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Vorrede 
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Wenn bei vorliegendem Wörterbuche, sowohl in Betreff 
der innern Einrichtung, als der äussern Ausführung, Alles 
benutzt worden ist, um den Preis desselben so niedrig, als 
irgend möglich, zu stellen; so ist dies nicht also zu deuten, 
als habe man durch allerlei Dürftigkeit und Vernachlässi- 
gung ein, auf diese Art freilich nicht fern liegendes, Ziel 
zu erreichen gesucht, oder überhaupt etwas geflissentlich 
verabsäumt, woraus dem Buche Brauchbarkeit erwachsen 
konnte. Vielmehr ist sorgfältig nach den besten Hülfsmit- 
teln gearbeitef, nur das Entbehrliche hinweggelassen, 
und nach einer solchen Vollständigkeit gestrebt worden, 
dass man nicht leicht ein Wort vermissen wird, das in der 
Sprache des Umganges oder bei den gelesensten Schrift- 
stellern vorkommt. Bloss veraltete Wörter und solche, 
die irgend einer Wissenschaft eigenthümlich sind, glaubte 
man hier übergehen zu müssen; weil jene nur für den 
Sprachforscher Wichtigkeit haben, und diese den streng 
wissenschaftlichen Wörterbüchern entweder ausschlies- 
send angehören, oder doch nur in ihnen befriedigend er- 
klärt werden können. Auch die Aufführung solcher Haupt- 
wörter, die nach leichtfasslichen und Jedermann geläufi- 
gen Regeln von Zeitwörtern geformt werden (dergleichen 
die deutschen auf -uzg, und die französischen auf -ment 
sind), so wie der französischen Adverbien in -ment, und 
Participien, deren Bildung ein Jeder aus der Grammatik 
kennt, würde dem Werke nicht sowohl Vollständigkeit, 


als vielmehr unnöthige Beschwerde gebracht haben. Doch 
waren von den Participien alle diejenigen aufzunehmen, 
die in ihrer Bedeutung etwas Eigenthümliches, aus der des 
Stammverbums nicht zu Erkennendes haben. 

Eben so wenig wird wohl das Bemühen zu verkennen 
seyn, durch die äussere Einrichtung, Format und Druck 
dieses Buch bequem, handhablich und gefällig zu machen. 
Wie denn auch die Anwendung der Stereotypie besonders 
dazu beigetragen hat, dass eine ausgezeichnete Wohlfeil- 
heit erreicht wurde. 

Bei dieser neuen Auflage suchte man vorzüglich auch, 
durch eine Vermehrung von mehr als 3000 Wörtern, dem 


Werkchen noch mehr Brauchbarkeit und Gemeinnützigkeit 
zu geben. 
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Erklärung der Abkürzungen. 
a. bedeutet adjectif, Beiwort, prp. bedeutet préposition, Borivort. 
ad, — adverbe, Umftandswort, |p. z, — peu usile, wenig ges 


oder Nebemvort, beäuchlich, 
CEE) — ConjJonction, Bindewort. |q. — Quelqu'un, jemanden. 
d, (dim.) — diminutif,  Berfleine-|g. ce. (ge.) — quelque chose, etwas, - 
ar 


rungsiwort, — Termetechnic 
fe — (substantif) feminin, ausdrud. ae 

weibliches Sauptivort, v..d. — verbe actif, thätiges Zeits 
fin. — familier, int vertraulichen |». c. — verbe commun, gemeinz 
; Umgange,  [dungéwort. fhaftliches Zeitwort. 
ë. — interjection, &mpfin=|o. 2. — verbe impersonnel, une 
m, — (substantif) masculin, perfünliches Zeitwert, 

männlihes Hauptwort, vn. — verbe neulre, mittleres 
n, — (substantif) neutre, Zeitwort. ö 

fählihes Hauptort, Pers — verbe reciproque, zurüds 
n.c — (mot) de nouvelle créa- wirfendes Seitwork, 

tion, neu gebildetes Wort. | va, — vulgaire, gemein niedti 
nu. _ numéral, Babhhwort, ds — figurément, bildlich (o% 
p.(part.) — participe, Mittehwort. uneigentlich) sim Anfan : 
pl. — pluriel, Plural oder viel- einer Zeile vor Ana 

fache Zahl, + à worte, fo viel als verbe 
Pop» — populaire, Yöbelhaft, irregulier, abweichendes 
pr: — pronom, Firwort, Beitwort, | FR 








A 
A, prp. zu,in, an, auf, aus, nach, bis, ıc, 
Abaisse, v. Basse — pâte. 
Abaissement, m, Ubtragen, Fallen, n.; 
* Berfall, zz. Erniedrigung, fü 
Abaisser, v. a. herunterlaffen, niedriger 
machen; herabfeßen ;* demüithigen. s’-, 
v. r. * fid) erniedrigen, Ltafıhe, f 
Abajoue, f.; Hängebaden, m.; Baden 
Abalourdir, v.a.fa.verdußen ; betäuben. 
Abandon, m. Berlaffenheit ; 7 Abtre= 
tung (der Güter 26.); * Dahinges 
bung; fheinbare Nachläffigkeit im Be- 
nehmen; Bernachläffigung, f; laisser 
à l’—, Preis geben: se laisser aller 
à 1’-, fich vernachläffigem. 
Abandonné, ée, part, et a. aufgege- 
ben, verlaffen; fig. liederlich, ruchlos, 
Abandonnement, a. Berlaffung, Hinz 
gebung; 7. Abtretung; * fchändliche 
Lebensart, r 
Abandonner, ». a. aufgeben; überlaf- 
fen, abtreten; s’-, w. r. fid) überlaf- 
fen; * fich der Inzucht ergeben. 
Abasourdir, #. a. bejtürzt nıachen. 
Abatage, m. Hsljfällen, z. Hauerlohn 
dafür, 72, 
Abatant, m. Sallladen ; Klayptifch, 72; 
Fallthür, fi 
Abätardir, v. a. verarten; fig. ver- 
fhlinmtern. s’-, p.r. fhlininier werden. 
Abätardissement, 72: Uusartung, f. 
Abat-chauve£e, f. Art geringer Wolle, fi 
Abat-faim, m. Hungerftillee, 72.; fa. 
toßes Stüd Sleifdh, oder Brod, 7. 
Abatis, m. Schutt, m.; Berhau, Wind- 
beuch, zu. + 
Abat-jour, m. fdräges Senfter, dur 
welches das Licht von oben herein fällt, 72. 
Abattement, m. * Niedergefchlagen- 
heit, Mattigfeit, f. 
Ahatteur, m. der etwas niederfchlägt, 
Solzhader, Haudegen; Großprahler, 77, 
Abattre, v..a. niederveifen, umbauen; 
niederfchießen; abmähen; herunter fıhla= 
gen; abziehen (die Haut 2c.); * fchwäs 
chen, niederjchlagen; - la cataracte, 
den Staar ftehen; s®’-, p. r. einftir= 
zen; fich legen ; verzagen. 
battu, ue, p. et a. niedergeriffen 26.5 
* matt; niedergejchlagen. 
Franz. D: /V. 





Aba 


Abattures, f. pl. vom Winde abge- 
worfene Siweige, oder Früchte, pZ. 

Abat-vent, m. Wetterdac), n. Strohe 
matte für Sewächfe, f- À 

Abat-voix, zn. Kanzeldedel, m. 

Abbatial, a. äbtlich, abteilich. 

Abbaye, f. Abtei, f. 

Abbe, m. Abt, Weltgeiftlicher, m. 

Abbesse, f. Uebtiffinn, f. 

Abe, m. Alphabet ;Ubebuch, 2. Anfangsz 
we m.pl. 

Abceder, v. EN 

Abcès, m. Gefihwiür, 2. Citerbeule, 7. 

Abdication, f. Abdanfung, f. 

Abdiquer, #. a. abdanfen, niederlegen 

Witrde, Regierung). 

Abdomen, m. T. Echmeerbaud, m. 

Abécédaire, m. et a. Ubebuh, 2. Bis 
bel, 3 Ubefbiler, Abefchüg, 72.3 p. w. 
alyhabetifch. 

Abecquer, v. Abéquer. 

Abeillage, m. Beidelrecht, 72. 

Abeille, f Biene, f.; * Leferinn, jf. 

Abequer, v. a. junge Vügel füttern. 

Aberration, f. Abirrung, Ubweichung,f. 

Abetir, #. a. dumm machen. — v.n. 
dumm werden, 

Ab hoc et ab hac, ad. fa. ohne Sinn 
und Verftand, in den Tag hinein. 

Abhorrer, #. a. verabfcheuen, 

Abime, m. Abgrund, Schlund, m.; Tie= 
fe, f-5 Unermeblidhfeit : Unergrimdlid< 
feit, 7. [* zu Grunde gerichtet. 

Abime&, &e, p. et a. verfunfen; vertieft; 

Abimer, p. a. in einen Abgrund wer- 
fen; * zu Grunde richten. — ». 7. 
verfinfen, s’-, v. r.fid) in den Ubgrund 
ftürzen, untergehen; * fid) zu Grunde 
richten; -dans qe., fic) worein vertiefen. 

Ab intestat, ad. 7. ohne Teftantent. 

Abject, ecte, a. verächtlich, verworfen. 

Abjection, /. Verachtung, Crniedriz 
gung; Niederträchtigfeitu/. . 

Abjuration,f. Abfhwörung, Entfagung, 

Abjurer, #.a. abfchwören ; * entjagen. 

Able, vv. Ablette, zn. Urt Weiffifihe, 72. 

Ablégat, m. Ubgefandterdes Papftes, 72. 

Ablution, f. das Reinigen durd) das 
Wafchen, 7. [fagung, f: 

Abnégation, f. dé Berleugnung, Ents 


2 Abo 


Aboiement, Aboi, n. Bellen, z. 

Abois, m. pl, Todesfanpf, zn. die leß= 
ten Züge. 

Abolir, v.a. abfihaffen, aufheben, -un 
crime, eine böfe That ungeftraft laffen. 
>’-, v. r. abfonmen. 

Abolissement, m. Abfdaffung, f 

Abolition, f. Abfchaffung ; Aufhebung ; 
Berzeihung eines Verbrechens, f 

Abominable, a. abfcheutic. 

Abomination, f. Abjheu, Sräuel, m. 
pl. Schandthaten, fi pl. 

Abondance, f. Veberluß; * Reidhthunt 
an Worten, 72.3 d’abondance, aus 
Herzensfülle, aus dent Stegreife. 

Abondant, ante, a, reichlich, häufig. 

d’Abondant, ad. iberdief. 

Abonder, #. zn. en ge. int lleberfluffe 
haben; herbeifteömen;, * — en son 
sens, auf feinem Ropfe beftehen ; - dans 
le sens de q., ganz der Meinung eines 
andern feyn. 

Abonné, m. Ufonnent, m. 

Abonnement, m. Pachtvergleich wegen 
ungemiffer Cinfünfte, 72. Unterzeich- 
nung, Borausbezahlung, A 

Abonner, #. a. ungewiffe Cinfünfte um 
ein Gewiffes verpadhten. s’-, v. r. 
avec q., fid mit einen um ein Gewiffes 
vergleichen; pour ge., jid) abonniven. 

Abonnir, v. a. verbefjern; — v. n. et 
s’-, v. r. beffer werden. 

Abord, m. Eingang, Zugang, m.; Un- 
fandung, Unfurt; häufige Anfunft, f-5 
* Zutritt, 2.5 Uufnahme, #5 feindlicher 
Angriff, »2.; du premier —, de pri- 
me -, gleich anfangs. 

d’Abord, ad. alsbald, gleich, anfangs, 
zuvor, erft, zuerft. 

d’Abord que, ce. fobald als. 

Abordable, a. wo ntan landen fann; 
* zugänglich. 
bordage, m. T. Unlegen; Entern, 
Meberjegeln, z. 

Aborder, ». a. fid) näheren; entern, 
überfegeli; feindlid) angreifen; * an- 
reden; — v. zz. anlanden. 

Aborigenes, m.p2. \reinwohner, 72. pl. 

Abornement, m. Grenzfegung, f 

Aborner, #. a. die Grenzen bezeichnen, 
Marffteine fegen. 

Abortif, ive, a. ungzeitig; zu früh ge- 
boten ; die Leibesfrucht abtreibend. 

Abouchement, m. nmiindliche Unterre- 


Bund À 
Aboucher, ». a. mündliche Unterres 


Abo 


dung anitellen, fie vermitteln. s’-, v. r. 
avec q.) Sich befprechen. 

Abougri, #. Rabougri. 

Aboutir, #. n. à qe. fich erftreten, 
grenzen, woran ftoßen; auf etwas ju- 
laufen, ausgehen; * auf etwas hins 
aus laufen, zum Swed haben; 7. aus: 
fhlagen, Anospen befommten; Citer fez 
Ken, reifen, aufgehen. 

Aboutissans, m. pl. Enden, Örenzen, 

L.; fig. les tenans et les —, alle lim: 
ftände, alle Angebôrige, 72. pl. 

Aboutissant, ante, a. angrenzend, 

Aboutissement, m. T. angefebtes 
Ctid ; reifes Gefchwür, z. 

Aboyement, #. Aboiement. 

Aboyer, v. n. bellen, anbellen; * - 
après q. verfolgen; verfihreien; — 
après qe. nad) etwas gierig ftreben. 

Aboyeur, m. Saubeller, m.; * Süfte- 
ter, zn. [en -, in der Kürze. 

Abrege, m. Auszug, Inbegriff, m.; 

Abreger, v. a. abfürzen, furz faffen. 

Abreuver, v. a. tränfenz befeuchten. 

Abreuvoir, n. Tränfe, Schwenmie, f% 

Abreviateur, 2. DBerfaffer eines Aus= 
ugs, 772, 

Abréviatif, ive, a. abfürzend. We. 

Abréviation, (Abkürzung imSchreiben, 

Abri, m. Obdad), n.* Schuß, m. Zus 
fucht, 5 à P’-de qe., ficher vor erwas, 

Abricot, m. Xprifofe, f. 

Abricote, m. überzuderte Aprifofenfer= 
ne, m. pl. 

Abricotier, m. Uprifofenbaun, 72. 

Abricotin, m. Srübaprifofenbaumt, m. 

Abriter, v. a. 7. vor dem Winde und 
Wetter bededen; n. c. unter Dad 
bringen. } Lfung, f. 

Abrogation, f. T. Aufhebung, Ubfchafs 

Abroger, w. a. aufheben, abjchaffen. 

Abrouti, ie, a. (von jungen Bäumen) 
abgefreffen von Bieh, 


Abrutir, v. a. dumm machen. s’-, ser. | 


dummmt werden, heit, £& 
Abrutissement, m. viehijihe Me 
Absence, Je Ubwefenbeit, f. * d’es- 
prit, Beiftesabwefenheit, Berfteuung, HR 
sent, ente, a. abwefend. Absens, 
pl. die Ubwefenven. 
s’Absenter, v. r. ich entfernen. 
Absinthe, f. Wermuth, zz. 
Absolu, ue, a.ununfchränft,gebieterifch; 
T'. ohne Beziehung, unbedingt. 
Absol ument, ad. auf eine unumfchränfs 
te Art; fehlechterdings; überhaupt, 


| 


x 


Abs 


Absolution, f Losfprehung, Vergebung 
der Siinden, f. 

Absolutoire, a. losfprechend. 

Absorbant, ante, a. Säure verzehrend. 

Absorbé, &e, p. et a. * worin vertieft. 

Absorber, v. a, einfangen,in fidh ziehen ; 
fig. verzehren; 7’. die Säure dämpfen. 
s—, v. 7. fid) verzehren, vergehen; 
dans qe.) jic) verlieren, vertieft feun. 

Absorption, f Cinfaugen ; Berzehren,z. 

* Absoudre, ».a. losjprechen, erlaffen 

die Sünden). 

Absoute, f. öffentliche Abfofution am 
Bee Donnerftage.  [enthält. 

Absteme, zn. et f. der, die fich des Weins 

* s’Abstenir, #.r. de qc. fid) einer Gaz 
de enthalten, tung, fi 

Abstention, f. Ubftehung, Berzichtleis 

Abstergent, ente, a. 7’. ermeichend, 
veinigend. 

Absterger, #. a. eine Wunde oder 
Gefchwir erweichen, reinigen. 

Abstersif, ive, a. 7. zu diefem Neini- 
gen dienlich. [de, 7. 

Abstersion, f. 7. Reinigen einer Wunz 

Abstinence, f. Enthaltfamfeit; Enthal- 
tung, jf. 

Abstinent, ente, a. enthaltfam, mä= 
£ig (im Cffen und Trinfen). 

Abstraction,, J. 
* Zerfiveuung, Berfireutheit, f 

Abstractivement, ad. auf eine abfirac- 
te Urt, an und fir fich, 

* Abstraire, v. a. abftrahiren. 

Abstrait,aite,p.eta.abgefondert,abftract: 
*tieffinnig, zerftveut-, 2. Ubftracrum,z. 

Abstrus, use, a. dunfel, tiefverbogen. 

Absurde, a. ungereinit. 

Absurdité, f. Ungereinitheit, f 

Abus, m. Mißbrauch; Serrhun; Be- 
trug; Nedhtseingriff, 72.: — de soi — 
même, Selbftbeflekung, jf. 

Abuser, ». a, betriegen ; - unefille, ein 
Mädchen verführen. —#. 7. mißbraus 
chen. s’-, p. r. fid) irren, (m. 

Abuseur, m. fa. Betrieger, Berführer, 

Abusif, ive, a. mißbräuchlic) ; uneigent- 
lich ; widerrechtlidh. 

Abuter, v. a. 7, (int Regelfpiele) um 
den Anfehub werfen. 

Abyme, etc. #. Abime etc. 

Acabit, m. fa. gute oder fihlechte Art, f. 

Acacia, m. Ucacienbaunt, m. 

Académie, m. Afademie; Univerfität; 
Ritterfhule, Reitfchule, 7: 

Academicien, m. Ufademifer, 


a u LE Bu x 


Abftracrion, f.; pl. 


Aca 


3 

Académique, a. afadenuifch. 

Academiste, mn. Scholar auf einer Ritz 
ter = bef. Reitfchule, zz. 

s’Acagnarder, v. r. faulenzen. 

Acajou, zn. Elephantenlaushaum, zn. 

Acanthace, ée, a. ftahlicht, dijtelfürs 
nıig (von Pflanzen). 

Acanthe, f. Bärenflau, (ein.Rraut), f.; 
T, Berzierung von Laubiverf, f [lich. 

Acariätre, a. zänfifch, ftörrifch, wunder- 

Accablant, ante, a. driidend, nieders 
fhlagend ; * Läftig. 

Accablement, m. Niedergefchlagenheit, 
Meberhäufung, befonders mit Inglüde- 
fällen, fi 

Accabler, v.a. zu Boden dritden, q. de 
ge., einen nit etwas; * überhäufen, 
befdiweren. 

Accaparement, m. Auffauf, m. [ihern), 

Accaparer, #. a. auffaufen (zum us 

Accapareur, m. n. c. YAuffäufer , Korne 
jude, zn. [flagten vernehmen» 

Accarer, v.a. T. die Zeugen und Bes 

Accéder, ». 7. à qe., einer Sache bei- 
treten. ee 

Accélérateur, trice, a. bejihleunigenv. 

Accélération, f. Befchleunigung, f- 

Accélérer, p. a. befchleunigen, 

Accent, m. Ton der Stimme, Accent, 
mm. Ausfprahe, 5 Zonzeichen, z.; 
accens, pl. T. Töne, pl. Icdbens, f- 

Accentuation, f. Gekung des Tonzei= 

Accentuer, s. @. accentuiren. 

Acceptable, a. annehmlid, 

Acceptant, a. Unnehner, Xeceptant, 7. 

Acceptation, f. Unnahne, /. [xen. 

Accepter, p. a. annehmen: 7. qeceptiz 

Accepteur, m. 7". der Ucceptant, zz. 

Acceptilation, f. Scheinquitrung, f 

Acception, f. 7". Bedeutung eines ots 
tes, /.; - de personnes, Anfehen der 
Perfon, z. 

Accès, m. Zutritt, 2.5 *Unfall (vom Fie« 
ber), zn. Unwandlung, Uufmwallung, f- 

Accessible, a. zugänglich, berablaffenn. 

Accession, f. Beitritt, zn.; Gelangung; 
F3 Zuwachs durd ein Zugehör, zn. 

Âccessit, m. T', Usceffit, Rebengefdhent 
(bei Preisaufgaben), 7. ' 

Accessoire, a. was hinzu Fontmt. — 22, 
Bufas, Anhang, 72: Nebenfache, f 

Accident, m. Zufall, Unfall, 72.3 zufüle 
fige Eigenfchaft, /- 

PEATFERR à LUE zufällig. 

Accise, f. Uceife, Öetränffteuer, f- 

Acclamateur, Er n.c. der Beifallzuruft. 

o 


4 Acc Ace 


Acclamation, f. Zuruf, mn. Sreubenge:| Bräutigam, za. Braut, fi 
frei, 7. Accorder, #. a. gufanimen flinmten, 
Acclamer, #. a. freudig zurufen. (ein Snftrument) fines; vereinigen, 
Acclimater, v. a. an das Klima gewöhs| bemilligen, zugeben. s’-, #. r. eins 
nen. s’-‚v.r. das Klima gewohnt werden, | werden,übereinfiinmten; fich vergleichen; 
Accointance, f. fa. p. u. vertraulicher | fidh zufammen fthiden, fich vertragen. 
Umgang, 72. Liebfchaft, /. Accordoir, m. Stimmhborn, 2.5 Stimmts 
Accoiser, v. a. T. befänftigen, ftillen. hanımer, 772. willig. 
Accolade, f. Umarmung, f; Ritter-| Accort, orte, a. fa. höflich, gefällig, 
flag, m.; Klammer, f. Accostable, a. fa. teutfelig, umgänglid); 
Accolage, m. T'. Anbinden der Reben, n.| 7’. wo gelandet werden fann. 
Accoler, v. a. umarmen; 2. Weinftöde| Accoster, ». a. fa. q., fid) jemand na- 
anbinden;Zeilen zc.zufammeen Flanımern.| hen, anveden. s’-, ».r. de q. ja. mit 
Accolure, f. 7. Steohband zum An-| jemanden umgehen. [ich anfehnen. 
binden der Reben; Halsftüfam Schlit=| Accotter, #. a. ftüßen; s’-, v. r. Ja. 
ten, 72. [den fann.| Accottoir, 72. Lebne, Gtiüge, f. 
Accommodable, a. mag beigelegt wer=| Accouchée, f. Wörhnerinn, Rindbettez 
Accommodage, m. n. Zubereitung der | vinn, f. [derfunft, jf. 
Speifen, f-; Ordnen der Haare, z. Accouchement, m. Cntbindung, Nies 
Accommodant, ante, a. gefällig, wille | Accoucher, .7. (d’un enfant) nieder= 
führig, bequent. [Streitfache, f-| fommen, entbunden werden; v. a. 
Accommodation, f. Bermittelungeiner| entbinden. 

Accommodé,ée, p. eta. aufgepußt, ge:| Accoucheur, 71. Geburtöhelfer, zz. 
Eleidet, zugerichtet; wohlhabend, Accoucheuse, f; p. u. Debamnie, f. 
Accommodement, m. Cinridtung ;| s’Accouder, v. r. fid) auf den Slbogen 
Beilegung, [5 Vergleich, m. früßen. [Senftertiffen, v. 
Accommoder, #.a. bequent einrichten ;| Accoudoir, m. Armlebne, [5 Polfter, 

anftändig jeyn, anftehen; bedienen;frifi:| Accouple, f. Nundsfoppel, #. 
ven ;zubereiten; hüten, beilegenzübel Accouplement, m. Paarung; Begatz 
zueichten. #’-‚v. r. fid) anfleiden sfih zu) tung (von Thieren), f. 
fhiden wiffen, fic) vergleichen ; fi verz| Accoupler, #. a. paaren, zufanımen fi: 
tragen; de gc., fid) etwas wohl gefals| gen. s’-‚,v.r. fidh paaren, fich begatten. 
Len (affenz; mit erwas zufrieden feyn; fi) | Accoureir, ». a. Fürzer machen; 
etwag anmafen. i h abfürzen. s’-, v. r. fürzer werden. 
Accompagnateur, m. -trice, f. der, die| Accourcissement, m. Verfiigung, f- 
auf einem Infteumente accompagnirt. |* Accourir, #. n. herbei laufen, hevzu 
Accompagnement, 77. Begleitung, f. eilen. 
Accompagner, p. a. begleiten; accont- Accoutrement, zn. p. u. Pub, m. Kleis 
dung, 7: lächerlicher Unzug, 77. 


pagniren. 8’-, v. r. de q., fid) zu einem 
gefellen : einen mitnehmen, [fommen. Accoutrer, ». a. fa. berauspuben, Fleis 
den; * mißhandeln. 


Accompli, ie, p. et a. vollendet; voll» 
Accomplir, #. a. vollenden, vollziehen. | Accoutumance, f. p.u. Gewohnheit, f. 
Accoutume, ée, p. et a. gewohnt, être 


s’-, p. r. in Erfüllung geberr. 
Accomplissement, m. Erfüllung, Bolle| -de..., être — A..., gewohnt feyn, pfles 
gen. [heit. 


endung, Bolljiehung, f. à 
Accord, m. T. Bufammnenftimmung|à l’Accoutumee, ad. fa. nad) Öewohne 
der Töne, J. Accord, 72.5 richtiges Berz| Accoutumer, ». a. gewühnen. 5’ #. 
näftniß, 7.5 * Vertrag, Bergleich, m.;| r. à qe., fid) an etwas gewöhnen. 
ebereinftimmung, f.; mettre d’-‚ftim=| Accouvé, ée, a. der, die inner hinter 
men; einig machen; être d’-, ‚einig den Ofen fist, faulenzt. 
feyn; tomber ou demeurer d’- de| Accouver, #. 7. anfangen zu brüten. 
gc., etwas gugefteben ; d’-ad. gut! meis Accréditer, v. a. in guten Ruf brins 
netwegen. A [nigen. | gen; beglaubigen. [72.5 * Sindernif, 7. 
Accordable, a. zu bewilligen; zu verei= Accroc, m. Riß vom Hangenhleiben, 
Accordailles, f. pl. fa. Verlöbniß, r.| Accroche, f. fa. Hindernif, 2. Aufent- 
Accordé, m. -ee, f- Berlobte, m. et fl halt, m. 
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Accrochement, m. Anhafen, 7, En=| -contre q., gegen einen heftig erbittert. 


tern 5; Stoden (einer Ilhr), z. 

Accrocher, #. a. an einem Hafen, Nas 
gel hängen; anhafen; Z. entern; * 
hindern ; aufhalten, 

* Accroire, #. 71. faire-gc. à q. einem 
etwas weis machen; en faire — à q., ei= 
nent efivas aufbinden; s’en faire -, 
fich etwas einbilden, 

Accroissement, m. Wadsthum, z.5 
Vergrößerung, 5 7. Zuwads, 72. 

* Accroilre, ». a. verniehren; vergrö- 
Fern. -v. n. zunehmen; 7! zumachfen, 
anhäufen, s’-, #. 7. fich vergrößern, 
wachfen. 

s’Accroupir, #. r. niederhoden, 

Accroupissement, zn. Rauern, r. 

Aecueil, m. Yufnahme, f. Snipfang, zz. 

* Accueillir, v. a. aufnehmen, empfanz 
gen, bewillfommen, 

Accul, zn. enger Ort ohne Ausgang, 72.; 
Bucht, f. Acculs, pl. T. Pfähle, eine 
ahbgefeuerte Kanone aufzuhalten, m. pl. 

Acculer, v, a. in die Enge treiben. s’-, 
fic in einen Winfel drängen, fich den 
Riiden frei machen. 

Accumulation, f. Anbaufung, f 

Accumuler, v. a. anhäufen. s’-, v.r. 
ich häufen, vermehren. 

Accusable, a. p. u. anflagbar. 

Accusateur, m. -trice, f. Unfläger, 
m. =inn, f. 

Accusation,f.Befhyuldigung,Unflage,f. 

Accusatoire, a. anflagend. [flagte, 72. 

_ Accusé, 7. —ée, f. Angeklagte, Be- 

Accuser, v.a. anflagen ; (bei den Kaufs 
leuten) melden, anzeigen, 

Acens, m. 3insgut, 71. [pact, m. 

Acensement, m. Verpachtung, f- Zing- 

Acenser, v.a. verpachten, in Zins geben, 

A ce que, c. wie, zu Folge defjen, was. 

Acérain, a. ftahlartig. 

Acerbe, a. 7. herbe. 

Acer, ée, p.et a. verftählt, fdarf; ZT. 
saveur acérée, fiharfer Gefhmad, zz. 

Acérer, v. a. T. ftählen, verftählen. 

Acérure, f. Berftählung, f. Stahlplätte 
hen, n. 

Acescent, ente, ad. fäuerlid. 

Acétate, m. T'. n. ce. Ucetat, n. 

Acéteux, euse, a. effigartig, fäuerlid. 

Acétique, a. 7. Sifigfäure enthaltend, 

Acétite, m1. T'. ejjiggefüuertes Satz, n. 

Achalander, #. a fa. Kunden Ver: 
fhaffen, s°—, v. r. Kunden befommen. 

Acharné, &e, p. et a. begierig, erpicht, 








Acharnement, m. Naubgier; * Srhitz 
terung ; heftige Begierde, & 

Acharner, #. a. gierig machen; erbits 
fevn, s’-, #. r. graufant feyn; — à qe. 
auf etwas erpicht febn. 

Achat, m. Kauf, m.;Singefauftes, 72. 

Ache, f. Eypich, 72. Peterfilie, f 

Achee, f. Negenwurn zum Ungeln, 77. 

Acheminé, ée, a. T. fon ein wenig 
gugeritten ; * befürdert. 

Acheminement, m. * Weg, m. Wits 
tel zu etwas, 72.5 Beförderung, j. 

Acheminer, ». a. * in Gang bringen, 
einleiten; s’-, v. r. fi) auf den Weg 
nahen; * int Gange feu. 

Acheter, v. a. (qc. de q.) faufen, ab= 
faufen ; * erfaufen, erringen, [-inn, f. 

Acheteur, m. -euse, f. Käufer, m. 

Achevé, ée, p.et a. geendigt; * volls 
fonunen:; 7’. gugeritten, 

Achèvement, m. Volfendbung; * er= 
fangte Bollfonmenheit, f- 

Achever, #. a. sndigen, fertig machen. 
* q., einem den Nejt geben. s’-, v. r, 
fid) endigen; fich zu Grunde richten. 

Achillée, f. Schafgarbe, f. (Pflanze). 

Achoppement, 77. * pierre d’-, Etein 
des Unftoßes, 72. 

Achores, zn. pl. Anfiwung, Schorf, m. 

Achromatique, a. 7". ahromatifch. 

Acienlaire, a. T, nadelfüemig. 

Acide, m. T. Säure, f. feharfes, aufli= 
fendes Salz, 7. 

Acide, a. T. fauer, fibarf. 

Acidite, f. Säure, Schärfe, f. 

Acidule, a. fäuerlih; eaux acidules, 
f. pl. Sauerbrunnen, m. 

Âciduler, ». a. T'. fauer machen. Tr. 

Acier, m. Stahl; * Degen, 72. Schwert, 

Acierie, f.n. e. Berfertigungdes Stahls; 
Stahlfabrif, f. [ant Aitare, zn. 

Acolyte, m. T. Gehülfe des Priefters 

Aconit, m. Cifenhütlein, 2. 

Acoquinant, ante, a. fa. zur Saufheit 
teizend. Imacden. 

Acoquiner, p. a. fa. berwäbnen, faut 

Acore, m. Ralnus, za. [ f.-a. akuftifch. 

Acoustique, f. Gehörlehre, Rianglebre, 

Acquereur, zn. Erwerber, 71. 1 

Acquérir, p. a. erwerben. s—, #. r. fi) 
etwas erwerben. E 

Acquêt, m. T. Erwerb, Kauf, m. Erz 
worbenes, 72.5 fa. Vortheil, Gewinn, m. 

Acquêter, #. a. T. Bermögen eriwer- 
ben, durch Kauf ze, an fich bringen. 
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Acquiescement, m. Cinwilligung ; Filz 
gung, f [mwilligem, eingehen. 

Acquiescer, #.71. à ge., in etwas eins 

Acquis, zu. Erwerb durch eigenen Seif, 
m.savoir de l-, feine Manieren, Öe- 
wandtheit befigen. 

Acquisitif, ive,'a. angenommen, burd) 
Gewohnheit erworben. 

Acquisition, f. Srwerbung, jf; eriwor= 
benes Gut, rn. Anfauf, m. 

Acquit, m. Quittung, Zahlung, fa 7". 
Ausfag im Billard, 72.; par manière 
d’-, nur obenpin. 

Acquit à caution, m. Pajjirsettel, Bull: 
fein, m. [rihtung, f. 

Acquittement, m.n. ce. Zahlung, Ent 

Acquitter, p. a. zahlen, abtragen, bes 
friedigen; — sa conscience, fein Öe- 
wiffen beruhigen; — q. de qe., einen 
von etwas frei machen. s’-, #. r. (de 
qc., envers q.) fic) entledigenz bezah- 
len; Z. fid ausjegen (im Bilfiard) ; 
— d’une commission, einen Auftrag 
ausrichten. 

Acre, f. Morgen Landes, 71. 

Acre, a. fbarf;/ herbe, beifend. 

Acreté, n. Schärfe, f 

Acrimonie, f. 7. Schärfe, Säure;n.c. 
* Bitterkeit, 

Acrimonieux, euse, a. eine beißende 
Schärfe in fit habend. 

Acrostiche, m. T. Namengediht, z. 
Leiftenverfe, m. pl. 

Acte, m. wichtige Nandlung, f. Werf, 
n.; gerichtliche Verhandlung, lrfunde, 
JF; Aetus ; Aufzug im Schaufpiele, 72.; 
Actes, pl. Protocolle, n. pl. Ucten, 
Urfunden, f. pl: — des apôtres, Uypo- 
ftelgefhichte, f& 

Actéoniser, #. a. fa. Hörner auffegen. 

Acteur, zn. Schaufpieler, zz. 

Actif, ive, a. wirffani, thätig; * munz 
ter, lebhaft; dette active, außenfte- 
hende Schuld, fi 

Action, f. Wirfung; Handlung, That, 
Ss Te Treffen, 2.5 Anftand, Vortrag, 
m. Stellung; Klage vor Gericht; Be- 
fugnißdazu; Actie ;* Lebhaftigfeit, Defs 
tigfeit, Js — de pousses Danffagung, 
fs Actions, pl. Meobiliarvermögen, zz. 

ÄActionnaire, m. der Actien bat ; Actiens 
händler, zn. 

Actionner, ». a. gerichtlich belangen. 

Activement, ad. als ein thätiges Zeitz 


wort; 7. e.thätig. Tin Gang bringen. | 


Activer, v. a. n.c. in Thätigkeit fegen; 


Act 
Activité, f Wirffamfeit; Thätigfeit, 
Sebhaftigfeit, 7. Sleif, 72. 
Actrice, f. Schaufpielerinn, f 
Actuel, elle, @. wirflic), gegenwärtig. 
Actuellement, ad, jest, gegenwärtig; 
p. u. wirflid). 
Adage, m. Eprud, 77. Sprichwort, 7. 
Adagio, ad. T'. {angjant. — m. Adagio, 7. 
Adam, le vieil =, * der alte Adant. 
Adaptation, f. p. u. Unpaffung, f. 
Adapter, ». a. (gwäge.) anpaffen, an: 
wenden. [7T. Addition, f. 
Addition, f. Hinzufügung, f5 Zufaß,z.; 
Additionnel, elle, a. n. c. angehängt, 
hinzugefügt. 
Additionner, v. «a. T. addiren. 
Adent, m. 7. Verzahnung, f. 
Adepte, n. Övldinacder, 72. 
Adequat, ate, a. 7’. angenteffen, paffend. 
Adhérence, f. Unhangen, 2.5; Anhäng: 
lichkeit, f [wachen ; Anhänger, 77. 
Adherent, ente, a. anhangend; anges 
Adhérer, v.n. anbangen; anfleben; ans 
gewachfen feyn, * beijtinmen, 
Adhésion, f. Anhangen, 7.3 * Beis 
tritt, zn. 
Adieu, ad. Gott befohlen! Lebe wohl! 
— m. Abfihied, 72. Lebewohl, . 
Adipeux, euse, a. T!, fett, 
Adirer, #. a. T', verlegen, verlieren. 
Adition, f. Annahme einer Crbfhaft, 7: 
Adjacent, ente, 7. angrenzend. 
Adjectif, m. 7" Beiwort, n.-ivement, 
ad. als Beiwort, 
Adjoindre, #. a. (q. à q.) adjungiren. 
Adjoint, zn. Umtégebiülfe, Adjunct, zz. 
Adjonction, f. 7. Zugebung eines Amtss 
gebülfen, f. 
Adjudant, m. Xdjutant, zz. 
Adjudicataire, zn. dent etwas gerichtlich 
zuerfannt wird, 
Adjudicatif, ive, a. 7. zuerfennenv. 
Adjudication, fi gerichtliche Bufptes 
hung, Öffentliche Berjteigerung, f. 
Ralbeer v. a. gerichtlich zuerfennen, 
Adjuration, f. Befhwörung, f 
Adjurer, ». a. befchiwören. 
* Admettre, v. a. (q. Age.)zulaffen;(ge.) 
annehmen, als wahr gelten laffen. 
Adminicule, m. T. Behelf, 22. Dülfs, 
mittel, Beweismittel, 72. 
Administrateur, m. trice, f- Berwal: 
ter, zn. sinn, fs Udminiftrator, zu. 
Administratif, ive, a. r. ce. die Ver: 
waltung ciner Sache betreffend. 
Administration, f: Verwaltung; Aus- 
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theilung (der Sacramente), fi 

Administrer, p.a. verwalten; (die Gaz 
cramente) austheilen. 

Admirable, a. bewundernswirdig; fa. 
vortrefflich. [ker, 7. 

Admirateur, m. -trice, f. Bewunde: 

Admiratif, ive, a. T', eine Berwunde- 
rung anzeigend, [derung, 7. 

Admiration, f. Bewunderung, Berwun- 

Admirer, v. a. bewundern. 

Admissibilité, f. 7. c. Bulaffigfeit, f. 

Admissible, a. zuläffig, gültig. 

Admission, f. Zulafjung, f 

Admonété, m. 7". heimlicher geridtii- 
cher Bermeig, zz. 

Admonéter, p.a. T. heimlich einen ge- 
vihtlichen Verweis geben, 

Admonileur, zn. Srmahner, Warner, zz. 

Admonition, f. Crmabnung, Warnung, 

Adolescence, f. Jugend, f. ty. 

Adolescent, m, Süngling, m. 

Adoniser, v. a, fa. fihön herauspußen, 

Adonné, ée, p. & a. (à qc.) ergeben. 

Adonner, #. n. 7. günftig werden (vom 
Winde). [ergeben, 

s’Adonner,v.r. (à qc.) fidh einer Sache 

\Adopter, ». a. (q.)an Kindes Statt anz 
nehmen; annehmen, fich zueignen. 

Adoptif, ive, a. an Kindes Statt angez 
nommen; enfant —, Pflegefinpd, z. 

Adoption, f. Unnebmung an Kindes 
Statt: * Wahl, f Iwirdig. 

Adorable, a.anbetungswiürdig ; liebens= 

Adorateur, zn. -trice, f. Unbeter, zn. 
sinn, f. 

en, JT. Anbetung; Verehrung, f. 

Adorer, v.a. anbeten; * verehren. 

Adosser, #. a. anlehnen; * anbauen, 

Adouber, v.a. 7. einen Stein (im Spiel) 
zurecht fegen. — un vaisseau, #. Ra- 
douber. 

Adoueir, #. a. verfüßen; * mildern ; 
befänftigen; erleichtern; glätten, s’-, 
v. r. füß werden; * gelinder werden; 
fich befänftigen. [lindernd, 

Adoucissant, ante, p. 2a. befänftigend. 

Adoucissement, m. Berfüßung; * Mil: 
derung, Linderung, f 

Adragant, v. Tragacante. 

Adressant, ante, a. 7, der Auffchrift 
nad) an jemand gerichtet. 

Adresse, f. Behendigfeitz Gefchidlich- 
feit, Lift, £ Auffihrift (eines Briefes sc.); 
tours d’-, Tafıhenfpielerfünfte, f£ p2. 

Adresser, ». a. (qe. à q.) an jemand vid): 
ten, weifen, fihiden. -v. 72. (à qe.) gut 


Adr 7 
zielen, treffen. s’-, v. r. à q.fid)anjez 
mand wenden; an jemand gerichtet feu. 

Adroit, oite, a. gefihidt, gewandt; * 
fiftig, fein. Finn, f 
Adulateur, m. trice, f. Gdnteidhler, m. 
Adulation, f. niedrige Schmeichelei, f. 
Aduler, v. a. n. c. niedrig fihmeicheln. 
Adulte, a. & m. ertwachfen, mannbar. 
Adulteration, f. Berfälfhung, f- 
Adultère, a. ebebrechevifeh ; * verfälfcht. 
- m. Cbebrud). — m. & f. Ehebrecher, 
m. =inn, f» 
Adultérer, #. a. TT. verfälfchen, 
Adultérin, ine, a. int Cbebrud erzeugt. 
Adverbe, 71. 7'. \imffandéwort, 7. 
Adversaire, m. & f. Gegner, m. zinn, 
JF. Feind, m. [partei, f 
Ädverse, a. widrig; partie —, Öeyenz 
Adversite, f. Widerwärtigfeit, Trübfal, 
Aerer, v. a. lüften, auslüften. I 
Aérien, enne, a. zur Luft gehörig. 
Aériforme, a. luftartig. [f 
Aerographie, f. Befchreibung der Luft 
Aérologie, f. Lehre von der £uft, f 
Aéromètre, zn. Suftmeffer, 77. 
Aérométrie, /. Luftmeffung, f 
Aéronaute, m.n. c. £ufrfchiffer, zz. 
Aerostat, m.n. e. £uftball, m; 
Aérostateur, v. Aéronaute. 
Aérostation, f. Luftfahrt, Luftreife, ÿ. 
Aérostatique, &. 2, c. arroftatifch. 
Aérostier, #1. n. c. Krieger sum Dienft 
eines Euftfchiffes bei der Armee, zz. 
Alfabilite, f. Leutfeligfeit, Gefprädig- 
feit, f. 
AI à. feutfelig, gefprachig. 
Alfadir, #. a. abgefihmadt machen; —le 
coeur, Efel machen, [itebelfeit, f 
Alfadissement, m.&fel, m.; -de coeur, 
Altaiblir, #. a. jehwächen, entfräften; 
verringern; s’-, v. r. abnehnten, 
Allaiblissement, m. Shwädung, Ybs 
nahme; Berringerung, fr 
Allaire, f. Sefchäft, zz. Ungelegenbeit, 
Sache, f5 Prozehz Vorfall, m; T. 
Treffen, 72.3 avoir — de, bedürfen; 
avoir — à où. avec q., mit jentanden 
zu thun haben; homme d’aflaires, 
Gefihäftsmann, m.; chargé d’-, Ge: 
fhaftéträger, m.; — d’honneur, Ch- 
venjache, /.; aller à ses affaires, feine 
Nothdurft verrichten, 
Alfaire, ée, a. befihäftigt, emfig. 
Affaissement, m. Cinfinfen; * Zufams» 
menfallen, 2. Sdhwadung, f. 
Allaisser, v. a. machen, daß fich etwas 
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feuft: * zw Boden britfen. s’-, v, r. 
Ti fenfen; feummt, gebüct gehen. 

Affamé, &e, p. & a. hungrig; * - de 
ge. äußerft begierig auf etwas. 

Altana v. a. aushungern; * allzır fehr 
verfüirzen, verengen. 

Alfectation, f. Sucht nad) etwas, fi 
gezwungenes IRejen, v2. Ziererei, /. 

Affecté, ee, a. geziert, gekünfteltz an 
etwas haftend; verpfändet; angegrif- 
fen; gerührt. 

Altecter, ». a. (de...) mit etwas prabz 
len; q. od. qe. Vorliebe fiir einen oder 
etwas haben; qe., nad) etwas begierig 
Streben; affeetiren; — à qe., mit etwas 
verfnüpfen; — à ou pour qe., zu etwas 
widmen; 7". verpfünden; angreifen; * 
rühren. s’-, #. r. de gc., etwas zu 
Nerzen nehmen, 

Affectif, ive, a. rührend. 

Alfection, f. Zuneigung : Befihaffenheit; 
7° Rrantheit, fs ftarfer Cindvud, m: 
Affectionné,ée, p. & a.geneigt,gewogen. 
Alfectionner, v.a. gewogen feyn ; ge, 

fic) etwas angelegen feyn laffen. 

Alfectueux, euse, a. herzlich; einneb: 
mend. 

Affermer, 9. a. tberpadtens pachten. 

Alfermir, ». a. befeftigen: * ftärfen. 

Affermissement, m. * Befeftigung, f. 

Allete, ée, a. geziert, geswungen, 

Alleterie, f. geziertes Wefen, n. 

Affiche, f. Anfchlag, Zettel, m. 

Afficher, #. a. öffentlich anfchlagen; * 
zur Schau fielen; s’-, v. 7. (pour) * 
angefehen feyn wollen fir... 

Aflicheur, zz. der etwas öffentlich an= 
fohlägt. [VBertraute, 

Affide, &e, a. vertraut. — m. f. der, die, 

Afüler, v. a. wegen, zu Drabt machen. 

Affiliation, f. Annebmung an Kindes 
Statt; Aufnahme in einen Orden ıc., fi 

Affinage, Affinement, m. T. Feinma- 
chen: Feinfpigen; Cäutern, n. 

Affıner, p. a. fein machen, läuterm, 

Affinerie, f. 7. Treibherd, m.; Suderz 
taffinerie; Drahtzieherei, f.; Drahtrol- 
len, fi pl. [bev: Buderraffineur, zu. 

Affıneur, zn. Metallarbeiter: Drahtzies 

Afbnite, £ EC chwägerfihaft, Berwand- 

Affinoir, m. Feinhechel, f&  Tfchaft, f. 

Affiquet, m. Steidnadelhalter, m. Aflı- 
quets, pl. fa. weiblicher Bug, m. 

Alfırmatif, ive, a. bejahend. 

Affirmation, f. Bejahung, f. 

Allirmative, f. bejahende Meinung, f. 
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Affirmer, #. a. bejahen, befräftigen. 
Affleurer, ». a. 7’. im Bauen, fhnurz 
gleich machen; * febr nahe berühren. 
Aftlictif, ive, a. 7. peine afflictive, 

Leibesftrafe, £ 

Aftlietion, f. Bekümmernif, f. Derzes 
leid, 2.; afflictions, p£. Inglüd, n. 

Aftlige, &e, a. betrübt, befiimmerr: franf, 

Aftligeant, ante, a. betrübend, traurig. 

Aftliger, v. a. betrüben, fränfen ; quälen, 

Aflluence, f. Zufluß, Anlauf des Wafs 
fers ; * Bulauf, Meberfluß, 77. 

Aftluent, ente, a. hinein fließend. 

Afftluer, #. n. zerfließen, hinein fließen; 
* in Menge herbei fonmten, 

Aftoiblir, etc., v. Allaiblir, etc. 

Affolé, ée, a. fa. de, vernarrt in etwas, 

Affoler, ». a. zum Narren machen. - v.r. 
zun Narren werden. [fev, zz. 

Alfourche, f. 7. ancre d’-, Gabelan- 

Affourcher, #. a. T. den Gabelanfer 
auswerfen; gabelförmig ausfehlen. 

Allvanchi, ie, p. & a. befreit. - m. & 
F. Sreigelaffene, m. & f. 

Affranchir, v. a. befreien, franfiven : 
entledigen, s’-,v.r. * fich frei machen. 

Aflranchissement, m. Befreiung; 
Freilaffung, f [des Todes, 77. pl. 

Aflres, f. pl. - de la mort, Gtreiten 

Affrétement, 77. Miethung eines Schif- 
fes, 7. [frachten. 

Allreter, v.a. ein ©cbiff miethen u, Lez 

Aflreteur, zn. Befrachter, m. 

Allreux, euse, a. fihredlich, entferlich, 

Affriander, #.a. fa. genäfihig machen ; 
* anloden, | 

Affrioler, #, a. fa. anloden. 

Aflvont, m. Gdimpf, m. Befhimpfung, 
Schande, f 

Affrontailles, f pl. fa. Falle, fi 

Allronter, #. a. troßen;(q.) arob beleiz 
digen; * (q. de qe.) betriegen. 

Altvonterie, f. p. u. frecher Betrug, m. 

Afronteur, m. -euse, f. unverjchänt= 
ter Betrieger, zn. =inn, 5 

Alfublement, m. Berfappung, f. 

Affubler, v. a. vermummen. s’- de .. 
* yornaret fehn in... 

Affütb, zu. 7. Safette, f5 Schaft (einer 
Flinte zc.); Anftand auf der Sagd, 7». 
* Samen, 7. 

Alftitage, zn. Richten der Kanonen, 7", 
Handwerkszeug; Auspugen alterDüte,r. 

Affüte, ée, a. mit Dandwerkszeuge ber- 
fehen. [ten ; 7. OSandwerfszeug fihärfen. 

Aflüter, ».a, Kanonen zum Schuffe rich» 
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Afı 


Afinque, Afin de, c. damit, aufbaf, unr, 

Agagant, ante, a. reizend, ftichelnd, an: 

Agace, f. Holzfrähe, /. [stiglid. 

Agacement, m. Stumpfiverden der 3àb- 
ne, fi 

A N: v. a. dur Säure ftınnpf mas 

ben (Zähne, Meffer, 0); * neden, 
foppenz fliheln; anloden. 

Agacerie, f. Nederei; buhlerifihe Loz 
dung eines Franensinnners, A 

Agarıc, m. Schwanmt, Baumjchwanm, 
Sächenfhwanm, m. 

Agate, f. Uchat, Aıhatftein, m. 

Age, m. Alter; Beitalter, n.5 Lebens: 

Agé, ée, a. alt, bejahrt. auf, zz. 

Agence, f. Ugentfihaft, Agentenftelle, f 

Ägencement, zn. 7. Öruppirung eines 
Semäldes, VE [aus pußen. 

Agencer, #. «a. fa. zierlich ordnen; herz 

Agenda, m. Denfbuc, n. Schreibtafel, f 

s’Agenouiller, v. r. niederfnien. 

Agenowlloir, m. Kniepolfter, z. 

Agent, m. Ugentz 72. c. Beamter, m.; 
Gefchäftsträger, 2.5 wirfende lrfache, 
f. — de change, Wechfelmäfler, zz. 

s’Agglomérer, v.r. n.c. fi) anhäufen, 
fich zufammenballen, 

Agglutiner, #. a. T. zufanımen heilen, 

. Aggravant, ante, @. erjihwerend. 

Aggraver, #. a. erjchweren, verfdlintz 
mern. 3°’-, v. 7. fihiverer werden, 

Aggrédir, ». a. angreifen (thätlich oder 
mit Worten). 

Agile, a. leicht, behend, gewandt. 

Agilité, f. Gewandtheit, A 

Agio, m. Yufgeld, Agiv, 7. 

Agiotage, m. Wucher mit Geld 3e, m. 

Agioter, p. n. mit Geld 2c. wuchern, 

Agioteur, m. Geldiwuderer, 72. 

Agir, v. n. thun, handeln; - sur.., witz 
fen auf..: — pour q., für einen ein Gez 
fhaft beforgen; — contre q., gericht- 
lich belangen; — en..., fid) betragen 
als..; ıl s’agit, es ift die Nede von... 

Agissant, ante, &. thätig ; wirffant, 

Agıtateur, m. n. c. Uufwiegler, zn. 

Agitation, fi heftige Bewegung, f 

Agiter, #: a. hin und her bewegen; * 
beunruhigen: aufiviegeln; - une que- 

> stion, eine Frage aufiverfen. 

Agnat, m. T. Blutöfreund von väterli= 
cher Seite, m. 

Agnation, f. T. Derwandtfihaft daher, f. 

Agneau, m. £anun, z. 

Agneler, v. zn. lamımen. 

Agneline,a.f. laine -, Cänmerwolle, f 





Ago 9 

Agonie, f. Œodesfampf, m. * Todesz 
angft, J.; lebte Züge, m. pl. 

Agoniser, p. n. mit den Tode ringen. 

a Häfkhen, z. Spange; Klanız 
mer, fe à 

Agrafer, #. a. zuhäfeln, anhäfeln. 

Agrandir, v. a. vergrößern, erweitern ; 
— v. r. größer werden, fid) ausbreiten. 

Agrandissement, m. Vergrößerung; * 
Zunahnıe, f. 

Agréable, a. angenehn; * freundlich; 

Agréer, v. a. genehmigen; 7. — un 
vaisseau, ein Schiff auschedenz v. 77. 
angenehnt feyn. 

Agreeur, m. NRheder ; Tafelnteifter, 72. 

Agregat, m. 7. Bereinigung, f 

Agrégation, f. Aufnabie ; 7. Zufams 
menhäufung, f 

Agrege, m. T. Uggregat, n. 

Agreger, v. a. in eine Öefellfchaft auf: 
nehmen; anhäufen, 

Agrément, m. Bewilligung, f. Beifall, 
m. Unnuth, f Bergnigen, n. Agre- 
mens, pl. 1" Zievathen an Kleidern 
2e, pl. m. Mufit, Tänze ic. bei Auf: 
führung eines Theaterftids, pZ, 

Agres, m. pl. Tafelwerrf, z. 

Agresseur, m. angreifender Theil, zz. 





Agression, f. grffer Angriff, Unfall, zu. 

Agressif, ive, a. n. c. angreifend. 

Asreste, a. ländlich, bäurifch ; wild. 

Agricole, a. n. c. Uderbau treibend. 
griculteur, m. n. c. Adersmann, 
Landiwirth, zm., 

Agriculture, f. Udferbau, zz. 

Agrie, f. T. eine Urt Flechte, f od. Bit= 
termaal, 72. [halten. 

s’Agriller, p. r. fit mit den Klauen feft 

Agrimenser, v. a. Land nteffen. 

Agripper, v. a. fa. begierig wegreißen. 

Agronome, zn. Uderbaufundiger, zz. 

Agronomie, f. n. ce. Selvbaufunde, /. 

Agrouper, v. Grouper. 

Aguerrir, v.a. zum Kriegsleben abrich= 
ten; * abrichten, abhärten. 

Aguets, m. pl. Hinterhalt, za. Lauer, /. 

Ah!7,ad!o! 

Aban, m. fa. * jaure Arbeit, f. 

Ahaner, v.n. fa. fauve Arbeit verrichten. 

Aheurtement, m. Cigenfinn, Starr: 
finn, m. 3 / 

s’Aheurter, #. r, à qe., eigenjinnig auf 
etwas befteferr. 

Ahil! 7. ad), ei, o meh! 

Ahurir, p. a. fa. beftürzt machen, 

Ai, m. Faulthier, 72 ‘ 


10 Aid 
Aide, f. Hülfe, J. Beiftand, m.; Gebül- 
finn: Nebenfirche, f 
Aide,m. Gebilfe, m.; —de camp, Xd- 
jutant eines Generalg, 72.5 — major, 
Negimentsadjutant, zz. 
à l'Aide, ad. vermittelft (nur von Ga- 
chen). — 2. zu Nülfe! [baun, zn. 
Aideau, m. 7’. Unterlage, f Wies- 
Aider, #. a. helfen, beijtehen. 
Aides, f. pl. Tranffteuern, fi pl; T. 
(auf der Reitfchule) die Hilfe. 
Aïe, 7. o wehl ad)! Fev 
Aieul,m.-e, .Stoßvater, za. Grofmut- 
Aïeux, m. p. Vorfahren, Borältern, pl. 
Aigayer, v. a. wafchen, fpülen. 
Aigle, m. Noler, 1.3 7’. mietallenes Pult 
in der Kirche, 72. 
Aiglon, m. junger Udler, 7. 
Aigre, a. fauer, herbe; fprôde (von Me 
tallen) ; * unangenehn: ; jlörrig. 
Aigre, m. Säure, f.; Eaures, n. 
Aigre-de-cedre, m. Urt Limonade, jf. 
Aigre-doux, ouce, a. fif-fauer. 
Aigrefin, m. Rundfifd) ; * Echlaufopf, zz. 
Aigrelet, ette, a. ein wenig füuerlid). 
Aigrement, ad. * empfindlich, bitter. 
Aigremoine, f. Obermennig, 22. 
Aigret, ette, a. angenehm fäuerlich. 
Aigrette, f. Fleiner weißer Neiher; Bufch 
von Reiherfedern, 22. Quafte anf einem 
Pferdkopfe sc., Sitternadel zum Puße, /. 
Aigreur, f. Säure der Srüchte, des Kei- 
nes 26.5 * Erbitterung, Bitterfeit,f. Ber- 
deufß, 72. Aigreurs, pl. Magenfäure, f. 
Aigrir, #. a. fauer machen, fäuern; 7" 
fpröde machen (Metalle); * erbittern. 
Aigu, uë, a. fharf, fpigig ; * vurdhorin: 
gend, fihmetternd; higig (vou Kranf- 
heiten). 3 h 
Aiguade, f. 7". füßes Raffer für Schiffe, 
n.; Wafferplag dazu, zn. [(Cvelftein). 
Aigue-marine, Aquamarin, 772. 
Aiguiere, f. Gieftanne, f 
Aiguieree, f. Gieffanne voll, f. 
Aiguille, f. Nadel, Nähnadel; Naarna= 
del; Nadirnadel; Zunge am Kage- 
balfen ; Kiechthurmfpige, f5 Uhrzeiger, 
m. [Faden zum Nähen, m. 
Aiguill&e, f aufgefihnittene Sreähne, fi; 
Aiguiller, #. a. 7’. den Staat ftechen. 
Aiguillette, f. Neftelfhnur, f. Achfel- 
band, z. Schnur, 5 7. länglich ger 
fhnittenes Fleifh, 72. 
Aiguillettier, m. Neftelmacher, 71. 
Aiguillier,m.Nadler,m.; Napdelbüchfe, f. 
Aiguillon, m. Stachel; * Sporn, zn. 


Ai 
« 

Aiguilionner, ». a. mit Gtadeln an: 
treiben; * anfpornen. [machen, n. 

Aiguisement, m. Scharf= oder Spikige 

Aiguisery v. a. fihärfen, wegen, fpisig 

Ail, m. Rnoblaud), 77. [machen, 

Aile, f. Flügel; * Schuß; eine Arı 
englifihen Bieres, 71. 

Aıle, ee, a. geflügelt; 7°. gefiedert. 

Aileron, m. Ælügelfpise, #5 Afterflüs 
gel, m.; Slobfeder; 7 Schaufel am 
Mihltade, 7. 32 

Ailette, f. 7. Oberftemme in Schuhen, 

Aillade, f. Rnoblauchbrühe, f. 

Ailleurs, ad, anderöwo;d’-, tiberdief, 

Aimable, a. liebenswirdig. {fonft. 

Aimant, ante, à. n.c. liebend, 

Aimant, m. Magnet, m 

Aimanter, #. a. mit Magnet flreichen. 

Aimantin, ine, a. magnetifc) 

Aimer, v. a. lieben; gern fehen; aimer 
ä..., efivas gern thun; aimer mieux, 
lieber wollen. 

Aine, f-Schamleifte, . Cdambug, m. 

Aîné, ee, a. älter, erftgeboren; der, die 
ältere, ältefte (Cohn, Tochter). 

Ainesse, f. Crftgeburt, f. 

Ains, c. p. u. aber, fondern. 

Ainsi, ad.&e.fv, alfo ; mithin; -que, 
fo wie, eben fo wie; gerade fo; -soit- 
ıl, es gefihehe alfo! Amen! 

Air, f. Luft, 5 Wind, m. Unfeben, n. 
Geberde, Miene, /.; 7. Arie; Melodie, f. 

Airain, m. Crj, Rupferers, 2. d’-, a. 
ehernz * hart, gefühllos. ; 

Aire, f. Tenne; Fläche, 5 Neft eines 
Mauboogels, 2.5 Bogelherd; Hof um 
die Sonne 10.5 7". Flächeninhaltz; -de 
vent, Compaßftrih, Minpftrich, z. 

Airée, f. eine Tenne voll Garben. 

Airelle, fi Heidelbeere, . Heidelbeerz 
bufch, 2.5 - rouge, Preißelbeere, fÜ 

Airer, v. n. horften. 

Ais, m. Bret, n. Diele, f. 

Aisance, f. ungezwungener Anftand; 
* Wohtftand, 77. Bequemlichkeit, f- 
Aisances, pl. heimliches Gemad), 7. 

Aise, f. Sreude; Bequemlichfeit, Ge- 
mächlichkeit,  Wohlftand, 2.5; A1l’-, 
bequem. [-, das freut nrid). 

Aise, a. froh, freudig; jen suis bien 

Aisé, ée, a. leicht; bequem, gemächlich ; 
frei, ungezwungen ; mohlhabend. 

Aisement, 71. heimliches Gemad), z. 

Aisément, ad, leicht, bequent. 

Aisseau, m. Aissette, f. fleine Art, 
F5 7. Spundmeffer, 2.5; Hanınıer, zu. 


/ 


Ais 
Aisselle, f. Udfeibüble, f. ‚ 
Aissieu, v. Essieu, f. 
Aitiologie, v. Etiologie. 
Ajourné, m. der Borgeladene, m. 
Ajournement, m. T. Vorbefihied, m.; 
Vertagung, f 
Ajourner, v. a. T. vor Gericht laden; 
n. e. auffihieben, vertagen. [faß, m. 
Ajoutage, m. T'. (beim Schmelzen) Zu- 
Ajouter, v. a. bingufigen ; — foi, Gfau- 
ben beimefjen, 

Ajustement, m. Suredtmacden, Un: 
paffen, 2.3 Puf, Unzug ; Bertrag, m: 
Ajuster, p. a. zurechtmachen, einrichten ; 
berichtigen; richten, zielen; anpugen; 

vereinigen; beilegen, fihlichten; ab- 
ziehen (ein Gewicht) ; ftellen (eine llpr). 
s’-, v. r. fid) anfıhidenz fi) wornad) 
richten; iiber etwas eind werden; fid) 
pußen. 
Ajustoir, m. T. Münzwage, fi 
Alambic, m. Deftillivfolben, Brennfol- 
ben, m. Deftillivblafe, f. [gebott. 
Alambiqué, ee, a. * zierlich, weit her= 
Alambiquer, v. a. où, s’-, #. r. * 
-Pesprit, fit den Kopf zerbrechen. 
Alan, m. Saufünger, Bullenbeißer, m. 
Alarme, f. Särnm, Auflauf; * Schreden, 
m.; Uncuhe, Beftürzung, f. 
Alarmer, v. a. in Schreden feßen, s’-, 
v. r. erfihreden; fid) beunruhigen. 
Alarmiste, m.n.c.Lärmbläfer, Schreier, 
Albätre, m. Nlabafter, m. m. 
Albergeage, Albergement, m. Erxb- 
Alberge, f Herzpfirfiche, & [pacdt, m. 
Alberger, v. a. in Exrbpacht geben. 
Albergier, m. Hevzpfirfihbaun, zz. 
Albique, f. weißer Bolus, 77. 
Albrener, v. a. junge wilde Enter ja- 
Album, m. Stammbud), 7. [gen. 
Alcaliy m. Saugenfalz, z. 
Alcälin, -ine, a. 7. alfalifch. 
Alcalisation, f. 7. Ulfalifirung, f 
Alcaliser,v.a. 7. alfalifch) machen, als 
falifiven, auslaugen. 
Alchimie, f. Aldymie; Gofonradherei, 
Alchimique, a. alhymiftifch. [f 
Alchimiste, m. Adymijt; Goloma- 


cher, m. 
Alcohol, m. T. (Chumie) Alkohol, m. 
Alcoholiser, v. a. T!. alfoholifiren. 
Alcove, f. Ulfoven, me 
Alègre, a. munter, luftig. | 
Alégresse, f. Sreudigfeit, Munterfeit, f. 
Alembic, v. Alambic. 


Alene, f. Pfriem, zn. Ahle, f. 


as: Leon, 


Ale 11 


Alenier, m. Pfriemennader, Ahlens 
fhmidt, zz. 

Alenois, m. v. Cresson. 

Alentir, v. Ralentir. 

Alentour, od. à l’entour, ad. rings her= 
un; d’alentour, umliegend; alen- 
tours, zn. pl. uniliegende Gegenbden ; 
Umgebungen einer Perfon, f pl. - 

Alerte, a. munter, luftig, lebhaft. - f. 
unvermutheter Cärm, zz. 

Aleu, v. Alleu. [fche, m. pl. 

Alevin, m. Gifdbrut, f£ junge Caëfi- 

Alevinage, m. Fifchfamen, junger 
Sat, m. 

Aleviner, #. a. un étang, einen Teich 
mit Fifchhrut befegen. 

Alezan, vd. Alzan, ane, a. fucheroth 
(von Pferden). — 72. Fuchs, m. (Pferd). 

Algalie, f. T. Conde, f. DE 

Alganon, m. Kette der Galeerenfciaven, 

Algarade, f. fa: grobe Beleidigung, f. 

Algarot, m. 7" Brechpulner, z. 

Algèbre, f Algebra, fi h 

Algebrique, a. algebraifch- 

Algebriser, p. n. fu. Ulgebra treiben. 

Algebriste, 27. Ulgebraijt, 72. 

Aliboron, m. fa. ein fiftiger Raus; 
maître —, der alles verfiehen will. 

Alıbousier, m. Storarbaunı, m. 

Alienable, a. veräußerlich, 

Alienation, f. Deräußerung, 5 * 
- d’esprit, Wahnfinn, zz. 

Aliener, #. a. veräußern; * abwenvig 
machen; — l’esprit, den Berftand ver= 
rüden. s’-, v. r. de q., jemandes ins 
gang meiden. [Schnur, jf 

Alignement, m. Ubmeffung nad der 

Aligner, p. a. nach) der Schnurabmeffen. 

Aliment, m. Nahrungsmittel, 7. Nahs 
rung, {. Alimens, pl. Unterhalt, zn. 

Alimentaire, a. zum Unterhalt gehörig. 

Alimenter, p. a. beföftigen ; fig. nähren. 

Alimenteux, euse, a. T.nährend, nahr= 
haft. [Druden), m. - 7. abgefeñt. 

Alinéa, m. Ubjag (int Schreiben und 

Alinger, v. a, mit Wäpfihe verfehen. 

Alıte, ée, a. bettlägerig. 

Aliter, #. a. bettlägerig machen. s’-, 
bettlägerig werden. 

Alize, f. Elöbeere, f. [de, m. pl. 

Alizés, a. m. pl. vents -, Pafjatwins 

Alizier, m. Eisbeerbaun, 72. 

Alkali etc. v. Alec... | 

Alkermès, m. Rermesbeerfaft, m. Lats 
werge von Kermesheeren, f 

Allaiter, #. a. jüugen; ftilfen, 


12 All 

Allant, ante, a. rührig; thätig. 

Allechement, m1. Lodjpeife, f 

Allecher, p. a. anloden. 

Allee, f. Gang, m. Ullee, f. Allées et 
venues, pl. Jin: und Herlaufen, 7. 

Allegation, f. Anführung einer Stelfe, 
fs angeführter Grund, m. 

Allege, f. 7. Lichter (ein Fahrzeug); 
Senftervorfprung, 72.5 Stüßmauer, jf 

Allegeance, f. serment d’-, Hulbi- 
gungseid, zz. 

Allegement, m. (Allégeance, f.p.u.) 
Srleichterung, Linderung, f. 

Alleger, ». a. erleichtern; 7° lichten 
(ein Schiff) 5 * lindern, 

Allegir, #. a. vermindern; fchmäler 

Allegorie, f. Allegvrie, f [machen. 

Allegorique, a. allegorifch. Tauslegen. 

Allegoriser, #. a. verbliimt veden oder 

Allegro, ad. T'. lebhaft, munter, — m. 
Allegro, m. [ffelle); vorbringen, 

Alleguer, #. a. anführen (eine Gchrift- 

Allemand, ande, a. Deutjch. 

* Aller, #. n. geben; reifen; — à che- 
val, reiten; — encarrosse etc., in der 
Rutfche ze. fahren; - faire qe., etwas 
thun wollen, es gleich thun ; ftehen; fich 
fbiden (vom Kleidungsftiden ıc.); se 
laisser — sur..., hinjinferauf...; 
cela va sans dire, das verfieht fich von 
feldft. U y va de qe., es gilt, e8 bes 
trifft eine Sache. s’en-, v. r. fortgez 
ben; verfliegen ; fich abnuben. 

Aller, zn. das Sehen; le pis aller, v. 
Pis. 

Alleu, zn. un franc -, ein freies Srh- 
lehn, 72. 

Alliage, zn. Legirung, fi Bufak, m. 

Alliance, f. Verbindung (dur Heiz 
tath), Berwandtfihaft, 5 Biinpnik, z. 

Allie, éep. & a. verbunden, vernuifiht; 
argent, or allié, (ôthiges Silber, Ra 
vatgold, 2. - m. & f. Berwandte, m. 
& f.; Bundsgenof, m. 

Allier, ». a. vermifchen; 7. fegiren; 
verbinden (durch Deirath). s°—, p. r. 
fi) verbinden; ein Bindniß fchlieken. 

Allocation, f. 7. Gutbeifung einer 
Poft in einer Rednung, f 


Allodial, ale, a. T. eigenerblid ; bien | A 


—, m. Freilehen, 72. ) 
Allodialite, f. 7". Cebnsinéfreibeit, f. 
Allouable, a. 7. rechtsgültig. (m. 
Alloué, m. Bevollmächtigter, Bermwefer, 
Allouer, v. a. gelten lafjen, gut heißen. 
Allumer, v, a. anzüinden; * entzlinpen, 


All 


s’-, v.r. jich entzünden. 


[Allumette, f Schwefelhölzchen, 72.3 


Schwefelfaden, zz. 

Allure, f. Gang, m. Allures, pl. Fähr: 
te, Spur, f5 Gänge, pl. 

Allusion, f. Unfpielung, f; faire -A 
gqe., auf etwas anjpielen. 

Alluvion, f 7. Anfeywenmung, fi 

Almanach, 77. Kalender, Almanach, m. 

Aloes, m1. Aloe, fi; Aloefaft, m. 

Aloi, m. Gehalt des Golvdes oder Gil: 
bers, 72. [Einfageöhre, 

Alonge, f. Verlängerungsftüd, n.; 2! 

Alongement, m. Verlängerung ; * Ber- 
zögerung; Verdünnung, f verzögern. 

Alonger, #. a. verlängern, dehnen; * 

Alors, N damals; ue dann. 

Alöse, f. Alfe, Elfe, £ (Fifh). 

Alone F ÉS m 

Alourder, v. a. befihwerlich fallen, 

Alourdir, v. a. fa. betäuben. 

Alouvi, ie, a. fu. beifhungrig. 

Aloyage, m.T'. Segirung der Metalle, f. 

Aloyau, m. T. Rüdenftüd, 2. Lenden- 
braten, zz. 

Aloyer, #. a. 7". fegiven (Metalle). 

Alpestre, a. ju den Alpen gehörig. 

Alphabet, m. Alpnabet; Abchuc, 72, 

Alphabetique, a. alphabetifch. 

Alpiste, 77. Ranarienfanten, m. 

Alsine, f. Hühnerdarn, zz. (Plane), 

Alte, v. Halte. 

Alterable, a. einer Veränderung fähig. 

Alterant, ante, a. Durft erwedend. 

Alteration, f nachtheifige Verändes 
rung; Derfälfhung; Beftürzung, Ges 
mürhsbewegung, f5 heftiger Durit, zu. 

Altercas, zn. Altercation, F. Banf, 
Streit, Hader, zu. 

Altere, ée, p & a Serñnderts vers 
fälfht; durftig; beftürzt. 

Alterer, v. a. verändern, verderhen, 
verfälfchen; Durft erregen; beftürzt 
maden, s’-, v. r. fihlechter werden. 

Alternatif, ive, a. abwechfelnd. -ive- 
ment, ad. wecyfelsweije. 

Alternative, f. Wahl zwifchen zwei 
Dingen, fi5 les - ives de la fortune, 
Gtlüdswechfel, 72. 

lterne, «a. 7', mechfelsweife gefekt. 

Alterner, v. a. & n. abmwechfeln, 

Altesse, f. Durdlaucht, Hoheit, fe 

Althee, 7. Eibifch, m. (Pflanze). 

Altier, ière, a. hochmüthig, Holz. 

Alumineux, euse, a. alaunartig ; 
alaunpaltig. | 


Alu 

Aluu, m. Ylaun, m. 
Alunage, 77. Ylaunen, n. 
Aluner, ». a. in Ulaunwaffer tauchen. 
Alunier, m. Alaunfieder, m. : 
Aluniere, f. Ylaunwerf, 72. Afaunbiitte, 
Alve£olaire, a. zur Zahnlade gehörig. 
Alveole, m. Zahnlade; Honigzelle, /-; 

Shüffelhen der Eichel, 7. 

Amabilité, f. Liebenswirdigfeit, 7 
Amadis, m. Art Wanfihette, f. oder 
Eleiner Halhbärnıel zum Anfteden, m. 
Amadou, n. Feuerfchwanint, Zunder, zz. 

Amadouer, #. a. liebfofen ; anloden. 
Amaigrir, #. a. mager machen; fiharf- 
edig behauem. — #, 2. mager werden, 
s—, v. r. T. fywinden. 
Amaigrissement, m. Magerwerden, 7. 
s’Amaladir, #. r. jich Évanf glauben. 
Amalgamation, f. 7. Berquidung, f. 
Amalgame, f. 7. Berquiden; Umalga= 
ma, 22.5 22. c. genaue Verbindung, f 
Amalgamer, v. a. T. amalganuren, 
verquiden :; 72. c. * verfihmelzen, 
Amande, f. Nandel, /.\ Manvdelfern; 
Kern des Cteinobftes, m. 
Amande, m. NMandelmilch, f 
Amandier, 77. NManvdelbaunt, zz. 
Amant, zn. ante, f. Öeliebter; Liebha= 
ber, m. sinn, f. 
Amaranthe, a. amarantfarbig. — 7. 
Amarant, 2. Taufendfhôn,z. (Blume). 
Amariner, #. a. an die See gewöhnen; 
— un vaisseau, ein Schiff bemannen, 
Amarque, f. T, Pate, fi 
Amarrage, m. T. Anfern, n. große 
Unferfeile, 2. pl. 
Amarre, f. T. Tau, n. [Binden, 
Amarrer, v. a. 7. mit einem Taue ans 
Amas, m. YAnhäufung, /.; Haufen, m. 
Amasser, #, a. häufen; zufannıen 
bringen. 
Amateur, m. -trice, f. Liebhaber (ei- 
ner Sache), 77, sinn, f. 
Amatır, v. a. 7 matt laffen (Gold). 
Amaurose,,f. T'. fywarze Staar, 77. 
Amazone, f. Umazone, f. 
Ambages, fi pl. p. u. llmfdweife, pl. 
Ambassade, f. Gefandtfohaft; Bot- 
fhaft, 7. [gefhidter, zz. 
Ambassadeur, m. Gefandter; fa. Ub- 
Ambassadrice, f. Öefandtinn; fa. Ub- 
Ambesas, v. Beset. [gefbidte, f. 
Ambidextre, a. der rechts und linfs zu- 
gleich ift; * Uchfelträger, m. 
Ambigu, e, a. ziweideutig. 
Ambigu, m. Mahlzeit von Raltenr und 
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Warntent, Obft und Gebadenent, fi; * 
Gemenge, 7. 

Ambiguité, f. Zweidentigfeit, 

Ambitieux, euse, a. ebrjüichtig, ehrgei= 
zig; * allzu gefucht. 

Ambition, f. "Chrgeiz, za. Chrjucht, 7. 

Ambitionner, #. a. aus Chrfucht wo: 
nad) ftreben ; fehnlich wünfchen. 

Amble, m. Paf des Pferdes, Zelter- 
gang, 72. 

Ambler, #. n. u. den Vaf gehen. 

Ambleur, m. linterbereiter, 72. 

Amblygone, a. 7. ftumpfwinfelig, 

Amblyopie, f. Dunfelfehen, n. 

Ambon, m. &uporfirche, . Cingdhor, z. 

Ambrant, ante, a. rn. c. Umbra duftend, 

Ambre, m. Ambra, 72. — jaune, Berns 
ftein, zn. 

Ambre, &e, a. nah Umbra viechend. 

er v.a, ai Ambra räuchern. 
mbrette, f Bifanmblume, jf; poire 
d’-_, een fe Bra 

Ambroisie, od. Ambrosie, f. Öütteus 
fueife, 5 * etwas Mobifhmedendes, nz. 

Ambulance, f. n. e. Seldlazareth, 72. 

Ambulant, ante, a. unıherziehend,. 

Ambulatoire, a. was nicht an einen 
Dxte bleibt ; veränderlich. 

Ame, f. Seele, fi; Beifchrift (eines 
Ginnbifoes); Siekfoen, f. Stimmholz, 
n.;—- d'un canon, Pulverfammier einer 
Kanone, 

Amé, a. — et feal, lieber Getreuer. 

Amélioration, f. Berbefferung, f- 

Améliorer, ». a. verbeffern. 

Amen! 2. Anten! [{obn, u. 

Amenage, m. Zufuhr; Subre, f; Subrz 

Aménagement, m. n. ce. Schonung der 
Mälder, Holzfparung, f. 

Aménager, v.a.n.c. — les bois, da$ 
Holz, die Wälder fehonen. [ferlich. 

Amendable, a. ftraffällig; noch verbef= 

Amende, Geldftrafe, Geldbupe ; 
— honorable, Kicchenbuße, f: [gen, 7. 

Amendement, m. Befferung, f.; Diinz 

Amender, #. a. Geldfirafe erlegen; * 
verbeffeen; dingen. — #. 72. fi) befjer 
befinden ; * wohlfeiler werden. 

Amener, p. a. mit fi) bringen, herfühs 
ven, näher heran ziehen; einführen; * 
— les voiles, die Segel ftreichen, 

Aménité, f. Unmuth, Lieblichfeit, f. 

Aménuiser, v. a. abhobeln. 

Amer, ère, a, bitter; * enıpfindlich. 

Amer, m. Bittre, 2.3 alle der Fifche, f- 

Amèrement, ad. bitter, bitterlid). 
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Amertume, f. Bitterfeit, .; * Schmerz, 
Gran, Berdruß, 72. 

Améthyste, f. Umethyft, zn. (Edelftein). 

Améthystée, f. Umerhyftpflange, f. 

Ameublement, m. Ausmöblivung, /. 

Ameublissement, n. Berwandlung, f. 
in Mobiliarvermögen, [. 

Ameublir, #. a. 7. Land umftechen; 
zu Mobiliarvermögen niachen. 

Ameuter, #. a. gufannunen foppeln, 
(Hunde); *aufrührifch machen. s’-, v. 
r. id) zufammıen rotten. 

Amfigouri, m. fa. verwirrtes Gewäfd), 
n. fchwiülftige Nedensart, f. 

Amfigourique, a, dunfel, verworren. 

Ami, m. $reund, m. [Fifch, m. 

Amie, f. Freundin, f.; Kahlfopf (ein 

Ami, ie, a. geneigt, gewogen, günftig. 

A mi..., ad. halb. 

Amiable, a. freundfchafrlich ; leutfelig ; 
à l’-, ad. gütlic), in dev Güte. 

Amiante, m. Gteinflachs, m. 

Amical, ale, a. freundjhaftli®. 

Amidon, m. weiße Stärfe, f. Kraft- 
mehl, 72. [händler, m. 

Amidonier, m. Stärfmader, Stärf- 

Amignarder, Amignoter, v. a. fa. 
liebfojen, verzärteln. 

Amincir, p. a. dünner machen. 

Amincissement, m. Berdünnung, f. 

Amiral, m. Admiral, 7n.; Admiral: 
foiff, z. x 

Amiral, ale, a. dem Admiral gehörig. 

Amirale, f. Admiralin; Admiralsgas 
leere, f. [tirät, Sf. 

Amiraute, f. Ydmiralswiürde, Admiraz 

Amissible, a. T. verlierbar. 

Amitié, f. Sreundfchaftz Gewogenbeit, 
Zuneigung, /:; Amitiés, f. pl. Höfz 
lichfeitsbezeigungen, J. pl.; Smpfehs 
fung, S. 

Ammon, m. corne d’-, Anmonshorn, 
n. Schnedenftein, m. 

Ammoniac, aque, &. sel —, m. Gal: 
miaf, 72.3 gomme -, f. Anmoniaf: 

Amnistie, f. Minneftie, /. [barz, nz. 

Amnistier, #. a. n. e. dad Gefhebene 
vergeffen und vergeben. 

Amodiateur, m. Wachter, m. Tten, nz. 

Amodiation, f. Pacht, m.; Berpad)- 

Amodier, p. a. verpachten ; pachten. 

Amoindrir, #.a. vermindern,verringern. 

Amoindrissement, m. Serringerung, f. 

Amollir, #. a. erweidhen; * weichlic) 
machen, erfchlaffen. s’-, v. r. weich 
werden; * feige werden. ; 


Ano 


Amollissement, m. &rweihung, f.; 
* Weichlihmacden, z. 

Amomi, m. neue Würze, fe 

Amonceler, v. a. aufhäufen; * häufen. 

Amont, ad. aufwärts, gegen den Strom ; 
vent d’-, Ofhvind, 72. [wärts. 

Amontal, ale, a. n. e. öftlid), ojft> 

Amorce, f. ®odfpeife, 7. Köder, m.; 
Zündfraut, z. 

Amorcer, v. a. füdernz Pulver auf die 
Pfanne fihittenz * anloden; 7. vors 

Amorgoir, m. Borbohrer, m. [bohren. 

Amortir, v. a. die Kraft benehmen, 
dämpfen; tilgen (eine Rente, Schuld); 
zinsfrei machen (ein Lehen). 

Amortissable, a. 7". tilgbar, aufheblich. 

Amortissement, m. Tilgung, f. 

Amouille, f.. erfte Mil, f. nad) dent 
Kalben. 

Amour, m. Liebe, Brunft, f.; Liebesz 
gott, zn.; Geliebte, f.; - propre, Ci=- 
gentiebe, A; fa. m’-! mein Fiebchen ! 
Amours, f. pl. verliebtes Wefen, 72.5 
Buhlfchaft, J.; geliebter Gegenftand, zz. 
Geliebte, m. $ 

s’Amouracher, v. r. (de q.) fich thü= 
richt verlieben (in). 

Amourette, f. Liebfihaft, f. Liebeshans 
del, m. [3ärtlichkeir. 

Amoureusement, ad. mit Siebe, mit 

Amoureux, euse, a. de q., verliebt in 
jemand; dege., eingenommen für etz 

Amoureux, 22. Liebhaber, zu. [was. 

Amovibilite, f. Entjegbarfeit, f. 

Amovible, a. aufzuheben, entfegbar. 

Ampelis, m. Seidenfihwanz (Xogel), m. 

Amphibie, a. auf dent Sande und im 
Waffer lebend (beidlebig); AUniphibie, 
S-; * Uchjelträger, zm.; der zwei entge= 
gengefeßte Dinge treibt. fart, f. 

Amphibologie, /. jweideutige Nedends 

Amphibologique, a. zweideutig. 

Amphisbene, m. Ringelfchlange, f. 

Amphitheätre, a. Umphitheater, 71. 

Ample, a. weit, geräumig, Dreitz; * weits 
läufig; reichlich. [Rleidern). 

Ampleur, f. Weite, f. (befonders von 

Ampliatif, ive, a. T. erweiternd, weis 
ter erftredend. 

Ampliation, f. T. Srweiterung, [5 
Duplicat (einer Schrift ze) n. 

Amplier, v. a. T. auffchieben. 

Amplificateur, zn. der eriveitert. 

Amplification, f. 7. CEriveiterung, 
Ausführung (einer Rede), f. 

Amplifier, #. a, erweitern, weitläufig 


\ 

Amp 
ausführen; * vergrößern, [titel). | 

Amplissime, a. fehr vortrefflich (Shren- 

Ampoule, f. Wafferbläschen, 7. Blafe 
auf der Haut, J. [om Style). 

Ampoulé, &e, a. fihwülftig, hochtrabeno, 

Ampoulette, 7. 7 Canduhr auf Schif- 
fen; Brandrübre einer Bombe, f. 

Ampusser, #. a. zum Citern bringen, 

Amputation, jf. Z. Ablöjung eines 
Gliedes, f » 

Amputer, #. a. T’. ablöfen (ein Glied). 

Amulette, m. Amulet, Anhängnittel, 
n. [Borräthen verfehen. 

Amunitionner, v. a. eine Seflung mit 

Amusable, #. n, c. der Unterhaltung 
fähig. [unterhaltend. 

Amusant, ante, p. 2 a. belufligend, 

Amusement, m. Zeitvertreib, zu. Belu= 
ftigung, /-5 * SPinhalten durd) leere 
Berfprechungen, 77. 

Amuser, ». a. unterhalten, die Zeit ber- 
teeiben;.(q. de ge.) jemand hinhalten. 
$’-,v.r.& gc.,A faire qe., zum Seitz 
vertreib etwas machen. 

Amusette, f. fa. fleiner Zeitvertreib, 
m. Epielwerf, n. 

Amuseur, zn. fa. der die Leute hinhält, 

Amusoir, m. Amusoire, f. fa. Kurj= 
weile, f Poffen, A pl. [fe), f. pl. 

Amygdales, f. pl. Mandeln (ant Hals 

Amygdalin, ine, a. mandelartig. 

An, m. Sabr, n.; le jour de l’-, der 
Neujahrstag; par -, jährlich, 

Anabaptiste, m. Wiedertäufer, 72. 

Anachorète, m. Cinfiedler, m. 

Anachronisme, m. Zeitverwechslung, f. 

Anagallis, m. Gaud)beil, 7. (Pflanze). 

Anagrammatiser, #. a. ein Anagramnt 
machen. [macher, m. 

Anagrammatiste, m. Unagranunen- 

_Anagramme, f. Unagranun, z. 

Analeptique, a. 7! jtärfend. — f. Leb- 
ve von der Erhaltung der Öefundheit, f. 

Analogie, f. 7. Analogie, Sleichfür- 





migfeit, 5 UehnlichFeitsverhältniß, 7. | A 


Größenvergleihung, f 
Analogique, a. analogifch. [logte, m. 
Analogisme, m. Schluß aus der Una- 
Analogue,.a. übereinftimmend. 
Analyse, f. Bergliederung, Zerlegung; 

Aufiöfung; 7. Auflöfungsfunft (in der 

Mathematif und Chemie), f. 
Analyser, v. a. zergliedern, zerlegen. 
Analytique, a.Z. analytifc), auflöfend. 
Anarchie, f. Anarchie, Gefeglofigfeit, f. 
Anarchique, a. gefeßlos, anardhifch. 


Ana 15 


Anarchiste, m. n.c. Negierungsfeind,rz. 

Anasarque, f. 7. Leibivaffer, 7. 

Anathématiser, #. a. in den Rird)ens 
bann thun: * verfluchen. 

Anathématisme, m. 7, Bannftrahl, m, 

Anathème, m. Kicchenbann, 71.; * Verz 
fludung, j.; VBerbannter, zz. 

Anatomie, f. Anatomie, Zergliederungss 
funft, Zergliederung; * genaue lnuterz 
fuhung, 7. 

Anatomique, a. anatomifd. 

Anatomiser, v. a, zergliedern; * genau 
unterfuchen, [fer, zz. 

Anatomiste, m. Zergliederer, Anatomi- 

Ancèêtres, m.pl. Borältern, Borfahren ; 
Uhnen, zn. pl. 

Anche, f. Nundftid, Mundloch, z. 

Ancher, #. a. das Miundftid auffegen. 

Anchois, zz. Unfchove, Sardelle, f. 

Ancien, enne, a. alt, ehemalig, vorig. 

Ancien, m. alter Schriftfteller, Ueltes 
fte, ältere Solfege, 77. 

Anciennement, ad. vor Alters, 

Ancienneté, f. Altertum (einer En: 
che); Dienftalter, Borrang, 72. 

Ancolie, f. Ufelei, Agley, f (Pflanze). 

Ancre, f. Unfer, zr.; mouiller l’-, vor 
Unfer gehen ; Lever l’-, den Unfer lich= 
ten; 7’. eiferne Klammer, f. 

Ancrer, #. n.p. u. anfern. ®—,v.r, 
(dans) fid) feft feßen. 

Andain, m. T.Scywaden im Mähen, m. 

Andante, a. (in der Wiufif) Andante, . 

Andouille, f. Gedärm, z. geröllter 
Nanchtabaf, m. Rurft, f 

Andouiller , m. Yugenfproffe, (das 
unferfte Ende ant Hirfihgeweihe und 
Rehhodsgehürne). 

Andouillette, f. Kalbfleifchklöschen, 7. 

Andrienne, f langes Srauenzinmera 
Fleid, 72, 

Androgyne, m. & f. Zwitter, m. 

Androsace, m. Mannsharnifh, m: 

(Pflane)). 

ne, zn. Cfel; * Dimmfopf, 72.3 7. 
Bot (der Handwerfer); Hobelfafter 
der Buchbinder, 72. 

Anéantir, v. a. vernichten; abfihaffen; 
s’-, v. r. zunichte werden; verfehwins 
den; * Sich fehr demüthigen. 

Aneantissement, zn. Vernichtung, f. 

Anecdote, f. Anefdote, f. — a. nicht 
öffentlich befannt. 

Anecdotier, m. Unefvotenjäger, m. 

Anée, f. Efeltracht, f- Image, fi 

Anetmomtetre,m.Rindneffer, za. Windes 
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Anémone, f. Anemone, f. Windröschen, 
Anémoscope, m. Windzeiger, m. [r. 
Anerie, /. Efelei, grobe Dunmmpeit, f 
Anesse, f. Sfelinn, f. 5 
Anet, m. Dille, /. Dill, m. (Pflanze). 
Anévrisme, zn. Pulsadergefihwulft, f. 
Anfractueux, euse, a. frunmigängig. 
Anfractuosite, /. p. u. Rvinnnte, f 
Ange, m. Engel, m.; Kettenfugel, # 
Ange, f. Cffigmide, #5 Meerengel, 
(Sich), m. 
Angélique, a. englifh. - 7. Urt Laute; 
Engelwurz, Angelifa, jf: 
Angine, f. Bräune, f. 
Anglais, aise, a. englifc. 
Angle, m. Winfel, m. [walfhe Nu, f 
Angleuse, a. f. noix -, Gteinnuf, Urt 
Anglican, ane, a. enalifd, anglifanifh. 
Se m. eigne englifihe Nedens- 
RR 
Angliser, #. a. englifiren (ein Pferd). 
Anglomanie, f. n. c. Vorliebe fiir alles 
Englifihe, 7 
Angoisse, f. Nergensangft,Bangigfeit, 
Angoisser, p. a. p. u. ñngftigen. 
Anguille, f Aal, m. 
Anguillière, f. Yalteich, m. Im. 
Angulaire, a. edig; pierre -, Cäftein, 
Anguleux, euse, a. vielwinfelig, edig. 
Angustié, ée, a. enge, fihmal. 
 Anicroche, f. fa. Sinderniß, 2. Uufent- 
halt, m.; Schlingel, Sfelsfopf, 72. , 
Anier, m. —ière, f. Efeltreiber, =wär- 
ter, m. sinn, f 
Anil, m. Indigopflange, jf. 
Animadversion, f. vichterliher Ver: 
weis, 72.5 Feitifche Unmerfung, f 
Animal, m. Thier, 71. 
Animal, ale, a. thierifch ; finnlich. 
Animalcule, ‚m. Thierchen, 7. 
Animalite, f. Thierheit, f. 
Animation, f. Belebung,  [gebradt. 
Animé, ée,p. & a. belebt, lebhaft, auf: 
Animer, #. a. beleben; * aufmuntern, 
auveigens zum Zorne reizen, aufhrin- 
gen. s’-, v. r. lebhaft, munter werden; 
bigig werden. 
Animosité, f. Zorn, m. Exrbitterung, f 
Anis, od, Anil, 72. graue Holzart zum 
Anis, m. Unis, m. [Eintegen, f 
Aniser, p. a. mit Anis würzen, 
Anisette, f Kiinmmel-Brantwein, zz. 
Annal, ale, a. 7". jährig, auf ein Sabr. 
Annales, f. pl. Jahrbücher, Annalen, pZ. 
Annaliste, zn. Berfaffer der Annalen, 77. 
Annate, f. Yırnaren des Papftes, pl. 







Ann 

Anneau, m. Ming, 2.5 — pl. vunde Haare 

(oden, pl . Mae Sinfünfte,pZ. 
Année, f. Sabr, n.; Jahrgang, 71. jähre 
Anneler, ». a. fräufeln. 
Annelet, m. Ringelchen, 7. 
Annelure, f. Kräufeln (in Loden), 7. 
Annexe, f. Zubehör (eines Gutes), # 


‚ Anhang, Zufak, m.; Tochterficche, 7° 


Annexer, #. a. beifügen, anhängen; 
einverleiber. 2 
Annexion, f. Beifügang, Verbindung, 
Annihilation, f. Vernichtung, jf. 
Annihiler, p. a. vernichten. 
Anniversaire, a. alljähelid). - m. Sabre 
gedächtnik, 2. Sahresfeier, f 
Annoise, f. Sobannisfraut, z. 
Annonce, f. Ankündigung, Unzeige, f5 
Aufgebot, z. 
Annoncer, #. a. anfündigen, anfagen, 
melden, abfiindigen ; verfiindigen. 
Annonciation, f. Berfündigung Mas 
riä, f 
us m. Musleger, Srläuterer, zn. 
Annotation, f. Unmerfung: 7° gerichts 
liche Aufzeichnung, f. [nen; anmerfen. 
Annoter, #. a. T. gerichtlich aufzeich- 
Annuaire, a. n. c. fir alle Tage des 
Annualité, f Säbrlichfeit, À [Sabres. 
Annuel, elle, a. jährig ; jährlish,. — 7». 
jährliche Seelenmeffe, /. llmgeld, 7. 
Annuite, f jährliche Leibrente, Annui- 
tät, f. 
ee a. vingfürmig; geringelt; 
doigt —, Goldfinger, m. [dhend. 
Annullatif, ive, a. fa. ungültig mas 
Annullation, f. 7. Aufhebung, Ab 
fhaffung, f [fen. 
Annuller, # a. 7. aufheben, abfıhafs 
Anoblir, #. a. adeln. [Adelftand, m. 
Anoblissement, 72. Crbebung in den 
Anodin, ine, a. 7. fihnterzftillend. 
Anomal, ale, a. 7. unregelmäßig. 
Anomalie, f. 7. Unregelmäßigfeit, f. 
Anon, m. junger Cfel, m. Sfelsfüllen, zz. 
Anonnement, zn. Werfen eines Efels. 
Ja. Stottern, z. (Ja. ftottern. 
Anonner, p. n. Cfelsfillen werfen: * 
Anonyme, a. ungenannt, — m. lnges 
nannter, zz. 
Anorexie, f. 7. Efel vor Epeifen, m. 
Anormal, -e, a. gegen die Regeln. 
Anse, f. Handhabe, f Griff, Henfel, zn.; 
Bucht, f; faire valoir I’- du panier, 
Ja. Schwänzelpfennige maden, 
Ansette, f Sentelten, 71. 
Antagoniste, zm. Gegner, m. 





Ant 
Antanaire, a. m. T. (Thier) vont vo= 
rigen Sabre. ; 
Antanier, a. 2m. (Thier) über ein Jahr. 
Antarctique, a. 7. füdli; pôle -, 
Gübpol, m. 
Antécédent, ente, a, vorhergehend. 
Autécédent, zn. 7. Vorderfag, m. Dors 
derglied, 72. 
Antéchrist, m. Untihrift, zz. 
Antenne, f. 7. Gegelfiange, : Anten— 
nes, pl. Fühlhöener der Infecten, 71. pl. 
Antépénultième, a. legte ohne zwei, 
Antérieur, eure, a. vorhevgehend. 
Antérieurement, ad. eher, horher,zubor. 
Antériorité, f. Cherfeyn, 72. Vorzug, zz. 
Antes,m.pl. vorfpringende Pfeiler, m.pZ. 
Antestature,f.7". Fleine Berfihanzung, 7. 
Anthere, f. 7. Staubfolbe, f 
Anthologie, f. poetifche Bluntenfefe, 7 
Anthora, m. Giftheil, 2. (Wflanze). 
Anthos, zn. T. Rosmarinblüthe, f 
Anthrax, zn. Veftbeule, f 
Anthropologie, f Lehre vont Menfchen, 
Anthropophage, m. Menfchenfreffer, zz. 
Anti, vor, gegen, wider. à 
Antichambre, f. Borzimmer, 7. 
Antichrétien, enne, a. widerchriftlich. 
Anticipation, . f. Vorausempfangen; 
Buvorfomuten, z.; Cingriff, 72.5 par -, 
zum voraus. Ve 
Anticipé, ée, a. * voreilig, frühzeitig. 
Anticiper, v.a. (ge.) bor der Zeit thun, 
voraus nehmen; vorgreifen, 
Anticivique, a. n. c. unbürgerlich. 
Anticoeur, 52. Gefhwulft an der Bruft 
der Pferde, f 
Anticonstitutionnel, m. Berfaffungs- 
gegner, 2.5 a. verfafjungsmwidrig, 
Anticour, v. Avant-cour. 
Antidate, f. zurüdgefeßtes Datum, 7, 
Antidater, #. @ zurid datiren. 
Antidote, m. Gegengift,z. , 
Antienne, f. 7’. Borgefang, 2.5 *fchlinı= 
me Botfhaft, f 
Antihystérique, a. & m. Mittel gegen 
MWutterbefihwerden, 72. 
Antilope, f. Untilope, Hirfchziege, f- 
Antimoine, 77. Spiefglas, 7. 
Antimonial, ale, a. zum Spießglafe 
gehörig. [feße, m. 
Antinomie, f. Widerfpeuuh zweier Ge- 
Antipape, m. Gegenpapft, zz. 
Antipathie, f. natürliche Widermwille, 
mm. Abneigung, jf. 
Antipathique, a. von Natur zumider. 
Antiphrase, f. 7’. Gegenfinn, m. 
Franz. D. . 
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Antipode, m. Gegenfüßler, 2.5 * ganz 
das Gegentheil einer Sache, 
Antiquaille, f alter Plunder, 77. 
Antiquaire, m. Xlterthumsforfcher; 
Antiquitätenhändfer, 72. 
Antique, a. antif, alt, altväterifh. — f. 
Untife, £ [ten, pl. 
Antiquite, f. Alterthun, 7.3 * die Als 
Antisalle, f. Borfaal, m. 
Antispasmodique, a. # m. Mittel ge= 
gen die Kränıpfe, 72. 
Antithèse, fi Gegenfaß, m. [ner, m. 
Antitrinitaire, m. Dreieinigfeitsleimg= 
Antitype, m. 7’. Gegenbild, z. 
Antivénérien, a. gegen die venerifihe 


Krankheit. [Wiüremer, 
Antivermineux, euse, a. wider die 


Antivérolique, a. gegen die Blattern. 

Antoiser, v.’a. du fumier, Mift in 
einen Haufen fchlagen. 

Antonomase, f. T. Untonomafie, /. 


[f | Antre, m. unterivdifche Höhle, f 


s’Anuiter, #. r. p. u. fid) verjpäten, in 
die Nacht hinein reifen. 

Anus, m. T'. Oeffnung des Ufters, fi 

Anxiété, f. Ungft, Bangigfeit, f. 

Aoriste, m. T. Yorift, f- 

Aorte, f. große Pulsader, f. 

Août, zn. Yuguftmonat, 72.3 Ernte, j. 

Aoûté, té, a. reif, zeitig. 

Aoûteron, z. Sthnitter, m. 

Apaiser, v.a. befänftigen, lindern. s’-, 
v. r. fi beruhigen, fi) legen, nach- 
faffen. 

Be m. Seibgedinge, 7.3 * Anz 
bang zu etwas, 72.3 Zubehör, 7. 

Apanagé, &e, p. & a. abgefunden, 

Apanager, v. a. Leibgedinge geben, ab- 
finden; * befchenfen, [ner, m. 

Apanagé, m. mit Reibgedinge Derfehes 

Apanthropie, f. Menfchenfchen, /. 

Aparté, m. was ein Schaufpieler für 
fidh allein fpricht; — ad. beifeite. 

Apathie, f. Unempfinofichfeit, f. 

Apathique, a, feidenfchaftlos. 

Apedeute, zn. Ummiffender, zz. 

Aperception, f. 7’. Unerfenntnif, J- 

Apercevable, a. merfbar. 

*Apercevoir, p, a. wahrnehmen. s°—; #. 
r. (de qe.) gewahr werden, anne werbeit, 

Apercu, m. n. c. furge Ueberfidht, f. 

Aperitif, ive, a. 7. üffnend (von Ar: 
geneien). 

Apertement, ad. p. u. offenbar. 

Apetissement, m1. Berfleinerung, f. 

Apetisser, v. a machen; — #. 


18 Apo S 
n. & s’-, v. r. fleiner werben, ein- 
laufen. 
A peu pres, ad. faft, ungefähr. 
Aphelie, m. 7. Sonnenferne, J. 
Aphonie,/.Sprahlofigfeit, Stinmmlo- 
figfeit, f& 
Aphorisme, m. Cebrfprud, zz. 
Aphoristique, &. apheriftifch. 
Aphronitre, 77. Salpeterjihaunt, 72. 
Aphte, m. 7. Munpfäule, J. Schwänt- 
nie, 72. pl. Im. 
Api, m. pomme d’-, f. Srançayfel, 
Apitoiement, 71. Mitleiden, 75. 
Apitoyer, v.a. zum Mitleiden bewegen. 
Aplaner, od. Aplaigner, v. a. 7. auf: 
fragen, rauhen (Tuch) 1e.) 
Aplaneur, Aplaigneur, m. Mauber, 
Tuchbereiter, 72. machen. 
Aplanir, v. a. ebenen; * bequemer 
Aplanissement, 72, Ehenen; Cbemwer- 
den, 72.53 * Hebung der Schwierig: 
feiten, fi 
Aplanisseur, zn. Tuchhereiter, 72. 
Aplatır, ». a. platt machen, platt jchla= 
gen, 5’-, v. r. platt werden. 
Aplatissement,n. Plattmachen; Platt= 
werden, 72. 
Aplatissoires, f. pl. T. Stredhanmter, 
Aplets, m. pl. Häringsneße, n. pl. [m. 
Aplomb, m. bleirechte Richtung, f * 
Seftigfeit, Gelbftitänvdigfeit, jf. 
Apnée, /. Sngbrüftigfeit, f. 
Apocalypse,f. OffenbarungSohannis, f. 
Apocalyptique, a. apofalyptifc). 
Apocryphey a. apotrypbifd, 
Apode, zn. Wanerfchwalbe, f 
Apodictique, a. lberzengend, Elar. 
Apogee, m, 7. Erdferne, f. 
Apographe, m, Abfchrift, Copie, f. 
Apologétique, a. eine DBertheidigung 
enthaltend. 
Apologie, . Schußrede, Schuefchrift, 
Apologiste, m. Bertheidiger, m. [f. 
Apologue, m. lehrreiche Sabel, f 
Apoltronir, v. a. feige machen, 
Apophthegme, m. Eittenfpruc), m. 
Apoplectique, @. von den oder wider 
den Schlagfluf. 
Apoplexie, f. Schlag, Schlagfluf, m. 
Apostasie, /. Abfall vom Glauben, m. 
Apostasier, v.n. vom Ölauben abfalfen. 
Apostat, m. -ate, f. & a. Ubtrünniger, 
zn. Vbtrlinnige, f. 
Aposteme, m. Öefchwür, 7. 
Aposter, p,a. auf die Caner ftelfen. 
Apostille, fı Randgloffe, Nadfrift, f 
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Apostiller, #. a. Randgloffen machen. 

Apostolat, m. Aypoftelftand, 7. 

Apostolique, a. apoftolifch. N 

Apostrophe, f. Anrede, 5 * Verweis, f 
ms T. Xuslaffungszeichen, 7. 

Apostropher, p. a. die Rede an jemand 
richten; einen Verweis geben. 

Apostume, v. Apostème. 

Apostumer, #. n. fhwären, eitern. 

Apoth£ose, f Sergütterung, /- 

Apothe£oser, p. a. n. c. vergöttern. 

Apothicaire, za. Xpothefer, 72. | 

Apothicairerie, f.; Apothefe; Apothez 
terfunft, } 

Apothicairesse, f. Apstheferinn, f. 

Apötre, m. Aypoftel, 3. un bon -, ein 
Scheinheiliger. 

Apozème, m. Kräutertranf, zz. 

* Apparaître, #.n. (à q.) erfheinen; 
faire - son pouvoir, feine Bollmacht 
aufweifen; il m’apparait que.…, it 
finde, ich glaube, daß... 

Apparat, m. Yrunf, m. große Vorbe= 
reitung; Sammlung, j. väth, 2.1 

Apparaux, zn. pl. fünuntliches Schiffges 

Appareil, a. Smrüftung; Pracht, fi] 
Pomp, 72.3 2 Zuthat zu den Speifen,| 
fs Zugehbr zun Verbinden, 2.5; Vers 
band, zn. 

Appareiller, #. a. Paaren, paarweife 
feßen oder ausfurchen; 7. die Appretur 
geben; -v. 71. 7. fich fegelfertig nas 
en. s’-, v. r. fit) paaren. 

Appareilleur, 77. Üusmeffer der Werfs 
früde ; Staffiverz Geidenbereiter, 72. 

Appareilleuse, f£ $upplerinn, f& 

Apparemment, ad. vermuthlic. 

Apparence, f. Unfihein, m. Anfehen, 
n.; Wahrfcheinlichkeit, f 

Apparent, ente, a. augenföheinlich, 
fihtbar ; fiheinbar; hervorftechend, ans 
febnlich. 

Apparenté, ée, a. verfihmägert. 

s’Apparenter, #, r. fi verfchwägern. | 

Apparesser, p. a. fa. p. u. träge maz| 
chen. ‚s’-, v. r. träge werden. 

Appariement, m. Paarung, fe N 

Apparier, #. a. paarenz s’-,v. m. fi 
yaaren. m. | 

Appariteur, mn. Gerichtödiener, Pedell, | 

Apparition, fe Srfiheinung, f- | 

*Apparoir, w. n. T faire apparoir| 
de..., erweifen, darthun; il appert, eg. 

Apparoitre, v. Apparaitre.  [evhelfer.) 

Appartement, zu. Reihe Zimmer ; Sos! 
nung, J:; Stodwerf, z. | 
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Appartenance, f. Zubehör, Vertinenz- 
füd, n. = 
Appartenant, ante, a. zugehörig. 

* Appartenir, #. 72. (à...) zugehören, 
angehören; il appartient à lu, es 
schiet fic Für ibn, ev ift dazu befugt. 

Appas, 2. Sodung, f. Reiz, 2.3 Un- 
muth, f. 4 

Appät, m. Sodfpeife (auch *), f Köder, 
m.; p. u. Nudeln für Federvieh, f. pl. 

Appäter, (Appâteler, p. u.) v. a. fü- 
dern, füttern; nudeln, ftopfen. | 

Appauvrir, #. a. arnı machen. s—, ». 
7. arıı werden. [emmerden, . 

Appauvrissement, m. VBerarmung, f. 

Appeau, m. Sodfpeife, 5 Codvogel, 72.: 
T. Biertelftundenglödchen, z. 

Appel, 77. T. Apyellation, fi Berlefen 
der Nanıen, 2. Ausforderung; Appel; 
iuterjeter -, oder relever son —, ap 
pelliven; sonner, battre P-, Appel 
blafen, fhlagen. Lappellirt. 

Appelant, m. ante, fi & a. der, die 


"Appelant, m. 2odvogel, zn. 


Appeler, v. a. nennen; vufen, loden; 
aufrufen, verlefert; einen holen laffen; 
vor Öericht laden; * auffordern; her- 
aus fordern, — v.n. T. (de...à) appel- 
liven (von..an..); /@. j’en appelle, 
ich verbitte es mir; s’-, v. r. jid) nen- 
nen, heißen, [nie, m. 

Appellatif, a. T, nom -, Gattungsna- 

Appellation, f. 7. Appellation, ÿ. 

Appendice, f. Anhang, m.  [denfen). 


+ Appendre, #. a. aufhängen (zum An 


Appentis, m. Schivmdad, au einer 
Mauer, zn. Schoppen, zn. 
Appert, (il), es fiheint. 


 Appesantir, #. a. jchwerfälfig machen. 


S—, v. r. fier, träge werden; s’- 
sur les details, fit) lange bei den Ne- 
benfachen verweilen. [feit, £& 
Appesanlissement, m. Schwerfällig- 
Appétence, £ 7. Snftinct, m. 
Appéter, v. a. aus Inftinet begehren. 
Appétissant, ante,a.appetitlich,veizend, 
Appétit, m. Appetit, 72. Ehluft; Ve- 
gierde, fi , 
Appétitif, ive, & 7. begehrend. 
Appétition, f. 7. Begehren, 7. 
Appietriv, v. 2. fihlechter werden (von 
Waaren). 
Appitoyer, etc. v. Apitoyer, etc. 
Applaudir, p. n. (à qe., à q.) ra. 
(q. ou qe.) Beifall Flatjihen, - loben. 
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einbilden.  In.; Beifall, m. 

Applaudissement, m. Dändeflatfihen, 

Applicable, a. anwendbar, 

Application, f. Nuflegen (eines Vfla= 
fters.2e.), 72.5 * Anwendung, f-; Fleiß, 
m. Yufmerffamfeit, f. 

Applique, f. 7. Etwas zum Auflegen 
oder Unfeken, 

Appliqué, &e, p. 2a. fleißig, actfam. 

Appliquer, v. @. auflegen, legen auf 
...5 * anwenden, anbringen; auf et: 
was heften. s’-, v. r. fi) genau anlez 
gen; * (à ge.) ji) worauf legen; qe, 
fi) etwas zueignen; etwas auf jid) deu= 
ten. Tmünze, f 

Appoint, m. Nahfihuß, 71. Scheite- 

Appointe, ée, a. n. c. bejoldet, 

Appointé, m. ein höher befoldeter Sol: 
Dat, Gefreiter, zz. 

Appointement, m. 7. Seiurtheil, z. 
gerichtlichee Befcheid; pl. Gebalt, za. 
Befoldung, fe 

Appointer, 2. a. T. (die Parteien) be« 
fheiden; auf Gehalt fegen. 

Apport, mm. Marxftplag ; Zulauf dafelbft, 
zn. Apports, pl. 7. bas Eingebrachte. 

Apportage, zn. Trägerlohn, za. 

Apporter, ». a. bringen, mitbringen, 
herbei tragen; gubringen; * veranlafz 
fen; beibringen; anwenden, 

Apposer, p. a. auforuden (ein Giegel); 
anfleben; hinzu fegen, anhängen. 

Apposition, f Auforudung, DBeifes 
tung; 7. Unfesung, f i 

Appreciable, a, was ji) fchäßen fäßt. 

Appréciateur, m. Schäker, m. 

Appreeiatif, & m. aimer Dieu d’un 
amour —, @ott über alles lieben. 

Appréciation, f. Schäßung, Würdi- 
gung, fe [digen. 

Apprecier, v. a. fyäßen, tariren, wiir- 

Appréhender, v. a. fürchten, befürc)- 
ten; 7° greifen, gefänglich einziehen. 

Appréhensibilité, f. Saßlichkeit, j. 

Appréhensif, ive, a. p. u. furchtfant. 

Appréhension, f. Sucht, Beforgniß ; 
Abnung, f 2, Verhaftnehmung, f:5 
Begreifen, Faffen, 7 ‘ 

* Apprendre, #. a. (qe. de q.) lernen; 
erfahren; (qe. à q.) lehren; berichten, 
Apprenti, m. -ie, f Lehrling, Lebrz 

burfihe, zn. Lehrmädihen, 7. n 

Apprentissage, m. Lehre, Lehrzeit, f. 
Sehrjahre, 7. pl. “ 

Apprèt, m. Zubereitung 3urichtung ; 7". 


8, ». r, (de ge.) fi etwas woranfl Appretur, J; * Umfkinde, Bierereien, 
4 B2 
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pl. peinture d’-, Glaëmalerei, f 

Apprêté, ée, p. & a. fertig, zugerichtet ; 
* geziert. 

Apprêter, v. a. zubereiten, guvidten; 
T. appretiren; — v. r. fid) bereiten, ge= 
faßt nıadhen. [mialer, m. 

Apprêteur, m. Bubereiter; 7. Glas- 

Appris,ise, a. fa. unterrichtet, gefittet; 
bien -, wohlgezogen. 

Apprise, f. obrigfeitliche Sorfchrift für 
einen Unterrichter, /- 

Apprivoiser, v. a. zähmen. s’-, v. r. 
gabnt werden; * (A...) gewohnt mer- 
dem; vertrauf werden. 

Approbateur, m. -trice, ber, (die) et- 
was billiger. 

Approbatif, ive, a. billigend. 

Approbation, /. Billigung, Geneb- 
migung, f. Beifall, m. 

Approchant, ante, a. (de) beifon- 
mend, ähnlich. [gefähe. 

Approchant, prp. (de) & ad. fa. un- 

Approche, f. Annäherung, 7; Bus 
tritt, zz. 

Approches, pl. 7'. Laufgräben, m. pl. 

Approcher, #. a. (ge. de ge.) nähern; 
g., bei einen: Zutritt babeir; #. 71. 
(de...) heran nahen, ähnlich jeyn. s’-, 
v. r. (de...) fi nähern. Tergeünden. 

Approfondir, #. a. tiefer machen; * 

Approfondissement, m. p. w. Tiefer: 
machen, 2.5 * Ergründung, fi 

Appropriance, f. 7’. Befignehmung, fi 

Appropriation, 3ueignung ; 7°. (dhenis 
fe) Aneignung, fi 

Approprier, v. a. gehörig einrichten, 
aufpuben, s’-, v.r.(qc.) fid) zueignen. 

Approuver, v. a. billigen, genebmi- 
gen; feinen Beifall geben, loben. 

Approvisionnement, m. Verprovian: 
tieung, fü [ren 

Approvisionner, #. a. berprobiantis 

Approximatif, ive, a. te annahernd. 

Approximation, f. 7, Näherung (zur 
Wurzel durch Brüche), f a 

Approximer, v.n.& s’-,v.r. T. fid) 
nähern, fehe nahe feyn; fehr nahe bringen. 

Appui, m. Gtiüge, Sehne; Bruftmaner 
ant Senfter; * Unterftügung, Stüße, 
fs Befihüger, m. 7. Urmfchiene, fi 

Appui-main, m. T. Malerftod, m. 

Appuyer, #. a. fügen; auflegen; an- 
lehnen ; * unterftüßen ; beginftigen ; ge. 
sur qc., etwas worauf ftügen, grins 
den; - l’éperon, den Sporn hart anfez 
gen; 9’-,v.r. fichanlehnen, jic) ftügen ; 


Apr 


* fig worauf gründen, fid verlaffen, 


Apre, a. vaub,berbe, firenge; * (à qe.) - 


gierig auf etwas. 

Apres, prp. nad); — ad. naher; d’-, 
nad) (von einem Mufter 2c.); — coup, 
zu fpät, hinter drein; — que, naddenr, 

Apres-demain, ad. übermorgen. 

Après-dinée, f. Nahmittag, 71. 

Après-midi, f. Radmittag, 71. 

Après-soupée, f. Après-souper, m. 
Zeit nach dent Abendeffen, f [ae, 

Apreté, f. Raubigfeit, Schärfe, Stren= 

Apsychie, f. 7. Scheintod, m. Ofnz 

Aptère, a. 7. ungeflügelt. [madt, f. 

Aptitude, f. à qe., natürliches Gefdhif ° 
zu etwas, 72. Hei 

Apurement,: m. T. fchließliche Able- 
gung und Anerfennung einer Ned- 
nung, f: 

Apurer, v. a. eine Rednung fhlieklich 
ablegen; fie für richtig erfennen; Z. 
läutern, reinigen, 

Apyre, a. T'. feuerfeft. 

Apyrexie, f. Fieberlofigfeit, f. 

Aquarelle, f. Waffermaleret, f. 

Aquatile, a. wagim Waffen wacht, lebr. 

Aquatique, a. fumpfig, voll Waffer ; 
was int Waffer lebt, wächft. 

Aqueduc, m. Wafjerleitung, f. 

Aqueux, euse, a. wäfjerig. 

Aquilin, a. m. nez -, Habichtänafe, f. 


| Aquilon, m. Nordwind, m. 


Aquilonaire, a. nördlich. 

Arabe, a. Yrabifch. = zz. der Uraber, zn; 

Arabesque, a. auf arabifche Art. 

Arabesques, f. pl. T. Urabesfen, f. pl. 

Arabique, a. Arabifth. 

Arack, m. rad, Raë, m. 

Araignee, f. Spinne, f. Araignees, pl. 
Spinnengewebe, 72. 

Aramber, v. a. 7. entern. 

Aramer, v.a. Tud) in Rahmen jpannen. 

Araser, v. a. 7’. nad) der Schnur platt 
und eben machen. m. pl. 

Arases, f. pl. T. Simfen, Leiftenfteine, 

Arbalète, f. Yrnibeuft, f. 7. Safobs- 
ftab, 77. 

Arbaletrier, 2. Urmbruftfiüises Arme 
bruftmacher, zu. Arbalétriers, pl. 7. 
Dadhftuplfänlen, f. pl. ' 

Arbitrage, m. Schiedsfprucd, ms T. 
Vergleichung der verfihiedenen Æecb- 
feleourfe, fi [tig. 

Arbitraire, a. willführlic), eigenmact- 

Arbitrai, ale, a. fehiedsrichterlich, 

Arbitrateur, m. Schiedsemann, 77. 


“Arche, f. Brüdenbogen, zm.; 


Arb 


Arbitration, f. Schäßung, f- 

Arbitre,m.Schiedsrichter ; unumfchränf- 
ter Nerr, 72.5 le libre -, le franc -, 
freier Wille, #7. Willführ, f 

Arbitrer, #.a. nad) Öutdiinfen entfdei- 
den ; überhaupt fchäken, 

Arbolade, f. 7’. Art Ragout, n. 


Arborer, v. a. aufrichten, auffteden 


(eine Fahne :c.); *-fich erflären für... 
Arbouse, f. Sandheere, f. 
Arbousier, m. Exdheerbaum, zz, 
Arbre, m. Baum: 7. Wellbaun, m. 

Welle, Spindel, L. m. 
Arbrisseau, m, Bäumen, 2. Straud), 
Arbuste, m. Staude, f. Straud), 77. 
Arc, m. Bogen, m; * avoir plus 


d’une corde à son —, mehr als ein 
Mittel in Bereitfchaft Halten, [gang, zz. 
Bogenz 
Arcane, m. 7. Geheimniß, Arcanum, zz. 


Arcade, f. Sogenftellung, 7. 


Arcane, vd. Arcanée, f. Rôüthel, m. 

Arcanson,n. Schiffped) ; Seigenharz,z. 

Arc-boutant, m. T. Gewölbpfeiler, 
Strebepfeiler, 2.5 * Hauptperfon, f. 

Arc-bouter, #. a. 7, ftügen. 

Arceau, m. T. Krümmung (an einem 
Gemölbe), f. Bogen, m. 

Arc-en-ciel, m. Regenbogen, 72. 

Archaisme, m. veraltetes Wort, z. od. 
Redensart, f [fingdraht, 77. 

Archal, m. fil d’-, Metalfbrabt, Mef- 

Archange, m. Srzengel, zn. 

Archangelique, f. Engelwurz, f. 

— de 
Noe, Urde Noah, f; — d’alliance, 
Bundeslade, f [Drehbanf, 2c.), 77. 

Archelet, m. Fleiner Bogen (an der 

Archéologie, f. Ulterthunisfunde, f- 

Archeologue,m. Ylterthunsforfcher, zz. 

Archer, m. Bogenfchiüße, Däfcher, 72. 

Archet, m. Biolinbogen; Wiegenbogen, 
Bügel; Schwibfaften, n.; passer 
sous P’-, im Schwißfaften fteden; 7. 
Wippe, #5 Drabthogen ; Drebbogen, 77. 

Archétype, m. Urbild, 7.3 Originals 
ftämpel, 72.  [hifhüfidher Pallaft, 77. 

Archeveche, m. Erzbisthum, 725 evz- 

Archevêque, zn. Exzbifchof, m. 

Archichambellan, zm. Oberfantmer- 
herr, 77. 

‚Archichancelier, m. Erzfanzler, m. 

Archidiaconat, m. Urchidiaconat, ». 

Archidiaconé, m. Kirihfprengel eines 
Arhidiaconus, 72.3 deffen Haus, 7, 

Archidiacre, m. Yrchidiaconus, 72, 

Archiduc, zm. Erzherzog, zn. 
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Archiduche, 72. Exzhergogthun, z. 
Archiduchesse, f. Erzherzoginn, f. 
Archiéchanson, m. Grzjihenf, 
-tranchant, 71. Erzteuchfeß, zn. 
Archiépiscopal, ale, a. erzbifchöflich. 
Archiépiscopat, m. erzbifchöfliche Wirs 
Archifou, m. Erznarr, 77. [de, f 
Archimarechal, m. Exzmarfchall, 7». 
Archipel, m. * Snfefmeer, z. 
Archipresbytérat, m. Srzpriefterfchaft, 
Archiprèêtre, zn. Œrgpriefter, 72. 
Archiprêtré, m. Æ@rspriefterthum, z. 
Gvspriefterfhaft, j. 
Architecte, mn. Baumeifter, m. 
Architectonique, a. arditectonifch. 
Architecture, f. Baufunft, Bauart, f. 
Architrave, /. (m.) 7. Unterbaifen, 
Bindebalfen, Urhitrab, zz. 
Architrésorier, m. Erzfchagmeifter, zz. 
Archives, f. pl. Urfunden, f. pl. Ur: . 
Archiviste, m. Yrdhivar, m. Idiv, z., 
Archures, f. pl. T. Mühlbottich, 7. 
Arçon, m. GSattelbogen; * Sattel; 7. 
Fachbogen, m1. 
Arçonner, f. a. T. fabhen, Sutwolle 
mit dem Bogen fhiagen. [Bern) fi 
Arcot, m. T. Rräße (bei den Metalfgiez 
Arctique, a. T.nördlich; pöle -, Rord- 
pol, m. 
Arctitude, f 7. Enge, f. Ir. 
Ardelion, 72. fa. leichtjinniger Menfd, 
Ardent, ente, a. feurig, glühend, brenz 
nend, heiß; higig; eifrig; miroir -, 
Brennfpiegel, 2.5 fièvre - te, higiges 
Ardent, 77. Strlicht, 71. [Fieber, 71. 
Arder, vd. Ardre, p. a. p. u. brennen. 
Ardeur, f. Pise; * Pipe, Heftigfeit, fi 
Eifer, m. 
Ardillon, mn. Dorn in der Schnalle, m. 
Ardoise, f. Schiefer, Scieferftein, z. 
Ardoisé, ée, a. fihieferartig. 
Ardoisiere, f. Schieferhrud), zn. 
Ardu, ue, a. n. c, fteil, * fihmer. 
Are, m. T. n.c. das Ure (die Einheit, 
des Udermmaßes). 
Arene, f. Sand; * Kampfplag, 71. 
Aréner, p.n.T. fi) fenfen (von Gez 
bäuden). 
Aréneux, euse, &. p. u. fandig. 
Aréole, f. Warzenzirfel auf der Bruft; 
Hof anı Monde, 72. 
Aréomètre, m. Wafferwage, f. 
Arer, p. n. T, den Unfer fihleppen. 
Artte, f. Fifihgräte, f5 7. Rand, 77. 
Kante, f.; Ridenbaare des Bibers, / 
pl. Arêtes, pl. Maufe (der Pferde), f 
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Aretier, m. T Cdfparren, 72. 

Argent, m. Eilber; Geld, 7. 

Argenté, ée, p. & a. verjilbertz filber- 
farbig. [berfif, zu. 

Argenté, m. oder Argentine, f. Gil- 

Argenter, v. a. verfilbern. : [arbeit, jf: 

Argenterie, f. Silberzeug, n. Gilber- 

Argenteur, 21. Berfilberer, za.  [bend. 

Argenteux, euse, a, Ja. viel Geld ha= 

Argentier, zn. Gilberdiener, m. [bell 

Argentin, ine, a. filberfarbig; filber- 

Argenture, f. Berfilberung, f 

Argile, f. Thon, m. Thonerde, f. 

Argileux, euse, a. thonicht, leimicht. 

Argot, m. Dicbsfprache, /. Rothwälfh ; 
T. abgeftorbene Ende ant Zweige, z. 

Argoter, v.a. 7. yon den abgeftorhez 
nen Reifern reinigen. 

Argoulet, m. (ehedem) Garabirter ; * fa. 
armer Schluder, 77. 

Argue, 7. Drahtwinde: Golden, Sil- 
bevdrabtzieherei; Schiebbanf, f. Abs 
führtifch, 772. 

Arguer, v.a. 7. Silbergrobdraht ziehen. 

Arguer, v.a. 7. befhuldigen, beftrafen ; 
n. ©. vorwerfen, [Inhalt, 7. 

Argument, m. Schluß, Beweisgrund ; 

Argumentant, m7. Opponent, zz. 

Argumentateur, 71. Disputivgeift, 77. 

Argumentation, f. Beweisführung, fi; 
Beweis, m. [fihließen: 

Argumenter, #. a. Schlüffe machen, 

Argutie, f. p. u. Spisfindigfeit, f. 

Argutieux, euse, a. 71. c. fhiffindig. 

Aride, a. teoden, dürre; * unfruchtbar, 
maget. [frudhtbarfeit, 7. 

Aridité, jf. Teodenheit, Dirre; * Untz 

Aridure, f. Unszeheung, Dürefucht, f 

Ariette, f. leichte Arie, Uriette, Im. 

Aristarque, za. * ftrenger Runfirichter, 

Aristocrate, zn. n. c. Uvifiocrat, 7. 

Aristocratie, f. Ariffocratie, £ 

Aristocratique, a. atifiocratifch. 

Aristocratiser, #. a. n. c. zum Xrifto= 
raten ntachen. 

Arithmeticien, m. Recdhenmeifter, m. 

Arithmetique, f. Recentunft, 7: - a. 
arithmetifch. 

Arlequin, m. Sarlefin, m. 

Arlequinade, f. Poffenfpiel, 2.5; Hans: 

. wurjtfteeich, zz. [thier, . 

Armadille, m. YArmadill, m. Gürte(- 

Armadille, ou Armandille, f: £leine 
fpanifhe Flotte, f 

Armateur, za. der ein Kaperfchiff aus: 
rüftet, Rhederz Raper, m. 
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Armature, f. 7. Cifenbefchlag, m. Eis 
fenwerf, z. 

Arme, f. Gewehr, z.; - blanche, blan- 
fes Gewehr (Degen, Bajonet ac.); — à 
feu, Fenergewehr, 2.; Armes, f. pl. 
Waffen, £ pl. Rüftung, f- Wappen, z. 
T. Dauzähne eines Ehers, m. pl. 

Armee, f. Kriegsheer, zz. Arniee, fr; 
— navale, Kriegsflotte, fi 

Armeline, v. Hermine. 

Armement, m. Rriegsrüftung; Ausrü- 
fung, Bemannung eines Schiffes, f- 
Armer, v. a. bewaffnen, ausrüften; — 
v. 72. ji) zum Kriege rüiften. s’-, v. r. 
fidh iwaffnen, 7. auf die Stangen feñen 

(von Pferden). à 

Armet, m. Helm, Gturmbaube, f 

Armistice, 72. Waffenftillftand, 72, 

Armoire, f. Schranf, zn. ” 

Armoiries, f: pl. Wappen, nz. 

Armoise, f. Beifuß, m. (Pflanze). 

Armoisin, m. Urmoifin, 72. ( {rt eines 
biinnen Taffets). 

Armon, m. Bordertheil eines Wagens, 
woran die Deichfel ift, 72. 

Armorial, m. Wappenbucd), 72. 

Armorial, ale, a. zum Wappen gehörig. 

Armorier, v. a. Wappen auf etwas 
malen oder ftechen. 

Armoriste, m. Wappenverftändiger; 
Lehrer der Wappenkunft, 72. 

Armure, f. Riüftung, f5 * Cu, m.; 
T. eifernes Befchläge, 2.5 Bewaffnung 
(des Magnets) mit Eifen, f. 

Armurier, m. Waffenfihnied; Gewehr: 
händler, m. 

Aromate, m. Öemwürz, 7. 

Aromatique, a. gewiürzhaft. 

Aromatiser, p. a. würzen. 

Aromatite, f. Öewürzftein, z. [n. 

Aröme, m. T, n. c. Geift der Pflanzen, 

Aronde, f p. u. Schwalbe, RS T. 
queue d'-, Schwalbenfchwanz, m. 

Arpailleur, m. Goldwäfcher, Goldfus 
her, zn. v. Orp... 

Arpegemeut, m. 21 Harpeggiven, 7. 

Arpeger, v. a. T. harpeggiren. 

Arpent, m. Morgen Landes, zz. 

Arpentage, m. Feldmeflen, 72.5 Selde 
mepfunft, £ [große Schritte machen. 

Arpenter, ». a. ein Feld meffen; * fa. 

Arpenteur, 71. $elonieffer, z. 

Arqué, &e, a. frumm, gebogen. 

Arquebusade, f. Bücdfenfohuß, z.; 
eau d’-, Schußwaffer, z. 

Arquebuse, f. Bücyfe, f. Seuerrobr, ».5 


Arq 
jeu d’-, Eceibenfihießen, 71. 

Arquebuser, #, a. erfihießen. la 

Arquebuserie, f. Büchfenmacerfunf, 

Arquebusier, #1. Biihfenmacher ;Büch- 
fenjchlüge, 71. < [nten, 

Arquer, p.n. T. fid) biegen oder Frünı= 

Arrachement, m, SerausreiGen, 7. 

d’Arrache-pied, ad, fa. unabläffig, 
ohrre Abfag. 

Arracher, ». a. (ge. à q.) heraus rei- 
Ben, abreißen, [08 veißen; * (qe. de q.) 
mit Mühe erhalten; erprefjien; — la 
vie à q., einem das Leber nehmen. 

Arracheur, m. der etwas ausreißt; — de 
dents, Bahnbvecher, zz. 

Arraisonner, v. a. q., einent verninf- 
tig zureden. ? 

Arrangé, &e, p. & a. eingerichtet, or- 
dentlich. 

Arrangement, 77. Unordnung, Ordnung, 
Stellung, f- Arrangemens, pl. Ma: 
regeln, fı pê. 

Arranger, v. a. ordnen, einrichten. s’-, 
v. r. fic) einrichten; avèc q., mit je: 
manden worüber eins werden. 

Arrentement, m. Verpachtung, f 
Yachten, 7. 

Arrenter, p, a. verpachten; pachten. 
Arrerager, #. n. se laisser —, feine 
Binfen 2e. auffummien laffen. 
Arrérages, zn. pl. Riüdftand, m.  [f. 
Arrestation, f. 72. c\ Berhaftnehmung, 
Arrêt, m. lrtheil, Urthel, 7.3 Raths- 
schluß, Befheid; * Entfchluß, Arreft, 
Defhlag, Verbaft, m. Stillhalten, 

Stillftehen, z. 

Arrêté, m. gefaßter Schluß, 71.3 — de 
compte, Übrehnung, f. licher. 

Arrêté, ee, p. & a. aufgehalten, zc. feft, 

Arrêter, v. a. aufhalten, hinderm, bent: 
men ; abhalten, survit balten ; anbalten ; 
verhaften, mit Avreft belegen ; miethen, 
dingenz; beftimmien, fefifeten, befchlie- 
fen; — un valet -,une voiture, einen 
Bedienten, einen Wagen miethen; — 
un marche, einen Kauf fihließen; — 
un compte; eine Rechnung abfihliegen. 
— v, n. ji unterwegs aufhalten; —». 
r. fih aufhalten, fille ftehen, ftehen 
bleiben; aufhören; à qe., bei etwas 
verweilen, ich dazu entfihlieken. 

Arrher, v. a. Geld auf etwas geben, 

Arrhes, f. 7. Handgeld, 7. Pfanpfchil- 
ling, 72.3 * Unterpfand, 71. 

Arrière, en arrière, ad. zurüd, hinten 
nach, rückwärts; im Riüdjtande, 
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Arriere,,m. Sintertheil des Gchiffes,.; 
n. ce. Ridftand, zz. 

Arriere, ee, p. & a. im Rüdftande, 

Arrière-ban, m. Heerbann, m. 

Arriere-caution, f. Rüdbürgfihaft, f 

Arriere-change, m.3ins von Zinfen, m. 

Arrière-corps, m. Mintergebaude, 7. 

Arritre-faix, m. Nachgeburt, fi ! 

Avrière-fermier, 72. Unterpachter, zz, 

Arriere-hef, m, Ufterlehn, z. 

Arriere-garant, m. Niüdbürge, zz. 

Arriere-garde, f. Nachtrab, m. 

Arrière-goût, m. Nachgefhmasd, zz. 

Arrière-neveu, m. Gobn des Neffen od. 
der Nichte, m. Arrière-neveux, pl. 
fpätefte Nachkommen, pZ, 

Arriere-niece, f. Tochter des Neffen 
oder der Nichte, f 

Arriere-petite-hlle, f Irenfelinn, J. 

Arriere-petit-fils, zz. Urenfel, 772. 

Arriere-petit-neveu, m. Œnfel des 
Neffen oder der Nichte, AR. 

Arriere-petite-nietce, f Enfelinn des 
Neffen oder der Nichte, fi 

Arrière-point, m. Stephen, z. 

Arrierer, ». a. zurüdhalten, auffihieben 
(eine Zahlung). v. 71. &. s’-, v. r. zu= 
riteähleiben (mit der Bahlung). 

Arrière-saison, f. Spätjahr, 7. Rad 
herbft, zu. 

Arrietre-vassal, zn. Ufterlehnsnann, 77. 

Arrimer, v.2..T. fhichten, die Schiffg= 
fadung ordnen, ö 

Arriser, v. @s T. herab faffen (Segel- 
Stangen 2e.). 

Arrivage, m. T. Anlandung, Anfunft 
der Waaren zu Schiffe, f- 

Arrivée, f Ankunft, f 

Arriver, #. n. anlanden, anfommen: 
jich zutragen, gefihehen; à q., einen 
widerfahren, suftofen. 

Arroche, f Melde, f. (Kraut). 

Arrogance, f. Stolz, Ilebermutf, f 

Arrogant, ante, a. libermiithig, annraz 
fend. [mafen. 

s’Arroger, p. r. fich (zur lingebühr) ans 

Arroi, m. p. u. v. Train, Equipage. 

Arrondir, #. a. runden, abrunden; — 
son champ etc., fein Feld durch Un- 
fauf 20. erweitern. s’—, #% 7. rund 
werden ; feine Bermögensumflände ver- 
beffern. 

Arrondissement, m. Nundniachen, 2.5 
Rundung; Erweiterung , fi 7. es Des 
gif, m. 

Arrosage, m. Wäffern; Seuchten, z. 
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Arrosement, m. Wäfferung, f Begie- 
Ben, Befprengen 1c., z. ; 

Arroser, v. a. anfeuchten, begiefen, bez 
fprigen, mäffern. ; 

Arrosion, f. Rnodenfraf, zn. 

Arrosoir , m. Gieffanne, f 

Arrudir, v. n. taub, grob werden. 

Arsenal, mn. Zeughaus, z. 

Arsenic, m. Urfenif, m. RAM 

Arsenical, ale, a. arfenifalifch, giftig. 

Art, m. Runit; Gefchidlichfeit, Seinbeit, 
f. Maître-ès-arts, Magifter, 77. 

Artere, f. Pulsader, Schlagader, f 

Artériel, elle, a. zur den Pulsadern ges 

Arthritique, a. & f. gichtifch. [hörig. 

Artichaut, a. Yrtifchode, f 

Article, m. Gelenf, Glied, n.; Yunft, 
Artifel, Theil, zn. Stüd, zn.  [heit,f. 

Articulaire,a. maladie -, Öliederfranf- 

Articulation, f. Knochenfügung; deut- 
liche Ausfprache, | 

Articulé, ée, p. & a. beutlid, Punkt 
für Punft abgefaft. 

Articuler, v. a. 7’. artifelmeife.abfaf- 
fen; deutlich ausfprechen. 8’, v.r. 7. 
fi in einander fügen. EAN 

Artifice, m. Kunft, Sefchilichfeit; * 
Argliftz Berftellung, f Kunftgeiff, 77. 
feu d’-, Seuerwerf, z.; les artifices, 
Mühl: und Wafferwerfe. 

Artificiel, elle, «a. fünftlich. 

Artificier, zı. Feuerwerfer, zz. 

Artificieux, euse, a. fein, liftig. 

Artiller, od. Artillier, m. Stüdgießer; 
Conftabler, 70. 

Artiller, #. a. un vaisseau, ein Schiff 
mit Gefihüß verfehen. 

Artillerie, f Gejhüsfunft, 5 grobes 
Gefhüßz Urtilferiecoeps, 72. 

Artilleur, 27. Urtillevift, 77, 

Artimon, zn. T. Befanmaft, 72. [ter, m. 

Artisan, n. Handwerfer, * lIcheber, Stif- 

Artison,Artuson, zn. Dolzwurn, zz. 

Artisonné, &e, a. wurnftichig. 

Artiste, m. Künftler,; 7. Caborants * 
Gibaufpieler, m. 

Artistement, ad. fünftlich. 

Artistique, @. zu den Künften gehörig. 

As, m. U (die Eins auf Karten und 
MWiürfeln), Daus, n. 

Asbeste, m. Usbeft, m. 

Ascarides, m. pl. Spulwirmer; Wir- 
ner in Pflanzen, IBurzeln, pl. 

Asçavanter, v.n.& v. a. gelehrt wer= 
den oder nracher. [gehend. 

Ascendant, ante,a, 7. auffteigend; auf- 
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Ascendant, m. Blitsfreund in aufftei- 
gender Linie; Z. Geburtsftern; Aufs 
gang eines Sternes, 2.5 * Öewalt über 
jemandes Gemüt), 5 Glit 7. im 
Spiele. [nrelfabrt Ghrifti, f 

Ascension, f.-T. Uuffteigen, z2.; Hinz 

Ascète, m. Wscet, zn. 

Ascétique, a. ascetifh. Im. 

Asile, m. Sreiftätte; "Zuflucht,  Schus, 

Aspect, m. Unblit, m. äußeres Anfe- 
hen, 2.5 Unficht, zn. 

Asperge, f. Spargel, m. 

Asperger, p. a. befprengen. 

Asperges, m. Weihwedel, zn. [fanfeit,f. 

Aspérité, f. Härte, Nauheit; * Unbiegs . 

Aspersion, f. Befprengung, je 

Aspersoir, m. Weihwedel, 72. 

Alphalte, m. Bergped), Sudenped, a. 

Asphodele, m. Asphodille, Soldwurz, 7. 

Aspic, m. Ratter, f * Schmähfüchtiger, 
ms Spiefe, f. (Pflanze). 

Aspirant, zn. ante, f. Bewerber, m. 
in, fe [mwerf, 71. 

Aspirante, a. f. T. pompe —, Gaug- 

Aspiration, f. Athembolen, 77.3 7. Siez 
hen einer Pumpe, 2.5 Hauch (bein 
Ausfprechen), 77. 

Aspirer, ». a. Athen holen; in fich zie- 
ben; 2" mit einem Dauche ausfprechen. 
- v. n. à qe., nad) etwas ftreben. 


|Assa, m. fant, m.; - dulcis, Bensve, 


Js - foetida, Stinf-Afant, fa. Teu- 
felsdred, u. 

Assablement, m. Sandanhäufung, { 

Assabler, #. a. verfanden. s’-, v. r. 
voll Sand werden; auf dem Sande 
figen bleiben. 

Assagir, p. a. flug machen. 

Assaillant, a. 7. Ungreifer, 72. 

* Assaillir, #. a. angreifen, fhirnten ; 
fallen; * anfallen. 

Assainir, #. a. n. c. gefund madhen; 7. 
ausbeffern. [ses * Unmuth, f. 

Assaisonnement, m. Wirzung ; Wir- 

Assaisonner, 9. a. würzen. 

Assassin, m. Meuchelmörder, 72. 

Assassin, ine, a. meichelmörderifch. 

Assassinant, ante, a. * pöchft befchwer= 

Assassinat, m. Weuchelmord, 2. [lich. 

Assassiner, v. a. ernirden; terrathez 
vif anfallen; * Höchft läftig fallen. 

Assaut, n. Unfall, Angriff, Sturm, m. 

Assécher, ». a. pu, trodnen. v. 7. 
wieder teoden gemorden feyrt. 

Assécution, £ 7. Erlangung einer 
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Asseeur, m. Steuereinnehmer auf dem 
Sande, m. 

Assemblage, m. Zufanmenfiigung,Ber- 
einigung; 2° eingelegte Avbeit, f 

Assemblée, f. Gefellfchaft, Zufammen- 
funft, Berfamnt{ung, f.; Sanunelplas, 
m.; battre l-, die. Vergatterung 
fhlagen. 


‚Assembler, v. a. verfanmeln, zufant- 


men bringen; Z. zufammienfügenz zu= 
fanımen legem s°-, v. r. fich verfan- 
mel. ! 

Assener, #. a. un coup de... à q., eis 
nem einen Schlag womit verfegen; 
p- u. treffen, 

AÄssentiment, m. n. ©. Beifall, m. 

Assentir, v. a. n. c. beiffinunen, Bei 
fall geben, beitreten. 

* Asseoir, v. a. niederfehen, fehen, Ie= 
gen; — un camp, ein Fager auffihla- 
gen; — la garde, die Wachen ausftel- 
len; anfeben (Steuern 3c.); s®’, vr. r. 
fit fesen. HE 

Assermenter, v. a. n. &. beeidigen. 

Assertion, f- Behauptung, 5 Ausfage 
f. vor Serisht. 

Ässervir, v. a. unterjochen. s’-, # r. 
à qe., fi) an etwas binden. 

Asservissement, 72. lnterwerfung, lin: 
terjohung; Dienftbarfeit, f 

Assesseur, m. Beifiker, Affeffor, zz. 

Assette, f. Hammer der Schieferdeder, 

Asseuler, ». a. allein laffen. Im. 

Assez, ad. genug ; ziemlich. 

Assidu, ue, a. (à qe.) Assidument, 
ad. emfig, fleifig ; unabläffig. 

Assiduile, f. Smfigfeit, & Fleiß, zz. 

Assiégeant, ante, «. helagernd, Assié— 
geans, m. pl. Belngerer, zm. pl. 

Assieger, v. a. belagern; * unıgeben. 

Assieges, m. pl. Belagerte, zm. pl. 

Assiette, f. Sit, m.; Sage, f; Stand; 
Zeller, 71.5 faire 1’- des tailles, die 
Steuern ausfchreiben, * Stimmung, 
Saffung, f 

Assiettee, f fa. ein Teller voll. 
ssignat, #2. Unweifung einer jährlichen 
Einnahme auf unbewegliche Güter, f:; 
n. ce. Affignat, z. 

Assignation, f. Unweifung, Borladung 
vor Gericht; Beftellung, f. 

Assigner, #. «a. anmweifen, anzeigen; 
vor Gericht ladeı. ; 

Assimilation, f. T°. Berähnlichung, f 

Assimiler, v. a. ähnlich machen. [legen. 

Assis, ise,a. jiend ; être, fihen; T° ge- 
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Ass 2 


Assise, f. Schicht Steine einer Mauer, 
f. Assises, pl. auferordentlidher Ge= 
richtstag in einem Ilntergerichte, zz: 

Assistance, f Beiltand, m. Hilfe, vers 
fanmelte Sefellfchaft, f. 

Assistant, ante;a. anwefend..— 77. Ge 

“ pülfe, zu. Assistans, pl. Unwefende, p/. 

Assister, v. a. (q.) beiftehen, helfen; - 
v. n. (à qe.) gegenwärtig feyn. 

Association, f. Verbindung ; Dandels- 
gefellfchaft, j: 

ssocié, zn. -ee, f. Mitgenoß, Pan- 
delsgenoË, zn. zgenojfinn, f 

A socier, #. a. gugefellen. s’-, v. r, 
avecq. miteinentin Gefelffhafttreten. 

s’Assombrir,v.r.z.e. teübfinnig werden. 

Assommer, #. a. todt fihlagen, übel zu 
richten; * überläftig jeyn; zu Grunde 
richten. 

Assommoir, m. Rattertfalle, 

Assomption, f. MaviiHimmmelfahrt, je 

Assonnance,f unvollfonmumereint, 71. 

Assonnant, ante, a, unvoflfonımen reis 
menDd. 

Assorti,ie, a. fit) wohl zufannıen fihifs 
fend; mit Waaren wohl verfehen, 

Assortiment, zn. Bereinigung, f Evrz 
tintent, z. 

Assortir, #. a. zujammen wählen; mit 
Waaren verjehen; — #. 7. (à qe.) fic) 
zufammen fchiden. N 

Assortissant, ante, zufammen pafjend, 

Assoté, ée, a. fa. de qc. ou de q. ver= 
narrt in etwas, in einen, 

Assoupir, v.a. einfchläfernz * lindern; 
s’-, 9. r. einfchlunmiern, 

Assoupissant,ante,a.fchläfrig machend. 

Assoupissement, m. Schläfrigfeit; * 
Trägheit, Hemmung, jf: 

Assouplir, ». a. biegjam, gelenf machen. 

Assourdir, v. a. betäuben; 3’, #. 7. 
taub werden, 

Assouyir, v. a. völlig füttigem, weiden. 

Assouvissement, 77. * Sättigung, f- 

Assujettir, #. a. unterwerfen, bezmwinz 
gen; befeftigen; * nöthigen. s’-, v. r. 
(à qe.) fi) unterwerfen. 

Assujettissant, ante, a, zwangvoll. 

Assujettissement, 77. Zwang, m» 

Assurance, f. Gemifheits Sicherheit; 
Berficherung, Affecuranz; Biürafthaft, 

5 Butrauen, n.; Dreiftigfeit, £ 

Assuré, ée, a. verfichert, ficher ; beherst, 
unerfdhroden, — 772 Der Berfidherte, 
Uffecurirte. 

Assurément, ad. ficherlich, gewiß. 


26 Ass 


Assurement, m. Befeftigung, Gide: 
rung, J. Pfand, z. 

Assurer, p. a. verfichern; bezeugen; * 
Muth einflößen; feft ftehend machen; 
Ti affecuriven. s®’-,v.r. de qe , fi 
einer Sache verfiherns - de q., fit 
jemandes Gunft verfihern; fid auf 
einen verlaffen; einen in Berhaft neb- 

Assureur, m. Uffecuvant, zz. [nten. 

Astelle, f. 7. Schindel /. zum Berban- 
de eines Beinbruchs. 

Aster, m. Sternblume, After, /. 

Asterisme, 72. Sternbild, r. 

Asterisque, m. T. Sternchen, z. 

Asthénie, /: Schwäche, f. 

Asthmatique, «a. engbriftig. 

Asthme, 77. Engbrüftigfeit, ÿ. 

Asticoter, p. a. neden, quälen. 

Astre, n. Geftirn, n. Stern, m. 

* Astreindre, #. a. (q.à qe.) nöthigen, 
zwingen. ®’-, #. r. à gc., fich wozu 
verbindlich machen. [henv. 

Astringent, ente, a. 7". zufanımenzie- 

Astrolabe, zz. T. Yftrofabium, z. 

Astrologie, f. Sterndeuterei, . 

Astrologique, a. afteologifeh. 

Astrologue, m1. Sterndeuter, 772. 

Astronome, m. Sternfundiger, m. 

Astronomie, f. Sternfunde, f. 

Astronomique, a. aftronomijc). 

Astuce, J. Krglift, . 

+ Astucicux, euse, a. avgliftig. 

Asyle, v. Asile. [maßes, z. 

Asymetrie, /* T. Mangel des Eben: 

Atelier, 77. Werfftatt, Werfftätte, f. 

Atermoiement, 72. TZ. Verlängerung 
der Sahlungsfrift, fi 

Atermoyer, v. a. die Zahlungsfrift ver- 
längern. s’-,v.r.fich auf Termine fegen. 

Athée, m. & f. Gottesleuguer, m. 
stinn, ÿ. a. atheiftifch. 

Atheisme, m. Gottesleugnung, f. 

Atheistique, a. gottesleugnerifc). 

Athlante, v. Atlas. 

Athlete, m. Kämpfer, Athlet, m. 

Atinter, v. a. fa. bunt anziehen. s°—, 
v. r. fid) heraus pufen. 

Atlas, m. ein Atlas, 72.3 erftes Wirbel: 
bein des Halfes, 2.5 Atlaß (Zeug), m. 

Atmosphère, f. Dunftfreis, 77. 

Atome,n. Atom, m. Sonnenftäubchen,z. 

Atonie, f. 7. Schwäche, Atonie, f. 

Atour, 22. weiblicher Pug, Staat, m. 

Atourner, #. a. fa. puben. 

A-tout, m. Trumpf, u. 

Atrabilaire, a. gallfüchtig, bänifch. 


Atr 
Atre, m. Herd, Feuerherd, zn. 
Atroce; a. abjcheulih, graufant. 


Atrocité, f. Ubjcheulichkeit, f. \ 


Atrophie, f. Dürrfudht, f. 
s’Attabler, #.r. fa. fich zu Tifche fes 
gen. Lich. 
Attachant, ante, a. * anziehend, suthus 
Attache, f. Band, m. Schnur, Schleife, 
JS. Rienen, m. 7. Selenf, 7, * Sang, 
m.; Anhänglichfeit, f. 
Attaché, ée, a. angebeftet 2c.; * fehr er= 
geben. [neigung, f. 
Attachement, m. Unhänglichfeit, Zus 
Attacher, #. a. feft machen; befeftigen, 
aubeften, annähen 2c.; * — q. à, son 
service, einen in feinen Dienft neb- 
men; * à qe., binden, feffeln an... s’-, 
v. r. fid) anhängen; * à ge., fich einent 
ergeben; à ge. fid) eifrig worauf legen ; 
feft halten an... Ir. 
Attaquans, m. pl. angreifender Theil, 
Attaque, 7. Angriff, Anfall, 72. 
Attaquer, #. a. angreifen ;: * s’-, v. 7. 
à q., ntit einen anbinden. 
s’Attarder, #. r. fich verfpäten. 
Atteindre, v. a. erreichen, treffen; eins 
holen; * gleich Fomimen. 
Atteint, einte, p. 2 a. (de...) erreicht, 
getroffen; gefallen; 7". befchuldigt. 
Atteinte, f. Berührung, Verlegung, f.; 
* Stoß, Unfall: Eingriff, 72. 
Attel, zn. Rununethorn, z.; v. Attelle. 
Attelage, m.Öejpann,n.;3ugPferde,m. 
Atteler, v. a. fpannen, anfpannen. 
Attelle, f. Beinfihiene, f.; Streichhret 
n. der Töpfer. 
Atteloire, f. Deichfelnagel, zu. [zend. 
Attenant, ante, a. anftoßend, angrens 
Attenant, ad. & prp. dichtan, neben an. 
Attendre, #. a. (q. ou qe.) warten 
auf...., erwarten; * fich verfprechen, 
hoffen. s’—, w. r. à qc., fid) worauf 
Rednung machen, es erwarten. 
Attendrir, p. a. weich, muicbe machen ; 
* erweichen, rühren. 
Attendrissant, ante, a. * rührend. 
Attendrissement, m. Rührung, f. 
Attendu, prp. in Rüdficht; - que, ce. 
weil, [Redte, m. 
Attentat, m1. Frevelthat, f. Eingriff im 
Ne a. A...., mwasein Cingriff 
ift in... 
Attente, J. Erwartung z Hoffnung, f. 
Attenter, v. a. contre, sur, ouä qe. 
fi an etwas vergreifen, mit etwas 
freveln. ; 


 Att | 
Attentif, ive, a. (à qe.) aufnerffam. … 
Attention, f. Aufnrerffanfeit; Ach- 
tung, Gefälligfeit, f.; faire — à. ,auf- 
mertfant feyn auf... [verringernd. 


Attenuant, ante, a. T. verdünnend;, 


Attenuation, f. Verdiinnung; Berrin- 
gerung; Entfräftung, f. 
Attenuer, v. a. fijivächen, entkräften; 
T. verdünnen. | 1 
Atterage, 71. Unlände, Landung, f 
Atterir, v. n. landen. 
Atterrer, ». a. zu Boden werfen; * nie- 
derfchlagen. In. 
Atterrissement, m. Unwache des lifere, 
Attestation, f. fihriftliches Zeugniß, 7. 
Attester, p. a. bezeugen; (q.) zun Zeus 
gen anrufen. [den zc., f. 
Atticisme, 77. attifihe Feinheit int Ne= 
Attiedir, v.a. lau machen, (auch *) s’-, 
v. r. [au werden, [Faltung, f: 
Attiedissement, m. * Saulichfeit, Cr- 
Attifer, ». a. fa. forgfältig pugen. 
Aitifets, za. pl. Kopfpinz, zz. 
Attique, a, Attifdh. [m. 
Attique-faux, 72. 7. Yrt Eäulenftupl, 
Attirail," m. Zubehör, Geräth, Zeug; 
Gefihlepp, z. Troß, m. 
Attirant, ante, 2. * anziehend, veizend. 
Attirer, p. a. herbei oder an fid) zie= 
hen; * anloden. s’-, v. r. ge., fic) et- 
was zuziehen, erwerben. ; 
Attiser, #.a. fdiiven, anfchüren (auch *) 
‚ Attisonoire, m. T. Feuerhafen, m. 
Schükreifen, 7. 
Attitrer, v. a. heimlich beftelfen. 
Attitude, f. Stellung, eibesftellung, f. 
Attouchement, m. Unrühren, Betaften, 
n. Berührung, f. 
Attractif, ive, a. anziehend, ziehend. 
Attraction, f. 7. Anziehung, f- 
* Attraire, 9. a. anziehen, anloden, 
Attrait, m. Reiz, zn. Lodung, fi 
Attrape, Schlinge, Falle, -Sallfteid, zz. 
Attrape-mouche , f. Sliegenfalle, 7: 
(Pflanze). 
Attraper, #. a. fangen, erwifchen, erha= 
fihen, ertappen, gut treffen ; * üiberliften. 
Attrapoire, f Salle, f. Fallfteid, 72. 
Attrayant, ante, a. anziehend, veizend, 
Attribuer, v. a. zufihreiben, beimelfen ; 
verfnüpfen, verbinden; einräumen (ein 
Recht). 
Attribut, 72. Cigenfchaft, £5 7. Sinn- 
bild, Zeichen; Prädicat, 2. [eecht, 7, 
Attribution, f. Beimeffung, 3 Vor- 
Altristant, ante, a. betrübend. 
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Attrister, v. a. betrüber, 
Attrition, f. Zerfnirfchung, Reue, f.; 
T. Uneinanderreiben, 72. 
Attroupement, 72. Zufammenlauf, m. 
Attrouper, #: a. haufenweife verfan« 
meln, Auflauf vernrfachen. s’-, v. r. 
zufammen laufen. [dem, 
Au, art. m. dem, in dent, mit bent, nach 
Aubade, f. Morgenftändchen, 7.3 
Lavnr zur Befhimpfung, m. 
Aubain, za. Ausländer, Stemdling, m. 
Aubaine, f droit d’-, Seimfall der 
Berlaffenfihaft eines Fremden an den 
Landesberrn, 2.3" unverhoffter Bortheil, 
Sund, 772. [z2. Ladenzins, zz. 
Auban, m. T. droit d’-, Budengelp, 
Aube, f. Chorhemd, z.; — du jour, Tas 
gesanbrud), 72.5; - de moulin, Eau: 
fel am Mühleade, f 
Aubepin, m, Aubépine, f. Weifporn, 
Hagedorn, 772. 
Aubère, a. cheval -, Salbe, m. & f. 
Auberge, f. Wirthshaus, z. Gafthof, zz. 
Herberge, fe 
Aubergiste, m. Wirth, Gaftwirth, m. 
Auberon, m. 7. Sihließhaten, m. 
Auberonière, f. 7. Safenblatt, z. 
Aubier, na. Wafjerholunder ; Splint, zz. 
Aubifoin, zn. blaue Kornblunte, f 
Aubin, m. T. gebrochene Gang eines 
Pferdes zwifchen dem Pak und Gaz 
[opp, 72,3 Eyweiß, z. 
Aucun, une, pr. ne-, feiner, =e, =8, 
Aucuns, pl. einige. 
Aucunement, ad. feinesiwege®. 
Audace, 7j. Rübnbeit;s Hutkrämpenz 
u 
Audacieux, a. fihn, bermefjen. 
Au-decä, ad. & prp. dieffeits. 
Au-delä, ad. & prp. jenfeits, 
Au-dessous, prp. unter, unterhalb. 
- ad. darunter. 
Au-dessus, prp. über. — ad. darüber, 
Au-devant, ad, & prp. entgegen. 
Audience, f. Gehör, Berhör, 72.5 Bus 
hörer, m. pl. Audienzzinmer, 2. Gez 
richteftube, eisen f | 
Audiencier, a. m. huissier —, Ge: 
richtsbedienter, m, } 
Auditeur, 71. Zuhörer, Auditeur, zm.; 
des comptes, Rechnungsrath, 72. 
Auditif, ive, a. was zum Gebôre gehört 
oder dient, Gehör: RN 
Audition, f. 7. — des témoins, Beu- 
genverhör, z.: -— de compte, Unterjuz 
hung einer Rechnung, f | 


£ 
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Auditoire , m. Hürfaal, Lebrfaal, m.; 
Verfamnilung,f. Bubôver, zz. pl.; Ge- 
vihtsftube, f 

Auge, f. Trog; T. fbtrog, 1.3 Grps- 
fab; Miühlgerinne, z.; moulin à =, 
überfchlächtige Mühle, J. 

Augée, jf. Trog voll, zz 

Auger, v. a. rinnenförnig aushöhlert. 

Auget, m. Bogelnäpfihen, 2. Beden 77. 
einer Dachrinne. 

Augment, m. Bufat, m.; — de dot, 
Gegenvermächtniß, z. [itärfend. 

Augmentatif, ive, a. verniehrend, ber- 

Augmentation, f. Vermehrung, /: 

Augmenter, #. a. vermehren ; vergrö- 
gern, erweitern. — #. 71. & s’-, v. r. 
zunehmen, fich vermehren. 

Augure, m. Wahrfagung aus den: Flu- 
ge und Gefchreie der Bügel, f-5 Wahr: 
fager, z2.5 Borbedeutung, f 

Augurer, v. a. muthniaßen, prophezeien. 

Auguste, a. gro&, erhaben. 

Aujourd’hui, ad. heute, heut zur Tage. 

Aulique, f. Snauguralbisputation, 

Aulique, a. conseiller —, Reidsbof- 
rat), zz. 

Aumailles, a. f. pl. un troupeau de 
bêtes —, eine Heerde Hornvieh. 

Aumône, f. Almofen, 7. 

Aumôner, #. a, als ein Almofen geben. 

Aumönerie, f. Almofenpflegeramt, 7. 

Aumônier, zn. Alniofenirer, Alnıofen- 
pfleger; Feldprediger; Klingelbeutel- 
träger, zz. [gegen die Armen ift. 

Aumônier, ière, a. der, die wohlthätig 

Aumônière, f. p. u. Ulmofenbeutel, 
Rlingelbeutel, zz. [maf, 77. 

Aunage, zn. Meffen mit der Elfe; Ellen: 

Aunaie, f. Erlenbain, zz. 

Aune, m. Erle, f. Exlenbaum, #1. 

Aune, f Elle, f 

Aunée, £ Alant, m. (Mflanse). 

Auner, ve. a. mit der Elle meffen. 

Auneur, m1. gefihworner Weffer, 72. 

Auparavant, ad, zuvor, vorher. 

Au-pis-aller, ad. aufs Schlinmfte. 

Aupres, — prp. bei, nahe bei, neben 
an; in Bergleichung mit. 

Auréole, f. Slorie, Strabfenfrone, f 

Auriculaire, a. confession -, Obren- 
beichte, A; témoin —, Ohrenzeuge, 72.; 
doigt —, f{eirrer Singer, m. 

Auripeau, m. Flitter;* Plunder, 77. 

Aurone, f. Stabmurz, UN AU 

Aurore, f. Morgenrôthe, 7: (auch) *) — 

. boréale, Nordlicht, 72. 


Aus 


Auspice, m. Wahrfager aus dem Flırge 
und Gefchreie der Vögel, 2.5; Wahrfa- 
gen daher; * Zeichen, 2.5 Schuß, m. 
Beginftigung, Leitung, Regierung, f. 

Aussi, ce. auch) ; eben fo; no). 

Aussitôt, ad. fogleid. Aussitôt que, 
e. fo bald ale. 

Austère, a. ftrenge, raub ; herbe. 

Austérité, f. Strenge, f. 

Austral, ale, «a. fidlic. 

Autant, ad. eben fo viel, fo viel, fo 
febr; - que, ec. in fo fern als; d’- 
plus, ad. un fo viel nıehr, 

Autel, m. Ultar, 7. 

Auteur, m. & f. licheber, Stifter; Vera 
faffer, Schtiftftellee; Gewährsmann, 
mn; Vcheberinn, Berfafferinn, f. 

Authenticité, f. Rechtsgültigfeit, Chi, 
heit, £ 

Br. a. rechtsgültig, echt. 

Authentiquer, ». a. beglaubigen. 

Autocrate, Autocrateur, m. -trice, f. 
Selbfiherrfiher, 2. sinn, £  [rung, 7j: 

Autocratie, f. unumfchränfte Negies 

Auto-da-fe, zn. Halsgericht der Inqui- 
fition, 7. [- 72. Urfibrift, 

Autographe, a.'eigenhändig gefihrieben ; 

Automate, m. Uutomat, 2.5; * Dumnt- 
fopf, m. 

Automnal, ale, a. herbftlid). 

Automne, m. & f. Nexbft, zn. 

Autopsie, f. eigne Befichtigung; Leis 
hendffnung, f. [volmädtigung, f. 

Autorisation, £ 7. Gutheifung; Bes 

Autoriser, v, a. bevollmächtigen; guts 
heißen; berechtigen. s’-, #. r. fit in 
Anfehen feben, Unfehen erlangen. 

Autorité,  gefegmäßige Macht, Ge- 
walt, fs Anfehen, z.; Seugnif (aus 
Söhriften,) 7. 

Autour, prp. & ad. um, herum. 

Autour, m. Habicht, zz. 

Au-travers (de), A-travers (le, la 
etc.) prp. mitten durch, quer durch. 

Autre, pr. & a. ander; l’un l’autre, 
einander; l’un et l’autre, alle beide; 
l’un ou l’autre, einer von beiden; à 
d’autres ! macht das andern meis! 

Autrefois, ad. ehemals, ehedent. 

Autrement, ad. anders; fonft, wo nicht. 

Autre-part, ad. anderswo; d’-, an: 
dersmwoher ; übrigens, üiberdieß. 

Autruche, f Strauß (Vogel), m. 

Autrui, a. ein Anderer, Andere, der 
Nächfte. 

Auvent, zn, Schirmdach, Fetterdach, 7, 
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Aux 

Auxiliaire, a. Diilfs=, helfend. 

s’Avachir, p.r. träge werden; * fa. did 
und fett werden. \ 

Aval, ad. Gtron ab; vent d’-, Abend- 
wind, zu. aller a vau - l’eau, den Strom 
hinunterfahren; * Ja. frebsgängig mer: 
den. ! \ - 

Aval, m. Wechfelbürgfchaft, f 

Avalanche, oder Avalange, f. Schnee- 
lawine, f 

Avaler, v.a. verfchluden, verfchlingen ; 
hinunter fchlürfen: Ja. in den Keller 
fhroten; - #. 7. Strom ab fahren. 

s’Avaler, ». r. herunter hangen, 

Avaleur, m. Berfihluder, Vielfraf ; Ei- 
fenfreffer, 77. 

Avaloire, f. fa. 
Schmwanzriemen, zn. 

Avance, f. Vorjprung, #7. Borarbeir, 
fs Vorfhuß; 1leberbang, m. Hervor- 
ragung, . Avances, pl. erfte Schritte, 
m. pl. exfter Antrag, Anlaß, m. 

d’Avance, par A. à l'A. ad. imıporaus, 

Avancement, m. Fortgang, m. Befür- 
derung ; VBorausbezahlung, j. 

Avancer, v. a. fortrüden, borwärts 
rüidens heraus ftreden; befördern ; be= 
fchleunigen ; voraus bezahlen ; vorfchie- 
Ben, auslegen; * vorbringen, bebaup- 
ten. — vn. vorwärts gehen, vorrüden ; 
zu gefhiwind,; zu früh gehen (von 1h: 
ren); dans qe, Fortfchritte im etwas 
machen. s’-, v.r. vorwärts gehen; fic) 
nähern zes wagen; fich zu weit einlaffen. 

Avanie, f. Öelderprefjung; muthwillige 
Beleidigung, 7. 

Avant, prp. vor, eher als, ehe. — ad. 
vorwärts; weit, tief hinein, en —, tot 
wärts, weiter hinaus; mettre en -, 
vorbringen, behaupten; se mettre en —, 
fid) hervordrängen. 

Avantage, m. Vortheil, Muben; Bor- 
zug, m. VBorrecht, 72.5 Ueberlegenheit, 
F3 T. Boraus, 7.5 Borgeben int Spie- 
Le, 72. [Voraus geben, vermachen. 

Avantager, v. a. (q.) begünftigen ; gum 

Avantageux, euse, a. vortheilhaft. 

Avant-bras, m. Borderarnt, zz. 

Avant-corps, m, 7', Vorbau, m. Bor: 
derhaus, 7. 

Avant-cour, f. Borhof, m. [te, m. 

Avant-coureur, m. Vorläufer, Borboz 

Avant-dernier, ière, a. vorlekte. 

Avant-garde, f. Bortrab, m. 

Avant-goüt, m. Borfhmad, m. 

Avant-hier, ad. vorgeftern. 


großes Maul, nz. 
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Avant-main, m. flache Sand, f5 Borz 
dertheil 72. des Pferdes. 
Avant-midi, 72. Sorntittag, zn. 
Avant-mur, zn. Bormauer, f. 
Avant-pêche, f. Srühpfirfiche, £ 
Avant-pied, m. Borderfuß, m. 
Avant-portail, m. Borderthor, n. 
Avant-poste, m. Borpoften, m. 
Avant-propos, m. Borrede, f. 
Avant que, Avant de, c. ehe, ehe als. 
Avant-rouge, m. tôthlide Frühpfirji- 
Avant-toit, m. Bordad), z. Le, f- 
Avant-train, m. DBordergeftell eines 
Magens, z., Prokwagen, 77. 
Avant-veille, f. der zweite Tag vorher. 
Avare, ad. geisig ; — m. Geijige, Getz 
Avarice, f. Geis, m. [bals, m. 
Avaricieux, euse, @. geijig, Farg. 
Avarie, f 7. Haferei, f Gecfthaden, m.- 
Avarie, ee, a. verborben (zur See). 
a Vau, v. Aval. 
Avec, prp. mit, nebft, fanınıt, 
* Aveindre, v. a. fa. hervor langen. 
Aveline, f Safelnuf, Lampertsnuf, f. 
Avelinier, m. Safelffaude, fi 
Avenage, m. Naberzehent, zz. 
Avenant, ante, a. hübfch. 
Avénement, m. Regierungsanteitt, 72.5 
Anfunft des Meffias, fe 
* Avenir, v. 2. fit zutragen, gefchehen. 
Avenir, m. Bufunft, 5 à l’-, ad. ing 
Hinftige, künftig. | 
Avent, m. Advent, m. 
Aventure, f. Zufall, zn.; Ubentener,n.; 
Liehfchaft, f5 à toute-, auf alle Fälle; 
dire la bonne -, wahrfagen. 
Aventurer,#. a. wagen.s’-v. r. fic) in 
Gefabr fehen, 
Aventureux, euse, a. p. u. berwegen. 
Aventurier, zn. Übenteurer ; Landftrei= 
her; Waghals, m. [fhivefter, 7° 
Aventurière, f. herum ziehende Buhl- 
Avenue, f Zugang, zn. 
Averer, v. a. bewähren. 
Averse, f. fa. Viaëregen, m. 
Aversion, f. Abfcheu, Widermille, m. 
Avertin, m. p. u. Drehfranfheit, % 
Avertineux,euse,a.taumelig ;nuicrifch. 
Avertir, p. a. benachrichtigen ; marne, 
Avertissement, m. Nachricht; Wars 
nung; Éleine Borrede; Anfindigung, fi 
Aveu, m. Geftändniß, Befenntniß, 7.; 
Bewilligung, f.; homme sans —, Landaı 
Läufer, zz. 
Aveugle, a. blind. ,.  [oung, & 
Aveuglement, n. Blindheit; * Derblens 
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* Aveuglément, ad. blindlinge. 

Aveugler, v. a. blind machen ; blender; 
* perblenden. 

à l’Aveuglette, ad. fa. blindlings, 

Avictuaillement, zn. 7. Verprovian: 
tivung der Schiffe, 7° [viantirt. 

Avictuailleur, m. der ein Schiff verpro- 

Avide, a. (de ge.) gierig, begierig. 

Avidité, f. Gier, Begierde, f 

Avilir, #.a. verächtlich machen, ernie= 
drigem — v. 72 Ju. mohlfeiler werden. 

Avilissant, ante, a. erniedrigend. 

Avilissement, m1. Erniedrigung, f- 

Aviné, &e, a. weingrün; * des Weing 
gewohnt, à 

Aviner, v. z. mit Wein anfeuthten. 

Aviron, m. Ruder für Fleine Sahrzen= 
ge, n. Avirons, pl. Schwingfedeun; 
Sloffebern, f. pl. 

Avis, m. Weinung, f. Gutachten, z. 
Rath; Bericht, m. Nachricht, Warnung, 
f.; lettre d’-, Nvisbrief, 77. 

Avisé, ée, a. Flug, sorfichtig. 

Aviser, v.a. Nachricht geben ; warnen ; 
Ja. erbliden. — #. 7. à qe. auf etwas 
bedacht feyn. s’-, v. 7. de ge, an, 
auf etwas denfen; fi) etwas einfallen 
laffen, 

Avitaillement, m. Berproviantirung, f. 

Avitailler, #. a. verproviantiren. 

Avitailleur, 77. der einen Plak ic. verz 
probiantitt. 

Aviver, v.a. T. hell poliven. [fel, f 

Avives, f. pl, T. Kehldrüfen, f. pl. Fei= 

Avocasser, v. a, fa. ein Nabulift feyn. 

Avocasserie, f. fa. Rabuliftevei, f. 

Avocat, mn. Advofat; * Fürfprecher, zz. 

Avocatoires, a. pl. lettres -, Burt: 
berufungsfihreihen, 72. 

Avoine, Aveine, f. Saber, m. 

Avoir, v. a. haben; befommen,. Li ya, 
pe 2 esilt, e8 find, es giebt; feit, vor. 
Avoir, m. fa. Habfeligfeit, fı, 7. We- 
tiofohulden dev Kaufleute, f. pZ., Gute 

haben, zu 

Avoisiner, v.a. (gc.) angrenzen. 

Avottement, nz. unzeitiges Werfen der 
biere; Ubtreiben der Frucht, z. 

Avorter, v. z. zu früh gebären ; vermer= 

fen; * fehlfihlagen, | [geburt, f. 
‘ Avorton, m. unzeitige Geburt, Mike 

Avoue, mn. ehedem: Schirmvogt einer 
Kirche; 7. ce. Sahwalter; eingejteffter 
Soldat fir einen andern, 7. 

Avouer, ». a. befennen, geftehen; qe. 
fi) zu etwas befennen; gutheißen, s’-, 


Avr 

v. r. fi Befennen als..., für...; de qe 

fih auf jemand berufen. 
Avril, m. April, 77,3 poisson d’-, 
"Mafrele, 5 Ruppler; Aprilnarr, 72. 
Axe, m. T. Aihfe, f- 
Axiome, m. Örundfaß, zn. Yrion, 7. 
Axonge, od. Axunge, /. Schmalz, Fett, 
Ayé! Ayeul, etc. v. Aïe... IL. 
Azerole, f. Uzerole, f. (Urt Mispel). 
Azerolier, m. Yzerolenbaun, zn. 
Azote, m. T'. Stidftoff, 7. 
Azur, m. Safurftein, zu. Safurblau, 7. 
Azuré, -£e, a. hinmelblau, 
Azyme, a. ungefäuert: fète des azy- 

mes, f. Seft der ungefänerten Brode, f. 
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Babeau, m. Gefpenft, z. fa. 
Babel, la tour de -, Thurn m. zu Bas 
bel; Berwirrung, jf. 
Babeure, Babeurre, m. Buttermilch, f 
Babiche, f. fleine Sindinn, A Schoofr 
hündchen, zz. 
Babil, m. fa. Sefihwät, 7. 
Babillard, m. arde, f. Schwäger, m. 
sinn, f. - a. gefhwäßig. 1 
Babiller, v. a. Ja. plaudern, fchwaten. 
Babine, f. Lefse der Thiere, f. 
Babiole, f. babioles, pl. Spielzeug, 7.; 
Kinderei, [te des Schiffes), 
Bäbord, 72, 7. Badbord, n. (linfe Get: 
ED 7e pr türkische Dantoffeln, 
m. . 
bou, (Babou) m. Pavian, m. 
Babouin, m. -ine, j. Maulaffe, (von 
Kindern), m. 
Bac, m. Führe, fs Teog, zz. 
Bacaliau,, 72. gedörrter Rabeliau, m. 
Baccalauréat, 77. Miivde eines Bacra= 
faureus, f. PET 
Bacchanales, f. pl. Bacchusfeft, 7. 
Bacchante, f. Bacthantinn, f- 
Bacchas, 72. Citronenfafthefen, f. pl. 
Bacha, m. Pafcha, Bafla, 77. 
Bache, f. Wagentud, 2. Plane, f. 
Bachelier, mn. Baccalaureus, zz. 
Bacher, #. a. mit der Plane Yeveden. 
Bachique, a. den Bacchns gehörig oder 
gewidmet. chanson -, Teinklied, 7. 
Bachot, n. Sachen, Fleine Fabre, f 
Bachotage, m. Ueberfahren; Fährgelp, . 
Bachoteur, m. Fähemann, 72. 
Bachotte, -ote, /. Fifihfaften, m. 
Bacile, m. Nieerfenihel, 77. 
Bacler, ». a. fperrenz; mut Ketten vers 
fliegen. 
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Badaud, m. -aude, f. fa. Maulaffe, 
Ziölpel, m. Laffenmwefen, 72. 
Badaudage, zn. Badauderie, f. Maul: 
Badauder, ». a. dumm angaffen; a. 
Manlaffen feil haben. 
Badiane, f. Sternanis, m.  [fitt, m. 
Badigeon, m. Steinnürtel; Bilohauer- 
Badin, ine, a. fher;baft, (uftig, muth= 
willig; läppifh. — 4 f. Spafvugel, zz. 
Badinage, m. Scherz, Spaß, m. Schä- 
ferei; * Cigenbeit in Detragen, anges 
nehme Nunterfeit, f. 
Badınant, m. Handpferd, Beipferd, z. 
Badine, f. Syazierftödchen, 2. Badines, 
‚pl. Kleine Senerzange, f. 
Badiner, a. a. fiherzen, fihäfern, fpa= 
Ben, tändeln; flatterı, 
Badinerie, f. Spielerei, f.; Narren 
poffen, f. pl. [handeln. 
Batouer, ». a. feymähen, verächtlich be= 
Bäfre, f. fa. fetter Schuiaus, m. unmä- 
figes Treffen, z. / 
Bäfrer, ». n. fa. gierig freffen. 
Bäfreur, m. fa. Greffer) Vielfraf, 77. 
Bagace, Bagasse, f. ausgeprefites But= 
derrohr, 72. 
Bagage, m. Reifegeräth; Gepäd, 7. 
Bagarre, f. fa. Lärm und Zanf, Tu- 
N + ù 
agasse, f fa. gemeine Aure, jf 
ne % 
Bagne, m. Eelavenferfer, zz. 
Bagnolet, m. Bagnolette, f. Halb: 
fchleier, m. 
Bague, f. Ring (mit Steinen), m. 
Baguenaude, f. Schaflinfe, f. 
Baguenauder, ». n. fa. tändeln. 
Baguenaudier, n. Schaflinfenbanm; * 
Poffentreiber, zz. 
Baguer, v. a. in Falten reihen. 
Baguette, f dünner Steden, m. Spieß» 
zuthe, Gerte, J.; Malerftod; Ladeftod; 
Paufen-oder Trommelfchlägel; Na: 
Fetenjtab; Lichtfpieß, 72.5°— divina- 
toire, Wünfchelruthe, f. 
Baguier, m. Schmudfäfthen, n. 
Bahut, m. großer Koffer, m. Truhe, f. 
Bahutier, m. Koffermacher, Kiftenmaz 
cher, 72. [den. 
Bai, ie, a. braun, brauncoth, (von Pfers 
Baie, f. Deere ; Bai, Bucht, f. 
Baigner, v. a. badenz Defpiilens * be= 
neßen. — v. 72. im Naffen liegen, weis 
chen, [Bader, 71.3 Baderinn, fi 
‚Baigneur, m. -euse,f. der, die fi) badet ; 
Baignoir, m, fa. Badeort, m. 


Bai 
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Baignoire, f. Badewanne, f. j 

Bail, m. Padt, m. Verpachtung, f5 
Pachteontract, zz. 

Bäillement, m. Gähnen, n.  [flaffen. 

Bäiller, v. a. gähnen; * von einander 

+ Bailler, ». a. geben, iibergeben. 

Baillet, v. m. fahleoth (von Pferden). 

Bäilleur, zn. der oft gähnt. 

Bailleur, m. -esse, f. 7’. Verpachtung, 
Dermiether, 77. sinn, fr 

Bailli, m. -ıve, f. Anıtmann, m. YUntz 
männinn, 5 Landvogt, Sandrichter; 
Ballei, 72. [vogtei; Balfei, f- 

Bailliage, m. Amt; Umthaus, 2.3 Sands 

Bäillon, 72. Knebel, m. 

Bäillonner, v. a. fnebeln. 

Bailloque, f. bunte Straußfeder, f. 

Bain, 72. Bad, Badhaus, z. Badeftube ; 
Badewanne, jede Flüfjigkeit, worin geba= 

Baïonnette, f.Bajonnett,rz. [detiwird, f. 

Bairam, Beiram, 72. dreitägiges Seft z. 
der Türken nad) bem Faftmonat. 

Baisemain, m. 7. Handfuß des Bafal- 
leu, zn. Baisemains, pl. Gomylintent, 
n. Gruf, m. Lite, 77. 

Baisement, m. Fuffuß bei dem Pape 

Baiser, v. a. füffen; se, v.r. fid) füfs 
fen; * fi) nahe berühren, 

Baiser, m. Auf, m. Lfüßt. 

Baiseur, zu. —euse, f. der, oder die gern 

Baisotter, ». a. fa. vft Füffen. 

Baisse, f. Fallen (des Preifes), 72. 

Baisser, ». a. herunterlafen, fenfen, niez 
deiger ffellens #. 72. niedriger werden ; 
fallen, abnehmen, jinfen. se -, v. r. 
fich büden. 

Baissière, f. Neige, . Bodenfah, 77. 

Baissoir, m. 7. Bafferbebälter (in 
Salzwerfen), m. 

Baisure, f. Rleberanft, 77. 

Bajoue, f. Schweinsfinnbaden, m.” 

Bal, m. Ball, m. Tanzgefellfchaft, £ 

Baladın, m. -ine, f. Poffenveifier, m. 
zinn, f 

a Schmarre, Narbe, f 

Balafrer, v. a. q., einem eine Schmar= 
ve bauer. 

Balai, m. Befen; 7. Schwanz, m. 

Balai, m. a. rubis -, Ballas, blaßros 
ther Rubin, zz. 

Balance, f. Tage, Wagfıhale, JS” 
Gleichgewicht, 2.3 Anentfihloffenheit ; 
T. Bilanz, jf: b 

Balancé, m. T. Schwebefihritt, 72. 

Balancement, n. Schwebung, Haltung 
des Gleichgewichts, je $ 
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Balancer, vo. n. qe. im Gleichgewicht 
halten; * überlegen, erwägen; se -, 
v.r. fit fhaufeln; in der Luft fdhivez 
ben. — »#. 7. unfchlüffig feyn;, das 
Gleichgewicht. halten. 

Balancier, m. Tage: und Gewichtna- 
her, m; T. Ineuhe (im 1hriverfe), f 
Pumpenfchwengel, m. ponts 

er Je et, 

Balbadbire, J. Schaufelhoßz, 7. Schau- 

Balasse, f. Spreufad, Bettfad, 77. 

Balayer, v. a. fehren, ausfehren. 

Balayeur, m. -euse, f. det, die Febrt, 
Gaffenfebrer, Rebrmann,/z.Rebrfrau, f- 

Balayures, f. pl. Rebricht, m. [r. 

Balbutiement, m. Stammeln, Stottern, 

Balbutier, ». n. ffanımein, flottern. 

Balcon, mn. Yltan, Erfer, m. [mel, zn. 

Baldaquin, m. Thronhimmel, Traghinz 

Baleine, f. Wallfftfeh, 72.3 Fifchbein, z. 

Baleineau, Baleınon, m. junger Wall- 

Balèvre, f. Unterlippe, f% fifch, zu. 

Baline, f. Padrud), uch ER 4 

Balise, f. 7, Date, f. Serzeichen, n. 

Baliser, #. a. 7°. mit Bafen bezeichnen. 

Baliseur, 72. Strandvugt, 72. ; 

Balisier, 2. Blumenteohr, 7. 

Baliste, f. Wurfmafhine (der Alten), f. 

Baliveau, 71.1" Lafreis,z. Baliveaux, 
pl. T. Rüftbäume, m. pl 

Baliverne, f. fa. Schwanf,m.Poffen, pZ. 

Baliverner, v.a. fa. Schmwänfe machen. 

Ballade, f. Ballade, f- 

Balle, f Ball; Ballen, m.; Kugel, f; 
Spreu,f.; Naufickaften, z2.; marchan- 
dise de -, fihlehte Waaren, /. pl. 

Baller, v. a. p. vw. tanzen; ıl va les 
bras ballans, er jchlenfert mit den Ar- 
nen. 

Ballet, mn. Ballet, z. [ball, 7. 

Ballon, m. Blafenball, Ballon, Luft- 

Ballot, m. großer Pad, Ballen, m. 

Ballotage, f. Ballotiven, 71. 

Ballotte, f. Wahlfırgel, f- 

Ballotter, #. n. durch Kugeln wählen; 
ballytiren; 7. Ball fihlagen. v. a. 
— ge.,überlegen; -q. zum Beften haben. 

Balnéable, a. eau -, zun Baden dien- 
(ihes Waffer, 7. 

Balourd, m. de, f. fa. Tülpel, m. 

Balourdise, f. Tölpelei, £  * 

Balsamine, f. Balfamine, Fr (Pflanze). 

Balsamique, a, ie CSL [r. 

Balustrade, f. durchbrochenes Geländer, 

Balustre, m. Geländerfüule, f [feben. 
Balustré, ée, a. mit einen Geländer ver= 

I T 
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Balux, m. golöhaltiger Sand, m. 
Balzan, a. m. cheval -, weißfüfiger 
Naype oder Brauner, 77, [n. 
Bambin, m. fa. Säugling, m. Rindchen, 
Bambochade, f. T° grotesfe Malerei, f. 
Bamboche, f große Puppe; * Furze dif- 
fe PVerfon, 5 Bambusftod, a. 
Bambou, m. Bambusrohr, 7. 


{,f.|Ban, m. Uusrufung eines Befehls, f. 


Aufgebot der Berlobten, 2.5 Uchterklä- 
rung, Bann, 7.5 Neerbaun, m. 
Bivangérecht, z. 

Banal, ale, a. der Zwanggerehtigfeit 
unterworfen; taureau =, Gemeinde 
008, m. + 

Banalite, f. Siwanggerechtigfeit, f. 

Banane, f. Paradiesfeige, f. 

Bananier, m. Paradiesfeigbaum, 7. 

Banc, m. Banfz Sandbanf, f. 

Bancal, ale, a. frummbeinig. 

Bancelle, f. langes fhmales Bänfchen,z. 

Bancroche, a. fa. frummbeinig. 

Bandage, m. Verbinden, nz. Berband, 
m. Bruhband, 2.5 Spanner zu einem 
Feuerrohr 1c., 72. 

Bandagiste, n. Drudbhanduracdher, zz. 

Bande, f. Binde, f. Band, 7. Schiene, 
57. Rand, m.; Bande ant Billard; 
Bande, Rotte, f. Teupp, zz. [binde, f 

Bandeau, m. Binde, Stirnbinde, Ropfs 

Bandée, f. Anfagung f der Meinlefe. 

Bandege, m. Urt Thees, Kaffeebret, 72. 

Bandelette, f. fleineBinde, Streifehen,z. _ 

Bander, ». a, binden, verbinden; fpans 
nen; -v. 72. gefpannt, fteif, firaff feun. 
se —, #.r. * (contre q.)fith zufamımen 
votten, fid) empüren, . ;" 

Bandereau, zn. Erompetenfhnur, f. 

Banderet, zn. Anführer einer Bande, - 

Banderole, f. Wimpel, 2.; Euafte, f. 

Bandit, m. Bandit, Sandftreicher, zn. 

Bandoulier, zn. Bujchflepper, Candfireiz 
cher; fa. Lotterbube, zz. 

Bandouliexe, f. Bandelier, 7. 

Banlieue, f..IBeichbild,n. Burgfriede, zz. 

Banne, f. grobes Tuch, 2. Plane, L; 
Wagenforb, 2.5 Roblenfubre, f. 

Banner, #. a. mit einer Plane bededen. 

Banneret, a. Seigneur-, Bannerherr,rz. 

Banneton, m. Fifihfaften, 7. 

Bannette, f. Waarenforb, m. 

Bannie, jf. öffentliche Berfündigung, f. 

Bannière, f. Panier, z. Flagge; * n. c. 
Partei, f. 

Bannir, v. a. verbannen. 

Bannissement, m. Verbannung, f- 
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Ban 

. Banque, f. Banf (Wechfelbanf, Spiels 
banf),f.; Wechfelgefhäft, z.; 7. Banz 
0, 7 


Banquereau, m. Heine Sandbanf, ÿ. 
Banqueroute, f: Banferott, zn. 
Banqueroutier, m. ière, f. Banferotti- 
er, m. sinn, f: 
Banquet, m, großes Saftmahl; Loc n. 
am Gebiffe, worindas Mundftid hängt. 
Banqueter, v. n. fchmaufen. 
Banquette, f. Gif ohne Lebne; erbabe- 
ner Zußfteig längs einer Straße oder 
Bride, m. 
Banguier, m. Wechsler, Banquier, m. 
Banse, f. vierediger Waarenforb, m. 
Baptême, m. Taufe, f.; * Pathengeld; 
T. Hänfeln, n. 
Baptiser, v. a. taufen; 7. hänfeln. 
Baptismal , ale, a. gut Taufe gehörig, 
Baptiste, m. Täufer, m. [Tauf=. 
Baptistere, m. Taufrapelle, f.; Ort des 
Œauffteins, m. 
Baptistère, a. registre-, Taufbud), .; 
extrait —, Æauffdhein, m. 
Baquet, m. fleiner Zuber, Kübel, m. 
Baqueter, v. a. mit einer Schaufel aus: 
fhüvfen. 6 
Baquetures, f. pl. Tropfwein, m. 
Baragouin oder Baragouinage, 
Rothwälfch, Kaudermälfch, 72. 
Baragouiner, v. a. & n. faudermwälfc) 
fpeeihen. 
Baragouineur, m. euse, f. der oder bie 
KRauderwälfch redet. x 
Baraque, f. Feldhütte, Soldatenhütte, 
se Baraquer, v.r. Hütten aufjchlagen. 
Barat, m. Baraterie, /. Unterfchleif 
(mit Waaren), m. 
Baratte, f. Butterfa (zum Buttern),z. 
Baratter, v. a. buttern. 
Barbacane, f. Schiekjcharte, f. 
Barbare, a. barbarifch, graufant. 
Barbare, m. Barbar, Unnienfc, 7». 
ER Barbarei, Öraufanıfeit, 
Wildheit, fe 
Barbarisme, m. Sprachfehler, m. 
Barbe, f. Bart, m.; faire la — à q., eiz 
nen barbieven, vafiren; faire sa -, 
fi) barbieren, fid rafiren.  [barei, f. 
Barbe, m. Barber (Pferd aus der Bars 
Barbeau, m. Barbe; blaue Rornblume, 
Bärbel£, ée, a. mit Widerhafen. [f. 
Barbet, m. -ette, f. Pudel, m. 
Barbette, f. Bruftfchleier der Nonnen, 
m.s T. Oberfläche Sf. der Bruftwehr. 
Barbichon, m. Pudelhiindchen, 72. 
Franz.-D. IF. 


m. 


Bar 33 


Barbier, m. Barbier, m. [Sifche, m. 
Barbillon, m. Fleine Barbe, f.; Bart der 

Barbon, m. Graubart, m. 

Barbonnage, m. mürrijches Wefen, 7. 

Barbote, f. Sruappe, Aalraupe, f 

Barboter, ». n. fchnattern; 7’. pläts 
fdhern ; murmefn. 

Barboteur, m. gabne Ente, ie 

Barboteuse, f. fa. Gaffenbure, f. 

Barbotine, f. Wurmfanie, m. In, 

Barbouillage, m. Sudelei, f.; Gefchwäß, 

Barbouiller, #. a. befchmieren, befus 
deln; anftreichen;  fchlecht jehreiben ; 
se —, v. r. fid) bejehmugen, fid) bez 
fudeln. m. 

Barbouilleur, m. Tiincher, Schmierer, 

Barboute, /. Lumpenzuder, m. 

Ba:bu, ue, a. bärtig. 

Barvue, f. Butte, f. Bütt (Seefifch), m. 

Barbuquet, m. p. u. aufgefprungene 
Lippe, f. (Krankheit). 

Bard, m. Tragbahre, f. 

Bardache, m. &nabe der fich zur Iins 
zucht brauchen läßt, 77. 

Bardane, /. Rlette, f. Klettenfraut, ». 

Barde, f. Spedfchnitte, f. 

Barde, m. Barde, m. 

Bardeau, m. Schindel, f. 

Bardelle, /. Reitfifien, z. 

Barder, v. a. auf eine Trage laden; 
DBögel zum Braten mit Sped unnvis 

Bardeur, m. Bahrenträger, m.  [iteln. 

Bardit, m, Bardengefang, 72. 

Bardot, m. junger Maulefel; * Gin: 
denbod, zm.; 2, defectes Buch; Defect- 

Barême, m. Rechenfnecht, zu. [padet, 71. 

Barge, f. Leimfchnepfe, /. Haufen zn. 
Heu oder Holz; Barfe, /. 

Barguignage, m. fa. Zaudern, 2. Uns 
fchlüffigfeit, SL. [zaudern; fnidern. 

Barguigner, p. n. fa. unfdlüffig feyn, 

Barguigneur, n, euse, f. fa. Zauderer, 
Knıder, 72, sinn, j. 

Baril, m. Safidhen, n. [fhen, ». 

Barillage, m. Füllen des Weins auf Flas 

Barillet, m. Zönnchen, Fäßchen, n.; 7’. 
Punpenftiefel, m,5 Trommel in Der 
br, f. 

Bariolage, m. fa. bunte Malerei, f. 

Barioler, v. a. bunt bemalen. 

Bariquaut, m. Fleines Faß, 

Barlong, ongue, a. gipfig, ungleich. 

Baromètre, 77. ABetterglas, 72. 

Baron, m. -onne, f. Baron, Freiherr, 
m. Baroneffe, Greifrau, f. 

Baronnet, nm. Baronet, 77. 
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Baronnie, f. Freiherrfchaft, f 

Baroque, a. fehiefrund (von Perlen); * 
unvegelmäßig, fonderbar, lächerlich, 

Barque, f. Barfe, f. Nachen, m. 

Barquerolle, f. fleine Barke, Je 

Barrage, m. Wegegeld, Mflaftergeld, 7. 

Barrager, m. Wegezöllner, 71. 

Barre, f. Stange, f.; Duerholz, 72.5 Ries 
gel; Riemen; Stallbanın;z Schlagbaum; 
Gtrid ; Sandbanf, fs Schranfen,f pl. 

Barreau, m. Gitterftange, f- Riegel; 
Sig der Advofaten, 72.; Gerichtsjtube, 

.; Corps der Advofaten, 72. 
arrer, #. a. verriegeln, verfperren; * 
ausftreichen (eine Schrift). À 

Barrette, f. Barret, 2.5 Sardinalshut, m. 

Barricade, f. Sperrung, f- vorgezagene 
Ketten, f. pl. Schußgatter, 1. 

Barricader, v. a. fperren, verrammteln. 

Barrière, f. Gatter, n.; Schlagbaun, 
Berhan, 72.5 Orenzfeftung, Vormauer, 
5 Schranfen, fi pl; * Hinderniß, z. 
Einhalt, 77. 

Barrique, f. großes Faß, 7. 

Barrure, f. 7. Duerholz in der Laute, z. 

Bas, basse, a. niedrig, tief, feicht ; * lei= 
fe, ais fhlecht, geringe. Liachte. 

Bas, ad. nieder, niedrig, unten; ” leife, 

Bas, ad. Untere, n.Untertheil; Strumpf, 

Basalte, m. Bafalt, 77. [m. 

‚Basane, f. braunes Schafleder, 77. 

Basané, ée, a. fhwarzbraun (von der 
Sonne). [bvet, zz. Klappe, f 

Bascule, £. Schwengel, m.; Scaufel- 

Bas-dessus, m. T'. zweiter Discant, 72. 

Base, f. Grund, Suf, Boden, m; 7. 
Grumpfinie; Grundfläde, f 

Basement, m. n. e. Fundament, z. 
Grundlage, f 

Baser, p. a. n. ce. gründen. 

Bas-fond, mn. lntiefe, f. 

Basilic, m. Bafilieum, r.; Bafıliff, m. 

Basilicon,m..Königsfalbe, Wundfalbe, f- 

Basin, m. Urt feiner Barchent, f 

Bas-offlcier, m. Wnteroffizier, zz. 

Basque, /. Schooß am Leibihen oder an 
einen Mannsrode, 77 

Basque, m. Bisfayer, m.; tambour de 
-, Schelfentronmel, f 

Bas-relief, m. halberhabene Bild» 
hauerarbeit, 

Basse, f. Baß, Baffift, 71.; Bakgeige, 
fi; - continue, begleitender Bap, Gez 
neralbaß, 72. 

Basse-contre, f. tiefer Baf, Baffift, m. 

Basse-cour, /. Viehhof, Hühnerhof, 77. 
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Basse-lice, Basse-lisse, f- halbfeidene 
und halbwollene Tapeten, f. pl. 

Basser-licier, Basse-lissier, m. Te: 
ber folcher Tapeten, zn. 

Bassement, ad." niedrig, niederträchtig. 

Basses, f. pl. Untiefen, f pl. 

Bassesse, f. * Niedrigfeit, Niederträch- 
tigkeit, f | 

Basset, m. Dads, Dadsbund, 77. 

Basse-taille, f. tiefer Tenor ; tiefer Tes 
norift, 71. 

Bassette, f. Baffetfpiel, 77. 

Bassier, m. Sandhigel, 72. 

Bassin m. Beden ; Wagfehale, f.; Waf- 
ferbehälter, zz. * cracher au -, in Die 
Bichfe blafen. Imulde, f 

Bassine, f. 7. großes Beden; Feuchtz 

Bassiner, v. a. mit der Wärmpfanne 
wavmens Z. bähen, neßen. 

Bassinet, m. oberfte Rand eines Kir- 
chenteudhters, 772.3 Sindpfanne, f.; Nies 
venbeden, 2.5 gelber Sabnenfuf, 72. 
(Pflanze). [flafe, J- 

Bassinoire, f. Bettwärner, za. Lars 

Basson, jf: Fagott, n.; Fagottift, 772. 

Bastant, ante, a. fa. hinlänglic); ges 
wachfen (einer Sache). 

Baste, m. Bafte, J. Treffelaf, 71. 

Bastingue, f 7. Skhanzfleidung, 
Schanzdede auf Schiffen, f 

se Bastinguer, #. a. 1". die Schanzflei« 
dung vorjpannei. 

Bastion, f. Baftei, f Bollwerf, z. 

Bastir, #. a. 7". filzen, 

Bastonuade, f. Stodfchläge, 72. pl. 

Bas-ventre, m. \lnterleib, zz. 

Bat, m. Schwanz des Fifches, zz. 

Bât, m. Gaumfattel, 72.3 * dummter 

Teufel, m. [der, zn. 

Bataclan, m. Zeug,r. Menge, f. Plun= 

Bataille, f. Schlabt, £ Treffen, z.; 
champ de -, Wahlftatt, £ Schladhtz 

‚feld, n.; cheval de -, Streitroß; * 
Stedenpferd, 7. 

Batailler, 2.72. * fich heftig herumfireis 
ten, fchlagen, zanfen. 

Bataillon, m. Bataillon, ». 

Bätard, m. -arde, f. uncheliches Kind, 
n. Baftard, m. — a. unehelich; uneht, 
falfd}, Baftardz. 

Bätarde, f. Wiener Wagen, 72 In. 

Batardeau, m. 7. Abdänımung, Wehr, 

Bâtardière, f. Baumfchule von gepfropf: 
ten Stämmen, f 

Bätardise, f. uneheliche Geburt, / 

Batate, Patate, f. Kartoffel, f. 


Bat 


Bateau, m. Fahrzeug, Sluffchiff, z. 

Batelage, zn. Tafdyenfpielerei, f., Ehif- 
ferlohn, 72. 

Batelée, f. Sadung eines Flußfchiffes, 

x f5* fa. Schwarn Lente, zn. 

Bateler, v.a. T. in ein Sluffchiff laden. 

Batelet, m. Nadyen, Kahn, r. 

Bateleur, m. -cuse, f. Tafıhenfpieler, 
Baufler, m. sinn, f- 

Batelier, m. -iere, f. Schiffer, m. =inn, 
f. (auf einem Siuffe). 

Bäter, v. a. (ein Lafithier) fatteln. 

Bâti, m. T. Unfchlagfaden (der Schnei- 
der), m1. 

ah m. Sanmfattelmacher, 77. 

Batifolage, m. Schäfern, 7. Tändelei, fi 

Batifoler, v. n. fa. fhäfern. 

Bätiment, rn. Bau,m.Öebäude;Schiff,n. 

Bâtir, v. a. bauen; * sur qe., auf et- 
was bauen; 7". verloren heften, anfchla= 

Bâtisse, f. Bau, zn. [gen. 

Bätisseur, m. fa. Bauliebhaber, zz. 

Batissoir, m. Schraubenwinde, 7. 

Batiste, /. Batift, m. 

Bâton, m. Gtod, Stab, Stedenz Prit= 
gel, m.; Stange, fi; — de maréchal, 
Marfchallsftab, #12. Marfhallswiirde, f.; 
tour du —, Nebenvortheile, Syor- 
teln, pl. 

Bätonner, #. a. yrügeln; — des ser- 
vlettes, Servietten brechen, — un ar- 
ticle, einen Xrtifel ausftreichen. 

Bätonnier, m. Gtabträger einer Zunft 
oder Brüderfihaftz; Vorfteher der Ad: 
vofaten, 72. [m. Schlagen der Wolle, 7. 

Battage, f. Drefihen, 1.3 Drefcherlonn, 

Battant, m. Glodenfdhivengel où. =Flüp- 

… pel; Thürflügel, zz. | 
pue Schylägel, Stößel, Wafhblänel, 
m. Pritfche (des Harlefins), 5 Klo- 
pfer, zn. 

Battement, m. Klopfen, Schlagen, 7. 

Batterie, f. Schlägerei; 7’. Batterie, f. 
Teommelfchlagz Dedel der Btindpfanz 
ne; /., — de cuisine, fupfernes2c, Riiz 
Hensefileg, n.; * Mittel, 2. Unfchläge, 
m. 


P . 

Batteur, m. Ja. Schläger, Naufer;—en 
grange, Drefiher; — de pavé, * Pfla= 
ftertreter, Tagedieb, zz. [Rafet, z. 

Battoir, m. Schlägel; Wafchbläuel, m. 

Battre, v. a. fchlagen ; ftamıpfen, ftoßen; 
befchießen; — en grange, drefihen; —la 
campagne, herumt ffreifen; * verwirrt 
reden, fafeln, se -, v. r. fi) fdfaz 
gen, balgen, 
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Battu,ue, p. Z a. gefchlagen 16.; avoir 
les yeux battus, matte, trübe Augen 

Battu, m. T'. Sahn, m. [Haben 

Battue, f. 7’. Klopfen beim Treibejas 
gen, 72. 

Baudet, n. Efel, m. Baudets, pl. T. 
Sägebod der Bretfihneider, zz. 

Baudrier, m, Wehrgehenf, z. 

Deu m, T. Goldfchlägerhäuts 

en, 72. } 

Aus fe Lager des Schwarziwildes, 7. 
T', Kleiberlehm, za. à —, ad. fa. vollauf. 

Baume, m. Balfanı, m. 

Baumier, m. Balfambaum, 77. 

Bavard, m. -arde, f. fa. Schwäßer, 
m. =inn, fe - a. gefchwäßig. [dern. 

Bavarder, v. n. fa. fiywaken, ausplaut= 

Bavarderie, /. Öefchwäßigfeit, f 

Bavardise, f. fa. Gewäfche, 72. 

Bayaroise, f. Thee mit Frauenhaare 
fyeup, m. 
ave, fe Geifers Gift der Schlangen; 
Schleim ‚der Schneden, m. 

Baver, p.n. geifern. 

Bavette, f. Seiferläßchen, 72. 

Baveux, euse, a. geifernd. 

Bavoche, a. T. unfauber gezeichnet oder 
abgedeudt, [nen oder abdenden, 

Bavocher, ». a. 7, unfauber abzeich- 

Bavochure, f. 7. unveiner Abrif oder 
Kupferftih, Miforud, =, 

Bavolet, 77. Urt Kopfpuß der Bautere 
mädchen, zz. 

Bavure, f. 7’. Formnabt, f 

Bayer, #. n. gaffen. [ 

Bayeur, m. -euse, /. Öaffer, m. = inn, 

Bazzo, Batz, m. Baten, m. 

Béant, ante, a. Flaffend, offen. 

Beat, m. -ate, j. Srömmfing, Undächte 
ler, m. sinn, f , 

Béatification, f. Seligfprehung, f. 

Béatifier, #. a. felig fprechen, 

Béatifique, a. felig machen. 

Béatilles, £ p& allerlei LeŒerbiffen in 
Pafteten 36., 772. pl. 

Béatitude, f. Geligfeit, f 2 

Beau, bel, belle, a. fhön; gut. -ad. il 
a beau faire, er bemüht fi unfonft; 
il a beau parler, er bat gut reden; 
bien et beau, gänzlid), ohne llimftänz 
de ; tout beau! 7. gemad! fadte! 

Beau, m. das Schöne, 2. 

Beaucoup, ad. viel, jehr. [fobn, m. 

Beau-fils, m. Gtieffobn; Schwieger- 

Beau-frère, m. Gtiefbrubder; Scwas 
ger, m. 
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Beau-père, m. Gtiefvater; Schwieger- 
vater, 771. 

Beaupré, m. T. Bogfpriet, ». 

Beauté, f. Schönheit, f- 

Bec, m. Schnabel, m. Spike, Schnaus 
je; Röhre; Fleine Erdzunge; -A —, un 
ter vier Augen. [Mufit), ». 

Bécarré, m. & a. T. Quabrat (in der 

Becasse, f. Schnepfe, f- 

Bécasseau, m. junge Schneyfe, f. 

Bécassine, f. Wafferfchnepfe, f. 

Beccard, m. Lachsweibchen, 72. 

Bec-de-lievre, m. Safenfiharte, fi 

Bec-figue, m. Feigenfihnepfe, 

Bêche, f. Grabfcheit, z. Spaten, m. 

Becher, p. a. mit dem Spaten graben, 

Bêchet, m. Rameel mit zwei Budeln, z. 

Béchique, a. T!. gut für die Bruft, ge- 
gen den Nuften. 

Becquée, f. Schnabel voll, zn. 

Becqueter, v. a. piden. se -, v. r. fit 
fhnäbeln ; fich herum beißen. 

Bedaine, f. fa. dider Wanft, m. 

Bedeau, m. Pedell; Küfterfamulus, 77. 

Bedon, m. * Didbaud), m. à 

Bée, a. f. à gueule, gang u. gar offen. 

Beffroi, m. Wabtthurm, 72. Sturz, 
Läviglote, f5 Glotenftubl, m. 

Begaiement, m. Stammeln, 7. 

Bégayer, v.n. & a. ftanımeln, ftottern ; 
lallen. 

Bégue, a. ftammelnd, flotternd. — m. 

Bégueule, f. fa. Maulaffe, zn. 

Beguin, m. Kinderhäubchen, 72. 

Béguine, f. Beghinez/a. Betfchwefter, f. 

Beignet, m. Pfannenfichen, Rüchelchen, 

, Béjaune, m. Gelbfthnabel, zn. CL, 

Bêlant, ante, a. blöfend. 

Bêlement, m. Blöfen der Schafe, n. 

Belemnite, /. Belemnit, Luchsftein, zu. 

Bel v.n. u 
el-esprit, m. Schöngeift, m. 

Belette, f Miefeh'n." N 

Bélier, m. Widder ; 7. Mauerbrecher, m. 

Bélière, f. Slodenring, Lampenring, m. 

Belitre, m. Bettler, Cumpenferl, mm. 

Bella-donna, Belle-dame, f. Zoll: 
fraut, 72. [n. 

Bellâtre, a. fade fihön. - m. Schönling, 

Belle, f. Schöne; * Geliebte, f 

Belle-de-jour, f. Affovill-Filie, f. 

Belle-de-nuit, F Schweizerhofen, 
F pl. (Pflanze): tochter, f 

Belle-fille, f. Stieftochter ; Schwieger- 

Bellement, ad. fa. gemad)! fachte! 

Belle-mère, f. Gtiefmutter; Schiwies 


[Stanmler, Stotterer, 72. 
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germutter, £ [geriun, f 
pole sem À Gtieffdhivefter ; Schwä- 
Belligérant, ante, a. Krieg führend. 
Belliqueux, euse, a. friegerifch. 
Bellot, otte, «a. fa. niedlich. 
Belvedere, zz. Ort wo man eine fchöne 

Ausficht bat, 22. Euftwarte, f 
Bemol, mn. & a. Tb vor einer Note in 

der Mufif, z. [r. 
Bénarde, f. Schloß,franzöfifches Schtoß, 
Benedicite, m. Gebet vor Tifihe, 7. 
Bénédiction, f.Segen ; Ölüdwunfch,m. 
Bénéfice, m. Rehtswohlihat, Begünftiz 

gung, 5 Sewinn, Bortheil, 72.5 Bfrüns 

de, /. - d’äge, Miündigfprechung f. vor 
der Zeit; — de nature, — de ventre, 
natürliche Abfibrung, f. Cf 
Bénéficence, f. p. u. Gutthätigfeit, 
Bénéfcier, 27. Pfriüindner, zu. 
Bénéfcier, ». a. T'. zur Ausbeute brin: 
gen. — #. 72, sur ge., an erwas gewins 
nen. [Dummifopf, Pinfel, zz. 
Bénèêt, a. m. dumm, einfältig. — m. 
Bénévole, a. fa. günftig, geneigt. 
Bénignité, f. Güte, Ceutfeligfeit, fi 
Benin, Bénigne, a. giütig, liebreich, ges 

Linde, [preifen. 
Benir, #. a. einweihenz fegnen, loben, 
Benit, ite, @. geweibet; eau bénite, f. 

Weihwaffer, 7. 

Benitier, zn. Weihfeffel, m. 
Benjoin, m. Benzoe, 2. (Harz). 
Bequettes, f. pl. 7! Drahtzange, f 
Béquillard, za. fa. Kridenfößer, 72. 
Bequille, fi Kreide, f 

Bercail, 22. * Säyafftall, m. 

Berceau, zn. Wiege, f Laubengang, m. 
Bercer, v. a. wiegen; * einfchläfern ; 
se = de .., fih fhmeicheln mit... 

Berche, f. fleine Schiffsfanone, f. 
Bergame, fi Urt fohlechter Tapeten, fi 
Bergamote, f. Bergamotte, f. 

Berge, f. hohes fteiles Ufer, 2.5 Art 

Barfe auf Flüffen, f. 

Berger, m. -ere, f. Schäfer, zn. sinn, f. 
Bergere, f. {rt Frauenzinimerhaube, .; 

beauemer Lebnftubf, 72. [nig, 72. 
Bergerette, f. Tranf aus Wein und Ho= 
Bergerie, f. Schafftal, m.; Schäferei, 

JS Bergeries, pl. Hirtengedichte, n. pl. 
Bergeronnette, f. Bachftelze, f. 
Berle, f. Waffereppich, zz. 

Berline, f. Berline, f. (Art Rutfchen). 

Berlingot, Brelingot, m. Halbfchäfe, f. 

Berlue, f. fa. Blige vor den Augen, m. 
pl. Blendung des Gefihts; * Verblens 
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dung, Inachtfanıfeit, f: [lachenswerth. 

Bernable, a. prellenswerth; * aus- 

Berne, f. Prelle, Suchsprelle, 7. 

Bernement, 77. Prellen, 77. 

Berner, v. a. prellen; * q., fihrauben, 
aufziehen, 3 [ter, 7. 

Berneur, m. Preller; * grober Spütz 

Bernique, z. weit gefehlt! 

Berniquet, m. fa. Bettelftab, m. 

Berubleau, m. Berggrün, n. 

Besace, f. Sruerfad, Bettelfad; * Bet: 
telftab, 72. [Bettler, zu. 

Besacier,m.fa. der einen Duerjad trägt; 

Besaigre, a. fäuerlic) werdend, 

Besaiguë, f. Querart, f. [pl 

Beset, zn. T'. beide UF int Bretfpiele, 7. 

Besicles, f. pl. Art Brille, f. Larve mit 
gläfernen Augen, fi 

Besogne, f. Arbeit, £ Gefchäft, 7. 

Besogneux, euse, a. gefhäftig. 

Besoin, zn. Bedürfniß, z. Noth; Nothz 
durft, jf; avoir = de ge., etwäs nöthig 
haben, bedürfen, 

Bestial, ale, a. viehifch. Tdomiterei, f 

Bestialité, 7. viehifches Betragen, z. Eo= 

Bestiaux, m. pl, en Betail) Vieh, ». 

Bestiole, f. Thierchen, n. m. 

Bêta, m. fa. un gros -, Erzdunmfopf, 

Betail, m. Bieh, n. - - [um 

Bête, f. Thier, Vieh, Wildpret, 2.5, — a. 

la Bête, f. T. Sabet, n. ; 

Bêtement, ad. dummt, 

Bêtise, f. Dummpeit, f 

Bette, f. Beete,  Mangolpd, m. 

Betterave, f. rothe Riibe, f 

Bétuse, f Sifibfaf, z. 

Beugler, v. n. briüllen, blöfen, 

Beurre, m. Butter, £ * 

Beurré, m. Butterbivn, fi 

Beurrée, £ Butterbrod, z. 

Beurrer, #. a. nit Butter machen ; in 
zerlaffene Butter tunfen. [rm. sinn, 

Beurrier, m. -iere, f. Butterhändler, 

Beurriere, f. Butternapf, zz. 

Beveau, v. Biveau. 

Bevue, fı Berfeben, n. Schnißer, m. 

Bezoard, m. Bezvarftein, 71. 

Biais, m. Schräge, Schiefe,n.; Duere ; 
* Yrt und MWeife, f5 de biais, ad. 
fhief, fhräg; prendre de -, gefchidt 
angreifen. [felzüge, 72. pl. 

Biaisement, m.p. u. Reiimme, f5 Wins 

Biaiser, v.n. fihief feyn, fchräge gehen; 
* frummme Wege nehmen; fluge Aus- 
wege wählen. Chen, n. 

Biberon, m. Becher, m.; Nutjchfänn- 


Bib > 
Bible, £ Bibel, f. 
Bibliogvaphe, n. nam m. 
Bibliographie, f. Bücherfenntniß, f. 
Bibliomane, m. Bücernarr, 77. 
Bibliomanie, f. Bücherfuht, £  . 
Bibliophile, m. Biicherliebhaber, 77. 
Bibliothécaire, m. Bibliothefar, 7» 
Bibliothèque, f. Bibliothef, f 
Biblique, a. biblifch. 
Biche, f. Sindinn, Dirfchfuh, f In. 
Bichon, mn. -onne, f. Urt Fleiner Sun», 
Bicoque, f. fleiner fihlecht befeftigter 
Ort, m. Neft, Häuschen, 7. 
Bidet, zn. Klepper, m. 
Bien, m. Gut, Wohl; Vermögen, 7.5 
Recbtfhaftenbeit, 
Bien, ad. gut, wohl, febr, viel; gars 
gern; faire —, wohl thunz; Slüdhahen. 
Bien-aimé, ée, a. vielgeliebt. -m & f. 
der, die Bielgeliebte, Liebling, m. 
Bien-aise, a. zufrieden, vergnügt. 
Bien-dire, m. fa. Wohlredenheit, f- 
Bien-disant, ante, a. beredfam. 
Bien-être, m. Wohlftand, zz. 
Bienfaisance, f. Wohlthätigfeit, f 
Bien-faisant, ante, a. wohlthätig. 
Bienfait, zn. Wohlthat, f. 
Bienfaiteur, m. -trice, /. Wohlthäter, 
m. =inn, fi 
Biens-fonds, m. Grundftüd, z. 
Bienheureux, euse,a.fehr glüdlich;felig. 
Bien loin que, oder de,e. weit gefehlt, 
anftatt daß. 
Biennal, ale, a. zwei Sabre dauernp. 
Bien que, c. obgleich, wiewohl. 
Bienséance, f. Woplftand, Anftand, m 
Biens£ant, ante, a. wohlanftändig. 
Bientöt, ad, bald. 
Bienveillance, f. Gewogenpeit, f 
Bienveillant, ante, a. gewogen. 
Bienvenu, ue, a. willfonmten. 


f.\ Bienvenue, f. Willfommen; Antrittéz 


fhnaus, zn. 
Bienvoulu, ue, a. wobfgelitten. 
Bière, f. Sarg, m.; Todtenbahre, f. 
Bière, f Bier, n. 
Biffer, v. a. ausftreichen. [fen theilen 
se Bifurquer, #.r. fa. fich in zwei 3atz 
Bigaille, £ Infestengefihmeiß, 72. 
Bigame, a. in zweifacher Ehe lebend, — 
m. & f. Mann der zwei Weiber, Frau 
die zwei Männer zugleich hat. 
Bigamie, f. doppelte Che, / 
Bigarade, f: große fauve Pomeranze, fı 
Bigarré, &e, p. & a. buntfhedig. 
Bigarreau, m. Herzfiriihe, f 
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Bigarreautier, m. Herzfirfihenbaum, zz. 
Bigarrer, ». a. buntfihedig machen. 
Hua wirnderliches Gemenge, 7. 
Bigle, m. Urt Sagdbund, zu. 

Bigle, «a. fihielend. 

Bigler, v. n. fihielen. 

Bigorne, f. 7! Hornambof, m. 

Bigorner, v. a. T7. rund fchlagen oder 
Schmieden. 

Bigot, ote, a. frömmelnd, fiheinheilig. 
- m. & f. Betbruder, 72. =fihwefter, f 

Bigoterie, f. Undächtelei, Srönmelei, 7. 

Biguer, ». a. T. austaufchen (Karten), 

Bijou, n. Kleinod, 7. Schniud, zn. 

Bijouterie, f. Suwelenbandel, 72. 

Bijoutier, m. Suwelenhündler, zz. 

Bil, oder Bill, 72. Bill (im engl. Par- 

Bilan, m. 7". Bilanz, f [lantente). 

Bilboquet, m. Rugelfinger (Spiel), 
m.; Stehaufchen, 7. 

Bile, f Galle, jf; * Born, m. 

Bilieux, euse, a. galliht, galffüchtig. 

Billard, m. Billard, 2.5 Billardftod, m. 

Billarder, v. 7 T. hillarbdiven. 

Bille, f: Bilfardfugel, f. Ball, m.; Pad: 
flot; Wurzelfhögßling, m. 

Billebarrer, v. a. fa. buntfchedig malen. 

Billebaude, f fa. Verwirrung, f 

Biller, #. a. 7. mit dem Padjtode feft 
zufanmtenziehen, 

\Billet, m. Billet; Briefchen, 72.5 Zettel, 
m.; Sotterieloog,z.Cinlapzettel; Schulo= 
Schein, Bah, m. 

Billetter, v. a. 3ettelchen anmachen. 

Billion, f. Billion, f. [Münze, £ 

Billon, zı. Scheidemünze, verrufene 

Billonnage, m. Ripperei, u. Wipperei, f. 

Billonnement, m. Kippen u. Wippen, n. 

Billonner, v. vz. mit verrufenem Gelde 
wuchern, fippen und wippen, 

Billonneur, zn. Kipper u. Wipper, m. 

Billot, mn. Kloß, Blod, Stud, Klöppel 
der Hunde, 2.5 Stange der Koppelpfer- 
de; Mäufefalle mit einem Klögchen, f. 

Bimbelot, m. Spielzeug, n. 

Bimbeloterie, f. Spielmerf, z.; Han- 
del damit, zz. 

Bimbelotier, m. Spielzeugmadher, 
Spielzeughändler, m. u 

Binage, Binement, m. Swiebradhen, n. 

Binard, m. Blodwagen, m. 

Biner, ». a. T. gwiebraden, — vn. 
zwei Meffen in einen Tage lefen. 

Binet, mn. Sichtknedht, ms Profitchen, 7. 

Binocle, m. Sehrohr für beide Augen 
zugleich, z. 


Bio 

Biographe, m. Lebensbefhreiber, zz. 

Biographie, f. Lebensbefchreibung, fi 

Bipédal, ale, a. zwei Schuh lang. 

Bipède, a. zweifüßig. [wage, fi 

Biquet, m. p. u. Bidlein, 22.3 Art Golds 

Biqueter, v. n. p. u. zideln. - # a. 
Gold und Silber abwiegen. 

Birambrot, 70. fa. Bierkaltfchale, f. 

Bis, ad. 7. zwei Mal. 

Bis, ise, a. fehwarz (vont Brode). 

Bisage, m. Imfärben, z. 

Bisaieul,’n. Neltervater, Iregroßvater, zz 

Bisaïeule, f. Ueltermutter, Irgroßmurs 

Bisannuel, elle, a. zweijährig. [tev, /. 

Bisbille, f. Ja. Zänferei, f. 

Bis-blanc, a. halbweiß (vont Probe). 

Biscaïen, m. weittragende Flinte, f: 

Bisché, a. m. oeuf-, angebrütetes Ci, 7. 

Biscornu, ue, Wer übel geftalter; * 
feltfanı, wunderlich. 

Biscotin, m. Zuderpläßchen, 7, 

Biscuit, 71. Zuderbrod, z. Zwiebad, zn.; 
raubes Steingut, z. 

Bise, f. Nordoftwind, 77. 

Biseau, zn. 7. fchräge Fläche, Bahn an 
IRRE: SInfteumenten, 5 abges 
fhliffener Nand an Spiegelgläfern ; 
Kleberanft an Brode, 77. 

Biser, v. a. braun, fihwarg werden; - 
v. a. unfärben. 

Bisette, f. fdmale Zwirsfpiße, f. Bi- 
settière, f. die fie macht. 

Bismuth, 77. Wismuth, 77. 

Bison, m. Budelochs, m. 

Bisque, f. Rraftfuppe, f5 7° im Ball: 
fpiele, Funfzehn voraus. 

Bisquer, #. 7. jicd) ärgern. 

Bissac, m. Querfad; Bettelfad, zn. 

Bissexte, m. Schalttag, 77. 

Bissextil, ile, a. an bissexti], année 
bissextile, Schaltjahr, 7. 

Bistoquet, m. Maffe beim Billard, fi 

Bistorte, f. Natterwurz, f 

Bistouri, m. 7. Cinfhnittmeffer, z. 

Bistourner, ». a. durch) VBerdrehung der 
Hoden wallachen. 

Bistre, f. Bifter, m. Rußfchwarz, z. 

Bitume, m. Erdpec), Bergharz, 7. 

Litumineux, euse, a. erbpethartig. 

et Schalthier, 72. —a. T. zweis 
ang. X 

Bite m. Winfelmaß, 2. Ghniege, f. 

Biviaire, a. wo zwei Wege fich fcheiden. 

Bivoie, f. Wegefcheide, J. 

Bivouac, m, 2 Feldwahe, fa n. c. 
Nahtlager eines Meeres int Freien, m. 


Biv 

Bivouaquer, v. a. n. e. die Nacht unter 
den Gemehre Stehen, [finnig. 

Bizarre, a. feltfant, wunderlich, eigen- 

Bizarrerie, f. feltfanes Betragen, 7. 
Eigenfinn, m. 

Blafard, arde, a. bleich, blaß, matt. 

Blaireau, zn. Dadys, m. 

Blämable, a. tadelhaft. 

Bläme, m. Tadel, Verweis, m.  T[gen. 

Blämer, v. a. (q. de qe.) tadeln; verar: 

Blanc, blanche, a. weiß, blanf; rein. 

Blanc, m. Weiß, z.; weiße Farbe, 
Schminfe; Schiekfiheibe, f. Blanfett, 
n.; — de baleine, Walfrath, m. 

en Blanc, ad. vob, uneingebunden ; un- 
befhrieben; ungefärht. 

Blanc-bec, m. fa. junger Laffe, m. 

Blane d'Espagne, m. Bleiweiß, ». 

Blanchaille, f. allerlei Weigfifchhen, z. 

Blanchätre, a. weißlich, [pi 

Blanche, f. 7". halbe Tactnote; Karte 
ohne Bild, f [devs, zz. 

Blancher, m. Gärber des Schmalle- 

Blancherie, f. Bleihe,\f; Weibhlech: 
bamnier, 7z. 

Blanchet, m. weißes Bauernfamifol, 7. 

Blancheur, f. Weiße; weiße Farbe, /. 

Blanchiment, m. Bleihen; Weißfie- 
den; Berzinnen, 72. 

Blanchir, #. a. weißen, tünchen; blei- 
en; waschen; 7. verzinnen; * q. je- 
mandes Unschuld darthun. — v.r. weiß 
werden; grau, alt werden; * ne faire 
que —, fruchtlos feyn. 

Blanchissage, m. Bleihen; Wafchen, 
n.5 Bleicherlohn; Wäfcherlohn, 72. 

Blanchisserie, f. Bleihe, 5 Wafıh- 
haus, 72. [Räfıher, m. sinn, f. 

Blanchisseur, 77. -eust, f. leider, 

Blanc-manger, m. Art Gelee, f. 

Blanc-signe, Blanc-seing, m. Bilan: 
fett, z. 

Blanque, f. Gtedbud, z., Glüdstopf, 
m., tirer une -, eine Niete ziehen; 
trouver —, das Neft leer finden, 

Blanquette, f. Urt Sonmerbien, f.; ges 
vinger weißer Wein, 72. Sricaffee von 
Kalb = oder Lannnfleifdh, z. 

Blaque, f. fa. TZabafsbeutel, zz. 

Blaser, v. a. abftumpfen (die Sinne); 
se-, v. r. fi) um feine Gefundheit 
bringen. [funft, 7° 

Blason, m. Raypenfchild, 2.; Wappen: 

Blasonner, #. a. Wappen ausmalen ; 
Wappen erklären; * q., einen übel ab» 
fhildern, verfeumpden, 
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Blasonneur,n. Wappenverftändiger,z. 

Blasphémateur, rn. trice, f. Önttesläs 
fterer, zn. sinn, fü 

Blasphématoire, a. gottesläfterlid). 

Blasphéme, n. Öottesfäfterung, f- 

Blasphèmer, v. a. & n. (Gott) läftern, 
fluchen. 

Blatier, m. Kornhändfer, zz. 

Blaude, f. fa. Subrmannsfittel, m. 

Blé, m. Öetreide, n. Saat, f. 

Bleche, a. fa. weichlich, weibifch. 

Bleime, f. Steingalfe der Pferde, f 

Bleme, a. blaf, bleic. 

Blémir, #. nz, erblaffen. 

Blesser, ». a. verwunden, verleken; 
wehethun, driiden ; * beleidigen, Scha= 
den thun, se —, v. r. fit) verwunden; 
fi (dat.) wehe oder Schaden thun. 

Blessure, f. Wunde, Berlebung ; Beleis 
digung, j: 

Blet, ette, a. teigicht, tiberreif. 

Bleu, eue, a. blau; parti bleu, Streif- 
partei, f. 

Bleu, m. Blau, n.; blaue Farbe, f. 
— céleste, himmelbfau; — mourant, 

Bleuätre, a. biaulid. [blaßblaı. 

Bleuir, v. a. blau madhen ; -v. 7. blau 
werden, Liwerf, fü 

Blindage,n.T.Berfihanzung mit Blendz 

Blinder, v. a. se Blinder, ». r, 1 
mit Blendwerf deden. 

Blindes, f. pl. 7’. Blendung, f. Blende 
werk, Dedwerf,n. 

Bloc, m. Blot, Rio ; Naufen, 72.; en-, 
in Baufch und Bogen. {2. pl. 

Blocage, zn. Blocaille, f. Fülffteine, 

Blocus, 72.7", Cinfbliefung eines Paz 
Bes, Berennung, j: 

Blond, onde, a. blond. 

Blond, m. blonde Farbe; Mannsperfon 
mit blonden Haaren, f 

Blonde, f. Blonde (feidene Spike); 
Blondine, f. [denhändler, 7, 

Blondier, m, Blondenflöppler, Blonz 

Blondin, zn. -ine, f. Perfon mit blons 
den Haaren, f. * Ja, Stuker, 7. 

Blondir, #. «. blond werden. i 

Bloquer, », &. einfihließen, blodiren; 
T. mit Mörtel 1e, ausfüllen. 

Blossir, v. n. überreif werden. d 

se Blottir, v. r. fid) zufanımen fdhmies 
gen; fich fauern. lm 

Blouse, £ Ctiocb, n. Beutelam Billard, 

Blouser, ». a. 7. einen Ball machen. 
se-, v. r. fi verlaufen (auf den Bils 
fard). 
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Blousse, f. furzhaarige Wolle, f 
Bluct, m. blaue Rornblunte, /. 
Bluette, f£ Fünfchen (aud) *), n. 
Bluetter, v. 7. fa. Funfen fprühen. 
Bluteau, Blutoir, m. Neühlbeutel, zz. 
Bluter, v. a. Mehl beute(n. 
Bobeche, f. Leuchterdille, f 
Bobine, f. Spule, f. 


Bobiner, v. a. fpulen. [Thürriegel, m. 
Bobinette, f. fleine Spule, f. hölzerner 


Bobineuse, f. Spulerinn, f 


Bobo, m. (Kinderfpr.) Kleiner Schmerz, 


m. Weh, zz. 


Bocage, m. £uftwäldchen, rn. Hain, m. 
Bocal, m. Becher, Pokal, m.; Giasfugel 


zur Lichtarbeit, f 
Bocard, m. 7’. Pochwerf, 7. 
Bocarder, #. a. 7. Er; pochen. 
Bodine, f. Schiffskiel, m. 


Boeuf, m. Ddjs, m.; Rindfleifch, 72. 
Bogue, f. äußerfte Raftanienfhale, f 
Boie, f. Boy, m. (Zeug). 

* Boire,v.a. 


- m. Trinfen; Getränf, n. 


Bois, m. Holy, n.; Wald, m. Gebôls; 
Holzwerfz Dirfhgemeib, 7.5 Kegel; 
Stein int Bretfpiele, 72.5 -blane, wei- 
Des Holz, 2.5 — vif, grünes, hartes 


Holz; en état, Bols auf dent Stamıme. 
Boisé, 6e, a. bebolst, 
Boiser, #. a. täfeln. [Setäfel, n. 
Boiserie, f. Boisage, m. Täfelwerf, 
Boiseux, euse, a. holzicht. 
Bois-gentil, m. Geivelbaft, m. 
Boisseau, m. Gcheffel, 7. 
Boisselee, f. Scheffel voll, m. 
Boisselier, m. ière, f. Scheffel-,Sieb:, 

Ghatelmadher, m. sinn, f. 
Boisson, f. Getränf, . 
Boîte, f. Schachtel, Biidfe; Rapfel, fi; 

Gehäufe; Käftihen, 2. Art Bôller, u. 
Boite, f. Beit, da junger Wein teinfbar 


if, f 
Boiter, v. a. hinfen, lahnı gehen. 
Boiteux, euse, a. hinfend, 
Boîtier, m. Salbenbüchfe, f; 

der Wundärzte, z. 

Bol, m. Bolus; Fetthon, m. 
Bolaire, a. fi terre —, Art fehr feiner 
Thon, an 


Bindezeug 


Bolet, zn. Sücherfchwann, m. 

ele + fihwelgerifches Gaft- 
nıahl, 72. E 

Bombarde, f. Steingefohoß, 2.5 Dons 


[reinigen. 
Boësser, v. a. 7. mit der Rragbivfte 


& n. teinfen; faufen ; ein- 
faugen ; durchfchlagen, (vont Papiere); 


Bom 


nerbithfe, £5 Bafbrummer 

Otgeln), m. 
Bombardement, m. Bombardiren, ». 
Bombarder, ». a. bombarbdiren. 
Bombardier, m. Bombardirer, 72. 
Bombasin, m. Bombafin, m. (Zeug). 
Bombement, m. Wölbung, f. 
Bomber, v. a. T. wölben, fhweifen ; —, 

v.r. bogenförmig erhaben feyn. 
Bomerie, f. 7. Bodmerei, f. 

Bon, bonne, a. gut; fräftig, flarf; gii= 
tig: einfältig; bon marché, wohlfeil. 
Bon, m. Gutes, n.; Bortheil, Gewinn, m. 
Bon, ad. & i. gut! recht fo! tout de 

bon, in allem Crnfte; wirklich. 
Bonace, f. Meeresftille, f. 
Bonasse, a. fa. einfältig gut. 
Bonbon, m. Zuderwerf, z. 
Bonbonière, f. Dofe dazu, fr 
Bon-Chretien, m. Urt Birnen, J. 
Boncore, m. Urt Narciffen, f. 
Bond, m. Uufprallen, 2.Eprung, m. 
Bonde, f: Bapfen am Teiche, zn.; Spunde 
loch, z. Spund, zz. [hüpfen, 
Bondir, v. r. aufipringen; aufprallen ; 
Bondissement, m. Dipfens * Aufftos 
Ben im Magen, z. 
Bondon, m. Epumd, m. 
Bondonner, ». a. fpiinden, zufptinden, 
Bondonnière, Je Spunpbohrer, m. 
Bondrée, f. Bienenfreffer (Bogel), m: 
Bonheur, m. Glüt, 7. 
Bonhomie, f. fa. Sutherzigfeit, f£ 
Bonifier, pa. Verbeffern; vergüten. 
Bonjour, m. guten Tag! guten Morgen! 
Bonne, f. Hofmeifterinn, fı 
Bonnement, ad. aufrichtig, vedlich 5 eis 
gentlich. [Dostorhut, 72 
Bonnet, m. Mise, Haube; Kappe, j.3 
Bonnetade, f. fa. tiefer Bidling, m. 
Bonneter, ».a. fa. q. fi) vor einem 
immer büden. Esunft, f£ 
Bonneterie, f. Strumpfiwirferfunft, 
Bonneteur,n. fa. höflicher Betrieger, zz. 
Bonnetier, . Strumpfwirfer, Wiens 
oder Haubenmacher, oder -Fräner, m. 
Bon-sens, m. gefunder Menfchenvers 
ffand, m. 
Bonsoir, m. guten Abend ! 
ne Güte, f. 
Boquillon, m. Holjhader, m. (alt). 
Borax, m. Borar, m. 
Borborygme, Borborisme, m. Knut: 
ven int Leibe, zz. 
Bord, m. Rand, m.; Ufer, n. Rüfte, f.; 
Bord, m. Schiff, 2.; Einfaffung, Bors 


(in den 


Bor 
te, Treffe, f;-un rouge -, bis an den 
Rand volles Glas. 

Bordage, m. T. Schiffsverfleidung, f£ 

Bordayer, p. 7. T. laviren. 

Bordé, m. Bordirung, Befekung, f 

Bordée, f» 7. Lauf eines lavirenden 
Schiffes, a.; volle Lage (bei Schiffen), 

Bordel, m. Nurenhaus, r. WE 

Border, v. a. einfaffen, befegen; fic) 
längs an etwas hin erfireden; längsan 
etwas hin fegeln. 

Bordereau, m. Sortenzettelz Auszug 
aus derRechnung, 2.;Rechnungsbuch,r. 

Bordigue, f. Fifhzaun, 72. [mten, m. 

Bordure, f. Einfafjung, f- Rand, Rah: 

Boréal, ale, a. 7'. nördlich. 

Borée, m. Boreas, Nordwind, zz. 

Borgne, a, einäugig ;* finfter, verdächtig. 

Borgnesse, f. * garftiges Weibsbild, z. 

Bornage,m.T'. Segen der Örenzfteine, zz. 

- Borne, fi Ötenzjtein, n.; Bornes, pl. 
Grenzen; * Schranfen, pl. 

Borné, ee, p. befchränft, 

Borner, #. a. begrenzen; * einfchränfen. 

Bornoyer, #. a. mit einem Auge ab- 
mefjen. 

Bosquet, m. 2uftwäldchen, z. 

Bosse, f. Budel, Düder, m.; Beule; 7. 
erhabene Arbeit, f. 

Bosselage, m. getriebene XUrbeit, fi 

Bosseler, v. a. getriebene Arbeit machen. 

Bosseman, m. Sodbootémann, 77. 

Bosser,». a. T. das Unfertau befeftigen. 

Bosset, m. Biermolfen, f. pl. 

Bossetier, m. Öelbgießer, m. 

Bossette, f. Budel ant Prerdegefirre, f. 

Bossu, ue, a. budelig ; höderig. 

Bossuer, #. a. Beulen in Gefäße fihla= 

Bossué, ée, a. vol Beulen. [gen. 

Bosuel, m. wohleiechende Tulpe, f. 

Bot, a. pied -, Rlumpfuf, m. _ 

Bot, m. Boot, 7. [éotanifd. 

Botanique, f. Kreäuterfunde, fi - a. 

Botaniser, #. a, Pflanzen fuchen, 

Botaniste, m. Botanifer, 72. 

Botrys, m. Traubenfraut, 77. 

Botte, f. Bund, Biindel,2.; Haufen, m. 
Stiefel; Stoß beim Fechten; Aushang 
vor Kaufladen; Schlag an einer Land: 
futfche; Cinfteigetritt an einer Rut- 
fche, mn; Gtid) m. in Reden; Bot- 
tes, f. pl. Rothflumpen oder Sdneez 
balfen, die man antritt, 

Bottelage, m. Neubinden, z. 

Botteler, #. a. in Bündel binden. 

Botteleur, 73. Henbinder, 71. 


Bot 41 


Botter, ». a. Stiefel machen; einem die 
Stiefel anziehen. se-, #. r. feine Stiez 
fel anziehen; Roth od. Schnee antreten. 

Boitier, m. Stiefelfchufter, 7. 

Bottine, f» Halbftiefel, m. 

Bouc, m. Bod, Biegenbod; Schlaud), 

Boucage, 7. LEN m. 

Boucassin, zn. Futterbarchent, m. 

Boucaut, 72. Padfaf, 7. 

Bouche, £ Mund, m. Maul; Loc, 
Ofenlod), z.; Deffnung, Mündung, f5 
de -, ad. wündlid. Bouches à feu, 
Seuerfchliinde, pl. 

Bouchée, f. Mund voll, zz. 

Boucher, #. a. verffopfen. 

Boucher, 71. Ffeifcher, m. 

ER Schladthaus, 2. Fleifch- 
banf, f.5 * Blutbad, 7. 

Boucheture, f. Berzäunung, f [r. 

Bouchoir, m. Schieber, m. Dfenblech, 

Bouchon, m. Stöpfel, Pfropf, 77.; 
Weitz od, Bierzeichen; * Wirthshaus, 
n. Strohwifeh, zn. 

Bouchonner, #. a. fa. in einen Run: 
pen a deitcen, zerfnilllen; un 
cheval, ein Pferd mit einem Stroh: 
wijche abreiben,; — un enfant, ein 
Kind liebfofen. 

Bouchot, m. Sifchwehr ant Meere, z. 

Boucle, /. Ring, n.; Schnalle,; Haarz 
lode, f [Stute, z. 

Bouclement, m. T. Beringeln einer 

Boucler, p. a. zufchnallen ; einfchließen. 
Haare loden; (einer Stute) Ringe anz 

Bouclier, m. Silo, n. [legen. 

Boucon, m. Gifibiffen, Gifttrant, z. 

Bouder, p. n. maulen, fhmollen, 

Bouderie, f. Maulen, Trößen, z. 

Boudeur, m. -euse, a. fauertöpfifch. 
- m. f. Teokfopf, m. 

Boudin, m. Blutwurft, f. 

Boudine, % Anöpfchen in der Mitte eiz 
nee runden Ölasfcheibe, 72. 

Boudinier, m. Wurftmacher, zz. 

Boudinière, f. Wurfthoen, 7. Wurfts 
trichter, m. k 

Boudoir, m. Schmollminfef, 71.3 Rünts 
mercchen um allein zu feyn, 72. 

Boue, f. Gaffenfoth, Dred; Citer, 77. 

Bouée, f. T. Unferboje ; Bafe, f- 

Boueur, m. Saffenfehrer, Dredfarrenz 
mann; Auffehee darüber, zz. 

Boueux, euse, a. fothig, dredig. $ 

Boulfant, ante, a. baufchig, aufgeblafen. 

Bouffée, f. fneller Winpftoß; Rauch 
30. * Unfall vom Fieber 2,5 Rülps, 77. 
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Bouller, #. n. p. u. die Baden auf: 
blafenz baufıhen. — v. a. aufblafen, 
(Fleifh). 

Bouffette, f. Fleine Ouafte, Troddel, f- 

Bouffi, ie, p. & a. aufgedunfen ; * fdpmii{- 
ftig. Tfehwellen. 

Boufir, #. a. & n. aufblafen, auf: 

Bouffissure, f. Gefhwulft; * jihwülfti- 
ge Schreibart, f. 

Bouflon, zn. -onne, f. Pofjenreißer, 
ms sinn, f5 — a. luflig, fraßhaft. 

Bouffonner, ». n. Spaß machen. 

Bouffonnerie, f. Narrenpofien, fi pl. 
Spaß, m. [r. 

Bouge, m. Berfchlag, 2.; Kämmerchen, 

Bougeoir, m. Handleuchter, m.; Wachs: 
ftoctbiichfe, f. 

Bouger, v. 71. fit von feiner Stelle rüh- 

Bougette, f. Reifefad, 72. [ven. 

Bougie, f. Wadhsliht, 2. Wachsftod, zn. 

Bougran, m. Sihetter, m. Steiflein- 
wand, fi 

Bougre, m. Knabenfihänder ; Schuft, 77. 

Bougresse, f. liederliche Vettel, f 

Bouillant, ante, a. fiedend; * aufbraus 
fend. [Tuchftänpel, 72. 

Bouille, f. T. Störftange der Fifcher, 7; 

Bouiller, #. a. 7’. mit: der Störftange 
Waffen trüben; plombiren. 

Bouilli, 22. gefochtes Rindfleifch, z. 

Bouillie, f Brei, m. Pappe, /. 

* Bouillir, #. n. (2 a.) fieden; * gäh- 
ven, braufens aufbraufen. 

Bouillitoire, m. 7. Weißfieden, 72. 

Bouilloir, a. 7. Sefchirr zum Weiffie- 

Bouilloire, fi Siedfeffel, m. [ven, 7. 

Bouillon, 72. Wall, zn. Aufwallen ıc., 
n.; Sleifchhrühe ; *Deftigfeit; Jugend- 
bise, +5 Baufh, 72.3 Brudel, m. 

Bouillonnant, ante, a. fprudelnd. 

Bouillönnement, zz. Aufivallen ; Gyru- 
dein, 72. [wallen ; fprudeln. 

Bouillonner, p.a.&. n. auffieden, auf: 

Bouis, v. Buis. 

Boulaie, f. Birfenwäldchen, z. Ie 

Boulanger, m. -ère, f. Bäder, mezinn, 

Boulanger, #. a. Brod baden. 

Boulangerie, f. Büderei, J.; Badhaus, 
n.; Badilube, f 

Boule, f. Kugel, /:; à (od. à la) boule 
vue, unbefonnen. 

Bouleau, m. Birfe, f. 

Bouler, #.n. den Kropf aufblafenz; an 
der Wurzel auswachfen. 

Boulet, m. Stüdfugel, f. 7. Köthe, f. 

Bouleté, ée, a. 7. cheval -, Pferd, 
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welches überfüthet, z. 

Boulette, f. Fleifhflöschen, z. 

Bouleux, m. Karrengauf, zz. 

Boulevard, Boulevart, m. Bollwert, 
n. Wall, m. [rüttung, /. 

Bouleversement, m. Umfturz, zz. Zers 

Bouleverser, v. a. umflürzen. 

Boulimie, f. Heifhunger, m. fa. Srehs 
fieber, z. | 

Boulin, m. Taubenneft, z.; Boulins, 
pl. T. Rüftftangen, J: pl. 

Bouliner, #.72. mit einem GSeitenwinde 
fegeln. — v. a. fa. im Feldlager maus 

Boulineur, 77. Sagerdieb, zz. [fen. 

Boulingrin, m. Rafenplak, zn. 

Bouloir, m. Rührftange der Maurer, fe 

Boulon, m. Riegelnagel, Bolzen, 7. 

Boulonner, p. a. mit einem Bolzen bes 
feftigen. 

Bouque, f. enge Durchfahrt, . 

Bouquer, v.r. & a. gezwungen Füffen; 
* fa. zu Kreuz friechen. 

Bouquet, z. Blumenftrauß ; Büfchel,m.; 
* Gedicht auf einen Namenstag, 7; 
Sammlung artiger Gefhidhten 2c., fr 
* cette fille a le — sur l’oreille, dies 
fes Mädchen ift zu verheirathenz elle a 
le -, fie ift die Balffüniginn. 

Bouquetier, 72. Blumentopf, zz. 

Bouquetière, f. Ölumenhändlerinn, f 

Bouquetin, zn. Steinbod, zn. 

Bouquin, zn. alter Bod; Ramınler, zu. 
alte Schartefe, 7. h 

Bouquiner, v. n. fa. alte Schartefen 
[efen; ramımeln (von Hafen). 

Bouquinerie,f. SanmlungalterSchars 
tefen, 3 Handel damit, m. 

Bouquineur, zm. der gern alte Schars 
tefen lieft. 

Bouquiniste, m. Biichertrödler, 72. 

Boura, f. Art feidener und wollener Zeug, 

Bouracan, m. Berfan, m. (Zeug). [m2 

Bouracanier, m. Berfanfabrifant, 72. 

Bourbe, f. Schlanm, Moraft, zz. 


f.| Bourbelier,m.T". wile Schweinsbruft,f. 


Bourbeux, euse, a. moraftig, fihlanız 
nige [eiftpfüge, 
Bourbier, m.. Sumpf, Monte SE 
Bourbillon, m. Eiterftod, 77. 
Bourcette, f. Uderfalat, f. Seldlattich, 
Bourdaine, f. Saulbaunı, 77. [m. 
Bourdalou, oder Bourdaloue, m. Art 
länglichee Nachtgefhirre, 2. 
Bourdaloue, f. buntgewirfte Leinwann, 
Quttreffe, f [fegef, 77. 
Bourde, f. fa. geobe Lüge, J. 2. Bei: 
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Bourder, #. n. fa. lügen. 

Bourdon, m. Hunmtel, Drobne, fr 
Brummbaßz Regalzug in der Orgel; 
Pilgerftab, m. [mend. 

Bourdonnant, ante, a. fumfend, brum- 

Bourdonnement, m. Gefumme; ©e- 
murmel,z.;—d’oreille,Ohrenfaufen,z. 

Bourdonner, #.n. funimen; benmmen, 
miuvntein, ; 

Bourdonnet, m. T. Meißel, m. Wiefe, 

Bourg, m. Warftfleden, m. 7: 

Bourgade, f. fleiner Marktfleden, 7. 

Bourgeois, m. Bürger; Kunde; Haus: 
wirth, 72.5 Bürgerfihaft, 5 ordinaire 
-, Hansmannsfoft, ?. 

Bourgeois, oise, a. bürgerlich. 

Bourgeoise,f. Bürgevinn ; Bürgersfrau, 

Bourgeoisie, f. Bürgerfihaft, £ Lf 

Bourgeon, 77. finospe, f. Auge, z.: 
Schößling, m; * Finne, f- Bourgeons, 
pl. Rupfwolle, fi S 

Bourgeonné, ée, a. finnig im Gefidte, 

Bourgeonner, p. n. Anospen treiben; 
im Gefidte finnig werden. 

Bourgmestre, m. Birgermeifter, zu. 

Bourgogne, n. fa. Burgunder Bein, nz. 

Bourguignotte, f. Art Sturmhaube, f. 

Bourrache, f. Borretfch, m. (Kraut), 

Bourrade, f. T. Rahmen, 2. (Unlauf der 
Mindbunde); Kolbenftoß, Rippenftof, 
ms, * Dieb mit Worten, m. 

Bourrasque, f. Windftoß; * Anfall, 
Sturm, m. 

Bourre, f. Fiüllhaar zum Ausftopfen, r. 
Borladung, f. Pfropf auf die Ladung, 
ms * fa. Unnüßes in Biihern, 7. 

Bourreau, m. Denfer; Scharfrichter, zz. 

Bourree, f, Reißbund, z. Welle, f 

Bourreler, v. a. martern, quälen, [m. 

Bourrelet, Bourlet, mn. Wutft ; Fallhut, 

Bourrelier, zn. Rummetniacher, 72. 

Bourrelle, f. des Henferg Weib, 72.3 * 
Ja. Rabennutter, fi 

Bourrer, v. a. mit Saaren ausftopfen; 
* Rippenftöße geben; 2°. die Borladung 
einftoßen; rahmen. - v. 2. fid) verlegen. 

Bourriche, f. Korb ohne Henfel, m2. 

Bourriers, zn. pl. Spreu, f. : 

Bourrique, f, Efel, m. sinn, fs; Schind» 
mähre, f 

Bourriquet, m. Efeldhen, n. 

Bourru, ue, a. mütrifh; 2 wollicht; 
moine -, Knecht Ruprecht, Popanz, u. 

Boursault, rn. Art Weiden, f. 

Bourse, f. Beutel, mn. Börfe; Börfe der 


Kaufleute, f5 Haarbentel, 2.;Stipen- | Boute-tout-euire, m. 
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diencaffe, 5 Stipendium, 2. Sitlfe, f.; 
Bourses, pl. Satteltafchen, f\ pl. Sos 
denfad, zz. 

Bourse-A-pasteur, f. Täfchelfrant, zz. 

Boursier, m. Beutler; Stipendiat, zn.; 
Pfennignteifter (in Klöftern), 77. 

Boursiller, #. 2. Geld zufanımen fihie= 
Gen, beifteuern. 

Boursilleur, m. Geizhals, m. 

Bourson, 71. Hofentafche, Ubrtafche, f 

Boursouflade, Boursouflage, m. * 
Schwulft, f. 

Boursoufle, ée, a. aufgedunfen; * auf: 
geblafen, fhwiilftig. 

Boursoutler, v. a. aufblafen, 

Boursouflure, f Sefhwulft, fs * 
Schwulft, f [wühlen, 

Bousculer, #. a. herumftoßen ; durch» 

Bouse, Bouze de vache, fKuhmift, zz. 

Bousillage , 72. Klebwerf, z.; Lehmz 
wand; * Pfufcherei, f. 

Bousiller, #. a. T. mit Stroh und Lefnt 
manern oder verkleben ; pfufchen, binz 
fudeln. [Sudler, m. 

Bousilleur, m. £ehnfleder;, * Pfufcher, 

Bousilleuse, f. Sudlerinn, f. 

Bousin, Boursin, 77. verwitterte Crdz 
fvufte an Bruchfteinen, f 

Bousquier, v. n. 7. (zur See) Beute maz 

Boussole, f. Compaf, 77. [chen. 

Bout, m. Ende, zn. Spike, f. Zipfel, m.; 
Ce, LL; Stüdchen, Reftchen, Endchen, 
n.; Bruftwarze, f5 Befihläge an dem 
Ende eines Dinges, #.; tenir le bon-, 
im Vortheil feynz être à —, fertig feun; 
venir à — de ge., mit etwas fertig 
werden; au bout du compte, ad. ant 
Ende, alles wohl erwogen. 

Boutade, f. fdjnelfer Einfall, 72. Laune, fi 

Boutargue, f. Botargo, Caviar, 77, 

Bouté, ée, a. geradbeinig (von fers 

Boutée, jf. T. Giiübe, f. [den). 

Boute-en-train, m. Sangvogel, der 
andere zum Singen aufmuntert ; * Auf: 
munterer, zz. 

Boute-feu, m, p. u. Mordbrenner; * 
Aufwieglery m.; 7. Zündeuthe, /- 

Boute-hors, m. Kämmerchenfpiel, 2385 
* fa. Sertigfeit int Neden, f 

Bouteille, f. Flafıhes Wafferblafe, f 
Bouteilles, pl. fa. Schnißer, 7. 

Bouterolle, m. 1. Oxtband an der Des 
genfcheide, z. 

Boute-selle, m. 7. Trompeten zum 


ı Satteln und Auffisen, z. [fehwender, m. 
Ja. Erjver- 
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Boutique, f Bude, f Rrantladen; 
Rram, m.z Werkftatt, f 

Boutiquier, m. Krämer, 72. 

Boutoir, m. T. Wirfeifen, 2.5 Rüffel ei- 
nes wilden Schweines, 72. 

Bouton, m. Anosype, 5 Rnopf, 72. * 
Tinne, . Digblätterchen; 7. Bifivforn, 
n., Darre (der Bügel), f 

-Boutonné, &e, p. & a. zugefnöpft; 
finnig ; geheimmnißvoll. 

Boutonner, #.n. Rnospen treiben, -v. 
a, zufnöpfen. 

Boutonnerie, fi Rnopfmacheriwaare, f.; 
Knopfmakherhandwerf, z.- 

Boutonnier, m. Rnopfntacher, 72. 

Boutonnière, f. Anopfled), z. 

Bouts-rimés, m. pl. Endreimge, zn. pl. 

Bout-saigneux, m. blutiges Halsftüd 
eines Hanıntels ıc., 72. 

Bouture, f. 7',Stedreis, 71.3 Ableger, zz. 

Bouvement, m. T'. Rehlzeug, 7. Kehlho= 

Bouverie, f, Ochfenftal, m.  [bel, m. 

Bouvet, zn. Falzhobel, 772. 

Bouvier, m. -iere, f. Dihfentreiber, 
Ochfenhirt, m.ziun, fi 7. Bärenhüter, 
Bootes (Sternbild); * Ciimmel, 72. 

Bouvier, a. m. ver —, Engerling, zn. 

Bouvillon, m. junger Ochs, m. 

Bouvreuil, za. Dompfaffe, Simypel, m. 

se Boxer, v. r. (22. c.) fich boren. 

Boyau, m. Darın, m. 

Boyaudier, 77. Darmfaitenmacher, zz. 

Bracelet, 72. Urmband, z. 

Braconner, v. a. im fremden Gehege 

Braconnier, m. Wilddieb, m. [jagen. 

Bractéate, f. Blechmünge, f 

Bractéole, f. Goldplättchen, 72, 

Braguer, v. rn. luftig leben. 

Brai, mn. Schiffstheer, m. 

Braïe, f, Windel, f. Stopflapyen, m. 

Braie, f. T. getheertes Leder oder ges 
pidtes Gegeltud unten ant Mafte; 
Stit Pergament ant Dedel der Buch- 
deuderpreffe, 72.5 + Dofen, fi pe. 

Braillard, arde, Brailleur, euse, a. 
faut fiyreiend; Schreier, zm. sinn, f» 

Brailler, ». n. fihteien, plärven; v. a. 
Detinge einfalzen. 

* Braire, p. 7. wie ein Efel fibreien. 

Braise, f. glühende Kohlen, f. pl. 

Braisier, m. Roblenfaften der Bäder, m. 

Braisiere, Öfluthfeffel, m.; Löfchpfanne 
der Bäder, fi 

Bramer, v. n. wie ein Hirfch fchreien. 

Bramine, Bramin, m. Branıin, m. 

Bran, m, Menfchenfoth, za.; — de son, 
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gvôbfte Kleie, fi; — de scie, Gügefpäz 
ne, pl. [ten, f. pl. 
Brancades, f. pl. Salesrenfclaventer= 
Brancard, m. Tragbahre, f. Sıchwang- 
baum einer Kutfihe; Steinfarren, 72. 
Brancardier, m. Sänftenträger, 77. 
Branchage, m. Aftwerf, z. 2 
Branche, f. Aft; Zweig; 2. Uent am 
Wandleuchterz Balfen der Schnelhva= 
ge; Bügel ant Degen, 1.3 Röhre einer 
Trompete, fir * Zweig, m.; Nebenlinie 
eines Gtanrmbaunres, f. 
Brancher, #. a. an einen Aft aufhäns 
gen. - v. n. auf einem Ufte fisen. 
Branchettes, f. pl. f{echte Art Roral- 
(en, fi pl. Ciunger Raubvogel, z. 
Branchier, a. m, oiseau -, Xeftling, 
Branchies, f. pl. Kienten, fı pl. Gif 
ohren, zz. pl. 
Branchu, ue, a. äftig. 
Brande, f. fleines Gefträud), 2. Bran- 
des, pl. Saiden, . pl. 
Brandebourg, f. Art Reiferod, m. 
Brandevin, 71. fa, Branntwein, m. 
Brandevinier, n. -iere, f. fa. Brannt= 
weinbrennerz; =verkäufer (bei den Ars 
nteen), 72. sinn, fi 
Brandillement, m. Schaufeln, 7. 
Brandiller, #. z. fhaufeln, fihwingen, 
fchlenfern. 


|Brandilloire, fi Schaufel, f. 


+ Brandir, ». a. fwingen, fehwenfen. 

Brandon, m. Gtrobfadel, J.; Feuer- 
brand; 7% Strohpfahl auf einent 
Srundftüde, meldes gerichtlich vers 
Fauft werden fol, 71. 

Branlant, ante, @. wadelnd. 

Branle, m. Schwanfen, 7. Schwung, 
ms * Quft zu etwas, f5Rundtanz, Vorz 
reihen, 22. 2, Dangmatte, f 

Branlement, m. Wadeln, Schwanfen,z. 

Branle-queue, f. Badhftelze, f 

Branler, ». a. fdittein, fchlenfern; — 
v.n. wadeln; wanfen; weichen. 

Branloire, f. Schaufelbret, z. 

Braque, m. f. Brad, Scyweißhund, 71. 
* Wildfang, zz. | 

Braquement, m. Lenfen, Richten nad) 
einer Seite bin, z. 

Braquer, ». a. [enfen, richten (Kanonen). 

Braques, fi pl. Rrebsfibeeren, 7: pl. 

Bras,m Arnı ; Wanpdleuchter, m.; Rrebe= 
fheere;_Floßfeder des Wallifches; * 
Macht, Tapferfeit, A; à tour de bras, 
ad. aus Leibes Kräften. 

Braser, v.a. T, Eifen fchweißen, löihen. 
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Brasier, m. Roblengluth; Sluthpfan- 
ne; * Liebesgluth, f. v 

Brasiller, #. a. ein wenig vöften. 

Brassage, m. Schlagfihak, zz. 

Brassard, m. Armfchiene, f Ballon: 

Brasse, f. Klafter, f. [faucher, zz. 

Brassée, f. Urm voll, m. 

Brasser, v. a. ftarf umrühren ; braunen. 

Brasserie, f. Branerei, f. Linn, jf. 

Brasseur, m. -euse, f. Brauer, m. 

Brassières, f. pl. Weiberfamifölchen ; 
Nahtjädchen, z. ‚[pe, nz. 

Brassin, m. Braupfanne, 5 Gebrau- 

Bravache, m. Grofiprabler, 72. 

Bravade, f. Zeoshbieten, 72. Prahlerei, f. 

Brave, a. tapfer, brav ; Ja. ftattlich ge- 
put; — m. tapferer Mann; Schläger, 
Waghals, m. 

Bravement, ad. tapfer, brav. 

Braver, p. a. q. einen trugen; qe., et- 
was verachten. [rei, 

Braverie, /. Ju. Kleiderpracht, Prahle- 

Bravoure, f. Tapferfeit, f£ Bravoures, 
pl. Helventhaten, f. pl. ; 

Brayer, m. 7". Uri Bruchband, 2:3 Uchfe 
einer Schnuellwage, fr; lederner Riemen 
des Glodenflöpfelsz Gürtel des Fab- 
nenfchuhes, 72. i 

Brayer, v. a. T'. ein Schiff theeren, 

Brayette, f. Hofenfihlig, m. 

Brayon, v. Broyon. 

Bréant, m. Golbamimer, fi 

Brebis, f. Echaf, 7. 1 

Brèche, f. &ruh, Rif, m. Brefdhe; 
charte, Like, f: Schaden, Abbruch, 
m.; Brescia, (Art Marmor), f- 

Brêche-dent, a. zahnlüdig. 

Brechet, m. Bruftbein, 2. Herzgrube, fi 

Bredouille, 77. (f.) 7. doppelte Partie 
im Toccateglifpiele, 5 Marke, wonit 
aan fie bemerft, 7: 

Bredouillement, m. Stottern, z. 

Bredouiller,v.n.&#a. ftanmımeln, ftottern, 

Bredouilleur, m. -euse, f. Stotterer, 
Stammler, za. sinn, f. 

Bref, m. 7. Bteve, n.; fleiner Kirchenz 
falender; Pa, m. 

Bref, brève, a. furz. 

Bref, ad. fa. Fur; und gut. 

Brehaigne, a. f. gelt, unfruchtbar. 

Brelan, m. Trifchäf= oder Krimpen= 
friel; fa. Spielhaus, z. 

Brelander, v.n. in Spielhäufern liegen. 

Brelandier, m. -iere, f: Crzfpieler, zn. 
sinn, f [mer, 72. =inn, f. 

Brelandinier, m. -iere, f. Standfräs 
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Brelique ‘-loque, ad. übereilt, unbes 
dachtfanr. 

Brelle, f. T. Bauholzflöße, 7. Lfeit, fi 

Breloque, f. Berlode, zierliche Rleinig- 

Breluche, f. Yet Droyuet, halbwollener 


Zeug, m. 
Brème, f. Braffen, m. (Gif). 
Breneux, euse, a. mit Menjchenfoth 
befudelt. 


Brésil, m. Brafilienhofz, m. 

Bresiller, #. a. zerbrödeln; mit Brafis 
lienholz färben. 

Breste, f. Leimvutbhe, jf. Traufen, 

Brétailler, v.n. öfters fechten ; fich gern 

Brétailleur, zn. der fich gern im Zechs 
ten übt; Raufer, zz. 

Bretauder, v.a. (einen: Pferde) die Oh: 
ven fluben; (die Haare) furz abfchnei= 
den; (Tuch) ungleich fiheeren. 

Bretelle, f. Tragband, rn. Bretelles, 
pl. Hofenträger, 72. Dofenhebe, . 

Breton, m. -onne, f. Bretagner, m. 
sinn, fr Mufchel, f 

Brette, f. Hieber, m. 

Bretté, ee, a. zadig. 

Bretter, Bretteler, #. a. 7, berapyen ; 
mit einem zadigen Werfzeuge bearbeis 

Bretteur, m. Raufer, Zänfer, zn. [ten. 

Bretture, f. Baden, Zähne, m. pl. 

Breuil, m. 7. Brühl, m. verzäuntes 
Sebüfh, 72. [ziehen. 

Breuiller, p,0. 7. die Segel zufanmenz 

Breuvage, m. Getränf, 2. Tranf, m. 

Brève, f. T. Biweiviertelnote; Furze 
Sylbe, f 

Brevet, m. Patent, Diplom, 7. Önas 
denbrief, 72.5 Frachtfchein eines Sıhif- 
ferd, m.; — d’apprentissage, Selt- 
brief, zz. 

Breveter, ». a. ein Patent ertheilen. 

Bréviaire, mn. Brevier, 72. ! 

Bribe, f. Ja. Runfen Brod, m. Bribes, 
pl. gelehrte Broden, m. pl. 

Bricole, £ Sprungriemen; 7! Ridprall 
des Balles 2e. m.; Bricoles, pl. Trag= 
tiemen, zn. pl; Urt Jägerneb, zz. 

Bricoler, v.a. 7. bricoliren; * Auss 
ftüchte fuchen. \ 

Bride, f. 3aun:, Bügel; 7. Riegel an 
den Anopflöchern 26, m. Band zum 
Bubinden der Haube oder Miüße, 7.5 
* Brides à veaux, alberne Grün 
de, m. pl. h 

Brider, ». n. zäunten, feft zubinden; zu 
feft anlegen; * einfchränfen, 

Bridoir, m. Nadhtyaubenband, 2. 
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Bridon, m. Zrenje, f.; Kinntuch am 
Nonnenfihleier, z. 

Brief, &ve, a. 7". furz. 

Brièvement, ad. fürzlic). 

Brièveté, f. Kürze, f. 

Brifer, #. a. fa. gierig effen, freffen. 

Brifeur, m. -euse, f. fa. Sielfraf, m. 

Brigade, f. Brigade, j. 

Brigadier, m. Brigadier, 7. 

Brigand, m. Straßenvänber; * Gelver- 
preffer, zn. [preffung, f 

Brigandage, m. Straßenräuberei; * Er- 

Brigander, #. n. Gtrafenraub treiben. 

Brigandine, f Art Panzer, 71. 

Brigantin, m. Brigantine, f 

Brignote, f. Brunelle, f 

Brigue, f. Bewerben durch Andere, 72.3 
Cabale ; Partei, f 

Briguer, ». a. qe., fi um etwas eifrig 
bewerben; Nänfe machen, 

Brillant, ante, a. glänzend; * lebhaft. 

Brillant, m. Slanz ; Brilfant, 22.3 * Leb= 
haftigfeit, f [glänzen, fchimmern. 

Brillanter, ». a. brillantiren, * z. c. 

Brimbale, f. Bumpenfchwengel, zn. 

Brimbaler, #. a. fa. womit flimpern. 

Brimborions, zz. pl. fa. Kleinigfeiten, 


pl. 
Brin, m. Aalm, Stengel, 72.5 Syrökchen, 
Bischen, Fäferhen, z.; Wuchs, Schuß, 


Stanım, m. Brin-A-brin, ad. ftüdz | 


weife. Brin d’estoc, Springftod, m. 
ee, F. Butterftollen, n.; Käsfäul- 
ert, 7. 
Hide r Biegelftein, Basftein, zn. 
Briquet, zn. Feuerftahl, zn. { 
Briquetage, m. Haufen Biegelfteine, 72. 
Ziegelgemäuer, 2.5 nachgemalte Ziegels 
feine, zn. pl. Chen. 
Briqueter, #. a. auf Siegelart anjtrei= 
Briqueterie, f. Ziegelbrennerei, Biegel- 
hütte, fi [brenner, 2. 
Briquetier, m. Siegelftreicher, Siegelz 
Bris, f. Srbrehung, f; Trümmer, zz. pl. 
Brisant, m. 7" Brandung, f.; Brisans, 
pl. verborgene Klippen, 7: pl. 
Brise-cou, m. Halsbreche, f 
Brisees, f. pl’ 7. eingefnidte oder ab- 
gebrochene Zweige zur Bezeichnung der 
Wildbahn oder des Holsfchlages, m.p2.; 
* Spur, fsaller sur les - de qe., eiz 
nen ins Öehäge geben. 
Brise-glace, m.. Eisbreiher, 71. 
Brisement, m. Brechen der Wellen, ».; 
* _ de coeur, Zerfnirfihung des Herz 
gens, fü 
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Briser, ». a. zerbrechen, zerftoßen, zer» 
fhlagen; * ganz abmatten; — #. n. 
fheitern; (von Wellen) fid brechen; 
se —, vr. brechen, zerbrechen; fid) zus 
fanımen legen laffeır. 

Brise-vent, m. Windfihirn, 72. 

Brisoir, 2, Breche, Flachsbrede, Danfs 
breche, fi Lan der Conrtine, 7. 

Brisure, f. 7. -de la courtine, Brut) 

Broc, m. Scähleiffanne, f. de bric et 
de broc, ad. früdiveife.- 

Brocanter, ». z. mit Runftfachen, Bils 
dern 2e, handeln, trödeln. Ir 

Brocanteur, 72. Runfthändler, strôdler, 

Brocard, n. fa. Stichelei, f 

Brocarder, ». n. fa. fticheln. 

Brocard, zn. Brocat, 72. 

Brocatelle, f Brocatell (Art geringer 
Brocat); Art bunter Marmor, zz. 

Brochant, adj. * Ja.-sur le tout, fich 
vor allen (in einer Gefelfchaft) auszeihs 
rend. \ 

Broche, f. Bratfpießz; hölgerner Spieß, 
Sichtfpieh ; Nagel der Scheibe, n.; Simefz 
fe, /-; Zäpfihen am Faffe ; Z.. Spuleifen, 
n.; Spindel, Spille; Stridnadel: Abfasz 
zwede, #5; Pfriemen; Dorn im Scyloffe, 

Brochée, f ein Spieß voll, 77. [r. 

Brocher, p.a. ftiden, durchziehen ; ftrifz 
fen; (einen Abfak) anzweden; (ein 
Bud) beofehiren; * flüchtig entwerfen, 

Brochet, 72. Hecht, m.  [hinfchreiben. 

Brocheton, 77. fleiner Hecht, zz. x 

Brochette, f. Speiler, Spreifel; Fleiner 
Bratfpief, 77. Brochettes, pl. an 
Gyiefen gebratene Scheibichen Kalbss 
milch, Gtüdhen Leber, pl. > 

Brochetter, v. a. anfpeilern. 

Brocheur, m. euse, f Bücherhefter; 
Strumpfwirfer, zz. sinn, f 

Brochoir, 77. 7. Niethammıer, zz. 

Brochure, f. Flugfchrift, f. 

Brocoli, m. Brocoli, m. (Spargelfohl), 

Brodequin, n. Urt Halbitiefel, zz. 

Brodequins, pl. fpanifche Stiefel, m. 
pt. (Zortur). 

Broder, ». a. ftiden, ausnähen. 

Broderie, f. Stiderei; T. Verzierung, /. 

Brodeur, m. -euse, f. Stider, zn. sinn, 
f5 * autant pourle -, glaube es wer 
e8 will, à 

Brodoir, m. Geibenfpule, 7. 

Broiement, m. Sevreiben, Serffofen, z. 

Bronchade, f. Stolpern, z. (der Pferde). 

Broncher, », «a. flolpern, fteaucdheln, * 

I fehlen, irren; anftofen in der Nede. 
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Bronze, m. &rz, n. Glodenfpeife; Figur, 

oder alte Denfmünze von Erz, f. 
‚Bronzer, v. a. eine Grifarbe geben, 
brongiven; 7°. blau anlaufen lafjen. 

Broquart, m. Spießhirfih, zu. 

Broquette, f.. 3wede, f- 

Brossailles,v. Broussailles. [’pinfel, zn. 

Brosse, f. Bürfte, #5 großer Borften- 

Brosser, v. a. biüvften, abz, ausbürften, 
- vn. in didften Wäldern umber ffrei- 

Brossier, m. Bürftenbinder, 72. [chen. 

Brou, oder Brout, /. griine Nuffbale, 

Brouailles, f.pl. Cingeweide der Fijche 
und Vögel, die man zum Effen zurich- 
tet,n. pl Ke 

Brouée, f. feiner Regen, Nebel, m. 

Brouet, m. Urt Kraftfuppe, 5 — de 
l’épousée, Brautfuppez — de l’accou- 
chée, Wöchnerinnfuppe, 

Brouette, /. Schubfarren;z Handwagen 
mit zwei Nädern, 77. 

Brouetter, #. a. auf einen Schubfar- 
ten fahren; in einen Dandivagen herz 
un fahren. dh 

Brouettier, zn. Karrenfchieber,' zn. 

Brouhaha, n. Beifallgejchrei, 72. 

Brouillamini, m. fa. Wirewarr, za. 


Brouillard, m. Nebel, m. — a. papier 


—, Löfchyapier, 72. 

Brouiller, #.a. durd einander mifchen, 
vernrengenz trübe niachen; * verwir- 
ven; peruueinigen. — v. 72. alles unter 
einander werfen, mengen. se —, #. 7. 
in Berwirrung gerathen, jich trüben; * 
fidh entzweien, 

Brouillerie, Brouille, f. Verwirrung, 
f. Streit, Zwift, zz. 

Brouillon, onne, a. Unruhe ftiftenb. 

- m. f. unruhiger Kopf, Zänfer, zz. 

Brouillon, m. evfter Entwurf, 72. Con 
cent, 22.5 Rladde, Strazze, /- 

Brouir, v.a. (vonder Sonne) verbrennen, 

Brouissure, f. Schade au Gewüchfen 
vont Reife oder Mehlthau, 77. 

Broussailles, f. pl. Gefirüud, z. 

Broussin d’érable, m. Wafer, m. Maz 

Brout, zn. Treibreis, z. [ferhoß, 72. 

Brouter, v.a. & n. abweiden, abfreffen. 

Broutilles, fi pl. Reisholz, z.; * fa. 
Plunder, 77. 

Broye, f. Hanf: oder Flachshreche, f. 

Broyer, v. a. gerreiben, zerftoßen, 

Broyeur, m. Sarbenreiber, zz. 

Broyon, m. 7. Rührfeule, fi Läufer 
zum Farbenreiben, m.; Telfereifen, 77. 

Bru, f. Schwiegertochter, /. 

x 
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Brugnon, m. Blutpfirfiche, f 
Bruine, f. falter Staubregen, zz. 
Bruiné, ée, a. von Fakten Staubregen 
befhädigt. 
Bruiner, #. 2. tiefeln, veifen. 
* Bruire, 9. a. braufen, faufen, 
Bruissement, 1. Braufen, Saufen, n. 
Bruit, m. Lâvmen, za. Geräufih, Gerüfe, 
Geraffel, Krachen, Anarren, 2. Knall, 
me, Auffehen; Gerücht, z. Zanf, Auf> 
lauf; Ruf, m. 
Brülant, ante, a. brennend, heiß, bibig. 
Brûlé, &e, a. verbrannt; vin-, glühenz 
der Wein, zz. 
Brûlé, m. Brand, brandichter Geruch 
oder Gefhniad, 72. 
Brüler, v. a. & n. verbrennen; brenz 
nen; * entzünden. [ner, 77. 
Brüleur, m. - de maison, Mordbrenz 
Brülot, m. Brander, 2. Brandfdiff, z-; 
ehemals feuriger Pfeil; * ein zu ftarf 
gefalzener und gepfefferter Biffen; /a- 
Nitfopf, zz. Imaal, n. 
Brülure, /. Brandfchaden, 22; Brands 
Brumaire, zn. (int ehemal, vepubl. Ras 
fender) Nebelmonat (23. Det, bis 22. 
Nov.), m2. ; 
Brumal, ale, a. was zur Winterzeit if, 
Brume, f. dider Nebel auf der See, m. 
Brun, une, a. braun. ’ — m. Braun, 7. 
Brunätre, a. bräunlid). : 
Brune, f. Brünette , f. Ja. sur la -, in 
der Abenddämmerung. ' 
Brunelle, f. Brunellenfraut, z. 
Brunet, m. -ette, f. fhwarzbrauner 
Mann, m.; fchwarzbraunes Madden, 7. 
Brunette, f. Eleines zävtliches Liedchen,r. 
Brunir, », a. braun machen, braun anz 
fteeichen; poliven, glätten. — v. n. braun 
werden. | 
Brunissage, zn. Poliren, 72. 
Brunisseur, 77. Poliver, n. 
Brunissoir, zn. PBolixftahl, m. 
Brusque, a. ungeftim, hißig. 
Brusquer,,v.a. q., jemanden anfahren; 
- une affaire, zu bifig verfahren; — 
une place, einen Ort hisig angreifen. 
Brusquerie, f. ungeftinte Begegnung,f 
Brut, ute, a. vob, unbearbeitet. fi 
Brutal, ale, a. viehifch ; grob; tolfühn. 
Brutaliser, ». a. grob begegnet. 
Brutalité, f. viehifche Nohheit, fe 
Brute, /: unvernünftiges Thier, Biel, 7. 
Brute-bonne, f. Axt Franzbirn, f 
Bruyant, ante, a. lärnıend, raufchend. 
Bruyère, f. Heidefrant, 2,3 Heide, J° 
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Buanderie, f. Wafchhaus, z. 

Buandier, m. -iere, f. Wäfcher, m. ziun, 

Bubale, m. Bwergbüffel, 77. CA 

Bube, f. Hikblatter, f. 

Bubon, 7n. Veiftenbeule, 7. + 

Buccin, m. Hornfihnede, Teompeten- 
fchnede, f. 

Büche,f.Scheit Holz, z.5 Kloß ;*Dumme 
fopf, 22.3 7°. Deringsbüfe, f. Im. 

Bücher, m. Holzftall; Scheiterhaufen, 

Bücheron, m. Holzhauer, m. [m. pl. 

Büchette, f: fleines Ho, n. Späne, 

Bucolique, a. poëme —, Schäferge- 
dicht, 72. 

Buffet, m. Gilberfhrant; Schenftifih, 
Æafelauffas, 72.3 7’. Orgelgehäufe, n.; 
— d’orgues, Vofitiv, 7. 

Bulfeter, ». a. Weinfäffer anbohren, 
(von Fubrleuten). 

Buffetier, m. Schmaroger, zn. 

Buflle, m. Büffel, (auch *) .; Büffelfes 
der ; Collet davon, 2.;* Erzdunmkopf, zz. 

Buffeterie, f. Lederiverf an der Montur 
eines Soldaten, 72. « 

Buffletin, zn. Biüffelfalb ; Fell davon, z. 

Buire, f. große Schenffanne, f 

Buis, m. Buchsbaun, zz. [ 22. 

Buisson, m. Bufh,Straud),r.Gebifch, 

Buissonnière, faire l’école —, hinter 
die Schule laufen. 

Buissonneux, a. bufhig. 

Bulbe, f. Sewäcdhszwiebel, ; — des 
poils, Sanewurzel, f; — des dents, 
Zahnmurzel, 

Bulbeux, euse, a. zwiebelartig. 

Bulle, f Eleine Blafe ; Bulle, /. 

Bulletin, m. Wahlgettel; Berichtzettel; 
Einquartirungszettel; Gefundheitspaß ; 
Maffirgettel zc., 771 Im. 

Bulteau, m. 7. rund gezogener Baum, 

Burail, za. Art Sarfche, f [72. 

Buraliste, m. Sinnehmer bei einer Kaffe, 

a m. Borat, m. (grobes Wolfen- 

eg). 

LE Je Urt Halbfeidener Zeug, m. 

Bure, f grobe Sorte wollener Tücher, 
Zeuge, 26, fr 

Bureau, 71. Urt grober dider Seug; 
Babltifh, Schreibtifch, 22. Schreibpult, 
n. Schreibftube, Expedition, f 

Buret, #1. Purpurfchnede, f 

Burette, f. Fleiner Arug, m. Rânnden 
(bei der Mieffe), 72. 

Burettier, 21. Altardiener, m. 

Burgrave, zn. Burggraf, m. , 

Burin, za. Grabftihel; Zahnmeißel, zn. 


‘ Bur 
Buriner, #. a. ftechen, eingraben; die 
Zähne pußen. 


f.| Burlesque, a. poffirlich, Eurzweilig. 


Busc, m. Blantfcheit, 7. 

Buse, f. Bußhard (Art Fait); * Dumnts 
fopf, zz. 

Busquer, ». a. ein Blanffdheit in vie 
Schnürbeuft fteden; Ja — fortune, 
fein Gtüd zu machen fuchen. 

Busquiere, f Scheide des Blanffcheits, 
Je; Borftedlag, zz. 

Buste, 72. Bruftbild, z. 

But, zn. Biel, 7. Bwed, m.; de but en 
blanc, ad. * unüberlegt; but à but, 
völlig gleich, ohne Vortheil, weder von 
der einen, nod) von der andern Seite. 

Butée, f. Edyfeiler einer Bride, zz. 

Buter, ». 7. bas Biel treffen; * à qe., 
nad) etwas trachtenz 7" (von Pferden) 
leicht ftolpern. se —, ». r. à qe, fid 
feft wozu entfihließen; einander völlig 
entgegen febn, 

Butin, m. Beute, fi 

Butiner, #. a. Beute machen, 

Butireux, euse, a. butterartig, 

Butor, za. Rohrdsmmel, jf; * Tölpel, zn. 

Butorde, f. * vunmme Gans, f. 

Butte, f. Erdhügel;Stand der Scheiben= 
fhügen, 72.3 être en buttedege., et= 
was Inangenehmen ausgefest feu. 

Butter, a. 7". ftügen, mit Crofholfen 
bededen, 

Buttiere, f, Scheibenbüchfe, f. 

Buvable, a. trinfbar. 

Buveau, zn. Schmiege, f. Ur. 

Buvetier, m.Herrenfhenf; Schenfwirth, 

Buvette, f. Teinfftübchen, 72.; Rathe- 
feller, zu. Buvettes, pl. fa. Kränz« 
chen, 72. 

Buveur, mn. Teinfer; Säufer, zn. 

Buvoter, v. a. fa. nippen, 


C. 


Ga! z. nun moblan! — ad. her, hieher ; 
ça et là, hier und da, 

Cabale, f. Rabbala; Cabale, £ 

Cabaler, #. n. Sabalen fchmieden. 

ET Hütte; Vogeldede; Schiffes 
[ope, fe 

se Cabaner, ». r. fich Hütten bauer: 

Cabanon, m. Hütten, Gefängniß in 
einem Sofpitale, 72.” 

Cabaret, m. Schenfe, f Wirthehaus; 
Kaffeebret, 2.5 Dafehvurz, j. 

Cabaretier, m. -iere, f. Sthenfwitth, 
m. sinn, fr 
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Cabestan, m. T. Schiffewinde, f: 
Cabillaud, m. Rabeljau, m. 
Cabinet, m. Cabinef, n. 
Câble, m. Kabeltau,n. m 
Cäbler, #. a. ein Seil drehen. 
Caboche, f. breitfüpfiger Schuhnagel, 
alter Aufnagel; * fa. Kopf, m. 
Cabosse, f. Cacasbiilfe, f. 
Cabotage, m. Rüftenfabrt, £ 
Caboter, p.n. längs den KRüften fchiffen. 
Cabotier, Caboteur, #1. Cabotiere, f. 
Cabre, f. T. Krahri, m. [Rüftenfahrer, 77, 
Cabrer, #. n. faire - un cheval, ein 
Pferd bäumen machen. se —, #. r. fi 
bannen; * fich widerfegen. 
Cabri, m. junge Siege, f. Bödchen, z. 
Cabriole:,f. Suftfprung, zu. 
Cabrioler, #. n. £uftiprünge machen, 
Gapriolen fihneiden. 
Cabriolet, m. Carriole, j: Sarriol, 7. 
T. Abfornleiften, =. 
Cabrioleur, 71. Cayriolenmacdher, 71. 
Cabron, m. junges Siegenfell, z. 
Cabus, a. m. chou -, Kohlfopf, m. 
Caca, m. fa. Rade, f: 
Cacade, f. fa. Raden, n.; * dummier 
Cacao, m. Cacao, m. [Streich, m. 
Cacaoyer, -otier, zn. Sacaobaum, m. 
Cacaoyère, f. Saraopflanzung, f. 
Cache, f. fa. Berftedwinfel, zu. ver: 
borgenes Sad, n. [Säften. 
Cachectique, a. ungefund, von fchlechten 
Cachemire, mn. Rafdemir = Shawl 
(Shabl), m. 
Cacher, v. a. verfteden, verbergen; ver- 
bitlen, bededenz;* verhehlen. [pel, m. 
Cachet, m. Petfchaft; Siegel,n. Stenie 
Cacheter, p. a. zufiegeln, terfiegeln. 
Cachette, f. fa. Schlupfwinfel, m.; 
en -, ad. heintlich. 
Cachexie, f. Bervorbenheit der Säfte, f. 
Cachot, m. Kerfer, m. Narrenfaften, m. 
Cachotterie, f. fa. das Heimlichthun. 
Cacophonie, 7. Hebelflang, zz. 
Cadastre, m. Steuerregifter, 71. 
Cadavéreux, euse, a. leichenartig. 
Cadavre, m. Seidnan, m. 
Cadeau, m. Gefhenf, 7. 
Cadedis! 7. Pogfapperntent! [n. 
Cadenas, m. Vorlegefchloß; Tafelbefted, 
Cadenasser, v. a. nit einem Sorlegez 
ichloffe verfchließen. \ 
Cadeh se f T. Zact, m. Kadenz, f. 
Cadencer, ». n. Tact, Cadenz beobadh- 
tert. — v. a. ses périodes, feine Merio- 
den riinden. 
Franz. D. F. 
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Cadet, m. ette; f. a. der oder die 
Süngere oder Süngfte unter Kindern, 
Gefchwiftern, im Amte 2e. — m. Cadett, 

Cadette, f. 7. Steinplatte, f [m. 

Cadetter, v. a. T. mit. Steinplatten 
yflaftern. 

Cadis, zn. Urt mwollener Carfhe, f. 

Cadisé, mn. Art Droguet, 7. 

Cadmie, fi Cadinie, fı Robalt, zn. 

Cadogan, der Catogan, m. aufwärts 
gemidelter Haarzopf, m. 

Cadole, f. T. Thürflinfe, f. 

Cadran,n. Sonnenuhr, f.; 3ifferblatt,r. 

Cadre, m. Rahmen, a. Einfaffung, j.; 
* Anlage, f Entwurf zu. eines Buch; 
Stamnı 72. eines Neginente. 

Cadrer, ». a. vieredig machen. — v. n. 
avec qc., zufanmen paflen. 

Caduc, uque, a. hinfällig; fallend, baur= 
fällig; * mal cadue, fallende Gucbt, j.; 
legs caduc, verfallenes Bermädhtniß, z. 

Caducée, m. Merkuriusftab; Derold- 
Tab, m. heiter: 

Cadueite, f. Hinfälligfeit; Baufällig- 

Cafard, arde, a. heuchlerifch. — m. f 
Heuchler, m. sinn, f.; damas cafard, 
halbfeidener Damaft, zz. [feit, fi 

Cafarderie, f. Heuthelei, Scheinheilige 

Cafe, m. Kaffee, 72.3 Raffeebobne, f; 
Kaffeehaus, 72. 

Caféier, m. Kaffeeyflanzer, 77, iR 

Cafeiere, Caféyère, f. Kaffeepflanzung, 

Cafetan, m. Saftan, m. 

Cafetier, m. Raffeefihenf, zz. 

Cafetière, f. Raffeetopf, 72.3 Raffeefair- 

Cafier, m. Raffeebaunt, m. [ne, je 

Cage, f. Räfih, Vogelbauer, zu.; * Ges 
fangnif, z.; 77 die vier Mauern Des 
Haufes, f pl. Maftforb ; Sliegenfchranf, 
m. Drahtgitter, 77. 

Cagée, f. Käfic) voll, 77. 

Cagnard, arde, a. fa. faul, liederlich, 
— m. Saulenzer, Tagedieb, m. 

Cagnarder, v. n. fa. faulenzen. 

Cagnardise, f fa. Faulengerei, f. 

Cagneux, euse, a; frummbeinig. _ 

Cagot, ote, a. heuchlerifch, fiheinheilig. 
- m. f. Scheinheiliger, 72. =ge, f 

Cagoterie, f. Scheinheiligfeit, Heiches 
lei, j. 

CS m. leutefchener MNenfd), m. 

Cahier, m. Heft (Papier) z. (m.) Lage 
eines Buches, f h 

Cahin-caha, ad. fa. fo fo, oben bin, 

Cahot, m. Stoß ge Wagens, zz. 


"| Cadenette, fi geflochtener Bopf, m. 
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Cahotage,m. Stoßen eines Fuhrwerfg, r. 

Cahoter, ». a. (von einem Wagen) fto- 
Ben, zufammen rütteln. 

Cahute, f. fa. elende Hiitte, f. 

Caieu, zn. Zwviebelbrut an Blumenzwie- 
bein; Blume aus einer jungen Swie- 

Caille, f. Wachtel, f. [bel, f. 

Caille, &e, p. & a. geronnen, — m. ge= 
vonnene Milch, f [RÜH, 72. 

Caillebotte, /= Klumpen geronnener 

Caille-lait, 72. Labfraut, 77. 

Caillement, m. Gerinnen, z. 

Cailler, #. 2. gerinnen machen; se -, 
r. gerinnen, zufanımen laufen, 

Cailletage, zn. Läppifihes Plaudern, 72. 

Cailleteau, m. junge Wachtel, f. 

Caillette, fi Sabmagen, 72. Plaudertas 
fée, J: Im. 

Caillot, 77. Klumpen geronnenes Blut, 

Caillot-rosat, m. Rofenbien, f. 

Caillou, m. Kiefef, Kiefelftein, m. 

Cailloutage, m. Haufen Kiefelfteine, m. 
Arbeit davon, f. 

Caimand, m. ande, f. Caimandeur, 
m. euse, f. fa. Landftreicher, fauler 
Bettler, 72. zinn, f. Ë 

Caimander, #. n. fa. aus Saulheit bet- 
teln. v. a. * Ja. exbetteln. 

Caisse, f Kijte, A Raften, 72.3 Cafe, 
Gelveaffe, f * Geld, n.; Trommel, f 

Caissetin, f. Rofinenfifte, f 

Caissier, m. Saffirer, 77. 

Caisson, mn. Nunitionsfaften, Mroviantz 
wagen, Pulverwagen; Kaften unter 
dent Kutfiherfiße, 77. 

Cajoler, ». a. liebkofen, fehneicheln. 

Cajolerie, f. Schmeichelei, f. 

Cajoleur, m. euse, f. Schmeichler, m. 

Cajute, f. T. Gajüte, fi [-inn, fi 

Cal, m. Hornhaut, Schwiele, f. 

Calade, f 2. abhäugiger Ort auf der 
Reitbahn, 72. 

Calambour, v. Calembourg. 

Calamine, f. Galmei, m. 

Calamistrer, v. a. fa. Haare Feäufeln. 

Calamite, f. Magnet, m.; Magnetna- 

bel; fe [Trübfal, f 

Calamité, f Elend, Alnglüd, 2. Noth, 

Calamiteux, euse, a. unglüdévolf, trüib- 
felig. [Kalmus, u. 

Calamus, m. 7" vierte Hienhöhle, fa 


Calandre, f. Salandralerche, f. Korn=| Calib 


wur, 72.5 Beugrolfe, Mange, fı 
Calandrer, #. a. rollen, mangen, 
. Calandreur, m. der die Zeuge vofft, 
Calcaire, a, Falfartig. 


Cal 


era Ghalcedonier, zn. (Edels 

ftein). 

Caleinable, a. 7. was fid) verfalfen 

Calcination, f 7". Berfalfen, 2. Tläßt. 

Calciner, #. a. calciniven, verfalfen. 

Calcographe, m. p. u. der in Metal 
mit dem Srabftichel arbeitet, Bildgraz | 
ber, Kupferftecher, zz. | 

Calcographie, f. Bildgraberfunft, Kups | 
ferftecherfunft, f. 

Calcul, m. Rebhnung, Yusrechnung, [5 | 
T. Ölafenz, Nierenftein, zz. 

Calculable, a. was fich berechnen läßt. 

Calculateur, zz. Rechner, 77. 

Calculer, v. a. ausrechnen, berechnen. 

Calculeux, euse, a. 7. griefig, fteinig. 

Cale, f. T, unterer Echiffstheil, Raum, 
m.; Bucht, f. Schlupfhafen, m.; ab- 
hängiges Ufer am Meere; Blei an der 
Angels; Rielbolen, 72. 

Calebasse, f. Slafchenfürbiß, m. Kür: | 
bißflafche ; unveif abgefallene Pflaume, 
F-; * frauder la -, einen bei einer 
Theilung verkürzen. 

Calebassier,n. Slafıhenfürbigbaunt, zn. 

Calèche, jf. Kalefche, £5 Art tafftener 
Sonnenhite, 77. 

Calegons, m. pl. Unterhofen, f. pe. 

Caléfaction, f. Wärmung,.f 

Calemar, m. p. u. Federbiichfe, f. 

Calemare, f. v. Calmar, od. Cornet. 

Calembourg, Calembour, m. n. c. 
Wortfpiel, z. 

Calendaire, m. Rirdenvegifter, rı. | 

Calendrier, zn. Ralender, zn. 

Calepin, m. fa. Wörterbuch, n. 

Caler, #. a. einen Keil, eine Unterlage 
unter etwas legen; 7 — la voile, das 
Segel freichen ; * nachgeben. 

Calfat, m. Berg zum Kalfatern ; Ralfas 
tern;Snfirunient dazu,nz.; Ralfaterer, zz. 

Calfatage, zn. in die Spalten des Gif: 
fes geitopftes Werg, 7. : 

Calfater, ». a. 1. falfatern. 

Calfateur, m. Kalfaterer, zu. 

Calfeutrage, m. Verfiopfen, Verfleiz 
fieen; Werg z. oder Kleifter 77. dazu. 

Calfeutrer, ». a. Niße 36. verflopfen, 
verkleiftern, 

Calibre, m. 7. Caliber, m. Modell; 

 Richtfcheit, 2.5* Schlag, zu. Gelichter, 
alıbrer, v. @. T. calibriren, [r. 

Calice, zn. Kelch; Binmenfelch, m. 

à Califourchon, ad. reitend, vittlinge. 

Cälin, m. (ine), f Ja. träger, einfältis 
ger Menfch, m. 





Cal 


se Câliner, v. r. fa. in Trägheit lebeit. 
Calleux, eus®, a. f&ywielig, fnorrig. 
Calligraphe, m. ed riber m. 
Calligraphie, f. Schönfihreibefunft, f. 
Callosité, f T. Härte der Haut, 5 
wildes Sleifch, 72. 
Calmande, f Kalmanf, m. (Zeug). 
Calmant, zn. fihmexzftilfendes Mittel, z. 
Calmar, oder Cornet, m. Zintenfifch, 
Blatfifch, m. 
Calme, a. ftilfe, vubig. — m. Windftille, 
Meeresitille ; * Rube, f. 
Calmer, v. a. ftillen, befänftigen. 
Calmouc, od. Calmuc, m. Kaluuf, m. 
Calomniateur, m. -trice, f. Berleuns 
“der, zn. sinn, fi 
Calomnie, f. Berleumdung, f 
Calomnier, +. a. verleumden. 
Calomnieux, -se, a. verleumbderifch. 
Calorique, m. T. Wärneftoff, zn. 
Calotin, m. Pfaffennarr, zz. 
Calotte,f. Vlattunise,  Scheitel-Räpp= 
en, 72,3 * Gardinalwiirdes Narren- 
Fappe, À À 
Caloyer, m. griechifcher Mônd, m. 
Calque, m. 7. Ubdrud einer auf falfirs 
tes oder durchgeöltes Papier nadge- 
machten Zeichnung, zz. L 
Calquer, #. a. sur qe. 7" eine Zeich- 
nungnac) etwas Éalfiven, naihzeichnen ; 
* nachabiierr, Nerzens, f 
Calus, mn. Schwiele; * VBerhärtung des 
Calvaire, m. Schädelftätre, f Ir. 
Calvanier, zn, Sarbenfihichter,, Panfer, 
Calville, f. Schlotterapfel, m. 
Calvinisme, zn. Lehre Salvins, fi 
Calviniste, m. Calvinift, Refornirter, 
Calvitie, f. Kahlheit, Platte, f Ir» 
Camaïeu, m. Rantee, zn. einfarbiges Ge 
mälde, 72e « ss 
Camail, m. Bifchofsmäntelchen, 72. 
Camarade, m. & f. Ramerad, Öefährte, 
m. Öefpielinn, f 
Camaraderie, f. fa. Ramevadfchaft, f 
Camard, arde, &. ffumpfnafig. — 77. 
f. Stumpfuafe, f [eei, f% 
Cambage, m. Tranffteuer; Bierbraues 
Cambiste, m. Wechsler, m. 
Cambrai, n. toile de-, f: Ranımertuch, 
Cambouis, m. Wagenfchniere, f. 
Cambrer, ». a. bogenfürmig friimmeit.. 
Cambrure, f. bogenförnige Rriim- 
mung, f DE 
Came, f. Gienmufhel, Gäfmmufthel, 
Caméade, f: Bergpfeffer, m. [Farben, m. 
Camée, m. v. Camaïeu, Stein vou zwei 
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Camelée, f. Beiland, m. (Straud)). 
Caméléon, m. Chamäleon, 7. 
Caméléopard, zn. Rameelparder, 77. 
Camelot, m. Ramelot, m. (Zeug). 
Camelote, jf. [hlechte Arbeit, f- 
Cameloté, &e, a. wie Rantelot gewirkt. 
Camelotier, m1. Urt fihlechtes Papier, r. 
Camelotine, f. diinner Kamelot, 72, 
Camérier, m. päpftlicher Oberfännmes 
Cet 777,100 
Camérière, f. fpanifhe Raunmnerfrau, 
Camerlingue, m. Sardinalfämmerfing, 
m. [Baunnvagen, 72. 
Camion, m. Ropfpubnadel, 5 Fleiner 
Camisade, f. nächtlicher leberfall, 72. 
Camisole, f. Ramifol, Weftihen, z. 
Camomille, f. Kamille, f. (Pflanze). 
Camouflet, 72. angezlindete Papierdite, 
wodurch man einem Maud unter die 
Nage bläft; * Befhimpfung, A derber 
Berweis, 2.5 Flatternıine, . 
Camp, m. Lager, Feldlager, z. 
Campagnard, m. -arde, f. & a. länd: 
lich; der, die auf dem Lande wohnt, 
Sandmann, 772. [Feldzug, 71. 
Campagne, fı Geld, Land, Gefilde, n.; 
Campagnol, m. fleine eldrabe, f- 
Campane, + Zroddel, Suafte, jf. 
Campanelle, f. Glüdtchen, 2. Ölvdenz 
blue, f. 
Campanille, f. Glodenthuem, 72. (obers 
fter Theil einer Kuppel). 
Campanule, f. Ölodenblume, j. 
Campêche, m. Sampefiheholz, 7. 
Campement, a. Sampiren,Seldlager, n. 
Camper, v. a. lagern, ein Lager aufs 
fhlagen ; etwas feft binftellen ; * q., eis 
nen fißen laffen, — w. 72. gelagert feun. 
se-,v.r. fich lagern; fit) binpflangen. 
Camphre, m. Campher, 72. 
Camphre&, &e, a. mitCampher angemacht. 
Camphrée, f. Campberpflange, f. 
Camphrier, m. Sampherbaum, zz. 
Campine, f Urt ganz fleiner gemäftes 
ter junger Hühner, 7. 
Campos, m. Schulfeisrtag, m.; Ju. 
Ferien, f. pl. 
amus, m. -use, f. & a. ftumpfnafig ; 
Stumpfnafe, [5 * Ja. der, die eine 
Nafe befonmen Hat. 
Canaille, f. niedriger Pöbel, 72. Cum 
dengefindel, 72. ; 
Be Canal, m.; Bett eines Flu: 
fes, n.; 7. Röhre, Rinne, fi, * eg, 
m. Mittel, n. 
Canapé, m. Een Rubebett, 7 
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Canapsa,m. fa. Schnapfak,m.Ränzel,r. 

Canard, m. Ente, f. Enterih; Waffer- 
hund, zz. 

Canarder, v. a. von fern niederfihießen. 

Canardière, f. Hütte zum Entenfange, 
. Œntenteid), m. [vogel, zn. 
anari, mn. Ganarienbaum; Canarien- 

Canasse, oder Canastre, zn. Rnafterta- 
baf, zn. 

Cancelle, m. fleiner Meerfrehs, 72. 

Canceller, w. a. T. gerichtlich durdh- 
flreichen. [Sternbild), 77. 

Cancer, m. T. Krebs (Krankheit und 

Canche, f. Schmiele, f. Schmielen- 
gras, 72. 

Cancre, m. Krabbe (Meerfrebs), 7. * 
a. Ruider, Fils, m. 

Candelabre, m. Arnileudter, m2. 

Candeur, f. Offenheit, Aufrichtigfeit, JS. 

Candi, ie, a. canbirt; du sucre candi, 
Candelzuder, Candissuder, m. 

Candidat, m. Canbidat, zz. Li. 

Candide, a. offenherzig, anfrichtig, eds 

Candir, v. n. se -,v. r. fi) candiren. 

Cane, f. Ente, f. Intenweibchen, 7.3 * 

44e faire la -, verzagt feu. 
anepetière, f. Grieltrappe, 77. 

Canepin, zn. zartes Schafleder, 72. 

Canequin, zz. weißer indianifcher Rat- 
tun, 772. [Ente). 

Caneter, #. n. fa. watjcheln wie eine 

Caueton, m. junge Cute, f f 

Canette, f. junge oder Fleine Ente; Elei- 
ne Geidenfpule, f.; Rännchen, z. 

Canevas, m. GCannebaf, 71.3 * exiter 
Entwurf, Plan, m. 

Caniche, f. Pubdelbindinn, f. [pi 

Caniculaires,n. jours-, Sunbétage, m. 

Canicule, f. Hundsiteri, n,; Dundstage, 

Canif, m. Federmeffer, rn. Im. pl. 

Canine, a. faim -, Heißhunger; 
dent -, Hundszahn, Augenzahn, m. 

Caniveaux, m. pl. breite Steine in der 
Mitte der Strafe, 72. pl. 

Cannage, m. Ausmeffen nad der Elfe, z. 

Cannaie, f. Rohrgebüfch, z. 

Canne, f. Cllenmaf von 1 2/3 Parifer 
Stab, 2.5 Schilf, Rohr; fpanifches 
Rohr, 7. 

Cannelas, m. üiberguderter Sinntet, zn. 

Canneler, p. a. 7’. riefeln (eine Säu: 
le 26.) 

Cannelle, f Bimmiet, 77. Zimmteteinde, 
F3 Hahn an einem Faffe, 71. 

Cannellé, &e, a. zimmetfarbig. 

Cannellier, m. Zimmtetbaun, m. 


Can 


Cannelure, f 7. Hohlfehle, f: | 

Canner, #. a. m der Elle ausmeffen. 

Cannetille, f Cantille, f. gewundener 
Sabn, m. à 

Cannetiller, #. a. nit Cantille auszieren, 

Cannette, v. Canette. Cfreffer, 77. 

Cannibale, m. Gannibale, Menfhen: 

Canon, m. Kanone, f. [hweres Gefhiig, 
n.; Slinten= oder Piftolenlauf, m.; 
Röhre, f Rohe, 7. 

Canon, m. T. Kanon, m. Regel, Bor= 
frift, f. Rirhengefes, 2.5le droit -, 
das Fanonifche Recht, 72. 

Canonial, ale, @. einen Domberrn an- 
gehend, ihm gehörig; heures canonia- 
les, die Horä. Litelle, £ 

Canonicat, m. Stiftsftelle, Domberrnz 

Canonique, a. fanonifch. ; 

Canonisation, f. Heiligfprechung, f. 

Canoniser, v. a. fanonifiven. 

Canoniste, m. Lehrer des Fanonifihen 
Rechts, m. [nonade, f. 

Canonnade, f. Ranonenfeuer, 7. Ras 

Canonner, #.a.mit Ranonen befchießen. 

Canonnier, m. Ranonier, Conftabler, 77. 

Canonnière, f. Soldatenzelt, Conftab- 
lerzelt,n;Schieffharte;Rlatfehbüchfe,f. 

Canot, m. fleines Boot, z. Nahen (der 
Wilden), zn. 

Cantate, f. m. Gantate, f. 

Cantatrice, f. Sängerinn, f 

Cantaloup, 77. Urt Fleine Melone, f: 

Cantharide, f. fpanifhe Fliege, £ 

Cantine, fi $lafbenfutter, 7. Fiafdhei- 
feller, 1.3 Schenfe in Feftungen, f 

Cantinier, m. Schenfwirth in Feftuns 
gen, 772. 

Cantique, m. geiftliches Lied, 7. — des 
cantiques, das hohe Lied Salomonis, 

Canton, m. Bezirk, Canton, Kreis, m. 

Cantonade, f. innere Seite des Thea- 
ters, f. 

Cantonnement, m. Çantonivung, f. 

Cantonner, v.a. & n. cantoniten. se-, 
or. fi an einem Drte zufanınen giez 
hen und verfchangen. 

Cantonnière, f. fchmaler Bettvorhang 
unten am Bette, m. 

Canule, £ T. Sprigrögechen, Nöpechen 
in eine Wunde zu fteden, 2.5 Giftel, /% 

Cap, m. Vorgebirge, 2.5; de pied en 
cap, vom Fuße bis zum Kopfe. 

Capable, a. fähig, gefchidt, tüchtig. 

Capacité, f Fähigfeit, Tüchtigfeit, Ges 
fhidlichfeit; Weite, [. Raum, m. 


Caparaçon, m. Pferdedede, / 


Cap 
Caparagonner, v. a. dem Pferde die 
Dede auflegen. [Kapuze, f 
Cape, f. Urt Regenmantel, m. Kappe, 
Capelan, m. armfeliger Priefter, zz. 


Capelet, 71. Stollbeufe, an Pferden, | C 


Capeline, f. Art Sonnenhut, zz. 
Capillaire, m. Srauenbaar, r. (Pflanze): 
Capillaire, Capillace, a. dünn wie ein 
Haar; tuyau -, Hanrröhrchen, n. 
Capillament, m. Capillature, f. gattes 
Wurzel: oder Blättermerf, m. 
Capilotade, f. Art Ragout, n. en -, 
furz und Klein. [Felpherr, 72. 
Capitaine, m. Hauptmann; Gapitün ; 
Capital, ale, a. haupt=, Vornebmfte, 
wichtigfte; peine capitale, Todes= 
firafe, jf 
Capital, m. Capital, n.; Hauptfade, f. 
Capitale, f. Hauptftadt, f5 großer Buc)- 
ftab, m. 
Capitaliste, m. n. c. Gapitalift, m. 
Capitan, m. Großfprecher, 72. 
Capitan-Pascha, m. tirfifcher Grofz 
admiral, 72. \ 
Capitane, f. Sauptaaleere, f 
Capitation, f. Kopfftener, /- 
Capiteux, euse, a. beraufdend. 
Capiton, zn, grobe Flocdfeide, f- 


Capitulaire, a. zu einem Gtifte oder 


Sapitel gehörig. | (Stifte. 
Capitulairement;! ad. im Gapitel, im 
Capitulant, a. m. & T. der eine Gtim- 

me im Gaypitel hat, 

Capitulation, f. Capitulation, f. 

Capituler, #. z. capituliren. 

Capon, m. fa. fihlauer Spieler; Anker: 

hafen, m. 

“ Caponner, p.n. fa. im Spiele betrie- 
gen; 7, - l’ancre, den Anfer mit dem 
Hafen gewinnen. 

Caponnière, f. T. bededter Gang in 
den Laufgräben, zz. 

Caporal, m. Corporal, m.“ 

Caposer, v. a. T. vor dem Winde treiben. 

Capot, m. Caputrod, zn. 7, Matfdh (im 
Wider ‘ 


Capote, f. Weiberregenmantel, m. 
Capre, m. Gaper, zm.; RR Eh n. 
Câpre, f. Kaper, f. (Einfall, m. 
Caprice, zn. Grille, Laune, f. munterer 
Capricieux, euse, a. launifch, eigenfin- 
nig., [freife, au) Gternbiib). 
Capricorne, m. Gteinbod (im Thierz 
Cäprier, m. Kapernftraud), 72. 
Caprisant, a. m. 7’. pouls -, unglei- 
her Puls, 72. 
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Gapron, m. Urt großer Erdbeere, f 

Capseef. Kapfel oder Bichfe, worin 

man Stimmen fanmelt, f5 Z. Gaz 

mengehäufe, 72. 

aptateur, m. Exrbfchleicher, zn. 

Captation, f. Lift, À. Runftgriff, m. Erz 
Thleihung, f 

Capter, ». a. durch Lift erfchleichen. 

Captieux, euse, a. verfänglid). 

Uaptif, ive, a. gefangen. 

Captiver, v. a. * feffein, bezwingen. 
se —, v. r. * fi Swang anthun. | 

Captivité, £ Gefangenfhaft, f. 

Capture, f. Sang, m. Beute; Wegnehs 
mung vevbotener MMaaren, 7j; Vers 
haft, 71. 

Capturer, ».a.n.c. fangen ; freibeuten. 

Captureur, m. n. ce. Corfar, zn. 

Capuce, m. Sapuze, Münchsfappe, f- 

Capuchon, m. Sapıze, Negenfappe, ÿ* 

Capucin, zn. Sapuziner, m. 

Capucinade, f. läherliche Predigt, f- 

Caquage, m. Zubereitung der Neringe 
zum Cinfalzen, fi 

Caque, f. Derings= oder Pulvertonne,f- 

Caque-denier,m.pop. Silz, Rnaufer, m. 

Caquer, v. a. Deringe einfalzen und in 
Tonnen paden. 

Caquet, m. Geplauder, Gefhwäh, 7. 

Caqueter, #. n. plaudern, Élatfchen. 

Caqueterie, f. Schwagen, Plaudern, rn. 

Caqueteur, m. -euse, f. Plauderer, 
Shwäger, zn. sinn, f. {ftub{, m. 

Caquetoire, f. Feiner niedriger Lehn= 

Caqueur, m. Neringseinleger, 77. 

Car, e. dann. j 

Carabé, m. Bernftein, m. 

Carabin, m. p. u. Carabinierz * der int 
Spiele etwas Wenige? wagt, od. in eis 
ner Gefellfchaft nur etliche empfindliche 
Worte fagt und dann weggeht. 

Carabinade, f 7. GSchmenfung des 
Pferdes; * Handlung eines Carabin, f: 

Carabine, f. Sarabiner, m. 

Carabiner, v, a. ein Flinteneohre ziehen. 
- v.n. wie ein Carabinier fhießen; * 
etwas wagen, und gleich davon eilen. 

Carabinier, m. Sarabinier, zn. 

Caracol, m. 7’. escalier en -, m Wenz= 
deltreppe, 7. [Pferdes, 72. 

Caracole, f. T. Herumtummeln des 

Caracoler, #. 2. dag Pferd Herumt tuntz 
mefn, + 

Caracouler, #. n. ruchfen, gurren. 

Caractère, m. Beichen, Merkmal, n.5 
Budftab, 77. Schrift; Handfhrift, 
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Hand, f.; Charakter, zu. Eigenfihaft, f5 
Titel, m. Würde, f 
Caractériser, v. a. bezeichnen, fehildern. 
se -, v. r. fich recht Fenntlich machen. 
Caractéristique, a. harafteriftifch. 
Caractéristique, f. Chatafteriftif, 7. 
Carafe, f. Släfchchen, n. Gavaffine, f. 
Carafon, m. Kühleimer, 723 Kühlflas 
de, F. 
Caramel, m. brauner Zudercand, zz. 
Carat, m. T. Karat, n. 
Caravane, f. Karavane, f 
Caravanier, m. KRanteelführer 
Raravane, 772. 
Caravelle, f. Caratelle,f. (FleinesS diff). 
Carbatine, f. frifd abgezogenes Thier- 
fell, n. [fel, 772. 
Carboncle, m. Rarfunfelftein, Carbun- 
Carbonique, a. T. acide-, Kohlenfäus 


te, Je 

Carbonnade, f. Roftbraten, 77. 

Carbure, f. T.n. ce. - de fer, gefohls 
tes Cifen, Reishlei, z. [ejels, f£ 

Carcadoire, f Halskette eines Maul: 

Carcailler, #. n. wie eine Wachtel 
fhlagen. 

Carcan, m. Salseifen, 2.5 Pranger, 72. 

Carcasse, f. Gerippe, 2.5; 7. Garcaffe, 
(rt Feuerfugel u. Art Draht), 5 — de 
vaisseau, Runipf eines Schiffes, 77. 

Carcinomateux, -euse, a. frebsartig. 

Carcinome, 71. 7. Krebs, Krebsfihaden, 

Cardamome, zn. Sardamome, f. [m. 

Cardasse, f. 7’. Kardätfche, f. indiani- 
fer Feigenbaum, m. 

Carde, f ebbare Rippe in der Mitte der 
Blätter einiger Pflanzen; 7. Woll- 
frage, Kardätfche, f 

Cardee, f. Rardatfhe voll, f 

Carder, v. a. Wolle, Seide fänmen, f. 
fardätfchen. [zinn, £ 

Cardeur, m. -euse, f. Wollfänmier, zz. 

Cardialgie, f. Derzgefpann, z. 

Cardiaque, a. herzftärfend; 7. zum 
Herzen gehörig. [-händler, m. 

Cardier, m. Kardätfchenmacher, oder 

Cardinal, ale, a. hauptfählich, vor- 
nehnfte. [gel, mn. 

Cardinal, 7. Cardinal; Sardinalsvos 

Cardinalat, m1. Sardinalswürde, fi 

Cardinaliser, v. a. voth färben. 

Cardiogme, m. Sodbrennen, z. 

Cardon, m. fpanijihe Urtifchode, f- 

Car&me, m. Faften, Faftenzeit, fi; Fa= 
ftenpredigten, f pl. 

Car&me-prenant, m. die drei [eften 


einer 


Car 


Tage vor Afchermittwoche, m. pl.; * 
Saftnadtsnarr, 77. 
Carenage,m.Schiffswerft ; Kalfatern, 71. 
Carène,  Schiffsfiel, Schiffsraum, zz. 
Caréner, v. a. ein Schiff Fielholen. 
er à 2 a. rl SL 
aresse, f. Liebfofung, f. [fbnreidelnd, 
Cr SR a. HN fu Del, 
Caret, m. ÇCaretfhilofrôte, f5 7. Ras 
belgarn, 7. ‘ 
Cargaison, m. Schiffsladung, f 
Caricature, f. 7. Garicatur, f 
Carie, f. 7. Beinfraß; Wurmftich, 72.3 
Säulniß des Getreides, f. [fidig. 
Carié, &e, p. & a. angefreffen; iwurm: 


-Carier, ». a. anfreffen (Knochen, Gez 


treide). se —, #. r. verfaulen. 

Carieux, -euse, ad. T. faul, anbrüchig 
(Zahn, Knochen). 

Carline, f. Chermurz, f 

Carme, m. Sarmelitermönd, 71.; 7". 
Carmen pl. alle Bieren (im Wirfeln), 


AIR Garmeliternonne, f. 
Carmin, 77. Garmin, 2. Sarninroth, zz. 
Oarminatif, ive, a. 7, Blähungen zer= 

theilend. 
Carnage, m. Blutbad, n.; Wildfällung, 

f5 Sleifh erwiürgter Thiere, z. 

arnassier, -iere, a. fleifchfreffend, 

fleifchgierig. 
Carnassière, f. Sagbtafthe, f. 
Carnation, f. T. Fleifhbhaltung, &leifdh= 
Carnaval, mn, Carnaval, zn.  [farbe, f 
Carne, f. Kante, Ede, f [uten). 
Carné, -ée, a. fleifhfarbig (von Blue 
Carnèle, fi geferbter Rand der Münzen, 
Carneler, #. a. rändern. m. 
Carnéole, Cornaline, f. Carniol, m. 
Carnet, m. 7. Uctiv = und Pafjivfchul- 

denvegifter (Handbuch der Kaufleute), 

n.; Schreibtafel auf Reifen, f. 
se Carnifier,v. r. 7’. zu Sleifch werden. 
Carnivore, a. & m. Reifchfeeffend, 
Carnosité, f. 7. Sleifhauswuche, m. 
Carogne, f. pop. Rabenaas, Schindluz 
Caron, m. T. Stiid Sped, n. [ber, 7. 
RE er Je EL T. fleine Defense 


: pl. 
Cats. “ pl. T. Hauptfihlagadern, 
LER a. guten 
Carotte, f. Môbre ; Tabafsitange, f. 
Carotter, v. n1. filyig fpielen. 
Carottier, m. -iere, J. furdtfanter 
Spieler, m. sinn, f. | 
Caroube, Carouge, m. ISohannishrop,rz. 


\ 


Car x 


Caroubier, m. Sobannisbrobbaun, zz. 
Carpe, f. Karpfen, m. 
Carpe, m, 7. Borderhand, Handmwurs 
gel, fe [farpfen, 7. 
Carpeau, m. Fleiner. Karpfen, Geb- 
Carpettes, f pl. geobgeftreiftes Padtuch, 
Carpiere, f. Sifchhälter, zz. N. 
Carpillon, m. ganz fleiner Karpfen, zz. 
Carpin, m. Hage= oder Steinbuche, f. 
Carquèse, m. 1. Srittofen, zn. 
Carquois, m. Köcher, zn. 
Carrare, zn. catravifher Marmor, zz. 
Carre, f. oberfter Theil (des Hutfopfs, 
des Kleides über der Schulter), 772.3 
° ftumpfe Spike (am Schuh), belle -, 
- ftarfee Wuchs, zz. 
Carré, —-ée, a. vieredig; 7. nombre 
carré Ze., Quadratzabl ch 
Carré, m. Biered, Duadrat; Beet, Gars 
tenftück ing Geviertes Feld auf dent 
Dambrete 2c., 2.5; — de mouton, Bor= 
derviertel eines Hanımels, 7. 
Carreau, m, vieredige Platte, Fliefe; 
Rachel, f. Steinpflafter, 7.5 Fußboden, 
m.; Senfterfcheibe, fs; vierediges Beet ; 
Kiffen; Bügeleifen, 2.517. Raute (in 
der Karte); DVerftopfung, und Mas 
gendrüden, 72 [ede, /: 
Carrefour, m. Kreuzweg, n.; Gafjen- 
Carréger, v. n. T'. laviren. 
Carrelage, m. Vflaftern mit Gteinplat- 
ten; Steinpflafter, z.; Lohn dafür, 72. 
Carreler, v. a. mit vieredigen Platten, 
nit Fliefen belegen ; befohlen. 
Carrelet, m1. Platteiße, 7. vierfchnei= 
dige Nähradel, J; Senfgarn, z.; Ahle, 


- Carreleur, zn. Steinleger, 77. RE 


. Carrelure, £ neue Sohlen an Schuhen 
AC Je, pl: 

Carrement, ad. ins Gevierte, 

Carrer, p. a. vieredig machen; 7°. quaz 
briven. se —, v. r. fa..fich breit ma= 
chen, fich brüften, \ 

Carrier, m. Steinbrecher, m. 

Carrière, f. Steinbruch, 2.5; Rennbahn, 
Saufbahır, 5 * Lebenslauf, 77. 

Carrillon, m. Slodenfpiel, 7. Gloden- 
Hang; * Lärm, za. Gefthrei, 7. 

Carrillonner, #. n. dag Glodenfpiel 
fpielen ; ein fehönes Geläut nıachen. 

Carrillonneur, m. Glodenfpieler, zz. 

Carriole, f. Carriol, z. 

Carrosse, zn. Rutfche, f 

Carrossier, m. Rutfhenmacder, m.; 
Kutfchpferd, 72. 
arroussel, #1. Sarrouffel, 72. 
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Carrousse, fa. faire -, fehmanfen und 
fhwärnten, 

Carrure, f. Schulterbreite, f. 

Cartaux, m. pl. Seefatten, [. pl. 

Cartayer, ». n. 7, die Halbipur fahren. 

Carte, £ Pappe; Karte, Spielfarte, fi 
Rartenblatt, 2.5 Rechnung eines Wir- 
thes, 5; — du diner, Küchengettel, m.; 
— géographique, Sandfarte ; - de ma- 
rine, Geefarte, 5 — blanche, Boll- 
macht, f5 72. c. — de sûreté, Nah, m. 
Cartes, pl. Kartenfpiel; Rartengeld, z. 

Cartel, m. Ausforderungsbrief, zn.; Car= 
tell, n. ? gen, 72. 

Cartelle, f Sohle, 5 Holz zum Einles 

Cartero, m. Brieftafihe, jf. 

Carthame, 77. Saflor, zn. 

Cartier, zn. Rartemuacher, za. Karteıts 
papier, z. 

Cartilage, m. Rnorpel, m. [peticht. 

Cartilagineux, -euse,z.Fnorpelig: nor» 

Cartisane, f. gefponnene Seide, f. oder 
dergleichen Gold oder Silber auf aus« 
gefihnittenen Karten 8d. Perganıent, zz. 

Carton, m. Vaype,  Pappendedel, zz.; 
ungedendtes Blatt, z. 

Cartonner, ». a. in Paye einbinden; 
ein ungedrndtes Blatt einlegen. 

Cartonnier, 77. Pappenmacher, Papz 
penbänbler, 72. 

Cartouche, m. T'. zierlihe Cinfafung, / 

Cartouche, f. Patrone; Kardätfche, 7: 

Cartouchier, m, Patronentafche, 

Carus, m. 7". große Schlaffudt, 

Carvi, m. Seldfiimmel, m. 

Cas, m. Sal, Zufall, m.; That, jf; 
Stuhlgang; 7! Cafus, zm.; * faire cas 
de qc., viel auf etwas halten; en cas 
de, was betrifft; en oder au cas que, 
ce. im Fall daß; en tout cas, auf jeder 
Sal, allenfalls. 

Cas, casse, a, bumpf, gebrochen (nur 
von der Stimme), zinm, f- 

Casanier, m. -iere, f. Stubenhoder, 77. 

Casaque, f. Reiferod, NReitrod, 72.3 * 
tourner —, von einer Partei zur an 
dern libergehen, unıfatteln. 

Casaquin, 77. furger Sranenüberrod, 771. 

Cascade, f Wafferfall, 72. 

Case, f. Feld auf den Danı= od. Schadh- 
brete; Band int Bretfpiele, 72.5 Negetz 
bütte, f; fa. patron de la -, Saus: 
herr, zn. x 

Casemate, f. T. Cafematte, fı 

Caser, v.n. Bänder (im Bretfpiele)maz 
den; se -, v. r. fi) wo feft fegen. 


56 - Cas 


Caserette, f. Käfeform, f 

Caserne, f. Caferne, j: 

Caserner, #. n. in Safernen wohnen. 
- v. a. in Cafernen legeı. 

Caseux, -euse, a. füjig. 

Casimir, m. Cafimir, m. 

Casque, m. Helm, m. 

Cassade, f. fa. Spaßlüge, Nothlüge, j. 

Cassant, -ante, a, zerbrechlich ; fpröde, 
bridig. 

Cassation, f. 7. Ungültigmahung, f 

Casse, f. Caffia, f; Schriftfaften, 77.3 
Federfüftchen ant Schreibzeuge, 2.5 7 
Caffirung eines Soldaten, f.; Teft, m. 

Cassé, -ée, p.&a. gerbrochen ; * gebro= 
en (von der Stimme) ; alt, fhmad. 

Casse-cou, m. Halsbreche, f. 

Casse-noisette, 77. Nußfnader, m. 

Casse-uoix, zn. Nußbeißer, zn. (Vogel). 

Casser, v. a. zerbrechen, gerffoBen, ger- 
fhlagen; * abdanfen, den Abfchied ge- 
ben ; für ungültig erklären, zevnichten; 
Ihwächen, entfräften. se -, v. r. gerz 
brechen; * alt und fhiwad) werden. 

Casserolle, £ Gaftrol, 7. N 

Casse-tête, zn. fopfbrechende Arbeit, F., 
Kopfreißer, 22.5 Mordfeule, fi 

Cassetin, m. 7’. Sad) im Schriftfaften,z. 

Cassette, f. Käftchen, 2.5 Schatulle, f 

Cassier, n. Caffienbaunt, 72. 

Cassine, fi p. u. Feines Sandhaus, 72.5 
Çaffienftaude, 7: 

Cassis, m. jhwarze Sobannisbeere, f 
Liqueur davon, m. 

Cassolette, /. Räucherpfännchen, z. 

Cassonade, f. Saringuder, zn. 

Cassons, m. Pr 7: unförnliche 3uf- 
ferbrode, z. pl. Cle). 

Cassure, /. Brud, m. (zevbrochene Stel- 

Caste, f. Kafte, /.; n. c. Menfchenflaffe, 
Bürgerklaffe, j. 

Castice, m. Indier von 
Eltern, m. [rei, f 

Castille, Ele 3wift, zn. fleine Sänfez 

Castine, f. $luffpath, m. 

Castor, 77. Biber ; Caftorhut, m. 

Castoréum, 77. Bibergeil, zz, 

Castrat, »n. Saftrat, m. 

a Entmannung, fi 

Casuel, -elle, a. zufällig, ungewiß, 

Casuel, m. Yecidenzien, fi pe. 

Casuiste, a. Safnift, m. 

Catacombes, f pl. Begräbnißgriüfte 
(der Alten), f pl. 

Catafalque, zn. Seichengerüft, z. 

Catalepsie, f. 7". Starrfucht, f. 


psrtugiefifchen 


Cat 


Cataleptique, a. von Starrfucht befallen. 
Catalogue, m. Bergeichniß, z. Im. 
Cataplasme, m. erweichender Imfchlag, 
Catapulte, £ 7. Wurfmafchine der 
Alten,  Tferfall, 2.; Gturmmeve, /. 
Cataracte, f. Uugenftaar; großer Waf- 
se Cataracter, v.r. denStaar befonmien, 
Catarre, m. Fluß int Kövper, Katarıh,z. 
Catarreux, -euse, a. flüffig, mit life 
fen behaftet. 
Catarrhale, a. f. fièvre-, Fluffieber, 72. 
Eatastrophe, f. Ratafirophe, f. ö 
Catéchèse, f. Katechismuslehre, £ 
Catechète, m. Kateihet, m. 
Catéchiser, ».a. den Katechismus ehren. 
Catéchisme, m. Katechismus, m.; Rinz 
derlehre, A 
Cat£chiste,zn.Rinderlehrer ; Katechet, zz. 
Catéchistique, a. nach dem Katechismus. 
Catéchumène, zn. f. der, die im Chris 
ftenthume unterrichtet wird, Katechisz 
musfchiiler, zn. = inn, fi De 
Catégorie, f. T. Kategorie : * Art, Rlaffe, 
Catégorique, a. fategorifch, beftimmt. 
Catharique, a. 7! veinigend, abführend. 
Cathédrale, jf. & a. église -, Stifts = 
oder Domfivche, f- 
Cathérétique, a. 7", beigend, äkend. 
Catholicisme, m. 7. fatholifche Neliz 
gion, f Fatholifcher Glaube, m. 
Catholieite, f: fänmtliche Fatholifche 
Länder, n. pl; Redtgläubigfeit, f. 
Catholicon, m. Univerfalarzenei, [5 
Univerfahwörterbuch, z. 3 
Catholique, a. allgemein; fatholifchz — 
m. f. Katholif, m; sinn, f 
Cati, m. Zubereitung der wollenen Zeitz 
ge, J. Slanz von Preffen, zz. 
Catiches, f. pl. 7’. Otterbau, m. 
en Catimini, ad. fa. heimlid). 
Catin, f. fa. liederliches Weibsbild, z. 
Catir, v. a. T. Tuch, Zeuge :c. preffen. 
Catisseur, m. 7. Zeugpveffer, 2. 
Catoptrique, f 7. Ratoptrif, f. 
Cauchemar, 71. Up, zn. Ulyvrüden, ».; 
* fäftigee Menfch, zz. 
Caudé, ée, a. gefohwängt. 11% 
Causalité, f. Wirfungsart einer Hrfache, 
Causant, -ante, a. gern plaudern». 
FES D A T. particule -, Parti- 
fef, die eine Urfache anzeigt, f- 
Cause, f. Urfache, £ Beweggrund, m.; 
Sache, Angelegenheit; nt Fa 
Proceh, m; Partei, 5 à — de, prp. 
wegen, un... willen, von wegen; à — 
que, c. weil. 


Cau 


Causer, #. a. verurfachen. — v.z. fchwaze 
zen, plaudern. 

Causerie, f.fa. Geplauder, Gewäfche, 7. 

Causeur, m. -euse, f. Schwäßer, 72. 
sinn, f. — a. fhwaßhaft. 

 Causticite, f. 7. äßgnde Kraft; * hä= 
mifche Tadelfucht, f  [fend, fatyrifch. 

Caustique, a. brennend, beigend; * bei- 

Cautèle, f p. u. Yrglift; Z. Borficht, 
Behutfamfeit, f. Lliftig. 

Cauteleux, -euse, a. hinterliftig, avg- 

Cautere, m. Fontanell, Aebmittel, 7. 

Cautérétique, a. m, & m. Yebmittel, m. 

Cauterisation , f. Brennen mit gliihen= 
den Eifen; Segen eines Fontanells, z. 

Cautériser, v. a. 7. ein Fontane fez- 
gen ; wegbeizen, wegfreffen. 

Caution, f. Bürgfchaft, A Bürge, m. 

Cautionnement, n. 2eiftung der Biirgs 
fhaft, f£ [fi verbürgen, 

Cautionner, v.a.q., Bürgfihaft leiften, 

Cavalcade, f. Aufzug zu Pferde; Spa: 
zierritt Mehrerer, zz. 

Cavale, f Stute, fi 

Cavalerie, f. Reiterei, f 

Cavalier, m, Reiter; Cavalier, m; 7. 
Kate auf dent Bollmerfe, f 

Cavalier, -iere, a. frei, ungezwungen, 
artig ; ein wenig flolz. 

Cave, f. Keller, m. Gewölbe, 2. Gruft, 
fa; Stafchenfutter; Toilettenfäftchen, 
vor fid) hingelegtes Spielgeld,. 72. 

Caveau, m. feiner Keller, zn.; Tobdten: 

Cavée, m. Hohliweg, m. gruft, f 

Caver, v. a. aushöhlen; 7. Geld zum 
Spielen vor fich legen; caviven (im 
Fechten) ; * - au plus fort, das Ueu- 
Berfte wagen. 

Caverne, f. Höhle, f- 

Caverneux, -euse, a. voll Höhlen. 

Cavesson, m. Rappzaunı, zz. ; 

Cavet, m. T. Hohlfehle, Sobleifte, f 

Caviar, m. Caviar, m. a 

Cavillation, f. Gopbifterei, f. 

Cavin, m. bobler Weg oder Graben, 72. 

Cavité, f. Höhlung, Höhle, f. 

Ce, cet, cette, pr. diefer, diefe, diefes. 
Ce que, ce qui, mas, welchen, 

Céans, ad. hier in diefen Haufe, hierin. 

Ceci, pr. biefes hier, 

Cécité, Blindheit, f. 

Céder, ». a. abtreten, überlaffen. — v. 
n. à q, einem weichen, nachgeben; 
céder oder le — à q. en qe., einen in 
etwas nachftehen. 

Cédille, f. T. Häfkhen unter C (ç), ». 
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Cédrat, m. woblriehende Gitrone, f 
Saft baton, zz. 

Cedre, m. Ceder, f. Sederbaum, zz. 

Cédrie, f. Cedernharz, 7. 


Cédule, f Bettel, m. Handfehrift, f. 


* Ceindre, v. a. giüvten, umgürten, unt« 
geben. 5 
Ceintrage, m. 7. Æamiverf, n. 
Ceinture, f. Giürtel, Gurt; Bund an 
Hofen und Weiberröden, zz. In. 
Ceinturier, m. Gürtelmadjer, Güiirtler, 
Ceinturon, m, Degengehenf, Degenfop= 
Cela, pr. diefeg, das, jenes. [pel, 7 
Celadon, m. Seladongrün, 72.5 * galanz 
ter, artiger Mann, m. 
Célébration, f. Feier, f- | 
Célèbre, a. berühmt; feierlich. 
Célébrer, #. a. feiern; preifens 7". 
Meffe lefen. 
Célébrité, jf. Feierlichfeit, f.; Rubut, m. 
Céler, #, a. verfchweigen, verhehlen. 
Celeri, zn. Sellerie, f. (m.) 
Célérité, f. Sefhywindigfeir, f. 
Céleste, a. binuntifd. 
Célibat, m. ehelofer Stand, m. 
Célibataire, m. Nageftolg, m. 
Cellererie, f. Amt eines Relfners oder 
einer Kelfnerinn in Klöftern, z. 
Cellerier, m. -iere, f. Kellner, zn. sinn, 
AR (in Klöftern). [felfer, zn. 
ellier, m. Speifegemölbe, 2. @yeifez 
Cellulaire, a. 7. zellig ; geliht ; tissu 
—, Bellengemebe, 7. 
Cellule, £ 3elle, J. Sad, z. 
Celni, celle, pr. derjenige, diejenige, 
diefer, diefe, der, die. 
Cement, m. 7’. Gement, m. [reinigen. 
Cementer, #. a. T. cementiren, Gold 
Cénacle, m. Speifefaal der Alten, 77. 
Cendre, f. Ufche, f-; — de plomb, Vo: 
geldunft, m.; — verte, Berggriim, 72.5 
Cendres, pl. * Ufche (Mefte eines Todz 
Cendré, -ée, a. afchfarbig. [ten). 
Cendrée, f. Bleifhaum 72.5 Bogeldunft, 
m. [richt, 
Cendreux, -euse, a. voll Afche; äfches 
Cendrier, m. Ufthenfoch, 7. 
Cendrillon, m. Ufchenbrödel, f- 
Cène, f. T. Abendmahl, z.; * faire la-, 
13 Armen am gritnen Donnerstage die 
Füße wafchen. 
Cénobite, m. Kloftermönd), 72. 
Cénobitique, a. flöfterlich. 
Cenotaphe, m. Ierres Grab, Ehrens 
grabmahl, 72. \ ) 
Cens, m. Lehnzins, Grundzine, 71. 
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Censal, m. Mäfler, Senfal, m. 

Censé, —ée, a. wofür gehalten. 

Censerie, f. Mäflerei, f; Mäflerlohn, 

Censeur, m. Genfor, m. [m. 

Censier, @. m. seigneur —, Zingherr, 77. 

Censier, m. -iere, f. Pachter, m. 
in, f (eines Meiechofs). 

Censitaire, m. Sinsmann, zn. 

Censure, f. Cenfur, f; Tadel, m.; 7. 
Rirhenftrafe, f 

Censurer, v. a. tadeln ; beurtheilen. 

Cent, a. hundert. — m. Hundert, 7. 

Centaine, f. Hundert, z. 

Centaurée, f Taufendgüldenfraut, z. 

Centenaire, a. hundertjährig. 

Centime,m.Hunderttheileinesgrancs, m. 

Centième, a. (der, die, das) hundertite, 

DE À MWeggras, 7. 

Central, -ale, a. central. 

Centraliser, #. a, n. c. concentriver. 

Centre, m. Mittelpuntt, zz. 

Centrer, v.a. T. centriren (ein Glas), 

Centuple, a. hundertfach. 

Centupler, v. a. verhundertfachen. 

Cep, m. Weinftok, m. Ceps, pl. ehez 
dem, Seffein, f pl. 

Cépée, f. Bush von Schöflingen aus ei- 
nent Stanmie, 772. 

Cependant, ad. unterdeffen; deffen uns 
geachtet, gleichwohl, doch. 

Cerat,m.Wachsfalbe, f. Wachspflafter, n. 

Cerceau, zn. fafreif ‚Reif, Sprvenfel,m. 

Cercelle, f. Kriechente, f 

Cercler, #. a. Reife unt etwas legen, 

Cerclier, m. Reifmacher, zz. 

Cercueil, m. Sarg, m. 

Cérébral, -ale, ad. 7". zum Gehien ge- 
bhörig, Gebirn =. [moniel, 7. 

Cérémonial, m. Ceremonienbud 3 Gere- 

Cérémonial, -ale, a. ceremoniel, 

Cérémonie, f. Ceremonie, f. 

Cérémonieux, -euse, a. zu viel Inte 

Cerf, m. Hiri), m. [fände madenb. 

Cerfeuil, m. Rerbel, m. 

Cerf-volant, m. Hirfchfäfer, Schröter; 
papierner Drache, zz. 

Cerisaie, f. Rirfdgarten, m. 

Cerise, f Kirfihe, fi 

Cerisier, zu. Kirfehbaum, zz. 

Cerne, m. Kreis; Bauberfreis; blauer 
Rand un die Auger zc., m. 

Cerné, -ée, a, blau um die Augen. 
Cerneau, m. Sälfte eines frifchen Wall: 
nußfeenes, fi Ur 
Cerner, v. a. einen Kreis um etwas 
nahen; rund herum ausfchneiden ; 


Cer 


(Nüffe) ausfernen; 7. e. unizingeln. 

Cerquemanement, nm. Segen oder Vez 
fibtigen der Greuzfteine, 72. 

Cerquemaner, p. a. Grengfteine feßen, 
‚oder befichtigen. 

Cerquemaneur, m. Örenzfcheider, m. 

Cerre, m. Zirneiche, A; Reld) der Ci- 
chel, m. 

Certain, -aine, a. gewiß, zuverläffig; 
beffimmt, — pron. ein gewiffer, eine 
gemiffe. 

Certes, ad. gewiß, in Wahrheit. 

Oertificat, m. fhriftliches Seugnif, 7. 
Schein, m. 

Certificateur, m. 7. NRiüdbirge; ges 
vichtlicher Befcheiniger, m. _ 

Certification, f. Befcheinigung, f 

Certifier, ». a. 7. verfihern; (de qe.) 
befiheinigen. . : 

Certitude, f. Gemifbeits Beftändigfeit, 

Cérumen, m. 7. Obrenfhmalz, 7. 

Geruse, f. feines Bleimeif, zz. 

Cervaison, f. 7. Hirjihfeifte, f. 

Cerveau, 72. Gebivn, z2.; * Berftand, 7. 

Cervelas, m. Sivmvwurft, f 

Cervelet, zn. der hintere Fleine Theil 
des Gehirns, 77. Litand, m. 

Cervelle, £ Gehirn, Hirn, z.; * Vers 

Cervoise, f. Kräuterbier, zz. 

César, m. Cäfar, Raifer, 77. 

Césarienne, a. f. 7. optration-, Raie« 
ferfhnitt, m. m. 

Cessation, f. Yufhören, z. Stilfftann, 

Cesse, f. Xufhören, z.; sans —, unaufz 
hörlich. [Halte 

Cesser, v. a. qe. & v.n. aufhören, eins 

Cession, f. Abtretung, Ueberlaffung, Z 

Cessionnaire, m. der, dent ein Necht 
abgetreten wird; der ein Necht abe 
tritt. 

C'est, v. 2. e8 ift; das ift, das heift s 
c’est que, c. weil, das macht, die lirfa= 
che ift, daß; ce n'est pas que, c. nicht 
als wen, nicht ale ob; si ce n’est, c. 
es jey denn daß, ausgenommen. 

Ceste, m. VBenusgürtel; Kampfhands 
fhuh, 77. ; e 

Ceux, pr. pl. m. biejenigen. 

Chablis, m. Windbruch, Windfal in 
Wäldern, m. 

Chabot, m. Raulfopf, m. GR Lf 

Chabraque, f. Schabrade, Pferdedede, 

Chacun, -une, pr. jeder, jede, jeder= 

+ maıtıt, [und mager, unanfehnlich. 

Chafouin, -ine, a. m. Rod Éleirr 

Chagrin, m. Kummer, Sram, Berdruß; 


me 
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T. Shagrin, m; Sifhbaut, f; Chûs 
ee, m. 
Chagrin, -ine, a. verdrieflich, unmillig. 
Chagrinant, -ante, a. ärgerlich). 
Chagriner, v. a. VBerdruß verurfachen ; 
\ 


ärgern. 

Chaîne, f. Kette; Galeerenfirafe, f 

Chainetier, m. Gürtlev, Nadler, zn. 

Chainette, fi Retthen, 1.; lhrkette, f. 

Chainon, m. Glied einer Kette, r. 

Chair, £ Sleijch, 2. * Sleifchestüfte, f 
pl; Haut, Hautfarbe, f 

Chaire, f. bifchöflicher Stuhl, m,; Ran- 
geh #3 Leheftahl, 72,3 * Profeflut, 7. 

Chaise, f. Stuhl, m. Sänfte, Schafe, 
Halbfutfche, 5 — percée, Nachtftuht, 
m. [fer, m. 

Chaland, m. -ande, f. Kunde, Rüu- 

Chaland, a. m. pain —, Art hart ge= 
badenes weißes Brod, z. 

Chalandise, f. Runodfchaft, f. 

Chäle, m. Shawl, m. Umfchlagetud, z. 

Chälet, #7, Käfehitte (inder Schweiz), 7. 

Chaleur, f. Wärme, Diße; Brunft, 7; 
* Eifer, m. Feuer, 72. 

Chaleureux, -euse, a. hibig. 

Chalibé, ée, a.“ wozu Stahl fonunt; 
eau —, Stahlwaffer, zz. 

Chalon, m. Art großer Fifcherneße, z.; 
Urt wollenen Zeuges, 72. 

Chaloupe, f. Schaluppe. f. 

Chalumeau, m. Röhrchen, 2. Dahn, zz. 
Schalmeie, f. 7. Löthröhrchen, zz. 

Chamade, f 7. Schamade, f. (Zeichen 
mit der Trommel ?e. zur Vebergabe eiz 
ner Stadt). 

Chamailler, #. n. & se -, v. r. fi 
herımm bafgen ; ” fid) herumn ftreiten. 

Chamaillis, m. fa. Gefecht, Gebalge, 
ni; * Banf, m. 

Chamarrer, v. a. verbrämen, befeßen. 

Chamarrure, f Derbramung, Befez: 
zung, f Lichallstafel, f- 

Chämibellan, m. Rammerherr, m. Marz 

Chambranle, m. 7. Gefims, Gims- 
werk, 72. 

Chambre, f. Ranımer; Stube, fi Bine 
mer, Gemad, n.; 7. Spalt im Kanız 
Que, 772, 

Chambrée, f. Sameradfchaft; Anzahl 
der Zufchauer bei einen Schaufpiele; 
Sinnahme davon, J. 

Chambrelan, 72. fa. Vfufher ; Bewoh- 
ner eines einzigen Zimmers, 7m. 

Chambrer, #. n. beifanmen wohnen, 
Sameradfehaft machen. -v. a. q., einen 
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in einem Zimmer 2e. eingefchloffen bals 
ten; einen beifeite führen. 

Chambrette, f. fa. Kämmierchen, 7. 

Chambrier, zn. Berwalter in Klöftern, zz. 

Chambriere, f. Ramntermagd; 7° Kats 
batfche auf der Neitbahn, f- 

Chameau, zn. Ranteel; Kanıeelhaar, z. 

Chamelier, zn, Ranteeltreiber, zz. 

Chamois, m. Gemje; Gemfenhaut; 
Art Ifabellfarbe, f 

Chamoiser, #. a. des peaux, Selle 
fänifch gärben. 

Chamoiserie, f. Sämifchgärberei, 7.; 
allerlei fämifch Leder, z. 

Chamoiseur, m. Eämifchgärher, zn. 

Champ, m. Uder, m. Land, Feld, n. * 
Unfak, 72.5 sur le -, ad. auf der Gtel- 
Le, jogleich. 

Champs, pl. das Land, freie Feld, n. 
Slur, f.; * mettre q. aux -, einen gotz 
nig machen, aufbringen. 

Champagne, m1. Champagneriwvein, zn. 

Champart, m. Kehrzehent, 77. 

Champarter, », a. den Aehrzehenten 
heben. 

Champeaux, 77. pl. Wiefen, f. pl. 

Champèêtre, a. ländlich, — m. Gefilde, 
n. Slur, f [fhwamnt, zz. 

Champignon, m. Crdfdhivamm, Feld» 

Champignonnière, f. Miftbeet zu Erde 
fhwänmen, 7. _[m. 

Champion, m. Kämpfer, Gtreiter, Held, 

Chance, f Art Wiürfelfpiel, z.; * Gliid, 
n. \ [felmüthig. 

Chancelant, -ante, a. wanfend; van 

Chanceler, #. 7. wanfen, taumeln; * 
unentfehloffen feyn. 

Chancelier, m. Kanzler, m. 

Chancelière, f. Ranzlerinn, 5 Tußfa= 
ften mit Pelz, 77. 

Chancellerie, f. Ranzelei,.f 

Chanceux, -euse, a. fa. dem fihnellen 
Slüdswechfel unterworfen. 

Chancir, v. n. & se-, v.r. fohimmelt. 

Chaneissure, £ Schinmiel, zz. 

Chancre, m. T. Krebs (Gefchwiir), 72. 

Chancreux, -euse, a. frebsartig. 

Chandeleur, f. Lidtnteffe, f- 

Chandelier, zm. Leuchter ; Cichtzieher, zn. 

Chandelle, £ Lit, Talglit, 2. 

Chanfrein, m. T. VBordertheil des Pfer- 
defopfes, Zr 2e, Ja Federbufch auf 
den: Dferdefopfe, zz. 

Change, m. Taufd ; Wechfel, nm. Wechs 
felbanf ; Wechfelyandlung, A; Aufwec)- 
fel; Wechfeleours, 77.; * prendre le-, 
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eines fit bas andre nehmen; donner 
le = à q., einen liffig von etwas ab- 
bringen, täufden ; rendre le —, f@nel 
und wihig Antworten, 

Changeant, -ante, a. veränberlid ; 
fchielend (von Farben). 

Changement, m1. Beränderung, f. 

Changer, v. a. taufchen; (Geld) wech): 
feln, verwechfeln; ändern, verändern; 
verwandeln. — #. 2. (de gc.) ändern, 
ummechfeln ; fi) ändern, ficd) verändern. 

Changeur, m. Geldwedhsler, 72. 

Chanlatte, £ 7. Teaufhafen, m. 

Chanoine, a. Ganonicus, Domberr, zz. 

Chanoinesse, f. Canoniffinn, f. 

Chanoinie, f. Sanonicat,n. 

Chanson, f. Lied, * leeres Gefchwäß, r.; 
Poffen, f pl. [macden. 

Chansonner, ». a. Lieder auf jentand 

Chansonnette, f: Liedchen, z. 

Chansonnier, m. -iere, f. fa. Lieder: 
dichter, zu. = inn, fü 

Chant, m. Gejang, m.; Melodie, fi 

Chantant, -ante, a. leicht zu fingen. 

Chanteau, m, Brodanfhnitt, za. Gti: 
hen geweihtes Brod; abgejchnittenes 
Gti Tud oder Zeug, z. Zwidel an 
Mänteln, Kleidern 1e, m. 

Chantelage, m. YWeinfteuer, f5 Sa= 
gergeld, 7. 

Chantepleure, f. 7’. Seihtrichter, 77. 

Chanter, #. a. n. fingen; Frähen; 
befingen, preifen,; pain à —, Hoftie, 
Ohlate, f 
Chanterelle, f. Quinte (auf einem Sai: 

”  teninfteumente), 5 Lodvogel, m. 

ee m. -euse, f. Sänger, m. 
zinn, je 

Chantier, m. Holzhof, Bauhof; Sim: 
merchof, Werft; Stapel; Lagerbaum, 
m, Kellerlager, z.; Wagenfchoppen, zz. 

Chantignole, f. 7’. Probeziegel, 77.3 
Balfenholg, m. „ 

Chantourné, zn. zierliches Häuptenftüd 
an einer Dettffelle, zn. 

Chantourner, v. a. 2! ausfihneiden. 

Chantre, m. Santor ; Borfänger, m. 

Chantrerie, f. Cantovei, Gantorftelle, fi 

Chanvre, m. Hanf, m. Lier, m. 

Chanvrier, m. Nanfbereiter, Sanfhänd- 

Chaos, m. Chavs, »2. 

Chape, f. Chormantel; Garbinaléro®, 
m.; Kappe, f. Ueberzug, 72.; 2, Bla- 
fenbaut, fs Dedel über die Orgelpfeifen 
23 Schnallyafen, m.; Formfappe ; Art 
Sivinge, /; chercher, trouver -, ji) 
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in feiner Erwartung täufchen. 
Chapeau, m. Hut, n.;* Cardinalswir- 
de; fa. Mannsperfon, f. 
Chapelain, m. Capellan, m. 
Chapeler, v. a. — du pain, die ober= 
fie Rinde des Brodes abfchaben. 
Chapelet, m1. Rofenfrang, zz. Paterno- 
fter ; 7. Ghaufelrad; Paternoftermerf, 
n.; Reihe Éleiner Gifthlatterhen an 
der Stirn, f Ir. = inn, f. 
Chapelier, m. -iere, f. Hutmacher, 
Chapelle, f. Capelle, f5 7. Griffbrett 
an einer Geige; Gewölbe eines Bad- 
ofens, 72 
Chapellenie, f. Capelfansdienft, m. 
Chapellerie, f. QHutmahergemerbe, 7. 
werfitatt, f De, 72: 
Chapelure, f Ubgefhabte von Bro= 
Chaperon, m. Kappe, f:; geftidter Bierz 
rath aufden Mänteln derPrälatenze.,z, 
Chaperonner, v. a. 7. den Falfen vers 


fappen. 
Chaperonnière, f. Peftilenzwurz, f 
Chapier, m. Kirchendienee im Ghor- 
mantel; Chormäntelfchranf, 7. 
Chapiteau, m. 7. Knauf, m. Capital 
einer Säule, n.; Auffag oder Kranz 
auf Schränfen ıc., m. Helm eines 
Brennfolbeng, zz. 
Chapitre, zn. Capitel, Domcapitel, n. 
Chapitrer, v. a. fa. einen Verweis gez 
ben, das Sapitel lefen. 
Chapon, n. Rayaun, m. - 
Chaponneau, m. junger Kapaun, ‚m. 
Chaponner, ». a. Hähne fappen, fa: 
Be er 
aque, pr. jeder, jede, jedes, 
Char, m. Magen (der Ulten), m. 
Charade, f. Sylbenräthfel, z. 
Charangon, m. Rornwurm, 72. 
Charavari, m. weite und lange Bein: 
Fleider dee Ungarn, z. pl. 
Charbon, zn. Kohle; 7°. Peftbeule, f 
Blutgefehwür, 2.; Brand int Getreide, 
Charbonnée, f. Roftbraten, zz. Im. 
Charbonner, #. a. mit Kohlen fhmär- 
jen; mit Kohlen fihreiben. [lenartig. 
Charbonneux, -euse, a. 7, peftbeus 
Charbonnier, m. Roblenbrenner: Koh: 
lenträger, 72.3 Roblenbaus, z. Kohlen: 
fantner, f. 
Charbonnière, f. Köhlerinn; Roblen: 
brennercei, .; Roblmeife, 7. 
Charbouiller, #. a. den Brand im Ge: 
treide verurfachen (vom Meblthaue). 
Charbucle, f. Art Mehlthau, m. 
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Charcuter, ». a. ungefhidt vorfdnei- 
den. [bandel, m. 
Charcuterie, f. Syed= und Rurfthan- 
Charcutier, m. -iere, f. Spedhändler, 
m. = inn, f be 
Chardon, m. Diftel; 7. en Spike 
auf einer Mauer zc., f; — benit, Car 
dobenedicten, 2.3 — à foulon, Kardens 
diftel, fe F 
Chardonner, v. a. 7’. fardätfchen. 
Chardonneret,m.Diftelfinf, Stieglig, zz. 
ee Be Br 
harge, f. Saft; Sadung; Tradt, 5 
Fuder, a. * Befchwerde, fs Jirac, 
m. Abgabe, f; Unit, n.; Angriff in 
Kriege, m. [brief, m. 
Chargement,m.Schiffsladung f. Sracht- 
Chargeoir, m. 7. Ladefchaufel, f 
Charger, v. a. beladen beläftigen; be- 
fhweren; laden; — une pipe, eine 
Pfeife ftopfen; * überladen; tibertrei- 
ben; -l’ennemi, den Feind angreifen; 
(q. de qe.) auftragen, Auftrag geben; 
T. den Beklagten grapiten. se-, v. r. 
de qce., fich mit etwas beladen; * et- 
was übernehmen. 
Chargeur, m. Auflader; Beftachter ; 
Stüdlader; Holzleger, m. 
Chariage; m. Subre, f.; Subriverf, z.; 
Suhrlohn, m. (n.) 
Charier, v. a. fahren; mit fich führen. 
- #. n. (von Flüffen) mit Grundeis ge: 
Chariot, m. Wagen, m. (ben. 
Charitable, m. gutthätig, milde. 
Charité, f. heiftliche Liebe; milde Gaz 
be, f. Hospital; Armenhaus, 7. 
Charivari, m. Polterabend; * gewalti- 
ger Lärın, Sanf, 72.; elende Mufif, J. 
Charlatan, m. Marftfchreier, Quad: 
alber; *,Auffchneider, 71. - 
Charlataner, v. a. fa. befchmwaten. 
Charlatanerie, f. Marftfchreierei, f 
Charlatanisme, m. Marftfchreieewes 
fen, 72: À 
Charmant, -ante, a. reigenb, begaubernb. 
Charme, m. Bauber, m. Bauberntittel, 
n.,5* Unmuth, f5 Dagebuche, Keifbu- 
he, f [men, entziiden. 
Charmer, v. a. bezaubern; * einneh- 
Charmeur, m. Zauberer, zz, 
Charmeuse, f. Bublerinn, f 
Charmille, f. junge Dagebuche, f.; da= 
mit bepflanzter Ort, m. 
Charmoie, f. Hagebuchenhede, fr 
Charnage, m. T. Sleifchzeit der Katho- 
fifen, f 
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Charnaigre, m. T. Stäuber, m. (Sagv- 
Charnel, elle, a. fleifhlid). [hund). 
Charneux, -euse, a. fleifchig. 
Charnier, m. Beinhaus, n.; Fleifch- 
fanımer, f; Bund Weinpfähle, 72 

Charnière, f. Scharnier, Gewinde, Ge- 
werbe, z. :  [niers, 2. 

Charnon, m. T, Gelenfe eines Schar- 

Charnu, -ue, a. fleifhig. (2. 

Charnure, f. Sleifhtheile, m. pl. Sleifch, 

Charogne, f. Yas, n. 

Charoyeur, m. Rüvener, Fuhrmann, 71. 

Charpente, j. Zimmerwerf; * fnochen- 
gerüft, 2. [zerfeken. 

Charpenter, #. a. p. u. zimmern; * 

Charpenterie, f. Zinmerfunft; Zins 
merarbeit, fi 

Eau m. ie zn. 

arpie, /. gezupfte Leinwand, 7. 

Charter? dates e 

Charretée, f. Rarrenvoll, m. 

Charretier, 72. Kärener, Fuhrmann, ra. 

Charrette, f. Karren, m. 

Charriage, v. Char 

Charrier, m, Laugentuch, n. 

Charroi, m. Sahren, 2. Subre, fi 

Charron, m. Wagner, Stellhnacher, zu. 

Charronnage, a. Wagnetarbeit, fi 

Charrue, f. Pflug, m.; tirer la -, den 

- Pflug ziehen; *fchwer arbeiten, büffeln. 

Charte, Chartre, f: alte Urkunde, 5 
pl. alte ‚Brieffihaften, pZ Charte- 
constitutionnelle, f. Berfaffungssllt- 
Funde, S% ‘ 

nt f. T. Befrahtungsver- 
teag (72.) mit einem Schiffer. 

Chartil, m. Wagengeftelle, 2.5; Ernte- 
wagen; Wagenjihoppen, 72. 

Chartre, f. 7’. Uuszehrung der Kinder, f. 

Chartreuse, f. Carthaufe; Garthäufez 

Chartreux, m. Carthäufer, zn. [rinn, f. 

Chartrier, m. Ucdhiv einer Kirche, oder 
eines Klofters, 2.5 Urchivar, m. 

Chas, m. Navdelöhre, n.; Schlichte, fs; 
Weberfleifter, m. 

Chaseret, m. v. Caserette. 

Chasse, f. Jagd; Iägerei; * Flucht, f 
T. Spieltaun, zn. 

Châsse, f. Retiqnienfäfthen; Scher- 
niefferheft, n.; Wagefloben, 71.3 Brils 
feneinfaffung ; Capfel, f. [Tanzen, m. 

Chassé, m. 1" gewiljer Seitenfihritt, im 

Chasse-avant, m. Arbeitsvogt, 71. 

Chasse-bosse, f. gelber Weiderich, zz. 

Chasse-coquin, m. Bettelvont, m. 

Chasselas, m. Gutedel, zn. (Wein). 


— 
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Chasse-marée, m. der frifche Seefijche 
efdivind verführt, 72. 
Chasse-morte, f. berlorne Mühe, f. 
Chasse-mouches, m. Sliegenneß, 72.5 
Sliegenwedel, zn. 
Chasse-mulet, m. Efeltreiber, zn. 


“ Chasser, v. a. jagen, verjagen;z einfihla= 


gen (einen Nagel). — v. 7. jagen. 


Chasseur, zn. -euse, f. Jäger, m. 
\ „fen, z. 
Chassie, f. Uugenbutter, f.; Uugentrie- 


sinn, f. 


Chassieux,-euse, a. triefaugig. 


Châssis, zn. Rahnıen, zz. Einfaffung, f. 
Tifihgeftel, 2.5; double -, Vorfenfter, 
[r. 


Chaste, a. feufch, züchtig. 
Chastete, f. Keufchheit, 7. 
Chasuble, f. Mefgewand, n. Cafel, f. 
Chat, m. Kate, f-; Kater, zn. 
Chätaigne, f. Kaftanie, f. 
Chätaigneraie, f. Kajtanienwald, 72. 
Chätaignier, m. Kaftanienbaunt, m. 


Chätain, Châtaigné, a. faftanienbraun. 
Château, m. Schluß, 7. Burg, 5 Ka 


stell auf Schiffen, 7. 


Chatclain, m. Gaftellan, Burgvogt ; Gez 


richtsperwalter, zz. 
Chätellenie, f. Caftelfanei, ÿ. 


Chät-huant, m. Nachteule, f.; Riu: 
Chen, z. 


Chätiable, «a. ffrafmiiroig. 
Chätier, ». a. zlichtigen, ffvafen. 
Chatière, f. KRaßenlod), z. 
Chätiment, zz. Züchtigung, f. 


Chaton, m. Käßchen, 723 Kaften des 
Ringes für den Stein, 72. Ganten- 
[ßel, zn. 
Chatouillement, m. Kißeln, n.; Ri- 


hülfe, f. 


Chatouiller, v. «a. figeln. 

: Chatouilleux, -euse, a. fiflig. 
Châtré, zn. Berfchnittener, Caftrat, zm. 
Chätrer, #. a. cafiriven, entmanıten, 

verfchneiden; * verftimmteln. 

Chätreur, m. Berfchneider, Schwein- 
fhneider, 72. 

Chatte, f. Rate, Rieze, f. 

Chattée, f. Wurf junger Kaken, m. 

Chattemite, f. fa. Scheinheiliger, Gfeiß- 
tier, a. sinn, fi 

Chatter, ». 7. junge Raten werfen. 

Chaud, -aude, a. warn, heiß; *hikig 5 
läufig, of, brünftig. 
haud, ad. warn, heiß; fa. tout -, 
fogleich, 

Chaud, m. Wärme, Dibe, fi j'ai 
chaud, id bin warm, e8 ift mie warn, 
heiß ; il fait —, e8 ift warn, heiß. 

Ohaude, f. 7. Glühe, f.; avoir ou 
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donner une -, einen Schre€ haben 
oder einjagen. 
Chaudeau, zn. Brautfuppe, f: 
Chaude-pisse, f. Tripper, m. 
Chaudier, ». n. läufig werden. 
Chaudière, f. großer Keffel, 71. 
Chaudron, zn. Reffel, m. 
Chaudronnée, f. Keffel voll, 77. 
Chaudronnerie, f. Rupfergefirr, z. 
Chaudronnier, m. Kupferfchmied, m. 
Chauffage, m. Seuerung, 5 bois de 
-, Brennbolz, 2.5; droit de —, Sols 
-gunasrecht, 72. 
Chauffe, f. 7. Schürlod), . 
Chauffe-chemise, m. Wärnforh, z. 
Chauffe-lit, zn. Bettwärmer, zz. 
Chauffe-pied, 77. Sußwärmer, m. 
Chaulfer, v. a. ivürmen, erwärmen; 
beizen. — #. n. warn feyn. 
Chaufferette, f. Seuerfiefe, f. 
Chaufferie, f. 7. Schmiede in der Ci> 
fenbiütte, fi 
Chaufour, m. T. Ralfofen, f 
Chaufournier, m. Kalfbrenner, 71. 
Chaume, mn. Stoppel, f; Stoyyelfeld; 
Dachftrob, 1. 
Chaumer, v. a. & n. abftoppeln. 
Chaumier, mn. Gtoppelbaufen, 77. 
Chaumière, f. Strohhütte, f. 
Chaumine, f. Fleine Steohhütte, f. 
Chaussage, m. p. u. Gefthübe, 7. 
Chaussant, -ante, a. fa. leicht anzuzies 
hen (von Sträinpfen). 
Chausse, f. p. u. Gtrumpf; Stückchen 
Geidengeug auf der linfen Schulter der 
Doctoren bei Ceremonien, 2.5 Filtrirz 
fat, 72.; — d’aisance, Abtrittröhre, f 
Chausséage, zn. Wegegeld, 7. 
Chaussée, f. Hodhiweg, Danımmeg, zz. 
Chausse-pied, m. Schuhanzieher, 77. 
Chausser, ». a. Schuhe oder Striinnfe 
anziehen; q., für jentand Schuhe nas 
den. — v. r. anliegen (von Schuhen 
und GStriimpfen); — au même point, 
vom gleichen Schlage feyn, gleichen 
Ginn$ feyn; se — d’une opinion, on 
une opinion dans la tête, fid) (dat.) 
eine Meinung in den Kopf feben. 
Chausses, f. pl. Sofen, f, * avoir la 
clef de ses —, nicht mehr unter der 
Ruthe ftehen, : 
GRansschen, mn. Strumpfmacher, «händ- 
AR 
Chausse-trape, f Sußangel; Wolfe« 
falle, f: Sußeifen, z.; Stevndiftel, £ 


Chaussette, f. Unterziehftrunpf, m. 
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Chausson, m. Sode, fs; Silifu; 
Tanzfehuh, m. 

Chaussure, f. Fußbefleidung, f 

Chauve, a. fahl. : 

Chauve-souris, f. Slederniaus, f. 

Chauveté, f. Rablbeit, fi 

Chauvir, v. nz. - des oreilles, die Oh: 

Chaux, f. Kalf, m. [ven fpigen. 

Chéant, -ante, a. verfallen. 

Chef, m. Haupt; * Oberhaupt, 2.; Un- 
führer, General; 72,5 7. Artifel, Bunt, 
ms evftes Ende ant Zeuge, 2.; de son 
-, ad. aus eignen Triebe. 

Chef-d’oeuvre, zn. Meifterftüd, 1. 

Chef-lieu, m. Hauptort, m. 

se Chêmer, v, r. nıager werden. 

Chemin, m. Weg, m. Straße, 5 * 
Mittel, zz. Weg, 7. 

Cheminée, f. Ramin; Schornftein, 72. 

Cheminer, v.n. wandern ;* (vom Styf) 

Chemise, f. Hemd, 2. [fließend feyn, 

Chemisette, f. Nalbhemd ; Sutterhemd; 
Kamifölchen, z. 

Chémosie, f. 7. Augenentzündung, f. 

Chénaie, f. Eihwald, m. 

Chenal, m. 7’. Canal, m; Sabrwaffer, 7. 

Chenapan, m. Schnapphahn, Strauch- 

Chêne, m. Eiche, f. [dieb, m. 

Chêneau, 72. junge Eiche, fi 

Chéneau, 77, Dachrinne, f. 

Chenet, m. Seuerbod, Brandbod, 77. 

Chene-vert, m. Steineiche, f 

Chenevière, f. Denfader, zu. 

Chenevis, 72. Sanfjante, zz. 

Chenevotte, /. Danfftengel, u.; Schä- 
ben davon, f. pl. 

Chenil, 2. Sunbdeftalf, zz. 

Chenille, f. Raupe, f. auf Sammtetart 
gewivfte feiogne Dorten, ÿ. pl. Art 
Oberrod, zz. Éfhneeweis. 

Chenu, -ue, a. eisgrau vor Alter; * 

Cheptel, oder Chepteil, m. 7. Viehz 
pacht um die halbe Nugung, zu. 

Cher, -ere,a. lieb, werth ; fofthar ; theuer. 

Cherche, od. Cerche, f. 7 Lehre, f. 

« Sebrbogen, 72. 

Chercher, #. a. fuchen, forfihen. 

Chercheur, zz. -euse, f. Sucher, m. 


sinn, f 
Chère, f. Mahlzeit, Bewirthung, 3 
faire bonne -, fehr gut effen und trin= 
Chérir, v.,a. zärtlid) lieben, [fen. 
Cherissable, a. liebenswitdig, 
Cherté, f. Theuerung, f. 
Chérubin, m. Cherub, 72. 
Chervis, m. Zuderwurzel, f 
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Chêtel, v. Cheptel. 

Chétif, ive, a. elend, arnıfelig. 

Chetolier, m. Biehpachter um die halbe 
Nugung, m. 

Chetron, m. Regal, 7. Schublade, f. 

Cheval, m. Pferd, Rof, n.; T. être, 
aller, monter a -, reiten; —de frise, 
fpanifcher Reiter, zz. Chevaux, pl: 
Pferde, 72. pl. Reitexei, f. 

Chevalement, m. 7. Stüße, Strebes 
balfen, 77. 

Chevaler, #. a. 7’. ein Gebäude flüken. 

Chevaleresque, a. n. e. vitterlich. 5 

Chevalerie, f. p. u. Ritterfchaft, f 

Chevalet, m. Solterbanf, 5 7 Steg 
auf den Infteumenten; Strebebalfen, 
m. Stüße, [5 Geftell, 7. Bod, m. Gez 
rüft, 2.3; Staffelei, f 

Chevalier, m. Ritter; 7. Springer int 
Schachfpiele, m.  : [gen, m. 

Chevauchée, f. T. Ritt von Amts wer 

Chevaucher, 2. n. reiten. 

à Chevauchons, ad. rittlings. 

Chévecier, m. oberfter Doniherr, zz. 

Chevelu, -ue, a. langhaarig. 

Cheyalpze Saupthanr, 72. 

Chevet, m. Koyffiffen, 72. 7. Richtfeil, m. 

Cheveu, m. Haar (vom Haupte), zz. 

Cheville, f. Pflod, Wirbel einer Geige 
2e, m3 Slidwort, 72.35 — du pied, 
Knöchel, m. 

Cheviller, v. a. anpflöden, | 

Chevir, v. z. fu. de q., mit einem fets 
tig werden; 7’. de qe., fie) wegen et» 
was vergleichen, 

Chèvre, f. Ziege, 5 T. Debezeug, ». 

Chevreau, m. junge 3iege, f. 

Chevre-feuille, zn. Öeißblatt, z. 

Chevrette, f. Hindinn, Ride, 5 Kleiner 
Senerbod, 77, 

Chevreuil, 72. Reh, n. Rehbod, 77. 

Chevrier, m. 3iegenbhirt, 72. 

Chevrillard, 77. Rehfalb, m. 

Chevron, m. Syarren, m. 

Chevroter, #. n. zideln; * fa.-hüpfen 
wie eine Siege; ungeduldig werden; 
medern im Gingen. 

Chevrotin, m. zubereitetes Biegenfell, ». 

Chevrotine, 7, Nehfihrot, Biegens 
fihrot, m. 

Chez, prp. bei, zu, zu Haufe 

Chiasse, f. Metalffhaum ; Würmerfoth, 

Chicane, f. Schifane, _. Un. 

Chicaner, v. 7. & a. fifaniren. 

Chicancrie, f. pl. Növofatenränfe, m. 
pl. Rabulifterei, f 
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Chicaneur, m. -euse, f. Schifanen- 


Je fa. der, die 
über Kleinigfeiten Streit anfängt. — a. 


niacher, za. sinn, f. 
Chicanier, nm. -iere, 


ärgerlich. 


Chiche, a. farg, fnauferig; fparfanı,; 


pois chiches, Kichererbfen : pl. 
Chicorée, f. Cichorie, f. ve 


Chicot, m. Stumpf, Sturz, Rnoten (am 

Banumftanıne) ;Holzfplitter; Stift von 
[zanfen, 
Chicoter, #. n. fa. über Kleinigfeiten 
Hahn ant Schloffe 


einem Sabre, m. 


Chien, m. Sum; 7 
eines Gemehrs, 77. 
Chiendent,mn.Quede, f. Quedengras, 7. 

Chien-marin, m. Seehund, m. 

Chienne, f. Hündinn, Bebe, f. 

Chienner, #. n. junge Hunde werfen. 

Chiennine, a. hindifc. 

Chier, #. n. pop. fcheißen. 

Chieur, m. 
m.= inn, Ir 

Chiffe, J. dünner fdledter Zeug, m. 

Chiffon, m. £unipen, Lappen, m. 


Chiffonner, v.a. zerfnittern, zerdrüden. 
Chiffonnier, m.-iere, JF. Zumpenfammes 
ler, m.; * Mährchenträger, za. sinn, f.; 
Pugtifihhen Lie ut: 
Chikkonniere,f. Pugtifhchen mitS dub: 
Chiffre, m. Be A n.; Ge- 
beimfhrift; * Gebeinfprahe, f; Na: 


Rrittler, m. 


menszug, 772. 


Chiffrer, v. a. beziffern; mit geheimen | Ch 


Zeichen fihreiben. — p.71. rechnen. 
Chiffreur, m. Rechner, m. 


Chignon, m. Naden, m.: Haarmulft 


J.) int Naden. 
Chimère, f. Chimäre ; * Grille, f 
Chimérique, a. eingebildet. 
Chimie, f. Chemie, Séheidefunft, f. 
Chimique, a. chemifch. 
Chimiste, m. Chemifer, m. 
Chinfreneau, 77. fa. Schnarre, f 
Chinquer, ». n. fa. derh zechen. 
Chiourme, £T7. gefanunte Ruderfnechte 
auf einer Galeere, m. pZ. Ruderbanf, f 
Chipoter, v. n. fa. zaudern, tändeln; 
fnaupeln; um Kleinigfeiten zanfen. 
Chipotier, m. -iere, f. Bauderer, Tänd- 
ler ; Zänfer, m. sinn, f. 
Chique, f. Raffeetäßchen; Schnellfäut- 
Hen,n.; Sandfloh (in den Antillen), m. 
Chiquenaude, f. Nafenftüber, m. 
Chiquer, ». a. Tabaf fauen. 
Chiquet, m. fa. ein Bifhen. [diefes hat. 
Chiragre, f. p. w. Chiragra, r. - m. der 


-euse, fı pop. Gtbeifer, | Choeur, m. Chor, n. & 
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Chirologie, f. Singerfrrache, /: 
Chiromancie, f. Wahrfagerei aus den 
Händen, 7° 5 
Chiromancien, m. -ienne, fi der, die 
aus den Händen wahrfagt. 
Chirurgical, -ale, a. hirurgifch. 
Chirurgie, f. Wundarzeneifunft, /. 
Chirurgien, m. unbdarit, zz. 
Chirurgique, a. dirurgif. 
Chite, f. gedendter oftindifcher Bit, 7. 
Chiûre, fi Sliegenbred, m. 
Chlorose, f. T. Bleihfucht, f. 
Choc, m. Stoß; Unfall; * Verluft, m. - 
Chocailler, v. n. fa. fit (am Faffe) 
vol faufen. / 
Chocaillon, f. fa. verfoffenes Weib, n. 
Chocolat, m. Schofolate, £. 
Chocolatier, m. Schofolatenmacher; 
fihenf, m. 
Chocolatière, f. Gdofolatentanne, f. 
me. 
* Choir, #. n. fallen. 
Choisir, #. a. wählen, ausfuchen. 
Choix, m. Wahl, f. 
Chömable, a. zu feiern. 
Chömage, m. Feiern, z. 
Chömer, #. n. feiern; 
Teyn, Brad liegen. 
Chopine, f. Schoppen, m. Nöfel, n. 
Chopiner, #.n. fa. viel und oftteinfen. 
Chopinette, f Schöppdhen, 7: T. 
Pumpenfolben, zz. 
oquant,-ante,a.anftößig,beleidigend.. 
Choquer, ». a. anftoßen; — les verres, 
mit den Gläfern anftoßen; * beleibi- 
gen; zuwider fepit. 
Chorégraphie, f. T. Tanzzeihnung, f. 
Chorévêque, m. Chorbifchof, m. 
Choriste, zn. Chorfänger, m. 
Chorographie, f£ 7. Landesbefchreis 


bung, f 
Chose, f: Gadhe, f. Ding, . 
hoser, p. z. fi) mit Frauenzimmertn 
die Zeit vertreiben. FBlumenfohl, zn. 
Chou, m. Robl, m. Rraut, n.; - fleur, 
Chou! Chou-là! fu! fud ! Chou- 
ille, z. faß an! 
Choucas, m. Doble, fi 
Chouette, f. Nadhtenfe, f. Rank, m. 
Chou-navet, m. Kohlrübe, f 
Chou-rave oder Chou de Siam, m. 
Kohlrabi, zu. 
Choyer, p.a. fa. forgfältig in Acht nehs 
tem, se-,v.r.fich pflegen und warten, 
Chrême, m. 7. Shrifam, m. 
Chremeau, zn. Taufmüßchen, n. 


ohne Arbeit 
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Chrétien, m. Shrift, 71. 


-ienne, Ê 
sinn, f — a. chrifilit; bon chrétien, | 


fruit) Chrifibiene, 7. 

Chrétienté, /. Chriftenheit, f: 

Chrie, f. Z'. Shrie, fi 

Christ, m. Chriftus. 

Christianisme, 77. Chriftenthunt, z. 

Chronique, f. Chronif, 7. 

Chronique, a. 7. langivierig (von 
Krankheiten), À 

Chronographie, f. 7. Zeitbefchreibung, 

Chronologie, f. Zeitrechnung, f. 

Chronologique, a, chronologifd. 

Chronologiste, Chronologue, m. 
Chronolog, 72. [Beitmeffer, 77. 

Chronomètre, Ghronoscope, m. 

Chrysalide, f. Puppe einer Raupe, f- 

Chrysocolle, f. Berggrün, 72. 

Chrysopée, f. Soldmacherei, f 

Chrysomele, m. Öuldfäfer, m. 

Chrysoprase, f. Chrysoprasin, m. 
Shryfopras, m. (Ebelftein). 

Chucheter, v. n. zwitfcherit, pieper. 

Chuchoter, p.72. fliftern, 18 Ohr reden, 

Chuchoterie, f. Chuchotement, m. fa. 
Fliftern, Sifheln, z. 

Chut! 7. fa. ftilf, ft! 

Chute, jf. Sal, m. Fallen, n,; * Un 
alt, 72. Unfall, m. $ 

Chyle, m. T. Rahrungsfaft, 72. 

Chymie, v. Chimie. 

Ci, ad. hier. ci-après, ad. nad) bie- 
fem, nachher. Ci-git, hier liegt; ci- 
joint, hierbei, hier inliegend, 

Ciboire, zn. Giborium, Gefüß zu den ge- 
mweihten Hoftien, 72. 

Ciboule, f. Eleine Zwiebel, Zipolle, 7. 

Cicatrice, f. Narbe, f. 

Cicatricule, f. Närbchen, z. 

Cicatriser, v. a. Narben machen; se -, 
vtr. fid) vernarben, 

Cicerole, f. Kleine Art Kichererbfen, 7. 

Cicerone, m. Gicerone, Srembenfiih- 
ter, mn. 

Ci-devant, ad. vor diefen, vormals, 
weiland. — a. n. c. vormalig. — m. 
ehemaliger Adeliger, zz. 

Cidre, m. Xepfelwein, Cider, m. 

Ciel, m. Himmel; Sinnnelsfirid, 77. 

Cierge, m. Wachöferze, f. 

Ciergier, zn. p.u. Wachsferzenniacher, zz. 

Cigale, f. Heufhredengrille, fi 

Cigare, m. Cigarte, fi 

Cigogne, f. Storch, m. 

Cigogneau, m. junger Storch), m. [m. 

Ciguë, f. Schierling ; Sthierlingstranf, 

Franz. D, 2 
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il, m. ein Härchen ant Yurgenliede, m. 
Cils, pl. Uugenwimper, f pl. 
Cilice, zz. härnes Semod, Bubéleid, z. 
Cillement, m. Blinzen mit den Augen, 
Ciller, ». a. blingen, blingeln, [n. 
Cime, f. Gipfel, m. m. 
Ciment, m. Sement, z. Art Mörtel, Kitt, 
Cimenter, v. a. mit Cement mauern ; 
verfitten ; * befeftigen. cher, zz. 
Cimenter, m. Gementirer, Cementma: 
Cimeterre, m. Gâûbel, m. 
Cimetière, m. Rivdhbof, Gottesader, m. 
Cimier, zn. Lendenfiüd, 2. Siemers ZW 
Delmfhmud (in Wappen), zz. 
Cinabre, m. Binnober, a. 


T.\ Cinéraire, a. urne -, f. Ufhenfrug, m. 


Cinglage , m. T. Weg, den ein Schiff 
in 24 Stunden macht ; Lohn der Schiff« 
leute, 72. 

Cingler, v.n. mit vollen Segeln fahren, 
v.a. mit einer Peitfche 26. hauen; im 
das Geficht fehneiden (vom Winde). 

Cinnamome, mn. Sinnanet,m.(Oewilrz). 

Cinq, a. fünf. - Fünf, f. 

Cinquantaine, f. Zahl von funfzig. 

Cinquante, a. funfzig. . [giafte, 

Cinquantième, a. (der, die, das) funf- 

Cinquième, a. fünfte, — zn. Fünftel, 2.3 
Quintaner, m. = f. Quinta, die fünfte 
Safe, # E 

Cinquièmement, ad, finftens. 

Cintre, m. T. Bogen, m. Gemblbe, 77. 

Cintrer, v.n. 7. wölben, Bogenriiftung 
machen, 

Cioutat, n. Peterfilientraube, f. À 

Cipollini, Cipolin, m. griüner italiäni- 
fher Marmor, zz. 

Cirage, m. Wichfen, n.; Wichfe, f 

Circée, f. Alraun, f Nerenfraut, z. 

Circompolaire, a. unt den Pol liegend, 

* Circoncire, p. a. befihneiden. 

Circoneiseur, m. p. u, Befihneider, 72. 

Circoncision, f. Befchneidung, f 

Circonference, f. Umfang, Imfreis, zz. 

Circonflexe, a. accent -, Circunfler, 77. 

Circonjacent, te, a. pays -, unliegenz 
des Sand, n. 1 Worten, j° 

Circonlocution, f. Wmfhreibung mut 

Circonscription, f. Umgrenzung, f 

* Circonscrire, #. a. umgrenzen, 4. 
unıfchreiben, 

Gonesse a. bebutfant; borz 
ichtig, bedächtig. ; 4 

D te Behutfamfeit, Bors 
fichtigfeit, Bedachtfamfeit, F 

Circonstance; f- HE m. 
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Circonstancié, ée, a. unftändlich. 

Circonstancier, #. a. umftändlid) er= 
zählen. zung, f 

Circonvallation, f 7". äußere llinfchan= 

* Circonvenir, v. a. liftig hintergehen. 

Circonvention, f. Hinterlift, f. 

Circonvoisin, -ıne, a. unıliegend. 

Circonvolution, f& 2. Mindung, 
Schwingung, f 

Circuit, m. Iimfang, Imfreis; * - de 
paroles, Umfchweif mit Worten, m. 

Circulaire, a. freisförmig ; lettre-, od. 
- f. Giveufarfhreiben, zz. Intlauf, zz. 

Circulant, -ante, a, umlaufend. 

Circulation, 7. Inmlauf, Kreislauf, m2. 

Circulatoire, ad. mouvement -, Kreis 
bewegung, f- [bewegen. 

Circuler, v. 7. umlaufen, fich im Rreife 

Cire, f. Wachs, n.; Wahslichter, 7. pl.; 
Kanzelleifiegel; Ohrenfhmalz, n. — 
d'Espagne, Siegellad, m. 

Cirer, v. a. wichfen. 

Cirier, m. Wacdhezieher 5 =bleicher; =buf- 
fiver ; händler, m. 

Ciroëne, m. T. Wadspflafter, 72. 

Ciron, m. Milbe, Miete, 5 * Eleiner 
Punft, m. 

Cirure, f. Wichfen, 7.3 Wichfe, f. 

Cisaille, £ Ubfehnittfel (2. p2.) von 
Miünzftüden, 

Cisailles, fi pl. Blechfihere, f. 

Ciseau, m. Meißel, m. Ciseaux, pl. 
Schere, fi 

Ciseler, v. a. T. ausmeißeln, ausfte= 
hen; fehneiden (den Sammet); ve- 
lours -lé, gebfünmter Samniet, 72. 

Ciselet, m. Grabneifel; Bunzen, m. 

Ciseleur, m, der getriebene oder ausge: 
ftochene Arbeit macht. [llxbeit, fi 

Ciselure, f. auégeftodene, getriebene 

Cistercien, mn. -ienne, F- Eifterzienfer- 
mönd, 72. snonne, f 

Citadelle, f. Citadelle, £ 

Citadin, m. -ine, f: (vornehmer) Bürz 
ger, m. sinn, f. 

Citation, f. Anführung (einer Schrift: 
ftelle); Vorladung (vor ein geiftliches 
Geridt), f 

Cité, f. p. u. Stadt ; Altftadt, f. 

Citer, v.a, Stellen anführen ; vorladen, 

Citerieur, -eure, a. dieffeitig. _ 

Citerne, f. Eifterne, f ar 

Citerneau, mn. Eleineres Wafferbenäftnif, 

Citoyen, m. -enne, f. Bürger, Staaréz 
bürger, m. zinn, fi 

Citragon, m. Gitronenmeliffe, f. 


Cit 

Citrin, -ine, a. citronenfarbig. 

Citron, m. Citrone, f. [fäuert. 

Citronien, -ienne, a. T°, citronenges 

Citronnat, zz. Citvonat, 72. 

Citronne, ée, a. mit Citrone gewürzt. 

Citronnelle, f. Citronenfraut, 2.; Cis 
teonenbranntwein, 771. 

Citronnier, mn. Gitronenbaum, zu. 

Citrouille, f. Rürbif, m. 

Cive, jf. Schnittlaud, m. & n, 

Civet, m. Safenfdhwarz, z. 

Civette, f. Fleinee Echnittlaud, m; 
Bibethfaße, fr; Zibeth, 7. 

Civière, f. Tragbahre ; 7’. Seihfaften, m 

Civil, ile,a.bürgerlich; höflich; 7° Eivilz. 

Civilisalion, f. Sittenverbefjerung, f- 

Civiliser, ». a. gefittet machen. 

Civilité, f. Höflichkeit, f. Civilités, pl. 
Gomplintente, zz. pl. 

Civique, a. bürgerlich. 

Civisme, m. n. c. Biürgerfinn, m. 

Clabaud, m. Kläffer ; * grober Schwäz= 
zer; Schlapphuf, zz. 

Ciabaudage, m. Rläffen, 7.3 * Cärm 
über Kleinigfeiten, zz. [fohreien. 

Clabauder, #. n. fläffen; * lärmen und 

Clabauderie, f. unnüßes Öefihrei; Gez 
freifche, z. [Kreifcher, zz. = inn, fr 

Clabaudeur, zn. -euse, f. fa. Sihreier, 

Claie, f. Hürde, Flechte ; Schleife, f 

Clair, -aire, «. hell; polirt ; glänzend; 
fit, dünn; * Far, deutlich; argent 
clair, bereit liegendes Gefd. 

Clair, m. Schein, m. Licht, z. Clairs, 
pl. T. Lichter (in der Malerei 2c.), ze 
pl. il fait =, e8 ift hell, heller Tag; ıl 
fait — de lune, e8 ift Monpdfchein, 

Clair, ad. far, hell, deutlid. 

Clairée, f. 7’. f{ar gefottener Suder, zn. 

Clairement, ad». deutlich, verftändlich. 

Clairet, -ette, a. vin clairet, bleichro= 
ther Wein, 72.5 eau clairette, Urt ros 
ther Branntweine, Kirfchbranntwein, zz. 

Clairet, m. Urt füßer Kräuterwein; 
Evelftein von fehwacher Farbe, zn. 

Claire-voie, f. 7. Oeffnung in der 
Mauer eines Öartens zur Ausficht, 5 
allzuveiter Raum pvifhen den Eparz- 
ven eines Gebäudes, m.;, à Claire- 
voie, ad. diinn, durchfichtig geflechten. 

Clairière, f 7°. lidter Fled.im Walde, 
m. Clairières, pl. dünne Stellen in 
der Seinwand, fi pl. 

Clair-obscur, m. 7. Helldunfel, n. 

Clairon, mm. 7. Klarin (Art Trompete); 
Binfenvegifter in der Orgel, z. 
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Clair-semé, —ée, a. diinn gefäet. 

Clairures, f. pl. diinne Stellen int Zus 
de, fı pl. BE 

Clair-voyance, f. Scharffichtigfeit, fi 

Clair-voyant, -ante, a. fcharffichtig. 

Clameur, f. großes Gefhrei, z. 

Clandestin, -ine, a. heimlich, verboten. 

Clapet, m. Klappe, f. 

Clapier, m. Ranindhengang, m.; Ranin- 
Henhaus; darin aufgezugenes, oder 
fhlechtes Kaninchen, z. 

Clapir, p. n. wie ein Kaninchen fchreien. 
se —, v. r. fich verfriechen. 

Claque, f. fa. Rlotfh, m.; Urt Weber: 
fdube, m. pl.’ 

Claque, m. Urt Weindroffel, fi 

Claquebois, m. Strohftedel, 71. 

Claquedent, m. fa. Lumpenhund; 
Schwägßer, m. Ifhen, r. 

Claquement, m. Bähnflappern; Rlat- 

Claquemurer, v, a. fa. einferfern, einz 
fperren. 

Claque-oreille, m. fa. Sshlapphut, m. 

Ciaquer, #. n. Flatfchen ; Flappern. 

Claquet, m. Klapper, Miühlflapper, 

Clarification, f. Abklärung, jf. 

Clarifier, v. a. läutern, abflärem, 

Clarine, f. Rubfdelle, f tift, m. 

Clarinette, f. Clarinette, 5 Clarinet- 

Clarté, f. Klarheit, £ Schein, m. Hel- 
le; Duckhfichtigfeit, f. 

Classe, f, Slaffe, Ordnung, fi 

Classement, m. n. ce. Übtheilung, Ord- 
nung, f. 

Classer, #. n. a. ce. abtheilen, ordnen, 

Ciassification, f. n. ce. Abtheilung in 

Classique, a. claffifch. [Slaffen. 

Clatir, v.n. belfern, oft und viel belfen, 

Claude, m. un -, fihwacder, dummer 
Ehemann, zn. l 

Claudication, f. Hinfen, n. 

Clause, f. Slaufel, Bedingung, f 

Claustral, -ale, @. flöfterlich. 

Claveau, m. Schafpoden, f pl. Cla- 
veaux, pl. T. Schlufftein an einem 
Bogen, m. 

Clavecin, m. Clavier, n. 

Claveciniste, m. Clavierfpieler, 77. 

Clavelé, -ée, a. podig (von Schafen). 

Clavelée, f. Schafpoden, jf. pl. 

ee T. Quereifen, 2. Borfted: 

eil, m. 

Clavicule, f. 7. Schlüffelbein, n. 

Clavier, m. Sclüffeleing, m.; Clavier 
an einer Orgel ır., r. x 

Clayer, m. große Flechte, Hiirde, f 
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Clayon, m. geflochtener Korb, darauf 
zu trodnen; Käfeforb, m. 
Clayonnage, m. Hirdung, f. geflocdhtes 


. ner Zaun, m. 


Clef, f. Schlüffel, (auch*) m.;* Srenzs 
feftung, f 7. fausse =, Nadhfchlüffel, 
Dietrich, m. 

Clémence, f. Gnade, Huld, f 

Clement, -ente, a. gnäbig, # 

Uleneh>, v. Clinche, 
lepsydre, f. Rafferuhr, £ 

Geaavn. Seiftliher; Schreiber, m. 

Clerge, m. Glerifei, Seiftlichfeit, f- 

Clérical, -ale, a. geiftlidh. 

Clericat, zn.p. &. Cléricature, f. geiftz 
fier Stand, m. [auf machen. 

Clicher, ».a. 7’. abflatfchen, einen Abs 

Client, m. -ente, fi Client, zn. sinn, jf 

Clientèle, f. fänmtliche Klienten eines 
Patrons, pl.;* Schug, m. 

Clifoire, f. Sprige von Hohllunder, f- 

Clignement, m. Blingen mit den Yuz 
gen, 72. [iteden, n. (Spiel). 

Cligne-musette, f. blinde Kuh, f. Vers 

Cligner, v. n. blingen, blinzeln. 

Clignotement, m. beftändiges Blinzeln, 

Clignoter, #. n. oft blinzeln. [r. 

Climat, m. Klima, n. Dimmelsftrich,n. 

Climatérique, a. an oder année -, 
Stufenjahr, 71. [blid, m. 

Clin, m. — d’oeil, Augemwint, Augens 

Clincaille, Clincaillerie #e.,v. Quin- 
caille, #e. Me 

Clinche, f. Drider an einer Thürflinfe, 

Clinquant, m. Lahn, zm.; Raufchgolo, 

.n.;* falfcher Glanz ; Flitterftaat, 71. 

Clique, f. fa. Rotte, f 

Cliquet, £ 7’. Mühlklapper, f.; Schnel: 
fer ant Büchfenfchloffe 30.5 Sperrfegel 
in einer Ilhr, zz. 

Cliqueter, ». n. Elapperı, [re, 72. 

Cliquetis, za. Getüôfe, Geflapper, Geflirz 

Cliquette, f. Rlapper, f. Cliquettes, 
pl. Steine ant Sadgarne, m. pl. 

Cliqueur, m. Betrieger; Klopffechter, 72. 

Clisse, f. Räfeborde, Hürde; Schiene, f- 

Clissé, ée, a. Eee gefchient. 

Clisser, #. a. umflehten. 

Cliver, #. a, fpalten (Diamanten). 
Cloaque, f. Cloafe, Schleufe unter der 
Erde, Schlammigrube, f- 2 
Cloaque, m. Givafe, Miftgeube, f.(aub*) 
Cloche, f: Glode ; Blafe aufder Haut, f- 

Clocheman, m. Leithanunel, zn. 

Clochement, m. Hinfen, 7. 

Cloche-pied, m dreidräbtige Organs 
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finfeide, f.; Art Stoff davon, m.; A-, 
ad. auf einem Beine. 

Clocher, m. Glodenthurnr, 2.3 * Rirchs 
jpiel, 2.3 tirer du =, feine legten 
Kräfte anwenden. 

Clocher, v. n. hinfen, lahm gehen; * 
mangelhaft febn. 

Clocher, v. a. mit einer Glasglode 
bededen. 

Clocheton, f. Feine Slode, f. 

Clochette, f. Gliddhen, 7. Schelle, 
Klingel; Slodenblume, f. [wand, f. 

Cloisons JS. Verfihlag, m. Stheides 

Cloisonnage, m. Scheidewände, f. pl. 

Cloisonner, #. a. verfihlagen, einen 
Berfihlag machen. 

Cloitre, m. Klofter, n.; Kreuzgang, m. 

Cloitrer, v. a. in ein Klofter fteden. 

Cloitrier, m. Kloftermönd), zu. 

Clopin-clopant, ad. fa. hinfend. 

Clopiner, Cloper, v. a. fa. ein wenig 
binfen, fnappen. 

Cloporte, m. Uffel, f. Rellerwurnt, m. 

Clopoteux, -euse, a. 7“ ftürmifch, 
(von der See). 

* Glorre, #. a. zufchließen; umgeben ; 
fhliefens zu Ende bringen. -v. n. 
fchließen, zugehen. Fichloffen. 

Clos, -ose, p. & a. verfchloffen ; einge- 

Clos, za. eingefchloffenes Stüd Land, z. 

Closeau, m. Closerie, f. mit Deden 
umgebenes Baungärtchen, 7.3 Fleine 
Meierei, f. 

Clossement,, m. Gluden der Henne, n. 

Closser, v. n. gluden. 

Clôture, f. Uınzäunung, f. Berfchla 
m.s * Kloftergelübde, en 
m.; T. Befhluß; Abfchluf, m. 

Clôturer, f. T. abjchliefen; n. ce. ein- 
Schließen, einzäunen. 

Clöturier, v. Vannier. 

Clou, mn. Nagel, n.; * Blutgefchtwür, 
n.; river le clou à q., einen berb 
antworten. 

Clouer, ». a. annageln, nageln. 

Clouter, ». a. mit Nägeln bejchlagen. 

Clouterie, f. Nagelfchniede, f.; Handel 
mit Nägeln, 72. 

Cloutier, m. Nagelfchmied, m. 

Cloutière, oder Clouvière, f. T. Na: 

Club, m. n. e. Club, m. [geleifen, n. 

Clubiste, m. n.e. Clubift, m. 

Clysse, f. Ciyfus (Urt Spiritus), zz. 

Clystere, m. Klyftier, 7. 

Co-accuse, m. Mitbeflagter, m. 

Coactif, -ive, a. zwingend. 


Coa 


Coaction, f. T. Zwang, m. "zinn, f. 
Coadjuteur, m.-trice, /. Condjutor, m. 
Coadjutorerie, f. Wiirde eines Coadjus 
Coagulation, f. Gerinnen, 7. [tors,n. 
Coaguler, #. a. gerinnen madjen. se -, 
v. r. gerinnen. 
se Coaliser, #. r. n. c. fi verbünden. 
Coalition, f. n. e. Berein, 7. 
Coassement, m. Quafen, n. 
Coasser, #. a. quafen. 
Cobalt, Cobolt, m. Kobalt, m. 
Cocagne, f. 7. Kuchen von Waid, m. 
* pays de Cocagne, Schlaraffenland, 
z. mât de -, Rietterffange, 7. 
Cocarde, f. Cocarde, Hutjchleife, f. 
Coccinelle, f. Ölattlausfäfer, z. 
Coche, m. Sanbfutfhe, f.; - d’eau, 
Marfifchiff, z. He 
Coche, f. Einfchnitt, m. Rerbe ; Ja. Sau, 
Cochemar, v. Cauchemar. 
Cochenille, f. Cochenille, f. 
Cocheniller, #. a. wit 
Cocher, m. Kutjcher, zn. 
Cocher, #. a. treten (vom Sabne tc.). 
Cochère, a. f. porte —, Thoriveg, m. 
Hausthor, zz. 
Cochet, m. junger Hahn, zn. 
Cochevis, m. Saubenferde, f. 
Cochoir, zn. 7’. Kerbmeffer, z. 
Cochon, m. Schwein; - de lait, Span= 
ferfel; - d’engrais, Maftfehwein, n. 
-d’Inde, - d’eau, Meerfchweinden, n. 
Cochonnée, f. Wurf Ferfel, m. ' ] 
Cochonner, #. n. ferfein ; fudeln. 
Cochonnerie, f. fa. Schweinerei, f. 
Cochonnet, m. guülfjeitiger Würfel, 
m.; ausgeworfene Kugel zum Ziele, f. 
Coco, m. Cocosnuf, jf. 
Cocon, m. Puppe des Geidenwurms, jf’ 
Cocotier, m. Cocasbaum, 7. 
Coc-sigrue, f. Waffecheufchrede, [5 
* Laffe, m. 
Coction, f. Rohung; Berdauung, fi 
Cocu, m. Hahnrei, m. 
Cocuage, m. Hahnreifchrift, f. 
Coeufier, v. a, zum Sabnvei nahen. 
Code, m. Codex, m. Gefekbuch, z. 
Codébiteur, m. 7. Mitfdulèner, zz. 
Codicille, m. T. ECodicill, z. 
Coeffe #e., v. Coilfe &c. 
Coëfficient, m. 7", Coefficient, za. 
Coemption, f. 7". Mitfauf, m. 
Coercitif, -ive, a. 7. zwingend. 
Coercition, Coercion, f. T. Zivangs 
Co-état, zn. Mitftand, m.  [recht, z. 
Coéternel, -elle, a. Z'. gleich ewig. 


[fürben. 
Codhenille 
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Coeur, m. Herz, n.; * Muth, m. Ins 
wendige in einer Sache, r.; Griebs; 
Kern des Holzes, zn.; mal au -, Île: 
belfeit, f.; par —, ad. auswendig; ap- 
prendre par -, auswendig lernen; 
dîner par -, den Tifch leer finden. 

Co-évèque, zn. Weihbifchof, 7. 

se Coffiner, v. r. fidh frünmen (von 
Blumenblättern); fich werfen (von 
Bretern). [faften, zz. 

Coflre, m. Koffer, Raften ; - fort, Geld- 

Coffrer, #. a. fa. einfperren, 

Coffret, m. Käjtchen, n. EleinerKoffer, zz. 

Coffretier, m. Riften-, Koffermacher, zn. 

Cognasse, f. wilde Quitte, f 

Cognassier, m. wilder Duittenbaumn, m. 

Cognat, zu. Seitenveriwandter, befon- 
ders von mütterlicher Seite, m. 

Cognation, f. Berwandtfchaft zwifchen 
Derfonen gleichen Gefchlechts, f- 

Cognée, f. Art, f. Bell, n. 

Cogne-fetu, 72, fa. der bei vieler Mil: 
he nichts ausrichtet, Trödler, 77. 

Cogner, ».a. einfchlagen, einfeilen. -v. 
n. fa. fcylagen, ftoßen, Elopfen. [R 

Cohabitation, f.Z'. ehelicheBeiwohnung, 

Cohabiter, v. n. 7", ehelich beiwohnen, 

Cohérence, f. 7. Zufammenhang, m. 

Cohérent, -e, a. zufanımenhängend,. 

Cohéritier, m. -iere, f. Miterbe, m. 
Miterbinn, 7. [per, m. 

Cohésion, f: 7’. Zufanıntenhang der Kör= 

Cohorte, f. tömifche Kriegsfihaar, f; 
* Trupp, 72. 

Cohue, f. 7, Ort, wo die Fleinen Gez 
vichte gehalten werden; * Haufen lär- 
imender Leute, m. Öewühl, 72. 

: Coi, -ie, a. till, ruhig. (futter, z. 
Coilte, 7: Haube, Kappe, 5; Miiben-, But: 
Coilier, v. a, das Haupt bededen, auf: 

fegen, pugen; gut frifiven; -une bou- 
teille, eine Flafche verpichen; * - q., 
einent etiwas in den Kopf feken; Hör- 
ner auffebens einen betriinfen machen, 
-p. n. gut fißen, ftehen 26, se -, v. r. 
fich die Haube, Nüße auffegen ; fic) den 
Kopf zurecht machen; * eingenommen 
feyn (de, für), 

Coiffeur, m. -euse, f. der, die den Da- 
men den Kopfpug macht, fie auffekt; 
Pusmacherinn, 7. 

Coiffure, f. Ropfiierde, f-Ropfpuß, Auf- 
fab, m. Kopfzeug, 77. 

Coignée, v. Cognee. 

Coin, m. Winfel, m. Ede, f. Ende, 71.3 
Münzftänpel, zu; Geprage, ns Wed 
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(Butter) ; Keil; Zwidel, m.; Etfhränts 
chen, n.,; T. Edzierath, 72. 

Coin (Coing), m. Quitte, f 

Coïncidence, f. T. Zufammentveffen, z. 

Coineident, -ente, @. 2, miteinfaffend 
(von Fichtfteahlen). 

Coïucider, #. n, gufammien treffe. 
Co-intéressé, —ée, ad. theilhabend; 
Theilnehnter, Theilbaber, zz. = in, f. 
Coion, m. fa. Bärenhäuter, Rujon, 77. 
Coïonner, v. a. fa. hudeln. [delei, f. 
Coïonnerie, f. Ja. Bürenhäuterei, Mus 
Cointerie, Cointie, Cointise, F Zus 

vorfonmenheit, Artigfeit, f 

Coit, m1. Begattung (der Thiere), f- 

Col, m. Hals, m. v. Cou; Halsbinde, f. 
Kragen; enger Vaf, 72. 

Colachon, m. Art Laute, f. 

Colaphiser, #. a. Obrfeigen geben. 

Colature, f. 7’. Ducchfeihung ; durchges 
feibte Sache, fi 

Colchique, m. Wiefenzeitlofe, Je  [Lf- 

Colera-morbus, m. 7. fhwarze Sucht, 

Colère, f. Born, m. = a. jornig. 

Colérique, a, 7. zum Borne geneigt, 

Coliart, m. Stachelvoche, m. [holerifch. 

Colibri, n. Colibri, zz. 

Colifichet, zn. geringe Sievathen, F pl. 
Slitterframı, 77. 

Colin,Colimbe, zn, Taucher, m. (Bogel).' 

Colin-maillard, m. Blindefuhfpiel, 72. 

Colique, f. Kolif, Darmgidbt, f. 

Co-litigeant, m. Öegner vor Gericht, mu. 

Collaborateur, m. -trice, f.n. ce. Wits 
arbeiter, zz. sinn, f. 

Collataire, m. Bepfriündeter, 72. 

Collateral, -ale, a. zur Geitenlinie ges 
hörig. — 77. Seitenverwandte, zz. 

Collateur, zm. der eine Pfrinde zu verz 
geben hat, zu. 

Collation, f. 7. Vergebung einer Pfrünz 
de, fe; Recht dazu; Gegeneinanderhals 
ten zweier Schriften, zz.  [perbrod, z. 

Collation, f£ leichtes Abendeffen, Bess 

Collationner, #. a. 7. colfationiven, 
vergleishen; — p. m. ein geringes Vesz 
perbrod oder Abendeffen zu fich nehmen. 

Colle, f Leim, Kleifter; Schlief int 
Brode, m.; fa. Lüge, f. blauer 
Dunft, m. : 

Collecte, f. Colfecte ; milde Beifteuer, f 

Collecteur, n. Einfanmuler, 772. 

Collectif, -ive, a. T. mot —; Sanı= 
mehwprt, 72. 

Collection, f. Sammlung, fe 

College, m. Collegium, 7. DBerfanmız 
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fung; öffentlihe Schule, . Schulge- 
bäude, n. 

Collégial, -ale, a. was zur Schufe ges 
hört; pedantifch; église collégiale, 
oder Collégiale, Collegialfirche, Stifts- 
fire, f£ 

Collegiat, m. Stipendiat, m1. 

Collégue, m. College, Anıtsgenoß, 71. 

Coller, v. a. leinıen; fleiftern; se —, v. 
r. anfleben ; * Ja. fich dichtanfehnen zc, 

Collerette, jf. Art Halsfraufe, f 

Collet, m. Halsfragen ; Meberfchlag der 
Geiftlihen ze. n.; T. Dale, m. Hals- 
fit (am verfihiedenen Dingen), 2.5 
Schlinge, Thiere zu fangen, f5 — de 
bulfle, Roller von Büffelleder, Solfet, z. 

Colleter, #. a. beim Halfe oder Kragen 
anpaden. - v. n. Schlingen ftellen. 

Colletin, m. Rand ohne Aerniel, zu. 

Collier, m. Halsfchnur, f Runmet, 72.3 
Ordensfette, 5 Halsfti des gefihlach- 
teten Ochfen, 2.5 * franc du -, gerade 
banbend >; coup de -, Anfirengung, 

Colline, f. Hügel, m. [Rud, zn. 

Colliquation, £ Schmelzuug, f 

Collision, f SBufanunenfiofen, n.; 
Eofifion, f. 

Colloque, m. Unterredung, jf. L 

Colluder, v. 7. 7. ein heimliches Ein: 
verftändniß machen. Ir. 

Collusion, f 7’. beimliches Berftändniß, 

Collyre, m. äußerliche Augenarzenei, 7: 

Colombe, f. Taube; Z. Säule einer 
hölzernen, Wand, f. 

Colombier, m. Taubenhaus, z. 

Colombin, m. Bleierz, 71. 

Colombin, -ine, a. taubenhalsfarbig. 

Colombine, f. Taubennift, 72.; Afelei, 

Colon, m. Golonift, m. [f. (Pflanze). 

Cölon, m. 7. Srimmpdarn, 71. 

Cölonel, m. Obrift, Oberfter, 71. 

Colonel, -elle, a. dem Oberften gehö= 
rig; la (compagnie) colonelle, die 
Leibcompagnie. 

Colonial, -ale, à. n. c. Solvnial-. 

Colonie, f. Colonie, j: [den. 

Coloniser, v.a.n.c. eine Colonie griin= 

Colonnade, f. Säulengang, m. 

Colonne, f. Säule, f. Pfeiler, m.; * 
Stüge; 7} GColonne einer Armee; 
Spalte einer Seite, f 

Colophane, f. Öeigenharz, 7. 

Colorant, -ante, a. fürbend. 

Colorer, p. a. färben; * befchönigen, 

Colorier, p. a. 7". coloriren, die natürz 
lichen Farben auftragen, 
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Colorifique, a. Farbe ergeugend. 
Coloris, m. Golorit, n. Farbengebung, 
Coloriste, m1, Golorift, 71. 
Colossal, -ale, a. foloffalifd, riefens 
Colosse, m. Roof, m. [arof. 
Colportage, m. Haufiren, n. 
Colporter, #. a. haufiren gehen. 
Colporteur, m. Haufirer; Biichertröds 
lex, m. 
Colzat, m. Rübfaat, f- Raps, m. [r. 
Combat, m. Rampf, za. Gefecht, Treffen, 
Combattant, m. Kämpfer, Streiter, 77. 
Combattre, v. a. & n. ftreiten, fechten, 
kämpfen; * befämpfen, widerftehen. 
Combien, ad. wieviel, wie fehr, wie. 
Combinaison, f. Aufammenfegung ; 7. 
Verbindung, /. [den. 
Combiner, #. a. zufanımenfeßen, verbin= 
Comble, m.ebermaß; Dachwerf, Dad, 
n.;* höchfter Grad, Gipfel, »2.; pour 
— de malheur, zum größten linglicde. 
Comble, a. übervoll, gehäuft. 
Combler, #.a. häufen, gehäuft voll mas 
chen; ausfüllen, verfchütten; — de 
bienfaits, mit Wohlthaten überhäufen, 
Combuger, v. a, Fäffer einquellen. 
Combustibilité, f. Srennbarteit, f 
Combustible, a. brennbar; verbrennlich. 
Combustion, f. 7’. Verbrennung, fı * 
Comédie 7 € ñ 
omedie, f. £uftfpiel, 2. Komödie, f 
Comédien, m. -ienne, f. nur lee, 
mziun, fe [Éfivaaren, 7. 
Comestible, a. efbar ; Comestibles, pz. 
Comète, f. Komet, Gdiwanjftern, m. 
Comique, a. fonifh. 
Comite, m. Galeerenvogt, zn. 
Comité, m. Ausfchuß (berathfchlagender 
Perfonen), m. 
Comma, zn. 7’, Ronma, n. 
Commandant, 71. od. a. officier —, Bes 
fehlshaber, Commandant, zz. 
Commande, f. 7. Vollmacht, f. Aufs 
trag, m. * maladie de-,verftellte 
Krankheit, f [dot; Commando, z. 
Commandement, zn. Befehl, m; Ge 
Commander, ». a. befehlen, gebieten; 
verordnen; beftellen,; commandiren, 
anführen; 7 befihießen fünnen, bes 
ftreihen. - »..n. (à) herrfihen. 
Commanderie, f, Comthurei, f 
ane, T'. Befhlagleinen, 


ommandeur, zz, Comthur, zn. 
Commandite, fr 7. Handlungsgefells 
f haft, wovon einige Geld Herjihießen, 
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andere die Dandlung führen; Gefell- 
fhaftshandlung, f- 

Comme, ad. fowie, gleichwie; als; 
gleichfam. — c. weil, da. 
Commémoraison, f. Gedächtnißfefleis 
nes Deiligen, 7. 
Commémoratif, -ive, a. erinnernd, 
Commémoration, f. Andenfen, 72, 
Commengant, m. -ante, f. Unfänger, 
m. sinn, fü 
Commencement, mn. Unfang, m. 
Commencer, v.. a. & n. anfangen. 
Commende, f. 7. Conunende, Ordeng- 
pfeiinde, f . 
Commensal, m. Tifchgenof, zn. 
Commensalite , f. freie Tafel bei Hofe. 
Comment? ad, wie? i 
Commentaire, n. Conmientar, m. 
Commentateur, m. -triee, f. Ausle- 
ger, m. zinn, f% 
Commenter, v. a. auslegen, erklären. 
— ». nn. übel auslegen, hinzufeken. 
Commer, v. n. fa. üble Vergleichungen 
anftellen. \ 
Commérage, m. fa. Geflatfhe, ©e- 
fdwäß (einer Stadtflatfche), 7. 
Commerçable, a. verfäuflid). 
Commergant, m. Handelsherr, m: 
Commerçante, f. Handelsfrau, f- 
Commerçant, -ante, a. handelnd. 
Commerce, m, Handlung, f. Handel, m. 
Gewerbe, 2.5 * Umigang ; -delettres, 
Briefwechfel, zn. [bandeln. 
Commercer, #. n. Handlung treiben, 
Commercial, -ale, a. n. ce. zum Handel 
gehörig, Handelsz, [Elatfche, 7. 
Commère, f. Gevatterinn; fa. Stadt: 
Commettant, m. Gonuuittent, 72. 
Commettre, v. a. begehen; qc. à q., 
einen etwas auftragen; anvertrauen; 
q. à od. pour qe., einen wozu beftel: 
len, ernennen; — deux personnes 
l’une avec l’autre, zwei Perfonen zu= 
faunnen hegen; q., einen in Berlegen- 
heit feben. se -, #. r. fid) einer Berle- 
genheit ausfeßen; avec q., fid mit eis 
nent meffen. fung, jf. 
Commination, f. Bedrohung, Schref- 
Comminatoire, @. bedrobenb, fehredend. 
ri T. Berftoßen, Kleine 
open. 
Commis, zn. Factor, Handlungsdiener ; 
Serretär, Schreiber, m. 
Commisération, f. Erbarmung, f. 
Commissaire, f. Commiffär, 7. 
Commission, f. Auftrag, za. Conmife 
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fon, fs T.Gaperbrief, m. péché de -, 
Begehungsfünde, f 

Commissionnaire, m, Commiffionär,z 

Commissionner, #. @ zu einem Ant 
oder Auftrag mit einem Patent verfehen. 

Commode, a. bequem. 

Commode, /. Conunode, f. 

Commodement,ad. bequem, gemächlich, 

Commodité, jf. Bequemlichkeit; gute 
Gefegenbeit, f- Commodites, pl. das 
heimliche Gemac. 

Commotion, f. Erfehütterung , 5 Eins 
deu, m. Bewegung, f. 

Commuer, +. a, 7. — une peine, eine 
Strafe in eine andere verwandeln, 

Commun, -une, 2. gemein; allgemein; 
gemeinfchaftlichz gewöhnlich, Fchlecht. 

Commun, m. Gemeinfhaftiidhes; Ges 
meines, 72.3 gemeine Bolfsflaffe, 5 
Gefinde,n.; en -, ad. gemeinfchaftlih. 

Communal, -ale, a. zur Gemeinde ge: 
hörig. [fhaft; Gemeinfchaft, 7. 

Communauté, 7 Gemeinde, Gefell: 

Communaux, m.pl. T. Gemeintriften, 
een J. pl. Gemeinhöfzer, 
n. pl. 

ah f. Gemeinde, f Commu- 
nes, pl. Landvolf; Gemeingut, 7. 

Communément, ad. gemeiniglid) ; ins= 
gemein. [sant, m. sinn, f 

Communiant, m. -ante, f. Connnuni- 

Communicabilite, f. Mittheilbarkeit, 7. 

Communicable, a. mittheilbar, 

Communicatif, -ive, a. fid) leicht mits 
theilend. 

Communication, f. Mittheilung; Ge: 
meinfchaft, 5 Amgang, zu. Vertrau: 
lichfeit ; Bereinigung, /- 

Communier, v. z. commtunisiren,- #4; 
das Abendmahl reichen. 

Communion, f. Ölaubensgemeinde, jf. 
Communion, 72. 

Communiquant, -ante, a. mittheilend. 

Communiquer, 9. a. mittheilen. -v. 2. 
de qc. avec, à q., fid) mit jemand wer 
gen einer Sache unterreden; avec 4» 
mit jemand umgehen; - à . .., an einz 
ander ffofen (von Zimmern); se -, 9 
r. (à) fid) mittheilens leutfelig feyn; 
fi) gemein machen. - 

Commutatif, -ive,a.justice commula- 
tive, Öereshtigfeit im Handel und Ban: 
del, f. [mwandlung, f. 

Commutation, f. 7. Uınänderung, Set: 

Compacité, f. 7. Dichtheit, f. 

Compacte, a. dicht, feft. 
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Compagne, f. Gefpielinn, Gefabrtinn, 
Gefellfhafterinn, Gattin, fi 

Compagnie, f. Gefellfehaft; Verfammz 
lung; Handelsgejellfchaft, À 

Compagnon, m. Camerad; Gefellfchaf- 
ter; Dandiwverfsgefell; * [uftiger Vru- 
der; fohlimnier Gaft, 72, 

Compagnonnage, m. Gefelfenjabre, 7. 
pl.; Derfanmlung der Handmwerfsge- 
fellen, f& 

Comparable, a. (à oder avec), ver: 
gleihbar. [Gleidnif, 72. 

Comparaison, f Bergleihung, J:; 

* Comparaître, v. n. 7. vor Geridt 
erfcheinen. [vor Gericht erfcheint, 
Comparant, -ante, a. 7". der, oder die 
Comparatif, -ive, a. 7". vergleichend. 
Comparatif, zz. 7. Somparativ, zn. 

Comparativement, ad. vergleichungs- 
iveife. 

Comparer, ». a. vergleichen (à, mit). 
Comparoir, ». n. T. vor Geridt er: 
fcheinen. 

Compartiment, m. afigemeffene Ein, 
Abe, oder Vertheilung, f5 Fab, 7. 
Compartir, v. a. in Fächer eintheilen. 
Comparution, f. 7. Erjoheinung vor 
Gericht, fi 

Compas, m1. Bivfel, m.; Schrägemafß, 
n.; Schmiege; Maflade der Schufter, 
fs Sompaf, m. 

Compassement, Compassage, m. 2". 
Eintheilung nach den Birfel, f. 
Compasser, sv. a. abjivfeln; * 

eintheilen, 
Compassion, f. Mitleiden, z. 
Compaternite, T. Gevatterfchaft, 
geiftliche Berwandtfchaft, f. 
Bl Verträglichkeit zweier 
Dinge, Dereinbarfeit, f 
Compatible, a. verträglich, vereinbar. 
Compatır, v. n. 2 Mitleiden haben ; 
Nahfiht Haben; (avec) fid) vertragen. 
Compatissant, -ante, a. mitleidig. 
Compatriote, m. & f. Landsmann, za. 
Landsmänniun, f [zug, m. 
Compendium, m. furzer Begriff, Aus- 
Compensation, f. Exfaß, m. Bergitz 
tung. Z'. gegenfeitige Aufhebung, f- 
Compeuser, #. a. erjsßen; gegen eins 
ander aufheben; wieder gut machen. 
Compérage, m. Öevatterfihaft, f 
Compère, m. Gevatters * luftiger Ge 
fellfchafter, 72. 
Competence, f. T. Befugnif eines 
Ridters, m2. 
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Compétent, -ente, z. T. gebührend; 
befugt. [nien. 
Competer, #. n. T. redtmifig zufon- 
Compétiteur, 77. Mitwerber, zz. 
Compilaleur, m. Gomypilator, Gamntz 
ler, 72. 
Compilation, f. Sammeln aus andern 
Schriften, 5 Sammlung, f- 
Compiler, v. a. aus Schriften fanımeln, 
compilivert, 

Complaignant, -ante, a. 7! vor Ges 
richt flagend ; Kläger, m. sinn, f ® 
Complainte, f. 7. Klage vor Gericht, fr 
* Complaire, ». n fich gefällig evweiz 
fen, willfahren.. se -, v. r. fich feibft 

gefallen. 
Complaisance, f. Gefalligfeit, 7. 
Complaisant, -ante, a. gefällig, bienfr# 
fertig. — 72. Uugendiener, m. =inn, fe 
Complant, m. mit MWeinftöden oder 
Bäumen befeñter Drt, 72. 
Complanter, v. a. mit Weinftöden oder 
Bäunen bepflanzen. . 
Complément, m. Ergänzungsftük zu 
etwas, 2.5 7". Meberfihuß, m. 
Complémentaire, a. ergänzend. 
Complet, —ète, a. ganz, vollftändig. 
Complètement, ad, gänzlich, vollkon= 
nen. 
Completement, m. Ergänzung, f 
Compléter, #. a. ergänzen, vollftindig 
machen. 
Complexe, a. gufammen gefeñt. 
Complexion, f. Leibesbefhaffenbeit, f 
Complexionné, -te, a. befihaffen; 
bien —, eine gute Natur habend. 
Complication, f. 7. Berwidelung, fi 
Complice, m. & f. Mitfihuldige, m. & 
Ih - a. mitfchuldig. 
omplicité, f. Mitfchuld, 
Complies, f. pl. 7’. Complete, f 
Compliment, n. Sompliment, 7, 
Complimentaire, zn. Sandelögefelle 
fihafter unter deffen Nanıen die Hand» 
lung geführt wird, 2. | 
Complimenter, #. a. Somplimente mas 
hen, feinen Glüdwunfih abjtatten. 
Complimenteur, zn. -euse, f. det, die 
viele Complimente macht. 
Compliqué, ée, a.verwidelt,veniworreit. 
Compliquer, p. a. verwideln. 
Complot, m. Sompfot, ns [ihen. 
Comploter, ».a. & n. ein Complot mas 
Componction, fi Berfnirfdung des 
Herzens, f 
Comporter, p. a. & n. leiden, gulaffen, 
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geftatten. se -, v. r. fi aufführen, 
fich betragen. i 

Composant, -ante, a. als Beftandtheil 
dienend; principe -ant, Grunbdftoff, 
m., partie -ante, Beftandtheil, m. 

Compose,m. zufannnengefegtes Ding,z. 

Composer, y. a. zufanmen jeßen; ver- 
fertigen, ausarbeiten ; Z'. conponiren; 
(bei den Budorudern) feßen. - #. 72. 
avec g., fi) mit einent fegen, berglei- 
hen; capituliveu. se —, v. r. eine ge: 
wiffe Miene, Stellung annehmen. 

Compositeur, m. Comyponift; Seßer, m. 
amiable -, der einen Gtreit gütlich 
beifegt. ; 

Composition, f. Aufammtenfehung; 
Ausarbeitung, f.; Auffaß, m.; Geb- 
Eunft, . Sas, m.; * Vertrag, gütlicher 
Vergleich, 72.; 7’. Capitulation, f. 

Composoir, m. 7’. Gefbret, n. 

Composteur, m, 7. Winfelhafen der 
Schriftfeger, zz. 

Compote, f. mit Zuder, eingemachtes 
Obft, 72.5 gedämpfte Tauben, : pl. 

Comprehensible, a. begreiflich. 

Compréhension, f. Fafjungsfraft; 77 
völlige Crfenntnif, /- 

* Comprendre, #. a. enthalten, begrei- 
fen; Meldung thun; * verftehen, be- 


greifen, bu 
ER IHR Bäufhehen auf Wunden, 
Compressible, a. was zufanımenge- 

* 


dritft werden Fan, 

Compression, /. SBufanmenbridung, 
RU OUT, m. [* beflemmten, 
omprimer, p. a. zufanmen dritden; 

Comprimeur, m. * \interdrider, 77, 

Compris, p. non —, ausgenommen; 
y —, mit Einfchluß, mit Inbegriff. 

* Compromettre, 9. 7. mit einander 
eins werden, eine ftreitige Sache dem 
Ausfpruche eines Schiedsrichterd zu 
überlaffen. — v. a. (q. oder qe.) der 
Gefahr eines Verdruffes 2. ausfegen. 
se —, v. r. fid) etwas vergeben. 

Compromis, m. ÇGompromif, 72.5 * 
mettre q. vd. qe. en —, einen oder et= 
was einer Gefahr, Berlegenheit 36, aus- 
fegen. 

.Compromissaire , Compromission- 
naire, zn. erwählter Schiedsrichter, zn. 

Comptabilité, f. Repnungsgefchäft, r.; 
Berantwortlichfeit, 

Comptable, a. & m. der, die Rechnung 
ablegenmuß, Rednungébeamter, Nech- 
nungsführer, »7.; quittance —, Bez 
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/ 
legquittung, f [r. Barfchaft, f. 

Comptant, a. m. bar, — m. bares Geld, 

Compte, m. Rechnung, Berechnung, 
Zahl, f.; Zählen, n.; Wurf im Zählen; 
Bortheil, za. rendre - de qe., Rede 
nung von etwas ablegen; faire — de 
ge., viel von etwas halten; à —, auf 
Ubfehlag; à bon -, wohlfeil; rire à 
bon -, herzlich (achen; au bout du -, 
ant Ende, wenn es un und um fontmt. 

Compte-pas, m. T. Schrittmeffer, 77. 

Compter, ». a. zählen, berechnen; zahs 
len; bafiir halten, — v. 72. rechnen, 
Abrechnung halten; fid vornehnten. 

Compteur, m. p. u. Zähler, Rechner; 
T. Borfall in Uhren, 77. 

Comptoir, zn. Zahl od. Rednungétifh, 
m.,; Schhreibftube; Niederlage, Factor 
rei,  Dandelshaus, 7. 

Comptoriste, m. Buchhalter, m. 

Comtal, -ale, a. gräflic). 

Comte, m. Graf, m. 

Comté, m. Staffihaft, f. 

Comtesse, f. Grafinn, f 

Concassation, f 7. Zerfivßen, rn. 

Concassé, m. poivre -, grob geftoßener 
Dfeffer, zz. 

Concasser, ». a. gröblid) zerftoßen. 

Concaténation, f. 7. Berfettung, f 

Concave, a. rund ausgehöhlt. 

Concavité, f. runde Aushöhlung, f- 

Concéder, #. a. verleihen, verwilligen. 

Concélébrer, #. a. mitfeiern, 

Concentration, f. T. Goncentrivung, 

Concentrer, #. a, concentriren. Im. 

Concept, m. T. Borftellung, f. Begriff, 

Conceptif, -ive, a faffungsfähig. 

Conception, f. Smpfängniß ; * Begreis 
fungsfähigfeit, 5 p. w. Gedanke, 71. 

Concernant, prp. betreffend, anlangend, 

Concerner, v, a. betreffen, angehen. 

Concert, m. Concert, 72.5 * Mebereirts 
ftinmung, f de -, ad. verabredeter 
Maßen; einftinmtig. 

Concertant, -ante, c. concertirend. — 2. 
f Soncertfpieler, od. =fänger, zu. sinn, f 
Concerté, -ée, @. verabredet, * gezwunz 
gen, affectirt. h 
Concerter, v. a. ein Mufifftüd mit 
einander probiren; * verabreden. — m. 

n. ein Concert aufführen. 

Concerto, m. T. Concert, 72. 

Concessif,-ive,a.bewilligend. [hung, f- 

Concession, f. Berwilligung, DBerleis 

Concessionnaire, m. & f. dem etwas 
bewilligt worden ift, 
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Concetti, m. pl. fhinmernbe Einfülle, 

Concevable, a. begreiflich. [m. pl. 

“Concevoir, 9. u. & n. empfangen, 
fhiwanger werden; * begreifen; abfaf- 
fen ; faffen. 

Conchoïde, f. 7. Mufchellinie, f. 

Conchyle, m. Purpurfchnede, #: 

Conchyliologie, f. Mufhel-, Schnef- 
fenlehre, f. 

Conchyte, f. verfteinerte Mufchel, f. 

Concierge, m. &f. Burgvogt, Bertmeis 
fer, Befhließer; Thürhitee eines 
Gbaufpielbaufess Rerfermeifter, zz. 
sinn, f 

a ch, F: Burgtogtei, fi; Ge- 
fängnifhaus, n.; Wohnung des Auf- 
febers darüber, f 

Concile, m. Kirchenverfanmlung, [5 
deren Schlüffe, m. pl. 

Conciliable, a. n. e. vereinbar. 

Conciliateur, m. -trice, f. Mittelspere 
fon, f5 Vereiniger, zz. 

Conciliation, f. Bereinigung, fı 

Concilier, ».a. vergleichen, vereinigen ; 
ausföhnenz verfchaffen. 

Concion, f. Berfammiung, f 

Concis, —ise, a. furz gefaßt, gedrängt. 

Coneision, f. Kürze, Gedrängtheit, f. 

Concitoyen, m. -enne, f. Mitbürger, 
m. sinn, f+ [Papftwahl), z. 

Conclave, m. T. Conclave (bei der 


Concluant, -ante, a. beweifend, bündig. 


* Conclure, #. a. 
fchließen; folgern. 


Conclusion, f. 


n. fließen, ab- 


fs Sefhluß, m. 

Concoction, f. Berdauung, f. 
Concombre, m. Gurfe, f. 
Concordance, f. Uebereinftinnmung, f. 


Concordant, -ante, a. 7'. übereinftintz 


end. 

Concordat, m. T. Concorbat, n. 

Concorde, f. Einigfeit, Eintracht, f. 

* Concourir, 9.72. (à qe.) ntitiwitfen, 
beitragen; pour qc. un etwas mit: 
werbeit. 

Concours, m. Zufammenlauf, m. Mit: 
wirkung; Mitbewerbung, Beihilfe, fi; 
Goncurs, zn. {bidt. 

Concret, -ète, a. T'. concret ; firiet, ver= 

Concubinage, zn. Concubinat, zn. 

Concubinaire, m. Kebsmann, zu. 

Concubine, f. Beifihläferinn, f. 

Concupiscence, f. Füfternheit, f 

Concurrence, f. Mitbewerbung, JS; 
Sufanmmentreffen, 72.5 jusqu’à -, oder 


 Schluf, m. Folgerung, À 
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jusqu’à la - de..., bis auf ben Bes 
lauf von.... Cr. = inn, f 
Concurrent, m. -ente, f. Mitwerber, 
Concussion, f. Erpreffung, Pladerei, f 
Concussionnaire, 77, Plader, Leutez 
finder, zu. [bar. 
Condamnable, a, verdammflich, firafs 
Condamnation, f. Berurtheilung, f- 
Condamner, #. a. verdammien, verlits 
theilen; verwerfen. 
Condensation, f. Berdichtung, f. 
Condenser, #. a. verdichten, verdiden. 
Condescendance, 7. Willfährigfeit, 
Herablaffung, f [herablaffend, 
Condescendant, -ante, a. willfährig, 
Condescendre, v. n. (à) jich gefallen 
faffen, willfaheen, fid herab laffenz 
Nachficht haben, 
Condigne, a. 7’: angemeffen. 
Condignité, f 7. Angemeffenheit, f 
Condisciple, m. Mitfchiller, m. 
Condition, f. Suftand, m. Befchaffenz 
heit, Sage, f Stand, m. Herfonmen, 
n.;Dienft, rn. Bedienung; Bedingung, f. 
Conditionné, —ée, p. & a. bejihaffen. 
Conditionnel, -elle, a. bedingt. 
Conditionner, p. a. mit den gehörigen 
Sigenfchaften verfehen; 7. verflaufeln, 
Condoléance, f. Beileidsbezeigung, jf: 
Condor, m. Condor, Greifgcier, m. 
Condormition, f. 7. ebelider Beiz 
fhlaf, m. 
Conducteur, m. -trice, f. Führer, Aufs 
feher, zn. = inn, f; Bligableiter, 1. 
Conduire, v.a. führen, leiten; begleiz 
ten; Aufficht Haben, anführen, 'regies 
ven; se-, #. r. fih auffipren, fid 
betragen, 
Conduit, za. Röhre, Rinne, f 
Conduite, f. Führung, Leitung; Begleis 
tung; Anfüheung; Aufführung, J: 
Betragen, 7. 7". Nöhrleitung, f. 
Cône, m. 7. Kegel; ’fegelförntiger Za= 
pfen, 72. [terhält. 
Confabulateur, m. der fid) vertraut uns 
Confabulation, f. fa. vertrautes Ges 
fpeäch, z. ken. 
Confabuler, v.n. fa.mit einander fihwa= 
Confection, f. 7. Berfertigung; Lats 
werge, fi [machen. 
Confectionner, #. a. n. e. verfertigen, 
Confédéral, -ale, a, n. ec. zu einem 
Biindniffe gehörig. [betreffend. 
Confédératif, -ive,a.n.c. ein Biindnif 
Confédération, f. Biindnif, ı. Bund, 
Confédéré, -6e, a. verbiindet. br: 
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se Confédérer, v. r. jic) verbinden, 

Conférence, f. Bergleihung ; Öegenein- 
anderhaltung; Konferenz, /- 

Conferencier, mn. der bei einer Confer 
venz den Borfit hat. 

Conferer, #. a. vergleichen, gegen ein- 
ander halten; verleihen, evtheilen ; — #. 
n: eine Unterredung halten; Inter 
handlung pflegen. [Beichte gehen. 

Confesse, f. Beichte, f.; aller a —, zur 

Confesser, v. a. befennen, gefteben; 
beichten, Beichte hören. se, #. r. 
beichten. 

Confesseur, m, Befenner der chriftlis 
hen Religions Beichtvater, m. [fi 

Confession, f. befenntniß, 2.5 Beichte, 

Confessionnal, m. Beichtftuhl, m. 

Confance, f. Vertrauen, 2. Zuverficht, 
JL: Zutrauen, n.; Dreiftigfeit, f- Selbfts 
vertrauen, 72e [det. 

Confiant, -ante, a. gutraulich ; eingebils 

Confidemment, ad. im Vertrauen. @ 

Confidence, f. Bertrauen, z. Unver- 
trauung (eines Gebeimniffes), ÿ. 

Confident, m. -ente, f. Sertrauter, zn. 
=te,J. 

Confidentiel, -elle, a.n.c. vertraulid). 

Confer, v, a. (ge. à q.) vertrauen, an 
Yertrauen. se -, #. r. en g.,enqc., 
fi einem vertrauen, fi) auf einen od. 
etwas Yerlaffen. 

Configuration, f. äußerliche Geftalt od. 
Bildung, f.; 7. Ufpect, m. 

Confiner, #, a. angrenzen, anftoßen. — 
v. a. an einen Ort verweifen. se -, #. 
r. fi) in die Cinfamfeit 2c. begeben. 

Confins, m. pl. Grenzen, fı pl. 

* Confire, #, a. einmachen, einlegen. 

Confirmatif, -ive, a. beftätigend, be= 
fräftigend. 

Confirmation, f. Beftätigung; 7. Fir- 
melung; Confirmation, f- 

Confirmer, #. a. beftärfen, befeftigen ; 
beftätigen; befräftigen; 7". ficmeln; 

Confiscable, a. verfällig. [eonfirmiven. 

Confiscation, f. Einziehung der Güter; 
Wegnehmung, 5 confiseirte Dinge, z. 

Confiserie, f. Zuderbäderfunft, 7. [pZ. 

Confiseur, m. Zuderbäder, zn. 

Confisquer, #. a. gerichtlich einziehen, 
eonfiseiren. 

Tonlit, -ite, p. & n. eingemadt; * -en 
dévotion, Ze. ganz voll Andadht 2e, 

Confiture, f. Zuderwerf, Sonfeet, 7. 

Confturier, m. -iere, f. Zuderbäder, 
Mi sinn, fi 
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Conflagration, f.p.u. großer Brand, m. 
Conflit, zn. p. u. * Stoß, Unfall, Streit, 

m. [Slüffe, 72. 

Confluent, m. SBufammenfluf zweier 

Consistant, -ante, a. beftehend. 

Confondre, #. a. vermengen, vernis 
fhen; verwirrt machen, befdämen. 

Confondu, -ue, p.& a. vermifcht ; vers 
wechfelt ; Beffivst. 

Conformation, f. Bildung, f 

Conforme, a. gleichförmig , überein 
ffinnend (à) mit. 

Conformé, —ée, p. & a. gleichförmig, 
gemäß; bien ou mal-, wohl oderibel 
gebildet. 

Conformément, ad. à, gemäß, nad). 

Conformer, #. a. (qe. à qe.) gleichförs 
mig machen, einrichten (etwas nad) et= 
was). se-, m. r. à qe., fih nad ets 
was richten, 

Conformité, f. Gleichförmigfeit, Yes 
bereinftinmung, f. 

Confortable, a. bequent, 

Confortatif, -ive, a. 7". ftärfenv. 

Confortation, f. Stärfung, f 

Conforter, v, a. ftärfen, 

Confraternité, f. Berbriiderung, f. 

Confraterniser, #. a. verbrüdern. 

Confrere, m. Mitbruder, zz. 

Confrérie, f. andächtige Brüderfchaft, f. 

Confrontation, f. 7. Stellung der Seu- 
gen gegen den Beklagten; * Gegeneins 
anderhaltung, Bergleichung, f. 

Confronter, #. a. T, die Zeugen mit 
dent Beflagten zufammenftellen; * (qe. 
à qe.) gegen einander halten, ait ein= 
ander vergleichen. 

Confus, -use, a. unorbentlids vers 
wirrt; dvermworrenz; befhänt; beftürzt. 

Confusion, f. Berwirenng ; Beftürzung; 
Befhämung, f. | 

Confutation, f p. u. Riderlegung, /- 

Confuter, v. a. p. u. widerlegen. 

Congé, m. lirlaub; Abfihied, 72.3 Aufz 
fagung der Miethe 30, 5 Seepaf, 
Seebrief, m. 

Congédier, v. a. verabfihieden; beurz 
lauben, abdanfen, entlaffen. 

Congélable, a. gefrierbar; gerinnbar. 

Congélation, f. Gefrierung; Gerins 
nung, f- 

Congeler, #. a. gefrieren oder gerinnen 
machen. se -, #. r. frieren; gerinnen, 

Congestion, f. 7. Häufung, Anhäus 
fung, Songeflion, fe _. Lweife, /- 

Conglobation, f. 7. Käufung der Bes 
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Conglomérer, f. #. r. se-, fich zufant= 
men Flumpen. Imtenflebend. 
Conglutinant, a. (remède -), zufant= 
Conglutination, f. 7. Berdidung, Bu: 
fannnenteinung, f. [men leinten. 
Conglutiner, #. a. 7. verdiden, zufanı= 

Congratulation, f. Glidwunf, 72. 

Congratuler, #. a. Glüdt wünfchen. 

Congrégation, f. 7. andächtige Brider- 
fhaft; Berfammlung, f 

Congrès, mn. Congreß, m. 

Congru, -ue, a. richtig, nad) den Regeln 
der Grammatif; fchielich, zulänglich. 
Congrüment,ad,füglich,[hiklich,richtig. 

Coniglobe, m. T'. Sternfegel, m. 

Conique, a. T°. fonif, Fegelfürmig. 

Conjectural, -ale, a. muthmaflid. 

Conjecture, f Muthmaßung, Bern 
thung, f then. 

Conjecturer, #. a. mıuthmaßen, bermu: 

* Conjoindre, #. a. zufanmıen figen. 

Conjoints, m. pl. T. Shegatten, pl. 

Conjointement, ad. mit einander, gez 
meinfchaftlich. : 

Conjonctif, -ive, a. 7. verbindend. 

Conjouctif, m. 7‘. Conjunctiv, 77. Bin: 
deart, fi 

Conjonction, f. Sufantmenfigung, Ber- 
Bindung, J:; 7. Bindewort, n.; Bu: 
fammenftunft zweier Planeten, f 

Conjoncture, f. Yınftand, 77. Lage, 
Beschaffenheit, f 

Conjugaison, f. T. Konjugation, f 

Conjugal, -ale, @. ehelich. 

Conjugué, -ée, a. T'. conjugirt; (des 
nerves) gepaart (von Nerven). 

Conjuguer, v. a. 7". conjugiren. | 

Conjurateur, zn. Verfchworner; Gei- 
fteebefchwörer, m. [rung, f. 

Conjuration,f. Berfhwörung; Befchwö- 

Conjurer, ». a. fit) verfchwören; bes 
fchwören. 

Conjures, m. pl. VBerfchworne, m. pl. 

Connaissable, f: a. fenntlich ; merfbar. 

Connaissance, f Kenntniß, Crfennt- 
niß, 5 Bewußtfeyn, 72.3: Befannt- 
faft, f: (See, m. 

Connaissement, m. Frachtbrief zur 

Connaisseur, m. -euse, f. Kenner, zn. 
Kennerinn, f. 

* Connaître, #. n. fennen, erfennen, — 
v. n. erkennen, als Nichter in einer 
Sache fprechen. se —, v. r. en oder à 
qe., fi auf etwas verftehen. 

Connelable, m. Sonnetable, 77. 

Connétablie, f. Marfchallsgericht, z. 


\ 
Con 

Connexion, f. Zufammtenhang, m. Vers 
bindung, f 

Connexité, £ T. Verbindung, f. 

+ Conniller, #. z. * Ausflüchte fuchen. 

Connivence, f. Nadhficht, f 

Conniver, pen. gulaffen, dulden; fa. 
duch die Finger jehen (à). 

Connotalion, fi Nebenbedeutung, à 

Connu, -ue, p. & a. erfannt; befannr. 

Conque, f große Seemufchel, £ 

Conquérant, zn. Eroberer, zz. 

* Conquérir, #. a. erobern. 

Conquêt, m. T. Evrungenfhaft, f 

Consacrer, #. a. weihen, einweihen, 
einfegnen, widmen. à [verwanpt, 

Consanguin, -ine, a. von einem Bater 

Consanguinite, f Blutsfreundfchaft, 7. 

Conscience, f. Gewiffen, Bewußtfeyn,z. 

Consciencieux, -euse, a. gewiffenhaft. 

Conscription, f z. e. Uuffchreiben der 
zu Rriegsdienften tüchtigen Einwohner, 

Conscrit, m. rn. c. Couferibirter, 77. [r. 

Consécration, f. Cinweibung, Cinfeg- 
nung, Je à j 

Consecutif, -ive, a. der Zeit nad) auf 
einander folgend. 

Consécutivement, ad. nad) einander. 

Conseil, m. Rath, Rathfchlag ; Rath, mr. 
Ratheverfanmmlung, 5 Ratbfchluf; 
Rathgeber, zz. 

Conseiller, #. a. vatben, Rath; geben, 

Conseiller, m. -ere, f. Rath; Rath« 
geber, zn. sinn, f. Näthinn, j: 

Consentant, -ante, a. 7’. einwilligend. 

Consentement, m. Einwilligung, f. 

Consentir, #. nr. einwilligen. Lid. 

Conséquemment, ad. folgerecht ; folg= 

Conséquence, f. Folgerung, f- Schluf, 
m.; Wichtigkeit, 

Conséquent, m. 7°. Folge, f. Folgefak, 
m.; par —, ad. folglich. [fequent. 

Conséquent, -ente, a. fofgevecht, con 

Conservateur, mn. -trice, f: Exhalter, 
m. sinn, f; Auffeber, zu. 

Conservation, f. Erhaltung, f. 

Conservatoire, m. Serforgungthaus 
für Srauenzimmer in Stalien; n. c. 
Nationahnufemn in Paris; — de mu- 
sique, 72. c. mufifalifches Snftitut, z. 

Conserve, f. Conferve, f Rräuterzuder, 
ms Schiff zur Bededung, z.; Waffers 
behälter, zu. 

Conserver, v. a. erhalten, aufbewah- 
ten; beibehalten; se —, v. r. jid) er= 
halten. 

Couserves, f. pl. GConfervationsbrilfe, 


Con 
F3 T. Uußenwerfe (n. pl.) zur Bedef- 
fung einer Baftei. 
Considérable, a. beträchtlid), anfehn- 
lid; wichtig. Ladtfanı. 
Considérant, -ante, a. fa. bedädhtig, 
Consideration, ÿ.. Meberlegung, Bes 
teachtung ; Bebutfainteit; Abficht, 7. 
Beweggrund, m.; Dochachtung; Wic)- 
tigfeit, /. Anfeben, z.; Rüdficht, f. 
Consider&ment, ad. bedvächtlic). 
Considérer, v. a. betrachten; tiberle- 
gen, erwägen; Nüdficht nehmen; hoch= 
achten, fhägen. [wahrer, 72. 
Consignataire, zn. Depofitariug, Ver- 
Consignation, # Cinhändigung einer 
Summe oder Sache an die dazır beftell- 
te Perfon, f. 
Consigne, f. T. Order der Schildwa- 
hen, 5 Thorfchreiber in Feftungen, m. 
Consigner, p. nz. bverwahrlich niederle= 
gen; aufzeichnen. — #. n. T. den 
Schildwacen Order geben. 
Consistance, jf. Seftigfeit, Berdidung, 
F; Beiftand, m. Dauer, f. 
Consistant, -ante, a. bejtehend. 
Consister, ». rn. beftehen (en, od. dans 
qe., in, oder aus.etiwas). 
Consistoire , zn. Confiftorium, zz. Rir- 
henrath, m. [gehörig. 
Consistorial, -ale, a. zum Gonfiftoriunt 
Consolable, a. tröftbar. 
Consolant, -ante, a. tröftend ‚_tröftlid) 
trofteeich. Linn, jf 
Consolateur, m. -trice, f. Tröfter, zz. 
Consolation, f. Troft, m. [tifchihen, 72. 
Console, f. 7. Kragftein, 77. Spiegel: 
Consoler, v. a. tröjten, [des Mittel, z. 
Consolidant, m. 7". zufammıenheilen- 
I ph Bubeilung ; Befefti- 
ung, f 
Gensellder. v.a. zuheilen ; * befeftigen. 
Consommateur, m. Berzehrer ; 7° Voll: 
ender, (von Chrifto), zz. [braud, zz. 
Consommation, f. Vollendung; Ver: 
Consomme, m. Kraftbrühe, f. 
Consommer, #. a. vollenden ; vollziehen; 
verbrauchen, verzehren. [zehrung, f. 
Consomption, f. VBerbraud), 2.5; Aus= 
NA sonner T. 3ufanımenftins 
mung, f Gleidiaut, m. [mend. 
Consonnant, a. m. T. gufammenftin- 
Consonne, «a. f. mitlautend, — f. Mit: 
lauter, Mitlaut, 77. 
Consonner, p. a. zufanınen lauten. 
Consorts, m.pl. 7, Mitgenoffen, m. pl. 
Consoude,.MWalwurz, ARitterfporn,z. 
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Conspirateur, m. Mitverfchiworner, zz. 

Conspiration, f. Berfchwörung, f 

Conspirer, v. n. mit einander verbuns 
den feynz; fich zufammen verfchwüren; 
* à qc., fid) zu etivas vereinigen, mits 
wirfen. — v. a. la ruine Ze, de gc., 
einem den Untergang 1c. fhmwüren. 

Conspuer, v. a. anfpeienz * verachten, 

Constance, f. Standhaftigfeit, Beftäns 

digkeit, f 

Constant, -ante, a. Constamment, ad, 
ffandhaft, beftändig; gewiß. 

Constater, v. a. darthun, beweifen. 

Constellation, f. Geftirn, Sternbild, 2. 

Conster, v. r. 7. gewiß feyn, exbellen, 

Consternation, /. Beftürzung, f. 

Consterné, ée, p. Ka. beftürzt. 

Consterner, #. a. beftürzt machen. 

Constipation, f. Berftopfung, f 

Constipé, -ée, p. & a. verftopft, batts 

Constiper, ». a. verftopfen. [leibig. 

Constituant, zn. Bolfnachtgeber, Con 

- ffituent, zz. 

Constitué, 6e, p. & a. beftehend 16,5 
bien ou mal -, von guter oder fehle» 
ter Seibesbefchaffenheit. 

Constituer, v. a (ein Ganzes) auëmas 
hen; feßen, beftehen faffen (in...) ; Des 
ftellen, verordnen. se -, #. r. fid 
stellen ; fich einrichten, 

Constitutif, -ive, a. 7. mas etwas wme= 
fentlih ausmacht. 

Constitution, f. Zufanmmenfegung, Er: 
richtung einer Leibrente 26, Berords 
nung, /: ©efeß, 7. Sonftitution, Staats: 
verfaflung; Leibesbefchaffenheit; Eins 
richtung, jf ungsmäßig. 

Constitutionnel, -elle, a.n. €. verfaj- 

Constriction, f. Bufanmenziehung, f 

Constringent, -ente, a. 7. zufanımens 
ziehend, dé 

Construction, f. Erbauung; Anord- 
nung, fs Bau, m. Bauart, 5 T° 
Wortfügung, f. 

Construire, v. a. bauen, berfertigen; 
* anordnen; 7. Wörter gehörig ord- 
nen, eonfteuiven. 

Constupration, fi Nothzüchtigung, F 

Constuprer, #. a. nothzlichtigen. 

Consul, m. Conful, 72. 

Consulaire, a. confularifd. 

Consulat, m. Confulat, 72. 

Consultant, a. & m. Rathgeber, Cons 
fulent, m. [Gutadten, z. 

Consultation, f- Berathfihlagung, /-5 

Consulter, #. a. um Rath fragen, zu 
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Mathe ziehen (q. einen, qe. etwas, aud 
wegen etwas),fic) Rath erholen. — v. 
n. beratbfihlagen, mit einander über- 
legen. se —, v. r. mit fich felbft zu 
Rarhe gehen, 
Consumant, -ante, a. verzehrend. 
Consumer, #. a. verzehren. 
Contact, m. T'. Berührung, f 
Contadin, m. Landmann, m. 
Contagieux, -euse, a. anftedend. 


Contagion, f: Anftedung; Seuche, f. 
f. pl. soies -, $lod- 

[nigen. 
+ Contaminer, p. a. befleden, verunreis 


Contailles, a. 


feide, f 


Contant, m. T. Schiffsleifte, 7: 
Conte, m. Erzählung, 5 Mährchen, n. 


Contemplateur, m. -trice, fi; * Bes 


trachter, zn. =inn, f Cfhautid). 


Contemplatif, -ive, a. betrachtend, Lez 
Contemplation, f. Betrachtung, fs 
[r. nadfinnen. 
Contempler, ». a. betrachten, (auch*); w. 
Contemporain, -aine, a. gleichzeitig. 


en -, in Betracht. 


— m. f. Beitgenof, m. =inn, fi 
Contempteur, m. Berädhter, zn. 


Contenance, f. Inhalt, Förperlicher An: 


fland, m. Stellung ; Saffung, J. 
Contenant, -ante, a, enthaltend. 
Contenant, m. das Enthaltende. 


Contendant, -ante, a. ftreitend, ftreitig. 
Contendans, m. pl. ftreitende Par- 


teien, f pl. 


* Contenir, v. a. in fic) halten, enthal: 
ten; * zurid halten, int Baume halten, 


se-, v.r. an fidh halten, fid) mäßigen ; 
fi enthalten. [(de, mit, über). 

Content, -ente, a. vergnügt, zufrieden 

Contentement, m. Zufriedenheit, 5 
Bergnitgen, 2.5 Gniige, f 

hi a v. a. befriedigen, Gnige 
felften. se —, w, r. de ge., fid) mit et- 
was begnügen. [Steeit. 

Contentieusement, ad. mit Zwift oder 

Contentieux, -euse, a.ftreitig; zänfifch. 

Contention, f. Streit, Sanf, m. Hef- 
tigfeit ; Unftrengung, f. 

Contenu, m. Inhalt, zn. 

Conter, ». a. erzählen; en - à q., ei- 
nent etwas weis machen. 

Conterie, f. 7. auf Faden gezogne 
Glasperlen 2e, f pl. 

Contestable, a. ftreitig. 

Contestant, -ante, a. der oder die vor 
Gericht reitet ; ftreitende Partei, fi 

Contestation, f. Streit, Hader, m. 

Contester,v.a.beftreiten, ftreitig machen. 


Con 


Conteur, m. -euse, f Erzähler, Schwäzs 


zer, m. =inn, fi 


Contexture, f Bufammenfügung, fi 


Gewebe, z. 

Contigu, -ue, a, anftoßend, angrenzend. 

Contiguite, f. Unftoßen, Ungrenzen, z. 

Continence, f. Enthaltfamfeit, # 

Continent, -ente, enthaltfant, feufch. 

Continent, m. das fefte Land. 

Continental, -ale, &. n. c. zum feften 
Sande gehörig. 

Contingence, f. Zufälligfeit, f. 

Contingent, -ente, a. zufällig. 

Contingent, m. Autheil, Beitrag, 77. 
Contingent, 7. 

Continu, -ue, a. an einander hangend; 
T. ftetig, fortwährend, Continu, zn. 
Gange, 2.3 à la continue, ad, in die 

: Länge, mit der Zeit. 

Continuateur, m. Fortfeker, m. 

Continuation, f. Sortjesung; Forts 
dauer, fi 

Continuel, -elle, a, Continuellement, 
ad. immerwährend, unaufhörlich. 

Continuement, Continüment, ad. un: 
unterbrochen, ohne Ilnterlaf. 

Continuer, #. a. fortfahren, fortfeßen; 
verlängern; — #. 72. fortdauern. se -, 
v. r. furtgefeßt werden, fortgehen, 

Continuité, f. Bufammenhang, m.; 
Stetigfeit, £ LE 

Contorsion, f. Berdrehung, Berzerrung, 

Contour, m. Umviß; Umfreis, 21. 

Contourné, -ée, p. 2 a. verdreht, 
frumm; bien —, gut gezeichnet. 

Contourner, v. a. einen llmrié machen; 
* qe, jemanden auszuforfchen fuchen. 

Contractans, m. pl. Gontrabenten, 
m. pl. 

Contracter, v. a. & n. einen Vertrag 
2e, machen oder fihließen; etwas fi 
gugieben, — v. a. - une obligation, 
eine Verpflichtung eingehen. se -, v. 
r. fi) zufanınen ziehen. 


Contraction, f. 7’. Zufanimenziehung, f. 
Contractuel, -elle, a, contractmäßig. 
Contradicteur, m. Widerfprecher, zu. 
Contradiction, f. Widerfpeuch, m. 
Contradictoire, &. — toirement, ad, 


widerfprechend. [unterworfenn, 


Contraignable, a. bem Geridtésmange 
* Contraindre, ». a. zwingen, nöthigen ; 


* bride. [natürlich ; eingepreft. 


Contraint, -ainte, p.a. gezwungen, uns 
Contrainte, f. Zwang, m.; Suriüdha(? 


tung, fi 


Con 

Contraire, a. entgegengefeßt, zuwider; 
ihädlid. 8 

Contraire, m. Gegentheil, n.; au -, 
ad. int Gegentheil.- 

Contrariant, -ante, a. widerfprechend. 

Contrarier, v. a. widerfprechen ; hindern. 

Contrariete, f. Widerfprud), 1.3 Din: 
derniß, 72. 

Contraste, m. Contraft, Ubftich, m. 

Contraster, v. «a. & n. contraftiren, ges 
geneinander abftechen. [gleich, 72. 

Contrat, m. Coutract, Vertrag, Ver: 

Contravention, f. Zuwiderhandeln, z. 
Webertretung, f. 

Contra-yerva, /, Öiftwurz, fi 

Contre, prp: & ad. wider, gegen, da= 
gegen; neben, nahe dabei. 

ae ef Neben=Contrallee, f. 

Contre-amiral, m. Contre-YWdiniral, 
m. deffen Schiff, 2. _ [Secdbten, fi 

Contre-appel, n. 7. Gégenfinte beim 

Contre-approches, f pl. T’. Öegen 
faufgraben, 72. pl. {z. 

Contre-balance, f. p. u. Öegengewicht, 

Contre-balancer, #, @. gegen einander 
abwägen; * die Wage halten. 

Contrebande, f. Schleihhandel, m.; 
verbotene Waare, f. 

Contrebandier, m. -iere, f. Schleich» 
händler, zn. = inn, f. 

Contre-basse, f. Contrabaf, m. 


Contre-batterie, f. 7, Gegenbatterie, fi 


à Contre-biais, ad. verfebrt, 
Contreboutant, m. 7". Strebepfeiler, m. 
Contrebouter, #. a. T, mit Gegenftüz- 
gen verfehen. Labdruf machen. 
Contre-calquer, ». a. einen Gegen 
Contrecarrer, p. a, zuwider handeln, 
Contr’&change, m. Gegentaufth, 72. 
Contre-chässis, m. Borfenfter, z. 
Contre-clef, f. T. Stein neben dem 
Schlußfteine, m. 

Contre-coeur, m. Ridenblatt im Ras 
mine, 72,5 à —, ad. mit Widerwillen, 
Contre-coup, m. Gegenftof;s Mid: 
prall, m.; Empfindung voi einen 
Schlage oder Stoße; * Wirkung, [5 

Einfluß, m. 
Contre-danse, f. Gontretans, m. 
* Contredire, v.a. q. einem widerfpres 
hen; 7. qe. etwas widerlegen. 
Contredisant, -ante, «a. der oder die 
gern widerfpricht. 
Contredit, zn. Wipderfpruch, za. 
Contree, f. Gegend, Landfchaft, f. 
 Contre-épreuve, f 7. Gegenprobe, fi; 


% 
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Gegenabdruf, Gegenabjug, m. 

Contre-épreuver, v. a. 7. einen Ges 
genabdrud machen. 

Eontre-facon, f. betriglidhes Nadjmas 
chen, 22.3 Nahorud, 7. 

Contre-facteur, m. Nachdeuder, zı. 

Contre-faction, f. Nahdrud, zn. 

* Contrefaire, v. a nadhthun, nadhınaa 
hen; verfälfchenz nachdruden. se-, ». 
r. fid) verftelfen. 

Contrefaiseur, m. Nacdıfyotter, 72. 

Contrefait, -aite, a. ungeftalt, häßlid). 

Contre-fenêtre, f. Doppelfenfter, 72.3 
Zenfterladen, m. [band, n. 

Contre-fiche, f. 7. Strebe, f. Strebez 

Contre-finesse, f. Öegenlift, f. 

Contre-forces, f. pl. Gegenfrafte, f pl. 

Contre-fort, m. T'. Öegenpfeiler, m. 
Widerlage, /. 

Contre-fugue, f. 7. Contrafuge, f. 

Contre-gage, m. T, Gegenyfand, zz. 

Contre-gager, ». a. 7. Gegenpfanb 
geben, Lihraffiren. 

Contre-hacher, a. n. T. ins Kreuz 

Contre-hätier, zn. großer Bratbof, 77. 

Contre-indication, f. 7. Öegenzeichen 
bei einer Kranfheit, z. 

Contre-jour, m. Öegenlicht, m; à -, 
gegen das Licht. 

Contre-lettre, f. Gegenfdhveiben, ze. 
Ridfhein, Gegenrevers, zz. 

Contre-maitre, zn. 1, Hochhootsmann ; 
Auffeher iiber Arbeiter, zz. 

Contremandement, m. Öegenhefehl, zu. 

Contremander, v. a. Öegenbefehle ers 
theilen ; abfagen, 

Contre-marche, f. Öegenmarjch, a. 

Contre-marque, f. Öegenzeichen, »2. 

Contre-marquer, ». a, mit einent Beis 
zeichen verfehen. 

Contre-mine, f. Gegenmine, f 

Contre-miner, #. a, gegenminirem. 

Contre-mont, ad. a-, gegen den Strom, 

Contre-mur, zn. Gegenmauer, f 

Contre-ordre, m. Gegenbefehl, 72. 

Contre-partie, f. 7. Gegenftimme, f3 
zweite Stimme, f: Gegenbud), 1. 

Contre-pereer, #. a. gegenbohren. 

Contre-peser, #. a. * das Gleichges 
wicht halten. [TBiderfpiel, z. 

Contre-pied, m. 7, Gegenfpur, de 

Contre-pleige, m. 7. Nüdtbürge, m. 

Contre-pleiger, p. ». 7. Ridbürge 
werden. . 

Contre-poids, m. Gegengewicht ; Ihre - 
gewicht, 2.5 Balansirftange, Le 
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Contre-poil, Mn. Gegenftrich des Naaz 
res, m3 à —, gegen den Strich ; * verz 
fehrt. 
Contre-point, m. 7, Contrapunft, m. 
Contre-pointer, v. a. fteppen, durd- 
nähen; * q., einent widerfprechen. 
Contre-poison, m. Gegengift, 2. 
Contre-porte, f. doppelte Thür, f 
Contre-porter, #. a. des marchan- 
dises, mit Waaren haufiren gehen. 
Contre-porteur, m. Haufirer, m. 
Contre-poser, p. a. unrecht eintragen 
(in Handlungsbücher). 
Contre-poseur, m. 7. Handlanger, m. 
Contre-position, f. unrechtes Eintra= 
gen in die Handlungsbücher, 72. 
Contre-propos, m. rafıhe Antwort, f. 
Contre-quille, £ 7. Kielfhwein, 7. 
Contre-révolution, f. n.c. Gegenre- 
volution, f. 
Contre-révolutionnaire, a.n.c. gegen 
die Revolution. — m. 7. c. Anhänger 
der Gegenrebolution, 72. 
Contre-ruse, f. Gegenliff, f 
Contre-sanglon, m. Gegengurt ant 
Gattelbogen, m. 
Contrescarpe, f. 7. äufere Böfchung 
des Grabens, 5 der bededte Weg 
fanımt bent Glacis, 77. 

Contre-scel, m. Gegenfiegel, 72. 
Contre-sceller, #. a. ein Gegenfiegel 
aufdruden. ’ 
Contre-seing, m. Öegenunterfchrift, f- 
Contre-sens, m. Widerfinn, n.; une 
‚rechte Seite, & à —, miderfinnig, verz 

Éebrt. £ 
Contre-signer, p. a. mitunterfchreiben. 
Contre-temps, zn. widriger Zufall, m. 

Ungeit, f5 2 Controtempo, 7. 
Contre-tirer, v. nz. einen Widerdrud 

machen, abziehen; nachzeichnen. 
Contre-val, à —, adv. Gergunter. [f 
Contrevallation, f. Öegenverfihanzung, 
Contrevenant, zn. -ante, f. Uebertveter, 

m. sinn, f. Lentgegen bandeln, 
* Conlrevenir, #.72. (à qe.) iibertreten, 
Contrevent, m. Fenfterladen, 72.3 7". 

Windftüge, f [befeftigen. 
Contreventer, #.a. T' wider den Wind 
Contre-vérité, f. Rede wider Fe Wahr: 

heit, fe gung, jf: 
les Jude PEER 
Contre-vue, f. Babel,  Mabechen, 7. 
Contribuable, a. fteuerbar. 
Contribuer, #.n. & a. (à qe.) beitra- 

gen, fteuern ; Brandfhasung geben. 


Con 


Contributaire, a. mitbezahlend. 

Contributif, -ive, a. 7. e. fteuerbar. 

Contribution, f. Beitrag, m. Steuer; 
Brandfihagung, F 

Contrister, #. a. betrüben. 

Contrit, -ite, a. teuig, zerfnirfcht. 

Contrition, f. Zerfnirfihung des Ders 
gens, m. 

Contrôle, m. Gegenbud, 7. Gegen- 
rechnung, f5 Amt eines Gegenfihreis 
bers, 2.5 Gegenfibreiberei, 5 Stäniz 
vel auf der Gold: und Silberarbeit, zz. 

Contrôler, #. a. ing Öegenregifter. ein- 
fhreiben; Gold» und Gilbergefhirr 
Ttämıpeln; * tavdeln. 

Contrôleur, m. Gegenfhreiber; Aufs 
feher, m. Contrôleur, m. -euse, f.; 
fa. Tabler, m. = inn, f. 

Controuver, #. a. erdichten, erfinnen. 

Controverse, f. Streit, zu. Gtreitfache, 

Controversé, ée, a. ftreitig. fr 

Controversiste, m. der Ölaubensffrei= 
tigfeiten abbanbdelt. [Sericht, 72. 

Contumace, f. T. Nichterfcheinen vor 

Contumace, Contumax, a. & m. f. T.. 
der, die wegen Nlichterfiheinens verurs 
{heilt if. 

Contumacer, ». a. T. wegen Nichters 


: fheinens veruvtheilen, 


Contusion, f. Quetfhung, f. 
Contusionner, #. a. quetfchen. 
Convaincant, -ante, a. überzeugend. 
* Convaincre, v. a. (q. de qe.) libets 
führen, iberzeugen. 1 : 

Convalescence, f. Öenefung, f. 

Convalescent, -ente, a. genefend. 

Convenable, a. fhidlid ; verhältnigmäs 
fig, suträglich. 

Convenance, f. Hebereinfunft ; Sleich- 
heit, f Berhältniß, z. Wohlanftändige 
feit, f. 

2 nr EtRe v.n. (de qe.) überein fonts, 
men, verabreden; eingeftehen, (à q. ou 
à qe.) fi fhiden; -v. 7. vathfam feyn. 

Conventicule, m. heimliche Berfamntz 
fung, f. 

Convention, f. Uebereinfunft, jf. Vers 
trag, Bergleith, 72. 7. Berfanmlung, 

Conventionnel, -elle,a.auf einen Ber« 
gleiche beruhend. Conventionnels, 2, 
pl. Mitglieder eines Contents, pZ. 

Conventualité, fi Beftand eines Alos 
fers, 72.3 Klofterleben, z. 

Conventuel, -elle, a. flöfterlih. 

Conventuel, zn. Conventual, 72. 

Convergence, f. T. Zufammenlaufen, zz. 


Con 
- Convergent, -ente, a, T. gufammen- 
laufend, conbergirend. 
Converger, #. n. T. gufammen laufen, 
(von Sinien, von Strahlen). 
» Convers, -erse, a. 7’. unigefebrt ; frère 
- convers, aienbruder, 2,; soeur con- 
- verse, Laienfdhwefter, /  [gang, zz. 
Conversation, f. Gefpräd, 72. Une 
. Converser, v. 7. (avec q.) fi) unter- 
halten; umgehen, 
Conversion, f. Verwandlung; Befchz 
zung; Schwenfung, f 
» Converti, -ie, p. & a. verwandelt; be: 
febrt ; nouveau -, 71. nvuvelle -, 
re m. ste, f- Profelyt, zz. 
zinn, f 
Convertir, v.a. verwandeln; umfchnel- 
zen, umprägenz * befehren. 
Convertissement, m. Verwandlung ; 
Unmfehmelzung; Umfegung, f. 
Convertisseur, zn. fa. Befehrer, m. 
Convexe, a. rund erhaben. 
Convexité, f. äußere Nundung, jf: 
-Conviction, /. Heberzeugung, Ueber- 
führung, f 
Convie, m. Saft, Eingeladener, m. 
Convier, #. a. einladen; * anreizen. 
Convive, m. Saft, m. 
Convocation, f. Zufanmenbernfung, f. 
Convoi, m. Leichenbegleitung, „f-; Gez 
leit; Geleitsfihiff, 2.5; Rauffabrteiflotte 
ait denifelben; Zufuhr mit ihrer Be- 
Ddedung, f 
-Convoiter, ». a. gelüften, begebren. 
Conyoitise, f. Lüfternheit, Begierde, f 
Convoler, #. n. (en secondes noces) 
zur zweiten Che fchreiten. 
Convoquer, #, a. gufammeñ berufen, 
Convoyer, v. a. begleiten, escortiren. 
Convulsé, -£e, a. n. c. in 3udungen 
derfekt. 
Convulsif, -ive, a. convulfivifch. 
Convulsion, f. 3udung, f. : 
Convulsionnaire, zn. der, die mit 3uf- 
tungen behaftet ift; 7. Verzitdter, m. 
Cooblige, m. Nitverpflichteter, 72. 
Cooperateur, m. -trice, f. Mitarbeiter, 
Emm. zinn, f . ; 
“Coopération, f. 7’. Mitwirfung, 5 
à oopérer, #. 2. (à qc.) mitivirfen, mit 
arbeiten. Mitgliedes, f 
“Cooptation, f. Wahl, Aufnabnte eines 
“Coopter, #. a. wählen, atrfnehmen. 
Coordonnée, f. 7’. Coordinate, f. 
Coordonner, v. a. n. c. zufammen 
ordnen. 
Franz. D. W. 
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Copal, m. Royal, m. Ropalgumnti, z. 
Copartageant, -eante, a. theilhabend. 
- m. f. Theilhaber, 71. =inn, f. 
Copeau, m. Span, Hobelfpan, 77. 
Copie, jf. Copie, Ubfchrift, Nachzeich- 
nung, f Naditid ze., m.; Nacdhab- 
mung, jf. [bogen, m. pl. 
Copies de chapelle, p2. 7, Nushänges 
Copier, ». a. abfdreibens nadbifden ; 
nadhzeihnen; nadmachen. 
Copieux, -euse, a. Copieusement,ad. 
häufig, reichlich, 
Copiste, m. Copift, Ubfchreiber, zz. [m. 


: | Copreneur, m1. Witpachter, Mitimietber, 


Copropriétaire, zn. Miteigenthinter, zz. 
Copter, v. a. an die Glode anfchlagen. 
Gopulatif, -ive, a. T. verbindend, 
Copulation, f. 7’. — charnelle, fleifch= 
lite Bermifchung, f 
Copulative, f. T. Bindewörtchen, 7. 
Copule, f. 7’. Berbindungswort, 7. 
Coq, m. Sabn; Wetterhahn, 72. 
Cog-à-l’âne, m. ungereinite Rede, f 
Quodlibet, zz. 
Cog-d’Inde, rn. Teuthahn, zn. 
Coquâtre, m. Salbfapaun, zz. 


Coque, f: Cierfhale; Mandel, Nuße 


fale, f; Gehñufe der Seidenraupe,n. , 
Coquelicot, m2. Klatfihrofe, f- wilder 
Mohn, 72 
Coqueliner, #. n. fa. frähen. 
Coqueluche, f. p. u. Möndsfappe; 
* fa. überall wohl gelittene Perfon, fi; 
T. Keichhuften, 77. uf 
Coqueluchon, m. Art Kappe od. Kapu= 
Coquemar, m. Slafıhenfefjel, 77. 
Coquercau, m. fleines Schiffiben, 7. 
Coqueret, m. Judenfirfche, f- Sudens 
Hirfchbaum, zz. 
Coquerico, m. Krähen, 7. 
Coqueriquer, p. n. frähen. 
Coquesigrue, f. Kinderpoffe, Shimäre, /. 
Coquet, -ette, a. gefallfüchtig, buble- 
rifh; — m. f Sefallfüchtiger, zz. = ge, 


 Buhlerinn, f.. 


Coqueter, p.n. zu gefallen fuchen,buhlen. 
Coquetier, zn. Œier-, Hühnerhänoter, 
ms Näpfihen zu gefottenen Eiern, 77. 
Coquetterie, f. Gefallfucht, Buhlerei, f- 
CRE m. Mufchelmerf, a. Mus 
fes, fi 

arte, F Mufchel, fi; Schnedenge- 
häufe, 72. zerbrochene Cier= oder Nuß- 
fhale, f5 Zündpfanne an den Agnes 
nen, f., Dritder an der Thir, mn. 
oquilleux, A a. vol Mufcheln. 
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Coquillier, m. Mujchelfammlung, f. 
Coquin, m. Schurfe, m. Coquine, f. 

fiederliches Menfch, z. 

, Coquin, -ine, a. fchurfifch. 
Coquinaille, f. Lumpengefindel, n. 
Coquiner, p. n. liederlic) leben, 
Coquinerie, f. fa. Schurfenftreich, m. 
Cor, m. Horn, Walvhorn; Hühnerauge, 

n. Seichdorn, zz. 

Corail, Coraux, m. Roralle, f.; - de 

Dre guinefifher Pfeffer, zz. 
orailler, v. @. jihreien wie ein Nabe. 

Coraillere, jf. Korallenfifcherbont, z. 

Corailleur, zn. Korallenfifcher, zz. 

Corallin, -ine, a. foralfenartig ; Foral= 
lenfarbig. 

Coralline, f. Roralferrmons, 7. 

Corassin, m. Raraufche, 7. (Fifh). 

Corbeau, m. Rabe; 7. Rragftein, zz. 
Corbeaux, pl. * Peftmänner, 72. pl. 

Corbeille, f£ Korb, m. Brautfhnud, zz. 

Corbeillee, f. Rorb voll, m. 

Corbillard, 71. großes Marftfhiff, z.; 
großer Korbwagen, zn. 

Corbillat, m. junger Rabe, zn. 

Corbillon, m. Kürbchen, zz. 

Cordage, m. Geilz, Taumerf; Tau; 
Meffen nach Klaftern, 724 

Cordager, v. n. Seile drehen. 

Corde, f. Strid, mm. Seil,n.; Sehne ant 
Bogen 2e; Saite; Ungelfynur; Klaf- 
ter, f.; * Strang, Galgen, m.; Faden 
des Tucchs oder der Zeuge, 72. 

Cordeau, zn. Schnur, Meffhnur, jf. 

Cordeler, v. a. flethten. 

Cordelette, £- Stritihen,Schnürchen, 72. 

Cordelier, m. Sranciscanermönd), zn. 

Cordelle, f. * Schnürchen, z. 

Corder, #. a, (GSeile)drehen; (Tabaf) 
frinnen:; (Holz) mefien, in Klaftern 
auffegen; befihnüren. se —, v. r. pelz 
zicht, fafericht werden (vom Wurzel: 
werke). 

Corderie, fi Geilerbabn, f. Tanfrichtig. 

Cordial, -ale, a. herzftärkend; * Herzlich, 
Cordial, m. Herzitärkung,sf. PA 
Cordialité, f. Dexzlichkeit, Mufridtigeit, 
Cordier, zn. Seiler, m. 

Cordon, m. Schnur ; Hutfihnur; Na- 
belfhnur, f5 Band, Schnürdhen, n.; 
T Rand der Münzen, 72,5 Cordon 
‚(von Truppen), 77. 

Cordonner, #. a. gufamnten drehen, 
flechten; 7 (Münzen) rändern. 

Cordonnerie, f. Schufterhandiverf, z.; 
Schuhmarft, zz, 


Cor 


Cordonnet, m. Gdniivdjen, rn. 
Cordonnier, m. Schuhmacher, m. 
Cordouan, a. Sorduan, zz. 
Cordouanier, m. Corduanmadher, m. 
Coriace, a. zähe; * geijig. 

Coriandre, f. Koriander, zz. 

Corme, m. @yeierling, Spierling, 77, 

Cormier, m. Gyeierlingsbaunt, 77. 

Cormoran, m. Geerabe ; * langer fages 
ver Menfch, zz. 

Cornac, 72. Elephantenführer, zz. 

Cornaline, f. Carniol, zn. 

Cornard, m1. fa. Hahnrei, m. | 

Corne, f. Horn, n.; Quf, m.; ouvrage 
à —, T. Sornwert, 7. | 

Corné, -ée, a. bormg, hornicht. 

Cornée, f. T. Hornhaut des Auges, f.; 
Sornftein, zz. 

Corneille, f Krähe, f; MWeiderich 
(Kraut), zm. -. [fad, m. 

Cornemuse, f. Gatpfeife, f Dubdel- 

Corner, v. r. auf einem Horne blafen ; 
in die Ohren fihreien ; * Élingen (von 
Ohren); müfftg riechen. — v. a. * ausz 
pofaunen. - ' 

Cornet, m. Hörnchen, Horn, 2.5 Spread 
teichter ; Tintenfiecher, 72,3 Wiirfelbe- 
er, m.; Düte;, Hippe (Kuchen), J: 
Schröpffopf, 2.5 Pulverhoen, z. 

Cornetier, zz. Sornarbeiter, zz. 

Cornette, f. Cornette, Weibermüße; 
Standarte; weiße Flagge, fı; Nitter- 
fporn (Blue), 77. Ihr. 

Cornette, m. Cornet, Standartenträger, 

Corneur, m. Hornbläfer, zz. 

Corniche, f. 7’. Karnief, 2. Kranz, m. 

Cornichon, zz. Hörnchen, z.; Pfefferz 

Cornière, f. Dachrinne, £  [gurfe, f. 

Cornillas, zn. junge Krähe, f 

Corniole, f. Wafjernuß, Stachelnuf, f. 

Cornouille, f. Kornelficiche, f ! 

Cornouiller, #1. Rornelfirjhbaum, zn. 

Cornu, -ue, a. gehörnt; edig. 

Cornue, f..2. Netorte, f 

Corollaire, m. T. Zufaß; Folgefaß, mm. 

Corporal, m. 7’. geweihtes Meftuch, 72. 

Corporalier, zn. Sutteval des geweihren 
Mebtuthes, z. 

Corporation, fi n. e. Zunft, Cafte, f& 

Corporel, -elle, a. fürperlich, leiblich. 

Corporifier, v. a. verkörpern; 7, figiz 
ten. se —, #. 7. fit) einverleiben. 

Corps, m. Körper, Leib, Leidnanr, »2.5 | 
Gemeine, Innung, J:; - de carrosse, ! 
Rutfbfaften, 72.3 - de garde, Wachs | 
haus, 2. - delogis, Hauptgebäude, z.; M 


“ 
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Sdiffsenmpf, m.; — de voix, Stärke 
der Singffimme; à — perdu, ad. 
mit Ungeftün. 
Corpulence, f. Corpulenz, 7. 
Corpuscule, m. Rörperchen, r. 
Correct, -ecte, a. fehlerfrei, richtig: 
- Correcteur, m. Berbefferer; Züchtiger ; 
Gorrector, 77. [mittel, z. 
Correctif,m. Milderung, f. Milderungs- 
Correction, f. Verbefjerung, f5 Ber: 
weis, m.; Zucht, Strafe; Richtigkeit ; 
Rechnungsfammer ; 7. Korreetur, fe; 
maison de —, Zuchthaus, zz. 
Correctionnel, -elle, a. verbeffernd, 
Corrégence, f. Mitregierung, f 
Corrégent, m. Mitregent, m. 
Corrélatif, -ive, a. 7". fid) auf einander 
beziehen, [hung, 7° 
Corrélation, f. T. wechfelfeitige Bezie- 
Correspondance, f. Iebereinftiimmung; 
Berbindung, /. Briefwechfel; Gorre- 
fpondent, zz. 
. Correspondant, zn. Gorrefpondent, x. 
Correspondant, -ante, adj. überein- 
flinımend, entfprechenp. 
Correspondre, v. n. (à qe.) tiberein 
fommen, entfprechen. [de, m. 
Corridor, m. Gang an, in einem Gebäuz 
Vorriger, v. a. verbeffern; tadeln, zich- 
tigen; Zu mildern. —_ 
Corrigible, a. verbefferlich.  Lftärkenn. 
Corroboratif, -ive, Corroborant, a. 
Corroborer, v. a. ftärfen, 
Corrodant, -ante, a. beizend, freffend. 
Corroder, #. a. beizen, wegbeizen. 
Corroi, m. 7. Leverbereiten, Gärben, 
n.; gefchlagener Thon, 71. 
Corrompre, #. a. verderben; verfäl= 
fhen; * beftechen; — une fille, ein 
‚ Mädchen verführen; se-, v. r. verderz 
ben, faulen. 
Corrusif, -ive, a. ähend, freffenb. 
Corrosion, f. Xeßen, Ducchfreffen, 72. 
Corroyer, v.a. T'. Leder bereiten; Thonz 
erde fihlagen; (Eifen) Schweißen ; (Mör- 
tel) einrühren, ’ 
Corroyeur, m. Cederbereiter, zn. 
Corrude, f. wilder Spargel, m. 
Corrupteur, m. -trice, f. VBerderber ; 
Berführer, Beftecher, m. =inn, £ - a. 
verderblich, verführerifch, | 
Corruptibilité, f. a : Berz 
meslichEeit, /. L* beftechlich. 
Corruptible, a. verderblich ; veriweslich ; 
Corruption, f. Berderbniß; Süulniß;‘Ber- 


wejung fs Berderbtheit; Beftechung, f. 
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KR m. pl. T. Enden am Gemeihe, 

n. pl, 

Corsage, m. Seibesgeftalt, f. Leib, m. 

Corsaire, zn. Corfar, Seeräuber, m; 
Raubfchiff, 2.5 * Lentefchinder, zz. 

Corse, a. m. T; drap -, ftarfes, bites 
Tud, n. [der Snfecten, 7. 

Corselet, m. Bruftftüd, n.; Bruftfchild 

Corset, m1. Corfett, Leibhen, Mieder, z. 

Cortege, m. Staatsgefolge, z. [m. pl. 

Cortès, m. pl. Sandftände in Spanien, 

Coruscation, jf. T. Strahlen, Schins 
uiern, 7. 

Corvéable, a. frobnbat.— zn. Fröhner, za. 

Corvée, f. Frobne, f. 

Corvéieur, m. Sröhner, 71. 

Corvette, f. Mennfchiff, z. Corvette, /.' 

Coryphée, m. Unfübrer (m.) der Ganz 
ger (bei den altenGriechen); * Bornehnmz 
Îte, m. Oberhaupt, 71. 

Co-seigneur, zn. Mitlehnsherr, m. 

Cosmétique, a. & m. was die Haut 
fhôn macht, Mittel dazu, n. 

Cosmogonie, f. Lehre von der Entjte= 
hung der Weit, j. 

Cosmographe, zz. Weltbefihreiber, zz. 

Cosmographie, f. Weltbefchreibung, 

Cosmographique, a. foémograpbifc. 

Cosmologie, f. Lehre von der Welt, 7. 

Cosmologique, a. fosmologifch. 

Cosmopolite, zn. f. vd. Cosmopolitain, 
m, —aine, f. Weltbürger, zz. =inn, fr 

Cosmorama, m. Weltgemälpe, z. 

Cosse, f. Hülfe, Schote, f- 

Cosser, v.n. vd, se -,v. r. mit Pôrz 
nern jtoßen, ftugen. 

Cosson, m. Rornmvourm, 72.3 Uuge ant 
MWeinftode, 2.3 * Kornwunherer, zn. 

Cossu,-ue, a. dithiüljig ; * wohlhabenn. 

Costume, m.Mebliche, 2. Modegebrauch, 
m. Tracht, j. [derr. 

Costumer, v.a. nad dem Coftume Fleiz 

Cote, f. Buchjtabe, za. od. Aiffer zur Bes 
zeichnung der UMcten 2e. f. Cote od, Co- 
te-part, f. Untheil eines jeden, 72. 

Côte, f. Rippe; Seefüfte, f. Geftade,z.; 
Ubbang, Hügel, m.;* Abfunft, j. 

Côté, m. Seite, f. 

Coteau,m.Hügel, Abhang ; Weinberg,rz. 

Cötelette, f. Rippchen von sinen Kalbe 
26, nit dent Fleifche daran. 

Coter, v.a, mit Ziffern oder Bucdhflaben 
bezeichnen; ein Kapirel_2e. nad) der 
Zahl anführen. (Kränzchen, z. 

Coterie, f. gefchloffene Gefellfihaft, 7. 

Cötier, a. & Zoff) 7 

2 
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Cötiere, f Reihe von Küften anı Mee- 
te, f.; Sartenbeet an einer Maier, n. 

Cotigniac, m. Sruittenbrod, z. 

Cotillon, m. weiblicher Unrerrod; Vet 
franz. Contretänge, 77. [Obite). 

Cotir, v. a. befchädigen, quetfchen, (vom 

Cotisation, f. Anjchlag, m. Schäkung, f. 

Cotiser, v. a. einen Unfchlag machen, 
fhägen. se-, v. r. feinen Untheil beis 
teagen. 

Cotissure, f. Unftof, Flef am Obfte, zn. 

Coton, m. Saunuvolle, . Wollichte (auf 
Blättern 2e), n.; * Milbbaare, z. pl. 

Cotonné, -ée, a. wollidt, fraus. 

Cotonnée, f. halbbaummollener Zeug, m. 

se Cotonner, ». r. wollidht, rauch, fas 
fig werden. [(bonr Obfte 2c.) 

Cotonneux, -euse, a. peljicht, ftodig, 

Cotonnier, zn. Baunuvollenftaude, f. 

Cötoyer, v. a. längs einer Sade bin 
gehen oder fahren. 

Cotret, m. Reisbund; Reifigbund, 72.3 
* de l’huile de -, eine Prügelfuppe, f 

Cotte, jf. Weiberrod, m.; — d’armes, 
T. Baffenro®, m.;.— de mailles, 7". 
Panzerhemd, 2.5; — morte, Verlaffenz 
haft () die dem Klofter zufällt. 

Cotteron, m. furzes und enges Unter- 
wochen, zz. 

Cotuteur, zn. Mitvormund, m. [m. 

Cotyledon, m. Frauennabel (Pflanze) 

Cou, m. Hals, m.; v. Col. 

Couard, zn. p. u. feige Memme, f. 

Couardise, f. p. u. Feigheit, f. 

Couchages, 71. pl. Bettzeug, n. 

Couchant, m. Niedergang der Sonne, 
Welten, m. — a. m. untergehend; 
chien -, Hühnerhund; * niedriger 
Schmeicdjler, m. 

Couche, f Bett, Bettgeftell, Ehebett; 
Kindbett, 2.5 Niederfunft, Entbindung ; 
Windel; Lage, Schicht, f; 7. Mift: 
beet; Tagerbolg, 7. Grund zun Mas 
len, Bergolden 205 Gab in manchen 
Spielen; Unfchlag einer Flinte, 77. 

Couchée, f. Nadtlager, 7. 

Coucher, v. a. legen, niederlegen ; zu 
Bette bringen ; niederwerfen; int Spies 
Le feßen; 77 Grund legen, Farben zc. 
auftragen; — par écrit; fihriftlid) auf- 
feßen; — vw. z. liegen, fihlafen, üiber- 
nadten. se —, v. r. fich niederlegen; 
zu Bette gehen; untergehen (von der 
Sonne:c). \ 

Coucher,n.Schlafengehen ; Nachtlager; 
Beitzeug,r.; Untergang der Öefticne,z. 
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Couchette, f geringes Bettchen, 7. 

Coucheur, m. -euse, f. Schlafgefell, 
m. sinn, Te 

Couci-couci, fo fo, flecht bin. 

Coucou, m. Kudud, m. 

Coude, m. Eibogen, m.; Krünme, Beu- 
gung, f. Kfrimmmit. 

Coudé, -ée, a. fniefürmig gebogen, ge- 

Coudée, f. Elbogenlänge, f- 

Coude-pied, m. Sußbiege, f- Spann, m. 

Couder, v. a. fnieförmig umbiegen. 

Coudoyer, ». a. mit dem Clbogen ftos 

Coudraie, f. Hafelgebüfch, 7. (Een. 

Coudran, m. Urt Theer, m. 

Coudranner, v. a. theeren. 

* Coudre, ». a. nähen, heften. 

Coudre, Coudrier, m. Hafelftraud), m. 
Hafelftaude, f 

Coudrer, v.a. T. Häute treiben. 

Coudroir, m. T. Treibfaß der Cohgärs 

Couenne, f. Spedfchwarte, f. [bev, zz 

Couenneux, -euse, a. fdhwartig. 

Couette, f. Federbett, z. 

Couille, 7. fa. männliche Node, f 

Couillon, A Teftifel, m. 

Coulage, m. T. Ledafie, f. 

Coulant, -ante, a. fließend; noeud -, 
Schleife, Schlinge, f [ant Halfe), 77. 

Coulant, 71. Unhanger (von Cdelfteinen 

Coule, f. Rutte, fi 

Coulé, m. @tleifung der Noten, fi; 
Schleiferin der Mufif und imTanzen, m 

Coulée, f£ Schub eines Schiffed m.; 
gefchobene Schrift, f- 

Coulement, m. liefen, 7. 

Couler, v. n. fließen, laufen, rinnen; 
verfließenz; rurfchen; fihleihen; aus- 
gleiten; unveif abfallen (von Frich- 
ten); — bas od. à fond, unterfinfen. 
- v. a. feihen, durchfeihen; * umver= 
merft hineinbringen, fleden, fhieben; 
- une cloche, eine Glode gieken; — 
un pas, une note, einen Schritt, eine 
Note fchleifen; - à fond, verfenfen, in 
den Grund bohren. se -, v.r. fi) un« 
vermerkt einfchleichen. 

Couleur, f. Sarbe, f; * Schein, Bors 
wand, m. à 

Couleuvre, f Matter, Schlange, f. 

Couleuvreau, m. junge Natter, J. 

Couleuvrée, f Saunvübe, f. 

a T. Telvfchlange, (Ra= 
none), f 

eu durchgefeihte Kraftbrühe, f.; 
T. vinner Gyps oder Mörtel, m. 

Coulis, a. m. vent -, Zugwind, m. 
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-Coulisse, f Salz, m. Fuge,.f. Sthieb: 


fenfter, n.; Schiebladen, m.; Theater: | 


wand, f. 

Couloir, m. Geiher, m.; Seihtuch, n.5 
Durchfchlag; fa. Schlupfgang, m. 

Couloire, f. Seihforb ; Duckhfchlag, zz. 

Coulpe, f. Sindenfhuld, f. 

Coulure, f. T. ließen gefchmolzener 
Metalle,jeder Flüffigfeit, rz.5 dDiefefelbit; 
AUbfallen der Weinbeeren, zn. Coulu- 
res, pl. T. bhärne Seile an einem 
Schlagneke, 2. pl. LR 

Coup, m. Schlag, Gtof, Hieb, Etid, 
Schnitt; Wurf ;Streeidh ; Schuß, Knall; 
Trunf, Bug, Schlud,m.; — d’oeil, Blid; 
Anblid, m.;.— du ciel, Füigung, Schif- 
fung (f.) des Himmels; tout A —, ad. 
plöglihz tout d’un —, ad. auf ein 
Mal; à — sûr, ad. gewiß, unfehlbar; 
après -, ad. nad) gejihehener That; 
pour le-, à ce -, ad. für dießmal; 
à tous coups, alle Augenblide. 

Coupable, a. fhulbig, ffrafbar, — m. 
Gcbuldige, m. \ 

Coupant, -ante, a. fdneidenb. 

Coupe, Schneiden, Cinfhneiben, »1.; 
Gnitt; Durdhfhnitt, 772. Abheben 
der Karten; Holzfällen, n.; Zeit dazu, 

; Belsfolag, m.; Trinffdhale, f 
oupé, 6e, adj. (v. couper), * Fury, 
fafonifd ; du lait coupe, mit Baffer 
vermifchte Nil, f 
Coupe-cu, ad. jouer -, nur eine 
Partie fpielen., 

Coupe-gorge, m. Mürdergrube, f. 

Coupe-jarret, m. Straßenräuber, Meu- 
helmörder, 72. [gel, m. 

.Coupelle, f. 7. Capelle, f. Probirtiez 

Coupeller, v. a. 7’. auf der Capelle pro: 
biren, reinigen. 

Couper, v. a. fihneidenz befchneiden; 
abfchneiden ; ducchfchneiden; hauen, ab- 
hauen; 2°. fappenz * (im Rartenfpiele) 
abheben, ftechen; q., einen zuvor fon: 
men; — du vin, ntebrere Weine mit 
einander vermifhen; zw. n. jchneiden, 
Scharf feyn; * fa. — court, furz abbre- 

Couperet, m. Sadneffer, z. [chen. 

Couperose, f. Rupferwaffer, n. Bitriol, 

Couperosé, -£e, a. fupfrig, finnig. 

Coupeur, m. -euse, f. der, die etwas 

‚ abfihneidetz Weinlefer, 72. sinn, 3 — 
de bourse, Beutelfihneider, m7. 

Couple, m. Paar Berliehte, Ehepaar, 7. 

Coupler, #. a. zufanınıen foppeln, 

Couplet, m. Strophe, f: 
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Coupleter, #. a, fa. einen in Verfen 
durchziehen. 

Coupoir, m. Blechfchere, f 

Coupole, f. T. Rupyel, f Helmpdadı, 7. 

Coupon, m. Reftchen von Tuch, Zeug xc;, 
n.; T. Zinsleiften, f pl. 

Coupure, f. Schnitt, al m. 

Cour, f. Hof, m.; Hofbaltung, f Hof: 
ffaat; Gerichtshof, 72. 

Courable, a. T. jagdbar. 

Courage, m. Muth, m. Hersbaftigfeit, 

& luffig ; — 2. munter ! 
ourageux, -euse, a. muthig, Dergz 
haft, beherzt. nf. 

Couramment, ad. geläufig, ohne Anz 

Courant, -ante, a. laufend, fließend; * 
gangbar. 

Courant, m. Sluth, f. Strom, Lauf; * 
T. laufender Termin (von Renten), 71.5 
- du marche, Marktpreis, m. 

Courbatu, -ue, a. fteif, herzfehlächtig. 

ee Steifigfeit, Herzfihläd- 
tigkeit, fi 

Dame a, fruman, gebogen. 

Courbe, f. 7’. feunume Linie, [5 Krunım= 
holz, 2.3 Slußgalle, f.; zwei zufammen 
gefoppelte Pferde (7. pl.) zum Schiff: 
ziehen. 

Courber, ». a. Eriimmien, biegen. + v. 
n. 0d. se -, v. r. fid) Frinnmen, bilden, 
biegen. In.; Holzhippe, f. 

Courbet, m. Bogen am Saumfattel, 

Courbette, f. T. Gurbette, f. mittlerer 
Sprung des Pferdes, 77. Bug, m. 

Courbure, f. Krümmung, Rrümme, f. 

Courcaillet, m. Schlagen der Wachtel, 
n.; Wacdtelpfeife, f | 

Courcet, m. Gartemneffer, z. 

Coureur, m. Läufer ; Renner, m. Cou- 
reurs, pl. Reiter zum Streifen oder 
Kundfchaften, zz. NU 

Coureuse, f. Sandläuferinn, Gaffenbu- 

Courge, f. Riüvbif, m. 

* Courir, v. n. laufen, rennen, jagen; 
gangbar feynz reifen; fließen; verflie= 
fen; — sa vingtième etc. année, in 
fein gmangigftes 1e. Sabr gehen; - les 
ruelles, bei den Danıen herunt laufen, 

Courlis, od, Courlieu, m. Bradhvogel, 
MWettervogel, m. ’ 

Couronne, f, Kranz, m. Krone, 5 
ouvrage à —, 7. Kronmerf, n. 

Couronné, -&e, p. & a. gefrônt,?c,; 7. 
ouvrage —, Kronmerf, 72. N 

Couronnement, m. Krönung, f. 

Couronner, #. a. frônen, frângen, 
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‚befrängen, se —, v. r. alt werden (von 
Bäumen). 

Courre, v.a. laufen; jagen; v. Courir. 

Courrier, m. Courier, Cilbote, 77. 

Courrière, f. Läuferinn, : (vidterifch). 

Courroie, f. Rienten, m. 

Courroucer, v. a. erziirnen, aufbringen. 

Courroux, zn. Sven, Grimnt, 72. 

Cours, m. Lauf, Gang: * Berlauf; 
Fortgang, zu. Sangbarfeit; Breite, f 
Curfus; Cours, 71.3 — de ventre, 
Durchfall, zz. 

Course, f. Zaufen,n. Lauf; Wettlauf,m.; 
Reife, f. Gang, Weg, m.; Streiferei, 
Kaperei, 5 * Laufbahn, f. 

Coursier, m. Renner, m. Schladhtrof, z. 

Courson, m. T. verfchnittene Weınz 
ranfe, f. Zapfen; Nebenaft eines Bau- 
nes, 722. 

Court, courte, a. Courtement, ad. 
fur, Flein. Court, ad. furz; de- 
meurer, oder rester —, fteden bleiben 
(in der Rede). [ven, f pl. 

Courtage, m. Mäfelei, f; Mäflergebübh- 

Courtaud, -aude, a. abgeftugt. -m.& 
J. Furze unterfeßte Perjon, f 

Courtaud, m7. Wferd mit abgeftugten 

. Obren und Schwanze, 7. Baßpfeife 
am Oubdelfade, f; (verächtlich) Laden 
diener, 72. 

Courtauder, w. a. den Schwanz oder 
die Ohren abjtugen. 

Court-bouillon, m. furze Brühe, f. 

Courte-botte, f. fa.furzer dider Menfch, 
Stüpfel, 72. 

Courte-haleine, f. Engbrüftigfeit, f. 

Courte-paille, jf. Hälmensichen, n. 
(Spiel). [mähte Bettdede, f 

Courte-pointe, f. gefteppte oder abgez 

Courtier, zn. Mafler, Unterhändler, zz. 

Courtille, f. fleiner Garten, m.; eins, 
Bierfchenfe, f [Mittehvall, m. 

Courtine, f. ehemals Bettvorhang; 7° 

Courtisan, m. Sofmann, Höfling, zz. 

Courtisane, f. Buhlerinn, I 

Courtiser, v. a. fa. fihmieicheln; ben 
Hof machen. [üd. 

Courtois, -oise, a. p. u. höflich, freunde 

Courtoisie, f. fa. Höflichfeit, Ritter- 
fitte, f. 4 

Courton, m. furzer Hanf, m. Werg, n. 

Couru, -ue, p. & a. gejagt, verfolgt 
205 * être fort-, ftark gefucht werden. 

Cous, m. Webftein, Schleifftein, zn. 

Cousin, m. Vetter, n.; Fleine Mie, 

. Schnafe, f; Art Ruben, m.; -ns ger- 
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mains, pl. Gejchwifterfinder, ». pl. 
Cousinage, m. Setterfhaft, f. 
Cousine, f. Bafe, Mubme, f 
Cousiner, #. a. p. u. q., einen Better 
heißen. -v. rn. auf dent Lande herumnt 
fhnraufen gehen. [davon, 72. 
Cousinière, f. Miüdenfloe; Bettvorhang 
Cousoir, m. T. Heftlade, f: 
Coussin, m. Kiffen, Polfter, z. 
Coussinet, m. fleines Kiffen, z. 
Cousue, -ue, p. & a. genähet 20; * 
fehr mager ; ganz voll. 
Coût, m. p. u. Rofteu, pl. Ir. 
Coütant, a. m. prix -, Cinfaufépreis, 
Couteau, m. Meffer; Furzes Geitenge- 
wehr, 2.; —de chasse, Hirfchfänger, m. 
Coutelas, zn. furzer und breiter Gäbel, 
ms T'. Leifegel, Reff, z. . 
Coutelier, m. Mefferfhmib, 72.3 7. 
Nagelmufhel, f 
Couteliere, f. p. u. Mefferbefted, 71. 
Coutellerie, f. Mefjerfhmidhandwerf, 
n.; deffen Laden, 72.5 defjen Arbeit, 7: 
Coüter, v. n. foften. 
Coüteux, -euse, a. Foftfpielig, Foftbar, . 
Coutier, n. 3willichweber, m. 
Coutil, Coutis, 2. 3willih, m. 
Coutre, m. Pflugeifen, Seh, n. 
Coutrie, f. Kivchnerftelle, f. 
Coutumat, m. Steuerant, ». -ftube, Fe 
Coutume,f. Gewobnbeit,f. Gehrauch,zm. 
Coutumier, —ière, a. fa. gewohnt; 
zum alten Derfonnen gehörig. 
Coutumier, droit —, 77. Sand 2, Gtabt- 
recht, zu. 
Couture, f. Naht; Nähterei, Narbe, f. 
Couture, -ée, a. fehr podennarbig. 
Couturier, m. der gut näht; Bauern=- 
Schneider, zz. 
Couturière, f. Nähterinn, ME ER 
Couvain, Couvein, m. T. Brut der 
Wanzen ıc., f 
Couvaison, f. Brütegeit, f. 
Couvée, f. junge Brut, fi Neft voll 
Eier, z.,” Brut, f: 
Couvent, m. Kbofter, z. . 
Couver, ». a. & n. brüten, ausbrüten, 
Couverceau, m. T. Bohle, f 
Couvercle, m. Dedel, m. 
Couvert, -erte, p. & a. bedetf, heint- 
li); temps -, triibeg Wetter, 7. 
Couvert, m. Obbad, 2. Herberge, f.; 
fbattiger Ort ; Umfchlag eines Briefes, 
mn; Tifhgeräth, Tifchzeug, Gedet ; 
Defted, 7. à =, ad. bededt, ficher. 
Couverte, f. Glafur, J; Verde, 2. 
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Couvertement, ad. heimlich). 
Couverture, f. Dede; Bettdede; Bud: 
fhale, F3 Dad, n.; * Dedmantel, m. 
Couvet, m. Seuerjlübchen, z. Roblen- 
topf, 7, 

Couveuse, f. Brüthenne, f. 

Couvi, a. m. oeuf —, angebrütetes Ci, 
verdorbenes Ei, zz. 

Couvre-chef, m. Kopfhülle, f. 

Couvre-feu, m. Feuerblech, zz. Kohlen- 
dedel; Bratfchient, zu; Abendglode, fi 

Couvre-pied, m, Sußdede, f. 

Couvre-plat, m. Dedel, m. Stürze, f 

Couvreur, m. Dachdeder, 77. 

Couvreuse, f. Stuhlflechterinn, f 

* Couvrir, #, a. deden; bededen, zudef- 
fen; überziehen; Fleiden; * verbergen; 
(von Pferden ze.) befpringen, belegen; 
- une carte, auf eine Karte fegen; — 
une enchère, überbieten (im der 
Auction); se-, #. r. jich bededen; den 
Hut auffeken ; fidh unmölfen. 

Crabe, m. Krabbe, 5 Zafıhenfrebs, m. 

Crac, m. fa. Rradhen, z. Krad), m; - 
2. plöglich, auf einmal, 


- Crachat, m. Auswurf, Speidhel; Or: 


densftern, 77. 
Crachement, m. Xusfyeien, n.  [fen. 
Cracher, v. a. & n. ausfpeien, auswer- 
Cracheur, m. -euse, f. der, die oft 
ausfpetet. 
Crachoir, m. Spudnayf, zz. 
Crachotement, m. öfteres Uusfpeien, 72. 
Crachoter, p. r. öfters ausfpeien. 
Crade, f. Slugmajchine, /- (auf der 
Bühne). 
Craite, f. Steinlage, Erdlage, f. 
Craie, f. Kreide, f. 
* Craindre, v. a. fürchten; befürchten, 
beforgen ; feheuen. 
Cräinte, f. Sucht; Beforgnif, f 


| Craintive, f. Scheneitle, f. 
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Craintif, -ive, a. furchtfan, Angftlich. 
Cramoisi, m. Sarmefineoth, 7. 
Cramoisi, -ie, a. carmefinroth. 
Cramoisine, f. Rarminbivne, f- 
Crantpe, f. Rranıpf, m. ' 

Crampon, m. Rrampe, Klanımer, f. 


- Cramponner, #. a. mit Klanınern be- 


feftigen ; (ein Pferd) fharf befchlagen ; 
se —, v. r. jih anflammern., 


Cramponnet, m. fleine Rrampe, f. 


“ Cran, m. Rerbe, f. Cinfnitt, m. 


‚Cräne, m. Hirnjale, f- Wippe, PL 
- Cranequin, za. Armbrufifpanner, m. 


” Crânologie, f- Schädellehre, fi 


|Créance, jf. 
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Cranson, 71. Rüffelfraut, 77. 
Crapaud, m. Kröte, j: 
Crapaudière, f. Rrôtenpfise, f. 
Crapaudine, f. T.. Rrôtenftein, 772.; 
Panne nebft den Zapfen am Thorflii- 
gel, f; durchlöchertes Blech vor einer 
Wafferröhre, 2.5 Art Gefchwir (r.) 
an der Seffel; pigeons à la -, aufge- 
fnittene, platt gedritte und auf dent 
Roft gebratene Tauben, f. pl. 
Crapoussin, -ine, f, fa. Krüppel, m. 
Crapule, f. Böllerei, Schwelgerei, f 
Crapuler, #. 7. p. u. fihwelgen. 
Crapuleux, -euse, a. fdymelgerifd. 
Craquelin, m. Breßel, f: 
Craquelot, zz. frifher Büdling, m. 
Craquement, zm. Kraden, Snaden, 
Knarren, 7. 
Craquer, v. n. frachen, fnaden, Fnar= 
ren; * fa. lügen, prablen. : 
Craquerie, f. fa. Lügen, n. Prablerei, 
Craquètement, zn. Zähnfnirfchen, 72. 
Craqueter, #. n. prafleln, fniftern; 
(vom torche) Flappern. 
Craqueur, m, -euse, f. fa. Prabler, 
m. =inn, fe 
Crassane, f Art guter Birnen, j. 
Crasse, f Schmus, Roth, Metall 
fhaum ; * fehmugiger Geiz, m»; fihlech= 
te Herfunft, ‚f 
Crasse, a. f. did, ftarf, grob. 
Crasseux, -euse, a. fhmußig, fothig. 
m. &f.* Filz, Geizhals, zz. | 
Cratère, m. Teinffihale bei den Alten, 
f.; Srater eines Bulfans, 72. 
Craticule, f. Meg, Gitter (n.) zum 
Nachzeichnen. 
Craticuler, v. a. T. übergattern (eine 
Malerei, einen Rupferftid), 
Cravache, f. Rarbatfche, j. 
Cravan, m. DBaumgans, 
Sans; Urt Geemufchel, f. 
Cravate, m, p. u. eroatifches Prexd, 77. 
Cravate, f Nalsbinde, Palsfraufe, jf. 
Halstucb, 7. 
Crayon, m. Stift zum Zeichnen ac., Rö- 
thel, Bleiftift, 72. Zeichnung damit, 
* grfter Entmurf, zz. 
rayonner, #. a. zeichnen; entwerfen, 
Crayonneur, m. Beichner, m. [ffiziven. 
Crayonneux,-euse, a. freidig, freidichts 
geheimer Auftrag eines 
Minifters, m. Schuldforderung, fe 
lettre de, Beglaubigungsfchreiben, 2. 
Créancier, m. -ıere, J. Gläubiger, mm. 
zinn, fÜ 
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Creat, m. Unterbereiter, 71. 
Créateur, m. Schöpfer, 7. 
Creation, Schöpfung; * Errichtung, 
Ernennung, jf. 
Créature,f.Gefhôpf,z.Creatur, f(aud*) 
Crécelle, f. Schnarre, Klapper, 7: 
Crécerelle, jf. Wannenweiher, zz. 
Crèche, f. Krippe des Neilands, f. 
Crédence, f. Credenstifd zur Seite des 
Altars, 7. N 
Credencier, zn. Speifemeifter, zn. 
Credibilite, jf. 7. Slaubwiürdigfeit, f 
Credit, m. Credit, zu. Unfehen, z.; fai- 
re —, Credit geben; à —, auf Borg; * 
vergebens, ohne Grund. [ben. 
Créditer, v.a. T. ereditiren, gut fhrei- 
Crediteur, 71. Glaubiger, zz. 
Credule, a. leihtgläubig. 
Crédulité, f. Leichtgläubigfeit, f. 
Créer, v. a. faffen, erfhaffen; errich- 
ten, ftiften. 
Crémaillère, f. Reffelbafen, zz 
Cremaillon, zn. f{einer Keffelhafen, m. 
Creme, f. Mildrabm, 7. Sahne, f; * 
das Belte; — de tartre, Weinftein- 
vabm, 2.5 — fouettée, zu Schaunt ge- 
Thlagener Rahıı; * Echeinwis, m. 
Cremer, p. nz. Rahm geben, fahnen. 
Crémière, f. Sahnenfrau, f. 

Creneau, m. Binne, Schietjiharte, f. 
Crenelage, m. Rändern (z.).der Mlüng- 
Ttiide. 
Creneler, #. a. ferben, auszaden; mit 
Binnen verfehen; (Münzen) vändern. 

Crenelure, f. auögezadte Arbeit, f 

Crepage, f. m. Rrausmaden des {oz 
res, 2. Kraufung deffelben, f. 

Crèpe, m. $lor, Kreppflor, 72. 

Crepe, m. Kreppe, Art Srifur, fü 

Creper,v. n. fräufeln. se-, fraus mer: 

Crepi, m. Kalfwurf, 71. [den. 

Crépin, zn. Saint —, der heil. Crispin ; 
Handwerfsfak der Schufter, m.; * fa. 
Bischen Dabfeligfeit, z. 
repine, f. Art Sranzen, fı * Nes von 
einen Samıme oder Kalbe, zz. 

Crepir, v.a. eine Mauer bewerfen; Lez 
der Frispeln. 

Crépissure, f. Bewerfen einer Mauer, r. 

Crépitation, f. T. Praffeln von Feuer, 

Crepodaille, f Haubenflor, m. [n. 

Crepon, zn. fraufer wollener Zeug, 71. 

Crepu, -ue, a. fraus (von Haaren). 

Crépuscule, m. Dänmerung, £ 

Crèque, f. Schlehe, j. 

Créquier, m. Schlehenftraud), 7. 
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Créseau, mn. gefüperte Sarfce, f 

Cressé, -&e, f. Paarfraut, z. 

Cresson, m. treffe, f: wählt, m. 

Cressonnière, f. Ort, mo viel Kreffe 

Crétacé, —ée, a. freidenartig. 

Crête, f Kamm (der Hähne 2c.) Feder: 
bufch (gemiffer Vögel), m.; Krone (der 
Schlangen); aufgemorfene Erde, fi; 
Gipfel, m. Fivfte (der Berge), j. 

Crete, —-ée, a. mit einem Kanıme verfes 

Creteler, v. rn. fadern. [hen. 

Crételle, f. Kanınıgras, 7. 

Crétin, m. Kretin, (Weißling), m. 

Cretonne, f. Urt weißer Leinwand, f- 

Cretons, zn. pl. Grieben, Talgtrefter, 
f. pl. Laushöhlen; ergritnden. 

Creuser, v. a, & n. graben, ausgraben ; 

Creuset, zn. Gdnrelitiegel, m. 

Creux, -euse, a. hohl; tief; * ver- 
wiret, näreifch. à 

Creux, m. Höhle, Grube, 5 tiefer Ton, 
Baf, m. T. Giefforn, A 

Crevaille, f. fa. Stefferei, f- 

Crevasse, f Rif, Spalt, m. 

Crevasser, #. a. Riffe maden. -v.n 
& se —, v. r. Riffe befonmen, aufs 
berften. 

Creve-coeur, m. Nerzeleid, z. 

Crever, #. a. berften machen, zerfprens 
gen; -les yeux, die Augen ausftechen ; 
— un cheval, ein Pferd zu Tode reiten; 
-v. n. berften: * fa. frepiren. se -, 
v. r. betflen, zerjpringen. [Seefrebs). 

Crevette, f. Stenerfrabbe, f (Eleiner 

Cri, m. Schrei, m.; Gefihrei, rn. öffent- 
fiche Auseuf, zu. [fhmälen. 

Criailler, v. a. ja. immer fihreien, 

Criaillerie, f. Criage, m. fa. Gefdrei, 
Sezänfe, 72. 

Criailleur, m. -euse, f. fa. Schreier, 
Zänfer, 72. sinn, f. [fhreiend. 

Criant, -ante, a. fdreiend, Dbinunel- 

Criard, -arde, a. fihreiend; zänfifch ; 
dettes criardes, Läpperfchulden, f.p.; 
- m. f. Schreier, 72. = inn, fi 

Criarde, f. rafihelnde Leinwand, f 

Crible, m. Sieb, Rornfieb, z. 

Cribler, ». a. fieben, fichten. 

Cribleur, m. Sieber, 72 

Criblure, f. Weggefiebtes, nz. 

Cric, m. Wagenwinde, fı _ 

Cri-cri, m. Hausgrille, £ Heimchen, z. 

Criée, f. gerichtlicher Auseuf, 72. 

Crier, v. n. & a. fthreien, ausvufens ” 
laut flagen, fnarren. 

Crierie, f. Öefihrei, 7. 
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Crieur, m. -euse, f. Schreier, Ausru= 
fer, m1. sinn, f. , 

Crime, m. Berbrechen, n,; Srebel, m. 

Criminaliste, rn. Sriminalift, zz. 

Criminel, m. -elle, f. Verbrecher, zn. 
sinn, f. — a. firafbar, fihuldig;z pein- 
lich ; verbrecherifch. 

Crin, m. langes Haar der Pferde 26, 7.5 
Crins, pl. Mähne, f: 

Crinier, m. Haarbereiter, zn. 

Crinière, f. Mabne, f.; Ramm eines 
Pferdes, 72.3 Mähnenfappe, fe; * ffôr- 
tige Menfchenhaare, z. pl. fhledhte 
Perriide, f- 

Crinon, m. Sn Miteffer, zn. 

Crique,f.Eeiner natürlicher Seehafen, m. 

Criquer, #. n. fihreien wie ein Reh- 

Criquet, m. Krade, f [punft, m. 

‘Crise, f. T. Rrifis, f. Sntfiheidungs- 

Criseur, m. -euse, f. der, die Magne> 

tifiete, f. 

Crispation, f. Kräufeln, Krausmwerden, zz. 

Crisser, #.a. mit den Zähnen Fnirfchen. 

Crissure, f. Runzel, Falte, f 

Cristal, a. Rrbftall, m. 

Cristallerie, f. Kryftallfabrif, f 

Cristallier, m. Reyftallfchleifer, 777. 

Cristalliere, f. Keyftallgrube, . 

Cristallin, m. T. Keyftalllinfe, 5 Rryz 

| ftallÿjimniel, m. [falbelr. 

Cristallin, -ine, a. fryftallinifch, fry- 

Cristallisation, f. Unfhiefen zu Rry- 
fallen ; fryftallifirtes Ding, nz. 

Cristalliser, v. a. & a. fryftallijiven. 

Crite, f. Gerftenforn ant Auge, 7. 

Critiquable, a. tadelhaft. 

Critique, a. fritifch ; tadelfüihtig; ent- 
fcheidend; * gefährlich. — m. Runft- 
richter, Kritifer; Splitterrichter, 72.5 
Rritif, Tadelfucht, f deln, 

Critiquer, v. a. fritifch beurtheilen ;ta= 

Croassement, m. Ktädzen der Ras 
ben, nz. 

Croasser, v. n. Frächzen wie ein Rabe, 

Croc, m. Hafen; * fa. feiner Spieler, 
Betrieger, m. Crocs, pl. Hafenzähne, 
m. pl. großer Rnebelbart, m. [hen. 

Croc, 7. faire -, unter den Zähnen fra= 

Croc-en-jambe, zn. Beinunterfchlagen, 
n.; donner le - à q., einem ein Bein 
unterfchlagen, ein Bein ftellen. 

Croche, a. frumm. - f 7. gefihmwänz- 
te Note, f. Adtel, n.; double -, Sch 
zehntel, z. a 

Crochet, m. Hafen, m. Häfthen, n.; 
Dietrich, Schnellmage, f. Crochets, 


Cri 89 


pl. fleine Haarloden, f. pl. Hafenzäh- 


ne, m. pl. 
Crocheter, ». a. mit einen Dietrich 
aufmachen. [r. =inn, f& 


Crocheteur, m. -euse, f. Reffträger, 

Crochetier, m. &ürtler, Spängler, m. 

Crochetons, m. pl, Arne am Reffe, pl. 

Crochetoral, -ale, a. p. u. grob, ungez 
fhliffen. 

Crochu, -ue, a. frumm, gebogen; 
avoir les mains crochues, frumme 
Singer machen, ftehlen. 

Crochuer, #. a. umbiegen, Friimmen. 

Crocodile, m. Rrofodil(, 72. 

Crocomagma, m. T. Safranplägchen, z, 

* Croire, v. a, & n. glauben; dafür 
halten; trauen. N 

Croisade, f. Kreuzzug, 77. 

Croisé, -te, p. & a. gefreut; gefüpert 
(von Zeugen). 

Croisé, m. Kreuzfahrer, 77. 

Croisée, f. Senfterfreuzg, 2. Kreuzftod, 
m.; Unferfreuz, 2.; Rôper, m. Kreuze 
fäden eines Gemebes, m. pl. 

Croisement, zn. 7, Kreuzem der Degertz 
flingen, z. 

Croiser, v. a. freugweife legen oder fez= 
gens quer über etwasgehen; durchFreits 
zen; ausftreihen; — ». 71. freuzen (zur 
See); über einander gehen (von Klei- 
dern). se -, v. r. fich zum Kreuzzuge 
anfchiden; fich durchfreugen. 

Croisette, f. Kreuzmwurz, f 

Croiseur, m. Sapitain eines Krengers, zn. 

Croisière, f. Ort wo Schiffe freuzen, zn. 

Croissance, f. Wahsthum, m. & n. 

Croissant, m. Mondfichel, f zunehmers 
der Mond, zn.; 7. fichelförmiges Gar- 
tenmeffer, 2.; Ausfchnitt an der Geige, 

Croisure, f. Rôper, m. Im. 

Croît, m. Buwachs an Vieh, 2. Buzucht, f. 

X Croitre,v.n.wadhfen; fich vermehren. 

Croix, f. Kreuz, 1.5 * Teübfal, 5 il n’a 
ni - ni pile, ex hat feinen Heller Geld. 

Croix de par Dieu, f. Ab ce, Abebuch, 

Cron, m. Mufihelfand, m. [r. 

Crone, m. T. Krahn (Debezeug), 77: 

Croquant, m. fa. verächtlicher Kerl, 
Eduft, m. [3ähnen). 

Croquant, -ante, a. frachend (unter den 

Croque, f. manger qe. à la - au sel, et- 
was bloß mit Salz effen. 

Croque-lardon, m. Schmaroßer, m. 

Croque-noisette, f. Nufßfnader, m.; 
Nufbeißer, 77. Hafelmaus, J: 

Croquer, ». n. unter den Zähnen fraz 


* 


90 Cro 


chen. - v. a. fnarpeln; gierig effen; 
\\ * wegfchnappen; 7. & * grob bingeich= 
nen. [fuchen, m. 

Croquet, m. diinner und barrer Mfefferz 

Croquignole, f: Nafenftüber, z. 

Croquignoler, v. aa. Nafenftüber 
gebe. Llexs, 72. 

Croquis, m. erfter Entwurf eines Mas 

Crosse, f. Bifchofsftab, Krunmftab; 
Kolben zum Spielen, 21.3 — de fusil, 
Slintenfolben, m. [genb. 

Crossé, —ée, a. einen Bifchofsftab tra- 

Crosser, p. n. T'. mit dent Kolben fpie= 
len; * Ja. un homme à -, ein ver- 
ächtlicher Menfch, 

Crossette, f. 7. Schößling, zz. 

Crotale, 77. 7! Sihellentronmel, f. 

Crotte, jf. Gaffenfoth; Roth gewiffer 

Crotté, —ée, p. & a. fotbig. [Tbiere, zu. 

Crotter, ». a. fothig machen. 

Crottin, m. trodener Wift, zz. 

Crotu, -ue, ad, blatternarbig. 

Croulant, -ante, &. baufällig. 

Croulement, m. Einfturz, zz. 

Crouler, #. n. einftürzen, fich fenfen. 
-v. a. T. (ein Schiff) von Stapel 
laufen laffen. [nachgiebt. 

Croulier, 1ère, was unter den Füßen 

Croulière, f. Exde, in welche man finft,f. 

Croup, 72. T. häutige Bräune, Lufteöhe 
tenentziündung, f- 

Croupade, f 7. Crupade, f. (gemiffer 
Sprung eines Schulpferdes). 

Croupe, jf. Kreuz der Wferde 26, 72.; 
Bergfpige, f. Gipfel; Antheil an ei- 
nem Geldgefchäfte, zu. 

à Croupetons, ad. hodend; auf bem 
Hintern forteutfchend. 

Croupier, m. Gebilfe des Barrquiers 
int Spiel, 72. 

Croupière, f. Schwangrienten, m. 

Croupion, zm. Gteifbein, 2. Gteif, 
Düriel, m. 

Croupir, #. n. ftill ftehen (vont Waf- 
fer); * — dans qe. in etwas fteden 
bleiben, verderben. [verderbend, 

Croupissant, -ante, «@. ftill ftehend und 

Croustille, f. Rindhen Brod, 7. 

Croustiller, v. nz. fa. ein Rindchen 
Brod beim Trinken effen. 

Croustilleux, -euse, a. fa. drollig, 
fhnafifch. 

Croüte, f. Rinde, Rrufte, f.; 7". fblech- 
tes Gemälde, 72. 

Croûtelette, /. Brodrinde, f 

Croutier, m. Schmierer, föhlechter Ma- 
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fee; Teödler mit fchlechten Gemäls 
den, 772 

Crouton, m. Gtüdchen Brodrinde, zz. 

Croyable, a. glaublich, glaubwürdig. 

Croyance, f Glaube, m. 

Croyant, m.-ante, f der, die Gläubige. 

Cru, zn. Boden, worauf etwas, wächft, 
m; Sewäds, n. 

Cru, -ue, @ roh; unberdaulich ; * groß, 
hart. à Cru, ad. auf der bloßen Saut, 
ohne Sattel. 

Cruauté, /. Oraufamfeit, fi 

Cruche, f Arug, * Dummfopf, zz. 

Cruchée, f. Krug voll, m. 

Crucherie, f. fa. große Dummbeit, f. 

Cruchon, m. Krügelchen, 7. 

Crucifiement, m. Kreuzigung, f. 

Crucifier, p. a. freusigen. 

Crucifix, m. Grucifix, m. 

Orudite, f. Robbeit ; Unberbaulidfeit, f 

Crue, f Wuchs; Anwads, Zuwachs, zz. 
Verntebrung, j 

Cruel, -elle, @. graufain, hart. — m. f. 
Graufaner, zn. nıe, f 

Crustacée, a. (animaux) crusta- 
cées, Schalthiere, zz. pZ. 

Crypte, f. Todtengruft; 7". Höhle, fi 

Cryptographie, f. Seheimfihreibfunft, 

Cu, m. v. Cul, : 

Cube, mn. T. Würfel, m; Rubifabl, f. 
— a. fubifh, Kubif... 

Cubèbe, Crebèbe, f. Cubebe, Cibebe, f- 

Cubiculaire, m. Bettmeifter, 72. 

Cubique, a. 7". fubifch, würfeliht. 

Cubital, m. Elbogenpolfter, 7. 

Cucurbite, f. m. Deftillivfolben, zz. 

Cueille, £ 7. Bahn, f (Breite eines 
Segels). 

Cueilleret, m. Binsregifter, Steuerbuch, 

Cueillette, f. Collecte, fi [r. 

Cueilleur, m. -euse, f. Einfanmuler, 
m. = inn, f. [Nauer, & 

Cueillie, fı 7. erftellebertündung einer 

* Cueillir, ». a. einfammeln;z lefen, 
pflüden, abbrechen. 

Cueillojr, m. Obftz, Blumentörbihen, 71. 

Cuider, zn. langer Obftforb, zz. 

Cuiller, f Löffel, m.; Kelle, f. 

Cuillerée, f. ein Löffel voll, m. 

Cuilleron, m. Scale des Löffels, f. 

Cuillier, m. Löffelgang, 

Cuir, m. Haut, f.; Sell, Leber, 7. 

Cuirasse, f. Riüraf, £ 

Cuirassé, 6e, a. gebarnifot. 

Cuirasser, #. a. mit einem Rüraffe vers 

Cuirassier, zn. Riüvaffier, m.  [feben, 
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* Cuire, v. a. & n. fuhen, fieden; bat 
fen; braten; brennen (Töpfe 20.); berz 
dauen;z fehmerzen (brennen). 

Cuiré, -£e, a. mit Leder überzogen, 

Cuisant, -ante, a. brennend, heftig 
jchruerzend, . 

Cuiseur, zn. T'. Ziegelbrenner, 72. 

Cuisine, f£ Küche; Kochkunft, fı Ki: 
chenbediente,zz. pl; Sewürzfchachtel, f 

Cuisiner, p. n. fa. die Küche bejurgen, 
fochen, [diun, f. 

Cuisinier, m. -iere, f. Rod, m. = 

Cuissage, m. Droit de -, Recht der 
Brautnacht, 7. 

Cuissart, 77. Beinharnifch, zz. 

Cuisse, f. Schenfel, 72.; Reule, fi 

Cuisson, m, Rothen, Sieden; Braten ; 
Baden, .; Schmerz, m. Brennen, 71. 

Cuissot,m.Reute von einem Wildbrete,f. 

Cuistre, m. Pfaffenfoh, Schulfuchs, zn. 

Cuite, f. Brennen (der Ziegel, des Kal- 
fes 2c.), 72.5 Brand (Ziegel 2c.), zu. 

Cuivre, m. Kupfer, 2. — jaune, Mef- 
fing, 22.5 — brüle, Kupfevafihe, 7 

Cuivré, -£e, a. fupferfarbig. 

Cuivrer, p.a. nit Aupfer belegen ; faljch 
vergoldem, [menten, f 

Cuivrette, f Klappe an Slafe = Inftrii= 

Cuivreux, -euse, a. fupferhaltig ; fup= 
ferichr. 

Cul, m. Hintere, Steiß, m.; * Sinter- 
theil, n.; Boden, 72.3 — de basse fos- 
se, Rerfer, m.; — de-jatte, Krippel 
(an Beinen und Schenfeln), 72., — de 
lampe, 7', herabhängender-Bierath an 
Deden; Schlußzierath in Büchern, Fiz 
nalftod, m.; — de sac, Gaffe ohne 
Unsgang, f Sad, m. 

Culasse, f. Stoß, m. (Hintertheil einer 
Kanone); Schwanzfihraube, f. 

Culbute, f Burzelbaum, Fall, 72. 

Culbuter, ». a. & n. burzeln, übers 
ftürzen. 

Culée, f. 7. Widerlage (Brüdennauer 
ant Ufer), f5 Stoß eines Schiffes, m.; 
Schwanstheil, m. [Syiffen, 

Culer, v. a. 7, zur weichen, (von 

Culeron, m. T. Ende vom Schwanz: 
tienen, 72. 

Culier, a. m. boyau -, Maftdarnı, m. 

Culière, f. Gufftein unter der Dad- 
traufe, 77. 

Culinaire, ad. art -, Rodfunft, f 

Culmifère, ad. T. halmıtragend. 

Culmination, f. 7. Durchgang eines 
Sterns durch den Mittagsfreis, zz. 
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Culminer, ». n. 7’. durch den Mittags- 
freis gehen. 

Culot, m. Neftficchlein; * fa. leßtgebor= 
nes Kind, Nefthnödchen, 72.5 Süngfter 
in einer Öefellfchaft; 7. metallijdher 
Bodenfaß, 72. 

Culotte, £ Hofen, Beinfleider, DZ. 

Culte, m. Gottesdienft, zu; Derchz 
rung, fe 

Cultivable, a, zum Unbaue gefchidt. 

Cultivateur, m1. Vdermann, Landwirth, 

Cultivation, f. Unbauen, z. [m. 

Cultiver, #. a. anpflanzen, anbauen, 
ziehen; * üben; bearbeiten, ausbilden; 
in Chren halten; den Umgang pflegen. 

Culture, f. Unbau, m. Pflanzung; * 
Ausbildung, Berfeinerung, 7 

Cumin, zn. Kiimmiel, zn. legen. 

Cumuler, #. a. 7, häufen, haufenweife 

Cupide; a. n. e. begierig, lüftern. 

Cupidité, f. Begierde, Lüfternheit, f 

Curage, m. Reinigen, Säubern, 72; Te 
Wafferpfeffer, 77. 

Curailles, % pl. Rebridt, 2. tel, f 

Curatelle, f Pflege, Diegfbaft, Euraz 

Curateur, m. Pfleger, Curator, 72. 

Curatif, -ive, a, heilend. [tef, 7. 

Curatif, m. n. c. Uvjenei, f Hülfsnite 

Curation, f. Beildtt, Eur, fi 

Curatrice, f. Pflegerinn; Curatorinnz 
Borninderinn, f 

Curcuma, m. Gurcumei, Gelbwurz, f 

Cure, f. Sur, Deilung ; Vfarre, j. 

Cure, m. Pfarrer, m. 

Cure-dent, zn. Zahnftocher, m2. 

Curse, f 7’. Jägerrecht der Hunde, 2. 

Cure-langue, /. Sungenfraber, zz. 

Cure-oreille, f. Obrlöffel, 72. 

Cure-pied, m. T. Hufräunter, zu. 

Curer, v. a, ausräumen, ausfegen ; se- 
les dents, les oreilles, fit (dat.) in 
Zähnen ftohern, fich (dat.) die Ohren 
ausrännen, [ger, 77. 

Cureur, m. = de puits, Brunnenfes 

Curial, -ale, a. zur Pfarre gehörig. 

Curieux, -euse, a. neugierig, wißbes 
gierigz nen, felten, vortrefflih. — 72. 
& f. der, die Neugierige; Kunftliebhas 
ber, m. zinn, f. 

Curiosité, f. Neugierde, jf; Borwiß ; 
Raritätenfaften, m». Curiosités, pl. 
Geltenbeiten, f pl. 

Curoir, od. Curon, m. Pflugreute, f 

Cursive, £ & a. f. écriture -, Çurz 
five, Currentfchrift, [Unvath, zz. 

Curures, f.pl. auögewourfener Schlamm, 
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Curviligne, a. 7. frummlinig. 
Curvité, f. p. u. Rrünme, f. 
Cuscute, f. Filzfraut, z. 

Cussoné, -£e, a. wurmftidig. 

Custode, f. Hoftiengefäß, z.; Piftolen= 
bolfterfappe, f.; Ohrfiffen in einer Rut- 
fe, n.5 Ultarvorhang, zz. 

Custode, f. Cuftos, 77. 

Cutané, &e, a. zur Haut gehörig, in der 
Haut. 

Caticule, f. m. Oberhäutchen, z. 

Cutter, m, Kutter, 7. [Riipe, 7. 

Cuve, f Rufe, f Bottic), m. Bitte, 

Cuveau, m. fleine Rufe, fi 

Cuvée, f. Kufe vol, £ [Schadtes, f. 

Cuvelage, m. T. Berzimmerung eines 

Cuveler, v. a. T. die Einfahrt eines 
Schadhtes verzimntern, 

Cuver, ». n. in der Rufe oder Bütte fte= 
ben laffen (von Weine). - ».a. - son 
vin, feinen Naufch ausfchlafen. 

Cuvette, f. Schwänffefjel, 7.5 Art 
Waffergefäß, 7. 

Cuvier, zn. Lauch, Bäuch-, Wafchfaf, z. 
Cycle, m. Birfel von einer gewiffen Un- 
zahl Jahre, 72. 4 
Cyclique, a. poëte —, Gelegenbeits- 
dichter, 71. poëme —, Gelegenheitsge- 

Dit, 72 

Cycloïde, f. T. Mablinie, f 

Cygne, m. Schwan, m. 

Cylindre, m. Cylinder, za. Walze, fi 

Cylindrique, a. walzenförmig, cylin- 

Cymbale, f. Cynbel, f. [bvifc. 

Cynique, a. cynifih ; unfläthig, unzüch= 
tig. -72. Cyniter,unfläthiger Menjch,z. 


Cynisme, m. Lehre, f. Sitten der Epni- | D 


er, J. pl.; eunifches Betragen, 7. 
Cyprès, zn. Sypteffe, f- 
Cypriere, f. Cypreffenwald, m. 


D. 
Da, z. oui-da, ei ja, ja doch, ja freilich ; 
nenni-da, ei nein, nicht doch. 
Dactyle, m. 7. Dactylus, m. 
Dactylique, a. 7. dactylifc). 
Dactyliothèque,f. Sauımlung gefhnit- 
tener Ringe, 7: EN n. 
Dactylolalie, oder Dactylologie, f. 
Singerfprache, f& _. 
Dactylonomie, f. Singerredenfunft, j: 
Dada, m. Gtedenpferd, 7. 
Dadais, m. fa. Dummfopf, Schöps, m. 
Dagorne, f. einhörnige Kuh, f.; fa. al= 
tes miirrifches Weib, 72. 


Dague, f. Urt Doldh, m. - de prévôt, | 


Dag 
Tau zur Zichtigung, 2. [fhes), f. pl 

Dagues, f pl. T. Spiefe, (des Wir: 

Daguet, m. "Spießhirfih, 72. 

Daigner, v. a. würdigen, geruhen, die 
Gemwogenheit haben. 

Daim, m. Dambiridh, m. 

Daine, f. Dambir{htub, f. 

Dais, n. Thronhimmel; Traghinmiel, 72. 

Dalle, f. Steinplatte; Rinne, fi; Gu£- 
Ttein; Wegftein der Mäher, m.; — de 
poisson, v. Darne. 

Dalmatique, f. Urt Mefgewand, 7. 

Dalot, m. T. Speigatt, 7. 

Dam, m. à son dc. -, zu feinen 2e. 
Schaden, m. 

Damas, m. Damaft, (Zeug), m.; Da- 
mascener Pflaume; Damascener Aline 
ge, Je; acier de -, Damascener 
Stahl, m. . 

Damasquine, v. Damasquinure. 

Damasquiner, #. a. bamagciren. 

Damasquineur, m. Dantasciter, zz. 

Damasquinure, /. damascirte Arbeit, /- 

Damassé, -£e, p. & a. damaften. 

Damasser, #. a. auf Damaftart weben, 

Damassure, fi Damaftarbeit, fi 

Dame, f. Dame, Frau, Gebieterinn, /. 
Bretftein, 2.; Königinn im Schach und 
Dame in der Karte, f5 König der Ke- 
gel, m. Dames, pl. Klopfdanını, m. 

Dame ! ?. fa. ei! warlich! pogtaufend! 

Dame-dame, m. Yrt Käfe, zn. 

Dame-damée, f. febr vornehme Frau; 
T. eine aufgedanıte Dame, fı j 

Dame-jeanne, f. fa. große Trinffla- 
fhe, f | 

amer, #. a. T. aufdanen; * — le 
pion à q., einem den Rang ablaufen. 

Dameret, zn. Sungfernfnecht, 7, 

Damier, m. Dambret, z. 

Damnable, a. verdammlich ; abfchenlich, 

Damnation, f. Berdannnnif, f 

Damné, -ee, p. & a. verdammt. = m. 
Berdannnter, zz. 

Damner, ». a. verdanmtn. se-,v.r. 
fich in die Berdammmiß flürzen. 

Damoiseau, Damoisel, m., (ehemals) 
Sunfer, Rnappe, m.; fa. Mil hbart, 77. 

Damoiselle, f. adeliches Fräulein (im 
Serichtsftyle), z. 

Dandin, mn. fa. einfältiger Menfd, m. 

Dandinement, m. Scaufeln, n. 

Dandiner, v.n. & se -, 2. r. fid wies 
gen, albern bin und her wadeln. 

Danger, m. Gefahr, f. 

Dangereux, -euse, a. gefährlich, 


"Date, f. Datum, z. 
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Dans, pr. in; bei; nad). 

Danse, jf. Tanz, m. 

Danser, v. n. & a. tanzen. 

Danseur, m. -euse, f. Tänzer, m. sinn, 
f.; - de corde, Seiltänzer, m. ’ 

Dansoyer, ». a. fchlecht tanzen. 

D’après, v. Après. 

Dard, m. Wurfpfeil, Murfipief, m. 
Pfeilfehlange, f Dards, m. pl. 

' Staubfäden der Ölymıen, m. pl 

Darder, ». a. einen Wurffpieß werfen; 
damit durchftoßen; * Strahlen werfen. 

Dardille, f. 7’. Nelfenftiel, zz. 

Dardiller, v.n.7. in Stengel fihießen. 

f. Rabiutorte, & Sahntört- 

en, n. 

Darne, f. Schnitt von einem Fifche, m. 

Daron, m. verfchmißter Alter; Ja. 
Hauswirth, 71. 

Darse, Darsine, f. innerer Theil eines 

Dartre, f. Schwinde, Flechte, f. 

Dartreux, -euse, a. mit Flechten be- 

[baftet, 

Dater, Pre Get \£ 

Dation, f. 7. enfung, f- 

Datte, f. Dattel, F. 

Dattier, m. Dattelbaum, 77. 

Dature, f. Stechapfel, m. 

Daube, f. Dämpfen der Speifen; ge- 
dampftes Sleifd), 72. 

Dauber, v. a. Fleifh bämypfen; Ja. ntit 
Säuften fhlagen ; veriren, 

Dauphin, zn. Delphin, m. Lüber. 

Davantage, ad. nebr, noch mehr; darz 

Davéridion, f. m. Natternöhl, z. 

Davier, m. 7. Zahnzange, fs Reif: 
jieher, m. À 

De, prp. von, bei, zu, mit. 

De, m. Bürfel; Fingerhut, 72. 

Debäcle, f Debäclemenl, m. Cisbrud, 
Eisgang, 72., Räumung.eines Hafens; 
Unordnung einer Flotte, f 

Debäcler, v. n. [o8 gehen, aufgehen, 
(vom Eife). -v.a. aufbrechen, abräu- 
men; 7. Hafen räumen. 

Debäcleur, m. Hafenmeifter, 72. 

Debagouler, v. z. fa. fpeien; * fa. un: 
befonnen reden. [jer, m. 

Debagouleur, m. unbefonnener Schwäz- 

Deballage, m. Auspaden, 72 

Deballer, v. a. auspaden. 

Débandade, f. Verwirrung, f. à la 
Debandade, ad. in der größten IIn= 
ordnung. 

Debandement, m. unordentliches Augs 
einanderlaufen der Soldaten, r. 


[Seehafens, 771. | Dé 


\ 
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Débanquer, #. a. die Banf fprengen. 
Débaptiser, v. a. umtaufen. 
Débarbariser, v. a. n. ec. entwildern. 
Debarbouiller, #, a. abivafthen, teini= 
gen (Geficht und Hände). 
Debarcadour, m. Ort zur Yusladung 
eines Schiffes, zz. [deingen. 
Débarder, v. a. auslaben, ang Sand 


T.\|Debardeur, m. Auslader des Holzes, m. 


Debarquement, zn. Landung ; Ausfchif- 
fung, f. 
Debarquer, v. a. ausfihiffen. — #. 7. 
landen, an$ Land fteigen. 
Debarrasser, v. a. von Verwirrung be 
freien; aufräumen, frei machen; se —, 
».r.degc., fich von etwas {08 machen. 
Debarrer, v. a. den Schlagbaunr 3. 
wegnehmen, aufriegelm. 
bat, m. Streitigfeit, f. Wortftreit, m: 
Debäter, ». a. abfatteln, den Saumfat= 
tel abnehnten. 
Débattre, v.a. ftteiten, beftreiten. se -, 
v. r. fi) fträuben ; * fich quälen. 
Debattu, -ue, p. a. beftritten; ges 
nau unterfucht. 
Débauche, f. Schwelgerei; Ausfchweis 
fung, f- Schmaus, m. [Miüftling, m. 
Debauche, m. Schwelger, Liederlicher, 
Debauchement, m4 #7. c. Berführung 
zur LiederlichFeit oder Defertion, f. 
Debaucher, p. a. verführen; abfpänftig 
machen. se —, v. r. ausfchweifen. 
Debaucheur, -se, a. Berführer, 77. 
Debet, m. Schul, £ Neft, Ridftand, m. 
Débêter, v. a. n. c. gefittet machen. 
Débiffer, v.a. fa. fhwächen, verderben, 
zerrütten, 
Débile, a. fhwach, fraft{os. 
Débilitation, f. Schwähung, f. 
Débilité, £ Schywadheit, Schwäde, f- 
Débihter, p. a. fchwädhen. 
Débit, m. Berfauf, Abjas, Bertrieb; ” 
Vorirag, mu. BR 
Débitant, m. -ante, f. Krämer, m. sinn, 
Debiter, v. a. verkaufen, abfegen; ” 
vortragen, erzählen; 7. ins Schulbuch 
fhreiben ; Holz, Steine verarbeiten. 
Debiteur, m. -euse, f. * Nenigfeites 
fränıer, zn. sinn, fi Linn, f 
Débiteur, m. -trice, f. Schuloner, m, 
Debitis, m. T, gerichtlicher Befehl (m.) 
zur Auspfändung mebrerer Schuldner. 
Deblai, mn. Wegfihaffung ausgegrabener 
Erde ; * fa. Befreiung, Luftmahung,f. 
Déblatérer, #. a. gegen jemand heftig 
Insziehen. 
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Déblayer, v.a. Schutt wegführen, weg: 
räunten, aufräimten ; * /a. Luftmachen. 

Déblocage, m. 7. Berichtigung der 
ungefehrten Buchftaben, f. 

Debloquement, m. n. c. Yufhebung ei- 
ner Blodade, f. 

Débloquer, p. a. n. c. eine Ölodade 
aufheben; 7’. die umgefebrten Buchfta- 
ben aus der Form wieder heransneh- 
mien. 

Deboire, m. widriger Madgefhmat; 
* Cfel; Verdruf, 772.3 Nachmehe, f. 

Deboitement, m. Verrenkung, f. 

Deboiter, ». a. verrenfen; aus den Fu=- 
gen bringen. 

Debonder, ». a. den Zapfen ausziehen, 
ablaffen. -v. rn. &se-,v.r. heraus 
ffrômen, fich ergießen. 

Debondonner, v. a. auffpinden. 

Débonnaire, a. fanftmüthig, gütig. 

Debord, 7. Ergicfung, f. 

Débordé, -ée, a. liederlich, 

Débordement, m. Srgiekung, Ueber- 
fhiwemnrung,  Uustreten, 2.5; Ausges 
laffenheit, A unordentliches Leben, 77. 

Deborder, #, a. den Rand, die Borte ze. 
abtrennen, abnehmen; Z". tiberfiigeln ; 
- 1.2. & se —, v. r. austreten, fiih ev- 
gießen; hervor ragen. : 

Débotter, v. a. q., einem die Gtiefel 
ausziehen. se -, v. r. fich (dat.) die 
Stiefel ausziehen. ' 

Débouché, DH ment. m. Aus: 
gang, Ausfluf, m.; * Mittel zum Ab 
fab der Waaren 2e, z. 

Deboucher, #. r. etwas Berftopftes 


öffnen. — 9.7. aus einen engen Paffe 


hervor riiden. 

Deboucler, v. a. auffchnallen, los fchnal- 
fens einer (Stute) die Ninge abnebz 
men; die Haarloden ausfänmen. 

Debouilli, Débouillissage, n. 7. Far: 
benprobe, £ 

* Debouillir, v. a. T. die Farbe eines 
Beuges probirem. j 

Debouquer, v. 3. aus den Meerengen 
20. heraus fahren. 

Debourber, #.a. aus den Kothe ziehen, 
davon reinigen, ansfchlämmen, 

Debourgeoiser, p. @. p. u. eine feinere 
Lebensart beibringen. 

Débourrer, #. a. die größfte Wolfe weg: 
nehmen, abhaaren; * zuftußen. se -, 
vr. fic zu bilden anfangen. (jeun. 

Debours, m. être en -, im Borfchuffe 

Debourse, zz. Auslage, f Borjbuf, m. 
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Deboursement, zn. Yuszahlung; Auss 
lage, f. [vorfchießen. 
Debourser, #. a. auszahlen ; auslegen, 
Debout, ad. aufgerichtet, ftehend. 
Débouter, p. a. T. abweifen. 
Deboutonner, ». a. auffnöpfen. se -, 
v. r. fi auffnöpfen. * fein Herz ausz 
fhütten. [Bruit entblößen. 
se Debrailler, v. r. fit) den Hals u. die 
Debrider, ». a. abjñunten ; * fa. in Eil 
verrichten; sans -, * fa. in einent fort, 
Debris, m. T. Teiimmier, zz. pl. 
Debrouillement, m. Entwidelung, f: 
Debrouiller, #.a, inDrdnung beingen ; 
* aus einander fegen, entwideln. 
Débrutir, Debroutir, #.a. poliren, ab= 
Schleifen. [von Wilde). 
Debucher, p. n. das Cager verlaffen, 
Debusquer, v. a. verjagen. 
Debut, 71. erfter Wurf, Schlag ze. im 
Spielen; * Anfang, n.; Untrittsrolfe, fÜ 
Débuter, ». n. den Anfang machen; 
feine Unteittsrede zc. halten. 
Degä, ad. & prp. diefjeits, hierher. 
Décacheter, v. a. entjiegeln. 
Decadence, f. Verfall, 77. Abnahme, f. 
Decagone, m. 7, Behned, n. ; 
Decagramme, zn. zehn- Öranınen. v. 
gramme. [Raften). 
Decaisser, #. a. auspaden ‚(aus den 
Decalogue, m. die zehn Gebote, 7. pl. 
Decalquer, ®. a. 7. einen Widerdrud 
von einen Kupfer Ic. machen. 
Décamètre, m. zehn Meter. v. mêtre. 
Decampement, 7. Aufbruch des Las 
gets, m. ; 
Decamper, ». n. aus dem Lager aufs 
brechen; * fa. fich fortmachen. 
Decan, m. Decan, Dechant, m. 
Decanat, m. Dechantftelle, f. Decanat, 
Decantation, f. 7’. Ubflüren. [r. 
Decanter, v. a. T. abElären. 
Decaper, ». a. 7, abjchaben, abpugen 
SA n. T', ein Borgebirge un« 
egeln. 
Décapiter, ». a. enthaupten. 
Décarreler, ». a. die Pflafterfteine, 
Sliefen aufheben. ‘ [iplbig. 
Decastere, zn. zehn Gteres. v. stère. 
Décasyllabe, Décasyllabique, a. zehnt= 
fulbig. [(Œudh), decativen. 
Décatir, #. a. auffragen, aufraupen 
Décatissage, m. Decatiren, Aufraufen 
(2.) des Tuches. 
Decaver, ». a. ben ganzen Ausfak (im 
Spiele) gewinnen, 
+ 
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Décédé, -Ee, p. & a. verftorben, tobt. 

Décéder, v. n. verfcheiden, fterben. 

Déceler, v. a. entdeden, berrathen. 

Decembre, m. Deceniber, zz. 

Decemment, ad. auf eine anftänge 
Weife, anftändig. 

Décence, f WWohlanftändigfeit, 7. 
Wohljtand, 7. 

Decennaire, a. zehnmeife, 

.Decennal, -ale, a.,zehnjährig. | 

Decent, -ente, 4. anftändig, wohlan- 
Ttändig. [m. 

Déception, f. T. Gefährde, £ Betrug, 

‚De ce ques e. weil, defiwegen, daß. 

Décerner, v. a. erkennen, zuerfennenn. 

Décès, m. Zyd, Hintritt, m. 

Décevant, -ante, a. betrieglid). 

Decevoir, v. a. betriegen, hintergehen. 

Déchainement, m. * Wiithen, Toben, n. 

Dechainer, v. a. [osfetten ; * aufheten; 
se —, v.r. * contre q., heftig auf ei- 
nen losziehen, toben, mwithen. 

Déchalander, v. Désachalander. 

Dechanter, #. n. fa. nachlaffen, es nä= 
her geben. 

Decharge, f. Ubladen; Uusladen, Lö- 
fhen; Ubfeuern, n. Salve; Losfpre- 
hung; Crleichterung; Ouittung ; Ge- 
tiüllfanmer, f Kehrichtwinfel; Abfluf, 
Abzug, Strebeband, z. [Lladung, f 

Déchargement, m. Ubladuug; Aus 

Dechargeoir, m. T. Zeugbaun am 
Weberjtuhle, 72. 

Decharger, v. a. ausladen; abladen ; 
entladen, erleichtern;\ los fchiefen ;. die 
Ladung heraus ziehen; frei fprechen ; 
quittirem. se -, #. r. fich erleichtern, fic) 
entladen; (von Sliffen) fich ergießen 
in... ; (von Farben) verjchießen. 

"Dechargeur, m. Ubz, Yuslader, 72. 

Décharné, -ée, p. & a. entfleifiht ; ha= 
ger, mager. [itager niachen. 

Décharner, ». a. das Fleifdh ablöfen; 

Déchasser, v.a. einen Nagel oder Pflod 
wieder heraus fchlagen. ; 

Déchaumer, #. a. Z. urbar machen. 

Déchaussé, -ée, p. & a. barfuf. 

Déchaussement, m. Uufhaden der Exde 
um die Bäume, 72, 

Dechaussoir, m. Werkzeug (n.) zur 
Ablöfung des Zahnfleifches. 

Déchausser, v. a. Schuhe und Gtrinrz 
pfe ausziehen; — des arbres, die Erde 
un die Bäume aufhaden. 

Dechaussures, f. pl. T. Wolfsla- 
ger, 7. 
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Déchéance, f. 7’. Berluft eines Rechtes 
x, m. 

Dechet, m. Abfall, Abgang, Berluft, m. 

Déchevelé, -ée, p. & a. mit fliegenden 
Haaren. 

Decheveler, #. a. die Haare zerzaufen. 

Déchevêtrer, v. a. abhalftern, 

Déchiffrable, @. was fich entziffern läßt. 

Dechiffrement, 77. Entzifferung, f: 

Dechiffrer, #. a. entziffern, qe, einen 
abfehildern. 

Dechiqueter, #. a. auszaden. 

Déchiqueture, f. zadiger Ausfchnitt, zn. 

Dechirage, m. bois de -, Holz von 
alten Schiffen, altes Bauholz, 77. 

Déchirant, -ante, a.n. ce. herzzerreißend- 

Dechirement, 2, Berreifung, J. 

Dechirer, v. a, zerreißen ; aufreißen ; 
verläftern, heruntermachen. 

Dechirure, f. Rif, m. Loc), nz. 

* Dechoir, +. n. verfallen, in Berfall 
gerathen:; abfallen,- abnehmen; Z". von 
Wege abfonmmen (von Schiffen). 

Dechouer, v. a. T. wieder flott machen. 

Deciare, zn. zehnte Theil einer Are, m. 

Décidé, -ée, p. & a. entjchieden, auss 
gemaht ; entfchloffer. 

Décidément, ad. beftinimt, ausprüdlich. 

Décider, #.a. (qe.) entfiheiden; q., eis 
nen beftinmen. — w. nz. de qe., etwas 
entfiheiden. se-, #27. fid) entjihließen. 

Décigramme, m. Zehntel (n.) des Öranı= 
ie, v. gramme. [litre. 

Décilitre, zn. Zehntel (n.) des Litre. v. 

Deciller, v. Dessiller. 

Décimable, a. zehentbar, zehentpflichtig. 

Decimal, -ale, a. zum Zehenten gehö« 
tig; 7. derimal, : 

Decimateur, m. Zehentherr, m. 

Decimation, f. Uushebung des zehenten 
Mannes, Lofung darmm, f 

Décime, f. Zehent, zz. 

Décimer, 9, a. den zehnten Mann auss 
heben, un den zehenten Mann lofen. 
Décimètre, m. zehnter Theil des Metre, 

m. v. mètre, 

Deeirer, ». a. das Wachs abmachent. 

Décisif, -ive, a. entfcheidend. [m. 

Décision, f. Entfiheidung, f- Xusfpruc, 

Décistère, m. gebnter Theil des Gteve, 
m. v. stere, Ir. 

Declamateur, mn. Redner, Deelamator, 

Declamation, f. Rede, Declamation, 
F3 * Wortgepränge, 2.3 heftiger Ans 
fall mit Scheltworten 16., 72. 

Déclamatoire, a. derlamatorifch, 


” 
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Déclamer, #. a. & n. declamiren; 
contre g., wider jemand heftig los 
ziehen. Im. 

Déclarateur, m. Erflärer, Unfindiger, 

Déclaration, f. Erflñrung, Befannt- 
mahungz; Darftellung, 5 7. Ver: 
zeichnif, 72.5; Angabe, f- [ternod. 

Déciaratoire, a. 7. erflärend, erlau- 

Déclarer, #. a. erflären; anfindigen, 
entdeden; ernennen (zum Öeneralzc.); 
angeben (feine Waaren 1c.) se —, r.r. 
fic) erklären; (von Krankheiten) fic) 
zeigen, ausbrechen. 

Declencher, v. a. aufflinfen. 

Déclic, m. T. Rammblo®, m. 

Déclin, m. Abnehmen, Sinfen, n; 7. 
Schneller im Flintenfchloffe, 72. 

Declinable,a.Z". ivas fidh deeliniren läßt. 

Déclinaison, f. 7. Declination, f. 

Decliner, v. 2. abnehmen, zu Ende ge- 
hen; 2°. abweichen. — #. a. 7°. beclini- 
ven; von fich ablehnen; — son nom, 
feinen Nanıen jagen. 

Declive, a. abfchüffig. [ge Sage, 7. 

Déclivité, f. abhängige oder abfchüffi- 

* Déclorre, ».a. den Zaun wegnehmen. 

Declos, -ose, p. 4 a. vffen, nicht mehr 
umzäunt. [machen. 

Déclouer, #. a. das Angenagelte los 

Décother, ». a. einen Pfeil abfchiefen. 

Décoction, f. Ubfud, Decvct, m. 

Décoiffer, ». a. den Kopfpug abneb- 
men; die Haare in Ilnoronung brin- 
gent ; * (eine vermachte Bouteille) auf- 
machen. [des Täufers), f. 

Decollation, f. Enthauptung (Sobannis 

Décoller, #. a. enthaupten; das, Ge- 
feimte los machen. 

Décolleter, sw. a. den Hals oder die 
Bruft entblößen. 

Décoloré, -ée,p. & a. blaf, verfchoffen. 

Décolorer, #. a. die Farbe benehmen, 
blaß maden. se —, v.r. die Farbe ver- 
lierem. [men 

Decombrer, ». a, den Schutt wegräu- 

Decombres, zn. pl. Schutt, m. 

Decomposer, v: a. auflüfen, zerlegen. 

Décomposition, f. Auflöfung; 3er- 
theilung, f [Rüdftand, 77. 

Décompte, m. Ubreynung, f. Abzug; 

Decumpter, pv. us (& nr. *) abrechnen, 
abziehen. 

Deconcert, m. UneinigFeit, f- 

Deconcertement, 7. Beftürzung, f- 

Deconcerter, #. a. ein Goncert irre 
machen; * verwirren; beftürzen, aus 


* 
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der Faffung bringen. se -, v. r. aug 
der Fafjung fommen. 

Déconfiancer, #. a. n. c. einen um 
das Zutranen bringen. 

Deconfire, v. a. p. u. in die Vfanne 
hauen; aus aller Fafjung bringen. 

Deconfiture, f. p. u. gänzliche Nieder« 
fage, f-; * völliger Ruin, zz. 

Déconfort, m. p. u. Troftlofigfeit, f. 

Deconforter, #. a. den Muth beneh- 
nten. se —, v. r. den Wuth verlieren, 

Déconseiller, v. a. abrathen, 

Decontenance, f. Beftürzung, f- Manz 
gel an Faffung, m. [Beingen. 

Decontenancer, ». a. aus der Faffung 

Deconvenue, f. fa. Widerwärtigfeit, f. 

Décorateur, m. 7. Berzierer, Thenter- 
nieifter, 772. 

Décoration, f. Auszierung; Verjiez 
rung, 5 Cbrengeichen, z. 

Decorder, v. a. auforeben, (ein Seil). 

Décorer, v. a. verzieren; zieren. 

Décortication, f Abrinden, Ubfchä- 
Len, n. [Woplftand beobachrer- 

Decorum, m. fa. garder le -, den 

Decoucher, #. n. auswärts fchlafen. 
— #. & qe, einen aus feinen Bette ver- 
treiben. 

* Découdre, v. a. ab», auftrennen; 
en -, * fa. eind gegen einander waz 
gen. se -,».r. aufreifen; * fd)fimz 
mer werden; erfalten, lau werden. 

Decoulement, m. Abfluf, 77. 

Decouler, #. n. herab fließen. 

Découpé, m. T. Blumenftüd, n. 

Découper, ». a. zerfchneiden; aus: 
fibneider. 

Decoupoir, za. Abfchneidefcheere, f. 

Decoupler, #. a. & n. [vs foppeln; * 
los hegen. [fehnittene Arbeit, £ 

Découpure, f. Ausfhnitt, 2.; ausgez 

Decouragé, -ée, a. muthlos. 

Decourageant, -eante, a. anuthlos niaz 
hend. ‘  [zagtheit, f. 

Decouragement, m. Muthlofigfeit,Ber- 

Decourager, ». a. muthlos machen ; ab- 
fre dem. [einer Kranfheit, 7. 

Decours, m. Abnehnen des Mondes, 

Decousu, -ue, pP. & a. abgetrennt 2c.; 
* unzufanmenhängend, zerriffen. 

Décousure, f. aufgetrennte Naht, 7: 

Découvert, -erte, p. & a. aufgedett, 
bloß, offen; à -, ad. unbededt, offen; 
* freimüthig. ; 

Découverte, f. Entdedung, f. 

Découvreur, m. Entdeder, m. 
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* Découvrir, #. a. aufdeden; entblö- 
fen; * entdeden; verrathen. se-, v. r. 
fi) aufdeden, den Hut abnehmen; eine 

Blöße geben; * fich bloß geben. 

Décrampiller, v. a. la soie, 7, die 
Seide auseinander machen, 

Décrasser, v. a. füubern, reinigen; * 
gefittet madhen. se-, ». r. * fi) aus 
den Staube enipor hebei, 

Décréditement, m. Berluft des Anfes 
hens, Credits, zz. 

Décréditer, p. a. um den Credit brins 
gen. se, 9. r. ji) un feinen Credit 
bringen. 

Décrépit, -ite, a. betagt, fteinalt. 

Décrépiter, #. a. 7’. verkniftern laffen, 
abfniftern. [ter, 7. 

Décrépitude, f. hohes Alter, Greifenal- 

Décret, m. Decret, r2. Befchluß, 77. 

Décréter, ». a. & n. befdhliefen, decre- 
tiven; — une maison, ein aus ge 
richtlich zum Berfauf anfhiagen, 

Décrétoire, ad. T. entfiheidend. 

Décri, m. SVerrvufung, (dev Münzen, 
Waaren), f.3 * übler Ruf, zz. 

Décrier, ». a. verrufen; * verfchreien. 

* Décrire, #. a. befchreiben, 

Decrocher, v..a. [08 hafen, [08 häfeln. 

Décroissement, m. Abnahme, Ab: 
nehmen, 7, 

* Décroître, ». n. abnehmen.  [pugen. 

Deerotter, ». a. vont Kothe fäubern, 

Decrotteur, m. Schuhpußer, m. 

Décrottoire, f. Scyuhbürfte, f- 

Décrue, f. Abnahme (des Waflers), f- 

Décruer, v. a. 7. das Garn ablaugen. 

Décruser, v. a. T. Seide abfieden, 

Déçu, -ue, p. # a, betrogen. 

* Decuire, v.a. & se —, v.r. T. Ver: 
diinnen, wieder diinn werden (von She 
rupen 2c.). 

Décuple, m. Zehnfache, n. zehnfad), ad. 

Decupler, ». a. verzehnfachen. 

Décussation, f. 7. Durhfihneidungss 
punft, 72. 

Decussé, -ée, a. T, gefreuit. 

Décussoir, m. Werkzeug (n.) Eiter 
auszudriiden. [{affen. 

Décuver, ». a. - le vin, den Wein ab 

Dedaigner, ». a. & a. verachten, verz 
fhmähen. Lächtlich. 

Dedaigneux, -euse, a. höhnifch, ver- 

Dedain, zn. Seringfihägung, folge Ber- 
achtung, fi 

Dedale, m. Sabyrinth, 771. 

Dedamer, #. n. T. (im Bretfpiele) bie 

Franz. D. WW. 
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Dante aufmachen oder verfchieben. 

Dédans, ad, darin, hinein, inwendig; 
par —, von innen, inwendig; durch; 
de —, bon innen heraus. — 77. Innere, 
Snwendige, z. [Bueignung, f 

Dedicace, f Einweihung, Kicchmeffe : 

Dedicatoire, a. f.; épître —, Zurige 
nungsfdhrift, 7° feignen, 

Dedier, ». a. einweihen, widmen; jus 

* Dédire, v. a. q., jemandes Wort une 
ftoßen, nicht gelten laffen. se —, v. r. 
fein Wort zurüd nehmen; zurüd tre= 
ten (de qc.). 

Dedit, m. Widerruf; 7. Reufauf, zz. 

Dédommagement, zn. Entfihädigung, f. 

Dedommager, ». a. fhadlos halten, ent: 
fhadigen. : 

Dedorer, ». a. die Bergoldung wegniaz 
den. se —, ». r. die Bergoldung vers 
Iteren, 

* Dedormir, #. n. fa. faire - de l’eau, 
Wafjer ein wenig verfchlagen faffen. 
Dedoubler, ». a. das Unterfutter ab» 

trennen, zertheilen. 

Deduction, f. Ubzug von der Gimme, 
zn.; ausführliche Borjtefung, 5 Rechtsz 
erweis, zz. ferzählen. 

* Deduire, #. a. abziehen; ausführlich 

Déesse, f. Söttinn, 7 [den. 

se Defächer, #. r. Ja. wieder gut were 

Défaillance, f. Schwahheit; Obne 
macht, f. 

Defaillant, -ante, n. ohnmädhtig; 7° 
den Termin verfäuntend. 

* Défaillir, v.n.,p. u. fehlen, mangeln; 
fhiwad) werden. 

* Defaire, v. a. {08 machen, auflöfen, 
aufmachen, zerlegen; vernichten; um: 
bringen; gänzlich fehlagen; * jemand 
verdunfeln; abzehren. se —, v.r. de 
qe., fidh von etwas losmiachen, es ab 
fibaffen, veräußern, verfaufen; fich 
umbringen; aus der Saffung fommnien. 

Defait, -aite, p. & a. aufgelöft zc., nıa= 
ger, abgezehrt. 

Défaite, f. Niederlage, f. Abgang der 
Waaren, 22,3 * Ausflucht, 

Défalcation, f. Abzug, m. 

Defalquer, #. a. abziehen, abrechnen. 

se Défausser, v. r. 7. die fehlechten 
Karten wegwerfen. . 

Défaut, m. Fehler, Mangel, m:3 Ge- 
brechen; 7. Nichterfiheinen vor Ges 
richt; — des côtes, Weihe, 

Défaveur, f. Ungunft, /: Miferedit, za. 

Defavorable, a. ZUNE 
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Defavoriser, v. a. n. e. der Gunft bes 
rauben. 

Defécation, f. T. Abklärung, f 

Defectif, -ive, a. 7. mangelhaft. 

Défection, f. Abtriinnigfeit, /. Abfall, m. 

Defectueux, -euse, a. mangelhaft. 

Défectuosité, f. Mangel, 72. Unvolfz 
ffandigfeir, /. [Beflagte. 

Défendeur, m. - deresse, f. 7’. der, die 

Défendre, p.a. vertheidigen ; verbieten. 
se —, v. r. fich vertheidigen, fich weh- 
ren; de ge., etwas von fich ablehnen, 
jich e8 verbitten; fich einer Cache ent: 
halten; fich gegen etivas fchiigen. 

Défends, m. 7. être en —, verboten 
feu, etwas zu nußen (befonders von 
Hölzern). 

Défense, f. Bertheidigung ; Nechtfertis 
gung, 5 Verbot, 2., 7’. pl. Dauzähne 
des wilden Schweines, 72. pl. Im. 

Défenseur, zn. Bertheidiger, Befchüker, 

Défensif, m. 7. Berwahrungsmiittel, 72. 

Defensif, -ive, a. zur Sertheidigung 
diemend. 

Defensive, f. être, oder se tenir sur 
la —, fish bloß vertheidigen. 

Defequer,v.a, T, die Hefen abfondern, 
abflären, [lig. 

Déférant, -ante, a. nachgebend; gefñlz 

Déférence, f. Nakhgiebigfeit, f 

Deferent, m. T'. Zeichen des Minzor- 
tes auf Münzen, z. 

Deferer, v. n. (à) aus Achtung nachge- 
beit. — v. a. zuierfennen, antvagenz 27! 
anflagen, angeben. 

Déferrer, v. a. die Aufeifen abreiken; 
den Sifenbefchlag abmaihen ; * (q.) aus 
der Faffung Bringen, irremiachen. se -, 
v. r. das Cifen verlieren; * aus der 
Faffıng fommen. 

Defets, m. pl. Defecte, zn. pl. 

Defeuiller, #. «. entlauben. 

Defi, m. Ausforderung, f. 

Défance, f. Miftrauen, 2. Nrgwohn, zz. 

Dehant, -ante, a. mißtrauifih, argwöd= 

Déficit, m. das Fehlende. if, 

Défier, v. a. heraus fordert; auffordern ; 
Trot bieten, 

se Défier, ». r de p. od. de qe, ei- 
dent nicht traten, mißtrauen, muth: 
maßeit. 

Défigurer, v. a. perunftalten, entftelfen. 

Deäle, m. enger Weg, Enghaf, zn. 

Défiler, #. a. abreihen; einen Fader 
wieder abziehen, — p.72. nach einander 
gehen, defilivem. 


Defourner, #. a. 
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Définir, #. a. beftimmen, erffären‘; ent: 
beiden, feft jeßen. 

Définiteur, m. Definitor (Beifiger eis 
nes Ovdensporftehers), 72. 

Définitif, -ive, a. 7. entfcheidend, en 
définitive, ad. burd) ein Œndurtheil, 
endlich. [Entfheidung, / 

Définition, f. Beftimmung, Erflärung ; 

D An 4e à ad. entjcheidend, gänzs 
lich. 

Definitoire, m. Berfammfung (7/2) der 
Definitoren; Ort(72.) dazır. 

Déflagration, f. 7. Abbrennung, fi 

Déflegmer, ». a. 7. entwäffern. 

Défleurir, v. 7: verblühen. — v. a. abe 
blürhen; das Blaue von den Pflaumen 
2c., wegwoifchem. 

Défloralion, f. Entjungferung, f\ 

Déflorer, v. a. entjungfern. 

Défoncement, m1. Cinjhlagen eines 
Safßbodens, z. 

Défoncer, v. a. den Boden einfchlagen, 
ausftoßenz; 7% = un euir, Leder wals 
fen. se -, v. r. den Boden verlieren, 

Deformer, v, &. aus der Form bringen. 

aus den Badofen 
nehnteit. 

Défrai, m. Freihaltung, f 

Défrayer, v. a. q.; einen frei halte. 

Defrichement, zn. Urbarmachen, 2. 

Defricher, r. a. urbar machen; aus 
einander feken. 

Defvicheur, 72 Unbauer, 77. 

Defriser, #. a. die Kraufe der Haare 
benehmen, 

Delvoncer, v.a. die Falten ausmachen ; 
* - les sourcils, die Etirn entrungeln, 

Defroque, f. Berlaffenfchaft eines Dr= 
densbruders, 5 fa. nachgelaffene Mo: 
bilien, p2 

Défroquer, ». a. tie Minhsfutte ables 
gen; * auspliindern, ausziehen, se —, 
v. r. den Mönchsftand verlaffen. 

Défructu, zn. Doly, Obft, Lich ze, das 
derjenige ju einen Pitnit giebt, bei 
dent es gebalfen wird, zz. 

Defunt, -unte, &. unlängft veritorben; 
der, die Berftorhene, 

Dégagé, -Ce, p. & a. frei, log; unge- 
jwungen; offen, freimiithig. 

Degagement, m1. Auflöfung, Losntas 
Hung; Erleichterung; Erfüllung oder 
Zurienehmung (feines IBortes); * Ins 
gezwungenheit, 5 2. Nebenausgang 
eines Sinnners, 72. 

Degager, v. a. einlöfen ‚ anslöfen; [os 
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machen; erleichtern, frei machen; — sa 
parole, fein Wort guvidnebnren oder 
erfüllen. se —, ». r. de qe., fidy von 
etwas [08 machen. 

Degaine, f. fa. d’une belle -, auf ei- 
ne ungejthidte, plunıpe Art; voilaune 
belle =, das ift ein fehr dummer Streich. 

Degainer, ». a. aus der Scheide ziehen, 
- v.n. vom Leder ziehen. 

Degaineur,m.p.u. Schläger, Raufer, m. 

Deganter, v. a. 4 se-, v. r. bie Dand- 
jhuhe ausziehen. 

Degarnir, #. a. wegnehmen; abziehen ; 
entblößen; 7". abtafeln. se —, #. r. fi) 
leichter als gewöhnlich leider. 

Degät, m. Berwiüftung, 5 unnöthiger 
Berbraud, 77. [Steine :c.). 


Dégauchir, #. a. T. zurichten (Holz, 


Degauchissement, m. 7. Zurichten, z. 

Degel, 77. Uufthawen, Ihamwetter, 77. 

Dégeler, v.a.py.n.&i.se-, y. 
aufthauen. 

Dégénération, f. Ausartung, £ 

Dégénérer, ». n. (de qe:; en qe,) ause 
arten. [tevig gehbet. 

Dégingandé, -ée, a. fa. der, die fdhlot- 

Degluer, ». a. tom Bogelleime losıa= 
en, von der Leimruthe abnehmen. se.-, 
2. r. fi) von der Leimvruthe los nra- 
ben; se - les yeux, die Augenbutter 
auswifchen, 

Deglutition, f. T. Berfchluden, m. 

Degobiller, #: a. fa. fpeien, heraus 
brechen. MM 

Degobillis, m. fe. Gefpieene, ». 

Degommage, m. Ausfochen (m.) des 
Gunmi’g aus der Seide, 

Degommer, #. a. das Gmmmi aus der 
rohen Seide Fochen. 

Degorgement, m. Ergießen, Losbredyen ; 
Ausränmen, Ausfchlämmen, 72, 

Degorgeoir, m. T. Raumnadel,. fs 
Ausfrülftod, 72. 

Degorger, v. a. 2 n. ausräunen, abs 
fhwemnen, abfpitfen (Wolle 10.)5 se—, 
pr. fich ergiehen; fich veinigen, fic) 
abfhlänmen (von Fifihen). 

Degoter, #. a. fa, von feinem Poften 

- vertreiben, [erfabren. 

Degourdi, -ie, @. gelenfig, munter; * 

Degourdir, v. a. die Srftarrung benehs 
men; faire — de l’eau, faltes Waffer 
verfchlagen laffen; *- q,, einen munz 
ter, manierlidher machen. se -, #. 7. 
wieder warnt werden, aufthauenz * 
munter, nianierlicher werden. 
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Dégourdissement, m. Benehmung der 
Grffarrung, fü 

Degoüt, zn. Efel; * Widerwille, zn. 

Dégoûtant, -ante, a. efelhaft. 

Degoüter, ». @. Efef verurfachen; * (qe 
de ge.), zuwider machen, verleiden. 
se -, #. r. de qe., diberdriffig werden. 

Degouttant, -ante, a. triefend, iröpe 
felnd. 

Dégouttement, m. Teöpfeln, r. 

Dégoutter, #. n. tröpfeln, triefen. 

Dégradation, f. Snifegung (von einer 
Würde) Befhädigung, A Verfall, zz. 
Schade in einem Walde, 77. 

Dégrader, #. a. feiner Würden und Eh 
veu entfeßenz herab fegen; befchädigen, 
verjchlinmeri, 

Degrafter, », a. fog-bafefn, aufhafen. 

Dégraissement, Dégraissage, m. Reis 
nigen von Fette (des Tuches, der Wol- 
le, der Häute), 7. 

Degraisser, v. a. das Fett abfchöpfen; 
vom Fette reinigen; die Fettfleden 
ausmachen; * Ja. — q., einen vupfen. 

Degraisseur, m. $ledausmacher, 77. 

Degravoyer, ». a. ‘den Sand, die Erz 
de unten wegfpiülen, und dadurch. bez 
fhadigen, 

Dégré, m. Trepyes; Stufe, f.; Grand, m. 

Dégrévement, m.n. c. Srlafjung, f 

Degrever, v. a. n. ce. entlaften, einem 
die Steuer terntindern. 

Dégringoler, v: a, fa. gefihwind herz 
unter fpringen oder laufen. 

Degriser, v. a. den Naufch vertreiben. 

Dégrosser, v, a. T'. Gold: und Gillerz 

draht dünner ziehen. Münze), f- 

Degrossi, m. T. Plattwalze (in der 

Degrossir, v. a. aus dent Gröbften ar- 
beitem. 

Deguenille, -6e, a. zerriffen, zerkumpt. 

Deguerpir, v.a. & n. T. fein Bermös 
gen den Öläubigern überlaffen; * fa. 
aus Furcht einen Ort verlaffen. 

Dégueuler, a,n. fa. fi) brechen, fpeien. 

Deguignonner, ». a. aus dem Unglüde 
(im Spiele) helfen. £ 

Déguisement, m. Berfleioung; * Berx 
ftellung, f- 

Déguiser, ». a. verkleiden; verftellen ; 
verbergen, verbeblen; verunftalten, 

Dehäler, #. a. den Sonnenbrand ber« 
treiben. se-,w. r. wieder weiß werden. 

Déhanché, -£e, a. Iendenlahnt, 

Deharder, ». a. 7. (v8 Foppeln. 

Déharnachement, m. Abfchirvem, v2. 
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Deharnacher, v. a. abfihirren. 

Déhonté, -ée, a. n. e. fihanılos. 

Déhonter, p. a. n. c. fchamlos machen ; 
se =, ver. fehanılos werden. 

Déhors, ad. hinaus, draußen, auswärts. 
— m. Yeußere, 7. Mufenfeite, /. De- 
hors, pl. Außenwerfe einer Seftung, 
pl.; * äußerlicher Schein, zn. 

Deification, f. Bergötterung, fr 

Deiher, p. a. vergütrern. 

Déisme, 72. Deismus, 72. 

Deiste, m. & f. Deift, m. 

Deite, f. Gottheit, fi 

Déjà, ad. fon, bereits. [fen, m. 

Déjection, f. 7". Stuhlgange eines Kranz 

se Déjeter, #. r. fich werfen, Friimmen. 

Déjeûné, od. Dejeliner, m. Frühftüc, 

Dejeüner, #. n. frühftüden, Lu. 

* Dejoindre, v. a. auseinander machen, 
aus den Fugen reiben, se —r. r. aus 
einander gehen, los gehen, 

Dejouer, ». n. T', fpielen (von Flage 
gen). - #, a. n. ©. vereiteln, 

Déjucher, ». a. & n. Hühner ic. von 
der Stange jagen; bon derfelben hüpfen 
oder fliegen; * Ja. herunter treiben. 

Delä, ad. von da, daher, - prp. jenfeit. 

Délabrement, m. zerrütteter Suftand, 
DBerfall, 72. [zerrütten. 

Delabrer, v. a. zerreißen; verderben, 

Delacer, p. a. auffhniüven, 

Délai, m. Auffchub, m; 7. Frift, fi 

Delaissement, m. Niülflofigfeit; 27! 
Berlaffung, Abtretung, f 

Délaisser, ». a. verlaffen; 7". überlaf- 
fen, abtreten. Labftoßen, 

Delarder, »,a. T eine fcharfe Kante 

Delassement, m. Ausruben ‚2. Exho= 
lung, f. 

Delasser, #. a. die Müpdigfeit benehnten, 
erquiden. se-, v. r. ausruhen, fid) er: 
holen. [: inn, f 

Délateur, m. -trice, f. Angeber, m. 

Re Je Aungebung bei der Obrig- 

eit, fü 

Delatter, #. a, die Latten abbrechen, 

Delaver, v. a. eine Farbe fchwärhen, 

Delayant, m. verdünnende Mittel, 72. 
- a. verbiinmend, 

Delayement, Delaiement, n. Einriih- 
ten, 72.5 Berdünnung, jf. 

Delayer, #.a. mit Waffer ic, unter ein 
ander viihrenm; berdlinnen, er 

Delectable, a. angenehm, lieblich. 

Delectation, f. Ergögung, Luft, fi 

Delecter, v, a. erfreuen, ergögen. 
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Delegation, f. Abordnen, 72.3 7. Ans 
weifung, j° 

Delégué, m. Ubgeordneter, 77. ren, 

Déléguer, #. a. abordnenz; 7" anweis- 

Delestage, m. 7! Ausladung des Balz 
laftes, f. 

Delester, #. a. T'. den Balfaft ausladen. 

Délétère, a. tödtend, tödtlich. 

Délibérant, -ante, a. überlegend. 

Délibératif, -ive, @. 7". berathfihlagend. 

Délibération, f. Berathfihlagung, lez 
berlegung, j.; gefaßter Schluß, m. 

Delibere, m. T', gerihtlicher Bejcheid,z. 

Délibéré, -ée, p. & a. überlegt 25.5frei, 
ungezwungen; entföhloffen; de pro- 
pos délibéré, mit gutem Bedachte, 
mit Borfak. 

Deliberement, ad. entfchloffen, 
herzt; mit guten Bedachte, 

Délibérer, #. n. sur ge., über etwas 
berathfchlagen; — de qe., „etwas bes 
fchließen. #. a. — un cheval, ein 
Pferd gewandt machen.; 

Delicat, -ate, a. föftlih, lieblih, zart, 
fein, zärtlich, niedlih; fhiwacdblich, 
mweichlich; * empfindlich, febr eigen, 
fein fühlend; finnreich ; mißlich. 

Delicater, #. a. verzätteln, 

Délicatesse, f. Wohlgefhmad, zn. 
Seinheit, Bartheit; Schwächlichfeit, 
Weihlihfeit; * Empfindlidfeit, J 
Bartgefühl, z. 

Délice, m. p. u. Luft, Bergnügen, z. 

Delicieux, -euse, a. föftlich, lieblich, 

se Délicoter, ». r. die Dalfter abwerfen. 

Delie, —ée, p. & a, losgebunden 1,5 
zart, flans; * fein, pfiffig. 

Delier, v. a. (08 binden, aufbinden; * 
löfen. [den, z. 

Déligation, f. 7’. Verband, zn. Berbine 

Délinéation,  Rik, Xbrié, Entwurf, zn. 

Delinquant, zz, Delinquent, Mifferhäs 
ter, m. N 

Delinque, -quement,m. Berbrechen, #2. 

Delinquer, #. n. fu. verbrechen, - ein 
Berbrechen begehen, [rafend. 

Delirant, -ante, #. n. e. wabnfinnig, 

Délire, m. Wahnwig, Rahufinn, m. 
Fantafiven, Safeln, z. [liegen. 

Delirer, #, a. fantafiven, im Wahnfinn 

Delisser, #. a. T, Lumpen auslefen. 

Delit, m. 7". Verbrechen, 2.3; corps de 
-, das Corpus delicti. (Steinen). 

Déliter, & se-, ve. r. fi) fpalten (von 

Délitescence, f. 7. Zurüdtreten der 
Geudrigfeiten, 72. 
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Délivrance, f. Befreiung, Erlöfung; 
Entbindung; Lieferung, Auslieferung, 

Délivre, zn. fa. Nachgeburt, f- KR 

Délivrer, v. a..befreien, erlöfen ; auslie= 
fern, liefern; entbinden. se —, v.r. fi) 
befreien; entbunden werden. 

Délogement, mn. Ausziehen, 2. Abzug 
der Truppen, zn. 

Deloger, #. n. ausziehen, abmarfihiren. 

©. a. vertreiben; wegjagen. 

Déloyal, -ale, @. ungetreu, treulog, 

Deloyaute, f. Treulofigfeit, f 

Deluge, m. Günofluth; * Sluth, j. 
Strom, 72. [magogen, f. 

Demagogie, fin. c. Regierung der De- 

Demagogique, «a. n. c. demagogifih. 

Demagogue, m. Demagog, Bolfsans 
führer, mn, 

Demaigrir, v. a. T. Stein oder Holz 
behauen, fpibig zuhauen, [fein. 

Démaillotter, p. «. ein Sind ausuif- 

Demain, ad. morgen. 

Demancher, v. a. den Stiel oder Heft 
machen; übergreifen (im\der Diufif). se 
-, 2. r. von Stiele od. Hefte [08 ge- 
ben; * bapern, 

Demande, f. Bitte, £ Gefud, Anlie- 
gen, n. Forderung, /. Unhalten ic, 71. 
Frage; 7. Klage vor Gericht, /.; mar- 
chandise de -, gefuchte Raare, f- 

Demander,».a,&n. qe. à q. einen 
um etwas bitten, fragen; à q., einen 
fragen; nach) einem fragen ; qe., etwas 
verlangen, begehrten, fordern; erfor= 
dern; bettefn. Linn, fi 

Demandeur, m. -euse, f. Bettler, 71, 

Demandeur, m. -eresse, f. 7. Kläger, 
m. sin, f. [* Geltiften, z. 

Demangeaıson, f. Juden, 7. Kißel, 72.: 

Demanger, p. n. juden. 

Démantélement, m. Ubreißen der Ring: 
matter, 72. [derreißen. 

Demanteler, #. a. eine Ringniauer nie- 

Démantibuler, ». a. * aus den Fugen 
bringen, aus einander reißen, 

Démarcation, f. 7‘. ligne de -, De- 
matcationslinie, Scheidungstlinie, f- 

Démarche, f. Gang; * Schritt, m. 
DBerfahren, 72. 

Demariage, m. Ehefiheidung, f. 
Demarier, v. a. die Ehe trennen, fdei- 
den. se —, v. r. Jich fiheiden laffen. 
Demarquer, v. a. das Zeichen wegnehe 
men, ausföfchen. — #. 2. ZT. nicht mehr 

zeichnen, von (Pferden). hé 

Démarrage, m. 2. SCosveifen eines 
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Schiffes von feinen Anfertauen, z. 

Démarrer, ». a. von den Tauen log 
machen; * Ja. von der Stelle bringen. 
- p. n. abjegelu; * fa. von der Stelle 
weichen. 

Demasquer, ». a. entlarven., 

Demastiquer, v. a. [o8 fitten, / 

Demätage, zn. Berluft der Maften, m. 

Demäter, p. a. entmaften. In. pl. 

Demele, m. Streit, Zanf, m. Nändel, 

Démêlée, f. gemieiner Schieferftein, 72. 

Démèêler, #. a. auseinander. wirren, 
von einander abfondern; * erfennen; 
unterfdheiden ; auseinander fegen; -qe. 
avec g., Händel mit jemand haben, etz 
was mit ihm auszumachen haben. se -, 
pr fi) heraus wideln. 

Demeleur, zn. Ziegelfchläger, m. 

Dem£loir, m. Haspel, Richtfanım, 71. 

Demembrement, m. * Zevftüdung, 
DVereinjelung, Zertheilung , fs abgez 
trenntes Gtid, 72. 

Demembrer, ». a. zergliedern, zevs 
füden;* zertheilem, 

Déménagement, m. Yusräumen aus eiz 
nem Haufe, Ausjieben, 72. 

Déménager, ». a. ausrñunien, — #. 72: 
(aus einent Haufe) ausziehen. 

Demence, f. Wahnfinn, Wahnwiß, zz. 

se Demener, »#. r. ji) heftig hin und 
her bewegen, fich zerarbeiten; fich 
wehren. 

Dementi, m. Befihuldigung einer Lüge, 
f;,; donner un = à q., jemanden Liz 
gen ftrafen ; recevoir un-, fügen ge- 
ftraft werden; * il en aura le -, er 
wird daran zum Ligner werden. 

* Démentir, #. a. q., einen Lügen fira= 
fen; widerlegen; — sa naissance 
&e., feine Geburt 1e. verleugnen, derz 
felben nicht gemäß handeln;se—, v.r. 
fi widerfprechen; * abweichen von 
feiner Güte, 20.5 fhadbaft werden, Nife 
fe befommen, [Strafbare. 

Démérite, m. DBerfihuldung, f das 

Démériter, p.7. verfihulden (etwas bei 
jemand). 

Demesure, f, Ueberniaaß, n. 

Démesuré, -&e, a. Demesurement, ad, 
übermäßig, unmafig. ! £ 

* Démettre, v.a. abfeken, feines Amtes 
entjegen; 7. verrenfen. se > PT. 
d’une charge, ein Anıt ze. niederlegeit. 

Demeublement, 77. Ausraumen des 
Hausrathes, 77. gi 

Demeubler, #. a. ansraumen. 
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Demeurant, -ante, a, wohnhaft. 
Demeurance, f. Wohnung, f- 
au Demeurant, ad. fa. übrigens. 
Demeure, f. Wohnung, f Aufenthalt, 
m.;, Dauer, f; 7. Niüdjtand, 71. 
Demeurer, #. 7. wohnen; bleiben ; fich 
aufhalten, ausbleiben; übrig bleiben; 
en — là, dabei ftehen bleiben, e8 dabei 
bewenden faffen. [Hälfte. 
Demi, -ie, a. halb; à -, ad. halb, zur 
Demie, f. halbe Stunde, f. 
Demi-lune, f. 7". halber Mond (ein 
Außenwerf), zz. : 
Démi-métal, m. Salbınetalf, n. 
Demis, -se, a. verrenft. 
Démission, f. Abdanfung, Niederlegung 
eines Anıtes, f- 
Demissionnaire, zn. der, zur deffen Guns 
ften eine Abtretung gefheben. 
Démocrate, m. n. c. Demofrat, zn. 
Démocratie, f. VBolfsregierung, f° 
Démocratique, a. demofratifih. 
Demoiselle, f. Sungfer, /. Fräulein, 
Frauenzimmer, 2. 7. Dandrantite; 
Wafferjungfer, /3 Art Betiwärmer, z. 
Demolir, #. a. niederreißen, abbrechen, 
Démolition, f. Niederreißen, Abbre= 
chen, 72. 
Demon, m. Dämon, böfer Geift, 72. 
Démonétiser, », 1. das Papiergeld berz 
abfesen. 
Démoniaque, a. & m. f. (vom Teufel) 
befeffen; der, die Befeffene; * vafenb, 
Demonstrateur, zn. Crfläver, m. toit. 
Démonstratif, -ive, a. beweifend, biinz 
dig, Übergeugend; 7". angeigend. 
Demonstration, f. Beweis, 72.3 Bei- 
chen, 72. Bezeigung ; Vorlefung, fi 
Demonter, v. a. einen Reiter abivers 
fen, ihm fein Pferd nehmen; augeinanz 
der legen; 7% Kanonen demontiren ; * 
aus der Faffung bringen. 
Démontoir, m. 7 Ballenbretdhen (der 
Buchdruder), 72. 
Demontrable, «. erweisfich. 
Demontrer, va. berveifen, eviveiferr. 
Demoralisation, # Sittenverderbniß, 
n. Sittenlofigfeit, fi [verderben. 
Demoraliser, v. a, n. c. die Sitten 
Demoraliseur, mm. Gittenverderber, zn. 
Demordre, v. n. [08 laffen (aus den 
Zähnen); * de ge., von etwas abftehen, 
Démourée, f. Méfoñtung, À [feyn. 
Demourer, », 7. verweilen; abwefend 
*Demouvoir, v. a. 7. q. de ge., einen 
von etwas abivendig machen. 
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Demunir, #. a. von Munition se. entz 
blößen. [?e. wieder aufbrechen. 
Demurer, #. a. eine gugemauerte Thür 
Denaire, a. gezehnt. Br 
se Denantir, p. r. fein Unterpfand aus 
den Händen geben, i 
Denatter, ». a. aufflechten. (fi. 
Dénaturé, -ée,a.unnatürlich,unnienfeh= 
Dénaturer, #. a. 7, - son bien, feine 
liegenden Güter zu Gelde machen ze. 
Dendrite, f. Dendrit, Baumftein, m. 
Dénégation, f. Leugnen vor Gericht, z. 
Déni, m. Weigerung, Berfagung, f 
Deniaise, zn. liftiger Menfch, za. 
Deniaisement, 72. Klügermachen, 7. 
Deniaiser, ». a. q., einen Flügen nas 
‘hen, wißigen ; übertölpeln. 
Deniaiseur, n. p. u. Gdlaufopf, m. 
Denicher, ».a. aus dem Nefte nehntenz 
* austreiben, verjagen. — v. 2. ausflies 
gen ;” fich aus den Staube machen. 
Dénicheur, 2.* - de merles, de -fau- 
vettes, Glidéritter, Wolüftling, zz. 
Dénier, #. a. leugnen, verweigern. 
Denier, m. Denier, Pfennig, Heller, 72.3 
Sntereffen, f. pl.; — à Dieu, Dandgeld, 
Ungeld, 7. Miethpfennig, 77.3 — de 
fin, oder de loi, Gebalt einer Silberz 
nuinige 2€, 72. Deniers, pl. Geld, 77. 
Denigrement, m. Herabfegung, VBerz 
adtung, f. [machen. 


Dénigrer, #. a. herabfeßen, verächtlich 


Dénombrement, zn. Zählung, f5 7. 
Berzeichniß, 7. 
Denombrer, p, a. eine Yufzählung ans 
Denominateur, m. 7. Nenner eines 
Bruches, 72. 
Dénominatif, -ive, a. 7. benennend. 
Dénomination, f. Benennung, f \ 
Denommer, p. a. benennen, 
Denoncer, #. a. anzeigen; gerichtlich 
anzeigen. 
Dénonciateur, zn. Angeber, Anzeiger, z. 
Dénonciation, f. Anfindigung, Ans 
zeige, f 
Denotation, f. Bezeichnung, F 
Dénoter, ». a. bezeichnen, befihreiben; 
anzeigen, [Ausgang, zu. 
Denoucment, m. * Entwidelung, 7: 
Denouer, +. a. (einen Ruoten) auffnii- 
pfen; * auflöfen, entivideln. se-, v. 
r. fich auflöfen ; * gefchmeidiger werz 
den; fich entwideln, 
Denrée, f. Shwaare, 5 
Lebensmittel, 7. pl. 
Dense, a. T. dicht, feft. 


denrees, pl. 


Litelfen. © 


wo... 


Là 


Den 
Densité, f. 7. Dichte, Dichtigfeit, f 
Dent; f. Zahn, mm.; * Bade, Gibarte, f. 
Dentale, a. f. lettre -, Zahnlaut, zz. 
Dentale, /: Zahnfchnede, /; [xe), 7. 
Dent-de-lion, f: 7. Löwenzahn (Plan: 
Dent-de-loup, 7. Wolfszapn, Glatt- 

aabn, m. 

Denté, -£e, a. gezähnelt, zadig. 
Dentee, f. T, Dieb mit den Zähnen, m. 
Dentele, -ée, a, nezähnelt. 

Denteler, #. a. zähneln, auszaden, 
Dentelle, f: Spige, Kante, f 
Dentellier, m. -ière, f. Spikenhänd- 

tet, aim: f. 

Dentelure, £ T. ausgezadte Urbeit, 7. 
Denticule, 

(in der Bauf.) a. In. 
Dentier, m, fa, Reihe Zähne, fr Gebif, 
Dentifrice, zn. Zahnpulver, 72. 
Dentiste, zn. Zahnarzt, m. 
Dentition, f. Bahnen, 724 
Denture, f» Sebiß; Z'. Zahnwerf, 7. 
Denué, -ée, p. & a. de, entblößt von, 
Denuement, m. Entblößung, f. [ohne. 
Denuer, v. a; entblößen, berauben, 
Depaqueter, #. a. auspaden. 

De par,prp. 2". auf Befehl, im Namen. 

Deparager, ». a. ein Mädchen unter ih: 
rem Stande verheirathen. 

Depareiller, ». a. zufammengehövende 

Sachen von einander trennen. 
Deparer, ». a. den Schmud von etwas 

wegnehmen ; verunftalten. 

Deparier, ».a. paarweife zufammenges 
hörige Dinge trennen. 
Déparler, v. n. fa. aufhören ju reden, 

(nur mit ne pas und sans). 

Départ, m. Abreife; Scheidung, f 
Departager, v. a. 7. die Öfeichheit der 

Stimmen aufheben. 

Département, m. Bertheilung, Abthei- 

Lung, f. Landfreis, m. * Fach, Ant, 72. 
Departie, f. Ubreife, Trennung, f. 
Départir, v. a. austheilen, veriheilen; 

T. fheiden, se -, #.r. de qe, von 

etwas abftehen. 

Dépasser, v. a. wieder heraus ziehen; 

T. vorbei fegeln; * üherfchreiten. 
Depätisser, ». a. 7. gemifihte Drud- 

fdhriften fondern. 

Depaver, v. u. das Pflafter aufreiken. 

Dépayser, v. a. q., einen in die Freme 
de fohidenz; * einem feine Landesart 
abgewöhnen, nıanierlicher machen; ei- 
nen von eimem Orte wegziehen; einent 


falfche Begriffe von etwas beibringen, 


entelet, m. Kälberzahn 
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Depecement, m. Zevftüden,Zechnuen,z. 

Dépécer, p. a; zerftüden, zerhauen, gevz 
fdhneiden. 

Depeche, f. Brief über Staatsangeles 
genheiten, 72. = pl. wichtige Brieffihafz 
ten, ATOS: 

Depecher, ». a. fürdern, befchleunigen ; 
q, abfenden, abfertigens * indie ans 
dere Welt fhiden. se —, v. r. eilen. 

Depegoir, m. 7. Talgmeffer der Licht: 
ziehen, 72. 

* Dépeindre, #. a. fhildern, abfchils 
dern, abinafen, 

Depenaille, ee, a. zerlumpt. 

Dependamment, ad. vermittelft. 

Dépendance, f. Abhängigfeit, £ De- 
pendances, pl. Pertinentien, Pertis 
nenzftide, [ 

Dependaut, -ante, a, abhängig. 

Dependre, v. a. abhängen, herabnehs 
men. — #. n. (de...) abhangen, abs 
hängig feyn; aus etwas folgen. 

Depens, m, pl. Koften, Unfoften, pZ. 

Depense, f. Ausgabe, f Aufwand, 72.5 
Speifefammier, j. ; 

Depenser, #. a. (Geld) ausgeben, berz 
jehrenz —en qe., aufetwas verwenden. 

Depensier, -iere, a. verjchwenderifch ; 
- m. f. Berfdhvender, m. zinm, fr 
Speifemeifter (in Klöftern), m. 

Déperdition, f. 7. Berluft, Abgang, m. 

Dépérir, v.n. fcywächer, fhlechter mer- 
den, verderben, baufüllig werden. 

Dépérissement, zn. DBerfall, 77, Ab: 
nahme, f 

Dépêtrer, ». a. die Füße los wideln. 
se, ».r." fa. de qe., fie) von jez 
mand [os machen. 

Depeuplement, mn. Entvölferung, f. 

Depeupler, ». a. entvölfern. 

Déphlegmer, #. a. 7. entwäffern. 

Dephlogistiquer, #. a, 7’. bepbhlogifti- 
fiven., [autes, £ 

Depie, m. 7. Zergliederung eines Lebn- 

Dépiécer, ». a, zergliedern, zerftüden. 

Depilatif,-ive, @. die Haare wegbeizend. 


Depilation, f. Wegbeizen, oder Ausfalz 


fen der Dane, z. ‘ 
Dépilatoire, m. Mittel, bas die Haare 

ausfallen macht, zr. { 
Depiler, #. a. die Haare wegbeizen. 
Depiquer, v. a. fa. den Grolf benehs 
Depister, #. a. ausfpiren. ‚[men, 
Depit, zn. Berdruf, Aerger, Unmwille, za.; 

en — de q., einen zum Troße, zum 


Poffen, 
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Depiter, #. a. ärgern, böfe machen. 

Déplacé, -ée, p.& a. von feinem Plake 
gerüdtz dibel angebracht. [sung, f 

Déplacement, m. Berriükung, Verfe- 

Déplacer, #. a. verfegen, verriiden, berz 
fhieben; — qg., jemanden feinen Play 
nehmen. 

* Deplaire, #. n. mißfallen, Verdruf 
nahen. se -, #. 7. mißvergnügt feyn; 
nicht gut am einem Orte fortfommen. 

Déplaisance, f. Miffallen, z. 

Déplaisant, -ante, a. unarngenehut, 
widerlich, [deußf, 77. 

Deplaisir, m. Mifoergnigen, 2. Ver: 

Deplanter, ». a. verpflanzen. 

- Deplantoir, n. 7". Sobifpatel, m. 
Deplayer, ». a. mit Wunden bededen. 
Déplétion, f. 7’. Wusleeren der Adern, z. 
Deplier, ». a. auseinander legen, ent- 

falten. [den. 

Deplisser, p. a. die Falten heraus nıa= 

Deplorable, a. bevdauernswiürdig, ev- 
barmlich. 

Deplorer, p. a. beweinen, bedauern. 

Deployer, v. a. entfalten, ausbreiten; 
* auslramen, jeigen; rire à gorge de- 
ployée, aus vollem Salfe lachen. 

Déplumer, v. r. die Federn ausrupfen; 
se —. die Federn verlierem. 

De plus, v. plus. 

Dépocher, v. a. die Tafchen ausleeren. 

Depointer, v. a. ein Stüd Leinwand, 
Zuch 2e. auffihneiden, 

Depolir, #. a. den Slanz benehmen. 

Depopulariser, #. a. n. c. q., einem 
die Gunft des Volfé entziehen. 

Depopulation, f. Entvölferung, fi 

Deport, m. sans —, ohne Berzug, m. 

Deportation, f. Landestermweifung, fi 

Déporté, m. -£e, f. Beriwiefener, mm. 

Deportement, m. (befond. pZ.) Auffüh- 
rung (gewöhnlich fihlechte), /- 

Déporter, v.a.r. c. q., des Landes ver- 
weifen. se —, w.r. de qe., bon einer 
Sache abftehen. 

Deposant, -ante, a. & m. f. ausfagend 
vor Gericht; 7". abgehörter Zeuge, m. 

Déposer, v. a. abfeßen, niederlegen ; 
deponiren; anvertrauen; - 9». 72 ges 
richtlich ausfagen. ‘ 

Dépositaire, m. Berwahrer, m. 

Bi di se etivas zu bewahren 
geben, (in Pfand). Lfage, f: 

Deposition, f. Abfesung ; AHLEN 

Deposseder, ». a. 4. de qe., einen 
aus dem Befige treiben. 


Dep 

Depossession, f. Bertreibung aus bent 
Bejiße, f. 

Deposter, v. a. q., einen von feinen 
Poften vertreiben. 

Dépôt, m. anvertrautes Gut, z.; Sin 
terlegung, 5 Verwahrungsort, 773 
Niederlage, f-5 Bodenfak ,. m. Garniz 
fonsdepot, 2. Labfihüitteln. 

Depoudrer, #. a. den Puder abwifchen, 

Depouille, f. abgeftreifte Haut, f. Balg, 
m.;, abgelegte Kleider, z. pl; Cvnte: 
Beute; Berlaffenfihaft, f. Nachlaß, zz. 

Dépouillement, m. freiwillige Berauz 
bung, J; Auszug aus einer Nech- 
nung, 72. 

Depouiller, p. a. ausziehen; die Haut 
abziehen; entblößen; entlauben; * bes 
rauben; ablegen; abernten ; einen Aus= 
zug aus einer Rechnung 2. niachen. 
se —, ». r. fi) ausziehen ; fid) häuten; 
die Blätter verlieren; fich begeben, fahs 
ren faffen, 

* Depourvoir, v. a, entblößen. 

Depourvu, -ue, p. & a. entblößt, bes 
raubt; au —, ad. unverfehens. 

Depravation, f. Verderbniß, 2. Ders 
derbtheit, 7° 

Depraver, ». a. verderben. 

Déprécation, f. Ubbitte, J:; 7, rebnez 
tifher Glücdwunfch oder Flud). m. 

Déprécier, ». a. herab wärdigen, herab 
feßen. [rr. 

Déprédateur, m. Räuber, Berwüiter, 

Déprédation, f. Plünderung; Benvit- 
flung:; Veruntreuung, f 

Depreder, v. a. ylündern und verwitz 
ften, rauben, veruntreuen. 

* Deprendre, ». a. lo8 made, se -, 
v. r. fid) (08 machen. 

Depresser, ». a. T’. aus der Preffe he: 
ben, den Preßglanz benehnen, 

Dépression, /. Drud, m.; * Unter- 
drüdung, f: 

* Deprevenir, p. a. ein Vorurtheif bes 
nehmen, se —, ». 7. feine Borurtheile 
aufgeben. 

Depri, m. Anzeige der Waareır, die 
außer Landes gehen; Bitte um Erlaf 
der Lehensgebühren, fi 

Deprier, ». a. abfagen; 7. Waaren, 
die außer Landes gehen, angeben. 

Deprimer, ». a. niederdrüden, unterz 
driden, geringfihäßig machen, 

Depriser, #. a. geringe fibäken, terrinz 

Depuceler, p. a. entjungfern.  [gern. 

Depucellement, m. Entjungferung, / 


Dep 
Depuis, prp. feit, von ... an. -ad. feitz 
den, geither ; — que, ec. feitdent, 
Depuratif, -ive, a. 7’. blutreinigend. 
Dépuration, f, 7. Reinigung, Läute- 
vung, f» 
Depuratoire, a. 7". teinigend. 
Depurer, v. @. 7. reinigen, läutern. 
Deputation, f. Deputation, fr Ubge- 
ordnete, m. pl. 
Député, m. Abgeordneter, m. 
Deputer, p. a. abordnen, abfenden. 
Deracinement, 72. Ausreißen mit der 
Wurzel, z. [rotten, 
Déraciner, v. a. entwurzeln; * aug: 
Dérader, p. n. T, von der Rhede abge- 
trieben werden. 
Deraison, f. Unvernunft, f 
Deraisonnable, a. unvernünftig. 
Deraisonnement, m. unvernünftiger 
Ginfall, zn. 
Déraisonner, #.n, unvernünftig reden. 
Derangement, m. Unordnung; * Ber: 
rüttung, f [verriiden ; fiören. 
Déranger, v. a. in Inordnung bringen, 
Dératé, -ée, a. * fa. munter, luftig; 
fehlaır, [den. 
Dérater, #. a. p. u. die Milz ausfchnei= 
Dérayure, /. 7. Scheidefurche, F 
Derechef, ad. abermals, ton neuent. 
Deregle, -ée, a. unovdentlid, liederlich. 
Déréglement, m. Unordnung; Ver 
iwivrung ; * Liederlichfeit, f 
Déréglément, ad. unordentlid, 
Dérégler, v, a. in Unordnung bringen, 
verderben. se —, v. r. in Ilnordnung 
fonte, 
Dérider, v. a, entrungeln, entfalten. 
Dérision, f. Berlachung, f. Spott, zn. 
Derisoire, a. fpöttifih. 
Dérivation, f. Ableitung, Herleitung, f. 
Derive, f. T. Abweichung des Schiffes 
von feiner Fahrt, f 
Derive,arı. abgeleitetes Wort, z. 
 Deriver, p. rn. herfonmten, abftammen; 
T'. abtreiben, von der rechten Fahrt abs 
weichen, —#. a. ableiten, herleiten; 2°. 
abnieten. 
Dermeste, zn. Schabfäfer, Spedküfer, m. 
Dernier, -iere, a. der, die, das (este, 
vorige; äußerfte, höchfte. 
Dernièrement, ad. neulich, legthin. 
Dérobé, -ée, p. & a. geftohlenz heint- 
{id verborgen ; à la dérobée, ad. heint- 
lich, verftohlner Meife, 
Dérober, v. a. entiwenden, ftehlen; ver: 
„bergen, entziehen; geheimhalten ; (Bob: 
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nen) abziehen se =, v. r. fi entiiez 
hen, à qe., einer Sache ausweichen. 

Derocher, v. &. vom Selfen herab fürs 
zen (vom Thieren); (Gold) reinigen. 

Derogation, f. Nbftelung, Schmäle- 

rung, f Abbruch, zu. 

Dérogeance, f. Abbruch (an feiner 
Wiürde, feinen Stande 16.), zn. 

Derogeant, -ante, a. entwiürdigend, 

Deroger, v, a. (à qe.) ungültig machen; 
Abbruch thunr, wieder aufheben, 

Deroidir, v. a. fihlaff machen. 

Derompoir, m. T. Sihneidemeffer in 
Papiernühlen, nz. 

Derougir, v. a. die Röthe benehmen. 
vin, Où, se-, v. r. die Nöthe verz 
lieren, bleicher werden. 

Derouiller, #. a. den Roft abreiben; 
* Gilden, se-, p.r. * verfeinert werden. 

Derouler, p. a. aufwideln, ab, auf:, 
oder aus einander rollen, 

Déroute, f: unordentliche Flucht einer 
Armee; * Ingrdnung, Berwirrung, 5 
Verfall, zz. Berrüttung, f. 

Dérouter, v. a. vom rechten Wege abs 
bringen; * aus der Faffıng bringen, 
vereitelt, \ 

Derrière, prp. hinter. -ad. hinten, hinz 
ten nach. — m.Hintertheil, 2. Dintere, m. 

Dervis, Derviche, m. Derwifich, m. 

Des, art. der; einige. 

Dès, prp. feit, von. ..an; — que, c. 
fo bald als, 

Désabusement, m. Zurechtweifung; 
Ablegung eines Jrrthuins, f 

Désabuser, a. a. (q. de qe.) den Srr: 
thum benehmen, eines Beffern belehren. 

Desaccord, v. Discorde. 

Desaccorder, v. a. verftinmten. 

Desaccoupler, v. a. [08 foppeln, von 
einander made. 

Desaccoutumer, v. a. abgewühnen. 

Désachalander, p.a. um die Kundfchaft 
bringen, 

Désacointer, #. n. jemandes Freunds 
fhaft aufgeben. N [ungeneigt. 

Désalfectionné, -ée, a. n.c. abgünftig, 

Desagencer, #. a. aus der zierlichen 
Ordnung bringen. 

Desagr£able, &. unangenehnt. 

Désagréer, p. n. mißfallen. - v. @& 7. 
ein Schiff abtafeln. selaah 

Désagrément, mn. Unannehnlichfeit, fi; 
Fehler, Nißftand, 72. | 

Desajuster, #. a. in Unordnung brins 
gen ; aus dem Gange bringen, 
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se Désallier, v. r. n. c. eine ungleiche 
She odet Berbindung eingehen. 
Desalterer, ». a. den Durft löfchen. 
Desancrer, #. n. 27. den Anfer lichten. 
Desappliquer, v. a. von dem Fleife 
abziehen. [nung, f 
Désappointement, 72. getäufchte Soff- 
Désappointer, #. a, p. u. einen Off 
cier, Soldaten aus der Nolle ausfiveiz 
chen; die Doffnung benehmen. 
* Desapprendre, p. a. verlernen, ” 
Desapprobateur, m. n. ce. ‚der mißbils 
ligt. — a. mißbilligend. 1% 
Désapprobation, f. n.c. Mifbilligung, 
Désappropriation, f. Segebung des 
Eigentums; 7% Berleugnung, j: 
se Désapproprier, #.r. (de qe.) dem 
Cigenthunte entfagen. 
Désapprouver, #. a. nifibillifen. 
Désarçonner, v. a. aus demSattelheben. 
Desargenter, v. a. die Berfilberung abs 
machen; * fa. q., einen ausbeuteln. 
Désarmement, m. Entwaffnung; Ab» 
danfung der Soldaten, j: 
Désarmer, v. a, & n. entwaffnen;z die 
Truppen abdanfen, 
Desarranger, v. a. aus der gehörigen 
Ordnung bringen. RP 
Désarroi, m. Unordnung (in Gefhaäften 
Désassembler, ». a. zerlegen, aus ein- 
ander nehmen. k 
Désassocier, v.a. eine Gefellfehaft oder 
von derfelben trennen, se —, v. r. von 
einer Gefelffhaft abgehen. 
Desassorlir, #. a. zufanımengehörige 
Dinge zertrennen. Ulnfall, 77. 
Désastre, m. Unftern, m. Inglüd, 7. 
Desastreux, -euse, a. unglüdlich, traus 
vig. [nehmen, 
Désattrister, #. a. die Traurigkeit Lez 
Désautoriser, #. a. die Öewalt, die 
Macht nehmen, 
Désavantage, m. Nachtheil, zu. 
Desavantageux, -euse, a. nachtheilig. 
Desaveu, m. Ubleugnung, Widerru- 
fung; Nichterfennung, /. 
Desaveugler, v. a. die Mugen öffnen. 
Désavouer, v. a. leugnen, widerrufen; 
nicht anerfennen, fich nicht zu etwas 
befennen. [Ben ; entfiegelm. 
Desceller, ». a. vom Kitte ic. (08 reis 
Descendance, f. Herkunft, Abftanız 
mung, fe 
Descendans, m. pl. Nachfonmen, m.pZ. 
Descendant, -ante, a. Z'. abfteigend. 
Descendre, v. n. & a. abfteigen, herak 
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fteigen, gehen, fahren 20.5 herab reichen, 
herab hangenz niederlaffen, herunter 
laffen, nehmen, hängen 20.5 niedriger 
ftimmen (Saiten); eine Landung thun; 
* abftanımen; fallen; fid) herab [affen; 
fich erniedrigen; — la garde, von der 
Wache abziehen, eine Wache ablös 
en. 

De f. Herabfteigen, Herabfahren 
2, 2.5 Abhang, 72.5 Landung, f. feindz 
ficher Einfall, 72.3 — de la garde, A6: 
fung der Wache, f. 7. Bruch, zu. 

Descriptif, -ive, a. befchreibend, auss 
führlich. [zeichnif, z. 

Description, f. Befihreibung, f. Vers 

Désemballage, 72. Auspaden, 7. 

Desemballer, #. a. auspaden. 

Desembarquement, 71. NWiederaus- 
fhiffen, 72. 

Désembarquer, v.a. wieder ausfchiffen. 

Desembourber, #. a. aus dem Kothe 
helfen. [derabtretung, j: 

Désemparement, m. Räumung ; Wies 

Désemparer, ». a. & n. abziehen, vâuz 

men; verlaffen. 

Desemplir, #. a. abfülfen, abgiepen. — 

v. n. & se —, v. r. leer werden. 

Desemprisonner, #, a. q., einen auf 

freien Fuß ftellen. 

Désenchaîner, v. n. p. u. log fchließen. 

Désenchantement, m. Entzauberung, fi 

Desenchanter, #. a. entzaubern, 

Désenclouer, ». a. einen Nagel wieder 

heraus ziehen. 

Désendormi, -ie, a; halb wad). 

Désenfler, v. a. die Gefihwulft vertreis 

ben. — un ballon, die £uft aus einem 

Ballon herauslaffen. -v.n. & se —, v. 

r. die Gefhiwulff verlieren. 

Désenfiure, f- Abnehmen der Ges 

fhwulft, 72. 

Desengager, v. a, fic) von einer Vers 

bindung (o8 machen, aloe 

Désenger, ». a. von Ungeziefer veiniz 

Desengrener, #.a. in einander eingreis 

fende Theile trennen. 

Désenivrer, v. a. nüchtern machen. - 

v. n. nüchtern werten. 

Desenlacement, m. Sosmachen von eis 

ner Schlinge, 7. machen. 

Desenlacer, p. a. von der Schlinge [v8 

Desennuyer, v. a. die lange Weile verz 

treiben. se =, vr. fich die lange Weile 

vertreiben, [los maden. 

Desenrayer, #. a. & n. die Semmfette 

Désenrhumer, #. a. den Schnupfen 
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vertreiben, se —, #. m. den Schnupfen 
verlieren. [der Rolfe, 7. 

Desenrölement, m. Ausfireichen aus 

Desenröler, v. a. aus der Rolle oder 
Lifte ausfteeichen , Ubjchied geben. se, 
v. r. feinen Abfchied nehmen. 

Desenrouer,v.a.dieHeiferfeit vertreiben, 

Désensevelir, #. a. einen Leichnam 
aus bent Leichentuhe nehnten. 

Désensorceler, #. a. entzaubern. [f 

Desensorcellement, 71. Entzauberung, 

Desentêter, #. a. q. de qce., einem et- 
was aus dem Kopfe bringen. 

Desentortiller, ». a. {08 oder aus ein 
ander wideln, 

Désentrayer, v. a. einem Pferde die 
Teffeln oder Spannfiride abnehmen. 
Desenvenimer, v. a. das Gift benehz 

men. 

Déséquiper, #. a. ein Schiff abtafeln, 

Desert, -erte, a. wifte, Bde; — m. Bite 
fte, Cinôde, fr 

Déserter, ». a. verlaffen; verwüften, — 
p. n. ausreißen, überlaufen. 

Déserteur, 72. Ausreiper; * Abteiinni- 
ger, m. [mwerden, 72. 

Desertion, f. Ausreißen; Abtrünnig- 

äla Desesperade, ad. fa. wie ein Na= 
fender, gang verzweifelt. + 

Désespéré, -6e, a. verzweifelt, Wüthens 
der, Mafender, zz. 

D ésespérément, ad, verzweifelt; in ei= 
nent hohen Grade. 

Désespérer, v. 7, verzweifeln. — v.a. 
zur Berzweiflung bringen. se, . 7. 
in Verzweiflung feyn oder gerathen, 

Désespoir, m. Verzweiflung, f 

Déshabillé, 2. Nachtfleid ; Hauskleid,r. 

Deshabiller, #. a. ausfleiden, 

Déshabité, -ee, a. unbewohnt. 

Deshabituer, v. a. abgewöhnent. 


. Desharnacher,v.a. ein Pferd abfihirren. 


Desherence, f. T, Heimfall, zn. 
Déshériter, p. a. enterben. 
Deshonnete, a. unehrbar ; [händlid). 
Deshonnetete, fi p. u. Unehrbarfeit, f. 
Deshonneur, zn. Unehre, Schande, f. 
Deshonorable, vder Deshonorant, 
-ante, a. entehrend, fehimpflich. 
Deshonorer, p.a. entehren, befchimpfen. 
Deshumaniser, v. a. der menfchlichen 
Gefühle berauben. L 
Désignatif, -ive, a. bezeichnend, 
Designation, f Bezeiinungz Ernen- 
nung, f [beftimmen; evnenren, 
esiguer, p. a, bezeichnen; anzeigen; 
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Désincorporer, #. a. das Einverleibte 
abfondern. 
Désinence, f. T. Endung, j: 
Desinfatuer, #.a. (4. de ge.) von geiz 
nevÆborheit heilen. 
Désinfecter, ». a, die Anftedung hents 
men, von der Unftefung befreien. 
Désinfection, f. Befreiung von einer 
Seuche, f. [patteiifch. 
Désintéressé, -6e, a.uneigennüßig; uns 
Désintéressement, zn. : nsigennügigs 
feit, fe 
Désinteressément, ad, auf eine uneis 
gennügige Weife, [den, 
Désintéresser, v.a. T. q.; einen abfins 
Désinvôlte, a. (politique —) unumz: 
wundert. ’ 
Désir, m. Berlangen, z. Wunfd, m. 
Begierde, Sehnfucht, /- 
Desirable, a. winfchenswerth. 
Désirer, #. a. verlangen, wiünfchen, 
begehren, verniffen. 
Desireux, -euse, a. begierig, 
Désistement, m. PBerziht (auf ein 
Recht ıe.), zz. [fiehen. 
se Désister, #, r. de qe., bon etivas abs 
Des-lors, ad. damals, von da an. 
Désobéir, v.a. (à q.) ungehorfant feun, 
nicht gehocchen. 
Désobéissance, f. Ingehorfan, zn. 
Désobéissant, -ante, a. ungeborfant, 
Desobligeant,-ante,a. -geamment,ad, 
unhöflich, unartig. Desobligeante, f. 
einfißiger Wagen, zn. Litoßen. 
Désobliger, v.a. q., einen vor den Kopf 
Désobstructif, 77. Mittel wider die 
Verftopfung, z. 
Désoccupation, f. Gefchäftlofigfeit, fi 
Désoccupé, ée, p. & a. unbefchäftigt, 
müßig, Lentfchlagen. 
se Desoceuper, ». r.fich der Öefihäfte 
Desoeuvré, -ée, a. mißig. 
Desoeuvrement, m. Miübiggehen, 72. 
Inthätigfeit, f [leidlich. 
Desolant,-ante, a. betrübt,traurig ; une 
Désolateur, m. Berwüfter, 772. 
Désolatif, -ive,a. Betrübnis bringend., 
Désolation, f. Berwüftung ; Troftlofigs 
feit, £ 
Da -ée,p. &a. verwüftet ; troftlos. 
Désoler, #. a. verwüjten; fnierlich 
betrüben. 
Désopilatif, -ive, a. 7. öffnend. 
Désopilation, f. 7. Oeffnen der Ders 
flopfung, . 
Desopiler, ».a. die Berftopfung heben, 
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Désordonné, -ée, a. -donnément, ad. 
unordentlic) ; liederlich ; unmäßig. 

Désordonner, +. a. inlinoronung brin= 
gen. [fung ; lneinigfeit, f 

Desordre, a. Inordnung; Ausfchwei- 

Désorganisateur, m. -trice, j. n. c. 
Inordnungsftifter, 71. sinn, f. 

Desorganisation, f.n.e. Zerrüttung, f 

Desorganiser, v.a. n.c. in lnordnung 
bringen, gevrüitten. 

Desorienter, v. a. in Abficht der Hin= 
nielsgegend irre machen , * aus dem 
Sleife bringen, 

Désormais, ad. in Zufunft, von nun an. 

Desorner, v. a. des Zierathg berauben. 

Désosser, », a. ausbeinen, ausgräten. 

Desouci, m. $teiheit von Sorgen, f- 

Désourdir, v. a. p. u. aufweben; abe 
zettelm. 

Desoxyder, p. a. T. n. c. entfäuern. 

Despectueux, -euse, a. verähtlich). 

Despote, m. Despot, m. 

Despotique, «a. despotifih, [Lichen. 

Despotiser, ». a. n.c. despotifch beherrs 

Despotisme, zn. Despotismus, zz. 

Despumation, f 7. Ubfhäumung, f 

Despumer, p. a. 7. abjhäunen. 

Desquamation, £ 7. Abfihuppen, 7. 

Dessaisir, v. a. aus dent Befike fegen. 
se, v.r. de qc., etwas wieder heraus 
geben, abtreten. [treten, 72. 

Dessaisissement, m. Derausgeben, Xb- 

Dessaisonner, v. a. T. (bas Feld) zur 
unrechten Sahreszeit beftellen. 

Dessalé, m. durchtriebener Burfihe, zz. 

Dessaler, ». a. ein, auswäffern. 

Dessangler, #. a. ab=, aufgürten. 

Dessouler, v. Dessoüler. 

Desséchant, -ante, a. austrodnend, 

Desséchement, 71. Austeodnung, fe 

Dessecher, v. a. austrodnen. 

Dessein, m. Vorhaben, n. Abfiht, f. 
Borfaßz; Entwurf, 772.5 Zeichnung ic. 
v. Dessin. 

à Dessein, ad. mit Borfaß; in der Abs 

Desseller, v. a. abfatteln. Licht. 

Desserre, f. Losmabhen, z.; fa. être 
dur à la -, zähe, geizig feyn. 

Desserrer, v. a. [08, (oder, von einanz 
der machen; fa. — un soufflet Ze.äg., 
einent eine Ohrfeige 2c. geben. 

Dessert, m. Nachtifch, 72. 

Desserte, f. abgetragene Speifen, fi pZ.; 
T. Berfehung eines Kirchendienftes für 

. einen andern, fü 

Desservant, 77. der an eineg andern 
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Stelle den Rivdhenbdienft verfieht. 

* Desservir, #. a. die Speifen abtra= 
gen ; — gs, einen böfe Streiche fpielen ; 
T. einen Kiechendienft an jenandes 
Stelle verfehen. 

Dessiccation, f. T. Austrodnung, f. 

Dessiller, #. a, die Augen öffnen. 

Dessin, n. Zeichnung, f. Rif, Entwurf, 
ms Zeichenfunft, f. 

Dessinateur, m. Zeichner, zz. 

Dessiner, v. a. zeichnen, entwerfen. 

Dessouder, #. a. ablöüthen. se —, #. 7». 
[08 gehen. 

Dessoüler, #. a. nüchtern machen, - v. 
n. wieder nüchtern werden. 

Dessous, ad. darunter, unten. — prp. 
unter. — m. lintere, Ilntertheil, 72. 

Dessuinter, #. a. les laines, f. 7". die 
Wolle abfetten. 

Dessus, ad. & prp. auf, oben, darauf, 
über; * être au - de ge., über etwas 
erhaben feynz se mettre au — de qe., 
fich über etwas hinweg feßen; — m. 
Shertheil, 22.3 Auffchriftz * Oberhand, 
fs T. Discantz Discantift, 7.3 là -, 
ad, hierauf. 

Destin, m. Schidfal, Gefhid, n. 

Destination, f. Beftimmung, f 

Destinée, f. Schidfal, Berhängniß, ». 

Destiner, ». a. beftimmen. - #, 7. bes 
fchließem. 

Destituable, a. abfehbar. 

Destitué, -ée, a. abgejegt ; beraubt. 

Destituer, #. a. abjegen, entfegem, | 

Destitution, f. Abfegung (von einem 
Ante), f 

Destructeur, m. -trice, f. Berwüfter, 
Zerftörer, zz. sinn, fr — a. ‚erftürend, 
Veriviiftend. 

Destructibilité, f. Berftörbarfeit, fi 

Destructif, -ive, a. zerfiörend. 

Destruction, f. Berftörung, /:; * Untere 
gang, 772. [fetes 2c.), 72. 

Désuétude, f. 7. Ubtommen (eines Gez 

Désunion, f. Wneinigfeitz Sertrens 
nung, fe 

Desunir, v. a. trennen; veruneinigen. 

Desusile, &e, a. außer Sebraud. 

Detachement, 7n, Sosmadhung, 5 ab: 
gefonderter Trupp, 77. 

Détacher, v, a. [08 machen, [os binden, 
[08 reißen 20.5 ZW betafditen, auf Come 
mando ausfihiden; hervor heben (Fiz- 
guren eines Gemaldes); Fleden aus: 
machen. se —, #. r. fit [os machen, 
(08 gehen, aufgehen, 
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Détacheur, v. Dégraisseur. 

Detail, m. einzelner Verfauf, 72.3 um: 
ftändliche Erzählung, 3 befondere lim 
ffânde derfelben, 77. pl.; en -, im Ein- 
zeln; ımuftändlich. 

Détailler, #. a. zerhauen, zerftüdeln; 
einzeln, flüdweife verfaufen ; umftänd- 
lich erzählen. [Ktleinhändler, zz. 

Detailleur, (Détailliste, n. c.) m. 

Detalage, m. Einlegen, z. 

Detaler,v. a. & n. einpaden, einlegen ; 
* fa. fi) fortpaden. 

* Deteindre, v..a. die Farbe benehmen. 
se —, v. r. verfihießen, 

Deteler, #. a. ausjpannen. 

Detendoir, m. Haspelfreuz, 77, 

Détendre, v. a.abfpannen, los machen; 
aus einander nehmen. se, #. r. nad)= 
faffen. [balten. 

* Détenir, #. a. vorenthalten; gefangen 

Détente, f. Drider am Gewehre, 72.; 
Losdriiden, 7. 

Détenter, ». a. T, vorenthalten; in 
veirflichem Befige feyn ; die Berfuchung 
benehnten, 

Detenteur, m. -trice, f. 7. unrecht: 
mäßiger Befiger, 77. zinn, /- 

Détention, f. Berhaft, zu.; Borenthal- 
tung, f [Verbaft ; bettlägerig. 

Détenu, ue, p. & a. vorenthalten; in 

Deterger, v. a. T!. reinigen. 

Détérioration, f. Serfhlimmerung, fl 

Détériorer, #. a. verfchlinmmern, ver- 
derben, 

Déterminant, -ante, a. beftinmend. 

Determinatif, -ive, a. 7. näher be= 
flimmend. [deftimmung, f. 


Détermination, f. Sntfihließung; Z.| Dé 


Déterminé, -ée, p. & a. entfihieden, 
beftinnnt ; enrfchloffen. 

Déterminé, m. tolffühner Menfch, m. 

Déterminer, #. a. entfdeiden; befdliez 
Benz beftimmen. se —, v. r. à qc., fith 
zu etwas entfchließem, 

Deterrer, v. a. ausgraben; * entdeden. 

Detersif, -ive, Detergeant, a. 7. rei- 
nigend ; abfüihrend. 

Detestable, a, abfcheulich. 

Detestation, f. Berabfcheuung, f. 

Detester, v. a. verabfchenen; ver: 
winfchen. 

Detirer, v. a. reden, ausdehnen. 

Détiser, v. a. aus einander fihüren. 

Detisser, v. a. ein Öewebe austrennen. 

Détonation, f. falfcyes Singen, n.; 7". 
Derpuffung, F 
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Detonner, #. 2. falfch fingen; 7 verz 
puffen, 

Détordre, ».a. aufoteben ; se—le pied, 
le bras, fi den Suf, den Arm verdrez 
ben, berrenfen, 

Détorquer, v. &.* verdrehen. 

Detörs, a. zerriffen, aufgedreht. 

Detorse, v. Entorse. 

Detortiller, #. a. aus einander wideln, 
(Seide, Zwirn). machen. 

Detouper, #. a. das Sugeftopfte aufs 

Detour, m. Keiimme, 3; Wnweg; * 
YUmfehweif, 2.5 Ausflucht, f 

Detourne, -ée, p. & a. abgebradt 2e, 
abgelegen; * prendre des chemins 
detournes, frummie Wege gehen; 
louange détournée, verftedtes Lob, 7. 

Détournement, m. Abwendung, f 

Detourner, #. a. abbringen, ablenfen ; 
auf die Seite fihaffen; — v. 72, winlens 
fen. se —, v. r. einenilnweg nehmen. 

Detracter, ». n. de q. verlemmden. 

Détracteur, zn. Berlemmper, 72. 

Détractation, Détraction, f. Berleunt: 
dung, f. 

Detrancher, #. a. v. Disséquer. 

Détraquer, v. a. verderben, verriiken; 
* verführen. se -, v.r.untichtig gehen, 
fhlecht werden, Llerei, f. 

Déirempe, f- Rofferfarbe ; Wafferinahs 

Detremper, #. a, einrühren; den Stahl 
weich machen. 

Détresse, f. Herzensangft,Beflemmung, 

Détresser, v. a. aufflechten. ij. 

Detriment, m. Schade, Nachtheil, zz. 

Detroit, 77. Meerenge, 5 enger Paß, 
m.; Gerichtsbarkeit, f. 

tromper, #. a. einent ben Strthunt 
benehmen, se -, #.r. feinen Srrthunt 
erfennen. 

Détrôner, v. a. von den Throne ftoßen. 

Detrönisation, f. Entthronung, f 

Detrousser, ». a. abfteten, abjchürgen ; 
* fa. ausplündern. 

Detrousseur, za. p. u. Etrauchdieb, zm 

* Detruire,.v. a. einteißen, zerflören, 
verderben; * zu Grunde richten ; se -, 
v. r. eingehen, einfallen, 

Dette, f. Schuld, f. 

Detumescence, f 7. DBerninderung 
der Gefihwulft, 7. ; 

Deuil, Be Treaurigfeit, f Leid, n.; 
ex, J:3 Leichenzug, 77. 

Re Buch Mofie,n. 

Deux, a. zwei; beide. — m. Zwei, f. 

Deuxième, a. zweite. 
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Dévaliser, #. a. ausplünderm. 

Devancer, #. a. (q.) zuvor Fonmten; 
vorher gehen; * übertreffen. 

Devancier, m. -iere, f. Vorgänger, 
Borfahrer, 72. zinn, f Devanciers, 
m. pl. Borfahren, 72. pl. 

Devant, prp. vor, in Gegenwart, in 
Beifeym. — ad. vorn, voran. — 77. Borz 
devfte, 72. DVBordertheil, 72: prendre 
les devants dans une affaire, einem 
bei einer Sache guvorfonmien, den 
Rang ablaufen. 3 

Devantier, m. fa. Schürze, f 

Devantière, f: Reitrod der Weiber, m. 

Devanture, f 7. Borderfeite, f 

Dévastateur, mm. -trice, fi n. c. Betz 
wüfter, zz. sinn, f. — @. verheerend. 

Dévastation, f Berwüftung, VBerhees 
rung, f- 

Devaster, v. a. verwiüften, verheerem. 

Developpement, m. Entwitelung, f. 

Développer, v. a. aufiwideln, (os wif- 
fefn ; * entwideln, erflären. se-, v. r. 
fich (os machen ; * fid) entwideln, 

* Dévenir, v. n. werden. 

Devergonde, 6e, a. fa. fihamlos. 

Deverrouiller, #. @. aufriegefit. 

Devers, prp. gegen... hin, in der Ge- 
gend; par — devers, bei. 

Devers,-erse,a.T7. nicht fenfrecht, fihief. 

Deverser, p. n. fihief ftehen. 

se Dévêtir, ». r. fich entfleiden; fich 
leichter Fleiden; * — de sa propriété, 
fich feines Cigenthums begeben. 

Déviation, f. 7. Abweichung, f 

Devider, #. a. abhaspelt, abwinden; 
abiwiceln. [winder, 72, sinn, f. 

Devideur, zn. -euse, /. Daspler; Garn 

Devidoir, m. Haspel, m.; Weife, f 

Dévier, ». a.n.e. vom Wege abfonz 
men; * abweichen. — #. a. q. vom 
rechten Wege abbringen. 

Devin, Devineur, 77. Wahrfager, m. 

Devination, f. v. Divination. 

Deviner, #. a. wahrfagen; vathen, erz 
rathen. f 

Devineresse, f. Wahtfagerinn, f. 

Devis, 72. Bauanfıhlag, 72. 

Dévisager, p..a. das Seficht fbänben. 

Devise, f. Sinnbild, rz.; Wahlfyeuc), 72. 

Devisser,r.a.abfihrauben, aufjihrauben, 

Devoiement, m. Durchfall, 72., 7. 
Schleifung, f 

Devoilement, m. * Enthüllung, f. 

Dévoiler, p. a. entfihleiern ;* enthüllen. 

Devoir, ». n. fihuldig feynz zu verdan- 


Dev 
fen haben, foffen, müffen. — m. Cul: 
bigfeit, Pflicht, f 
evole, f. T. faire la-, gar feinen 
Stih machen (im Rartenfhiele), 
Dévolu, ue, a. 2". heimgefalfen. 
Devolution, f 7. Seimfalf, zu. 
Dévorant, -ante, a. freffend, verzehs 
vend, veißend. 
Devorer, p. a. freffen, verfihlingen. 
Dévot, -ote, a. andädhtig. — m. f. Un: 
dächtiger, Scheinheiliger, Betfchwefter, /. 
Devotion, f. Andacht ; * être à la — de 
qe, einem ganz ergeben feyn. 
Dévoué, -ée, p. & a,gewidmetzergeben. 
Devouement, m. Evrgebenbeit, f. 
Dévouer, #. a. widmen, weihen, se -, 
p. r. fich widmen; fidh aufopfern. 
Dévoyer, ». a. ivre führen; 7. einen 
Durchfall verurfachen; Z'. fihleifen (in 
der Baufunft). 
Dexterite, f Sefchidlichfeit, Fertigkeit, 
Dextrement, ad. p. u. gefididt. LI 
Dia! z, wift! fhwude! 
Diable, mn. Teufel, zn. 
Diablement, ad. fa. verteufelt. 
Diablerie, f. Teufelei, Dererei, fi 
Diablesse, f. Teufelsweih, z. 
Diablezot! 7, fa. fo ein dummer Teufel 
bi ich nicht. 
Diablotin, m. Teufeldhen ; üiberzudkertes 
Schofolatenplägchen, z. 
Diabolique, &. - iquement, ad. teufz 
(if, teufe(mapig. 
Diaconat, 77. Diaconat, 7. 
Diaconesse, f. Diaconiffin, f. 
Diacoustique, f. 7. Diefuflif, /. 
Diacre, 77. Diaconus, 71. 
Diadème, 77. Diadent, n. 
Diagonal, -ale, a. ligne diagonale, od, 
diagonale, f. Diagonalfinie, f 
Diaire, a. täglich. 
Dialecte, 77. Nundart, f. 
Dialecticien, zn. 7, Bernunftlehrer, 7 
Dialectique, /. 7’. Bernunftlehre, fi 
Dialogique, à in Gefprächfornt. 
Dialogue, m. Gefpräd, 7. 
Dialoguer, #. a. vedend einführen. 
Dialogueur, m. Vielvedner, 72. 
Diamant, m1. Diamant, Demant, zn. 
Diamantaire, zz. Demantfchneider, m. 
händler, zz. 5 
Diamanter, ». @. mit Diamanten ber 
feben ; in Diantant verwandeln. 
Diamétral, -ale, a. zum Durchmeffer 
gehörig. Lentgegen gejest. 


'Diame&tralement, ad. * einander gerade 


Dia 
Diamètre, m. Durchineffer, zn. 
Diantre, zn. fa. Teufel (Henker), zz. 
Diaphane, a. durchfichtig. ÿ 
Diaphaneite, f. Duvdhfichtigfeit, f 
Diaphonie, f. Mißlaut, m. } 
Diaphorétique, a. 7". fchweißtreibend. 
Diaphragme, m. 3wecihfelf, 77. 
Diarrhée, f. Durchfall, zu. 
Diatribe, f. v. Dissertation. 
Dictateur, m. Dictator, 71. 
Dictature, f. Dictatur, f. 
Dictée, z. Dictiren; Dictiete, z. 
Dicter, #.a. dictiven, vorfagenz eingeben. 
Diction, f. Bortrag, m.; Schreibart, fi 
Dictionnaire, m. Wörterbuch), 72. 
Didactique, «. didaftifc), lebrend. — f. 
Lebrtunft, f [lauters, f. 
Diérèse, f. 7’. Theilung eines Doppel- 
Diese, Diésis, m. T', Kreuz vor einer 
Mufifnote, 72. fzeichnen. 
Dieser, p. a. T, mit einem Kreuze Lez 
Diète, f. Lebensordnung, Diät, [5 7. 
Reichstag, Landtag, 72. 
Diététique, a. diätetifch,. + 7. Diätetif, 
Dieu, m, Gott, m. : 
Diffamant, -ante, a. fhimpflidh. 
Diffamateur, m. Verleumbder, 77. 
Diffamation, f. Berleumoung, Schmäz 
hung, f. 
Diflamatoire, a. ehrenrührig. 
Dilfamer, v. a. verfchreien, Hefchimpfen. 
Dilleremment, ad. verschieden ; anders, 
Différence, f. Unterfihied, m. Ber: 
fihiedenheit, 7 
Dillereneier, #. a. unterfihiedenz; 7. 
- une quantité, eine Grüße viffe- 
venziivem, [fchieden. 
Différent, -ente, a. umnterfchieden, ver= 
Different, Dilferend, m. Streit, m. 
Streitigfeitz freitige Sache, 7: 
Différentiel, -elle, m. 7. quantité 
différentielle, Differenzialgröße, fs 
calcul dilferentiel, Differenzialrechs 
nung, f 
Dilterer, ». @. auffihieben, verfchieben. 
- v. 72, verfihieden fer, [finnig. 
Difficile, @. fbiver, mühfanr; * eigen: 
Difficulté, /. Schwierigkeit; Bedent- 
lichkeit; BejchiwerlichFeitz Eleine Streis 
tigfeit, f. 
Difficulter, v. a. n. ce. erfihweren. 
Difficultueux, -euse, a. der, die viel 
Schwierigfeiten macht. 
Difforme, a. unförmlich ; haßlich. 
Difformer, p; a. 7". verumftalten. [f 
Difformite, /. Hngeftaltheit, Däßlixhfeit, 
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Diffus, -use, a. Diffusement, ad. 
weitfchweiftg. [breitung, f. 
Diffusion, f. Weitfchweifigfeit; 7. Nuss 
Digerer, #. a. verbauen; * iiberdenfen; 
verfehnierzeit. — v. 77, 7. digeriren. 
Digeste, 72. die Panbdeften. 
Digesteur, Digestoire, m. 7. Digez 
rirmafchine, [devnd. 
Digestif, -ive, a. die Verdauung befür- 
Digestion, f. Verdauung, f5 7% Digez 
rirung, /% x 
Digitale, f. Singerhutblume, f. 
Digne, a. werth, wirdig, [rend. 
Dignement, ad. nad) Würden, gebiihz 
Dignifier, p. a. wirdig machen, 
Dignitaire, m. Dignitar, 72. 
Dignite, f£ Würde, /.; Unfehen, z. 
Digression, f. Ubfcehweifung, / 
Digue, f. Damnı, m. 
Diguer, ». a. T!, fpornen. 
Dilacération, f. Zerreißung, f. 
Dilacérer, #. a. zerreißen, 
Dilapidation, f. Bergeudung, /: 
Dilapider, ». a. öffentliche Gelter werz 
genden. 


"| Dilatabilite, f. T. Dehnbarkeit, f. 


Dilatable, a. 7". dehnbar. 

Dilatation, f. Ausdehnung, jf. 

Dilatatoire, m. 7’. Sperreifen, zz. Cuelf= 
nıeißel, 772. 

Dilater, #. a. erweitern, ausdehren. 

Dilatoire, a. 7". aufzüglich, verzögernd, 

Dileetion, f. 7’. Liebe; Liebden, fi 

Dilemme, 1. 7’. Dilemma, n. 

Diligence, f. Cmfiafeit, Eilfertigfeit, 
Gefbivindigfeit, £ Fleiß, m; Ge 
fehwindfutfihe, Poftkutfche, f 

Diligent, -ente, a. gefchwind, emfig, 
fleißig. 

Diligenter, p. a. befihleunigen. — v. 72. 
nder. se —, #, r. Fleiß ampenden, fiih 
fördern. 

Dimanche, m. Ennntag, m. 

Dime, oder Dixme, f. Zehent, zu.; — m; 
Zehentflur, f 

Dimension, f. Ausmeffung, f 

Dimer, #. a. zehenten. : 

Dimerie, f. Zehentflur, f. 

Dimeur, m. Zehentherv, 772. 

Dimier, m, Zehentfnecht, m. 

Diminuer, p.a. vermindert, verringern. 
- pn. abnehnten, fich vermindern, 

Diminutif, -ive, a. verringernd, 

Diminutif, n.Z'. Berffeinerungswort, 7. 

Diminution, f. PBerninderung, /:; 
Nachlaß, Abfchlag, 77. x 
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Dinanderie, f. Meffingwaare aus Di: 
nand, f. 

Dinatoire, a, heure -, Stunde der 
NMittagsmahlzeit, /.; déjeuner —, gro: 
fes Srühltüd, 72. 

Dinde, f. Teuthenne, f. 

Dindon, m. Hahn, Truthahn, 72. 

Dindonneau, zn. junger Truthahn, 77. 

Dindonniere, f die die Truthübner 
hiitet+ * Dorffeäulein, 72. 

Dine, Diner, m. Mittagseffen, m. _ 

Dinée, f. Mittagszeihe, /5 Mittags: 
quartier, z. R : 

Diner, p. zn. zu Mittage fpeifen. 

Dineur, m. fa. Nittagseffer; flarfer 
Effer, 72. 

Diocésain, -aine, a. zur Diöces gehörig. 

Diocèse, f. Didces, f. Kirchiprengel, 72. 

Dioptre, m. 7. Ubfehen, z. Divpter, f. 

Dioptrique, f. Z. Dioptrif; —a. biz 
optrifch. [thong, zu 

Diphthongue, f. T. Doypellaut, Dipb- 

Diplomate, m. n, c. öffentlicher Agent 
an einem fremden Dofe, 77. 

Diplomatique, f. Diplomatif, /. — a. 
diplomatifch. 

Diplome, m. Urfunbde, f. Diplom, z. 

* Dire, #. a. fagen; herfagenz; heißen, 
befehfen ; bedeuten; trouver à —, terz 
miffen, etwas woran auszufeßen haben. 
se —, v. r. gefagt werden; zu einander 
jagen; fi) nennen, fid) ausgeben für... 
— m. Ausjage, f. . [tung. 

Direct,-ecte, a. gerade, in gerader Rid)- 

Directe, f. 7’. Lehnsherrlichkeit, 7. 

Directement, ad. in gerader Linie ; * 
gerade. zu. 

Directeur, zn. -trice, f. Führer, Vor- 
iteher, Director, 71. sinn, 7. 

Directif, -ive, a, dirigivend. 

Direction, f. Führung, Oberaufficht, 
Direction; Richtung, f 

Directoire, m. Direstorium, 7. 

Diriger, #. a. führen, leiten, vorftehen; 
wohin richten, 

Dirimant, a. m. 7. empêchement -, 
Hinderniß,dasdieChe ungültig macht, zz. 

Disant, soi -, ad. fogenannter, ver: 
nıeinter, [einer Waare, 77. 

Discale, m. T. Abgang am Gewichte 

Discant, m. Discant, m. [ge, m. 

Disceptation, f. Etreir über eine Fra= 

Discepter, p. a. ffreiten, erörtern, 

Discernement, m. Wnterfihied, zu.; * 
IE RN | LANTA 

Discerner, v. @. unterfcheiden. 


Dis 
Disciple, m. Schüler; Jünger, m. 
Disciplinable, a. gelehrig, folgfam. 
Discipline, f. But; Lehre; Geifel, / 
Discipliné, —ée, & a. gezogen, abgez 
richtet. 
Discipliner, #. a. in Zucht und Ords 
nung halten, dazu anführen; geibeln. 
Discompte, v. Escompte, m. Discons 
to, 72. 

Discontinuation, f. Unterbrechung, f 

Discontinuer, v. a. & .n. aufhören, 
nicht fortfegen. 

Disconvenance, 7. Ingleichheit, 7.5 
Mangel an lebereinjtiimmung, 72. 

* Disconvenir, #.n. (de...) leugnen, 

“in Aörede feyn. 

Discord, a. m. verffinmt. 

Discordant, -ante, a, nicht finmend, 
falfıh ; * uneinig. 

Discordance, f. n. c. Mibflang, Niß- 
ton, 72.3 Uneinigfeit, f. 

Discorde, f. Uneinigfeit, Siwietracbt, [5 
pomme, de -, Banfapfel, 72. 

Discorder, #. n. nicht ftinnnen. 

Discoureur, m. -euse, f. Schwäßer, 
sinn, f [ten. 


|* Discourir, p.n. reden, Gefprache bals 


Discours, zn. Rede, f. Gejpracdh, 2. Abs 
handlung, j. 

Discrédit, zn. Mißeredit, Verfall, zz. 

Discredite, -£e, a. verrufen, im üblen 
Grebit. [beingen. 

Discréditer, v. a. n. ce. in Mißeredit 

Discret, -ète, a. befcheiden ; verftändig ; 
verfchwiegen; befonnen, 

Discrétion, f. Befcheidenheit, Borfich- 
tigfeit; VBerfchwiegenheit, 5; Belieben, 
n. Willfühe, 5 l’age de -, das ver= 
ftändige Ulter, die veifern Sabre ; vivre 
à —, nach Gefallen haufen; se rendre 
à —, fit auf Gnade und lingnade erz 
geben. 

Discrimen, m. T. Binde 
faffen auf der Stirn, f. 

Disculpation, f. Rechtfertigung, 

Disculper, v. a. rechtfertigen. 

Discursif, -ive, a. was einen Schluß 
aus dem andern zieht, 

Discussif, -ive, a. zertheilend. 

Discussion, f. genaue Unterfuchung, 
fe Wortwechfel, m. 

Discuter, p. a, genau unterfuchen. 

Disert, -erte, a. beredt, vedfelig. 

Disette, f. Mangel, m. Noth, f. 

Diseur, mn. -euse, f. Crzähler, Spres 
cher, m. sinn, 5 — de bonne aven- 


zum Ader= 


Dis 
ture, Wahrfager, 77. =inn, f 
Disgrace, f. IIngnade, /. Unglüd, n.; 
Unfall, m. 2 
Disgracié, —-ée, p. & a. in lingnabe 
gefallen; * ungeftalt. [merfen. 
Disgracier, p. a. Ingnade auf jemand 
Disgracieux, -euse, a. unangenehm. 
Disgréger, #. a. 7’. - la vue, das Ger 
jicht zerftreuen, blender. 
* Disjoindre, #. a. trennen (unförper- 
fidje Dinge). [fung, f 
Disjonction, f. 7, Trennung, Berthei- 
Dislocation, f DBerrenfungz Ausein- 
anderlegung der Truppen, je 
Disloquer, v. a. verrenfen. 
* Disparaitre, #. r. verfchwinden. 
Disparate, f. lnfhitlidfeit Ungereimt- 
heit; feltfante Ungleichheit des Charaf- 
tere, f.-— a. ungereimt, fid) nicht zu= 
fanımen fihidend. 
Disparité, f. Ungfeichheit, f 
Disparition, Disparution, f. Set: 
fdivinden, 72. 
Dispendieux, -euse, a. foftfpielig. 
Dispensaire, m. 7. Dispenfatorium, 
Urzeneibereitungsbuch, 7. 
Dispensateur, zn. En Ausfpen= 
der, zn. sinn, fe theilung, f. 
Dispensation, f. Ausfpendung, Aus- 
Dispense, f. Srlaffung, Dispenfation; 
Srlaubniß, f va 
Dispenser, v. a. auötheilen; (q. de 
ge.) befreien, erlaflen. 
Disperser, ».a. ausftveuen, auswerfen ; 
austheilen; vertheilen ; zerfirenuen. 
Dispersion, f. Zerftreuung, f. 
Disponible, a. worüber man frei der- 
fügen Fann. 
Dispos, a. m. mutter, behend. 
Disposant, m, DBerfüger, 72. 
Disposé,-ée, (pour q.) geneigt, gefinnt. 
Disposer, v. a. ordnen, anordnen, in 
Ordnung bringen, ftellen; verwenden ; 
q- à qe. einen zu etwas vorbereiten, 
vermögen, bewegen; (pour qe.) ein- 
richten, veramftalten, beforgen, - v. 71. 
(de q. oder de qe.) fihalten und walz 
ten; veräußern, verfanfen, se —, v. r. 
(à ge. fi anfıhiden, fi) gefaßt as 
den Gu) 
Dispositif, -ive, a. T'. torbereitend. 
Disposition,f. Einrichtung, Unordnung, 
Beranftaltung, Verfitgung ; freie Macht 


und Gewalt ; Anlage, natürliche Fähig- 


feit; Neigung; Gefinnung, 5 Bu: 
ftand ; Vorfak,. m.; Vorhaben, 2. 
Franz. D. FF. 
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Disproportion, £ Mifverhältniß, zn. 


Ingleichheit, f 

Disproportionné, —ée, a. ungleich, 

Disproportionner, ». a. in Mißvers 
hältnip fegen, 

Disputable, a. flreitig. 

Disputailler, #. a. hadern, zanfen. 

Disputaillerie, f. leeres Gezänf, z. 

Dispute, f. Streit, Wortwechfel, z.; 
Disputation, 7. 

Disputer, #. n. fiveitens disputiren. — 
v. a. qe, um etwas flreiten, es ftrei= 
tig machen, se =, v. r. fich fiveitens 
qe., einander etwas freitig. machen. 

Disputeur, zn. Gtreitfopf, 77. 

Disque, m. 7. Scheibe ; Fläche, £ 

Disquisition, f. Wnterfuhung; Abs 
handlung, f 

Disruption, ÿ. Verlegung, f. Bruch, m. 

Dissection, f. Oeffnung eines Körpers; 
Mes 1. 

Dissemblable, a. unäbnlich. 

Dissemblance, f, Unähnlichfeit, 7 

Disseminer, #. a. n. e. zerftreuen, auss 
firenen (auch *). [feit, f 

Dissension, f. Uneinigfeit, Mibhelligs 

Dissentiment, m. ungleiche Weinung, fı 

Disséquer, v. a. einen Körper öffnen; 
zergliederm, 

Dissequeur, m. 3ergliedever, 72. 

Dissertation, f. gelehrte Abhandlung, f 

Disserter, v. rn. abhandeln, 

Dissidence, f. n. c. Ærennung, f: 
Bwiefpalt, 71. 

Dissident, m. Diffident (in Polen), m. 

Dissimilaire, a. ungleichartig. 

Dissimilitude, f. 7. lngleidbeit, f. 

Dissimulation, f. Berftellung, /- 

Dissimulé, -ée, a. verftellt, beimtidifd). 

Dissimuler, #, «. verbergen, fi (dat.) 
nicht merfen laffen, fich verftelfen, 

Dissipateur, m. -trice, f. Verfdhiwens 
der, m. =inn, fe [ffveuuna, f. 

Dissipation, f. Berfihwendung; Ber» 

Dissipé, -ée, m. zerftrent (auch *). 

Dissiper, #. a. verfchwenden, durch» 
bringen, gerfiveuen. 

Dissociable, a. ungefellfchaftlfih. 

Dissolu, -ue, a. lieverlich, fchändlich. 

Dissoluble, a. auflösbar. 

Dissolution, f. Aufbfans: Trennung 
Scheidung; Fiederlichkeit, 7° any 
Dissolvant, -ante, a. Z. auflöfend 
- m. Auflöfungsmittel, 7. 
Dissonance, f. 7. Wißflang, m. 
Dissonant, mes faffch Flingend. 
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Dissoner, #. r2. mißtönen. 

*Dissoudre, v. «a. auflüfen, trennen. 

Dissuader, v.a.(q. deqe.) widerrathen. 

Dissuasion, f. Abrathen, Widerrathen,r. 

Dissyllabe, Dissyllabique, a. zwei- 
fylbig. [Lf-; * Unterfchied, 77. 

Distance, f. Abftand, 72.; Entfernung, 

Distant, -ante, a, entfernt. 

Distendre, .a. 7". ausdehnen, fpannen. 

Distension, f. 7. Spannung, fi 

Distillateur, m. Deftilfiver, Brannt- 
weinbrenner, 7722 

Distillation, £ Deftilliven, Ubziehen, 
Branntweinbrennen ;abgezogenesWaf- 
et, 71e LUE 

Dertler, v. a. abziehen, deftilficen, 
Branntivein brennen; * - sa rageëc., 
feinen Born auslaffenr, (haus, 22. 

Distillerie,f.Deftillirfanımer, f. Brenn 

Distinet, -incte, a. unterjihieden; 
deutlich, Flac. 

Distinctif, -ive, @. unterfcheidend. 

Distinction, f. Unterfheidung ; Abtheiz 
fung, /.5 Unterfihied :; Vorzug, za. Ah: 
tung, J.; vornehmer Stand, 72. 

Distingué, —ée, p. & a. verfchieden; 
ausgezeichnet ; angefehen, vornehnt. 

Distinguer, #. @. (ge. d’avec ge.) un 
terfiheiden ; auszeichnen. se—, v.r. fid) 
auszeichnen, hervor thun. 

Distique, mm. 7. Diftichon, ». 

Distorsion, jf. 7". VBerdrehung, Ver: 
zerrung, J. 

Distraction, f. Bevfireuung, /. 

* Distraire, v. a. gerfiveuen, abhalten; 
zerftüiden, abfondern. se -, v. r, fic 
abwendig nrachen laffen ; fich zerftreuen. 

Distrait, -aite, a. unadtfam, zerftreut. 

Distribuer, ».a. austheilen, vertheilen; 
eintheilen, abtheilen, [lenb. 

Distributif, -ive, a. austheilend, gutheiz 

Distributivement, ad. T. in Rücficht 
auf das Einzelne. Llung, f 

Distribution, f. Austheilung; Vertheiz 

District, m. Gebiet, n. Bezirk, m. 

Dit, m. Spruch), m. finnveicdhes Wort, n. 

Dit, -ite, p. &. a. befagt, Lemeldet, bez 
nannt, [bito. 

Dito ou Ditto, ad. ferner, desgleichen, 

Diuretique, a. 7. Harn treibenn. 

Diurne, a. 7’. tüglith; cercle =, Tag- 
fveis (eineg-Sternes), zz. 

Divagation, f. n.c. Nusfchweifung in 
einer Nede 20., fe 

Divaguer, vw. n. ausfchweifen (im Me- 
den und Schreiben). 
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Divan, m. Divan, m. (geheimer Rath 
des türfifchen Kaifers). 

Diverger, #. n. auseinanderlaufen, 
(von Linien, Strahlen), 

Divers, -erse, a. verfchieden,nianc)erlei. 

Diversement, ad. verfihiedentlic,. 

Diversifiable, a. p. u. abänderlich. 

Diversifier, ». a. auf manderlei Urt 
verändern. \ 

Diversion, f. Ablenfung (von einem 
Gegeuftande) ; 7. Diverfion, f 

Diversité, f. Berfchiedenheit, Mannig= 
faltigfeit, j. 

Divertir, #. a. beluftigen, ergößen; 
Geld entwenden, unterfihlagen; anders 
wohin verwenden. se —, v. r. fid) er= 
gögen, beluftigen. 

Divertissant, -ante, a. ergöalich, [uftig. 

Divertissement, m. Beluftigung, Er- 
göglichFeit, Luftbarfeitz üble Berwens 
dung ; Unterfchlagung, Entwendung, f- 

Dividende, n. 7. Dividendus, zn., Divi< 
dende, f:; Untheil, zz. h 

Divin, -ine, a. göttli). [m. «inn, f. 

Divinateur, zn. -trice, J. Wahrfager, 

Divination, f Wahrfagung, f. 

Divinatoire, a. baguette -, Winfihels 
euthe, f.; art -, Wahrfagerfunft, f 

Diviniser, p. a. göttlich verehren, Herz 

Divinité, f. Gottheit, f. [göttern. 

Divis, ad. 7’. par -, zertheilt. 

Divisément, ad. n. ce. getheilt. 

Diviser, ». a. theilen, zertheilen; ein: 
theilen, abtheifen; vertheilen, uneing 
machen; 7. dividiren. se, v. r. fit 
theilen ; uneing werden. be, /: 

Diviseur,-n, 7. Theiler, m. Theilfchers 

Divisibilite, f. Theilbarkeit, £ 

Divisible, a. theilbar. 

Division, f. Theilung, Cintheilung, 
Austheilung; * Spaltung, Uneinig- 
feit, /5 7. Divifion, Heerabtheilung, f; 
Division, 7. das Dividiren. 

Divisionnaire, n, Divifionsgeneral, m. 

Divorce, m. Chefcheidung ; Uneinigteir, 

Divorcé, -ée, a. n. e. gefhieden. [f 

Divorcer, ». n. n. ec. fi fheiden. 

Divulgation, f. Ausbreitung, f 

Divulguer, p. a. ausbreiten, unter die 
Leute bringen. 

Dix, a. zehen, zehn. — m. Zehne, fü; 
Bebrer, Zehnte des Monats, 72. 

Dix-huit, zu. adtzehn. 

Dix-huitieme, @. athtzehnte, 

Dixième, a. zehnte, - m. Zehntel, n. 

Dixiemement, ad. 'zehntens. 
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Dix 
Dix-neuf, nu. neungehn. 
Dix-neuvième, a. neunzehnte. 
Dix-sept, ru. fiebzehit, 
Dix-septième, a. fiebgehente. 
Dizain, m. Gedicht von 10 Verfen, z.; 
Rofenfranz von 10 Korallen, m. zehn 
Stüd irgend einer Maare, pl. 
Dizaine, f. Behner, m. Zahl von zehn, J. 
Dizeau, m. Haufen von zehn Garben, 
von zehn Bund Heu, m. 
Docile, a. gelehrigz; folgfanr. 
Docilité, f. Gelebrigteit ; Solgfamfeit, [. 
Docimasie, Docimastique, f. 7. Pro: 
Docte, a, gelehrt. [Biefunft, j. 
Docteur, m. Doctor; Gelebrter, m. 
Doctoral, -ale, a. zur Doetorwürde ge= 
hörig. 
Doctorat, m. Doctormwirde, fi 
… Doctorerie, f. Doctormerden (in der 
Shenlogie), 7. 
 Doctoresse, f. gelehrte Frau, f. 
Doctrinal, -ale, gelehrt; v. Avis. 
- Doctrine, f. Öelehrfamfeit, MWiffen- 
fhaft, Lehre, & \ [r. 
Document, 72. Urfunde, f. Document, 
Dodécagone, m. Zwölfed, 7. 
Dodine, f. Art Sauce an Enten, fi 
Dodiner,#,n. fid) bin und her bewegen. 
se =, #. 7. fa. fid) pflegen. 
Dodo, (in der Kinderfprache) faire —, 
Tchlafen. 
Dodu, -ue, a. fa. did und fett, fleifchig. 
Doge, m. Dvge, m. Dogesse, f. deffen 
Gemablinn, j. 
Dogmatique, à. lehrmäßig , dogmatifch, 
Dogmatiser, v. n. eine falfche Religions- 
Lehre aufbringen; entfcheidend fprechen, 
- beiehren wollen, | 
Dogmatiseur, m. SItrlehrer, m.3 der 
alles beffer wiffen will, 
Dogme, m. Leyrfaß, rm. Glaubenslehre, f. 
Dogue, m. Dogge, f. (Hund) Dogues, 
pl. T. Löcher zu Segeltauen, n. pl. 
se Doguer, v. r. fid) ftoßen, tugen. 
Doguin, m. -ine, f. Feine Dogge, f: 
Doigt, m. Singer, m, 
Doigter, ». n. 7. Applicatur haben; 
- m. Applicatur, f 
Doigtier, m. Gingerling, Daumling, m. 
Doitée, f 7’. Probegarn, z. 
Doléances, f. pl. Klagen, fi pl. 
| Dolent, -ente, @. traurig, Fläglid), 
|, se Dolenter, v. r. fid) beflagen. 
Doler, v. a, hobeln, 
Doliman, m. Dolman, m. -[fer, 72. 
Doloire, fi 7. Hobeleifen; Schneidemef- 
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Dolon, m. Pilgerftod, m. [nien). 

Dom, Don, m. T. Ehrentitel (in Spas 

Domaine, m. Erbgut; Kanımergnt, 
Krongut, 7. [gebôrig, 

Domanial, -ale, a, zu den Domänen 

Dôme, m. Dom, m. Kuppel, Haube, f. 
Nelmdad), 77. LA 

Domesticité, f. T. Hausgenoffenfchaft, 

Domestique, a. häuslih; einheimifch, 
zahm. — 77, Bedienter, 72. fänmtliche 
Bedienten, pl. Öefinde ; Hausmwefen, z. 

Domestiquer, #. a: zahnı machen. 

Domicile, m. Wohnort, m. Wohnung, f. 

Domiciliaire, a. (visite -,) Hausfus 
Hung, f- 

Domicilié, -ée, a. wohnhaft, anfäffig. 

se Domicilier, ». r. jid) häuslich nies 
derlaffen. } 

Dominance, f. 7. Sebieterfihaft, f- 

Dominant, -ante, a. herrfihend. 

Dominateur, m. Beherrfcher, zn. 

Domination, f. Herrfihaft, 7. 

Dominer, v. n. herrfchen, gebieten. — v. 
a. beherrfchen. 

Dominicain, m, -aine, f. Dominicas 
ner, m. =inn, ÿ. 

Dominicale, a. f. oraison =, Vater 
unfer, 2.5 lettre -, Sonntagsbuchz 
ftab, m. 

Dominicalier, m. Sonntagsprediger, 72. 

Domino, m. Domino, m. Ballkleid; 
Dominofpiel, z. 

Dominoterie, f. Berfertigung des bun- 
ten Papiers, f. Handel damit, 772. 

Dominotier, m, der buntes Papier 
macht, damit handelt; Bilderfräner, 72. 

Dommage, m. Schade, Schaden, m.; 
c’est —, das ift Schade. 

Dommageable, a. fhädlich. 

Domptable, a, bezwinglic) ; zubandigen. 

Dompter, p. a. bezwingen; bezähmen, 
bändigen. 

Dompteur, m. Bezwinger, m. 

Don, m. Sefhenf, n ; Gabe, f- Talent, 

Donataire, m. Schenfnehmer, m. [n. 

Donateur, m. -trice, f. Gchenfgeber, 
m. =inn, je 

Donation, f.'@d)enfung, J. 

Donc, e. alfo, folglich, denn, bo. 

Dondon, f. fa. dide, vorhhädige Weibse 
perfon, ÿ: 

Donjon, m. Schloßthurm, 72. 

Donnant, -ante, a. freigebig. 

Donne, f. Rartengeben, z.: Cinfaß, m. 

Donner, p. a. geben, fihenfen, wegges 
ben, Hingeben eh verurfachen, 
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machen; beilegen, beimeffen; — v. z. 
ftoßen oder fihlagen (an, auf, gegen etz 
was); gehen in, auf... (von Zimmern 
22.); -dans le jeu &c., fid) bem Gpie- 
fe 2c. ergeben. se -, w. 7. fich geben 
2c.; (à) fi) ergeben. j 

Donneur, n. -euse, f. Öeber,m.zinn, f- 

Dont, pr. deffen, deren, baton, von vez 
chen, iwomit, wovon, davon tr. 

Donte, f. Bauch einer Laute 2c., m. 

Donzelle, fi fa. Divne, f- 

Dorade, f. Golofifdh, m. 

Doradille, f. Milzfraut, nm. 

Doré, -£e, a. vergoldet; hellgelb. 

Dorénavant, ad. fünftig, ins finftige. 

Dorer, v. a. vergolden; (das Öebadene) 
ffreichen, überftreichen. [sinn, f 

Doreur, m. -euse, f. Bergolder, zz. 

Dorloter, v.a. fa. verzärteln, hätfcheln. 

Dormant, -ante, a. fchlafend ; ftehend, 
unbeweglicd); les sept Dormans, die 
Siebenfchläfer. 

Dormeur, m. Schläfer, Langfchläfer, zn. 

Dormeuse, ff. Langfıhläferinn; Art 
Nachthaube, f 
Dormir, v. n. fchlafen; ftilfftehen, 
nicht fließen ; - 72. Schlaf, m. 


Doroir, m. T'. Bergolppinfel, zn.; Strei= 


. de der Bäder zc., f 
Dortoir, m. Scthlafzinmer im Klofter, 
Dorure, f. Bergoldung, f- [n. 
Dos, m. Niiden, m.; siège à —, Sehne 
ftubl, m.; le-de la chaise, die Stuhl- 
lehne; monter un cheval à -, ohne 
Dose, f. Dofis, f. [Sattel reiten. 
Doser, v. n. 7". gehörige Dofis nehmen, 
eintheilen.  : 
Dosse, f. 1". Sutterhret, dites Bret, m. 
Dossier, m. Sebne, Rüdwand, f; Pak: 
fet Ucten, 72.5 Umfchlag darum, m2. 
Dossière, f. Tragriemen (an Gefchirre 
der Rarrenpferde), 772. 
Dot, f. Heirathegut, 7. Mitgift, Aus 
feuer, f [Begabung gehörig. 
Dotal, -ale, a. zum Heirathégute oder 
Dotation,f.Begabung mit Cinfünften, f. 
Doter, v. a. ausfteuern ; eine Kirche zc., 
it Einfünften verfehen. 
Douaire, m. Witthun, Leibgedinge, z. 
Douairière, f. Wittwe von Stande, fi 
Douane, f. 30 m.; 3ollhaug; Soll- 
amt, n. Im. 
Douanier, m. 3ölfner, Soleinnehner, 
Double, a. doppelt; * falfch. -ad. bop- 
pelt. - m. bas Doppelte, Duplicat, z.; 
Doppel (Heller), m.; au-, ad. doppelt. 
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Double, f. Banfen (erfter Magen wies 
derfäuender Thiere), 72.  [fen, m. pl. 
Doubleaux, m. pl. T. ftarfe Querbals 
Doublement, ad. doppelt. - m. 7’. Sera 
doppelung, fı 
Doubler, ». a. verdoppeln; füttern; 7" 
umfegeln, überfegelnz; (einem Schiffe) 
die zweite Verkleidung geben. 
Doublet, m. Dublette,f. (faljher Edels 
au Pafch, 72. 
Doublure, f Sutter, Unterfutter, 7. 
Douçain, m. Sißapfelbaum, zz. 
Douce-amère, f. Bitterfüß, z. (Pflans 
Douceätre, a. füßlich. Be)» 
Doucement, Doucettement, ad. leife, 
fachte ; gelinde. tout, fo, fo, ziemlich, 
Doucerette, f. fa. die das fanfte, bez 
fheidene Mädchen macht. 
Doucereux, -euse, «a. fiißlich ; fade. 
Doucet, a. ein wenig füß; freundlich, 
und verliebt. € 
Douceur, f Siüfigfeitz £Lieblidfeit, 
Freundlidfeit, Ganftmuth, Erfennts 
lichkeit, f. Douceurs, pl. Güfigfeiten, 
Schmeidheleien, 7: 
Douche, f. 7. Giefbad, n. 
Doucher, v. a. T. ein Giefbad geben, 
Doucine, f. 7’. Rinnleifte, fs Rarniefz 
a A f [hobel, 7. 
ouegne, f. Hofmeifterinn, f. 
Douelle, f. Faftaube, f f 
Douer, ». a. begaben; 7. bewitthunen. 
Douillage, m. 7". fehlechtes Gewebe ei 
Douille, f. Dille, £ Ines Seuges, 7. 
Douillet, -ette, a. zart, weich, fanft; 
weichlich, zärtlich. 
Douleur, £ Schmer;,  * Sram, m. 
se Douloir, #. r. Flagen; ant ganzen 
Leibe Schmerz fühlen. 
Douloureux, -euse, a. fénierzbaft, 
fchmerzlich; jämmerfich. 
Doutance, f. Beforgniß, f. 
Doute, zn. Biveifel, m. Beforgnif, f; 
sans —, ad. ohne Zweifel. 
Douter, a. n. zweifeln (de gc., an ets 
was). se —, . r. de ge., vermuthen. 
Douteur, m. Siveifler, m. 
Douteux, -euse, a, zweifelhaft.  [r. 
Douvain, mn. Fafbaubenbols, Stabholz, 
Douve, /. Fafdaube, Daube, 5 Sch lofe 
graben, Wafferhahnenfuß, (Pflanze), m. 
Doux, douce, a. füß; lieblich, gelinde ; 
fanft, - ad. fachte, gemad). 
Douzain, m. Gedicht von 12 Verfen, m. 
Douzaine, F- Dußend, n. 
Douze, a. zwölf, 


ann 


Dou 


Douzieme, a. zwölfte, - m. 3wölftel, m. 


Douzièmement, ad. zmwölftens. 

Doyen,m. Ueltefte, Dechant, Decanus, zn. 

Doyenne, f. Decaniffinn, Dehantinn, jf. 

Doyenné, m. Decanat, n.; Dedhanei, f» 

De. Drahme, Duentihen, 72 

Dracuneule, m. Sautiwwurm, 72. 

Dragante, m. Bodsdorn, m. 

Dragée, f. Zuderfürner, n. pl. Fleines 

+ Buderwerf, n.; Schrot (zum Schießen) ; 

Mangforn, 7. u, f 

Drageoir, m. Confectfchale, Confectbiid): 

Drageoire, f. Zarge, f- Falz, m. 

- Drageon, m. Schößling, m. 
Drageonner, p. n. Schößlinge treiben, 
Dragoman, v. Drogman. 

Dragon, m. Drad)e ; Dragoner; Flef- 
fer im Auge, zz. [genquafte, f. 

Dragonne, f. Dragonermarfch, 72., Des 

se Dragonner, ». r. fid) quälen. 

Drague, f. T. Hohljchaufel, A Bruns 
nenbohrer, 22.3 Suchtau, 2.3 Ölafer: 
pinfel, m.; Malzträber, pl. 

Draguer, v. a. T. reinigen (einen Ça: 

Dramatique, a. dramatifch, [nal 2r.). 

Dramatiste, m. Schaufpieldichter, m. 

Drame, m. Schaufpiel, Drama, 7. 

Drap, m. Zub; Bettud), n.; — d’or, 
d’argent, de soie, Goldftoff, Silber- 
ftoff, feidener Stoff, m. 

Drapeau, m. Sımupen, Rappen, 72.; 
Sahne, f. Drapeaux, pl. Windeln, pl. 

Drapé, -ée, p. & a. fhwarz ausgefchla= 
gen, wolliht (von Blättern 2e); bas 
drapés, gewalfte wollene Striimpfe, 72. 

Drapelier, m. Haderlump, zn. [pl. 

Draper, v. a. mit fdjiwargent Tuche auss 
fhlagen ; 7’. drapiren, befleiden; * Ja. 
durd) die Dechel ziehen. 

Draperie, f. Tuchmanufactur, f.; Tuch- 
handel, m.; Tudiwaaren, pl; T. Ge 
wand, 2, Befleidung der Figuren, f. 

Drapier, m. Tuhmacher; Tuchhändfer, 

Drapiere, f. Tu WE [m. 

Drastique, a. 7. fihnell und ftark mir: 

Drêche, f. Malz, n. [fenv. 

Drége, f. Riffel, 5 Schleppneg, 1. 

Dréger, v. a. (Flache) riffein, 

Dresser, v. a. richten, gerade richten, 
aufrichten ; platten ; ebenen ; zuteichten ; 
(Speifen) anrichten ; unterrichten ; abs 

» ridten;-un acte,eine gerichtlichellefims 

de auffegen;-un cheval, ein Pferd zıt= 
reiten; - un piège, eine Falle ftelfen; 
- vn. indie Höhe, zu Berge fliehen, 
(von Haaren). 


Dre 


4117 

Dresseur, m. Zurichter, m. 

Dressoir,m.Unridttifdh ; Schenftifch, m. 

Drille, m. fa. Kerl, Burfche, m. 

Drille, f. Lumpen (zum Papiermachen); 
T. Drillbobrer, u. 

Driller, ». n. fa. gefthwind laufen, 

Drillier, mn. £unpenfanmmder, zn. 

Drilleux, -euse, a. lumpig. 

Drisse, f. 7, Nißtau, 77. [te, m. 

Drogman, 71. Dollmetfcher in der Zevans 

Drogue, f. Material: oder Syecereiz 
waare, Farbenmaare, Upotheferwaare; 
* Schlechte Wanre, f. 

Droguer, v. a, fa. zu. viel Urzenei verz 
ordnen oder eingeben; verfälfihen. 

Droguerie, f. Materialwaaren, /: pZ. 

Droguet, m. Deogett (halbwollener 
Zeug), m. [Arzeneifäftchen, 72. 

Droguier, m. Naturalienfchranf, m.; 

Droguiste, m. Specereihändler, Mates 
tialift, m. 

Droit, -oite, a. gerade; recht; gerecht, - 
redlih. — ad, gerade, gerades Weges, - 
- m. Rebht, 7.3 Nechtsgelehrfamfeit ; 
Gebühr; Auflage, Abgabe, f 

Droite, f. rechte Hand, rechte Seite, f5 
à -, rechts, rechter Hand. 

Droitier, -iere, a. der, die rechts ift. 
Droiture, f. Geradbeit, Redlichfeit, fi; 
en -, ad. gerade zu, gerades Meges. 
Drôle, a. drolfig, Luftig, poffierlid). Trz. 
Drôlerie, ffa.tuftigerStreih; Schwan, 

Drölesse, f. fa. Bübinn, f 

Dromadaire, m. Dromedar, m. Tramz 
pelthier, 2. 

Dronte, m. Straufcafırar, m. 

Drouine, f. Kefjelfliderfad, 772. 

Drouineur, mn. Reffeifliter, zz. 

Drousser, ».a. T'. die Wolle einfchmies 
ren und bearbeiten. 

Drousettes, f. pl. Wolfämme, 77. pe. 

Dru, -ue, a. pflüd; munter, (uftig ; dicht. 

Dru, ad. did, häufig, ftart, 

Drupe, f. Gteinfrucht, f. 

Druse, £ 7. Drufe, f Kropf (m.) bei 
Pferden, 


| Dü, -üe, p. & a. fhulbig, gebührend. 


Dû, m. Schuld, Forderung ; Pflicht, f. 
Dubitation, f. 7. verftellter Zweifel, zn. 
Duc, m. Herzog, m.; Dorneule, f. 
Ducal, -ale, a. herzoglich. 

Ducat, m. Ducaten, zn. 

Duché, 7x. Perjogthunr, 7. 
Duchesse, f. Herjoginn, f. 
Ductile, &. dehnbar, gefdhimeidige 
Ductilité, f. Debnbarfeit, £ 
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Duegne, v. Douegne. 

Duel, 72. Bweifampf, m. Duell, ». 

Duelliste, zn. Duellant; Schläger, 77. 

Duisant,Duisible,a.zuträglich,gefällig. 

Duitte, f. 7! Einfchlagsfaden, 77. 

Dulcifier, v. a. 7’. abfüßen, verfüßen. 

Dulie, f. culte de -, Verehrung der 

Düment, ad, gehörig. [Seiligen, f. 

Dune, f. Düne, f. (Sandhügel an der 

Duo, m. T. Duett, z. [Seefüfte). 

Duodenum, m. 7°. 3wölffingerdarn, 71. 

Duodrame, m. Duovdramıa, z. 

Dupe, f. Betrogene, m. 2 f Narr, m. 
der oder die leicht gu Detriegen ift; 
être la - de q., von einem betrogen, 
angeführt werden, 

Duper, v. a, betviegen, anführen. 

Duperie, f. Betriegerei, f. 

Duplicata, m. 7'. Duplicat, z. Wbfchrifi 
einer Irfunde 2c., f 

Duplication, f. 7’. Verdoppelung, f. 

No Doppeltfeyn, 2.3 * Falfd)- 
beit, f 

Duplique,f. T. Duplif, Gegenantwort 
des Beklagten, f- 

Dur, dure, a. hart ;vaub, ftreng; fihwer. 

Durable, a. dauerhaft. € 

Duracine, f. Derspfivfihe, f 

Durant, prp. während. 

Dureir, v. a. hätten. -v. n. & se -, 
v. r. hart werden. 

“ Durcissement, m. rn. e. Härte, f. 

Dure, f harte, bloße Exde, fi 

Durée, f Dauer, fi 

Durer, v. n. dauern, währen, 

Duret, -ette, a. härtlich. 

Dureté, f. Härte ; *Inempfindlichfeit, f. 
Duretes, pl. Grobheiten, fi pl. 

Durillon, m. Schwiele, f. 

Durillonner, v. 7. hart werden. 

Dusil, oder Dusi, n. hölgerner Zapfen 
an einem Faffe, 77. 

Duvet, 71. Flaumfeder, f.; Milchbart, m. 

Dynastie, f. Herefihaft; Folge von Re- 
genten, fi [derling, 71. 

Dfscole, mn. f. miüreifchePerfon, fı Sons 

Dyssenterie, f. vothe Ruhe, f. 

Dysurie, f. Harnftrenge, f 


E. 


Eau, f Waffer, 2.5 Glanz (Maffer 
der SUR Perlen ıc., in s ak 
Sckheidewaffer, 2.5 - de vie, Brant- 
wein, zn.; Baux, pl. Bäder, n. pl. Gez 
fundbeunnen, 2. Brunnenfur, /: [n. 

Eaux-@-Forets, fi pl. Oberforftant, 


Eba 


Ebarber, #. a. befchneiden, das Kaufe 
von etwas wegnehmen; — des plumes, 
Federn reißen, fchleißen. 

Ebarboir, m. 7'. Schroteifen, 7. 

Ebat, (Ebattement, p.z.) m. fa. Freu- 
de, Luft, JS Zeitvertreib, 77. : 

s’Ebattre, #. r.p. u. fit ergößen. 

Ebaubi, -ie, a. fa. verwundert, erftaunt. 

Ebauche, f. eviter Entwurf, m. 

Ebaucher, #. a. flüchtig entwerfen; 
aus bent Groben bearbeiten. 

Ebauchoir, m. T. Bofficholz; Schrot= 
eifen, 72.5 gröbfte Hechel, f- 

Ebaudir, ». a. p. u. ergüßen. 

Ebe, f 7. Ebbe, fi | 

Ebene, f. Cbenbols, 2. 

Ebener, v. a. fihwarz beizen. 

Ebenier, zn. Ebenholzbaum, m. 

Ebeniste, m. Kunfttifchler, Cbenift, zz. 

Eblouir, #. a. blenden, * verblenden. 

Eblouissant, -ante, a. blendend. 

Eblouissement, 77. Ölendung, * Ver- 
blendung, f 

Eborgner, #. a. einäugig machen; * dag 
Licht Benehmen. 

s’Ebouffer, (de rire) vor. Lachen berften. 

* Ebouillir, #. z. einfochen. 

Eboulement,m. Einfallen, Cinfinfen, 7. 

Ebouler, #.n, & s’-, v. r. einfallen, 
einftürgen. 

Eboulis, m. Schutt, zn. Gerülle, ». 

Ebourgeonnement, m. Abbrechen der 
überflüffigen Rnoëpen ıc., 7. 

Ebourgeonner, ». a. überflüffige Anoss 
pen oder Schofreißer abbrechen, | 

Ebourifté, -6e, a. zerzauft, 

Ebourrer, v. a. Tr abhaaren, 

Ebranchement, 77. Ausäften, z. 

Ebrancher, v. a. ausäften, befdneite{n. 

Ebranlement, m. Crfchütterung, f. 

Ebranler, #. a. erfchüttern. s’-,v. r. 
fhütteen ; * wanfend werden. 

Ebraser, ». a. 7. von innen erweitern 
(eine Thür 1c.) [brechen. 

Ebrécher, #. a. fihartig machen, aus: 

Ebrener, #. a. ein Kind, das fi unrein 
gemacht hat, fäubern. 

Ebrillade, f£ Rud mit dem Zügel, m. 

Ebrosser la vigne, 7". den Weinftod 
geizem. [den), ». 

Ebrouement, m. Sthnauben (von Pfer= 

Ebrouer, ». a, 7. (Zu 1e.) in Waffer 
ausfpillen, se —, #4 r. fhnauben (von 
Pferden). [ruchtbar werden. 

Ebruiter, v. a. ausplaudern. s’-, v. r. 

Ebuard, m. Keil zum Holzfyalten, m. 


Ebu 

Ebullition, f. 7; Aufwalfen; Ausfah- 

ven auf der Haut, 72. 
Ecaché, -6e, a. platt, breit. 
Ecachement, m. Zerquetfihung, f 
Ecacher, ». a. quetfchen, platt driiden, 
Ecacheur d’or, m, Gotvfihläger, m. 
‘Ecaille, & Schuppe; Sihale, fs — de 

cuivre, Rupferhanmmerfchlag, 72,5; -de 

mer, Farbenreibftein, 772. 

‚, Ecaïllé,-ée, p. Za. gefihuppt ;fchuppig. 
Ecaïller, #. a. fjuppen. 57, vr. fic) 
fuppen, fi) jehiefern. pers 
Ecailler, m. -iere, f- Yufternband- 

ler, m, =inn, f Teicht. 
Eeailleux, -euse, a. fhuppicht, fhiefe- 
Ecaillon, m. Hafenzahn eines Pfer- 


des, 771. 

Bat Cierfdjale ; Nuffchale; Hülfe, 
Schale, fi: T. v. Escale. 

Ecaler, v. a. fihälen, abhülfen, se -, 
v. r. fi) fchälen. In. 

Ecang, m. T. Brehftod, Schwingftod, 

Ecanguer le lin, 7°, den $lachs brechen, 
fhwingen. [zerfihlagen. 

Ecarbouiller, #. a. fa. zerauerfchen, 

Ecarlate, f. Scharlad), m. Llachfieber,n. 

Ecarlatine, a. f. T, fièvre -, Scharz 

Ecarquiller, #. a. fa. aus einander 
fperren, auffperren, (die Mugen, Beine). 

E cart, m. Ausweichen, z..; Seitenfprung ; 
Seitengchritt, 72.3 * Ausfehweifung, fü: 
T. abgelegte Karte, fi; à l’—, ad. bei: 

eit. [Llegen. 

Ecarte, -6e, p. & a. entfernt 16,5 abge= 

Ecarteler, v. a. viertheilen; 77 den 
Wappenfchild in 4 Felder theilen, 

Ecartement, m. Ubfonderung; Ent- 
weihung, f; Abtritt von einer Bedie- 
nung, m. ! 

Ecarter, v. a. entfernen, zerftreuen; ab- 
wenden; 7". ablegen (int Rartenfyiele). 
s’-, v. r. fich entfernen, vom Wege ab» 
weichen. | 

Ecatir le drap, 7’. das Tuch Falt preffen. 

Ecclésiarque, m. Kirchenvorfteher, 77. 

Ecclésiaste,mn, der Prediger Salomo, 72. 

Ecclésiastique, a. geiftlich. - m. Geift- 
licher, m.; das Buch Iefus Girach. 

Ecervelé, -£e, a. hirnlos, unbefonnert, 

Echafaud, m. Gerüft; Blutgeriift, n. 

Echafaudage, n. Auffihlagen eines Ge 
tüftes ; Geviift, 72. 

Echafauder, p. n. ein Gerüftaufrichten. 

Echalas, m. Weinyfahl, Pfahl, zz. 


Echalasser, v. a. pfählen, mit Pfählen | 


verfehen. 
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Echalier’, zn. Zaun von Pfählen oder 
direrem Reifig, 72. 

Echalotte, jf. Scalotte, 5 7. Blech 
auf den Orgelpfeifen, z. 

Echamper, Echampir, ». a. T. eine 
Figur 2e, duech Licht und Schatten her= 
vorheben, [den, ausfchweifen. 

Echancrer, ». a. bogenartig ausfihnei= 

Echancrure, f. Ausfchnitt, m. 


ÆEchandole, jf. Dabihindel, ÿ. 


Echange, m. Taufe), m.; Auswechfes 
lung, jf; em -, ad. dagegen, dafiir, 

Echanger,v.a.vertaufchen ; answechfeln. 

Echangiste, m. n. e. Tanfcher, zn. 

Echanson, zn. Mumndfchenf, m. 

Echansonnerie, f. Sihenfanit, 2.; Hof- 
Fellevei, 7. 

Echantillon, m. Probe, f. Mufter, 7. 

Echantillonner, #. a. mit dent Probez 
gewichte oder Probemaße vergleichen ; 
Proben abfdhneiden, 

Echanvrer, v. a. Hanf od. Flachs fchwinz 
gen. Ifcywinge, f- 

Echanvroir, m. Sanf= oder Flachs- 

Echappade, /: 7. Fehlfihnitt, 7, 

Echappatoire, f. fa. Ausfucht, fe 

Echappe,m.3witterpferd,n2.,Bajtard, ze. 

Echappée, f. Unbefonnenheit, 5 7 — 
de vue, lange, fihmale Ausficht, fe, 7°, 
- de lumière, Gtreiflicht, 77. 

Echappement, m. 7. Abfall, m. Hentz 
mung, f. (in ren), 

Echapper, v. a. entgehen, entrinnen, 
- pv. n (de...) entwifchen, eittlanfeı, 
entfommenz (à...) fi) dem Auge ent- 
ziehen ; entfallen, entgehen ; entfahren. 
s’-, v. r. entfliehen; * fich übereilen ; 
sich los trennen. 

Echarbot, zn. Raffernuf, Stachelnuf, f- 

Echarde, fi Dorn; Splitter, m. 

Echardonner, #. a. Difteln ausgäten. 

Echardonnoir, m. Diftelhade,f. 

Echarner, v. a. 7. abfleifchen. 

Echarnoir, m. Schabemeffer, 2. 

Echarpe, f. Schärpe; Binde, 5 Lenf- 
feile zum Flafihenzuge, z. pl; en -, 
ad. fief, feitwärts, fhräg. 

Kcharper, v. a. einen Sruerhieb geben. 


Echarsete, f. Geringhaltigfeit NS. 


Münze, f gem. 
Echarseter, #. a. geringhaltig auspräs 
Echasse, . 7, Maßftab der Steinhauer 

ıc,, m. Echasses, pl, Gtelzen, ji; 7°. 

Riüftbäume, zn. pl. a 
Echauboulé, -£e, a. voll Hifblattern, 
Echauboulure, f. Sifblatter, £& 
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Echaude, m. Art Gebadenes, z.' Echouement, m. Stranden, n. 

Echaudé, a. blé -, diürr aufgewachfez | Echouer, .v. n.. ftranden; * mißlingen. 
nes, mageres Rorn, 7. - v. a. auf den Strand fegen. 

Echauder, ». a. brühen, abbriühen. s’-, |Ecimer, ». a. einen Baum füpfen. 

v.r. * fa. fid die Finger wobei ter: |Eclabousser, v. a. mit Roth Gefprisen, 

brennen. - Eclaboussure, f. angefprigter Roth, zz. 
Echaudoir, m. Brühfeffel, Brübtrog, (Eclair, m. Bliß; 7! Blid, m. 

m. Brühhaus, z. [heit). | Eclairage, m. gewöhnliche Beleuchtung 
Echauflaison, f. Erhigung, f (Rranf-| einer Stadt, f 
Echauflant, -ante, a. erhigend. Eelairci, mn. freier Pak im Walde, 72. 
Echaufle, f. T. Schwiße (der Häute), f. |Eclaircir, v. a. aufhellen, bell maden; 
Echauffe, m. sentir =, brandicht rie= | abflären; lichten, diinn machen; *aufz 

en. Chisung, f | Élñren, erläutern. À 
Echauffement, m. Cewäcmung, Cr: |Eclaircissement, m. Aufflärung, f. 
Echauffer, #. a. wärmen, erwärmen; Auffehluß, m. Erklärung, f. L 

erhigen. 3’-, #. r. warm werden; fich | Iclairé, -ee, p. & a. hell; * aufgeklärt. 

erhigen; * higig werden. Eclairer, v. 2, bligem. — #. a. erleuche ' 
Ecbauffourée, f. fa. unbefonnenes Un: | ten; * aufflären; beobachten, ausfpäs 
ternehmen; ungefübres Zufanmientref:) hen. v.z. feinen; funfeins; 2° blifs 
Echauffure, f. Dibblatter, 2. [fen, n.| fen; à q., einen feuchten. i 
‚Echauguelte, /. Warte, f. Eclaireur, m.n.c. Aufklärer, a. &clai- 
Echéance, f. Berfallgeit, fi reurs d’armee, Bortrab, 72. 
Echec, m. Schach; * Bertuft, Schade, |Eclanche, f. Schöpfenfeufe, f. 
wen; " tenir en -, in Furcht halten; |Eclat, m. Schleife, f. Cyan, Splitter ; 
. Echecs, pl. Schadfpiet, n. Glang (auch *); ftarker Schall; Anal; 
Echee, f£ Strähne, f. Strang, m. * Lärm, 72.5 Uufjeben, 2.5 rire aux 
Echelier, zn. Krahnleiter, j: éclats, tiberfaut lachen. 

Echelle, fi Leiter, :; 2. Mafftab, 72. Eclatant, -ante, a. glänzend (auch) * ); 
Tonleiter, fi hell Elingend. ; 
Echeiler, v. r. ftufenweife geheır. Eclater, v. 77: reißen; fpalten ; zerfprins 
Echelon, zn. Syeoffe, * Stufe, f. gen, zerfplitteen; Fnallen, praffeln ;' 
Echenal, Echeneau, Echenet, m. höl-| glänzen; * ausbrechen, fund werden. 
gerne Dacrinne, f. | S„v.r. veißen, fpalten, zerfpringen x. 
Echeniller, v. a. abrauyen. *s’- de rire, in.lautes Lachen aus- 
Echenilloir, m. Raupenfchere, f brechen. j 
Echeveau, m. Gtrübne, f; Gebinde Eclipse, f Verfinfterung, Finfteruif, 7: 

Draft, n. [ren. | (an der Sonne, ant Munde). : 
Echevelé, -ée, a. mit jerrauften Daa- Eclipser, #. a. berfinftern, verdunfeln. 
Echevin, m. Schöppe oder Schöffe, zu. | s’-,v. r. verfinftert werden; * fidh ent: 
Echevinage, m. Schöppenamt, n. fernen, verfihwinden. 
Echillon, m. 7. Wafjerhofe, f. Ecliptique, f. 7. Sonnenbahn, f. - a. 
Echine, f Rüdgrat, z. [ne, n.| 7% efliptifc. : 
Echinee,f-Rüdenftüd von cinemShiwei- |Eclisse, f. Schiene, f. Teller von Bin- 
Echiner, #. a. den Riüdgrat zerbrechen, | fen 2e, zum Räfemachen, zn. 

lendenlahn machen; “Ja. tüchtig durch: | Eelisser, 2. @. fihienen. . [feaftlos. 

prigeln. Ecloppé, -6e, a. fa. ein wenig hinfend; 
Echiqueté, -ée, a. 7’, würfelicht. * Eclore, ». n. ausfeiechen; aufblühen. 
Echiquier, m, Schachbret; vierediges Ecluse, fi Schleuße, f. Schleufenthor, 
Difnes, 2; Finanzeollegium in Eng- | Beofrai, m. 7". Verftifch, zu. [r. 
land, n. ER Ecolätre, m. Scholafter, 72. 
Echo, m, Edo, 7. Wiederfchalf, m. Ecole, f. Schule, fi 
* Echoir, pn. zufalfen ; verfallen, fäl« | Ecolier, m. -iere, f. Schüler, m. =inn,f. 
fig feyn; ausfallen, * Econduire, v. a. abweifen. 
Echoppe, f. fleine Krambude; 7. Ra Econome, a. öfonomifh, — m. f. Oefoz 

dienadel, f Larbeiten. | non, m. <inn, f. 

Echopper, v, a. T. mit der Radirnadel Economie, f Hausbaltung, Wirthe 


















Eco 

fhaftz Sparfanfeit;z * zwedmäßige 

Anordnung, Einrichtung, 7. 
Economique, a. öfononifc). 
Economiser, v. a. haushalten; fparen. 
Economiste, m. n. ce. Sandwirth; 

Staatsiwirthfehaftforfcher, zz. 
Ecoperche, f. T. Krahnbalfen, zz. 
Ecorce, f. Rinde, Baumrindez; Schale, f. 
Ecorcer, p. a. fchälen, abfchälen. 
à Ecorche-cu, ad. auf den Hintern 


deuß. 

Ecorcher, ». a. die Saut abziehen; 
fhinden ; befchädigen; — la gorge, le 
palais, im Nalfe fragen; *-unelan- 
gue, eine Sprache radbrechen ; fa. -le 


renard, fid erbrehen; - qn., einen] 


üiber’8 Ohr hauen. [ger, m 
Ecorcherie,f. Schindgrube,f. Schindan- 
Ecorcheur, 77. Schinder, m. 
Ecorchure, f. Unfreibung der Haut, jf; 

Wolf von Reiten, 772. 

-Ecore, f. jäher Ort ant Meerufer, f. 
Ecorner, v. a, die Hörner; die Eden 
abftoßen; beftoßen; * fihmälern, 
Ecornifler, ». a. fhmarogen. … 
Ecorniflerie, f. Schmarogen, 72. 
Ecornifleur, m. -euse, f. Schmaroker, 
Ecosser, v. a. aushilfen. [rr. sinn, f. 
Ecot, m. Zeche; Gelag, m. 
Ecoteur, m. Srobdrahtzieher, 77. 
Ecouane, f. T. Seinraspel, f. 
Ecouaner, ®, a. 7. abraspeln, abfeilen. 
Ecouer, v. a. den Schwanz ftußen. 
Ecoufle, m. Diühnergeier, zz. 
Ecoulement, m. Ubfuß ; Ausflug, m. 
Ecouler, #. n. faire - des marchan- 
dises, Waaren abfeben. s’-, v. r. ab: 
fließen, ab=, auslaufen; * verfließen, 
verlaufen; fich wegfchleichen. 
Ecourter, #. a. abfürgen, fugen. 
Ecoutant, -ante, a. zuhörend. 
Ecoute, f Hordywinfel, m.; * Ja. être 
aux écoutes, auf der Lauer feyn. 
Ecouter, ». a. hören, zuhören; horchen, 
behorchen ; anhören. 
Ecoutille, £ Lufe (im Schiffsverdede), 7. 
Ecouvillon, m. Stiüdwifcher; Ofenwi= 
fer, m [auspugen. 
Ecouvillonner, #. a. mit dem Wifcher 
Ecran, m. Feuerfhien, Ofenfehient, 77. 
Ecrancher, ». a. Falten ausftreichen. 
Ecraser, v. a. zerjcihmettern, gevauet: 
fchen, zermalnten, zertreten, gerdviiden; 
* zu Grunde richten. 
Ecrémer, », a. abrabnten. 
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Ecrener, v. a; T. gegoffene Settern bes 
Schneiden. 

Ecreyisse, fi Rrebs, m. 

s’Ecrier, v. r. jehreien, ausrufen. 

Ecrille, f. sense n. | 

Eerin, m. Schmudfäftchen, 7. 

* Ecrire, v. a. & m. fehreiben. 

Ecrit, m. Schrift; Hanpdfihrift, fs; par-, 
ad. fchriftlich. 


Æcriteau, 72. Auffcheift, f.; angefchlas 
tutfhend; * Ja. mit Gewalt, mit Ver: | 


gener Zettel, Anfchlag, m. 
Ecritoire, f. Schreibezeug, z. 
Ecriture, f. Schrift, Handfchrift; heilige 

Schrift, f. Me 
Ecriturier, m. Ubfhreiber, Bielfhreiber, 
Ecrivailler, », 7. n. e. fihmieren, viel 

fchreiben. [rer, Gcribler, m. 


.| Ecrivailteur, Ecrivassier, m. Schmie= 


Ecrivain, m: Schreiber, Sthreibmei- 
fter; Schriftfteller, 772. [fier, m. 

Ecriveur, m. Ubfchreiber; Schreibnteis 

Ecrou, m. Schraußenmutter; Lifte der 
Gefangenen, f. à x 

Ecrouelles, f. pl. Kropf, m. aude 

Ecrouelleux, -euse, a. frôpfig. 

Ecrouer, ». a; in die Lifte der Gefangez 
nen einfchreiben. [Härten 

Ecrouir, #. a. Metalle durch Schlagen 

Ecroulement, m. Ginfinten, n. Gin- 
fluvz, m. 

s’Ecrouler, v. r. einfinfen, einfallen. 

Ecroüter, #. a. abrinden (vom Brode), 

Ecru, -ue, a. roh (bon der Seide ır.). 

Ecu, m. Schild; Thaler, m. 

Ecueil, m. Klipye, fi 

Ecuelle, f. Rayf, m. tiefe Schale, j: 

Ecuellée, f. Napf voll, m. 

Beuler, ».a, Schuhe, Stiefel übertreten, 

Ecumant, -ante, a. fhäumend. 

Ecume, f. Shaun, m. 

Ecumer, p. n. & a. fhäumen, abfihaus 
men; * — les mers, les côtes, Gee- 
ränberei treiben. 

Ecumeur, zn. - de marmites, Schmas 
roger; — de mer, Geeräuber, m. 

Ecumeux, -euse, a. fihäumend, fchaus 

Ecumoire, f. Schaumlöffel, m. [mig. 

Ecurage, f. Scheuern, n. 

Ecurer, #. a. fiheuern, reinigen, fegen. 

Ecureuil, m. Sichhôrndhen, z. 

Ecureur, mn. Brunnenfeger, 72. 

Ecureuse, f£ Sheuerfraun, Scheuer: 
magd, f m. 

Ecurie, f. Stall, Pferdeftall; Marftall, 

Ecusson, m. Wappenfbhid; Schhüffel: 
bled), n. 
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Ecussonner, #. a. enter en écusson, 
oculiren, 

Ecussonnoir, m. Oculirmeffer, z. 

Ecuyer, m. ehevem MWaffenträger, 
Scildträger; jeht Stallmeifter ; Berei- 
ter; Damenbegleiter; — tranchant, 
Borfehneider; - de cuisine, Küchen- 
nieifter, 772. [Seit, m. 

Edacite, f. Nagbarfeit, f5 Sabu der 

Edente, -ée, a. zahnlos. [verderven. 

Edenter, ». a. bie Zähne ausbrechen, 

Edifiant, -ante, a. erbanlid). 

Edificateur, m. Bauherr, z., 

Edification, f. Erbauung, f. 

Edifice, m. Gebäude, 77. 
difier, #. a. bauen; * erbauer, 

Edit, m. &vict, n. 

Editeur, m. Derausgeber, 77. 

Edition, jf. Ausgabe, Auflage, f- 

Edredon, m. Ciderdunen, f. pl. 

Educateur, m. -trice, f. Erzieher, m. 
sinn, fi * — d’abeilles, Bienenvater, 

Beidler, zn.; — de troupeaux, Schaf» 
züchten, zu. 

Education, f Erziehung, f 

Edulcorer, #. a. abfüßen. 

Efaußiler, v. a. ausfafen, ausfafeen. 

Effagable, a. austsfhlich. 

Effacer, v. a. ausftveichen, auswifihen, 
auslöfchen; ausradiren; * verwifchen, 
verdunfeln; Z. — le corps, les épau- 
les, Kopf und Schultern ein wenig 
einziehen. 

Effaçure, f. das Uusgeftrichene. 

Eflaner, v.a. TT, das Getreide fhrôpfen. 

Efaré, -ée, a. beftürzt, außer fi). 

Effarer, v. a. beftürjt machen. 

Effaroucher, ». a. verfiheuchen; * abs 
fdhreden. 

Effectif, -ive, a. wirffid ; bar. 

Effectif, m. n. c. Borrath, m. 

Effectivement, ad. wirflich, inder That. 

Effectuer, v. a. bewerfftelligen, bewir- 
fen, erfüllen. -[ling, m. 

Efféminé, -ée, a. weibifch. - m. TE eich= 

Eifeminer, ». a. weibifch machen. s°—, 
v. r. weibifch werden. 

Effervescence, f. Uufbraufen, . 

Effervescent, a. aufbraufend. 

Effet, m. Wirkung; That, /.; bewegli= 
des Gut, n. Effets, pl. Bermögen, z. 
Effecten, pl; pour cet —, à cet -, zu 


biefenr Ende, im diefer Abfihts; à VP-IE 


de... , in der Abficht daß; en -, in 
der That, [s’-,v. r. das Laub verlieren, 
Effeuiller, #. a. ablauben, entblättern, 


‘ 
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Efficace, a. fräftig, wirffant. -f, Witks 
fanfeit,% 
Efficacité, f Kraft, Wirkung, f 
Efhciente, a. f. cause -, wirfende 1lr- 
Effigie, f. Bild, Bildnif, z.  [fache, f. 
Efligier, #. a. im Bilpnif hinrichten. 
Efhle, m. Sranfe, f; Tranertuch mit 
Sranfen, 72. i [zu flanf. 
Efflé, -ée, p. 2 a. ausgefädelt; hager, 
Effiler, v. a. ausfafen, ausfüdeln. s’-, 
v. r. fich fafen. ; 
Effiloquer, ». a. Seide zupfen. [7 pl. 
Effiloques, fi pl. Slodfeide, f.; Safern, 
Effilure, f das Ausgefafete an einem 
Zeuge. Fmager. 
Efflanqué, -ée, p. & a. abgemärgelt; 
Efflanquer, #. a. ein Pferd abmärgeln. 
Effleurer, #. a. ftreifen, rigen; * oben= 
bin berühren; 7. (Häute) abnarben. 
Eftlorescence, f. 7. Anlegen falziger 
Theile 2c., 2 Befihlag, m2, Berwitz 
tert, 2: k 
Effluence, m. 7. Uusfluf, zz. 
Effluer, v.r. T, ausfließen, ausfirômen. 
Effondrer, #. a. tief umgraben: einftoz 
Ben; (Gefligel) ausnehmen. 
Effondrilles, f pl Bodenfag, Cap, 
Schlamm, zz. [beftreben. 
s’Eilorcer, ». r. fit) anftvengen, fi 
Effort, zn. Anfteengung, f. 
Effraction, f. Einbruch, m. Fücdh. 
Eifrayant, -ante, a. fürchterlich, fchrede 
Effrayer, v. a. erfihreden. 8’, v. r. 
erfchreden, [frech, - 
Effréné, -ée, a. * unbändig, ziügellos, 
Effrenement, m. Zügellofigfeit, f. 
Effriter, v. a. 7, ausfaugen (die Erde). 
Eflroi, m. Schreden, m. 
Effronte, -ée, a. unverfchänt, frech. 
Effronterie, f. Unverfchäntheit, f. 
Effroyable, a. erfhretlih, entfegfich, 
fivehter Lich. [* Ergießung, f. 
Effusion, f. Uusgiefung; Bergiefung; 
Efourceau, m. Blodfarren, m. . 
Egagropile, f, 7. Gemfentugel, f. 
Egal, -ale, a. gleich, eben; AT’- de, 
eben fo fehr, fo wie. - m. feines Öleichen. 
Egalement, ad. gleich ; eben fo. 
Egaler, v. a. gleich oder eben machen; 
(9. à q.) vergleichen. — ». 72. q. einent 
gleich Fommen. s°-, #. 7, à q., fidh ei- 
nent gleich ftellen. 
galiser, ». a. 7. gleich machen. 
Egalité, f. Sleichheit, f 
Egard, m. Adtung; Rüdficht, f5 à 1° 
de, in Anfehung, in Betreff; in Vers 


Ega 


gleihung mit; eu — à..., in Bee 


tradtung, in Rüdficht. 
Egarement, m. Berirrung ; * Ausfhmweiz 
fung, 5 Seethu, zu. 
Egarer, v. a. irre führen; * irre ma= 
hen; verlegen. s’-, v. r. fid) verieren. 
Egaroté, -ée, a, T' gedrüdt, (von Pfer- 
den). [angenebier machen, 
Egayer, v. a, aufniuntern, aufheitern s 
Egide, f. Schild der Minerva ;Schug, m; 
Eglantier, zn. wilder Rofenftod, 72. 
Eglantine, f. wilde Rofe, f. 
Eglise, f. Kirche; Öemeinde, f 
Eglogue, f. ee Le 
Egohine, f. Handfüge, Lohfäge, f- 
Egoiser, v. n. zu viel von fid felbit 
fprechen, felbfifiichtig feyn. 
Egoisme, m. Selbftfuht,f. Egoismus, z. 
Egoiste, m. Gelbftgefallige, Sgoift, 77. 
Egorger, v. a. die Kehle abjihneiden, 
ihlachten; erwürgen, umbringen; * zu 
Grunde richten. 
. Egorgeur, m.n. c. Würger, Mörder, 77. 
s’Egosiller, #. r. fit) heifer jihreien, 
* Egougeoir, m. Schwindgrube, f- 
Egout, zz. Ubflus desWaffers, zz. Traus 
fe; Dachrinne ; Goffe ; Abzucht, Sloaf, 
5 T. offener Schade, f. 
goutter, v. n. faire —, laisser -, abs 
teopfen faffen. 3’-, v. r. abtropfen. 
Egouttoir, zn. Teopfbret, 2.; Durchs 
fchlag, 77. efn, 
Egraffigner, v, a. fchlecht fihreiben, fu- 
Egrapper, v. a. abbeeren, 
Egratigner, v. a. fragen, rißen. 
Egratignure, f. Mis, m. Sthranme, fi 
Egravillonner, v. a. 7. einen Baum 


mit der Erde ausheben und in frifche 


verfegen, 
Egrener, ». a. ausförnen. s’-, v. 7. 
ausfallen ; abfallen, jich zerhrödeln, 
Egrenoire, f. fleiner Rafid, m. 
Egrillard, -arde, a. Ja. luftig, auf- 
gewedt. 
Egrilloir, zn. Rechen in einem Teiche, zn. 
Egriser, v. a. T, einen Diamant aus 
dent Gröbften fhleifen; Glas nratt ab- 
fchleifen. 
Egrugeoir, m. Gtamypfbtidfe, f 
Egruger, v. a, flein ftoßen, ffampfen. 
Egrugeure, das Geftobene, Zerftoßene. 
Egueuler, v. a. die Schnauze 2c. abbre= 
hen. 8’-, v. r. fa. fid ganz heifer 
Eh!z. ei, ei do! Lichreien. 
Eherber, v. Sarcler. 
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Ehouper, #. a. Bäume föpfen. 

Elaboration, f. 7’. Ausarbeitung, f 

Elaborer, #. a. T. ausarbeiten. - 

Elaboure, -£e, a. ausgearbeitet. 

Elagage, m. n. ce. Ausfchneiden der Mes 
fte, 2.5 ausgefchnittene Uefte, pZ. 

Blaguer, #. a. einen Baum ausfchneis 
den, auspuben ; * abFürzen. 

Elan, m. Elenvdthier, 2., Sprung, Sat, 
m. Elans, pl. fihnelle Bewegungen, 
Gefühle der Seele, pl. 

Elance, -ée, a. dünnleibig. 

Blancement, 77. Stehen int Körper, z.; 
Erhebung der Seele zu Öott, fi Stoß- 
a m. 

Elancer, », n. flechen, s’-, p. r. auf 
etwas zu jürgen, rennen, fpringen ?c.; 
fih hinauf fehwingen, fhnell auf: 
fpringen, 

Elargir, v. a. erweitern; in Freiheit 
feben. -v.n. & 8’-, v. r. breiter wer: 
den, fid) erweitern. Haffung, f 

Elargissement, m. Erweiterung; Los: 

Elargissure, f. angefegtes Std, 7. 

Elasticité, f. Schnellfraft, Federfraft, fi 

Elastique, a. elaftifch. 

Elatine, f. wilder Flache, m. | 

Electeur, m1. Churfüvft; 2. e. Wähler, 

Electif, -ive, a. Tab: In. 

Election, f. Wahl, Erwählung, f; 
Steueramt, r.; Bezirk deffelben, m. 

Electivite, f. Wahlfähigfeit, 

Electoral, -ale, a. Yurfürjtlic) ; Wahle, 

Electorat, m. Chur, Churwiürde, /:; 
Shurfürftenthum, f 

Electrice, 7. Shurfürftiun, 7. 

Electricité, f. Eleftricität, f 

Electrique, a. eleftrifch. 

Electrisation, f. Eleftrifiven, z. 

Electriser, #. a, eleftrifiven. 

Electuaire, m. Latwerge, fi 

Elégance, f. Schönheit, Zierlickeit, f. 

Elégant, -ante, a. — gamment, ad, 
zierlich, fhôn, artig. 

Elegiaque, a. 7. elegif®. 

Elégie, f Elegie, f. Klaggedicht, ». 

Elégir, v. a. dünner, leichter machen. 

Elément, m. Clement, 2. Vrftoff, m. 
Elémens’ pl. Unfangsgriinde; Grund 
fäße, m. pl. 

Elémentaire, a. elementarifch. 

Elephant, m. Elephant, m. m. 

Elephantiasis, f 7’; arabifcher Ausjas, 

Elévation, f. Echöhung; Höhe; Anhö= 
be, f; T. Uufrif, m; * Erhebung ; 


Ehonte,-ee, a. famlos; 7. . entehet.| Erhabenheit, f- 


* 
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Elève, m. & f. 3igling, Sdiiler, m. 

Elever, ». a. erhöhen; aufführen, er- 
richten; aufziehen, groß ziehen; * erhe= 
bent: erziehen. s’-, v. r. fich erheben, 
auffteigen; * iibernrithig werden. 

Elevure, f. Sibblatter, £ Llaffen. 

Elider, v.a. T. (einen Buchftaben) aus- 

Eligibilité, % Wahlfähigfeit, f 

Bligible, a. wahlfähig. 

Elimé, a. abgenußt. 

s’Elimer, v. r. fi) abnugen. 

Eliminer, v. a. n. e. ausftoßen, weg: 
fhaffen. 

* Elire, #. a. wählen, erwählen. 

Elision, f. 7. Auslaffung eines Buch= 
ftabens, (Auswahl, 7. 

Elite, f das Auserlefenfte, Keen, m. 

Elixir, m. 7, Elirie, 2. Rraftarzenei, fi 

Elle, pr. fie. 

Ellébore, m. Niefewurz, f 

Ellipse, f. T. erlaubte Auslaffung eines 
oder mehrerer Wörter; Ellipfe, f * 

Blliptique, a. 7". elfiptifch, eirund. 

Elocution, f. TZ. Vortrag, m. YAusfpra- 
he, Lerhebung ; Lobrede, 

Eloge, m. 806, rn. Lobfyruch, 77. Lobesz 

Eloignement, m. Entfernung, Ferne, 
Ubwefenheitz Abneigung, A Wider: 
wille, 772, 

Eloigner, v. a. entfernen; auffchieben, 
verzögern ; abmendig machen. s’—.v.r. 
fi entfernen; abgeneigt feun, 

Eloquence, f. Beredfamfeit, f. 

Eloquent, -ente, a. beredt. [m. 

Elu, m. Auserwählter ; Iinterftenerrath, 

Elucidation, f. p. u. Uufflirung, Er- 
läuterung, f& 

Elucubration, f. bei vielen Nachtwa- 
hen ausgearbeitetes Werk, 7. 

Eluder, p. a. vereiteln; liftig ausweichen, 

Elusif, -ive, a. n. c. vereitelnd; aus: 
weichend. 

Elysée, 77. Elyfium, z. Champs ély- 
sées, oder élysiens, die elyfäifchen 
Felder, zn. pl. 

Emacié, -ée, a. abgezehrt. 

Email, m. Schmelz, m. Schmelzwerf, 
n3* Glafur, f 

Emailler, #. a. emailliven. : 

Emailleur, m. Schmelzarbeiter, m3. 

Emaillure, f Schmelzarbeit, f 

Emanation, f. Ausflug, 7». 

Emancipation, f. Sreilaffung von der 
väterlichen oder vormundfchaftlichen 
Gewalt, f A 

Emanciper, #. a. für mindig erklären, 
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frei fprechen. s—, v. r. * fich zu viel 
herans nehmen. 

Emaner, p. n. ausfließen, herrühren. 

Emarger, ». a. am Rande aufzeichnen, 
ausiverfen. 

Emasculer, #. @. entmannen. 

Embabouiner, ». re befhwagen. 

Emballage, m. Einballen, Cinpaden; 
Padzeug dazu, n.; Paderlohn, m. 

Emballer, v, a. einballen, einpaden. 

Emballeur, zn. Ballenbinder ; ja. Wind 
beutel, 72. [m. 

Embarcadère, m. Ort zum Einfchiffen, 

Embarcation, f. n. ec. fleines Fahr: 
zeug, 72. [m. 

Embargo, m. 7. Befchlag auf Schiffe, 

Embarillé, -ée, a. in Säffer eingepadt. 

Embarquement, m. Cinfbiffung, f. 

Embarquer, ». a. einfiffen ; * Ja. in 
eine Sache verwideln. 

Embarras, m. Dinderniß, z. Sperrung 
im Wege; * Verwirrung; Berlegen- 
heit, jf 

Embarrassant, -ante, a. befchmwerlidh, 
läftigz in VBerlegenheit feßend. 

Embarrasser, v. a. berfperrens fes 
men, hindern; verwideln, verwirren; 
in Berlegenheit fehen. s’-, v. r. ver= 
legen werden, fid beunrubigens fich 
verwidelnin.. 

Eimbasement, zn. Geundimaner, f. 

Embatage, m. Befchienen der Räder, z. 

Embataillonner, #. a. 7. in Batailloz 
ne bilden. [* fa. beläftigen. 

Embâter, ». a.den Saumfattelauflegen ; 

Embattre, 9. a. Räder befdlagen, bes, 
fbienem 

Embauchage, m. Bebingen eines Ge: 
fellen, 2.5 Schniaus dabei, m. 

Embaucher, #. a. einen Öefellen in Ur- 
beit bringen; Ja. durd) Lift werben. 

Embaucheur, zn. Attgefelle, der den 
Gefellen Arbeit verfchafft; Ja. liftiger 
Werber, zz. 

Embaumement, m. Sinbalfamirung, f. 

Embaumer, ». a. balfanıiren, einbalfa= 
miren ; durchräuchern. 

Embéguiner, ». a, den Kopf verhülfen ; 

* fa. q. de qe., einem etwas in den 
Kopf fegen. 

Embellir, #. a. verfihönern. — #. 7, & 
s’-, v. r. fihöner werden. 

Embellissement, m. Berfihönerung, f. 

Embérise, f. Amer, £ (Vogel). 

s’Emberlucoquer, v. r. fa. fi etwas 
nävrifher Weife in den Kopf feken. 


of 
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Embesas, m. pl. zwei AR, pl. (im Tire 


- felfpiel). lfchäftigt, emfig. 
en; -te, a. 14 Scherze) be: 
-Emblaver, #. a. T. ein Feld mit Korn 
befäen, der, m. 
Emblavure, f. 7. mit Korn beftellter 
d’Emblee, ad. im evffen Anfall, wie 
mit Sturm. 
Emblématique, a. finnbildlich. 
Embleme, 21: Sinnbild, z. 
Emblier, v. n. viel Piaf einnehmen. 
Emblure, f. Einfäung eines Uders, f. 
Embobliner, p. a. verführen, bettiegen, 
Emboche, f. Eichelmaft, f [feu, 
Embocher, v. a. in die Eichelmaft fihife 
Emboiser, p. a. fa. zu etivas bereden. 
Emboitement, m. Figung, Einfügung, 
Emboîter, v. a. fügen, > 
Emboiture, f. Suge ; Einfügung, f. 
Embonpoint, zn. Wohtbeleibtheit, f- 
Embordurer, #. a. in einen Rahmen 
einfaffen: 
Embouchement, m. Ynfat, m. 
Emboucher, v. a. ein Gebif anlegen; 
ein Blasinfteument anfegen; *q., eis 
nen die Worte in den Mund legen. 
3’-, 9. 7. fi) ergießen (von Flüffen). 
Embouchoir, m, Stiefelholz, n. 
Embouchure, /. Mündung, f.; Munde 
oh; Mundftüd; Ofenlod, 2.5; Unfas 
(bei der Flöte 2r.), zz. 
Embouer, p. a. mit Roth befudeln. 
Embourber, #. a. in den Roth führen 
(au) * fa.); s’-, v. r. im Rothe fteden 
dieiben (auch) * /a.). 
Embourrer, v. Rembourrer. 
Embourser, v. a. in den Beutel fteden. 
Emboutir, #. a getriebene Arbeit 
machen. ? 
Emboutissoir, m. 7. Nageleifen, n. 
Embranchement, m. Durhflehtung 
mit Zweigen, f. 7’. Berfehränfung, f. 
T. Verbindung der Balfen und Syar- 
ren, fe; Kreuzen mehrerer Wege, 71. 
Embrancher, v. a. mit Zweigen burd)- 
fiechten; 7". verfchränfen (Balfen und 
Sparten). #’-, v. r. n. c. fid) dur) 
einander fehlingen* fich verwideln. 
Embrasement, m. Seuersbrunft, f 
Brand; * Aufruhr, zz. 
Embraser, v. a. anzünden, in Brand 
fteden. s’-, v. r. fid) entzünden. 
Embrassade, f. herzliche Unarmung, f. 
Embrassement, n. Inarmung, f 
Embrassemens, pl. eheliche Beimoh- 


nung, f 
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Embrasser, #. a. umarmen; mıflafe 
teen; * umgeben; enthalten ; ergreifen; 
fi) erklären nr N 

Embrasure, £ ießfcharte, jf; T. 
fhräger Uusfhnitt de Be und Gens 
fteröffnung, 77: [gen befejtigen. 

Embreler, v.a. antôbeln, auf den Was 

Embrener, v. a. fa, befudeln (mit Men 
fhenfoth). [be einpaffen. 

Embréver, v. a. in eine Fuge oder Rerz 

Embrocher, ». a. an den Spieß fteden, 
anfpießen ; Ja. durchftechen 

Embroncher, #._e. verdrüßlich machen, 

Embrouillement, x. Verwirrung, f 

Embrouiller, v.a. verwirren,verwideln. 

Embruine, -ée, a. durch) einen falten 
Staubregenm befchädigt. 

Embrumé, -£e, a. nebelig. 

Embruncher, ». a. 7’. (Sparten, Bals 
fen) mit einander verbinden. 

Embryon, m. Smbryo, zn. 

Embüche, f. hinterliftige Nachftellung, 
Schlinge, Salle, f. 

Embufiler, v. a. betviegen. 

s Emburelicoquer, v. r. fit) verwideln, 
fid) verfißen. Û 

Embuscade, f. Hinterhalt, 22.0 

s’Embusquer, #. r. fid) in einen Pin: 
terhalt legen. 

Emeraude, f. Smaragd, 77. 

Emeri, rn. Schniergel, zn. 

Emérillon, m. Lerchenfalf, m. 

Emérillonné, -ée;, a. fa. munter, luftig. 

Emérite, a, m. Yusgediente, zz. 

Emersion, f. 7’. Austritt (von Finfter« 
niffen, Sternbededungen), 77. 

Emerveiller, v. a. in Berwunderung 
fegen. s’-, v. r. (de ge.) fid) verwirne 
dern. [Brechen. 

Emétique, m. Brechmittel, zz. -a. zum 

* Emettre, v. a. 7’. (un appel) appel: 
liven; 72. e. äußern; ausgeben, in lis 
{auf bringen; ergehen lafjen, 

Emeute, /f. Aufftand, Auflauf, m. 

Emier, Emietter, v. a. zerbrödeln, 
friimeln. [grant, zz. = inn, f. 

Emigrant, m. -ante, f. n. c. Enui- 

Emigration, fi n. c. Yuswanderung, f 

Emigre, m. -ée, f. n. c. Yusgewans 
derte, Cmigrirte, 72. f. 

Emigrer, v. n. n, c. auswanderit, 

Emincée, f. Schnitten Fleifch, z. 

Emincer, #. a. Fleifch in diinne Stiid- 
chen fihneiden. 

Eminence, f- Anhöhe; Eminenz, £ 
air. 
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Eminent, -ente, a. erhaben, hoch; * 
vortrefflich, vorzüglich; bevorftehend. 
Eminentissime, a. m. Hodwirdigfter 
(zu Cardinälen). | 
Emissaire, m. Aundfchafter, Emiffar, zz. 
Emission, f. 7. Ausftoßen;: Ausfliez 
Ben, n. [bringen. 
Emmagasiner, #.a. in ein Magazin 
Emmaigrir, v. Amaigrir. 
Emmailloter, ». a. einwindeln. 
Emmaladir, v. n. erkranfen. 
Emmaller, v. a. in den Koffer paden. 
Emmancher, »..a. mit einem Gtiele 
oder Defte verfehen. [her, m. 
Emmancheur, m. Stiel= oder Deftinaz 
Emmanchüre, f. Nermellod), z. 
Emmantelee, a. f. corneille —, Ne: 
belfräbe, 7. [mauer einfaffen. 
Emmanteler, #. a. mit einer Rings 
Emmarer, v. a. in einen Wioraft finten. 
Emmariné, -ée, a. bemannt ; der See 
gewohnt. 
Emmariner, v. a. ein Schiff bemannen. 
Emmenagement, m. Einrichtung der 
Miethfchaft, f. 
s’Emmenager, p. r. fid) einrichten. 
Emmener, #. a. wegführen, fortführen, 
mitnehmen. 
Emmenotter, v.a. Dandfeffeln anlegen, 
Emmeublement, v. Ameublement, 
Emmeubler, #. z. Meubels vermiethen 
oder verfaufen. 
Emmieller, #. a. mit Honig beftreichen 
oder anmachen. 
Emmiellure, f. Honigpflafter, z. 
Emmiloufler, v.a. fa. warm einhüllen. 
Emmortaiser, », a. T. ein Stüd Holy 
einpaffert. 
Eimmurer, #. a. mit Mauern umgeben. 
Emmuseler, p. a. einen Maulforb an- 
legen. 
‚Bmoeller, v.a. das Mark heraus nehmen, 
Emollient, -ente, a. 7, evweidend. 
Emolument, m. Nußen, Vortheil, m. 
Emolemens, pl. Ucridensien, pZ. 
Emolumenter, #. 7. auf feinen Mugen 
bedacht feyn. 
Emonder, ». a. einen Baum abpußen. 
Emondes, f. pl. Reisholz von befchnits 
tenen Büunien, z. 
Emorceler, ». a. in Stüden zerlegen. 
Emotion, f. außerordentliche Bewe- 
gung (im Körper, int Gemiith) ; * Gäh- 
vung, jf: [gen. 
Embotter, ». a. die Exrdfihollen zerfihla= 
Emoucher, r. a. dig liegen abwehren, 
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Emouchet, m. Nännchen vom Sperber, 
n. [garn, z. 

Emouchette, f. Sliegenneg, Midenz 

Emoucheur, zz. der die Fliegen abs 
wehrt. 

Emouchoir, m. Sliegenwedel, m. 

* Emoudre, v. a. fihleifen. 

Emouleur, m, Schleifer, 77. 

Emoulu, -ue, p. a. gefdliffen, feharf. 

Emousser, ». a. ftumpf machen; * 
fhwächenz abmoofen, vom Mipofe reis 
nigen. se —, #. r. ftunıpf werden, 

Emoustiller, #. a. lebhaft machen, 

* Emouvoir, #, a. bewegen, erregen; 
rühren; reizen; s—,#. r. fich bewes 
gen; bewegt, gerührtiverden; umruhig, 
aufeührifc werden. un 

Empailler, #. a. nil 
unuvinden, in Stroh 

Empailleur, m. -euse, fi der, die mit 
Stroh ausftopft 2e, 

Empalement, zn. Spießen, n. 

Empaler, v. a. fpießen. 

Empan, m. Syanne, fi 
Empanacher, ». a. mit einen Federz 
bufihe verfehen. 2 

Empane, -ée, a. press fa. 

Empanner, #.a. T. ein Schiff fo gegen 
den Wind drehen, daß e8 nicht voriwärte 
fanıt. [fi einhülfen. 

Empaqueter, #. a. einpaden. s°—, ». r. 

Emparement, m. 7. c. Bemädhtigung, 
Eroberung, fe Lgen. 

s’Emparer, v.r. (de qe.) fi) bemädtis - 

Empasme, m. T', wohlviechendes Pulz 
ver gegen das Schwißen, z. 

Empasteler, ». a. mit Waid färben. 

Empatement , 71. 7, Grundmauer, 
Grundlage, f. 

Empâtement, zz. das Rlebriges; Z. bif- 
fes Re der Farben, 2. Smpaftis 
rung, Je 

Empäter, v. a. teigig, Flebrig machen; . 
T. Farben dit auftragen, inıpaftiren. 

Empater, #. a. 7’, Speichen einzapfen. 

Empaumer, p. a. mit der flachen Hand 
oder mit dem Madete auffangen und 
wegfihlagen; * wohl angreifen, paden, 
fi) einer Sache oder Perfon (duch 
fhône Worte) bemärhtigen. 

Empaumure, f. inwendiger Theil eines 
Handfchuhes, mı.. [des Pfronfreis, 7. 

Empeau, m. 7. Pfropfen in die Min- 

Empêchement, m. Hinderniß, 7. Vers 

_binderung, &  . 

Empêcher, #. a. hindern, verhindern, 






Emp 
s’-, v. r. de gc., fidy einer Sache ent: 
halten. % 

Empeigne, f. Oberleder (an Echuhen), 

Empellement, 2.7. Schußbret, z. [n. 

Empenneler, v. a. 7. den Anfer ver: 
fagen. | 

Empennelle, f. 7, Kate, f. (Beianfer). 

Empenner, v, a. befiedern (einen Pfeil). 

Empennes, f. pl. Pfeilgefieder, 72. 

Empenoir, m. 7. Krummeißel, zz. 

Empereur, m. Raifer, m. 

Empesage, m. Stärfen der Räfche, ». 

Empesé, -ée, p. & a. geftärft;, * fteif, 
gezwungen. 

Empeser, p. a. (2einenzeug) frärfen; 
2. (Segel) anfeuchten. 

Empeseur, m. -euse, f. der, die Leis 
nenzeug def 

Empester, v. a. anfteden, verpeften, 

Empêtrir, v. a. die Füße binden, ver- 
wideln;*-q. dans ge., einen worein 
verwideln. s’—, v. r. fich verwidelr. 

Empétrum, m. Raufchberre, f- 

Emphase, f. Nachdend in Reden, 7. 

Emphatique, a. nachdrüdlich. 

Empiege, -ée, a. in der Falle gefangen. 

Empierrement, m. Grundlager von 
Steinen, 72. [in etwas thun. 

Empiéter, p. a. & n. sur ge., Cingriff 

Empifirer, p. a. fa. mit Efjen voll ffo- 
pfen. [auffegefn. 

Empiler, v. a. auffegen, aufftapeln; 7". 

Empirance, f. 7. Berringerung der 
Münzen, 5 Schade an Waaren, 77. 

Empire, m. Gewalt, Serrfhaft, Regie- 
rung, fs Reich, Karferthum, 7. 

Empirement, n. Berfchlimmerung, fi 

Eimpirer, v. a. verfihlimmern. — vın. 
fhlimmer werden, fich verfchlimmern, 

Empirique, zn. Smipitifer, 72. — a. emz 
pieifch. 

Emplacement, m. Bauftelle, /. Pla, m. 

Emplacer, #. a. hinlegen, aufjchütten 
(Salz). 

Emplätre, m. Pflafter, n.;* mettre un 
- à une affaire, eine Sache bemänz 
ten, vertufihen, 

Emplätrier, m, Pflafterfaften, 772. 

Emplette, f. Cinfauf, m. 

Emplir, v. a. füllen, anfüllen. s’-, v. 
r. fich anfüllen, voll werden, 

Emploi, m. Gebraud, zu. Anwendung, 
Berienung, f. Ant, 2. Dienft, zn. 

Employé, m. Ungeftellter, u. 4 

Employer, p. a. anwenden, gebrauchen; 
anftellen, unterbringen. s’-, vr. à 
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qe, fih auf etwas legen, zu etwas 
brauchen laffen; pour ge., fit für eis 
nen verwenden. 
Emplumer, p. a. befiedern, befielen. 
Empocher, ». a. fa. einfteden. 
Empoigner, #. a. ergreifen, faffen. 
Empois, zn. Stärke, f (zum Leinens 
geuge). 


LEmpoisonnement, m. Vergiftung, j. 


Empoisonner, #. a. vergiften. 

Empoisonneur, m. -eusc, f. Giftmis 
fcher, zn. sinn, jf. 

Empoisser, v. a. pichen, auspichen. 

Empoissonner, v. a. mit jungen Fis 
fchen oder Brut befegen. [hisig- 

Emporté, —ée, a. auffahrend, heftig, 

Emportement, m. heftige Bewegung, 
fs Auffahren, Sähzorn, zn. Dite, fi 

Emporte-pièce, m. 7’. Schufterfneif, 
m., Uusfchneideifen, n.; * Ja. Satyris 
fer, m. 

Emporter, ». a. wegnehmen, wegtras 
gen, wegreißen; * hineeißen; nad) fi) 
ziehen; erlangen, gewinnen; 1’- sur 
ge., den Borzug vor etwas haben, es 
überwiegen, übertreffen, über etwas 
fiegen, s’-, ». r. fich heftig evgiivnen, 
auffahren. 

Empoter, v.a..inTöpfe feen od. legen. 

Empouille, f: 7’. Getreide, das nod) int 
Selve fteht, 72. ; feinprägen. 

* Empreindre, #. a. aufdruden; 

Empreinte, f. Xbdend, m. Gepräge, 7. 

Empressé, -£e, a. eifrig, emfig, ges 
fibäftig. 

Empressement, zn. Eifer, Fleiß, m. 

s’Empresser, #.r. fich eifrig bemühen, 
fi) beftreben, - 

Emprisonnement, m. &efangenfez- 
zung, f- Verbaft, m. 

Emprisonner, », a. in Berhaft nehmen. 

Emprisonnerie, f. Ginferferung, jf: 
(pörtifh). - 

Emprunt, m, Entlehnung; Anleihe, f. 
Darlehn, z2,;*d’-, erborgt; vertu d’-, 
Scheintugend, f 

Emprunter, #. a.(gc. de -oder à q.) 
lehnen, entlehnen. 

Empuantir, v. a. fa. mit Geftanf ers 
fülfen. s’-, #. r. ftinfend werden. 

Empuantissement, m. Gtinfendmers 
den, z. (Himmel, m. 

Empyrée, m. oder ciel -, 7. Feuer: 

Emulateur, mn. -trice, f. Emule, m. 
& f. Nacheiferer, 77. sinn, fe [eifer, m. 

Emulation, f. Radheiferung,  Wettz 
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Emule, m. Wetteiferer, Nebenbuhler, z. 
Emulsion, f. 7. Gamenmildh, 7: Kühl: 
tranf, zz. 
En, prp. in, an, nach, bei, auf, mit, zu 
2c.- pr. rel., davon, daher, damit, da= 
, für, daraus, darüber, deswegen, deffen, 
deren ?c. [zur See, n. 
Encablure, f. 7. Maaf von 120 Faden 
Encadrement, m. Einfaffung, f 
Encadrer, v. a. mit einem Rahmen 
einfaffen. 
Encager, v. a. in einen Käfich feherr. 
Encaissement, m. Cinpaden in Riften 
2c., 7.5 enger Paf eines Stromes zii: 
{hen Gebirgen, zz. 
Encaisser, v. a. in Riften paden. 
Encan, 7m DBerfteigerung, Auction, f. 
s’Encanailler, #. a. fit zu fihlechten 
Leuten halten. [numnmen, 
s’Encapuchonner, ». r. fa. fid) ver- 
Encaquer, v. a. in Fäffer fihlagen, ein- 
paden. 
Encastele, —ée, a. T. hufzwängig. 
s’Encasteler, v. r. Z’hufzwängig oder 
vollyufig werden. 
Encastelure, f. 7. Aufzwang, m. 
Encastiller, v. Enchässer. 
Encastrer, v.a. einfugen, gufanttenfii- 
Encaume, m. Branpfleden, 77, Igen. 
Encaustique, / oder peinture -, 
Wachsmalerei, f- Cler, 72. 
Encavément, zn. Einlegen in den Rel- 
Encaver, p. a. in den Keller legen, ein 
fhroten. [fchröter, 72. 
Encaveur, m. Schröter, Weins, Bier- 
* Enceindre, v. a. umgeben, einfchlie= 
Enceinte, a. f. fdiwanger. [Ben, 
Enceinte, jf. Imfeeis, Umfang, 72.; 


Einfchließung, f. 
peau, ms; * ob, nz. 


Encens, m. 
Encensement, m, Mäuchern in der 
Kicche, z. 
Encenser, p. a. räuchernz; beräuchern ; 
* fehe loben, fhmeicheln. 
Encenseur, zn. * Schmeichler, m. 
Encensoir, #7. Rauchfaß, z. 
Enchaînement, zz. Anfettung; * Berz 
fettung, Kette, fi À < 
Enchainer, ». a. an die Rette legen, 
anlegen; * an einander fetten; feffein. 
Enchainure, f. 7. VBerfettung, f. 
Enchalage, m. Hoanffhichtung, À 
Enchaleur, zn. Solzauffichter, m. 
Enchante, -ée, p. & a. begauberrs * 
bezaubernd, reizend. [(Solz) fchichten. 
Enchanteler,v.a, auffagerbäume legen; 
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Enchantement, 77. Besauberun ; 
Zauber, 7.3 Zauberei, f JE 
Enchanter, #. a, bezaubern, beheren, 
befchreien; * entziiden. 
Enchanterie, f. Zauberei, fi 
Enchanteur, m. -eresse, f. Zauberer- 
m. =inn, fr — a. bezaubernd. 
Enchaperonner, #. a. verfappen. 
Encharger, #.a. angelegenft empfehlen. 
Enchässer, #. a. faffen (Steine 2c.); * 
einfchalten. [nes 2c.), f. 
Enchässure, f. Faffung (eines Edelfteiz 
Enchausser, #. a. 7. mit Stroh oder 
Ni deden. [ber, j. 
Enchaux, 71. 7", Ralffaf der Weißgär= 
Enchère, f. Höherbieten bei VBerfteige- 
rungen, 2.5 folle —, Neufauf, zz. 
Enchérir, #. a. höher Dieten, fteigern ; 
vertheuern; — sur q., einen tiberbiez 
ten; * übertreffel. — #. nz. theurer 
werden, auffchlagen. 
Enchérissement, m. Echöhen der Preis 
fe, Berthenern, 73. [tende, 71. 
Enchérisseur, zn. Gteigerer, Meiftbies 
Encheyêtrer, p. a. die Nalfter anlegen. 
s’ -,v. r. fic) verhalftern; * fit vers 
wide. A 
Enchifrenement, zn. Stodfihnupfen,m. 
Enchifrener, v. a. den Schnupfen vers 
urfachen. [tränfen. 
Encirer, ». a. mit Wachs überziehen, 
Er zn. Kintheilung in Klaf- 
en, f 
Enclasser, v. a. in Riaffen eintheilen. 
Enclave, f Bezirk, Bann, 72.3 eingez 
fhloffenes Stüd Land, 7. 
Enclaver, v. a. einfihließen (in einen 
Bezird) ; Z. einfugen, einlaffen. 
Enclin,-ine, a. äge., geneigt zu etwas. 
Encloîtrer, p. a. ins Klofter fperren. 
* Enclorre, v.a. einfchließen, ungeben. 
Enclos, m. innerer Plak oder Bezirf 
zwifchen Mauern ic, 72.5; Öehäge, 72. 
Enclotir, vr. fich in ein Loch verfriechen. 
Enclôture, f. Cinfaffung einer Stide- 
rei, [Ranonen). 
Enclouer, ». a. vernageln’(Pferde und 
Enclouure, f. Bernageln eines Pferdes, 
2.5 * Dindernif, 2. Schwierigfeit, f- 
Enelumeau, m. Enclumette, f. Hands 
ambof, zz. 
Encoche, f Serbe, £ 
Encocher, ». a. in die Kerbe legen. 


ÆEncoffrer, v. a, in einen Raften fchlies 


fen ; * einfperren. [Eefchranf, m. 
Eucoignure, f. Winfel, m. Ede, fs 
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Encoller, v. a, T. mit Leim tränten. 
rt Hals eines Mferdes, zu; * 
* Außerliches Anfehen, z. 
Encombrant, -ante, #. n. c. fperrig, 
fchwer fortzubringen. 
Encombre, m. p. u. Sinderniß, n. 
Encombrement, m. Berfperren eines 
Weges 2e. durch Schutt, 2., Hemmung 
daher, J.5 fperriges Wefen, 7. 
Encombrer, #. a. verfdhiitten, durd) 
Schutt verfperren. 
Encomiaste, m. Lobredner, 77. 
Encontre, f, alt für: Aventures * 
aller à P’- de qec., fid einer Sade 
wiberfeben, ihr. entgegen arbeiten. 
Encore, od. Encor, ad. nod); nod) ein= 
mal; ferner; wenigfteng; — que, c. 
obgleich, obwohl, wiemohf. 
Encornailler, #. r. fa. fid in die Zahl 
der Dörnerträger begeben. 
Encorné, -ée p. & a. gehörnt. 
Encorner, #. a, mit Horn befihlagen. 
Encorneter, ». a. p. u. in eine Düte 
thun, 
Encouragement, m. Uufmunterung, f. 
Encourager, ». a. aufmuntern, wozu 
ermunterm, [in etwas verfallen. 
Encourir, ».a.qgec., fidy etwas zuziehen, 
Encrasser, p. a. fymugig machen. s’-, 
v. r. fhmußig werden; fich befehmuz- 
zen; * fich verächtlich machen. 
Encre, f. Tinte; Druderfchwärze, fs 
- de la Chine, Tufche, f. 
Enerier, m. Tintefaß; Farbebret der 
Druder, 7. 
s’Enorouter, #. r. fidy mit Rinde über- 
ziehen; * auch von Geift und Herz. 
Encuirasser, ». r, von Schmugße ganz 
fteif werden. [einweichen, 
Encuver, v.a. in eine Rufe thun, darin 
Encyclopédie, f. Eneyelopädie, f. 
Endemique, a. T. endemifch, einbei- 
mifd) (von Krankheiten).  [Breter, f 
Endente, f 7. 3ufammenfügung ziveier 
Endenter, sv. a. zahnen, mit Zähnen 
oder Baden verfehen. [dig. 
Endetté, -6e, p. & a. verfchuldet, fhul- 
Endetter, ». a. in Schulden fegen. 3’-, 
v. r. fit in Schulden fteden. 
Endèvé,-ée, a. fa. ftörrifch, verdrießlich. 
Endêver, v. n. fa. unwillig werden, 
toben. 
Endiablé -£e, a. teuflifch, verteufelt. 
Endiabler, v. n. fid) erbofen, wiüthend 
werden. [tagsfiaat anziehen. 
s’Endimancher, v. r. fa. feinen Sonns 
Franz. D. WW. 


End 
Endive, f. Endivie, f 
Endoctriner, v. a. unterrichten. 
Endolorer, p. a. traurig machen. 
Endolori, -ie, a. n. c. Schmerzen enıs 
pfindend. 
Endommagement, m. Beschädigung, f. 
Endommager, v. a. befchädigen. 
Eindormeur, m *Cinfchläferer, Schmeich- 
ler, m. I [m. 
Endormie, f. Nadtfhatten, Stechapfel, 
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* Endormir, ». a. einfchläfern. s’-, v. 
r. einfihlafen. (Betäubung, f. 
Endormissement, m. Cinfdläferung, 

Endos, m, Indoffirung, 7. 

Endosse, f. fa. aff, Mühe, j. 

Endossement, m. 7. Indofjement, z. 

Endosser, v. ao. auf den Rüden nehmen, 
anfegen; * fa. aufbüirden; 7. indofz 
firen. 

Endosseur, m. 7. Indoffent, m. 

Endroit, m. Ort, m. Stelle, f. Plat, 
m.s rechte Seite eines Zeuges, f. 

* Enduire, #. a. überziehen, überftreis 
chen, bewerfen. 

Enduit, m. Unwurf, 77, Zündye, f. 

Endurant, -ante, a, geduldig. 

Endurcir, v. a. härten; * abhärtenz 
verhärten. s’-, #. r. hart werden; 
abhärten, fich verhärten. 

Endurcissement, m. Berhärtung, Ver 
ftodtheit, j. [dulden. 

Endurer, v„a. leiden, ausfiehen, er= 

Energie, f. Paborut, m. Kraft, f. 

Energique, a. fraftvoll, nadbritdlich. 

Energiser, p. a. fräftig machen. 

Energumène, zn. & f der, die Befeffene. 

Enerver, v. a. entnerven, entfräften. 

Enfaiteau, m. Forftziegel, m. 

Enfaitement, m. T. Berfirftung, f. 

Enfaiter, ». a. 7". verfirften, 

Enfanee, f. Kindheit; Rindevei, /. 

Enfangon, m. Rinblein, n. 

Enfant, m. & f. Kind, n.; T. enfants 
perdus, die Freiwilligen, m. pl. [f: 

Enfantement, a. Gebären, z. Geburt, 

Enfanter, p. a. gebñren. 

Enfantillage, m. findifhes Wefen,.r. 

Enfantin, -ine, e. findifch. 

Enfariné, -ée, p. & a. mit Mehl bes 
freut; * fa. eingenomnten, voll. 

Enfariner, v. a. mit Mehl befireuen. 

Enfer, m. Hölle, f. Enfers, pl. Schats 
tenreid), z. 

Enfermé, -ée,p. 2 a. eingefd{offente.s 
sentir l’enfermé, dumpfig, moderig 
riechen. 

I 
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Enfermer, v. a. einfchließen, verfchlie: 
Ken; einfperren; enthalten. 

Enferrer, v. a. durchftechen, durchboh- 
ven, 8’, #. 7. * fich int Reden bloß 
geben. [fe im Bretfpiele, /. 

Enfilade, f. Reihe (Zimmer), 7, Brit: 

Enfler, v. a. einfädeln; anveibeis * 
(einen Weg) einfhlagen ; (ein fangiveiz 
liges Gefprid) anfangen; ourdhbvb- 
ren; Z der Lange nach befhiefen ; ei- 
ne Brite int Bretfpiele machen. s’-, 
v. r. fit) felbft fpieben, fich verfperren, 
(im Bretfpiele). | 

Enfin, ad. endlich, zulekt; Furz, mit ei- 
nem Worte. Lentflanınıen. 

Enflammer, #. a. entzünden, erbigen, 

Entler, v. a. aufblafen; auffıhwellen ; * 
ftärfen; ffoly machen, vn. &s’-, v. 
r. shwellen, anlaufen; * fid) aufblähen. 

Enflure, f. Sefhwutft, f5 * Schwulft, 
m.; — du coeur, Aufgeblafenheit, fi 

Enfoncement, m. Einfihlagen, Einfto= 
Ben, Einbrechen, 2. VBerriefung, Pin: 
rergeund, 77. 

Enfoncer, #. a, einfhlagen, einftoßen, 
eintreiben, einbrechen ; vertiefen. — v. 
n. finfen, verfinfen. s’-, v. r. fich ver= 
tiefen, 

Enfonçure, f Boden, m. Bodenbreter, 
n. pl.; Grube, Bertiefung, f- 

Enforeir, v. a. verflärfen. — po. n. & 
s’-, v. r. ftärfer werden 

Enformer, p. a. über die Form fihlagen. 

Enfouir, #. a. vergraben. 

Enfourcher, v. a. fa. - un cheval, 
virtlings zu Pferde fißen, 

Enfourchie, tête -, 7". Gabelgeweih, nz. 

Enfourchure, f. 7. Sabelgehörn, 2. 

Enfourner, ». a. in den Ofen fihieben ; 
* fa. den Anfang machen. 

* Enfreindre, ». a. übertreten, brechen. 

s’Enfuir, #.r. entfliehen, davon laufen; 
* auslaufen; überlaufen, 

Enfumer, v.a. räuchern, väucherig maz 

Enfutailler, v. a. in Fäffer paden, 

Engageant, -ante, a. einnehmen». 

Engagement, m. VBerpfändung, I 
Pfand, 2. Berbindfichkeit, Einlaffung ; 
Anmwerbung; Sapitirlation, fs Hand- 
geld, Handgentenge, Treffen, 72. 

Engager, v. a. verpfänden, verfeken ; 
amverben; à qe, zu etwas vermögen, 
veranlaffen, verbinden. s°—, #.7. A qe., 
fic) zu etwas verbindlich machen; fic 
verdingen; fich anwerhen laffen; pour 
de fi für einen verbürgen; dansqe., 
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fich in etwas verwideln; * fich in eine 
Sache einlaffen. 

Engainer, p. a. in die Scheide fteden, 

Engastriloque, Engastrimandre, En- 
gastrimythe, Eungastronyme, 72. 
Bauchreduer, zz. 

Engeance, f. Urt, Brut, f. (au *). 

Engeancer, e. a. auf den Hals laden, 

Engelure, f. Srofibeufe, 7: 

Engendrer, #. a. zeugen, erzeugen. 

Enger, v. a. fa. anfteden, beladen mit. 

Enugerber, #. @. in Garben binden; auf 
einander legen. 

Engin, m. 2. Winde, [5 Hebezeug ; 
Werkzeug, 72.3 * Lift, L 

Engloutir,v.a.verfchluden,verfchlingen. 

Engluer, ». a, mit Bogelleim beftreiz 
en, 5’ -, pP. 7. am der Leimwuthe flez 
ben bleiben. [ftaften. 

Engoucer, sw. a. burd Kleider veruns 

Engorgement, 72. Berjchleimung, Verz 
ftopfung (einer Nöhre), f 

Engorger, ».a. verfchleimen, verftopfen. 

Engouement, m. fa. Worgen; * harts 
nädiges VBorurtheil, 72. 

Engouer, v. a. fa. wiürgen. s®’-,v.r. 
fi) verfchluden, worgen; * de qe., für 
etwas hartnädig eingenommen feyn. 

s’Engouflrer, ». r. fi) verfangen; fic 
in einen Abgrund verlieren, 

Engoulevent, m, Biegemmelfer, m. 
Nachrfihwalbe, fi 

Engouler, v. a. fa. verjchlingen, 

Engourdir, #. a. erftarren madeın. s’-, 
2. 7, evflarren ; * erfchlaffen. 

Engourdissement, m. Erftarrung, f 

Engrais, m. Maftung, f. Dünger, m. 

Engraissement, m. Maftens Fettivers 
den, n.; Düngung, f. \ 

Engraisser, #. a. mäften; düngenz mit 
Fertsbefihmieren. — v. n. fett werden. 

Engranger, v.a. indie Scheuer bringen, 

Engraver, ». a. mit dem Schiffe auf 
den Sand treiben. 

Engrenage, m. Engrenure, f. Cingreiz 
fen (von Rädern), 7. ander), 77. 

Engrener, v, a. & n. auffihütten, (in 
der Mühle); mit harten Futter flit- 
teen; 7° = la pompe, auéyumpen: * 
— bien ou mal, gut oder fehler ein: 
leiten, anfangen. — v.n. & s’-,v.r. 
in einander greifen (von den Zähnen 
der Nüder). 

Engrosser, v. a. fa. [hwängern. 

s’Eingrumeler, p. r. gerinnen. 

Enguenillé, -ée, a. /a. jerlumpt, 
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Enhardir, #. a. bebevit machen. s’-, v. 
». fid erfühnen, ein Herz faffen, 
Enharnachement, m. Anfchirren, 7. 
Enharnacher, ». n. anfchirren, fatteln. 
Enigmatique, a. väthfelhaft. 
Enigme, f. NRäthfel, 7. 
Enivrant, -ante, a. trunfen machend, 
beranfchend. [raufcht. 
Enivre, -ée, p. & a. betrunfen, be- 
Enivrement, m. runfenbeit, 5 Tau- 
mel, zn. Co. r. fic) betrinfen, 
Enivrer, v.a. beraufchen ; (auch) *) s’-, 
Enjabler, v. a. den Boden eines Gefü- 
Enjambee, f. Schritt, m. [Bes einfalzen. 
Enjambement, m. 7. 1eberfchreiten 
aus einem Berfe in den andern, 72. 
Enjamber, #. n. & a. überjchreiten; 
(aud) *) qe., jich etwas anmaßen. 
Enjaveler, #. a. Öetreide in Haufen 
legen. 
Enjeu, m. Eat im Epiele, Tinfaß, 77. 
* Einjoindre, #. a. einfchärfen. 
Enjöler, #. a. dburd Schmeichelei an: 
(oden, hintergehen. 
Enjöleur, m. -euse, f. fiftiger Betrie- 
ger, m. sinn, f. (rung, f. 
Injolivement, m. Bierath, 1.3 VBerzie 
Enjoliver, #. a. verzieren. 
Enjolivure, f fleiner Bievath, zu. 
Enjoué, -£e, a. fuflig, aufgeräumt, 
Enjouement, m. Quftigfeit, f. 
s’Enjuvencer,v.r.den Süngling fpielen. 
Enlacement, m.$lechten, Einflechten, zz. 
Enlacer, p. a. fledten, in einander fine 
Enlacure, f. T. Zapfenloch, 2.  [gen. 
Enlaidir, v. a. häßlidy macden. v. n. 
Häßlicd) werden. 
Enlaidissement, m. Häßlihwerden, n. 
Enlangagé, a. wohlredend. 
Enlarmer, v. a, 7’. ein Neg faunten, 
Enlèvement, a. Entführung, /- 
Enlever, v. a. aufheben, wegreißen, 
fortreißenz; entführen, wegführen, weg 
tragen 5 wegnehmen, wege, auffaufen ; 
* pinreißen. 
Enligner, #.a. nad) der Schnur richten. 
Enluminer, v. a. ausmalen, ilfuminiten, 
Enlumigure, f. Ausmalen, Ausgemaf- 
tes, n. La. feindfelig, feindlich. 
Ennemi, m. —ic, f. Feind, m. zinn, f. 
Ennoblir, v. a. veredelt, 
Ennui, m. lange Weile, f5 Berdruf, 
Kummer, m. 
s»’Ennuiter , #. r. fich verfpätigen. 
Ennuyant, -ante, Ennuyeux, -euse, 
a. langweilig, verdrieglich. 
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Ennuyer, ». a. lange Weile machen. 
s’-, ». r. lange Weile haben. 

Enoncé, m. T', Unbringen, 7. 

Enoncer, #. a. ausoriiden, vorbringen. 
s’-, v. r. fich ausdrüden, fich erklären. 

Enonciatif, -ive, a. T', beiläufig, er= 
wähnend. 

Enonciation, f. Ausdrud, Bortrag, 77. 

Enorgueillir, #. a. ftolz machen. s’-, 
v. jtolz werden. 

Enorme, a, Enormement, ad. ibere 
mäßig, 'unmäßig; * abfcheutich, 

Enormité, f. Hebermäßigfeit ;* Abfchen= 
lichfeit, fi 

Enouer, v. a. T, das Tud) noppen. 

Enquerant, -ante, a. fa. vorwißig. 

* s’Enquerir, p. r. (à q. de ge.) fit 
erfundigen, nadfragen. 

Enquête, f£ 7. gerichtliche Unterfus 
bung, fi gen, nachfragen. 

s’Enqueter, v.r, (de ge.) fich erfundis 

Enraciner, v.n. & s’-, v. r. eimwurs 
zeln. [thend, 

Enragé, -8e,p. & a. tafenb, toll, mi: 

Enrageant, -ante, à. fa. toll madenb, 

Enragément, a. wüthend. 

Enrager, #. n. rafend, toll werden. 

Enrayer, v. a. Speichen in ein Rad 
machen; (die Hemmfette) einhängen; 
T. anpfliigen. 

Enrayoir, m. Wagenrunge, f. 

Enrayure, f; Demmmfette; exfte Furche, 
Ss Balfentif, zz. [mente machen, 

Enrégimenter, #. a. T. zu einem Regis 

Enregistrement, Einregitrement, rn. 
Protocolfiren, 72. 

Enregistrer, Enregitrer, v. a. ins 
Protocol einfchreiben, 

Enrêner un cheval, 
den’Ziigel anlegen. 

Enrhumer, ». a. den Schnupfen verur- 
fachen. s’-, ». r. den Schnupfen bez 
fonmen. Le r. reich werden. 

Enrichir, p.a. bereichern; * zieren, 3’-, 

Enrichissement, m. Bereicherung, 
Bievde, fi 

Enrölement, m. Werbung; Werbelis 
fte; Einfchreibung in diefelbe, f. 

Euröler, v. a. werben, anwerben. s’-, 
#, r. fich anwerben laffen, 

Enröleur, m. Werber, 72. 

Enroncé, -ée, a. dornig ; * Fumntervol, 

Enroué, -ée, a. heifer. 

Enrouement, m. Neiferfeit, fi 

Enrouer, #. a. heifer machen. 8’, +. 
r. heifer werden. 

22 
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Enrouiller, v. a. roftig machen ; "träge 
machen. s’-, #. r. voftig werden, ver- 
often. 

Enroulement, m. Schnörfel, m. 

Enrouler, #. a. zufanınten tollen. 

Enrue, f. breite und tiefe Furche, f. 

Ensablement, m. Sandhaufen, 2.; lin: 

Ensacher, ». a. einfaden. [tiefe, f- 

Ensanglanter, ».a. blutig machen, mit 
Blut befudeln. 

Enseigne, -£e, f. Merkmal, Renngeiz 
den; Schild an Häufern, 2.5 Fahne, f 

Enseigne, m. Fähmich, m. : 

Enseignement, m. linterweifung, Leh- 
ve, f. Enseiguemens, pl. Bemweis- 
ftüde, 72. pl. 

Enseigner, v. a. (qe. à q.) lehren, une 
terrichten, unterweifen ; zeigen. 

Ensellé, -ée, a. cheval -lé, Pferd 
mit eingebogenem Niden, 1. 

Ensemble, ad. zugleich, mit einander, 
zufammen; — 72. das Ganze. 

Ensemencer, ». a. befäen. 

Ensevelir, #. a. begraben, beerdigen. 

Ensevelissement, m. Beerdigung, f 

Ensimer, v.a. 1" einfchmalzen (Tuch) 16.) 

Einsorceler, ». a. bezaubern, beheren. 

Ensorceleur, 72. Zauberer, zz. 

Ensorcellement , m. Bezanberung, 
Zauberei, j. 

Ensoufrer, v. a. fhwefeln. 

Ensoufroir, m. Schwäfelfaften, zz. 

Ensouple, Ensuple, f 7. Weber: 
baum, 77. 

Ensoupleau, m. Yuffchlagbaun, 7. 

Ensuite, prp. de. & ad. bernad, bier- 
auf. [etwas folgen. 

* s'Ensuivre, v. r. folgen; de qce., aus 

Entablement, m. T. Gefimé, n. 

Entacher, v. a.p. u. anfteden, verderben. 

Entaille, Entaillure, f. Einfchnitt, m. 

Entailler, ». a. einfchneiden, einferben. 

Entamer, ». a. anfchneiden;, angreifen; 
rigen, verlegen; * anfangen, eröffnen; 
se laisser -, fi mißbrauchen, hinrei- 
Ben laffen. One, fi 

Entamure, f. Ausfchnitt, m.; Schram- 

En tant que, e. fo fern, in fo weit, ale. 

Entasse, -ée, p. & a. gehäuft; fa. 
homme entassé, furzer, unterfeñter 
Menfch, m. 

Entassement, m. Unhäufung, f- 

Entasser, ». a. aufhäufen, anhäufen. 

Ente, f. Pfeopfreis, 7.5 gepfropfter 
Baum, m. 

Entement, m. p. u. Pfropfen, 2. 


Ent 


Entendement, m. Berftand, m.; Vers 
nunft, f 

Entendre, #. a. hören, vernehmen; vers 
ftehen, begreifen; meinen, — v. 7, wolf: 
len; à gc., in etwas einmwilligen. s’-, 
#. r. à oder en qc., fid) worauf verftez 
ben; avec q., fit mit einem verftehen. 

Entendu, -ue, p. & a. gehört, verftan= 
den 20.5 erfahren, gefchidt ; eingerichtet, 
angeordnet; bien —, ad. allerdings; 
bien entendu que, ce. wohl verftans 
den, baf. 

Entente, f. Sinn, Verftand eines Worz 
tes, m.; T. Unordnung, f. 

Enter, ». a. pfropfen, impfen; 7° eins 
zapfen. [liegend. 

Enterré, -ée, p. & a. begraben; niedrig 

Enterrement, m. Beerdigung, J:; Bez 
gräbniß, z. [vergraben. 

Enterrer, v. a. beerdigen, begraben; 

Entes, f. pl. ausgeftopfte Vögel zum 
Vogelfange, m. pl. [genonimen. 

Erfèté, -ée, a. (de qe.) eigenfinnig, eins 

Entêtement, m. Cigenfinn, zn. 

Entêter, #. a. den Kopf einnehmen; * 
fol; machen. s’-, #. r. de qe., fid) ets 
was in den Kopf feben, eigenfinnig das 
bei beharren. 

Enthousiasme, zn. Begeifterung, Ents 
züdung, Schwärnerei, f. [fteen. 

Enthousiasmer, ». a. entzüden, begeis 

Enthousiaste, n. 2 f. Schwärner, zz. 
=inn, f. [angeftedt. 

Entiche, -ée, a. angefault ; * (de qe.) 

Entier, -iere, a. ganz, gänzlich, völlig ; 
halsftarrig; enson-, en leur-, ganz, 
unverleñt. | [und gar. 

Entièrement, ad. gänslid, völlig, ganz 

Entite, f 7. Wefenheit, f 

Entoilage, zz. feine Leinwand 1e., wors 
WA erden näht, f; gewirfte Spizs 
en, fe Pe 

Eee v. a. Leinwand :c, an Spizs 
zen annähen; auf Leinwand ziehen (eis 
nen Rupferftidh 3c.). 

Entoir, m. Pfropfineffer, z. 

Entoiser, #. a, aufflaftern. 

Entonner, v. a. faffen, in Fäffer fitfs 
len ; anftimmen, s’-, ». r. fid) fangen, 
(von Winde). 

Entonnoir, m. Trichter, m. 

Entorse, f. Z'.. Berdrehung, VBerrens 
fung, f [ren. 

Entortille, -ée, a. *%verwidelt, veriworz 

Entortillement, m. Winden, Kriinis 
men, 72. 
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Entortiller, v. &. umwideln, umfdfin- 
gen; * verwideln. 8’-, v. r, fid) um 
etwas herum wideln, 

Entourer, v. a. umgeben, umringen, 

Entournure,f. Ausfdnitt amAermel, 7. 

Entours, zz. pl, umliegende Gegend, f:; 
* Imgebungen, j: pl. 

Entrage, m. Borftand (eines Pachters), 
Untritt eines Gutes, 772. 

Entr’acte, m. Swifdhenact, m. Bis 
fchenfpiel, n. Lleiden, 2. Liebe, f. 

Entrailles, f. pl. Cingeweides * Mit: 

Entrainant, -ante, a. * hinreißend. 

Entrainer, v. a. fortreifen ; * hinreißen. 
an fi ziehen; — avec soi, nach fid) 
ziehen. 

Entrait, m..7'. Spanntiegel, m. 

Entrant, -ante, a. einnehnend, ein- 
fhmeichelnd. 

Entraver, ». a. einem Pferbe die Füße 
feffeln; * hindern, hemmen. 

Entraves, f. pl. Seffel, Spannfette, f.; 
* (auch sing.) Dinderniß, n. 

Entre, prp. zwifchen; unter; in; d’-, 
aus, vom. 

Entre-bäille, -£e, a. halb offen. 

Entrebandes, Entrebates, f.pl. Sahl- 
teifte, £ Sablende, 72. 

Entrebas, zn. ungleiches Gewebe, n. 

Entrechat, 2. Kreuzcaptiole, f 

s’Enntre-choquer, v.r. einander ftoßen. 

Entre - colonnes, Entre - colonne- 
ment, m. 1 Säulenweite, f. 

Entrecouper, #. a. durchfchneidenz * 
unterbrecheit. 

Entre-deux, m. Sivifdenraunt, 72.; 
Mittelftüd, 2. Scheidewand, f. 

Entrée, f. Cingang, 77. Einfahrt, f.; 
Eintritt; Einzug ; Zutritt; Anfang, 77. 
Boreffen, r.; Cingangszoll, m. 

Entrefaites, f. pl. dans ces oder sur 
ces —, mittlerweile, 

Entre-fermer, v, a. halb verfihließen. 

Entregent, m. fa. Xrtigfeit, f. 

Entrelacer, ». a. in einander fehlingen, 
vurfledten, 

Entrelacs, m. durchflochtene Arbeit, f. 
Kettenzlge, m. pl. 

Entrelarde, -£e, a. durhwachfen. 

Entrelarder, p. a. durchfpiden, 

Entre-ligne, f. Raun zwifchen zwei 
Linien, rn.; das dazwifchen Gefchriebene, 

Entre-luire, v. n. zwifchen durchichei- 
nen. Lien. 

Entre-manger, v. r. einander auffrefz 

Entremeler, ». a. untermengen, li- 
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termifchen. s’-, v. r. fa. de qe., fi) 
in etwas mifchen. [gericht, z. 

Entremets, m. Beieffen, Zwifchens 

Entremetteur, a. Unterhändler, m. 

Entremetteuse, f. Rupplerinn, f. 

* s’Entremettre, #. r. fid) ins Mittel 
fhlagen; de qe., fi) für etwas vers 
wenden, fi in etwas nıifihen. 

Entremise, f. Bermittelung, f. 

Entreposer, #. a. in eine Niederlage 
legen. [derlage, m. 

Entreposeur, m. Uuffeber einer Nies 

Entrepôt, m. Niederlage, f. 

Entreprenant, -ante, #. z. unternehs 
nend; Fihn, verwegen. 

* Entreprendre, v. a. unternehmen; 
übernehmen; q., mit einen anbinden; 
sur gc., fi etwas anmafen; fid) an 
etwas vergreifen. 

Entrepreneur, m. -euse, f. Unterneh 
mer, m. zinn, fi 

Entrepris, -ise, p. & a. unternommen 
2.5 eingenommen; lahın, [griff, 7. 

Entreprise, f. Unternehmung, 5 Cine 

Entrer, v. n. hinein oder herein gehen, 
treten, fahren, veiten, laufen, einlaus 
fen 206,5; * — en colère, in Zorn gera= 
then ;— en condition, in einen Dienft 
treten. 

Entresol, m. T. Haldgefihoß, n: 

* sEntre-suivre, v. r. auf einander 
folgen. 

s’Entre-tailler, v. 7. 7. (von Pferden) 
mit den Ninterfüßen an die border. 
ftreichen. Pferde, f: 

Entretaillure, f. Streihwunde der 

Entretemps, 71. 3wifchenzeit, /. 

Eintretenement, a. p. u. Unterhalt, zz. 

* Entretenir, v. a. zufanmtenhalten; 
unterhalten ; erhalten ; aufhalten. s’-, 
v. r. fid) unterhalten; fid) erhalten. 

Entretenu, -ue, a. 7. an einander baits 
gend. [haltung, f.5 Sefpräd, z. 

Entretien, m. Unterhalt, 72.5 Iinter- 

Entretoise, f. T. Duerholg, n. Nies 
gel, m. 

* Entrevoir, 2. a. nur halb feben; * 
von weitent merfen. 5’-, v. r. fid) eins 
ander befuchen. 

Entrevue, f. Zufammenfunft, f. 

* Entr’ouir, v. a. nur halb, undentlic) 
hören. 

Entr’ouvert, -erte, a. halb offen. 

* Entr’ouvrir, #. a. halb oder ein mes 
nig öffnen. [des Pfropfreifes, zu. 

Enture, f. T. Œinfdnitt zum Einfegen 
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 EBnumeration, f- Derzählung, Exzäh- 
lung der Reihe nad), f. [zählen. 

Enumerer, w. a. n. c. herzählen; auf: 

Envahir, v. a. einfallen, mit Öewalt 
an fich reißen, [oriff, 72. 

Envahissement, m. gewaltfamer Ein: 

En vain, v. Vain. [s2iille, 7: 

Enveloppe, f. Umfchlag, m.; Dede, 

Envelopper, v. a. einwideln, einfc)la- 
gen ; * einhüflenz Z. umwingen. 

Envenimer, p. a. vergiften; * ver- 
ihlinmmernz; erbitter. 

Envergure, f. 7! Segelwerf mit fei- 
nen Stangen, r2.; Weite der ausgebrei- 
teten Flügel eines Vogels, f 

Envers, prp. gegen. — m. untechte Sei- 
te des Tuches ac., f5 à l’-, ad. verz 
Éebet, ciidivärts. 

Enverser, #. a. T', ein Stüd Tud) an 
der linfen Seite noppen. 

Envi, m. à 1’-, ad, un die Wette. 

Envie, f Neid, m; Mifgunft; Luft; 
Begierde, 5 Berlangenz Nuttermaal, 
n.; Neidnagel, zn. 

Envieilli, -ie, a. * alt, eingewurseft. 

Envieillir, v. a. alt machen, ein altes 
Unfehen geben. 

Envier, ». a. beneiden, mifgônnen; 
mit Sehnfucht verlangen. Litig. 

Envieux, -euse, a. neidifch, nifgiin- 

Enviné, -ée, a. nad) Wein riechend. 

Environ, ad. & prp. ungefähr. 

Environner, p.a. unigeben, umingen. 

Environs, n. pl. umliegende Gegend, /. 

Envisager, v. a. ins Gefidt fehen;z * 
anfehen, betrachten. 

Envoi, mn. Berfendung, Sendung, fÜ 

s’Envoiler, v. n. frumm werden. 

Einvoisine, -ée, a. fa. Nahbarn abend, 

s’Envoler, #.r. davon fliegen; * ver- 
fliegen. 

Euvoyé, m. Abgefandter, m. Envoyée, 
f deffen Gentabfinn, f. 

Envoyer, v. a, fenden, fchiden. 

Eolipile, m. 7. Dampfkugel, f 

Epacte, f. 7’. Unterfdhied des Gonnen- 

and Mondenjahres, 72. 

Epagneul, m. -eule, f Urt zottiger 
IJagdhunde, 72. 

Epais, -aisse, a. did: dicht. 

Epaisseur, f. Dide:; Dichte, f 

Epaissir, #. a. verdiden. — #. n. & s’-, 
v. r. did, oder dicker werden. 

Epaississement, m. Berdidung, f- 

Epamprer, #. a. den Weinftod ablauben, 

Epatchement, m. (*) Ergiefung, f. 
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Epancher, v.a. ausgießen, ausfhütten; 
(auch) *). 

Epanchoir, m. 7". breite Rinne, f 

Epandre, p. a. ausbreiten, ausfireuen ; 
ergivßen. s’-, #. r. fich ergießen. 

Epanouir, via. * - Ja rate, fie) fuftig 
machen, s’-, v. r. aufblühen, aufbres 
heu : * fich entfalten. 

Epanouissement, m. Aufblühen, n.,;* 
Srgiefung, Ausfehüttung, 7. 

Eparcet, zn. Sparfette, f. (Klee). 

s’Eparer, p. r. 7" im Springen hinten 
ausichlagen. [haltig. 

Epargnant, -ante, a. fparfanı, baus- 

Epargne, f. Sparfamfeit, fi; Evfpar- 
tes, z. [fhonen. s’—, #.r. fit) fhonen. 

Epargner, v. a. fparen, erfparen; * 

Eparpiller, v. a. zerftreuen, verzetteln. 

Epars, -arse, a. zerjtreut. 

Eparvin, oder Epervin, m. T' Spath 
(der Pferde), zu. 

Epate, -£e, a. nez —, dide und platte 
Nafe, f5 verre -, Glas mit einen ab- 
gebrochenen Fuße, z. 

Epaulard, m. Nordfaper, m. (Fifth). 

Epaule, £ Schulter; Achjel, f; Bug, 
n.,.hausser les épaules, die Uchfeln 
guden ; baisser les -, fid) demüthigen- 


ÆEpaulé, -£e, a. buglahın, 


Epaulee,/.Schieben mit der Schulter, zz. 

Epaulement, m. T. Schulterwehr, J. 

Epauler, ». a. buglahın machen; * bei- 
fteben ; 7. verfchanzen, deden. 

Epaulette, f. AUchjelftüdk; Achfelband, 
n.; Uchfelnaht, 7: 

Epaulière, f. 7. Gculterbled, 72. 

Epave, a. verlaufen, herenlos; droit 
d’-, Strandrecht, 72. 

Epeautre, m. Spelt, Syelz, Dinfel, m. 

Epée, jf. Degen; * Soldatenftand, 72.; 
— de mer, Echwertfifih, Sägefifih, 72.; 
* passer au fil de 1’-, über die Klinge 
fpringen laffen. 

Epeiche, f. Rothfpecht, m. 

Epeler, v. a. buchftabiren. 

Epellation, f. Buchftabiren, z. 

Eperdu, -ue, a. beflüvit, ganz außer fi). 

Eperdument, ad. heftig, aufs âuferfte. 

Eperlan, m. Stint, m. (Sifch). 

Eperon, m. Syporn, m.; Runzel am Aus 
genwinfel, f.; 2! Schiffefehnabel, ma. 

Eperonnier, m. Sporer, 7. 

Epervier, m. Sperber, n.; Z. Wurf- 
nef ; Nafenband, 7. 

Ephelides, f: pl Seberfleden, zu. pl, 
Sonmerfpeoffen, fi pi. 
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Ephémère, a. einen Tag dauernd; * 
furze Zeit dauernd. — m. Haft, 7, 
(Snfect). . ‘ 

Ephémérides, f. pl. Tagebud, n. 

Ephialles, zn. v. Cauchemar. 

Epi, m. Uebrez T. eiferne Spike, J.; 
Stienhaar des Pferdes, 72. | ; 

Epice, f. Öewirz, n. Wiige, £ Epi- 
ces, pl." Gerichtefporteln, pl. 

Epicède, Epicédion, m. Trauergebidt, 
n. Keichenrede, /. 

Epicene, a. 7. beiderlei Gefchlechte. 

Epicer, v. &. mürzen. 

Lpicerie, f. Spesereimanre, fr; Ge- 

 wiirzhandel, 72. 

Epicier, zn. -iere, f. Specerei= oder 
Sewürzhändler, »Främer, zu. zinn, f. 

Epicurien, m. Epifuräer, zn, 

Epicurisme, m. epifurifche Lehre, 5 
epifurifches Leben, z. 

Epidemie, f. Seuche, f. 

Epidemique, a. epidenifch, 

Epiderme, m. 7’. Oberhäutchen, 7. 

Epier, v. n. in Aebren fehießen. 

Epier, #, a. belauern, ausfpähen. 

Epierrer, ». a. von Steinen reinigen. 

Epieu, 77. Fangeifen, 2. Saufpiek, m. 

Epiglotte, f: 7. Rebibedel, m. Bäpf- 
chen, n. [r 

Epigramme, f. Ginngedidt, Epigramnt, 

Epilatoire, a. was die Daare ausfallend 
macht. [y 
Epilepsie, f. fallende Cut, Falffudt, 
Epileptique, a. falffüchtig. 

Epillet, 21. Srasährchen, 1. 
Epilogue, m. 7. Schiußrede, f. 

Wpiloguer, #. n. & a. fa. tavdeln, Friti- 

Epilogueur, 72. fa. Tadler, m, [fiven. 

Epinards, m. pl. Spinat, m. 

Epinceler, Epincer, v. a. T°, noyyen. 

Epingoir, m. 7’. Hammer der Pflafte- 
ver, 72, 

Epine, f. Dorn, Dornftraud, m; * 
Schwierigfeit, f5 - du dos, Ridgrat, 

Epinette, f. Spinett, n. In. 

Epineux, -euse, a. dornig, ftachelig; * 
bedenflic), gefährlich. 

Epingle, fi Stednabdel, f. Epingles, 
pl. Zrinfgeld: Nadelgeid; Edylüffels 
geld, z.;* tiré à quatre épingles, gez 
pubt wie eine Dode; gefünftelt. 

Epinglette, f. 2. Raunmadet, f 

Epinglier, mn. -iere, /. Nadler, m. 
zinn, fi [r. 

Epinière, a. f moëlle -, Ridenmarf, 

Einiers, m. pl. T. Dorngebüfch, 7. 


A} Q 
Epi 135 

Epinoche, f. Gtidling (if), nz. - m. » 

befte Sorte after, m» si) ur: 
Epiphanie, f. eft der Erfcheinung Chris 
Epiphore, f. 7’. Rinnen der Augen, nz. 
Epiplocele, f. 7. Negbruch, m. 
Epiploon, m. T, Net (int Leibe), 7. 
Epique, a. zum Heldengedicht gehörig. 
Episcopal, -ale, a. bifüfid. 
Episcopat, m. bifhöfliche Würde, j 
Episcopiser, #. n. fa. nach) der bifchöf: 

lien Würde fireben; den Bifchof 

machen, 
Episode, m. T'. Epifode, Nebenfache, f- 
Epispastique, a. & m. Bugmittel, Sug- 

pflafter, z. 
Epistolaire, a. style -, Briefftyf, m. 
Epistolaires, m. pl. Schriftfielfer in 

Briefen, m. pl. 
Epitaphe, f. Srabfihrift, f. Ina, f 
Epitase, f. T, Entwidelung eines Dras 
Epite, f, 7. hölgerner Keil, zu. 
Epithalame, m. Hochzeitgedicht, 72. 
Epitheme, m. Magenpflafter, z. 
Epithète, f. Beiwort, r2.; Beinante, zz. 
Epitome, zn. furzer Begriff, Auszug, m. 
Epitomer, #. a. p. u. in einen Yüszug 

bringen. 
Epitre, f. Brief, zn. Spiftel, f 


.| Epizootie, f. Viehfeuche, 7. 


Epizootique,a.die Biehfeuche betreffend, 
Eplaigner, #. a. 7". Tud) auffragen. 


.| Eplaigneur, m. 7'. Tuchbereirer, 72, 


Eplore, -ée, a, heftig weinen. 
Epluchement, m. Ausrupfen 2c., 72. 
Eplucher, #. a. Flauben, ausflauben, 
lefen, faubern, reinigen, heraus vupfen ; 
* genau unterfirchen. 
Eplucheur, 77. -euse, a, der, die ets 
was faubert; * Wortklauber, 77. 
Epluchures, f pl. Weggelefene, Abs 
gepußfe, n. 
Epointé, -ée, a. freuzlahı. 
Epointer, v. a, die Spike abbrechen. 
Eponge, f. Schwanm, zn.; 7. Ende 
des Mufeifens, z. 
Eponger, p. a. mit einem Schwanme 
abwifchen, 
Epopée, f. Heldengedicht, z. 
Epoque, f. Epoche, f. Zeitpunft, zz. 
Epoudrer, p. @. abjtäuben, ausftäuben, 
s’Epouller, p. r. fa. heimlich davon laus 
Epouiller, #. a. laufen. [fen. 
Epoulle, f. 7. Garn 26, auf der Bes 
berfpule, 72. ENST SN 
Epoullin, od. Epoulet, mm. Beberjpule, 
Epoumonner, ». a. außer Athen 


». 
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fegen. s’-, #.r. fid) außer Urhem fau-| /.; Gdiffévolt, ».; Mannfdaft, f 

fen, fchreien :c. (lung, f. |Equipee, f. Unbefonnenpeit, f. 
Epousailles, f. pl. Trauung, Bermäÿ-| Equipement, m. Ausriiftüng (eines 
Epouse, f. Gattinn, Gentablinn ; Braut, | Schiffes), f- y À 
Epousée, f. Braut, f. : |Equiper, v. a. ausrüften, ausftaffiven, 
Epouser, #. a. heirathen, * annehmen, Equipollent, -ente, a. (à qc.) gleic)s 

beitreten. s’-, v. r. einander heirathen. geltend, gleich. 

Epoussetter, ». a. ausftäuben; * fa. |Equipoller, v. a, (ge.) & w. n. (à qe.) 

abprigeln. dent Werthe nad) gleich ii: 
Epoussette, f. Rehrbürfte, f. Equipondérance, f. 7". sleichheit des 
Epouti, m. fleine Knötcdhen, z. pl. Drures, fü [wiegend. 

Schmug im Tuche :c., m. Equiponderant, -ante, a. 7! gleich 
Epoutier, v.a. T. Tud) reinigen,noppen. Equitable, a. billig, gerecht. f 
Epoutieuse, f. 7’. Nopperinn, f. [lich. Equitation, f. Reitfunft, f. 
Epouvantable, a. erfhredlid), fürchter- |Equité, f. Billigfeit, f. [Werthe. 
Epouvantail, m. Schredbild, z. Seuche, Equivalent, -ente, a. von gleichen 
Epouvante, f: Entfegen,n.  [(f. |Equivalent, m. Uequivalent, z. Gegens 
Epouvanter, #.a. s’—, v.r. erfihreden. | werth, m. Chen Werth haben. 
Epoux, m. Mann, atte, Gemahl, zu. |* Equivaloir, #.n.p. u. (à qe.) gleis 

Epoux, pl. Eheleute, pl. Equivoque, a. zweideutig. - fi Zweis 
* Epreindre, ». a. ausdrüden (Saft). deutigfeit, f 
Epreinte, f. 7". Stuhlzwang, m. Equivoquer, ». n. zweideutig reden od, 
s’Eprendre, v.r. (pour q.) fid einnehe fihreiben. s’-, vr. fa. fi verfprechen. 

men laffen (von jemanden). Erable, m. Ahorn, m. 

Epreuve, f. Probe, f. Berfud ; 7. Cor: Eradication, f. 7’. Uuéreifung mit 

reeturbogen; Probedrud, 2.  [liebt.| der Wurzel, f. 

Epris, -ise, a. (de) eingenommen, ver: |Erafler, ». a. aufriken. 
Eprouver, v. a. penbiren, verfuchen ; | Eraflure, f. Rif, m. Schrammte, fi 
erfahren, empfinden. Eraille, -ée, p. & a. verfchoben; votfz 
Epucer, v. a. flöhen. ftreifig (von Augen). Lichligen. 
Epuisement, mn. Erfchöpfung, f. Erailler, », a. verfdieben, verzerren; 
Epuiser, ». a. ausjchöpfen, erfihöpfen. |Eraillure, fe das Derfchobene (int 
Epulie, f. 7’. wildes Sabnfleifdh, ». Zeuge). . faufheitern. 
Epure, f. 7. Rif im Großen, m. Erater, p. a. die Milz ausfchneiden; * 
Epurer, v.a. reinigen, läutern. s’-, v. Ere, f. Zeitrechnung, f. 

r. fid) reinigen; * fid) veredelt. [den. |Tirection, F- Aufrihtung ; Erhebung, f. 
Equarrir, p. a. vieredig behauen, fdnei: | Ereinter, ». a. freuzlahın machen, 
Equarrissage, m. 7. Gevierte, n. Erémitique, a. einfiedlerifch. 

Hauerlohn, 77. Ergo, e. folglich, daher. - m. fa. Schluß, 
Equateur, m. T. Xequator, m. Linie, f.| m. Ergo-glu, (fpöttifch) daraus folgt 
Equation, f. 7. Glribmadung ; Gleis nichts, 

ung, /: . Ergot, m. T. Sporn am Federviehe 2e. 

Equerre, f. T. Winfelmaf, 2., - pli-| m.; weiches Horn über dem Hufe ıc, 

ante, - fausse, Schmiege, /. n;T. Slußgalle ; Spiße eines verdorrs 
Equestre, a. ritterlich ; zu Pferde (von | tem Sweiges, f; Mutterforn, n. 

Bildfänlen). Ergoté, -ée, a. mit Spornen od. Nebens 
Equiangle, a. 7. gleihwinfelig. Flauen ; seigle ergoté, Mutterforn, z. 
Equidistant, -ante, a. gleichweit von Ergoter, p. n. über jede Kleinigfeit ftrei= 

einander abftehend. ten; 7°. verdorete Spigen am Baunıe 
Equilateral, -ale, @. 7". gleichfeitig. abfhieiden. 

Equilatere, a. 7". figure -, gleidfei- Ergoterie, f. Redthaberei; Krittelei, f. 
tige Sigur, j. Ergoteur, m. fa. Widerfprecher, Dabes 

Equilibre, m. Gfeihgewicht, ». recht, zn. 

Equinoxe,m. 7". Tag: u. Radtaleiche,f. Eriger, v. a. aufrichten, errichten ; eches 

Equipage, m. Geräthfchaft, f5 Rutfche| ben, s®’-,v.r. (en) fi) zu etwas aufs 
und Pferde, pl; Aufzug, 72. Kleidung, | werfen, : 
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Erminette, f. 7. Hohlbeil, n. 
Ermitage, m. Cinfiedelei, f- 
Ermite, m. Cinfiedler, 72. [r. 
Erosion, f. 1". Durfreffen, Wegbeizen, 
Erotique, a. verliebt, wollüftig. 
Errant, -ante, a. irrend, herumirrenbd. 
Errata, m. 7. Berzeichniß der Drud- 
fehler in einem Buche, z. 
Erre, f. p. u. Gang, m. Erres, pl. 
Fährte, Spur des Dirfches,  [fid irren. 
Errer, v.n. irren, herum irren; * irren, 
Erreur, f. Irrtum, Fehler, 71. 
Erroné, -ée, a, irrig. 
Eructation, f. Aufftoßen, r. 
Erudit, a. gelehrt. — m. Gelebrter; 
Halbgelehrter, zz. 
Erudition, f. Gelebrfamfeit, f 
Erugineux, -euse, a. grüntoftig. 
Eruption, f. Ausbrud), zn. 
Erysipele, f. 7. Rothlauf, m. Mofe, 
ne (Krankheit). à 
s, p. u. für dans les; maitre-ès- 
arts; Magifter, 71. æ [mel, 2. 
Escabeau, m. Escabelle , f. Sußfche- 
Escadre, f. Gefdiwader, z. 
Escadrille, m. fleines Gefchwader, 72. 
Escadron, m. Schwadrone, f. 
Escadronner, v. n, fid) fcywadronen- 
weife ftellen. [tern, /. 
Escalade, f. Srfteigung mit Sturnilei= 
Escalader, p. a. mit Sturmleitern er= 
eigen. [einen Hafen einlaufen. 
Escale, f. T. faire - dans un port, in 
Escalier, m. Treppe, Stiege, f. 
Escalin, m. Schilfing, m. (Münze). 
Escamote, f. Musfate, f- (Tafchenfpie= 
lerfügelchen). [laffen ; Ju. maufen, 
Escamoter, p. a. behende verfchwinden 
Escamoteur, m. Tafihenfpieler; Ja. 
Naufer, m. 

Escamper, v. n. fa. entwifchen. 
Escampette, f. fa, prendre la pou- 
dre d’-, das Safenpanier ergreifen, 
Escapade, f. 7". faifher Sprung ; * fa 
muthwilliger Streich, m. (geräumt, 
Escarbillard, -arde, a. fa. [uftig, auf: 

Escarbot, m. Käfer, m. 
Escarboucle, f. Rarfunfel, zn. [fad, m. 
Escarcelle, f. Bügeltafche, f. fa. S pub: 
Escargot, m. Schnede mit einem Ge- 
häufe, f- 
scarmouche, f. Schormüßel, n. 
Escarmoucher, v. a. fharmüßeln. 
Escarne, f. (eberner Beutel, 72. 
Escarner le cuir, 7’. bas Leder vergol: 
den, abfihärfen, 
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Escarpe, f. T, innere Böfchung, f. 
Escarpé, -£e, a. fteif, jähe, fchroff. 
Escarper, ». a. fteil, jähe machen. 
Escarpin, m. leichter Schuh, Tanya 
fdub, m. 
Escarpolette, f. Stridfchaufel, f. 
Escarre, f. Grind, Schorf; Nif, 77. 
Esclandre, m. fa. verdrießlicher und 
fhimpfliher Zufall, Lärm, m. 
Eselavage, m. Sclaverei, f. 
Esclave, m. & f. Sclave, m. Sclavinn, 
f — a. felavifch. [bienen. 
Escobarder, #. n. fid) feiner Liügen bes 
Escobarderie, f. feine Lüge, f 
Escogriffe, m. fa. der gern zugreiftz 
plumper Kerl, m. 
Escompte, m. 7’. Abzug, Disconto, zn. 
Escompter, p. a. T', abziehen, discons 
Fes f. Stußbüchfe, f. Etuk 
scopette, /, upbuayje, /. Ctuß, zz. 
Escorte, f. Geleit, n. Bededung, f. 
Escorter, v. a. geleiten, deden. 
Escouade, f. Corporalfchaft, Z 
Escourgée, f. lederne Peitfche, 7 
Escourgeon, m. Frühgerfte, f.; (ebers 
ner Riemen, zz. 
Escousse, f. fa, Anlauf zun Sprung, m. 
Escrime, f. Sedtfunft, f. 
Escrimer, ». n. fechten. s’-, v. r. fa. 
de qe., mit etwas umzugehen wiffen. 
Escrimeur, m. Fecdhter, m. 
Escroc, m. Gaudieb, Gauner, zz. 
Escroquer, p. a. betriegen, prellen. 
Escroquerie, f. Gaunerei, Prelferei, f 
Escroqueur, m. -euse, f. liftiger Bes 
trieger, zn. = inn, fü 
Espace, m. Raunt; Zeitraum, 72. 
Espaces, pl. T', Gyatien, n. pl. 
Espacement, m. Biwifhenraum, 72. 
Espacer, v. a. gehörigen MRaunt ziwis 
fen etwas faffen, gehörig weit von 
einander ftellen, feßen 2e, 
Espade, od, Espadon, m. T, Schwings 
meffer, 72. [ger, 77. 
Espadeur, m. $ladye=, od. Hanfjchwins 
Espadon, m, Haudegen; Schwerts 
fiih, m. [fechten. 
Espadonner, 9. a. mit dent Haudegen 
Espagnolette, f. Spaniolett, 72.3 7! 
eiferne Tenfterftange, 
Espalier, m. Spalier, z. - [m. 
Esparcette, f. Efparjerte, /. Futterlee, 
Espèce, f. Gattung, Art, f. De: 
Bi: Münzforten, Gelvforten;. Saden 
von Geldeswerth; 2. Species ; Geftals 
ten (im Abendmable), [ pl. 


, 
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Espérance, f- Hoffnung; Erwartung, f 

Esperer, #. a. hoffen, erwarten. 

Espiègle, a. & m. f. fa. fihlau, ver: 
fhnuist; poffierlih, muthwillig; Euz 
lenfpiegel, zz. [Liviegelftreich, zu. 

Espiéglerie, f. fa. Muthwille, Eulen- 

Espion, m. -onne, jf. Spion, Runds 
fihafter, zn. [funpdfchaften. 

Espionner, p. a. & n. fpioniren, 'aus= 

Esplanade, fi freier ebener Pla, 72. 

Espoir, m. Hoffnung, £ 

Esponton, m. Sponton, zn. 

Esprit, m. Geift; Berftand; Sinn; 
Scharffinn, Wig, m. Einfiht, f. Se- 
miüth; Gefpenft, 2.5 — fort, Starfgeift, 
Freigeift, — de vin, Weingeift. 

Esquif, m. Boot, n. Kahn, m. 

Esquille, f£ Knochenfplitter, m2. 

Esquimar, m. 7 Schiemann, Boots: 
mannsgebilfe, zz. 

Esquinancie, f: T. Bräune, f. 

Esquine, f 7. Rüdgrat eines Pferdes, 
n., Shinawurzel, fi [gefellen, f. 

Esquipot, rm. Sparbüchfe dev Barbiers 

Esquisse, /. Sfige, /: erjter Entwurf, zz. 

Esquisser, #. a. jfijiven, entwerfen. 

Esquiver, v. a. & n. behend ausıivei= 
chen; vermeiden, s’—, v. r. fish fahre 
davon fihleichen. 

Essai, m. Berfuch, zu. Probe, &  [m: 

Essaim, m. Bienenfhwarn; "Schwarm, 

Essaimer,v.n.fhwärnen (von Bienen). 

Essanger, », a. Wäfche einweichen. 

Essarter, v. a. uvbar machen (turc 
Uusrottung des Holzes ıc.). 

Essayer, v. a. & n. berjuchen, probiren. 

Essayeur, m. 7’. Wardein, Probirer, zn. 

Esse, f. Lünfe ant Nade, f. Uchsnagel, zu. 

Esseau, m. Dadfhindel; Fleine ger 
frimmte Art, f 

era Yefen, 1.3 Effens,  T[dig. 

Essentiel, -elle, a. wefentlich, nothivene 

Essentiel, m. Wefentliche, 7. Haupts 
fache, f- Lalfein. 

Esseule, -Ee, a. p. u. verlaffen, ganz 

Essieu, m. Uchfe an Rave, f. [rn. 

Essor,m. Flug, Schwung (eines Bogels), 

Essorer, v. a. an der Luft trodnen. s’-, 
v.r.fich in die Luft fihwingen, fteigen. 

Essoriller, #. a. die Ohren, und (/a.) 
die Haare ftugen. 

Essoucher, p. a. ausftoden. [los. 

Essouflé, p. & a. außer Athen, athem- 

Essoufler, ». a. aus dem Athem brin: 

Essui, m. Teodenplaß, 72. [gen. 

Essuie-main, a. Handtud, z. 
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Essuyer, w. a. abtrodnen, abwifchen; 
anstehen, aushalten, leiden, erdulden. 

Est, m. Oft, m. 

Estaches, m. pl. Brüdenpfühle, m. pl 

Estalfette, f: Staffette, f. 

Estafher, 77. Bedienter, Nachtreter, 72 

Estafilade, Schwmarre, /.; Rif, m. 

Estafilader, #. a. zerfeßen. 

Estame, f. geftridte wolfene Arbeit, fi 

Estaminet, m. Tabagie, Tabadsgefells 
fibaft, m. 5 

Estampe, f. Kupferftich, Abdrud, zz. 

Estamper, #, a, prägen; nböruden; 
ftämpelm, Imenszuge 26.), 72, 

Estampille, f. Stämpel (mit dem Nas 

Estampiller, #. a. ftiämpeln. 

Estere, f. Schilfmatte, f 

Esthétique, f. 7. Aefiherif, Gefchmads: 
lehre, /. — a. äflbetifch. 

Estimable, a. fıyäßbar. 

Estlimaleur, m. Eihäßer, Tarator, m. 

Estimation, f. Schäßung, f- 

Estime, f. Uhtypg, Sochadtung, f 

Estimer, v. a. [hAken, tariren; hochachz 
ten; meinen, dafiir halten, ” 

Estoe, 72. ehedem, Stofdegen ; *Stanınte 
baum, zz. Gefchlecht, 1. 7". faire 1’, 
die Bolte in der Karte fihlagen ; * dites 
vous cela de votre estoc? fagen 
Sie das aus fid) felbft? cela ne vient 
pas de son —, das fonunt nicht aus 
feinem Ropfe, 

Estocade, f. langer Stofdegen; Stoß, 
m.” fa. Bette, f [fechten.- 

Estocader, v.n. (Mit einem Stofdegen) 

Estomac, zn. Mage 

s'Estomaquer, v. r. fa. fid) ärgern. 

Estomper, #. a. 7. mit trodener Farbe 
zeichnen, wifihen. 

Estrade, f. exhöheter Plak in einem 
Zimmer, Auftritt, 72. 

Estramacon, 2. p. u. Haudegen, m. 

Estrapade, /: Wippen, z.; Wippgalgen, 

Estrapader, v. a. wippen. Im. 

Estrapasser, v. a. (ein Pferd) fehr ab 

Estrasse, f. Slocfeide, 7. finatten, 

Estropiat, za. fu. Rrüppel, m. 

Estropié, -ée, p. & a. verfrüippeltz vers 
ftiimmelt ; gelähmt. 

Estropier, v. a, zum Krüppel machen, 
lähmen; verjhimmeln. 

Esturgeon, m. Stör, zn. (Siftb). 

Et, c, und, 4 

Etablage, m. Stallgeld ; Standgeld, 77. 

Etable, f. Stall, m. 

Etabler, v. a. ftallen, einftalfen. 
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Etableries, f. pl. Stallungen, f. pl. 

Etabli, m. Geeife, MWerkftuhl, zz. 

Etablir, v. a. feft fegen ; verjorgenz be= 
ftellen, einfegen ; einführen, ftiften, ev- 
richten, anlegen. s’-, #. r. fid) wobn- 
haft niederlaffen, fich fegen ; eine Nandz 
lung ze. errichten; fich einrichten, auf- 
fonimen, 

Etablissement, m. Befeftigung; Ver- 
forgungz Niederlafung; Crrichtung ; 


Stiftung, Anlegung;z inführung, 
Einfegung ; Einrichtung ; Anlage, Anz 
fait, f- 


Etablure, f. Borderfteven, 77. 

Etage, m. Gejihoß, Stodwerf, 1.5 * 
Stufe, J. Staud, m. 

Etageres, f. pl. Geftelle, Bicherbret, ». 

Etaie, f. Stiüße, /. à 

Etaiement, m. Stüßen,n. Unterflügung, 

Elaim, m. Kamnnvolle, f 

Etain, m. Zinn, 2. 

Etal, m. Fleifhbant, 7° 5 

Etalage, m. Auslegen, Standgeld, 7.3 
* fa. Yufpug, m. \ 

Etaler, v. a. auslegen, auöframen; 7. 
— la marée, bei widriger Sluth Unfer 
werfen; vent étalé, ftebender Wind, 

Btaleur, zz. fleiner Standfränmer, m. 

Etalier, m. 7. Banffchlächter, zn. 

Etalon, m. Hengft, Befhäler, 72.5 
Eichmaß, 7. 

Etalonnement, zn. Eichen, nz, 

Etalonner, #. a. eichen. 

Etalonneur, m. Eicher, Eichmeifter, 77. 

Etamage, m. Berzinnen, z. 

Etambord, oder Etambot, m. 7. Hinz 

Etamer, p, a. verzinnen. [terfieven, zz. 

Eitameur, zn. Berzinner, m. 

Etamine, f. Siebtud), Beuteltud, n.; 
Stanıin, (Zeug) 72.3 Etamines, pl, 7! 
Etaubfäden, 72. pl. 

Etaminier, zn. Etamimweber, zn. 

Elanıper, #. a. 7". Löcher ins Hufeifen 

Etamure, f. Berzinnung, f- [fdhlagen. 

Etanchement, m. Stilfen, n. Hem: 
mung, f 

Etancher, v. a. ftilfen, verftopfen. 

Etancon, m. Gtiige, f. 

Etançonner, v. a. flüßen. 

Etang, m. Teich, Weiher, m.; * il ne 
vit plus qu’un -, er fanr aus der Saf: 
fung, verlor den Kopf. 

Etant, m, en -, ungefälfet (von Bäu- 
men); bois en -, Stamımholz, r. 

Etape, f. 2". Stapel, m. Waarennieders 
Sage; tägliche Mation und Portion 
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durchmarfchirender Truppen, /; Mas 
gazine dazu, n. pl. 

Etapier, m. Proviantnteifter, zz. 

Etat, m. Stand, Buftand, 72.; Lifte, fi 
Berzeichniß, 2.5 Ueberfchlag, Staat, 
m.; Sand, z.; T. Stab, m.; — major, 
Seneralftab, n.; * faire — (de), achten, 
(que) vermuthen. Etats, pl. die 
Stände. 

Etater, ». a. den Öläubigern die Reche 
nung von feinen Geldern übergeben. 
Blau, m. Söhraubfiod; Stand, m.; 

Sleifhbant, /. 

Etayer, ». a. ftügen, unterftügen. 

Bte, m. Sommer, m. 

Etcignoir, m. Dämpfer, #7. Löfchhorn, 
Cöfchhütchen, 72. 

* Eteindre, #. a. lüfchen;, auslöfchen ; 
dämpfen, [hwächen; * tilgen, vertils 
gen. s’-, v. r. verlöfchen, erlöfchen. 

Eteint, -einte, p. & a. ausgelöfcht zc,, 
erlofihen. 

Etendard, zn. Standarte, Fahne, f. 

Etendre, #. a. ausbreiten; ausdehnen, 
ausfpannen, verlängern;  freichen; 
ffreden; erweitern, ausjtreden; vergrüs 
Bern. s’-, v.r. fid) ausbreiten ; fid) er= 
ftreden, 

Etendue, f. Ausdehnung, Weite, Grös 
fe, J. Strich ; Umfang, Zeitraum, zz. 

Eternel, -elle, @, ewig, Eternel, m. 
der Ewige, Gott. 

Eternelle, fi Nainblunte, 

Eterniser, p. a. verewigen. 

Eternite, /. Ewigfeit, f% 

Eternuer, #. a. niefen, 

Eternument, zn. Niefen, 72. 

Etêter, #. a abfüpfen, foppen (Baume), 

Eteuf, m. Ball, Spielball, 72. 

Eteule, oder Esteuble, f. Stoppel, fi 

Ether, zn. Uether, m. Dimmelslufr, 7: 

Ethéré, -ée, a. ätherifch. 

Ethique, f. 7. @ittentebre, fi 

Etier, zn. Graben, der fi) in bas Meer 
ergießt; Gang des Seewaffers in die 
Salzteiche, m. 

Etincelant, -ante, a. funfe{nb. 

Etinceler, p. 2. funfeln, 

Etincelette, f. Fünfchen, z. 

Etincelte, f. Sunfen, m. 

Etincellement, n. Funfeln, r. 

s’Etioler, #. r. dünn aufjchießen (von 
Pflanzen :r.). . Labgezehrt. 

Etique, a. fhwindfüchtig, anözehrend; 

Etiqueter, ». a. einen Zettel auf erwae 
masden, überjihrsiben, 
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Etiquette, f. 3etteldjen an oder auf et:! Etranguillon, m. Kehlfucht der Pferde, 
was, z2.; Uuffcheift, /.; Dofceremoniel, | Etrape, f. Stoppelfichel, f- 


Etirer, v. a. 7. fireden. 

Etisie,  Schwindfudht, 7. 

Etoc, m. Stod, Baumftumypf, m. 

Be} Stoff, Zeug, m; * fa. Ab: 
funft, jf: 7 

Etoffer, v. a. bas Gehörige zu einer Gaz 
che nehmen; mit Allen: wohl verfehen. 

Etoile, f. Stern, m.; 7". Sternfchanze, 

Etoilé, -ée, a. geftirnt. WA 

Etoilettes, f. pl. Sternnudeln, f. pl. 

Etole, f 7. Stole, jf. (Mefgewand). 

Etonnant, -ante, a. erffaunenb, ivunz 
derbar. 

Etonnement, m. Srftaunen, nz. Ver- 
wunderung, Bewunderung; Erfhiittez 
zung, fü 

Etonner, #.a. in Berwunderung feßen ; 
erjchüttern. s’-, v. 7. (de qe.) fid) 
wundern, fid verwundern, erfchreden. 

Etou, m. Scyhladhtbanf, f [r. 

Etouffade, f. 7. Dämpfen des Fleifches, 

Etouffant, -ante, a. erftidend. 

Etouffement, z. Beflenimung, f- 

Etouffer, v. a. & n. erftiden; * unter: 
driiden, dämpfen. 

Etouffoir, m. Kohlendämpfer, 72. 

Etoupe, fı Berg oder Werk, z. 

Etouper, p. a. mit Werg ausftopfen. 

Etouperie, f. werfene Leinwand, f 

Etoupille, f. T. Styppine, jf. 

Etoupiller, #. a. 7. mit Stoppinen 
dverfehen. 

Etourderie, f- linbefonnenbeit, f. 

Etourdi, -ie, a. unbefonnen, 

Etourdir, #. a. betäubens * beftürzt 
machen. 3’-, v. r. de gc., fich etwas 
in den Kopf feßen. 

Etourdissant, -ante, a. betäubend. 

Etourdissement, m. Betäubung; * 
Beftürzung, F 

Etourneau, m. Staat, m. (Vogel). 

Etramees, f. pl. Wergleinwand, f "en 

Etrange, a. feltfan, fremd, wunderlich. 

Etranger, —ère, a. fremb, ausländifd). 
— m. f. Srentder, m. =de, f. 

Etranger, #. a. verjagen, verfheudhen. 
s’—, v. r. (de) fit von einem Orte 
weggewöhnen. [gedrängt. 

Etranglé, -ée, p.& a. erwürgt; * enge, 

Etranglement, m. 7. Zufammenzies 
hung (der Gedärme !c.), f. 

Etrangler, e. a. erwürgen, erbroffein, 
erftiden; * guenge ftellen, oder machen, 
oder feyn, 


[r. | Etraper, v.a. die Stoppeln abfchneiden. 


Etrave, f. 7’. Borderfieven, m. 

* Etre, v.n. Zaux. feyn ; da feyn; fies 
hen; angehören. — zn. Wefen, Dafeyn, 
n. Etres, pl. Öelegenheiten in einem 
Haufe, pl 

Etrécir, ». a. enger, fhmäler machen. 
s’-, ver. enger, fdniñler werden; ein: 
laufen, eingehen. [Berengung, f. 

Etrécissement, m.' Etrécissure, f. 

Etrein, m. p. u. Streu, f. 

* Etreindre, #.a. feft zufammendrüden 
oder ziehen. [menziehen, 72. 

Etreinte, f. Zufammendrüden, Sufanıs 

Etrenne, f. Neujahrsgefhenf; Hands 
geld, 7.5 * erfter Gebrauch von einer 
Gadhe, m. > 

Etrenner, #. a. & n. ein Neujahrsges 
fhenf geben; Handgeld zu lüfen geben ; 
gunterften Male eine Sade gebrauchen. 

Etresillon, m. Gtrebe, Stige, f. 

Etrésillonner, za. mit Streben verfehen. 

Etrier, m. Steigbügel, m.; * bas a -, 
Strümpfe ohne Füße, zn. pl.; vin de 
V’-, Ubfchiedsteunf, 772, 

Etrière, f. Gteigbigelrienten, m. 

Etrif, m. Wortwechfel, Zanf, m. 

Etrille, f. Striegel, f [geln. 

Etriller, ». a. firiegeln; * Ja. abprüs 

Etripper, #. a. ein Thier ausnehnmen. 

Etriqué, -ée, a. fa. zu enge. 

Etrivière, f. Gteigriemen, m. (pl) 
Peitfche, F [ffvenge. 

Etroit, -oite, a, enge; fdmaly* genau, 

Etron, m. Roth, Dred, m. [föpfen. 

Etrongonner, #. a. einen Baum ganz 

Etude, f T. Studiren, n.; Wiffen- 
fhaft, Gelehrfamfeit; Studirftube, 
Sckhreibftube, f. Etudes, pl. 7. Stu: 
dien eines Malers, pl. 

Etudiant, m. Student, Studirenber, m. 

Etudié, -ée, p. & a. ftudirtz gefucht, 
genvungen ; erdichtet. 

Etudier, v. a. & n. ftudiren; finnen; 
auswendig lernen. s’-,v.r. (à qe.) 
fi befleibigen. 

Etudiole, m. Schreibfehränfhen, 7. 

Etui, m. Zutteral, Befted, 77. 

Etuve, f. Schwigftube, Babeftube, f. 
Schweiß: Dampfbad, 7. 

Etuvée, f. Dämpfen, Schmoren der 
Speifen, n.; gedänpfte Speife, J. 

Etuvement, m. Bähung, f- 

Etuver, #. a. bähen. 


Etu 
Etuviste, m. Bader, m. 
M à J. Etymologie, Mortfor- 
ung, fe b 
Niue, a. T. etymologifch. 
Etymologiste, m. Wortforfcher, zz. 
Eucharistie , f das heilige Abendmahl. 
Eudiomètre, m. 7. Suftgütemeffer, zz. 
Eunuque, mn. Berföhnittener, zz. 
Euphonie, f. Wohlflang, 72. 
Euphonique, a. wohlflingenbd. 
Eux, pr. m. pl. fie. 
Evacuant, oder Evacuatıf, -ive, a. T. 
ausleerend, abfibrend, Lnung, f 
Evacuation, f. 7’. Ausleerung ; Ausräus 
Evacuer, #. a. T, ausführen, abführen ; 
räumen. 
s’Evader, v. r. entivifchen, durchgehen. 
Evagation, f. Derumflattern der Öedan- 
fen, »2.; Ausfchweifung, . 
s’Evaltonner, r. r. fa. fi allzuviel 
Sreibeit heraus nehmen; fi liberneh- 
men, W2 
Evaluation, /. Schäßung, Wiirderung, 
Evaluer, w. a. fohägen, anfchlagen, 
wiirdern. 
Evangéliaire, m. Evangelienbud), 7, 
Evangelique, a. RENT) 
Evangeliser, v. a. & n. das Evange> 
lium predigen, 
Evangéliste, m. Evangelift, m. 
Evangile, m. &vangelium; Svangeliene 
bud), 72. [verfchwinden, vergeben. 
s’Evanouir, #. r. ohnmächtig werden; 
Evanouissement, m. Ohnmacht, f. 
Evaporation, f. Yusdünftung, f. 
Evaporé, -ée, p. & a. verdunftet; * 
feichtfinnig, {uftig. 
s’Evaporer, p.r. verdunften, verrauchen. 
Evaser, ».. a. eine Deffnung erweitern. 
s’-, fich erweitern, fich ausbreiten, 
Evasif, -ive, a. ausweichend ; reponse 
"- ive, ausweichende Antwort, fÜ 
Evasion, f. Sntweichung, f 
Eveche, m: Bisthun, n. 
Eveil, m. fa. Rahricht, Warnung, f. 
Eveille, -ée, a. aufgewedt, [uftig, mun- 
ter. — sur qc., aufnterkfant, 
Eveiller, v. a. weden, aufweden;z * 
aufmmuntern. 5’, #. r. erwachen. 
Evénement, m. Ausgang einer Sade, 
m.; Bégebenbeit, j° 
Event, m. fauler Geruch) od. Gefhmad, 
m.; frifhe Luft, j.; 7". Luftlod), z. 
Events, pl. Suglôdhers Kiemen oder 
Fifchohren, pl. 
Eventail, m. Fächer, m. 
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Eventailliste, m. Fächernacher, m. 

Eventaire, zn. Obftforb, m. 

Evente, f. Lichtfaften, m 

Evente, -ée, a. verroden ;* feidtfinnig. 

Eventer, ». a. fücheln, Luft machen, 
lüften, auslüften; 7, wittern; Segel 
nad) dem Winde richten. s’-, #7, fi) 
fücheln ; verriechen. 

Eventoir, 71. Seuerrvedel, m1. 

Eventrer, #. a. ausnehmen, ausweiden, 

Eventuel, -elle, a. 7". auf den jid) ers 
eignenden Fall eingerichtet. 

Eveque, 71. Bifchof, m. 

Evergeter, p. a. fa. abpriügeln. 

Everrer, v.a. (einen Hunde) den Wurnt 
fchneiden, [fürzgend. 

Eversif, -ive, a.n. c. zerftörend, untz 

Eversion, jf. Umftur;, m. 

s’Evertuer, ». r. fid) angreifen, fid) er= 
wmannen. [den, 7. 

Eveux, a.T. terrain —, fchmieriger Vos 

Eviction, f. T, gerichtliche Ausjiofung 
aus einem Befige, f- 
Evidence, f. Augenfcheinlichfeit, offens 
bare Sewißheit, / , 
Evident, -ente, a. augenfeintid, Hlar. 
Evider, ». a. T, befjer aushöhlen, aus- 
riinden ; die Stärfe ausreiben, 

Evidoir, 7. Sohlbohrer, zz. 

Evier, mn. Gufftein, Wafferftein, m. 

Evincer, ». a. 7. gerichtlich aus dem 
Befit eines Gutes feben. 

Evitable, a. p. u. vermeidlich. 

Eviter, v. a. meiden, vermeiden. 

Evocation, f. Befhwörung der Geifter ; 
Ziehung einer Sache vor ein oberes 
Sericht, f. [nig. 

Evole, -ée, a. unbefonnen, leichtfins 

Evoluer, ». a. Evolutionen machen. 

Evolution, f. 7. friegerifche Wendung 
und Schwenfung (Evolution), f. 

Evoquer, ». a. Geifter eitiren; 7. eis 
nen Procef vom untern an obere Ges 
richte abfordern, 

Exact, -acte, a. genau, pünftfid, 

Exacteur, m. Leutefdinder, 72. 

Exaction, f. Cintreibung der Gefälle; 
Srprefjung, f 

Exactitude, f. Genauigfeit, j. 

Exagératif, -ive, a. übertrieben. 

Exagération, f. Uebertreibung, f- 


Exagerer, #. a. übertreiben, vers 
größern. 

Exaltation, f. Erhöhung ; Erhebung ; * 
Veberfpannung, /: 


Exalter, v, a. erheben, rühmen, preifen; 
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T. burd) das Feuer 26. reinigen; * er= 
higen, begeiftern. 

Examen, m. Prüfung, Interfuchung, jf. 

Examinateur, zn. Unterfucher, m. 

Examiner, v. a. prüfen, unterfuchen. 

Exanthème, m. 7. Nautausfchlag, zz. 

Exantlation, f. 7’. Yuspinnpen, z. 

Exaspérer, v. a. n. ce. fihlimmer ına= 
en ; erbittern. 

Exaucer, v. a. erhören. [fung, Sf. 

Excavation, f. Aushöhlung, Vertiez 

Excedant, -ante, @. was liber eine 
Druantität if. Excedant, m. lleber- 
fhuß, m. à 

Excédé, -ée, a. abgemattet, 

Exceder, v. a, iiberfihreitenz; tiberftei- 
gen; fa. q., einem ju viel thun. s’—, 
v. r. de qc., einer Sache zu viel thun, 
es tibertreiben ; fich abmatten. 

Excellence, f. Bortrefflichfeit; Excel: 
lenz, f.; par —, vorzugsweife. 
Excellent, -ente, a. vortrefflich. 
Excellentissime,a. fa.gan; vortrefflich. 
Exceller, v. n. (en, dans qe.) über: 
treffen, ji) befonders worin aus= 
zeichnen. 

Excentricité, f. T. Excentricität, SL. 
Excentrique, a, 7’. excentrifc. 
Excepté, prp. ausgenommen, außer. 

Excepter, v. a. ausnchmen, ausfchließen. 

Exception, f. Ausnahme; 7, Cimven- 
dung, f. 

Exces, zn. Webermaß, 7.5 Ausfchweis 
fung, f- Unfug, Frevel, m.;&a 1’-, od. 
jusq’a P-, über alle Maßen. [ben. 

Excessif, -ive, a. übermäßig ; libertrie= 

Exciper, v. n. T’. “de qe., etwas ein- 

Excise, f. Tranffteuer, f. [ivenden. 

Excitalif, -ive, a. erregend. 

Excitation, f. Erregung, f. 

Exciter, v. a. erregen, reizen, aufmun: 
tern. [enthaltend. 

Exclamatif, ive,a. 7". eine Yusrufung 

Exclamation, f. Uusrufung, fü 

“Exclure, v. a. ausfhliefen. 

Exclusif, -ive,a. ausfchliegend. 

Exclusion, /. Ausfdhliefung, f. 

Exclusivement, ad. ausjchließlich. 

Excommunication, f. Rircyenbant, zn. 

Excommunier, ». a. in den Rivden- 
bann thurt. [(bie Haut). 

Excorier, #. a. 7. auffihärfen, rigen 

Excrement, m. Yuswurf, Roth, »2 

Excrescence, f. Excroissance, f. Ge- 
währe, 2. Auswuchs (am Körper), m 

Excrétion, f. 2". Ubjonderung, . 
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Excrétoire, a. 7. ausführend. 

Excursion, f. Streiferei, /. 

Excusable, a, zu entjchuldigen. 

Excuse, f. Entjehuldigung, f. 

Excuser, p. a. entfihuldigen, verzeihen; 
de qu., wontit verfchonen. 

Exeerable, a. abfiheulich. 

Exécration, f. Abjcheu, Flud, m. 

Exécuter, ». a. vollziehen, vollftreden, 
ausführen, bewerkftelligen ; aufführen ; 
hinrichten; Z’. auspfänden, tie Nilfe 
thun. Ir. sinn, fü 

Executeur, m. =trice, f. Bollzieher, 

Exécutif, -ive, @. n. ausübend, volla 
jiehend. 

Exécution, f. Vollziehung Ausführung; 
Aufführung; Hinrichtung; gewaltfane 
Gintreibungs; 7. richterliche Hilfe, 
Auspfändung, f% 

Exécutoire, a. 7, ereeutorifch. 

Exégèse, f: T. Erflärung, Bibelers 
Flävung, fr 

Exégète, m. T. Ausleger, m. 

Exemplaire, a. eremplarifih. -— m. Mus 
fter; Srenpfar, 7. [fviel, 7. 

Exemple, m. Erempel, Mufter, Beis 

Exemple, f. Borjhrift, f.; das darnac) 
Gefchriebene. [frei. 

Exempt, -empte, a. (de ge.) befreit, 

Exempt, zn. Öefreiter, m. 

Exempter, #. a. q. de qe., einen wos 
von befreien, womit verfchonen.  [/. 

Exemption, f. Befreiung, Erlaffung, 

Exercer, v.a. (q. à qe.) üben; treiben 5 
verwalten. s’-, p. r. (à) fit) worin 
üben. 

Exercice, m. Uebungs Kriegeitbung ; 
Ausübung; Leibesbewegung; Berivalz 
tung, f. taire 1’-, eyersiren (von Gola 
daten); faire 1’- à feu, im Feuer ererz 
civen. Exercices, pl. vitterliche Mez 
bungen; (afademifche) Arbeiten, f. pl. 

Exerciter, v. a. T. Truppen erereiven 
laffen. 

Exergue, m. T. Raum fir die Jahre 
zahl 2e. auf einer Minze, m. 

s’Exfolier, v. r. 7°. fich fihiefern, fi) 
abblättern (von Knochen). 

Exhalaison, f. Ausdünftung, f. 

Exhalation, fi T. Abdampfung, f 

Exhaler, v. a. ausdiünften, anspüften ; 
*- sa colère, feinen Zorn auslaffen. 
s’-, v. r. verdunften, verrauchen. 

Exhaussement, m. 7. Erhöhung, f. 

Exhausser, v. a. T. höher machen. 

Exhérédation, /, Enterbung, f. 


Exh 


Exhéréder, #. a. enterben. 

Exhiber, v. a. T', aufweifen. 

Exhibition, f. 7. Aufweifung, Je 

Exhortation, f. Srmahnung, f 

Exhorter, p. a. (à qe.) ermahnen., 

Exhumation, f. Wiederausgrabung eis 
ner Leiche, f [ausgraben. 

Exhumer, ». a. einen Körper wieder 

Eixigeant, -ante,.a. viel verlangend, 

Exigence, f. Erfordernis, 7 

Exiger, v. a. fürdern, verlangen; eins 
fordern, eintreiben ; * erfordern. 

Exigu, -ue, a. fa. geringe, Fleim. 

Exiguite, f. n. ec. Geringheit, Kleine 
heit, f [weifung, 72. 

Exil, m. Berweifung, /5 Drt der Verz 

Exile, a, dinn, mager, fehwad. 

Exilé, f. m. Berwiefener, za. 

Exiler, v. @. verweifen, ins Elend fchif- 
fen. s’-, v. r. fit von einen Orte 
entfernen. 

Exilite, f p. z. Öeringheit, Kleinheit, fi 

Existant, -ante, a. vorhanden. 

Existence, /. Dafeyn, r. Eriftenz, f% 

Exister, #, 22. da feyn, wirklich jeun, 
eriftiven. - 

Exitial, -ale, a. tödtlich. 

Exiture, f 7. fauler Auswurf, zu. 

Exocet, m. fliegender Fifih, 72. 

Exode, f. zweite Buch Mofis, r. 

Exoine, f. 7". Ehehaften, pl. 

Exomphale, f: Nabelbeuch, 77, 

Exophtalmie, f. 7. Borfall des Aug 

Exorable, a. erbittlich. Lapfels, zz. 

Exorbitant, -ante, a. übermäßig, auz 
ferordentiid). 

Exorciser, v. a. befchwören (den Teufel), 

Exorcisme, m. Befihwörungsformel, 7. 

Exorciste, m. Befihiwürer, 72. 

Exorde, m. Cingang einer Nede, 72. 

Exostose, f. 7’. Anohenauswucdhs, m. 
Ueberbein, 72. 

Exotique, a. fremd, ausländifch. 

Expansibilite, f. 7’. Ausdehnbarfeit, f. 

Expansible, a. 1" ausvehnbar. 

Expansif, -ive, a. 7. ausdehnend, 

Expansion, f. 7’. Ausdehnung, f. 

Expatriation, f Berlaffung feines Ba= 
terlandes, /. 

Expatrier, v. a. aus dem Vaterlande 
vertreiben. s’-, v. r. ausiwandern, 

Expectant, zn. der eine Unmwartfihaft 
auf etwas hat. 

Expectative, f. Unwartfchaft, f 

Expectorant, -ante, a. bruffreinigend. 

Expectoration, f. Auswurf, m. 
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Expectorer, v. a. ausiwerfen, aushuften, 
Expedient, m. Mittel, 7. Ausweg, m. 
- a. vathfam, dienlich, zuträglih, 
Expedier, #. a. fürdern, befördern; ges 
fdhvind mit etwas fertig werden; abz 
fertigen, abjenden; ausfertigen; ges 
fhwind aus der Welt fchaffen. 
Expéditeur, zn. Spediteur, Gütervers 
fender, 72. 
Expeditif, -ive, a. gefhwinb, hurtig. 
Expedition, f. Beförderung; Abfertis 
gungz Ausfertigung, Berfendung ; friez 
gerifche ce, Unternehmung ; 7". Abjchrift 
einer gerichtlichen Verhandlung, f. 
Expeditionnaire, m. Prorurator ant 
päpftlichen Hofe, m. [m. 
Expérience, f. Erfahrung, 5 Berfuch, 
Experimental, -ale, a. auf Erfahrung 
gegründet. Lerfahren. 
Experimente, —-ée, p. & a. verfucht, 
Expérimenter, v.a. einen Berfuch nraz 
hen. — v. 7. die Erfahrung machen, 
daß ıc. [übt (en, in). 
Expert, erte, a. erfahren, gefihidt, ge= 
Expert, m. Kunft-, Werfverftindiger, m. 
Expertise, /. Befihtigung durd) Werks 
verjländige, fı 
Expiation, /. Büßung, Abbüfung, j: 
Expiatoire, a. ausfébnend, verjübnenb, 
Expier, v. a. büßen, abbüßen. 
Expilation, f£ 7. Entwendung von 
Erbfhaftéfititen, f Imung, f. 
Expiralion, f. Ablauf, ze.; Ausath- 
Expirer, ». r. den Geift aufgeben; * 
zu Ende gehen. -» a. aushauchen, 
Explétif, -ive, a. T. ausfülfend, 
Explicable, @. erflärbar. 
Explicatif, -ive, a. erflärend, [# 
Explication, f. Erflärung, Auslegung, 
Explicite, a. deutlich, Flar, 
Explicitement, ad. mit flaren Worten, 
ausprüdlich. Liberfegen. 
Expliquer, ». a. erflären; auslegen; 
Exploit, m. tapfere That, Weldenthat ; 
2% Fa eines Gerichtsbedienz 
ten, fe 
Exploitable, ». 7. was gerichtlich ges 
pfändet und verfauft werden faun; 
brauchbar, fchlagbar. 
Exploitant, a. mn. Exploiteur, m. der 
gerichtliche Aufträge vollzieht. À 
Exploitation, f. 7. Nugung eines 
Pachtgutes oder Gehölzesz; Förderung 
der Erze, 5 gerichtlichen Befihlag und 
Verfauf, m. : 
Exploiter, #. n gerichtliche Aufträge 
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volftreden, (von Geridtsdienern). -v. 
a. ein Pahrgut, Holz ic. nußen; (ein 

"Bergwerf) bearbeiten. 

Explorateur, m. Kundfihafter, zz. 

Explosion, /. Auseinanderfahren der 
zufammengedrüdten Luft, z.; Knall 
daher; Auswurf eines Vulfans, 772. 

Exportation, f. Ausfuhr, f. 

Exporter, ». a. n. c. ausführen (aus 
dent Lande). 

Exposant, zn. -ante, f. T. der, die ei- 
ne Bittfchrift, Klage 26. üdergiebt, Jin 
petrant, 72. = inn, f 

Exposant, m. T, Erponent, m. [gei,n. 

Exposé, m. 7. Borftellung, f. Anbrin- 

Exposer, #. a. ausftellen, ausfeßen; 
Stellen, eine Lage geben; ausgeben (fal= 
fhe Münze); auslegen, vorftellen, zu 
erfennen geben; ausführlich erzählen; 
in Gefahr fegen. s’-, v. r. fid) einer 
Gefahr ausfegen. 

Exposition, /. Ausftellung, Yusfegung ; 
Auslegung; Lage; ausführliche Erzäh- 
fung; Ausfage, À 

Expres, zn. eigener Bote, m. 

Exprès, -esse, a. ausdrüdlich, deutlich. 
Exprès, Expressement, ad, au$driit- 
lich, mit Fleiß. [drudsvoll. 

Expressif, -ive, a. nahbrüdlich, aus- 

Expression, /. Yusprefjen, Ausprüden, 
n.; Ausdrud, zz. 

Exprimable, a. was mit Worten auss 
gedrüdt werden Fanın. 

Exprimer, v,a. ausdrüden, auspreffen ; 
ausdruden. [gens, befonders. 

Ex-professo, ad. mit allem Fleife, ei- 

Expropriation, f. n. ce. (gefegliche) Bes 
ranbung des Cigenthums, /% 

Exproprier, #. a. n. c. ded Eigen 
thums, des Befiges berauben, 

Expulser, v. a. austreiben, abführen. 

Expulsif, -ive, a. 7’. austreibend, ab- 
führend. i 1% 

Expulsion, f. Bertreibung ; Abführung, 

Exquis, -ise,a. auserlefen, vortrefflich. 

Exsiccation, f. 7". Austrodnung, f. 

Exsuccion, f. 7’. Uusfaugen, 7. 

Exsudation, f. T. Ausfchwißen, z. 

Exsuder, #. 7. 7. ausfihwigen. 

Extant, -ante, a. 7'. nod) vorhanden. 

Extase, f. Entzüdung, jf. 

Extasie, -£e, a. entzüdt. 

s’Extasier, v.r. entziit feyn oder iwer= 

Extatique, a. entzüdend. [den. 

Extemporaner, », a. n. ©. auß dem 
Stegreife thun. 


“= 
Ext 

Extensibilite, f. Dehnbarfeit, 7. 

Extensible, a. dehnbar. 

Extensif, -ive, a. n.c. ausdehnend. 

Extension, f. Ausdehnung, fi 

Extenuation, f. Entfräftung; 7. Ver 
tingerung, f. 

Exténué, —-ée, a. entfräftet, abgezehrt. 

Extenuer, ». a. entfräften, abzehrenz 
T. verringern. À 

Extérieur, -eure, a. äußerlich. 

Exterieur, zn. das Neufbere, 

Exterminateur, m. Uusrotter, Vertifs 
ger, m.; ange —, Wiirgengel, m. 

Exterminatif, -ive, ad. vertilgend. 

Extermination, f. Uusrottung, Vers 
tilgung, j. 

Exterminer, #. a. ausrotten, vertilgen. 

Externe, a. âuferlid, auswendig. — m. 
Crtraner, zn. 

Extinctif, -ive,a. auslöfchend, löfchend. 

Extinction, f. Auslöfchung, Löfchung ; 
* Erlöfihung ; Tilgung, f. 

Extirpateur, zn. Ausvotter, 72. 

Extirpation, /. Uuérottung, f. 

Extirper, #. a. ausrotten. ? 

Extorquer, p. a. erpreffen, abbringen. 

Extorsion, jf. Crpreffung, f. 

Extrac, cheval, 7’. mageres Pferd, 72. 

Extractif, -ive, a. ausziehend. 

Extraction, f. Derausziehen, 2., Ders 
funft, Abfunft, J. [zug maden, 

* Extraire, v.a. ausziehen, einen Auge 

Extrait, m. Auszug; 7. Extract, 72.3 
- mortuaire, Todtenfchein; — de ma- 
riage, Trauungsfchein, 72. 3 

Extrajudiciaire, a. außergerichtlich. 

Extraordinaire, a, außerordentlih. — 
m. Außerordentliche, 2.5 feltener al, 
m.;Nebenausgabe, /. außerordentliches 
Beitungsblatt, 7. Beilage, f. [heit, f 

Extravagance, f. TIhorheit, Ungereints 

Extravagant, -ante, a. närrifc), unges 
rein, ausfchweifend. 

Extravaguer, ». n. fafeln, fhwärmen. 

s’Extravaser, v. r. 7. austreten, fit) 
ergießen (von Blute 2c.). 

Extrême, a. äußerft ; ausnehnend, tibers 
trieben, Extrêmes, m. pl. einander 
enfgegengefegte Dinge, Ri 

Extreme-onction, f. legte Oebfung, f. 

Extremite, f. Ueußerfte ; äußerftes Enz 
de, 72.5 leiter Augenblit, zn.; äufßerfte 

Extrinsèque, a. äußerlih.  [Noth, f 

Exubérance, f. unnöthiger Meberfluß, zz. 

Exuberant, -ante, a. r. c. überflüffig, 
unnöthig. 


Exu 


Exulcération, f. T. in Schwären, Ge: 
fchmir übergehende Entzündung, 

Exulcérer, ». a. T. Gefchwir verur: 
fachen. 

Ex-voto, m. Gelübbegefhent, 7. 


Fa, m. T. $& in der Mufif, 1. 4 

Fable, f Fabel; Fabellehre, 5 Mäbrz 

hen, n. fen, fi 

Fabliau, 72. ehemals, Erzählung in Ber- 

Fablier, m. Fabelbuch, 7. Fabellefe, F 

Fabricant, m. Fabrifant, 77. 

Fabricateur, m, DBerfertiger (in übler 

. _ Bedeutung), m. 

Fabrication, f. Berfertigung, f 

Fabricien, m. Bauherr geiftlicher Ge- 
bäude, m. 

Fabrique, f. Fabrif, Berfertigung, Ar- 
beit, f5 Bau einer Kirche, »7.; Cin- 
Fünfte derfelben, pl. Minze, f. Fa- 
briques, pl. T. Gebäude, Ruinen in 
Gemälden, pl. 

Fabriquer, v.a, verfertigen, fabriciven, 

Fabuleux, -euse, a. fabelhaft. 

Fabuliste, zn. Sabeldichter, 71. 

Façade, f. Vordertheil (eines großen Ge 
bäudes), 77. ? 

Face, f. Angefidt, n.; Oberfläche; Geiz 
te, Fläche, Vorderfeite, 5 * Anfeben, 
n., nah fs T. Auffchlag, m. 

Face, a. fa. bien -, mal -, von guter, 
üblee Gefichtsbildung. 

Pacetie, f. Poffe, J:; Graf, m. 

Facelieux, -euse, a. fiherzhaft, drol- 
lig, luftig. 

Facette, f. fleine Seite oder Fläche, fl 

Facetter, ». a. Steine rantenweife 
f&hneiden, 

Fäch&,-£e, @. unwillig,verdrießlich, böfe. 

Fächer, v. a, böfe machen, erzürnen; 
ärgern; leid thun. se —, w.r, fi) äts 
gern, böfe werden. 

Fächeux, -euse, a. ärgerlich, verbriefz 
lich ; Befchwerlich ; wunderlich. 

Faciende, f. fa. Cabale, Intrigue, f. 

Facile, a. leicht; gefällig; allzu na: 
gehend. 

Facilité, f. Leichtigfeit, Gefälfigfeit, f. 

Faciliter, v. a. erleichtern, befördern. 

Façon, f. Art, Geftalt, Form, 5 Unfe- 
ben; Macherlohn, 7.; Bearbeitung, fı 
Facons, pl. Imflände, zn. pl. Çere- 

=. monien, f. pl. Bierevei, f. de façon 
que, ad. fo daß, dergeftalt daß. 

Fagonner, #. a. formen, bilden, mo: 

Franz. Di YF. 


x 
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deln; bearbeiten; * ausbilden; à qe., 
zu etwas gewöhnen... — v. 7, fa. ns 
fände nıachen. ui 

Fagonnerie, f. Urt Zeug zu mobeln, f. 

Faconnier, -iere, a, der, die viel Lin: 
ftände nacht. [fbrift, 7. 

Fac-similé, m. Nachbildung der Hands 

Facteur, n. Factor; Briefträger, zn.; — 
d’orgues, Orgelbauer; —de clavecin, 
Slaviermacher, zn. 

Factice, a nachgemadt, gefünftelt. 

Factieux, -euse, a. aufribrifdh. — m. 
Aufribrer, 72. 

Faction, f. Gilbiwache,  Schildwa- 
heftehen, 72.3 Vartei, 7. 

Factionnaire, m. Soldat, der Schild» 
vache fteht, zz. L/e pl. 

Factorage, f. T. Commiffionsgebühren, 

Factorerie, f. Sactorei, f. 

Factoton, 77. dee Alles in Allem ift. 

Factum, m. T, Borftelung der Thatfas 
De,  Thatbericht, 77. 

Facture, f. 7. Factur, fi; Facturbnd), ». 
Facturier, m. Arbeiter in einer Werfs 
Statt, m. [gebend. 
Facultatif, -ive, a. Redt und Öewalt 
Faculté, f. natürliche Kraft ; Gabe; Gi: 
genfihaft, 5 Net, 2.3; Facultät, J.. 

Facultés, pl. Vermôgen, 7. 

Fadaise, f. abgefhmadtes Zeug, n. 

Fade, a. unfinadtbhaft; * abgefhmadt. 

Fadeur, /. Unfehmadhaftigfeit, 5 * ab- 
gefchmadtes Wefen, 

Fagot, m. Reisbund, 7.3 Welle, f.; Ja. 
Biindel, 2. Fagots, pl. * fa. dummies 
Zeug, 72, [dafür, m. 

Fagotage, m. Wellenmaden, rn. Cohn 

Fagoter, v. a. Reisbünbdel oder Belle 
nahen; * fa. unter einander werfen; 
lächerlich Fleiden. [Bex, m. 

Fagotin, zz. gepußter Affe; " Moffenrei- 

Fagoue, f. Bruftoriife (der Thiere), f. 

Faguenas, m. garftiger Geruch von 
Schweiß, m. [de Seite, f. 

Faible, a, NEA -m. Gdjwade,fbmaz 

Faiblesse,f. Schwachheit ; Ohnmacht, /; 

Faiblir, v. n. fihwach werden; * nach= 
laffen. 

Faïence, f 7, unec)tes Porzellan, 7: 

Faiencerie, f: Sayancefabrif, 

Faïencier, m. -iere, f. der, die ntit 
unechtem Porzellan handelt. 

Failli, m. &aïlit, Banferottirer, zn. 

Faillibilite, f. Feblbarfeit, fÜ 

Faillible, a. fehlbar, der, die irren Fanın. 

* Faillir, v. n. ester irren, fich berges 
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henz zu Ende gehen; fihwach werden; 
falliven, banferott werden; auf dem 
Punfte feyr. 

Faillite, f. Salliment,rz. Banferott, zz. 

Faim, f. Sunger, m. hy 

rer Sreßfucht der Pferde, 

Faine, f. Bucheder, 7. 

Fainéant, -ante, a. müßig, faul. - m. 
JF. Müßiggänger, Saulenzer, zn. sinn, f. 

Fainéanter, p. a. fa. faulenzen. 

Fainéantise, /. Müfiggang, 72. Faul- 
heit, fi 

* Faire, #. a. machen, thunz; verfchaf- 
fen; fordern oder bieten; laffeu ; faire 
—, machen laffen; — q. à qe., einen zu 
etwas gewöhnen; avoir à — de, brauz 
en; n'avoir que - de, nicht Kraus 
hen; — v. 72. gut oder fchlecht zufanı= 
men Stehen; 7. Karten geben; — la 
barbe, barbieren, vafiven; — des pe- 
tits, Junge werfen; — bon pour q., 
für einen gut fagen; il fait, v. z. e8 
ift; ıl fait chaud, froid etc., e8 ift 
warm, falt ic; se —, #. 7. gefeben, 
fi gutragen, gemacht werden; fic 
bilden; fid) anftellen; fich wofitr aus- 
geben; à qe., fi) wozu gewöhnen. 

Faisable, a. thunlid, vathfant. 

Faisan, m. $afan, 72.; poule faisane, 
f. Safanhenne, f- [Pachtern), f 

Faisances, f pl. T. £eiftungen (von 

Faisandeau, n. junger Fafan, 72. 

Faisander,v.n.& se-, v. r. iwilbpern. 

Faisanderie, f. Fafanerie, f. Fafanen- 
haus, 72, 

Faisandier, m. Fafanenwärter, z. 

Faisceau, 72. Bund, Biindel, ». 

Faiseur, m. -euse, f. Urbeiter, Ma: 
cher, m. sinn, fı 

Faisil, m. 7. Öefräße, 7. 

Faisselle, m. Käfeform, fi 

Faisserie, f. durchbrochene Rorbmader- 

Faissier,.n. Korbmacher, 72. [arbeit, f. 

Fait, -aite, p. gemacht, gethan, gefhe- 
ben; gebildet; erwachfen. 

Fait, m. That; Cache, [5 de -, ad. 
in der That, gewiß; en — de, ad. in 
Gachen, betreffend; si —, ad. fa. o ja! 
ja freilich! [itunf, zz. 

Faîtage, m. Dadftublfette, f-, Dach- 

Faite, m. $orft, Giebel; Gipfel, zz. 

Faitiere, f. Dohlziegel, 77. P 

Faix, m. Saft, Bürde, f. 

Falaise, f. 7’. jähes, fteiles Geftade, n. 

Falaiser, v. n, T, gegen ein jähes fer 
anfıhlagen, 


2 
Fal 

Falbala, m. Salbel, f. 

Fallacieux, -euse, a. p. u. betriiglich. 

* Falloir, #. 7. müfjfen; nöthig haben, 
brauchen; s’en -, fehlen, mangeln. 

Falot, m. Stodfaterne; Pechpfanne, 

Falot, -ote, a. fa. lächerlich, närrifch. 

Falotier, zn. Zaternenanglinder, zz. 

Falourde, f Bund Knüttel= oder Floßz 
holz, 72. 

Falque, —ée, a, fichelföcnig. 

Falsificateur, m. VBerfülfcher, m. 

Falsification, f. Berfälfihung, j. 

Falsifier, v. a. verfälfchen; nachmachen. 

Falun, 77. Mufihelerde, f 

Falunière, f. Mufchelgeube, f 

Fame, f. 7. Ruf, zn. 

Fäme, -ée, a. bien ou mal =, in einem 
guten oder iiblen Rufe. 

Famélique, a. hungerig, nimmer fatt. 

Fameux, -euse, a. bevithnt ; bevichtigt. 
se Familiariser, v. r, vertraut werden ; 
fih gemein machen. 

Familiarité, f Bertraulichfeit, f 

Familier, -ıere, a. vertraulich, Herz 
traut ; befannt, geläufig. 

Famille, f£ Familie, /. 

Famine, f. Sungerénoth, f. Hunger, m. 

Fanage, m. Heumachen, 72. 

Fanal, m. 7. Schiffslaterne, 
thurnt , 77. 

Fanatique, a. fhwärmerifch, fanatifch, 
- m. Schwärmer, Fantaft, zz.. 

Fanatiser, #. a. n. ce. fihwärnterifch 
machen, Ltismus, 772. 

Fanatisme, m. Schwärmerei, f. Fanaz 

Fane, f. Blatt einer Pflanze, 72. 

Faner, v.a. Heu machen; welf machen. 
se —, v. r. vermelfen. L: inn, f. 

Faneur, m. -euse, f. Heumacher, 71, 

Fanfan, zn. fa. Kind, r. (liebfofend). 

Fanfare, f. Teompetenfrüd, 2. Tufch, zz. 

Fanfaron, zn. Prahler, 72 :— a. prablez 
rifch. [levei, 7. 

Fanfaronnade, Fanfaronnerie,f-Prahs 

Fanfreluche, f. 7. Flitterftaat, zu. 

Fange, f. Roth, zz. 

Fangeux, -euse, a. fothig. 

Fanion, m. Bagagefahne, f 

Fanon, m. 7. Wanıme des Nindviehes, 
JF. Barten des Walffifches, pl; Bote 
ant Pferdefuße; breite Binde ant linfen 
Arne des Mefpriefters,  Fanons, pl. 
T. Berband zu Beinbrüchen, zz. 

Fantaisie, f. Fantafie, Einbildungsfraft, 
ds FE Einfall; Cigenfinn, 72. Grils 
OR 
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Fantasque,' a. fantaftifd); „närrifch, 
wunderlic). 
Fantassin, m. Infanterift, m. 
Fantastique, a. fantaftifih, eingebilbet. 
F'antôme, m. Gefpenft ;* Hirngefpinnft ; 
Schattenwerf, 2, Schatten, m. 
Fanum, 72. heidnifiher Tempel, 72, 
Faon, (fan), m. Hirfchfalb, z. 
Faonner, (fanner) v. n. Junge feben 
(von Hirfchfühen und Nehziegen). 
Faquin, m. Schuft, Schurke, m. 
Faquinerie, m. Schurfenftreich, 72. 
Faraillon, m. fleine Sandbanf, f. 
Farais, m, Nes zum Rorallenfifhen, z. 
Farce, f. Fülffel, 2.3 Fülle, f Poffen- 
fpiel, r.; Poffe, f- 
Farceur, m. Pofjenreifer, zn. 
Farcin, m. Wurm (der Pferde), zz. 
Farcineux, -euse, @. mit dem Wurnte 
behaftet, 
Farcir, v. a. füllen; * anfillen. 
Farcissure, f. Füllen mit einem $üll- 
fel, n. [Berftellung, f. 
Fard, m. Schminfe, f; \* Prunf, m; 
Fardeau, m. Saft, Bürde, jf. 
Farder, v. a. fhminfen, 
Fardier, m. Biodivagen, m. 
Farfadet, m. Kobold; * Ja. (eichtfinni- 
ger Menfih, m: 
Farfouiller, v.n. herum wihlen, = v. 
a. ducchfichen. 7° 
Faribole, f. fa. albernes Zeug, 2. Boffe, 
Farine, f. Wiehl, z. 
Fariner, p. a. mit Mehl beftreuen. 
Farinet, m. Scyinmmelmürfel, zz. 
Farineux, -euse, &. mehlig ; miehlicht. 
Farinier, m. Mehlhändler, zn. 
Fariniere, f. Mehlfaften, m. Mehl: 
Éanimer, f. WA 
Farlouse, Farlouze, f. Wiefenlerche, 7 
Farouche, a. wild; menfchenfihei. 
Fascinage, m. Safchinenwerf, zz. 
Fascination, m. Verblendung, f 
Fascine, £ Fafibine, f. 
Fasciner, v. a. verblenden, bezaubern. 
Faséole, f. Fafeole, Schminfbohne, 
Fasier, #. n. 7. flattern, (von Segeln). 
Faste, m. Gepränge, n.; Prat, fs 
Prunf ; * Schwulft, m. 
Fastes, n. pl. Iahrbiicher, 2. pl. 
Fastidieux, -euse, a. langweilig, ver- 
drießlich. (den. 
Fastueux, -euse, a. Prunfooll, hachtra= 
Fat, m. Kaffe, Gef, m. - a. läppifch, 
-alberıt, TR 
Fatal,-ale,a.unglüdlich ; unvermeidlich. 
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Fatalité, f. Verhängniß, 7.5 Unfall, m. 
Fatigant, -ante, a. erntidend, befdhiverz 


id. [f 


Fatigue, f. Crmüdung; Befchihertihtit, 

Fatigue, -£e,p. & a. evntidet ; 7° ängft= 
lich ; franf (von Bäumen). 

Fatiguer, 2. a. ermiüden, abmatten. 

Fatras, mn. Haufen, Plunder, 7n. 

Fatuite, f. Abaefhmadtheit, £ Im. 

Faubert,m.7", Schrubber (Schiffsbefen), 

Faubourg, m. Borftadt, f. 

Fauchage, m. Abmähen, n. 

Fauchaison, f. Mähezeit, Deuernte, f. 

Fauche, f. Mähen, n. 

Faucher, v. a. mähen. -v.n. (von 
Mferden) den orderfihenfel nach 
fchleppen. 

Fauchet, m. Deurechen, m. Harke, f. 

Faucheur, 72, Mäher, u. e 

Faucheux, m. Weberfnecht, m. (langs 
beinige Spinne, f.) 

F'aucille, . Gide, fi 

Faucillette, £ Mauerfdhvalbe, f. 

Faucillon, m. Hipye, f. Rneif, zz. 

Faucon, 77. Salfe, m. ; 

Fauconneau, m. Falfonett, z. 

Fauconnerie, /. &alfenierfunft ; Salfenz 
beize; Salfnerei, f- 

Fauconnier, m. $alfenier, 72. 

Fauconnière, f. Salfeniertafihe, f 

Fauder, v. a. ein Tuch der Lange nach) 
zufammenlegen; es mit feidenen Fäden 
bezeichnen. 

Faufiler, #. a. verloren heften, anfıhla= 
gen. se—, #.7. oder Etrefaufil& avec 
g-> fi mit einem genau verbinden, 
Umgang haben, 

Fauldes, f. pl. Meilerylak, m. 

Faultrage, m, 7’. Triftgerechtigfeit, f 

Fau-perdrieu, m. Diühnergeier, zn. 

Faussaire, m. Berfälfiher, zn. 

Fausse-alarme, f blinder Lävin, 72. 

Fausse-attaque, f blinder Angriff, 72. 

Fausse-braie, £ 7’. Unterwall, m. 

Fausse-clet,f. Nabfhlüffel, Dietrich, zz. 

eG J. unzeitige Nieder- 
unft, fe / 

Fausse-fenêtré, f. blindes Fenfter, 72. 

F'ausse-fleur, f taube Blüthe, /: 

Fausse-manche, f. Halbärmel, zz. 

Faussement, ad. fälfchlih, | 

Fausse-page, /. 7. Schinugtitel, 7. 

Fausse-porte, f. bliride Thin, f änßer- 
fte Thor, 2.5; Hinterthir, J% h 

Fausser, #. a. verdrehen, verbiegen; 
brechen, nicht erfüllen. 
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Fausset, m. $alfettftinme, Siftel, fs] Fecer, v.n. einen Bodenfag machen.. 
fleiner Zapfen, m. [Falfchheit, f. ER pl. Bodenfak, m. 

Fausseté, f. Unrichtigfeit; Inmwahrheit ;| Fécond, -onde, a. fruchtbar. 

Faute, fı Sebler; Mangel, m.; Schuld, | Feconder, #. a. befruchten. 

5 de..., aus Mangel an; sans -, | Fécondité, £ Seuchtbarkeit, fi 
unfehlbar, ganz gewiß. Féculence, f. 7’. Urinfag, m. 

Fauteuil, 2. Lehuftuhl, Aenftußl, m. Feculent, -ente, a. einen Bodenfag 

Fauteur, a. -trice, f. Begünftiger (ei! machend, unrein, 
ner Partei 2c.), m. Fédératif, -ive, a. n. c. verbindet. 

Fautif, -ive, a. fehlerhaft, unrichtig. Federation, fi n. ec. VBerbündung, f:; 

Fauve, a. falb, fabl. Bund, m. [deter, 77. 

Fauvette, f Grasmide, f. Federe, m. (n. ce.) Fôberirter, Berbin- 

Fauvrade, f Garnreufe, f. Fee, f. Fee, Sauberinn, fi 

Faux, f. Senje, fi Féer, v.a. (alt) bezaubern. 

Faux, fausse, a. falfch; nachgemacht, Feerie, f. eerei, f. 
unecht, verfälfcht ; treulos. * Feindre, ». a. fich verftellen, vorge: 

Faux, à Faux, ad. falfch, fälfchlich. ben; erdichten. — v. 2. Bedenken tra= 

Faux-accord, Faux-ton, m. Mif- gen ; fa. ein wenig hinfen. 
flang, m. Feint,-einte,a. verftellt, erdichtetzfalfch. 

Faux-bourdon, m. einförnige Mufif,| Feinte, f. Berftelung; Lift, Tinte, fi; 
fr; dergleichen Gefang, m. T. Mönchsbogen, m. 

Fauxbourg, v. Faubourg. Felatier, m. Ötasblafer, m. 

Faux-brillant, m. falfcher Cbelftein; * Fele, f. Blaferobr defjelben, 72. 
lof fhimnernder Gedanfe, m. Fêler, v. a. fpalten, gerfprengent. se -, 

Faux-canon, zı. hölzerne Ranone, f. v. r. zerfpringen, Riffe befomnien. 

Faux-étui, m. Hebergehäufe, 72. Félicitation, f. Slüdwünfhung, f. 

Faux-feu, m. Verfagen des Schiefige: Félicité, f. Glüdfeligfeit, f.  [(fchen. 
wehrte, 2. Faux-feux, pl. 7. Blid=| Feliciter, v. a. (qe de ge.) Glüd min: 
feuer, 72. pl. Felon, -onne, a. treulos, meineidig. : 

Faux-frais, m. pl. Fleine Unfoften, pZ. 

Faux-fuyant, #1. Uusflucht, Auscede, f. 

Faux-germe, m. Monfalb, z. 

Faux-jour, m. falfches Licht, 71.3 
Schein, m. Ir. 

Faux-monnayeur, m. falfchee Münzen, 

Faux-pas, m. $ehlteitt, m. 

Faux-pli, m. unredte Salte, f 

Faux-saunage, m. heimliche Einfuhr Fenasse, f. Haberfutter, 72. 
von verbotenen Salze, f. Fendant, m. fa. faire le-, fit grins 

Faux-semblant, m. falfiher Schein, m.| mig ftellen; auffchneiden. 

Faveur, f. Gunft; Geivogenbeit: Ge- Fenderie, f. T. Zerhauen des Eifens in 
fälligfeit, f5 Unfeben, n.; Credit, m. Stangen, n.; Stabhanımer, z. 
Faveurs, pl. Gunfibegeigungen, f. pl; | Fendeur, m. Spalter, m. 

Art febe fhmales Band, 2. joursde-,|Fendre, y. a. fpalten, zevfprengen ; 
T. Refpecttage. ; durchfchneiden; aufreißen. = #. 71. * 

Favorable, a. günftig, geneigt. gerfpringen, berften. se —, w. r. fich 

Favori, m. -ite, f. Sinftling, Liebling, | fpalten. 

m. = a. Lieblings: .. , Leib Fene£trage, m. Fenfterwerf, n. 

Favoriser, v. a. begünftigen, günftig | 


Fenêtre, fi Senfter, n. 
Fayence, v. Faience. Lfeyn. | Fenil, #2. Seuboden, Heufshoppen, m. 
Feage, m. T. Exbleßngüt, n. i 


Fenin, m. Pfennig, m. 
Feal, -ale, a, 7. getreu, D 4 


- ; Fenouil, m. en el, m. 
Febricitant, -ante, a. 2. m. fieberfranf, | Fenouillette »  Senchelbranntwein, 
Febrifuge, 77. $iebermittel, m. | 


Sn 1 | Sendelapfel, m. 
Fébrile, a. fieberhaft. [Menfchenfoth, m. Fente, f. Spalte, f. Ris, Schlik, m. [vig. 
Fecale, a. f. matière =, xcremente, pl. 


Feodal,-ale, a. lchnbar; gun Lebn gehö= 













Felonie, f. 7. Intrene eines Bafallen, f. 

Fêlure, /. Rif, Spalt, m. 

Femelle, f. Weibihen, r. - a. meiblid. 

Feminin, -ine, a. weiblich. 

Femme, f. Weib, n.; Frau, fs Frauens. 
gintnier, 72. 

Femmelette, . einfältiges Teibsbi(o, ». 

Fenaison, f. Deuernte, f. 
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- Féodalité, f. Lebnbarfeit; Lehnspflicht, | Ferrement, m. Brechzeug ; Eifenwerf, z. 


BR n. c. Lebniwefen, rn. 
er, m. Cifen; (-& cheval), Dufeifen; 
(- à repasser), Biigeleifen, 2.5” Dolch, 
Degen, m. Fers, pl. Ketten, Sefleln, 
Fer-blanc, m. weißes Bled, n. [jf pl. 
Ferblantier, m. Blehfhmid, m. 
Fer-chaud, mn. Sodbrennen, n. 
Ferial, -ale,a. 7. zu den Wochentagen 


gehörig. 


Ferie, f. T. Wochentag aufer Sonn 
abend und Sonntag (in der fatholifchen 
Kirche), zn. Féries, pl. Ferien, pl. 

ee v.a. sans coup-, ohne Sthivert: 

reich, 

ne v. a. T. die Segel einziehen. 

Ferlet, m. 7’. Rieshänge, ÿ. 

Fermage, m. Pachtgeld, r. 

Fermail, m. 7’. Spange, f. Tverfehen. 

Fermaille, -te, a. 7. mit Spangen 

Fermaille, m. eifernes Gitter, z. 

Fermaut, -ante, a. A jour —, mit Ende 
des Toges; à portes fermantes, mit 
Thorfehluf. \ 

Ferme, f. Meierei, F5 Pahtgut, n.; 
Dacht ; 7. Dahftuhl, m.; Decoration 
hinten auf den Theater, /. 


Ferme, a. & ad. feft; unbeweglich; 
ftark; * flandhaft. - 2. frifh! Muth 
gefaßt! 


"Ferme-bourse, m. f. Beutelfihloß, n. 


Ferment, m. Gährungsmittel, z. 
Fermentatif, -ive, a, gähren machen. 


Fermentation, f. Gährung, jf: (aud*).| Fesliner, v. 


Fermenter, v. n. gähren. 
Fermentiscible,a.zur&ährung gefchidt. 


Ferre, f. 7. Schere der Ölasbläfer, f 

Ferrer, v, a. befihlagen. 

Ferret, m, Neftels, Cenfelftift, zn. 

Ferretier, 7, Schmiedehammter, m: 

Ferrière, f. 7’. Befchlagtafche, j. 

Ferron, mn. Cifenbänodier (mit Stangens 
eifen), m. 

Ferronnerie, f. Cifenfchmiede, f. 

Ferronnier, m. -iere, f. Cifenbänbler, 
mn. =inn, f. 

Ferrugineux, -euse, a. eifenbaltig. 

Ferrure, f. Beschläge ; Befthlagen, ». 

Ferté, f Fefte, Feftung, f. 

Fertile, a. fruchtbar. 

Fertiliser, v, a. fruchtbar machen. 

Fertilité, f Fruchtbarkeit, f. 

Feru, -ue, a. p. u. etre-contre..., böfe 
feyn auf...; être - d’une femme, in 
eine Frau fterblid) verliebt feyn. 

Ferule, f. Pläger, m.; Rutbe, f. 

Fervent, -ente, a. eifrig, brünftig, 

Ferveur, fi Eifer, m. Snbrunft, Dige, f. 

Fesse, f. Hinterbaden, m. N 

Fesse-cahier, m. fa. Abfchreiber (um 
Lohn), m. [m. pl. 

Fessée, f. Ja. Etreiche auf den Hintern, 

Fesse-mathieu, m, fa. Wucherer, m. 

Fesser, ». a. auf den Hintern fihlagen, 

Fesseur, m, -euse, f. Arfhpaufer, m. 

Fessier, mn, fa. Hintere, Steiß, m. 
essu, -ue, a. fa. didärfchig. ' 

Festin, m. Gajtmapl, Feft, z. 

1 a. feftlih bewirthen, 
tractiren, 7 

Festivité, f. Feierlichfeit, fi 


Fermer, ». a. zumachen, zufchließen, | Feston, 7, Blumengebänge, 7.3 2”. 


verfchließen; fchließen. — v. nz. 


& se-,| Seuhrfihnur, fi 


[auszieren. 


v. r. föhließen, zugehen; gefchloffen Festonner, v. a. T, mit Blumenwerf 


werden. eit, f: 
Fermete, fi Seftigfeit; * Standhaftig- 
Fermeture, fi Derfhliefung, f. Schluß, 

m. Big -inn, f- 
Fermior, M ière, 7; Pachter, m. 
Fermoir, m. Glaufur, f. (Befchläge an 

Bücher); 7. Stämmeifen, n.; Sted)- 

beutel, 72, (fharfer Meifel), + 
Feroce, a. grimmig, wild, 

Férocité, f. Wildheit, Oraufamfeit, f. 
Ferraille, f. altes Eifenwerf, 72. 
Ferrailler;v.n.fuchteln ; *baftig ftreiten. 
Ferrailleur, nm. Raufer, Nenommift, zz. 
Ferrandine, f. halbwollenes Seiden- 

zeug, 72. 

Ferrandinier, n. $errandinweber, m. 
Ferrant,a,m.maréchal-, Huffihnid, zz. 


.|Festoyer, Fetoyer, v. a. fa. herrlich 


bewirthen, 

Fête, £ Geft, n.; Feiertag; Nantens- 
tag, m.; faire - de qe. ä.q., einem 
Hoffnung zu etwas machen; se faire 
de -, zudringlich feynz faire — à q., 
einem viel Ehre erweifen; se faire — 
de qe., fich (dat.) ein Vergnügen aus 
etwas machen. 

Fêter, v. a. feiern; * wohl empfangen. 

Fetide, a. ftinfend, 

Fetidier, m. Stinfbaunt, 72. 

Fetu, m. Steobhyaln, Splitter, 77. 

Fetus, m. 27. Frucht im Mutterleibe, 7, 

Feu, n. Feuer, n. — d'artifice, Feuers 
‚werk, n.; Feux, pl. Feuerftätten, jf. 
pl. Defen, 77. pl. Kamine, n. pl.; fai- 


Dix, 


* 
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re-, euer geben, feuern; mettre tout 
à—età sang, allesmit Sruer u Schwert 
derheeren. 

Feu, feue, a. verftorben, felig. 

Feudataire, n. f. Lehnsnann, rn, =frau,f. 

Feudiste, m. Lehnrechtsfundige, 77. 

Feuillage, m. Laub; 7. Laubwerf, z. 

Feuillaison, f. Belaubung, f 

Feuillantine, f. Blättergebadenes, z. 

Feuille, f. Blatt, r.; Bogen Papier, zu. 

Feuillée, f Laube, f. [Solie, j. 

Feuille-morte, a. & m. braungelb. 

Feuiller, #, zn. 7, Laubwerf malen. - 
m. T. Baumfchlag, m. 

Feuilleret, zn. 7. Salzhobel, m. 

Feuillet, 77, Blatt von einen Bogen, 7. 

Feuilletage, mr. Blätterteig, n.; Blät- 
tergebadenes, z2. [terinz nachfihlagen. 

Feuilleter, ». a. blättern, durchbläte 

Feuillette, f. Weinfaß (von ungefähr 
120 annen), z. 

Feuillu, -ue, a. bit belaubt. 

Feuillure, f Anfchlag,(an Thür und 
Senftereinfaffungen), zn. 

Feurre, m. Futterftvoh, z. 

Feutre, m1. Filz, zn. 

Feutrer, #. à. filzen. 

Feutrier, m. Filzmacher, m. 

Feutrière, f. 7. Filgtud), 7. 

Fève, f. Bohne, f 

Féverole, f. Fleine Bohne, weiße Bohne,f. 

Fevier, m. Bobnenbaunr, zz. 

Février, m. Februar, Hornung, m. 

Filz. pfuil; Licher, zz. 

Fiacre, m. Miethfutfche, A; Miethfut: 

Fiangailles, f. pl. Berlöbnif, 7.3 Ber- 
bug, fÜ F: 

Fiance, m. 6e, f. Berlohter, m. = te, 

Fiancer, ». a. verloben : fich verloben. 

Fibre, f. Fiber, Fafer, f. 

Fibreux, -euse, a. faferig. 

ale, Säferchen, Fäschen, z. 

Fic, m. Feigwarze, f. 

Ficeler, v. a. mit Bindfaden binden, 

Ficelle, f. Bindfaden, u. 

Ficellier, 72. Bindfadenrolfe, f. 

Fichant, -ante, a. anftoßend ; feu -ant, 
eindringendes Feuer, cela est bien 
—ant, das ift fehr ärgerlich, 

Fiche, J. 7. Zifche, f; Fifchband, z.; 


 Spielmarfe, 5 Wirbel; Pflod, m. 


Ficher, v.a. einfihlagen, hinein treiben. 

Ficheron, m.Borftednagel,Borfteder, m. 

Fichet, m. T. Paypierfbnitrhen zum 
Briefverfiegelm, 23 Marke im Bret- 
fpiele, f 
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Fichoir, m. Klemmböfjchen, 72. Klanız 
ner, fe Li. 

Fichu, -ue, a. fa. fehr fchlecht,"erbärme 

Fichu, m. dreiediges Weiberhalstuc), z. 

Fictif, -ive, a. erbadt, erfonnen. 

Fiction, f. Exdichtung, f 

Fidéicommis, m. Sideicommif, m. 
ms m. Exhe (m.) eines Fideicomz 
miß, 

Fidejusseur, m. 7. Birge, m. 

Fidéjussion, £ T. Bürgschaft, f 

Fidèle, oder Fidelle, a. treu, getreu; 
gläubig ; les fidèles, die Gläubigen, 

Fidélité, m. Treue, f. 

Fief, n. Lebrun, 7. 

Fiellant, m. 7. Lehnsherr, m. 

Fieffataire, m. Sehnsmann, 72. 

Fielle, -ée, p. & a. belehnt; Erz... ale; 
fripon -, &rzgaudieb, 7. 

Fiefter, #. a. zu Lebn geben. 

Fiel, m. Galle, fi 

Fiente, f. Mift (vom Viehe), m. 

Fienter, v. rn. miften. 

Fier, v. a. (qe. à q.) anvertrauen. se 
-, v.r. &.Q., fid einem vertrauen; 
sur gc., fid auf etwas verlaffen. 

Fier, -iere, a. ftolz ; muthig, Kühn. 

Fier-A-bras, m. fa. Prabler, Cifens 
freffer, zz. 

Fierté, f. Stolz; Muth der Pferde, m. 

Fièvre, fi Fieber, n. hend. 

Fiévreux, -euse, a. das Fieber verurfa= 

Fiévrotte, f: fleines Fieber, z. 

Fifre, m. Querpfeife, fü; Sruerpfeifer, 72. 

Figer, #. a. bit, geftehen machen. se-, 
v. r. geitehen, fid) verdiden. 

Fignoler, v. n. fa. Flügeln, meifternz 

Figue, fi Feige, f. [fid) zieren, puben, 

Figuerie, fi Feigengarten, m. 

Figuier, m. eigenbaum, m. 

Figure, f Figur, Geftalt, £ Bild, z. 

Figure, -ée, p. & a. abgebildet 26,5 fis 
gürlich. jé 

Figurer, #. a. abbilden; vorbilden. 
= 9. n. wohl oder fchlecht zufanınıen 
fiehen; Figur machen. se —, #. r. fich 
vorftellen, 

Fil, m. Faden; Swien, m.; Garn, 2.5 
Draht, m; Schneide, Schärfe, f; 
Stron, m. 

Filage, m. Spinnen : Gefpinnft, zn. 

Filament, mm. Safer, Zafer, f. 

Filamenteux, -euse, a. faferig, fafig. 

Filandiere, f. Spinnerinn, f 

Filandıes PER Sommerfaden, m. pl; 
Steifchfafern, f pl. 


Fil 

Filandreux, -euse, a. faferig. 

Filardeau, m. Badfifh; junger hoher 
Baum, m. r [nen). 

Filardeux, zeuse, a. aderig (von Stei- 

Filasse, f. gebechelter Flachs od. Hanf, zz. 

Filassier, 77. -iere, f. Slads: oder 
Hanfbereiter, «händler, 72, sinn, f 

Filature, f. 7. Geidenfpinnerei, f 

File, f Reihe, f 

File, m. Golbdrabt, Silberdraht, 77. 

Filer, v. a. fpinnen; (Draht, Wachsftod) 
jiehen; — la carte, eine Karte unter- 
Ihlagen. - #. n. fid) wie ein Faden 
ziehen; in einer Reihe hinter einander 
ber gehen. 

Filerie, jf. Sanffpinnevei, f. 

Filet, m. Fäden; Fäferhen; Zungen 
band, 2. Lendenbraten, 21.3 Ne, Garn ; 
nebfürmig geftridtes Gewebe, 72,3 7. 
Golbditrid auf dem Cinbande, 77.3 Leis 

Linn, 7. 

m. -euse, f. Spinner, 77. 

Fil-gros, m. Pechdraht, 7». 

Filial, -ale, «. findlich.\ 

Filiation, f. Abfunft (eines Kindes); 7, 
Kindfhaftz * n. c. Verbindung, Fol: 


ge, fi 
Filière, f. 7. Zieheifen, 2. Wachsftod- 
que = Schneidezeng, 2.3 Dachftub{- 
ette, fe 
Filigrane, f. feine Drabtarbeit, £ 
Fille, f. Tochter, Jungfrau, f. Mäd- 
den, r.; — de joie, Sreudenmädchen, 
n. Sufidiene, f en, 72. 
Fillette, fi Ja. junges od. Fleines Mäde 
Filleul, m. -eule, f. Pathe, m. & f. 
Täufling, zz. 
Filon, m. Erzgang, Gang, zn. 
Filoselle; f. Floretfeide, f. 
Filou, m. Spisbube, Gauner, m. 
Filouter,p.a liftig ffeblen ob. betriegen. 
Filouterie, f. Bentelfchneiderei, Spit- 
Fils, 77. Sohn, m. [bübevei, 7° 
Ede >, Ducchfeihung, /. 
Filtre, m. Stük Tuch, Zeug, Papier 16. 
zum Siltriven, 72. 
Filtrer, », a. durchfeihen; * z. c, eine 
flößen. se -, #.r. durchfiefern, 
Filure, f. Sefpinnft, 2. Faden, m. 
Fin, Ende, n.; * Bived, m. Abficht, à la 
-,endlich ; prendre -, ein®ndenehnten, 
Fin, m. Hauptpunft, m. das Bidtigfte. 
Fin, fine, «. fein, zart; * liffig, fchlau. 
Finage, m. T. Gerichtsbezirf, m, 
Final, -ale, a. enblid); la finale, die 
Endfyibe. 
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Finalement, ad, filieflid, endlich, 
gulest. 

Finance, f. Baarfhaft; Auflage, Ab- 
gabe sc. Finances,p2. Candeseinfünfte, 
Finanzen, £ pl; Sinanzwiffenfchaft, f 

Financer, v. a. & n. in die Schagfant- 
mer zahlen. [raliftz Finanzpachter, zz. 

Financier, m. Finangbeanter; Cante- 

Financière, a. f. écriture —, oder de 
finance, große Schrift mit vunden 
Buchftaben, f- 

Finasser, v. n. fa. avgliftig handeln. 

Finasserie, /. fa. Ränfe, m. pl. 

Finätre, f. fchlechte Sorte Seide, j. 

Finaud, -aude, «a. pfiffig. 

Finesse, 7. Seinheitz Lift, fi 

Finet,-ette, a. verfehnißt, fhlau, 

Fini, -inie, p. & a. geendigt, vollendet; 
T. endlid. 

Finir, v.a, endigen, befchließen, vollen- 
ben. — v. n. Sich enbdigen, 

Fiole, f. gläfernes Släfchhen, 72. 

Firmament, m. Sternhimmel, 72. 

Fise, m. Fiscus, m. 

Fiscal, -ale, a. fiscalife). - m. Sigcal,r. 

Fissure, f 7. Anochenfpalt, 72. 

Fistule, 7. Fiftel, f. (Gefehwiür), 

Fistuleux, -euse, a. fiftelartig. 

Fixation, f. 7’. Sigiven; Seftjegen des 
Preifes, 72. 

Fixe, a, feft, unbeweglich; gewiß, bes 
ftinnnt; Z. feuerbeftändig. 

Fixer, v. a, feftfesen, beftimmten, Heften 
(die Augen auf...); 7. figiven. se -, 
v. r, à qe, fi) zu etwas einfchließen ; 
T, feuerbeffandig werden, \ 

Fixes, /. pl Firfterne, 77. pl. 

Fixité, f£ T, Zeuerbefländigfeit, f. 

Flabeller, v. a. lüften, auf etwasblafen. 

Flache, f Wahnfante; ausgefahene 
Stelle im Pflafter, 7. 

Flacheux, -euse, a. wahnfantig. 

Flacon, m. &lafıhe, f. 

Flagellans, m. pl. Geifelbriber, zn. pl. 

Flagellation, f. Geifelung (Chrifti), f- 

Flageller, #. a. geißeln. [Sföre, f 

Flageolet, m. $lafchenett, 72. Fleine 

Flageoleur, m. Slafchenettbläfer, m. 

Flagorner, #. n. fa. fuhsfchwänzen. 

Flagornerie, f. fa. Suhsfhwänzerei, 7. 

Flagorneur, m. -euse, f fa. Fuche- 
fhwänger, zn. = inn, f [That. 

Flagrant, a. m. en - délit, auf frifdher 

Flaine, f. Art 3willich, m. _ [des, fÜ 

Flair, m. 7. Witterung eines Jagdbune 

Flairer, p. a. riechen; 27. wittern, 
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Flambant, -ante, a. flanmend, ges 
flanunt. 

Flambart, m. halb ausgebrannte Rob: 
Le, fe Ireliht ant Mate, ». 

Flambe; f. Schwertlilie, f | 

Flaynb&, -ée, a. * verdorben, verloren. 

Flambeau, zn. Sadel, f.; Wachsfadel ze., 
n.; höher Leuchter, zu. ; 

Flamber, v. n, flanunen, fadelm -v.a. 
iiber die Fhanıme halten, durch diefelbe 
ziehen; fengenz mit zerlaffenem Spede 
begießei, à 

Flamberge, fi p. u. Raufdegen, zz. 

Flamboyant, -ante, a. blinfend,bligend. 

Flamme, £ Flamme, f. (aud) *) 7. 
Wimpel, 2.; Lafeifen, 2. Schnäpper, 

Flammèche, f. Flämmchen, z. [r2. 

Flammerole, f. Ierwifch, zn. Srvlicht, z. 

Flammette, f. 7. Schröpffchnäpper, 72. 

Flan, m. Fladen (Kuchen), 72. 

Flanc, zz. Weiche, Seite, Diinnung; 7" 
Slanfe, À 

Flanchet, m. Geiteuftit (von einem 
Stoffifhe, Ochfen 2c.), 2. [ten, zz. 

Flanconnade, f. Z'. Seitenftoß im $ech- 

Flandrin, 22. fa. langer, hagerer Kerl, 

Flanelle, f. Slanell, m. La. 

Flanquer, v. a. 7". von der Seite her 
beftveiihen oder deden; an die Seite 
feßen; fa. geben (eine Obrfeige 2c.). 

Flaque, f Pfüße, Lade, fi 

Flaquée, f. fa. Guf, Raffer te, zu 

Flaquer, v.a. Ja. befchütten, befprißen, 

Flasque, a. fohlaff, watt, Eraftlos, 

piques F Pulverflafche,  Pulverbeu- 
tel, zn. 

Flasque, m. T. Saffettemvanb, f. 

Flatir, v.a. T'fänuuern (Miünzfchienen). 

Flatoir, m. 7" Miünzhanıner, Planirz 
bannnetr, 7. 

Flatter, #. a. fchmeicheln. 

Flatterie, f. Schmeichelei, f. 

Flatteur, -euse, a. fihmeicdhelbafts zz. 
f. Schmeichler, m. sinn, f. 

Flatueux, -euse, @. blähend. 

Flatuosité, f. Blähung, f 

Fleau, m. Drefihflegel, zı.; * Sandpla= 
ge, Geifel, Plage, fs Wagebalfen, 
Riegel ant Eborivege, m. 

Flèche, f£ Pfeil, m.; Thurmfpiße ; 
Spige, & Baum einer Kutfchez Zug: 
baun an einer Bugbride, za. -delard, 
Œpedfeite, fı 

Flécher, ». 7, Schoffe treiben. 

Fléchir, ». a. beugen, biegen; * bewes 
gen, rühren. — #7, fich beugen, fi 
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biegen; * bewegt werden, nachgeben, 

Fléchissement, 77. Beugung (dee 
Knie), # 

Flegmatique, a. phlegmatifch. e 

Flegme, m. T. Vhlegma, 2.3 Schleim, 
ms * Kaltblütigfeit, f 

Flegmon, m. Blutgefehwür, z. 

Flegmoneux, -euse, a. mit Blut uns 
terlaufen. 

Fletrir, v. a. welfen, welfmachen; 
befdinpfen ; brandmarfen. se-, vr. r. 
verwelfen. 

Fletrissure, £ Berwelfen, 2.;* Schands 
fled, m.; Brandnaal, n. 

Fleur, f Blume; Blüthe, f5 das Blaue 
an Pfaunten 10.5 * das Befte, Kern; 
Glanz, m; &-de ..., ad. wageredt, 
horizontale 

Fleurage, f. Stiesfleien, À pl. 

Fleuraison, f. $lor, m.; Blumenzeit, 

Fleurdeliser, v, a. mit Lilien befegen 
oder zieren; brandmarfen, 

Fleurer, ». r. riechen, ausduften. 

Fleuret, m. Rappter, 2.5 Sloretfeide, 
Sloretband, z. 

Fleurette, f Blümchen, z2.; * pl. Gaz 
lanterien, Schmeicheleien, f- pZ. 

Fleureur, zu. Tellerleder, 77. 

Fleuri, -ie, a. blühend; * blumicht. 

Fleurir, #. z. blühen, 

Fleurisme, a. Blumenliebhaberei, fi 

Fleurissant, -ante, &. blühen. 

Fleuriste, m. & a. Blumift; Blunten: 
nıaler, zz. [zierath, #2. Vignette, £ 

Fleuron, m. Blumenwerf, 2. Blumenz 

Fleuve, m. großer Fluß, m. 

Flexibilité, f. Biegfamfeit, /: 

Flexible, a. biegfant ; * lenffant. 

Flexion, f. Biegung, /. 

Flibustier, za. ehemaliger Freibeuter im 
den amerifanifchen Gewäffern, zz. 

Flin, m. Donnerftein, "1. 

Flipot, m. 7. Fülfftüdchen, z. 

Flocon, m. Flode, f. Sloden, m. 

Floraison, /. Baumbliüthe, £ 

Floréal, m. achter Monat des ehemalis 
gen vepublifanifhen Kalenders (von 
21. April bis 20. Mai). 

Florence, f. Florentiner Taffet, z. 

Flores, fa. faire —, flott leben. 

Florilège, 22. Blumenfefe, f- 

Florin, m. Gulden, rn. 

Florissant, -ante, a. * blühend. 

Flot, m. Welle, Woge; Fluth; 7. Holzs 
flüße, f5 être à -, flott feyn; mettre 
à -, flott machen.- 


* 
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Flottable, e. flößbar. Folle, f. 7. Safgarn, n. 
Flottage, m. $lüßen, z.' Follement, ad. närrifch, thöricht. - - 
Flottant, -ante, a. fehwinmmend; fehwes | Foller, ». 2. närrifch thun. 

bend; * wanfelmüthig. Follet, -ette, «a. ‚findifch, poffenhaft ; 
Flotte, f. lotte, f poil -, Wiilhhaar,z.; feu-, Ircwifch, 
Flotte, a. m. bois -, Flofholz, z. m. esprit —, Poltergeift, zz. 

Flotter, ». z. fdiwimuren; fliegen, |Folliculaire, m. n. ce. -galffüchtiger 

fchweben ; * fchwanfen. - v. a, flößen. | Seribler, m. Lihlag, m. 
Flottille, f- Kleine Flotte, f Fomentation, f 7. Bähung, A Un: 
'Flouette, f. Wetterfahne, f Fomenter, v. a. bähen, durd) Ihnfchlä= 
Fluant, a. m. papier -, Löfhpapier,n.| ge ftärfen ;* unterhalten, ’ 
Fluctuation, /. Schwappen, z. * n. e.|Fongailles, f. pl. Bettbreter, z. p2. 

Schwanfen, z. Foncé, -£e, a. reich; geübt in einer 
Fluctuer, v. n. n. ce. [wanfen. Runft 20,5 dunfel (von Farben). 
Fluctueux, -euse, a. p. u. wallend, |Foncer, v. a. einen Boden einfehen; 
Fluer, v. n. fließen. . funjchfüffig. | — une couleur, eine Farbe bunfein. 
Fluet, -ette, a. [hwählich, Fränflih. | -v- 7. à l’appointement, zu jemans 
Fluide, a. flüffig. — 772. flüffiger Körper, | des Ausgabe das Geld berfhiefen; 
Fluidité, f. Slüffigfeit, jf * [n.| - sur l’ennemi; über den Feind hers 
Fluors, m. pl. 2. Fluß (falfche Edel- | fallen. 

feine) 772. f. | Foncier, -iere, a, zum Grund und Bos 
Flûte, Flöte; Slüte(Transportfchiff), | dem gehörig; gründlich ; rente -ère, f. 
Flüte, 6e, a. voix flütee, &lötenftim=| auf ein Grundftiid angewiefene Nente, 

aie, f \ [faufen. | Foncière, f. 7. Œdieferfhidte, À | 

Flüter, 9. rn. (verächtl.) flöten; a. | Foncierement, ad. gründlich ; im Grune 
Flüteur, za. -euse, f. (verädtl.) Flö-| de. à Lihäft, z. 

tenfpieler, zn. .=inn, f [Rede, m. | Fonction, jf. Umtsperrihtung, A Gez 

Flux, m. luth, 5 Fluß; * Sluß der | Fonctionnaire, m. n. c. Beantter, m. 
Fluxion, m. &luf in Körper, 72. Fond, m. Grund, Boden, m.; Tiefe, fes 
Fluxionnaire, a, zu Slüffen geneigt. Ridfis (einer Kutfche), m. à -, ad. 
Foène, f. Ualgabel, f. gründlich, aus dem Grunde; au —, int 
Foërre, Foarre, m. Schüttenftroh, n. Grunde, [hörig, dazu dienlic), 
Foetus, v. Fetus. Fondamental, -ale, a. zum Grunde ges 
Foi, £ Glaube, n.; Treue, Sufage, f. |Fondant, ante, a. faftig (vom Obfte). 

Wort,n.; Beglaubigung, f de bon- | Fondant, m. 2°, Fluß (zur Schhielzung), 

ne —, aufrichtig, m.» Finn, fe 

#'oible, #e. v. Faible, #e. Fondateur, m. -trice, f. Stifter, m. 
. Foie, m. Leber, fi Fondation, f Grindung ; Stiftung, jf. 
Foi-mentir, v. n. den Lehnseid brechen. | Fondement, m. Grundgraben, 72.3 
Foin, m. Heu, n. = 2. fa. pfui! pog| Fundament, 2.3 * Grund, m.; Lod) des 

Stern! [Duchfall, m. | Hintern, Gefäß, z. 

Foire, f. Mefie, f. Iahrmarft; a. |Fonder, v. @. gründen, ftiften. 
Foirer, v. n. fa. den Durchfall haben. |Fonderie, f. Gieferei, Schmelzhütte 5 
Fois, f. Mal, n.; ala-, zugleih,auf) Schmelzfunft, f. 

Mal. [leberfluffe. | Fondeur, m. Giefer, Schmelzer, m. 
Foison, f. Weberfluß, m.; à -, ad. im | Fondis, m. gefunfene Erde, f. + 
Foisonner, ». n. Ueberfluß haben ; | Fondoir, m. Schmelzerei der Fleifcher, 

fi) ffart vermehren. Fondre, v. a. &n. fmelgen, zerlaffen; 
Fol, v. Fou. [ftig. | gießen; vergehen, abnehmen; einfinfen, 
Folätre, a. muthwillig, leichtfertig, dus | einftürzen; — sur, losftürzen aufn, 
Folätrer, ». n. Muthwillen treiben. plöglid) ans oder üiherfallen; fondre 
Folätrerie, f. p. u. Schäferei, £ Muthz| en larmes, in TIhränen zerfließen. se 

wille, 77. -,.v. r. fihmelgen. j 
Folichon, -onne, a. fa. närrifeh, {uftig.|Fondrière, f. Schludht, fr tiefes 
Folie, f. Wahnfinn, 2.5 Narrheit, Thors| Schlammlocdh, 7. 

beit, f Fondrilles, f. pl. Bodenfag, zz. 
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Fonds, n. Grund und Boden, 77.3 Geld- 
funme, J Capital; Waarenlager, 2.5 
Borrath, 72, [piere). 

Fonger, v. n. durchfihlagen (vom Pa: 

Fongible, a. 7’. was nad) Zahl, Ge- 
wicht verfauft wird. 

Fongueux, -euse, a. fhwanmıidt. 

Fongus, m. 7. fhwammidter Ans: 
wuchs, za. 

Fontaine, f Quelle, fs; Springbrun- 
nen, 72. Wafferkunft, 5 Waflerfaß, z. 
Wafferftänder; Hahn an einem Brun- 
nen ıc,, m, 

Fontanelle, f. 7. Blättchen auf den 
Kopfe der Kinder, 77. 

Fontange , f Bandfchleife auf eirem 
Kopfpuge, [5 ein dergleichen Kopfpug, 
m. [talf, n. 

Fonte, f. Schmelzen, 2.5 Guf, zm.; Mes 

Fontenier, m. Brunnenmeifter, Röh- 
tenmeijter, m. 

Fonticule, m. 7. Fontanell, z. 

Fonts, m. pl. Zaufftein, m. 

For, m. 7. Richterftuhl, m. Gericht, z. 

Forain, -aine, a. fremb, ausländifch). 

Forban, m. Seeräuber, m. 

Forgat, m. aleerenfelave; Ruder- 
fnecht, 7. à 

Force, f. Kraft, Stärfe; Madt; Ge- 
walt, f5 à —, de -, par -, ad. mit 
Gewalt; à — de, durch, wegen, ver- 
mittelfts — a. fa. viel. Forces, pl. 
Maht; Kriegsmaht, f5 T. Tud>, 
Schafe, Blehfhere,  [unnatürlich. 

Force, -ée, a. gezwungen 36,5 

Forcement, ad. aus Zwang. 

Forcené, -£e, a. rafend, toll. 

Forceps, m. T. Zange, f. 

Forcer, v. a. zwingen, nöthigen; ntit 
Sturm einnehmen ; erbrechen, auffpren= 
gem; verdrehen; Gewalt anthun. 

Forcettes, f. pl. fleine Tud:, Schaf: 

ere, f 

NE VA v. a, T. präcludiren. 

Forclusion, f. 7. Yräclufion, f. 

Forer, v. a. bohren. 

Forestier, m. Förfter, 71. 

Forestier, -iere, a. Forft-, Walds. 

Foret, m. Bohrer, Zwidbohrer, zz. 

Forêt, fı Wald, Forft, m. 

* Forfaire, v. n. pflichtwideig handeln. 
- y. a. verwirken. 

Forfait, m. Erevelthat, Schandthat, 
Miffethatz Berdingung einer Arbeit, /. 
Accord ; Baufchfauf, m. [Forftfrevel,m. 

Forfaiture, /. Pflichtvergefienheit, J.; 


For 


Forfante, m. fa. Windbeutel, Betrieger, 

Forfanterie, f. fa. Windbeutelei, 7. [rn. 

Forge, f. Schmiede, f5 Eifenhanmer, 
m.; Nanmıerwerf, 72. 

Forgeable, a. fhniiebbar. 

Forger, ». a. fihmieden ; * erbidten, 

Forgeron, m. Schmid, 71. 

Forgeter, Forjeter, v. a. 7. fehlerhaft 
hervor ftehen. [dichtet. 

Forgeur, m1. der etwas fehmiedet, * er= 

Forlancer, #. a. 7. (ein Wild) auf: 
treiben. 

Forligner, ». n. p. u. ausarten; * elle 
a forligné, fie ift zu Salle gefommten. 

Forlonger, #. n. 7, weit verlaufen 
(von Hirfchen). 

se Formaliser, v.r. de qe., etwas übel 
aufnehmen; fich über etwas aufhalten. 

Formaliste, 77. der fid) genau an die 
Formalitäten bindet, Ja. viel llmftände 
macht. [nien, f. pe. 

Formalite, f. Sormalität, f. Geremoz 

se Formarier, #. r.p. u. eine Mifhei= 

Format, m. Format, 7. [vath thun. 

Formation, f. Bildung, f. [fraft, f 

Formatrice, f. 7’. vertu -, Bildungs= 

Forme, f. Sorm, Seftalt, f; Leiften, 
m5 lange ausgeftopfte Bank, fi, Chores 
ftuhl; Leift (Sefhwulft am Vferdefuz 
Be), m.; la premiere -, T. Schön 
deu; la seconde -, Widerdrud, zu. 

Formel, -elle, a. u ausdrüdlich. 

Former, #. «a. fornten, bilden ; hervorz 
bringen, erzeugen, machen; errichten; 
aufwerfen (eine Frage). 

Formicant, a. m. pouls -, T. ges 
fhwinder, aber fhmacher Puls, m. 

Formidable, a. furihtbar. 

Formier, m. £eiftenfchneider, zz. 

Formulaire, m. Forntular, z. 

Formule, f Formel, fi; Recent, n. 

Formuler, ». n. Recepte freiben, 

Fornicateur, za. - trice, f. Durer, m. 

Fornication, f. Qurerei, & [Aure, f 

Forpaitre, Forpaiser, p. n. T. fein 
Futter weit fuchen (vom Wilde). 

Forsenant, a. m. f. T. higig (von 
Sagdhunden). 

Fort, forte, a. ftarf; fefts die, dicht; 
heftig. se faire fort de ge., gut für 
etwas feynz fidh getrauen. 

Fort, m. Stärke, 5 ftärffter Grad, zu; 
Feftung, Schanze, f.; Didicht, z, 

Fortement, ad. ftarf, nahorüdlich 

Forteresse, f. Seftung, jf 

Fortifiant, -ante, a, ftarfend. 


For 


Fortificateur, 72. Rriegsbaumeifter, 2. 

Fortification, f. Befeftigung ; Kriegs- 
baufunft, /.; Seftungswerf, 77. 

Fortifier, v. a. befeftigen, ftärfen; be= 
ftärfen. se -, v. r. jtärfer werden; 
Tich beftärfen. 

Fortin, m. fleine Schanze, j 

Fortraire, v. a. p. u. entwenden, 

Fortrait, -aite a. abgemärgelt (von 
Pferden). 

Fortuit, -ite, a. zufällig, unvermuthet. 

Fortunal, m. Wirbelwind (zur See), m. 

Fortune, f Glüt: u. Wnglüd; 
Schidfal, n.; Glidéumftände, m. pl.; 
Bermögen, z. 

Fortuné, -ée, a. beglüdt, glüdlich. 

Forure, f. Bobrlod) ; Loch im Schlüffel- 
tohre, 7. ALT. Schadt, m. 

Fosse, f. Grube; Gruft, f. Grab, 7. 

F'ossé, m. Graben, m. 

Fossette, f Gribhen, 7. 

Fossile, a. T. aus der Erde gegraben. 
- m. Foffil, 71. [Ben; graben. 

Fossoyer, ». a. mit Srüben einfchlies 

Fossoyeur, mn. Todtengräber, 72. 

Fou, Fol, Folle, a. närrifch, wahnfin= 
nig, thöricht ; ausgelaffen. - nm. f. Narr, 
m.Närrinn, 5 Laufer (im Schad), m. 

Fouace, f. Afchenfuchen, m. 

Fouage, m. Raudfanggeld, 7. 

Fouailler,v.a. fa. immer fortpeitfchen. 

Foudre, m. & f. Blis, Blisfteahl; 
Donner, Donnerfhlag; Oonnerfeil, m. 

Foudre, m. 1" Spder, n. (Map des 
Weines). [Blige, z. 

Foudroiement, m. Œrfdhlagen vom 

Foudroyant, -ante, a. donnernd; 
gerfntetternd. 

Foudroyer, v. a. mit bem Blis erfchla= 
gen, zerfchmettern; * heftig befchießen. 
— v. n. donnern, felten. £ 

Fou£e, f. T. Fadeljagd, f- 

Fouet, m. Peitfhe; Ruthez Vorfchnur, 
f-; Staupbefen, m: 

Fouetter, ». a. peitfchen, ftäupen, zu 
Schaum fchlagen. — #. n.*heftig anz 
fhlagen, durhftreichen (vom Winde). 

Fougade, Fougasse, f. 7. $lattermis 


ne, f 
Fouge, jf. T. Schmweinswühle, f. 
Fouger, ». n. 7. wiihlen (von wilden 
Fougère, f: Farnfraut,z. (Schweinen). 
Fougon, m. T. Schifffüche, f 
Fougue, f. Jähzorn, 72. Jugendhiße; 

Wuth, * Begeifterung, f. fin. 
Fougueux, -euse, a. jühzornig, bisig, 
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Fouille, f. Aufgraben, Aufwühlen, 7. 

Fouille-merde, m. Dredfäfer, zm. 

Fouiller, #. a. Zn. aufwihlen, aufs 
graben; wihlen, duchwiühlen, durch= 
fuchen; 7. vertiefen. 

Fouine, f Pausmarder, m.  [graben. 

Fouir, v. a. graben; umgrabens auge 

Foulage, m. Walfen; Cinfhliagen der 
Neringe in Tonnen, 72. 

Foulante, a. f. pompe -, Drudiwerf, z. 

Foule, f. Haufen, m. Gedränge, 72:; p. 
u. Bedrüidung, f5 7. Walken, z. 

Fouler, v. a. treten, niedertreten, niez 
derdrüiden; * verlegen, deüiden; durch 
Erpreffungen mitnehmen; Z. walfen; 

Foulerie, f. 7. Ralfmühle, f [xevieren. 

Fouleur, 7. Traubentreter ; Walker, zn. 

Fouloir, m. Walfftod, 72. 

Fouloire, jf. Walffaß, n.; Walftafel, f. 

Foulon, m. Walfer, Walfmiüiller, 72. 

Foulure, f. Duetfhung, Dridung, j: 
Walfen, 72. 

Four, m. Badofen; Brennofen, m.; 
Badhaus, 2. * dunfler Oùt, m.; * fai- 
re -, ein Schaufpiel (wegen zu weni» 
ger Zufchauer) nicht aufführen, 

Fourbandrée, a. f. laine -, T. angez 
gangene, verdorbere Molle. 

Fourbe, a. betrieglich, fhelmifh > Falfıh. 
- m. Schelm, Spisbube, Betrieger, zz. 
- /. Betriegerei, F. Schelmftreich, m. 

Fourber, v. a. betriegen, 

Fourberie, f. Bettiegerei, f Re.). 

Fourbir, v. a. pußen, poliren (Waffen 

Fourbisseur, m. Schwertfeger, 77. 

Fourbissure, f. Puben, Poliren, r. 


*|Fourbu, -ue, a. tehe, verfangen (von 


Pferden). 
Fourbure, ET’. Rebe, f. Berfehlagen, r. 
Fourche, f. große Gabel, f.; à la-, ad. 
nur obenhin, 
Fourcher, ». n. & se-,v..r. fid gaz 
belweife theilen, fich fpalten. 
Fourchet, m. 7. 3wiefel, m.; Gefdwiie 
ML zwei Fingern, 7. 
Fourchette, Gabel; Tifhanbel; 
TEE RE T. Zwifs 
el, m. 
Fourchon, m. Binfe einer Gabel, fi 
Fourchu, -ue, a. gabelidt; gefpalten, 
Fourgon, m. Gabelwagen, m.; Ofen 
gabel, f. [,fa. herum flören. 
Fourgonner, #. n. das Feuer fhüren; 
Fourmi, f. Unreife, f À 
Fourmilier, Fourmiller, m. Yneifens 
freffer, Ameifenbär, 77. 
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Fourmilière, jf. Umeifenhaufen, m. 

Fourmi-lion, m. YUmeifenlöwe, 72. 

Fourmillement, m. Kriebeln oder Suf- 
fen,n. | 

Fourmiller, v. zn. wimmelnz Friebeln, 

Fournage, m. Badofengins, m.; Bad 
geld, 72. [ofen, m. 

Fournaise, f. Schnmeljofen, Brenu- 

Fourneau, m. Ofen, zn.; ZT. Mine, f; 
Weiler, m. Brand, 72. 

Fournée, f. Ofen voll, m; Gebüd, 2.5 

Fournette, f. 7". fleiner Ofen, 77. 

Fourni, -ie, & a. verfehen, verforgt. 

Fournier, m. -iere, f. Bwangbäder, 
Schwarzbäder, m. = inn, f. 

Fournil, m. Badhaus, 2. Badftube, f. 

Fourniment, zu. Pulverflafhe, f- Pul- 
verhorn, 72. 

Fournir, #. a. (q. de qe.) verforgen, 
verfehen ; (qe: à q.) liefern,verfhaffen : 
(à ge.) hergeben, beitragen; (qe.) voll 
machen. — #. 72. (à qe.) beftreiten, ge= 
nug feym. [pital, z. 

Fournissement, rn. hergefchoffenes Ça- 

Fournisseur, m. Lieferant, zn. 

Fourniture, f. Borrath, m. Lieferung; 
Buthat, fs Beifräuter zum Salate, 


N. + \ 

Foot in. Biehfutter, Futter; Fut- 
terfhneiden ; Commando zur Bededung 
defjelben, 2. 

Fourrager, ». n. auf Fütterung ausgez 
ben, foutagiren. — v. a. alles Futter 
wegnehmen, vecheerem, [ausreitet, 

Fourrageur, zn. der aufs &utterholen 

Fourré, -ée, p. & a. hinein geftedt, ıc.; 
unedt; fourré de malice, voller Bos- 
heit; langue fourrée, 7". belegte Sun- 
ge; pays fourré, waldiges Land, .; 
coup —, wechfelfeitiger Stoß 2e. * 
heimtüdifcher Streid, zn. paix four- 
rée, Scheinfriede, 71. 

Fourreau, zm. 1eberzug, m. Futter, 
Œutteral, z2.;5 Kappe, Scheide, Holfter, f- 

Fourrelier, m. Bolfterniacher, m2. v. 
Gainier. 

Fourrer, v. a. fteden, hinein fteden 2c,; 
gufteden ; mit Pelz füttern ; * einfliden ; 
eintrichtern. se —, v. r. fich fteden, fich 
verbergen, fi eindringen, fid) mifchen 
in; ji) einlaffen (dans, in); fi) warm 
anziehen. ä m. 

Fourreur, m. Rauhhändler, Kürfchner, 

Fourrier, m. $utier, m. 

Fourrière, f. Holzanıt, nz Holzhof, m.; 
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Fourrure, 2.5 Pelzwerf, n.; Pelz, m. 

Fourvoyer, v. a. irre führen. se =, v. 
r. fid) verieren. 

Fouteau, m. Bude, f 

Foutelaie, f. Buchenwald, m. 

Foyer, m. Herd, m; Wärmftube auf 
dem Theater, f.; 2 Brennpunft, m. 
Fracas, m. Berjchmeiterung, f. Gepraf: 

jet, 2. Lärııen, 2. 

Fracasser, ». a. gerf@mettern. 

Fraction, fi p. u. Breden, n.; 7! 
Bruch (int Rechnen), 77. 

Fractionnaire, a. 7". einen Bruch in 
fich enthaltend. [Beinbrud, m. 

Fracture, f Uufhreden, z.; Bruch, 

Fracture, -£e, a. 7. zerfchellet, gebro= 

en. [vergänglid. 

Fragile, a. gerbre@lid ; * gebrechlid) - 

Fragilite, f 3erbrechlichfeit, * Ver- 
gänglichfeit, Hinfälligfeit, j. 

Fragment, m. Bruchftid, n. 

Frai, m. Said, n.; Saichen, n.; Saich- 
zeit; junge Fifhbrut; Abnugung der 
Münzen, Farbe, /. 

Fraicheur, f. Kühle; frifche, lebhafte 

Fraichie, f. T. Kühlung (zur See), /: 

Fraichir, », n. 7". ftärfer werden (von 

Fra nef Ja. St 
rairie, jf. fa. Schmausgefellfchaft, f. 

Frais, fraiche, a Fi, a y ie 
gejund, itunter, 

Frais, m. Kühle, frifche Luft, f 

Frais, m. pl. Koften, Infoften, pl. 

Fraise, f. Erdbeere, f5 Gefröfe, zu; 
on: ;Pfahlwerf, 2. Sturmpfähz 
e, nm. pl. 

Praiser, v. a. fraufen, falten; 2° mit 
Stuempfählen verfeden. 

Fraisette, f. Fleiner Kragen, 72.3 Dand- 
fraufe bei der Trauer, f. 

Fraisier, m. Exobeerpflanze, f 

Framboise, f. Simbeere, f- 

Framboiser, v. a. mit Dimbeerenfaft 
einmachen. 

Framboisier, m. Himbeerenftraucd), 772. 

Franc, zn. Srant, m. (Minze). 

Franc, franche, a. frei, los; redlich, 
aufrihtig, vffenherzig, freintithigs 
wahr; gangs zahı (von Bäumen). 

Franc, Franchement, ad. frei, frei 

era. & nr 
rangais, -alse, @. Sranzöfifh. 

Franc-archer, m. PA [r. 

Franc-fief, m. Freilehn eines Udelichen, 

Franche-maçonnerie, f. Sreéimaure- 


mettre en-, pfänden (ein Stüd Vie). vei, Ze 


Fra 


Franchir, #. @. hinüber fpringen, liber- 
fegen, überfteigen, itberjchreitert. 
Franchise, f. Sreiheit, $reimithigfeit, 
Sreiftätte, A À 
Francin, m. veines Vergament, 72. 
F'ranciscain, m. $ranciscaner, m. 
Franciser, #. a. eine franzöfifche Œn- 
dung geben. se —, v. r. Ja. {id nad) 
den fransôfifhen Sitten bilden, 
Franc-magon, m. $reimaurer, m. 
Francois, v. Frangais. 
ri a n. 
range, 7. Stanfe, jf: 
aan v. A Sranfen befesen. 
- od, Frangier, m. Sranfenmacher, m. 
Frangipane, f. Art Mandelgebadenes, 
n.; Urt Wohlgeruches, m. 
Frangule, f Faulbaum, zz. 
Franque, a. fränfifch. 
Franquette, a. fa. à la -, freimüthig. 
Frappant, -ante, a. auffallend ; treffend. 
Frappart, a. m, frère -, liederlicher 
Menfh, m. pl. 
Frappe,  T. Geyräge, \2.; Matrizen, 
Frapper, #. a. & n. fthlagen, prägen; 
Flopfen;”* Cindrud machen, auffallen, 
Frappeur, m. -euse, f. fa. Schläger, 
ms sinn, f 
Frasque, f. fa. Schabernad, Streich, m. 
Frater, m. Barbiergefelle, 72. 
Fraternel, -elle, a. brüderlich. 
Fraternisation, rn. c. Berbrüderung,f. 
Fraterniser, #. n. brüderlich leben. 
Fraternité, f. Brüderfchaft, Berbriidez 
rung, fe 4 
SEN m. Sruberz, Schweftermörs 
der, m. zinn, fs; Bruder, Schmefter- 
Fraude, f. Betrug, 77. Imord, m. 
Frauder, v. a. betriegen. Linn, fü 
Fraudeur, m. -euse, a. Bettieger, m. 
Frauduleux, -euse, a. betrieglid). 
Frayer, #. a. bahnen; flreifen. - v. 7, 
fireichen, faichen ; fich abreiben, * Ja, 
fi vertragen. 
Frayeur, f. Schreden, m. 
Fredaine, f. muthwilliger Streich, m. 
Fredon, m. T. £riller, m. 
Fredonnuer, v. n. trilfern. S 
Fregate, f. Svegatte, f. Im. 
Frein, m. Gebif ; 7. Band,n.; * Baum, 
Frelampier, m. fa. Sumpenbund, m. 
Frelater, v. a. (Wein) verfälfchen. 
Fr£le, a. fprôde, zerbrechlich ; * fchwach. 
Frèle, Freule, f. Fräulein, n. 
Frelon, m. Hornif, f. 
Freluche, f, feivenes Duäftchen, n. 
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Freluquet, mn. fa. Hafenfuß, Stußer, m. 
Fremir, v. n. fdaubern, erzittern; zi= 
(os braufen. In. Schauer, m. 
Fremissement, m. Schauder,m.Bittern, 
Frêne, m. Efche, f. Efhenbaum, 77. 
Frénésie, f. Hirnwuth; * Maferei, f. 
Frénétique, a. unfinnig; wahnfinnig. 
Fréquence, fi öftere Wiederholung; 
Menge, f 
Fréquent, -ente, a. oft, häufig, gemein, 
Fréquentation, f. Öfteres Befuchen, 7. 
Fréquenter, #. a. 2 n, oft befuchen; 
mit einem umgehen, 
Frère, m. Bruder, 71.3 — d’armes, n.c. 
Waffenbeuder, Camerad, 77. 
Fresaie, f. Rirheule, Rauzeufe, fi 
Fresque, f. T. Sresco : Malerei, f- 
Fressure, j. Geflinge, r. 

Fret, m. 7, Bermiethung eines Gifs 
fes; Schiffsmiethe; Schiffsfracht, f. 
Fréter, ». a. ein Schiff berntiethen, vd. 
Fréteur, rn. Mbeder, m. [mtiethen, 
Fretillant, -ante, a. unruhig, ftet8 hii= 

pfend und fpringend, Ir. 


Fretillement, 71: Hiüpfen und Springen, 


‘| Fretiller, #. 72 Ditpfen und fpringen. 


Fretin, m. Gifhbrut, 
hub, me i 

Frette, f 7. eiferuer Ring, m. 

Freux, m. Saatfrähe, f 

Friable, a. zerreiblich. 

Friand, -ande, a. leder, lederhaftz' 
nafhhaft. — m. f. Ledermaul, n. 

Friandise, f. Lederei, Näfcherei, 7 

Friandises, pl. Nafchwerf, n. 

Fricandeau, m, gefpidte und gedämpfte 
u ARE 

Fricandelles, f. pl. Urt Buttergebades 
nes aus Kalbfleifch 2c,, 7. 

Fricassée, f. Sricaffé, n. 

Fricasser, v. a. fricaffiven ; 
duchbringen. 

Fricasseur, m. Gubelfoch, m. 

Friche, f Brade, jf. Bradfelb, n;; 
en -, ad. brach. 

Friction, fi T. Reibung, f. 

Frigane, j. Srühlingsfliege, f. 

Frigard, m. ntarinitter Hering, > 

Frigidité, jf. 7. männliches Invermd- 
gen, 77. 

Frigorique, m. 7, Rälteftoff, m. _ 

Frigotter, v. n. jwitfchern wie ein Finf. 

Frileux, -euse, a. froftig. { 

Frimaire, m, dritter Monat (im eberal. 

“vepubl. Ralender, vom 21. November 
bis 21. December). 
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Frimas, m. Reif, m. (gefrorner Than). 
Frime, f. fa. Miene, f. [haft. 
Fringant, -ante, a. fa. {uftig, febr Leb- 
Fringuer, #. a. (ein Glas) fhivenfen, 
Friper, #. a. zerfriimpeln; verderben, 
abnugen; * Ja. verthun ; gierig hinein 
freffen. [delfranı, 72. 
Friperie, f. Trödel, Trödelmarft; Trö- 
Fripier, m. -iere, f. Teödler, Trödel: 
mann, zn. Trödelfran, & , 
Fripon, m. -onne, f. Scheu, @yif- 
bube, m. Spigbübinn, A - a. fdel: 
mifch, fhalfhaft. 2 
Friponner, ». a. entwendet, betriegen, 
- v.n. Schehnftreiche machen, 
Friponnerie, f. Schelmerei,  Scheln= 
Streich, zz. [ten. 
* Frire, v.a. in der Pfanne baden, bra- 
Frise, f. Sries, m. (3eug); Frifiemühe 
le, fs T. Fries, Borten, m. 
Eriser, v. a. fräufeln, feifiren; * firei- 
fen. — v.n. fich Fräufeln. 
Friseur, m. Haatfräusler, Srifene, 77. 
Frisoir, m. 7. Srifirmühle, 5 Grab- 
ftichel, m. 
Frison, m. furzer linterro®,Sriesvod, zz. 
Frisotter, v. a. fein fräufeln;z gierlich 
falten, ; ' 
Frisque, a. (im KRomifchen) artig. 
Frisson,n.Schauer, Soft, Schauder,n. 
Frissonnement, m. leichter Schauer, 7, 
Frissonner, #, n. fihauern, fehaudern. 
Frisure, f. Kräufeln; Gefräufelte, zz. 
Friture, f. Braten oder Baden in der 
Pfanne,z.; Schmelzbutter, (5 gebadene 
Sifche, 72. pl. [nichtig, leer. 
Frivole, a. geringe, untauglich, eitel, 
Frivolité, f das Leere, Inuiite. 
Froc, m. Nönchsfappe, Rutte, f 
Frocard, zn. p. u. Nönd), m. 
Froid, m. Kälte, f Froft, m. 
Froid, -oide, a. falt; * Faltblütig, Falt- 
finnig, froftig. 
Froideur, f. Kälte, /: (aud *). 
Froidir, v.n. & se-, v.r. falt werden. 
“ Froidure, f. Kälte der Luft, f 
Froidureux, -euse, a. fa. froftig. 
Froissement, m. ruetfehuug, Serquet: 
Thung, 5 Aneinanderreiben, 72. 
Froisser, #. a. quetfchen, gerquetfdhen ; 
an einander reiben ; mund reiben ; jer= 
Enitllen, zerfeüimpeln. _ 
Froissure, f. Duetfchung, f 
Fröler, v. a. ftreifen. 
Fromage, m. Käfe, m. [fränter,zzeinn,f. 
Fromager, m. -ere, f. Käfemacher, 


Fro 

Fromager, m. Urt Käfehorde, f. 

Fromagerie, f. Räfehaus, 7. 

Fromageux, -euse, a, fäjig ; fäfldıt. 

Froment, m. Weizen, m. 

Fromentage, m. Öetreidezinfen, pZ. 

Fromental, m. Sabergrag, 7. 

Fromentee, f. Weizengries, z. 

Fromenteux, -euse, a. weizenreich, 
Fornreich. 

Froncement, m. Runzeln (der Stirn), 72. 

Froncer, ». a. falten; -le sourcil, die 
Stirn rungeln. 

Froncis, m. Frongure, f. Falten an 
einen Kleide ıc,, F pl. 

Fronde, f. Schleuder, f. 

Fronder, v. a. fihleudern, werfen; * 
tadeln.. - #. n. fa. gegen-die Regie- 
rung fprechen, 

Frondeur, zz. Schleuderer, 2.5 der intz 
ner gegen die Regierung fpricht 

Front, m. Stirn, f. VBordertheil, zu. 
Borderfeite, 7. Gronte ; * Frechheit, f. 

Frontal, m. Stirnbinde, 5 Kopftud), 
n., Gtivnfnebel, zz. 

Frontal, -ale, a. zur Stirn gehörig. 

Fronteau, od. Frontail, nm. Stirnband 
der Juden; Stientuch der Trauerpfer- 
de, 2.5 Gtirnvienten, 2.5 7". - de mi- 
re, Bijie an den Kanonen, a. 

Frontière, f. Grenze, f. - a. an der 
Srenze liegend. 

Frontispice, m. Vordertheil eines Ges 
" bäudes, m.; Titelblatt, n. 

Fronton, m. Giebel; 7’. Spiegel (am 
Schiffe), m. ; 

Froqué, a. m. als Mönch gefleidet. 

Froqueur, m. Gtrafenbefferer, zz, 

Frottage, m. Reiben, Bohnen, 72. 

Frottement, m. Reibung, f. 

Frotter, #. a. reiben, fheuern, Bohnen; 
beftreichen; * fa. prügeln. se -, v. r. 
fich reiben (aud) *). 

Frotteur, zn. der bohnet. 

Frottoir, m. Reibelappen, Bohnlappen, 
m; Wifhtuch, 72.5 Reibebürfte, fı 

Fructidor, m. zwölftee Monat (im 
ehemal, vepubl. Kalender, vom 18. Aus 
guft bis 17. September). 

Fructifier, ». n. Frucht bringen; * ge= 
deihen, 

Fructueux, -euse, a. einträglid. 

Frugal, -ale, a. mäßig, fparfanı, ges 
migfanı. 5 

Frugalité, f. Gentigfamfeit, Mäfigfeit, 

Fruit, m. Sucht, 5 Obft, 2,5; * Vorz 
theil, Nupen, Ertrag, za.; Sinfünfte, p£. 
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Fruitage, m. f. Obftwerf, 7, 

Fruitager, ».a.r. c. Obft einfantntefn ; 
* Muben von etwas ziehen. 

Fruiterie, f. Obftfanıner, f. 

Fruitier, m. -iere, f. Obfthändler, m. 
sinn, jf. [garten, m. 

Fruitier,a. m. Obft teagend. — m. Obft- 

Frusquin, m. fa. Sabfeligfeit, f£ 

Frustratoire, a. Z'. ungegründet. — m. 
mit Zuder und Musfate angemachter 
Wein, m. 

Frustrer, v. a. hintergehen; q. de qe., 
einen um etwas bringen. 

Pugitif, m. Flichtling, m. 

Fugitif, -ive, a. flüchtig; * pièce fu- 
gitive, Sluafchrift, f 

Fugue, f. T. Fuge in der Mufif, f. 

Fuie, f. fleiner Taubenfchlag, m. 

* Fuir, v. 1. & a. fliehen, entfliehen; 
meiden; auslaufen (bon Gefüiben) ; 27, 
Ausflüchte fuchen. 

Fuite, £ Stuhr; * Ausfudt, A 

Fulguration, f. 7. Silberblid, 77. 

Fuligineux, -euse, a. 7". rußig (von 
Dämpfen). 

Fuliginosite, f. 7. das Nufige. 

Fulminant, -ante, a. fürchterlich to: 
bend; or —, Knallgold, 7. 

Fulmination, f: 7. Berfündigung des 
Rirhenbannes, fi; Rnall des Schlag- 
goldes 2c., zz. 

Fulminer, #. a. T. den Kitchenbann 
verfiindigen. — v.n. fürchterlich fhmäz 
len, donnern; 7°. plagen, fnallen. 

Fumant, -ante, a. rauchend, ; 

Fumée, fi Raub; Dampf, Dunft, zz. 

Fumer, p. n. rauchen, danıpfen. -v. a, 
räuchern; (Tabaf) rauchen; düngen, 

Fumeron, m. Danıpffohle, 7. 

Fumet, m, angenehmer Geru 
wiffen Weinen und Speifen, 72, 

Fumeur, m. Tabafsraucher, 72, 

Fumeux, -euse, a. beraufhenDd, 

Fumier, m. Mift, Dünger, 77. 

Fumigation, f Räucern; 
chern, 72. 

Funèbre, a. zum Seidenbegängniffe ge- 
hörig, Leichen... .; * teaurig, diifter. 

Funérailles, f. pl. Leichenbegängniß, z. 

Funuéraire, a. das Leichenbegängniß be- 
treffend, 

Funeste, a. traurig, unglüdlich. 

Fur, ad. fa. au vd. à — et à mesure, je 
nach dem, nach dent Maße als. 

Furet, zn. Srett, Frettchen, 72.3 * vote 
wigiger Menfd), 72. > 
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Fureter, #. a. mit einem Srette jagen; 
* genau duechfuchen, herum flören ; borz 
wisig nachforfchen. 

Fureteur, zn. der mit einem Srette jagt; 
* vorwigiger, neugieriger Menfc), 77. 
Fureur, f Ruth, f. Grimm, m; 

Sudt, f 

Furibond, -onde, a. wiüthend, vafend. 

Furie, f£ Wuth, Diße; 7. Furie, 4 

Furieusement, ad, * gewaltig, febr. 

Furieux, -euse, a. rafend, withend, 
geimmigz heftig; * erfiaunlich. — zz. 
F Rafende, m. Zf. 

Furin, m. 7. offene See, fi 

Furolles, f. pl. feurige Dünfte, 2. pl. 

Furoncle, a. Blutgefhwür, z. Blurs 
ihwären, m. 

Furtif, -ive, a. verftohlen, heimlid). 

Furtivement, ad, verjtohlner Weife. 

Fusain, 71. Spindelbaum, m. (m. 

Fusarolle, f. 7. Kragen (an Säulen), 

Fuseau, nm. Spindel, Spille, 5 Klöppel 
zum Spißenmachen, 77. 

F'usée, f Spindel voll; Radete, fs; 7. 
Zünder, Brander einer Bombe 36,5 
Schnedenfegel, m.; Welle des Braten 
wenders 302, fe [Ralf, m. 

Fusée, a. f. dela chaux, verwitterter 

Fuser, v. n. 7. aus einander fließen 
und fich ausbreiten; verwittern, 

Fusible, a. fchmelzbar. 

Fusil, m. Seuevftabl, 72,3 Feuerzeug, 72.5 
Werftahl, m.; Flinte, f5 Dedel der 
Biindpfanne, 72. 

Fusilier, m. $üfilier, zz. 

Fusillade, f. n. ce. Erfchießen mit der 
Flinte, z. 

Fusiller, v. a. mit dev Flinte erfchies 
fen; se —, mit dem fleinen Geiwebr 
auf einander feuern. 

Fusion, f. Fluß, zn. Schmelzen, 7. 

Fuste, f. Art Fleinee Ruderfchiffe, z. 

Fustet, 72. 7, Selbholz, z. 

Fustigation, f. Auspeitfchen, 72. 

Fustiger, #. a. auspeitfihen. 

Füt, n. Schaft; Säulenfchaft, 71.3 Holzs 
wert am einem Faffe zc., z. 

Futaie, f. hoher Wald, 2.5 de haute -; 
hochftänmig. [r. pl. 

Futaille, f. Faß, r. Tonne, f5 Gefafe, 

Futaine, f. Barıhent, 72. 

Futainier, m. Barchentweber, m. 

Futé, -ée, a. fa. fein, liffig, flau. 

Futile, a. unfauglich, schlecht. 

Futilité, f. Intaugtuhkeit, nichtsbedeus 
tende Cache, f: 
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Futür, -ure, a. fünftig, zufünftig, - m. 
f. Bräutigam, m. Braut, f. 

Futur, m. 7. fünftige 3eit (in der 
Sprahlehre), f- 

Fuyant, -ante, a. 7. fid) entfernend; 
échelle - ante, f.verjüngteMaßftab,m. 

Fuyard, -arde, a. fliehend;; flüchtig. 

Fuyard, m. &lücdtling, 72. 


G. 
4 2 
Mere AE . donner de la = à qe, 
einem eine Nafe drehen. 
Gabeler, ». a. Salz auf den Galzfpei- 
cheen gehörig trodnen laffen. 
Gabeleur, m. SGalzbedienter, m. 
Gabelle, f. Salzfteuer, f GSalzhaus, 
Salzmıagazin, 72. 
Gaber, #. a, befpôtteln. 
Gabet, m. p. w. Wetterfahne, fı 
Gabeur, m. Spöttler, m. 
Gabian, m. Wewe, f. 
Gabie, m. Maftforb, m. 
Gabier, m. Maftwächter, zz. 
Gabion, m. Schyanzforb, m. [fen. 
Gabionner, v. a. dur Shangtérhedet- 
Gâche, f T. Schließfappe, 3; Rührz 
ftod, m. Mörtelfchaufel, F 
Gächer, v. a. Ralf ıc. einrühren; vu- 
dernz *mit feinen Waaren fihleudern, 
Gächette, £ 7. Heine Schließfappe, fi 
Gächeur, m. der Kalf einrühetz * der 
mit feinen Waaren fihleudert. 
Gächeux, -euse,a.fhlanmig,fihntierig. 
Gächis, m. flüffiger Roth, za. Pfüge, fÜ 
Gadele, f. Stachelbeere, f. 
Gadelier, m. Stachelbeerfiraudh, z. 
Gadouard, m. Serretfeger, Schundfö- 


nig, m. 

el Schund, m. 

Gagate, f. Gagath, n.; v. Jais. 

Gage, m. Pfand, Unterpfand, 2.5 * Vers 
ficherung, 5; Gages, pl. Lohn, m. Ber 
foldung, f / 

Gager, #. a, wetten; befolden, bezahfen. 

Gagerie, f. 7. gerichtliche Pfändung, f 

Gageur, m. -euse, f, Wetter, m. sinn, 

Gageure, f. Wette, f s 

Gagier, m. Dorffüfter, 7. 

Gagnage, m. VBiehmeide, f. Gagnages, 
m. pl. Selvfrüchte, fi pl. 

Gagnant, m. Gewinner, m. 

Gagne-denier, m. Tagelöhner, Laft: 
teäger,, m. 

Gagne-pain, m. Brodverdienft, 72. 

Gagne-petit, m. Scherenfchkeifer, 72. 

Gagner, v. a. & n. gewinnen; verdie- 


Gag ı 
nen, erwerben; erreichen; erhalten; um 
fi greifen. (Weibsperfon, £ 
Gagui, f. fa. bide, hübfche und Luftige 
Gai, -aie, a. luftig, munter, fröhlich z 
hell, licht. 
Gai, ad. munter, luftig. 
Gaiac, m. Frangofenbols, r. 


| Gaiete, f Luftigfeit, Srôblidfeit, 7; 


Muthwille, 77. 

Gaillard, -arde,a, fuftig, aufgeräumt ; 
Fühn, frech, frei; beraufht. 

Gaillard, m. Iuftiger Bruder, 77. 

Gaillarde, f. Buhlfohwefter, f5 Art als 
ter Tänze, zz. 

Gaillardise, f Muthwille, m. 

Gain, m. Gewinn, Gewinnft, m. 

Gaine, f. Scheide, Mefferfiheide, J° 

Gainier, m. "LE Judas: 
bau, m. ER 

Gala, oder Gale, m. Gala, f. 

Galant, -ante, a. galant, artig, höflich, 
fein, brav; von guter und feiner Lez 
bensart; verliebt, verbublt, 

Galant, m. Verliebter, Liebhaber, Ju. 
lofer Vogel, z. . 

Galanterie, f. feine Lebensart, Döfich- 
feit, Urtigfeit, fe; Liebeshandel, 772: 
fleines Gefhent, n.; a. venerifche 
Krankheit, 7. 

Galaxie, f. 7. Milbftrafe, f 

Galbanum, mn. Nutterharz, 7. 

Gale, fi Kräge, Räube, f. 

Galefretier, 72. fa. Lumpenhund, zu. 

Galer, v. a. fa. fragen; se -, fi Fragen. - 

Galeran, m. Rohrdommel, f. 

Galère, f: Öaleere; Galeerenarbeit, f 

Galerie, f. Galferie, f 

Galerien, m. Galeerenfr{abe, zu. 

Galet, m. Gtrandftein; Strand, zn.; 
Beilferafel, f. 

Galetas, m. Dadftube, Dahfamıner, f. 

Galette, jf. Plag oder Brodfuchen, m. 

Galeux, -euse, a. raudig, frägig. 

Galimafrée, f. Urt Fricaffee, 72. 

Galimatias, m. Gewäjh, ». 

Galipot, m. weißer Weibraud, zz. 

Galle, f Galle, 7. (Uuéwuchs an den 
Daumblättern); noix de -—, Gall 
apfel, m, [che betreffend. 

Gallican, -ane, a. die franzöfifche Kite 

Gallicisme, m. eigene franzöfifche Ne= 
densart, f pl. 

Gallinacées, f pl. T. Hühnerarten, f. 

Galline, f. Meerlerche, 7. 

Galloche, Galoche, f. Heberfifub, m. 

Galon, m. alone, Treffe, Borte, f. 
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Galonner, v.a. mit Galonenie. befeken. 

Galop, m. Galopp, m. 

Galopade, f. Galoppiren, 2. 

Galoper, ». n. galoppiren ; * a. herum 
laufen. -v. a. galoppiren fallen; "fa. 
gq., einen verfolgen, überall auffuchen, 

Galopin, m. Junge zum DVerfchiden, 
Küchenjunge, m. 

Galyaniser, #.a. T. n. e. galwanifixen. 

Galvanisme, m. T. n. ce. Salvanis- 
mus, m. . 

Galvauder, v. a. fa. ausfchelten, 

Gambade, f. Luftfprung, m. 

Gambader,v.n.luftige Sprünge machen. 

Gambage, m. Bierfteuer, f. Imeln. 

Gambiller, #. 7. mit den Beinen baus 

Gamelle, f. hölgerner Nayf, 77. 

Gamme, J. 7. Tonleiter, Scala, f. 

Ganache, f. Ganaffe (untere Kinnlade 
eines Pferdes), 7. [fnoten, m. 

Ganglion, m. T. Ueberbein, 2.5; Nerven 

Gangrene, f. Brand, m. (Krankheit). 

se Gangrener, ®, r. brandig, Frebsar- 
tig werden. \ 

Gangréneux, -euse, a. von Brande 
angeftedt oder verderbt. 

Ganse, f. Rundfhnurz Schleife davon, 

Gant, m. Handfhuh, m. ; 

Gantelet, m. Pangerbandfduh, 72.3 
Handleder, 2. Handbinde der und: 
ärzte, J- 

Ganter, v. a. Handfehuhe anziehen. -v. 
n. paffen, (von Sandfhuben), se -, v. 
r. feine Handfhube anziehen. 

Ganterie, f. Handfhuhmwaaren,f. pl; 
sfran, 72.3 Handfhuhmakherhandmerf, 
n. cher, zn. sinn, f. 

Gantier, m. -iere, f. Handfchuhnas 
Garangage, m. Färben mit Grapp, 72. 

- Garance, f. Färberröthe, J. Grapp, m. 
Garancer, #. a. mit Grapp färben. 
Garant, m.-ante, f. Öemwährsmann, 77. 

Garantie, f. Gewährleiftung, Gewähr, ÿ. 
Garantir, v.a. (qe: à q.) die Gewähr 
feiften, für etwas haften, gut feyn, gut 
fagen; q. de qe., einen vor etwas berz 
wahren, fichern, fihügen. 

Garbon, m.’Rebhahn, mn. 

Garce, f. Hure, J. 

Garçon, m. Knabe, Bube,Junge ; Sung- 
gefell ; Handwerfsgefell; Ladendiener ; 
Aufwärter, Burjche, 72. ! 

Garçonnière, f. fa. junges, liederliches 
Mädchen, n. ; = 

” Garde, f. Wache; Leibwache, Garde, fi 

Wärterinn; Aufficht, Verwahrung, fi 
Franz. D. WW. 3 
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Eu, m.; Ut, Achtung, : 7. Stich: 
blatt, 2.; Stellung eines Fechtenden, f.; 
prendre-, Udtung geben, ji in Acht 
nehmen; se donner de —, fid) vorfe- 
hen; n'avoir - de faire qe., gar nicht 
Willens feyn, etwas zu thun. Gardes, 

pl. Gewirt in einem Sihloffe, 7. 

Garde, m. Gardift; Wächter, m. — de 
nuit, Madtwädhter; — de sceaux, 
Siegelbewahrer, m. | 

Garde-bois, m. Nolzförfter, zz. 

Garde-bonnet, 77. Weberzug üker eine 
Müpezc., m. 

Garde-boutique, m. Ladenfiüter, m. 

Garde-chasse, zn. Dägereiter, m. 

Garde-cöte, m. Rüfienbemabrer, m. 
(Rriegsfchiff an der Küfte). 

Garde-feu, m. Seuergatter, z. 

Garde-fou,m.Öeländer an®räben zc,,n. 

Garde-magasin, m. Magazinverwalter, 

m. 10 (ter, zn, einn, fo 

Garde-malade, m. & f. Kranfenwär= 

Garde-manche, m. Ueberärmel, m. 

Garde-manger, n.-Speifefanmer, f 

Garde-meuble, m. Geräthfammer, f 

Garde-nappe, m. Schüffelting, Stroh 
tellex, m. % 

Garder, v. a. verwahren, aufheben; 
behalten; beibehalten; erhalten; bes 
wahren; bewachen, befhüßen; warten, 
"hüten; beobachten, halten; en donner 
à — à q., einen etwas weismaden. se 
-,v.r. (de qe.) fich hüten, fi in Ucht 
nehmen, fid verwahren vor ...5 fi 
halten (vont Obfte). 

Garde-robe, f. Garderobe, Kleiderfants 
mer, J.; fünmtliche Kleider, z. pl. und 
Wäfche darin, F5 Verfohlag zum Nacht: 

Az de à ke H 
sarderobe, 7. Hause, Kiihenfchirze, /. 

Garde-sac, La D LR EN if 

Garde-temps, m. Geeubr, f. 

Gardeur, m, -euse, f. Dirt, m. sinn, f. 

Garde-vaisselle, m. Gilberdiener, m. 

Garde-vue, m. Lidtfbirm, m. 

Gardien, -ienne, f. Bemabrer, m. 
- inn, /.; Guardian, m. 

Gardiennat,m, {mt eineg Guardiang,z. 

Gardiennerie, f. Sonftabelsfammer, f 

Gardon, m. Rothauge, n. Plüze, /. 
(Si). [- l’eau! Kopf meg! 

Gare! ‘7. aufgefhaut! vorgefeben; 

Gare, f. Bay, Bucht, f ME 

Garenne, f. Raninchengehäge,  Sifhs 
mweide, f. | 

ee m. nn m. 
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Garer, v. a. anbinden (ein Fahrzeug). 

se Garer, #.r. fa. fid) vorfehen, aus- 
weichen. 

sc Gargariser, p. r. fid) gurgeln. In. 

Gargarisme,m.Öurgeln; Gurgehwaffer, 

Gargotage, m. Sudelfocherei, f- 

Gargote, f. Sarfüche, fr 

Gargoter, #. n. in einer Garfüche fpei 
fen; fchlecht effen und trinfen. 

Gargotier, m. -iere, f. Gatfod; Sur 
delfoch, m. = füchinn, f. 

Gargouille, f. Traufröhre, f- 

Gargouillée, f. Wafferguß aus einer 
Dachrinne, 72. 

Gargouillement, m. T. Geräujd) von 
Gurgeln ; Raurren im Leibe, 77. 

Gargouiller, v.n. im Waffer plätfehern. 

Gargoulette, f. Wafferfrug, 71. Waj- 
fertlafohe, fe _ 

Gargousse, f. Stüsfpatrone, f 

Gargoussière, f. Patrontafıhe für die 
fleinen Stüdpatronen, /. [genfteid, zz. 

Garnement, m. fu. Taugenichts, Gal- 

Garni, ie, a. bejegt ?c.; chambre gar- 
nie, möbliertes Simuner, 72. 

Garnir, v. a. (ge. de qe.) verfehen; bes 
fegen ; zieren; überziehen ; befihlagen 5 
ausftopfen; ausrüjten; 7. betafeln. 
se —, v. r. de ge., fi einer Cache 
bemächtigen; contre qc., fich vor etz 
was verwahren. Im. 

Garnisaire, m.n.c. Erequirer, Vreffer, 

Garnison, f- Befakung, f. 

Garnisseur, 712. Staffirer, 71. 

Garniture, /- Garnitur, : Bugehör, 72.; 
Auszierung, Befekung, f Auffak, m; 

Garou, m. Spidelbaft, [r. Befchlüge, z. 

Garouage, m. fa. aller oder elre en-, 
fdhledte Käufer befuchen. 

Garrot, zn. Widerrift der Pferde; Rne- 
bel; Rnüttel; Sattelbogen, 72. 

Garroter, #. a. fnebeln; * Ja. qe. 
einen die Hände binden. 

Gas, v. Gaz. 

Gascon, m. -onne, f. * Prahler, Xuf- 
fdneider, m. sinn, f. 

Gasconnade, f- Aufjdbneiberei, f 

Gasconner, v. n. fa. aufjchneiden. 

Gaspillage, m. Verfihleudern, 71. 

Gaspiller, v. a. verjdleudern, verthun, 
verzetteln, verderben, 

Gaspilleur, m. -euse, f. Berjihwender, 
m. =inn, fe [die Wege beffert. 

Gastadour, m. Schanzgräber, zn. der 

Gastriloque, m. & f. Bauchredner, zm. 


sinn, f 
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Gastronome, m. Ledtermauf, 1. 
Gastronomie, f. Bauchpflege, f- 
Gastrotomie, f. 7’. Baudhfihnitt, zz. 
Gâteau, m. Audhen, m. 

Gäte-enfant, m. & f. Kinderverzieher, 
m. sinn, fe 

Gäte-melier, m. fa. Preisperderber, zn. 

Gäte-papier, m. Scymierer, 77. 

Gäte-päte, Teigverderbers * Pfufcher, za 

Gäter, p. a. verderben; vermiiften ; bes 
fhmugen ; * verziehen, verwöhnen. se, 
v. r. verderben, untauglid) werden; 
fih verfehlinmmern, 

Gauche, a. linf; * fohief, ungefhidt ; 
verfeprts à —, ad. links; * verkehrt. 
- f. linfe Hand; linfe Geite, fi 

Gaucher, -£re, a. der, die links ift. 

Gaucherie, f. ungefihidtes Wefen, n.; 
dummer Streid), zn. 

Gauchir, p. nr. fit ein wenig auf die 
Seite wenden, ausweichen; "nicht aufs 
richtig zu Werfe gehen. 

Gaude, f. Wau, m. 

Gauder, v. a. mit Wau färben. 

se Gaudir, v. r. fid) lufiig nıachen. 

Gaufre, f. Wabe, Honigwabe; Waffel, 
f Waffelfuchen, m. 

Gaufrer, v. a. einen Zeug modeln. 

Gaufreur, m. Modelirer, zz. 

Gaufrier, m. Waffeleifen, z. 

Gaufrure, f. Movdeln eines Zeuger, z.; 
Nodel, zz. (Te re 

Gaule, f. langeStange ; Gerte, Reitger= 

Gauler, v. a. Nüffe rc. abfihlagen. 

Gaulette, f. Sertiben, z. [r. pl. 

Gaulis, m. Stangenholz, 2. Schofreifer, 

Gaulois, -oise, a. Gallift ; Gallier ; * 
altfränfifch; braver Mann, zz. \ 

Gaupe, f. fa. Schlampe, fi 

se Gausser, v. r. fa. de q., einen 
fchrauben, foppen. [rn. 

Gausserie, f. Ja. Schrauben, z. Spott, 

Gavache, m. fa. Cumpenferl, m. 

Gavion, m. fa. Kehle, f. 

Gaz, oder Gas, m, T. das Gas (lufts 
en 

Gaze, f. Öaze, f. (Marlyflor). 

Gazelle, f. a ) 

Gazer, #. a. mit Gaje überziehen; * 
verfihleiern, [fer; träger, m. 

Gazetier, zn. Zeitungsjchreiber, zverfäuz 

Gazetin, m. fleine gefihriebene Zeitung, 

Gazelte, f. Zeitung, f- Lf- 

Gazeux, -euse, a. 2". gashaltig. 

Gazier, m. Gazenweber, 72: 

Gazon, m. Rajen, zn. 
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Gazonner, #. a. mit Nafen belegen. 

Gazouillement, 77. 3witjchern der Bh- 
gel; Raufchen eines Baches, z. 

Gazouiller, p.a. zwitfchern ; fanft rau- 
fen; * Lallen. di 

Geai, m. Häher, m. Elfter, fi 5 

Géant, m. -ante, f. Riefe, 72. Riefinn, 

Geindre, m. Wirfmeifter bei den Bäfs- 
fern, zn. 

* Geindre, v. n. fa. frächzen. 

Gelatineux, -euse, a. gallertartig. 

Gelée, f. Sroft, m.; Gallerte, 5 -blan- 
che, Reif, zn. 

Geler, #. a. gum Gefrieren bringen; 
durch den Froft befhädigen, verderben ; 
fait machen. ». n. &r. frieren; ein- 
frieren. se —, v. r. gefrieren. 

Gélif, a. m. 7". eisflüftig. 

Gélinotte, f. junges fettes Qubn; — de 
bois, Dafelhuhn, r. 

Gelivure, /. Cisfluft, f% 

Gémeaux, m. pl. 7, Zwillinge (im 
Thierfteife), zz. pl. 

Gemelle, v. Jumelle. \ [zen; girrem, 

Gémir, p.n. (de, sur qe.) feufzen, äd)= 

Gémissant, -ante, a. feufzend, winı= 
mernd. i 

Gemissement, m. Seufzen, Girren, z. 

Gemme, a. m. sel -, Gteinfals, z. 

Genal, -ale, a. 7. ju den Baden gehörig. 

Gönant, -ante, a. befchwerlich, liftig. 

Gencive, f. Zahnfleifch, z. 

Gendarme, m. Gendarme, zn. Gendar- 
mes, pl. fleine Funfen, m, pl.; Tüp- 
felhen in Diamanten, 7, pl. Augenz 
fled, m. 

se Gendarmer, p, r. fa. fic) ereifern. 

Gendarmerie, f. Corps der Öendars 
nıeg, 72. 

Gendre, m. Schwiegerfohn ; Eidanı, m. 

Göne, f. Folter, Torturz * Marter, f 
Dual, [5 Zwang, m. 

Généalogie, f. Gejchlechtsregifter, 72.; 
Sefchlehigfunde, f 

Généalogique, a. genealogifch. 

Gèner, p. a, drüden, prefjen, fpannen, 
zwängen; zwingen, Gewalt anthun, 
einfihränfen. 

Général, -ale, a. allgemein; en -, ad. 
im Allgemeinen, überhaupt; insgemein. 

Général, m. General, Felöherr, zm.; das 
Ullgemeine, der größte Theil. 

Généralat, m. Feloherenwirde, fi 

Générale, f. Öeneralmarfih, m. Genes 
ralinn, f [haupt. 

Généralement, ad, allgemein, Jbers 
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Ge£neraliser, #. a. allgemein machen. 

Generalissime, m. Oberbefehlshaber, zn. 

Généralité, f. Ulgemeinheitz; Generaz 
tirät, f% 

Génération, f. Zeugung, Erzeugung, /.; 
Sefihleht, 2. Nadyfommenfchaft ; Gez 
fhlechtsfolge, A Gefhiedhtsalter, z. 

Généreux, -euse,a, grofntithig ; freie 
gebig. Lfeit, 

Générosité, f. Grofmuth, f, Freigebig- 

Génèse, f. erfte Bud Mofis, 72. 

Genèêt, m. Genifte, f- Pfriemenfraut, 7. 

Genet, m. Rlepper, m. 

Genette, f. Genette, f. (wilde Rae); 
* aller à cheval à la —, mit fehe Fur- 
zen Steigbiigeln reiten. 

Genèvre, m. Æadbholderbeere, f-53 v. 
Genièvre. [beeren, zn. 

Genevrette, f. Tranf von Wachholder- 

Genevrier, m. Wachholderbaum, 7. 

Genie, f. Genius, Schußgeiftz Geift, 
m.; Genie, 2. Naturgabe, f. 7’. Snges 
nieutéunft, 5 Ingenienrcorps, 7. 

Genièvre, m. WBadbolderftraud, 72.5 
Wacholderbeere, f- 

Genisse, f junge Ruh, Färfe, fe 

Genilal, -ale, a. zur Zeugung gehörig. 

Genitif, m. 7. Genitiv, m. 

Génitoires, m. pl. Hoden, f. pl. 

Geniture, f. p. u. erzeugtes Kind, 7. 

Genou, m. Ruie, 2.5, T. Ruß eines Zir: 
fels ıc., f 

Genouillere, f. Rniefhienes Stolpe 
am Stiefel, 5 Anieleder, 7. Anierie= 
nıen, zn. 

Genre, m. Sefchlecht, 2. Gattung, Urt, 

Gens, m. & f. pl. Leute, pl. 

Gent, f.p. u. Bolf, n.; droit des gens, 
Bölferrecht, z. 

Gentiane, f. Enzian, m. (Pflanze). 

Gentil,-ile,a. heidnifch. — m. Heide, zn. 

Gentil, -ille, a, artig, hübfch, fein. 

Gentilhomme, m. Cdelmann, 7. 

Gentilhommerie, f. Ubelftand, zn. 

Gentilhommière, f. Edelhof, zn. 

Gentilité, f. Heidenthum, 7. 

Gentillesse, f. Artigfeit, f. 

Gentiment, ad. fa. artig, bibi. 

Genullexion, f. Rniebeugung, f 

Géodésie, f. Seldmeßfunit, /- 

Géognosie, f. Geognofie, Srdlagenfunz 

Géographe, m. Erdbefchreiber, zn. [de,f 

Géographie, f. Erdbejchreibung, f 

Géographique, a. geographifd. 

Geolage, m. GlieEgeld, n. 

Geole, fi Sefangmpe Stodhaus, » 
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Geolier, m. -iere, f Rerfermeifter, 
Stodmeifter, 72. =inn, f. 

Géologie, f. Exdfunde, j. [tiekunft, fi 

Géomance, oder Géomancie, f. Punf- 

Geomancien, m, -ienne, f. Wahrfa= 
ger, m. =inn, f. (aus dem Punftiven). 

Géomètre, m. Feldmefier, zz. 

Géométrie, f. Eromeftunft, f. 

Géométrique, a. geontetvifc. 

Gérant, m. Gefhafréfibrer, m2. 

Gerbe, f. Barbe, f; * Garbengebent, m. 

Gerbee, f. Bund halb ausgedrofchenes 
Stroh), 72. 

Gerber, v. n. in Garben binden; (Fäf- 
fer) über einander legen. [motte, fi 

Gerce, f. Büherwurn, m3 leider: 

Gercer, #. a. aufrigen, aufreifen. — v. 
n.&se-, v.r. aufipringen, aufberften. 

Gerçure, f. Rif, Ris, m. 

Gérer, #. a. führen, verwalten, 

Gerfau, zn. Öeierfalf, 72. 

Germain, -aine, a. leiblith ; cousin -, 
cousine -, Gejihwifterfind; issu de 
germain —, Undergefchwifterfind, 72. 

Germanique, a. Deutfch. [heit, 7: 

Germanisme, m. Deutjche Spradheigens 

Germe, m. Reim, m. 

Germer, vr. n. feinen. 

Germinal, zn. der fiebente Monat (int 
ebemal, vepubl. Kalender vom 21. 
Mary bis 20. April). 

Germination, f. Keimen, z. 

Gerondif, m. T. Gerundium, 7. 

Gerzeau, m. Rornraden, m. 

Gesier, m. Kropf des Gefligels, zn. 

* Gesir, v. n. (alt) liegen. 

Geste, m. rednerifihe Geberde, 7° 

Gestes, m. pl. p. u. Thaten, f. pl. 

Gesticulateur, n. der zu viel Öeberden 
macht. una, fü 

Gesticulation, f. libertriebene Geberz 

Gesticuler, #. n. zu viel Geberden maz 

Gestion, f. Berwaltung, f- [den. 

Gibbeux, -euse, a. 7’. budlig, höderig. 

Gibbosite, f. budelige Geftait, f. 

Gibecière, f. Iagdtafche; Tafıhenfpies 
(extafche ; Seldfage, f. 

Gibelet, m. Swidhohrer, m.  [fibe, fü 

Giberne, f. Patrontafhe, Granarentaz 

Gibet, m. Galgen, m. 

Gibier, m. alas n.» 

Giboulée, f Plagregen, m. 

Giboyer, a 1! kürfchen. 

Giboyeur, m. Bürfchjäger, u. 

Giboyeux, -euse, @ teich an Wilde 

Gigantesque, a. riefennäßtg, 


Gig 
Gigot, m. Dammel-, Schöysfeule, A 
Gigots, pl. Dinterfchenfel eines Pfers 
des, m. pl. 
Gigotte, -£e, a, mit guten Schenfeln. 
Gigotter, v.n. mit den Beinen zappeln. 
Gilet, m. Gilet, n. Bruftlas, m. _ 
Gimblette, f Ringelgebadnes, 72. 
Gingembre, m. Ingwer, m. 
Ginguet, -ette, a. fivach, fchleht. 
Ginguet,m.fhwacher,jchlehterBein, m. 
Gipe, f. Suhtmannsfittel, m. 
Girafe, f Ranteelparder, 71. 
Girandole, f. Urmleudter; Schmnd 
von Diamanten 20, 72. Feuerrad, 7. 
Girofle, Geroftle, a. oder clou de -, 
MWirznelfe, f. Oewiirznägelein, z. 
Giroflee, fi Levfoje, % [fojenftod, m. 
Giroflier, m. Würznägeleinbaum ; ev: 
Giron, m. Schonf, m. 
Gironner, p. a. riinden, abrinder. 
Girouette, f. Wetterfahne, f. Wetters 
Gisant, -ante, a. liegend. : [hahn, m. 
Gisement, m. 7. Lage der Seefüfte, f. 
Git, liegt (von G&sir) ; ci-git, hier liegt 
begraben; * fa. tout — en cela, hiers 
auf beruht alles. 
Gîte, m. Nachtherherge, 5 Lager, 72. 
Giter, p. n. /a. Madtlager halten. 
Givre, m. Raubreif, 72. 
Glabre, a. 7. glatt, glänzend. 


|Glace, f. Eis; Spiegelglas; Rutfhenz 


fenfter, 2. Kleiner Sleden im Diamanz 
te, n.; * Kaltfinnigfeit, fı ' 

Glacé, -ée, p. & a. gefrorens glafitt, 
febr glangend. 

Glacer, v. a. gefrieren machen; exftarz 
ven oder eisfalt machen; Z. glafiven; 
überzudern; glatt annûben. — p.72. & 
se —, p. r. gefrieren. 

Glaceux, -euse, a. unrein, wolfig, 
(von Edelfteinen). 

Glacière, f. Eisgrube, f [pl. 

Glaciers, m. pl. Cisberge, Öletfcher, m. 

Glacis, m. Ubhang, 77.3 21, Feldbruft- 

Glaçon, m. Eisfholle, f. [mehr, f& 

Gladiateur, zn. Feibter; Klopffechter, f 

Glaïeul, m. Schmertlilie, f 

Glaire, f. Schleim, m.; Eiweiß, z. 

Glairer, #. a. 7, mit Eiweiß über: 
Streichen. 

Glaireux, -euse, a. fhleintig, zübe. 

Glaise, f. Thon, Letten, m. —a. terre -, 
Thonerde, 

Glaiser, v. a. mit Letten befleiden. 

Glaiseux, -euse, a. thonig, letiig. 

Glaisière, f. Thongrube, f. 
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Glaive, m. Cchwert, n. 

Glanage, m. Yehrenlefen, 2. Nadylefe, f. 

Glaud, m. Eichel, Eder, f5 * Quafte, 

Glande, f. Drüfe, f [Troddel, £ 

Glandée, f. Eichelernte; Cichelmaft, 7. 

Glandule, f. fleine Drife, /. 
landuleux, -euse, a. driifig. 

Glane, f. Hand voll Uehren, 5 Büjchel 
(Birnen); Bund (Zwiebeln), 7. 

Glaner, ». a. & n. Uebren lejen, nach 
ftoppeln, Cinu, fi 

Glaneur, -euse, f. Uehrenlefer, zz. 

Glanis, m. als, m. 

Glanure, f. Uebrenlefe, jf. 

Glapir, v. n. fläffen ; feeifchen. 

Glapissant,-ante,a.fläffend ; freifchend. 

Glapissement, zn. Aläffen ; Keeifchen, 72. 

Glareole, m. Srieshuhn, 2. 

Glas, m. Ynfchlagen mit dem Todten- 
glödchen, 77. 

Glissade, f. Gleiten, Nusgleiten, zz. 

Glissant, -ante, a. fdhlipfrig, glatt. 

Glisser,'v. n. gleiten, ausgleitenz ent- 
wifhen; * sur ge., leidht über etwas 
hingehen. - v.a. (ge. dans) unvermerft 
hinein thun, hinein bringen, hinein 
fhieben. se -,v. r. fich hinein fihleichen: 

Glissoire, f. Öleitbahn, /- \ 

Globe, m. Kugel; — terrestre, Exdfu= 
gel; — céleste, Himmielsfugel, [5 
— impérial, Reichsapfel; — de l’oeil, 
Augapfel, m. 

Globule, m. Kügelcdhen, n. 

Gloire, f. Rubin, m. Chre; Herrlich: 
feit; 7 Glorie, f& 

Glorieux, -euse, a. rübmfid, glors 
veich ; ruhmvoll; vuhmmiürdig; rubuz 
füchtig, fois. 

ARE RUE Berkflärung, f- 

Glorifier, v. a. verfläven, verherrlichen, 
se -, v. r. de gc., fid einer Sache 
tiübnren, 

Gloriole, f. n. e. armfeliger Ruhm, zn. 

Glose, f. Slofje, Auslegung, Erklärung, 
f. Zufas, m. [auch *}. 

Gloser, v. a. & n. Gloffen machen, 

Gloseur, m, -euse, f. Tadler, Krittler, 
m. =inn, f 

Glossaire, zn. Ölofjariun, z. 

Glossateur, zn. Ausleger, m. 

Glousser, v. 1. gludjen, gluden. 

Glouteron, m. Alette, f.  [fraf, zz. 

Glouton, -onne, a. gefrüfig. - m. Biel: 

Gloutonnerie, f. Gefräfigfeit, / 

Glu, f. Bogelleim, m. 

Gluant, -ante, a. flebrig. 
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Gluau, m. Leimrutbe, f. 

Gluer, #. à. flebrig machen. 

Glui, mn. grobes Rodenftroh, 7. 

Glutineux, -euse, a. flebrig. 

Gnome, rn. Gnomide, f. Erdgeift, m. 

Gnomique, a. fpruchreid). In. 

Gnomon,m. T'. Zeiger einer Sonnenuhr, 

Gnomonique, f. Gonnenubrfunft, f. 

Go, tout de go, ad. fa. gang frei, ohne 
viel ilinftände. 

Gobbe, f. vergifteter Biffen, zz. 

Gobelet, m. Bedher, 71,3 ehemals, 
Schenfenamt 20, 7. Bediente dazu, 
m. pl. 

Gobelins, m. pl. berühmte Scharlad)= 
färberei und ZTapetenmanufactur im 
Paris, f. 

Gobelotter, #. n. seen, hechern. 

Gobe-mouche, m. Stliegenfhnärper, 
m. (Sogel). 

Gober, #, a. gierig hinunter fchluden; 
(ein Gi) ausjchlürfen; * leichtgläubig 
feun; fehnell auffangen. | 

Goberge, m. Schellfifh, m. 

se Goberger, v. r. fa, de q., fich iher 
einen luflig machen. m. 

Goberges, f. pl. Boden einer Bettftelle, 

Gobet, m. fa. Biffen, m. 

Gobeter, v. a. verfleiben; verwerfen 
(mit Mörtel 2c.). 

Gobin, m.; Budliger, n.; un plai- 
sant —, ein deolliger Kerl. 

Goblin, m. Kobold, Mumel, 77. 

Godailler, v.r. fa. brav faufen, zechen. 

Gode, m. Geemete, f. 

Godelureau, m. fa. Stuper, m. 
Godenot,n, Tafhenfpielerpüppchen, r.; 
* fa. Feiner ungeftalteter Menjch, 72. 
Godet, m. Tünmler (Urt Becher); 7". 
Schöpfeimer, m.; Röhre, f5 Farben- 

näpfihen, 2. 

Godinette, fi p. u. Liebfte, f. 

Godiveau, m. 7. Art Pafteten von ge- 
hadtem Ralbfleifhe oc, f. pZ. 

Godron, n. runde Æalte, f. 

Godronner, #. a. runde Falten machen. 

Goëtie, f. Zauberei durch Geifterbes 
fhwörung, f. 

Golfe, a. fa, plump, tölpifch ; grob. 

Gogaille, f: fa. Gelag, n. Schmaus, m. 

Gogo, ad. fa. vivre à —; herrlich u, in 
Sreuden leben. [iber;end. 

Goguenard, -arde,a, niedrig und plunp 

Goguenarder, v. a. niedrig u. pöbelbaft 
fceherzen, jpaßen. 

Goguenarderie, f. niedrige Poffen, p/. 
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Goguettes, f. pl. fa. etwas Luftiges, z. 
Schwänfe, m.pl.; être en (ses) -, bei 
guter Laune feyn. 

Goinfrade, f. fa. Srefferei, FÜ 

Goinfre, m. fa. Schwelger, Praffer, m. 

Goinfrer, v. n. fa. fihwelgen,fchlenmen. 

Goinfrerie, f. fa. Schwelgerei, f. 

Goître, m. Kropf (bei Menfchen), m. 

Goitreux, -euse, a. fropfig. 

Golfe, m. Meerbufen, zz. 

Golgas, n. Golgas, 72. (Art Flanel). 

Golis, m. Baum von20 Jahren, 72.; def- 

Gomme, f. Gummi, £ [jen Sols, z. 

Gommer, #. a. gummiren. 

Gommeux, -euse, a. Gummi gebend ; 
gunmmiartig. 

Gommier, m. Gummibaun, m. 

Gond, m. Thürangel, Dafpe, f- 

Gondole, f. Gonbdel, f. 

Gondolier, m. Gondolier, 72. 

Gonfalon, od. Gonfanon, 77, T. Rir- 
 enfabne, f 

Gonfalonier, m. T7, Fahnenträger, m. 

Gonflement, zn. YAufblähen, Auffehwel- 
len, 72. 

Gonfler, v. a. blähen, aufblähen, auf- 
Dlafen. - w. n. & se-, v. r. fihwellen, 
aufjchmwellen. [Rerl, 72. 

Gonin, a. fa. maître -, verfchmißter 

Gonorrhée, f. 7. Gamenfluf, Zripper, 

Gord, m. 7. Fifhwehr, z. Im. 

Goret, m. Spanferfel, 2.5 erfter Schuh 
machergefelle in einer MWerfftatt; 
Skhiffsbefen, m. [febren. 

Goreter, #. a. T'. mit dem Schiffsbefen 

Gorge, f. Kehle, Gurgel, f5 Hals, m.: 
Bruft, f. Bufen ; Kropf (der Bügel); en- 
ger Einz=, Durchgang, 72.; faire gros- 
se -, fi aufblähen; rendre -, fich er= 

« brecheir. In. 

Gorge-bleue, f. Blaufehlchen (Bogel), 

Gorge-de-pigeon, 72. Taubenhalsfars 

Gorgée,  Schlud, m. [be, f 

Gorger, p. a. mit Speifen vollftopfen, 
überladen; * überhäufen. se-, v. r. 
fih mit Speifen überladen. 

Gosier, m. Schlund, Hals, m.; Kehle, f. 

Gothique, a. Gothifch ; * altväterifih. 

Gouache, f. Waffermalerei, f. 

Goudron, zn. Theer, m. 

Goudronner, v. a. theeren, 

“ Gouffre, m. Abgrund; Strudel; * AG: 
grund ; Berfdhivender, 71. 

Gouge, f. 2. Hohlmeißel, m. 

Gouine, f. fa. Nidel, m. 

Goujat, #7, Troßbube, Padfnecht, m. 
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Goujon, m. Grindling, m. Rreffe, f. 
(Fisch); Stift, Pilot, Dübel, m. 
Goujonner, #. a. mit Stiften 2e. an 
einander befeftigen. 
Goujure, f. T. Cinfdhnitt, m. Kerbe, f 
Goulée, j. fa. großer Biffen, m. 
Goulet, m. enge Einfahrt in einen Sas 
Gouliafre, a. fa. gierig. [fen, f. 
Goulot, m. enger Hals einer Flafıhe 26. 
m. T', Brandrôbre, f. 
Goulu, -ue, a. gefräßig. 
Goupille, f. Stift, Pflod, Borfteder, 77. 
Goupiller, #. a. einen Pflod vorfteden. 
Goupillon, m. Eprengwebdel, IBeihwes 
del, zn.; KRannenbirfte, /. 
Goupillonner, #. a. mit einer Kannenz 
bürfte reinigen. 
Gour, m. Schludte, f- Liteif. 
Gourd, gourde, a. vor Kälte erfiarrt, 
Gourde, f. Rüvhifflafhe, 5 Z'. doppels 
ter Wafferbruch, 77. 
Gourdin, n. fa. Rnüttel, Prügel, zz. 
Gourdiner, #. a. fa. prigeln. 
Goure, f. verfälfchte Materialmaare, f. 
Goureau, 71. große Art Feigen, j. 
Goureur, m. Waarenverfälfcher, zz. 
(von Materialiften). 
Gourgandine, f. fa. Straßenhute, J° 
Gourmade, f. Sauftfchlag, 77. 
Gourmand, -ande, a. gefräfig. — m. 
Leder, Freund der Tafel, 72. 
Gourmander, ». a. ausfchelten, hart 
behandeln. 
Gourmandise, f. Gefrafigfeit, f | 
Gourme, f. Drufe (Mferdefrantheit), /. 
Gourmer, #. a. mit Fäuften fihlagen, 
puffens (einen Pferde) die Rinnfette 
anlegen. 
Gourmet, zn. Weinfenner, 72. 
Gourmette, f. Rinnfette, f.  [(Mferd). 
Goussaul, -ant, m. 7. Spedhals 
Gousse, f. Hülfe, Schote, f- Balg, 72.5 
— d'ail; 72. Anoblauchszehe, f- 
Gousset, ın. Uchfelhöhle, ; Gerud das 
her, 72.3 Uhfeljtiik, z2., Fleine Hofenta= 
ide, f5 Sig im Schlage einer Kutfche, 
ms T'. Teagband, n. 
Goût, m. Gefdmat; Gerud), 77. 
Goûter, ». a. jihmeden ; foften; * verz 
fuchen; billigen, Gefhmad woran fin: 
den. — v.n. Befperbrod effen, vefpern. 
— m. Defperbrod, 7. 
Goutte, f. Tropfen, 72.5 Gicht, /. Poz 
bagra, 72.; fa. me... =, garnichts. 
Gouttelette, f fa. Tröpfihen, n. [m. 
Goutte-rose, f Roihlauf im Gefidte, 
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Goutte-sereine, f. fhwarse Staar (im 
Auge), m. ; 
Goutteux, -euse, a. gihtifch. 
Gouttière, f. Dadtraufe, f 
Gouvernail, m. Steuerruder, 72. 
Gouvernante, f. Statthalterinn; Sof- 
meifterinn; Daushälterinn, f 
Gouvernement, m. Statthalterfchaft ; 
Statthalterei ; Regierung, Regierungsz 
fou, f 
Gouverner, #. &. regieren; verwalten; 
- un malade, einen Kranken pflegen. 
se -, #. r. fit) aufführen, 
Gouverneur, ı. Statthalter ; Sofnei- 
fter ; Borfteher, zz. 


“ Grabat, m. fihledhtes Bett, z. 


Grabataire, &. bettlägerig. 
Grabeau, m. Abfall von Spezereien, 77. 
Grabuge, m. Ja. Fleiner Sant, Swift, 77. 
Grâce, f. Gnade, Gewogenbeit, f.: Ge- 
fallen, m.; Örazie; Anmuth, f- Danf, 
m.;de-, ad. ich bitte, wenn. ic) bit: 
ten darf, Gräces, pl. Danfgebet nad) 
Œifhe, n. 
Graciable, a. 7. vergeiblich. 
Gracieuser, v. a, fa. liebreich begegnen. 
Gracieuseté, f. Ja. Höflichkeit, 5 Gez 
fchenf, z. | 
Gracieux, -euse, a. anmuthig, ange 
nehm; liehreich, gnädig, freundlich. 
Gracilité, f. Klarheit der Stimme, f 
Gradation, f. Stufengang, 77. 7". un- 
nıerflihe Farbenänderung, f. 
Grade, f Chrenftufe, f. [Heben. 
Grader, v. a. n. c. zu einer Wiirde er= 
Gradin, m. Yuffa von Stufen, Tritt, 
ms ftufenweife erhöhete Bänfe, f. pl. 
Graduation, f. 7. Abtheilung in Gra- 
de; Grabirung der Sole, J.; "Oradir- 
haus, z, 
Gradué, a, graduirte Perfon, f 
Graduel, -elle, a. ftufenweife. 
Graduer, #. a. in Grade abtheilen; 7. 
eine afademifche Tiirde ertheilen. 
Graille, f. Rabenfrähe, f. 
Graillement, m. rauher Ton, m. bunt- 
pfe, heifere Stimme, jf. 
Grailler, v. a. l'in das Diefhorn ftoßen. 
Graillon, m. lleberbleibfel einer Mahl: 
zeit, z.; Abgang von Marmor; Marie 
-, fa. Schmugßnidel, m. 
Graillonner, v. rn. oft ausfpuden. 
Grain, m. Korn; Öetreide, n.; Beere, 
fs T. Gran, m., Grân, n.; Narbe 
des Lebers, fr 77. Reblbobel, »2.; Kehl: 
leijte, f& 
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Graine, f. Samenforn, nm. Game; 
Kern, m. Korn, n. 
Grairie, f 7. Gemeinbofs, r. In. 
Graissage, m. Schmieren, Cinfehmieren, 
Graisse, f. Fett, n. Schmeer, Schinal;, 
ms Fettigfeit, fe 
Graisser, v. a. (mit Fett) fdjimieren. 
Graisset, m. Saubfrofd), zz. 
Graisseux, -euse,a. [hmieriht,fetticht. 
Gramen, m. 7’, Gras, Duedengras, z. 
Grammaire, f. 7’. Grannnatif, Sprac)- 
funft, Syracdhlehre, 7. 
Grammairien, m. Grammiatifer, 7. 
Grammatical, -ale, a. grammatifch. 
Gramme, m. Granımıe, z. (19 alte franz, 
Grand, -ande, a. groß. [Srän). 
Grandelet, -ette, a. fa. ziemlich, groß. 
Grandeur, /. Größe, Döhe ; Serrlichfeit, 
Grandir, #. 2. groß werden. 3 
Grandissime, a. fa. fehr groß, fehr an: 
fehnlich. 
Grand-oeuvre, m. Goldmachen, 7. 
Grange, f. Scheuer, Scheune, fi 
Granit, m. Granit, m. (Stein). 
Granitelle, a. granitartig, 
Graphique, a. bildlich. 
Graphite, m. Reißblei, 72. 

Grappe, f. Traube, f; Traubenfanmt, 
ms T. Maufe der Dferde, f- f 
Grappillage, m.Nadhlefenin den Kein- 
bergen, 72. [nachlefen. 
Grappiller, #. n. & a. im Weinberge 
Se m.-euse, f: Nad)lefer, m. 

sinn, f ; 
Grappillon, m. Träubchen, z. 
Grappin, m. Dregg (Art Anker), 72,5 
Schiffehafen, zm.; Klettereifen, z. 
Grappiner, #. a, ein Schiff anbafen, 
entern. [öhlig; did, zähe. 
Gras, grasse, a. fett, fettig, Komnsig, 
Gras, ad. fett, fier; fertig, fchntierig, 
öhlicht, — m. das Fette; — de la jambe, 
Wade, fe 
Gras-double, m. $ettdarın, 72. 
Grassement, ad, fa. fett, reichlich. 
Grasset, -ette, a. fa. ein wenig fett, 
Grassette, f. Gettfraut, n.; die fette 
Henne (Kraut). 
Grasseyement, m. Schnarren, 7. 
Grasseyer, #. n. fihnarren (im Reden). 
Grassouillet, -ette, a. quatfihlidht, fleiz 
fig. [Sunfibezergung, f- 
Gratification, fs Önadengefchenf, 72. 
Gratifier, v. a. begnadigen, befchentfen. 
Gratin, m. Scarre, f. (angehängte 
Speife an den Töpfen). 
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Gratis, ad: unentgelt{id, wnfonft. 

Gratitude, f- Danfbarfeit, f: 

Gratte-cu, m. Wagebutte, f. 

Gratteleux, -euse, a. frägig. 

Grattelle, f! trodene Kräße, f. 

Gratter, #. a. fragen, fiharren; aus-, 
abfragen, reiben, abreiben. 

Grattoir, zn, 7. Krage, f. Rrabeifen, 
nn Särbftahl, m.; Radirneffer, z. 

Gratuit, -ite, a. freiwillig, unverdient. 

Gratuite, f. Freiwilligfeit, unverdiente 
Gnade, f. 

Gratuitement,ad. umfonft, ohne Grund. 

Gravatier, m. Schuttfärener, 71. 

Grave, m, ein Öewicht von 1000 Gram- 
mes. 

Grave, a. fihwer; ernfihaft, bedacht: 
fan; wichtig; tief, (vom Tone). 

Gravelee, a. f. 7. cendre -, Reinhe: 
fenafhe, f 

Graveleux, euse, a. fiejig, griefig, 
fteinig; * Ja. fchlüpfrig, zotig. 

Gravelin, mn. eine Urt Cichbaunr, 77. 

Gravelle, £ Gries, Nieren-, Blafen- 
gries, zu. [llusdrud, m. 

Gravelure, f. Ju. 3ote, f. jhmusiger 

Gravement, ad. ernfthaft, mit Wiirde. 

Graver, p. a. graben, eingraben, fies 
den, fhneiden. 

Graveur, m. Kupferfteher;, Petfchiers 
ftecher, Son, Dolze, Stahlfihneider, 

Gravier, m. Kies; Gries, zz. Im: 

Gravir, v. a. £lettern, flinimen, 

Sravilation, /, 7. Schwerkraft, f 

Gravite, f. Schwere, f. Srnft, m. Mic: 
tigfeit ; Tiefe (eines Tones), f 

Graviter, p. n. 7". [hiver feyn. 

Gravois, m. Schutt, Muln, 71. 

Gravure, f. Kupferftecherfunft 20, 5 
Rupferftidh, m. 

Gré, m. freier Wille, m. Belieben, n. 
Gefallen; Danf, m.; bon gré mal 
gré, wohl oder übel. 

Grec, Grecque, a. Öriehifch. 

Greeisme, m. 7’. Sräcismus, zn. 

Grecque, /. T. Einfohneidfäge, f. 

Gredin, -ine, a. lumpicht, fihlecht, berz 
ächtlidh. — m. f. Bettler, Lump, m. 
Berrelmenfih, z. 

Gredinerie, f. Bettelei, Dieftigfeit, /. 

Grelle, zn. Kanzellei; Stadt=, Gerichts, 
Antsfchreiberei, fi 

Greile, fı Pfropfreis, Auge; Pfropfen 
oder Imipfen, 7. : 

Greifer, #. a. pfropfen, impfen. 

Greflier, m. Geridts-, Stadt, Ants- 
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freiber, Uctuar, Kanzellift, m. 
Greifoir, m. Pfropfnteffer, z. 
Grège, f. & a. f. soie -, ganz rohe 
Geide, fi 
Grège, m. Riffel, f. Riffelfanun, 72, [z, 
Gregeois,a.m.feu-, Griechifhes Feuer, 
Gregues, f. pl. Hofen, f. pl. * tirer 
ses —, davon laufen. 
Grele, a. fhlanf, lang und dünn; flar, 
grelf. [Gerftenforn ant Ange, zz. 
Grele, f. Hagel, m. Schloßen, f pl. 
Grele,-ee,a.verhagelt; /a.blatternarbig. 
Greler, ». 7. hageln, fihloßen. - v. a. 
verhageln, zerfihlagen. 
Grêlon, m. großes Hagelforn, m. 
Grelot, m. Schelle, f.; Al au-, Stepps 
jwien, 72. Lund beben, 
Grelotter, v. n. fa. vor Kälte zittern 
Grelouer, v, a. 7. dag Wachs fürnen. 
Greluchon, m. fa. heimlich kegiinftig= 
ter Liebhaber einer Frau, zn. 
Gremillet, m. Bergifmeinnidt, z. 
Grenade, f. Granatapfel, 2.; Grana- 
te, je [hatier, 77. 
Grenadier, m. Granatenbaint; Graz 
Grenadière, f. Granatiertafihe, f- 
Grenadille, f. Paffionsblunie, f. 
Grenaille, f. geförntes Metall, .; Eis 
fenfchrot, zz. 
Grenailler, v. @. Metall fürnen, 
Grenat, m. Granat, Granatftein, 72. 
Greneler, v. a. narben (das Leder). 
Grener, p. 2. Eanıen befommen. — p. 
a. fürnen. [del, zu. 
Greneterie, f. Kornhandel, Samenhans 
Grenetier, m. -iere, f. Rorn:, Mehle, 
Sanıenhändler, m. sinn, f5 Saljface 
tor, 72. [je, m. 
Grenetis, m, fraufer Rand einer Win 
Grenettes, f. pl. Tarbefürner zunt 
Gelbfürben, 72. pl. [den, zu. 
Grenier, mn. Kornboden, Speicher : Bo= 
Grenouille, f. Srofeh, m. 7. Pfanne 
eines Zapfens2cz Gefchwutft, unter der 
Zunge, f 
Grenouiller, #. n. fa. faufen, sedjen. 
Grenouillère, f. Srofihlache, £ (nig. 
Grenu, -ue, a. vollKöener ; narbig, fürs 
Grès, m. Ganbftein, m.; Steingut, r. 
Grésil, m. fleiner Hagel, m. Graupe(n, 
Gresillement, m. Graupeln, 2. [f. pe. 
Grésiller, ». 2. graupeln. — v. a. eins 
fhrumpfen machen. [Grille). 
Grésillonner, v. n. jivpen, (von der 
Gresserie,f-Sandfteingrube ;ton@Sandz 
fteinen gemachte Arbeit, /: Steingut,z. 


Gre 


Grevance, f. Schaden, m.; Unredht, n.; 
Berbruß, m. 

Greve, f. flaches, fandiges Ufer, 72.; 
Rihtplag in Paris, m. [Unrecht thun. 

Grever, 9. a. 7, befehweren, driüden, 

Griblette,f. 7'.geröftetesSchweinefleifch, 

Gribouillage, m. fa. Gubdelei, f. [r. 

Gribouillette, f. fa. Rappufe, f 

Gribouri, m. Urt Blattfäfer, zz. 

Grieche, a, ortie -, bunte fie fo 
pie -, Buntfpecht, »2.; * fa. zänfifches 
Weib, rm. [m.; Bejchiwerde darüber, J. 

Grief, m. Beeinträchtigung, f Schaden, 

Grief, -ieve, a. hart, fhiver. 

Griéveté, f. Größe oder Schwere eines 
Verbrechens zc., f- [bet, f. 

Griffe, f. Klaue, Kralle; Ranunfelzwie- 

Griffer, v. a. ntit den Klauen faffen. 

Griffon, m. Greifgeier ; Bogel Greif, zz. 

Griffonnage, m. Öeftißel, z. 

Griffonner, v. a. & n. frigeln, fohlecht 
fhreiben; obenhin entwerfen, zeichnen. 

Grignon, m. Ränftchen Brod,r.; grig- 
nons d’olives, Dehltrefher, pZ. 

Grignoter, v. a. fnaupeln. * fa. einen 
Eleinen Gemini machen. 

Grigou, m. fa. Rnaufer, Lun, zz. 

Gril, m. Roft (zum Braten), m. 

Grillade, f. Braten auf denn Rofte, z.; 
Rofibraten, 72. 

Grillage, m. T7. Röften; Gitter, nz. 

Grille, f. Gitter, Gatrer, Roft, z. 

Griller, v. a. & n. auf dem Rofte bra- 
ten, eöften ; verfengen ; vergittern. 

Grillon, m. Grille, £ Deimden, z.; 
Daumenfhraube (Tortur), fı 

Grillot, 7, Stügbalfen, zu. 

Grilloter, #. 1. zirpen. 

Grimace, f. Frage, Grimaffe, f; Rift: 
den mit einem Napdelfiffen, 72.5 üble 
Falte;* Berjtellung, f 

Grimacer, v. n. Örimaffen machen, 
üble Falten werfen. 

Grimacier, m. -iere, f» Srimaffenma= 
her, m. sinn, f5" Deuchler, 72. sinn, 

Grimaud, m.,Übefhüg, m. 

Grimaudia, m. Nurrfopf, zz. 

Grime, m. fa. Schuljunge, 72. 

Grimelin, m. fleiner Junge; fnauferi- 
ger Spieler, m. 

Grimelinage, m. fnauferiges Spiel, n.; 
geringer Gewinn, m. 

Grimeliner, ». n. & a. fnauferig fpiez 
len ; einen Heinen Öewinn machen. 

Grimoire,m. Zauberbud) ; * unverftänd- 
liches Zeug, 7. 
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Grimper, #. n. flettern. 
Grimpereau,n, Baumhader,m.(Boge). 
Grincher, ». n. ‚abrindig feyn (vont 
Brode). 
Grincer, v. a. — les dents, mit den 
Zühnen Fnirfihen; die Zähne fletjden. 
Gringotter, v. 2, zwitfchern; trilleen. 
Gringuenaude, f. Klunfer, m. Kliinps 
hen von Inreinigfeit, f 
Gringuenotter, v. n. zwitfchern. 
Griotte, f. Weichfelfirjche, f- 
Griottier, m. Weichfelfirfchbann, 72. 
Grippe, f fa. Narrbeit, Grille; Art 
Schnupfenfieber, 72. 
se Grippeler, v. r. fid) rungeln. 
Gripper, v.a. wegftehlen, ergreifen, erz 
bafchen, se -, v.r. einlaufen, fid) frins 
pen, fich Narrheiten in den Kopf fegen. 
Gris, ise,a. grau; * fa. halb betrunfen. 
Gris, m. Grau, 2. graue Farbe, f. 
Grisailler, v. a. grau anftreichen. 
Grisard, m. gefledte Meive, f 
Grisätre, a. granlich. [chen, 
Griser, v. a. ein wenig betrunfen maz 
Grisette, f. Grifett, 2. (3eug); gemeiz 
ne Weibsperfon, 5 Grauteblchen, z. 
(Bogel). [ren). 
Grison, -onne, a. grau, greis (von Dans 
Grison, m. Öraubart; grau gefleideter 
Bedienter; fa. Efel, m. [ren). 
Grisonner, v. n. geauwerden (von Daqs 
Grive, f. Droffel, fi [fett. 
Grivele, -ée, a. weiß und grau gefpren- 
Grivelée, f. fa. Schnitt (Gewinn), m. 
Griveler,v.r. fa. feinen Schnitt machen. 
Grivois, -oise, a. luftig, munter; - m. 
flinfer, [uftiger Kerl, m. 
Grivoise, f. luftige Marfetenderinn, f 
Grognard, n. Brummnibär, Murrfopf,rz. 
Grogne, f. fa. Berdruß, Widerwille, zn. 
Grognement, m. Örunzen, ». 
Grogner, v. n. grungen; * Ja. brunt= 
wien, murren. | 
Grogneur, -euse, a. mürrifc), brunts 
mig; mirrifcheer Menfch, m. 
Groin, zm. Rüfjel der Schweine, zz. 
Grommeler, p. n. fa. murren,brummen. 
Grommeleux, -euse, a. mürrifch. 
Grondable, a. fcheltenswerth. 
Grondement, a. Nurnteln, zz. 
Gronder, v. 7, murren, Brummen; — 
v. a. ausjchelten. 
Gronderie, f. Schelten, Gezänf, rn. 
Grondeur, -euse, a. brununend, nuit: 
vif, zänfifh. — m. f. Zänfer, m. 
sinn, jf: 
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Gros, grosse, a. did; fehwanger; grob; 
groß; betrrächtlih, ftürmifch. Gros, 
an. didfte, frärkfte, größte Theil, 77. das 
Hauptfählichfte, Bornehimfte, Schwers 
fte, n.; Grofiben, n.; Quentchen, . 
- ad. biel; en gros, ad. im Gangen, 
im Grofen. [Stachelbeere, f- 

Groseille, f. Iohannisbeere; — verte, 

Groseillier, mn. Sohannisbeerftraud), zz. 

Grosse, f. T. Grof (12 Dubend), z. 

Grosserie, f. geobe Cifenvaare, f.; 
Handel int Großen, 772. 

Grossesse, f. Schwangerfihaft, £ [7 

Grosseur, J. Dide, Größe; Gefdhiwulft, 

Grossier, -iere, a. grob, pump ; mar- 
chand grossier, Örofhändler, z. 

Grossierement, ad. grob, plump; im 
Ganzen, überhaupt. 

Grossièreté, f. Grobbeit, f. 

Grossir, v. a. bit machen, verftärken, 
vergrößern, auffihwellen. — v. zz. did, 
dider, jlärfer, vergrößert werden, ans 

, fhwellen, anwachen, anlaufen. se -, 
v.r. fid) vergrößern. x 

Grossissement, m. Bergrößerung, f 

Grossoyer, 9. a. 7. eine Urkunde 2e, 
ausfertigen, vein abfehreiben. 

Grotesque, a, 7. grotesf;.* munber: 
lich, feltfant. 

Grotte, f. Grotte, Höhle, 7 

Grotteux, -euse, @, fiefig, fteinig. 

Grouillement, m. Knurren, Numyefn 
im Leibe, z. [gen. 

Grouiller, #. 21. winmmeln; fa. fıd) ve- 

Groulard, m. Domyfaff, zu. Weißfehl- 

Groupe, m. T. Gruppe, f£  [chen, n. 

Grouper, #. a. T. gruppiren. -vı m. 

eine Gruppe ausmachen. 

Gruau, f. Örüße, f.; Gries, m.; Haber: 
grüge, f. junger Rranid, 72. 

Grue, J. Rranid) ; * Ja. Dunumfopf, m.; 
T. Hebezeug, 77. 

Gruger, v. a. fnarpeln, Fnaupeln. 

Grumeau, m, Klump, 77. Kliimpchen 
(Blut, Mild), 7. 

se Grumeler, #. 7, fid) Fliimpern. 

Grumeleux, -euse, a. fnotig, fnorrig. 

Gruon, m. junger Rranid), 72. 

Gruyer, m. Forftrichter, m. 

Gué, m. Furt, f.3 feichter Oxt, 7. 

Guéable, a. durchzumwaten. 

Guède, f. Bai, 71. 

Guéder, v. a. mit Waid färben. 

Guéer, #. a. fpülen, fhwenmen. | 

Guenille, /. Lumpen, za. Guenilles, 
pl. Plunder, me 


Gue. 
Guenillon, m. Liimpihen, 7. 
Guenipe, f. fa. Saunidel, m. 
Guenon, f. Affenweibchen; fa. häßlis 
ches oder fiederliches Weibsbild, 77. 
Guenuche, f. Aeffihen weiblichen Ges 
fhlechts; * fa. Häßliches und gepubtes 
Frauenzimmer, 72. 
Guépard, m. Tigerwolf, zz. 
Gu£pe, f. Bespe, f. [wolf, 7. 
Guëpier, m. Wespenneft, 2.5 Bienens 
Guère , oder Guères, ad. wenig, nicht 
febe, nicht oft, nicht leicht. 
Guéret, m. Bradfeld, 7.3 (poetifch) 
Flur, Geld, n. 
Guéridon, m. Leuchterftuhl, vr. 
Guérir, v. a. heilen, — v. n. (de) genes 
fen, gefund werden. se -, #. r. heilen. 
Guérison, f. Genefung, Heilung, f- 
Guérite, /. Schilverhaus, 72.3 Fleiner 
Altan, m. 
Guernon, m. Schnurrbart, 7. 
Guerre, f. Arieg, m. : 
Guerrier, -iere, a. friegerifh. - m.f. 
Kriegsheld, Krieger, 77. sinn, f. 
Guet, m. Wade; Scharwade, fi; 
— apens, m. Auflauren, z. Nachitels 
lung, f5 * hinterliftiger Streich, 72. 
Guêtre, f. Ramafde, f. 
Guêtrer, ». a. Ramafihen anziehen, 
Guetter, #. a. [auren, aufpafen. 
Guetteur, m. Yuflaurer, m. 
Gueulard, m. Schreier, m. 
Gueule,f. Rachen, Schlund, m.; Maul; 
” 


Soc, 7. 

Gueulée, f. Ja. Radyen voll, m. Gueu- 
lées, pl. * Boten, pl. 

Gueuler, #. n. fa. ein unverfchäntes 
Waul haben. — v. a. T. paten (von 
Sagdhunden). 

Gueusaille, f. fa. Bettelvolf, 7. 

Gueusailler, v. 72. betteln. 

Gueusant, -ante, a. bettelnd. 

Gueuse, f. 7’. Gans, f. (Eifen). 

Gueuser, #. 7. betteln. [der, zı. 

Gueuserie, f. Bettelei, f5 * fa. Pluns 

Gueux, -euse, a. bettelarm. — m.; fa. 
Bettler, m. sinn; liederliche Vettel, fe 

Gui, m. Miftel, f. (Pflanze), 


| Guichet, 72. Pförtchen, 2.5 Cinfaf, 72.3 


Ihiüechen oder Fenfter in einen grös 
bern, 2.5 Schranfthür, 5 Fenfterlas 
den, zn. fers, m. 
Guichetier, zn. Rnecht eines Rerfermeiz 
Guide, m. Führer, Wegweifer, 72.3 
payer les guides, dem Poftillion das 
Trinfgeld bezahlen. 


Gui 

Guide, £ Wegmweifer, m. (Bud); pl. 
Leitefeil, 72. Lenfrienen, zu. 

Guider, #. a. den eg weifen; * fühs 
ren, leiten. 

Guidon, zn. Standarte bei einer Gen: 
darmescompagnie, /.; Standartenjun- 
fer, zn.; — de renvoi, Nacdmeifungs- 
zeichen, n. 

Guigne, f. Süßfirfche, f- 

Guigner, v. a. & n. jihielen; * ein 
Auge auf etwas haben, 

Guignier, m. Siüßfirfihbaunt, m. 

Guignon, m. fa. Unglück (im Spiele), z. 

Guildive, j. Zuderbranntwein, zz. 

Guilée, f. Regenfchausr, Negenguß, 72. 

Guillage, m. Gährung des jungen Biez 
res, fi [Bier, z. 

Guillante, a. f. bière —, gährendes 

Guillaume, 72. 7. Tifchlechobel, m. 

Guilledin, 72. englifher Wallad, m. 

Guilledou, m. fa. courir le —, des 
Nachts in den Hurenwinfeln herum 
laufen. 

Guillemets, m. pl. T. Gânjeaugen, # 
pl. Anführungszeichen (’), 72. 

Guiller, ». 72. aufftoßen (vont Biere). 

Guilleret, -ette, a. aufgewedt, (uftig. 

Guillocher, #. a. 7. mit Linien ode 
Streifen verzieren, ù 

Guillochis, m. gewundene Züge zur 
Berziering (auf Dofen 2c.), m. pl. 

Guillotine, f. n. ce. Rôpfmafihine, f. 

Guillotiner, #. a. rm. c. mit diefer Mas 
fbine füpfen. [pel, f 

Guimauve, f. Eibifh, m. weiße Pap- 

Guimbarde, f. Art Saftwagen, m.; 
Brunnueifen, 7. Im 

Guimpe, f. Bruftfihleier der Nonnen, 

se Guimper, p. r. fa. eine Nonne wer- 
den. [z. 

Guindage, m. Aufwinden, aufhiffen, 

Guindal, où. Guindas, 7, Winde, Hif: 
fe, fo [fpannt. 

Guindé, -ée,p. & a * jhwülftig, übers 

Guinder, #. a, aufwinden, aufhiffen. 
se —, v.r. * fich verfteigen, tiberfpan- 


nen. 
Guindoule, f. Rrabn, m. Winde, f. 
Guindre, zn. Zwirnrädchen, 7. 
Guingois, m. das Derfchobene, Ungfeis 

he, Schiefe ; de -, ad. fibief, 
Guinguette, f. Schenfe, f. 
Guiper, ». a, 7'. überfpinnen. 
Guirlande, f. Blumenfranz, #7. Blu: 

mengehänge, 7. [die Art, wie, 
Buise, f. Art Weife, f5 en - de, auf 
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Guitare, f. Bitber, f 
Guitariser, v. n. die Bither fpielen, 
Guttifral, -ale, a. lettre -, Kehllaut, zn. 
Gymnase, m. Gymnafium, z. 
Gynécocratie, f. Weiberregierung, f. 
Gypse, m. Gbps, m. 
Gypseux, -euse, a. gypSartig. 


Die H, welde mit einen Saus 
he ausgefprohen werden, 
find mit "bezeichnet. 

>Ha!z.ah!ei!ha! 

Habile, a. gefhidt ; fleißig; 7”, fähig. 

Habileté, f. Gefbidliteit, f. 

Habilité, f. 7. Fähigkeit, fi 

Habiliter, v.a. 7'. fähig, tüchtig machen. 

Habillage, m. Zurichten des Gefligels 
oder Wildbrets; Z'. Ausfchlachten, 72 

Habillement, m. Kleidung, f. 

Habiller, v. a. fleiden ; anfleiden; Reis 
det machen; 7". ausfhlachten; (Fifche) 
ausnehmen, zurichten; einividelnz Des 
heln;* einfleiden ; bemäntelnm. s’-,». 
r. fi) anfleiden; fich Fleiden, 

Habit, m. Kleid, r.; prendre 1’-, fid 
eintleiden laffen (im Rlofter); la prise 
d’habit, die Einfleidung. 

Habitable, a. bewohnbar, 

Habitacle, m. 7, Hütte, Wohnung, f 
Compaßhäuschen, 77. 

Habitant, -ante, a. wohnhaft, — m. f. 
Bewohner, Einwohner, zu. = im, fü 

Habitation, f. Wohnung ; Pflanzftadt, 
F. Wohnplag, mu; Pflanzung; 7. 
Beiwohnung, 


.| Habiter, v. a, bewohnen. - v. 7. mobs 


nen; 7. beimwohnen. 

Habitude, f. Gewohnheit; Fertigkeit, 
F- genauer Umgang, zm,; Leibesbefchafs 
fenheit, f [worden, eingemwurzeft. 

Habituel, -elle, @. zur Gewohnheit ges 

Habituellement, ad. aus Gewohnheit. 

Habituer, ». a. gewöhnen, s’-, v. r. 
fi gewöhnen; fir) etwas angemöhnen. 

”Habler, ». n. auffchneiden, prahlen. 

”Hablerie, f. Uuffihneiderei, f. 

”Hableur, zn. -euse, f. Prabfer, 71. 

”Hache, f. Urt, J. Beil, n.  [einn, 

”Hacher, ». a. haden, jerhaden; gers 
fchlagen; T. fchraffiren, 

”Hachereau, m. Uertihen, Beilchen, 7, 

"Hachette, f. Hadbeil; 7. Hanımerbeil, 

”Hachis, m. gehadtes Fleifch, n. [r. 

”Hachoir, m. Hadbret,z. Hakblod, zı.; 
Hadnefjer, 7. 
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”Hachure, f. T. Schraffirung, f 

”Hagard, -arde, a. wild, verjtört, flör- 
tig. : [Gaffe, f: 

”>Haie, f. Zaun, m. Dede; 77 Reihe, 

”}Jaillon, zz. Lumen, 71. 

Haim,Hain, m. Ungelhafen, m. 

”Haine, f. Daß, m. 

”Haineux, -euse, a. feindfelig. 

Hair, v. a. haffen. 

”Haire, f. härenes Sem, z. 


”Haireux, a. m. temps —, faltes und | 


naffes Wetter. 

”Haissable, a. haffenswiirdig. 

”Halage, m. Sciffziehen, 7. Un: 

”Häle,m.Sommterhige, f- Sonnenbrand, 

Hält, -ée, p. & a. von der Sonne ver- 

Halcine, f. Athen, m. [brannt. 

Halenée, f übelriechender Hauch, m. 

”Halener, v. a. fa. antiedens 7’. wit: 
tern; * fa. ausholen. 

PHâler, v. a, verbrennen, fehwarz mıa= 
hen; (Hanf) dörren. se -, v. r. 
fhwarz werden (von der Sonnenhiße). 

PHaler, v. a. 7. heran ziehen, (ein 
Schiff 26.) ; been (Hunde). [bend. 

”Haletant, -tante, a. feichend, fhnauz 

”Haleter, #. 72. feichen, jehnauben. 

>Haleur, m. Schiffzieher, 72. 

Halle, /. Dalle, f:; langage des -, 
Pôbelfprache, f. 

>Hallebarde, f Nellebärde, f 

»Fallebardier, m. Dellebardier, m2, 

#Hallebreda, m. f- lange, ungeftalte 

erfon, fi 

IR Ware m. Sifherhafen, m. 

#Hallier, m. Hallenvogt; Krämer, m. 
Gebüfih, z. 

Halo, m. Hof um die Sonne, den Mond 

>”Häloir, m. Danfdörre, f- fe, m. 

Halte, f. Paltmachen, 72.5 - 7. halt! 

”Halter, #. 2. halt machen. 

”Hamac, m. Hangematte, f. 

Hameau, m. Weiler, zn. Dörfchen, z. 

Hameson, m. Ungelbafen, zn. Angel, f 

”Hampe,. f. Stiel, Schaft, 72.3 2" 
Hirfihhruft, Ochfenwanme, f. 

Hamster, m. Hanıfter, zu. 

”Hanghe, f. Düfte, f. 

”Hangar, m. Wagenfchoppen, m. 

”Hanneton, m, NMayfäfer, m. 

”Hanse, fı Hanfa, f. Hanfebund, m. 

”Hanter, 9, a. & n. umgeben, oft be= 
juchen. 

PHantise, f. fa. vertranter Umgang, m. 

”Happe, f. (m.) 7. Udhfenbled, z ; 
rampe, + 





Hap 
”Happelourde, f. falfcher Edelftein;z * 
hübfcher Menfch ohne Berftand, Tand,n. 
”Happer, v. a. erfihnappen; * fa. weg= 
fhnappen. 
”Haquenee, f. Zelter, Pafgänger, m. 
”Haquet, zn. fleiner Karten, 72. 
”Haquetier, zn. Kärrener, m7. 
”Harangue, f. öffentliche Rede, feierz 
liche Anrede, fi 
”Haranguer, v. a. &n, eine öffentliche 
Rede halten, feierlich anreden;z * viel 
plaudern. Im. 
”Harangueur, m. Redner; * Piaubderer, 
”Haras, m. Stuterei, fi * 
”Harasser, #, a. ermüden, abntatten.. 
”Harceler, v. a. neden ; reizen. 
”Harde, f. Rudel (Wil), m. & n; 
Koppeltienen, m. 
”Hardees, f. pl. Wildfchaden, z. 
Harder, #. a. fuppeln. [pé. 
”Hardes, f.pl. Kleidungsftüde, Gadhen, 
RARE ie, a. dreift, fübn, mutbig; 
eK. 
”Hardiesse, f. Dreiftigfeit, Rübnbeit, 7. 
”Hareng, m. Häring, zn. 
”Harengaison, f. Paringéfang, m. 
”Harengere, f. Dätingsweib, r. 
”Harengerie, f. Hüringsmarft, m. 
”Harenguiere, f. Näringsneg, z. 
”Hargneux, -euse, a. mürrifch, zäns 
fifch 5 beifig. 4 
?Haricot, m. Schminfbohne, Bohne, f.; 
Ragout von Danımelfleifch und weißen 
Rüben, 72. ? 
?Haridelle, f. Se AM 
Harle, m. Tauchente, f. Taucher, m. 
Harmonie, f. Harmonie, Einigfeit, f. 
Harmonieux, -euse, a. harınonifrh. 
Harmonique, a. barmonifd ; - m. Harz 
monifa, f. [gefihirr, z. 
”Harnachement, an. Unfchirren ; Rutfih- 
”Harnacher, v. a. anfıhirren (einPferd). 
”Harnais, m. Darnifch, 2.3; Gefihirr, 
Pferdes, Rutfehgefihirr, z. 
”Haro, m. T', Zetergejchrei, 7. 
se ”Harpailler, #. r. fa. fich herum 
prügeln, 
Harpagon, m. Geishalg, m. 
”Harpe, f Harfe, fi 
”Harpeau, zn. 7', Enterhafen, m. 
”Harper, p, a. anpaden, — #. n. 7" die 
Beine hoc) heben, (von Pferden). 
Harpie, f. Harpie, 5 "gieriger Menfch, 
mm; zänfifches Weib, 72. 
se ”Harpigner, ». r. fa. ji) zanfen 
und vaufen, 


Har 
”Harpon, m. Harpune, f. 
”Harponner, p.a. die Harpune werfen. 
PHart, j. Wiede, f. Strang, m. 
”Hasard, m. Ungefähr, 2.; Zufall, m.; 
Glüd, n.; Gefabr, f. [wagen. 
”Hasarder, ». a. wagen. se, v.r. 88 
”Hasardeux, -euse, a. verivegenz bag 
fidh, gewagt, gefährlich. 
PHase, f. Weibihen eines Hafen oder 
Raninchens, 7. 
”Häte, f. Eile, Eilfertigfeit, 5 en -, ad. 
eilig, gefehwind ; à la-, ad. in der Eil. 
»Häter, v. a. befdleunigen, fördern, 
treiben. se -, v. r. eilen. 
>Häteur, m, Bratenmeifter, zn. 
»Hätier, m. Bratbod, m. 
>Hätif, -ive, a. frühzeitig. 
”Hatille, f Ja. Schlahrfhüffel, f 
PHâtiveau, m. frühzeitiges Obft, n.; 
Srübbirn, 7. 
”Hätivete, f. Frühgeitigfeit, 7. 
>Häuban, 77. 7. Rüftfeil, 2. 
”Haubaner, #. a. mit Geilen befeftigen. 
Haubannier, m, Rürfdnet, Rauchhänd- 
ler, zn. & 
”Haubert, m, Pangerhemod, 77. 
Hausse, f. Unterfas, zn. Unterlage, j.; 
T. Frofdh am Fiedelbogen, m. 
”Hausse-col, m. Ringfragen, m, 
”Haussement, m. Srhöhung, J- 
”Hausser, v. a. erhöhen, erheben; ver= 
mehren; aufheben; *—les épaules, die 
Adhfeln zuden, — v. 7. höher werden, 
wacfen, fteigen. se —, v. r. fich höher 
machen. Lerbaben ; ftofz. 
”Haut, haute, a. hoc), groß; oben ; laut, 
Haut, m. Nöhe, f. Obertheil, zz. 
Haut, ad. hoch; oben; laut 5 frei her= 
aug ; en —, par'-, ad. oben ; hinauf. 
”Haut-A-bas, m. Zabulettfrämer, 71. 
”Hautain, -aine, a. hochmiithig, ftofz. 
Hautbois, m. Doboe, f.; Hoboift, m. 
”Haut-de-chausses, m. Sofen, f. pl. 
”Haut-dessus, 72. 1’, erfter Discant, m. 
”Haute-contre, f. 7. Alt; Altift, m. 
”Haute-jJustice, f. Obergericht, z. 
”Haute-lice, f. hochfchäftige Tapete, f. 
”Haute-liceur, vd. — licier, m. We: 
ber folcher Tapeten, zz. 
”Haute-lutte, f. * de -, mit Gewalt, 
”Hautement, ad. * fühn, frei heraus ; 
fto(z ; öffentlich, + 
”Hautesse, f. Hoheit, f. (Titel). 
”Haute-taille, f. 7. höherer Tenor, zz. 
Hauteur, f. Höhe; Anhöhe, f5 * Doc: 
nıuth, zn. 
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”Haute -justicier, m, Obergerichtss 
herr, zn. 

”Haut-mal, a. fallende Gudt, f. 

”Häve, a. mager und blaf. 

”Haveau, m. Schlägel, 77. 

PHavir, v.a. nm. & se —, v.r. verbrens 
nen, verfengen. 

”Hävre, m. Seehafen, m. 

”Havre-sac, zn. Ranzen, Tornifter, m, 

He! z. be! be da! ei! [ftot, m. 

?Heaume, m1, (v.) Helm, zn.; 7! Helme 

Hebdomadaire, a. wöchentlid). 

Hebdomadier, m. Wüchner, z. 

Heberger, v. a. fa. beherbergen. 

Hébété, -£e, a. dumm, — m. Dummis 

Hébéter, v.a. dumm machen. [fopf, 7. 

Hebichet, m. Rohrfieb, 7. 

Hebraique, 77, Hebräifch. [densart, j. 

Hebraisme, m. eigene Debräifche Rez 

Hébreu, a. Hebräifh, — m. Hebräifche 
Sprade, 5 Hebräer, zn. 

Hecatombe, f. Hefatombe (Opfer von 
100 Thieren), f. 

Helasl z. ad! leider! 

”Héler, ». a. ein Schiff anrufen. 

Hélice, f. 7, Schraubenlinie, f. 

Héliomètre, m. T. Sonnenmeffer, 7. 

Hélioscope, m. f. T. Sonnenglas, zn. 


‚1?Hem, z. bem! he da! 


Hémicycle, m. Halbzirfel, m. 
Hemisphere, m. Halbfugel; Hälfte der 
Himmels= oder Erdfugel, 7. 
Hémistiche, mi halber Vers, 7. 
Hémoptysie, m. Blutfpeien, 72. 
Hémorragie, f. Blutfturz, Blutfluf, m. 
Hémorroïdes, f. pl. T. giildene Nder, f. 
Hémostasie, f. Gtodung des Blutes, /. 
”Hennir, v. a. wiehern. 
”Hennissement, 71. Wiehern, 72. 
Hepar, m. T. Schwefelleber, f. 
Hépatite, f. Seberftein, 22.3 7. Leber: 
entsindung, f- 
Héraldique, a. science-, Wappenfun= 
”Heraut, m. Herold, m, [de, f. 
Herbacée, a. 7. frautartig, 
Herbage, m. Kräuterwerf; Gras, n.; 
Graswuchs; TBeideplag, m. 
Herbe, f. Gras; Kraut, 7. mauvaise 
-, Unfraut, 7. 
Herbeiller, », 7. T, grafen. 
Herber, ». a. auf dem Grafe bleichen. 
Herberie, f. Wadsbleiche, /. 
Herbette, f. furzes und dünnes Öras, z, 
Herbeux, euse, a. grafig, begrafet. 
Herbier, m. Rräuterbud, 72.; erfter 
Magen wiederfänender Thiere, zn. 
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Herbiere, f. Kräuterfrau, f. 

Herborisation, f. Kräuterfanmeln, 72. 

Herboriser, v. n. Kräuter fanmmel. 

Herboriste, m. & f. Kräuterfenner, 77. 
sin, f. Rräutermann, zn. -frau, f. 

Herbu, -ue, a. mit Gras bewachfen, 
grafig. . 

Here, m. Bettelmannsfpiel, z.; pau- 
vre —, arıner Tropf, 72. 

Héréditaire, a. erblich, 

Hérédité, f. Crbfibaft, 5 Erbredt, n. 

Hérésiarque, m. Stifter einer Reberei, 

Heresie, f. Reberei, f. [m. 

Hérétique, a. feßerifih. — m. f. Refer, 
m. »inn, f» 

”Herisse, -ée, a. borftig; flraubig; * 
ftöreifch, eigenfinnig; — de, ftrogend 
von..., bededt mit.... 

»”Herisser, v.n.& se-, v.r. fid) fträu- 
ben, fich borften. — v. a. oder Heris- 
sonner, mit Mörtel oder Oups be- 
werfen. 

”He£risson, m. Igel, m.; T. Stirnrad, 
n., Scylagbaunm mit eifernen Stacheln, 

”Herissonne, f. Öärenraupe, &  [m. 

Hériter, v. a. (gc.) & - n.(de qe., 
de q.), erben. 

Héritier, m. -iere, f. Erbe, m. sin, f. 

Hermaphrodite, m. Zwitter, m1. 

Hermes, od. Hernes, f-. pl. unbebaute 
Cändereien, pl. 

Hermétique, a. T. hermetifc). 

Hermine, f. Hermelin, z. 

Hermodacte, Hermodate, f. Hermp= 
dattel, Derzwurz, f 

”FHerniaire, a. 7". zum Brie gehörig ; 
chirurgien -, Brucharjt, m. 

"Hernie, f. Brut, Darmbrucdh, m. 

”Hernieux, -euse, a. mit einen Bru- 

Héroïne, f. Heldinn, /. [che behaftet. 

Heroique, @. heldenmüthig, heroifch. 

Heroisme, m. Neldenmuth, zz. 

>Heron, m. Reiher, m. 

”Heronneau, 72. fleiner Neiher, zn. 

»Heronner, #. 2. Neiher beizen. 

»Heronnier, -iere, a. zur Neiherbeize 
abgerichtet; * /a. lang, mager. 

”Heronniere, f. Reiherftand, n.; Nei: 

”Heros, m. Seld, zn. [berbiitte, 7 

”Hersage, m. Egen, 7. 

”Herse, f. Cge oder Cage, 5 Fallgat: 
ter, 72.3 hölgerner Leuchter, 72.3 Stafes 
ten vor Häufern, f pl. Herses, pl. 
Seile an den Slafdhen einer Nolfe, 
n. pl. 

PHerser, p, a. egen oder eggen. 


Hes 


Hésitation, f. Stoden, r. Unftof, 72. 
Hesiter, we n. im Reden anftoßen, ftofs 
fenz (à...) unfchlüffig feyn, anftehen, 

Hétérodoxe, a. irrlehrig, irrgläubig. 
Heterodoxie, f. Srrgläubigfeit, fü 
Hétérogène, a. T'. ungleichartig, fremds 
artig. LA 
Hétérogénéité, f. T. Frembartigfeit 
Hêtre, m. Buche, Rothbuche, f. 


Heure, f. Stunde; ihr 5 Zeit, /,, Heu- 


res, pl. T'. Stundengebete, z. pl. die 
Horen, f- pl; à l’- qu’il est, jet, zu 
diefer Zeitz; de bonne -, zeitig; tout 
à 1’-, fogleich. [zum Glüid, 

Heureusement, ad. glüdlichee Meife, 

Heureux, -euse, a. glüdlic), glüdfelig. 

”Heurt, m. Stoß, m. Unftoßen, n. 

”Heurter, #. a. & n. jtoßen, anftoßen, 
anflopfen ; (contre ge.), an etwas ane 
flopfen ; * entgegen feyn, beleidigen, jn 
nahe treten. 

”Heurtoir, 2. Thiirklopfer, zn. 

Hexaèdre, f. m. T. Würfel (Sehe: 
flach, n.), m. 

Hexagone, m. Gedse®, n.-a. fehsedig. 

Hexamètre, a. & m. 7’. Herameter, m. 

”Hibou, zn. Eule, jf. Ubu, zz. 

Hibride, a. baftardartig. 

”Hic, m. fa. Knoten, m. Sauptidwies 
tigfeit, f 

”Hıdeux, -euse,a. fheuflid, gräßlich. 

”Hie, f. T. Handranıme, Jungfer, f. 

Hiène, f. Hyäne, f. 

Hier, v. a. einramnten. 

Hier, ad. geftern; d’hier, geftrig. 

Hierarchie, f. Hierarchie, fc 

Hieroglyphe, m. Bilderfihrift, Hieros 
alypbe , f 

Hippiatrique, f. Rofarzeneifunft, f à 

Hippopotame, m. Fluf-, Nilpferd, z. 

Hirondelle, f. Schwalbe, f. 

”Hisser, v.a. T. in die Höhe ziehen, 
biffen. [Befihreibung, f- 

Histoire, f. Gefhidte, Begebenheit; 

Historial, -ale, a. biftorifd. 

Historien, m. Gefihichtfchreiber, m. 

Historier, #. a, verzieren. 

Historiette, f. Gefihichtihen, 7. 

Historiographe, m. Gejhidtihreiber 
eines Fürften, 772. 

Historique, a. biftorifch. 

Histrion, zn. Poffenreiber, m. 

Hiver, m. Winter, za. 

Hivernal, -ale, a. zum Winter gehörig. 

Hiverner, p. n. überwintern. s’-, vır. 
fich der Kälte ausfegen. 


Hob 

Ho!r.he!he ba! bo! 

Hobereau, m. Baumfalfe ; * fa. Strohs 
”Hoche, f: Rerbe, fi [junfer, 7. 

”Hochement, m. Kopfjchütteln, 72. 

”Hochepot, m. Ffeifchragout mit Rii- 

ben ıc., n. 

”Hochequeue, m. Badftelse, f. 

”Hocher, #. a. fchütteln, vitteln, 

”Hochet, m. Rinderklapper, f. 

PHogner, v.n. fa. fpmalen, brummmen, 

Hogue, f. Nigel, m. 

Hoir, m. 7", Seibeserbe, m. 

Hoirie, jf. 7’. Exrbfehaft, f 

?Holà! 7. holfa! hört! fachte ! gentad! 

Hollander, v. n. Federfiele ziehen. 

”Homard, m. Hunnner, Seefrebs, m. 

Hombre, m, Comberfpiel, z. 

Homélie, f. Homilie, f. [derifch. 

Homicide, n. Nord, Mörder, -a. miür= 

Hommage, m. Lehnspflicht, Auldigung ; 

* Unterwerfung, Shrfurdht, f 
Hommager, m. Lelné&inann, 72. 
Hommasse,a. männlich, wie ein Mann. 


Homme, m. Menfh; Mann; d’affai- 


res, Sinanzbeanter, Haushofmeifter, 
Gefchäftsverwalter ; — de lettres, Ges 
lehrter, 772. 

Hommee, f. T. Tagewerf, n. 


Hommesse, f. Männin (in der Bibel), f. 


Hommelel, m. Männden, »2. 
Homogène, a. T'. gleichartig. 
Homogénéité, f. 1. Oleichartigfeit, f. 
Homologuer, v.a. gerichtlich beftäti- 
gen. Ê [Krtern). 


Homonyme, a. T'. gleichlautend, (von 


Homonymie, f. T. Sleichlaut, m. 
”Hongre, m. & a, Walladh, m. 
.”Hongrer, v. a. wallachen. 
Honnöte, a. ehrlich, rechtfihaffen; an: 
ftändig,fchietich; höflich ; gefällig; bilfig. 
Honnêtelé, f. Wohlftand, m. Wohlanz 
Tändigfeit; Urtigfeit, Höflichfeir, Gez 
falligfeit ; Exfenntlichfeitz Cbrharfeit, 
Ff. Honnetetes, pl, Höfichfeiten, Ch: 
renbezeigungen, f pl 
Honneur, m. Chre; Chrerbietung, f. 
Honneurs, pl. Ehrenzeichen, 7. pl.; 
Ghrenbeseigungen ; Cbrenftellen ; Wir- 
den, f. pl. „ Een. 
”Honni, -ie, a. verhöhnt, Hohn gefpre- 
”Honnir, v. a. p. u. verhöhnen, 
Honorable, a. ebrenvolf, 
Honoraire, a. nur dem Titel nach, Eb- 
tens; — m, Honorar, 772 
Honorer, ». a. ehren, hodhfchäßen; (q. 
de qe.) beehren; 2" honoriren, se -, 







”Holteur, m. 
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v. r. de qe., fit) (dat.) eine Ehre aus 
etwas macheıt. 


Honorifique, a, ehrhringend. 
?Honte, f. Scham, Schambaftigfeit, /.; 


Schimpf, Schande, 5 Schandfled, m. 


”Honteusement, ad. fdänbdlich, 
”Honteux, -euse, a. hefchänt; fhanız, 


haft; blöde; fhändlich, fhimpflih. 


Hôpital, 77. Hospital, Urmenhaus; Pas 


zareth, 72, 


”Hoquet, m, Schlud;en, Schluden, m. 
Horaire, a. 7". ftündlich. L 
Horde, f. Horde, f. 

Horion, m. fa. harter Schlag, Puff, zu. 
Horizon, m. Horizont, Gefichtsfreis, zz. 


Horizontal, -ale, a. wagerecht, Doris 
zontal, 

Horloge, f Uhr, f.5 Ilhrwerf, z. 

Horloger, m. -iere, f. Whrmacher, m. 
sinn, f» [renbandel, m. 

Horlogerie, f. Uhrmacherfunft, /; Ihe 

Hormis, prp. außer, ausgenommen, 

Horoscope, m. Ntativitätsftellen, Vas 
netenlefen, 72. 

Horreur, f. Entfeßen, Graufen, 7. Ube 
fibeu: Gräuel; Schauer, 72.3 Abfcheus 
lichfeit, £ Lich, geäulich. 

Horrvible,a.entfeßlich,fchre£lich,abfcheus 

”Hors, prp. außer, außerhalb; ausgez 
nommen; — de la loi,r, c. vogelfrei; 
— de prix, fehr theuer. 

?Hors-d’oeuvre, ad. m. Neben= 
werk, 2. Nebenfache, ; Nebengebäus 
de; Nebengericht, z. 5 

Hospice, m. Herberge, f. Gaftbaus, n. 

Hospitalier, -ière, a. gaftfrei. 

Hospitalité, f. Gafifreibeit, Saftfreunds 
Schaft, j. 

Hostie, f. Opferthier, 2.3 Hoftie, J° 

Hostile, a. feindlich, feinbfelig. 

Hostilité, f. Seinpfeligfeit, f. 

Höte, m. Wirth, Gaftwirth; Hauses 
wirth, Saft, m. 

Hôtel, m. Palfaft, m. großer Gafthof, 
m.; — de ville -, Stadthaus, Math: 
haus, 2.5 — Dieu, Siranfenhaus, 7. 


Hötelier, m. -iere, f. Gaftwirth, 77. 


sinn, { [rr. 


Hôtellerie, f. Wirthshaus, 7. Gafthof, 
Hôtesse, f. Rirthinn, Gafhwirthinn, /. 
”Hotte, f. Tragforb, m. Butte, f- 

”Hottee, f. Tragforb vol, m.; Butte 


voll, f. 
ch -euse, f. Rorbträger, 


Buttenträger, 72. =inn, 


>Houblon, m, Hopfen, 71. 
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”Houblonner, ». a. hopfen. 
”Houblonni£re, f. Hopfengarten, Hop 
fenader, m. 
”Houe, /. Sade, Haus, f. 
”Houer, v. a baden, umbaden, 
”Houille, f. Steinfohle, f 
„”Houilliere, f. Gteinfoblengrube, f- 
”Houlette, /. Schäferftab, 71. 
Houlier, m. Dieb, m. 
”Houlle, f 7. hohe Meereswelle, f- 
”Houlleux, -euse, a. hohl (von den 
Wellen). [le, n. 
”Houpee, f T. Auffteigen einer Wel- 
”Houppe, f. Quaft, m. Teodvel, f. 
”Houppelande; f. Urt Reiferod, m. 
”Houpper, #. a. ©uaften an etwas 
machen; (Wolle) fämmen. 
”Hourdage, m. raubes Manerwerf, 7. 
”Hourder, #. a. grob bemwerfen. 
”Houret, zn. fihlechter Sagdhund, m. 
”Hourvari, m. 7’. * fa. großer Lärnı, 
m. Hinderniß, z. [ven. 
”Houspiller, #.a. fa. zaufen, berum ger- 
”Houspillon, m. fa. Bartneige, f- 
”Houssage, m. Ubfehren, z. 
”Houssard, od. Housard, 1. Sufar, m. 
”Housse, f. Schabrade; Dede, f. Weber- 
zug, m.; — de chaise, Stuhlfapye, /. 
”Houssee,f.Öewitterregen; Schaum, z. 
>Housser, v. a. abfehren, abftäuben. 
”Houssine, f. Gerte, Spießgerte, /. 
”Houssiner, v. a. fa. mit einer Öerte 
aust{opfen. [m. 
>Houssoir, zn. Staubbefen, Rehrwifch, 
Housson, m. Mäufedorn, m1. 
”Houx, m. Stedhpalne, f. 
”Hoyau, m. Karft, m. Reuthaue, f. 
PHuard, m. Meeradler, m. 
”Huche, f.Badtrog, Brodfaften ; Mehl: 
faften in der Miihle, zu. 
>Huchet, m. Sagdhorn, z. 
Hue!z. fa. hott! 
”Huee, f Gefchrei (n.) auf der TRolfg= 
jagd; * Hohngelächter, 72. 
PHuer, #. a. * q. hinter einem ber 
freien, ihn auspfeifen, auszifchen. 
”Huet, m. od. Huette, /. Nadhteufe, f. 
>Huguenot, m. -otte, f. Dugenott, m. 
sinn, f.; des oeufs à la Huguenotte, 
mit Hammelbratenbrühe zugerichtete 
Eier, n. pl. ms 
”Huguenotte, f. Defihen mit einem 
Topfe, n.; Tiegel ohne Füße, m. 
Huile, f. Dehl, ». 
Huiler, ». a. öhlen. 
Huileux, -euse, a. öhlig; öhlicht. 


Hui 

Huilier, m. Oeblgefaf ; Oehlglas, n. 

Huis, m. T. à - clos, bei verfchlöffes 
nen Thüren. “ 

Huisserie, f. Thürgeftell, z. 

Huissier, m. Thürhüter, Thirfteher, zz. 

?Huit, a. act. — zn. Achte, f. 

>Huitaine, f Zeit von 8 Tagen, f- 

”Huitieme, a. acte. — m. Achtel, n. 

Huitre, f. Yufter, f. 

Humain, -aine, a. menfdlid; mens 
fhenfreund{ich. 

Humains, za. pl. Menfden, m. pl. 

Humaniser, v. a. menflid, gefellig, 
gefittet machen. s°—,#. 7. menfchlicher, 
gefelliger werden. 

Humaniste, mn. Sumanift, zz. 

Humanité, f: Menfhheitz Menfhlib= 
feit, Zeutfeligfeit, f£ Humanités, pl. 
Humaniora, Schulwiffenfchaften, pl. 

Humble , a. demithig, unterthänig ; 
(poetifh) niedrig, 

Humectation, f. T. Anfeuchtung, f. 

Humecter, p. a. anfeuchten, befeuchten. 

Humer, v.a. einfchlürfen, ausfchlürfen, 
abfehlürfenz in fich faugen. 

Humeur, f. Seudtigfeit, Gemüthsart ; 
Laune, f. Humeurs, m. Säfte; böfe 
Säfte im Körper, m. pl. 

Humide, a. feudt, — m. das Feuchte, 
die Näffe. 

Humidité, f. Feuchtigfeit, f. 

Humiliant, -ante, a. demüthigend; 
feänfend. [fung, f- 

Humiliation, f Demüthigung; Kräns 

Humilier, #. a. demüthigen, erniedri= 

Humilite, f Demuth, f [gen. 

Humoriste, a. faunifd; faunig,  [772. 

”Hune,'f. T, Maftforb ; Slodenbalfen,, 

”Huppe; f. Wiedehopf, m.; Haube der 
Bögel, fi 5 

?Huppé, -ée, a. gehaubt (von Bügeln); 
er vornehn; fiftig. 

”Hure, fi Kopf eines wilden Schweines, 
eines Lachfes oder Dechtes, 72.5 * fa. 
ftraubiges Haar, n. . 

”Hurhaut!z. fa. hott! 

”Hurlement, m. Heulen, Gebeul, z. 

”Hurler, v. n. heulen. [£ayps, m. 

Hurluberlu, ad. fa. geradezu, — m. 

Husso, m. Haufen (if), 72. 

”Hutte, f. Dütte, f 

Hutter, se -‚v. r. fi Hütten bauen, 

Hyacinthe, f. Syacinth, 77. 

Hydraulique, f. 7. Hydraulif, f. - a. 
hydraulifch. 

Hydre, f. Wafferfchlange ; Hydra, f& 


Hyd 
Hydrocèle, f. T. Wafjerbrud), m. 
Hydrocéphale, f. 7. Kaffertopf, m. 
er: +7. Wafferbefihreis 
bung, jf 
Hydrographique, a. T, hydrographifih, 
Hrvdromel, m. Meth, m. [feu ift. 
Hydrophobe, m. & f. ver, die iwaffer- 
Hydrophobie, f. Wafferfcheu, f. 
Hydropique, a. wafjerfüchtig. 
Hydropisie, f. Rafjerfucht, f 
Hydrostatique, f. 7, Hydroftatif, f. 
- a. hydroftatifch. 5 
Hydrotechnique, f. T. Wafferbaufunft, 
Hydrotique, a. Schweiß treibend, 
Hyène, v. Hiène. 
Hygiène, f. T. Gefunbheitslehre, f 
Hygromètre, Hygroscope, 7. 
Seuchtigfeitömehler, 72. 
Hymen, zn. 7". Jungfernhäutchen, m. 


Hymen, Hyménée, m. Gott der Ehe, 


m. * Hochzeit; Che, f 


Hymne, m. & f. Hymne, [.Lobgefang,m. 


Hypécoon, m. Sappenblume, f. 


Hyperbate, f. 7’. Unfehrung der Säße 
[perbet, f 
Hyperbole, f llebertreibung; 7. Dh: 


in einer Rede, 7. 


Hyperbolique, a. 7°. hyperbolijch. 


Hyperborée, Hyperboréen, -enne, a. 
[der Rrantheit, zz. 
Hypercrise, f. T. zu heftiger Wechfel 


nördlic). 


Hypercritique, m. Critadler, 71. 


Hyperdulie, f. 7’. Berehrung der heil. 


Sungfrau Maria, f [Tempel, 72. 


Hypètre, m. offenes Gebäude, 72.3 oder 


Hypnotique, a, Schlaf befördernd, 


Hypocondre, m. T. Weicdye, Dünnung, 
fs" Ja. Milzfüchtiger, Hypochondrift,z. 


-Hypocondriaque, a. bupohondeifch, 
lafüchtig. - m. Hypochonprift, za. 
Hypocras, m. Hypocras, Öewirzmeir, 
Hypocrisie, f. Dei 7» [m. 
Hypocrite, m. & f. Deuchler, zn. sinn, 

f. - a. heuchlerifch. 
Hypogastre, m. Unterbaud, m. 
Hypogastrique, a. zum Unterbaude ge- 
hörig. - [f pl 
Hypoglosses, m.pl. T. Bungennerven, 
Hypoglosside, f. Bungengefdhwir, 72. 
Hypomochlion, m. 7. Rubepunft eines 
Diner, m: n. 
Hypophore, f. 7. fiftelartiges®efchwür, 
Hypostase, f. 7. Perfönlichfeit, f5 Bo- 
denfag des Uring, m. 
 Hypostatique, a. 7". perfönlich. 
Hypothécaire, a, pfandredtlid, hypo= 
thefarifch. 
Franz. D. /P. 
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Hypothenuse, f. 7. Sypothenufe, f. 


(die dent rechten Winfel gegenüherfles 
hende Seite eines rechtwinfligen Dreis 
eds). [vfand, z. 
Hypothèque, f. Hupothef, J:; Unterz 
Hypothéquer, #. a. verpfänden. 
Hypothese, f. Hypothefe, f. (ald wahr 
"angenonmmener Gab). 
Hypothétique, a. 7. hypothetifch. 
Hypotypose, , 7. Rbbafte Borfteffung, 
Hysope, /. Ifop, m. ee 
Hysteralgie, f. 7’. Muttermel, z. 
Hysterique, a. 7. byfterifch, zur Bär- 
mutter gehörig; passion, oder af- 
fection —, Mutterbefhmerung, /- 
Hystérocèle, f. 7. Mutterbrud, Bors 
fall, m. 
Hystérolithe, f. Mutterftein, zz. 
Hystérotomie, f. 7. Zergliederung der 
Bärmutter, f zz 
Hysterotomotocie, f. T. Kaiferfchnitt, 


Iambe, f. 7’. Sambe, m. (Bersfuß, und 
Vers). Livespe, f. 

Ichneumon,m.Pharaonemaus;Schlupf= 

Ichnographie, f 7. Grundrif eines 
Gebaudes, zn. 

Ichtyocolle, f. Haufenblafe, f. 

Ichtyologie, fBefdreibung der Fifche, f° 

Ichtyophage, jf: Sifheffer, 77. 

Ici, ad, hier; hierher; Jusqu’-, bis jeft. 

Iconoclaste, zn. Bilderftiirmer, 72, 

Iconographie, f. 7, Befihreibung der 
alten Bilder, f 

Iconolätre, m. Bilderdiener, 7. 

Iconologie, f. 7’. Bilderlehre, f. 

Iconomaque, 71. Bilderftiirner, 71. 

Ictérique, a. gelbfüchtig ; was die Gelb- 
fucht vertreibt. 

Ide, mn. Bratfifch, m. 

Idéal, -ale, a. idealifch. 

Idée, jf. Sdee, Borftellung, f:; Begriff, 
Gedanfe, Einfall; Entwurf, zz. 

Idem, eben derfelbe, eben daffelbe, 

Identifier, v. a. 7’. zwei Dinge unter 
einen Begriff bringen. 

Identique, a. T!. einerlei. 

Identité, f. 7. Gleichheit, fi 

Idiome, zn. Mundart; Landesfprache, 7: 

Idiot, -ote, a. dumm, unwiffend. 

Idiotisme, m. Spracheigenheit, f- 

Idolätre, a. abgöttifch; * nävrifd) ver= 
liebt. — m. f. Sögendiener, m. =inn, 
F. Abgötter, zz. La. * vergôttern. 


Idolätrer, p. n. DEBBRIETEL treiben, —#, 
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Idolätrie, f Ubßgötterei, f- 

Idolätrique, a. abgöttifch. [n. 

Idole, f. Abgott, Göge, m. Gökenbild, 

Idylle, f Soul, f. Shyäfergedicht, z. 

If, m. Zarus, Cibenbaum, 71. 

Ignare, a. ungelehrt, umviffend. 

Ignee, a. feurig. 

Ignicole, a. & m. Feueranbeter, zz. 

Ignoble, à. unedel, gemein, niedrig. 

Ignominie, f. Gdmad, Schande, f. 

Ignominieux, -euse, a. fhändlid, 
fhimpflich. 

Iguorance, f. Unwiffenheit, f 

Ignorant, -ante, a. umwiffend, -— m. f. 
Inwiffender, zz. =de, f. Dvußt. 

Ignore, —ée, p. & a. unbefannt, unbe= 

Ignorer, #. a. nicht wiffen ; je n’ignore 
pas, ich) weiß wohl. 

D, pr. er, es. Ils, pl. fie. 

Ile, oder Isle, f. Snfel, f. 

Iliaque, a. T', passion -, Darmgicht, f. 

Iilegal, -ale, @. widerrechtlich, gefep- 

wiorig. 

Jilégalité, f. p. u. Miderrechtlichkeit, f. 

Nlegitime, a. unrechtmäfig, unehelich. 

Tlégitimité, /: Unrechtmäßigkeit, f 

lllettre, Illitere, -&e, a. n. c. unjtu- 
diet, ungelebrt. A 

Jilibéral, -ale, a. unfreigebig ; niedrig. 

Illicite, a. unerlaubt, verboten. 

Illimité, -ée, a. unbejchränft, ununte 
fohränft. | 

Illisible, a. n. c. unleferlich. 

Illuminatif, -ive, a. erleuchtend. 

Illumination, f. Erleuchtung, f. 

Illuminé, -ée, p. & a. erleuchtet. — m. 
Sfluminat, Erleuchteter, zz. 

IUluminer, p. a. erleuchten. 

Illusion, f. Täufchung, f. 

Illusoire, a. verfänglich, betrieglich. 

Illustration, f. Ölanz, Ruhm, 72.3, Erz 
läuterung, /. 

Illustre, @. berühmt; vühmlich. 

Ilustrer, v. a. berühmt machen, 

Ilustrissime, a. Crlaucht (Titel). 

Ilot, oder Islot, zn. fleine Snfel, £ 

Image, f. Bild ; Chenbilo, zz. 

Image, -ée, a. n. c. bilderreich, 

Imager, m. -ere, f. Qilderhändler, 
m. sinn, fe 

Imaginable, a, erfinnlich, erdenflich. 

Imaginaire, a. eingebildet. 

Imaginatif, -ive, @. erfinderifch. 

Imagination, f. Cinbiloungéfraft; Ein- 
bildung, f% 

Imaginative, f Einbildungsfraft, f 
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Imaginer, #. r. erdenfen, erfinnen. s’-, 
v. r. (ge.) fi einbilden. 

Imbecile, ou Imbécille, a. bfödfinnig, 
einfältig. — 71. Blödfinnige, m. & f. 
Imbeeillite, f. Blödfinn, nr. Einfalt, f 

Imberbe, a. n. ec. unbättig. 

Imbiber, #. a. durchnäffen, durchweis 
chen, teänfen. s’-, v.r. einziehen (von 
flüffigen Dingen). 

Imbibition, /. Cintränfen, Cinsiehen, z. 

Imbriaque, a. fa. beraufiht, betrunfen. 

Imbricée, a. fa. tuile-, Woblsiegel, 772, 

Imbu, -ue, a. * de ge., von erwas 
eingenommien, vol, 

Imitable, a. nahahmlid. 

Imitaleur, m. -trice, f. Nachahmer, 
m. =inn, fe — a. nadyahnıend. 

Imitateur, 2. -trice, f. Nachahnter, 72. 
sinn, fr 

Imitatif, -ive, a. n. e. nahahmend. 

Imitation, f. Nahahmung, f- 

Imiter, #. a. nachahmen, 

Immaculé, -ée, &. 1! unbefleft. 

Immanquable, a. unfehlbar, unaus: 
bleiblich. 

Immatérialité, f. UnkörperfichFeit, / 

Iınmat£riel, -elle, &. unförperlich. 

Immatriculation, f. Cinjeihnung in 
die Matrifel, j. 

Immatricule, f. Matrifelfchein, 72. 

Immatriculer, v. a. in die -Matrifel 
einfchreiben. : 

Immédiat, -ate, @. unmittelbar. 

Immemorial, -ale, a. undenflid). 

Immense, a. unermeßlich. 

Immensité, f. UnermeßtlichFeit, fi 

Immersion, f. Untertauchen; Cimweiz 
en, z.; Eintritt (bei Finjterniffen), zz. 

Immeuble, a. # m. 1. unbeweglith; 
unbemegliches Out, z. : 

Imminent, -ente, a. bevorjtehend. 

s’Immiscer, v. r. dans qe., fich in et= 
was mengen; — dans une succession, 
eine Srbfihaft antreten. 

Immisericordieux, -euse, a. p. 4. 
unbarnıherzig. 

Immixtion, /. Cinmifhung, f 

Immobile, a. unbeweglich. 

Immobilier, -iere, @. 
Siiter betreffend. 

Immobilité, f. Unbeweglichfeit, f. 

Immodéré, -ée, a. unmäfßig,übermäßid. 

Immodeste, a. unbefiheiden, unanfian- 
dig. [itändigfeir, fi 

Immodestie, f. Unbefheidenbeir, nas 

Immolation, f- Opfern, 2. 


unbewegliche, 
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Immoler, #. a. opfern; * aufopfern. 
Immonde,e.T. unrein (bei den Juden). 
Immondices, f pl. Unvath, Roth, zz. 
Immoral, -ale, &. n. e. unfittlic). 
Immoralité, f. rn. c. Unfittlichfeit, f. 
Immortaliser, ». a. unfterblich machen, 
verewigen: 
Immortalite, f. UnfterblichFeit, /. 
Immortel, -elle, a. unfterblidy; ewig. 
Immortelle, f. Rainblumte, fi 
Immuable, a. unveränderlich; umwan= 
delbar. [lbgaben 2e., f. 
Immunite, f. Freiheit, Befreiung von 
Immutabilite, f: Unveränderlicfeit, 7. 
Impair, a. ungerade (von Zahlen), 
Impalpable, a. unfühlbar. 
Impardonnable, a. unverzeihlich, 
Imparfait, -aite, a. unvollfommen, un: 
volljtändig. 
Imparfait, m. 7’. Imperfectum, 7. 
Impartial, -ale, a. unparteiifch. 
Impartialite, f. Unyarteilichfeit, 7: 
Impartible, a, untheilbar. 
Impassibilité, f. Unfähigkeit zum Lei- 
dei; ze. ce. Dartherzigfeit, .  [herzig. 
Impassible, a. feidenfrei; 7. c. hartz 
Impastation, f. 7’. Warmorgyps, 71. 
Impatience, f. Ingeduld, fi 
Impatient, -ente, a, ungeduldig, 
Impatienter, v. a. ungeduldig machen; 
s’-, v. r. ungeduldig werden. 
s’Impatroniser, v. r. fa. fidh in einen 
Otte einniften. 
Impayable, a. Ja, unbezahlbar. , 
Impeccabilité, f. Infündigfeit, f 
Impeccable, &. unfiindig. 
Impeccance, f. 7'. Unfindlichfeit, fi 
Impénétrabilité, f. Unourchdringlich- 
feit, f£& 
Impenetrable, a. undurchdringlich. 
Imp£nitence, f. Unbußfertigfeit, f 
Impenitent, -ente, a. unbußfertig. 
Impense, /. 7. Verwendung, f- 
Impératif, -ive, a. befehlend, gebiete= 
Impératif, m. 7', Imperativ, za. [xifch. 
Impératrice, f. Raiferinn, /. 
Imperceptible, &. unmerflid. 
Imperfection, f. Unvollfommtenheit, f. 
Imperfections, pl. T°, Defecte, m.pl. 
unvollftändige Bücher, n. pl. 
mpérial, -ale, «a. faiferlich. 
riaux, n. pl. die Raiferlichen. 
Impériale, f. Hinnnel eines Bettes oder 
einer Kutfihe, 72.; Rofpflaume, f. | 
Jmpérieux, -euse, a. berrffidtig, 
gebieterijch; 7. c. dringend. 


Impe- 
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Impériosité, fi gebieterifhes Wefen, n. 
Imperissable, a. unvergänglid). 
Impéritie, f. Unerfahrenheit, /: 
Imperméabilité, f. 7. Undurchdrings 

lichFeit, fi 

Imperm£able, a. 7. undurhdringlich. 

Impersonnel, a. m. 7’. verbe -, uns 
perfünliches Zeitwort, 72. 

Impersonnellement, ad T. unpere 
fönlich, [heit ; lngereimtheit, £ 

Impertinence,f.lnbefonnenheit ; Grobz 

Impertinent, -ente, a. unbefonnen, uns 
verfihänt, grob. 

Imperturbable, a. unftörhar, unverrüidt. 

Impetrable, &. was erlangt werden fann. 

Impetrant, m. -ante, f, 7". der, die etz 
was erlangt hat. 

Impetration, f. Erlangung, f 

Impetrer, », a. erhalten, erlangen. 

Impetueux, -euse, @. ungeftün, heftig. 

an Ungeftiin, za. Neftigs 
PLN: 

Impie, a. gottlos, ruchlos. 

Impiete, f. Öpttlofigfeit, f 

Hmpitoyable, @. unbarnıberzig. 

Implacable, a. unverfühnlich. 

Implanter, #. a. 7’. einpflangen, 

Implexe, a. 7, verfloihten, verwidelt, 

Implication, f. Berwidelung in ein 
Berbrechen re, ff  [Röhlerglaube, 77. 

Implieite, @. mit.einbegriffen ; 7". foı -, 

Impliquer, v. a. in eine Sache verwils 
felm, hinein ziehen; 7. — contra- 
diction, einen Widerfpruch enthalten. 

Imploration, f. p. u. Gefud, z. 

Implorer, #. a. anflehen, anrufen. 

Impoli, -ie, a. unhöflich, grob. 

Impolitesse, f. Inhöflicdyfeit, f. 

Impolitique, a, n.e, unpolitifch, unflug. 

Importance, f. Richtigfeit, [5 d’-, ad. 
fa. vecht fehr. Lich. 

Important, -ante, a. wichtig, beträdht= 

Importation, fi Einfuhr, f. 

Importer, v.a. einführen (fremde Man 
ven). — v. 2, daran gelegen feyn, an= 
gehen; n'importe, e8 thut nichts, hat 
nichts auf fich. foringlich, läftig. 

Importun, -une, a. bejchwerlich, jus 

Importuner, pv. a. befchwerlic) fallen, 
beläftigen, tiberlaufen. 

Importunite, f. Zudringlichfeit, J- 

Imposable, a. 7’. fteuerbar. 

Imposant, -ante, a. Aihtung oder Ehr> 
furcht einflößenpd, 

Imposer, v. a. auflegen; anbefehlen ; 
beilegen en nn fälfchlich bes 
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fhuldigen,, Ehrfurcht einflößen; 7. 
ausfchießen; einheben; en — à q., einen 
hintergehen, belügen. 
Imposilion, /. Auflegen, 7.3 Auferle- 
gung; Auflage, f 
Impossibilite, f. UnmôglidFeit, fi 
Impossible, a. unmöglic). 
Imposteur, m. Betrieger; VBerleumpder, 
m. = a. betrieglid. Cf: 
Imposture, f. Betrug, za. Berleumdung, 
Impôt, m. Auflage, 7. [pelig. 
Impotent, -ente, a. gebredlich, friip- 
Impraticable, a. unthunlid ; nicht umz 
gänglich ; nicht brauchbar. 
Imprécation, f. Flu, m; Verwiins 
ihung, /. NE 
Imprégnation, f. T. Unfhwängerung, 
Impregner, ». a. T. anfchwängern, 
jchwängern. EAN 
Imprenable, a. unüberwindlich, (von 
Feftungen 2c.). [feit, 
Imprescriptibilite, f. 7’. Inverjährbars 
Imprescriptible, a. 7. unverjährbar. 
Impression, f. &indrud; Drud, Ab 
deu, 72.3 Auflage eines Buches, f. 
Imprevoyance, f. Unvorfichtigfeit, j. 
Imprévoyant, -ante, a. unvorfichtig. 
Imprevu, -ue, a. unverfehen, unerz 
wartet. h 
Imprimé, m. gedeudte Schrift, j° 
Imprimer, v. a. auforuden; abdruden, 
drudenz * einprägen ; Z. ein Gemäl- 
de grlinden, i 
Imprimerie, f. Druderei, J. 
Imprimeur, zn. Buchdeuder, Druder, m, 
Imprimure, f. 7. (in der Malerei) 
Grund, m. Gründung, f 
Improbable, a. unerweislid). 
Improbation, f. Nifbilligung, f 
Improbité, f. n. e. Unvedlichfeit, fi 
Impromptu, f. Antwort, Rede, f- oder 
Bers aus dem Stegreife, m. 
Impropre, a. uneigentlic). 
Impropriété, f. das Uneigentlide. 
Improuver, #. a. mifbilligen. 
Improvisateur, zn. -trice, f. Dichter, 
m. sinn, f aus dent Stegreife, 
Improviser, #. a. aus dem Stegreife 
dichten oder fprechen. Emuthet. 
à l’Improviste, ad. unverfehens, unver: 
Imprudence, f. Unflugheit, f. 
Imprudent, -ente, a. unflug, unvorz 
Impubère, a. unmiündig. [fidtig. 
Impudence, f. Inverfihänttheit, /. 
Impudent, -ente, a. unverjdämt. 
Impudicité, f. Unfeufchheit, f 


Imp 
Impudique, ae. unfeufch, unsictig. 
Impugner, ». a. anfechten, beffreiten. 
Impuissance, f. Invermögen, 7. 
Impuissant, -ante, a. unvermögend; 
ohnmächtig. [hend. 
Impulsif, -ive, a. 7. antreibend, anfto- 
Impulsion, f. Antreiben, z. Stoß; * 
Antrieb, zz. 
Impune&ment,ad.ungeftraft,ungeahnder. 
Impuni, -ie, a. ungefivaft, ungeahndet. 
Impunite, f. Ungeftraftheit, f 
Impur, -ure, a. unvein; * unfeufc). 
Impurete, f. Unteinigfeit; * Unfeufds 
heit, fi 
EN a.n. ec. abzuziehen. 
Imputation, f. Abrechnung; 7. Zurech= 
nung ; Befchuldigung, f. 
Imputer, v. a. befcyuldigen ; zufchreiben, 
beimeffen; 2°. zurechnenz; abziehen, abs 
fihreiben. 


f- |Imputreseible, a. n. unverfaulbar. 


Inabordable, a. unzugänglich (au) *) 
Inaccessible, a. unjugänglich. 
Inaccostable, a. ungefellig. 
Inaccoutume, -£e, @. ungewohnt; une 
Inactif, -ive, a. unthätig. [gewöhnlid), 
Inaction, f. Unthätigfeit, /. 
Inadmissible, a. unzuläffig. 
Inadvertance, f. Unachtfamfeit, f. 
Inalienabilite, /. Inveräußerlichfeit, fı 
Inaliénable, a, unveräußerlic). 
Inalliable, a. unvereinbar. 
Inaltérable, a. unveränderlid. 
Inamissibilité, f. Unverlierbarfeit, /: 
Inamissible, a. unverlierbar. 
Inamovibilité, f. Unentfeßbarfeit, Uns 
abjchaffbarfeit, jf. Lhaffbar. 
Inamovible, a. unentfeßbar; unab- 
Inanimé, -ee, a. [eblos, 
Inaniser, v. a. vereitelt. 
Inanition, f. Entfräftung, Srmattung, f. 
Inapercu, -ue, a. 2. c. unbemerft. 
Inapplicable, a. unanvendbar, 
Inapplication, f. Unadtfamfeit, nz 
fleiß, m. Liig. 
Inappliqué, -ée, a. unadtfam, nad)läfs 
Inappréciable, a. unfchäßbar. 
Inaptitude, f. Ungefihidlichkeit, f 
Inarticule, -ée, a. undeutlid) ausge= 
fprochen. [muthet. 
Inaltendu, -ue, a, unerwartet, unver 
Inattentif, -ive, a. unaufmerffant. 
Inattention, f. Unaufmerkfanifeit, fi 
Inaugurale, a, f£ harangue -, Antrittg« 
rede, fr [Simveibung, f. 
Inauguration,  feierlide Einfegung, 














{ 
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Inaugurer, v. a. feierlich einjeßen oder 


einweihern. N 
Incagade, fi Prahlerei, f. 


Incaguer, v. a. fa. Troß bieten, 


. Incalculable, a. unberechenbar. 
“ Ancantation, f. Befdiwôrungéforntel, 


Befhwörung, 
Incapable, a. unfähig ; untauglich. 
Incapacite, f. Infähigfeit, /. 
Incarcération, f. n. ce. Cinferferung, fi 
Incarcérer, p. a.n. ec. einferferm, 
Incarnadin, -ine, a. leibfarben. — 77, 


Leibfarbe, J. LSncarnat, z. 


 Incarnat,-ate,a. incarnat,hochroth. — 772. 


Incarnatif, -ive, a. 7". fleifchmachend. 

Incarnation, f. 7’. Menfihwerdung, f. 

Incarne, -ée, a. 7. Sleifch geworden ; 
* fa, eingefleifcht. 

s’Incarner, v. r. T. Sleifc) werden; 
neues Sleifd) anfegen. 

Incartade, f. fa, muthwillige Beleidi- 
gung, SBefdhinpfung, 5 dummer 
Streich, zn. 

Incendiaire, m. f. WMordbrenner, zz. 
sinn, f. — a. mordbrennerifch. 

Incendie, m, Feuersbrunft; * Flamme 
des Aufrubré, f. Läfihern. 

Incendier, v. a. in Brand fteden, ein 

Incertain, -aine, @. ungewiß; unfchlüf= 

Incertitude, f. Ungewifheit, f. fig. 

Incessamment, ad. unverzüglich ; bald. 

Inceste, m. Blutfdyande, f. 

Incestueux, -euse, a, biutfchänderifch. 
- m. Blutfehänder, m. 

Incident, -ente, a. 7’. beifallig, bei- 
Lüufig ; einfaflend. 

Incident, m. 3wifchenfall, Nebenum- 
fand; verdrießlicher Vorfall, m.; 7. 
Bwifchenhandlung, f.5 fireitiger Neben: 
punft, 72. [fhwierigfeiten macht. 

Incidentaire, n. der allerhand Nleben- 

Incidenter, #. n. Schwierigfeiten 2e, 
machen, fchifaniren. 

Incineration, f 7. Verbrennen zu 
Ufbe, n. [zertheilen. 

Inciser, v.a. T’einfchneiden ; einfreffen ; 

lneisıf, -ive, a. T. einfreffend ; jer= 
theilend; dents incisives, Schneide- 

Incision, f. Cinfdhnitt, m.  Tzähne, f. 

Incitation, f. Unteizung, Anftiftung, 7. 

Inciter, v. a. antreiben, anteizen, ans 

Incivil, -ile, a. unhöflich). [ftiften. 

Incivilité, f: Unhöflichfeit, f. 

Ineivique, a. n. c. unbiürgerlid. 

Incivisme, m. 2. e. Mangel an Bür- 
gevfittn, 77. 
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Inclémence, f. Unfreundlichfeit, f 

Inclinaison, f 7. Neigung einer Linie 
oder Fläche, fü [te neigend. 

Inclinant, -ante, a. fid) nad) einer Sei- 

Inclination, 7: Verneigung, Berbeuz 
gung; Neigung; Zuneigung; Lieb- 
fchaft, fi Geliebte, m. & f. 

Incliner, #. a. neigen, — #. z.ä&gc., 
zu etwas geneigt feyn; auf eine Seite 
hängen. 5’-, #. r. fid) neigen, fid) verz 
neigen. 

Inclus, use, a. eingeföhloffen, infiegend. 

Incluse, f. Cinfhluf, Beifchluß, m. 

Inclusivement, ad. mit eingefihloffen. 

Incognito, ad. unerfannt, [genv. 

Incoherent, -ente, a. ungufanmmıenhäns 

Incombustible, a. unverbrennlich. 

Incommensurable, a. T'.durd) gemeinz 
fhaftliches Maaf nicht meßbar. 

Incommode, a. unbequem ; befcehwerlich. 

TR EORT Te a ELA 

Incommodement, ad. unbequent. 

Incommoder, ». a. befihwerlid) jeun; 
’-, v. rs. fih Mühe, Ungelegenheit 
machen. 

Incommodité, f Iinbequenlichfeit, Bes 
f<hwerde,Ingelegenheitziinpäßlichfeit,fi 

Incommunicable, &. unmittheilbar. 

Incommutable, a. 27. unftörbar (im 


Befike). 
Incomparable, a.-.unvergleicylich. 
Incompatibilite, f. WUnverträglichFeit, 


Invereinbarfeit, f [einbar, 
Incompatible, a. unverträglid) ; unverz 
Incompetence, fı-Inbefugniß, /. 
Incompétent, -ente, a. unbefugt. 
Incomplaisance, f. p. vu. Ungefallig- 

feit, fi [fällig 
Incomplaisant, -ante, a. p. u. unges 
Incomplet, -ète, a. unvollftändig. 
Incomplexe, a. T'einfad, unverwidelt. 
Incompréhensible, &. unbegreiflich. 
Incompressible, a. 7, nicht zufammens 

deiitbar. 4 
Inconcevable, a. unbegreiflidh. 
Inconciliable, a. unvereinbar. 
Inconduite, f. iible Aufführung, f. 
Incongru, -ue, a. 7. fehlerhaft, wider 

die Negeln der Sprachlehre;*unfchiklich, 
Incongruite, f. Sprachfehler, 72. * Its 

fhidlichkeit, fi 
Inconnu, -ue, a, unbefannt. \ 
Inconsequence, f. Folgewidrigfeit, f. 
Inconséquent, —ente, a. folgewidrig. 
Inconsidération, /: Unbedachtfamfeit,f. 
Inconsidéré, a. unbedachtfant. 
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Inconsolable, a. untvöftlich. 
Inconstance, f Unbeftändigfeit, f 
Inconstant, -ante, a. unbeffändig. 
Incontestable, a. unftreitig. 
Inconteste, -£e, a. unbeftritten. 
Incontinence, f. Inenthaltfamfeit, f 
Incontinent, -ente, a. unenthaltfan. 
Incontinent, ad. gleich, fo gleich. 
Inconvenance, f. n.c. linfchidtichEeit, fı 
Iuconvenant, -ante, a. 21. e. unfihid- 
ih, ungebührlich. 

Inconvénient, m. Ilnannehmlichfeit, 
Schwierigfeit, /. Dinderniß, z.; jchlimz 
me Folge, f Uebel, 72. 

Inconvertible, a. unbefehrbar. Tlich. 

Inconvertissable, a.n.e. unveränders 

Incorporalité, f. Införperlichfeit, 7: 

Incorporation, f. Cinverleibung, f. 

Incorporel, -elle, a. unförperlich. 

Incorporer, v. a. einverleiben. 

Incorrect, -ecte, a. unrichtig, fehlerhaft. 

Incorrection, f Unrichtigfeit, f 

Incorrigibilite, f. Unbefferlichkeit, f 

Incorrigible, a. nit zu beffern. 

Incorrompu, -ue, a. unverdorben. 

Incorruptibilite, f. Unveriweslichfeit ; 
* nbeftechlichfeit, À 

Incorruptible, a. unberberblid, unterz 
westlich ; * unbeftechlich. 

Incorruption, f. Unverweslichfeit, f. 

Incrassation, f. 7. Berdidung, f. 

Incrasser, p, a. 7’. verdiden (Blut xc.). 

Incredibilite, f. Inglaublichfeit, 7. 

Ineredule, a. ungläubig. 

Incredulite, f. Unglaube, rn. 

Incree, -ée, a. unerfchaffen. 

Incriminer, v.a. n. c. befchuldigen. 

Incroyable, a. unglaublid), — m. Ge, 
Modenart, zz. 

Incruster, #. a. incruftiren, mit Ylat= 
ten von Marnıor ic. belegen; mit Mörz= 
tel oder Gyps bemerfen. 

Incnbation, f. Brüten, 7. 

Incube, m. Utlp, m. 

Inculpation, f. 7’. Befhuldigung, f 

Inculper, #. a. befyuldigen. 

Inculquer, #.a. einprägen, einfchärfen. 

Inculte, a. ungebauet, unangebauet; 
EAtODe [bau, m.; * Rohheit, J. 

Inculture, £ n.c. vernachläffigter Aders 

Incurable, a. unheilbar. 

Incurie, f Gorglofigfeit, f 

Incurieux, -euse, a. fvrglos, ohne 
Wibbegierde. 

Incursion, f. feindlicher Sinfall, m. 
Streiferei, fi 


Ind j 
Inde, m. Sndigblau,2.; bois d’-, Canis 
pefchebofs, 72. gie 
Indecence, f. Unanftändigfeit, 7°: 
Indecent, -ente, a. unanftündig. | 
Indechiffrable, a. unentzifferi 
Indécis, -ise, a. unentfehieden, unente 
fhlofen. PEAU 
Indecision, f. Unentjchloffenheit, /. 
Indéclinable, a. T. unabänderlich, nicht 
zu derliniren. : 
Indéfectible, a. unaufhörlich. ve 
Indefense, f. n. e. Wehrlofigfeit, j. 
Indefini, -1e, a. unbeftinmt. 
Indéfinissable, a. unerflärbar. 
Indelebile, a. unauslöfhlich. 
Indelibere, -£e, a. unüberlegtf. 
Indemne, a. fihadlos, unentfihädigt. 
Indemniser, #. a. entfihädigen, fhab- 
(08 halten. 
Indemnité, f. Entfehädigung, f- 
Ind&pendamment, ad. unabhängig; 
-de..., ohne Niücjicht auf, außer, ohne. 
Indépendance, f. Unabhängigfeit, fi 
Indépendant, -ante, a. unabhängig. 
Indestructible, a. unzerftörbar. 
Indetermination, /. Unfchlüffigfeit, f. 
Indéterminé, -ée, a. unbeftinunt, uns 
fhlüffig. 
Indévot, -ote, a. unandädhtig. 
Indévotion, f. Mangel der Andacht, zz. 
Index, m. Regifter, 2.; Zeiger; Zeiges 
finger, zz. [Beigefingers, zn. 
Indicateur, m. T. GStredmusfel des 
Indicatif, -ive, @. anzeigend. h 
Indicatif, za. 7". Indicativ, zz. 
Indication, f. Anzeige, j. 
Indice, m. Merfimaal, Anzeichen, 72.5 
Anzeige, £& Fü. 
Indicible, a. fa. unfäglich, unausfprech- 
Indiction, f. 7. Ausfihreibung oder : 
Bufammenberufung einer Kicchenvers 
fanumiung ?6.; Nömer = Zinszahl, /. 
Indienne, f. feiner Rattun, Big, 7. 
Indillerence, f. Sleichgiiltigfeit, L 
Indifférent, -ente, a. gleichgültig. 
Indigenat, zn. 7’. Sndigenat, z. 
Indigence, f. Dürftigfeit, Armuth, 
Indigene, a. einheimifch. — za. f. Eins 
geborner, zn. Sandesfind, 2. 
Indigent, -ente, a. diirftig, arnı, 
Indigeste, a.unverdaulid ; unverdauet. 
Indigestion, f. Inverdaulichkeit, fÜ 
ee Unwille, 72. 
Indigne, a. (de) umvirdig. [bradt. 
Indigne, 6e, a. (de) unwillig, aufge: 
Indigner, #. a. umwillig machen, aufs 





| Indigoterie, f. Sndigopflanzung, = fab- 
ef. 


Jndirect, 


EE 


beingen. s’-, #. 7. unwilfig feyn oder 


 ggoerdeny fd) ärgern (de qc., über etz 
ers 
 Indignite, f. Umwirdigfeitz Befchins 


‚Indigo, m. Indig, Indigo, 72. 


er, m. 
Judigotier, n. Sndigopflanzer, = bänd- 


 Indiquer, #. a. anzeigen; gumweifen; 


anfagen. 

-ecte, a. * nicht gerade zu, 
mittelbar; verftedt, Frumm. 

Indiscernable, a. nicht zu unterfheiden, 

Indisciplinable, a. unbändig. 

Indiscipline, f. Mangel an Zucht, m. 

Indiscipliné, -ée, a. zuchtlos, ohne 
Mannszucdt. 

Indiscret, -ète, a. unbedachtfam, un: 
befonnens unbefdeidens; plauderhaft, 
nicht verfihwiegen. — m. f. der, die 
lnbefibeidene, Plauderer, 77. 

Indiscrétion, f. Unbedachtfamfeit ; Ins 
befonnetiheit ; Plauderhaftigfeit, fi 

Indispensable, a. unumginglich, 

Indisposé, -ée, a. unpaß, unpäßlic), 

Indisposer, #. a. milvergnügt, abge- 
neigt machen; unmwohl machen. 

Indisposition, f. Unpäßlichfeitz Abge: 
neigtheit, /. Umwille, za. 

‘{ndisputable, a. unfireitig. 

Indissoluble, a: unauflöslid). 

Indistinet, -incte, a. undeutlich, ım= 
vernehmlich. [efen. 

Individu, m. Individuum, 7. einzelnes 

Individualiser, #. a. alg Sndividuen 
betrachten, abfondern, 

Individualite, f. Einzelnheit, Eigen 
thiimlichkeit, f. 

Individuel, -elle, a. individuell, 

Indivis, -ise, a; 7". unzertheilt; par 
indivis, gemeinfchaftlid). 

Indivisible, a. untheilbar. 

In-dix-huit, zn. Octodesformat, 72. 

Indocile, a. ungelebrig; unlenffan. 

Indocilité, /. Hngelebrigfeit, 

Indolence, /. Unempfindlichfeit, Gorg- 
fofigfeit, f [log träge. 

Indolent, -ente, a. unemypfindlid ; forg= 

Indomptable, a. unbändig. 

Indompte, -ée, a. ungebändigt, wild. 

In-douze, zn. Duvdezformat, z. 

Indu, -ue, a. unrecht, ungebührlich. 

Indubitable, a. unzweifelhaft, 

Induction, AUnftifrung, /. Antrieb, 72.3 
Folgerung, fi À 

* Induire, v. a. verleiten; fdliefen, folz 


; 


[gern. 
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Indulgence, f. Nacdfidt, f; ZT. Ab: 
laß, zn. be. 
Indulgent, -ente, a. nadfidtig, gelin= 
Indult, 72. Snoult, m1: oder pänftliche 
DEREN [MReife. 
Indüment, ad. ungebührlich, unbilliger 
Induration, f. 7. Berhärrung, f 
Industrie, /. Gefihidlichfeit, Betrieb: 
famfeit, Srwerbfamfeit,f. Kunftfleig, zz. 
Industriel, -elle, &. 7. c. zur Sndufirie 
gehörig; eriverbfanr. R 
Industrieux, -euse, a. gefhidt, erfinz 
derifch ; fleißig, betriebfant, eriverbfam. 
Inébranlable, a. unerfchütterlich, 
Inédit, -ite, Inédité, -ée, a. n. e, uns 
gedrudt. \ 
Inellable, a. unaugfpredlich. 
Inellagable, a, unauslöfchlich. 
Ineflicace, a. unwirffan, frischtlos. 
Inefficacité, f. Inwirffankeit, f 
Inegal, -ale, a. ungleich, uneben. 
Inégalité, f. Ungleichheit, 5 pZ. * ver. 
änderliche Charafter, 77. 
Inélégance, f. Unzierfichfeit, f.. 
Inélégant, -ante, a. p. u. unsierlid, 
Inéligible, a. nicht wahlfähig. 
Inenarrable, a. unausfprechlic). 
Inepte, a. (à) ungefhidt, untüdytig; 
albern, ungereint, 
Ineptie, f. Albernheit, 7. 
Inepuisable, a. unerfihöpflich. 
Inerme, a. unbewaffnet. 
Inerte, a. n. c. träge. 
Inertie, f. Trägheit, j: 
Inespéré, -ée, a. unverhofft. 
Inestimable, a. unfhäßbar. 
Inévitable, a. unvermeidlich. 
Inexact, -acte, a. unrichtig ; nachläffig. 
Inexactitude, f. Unvridtigfeit; Nach: 
fäffigfeit, fi 
Inexcusable, a. nicht zu entfchuldigen ; 
unverantwortlich. 
Inexécutable, a. unausführbar. 
Inexécution, f. 7. Nichtvollziehung, /. 
Inexorable, a. unerbittlic), 
Inexpérience, f. Unerfahrenheit, fi 
Inexperimente, -£e, a. unerfahren, uns 
Inexpiable, a. unabbüßlic). [geüibr. 
Inexplicable, a. unerflärbar. 
Inexprimable, a. unausfprechlich. 
Inexpugnable, a. unüberwindlid, 
Inextinguible, a. unauslöfchlic). 
Infaillibilite, f: Unfenlbarkeit, f 
Infaillible, a. unfehlbar ; untrieglich, 
Infaisable,a. unthunlich. Llich,entehrend. 
Infamant,-ante,a.chrenrührig ; fihinipf> 
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Infamation, f. Schanpfled, m. 
Infame, a. ehrlos; fdändlid ; abfcheu= 
lid. — m. f. Ehrloje, m. fi 
Infamie, f. Chrlofigfeit, 
Schandthat, Schmähung, f- 
Infant, 72. -ante, f. Infant, zz. =inn, f. 
Infanterie, /. Fußvolf, z. 
Infanticide, 72, Rindermord; Kinder- 
mörder, 22. sin, f. 
Infatigable, a. unermüdlich ; unverdrof: 
je. [rung, fi 
Infatuation, f. Bethörung, Vernar- 
Infatuer, #. a. q. de qe., einen fiir et= 
was thöricht einnehmen. s’-, v. r. fic) 
vernarren (de..., in...) 
Infecond, -onde, a. unfruchtbar. 
Infecondite, f. Unfruchibarfeit, f 
Infect, -ecte, a. ftinfend, faul; anges 
ftedt. fanfteden, 
Infecter, v. a. mit Geftant erfüllen; 
Infection, f. Geftanf, 72.; Unfteden, 77. 
Infélicité, f. p. u. Unglüdfeligfeit, f 
Infeoder, v. a. 7. zu einen Lehen 
fhlagen. 
Inferer, v. a. fihließen, folgern. 
Inférieur, -eure, à. unter, unterite : 
geringer (en, an): inférieur, 77. Unz 
tergebener, zz. : f 
Infériorité, f geringer Stand, geringe- 
ver Grad, 72. Nieprigkeit, /: 
Infernal, -ale, a. Hôllifh; pierre - 
ale, Höllenftein, rm. falpeterfaures 
Infertile, a. unfruchtbar. [Œilber, m. 
Infertilité, f. Unfruchtbarkeit, f. 
Iufester, #. @. verheeren (durch Streife- 
veien 22.) ; beunruhigen; plagen. 
Infidele, &. untreu, treulos ; ungläubig. 
Infidélité, f. Untreue, Treulofigfeit, /-; 
Unglaube, zz [&tüffigfeiten). 
s’Infiltrer, v. r. fi) hinein ziehen (von 
Infini, -ie, a. unendlich. 
Infiniment, ad. unendlich, überaus. 
Infinite, f. Unendlichfeitz große Menge, /. 
Infinitésimal, -ale, a. calcul -al, 2! 
Rechnung mit unendlich Keinen Grö- 
feu, f ÿ [te Urt, J. 
Infinitiß,m.7'.Infinitis, z2., unbeftinmts 
Infirme,a.[hwädlich, ränflich ; fchwach. 
Infirmer, v. a. 7. ungültig machen; 
fhwädhen; entfräften. 
Infirmerie, f. Kranfenftube (im Klofter). 
f.; Kranfenhaus, 72. 
Infirmier, m. -iere, f. Kranfenmärter, 
m. sinn, fe „Leit, f 
Infirmite, f. Schwachheit, Sebrechlih- 
Inflammabilité, f. Sntzündbarfeit, f 


Schande; 
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Inflammable, a. örennbar, entzindbar. 
Inflammation, f. Entzündung, f. 
Intlexibilite, /. * Unbiegfamfeit, f. 
Inflexible, «. * unbiegfam, unbeweglid. 
Inflexion, f. Biegung; Biegfamfeit, f. 
Infliction, f. Auflegung (einer Etrafe),f. 
Intlielive, a. f. peine -, Seibesftrafe, f. 
Intliger, #. a. (eine Strafe) auflegen. 
Influence, f. Einfluß, 72. 
Influencer, v. a. n. c. 
üben, eimwirfen (auf). 
Influer, v. a. 7% einflüßen. - #. n. 
Cinfluf haben. [fiant, 7. 
In-folio, zz. 7’, Foliofornat, 2. Foz 
Information, f. 7. Erfundigung, ges 
richtliche Interfuchung, f. 
Informatrice, f. n. e. Sehrerinn, fi 
Informe, «a. ungeftalt, unförmlich. 
Informer, p.a. (4. de qe.) unterrichten 
(einen wovon). — m. 72. 7". eine gerichte 
liche Unterfuhung anftellen. s’-, v. re 
(à q. de ge.) fid) erfundigen. 
Infortiat, m. 7. das zweite Bud der 
Panveften, 
Infortune, f. Unglid, n. 
Infortuné, -ée, a. unglüdlich. 
Infracteur, 72. Vlebertreter, zz. 
Infraction, f.lebertretung ; Berlegung, 
Sckhmälerung, f. [* fruchtios, 
Infructueux, -euse, a. unfruchibar z 
Infundibuliforme, a. 7. teichterfürmig. 
Infus, -use, a. * eingegoffen ; angeboren. 
Iufuser, v. a. einweichen, aufgießen ; 
* eingeben. - 
Infusible, a. unfchnelzbar. 
Infusion, f. Aufgießen, z. Cinweichung, 
fs Aufguß, 2.5” Singebung, f 
Ingambe, a. fa. flinf, vajch.  [jinnen. 
s’Ingenier, v. r. fa. auf ein Mittel 
Ingenieur, zz. Kriegsbaumeifter, 77. ; 
Ingenieux, -euse, a. finnveid, wigig 5 
fünftlich ausgedacht. 
Ingenu, -ue, a. vffenherzig, aufrichtig. 
Ingénuité, 5 Offenheyzigkeit, f. 
s’Ingerer, v. 7. (de qe.) fid) in etwas 
Ingrat, -ate, a. undanfbar. [mengen. 
Ingratitude, f. Unvdanfbarfeit, 
Ingredient, 71. Ingredieng, z. Zuthat, fi 
Inguérissable, a. unheilbar. 
Inhabile, &. 7'. unfähig. 
Inhabilite, f. 77. Unfähigfeit, 
Inhabitable, a. unbewohubar. 
Inhabite, -&e, a. unbewohnt, 
Inhabitude, f: p. u. Ungewohntheit, f 
Inhabitue, -ee, a. nicht gewöhnt, 
Inherence, /. 7’. Anbangen, z. 


Einfluß ausz 
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Inherent, -ente, a. 7". anhangend, anz 
lebend. J 
Inhiber, #. a. T!. gerichtlic) unterfagen. 
Inhibition, £ 7'. Unterfagung, /. 
Inhospitalier, —-ère, a. 7. ce. ungaft- 
feeundfchafrlich, [heit, f. 
Inhospitalite, Mangel an Gafifrei- 
Inhumain, -aine, a. unmenfchlich. 
Inbumanité, f. Uumenfhlichkeit, f. 
Inhumation, f. Beerdigung, fi 
Inhumer, ». a. beerdigen, begraben, 
Inimaginable, a. undenfbar. 
Inimitable, a. unnahahmlic. 
Inimitie, f. Feindfchaft, f 
Inintelligibilite, f. Unverftändlichfeit,f. 
Inintelligible, a. unverfländlid), 
Inique, a. ungerecht, unbillig. 
Iniquite, f. Ungerechtigfeit; Sünde, f 
Initial, -ale, a. anfangend; lettre —, 
Anfangsbuchftab, u. 
Initiation, f. Sinweihung, ÿ 
Initiative, f. z. ce. Untragsrecht, z. 
Initier, #.a. einmweihen (in Gebeininiffe). 
Injecter, ». a. einfprigen; ausfprigen 
(Sefäße eines Leichnans). 
Injection, f. Einfprigung, [5 Aus= 
fprigen, n. 
Injonction, f. gerichtlicher Befehl, m. 
Injure, f. Beleidigung, f5 Schimpf- 
wort, Schmähmort, 72. 
Injurier, #. a. beleidigen, fohimpfen. 
Injurieux, -euse, a. ebrenrübrig, 
Injuste, a. ungerecht. Hhimpflic. 
Injustice, f. Ungerechtigfeit, f. 
Injustifiable, a. n. e. nicht zu rechtfer= 
Inne, -ée, a. angeboren. - [tigen. 
Innocence, f. Unfhuld ; Einfalt, f. 
Innocent, -ente, a. unfhuldig; ums 
fhädlichz einfältig. — m. f. Unfhulz 
dige, m. f. Cinfaltépinfel, zz. [ren. 
Innocenter, #. a. für unfchuldig erfläs 
Innombrable, «@. unzählbar, unzählig. 
Innomine, -ée, a. 7’. ungenannt. 
Innomme, -£e, a. 7’. unbenannt, 
Innovation, f. Neuerung, f. 
Innover, #. a. Neuerung einführen. 
Inobservation, (Inobservance, p. u.) 
F Nihrbefolgung, Nichtbeobadhtung, 7: 
In-octavo, m. Octabformat, 2.5 Octav- 
band, zn. [teru); f 
Inoeulation, f. Sinimpfung der Blat- 
Inoculer, v. a. die Blattern einimpfen. 
Inodore, a. geruchlos. QE 
Inofficiosité, /: 7. unbillige Enterbung, 
Inondation, f. Ueberfdhiwemmung, f. 
Inonder, ». a, üiberfdhivennnen, 
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Inopiné, -ee, a. unvermuthet, uner= 

Inoui, -ie, a. unerhört. [wartet, 

In-quarto, m. TZ, Sruartformat, 7.5 
Cuattant, zn. 

Inquict, -iète, &. unrubig. 

Inquiéter, v. a. beunvrubigen. s’-, v.r. 
fich beuneubigen, befiüinunern. 

Inquiétude, f. Unruhe, f. [rm 

Inquisiteur, n. Snquifitor, Reßerrichter, 

Inquisition, f. Snquifirion, f Aeßers 
gericht, 2,5 p. u. Unterfuchung, /. 

Insalubre, &. ungefund. 

Insalubrité, f. Ungefundheit, ‚f 

Insatiable, a. unerfättlid). [heit. 

Insciemment, ad. p. u. aus Unwiffens 

Inseription, f. Aufjhrift, Ueberfchrift; 
Sufibrifts Z. Infeription, Cinfchreis 
bung, f 

* Inscrire, », a. einfihreiben. s’-, v.r. 
fich einfchreiben oder einschreiben (af: 
fen; 7% — en faux, vor Gericht bes 
haupten, daß eine Urkunde 1c. falfch fey. 

à P’Insgu, ad. ohne Boriviffen. 

Insecte, m. Sufect, (2. e. Kerkthier) n. 

In-seize, m. 1" Cedeiformat, 2. Ges 
dezband, m. 

Insémination, fi 7. Einfäung, f. 

Insensé, -ée, a. unfinnig: fehr unver- 
nünftig, thöricht, — m. j. linfinnige, 
F. Thor, m. Tbôrinn, f. 

Insensibilité, f. Unempfindlichfeit, Ges 
fühlfojigfeit, j. Lunmerflich. 

Insensible, @. unempfindlich, gefühllos ; 

Insensiblement, ad. unvermerft, nad) 
und a 

Inseparable, a, ungertrennlich, 

Insérer, ». a. eintüden, einfchalten, 
einfegen- 

Insermenté, a.n. c. unbeeidigt. 

Insertion, f. Einfegen, z. Sinwüdung, 
Cinfhaltung, /: [bad, 7. 

Insession, f- 7. halbes Bad, Schwit- 

Insidieux, -euse, a. hinterliflig. » 

Insigne, a. ausgezeichnet, ausnehmend, 
vorzüglich, [den, z. pl. 

Insignes, n. pl. Infignien, Chrenjetz 

Insignifiance, f. rn. c. Geringfigigs 
feit. [tend. 

Insignifiant, -ante, a. n. c. unfedels 

Insinuant, -ante, a. einfchmeichelnd, 
einnehntend, 

Insinuation, fr Cinfhmeichelung, 5 
T. Sinfihreiben ins Protocol ıc,, 7.5 
Sinhändigung gerichtlicher Sachen, fi 

Insinuer, v. a. fanft und gefchidt hin 
ein fteten ; * beibringen; Z gerichtlich 
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eintragen; * fi einfibmeideln, einz 
f&hleichen. 
Insipide, a. gefdmadios ; unfchnad- 
haftz * abgefihmadt, alberı. 
Insipidité, f. Gejihmadlofigfeitz ln: 
ihmadhpaftigfeitz * Abgeshmadtheit, f. 
Insister, v.n. sur qe., auf etwas beftes 
hen, dringen ; * fid) auf etwas flüßen. 
Insociabilile, f. Iingefelligkeit, f. 
Insociable, «a. ungefellig. 
Insocial, -ale, a. gefellfihaftswidrig. 
Insolence, f Unverfohäntheit, Grob- 
heit, f- Hebermuth, zz. 
Insolent, -ente, a,.unverfehänt, grob, 
übermiüthig, teogig. x 
Insoler, v.a. 7’. an die Sonne ftelfen. 
Insoluble, a. unauflöslich. 
Insolvabilite, f- 3Bahlungsunfähigfeit, f 
Insolvable, a. zahlungsunfähig. 
Insomnie, f. Schlaflofigfeit, fı 
Insondable, @. unergründlic). 
Insouciance, f. n. c. Sorglofigfeit, f 
Insouciant, -ante, a. n. c. forg{o8. 
Insoutenable, «a. unbehauptbar; un: 
ausftehlich. e 
Inspecter, ». a. n. e. in Augenfdhein 
nehmen; Aufficht haben, 
Inspecteur, =. Uuffeher, m. 
Inspection, f. Einficht, Befichtigung ; 
Auffiht, A [5 Sinathmen, z. 
Inspiration, f. Cingebung ; Cinrathung, 
Iuspirer, v. a. eingeben, einfüpen ; be= 
geiftern ; einathnen. [digkeit, fi 
Instabilite, f. Unbeftand, 2. Inbeftän- 
Installation, f. Cinfegung, Cimveis 
fung, f ’ 
Installer, v. a. einfeßen, einweifen. 
Instance, f. inftändige Bitte, 5 Uns 
halten, Anfuchen, 2. Sinmwurf, 72.3 Klas 
ge, fs Serichrsftand, 77. Inftanz, f 
Instant, —-ante, a. inftändig, dringend. 
Instant, m. Augenblit, 72.3 à l’-, ad. 
augenblitlich, fogleich. 
Instantané, -ée, oder Instantanée, a. 
augenblidlich. 
Al’Instar, ad. nad) Art, wie. 
Instauration, f feierliche Einführung, 
Errichtung, j [-inn, fi 
Instigateur, m. -trice, f. Unftifter, zu. 
Instigation,f.Unftiftung ; Cingebung, f. 
Instiguer, v. a. anftiften, anveizen. 
Instillation, f. Cintrôpfein, z. 
Instiller, #. a. eintröpfeln ; * einflößen, 
Instinct, 72. Naturtrieb, 72. 
Instituer, #. a. einjegen, anordnen, 


stiften. 
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Institut, . Sebensregels Gtiftung, 
Unftalt, f. 

Instituteur, m. -trice, f. Stifter, m. 
sinn, fe5 Lehrer, 72. sinn, f- 

Institution, /. Stiftung, Anordnung, 
Einfegung; p. w. Erziehung, f. 

Instructeur, m. p. u. Lebrer, m. 

Instructif, -ive, a. [ehrreich. 

Instruction, f. Unterricht, 2.5 Belchs 
rung, 5 Berhaltungsbefehl, 72. 7". 
d’un procès, Einleitung eines Pros 
ceffes, f [vend. 

Instructionnel, -elle, a.n. ec. belch 

* Instruire, #. a. unterrichten, lehren; 
T. - un procès, einen Procef zum 
Sprushe einleiten; — le procès à q., 
einem den Procef machen, einen zum 
peinlichen VBerhör ziehen. 

Instrument, 72. Werfzeug, Inftenment; 
— à cordes, Gaiteninftrument; — à 
vent, Blafeinftrument, n.; 7. Urs 
Funde, f. 

Instrumental, -ale, a. als ein Werfzeug 
dienend ; musique - ale, Inftrumentals 
mufif, f- [Funden 20. verfertigen. 

Instrumenter, #. 71. 7. gerichtliche Urs 

à l’Insu, v. à l’Insçu. 

Insubordination, f 7. e. Inunterwürs 
figfeit, J. Mangel an Mannszucht, zz. 

Insubordonné, —-ée, a. n. c. nicht ges 
neigt zu gehorchen. 

Insufüsance, f. Unzulänglichfeit, Uns 
tüchtigfeit, f 

Insuflisant, -ante, a. unzulänglid. . 

Insulaire, m. Infulaner, m. - a. auf 
einer Snfel wohnend. 

Insultant, <ante, a. beleidigend. 

Insulte, f. Beleidigung, f Schimpf, m. 
Shmad, f5 Angeiff, m. 

Insulter, #. a. (q. de qe.) beleidigen, 
befhimpfen; 7% plößlich angreifen, 
überfallen. — #. n. (à q. ou à qe.): 
fpotten, Lber, 7. 

Insulteur, zn. n. e. Beleidiger, Sdmaz 

Insupportable, a. unerträglich, unaus: 
fteplich. 

Insurge, m. n. e. Aufrührer, 72 

Insurgens, zn. pl. ungarifche Lands 
miliz, fi [- m. Infurgent, zn. 

Insurgent, -ente, a. n. c. aufrührifch, 

s’Insurger, v. r.n.c. in Waffe aufitehen, 

Insurmontable, a. * unüberwindlich. 

Insurrection, f. Yufjtand, 77. 

Insurrectionnaire, Insurrectionnel, 
-elle, a. n. c. aufrübrifth. [fdreiben. 

Intabuler, #. a. auf eine Tafel od. Lifte 
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Intact, -acte, a, unberührt, unverfehrt. 

Intactile, a. p. u. unfühlbar. 

Intarissable, a. unverfiegend; * uner= 
chip flic. Ctegralrednung, f. 

Integral, -ale, a. 7° calcul-al, Sn: 

Integralite, f. n. ce. Bollftändigfeit, f. 

Integrant, -ante, a. vollftändig maz 
hend, [Sntegralrechnung, f. 

Integration, f. 7. Berechnung durch 

Integre, a. redlich, unbefcholten. 

Intégrer, v. a. T'. integriven. 

Integrite, f. Nedlichkeit ; Bollftändigfeit, 
Unverfehetheit, J. 

Integument, m. T. dinner häntiger 
Meberzug, zum. Dedhaut, f. 

Intellect, m. T. Berftand, zz. 

Intellection, f. Begreifen, Berftehen, z. 

‚Intellectuel, -elle, a. mit Berftand be- 

Ÿ gabt, geiftig. 

Intelligence, f. Berftand, za. Renntnif, 
F3 Berftändonif ; 7. geiftiges Wefen, z. 

Intelligent, -ente, a. verfländigz evz 
fahren, gejhidt. j 

Intelligibilité, f: Berftändlichfeit, f 

Intelligible, a. vernehmlich, deutlich ; 
verftändlich. 

Intempérance, f. Inmäßigfeit, f 

Intempérant, -ante, a. unmäßig. 

Intempere, -te, a, unmäbig, unge- 
mäßigt, 

Intemperie, f. lnoronung in der Mi- 
fhung der Säfte, oder in der Mitte- 
rung, jf: [brachr. 

Intempestif, -ive, &. zur linjeit ange: 

Intendance, f. Aufficht, Verwaltung, 
f5 Bezirk, zn. und Wohnung eines Sn- 
tendanten, f (Intendant, m. 

Intendant, m. Auffeher, DVBerwalter, 

Intendante, f. Intendantinn, jf. 

Intension, f. 7. hödhfte Spannung, f. 
Düchfter Grad, m. 

Intense, a. 7. ftarf, heftig. 

Intensité, f. 7’. höchfter Grad, 72,3 in: 
nere Stärfe, fi 

Intensivement, ad. mit Deftigfeit. 

Intenter, #. a. anfangen, erheben (eine 
Klage ?e.). [VBorhaben, z. 

Intention, f. Abfiht, Gefinnung, f 

Intentionné, -£e, a. gefinnt, 

Intercalaire, a. eingefchaltet, Schalte. 

Intercalation, f. Cinfihaltung, f% 

Intercaler, v. a. einfchalten. 

‚ Intercéder, ». 7. pour q., fid für jez 
manden verwenden, fiir ibn bitten. 

Intercepter, v. a, unterfihlagen, aufz 
fangen; unterbrechen. 
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Interception, f. Auffangung, f. 


Intercesseur, za. Fürfprecher, 72. 

Intercession, f. Sürjprache, Verwens 
dung, fi 

Interdiction, f. Unterfagung, f. 


* Interdire, #. a. unterfagen, verbies 


ten; (ge. à q., einen etwas); beftürzt 
machen. 

Interdit, m. 7, Interdict, Derbot, zz. 

Interdit, -ite, a. verboten; beftüvit. 

Intéressant, -ante, a. wichtig, an: 
jiehend. 

Interesse, -ée, a. eigennügig; mit Theil 
babend. — m. f. Theilnehmer, 2. in, /. 

Interesser, ». .@. (q.) mit in eine Gaz 
he hinein ziehen, zum Theilmehmer 
machen; gewinnen, einnehnten, Theils 
nahme einflößen, rühren, intereffiren; 
betreffen. s’-‚v.r. (à, dans qe.) Theil 
nehmen; pour q., fic) jemandes ans 
nehnten. 

Intérêt, m. Vortheil, Nuken, 72. Sntes 
veffe, 2.5 Theilnahme, f Antheil; Eis 
gennuß, 2.5 Binfen, Sntereffen, pl. 

Interfolier, v. a. 7. (ein Buch) mit 
Papier durchfchiegen. 

Interieur, -eure, a. innerlich, imvenz 

Interieur, 77. das Innere. [dig. 

Interim, m. 3wifchenzeit, f5 Interim, zz. 

Interjection, f. 7. Zwifchenwort, 2.5 
- d'appel, Appellation, f. 

Interjeter, #.a. 7’. — appel, appelliven. 

Interligne, », 3wifchenlinie, f. 

Interlinéaire, a. zwifchen zwei Zeilen 
gefchrieben. 

Interlocuteur, m. Zwifchentedner, zz. 

Interlocution, f. Interlocutoire, 7. 
où, a. arrêt -, sentence interlocu- 
toire, Z' Interlocut, Beiurtheil, 72. 
Zwifchenbefcheid, 72. 

Interlope, m. Kaufmannsfchiff, das 
Schleihhandel treibt, 72. 

Interloquer, v. a. & n. T. ein Beis 
urtheil fprechen. 

Intermède, 71. Intermezzo, Swifchens 
friel; 7! Zwifchenmittel, z. 

Intermédiaire, a. jwijihen zwei Dins 
gen befindlich. 

Intermédiat, -ate, a. Siwifdjen =» 

Intermediat, m. 7'. lettres d’-, Önas 
denbriefe (72. p2.) die Ginfiünfte eines 
erledigten Unıtes bis zur Wiederbefeze 
jung zu genießen. 

Interminable, a. unentfcheidbar., 

Intermission, f. Unterbrechung, f. 

Intermittent, -ente, a. 7’. nadlaffend. 
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Interne, a, innerlich, innere. 

Internonce, m. Internuntius, m. [m. 

Interpolation, f. Cinrüdung, f. Bufak, 

Interpoler, #. a. durd) Einfchiebung ei- 
nes Wortes 1e, verfälfchen. 


Interposer, #. a. dazwifihen legen oder 
zur Dermittelung amvenden. 
Interposition, f 3wifihenftand, z.; 


ftellen; * 


* Dazwifchenfunft, Bermittelung, fi 
Interprétatif, -ive, a. erläuternd. 
Interprétation, f Auslegung, Erffä- 

rung; leberfegung, f. 


Interprete, m. & f. lleberfeger, Doll» 


metjcher; Ausleger, 72. =inn, f. 


Interpreter, #. a. liberfegen, dollmet= 


fihen ; auslegen. à 
Interrègne, m. Bwifhenregierung, f. 
Interrex, m. Swifchentegent, zn. 


Interrogant, a. m. point -, Fragegeiz 


den, 2. (?). 
Interrogat, m. gerichtliche Frage, f 
Interrogation, f. Frage, f. 
Interrogatoire, m. Berhör, 7. 


Interroger, v. a. fragen, befragen; ver- 


hören; abhören. 
Interrompre, v. a. unterbrechen. 
Interruption, f. linterbrechung, f. 
Intersection, /. Durhfchnittspunft, zz. 
Interstice, zn. 1". Zwijchenzeit, /.; Zwis 
fhenraunt, 72. ; 
Intervalle, #2. Awifchenraun, Abftand, 
ms; Zwifchengeit, f. Lfonimend, 
Intervenant, -ante, a. 7°. dazwifihen 
* Intervenir, ®. 2. daywifchen fonimen, 
beitreten; in das Mittel treten. 
Intervention, /. Dazwifihenfunft, fi; 
Beitritt, zz. 
Intervertir, v. a. verfehren, wmfebren. 
intestat, a. ad. & ab -, 7. ohne Tefta= 
Intestin, -ine, a. innerlic). [ment, 


Intestin, m. Darnt, zn. Intestins, pl. | 


Gedärnme, Cingeweide, 72. pl. 
Intime, a. innig, vertraut; geheint, 
Intimer, #. a. T. gerichtlich anfiindi- 

gen ; vorladen. [fen. 
Intimider, v.a. zaghaft machen, abfıhref- 
Intimite, f. Snnigfeit, Dertraulichkeit, fi 
Intitulation, f. Betitelung, f.; Titel, zn. 
Intituler, #. a. betiteln; mir einer Auf- 

fhrift verfehen. [träglich. 
Iutolérable, a. nicht zu erdulden, uner- 
Intolérance, f. Unduldfamfeit, 7. 
Intolerant, -ante,.a. unditldfaut. 
Intonation, f& Anftinmng, f 
Intraduisible, a. p. w. unüberjehbar, 
Intraitable, a. unlenffam, flörrig. 
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In-trente-deux, m Zweiunddreißig: 
ftel= Format, n. 

Intrepide, a. unerfchroden, 

Intrépidité, f. Unerfhrodenbeit, f 

Intrigant, -ante, a. ränfevoll, — m. fi 
Ränfemacher, 77. = inn, f. 

Intrigue, f. liffiger Kunftgriff, Aniff: 
Liebeshandel, m.; Vermidelung (in 
Theaterftiiden), f. Intrigues,pl. Ränz 
fe, Practifen, pl. 

Intriguer, v. a. in Berlegenbeit fegen. 
- vn. mit Ränfen ımıgehen. s°—, ver. 
fi) wo eindringen ; fid) viele Mühe gez 

Intrinsèque, a. innere. [ben. 

Introductif, -ive, a. einleitend. 

Introduction, f Einführung ; * Einleis 
tung ; Anleitung, f. 

* Introduire, v. a. einführen, hinein 
führen; hinein fieden. 

Introit, m. 7’. Eingang der Meffe, zu. 

Introniser, #. a. auf den bifchöflichen 

: Stuhl fegen. 

Intrus, -use, a. m. & f. eingedrungen 
oder eingefihoben (in ein Amt 2c.). 

Intrusion, f. Eindringen, Cinfihieben 
in ein At, z. 

Intuitif, -ive, a. 7. anfchauend. 

Intuition, f, 7’. Anfhauung, f 

Inusité, -ée, a. ungebräuchlich. 

Inutile, a. unnügß, unbrauchbar; ungez 
braucht ; vergeblich. f 

Inutilite, f. Unnüglichfeit, f 

Invalide, a. unvermögend; * 
— m. Jnvalide, 71. 

Invalider, ». a, 7'. ungültig machen. 

Invalidite, f 7. Ungültigfeit, f. 

Invariabilité, f: Unveränderlichfeit, f. 

Invariable, a. unveränderlich. 

Invasion, f. (feindliher) Cinfalf, zz. 

Invective, f. Sceltwort, 2. Gdhmüs 
hung; Streafrede, f ! 

Invectiver, v. n. fihelten, fchmähen. 

Inventaire, m. Snventarium, z2.; Ins 
ventur; Derfteigerung, f 

Inventer, v. a. erfinden, erdichten. 

Inventeur, zn. -trice, f. Erfinder, m. 
=inn, f. . 

Inventif, -ive, a. erfindfan, erfinderifch. 

Invention, f. Erfindung; Crfindunai- 
fraft, £& 

Inventorier, v. a. inventiren, 

Inverse, a. 7. verfehrt, unıgefehrt, 

Inverse, f das umgefehrte Berbältnif. 

Inversion, f. 7. Umfehrung, Verfesz 
sung, f. Cudung, À 

Investigation, f T, Erforfhung, Auf: 


ungültig. 
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Investir, ». a. einfegen; belehnen; De= 
rennen, einfchließen. 

Investissement, m. Berennung, Eins 
ihließung, f- - 
Investiture, /: Cinfesung; Belehnung, 

.3 Lehnsfihein, f 
Invétéré, -ée, p. & a.* eingewurgelt. 
Invétérer, v.n. & s’-,v.r. einwurzeln. 
Invincible, as uniberwindlic, 
In-vingt-quatre, m. Vierundzwanzig- 
ftel=- Format, n. 
Inviolabilité, f. n. e. Unverleglichfeit, f 
Inviolable, a. unverleglich, unverbrich- 
Invisibilite, f. Unfichtbarfeit, £ Llic. 
Invisible, a. unfidtbar. ; 
Invitation, f. Einladung, Aufforderung, 
Invitatoire, m. 1. &rmunterungsges 
fang, m. [anreizen. 
Juviter, #. a. einladen; auffordern; * 
Invocation, f. Unrufung, 7. 
Involontaire, a. unwillführlid). 
Involution, jf: 7’. Berwirrung, f 
Invoquer, v. a, anrufen. 
Invraisemblable, a. n. c. unwahrfchein- 
ich. [fheinlichkeit, f£ 
Invraisemblance, f- n. c. lnwabr- 
Invulnérable, a. unverwundbar, 
Iris, m. Schwertlilie, 5; Regenbogen; 
Augenbogen, m. 
Ironie, f. Spötterei, RR 
Ironique, a. jpöttifch, ironifc). 
Irradiation, f. Strahlen, z. 
Irraisonnable, a. unverninftig. 
Irrationel, -elle, a. 7’. ivrational; 
nombre -el, Irrationalzahl, f- 
Irreconciliable, a. unverjöhnlich. 
Irrecusable, a. unverwerflich. 
Irreflöchi, -ie, a. uniberlegt. 
Irr&formable, a. unabänderlid, 
Irrefragable, a. unwiderfprechlich. 
Irregularite, f Untegelmäßigfeit, f 
Irregulier, -iere, @. unregelmäßig. 
Irreligieux, -euse, a. irreligiös. 
Irreligion, /. Religionsveradhtung, f 
Irremediable, a. unabhetflich. 
Irremissible, a. unerläßlich. 


Irréparable, a. unerjeglid.  [belpaft. 


Irreprehensible, a. unfteäflid), unta= | 
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Irrévérent, -ente, a. unehrerbietig. 

Irrévocable, a. unwiderruflich. 

Irrigation, /. Wäfferung, f. Im. 

Irrision, f. p. u. Auslachen, 7. Sport, 

Irritabilité, f. Reizbarfeit, f- 

Irritable, @. veizbar. 

Irritation, f. Reizung, f 

Irriter, v. a. reizen, aufbringen. s’—, #. 
r. fich erzlivenen, böfe werden, 

Irroration, f. 7. Befprengung, f. 

Irruption, f. Sinbeuch, Einfall, 77. 

Isabelle, a. ifabellfarbig. — zı. Sfabell= 
farbe, j. 

Ischurétique, a, harntreibend, 


f. \Ischurie, f. 7’. Harnverftopfung, f. 


Isle, v. Île. [lein, einfain, 

Isole, -ée, a. freiftehend, ifoliet, * als 

Isoler, v.a. frei, abgefondert fiellen ; 77. 
ijoliven; * 72. e. einfam machen. s’—, #. 
r.n.c. fid) von der menfihlichen Gez 
fellfhaft abfondern. 

Issu, -ue, a. entfproffen, herftamment. 

Issue, f. Ausgang ; * Ausweg, 7. 

Isthme, zn. Exrdenge, Sandenge, f. 

Italien, -ienne, «a. italiänifc). 

Italique, m. oder a. caractère —, Curs 
fiofeheift, fi 

Item, ad. ingleichen, ferner, m. Rech: 
nungspoften; * Anoten, 71. 

Iteratif, -ive, a. wiederholt, nochmalig. 

Itinéraire, m. Reifebefchreibung, . Reis 
febuch ; Neifegebet, z. —a. colonne -, 
F. Wesfäule, f 

Ive, Ivette, f. Schlagfraut, 7. Felöcys 

Ivoire, m. Glfenbein, z. Drrefie, £ 

Ivoirier, zn. Arbeiter in Elfenbein; CL: 
fenbeinhändler, 72. 

Ivraie, Iyroie, f. Trespe, f. NRaden, 
Lolch, 72.3 *linfeaut, z. 

Ivre, a. trunfen, betrunfen. 

Ivresse, /. Trunfenbeit, À Raufch, m. 

Ivrogne, a, dem Teunfe ergeben. — 77. 
Teunfenbold, m2. [jaufen. 

Ivrogner, p. n. fa. fi) voll trinfen, 

Ivrognerie, & Zreunf, m1. VBöllerei, f- 
Saufen, 72. 

à À 


Irréprochable, a. untadelhaft, unfträf: Jabot, m. Kropfz Bufenfteeif, zz. 


lich, unbefiholten ; unverwerflich, 
Irresistible, a. unmwiderftehlich, 
Irrésolu, -ue, «a. unfihlüffig. 
Irrésolution, f. Infchlüffigfeit, f 
Irreussite, f. r. c. unglüdlicher Aug 
gang, 72. 
Irreverence, f. Unebrerbietigfeit, 7% 





|Jaboter, Jabotter, #. n. fa. plappern, 
Jachère, f. Brache, f; Bradfeld, z. 
Jachérer, v. a. bradyen, 

Jacinthe, f. Hyacinthe, 

Jacobin, m.-ine, / Doninifanermönch, 


m. =nonne, fes (2. c.) Sacobiner, m. 


Jactance, f. Prablerei, fi 
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Jactation, f 7. Herummerfen eines 
Kranfen im Bette, fÜ [bet, z. 
Jaculatoire, a. f. oraison -, Gtofgez 

Jadis, ad. vor Zeiten, ehemals. 

Jaguar, m. amerifanifcher Tiger, 72. 

Jaillir, #. 2. heraus fpringen, fpriben, 
fprudeln, [deimd. 

Jaillissant, -ante, a. fpringend, fpru- 

Jaillissement, m. Serausjprigen, z. 

Jais, m. Gagath, m.; Schmelzglas, 72. 

Jalap, m. Salape, f. (Wurzel). 

Jale, f. große Mulde, 

Jalon, m. Abftekpfahl, m. 

Jalonner, v. a & n. mit Pfählen sc. 
abfteden, [feun (auf). 

Jalouser, v.r2.(q. oder qe.) eiferfüchtig 

Jalousie, f. Cifeefucht, Mifgunft, 5 
Berdacdyt, Argwohn, 72.5 Gitterfenfter, 
rn. Dalvufie, f. [günftig. 

Jaloux, -ouse, a. (de) eiferjichtig, mibz 

Jamais, ad. (ne-), nie, niemals; je, jez 
mals; à —, auf immer, ewig, 

Jambage, m. 1! TIhiie=, Senjterpfeiler, 
oder zpfoften, 72. Grundmauer, f; 
Grundftridh (im Schreiben), 72. 

Jambe, f: Bein, 2. Fuß; Schenkel, zz. 

Jambetie, f. Sinlegemeffer, zz. 

Jambon, m. Schyinfen, 72. 

Jambonneau, 71. fleiner Sihinfen, zz. 

Janissaire, zn. Janitfchar, zz. 

Jante, f. Radfelge, f- 

Janvier, m. Sanuar, Senner, 77. 

Japon, m. japanifches Porzellan, z. 

Jappement, m. Kläffen, n. 

Japper, v. n. Fläffen, bellen. 

Jaque, f. Sade, f5 — de mailles, f. 
Panzer, 72. Ederrödihen, 72. 

Jaquette, f.-Bauerjade ; Kappe, f: Kinz 

Jaquier, m. Brodbaum, zz. 

Jardin, m. arten, rn. 

Jardinage, m. Gärten, m. pl, Garten 
funft, /. Gartenbau, 72. 

Jardiner, #. n. fid) mit dem Garten 
baue befhäftigen. 

Jardinet, m. Öärtchen, z, 

Jardinier, m1. Gartner, zz. 

Jardiniere, f. Gärtnerimm, 5 Art Stifs 
ferei an Manfchetten, 7° 

Jardon, #7. Gefhwulft ars Sinterfdjenz 
fel der Pferde, J. 

Jargon, m. Kauderwälfeh, 72, unvere 
fändliche Sprache, J; Sefhwär, 725 
gelbliche Art Diamanten, zz. 

Jargonner, v. n. & a. fehlerhaft und 
unverftändfich veden; fihwaßen. 

Jarre, m1. 7’. grobe harte Woffe, zu. 
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Jarre, fi großer Wafferfrug, 72. 
Jarret, zn. Rniebug, 72. Rniefeble, fi 
Jarreté, -£e, a. hinten engbeinig (von 

Pferden), Euhfüfig. 
Jarretière, f. Anieband, Steumpfbanp, 
Jarreux, -euse, a. ffraubig. [r 
Jars, m. Sänferid, m. 
Jas, m. 7’. Unferftod, zz. 
Jaser, #. a. plaudern, fihwaken. 
Jaserie, f. Gefhmäs, 2. 
Jaseur, m. -euse, f. Schwäßer, 1. 


Jasmin, m. Jasmin, 72, Linn, f. 
Jaspe, m. Safpis, zn. 
Jasper, v. a. fprenfeln. [de, f 


Jatte, /.: Napf: Spülfumpen, zr.; Muls 
Jauge, f- Bijivitab ; Mafftab, zz. 
Jaugeage, zn. Bifiren; Bifirgeld, z. 
Jauger, v. a. vifiven, eichen. 

Jaugeur, zn. Vifiver, zz. 

Jaunätre, a. gelblich. 

Jaune, a. gelb. - m. das Gelb; -d’oeuf, 
Gidotter, zz. 

Jaunet, 2. gelbes Blümchen, fr 

Jaunir, v. a. gelb färben. = v. nz. gelb 

Jaunisse, f. Öelbfucht, j: [werden 

Javart, 71. Seffelgefhiviie der Pferde, zz. 
Durchfäule, f 

Javeau, zn. Anfluß, 71. Sandinfel, f 

Javeler, ». a. in Schwaden legen, — v. 
n. auf den Schwarden liegen, 

Javeline, f fleiner Wurffpieß, zz. 

Javelle, f. Sıhwaden, zn.; Neisbund, zz. 
Eee]: \ 

Javelot, m. 

Je, pr. id). 

Jérémiade, f. fa. Rlaglıed, 77. 

Jet, m. Wurf; Schöfling, Gufß, Abguf, 
ms Rechnen mit Zahlpfennigen, 7. 

Jetée, f» Hafendanını, zz. 

Jeter, #. a. werfen; abwerfen;, auswers 
fen ; hinwerfen; 7. abgiefens abtreis. 
bein, (von Gewächfen); fihwärmen, 
(von Bienen); reihnen, zufanımen vebs 
nen. 5’-, v.r. fich werfen, jich fürzen; 
*-—à la tête de q,, fi einem aufs 
dringen. 

Jeton,7n. Zahlpfennig; Schauyfennig,rz. 

Jellice, a. laine =, Auswurfivolle, f. 

Jeu, m. Spiel, 2.3 Scherz, Cinfaë, m. 
Spielhaus, 22.3 Z". Spielraum, 77. 

Jeudi, m. Donnerftag, 72.3 — saint, der 
griine Donnerflag. 

à Jeun, ad. nüchtern. 

Jeune, a. jung. 

Jeûne, m. Fajten, 2. f5 Safttag, 71. 

Jeûuer, #. a. faften. 


FRE . [ge, f- 
Wurffpieß, 2.5 Pfeilfchlans 
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Jeunesse, f. Sugend, /:; Iugendfehler, 

Jeunet, -elte, a. fa. fehr jung. [m. 

Joaillerie, f- Suwelierfunft, /.; Sumwes 
lenhandel, zz. h 

Joaillier, m. -ière, f. Juwelier, Jumes 
lenhändler, 72. = inn, f» 

Jobelin, zn. Dummfopf, 72. \ 

Jocrisse, m. fa. 7. Tropf; Knider, zn. 

Jodelet, 77. fa. Poffenreifer, zz. 

Joie, f. Sreude, Luft, f- 

Joignant, -aute, a. anftoßend, 

Joiguant, prp. neben, dicht dabei. 

* Joindre, #. a. zufammen figen, = lez 
gen, zftellen 2e; vereinigen; falten; 
hinzu fügen, =fegen, tegen 20,5 beifiie 
gen; — qe, einen einholen, ju einem 
fommen, ftoßen. — #. 72 fihließen, gez 
nau anliegen. se —, v. r. fi) vereini= 
gen, zufanımen fügen 20.5 zufammten 
ftoßen; jich antreffen. 

Joint, m. Gelenf, n.; Fuge, f. 

Jointe, f. Feffel amı Pfervefuße, f- 

Jointée, f. doppelte boble Haud voll, eis 
ne Gäspe, fi 

Jointure, f. Gelenf, n.; Zuge, f. 

Joli, -ie, a. hübfeh, artig, niedlich. 

Joliet, -ette, a. fa. ziemlich hübjch. 

Jolivetés, f. pl. alferlei artige Rleinig- 
feiten, /. pl. [Stein, m. 

Jonc, zn. Binfe, 5 Fingerring ohne 

Jonchée, f. geftreute Blumen, f pl. 
Zweige, zu. pl. vder Gras, 2.5; Rahın- 
körbchen, 72.5 ffeiner Nahnıkäfe, zz. 

Joncher, #. a. mit Blumen ı% be= 
ftreuen ; * bededen. 

Jonction, f. Bereinigung, f» 

Jonglerie, f. Gaufelei, f: 

Jongleur, zn. Gautier, Poffenfpieler, 72. 

Jotte, f Mangold (Pflanze), zz. 

Jouailler, v. «. fa. ein Spielchen nın= 

Joubarbe, f. Hauslaub, z. [den 

Joue, f. Baden, m. Wange, f 

Jouée, f. T. Mauerdide an Fenftern 
und Thlren, fe 

Jouer, v.n. # a. fpielen; — aux car- 
tes, aux échecs etc., Karte, Edhad) 
2. jpielenz; — du clavecin, de la gui- 
tare etc, auf dem Klaviere, auf der 
Guitarre re. fpielen; se — de q. ou de 
qe., Scherz treiben, zum Beften haben. 

Jouereau, 72. fa. fihlehter Spieler, 772. 

Jouet, zn. Spielwerf, 72. 

Joueur, m. -euse, f. Spieler, m. =iun, 

! Joufflu, -ue, a. bausbädig. Lf- 

Joug, m. So, IE 

Jouir, ». rn. (de qe.) geniefen, haben. 
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Jou 


Jowissance, /. Genuf, zn. 

Jouissant, -ante, a. geniefend, 

Joujou, zn. fa. Spielzeug, 2.5 Joujoux, 
pl. Syielfachen, j pl. 

Jour, m, Tag, m2, Tageslicht, Licht, * 
Leben, 2.5 Raum, 72.5 * faire son bon 
-, zum heil. Abendmahl gehen. à—, ad. 
durchfichtig, ducchbrochen. 

Journal, a m. & m. Tagebuh, n.; 
Wochen-, Monatsfihrift, f Flich. 

Journalier, -iere, a. täglich ; beränderz 

Journalier, m. Tagelÿbner, zz. 

Journaliste, 77. Sournalift, 72. 

Journée, f. Tag, m. Tageszeit, fi} Tas 
gewerf, z2.; Tagelobn, 22.5 Tagereife, frz 
Tag einer Sıhladht, m.; Schlacht, f! 

Journellement, ad. täglich. 

Joüte, f. Lanzenbrehen; Schifferftechen, 
n.5;* Ramypf, zu. 

Joüter, v.n. Sanzen brechen ; * fa. fänı= 

Joüteur, zn. Kämpfer, zn. [pfen, ftreiten. 

Jouvenceau, m. fa. bübfiber Süngling, 

Jouvencelle, f. fa. Nädcdhen, 2. [ms 

Jovial, -ale, a. luftig, fröhlich. 

Jovialité, f. Fröplichkeir, / 

Joyau, m. Kleinod, ©efchmeide, z. 
Schnmud, zn. 

Joyeux, -euse, a. freudig, fuftig. 

Jube, m. Einghor, m. 

Jubilation, f. Jubel, zn. 

Jubilé, zn. Subeljahr, Subelfeft; Ablafz 
jabe, 2.3 Subelprieter, Subeldoctor, 71. 

Jubiler, v. a. un ancien laquais, eis 
nen alten Bedienten zur Nuhe feßen. 

Jucher, v. n. & se -, v. r. aufjigen, 
auffliegen (von Hühnern und Bügeln). 

Juchoir, Juc, m. Hühnerftange, /: 

Judaïque, a. jüdifch. 

Judaïser, p.r. eg mit den Juden halteır. 

Judaısme, zn. Sudenthun, 22. 

Judicature, f. Rihteramt, z. 

Judiciaire, a. gerichtlich. — fa. Beurs 
theilungsfraft, 7. 

Judicieux, -euse, a. verftändlich, verz 
ninftig, gefcheidt. 

Juge, m. Richter, zn. 

Jugement, m. Urtbeil; Gericht, Gute 
achten, r..; Berftand, 72, Beurtheilumgse 
fraft, jf. 

Juger, w. a..& n. urtheilen, vichten 5 
entjcheiden ; mutbmafen, fdhliefen, metz 
nen, halten für. . [- e. jüdifch. 

Juif, m. Juive, f. Jude, m. Südinn, fs 

Juillet, zz. Sulius, Deumonat, 72. 

Juin, 72. Sunius, Brachnonat, zz. 

Juiverie, f. Sudenftadt, Sudengaffe, f 
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Julep, m. Kühltranf, m. Kilolitre, -mètre, -stere, m. Man 
Jumart, m. Maulochs, 75. von 1000 Litre, Metre, Stere, n. 
Jumeau, m. -elle, f. 3willing, n.| Kyrielle, f. Litanei, /. 
- a. Zwillings =. Kyste, /. T. Sadgefhwulft, f 
Jument, f Stute; 7. Münzpreffe, f 
Junte, /. Sunta (Collegium von Rich: L. 
La, art. f. die; - pr. fie 


Jupe, f. Weiberrod, m. [tern), j: 
Là, ad. da, dafelbjt, dahin, dort, dabei. 


Jupon, m. Unterrödihen, 72. x 
Jurande, f. Amt eines Gefchwornen; \ 
Collegium der Gefchwornen, 72. La, la, ad. nun nun; fo jo, mittelmäßig. 
Juratoire, a. eidlid), Labeur, m. p. u. Arbeit, f5 T° wichti= 
Juré, -&e, a. gefihworen, beeidigt. ges Werk, z. 
Labeurer, p. n. p. zw. wirfen. 
Labiale, a. f. lettre-, Lippenbuchitaß, m. 


Juré, m. Sefihworner, zz. 
Jurement, m. Schwur; Such, m. 

Labile, «. mémoire -, fdwa bes Sex 
dächtnik, z. 


Jurer, v. a. & n. fohwören; befchwören: 
fluchen; * fehe abftechen ; einen widere 
Laboratoire, m. Laboratorium, ». 
Laborieux, -euse, a. arbeitfan, mühe 
















lichen Tun von fid) geben. 
Jureur, m. Slucher, 77. 


Juri, od. Jury, 72. n. c. Gollegium der| fan. [gen, Umgraben, z. 
Gefihwornen, ». die Gefihwornen, pZ. | Labour, m. Beftellen eines Aders, Pfü- 
Juridietion, f. Geridtébarfeit, fi Gez| Labourable, a. urbar. [Ndern, 2. 


Labourage, m. Aderbau, Feldbau, m. 

Labourer, #. a. & n. adern, pflügen; 
umgraben, ummiühlen. 

Laboureur, zz. Udermann, Bauer, m. 

Laburne, n. Bohnenbaun, m1. 

Labyrinthe, m. Srrgarten ;* verwirrter 

Lac, m. See, m. [Nandel, m. 

Lacer, », a. fohnüren, gufniven, bez 
laufen (von Hunden). 3 

Lacérer, p. a. 7. jerreißen, 

Laceret, m. fleiner Bohrer, m. : 

Lacet, m. Schnürfenfel, Neftel, m.; 
Schlinge, Schleife, f. x. 

Läche, a. fcylaff, loder; * träge, faul; 
ce niederträchtig. — zu, feige Mens 
me, fi 

Lächer, #. a. fihlaff madens; nachlafs 
fen; {08 laffen, fahren an 7a gez 
ben. — #. n. oder se -v. r. nad)laffen, 
los gehen. À 

Lâcheté, f. Feigheit, Mieberträhtigreit, 

Lacis, m. neßförmiges Geivebe, z. 

Laconique, a. furz und nachdrüstlich. 

Laconisme, m. furze und nachdrüdlis 
che Rede, f. 

Lacrymal, -ale, a. Thränenz, 

Lacrymatoire, m. Ihränenfrügelchen 
der Alten, zz. [* Sallfivit, 77. 

Lacs, m. Schnur, Schlinge, Schleife, f. 

Lactée, a. /. 7. veine =, Mildader; 
voie —, Milchftraße am Himmel, f. 

Lactique, a. 7. acide-, Milbfäure, f 

Lacune, f. Side, f. 

Ladre, a. ausfägig; * gefühllos; filzig. 
— zn. Ausfägiger; ” farger Fils, zu. 


tichtszwang ; Geridtéjprengel, zu. 

Juridique, a. rechtlich. 

Jurisconsulte, zn. Nechtsgelehrter, m. 

Jurisprudence,f. Rechtsgelehrfamfeit, f. 

Juriste, zn. Surift, Rechtsgelehrter, zz. 

Juron, m. Seibfdhwur, 72. 

Jus, m. Saft, m. 

Jusque, Jusques, prp. big; fo gar aud). 

Justaucorps, m. Mannsrod, Rod, m. 

Juste, a. gerecht ; recht; richtig; billig ; 
genau; bien —, trop -, ju enge, zu 
furz; = ad. richtig; au —, ganz genau. 
— m. Leibchen mit Nermeln, 72. 

Justesse, f. Richtigfeit, f. 

Justice, f. Gerechtigfeit, fr Necht; Ge- 
richt, 72. Gerichtsbarfeit, Juftiz, S.; 
haute —, Obergerichte ; basse —, Unter: 
gevichte, z. pl. 

Justicier, m. der Gerechtigkeit liebt ; 
Geridtéberr; Gerichtshalter, zz. 

Justifiable, a. zu rechtfertigen. 

Justificatif, -ıve, a. techtfertigend, be- 
weifend. 

Justicier, #. a. richten, hinrichten. 

Justification, f. Rechtfertigung, [5 7. 
Suftiven, z. [beweifen ; 7". juftiven. 

Justifier, v.a. rechtfertigen, [os fprechen ; 

Juteux, -euse, a. faftig. 


K. 


Kermès, m. Scharlachbeere, 5 -des 
Chartreux, Sarthäuferpulver, z. 

Kilogramme, m. ein Öewicht von 1000 
Granunes, 


Lad 
Ladrerie, f. Ausfag, m.; Cazaret, n.;* 


Rargbeit, f f j 
Ladresse, f. Uusfäßige ; * Rnauferinn, f. 


Lagune, fi fleiner See, m. große Las: 


gifs 

A RUE a. weltfid ; frère lai, Laien- 
brubder, 2.3 soeur laie, Laienfchwefter, 
— m. Saie, m. EN 
Laid, -aide, a. häßlich, garftig. 
Laideron, f. junges häßliches Srauen- 
zimmer, 72. 
Laideur, f. Säßlichfeit, fi 
Laie, f. Bache, wilde Sau ; Schneufe, f. 
Lainage, m. Rollenwaare, £ ” 
Laine, f Wolle, Schafwolle, f 
Laineur, m. Zuchfrager, Tuchrauher, zn. 
Laineux, -euse, «a. wollig : wollicht. 

"Lainier, m, Wollyändler; Wollenarbei- 
fer, m. à 
Laïque, a. weltlich. — m. Laie, m. 
Laisse, f. Roppelfeil, 2. Roppelriemen, 
m.; HAutfchnur, f. 

Laisser, v. a. lafjen, zurüd laffen, da 
Laffen ; überlaffen ; Hinterlaffen, verfafz 

Lait, m. Mil, f. [jeu ; zulaffen. 
Laitage, m, Mildfpeife, j. f 
Laite, oder Laitance, f. Mild) der Fi: 
Laité, -ee, a. Milchner, m.  [fce, 
Laiterie, f. Milchfeller, #7. Mitchfanı- 

mer; Melfevei, 7: 

Laiteron, 7». Gänfediftel, f. big. 
Laiteux, -euse, a. milhichtz milchfar- 
Laitier, m. Metallfchlade, 7. 
Laitière, f. Milchfrau,  Milhmädden, 
n.; Anmte, Rub, die viel Milch hat, f 
Laiton, m. Meffing, z. 

Laitue, f. Lattid, zı. 

Lamanage, m. T'. Lothfen ; Lothfengeld, 
Lamaneur, m. T. Zothfe, m. [n. 
Lambeau, m, Sapypen, Lumpen, 2,5 
Bruhftüd, 2, [3auderinn, fi 
Lambin, m. -ine , f. fa. Zauberer, m. 
Lambiner, v. n. fa. zaudern. 

"Lambris, m. Täfelwerf, Setäfel, ». 

Lambrissage, m. Zäfeln ; Täfelwerf, n. 

Lambrisser, v. n. täfeln. 

(Lame, f. Platte, f: Blech, n.; Flitter; 
Labn, m.; Klinge, 5 Meereswelle, 7.3 
T. Aufzug des Garnes; Weberfamm,rz, 

Lamentable, a. fläglich, jämmerlich. 

Lamentation, f. Wehflage,. f Ianı= 
‚mer, m. 

Lamenter, p. a. bejanmern, wehflagen. 

se -, v. r. jammern, wehflagen. 

amier, zz. Schnmacher, 72. 

aminer, v. a. platten, plätten, 
Franz. D. W. 










Lam 
Laminoir, m. Ylattiniible, ÿ. 


Lampe, f fa. Lampe, f 
Lamper, #.n, Ja. faufen, zechen. 
Lamperon, m. Samıpentöhre, Dille, f. 
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| Lampion, zn. fleine Campe, f 


Lamproie, f, Lamyrete, Bride, f 


Lamproyon, m. fleine £amprete, f. < 


Lampsaneg f. Rainfohl, m.‘ 

Lance, f. Lanze; Stange ; Sadefchaufel, 
fs Spatel; Seuerftahl, m. ' 

Lancer, ». a, werfen, fihießen, fehlenz 
dern ; se —, v. 7. fi) fhirgen, fpringem, 


auf 
Lancette, f. T'. Lanzette, f. Lafeifen, z. 
Lancier, m. Sangenveiter, zz. 
Lancière,f. Sreigerinne einer Mühle, 72. 
Lancinant, -ante, à. douleur -ante, 

ftehender Schmerz, m. 
Langoir, m. Schußbret einer Mühle, z. 
Lande, a. Heide, Steppe, f: 
Landgrave, m. Sandgtaf, zu. 
Landgraviat, zn. Landgraffbaft, f. 
Landgravine, f. Lanbgräfinn, f 
Landier,.m. Feuerbod, Brandbod, 77. 
Landreux, -euse, a. fhwählid. 
Langage, m. Syrathe, f 
Langard, m. Prahler, zz. 


f.| Lange, m. Wideljchnur, Windel, f 


Langoureux, -euse, a. matt, five 
lich) ; [hmachtend. 

Langue, f. Zunge; Sprache, f. 

Taanguette, f. 7". Züngelchen, 2.; Zunge; 
Klappe; Ranbdleifte, f. 

Langueur, f. Mattigfeit, Schwachheit, 
RR Aue n.5 Niedergejihlagens 
heit, 7. 

Langueyer, #. n. die Zunge eines 
Schweines befichtigen. Ÿ 

Langueyeur, m. Schweinfchauer, m. 


*|Languier, m. geräucherte Schweinds 


zunge, f 

Languir, v.r. ausgegehrt, matt werden; 
fangfante Marter ausftehen; ver= 
fhmadten ; * fihntachten ; fid fehnen; 
[hläfrig, langfan gehen. ; 

Languissant, -ante, a, matt, fraftlog; 
fhmadtend. 

Lanice, a. bourre -, &födwolfe, f- 

Lanière, f. Riemen; Wurfriemen, 72. 

Lanterne, f. Laterne, [5 - sourde, 
Blendlaterne, 7. 

Lanterner, ». n. * zaudern. - #. a. fa. 
einem den Kopf voll fchwagen. À 
Laternerie, f. fa, albernes Gefhnnis 3 

Zaudern, 72, ’ 
Lanternier, m. were 2 Ratsrnenanz 
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zünder; p. z. Laternenmacher; 
Zauderer; Windbeutel, zz. 

Lantiponner, ». n. fa. fcywaßen. 

Laper, v. n. leden, läppern. 

Lapereau, m. junges Kaninchen, 2. 

Lapidaire, m. Steinfchneider, m. — a. 
style -, Steinfchrift (auf Denfmähs 

Lapidation, f. Steinigung, f. Llern). 

Lapider, ». a. ffeinigen. 

Lapin, m. Kanindyen, 7. 

Lapine, f. weibliches Kaninchen, ». 

Lapis, m. Lafurftein, zn. [3eit, m. 

Laps, m. 7’. — de temps, Verlauf der 

Laps,-se, «a. von der Religion abgefals 

Laquais, m. Qadei, m. Llen. 

Laque, f. Lad, m. 

Laque, m. Sadfienif, Law, 72. 

Larcin, m. Diebftahl, 72. 

Lard,.m, Syed, m. 

Larder, #. a. fpiden. 

Lardoire, f. Gyitnabel, f. 

Lardon, mn. Syedjchnittz * Stid), m. 
Stichelei ; Beilage zur einer Zeitung, /.; 
T. Schwärmer, 72. 

Lardonner, ». a, fpiden; * ftiheln. 

Lare, f. Mewe, fi ” Enter), 72. pl. 

Lares, m. pl. Hausgötter (der alten Rö- 

Larenier, 72, 7. Rranzleifte, j: 

Large, a. breit, weit. = m. Breite; 

Largement, ad. veidlich. [Reite, fi 

Largesse, /. Sreigebigfeit, Schenfung, 

Largeur, 7. Breite, f [7 

Largo, 7°, (angfanr. 

Larigot, m.; jeu du-, $lötenzug in der 
Orgel, 71.3 * boire à tire -, tüchrig 
gechen. 

Largue, m. Höhe des Meeres, f 

Larme, f Thräne, Bähre, f.; Tropfen, zu. 

Larmier, m. 7, Sranzleifte, f5 Trauf- 
dach, 72. In. pl. 

Larmiers, m. pl. Schläfe eines Pferdes, 

Larmoyant, -ante, a. in Thränen zer- 
fließen. 

Larmoyer, v. a, bitterlich weinen. 

Larron, m. -onnesse, f. Dieb, m. 
zinn, 5 Stechheber, Näuber ant Lid- 

Laronneau, 77, fleiner Dieb, zn. [te, m. 


a (+ 


feun. se -, v. vr. fit evmiden ; dberz 
deiiffig werden, 


\ 


Las 


Lasserie, f. bünnes Korbgeflecht, 72.3 
Slechtiwaaren, J: pl. 

Lassitude, f. Mivigfeit, Mattigfeit, f. 

Laste, m. T. Saft, f. (Schiffgewicht). 

Latéral, -ale, a. was auf der Seite if. 

Lateralement, ad. feitwärts. 

Latin, -ine, a. lateinifch. Latin, m. 
Satein, 72. [geben 

Latiniser, ». a. eine lateinifche Endung 

Latinisme, m. Sateinifhe Syprachei- 
genbeit, f. 

Latiniste, m. guter Lateiner, m. 

Latinite, f. Latein, 7. 

Latiter, v. a. 7. verheimlichen. se -, 
v. r. fit verfteden, (von Schulönern). 

Latitude, f 7. geographifche und aftroz 
nomifche Breite, [5 *z.c. Umfang, m. 
REIN 

Latrines, f. pl. Ubtritte, zz. 

Latte, f. Satte, f 

Latter, v. a. belatten. 

Lattis, m. Lattenwerf, m. 

Laudanum, 77. Oyiumextract, m. 

Laureat, a. m. poete-, gefrönter Dich . 
ter, m. [baft, 72, 

Lauréole, f Lorheerfraut, 72. Seidel= 

Laurier, zn. Corbeerbaum, Lorbeer; * 
Eieg, Rubnr, zu. 

Lavage, m. Wafchen, Abwafchen ; Abs 
fhwenmen; Seplautfche, z. N 

Lavande, f. Lavendel, 77. 

Lavandier, m. Wafchmeifter, zz. 

Lavandiere, f. Wafchfrau, 7. 

Lavange, f. Schneelaumine, ÿ. 

Laavaret, /. Serforelle, f m. 

Lavasse, f Regenguß, Wolfenbruch, 

Lave, f. Lava, fi 

Lavée, f 7. = de laine, Haufen ges 
wafchener Wolle, 7. 

Lave-main, m. Handbeden, n. 

Lavement, m. 7. Wafchen , Kiyftier, zz. 

Laver, v. a. wafchen; * befpülen, 7. 
wafchen, tufhenz planirens glatt bes D 
hauen, beftoßen. | 

Laveton, m. Walfhaar, 7. Im. N 

Lavette, f. Wafıhlappen, Schenerwifch, # 

Laveur, m. -euse, /. Wäfiher, 72. 8 
sint, J- 

Lavis, de T. Tufhen, Wafıhen, 7.5 
gewafchene Zeichnung, f- 

Lavoir, m. Wafchplag, mu. Wafıhhaus, 
n.;, Wafchtvog; Wafferftein; 7. Kräze 
zer, 2.5 Wäfche der Exze, fi 

Lavure, f. Spülicht ; 2. Wafıhen ; Pla 
niven; Wlanicwaffer, z. [führend 

Taaxatif, -ive, a. den Leib Hffnend, abe 





Lay 

Laye, Vo Laie, ; ES 4 

Layer, #: a. T. Steine mit bem Zahn: 
hauer behauenz einen Weg durch eis 
nen Wald hauen; die LaGreifer anfchal- 

Layetier, m. Raftenmacher, m. [men, 

Layette, f. Lade; Schublade, f.; Air: 
felzeug, 72. à [baus, z. 

Lazaret, m. Sagareth, Quarantänen: 

Lazzi, m. ftumme Handlung in einen 
Luftfpiele, £ 

Le, art, der - pr. ihn, ed.  [ftrafe, 7° 

Le, m. Breite eines Zeuges 20,5 Leine 

Leche, fi fa. dünnes Schnittchen, z.; 
à Leche-doigt, ad. fa. gar zu wenig, 
halb fatt, 

Lèchefrite, f. Bratpfanne, f. 

Lecher, v. a. leden, ableden. 

Leçon, f. Unterricht, 72. Stunde, Lebr- 
ftunde, Borlefung; Aufgabe, Lection ; 
Lefearts * Lehre, Dann L5_Bers 
weis, 772. [n. sinn, fe 

Lecteur, m. -trice, f. Lefer; Vorlefer, 

Lecture, f, £efen, n.; Lefung, Velefen- 

Légal, -ale, a. gefeglich. [deit, £ 

Legaliser, v. a. gerichtlich beftätigen. 

Légalité, fi p. u. SE fe 

Legat, m. päpftlicher Botfchafter, zz. 

Legataire, zn. f. Perfon, der etwas ver= 
macht worden ift, f- RR 

Legation, f. Gefanotfthaft des Papftes, 

Lege, a. T. leer, ohne Sadung (von 
Gibiffen). a 

Legendaire, m. Legendenfchreiber, zz. 

Legende, f. Legende, f. Z. Unfchrift 

einer Münze, f- [finnig. 

Leger, =ère, a. leicht, * flüchtig, leichte 

Légèreté, f. Leichtigkeit, 5 * Leichtfinn, 

Legion, f Legion, f. [m. 

Légionnaire, m. Soldat einer Legion, m, 

Legislateur, m. -trice, f. Gefebgeber, 
m. =inn, f 

Législatif, -ive, a. gefeßgebend. 

Législation, f. Gefeßgebung, f. 

Législature, f. n. c. gefeggebende Ver- 
fanımlung ; Zeit ihrev Sigungen, fi 

Legiste, m, Rechtsgelehrter, zu. 

Legitimaire, m. Notherbe, m. 

Legitimaire,a. zum Pflichttheile gehörig: 

Legitimation, f. 7. Gültigmacdhen; 

‘ Ehrlihmachen, 72. 

Legitime, a. vehtmäßig; gerecht. = fi 
T. Pflichteheil, m. 

Legitimer, v. a. 7. gültig machen, für 

| rechtmäßig, ehrlich erflären, — son 
pouvoir, vd. se —, die Sihtheit feiner 
Vollmacht darthun, 
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Legitimite, f ehrliche Gehurtz Rechts 
mäßigfeit, f.. 

Legs, m. Vermädhtniß, z. 

Leguer, ». a. vermachen. 

Legume, m, Hilfenfruchr, /. Légumes, 
pl. Öemiife, 72. 

Lemnisque, m. Bandnatter, fi; 
Theilungszeichen (-), 72. 

Lendemain, 77. morgende Tag, zn, 

Lendore, m. & f. fa. Schlafmüge, f. 
(träger NMenfch). 1 

Lénifer, v. a, 7. lindern. 

Lenitif, m. linberndes Mittel, z. 

Lent, -ente, a. langfam;, la fièvre -, 
das fchleichende Fieber, 

Lente, f. Jp von Läufen, fi - 

Lenteur, /. Langfamfeit, f 

Lenticulaire, a. linfenförmig. 

Lentille, f. Linfe, f.; 2" Linfenglas, 1. 
Lentilles, pZ, Gommerfleten, zu. pl. 

Lentilleux, -euse, a. fommerfledig. 

Lentisque, zn. Maftirbaunt, zz. 

Leopard, m. Leopard, m. 

Lèpre, f. Ausfaß, m. 

Lepreux, -euse, a. ausfäßig. 

Leproserie, f. Spital für Ausfäßige, . 

Lequel, Laquelle, pr. welcher, wel- 
che, welches. 

Les, art. pl. die, - pr. fie. 

Lesard, v. Lezard. 

Lese, a. f. beleidigt. Lfeidigen. 

Leser, v. a. bevortheilen, verlegen; bes 

Lésiné, f. Rnidevei, Filgigfeit, f. 

Lésiner, v. n. fnidern, Enaufern. 

A T. Bevortheilung, Berlez 
sung, J- 

Lessive, f. Laugez; Beuche, Wäfche, /: 

Lessiver, ». @ langen, beuchen. 

Lest, m. Ballaft, 72. : 

Lestage, m. Balfafteinladen, 2. 

Leste, a. fchön, gepust, gefhmadvoll; 
* gefbidt, thätig; gewandt. 

Lester, #. a. Balfaft einladen. 

Lesteur, m. Fahrzeug, welches den Balz 
faft zuführt. 

Léthargie, f. Schlaffucht, f. 

Lethargique, a. fihlaffüchtig. 

Lethifere, a. tödtlich. 

Lettre, f. Buchftab, zn.; Schrift, Drudz 
fhrift, fs Brief, 77. Lettres, pl. Wifs 
fenfchaften, f£ pl. — de marque, Raz 
perbriefe, 77. pe. 

Lettré, -ée, a. gelehrt, flubirt. 

Lettrine, f. 7. tleiner Buchftab; Eos 
fumnentitel, 22. [der, Die, Das ihrige. 

Leur, pr. ipnen; be ihve; le, la -, 
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Leurre, m. T. Borloß, Federjpiel, 725 
* £octfheife, f 

Leurrer, v. a. T. an das Borlof oder 
Sederfpiel gewöhnen; * loden, reizen. 

Levain, m. Sauerteig, m.; Säure, fi 

Levant, a. m. soleil -, aufgehende 
Sonne, f- Ken 


Levant, m. Morgen, Often, m.; Levan- 


Levantin, -ine, a. nwrgenländifch. Le- 


vantins, m. pl. morgenländifche Böls 
fev, nz. pl. Levantefahrer, 72. pl. 
Lève, f. Kolben bein Mailfpiel, #24 
Levée, f. Aufhebung; Cinfanmlung ; 
Erhebung; Anwerbung, f5 Srowall; 
Stich im der Karte, 77. 
Lever, v.a. heben, aufheben, aufrichten, 
aufnehmen; abnehmen, nehmen; an: 


werben; erheben, einfanmteln. -v. 7». 


aufgehen (von Pflanzen und vont Teis 
ge). se-, v. r. aufitehen; fid) erheben; 
aufgehen (von der Sonne 17.). — m. 
Aufftehen; Uufgeben, z., Aufwartung 
des Morgens an Höfen, fi 

Levier, m. Hebel, Debebaunt zc., m. 

Levis, a. mn. pont -, Zugbrüde, f. 

Levite, zn. £evit, zn. 

Levitique, m, drittes Bud Mofis, z. 

Levraut, 71. junger Hafe, 72. g 

Levre, f. Lipye, Lefse, f 

Levreteau, m. Nefthafe, mu 

Levretté, -ée, a. diünnfeitig wie ein 
Windhund. 

Levretter, v. n. mit Windhunden Paz 
feu jagen; junge Dafen werfen. 

Levriche, f Weibchen von Éfeinen 
Windhunden, 72. [r. 

Levrier, m. Windhund, m. Windfpiel, 

Levron, m. fleiner Windhunp, 77. 

Levure, f Bierhefen, 7. pl. [m. 

Lexicographe, m. Wörterbuchfihreiber, 

Lexique, Lexicon, m. £ericon, z. 

Lezard, m. Cidechfe, f. 

Lezarde, f Rite, Spalte, f. Riß, m. 

Liaison, f. Verbindung, jf; * Zufante 
menbang, 72.3 Band, 2.3 T. Bin: 
dung, f. - 

Liant, -ante, a. lenffanı, gefchmeidig. 

Liasse, f. Pat Schriften; Bindfaden 
DAzU, 70. 

Libation, fi Tranfopfer, Syeifeopfer, 71. 

Libelle, m. Schmähfehrift,f. Pasquill;z. 

Libelliste, zn. Verfaffer einer Schmähz 
fhrift, zz. + 

Libéral, -ale, a. freigebig; arts libé- 
raux, freie Künfte, f pl. 

Libéralité, f. Sreigebigfeit, f. 
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Liberateur, m. -trice, f. Befreier, m. 


sinn, fe : 

Liberation, f. 7. Freifprechung, f. 

Libérer, v. a. befreien, frei machen. 

Liberté, f Freiheit, fi [tend. 

Liberticide, a. n. c. die Freiheit tôd2 

Libertin, -ine, a. allzu frei, liederlich, 
ausgelaffen; freidenferifch. — m. fi 
Siederliche; Freigeift, zz. 

Libertinage, m. Ausfhweifung, Lieder- 
lichEeit, Ausgelaffenheit; Sreigeifterei, 
fs Leictfinn, zz. [devlich leben. 

Libertiner, v. n. fa. ausfihweifen, lie- 

Libidineux, -euse, a. wollüiftig, un= 
züchtig. 

Libraire, m. Buchhändler, 72. 

Librairie, f. Budbandel, 2.5 Buchhand« 
lung, f. [frech 

Libre, a. ftei; offen; ungezwungen ; 

Lice, f. Rennbahn, Laufbahn, Ste: 
bahn, f5 Turnierplag, Ramypfplat, 72.5 
Iagdhündinn zue Zucht, f 

Licence, f. zu große Freiheit; Ausge- 
faffenbeit, Ausfchweifung ; * Crlaubnis ; 
T' Freiheit; Licentiatur, f. 

Lacencié, m. Licentiat, 2. [daten, 7. 

Licenciement, 72. Ubdanfen der Sol: 

Licencier, ». a. Soldaten abdanfen; 
T. zum Licentiaten machen. se -, p. 
r. fich, Freiheiten Heraus nehmen. Ÿ 

Licencieux, -euse, a. ausgelaffen, 
frech, ausfchweifend. 

Lieitation, jf. 7. Berfteigerung, f 

Licite, a. zuläffig, erlaubt. 

Liciter, p. a. verfteigern, 

Licorne, f. Einhorn, z. 

Licou, Licol, m. Halfter, f _ 

Lie, fi Defen, f pl. [r. 

Liege, m. Rorfbaunt, zz, Pantoffelhol;, 

Lien, m. Band, n. 

Lienterie, f. Baudfluf, 72. 

Lier, p. a. binden, verbinden, vereiniz 
gen; * verbindlich machen. 

Lierre, m. Epheu, 72. 

Lierre, -6e, a. ephenartig. 

Lieu, m. Ort, Plat, m. Stelle, Ciatt, 
Stätte; Herkunft, Familie; * UMrface, 
Je Unlaf ‚m. Lieux, pl. Abteitt, m.; 7, 
heimliches Gemadh, 2. [Meges, 7: 

Lieue, f. (feanzöfifche) Meile, Stunde 

Lieur, m. Garbenbinder, zz. 

Lieutenance, f. Lieutenantsftelle, f. 

Lieutenant, m. Stellvertreter, Lieutez 

Lièvre, m. Safe, m. [nant, 72 

Ligament, m. 7, Band (dev Theile des 
Leibes), n. 


Li 

Ligature, f. 7. Binde, Abderlaßbinde, 

fs Unterbinden, n. [pflichtig. 
Lige, m. Lehnsdienft, m. - a. Iehene- 
Ligence, f. Lebnspflicht, f 
Lignage, m. Stanım, m. Gefdlecht, n. 
Lignager, m. Berwandter von der nant: 

lichen Familie. — a. retrait —, Rids 

fauf, zn. [Angelleine, f 
Ligne, £ Linie; Zeile; Reihe; Schnur; 
Lignée, f Gefhlecht, r. Leibeserben, m. 
Ligneul, m. Pechdrabt, m. [pl. 
Ligneux, -euse, a. holzicht. 
se Lignifier, v. r. holzicht werden. 
Ligue, f. Bündnif, 2. Bund, n.;Rotte, 
Liguer, v. a. verbinden. [7 
Lilas, m. fpanifcher Slieder, =. 
Limaçon, m. Schnede mit einem Haufe, 
Limaille, f. Feilfpäne, m. pl. : 
Limas, m, Limace, f. Schnede ohne 


Haus, f. 
Lime, f. Feile; Fleine füße Simonie, f 
Limer, v. a. feilen, befeilen ; (auch) *). 
Limier, m. £eithund, zu. 
Liminaire, a. avertissement -, epilre 
=, Borberidt, m. 
Limitatif, -ive, a. 7. einfränfenb. 
NR Einfehränfung, Befchränz 
ung, f 
PH v. a. begrenzen; einfchränfen ; 
Limites, f. pl. Örenzen, f pl. 
Limitrophe, a. angrenzend, 
Limon, m. Schlanm, Moraft, 2.5 Li: 
monie; Stange einer Sabeldeichfel, f. 
Limonade, f. Simonade, f. 
Limonadier, m. -iere, /. Limonaden= 
verfäufer, zz. sinn, f 


Limoner, ». n. (von Bäumen) flarf 
Imig. 


und Did werden. - 
Limoneux, -euse, a. fhiannmig, leh- 
Limonier, m. Gabelpferd, n.; Limo: 
 nienbamm, zz. 
 Limoniere, f. Sabeldeichfel, Gabel, f: 
Limousin, m. guter Maurer, zz, 
Limpide, a. far, hell. 
Limpidite, f. Klacheit, f 
en Feilen, n.; Seilung, f. 
Lin, m. $lacds, £ein, m. 
Linaigrette, f. Wollgras, n. 
Linaire, f. £einfraut, z. 
"Linceul, m. Betttuc) ; Todtentuch, z. 
Lineal, -ale, a. 7, in gerader Linie 
fortgehen. 
Linéament, m. Gefichté;ug, m. 
Linette, f. Seinfanten, 77. 
{ Linge, m. Leinwand, Wäfche, 5 Tuch; 
Weißzeug, r. 


| 


[beftininten, feft fegen. 


Lisse, a. glatt. 
Lisse, f. T. Aufzug der Weber, 5 
Lisser, v. a. glätten. 

Lisseron, m. T. Weberbamt, 72. 
Lisseur, m. Ötlätter, m, Im- 
Lissoir, m. Gtättholz, m, Olättflaht ıc-, 
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Linger, m. -ere, f. Leinmandmadher, 


= händler, #2. = inn, f. 
Lingerie, f. Leimwandhandel, Leinwand: 
marft, 72,3 Seinwandbude, f 


Lingot, mn. Bain, m. Barre, Stange, f. 


Lingual, -ale, a. zur Zunge gehörig; 
lettre — ale, Sungenlaut, zz. 

Lingue, f. Sangfifh, m. Länge, f. 

Linier, mn. Flachs=, Danffrämer, m. | 

Linière, f. Seinader, m.; Slahshänds 
lerinn, fi 

Liniment, m. Sinderungsfalbe, f. 


"Linon, m. Linon, m. 


Linot, m. 8inotte, £ Sanfling, 77. 


/.| Lintean, f 7. Oberfchwelle, £ [% 


Lion, m. -onne, f. Löwe, m. Cöwinn, 

Lionceau, m. junger Löwe, zz. 

Lipome, m. Ghedbeule, f. [maul, m. 

Lippe, f. bide Unterlippe, f. Wurft= 

Tapes f fa. Mund voll, m.; fran- 
che -, freier Schmaus, zn. 

Lippitude, f. Augentviefen, 7. 

Lippu, -ue, a. fa. wurftmänlig. 

Liquéfaction, f. Schmelzen, m. 

Liquéfer, v, a. & se-, v,r. fhntelserr, 

Liqueur, f Slüffigfeit, f; Getranf, 
n.; Süßigfeit des Weines, f5 abgezoz 
gener Branntwein, zz. 

Liquidation, f. 7. Abrechnung, Schlies 
fung einer Rechnung, Nichtigmae 
hung, f. 

Liquide, a. flüffig; 7’. richtig, Flar. - 71. 
Flüffige, flüffige Nahrungsmittel, ». 
Liquider, v. a. berechnen und in Mid: 

tigfeit bringen, liquidiren. 

Liqnidité, f. Flüffigfeit, f: 

Liquoreux, -euse, a. gar zu füßlich. 

* Lire, p. a. & n. Iefen, ablefen, vorles 

Lis, m. Silie, fi Lien. 

Liserer, p. &. mit einer Schnur sinfaf: 
fen, mit Schnücchen ftiden. 

Liseron, Liset, m. Winde, f. Wind» 
glödchen, r. (Pflanze), 

Liset, m. Rebwurn, Rebenftecher, 71. 

Liseur, m. -euse, f. Lefev, zn. =inn, f- 

Lisible, a, leferlich, 

Lisiere, f. Saun, m. @ablleifte, f- 
Sahlband, Schrot ; Laufband, Sängelz 
band, n.; Benny: Rain, 77. 

Lisoir, m. Rungfdhale, f. Runaftod, m. 

[Barfholg, 72. 


» 
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Lissure, f. Glûtte, f 

Liste, f Berzeichnig, 2. Lifte, Rolle, J.; 
- civile, Civilfijte, f. 

Listel,Listeau, mn. 7, Leifte, f.\ 

Lit, m. Bett, n.; Lagerftätte; Schicht, 

Litanies, f. pl. Litanei, & L£age, f- 

Litharge, f. 7. Glätte, f- 

Lithocolle, f. Steinfitt, m. 

Litière, f. Streu; Sänfte, f. Im. 

Litige, m. Streit vor Gericht, Procef, 

Litigieux, -ense, a. fireitig (vor Ge- 
richt). 

rh Biemer (Rranetsvogel), zn. 

Litre, m. Tvauerbinde an einer Rivche 
mit dem Wappen des Heren, j.- 

Litre, 7. c. das Litre (Cinbeit des Fake 
mafes, Rubifderimeter). 

Litron, 77. T. Sechzehntheil eines Paz 
tiger Scheffels, n. (Maß von 16 Ru- 
bifzoM). 


Litteraire, a. gelehrt, literarifch. 

Litteral, -ale, a. budyftäblich. 

Litterateur, m. Geleprter, Litteratov, zz. 

Litterature, f» Öelehrfamfeit, Littera- 
tue fe 

Littoral, 72. Ilferland, zn. [aie, f. 

Liturgie, f. Rivhengebraud, #2. Liturz 

Liveche, f. Liebfiödel (Pflanze), 71. 

Livide, a. fhwarzblau, braun und blau, 
grin und gelb (von dev Saut).  [f. 

Lividite, f. [$warzblaueFarbe der Haut, 

Livraison, f. Lieferung, f 

Livre, m. Bud), n.; à - ouvert, ad. 
vont Blatte weg. 

Livre, f. Pfund, r.; Livre, m. 

Livrée, f. Livree; Dienerfchaft, j° 

Livrer, v. a. liefern, üiberliefern. se =, 
v. r. (à qe.) fich überlaffen; fich wid- 
nen, 

Livret, zn. Büchelhen; Cinmaleins, z. 

Lixiviel, -elle, @. ausgelaugt ; sel -, 
Saugenfalz, z. [nach ziehen. 

Lizer le drap, 7. das Tuch) der Breite 

Lobe, m. Lappen oder Flügel (der Lun 
ge 2e.), m; Hälfte einer Hilfe, f. 

Lobule, m. Läppchen, z. (eben dafelbft). 

Local, -ale, a. ÿrt{id, local. 

Local, m. Dxt, m. Sage, f. 

Localité, f. n. ce. Oxtsbefchaffenheit, fi 

Locataire, m. & f. Sinmiether, Miethe 

- mann, 2.5 Cinmietherinn, fÜ 

Locateur, m. Berntiether, m. 

Locati, m. fa. Miethpferd, 2. Mieth- 
futfdhe, f. 

Location, f.Bermiethen ;Verpachten, 7. 

Loche, f. Schnerle, f. 
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Locher, #. n. {08 feyn, wadeln (von 
Aufeifen): 

Locution, f. Redensart, f Uusdrud, m1. 

Lodier, m. durdnäbte Bertdede, f 

Logarithme, 71. 7. Sogarithmus, zz. 

Loge, f. Hütte; Belle; Loge; Bude, fi; 
Berfchlag, m. KRänmerchen, 72. 

Logeable, a. wohnbar. 

Logement, m. Rohnung, 5 Quartier, 
n.; Ginquartirung; Te, Berfihanz 
zung, fı { % 

Loger, v. rn. wohnen; einfehren. — v.a. 
beherbergen z einguartiren. se-,v.r. fic 
einquartiren ; fic eine Wohnung bauen ; 
fi) einrichten; 7". fid) verfchanzen. 

Logeur, m. der ausmöblitte Zimmer 
hält. [ftudier. 

Logicien, m. Logifer, zm.; der die Logit 

Logique, f. Bernunftlehre, Logik, f 

Logis, m. Wohnung, /. Haus, Quartier, 
WRirthshaus, 77. 

Logogriphe, 2. T. Buchjtabenräthfel,z. 

Logomachie, f. Wortfireit, 72. 

Loi, f. Gefeß, Recht, 2. Gewalt, f.; 7. 
Korn einer Münze, 72. 

Loin, ad. & prp. weit, fern; loin, 
bien loin, an Statt, weit entfernt. 

Lointain, aine, a, entfernt, entlegen. 

Lointain, m. Ferne, fi 

Loir, m. Murmelthier, 2. 

Loisible, a. p. u. erlaubt. 

Loisir, m. Muße, bequeme Zeit, fi 

Lombard, m. Leihhaus, 74 à 

Lombes, m.pl. Senden, f. pl. Kreuz, n. 

Lombric, zn. Erdivurn, Regenwurnt, zz. 

Long, Longue, a. lang; langweilig; 
langwierig, langfant. \ 

Long, mn. Länge, f- 

Longanimite, f. Langntuth, f 

Longe, f. Halfterriemen, 77. Leine, fi; 
Lendenftid, 2. Lendenbraten vom Kals 
be, m: 

Longer, v. a. längs an etwas hingehen. 

Longevite, f. lange Lebenspauer, fı 

Longitude, f gengraphifihe oder aftro- 
nomifche Länge, f Lbes, f 

Long-pan, m. lange Geite eines Das 

Long-temps, ad. lange. [Syibe, f 

Longue, f 7. gefhwänzte Note; lange 

Longuet, -ette, a. fa. länglich, 

Longueur, ‚f. Länge; Langfamfeit, f. 

Loquacité, f. Gefhmaägigleit, f- 

Loque, f. fa. Segen, m. 

Loquet, m. Klinfe, f. Drüder, m. £ 

Loqueteau, m. Kleine Alinfe, Sal 
Flinfe, f 


\ 
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Loquette, f. Ja. Stüdhen, ». 
Lorgner, v. a. anfchielen, verftohlen 
beobachten. 


‘ Lorgnerie, f. fa. Unfchielen, 12. 


Lorgnette, f. Feines Fernglas, 72. 

Loriot, m. Golbanmier, f. 

Lormier, m. Kfeinfchnid, m. 

Lors (de) prp. damals, zur Zeit. 

Lorsque, e. al$, wenn, da, 

Losangag Raute, f. gefchobenes Vier: 

Lot, FR "E008, 71. Cest, n. 

Loterie, f. Lotterie, fi 

Lotir, v. a. verloofen. 

Loto, m. Lotto, Lottofpief, 72. 

Lotte, f Ualraupe, 5 — franche, 
Griündling, 72. 


- Louable, a. löblic), lobenswiirdig. 


Louage, m. Miethe, f.; de louage, 
Miethe. 

Louange, f: Lob, rn. Lobeserhebung, fÜ 

Louanger, v. a. (im Schetze) loben, 

Louangeur, m. -euse, /. Lobredner, 
m. sinn, /. — a. n. c. lobpreifend. 

Louche, a. fhielend, fheel. 

Loucher, #. n. fibielen, 

Louer, p. a. bermiethens verleihen, ver= 
dingen ; miethen, Dingen; loben, se -, 
v. r. fich vermiethen ; fich loben, 

Loueur, m, -euse, f. Bermiether; Lob 
vedner, 772. sinn, f 

Louis, sd. Louis d’or, m. Louisdor, m. 

Loup, m. Wolf, m.; Padftod, m. 

Loup-cervier, m. Luchs, m. 


Loupe, f. Wolfsgefhwutft, Beule, f.; 


Bergrößerungsglas, 7. 

Loup-garou, m. Währwolf, m. 

Loup-marin, m. Seewolf, 7. 

Lourd, lourde, a. fihwer ; fihwerfälfig ; 
* ylımıp, grob. 

Lourdaud, m. -aude, f: Zülpel, m. 

Lourderie, f. (Lourdise, p. u.) fa. 
Tölpelei, fi 

Loutre, fi Fifchotter, f. [sttev, m. 

Loutre, m. Muff oder Hut von Fifch- 

Louve, f. Rölfinn; Steinzange, f. 

Louver, #. a. T'. einen Stein mit der 
Steinzange in die Höhe ziehen, 

Louvet, m. -ette, a. wolfsgran (von 
Pferden). 1 

Louveteau, m. junger Woff, m. 

Louveter, p. r. junge Wölfe werfen. 

Louveterie, f. Wolfszeug, 2. 

Louvetier, m. Sägernteifter bei der 
Wolfsjagd, fı 

Louvoyer, ». n. T. laviren. richtig. 

Loyal, -ale, a. echt, treu, vedlich, auf: 
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Loyauté, f. Treue, Nedlichfeit, f. 

Loyer, m. Hauszins, Wiethzins, Lohn, m. 

Lubie, f. fa. näreifcher Einfall, zz. 

Lubricité, f. Geilbeit, 7. 

Lubrifier, #. a. 7°. fchlüpfeig machen. 

Lubrique, a. geil, unzüchtig, ; 

Lucarne, f. Dachfenfter, z, 

Lucciole, f. ISohanniswürmchen, z. 

Lucide, a. hell, licht. 

Lucidité, f. Neiterfeit des Geiftes, f. 

Lucratif, -ive, à. einträglich. 

Lucre, m. Gewinn, Gewinnft, zn. 

Luette, f. Zäpfchen im Halfe, z. 

Lueur, f. Schein, Schimmer, zz. 

Lugubre, a. traurig, Fläglich. 

Lau, pr. er; ihm, ibn, ihe, 

* Luire, v. n. fcheinen, leuchten, fchimz 
mern, glänzen, 

Luisant, -ante, a. leuchtend; glänzend. 
- m. f. Ölanz, m. [ne, f pl. 

Luites, fs pl. Geilen der wilden Schwei- 

Lumière, f. Licht, 2.5 * Cinfidt, Gr: 
fenntniß, J.; 2°, Zündloc), 7. 

Lumignon, m. Lichtfcehnuppe, f; Stunts 
pfen Licht, zu. 

Luminaire, m. leuchtender Weltförper, 
m; Beleuchtung (in Kirchen), f fa. 
Geficht, 7. Liihtvoll. 

Lumineux, -euse, a. leuchtend; * hell, 

Lunaire , a, den Mond betreffend. - f, 
Mondraute, f Mondfraut, zz. 

Lunaison, f. Mondswechfel, zz. 

Lunatique, @, mondfüchtig, 

Lundi, m. Montag, 72. 

Lune, f, Mond, m. 

Lunette, f. Augenglas, 3 Brille, (eis 
nes heimlichen Gemachs),7.; 7! Bruftz 
bein ant Geflügel, 2.5; — d’approche, 
Fernrohr, 2. Lunettes, pl. Brille, J.; 
Augenleder der Pferde, 72. pl. 

Lunettier, m. -iere, f. Brilfenmacher, 
m. sinn, f- 

Lupin, m, Tolfsbohne, À 

Lustre, m. Glanz, (auch *) Kronleuchz 
a (poetifch) Zeit von 5 Jahr 
ren, I» 

Lustrer, v. a. 7’, einen Glang geben. 

Lustroir, m. T. Polirfilz, 72. 

Lut, m. 7. Ritt, m, 

Luter, v. a. 7, verfitten, 

Luth, m. Laute, fi 

Luthéranisme, 72. Sutherthum, 72. 

Luthérien,-enne, a. lutherifd), — me f. 
Sutheraner, 72. = inn, f 

Luthier, m. Sautenmacher, 7 

Lutin, m. Poltergeift, Kobold, zz. 
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Lutiner, #. a. fa. plagen, quälen — 
v. n. poltern. 

Lutrin, a. Puit int Shore, 7. 

Lutte, f. Ringen, z. Rampf, m: 

Lutter, p. z. ringen, Fänmpfen, 

Lutteur, 2. Ringer, Kämpfer, 72. 

Duzalion, f; Berrenfung, f 

Luxe, m. 8uxus, m. 

Luxer, v. a. verrenfen. Ifeit,2% 

Luxure, f. 7. Unzucht, Inenthaltfant: 

Luxurieux, -euse, a. unfeufd, un- 
züchtig. [n. 

Luzerne, f. £uzgerne, . Schnedenklee, 

Lycée, m. £yceäum, 72. 

Lymphe, f. 7’. Blutwaffer, z. 

Lynx, m. Luce, m. _  ' 

Lyre, fa Leier, f. 

Lyrique, a. 7". fyrifch. 


8 M. 


Ma, pr. meine. 
Macaron, zn. Mafrone, f. 
Macaronée, f Urt fomifher Gedichte 
in macaronifchem Style, z. pl. 
Macaroni, m. italienifhe Nudeln, f pZ. 
Macaronique, a. 7. macaxonifc) (von 
Derfen, worin uam Wörtern aus der 
niedrigen Sprache lateinifche Endun- 
gen giebt). Chung, f 
Macération, f. Rafteiung; 7. Cimvei- 
Macérer, v.a. T. fafteien; eimveichen ; 
Mäche, f Aderfalat, 77. [beizen. 
Mächefer, m. Hammerfchlag, 77. 
Mächeliere, a. f. dent -, od. Mäche- 
liere, f. Baden, od. Stodzahn, m. 
Mächemoure, f. Broden von Schiff: 
zwiebad, 77. pl. 
Mächer, v. a. fauen, fäuten. 
Mächeur, m. -euse, f. Kauer ; fa. ftarz 
fer Effer, 72. zinı, fü 
Mächicatoire, a. was nıan blos Fauet, 
Mächicot, 7. fatholifcher Kirchen: 
jünger, zz. 
Machinal, -ale, a. mafchinenmäßige 
Machinateur, m. Unftifter, zn. 
Machination, m. Anftiftung, / Im. 
Machine, f. Mafihine, 5 * Kunftariff, 
Machiner, p. a. auf etwas Böfes den= 
fen, e8 anfpinnen. 
Mächoire, f. Kinnbaden, m. 
Mächonner, #. @. mit Mühe fauen, 
Mächurat, m. 7. (in Drudereien) 
Gubdler, m. : [ven. 
Mächurer, v. a. fa. befudeln, befhinie- 
Macis, m. Muscatenblune, /: 
Mäcle, f. Waffer-, Stadhelnuß, f. 


Mac 
Magon, m. Maurer; Freintauver, zz. 
Maconnage, zn. Mauerwerk, z. 
Magonner, p. a. mauern ; zumauern. 
Maçonnerie, f. Maurerarbeit , Maurers 
funft; Freimauverei, f 
Macque, f. Hanfbreche, f. 
Macquer, v. a. Hanf brechen. 
Macre, f. Baffernuf, f. 
Maculature, f. Naculatur, z. 
Macule, f 7. Sonnenfleden, m. 
Maculer, #. a. befhymugen, befudeln. 
Madame, f. Madanı, Frau, fi 
Mademoiselle, f. Namfell, Sungfer, f 
Sränlein, zz. Ca. fchlau. 
Madre, -ée, a. gemafert, maferig; * 
Madrier, m. Boble, f. dides Bret, n. 
Madrigal, m. Mabrigal, z. 
Madrure, f. Mafer, m. 
Mafflé, -Ee, a. fa. bausbädig. 
Magasin, m. Magazin, z. Vorraths- 
haus, 2. Niederlage, J. Raufnannége- 
wölbe, 72. . 
Magasinier, m. Magazinverwalter, 71. 
ge, m. Weifer (bei den Perfern), zz. 
Magicien, m, -ienne, f. Zauberer, m. 
sinn, fe [Bauber, zz. 
Magie, Zauberfunft, Zauberei, /.; * 
Magique, a. zauberifch. 
Magister, zn. Dorffchulmeifter, zz. 
Magistral, -ale, a. fihulmeifterifch, 7. 
ligne magistrale, Hauptumviß einer 
Feftung, 72. [Perfon, f.. 
Magistrat, m. Obrigfeit; obrigfeitliche, 
Magistrature, f. obrigfeitliches Ant, 2. 
Magnanime, a. grofmithig. 
Magnanimité, f. Grofmuth, fe 
Magnat, m. NWagnat, m. 
Magnésie, f. Magnefia, f 
Magnétique, a. magnetifch. 
Magnétiser, #. a. n. c. niagnetifiren. 
Magnetisme, m. magnetifche Kraft, f 
Magnificence, f. Pracht, Herrlichkeit, & 
Magnifique, a. prächtig, herrlich. 
Magnole, Magnolie, f. Biberbaunt, m. 
Magot, zn. großer Affe, zm.; fehlecht ge- 
arbeitete Figur, f5 * Ja. verborgener 
Schak, m. 
Mahométan, 77. -ane, f. Mohanteda= 
ner, 77, sinn, f - a. mohamedanifch. 
Mahométisme, m. mohamedanijcher 
Glaube, 772. 
Mai, zn. Mai ; Maibaum, m. Maie, f 
Mai, f Mulde, fs Badtrog, m.; Bett 
einer Relter, n. \ 
Maigre, a. mager. — m. Magere, 7.3 


Saftenfpeife, j: 








Mai 

Maigrelet, Maigret, -ette, a. fa. ein 
wenig mager. Lich, 

Maigrement, ad. * fa, fparfanı, Fârg- 

Maigreur, f. Magerfeit, f e 

Maigrir, v. n. mager werden. 

Mail, m. Kolben zum Ntailfefpiele, 72.5 
Mailfefpiel, 2. Maillebahn, f- 

Maille, 7. Mafche, A; Panzerringelchen, 
n,; Sleden im Auge, 72.; fonft, Eleine 
Kupfermünge, 7. 

Maill&, -ée, p, & a. fer maïllé, eifers 
nes Senftergitter, 2. 

Mailler, ». a. p, u. mit einem Panzer 
verfehen; Mafıhen machen. fi 

Maillet, m. Schlägel, m.; 77 Stampfe, 

Mailloche, f. großer Schlägel, m. 

Maillot, m. Widelgeug, n. 

Main, f. Hand; Handfhrift; Borband, 
JS; Stich in Spiele, m.; Bud Papier, 
172.5, faire — basse, niederhauen; — de 
justice, Zepter (2.) oben mit der Figur 
einer Hand. haft, f: 

Main-forte, f. 7. Gerichtsfolge, Mann: 

Main-levée, f. 7. Aufhebung eines Be= 
fhlages, f 

Main-mise, f. 7. Befhlag, Arreft, m. 

Main-morte, f. T. todté Hand, f. (inrz 
merwährende, fortbauernde @tiftun- 
gen). [ches. 

Maint, -ainte, a. mancher, mancdhe,ntan- 

Maintenant, ad. jeßt, nun. 

* Maintenir, v. a, erhalten; behaupten. 

&Maintenue, f T. geridtiider Schuß 
bei dent Befike, m. 

Maintien, m. Schaltung, Behauptung; 
Handhabung, f5 Unftand eines Men 

Maire, m. Maire, zn. hen, m. 

Mairie, f. YUnt und Haus eines Maire, 

Mais, ce. aber, allein, foudern. [r. 

Mais, zn. türfifches Korn, z. 

Maison, jf. Haus, n. 

Maisonnée, f. fänmtliche Familie, f. 

Maisonnette, f. Häuschen, z. 

Maître, m. Here; Meifter; Lehrer; 
- autel, Hochaltar, m. Maitre-es- 
arts, Magifter, zn. Maitres, pl. (die 
gemeinen) Reiter, zz. pl. 

Maitresse, f Grau, Gebieterinn ; Mei- 
frerinn; Geliebte, f Lihaft, f 

Maîtrise, f. Meifterrecht, 72. Meifter- 

Maîtriser, #. a. beherrfchen, bemeiftern, 

Majesté, f. Majeftät, f | 

Majestueux, -euse, a. ninjeftätifch. 

Majeur, -eure, a. mindig; größer, 
höher, wichtiger. 

Majeure, f. 7’. Borderfaß, 772 
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Major, m. Major, Oberfimachtmeifter, 
m. -a. vw. Etat. 
Majorat, m. Majvrat,n. 
Majordome, m. Oberhaushofmeifter, 777. 
Majorité, f. Miindigfeit; Majorsftelle ; 
n. c. Mehrheit der Stimmen, f. 
Majuscule, f. oder a, lettre —, großer 
Buchjtab, zn. 
Mal, m. Böfe, Mebelz; Web, 7. Schmer;, 
Schaden, zn. Rvantheit, A 
Mal, ad, übel, jehlecht, fihlimmt. 
Malade, a. franf; tomber -, franf wer= 
den. — m. f. Kranke, m. & fa 
Maladie, f. Krankheit; * Sucht, fi - 
de vierge, de fille, Bleichfucht, J- 
Maladif, -ive, a. fränflich. 
Mal-adresse, f. Ingefihitlichfeit, f 
Mal-adroit, -oite, @. ungefhidt. 
Malaguette, fi Bavadiesfürker, 72. pZ. 
Mal-aise, m. Ungemach, n. Inbehag- 
lichkeit, f [eingefchränft. 


.| Mal-aisé, -ée, a. fhwer zungemächlich ; 


Malandres, f. pl. 4 Maufe, f. 
Mal-à-propos, ad. zu unrechter Zeit. 
Malart, m. wilder Entevich, zu. 
Mal-avisé, —ée, a. unbedadhtfam, unz 
verftändig. [zufrieden, 
Mal-content,-ente,a.mißvergnilgt,ite 
Mâle, m. Mann, 77, Männchen, 2. —a. 
männlich. Menfch, zn. 
Malebète, f. böfes Thier, 2, gefährlicher 
Malédiction, f. Sluch), 72. N 
Male-faim, Mal-faim,,f. fa. Heiphunz 
Maléfice, n. Zauberei, f. [gev, 72. 
Maléficié, -ée, a. Ja. behert, befihrien. 
Mal-en-point, ad. fa. fihlecht, im üben 
Stande, [thunt, m. 
Mal-entendu, m. Mißverftand; Srrs 
Malenuit, f: üble Nacht, £ 
Malepeste ! 7, fa. daß dich die Peft! 
Males-semaines, f. pl. fa. monatliche 
Zeit der Weiber, 
Mal-être, m2. Aebelbefinden, 72. 
Malévole, «. iibehvollend, 
Mal-façon, f. Uebelffand, MNifftand; * 
Betrug, m. 
* Mal-faire, v. n. 1lebels thun. 
Mal-faisance, f. Bösartigfeit, f 
Mal-faisant, -ante, a. bösartig, fade 
ich, böfe. Lich. 
Mal-fait, -aite, a. ungeftalt, unföchte 
Malfaiteur, m, llebelthäter, zn. . 
Mal-gracieux, -euse, a. fa. unhöfz 
lich, grob. | 
Malgré, prp. wider Willen; ungeachtet, 
Mal-habile, «a. ungefihidt. 
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ae 1 Ungefchieklichfeit, fe. 

Malheur, #2. Unglüd, zz. Unfall, 72.5 z. 
wehe! 

Malheureux, -euse, a. unglüdlich; 
fhleht, elend. — m. f der, die Un 
glüdliche. [fidh, unveblich, fchlecht. 

Mal-honnête, a. unanftändig, unhöf- 

Malhonnötete, f. Unanftändigfeit, In= 
höflichfeitz Inredlichkeit, f 

Malice, /. Bosheitz Arglift; Schalfheit, 
J. muthwilliger Streich, m. 

Malicieux, -euse, a. boshaft, beimtüt- 
fisch ; fhalfhaft. 

Malignement, ad, büslid, boshaft. 

Malignité, f. Bosheit ; Bisartigfeit, f 

Malin, -igne, a. boshaft; bösartig, böfe. 

Malingre, a. fa. fjwach, matt, abgez 
zehet. 

Mal-Sntentionné, 6e, a. übelgefinnt. 

Malitorne, a. fa. tölpifch, plump, — m. 
Tölpel, m. 

Mallard, m. Schleifftein, m. 

Malle, f. Selleifen, 7.3 Kleiner Reifefof- 
fer; Raften der Tabulettfrämer, 72, 

Malleole, f. Suftnôdhel, 72. 

Malletier, m. Felleifenmacher, zu. 


Mallette, f. Fleine Felleifen 2c., 72. Ränz 


el, m, 
Mallier, m. Poftpferd, bas das Felleifen 
trägt; Stangenpferd einer Poftfalefche, 
Mal-mener, v. a. übel behandeln, [z. 
Malotru, m. -ue, jf. erbärmlicher, elen- 
der Menfch, 72. [unangenehm. 
Mal-plaisant, -ante, a. verdrießlich, 
Mal-propre, a. unteinlich, fchmugig, 
Mal-propreté, f. Unreinlichfeit, f. 
Mal-sain, -aine, @, ungefund. 
Mal-séant, -ante, a. unanftändig. 
Mal-subtil, m. Darre der Vögel, fı 
Malt, m. Malz, zn. 
Maltöte, f. fa. Gelderpreffung, 7. 
Maltötier, zn. Gelberpreffer, zz. 
Maltraiter, #. a. mißhandeln, Unrecht 
thun. 
Malveillance, f. Saf, Unwillen, zz. 
Malveillant, -ante, a. übelgefinnt. - 
m. f. der, die Ilebelgefinnte. 
Malversation,f. ungetreue Verwaltung, 
Je Unterfchleif, 7. [!mte machen. 
Malverser, v.7. Unterfchleifein feinent 
Malvoisie, f. Malvafier, zn. (Wein). 
Malvoulu, -ue, a. verhaßt. 
Maman, f Mama, f. 
Mamelle, f. Bruft, f. 
Mamelon, m. Bruftwarze, f5 Wärz- 
hen auf der Haut, n. 
NEUN, 


Mam 

Mamelu, -ue, a, grofbrüftig. 

Manant, 77, Cingeborner eines Dorfes 
oder Sledens; Bauer, 77. 

Mancelle, f. Rummetfette, f. 

Manche, f. Aermel; 7. Schlau) auf 
Schiffen; Kanal zwifihen England und 
Sranfreich, #2. - d’hypocras, fi Sil- 
trivfnd, zz. 

Manche, m. Stiel, Griff, m. Heft, n.; 
Pflugfterse, Hals einer Bioline zc., 
m. Griffétet, 2.3 * branler au -, 
dans le -, wanfelmüthig feu. 

Mancherons, m. pl. Pflugfterze, f. 

Manchestre, 1. Manfihefter, 72. 

Manchette, f. Sandfraufe, Manfchette, 

Manchon, m. Muff, z. ; 

Manchot, -ote, a. einhändig, einarmig. 

Mandarin, m. (dinefifher) Mandas 
tin, m. 

Mandat, zn. Mandat, 2. Vollmabt, fı 

Mandement, n. Verordnung, Anweiz 
fung, f. 

Mander, », a. melden; befehlen, zu= 
fanımen berufen, beftellen. 

Mandoline, f. Mandoline, fleineSither,f. 

Mandore, f. Pandore, f. (Urt Laute). 

Manege, m. Reitfehule; NReitbahı, 7. 
Reitbaus, 72.5 Reitkunft, f5 * Liffiges 
Berfahren, 2. Gang, m. 

Manes, m. pl. abgejchiedene Seelen, f. 
pl. Schatten, 71. pl. j 

Manganèse, f. 7. Braunftein, zn. 

Mangeable, a. efbar. 

Mangeaille, f. Futter, Steffen, n. 

Mangeant, -ante, a. effend. 

Mangeoire, f. $reftrog, m. Krippe, f. 

Manger, v. a. efjen, fpeifen ; verzehren, 
verthun; * freffen, - m. Effen, 2. Spei- 

Mangerie, f. Sreffevei, jf. NOTE 

Mangeur, m. -euse, /. Cffer, Srefier, 
zn. zinn, f. + 

Mangeure, f. Sraf (von Motten 2c,), m. 

Maniable, a. handlich ; gefhmeidig. 

Maniaque, a. toll, wahnfinnig. 

Manicles, f. pl. Sandfchellen, f. pl. 

Manie, f. Wahnfinn, m. Tolheit; Ras 
ferei, Sucht, f. 

Maniement, 72, Unfühlen, n.; Vemes 
gung dee Gliedmaßen; * Führung, 
Verwaltung, f 

Manier, #. a. angreifen, bearbeiten, bes 
fühlen; unter den Händen haben, bandz 
haben; * verwalten, führen. 

Manière, f. Urt, Weife; Z. Manier, /. 
Manières, pl. Manieren, fi pl. Bes 
tragen, 2. 


mr. 


Man 
Maniéré, —ée, a. gezwungen, gefünftelt. 
Manifestation, f. Offenbarung, f- 
Manifeste, a. f{ar, offenbar. 
Manifeste, m,. Manifeft, 7. 
Manifester, ». a. offenbar, befaunt 
machen. 
Manigance, f. fa. Rniff, Runftgriff, zz. 
Manipulation, f 7, Behandlung, Bes 
arbeitung, fi [beiten. 
Manipuler, v.a. n.c. behandeln, bear- 
Vertes F. Handieder der Shubnra: 
er, n. = 
ee) m. flaches Rörhchen, z. 
Manivelle, f. Kurbe, Kurbel, fi 
Manne, f. Manna, n.; Korb, Tifch- 
forb, zn. [7. Sliedermann, m. 
Mannequin, m. Tragforb, Marktforb ; 
Mannequinage, n. Bildhanerwerf, 1. 
Mannette, f. Korb mit Dandhaben, m. 
Manoeuyre, m. Dandlanger, Tagelühz 
ner, m. [werf; Manöver, z. 
Manoeuvre, f 7, gefanmites Tafel: 
Manoeuvrer, v.n. & a. T. manöpriren, 
Manoeuvrier, m. Bootsfnecht, zz. 
Manoir, n. T. Wohnung, Behaufung, f 
Manoque, f. Biindel Tabafsblätter, 7. 
Manouyrier, m. Nandarbeiter, Tages 
löhner, 72. 
Manque, m. Mangel, m. 
Manquement, m. Fehler, 71.3 Nicht: 
erfüllung, f. 
Manquer, v. n. mangeln; fehlerhaft 
 feyn ; verfagens (bon Senergemehren) ; 
ausgleiten; de ge., Mangel an etwas 
haben; àqe., es an etwas fehlen laffen. 
- v. a. verfehlen; verfäunmen; al l’a 
manqué belle, er ift glüslic) davon 
gefommen. [Dadftube, f. 
Mansarde, f. T. gebrodenes Dach, n.; 
Mante, f. Trauerfchleier oder :mantel, 
m. geoße Dede, . Im. 
Manteau, mn. Mantel; Raminmantel, 
Mantelet, m. Mänteldhen; 7. Schirnz 
leder an Rutfhen; Sturmdah, 72; 
Blendung, f. [meiber, z, 
Manteline, f. Mäntelchen der Bauer- 
Mantille, f. Mäntelchen ohne Rapuse, 72. 
Mantonnet, m. Wanphafen; Scließ- 
bafen, zz. [Wellen, nz. 
Manture, f. T. Bufanmenftoßen der 
Manuel, -elle, a. was mit der Hand 
gemacht, verrichtet wird, Fo 
Manuel, m. Handbuch, n. 
Manufacture, f. Manufaktur, £ 


Manufacturer, v. a. verarbeiten, verz, 


fertigen. 
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Manufacturier, m. Æabrifant, Manuz 
fafturarbeiter, zz. / 
Manuscrit, -ite, à, gefihrieben, 
Manuscrit, m. Handfchrift, f- 
Mappemonde, f. Weltfarte, f. 
Maquereau, m. Mafrele, f. (Eifih); 
Brandfleden von der Kaminhige an 
Beinen, zz. 
Maquereau, m. -elle, f. Kuppler, 
Hurenwirth, za. zinn, f x 
Maquerellage, m. Rupyelei, fi 
Maquignon, m. Pferdehändler; * fa. 
Unterhändler ; Ruppler, 77, 
Maquignonnage, m. Pferdehandel, m.; 
* fa. Rupypelei, f. [verfuppeln, 
Maquignonner, v. a. * fa. verhandeln, 
Marabout, m. mohamedanifcher Prie= 
fer in Ufrifa, 72.5 Öaleerenfegel bei 
gutem Wetter, 72,5 blecherne bauchige 
Kaffeefanne, = 
Marais, 2. Sumpf, Moraft, m. 
Marasme, n. Schwindfucht, 72. 
Marätre, f. böfe Stiefmutter, Raben» 
mutter, f 
Maraud, m. fchlechter Kerl, Schurfe, m 
Maraude, f. fchlechtes Weibsbild, 77, 
Raub, 7, 
Marauder, p. a. marodiren,  [ler, 77. 
Maraudeur, m. Marodör, Nachziig: 
Marbre, m. Marmor ; Reibftein, 772. 
Marbrer, #. a, miarmoriren, 
Marbreur, m. Marmorirer, mn. 
Marbrier, m. Marnorarbeiter, m. 
Marbrière, f. Marmorbruch, 72. 
Marbrure, f. marmotirte Arbeit, f. 
Marc, mn. Mark, fr; Träber, Trefter, j. pl. 
Sat vom Kaffee ıc., m. 
Marcassin, m1. Frifdhling, m. 
Marcassite, f. Marfafit, zz. 
Marchand, m. Kaufmann; Käufer, m.; 
— en gros, — grossier, Großhändler; 
- en détail, Kleinhändfer, zn. 
Marchande, f. Raufmannéfrau; Händ- 
lerinn, fi [Handlung gehörig. 
Marchand, -ande, a. faufrecht; zur 
Marchander, ». a, & n. handeln, feil- 
fben; * Ja. fich lange befinnen; — 4» 
einen fchonen. 
Marchandise, f. Waare, f.; Handel, m. 
Marche, f. Marfd; Tritt, m.; Stufe, f. 
Marché, m. Markt, Marftplag; Kaufe 
preis; Kauf, Handel, m.; c’est grand 
-, das ift theuge; c’est bon —, das ift 
wohlfeil;* avoir bon-avec q., leicht 
mit einem fertig werden; “mettre le 
à la main de q., einem den Gtuhl vor 
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die Thire feßen; par dessus le -, in 
den Kauf, ober drei. 

ME Ce ar. Fußjchemel, m,:3 Hits 
fe, f 

Marcher, v. n. gehen, veifen, ntarfchi= 
ren; — sur gc,, auf etwas treten. — 77. 
Gang, m. Leinn, fi 

Marcheur, m. -euse, f. Fußgänger, 72. 

Marcotte, f. Ubfenfer, Cinleger, m. 

Marcotter, v. a. abfenfen, 

Mardelle, v. Margelle. [nacht, f 

Mardi, m. Dienftag, m.; — gras, Faft- 

Mare, f. Pfüße, /. Pfupt, m.Weinhade,f: 

Marécage, m. Moor, r. Gumpf, m. 

Marécageux, -euse, a. nıoorig, funt= 
pfig. 

Maröchel; m. Auffchntid ; Marfchalf, m. 

Maréchaussée, f. Marfchallegericht, 7 ; 
Polizeiwache zu Pferde, 7: 

Marée, f. Ebbe und Slutb, fi; gefalzene 
Seefifihe, 77. pl. 

Marfil, oder Morfil, m. unbearbeitete 
lephantenzähne, 72. pl. [Buches). 

Marge, f. Rand (eines Blattes, eines 

Margelle, fi fteinernes Geländer um 
einen Brunnen, z. 

Marginal, -ale, a. an den Rand 

Ba oder gedrudt. 
argouillis, m. Miftpfiige, f 

Margrave, m. & f. Marfgraf, m,3 Mark: 
gräfinn, f 

Margraviat, m. Marfgraffchaft, f 

Marguerite, f. Zaufendfhön, n.; p. z. 


ge- 


Bun) 

Marguillerie, f. Aichenvorfieherant, n. 

Marguillier, m. Rirdenvorfteher ‚Rich: 
Dater, zz. 

Mari, m. Ébemann, Mann, zn, 

Mariable, a. mannbar. 

Mariage, m. Ehe, f. Eheftand, zn. Heiz 
tat; Hochzeit, /: Heivathegut, 7. 

Marie, m. -£e, Bräntigan, za.; 
Braut, f.; nouveau -, nouvelle -, 
junger Chemann, 72. junge Cbefrau, f. 

Marier, #. a. trauen; verheirathen; * 
verbinden. se —, v. r. heiratheır. 

Marieur, m. -euse, f. fa. Srelverber, 
m. sinn, f. 

Marin, m. Geemanit, m. 

Marin, -ine, a. zur See gehörig. 

Marinade, fi 7’. marinirtes Gericht, 72. 

Marine, f. Seewefen, n. Geemacht ; 
Geefiifte, fi; Geeftid, n.; Seege- 
Ina, Geegerud, m. ê 

Mariner, v. a, mariniven. j y 

Maringuin, m. Art Müde in Anerifa, 









Mar 


;Marinier, m. Schiffnann, Seemann, m. 


Marionnette, f. Marionette, Puppe, À 
Marionnettes, p/. Puppenfpiel, 7. 

Maritime, a. zur See gehörig; an der 
See gelegen. 

Marjolaine, f. Majoran, m. 

Marjolet, f Iungfernfnecht, m2, 

Marlin, m. Holzart, fi [Kinder, z. 

Marmaille, f fa. Schwarm Feiner 

Marmelade, f. Marntelade, / 

Marmenteaux, zn. pl. Suftwäldchen, n. 

Hägemwald, 71. 

Marmite, f. Stleifchtopf, zn. [elend. 

Marmiteux, -euse, a. fa. arımfelig, 

Marmiton, m. Rideujunge, f. 

Marmot, m. Meerfage, f 

Marmotte, À Muvmelthier, z. 

Marmotter, v. a. & n. murmeln. 

Marmouset, m. fa. Fragengeficht, n. 

Marne, f. Mergel, m. [gen. 

Marner, v..a. mergeln, mit Mergeldine 

Marneron, m. Mergelgräber, m. 

Marnière, fi ee ras neue, Ze ; 

Marotte, f. Natrenfolbe; Narrenfappe, 
F3 * Ja. Stedenpferd, z. 

Maroufle, 1. fa. Schlingel, Cünmtel, m. 

Maroutle, f. 7’. Art von Malerleinr, m. 

Maroufler, v. a. T'. Leinwand zur Dehls 
malerei auf Holz aufleimen. 

Marque, f. Beichen, Merkmal, Rennyeiz 
den, n.; Spielmarfe; Narbe, 5 Stämz 
vel; Beweis, zz. 

Marquer, v. a. zeichnen, bezeichnen; 
ftämpeln; anzeigen, nrelden, bemerken; 
begeigen, — #, 7. zeigen, fidh zeigen; 
Tich auszeichnen. 


Marqueter, v. a. fleden, fprenfeln; 7. 


eingelegte Arbeit machen, 


Marqueterie, f. eingelegte Arbeit, f£ 


Marqueur, za. Stämpler; Markör, zz. 


Marquis, m. Marfis, zn. 
Marquisat, n. Marquifat, zz. 
Marquise, f. Marfifinn, f; Weberzu 


über ein Offigiergelt, 70.3 Urt Rakete, f: 


Marraine, f. Vathe, fi (Taufzeuge). 
Marron, m. Marones; 7. beimli 


d gez 
drudtes Buch, 72.5 Stundenplatte, fs; 
Marrons, pl. große Daarloden, f. pl. 


Marron, nègre -, in die Wälder entlaus 


fener Neger, z. 
Marronnier, m. Maronenbaum, m. 


Marroquin, m. Gaffian, m. [bereiten. 
Marroquiner, ». a. auf Saffianart zue 
Marroquincrie, f. Kunft, 


Safftan zır 
nachen; Saffianfabrif; Saffianwan: 
we, f 


Mar 

Marroquinier, m. Safftannıncher, 7. 

Mars, m. März; Mars, m. Mars, pl. 
Soinmergetreide, 72. 

Marsèche, f. Sommiergerfte, f 

Marsouin, 72. Meerfchwein, 7. 

Marteau, m. Hanımer; Thürflopfer; 
Hammerfifch, m. 

Martel, m. (alt) Sanıner, m.; * met- 

- tre - en tête à q., einem Grillen in 
den Kopf fegen. 

Marteler, v. a. & n. hammer, 

Martial, -ale, a. friegerifch; 7 eifen- 
haltig. 

Martinet, m. Art Schwalbe, f.; 7. gro= 
fer Dammer, mu. Senmpfe, Hands 
feuchter, 22.; Schlußgeißel, fi 

Martingale, f. 7. Sprungrienten, zz. 

Martre, /. Marder, 72.5 Marderfel, z.; 
- zibeline, Zobel, m. 

Martyr, m. -yre, Märtyrer, zu; 
Märtyrerinn, f. 

Martyre, m. Märtyrertod, zn.; Märtys 
verthun, 72.3 Matter, f. 2 

Martyriser, v. a. martern, peinigen, 

Martyrologe, m. Märtyrerbuch, 72. 

Mascarade, f. Masfenbalf, m. 

Masculin, -ine, a. männlich. 

Maseulinite, /. Mannbeit, f 

Masque, m, £arve, Masfe, f. (au) *). 

Masquer, », a. nıasfiren, berlaruen. 

Massacre, m. Öemekel, Blutbad, 72; 
* Mfufcher, zz. 

Massacrer, ». a. niedermachen, umıbrins 
gen; * verderben. 

Masse, f. Maffe, /. Klumpen, Haufen, 
ms Art Keule, J. Kolben; Stab, m. 

Mässe, f. Cinfaé (im Spiele), m. 

Masselotte, f: 7. Abfchnigel von Mes 
tal, 72. 

Masse-pain, m. Marzipan, 72. 

Mässer, v. a. fehen (im Spiele). 

Massicot, zn. Bleigelb, 2. Art Ölafur, fi 

Massier, m. Gtab:, Zepterträger, 772. 

- Massif, -ive, a. ftarf, feft, dicht, gebiez 
gen; * grob, plump, 

Massif, m, faute Grundimauer, [5 dickes 
Gebôlz, 72. 

Massue, f. Reule, fi 

Mastic, m. Maftir, zz. 

! Mastiquer, v. a. fitten, veffitten.. MR 

Masure, f. verfallenes Gentines, nd. 

. Mat, matte, a. unpolirt, rauf. 

Mat, m. T. Matt, m. (im Schadhfpiefe). 

Mät, nm. Maft, Maftbaunt, m.; d’a- 
vant, Fodmaft; — d’arriere, m. DBe- 
janmaft, zz. 
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Matamore, zn. fa. Sroßfprecher, m. 
Matasse, f rohe Seide, f. 
Matassinade, f. Öaufelpoffen, f. pl. 
Matassiner, ».n. Gaufelpoffen machen. 
Matassins, m. pl. Gaufeltanz, 72.; 
Gaufeltänger, zn. pl. 
Matelas, m. Matraße, f. 
Matelasser, #. 2. polftern, anspolftern, 
Matelassier, m. Matraßenmacher, 72. 
Matelot, m. Matrofe, 1.3 Bededungsz 
foiff, z. 
Matelotage, m. Mairofenfold, 7». 
Matelote, f. Matrofengericht, 7. 
Mater, v.a. T. fchahmatt machen; * 
Fafteien, abmatten; demüthigen. 
Mäter, v. a. bemaften. 
Matérialiste, 72. Materialift, m. (det 
bios eine Körperwelt glaubt). 
Matérialité, /: 7. Körperlichfeit, S. 
Matériaux, m. pl. Materialien, pl. 
Matériel, -elle, a, fürperlich, materiell; 
plump, fehwer, 
Maternel, -elle, a. mütterlich. 
Maternité, f. Mutterfchaft, fi 
Mathématicien, 72. Mathematiker, zz. 
Mathématique, a. mathematifh. — fi 
(les -3, pl.) Mathematik, / 
Matière, f. Materie, f.; Stoff, Zeng; 
Gegenftand; Anlaß, 72; en — de, ad. 
in Sachen, in Betreff. 
Mätin, m. Hause, Dofs, Schäfers, Dirz 
tenz, Sleifcherhund, zz. 
Matin, m. Norgen, m. — ad. friih. 
Matinal, -ale, a. der, die früh auffteht. 
Mätineau, za. fleiner Haushund :c,, 70. 
Matinée, f. Morgengeit, fs; Morgen; 
Bornittag, zz. 
Matines, f. pl. 7’. Grülunette, f. 
Matineux, a. der, die gern früh aufs 
fteht. [Silber). 
Matir, p. a. matt verarbeiten (old oder 
Matite, f. Warzenftein, zz. 
Matoir, m. 7 Radireifen zum Mattz 
maden, z. 
Matois, -oise,a, fa. liftig, fchlau. - m. 
un fin —, ein fchlauer Fuchs, m. 
Matou, m. Kater, m. [gen 
Matras, m. T. Retorte, f; (alt) Bols 
Matricaire, f. Mutterfraut, z. 


Matador, m. 7’. Matador, m. 





|Matrical, -ale, a. Mutter-; médica- 


ment -al, Mutterargnei, f > 
Matrice, f. 7 Gebärmutter, Matrize, 
5 Preägeftod, m; Cichmaß, z. Cid: 
ftab, 77. °°, [église —, Mutterficche, f 
Matrice, a.f. fangue -, Gtammfprade ; 
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Matricide, m. & f. Muttermörder, m. 
Matricule, f Matrifel, f Linn, f. 
Matrimonial, -ale, a. ebelich. 
Matrone, f. Matrone 20; 2. Wehmut- 
ter, fe [genp. 

Maturatif, -ive, a. jur Zeitigung brins 

Mäture, f. 7. fänuntlidhe Maften eines 
Schiffes, 72. pl. 

Maturité, f. * avec -, reiflid). 

* Maudire, v. a. verflischen, verwünfihen. 

Maudisson, mn, fa. Slud), m. 

Maudit, ite, p. & a. verflucht, ver- 

Maure, v. More. Lwünfcht. 

Mausolée, m. fchönes Grabmaal, 7. 

Maussade, a; widerwärtig, fohmugig, 
efelhaft ; ungefhidt, plump. 

Maussaderie, f. Wivderwärtigfeitz; Une 
gefchielichkeit, f _ 

Mauvais, -aise, a. fihlecht, übel, böfe ; 
fhaolih; prendre qe. en mauvaise 
part, etwas übel nehmen. 

Mauve, /. Malve; Meve, f 

Mauvis, m. Weindroffel, f. [rig. 

Maxillaire, a. zu den Kinnbaden gehö- 

Maxime, f Grundfaß, zz. Marine, 
Regel, & [yreig, zz. 

Maximum, m. n.c. höchfter Verkaufs: 

Mazette, f. Schindmähre, 7.3: * Je. 
ichlechter Spieler, m. 

Me, pr. mir, mich. . luffes, L. 

Méandre, 77. (poet.) Kriimmung eines 

Mécanicien, m. Mechanicus, m. 

Mécanique, f. Mechanif, fi 

Mécanique, a. nedanifch. 

Mécanisme, m. Mebhanismus, Bau, m. 

Méchanceté, f. Bosheit; Bösartigfeit, 
fs Muthwille, zz. Poffen, pl. 

Méchant, -ante, a. fihlecht, elend; bi: 
fe; boshaftz fohalfpaft, muthwilltg. 

Mèche, f. Dot; Sunder, Schwan, 
m.; Qunte ; 7". Bobrfpises Seillige, j.; 
Zieheifen ant Rorfsieher, 77. 

Mecher, v. a, Wein fihwefeln. 

Mécompte, m. DBerrechnen, 72.3 Vers 
ftoß, m. 

se Mécompter, p. r. fich verrechnen. 

Méconnaissable, a. unfenntlid). 

Meconnaissance, fı Inerkenntlichfeit,f. 

Méconnaissant, -ante, a. unerfennte 
lich. [mehr fennen, 

* Méconnaître, p. a. verfennen, nicht 

Mécontent, -ente, a. mißvergnügt, 
unzufrieden, 

Mecontentement, m. Mißvergmügen, 2. 

Mecontenter, p. a, mißvergnügt mas 
chen. EN 
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Mécréant, m, lingläubiger, zn. 
Médaille, f, Denfmünze, Shaumünze,f. 
Médaillier, mn. Niedaillencabinetr, 72. 
Medaillon, m. großes Schauftüd, Mes 
Médecin, mn. Yrzt, zn. [daillon, 72. 
Médecine, f. Arzeneiwiffenfchaft; Arzes 
nei, f [oder verordnen. 
Médeciner, 9. n. fa. Urzenei geben 
Mediat, -ate, a. mittelbar, 
Médiateur, m. =trice, f. Bermittler, 
m. = inn, fe 
Mediation, f. Bermittelung, f. 
Médicament, m. Arzeneimittel, ». 
Medicamenter, #, a. Urzeneimittel ges 
ben. se —, v. r. Urzenei gebrauchen. 
Médicamenteux, -euse, a. heilend; 
heilfräftig. 
Médicinal, -ale, a. heilend, officinell ; 
potion -ale, Arzeneitranf, 72. 
Médiocre, a. mittelmäßig. 
Médiocrité, /. Mittelmäßigfeit, f. 
* Médire, #. n. (de q.) übel nachreden, 
verleumbden. foung, j. 
Médisance, f. üble Nachrede, Verleums 
Medisant, -ante, a. verleumderifch. 
Meditatif, -ive, a. nachdenfend, nach= 
finnend. Ctung, jf. 
Meditation, f. Nadbenfen, 2. Betrad)- 
Mediter,v. «à & n. nachdenfen, auf 
etwas finnen, überlegen; vorhaben; 
till fiv fich beten. 
Méditerranée, a. f. mer -, das mit= 
telländifche Meer. [tel, 72. 
Medium, m. fa. Mittehweg, 22.3 Mit: 
Medonner, », a. T', die Karten verge- 
Medullaire, a. marfig. [ben. 
Mefait, zn. p. u. Uebeltbat, f. 
Mefiance, f. Miftrauen, 71. 
Mehant, -ante, a. mißtrauifch. 
se Méfier, v. r. (de q.) nicht trauen, 
wmißtrauen. [aus Berfehen. 
Mégarde, f. Unachtfanfeit, fs; par -, 
Megie, f. Weißgärberei, fi 2 
Mégisserie, f. Weißgärberei, J. Weiße 
gärberhandel, zz. 
Megissier, m. Weißgärber, m. 
Mehaigner, #. a. verfrüppeli. 
Meigle, f. Spikhade, f: 
Meilleur, -eure, a, beffer; le, la -, 
der, die, das befte. 
Meistre, m, mât de -, 7. Hauptmaft 
einer Galeere, zu. [muth, f: 
Mélancolie, Melancholie, Schiwer- 
Mélancolique, @. nıelanholifch, fhwerz 
miüthig. 
Melange, m. Mifchung, f. Öemifih, 2. 
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Mélanger, ». a. mifchen, vermifchen. 

Melasse, f. Zuderfiyrup, zu. 

Melee, f. Dandgemenge, n.; Schläge- 
rei, fu; heftiger Wortwechfel, zz. 

Meler; #. a. mifchen, verwifchen, der: 

‚mengen; berivirren. se —, #, r. fid) 
utifhenr, ih mengen; de ge., in et: 
was, fit damit abgeben, fi) darum 
befinmmern. 

Méhsse, f. Meliffe, j. (Pflanze). 

Mellier, m. T. Blättermagen, Pfalter, 

Melliflu, a. boniffiié. Im. 

Mélodie, f. Sangweife, Melodie, fi ( 

Melodieux, -euse, a, melodifih. 

Melon, m. Melone, f 

Melongene, f. TZollayfel, m. 

Melonnier, n. Melonenhändler, 77. 

Melonniere, f. Melonenbeet, n. 

Melote, f. Schaffell mit Wolle, n. 

Mémarchure, f. Berrenfung, f. (von 
Pferden). 

Membrane, f£ T. Häutchen, n. 

Membraneux, -euse, à. häutig. 

Membre, m. Glied; * Mitglied, r. 

Membru, -ue, a. grofgliederig. 

Membrure, f. Rahmen, Rlafterrabuten, 
m. Holgmas, 72. Le 

Même, pr. felbft; derfelbe, biefelbe, 
dafjelbe; nämlich, — ad. felbft, fogar. 
à —, ad. im Stande; de -, ad. eben 
fo, auch); de — que, fo wie, gleich wie. 

Mémoire, f. Gedächtniß; Undenfen, m. 

Mémoire, m. Auffaß, m. Berzeichniß, 
n.; Zettel, zn. Rechnung, /. Mémoires, 
pl. Nachrichten, Denfwürdigfeiten, fi 

Memorable, a. denfwirdig, [pl 

Mémorial, 2. Denffchrift, Bittfchrift, f. 

Menace, jf. Drohung, f. 

Menacer, #. a. dtoben, bedrohen. / [n. 

Ménade, f. Backhantin, f; * tolles Weib, 

Ménage, m. Haushaltung, Wirthfchaft, 
Sparfanfeit, [5 Ja. Dausrath, m. 

Ménagement, m. Bebutfamteit, do: 
nung, f: 

Ménager, v. a. & n. fpaven: fchonen, 
gefhidt führen, einleiten; auswirken, 
verfihaffen, veranftalten ; anbringen. 

Ménager, -ere, a. wirthfchaftlich, fpar= 
fanı, - m. f. Haushälter, m. sinn; fa. 
Hausfrau, fı 

Menagerie, f. Viehhof ; Thiergarten, m. 

Mendiaut, -ante, a. bettelnd. - m. f. 
Bettler, 72. sinn, fi 

Mendicité, f. Betteljtand, Bettelftab, zz. 

Mendier, p. a. & n. betteln, excbetteln, 

Meneau, za. 7’. Genfterfreug, 72. 
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Menée,f. geheimer Runffgriff, Schlich, m. 
Mener, v. a, führen, leiten; fahren; 
treiben (Vieh); anführen; bei fid ba- 
ben, mitnehmen; *hinhalten, aufhalten. 
Ménétrier, zn. Bierfiedler, m. 
Meneur, m. -euse, f. Führer, m. 
= inn, f. [Dauphin, 7. 
Menin, m. .(fonft) .Edelfnabe bei dem 
Ménisque, m. 7. Menisfus (Glas, das 
auf der einen Geite erhaben, auf der 
andern hohl gefchliffen ift), 
Menotte, f. fa. Händchen, Patfchhände 
Bar n. Menottes, pl. Handjchellen, 
Fp!. 
Mense, f. Tafelgüter, Tafelgelder, 77. pZ. 
Mensole, f. 7. Schylufftein eines Gez 
wölbes, zz. 
Mensonge, m. Lüge, f. 
Mensonger, -£re, a. lügenhaft, falfch. 
er J- pl. monatlidye Reini 
gung, f- 
Mental, -ale, a. innerlich, in Gedanken, 
Menterie, f. Lüge, f. 
Menteur, -euse, a. liigenhaft; hetrieg= 
lich. — m. f. Lügner, m. sinn, fe 
Menthe, f. Münze, /. (Pflanze). 
Mention, f Erwähnung, Meldung, f. 
Mentionner, #. a. gedenfen, erwähnen, 
* Mentir, v. a. lügen. fanführen, 
Menton, m, Kinn, n. 
Mentonnière, f. Rinnbanb, n. 
Mentor, m. Führer, Mentor, m. 
Menu, -ue, ae. biinu, fein, Elein, fehntal; 
* flein, geringe. Menus oder menus 
plaisirs, pl. Fleine Ausgaben, f. pl. 
Geld dazu, 2. 
Menu, m. Kiüchenzettel, zz. 
Menu, ad. flein, in fleinen Stüden. 
Menuaille, f£ Haufen Sceidemünge, 
mm. Menge Eleiner Fifche, /5 allerhand 
ffeine Sadyen, f. pl. 
Menuet, zn. Menuet, fi 
Menuiserie, f. Tifchlerarbeit, fi; Tifths 
lerhandwerf, . 
Menuisier, mn. Tifchler, Schreiner, m. 
Méphite, f. Stidtuft, f 
Méphitique, a. miephitifch, exftidend, 
se Méprendre, v. r. fich irren, fich vers 
fehen, fich vergreifen, 
Mepris, m. Beratung, f 
Méprisable, a. verächtlid). 
Méprise, f. Svrthunt, ». Berfeben, 7. 
Mépriser, #. a. verachten. 
Mer, f. Meer, 2. See, J: 
Mercandier, m.n. 0. $leifchhöfe, m. 
Mercantile, a. faufmännifc). 
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Mercantille, f. Rram, m. Rränterei, f. 
Mercenaire, m. f. Niethling ; Tagelühe 
ner, zn. — a. gedungen ; lohnfüihtig. 
Mercerie, f. Kram, 77. Rranrwaare, 7. 
Merci, f. Scharmen, 2. Barmherzigkeit, 
f; Danf, mn. 1% 
Mercier, m. -iere, f. Krämer, m. zinn, 

Mercredi, m. Mittwoche, f. 

Mercure, m. Merkur, n.; Duedfilber,z, 

Mercuriale, f- Bingelfraut, z.; * fa. 
Verweis, m. Mercuriales, pl. n. c. 
Marftzettel, zz. [Verweis geben. 

Mercurialiser, #. a. q., einen einen 

Mercuriel, -elle, a. quedfilberartig; 
Duedfilber enthaltend, 

Merde, f. Roth, Dre (von Menfchen 
und Thieren), 72. 

Merdeux, -euse, a. dredig, fmukig. 

Mère, f. Mutter, f — a. - goutte, Vorz 
lauf, m2.; — laine, befte Wolle ; - per- 
le, große Perlenmufchel, langue -, 
Neutterfprache, f 

Merelle, f. jeu de -, Miühlenfpiel, z. 

Meridien, m. 7’. Mittagsfreis, zz. 

Meridien, -enne, a. mittägig. 

Méridienne, f. Mittagérube ; Z. Mit- 
toatinie 73 

Méridional, -ale, a. nittägig; ftidlid. 

Merise, f. Bogelfirfihe, f 

Merisier, m. Bogelfirfchbaun, 77. 

Mérite, zn. Berdienft, 72. 

Mériter, v. a. verdienen. — #. rn. de 
ge., fi) unt etwas verdient aachen. 

Méritoire, a, verdienftlich. 

Merle, m. Amfel, f. 

Merluche, f. Stodfifch, zn. 

. Merrain, zm. biinne, fchniale, eichene 
Breter, 2. pl. Stabholz, z. 

Merveille, f. Wunder, Wunderiverf, 
n.; à, ad. wunderfchön, ganz vortreff- 
ih. , [trefflich. 

Merveilleux,-euse, a. wunderbar ; vor: 

Merveilleux, -euse, a. das Wunder 
bare; Stußer, zn. 

Mésalliance, f. Mifbeivatb, f 

Mésallier, ». a. ungleich verheiratben. 

Mésange, f. Meife, f. [fenfalle, fi 

Mésangette, f. Nteifenfchlag, m. Mieiz 

Mésarriver, #. 2. mißvathen, mißlingen. 

* Mésavenir, #. 2. mißlingen. 

Mésaventure, f. p. u. Unfall, 77. 

Mésentère, m. T'. Gefrôfe, 72. 

Mésestime, f. n, ce. Öeringfchäßung, f. 

Mésestimer, v. a. gering fihägen. 

Mésintelligence, f. Mißverftänpniß, z. 

Mésire, m. 7. Leberfranfheit, f- 
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* Mésoffrir, v. n. mißbieten. 
Mespile, m. v. néflier. 
Mesquin, -ine, a. filjig, fnauferig; 
fhlecht, Färglich ; 7. Fleinlich, Armılich. 
Mesquinerie, f. Knauferei, Rniderei, f. 
Message, m. Botfchaft, j. { 
Messager, m. -ere, fı Bote, m. Bos 
tenfrau, f. 
Messagerie, f. Botenamt, Botemvefen ; 
Botenhaus, 72.5; Botenmagen, 7». 
Messe, f.; Meffe, F dire la —, Meffe 
lefen. Litändigfeit, £ 
Messéance, f. Uebelffand, n.; Inan- 
Messéant, -ante, a. unanftändig. 
* Messeoir, v. n. unanftändig feyn. 
Messer, ». a.n. c. Meffe lefen. 
Messie, mm. Meffias, m. | 
Messier, zn. Felohüter, Slurfchüge, zn. 
Messidor, m. gebnter Monat des ebemal. 
vepublifan. Kalenders (vom 19, Suni 
bis 18. Suli). 
Messire, m. (fonft) gnädiger Herr, zu. 
Mestre-de-camp, m. (ehedem) Oberfier 
eines Cavallerieregimente, 72. — jf 
Leibcompagnie, 
Mesurable, a. nefbar. 
Mesurage, m. Meffen; Mefgelb, 7. 
Mesure, Maß, nz. Ausmeffung; 
Maßregel; 7, Menfur, fs Tact, m; 
Sylbenmaß, 7. [meffen. 
Mesurer, v. a. nteffen, ausniefjen, abz 
Mesureur, zn. Meffer, zn, 
Mesuser, #.7. (de qe.) mißbrauchen. 
Metairie, j. Melerbof, zu, Meierei, f 
Métal, m. Metall, n. 
Metallique, a. metallifd; histoire -, 
Gefhichte der Medaillen,  - f. Mes 
tallurgie, f. j 
Métallurgie, £ 7. Nüttenfunde, f. 
Métamorphose, f. Verwandlung, fi 
Métamorphoser, p. a. verwandeln. 
Métaphore, f. 7. Metapher, fÜ 
Métaphorique, a. verbliint. 
Métaphrase, f. wörtliche Heberfegung, f. 
Métaphraste, m. wörtlicher 1eberfezs 
jer, m. 
Metaphysicien, m. Metaphyfifer, zz. 
Métaphysique, 7. Metaphyfif, f 
— a. mietanhufifch. 
Métayer, m. -ere, f. Meier, zn. = inn, 
Meteil, m. Mangfoen, z. (PE 
Metel, m. Stachelnuß, SgelsFolbe, f- 
Metempsycose, f. 7. Geelenvande: 
rung, fü 
Météore, m. Lufterfcheinung, fr — 
Météorologie, f Witterungslehre, A 
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Météorologique, a. mieteorologifch. 
Méthode, f. Lebrart, Methode; Art, f 
Methodique, a. methodifch. 

Metier, m. Handwerk, Gewerbe, n.; 
Handthierung ; Zunft, Snnung, Sr 

 Werfftuhl; Stiekrahnıen, 77. 

Métis, m. -isse, f. Meftize, zu. Mefti- 
zin, fı à 

Metre, m, T. Sylbenmaß, 7.5 fa. 
Ders; m.; T. n. c. das Metre (Sinheit 
des Längenmaßes, nach dem alten Mas 
fe: 3 Parifer Fuk u. 11 7/16 Linien). 

Métrique, a. metrifch, Fünde, fi 

Mätrolagie, f. n.0. Mefs oder Waßz 

Métromanie, f. Berfewuth, f 

Métropole, f. Stadt, wo ein Erzbifchof 
feinen Siß bat; erzbifchöfliche Kirche, f 
Hanptfirche, f. 

» Métropolitain, m. Erzbifchof, m. 
‚Metropolilain, -aine, a erzbifchöflich. 

Mets, m. Gericht, 2. Speife, f 

Mettable, a. tragbar, (von Kleidern). 

Metteur en oeuvre, ms SQumelier, 
Soldfihnid, zn. 

* Mettre, ». a. fehen, legen, ftellen ; 
bringen, anwenden; anlegen, umbinse 
den, umthun, anziehen, aufjeken. se -, 
v. r. fich legen, ftellen, fegen 30.5 fic 
leiden (gut 2c.); — A, anfangen zu... 

Meuble, a. beweglich, loder. - m. Stüd 
Hausrath. Meubles, pl. Sauégeräthe, 
n. Lieben. 

Meubler, #. a. mit Hausrath 2e, ver> 

Meugler, v. Beugler etc. 

Meule, f. Mübhlftein; Gang in Mih- 
len, 21.3 Duetfche, js; Scihleifftein; 
Heufchober, 72. 

Meulière, /. Steinart zu Miihlfteinen, 
Fr Art Werfftein; Mihlfteinbruch, zz. 

Meunier, m. -iere, f. Miller, m. 
-inn, f 

Meurtre, m. Mord, Todtichlag, 72. 

Meurtrier, m. -iere, f. Mörder, m. 
zinn, f. — a. mörderifc), 

Meurtriere, fi 7. Schieffiharte, f. 

Meurtrir, v. a. quetfchen, zerquetfihen. 

Meurtrissure, f. Quetfdjung, f 

Meute, f. Koppel Jagdhunde, fı5 — de 
cerfs, Rudel Hirfihe, 72. 

Mévendre, v. a. mit Schaden berfaufen. 

Mévente, f. Berfauf mit Schaden, zn. 

Mezzanine, /. 7’. Raum zwifchen zwei 
Stodwerfen, zn. fenêtre -, Halbfen- 
fer, 7. 

Mezzo-termine, m. Mittelweg zur 
Ausgleihung, m. 

Franz. D, IF. 
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Mezzo-tinto, m. 7, fihwarze Kunft 
(in Kupferftichen), /. 
Mi, part, halb, Mitte, Hälfte. 
Miasmes, m. pl. Anftedungsftoff, 77. 
Miaulée, f. fa. Weinmährte, Bier- 
Miaulement, m. Mauen, z. [mährte, f- 
Miauler, #. n. mauen, miauen. 
Mica, m. Ölinimer, 2. — jaune, Rays 
zengold; — blanc, Rabenfilber, 72. 
Miche, f. Brod, 2. Laib Prod, zn. 
Miche, m. Teopf, Gimyel, zz. 
Micmac, m. fa. Durchftecherei, Mauz 
fohelei, ÿ: 
Micromètre, m. T. Mikrometer, z. 
Microscope, zn. TZ, Bergrößerungsglas, 
Midi, 72, Mittag, m. [n. 
Mie, f. Krunte, fi 
Miel, m. Honig, 77. 
Miélat, zn. Sonigthau, m. 
Mielleux, -euse, a. honigfüß; * fehr 
angenehnt. à [mein. 
Mien, -enne, pr. der, die, baë meinige, 
Miette, f. Kriünichen ; * Bißchen, z. 
Mieux, ad, beffer, lieber. — zn. das Befte, 
Mievre, a. fa. muthwillig. 
Mièvrerie, f. fa. Muthwille, zz. 
Mignard, -arde, a. fa. niedlich, artig; 
zart; geziert. 
Mignarder, v, a. fa. verzärteln, 
Mignardise, f. fa. Niedlichfeit, Zartheitz 
Federnelfe, f£ Mignardises, pl. Liebs 
fufungen, f pl. ; 
Mignon, -onne, a. niedlich, Flein und 
artigz argent —, Sparpfennige, 72. pl. 
- m. f. Liebling, 72.3 Liebihen, 2. 
Mignoter, p. a. fa. liebfofen, verhäts 
jiheln. 
Mignotise, f. fa. Liebfofung, f. 
Migraine, f. einfeitiges Kopfweh, 7. 
Migration, f. Auswanderung, f 
Mijourée, f.fa. Rärrinn, f. Zieraffe, 2. 
Mijoler, p. a. fdjmoren laffen. 
Mil, v. Mille. 
Mil, Millet, 71. Sirfe, f. 
Milan, m. Hühnergeier, zn. 
Milice, f. Sandmiliz; Mannfchaft,.f- 
Milieu, m. Mitte, 5 Mittel, 72. 
Militaire, a. gui Kriege gehörig. — 772: 
Eolvdat, m. [Rivde, f 
Militante, a. f. T. église —, flreitende 
Militer, v. n. * ftreiten, x 
Mille, a. taufend. — m. Meile, f 
Mille-feuille, £ Schafgarbe, J. 
Millénaire, a. taufend, taufendjährig. 
- m. Sabrtaufend, 72. : | 
Mille-pertuis, nus N n. 
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Mille-pieds, m. Zaufendfuß, 
Wurm). 
illeret, m. Bierath an der Befekung 
der DamenFleider, zn. sen, f. 

Millesime, m. 1" Sahrzahlauf Mine 

Millet, v. Mil. 

Milliaire, zn. Meilenzeiger, m. —a. f. 
colonne -, Meilenfänle, /:; pierre -, 
Meilenftein, zz. 

Milliard, m. taufend Milfionen, f pl 

Milliasse, f. fa. fehe große Menge, f- 

Millieme, f taufenpfte. 

Millier, m. Taufend, 1. zehn Zentner, 772. 

Milligramme, 22: ein Taufendtheil des 
Grannre. [tre, m. 

Millilitre, 72. ein Taufendtheil des Li- 

Millimètre, 71. ein Taufendtheil des 

Million, 72. Million, f. [Metre. 

Millionieme, a. zehnmal hundert taus 
fendfte. [lionen, 72. 

Millionnaire, m. & f. Befiger von Nils 

Milord, m. Milord, m. 

Milort, mm. Hausunfe, f 

Mine, m. Geberdenfpiel, 2.5 Greber- 
denfpieler, zz. Enifih. 

Mimique, /. Öeberdenfunft, f- — a. mis 

Minauder, #. n. ji) zieren, fhôn thun. 

Minauderies, f. pl. 3ievereien, 7: pl. 

Minaudier, m. —ière, f. der, die fic) 
ziert. [ringe. 

Mince, a. dünn; * Flein, fihlecht, gez 

- Mine, f. Sefichtsbildung, Miene, f. Ge 
jicht, Anfehen, z.; Erzgrube, /: Berg: 
werk; Erz, 72.5 Evzftufe, 5 franzöfis 
fes Oetreide= und Kohlenmaß, .; 
Pulvermine, f 

Miner, #. a. miniven, untergraben, 

Minérai, m. 7. Winer, f. Erz, n. 

Mineral, zn. Mineral, 7 

Mineral, -ale, @. minevalifch. 

Minéralisation, f. 1 Bererzung, f 

Minéraliser, #. @. T', vererzen. 

Mineralogie, f. T. Mineralugie, fi 

Minéralogique, @. mineralogifch. 

Mineralogue, zn. Wineralvg, m. 

Minet, m. -ette, fi fa. Rafthen, 7. 

Mineur, 7. Bergmann; Meinirer, zz. 

Mineur, -eure, &, minderjährig, uns 
nuindig ; minder, Fleiner. 

Mineure, f. 7’. Unterfag eines Gdluf- 
fes, m. [materei, 7. 

Miniature, £ 7. Miniatur, Miniatuvz 

Miniaturiste, m. Miniaturmaler, 772. 

Miniere, f. Bergwerf, z. Erzgrube, f. 

Minime, a. bunfelbraun. — 7x, Art 
Branciscanermônde, m. pl. 


m. 
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Ministère, m. Ant, r.; Dienft, m.; 
Antsverrihtung, Z. Minifteriun, zz. 

Ministériel, -elle, a. minifteriefl. 

Ministre, m. Minifter; Gefandter 5 

proteftantifcher Prediger, 722. * vn. 

Werkzeug, z. 

Minium, m. Mennig, 71. 

Minois, m. fa. artiges Sefichtehen, 72. 

Minon, m. fa. Käßdyen, Miezchen, z. 

Minorite, /. Ninderjährigfeit, f 

Minot, m. Minot, m. (franzöfifches 

Mengenmaß, 1/2 Mine). 

Minuit, zn, Mitternadht, fe 

Minuseule, f: fleiner Buchftab, m. 

Minute, f. Minutes; fleine Schrift, m. 

Concept, zz. Oviginal einer Ilrfunde, zz. 

Minuter, v. a. entwerfen, auffegen; * 
heimlich vorhaben. 

Minutie, f. Kleinigkeit, f 

Minutieux, -euse, a. der, bie fic) mit 
Kleinigfeiten aufhält. 

Mion, m. fa. fleiner Knabe, m. Büb- 
chen, n. [den Vyrenden), zz. 

Miquelet, 77. Schnayphahn, (Räuber in 

Miquelot, zn. Betteljunge, Ja. Deud)= 
let, zn. Lounderichön. 

Miracle, zı. Wunder, n.; à -, ad. fa. 

Miraculeux, -euse, a. wunderbar. 

Mirauder, #. a. fa. genau betrachte. 

Mire, f. 3iel; Bifieforn, z. 3 

Miré, a. m. sanglier-, 7". Reuler (n.) 

mit Frunmmen Dauern. 

Mirer, v.a. zielen. se-, v. r. fich fies 

gen, fich im Spiegel befehen. 

Mirliflore, zn. fa. füßer Merr, zz. 

Mirmidon,n.fa.Kuivpe ; Nafenweis, 71. 

Miroir, 72. Spiegel, 7. [den 2e). 

Miroité, —ée, a. gefhiegelt, (von Pferz 

Miroiterie, f, Spiegelhandel, zn. 

Miroitier, zn. Spiegelmacher, Spiegel- 

händler, 72, 

Mirtille, m. Heidelbeere,, fı 

Mis, m. T. Datum auf Weten, 72. 

Mis, —ise, p. & a. gelegt, geftellt; an 

Misaine, f. 7. Fodfegel, 2. [getleidet, 

Misanthrope, m. f. Menfihenfeind, 7. 
sinn, f& — a. verdrießlich, miürrifih. 

Misanthropie, /: Menfchenhaf, m. 

Miscellanées, m. pl, vermifihte Auf: 
füße, zn. pl. 

Miscbililé, f. Mifchbarfeit, f. 

Miscible, a. mifhbar. 

Mise, f. Ausgabe, 5 Gebot, 7., Cin- 
fai, n.; Gangbarfeit; Ja. Art fih zu 
Fleiden, /.; — en liberté, Sreilaffung, 
F-; de mise, gangbar, 








Mis 
Misérable, a. elend; arnıfelig, fchlecht; 
böfe. — m. f. der, die Elende. 
Misere, f. Sfend, 2. Noth; fa, Rlei- 
nigfeit, fi 
Miserere, 77. Darnıgicht, f- 
Miséricorde, f, Barmıherzigfeit, Erz 
barnıen, 7. : 
Misericordieux, -euse, a. barmhersig. 
Missel, m. 7, Mefbud, 72. 
Mission, f. Sendung, f. Gendungêge- 
fhaft, 2. Miffien, f.; rn. e. Aufteag, m. 
Sefchäft, 2. [fehrer, zn. 
Missionnaire, mn. Miffionar, Seidenbez 
Missive, J. Sendfchreiben, 2. Brief, m. 
Mistere, Ze, v. Mystère, &e. 
Mitaime, f. Saujihandihup; Klapp- 
handfchuh, 7. 
Mite, f. Niete, Milbe, £ Laift). 
Mithridate, m. Mithridat, m. (Gegen- 
Mitiger, v. a. mildern, | Ir. 
Miton, m. Stußhandfhuh; Wanıms, 
Mitonner, #. a. ganz gelinde Fochen. 
=». a. forgfältig pflegen, verzärteln, 
tiebfofen. 
Mitoyen,-enne, a. Mittels; Zwifchenz ; 
* avis —, Mittelweg, 77. 
Mitoyerie, f. Awifchenmauer, f. 
Mitraillade, /. Mitraillement, zn. &r= 
fhießen mit Rartätfhen, 72. 
Mitraille, f Eleine Cifenz Meffing- vd. 
Blechwaare, 5 altes Kupfer; alte 
Gtide Sifen, Nagelfüpfe 36., 72,3 Z. 
Karrätfehenfhuß, m. 
Mitral, -ale, a. T. migenförntig. 
Mitve , f. Bifchofsmüge, f. Bifhofshut, 
m. Snful; IE 
Mitré, -£e, a. mit einem Bifchofshute ; 
abbé crossé mitré, infulivter Abt, 77. 
Mitron, m. fa. Bäderburfihe, zz. 
Mixte, a. vernifcht. 
Mixtion, f. 7. Bermifchung, Mirtur, f. 
Mixtionner, #. a. mifchen, vermifchen, 
Mnemonique, A n.e. Öedädhtnißfunft,f. 
Mobile, a. beweglich; * unbeftändig. - 
zn, beweglicher Körper, m2. * Triehfe- 
feder, & Lveglich, 
Mobilier, -iere, od, Mobiliaire, a. bez 
Mobilier, m. Hausgeräth, 2. Mobilien, 
pl. [digfeit, 7° 
Mobilité, f: BeweglichFeit ; * Inbeftän- 
Mode, f. Mode, Sitte, 5 Modes, pZ. 
Modewaaren, pl. 
Mode, m. 7’. (n. e.) Urt, Reife; Ton: 
art, 5 Modus, 72. 
Modèle, 72. Mufter, Modell, z. 
Modeler, #. a. & n. abformen, model- 
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liren. se —, #. r. sur qe., fi) nach ets 
was bilden. 

Modénature, f. T. Simswerf, ». 
Modérateur, m. =trice, f. Regierer, 
Führer, za. zinn, f. 
Moderation, f. Mäfigung; Mäßigfeit z 
Berniinderung, 5 Nachlaß, m. 
Modéré, -ée, p. & a. gemäßigt, gelaffen. 
Moderer, #. a. mäßigen, einfchränfen, 
vermindern. 
Moderne, «a, heutig, neu, modern, 
Moderner, #. a. n. c. modernifiren, 
Modeste, «. befiheiven, fittfam, ehrbar. 
Modestie, f. Bejiheidenheit, Gittfamz 
keit, f [feit, J. 
Modicité, f. Geringheit, Geringfügig- 
Modification, f. Cinfhränfung; 7% 
Neovdifteation, 7. [Z'. moificiren, 
Modifier, #. a. mildern, einfchränfen; 
Modillon, m, 7. Syparrenfopf, zz. 
Modique, a. mäßig, geringe. 
Modiste, m. fa. Nodemannz Modes 
De RR Nodsdane; Modehändz 
fevinn, fi 
Modulation, f. 7. Modulation, f 
Module, m. T7, Model, zu. 
Moduler, #. n. &., a. T. moduliren. 
Moëlle, f. Mavf, n. 
Moëlleux, -euse, a. marfig; * flavk, 
Moellon, zn. Bruchftein, m.  [fernig. 
Moeuf, m. 7, Modus (in der Gram: 
matif), 72. Im. pl. 
Moeurs, f: pl. Sitten, £. pl. Öebräuche, 
Moi, pr. ich; mich ; mir. 
Moignon, m. Stumpf, Stuvgel, m. 
Moindre, a. geringer, Fleiner, minder. 
Moine, m. Mönd); Betnvärmer, zz. 
Moineau, m. Syerling, m.; cheval -, 
Stußohe (Pferd), 77, 
Moinerie, f. Möncherei, /% 
Moinesse, f. (werichtl.) Nonne, f 
Moins, ad. minder, weniger; A-de, od. 
que, e. wofern nicht, wenn nicht. — 72. 
das Wenigfte, 
Moire, f. Mohr, zn. (Seidenzeug). 
Moiré, -£e, a. gemobrt, gewäffert. 
Mois, m. Monat, m.; elle à ses -; fie 
hat ihre Monatliches, ; 
Moisi,m.Schinmtel,m.dagsSchimmelige, 
Moisi, ie, a. fihtinmelig. L 
Moisir, ».n. & se -, v. r. fhimmeln. 
Moisissure, f. Schimmel, 77. 
Moison, f. Pachtforn, 72. 
Moisson, f. Ernte, f. ; 
Moissonner, p. @. a.n. ernten, eis 


ernten, 
02 
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Moissonneur, m. -euse, f. Schnitter, 
Moite, a. feucht. [r. sinn, f. 
Moileur, f Feuchtigfeit, f 


Moitié, f. Hälfte Wa, Chehälfte, j. — a. 


halb, zur Hälfte. 


Molaire, a. f. dent -, Badenzahn, m. 


Möle, f. Monfalb, . 
Möle, m. Wehrdamm, m. 


Molécule, f. Klümpchen, Kügelchen 


(Blut xc,), 7. 
Molester, #. a. lingelegenheit nrachen. 


Molette, f. Gpornrädchen, 2.3 7! Zar: 
benfteinläufer, 72.5 Spindel; Gtein- 


galle (Pferdefrankheit), A 
Molière, f. Miühlfteinbruch, 772. 
Mollasse, a. weichlich, welf, fehlaff. 
Mollement, a. weich ; * weichlich, nach= 

Cäffig. 


Mollet, -ette, a. weich, zart, fanft. 
Mollet, n. Fleine Srange; Wade, fı 
Molleton, m. Molton, zn. (Zeug). 


Mollir, v. n. morjih, weich werden ; 


matt, müde werden; * 
- Urt nachgeben. 
Mollusques, fi pl. T. Schleimthiere, 
n. pl. Mollusfen, f. pe. 
Moment, 72, Uugenblit, 72. 
Momentané, -ée, a. augenblidlich. 
Momerie, f: Mummerei; * Verftellung, 
Momie, f. Mumie, fi ; 
Mon, ma, pr. nein, meitte. 
Monacal, -ale, a. môndifd, Mönche =. 
Monachisme, m. Möndsftand, m.; 
Mönchswefen, 7. 
Monade, f. 7. Monade, fi 
Monarchie, f: Monarihie, f 
Monarchique, a. monardifch. 
Monarque, m. Monarch, mm. 
Monastère, m, Klofter, n. 
Monastique, a. Flöfterlic). 
Monaut, a. m. einöhrig, 
Monceau, m. Haufen, Rlunyen, m. 
Mondain, -aine, a. weltlich. 
Mondanité, /: Weltlichfeit, Eitelftit, f. 
Monde, m. Welt, f.; Leute, DZ. 
Monde, a. tein (in der Bibel: von 
Monder, ». a. fihälen. [Thieren). 
Monial, m. -ale, f. Mönch, 71. Nonne, 
Moniteur, »4 Srinnerer, 72. [f 
Monition, f. 7. obrigfeitliche Grnat- 
nung, f. : [r. 
Monitoire, m. 7’. Exmahnungsfchreiben, 
Monnaie, f. Münze, f5 Fleine Geld, n. 
Monnaierie, f. Ovtin der Minze, wo 
geprägt wird, zz. 


\ 


auf eine feige 


[Nachläfrigteit, f 
Mollesse, f. Weichheit; * Reichlichfeit ; 


Mon 


Monnayage, m. Münzen, z. 
Monnayer, #. a. münzen, prägen. 
Monnayeur, m. Münzer, zz. 
Monogramme, zz. verzogener ame, zz 
Monologue, m. Gelbiyefprad, 723 
Monolog, m. 
Monopétale, a. 7', einblätterig. 
Monopole, m. Wlleinhandel, 72. 
Monopoler, p. n. Alleinhandel treiben. 
Monopoleur, m. Monopolift, Alfeins 
händler, 77, : 
Monosyllabe, a. einfylbig. 
Monotone, «a. eintönig. [migfeit, £ 
Monotonie, /. Cintônigfeit; * Einfürz 
Monseigneur, m. gnädiger Herr, zz. 
Monsieur, m. Herr, nieifi Derv, 71. 
Monstre, m. Ungeheuer, 2.5; Mifgez 
burt, f. 
Monstrueux, -euse, a. ungeheuer ; ine 
geftalt, abfiheutlich. [ngeheuve. 
Monstruosité, f. Ingejtaltheit, /:; das 
Mont, m. Berg, m. 
Montage, m. HSinauffchaffen ; Hinauf- 
fahren, Dinanffteigen, z. 
Montagnard, -arde, a. auf oder an 
den Bergen wohnend. — 72. Bergbe: 
wohner, 77. 


| Monlagne, f. Berg, m. Gebirge, nz. 


Montagneux,-euse, a. bergig, gebirgig. 

Montant, zn. Betrag, m. Summe, fr - 

Monte, f. Befpringen des Hengftes, 22.5 
Befihälzeir, f 

Montée, 7. Sinauffteigen, Hinauffahe 
ven 2c., 22.5 Uuffabrt; Stiege, fleine 
Treppe; Stufe, f ; 

Monter, p, n. & a. fteigen, hinauf fteiz 
gen oder gehen, fahren, reiten, fliegen 
2°. ;hinauf rien ; aufwachfen, anwach- 
fenz hinauf bringen, tragen, ziehen 20.5 
beritten machen;  zujfammenfegen ; 
fhäften; faffen (Steine); aufziehen (eiz 
ne Uhr); — la garde, auf die Wache 
ziehen; — à cheval, veiten; — un in- 
strument, ein Snftriment beziehen. — 
v. n. Où, se, p. r. fit) belaufen auf.., 
betragen. 

Montgolfiöre, z. c. Sufthalfen, 77, 

Monticule, m2. Fieiner Berg, Nigel, zz. 

Montoir, m. XAufteitt, aufs Pferd zu 
freigen, 72. 

Montre, f. Tafıhenuhr, fs Zifferblatt, 
n.; Probe, f5 Sibauende ant Zeuge 
oder Tuche, 2.3 Schau; Pferdefihau, /. 
Proberitt, 2.5; Mufter, 2, Mufterfarz 
te; Mufterung, 5 Solid, Lübnung, f 
"Schein, m. 


Mon 


Montrer, v. a. zeigen, iveifeu; unters 
richten, lehren. 

Montueux, -euse, a. uneben, bergig. 

Monture, f. Thier zum Meiten, n.; 
Schaft einer Flinte, zn.; Schäften, Fafz 

fen eines Schmudes 20.5 Cägegeftel, zz. 

Monument, m. Denfmaal, Grab: 
maal, 7. 

Mopse, m. Mops, Mopshund, m2. 

se Moquer, ». r. de q. od. de qe., fi 
über jemanden oder etwas aufhalten, 
ihn fpotten, verachten, austachen ; fiher= 
gen; se faire -, fich lächerlich) machen. 

Moquerie, f. Spott, zn. Œypüttevei, fr 

Moquette, f. Art Trippfanmet, zz. 

Moqueur, -euse, a. jpöttifch, höhnifih. 
- m.f. Spötter, m. =inn, j: 

Moraillon, m. Schliefhafen, 72. 

Moraine, f. Sterblingswolle, f. 

Moral, -ale, a. moralisch, fittlich. 

Morale, f. Sittenlehre, /. 

Moraliser, #. 2. moralifiren, 

Moraliseur, zn. Gittenprediget, m. 

Moraliste, m. Gittenlehrer, zn. ; 

Moralité, f. Sittenfpruch, 72. Sittlich- 
feit, Moralitat, j. [Stelle, £ 

Morceau, m. Biffen, m.; Stüd, n.; 

Morceler, v. a. zerjtücden, zerftüdeln. 

Morcellement, n. n.c. Zerflüdelung, f. 

Mordacité, f. das Beißende, 

Mordant, -ante, a. heißend, freffend. 

Mordant, m. T'. $irniß zum Vergol- 
den, zn.; Divifprimm (am Zenafet), r.; 
Zwinge, ff [beißend. 

Mordicant, -ante, a. fcharf, freffend ; * 

Mordoré, -£e, a. braunroth. 

Mordre, ». a. & n. beißen; abbeißen; 
T', âgen; * tadeln. 

More, m. Mohr, zz. 

Moreau, a. m. cheval —, Rapye, m. 

Moreau, zn. Sutterneg der Maulefel, 72. 

Morelle, f. Nabtjchatten, 72. (Kraut). 

Moresque, a. mobrifh. — f. Mohrenz 
tanz, 22.3 Urt grotesfe Malerei, f 

Moresse, f. Mobrinn, f£ 

Morfondre, v. a. fait machen, durchfälz 
ten. se —, v. r. fid) erfälten; * ver: 
geblich warten. 

Morgue, f. trobiges Gefidt, 7.3 ftofzer 
Srnft, za. 7". Ort (m.) im Gefängnijfe, 
wo man Gefangene genau beirachtet; 
Leichenfchauftätte, / 

Morguer, ». a, q. einen troßenz fteif 
anfehen. [nen; Teoger, 7. 

: Morgueur, m. Befihauer der Gefange- 

Moribond, -onde, a. todtfranf,fterbenp, 
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Moricaud, -aude, a. fdwatbraun. - 
F- ihwarzbraune Perfon, f. 
Morigener, #. a. zu guten Eitten erzie> 
ben; zu feiner Pflicht anhalten. 
Morille, : Morel, f 
Morion, m. Pidelhaube, fi 
Morne, a. finfter, traurig, mitrvifch. 
Mornifle, (fa. Maulfihelle, f 
Morose, a. greämlich, miterifich: 
Morosité, f. mürrifches Wefen, z. 
Morpion, m. Filzlaus, f. 
Mors, m. Sebi, Nundftitk am Pferdes 
zaume, 72. 
Morse, f. Ralfrof, Seepferd, n. 
Morsure, f. Dif, 72. 
Mort, f. Tod, m. 
Mort, morte, a. todt, geftorben, — 77, 
J. Todter, m. Todte, f. fe 
Mortadelle, /. italienifche Methvurft, 
Mortaillable, a. 7", leibeigen. 
Mortaise, /. 7’. Bayfenlocd), z. 
Mortalité, f. Sterblichkeit,  Gterhen,r. 
Mortel, -elle, «@, tödtlih; fierblih, — 
m. f. der, die Sterhliche. 
Morte-paye, m. alter Soldat oder Bes 
dienter, der das Önadenbrod hat. 
Mort-gage, m. T'. todtes Pfand; an 
den Gläubiger verfauftes Pfand, zz. 
Mortier, zz. Wörfer; Mörtel, 2.5 pre- 
sident à -, Parlemientspräfident, 77, 
Mortifère, a. T'. tödlid). 
Mortihant, -ante, a. fränfend. 
Mortification, f. Rafteiung, Kränfung, 
Mortilier, #. a. Sleifch miche mache 
oder werden laffen;, * Fafteien; dänte 
pfen ; fränfen. 
Mortuaire, a. Leiden:, Todten =; drap 
—, Seichentuch, 2.5 registre —, Sterhes 
life, Ji: extrait —, Todtenfchein, zz. 
Morue, f. Rabeljau, Stodfijch, 772. 
Morve, f. Rok, 71. 
Morveau, m. jäher Schleim, Sualfter, m, 
Morveux, -euse, a. roßig. — m. J. fa. 
Rognafe, f. 
Mosaïque, a. mofaifh. -— f 7. Mufivz 
arbeit, mofaifdhe Urheit, A 
Moscouade, f. Kom Sn m, 
Mosquée, f. Mofihee, f- À 
Mot. Wort, NT. Lofung, f Wahle 
frruch, m.5 Auföfungswort eines 
Näthfels, 2. 
Motet, m. T. Motette, J- 
Moteur, 72. Wrheber, Anftifter, 77. 
Motif, m. Bemeggrund; Antrieb, 7». 
Motion, f. 7. Bewegung, f.; 2, ce, Ans 
trag, Borfihlag, 72. | 
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Motionnaire, Motionneur, m. n. ec, 
der einen VBorfchlag thut. 

Motionner, v. n. n. ec. einen Antrag 
oder Borfihlag thun. 

Motte, f. Erdfcholle, £ Erdflof ; Hügel; 
Lobballen, Lohfuchen, zz. 

Motus, 2. fa. ftill davon! 

Mou, zn. Kalbslunge, Lammélunge, f. 

We molle, a. weich; * fihwach, weich- 
id. 

Me m. Rundjchafter, Spion, m. 

Mouche, f. liege, f; Schönpfläfter- 
hen, 2.3 Polizeifpion, Gerichtédiener, 
m., * prendre la -, Grilfen fangen; 
leicht aufbraufen. [fundfhaften, 

Moucher, v. a. fihnäuzen, puben: auge 

Moucheron, m. Schnafe, Müde; Licht: 
fchnuppe, fi 

Moucheté, -£e, p. & a. gefledt, ge- 
fprenfelt, tüpfelig. [haden. 

Moucheter, 2. a. fprenfeln, fleden, aus- 

erde T. Reblhobel, m. Kranz: 
Leifre, fe RR 

Mo RR Fichtpuge, eihırhll, 

Moucheture, /. das Ausgehadte; Gez 
tüpfte, 2. bunte Fleden, 77. pl. 

Moucheur, zn. Lichtpußer, zz. 

Mouchoir, m. Gnuypftuch ; -de cou, 
Nalstuch, 71. 

Mouchure, f. abgepußgte Schnupfe, f. 

* Moudre, v. a. & n. mablen (Gez 
treide 2c.). ë 

Moue, f. fa. verzogenes Maul, z.; fai- 
re la -, das Re maulen. 

Mouette, f. Meve, f (Waffervogel). 

NA Te, RE 3) 

Moufle, m. 7. Stafhenzug, Muffel, m. 
Ja. Muffelgeficht, 7. 

Moufler, ». a. fa. machen, daß einer 
die Baden aufbläft. 

Mouillage, zn. Unfergeund, m. 

Mouille-bouche, f. Wafferbiem, f. 

Mouiller, ». a. tauchen, tunfen ; benez= 
ze, feuchten, befpiilen ; 7 ankern. 

Mouillette, fi fa. Stüdchen Brod, ein 
weich gefottenes Ci damit auszutunfen, 
n. pl. [rade, 72. 

Mouilloir,m.Resfchüffelchen amSyinn: 

Mouillure, fi Reben, Seuchten ; Feucht- 
feyn, #2. 

Moulage, m. Holzmeffen; Mefgeld da= 
für, Mahlgeld; Mahlwerk, Getriebe ; 
AUbformen, 2. Abauf, zz. [fihe, m. 

Moulant, m. Mühlfnappe, Miühlburs 

Moule, f. Mufihel, f Liter, 7. 

Moule, m. Model, m. Form, fs * Mus 


Mou 

Moulée, f. Abjihleifjel, 2. Schliff, mm. 

Mouler, ».a. gießen, formen; abfor= 
nen, abdruden; — du bois, Holz mef- 
fen. se -, v. r. fu. sur q., fi) nad) 
einem bilden. 

Moulerie, f. Gieferei, j° 

Mouleur, #1. -de bois, Solynteffer, zz. 

Moulière, f Ovt wo man Mufcheln 

Moulin, m. Mühle, fi Lffeht, zz. 

Mouliné, -ée, a. wurnftichig. 

Mouliner, v.a. T. Seide auf der Mhz 
le bereiten; iwiiblen, 

Moulinet, mn. Fleine Mühle fie Kinder, 
fs Drebfreus, 7. Haspelz Knebel, zu; 
Kurbel, 5 Duerl, m, Windeädchen 
an der Windmühle, z., Schrotwinde, f. 

Moulinier, n. Seivdenfpinner, Swirner, 
m. [moulu, Mablergold, z. 

Moulu, -ue, p. & a. gemahlen; * or 

Moulure , f. 1 Gefims, Simswerf, 7. 

Mourant, -ante, a. fterbend. 

* Mourir, v. n. fterben (de qe., au et= 
was); abfterben, eingehen. se —, #. r. 
in legten Sigen liegen, fterbem. 

Mousquet, zı. Musfete, f 

Mousquetade, f£ Musfetenfchuf, z. 

Mousquetaire, zn. Musfetier, zu. 

Mousqueterie, f. Musfetenfeuer, 72. 

Mousqueton, m. halbe Musfete, f- 

Stukrohr, 7. 

Mousse, m. Schiffsjunge, m. 

Mousse, fi Noos, ., Schaum, Gäfchr, 

Mousse, a. p. u. jtumpf, Ir. 

Mousseline,fMuffelin, m.Reffeltuch,r. 

Mousser, #. Rn. fihjäumen, gäfchten. 

Mousseron, m. Moosfhwanın, 72. 

Moussereux, -euse, a. fiJäumen?d. 

Mousson, f. T. Paffatiwind, zu. 

Moussu, -ue, a. moofig, bemooft. 

Moustache, f. Knebelbart, zz. 

Moût, m. Moft, m. 

Moutarde, f. Senf, m. . 

Moutardier, m. Genffännden ; Senf: 

näpfihen, 72.5 Senffrämer, 72. 

Mouton, m. Sanmiel; Schöps, zm.; 
Schöpfenfleifh; Schafleder; * Echaf, 
n.; Schäfhen (fraufes Gewölf am 
Himmel), r.; 2, Rammblod, zn. Ranız 
me, J.; Wellbaum am Giotenftuble ; 
n, e.* Spion, m. 

Moutonné, -ee, a. wollicht, Fraushaa= 
tig; * le temps est moutonne, der 
Himmel ift voller Schäfihen. 

Moutonner,r. n. fraufe Wellen werfen. 

Moutonnier, -iere, a. dumm wie ein 
Schaf. 





Mou 


Mouture, f. Mahlen; Mablgeld, n. 

Mahlmeße, f5 Mangforn, 7. 
Mouvance, f. 7". £ehnbarfeit, f 
Mouvant, -ante, a. bewegend; bemeg- 

lich, loderz; 7. lehnbar. 
Mouvement, zn. Bewegung, [5 * Uns 

trieb; Aufftand, 72. Unruhe, f5 7. 

Räderwerf einer br, 2.; Tact, m. 
Mouver, v.a.die Erde etwas auflodern. 
Mouveron, m. T. Riührfride der Zuf- 

ferfieder, Je 
* Mouvoir, ». a. bewegen, vegen, in 

Bewegung feßen; * treiben, antreiben. 
Moye, f. 7. weiche Ader in einem 

Eteinbruche, f- 

Moyen, -enne, a. mittelmäßig, mitte 
{er ; le moyen âge, das Mittelalter. 
Moyen, m. Mittel, z2.; au - de, ad. 

verntittelft., 

Moyennant, prp.vermittelft, durch, mit, 
Moyenner, v. «a. p. u. vermitteln. 
Moyer, v. a. T, große Steine nach der 

der fpalten, [Art Pflaume, f 
Moyeu, m. Gierdotter, 72.3 Nabe, 
Mu, -ue, p. & a. bewegt; bewogen. 
Muable, a. unbeftändig, verändertich, 
Muche-pot, m. Winfelfchenfe, f 
Mucilage, zn. zäher Saft, Schleim, m. 
Mucilagineux, -euse, a. fihleimig, 
Mucosité, f. Schleim, Rob, 7». 
Mue, f. Maufe; Maufezeit, 5 Haaren, 

Häunten, n. [fich Häuten. 
Muer, #. n. fich maufen, fid) haaren, 
Muet, -ette, a. fflumm; chien muet, 

Gypivhund, m. — m. f. Stummer, zn. 
‚ Stumme, 7. 

Mutle, f. Schnauze, £ Maul, 7, 
Mugir, #. n. beüllen; * braufen, 
Mugissant,-ante,a.brülfend; *braufend, 
Mugissement, m. Brüllen; * Braus 

fen, z. 

Muguet, m, Maiblinchen, 2:5 * fa. 

Sungfernfnecht, Liebhaber, zz. 
Mugueter, v, a. fa. um etwas buhlen, 
Muid, m. Nuid( Maß); Faß, r. Tonne, f. 
Muite, fı 7°. Sole, f. Salzwaffer, 7. 
Mulätre, a. & m. f. Mulatte, m. Mus 

lattinn, f 
Mulcte, /. 7’. Geldftrafe, f [legen. 
Mulcter, ». a. 7’. eine Gelbftrafe auf: 
Mule, f. Pantoffel (des Papftes), zm.; 

Maulefelinn, f.; Mules, f. pl. Froft 

beulen, f pl. [Seebarbe, f. 
Mulet, zn. Maulefel, zn. Maulthier, 72.5 
Muletier, zz. Maulefeltreiber, zz. 
Mulle, f. fihlechter Krapp, m. 
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Mulot, m. große Seldmaus, 7. 
Muloter, #. a. die Erde aufwühlen, 
Mulquinerie, f. Linonmanufactur, f 


Mulquinier, zn. Sinonfabrifant, zz. 


Multiple, a. 7". vielfach, mebemal in 
fi) enthaltend, 

Multipliable, a, 7. vermehrbar, 

Multiplicande, f. 7’. Multiplicand, n. 

Multiplicateur,n. 7’. Wultiplicator, m. 

Multiplication, f. Vervielfältigung, f. 
7", Neuttipliciren, z. Lfeit, f% 

Multiplieite, /. Bielheit, Mannigfaltig= 

Multiplier, #, a. & n. vermehren, derz 
vielfältigen; Z. multiplieiven. 

Mullitude, £ Menge, Vielbeit, fs * 
Boff, rn. 

Muuicipal, -ale, a. zum Land: oder 
Stadtrechte gehörig, municipal. 

Municipaliser, v. a. n. ©. zw einer 
Municipalität machen. 

Municipalité, fi n. ce. Municipalität, f. 
Genteinderath, 722.5 Genteinde, /: und 
deren Bezirk, 72. 

Munificence, f. Freigebigfeit, f. 

Munir, v. a. (de qe.) verfehen, verforgen. 

Munition, /. Kriegsvorrath, Proviant, 
zn., pain de =, Commißbrod, 72. 

Munitionnaire, 2. Proviantwmeifter, 72. 

Muqueux, zn. v. Mucilage. 

Muqueux, -euse, a. fihleimig. 

Mur, m. Mauer, f. * mettre q. au 
pied du —, einen in die Enge treiben. 

Mür, mûre; a, veif, zeitig; * veiflich. 

Muraille, /: Mauer, f- 

Müre, f. Maulbeere, fi 

Mürement, ad, * veiflich. 

Murène, f. Moräne, f. Meeraal, m. 

Murer, v. a. zumauern, vermaunern, 

Muriate, m. 1! Sauerjalz, Rochjalz, r.; 
— de chaux, falzfauer Ralf, Chlor, 77. 

Mûrier, m. Waulbeerbaum, 72. 

Mûrir, v.n. & a. veifen, reif machen. 

Murmure, zn. Nurren; NMurmeln, 72. 

Murmurer, », 72. nınvren, beummen; 
murmeln, fäufeln, vaufihen, 

Musaraigne, f. Spißkmaus, f. . 

Musard, 77. -arde, f. & a. fu. der, die 
überall ftehen bleibt, Gaffer, 772. 

Muse, mn. Bifanthier, n.; Bifant, 72. 

EBERTA Musfate, Musfatennuß, fe 

Muscadelle, f: Musfatellexbirn, f. 

Muscadet, m. Musfateller, Miusfatz 
wein, 772, 

Muscadier, m. Musfatenbaun, m. 

Muscadin, m. Bifamfügeldhen, 7. ce. 
fiber Never, 2. 
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Muscadiner, #. n. n. c. den Stußer 

Muscat, -ate, a. musfatartig. Imachen. 

Muscat, m. Nusfateller, zz, 

Muscle, m. Nusfel, u. 

Musculeux, -euse, a. voll Muskeln. 

Muse, f. Mufe; * Dichtfunft, f 

Museau, m. Schnauge, f. 

Musée, m. Mufeum, z2.; Studirftuße, f. 

Muserole, Muserolle, f. Nafenrie- 
men, 772 m. 

Musette, fi Gadpfeife, £ Dupelfad, 

Museum, Museon, nm Miufeum, z. 

Musical, -ale, a. mufifalifc. 

Musicien, 72. -enne, /. Tonfünftfer: 
Mufifant, zz. = in, ff 

Musique, f. Mufif, Tonfunft, 5 pa- 
pier de -, Notenpapier, 2. 

Musiquer, #. z. in Mufif feßen; v. 72. 
Mufif machen. 


Musqué, —ée, a. nach Bifanı riechend ; 


_* füß, angenehm. [chend machen. 
Musquer, v. a. mit Bifan wobiriez 
Musquinier, zn, Batifiweber, zn. 
Musulman, m. Nufelmann, 72. 
Mutabilite, f. Veränderlichfeit, 
Mutation, f. Veränderung, fÜ 
Mutilation, f. VBerflimmelung, f 
Mutiler, v. a. verftinumteln ; entinannen. 
Mutin, -ine, a. flörrig, aufrührifch. 
- m. f. Aufrührer, Aufiviegler, 72. 
sinn, f. Lipänftig feyn. 
se Muliner, v. r. fich empüven ; wider- 
Mutinerie, f. Meuterei, /. Aufruhr; 
Eigenfinn, 72. Widerfpänftigfeit, f. 
Mutisme, m. Stunmmheit, f& Ljeitig. 
Mutuel, -elle, a. gegenfettig, weihfel- 
Myope, m. fi der, die Kurzfichtige. 
Myopie, f. Kurzfichtigfeit, f. 
Myriade, f. Nyriade (10000), f 
Myriagramme, 72. ein-Öewicht von 
10000 Gramme. (20 1/2 alte franz. 
Pfund), 
Myriametre, m. ein Maß von 100 
Metre, (2 1/2 franz. Meilen). 
Myriare, m. ein Maf von 10000 Ares, 
Myrrhe, f. Myrrhe, fi 
Myrte, m. Myrthe, / 
Myrtille, v. Mirtille. 
Mystère, zı. Gebeimnif, 7. 
Mysterieux, -euse, @. gebeimnifivoll. 
Mystifier, p. a. n. e. narren, zum Bes 
ften haben, 
Mystique, a. myftifch, geheim (in Ne= 
igionsfachen). — 72. Myftifer, zz. 
Mythologie, f. Gütterlehre, 72. 
Mythologique, a. mythologifch. 


Nab 
N. 


Nabot, m. -ote, f. fa. Rnirps, m. 

Nacarat, m. & a. Nacaratfarbe, His 
bochroth. 

Nacelle, f Nahen, Rabn, m.; T, Sins 
jiehung in einen Profile, 7: 

Nacre, f. Perlenmutter, /: 

Nadir, m. Fußpunft, 72. 

Nalle, f. eau de -, DOrangeblüthwaffer, zz. 

Nage, f. äla-, ad. fihywimmend; fa. 
en -, tropfnaß. 

Nageoir, m. Schwimmplaß, zn. 

Nageoire, f. Sloßfeder, 5 * Schwinms 
biafen, fi pZ. 

Nager, v. n. fhwimmenz 7° vudernz 
— entre deux eaux, unter den Waffer 
hin fhwinmenz * unentfchloffen feyn, 

Nageur, m. -euse, f. Schwimmer, zz. © 
slun, j.; Nuderer, 72. 

Naguère, od. Naguères, ad, unlängft. 

Naif, -ive, a. natürlich, ungefünftelt, 
ungezwungen, unbefangen, offenherzig. 

Nain, 71. Naine, /. Zwerg, zz. zinn, fi 
- a. Bwerg... 

Naissance, f. Geburt, fi; Serfonmen, 
n.3 * Urfprung, 72. 

Naissant, -anle, a. werdend, entftehend. 

* Naitre, v. 7. geboren werden : hevvor 
fonmmen, hervor wachjen; anfangen; 
austrieden ; aufgehen, anbrechen, etitz 
ftehen. 

Naivete, f. Offenherzigfeitz edle Eins 
fait, f. ungezwungenes Wefen, zz. 

Nanan, za. (in der Kinderfprache) Lefs 

Nanquin, m. Nanquin, m.  [ferei, fi 

Nantir, v. a. Pfand, Verficherung gez 
ben. se —, w. 7. (de qe.) fich vorläus 
fig verfichernz; Ja. fich mit erwas verz 
fehen. [Eicherheit, jf. 

Nantissement, 72, Unterpfand, 72.3 

Naphte, f: Naphta, f. 

Nappe, f. Tifibtud, Tafeltud, 725 — 
d’eau, breiter Wafferfall, zz. 

Naquet, »2. armer Bedienter, 72. 

Naqueter, #. 7, fa. unterthänig warten. 

Narcisse, zn. Warziffe, f 

Narcotique, a, einjchläfernd, betäubend. 

Nard, m. Narde, Spiefe, f. 

Nargue, f. fa. (de) pfui! weg damit! 

Narguer, v.a. fa. fpotten, lachen über... 

Narine, f. Nafenloch, z. 

Narquois, m. -oise, f. fa. abgefäunts 
tee Menfch, zn.; parler narquois, 
rothwälfch veden, lung, f% 

Narration, f. Narre,m.p. u. Erzähs 


Nar 


Narrer, #. a. erzählen. 

Narval, m. Seeeinhorn, 72. 

Nasal, -ale, a. T. zur Nafe gehörig; 
durch) die Nafe ausgefprachen. 

Nasarde, f. Nafenftüber, zz. 

Nasarder, v. a. Nafenftüber geben. 

Naseau, m. Nafenloc) der Thiere, 2. 

Nasillard, -arde, a. der, die durd) die 
Ntafe redet. [veden. 

Nasiller, #. rn. niefeln, burd) die Nafe 

Nasse, f. Fifchreufe, f- 

Natal, -ale, a. Geburts. ,, 

Natation, f. Gdpwinmmien, 72. 

Natif, -ive, a. gebürtig; gediegen. 

Nation, f. Nation, f Volt, ‚n. Vol: 
Ferfchaft, fÜ 

National, -ale, a. national, 

Nationaliser, v. a. n. e. nationalifiven, 

Nativité, f. Geburt; 7. Nativität, f 

Natte, f. Matte, Steohmatte; Flechte, f. 

Natter, v. a. mit Matten belegen; ein 
flechten, (m. 

Nattier, m. Mattenmacher, = händler, 

Naturalisation, /: Uufnahnıe unter die 
Landesfinder, f. 

Naturaliser, p. a. natuvralifiven. 

Naturalisme, m. Natürlichkeit; nattiv- 
liche Religion, f. faliff, zn. 

Naturaliste, m. Naturfundiger; Natur- 

Naturalité, f£ Stand eines Cingebor- 
nen, 71. 

Nature, f. Natur, Urt, 5 en -, wirf- 
lich vorhanden, unveräußert; changer 
qe. de —, etwas veräußern, zu Gelde 
machen, 

Naturel, -elle, a. natürlich ; (auch *). 

Naturel, m. Natur, natürliche Cigen- 
fbaft, Naturgabe, f Naturell, n.; 
au —, nad) der Natur; les naturels 
du pays, die Singebornen, Landes- 
Finder. 

Naufrage, m. Schiffbrud), 77, 

Naufragé, -£e, a. fihiffbrüchig. 

Naulage, 2. Schifflohn, 22.3 Fährgeld,r. 

Nausée, fr Uebelfeit, f. Trieb zun Ev- 
brechen, 72. 

Nautique, a, zur Schiffahrt gehörig. 

Naval, -ale, a. See ,,, Gifs... 

Navée, f. Gbiffélabung, 7. 

Navet, m. Stedrübe, f- : 

Navette, f. Riibfamen: 7. Weberfchiff, 
n. Rauchfäßchen, z.: Klumpen Blei, zz. 

Navigable, «a. fihiffbar. 

Navigateur, zn. Seefahrer, Seemann, zz. 

Navigation, f.Schifffahrt ; Schifffunft,f. 

Naviguer, v. n. fchiffen. 
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Navire, m. Schiff, Seefhiff, n. 

Navrer, ». a. (alt: verwunden); * dad 

Ne, ad. nit. [Herz nagen. 

Ne, -£e,p.&a. geboren; bien —, mal-, 
wohl, tibel geartet, wohl, übel erzogen. 
T 4 : : 

Néanmoins, ad. nichts defto weniger, 
dennoch, doch. 

Néant, m. Nichts, n.3 Nichtigkeit ; 
Nihrewiürdigfeit, f 

Nebuleux, -cuse, a. nebelig, trühe. 

Necessaire, a. nöthig, nothiwendig. — m. 
das Nothiwendige, Nöthigez Neifefäfte 
benz Ausfonmen, 1 

Nécessité, f. Nothwendigfeit; Diürftigs 
feit, f. Nécessités, pl. Bevirfniffe, 
n. pl. Nothburft, f.; Abtritt, Nat: 
ftuhl, zz. 

Necessiter, #. a. nöthigen, zwingen. 

Nécessiteux, -euse, a. dürftig. 

Necrologe, zn. Todtenregifter, 72. 

Nécromance, Nécromancie, f. Geis 
ftecbefihwörung, fehwarge Runft, fi 

Nécromancien, m.-ienne, f. Schwarz» 
fünftler, »2. sinn, fi À 

Nécrose, f. 7. trodener Brand (eines 
Gliedes), 772. 

Nectar, m. Gôttertrant, Nectar, zz. 

Nef, f. T. Schiff (einer Kieche), 7. 

Nede, f. Mispel, f. 

Nétlier, m. Mispelbaun, u. 

Negatif, -ive, a. verneinend. 

Nesation, f. Berneinung, fi 

Negative, f. verneinender Gak, 72. aba 
fihlägige Antwort, 5 Leugnen, n. 

Neglige, m. Nachtzeng, Dausfleid, 72. 

Négligé, -ée, a.* ungejihmüdt ; geringe. 

Negligence, f Nahläffigfeit, f 

Negligent, -ente, a. nachläfjig. 

Negliger, ». a. vernachläffigen, verfälts 
men, unterlaffen, nicht achtem. 

Négoce, m. Handel, m. Gewerbe, z. 
Handelfchaft, fı 

Négociable, a. was fich verhandeln läßt. 

Negociant, m. Sandelémann, m. 

Négociantisme, m. Nandelögeift, 72. 

Négocialeur, m. -trice, f- Unterhänds 
ler, m. sinn, f. 

Négociation, f Unterhandfung, / 

Négocier, .a. verhandeln,unterhandeln, 
— y. n, handeln, Handel treiben. , 
\egre,m.Negresse,f. Neger, m. sinn, fı 

Negrillon, m. -onne, f. fleiner Neger, 
zn. Kleine Negerinn, f% 

Neige, f. Schnee, m. 

Neiger, ». 7. fihneien 

Neigeux, -euse, a. fihneeig. 
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Nenni, ad. fa. nein. 

Néologie, J: Srfindung, jf. und Ge- 
braud) neuer Wörter, 72. 

Néologique, a. neologifch. 

Neologiser, #. a. Zn. c. neue Wör- 
ter fihaffen. 

Néologisme, m. Neuerungsfucht, fı 

Néologue, m. Nevlog, Sprachneue: 
ver, m. 

Néophyte, zn. &f. der, die Neubefehrte. 

Nephretique, a. zieden Nieren gehörig. 
— f. Nierenweh, z. 


Nepotisme, m. Nepotismus, 72. 


Nerf, m. Nerf, m. Sehne, f. 

Neroli, zz. Pomeranzenblithöhf, 72. 

Nerprun, m. Rreujdorn, 72. 

Nerval, -ale, «a. die Nerven betreffend, 

Nerver, v. a. mit Sehnen unmvinden. 

Nerveux, -eusc, a. nervig. 

Nervin, a. m. nervenftärfend. 

Nervure, f. 7’. Gebinde eines Buches, 
n. pl. Befebung mit Schnüren, f. 

Net, nette, a. fauber, vein, veinlich; 
leer; hell; glatt; * Flar deutlich. 

Net, ad. völlig, gänzlich; 7: netto, 
* rein heraus, à 

Netteté, f. Reinheit, Reinlidfeit, % 

Nettoyement, m. Reinigen, z. ; 

Nettoyer, ». a. reinigen, füubern, Puz= 
zen, Fehren. L/-; der neunte, 

Neuf, a. neun, - m. Neuner, zn. Neune, 

Neuf, neuve, a. neu; * unerfahren. 

Neutraliser, v.a. n.c. neutral madjen, 

Neutralite, f. Neutralität, /. 

Neutre, a, neutral, -— m. & a. Neu: 
trumt, 72. 

Neuvième, a. neunte. — m. Neuntel, z. 

Neuviemement, ad. neunten, 

Neveu, m. Neffe, m. 

Névritique, a, nervenftärfend. 

Névrologie, f. 7, Nervenlebre, fi 

Nez, m. Nafe, J: * Gerud, m. 

Ni, a, ieder, noch. 

Niable, a. leugbar, verneinbar. 

Niais, -aise, a. oiseau niais, Neftling, 
mes * dumm, einfältig. —, m. Eins 
faltspinfel, 772. 

Niaiser, p. n. einfältigen Spaß treiben. 

Niaiserie, f. Albernheit, fi 

Nicette, f. Ja. einfültiges Mädchen, r. 

Niche, f: Bilderblende, Nifihe, f.; Ju. 
Schabernad, m. al 

Nichée, f. Neft vol, n.; * Gezüchte, z. 

Nicher, w. n. niften, fein Net machen. 
- pv. a. fa. an einen Ort hinftellen, vd. 
fegen. se —, v. r. *fid) wo einniften. 


Nie 
Nichet, m. Neftei, n. 
Nichoir, m. Vogelhede, f 
Nid, m. Nef, n. [hend. 
Nidoreux, -euse, a. faul, brandig vies 
Nièce, f. Nidte, f. [Raden, zn. 
Nielle, /. Mehlthau; Schwarzfünmmel; 
Nieller, ».a. dur) Mehlthau verderben. 
Nier, ». a. leugnen, verneinen. 
Nigaud, -ande, a. dumm, albern. - m. 
J: Einfaltspinfel, zz. 
Nigauder, p. 2. alberne Poffen treiben. 
Nigauderie, /: alberne Poffen, pl. 
Nille, f. Säbelchen an Weinveben, z. 
Nimbe, m. Strahfenfrone, f. Heiligen 
fein, zn. .. [feben. 
Nipper, ». a. mit Fleinen Pure verz 
Nippes, f. pl. Kleinigfeiten zum Puße, 
De Lverachten. 
ique, f. fa. faire la — à qe., etwas 
Niquedouille, 72, Dunnufopf, zz. 
Nitre, m, Salpeter, m. 
Nitreux, -euse, a. falpeterartig. 
Nitriere, f. Salpetergrube, 7. 
Nitrite, 2, falpeterfaures Salz, 77. 
Niveau, m. Bleiwage, Waffervages; 
wagerechte Fläche, f; au -, de-, was 
gerecht ; * gleich. < 
Niveler, ». a. mit der Bleivage abs 
meffen; *- 2. c. gleich machen. 
Nivellement, m. Abmeffung nach der 
Wafferwage; *n.c. Gleichmachung, f- 
Nivose, m. vierter Monat int ebemat, 
republ. Kalender (von 21. December 
bis 19. Januar). 
Nobiliaire, m. Wdelsbucdh, 7. 
Nobiliaire, Nobilier, -iere, a. n. ce 
adelich, + [Sdelmann, zz. 
Noble, a. adelich ; * edel. — m. Udeliche, 
Noblesse, fi Adel, zn. * das Cole, 
Noce, f. oder Noces, jf. pl. Che; Hochs 
eit, Beilager, 72. 


octurne, a. nächtlich. Llied, 72. 


-|Noel, m. Weihnachten, f.5 Weihnachtes 


Noeud, m. fnoten, m.; Schleife, js 
Knöhel, m. * Band, 7.; Schwierigfeit, 

Noguet, m. Obftforb, 77. Lr 

papnrties J. Höfinn, 3 Ladenmads 
hen, 72. 

Noir, -oire, a. fihwarz. -m. Gcivarz, 
n. Schwärze, f.; Sıhwarzer, zm.; * 
vendre du — à q., einen etivas iveis 
machen. 

Noirätre, a. fchwärzlich, [éraun. 

Noiraud, -aude, a. m. & f. fywarzs 

Noirceur, f. Schwärze, f. 

Noircir, #. a. fdwärzen; * anfchwärs 


Rn 











Noi 


gen, = v. n. fhwarz werden; se —, p. 

r. fich Schwarz machen. 

oireisseur, m. Schwarzfärber, zz. 
Noircissure, f. fihwarzer Sleden, m. 
Noise, f. fa. Streit, Zanf, m. 
Noisetier, zn. Dafelftaude, f. 
Noisette, f. Hafelnuf, f: 
Noix, f. Nuf, wälfche Ruß, f. 


Nolis, Nolissement, m. Miethung vd. 


Befradtung eines Schiffes, fr 


Noliser, v. a. T. ein Schiff wmiethen 


oder befrachten. 


Nom, m. Name, n.;, 7’. Nennwort, z. 


Nomade, a. herumgiehend. 


Nombre, f. Bahl, Anzahl, Menge, fi; 
T. Eins, [5 Numerus, Wohlklang, m. 


Nombrer, ». a. zählen. 


Nombreux, -euse, a. zahleeih; 7 


wohlflingend. 
Nombril, m. Nabel, zı. 
Nomenclateur, zn, Nomtenclator, m. 
Nomenclature, f. Nanenregifter, z. 


Nominal, a. faire l’appel -, nament- 


lich aufrufen, 
Nominateur, zn. Exnenner, m. 
Nominatif, m. T. Nominativ, zn. 
Nominatif, -ive, a. n. ce. namentlid). 
Nomination, f. en D 
Nominement, ad. namentlic). 


.Nommer, v. a. nennen, benennen; ers 
nennen. se-, v.r.fic nennen, heißen. 
Non, ad. nein, nicht; non plus, aud) 


nicht. 
Nonagénaire, a. neunzigjährig. 
Nonante, a. neunzig. 
Nonantième, a. neunsigfte. 
Nonce, m. Nuntius, m. 
Nonchalance, f. Nachläffigfeit, f 
Nonchalant, -ante, a. nacläfjig. 
Nonnain, Nonne, f. fa. Nonne, f. 
Nonnette, f. Rönnchen, n. 
Nonobstant, prp. ungeactet. 
Nonpair, a. ungerade. 
| Nonpareil, eille, a. unvergfeichlich. 
| Nonpareille,.f. Stroßband, n.; fleine 
Buderfôener, 2. pl. Kleiner Schrot, m.; 
T. fleinfte Deudfchrift, fi 
Non-sens, m. p. u. Unfinn, m. 
Nonuple, a. neunfadh. 
: Non-usage, m. Nichtgebrauch, m. 
Non-valeur, /: Inwerth, zn. 
Nord, m. T. Norden, Nord, m. 
Nord-est, m. T'. Nordoft, m. 
Nord-ouest, m. 1! Mordiveft, m. 
Normale, a. f. école -, Normalfchule, f. 
Nosologie, f. 7. Rrantheitélehre, f 


Not 
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Nota, m. Note, f. Zeichen, ». 
Notable, a. merfwiürdig ; anfehnlich. 
Notables, m. pl. angefehenfte Bürger, 
Verordnete, 72. pl. 
Notaire, m. Notar, m. 
Notamment, ad. befonders, vorzüglich. 
Notariat, zz. Ant eines Notare, 2. [f. 
Note, f. Zeichen, 72.5 Anmerfung ; Note, 
Noter, p. a. merfen, anmerfen; 7" in 
Noten fegen. 
Noteur, m. Notenfihreiber, m. F3 
ee F (biftorifihe) Nachricht oder 
Inzeige, j: Ba 
RR: T. gerichtliche Anzeige, 
Notifer, v. a. 7. anzeigen. 
Notion, f. Begriff, zu. 
Notoire, a. befannt, weltfundig. 
Notorièlé, f. Rundbarfeit, f 
Notre, pr. unfer; le, la nôtre, der, die 
das llnferige. 
Notule, f fleine Anmerfung, f 
Noue, f. T. Keblziegel, Dohlziegel, m. 
Noué, -£e, p.&a, gefnüpft; zweiwüd)- 
fig, gichtifch ; * verwickelt, 
Nouement, m. Rnüpfen, z. 
Nouer, p. a. fnüpfen. se —, v.r. 7. 
Früchte, Anoten anfegen. 
Nouet, m, Kräuterfädihen, 77. 
Noueux, euse, @, fnotig, äflig. 
Nougat, m. Art Mandelgebadenes, z. 
Noulet, m. Reblvinne, f. 
Nourrain, m. $ifchbrut, f 
Nourri, -ie, & a. genährtz voll; für: 
nig ; * fett, ftark, Fraftvol, 
Nourrice, f. Anune, f. 
Nourricier, m. Pflegevater, zn. 
Nourricier, -iere, a. père -, Pfleges 
vater, 2.5; mère =, Pilegemutter, 5 
suc —, sève —, Nahrungsfaft, 72. 
Nourrir, v. a. & n. nähren, ernähren ; 
fäugen; fpeifenz * erziehen; unterhals 
ten; - les couleurs, die Farben did 
auftragen. 
Nourrissage, m, Biehzucht, f. 
Nourrissant, -ante, a. nahrhaft. 
Nourrisson, m. Säugling, 72. 
Nourriture, f. Nahrung, Speife, f 
Nahrungsmittel, Futter, 72.3 * Exzies 
Nous, pr, pl. wir; ung, [pung, fi 
Nouveau, Nouvel, -elle, a. neu. 
Nouveau, ad. neu, frif: de -, von 
neuen, nod ein Mat.  [Neuigkeit, J- 
Nouveauté, fi Neuheit; Neuerung; 
Nouvelle, f; Neuigfeitz Nachricht; 
Novelle, Erzählung, J- 


Nouvellement, ad, neulich), unlängjt. 


+ 
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Nouvelleté, f. 7'. Störung im Befige. 

Nouvelliste, f. Neuigfeitsfräner, zz. 

Novateur, zn. Neuerer, 77. 

Novation, f. 7". Neuerung, f: 

Novelles, f. pl. 7’. Novellen (des Raif, 
Suftinian), /: pl. 

+ Novembre, m. November, m. 

Novice, a. & m. f. der, die Novize; 
Neuling, 72.5 unerfahren, ungeübt. 

Noviciat, m. Noviziat, Novizenhaug, 
n.; * Probe, fü 


. Noyau, m. Stein, Kern (im Obfte), 72.3 


1". Spindel einer Wendeltreppe, 7: 
Noyer, m. Nußbaum, zz. 


Noyer, v, a. ertränfen, erfäufen ; über: 
fhwenmen. se —, #. r. fich erfüufen ; 


ertrinfen, erfaufen. 


Nu, nue, a. nadend, nadt, entblößt, 
à nu, 


bloß. — m. 7. das Made; 
ad, bloß. 
Nuage, m. Wolfe, f. Gewölf, 77. 
Nuageux, -euse, a. wolfig, fledig. 
Nuance, /. Schattirung, fÜ 
Nuancer, #. a. fihattiven, abftufen. 


Nubécule, f. fleinex weißer Fle£ im 


Auge, 22.3 Wölfchen im Urine, r. 

Nubile, a. mannbar. 

Nubilite, f. Mannbarfeit, f 

Nudité, f. Nadtheit, Blöße, f 

Nue, f- IRolte, 

Nuée, f. Wolfe, Negenwolfe, f£; * être 
au dessus de nuées, fein Schäfchen 
im Evodtnen haben. 

Nuer, ». a. 7. fibattiren, 


* Nuire, #. n. (à) fbadens fa. hindern, 


Nuisible, a. fchädlich. 

Nuit, f: Nat, f; de —, ad. bei Nach. 

Nuitamment, ad. bei der Nacht, zux 
Nachtzeit. Ceiner Nacht, fı 


Nuitée, f. Nachtzeitz Arbeit während 


Nu-jambes, ad. barfuf. 
Nul, nulle, a. fein; * null und nichtig. 
Nullement, ad. feinesweges. 
Nulle-part, a. nirgend. 
Nullite, £. 7. Nichtigkeit, Ungültigfeit,f. 
Nüment, ad. aufrichtig, gerade zu. 
Numéraire, a. f. valeur —, Bahlungs= 
werth, 72: — rn. baares Geld, z. 
Numéral, -ale, a. eine Zahl andeutend. 
Numérateur, m. 7, Bähler eines Bruz 
ches, m. 1) 
Numération, f. 7. Zählen, Sablenaus- 
proue 22.5 Auszahlung, f% 
Numérique, a. zu den Ziffern gehörig. 
Numeriquement, ad, der Zahl nad), 
Numéro, f. Nunmer, f 


Num 


Numéroter, v. a. numeriren.“. 


Numismatique, a. science -, Miünj: 
wiffenfihaft, f. 
Nu-pieds, ad. barfuf. 
Nuptial, -ale, a. hochzeitfich. 
Nuque, f. Senid,z. Naden, m. 
Nu-têle, ad. mit entblößtem Haupte, 
Nutritif, -ive, a. nahrhaft. 
Nutrition, f. 7", Näprung, f 
Nymphe, f. Nympbez ZU Puppe, Fa 
(der Snfecten); pl. Benferfefgen an der 
weiblichen Scham, f. pl. 


0. 
Olr.o! 


Obédience, f. Gehorfam (dev Ordens= 
geiftlichen); Erlaubnißfchein oder Bes 
fehl zu verreifen, zz. 

Obéir, p. n. (à) gehorchen ; nachgeben, 

Obéissance, f. Gehorfan, m. 

Obeissant, -ante, a. gehorfant. 

Obelisque, zn. Obelisf, Prachtkegel, m. 

Oberer, p. a, verfehulden, mit Schulz 
den beladen. à 

Obésité, fi 7. Fettigfeit des Leibes, /. 

Obier, m. Bachholunder, zn. 

Obit, m. Todtenamt, 2. Seelmeffe, f. 

Objecter, #. a. einwenden, einwerfen, 
vormwerfen. 

Objeclif, -ive,a. nbjectiv, entgegen fie= 

Objection, f. Einwurf, zz. [dend. 

Objet, m. Gegenftand ; Imed, m. 

Oblation, f. Opfer, 2.5 Opferung, 7 

Obligation, f. Pflicht, Verbindlichkeit, 
45 EN nz; Schuldverfihreis 

ung, f ! 

Obligatoire,a. verbindlich (vonSachen), 

Obligé, m. Lebrcontract, zz. [Z' obligat. 

Oblige, —ée, @. verbunden, verpflichtet ; 

Obligeance, f. n. c. Höflichfeit, f. 

Obligeant, -ante, a. höfic), gefällig, 
verbindlich. 

Obliger, ». a. verbinden, verpflichten. 
(q. à qe, einen zu etwas) ; einen Gez 
fallen thun ; nöthigen ; verpfänden; in 
die Lehre thun. s°—, Po. r. à qe., fit 
zu efiwas verbinden, verbindlich machen. 

Oblique, a. fchräge, fief ; * unerlaubr, 
verftedt. 

Obliquité, f Schräge, Schrägheit, S. 

Oblong, -ongue, a. länglic). 

Obole, f. Heller ; halber Gerupel, m. 

Obreptice, a. erfihlichen 

Obreption, f. Erfchleichung, f. 

Obscene, a. unzüchtig, [händlich, una 
fläthig, garftig. 
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Obscènité, f. Unzüchtigkfeit, Zote, f 
Obsour, -ure, a. dunfel, finfter ; * dum=- 
fe, undentlich ; unbefannt. 
Obscureir, v. a. verdunfeln, verfins 
Stern; (auch *). 
Obscureissement, m. Berfinfterung, 
Berdunfelung; Dunfelheit, /: 
Obscur&ment, ad. dunfel, im Dunfefn. 
Obscurité, f. Dunfelheit, f. 
Obséder, ».a.q., einen belagern; (vom 
Teufel) plagen, befigen. 
Obsèques, fi pl. Leichenbegänanif, 72° 
Obséquieux, -euse, a. unteriwirfig; 
übertrieben höflich. 
Observance, /: 7. Haltung der Ov- 
dengregel, Objervanz, jf: 
Observateur, 22. -trice, /. Beobachter, 
m. sinn, f. Léung, /: 


* Observation, f. Beobadtung, Bemer- 


Observatoire, m. Eternwarte, j. 
Observer, #. a. beobachten; wahrneh= 
men,bemerfen. s’-, 2.7. vorfichtig feyn. 
Obsession, f. Befigung vom Teufel, [5 
DPlagen, Anlaufen, z. 
Obsidionale, a. f. couronne =, Bela: 
gerungsfrone, /. 
Obstacle, zn. NinderniE, 72. 
Obstination, f. Haléflarrigfeit, Hart: 
nädigfeit, f. Cigenfinn,rz. Leigenfinnig. 
Obstine, -£e, a. halsftarrig, hatnädig, 
Obstiner, », a. hartnädig machen, s’-, 
v. r. halsftarrig werden, feyn. 
Obstructiß, -ive, a. verftopfend. 
Obstruclion, /. Berftopfung, f- 
Obstruer, », a. verftopfen. 
* Obtenir, v. a. erlangen, erhalten. 
Obtention, £ 7° Erlangung, fi 
Obtus, -use, a. 7. ftunıyf. 


| Obtusangle, a. 7”. ftumpfmwinfelig. 


Obus, m. Haubisenfugel; Haubige, f: 
Obusier, zn. Naubige, f- [gegnen. 


| Obvier, #. 2. (à ge.) vorbeugen, bes 


| 














| Occasion, f. Gelegenheit, f. Antah, zn. 


Occasionnel, -elle, a. gelegentlich, 
Occasionner, v. a. veranlaffen. 
Occident, zn. Abend, Weften, zz. 
Occidental, -ale, a. wejtlich; abend» 
ländifih. 
Occiput, zn. T, Hinterhaupt, zz. 
Oceulte, a. verborgen, gebeint, 
Occupation, f. Bejhärtiging, / Ges 
Ihäft, 2.5 Einnehmung, Bejignehmung ; 
Bewohnung, /: [befhäftigt (à qe.) 
Occupé, -ée, p. 4 a. eingenommen; 


| Occuper, v, a. einnehmen; befigen; Lez 


fhüfiigen, 
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Occurrence, f. Zufall, Vorfalf, m. Ges 
fegenbeit, Sage, f _ [fallend. 
Occurrent, -ente,a. borfommniend, vorz 
Océan, m. oder mer océane, f. Welts 
Ocre, f. Other, Didier, zu. [meer, 72, 
Octaèdre, zn. 7’. Oftaeder, Uchrflach, z. 
Octant, m. 7’. Dftant, 2. 
Octante, a, p. u. ad)tzig. 
Octantième, a. p. u. acdtzigfte. 
Octave, f. 7. Octave, f. 
Octobre, m. Dctober, m. 
Octogénaire, a. abtzigjährig. — m. 
Achtziger, m. 
Octroi, m. 7, Berwilligung, 7. 
Octogone, a. achtedig. — m. Achted, rn. 
Octroyer, ».a.1" verwilligen, verjiatten. 
Octuple, a. achtfach. 
Octupler, ». a. veradtfadhen, 
Oculaire, @. zu den Augen gehörig; te- 
moin —, Augenzeuge, 72.3 verre —, 
vder oculaire, 22. Uugenglas, 7. 
Oculiste, 72, Augenarzt, zz. 
Ode, f. Dde; f- Lieb, n. 
Odeur, f. Geruch; * Ruf, za. Odeurs, 
pl. Wohlgerüche, a. pl. 
Odieux, -euse, a. gehäffig, verbafts 
verdeießlich, Ärgerlich, unausftehlich. 
Odorant, -ante, a. wohlriechend. 
Odorat, m. Geruch, zn. 
Odorer, v. a. p. u. riechen, 
Odoriferant, -ante, a. wohlriechend. 
Oeil, m. (pl. les yeux) Ange, m»; 
Oeillade, f. Blid, m. [Rnoëye, f. 
Oeillader, #, a. p. u. Blide werfen. 
Oeil-de-boeuf, m. T'. Kaypfenjter, zz, 
Oeillere, f. Augenleder, Schenleder, z.; 
- od. a. f. dent —, Augenzahn, zz. 
Oeillet, m. Nelte, [5 Schnürlod), 7. 
Oeilleterie, /: Neifenbeet, 72. 
Oeilleton, zn. Ableger, Sprößling, 72. 
Oeilletonner, p. a. Ableger abfehneiden. 
Ovuf, m. Gi, n. Oeufs, pl. Eier, n. pl. 
Mogen, m.; * elle a cassé ses oeufs, 
fie ift zu feiih niedergefonunen, 
Oestre, zn. Brenife, f. 
Oeuvé, -ee, a. Nogen in fish habend. 
Oeuyre, f. Werf, z2. Urbeit, /. 
Oeuvre, 77. Stein der Weifen, 772.5 
Werk eines Kupferftechers oder Tone 
fünftlerg, 72.3 die vier Mauern eines 
Gebäudes, f plz Kaften eines Cpels- 
fteineg, 722, Ne 
Offensant, ante, a. befeidigend, % 
Offense, f, Beleidigung; 7. Sünde, 
Schuld, f EN 
Ollense, m. Beleidigte, 7 
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Offenser, v. a. beleidigen; * verleßen; 
anftögig feyn. s’-, v. r. libel aufneh= 


Olfenseur, m. Beleidiger, zz. [men. 
Olfensif, -ive, a. angreifen. « 
Olfensive, f. 7’. Ungriff, m. Lid. 


Offensivement, ad. augrifféweife, feindz 

Offerte, f. 7, Mefoypfer, z. 

Office, m. Pflicht, 5 Dienft, zn. Gez 
fälligfeit, f; Ant, 2. Gottesdienft, m1. 

Office, f. Dffiz, Speife=, und Tifihges 
räthfammter, jf. [Serichts. 

Official, m. Borgefeßter eines geiftlichen 

Officiant, zn, Priefter, der das Anıt 
hält, m. 

Officiel, -elle, a. n, e. officiell, amtlich. 

Officier, m. Seamter, Bedienter; Offiz 
cier, zn. 

Officier, ». 72. das Yınt, den Gottesdienft 

Officieux, -euse, a. dienfifertig; 2° 
von Amts wegen. 

Officinal, -ale, a. officinelf, arzneilich. 

Offrande, f. Opfer, n. Gabe, f. 

Offrant, a. m. le plus -, der Meiftbies 
tende, [trag, 77. 

Offre, fi Gebot; Anerbieten, 7. Anz 

* Offrir, #. a) anbieten; bieten; opfern, 
darbringen. s’-, #. r. fich anbieten, 
fich erbieten 5 fich darftelfen, fich zeigen. 

Offusquer, #. a. verdunfeln, blenden; 
(au) *). 

Ogre, m. wilder Mann, Währwolf, m. 

Oh!z.oh!o! 

Oie, f. Sans, f.; la petite -, Sänfes 
flein, 72.5 * zum Anzuge gehörige Rleiz 
nigfeiten, f£ pl. [der Sufjoble, fü 

Oignon, m. Zwiebel; 7. Echwiele an 

Oignonière, f. 7. Bwiebelbeet, 2. 

Oille, f. Ftleifih =, und Kräuterfuppe, fi 

* Oindre, #. a. falben; fihmieren, bes 
fireichen. [dev Gefalbte. 

Oint, ointe, p. gefalbt 2c.; Point, m. 

Oiseau, m. Vogel; 7. Falk; Lehmtüs 
bel, 22. Mibrieltrage, 7: 

Oiseler, v. a. - v. n. vogelftelfen, 

Oiseleur, 71. Vogelfteller, 72. 

Oiselier, m. Bogelhändler, m. 

Oisellerie,fBogelfang; Bogelhandel,m. 

Oiseux, -euse, a. müßig; faul; unniß. 

Oisif, -ive, a. müßig, unthätigz * uns 
genußt. 

Oisillon, m. fa. Bögelchen, 7. 

Oisiveté, fe Müßiggang, za; Mufe, f 

Oison, m. Gänschen, 72.3 * dumme 
Sans, fi 

Olinde, f. Art feiner Degenflinge, f. 

Olinder, p, n. Ja. den Degen ziehen, 


‘Olindeur, m. fa. 


[balten. | 


Oli 


£ Schläger, Raufer, m. 
| Olivaison, f. Olivenernte, f. 

Olivâtre, a. olivenfarben. 

Olive, f. Olive, Ochlbeere, fi, Och 
| Olivier, m. DOehlbaum, n. [baum, m. 
et a. f. pierre -, Topfftein, 72. 





Olographe, a, T! eigenhändig gefchrie- 
ben. 

Olympe, m. Olymp; * Himmel, m. 

‚Olympiade, f. Olympiade, f. 

‘Ombelle, f. T. Dolde, f. 

‚Ombellifere, a. 7. Doiden tragend. 

‚ Ombilie,n. 7. Nabel, m.; Kelchnarbe, f 

Ombilical, -ale, a. zum Nabel gehörig. 

Ombrage, m. Schatten ; * Verdacht, 
AUrgwohn, 72. Miftranen, z. 

Ombrager, #. a. befihatten. 

‚Ombrageux, -euse, a. fiheu; * mißs 

tranifch, argwähnifch. 

‚Ombre, f. Sihatten, m; * Gus, 
Givi; Borwandz; Schein, m. 

Ombrer, p..a. 7". fthattiven, 

| Omelette, fi Eierfuchen, m. 

* Omeltre, ». a. unterlaffen ; auslaffen. 

 Omission, f. Unterlaffung ; Nustaffıng, 
J-5 Derfehen, z. 

Omniscience, f. Allwiffenheit, fı 

Omoplate, f. Schulterblatt, 72. 

On, l’on, pr. man. Enie, fe 

Onanisme, m. Gelbftbefledung, Onaz 

Once, jf: Unie, (2 Loth); Unze (Thier), 

Oncle, m. Obein, m. - 

Onction, f. Salbung, f; extrême -, 
feßte Oeblung, f [Salbung. 

Onctueux, -euse, a. fett, öhlig; voller 

Onctuosité, fi Fettigfeit, /. 

Onde, f. Welle, Woge, 5 * Waffer, 
(auf Zeugen), z. 

Ondé, -ée, a. gewäffert, geflammit. 

Ondée, fi Regenguß, 71. 

Ondin, m. -ine, f. Waffergeift, Mir, zz. 

Ondoiement, m. Nothtaufe, I[mig. 

Ondoyant, -ante, a. wallend, wellenfür= 

Ondoyer, ». 72. fich welfenfürmig bewez 
gen, wallen; * flattern. — v. a. die 
Nothraufe geben. [gung, fi 

Ondulation, f. wellenförnige Berwe- 

Ouéraire, a. tuteur -, wirklicher Bors 
numd, 72, 

Onéreux, -euse, a. befchwerlich, läftig, 

Ongle, m. Nagel an Händen und Füßen, 
ms Rlaue, f- . R 

Onglée, f. Kälte unter den Nägeln, fi; 
Nagelfell (im Ange der Pferde), zz. 

Onglet, m. Grabfiichel; Falg der 
Buchbinder, za. umgedrudtes Blatt, 72. 
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Onglets, m. pl. T. Gaänfeaugen im 
Drude, n. pl. 

Onguent, m. Salbe, f. 

Onyx, m. Onyx, Onychitein, 72. 

Onze, a. eilf, — m. Gilfe, 5 der Eilfte. 

Onzième, a. eilfte. — m, Silftel, 72. 

Onzièmement, ad, eilftené. 

Opacité, f. Undurchfichtigfeit, £ 

Opale, f. Opal, m. (Stein). 

Opaque, a, undurchfichtig. 

Opera, m. Oper, f. Singfpiel; Opern: 
haus, 72. Ir. 

Operateur,m Wundarzt; Marftfihreier, 

Operation, f. Wirfung, Berridtung ; 
Eur; Unternehmung in Kriege, f, 

Opératrice, /. Duadfalberinn, f 

Operer, v. a. & n. wirfen; bewirken, 
zinvege bringen; Dandanlegenz Z" (his 
turgifhe Guren verrichten, operiven, 

Ophtalmie, f. Augernweb, 72. 

Ophtalmique, a. zu den Augen gehörig. 

Opiat, m. Opiat, n. 

Opilation, f. 7’. Berftopfung, f 

Opiler, v. a. 7. verftopfen. 

Opiner, ». n. feine Meinung fagen, feiz 
ne Stimme geben. 

Opiniätre, a, halsftarrig, hartnädig: 
— m. Starrfopf, 71. [baft. 

Opiniätrement, ad. hartnädig ; ffanb- 

Opiniätrer, v. a. qe., eigenfinnig auf 
etwas beftehen; — un enfant, ein Kind 
halsftarrig machen. s’-,v. r. à des 
hartnädig auf etwas beharren. 
Opiniâtreté, f. Starrfinn, m. 

Opinion, f. Meinung, f Gutachten, 
n.; Stimme, f& 

Opium, 72. Opiunt, 2.3 Mohnfaft, zn. 

Opporlun, -une, a. bequen, gelegen. 

Opportunite, f. bequeme Gelegenbeit, f. 

Opposant, m. Gegner, Widerpart, Opz 
ponent, 72. [- m. Gegentheil, z. 

Opposé, -ée, a. entgegengefegt, jinvider. 


| Opposer, ». a. entgegenfegenz; gegen 





| 








| Opposition, f. Widerftand, 


f 


über fegen oder ftellen. s’-,». r. fid) 
widerfegen, widerftehen, 

Opposite, m. Gegentheil, 7,5 à 1’-, 
ad. gegenüber. 

zn. Wider: 
fegung, [5 Widerfpeuch ; Gegenfas ; Z". 
Gegenfihein, m.; rn. c. Öegenpartei, f. 

Oppresser, v. a. preffen, driüden, be= 
Elemmen. 

Oppresseur, m. linterdrider, zz. 

Oppression, f. Driüden, n. Veffemz 
mung; nterdrüdung, 7. 

Opprimer, v. a. umterorüden. 
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Opprobre, m. Ecdyande, Schmadh, f. 
Echimpf, Schandfled, zı. Pkt, fe 
Optatif, m. 7. Optativ, zz. wiithende 
Opter, v. a. & n. wählen. 
Opticien, m. 7'. Opticus, zn. 
Option, f. Wahl, f [-e. optisch. 
Optique, f. T. Optik, Sehefunft, 7 
Opulence, f. Heberftuß, Reichrhunt, 72. 
Opulent, -ente, a. wohlbegütert, reich. 
Opuscule, m. Werfchen, 72. 
Or, m. Gold, n. 
Or, ad. nun, num dann, nun aber. 
Oracle, m. Ovafel, n. Götterfprud) 3 
Ausfpruch, m. 
Orage, m. Sturm, lngewitter, zz. 
Orageux, -euse, a. fivmifd, ungeftim. 
Oraison, f. Rede, fı5 Gebet, z. 
Oral, -ale, a. mündlid ; loi -, mind: 
liches Gefes, z. 
Orange, f. Pomerange, Orange, fi 
Orange, -ée, a. pomeranzenfarbig,oranz 
gegelb. — 72. Ovangefarbe, 7. 
Orangeade, f. Pomeransemvaffer, zz. 
Orangeat, m. eingemachte Pomerans 
zenfihalen, /. pl. 
Oranger, m. Vomeranzenbaumn, 72. 
Orangerie, f. Gewächshaud der Pones 
vanzenbäume ze., zz. Drangerie, fi 
Orang-outang, m. Drang = Dutang, 
Waldmenfih, 72. 3 
Orateur, m. Redner, zz. [r. 
Oratoire, a. vednerifch. - 72. Betzimmer, 
Orbe, m. 1" Rreit, m. [Mauer ze.) 
Orbe, a. blind (von einem Schuß, einer 
Orbiculaire, a. freisförmig, rund. 
Orbite, f. 7°, Planetenbahn; Augens 
hönle, fi 
Or-ça! 7. fa. wohlan! nun wohlan! 
Orchestre, m. Drchefter, 7, [urtheil, r. 
Ordalie, f. Unfchuldsprobe,, f. Gottesz 
Ordinaire, a. gewöhnlich; gemein, all 
täglich; ordentlich. — an. Gewöhnliche, 
nm. Sewohnheitz ordentliche Poft, 5 
Pofttag, m.; tägliche Koft, 5 à 1’ 
ad. wie gewöhnlich, wie jonft; d’-, od. 
pour l’-, gewöhnlich, meiftens, Ordi- 
naires, pl. 7. monatliche Zeit der 
Weiber, f- [meiniglich. 
Ordinairement, ad. gewöhnlich, ge- 
Ordinal, a. m. T, nombre -, td» 
nungs;abl, fi [weihe, J. 
Ordination, f. Ordination, Prieiterz 
Ordonnance, f. Anordnung, Ordnung; 
Verordnung, Verfügung; Amweifung 
einer Summe, [5 Necept, az T. Dre 
dinanz, f. 
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Ordonnateur, m. Unordner; Anmweis] Orifice, a, 7. Mund{od, 7. Mund, me 


fer, 72. 

Ordonner, v. a. angrdnenz befehlen, 
ordnen; 2" anweifen; ordiniren. 

Ordre, m. Ordnung, /.3 Befehl, 22.3 Ovz 
dve ; AUnftalt, /:; Orden, zn.; - du jour, 
n. e. Tagesordnung, f- 

Ordure, f. Inflath, Roth, Schmuß, za. 
Kehricht, 2.3 * Bote, j. 

Ordurier, -iere, a. gotig, unfläthig. 
— m. Sotenteißer, 772 

Oreillard, -arde, a. fangöhrig. 

Oreille, Ohr, 2.5 Echuhriemen, m. 
Lafche, J. 2 Ohr (von vielen Dingen); 
* Gehör, 2.; — d’ours, Bärenöhrlein, 
n., Aurifel, f.; — de souris, Mäufes 
öhrchen (Pflanzen), z. 

Oreiller, zn. Kopftiffen, . 

Oreillette, f. Ohrreifihenz Ohrbäufchz 
hen, nn. 7". pl. Derzobren, pl. 

Oreillons, Orillons, mn. pl. Öefchwulft 
der Ohrendrüfen, f3 Fluß in Ohren, zz. 

Orfevre, m. Goldfdhinid, 72. 

Orfevrerie, f. Goldbarbeiterfunft; Gold: 
fhmidéarbeit, f 

Orfvaie, f Neeradler, Fifchaar, zz. 

Organe, m. Organ, n. 

Organique, a. organifih. FRS 

Organique, 72. Snftenmentalmufif, f 

Organisation, f. Organifationz * z. ce. 
‚Bildung, Sinrichtung, f- 

Organiser, v. a. organifiren, bilden; * 
n. c. einrichten. 

Organiste, m. & f. Orgelfpieler, zz. 

Organsin, m. Ovganfinfeide, /. Linn, f. 

Organsiner. p, a. die Seide jwirnen. 

Orge, f. Gerfte, /; - monde, m, Ger: 
ftengraupen, /. pl. gefihälte Gerfte, fi 
Gerftentrant, m. À m. 

Orgeat, 72. Gerftentranf, Kühltranf, 

Orgies, jf: pl. Bachusfeft ; * Freb = und 
Saufgelag, z. 

Orgue, m. od. Orgues, f. pl. Orgel, f. 

Orgueil, m. Stolz, Dochmuth, za. 

Orgueilleux, -euse,a.hochmüthig,ftolz. 

Orgueilleux , 22. Gerftenforn am Aus 
ge, n. [genlano, z. 

Orient, zn. Morgen, Often, »2.; Miov- 

Oriental, -ale, @. morgenländifih. 

Orienlaux, zn. pl. Miorgenländer, 
m. pl. 

Orienter, #. a. nad) den Weltgegenden 
richten. s’-, p.r. nach) den Weltgegenz 
den fehen, um fich nicht zu verirren, fic 
otientiven ; * umnterfichen und übers 
leger. 


Oriflamme, f. 2". (ehemals) Dauptfahs 
ne einer Armee, je 
Origan, m. Doften, m. (Pflanze). 
Originaire, a. urjpringlid, herftans 
mend. : Akbild, z. 
Original, m. Original, 7. Urfchrift, fi 
Gap -ale, a. original, urfpräings | 
lid). à 
Originalité, f. Cigenbeit, Originalität, 
Origine, /. Urfyrung, z2., Abkunft, Ders 
funft, /. [ché -, Grbfinbde, £ 
Originel, -elle, a. urfprünglid ; pe- . 
Orignal, m. 7" Elendthier, z. | 
Orillard, v. Oreillard. 


Orillon, m. 7. Ohr, n. Sanodbale, 5; 


— f. pl. Säzievath an Fenftern ıc., zz. 
Orion, m1. 7" Orion, (Sternbild), zz. 
Oripeau, n. Flittergold, Naufchgold, z. 
Orle, m. 7’. Saum, Rand, zn. 
Orléan, zn. v. Roucou. 

Orme, zn. Wine, f. Ulmbaun, 72. 
Ormeau, m. fleine, junge 1llme, f 
Ormille, f. Gefling vom Hlmenbaunte, 
Ormoie, f. Ulmenwalp, 72. Ir. 
Orne, /. Buchefihe, f- [Bierath, zz. 
Ornement, m. Bierde, Verzierung, 7: 
Orner, v. a. & n. fiymüden, zieren. 
Orniere, f. Geleife, Wagengeleife, z. 
Ornithologie, f. 7. Bejchreibung der 

Vögel, f. [rher, 77. 
Orpailleur, m. Golbfifher, Golpwäz 
Orphelin, za. -ine, fr Waife, f. Waiz 

fenfnabe, 71. = mädchen, 72. 
Orpiment, za. Operment, Auvipigment, 
Orque, f. v. Epaulard. [r. 
Orseille, f. Särbernivos, 7. 

Or-sol, m. T'. das Dreifahe einer 
in IBechfeln benannten Sunmie, 
Or-sus! 7. fa. wohlan! Dviegen. 
Ort, m. 7. peser —, mit der Emballage 
Orteil, m. Bebe, m. große Sufsehe, f£ 
Orthodoxe, a. rechrgläubig, orthodor. 
Orthodoxie, fi Necdtgläubigfeit, Ovs 
thodorir, fi 
Orthographe, f. Rebtfbreitung, f 
Orthographie, Je Uufrif, Standrik, zz. 
Orthographier, #. a vichtig fehreiben. 
Orthographique, a. orthographifc). 
Ortie, f. Neffel, f5 — morte, taube 

Neffel, fe ” 
Ortolan, m. Ortofan, 71. Fettammier, /. 
Orviétan, m. Urt Theriaf, 2.3 vendeur 

d’-, Marftfihreier, 77. ' 
Oryctoguosie, f. 7. Kenntniß der 


Boffilien, f. 
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Oryctologie, f. 7. Lehre von den Fofr|* Ouir, #. a. hören; anhören; abhören. 
filien, £ Ouragan, m. Orfan, Sturmmwind, 7. 
s, m. Bein, z. Knochen, m. Ourdir, v. a. 7’. anfcheren, angetteins 
- Oscillation, f. Schwingung, f- * anfpinnen. 
Oscillatoire, a. m. mouvement -, |Ourler, », a. fäumen, 
fhwingende Bewegung, f Ourlet, m. Gartm, m. 
Osciller, v. 7. Schwingungen machen, | Ourque, f. Meerdrache (Fifch), m. 
Osé, -£e, a. verwegen, Fühn, dreift. Ours, m. Bär, m. ; 
Oseille, /. Œauerampfer, m. Ourse, f. Bärinn, f.; 7. grande -, 
Oser, ». n. fi unterftehen, fi) erfühe| grofe Bär; petite -, Heine Bär, m. 
nen; dürfen. — v. a. wagen. (Sternbilver). 
Oseraie, f. Weidengebüfch, 72. Oursin, m, Meerigel, m. 
Osier, m. Badhweide; AReidenreuthe, | Ourson, m. junger Bär, m. 
Osselet, m. Beinen, Anöchelden; Outarde, f. Trapype, zu. 
Solterbein, z. Outardeau, zn. junger Trappe, m. 
Ossemens, 77. pl. Gebeine, n. pl. |Outil, m. Handiwerfszeug, Werkzeug, 7. 
ZTodtenfnochen, m. pl. - [nicht. | Outille, -ée, a. mit Werkzeug verfehen. 
Osseux, -euse, a. fnochig, beinig ; bei= | Outrage, m. Schimpf, 72. grobe Beleiz 
Ossifier, v. a. verfnöchern. |Bogel, 2. | digung, f [gend, fhimpflih. 
Ossillon, m. &nöchelchen\son einem | Outrageant, -ante, a. äußerft beleidi= 
" Ossu, -ue, a. ftarf von Knochen, Outrager, ».a. befhimpfen, beleidigen. 
Ostensible, a. was vorgezeigt werden | Outrageux, -euse, a. fdimpflid, bez 
faun, leidigend. 
Ostensiblement, ad. n. ce. fihtbarlich, [à Outrance, à toute Outrance, ad. 
Ostensoir, m. Monftranz, j. über die Maße, aufs Yeuferfte. - 
Ostentation, f. Prahlerei, f. Outre, f. Schlauch, m. _ 
Ostéologie, f. 7’. Anochenlehre, f. Outre, prp. über, außer; jenfeit. — ad. 
Otage, m. Öeißel, 77. weiter; — que, c. außer dent daß; 
Oté, ad. ausgenommen, außer. d’-en -, ad, durch und dur); en -, 
Oter, ». a. wegnehmen, weglegen,meg-| ad. außer dent. [Berfte gebracht. 
jeßen, megbringen, mwegfchaffen; her= | Outré, -ée, a. libertrieben; aufs Ueus 
aus nehmen; abnehmen, ausziehen; Uutrément, ad. über die Maße. 
benehmen; nehnten. Outremer, m. Ultramarin, Himmel- 
Ou, ce. oder; entweder, oder. blau, n. 
Où, ad. wo, wohin, worin; wozu, mor: | Outre-mesure, ad. über alle Maßen. 
ai; d’où, woher; par où, wodurd). - | Outre-passer, v. a, * überfchreiten. 
Ouaille, f.* Schaf, Beichtfind, Rird | Outrer, ». a. übertreiben, zu ftarf anz 
Ouais, z, fa. ei! poß taufend, L[find, | greifen; * aufs Ueuferfte bringen. 
Ouate, f. Watte, f Ouvert, -erte, p. & a. offen, geöffnet ; 
Ouater, v. a. wattiren. * offenbar,soffenherzig. 
Oubier, m. Urt Falfe, zn. rei, 7 Ouvertement, ad. offenbar, frei heraus, 
Oubli; m. Bergeffenheitz Bergeklich- | Ouverture, f. DOeffnung ; Eröffnung, j:; 
‚Oublie, f. Eifenfuchen, m. Dippe, f: - | * Anfang; Vorfhing, m.; p. u. Gele- 
Oublier, v. a. vergeffen. #’-,v.r.fih| genbeit, 5 7" HAS 
Sergeffen, fid) vergehen, Ouvrable, a. m. jour —, Werftag, 77. 
Oubliettes, f. pl. ewiges Gefangnif, . | Ouvrage, m. Bert, n. Arbeit, j’ 
Oublieur, m1. Dippenjunge ; Dippen- | Ouvragé, -ée, a. ausgearbeitet. : 
bäder, zz. j Ouvrant, -ante, a.'& jour -—ant, bei 
Oublicux, -euse, a. vergeklich, Unbrud des Tages; A porte ante, 
Ouest, m. Weften, Abend, zz. bei Eröffnung des Thores. & 
Ouf! 7. o weh! o! ach! Ouvré, —ée, a. zierlic) gearbeitet, ges 
Oui, ad. ja. — m. Ia, Sawort, n. mobdelt; verarbeitet. : “ 
uicou, 72. Art anıerif. Getränf, z. |Ouvrer, v. a. p. u. arbeiten, prägen. 
ui-dire, zn. Dörenfagen, n. Ouvreur, zn. -euse, f. £ogenfthliefer, 
uïe, /. Gehör ; Tonloch, 2. Ouies,pl.| m. sinn, f. MA ; 
Riemen, f. pl. (p. u, Fifhobren), Ouvrier, m. -iere, f. Arbeiter, m2. sinn, 
Franz. D, IV. ® P 
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. - a, jour -, Werftag, m. cheville 
-, Schlußnagel, m. é 
* Ouvrir, v. a. Öffnen, aufmachen, auf- 
fließen; * anfangen. — v. 72. aufge- 
macht, eröffnet werden, s’-, v. 7. fit 
öffnen, aufgehen; * à q., fich einen 
entdeden. 3 
Ouvroir, m. MWerkftatt, AUrbeitsjtube, 
Ovaire, m. 1". Eierftod, zz. 
Ovale, a. länglichrund, eirund. — m. 
Ovipare, a. 7". Eier legend. [Oval, z. 
Oxigène, m. 7, n. ec. Sauerftoff, 71. 
Oxymel, m. Oxymel, Sauerhonig, zz. 
Oyant, m. ante, f. 7. Rednungsabs 
nehmer, zz. sinn, f- 
Ozène, m. ftinfendes Nafengefchwür. 


Pacage, m. Weide, Diehiweide, J.; le 
droit de -, Hütungsgerechtigfeit, f 
Pacager, v. rn. 7’. weiden. 
Pacificateur, zn. Friedensftifter, zz. 
Pacıhcation, f. Sriedensftiftung, j. 
Pacifier, v. a. ftillen, den Frieden herz 
Steffen. 
Pacifique, a. friedfertia, friedlich; ftill. 
Pacotille, f. Beilaft (Bündel Waaren, 
das ein Schifföbedienter mitnehmen 
darf); faire sa —, fein Bündel fihnü- 
ren. [Eindnif, z. 
Pacte, m. Paction, f. 7. Vertrag, ze. 
Padou, n. Sloretband, z. 
Paganisme, m. Heidenthumt, 72. 
Page, m. Edelfnabe, Page, zz. 
Page, jf: Blattfeite, fi S 
Pagnote, m. fa. feiger Menfh, 72.; 
mont -, Anbôbe, ein Treffen ohne Ges 
fahr anzufehen, f- 
Pagnoterie, f. fa. Feigbeit, f 
Pagode, f. Pagode, f. 
Paien, m, -enne, f. Heide, m. Wei: 
dinn, f — a. beidnifch. 
Paillard, -arde, «. fa. unziichtig, ver: 
Paillarder, v. 7. fa. huren. [Hurt. 
Paillardise, f. Ja. Suverei, f. ; 
Paillasse, f. Strohfad, 2. — m. Pidel- 
häring, zz. De 
Paillasson, m. Stroßmatte, Strohdede, 
Paille, f. Gtrob, n. Strohhalu; Split: 
ter, m. a 
Pailler, m. Gtrobbof, Mifthaufen, 77. 
Paillet, a. m. du vin -, dunfelvother 
° Bleicher, m. (Wein). 
Paillette, f. Flitter; Golbflinnner, 72.: 
Gifenfplitterchen, z. [m. = inn, fi 
Pailleur, m. -euse, f Streohhändler, 


Pai 


Paillon, m. Folie, f 

Pain, zn. Brod, n.; * Unterhalt, 72.3 
pain à cacheter, Oblate, f.; — d’epi- 
ces, Pfefferfuchen, m.; — de sucre, 
Buderbut, 72 — de plomb, iv 
Blei, m. 

Pair, a. m. gerade, gleich; Z. pari; 
de -, ad, gleich, in gleichen: Range. 
- m. Gatte (von Bügeln), 72. 

Pair, m. Pair, zn. 

Paire, f- Paar, z. 

Pairie, f. Wiirde eines airs, 7 

Paisible, «a. friedlid, ruhig. 

* Paitre, v.a. & n. meiden, grafen, abs» 
meiden. se —, 9. 7. fich nähren (von 
Raubpögeln). [tie da! 

Paix, f- Stiede, 1.3 Ruhe, Stille, j: - 2. 

Paladin, m. Ritter, Paladin, 77. 

Palais, m. Pallaft; 7’. Gerichtshof, m. 
Gericht, n.; Gaumen, 72. 

Palanque, f. Pfahlwerf, 7. 

Palanquer, #. a, 7'. hiffen. 

Palanquin, zn. 7’. fleines Siftau, n.; 
Tragjeffel, m. 

Palastre, m. 7. Schlofbled, z.  [m. 

Palatale, a. f. lettre -, Gaumentlaut, 

Palatin, -ine, a. pfalzgräflich, pfälzifih s 
T. os -, Saumenbein, z, 

Palatın, zz. Woywode, in Pohlen; Bis 
cefünig in Ilngarn, zz. 2 
Palatinat, m. pfalzgräflihe Würde; 

Pfalz; Woymodfchaft, f 

Palatine, 7. Palatin, 72. 

Pale, f. Schugbret,z. Schuß; Kelchdefz 
fe, 72.5 platte Ende eines Muders, 77. 
Pâle, a. blaß, bleich ; pâles couleurs, 

pl. Bleihfucht, f. 

Palée, f. Pfahlwerf; Brüdenjod), z. 

Palefrenier, m. Stallfnecht, m. 

Palefroi, zn. ehemals, Varadepferde ; 
Reitpferd der Weiber, 7, In. 

Paleron, m. Borderbug der Pferbde zc., 

Palet, m. Wurfftein, m. . [len. 

Paleter, ». z. mit dem Wurffteine fpie= 

Palette, f. Pritfihe, f5 Spatel, m. 7. 
Palette, f. Farbenbret ; Bergoldmeffer; 
Uderlakbeden, 2.; Roblenfhaufel, f. 

Päleur, f..Bläffe, Bleiche, 7. 

Palier, n. Abfag einer Treppe, 77. 

Palingénésie, /. 7. Wiederhervorbrin- 
gung, f. [fen. 

Palinodie, f. chanter la -, widerru-= 

Pälır, #. zz. erblafien, blaß, hleich wer- 
den. - v. a. blaf, bleich machen. 

Palis, 71. Pfahl, Zaunyfahl; Zaun, 71. 

Palissade, À Schanzpfahl, m. Paliffa- 








Pal 


de, fs Vfahlwerf, 2.5 Iebendiger Zaun, 
m. Dette, f [einfchließen, 
Palissader, v. a. mit Schanzpfählen 2e. 
Palisser, v. a. Bäume an Spaliere 
binden. t 
Palliatif, -ive, a. 7. nicht aus dem 
Grunde heilend, nur lindernd, 
Palliatif, m. 7, Scheinmittel, n. 
Palliation, f. Bemäntelung, Befihönis 
gung, f 4 
PERLE a. bemänteln, befdônigen; 
T. nidt aus dem Grunde heilen, 
Pallium, m. (bifhöflihes) Paliun, z. 
Palme, f. Palme, f. Palnzweig; * 
Gieg, m.; dimanche des palmes, 
Palnfonntag, m. \ 
Palme, x. Handlänge, Spanne, f 
Palmier, m. Palmbaun, 72.; — dattier, 
Dattelpalme; — à sagou, Gagopaline, 

Palmite, m. Palnunarf, 72. 5 

Palonnier, m. 7. Ortfiheit, z. 

Palot, m. fa. Bauerlümmel, 72. 

Palpable, «a. fühlbar ; bandgreiflich. 

Palper, v. a. fa. betaften, begreifen. 

Palpitant, -ante, @. zudend; Flopfend. 

Palpitation, fi Buden; Herzklopfen, 72. 

Palpiter, ». r. zuden; flopfen, pochen. 

Paludier, m. Salzfieder, 72. 

Palus, m. T. Sumpf, Pfubl, 77. 

Pämer, ». n. oder se Pämer, #, r. it 

Ohnmadt Fallen, ohnmächtig werden. 

Pâmoison, f. Ohnmadt, f. 

Pampe, f. Blatt an der grünen Sant, nz. 

Pamphlet, m. Slugjhrifts Schartefe, f. 

Pampre, m. Weinrebe, Weinvanfe, f. 

Pan, m. Blatt eines Modes, Mantels 

2.5 Wand, Seite, f.; Geitenbret, z. 

Panacée, f. allgemeines Heilmittel, 72. 

Panaché, -£e, a. bunt geftreift. 

Panache, m. Helmftug, Federbufch, 77. 

Panade, f. Örodfuppe, f. 

se Panader, v. r. fa. jic) briüfteu. 

. Panais od. Pastenade, m. Paftinafe, f. 
Panaris, m. T'. Nagelgefhwür, 7: 
Pancarte, f. Zolltafel, 5" if, m. 
, Ghartefe, f. 

Pandectes, f. pl. T. Vandelten, pl. 
Pandore, f. Paudore, f. (Art Laute). 
‚Pandoure, m. Pandur; m. 
Panégyrique, m. & a, Lobrede, f. 
Panégyriste, m. Cobredner, #2. 


= 


| Paner, v. a. mit geriebenem Brode bes, 


Panerée, f. Rovb voll, m. [fiveuen, 

Paneterie, J. Hofbäderei, 

Panetier, m. grand -, Auffeher über 
die Dofbäderst, 72. 


\ 
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Panetiere, fi Brodfat, m. 

Panier, zn. Korb ; Reifrod, zz. 

Panicule, m. Rispe, f. 

Panicum, m. Fenchelhirfe, f- 

Panique, a, f. terreur =, panifcher 
Schreden, m. 

Panne, jf. Selbel, m.; Baudfett, n.; T. 
Sette, 5 breiter Theil eines Hanı= 
niers 2c,, z2.; mettre en —, (ein Gif) 
beilegen. 

Panneau, m. T. Sad, Feld, n. Fils 
lung, 5 Garn, Nes; Sattelfiffen, z. 

Panneauter, ». n. 7’. NMebe ftellen. [m. 

Panneton, 71. 7. Bart eines Schlüffels, 

Pansage, m. Wartung der Pferde, 

Panse, f. Ju. Wanft, Baud), rm. 

Pansement, 77. Verbinden, z2.; Pflege, 
Wartung, f Pferd) warten. 

Panser, ». a. Wunden verbinden; (ei 

Pansu, -ue, a. fa. dithbauchig. 

Pantalon, 72. Pantalon, m. 

Pantalonnade, f. Gaufeltanz, 77.; * 
Poffe, Berftellung, j. 

Panteler, v. n. (v.) feichen. 

Pantois, a. m. (v.) engbrüftig. 

Pantheon, m. Zenipel aller Götter, z. 
ce. Shrentenipel, zz. 

Panthère, f. Panther, m. Pantherthier,rz. 

Pantographe, m, 7’. Gtorchfdhnabel, m. 

Pantomètre, m. Snfirument der Seld- 
meffer, 72. 

Pantomime, m. Seberbenfpieler, 71. 

Pantomime, f. Geberdenfhiel, z. 

Pantoufle, f, Vantoffel, m. 

Paon, n. Pfau, Pfaubabu, zz. 

Paonne, f. Pfaubenne, f- 

Paonneau, m. junger Pfau, 71. 

Papa, m. Napa, 7n. 

Papal, -ale, a. päpftlich. 

Papauté, f. Papfitbum, z. päpftliche 

Pape, m. Papff, m. [MRiiede, f- 

Papegai, m. Sogel zum Abftbiefen, 72. 

Papelard, m. fa. Heuchler, m. 

Papelardise, f. Ja. Seudelei, f L[r- 

Paperasse, f. altes befchriebenes Papier, 

Paperasser, .n, in den alten Papieren 
herum Framen; Papier verderben, 

Paperassier, m. der gern in alten Paz 
pieren Franıt. [handel, 7. 

Papeterie, f. Papiermühfe, /-5 Papterz 

Papetier, m. Papiermacher; Papiers 
hänoler, zn. 

Papier, m. Papier; *Tagesı Rednungsz 
buch,r.; (pl.) Wechfel; Schulofcheine, 
m. pl.: AUnweifungen, J: P : 

ones Papiergeld, 7. 
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Papillon, m. Gonunervogel, Schmet= 
terling, 72. 

Papillonner, ». n. fa. herunt flattern. 

Papillotage, m. Slimmtern, r. funfeln- 
der Ölanz, m.; Aufwideln der Haare, 
n,; Ridel, £ pl. 

Papillote, f. Daarwidel, Widel, zn. 

Papilloter, ». a. die Haare aufwideln. 
- v.n. flinmtern, flitteere. 

Papisme, 77. Papftthun, 7. 

Papiste, m. Paypift, m. 

Papyrus, m. Papierftaude, f- 

Päque, f. Ofterfeft der ISuden; Ofter- 
lamımt, zz. 

Päque, od. Pâques, m. Oftern der Chri- 
ften, f. Pâques, fi pl. - fleuries, 
Palmfonntag ; - closes, Sonntag nach 
Oftern, 71.5 faire ses-, an Oftern zunı 
heil. Abendmable gehen. 

Päquerette, f. Mafliebe, f (Bunte). 

Ba mm. Pat, m. &. n. Padet, Büns- 
del, 72. n 

Paque-bot, m. Padetbvot, Poftfhiff, 

Par, prp. durd), auf, aus, bei, mit, von, 
in, wegen; während; zu, zum. 

Parabole, f: Gleidnifrede; 7. Parabel, 

Parabolique, a. 7°. parabolifch. WE 

Parachute, 72. T. Fallfbirn, zn. | 

Paraclet, m. T. Teöjter, 77. (heilige 


Geift). 

Parade, f. Staat, Prunf, 72. 7. Yus- 
pativen, 7. Parirung, Wachparade, 
f.; faire - de qe., mit etwas prablen. 

Paradigme, m. T. Mufter von den Ab: 
änderungen eines Wortes, 72. 

Paradis, m. Paradies, n.; oberfter, ges 
meiner Piaf in Schaufpielhaufe, m. 
Paradoxe, Paradoxal, -ale, a. wider: 

finnig fcheinend, feltfant. 

Paradoxe, m. widerfinnig fheinender 
Sat, m. 

Parafe, m. Federzug, Handzug, m. 

Parafer, v. a. mit feinem Handzuge be- 
zeichnen. [. 

Paragraphe, m. T. Abfat, Paragraph, 

Paraguante, f. fa. Gefdenf, n. 

* Paraitre,v.n. erfcheinen, fid fehen laf- 
fenz in die Augen fallen ; an 

Parallele, a. parallel, gleihylaufend; — 
F Parallellinie, # _[Bergleichung, f 

Parallèle, m. 7. Parallelfreis, zm.; 

Paralogisme, m. Fehlfchluf, m. 

Paralyser, v. a. n. c. lähmen; aud) * 

Paralysie, f. Lähmung, j° 

Paralytique, a. gelähntt, giehtbrüchig. 

‘Parant, -ante, a. zierend. 


. | Parcage, m. 
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Paranymphe, m. Brautführer bei den 
Alten, 72.5 7! Lobrede, f. [ne, £ 

Parapet, m. 7. Bruftwehre; Bruftiehz 

Paraphe, v. Parafe. 

Paraphernaux, zn. pl. oder a. biens -, 
T. Gerade, f. 

Paraphrase, f. Umfhreibung, fi 

Paraphraser, p. a. unfchreiben ; /a. mit 
Zufäßen erzählen. 

Paraphraste, m. Uinfchreiber, Paras 

Paraplegie, f. 7’. Öliederläpmung, f- 

Parapluie, 72. Regenfchirn, 77. 

Parasélène, f. Nebenmond, 77. 

Parasite, m. Schmaroßer, 77. -a. plan- 
te -, Gdmarogerpflange, jf. 

Parasol, m. Gonnenfthient, zz. 

Paratonnerre, m. Blißableiter, m. 

Paravent, m. Windfhirn, zn.; fpanis 
fe Wand, jf; Fenfterladen, zz. 

Parc, m. Part, Thiergarten, m1., Pferz 


De, f [z. 
Hürdenfchlag, m. Pferchen, 

Parcelle, f. Stüdchen, Theilchen, z. 

Parce que, e. weil. 

Parchemin, 72. Pergament, 72. 

Parcheminerie, f. Pergantentmaden, 
n.; Pergantenthandel, 772 

Parcheminier,m. Pergamentmacher,z. 

* Parcourir, #. a. durchlaufen, durreiz 
feu, durchgehen, durchfchiffen ic; = un 
livre, ein Buch ducchlaufen, flüchtig 
durchlefen. 

Par-deca, prp. bervärts, hierdurch, diefz 

Par-delà, prp. jenfeits, über. [feits. 

Par-derriere, ad. von hinten, hinters 
wärte. 

Par-dessous, prp. unter, unten reg. 

Par-dessus, prp. darüber weg. — ad. 
darüber. — m. Zugabe, j. 

Par-devant, prp. vor, vor einem weg. 
ad. von born. 

Par-devers, prp. bei. 

Pardi, -dienne, z. wahrlich! 
Pardon, m. Berzeihung, Begnadigung ; 
Betglode, 7. ° EU LU 

Pardonnable, a. verzeihlich. 

Pardonner, 9. a. vergeben, verzeihen, 
begnadigenz; verfchonen. 

Paréage, v. Pariage. 

Pareil, -eille, a. glei, àbnlid. — m. 
J. das Gleiche, Nämliche;z son -eil, 
feines Gleihen; rendre la -eille, 
StLeiches mit Gleichen vergelten. 

Pareillement, ad. ebenfalls, gleichfalfs. 

Parélie, m. Nebenfonne, f- 


|Parement, m. Bierath, Schnud; Aufs À 


[phraff, m. 


. 
: 
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{hlag an Yermeln, und 7. von mehe 
tern Dingen, 772. 

Parénèse, f. moralifihe Rede, 7: 

Parénétique, @. moralifch, ermahnend. 

Parent, mn. -ente, f. der, Die Berivandz 
te. Parens, pl. Berwandte, Xeltern, 
pl. Ivandtfihaft, /. 

Parenté, f. (Parentage, m. p. u.) Ver- 

Parenthèse, f Zwijchenfag , 2.5 Paz 
renthefe, f d 

Parer, v, a. {hmiden, zieren, bereiten ; 
de vd, contre gc., vor etwas fehligen, 
verwahren; (un coup, oder #. n. à 
un coup) auspariven, pariren; 7, 
- un cap, ein Borgebirge umfegeln; 
— le pied d’un cheval, den Huf eines 
Mferdes auswirken; se -,v. r. fid 
pugen 30.5 fich fchügen, fich hüten. 

Paresse, f. Faulheit, f 

Paresseux, -euse, a. faul, träge, — m. 
f. Saulenzer, m. sinn, f. 

*Parfaire, #. a. vollenden; vollzählig, 
vollftändig machen. 

Parfait, -aite, a. vollfonmen. 

Parfois, ad, fa. bisweilen. 

Parfournir, v. a. nadliefern, vollends 
hinzu thjun, [werf, 2. 

Parfum, m. Wohlgeruch, m.; Räucher- 

Parfumer, #. a. wohlriechend machen; 
ducchräuchern, ausräuchern, 

Parfumeur, m. -euse, f. der, die mit 
mwohlriechenden Sachen handelt. 

Pari, m. Wette, f. 

Par-ici, ad. hierdurch. ” 

Parier, v. a. wetten. 

Parieur, m. Wetter, Wettende, m. 

Parisienne, f. 7’. Perlfhrift, £ 

Parité, f. T. Sleichheit, f. 

Parjure, a. meineidig. — 72. Meineid; 
Meineidiger, 72. [falfch fhwören. 

se Parjurer, v. r. meineidig werden, 

Par-là, ad. dadurd), Par là, e. Harans, 
daher, affo. 

Parlage, m. fa. Gefchwäg, 1. 

Parlant, -ante, a. * tedend, 

Parlement, m. Parlament, z. 

Parlementaire, a. Parlamentg= ; vais- 
seau —, Unterhandlungsfchiff, 72.3 — m. 
Parlementär, lnterhändler, zz. 

! Parlementer, v. n. unterhandeln, | 
Parler, v. n. & a. reden, fprechen, 
Parlerie, f. fa. Gefhwñs, 7. [=inn, fi 
Parleur, m. -euse, f. Schwäger, m. 
Parloir, m. Syprad)jinnner, 7. 
Parmesan, m. Parniejantäfe, zz. 
Parmi, prp. unter, ntitten unter, 
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Parodie, f. Parodie, f. 

Parodier, #. a. yparodiren. 

Paroı, f. Wand, Scheidewand, f. 

Paroır, m. 7, Wirfeifen, Schabeifen, z. 

Paroisse, f. Kirchfpiel, z. Pfarre, 7. 
Nfarrficche, f 

Paroissial, -ale, à, zur Pfarre gehörig. 

Paroissien, m. -ienne, f. Vfarrfind, z. 

Paroître, v. Paraitre. 

Parole, f. Wort, r.; Rede; Sprache, f-; 
Borfihlag, Antrag, m. 4 

Paroli, m. 7, Paroli, z. 

Parque, f. 7’. Parce, fi | 

Parquer, v.a. & n. in einen eingefchlofz 
fenen Ort thun, darin liegen, ffeben 2.5 
pferchen, LSußboden, m. 

Parquet, m. Parfet, n. f.; getäfelter 

Parquetage, m. Täfelwerf eines Fuß- 
bodens, 72. [fein. 

Parqueter, #. a. einen Fußboden tä- 

Parqueterie, f. Täfeliwerf, z. 

Parrain, m. Patbe, Taufzeuge, m. 

Parricide, m. & f. Vater = od. Mutter- 
mörder, Mörder eines Blutsfreundes, 
m. =inn,  —@. mörderifch. 

Parricide, m. Dater-, Mutterniord, 
Mord eines Blutsfreundes, zz. 

Parsemer, ». a. beftreuen, befüen. 

Parsimonie, f. p. u. Sparfanfeit, f 

Parsimonieux, -euse, a. fparfanr. 

Part, m. T. Geburt, jf. neugebornes 
Kind, 7. 

Part, /. Theil, Untheil; Ort, m. Geite, 
fs; à — ad. beifeite, befonders; de — et 
d’autre, auf beiden Seiten, beiderfeits, 

Partageable, a. theilbar, 

Partage, m. Theilung , f.; Untheil, m.; 
Crbtheil, 2.5 7. Erbreceß, m.; Gleich)- 
heit der Gtimmien, f f 

Partager, ». a, theilen, vertheilen; zu 
feinem Antheile geben, bevdenfen, 

Partance, f. Abfahrt, Ubreife; Tren- 

Partant, e. 7. folglich. [nung, f: 

Parterre, m, £uftfiü& in Gärten ; Par- 
terre, z. 

Parti, m. Partei; Partie, 5 Ente 
fhluf ; Borfchlag, m.; Mittel, 2. Ause 
weg; Bortheil, zz. 

Partial, -ale, a. parteilid. 

se Partialiser, #. r. parteilich feyı. 

Partialité, f. Parteilichfeit, f- e 

Participant, -ante, a. (de qc.) theilz 
nebmend, theilbaftig. LMihwiffen, z. 

Participation, f. Æheilnebmung, fe 

Participe, m. 7. Mittehvort, n. 

Participer, p. n. (à qe.) Theil nehmen; 
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(de qu.) von der Natur einer Sache etz 
was an fi haben. [len. 
Particulariser, #. a. wnftanblid erzähe 
Particularité, /. befonderer llnifiand, 7. 
Me Iheilchen, 72. 7. Parti 
fel, f 

Particulier, -ière, a. befonder ; fonder= 
bar; eigen; privat. Particulier, 72. 
Privatperfon, f. 

Particulièrement, ad. befonderd, vorz 
züglich ; umftäudlich. 

Partie, f., Theil, 71. Partie; Wartei; 
Sefelffehaft; Stimme in der Mufif; 
Doft, Shulopoft, 5 pl. Rehnung, /.; 
en —, ad. theils, zum Theil. 

Partiel, -elle, à. was zu einem Öanzen 
gehört, einzeln. 

* Partir, #. 72. abreifen, verreifen ; fortz 
gehen; * entfpringen, herrihren, herz 
tonimien. [FSinanzpachrer, zz. 

Partisan, m. Unhängerz Parteigänger; 

Parlitif, -ive, a. 2°. nur einen Theil Lez 
zeichnend. (Eintheilung, f. 

Partition, f. T. Partitur; Theilung, 

Par-tout, ad. iiberall. 

Parulis, m. T. Sabnfaule, fi 4 
Parure, f. Pus, Schuud, m.; 7. UD: 
fdnittfel, nz. pl. 
*Parvenir, v. rn. fommten, gelangen; 
fid) empor fehwingen, fein ©lüd machen, 

Parvenu, 72. Emporfünunuling, 72. 

Parvis, zn, Borbof einer Rivche, zu. 

Pas, m. Schritt, Tritt; enger Pa, 2.3 
Thüiefchwelle, f., de ce-, auf der Stel: 
le, fogleid; avoir le — sur q., den 
Borrang vor einen haben. 

Pas, ad. nit. 

Pascal, -ale, a. öfterlich. 

Pasquin, m. Pasquinsfänle (in Nom), 
5 * Suftigmacher, 72. [quil 7. 

Pasquinade, f. Shmähfhrift, /. Pas- 

Pasquiniser, v,n. fa. Pasquille machen. 

Passable, a. zientlich, leidlich, erträglich, 

Passade, f. Durchreife, f5 3ehrpfennig ; 
T. Huffhlag, 77. 

Passage, m. Durchgang, Durcbritt, zz. 
Durhfabtt, Durchreife,  Durchzug, 
Durchmarfch; Uebergang, 72. Webers 
fahrt, fs Weg, Gang; Boll; Ca, m. 

- Stelle; 7. Paflage, 7. fehulrechter 
Gang des Pferdes, 77. 

Passager, #. a. & n. T. ein Pferd 
fhulvedt gehen laffen. 

Passager, m. Neifende, Pafjagier, 72. 

Passager, -ere, a. unftärz"* flüchtig, 
vergänglidh, 
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Passant, -ante, a. gangbar. Passant, 
m. DBorübergehender, Durchreifender, 
m.; en -, ad. im Borbeigehn. 

Passation, fi 7. Ausferrigung eines 
Gontracté, f 

Passavant, m: Pañfirsettel, m. 

Passe, f. das Fehlende, an einer gewif- 
fen Summe; 7 Duchfahrt,  Fabr- 
waffer, 72.5 Ausfall bein Fechten; Auz 
fag int Rartenfpiele, zn.; * êlre en -, 
Ausfihten haben. 

Passé, zn. das Vergangene. [fpief). 

Passe -dix, m. Vajhen, n. (Miirfel- 

Passée, f. Z. Streichen der Schnepfen, 
n.; Fährte des Rothiwilnes, f5 7. Ein- 
flag, m. 

Passe-fleur, f£ v. Anémone. 
Passement, 77. Borte oder Schnur von 
gefponnenen Golde, Silber, Seide, f- 
Passementer, #. a. befeben, verhrämen, 
Passementier, n. -ière, f. Pojantentis 

ver, Bortenwirfer, 72. <inn, f. 

Passe-partout, m. Hauptfchlüfel, zz. 

Passe-passe, m. tours de -, Tafıhens 
fpielerfinfte, J: p2.; fa. Spigbüberei, f 

Passe-poil, a. Borjtoß ant Kleide, 77. 

Passe-pomme, /. Sobannisapfel, zz. 

Passe-port, m. Paf, Reifepaß, zu. 

Passer, v. n. & a. gehen, hingehen, 
übergehen, vorbei gehen; durchgehen, 
durechreifen, durchfahren 21.5 durchftreiz 
chen ; duechfließen ; vergehen ; Fontnten; 
ausreichen : angeben zgelten; paffen (int 
Spiele) ; überfahren, überfegen; tiber- 
fhreiten, überfteigen ; überleben ;durch= 
fteten, durchziehen, ducchftoßen; durc)= 
laffen ; duvchfeiben; pucchfieben ; durch= 
werfen; zuvor thun, übertreffen ; ditech= 
feben ; aufftreichen, (Meffer) abziehen, 
fhleifen; (Geld) ausgeben; 7° qe., etz 
was bereiten; — un contrat, einen 
Contract ausfertigen; — sous silence, 
mit GStilffehweigen übergehen; — le 
temps à qe., die Zeit mit etwas zus 
bringen; — pour ..., gehalten wers 
den, für...;5 ge. Aqg., einen etwas 
hingehen od, gelten laffenz einräumen, 
Heftatten; passe, fa. e8 jei! meinetwes 
gen! se —, ». r. vergehen, verfließen, 
verftreichen ; verfhiefen; gefehehen,vorz 
fallen, vorgehen; — de od. à qe, fich 
mit etwas begnügen; de gc., fit einer 
Sache enthalten. 

Passereau, m. Sperling, m. 

Passc-temps, 72. Zeitvertreib, 2» 

Passeur, m. Fährmann, 72. 
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Passe-volant, m. bei dev Mufterung!Päter, v. a. pappen, Eleiftern, 
untergefchobener Soldat, m.; * fa. blin: | Patère, À Opferjchale, f. 


der Paffagier, 77. 

Passibilité, f. Empfindbarfeit, jf. 

Passible, a. empfindbar, : 

Passif, -ıve, a. leidend; 7. verbe - 
oder passif, m. leidendes Zeitwort, 7, 

Passion, f. Leiden Ehrifti,z.; Paffions- 
ee gefchichte, =zeitz Leidenfhafts 
Siebe, f 

hs, be, a. leidenfchaftlich ;ver= 

Passionner, v. a. leidenfchaftlicd aus- 
driden; heftig einnehmen. se-,v.r. 
fidh einnehmen faffen, in Dige gerathen; 
pour qe., fi) einer Sache leidenjchaft- 
lich annehmen. 

Passoire, f. Durhfchlag, m. 

Pastel, m. 7. Sarbenftift, 22.5 Paftell- 
malerei, f Paftelgemälvde, z.; Mai, 
m. \. [ftor, 77. 

Pasteur, m. Hirte; * GSeelforger, Pa- 

Pastiche, m. 7’. Nachahmung (von ei- 
nem Gemälde 2c.), f- 

Pastille, f. Räuderferzhen; Mundi: 
gelchen, 77. Lid. 

Pastoral, -ale, a. hirtenmäßig; * geift- 

Pastorale, f. Schäferfpiel; Nirtenge- 
dicht, 72. [rr. sinn, f% 

Pastoureau, zn. -elle, f. junger Hirt, 

Pat, m. T. Patt (im Schachfpiel), n. 

Patache, f. Radtjihiff, 2. 

Pataraffe, fi Getrigel, z. 

Patate, f. Kartoffel, f 

Pataud, m. -aude, f. fa. Diewanft, m. 

Patauger, a. n. im Rothe berunt pat: 

Pâte, f. Teig ; Rleifter, 72. [fhen, 

Päte, m. Vaftete, f-; * Tintenfled, m. 
T. Urt rundes Bollwerf, n.; * faire 
le —, die Karten betriegerifch mifchen. 

Pâtée, f. Nudel; Mifhung von Brod 
und Fleifchbrühe für Thiere, 7. 

Patelin, 72. fa. jcylauer Scheint, m. 

Patelin, -ine, a. Ja. fihmeichlerifch. 

Patelinage, m. fa. Schmeichelei, f. 

Pateliner, ». a. fa. durd) Schmeiches 
feien einnehmen; liflig einfädeln, -#. 
n. nicht aufrichtig zu Ierfe gehen. 

Patelineur, m. -euse, f% liftiger 
Schmeichler, zz. sinn, f 

(Patène, f. KRethfihüffelhen, m. =” 

Patenötre, f. fa. Vaterunfer; patenô- 
tres, pl. Paternofter, 2. Nofenfrans, zz, 
atenötrier, zn. Paternoffermacher, zz. 

Patent, f. Patent, Diplom, z. 

Pater, m. fa. Baterunferz; Kügelchen 
am Rofenfranze, 7. 


Paterxel, -elle, a. väterlich. 

Paternité, f. Baterfchaft, 7. 

Päteux, -euse, a. teigigz teigicht. 

Pathétique, a. pathetifch, rührend. 

Pathologie, f. 7’. Lehre von den Rranfz 
heiten, fi [de im Ausdrude. 

Pathos, m. TT, das Bewegende, Nührenz 


[ liebt, zärtlich. | Patibulaire, a. galgenmäßig. 


Patience, f. Geduld, /:; Amypfer, m. 
Patient, a. geduldig, 7'. leidend. 
Patient, 72. armer Siinder, m. 
Patienter, v. n. fid) gedulven. 

Patin, m. hoher Weiberfhuh; Cıhfittz 
fbub, 72.3 7, Sohle einer Treppe, jf. 
Patiner, ». a. betafteu. - v. n. auf 

Schlittfihuhen fahren. 
Patineur, m. Schlittfhuhfahrer; fa. 
Pätir, v. a. leiden. [Betafter, m. 
Pätis, zn. Biehmeide, f : machen. 
Pätisser, v. a, Bad: oder Waftetenwerf 
Pâtisserie, f. Paftetenbäderei, f- Paz 
ftetennwerf, Badwerf, 71. 
Pâtissier, m. -iere, f. Paftetenbäder, 
m. sinnt, f. [wälfch, 72. 
Patois, m. Bauerfprache, f. Rauder- 
Päton, m. Stopfnudel; Z. Kappe vorn 
an Schuhen, f. [oder Sache. 
Patraque, f. fa. abgenugte Mafchine 
lâtre, m. Hirt, mn, 
Patriareal, -ale, a. patriardalifth. 
Patriarcat, zn. Patriarchat, 72. 
Patriarche, m. Patriarch, Erzvater, 77. 
Patrice, zn. Patrijier, 771. 
Patriciat, m. Yatrizierwiirde, f 
Patricien, -enne, a. & m. f. vom Gez 
fhlecht der Patrizier; Parrizier, 77. 
Patrie, f. Baterland, z. Linn, jf: 
Patrimoine, za. Exhtheil, Erbgut, zz. 
Patrimonial, -ale, a. zum väterlichen 
Erbgute gehörig. 
Patriote, m. Patriot, zu. 

Patriotique, a. patriotifch. 
Patriotisme, m. Patriotismus, 71. Bas 
terlandsliebe, x 
Patron, m. Patron, Gdhubherr, Bes 
fhiser, Gönner; Schugheilige; Schiffes 

patron, 2.5 2" Patrone, Form, f- 
Patronage, m. Patronat, Recht, 7. 
Patronal, -ale, @. den Patron angehend,. 
Patronne, f Patroninn, Gönnerinm, 

Schugheilige, f- 

a T. mittelft der Paz 

trone Farben auftragen. [Sauerei, f 
Patrouillage, m. ja. Gemanfihe, 11. 
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Patrouille, f. 7. Patrulle, Streifwa= 
de, j. [fudeli, berunt manfıhen. 
Patrouiller, v. rn. fa. manfıhen. -#.a. 
Patrouiller,v. 7. p. u. patrolliren, die 
Streifwache machen. [pfüge, f. 
Patrouillis, mn. fa. Manfcherei; Roth: 
Patte, f Pfote, Tage, Rlaue, [5 7. 
Fuß eines Glafes 2c., 72. Roftral, 7; 
Lat über dem Wofenfdhlise, 72. Klappe 
über einem Sutterale, /:; * graisser 
la — à q., einen ee beftechen. 
Pattu, -ue. a. rauhfüßig (von Tauben). 
Pâturage, 71. Weide, Hut, Trift, fi 
Pâture, /. Sutter, 2, Weide, Nahrung, f. 
Päturer, #. 72. weiden. [auee, zn. 
Pätureur, 77. Sutterfnecht bei der Ur: 
Paturon, m. Seffel, (Theil vom Pfer- 
defuße). 
Paume, f. flahe Hand; Handbreit, f5 
Ball, m. Ballfpiel; Ballhaus, 77. 
Paumelle, /: zweizeilige Gerftes 7. 7" 
Galbende (bei den Geilern), 7. 
Paumer, v. a. fa. mit der flahen Sand 
fohlagen. 
Paumier, zn. Ballmeifter, 72. 
Paumillon, m. 7’. Pflugwetter, z. 
Paumure, f. 7. Schaufelgehörn, z. 
Paupière, f. Augenlied, 7.5 Augen» 
winypet, fe 
Pause, f. Paufe, f. Ruhepumft, 71. 
Pauser, #. n. paufiven, inne halten, 
Pauvre, a. arm; Ärmlich, verächtlich. 
— m. Urnier, m. 
Pauvresse, f. Ju. Bettelfrau, f 
Pauvret, m. -ette, f. armer Gelnt, zz. 
Pauvreté, f. Armuth; Armfeligkeit, f 
Pavage, m. Pflaftern, z. 
se Pavaner, v. r. fich brüften. 
Pavé, m. Vflafterftein, 72.; Pflafter, 72. 
Pavement, 72. Pflafterlegen, 2.5 Matez 
tialien dazu, pl. 
Paver, v. a. pflaftern. 
Pavesade, /: 7. Shirmmwand, fs 
Sthanzfleid, n. (auf Galeeren). 
Paveur, zn. Pflafterer, Steinfeßer, m. 
Pavie, m. Art Pfirfiche, f 
Pavier, v. Pavesade, & Pavoiser. 
Pavillon, m. 3elt, n.: Nebenflügel ei= 
nes Gebäudes, 71.3 Sommerhaug; Beltz 
bett, 2.5 Vorhang, 72.: Flagge, /.; 
Pavois, m. großer Schild, m.; Schanz- 
fleid auf Schiffen, 2. 
Pavoiser, v. a. ein Schanzfleid auf: 
Pavot, m. Mohn, m. [fpannen. 
Payable,a.zahlbar; verfallen. [3ahler,z. 
Paye, f. Sohn, God, m. Lühnung, fi; 
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Payement, m. Bezahlung, Zahlung, 
le jour du -, der Zahltag. 

Payen, v. Païen, 

Payer, ». a. zahlen, bezahlen, entridh= 
ten; vergelten. se —, v. r. fid) bezahlt 
machen, [5 Zahlmeifter, zz. 

Payeur, m. -euse, f. Zahler, 2. =inn, 

Pays, m. Sand; Vaterland, n.; Ja. 
Sandsmann, 77. | 

Paysage, m1. Sanofthaft, f. 

Paysagiste, m. Landfhaftmaler, m. 

Paysan, m. -anne, f. £andmann, 
Bauer, 72. Bäuerinn, j. 

Peage, m. 3oll, zu. Wegegeld ; Zollyaus, 

Péager, m. 3olleinnehmer, zz. [r. 

Péagier, a. chemin -, Bollftraße, f- 

Peau, f Haut, j.; Fell, Leder, z.; Balg, 
m.; * il enrage dans sa —, il creve 
dans sa -, er möchte aus der Haut 
fahren, [m.; Ledermaare, j: 

Peausserie, f. Sellhandel, Sederhandel, 

Peaussier, 72. Lederbereiter; Gellpind 
ler, m. 

Peautre, m. fa. envoyer q. au -, eis 
nen zum enfer fchiden. 

Pec, a. m. hareng -, Pöfelhäring, zz. 

Peccable, a. findbaft, fiindig. 

Peccadille, f. Éleine Siinde, f- 

Peccant, -ante, a. 7", böfe, fhäblich, 

Pêche, f. Pfirfiche, f. 

Pêche, f. Fifcherei, £5 Sifdfang, 71. - 

Péché, m. Sünde, f. x 

Pécher, p. n. fündigen; fehlerhaft jeun 

Pêcher, za. Bfirfihbaum, zz. 

Pêcher, ». a. fifhen; * auffifchenz 
- en eau trouble, im Trüben fifhen. 

Pêcherie, f. Sifcherei, /° - 

Pecheur, m. -eresse, f. Sinder, 77. 
sinn, fe : 

en m. —euse, f. Fifiher, zz. sin, 

Pécore, f. fa. * dunes Thier, zz. 

Pecque, a. f. fa. femme -, eingebilde= 
te Närrin, /Fnafeweifes Ding, 7. 

Pectoral, -ale, a. zur Bruft- gehörig, 
BUT cr [fters, 72. 

Pectoral, 77. Bruftfchild des Hohenprie= 

Péculat, m. Caffendiebftapl, m. 

Pecule, m. eigenthümliches Vermögen, 

Pecuniaire, a. Geld betreffend. [n. 

Pécunieux, -euse, a. fa. reich) an ba= 
tent Oelde, 

Pédagogie, f. Kinderzudht, f 

Pedagog’que, a. pädagogifch. Ur. 

Pédagogue, m. Erzieher, Sugenblebrer, 

Pédale, f 7 Medal (einer Drgel oder 
Harfe), 2.3 tiefer Bakton, m. 
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Pedant, m. -ante, f. Pedant, m. = inn, 
f. Schulfuchs, m. — a. hedantifch. 
Pedanter, v. n. fa. Schulftaub freffen. 
Pédanterie, f. Pedanterei, Schulfüch- 
ferei, fi 
Pédantesque, a. pedantifch. 
Pédantiser, v.7. den Pedanten fpielen, 
Pedantisme, zn. das Pedantifche. 
Pederaste, m. Knabenjchänder, zz. 

- Pédérastie, f. Anabenfchänderei, 7. 

es a. f. statue —, Bildfüule zu 
uße, f. 
ent, ad. fa. zu Fuße, 

. Pedicelle, f. 7. Btumenftielden, z. 

Pédicellé, -ée, @. 7. geftielt. 

Pédiculaire, a. maladie, Läufefudht, fi 

Pédicule, zn. T'. Stängel, m. 

Pédoncule, m. 7, Blumen», Frucht» 
fiel, z. 

Pédonculé, -ée, a. 7. geftielt. 

Peigne, m. Kamm, zu; 7. Miffel, 
NMaufe, f [pust. 

Peigné, -Ee, p. & a. gefämmt; aufges 

Peigner, p. a, fänımenz hecheln, ffrie- 
geln. [cher, m. 

Peigneur, m. Känmer, Perrüdenma= 

Peignon, m. Dode Hanf od. Flache, f. 

Peignier, m. KRanımmacher, m. 

Peignoir, zz. Pudermantel, 77. 

Peignures, f. pl. Rammbaare, z. pl. 

* Peindre, #. a. malen, abmalen; an- 
fiveichens fehreiben; * fchilvdern. 
eine, f. Strafe; Mühe, Arbeit, fi 
Lohn dafür, 72.5 Sorge, Unruhe, Berz 
legenheit, 5 Kummer, 72. Leiden, n. 
Gran, 72. Æraurigfeit, 5 à — ad, 
faunr. 

Peiner, v. a. Mühe, Rumnter, Sorgen 
machen; mühfan, arbeiten. - v. r. 
Mühe haben; fehwer tragen. se -, v. 
r. fi Mithe geben. 

Peintre, m, Maler, m. 

Peinturage, n. Unftreichen, ... 

Peinture, f. Malerei, f; Gemälde; * 
Bild, 1. Shilderung, f. 

Peinturer, ». a. anftreichen. 

Pelade, f. Yusfallen der Haare, n. 

Pelage, m. Satbe der Mferdehaare, 
Hirfchhaare ıc., fi 

Pele, —ée, a. gefihält, platt, Fahl. 

Pêle-mêle, ad. unter oder durch ein: 
ander, [lem — v. n. fi) fihälen. 


Peler, #, a. abhaaren, abbrühenz fihäz|. 


Pelerin, m. Pilger, Pilgrim; * Lofer 
Vogel, zn. Lfahrtsort, zu. 
Pelerinage, m. Wallfahrt, [5 Walls 
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[Pélerine, f. Bilgerinn, fı; Vilgermans 


tel, 22.5, * verfchmißtes Abeibsbild, z. 

Pelican, m. Pelifan, 72. 

Pelin, v. Plain. 

Pelis, m. 7’, Raufwolle der Weifgarz 

Pelisse, f: Pelz, m. [bev, 7. 

Pelle, f. Schaufel, fi [voll, fe 

Pellée, Pellerée, Pelletée, . Schaufel 

Pelleron, 77. fleine Schaufel, f. 

Pelleterie, f. Kürjihnerhandwerk; Velsz 
werf, 2.5 Delzhandel, 72. 

Pelletier, m. —ière, f. Kürfihner; 
NRauchhändler, zn. sinn, f. 

Pellicule, f: Häutchen, 72. 

Pelote, 7. Ball, Rlumpen, Rnauef, 72.3 
Napelfiffen, 2.5 7. Bläffe (an Vferz 
den), j. d 

Peloter, w, rn. mit dem Balle fpielen; 
mit Schneebällen werfen. — v. a. fa: 
prige(n, 

Peloton, m. Rnauel; Rlumyen, 77.3 
Navdelfißchen, 2.5 Rotte, f Naufen, zz. 

Pelotonner, #. a. auf einen fRnauel 

Pelouse, jf. Örasplag, m. Lvideln, 

Pelu, -ue, a. haarig; * /&. patte pe- 
lue, f Schleicher, Fuhsfhwänzer, zz. 

Peluche, f. Blüfch, 7, [-inn, f 

Peluche, -ée, a. wollig, fammtetartig. 

Pelure, f. Schale, Haut, Raufwolle, £ 

Penaille, f: (verächtl.) Mönchsvolf, z. 

Penaillon, m. fa. Sumpens; (verächtl.) 
Mönch ; alter Sünder, 77. 

Pénal, -ale, a. 7. jtrafend. 

Penard, m. fa. Shefrüppel; zz. 

Penaud, -aude, a, fa. verlegen, bes 
fhüvit, befhänt. Lvanfend. 

Penchant, -ante, a. abhängig, fihief; * 

Penchant, m. Abhang ; * Sang, zn. 

Penchement, a. Hängen, Neigen, zz. 

Pencher, v. a. neigen, hängen. - #. 72. 
& se -, v. r. fic) neigen, bangen, abs 
hängig feyn; * à oder vers qe., Hang, 
Neigung zu etwas haben, 

Pendable, a. henfensiwerth, 

Pendaison, f. fa. Henfen, n. 

Pendant, -ante, a, hangend, herabhäns 
gend; 7. abhängig. 

Pendant, m. Gehänge, Gehenf; Dehr 
an der Ile, z., Schlüffeliing, m; 7". 
Gegenftüd, 72. [defjen da, 

Pendant, prp. während; — que, ©. ins 

Pendard, m. -arde, f. fa. Galgenitrid, 
m. Rabenaas, 72. ge 10, m. 

Pendeloque, f. Angebänge ant Ohrrinz 

Pendiller, v. 7, fa. baumeln, hängen. 

Pendre, ». a. hängen, aufhängen, ale 
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hängen; henfen. - v. 71. hangen, herz 
abhangen 
Pendule, m. Bendel,r. Verpendifel, zz. 
Pendule, f. Bendeluhr, f. 
Pêne, m. 7. Riegel am Schloffe, m. 
Pénétrabilité, /. Durchöringlichkeit, f 
Pénétrable, a. durchdreinglich. 
Pénétrant, -ante, a. durchdringend. 
Pénétratif, -ive, @. leicht dvuechdringend. 
Pénétration, f Durdoringung; * 
Scharffichtigfeit, f. Scharffinn, m. 
Penetrer,v.a. & n. durchdringen; eins 
dringen; * durchfihanen, ergründen, 
Penguin, v. Pingoin. 
Pénible, a. mühfan, befchwerfich. 
Péninsule, f: Halbinfel, f 
Pénitence, f. Buße, Reue; Strafe, f. 
Pénitencier, 72. Yônitentiarius, Buße 
tichter, zz. 

‘Pénitent, -ente, a. buffertig. — m. f. 
Beichtfind, 2.5 Büßer, 71. sinn, fi . 
Penitentiaux, a. m. pl. psaumes -, 

Bukpfalmıen, 72. pl. 
Penitentiel, m. Bußbud), rn. 
Pennade, f. Fuftritt, zz. 
Pennader, #. a. einen Tritt geben. 
Pennage, m. Gefieder eines Raubvogels, 
Penne, f. Schwingfeder, /. [r 
Pennon, 72. (ehedem) Ritterfahne, jf: 
Penombre, f. 7. Halbfihatten, 7». 
Pensant, -ante, a. denfend. 
Pensée, f. Gevanfe, Begriff, 72: Vor- 
haben, 2.5; Meinung, f5 Bedenken, »2.; 
Einfall, 2.5 Dreifaltigfeitsblume, 7. 
Penser, v. a. & n. (à) denfen;, nadz 
deufen, liberlegen; ausfinnen, meinen, 
Penseur, zn, Denfer, 77. [glauben. 
Pensif, -ive, a. naibfinnend, tieffinnig. 
Pension, f. Koft, f: Koftgeld; Rofibaus, 
Sabrgeld, 2.5 Gnadengebalt, m. 
Pensiounaire, zn. & f. Koftgänger, m. 
-inn, f. Penfionnär, zz. 
Pensionnat, m. n. c. Kofihaus, n. 
Pensionner, ». a. ein Jahrgeld geben, 
Pensum, m. T.. Strafarbeit eines Schü 
lexs, fe \ Led, 72. 
Pentagone, «a, fünfedig. — m. Fünf: 
Pentamètre, m. & a. 1 Wentameter, m. 
Pentateuque, zn. die fünf Bücher Mofis. 
Pente, f. Ubhang, Fall, 77.3 7. Ab» 
dahung, f5 Kranz anı Bette, Fenfter 
20.5* Hang, m. 
Pentecôte, f. Pfingiten, f. 
Penture, f. eifernes Band an Thüren 
und Senftern, 72. 
Pénultième, a. vorleñte, 


Pen 
Pénurie, f. Mangel, zz. Urmutÿ, f. 
Pepie, f. Pfipps, Pipyps, 772, L 
Pépier, v. 72. pipen, givpen. In. 
Pepin, zn. Kern der Aepfel, Birnen zc., 
Pépinière, f. Baumfihule; * Pflan;- 

Thule, 7. 
Pepinieriste, zn. Bauntgärtner, 7. 
Perçant, -ante,a. durchdringend, fdjarf, 
pigige 
ea m. Holywurm, m. 
Perce-leitre, f fa. Briefftecher, zz. 
Percement, m. Ourdbredhen, 71.3; 7. 
MWafferftollen, 72... 
Perce-neige, f. Schneeglödchen, z. 
Perce-oreille, m. Obrwurnt, 72. 
Percepteur, zn. n. e. Cinnebnter, 72. 
Perceptible, «@. nterfbar, fihtbar. 
Perception, f. Sinnahme, Erhebung der 
Gelder, Früchte ze., f Begriff, zz. 
Percer, p. a. & n. durchftechen, durchs 
bohren, durchbrechen, durchlöchern, 
ducchdringen ; anzapfenz; aufgeben 
(von Gefihwiüren); gehenin... (von 
Häufern). 
Perceur, m. Lochbohrer, zz. 
Percevoir, #. a. empfangen, erheben, 
einnehmen. 


.| Perchant, m. 7. Sodvogel, m. 


Perche, f£ Stange; Megruthe, fi; 
Barjch oder Bärs, 72. (Fifch). ei 
Percher, v. n. vder se —, v. r, aufflies 
gen, fich fegen. N 

Perchis, m. Gtedensaun, m. 

Perchoir, m. Stängelchen int Vogels 
bauer, 2. Dühnerftange, f 

Perclus, -use, a. (abm, gliederlahnt. 

Percoir, zn. Unftelbohrer ; Durchfchlag, 
Löcher zu machen, zz. 

Percussion, f. 7. Schlag, Stoß, m. 
Bufañunenfiofen zweier Körper, zz. 

Perdant, m. Berfpieler, zz. 

Perdiablé, -ée, a. fa. ganz vont Teufel 
befeffen. [nif, f 

Perdition, f. VBerderben, 2. Berdanımnız 

Perdre, v. a. & n. verlieren ; zu Grun: 
de richten, flürgenz verfchergen; verder= 
ben. se —, v.r. fich verlieren, verloren 
gehen; verderben; fid) zu Grunde rich- 
ten; vergehen, verfchwinden; fich verz 
irren; fiheitern; 2". fidh verlaufen (int 
Billardfpiele); * Je m'y perds, das ift 
mir unbegreiflich. 

Perdreau, m. junges Rebhuhn, z. 

Perdrigon, #7. Urt Pflaumen, f. 

Perdrix, f. Rebhuhn, m. 


Perdu, -ue, p. & a. verloren 205 


Per - 
comme un perdu, ivie toll; à corps 
perdu, blindlings; femme perdue, 
Sure, f- 
Père, m. Vater ; Pater ; Vfleger, 77. 
Peremptoire, a. T'. zerflörlich; völlig 
‚entfcheidend. 
Perfectibilité, fı Bervollfommlichfeit, f. 
Perfectible, a. vervollfommlich. 
Perfection, f. Bollfommenheit, f. 
Perfectionnement, m. Bervollfonmt- 
nung, f | 
Perfectionner, v. a. vervollfommmen. 
se =, v. r. vollfonmmener werden. 
Perfide, a. treulos, falfch, ungetren. — 
m. f. Zreulofe, m & f. Berräther, m. 
sinn, f. Lsalfchheit, 7. 
Perfidie, f. Treulofigfeit, Alntrene; 
Perforation, f. Duvdbobrung, Durd- 
föcherung, j: 


“Perforer, v. a. T. durchbohren. 


Péricarde, m. T. Herzbeutel, 77. 

Pericarpe, m. 7. Samengehäufe, 7. 

. Sruchtfapfel, f& 

Pericliter, v. 7. in Gefabr feyrn., 

Perier, m. Heidelerche, f. 

Perigee, m. 7’. Eronähe, f. 

Perihelie, m. 7’. Sonnennähe, f. 

Peril, m. Gefabr, f = 

Périlleux, -euse, a, gefährlich. 

Périmer, p. a. 7. verfallen, ungültig 
werden (von Nechtsfachen). 

Périmètre, m. 7. Umfang einer Fi: 
gur, 77 

Période, m. Biel, Ende, n. Stufe, fi; 
Zeitraum, 722. 

Période, f- Zeitraum ; Imlauf der Pia: 
neten, 7. Periode, fü 

Périodique, @. periodifd. 

Peripherie, f. Umfreis, 7°. 

Périphrase, f. Anfehreibung, f. 

Périphraser, v. @. umfchreiben. 

Peripneumonie, f, 7. Lungenentziine 
dung, f- 

Perir, p. n. vergehen, umfonmten; ver- 
fallen, einftürzen; untergehen. 

Perisciens, m. pl. T. die Kreisfchattiz 
gen (in den Polarfreifen), zz. pZ. 

Périssable, a. vergänglid. 

Peristile, m, 7’. Säulengang, m. 

Péritoine, zn. T. Darmfell, n. 

Perle, f- Perle: 7’. Verifihrift, £ Tr. 

Permanence, f. bejländiges Berbleiben, 

Permanent, -ente, a. bleibend, beftän= 
dig, immterwährend. 

Perméable, a. 7'. duechdeinglich. 

* Permettre, v. a. erlauben, berftatten. 
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Permis, m.n. ce. Stlaubniffchein, 77. 
Permission, f. Erlaubnis, Sulaffung, /: 
N Vertaufhung ; Berfegs 
zung, fi 
Permuter, v. a. vertaufihen (Wfründen). 
Pernicieux, -euse, a. fhädlich, ver= 
derblich ; gefährlich. 
Péroraison, f. 7. Befchluß einer Rede, 
. my n. © Derfagen einer Medp, 72. 
Pérorer, #. a. n. e. eine Nede halten. 
Perpendiculaire, a, fenfrecht. -— fi 
fenfrechte Linie, f 
Perpendicularité, f. jenfrechte Mich- 
tung oder Lage, f [Senfihnur, f 
Perpendicule, m. Perpendifel, m.; 
Perpétrer, #. a. 7". veriiben, begehen. 
Perpètres, fi pl. T. gemeinfchaftliche 
Sändereien, f. pl. , Laufpörlich, 
Perpétuel, -elle, a. immerwährenp, uns 
Perpetuer, #. a. immerwährend erhals 
ten, verewigen. se -, ». r. fid) fort: 
pflanzen, fich erhalten. 
Perpetuite, f. ununterbrochene Dauer, 
fs; à - ad. auf ewig. 
Perplexe, a. betreten, verlegen, beftürzt, 
Perplexité, f£ Berlegenheit, Berwitz 
rung, Beftiirzung, f 
Perquisition, f. Nachfirhung; gericht« 
liche Nacdhforfhung, f 
Perrique, f. Kleiner Papagei, m. 
Perron, m, Auftritt, 72. Treppe vor 
den Haufe, f. 
Perroquet, m. Papagei ; Art Felofiuhl, 
ms T. Branıftenge, f 
Perruche, f. Weibchen des Papageien, 
n. Sattung Feiner Papageien, j 
Perruque, f, Perride, /. 
Perruquier, m. -iere, f. Perriders 
macher, zz. sinn, f [gefüm. 
Persécutant, -ante, a. befiäwerlich, uns 
Persécuter, v.a. verfolgen ; fiberlaufen. 
Pers&cuteur, m. -trice, f. Verfolger, 
m. =inn, fe [gen, 7. 
Persécution, f: Verfolgung, f-5 Plas 
Persévérance, f. Beharrlichkeit, Vers 
harrung, f- [haft. 
Persévérant, -ante, a. beharrlich, ffand- 
Perseyerer, #. n. beharren, anhalten, 
aushalten. 
Persicot, m. Pfirfihhranntwein, 7. 
Persienne, f. Sonmmterlavden, 72. _ [7. 
Persiflage, m. Gyôttelei, f- feiner Spott, 
Persifler, ». a. aushöhnen, ausfpotten, 
- vn. unzufanımenbängendes Zeug 
Persifleur, m. Syütter, zz. [reden. 
Persil, m. Peterfilie, fi 
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Persillade, f. Suridtung mit Peter- 
ilie, f. 

DR v. a. à oder dans qc., auf 
etwas beharren, beitehen. 

Personnage, m. Perfon, Mann, 
Menfch, m.; Rolle, f 

Personnaliser, v. Personnifer. 

Personnalisme, m. Selbftfucht, Cigen- 
liebe, fe [liche Anzüglichkeit, f. 

Personnalité, f. Perfünlichfeit, perfün- 

Personne, f. Perfon, f5 payerr de 
de sa -, feinen Mann ftehen. 

Personne, pr. m. jemand; ne —, nie- 
mand. 

Personnel, -elle, a. perfünlich. 

Personnifier, #. a. unter den Bilde 
einer Perfon vorftellen. 

Perspectif, -ive, a. perfpectivifch. 

Perspective, f. 7’. Perjpective, : Pro= 
fpect, 72.3 Husficht, f. 

Perspicacité, f. Scharffinn, m. 

Perspicuité, /. Deutlichfeit, f. 

Perspiration, /. 7. unmerflide Aus= 
dinftung, f 

Persuader, v. a. (q.) überreden, bere- 
den; Überzeugen; einreden. (qe. à q.) 
se —, w. r. fit) einbilden, [gend. 

Persuasif, -ıve, a. überreden, tiberzeu- 

Persuasion, f- leberredung, Weberjeu- 


gung, f $ 

Perte, f. Verluft, Schade, Nadtbeil: 
Berfall, n.; à — de vue, unabfehbar, 

Pertinacité, f. Aartnädigfeit, f. 

Pertinent, -ente, a. fhitlidh, gehörig. 

Pertuis, #1. Lo, z. Oeffnung, /. 

Pertuisane, f. Partifane, f. 

Perturbateur, m1. -trice, f. Stürer, m. 
2 inn, . 

EME f Semüthsuneuhe, f.; 
T. Störung (eines Planeten in feinem 
Saufe), £ 

Pervers, -erse, a. verkehrt, böfe. 

Perversion, f. Berderbung, f. 

Perversité, J. Berfebribeit, f. Berberbz 
nif, f [* verdrehen. 

Pervertir, #. a. verderben, verführen; 

Pesant, -ante, a. fibiver ; wichtig; * lä= 
ftig, befchwerlich ; fehwerfällig. 

Pesanteur, £ Schwere, f. Gewicht, z, 
* Dummheit, fe „ Efdale voll, f. 

Pesée, f. Wägen, Ubwägen, 2.3 Wags 

Pèse-liqueur, 77, Wafferwage, /- 

Peser, p. a. wägen, abiwägen; * liber= 
legen, prüfen. — 9. 2. wiegen; * drüf- 
ken, fehwer liegen auf... 

Peseur, m. Wieger; Wagemeifter, zz. 









Pes 
Peson, m. Schnelhwage, f. Mirtel, m. 
Peste, £ Veft, f 
Peste, 2. fa. der Henfer! daß dich vod! 
Pester, #. r. fa. fluchen, läftern, . 
Pestifère, a. peftilenzialifch, [itedt. 


Pestiféré, -&e, a. von der Peft anges 


Pestilence, fi Peft, Peftitenz, f. 


Pestilent, -ente, a. anftedend. 


Pestilentiel, -elle, a. peftilenzialifh. | 
Pestilentieux, -euse, a. * fchädlich, ans | 
[ftetend. | 


Pet, m, Surz, Wind, 72. 
Pétale, m. 1% Blumenbiatt, z. 


Pétarade, f. Farjen der Pferde 2e, rn.’ | 
F- Thorbrecher; | 
gen 


Petard, m. Yetarde, 
Pulverfhiwärmer, 72. 


Petarder, #. a. mit Petarden auffprens | 


Petardier, zn. Petardirer, zz. 


Petaud, m. cour du roi -, od, Petan- : 


diere, f. fa. Ort wo viel Unordnung 
ift, m. [bev, z. 


Pétéchiale, a. f. T. fièvre —, Fiedfie= : 


Pétéchies, f. pl. T. Fleden beim let: 
fieber, 77. pl. 








N 


Pet-en-l’air, m. fa. furjes Hauskleid | 


der Frauenzimmer, 72 | 
Peter, v. 7. farzenz; * frachen, ypraffeltr. 


Péterolle, f. 7". Sandfhvärmer, zz. [f. 


Peteur, m. -euse, f. Sarzer, zn. einn, 

Petillant, -ante, a. praffelnd, fnifterno, 
fnafternd ; fpeudelnd, funfelnd ; feurig, 
lebhaft; muthwillig. 95 

Petillement, m. Praffein, Kniftern, 
Knafternz Sunfein; Sprudeln; Kries 
bein, 2. 

Petiller, #. n. frachen, praffeln; ver: 
len; funfeln; fochen (vom Blute); * 
- d’impatience, vor Ingeduld brenz 
nen (zappeln). 

Petiole, zn. v. Pedicule. 

Petit, -ite, a. Flein; geringe, fhlecht ; 
fhwad; petit à petit, ad. nad) und 

Petit, zn. das Sunge, [nach. 

Petitement, ad. Flein, nicht viel, geringe. 

Petite-mignonne, f. Srühpfirfiche, f. 

Petite-oie, f fa. Günfeflein, 723 * 
zum Anzuge gehörige Kleinigkeiten; 
Kleine Öunftbezeigungen, fi pl. 

Petitesse, f. Kleinheit ; Rleinigfeit, S. 

Petite-verole, f. Rinderblattern, /: pl. 

Petit-fils, m. Petite-fille, f. Enfel, 
m. zinn, fr ; 

Petit-gris, m. Graumerf, n. 

Pelit-lait, m. Wolfen, fi pl 

Petit-lard, m. Schrotfped, 77. 

Petit-maitre, zz. Petite-mailresse, f 
Stußer, m. sinn, fe 


Pet 
Petit-métier, m. Diyppe, f. (Ruchen). 
Petit-neveu, 77. Sohn des Neffen, zz. 
Petit-salé, m. fihwac geräuchertes 
 Sleifh, 7. n. 
Petits-pieds, m. pl. fleines Geflügel, 
Petition, f. Begehren, z.; n. c. Bitte 
forift, J.. 
Pétitionnaire, m. n. e. Bittender, zz. 

- Pétitionner, p. n. eine Bittfchrift ein: 

reichen. 

» Pétreux, -euse, a. 7. fteinicht. 
Petrihcation, f. Berfteinerung, fe 
Petrifier, #. a. verfteinern, 

\Pétrin, zn. Badtrog, m. : 
Pétrier, v. n. fneten; (Lebnic.) treten. 
Pétrisseur, zn. Rneter, Lebmtreter, zz. 
Pétrole, m. Steinöhl, Bergöhl, . 
in Petto, im Sinne. 
Petulance, /. Peftigfeit, f Wngeftü 
Pétulant, -ante, a. heftig, ungeftin. 
Petun, 71. fa. (fihlechter) Tabaf, m. 
Petuner, #. n. fa. Tabak fchmauchen. 
Peu, ad. wenig; —à —, ad. nad) ıınd 
nach, unbemerkt; dans -, ad, in fur- 
zem, nächfteneg; à — près, ad. beinahe, 
fait, ungefähr; pour — que, wenn nur 
ein wenig. — 72. das NBenige. 
Peuplade, /. Bölferfchaft, Colonie, f 
Peuple, m. Rolf, n.; Pöbel; Fifih- 
faß, m. 
- Peupler, ». a. bevölfern; mit Fifchen 
20. befegen. — #. 72. fid) niehren. 
Peuplé, -6e, a. tolfreich. 

“Peuplier, m. Pappelbaunt, zz. 

Peur, f. Furcht ; Beforgniß, f- 

- Peureux, -euse, a. furchtjant ; fihen. 
Peut-être, ad. vielleicht. . 

_ Phaeton, m. Phaeton, zn. (leichter uns 

“ bededter Wagen), FD 
Phalangiens, m. pl. 7’. Ufterfpinnent, 
Phalène, m. MRactfhimetterling, m. 
Pharaon, 72. 7. Pharaofpiel, 72. 
Phare, mn. Leuchtfeuer, r2.: Leuchtthuvun, 
Pharisaïque, @. phatiftifch. 
Pharisaisme, m. pharifüifche Lehre; * 

Heuchelei, f: 
Pharisien, m. Pharifäer, zz. 
Pharmaceute, nt, Urzeneibereiter, zn. 
Pharmaceutique, /. Apotheferfunft, f. 

D — a. zur Apotheferfunft gehörig. 
Pharmacie, f. Apotheferfunft, f 
"Pharmacien, m. Upothefer, zz. 
Pharmacopée, f. Ayotheferbud), z. 
Pharynx, m. 7'. Schlund, m. 
Phase, f. 7. abwechfeinder Schein, des 

Mondes und der Planeten, zz. 


Me 
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Phebus, m. 7, Phöbus; Sonne, f. 
Echwulft, m. ” % 
Phénix, m. Vogel Phönir, m. 
Phénomène, m. Lufterfcheinung, Nas 
turbegebenheit, #5; * feltene Erfchei- 
nung, f. 
Philanthrope, m. Menfchenfreund, 72. 
Philanthropie, f. Menfihenliebe, f 
Philologie, f. 7', Philologie, fi 
Philologique, a. »hilölogifch. 
Philologue, 77. Philofog, m. 
Philomele, f Nadhtigall, f 
Philosophale, a. f. 7’. pierre =, Stein 
der Weifen, zz. [r. = inn, fi 
Philosophe, m. Weltweifer, Philofoph, 
Philosopher, #. z. yhilofophiren. 
Philosophie, f. Weltweisheit, Philo- 
m 
ilosophique, a. philofophifch. 
Philtre, m. Liebestranf, ie (a 
Phosphore, m. Phosphorus, Leucht- 
ftein, m. . [pborfaner. 
Phosphorique, a. 7. yhosphorifch, Phos= 
Phrase, f. Nedensart, fi 
Phthisie, f. Schwindfudt, f. : 
Phthisiologie, f. 7. Abhandlung von 
der Schwindfudht, f ; 
Phthisique, a. fhminofiidtig. Im. 
Physicien, m. NRaturforfcher, Phyfifer, 
Physiologie, f. 7. Bhyfiologie, f- 
Physionomie, f. T. Phyfiognomie, f. 
(Gefihtsbifoung ; Gefichtsfunde). 
Physionomiste, m. Phyfiognon, 72. 
Physique, f. 7. Povfif, f- (Naturlehre) 
— a. phyfifih, natürlich. 
Pialfe, f. Ja. Seoßthuerei, Prahlerei, f 
Piaffer, #. n. fa. prablen. N. 
Pialfeur, @, zn. cheval-, ftolzes Pfevv, 
Piailler, v. n. fa. fchreien, greinen. 
Piaillerie, fi fa. Schreien, n. 
Piailleur, m. -euse, f. Schreier, m. 
inn, fe [jungen Sühnern). 
Piauler, v. n. wimmern: girpen (von 


m.|Pic, m. Specht; 7. Sechziger (im Pi- 


fet), .; Spikhade, Steinhade, f-5 bo= 
her, fhisiger Berg, 72.3 à —, ad. fent- 
recht, gerade herunter. - 
Picorée, f: Marodiven, Beutemachen, 7. 
Picorer, #. n. marodiren, auf Beute 
ausgehen. À 
Picot, m. Bauntftürzel, 72.3 Zädden 
an Spißen 2e., 7.5 7’. Art Spighane, f- 
Picoté, -£e, a, blatternarbig. 
Picotement, m. Prideln oder Stechen 
(in dee Haut), 72. 
Picoter, v. a, priteln oder ftechen; pifs 
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fen, mit bent Schnabel haden; * — q., 
auf einen fticheln. 
Picoterie, f. Stichelei, Stichelrede, f. 
Picotin, m. Mäfkhen Saber, z. 
Pie, f. Eifter, f5 Art Roflbraten, »2.; 
fromage à la -, weißer Rûfe, zz. 
Pie, f. vd. m. cheval -, Schede, f. 
Pie, a. f. oeuvre -, milde Stiftung, f. 
Pièce, f. Stüd; Theaterftüd, 72.5 Theil; 
Flek, n.; Bruftftüd der Weiber, 2.5 
Kanone ; Figur in Chad, (5 *Gtreid, 
Voffen, m. — à -, ftücweife. 
Pied, m. Fuß; 7. Schuh; Stod (von 
Pflanzen), 72. 
Pied-de-chèvre, m. Geiffuf, m. 
Brechitange, f- [itell, 72. 
Piedestal, m. Säulenfuß, m.; Sußges 
Piédouche, 7n. ffeines zierliches Fufge- 
Piége, m. Schlinge, Falle, f. Litel, »2. 
Pierraille, /. grober Kies, 72. 
Pierre, f. Stein, m. 
Pierrée, f. Steingerinne, r. 
Pierreries, f. pl. Cbelfteine, zu. pl. 
Pierrette, /. Steinchen, 7. 
Pierreux, -euse, a. fteinig ; fleinicht. 
Pierrier, m. 7’. Steinjtüd, 7. a 


Piété, f. Frômmigfeit, Gottesfurcdht, f.5 


- filiale, findfiche Liebe, L. 7! Pelifan, 
der fich die Bruft aufreißt, a. 

Pieter, v. a. Fuß halten (im Kegelfpies 
le); fa. se -, fich vorfehen, fich gefaßt 
machen. 

Piétiner, ». n. mit den Füßen zappeln 
oder ftrampfenz; trippelm. [:inn, jf. 

Piéton, m. -onne, f. Fußgänger, m. 

Piètre, a, fa. armfelig, elend. 

Piétrerie, f. fa. fdlechte, elendeSache, f. 

Piette, f.weibe Nonne, f. (Baffervogel). 

Pieu, 22. Pfahl, m. [gottfelig. 

Pieux, -euse, a. göttesfiicchtig, fronun, 

Piffre, m. -esse, f. fa. Didwanft, m. 

se Piffrer, v. s’Empiffrer. 

Pigeon, mn. Taube, fi 

Pigeonne, f» Täubinn, f. 

Pigeonneau, x. junge Taube, f. 

Pigeonnier, m, Taubenbaus, 2. Tau- 
benfchlag, 772. [petit effen. 

Pignocher, v.a. fa. fnaupeln, ohne Xp 

Pignon, m. Yinie, 5 7. Giebel, m. 
3inne, f.; Getriebe, z. Shiffleuche 
ter, m. N 

Pignoratif, -ive, a. unterpfändlich ; 
contrat —1f, Pfandvertrag, 72. 

Pigoche, f. Mühlenfpiel, 72. 

Pilastre, zn. vierediger Pfeiler, zn. 

Pilau, m. Reis mit Butter abgefocht, 7. 


Pil 

Pile, f. Haufen, Stoß; 7. Brudenpfeis 
ler, 20,5 Rüdfeite einer Minze, fi 

Piler, v.a. 7. fioßen, zerftoßen, zernial- 
mens ftanıpfen; * Ja. effen. 

Pileur, #2. Stößer; Ja. ftarfer Effer, zz. 

Pilier, m. Pfeiler, zz. Gers Gdjand- 
pfabl; Standbaum in Srällen, zz. 

Pillage, m. Blünderung, f 7. geplins 
dertes Gut, 7. 

Pillard, -arde, a. räuberifch, diebifch. 

Piller, #. a. plündern, ftehlen, vauben; 
anfallen (von Hunden). 

Pillerie, f. Exrprefiung, Dieberei, f 

Pilleur, m. Plünvderer, zz. 

Pilon, 77. Stößel, m. Mörferfente ; 
Stampfe, f 

Piloner, v. a. walfen (Wolle). 

Pilori,n. Drillpäuschen,n.; Pranger, zz. 

Pilorier, v. a. in das Drillhäuschen 
fperren, drillen. Imannsfunft, f- 

Pilotage, #2. Pfahlwerf, n.; Steuer- 

Pilote, m. Steuermann, Sothfe, zz. 

Piloter, ». a. & n. Pfähle einschlagen ; 
Schiffe duch gefährliche Derter führen. 

Pilotis, m. Grunppfahl, zn. 

Pilulaire, f. Billenfarn (Pflanze) 5Roßs 
Fäfer, m. e 

ee Pille, f5 * Verweis, zz. 

Pimbêche, f. fa. 3ieraffe, m. 

Pimpant, -ante, f. fa. zierlich, fehön 
gepußt, nett. 

Pimpesouée, f. fa. Bieraffe, zn. 

Pin, m. Fichte, Kiefer, Tanne, f. 

Pinacle, mn. Binne, Spike, f. 

Pince, f. Kneipzange, 5 Brecheifen, 
Debeeifen, z. Pinces, p2. die vier Vorz 
derzähnme eines Pferdes, 72. pl. Krebs- 
fheren, fi pl. 

Pincé, -ée, p. & a. * gezwungen, geziert. 

Pinceau, m. Vinfel, 72.3 7. — optique, 
Strahlenfegel, m. 

Pincée, f. ein Paar Singer voll, Pfütz 
chen, #7, Prife, 7. ’ 

Pincelier, 72. 7. Vinfeltrog, 72. 

Pince-maille, m. fa. Pfennigfuchfer, 
Geisbals, 72. 

Pincement, n. T. Ubfneipen, z. 

Pincer, #. a. zwiden ; abfneipen; * fti- 
Deln: - la RU &e., die Darfe ?c. 
frielen ; - des deux, dem Pferde beide 
Spornen geben, [pl. Feuerzange, f. 

Pincette, /. Zängelchen, x. Pincettes, 

Pincon, 77. Rnipp, 72. 

Pinçure, f. Heine Salte, je 

Pin£ale, a.f. 7", glande -, Sivbelbrüfe, fs. 

Pinée, /. befte Gattung Gtodfifdh, u. 











Pin 

Pingoin, Pinguin, n. $ettgang, f. 

Pinque, f£ 7. Pinfe (Laftfiff), 7. 

» Pinson, m. inf, Buchfinf, m. 
Pintade, f. Perlbubn, z. 

» Pinte, f. Pinte, Kanne, j. (Maß). 

Pinter, p. n. fa. zechen. 

… Pintereau, m, fehledhter Maler, zu. 

| Pioche, f. Steinhaue, Hade, fi 

Piocher, p. a. baden, unıhaden. 

Pioler,v.n. pipen, pieyfen ; v. Piauler. 

Pion, m. Bauer im Schachfpiele; Stein 
int Dantenfpiele, 72. 

Pionnier, m. Schanzgräber, 72. 

Piot, m. fa. Wein, Teunf, za. 

Pipe, f. Tabafspfeife, Pipe (Mein), f. 
Pipeau, m. Kobrpfeife, Lodpfeife, /- 

» Pipée, f. TT. Bogelfang mit der Lod- 
pfeife, zu. 

Piper, v. a. & n. Bôgel mit der Pfeife 
foden ; * falfch fpielen; — des des, die 
TBiirfel fneipen, 

Piperie, f. Betrug (im Spiele), m. 

Pipeur, m, falfche Spieler, m. 

Piquant, -ante, a, ftechend, fcharf, fpiz= 
ig; * beißend, anziehend; einnehmend. 

Piquant, m. Gtatef an Gewächfen, zn. 

Bar Die, Spieß; Pilenier; 
Haß, Grolf, m. 

Pique, m. Vif, z. (in der Karte). 

Pique-boeuf, m. Ochfentreiber, zz. 

Pique-nique, m. Pidnid, 7. 

Piquer, v. a. & n. ftechen ; burchfte- 
Gens; fpiden; fteppen, durchnähen ; 
jpornen; (ein Faß) anbohren; auf der 
Zunge beißen; * empfindlich machen, 
fmergen, fränfen. se —, v. r. fit ftez 
en; * — de qe., empfindlich über et- 
was werden; fich etiwae darauf einbilz 
den ; hikig werden ; wurmflichig werden. 

Piquet, m. Abftedpfahl; Bla, zm.; Z. 
Niet; Pidetipiel, z. 

Piquette, f. Sauer, geringer Wein, 77. 

_ Piqueur, m. Jäger zu Pferd; Bereiter; 

-  Borreiter ; Bauanffeher ; Bratenfpider, 

Piquier, m, Pifenier, zz. 

Piqûre, m. Gti, m.; 
Stepperei, f 

Pirate, m. Seeräuber, zz. 

| Pirater, v. n. Seeräuberei treiben, 

(Piraterie, f. Seeräuberei, f. 

Pire, a. ärger, fchlechter, fhlinuner, zz. 
das Ghlechtefte, Schlinmfte, Nergfte. 
Pirogue, f. Nahen (dev Wilden aus ei- 

nen Baumftamnıe), f- , 

Pirouette, f. Drehrädyen, 2. Mühle; 

Kreiswendung, f 


Ir. 
Steppen, 7. 
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Pirouetter, #. a. fi) im Kreife herum 

Pis, m. Euter, n. : [orehen. 

Pis, ad. fhlimmer, ärger. — m. dag 
Schlimmfte, Aergftes pis - aller, 77. 
das Schlimmfte, fdlimmfte Fall, m. 
* Nothnagel, m. 

Pisasphalte, m. Erdharz, z. 


| Piscine, f. Sifchteich, m. 


Pisé, m. T. zu einer dichten Mafje ge= 
ftanıpfte Erde, 7. 

Pissat, m. fa. Urin, m. 

Pissement, m. Narnen, n. 

Pissenlit, m. fa. Bertfeicher; Löwen 
zahn, m. (Pflanze). ; 

Pisser, v. a. & n. piffen, harnen. 

Pisseur, m. euse, f. Piffer, m. zinn, f. 

Pissoir, m. Pißwinfel, 72, 

Pissoter, #. rn. oft piffen. Im. 

Pissotière, f. fehlechter Springbrumnen, 

Pistache, /. Piftazie, f. 

Pistachier, m. Yiftasienbaunt, 77. 

Piste, f. Spur, f.; Aufichlag, m. 

Pistil, 2.7. Blumengriffel, Staubweg, 

Pistole, f: Piftole, f. (Münze). [m. 

Pistoler, v. a. p. u. mit einer Pifiole 
erfchießen. 


*| Pistolet, m. Piftofe, f. (Gewehr). 


Pistolier, m. Piftolenfchüige, u» Lf. 
Piston, mn. Pumypenftod, 1. Zugftange, 
Pitance, f. Portion, (in Klöftern), f 
Pitancier, m. Speifemeifter dafelbt, zz. 
Pitaud, 77. -aude, f grober Bauer, 7 
grobes Menfih, 7. 
Piteux, -euse, a. erbärmlich, Eläglich. 
Pitié, f. Mitleiden, Erharınen, n. ; 
Piton, m. Ringnagel, m. Ningfhraube, 
Pitoyable, a. jämmerlich, erbärmlid). 
Pitrepite, 72. ftarfer Branntmwein von 
Weingeift, zz. 
Pittoresque, a. malerifch. 
Pituite, f. Schleim, m. 
Pituiteux, -euse, a. fihleimig, verz 
Pivert, m. Örünfpecht, zu.  Lichleimt. 
Pivoine, f. Püonie, Gidtrofe,  . [r- 
Pivoine, 2. Blutfinf, Dompfaff,Öimpel, 
Pivot, m. Zapfen, zu.; Nerzmurzel, f. 
Pivoter, ». n. eine Herzwurzel treiben. 
Placage, m. 7. eingelegte Dolzarbeit,/- 
Placard, 77. Verkleidung Jiber einer 
Thür, f5 Unfchlagzettel, m; Schmähe 
fhrift, f 6 
Placarder, v. a. öffentlich anfihlagen. 
Place, f. Pas, Ort, m. Stelle, Stätte, 
fs * Dienft, m. Amt, 2. — 2. Plats gez 
macht! [gen des Geloss, 7. 
Placement, m. 7. Anlegen, Unterbrinz 
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Placer, #. a. feßen, jtelfert, legen; ans 
legen, anbringen, unterbringen; den 
Plag anweifen. 

Placet, m. Geffel, m.; Bittfchrift, f 

Placier, 72. Pachter oder Ubmiether ei- 
nes Plats, zu. 

Plafond, m. Dede eines Binmers, Sr; 
Dedenftüd, z. [mers'befleiden. 

Plafonner, v. a. die Dede eines Zime 

Plage, f. T. Hinmelsgegend; Küfte, f. 
Strand, m. 

Plagiaire, m. Bitcherausfchreiber, zz. 

Plagiat, m. gelebrter Diebftahl, 7». 

Plaider, a. & n. rechten, proceffiven; 
eines andern Procef als Advofat fühz 
ten; belangen. 

Plaideur, 72. -euse, f. der, die einen 
Preocek führt, * Zänfer, zz. sinn, fi 
Plaidoierie, f. Proceffiren, z2. gericht» 
liche Praris, f. m 
Plaidoyable, a. m.jour -, Geridtétag, 
Plaidoyer, #1. Bertheidigungsrede eines 

Advofaten vor Gericht, f 

Plaie, f. Wunde; Narbe, 5 les dix 
plaies d'Egypte, die zehn Ägyptifchen 
Plagen: 

Plaignant, -ante, a. flagbar werden. 
= m. J. Kläger, m. sinn, fe LE ; 
Plain, -aine, a. gleich, gfatt, eben, 
flah; — - pied, gleicher Boden, m.; 
— — chant, Kirchengefang, Choral, zz. 

Plain, m. Ralfgrube, f. v. Plein. 

*Plaindre, #. a. beklagen, bedauern. 
se —, v. r. Hagen; fid) beflagen. 

Plaine, f. Cbene, f [ae, j: 

Plainte, /. Klage, Befehwerde ; Wehfla= 

Plaintif, -ive, a. immer Elagend; 
Fläglich. 

*Plaire, #.n. (à) gefallen, angenehm 
feyn, anftehen; belieben, gefällig feyn. 
se —, #. r. à ge., Gefallen an etwas 
haben; — en quelque lieu, gern an 
einem Orte feyn. 

Plaisance, /. lieu de -, Sufthaug,'zz. * 

Plaisant, -ante, a. [uftig, artig, ange: 
nehmt, fpaßhaft, poffierlichz fonderbar, 
lächerlich, artig. 

Plaisant, m. Syaßmacher, m. 

Plaisanter, #. 72. fcherzen, fyaßen. - v. 
a. zum Beften haben, aufziehen. 

Plaisanterie, /. Scherz, Spaß, zn. 

Plaisir, zn. Vergnügen, z. Luft, Freu- 
de, Beluftigung, Bergnügung, /:; Wils 
le, m. Belieben, 72.3 ©efülligkeit, 7: 
Gefallen, m. 

Plamée, f. 7’. Aefcher, Sürberfalf, 77. 
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Plamer, #. a. T. äfihern, abhaaren. » 

Plan, -ane, a, T'. eben, flad). 

Plan, m. Stäbe, f; Örundriß, m. 
Plan, m. 

Planche, fi Bret, n. Bohle, Diele, fi; 
Steg, m.; Platte, 5 Kupferftich, 772.5 
Gartenbeet, 72 [heleger. 

Planchéier, ». a, dielen, mit Bretern 

Plancher, m. Sufboden, 21.3 Dede eis 
nes Sinninerg, J. - > 

Planchette, f. Brethen; Blanffcheit, 
rn... Ne Bt) (EEE 

Plangon, m. Gekling, m. Sabweide, f. 

Plane, f. 7’. Schnigmeffer, z. 

Plane, f. v. Platane. 

Planer, v. n. ebenen, gleichen, glatt 
machen, planiren, poliren. — v. n. 

Planète, f. Planet, 772. [fhweben. 

Planimétrie, f 7. Slähenmefjung, f. 


.|Planisphère, m. 7. DBorftellung der 


Srd=, oder Himmelsfugel auf einer 
Fläche, f 

Plant, m. Gehling, m. Pflanzreis, 72. 
Fächfer; Ort, wo junge Stänmte ge- 
pflanst find, zz. 

Plantage, 72. Pflanzung, f. 

Plantain, m. Wegerich,zn. Megebreit, 7. 

Plantard, zn. Gegling, m. Satweide, f. 

Plantation, f. Anpflanzung, £ 

Plante, f Pflanze, f; — du pied, 
Fußfonle, f. 

Planter, ». a, pflanzen, fteden, feßen ; 
einfchlagen ; aufrichten ; anlegen; * fa. 
qe, einen fißen laffen. ; 

Planteur,n.PNanzer, Pflansgärtner, zz. 

Plantoir, m. Pflanzftod, 77. Cfett. 

Plantureux, -euse, a. reichlich, häufig, 

Planure, f. Holzfpan, Hobelfpan, 77. 

Plaque, f. Platte, 7: Blech, 2.5; Wand= 
feuchter, zn.; 7’ Stichblatt am Degen; 
Schaftbleh, Zifferblatt einer Wand 
uhr, 72. 

Plaquer, #. a, belegen, plattiren. 

Plastique, a. 7. bildend. 

Plastron, m. Bruftftüd, Bruftleder, 7.5 
T. Brufibinde, 5; * Spott, m. 

Plat, -ate, a. platt, flad), eben; ” ge- 
mein, platt; tout —, der Lange nad); 
tout à —, ganz platt; vund heraus; 
ganz und gar. 

Plat, m. Fläche; Schüffel; Platte, L.5 
— de balance, Wagjıhale, f 

Plateau, m. Wagebret; Thee=, Kaffees, 
Shocolatenbret, 2.5 7. Ort zu Anles 
gung einer Batterie, zz. PRESS" 

Plate-bande, f. Rabatte in Gärten, /. 
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Plate-forme, f flaches Dad), rn. Altar, 
m.; 7. Crüdbettung, f. [banpd, 7. 

‚ Platelonge, f. Sangriemen, zn. Roppelz 
Plat-fond, v. Plafond. 

Platine, f. Ærotenplatte, 5 Schloß- 
bled an Flinten, TIhüren 20.5 Flintens 
fhloß, 2.5; 7% Bodenfiheibe einer Ta= 
fhenubre, fi Tiegel einer Buchdender- 
preffe, 2.5 Platina (Metal), f 

Platilude, f. Plartheit, fr 

Plâlrage, m. Gypéarbeit, /% 

Plätras, m. abgefallenes Stüf Guys 
oder Ralf, 72. 

Plâtre, 717. Gvys, m. 

Plätrer, v. a. guyfens *verdeden. se-, 
v. r.* jih [hminfen. 

Plätrier, zn. Gypfer, m. 

Plätyiere, /. Sypsgruße, 7. 

Plätrouer, m. Öupferfelfe, f. 

Plausibilité, f. Scheinbarfeit, £& 

Plausible, a. fiheinbar. [fe. 

Plebeien, -enne, a. vont gemeinen Bol- 

Pleiades, fi pl. 7". Siebengeflien, 7. 

Plein, eine, a. voll; ganz, vollfonmen;z 
teächtig;, 77. (von Schriften) did, fett; 
- pouvoir, Bollmacdht, 5 en —, mit: 
ten in. — m. das Volle, 2. voller Raum, 

Pleinement, ad. völlig. ern. 

Plénière, a. f. völlig, volffonmen; 
cour —, allgemeine Berfanmlung des 
Hofes, f. 

Plénipotentiaire, a. bevollmädhtigt. — 
bevollinächtigter Gejandte, zn. 

Plenitude, f. Fülle, /:; Ueberfluß, zz. 

Pleonasme, zn. 7’. Ueberfluß der Wor- 
te, 711. 

Pléthore, f. 7. Bollblütigfeit, f 

Pléthorique, a. 7’. vollblütig. 

Pleurant, -ante, a. weinend. 

Pleurer, p.n. weinen. -v.a. beweinen. 

Pleurésie, f. Seitenftechen, 72. 

Pleureur, m. -euse, f. der, die weint, 
Klageweib, zz. [den Uernieln, f. pl: 

Pleureuses, f. pl. Trauerbinden an 

Pleureux, -euse, a. weinerlic), ver= 
weint. [fibt machen. 

Pleurnicher, v.n. ein weinerliches Gez 

Pleurs, 72. pl. Thränen, £ pl. 

*Pleuvoin, v. 7. regnen. 

Pleyon, m. Wiede, f WWeidenband, 
Strohband, 7. 

Pli, m. Salte, fi Bug, m; NRungel; 
Krünme; * Gemohnheit, Wendung, f. 

Pliable, a. biegfan, beugfanı, 

Pliage, zn. Biegen, Balten; Falzen, 
Bufammenlegen, 7. 

Franz. D. /F. 
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Pliant, -ante, a. biegfam, gefdneidig. 
Pliant, zn. oder siege —, Seldftuhl, zu. 
Plie, f. Platteife, L. (ir), 

Plier, ». a. falten; falzen; zufammen 
legen; biegen, beugen. — #. z. vder 
se -, #. r. fit) biegen, gebogen wer« 
den ; * nachgeben; weichen. 

Plinthe, 7. oder m. 7". Tafel oder Säus 

Plioir, m. Salzbein, 2.  Tlenplatte, f. 

Piique, Plica, f. Weichfelzopf, 72. 

Plisser, v.a. falten. -v.n,& se 
v. r. Sich falten. 

Plissure, f. Saltenlegen,».; Falten, fp2. 

Plomb, m. Blei, Bleiloth, Senfblei,r.; 
à plomb, fenfrecht; là plomb, Gteiche 
gewicht, 72. 

Plombagine, f. Rafferblei, Bleiers, z. 

Plombé, -£e, a. bleifarbig. 

Plomber, ». a. glafuren; verbleien; 
mit dem Bleilothe meffen; plombiren, 
bleifarbig anfteeichen ; das Erdreich feff 
treten oder ftampfen. \ 

Plomberie, f. Bteigießerei, f [n. 

Plombier, m. Bleigieker ,„»Bleiarheiter, 

Plongeant, -ante, a. von oben herab, 
von oben nach unten zu. 

Plongeon, m. Taucher, zu. (Bogel). 

Plonger, v. a. tauchen; eintunfen; 
(Lichter) ziehen; * verfenfen. 7’ tirer 
en plongeant, von oben nad) unten 
fhieben (mit Kanonen). ». z. unter- 
tauchen. se —, v. r, * fid) verfenfen, 
fich überlaffen. 

Plongeur, m. Taucher, m. 

Ployer, ». a. & n. biegen, beugen. 

Pluie, f. Regen, m. 

Plumage, m. Gefieder, 72. 

Plumail, Plumart, m; Federbefen, 
Slederwifch, zz. 

Plumasseau, m. T. Kiel an den Tans 
genten ; Federbefen, m.; Bäufchchen von 
ausgefafelter Leinwand, zz. 

Plumassier, m. Federfchnider; Te: 
derhändfer, m. 

Plumeau, m. Federbefen, m. 

Plume, f. Seder, f.; Federfiel, m. 

Plumee, fi Feder voll Tinte, f. 

Plumelle, f. Sedernelfe, /. 

Plumer, p, a. tupfeu; (au) *). 

Plumet, m. Hutfeder, f. Sederhut, 772. 

Plumetis, m. evfler Entwurf einer 
Schrift, m. 

Plumette, f. Urt wollenen Beuges, m. 

Plumeux, -euse, a. federig: federicht, 

Plumitif, m. 2 Protofoll, Original der 
Nerpeilsfprüche Ba *Federfechter, 772 
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Plupart, fr größter Theil, za. die meiz 

Pluralité, f Mehrheit, f. [ften. 

Pluriel, -elle, a. 7'. nombre —, vder 
Pluriel, m. 7. mehrfache Zahl, J. 
Plural, zz. ; 

Plus, ad. mehr; de — en —, je mehr u. 
mebr, immer mehr; au —, tout au —, 
püftens, aufs Höchfte; de —, weiter, 
übevdief; plus (ftatt ne — plus) de, 
nicht anebv, nicht weiter; plus de lar- 
mes! feine Thränen mebr! — 77. das 
Mehrefte, Meifte. 

Pluser, v. a. 7. (Wolle) zupfen. 

Plusieurs, a. pl. mehrere, viele, ber= 

Plutôt, a. eher; lieber. [fiedene. 

Pluvial, zn. Mebgewand, z. 

Pluviale, a. f. eau -, Regenwaffer, 72. 

Pluvier, m. Negenvogel, 77. 

Pluvieux, -euse, a. tegnerifch. 

Pluviöse, m. der fünfte Monat_(in 
ebemal. venubf. Kalender, 00m 20. Ian. 
bis 18. Febr.). Ffuftpumpe, 7: 

Pneumatique, a. f. 7. machine -, f. 

Poche, f. Zafche, J.; Sad, m.; Sadgei- 
ge, f-5 Kropf der Vögel, 71. 

Pocher, v. a. (die Augen) blau fihlagen ; 
(Eier) auffhlagens durch Tintenflede 
unleferlich machen. 

Pochette, f Täfychen; Sädihen, n. 

Podagre, a. podagrifih. — m. fa. Pos 
dagrift, 7. 

Podure, f. Erdfloh, 72. 

Poêle, m. Leichentuc), 2.5 Teaufchleier, 
Traghimmel, 72. — oder Poile, m. 
Stubenofen, m.; Stube, f 

Po£le, f. Pfanne, f- Tiegel, 772. 

Poëlier, m. Pfannenfchmid, 72. 

Poëlon, m. Pfännchen, z. 

Poelonnee, f. Pfanne vol, fi 

Poëme, m. Gedicht, n. 

Poesie, f. Oubtfunft, f5 Gebiht, 72. 

Poëte, zu. Dichter, m. zinn, fi 

Poëtereau, 77. Dihterling, zz. 

Poëtique, a. poetifch, — /. 7. Boetif, f 

Poeliser, v. rn. fa. DBerfe made. 

Poids, m. Gewicht, 2. Schwere, 

Poignard, m. Dold, m. (fen. 

Poignarder, v. a. eritechen; * tief früne 

Poignée, f. Hand voll, 5 Griff, Hand: 
griff, 72. Heft, 7. N 

\ Poignet, m. Handwurzel, Fauft, Hand, 
fs Bindchen am Hene, 2. 

Poil, m. Haar am Leibe, 2.5 Bart ; 7". 
Strich des Tuches 2c., mm. 

Poiloux, m. fa. Saufeterl, m. 

Poilu, -ue, a. haarig. 
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Poingon, m. Pfrieme,  Pfriem; Bun 
gen; Stämpel;, Örabjtichel, 2.5 Daarz 
nadel 3 Matrize der Schriftgieher, 
Siebelfpiße, 3 Weinmaß (2/3 
Muid), 2. 

* Poiudre, #. a, p. u. Stehen. -v.n. 
feinen, fproffen, aufgehen; anbrechen 
(von: Tage). 

Poing, zn. Sauft, Hand, 7. 

Point, m. Punft; Stih (im Nähen 
20), m. genähte Spike, J:; * Stüd, n, 
Sa, Atfbnitts Grad, 2.5 7% Auge 
auf Karren, Miirfeln2ic., 2.5 au der- 
nier —, int höchften Grade; — de vue, 
Gefichtspunft, 72.3 Ausficht, f. — du 
jour, Anbruc) des Tages, 72.3 a — 
nommé, zur beftiniten Zeit; être en 
bon -, in guten Umftänden feyn; à 
son — et aisément, nad) feiner Ber 
ae er 

Point, ad. nicht; Fein; nein; - dutout, 
gar nicht, durchaus nicht. 

Pointe, f. Spige, fs 7. Pfriem, zu.; 
Steigen eines Pferdes, 72.5 * Anbeuch 
(des Tages); wigiger Einfall; feharfer 
und angenehmer Gefihmad, 72. Borz 
haben, 2.5; en -, ad. fpisig, fpihig jus 
laufend. [nen, z. 

Pointement, m. 7. Richten der Kanys 

Pointer, v. a. ftechen, punftiren; vid 
ten. — p.72. fleigen (von Vögeln). - - 

Pointillage, m. Z'. Bunftiearbeit, A 

Pointille,f.Spisfindigfeitzfeinigfeit, /. 

Pointiller, v.2. punftiren 5” fic beiRleis 
nigfeiten aufhalten. - ». a. fa. fticheln. 

Pointillerie, f. Stichelei, f, Streit 
über Kleinigfeiten, 72. Eli, Feittlich. 

Pointilleux, -euse, a, eigen, wunder= 

Pointu, -ue, a, fpigig; * Ja. esprit -, 
Krittler, zz. 

Pointure, f: Punftur, fi 

Poire, £ Bien, fr; Pulverbeutel, m. 

Poiré, m. Birnmoft, 72. 

Poireau, oder Porreau, m. Lauch, 72.3 
Warze, f \ 

Poirée, f. Mangold, Beißfohl, zz. 

Poirier, zn. Birnbaum, 2. 

Pois, m. Exbfe, f. 

Poison, n. Gift, r. 

Poissard, -arde, a, nad Art der Sifchs 
weiber, pöbelhaft. 

Poissarde, f. Fifihweib, 2. 

Poisser, ». a. pichenz befihmieren. 

Poisson, m. Fiji), 72. 

Poissonnailke, f. fa. allerhand Fleine 
Sifche, mm. pl, 
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Poissonnerie, f. Sifchinarft, zn. Pollution, f. Befletung; Entweihung ; 













Poissonneux, -euse, a. fifhreic). Gelbfibefletung, f 
Poissonnier, m. -iere, f. Sifyhändfer, | Poltron, -onne, a. verzagt, feig. — m. 
mn. sinn f. feige Menme, f [feit, £ 


Poltronnerie, f. Feigheit, Zaghaftige 
Polyedre, m. T. Bielflah, Mautens 
glas, 7. 
Polygame, m. & a. der viel Weiber, 
die viel Männer zugleich hat. 
Polygamie, f. Bielweiberer, f£ 
Polyglotie, a. in vielen Eprachen ges 
fihriebem. — f- folhe Bibel, f 
Polygone, a. vieledig. — m. Vieled, n. 
Polygraphe, m. Vielfchreiber, zz. 
Polygraphie, f. geheime Schreibefunft, 
'Polymathie, /. Biehwiffen, z. In. 
Polynome, m. 2. vieltheilige Größe, /. 
Polype, m. Polup, m. 
Polyspaste, zn. 7’. Slafchenzug, m. 
'Polysyllabe, «a. vielfylbig.: 
‚Polytheisme, m. Bielgütterei, f 
Polythéiste, 77. Anhänger der Vies 
gôttevei, fr 
Pommade, f. Saarfalbe, Pomabde, 7. 
Pommader, v.a. mit Pontade fhimiererr. 
Pomme, f Apfel; Knopf; Rohlhaupt, 7. 
- de terre, /. Srdapfel, zn. Kartoffel, 7. 
:Pomme&, m. Uyfelmoft, Apfelwein, m. 
Pommé,-ée, ad. fid) in Häupter fihlie= 
fend ; laitue —&e, Staudenfalat, 72,5 * 
fou —6, ausgemachter Narr, 77. 
Pommeau, m. Degenfnopf; Sattels 
fnopf, zn. 
| Pommelé, -£e, a, apfelgrau, 
se Pommeler, v. r. apfelgrait werden, 
(von Pferden); fid mit Fleinen Wölfz 
hen überziehen. 


IE 
M JT. Sifchfeffel, m. 5 
Poitrail, m. Bruft eines Pferdes, [5 

Bruftriemenz; Z'. Unterbalfen; Quer- 

balfen, m. 

Poitrinaire, a. Z m. beufifranf. 

Poitrine, f, Bruft, /. 

Poitron, m. Spilling, mn. (Pflaume). 

Poivrade, f. Pfefferbrühe, jf. 

Poivre, m. Pfeffer, m. 

Poivrer, v. a. pfeffern.  [ferbiichfe, 

Poivrier, m. Pfefferbaun, 77.3 Pfe 

Poivrière, f. Rürzfihachtel, & 

Poix, f. Pech, n. 

Polaire, a. 1". Pofar:, 

Polarité, f. Polaritat, fi 

Pôle, m. 7. Piel, m. finit, 7. 

Polémique, a. 7". polemifh. — f. Potez 

Polemiser, », rn. 7’. polemifiren. 

Pol&moscope, m. 1". Kriegsperfpeectip, 72. 

Poli, m. Politur, je | 

Poli, -ie, p. & a. polirt, glatt, rein; * 
gefittet, hörlich, fein. 

Police, f Polizei, 7’. Polize, fi 

Policer, ». a. Polizeianftalten machen, 
wohl einrichten. 

Polichinel, Polichinelle, 77. Hans: } 
wurft in italiänifchen Poffenfpielen, zz. | 

Poliment, n. Poliven, 2.3 Politur, f 

Poliment, ad. fifi, fein. 

Polion, m. Polei, 71. (Kraut). 

Polir, v. a. poliven, glätten ; * berfei- 
nern, ausfeilen, ausbeffern. 

Polisseur, 72. euse, f. ®oliree, m, 
sinn, f. Pommer, v.n. Köpfeanfegen, fid) fchlie= 

Polissoir, m. Polivftabf, Volirzahn, a. Sen (von Krautarten), 

Polirrad, zz. Volirfeile, f. Glattftein, | Pommeraie, f. Apfelgarten, ze. 
Polissoire, #1. Polirbürfte, fi [n.| Pommette, f. Knöpfihen zur Bierde, r.; 
Polisson, m. Gaffenjunge ; Botenteis} 7. Augenfnodhen, zz. [pfanne, /- 

fer, m. Pommier, mn. Upfelbaunt, m.; Apfels 
Polisson,-onne, a. zetenhaft, fmubig. | Pompe, f. Pomp, m. Pradt, fs - à 
Polissonner, ».7. Öaffenjungenftreiche} feu, Feuerfprige, f [pen. 

begehen ; Zoten reißen. [te, | Pomper, ». a. & n. pumpen, auspumtz 
Polissonnerie, f. Bubenftreich, 72.; 30: | Pompcux, -euse, a. prächtig. 
Polissure, f. Poliren, 2.5 Politur, £ | Pompon, m. allerhand Fleine Zierathen 
Politesse, f. Höflichfeit, Feinheit, f zum KRopfpuß, 77. pl. 

> Politique, a. volitif{; fihlau. — zn. | Ponant, m. 7. Abend, Weften, 72. ; 

- Graatsmann, Politiker, zz. 'Ponce, f. Paufhe, A; pierre =; F 
Politique, f. Staatsfunftz Politik, f Binsftein, zz. 
Politiquer, p. r. /a. fannengiefern. | Ponceau, m. Klapperxofe,f;Hochroth,r. 
Pollicitation, f. 7, Beufprechen, 72. Poncer, #. a. mit Bimsftein abreiben; 
Polluer, #.a. berunveinigen, entweihen.| durchpanfchen, Durchftäuben, 

8e —, v, r. fic) jelbft Defleden, Ponche, m. m. 
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Poncis, m. burchftochenes Mufter gunt 
Durhftäuben;, Linienblatt, 72. 

Ponction, f. 7! Bauchflih, m. A6: 
zapfung, f- 

Ponctualité, f. Piünftlichfeit, f. 

Ponctuation, /. Punftiven, 72.5 Inter= 
punction, 7: [naur. 

Ponctuel, -elle, a. pünftlich, febr ge: 

Ponctuer, #. a. punftiren; die Inter- 
punftion beobachten. 

Pondre, v. a. & n. Cier legen. 

Pont, m. Bride, fs 7’. Berded, z.;, — 
de bateaux, Ediffbrüde, /:; — dor- 
mant, feft ftehende Bride; — levis, 
v. Levis; — de culotte, Sofenflapye, 

5 *-aux ânes, Cielsbrüde, f.; Ponts 
et chaussées, pl. Land», und Heerftra- 
fen, f pl. 

Pontac, m. Vontaf, m. 

Ponte, f. Cierlegen, 72. Legezeit, f. 

Ponte, m. 7. Herzaß im Lomberfpiele, 
n.; der im Pharao pontirt. 

Ponte, m. Kreuz am Degengefäße, z. 

Ponter, p. n. 7". pontiren. 

Pontet, m. Sandbiegel am Gewehre, 777. 

Pontife, zn. Sobepriefters Oberpriefter; 
Bifihof, zz. \ 

Pontilical, -ale, a. hohenpriefterlich; 
oberpriefterlich ; päpftlich, bifchöflich. 
Pontificat, 72. Dohepriefterthpum ; Ober 
priefterthunt, 22.5 päpftliche Wiirde und 

Regierung, f 

Ponton, ı. Z'. Ponton, Bridenfahn, zz. 

Pontonage, m. Brüdenzoll, 72.3 Fübr- 
geld, 7. [tonier, 77. 

Pontonier, zn. Brüdenzöllner; 7. Ponz 

se Popiner, v. r. fi) puben. 

Populace, f. Pôbel, m. 

Populaire, a. das Volf betreffend; ges 
mein, leutfelig, populär. 

Populariser, #. a.n. c. gemeinnüfig 
mabhen. se —, #. 7. n. ©, fich bei dent 
Botte beliebt machen. 

Popularité, /: Leutfeligfeits Gemein 
verftändlichfeit,, Semeinnügigfeit ; 
Bolfeliebe ; Bolfegunft, f. feung, f 

Population, f. Volfémenge, Bevölfes 

Populeux, -euse, a: volfreich, 

Poque, m. 7. Pochfpiel; Pochbret, m. 

Porc, m. Schwein; Schweinfleifch, 72.3 
— - épic, Stahhelfchwein, 7. 

Porcelaine, f: Porzellan, 1.3 Porzel: 
lanfıhnede, f 

Porchaison, f. Schweinfeifte, f. 

Porche, m. Borhof, m. Halle, f. 

Porcher, m. Schweinhirt, zz. 
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Pore, m. Schweißloc) , n.; Kleine Oeffs 
Poreux, -euse, a. porôs. [uung, À 
Porosité, f. Porofität, Loderheit, f. 
Porphyre, m. Borphyr, zz. 

Porreau, v. Poireau. 

Port, m. Hafen, Seehafen, 1.3 Unläns 
de, 5 Tragen, 2.3 Tracht, Saft; Schiffe: 
ladungz; Art feinen Körper zu tragen, 
FL; Poltgeld, 2.3 Fracbt, jf; Tagelohn; 
7. Wuchs einer Pflanze, zz., 

Portable, a. Z'. tragbar. 

Portage, m. Tragen, 2.3 7. Beilaft, 
Ss Yafferfall, zz. 

Portail, m. Portal, z. Hauptthür, f. 

Portant, -ante, a. tragend. Im. 

Portant, zn. Handhabe, f. Griff, Träger, 

Portatif, -ive, a. tragbar; dietionnai- 
re -if, Dandwörterbud, z. 

Portatif, m1. fa. Schreibtafel, f Tas 
fhenbuch, 72. 

Porte, f. Thür ; Pforte, 5 Thor, z. 

Porté, -ée, a. A gc., zu etwas geneigt. 

Porte-arquebuse, 71. Biichfenfpanner, 
m. [telfer, m. 

Porte-assiette, 7, Schüfjelring, Strohe 

Porte - baguette, 71. Ring zum Lade: 
flute, 72. [fiver, mn. 

Porte-balle, zn. Tabulettframer, Saus 

Porte-clefs, zz. Bejdliefier, zn. 

Porte-crayon, m. Bleiftiftrohr, 2 

Porte-crosse, 2, Rrunumftabträger, zz. 

Porte-diner, zn. Cinjag, m. (Gefdire 
zum Gffentragen). 

Porte-drapeau, Porle-enseigne, m. 
Sahnenjunfer, Fähnrich, 72. 

Portée, f. Tracht, (Sunge); Schufweis 
te, fs Schuß, »2.3 fo weit eine Kugel, 
das Gefiht, Gehör, die Stimme, die 
Hand reicht; Sähigfeit, f Grad des 
Verftandes, des Vermögens, zn.5 Nos 
tenfyftent, 72. die 5 Notenlinien, plz 
être à la - de faire qe., Gelegenheit 
haben, etwas zu thun. 

Porle-epee, m. Degengehenf, n. 

Porte-éperon, m. Spornträger, m. 

Porte-étendard, m. Standartenjunfer ; 
Standartenfchuh, 7». 

Porte-étrier, zn, Bügelträger; Steigs 
biigelrienten, zz. 

Porte-£trivieres, zn. pl. Gteigriemens 
ringe, m. pl. 

Porte-faix, zn. Saftträger, m. 

Porte-feuille, 22. Brieftafche, Mappe, f- 

Porte-flambeau, zn. Fadelträger, m. 

Porte-lettre, zn. Briefrafhe, f. 

Porle-manchon, #2. Muffring, m. 
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Porte-manteau, m. Mantelfad; Manz 
telträger, 72. 

Porle-montre, m. lihrfchränfkhen, 7. 

Porte-mors, m, Rienien an Pferdegez 
biffe, zn. Cour 

Porte-mouchettes, m. Lidtpubenfhaz 

Porte-queue, m. Echleppenträger, z. 

Porter, v.a. tragen; ertragen, Bringen, 
eintragen; fihwanger”gehenz trächtig 
feyn ; ausdehnen, treiben ; in die Lange 
fo und fo viel halten; * unterflügen; 
enthalten, fages, melden; — la parole, 
das Wort führen ; - t&moignage, Zeug: 
niß ablegen; — q. à qe., einen ju etz 
was bringen, geneigt maden, — w. 72. 
tuben, auf etwas aufliegen; tragen, 
reichen, treffen; 7. fegein, fteuern. 
se -, v. r. fid) befinden; fich betragen 
ald...5 — À qe., zit etwas geneigt 
feyn, etwas angreifen, Sand anlegen, 

Porte-tapisserie, zn. Tapetenthür, fü 

Porte-trait, m1. Neitfcheide, fÜ 

Porteur, m. -euse, f. Träger; 1leber- 
bringer, 72. sinn, f. 

Porte-verge, m. Pedelf ; Iinterfüfter, zz. 

Porte-voix, m. Sprachrohr, 72. 

Portier, m. -ıere, f. Wförtner, 72. sinn, 
JF. Tnürhüter, Thürjteher, zz. 

Portière, f. Schlag an einer Kutfihe; 
Borhang an einer Thür, 77. 5 

Portion, f. Theil, Antheil, 22.3 Vortion, 

Portique, m. Säufenlaube, Halle, fi; 
Säulengang, m. [Echilderung, f. 

Portrait, m. Portrait, Bilbnif, z.; * 

Posage, m. Uuffielfen, Nuffchlagen, Lez 
gen, 2.3 Lohn dafür, m. 

Pose, f. 7’. Segen od. Legen der Werf- 
ftüde, 2.3 Nachrfchilowache, fe 

Posé, -ée, a. gefest, ernfthaft. 

Poser, ». a. feten; flelfen, legen; niez 
derlegen; * voraus fegenz feft fesen, — 
v.n. T. ruhen, aufliegen. 

Positiß,-ive,a.wirflic),beftimmt,pofitiv. 

Posilif, m. Pofitiv, 2. Kleine. Orgel; 2". 
etfte Bergleichungsftufe, 7: 

Position, f. Stellung, Sage, f; 7° 
Gaë, m. [drüsiich. 

Positivement, ad. zuverläfjig; aus: 

Possédé, —ée, p. & a. befefien. — m. 
Defeffener, m. 

Posséder, v.n. befißen, haben, inne ha= 
ben. se —, v. r. feiner märhtig feyn. 

Possesseur, zn. Befiger, m. 

Possessif, a. zn. 7’. pronom -, zueig- 
nendes Fivivort, zz. 

Possession, f. Befig, m, Befigung, je 
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Possessoire, m. 7". Bejikrecht, rn. 

a ne ad. nad) dem Befißs 
rechte. 

Bat m. Biermolfen, f. pl. 

Possibilité, f. Möglichfeit, f 

Possible, @. möglich. 

Postdate, /. fpäteres Datum, z. 

Poste, zz. Poften, m.; Stelfe, f. Ant, 
n.; avancé, Borpoften, 2.5; - jaloux, 
verlorner Poften. 

Poste, f. Poft, 3 Poflbaus, 7.3 Vofte 
ftation, /:; Pofireiren, 72.3 veitende Poff, 
S-; Rugelfdhrot, zz. [itellen. 

Poster, v. a, ftellen, poftiven; Ja. aus 

Postère, zn. fa. der Hintere, 

Postérieur, -eure, a. jlinger, neuter, 
nachherig; legter, hinter, — 72, der 
Hintere, 

Posterieurement, ad, fpäter, nachher. 

Postériorité, f. Späterfeyn, Nadftes 
ben, Nachgehen, n. 

Posterite, f. Nachwelt, NRadfommen- 
fhaft, . Nachfonmen, 72. pl. 

Posthume, a. nad) des Vaters Tod gea 
boren; * hinterlaffen. 

Postiche, a. fat, unecht. 

Postillon, m. Yoftfneht, Poftilfionz 
Borreiter, zn. 

Postposer, ». a. p. u. nadfehen. 

Post-seriptum, m. Nadhfihrift, f 

Postulant, 72. -ante , f. der, die etwas 
fordert, zu erhalten fucht. [lat, 71. 

Postulat, m. 7. Heifchefag , m. Poftue 

Postuler, #. a. & n. anhalten, anfıı= 
hen; Z’. poftulirenz pour q., für jes 
mand den Procek führen, [Buftand, 77. 

Posture, f. Leibesftellung, Pofitur, /.; * 

Pot, m, zonf .Nafen, zu. sap, nz. 
Kanne, 5 — de chambre, Nacdttopf, 
m.; 1 = pourri, Gericht von allere 
hand Fleifch und Gemüfe, 72.: Rieche 
topf; * Mifchmafih, 72.3 — de vin, 
Kanne Wein, 5 * Leibfauf, zz. 

Potable, @. trinfbar, 

Potage, m. Suppe, f 

Potager, m. Euypenherd, 71.3 Suppenz 
fhüfel, fs Rihengarten, 772. 

Pe d'ortafdhe, /2 ! Khan, fı 

Pote, a. f. main -, bide, gefihwollene 

Poteau, m. Pfahl; Pfoten, 72. 

Potée, f. Topf voll; 7". Binnfalf) m3 
Giafurwaffer, n. 

Potelé, -ée, a. fleifchig, fett und rund. 

Potelot, zn. Bleierz, 72. 

Potence, f. Ruiefliise, f Yımz Galgen, 
ms; Krüde, J:; Mafitod, m. 
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Potentat, m. Potentat, m. [fatt, f% 

Poterie, f Zöpferwaare; Töpferwerfs 

Poterne, f. 7. Ausfall, m. heimliche 
The zum Ausfallen, /. 

Potier, zn. Töpfer, 1.3 = d’étain, Zinn 
gießer, zn. 

Potin, m. Selbfupfer, n.;5 Deftilfichlafe, 

Potion, f. Arzeneitvanf, m. I 

Potiron, m. Pilz; runde Kürbiß, zu. 

Pou, m. aus, f. 

Pouacre, a. fa. unfläthig, fänifeh. 

Pouahl z. fa. pfui! 

Pouce, f Daumen; 3olf, m. 

Poucier, m. Däumling; Singerhut, m. 

Pouding, mn. Pudding, englifcher Ro, 
m. [der ; Gireufand, zz. 

Poudre, f. Staub, m. Pulver, 2.3 Puz 

Poudrer, ®. a. pudern, 

Poudrette, f. Staubmift, zn. 

Poudreux, -euse, a. flaubig. 

Poudrier, zn. Pulvermüller; Pulver: 
händler, 723 Streubiüchfe, f 

Pouf! 7. fa. puff! - m. Art Kopfpuß, 
m. [berjten. 

Pouffer, v. z. fa. - de rire, vor Lachen 

Pouiller, #. a. fa. fihimpfen. se —,-». 
r. fich ausfchimpfen; fid) laufen. 

Pouilles, f. pl. fa. Schimpfworte, 2. pZ. 

Pouilleux, -euse, a. laufig. (7 

Pouillier, Pouillis, #2. Bertelherberge, 

Poulailler, m. Hihnerhaus, 72.3 Dihz 
nerhändler, zz. 

Poulain, m. Füllen, 2.3 7'. Leiftenbeu: 
fe, f; v. auch) Poulin. 

Poulaine, f. T. Schifföfehnabel, zz. 

Poularde, f. junges gemäftetes Huhn, z. 

Poule, f. Huhn, 2. Henne, f5 7’. ganz 
zee Sag im Kartenfpiele, 72.5; peau de 
-, Öänfehaut (vom Frofte), /. * faire 
le cul de -, das Maul fpigen; 
= mouillée, Weidhling, m. 

Poulet, m. junges Huhn; Liebesbrief- 
SE n. y Le 

Poulette, f junge Henne, f. 

Pouliche, f. Enufüllen 2 

Poulie, f. Kloben, #1. Rolle, fi 

Poulier, v..a. aufivinden. 

Poulin, m. Füllen, 2. Schrotleiter ; 

Pouliner, v. n. fohlen. Schleife, f 

Pouliniere,a. f. jament -, Buchtftute, /. 

Pouliot, m. Polei, zn. (Yflanze). 

Poulpe, f. derbes Fteifch, 72,5 v. auch 

Pouls, m. Puls, m. [Pulpe. 

Poumon, zn. Lunge, f 

Poupard, 71. Widelfind, r. 

Poupart, m. Tafchenkrebs, zz. 
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Poupe, f. T. Hintertheil des Schiffes, zu. 

Poupée, f Puppe, Dode, f. 

Poupelin, zn, Urt Buttergebadenes, z. 

Poupelinier, m. Badpfanne, f. 

Poupetier, m. Puppenmader; Puys 
penfrämer, zz. 

Poupin, -ine, a. puppenmäßig. — m. 
F- Pußnarr, 22. = närrin, f. 

Poupon, m. -onne, f. Piüpphen, zn. 
(Fleines artiges Kind). 

Pour, prp. @e, für, wegen, auf, gegen, 
um, zu, nad), an, was betrifft; — lors, 
ad. alsdann ; - que, ec. als daß, un, daß. 

Pourboire, m. fa. Zrinfgeld, z. Û 

Pourceau, m. Schwein, 2. 

Pourparler, zn. Unterredung, f. 

Pourpier, m. Portulaf, za. 

Pourpoint, m. Wanıs, Bruftlaß, 7. 

Pourpointerie, f. Wamsfihneiderei, 

Pourpointier, 72. Wamsfihneider, zz. 

Pourpre, m. Purpur, m.;5 Sledfies 
ber, z. 

Pourpre, f. Purpur, 72 Purpurfarbe, 
Ss; Purpurfleid, 2. Purpurmantel, 72.3 
Purpurfihnede, f Sledfieber, 77. 

Pourpré, -£e, a. purpurfarben; fièvre 
—, Sledfieber, 72. 

Pourquoi, e. warum? — m. Irfache, f 

Pourri, zn. das Faule; Fäulniß, f 

Pourri, -ie, a. faul, verfauft. 

Pourrir, ». a. faul maden, - v. n. 
faulen, verfaulen, [der, 77. 

Pourriture, f. Säule, Fäulniß, £ Mos 

Poursuite, f. Verfolgung,  Nachfezz 
zen, 2.5 Betreibung, Bewerbung, f 

Poursuivant, zm. der etwas betreibt; 
Bewerber, zz. 

* Poursuivre, #. a. verfolgen, nachfez= 
gen; fortfegen, fortfahren; betreiben ; 
gerichtlich belangen; fi) un etwas Des 

Pourtant, e. dod), Lwerben. 

Pourtour, a. 7'. Yıınfang, 72. 

*Pourvoir, #. n. à qce., für-twag for: 
gen, beforgt feyn. — w. a. de ge., mit 
etwas verfehen, verforgen; * d., einen 
Verforgen. se —, #. ru fid) verfehen; 
fid) verforgen. fl, 

Pourvoirie, f. Bofrathéfanmer eines 
Lieferanten, f& [rungsanıt,.z. 

Pourvoyance, f Lieferung, f; SLiefez 

Pourvoyeur, zn. Lieferant, zn. 

Pourvu, -ue,p. 2a. verjorgt, verfehen. 

Pourvu que, ec. wenn nur, im Ball daf. 

Pousse, fi Trieb oder Schuß, junger 
Baumıfchößling, 72.3 Derzjihlächtigfeit 
der Pferde, J:; Ju. Schergenzunft, 7: 
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Pousse-cul, m. prp. Sehilfe der Häz 
fer, m. 

Poussé, -Ee, p. & a. geftoßen 26.3 — de 
nourriture, dberfreffen (von einem 
Pferde); vin -, fihal gewordener 
Wein, m. 

Pousser, », a. ftoßen, drüden, fehieben, 
treiben, fortftoßen ; hinein treiben, fihlas 
gen 26.5 fortfegen, ausdehnen; * zu 
weit reiben; reizen, verleiten; q. @i= 
nen befördern, forthelfen; — des cris, 
ein Gefihrei erheben; — des soupirs, 
Geufzer ausffofen ; — q. au boul, ei: 
nen aufs Ueuferfte treiben; — v. 72. 
treiben, ausfchlagen, (von Gewächfen); 
— à ..., losgehen auf...; 7% herz 
fhlähtig feun (von Pferden); einen 
Vaud befommen (von Mauern). 

Poussıer, m. Kohleuftaub, Pulverftaub, 

Poussière, f. Staub, m. [rn. 

Poussif, -ive, a. herzfehlächtig, Feichenp. 

Poussin, m. Kichlein, z. 

Poussinière, f. 2! Gludhenne, f. Gie- 
bengeftirn, 72. [n. 

Poutie, f.p. u. Stäubchen auf Kleidern, 

Poutre, f. Balfen, m. 

Poutrelle, f. Feiner Balken, m. 

*Pouvoir, 9. n. & a. fünnen, termÿ- 
gen, möglich feyn. 

Pouvoir, m. Bermügen, z. Macht, Ge: 
walt, Kraft; Bollnacht, fÜ 

Prairial, m. der neunte Monat (im 
ehemal. vepubl. Kalender, vom 20, 
Mai bis 18. Juni). 

Prairie, f. Wiefe, Aue, fi 

Praline, f: gebrannte Mandel, f 

Präaticable, a. thunlich ; brauchbar, 

Praticien, m, Practicus, 72. 

Pratique, a, practifch, ausibend. — 7 
Praris, Ausübung; Mebung, fs Ge: 
braud) ; Kunde, Rundmann, vr. Fund: 
Tat 7: Pratiques, pl. Rünfe, racz 
tifen, pZ gebeimes Verffändnié, 7. 

Pratiquer, w.a. ausüben, treiben; ing 
Werk feßenz q., mit einen umgehen, 
ibn gewinnen, — 7". anbringen. 

Pré, f. Wiefe, Aue, f. Unger, m. 

Préalable, a. vorgängig, vorläufig. 

Préambule, n. Eingang, m. Vorrede, 
F-5; YUmfchweif, m. 

Prébende, f. Pfrinde, Präbenpe, f. 

Prébendé, -ée, a. mit einer Yfrinde 
derfehen. dar, m. 

Prebendier, m. Stiftevicarius, Präben- 

Précaire, a. 7’. verftattet, was man bitte 
weife bat; * unficher, ungewiß. 
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Precaution, f. Borficht, Behutfamfeit, /. 
Précautionné, -ée, a. vorfichtig, behutz 
fan. [tig. 
Precautionnel, -elle, a. 7, ce. vorfid)= 
Precautionner, v.a. q. contre qc., eis 
nen vor etwas verwahren oder bewahz 
ren. se —, #.r. fid) vorfehen; fid) vers 
wahren, 
Précédemment, ad. vorher, zuerft. 
Précédent, -ente, a. vorig, vorherge- 
hend. [ben, vorgehen. 
Preceder, a. a. vorher oder voran ges 
Précepte, f. Lebre, Borfhrift, Geber, 
n. Befehl, m. 
Précepteur, m. Lehrer, Hofmeifter, zn. 
Prechantre, zn. VBorfänger, 72. 
Prêche, m. Predigt, f. 
Precher, v. a. & n. yredigen; * Vors 
predigenz rühnen, 
Precheur, 72. Prediger, m. 
Précieuse, jf: Bieraffe, m. 
Précieusement, ad. forgfältig. 
Precieux, -euse, a. fofibar; gezwuns 
gen, gefucht, gesiert. 
Précipice, m. Abgrund, m. 
Précipitation, f. Mebereilung, fs; 7. 
Niederfchlagen, z. 
Précipilé, m. 7. Niederfihlag, m. 
Précipité, -ée, a. üibereilt, voreilig; 7. 
niedergefihlagen. \ ; 
Précipiter, v. a, flürzen, hinabftürzen ; 
* jibereilen, befihleunigen; 7, nieders 
fchlagen. [lich. 
Précis, -ise, a. beftinunt, Furg u. deut- 
Précis, m. furzerBegriff, Hauptinhalt, z. 
Precisement, ad. beftimmit, genau, eiz 
gentlich. [deutfid) angeben. 
Préciser , #. a.n. ce. genau beftimmen, 
Précision, f. Beftinuntheit, f. 
Précoce, a. frühzeitig; * zu früh, vor« 
eilig. — f: Frühfirfche, f 
Précocité, f. frühzeitige Reife, /- 
Precompter, v. a. abrechnen (sur..., 
von... All...) 
Preconiser, v. a. * Tobpreifen. 
Precurseur, m. Borläufer ; * Borbote, zz. 
Prédécéder, v.n. 7. vor einem andern 
mit Tode abgehen. „Im. 
Prédécesseur, m. Borfahr, Borganger, 
Prédestination, f. 7. Vorherbeftims 
mung, Gnadenwahl, f : 
Prédestiner, #, a. vorher beftinmen, 
anserwählen. mung, f 
Prédétermination, f. Z. VBorherbeftints 
Prédéterminer, #. a. 7, vorher bes 
flinuuen. 
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Predicament, m. 7’. allgemeine Glaffe, 
fr Präpdicament, n. 
Prédicateur, zn. Prediger, 71. 
Prédication, f. Predigen, 2. Predigt, f- 
Prédiction, /: Weiffagung, Prophez 
zeiung, /° 
Prédilection, f. Vorliebe, f 
* Predire, v. a. vorher fagen,prophegeien. 
Predominant, -aute, a. herrfihend. 
Predominer, ». n. herrfchen, die Ober: 
hand haben, 
Prééminence, f. Borzug, Borrang, m. 
Prééminent, -ente, a. vorzüiglichft, er= 
haben. [beftimmmen, 
Préétablir, v.a. vorher feftfegen, vorher 
Préexistant, -ante, a. vorher eriftirend. 
Préexistence, f. Borherfeyn, 72. 
Preexister, p. nm. eher da jeyn, als ein 
anderes Ding. 
Préface, f. Borrede, f. Eingang, 77. 
Préfecture, f. Statthalteramt, zz. Präz 
fectur, fi [vorzüglich. 
Preferable, a. den Vorzug verdienend, 
Preference, fi Vorzug, 72. 
Preferer, ». a. vorziehen. 
Préfet, m. Statthalter, Präfect, zz. 
Prefinir, #. a. anberaumen, feft fegen. 
Prehx, -ixe, a. beflinnnt, feftgefeßt. 
Préfixion, f. 7. Beftimmung, AUnbe- 
taumung, J 
Pregnant, -ante, a. heftig, dringend. 
Pregnation, f. Schwangerjihaftszeit, fi 
Préhension, f. ET 
Prejudice, m. Nachıheil, Schade, m. 
Préjudiciable, a. nachtheilig, fchädlich. 
Prejudicier, #.n. (à) nactbeilig, jchäd- 
lich feyn. [llerheil, 72. 
Prejuge, m. Borurtheil; 7. vorläufiges 
Prejuger, #.a. müthmafen, vermuthen; 
T. vorläufig entfiheiden. 
se Prélasser, v.r. fa. fit) breit machen. 
Prelat, m. Prälat, zu. 
Prélature, f. Prälatenwürde, f. In. 
Prele,f. Kanunenfraut,n.; Schachtelhaim, 
Prelegs, m. Bermächtniß zum voraus, z. 
Préléguer, v. a. zum voraus vermachen. 
Preler,v. a. mit Schachrelhalm poliven. 
Prélever, #. a. zum voraus wegnehne 
oder abziehen. IT 
Preliminaire, a. vorgängig, vorläufig; 
préliminaires de la paix, n, pl. vor= 
läufige Friedensartifel, 72. pl. 
* Prelire, v. a. 1", vorher lefen, 
Prélude, 77. Borfpiel, n. 
Preluder, p. n, präludiren. 
Prématuré, -é6e, a. frühzeitig. 
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Prématurité, f. * frühzeitige Reife, fi 
Préméditation, f. VBorbedacht, 7. 
Préméditer, v.a. vorher bedenken, vorz 
her überlegen, 
Premices, /. Exftlinge, 77. pZ. [oberfte. 
Premier, -iere, a. evfte, vornebuifte, 
Premièrement, ad. erftens, anfangs. 
Prémisses, f. pl. 7. Sorderfüge, m. pl. 
Premunir, #.a: contre qc., vor etwas 
verwahren, verfichern, 
Prenable, a. eroberlich. 

Prenant, -ante, a. nehmend, empfans 
gend; 7". parlie -, Empfänger, zz. 
*Prendre, v. a. nehmen, fafjen, ergreis 
fen, anziehen, anlegen, unmehnten, uniz 
hängen; entivenden, ftehlen; einnehz 
men, erobern, annehmen; aufnehmen; 

befommen, erwifchenz; fangen; gefans 
gen nehmen; —#.7. fortfonmten, ges, 
deihenz gervinnens zufrieren; amvanz 
deln; — au nez, in die Nafe fteigen; 
— à la gorge, im Halfe fragen, -& 
droite, à gauche, fit vechre, finfg 
fhlagen (wenden); Beifall finden. se -, 
v.r. à qe. fich an etwas halten; an 
etwas hängen bleiben; geflehen, dit 
werden; —à..…, fich benehmen; an: 
fangen; s’en — à q., fid) an einen bals 
ten, ihm die Schuld beimeffen. 

Preneur, 77. -euse, f der, die etwas 
ninunt, füngt. 

Prénom, zn. Vorname, zn. 

Prenotion, f. 2°. vorläufige Renntnif, f. 

Préoccupation, f. Vorurtheil, ». 

Preoceuper, v. a. q., einen einnehnten, 
Vorurtheile beibringen. se —, v. rm. 
Vorurtheile faffen. 

Preopiner, p, n. zuerft flimmen, feine 
Meinung zuerft fagen. 

Preparatiß,rn.Burüftung, Zubereitung, fi 

Préparation, f, Borbereitung; 7°. Zus 
bereitung, /. 

Préparatoire, a. vorhereitend, vorläufig. 

Préparer, p. a. bereiten, zubereiten, vors 
bereiten, zurichten, se-, ». 7. (pour ou 
à qe.) fid) anfhiten, fich bereiten, fich 
gefaßt machen, 

Prépondérance, f. Uebergewicdht, 7. 

Prépondérant, -ante, a. tiberwiegend. 

Préposé, m. Borgefegter, zn. 

Preposer, v. a. q. einen liber etivas 
feßen, beftellen. 

Preposition, f. 7. Borwort, 7, 

Prépuce, m. Vorbaut, f 

EE Vorzug, m. Dorrect, 7. 

Près, prp. & ad. bei, au, neben, nahe 
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bei; faft, beinahe; de -, ad. in der 
Nähe, nahe, * genau; cela -, ad. 
außer dent, Die ausgenommen; à peu 
=, v Peu. 

Présage, m. Vorbedeutung, j: 

Présager, v. a. vorbedeuten; muth: 

FRA Yeeitfihtigfeit, f 
resbyopie, f. Weitfichtigfeit, f 

Pieaby te, = & J. ia oder die Weit- 
fihtige. 

Presbyteral, -ale, a. priefterlich. 

Presbytere, z. Pfarrhaus, 2. 

Prescience, f. 7’. Borherwiffen, 72. 

Prescriptible, a. verjährbar, 

Prescription, /. Berjährung, f 

*Prescrire, v. a. vorfchreiben; 7, für 
verjährt erfennen. -vın.&se-, v. 
r. verjähren; se —, fid (dat.) eine 
Pflicht auflegen. [verjährt, 

Prescrit, -ite, p. & a. vorgefihrieben; 

Préséance, f. Borfiß, m. 

Présence, f. Gegemvart, Anmefenbeit, fi 

Présent, m. Gejdhenf, 72.3 2% gegeu- 
wärtige Zeit, fr 

Présent, -ente, a. gegenwärtig, anwes 
fend; à present, ad. gegenwärtig, 
est, 

Pébbentation, f' Ueberreidung, Vor: 
zeigung, fe; 2. Recht, einen zu einer 
Mfriinde vorsufhlagen, 2.3 — de la 
Vierge, Mariä Opferung, j. 

Presentemeul, ad. jet, gegenwärtig. 

Presenter, p. a. darreichen, darbieten, 
überreichen, anbieten: vorftellen; hin= 
haltenz vorhalten; präfentiren; anpafz 
feu. se —, v; r. fic) darstellen ; erfcheis 
nen; fich zeigen; fich anbieten, fid) gut 
ansnehnen, in die Augen fallen, 

Préservatif, -ive, a. verwahrend, — m. 
Berwahrungsmittel, 72. 

Préserver, v. a. (q. de qe.) bewahren, 
behüten, [Borfig, 7. 

Présidence, f. Präfidentenftelle, [5 

Présideut, 2. Präfiventz; 7’. Prafes, m. 

Présidente, f. PBräfidentinn, fÜ 

Présider, w. n. & a. (à qe. vd. qe.) den 
Vorfis haben, präfidiren; vorftehen, 

Présidial, #7. Landgericht, ». 

Presomptif, -ive, a. héritier —, ver: 
muthlicher Erbe, 77. [gendünfet, zu. 

Présomption, f. Bermuthung, /.; Ei: 

Presomptueux, -euse, a. eingebildet, 

Presque, ad. beinahe, faft. [fiol;. 

Presqu’ile, f. Halbinfel, f. 

Pressant, -ante,a.dringend, angelegent- 
fi) ; andringlich ; heftig, empfindlich. 
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Presse, f. Gebränge, 72.3 Preffe: Mas 
trofenpreffen, zz. Art Pfirfifhe, 7. * la 
- yest, man reißt fich darum. 
Presse, -£e, p. & a. gevrängt; eilig. 
Pressée, f. Preffe voll, f. 
Pressentiment, n. Ahnung, Borents 
pfindung, f% [forfhen, 
* Pressentir, #. a. & n. ahnen; * auês 
Presser, #, a. preffeu, dritden, zufanıs 
nen drângen ; ausdritŒen ; treiben, ans 
treiben; befchleunigen; * q., einen 
hart zufeßgen, in ibn dringen. — #. 77. 
dringend feyn, Eile haben; lebhaft, befz 
tig feyn. se —, v. r. fid) andrüden ; eis 
Presseur, m. Preffer, m. [lent 
Pressier, m. Druder, Buchdruder, zn. 
Pression, Drud, zz. 
Pressis, m. ausgedrüdter Saft, m. 
Pressoir, zn. Weinpreffe, Kelter, fi 
Pressurage, m. eltern, 72.3 Trefters 
wein, 772. Le. ausmergeln. 
Pressurer, p, a. auspreffen; feltern; ® 
Pressureur, m. Relterer, zn. 
Prestance, f. ftattliches Unfehen, 77. 
Prestant, m. Principal einer Orgel, z, 
Prestation, f. 1°. Ceijtung, /.; -de ser- 
ment, Cidesleiffung, f- 
Preste, a. & r, Prestement, ad. Ja. 
fhnelf, burtig. [digfeit, f. 
Prestesse, /. Gefchywindigfeit, Behenz 
Prestige, m. Blendwerf, 2. Gaufelei, fi 
Prestigiateur, zn. Gautfler, 72. 
Presto, ad, 7'. gefihwind, 
Prestolet, m. fa. armfeliger Pfaffe, m. 
Présumable, a. 2. ce. muthmaflid. 
Présumer, v. a. & n. muthmaßen, 
vermuthenz; — trop de q., eine zu gute 
Meinung von einen haben; — de soi, 
fit (dat.) einbilden, fi (dat.) zus 
trauen, 
Presupposer, v. a. voraus feßen. 
Présupposilion, f. Vorausfegung, f 
Présure, /. Lab, 7. 
Prêt, m. Darleibung, fs Darlehn, 2,5 
Sébuung, f. 
Prêt, —ête, a. fertig, bereit, 
Pretantaine, /. fa. courir la -, übers 
all herumftreichen. [n. = inn, fe 
Pretendant, m. -ante, f. Prätendent, 
Prétendre, v. a. & n. fordern, verlanz 
gen; behaupten; Wilfens feyn; (à qe.) 
Unfpruch auf etwas machen. 
Prétendu, -ue, a. vermeintlich, angebs 
lich, fo genannt, — zn. Bräigan, 77. 
Braut, f. (etwas hergiebt. 
Pröte-nom, m. der jeinen Namen ju 
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Prétentieux, -euse, a. n. c. eingebils 
det, voller Anmaßungen. 

Prétention, f. Forderung, 
Anmaßung, f 

Prêter, v. a. leihen, ausleihen; * dar: 
bieten, hergeben ; -serment, einen Eid 
ablegen, fihwören. — #. 2. nadgeben, 
fi dehnen laffen. se —, #. r. (à) nach: 
prie fi überlaffen; ji vidten 
nad ,,. 

Prétérit, m. T. vergangene Zeit, f. 

Prétérition, f 2% Uebergehung (des 
rechtmäßigen Erben int Teftamente), f- 

Prétermission, f 7. (jıheinbare) Uez 
bergehung, J- [vogf, m. 

Préteur, m. Prätor, Stadtrichter, lands 

Prêteur, zn. -euse, /. Leiber, a. sinn, 
f. = sur gage, der, die auf Pfänder 
leihet. 

Prétexte, m. Borwand, za. Ausflucht, jf. 

Prétexter, ». a. vorwenden, vorgeben; 
bemänteln. 

Prétintaille, f- Art von Falbef auf eis 
nen Franenzimmterkleide, /° 

Pretintailler, v. a. mit Falbeln te. be- 
fegen; *- son style, feinen Styl aus: 
fhmiden. 

Prétoire, m. T. Richthaus (des Praz 
tors), 2.3 Mauptzelt des Seldheren, 72. 
£aiferliche Leibwache, f. (bei den alten 
Römern). 

Pr£traille, f. (verächtl.) Pfaffen, m. pl. 

Prêtre, m. Priefter, 77. 

Prêtresse, f. Vriefterinn, f 

Prêtrise, fc Priefterthum, Priefteramt,r. 

Preuve, f Probe, . Beweis, zn. 

Preux, a. m. p. u. tayfer, beberit. 

* Prévaloir, v. 2. (à ou sur) den Vor- 
zug haben, überlegen febn. se —, #.r. 
(de qe.) fit zu Juge machen, 

Prevaricateur, m. Pfichtvergeffener, 
Treulofer, 72. 

Prévarication, f. Pflichtvergeffenheit, 
Treutofigfeir im Ute, /% 

Prevariquer, #. nm. wider Trene und 
Pflicht handeln. Lligfeit, f 

Prevenance, f. Zuvorfommen, 2. Oefüls 

Prevenant, -ante, a. zuvorfommend ; 
gefällig, einnehmend. 

%* Prévenir, v. a. (q. ou qe.) zuvor 
fommenz einnehmen; vorbeugen; vor= 
fäufig benachrichtigen; 2. vorgreifen ; 
= q. de crime, einen wegen eines Berz 
brechens anklagen; se —, p.:r. Borurs 
theile faffen. 2 [feu, 72. 

Prévention, f. Boruvtheil; 7. Vorgreis 


Anfpruch), 72. 
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Prévenu, -ue, p. & «a. eingenommen z 
T. angeflagt. ' 
Prévision, /. göttliche Borherfehung, f. 
* Prévoir, v. a. vorher, voraus fehen. 
Prevöt,n.Borgefeßter ; Profuf ; Schult= 
heiß; Propft, za. 
Prévôlé, f. Propftei, f 
Prévoyance, f. Borfiht, ÿ. [fibtig. 
Prevoyant, -ante, a. vorauisfehend, vor= 
Priapée, f. unziichtiges Gedicht, 72. 
Prie-Dieu, zz. Betpult, 2. Berftuhl, zz. 
Prier, v. a. (q. de) bitten; einladen; 
beten. 
Prière, f. Bitte, [5 Gebet, n. 
Prieur, a. -eure, /. Prior, 77. sinn, f. 
Prieuré, zn. Priorei; Privrwiirde, f- 
Primaire, a. f. n. c. v. Assemblée 
und Ecole. 
Primat, m. Mrinag, m. 
Primatie, f. Prinat, 7. 
Primauté, f. Oberhand; 7. Borhand, f 
Prime, f. Prämie, /:; 2 Prime, allers 
feinfte fpanifche Wolle, /.; 10ter Theil 
eines Öanzen ; 24fter Theil eines Grans ; 
Schöndruf, 72. 
Primedi, zn. evfter Tag der Dekade (int 
ehemal, vepubl, Kalender). 
Primer, v.a. & n. * zuvor fommnen, 
übertreffen ; die Borhand haben, 
Primerole, Primevere, f. Himmele= 
fhlüffelchen, z. ; 
Primeur, f- erfte Zeit nach) der Reife 
der Früchte, f frühzeitiges Obft, 2: 
Primicériat, m. Würde eines Uelteften 
im Stifte, f Im. 
Primicier, zn. Xeltefter in einem Stifte, 
Primitif, -ive, a. erfte, urfprünglid), 
Primo, ad. erftlid. Lältefte. 
Primogéniture, /. Erftgeburt, f 
Primordial, -ale, a. evfte, ältefte. 
Prince, #1. Fürft, Prinz, zz. 
Princesse, /. Sürftinn, Pringeffinn, f 
Princiere, a. f. abbaye —, gefürftete 
Abtei, [nebnifte. 
Principal, -ale, a. hauptfädhlichfte, vorz 
Principal, zn. Hauptfache, 7. Dauptz 
punft, za. Hauptfumme, /- Capital, 2.5 
Hauptperfon, 5 Here, Principal; 
Borfteher einer Schule 2c., m. 
Be neipe len ad. hauptfächlich, bors 
züglid). 
Pott SF. Borfteheramt, z. 
Principauté, /. Fürftenthum, 7. Fürs 
ftenftand, m. 
Principe, zn. Urfprung, Grund, lrftoff ; 
Anfang ; Grundfag, 72. Grundregel, /. 


Pri 

Principes, pl. Unfangsgrinde, zn. pl. 

Principion, f. fu. Süvfthen, n. 

Prinlanier, -ière, a. Frühlings... 

Printemps, m. Frühling, Lenz, zz. 

Priorat, m. Privrat, 7. 

Priorité, /. Cherfeyn, 2. Borzug,.z. 

Pris, prise, p. & a. genommen 26,5 
bien -, wohlgeftaltet. 

Prise, f. Fang, 77. Beute; Wegnahme, 
Eroberung; Gefangennebmungs Pris 
fe; Dandhabe, J. Griff, 72.3 Handgez 
menge, 22.5 — de corps, gefängliche 
Haft, fe Berhaftbefehl, 72.3 en venir 
aux prises, handgemein werden, 

Prisée, f. Schäßung: Tare, fi 

Priser, v. a. fügen, tarivenz * hoch 

- fbhägen. 

Priseur, 71. Schäker, Tarator, m. 

Prismatique, a. 7‘. prismatifch. 

» Prisme, 72. Prisma, 2 \ 
“Prison, f. Öefängniß, 2. Rerfer, m. 

Prisonnier, m. —ière, f. der, die Gez 
fangene. [neinend. 

Privatif, -ive, a. 7" beraubend, ver- 

Privation, j. Berluft, m. Beraubung, 

, F Nichtfeyn, z. ’ 

Privalivement, ad. ausfchlieklich. 

Privauté, f. Bertraulichkeit, f 

Privé, m. heimliches Bemad), z. 


Privé, -£e, a. privat; geheim; bevz 


teaut; zahmız beraubt. [ziehen. 

Priver, v.a. (4. de qe.) berauben, ent- 

Privilége, m. Privilegium, z. 

Privilégié, -ée, a. privilegirt. 

Prix, m. Werth; Preis, 72.3 au - de, 
in Bergleichung mit ...; hors de -, 
über den Preis, zu theuer, | 

Probabilité, . Wahrfcheinlichfeit, 

Probable, a. wahrfcheintlic). 

Probation, f Probe, Probezeit, f 

Probe, a. n. c. redlich, rechtjchaffen. 

Probité, f. Redlichfeit, Rechtfbaffenz 
heit, f» [felhaft. 

Problématique, a. problematifd), siwei- 

Probleme, n. 7. Problem, n. ziweifel- 
hafte Frage, /. 

Procédé, m. Berfahren, 2.3 7. Procef 
(in der Chemie), 72. 

Procéder, p. n. berfommen, herrühren, 

“verfahren; fortfahren; fortfihreiten (à 
ge. ju etwas); 7° ausgehen (vom hei: 
ligen Geifte). 

Procédure, f. T. vechtliches Verfahren, 
n. Proceforonung, f- Rechtegang, m.; 
Ueten, pl. 

Procès, m. Procef, m. Rechtsfache, J. 
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Rechtehandel, m.; — verbal, Protos 
coÛ, n. 

Processif, -ive, a. proceßfüichtig. 

Procession, f. Proceffion, f.; Z. Aus 
gehen (des heiligen Geiftes), z. 

Processionnellement,ad. inProceffion, 

Prochain, -aine, a. nahe, nädhft. 

Prochain, m. Näkhite, m. 

Prochainement, ad. nädftens. 

Proche, a. nahe. prp. ad. nahe bei, 
in der Nähe. Proches, m. pl. nahe 
Bermandte, pl. 

Proclamation, f. öffentliche Ausrufung, 
Berfündigung, f. 

Proclamer, v. a. öffentlich augrufen. 

Procommissaire,m.intercommiffär, zz. 

Proconsul, #2, Unter= od. Biceconful, 772. 

Proconsulat, m. Statthalterfchaft (bei 
den alten Römern). 

Procréation, f. Zeugung, Erzeugung, f. 

Procréer, #. a. zeugen, erzeugen. 

Procurateur, m1. Procurator, m. 

Procuration, f. Bolfmacbt, f. 

Procuratrice, f» Bevollmädhtigte, f 

Procurer, v. a. verfchaffen;, zu Wege 
bringen. 

Procureur, m. Sachwalter, Anwalt, 
Bevoffmächtiger; Schaffner in Klös 
Stern, m. 

Procureuse, f. Grau eines Anwalts, f 

Prodigalement, ad. verfihwenderifch. 

Prodigalité, /. Berfihiwendung, j. 

Prodige, 27. Wunder, z. 

Prodigieux, -euse, a. wunderbar, uns 
gebeuer, außerordentlich. 
Prodigue, @, verfehwenderifh, — m. f. 
DBerjchwender, zz. sinn, /:; l’enfant-, 

(in der Bibel) der verlorne Sohn. 

Prodiguer, #. a. verfihwenden, 

Proditoirement, ad. verrätherifcher 
Weife. 

Producteur, m. Hervorhringer, m1. 

Production, f. Hervorbringung, Erzentz 
gung, fi Erzeugniß, Product, z. 

* Produire, v, a. zeugen, erzeugen, herz 
vorbringen, liefern; tragen; eintragen; 
verurfachen ; einführen; 7%" beibringen 
(Beweife 2c.); ausmachen (im Rechnen). 

Produit, 27. 7’, Product, rz.; Ertrag, 72. 

Profanateur, m. Entheiliger, Éntivetz 
her, m. Chung, f 

Profanation, f. Entheiligung, Entweis 

Profane, a. unheilig, ungeweibt ; unehrs 
erbietigz; weltlich. — 2. Neligionsvers 
ächter ; fa. Ungeweiheter, Laie, m. 

Profaner, p. a. eutheiligen, entweihen. 


\ 
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Proférer, y. a. (Worte) hervor bringen, 
fprechen. 

Profes, —esse, a. & m. f. der, die dat 
Kloftergeliibde abgelegt hat. 

Professer, v. a. öffentlich befennen, fit) 
befennen zu (einer Runft 2c.); (eine 
Kunft 1e.) treiben, öffentlich lehren. 

Professeur, m2. öffentlicher Lehrer, Pro- 
feffor, m. 

Profession, f. Befenntniß; Klofterge- 
lübde; Gewerbe, Gefchäft, 2.5 Hand: 
thierung, Profeffion, 5 Stand, 7. 

Professoral, -ale, a. zum Profeffor ge- 
hörig. 

Professorat, m. Profefforftelle, f. 

Profil, m. T. Profil, m. Geitenumrif ; 
m.s Durchfihnitt, 72. 

Profiler, v. a. von der Seite zeichnen; 
im Ducihfihnitte vorftellen. [m. 

Profit, m. Gewinn, Nugen, Fortfcheitt, 

Profitable, a. einträglic) , vorıheilhaft, 
nüßlich. 

Profiter, v.n. gewinnen; de qe., etwas 
nugen, benugen; müglich feyn; zuneh- 
men (en... an); wachen, fortfont- 
nen, gedeihen. 

Profiterole, jf. Afchenfuchen, m. 

Profluer, ». n. r. ec. entfpringen. 

Profond, -onde, a. tief. 

Profondément, ad, tief. 

Profondeur, f. Tiefe, f. 

Profusément, ad. verjchwenderifch. 

Profusion, f Ueberfiuß, 2.5 Verjchwen- 
dung, fi 

Programme, f. 7. Programm, z. 

Progrès, m. Sortgang, Fortfihritt, zu. 

Progressif, -ive, a. fortgehend. 

Progression, f. Fortgehen, 2.5 7. Pro: 
greffion, j. 

Prohiber, e. a. 7, verbieten, 

Prohibitif, -ive, a. 7". verbietend. 

Prohibition, f. 7’. Verbot, z. 

Proie, f, Raub, m. Beute, [5 ötre en 
— à, Preis gegeben feyn, ausgefeßt 
feun. [ner Körper, zz. 

Projectile, m. T°. in der Höhe aeworfe: 

Projection, f. 2. Werfen eines Kör- 
pers, 2.5 Guf: Ubrif, zz. Zeichnung, f. 

Projecture, f. 7’. Auslauf, Borfprung,n. 

Projet, m, Unfchlag, Entwurf, zu. 

Projeter, ». a. entwerfen, abfaffen ; 
zeichnen; vorhaben. Un. 

Prolégomènes, m. pl. f. Vorbericht, 

Prolifique, a. T. zur Beugung tüchtig. 

Prolixe, a. weitfchweifig. 

Prolixite, f. Weitjchweifigfeit, . 
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Prologue, m. Vorrede, f:3 Prolog, m. 

Prolongation, f. Verlängerung, /. Uufs 
fhub, m. 

Prolonger, p.a. verlängern, auffihieben. 

Prolusion, f. 7'. Borfpiel, rn. , 

Promenade, f. Spaziergang, m. Spas 
zierfahrt 3e, % Spazierplag, zu. 

Promener, #. a. fpazieren führen. se-, 
v. r. fpazieren gehen. 

Promenoir, m. Spaszierplaß, m. 


Promesse, f. Berfprehen, 7. Zufage, , 


Verheißungz Handfihrift, f. 


Prometteur, m. -euse, f. der, die leicht | 


verfpricht. 


| * Promettre, #. a. verfprechen, verheis » 


fen, angeloben, se —, #. r. fid) vers : 


fprechen, hoffen, erwarten. 
Prominence, f. Nervorragung, /. 
Prominent, -ente, «. hervorragend. 
Prominer, v. rn. hervorragen, 
Promission, f. 7. VBerheigung, £ 
Promontoire, m. Sorgebirge, 2. 
Promoteur, zn. Beförderer, zz. 
Promotion, f. Beförderung, 
* Promouvoir, #. a. erheben, befördern 
(à... nu...) 
Prompt, -pte, «&. gefchwind, hurtig, fers 
tig; jähzornig, haftig. 
Promptitude, /. Gejchwindigfeit, Eilz 
fertigfeit, f.; Jähzorn, zz. Die, fr. 
Promulgation, f. öffentliche Befannts 
machung, f [machen (Gefege ıc.). 
Promulguer, ». a. öffentlich befannt 
Pröne, m. Predigt, f. 
Pröner, ».a. & n. yredigen; * riihnen. 
Pröneur, m. -euse, f. Redner, Predis 
ger; Lobredner, m. = inn, f: 
Pronom, m. 7. Fürwort, z. 
Pronominal, -ale, a. 7". fürwörtlid). 
Prononcé, zn. 7". Nusfpeud), zz. 
Prononcé, —ée, p. & a. ausgefprochen 
tes erklärt, einleuchtend, à 
Prononcer, p. a. ausjprechen, entfcheis 
den; (eine Rede) halten; 2! beftinunt 
ausdriiden. se-,v. r.n.c. fic) erklären. 
Prononciation, f. Auéfprade, :; Bors 
trag ; Ausfprucd), zu. 
Pronostic, m. Vorberfagung, Borbes 
deutung, f. Unzeichen, 72. 
Pronosticalion, f. Borherfagung, f. 
Pronostiquer, #. @. vorher jagen, pros 
Phejeien. Im. 
Pronostiqueur, m. Weiffnger, Prophet, 
Propagande, f. Propaganda, /: 
Propagateur, rn. Sortpflanger; Verbreie 
ter, m. 


Pro 

Propagation, f. Fortpflanzung; Aus: 
breitung, jf. 

Propager, #. a. fortpflangen, verbreiten. 
se -,v.r. fit) fortpflangen, fish ver: 

Propension, f. Sang, m. [breiten, 

Prophète, 72. Prophet, zz. 

Prophetesse, f. Prophetinn, f. 

Prophétie, f. Prophezeiung, f. 

Prophétique, a, prophetifih. 

Prophétiser, ». a. & n. prophegeien, 
weiffagen. 

Prophylactique, 7. 7. Lehre von der 
Erhaltung der Gefundheit, 5 a. re- 
mede -, Berwahrungsmittel, z. 

Propice, a. günftig, gnädig. 

Propitiation, /. 7’. Berfühnung, [5 
sacrifice de -, Berfühnopfer, z. 

Propiliatoire, m. 1". Önadenftupl, m. 
- a. verfühnend, 

Propolis, f. 2'. Stopfwadhs, z. 

Proportion, f. Berhältniß, Gleihmaf,r. 

Proportionné, —ée, a. angemefjen, ges 
mäs; bien -, wohlgeftaltet. [Big- 

Proportionnément, ad. Verbältnifmaz 

Proportionner, ». a. (ge. à qe.) nad) 
etwas einrichten, anmeffen. 

Propos, m. Rede, /. Sefpräd,n.; Por: 
flag ; Borfak, Entfihluß, n.; à —, ad, 
zur rechten Zeitz fchidlich, rathfam ; 
bei Gelegenbeit ; da fällt mir ein; hors 
de —, mal à -, ad. zur llngeit. 

Proposer, #. a. vortragen, vorlegen, 
vorbringen; vorfchlagen; vorftellen. 
se—,v.r.fidhvorfeñen, fid) vornebnten, 

Proposition, f. Vorfihlag; Sag, m.; 
Lehre, Meinung, f- 

Propre, a. eigen, eigenthimfich; eigentz 
lich; nämlich; gut, tüchtig, tauglich ; 
fauber, reinlich, — m. Cigenfibaft, fi 

Propres, pl. Cigenthum, 7. [r. 

Propret, m. -eite, f. fa. Pusnärcchen, 

Propreté, f. Reinlichfeit, Bierlidfeit : 
Sauberfeit, fi In. = inn, f. 

Propriétaire, m. & f. Cigenthümer, 

Propriété, f. Cigenthunt, 7., Cigen- 
fhaftz eigentliche Bedeutung, £ 

Prorata, n. au -, verhältnißmäßig. 

Prorogation, f. 7’. Auffhub, m. Frift, f. 

Proroger, v. a. T. auffchieben, ver: 
längern. 

Prosaïque, a. profaifch, ungebunvden. 

Prosateur, m. Profaift, Schriftftelfer 
in Profa, 71. 

Proscenium, mn. Borbühne, f 

Proscription, f. Achtserflärung, Der: 
bannung, f 
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*Proscrire, #. a, âdten, in die Act 
erflären, verbannen, 


Prose, f. Profa, ungebundene Rede, f. 


Prosélyte, m. &f. Profelyt, m. sinn, f 
Prosélytisme, m. Profelytenmacherei,/ 
Prosodie, f. 7 Profodie, f 
Prosodique, a. Z'. profodifch. 
Prospectus, m. 7°, gedrudter Plan von 
einen Merfe, zz. - 
Prospère, a. günftig, geneigt. 
Prospérer, v.n. gedeihen, fortfonnnen ; 
gelingen, gerathen, 
Prospérité, f. Glüt, n. Wohlfahrt, fi 
Wohlergehen, 2. Wohlftand, zz. 
Prosternation, f. fußfällige Lage, J. 
Prosternement, m. Niederfallen, . 
se Prosterner, ». r. niederfallen, zu 
Fuße fallen. 
Prostituée, f. öffentliche Hure, f. 
Prostituer, v. 7. zur Unzucht verführen, 
fhänden, entehren. se-, #. r. unzliche 
tig leben; fid) entehren. 
Prostitution, f. Skhändung, Entebs 
rung, f- unzüchtiges Leben, 72. 
Prote, m. Z'. Factor einer Buhdrudes 
rei, m. 
Protecteur, m. -trice, f. efchüßer, 
m. sinn, f. Schughere , m. 
Protection, f. Schuß, Schirm, 72, 
Protéger, v. a. fehyügen, befhügen. 
Protestant, zn. -ante, /. Proteftant, zn. 
zinn, jf. — a. proteftantifih.  [gion, f 
Protestantisme, zn. proteftantifche Nelis 
Protestalion, f. förmlicher Widerfpruch, 
m. Betheuerung, fr [tefiiven, 
Protester, p. a. &n.betheuern; Z’. pros 
Prot£t, m. 7. Proteft, m. 
Protocole, mn. Fornstlar= und Titulars 
Buch; Notariatsbuc), 2. 
Protonotaire, m. päpftlicher Oberges 
heimfchreiber, zz. 
Protopope, m. geiechifcher oder vuffis 
foher Oberpriefter, 72, 
Prototype, m. Borbild, Mufter, z. 
Protuteur, m. Vice», Mitvormund, 7. 
Prou, ad. (alt) sur Gentige, genug, 
Proue, f. Bordertheil des Schiffes, 2. » 
Prouesse, f. p. u. Heldenthat, f 
Prouver, v. a. & n. beweifen, darthun, 
Provenant, -ante, a. herrührend, 
Provende, f. Borrath,n.; Sutternteke, 
5 Mifhforn, 7. 8 
*Provenir, p. n. herfommten, herrühs 
von, entftehen, eintragen, abwerfen, 
herausfonmen. ; Ir. 
Provenu, m. Ertrag, Gewinn, Nugen, 
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Proverbe, m. Eyrichwort, zz. Publieiste, m, Publicift, m.  [feit, y 
Proverbial, -ale, a. fprichwörtlich. Publicité, f. Rundbarfeit, Deffentlichs 
Providence, f. Borjehung, /. Publier, #.@. verfündigen, befannt mas 
Provigner, v. a. feufen, abfenfen, einfe: | Puce, f. Floh, m. [en ; herausgeben. 

gen. — v. n.*wachfen, fi mehren. |Puceau, m. reiner Sunggefell, m. 
Provin, zn. Genfer, Fächfer, 72. Pucelage, m. Sungfernjhaft ; Sunggez 
Province, f. Provins, Sandjıhaft, f fellenjhaft, f. Lfifch, u. 
Provincial, -ale, a. provinzial. — m. |Pucelle, f: reine Sungfer, f. Art Mays 

f. Perfon von Lande, fı Puceron, m. Blattlaus, Baumlang, 7 
Provincial, m. Pater Provinzial, m. |Puchot, m. Nafferhofe, f. 
Provincialat,m. Amt des Provinziale,n.|Pudeur, f. Scham, Schamhaftigfeit, f 
Proviseur, m. Berwalter, Obervorfteher | Pudibond, -onde, a. verfchännt, blöde, 

(einer Schule ıc.), m. Pudicité, f. Keufihheit, f 
Provision, f. Vorrath, m. Menge, /.;|Pudique, a. feufch, züchtig. 

Gebühr oder Provifion, £ Provisious, |*Puer, v. a. & n. ftinfen, 

Fe, pl. Beftallungsbrief, zz. Pueril, ile, a. findifh. 

rovisionnel, -elle, Provisoire, a. Puérilité, f. Rinderei, f 
“vorläufig, einfhveilig. Pugilat, m. Fauftfampf, m. 
Provisorerie, /. Obervorfteher = Unit, 2. |Puing, -&e, a. nachgeboren, jünger. 
Provocation, f. Ausforderung; Reis |Puis, ad. hernad), nachher. 

zung, /* Puisage, zn. Sihöpfen, 7. 
Provoquer, v.a. heraus fordern; reizen. | Puisard, m. Senflod, 2. Abzug, m. 
Proximité, f. Nähe; nahe Berwand: |Puiser, v. a. & n. fihöpfen. 

fchaft, f. Puisque, @. weil, da. 
Proyer, f. Goldammter (Vogel), f Puissance, fi Macht, Gewalt, Obers 
Prude, a. fpröde, geziert. -/ eine Spröde. | herrfchaft, Botmäßigkeit, Kraft, f! Vers 
Prudence, /. Klugheit, f- mögen, 72. 
Prudent, -ente, a. flug, verftändig, |Puissant, -ante, a. mächtig, vermüs 

gefcheidt. gend; ftarkz; fehr Fräftig. 
Pruderie,f. Sprödigfeit (umScheine),f. |Puits, 72. Brunnen; Schacht, zz, 
Prud’homme, zn. (jenft: Biedermann), |Pulluler, #. 72. fich vermehren. 

jeßt: Werfverftändiger, zz. Pulmonaire, a. zur Lunge gehörig. -f 
Prune, f. Pflaume, f. Lungenfraut ; Cungenmoos, 2. 
Pruneau, 72. gedörrte Pflaume, fi Pulmonie, f. £ungenfuct,-f. 
Prunelaie, /. Piaumengarten, 72. Pulmonique, a. lungenfihtig. 
Prunelle, J. Schiehe, f:; Augapfel, zz. |Pulpe, f Sleifd an Früchten; Mark 
Prunellier, zn. Schlehendorn, zu. im Dolze 2c., 24 
Prunier, m. Pflaumenbaum, zz. Pulsatille, f. Küchenfihelle, £ (Pflanze). 
Psalmiste, m. Pfalmift, 7. Pulsation, f. Pulsfhiag, zz. d 
Psalmodie, f. Pialmengefang, zn. Pulverin, 72, Zündpulver, Pulberborn, 
Psalmodier, #. 2. Palmen fingen. 


10. - n.; Wafferftaub, zz. 
Psalterion, m. Pfalter,: zn. Pulverisation, f. Pülvern, 72. 
Psaume, 72. Pfalın, m. 


N Q Pulvériser, #. a. pülvern ; * jernichten. 
Psautier, m. Pfalmbuch,, rn.  [habend. 


Pumicin, 22, Palmöhl, 72. 
Pseudonyme, a. einen falfchen Namen|Punais, aise, a. aus der Safe fins 
Psychologie, f. 7! Œeelentebre, f. fend. — m. f. Stinfnafe, f. 
Puant, -ante, «a. ftinfend. 


‚u L Punaise, /. Wanze, f 
Puant, zn. fu. Mififinf, Stänfer, m. Punaisie, f. ftinfender Nafengeruch, za. 
Puanteur, fi Geftanf, m. Punch, v. Ponche. 
Pubère, @. 7" mannbar. Citer, 2. | Punir, #. a. ftrafen, beftrafen. 
Puberté, f. Mannbarfeit, f. mannbares Punissable, a. ftrafbar, fteäflich. 
Public, -ique, a. öffeutlich, allgemein; Punition, f. Seflrafung, Strafe, /: 
befannt, Lad. öffentlich. \ 


j h (ad Pupillaire, a. einent Niindel gehörig, 
Public, m. Publicun, Bolf, z.; en -, Pupillarite, f. Minderjäührigfeit, f 
Publicain, m. Aölfner, m. 


| Pupille, m. & f. Mündel, m. & fs 
Publication, f. Befanntmadhung, f- Bögling, m. 
















| 
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Pupille, f: Augaypfel, m. 

Pupitre, zn. Pult, z. fais. 

Pur, pure, a. rein, lauter; bloß, nichts 

Purée, /: ducchgefchlagene Exhjen, Bobz 
nen, Linfen 2e, f: pl. 

Purement, ad, rein: bloß, nur. 

Pureté, /. Reinheit, Reinigfeit ; Lauterz 
feit ; Keufchheit, S- 

Purgatif, -ive, a. abfübrend. 

Purgatif, m2. abführendes Mittel, ». 

Purgation, f. Reinigung, Abfihrung, 
Purganz, J. Purgations, pl. mıonatli= 
he Reinigung, /- 

Purgatoire, m. Segfeuer, z. 

Purge, f. Reinigung der von der Peft 
angeftekten Waaren, /. 

Purger, #. a. reinigen, fäubern, abfüh- 
ren. se —, #. 7, fit) reinigen, purgiren; 
* fich vechtfertigen, fid) entfihuldigen. 

Purgeoir, m. WWafferreinigungsbefz 
fen, 72, 

Purification, f. 7! Reinigung, Läute- 
rung; Lichtmefie, fi 

Purificatoire, m. Relchtud), ». 

Purifier, v. a. reinigen, lâutern. 

Purisme, m. Spradpreinigungseifer, zz. 

Puriste, zn. Sprachreiniger, 77. 

Purpurin, -ine, a, purpurfarben, 

Purulence, f. das Eiterige- 

Purulent, -ente, a. eiterig. 

Pus, m. Eiter, m. 

Pusillanime, a. fleinmüthig. 

Pusillanimite, f. Kleinmütbhigfeit, f 

Pustule, f. Citerblatter, Higblatter, 7. 

Putain, /. Qure, f. 

Putanisme, m; Nurenleben, 72. 

Putasserie, f. Nurerei, f. 

Putassier, 71. Qurenjäger, 72. 

Putatif, -ıve, a. verneint, 


 Putois, zn. Sltis, m. & n. 


Putréfaction, f. Fäulniß, f 

Putrefait, -aite, a. in Fäufniß übers 
gegangen, 

Putréfer, p.a. in Säufnif bringen. se -, 
v. r. verfaulen. 

Putride, a. By en 

Pygmee, m. & f. Zwerg, m. sinn, f. 

Pylore, m. 7’. Pförtner, rechter Din. 
genmind, 72. 

(Pyramidal, -ale, à. pyramidenförmig. 

Pyramide, f. Pyramide, Spikfäule, [. 

Pyrite, f. Seuerftein; Z'. Kies, 77, 

Pyrotechnie, f. Feuerwerferfunft, f 

Pyrrhonien, -ienne, «a. zweifelfüchtig. 
= m. f, Zweifler, m. sin, fü 

Pyrrhonisme, m. Zweifelfucdt, je 
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Quadragénaire, a. tiersigjäbrig. — m. 
fe Bierziger, zu. sinn, fü [gehörig. 

Quadragésimal, -ale, &. zur Faftengeit 

Quadragésime, f. dimanche de la -, 
eviter Safenfonntag, za. 

Quadrangle, m. p. u. Biered, n. 

Quadrangulaire, a, vieredig, 

Quadrat, m. 1 Duadrat, 72. 

Quadrature, f. 2 Duadratur, / ges 
vierter Schein, 72. 

Quadriennal, v. Quatriennal, 

Quadrilateral, -ale, a. 7". vierfeitig. 

Quadrilätere, a. Z'. vieredig. — m. 
Vieret, 72. 

Quadrille, f. Quadrille, f. (Haufen 
Ritter bei deu Turnieren). 

Quadrille, zm. Somberfpiel zu vier 
Derfonen, m. \ 

Quadripartlit,a.viertheilig. [vierZheile, 

Quadripartition, fa. Theilung, f in 

Quadrisyllabe, @. vierfylbig. 

Quadrupède, a. & m. vierfüßig, vier: 
füßiges Thier, 72. 

Quadruple, a. vierfach, viermal. — m. 
das Bierfache, [fi vervierfachen. 

Quadrupler, v.a. vervierfachen. —#. 17. 

Quai, zn. Rai, m. Bühne, f 

Quaker, m. Quäfer, 7. Etung, f 

Qualification, f. Benennung, Betitez 

Qualifie, -£e, a. nambaft; vornebni. 

Qualifier, v. a. (q. od. qc. de...) betis 
teln, benennen. se —, #. r. fid) nene 
nen, fic) ausgeben für... 

Qualité, f: Eigenschaft, Art, Befhafs 
fenbeit, [5 Stand; Titel, m. 

Quand, ad. & ce. wann, wenn, af; 
wenn auch, wenn gleich. 

Quanquan, zı. Wefen, Auffehen, 7. 

Quant, prp. (à...) was anlangt oder 
betrifft. 

Quantes, a. f. pl. loutes et - fois, 
oder toutes fois et -, fo oft ais. 

Quantième, a. wievielfle — m. Mops 
natstag, 22. Datum, 72, 

Quantité, f. Größe, Monge, Vielheit, 
fs; 1 Sylbenmaß, 72. Her 
Quarantaine, / (Anzahl von) vierzig, 
vierzigtägige aften; 2! Cuarantäne, 
Quarante, a. vierzig. [Je 

Quarantième, a. vierzigfte 

Quarré, &e. v. Carré, 4e. 

Quart, zn. Viertel, 72. 

Quart, -arte, @. vierte; fièvre quarte, 
viertägiges Sieber, 72. 


256 Qua 


Quartaine, a. f. Ja. fièvre —, viertä- 
giges Fieber, zn. 
Quartant, m. 7". Bierteltonne, f. 


Quartalion, f. 7. Quaxtiren (Bufak 
dreier Theile Silber zu einem Theile 


Gold), 7. 

Quarte, f. Quart (Maf),2.: 7. Quarte,f. 

Quarteron, m. Viertelpfund; Biertels 
hundert, 72. 

Quarteron, m. -onne, f. der, die von 
Weißen mit Mulatten Crieugte. 

Quartidi, m. der vierte Tag der Defade 
(im ehemal. vepubl. Kalender). 

Quartier, m. Biertel; Quartaf, Vier- 
teljahe; Quartiers Lager, 2.3 Mach: 

« Barfibaft; Gegend; * Verfdhonung, 
Gnade, 5; à —, ad. bei Seite. Quar- 
tiers, pl. Ahnen, pl. 

Quartier-maitre, m. 7. Schiemann, m. 

Quartier-mestre, zn. Kruartiermeifter, 
m. [ftex, m. 

Quartinier, -tenier, m. Biertelömei- 

Quartz, m. Quarz, m. 

Quasi, ad. fa. beinahe, fait, 

Quasimodo, m. erfter Sonntag nad 
Oftern, m. 

Quaternaire, a. nombre -, die Zahl 4. 

Quaterne, zn. Quaterne int Lotto, f, 

Quatorzaine, f. 7’. vierzehntägige Zeit, 

Quatorze, a. vierzehn. u 

Quatorzieme, a. vierzehnte, 

Quatrain, zn. Strophe von 4 Verfen, f. 

Quatre, n. vier. — 72. Bier, f. 

Quatre-temps, zn. pl. 7. Quatember, 

Quatre-vingt, a. achtzig. [n. 

Quatre-vingt-dix, a. neunzig. 

Quatre-vingt-dixième, a. neunzigfte, 

Quatre-vingtieme, a. adtzigfte. 

Quatrième, a. vierte. — m. Vierte; 
vierte Theil, 72.3 vierte Etage, fi, 2" 
Quartaner, 71. 
uatrième, f. 7". vierte Claffe; Quarte 
im Fechten, f. [vierten. 

Quatrièmement, ad. viertens, zum 

Quatriennal, -ale, a, virrjährig. 

Quatuor, #2. Quartett, Quatuor, 7. 

Quayage, m. Raigeld, 7. . 

Que, pr. & c. welchen, welche, welches, 
der, die, das, maß, fo; wie; wozu; ivatz 
um; als; daß, damit; un; feitden. 

Quel, -elle, pr. welcher, welche, mel- 
ches, was für ein, was für eine. 

Quelconque, pr. wer, was e8 aud) fey; 
ne -, gar fein, gar nicht. 

Quellement, ad. fa. tellement -, fo 
fo, fo Hin, Leidlich. 


Qu 


Quelque, pr. ein, irgend einer, eine, eis 
nig; pl. einige, etliche; — ... que, maß 
für, fo … auch; — chose, v. Chose; 
— part, irgend wohin; — ad. unges 
fähr. 

Quelquefois, ad. bisweilen, zuweilen. 

Quelyu’un, -une, pr. einer, jemand, 
irgend einer; pl. einige, etliche. [r« 

Qu’en dira-t-on, m. Gerede der Leute, 

Quenotte, f fa. Zahn eines fleinen 
Kindes, m. 

Quenouille, f. Spinnroden, m. * 7, 
weibliche Linie, /5 Bettftollen, zz. 

Quenouillee, f. Spinnroden voll, 72. 

Querelle, f. Zanf, Hader, Streit, zn. 
Sänferei, f 

Quereller, v.a. & n. zanfen, hadern 
(qe, mit einem); einen auszanfen, aus: 
fihelten. 

Querelleur, -euse, a. zänfifih, gants 
füchtig. — 72. jf. Zänfer, 72. sinn, f. 
uérir, v. a. aller -, holen. 

Questeur, zn. Duäftor, Rentmeifter, zz. 

Question, f Frage, fs Ga, 71.3 Te 
Folter, f 

Questionnaire, zn. Folterer, m. 

Questionner, 9. a. fragen, ausfragen, 
befragen. Ir. sinn, fe 

Queslionneur, m. -euse, f. Frager, 

Questure, f. Rentmeifterant, 72. 

nn Suchen, Nachfpüren; Cols 
lefte, j. ; 

Quêter, v.a. & n. fpüren, auffpüren ; 
Ulmofen fammeln; betteln, 

Quêteur, m. -euse, f» Ulnofenfanmts 
ler, m. = inn, f 

Queue, f. Schwanz, Schweif; Stiel an 
Gewächfen; Haarzopf, fteifer Zopf, 772.5- 
Schleppe am Kleide, /:; Billardftod, 72.3 
Ende, Dintertheil, 2.5 Nachtrab; Weps 
ftein, 72.5 großes Weinmaß, z. 

Queurse, f. 7". Schabftein (der Gärber). 

Queux, m. Wegftein, 72. 4 

Qui, pr. welcher, welche, welches, was, 
der, Die, DAS 5 ver. 

a Quià, fa. être —, nichts mehr zu ants 
worten wiffen ; mettre q.—, einen zum 
Gübiveigen bringen, Liver. 

Quiconque, pr. jeder, jede, jedermann, 

Quidam, m. quidane, fı 2". eine ges 
wife Perfon, jemand. 

Quiétude, f. Ruhe, Gemüthsruhe, f 

Quignon, zz. fa. Runfen Brod, m. 

Quille, fi Kegel; 7. Schiffsfiel; gros 
fer Keil, zu 

Quiller, p.r. 7’. anfchieben (im Regeln). 


Qui 
uillette, . Saßıveide, f. 
ns ER en Kegelbahn, 
%; alle neun Kegel, 72. pl. 
dakaaca -aude, a. fa. befchänt, betrez 
: Quincaille, f. furze Waare, f. [ten. 
“Quincaillerie, /. furze Waaren, 7: pl; 
Handel damit, zu. [handelt. 
Quincaillier, zn. der mit Furzen Waaren 
-Quine, m. T. Quinterne in Lotto, f. 
pl; alle Fünfen im Sriftraf, JF. pl. 
Quinquagénaire, a. funfzigjährig. - m. 
J. Sunfziger, m. =inn, f. ! 
Be iaquagssims, f. Sonntag vor Faft- 
na t, m. À QE 
uen, -ale, a, fünfjährig. 
Quinquennium, zn. Zeit von 5 Jahren 
eines Studirenden, f. 
Quinquille, mn. Cinquilfe oder Lomber- 
spiel zu fünfen, z. | , 
Quinquina, m. Fieberrifide, China, fi 
Quint, a. der fünfte. — m. Fünftel, = 
"Quintal, zn. Zentner, m. 
Quintau, m. Öarbenhaufen; Holzbiins 
delhaufen, m, 
Quinte, f Quinte, Art großer Geigen; 
Grille, 5 Keichhuften, m1.  * 
Quintessence, f. Quinteffenz, f 
Quintessencier, v. a. Ouinteffenz aus 
etwas ziehen; * auszuffüigelm fuchen. 
Quinteux, -euse,a. wunderlic), eigen: 
- finnig. 
nen, m. der fünfte Tag der De- 
fade (int ehemal, republ. Kalender), 
Quintuple, a. fünffad, fünf Mal. - 
m. das Fünffache. 
Quinzaine, f. Zahl von 15, Mandel; 
3eit von 14 Tagen, fi 
Quinze, a. funfzehn, - m. Funfzehnte; 
Sunfzehner, zz [jehntel, 72. 
Quinzieme, a. funfzehnte, — m. Funf- 
Quiosse, f. T. Gdlidtmond (der Gär- 
ber), 772. 
Res v. a. T, die Selle fchlichten. 
Quiquopro, m. T. Verfehen, n. Srr- 
Quittance, f. Ouittung, f. [thum, m. 
Quittancer, #. a. quittiven, 
Quitte, a. frei, (08, fedig, quitt, 
uitter, #. a. verlaffen, zurüdlaffen ; 
ablegen ; niederlegen, abdanfen, aufgez 
ben; los faffen ; abtreten; ablaffen, ab- 
ftehen y frei Sprechen; quittiven. 
ui-va là, Qui vive? Wer da? 
uoailler, ». 72. mit dent Schmeife me= 
deln. (Mittel, Geld, 7. 
uoi, pr. waß, welches, de -, wovon; * 
uoique, c. fon, ob wohl, wie wohl. 
Franz. D. WW. 
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Quolibet, za. abgefchmadter Wis, m. 
Quote, v. Cote, 
Quotidien, -ienne, a. täglich. 
Quotient, m. Quotient, m. 
Quotité, f. Theil, Untheil eines jeden, 
Betrag, 77. Sat 
R. 


Rabächage, m, fa. öftere ENG 
2 holen. 
Rabächer, ». nr. fa. inımer wieder: 
Rabais, m. Nachlaß, Abzug, Rabatt, m. 
Rabaissement, m. Berminderung, f. 
Rabaisser, v.a. niedriger fegen, ftellen, 
tüden; vermindern, herumter feßen; 
” demüthigen. — v. 72. abfihlagen, 
mwohlfeiler werden. 
Rabat, zn, Veberfchlag, Kragen, m. 
Rabat-joie, m. Freudenfiôver, zn. 
Rabattre, #. a. nieverfchlagen, niederz 
deiiden; niedriger machen; niederbiiz 
gein; miederreißen; abziehen, abbrez 
hen, nachlaffen. ;— », rn. guvict fchla= 
gen (im Kegelfpiele), & se -, w. r. ei- 
nen andern Teg einfchlagen, fich wenz 
den; abfihlagen, wohlfeiler werden. 
Rabbin, m. Rabbiner, zz. 
Rabbinage, m. (verächtl.) Schriften der 
Rabbinen, f. p2.; Studiren derfelben, 72. 
Rabbinique, a. rabbinifch, 
Rabbinisme, zn. Lehre der Rabbinen, f. 
Rabetir, ». a. fa. dumm machen. - v. 
r. dumm werden, f 
Räble, 77. Rüdenftüd von einen Hafen 
oder Kaninchen, 72., Ofenfrüde ıc., f. 
Räblu, -ue, a. didrüidig: fa. ftarffchuls 
Rabonir, #. a. verbeffern. [tevig. 
Rabot, m. Hobel, m.; Rührfhaufet; 
Sartenfchaufel, f. 
Raboter, v. a. hobeln. [holperig. 
Raboteux, -euse, a. fnotrig, uneben, 
Rabougrir, v.n. &se-,v. r. verfrip- 
peln, verbutten. 
Rabrouer, v. a. fa. q., einen grob abs 
weifen, anfehnaugen, [perei, f 
Racaille, f. Lumpengefindel, ».; Lumz 
Raccommodage, m. Ausfliden, Aus 
beffeen, 2.; Lohn dafür, 77, ausgebefz 
ferte Sache, f 
Raccommodement, m. Yusföhnung, f. 
Raccommoder, #.a. ausbefjern, fliden; 
wieder in Ordnung bringen ; verbeffern ; 
wieder gut machen; verfühnen, ausfühz 
nen. se -, pr. fit) verfühnen. 
Raccommodeur, m, -euse, /: Slider, 
m, zınn, J» 
PL = 
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Raccorder, #. a. T. vereinigen, ver- 
binden ; wieder ftimmien; * wieder ver- 
einigen, verfühnen. (sung, f 

Raccourci, zn. Auszug, m; 7. Vertitr- 

Raccourcir, p. a. abfüvzen, verkürzen; 
se, fic) verfürgen, einfhrumpfen, ein: 
fauferr. 

Raccourcissement, 77. Berfüirzung, 5 
Einlaufen des Tuchs, 7. 

Raccrocher, #. a. wieder aufhängen. 
se —, v.r. * Ja. fit wieder verfühnen, 
fidh wieder anfchmeicheln. 

Raccrocheuse, 7. fa. Öaffenhure, fr 

Race, f Öefchlecht, 72 Stamnt, zn. Urt, 

À [Het ausbrüten. 

Racer, ». 7. Sunge von der nämlichen 

Rachalander, ». a. wieder Kunden ver 
schaffen. 

Rachat, m. Wiederfauf; Losfauf, zz. 
Auslöfung; 7. Lehnwaare, / 

Rache, f. Theerhefen, f pl. 

Rachetable, a. wiederfäuflich. 

Racheter, #. a. wiederfaufen; [os fau 
fen, auslöfen ; tilgen. 

Rachitique, a. mit dev englifihen Kranf- 
heit behaftet; zufammenfchrunpfend 
(vom Getreide). (wuchs, m. 

Rachitis, f. englifche Krankheit, f. 3ivei- 

Racinage, 7, Nußfarbe, Wurzelfarbe, f 

Racinal, m. 7. Grundbalfen, m. 

Racine, f. Wurzel, f.; 7. — quarrée, 
Duadratwurzel, f [be färben. 

Raciner, ». n. einwurgzeln, mit Nußfar- 

Racle, f. Schrape, f. Kraßeifen, 7. 

Racle-boyau, m. fa. elender Fiedler, m. 

Racler, ». a. fhaben, abfragen; vafpeln ; 
(ein Maß) abftreichen, 

Racleur, m. fhlechtev Geiger, m. 

Racloir, m. Schabeifen, n. 

Racloire, f. Streihholz, 2. [m. pl. 

Raclure, fı Nbfhabfet, 2.; Raspelfpäne, 

Racolage, m. Werberhandiwerf, 7. 

Racoler, v. a. gewaltfan oder liftig an- 
werben. 

Racoleur, 71. lifliger Werber, m. 

Raconter, #. a. erzählen. 

Raconteur, zn. -euse, f: Erzähler, m. 
sinn, f. 

Racornir, #. a. hart und zähe machen, 
zufammen fehrumpfen machen. se -, 
v. r. hart, zähe werden, einfchrunmpfen, 
fich Friinnten. 

Racquit, zn. das Wiedergewonnene. 

Racquitter, v. @, den Berluft wieder ein- 
bringen ; * entfchädigen. se -, w.r, fich 
wieder erholen. 
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Rade, f. T. Rhede. 

Radeau, m. Flöße, f. Blotibiff, z. 

Rader, v.a. 7. auf die Rhede legen; 
(ein Ma$) abftreichen. 

Radeur, m. Salzmeffev, m. 

Radial, -ale, a. ftrablig, geflanmt. 

Radiation, f.; Œtraben; Ausfireis 
en, 72. N 

Radical, -ale, a. 7. Wurzel... 

Radical, m. 7’. Grundlage, f. Wurzels 
ftoff, 72. [Grund aus, 

Radicalement, ad. urfprünglich; von 

Radication, f. Wurzeln, n. 

Radicule, f. Würzelihen, Keimchen, z. 

Radieux, -euse, a. firahlend, fihimz 
mernd. 

Radiomètre, m. T, Sacobsftab, m. 

Radis, m. Radieschen, 72. 

Radius, m. 7. Armfpindel, f% 

Radoire, f. Streihholz zum Salze, n. 

Radotage, m. Radoterie, f. fa. alberz 
nes Gefchwäh, Fafein, n. 

Radoter, v. r. albern reden, fafelır. 

Radoteur,n. -euse, f. afbernerE hivigz 
zer, m. »inn, fe [Schiffes, A 

Radoub, m. 7. Ausbefjerung eines 

Radouber, #. a. ein Schiff ausbeffern. 

Radoubeur, m1. der Schiffe ausheffert. 

Radoucir, #. a. milder, gelinder werz 
den; * fich befänftigen. - 

Radoucissement, m. &elinderiwverder, 
n.; Linderung, Befünftigung ; fa. Bes 
werbung ımı die Liebe eines Srauenz 
ginumers, #. 

Rafale, /. 7. Winvftoß, m. 

Raffermir, #. a, wieder befeftigen, flärz 
fen. se —, #. r. fi) befeftigen. 

Raffermissement, 72. gängliche Wieder: 
herftellung; Beftätigung, f. 

Raltes, f. pl. Abjehnigel, vom Leder, 
Glas, 16, 2. pl. 

Raffinage, m. 7° Säuterung, 
des Iuders, 5 Feinguder, zz. a 

Raffiné, -6e, a. geläutertz * durchtries 
ben; ausgeflügelt. 

Raffinement, m. Grübeln, 2. Gribez 
lei, Spikfindigfeit, f 

Raffiner, p. a. feiner machen, füuberm 
- vn. sur qe., liher etwas nachdene 
fen, grübeln, Elügelm. se -‚v.r. ih 
verfeinern, Flüger, liffiger werden, 

Raflinerie, f. Buderfiedevei, f. 

Raffineur, zn. Läuterer ; Zuderfieder, za. 

Raffoler, v.n. fa. de.., vernarrt feyn 
tie 

Rallolir, ». m. närrifch werden, M 


befonders 
fi 
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Rafle, f. Weintraubenfamm; Pafd (im 
Wiürfelfpiele), zz. 

Raller, v, a.fa. wegraffen. 

Rafraichir, #. a. erfrifchen, abfühlen; 
erquicden; befdneidens * erneuern. —, 

vn. frifch, Eühl werden. se —, v. r. 
fich evfrifhen. [fühlenb. 

Rafraichissant, -ante, a. erfrifihenp, 

Rafraichissement, zn. Exfrifchung, /. 

Rafraichissoir, zn. Rüblfeffel, 77. Kühls 
Pfanne, f. 

Rage, f. Wuth, Toilheit, Naferei, [5 
faire -, trafen, toben ; fich angreifen. 
Ragot, -otte, a. für; und did, unterfegt. 
Ragot, m. fleiner Rnivps ; Deichfelha- 

fen, 72,3 7. Bacher, Keiler, 77, 

Ragoter, p. n. fa. beunimen, 

Ragoüt, m. Ragout, n, 

Ragoûtant, -ante , a. f[hmadhaft, lefz 
Éerhaft ; * veigend, gefchnmdvoll. 

Ragoüter, ». a..wiedet Appetit maz 
en: * reizen. Cfeu, 

Ragrafer, v. a. wieder anz, ein:, gubaz 

Ragrandir, v. a. wieder vergrößern, 
erweitern. 

Ragréer, #. a. 7. glatt machen, tiberarz 
beiten; - un vaisseau, ein Schiff wie- 
der auftafeln. [beffern, 72. 

TRagrement, m. 7, Ueberarbeiten, Aus- 

ee Strich; Streifen; Furchenrain, 
m.,Bafferfuche,f.;Noche (Seefifih),. 

Railort, m. Rettig, m. 

Railler, v. a. fpotten, aufziehen, lächer- 
lich machen, foppen, zum Beten haben. 
-p.n, oder se —, p.7. de qe., über 
etwag fpotten, fich dariiber (iflig nra- 
chen, darüber lachen ; fiherzen, 

Raillerie, f. Spötterei, f Spott; 
Scherz: Spaß, m. 

Railleur, -euse, a. fpöttifch ; fcherzhaft, 
jvaßhaft. — m. f. Spötter, m. =inn, f. 
Spaßvogel, m. 

Raine, Rainette, f: Laubfrofih, 72. 

Rainure, f- Zuge, f. Salz, m. 

Raiponce, f. Rapunzel, zz. 

Rais, m. Radfpeiche, f. Rais, pl. 7". 
Strahlen, m. pl. Syiñen, J: pl. 

Raisin, m, Traube, Weintraube, [5 

sec, Rofine, f 

D Raisine, m. Weinbeermuß, z. 
Raison, f. Bernunft, f. Berftand, m.; 

Recht, n.;, Genugthuung ; Rechenfchaft ; 
Urjache, f- Grund; Beweis, m2 7" 
Berhältniß, z., Sina einer Sand- 
tung, f [ffandig ; zientich. 
Raisonnable, a. vernünftig ; billig; au- 


* 
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Raisonne, -ee, a. ausführlich, evläuz 
tert. 

Raisonnement, m. Wxtheilsfraft, fi; 
Vetheilen, VBernünfteln; Artheil, z.; 
Bernunftfchluß, 21.3 Gefchwäg, z. Wis 
derrede, je 

Raisonner, #.7. Verniinftig reden, urz 
theilen und fhlieBen, vernünfteln; viel 
Nedens machen. 

Raisonneur, m. -euse, fi der, die mis 
der etwas hernünftig redet; Schwäßer, 
m. sin, fe 

Rajeunir, v. a. & n. verjüngen. 

Rajeunissement, m. VBerjüngung, f- 

Rajustement, m. fa. Ausfübnung; 
Beilegung, f. 

Rajuster, v. @. wieder in Ordnung brinz 
gen; ausfühnen, vergleichen. 

Räle, m. Malle (Vogel), 5 Ro: 
beln, 72. 

Rälement, m, Nöcheln, n. 

Ralentir, #. a. fangfamer machen; 
hemmen, mindern, fhwächen, mäßigen. 
se —, v. r. langfamer, fehwächer werz 
den: * nachlaffen, fich vermindern. 

Ralentissement, m. Nlachlaffen, z. 

Räler, #. n. röcheln. 

Raller, Raire, Réer, v. n. 7. vöhren 
(vont Hixcfihe). 

Ralliement, 72. Wiederverfanunlung, 
fs point de -, Sammelplaß, m.; 
mot de -, Feldgefihrei, 72. 

Rallier, v. a. wieder verfammeln. 

Rallonger, #, a. verlängern, anfeken, 
anftiden. 

Rallumer, #. a. wieder anzlinden. 

Ramage, m, Aftwerf, #.; Waldgefang 
der Fleinen Vögel, 7. 

Ramager, ». n. fingen (von Vögeln). 

Ramaigrir, p. @. wieder mager niachen. 
- v.n. wieder mager werden. 

Ramailler, #. a. Selle füänifch machen. 

Ramas, m. Sammlung, Nenge under 
dentender Sachen, f. 

Ramasse, f. Bergfihlitten, m. 

Ramassé, -ée, p. & a. gefammelt; * 
unterfekt, ftark, ffanumbaft. 

Ramasser, #, a, fammelı, zufanmmen 
vaffen, auffanımeln;, von der Erde aufs 
heben, aufraffen; in einem Schlitten 
bergab fahren ; fa. durchprügeln. 

Ramasseur, m. Schlittenführer, 72. 

Ramassis, zn. fa. Haufen, 772. N 

[Rambour, m. oder pomme de-, f, Art 

|. großer fäuerlicher Somnieräpfel, m. 

Rame, f. ES ANEE Stange zu Erhfen 
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20., frs Ried Papier, z.; Tuchrah- 
men, 772. 

Rame, -ée, boulet -, m. Kettenfugel, 
f. balle -ée, Drabtfugel, J. 


Rameau, m. Zweig; 2° At, m. Uder, f. 


Ramée, f. Laubwerf, 2.5 Laube, f 

Ramender, v. a. 
herunter feßerrz wohlfeiler werden. 

Ramener, v.a. wieder oder zuriid brin: 
gen, oder führen; wieder einführen, 
wieder aufbringen; — q., wieder be- 
einen Kranfen wieder herz 
ftellen. u AR 

Ramequin, m. Küfegebadenes, z. 

Ramer, a..a. ftängeln, ftäben. -v.n. 
ruderm. 

Ramereau, 7n. junge Holztaube, f. 

Ramette, f. 7. Rähnthen der Bud: 
deiner, 72. 

Rameur, m. Ruderer, Ruderfnecht, m. 

Rameux, -euse, a. vielzweigig, jadig. 

Ramier, m. Holztaube, f: 


Ramification, f. 7. Ausbreitung in 


fleine Uefte, Zweige, Adern 2e., fi; 71. 
ce. Ausfchlagen der Bäume; * Zweige, 
Üefte, m. pl. 
se Ramifier, #. r. fit in viele Aefte 
und Zweige zertheilen. ; 
Ramilles, f. pl. Reishofz, 72. 
Ramollir, #. a. wieder erweichen; * 
weich, weibifeh machen.  [Mittel, m. 
Ramollissant, m. wieder erweichendes 
Ramoner, v. a. den Schornftein fegen. 
Ramoneur, m. Schurnfteinfeger, zu. 
Rampant, -ante, a. friechend. 
Rampe, f. Ubfaß einer Treppe, 77. 
Treppengeländer, 2.5 Erhöhung der Er- 
de, Auffahrt, jf. 
Ramper, ». n. friechen; * friedhen, ganz 
dennüthig feu. 
Ramure, f- Divfchgeweih; Aftwerf, z. 
Rance, a. rangig. Cf. 
Ranche, f. Sproffen einer Stangenleiter, 
Rancher, m. Stangenleiter, fi; 7. 
Rrabnbalfen, m. 
Rancidité, Rancissure, f. Ranzigfeit, 
Rancir, #. n. ranzig werden, CE 
Rancon, f. Lüfegeld, z. 
Rançonnement, zn. Cosfaufung; * Ue= 
bertheuerung, fr ; 
Rançonner, va. UM valsseau mar- 
chand, von einem aufgebrachtenSchiffe 
ein Lüfegeld Fordern; * ibernebnren, 
übertheuern, prelfen. 
Rangonneur, m. -euse, f. ber, die 
tibertheuert. 


& n, fa. den Preis 


Ran 


Rancune, f. Grolf, m. 

Rancunier, m. -iere, f. & a. der, die 
einen Grof hegt. [haufemweife. 

Randon, a, Ungeftün, 72. à —, heftig, 

Rang, m. Reihe, F5 Rang, m.; Glied 
(von Soldaten), 2.5 Ruderbanf, 7: 

Rangee, fi Reihe, f 

Ranger, v.a. in Ordnung bringen; aufs 
väumen; * bringen unter oder zu et= 
was, se -,v.r. fih in Ordnung ftels 
len, fich fügen; aus dent Wege gehen; 
* fi begeben zu, unter. 

Ranguillon, m. 7. Punftur an Detel 
der Prefie, f [muntern. 

Ranimer, #. a. wieder beleben; * aufs 

Ranule, f. T. Seofhgefhwulft, f. 

Rapace, a. reißend, raubgierig. 

Rapacité, f. Raubgier, Raubfucht, f. 

Rapaiser, #. a. wieder befänftigen, 
frillen. 

Rapatelle, f: vofbärner Zeug, zu. 

Rapatrier, v. a. fa. wieder ausfühnen. 

Räpe, f. Rafpel, f; Reibeifen, z.; 
Weintraubenfammt, 72, Räpes, pl. 7". 
Rappe, f (Krankheit der Pferde). 

Räpe, m. Weintrauben, durch die man 
verborbenen Wein wieder gut macht, f 
pl; folcher verbefferter Wein, m. 

Räper, #. a. reiben, vaspeln; un habit 
râpé, ein abgetragenes Kleid; des bas 

"räpes, Treoddelftriinmpfe, zz. pl; du 
tabac râpé, Mappée (Schnupftas 
baf), zn. 

Rapetasser, v. a. fliden, ausfliden. 

Rapetisser, v.a. Kleiner machen, -v.n. 
Fleiner werden, abnehmen. se -,v. r. 
eingehen, einlaufeı. 

Rapide, a. fhnell, veifend. 

Rapidité, f. Schnelligfeit, Sefchwinz 
digéeit, fi [beffern. 

Rapiécer, Rapiéceter, v.a. fliten, alıss 

Rapiécetage, m. Sliden, Flidwerf, z. 

Rapière, m. Raufdegen, zu. 

Rapine, Rapinerie, f. Raub, m. Räus 
berei, fi [gen. 

Rapiner, v. a. & n. ftehlen, unterfihla« 

Rapineur, m. Räuber, Plünderer, m. 

Raponce, f Rapunzel, f 

Rappareiller, a. a. 7". wieder fegelferz 
tig machen. 

Rapparier, », a. wieder paaren. 

Rappel, 7. Surüdberufung, f.; 7° 
Rayppell, 71. 

Rappeler, ».a. wieder rufen, zuriid ru= 
fen; zurück berufen; erinnern. se-, m. 
r. fich erinnern, | 








Rap 

Rapport, m. Wiederbringen, 7., Er: 
trag; Bericht, 72.5 Ausfage, 5 Anbrin- 
gen, n.; Rlatfhereis llebereinftintz 
mung, Uebnlidfeit, Verbindung, fr 
Berhältniß ; Aufftoßen der Speifen, 72.3 
T. Wiederbeibringung, f-; par - 
a Unfebung, in Rüdfidt, in Ber 
fret. 

Rapporter, v. a. ivieber bringen, zurüd 
beingen, an einen Ort hintragen oder 
führen; Bericht erftatten, berichten, 
vortragen, erzählen; hinterbringen ; 
ausplaudern, Flatfchen ; eintragen, brin- 
gen; Age., auf etwas beziehen, nad) 
etwas einrichten ; von etwas herführen, 
herleiten; * davoır tragen. — #,72. alıf= 
ftoßen (von Speifen), se-, #. r. 
(à qe.), fich beziehen ; überein Fommten 
oder treffen. s’en — A...,, fich berufen 
auf..., eg anfommen laffen auf... 

Rapporteur, m. T. Referent; Winfels 
mefjer, 772. 

Rapporteur, m. -euse, f. Unbringer, 
Ohrenbläfer, za. sinn, f. Rlatfdhe, jf. 
Rapprochement, m. Wiederannähes 
« rung; Bufammtenftellung, Veveiniz 

» gung; * Wiedervereinigung, f 

approcher, v. a. & n. wieder nähern, 

näher zufanımen riiden; * wieder berz 

einigen; zufamımen fteffen, Z. — un 

cerf, einen Hirfch auffpüren. se —, v. 

r. jich wieder nähern; * es näher geben, 
Rapsodie, f. Rhapfodie, f 

"Rapsodiste, m. Zufammenftoppler, m. 
Rapt, m. Menfchenraub, Weiberraub, 

- m. Entführung, : 

MRäpure, f. Ubgeriebenes, 2. Raspel- 

fräne, m. pl. 
Raquétier, zn. Nadetenmacher, zz. 

 Raqueton, m. großes Radet, z. 
Raquette, f. Radet, n.; Schneefchuh, zn. 

. Rare,a. var, felten ; fonderbar, feltfant ; 

T. dinn. [verdiinnend. 
Raréfactif, -ive, Raréfiant, -ante,«. 7! 
Raréfaction, f. 7. Berdüinnung, f. 
Raréfer, v. a. 7. verdünnen. : 
Rarement, ad, felten, 

Rareté, f. Seltenheit; 7. Dünnpeit, [. 

(Rarissime, a. fa. fehe felten. 

Ras, rase, a. gefchoren; Furzhärig; 
eben, flach; geftrichen, (von Öemäßen). 

Ras, m. Mafch, m. (Zeug). 

Rasade, f. geftrichen volles Gas, ». 

Rase, f. T. Schieeh), n. 

Rasement, m. Schleifen eines befeftigz 

ten Ortes, n. 


“7 
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Raser, v. a. fiheren, rafiren ; niederrei= 
ben, fchleifen; * freifen, anftreifen. — 
v.n. T. die Kennung verlieren, (von 
Pferden); — la côte, längs der Riifte 
hinfahren. se -, v. r. fi) den Bart 
Scheren; 7". fich duden. 

Rasette, f. geringer. Raf) ; 7. Stimm- 
draht an den Orgeln, m. 

Rasoir, m. Schermefjer, 72. 

Rassade, f. Art Glasforallen, f. 

Rassasiant, -ante, a. fättigend. 

Rassasiement, m. Sättigung, Sattheit, 

Rassasier, v, a. fättigen. L 

Rassemblement, m.n.c. 
Bufanmienfaufen, 72. 

Rassembler, #. a. fannteln, #erfants 
meln, zufammen bringen, wieder aufs 
Ihlagen. 

* Rasseoir, #. a. wieder hinfeßen oder 
hinftellen, wieder feft machen. v. 7. & 
se —, v. r. fich wieder fegen; * fi) 
wieder erholen. Taufheitern, 

Rasséréner, pv. a. wieder heiter. machen, 

Rassis, m.altes wieder aufgelegtes Suf- 
eifen, 72. 

Rassis, -ise, a. ivieder gefekt ; * esprit 
-, ruhiges Gemüth, 2.5 pain —, alt: 
badenes Brod, zz. 

Rassoté, ée, a. yernarrt (de... ue 

Rassurer, v. a. ftiißen; wieder berubiz 
gen, Muth einfprechen ; wieder Lefeftiz 
gen. se —, #.7. fich wieder beruhigen; 
fish dabei beruhigen. 

Rasure, f: Scheren der Haare, n. 

Rat, m. Rate, Ratte; * Ja. Grille (im 

Rataña, m. Ratafia, m. [Ropfe), 7. 

se Ratatiner, v. r. zufanımen fruit: 
pfen, welf werden. 

Rate, . Mils, f. 

Räteau, m. Rechen, m. Harfe, f- 

Räteler, ». a. rechen, barten. 

Räteleur, m, Sarfer, im. 

Rätelier, 22. Raufe, Dafenleifte zu Ge 

wehren ic, f5 * Ja. Gebif (Zähnen), r: 

Rater, v. n. verfagen (von Gewehren). 
v..a. fehl Schießen, nicht treffen. 

Ratier, m. -itre, f. fa. Örilfenfünger, 
m. sinn, f- 

Ratière, /. Rabenfalle, f& 

Ratification, f. Beftätigung, f 

Ratifier, v. a. beftätigen, gültig machen. 

Ratine, f. Ratin, (wollener Zeug), m. 

Raliocination, f. vernünftiges Mxtheiz 
len, n. [len, fihließen. 

Ratiociner, ». a. T. vernünftig urtheiz 

Ration, f. T. tügliche Portion Effen 


Berfammeln; 
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fie Soldaten zc., f.; tägliches Fut- 
ter, 72, 

Rationnel, -elle, a. 7‘, rational; ho- 
rizon -el, der wahre Gefichtsfreis, 72.3 
nombre -el, Rationalzahl, f. 

Ratiser, v. a. wieder anfhiven. 

Ratisser, #. a. fihaben, abfihaben ab: 
fragen, fcheuern, [Scharre, f 

Ratissoire, f. Schabeifen, r. rage, 

Ratissure, f. Abjchabfel, z. 

Raton, m. Urt Käfefuchen, m.; Eleine 
Rage, 5 fa. Fleines Kind, 77. 

Rattacher, v.@. wieder feft machen, an= 
beften 20, “ [wieder einholen, 

* Ratteindre, #. a. wieder erreichen, 

Rattendrir, v. a. wieder erweichen. 

Rattraper, v. a. wieder erwifchen. 

Rature, f. das Ausgeftrichene, Ausges 
fraste. 

Ralurer, v. a. ausfireichen, ausfraßen. 

Raucite, f. Raubigfeit der Stimme, j. 

Rauque, a. raub (von der Gtinune), 

Ravage, m. Berheerung, Seriviiftung ; * 
fu. Unordnung, f 

Ravager, v. a, verheeren, verwälten. 

Ravalement, rn. Bewerfen einer Mauer; 
p. u. Srniedrigung, jf. 

Ravaler, #. a. wieder hinunter fhluf- 
feu; wieder herunter ziehen oder [af- 
fen ; (einen Baum) ftügen, (eine Mauer) 
bewerfenz (das Leder) dünner machen; 
* nicht heraus fagen; verringern. se —, 
v.r. fich erniedrigen, fich demüthigen. 

Ravaudage, m. $liden, n,; Slider: 
lohn, 72. 

Ravauder, v. a. & n. fliden, ausfliden, 
Ja. im Haufe herum framen; vorplaus 
dern; ausfchimpfen. 


Ravauderie, f. fa. dummies Gefchwäß, 
n. Galbaderei, fi 

Ravaudeur, 77. -euse, f. Flider; fa. 
Schwägßer, m. =inn, f Lin 

Rave, /. Rübe, fi 

Ravi, -ie, p. & a. geraubt 2e. (v. Ra- 
vir); entzüdt, fehr erfreut; être - de 
joie, vor Freude außer fich feyt. 

Ravière, f. Nübenader, 7. 

Ravigote, f. Brühe von grünen Rrèu- 
ten; fe [den. 

Ravilir, v.a. verächtlich machen, fchän- 

Ravin, m. Schludhte, f. Hohlweg, fi 

Ravine, f. Regenbad); Hohlweg, 72. 

Ravir, v. a. vaubeit, entführen; * ent: 
zücen, besaubern, 

se Raviser, v. r. feine Meinung änz 
dern; fich anders befinnen, 


Rav 


Ravissant, -ante, a. raubend, reißend; 
* binreibend, bezaubernd, entzüidend, 
Ravissement, m. Raub, m. Entfühe 

rung; * Sntzüdung, f. 
Ravisseur, m. Räuber, Entführer, zz. 


Ravitailler, #. a, aufs neue verprovians 


Raviver, #. a. auffrifchen. [tiven. 


Ravoir, v. a. wieder haben oder befonts 


men; fa. se -, v. r. fich wieder evz 
hoben. 


[Litreift 5 gezogene : 


Rayé, -£e, p. & a. duckhftrichen; ges 


Rayer, #. a. Rife machen; durbftreiz 


en, ftreifen; ziehen (einen Slintens. 


fauf). . 

Rayon, m. Strahl, m.; Speiche; Fuvz 
de; Honigfcheibe, J: Fac eines Gez 
frelles, Bücherbretes 26, 22.3 7! Salt: 
meffer, zz. [jend. 

Rayonnant, -ante, a. ftrahlend, glänz 

Rayonnante, f. T', funfelnder Cdels 
fein, zz. 

Rayonnement, m. p. u. Straflen, 2. 

Rayonner, ». n. ftrahlen, glänzen. 

Rayure, /. Geftreifte, 2. Otreifen, 7. 
pl; T. Bug, m, 

Réaction, /: T. Gegenwirfung, f. 

Réagir, ». n. 7. guvid wirfen. 

Real, -ale, a. föniglich ; galère reale, 
Pauptgafeere," 7. (3e), m. 

Réal, mn. réale, f Real (fpanifche Müns 

Realgal, Réalgar, m. Raufchgelt, 7. 

Réalisation, f. Bewerfftelfigung, fi 

Réaliser, #. a. bewerfftelligen, ausfühs 

Réalité, f. Wirklichkeit, fi [rerr. 

Rebaptisant, m. -aute, f& Wiedertäus 
fer, 2. sinn, fl 

Rebaptisation, f. Wiedertaufe, f. 

Rebaptiser, #. a. wieder taufen, 

Rebarbatif, -ive, a. widerwärtig, 
mürvifch. 

Rebarder, v.a. 7'. -une planche, ein 
Bert abhängig machen; einen Schlußs 
verd wiederholen. [auflegen. 

Rebäter, ». a. den Gaumfnttel wieder 

Rebätir, ». a. wieder aufbauen, 

Rebattre, p. a. wieder Elopfen oder fehlas 


gen; die Karte nod) ein Malmifchen; 


* wiederholen. 
Rebelle, a. vebellifh, aufrührifh; * 
hartnädig; fpröde. 
Rebelle, m. f. Aufrührer, Rebell, 77. 
se Rebeller, #. r. fit) empüren. 
Rebellion, f. Empôrung, /: Aufruhr, za. 


se Rebéquer, #. r. fa. fich widerjegen, - 


widerfprechen. ; 
Rebondi, -ie, a. did, rund und voll, 





Reb 


Rebondir, e.r. aufprallen, wieder auf- 
fpringen. 

Rebondissement, 77. Yufprallen, 72. 

Rebord, m. Rand, 77. Randleifte, f.: 
Imfchlag, Auffhiag, 71. 

Reborder, v. a. wieder neu einfaffen. 

Reboucher, v. a. wieder zuftopfen. se 
-,v. r. fid) umlegen, (von einer Spige 
‚oder Schneide). [den. 

* Rebouilliv, v. a. wiederfochen oder fie- 

Rebouisage, m. 7. Aufpugen eines 
Hutes, z. 

Rebouiser, #. a. T'. aufpugen (Site) ; * 
Ja. betriegens flug machen; Berweife 
geben. 

Rebourgeonner, v. n. neue Knospen 
gewinnen, wieder auéflagen, 

Rebours, m. Öegenftrich, m.; * fa. 
Gegentheil, Widerfpiel, 7. — a. fa. 
flörvig, eigenfinnig; à —, ad. wider den 
Strich ; * verkehrt. 

Rebrousser, v. a. wider den Gtrid) 
fämmen, fleeichen oder bürften. — 2.72. 
wieder zurlid fehten; à rebrousse - 
poil, ad. gegen den Strich. [zerreiben. 

Rebroyer, v. a. nod) einmal zerftoßen, 

Rebrunir, v.a. 7’. noc) einmal glätten. 

Rebuffade, f. fa. Anfhnaugsen, z. harz 
te Worte, z. pl. [ten, f pl. 

Rebus, 77. Wortfpiel, 2. Sweideutigfeiz 

Rebut, zn. Abweifung, abfchlägige Ant- 
wort, /:; Ausfhuß, Auswurf, zz. 

Rebutant, -ante, a. verdrießlich, unan- 
genebnt; widerwärtig. 


‘Rebuter, v, a. ausfchließen, veviverfen. 


abmeifen, abfchreden. se —, v. r. 
fih abfihreden Llaffen; widerfpänftig 
werden, 
Recacher, v. a. wieder verbergeit. 
Recacheter, p. a. wieder verfiegeln, 
Récalcitrant, -ante, a. hartnädig, wis 
. derfpänftig. 
Récalcitrer. v. n. p. u. widerftreben. 
Recaler, v. a. glatt hobeln. 
Recaloir, m. Schlichthobel, m. 
Recamer, v. a. T. Blumen und Zierra= 
then in einen Stoff mit einftiden. [/. 
Recapitulation, f. furze Wiederholung, 
Récapituler, v. a. fürzlich wiederholen, 
Recasser, v. a. T', wieder umadern. 
Recassis, m. T. umigebrochener Aer, 
Recélé, m. T, Berheimlichung, £ [m. 
Recèlement, zn. Berhehlung, f- 
Recéler, v. a. verhehlen, verheimlichen. 
Recéleur, zn. -euse, f. Sehler, m. 
sinn, f. 
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Récemment, ad. neulich, vor Furzent. 

Recensement, m. 7. Zeugenverhör, 2,5 
Befihtigung der Kaufmannswaaren; 
n.c. ee 

Recenser, #. a. Zeugen verbüren; 
Waaren befichtigen. 

Recent, -ente, a. frifch, neu, 

Recepage, m. furjes Schneiden der 
Weinftöde, 1,; UAbholzen, z. Erz, 

Récepée, f. abgeholzter Plak im Walde, 

Receper, p. a. 7'. den Weinftod ganz 
furz fchneiden; abholzen, 

Récépissé, m. Smpfangfchein, zz. 

Receptacle, m. Zufanumenfluß, Sanı= 
melplak, zn. Behältniß, zz. Ime, fi 

Reception, /. Smipfang, 72.3 Aufnahs 

Recette, f. Einnahme, J:; Recept, 2. 

ee a. aunehmlich; gültig, zus 
äffig. 

Receveur, m. -euse, f. Sinnehmer ; 
Schaffner, m. sinn, f. 

Recevoir, v. a. annehmen, einnehmen, 
empfangen, befommenz; aufnehmen; 
auffangen; zulaffen. ; 

Recez, m. T'. Receß, m.; — de ’Em- 
pire, Reichsabfihied, m. je 

Rechange, m. T. Riüdwechfel, m.; 
de —, vorräthig. 

Rechanger, p. @. wieder ändern; noc)= 
mals vertaufchen. — v. z. de qc., mit 
etwas wechfeln. 

Recharge, f- Veberlaft, 5 abermaliges 
Laden, 72.3 v. Charge. [Charger. 

Recharger, #. a. wieder laden. v. 

Rechaud, m. Kohlenpfanne, fi Kohle 
feuer, 2, 

Réchauffer, ». a, wieder wärme oder 
erwärmen, aufwärnen. [rôbre, fi 

Rechaufloir, 77. Wärmofen, m.; Brat- 

Réchausser, #. a. Schuhe und Gtrini- 
pfe wieder anziehen; 7". frifhe Erde 
um einen Baum werfen; Miinzfhüde 
rund fihlagen. [3ainhanımer, 772, 

Rechaussoir, m. 7. Münzhanımer, 

Recherche, f, Suchen, n,; Auffuchung, 
Bewerbungz Unterfuhung, Nachfras 
ge, Srfundigung, Nadhforfihung; Eis 
forfihung, f 

Recherché, -£e, p. & a. aufgefuht; 
feifig gearbeitet, fehön; gefünftelt, ges 
ucht, 

Ain ae v. a nochmals fuden; 
aufjuchen, nadforfhens unterfuchen ; 
zur Verantwortung zieben; anhalten, 
fid bewerben; 27. mit Sleif ausars 
beiten. 


j 
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Rechigné, -£e, a. fauertöpfifch. 
Rechigner, #. n. fauer, miterifch aus= 
fehen. 
* Rechoir, v. n. p. u. wieder fallen. 
Rechute, f. Nidfall, m. 
Récidive, f. Rüdfallin einen Fehler, zz. 
Recidiver, #. n. wieder in vorige Geb- 
Récipé, m» Necept, 77. [ler fallen. 
Récipient, m. 7°. Vorlage, /. Recipient, 
m. [nif, z. 
Réciprocité, f. gegenfeitiges Verhältz 
Reciproque, @. gegenfeitig, wechfelfeis 
tig, beiderfeitig.  [geltem, erwiedern. 
Reciproquer, #: a. p. u. wieder vers 
Recirer, #. a, wichfen. 
Récit, mn. Erzählung, f-5 7. Necitativ; 
Solo (in der Mufif), z. 
Récitatif, 77. 7. Necitativ, r. 
Recitation, f. auswendiges Derfagen, 7. 
Reeiter, v. a. erzählen; auswendig herz 
fagen ; Z' ein Solo fingen, od, fpielen. 
Reclamation, f. Wiederforderung, 5 
Ginfprud, 72. 
Réclame, f. 2". Euftos (in Büchern), m. 
Réclamer, #. a. antufen; wiederforz 
dern, in Anfprud nehmen; zurüd ru 
fen. — sw. 7. (contre qe.) widerfpre= 
en, Cinfprudh thum. se —, w. 7. de 
ge., fid) auf jemand berufen. 
Recliner, #. n. 7. von der Polhöhe abz 
weichen (von Sonnenuhren). 
Re v. a. einfperren. 
Reclus, -use, a. eingejihloffen, einfant, 
= m.f.Einfiedler, Klausner, zz. -inn, fü 
Reclusion, f. Cinfperrung ; Belle, Klaıt: 
fe, fi | [havt zurid weifen. 
Recogner, v. a. wieder hineinfchlagen; 
Recognition, f. 7. Erforfhung, Un: 
terjuchung, /: 
Recoin, zn. verborgener Winkel, 72. 
Récolement, m. 7". Wiedervorlefen der 
Beugenausfage, r. 
Recoler, v. a. 7’. nod) ein Mal vorlez 
fen; gegen einander halten. 
Recollection, f. Faflung der Gedanfen, 
Recoller, v. @. wieder leimen. 
Recollet, m. Sranciscaner; Geiden- 
Schwanz (Bogel), 72. 
Récolte, À Sente, Einfammlung, ÿ. 
Recolter, #. a. ernten, einernten. 
Recommandable, &. emipfehlungswerth, 
fhasbar, Leinn, 7. 
Recommandaresse, f. Mägdeverdinge- 
Recommendation, f. Empfehlung, Ach- 
tung, f; Umlauf wegen geffoblner od. 
verlorner Sachen, 71. 
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Recommander, v. a. empfehlen, anbez 
fehlen, etwas geftobines 2e, Dur) einen 
Umlauf anzeigen. [fangern. 

Recommencer, #. a. &n. wieder ans 

Récompense, f. Belohnung, 7: Lohn; 
Srfaß, m. Entfihädigung, j.; en -, zur 
Wiederpvergeltung, dagegen. 

Recompenser, v. a. belohnen, vergel- 
ten; entfihädigen. se -, v. r. -fid) 
fihadlos halten. 

Reconciliateur, m. -trice, f. Vers 
fühner, 72. sinnt, fi 

Reconciliation, f. Berfühnung, f- 

Réconcilier, v. a. verfühnen, wieder 
ausfühnen. 

Reconduire, ». a. wieder zurück führen, 
begleiten; einen die Thlre weifen. 

Reconnaissable, «a. fennbar, fenntbar, 
fenntlich. 

Reconnaissance, f Wiedererfennung, 
Crfennung, Exrfenntlichfeit, Danfbarz 
feits Berfhreibung, A Skhulpfihein, 
ms T. Recognoscirung, fe 

Reconnaissant, -ante, a. (de 4e.) etz 
fenntlich, dankbar. 

* Reconnaître, v. a. wieder Fennen, er= 
fennen; befennen, geftehen; anerfenz 
nen; belohnen, erfenntlich feyn; aug: 
Fundfchaften, recognofeiren. se-, v.r. 
zur Crfennitnif fonımen, in fich gehen, - 
fi befinnen. 

Reconvention, f. 7. Gegenflage, f 

Recoquillement, m, Windung, f- Bus 
fammentollen, zz. - 

Recoquiller, p. a. zufanmentollen, uns 
biegen; fa. auffrimypen. se -, v.r. 
fic) winden, vollen, Feiimmten. 

Recorder, #. a. fich überhören; durch) 
Zeugen beftheinigen laffen, se —, v. r. 
p.u. fid erinnern; avec q., fid mit 
jeniand bereden. 

Recorriger, v. a. wieder terbefferrts 

Recors, m. Seuge und Gebiilfe eines 
Serichtsdieners, 72. 

Recoupement, m. 7'. Einziehung einer 
Mauer, f Mauerabfag, 72. [inebf, 7. 

Recoupe, f. Steingraus, zm.; Kleien- 

Recouper, #. a. wieder fihneiden oder 
befchneiden; anders fihneiden; die Rar- 
ten wieder abheben. t Ne 

Recoupette, f fohwarzes Kleienmehl, 

Recourber, #. a. unibiegen, Frümmmen; 
anders biegen. 

*Recourir, p. 72. wieder laufen, feine 
Zuflucht nehmen (à; zu). 

Recours, m. Zufludt,/-5 7. Regref, m- 
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Recousse, f. Wiederabjagung, j. 

Recouyrement, m. Wiedererlangung, 
Wiederherftellung, Beitreibung, A; Ue= 
berfchlag an einen Dedel, zn. 

Recouvrer, ». a. wieder erlangen, wies 
der befommen; beitreiben,. erheben. 

*Recouvrir, v. a. wieder beden, bes 
dederr, 

Récréance, f. lettres de-, UGrufungs- 
fdhveiben, Entlafungsfchreiben, 7. 

Récréatif, -ive, a. ergößlich, [uftig: 

Récréation, f. Ergöglichfeit, Erholung, 

Recréer, v. a. ergögen, befuftigen. [/ 

‘se Recrier, ». r, auffehreien, laut 
freien; sur ge., über etwas fehreien. 

Reerimination, /. Öegenbefihuldigung ; 
Rabe, f. Caen; fich rächen. 

Récriminer, v. a. feinen Kläger verfla- 

* Recrire, v. a. wieder fihreiben; zurüd 
fihreiben, beantworten. \ 

* Recroilre, p. 7. wieder wachfen. 

se Recroqueviller, v. r. zufanmıens 
fhreumpfen. 

Recroiter, ». a. wieder fothig machen. 

Recru, -ue, a. abgemattet, abgemergelt. 

Recru, m. Nachwuchs, zz. 

Recrue, f. Recruten, m. pl.; Recruti- 
rung, jf: 

Recrutement, m. p. u. Reerutiveung, f- 

Recruter, p. a. vecvutiven, durd) Recru- 
ten wieder volzählig machen. 

Recruteur, m. der Resruten anwirbt, 
Werber, zz. Lwinfelig. 

. Rectangle, Rectangulaire, a. 7'. vecht- 

Rectangle,m. 7’. vedtiwinfelige Sigur, f. 

Recteur, m. Nectorz p. u. Pfarrer, zz. 

Rectification, / 7, Reinigung; Ge- 
radmadung, f- 

Rectifier, v. a. berichtigen, verbeffern, 
T, einigen; gerade machen. 

Rectiligne, a. geradelinig. 

Rectitude, f. Geradheit, Redlichfeit, fi 

Recto, m. 7. erfte Seite eines Blattes, f. 

Rectoral, -ale, a. den Rector gehörig. 

Rectorat, m. Rectorat, n. 

Rectum, m. 7. Waftvdarnı, m. 

Reçu, m, Quittung, f. 

Recueil, m. Sammlung, 7. 

- Recueillement, m. Sammlung der 
Gedanfen, f 

* Recueillir, v. a, einfammeln, einerns 
ten; fanımeln, aufnehmen; abnehmen, 
folgern; — la ficelle, Bindfaden fpu- 
len, se —, v. r. fid) fanmeln, fid) 
faffen. 

Recueilloir, zn. Geilerjpule, : 
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*Recnire, #. a. noch einmal Fochen, 
auffochen 20.5; ausglühen, ausbrennen. 
Recul, m. Zurüdftoßen einer Kanone, f. 
Reculade, f. Zurüdlaufen eines Was 
gens, 2.5; Zurüdjprung, zz. 
Reculé, -ée, p. & a, zuxüdgefchoben 

26,5 entfernt, entlegen. 

Reculée, f. fa. feu de -, großes Feuer, 
wovor man zurlid weichen ntuf, 72. 

Reculement, m. Zurüdfchieben, Zurüd- 
weichen, 72. Roppelfette, Demmfette, f 

Reculer, v. a. &n. zurüd fhicben, fez= 
zen, ziehen; * entfernen, auffchieben. 
-p.n.&se-,v.r. zurück weichen, 
treten, geben 16.5 * rlidwärts gehen. 

AReculons,ad., viidwärts. [dens erholen, 

se Récupérer, v. r. fa. fit) feines Scha= 

Recusable, «@. verwerflich, verdächtig. 

Récusation, f 7. Berwerfung, /. 

Récuser, v. a. 7". nicht annehnen, vers 
werfen. [Auffäge, 71. 

Rédacteur, m. Sammler jihriftlicher 

Rédaction, f. Sammlung folther Aufz 

Redan, m. 1. Sägewerf, zz. [fäße, f- 

Redanser, p. a. & n. wieder tanzen. 

Redarguer, #. a. 4. n. tadeln, vers 
weifen. 

Reddition, f. Burüdgebung ; "lleberga= 
be; Ublegung (einer Nechnung), F 

Redemander, p. «a. zurüd fordern. 

Redemolir, ». a. wieder niederreißen, 

Rédempteur, m. Erlöfer, m. 

Redemption, f. Erlöfung, f. 

Redevable, a. fihulvig (de). 

Redeyance, f. Örundzins, za. Gülte, f. 

Redevancier, m. -iere, f. Zinsmann, 
Gültbauer, zn. Zinsfrau, fi ! 

Rédiger, v. a. verfaffen, fihriftliche Auf- 
füge gufannnen tragen und ordnen; 
furg zufammtenfaffen. [freien. 

se Redimer, ». r. fit (08 faufen, Des 

Redingote, f langer weiter leberrod, 
Reiferod, m. 

*Redire, v. a. wiederfagen, \wiederhos 
fen; ausplaudern; (A od. dans ge.) 
tadeln, ausfegen, eimvwenden, 

Rediseur, zn. Salbader ; Ausplanderer, 

Redite, f. Wiederholung, f. Im 

Redondance, f. Weitfehweifigfeit, fe. 

Redondant, -ante, a. iiberflüffig (in 
Worten). . Item). 

Redonder, v. a. überflüßig feyn in (ots 

Redonner, p. a. wieder oder nochniale 
geben, ». 7. wieder anfallen, wieder 
(auf etwas) (08 gehen. se —, v. r. fid) 
von neuen widmen. 
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Redoublement, m. Verdoppelung, f. 

Redoubler, ». a. verdoppeln; wieder 
füttern. — v. z. fich verdoppeln, zu: 
nehmen. 

Redoutable, a. furchtbar. 

Redoute, f. Schredjchange, Nedoute, f-; 
öffentlicher Masfenball, zz, 

Redouter, #. a. fürchten. 

Redressement, m, Öeraderichten, 72. 
* Abhelfung, f 

Redresser, #. a. wieder gerade richten, 
wieder in die Form bringen; auf den 
echten Weg bringen; zurecht weifen; 
Ja. — q. au jeu, einen im Spiele be- 
triegen. se —, p. r. fich gerade halten, 
den Körper gerade tragen. 

Redresseur, m. 2". Räder, f. falfıher 
Spieler, zn. 

Réductible, @. was ins Kleine gebracht, 
in Eleinere Theile getheilt oder aufges 
ft werden fann. 

Reductif, -ive, a. 7, wiederherftellend, 

Reduction, f. MWiederzuridbringung in 
feinen vorigen Zuftand ; Unterwerfung ; 
DBerminderung, Berwandlung; Z. Berz 
jüngung, Berkleinerung ; Bergleichung ; 
Wiederherftelung; Wiedereinrichtung, 
Einvenfung, f 

*Reduire, #. a. à qe, zu etwas oder 
dahin beingem,‘ nöthigen; bezwingen; 
verwandeln; auflöfen ; vermindern; 7° 
verkleinern, verjiingen; (Münzen, Mas 
be u. Öewicht) vergleichen ; wieder her= 
ftellen; wieder einvidtent, einrenfen. 
se -,v.r. Age. auf etwas abzielen, 

hinaus laufen; fid einfchränfen; fid) 
auflöfen; fid bis auf eine gemiffe 
Druantität vermindern. 

Réduit, m. abgefonderter Ort, Winfel, 
mm. Plägchen; Z. Winfehverk, fleines 
Seftungswerf, zz. Ldinglich. 

Reel, -elle, a. wirklich, wahrhaft; 21 

Reeligible, a. rn. c. wieder wahlfähig. 

Refaction, f. T. Refactie, f. 

Refaire, v. n. & n. wieder machen; 
ausbeffern, fliden; wieder berftelfen ; 
wieder von born anfangen. se —, vr 
fi) wieder erholen. 

Réfection, f. Wiederherftellung; Aus- 
befferung; Mahlzeit (in Klöftern), 7: 

Refectoire, m. Syeifefaalim Klofter, zz. 


Refectorier, m. -iere, f. Tafeldeder, |R 


zn. sinn, f (in Klöftern). 

Refend, nm. T. mur de -, Scheide= 
mauer, /.; pierre de -, Bindefteine, 
m, pl.; bois de -, Spaltholz, n. 
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Refendoir, m. T. Biegeifen, zz, 

Refendre, ». a. von neuem jpalten, der 
Länge nad durchfägen. 

Refere, m. 7, erftatteter Bericht, m. 

Referendaire, m2, Referendar, m. 

Referer, #. a. p. u. (à qe.) zu etwas 
rechnen, beimeffen. — le choix à qe., 
einen die Wahl laffen; 7. - le ser- 
ment à q., den Eid auf jemand zurüc 
fhieben, — v.n. 7, Bericht erftatten, 
vortragen. se —, #. r. à gc., fi auf 
etwas beziehen. 

Refeuiller, #. a. T. einen doppelten 
Anfchlag oder Falz machen. 

Refin, m. feinfte fpanifche Wolle, [5 
Zeug davon, 72. 

Réfléchi, -ie, a. überlegt, durchdacht ; 
überlegfan; Z. verbe -, zuridführen- 
des Zeihwort, z. 

Réfléchir, ». a. & n. zuriid werfen, jus 
vie prallen, zuvid fteahlen, zuriick fals 
len ; liberlegen, nachdenfen. 

Réfléchissement, m. Buriüdprallen, n. 
Wiederfihein, zz. [lerei), 77. 

Reflet, zn. 7’. Wiederfihein (in der Maz 

Refléter, v. a. 7. das Lidt auf einen 
andern Körper zuriick fallen faffen. 

Reflexible, a. der Zurüdprallung, Bu 
rüdftrahlumg fähig. 

Réflexion, f. Zurüdprallen; Madden: 
fen, 2. Ueberlegung ; Betrachtung, f. 

Refluer, v, 7. zurid fließen, 

Reflux, m. Ebbe, f. 

Refonder, #. a. 7". erftatten, vergüten. 

Refondre, v. a. umgiefen, unfchnel- 
gen; * umarbeiten. 

Refonte, f. Umguf, 2. Unfchmelzung, f. 

Reforger, p. a. umfchmieden. 

Reformable, v. a. verbefjertich. 

ee m. -trice, f. Berbefferer, 
m. =inn, f. 

Réforme, f. Berbefferung, Wiederhers 
ftelung, Kicchenverbefferung, Refors 
mation 5; Abfchaffung ; Abdanfung, 
Ausmufteerungz; Aenderung des Lebens ; 
teforntitte Oemeinde, f. 

Réformé, -Ee, a. verbeffert, verändert; 
vefoemirt, — m. f. der, die Neformirte, 

Réformer, p. a. umformen, verbeffern ; 
verändern, veformiren; abfchaffen, abs 
danfen, einfchränfen, vermindern. 

efouler, v. a, nod) ein Mal ftoßen; 
wieder walfen, = #. 72. 7 wieder abs 
laufen. : 

Refouloir, zn, 7. Gekfolben, Stampfer, 

Refractaire, a. widerfpänftig. 


(rn: . 


2 


Ref 


Réfracter, v.a. 7. die Strahlen brechen. 

Refraction, 7: 7. Strahlenbrechung, y. 

Refrain, m. 7. Schlufreim, Sins: 
vers (den mar wiederholt), ” 

Réfrangible, a. Z. beechbar, (von Licht: 
ftrahlen). 

Réfréner, v. a. zähmıen, bezähnen, 

Refrigerant, -ante, Réfrigératif, -ive, 
a. 7. fühlend. 

Refrigerant, Refrigeratif, m. 7. füh- 
lendes Mittel, n. 

Refrigerant, m. 7". Rüblfaf, z. 

Refrigeration, /. 7. Abfühlung beim 
Deftilliven, / [verdrießlich. 

Refrogne, Renfrogne, -£e, a. fauet, 

Refrognement, Renfrognement, m. 
Saverfehen, 7. 

se Refrogner, oder Renfrogner,-v. r. 
die Stirn eunzeln, fauer fehen. 

Refroidir, #. a. abfühlen, wieder fühl 
machen, -v. n. & se -, v.r. erfalten, 
fi abfühlen; * erfalten, nachlaffen, 

Refroidissement, mn. Ubfühlung, Er: 
faltung ; Exrfältung ; * Kälte, £ 

Refuge, m. Zuflucht, f Zufluchtsort, zz. 

Réfugié, -6ée, p. & a. geflüchtet. — m. 
Slüchtling, za. 

seRéfugier, v. r. flüchten, fid) flüchten. 

ke Berfagung, abfchlägige Ant- 
wort, fi 

Refuser, v.a. ausfchlagen; verweigern, 
abfchlagen, fih weigern. se-, v. r. 
qc., fich (dat.) etwas verfagen; à qe., 
fich einer Sache euthalten ; widerfiehen. 

Refusion, f. 7’. - de dépens, Wieder- 
erftattung der Iinfoften, f. 

R£futation, f. Widerlegung, fi 

Refuter, v. a. widerlegen. 

Regagner, v. a. wieder gewinnen; ıvie= 
der erreichen. 

Regain, mn. Nacdygras, Grumntet, 72. 

Regal, m. Saftniahl, m. Schmaus, m.; 
Sreudenfeft, z. Be. ausftürzen. 

Régalade, f. fa. boire A la -, dns Ölas 

Regale, f. Sobeitéredt, z. 

Regale, a. f. eau -, Königswaffer, 71. 

Regaler, v. a. bewirthen, tractiren; 2°. 
eine Auflage gleich eintheilen; einen 
Plab ebenen. 4 

Regalien,.a. ın. droit-, Sobeitérecht, 77. 

Regard, zn. Blid, Unblid, zn.; 7. Ge- 
genftük, 2.5 Brunnenftube, f; Blind» 
horn, z. [m, 

Regardant, m. fa. Bufhauer, Beguder, 

Regardant, -ante, a, fa. e8 zu genau 
nehntend. 
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Regarder, ». a. & n. fehen, bliden, 
fhauenz befehen ; betrachten; anfehen, 
erwägen; Wusfiht nach einem Orre 
bin haben; betreffen, angehen, wohin 
gehören. 

Regayer, », a. (Hanf) hecheln. 

Regayoir, m. Hanfhehel, f 

Regayure, f. Schäben, f. pl. 

Régence, f. Regentfchaft, Regierung, f- 

Régénérateur, m. Wiederherfteller, m. 

Regeneration, f. T. Wiedergeburt; 
Wiederherftellung, 

Regenerer, v. a. T. wieder gebären; 7. 
ce. wieder herfiellen. 

Regent, m. -ente, f. Regent, zz. sinn, 
f- Lehrer auf einer hohen Schule, 7. 
— 4. tegierend, 

Regenter, ». a. & n. öffentlicyer Lehrer 
feun, Iehren; *herefihen, den Meifter 
fpielen. [der, zn. 

Regicide, m. Königsmord; Königsmür= 

Régie,  T. Berwaltung gemiffer Ein: 
Fünfte befonders des Staats auf Red 
nung, Regie, f. [de ıc., n. 

Regimbement, m. Uusfchlagen der Nfer- 

Regimber, v. a, hinten ausfchlagen; * 
widerfireben. Br I‘, 

Regime, m. !ebendsordnung, Diät; ' 
Derwaltung, Regierung, f. 

Regiment, m. Regiment, n. 

Region, f. Gegend, f: 

e Regione, ad. gegen über. 

Regionnaire, a, Bezirks =. 

Regir, p. a. tegieren, verwalten. 

Regisseur, m. Berwalter, Borfteher, zn. 

Registraire, zn. Negiftrator, 72. 

Registre, vder Regitre, m. Negifter ; 
Protofoll ; Lagerbuch, n. 

Registrer', Regitrer, ». a. in ein Mes 
gifter eintragen. 

Règle, f Lineal, n.; "Regel, Vorschrift, 
Ridtfhnur, Ordnung, Ordensregel, /- 

Règles, pl. 7. monatliche Reinigung, f- 

Réglé, -ée, p. & a. linitt; * regelmäs 
Big, beftinmit. 

Règlement, m. Verordnung; 7. Ent- 
fheioung ; Grenzfiheidung, f 

Reglement, ad. regefinäßig, richtig. 

Régler, v. a. liniren;, * richten, fiellen, 
prönen; mäßigen, einfchränfen; einzichz 
ten; beftimmen, vorfehreiben. se—, v. 
r. sur ge., fich nach etwas richten. 

Reglet, m. T. Linie zwifchen den Beiz 
len; Leifte, /:; Winfeleifen, ra. Winfels 
bafen der Tischler ?c., m. 

Réglette, f& 7. Seglinie, fi 
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Regleur, m. Linienzieher, 72. 

Reglisse, f. Süßholg, n. Lafrige, fi; 
jus de —, Lafrifenfaft, 7. 

Régloir, zn. 7. Linirzeug; Olättholg, z. 

Reglure, f. gezogene Linien, f. pZ. 

Régnant, -ante, a. vegierend ;-* herr= 
fhend. 

Règne, mm. Regierung, f.; * Reich, n. 

Regner, v. a, vegieven, herrfihen; fic 
erjtreden. 

Regnicole, m. Reichseinwohner, 71. 

Regonfler, #. a. aufjihwellen, (vom 
Waffer), £ 

Regorger, v. n, überlaufen, austreten, 
jich ergießen; "de qe., Ueberfluf haben, 

Regouler, #. a. fa. anfchnauzen; bis 
zun Efel fättigen. 

Regrat, m. Aushöfen, n.; Höferbude, f 
(befonders von Salze). 

Regratter, v. a. auffragen ; wieder ab- 
frañen. — v. n. Salz aushöfen; a. 
Schwänzelpfennige machen. 

Regralterie, f. Salzverfauf int Kleinen; 
Trödelkran, z2.; Trödelmwanre, fÜ 

Regratlier, m. -iere, f. Höfe, m. Hs 
finn, 5 * fa. Rnider, 72. sinn, f. 

Regret, m. Bedauern, z. Reue, f: 
Schmerz, 72, Leidivefen, 2.5 Klagen, p2.; 
à —, ad. ungern. 

Regrettable, a. bedauernsmerth. 

Regretter, ®. a. bedauern, vermiffen, 
fi) (dat.) leid feyn laffen.  [ridten. 

Regulariser, p. a. n.c. ordnen, ein= 

Régularité, f. Regelmäßigfeit, f 

Régulateur, zn. 7. Unvube nebft dev 
Schnesenfeder einer Uhr, f; Perpen- 
difel, m. 

Regule, m. 7. Metallfönig, 7». 

Regulier, -iere, a. regelmäßig; orbent- 
lic) ; der Ordensregel gemäß. 

Rehabilitation, f. Wiedereinfeßung in 
den vorigen Stand, j. 

Réhabiliter, #. a. wieder in den vori- 
gen Stand fegen. 

Réhabituer, ». a. wieder zu oder an 
etwas gewöhnen. 

Rehaussement, a. Erhöhung, f. 

Rehausser, v. a. erhöhen; * erhöhen, evz 
heben. Leines Buches, 7: 

Reimpression‘, f. wiederholte Auflage 

Réimprimer, ». a. wieder druden. 

Rein, m. Niere, fi Reins, pl. Nieren; 
Senden, f. pl.; Kreuz eines Pferdes zc., 

Reine, f. Rôniginn, f. n. 

Reine-claude, f. Sorte Pflaumen, Au: 
guftpflamme, ÿ. 
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Reinette, f. Renette, f: (Upfel). 

einen ee TE: 
Aiedereinfegung inden vorigen Befig,f. 

Reintegrer, p. a. T', in den vorigen Be- 
fiß wieder einfeben. 

Reiteration, f Wiederholung, /. 

Reiterer, v. a, wiederholen. 

Reitre,, m. fonft, deutfcher Reiter; fa. 
(verächtl,) vieux —, alter verfuchter 
Knabe, Schlaufuchs, 7. 

Rejaillir, v, 2. fpringen, fprigen; zurüd 
prallen ; * zuriid fallen. 

Rejanner, #. a. nachäffen, nachfpotten. 

Rejection, f. n. c. * Berwerfung, 7. 

Rejet, m. Schäfling, 1.3 7! Vertheiz 
lung, Uebertragung, Berwerfung, 7: 

Rejetable, a. verwerflid). 

Rejeter, ». a. wieder werfen; zuvitd 
werfen; ausiverfen, wieder von fic) ges 
ben ; ausfpeien ; wieder ausfihlagen ; 7° 
übertragen; * verwerfen; auéfchiefen, 

Rejeton, m. Sprößling; * Nachfünmt- 
ling, m. 

*Rejoindre, p. a. wieder zufammıen 
fügen; — q., einen einholen. se -, v. 
r. fich wieder treffen. 


:[Réjouir, 9. @. exfreuens beluftigen. 


se-, v.r. fich erfreuen, fi Luftig maz 
chen. [£uftbarfeit, f. 

Rejouissance, f. Sreude, Grôblidhéeit, 

Réjouissant, -ante, a. [uftig. 

Reläche, m. Aufhören, Nachlaffen, z.; 
Ruhe, Erholung, f. 

Relâche, f. 7’. Ruheplag, da man vor 
Unfer liegt, m. [devlich. 

Reläche, -£e, p. & a. * erfchlafft ; lies 

Relächement, zz, Crfchlaffung, Nach» 
laffung; Schlaffheit; Nachläffigkeit; 
Srholung, Crquidung, f 

Relächer, #. a. & n. nachlaffen; in 
Freibeit feben ; ZW. fi an einen fichern 

‘ Orte vor Anfer legen, se-, v.r. fblaf 
werden, nachlaffen, 

Relais, 72. Vorfpann, 72. frifche Pferde, 
n. pl. oder Jagdhunde, za. pl; Ort, wo 
man Pferde wechfelt, zz. 

Relancer, v.@. 7’. wieder auftreiben; 
* Ja. - q., einen auffuchen; mit Wors 
ten anlaffen. Han, 

Relaps, -apse, a. & m. f. der, die 
Rüdfallige (von der Religion). 

Relatif, -ive, a. beziehend, 

Relation, f. Sesiehung? 75 Verhältniß, 
ns Berfehe, m. ; Erzählung, Anzeige, 
F Bericht, m1. 0 

Relationnaire, mm. Reifebefchreiber, m. 
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Relativement, ad. beziehungsweife, in 
Rüdficht. Llaffung, f 

Rélaxation, f. T. Crfehlaffung; Los: 

Relaxer, ». a. T. [08 lafjen. 

Relayer, p. a. in der Urbeit ablöfen. — 
v.n. die Pferde wechfeln, frische Vfer- 
de nehnten. [Stadt 2c., f 

Relegation, f. Berweifung aus der 

Reléguer, », a. verweifen, verbannem, 

Relent, 77. dumpfiger Gefhmad, oder 
Geruch, m [nerinn, 72. 

Relevailles, f. pl. Rirdgang einer 

Relevé, -£e, a. * hoch, erhaben, edel. 

Relevé, m. Xbnehmen und Wiederauf- 
legen eines Dufeifens; folches Dufei- 
fen, n.; - de compte, Auszug einer 
Rechnung, m.; rn. c. das oben Gefagte. 

Relevée, f: aufgeffandene Wöchnerinn, 
f. T. Radanittag, zz. 

Relevement, m. Miederaufrichten; 
Wiederaufftehen, 72 

Relever, v. a. aufheben, aufnehnten, 
wieder aufrichten, aufhelfen; erhöhen, 
erheben; ablöfen; firafen, verweifen ; 
übel auslegen; ermuntern; frei fpres 
hen; — un appel, eine Appelfation 
einlegen; — un contrat, gerichtliche 
Abschrift von einem Gontracte nehmen, 
-v.n.& se-, v.r. wieder aufftehen ; 
fi) erholen; — de couches, aus dent 
Kindbett fomnten. 

Reliage, m. Binden der Fäffer 16, z. 

Relief, m. T. exhabene Arbeit; Erha= 
benheit, 5 * Ruhm, Glanz, 72.5 7. 
Lebengeld, z. 

Relier, v. a, wieder binden, zufanımıen 
binden; (ein Buch, Faß) binden, ein: 
binden. 

Relieur, m. Buthhinder, ze. 

Religieux, -euse, a. gottesdienftlich ; 
gottesfürchtig, andächtig; gewiffenhaft; 
ordensgeiftlich. — zu. f. Oxdensgeiftliz 
her; Nonne, Klofterfrau, f. 

Religion, f. Religion, 5 7. Orden, 77. 

Reliquaire, zn. Reliquienfäftchen, z. 

Reliquat, m. Ridftand, Reft, zz. 

Reliquataire, m. Reftant, m. 

Relique, f. Heiligthum, 7. Reliquie, fi 

* Relire, ». a. wieder lefen, oft Lefen, 

Reliûre, f. Sinband, Band eines Buches, 
m,3 Einbinden, z. 

Relocation, f: Wiedervermiethung, f 

Relouer, ». a, wieder miethen oder ver- 
miethen. | [ten. 

* Reluire,». rn. glänzen; * hervor leuch- 

Reluisant, -ante, a, glänzend, blinfend, 


Reluquer, ». a. fa. anfıhielen. 

Remächer, #.a. wieder Fauen; * fa. oft 
überdenfen.“ 

Remaniement, m. wiederholtes Bear 
beiten mit den Händen; Z'. Anlegen; 
Hmdedenz Umbrechen, 7. 

Remanier, v.a. vft betaften, wieder an: 
greifen; 2° umarbeiten; (ein Vfafter) 
unilegen, ausbeffern; (ein Dach) um 
deden; (eine Form) umbrechen, 

Remarier, v. a. wieder verheirathen. 

Remarquable, a. nıertwiirdig. 

Remarque, Annerfung,Bemerfung, f 

Remarquer, #. a. von neuen zeichnen; 
bemerken, anmerken, beobachten. 

Rembarquement, m. Wiedereinfihif- 
fung; * neue Einlaffung, f- 

Rembarquer, v. a. wieder einfchiffen. 
se—, pr. fich wieder einfhiffenz * fic) 
von neuem einlaffen. 

Rembarrer, p. a. * fa. derb abführen. 

Remblai, m. Yusfüllung mit Exoe, 7. 

Remblayer, p. a. mit Crde ausfüllen. 

Remboitement, m. Wiedereinrichtung, 
Wiedereinfügung, jf 

Remboîter, v.a. wieder einrichten, wies 
dev zufammen fügen, 

Rembourrement, m. Xusftoyfen, 7. 

Rembourrer, v. a, ausftopfen. 

Remboursable, a. wieder zahlbar. 

Remboursement, zn. Miederbezahlung, 
Srftattung, f. 

Rembourser, #. a. das Ausgelegte wies 
der erlegen, wieder bezahlen oder erftatz 
ten, abtragen, 

Rembrunir, v. a. T, dunfel halten. 

Remède, m. Xvzeneimittel, Mittel; 
Klyftier ; * Hilfsmittel, z. 

Remédier, ». a. (à qe.) abhelfen, 
jteuern, 

Remêler, #. a. wieder mifchen. 

Rememoratif, -ive, a, erinnernd. 

Remercier, v. a. (q. de qe.) danfen, 
fi) bedanfen ; abdanfen. 

Remerciment, zn. Danf, m. 

Réméré, m. 7, Wiederfauf, 77 

Remesurer, #. «. nachmefjen. 

Remetteur, m. 2. Remittent, zz. 

*Remettre, v. a. wieder an feinen Ort 
legen, ftellen, fegen, 26.5 wieder Derftelz 
len; übergeben; überliefern ; libertvas 
gen, überlaffenz; verfchieben; erlaffen; 
T. Geld durch Wechfel übermahen; — 
une charge, ein Amt freiwillig niederz 
legen. se -, p. r. fid) wieder an feinen 
Ort hinftellen, fegen, legen 20.5 * (de) 
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fich wieder erholen (von)»qe., fich wie: 
der am etwas erinnern, fi darauf be= 
finnen; s’en - à gc., fic auf einen 
verlaffen. x 

Reminiscence, f. Wiedererinnerung, f. 

Remise, f. Nacdylaß, m. Erlaffung , j:; 
Auffchub, m.; Wagenremife,  Schop- 
pen, 72.53 7. Uebermadung, Nemeffe, 
fs; übermachtes Geld, 72. 

Remiser, ». a. in den Schoppen ftellen. 

Remissible, a. erläßlich. 

Remission, f. &rlaffung, Vergebung; 
Nachfiht, Grade, Nachlaß, zu. Milz 
derung, 2 

Rémolade, f. Pferdefalbe, Hornfalbe, 
Art Senfbrühe, f. 

Remole, 7. Meerfteudel, zz. 

Remontage, m. Griesfleien, f. pl. 

Remonte, f. 7. Remontepferd, r. pl. 

Remonter, v. n. & a. wieder hinauf 
fteigen, gehen, fahren 20.5; zuriid gehen, 
20,5; höher ffeigen; wieder hinauf Grinz 
gen 20.5 vorfchuhen ?c.; v. monter. 

Remontrance, f. Borftellung; Ermab- 
nung, Warnung, f. [the führen. 

Remontrer, p. a. vorftellen ; zu Genuiz 

Remonture, ff. Z. Acfelflüden an 
Srauenkleidern, 7. pl. | 

Rémora, 77. Remore, f. Uufenthalt, m. 
Hinderniß, 72. 

Remords, m. Öewiffensbiß, zn. 

Remorque, f. 7, Bugfiren, 7. 

Remorquer, #. a. 7’. bugfiren, 

à Remotis, fa. bei Seite, auf die Seite. 

Remoucher, #. a. wieder pußen oder 
Thnäuzen. 

* Remoudre, v. a. wieder mablen. 

* Rémoudre, v.a.nod) ein Mal fehleifen. 

Remouiller, #. a. wieder naf machen. 

Remouleur, 77. Scherenfchleifer, 72. 

Remous, m. durch ben Lauf eines Schifs 
fes vernrfachter Wafferwirbel, zz. 

se Remparer, v. r. fich verfdhangen. 

Rempart, zn. Wall, 2.5 * Sormauer, fi 

Remplagant, m. n. ce. Der eines andern 
Stelle erfeßt. 

Remplacement, m. Wiederanlegung eiz 
ner Summe Geldes; Erfegung, f. 

Remplacer, v. a, wieder anlegen (Öeld); 
erfegen (eine Perfon, eine Stelle). 

Remplage,m.Auffüllung ; Ausfüllung,f. 

Rempli, m. Einfihlag (an einem Zeuge 
26), m. 

RR va (eo) einfihlagen. 

Remplir, v. a. wieder füllen, anfüllen: 
erfüllen; volfzählig machen; befeñen ; 


* ./ 


Rem 


(Spigen 26.) ausbefferns * verwalten, 
verfehen. 

Remplissage, m. Xusfülfung; Auffiile 
fung; Nusbefjerung (einer Spike 2c.)s 
T. Nittelftinme, 5 * Lüdenbüßer, m. 

Remplisseuse, f. Spigenfliderinn, fi 

Remploi, m. Wiederanlegung der Gels 
des, f ‚Lanftellen. 

Remployer, #. a, wieder anwenden, 

Remporter, #. a. wieder ivegtragens 
erlangen, erhalten, davon tragen , gez 
winnen. - [lmfhaufeln, z. 

Remuage, m. Ilmrühren, Wmeütteln; 

Remuant, -ante, a. unruhig. 

Remue-menage, m. Ausziehen aus eis 
ner Wohnung. 2.5 * fa. Unordnung, fe 

Remuement, m. Bewegung; Wegfühs 
rung (dev Erde); * Inruhe unter bent 
Bolfe, J. 

Remuer, #. a. & n. bewegen, regen, 
rühren; aufrühren; umrübren, une 
fhaufeln, unmenden; aufwiegeln; — 
un enfant, ein Rind wideln; *—-beau- 
coup d’argent, große Gefhafre ma 
den. se —, v. r. fich bewegen, fic 
regen; * fi rühren, fit) Mühe geben. 

Remueur, 717. Kornwerfer, 71. 

Remueuse, f. Widelfrau, f 

Remugle, zz. muffiger Geruch, 72. 

Rémunérateur, 72. Bergelter, zz. 

Rémunération, f. Vergeltung, j: 

Rémunérer, #. a. p. u. vergelten, bes 
fohnen. * [Born fhuauben. 

Renäcler, Renasquer, #. n. fa. vor 

Renaissance, fi * Wiebdergeburt, Miez 
derauflebung, f [auflebend. 

Renaissant, -ante, f. wieder entftehend, 

* Renaitre, ». 2. wider entftehen, ice 
der hervor wachfen ; * wieder aufleben. 

Renard, m. Futé, m. 

Renarde, f Füchfinn, fi 

Renardeau, m. junger Suds, zn. 

Renardier, m. Suchsjüger, 772. 

Renardiere, f. Fuhslod,n.Fuchsbau, m. 

Renardin, -ine, a. n. c. fihlau, liftig. 

Renardiner, pa. n. e. fihlau handelır. 

Renchéri, -ie, p. & a. faire le-, la-, 
fi Foftbar machen. 

Renchérir, #. a. & n. vertheitern, tiber- 
bieten; theuer werden, auffihlagen ; * 
(sur qe.) übertreffen, noch höher treis 
ben, [ment. 

Renchérissement, v. Encherisse- 

Rencontre, f. Begegnung, J: Bufani- 
mentreffen, zz. Bufanunentunft, J.; Ges 
fecht, 2.5 Kampf; ungeführer Zufall; 
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Einfall, 72.3. Begebenheitz 
heit, f. 

Rencontrer, v. a. treffen, antreffen, fin: 
den; q., einem begegnen. —v. z. treffen. 

Rendant, mn, -ante, f. Rednungsable- 
ger, zn. sinn, f. 

Rendez-vous, m. Beftellung , Sufam- 
menfunft, /; Sammelplak, za. 


Gelegen- 


* Rendormir, ». a. wieder einfchläfern. | 


se -, v, r. wieder einfchlafen. 
Rendoubler,v.a. einfihlagen (ein Kleid). 
Rendre, ». «a. wiedergeben, zurlid ge= 
ben; abgeben, übergeben; wieder von 
fi) geben; erwiedernz; heraus geben; 
eintragen; an einen Orthinliefern, ab- 
geben; Teiften; machen; überfegen ; 
ausdriiden; bezeigen; — justice à q., 
einent Gerechtigkeit. widerfahren (af: 
fen; - la justice, die Gerechtigfeit 
handhaben; — compte, Rechenfchaft 
ablegen. — v. rn. (à, sur) gehen bis 
an. se-,v. r. (à) fich ergeben, nach- 
geben; fich wohin begeben; fi machen. 
Rendu, -ue, p. a, wiedergegeben 
2.5 abgemattet ; angefontinen, 
Rendu, 72. Weberläufer, 72.; fa. Wie: 
dervergeltung, j: 
*Renduire, v. a. wieder überftreichen. 
Rendureir, #. a. härter niachen. 
Rene, f. Zügel, zn. 
Rénégat, m. -ate, f. Renegat, abgefal- 
lener Ehrift, m. sinn, f. 
Rénette, f. T. Wirfmeffer, z. 
Renelter, p. a. den Huf auswirken, 
Renfermer, #. a. wieder einfihließen, 
verfchließen; in fich faffen, enthalten; 
* zufammen faffen. se-, », ". fich wie: 
der einfchließen 26,5 * fich einfchränfen, 
Th faffen, 
Renfler, #. n. aufquellen. 
Renfoncement, m. 1! Dertiefung, j. 
Renforcement, m. Berftärkung, j. 
Renforcer, #, a. verftärken.  [fbube). 
Renformer, #. a. T, erweitern (Sand- 
Renformis, m. Ausbefferung einer als 
ten Mauer, fi Ehuhmacher), m. 
Renformoir, m. Wendefteden (verQand- 
Renfort, m. Berftärfung, fi 
Rengager, 9. a. wieder verpfänden 2e, 
v. Hngager. 
se Rengorger, ». r. fi brüften. 
Reniable, a. leugbar. 
Reniement, m. Berlengnung, f 
Renier, v. a. verleugnen; abfehwören 
(feinen Glauben ıc.). [licher Flucher, m. 
Renieur, m. Gottesleugner, gottesläfters 
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Renifler, #. n. fihnüffeln; befehnüffeln, 
befchnoppern. 

Reniflerie, £ Schnüffeln, 7. 

Renitleur, m, -euse, f. Schmüffler, m. 

Renne, f. Rennthier, 7. Finn, f. 

Renom, n. Ruf, guter Ruf, m. 

Renommee, -£e, a. berühmt. 

Renommee, f. Ruf, Name, guter Ruf, 
m. Gericht, 72. 

Renommer, v. a. faire —, beriihint ma: 
chen. se-, v. r, de q., fi auf jemanz 
den namentlich berufen. 

Renonce, f 7’. Nenonce, mangelnde 
Sarhe im Kartenfpiele, f. ' 

Renoncement, n. Entfagung, fi 

Renoncer, #.n. (à qe.) entfagen; 7, 
Sarbe (int Rartenfpiele) verleugnen. 
- v. a. ., einen verleugnen, nicht ers 
fennen für... Licht, m. 

Renoneiatiou, f. Entfagung, f. Ver- 

Renoncule, f. Ranunfel, f. 

Renouée, f. Wegetritt, m. (Pflanze). 

Renouement, m. * Ernenerung, /. 

Renouer, ». a. wieder binden, mieder 
anfnüpfen; erneuern. — v. 72. * fic) 
wieder verfühnen, 

Renoueur, zn. -euse, f. der, die Vers 
venfte Glieder wieder einrichtet. 

Renouveau, m. fa. Srihling, m. 

Renouveler, v. @. erneuern. 

Renouvellement, m, Erneuerung, f. 

Rénovation, f. p. uw. Srneuerung, f. 

Renseignement, m. Unweifung, Mad): 
eiht, F [zeigen. 

Renseigner, #, a. wieder lehren oder 

Rentasser, v, a. wieder anhäufen, auf- 
fegen 2e. [, pl; Zins, 2. 

Rente, f. Rente, jährliche Einkünfte, 

Rente, -£e, a. große Einkünfte haben. 

Renter, v. a. mit Cinfinften verfehen. 

Rentier, 77. -iere, f. Nentner, m. sim, 
f. Binêgeber, m. 

Renton, Rentou, m. Falz, m. Zuge, f, 

*Rentraire, #. a, anftoßen, ftopfen, 
Tu 2e.). 

Rentraiture, f. Stoßnaht, Stopfnaht,f- 

Rentrayeur, m. -euse, f. Beugitopfer, 
zn. sinn, fr 

Rentrée, f. Eingehen, Einbringen, me 
Wiedereröffnung eines Gerichtes, /. 7, 
Rauffarten, pl. | 

Rentrer, v. n, wieder hinein geben, jus 
vice fommen ; eingehen, einfonmem. — 
v. 2. T. kaufen (im Rartenfhiele). 

À la Renverse, ad. vidwärts, inter 
fich, zuriick, 
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Renversement, m. Ilnmerfen, Umttei- 
Gen, Umftoßen, Umfallen, 25 * Une 
furg, Berfall, zz. Unordnung, f. T. 
Umladen ; Inıfehren, zz. 

Renverser, v. a. umwerfen, wmftofen, 
umeeißem, umfchütten; unter einander 
werfen; umfehrenz; niederreißen; *zer= 
freuen, fchlagen; in Unordnung brin- 
gen; verrüden; ZW umladen (ein Schiff). 
se —, v. r, in Ilnordnung gerathen. 

Renvi, m. Veberbot im Spiele, z. 

Renvier, #. n. beffer bieten im Spiele 
(de, um). 

Renvoi, za. SBurüdfendung ; Zuridiwers 
fung; Berabfhiedung; Zuriickweifung, 
Nachweifung, 5 de -, was guridgez 
fhidt wird, survit geht. 

Renvoyer, v. a, noch ein Mal fenden s 
zurüd fohiden; verabfchieden; zurüd 
weifen, verweifen; zuriick werfen; ab» 
u vertröften; un ue einen 

Ingeflagten frei fprechen. [ridtung, / 

Ballon, I “ ENTER 

Réorganiser, v.a. n. e. wieder eintich- 
ten. 

Repaire, m. Höhfe wilder Thiere, f5 * 

Repaissir, ». a. & n. nod) mehr ver: 
diden. 5 

Repaitre, v. n. füttern, freffen. — v.a. 
* abfpeifen, nähren. se, ». r. de qe., 
fi mit etwas nähren, fi) an etwas 
weiden. 


Répandre, ». a, verfchüitten, vergießeny 


ausftrenen, verbreiten, ausbreiten. se, 
p. r. verfchüttet Ic. werden; fid verz 
theilen, fich verbreiten. 

Reparable, a. verbefferlich ; erfeglich. 

Reparaître, p. n. wieder erfcheinen. 

Réparateur, zn. Yusfühner (befonderg 
von Chrifto), m. 

Réparation, f. Ausbefferung; Genug 
thuung ; Srfegung, fe 

Réparer, ». a. ausbefjern, verbeffern ; 
wieder gutmachen, erfeßen. 

Repartie, f. Öegenantwort, f. 

* Repartir, v..a. & n. verfegen, eriviez 
dern, =#. nz. wieder verreifen, abreifen, 

Répartir, », a. vertheilen, 

Répartition, f. Bertheilung, f 

Repas, m. Mahlzeit, 7. Mahl, z. 

Repasser, #. n. & a. wieder vorbei ge- 
hen, dDuechgehen oder zurüdgehen; wies 
der überfahren oder vorbei fahren; abs 
ziehen, fchleifen; biigeln, platten; poliz 
ven; * überlegen; ducchfehen. 

Repenser, v. a. wieder überdenfen, 


[Diebsneft, z.!R 
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Repentance, f. Reue, Buße, f 
Repentant, -anle, a. reuig. 
Repenti,a.reuig; les filles repenties, 
die Büßerinnen (im Klofter), f pZ. 
se*Repentir, #. r. (de ge. bereuen, 
fidh geveuen laffen. 
Repentir, m. Reue, f. 
Répercussion, f. 7’, Zurüdtreibung, /.; 
Zurüidprallen, Zuriidwerfen, z. 
Répercuter, v.@. Ti zurüd treiben; zus 
vid werfen. k Elung, jf. 
Répertoire, m. Sathregifter,z.; Sanıme 
Répétailler, v.a. fa. bis gunt Efel wies 
derholen, 
Repeter, v. a. wiederholen: berfagen, 
probiven (eine Rolfe 2e.); zuriid fordern. 
Repetiteur, zn. Repetent, 72. 
Répétition, f Wiederholung ; Probe 
(bei den Schaufpielern 2.); Z. Zurids 
forderung, 5 Zeugenverhör, 72. 
Repic, m. Neunziger im Mifetfhiele, zu. 
Repit, m. Stift, /. Unftand, Auffcehub, zz, 
Replätrage, m. leichte Bewerfung mit 
Gups, 5 * Ja. Scheinmittel, z. 
eplâtrer, #. a. wieder überghpfen; * 
a. wieder gut machen, 
Replet, -£te, «a. fett, did, fehr, völlig. 
Réplétion,  Dide, Bölligfeit, f 
Repli, m. Salte, f5 Uinfhlag, 2.5 
Rriinunung, jf. 2 
Replier, v. a. wieder zufanmenfegen, 
falten. se —, v. r. fic) wieder falten ; 
fvinmnen oder winden; Z'. fich zurüd 
ziehen. [Autwort, f 
Réplique, fr Öegenantwort, Gegenrede ; 
Répliquer, #. a. & n. verfeßen, eine 
wenden, antworten; Ja. dagegen rede. 
Repondant, a. Bürge, Nefpondent, zz. 
Répondre, ». a. & n. (à qe.) antwor- 
ten, beantworten ; widerlegen; liberein 
fouunen, entfprechenz; fich erfivedern 
bis; eriwiedern; de qe., für etwas bürz 
gen, gut fagen. 
Réponse, f. Antwort, fi 
Repos, m. Ruhe, /5 7. Rubepunft, 
Abfchnitt, 2.5 Ruheftelle, 7. 
Reposer, p. a. legen, ruhen laffen. — 
v. n. vuben; liegen; * fchlafen; fich 
feßen. se -, v. r. ausenhen; * sur q., 
- fih auf jemand verlaffen, 
Reposoir, m. Ruhealtar, m. [r. 
Repous, mn. Urt Môvtel (zum Eftrich), 
Repoussant, -ante,a. zurüdfcheuchenp, 
abfihredend, a ; (ben, 72. 
Repoussement, mn. Burüdftoßen, Gtos 
Repousser, #.a. wieder oder zurüd floz 
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fen, fchlagen, reiben 2e, — v. n. wies 
der treiben, ausfihlagen, wachfen, 26.5 
ftoßen (von Flinten 20.)5 suviit fihlagen 
(von Stahlfedern), 

Repoussoir, m. 7. Duchfihlag, m.; 
Zahnzange, /5 Steinmeißel, 72. 

Reprehensible, a. tadelhaft, fteäflih. 

Repréhension, f. Verweis, Tadel, 77. 

*Reprendre, v. a. &n. wieder neh: 
mens wieder befommen; wieder borz 
nehmen, erwiedern; q. de qe, einem 
etwas verweifen, ibn ftrafen, tadeln; 
zunähenz wieder anwurzeln. se —, #. 
r. fid) wieder fchließen; fid) befinnen. » 

Repreneur, m. Tadler, m. 

Fuel Segengewalt, Gegen 
vache, f. — pl. Repreffalien, pl. 

Représentant, m. Stellvertreter, Res 
präfentaht, 772. 

Representatif, -ive, a. worftellend. 

Représentation, f. Borlegung; Vor- 
ftellung; Abbildung; Schilderung, f. 
Gemälde, 7. 

Représenter, #. a, vorftellen; abbilden, 
darftellen , aufführen ; vertreten. se —, 
v.r. fit) ftellen ; fich vorftelfen. 

Repressif, -ive, a. n. c. hentmend. 

Repression, f. Cinbaltthun, Henmen,z. 

Reprimande, f. Berweis, m, 

Réprimander, #. a. verweifen, einen 
Berweis geben. [palt thun. 

Reprimer, v. a. fteuern, hemmen, Gin- 

Reprise, f. Wiedernehmung, Wiederer- 
oberung, +5 wiedererbeuteted Schiff, 
n.; Wiederholung; Ansbefjerung, /. à 
plusieurs reprises, zu wiederholten 
Malen. 

Réprobation, f. 7. Berwerfung, jf: 

Reprochable, a. fteäflich ; 2° verwerflich. 

Reproche, m Vorwurf, zz. 

Reprocher, v. a. vorwerfen; 7” (Zen: 
gen) verwerfen. 

Reproduction, f TMieberhervorbrin- 
gungz neue Fortpflanzung, f [gen. 

* Reproduire, #. a. wieder hervor brin: 

Réprouvé, -ée, a. verworfen; sens 
réprouvé, der verfehrte, verfiodte 
‘Sinn. gen. 

Réprouver, v. a! verwerfen, mifbiffi- 

Reprouver, #.a. noch) ein Malbeweifen. 

Reptile, a. friedend. — m, friechendes 
Thier, 72. L 

Républicain, m. -aine, f. Republifa- 
ner, n. sinn, fr — as tepublifanifih. 

République, f. Sreiftaat,  Repus 
blif, m. ; 

Franz. D. FF. 
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Répudiation, ÿ. Berftoßung eines Chez 
weibes, je 

Répudier, », a. verfioßen (ein Weib); 
— une succession, auf eine Grbfchaft 
Berzicht leiften; — une doctrine, eine 
Lehre veriwerfen. 

Repugnance, /. Widerwille, zz. 

Repugnant, -ante, a. gmvider, widrig. 

Repugner, p.r. (à qe.) zuwider feun, 
widerjtehen. 

Reputation, f. Ruf, Ruhm, m. Ehre, 
f. gutee Name, m. 

Reputer, v. a. dafiir halten, achten. 

*Requerir, ©. a, erjuchen, anfuchen; 
anhalten’; erfordern. 

Requête, f. Bittfchrift, Ja. Bitte, f 

Requiem, m.messe de-, Seelenmefje, j. 

Requin, m. Haififh, 72. [pußen, 

se Requinquer, ». r. fa. fich närrifch 

Requint, m. 7’. Fünftel vom Fünftel, 2. 

Requis, -ise, p. & a. erforderlich. 

Requisition, f. Exrfuchen, Begehren, 72.5 
n. ec. Anfprud von Seiten des Staats, 
m. Requifition, f 

Réquisitionnaire, m.n., c. junger zum 
Dienft reauivicter Menfih, zz. 

Requisiloire, m. 7". gerichtliches Bez 
gehren, 2. [bung eines Vetheile 2c., A 

Rescindant, m. Bitte (.) um Aufhez 

Rescinder, v. a. 1" aufheben, fiir unz 
gültig erklären. 

Rescision, f. 7’. Aufhebung, DBerniche 

“tung einer gerichtlichen Handlung, f- 

Rescription, f. fihriftliche Amveifung, 
Geld zur erheben, f. 

Rescrit, m. 7’. Refeript, zn. 

Réseau, m. fleines Neb, 7.3 neßförmige 
Avbeit, 2. Geflecht, 72. 

Réservation, f. Borbebalt, m. 

Réserve, f. Borbehalt, 72. Yusnahne, 
J. Ritenbalt, m. Referve, /. Nidpalt, 
zn. Zurückhaltung, Bejcheidenheit, /.5 
à la -, ausgenommen, big auf; en -, 
bei Seite, in Borrath. 

Réservé, -£e, a. zurüdhaltend; bebutz 
fan, vorfichtig. 

Réserver, ». a. vorbehalten; gurid bes 
halten, zurüd legen; verfparen. se — 
v.r. qe., fich etwas vorbehalten. 

Réservoir, m. Wafferz oder Fifchbes 
hälter, 72. 

Reseuil, m. Urt Net, 72. 

Résidant, -ante, a. wohnhaft. 

Residence, f. Wohnfig, Sohnort, m.; 
Refidenzz; Refidenteuftelle, [5 7. Vos 
denfaß, m. 
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Resident, m. Rejidenr, m. 

Résider, p. n. wohnen, feinen Eig ha= 
ben, vefidiren. 

Residu, zn. Reft, Rit&ftand, mi. 

Resignalion, /. Abtretung, Nliederle- 
gung eines Amtes; Ergebung in den 
aöttlichen Willen, f& [ergeben. 

Resigner, v. a. abtreten (eine Wfriinde); 

Résiliation, f. 7. gerichtliche Aufhes 
bung eines Vertrags ?c., fr 

Resilier, v.a. 7. gerichtlich aufheben. 
— vn. zur trete. 

Résine, /. Harz, zn. 

Resineux, -euse, a. hatzig, harzicht. 

Résipiscence, f. Exfenntniß feines Seb 
fers, Befferung, 7: 

Résistance, f. Widerftand, mm. 

Resister, v.r. (à) widerftehenz fich wie 
derfegenz aushalten. Eich loffen. 

Résolu, -ue, p. & a. entfdhloffen >; be= 

Résolument, ad, duvdbaus ; entfchloffen, 
fühn. [lend. 

Resolutif, -ive, a. auflöfendz zertheis 

Résolution, f. Uuföfung, 5 Entfehluf, 
m: Sntjcehließung; Entfchloffenheit, £ 

Résolvant, -ante, a. auflöfend. — m. 
auföfendes Mittel, z: Lfonang, fi 

Resonnance, f. Mitflingen, 7. Me- 

Résonnant, -ante, a, wiederfchalfend ; 
ftarf Élingend. 

Resonnement, m. Wiederfihall, 72. 

Resonner, v. 7. wiederfiballen ; ertö= 
nen; fchallen ; erflingen, (bef. *). " 

* Résoudre, v. a. & n. auflöfend, erüre 
teen ; entfiheiden; aufheben, vernichten, 
befhließen ; q. A qe., einen zu ehwas 
bewegen; 2°. zertheilen (die Gefchwutft). 
se —, v.r. fit) auflüfens jich zevtheiz 
len; à qe., fich zu etwas entfchliefen, 

Respect, m. Chrerbietung, Shrfuccht, 
Hohahtung, f 

Respectable, a. ehrwivdig, 

Respecter, v. a. in Ehren haften, eh= 
ven; * verfchonen. [feitig. 

Respectif, -ive, a. beiderfeitig, gegenz 

Respectueux, -euse, a. ebrerbietig, 
ehrfucchtsvoll. 

Respiration, f. Atbembolen, m. 

Respirer, va. & n. athmen, Athent 
holen; einathmenz * fich wieder erhoz 
len, leben; qe. oder après qe., fit) 
nach etwas fehnen. 

Resplendir, #. n. funfein, leuchten. 

Resplendissement, m. Widerfchein, 
Glanz, m. Llichfeit, 7 

Responsabilité, fi n, c. Berantwortz 
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[Responsable, a. verantwortlich. 

Ressaut, 72. 7. Vorjprung an einen 
Gebäude, 772. [beit, f. 

Ressemblance, f. Nehnlichfeit, Gleiche 

Ressemblant, -ante, a. ähnlich. 

Ressembler, p. 2. (à) gleichen, ähu= 
Lich feun. 

Ressentiment, m. Nabıweh, n. Ems 
pfindung ; Evinnerung ; Nache, f. 

Ressentir, #. a. empfinden, fühlen. se-, 
ve. r. de qe. Nachwehen von etwas 
fühlen; fich wegen etwas zu rächen fus 
en; mit darunter oder dabei leiden. 

Resserrement, m. engere Zufanımens 
ziehung ; Beflemmung, /- 

Resserrer,v.a. & n. enger machen, juz 
ziehen, zufammendrängen; wieder einz 
fihließen ; verftopfen ; * enger einfchlies 
feu, einfchränfen; abfürzen. se —, v. 
r. enger oder fihmmäler werden, fich wies 
der zufammmien ziehen 20.5 * fich einz 
fhränfem, 

Ressif, zn. Steinflippen unter dem Wafs 
fer, Je pl. 

Ressort, mn. Feder; Schnelffraft, Feders 
fraft ; * Teiebfeder; 2! Gerichtsbarkeit, 
Suftanz, /.5 faire —, auffihnellen, zus 
vüfchnellen. [ausgebeir, 

* Ressortir, p. 7, wieder hinaus oder 

Ressortir, p. rn. (à) unter einer Ges 
vichtsbarfeit ftehen. 

Ressortissant, -ante, a, unter einer 
Gerichtsbarkeit flehend. .. Ehen, 

Ressouder, ». a. wieder zufanınten (52 

Ressource, f, Hülfsmittel, Rettungsge 
mittel, 2. Dülfe, Hoffnung, f Aus: 
weg, m. fdenfen, z. 

Ressouvenir, m. Stinnerung, Uns 

se *Ressouvenir, #. r. fid) erinnern 
(de qe. einer Sache oder an etwas). 
uw. 7, il men ressouvient, id) eviris 
nere mich bdeffen. 

Ressuer, v. 7. ausfihwiken (von Gteis 
nen und Mauern). — v. a. 7. darren 
(Metalle). 

Ressusciter, v. a. auferweden; * wies 
der beleben; wieder aufrühren; -v. n. 
auferjtehen. 

Restant, -ante, @. übrig; rüdftinbig. 

Restant, m. Reft; Nüdftand; 7. Res 
ftant, vidffandige Runde, 72. 

Restaurant, n. fräftiges Nahrungsmits 
tel, 2. Keaftbuihe, J 

Restaurateur, m. Wiederherfteller ; 

‘ Safhvierh, Speifewirth, 72. 

Restauration, fr Riederherftelfung, f 
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Restaurer , #. a. wieder herftellen; er: 
quiden, ftärfen. 

Reste, m. Neft, m. 1lebrige, lleberbleibz 
fen; Rüdftand, m.; au-, du —, ad, 
übrigens, außerdent. 

Rester, v. n. übrig feyn oder bleiben; 

» zueiid bleiben, da bleiben. 
Restituable, &. wiederherftellbar 1e. 

Restituer, v. a. erftatten, erfehen ; wies 
der in vorigen Stand feßen, wieder her= 
ftellen ; ergänzen, verbefjern. ‘ 


Restituteur, zn. Ergänzer eines Tertes 


2C.; m. " 

Restitution, 7: Wiedererftattung, f. 
Erfaß, 77.3 Wievdereinfeßung; Wieder- 
herftellung ; Ergänzung, f. 

*Restreindre, p, a. zufammengiehen; * 
einfihränfen. 

Restrictif, -ive, a. einfchränfend. 

Restriction, f, Einfihränfung, Ausnab- 
me, f. fsiehend. 

Restringent, -ente, a. T°. zufammens 

Resultant, -ante, a, entftehend oder 
folgend aus... fgeruma, f. 

Résultat, m. Folge, f. Erfolg, m. Solz 

Resulter, v.z.. de qe., aus einer Sache 
folgen ; erfolgen, entftehen. 

Résumé, m. junmmarifcher Inhalt; Fur= 
zer Fear ms Wiederholungs = Nez 
de, f» 

Resumer, v. a. fürzlich wiederholen, 

Resumption, f. furze Wiederholung, f. 

Résurrection, f. Auferfiehung, f 

Retable, m. Nitarblatt, 72. 

+ Rétablir, v. @. wieder berftelfen ; woteder 
einfeßen. se —, w. , wieder hergeftellt 
werden, genefen. 

Rétablissement, 77. Wigderherftellung, 
MWiedereinferung, fr 

Retaille, /. Abjchnigel, r. 

Retailler, #. a. nochmals oder anders 
fhneiden ; — une lime, eine Feile auf: 
hauen. [nen dDuechhecheln. 

Retaper, ». a. auffrämpenz; * = q., eis 

Retard, n. Berzirg, m.; — d’une mon- 
tre, Langfamgehen einer Uhr, 2. être 
en -, faunfelig jeun. 

Retardation, f. T. Berzug, m.; Vev- 
minderung, fÜ R 

Retardement, m. Berzögerung, Saume 
feligfeit, . Uuffchud, Verzug, m. K 
etarder, v. a. verzögern, auffchieben, 
verschieben. —#.72. zu fpät gehen; fpä= 

"tee fonnmen. 

Retendre, ». a. wieder fpannen. 

Rétendre, v. a. wieder ausbreiten. 
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R.itenir, ». a. zucid halten, behalten, 
halten ; vorenthalten : aufhalten, abhals 
ten; anhalten; im Sinne behalten ; bez 
ftellen, miethen, —», n. trächtig wer= 
den. se —, v. r, fi zuriid halten, fich 
halten an... [haltung des Uriné, /. 

Rétention, f. 7 VBorbehaltung;, Verz 

Retentir, #27, wiederfchallen, erjchaffen. 

Retentissant, -ante, a. fihallend, wies 
derjchallend. [tig, befiheiden. 

Retenu, -ue, a, zuriichaltend, vorfich- 

Retenue, 7: Zuridhaltung; Cingezo- 
genbeit, /. 7. droit de —, Näherrecht, 
n. Borfauf, 77. 

Rétif, -ive, a. ftätig; * widerfpänftig. 

Retine, 7. Neghäutihen im Auge, z. 

Retiration, f. 7’. Wiederdrud, 72. 

Retire, -ée, p. & a. eingefchrumpft 5 
verfürzt ; einfan, abgelegen. 

Retirement, m. 7". Einfihrumpfen, Zus 
fannnengiehen, 72. 

Retirer, #. a. wieder fihießen, ziehen, 
26.5 guidé oder hevans ziehen (de..., 
aus...); wegnehmen; aufnehmen, in 
fein Haus nehmen; de qe., aus etwas 
Nuben, Gewinn ziehen. se-, 2.7. fi) 
zuriick ziehen, jich zuriick begeben, fich 
entfernen; jich in Ruhe begeben; fi) 
wohin flüchten; fi zufammen ziehen, 
einlaufen. 


Retordement, m. 3wirnen der Seide, . 
IRetordeur, zn. Seidenzivirner, m2. 


Retordoir, m. Swirnnuühle, f. 


‚Retordre, v. a. zwirnen. 


Rétorquer, v.a. einen Beweisgrumd zit 
ti fibieben, [ fa. üftig. 
Retors, -orse, @. gedreht, gezwirnt: * 
Retorsion, f. 3urüdjchiebung eines Be= 
weisgrundes, f% [faf). 
Retorte, f: 7. Retorte, J: (Deftillirges 
Retoucher, #. a. wieder befühlen ; ver: 
befjeen, wieder durchfehen; 7’. wieder 
aufftechen (eine Kupferplatte). 
Retour, m. Wiederkehr, Rüdfebr, Zus 
eüdfunft; Nüdfeachtz * Erwiederung, 
fe Segendienft, zm., Herausgabe bei eis 
nen ungleichen Taufche,, 5; Retours, 
pl. Keimmungen, f. pl; être de re- 
tour, zuriid gefommen feyn; voiture 
de -, leer zuriidgehendes Fuhrwerf, z2.; 
donner de —, herausgeben, zurüdges 
ben; être sur le —, abnehnten, alt 
werden, 
Retourne, f. T. Rählblatt in Karten- 
fielen, z. Trumpf, 771. N 
Retourner, v.a. & n. wieder zuriick ges 
52 
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hen, guvii® Fehren, ımmfehren, umımenz= 
den; Z. Trumpf wählen. se-, v. r. 
fi amwenden ; *fich zu helfen mwiffen; 
s’en —, wieder zurid oder fortgehen, 
wieder zuriid Fonmmern. 

Retracer, v. a. nochmale zeichnen. 

Retractation, f"MWipderruf, 72. 

Rétracter, #. a. widerrufen. se —, v. 
r. fein Wort 2e. survit nehmen. 

Retrait, zn. 7’. Wiederfauf, 77. Cin- 
ftanderecht, 21.5 Vorfauf, 72.3 heim 
liches Gemad, z. 

Retraite, f. Rüdzug, Abzug; Zapfen: 
ftreich, 2.5 Zurüdziehung von Oefihäf- 
ten ; Abfonderung von der Welt, Ruhe, 
Sinfamfeit, Zuflucht, f- Aufenthalt, zz. 

Retranchement, m. &injihränfung, Ver: 
flag, m. 

Retrancher, v. a. abjihneiden, befchneis 
den; wegftreichen; weglaffen ; berininz 
dern; abfondern; einfihränfen; ab: 
fhaffen; verfihanzen, se -, v. r. fid) 
einfchränfen; fich verfihanzen. 

Retreeir, #.a. verengen, einziehen. se, 
v. r. fich verengen; einlaufen, einfrie- 
hen, einfchrumpfen.‘ 

Rétrécissement, m. Engerntachen, Cin= 
laufen, 2. * Schwächung, fÜ 

Retribution, f. VBergeltung; Pfarrge- 
bühr, f» [gene wirfenv. 

Rétroactif, -ive, a. 7. auf das Bergans 

Rétroaction, f. 2". Zuriidwirfung, fi 

Rétrocéder, v. a. Z'. wieder abtreten, 

Rétrocession, f. 7’. Wiederabtretung, f 

Retrogradation, f. 7. Riüdlauf (dev 
Planeten), 72. Lig. 

Retrograde, a. riidgängig; 7. rükläus 

Retrograder, v. r. survit gehen; viid- 
wärts laufen. 

Retroussement, zn. Wiederauffihürzen, 
PWiederhinauffihlagen, . 

Retrousser, #. a. wieder auffchürzen, 
anffhlagen; (die Daare) aufbinden, 
aufftreihen; aufftreifen; aufftiluen: 
nez retroussé, aufgeworfene az 
M 

Retroussis, m. Gtilpe, Rrämpe, 

Retrouver, v. a. wieder finden. 

Rets, m. Nek, Garn, z. 

Reunion, f. Wiedervereinigung, 7: 

R£unir, #. a, vereinigen. 

Réussir, p. z. gelingen, glüden (dans 
oder à qc.); gerathen.. 

Réussite, /. Ausgang, glüdliche Erfolg, 

* Revaloir, v. rn. wieder vergelten. [7. 

Revanche, f. Öenugthuung, Wiederverz 
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geltung, Rache; Erwiederung, f.; en — 
zum Srfaße, dagegen. 

Revancher, p. a. (q.( Genugthuung 
verschaffen, rächen. se -, v. r. fid) rüz 
en; de qe., etwas erwiedern. 

Revasser, #. n. uutubige Träume has 

Rêve, m. Traum, zz. [ben. 

Revêche, a. herbe, fauers; widerwärtig.. 

Reveil, zn. Eviwacdhen, z. 

Réveil, oder Reveille-matin, 1. Wed: 
uhr, Weder, zn. 

Reveiller, v. a. wieder aufiveden, wefz 
fen; * wieder erweden, erregen, rege 
machen. se -, v. r. erwachen. 

Reveilleur, 77. Weder, Aufiveder, zz. 

Réveilleuse, f. n. e. Urt Supha, 7. 

Réveillon, m. Nachtmahlzeit, 5 2 
Druder (in Gemälden), 72. 

Révélation, f. Entvedung; Offenbas 
rung, f 

Reveler, p. a. entoeten, offenbaren. 

Revenant, 72, Gefpenft, z. [mend. 

Revenant, -ante, a. gefällig, einneb< 

Revenant-bon, m. Saffenbeftand, 72.5 
Guthaben, z.; Nuben, Gewinn, 72. 
Uecivenzien, pZ. 

Revendeur, m. -euse, f. Wiederverz 
fäufer ; Teödler, Höfe, zn. =inn, f 

Revendiquer, #. a. eine Sache als fein 
Gigenthun zuriick fordern. 

Revendre, ». a. wieder verkaufen. 

* Revenir, #. 72. wieder fommien, zuriick 
fommen; aufftoßen (von @peijen); 
wieder auffommen, wieder genefen; 
einfonmen, eintragen; zu ftehen Fonts 
men, Foften; gefallen; — par opposi- 
tion contre..., einfonmen wider... 

Reventk, /: Wiederverfauf, zz. 

Revenu, 72. Cinfomnien, 22. Ertrag, zn, 
Einfünfte, pl. 

Revenue, f. Nahmuche, zz. 

Rêver, v.n. & a. (de qe. oder qe.) 
träumen; ivre reden, fantafiren ; (à od. 
sur ge.) nachdenfen, in tiefen Gedan- 
fen feyn. 

Réverbération, f 3uriüdprallen der 

"Lichtfivahlen, 2.3 Wiederfchall, zz. 

Réverbère, 71. Scheinwerfer, zz. große 
Straßenlaterne, [5 7. Reverberirs 
feuer, zn. [survit prallen. 

Réverbérer, v. a. zurüd werfen. -v.n. 

Reverdir, p. z. wieder grünen, wieder 
ausfihlagen. — 9. a. wieder grün an 
fteeichen. 

Reverence, f. Ehrerbietung; Verheus 
gung, f: Gruf, 21.3 Chrwiirden(Titel), / 
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Révérencieux, -euse, a. fa. der, die 
viele Derbengungen macht. 
Reverend, -ende, a. ehrwirdig, (in 
Titeln). [tet). 
Reverendissime, a, ehewirdigft, (Tis 
Révérer, v. a. verehren, ehren. 


- Rêéverie, f. Srrereden, Jantafiren, 72.5 


- _Träumerei, Grille, [5 Nachfinnen, 71. 
- Reverquier, m. 7! Yuffipiel, z. 


| Revers, m. Dieb, Streich, Schlag, Stoß 


mit verfehrter Hand, 72.3 Nidjeite, /.; 
* \nfalf, m. 

Réversaux, m. pl. Reverfalien, pl. 

Reversi, Reversis, m1. Neverfino, 77. 
(Rartenfpiel). 

Reversible, a. 7. viidfällig. 

Reversion, f, T. Rüdfall, Heimfall, zz. 

Revêtement, m. Verkleidung, Futter- 
miauer, f- 

Reyttir,v. a. hefleiden, Fleiden ; anffei= 
den; verkleiden; belebnen; umgeben. 

Revêtissement, zn. Berfleidung, f. 

Reveur, -euse, a. nachdenfend, tieffinz 
nig, träumerifih. — 77. f Träumer, 
Fantaft, zn. = inn, f. 

Revirer, #. a. 7'. (de bord) ein Schiff 
wenden; ein Band im Triftraf auf: 
nahen. 

Reviser, v. a, üiberfehen, ducchfehen. 

Reviseur, m. 7', Revifor, 77. 

Révision, f. nochmalige 1eberfidht, 
Durdficht, Unterfuchung, f. 

Revisiter, v, a. wieder befichtigen, ums 
terfuchen, duechfuchen, befuchen 2e, 

Revivifer, v, a. wieder beleben. 

* Revivre, p. 72. wieder aufleben 

Revocable, a. widerruflich, 

Révocation, f Widerrufung; Ubru- 
fung , f° 

*Revoir, v. a. wieder fehen; wieder 
durchfehen. —, 77. Wiederfehn, 72. 

Révollant, -ante, a. empörend, 

Revolte, f. Empörung, f- Uufrubr, 2. 

Revolter, p. a. & n. empören, aufwies 
geln. se —, v. r. jich empören. 

Revolu, -ue, a. verlaufen, geendigt. 

Revolution, f. Umlaufen, n.; Veränz 
derung, Abwechfelung; Staatsunts 
wälzung, Revolution, j. 

Revolutionnaire, a. 721. e. rebolutions= 
mäßig. — m. Anhänger der Nevolus 
tion,am. Gen. 

Revolutionner, 9. a. n. c. ummwäls 

Révoquer, #. a. widerrufen; survit be: 
rufen. 

Revue, f. Turhfuhung; Mufterung, f. 
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Rez, prp. = pied, - terre, dem Crdbo= 
den gleich. 

Rez-de-chaussée, m. wagered)te Erd« 
fläche, . ebener Boden, 72.3 unterftes 
Stodwerf, Erdgefihoß, z. 

Rhabiller, #. a. wieder anfleiden; wies 
der Fleiden;z * Ja. ausbeffern, 

Rhapontie, mn. Rhapontif, f 

Rhéteur, m. Nedner, Nedefünftler, zz. 

Rhétoricien, m. der die Nedefunft (ehrt 
oder lernt. 

Rhétorique, f. Redefunft, Rhetorif, f: 

Rhingrave, m. Rheingraf, zz. 

Rhinocéros, m. Nashorn, z. 

Rlıodomel, n. Rofenhonig, zn. ® 

Rhombe, m. 7". Raute, J. 

Rhomboïde, m. 7’, längliche Raute, f 

Rhubarbe; f. Rhabarber, f 

Rhumatisme, m1. Gliederfluf, 72. 

Rhume, m. Schnupfen, 72: 

Rhythme, m. 7. Rhythmus, 7. 

Rhythmique, a. 7. rhythmifh, 

Riant, -ante, a. lachend, lieblich, 
freundlich. 

Ribambelle, f. fa. fange Reihe, f: 

Ribaud, -aude, a. Ja. verhurt. — m. f. 
Hurenhengft, Süvenbalg, 77. 

Ribauderie, f. fa. Mutrerei, f.  * 

Ribaudure, f: 7. unrechte Faîte (im 
Œuihe) vom Walfen, f. [/. 014 

Ribes, f: pl. T', vothe Sobanniébeere, 

Riblette, /. gepfefferte se. und auf dem 
Roft gebratene diinne Sleifchfchnitte, 
m. . 

Ribleur, zn. fa. Nachtfehwärmer, zz. 

Ribord, m. 7. zweite Verkleidung eines 
Schiffes, fi 

Ribordage, m. T. Anftoßen eines 
Schiffes an ein anderes, 7. 

Ribot, Ribo, m. Butterftößel, 72. 

Riboter, #. n. faire ribote, fhuraufen. 

Ricanement, m. -Nohnlärheln, 2. 

Ricaner, #. r. höhnifch lächeln, grinzen. 

Ricaneur, m. -euse, f. Hobniädler, 
m, =inn, fl 

Ric-A-ric, ad. fa. aufs genauefte. 

Richard, m. fa. reicher Kauz, 72. 

Riche, a. teit 3 reichhaltig, Foftbar- 

Richesse, /. Reichthun, zn. 

Riein, mn. Wunderbaunt, 772. 

Ricochet, m. Aufprallen eine? flachen 

: Gteines 1e. auf dem Waffer, zz. Sprung ; 
T. Brellfehuß, 72.5 par-, fa. vom Nüz 
renfagen. . 

Ride, f. Runzel, Falte, f. 

Ride, ée, a. ruugelig. 
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Rideau, m. Vorhang, zm.; 7. Fleine 
Anhöhe, f- 

Ridelle, f. Wagenleiter, fi 

Rider, #. a. runjeln; fraus machen. 

Ridicule, a. lächerlich. 

Bidiculiser, ». a. lächerlich machen. 

Ridiculité, f. fa. Cäherlichfeit, /: 

Rien, pr. & m. nichts; etwas; * Klei- 
nigfeit, 5 — du tout, gar nichts. 

Rieur, m. -euse, f. Laher; Spötter, 
m. ini, fr 

Rigide, a. fitenge, fiharf. 

Rigidite, f. Strenge, Schärfe, f 

Rigole, f. Rinne, Furche, f. 

Rigoteau, m. Dalbziegel, 77. 

Rigoureux,-euse,a. firenge,feharf,hart. 

Rigueur, f£ Strenge, Härte, Schärfe, 
JS, ala -, nad) der Strenge, buchfläb- 
lich. Ur. pl. 

Rimaille, f. Reimerei, f: elende Verfe, 

Rimailler, v.n. fchlechte Verfe machen, 

Rimailleur, m. Reimfhnid, zz. 

Rime, fi Reim, m. 

Rimer, v.a. veimen. -v.r. fi reinen, 

Rimeur, zn. Reiner, m2. 

Rincer, v. a. fhivänfen, ausfpiülen. 

Ringure, f, Spühwaffer, z. 

Rioter, p. n. fa. lächeln. 

Ripaille, f. fa. Schmauferei, fi 

Ripe, f. Schabeifen, Rrabeifen, 7. 
iper, v. a, mit der Rrañe abfragen. 

Ripopé, m. * Nifihmafi), m. 

Riposte, f. fnelle Antwort, fi; 7. 

jegenftoß, 777. 

Riposter, ». n. fhnelf und lebhaft ant- 
worten; 7. nad dem Pariren gleich 
nachftoßen. 

*Rire, v.n. lachen; anlachen; fcherzen. 
se-, v. r. de q., einen auslachen, verz 

Rire, Ris, m. Lathen, n. Llachen. 

Ris, m. — de veau, Ralbédrife, Kalbs- 
milch, J: Bröschen, z. 

Ris, m. Reis. v. Riz. 

Bisdale, f. Neichsthaler, zn. 

Risee, f. Gelähter, Gefpôtte, 72. 

Risibilité, /. 2°. Bermögen ju lachen; zn. 

Risible, a. lächerlich, poffierlich ; Z'. des 
Sachens fähig. 

Risquable, @. gewagt, gefährlich. 

Risque, m. Gefabr, 

Risquer, ». a. wagen, in Gefahr feßen. 

Risqueux, -euse, a. waglich. 

Risser, riser, v. a. acer (die Se: 

Rissole, f. Fleifchpaftetchen, 7.  [gel). 

Rissoler, v. a. braun braten vd. baden. 

Rit, od, Rite, m2. Sircheugebrauch, m. 
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Ritournelle, f. 7’. Ritornell, z. 
Rituel, m. Rirdenordnung, /% 
Rivage, m. Ufer, 2. Strand, m. Riifte, fi 
Rival, m.-ale, f. Nebenbuhler, m. sinn, - 

f. -a. nebenbuhflerifch. 3 
Rivaliser, #. a. & n. n. wetteifern. ; 
Rivalité, f Nebenbuhlerei, Mitwers à 

bung, jf. Fe: 
Rive, J. Ufer, mn Rand, m. “à 
River, #. a, nieten, vernieten. EN 
Riverain, zn. Wferbewohner, 77. ge 
Rivet, m. vernietete Spike eines Sufz 

nagels, f5 Niet, 2.5 innere Naht eines 

Schuhes, f 
Rivière, f. $luß, Strom, 71. 

Rixe, f. n. c. Sanf, Gtreit, zn. 

Riz, m. Reis, m. 

Rizière, f. Neisfeld, 72. 

Rob, m, eingefochter, difer Saft, 72. 
Robe, f. Rod, m.; Robe, [5 * Sell, zn. 

Haut, f.; — de chambre, Schlafiof, 

m.; geus de —, * Civilftand, 77. 
Roberie, f. Kleiderfaal (in Klöftern), zz. 
Robinerie, f. luftige Streiche, 72. pl. 
Robinet, m. Hahn an einen Safe ıc., 
Roboratif, -ive, a. 7% ftärfend.  [m. 
Robre, v. Rouvre. 

Robuste, a. ftark, bei Kräften, 

Roc, m. $elfen; 7. Thurm im Schade, 

Rocaille, f. Grottemverf, 7. Ir. 

Rocailleur, m. Grottenarbeiter, m. | 

Rocambole, f, fpanifihe Schalette, f- 

Roche, f. Fels, Selfen, zn. 

Rocher, m. Felfen, m. Klippe, 

Rochoir, #2. Borarbüchfe, 7’ 

Röder, v. nz. un etwas berunt gehen, 
herum ftreichen. 

Rödeur, m. Sandftreicher, 72. 

Rodomont, m. Prahler, Sroffprecher, 

Rodomontade, f. Brahlerei, 7. [m. 

Rogations, f. pl. 7. öffentliche Gebete 

8 Tage vor Himmelfahrt, z. pl. se- 

maine des -, Betwoche, f 
Rogaton, m. Bettelbrief, 2c,, 77. Roga-. 

tons, pl, fa. aufgewärnte Syeifen, /. 

pl; unbedeutende Papiere, zz. pl. 
Rogne, f. eingewurzelte Kräße, fi 
Rogner, ». a. befihneiden, abfchneiden ; 

* fchmälern, , | 
Rogneux, -euse, a. rändig, räßig. 
Rognon, m. efbgre Niere einiger Thies 

ve, fi; Nierenftüd, z.; rognons, pl. 

Geilen gewiffer biere, 7: pl. 
Rognoner, #. n. fa. beunmmen, zanfen. 
Rognure, f. Abfhuigel, 2. Späne, 

m. pl. 
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Rogue, a. fa. hohmüthig, aufgeblafen, 
| Roi, m, König, m. (aud) *). 
à Roide, a. fteif, ftraff, ftavr, unbiegjam ; 
teil; fhnell. 


 Roideur, m. Steife, Straffpeit, Unbieg- 
 famfeitz Schnelligfeit ; Steilheit, J. 
Roidillon, zn. Feine Anhöhe, We 
Roidir, ». a. fteif, fivaff, ftare machen ; 
Scharf ausfpannen. — #. n. € se -,v. 
ir. fteif werden, erfiarren; * fi) fland- 
haft widerfegen. 
Boïoc, m. Tintenwurzel, f 
Roitelet, m. Zaunfönig ; Ja. Fleiner Kö 
nig, m. [Regifter, 72. 
Rôle, m. Rolle, Lifte, fi Berzeichniß, 
Rölet, m. fleine Rolle, S. 
Romain, m. T. Antiquafchrift, [ 
Romaine, f. Schnellwage, f- 
Roman, m. Roman, 7». 
Romance, f. Romanze, fe 
Romancier, m. Nomanzendichter, za. 
Romanesque, a. romanbaft. 
Romaniser, v. n, einen Roman fihreis 
ben, in denfelben einfleiden. 
Romaniste, m, & f. Romanfchreiber, 
m, sinn, fe 
Romantique, a. romantifch. 
Romarin, m. Rosmarin, zu 
Rompre, v. a. & n. brechen, zerbrechen, 
abbrechen, aufbrechen, erbrechen ; aus: 
brechen; einbrechen; unterbrechen ; raz 
dern ; jerreißen. se —, v. r. brechen, 
zerbrechen; à tout -, ad. Ja. im äu: 
Gerften Salle. 
Rompu, -ue, p. & a. gebrochen 20.5 à 
gqe., in etwas wohl geiibt, erfahren. 
Ronce, f. Brombeerfiraud, m.: ron- 
ces, pl. * Schwigrigfeiten, f- pl. 
Ronceroi,m. -raie, f. Brombeechede, f. 
Rond, ronde, a. rund; * fa. aufrichtig. 
Rond, m. Rund,n. Runde, Rundung, f. 
Ronde, f. Runde, fı5 à la-, in die 
Runde, rund herum. 
Rondeau, m. Ringelgebidt; Nondean, 
Rondelet, -elte, a. fa. vundlih, [z. 
Rondement, ad. gleid), eben; * auf: 
richtig. 
Rondeur, f Rundung, f. 
Rondin, m. Knüppel, Rnüttel, zz. 
Rondiner, #. a. fa. (einen) durchwalfen. 
Ronfler, v. n. fihnarchen; fihnauben; 
braufen. [gen; anfreffen. 
Ronger, v. a. nagen, benagen, ernaz 
Rongeur, a. m. ver —; nagender Wurm 
des Gemiffeus, 772 [rod, m. 
Roquelaure, m. Avr Reiferod, Regenz 
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Roquer, #.@. 2! vodiren (im Chad 
fpiele). Cechfe, f 
Roquet, m. Spig (Hund), m.; Urt Cid= 
Roquette, f. Raufe, f. (Pflanze). 
Roquille, f. fa. fleinftes IWeinmaß, 
Spisgläschen, 7. 
Rosaire, m. Rofenfrang, zz. 
Rosasse, f- Roson, 1.7", Cinfehrofe, j. 
Rosat, a. m. & f. von Rofen. 
Rose, f: Rofe; Rothfeder, f- (Sir). 
Roseau, m. Rohr, Schilf, 72. 
Rosée, f. Ihau, m. 
Roseraie, f. Rofengarten, Rofenhain,zz. 
Rosette, f. Röschen; 7'. vothes Kupfer, 
ns vothe Areide; vothe Buchdruders 
farbe ; Stelffcheibe in Tafhenubren, 
Rosier, m. Rofenftod, Nofenftraucd), zz. 
Ne Rofenjungfer; Nothfeder 
Fi), F- 
en Schindmähre, J- [geln. 
Rosser, v. a. fa. wrügeln, burdpriiz 
Rossignol, m. Nadtigall, fi; 7. Diet- 
rich, 772. à [fingen. 
Rossignoler, v. n. wie eine Nachtigall 
Rossinante, m. & f. Ja. Ebindmäbz 
vr, fe Iblatt, z. 
Rot, m, Rülps, ms T. Rieth, Meberz 
Röt, m. Gebratenes, n. Braten, m. [f 
Rotation, f. Imdreegung (um die Uchfe), 
Roter, #. n. tülpfens v.a. 77 mit diins 
nen Seilen umimindent. 
Rôti, m. Gebratenes, 7. Braten, m. 
Rôtie, f. geröftete Brodfihnitte, f 
Rötir, v. a. braten, völten, — v. n. 
se —, v. r. bratem. [marft, 72. 
Rôtisserie, f. Garfüche, 7. Pratenz 
Rôtisseur, m. -euse, f. Bratfoch, Gars 
foch, m. = üchinn, f° 
Rötissoir, m. Bratmafchine, f. 
Rotonde, f. fa. Rundgebäude, 7. 
Rotondité, /. Rundung, f 
Rotule, f. 7. Kniefiheibe, JS 
Roture, f. nnadelicher Stand, m. 
Roturier, -ière, a. bürgerlich, unades 
Rouage, zn. Räderwerf, 72, Lid. 
Rouan, a. m. cheval -, Grau: oder 
Rothfehimmel, 72. 
Roucouler, #. n. ruchfen, girren. 
Roue, f. Rad, n. . 
Roue, m. Geräderter; *72. c. feiner gas 
fanter Menfeh von dem fihlechteften 
Grunpfägen, m. À U: 
Rouelle, f. Scheibe (von Gitronen 2c.), 
Rouer, #. a. âdern. 
Rouet, m. Epinnrad; T. Wellead, z. 
Rouetle, f. Wiede, J. Weidenband, 7. 
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Rouge, a. voth; glüheud. — bord, volles 
Slas, 22, — m. Roth, 2. Röthe, fi 

Rougeätre, a, vörhlich. 

Rougeaud, -aude, a. fa. rothhädig. 

Rouge-gorge, n. Rothfehlihen, 72. 

Rougeole, f. Mafern, f. pl. 

Rouget, m. Nothfeder, f (Seefifih). 

Rougeur, f. Röthe ; Higblatter, £ 

Rougir, v. a. voth färben; Z. ausglü- 
hen. — v. 72. voth werden, ervéthen ; 

Rouille, /, Roft, m. [glühen. 

Rouiller, v.a. rofteit od. roftig machen. 
se -, v. r. voften, verroften, 

Rouillure, /. Roft, m. [rôften. 

Rouir, v. a. & n. (Flads oder Hanf) 

Rouissage, m. Röjten (des Hanfes 16.), 
n. [in der Mufif, zz. 

Roulade, f. Herabrolfen, z.; 7’. Läufer 

Roulage, #1. Sortroffen; Fahren, 2.5 
Sahrlohn, 772. 

Roulant, -ante, a. tolfend. 

Rouleau,m. Rolle, Walze, f; Rollpolz,nz. 

Roulement, 72. Rollen, 2.3 — du tam- 
bour, Wirbel auf der Trommel, 72.; 
T.v. Roulade. 

Rouler, p. a. & n. tollen, wälzen, fort= 
rollen; aufrolfen ; wideln, aufwideln, 
fich deehen; in Umtsverrichtungen ab= 
wechfeln; fich herum treiben; * ich 
fortbringen. 

Roulette, f. Rolfrädchenz Rollbett, 72. 
Sahrjeffel; Nolhvagen der Kinder, zz. 

Roulier, m. Fuhrmann, 72. 

Roulis, m. Wanfen des Schiffes, z. 

Rouloir, 72. N n.; Rolle, Mans 

IR J- (indifche Münze). 
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Roupieux, -euse, a. triefnäfig. 

Roupiller, v. n. fa. jchlummerrn. 

Rouquet, m. Manunler (männlicher 
Hafe), m. 

Roussätre, a. vöthlich). 

Rousseau, 72. Nothfopf, m. 

Rousselet, m. Buderbirn, f. 

Rousseline, f. Gumpflerche, f. 

Rousserole, f. Rohrdroffel, f. 

Roussette, /. Hundshai, 22.5 Wafldgras- 

Rousseur, f. Röthe, J. fuite, fi 

Roussi, m. Jubhten; Brandgeruch, zu. 

Roussin, zn. unterfeñter Dengft, zz. 
Roussir, 9. a. röthlich od. rothgelb nıa= 
chen, vöften, fengen, verfengen. — #. 72. 
roth, vothgelb, braun werden. 

Route, f. Sandftraße, f. Weg, m. Fahrt, 
f- Bug, Marfih, 2244 à vau de -, ei: 
lends, in linoronung. # 
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Routier, m. Wegweifer fie Seefahrer 
(Buch), m; fa. den alle Wege befannt 
find. [Schlendrian, 72. 

Routing, f. Handgriff, 22. Webung, f 3 

Routiner, ». a. (q. à qe.) abrichten, 
einüben. 

Routoir, m. Hanf= oder Flachsröfte, £ 

Kouvre, m. Rotheiche, f: 

* Rouvrir, v, a. wieder öffnen. 

Roux, rousse, a. toth, rothgeld, braune 
gelb. — 72. Roth, 7. Brühe mit braus 
ner Butter, /. 

Royal, -ale, a. füniglich. 

Royaliste, a. füniglid) gefinnt, — m. 
Unhänger des Königs, zz. 

Royaume, 77. Königreich, z. 

Royauté, 2. fönigliihe Mürde, . [f 

Ru, zn. fleiner Canal, 72. Goffe, Rinne, 

Ruade, f. Ausfihlagen der Pferde ıc.,z. 

Ruban, 71. Band, z. 

Rubanerie, f. Bandweberei, /.; Bands 
handel, 72. Linn, f 

Rubanier, m. -iere, f. Bandwirfer, zz. 

Rubanté, -£e, a. mit Band-beest. 

Rubican, a. u. ftihelhärig (won Pfers 
den). (Sefichte). 

Rubicond, -onde, a. roth, Fupferig(vom 

Rubis, 77. Rubin, 72. 

Rubrique, f. Rôthel, Rothftein, 72.3, vos 
the Buchitaben, zu. pl.; Rubrif, /: Eiz 
tel, zu. Aufjchreiftz * Ja. Arglift, f 

Ruche, fi Bienenforb, Bienenftot, zz. 

Ruchee, f. Bienenftod voll, m. dl 

Rudanier, -iere,.a. fa. vaub, grob, bes 
fonders in Neden. 

Rude, a. vaub; hart, ffrenge, heftig; 
fhywer, mühfan; grob, von; holperig. 

Rudenter, v. a. 7. die Riefen einer 
Säule verftäben. 

Rudenture, f. Berftäbung, fÜ 

ee D Raubigfeit; Härte; Grobs 
heit, f 

Rudiment, m. fateinifihe Sprachlehre 
für Anfänger, f. - pl. Unfangégriinde. 
- m. pl, [aufahren. 

Rudoyer, w. a. raub, hart begegnen, 

Rue, f. Saffe, Straße, f- 

Rue, f. Raute,  (Prlanze). 

Ruelle, f. Gäfihen, 72.5 Wlag hinter 
dem Bette, 72. 

Ruer, v. a. mit Gewalt werfen, fchleus 
dern. — 9. 72. hinten ausfchlagen. se, 
v. r. sur ge., über etwa herfallen. 

Rugine,f. 7’, Beinfeile, f- Sahnmeißel, 72. 

Ruginer, p. a. 7. Knochen oder Zähne 
nur der Beinfeile reinigen, 





Rug 

Rugir, ». n. brülfen (von Löwen). 

Rugissant, -ante, a. brülfend. 

Rugissement, 77. Brilfen, n. 

Ruine, f. Untergang, Verfall, Ruin, m. 
Ruines, pl. Ruinen, Teiimmer, pl. 

Ruiner, v. a. verheeren, verwiiften, jetz 
ftören, zu Grunde richten; se —, v. r. 
verfallen, zu Grunde gehen, fid zu 
Grunde richten. [verderblich. 

Ruineux, -euse, a. baufällig, fehadhaft ; 

Ruinure, f. 7". Einferbung, f- 

Ruisseau, m. Bad), 2.5 Rinne, Goffe, f. 

Ruisselant, -ante, a. tiefelnd, rinnend. 

Ruisseler, v. n. riefeln, tinnerr, 

Rum, 77. Rum; 7. Schiffsraum, zn. 

Rumb, m. 7'. Windfteic) auf dem See- 
compaffe, 72. 

Rumeur, f. Lävn, Uufrubr, zz. 

Rumination, f. Riederfäuen, zz. 

Ruminer, v. a. wiederfüuen; * jiberle= 
gen, nachdenfen, 

Ruptoire, a. & m. T. Uebmittel, z. 

Rupture, f. in=, Aufbrechen, 2.5; Bruch, 

ms; T. Mifchung der Farben, f 

Rural, -ale, «@. läudlid). 

Ruse, f. Lift, Arglift, Sinterlift, 7. 

Rusé, -£e, a. liftig, fdhlau. 

Ruser, #. n. Lift brauchen. 

Rustaud, -aude, a. bäuerifih, grob, — 
m. grober Bauer, zu. [Heit, f. 

Rusticité, f. bäuerifches Wefen, Grob 

Rustique, a. bänerifih ; ländlich. 

Rustiquer, v.a. 7’. aus grob behauenen 
Steinen aufführen, grob bearbeiten. 

Rustre, a. fehe grob, flegelhaft, — m. 
Slegel, m. - 

Rut, m. Brunft, Saufzeit, fi 

Rutoir, v. Routoir. 


S. 


Sabbat, m. Sabbath; * fa. Herentanz; 
großer Für, m. 

Sabine, f. Sevenbaum, Œadebaum, zz. 

Sable, zı. Gand, n.; Sanduhr, fÜ 

Sabler, #. a. mit Sand bejtrenen; fa. 
- un verre de vin, ein Ölag Wein 
auf einen Zug austrinfen. : 

Sableux, -euse, a. fandig. 

: Sablier, m. Eanduhr, f% 

Sablière, f. Sandgrube; 7. Echwelle, 
Sohle, f. [r. 

Sablon, m. Staubfand, Scheuerfanv, 

Sablonner, v. a. mit Sand reiben, od, 
fihenern. 

Sablonneux, -euse, a. fandig. 

Sablonnier, m. Sandverfäufer, 72, 


Sab 
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Sablonniere, f. Sandgrube, f 

Sabord, zn. 7" Stüdpforte in Schiffe, 

Sabot, m. Holzfhuh; Pferdehuf; Kreis 
jel, m. [treten. 

Saboter, v.n. Freifeln ; fa. pluntp daher 

Sabotier, m. Solifhubimacher, 72.5 der 
Holzfihuhe trägt. 

Sabre, n. Säbel, zn. 

Sabrenas, m. fa. Pfufiher, m. 

Sabrenauder, v, a. fa. pfujchen. 

Sabrer, v. a. niederfübeln, 

Sac, m. Sad; Beutel, m.; Plünderung, 
JS; - à ouvrage, Siridbeutel, 72. 

Saccade, f. Rud mit dem Zligel, 72,3 
Nütteln, z.; fa. Berweis, 72, 

Saccager, v. a. plündern, 

Sacerdoce, mn. Priefterthunr, Priefters 
ant, 2. 

Sacerdotal, ale, a. priefterlich. 

Sachée, f. Sad voll, m. 

Sachet, m. Sädchen, 2. Beutel, m. 

Sacoche, f. Couriertafdhe, f. 

Sacraire, zn. Eleiner Tempel, m. 

Sacramental,-ale, Sacramentel, -elle, 
a. fasramentalifch. 

Sacre, m. Salbung, Weihe, f 

Sacré, -te, p. & a. gebeiligt; gefalbts 
geweiht; verflucht. 

Sacrement, m. Sacranıent, 77. 

Sacrer, p. a. weihen, falben, -v. r. fa. 
Auchen, fihrvören. 

Sacrihicateur, 72. Opferpriefter, 772. 

Sacrificature, f. Witwe eines Opfers 
priefters, f 

Sacrifice, m. Opfer, 2. *Aufopferung, f. 

Sacrifier, #. a. Zn. opfern; aufopferi. 

Sacrilege, zn. Entheiligung, /-, Kirihen= 
vaubz Heiligthyumsfchänder, Kicchenz 
räuber, 2. — a. rııchlos, gottesvergefjein. 

Sacristain, m. Küfter, Nebner, Kirchs 

Sacristie, /. Sacriftei, /. [ner, zz. 

Safran, m. Gaffran, m. 

Safrané, -£e, a. faffrangelb. 

Safraner, p. a. mit Saffran färben oder 
zubereiten. [Menfh, Lunp, zz. 

Safranier, m. -ıere, f. fa. verdorbener 

Safre, m. Safflor, 7n, ! 

Safre, a. gefräßig. [tigfeit, fe 

Sagacilé, f. Scharffinn, m. Siharffichz 

Sage, a. weife, Flug, verftündig ; fittfam, 
ehebar, züchtig; mäßig. — 72. Weife, 

Sage-femme, f. Hebamme, _, [rt 

Sagesse, f. Weisheit, Klugheit, Sittfants 

Sagette, f. Pfeilfraut, 72. Lfeit, f£ 

Sagittaire, m. 7. Schüge, m. (Srichen 
des Thierfreifes und dag Sternbild), 
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Sagou, m. ago, m. Gagogrife, j.; 
Gagobaunt, zz. 

Sagouin, m. Meerfaße, 7. 

Saignant, -ante, a. blutend. 

Saignee, f. Aderlaß, 72. Aderlaffen, 72. 
* bleitungsgraben, 72. 

Saignement, zn. Bluten, 72. 

Saigner, #. a. Ader laffens; abzapfen, 
abjteden; abgraben, ableiten; — #. 72. 

Saigneux, -euse, @, blutig. [bluten. 

Saillant, -ante, a. 7'. hervorragent, 
bervorfpringend, überhangend; * her: 
vorjtechend. 


Saillie, f 7. Borfprung, 72.5 * jähe| 


Dibe, Aufbraufen, 2.5 fneller wun- 
derlicher Einfall ; unbefonnener Streich; 
finneeicher Einfall, Wig, 72.5 par sail- 
lies, rudweife- 

Saillir, p. n. hervor od. heraus fpringen, 
fprigen, fprudeln. — #. a. bejpringen 
{von großen Thieren). 

* Saillir, #. 72. Z'. vorfpringen, hervor 

# ragen, lüherhangem 

Sain, -aine, a. gefund, 

Sain-doux, mn. Schweinefihmalz, z. 

Sainfoin, 72. fpanifther Klee, zn. 

Saint, ainte, a. heilig. — m. fi der, die 
Heilige; jeudi saint, der grüne Don- 
nerstag; vendredi —, der Charfreitag ; 
le saint des saints, das Allerheiligfte 
(im Tenpel). [Sibiffe, 7° 

Sainte-Barbe, f- 7! Pulvertannner im 

Sainteté, f Heiligkeit, /« 

Saisie, f. Arreft, 22. Berfüimmterung, J. 

Saisir, v. a. ergreifen; mit AUrveft bele- 
gen, verfiimmernz; * faffen, leicht bes 
greifen; überfallen, befallen, se —, v. 
r. (de) fit bemächtigen; * se —, oder 
être saisi, heftig erfchreden. 

Saisissement, 72. plößlicher Schreden, 
m. Beftüvzung, f. — de coeur, Werz 
zensbeflemmung, f. 

Saison, fı Jahreszeit; * vechte Zeit, f 

Salade, f. Salat, m. 

Saladier, m. Salatfihüffel, jf 

Salage, zn. Cinfalzen, 72. 

Salaire, m. Urheitslohn, Cohn, a. 

Salaison, f. Cinfaljen, z.; Zeit da nıan 
einfalztz eingefalzene Cfwaare, 7. 

Salamalec, m. Ja. tiefer Büdling, 772. 

Salamandre, f. Salamanver, 77, 

Salant, a. m. Salzfole enthaltend. 

. Salarier, ». a. p. u. den Lohn bezahlen. 

Salaud, -aude, a. fa. fhmubig. 

Sale, a. fhmufig, unvein; unflätig, gar- 

Salé, m. Pöfelfleifih, m. Litig. 


Sal 


Salé, -ée, p. & a. gefalzen; faßzıg. 

Saler, #. a. falzen, einfalzen, 

Saleron, m. Schale an einem Salzfaffe,f 

Saleté, £ Schmug, m. Unveinigfeitz 
Inflätherei, f à 

Saleur, zn. Einfalzer, zn. 

Salière, /. Gal;faf, n. 

Salicaire, f. Weiderich (Pflanze), f 

Saligaud, zn. -aude, f. fa. fänifihe Perz 

Salignon, zn. Galiflof, m. Lion, jf 

Salin, -ine, a. falzjig. 

Saline, f. eingefalzenes Fleifch, 2.5 Calzs 
finh, 72.3 Salzwerf, n. Salzjiedereiz 
Salzquelle, j. \ nu 

Salir, #. a. befudeln, befhmufen. 

Salissant, -ante, a. leicht fihmußend, 

Salisson, f: fa. Fleine Schlunipe, jf. 

Salissure, f. Schmuß, zu. 

Salivation, f. Speichelfluß, m.; Gypeiz 

Salive, f: Speichel, m. [sheleur, fÜ 

Saliver, #. n. viel Speichel auswerfen. 

Salle, f. Saal, 1,3 * tenir —, öffentlich 
if Tanzen oder Fechten unterrichten. 

Salmigondis, zn. Nagout von übrig ges 
Dliebenent Sleifche, 72. 

Saloir, zn. Salzgefihier, Salzfaf, 2. 

Salon, zn. großer hoher Saal, m. . 

Salope,a.fhmubig, fänifh. -f. Schluns 
pe, J° 

Saloperie, f. Inreinigfeit, Sauerei, f- 

Salorge, m. Salzniederlage, jf. 

Salpetre, m. Ealpeter, 72. 

Salpêtrier, m. Salpeterfieder, m. 

Salpêtrière, f. Salpeterhütte, Salpeterz 
fiedevei, f-5 gewiffes Hofpitalund Zuchtz 
haus in Paris, z. - ; 

Saltimbanque, m. Marftfchreier, zn. 

Salubre, a. gefund, heilfanı. 

Salubrité, f. Gefundbeit (einer Sache), f- 

Saluer, p. a. gelißen; 7, falutiren. 


Salure, f. Satzigfeit, f. 


Salut, mn. Heil, Wohl, z. Wohlfahrt, 
Seligfeit, fs Gruß, zu. 

Salutaire, a. beilfanr. 

Salutation, f. Begrüfung, Gruß, rn. 

Salve, f. Salve, f. (frau, z. 

Salve, m. 1". Gebet an die heilige Jung: 

Samedi, m. Sonnabend, Sanıftag, 72. 

Sanctificateur, m. Heiligmacher, zz. 

Sanctification, f. Heiligung, J- 

Sanctiher, p. a. heiligen. 


| Sanction, f. Beftätigung, f. 


Sanctionner, #. a. Gefehes Kraft ver- 
leihen, beftätigen- ES 

Sanctuaire, m. Heiligtum, 7. 0” 

Sandal, m. Gandelhols, 72. nl 


San 


Sandale, f. Pantoffel, za. federne Sohle, 

Sandalier, m. Sohlenmacher, nm. [f. 

Sandaraque, f. Wahholderharz; Raufc)= 

Sang, m. Blut, Geblüt, 7. [gelb, 7. 

Sanglade, f. Peitfihenhieb, m. Tun, 
me, f. i 

Sanglant, -ante, a. blutig; * emypfind- 

Sangle, f. Gurt; Tragrienten, 70. 

Sangler, #.a. gürten; * /a. - un coup, 
&e., einen Schlag ac. geben. 

Sanglier, m. Eher, m. wildes Schwein, 

Sanglot, m. Schluchzen, 7. [r. 

Sangloter, #. 7. fchluchzen, 

Sangsue, f. Ölutegel, 72. 

Sanguin, -iue, a. blutreih, fanguie 
nisch; bfutfarbig. 

Sanguinaire, a. blutgierig, blutdürftig. 

Sanguinole, /. Blutpfirfiche, 7. 

Sanguine, f. Blutftein, 72, Imifcht, 

Sanguinolent, -ente, a. dit Blut ver- 

Sanie, /. wäfjeriger Citer, zz. 

Sanieux, -euse, a. eiterig, eiternd. 

Sans, prp. ohne. 

Sans-culotte, zn. 7. ce. Dofenlofer, 77. 

Sans-jupon, j. n. c. Nodlofe, /. 

Sansonnet, m. Gtaar, m. (Vogel); Flei- 
ne Geemafrele, f 

Santé, /: Gefundheit, f. 

Sapan, m. vothes Sandelhoß, 72 

Sape, f. 7. Untergraben einer Mauer 
26., 2.3 gegrabener Weg, 77. 

Saper, ». a. untergraben; 7’. fappivren, 

Sapeur, zn. T. Sappirer, m2: 

Saphir, zu. Saphir, m. 

Sapin, m. Tanne, f. 

Sapinière, f. Tannemwald, zz, 

Saporifique,z. einen Gefehmad habend. 

Saquebute, f. Pofaune, f. Ÿ 

Sarbacane, f. Blasrobr; Sprachrohr, 2. 

Sarcasme, m. bittre Œpottrede, f. 

Sarcelle, v. Cercelle.? 

Sarcler, #. a. gäten, ausgäten. 

Sarcloir, m. Gâthaue,*f. 

Sarclure, f. ausgegätetes Infraut, 72. 

Sarcocolle, 7. Sleifihleint, 72, 

Sarcome, m. 1" Fleifihgewächs, 72. 

Sarcophage, ‚m. jteinerner Garg (der 
Alten), m. 

‚Sardine, f. Sardelle, f. 

Sardoine, f. Sardonhr, 77. 

Sarment, m. Weinrebe, f. Rebhoß, z. 

Sarrasin, m. & a. blé -, Buchweizen, 
m. Heideforn, 72. \ 

Sarram, mn. Kittel, m. (Im. 

Sas, m. Haarfieb, n.; 7. Schleufenfall, 

Sasser, #. a. jieben, durihfieben. 


Sas 
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Sasset, m. Fleines Haarfieb, 7. 

Sassoire, f. 7, Lenffcheit an einen Was 

Satan, 72. Satan, Teufel, m. [gen, z. 

Satanıque, «a. fa. teuflifd). 

Satellite, m. bewaffneter Bedienter, 
Henfersfneht, 7. Trabant; Nebenz 
planet, 72. 

Satiete, /. Sattheit, f. Heberdruß, zz. 

Satin, m. Atlaf, zz. 

Satinaire, zn. Utlaßweber, 7. 

Saliné, -ee, a. atlafartig. 

Satiner, v. a. wie Utlaß weben. - vı.n. 
wie Utlaß ausfehen. 

Satire, f. Satyre, Spottfihrift, 7° 

Satirique,-a. fatyrifch. 

Satiriser, #. a. fatyrifiren, fpotten. 

Satisfaction, f. Vergnügen, 7, Zuftie= 
denbeit ; Genugthuung, [+ 

Satisfactoire, a. genugthuend, 

* Satisfaire, #. a. (q., qe.) genug thun; 
befriedigen, bezahlen. 

Satisfaisant, -ante, a. befriedigend, zut= 
reichend. [gnügt, zufrieden. 

Satisfait, -aite, p. & a. befriedigt; vers 

Satrape, 72, Gatrape, m. 

Saluration, f. 7. Sättigung, f 

Salurer, v, a. T. fättigem. 

Satyre, m. Gatyr, Waldgotf, zz. 

Sauce, f. Brühe, Tunfe, f [ben. 

Saucer, p. a. eintunfen; die Brühe ges 

Saucière, /. Brühenäpfchen, 72. 

Saucisse, /: Bratwurft, /.; — fumée, 
Ruadwurff, fi [verwurft /% 

Saucisson, m. Fleifihwurftz 7. Pul- 

Sauf, sauve, a. unverleßt, wohlbehalten. 

Sauf, prp. unbefchadet, ohne Nacdhtheil; 
nit Vorbebalt; ausgensnunen. 

Sauf-conduit, 77. Geleitsbrief, 77. 
fiheres Geleit, 72. 

Sauge, f. Salbei, fi [oumnr, 

Saugrenu, -ue, a, fa. abgefhmadt, 

Saule, zn. Weide, fi [waffer, 7. 

Saumache, Saumätre, a. eau -, Brads 

Saumée, f. Morgen Landes, zz. 

Saumon, m. Galnt, Lachs; Blot Blei 
oder Zinn, 77. [£achs, 77. 

Saumoneau, 72. fleiner oder junger 

Saumoné, -ée, a. truite -, Lachsfoz 
velle, fi 

Saumure, fi Safe, Salzwaffer, 7. 

Saunage, m. Salzhandel, 72, 

Sauner, #. n. Sal; fieden. ; 

Saunerie, f. Salzwefen, 725 Salzfiedes 
rei, Salzniederlage, /° . Pr. 

Saunier, zn. Saljfieder; Caljhändler, 

Sauniere, f. hölzernes Galjfaf, 7. 
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Saupoudrer, p.a. mit Ealz2c. beftreuen. 
Saure, a. gelbbraun; hareng saure où. 
sauret, m. Biüdling, 72. { 

Saurer, v. a. Häringe räuchern, 

Saussaie, f- Weidengebüfc), r. 

Saut, m. Sprung; Salf, m. 

Sauter, #. n. fpringens wegfpringen; 
auffliegen, in die Luft fliegen; faire —, 
in die Luft fprengen. 

Sautereau, m. fleiner Springer, m.; 
1", Dode, f. Tangent, m. 

Sauterelle, jf: HDeufchrede, f.3 7. 
Schrägemaß, zz. Schniege, f. 

Sauteur, zn. Springer, zz. 

Sautiller, v. n. hüpfen. 

Sauvage, a. wild; leutefchen; 7". feu-, 
wildes Feuer, 2.3 Anfprung, Ausfihlag, 
m. — m. f. der, die Wilde. 

Sauvage, Sauvement, m. Bergen oder 
où. Retten der Güter bei einem Schiff- 


bruhe, 2.5 Z. — d’une dissonance, 


Auflöfen einer Diffonanz, z. 

Sauvagin, -ine, a. wildpretmäßig; 
sentir le —, wildpern. 

Sauvagine, /. Waffervögel, m. pl. 

Sauvegarde, f. Schuß, Schußbrief, 72.5 
Schugwacdhe, j. 

Sauver, #. a. retten, erretten, erlöfen; 
erhalten; felig machen zerfparen ; liberz 
heben, se —, v. r. fich retten, flüchten ; 
felig werden ; fich entfihädigen.  [r2. 

Sauveur, m. Crretter, Crlôfer, Heiland, 

Savant, -ante, a. gelehrt, erfahren. zz. 
der, die Gelehrte. 

Savate, f alter abgetragener Schuh; 
Briefbote, m. 

Savaterie, f. Schuhtrödel, m. 

Saveter, v. a. Ja. verpfufchen. 

Savetier, zn. Schuhflider; fa. Stünt: 
per, zn. [tigfeit, J. 

Saveur, f. Gefdmad, m. Schmashaf- 

* Savoir, v.a. \viffen, fönnen, verftehen ; 
erfahren; c’est à —, vder À -, oder —, 
nüntlid; es ift noch die Frage. — m. 


Wiffenfchaft, f. x 
Savoir-faire, m. Sefchidlichfeit, fÜ 
Savoir-vivre, 70. Lebensart, f. 
Savon, m. Seife, f. [r. 
Savonnage, m. Cinfeifen ; Seifenwaffer, 
Savonner, #. a. feifen, einfeifen. 
Savonnerie, f. Seifenfiederei, f 
Savonnette, f. Seifenfugel; Sledfugel ; 
Seifenbeere, fe 
Savonneux, -euse, a. feifenartig. 
Savonnier, m. Seifenfieder ; Geifen- 
baunt, 7. 


Say 


Savourer, .a.fhmeden, [angfant genies 
Savoureux, -euse, a. fymadhaft. [Ben. 
Scabieuse, f. Scabiofe, f. Grindfraut, 
Scabieux, -euse, a. fräßig. Cz.. 
Scabreux, -euse, a. bofperig ; *miflid. 
Scandale, zn. Uergernif, Auffehen, z. 
Scandaleux, -euse, a. ärgerlich, anftös : 
fig. [geben. 

Scandaliser, #. @. ärgert, Uergernik 

Scander, #, a. T!, feandiren. 

Scansion, f. Scandiren, z. 

Scapulaire, m. 7". Gcapulier, z. 

Scarabée, zn. Käfer, m. 

Scaramouche, zn. Pidelhäring, 72. 

Scarificateur, 22. Schröpffihnäpper, 2; 

Scarification, f. 7. Schröpfen, n. 

Scarifier, #. a. 7. fihröpfen. 

Scarlatine, a. f. fièvre -, Scharlacdhs 
fieber, 72. 

Sceau, Scel, m. Siegel, Infiegel, nr. 

Scélérat, -ate, a. verrucht, gottlos. 

Scélérat, m. Böfewicht, zz. 

Scélératesse, f- Ruchlofigfeit,Bosheit, f 

Scellé, zn. gerichtliches Siegel, 72.3 ge= 
richtliche Verfiegelung, /- 

Sceller, ». a. fiegeln, befiegeln; verjies 
gen; T. Klammern 2e, in eine Mauer 
einfeken oder eingiefen; eine Bouteille 
ic. verpichert. 

Scène, f. Schaubühne, £ Schauplas; 

Scenique, a. theatralifch. [Auftritt, 7, 

Scepticisme, m. Zweifelfucht, f. 

Sceptique, a. ffeptifc). — zn. Sfeptifer, 

Sceptre, m. Zepter, m. & n. Ir. 

Schismatique, a. abtriinfiig. 

Schisme, m. Spaltung oder Trennung 
von einer Kirche, j. + 

Schiste, m. Schiefer, zz. 

Sciage, mn. Sägen, m. uhr, fi 

Scialriqenfg m cadran -, A 

Sciatique, "N a. goutte —, 2endens 
weh, 72, aa 

Scie, f. Säge, fs Sagefifh, m. 

Sciemment, ad. wiffentlich. 

Science, f. Riffen, z.; Wiffenfchaft, ‚f. 

Scientifique, a. wiffenföhaftlich, gefebrt. 

Scier, p. a. fügen, fihneiden. - &. 7. 
tidvuarté rudern. 

Scieur, m. Säger, m. 

Scille, f. Meerzwiebel, f 

Seintillation, f. Sunfeln, 72. 

Seintiller, #. n. funfeln, fihinmern. 

Seissile. @. was fic) fpalten laßt. 

Scission, f. Trennung, /. Biviefpalt, zu 

Seissure, f. Spalte, J: Niß, m. 

Sciure, f. Sägefpäne, fi 





S C 0 
Scolastique, a. jholaftifh. — 7. fhola= 
flifihe Theologie, f. — m. Schulaftifer, 
Scoliaste, zn. Scholiaft, 72. [m. 
Scolie, £ & m. 2 Unmerfung, Erfläs 
rung, f. Scholion, 7. 
Scolopendre, f. Bielfuß (Snfect), m2; 
Dirfyunge, . (Pflanze). 
Scorbut, 72. Scharbod, m. 
Scorbutique, a. fforbutifih. 
Scorie, f. Schlade, f. 
Scorifier, v. a. verjihladen. 
Scorpiojelle, f. Scorpivnöhl, 2. 
Scorpion, zn. Scorpion, 772. 
Scorsonère, f. Schwarzwurzel, Sfor- 
gonere, f. Ir. 
Scribe, zn. Schreiber; Schriftgelehrter, 
Scrofulaire, f. Braunmurz, 7. 
Scrofules, f. pl. v. Ecrouelles. 
Scrofuleux, -euse, a. deufig, fropfar: 
Scrotum, zn. Hodenfüd, 772. [tig. 
Scrupule, zm. Zweifel, m. Vebdenfen, 
Gewiffen, 72.53 2! Gcrupel (Gewicht), 
MINCE, fängftlich. 
Scrupuleux, -euse, a. gewiffenhaft, 
Serulateur, m. Erforfcher; Wahlzeus 
ge, m. [forfchen, 
Scruter, p. a.n. ce. unterfuchen, aus- 
Scrutin, m. Wahl durch verfchloffene 
Bettel oder Kugeln. 
Sculpter, p. a. in Stein ıc. hauen, gra- 
ben, fihneiden. 
Sculpteur, »1. Bildhauer, 77. 
Sculpture, f. Bilbhauerfunft; sarbeit, f. 
Se, pr. fi). 
Séance, f. Gien, n. Sit, m. Gikung, f. 


Séant, a. m. fijend. —- m. en son -, 


oder sur son -, alıfrecht fißend. 

Seant, -ante, a. anftändig, fhidlich. 

Seau, zn. Eimer, mn. 

Sec, sèche, a. troden; dlirr, getrodnet , 
* mager, hager; argent sec, banres 
Geld. 

Sec, m. das Trodene; trodenes Futter, 


Sec, a. troden, ohne WWaffer. (2. 
Sécante, f. 1. Gecante. 
Sèche, f. Tintenfijc), 77. [dorren. 


Sécher, v.a. & n. troden; dörren; ver= 
Sécheresse, f. 7. Trodenpeit; Dürre, f. 
Secherie, f- Trodenplaß, 72. 
Secheron, 72. dürre Wiefe, f 
Sechoir, m. 7. Erodenbret, zz. Troden= 
plaß, Trodenofen, 77. 
Second, -onde, a. andere, zweite. 
Second, m. der Zweite ; Zweite int Anı= 
te; Beifland, Serundant, 72.3; giveites 
Gtodiverf, z. 
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Secondaire, a. nach deur erften folgenp, 
Neben... 

Seconde,. f Secundg, f. 

Secondement, ad. zweitens. 

Seconder, #. a. beiftehen, helfen. 

Secouement, 72. Schütteln, Rütteln, z. 

Secouer, ». a. fihütteln, vüttefns abz 
fhütteln. 

Secourable, a. hilfreich, bienfifertig ; 
dent zu helfen ift, 

* Secourir, v.a. (q. ou ge.) helfen, unz 
terftügen, beiftehen, beifpringen; (eine 
Seflung) entfegen, 

Secours, m. Hilfe,  Beiltand, m.; 
Hülfsoölfer, n. pl. Entfaß, 70.3 Beis 
fivche, j. 

Secousse, f. Rütteln, 2.5 Crfbiitrez 
rung, fs; Stoß, Aufall, m. 

Secret, -èle, a. geheim, heimlich ; verz 
fhwiegen. 

Secret, m. Gebeimnif, 2.3 Berfchwie= 
geubeits 7, geheime Feder, J.;s en -, 
ad, in geheim. 

Secrétaire, m. Gecretär, Seheimfchreis 
ber; Schreibtifih, 772. 

Secrétairerie, fr Gebeimfhreiberei, 

Secrétariat, zn. Gebeimfhreiberftelle ; 
Kanzellei, £ 

Secrélion, f. Abfonderung, f 

Seclaire, zn. p. u. Sectirer, zn. 

Sectateur, 72. Anhänger, 72. 

Secte, J@rCte Je. 

Section, f. Ducchfehnitt; Schnitt, Sins 
fohnitt; Abfhnirt, zu. Abtheilung , [5 
n. ©. Biertel einer Stadt, zz. 

Sectionnaire, 71. n. c. Anhänger einer 
Secte ; Theilhaber, 7, 

Séculaire, @. Yundertjährig. 

Séculariser, v. a. weltlich machen. 

Sécularité, f Weltlichfeit, f. 

Seculier, -ıere, a. weltlich,. — 72. Welts 
geiftlicher, zz. 

Seeurile, f. Sicherheit, Sorglofigfeit, f 

Sédalif, -ıve, a. 2". fihmerzftillend. 

Sedentaire, a. viel fikend; der wenig 
ausgeht; beftändig an einem Orte bleis 

Sediment, zn. Bodenfak, zn. [bend. 

Séditieux, -euse, a. aufrührifch. 

Sedition, f. Aufruhr, 72. N 

Séducteur, m. -trice, f. Verführer, 72. 
zinn, {. — a. verführerifi). 

Séduction, f. Berführung, f 

* Séduire, #. a. verführen, verleiten. 

Seduisant, -ante, a. verführerifih. 

Segment, m. 2". Abfihnitt, m. 

Seigle, m. Roden, m. Korn, ze 
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Seigneur, m. Herr, gebietender Herr, zz. 
Seigneuriage, m. 7. Schlägefehas, m. 
Seigneurial, -ale, a. herefchaftlich. 
Seigneurie, /. Hervitbafts Lehensherr- 
lichfeit; Herrlichkeit (Titel), j. 

Seime, f. Hornkluft, fÜ m. 

Sein, m. Bufen, m. Bruft, f.; Schoof, 

Seine, f. Schleppneß, n. 

Seing, f- Unterzeichnung, Unterfihrift, fÜ 

Seizaine, f. Padftrit, zz. 

Seize, a. jeihzeh, [fel, 72. 

Seizième, &. jechjehnte, — zn. Sechzehte 

Séjour, 72. Aufenthalt, zz. 

Sejourner, ». n. fid) an einem Orte 
aufhalten; Rafttag halten, 

Sel, n. Salz, 7, 

Selle, £ Schemel; Nachtfiuhl; Stuhl: 
gang ; Sattel, m. 

Seller, #, a. fatteln;, se -,v.r. T. 
ausdorren (von der Erde). 

Sellerie, f. Sattelfammer, fi 

Sellette, 7. niedriger Seffel, 72.3 ” te- 
nir q. sur la-, einem zufeken. 

Sellier, m. Sattler, m. 

Selon, prp. nach, gemäß. -ad. c’est -, 
nachden es ift; — que, ce. fo wie, in fo 
fern. . à Beit, es Säen, 7. 

Sémailles, f pl. Samenwerf, z.; Gant: 

Semaine, f. Woche; Wochenarbeit, f5 
Wochenlohn, m.; la sainte —, Chars 
woche, f 

Semainier, m. -iere, f. Wöchner, 72. 
der, die die Woche bat. [mig. 

Semblable, a. gleich, ähnlich, gleichfür- 

Semblant, m. Stein, Aufihein, zn.; 
faire —, fit) ftellen. Emen, diinfen, 

Sembler, v. n. & ü, fiheinen, bérfomz 

Semelle, /: Schuhfohle, Sohle, f. 

Semence, /. Same, m.; — de perles, 
Sothperlen, f pl. 

Semer, v. a. füen, befüen ; ausftreuen. 

Semestre, a. fechsntonatlich, halbjährig. 
— m. halbes Jahr, 723 halbiähriger 
Dienft; oder Urlaub, 77. 

Semestrier, 71, Beurlaubter, zz. 

Semeur, 72. Siemanı, 772, 

Semi... Halb... [haft. 

Semillant, -aute, a. unruhig, febr (eb= 

Séminaire, m, Seminavimm, z. 

Séminariste, m. Seminarift, 7". Cf: 

Semoir, zn. Güetud, 2.5; Œemafchine, 

Semonce, f feierliche Einladung zu eis 
ner Ceremonie; Crmahnung, fı Vers 
weis, 772, 

Semotte, f. Rohlfprößchen, 7. 

Semoule, f. Körnernudelm, [pl 
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Senat, 72, Eenat, Rath, m. 

Sénateur, 71. Senater, Nathsherr, me 

Senatorial, -ale, a. rathsherrlich. 

Sénatorien, -enne, a. vom Rathöhers 
vengefchlecht. [tors, f. 

Senatrice, fi Gemablinn eines Genaz 

Senatus-consulte, m. Rathsfchluß, 77. 

Senau, m. 7’, Schnaue, fi 

Sene, m. Senesfteaud, m.; Senesblätz 
ter, 72. pl, [vogt, m. 

Senechal, mn. Landeshauptmann, Lands 

Sénéchaussée, f. Nitterfreis, 77. Sande 
vogtei, fi 

Senecon, m. Rreusfraut, Grinbfrant, 7. 

Sénevé, f. Genffanten, m. 

Senieur, zn. Neltefter, zz. 

Sens, m. Sinn; Verftand, 72.3 Bedeus 
tung; Meinung ; Seite, 5 fa. - des- 
sus dessous, das unterfte zu oberft. 

Sensalion, f. Empfindung, f Cindrud, 
m.;* Auffehen, z. [gefcheidt. 

Sense, -ee, a. verftändig, vernünftig, 

Sensibilité;  Smpfindbarfeit; Ems 
yfindlichfeit, Empfindfamfeit, f 

Sensible, a. merklich; empfindlich; enıs 
pfindfan, gefühlvofl. 

Sensiblerie, /: r. c. Empfinbdelei, f 

Sensitif, -ive, a. finnlid) ; empfindlich). 

Sensilive, f. Sinnpflange, f. Ginnfraut, 

Sensualite, f. Sinnlichkeit, Le. 

Sensuel, -elle, a. finnlid, wollüftig. 

Sentence, fi Lehrfpruch, Sittenfprud), 
mr. Vletheil, 72. 

Sentencier, v. a. 7. Gerurtheilen. 

Sentencieux, -euse, a. fpruchreich, 
(ehrreich. [Sache, j 

Senteur, f. Geruch, 2.5 wohlriechende 

Sentier, zn. SuEfteig, zz. 

Sentiment, m. Gefühl, z. Empfindung 5 
Sefinnung, Meinung; Wittevung der 
Hunde, jf. 

Sentimental, -ale, a. empfindfant. 

Sentine, A unterfir Grcbifféraun ; 

- Grundfuppe, f. 

Sentinelle, f. Schildwache, f 

*Sentir, vw. a. & n. fühlen, empfinden, 
fpüren, merfen; wahrnehmen; viechen, 
fhniedens das Unfehen haben, ausje= 
hen wie... se —, #. r. fid) fühlen; 
de qe., etwas jpiicen. 

* Seoir, p. 7. & 2. fiten, Fleiden, anftez 
ben, fich fchicken. 

Separable, a. trennbat. 

Séparation, f. Abfonderung, Trennung, 
Scheidung, f-5 Berfchlag, 7. 

Séparatiste, m. GSepararift, zz. 





Sep 
Separatoire, za. hemifches Scheidungs- 
gefis, 72 
Séparément, ad. Gefonders. 
Séparer, ».a. trennen, abfondern, fihei- 
den; theilen, abtheilen. 

Sept, a. fieben. — m. Siebente; Sieber 
er, m.; Sieben, f. \ 
Septante, a. p. u. fiebzig; les —, die 

fiebzig Dolfnetjcher. 
Septembre, m. September, zz. 
Septennal, -ale, a. fiebenjährig. 
Septentrion, m. Mitternacht, 
Septentrional, -ale, a. mitternächtlich. 
Septième, n. fiebente. — m. Giebentel, 
n. —/f. T. Septime (im Biker), 
Septièmement, ad. fiebenteng, 
Septique, a. durchfreffend, faulmachend, 
Septuagénaire, a. fiebzigjährig. — 72. 
Je Siebziger, m. sinn, f: Imä. 
Septuagisime, /. Sonntag Septuagefiz 
Septuple, a. fiebenfach. — zn. das Gie- 
benfache. 
Sépulcral, -ale, a. gum Grabe gehörig, 
Sépulcre, m. Grab, z. Srabjtätte, f. 
Sépulture, f. Begräbniß, 7.3 Grab- 
ftätte, f& 
Séquelle, f. fa. Unhang, m.  [le), m. 
Séquence, f. 7. Sluß (im Rartenfpie- 
Sequestration, f. Sequeftration, f. 
Sequestre, zn. Gequefter, n.; jequeftrir- 
te Sache, f. 
Sequestrer, #. a. fequeftriven; * heintz 
lich auf die Seite bringen, von Halfe 
 fehaffen, se-, v. r. fich dem Umgange 
der Welt entziehen. 
Sequin, m. 8etbine, f 
Serail, m. Serail, n. 
Seran, m. Nebel, fi 
Serancer, v. a. bechefr. 
Seraphin, m. Gevapl, n. 
Séraphique, a. feraphifch, englifih. 
| Serdeau, 72. Tafeldiener, Pagenfaal, 72.3 
|  Kiichenftube, f. 
Serein, zn. Ubendthau, m. 
Serein, -eine, a. heiter, bell. 
Serenade, f. Radtmufif, .Ständchen,n. 
Serenissime, a. durhläudtig, dur 
fauchtigft. 
Sérénité, f. Neiterfeitz; Direchlaucht, fÜ 
Seret, 71, Bieger, Ziegerfüfe, 72. 
Séreux, -euse, a. 7, wäfferig. (vom 
Blute 16.). — [die Leibeigene, 
Serf, Serve, a. leibeigen, — m. f. der, 
Serfouette, f. Gartenbaue, 7. 
Serfouetter, serfouir, mit der Gartens 
Haute umhadfen, 
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Serge, f. Sarfche, f 
Sergent, zn. Gerichtsdiener; Serfihant, 
Interoffteier, 72.5 7, Zwinge, f. 
Sergenter, ». a. q., einent die Gerichtés 
Diener fiber den Hals fthiden ; * plage, 
quälen. [mers, 72. 
Sergenterie, f. Amt eines Gerichtsdie= 


Serger, oder Sergier, m. Sarfıheiwyes 


ber, zn. 
Sergerie, f. A a 
Sergette, /. Art dünner ©arfbe, js 
Ramifol davon, 72. 
Serie, f. 7". Reihe; 72 c. Folge, f 
Sérieux, -euse, a, ernfthaft, ernftlich ; 
wichtig, im Exnfte gemeint. 
Sérieux, m. Crnfihaftigfeit, f5 Crnftz 
bafte, n.; Exnft, zu. 
Serin, zn. Beifig, 77, — de Canarie, Gaz 
narienvogel, m.  [Ganarienvogel, m. 
Serine, f Cie Von einem Seifige oder 
Serinette, f. Bogelorgel, f 
Seringat, 72. wilder ISasınin, zn. 
Seringue, f Sprike, f- 
Seringuer, #. a. fprisen. 
Serment, m. Cid, Schwiur, m. 
Sermenté, -ée, a. beeidigt. 
Sermon,. m. Vredigt, /. 
Sermonnaire, zn. Predigtbuch, 72. 
Sermonner, p. a. fa. Predigen, Horpre= 
digen. [Seblüte ıc., 
Sérosité, f. wäfferige Feuchtigfeit int 
Serpe, f. Gartenmefer; 77 Sajhinen: 
meffer, 72. - 
Serpent, m. Schlange, 5 Serpent 
(Blasinftruntent); Serpentift, 72. 
Serpenteau, m. junge Schlange, 5 7". 
Schwärmer (bei Feuermwerfen), 72. 
Serpenter, v. n. fich fihlängeln. 
Serpentin, zn. 7’. Schlangenröhre an 
einer Branntweinblafe, f. 
Serpentine, f. Gexpentinftein, 72.5 
Schylangengras, 72. 
Serpette, f. Nebmefjer der Winzer, zz. 
Serpilliere, /. Badtuch, 72. 

Serre, f. Rralfe, Klang; Krebsfchere, [5 
Gewächshaus, Treibhaus; Kelterir, 72. 
Serré, -ee,p. & a. gedrüdt, zufammenz 
gezogen, gedrängt; enge; bedrangf, 
beflemmt; verschloffen; * geizig, zäb- 
Serré, ad. fa. ftarf, fehr; jouer -, vorz 

fichtig fpielen. Y 
Serre-file, m. fetter Eoldat im der 

Siblufreihe, n.; diefe felbft, f 
Serrément, ad. enge beifanmmen, ges 

drängt; * fnapp, gemalt. { 
Serrement, I fanıntendrüden, na; 
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Drud, m. — de coeur, Herzbeflente 
mung, f [Scheiftfammer, 2e., f 
Serre-papiers, m. Sihriftfaften, 7». 
Serrc-pouces, m. Daumenfihraube, f- 
Serrer, #. a. jufanunenbinden, feft zu- 
ziehen, zufanınen brtidens briden, 
drängen, preffen, Flenmumen 20.5 einsiez 
hen, einfihließen, verftopfen (den Leib). 
Serre-tête, zz. Kopfbinde; Art Nacht- 
müße, 7° € | 
Serrure, f. Schlof, z. [werf, z. 
Serrurerie, f. Schlofferarbeit, f hand: 

Scrrurier, zn. Schlofjer, zn. 

Sertir, v. a, (einen Cvelftein) faffen. 

Sertissure, f. Faffung der Edelfteine, f. 

Serum, zn. Blutwaffer, 72. 

Servage, m. p. u. Dienfibarkeit, f 

Servant, a. m. dienend, den Dienft ha= 
bend. ; 

Servante, f. Dienftmagd; Dienerinn, 

Serviable, a. dienfifertig. 

Service, .m. Dienft; Gottesbienft; 
Kriegsdienft, 72.3 Bedienung; Tracht 
Speifen, J:; zufünmmengehöriges Tafelz 
geräth, Tafelfervis, Tafelzeug, 72. 

Servielte, f. Gerviette, /. Tellertuch, z. 

Servile, a. fnechtifih, felavifih. 

* Servir, p. a. &n. (q. oder qc.) dies 
nen, bedienen; aufwarten; (die Syei- 
fen) auftragen; vorlegen; de qc., zu 
etwas, Start etwas dienen; à qe., gt 
etwas nüglic) feyn. se, v. r. de qe., 
fich einer Sache bedienen. 

Serviteur, zn. Diener, Bedienter, Auf- 
wärter ; Berehrer, 772. 

Servitude, fı Rnedtfbaft, 5 Bwang, 
m.; 7‘. Gervitut, f. 

Session, /. Sikung, f. 

Setier, m2. Gefter, 72. (gewiffes Maß). 

Séton, zu. Naarfihuur, /. Daarfeil, 2. 

Seuil, m. Schwelle, f. [;ig, bloß. 

Seul, -eule, a. alfein ; einzeln, einig, ein- 

Seulement, ad. nur; wenigftensz evft; 
pas —, nicht einmal, 

Seulet, -ette, a. ganz allein. 

Seve, f. Saft von Bäumen und Plans 
zen, mn; Würze (vom Weine), fi 

Sévère, a. firenge, hart; fehe ernfihaft. 

Severite, f. Strenge, Schärfe, Härte, fi 

Sévices, m. pl. 2. harte Behandlung 
feines Cheweibes, f. 

Sévir, v. n. T. (contre qe.) ftrenge 
verfahren, hart behandeln. 

Sevrage, m. Entwöhnen der Kinder; 
Abfegen junger Thiere, 7. 

Sevrer, v. a. (ein Kind) enhwöhnenz ab- 
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fegen, (von Thieren); * q. de qe., eis 
nem etwas entziehen; se — de qe., fi) 
einer Sache entwöhnen. 

Sexagenaire, a. fechzigjährig. — m. f. 
Seih;iger, zn, sinn, f. n, 

Sexe,m.Gefihlecht; weibliches&efchlecht, 

Sextuple, a. fechsfach. - zz. das Gedys: 
fache. 

Si, c. wenn, wofern; 063; fo; ja. 

Sibarite, 77. * Eibarit, Weichling, zz. 

Sicaire, zn. n. ce, Meuchelmürder, 72. 

Siccilé, f- Trodenheit, f 

Sideral, -ale, a. @tern-; T. année 
-ale, Sternjahr, z. 

Siècle, 72. Jahrhundert; Zeitalter, 7. 

Siege, m. Stuhl, Seffel; Sig, m.; Gez 
vicht, 7. Gerichtshof; Richterftup, 72.3 
Belagerung, f. 

Sieger, p. n. fiken, regieren. 

Sien, -enne, pr. (der, die, das) feine; 

Sieste, f. Mittagsruge, fi [feinige. 

Sieur, 72. Herr, m2. 

Siftlement, m. Pfeifen; Sifihen, 7. 

Siffler, v.a. & n. pfeifen; zifchen; auss 
pfeifen, auszifchen; einblafen. 

Sifllet, zn. Pfeife; Ja. Kehle, Gurgel, 7, 

Siftleur, 71. -euse, f. der, die pfeift, 
gift ic. 

Sigillée, a. fi terre -, Giegelerde, J. 

Sigisbéo, m. Gicigbeo, m. [LA 

Signal, zn. Zeichen, Signal, .; Sofung, 

Signale, -ée, p. & a, befthrieben ; auss 
gezeichnet, berühmt ; fonderbar. 

Signalement, m. genaue Befhreibung 
eines Menfchen, f 

Signaler, ». a. der äußern Geftalt nad) 
befihriebenz; durch die That zeigen; — 
les soldats de recrue, die Recruter 
in die Mufterrolle einfihreiben. se —, 
v. r. fi bervortbun, fich auszeichnen. 

Signataire, mm. n. c. Unterzeichner, 72. 

ee, Je Unterfchrift, (5 7. Giga 
natur, fe 

Signe, zn. Zeichen, Merfmaal,z.Winf,m. 

Signer, p. a. unterzeichnen, zeichnen, bes 
zeichnen. [Buche, z. 

Signet, zn. Zeichen oder Band in einen 

Signifiant, -ante, a. bedeutend, nacd)= 
drüdlich, deutlich, 

Signihcatif, -ive, a. bedeutend. 

Signification, f. Bedeutung ; gerichtliche 
Anzeige, f. [macden. 

Signiher, v.a. bedeuten; andeuten, fund 

Silence, m, Stlffweigen, 71.3 * Stils 
ef Eitiffe. 


Silencieux, -euse, a. ftillfhweigend, 
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Silhouette, f. Schattenrif, m. 

Silhouetter, v. a. Gthattenrifie machen. 

Silhouetteur, m2, der Schattenriffe 

Silique, f: 7’. Schote, f. Lmacht. 

Sillage, m. 7. Lauf, Etrich, m. (von 
Schiffen). 

Siller, ». 2. fegeln, fteuern. 

Sillet, m. Z’. Ramnr einer Geige zc., m. 

Sillon, m. Sure; * Strieme; Run 
gel, f. [iefn. 

Sillonner, v. a. Zurchen ziehen; * vunz 

Silure, m. Wels, m.; - électrique, Zit- 

meh, m. 3 uf 
imagrée, f. fa. 3iererei, f 

ee ue nachfchleppender Rod, 
m.; langes und weites Oberfleid, z. 

Similaire, a. 7". gleichartig. 

Similor, 72. Similor, 7. 

Simonie, f. 7’. Simonie, f. (Wucher 
mit geiftlichen Yemtern), \ 

Simple, a. einfad) ; einzig, bloß; gemein, 
fhliht, einfältig. — zu. das Cinfathe. 
Simples, pl. einfache Heilmittel, 72. pl. 

Simplicité, f. Einfachheit; Einfalt, f 

Simplifier, #. a. vereinfachen. 

Simulacre, m. Öößenbild, n. 

Simulation, f. 7'. Berftellung, ÿ. 

Simuler, ». a. T'. vorgeben, vorfchüißen. 

Simultan&e, oder Simultané, -ée , a. 
gleichzeitig. 

Sinapisme, zn. T. Senfpflafter, 7. 

Sincere, a. aufrichtig. 

Sincérité, f. Aufrichtigfeit, /. 

Sinciput, 72. 7’, Borderhaupt, 7. 

Sindon, m. T. Wiefe, f.; Schweißtuc) 
Ehrifti, z. [Rreuzwinde, f. 

… Singe, m. Affe; 7’. Storchfihnabel, 72.5 
Singer, v. a. nadhäffen, nachmachen. 

Singerie, f. Affenfpiel, z. Uffenftreich, z. 

se Singulariser, v. r. fi) auszeichnen 

_ wollen, 

Singularité, f. Sonderbarfeit, f 

Singulier, -ıere, a. fonderbar; com- 
bat -ier, 3weifampf, zz. 

Singulier, zz. oder a. m. T.. nombre -, 
einfache Zahl, f. Singular, 7. [bders, 

Singulièrement, ad. fonderlid), befon- 

 Sinistre, a. unglüdlid, übel, böfe, 
mwidrig- 
W Sinon, ad. wo nicht, fonft; wenn nicht ; 
außer; — que, c. außer daß.  [bogig. 
- Sinueux, -euse, a. frummı, gefriimmıt, 
inuosité, f. Krümme; Krümmung, f. 
iphon, #1. Heber, m.; Saugeröhre ; 
 BWafferhofe, f- | König, m. (Titel). 
Sire, m. (fonft) Herr; allergnädigfter 
… Franz. D. WW. 
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Sirène, f. Meerweib, 7. Sirene, f. 

Sirop, m. Syrup, m. : 

Siroper, v. a. mit Shrup verfühen. 

Siroter, #. n. fa. langfam ausjchlürfen. 

Sirtes, f. pl. Sandbänfe, f. pl. 

Sis, sise, a. liegend, gelegen. 

Sison, m. Gteineppid), m. 

Sister, #. a. 7. vor Gericht laden, 

Sistre, zn. ägyptifche Klapper, f 

Site, m. T. Lage, fi 

Si-tôt-que, e. fo bald ale. 

Sittelle, /. Blaufpecht, 77. 

Situation, f. Sage, Gtellung,f: (au) *). 

Situé, —ée, p. & a. geftellt; gelegen. 

Situer, #. a. ftellen, feßen, legen. 

Six, a. fedye, — zn. Gechfe, [5 Sechfer; 
Sechite, m. 

Sixième, a. fedhfte. — m. Gechftel, n. 
— J: DT. Sechfte im Pifet ; fechfte Claffe, 
J.3 Gextaner, m. 

Sixièmement, ad. fechften®. 

Sixte, f. 7. Sechfte in der Mufif, £ 

Smalt, zn. 7. Schmalte, f 

Smaragdin, -ine, a. fmaragbfarbig. 

Smille, f: zweifpigiger Hammer (der 
Maurer 2c.), zz. 

Sobre, a. mäßig, nüchtern ; * befcheiden. 

Sobrieie, f. Mäfigfeit, Ridternbeit, f. 

Sobriquet, zz. Gpottname, zz. 

Soc, mn. Bflugfchar, [.Pflugeifen, Sedh,r. 

Sociabilité, f. Gefelfigfeit, f 

Sociable, a. gefellig. 

Social, -ale, a. gefelfhaftlich. 

Sociélaire, m. n.c. Gefelffchaftsglied, 

Société, f. Sefellfchaft, & . Cr. 

Socle, m.T, Unterfa (einer Säule), m. 

Socque, zn. Holzfchuh der Mönche; nie- 
driger Schuh: der Schaufpieler im Luft- 
fpiele (bei den Alten), zz. 

Sodomie, f. Sodomiterei, f. 

Sodomite, m. Gobomit, m. 

Soeur, f. Schwefterz; Nonne, f. 

Sofa, oder Sopha, m. Eofa, m. An. 

Soffite, £ 7’, Felderdede, f. 

Soi, pr. fi); — disant, a. m. fo ges 
nannt, angeblich. 
Soie, f. Seide ; Schweinsborfte, J:; fanz 

ges Haar mander Thiere, 72. 

Soierie, /. Seidenwaare ; Geidenmanuz- 
faftur, fi 

Soif, J. Durft, m.; * Begierde, f- 

Soigner, v.a, & n. beforgen; Gorge 
tragen, warten, pflegen. [fanı, beforgt. 

Soigneux, -euse, a. forgfältig, forg= 

Soin, m. Sorge, Sorgfalt, f- Soins, pl, 
Sorgen; * stieg: pl 
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Soir, m. Abend, m. 

Soirée, f. Ubendzeit, f. Abend, zn. 

Soit, e. es fei; es mag feyn. 

Soixantaine, f. Anzahl von 60, f 
Schod, n. 

Soixante, a. fechzig. 

Soixanter, #. n. T. einen Sechziger 
machen (in Pifet). [tbeil, 72. 

Soixantième, a. fehzigfte. - m. Sechzig: 

Sol, m. Boden, m. Erdreich, 7. 

Solaire, a. zur Sonne gehörig; Sons 
nen»; année —, Gonnenjabr, 2.5; ca- 
dran -, Sonnenuhr, f. 

Solandres, f. pl. T. Rapype, f- (Pferz 
defranfheit). m, 

Solanum, m. Nahtfehatten (Wflanze), 

Solbatu, -ue, a. an der. Fleifchfohle 
verlegt (von Pferden). 

Solbature, f. Verlegung der Sleifchfoh- 
Le eines Pferdes, fi 

Soldat, m. Soldat, Kriegemann; mm. 
- a. Yair =, foldatifches Anfehen, 72. 

Soldatesque, j: genreines Kriegsvolf, 7. 
Soldaten, m. pl. — a. foldatifch. 

Solde, f£ Gold; 7! Saldo, m. 

Solder, v.a. 7. eine Rechnung abfihlie= 
Ben, faldiren. 

Sole, f. 7. Schlag, m. oder Urt von 
Aedern ; Sohle am Pferdehufez Schwel- 
le; Sohle (Seefifch), m. 

. Solécisme, m. Spradhfehler, 77. 
“Soleil, m. Sonne, f. 

Soleillé, -ée, a. n. e. fonnicht, bell. 

Solennel, -elle, a. feierlich, feftlich. 

Solennisation, f. Feter, f- 

Solenniser, v. a. feiern. 

Solennité, f: Seierlichfeit, fi 

Solfége, m. T. Noten ABC. 

Solfier, v. a. 7". folimijiven (die Noten 
bein Singen nennen). = 
Solidaire, a. 7". wechfelfeitig verbürgt. 
Solide, a. feft, dicht, dauerhaft, frart ; * 
echt, wahr, gründlich; gefeñt. — m. fe= 
fter Körper, 72.5 * das Wahre, Dauerz 
hafte 2c. [* Srünpdtichfeit, f 
Solidité, f. Dihtheit, Dauerhaftigfeit ; 

Soliloque, m. Gelbfigefprüch, 72. 

Solitaire, a. einfam:; ver -, Band: 

>. ur, 772. 

Solitaire, m. Cinfiebler, m.; 7. Urt 
Grillenfpiel, 2.3 einzeln gefaßter Dia: 
nant, m. 

Solitude, f. Einfamfeit, Einöde, f. 

Solive, f. Balfen, zn. [fen, u. 

Soliveau, zz. Eleiner oder diinner Bal- 
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Anteisung; Betreibung; Smipfehlung 
einer Sache bei einem Richter, f 

Solliciter, w. a. anreijen; — q., einent 
anliegen; qe. etwas betreiben; um etz 
was anhalten, anfuchenz feine Sache 
dem Richter empfehlen. 

Solliciteur, m, -euse, f. der, die mut‘ 
etwag anhält, etwas betreibt ze. 

Sollicitude, f Gorge, + 

Solmifier, v. Solfer. 

Solo, m. T. Solo, n. 

Solstice, zn. 7’. Sonnenwende, f. 

Solstitial, -ale, a. zur Sonnenwende 
gehörig. 

Solubilite, f. Auflösbarkeit, f. 

Soluble, a. aufiösbar, auflöslich. 

Solution, f- Auflöfung, f- 

Solvabilite, f. Sablungsfäbigfeit, j. 

Solvable, a. zahlungsfähig. 

Sombre, a. dnnfel, oifter;, * finfter, 
traurig, mürrifch. [ven, 77. 

Sommage, m! Frohndienft mit Laftthies 

Sommail, m. 7'. Untiefe, f. 

Sommaire, a. funumarifd. — m. Furzer 
Inhalt, m. 

Sommation, f Aufforderung, Mab- 
nung; Cadung vor Serit,f5 T. Sumz 
miren, 72. \ 

Somme, f. Tradht oder Caft eines Laft- 
thieres; Summe, fÜ kurzer Begriff, 72.5 
cheval de -, Padpferd, z. 

Somme, m. Schlaf, m. 

Sommeil, m. Schlaf, Schlummer, 72.3 
Schläfrigfeit, f f 

Sommeiller, v. rn. fhlummern; * jchläf= 
vig oder nachläffig werden. 

Sommelier, m. -ıere, f. Kellner, Bez 
fhliefer, zu. = inn, J. 

Sommellerie, f. Kellnerei, f. 

Sommer, v. a. auffordern, miahren; ge» 
eichtlich zu etwas anhalten; funmiven, 

Sommet , m. Öipfel, m. Spike, Höhe, 
fs Scheitel, m.;, * Gipfel, m.; * höchfte 
Stufe, fi j 

Sommier, m. Gaumtbier, Caftthier, Pa. 
pferd, 2.5 Matrabe, /:; Träger, linterz 
zug; Schlußreif; Wirbelftod an einen 
Slaviere, zm. Windlade der Orgel, fi 
Hauptbuch der Kaufleute, 72. | 

Sommité, f. äuferfte Spige an Blät« ll 
tern, Bergen 2c., Je [ler, m. 

Somnambule, m. & f. Sthlafwand« 

Somnambulisme, m. 2. Sclafwanz u 
deln, 72. 5 | 

Somptuaire, a. f. loi -, Uufwandsges | 


Sollicitation, f. Bitte, J. Anfuchen, z.| fes (das den Aufwand einfihränft), n» 
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Somptueux, -euse, a. prächtig, Fofthar. 

Somptuosite, f. Pradt, f. 

Son, sa, pr. fein, feine. 

Son, m. Rleie, f.; Laut, Schall, Klang, u. 

Sonate, f. Sonate, f- 

Sonde, f. T. Some, f. Suder, 'm.; 
Gucheifen; Senfblei, z. 

Sonder, v. e. mit der Sonde 26. unter- 
fuchen; dag Senfblei werfen; * aus: 
forschen, erforfchen. 

Songe, m. Traum, zz. [mäufer, m. 

Songe-creux, n. fa. Träumer, Duds 

Songe-malice, m. fa. Schadenfroh, m, 

Songer, v. n. träumen; — à qc., an 
oder auf etwas denfen. 

Songeur, m. Träumer, zn. 

Sonica, * fa. gerade zur rechten Zeit. 

Sonnaille, f. Biehfchelle, 7: 

Sonnailler, v. «a. fa. bejtändig läuten. 

Sonnailler, m. Thier mit einer Schelle, 
n.; Zeithanımel, 72, 

Sonner, #. n. lauten, flingen, fihallen ; 
Schlagen. — v. a. läuten ; flingeln, bla: 
fen. Ir. 

Sonnerie, f. Geläute; 7. Schlagwerf, 

Sonnet, m. T. Sonnet, nr. 

Sonnette, f. Schelle, Klingel, f. 

Sonnettier, m. Schellenmacher, 771. 

Sonneur, m. Ölödner; - de cor, Wald» 
hornift, 77. pl. 

Sonnez, m. T, alle Sechfen im Triftraf, 

Sonore, a. wohlflingend; bellflingenod. 

Sophisme, m. rugfhluf, m. 

Sophiste, m. Sophift, zz. 

Sophistique, a. jophiftifeh, fpißfindig, 

Sophistiquer, v.a. in Teugfhlüffe eins 
fleiden, verfälfchen. 

Sophistiqueur, m. Betrieger, Berfäls 

| fer, m. [weilig. 

Soporatif,-ive, a. einfchläfernd ; * lang= 

Sorbe, f. Spierlingfrucht ; Arlesbeere, /. 

Sorbier, m. Spierlingbaun; Arlesbeerz 
baunt, m. 

Sorcellerie, f. Zauberei, f- ; 

Sorcier, m. -iere, f. Zauberer, Dereu- 
neifter, zn. Zauberinn, Here. 

Sordide, a. filzig, geizig, fchändlich, 

Sordidite, f. p. u. Silzigfeit, f& 

Sorie, f. gewafchene franifhe Baum- 

Sorne, f. Cijenfdlade, f.  : [wolle, f. 

Sornette, f. (befonders pZ.) Albernpeit, 
Alfanzerei, f Bufen), 

Sororiant, -ante, a. fihwellend (vom 

Sort, m. Schidfal, Gefhid, Berhäng- 
nif ; Loos, 2.5 Zauberei, f- 

Sortable, a. fhitiid. 
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Sorte, f. Urt Öattung, Sorte ; Art, Wei: 
fe, f. Sorles, pl. 7’. Berlag, m. Ver 
lagsbücher, 72. pe. 

Sortie, /. Ausgang, Auszug, Austritt, 
zn. Yusfahret, J. Ausflug; Ausfall, m.; 
Ausfuhre, f- 

Sortilége, m. Nererei, f 

*Sortir, ». n. ausgehen, auslaufen ; 
zum Borfcehein fommenz; abflanmıen ; 
faire —, heraus laffen, führen, treiben 
26, -v. a. heraus ziehen; heraus helfen, 

Sot, sotte, a. dumm, einfältig; albern, 
thöricht. — m. f. Dummfopf, zz. 

Sottise, f: Dummheit, Navrheit ; Grobz 
heit, f5 Schmähmwort, z2.3 Bote, f. 

Sottisier, m. Sammlung fhmufiger 
Lieder 2c., 5 Botenveiper, 72. 

Sou, où. Sol, m. Gou, m. 

Soubresaut, m. Sat eines Pferdes; 
Stoß eines Wagens, 72., * Hinders 
nif, 72. {2. 

Soubrette, f. 3ofe, . Rammermädden, 

Soubreveste, f. Ramifol ohne Yerniel, 72, 

Soubuse, f. Bleifalf, Lerchenfalf, 72. 

Souche, f. Stud, Stamm; Kerzenftiel; 
Stanımvater, Stamm, m. 

Souci, m. Gorge, f- Kummer, n.; Rinz 
gelblimte, f. [befinumern. 

se Soucier, #. r. de qc., fit nu etwas 

Soucieux, -euse, a. forglich, fints 
merlich. | ï 

Soucoupe, f. Grebengz oder Prüfentirs 
telle, 72.3 Ilntertaffe, f 

Soudain, -aine, a. plöglid, fehnell. 

Soudain, -dainement, ad. ylöglic), 
fogleich. [Aegupten). 

Soudan, n. Syldan, m. (Sultan von 

Soudard, m. fa. alter ausgedienter 
Kriegsmann, 72. 

Soude, f. Gode, f. Afchenjalz, 7. 

Souder, ». «a. löthen; jehweißen. 

Soudoir, 77. 7". Löthfolben, zz. 

Soudoyer, #, a. befolden, int Golde 
haben, In. 

Soudrille, n. fa. liederlicher Golvat, 

Soudure, f. Löthe, f. Schlagloth; Für 
then, z. Löthung, f. 

Soufflage, m. 7’. Slasblafen, n. [r. 

Souffle, m. Hau); Athen, zm.; Blafen, 

Souffler, #. rn. hauchen ; blafen, wehen; 
nronden, feichen ; fa. mıudjen. -P.a. 
blafen, anblafen, ausblafen, einblafen, 
wegblafen ; anhauchen ; */a. wegfapern. 

Soufllet, m. Blafebalg, m; Maulfihelle, 
Ohrfeige, J. g 

ur J: Tracht Obrfeigen, f- 

To 
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Souffleter, v. a. Obréeigen geben. 

Souffleur , m. -euse, f. der, die Feicht: 
Bläfer; Cinbläfer, Souffleur; Labo> 
rant; — d’orgues, Balgentreter, 72. 

Souffrance, f. Leiden, n.; 7. Nachfict ; 
Bergünftigung, f:; article en —, aus: 
gefeñter Rechnungspoften, 72. 

Souffrant, -ante, a. {eidend; geduldig. 

Souffre-douleur, m. fa. * Marter- 
holz, 72. 

* Souflrir, v. a. & n. leiden; dulden, 
ertragen, ausftehen, erdulden; verflat- 
ten, erlauben. 

Soufrage, m. Schwefeln, 7 

Soufre, m. Schwefel, m. 

Soufrer, v. a. fchwefeln. 

Soufroir, m. Schwefelfaften, m. 

Sougarde, f Bügel ant Degengefäße, 
an Schafte einer Flinte ic, m.  |rm. 

Sougorge, f: Kehleiemen eines Pferdes, 


Souhait, m. Wunfd), m. 

Souhaitäble, a. winfihenswerth. 

Souhaiter, v. @. wünfchen, gönnen. 

Souille, f. Souil, m. Eaufhwenmte, fi 
T. Senflod), n. [befleden. 

Souiller, v. a. befudeln, befihmugen, 

Souillon, m. & f. fmubiges Kind, r2-; 
fhmufige Rüdennragd, f 

Souillure, f Gdmuf; * Sledken, m.; 
Unteinigfeit, f 

Soül, -üle, a. gang fatt; beteunfen; * 
überbreiiffig. Ttigung, f. 

Soûl, m. (mon, ton &e.) Genüge, Sät: 

Soulagement, m. Erleichterung, Linde- 
tung, f Lauiden. 

Soulager, v. a. erleichtern, lindern, er- 

Soûlant, -ante, a. fa. fättigend. 

Soüler, v. a. übermäßig füttigen; be- 
teunfen machen. 

Souleur, f. fa. Schreden, 77. 

Soulèvement, m. Yufftoßen, 2.5 * {uf- 
ftand, 72.3 Sährung, f. 

Soulever, #. a. ein wenig heben; auf: 
heben, aufeichten; * empören; aufivie- 
geln. -v. r. aufftoßen, einen Efel has 
ben; cela me fait - le coeur, das 
pebt mich zum Erbrechen, macht mir 

Soulier, m. Schuh, m. Lübet, 

Souligner, v. a. unterftreichen. 

* Soumettre, #. a. unteriverfer. 

Soumis, -ise, p. & a. unterworfen, un- 
terwiicfig; unterthänig, gehorfan. 

Soumission, f. Unterwiürfigfeit, Unter- 
werfung, f. Öehorfant, zu. Soumissi- 
ons, pl. Ehrerbietung, Crgebenbeit, f 

Soupape, f. Ventil, n. Klappe, f- 
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Soupçon, m. Urgwobn, Berdacht, m. 
Vermuthung, f- 

Soupconner, p. a. argwohnen, Vers 
dacht haben; mutbmafen. 

Soupçonneux, -euse, @. argmwöhnifch. 

Soupe, f. Suppe; Brodfihnitte, f. 

Soupente, f. Dangriemen an einer Auts 
fhe, m.; T. Skhußbret, 2.5; Sängebos 
den, Berfihlag, m. 

Souper, v. 7. zu Abend effen. 

Souper, od. Soupé, m. Abendeffen, 7. 

Soupeser, #. a. mit der Hand wiegen. 

Soupière, f. Schuppenfchüflel, f 

Soupir, m. Seufzer, zu; 7". Bierteltacts 
paufe, f 

Soupirail, zn. Rellerloc, Luftloch, 7. 

Soupirant, zm. fa. Liebhaber, zz. 

Soupirer, #. a. feufzen. 

Souple, a. gefhmeidig, Biegfam (auch *) 

Souplesse, /: Sefchmeidigfeit, f. 

Souquenille, f. Leimvandfittel, zz. 

Source, f Duelle, f. Fichwelle, f- 

Soureil, m. Augenbraune; 7. Ober: 

Soureiller, #. n. die Augenbrannen be» 
wegen. jab. 

Sourcilleux, -euse, a. (pvetifch) fhroff, 

Sourd, m. Mold, m. 

Sourd, -ourde, a. taub; dumpf. — m. 
f. Zauber, m. taube Verfon, fl 

Sourdaud, -aude, a. fa. ein wenig taub. 

Sourdine, f. 7. Dämpfer, 2.5 Spertfes 
der, fi; à la -, ad. ganz in der Stille. 

Sourdon, m. efbare Herzmufchel, fe 

Sourdre, v. n. quellen; * entftehen. 

Souriceau, m. Mäuschen, z. 

Souriciere, f. Mäufefalle, f 

* Sourire, #. n. lächeln, 

Sourire, oder Souris, m. Lächeln, nz. 

Souris, f. Maus, f- 

Sournois, -oise, a. heimlich, tüdifch. 
- m, f. Dudmänfer, zz. 

Sous, prp. unter. 

Sous-äge, m. Minderjährigfeit, f. 

au J pl. Abfeiten einer Kiez 
he, f. pl. 

Sous-barbe, f. Unterfinn eines Pfer- 
des, n.; fa. Schlag unter das Rinn, 7. 

Souscripteur, m. Subferibent, Pränus 
merant, zu. 


Souscription, fi ES Unters - 


zeihnung; Vorausbezahlung, f 


x Souscrire, v.a. unterfchreiben, unters | 


zeichnen; voraus bezahlen. | 
Sous-diaconat, m. Unferdiaconat, 7. 
Sous-diacre, 72. Unterdiaconug, zn. 
Sous-diviser, &e,, v. Subdiviser. 
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Sous-entendre, v.a. mit barunter der= 
ftehen. [ffandene. 

Sous-entendu, nm. bag darımter Vers 

Sous-entente, f. fa. Borbehalt, 72. 

Sous-lieutenant,m.linterlieutenant,zz. 

Sous-locataire, m.intermiethmann,z. 

Sous-louer, #. a. wieder vermiethen; 
nn dem HAauptmiethinanne efiwas miez 
then. 

Sous-normale, f. 7. Gubnormallinie,f. 

Sous-ordre, m. lintergeordnete, 72.5 2". 
Unterordnung, f- 

Soussigne, -&e, a. unterfihrieben, un= 
terzeichnet; — 72. ber Interzeichnete, 
Endesunterfchriebene. h 

Soustraction, f. Unterfehlagung, Ent- 
ziehung; 2! Subtraction, f. 

* Soustraire, v. a. unterfchlagen, ent- 
wenden, entziehen; 7". fubtrabiren, abs 
ziehen. se —, ». r. de où. à qc., fic) ei: 
ner Sache entziehen. 

Sous-traitant, m. Unterpachter, zz. 

Sous-traile, zn. Unterpacht, zn. [nten. 

Sous-traiter, #. a. in linterpadt nel- 

Sous-ventrière, f. Baucdhgurt eines 
Dferdes, m. 

Soutane, f. Leibrod der Seiftlichen, zz. 

Soutanelle, f Leibrôdchen, 72. 

Soute, f. 7. Gleidmacdhung der Erb- 
fibaftstheiles Kanımer im Sciffsrau- 
ne, f5 Saldo, m. 

Soutenable, a. was fi) behaupten läßt; 
erträglich; haltbar. 

Soutenant, m. 2". Refpondent, m. 

Soutenement, zn. 7’. Halt, Widerhalt, 
m. Gtübe ; Vertheidigungsfihrift, f 

uteneur, m. der Freudenmädd)en 
Hält, Durenwirth, zu. 

* Soutenir, v. a. unterftüßen; halten, 
tragen; * beiftehen, unterhalten; bes 
bauptens aushalten; ausjtehen, ertra- 
gen, vertragen. se -, v. r. fidh aufs 
recht erhalten ; fich halten, erhalten. 

Souterrain, -aine, a. unterivdifch, 

kSouterrain, m. unterirdifcher Bau, m. 
ln unteriroifhes Gewölbe, z. Souter- 
rains, pl. * Schlidye, m. pl. 
Soutien, zn. Ctise, f. [r. 
outirage, m. Ablaffen des Ieines zc., 
outirer, #. a. in ein anderes Faß ab 
affen. [denfen an... 
se* Souvenir, v. r. (de) fi) erinnern, 
Souvenir, m. Andenken, zz. Erinnerung, 
f. Sedächtniß, 2.5 perdre le - de qe., 
etwas aus dem Gedächtniß verlieren, 
Souvent, ad. oft. 
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Souverain, -aine, a. höchft, vortrefflich, 
unmmfchränft. — m. f. Regent, Oberz 
herr, Beherrfiher, 72. sinn, f 

Souveraineté, f. Oberherrfchaft, f. 

Soye, v. Soie. [denreich. 

Soyeux, -euse, a, gatt wie Seide; feiz 

Spacieux, -euse, a. geräumig. 

Spadassin, m. Schläger, Raufer, zz. 

Spadille, m. 7. Spaville, f. 

Sparte, f. Pfriemenfraut, 2. Ginfter, m. 

Sparterie, /. Mattenfabrif, 7. 

Spasme, m. Krampf, zz. 

Spasmodique, a. främpfig ; frampfftilz 

Spatule, /. Spatel, m. [lend. 

Spéautre, zn. Spiauter, Sinf, m. 

Special, -ale, a. befonder. 

Spécialement, ad. befonders, ins bejonz 
dere, vorziiglich. 

Spécialité, f. 7’. Befonderheit, f: 

Spécieux, -euse, a. fiheinbar. 

Spécification, f. Berzeihniß, 2.3 Berz 
zeichnung, f. 

Spécifier, v. a. verzeichnen: 

Spécifique, a. eigentlicd), eigenthiintlich. 

Spécifique, m. eigenes befbnderes Arze= 
neimittel, 72. Im. 

Spectacle, n. Schaufpiel, n.; Anblid, 

Spectateur, m. -trice, f. Sufthauer, zn. 
sinn, f 

Spectre, m. Gefpenft, z.; 7’. — coloré, 
solaire, FSarbenbild, Sonnenbild, 7. 

Spéculaire, a. f. pierre =, Spiegel- 
ftein, m.; science, Spiegelmacher- 
funft, f. 

Speculateur ; m. Naturforfcher, Beo- 
badıter; Nachforfcher, 72. fhend. 

Spéculatif, —ive, a. beobadtend, for- 

Spéculation, f Beobachtung; Thevrie;; 
Gpeculation, £ 

Spéculer, ».a, beobachten. -v. 7. nach= 
finnen, fpeeuliven, 

Sperme, m. thierifcher Same, m. 

Sphacele, m. 7’, falter Brand, 77. 

Sphacélé, -ée, a. brandig. 

Sphere, f. Kugel; 7. Sphäre, f. Kreis, 
m. Sphärif, f- 

Sphéricité, f. Rundung, f: 

Sphérique, a. fphärifch, Fugelrund,. 

Spheroide, m. 7’. Ufterfugel, f- 

Sphinx, f. Sphinr, J:; 7’. Abendvogel, 
Dänmerungsfalter, zn. 

Spicilege. m. * Nachlefe, f (Sams 
lung Schriften 2c.). ? [rig, © 

Spinal, -ale, a. 7’. zum Rüdgrate gehös 

Spinelle, a. m, rubis -, blaßrother 
Rubin, m. 
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Spiral, -ale, a. feyne£enförnig. 
Spirale, f. Schnedenlinie, J- 
Spire, f. einzelne Windung einer Schnef- 
fenlinie, j. | C7. 
Spiritualisation, f: T. Bergeiftigung, 
Spiritualiser, #. a. vergeiftigen. 
Spiritualité, f. Geiftigteit ; 7". geiftliche 
Natur, f. Caeiftlich. 
Spirituel, -elle, a. geiftigs geiftreich ; 
Spirituel, m. geiftliche Angelegenheiten, 
f. pl. Seelforge, f- 
Spiritueux, -euse, a. geiftig. 
Splendeur, f. Ölanz, m. (au) *). 
Splendide, a. glängend, prächtig, Fofte 
bar. 2; Im. 
Spode, f- T. Ofenbruc) , grauer Nicht, 
Spoliation, f 7. Beraubung, fı 
Spolier, p. a. 7", berauben. 
Spondée, m. T. Spondäuß, m. 
Spongieux, -euse, a. [dwanmit. 
Spontane, -£e, a. freiwillig. 
Spontanéité, f. Freiwilligfeit, Selbft- 
thätigfeit, fr 
Sporadique, a. 7 fporadifch (nicht 
epidemifch)." 1% 
Spumosite, f. Cigenfihaft zu fhäumen, 
Sputation, f: Auswurf des Syeidhels, zz. 
Squammeux, -euse, a. 7". fhupyicht. 
Squelette, zn. Serippe, Skelett, 72. 
Squirre, m. harte Gefhwulft, 
Squirreuse, a. f. tumeur -, verhärtete 
Gerhwurlft, f 
Stabilité, f. Seftigfeit; Dauerhaftigfeit ; 
Dauer; Beftänpdigfeit, f 
Stable, a. feft, dauerhaft; * beftändig. 
Stagnant, -ante, a. ftehend, Itodend, 
Stagnation, /: Stillftehen,n. Stodung,f. 
Stalactite, /. Tropfftein, Sinter, m. 
Stalle, m. & f. Chorftubl, zm. 
Stance, f. Stange, f- 
Statère, f. Schnellwage, f. 
Station, f. 7. Station, f. Stilfftand;z 
Gtandyunft, 72.; faire —, einfehren, 
Stationnaire, a. 7. ftillftehend (von Paz 
neten). [lebre, f 
Statique, f. T. Statif, Gleichgewichis- 
Statistique, f. 7°. Gtatiftif, f. 
Statuaire, m. Bildhauer, m. 
Statuaire, f. Bildhauerfunft, f 
Statue, f. Bilofäule, Chrenfünle, f. 
Statuer, #. a. feft fegen, verordnen. 
Stature, f. Leibesgröße, Statut, f. 
Statut, m. Gefeß, n. Sabung, f- 
Stéatite, f. Spedftein, zn. 
Stéatome, m. T. Spedgefhwulft, L. 
Steganographie,f.Geheimfchreibtunft, 
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Stellion, m. Sterneidechfe, f. 


Stellionat,m. 7’. betrieglicher Handel, rn. 


Stellionataire, m. T. betrieglicher Ver: 
fäufer, 72. ” 

Sténographie, f- Gefhwindfchreibfunft 
durch) Zeichen und Abkürzungen, f- 

Sténographien, Sténograpluste, m. rn. 
ce. Gefhwindfihreiber, m. 

Stère, m. Stere,n.(Maf zu Brennholz). 
Stéréotypage, m. Stéréotypie, f. 7". 
n. c. Stereotypiren, 72. 
Stéréotype, a. 7. n. c. 
- m. Stereotypen, pl 
Stéréotyper, v. a. T'.n.c. ftereotypiren. 

Stérile, a. unfrudtbar. 
Stérilité, f. Unfruchtbarkeit, . 
Sternutatoire, a. 7. zum Niefen reis 
gend, — m. Niespulver, 7. 
Stigmate, m. Narbe, jf. Maal, 71. 
Stigmatiser, #. a. brandmarfen. 
Stil-de-grain, m. Schüttgelb, 7. 
Stimulant, -ante, a. 7’. veigend; — n. 
Reizmittel, 77. 
Stipendiaire, a. un Sold dienend. 
Stipendier, v. a. befolden. 
Stipulant, -ante, a. det, die etwas ans | 
gelobt, fidh ausbedingt. 
Stipulation, f. 7". Ungelöbniß, z, Bes 
dingung, Hebereinfunft, f 2 
Stipuler, #. a. üiber etwas eing werden, 
angeloben; fi ausbedingen. 
Stoïcien, m. Stoifer, 77. 
Stoicien, -enne, Stoique, a, ftoifd. 
Stokfiche, 77. Stodfifch, z. 
Stomacal, -ale, a. nagenftärfend.. . 
Stomachique, a. zum Magen gehörig; 
magenftärkend. — m. Magenarzenei, f 
Storax, od. Styrax, m. Gtovrar; Gto= 
rarbaunı, 772. 
Store, zn. Rolloorhang, m. 
Strabisme, m. T'. Scielen, r. 
Stramonium, zn. Gtechaypfel, 72 
Strangurie, f. Harnwinde, f- 
Strapontin, m. Fleinee Gif in einer 
Kutfche, zm.; 7". Hangematte, f 
Strasse, f. Wirrfeide, ; Padpapier, 7.4 
Stratagème, m. Kriegehift ; * Lift, 7° 
Stribord, m. 7. Steuerbord, a. [enge: 
Strict, -iete, n. genau, feharf, firenge, 
Strié, —ée, a. 7. geftreift, geveifelt. | 
Stries, f pl. T. Streifen oder Reifen 
an Säulen ıc., m. pl. é | 
Strongle, m. Spulmurn, zz. ÿ 
Strophe, f. Strophe, A Neimgefeh, 7, u 
Structure, f- Bau, m. Bauart, jf. | 
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Stucateur, 2. Stufaturarbeiter, 71. 
Studieux, -euse, a. fleibigim Studiren. 
Stupefaction, f, Betäubung, f; * Er- 
flaunen, n. 
Stupéfait, -aite, a. erftaunt, befürzt. 
Stupélier, v. a. 7’. betäuben; * in Er: 
ftaunen fegen. 
Stupeur, £ Betäubung oder Eritar- 
rung, 5 * Erftaunen, 7. 
Stupide, a. dumm, ; 
Stupidité, f. Dummheit, f 
Style, m. Griffel, m.;* Schreibart, fi 
yl; Zeiger an einer Sonnenuhr, 77. 
Styler, ». a. fa. üben, anführen, ab: 
richten. 
Stylet, m. Stilett, z. Fleiner Dolcd), zz. 
Styptique, a. 7. zufamımenziehend, 
hlutftillend. 
Suaire, m. Schweißtuch, Leichentud), z. 
Suant, -ante, a. fihwißent. 
Suave, a. lieblich, angenehnt. 
Suavite, 7. Lieblichkeit, Anntuth, jf: 
Subalterne, a, untergeordnet. — 77, 
Subaltern, m. 
Subdélégation, f. lnteraboronung, f 
Subdélégué, m. Unterabgeordneter, 72. 
Subdéléguer, #. a. einen andern an fei- 
ner Stelle abordnen und bevolfinächtiz 
gen. [der abtheilen. 
Subdiviser, #.71. etwas Getheiltes wie> 
Subdivision, f. Iinterabtheilung, f. 
a gerichtliche Berjteige- 
rung, f 
Et v. a. gerichtlich verfteigern. 
Subir, v.a, leiden, ausftehen, aushalten, 
über fi nehmen. 
Subit, -ite, a. plöglich, fchnell, jähe. 
Subjonctif, m. Conjunctiv, zz. 
Subjuguer, #. a. unteriochen, bezwingen, 
Sublimation, f. 7. Sublimieung, f 
Sublime, a. erhaben, hoch. 
Sublimé, zn. 7 Sublimat, r. 
Sublimer, v. a. T. fublimiren, 
Sublimité, f * Exrhabenpeit, f. 
Sublunaire, a. unter dem Monde befind- 
id, Lüberfhwenmen. 
Submerger, v. a. unter Waffer feßen, 
Submersion, f. Ueberfchwenmung, 7: 
Subordination, /. Unterordnung, Sub- 
ordination, f- 
Subordonner, p. a. untevordnen, [/. 
Subornation, /. Berführung zum Böfen, 
Subornement, m. Anftiftung, VBerfüh- 
rung (der Zeugen), f. ö 
Suborner, v. a. verleiten, verführen; — 
des témoins, falfche Zeigen anftiften. 
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Suborneur, m. -euse, J. Berführer, 
Anftifter, m. =inn, fÜ 

Subrécargo, m. $actor in einer indi- 
fihen Handlung, m. ARE 

Subrecot, mm. fa. Nadjzeche; uneriwars 
tete Nachforfehung, f. 

Subreptice, a. erfchlichen. 

Subreption, f. E&rfchleichung, f. 

Subroger, v. a. in eines andern Stelle 
und Nechte einfegen. 

Subrogé-tuteur, zm. Nebenvormun, 
Mitvormund, zn. [gend. 

Subséquent, -enté, a. folgend, nachfole 

Subside , m. Hülfsftener, f. pl. Dülfse 
gelder, Subfidien, z. pl. 

Subsidiaire, a. 7". zu Nülfe Fommmend 
Hülfsaiz. 

Subsistancesÿ. Unterhalt, 77. Solda 
tengeld, 7225 pl. Lebensmittel, 72. pl. 

Subsister, v. n. Ben fteben, Beftans 
haben, zu leben haben, fich erhalten. 

Substance, f. Wefen, n. Subftan;, 
Kraft, 5 * Bermögen, r.; wefentlicher 
Inhalt, 72.3 en —, ad. iiberhaupt, Fürz= 
ih, [baft, Fraftig. 

Substantiel, -elle, n. wefentlid); wahr 

Substantif, a. m. 7", felbftffindig. - m. 
T. Dauptwort, n. 

Substitué, 71. Nacherbe, zz. 

Substituer, v.a, unterfhieben; 7° zum 
Nacherben einfegen, In. 

Substitut, m. Subftitut, Stelfverweier, 

Substitution, f. Subftituirung; 7. 
nachgefeñte Erbfolge, 7: 

Subterfuge, m. 7. Uusfludt, j. 

Subtil, -ile, a. fein, dünn, zart, leicht; 
frisfindig ; liftig ; behend. 

Subtiliser, v,@. feiner, diinner machen; 
* fein betriegen, fehnellen, — #. 71. griiz 
bein, Flügeln. 

Subtilite, f, Dünne, Feinheit; * Scharf= 
finnigfeit, Lift, Spisfindigfeit, Behen= 
digfeit, jf: 

* Subvenir, ». z. (à) zu Dülfe Fommen, 
beiftehen ; verfehen, beftreiten. 

Subvention, f. Beifteuer; — de guerre, 
Kriegsfteuer, /. 

Subversion, f.* Umfturz, Untergang, 71. 

Subvertir, #. a. * umftoßen, umflürzen, 

Suc, m. Saft, m. [jerftören. 

Succéder, v, n. (à) folgen, nachfolgen, 
erben ; gelingen, glüden. Vs 

Succès, mn, Fortgang, Anfchlag ; glüds 
licher Erfolg, 72. Öliid, 7. 

Successeur, m. Nachfolger, m. 

Successible, «a. r. c. erbfähig. 


296 Suc 


Successif, -ive, a. auf oder nad) ein 
ander folgend, allmäplig ; Z'. erblich. 
Succession, f. Folge; Nachfolge, Erb= 
folge; Srhfhaft,  _ [nach und nad). 
Successivement, ad. nad) einander, 

Sucein, m. Bernftein, Agatftein, 72. 

Suceint, -incte, a. furz, furz gefaßt. 

Succion, £ Saugen, Ausfaugen, 7. 

Succomber, #. n. erliegen, unterliegen, 

Succube, m. Nachtweibchen (Gefpenft), 
n. [nabrhaft. 

Succulent, -ente, a. faflig, fräftig, 

Succursale, f. oder église -, Filial, n. 

Sucer,v.a.faugen, einfangen, ausjaugen. 

Suçon’, m. vothes Maal vom Gaugen 
oder Aüffen, 72, 

Sucre, m. Buder, m. 

Sucré, -ée, p. & a. gegudert; * elle 
fait la -, fie macht die Gittfane, 

Sucrer, v. a. zudern, liberzudern. 

Sucrerie, f. Zuderfiederei, f. pl. Zuf- 
ferwerf, z. 

Sucrier, m. Zuderbüchfe, j. 

Sud, mn. Süd, Sidwind, 77. 

Sud-est, zn. Eiidoft ; Südoftwind, zz. 

Sudorifère, Sudorifique, a. 7". fhweifz 
treibend. m. 

Sud-ouest, Me ee Sidweftwind, 

Suée, f: fa. Angftfchweiß, 72. 

Suer, alle 4 3 Lien, (auch *). 

Suette, f. 7’. Schweißfieber, z. 

Sueur, /. Schweiß, 72. 

* Suffire, v. 72. (à) genügen, guveichen, 
hinreichen , zulangen, gewachfen feyn, 
beftreiten. 

Sufhsance, f fa. Öeniüge ; Selbftgeniügs 
famfeit, f. Dünfel, m. 7’. Fähigfeit, f. 

Suffisant, -ante, a. hinreichend, binz 
fänglich, genigfant; felbftgeniügfam, 
eingebildet. 

Suffocant, -ante, a. erftidend. 

Sullocation, f. Crftiduna, f. Gtidfluf, 

Suffoquer, v. a. & n. erftiden. [m. 

Suflragant, a. m. & m. Guffragan; 
Weinbifchof, 72. 

Suffrage, m. Wahlftimme, f. Beifall, 
m. Suffrages, pl. Fürbitte, fi 

Suffumigation, f£ 7. Beräucherung, f. 

Suffusion, f. T. Ergiefung, /5 — de 
sang, Blutergießung; — de l’oeil, der 
graue Œtaar. … [geben. 

Suggérer, p. a. eingeben, an die Hand 

Suggestion, f. Cingebung, ne 

À Ben ic, 

Sugillation, f. blaues Maal vom Gio- 

Suicide, n.Selbftimord;Selbfimörder, zz. 
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se Suicider, v. r. n. c. fit entleiben. 

Suie, m. Ruf, 71. ; 

Suif, m. Zalg, m. Unfchlitt, 73. 

Suinter, #. n. fihweißen oder näffen ; 
fiefern, durchfiefern. 

Suisse, m. Schweiger, Seibteabanr, 
Thürfteher, m. [ftehers, fe 

Suisserie, f. fa. Wohnung des Thiütz 

Suite, f. Gefolge, 24 Folge, Reihe; 
Gortfesung, /-5 Zufammenhang, m.5 
de -, ad. nad) oder hinter oder neben 
einander, ineiner Reihe; tout de —; 
ad. fogleich. 

Suivant, ante, a. folgend, nachfolgend. 

Suivant, prp. nad), zu Folge; - que, 
e. nachdem, je nachdent. 

Suivante, f. Kammermädden, 7. Suits 
gemagd, f- i [genvd. 

Suivi, -ie, a. gefolgt, 2c., zufammenbäns 

* Suivre, #. a. (q.ou ge.) folgen, nacs 
folgen ; begleiten ; beobachten, fid rich» 
ten nach ; verfolgen. 

Sujet, zn. Unterthan, 72.3 Urfache, Vers 
anlaffung, J.3 Gegenftand, m.; 7". 
Subject, 77. : 

Sujet, -ette, a. (à) unterworfen, unterz 
than ; * gewohnt, geneigt; ausgefeßt. 
Sujétion, f. Unterwiürfigfeit, Hnterverz 
fung, Unterthänigfeit; läftige Gewobnz 
heit, f& i 
Sulfuré, -&e, Sulfureux, -euse, a. 
gefchwefelt, fchwefelig; fehmwefelicht. 
Sultan, mm. -ane, f. Sultan, m. =inn, fr 
Superbe, a. ftolz, hoffärtig ; * prächtig, 
fofibar. L# 
Supercherie, f. Betrug, m. Sinterlift, 
Superfétation, f 7’. lleberfthwänges 

rung, fe 


Superficie, f Oberfläche, # 
Superäiciel, -elle, a. Sberflählich; M 


Superfin, -ine, a, überfein. 

Superflu, -ue, a. iiberflüffig. 

Superflu, zz. Ueberfluß, 72. das Uebers 
Rüiffige, 

Superfluité, f. Heberfluf, zz. 

Superieur,-eure, a. obere, oberfte ; hö= 
her, höchft, überlegen. 

Supérieur, m, -eure, f. der, die Obere, 
Borfteher, zz. sinn, f 

Supérieurement, ad. vorzüglid), 
trefflich. ? 

Supériorité, fr obere Gewalt, f.; Bors 
zug, zu. Mebergewicht, 72.5 Meberlegens 
heit, 7 3 

Superlatiß,m. 7. Superlativ,m. [Srade. 

Superlativement, ad. fa. im höchjten 


Lfeiht. 
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Superport, m. 7. Thiirftüd‘, m. 
Superstitieux, -euse, a. abergläubig. 
Superstilion, f. Aberglaube, m. 
Supin, zn. 7’. Supinum, ». 
Supplanter, v. a. (q.) ausftechen, ver= 
treiben. [fituieter, m. 
Suppléant, m. r.c. Ieberzähliger, Subs 
Suppléer, v.a. qe. &v.n. à qc., ets 
was ergänzen, erfeßen. 
Supplément, m. Ergänzung, fi5 Nad)e 
trag zu einen? Buche, 72. 
Supplémentaire, a. n. e. ergänzend, 
Snppliant, -ante, a. demüthig bittenb. 
— m. f. der oder die Bittende, 
Supplivation, f: demüthige Bitte, f. 
Supplice, m. Strafe, Leibesfirafe, Lez 
bensfirafe; Marter, Dual, fs Richte 
Supplicier, ». a. hinrichten. [plak, m. 
Supplier, #. a. demüthig bitten, flehen. 
Supplique, f. Bittfchrift, y: 
Support, m. Gtüße, Haltung; Hülfe, 
Unterjtüßung, Stüße, jf: 
Supportable, a. erträglich, Teidlich, 
Supporter, v, @, tragen; ertragen, Verz 
tragen, ausftehen, leiden. 
Banbasst. v. a. voraus fehens unters 
fchieben, erdichten. [fihiebung, 
Supposition, f. Borausfesung ; Ilnters 
Suppositoire, m. Stuhlzäpfchen, 77. 
Suppôt, m. Mitglied einer Univerfität, 
5 Anhünger, Anhang, 7». 


Suppression, fi Unterdrüdungz Abs) * 


fhaffung, Aufhebung; Auslaffung, fs; 
— de part, Serfeimlidung eines neuts 
gebornen Kindes, J; Kindermord, 77. 

Supprimer, v. a. unterdrüden; ab- 
fchaffen, einziehen; verfchweigen, aus: 
laffen, 

on. Je Eiterung, f. 

Suppurer, #. 72. eitern, 

Supputation, f. Ueberrednung, fi Mes 
berfchlag, m. 

Supputer, #. a. überrechnen, berechnen, 
rechnen; überfchlagen. 

Suprématie, f. Obergewalt (des Königs 

. in England) in Kirchenfachen, fi 
Supreme, a. höchft, oberft. 

Sur, prp. auf, über, an, im, wegen, 
unt gegen, bei zc. f 

Sur, -ure, a. fauer, herbe, 

Sür, -ûre, a. fiher, gewiß. 

Surabondance, f. großer Meberfluf, 72. 

Surabondant, -ante, a. mehr als über- 
flüffig; überfchwänglic. 

Surabonder, #. n. mehr als überflüffig 
feyn ; überfchwänglich groß feyn. 
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Suracheter, p. a. .allzır theuer faufens 
Suranné, —ée, a. verjährt, veraltet. 
Suranner, v. 2. 7’. verjähren, veralten. 
Surbaisse, -&e,a. 7’. gedrüdt (von Ge: 
wölben 2c.). 
Surcharge, f Vleberlaft, Neberladung, f 
Surcharger, ». a. überladen. 
Surcroissance, f. Auswuchs, zz. 
Surcomposé, -ée, a. 7. doppelt zu= 
fanmıengefeßt. 
Surcouper, #. a. 7’, überftechen. 
Sureroit,n.3umachs, m. Bermehrung,f.; 
pour — de malheur, zu noch größeren? 
linglide, 
* Surcroitre, v. 2, 7. heraus mad)fen. 
Surdemande, f. iibermäßige Forderung, 
Surdent, f. Ueberzahn, 72. F7 
Surdité, /: Taubheit, f. 
Surdorer, p. a, iibergolvden, vergolden. 
Surdos, m. Kreuzriemen ant Pferdegez 
fbivr, 72. 
Sureau, zn. Hohlunder, Flieder, m. 
Sürement, ad, fier; gewiß, zuverläffig. 
Suréminent, -ente, a. über alfes erhas 
Surenchère, f. Uebergebot, ». [ben. 
Surenchérir, #. a. überbieten. 
Suret, -ète, a. füuerlid). 
Sûreté, f. Sicherheit, f 
Surface, f. Oberfläche, Fläche, f; 7° se 
montrer à la —, zu Tage ausgehen 
u Erzen). [porfihlagen. 
urfaire, #. a, überfegen, überthenern, 
Surfaix, m. Hebergurt am Vferdege- 
fire, m. 
Surgarde, a. Nägereiter, m. 
Surgeon, zn. Stammeeis, 77. 
Surhausser, p.a. 7. erhöhen (den Preis). 
Surhumain, -aine, a. übernrenfch lich. 
Surintendance, f Oberauffidt, f5 
Oberanffeheramt, 2.5 Superintendur, f 
Surintendant, m. -ante, Je Oberaufs 
feher ; Superintendent, m. 
Surjet, zn. Ueberwendlingsnaht, f. 
Surjeter, #. @. liberwendlings nähen; 
T. überbieten, In. 
Surlendemain, m. übermorgende Tag, 
Surlonge, f. Sendenfitit an einem Oz 
fen, 7. [bem. 
Surmener, », a, ge Vieh) libertreis 
Surmesure, f. 7. Hebermaß, 2 
Surmonter, v. a. überftrigen; * liberz 
winden ; übertreffen. 
Surmoüt, za. ungefelterter Moft, m. 
Surnager, v. n. oben fhwinmen. 
* Surnaitre, #.72. (à) auf REDE 
Surnaturel, -elle, a. 1ibernatirlid) 
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Surnom, m. Zuname; Beiname, m. 

Surnommer, v. a. einen Beinamen ges 

Surnuméraire, a. üiberzäblig. [ben. 

Suron, m. Gerone (füdamterifanifche 
rohe Ochfenhaut zum Cinballen der 
Waaren), f.; un- de cannelle, ein 
Ballen Zimt, 77. 

Surpasser, #. n. höher feyn; tibertref- 
fen; über etwas hinaus ragen. 

Surpayer, v. a. zu theuer bezahlen. 

Surplis, m. Chorhend, 7. 

Surplomb, m. nicht fenfrechter Stand, 
m.; en —, lberhangend. 

Surplomber. #. n. überhangen. 

Surplus, #2. Ueberfduf, zz. das ebri- 
ges; eff, 1.5 au —, ad. ibrigens, au: 
fer dent, [rn. 

Surpoids,n. Mebergewicht,n. Yusfchlag, 

Surpoint, m. 7. das Abgefhabte von 
gegärbten Häuten. 

Surprenant, -ante, a. liberrafchend, 
wunderbar, feltfant, 

* Surprendre, #. a. überrafchen, tiberz 
fallen, übereumpelm; bintergebens ers 
fchleichen; auffangen; vermundern, be= 
fremden; in Erftaunen feren, erfihref- 
fen, beftürgen; -un cheval, ein Pferd 
fheu machen; être surpris, erftaunt 
feyn; — d’une apoplexie, von einem 
Schlagfluffe befallen werden. 

Surprise, f. Heberrafihung , f.; 1leber- 
fall, Betrug, m. Lift; Beftürzung, f. 
Scftaunen, 2.5 Sehler, 72. VBerfehen, z. 

Sursaut, zn. s’eveiller en-, vor Schrefe 
fen aus dem Schlafe auffahren. 

Surséance, f. Aufjhub, 72. Frift, f 

Sursemer, p. a. aufs neue befñen. 

* Surseoir, #. a. 7. auffchieben, aus: 
fegen. 

Sursis, m. T. Stift, za. Uuffhub, m. 

Surtaux, m. lberfegte Schäkung, f 

Surtaxer, v. a. zu hoch fchäken. 

Surtout, m. lleberrod; Bagagefarren, 
m.; Tafelgefhire zur Zuderbüchfe 
N. 

Surtout, ad. vornehmlich, Hauptfächlich. 

Surveillant, -aute,, a. wachfanı, auf: 
merffant. — m. f. Auffeber, zn. zinn, f. 

Surveille, f zweiter Tag vor einen an: 
dern Tage, 72. 

Surveiller, #. n. à qe., über etwas ma: 
en, ein madfames Auge darauf ha- 
ben; v. a. — q., auf einen Acht haben, 
einen unter Aufficht Halten. 

Survenance, f. 2. unvermuthete Da- 
zufunft, f. , 


+ 
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Survendre, #. a. zu theuer verfaufen, 
übertheuern. 

* Survenir, v, r. dazu fommen, unberz 
muthet fommenz zuftoßen, fid) vonuns 
gefähr zutragem. 

Survente, p. n. llebertheusruug, 

Survider, p. a. abgießen, abfchütten. 

Survie, /. lleberleben, z. 

Survivance, f. Anwartfchaft, f 

Survivancier, m. der die Anwartfchaft 
hat. (Theil, m. 

Surviyant, m. -ante, f. überlebender 

* Survivre, pn. Age. oder à qe. #. a. 
Ja. q, einen oder etwas tiberleben. 

Survuider, v. Survider. 

Sus, prp. courir — à q., auf jemanden 
[08 gehen; en -, roc) dazu gerechnet. 
z. Ja. auf, auf! frifch! 

Susain, v. Susin. Len, jf 

Sus-bec, m. 7. Rropffranfheit der Fals 

Susceptibilité, f. Empfänglichfeit, f. 

Susceptible, a. fähig, enıpfänglich, 

Susception, f. Unnehmung eines geifts 
lien Ordens, f. [Anftiftung, /- 

Suscitalion, f. Untrieb, zz. Unreizung, 

Susciter, v. a. erweden, hervor brins 
gen ; anftiften ; anrichten. [fes), # 

Suscription, f. Auffihrift (eines Bries 

Susdit, -ite, a. oben gefagt, obbefagt. 

Suspect, -ecte, a. verdächtig. ; 

Suspecter, ». a. n. c. (q., qe.) in Vers 
dacht haben, verdächtig machen. 

Suspendre, #. a. hängen, aufhängen ; 
auffchieben, ausfegenz auf einige Zeit 
des Anıtes entfegen. 

Suspendu, -ue, a. hangend; unfehlüffig. 

Suspens, a. zn. feiyes Antes eine Zeit 
lang entfeßt; en —, ad. zweifelhaft, 
unausgemadht., « 

Suspense, f. Entfekung eines Geiftiis 
hen auf eine Zeitlang, Euspenfion, fi 

Suspension, f. Auffchub, m. Ausfez= 
zung, Einftellung, f Stillftand, zn.; 
Entfegung, f [gebinde, /. 

Suspensoire, n. 7. Bruchband, 2. Tra= 

Suspicion, f. 7. Argmohn, zn. 

Sustentation, f Unterhalt, 77. 

Sustenter, ». a. unterhalten, erhal« 
ten, ernähren. 

Suture, f, 2 Naht, &  [lehnsherr, 7. 

Suzerain, -aine, a. seigneur —, Ober: 

Suzeraineté, fi 7’. Oberlehnsrecht, r. 

Svelte, a. T', leicht; frei, ungezmungem, 

Syllabaire, m. Abebud), z. | 

Syllabe, f. Gylbe, 7.4 

Syllabique, a. fyabifc. 
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Syllogisme, 71. Bernunftfchluß, zz. 
Syllogistique, a. fylogiftifch. 
Syliphe, a. -ide, f. Luftgeift, zn. 
Symbole, zn. Sinnbild; 7. Slaubens- 
befenntniß, z. 
Symbolique, a. finnbildlich, fymbolifch. 
Symétrie, f. Chenmaaß, 2. Symmetrie, 
Symétrique, a. fymmetrifch, MR 
Symétriser, #. 7. fynınmetrifch geordnet 
Sympathie, f. Gymyatbie, f Lieyn. 
Sympathique, a. fympathetifch, 
Sympathiser, #. 2. itbereinjtimmen. 
Symphonie, f. 7 Symphonie, j. 
Symphoniste, m. Symphoniefpieler od, 
Symphonieverfertiger, 772. 
Symptomatique, a. fymptomatifch. 
Symptöme, m. Kranfheitszufall, zz. 
Synagogue, f. Iudenfchule, f. 
Synchrone, a. 7. gleichzeitig. 
Syuchronisme, n.7'. Sleidhzeitigfeit, f. 
Syncope, f. 7. Ohnmacht, 5 Wegwer= 
fen einer Sylbe aus der Mitte, 72.5 
Theilung einer Note, 7. 
Syncoper, 9. a. T', eine Note theilen; 
ein TBort verfürzen. 
Syndic, 77. Syndicus, zz. 
Syndicat, za. des Syndicus Umt, z. 
Synode, m. Berfanmtlung der Geiftliz 
Synodique, a. 7. fynodifh.  [chen, f. 
Synonyme, a. gleichbedeutend, finnberz 
wandt, — zn. finnverwandtes ABort, 72. 
Synoptique, a. tableau -, furze lez 
berficht, jf. 
Syntaxe, f. 7. Wortfügung, f. 
Synthèse, f. 7. Zufammenjegung ; Zus 
fammenfigung, f 
Systématique, a. fyftematifch. 
Système, m. Lehrgebäude, Syften, z. 
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Tabac, m. Tabaf, m. 

Tabagie, f. Tabafsgefellfchaft, Tabafs- 
tube, f Tabafshaus; Tabafs = und 
Mfeifenbehältniß, 2. 

Tabarin, m. Pidelbäring, Danswurft,z. 

Tabarinage, m. Pidelhäringspoflen, /: 

Tabatière, f. Tabatsdofe, jf. pl. 

Tabernacle, n. Stifshüttez Lauberhiit- 
te, [5 Sacramenthäuschen, z. 

Tabide, a. fwinofictig. 

Tabis, zn. gewäfferter Taffet, zz. 

Tabiser, v. a. ZT. einen Zeug wälfern. 

Tablature, f. Tablatur, jf. 

Table, f. Sig, m. Tafel; Tabelle, f. 
Regifter; 7. Gaitenbret, 72.5; Refo- 
nangboden, 71. 
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Tableau, m. Gemälde, Bild; Verzeich- 
niß, 2.5 2! Tafel, Fläche, Seite, f. 

Tablee, f. Tifch voll, 77. 

Tabler, v. n. die* Ja. - là — dessus, 
darauf rechnen. 

Tabletier, m. Kunfttifchfer, zz. 

Tablette, f. aufgelegtes oder befeftigtes 
Bret, Fach, Büchergeftel, Täfelchen, z.; 
T. Balfenfopf; Simsftein; Sims, 2. 

Tablettes, pl. Bruchfihienen, /. pl.; 
Schreibtafel, f£ — de fenêtre, Feniter- 
gefinfe, z. pl. Fenfterbänfe, f. pl; 
- de chocolat, Schofoladetafeln, f. pl. 

Tabletterie, f. Handwerf eines Kunft- 
tifchlers, 2.5 deffen Arbeit. 

Tablier, m. Schürze, f5 Schursfell, n.; 
Damenbret, z. ! 

Tabloin, zn. Battericplante, / 

Tabouret, m. Geffel ohne Lebne, m. 

Tac, m. Räude der Schafe, f 

Tacet, m. 7, Paufiven, n. 

Fee led, Sleden; * Fehler, Maz 

el, m. 

Tâche, f Tagewerf, 7. Urxbeit, f. 

Tachéographe, oder Tachygraphe, 71. 
Sefchwindfihreiber, 72, 

Tachéographie, oder Tachygraphie, f. 
Gefchwinpdfihreibefunft, f 

Tacher, v. a. befleden, befubefn (auch *) 

Tächer, v.n. (de...) fich bemühen, trach= 
ten; (A...) die Abficht haben, fuchen. 

Tacheté, -£e, a. gefledt, fledig. 

Tacheter, #. a. mit Sleden verfehen, 

Tacite, a. ftillfchweigenpd, 

Taciturne, a. fill, verfchloffen. 

Taciturnité, /. Stillfeyn, 7. Berfchlofs 
jenheit, ÿ. 

Tact, m. Gefühl, 7, (Sinn). 

Tacticien, m.n. ce. Taftifer, zz. 

Tactile, a. fühlbar. 

Taction, f. Fühlen, n. 

Tactique, f: 7. Tattif, fi [taffet, 71. 

Taffetas, 77. Taffet, m.; - ciré, Wachs 

Tafa, m. Suderbranntiwein, 72. 

Taie, f. Ueberzug, 77. Bettzieche; 7’. 
Hornhautblatter, 5 Häutchen unt die 
£eibesfrucht, z. 

Taillable, &, fteuerbar. 

Taillade, /. Schnitt; Schlig, m. 

Taillader, v. a. zerfegen, auffchligen. 

Taillanderie, f. Handwerf eines Rleins 
fHmids, 72,3 Sifenwaare, J- 

Taillandier, m. &lsinfhmid, Scharz 
fhmid, 72. 4 

Taillant, m. Schneide, Schärfe, f. 

Taille, f Schnitt, m. Schneiden, Bes 
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fihneiden, n.; Steinjchnitt;Holsfihlag ; 
Kerbftod, m. Rerbholz, 2: Wuche, 77. 
Seibesgeftalt, fs 2 Abzug im Pha= 
vaofpiele 30.5; Tenor, Tenvrift, 2.5 Art 
Steuer, fi 

Taille-douce, f. Rupferftih, m. 

Tailler, #. a. fihneiden, befchneiden, be= 
hauen, zufihneiden, zuhauenz zerfchneis 
den, zerhanen; einfchneiden; -p. 2. 7". 
die Karten abziehen, Banf machen, 

Tailleur, m. Schneider, 77, — de pier- 
res, Gteinnieß, zn. 

Tailleuse, f. Sthneiderinn, f 

Taillis, m. Gebau, 7. Holzfchlag, 72.3 
Bufchholz, z. [platte, f. 

Tailloir, 72. Hadbret, n. 7. Säulen- 

Taillon, m. Nachfteuer, f. 

Tain, m. Stagnol, m. Blattzinn, z. 

* Taire, #. a. verfihweigen. se —, v. r. 
fhweigen. 

Taisson, m. Das, m. 

Talc, m. Taltftein, zz. 

Talent, 77. Talent, 77. 

Taler, n, Thaler, m. 

Talion, m. 7". Wiedervergeltung, f. 

Talisman, m, Talisman, zz. 

Talmouse, f. Räfefuchen, m. 

Talmud, m. Talmud, m. 

Taloche, f. fa. Ropfnuf, f. 

Talon, m. Serfe, /-; Abfak am Schuh 
20.5 Sporn, 72.5 Untere, Dintertheil, zz ; 
Kehlleifte, 5 Stod, m. (nad) dem Ge= 
ben übriggebliebene Karten). 

Talonner, v. a. fa. auf dem Fuße nache 
folgen; anfpornen, auf dem laden 
feyn, zufegen, antreiben, 

Talonnier, m. Ubfarjchneider, zz. 

Talus, 72. 7! Böfhung, f- 

Taluter, v. a. 7". eine Böfihung geben. 

Tamarinier, a. Tamarindenbaum, zz. 

Tamaris, oder Tamarisc, m. Tama= 
tisfe, f 

Tambour, m. Æronunel, /:; Tronmtel- 
IRRE T. Windfang, n.; Trommel: 
yöhle, fe 

Tambourin, m. Fleine Trommel, f. 
Tambonein, 72.5 der e8 fihlägt. 

Tambouriner, #. r. trommelnt, (von 
Kindern 26.). — #. a. eine verlorne Gaz 
che austrommeln.. 

Tamis, mn. Sieb, Haarfieb, z. 

Tamiser, ». a. fieben, [fel, m. 

Tampon, m. Zapfen, Pfropfen, Stöp- 

Tamponner, #. a. gupfropfen, - 

Tan, m. Rohe, Gärberlohe, f 

Tancer, v. a. fa. ausfchelten. 
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Tanche, jf. Schleihe, /: (Fifch). 

Tandis que, e. während als, indeffen 
als, fo lange als; da hingegen. 

a; Höhle eines wilden Thieres, 
{3 * Schlupfwinfel, z. 

Tanne, f. Sinne in der Haut, fi 

Tanne, -ée, p. & a. geloht, lohfarben. 

Tanner, v. a. loben, voth gerben., 

Tannerie, f. Lohgärberei, f. 

Tanneur, m. Sohgärber, m. 

Tant, ad. fo viel, fo oft; fo fehr, dernas 
Ben; fo fange; fo weit, defto. 

Tante, f. Muhme, Bafe, Tante, fi 

Tantin, Tantinet, m. fa. ein Wenig. 

Tantöt, ed. bald, in furzem; vor Furs 
gem, erft, vorhin. 

Taon, m. Bremfe, Pferdefliege, f 

Tapabor, m. Reifefappe, f- 

Tapage, m. fa. Särın, m. Getôfe, r. 

Tapageur, m. fa. Särmer, m. 

Tape, f. Zapfen; fa. Klitf), m. Dadjs 
tel, Obrfeige, f. 

Taper, ». a. & n. ftampfens zuftopfen; 
T. auftragen; a. Obrfeigen geben. 

en Tapiuois, ad. heimlic), unbermerft, 

se Tapir, v. r. fi duden, fauern. 

Tapis, m. Teppich; Rafenplak, 77.3 
mettre sur le —, auf das Tapet brins 

Tapisser, ». a. tapeziren. gen. 

Tapisserie, f» Tapezerei, Tapete, f 

Tapissier, m. Tapezirer, Tapetenhänds 

ars ee m. 4 
apissière, f. Tapezirerinn, fe. 

Tapon, m. fa. Rlumyp eh m. 

Tapoter, #. a. fa. flayfen. 

Tapure, f Tappiren der Haare, z.; tapz 
pirte Haare, z. pl. 

Taquin,-ine,e. farg ; filzig ;hafsftarrig. 

Taquinerie, f. fa. Filzigfeit; Halsftarz 
rigfeit, fe 

PA v.a.fa. befdiverlid fallen. 

Tarare, z. Ja. gut! mir gleich viel! 

Taraud, m. 7°, Schraubenbohrer, 77. 

Tard, ad, fpät. 

Tarder, ». n. verzichen, verweilen; 35: 
gern, fâumen. — #. z. il me tarde, e8 
verlangt mich. 

Tardif, -ive, a. fpät, langfanr. 

Tardiveté, f. Sangfamfeit, 5 fpätes 
Reifen, 72. 

Tare, f. 7’. Tara, fs ” Fehler, Mau: 
gel, m. 

Taré, 6e, a. verdorben, befchädigt. 

Tarentule, f. Tarantel, fi 

Tarer, e. a. T', tativen. 

Targette, f. Gubriegel, m. 
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Tar 
se Targuer, #. r. fa. (de) auf etwas 
troßen, danıit prahlen. m. 
Tariere, f. 7°. Hohlbohrer; Erdbobrer, 
Tarif, m. Waarenverzeichniß, z. Tas 
viff, 72. 
am v. a. in einen Tariff bringen. 
Tarin, m, Grünfinf, m. 4 
Tarir, v. a, & n, austrodnen, verteod- 
nen, verfiegen. 
Tarissable, a. was vertrodnen Fann. 
Tarissement, m. Uustrodnen, Bertrod- 
nen, Derfiegen, 7. 
Taroté, -te, a. auf der Midfeite ges 
färbt (von Spielfarten). 
Tarots, m. pl. Zavoffarte, fi 


Taroupe, /. Haar zwifchen beiden Au: 


genbraunen, 72. 
Tartareux, -euse, a. weinfteinartig. 
Tarte, f. Torte, f \ 
Tartelelte, f. Törtihen, z. I: 
Tartine, f. Butterbrod, 7. Brobfhnitte, 
Tartre, m. Weinftein, zz. Y; 
Tartufe, m. Heuchler, Scheinheiliger, zn. 
Tartuferie, f. fa. Deuchelei, fi 
Tartufier, v. n. fa. heucheln. 
Tas, m. Haufen; 2’. fleiner Handanı= 


bof, 77. 
Tasse, f. Schale, Taffe, f 
Tasseau, mn. Leifte, f. 
Tassée, f. p. u. Taffe voll, f. 
Tasser, v. a. häufen, aufhäufen. -v.n. 
T. fi ausbreiten. [nifche, f. 
Tassette, £ T. Schenfelfchiene, ant Harz 


: ‘Tâte-poule, m. fa. Topfyuder, m. 


Täter, v, a. fühlen, anfühlen, betaften; 
foften, verfuchen. Linn, f. 
Tatillon, m. & f. fa. Schwäßer, m. 
Tatillonner, v.n. fa. [waßen,wafchen. 
Tâtonnement, m. Befühlen, z. 
Tätonner,v. a. tappen, herum tappen; 
* fa. im Finftern tappen. 
à Tätons, ad. im Dunfeln tappend. 
Tatouer, v. a. tätowiren. 
Taudis, (Taudion, fa.) m. Hütte, f. 
eft, n. [ant Kopfe, f. 
Taupe, f Maulwurf, 71.5 Spedbeule 
Taupier, m. Maulwurfsfänger, 77. 
Taupière, f. Maulmwurfsfalle, f. 
Taupin, m. Springfäfer, 72. 
Taupinée, Taupinière, f. Maufwurfs- 
Taure, f. Kalbe, Färfe,  I[daufen, m. 
Taureau, zn. Stier, m. 
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Tavaïole, f. Spikentuc), Tauftuch, ». 
Taveler, ». a. buntfledig machen. 
Tavelure, fi Fleden auf der Haut eines 
Thieres, 72. pl. 
Taverne, j. Keinfibente, f. 
Tavernier, m. -ière, f. Weinfhent, 
m. =inn, fr 
Taxateur, m. Schäßer, m. [n. 
Taxation, f. Tariren, r. —pl. Zählgelv, 
Taxe, f. Zare, f- gefehter Preis, zu.; 
Auflage, Abgabe, Steuer, f. 
Taxer, ». a. fihäßen, tarivens eine 
Schagung auflegen; (q. de qe.) bes 
Te, pr. dir, did), [fchuldigen, 
Technique, a. funftmäßig, technifch. 
Technologie, f: Technologie, f. 
Teignasse, f fa. alte Perride, f. 
Teigne, f, Schabe, Motte, 5 Grind, zz. 
Teillage, m. Hanfbredhen, 2. [Räude, f. 
Teille, f. durd) das Brechen abgelôite 
Hanfz oder Flahsrinde; Schäbe, f. 
Teigneux, -euse, a. grindig, räudig. 
Teiller, #. a. Hanf oder lacs brechen. 
*Teindre, v. a. fürben. 
Teint, m. Färben, n.; Gefichtsfarbe, fi 
Teinte, f. T. Farbe, Tinte, f. 
Teinture, f» Farbe; 7. Tinctur, fs 
oberflächliche Renntnif, f£  [sinn, f- 
Teinturier, m. -iere, S. Färber, m. 
Tel, Telle, a. folder, folche, folches, 
mancher; der und der, die und die, fo, 
wie...fo ; — que, fo daß, fo wie; -quel, 
fo fo, mittelmäßig. 
Télégraphe, m. T'.n. e. Sernfchreibes 
mafdine, Telegraph, m. 
T'élégraphique, a. n. e. telegraphifch. 
- f. Sernfihreibefunft, f 
Télescope, m. Gebrobr, Fernrohr, z. 
Tellement, ad. dermaßen, dergeftalt, fo 
febr; — quellement, fo fo. 
Temeraire, a. verwegen, Fühn, frech, 
- m. & f. der, die Bermegene, Mages 
Halg, m. [Tollfüpnpeit, f. 
Témérité, f. Berwegenheit, Srechbeit, 


Témoignage, m. Zeugniß, n.; Beweis, 


m. Merknuaal, 2. 

Temoigner, v. a. zeugen; bezeugen; 
bezeigen, blien faffen. ? 
Témoin, m. Bguge, 1.3 — oculaire, 
Augenzeuge ; en témoin de quoi, zur 

Urfunde deffen. 
Tempe, f. Schlaf anı Haupte, m. 


Tautologie, f. 7. unnöthige ieder: | Temperament, m. Æemperantent, 7. 


holung eines Wortes 2c., f 


Taux, m. Taxe; Steueranlage, f.; (ans | 


desüblidhe Zinfen, pF- 


Leibesbefhaffenbeit, Natur 05 * its 
telweg, zu. Bermittelung ; 2 Tenipes 
ratur, f. 


302 Tem 
Tempérance, f. Mäßiafeit, f- 
Tempérant, -ante, a. mäßig. 
Temperant, 71. niederfchlagendes Mit- 
tel, 72. [Witterung, f. 
Température, f. Befchaffenheit der Luft, 
Temperer, #. a. mäßigen, mildern, 
vermindern. 
Tempête, f. Sturm, m. Ungemwitter, z. 
Tempêter, v.n. fa. lärmen, toben. 
Tempetueux, -euse, a. ftürnifih. 
Temple, m. Tenipel, 71. 
Templier, a, Temmpelherr, Templer, 71. 
Temporel, -elle, @. zeitlid), vergäng- 
lich, irdifch ; weltlich. 
Temporiser, #. n. die Zeit abwarten, 
zandern. 


Temps, m. 3eit, f.; Wetter, rn. Wittez | 


rung, f- Z. Tempo, r.; à —, ad. zu rech: 
en zeitig genug; auf eine gewilfe 
eit. 
Tenable, a. haltbar (von Plägen 2c.). 
Tenace, a. zähe; * geizig ; fravrfüpfig. 
Tenacité, f. Zähheit; Kargheit; Hart: 
nädigfeit, f - 
Tenaille, f. (befonders p2.) Zange, j:; 
T. Zangenmerf, n. [zwiden. 
Tenailler, #. &. mit glühenden Sangen 
Tenaillon, m. 7, Zangenmerf, Boll- 
werf, z. 
Tenancier, m, Befiger eines zinsbaren 
Bauergutes; Zinsmann, 72. 
Tenans, m. pl. Grengen eines Uders 
oder Gutes, pl. 
Tenant, -ante, a. an etwas halten». 
Tenant, m. 7. Plaghalter; DVertheidi- 
ger, Schildhalter, zz. 
Tendance, f. Beftreben, 7. Tendenz, f 
Tendant, -ante, a. à qe., auf etwas 
abzielend. 
Tendineux, -euse, a. febnig ; fehnicht. 
Tendon, m. Sehne, Flechfe, f. 
Tendre, a. weich, mirbe, zart; empfind- 
li; fhwach, fhwadiich ; * weichmitz 
thig ; zärtlich, lieblich. — m. fa. Zätts 
lichfeit, je 
Tendre, v. a. fpannen; ausfteeden, 
reichen; ftellen, auffehlagen; behängen ; 
ausjhlagen; *-la main, um Almofen 
bitten. = v.n. (à) hingehenz * abzie= 
len, abzwedenz trachten. 
Tendrelet, -ette, a. Ja. zärtlich, ver- 
Tendresse, f. Bärtlichfeit, {. [wöhnt. 
Tendreté, f. Zartheit, Miichigfeit, f. 
Tendron, m. junger Sprößling, m.; 
Knorpel, zm.; * jeune -, junges Mid: 
den, n.. 5 


Ten 


Ténèbres, f. pl. Sinfterniß, f. 

Tenebreux, -euse, a. finfter, dunkel. 

Tenebrion, m. Wehlfäfer, m. Daugs 
fhabe, f. 

Tenesme, m. T. Stuhlzwang, m. 

Teneur, f. Inhalt, zz. 

Teneur de livres, m. Buchhalter, m. 

Tenez!z. halt! fehet! da! nehmt! 

* Tenir, ». a. & n. halten; abhalten, 
aufhalten; inne haben, befiken, einneb= 
men; erhalten; dafür halten; qe. de 
g., einen etwas zu verdanfen haben, 
etwas von einem wiffen; de q., einen 
Ähnlich feyn; (contre) Stand halten, 
aushalten; bejtehen, bleiben; * la 
chambre, das Zimmer hüten; — # 7. 
à qe., an etwas anftogenz daran oder 
à q., an einen liegen; auf einen ans 
fonmmen; en —, verliebt feyn, einen 
Hieb haben. se -,v. r. fit halten; à 
ge., anetwas; * bei etwas ftehen bleiz 
benz fich wo befinden; — de qe., fid 
einer Sache enthalten. 

Tenon, m. Saypfen, 77. 

Tenor, m. Z'. Tenor, m. 

Tension, f. Spannung, f ; 

Tentant, -ante, a. verführerifch, veizend, 

Tentateur, m. -trice, jf: DBerfucher, 
m. im, fi 

Tentatif, -ive, a. verfuchend, 

Tentation, f. Berfuhhung, jf: 

Tentative, f. Berfuch, m. 

Tente, f. Belt, n.; 7. Wiefe, f:  [rerr, 

Tenter, p. a. verfuchenz reizen, berfühs 

Tenture, f. Behängen, . Eapezivung; 
Tapete, f. 

Tenu, -ue, a. dinn, zart, 
Tenue, f. Haltung, f; * Beftand, m.; 
T', - noble, adeliches Afterlehen, 7. 

Tenuite, f. Dünne, Zartheit, f 

Teorbe, oder Tuorbe, m. Theorbe, f. 

Tercet, n. dreizeilige Strophe, zz. 

Terebenthine, f Terpentin, zz. 

Terebinthe, zn. Terpentinbaum, zz, 

Tergiversation, f. Ausflucht, £ 

Tergiverser, v. 7. Ausfüchte machen, 

Terme, m. Ende, Biel, 2.3 Zeit der Ent« 
bindung, 5 Zeitpunft, Termin, 77. 
Srift, #5 Orenzbild, 2. Örenzfäule, f5 
Ausdeud, 72. Wort, 2.5 pl. Buftand, m. 

Terminaison, f. Endung eines Wors 
tes, fi 

res v. a. begrenzen; endigen, 
befchließen, ausmachen. se-, v. r. fid) 
endigen ; ausgehen, ausfallen, ablaufen, 

Ternaire, a, gedritt. 


Ter 


Terne, a. nıatt, trübe, 

Terne, m. T. Terne, f. Ternes, pl. als 
le Dreien in Mürfeln, fi pl. 

Ternir, v. a. matt, trübe machen; 
‚verdunfeln. se —, #. r. matt, teübe 
werden. . 

Ternissure, £ Mattheit, Trübheit, f. 

Terrain, oder Terrein, m1. Exdreic), z. 
Grund, Boden; Piaf, 72. 

Terral, m. Sandwind, zn. 

Terrasse, fs Terraffe, f- Erdivall, Ab- 
fab; Altanz; T. Vordergrund, 77. 

Terrasser, +. zn. mit einem Erbmwall 
umgeben ; niederiwerfen, zu Boden fchla- 
gen; niederfihlagen ; *zum Stillfcywei- 
gen bringen. se -, w. r. fid) mit Erd- 
wällen verfchangzen. Im. 

Terrassier, m. Wallgräber, Wallfeger, 

Terre, f. Erde, f.; Erdboden, m. Exrd- 
veid, n.; Erofugel, /.5 and, Feld; 
Landgut, 2.5; — à =, dicht an der Erde, 
nahe an Boden; nahe ant Lande hin. 

Terreau, zn. Dingererde, f- 

Terre-uoix, f. Erdnuß, Srofaftanie, f- 

Terrer, se -, v. r. fit in die Erde ein= 
graben. 

Terrestre, a. Erd....;5 erdicht ; irdifch, 

Terreur,  Schreden, zn. 


Li 


. Terreux, -euse, a. erdig; voll Erde; 


erdfarbig, erdfahl., 
Terrible, @. fehredlich, entfeßlich. 
Terrien, m. -ienne, f. Güterz, Län 
derbefiger, zu. = inn, jf. 


‘Terrier, m. oder a. m. papier -, Lebnz 


vegifter, Zinsbuch, Lagerbuch, 72. 
Terrier, m. Grube, f Loch), rn. oder 
Bau eines Thieres, m. [fen. 
Terrifier, v. a. n. c. fihreden ; abfchref: 
Terrine, f. Terrine, große irdene Schilfs 
Tel, f- Ach ; Art Ragout, 71. 
Terrinee, f. Terrine voll, f 
Terrir, v. n. ans Land gehen; 7. lan: 
Territoire, f. Gebiet, 7. [den. 
Territorial, -ale, @. das Gebiet, den 
Grund und Boden detreffend. 
Terroir, m. Grund, Boden, zz. 
Terroriser, #. n.n.c. mit Schreden 
erfüllen. [n. 
Terrorisme, m. rn. ce. Schredensfyften, 
Terroriste, m. n, c. Gchredenémann, 
Tertre, m. Hügel, m. In. 
Tesson, m. Scherbe, fi 
Testacée, a. Schal... 
Scäalthiere, 7. pl. 
Testament, zn, Teftanıent, 72. 
Testamentaire, «, teffamentlish, 


Testacees, pl. 
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Testateur, m -trice, f. Teftirer, m. 
zinn, f. 

Tester, v. n. ein Teftament machen, 

Testicule, m. Node, f. 

Testif, m. Rameelhaar, 7. 

Testimonial, -ale, a. Zeugniß geben. 

Tet, m. Scherbe, f Scherben; 7. Teft, 
m. Sapelle, f. 

Tétanos, m. T, Starrfranyf, m. 

Tetasses, f.pl. fa. fihlaffe Brüfte, f. pl. 

Tête, f. Kopf, m. Haupt, 1.3 * Ober= 
Ttelle, f.; Oberhaupt, 2.3 Spige, 5 
Kopf, Berftand, 77. 

Tete-A-töte, ad. unter viee Augen. 
— m. geheime Ilnterredung, f. 

Tete-morte, f. 2. Rüdbleibfel nach ei- 
ner Deftilfation (caput mortuum), n. 

Teter, v. a. En. faugen. 

Tetiere, f. Rinderbäubhen ; Kopfgeftell 
eines Wferdes, z. 

Tetin, m. Bruftwarze, fi 

Tetine, f. Euter, 2.5 Beule, f. 

Teton, m. ruft, f. 

T'étraèdre, m. 7. Bierflac), Tetraeder, 2, 
Tette, f. Zige der Thiere, f- 

Tetu, -ue, a. ftarrföpfig, eigenfinnig. 

Texte, m. Tert, m. 

Textile, a, fpinnbar, 

Texture, f. Öewebe, n. 

Thaumaturge, a. wunderthätig. — 77% 
f. Runderthäter, m1. sinn, f 

The, m. Thee, m. 

Theätral, -ale, à. theatralifch. 

Theätre, m. Theater, z. 

Théière, f. Theefanne, f 

Theme, m. Sat, m. Materie, f. Thez 
ma, 2. Aufgabe, f [famfeit, & 

Theologie, f. Theologie, Gottesgelebrz 

Theologien, m, Tbeolog, Gottesgelehrs 
fer, m. 

Théologique, a. theologifch. [r. 

Théorème, m. Lehrfag, m. Theorem, 

Theoricien, Théoriste, m. n. c. Theoz 
vetiter, 772. 

Théorie, f: Theorie, fi 

Théorique, a. theoretifd). 

Thérapeutique, f. Heilfunde, 7: 

Thériacal, -ale, a. theriafalifch. 

Thériaque, f. Theriaf, zn. 

Thermes, m. pl. warme Bäder, 2. pl. 

Thermolampe, fın.c. Ebermolampe, f 

T'hermomètre, m. 7. Wärmemejjer, 772. 

Thésauriser, v. n. Schäße fanuneln, 

These, f. Sat, Lehrfaß, 7. 

Thon, m, Thunfifeh, m. N 

Thuriféraire, m. Raucyfaßträger, mm. 
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Thym, m. Thymian, zn. 

Thyrse, m. Thyrfus, Bachusftab, m. 

Tiare, f. Tiare, fi Dauptfehnmd der 
Perfifchen Fürften 1, 72.3 dreifache 
päpftliche Krone, fi : 

Tic, m. Krippenbeißen der Pferde, z.; 
Ja. eigene Weife, Saune, f. 

Tiède, a. lau, laulich. 

Tiédeur, f. £aulichfeit, fi 

Tiedir, v. r. (au werden. [deinige. 

Tien, Tienne, pr. der, die, das deine, 


Tierce, f. T'. Terz, Terzie; Revifion (in 


Drudereien), f 


Tiercer, v. a. T. driebraden ; in drei 
Theile abtheilem. — #. 72 ein Drittel 


mehr bieten. 
Tiers, -erce, a. dritte; fièvre tierce, 
dreitägiges Fieber, 7. 

Tiers, m. dritte Wann, 71,5 Drittel, n. 
Tiers-état, zn. der dritte Stand, Nabr- 
tand (Birger- und Bauernftand), m. 
Tige, f. Stängel, Etiel, Etamın, m.; 

Spindel, Röhre, f. Schaft, m. 
Tignon, m. fa. Sinterbaar eines Frauen- 


zimmmers, 2.5 Daube' eines gemeinen 


MWeibes, f 

Tignoner, ». a. fa. die Dinterhaare 
Feaufeln. se —, v. r. fid) bei den Daa= 
ven zaufen. 

Tigre, m. Tiger, m. 

Tigré, —ée, a. getigert, tigerfledig. 

Tigresse, f. Tigerinn, f. 

Tillac, zu. Oberlauf, m. Oberverde®, 72. 

Tille, f. Lindenbaft, zz. 

Tilleul, m. inde, f. Lindenbann, m. 

Timbale, f. Paufe, f; Art Becher, zm.; 
pl. Kleines Macet, zz. 

Timbalier, zn. Paufenfchläger, m. 

Timbre, m. Glode ohne Klöppel, fi 
heller Klang; Stämpel, n.; Stämpel: 


geld, n.; Zimmer, zz. (40 Selle), Tim- 


res, pl. Darmfaiten unten an der 
Zeommel, f. pl. 
Timbrer, v. a. ftänıyeln. 
Timbreur, m. Stänipler, m. 
Timide, a. furdtfan, verzagt, fic: 
tern, blöde. [heit, J 
Timidité, f. Succhtfamfeit, Schiichtern- 
Timon, m. Deichfel, 5 T. Selnftod, 
m.; Gteuerruder, z. 
Timonnier, a. Deichfelpferd, 2.3 Bootg- 
manı ant Gtenerruder, zn. 
Timoré, -ée, a. furhtfam, ängftlich. 
Tine, f. Zuber, m. Tiene, f. 
Tinette, f. fleiner Zuber, Ständer, m. 
Tintamarre, m. fa. Getÿfe, n. 


Tır 
Tintamarrer, v. r. fa. lärnıen. In. 
Tintement, m. Nadflang, m. Klingen, 
Tinter, ». a. an die Glode fchlagen. 
- v. n. anfchlagen, flingen. 
Tintouin, za. Obrenbraufen, 2.3 * Unz 


tube, f. 


Lfe, fi 
Tique, . Holzbok, m. Schaflaus, Sets | 


Tiquer, », n. in die Krippe beißen, fops 
Tiquet£, -ée, a. fprenflich. [pen. 
Tiqueur, n, Rrinpenfeser, zn. 

Tir, m. Schußlinie, /. Schuf, m. 

Tirade, f. Reihe Worte, Gedanfen xc., 
Stelle; T. Schleifung vieler Roten auf 
ein Mal, fi; fe. tout d’une -, in ei= 
nem Zuge, in einem Athen. 

Tirage, m. Ziehen, zn. Biebung ; Seins 
ftraße, f 

Tiraillement, m. Berren, Reifen, ». 

Tirailler, #. a. zerren, zupfen. -v.n. 
Ja. viel Pulver verplagen; plänfeln. 

Tirailleur, m. Plänfter, zm. der außer 
der Linie fchieft. _ 

Tiran, v. Tyran. 

Tirant, m. Sugfnur, Schnur ; Strip- 
pe, 5; Daarwachs im Fleifdhe, 7.3 7". 
Durhzug, Bindebalfen, 2.5 Zugband 
an einer Mauer, 2.5 Wafferzug eines 
Echiffes, m. n. 

Tirasse, f. T. Streichneß, Streichgarn, 

Tirasser,v.a.2n.T. fteeichen, at 
dem Streichneke fangen. 4 

Tire, f. voler à - d’aile, fehe fnen 
fliegen; tout d’une tire, in einent 3u- 
ge. [Tirant. 

Tire-aux-dents, m. Saarmacg, 72. v. 

Tire-balle, m. 7. Kugelzieher, m. 

Tire-botte, m. Stiefelzieher; Stiefel: 
Enecht, zu. 

Tire-bouchon, m. Rorfsieher, m. 

Tire-bourre, m, 7’. Kräger, m. 

Tire-laine, m. Straßenräuber, zz. 

Tire-laisse, m. fa. vergeblich gemad)« 
te Hoffnung, jf. Laufen. 

Tire-larigot, fa. boire à -, übermäßig 

Tire-ligne, m. Sinienzieher, 7. 

Tire-lire, f. Sparbüchfe, j. 

Tire-lirer, #.n. wie eine Lerdhe fingen. 

Tire-lisses, v. Coutre-lames. 

Tire-moëlle, m. Marfzieher, 72. 

Tire-pied, m. 7. Rnieriemen, m. 

Tire-plomb, m. 7". Bleizug, m. 


Tirer, ». a. & n. ziehen, heraus ziehen; 


auf:0d. zuziehen; ausziehen, ausdehe 
nen, fiveden ; anziehen; faugen; fihös 
pfen; zapfen; nehmen; fihießen; abzie= 
hen, abörudenz zeichnen, malen, — au 


Tir 
sort, loofen; - (une lettre.de change) 
sur q.), (einen Wechfel) auf jemand 
ziehen, traffiren; — au large, das Weiz 
te fuchen, davon laufen. — sur, (von 
Sarben) fallen in. se -, v. r. fid) iez 
hen. — d’alfaire, aus einer Sache, 
Tiret, m. Schnur woran man Arten 26. 
heftet, f5 7. Theilungszeichen, 2. 
Tireur, m. Schüße, Jäger; Traffent, m, 
d’or, Golddrahtzieher, 72. 
Tiroir, m. Schublade, f. Schubfaften, m. 
Tisane, f. Gerfientranf, 71. Gerften- 
waffer, z. 
Tison, m. Feuerbrand, m. 
Tisonné, a. m. brandfledig; cheval 
gris -, Schwarzfchimmel, 77, 
Tisonner, v. n. das Fener fihiiren. 
Tisser, ». a. weben, wirfen; Z'. nad) 
einem Modell Flöppeln. 
Tisserand, m1. Weber, Leirrimeber, zz. 
Tissu, -ue, p. # a. gewebt, gewirft. 
Tissu, m. Gewebe, Öewirf, 22.3 * An: 
ordnung, Einrichtung, 5 Öewebe, z. 
Tissure, f. Weben, Wirfen; Gewebe, 7. 
Tissulier-rubanier, m. Bortenwir- 
fer, m. 
Titillant, -ante, a. fißelnd; fprudelnd, 
Titillation, fi Ribel, zn.,;, Spruvdeln, z. 
Titiller, #. a. fißeln; #. ». fprudeln. 
Titre, m. Titel, m. Auf, Veberfihrift 
eines Buches, f5 Titelblatt, 2.5 Urfunz 
de, f. Rechtsgrund, m. Recht, 1, 7. 
Gehalt der Münzen, 72. 
Tilre, -ée, a. der einen Titel bat. 
Titrer, v. a. betiteln; berechtigen, be= 
vollmächtigen. 

Titulaire, a. Titular . .. — m. wirklis 
her Befiber des Anıtes, zn. 
Toc, m. 7‘. jeu du-, Toccateglifpiel,z. 

Tocane, f. Borlafwein, 72. 3 

Tocsin, m. Sturmglode, fs; Stürnen 
danıit, z. 

Toge, f. Zuga der alten Römer, f 

Toi, pr. du, dich, dir. 

Toile, f Leinwand, f. Zud, Leinen, r.; 
Borhang einer Schaubühne, zm.; — de, 
coton, Rattun, 72.3 — d’araignee, 
Spinnegewebe, z. Toiles, pl. Sagoti- 
der, 7. pl. à 

Toile, zn. Grund in den Spiken, m. 

Toilerie, f- Seinenwaare, f:: Ceinwande 
handel, m. [Pugtifch, m. 

Toilette, f. Purtifchtuch, 2.5 Nadttifch, 

Toilier, m. -iere, f. Leinwandhändler, 
m.zinn, Er ; 

Toise, f. Klafter, f; Klaftermaß, z. 
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Toiser, v. a. mit dem Rfaftermafe aus 
meffen, 

Toisette, f. balbmolfener, halbbaunız 
wollener Zeug, zn. 

Toison, f. Gibenwolle, 5 Fell mit der 
Wolle, Bließ, 2,3 la = d’or, das gol- 
dene Blick. 

Toit, m. Da: * Haus, nz; - à co- 
chons, Schweinftall, Roben, m. 

Töle, f. Sifenblech), 7. 

Tolérable, a, erträglich, leidlich. 

Tolérance, f. Duldung, Nadfidt, 7. 

Tolérant, -ante, a. duldfant. 

Tolerantisme, zn. Religionsduldung, f 

Tolerer, v. a. dulden, ertragen. 

Tombac, m. Tombad, 72. 

Tombe, f. Srabftein, zn, Graf, 7. 

Tombeau, zn. Grabmaal, Grab, r. 

Tombelier, n. Rävener, m. 

Tomber, v. rn. fallen, einfallen; gufal- 
len; — malade, franf werden; - d’ 
accord, zugeben, 

Tombereau, m. Karren, m. 

Tome, m. Band, Theil, zn. 

Ton, m. Ton, Klang, Laut, m.; Stims 

Ton, pr. dein. fine, jf. 

Tondeur, m, Scherer, Scharffiherer; 
Tuchfiherer, zz. 

Tondre, ». a. fiheeren. 

Tonique, f note -, 7. Hauptton eines 
Mufifftüds, za. Tonica, fü 

Tonlieu, m. Standgeld, n. 

Tonnant, -ante, a. donnernd. 

Tonne, f. Tonne, f. [binde, z. 

Tonneau, m. Tonne, f. Gap: Fañgez 

Tonnelage, m. Böttcherarbeit, f. 

Tonneler, v. a. mit einem Garne fan: 
gen ; * mit Siff Fangen. 

Tonnelier, mn. Fafbinder, Böttcher, 77. 

Tonnette, f. Somnterlaube, 5 Rebe 
hühnergarn, z. 

Tonnellerie, f. Böttcherhandwerf, z. 
Werfftätte eines Böttchers, j° 

Tonner, v. n. & 1. donnern, 

Tonnerre, mn. Donner, m. 

Tonsure, f. Scheren des Haupthaars, 
n.; Platte, Tonfur, f. 

Tonsurer, v. a. eine Platte fcheren. 

Tonte, f. Schaffchur, Molffhur, 7: 

Tontine, f. Tontine, (Leibrentengefells 
fhaft), f À 

Tonture, f. Scheren, 2.5 Scherwollk, 7. 

Topaze, f. Topas, m. 

Tope, 7. topp, wohlan. | 

Toper, #. n, T. den Sat im Spiele 
halten; * fa. HALT 
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Topinambour, m. Cxdbien, /: 

Topique, a. 7. örtlich. 

Topographe, m. Ortsbefihreiber, 72. 

Topographie, f. Oribefchreibung, f 

Topographique, a, topograpbifch. 

Toquet, 72. Kinderhaube, Weiberhaube, 

Torche, f. Fadel, f. WE 

Torche-cul, m. Arfdhivifdh, zn. 

Torche-pot, m. Graunjpecht, m. 

Torcher, ». a. wifchen, abwifchen, 
fheuern ; mit Lehm bewerfen, Fleiben. 

Torchere, f. FSadelftuhl, zn. 

Torchis, zz. Kleiberlehn, 72. 

Torchon, m. Lappen, Wifchlappen, 
Scheuerwifch, Gtrobmifh, m. 

Torcol, Torcot, Torcou, m. Wende: 
halg, m. 

Tordage, m. T. 3wirnen der Seide, 71. 

Tordeur, m. -euse, f. Zwirner; Wolf: 
dreher, 72. =inn, Je 

Tordile, m. Drebfraut, 72. 

Tordre, v. a. drehen, winden, ringen, 
verdrehen; abdrehen; Frimmen, biegen, 
jiwirneit. 

Toren, m. Lite, f. 

Torpeur, f. n. c. Erftareung, f. 

Torpille, f. Krampffifch, 72. [nen. 

Torquer, v. a. le tabac, Tabaf fhin 

Torquet, m. fa. donner Ie - à q., ei: 
nent eine Nafe drehen. : 

Torréfaction, f. Röften, z. 

Torreher, v. a. vüften, düvreit. 

Torrent, m. Strom; Negenbach, 72. 

Torride, a. 7’. zöne -, heiße Zone, j. 

Tors, torse, a, gedrebt, verdreht, berz 
venft 5 gezwirnt; geivunden. 

Torse, m. 7’. Rumpf einer verftinmel- 
ten Bildfäule, fi 

Tort, zı. Unrecht, 77.3 Schade, m. 

Tortillement, 72. Drehen, Winden, r.; 
* fa. pl. Ausftüchte, Umfihweife, zz. pZ. 

Tortiller, ». a. drehen, winden, flechtei. 
- v. n.* fid) dreben und wenden. 

Tortillon, m. Wulft, Haanvulft, zu.; 
vom Dorfe genommene Mag», f. 

Tortionnaire, a. widerrechtlich, gewalts 
thätig. 

Tortionner, #. a. n. ce. mißhandeln, 

Tortis, m. Öebund, 2. Blumenfranz, zz. 

Tortu, -ue,a. frummı, übel gewachfen; 
* verfehrt. 

Tortue, f. Schilfröte, f. 

Tortuer, #. a. frumm machen. 

Tortueux, -euse, a. frumum. 

Tortuosité, f. Krünme, f i 

Torture, f. Solter, Torturz Marter, S. 
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Torturer, #. a, foltern, martern; * 
verdrehen, ; 
Toste, m1. Gefunbheittrinfen, 72; 

—, eine gepriefene Schönheit. 

Toster, #. a. Öefundheit trinfen. 

Töt, a. bald, bei Zeiten, früh. 

Total, ale, a. ganz, gänzlich, völlig. 

Total, zu. Totalité, f. Ganze, zz. ganze 
Summe, f; la = du bien, das ganze 
Derinögen, 72. 

Totalement, ad. gänzlich), ganz und gar, 

Toton, m. Drehwiürfel, 72. 

Touaille, f. Sandtud, Rolltuch, z. 

Touchant, prp. betreffend. 

Touche, f. Griff, 72. (pl.) Slaves, m. 
pl. Stiffel; Strich auf dem Probirfteis 
ne, 22., Schmiße an einer Peitjihe, /.; 
T. Farbenauftrag; * Streih, Schlag, 
widriger Zufall, 22. pierre de -, Pro 
birjtein, zz. 

Toucher, v. a, & n. berühren, anriühe 
ven, angreifenz fchlagenz; * rühren, bes 
wegen; angehen, beireffen; (à) nahe 
feyn ; — de l’argent, Geld enipfaugenz 
- le clavecin, là harpe #e., das Çlaz 
vier, die Darfe fpielenz — de l’or, Gold 
auf dent Probiviteine flreichen. se -, 
v. r. fi berühren, an einander ftoßen 
oder liegen. 

Toucher, m. Gefühl, Fühlen, n.; 2% 
Spielart eines Tonfünfklers, f F 

Toufle, f. Bufch), Büfibel, m. ÿ 

Toullu, -ue, a. bufchig, dit, befaubt. 

Toug, m. 1! Rofjihweif, zz. 

Toujours, ad. allezeit, immer, ftets; Ja. 
unterdeffen, dennoch. 

Toupet, m. Büjihel, Schopf, 72.3 Stirns 
haar, 2.5; — de bois, Büfchchen, 7. 

Ba: Kreeifel, n.; fa. Gaffenbuz 
IE 

Toupiller, e. r. fa. bin und her laufen. 

Toupillon, m. Büfchelchen, 72. 

Tour, 72, Umlauf, 72. furze Reife, /5 
Spaziergang, Imfreis, Nand, Streifen, 
Kragen; Imhang, 72.5 KRunftftüd, 72.5 
Wendungz Drechjelbanfz; Drehfiheibe ; 
Dreblade, [5 Wirftifch, 72. Wirkbret, 
n.; Winde, Rolle, fs Syinnrädchen, 
n.s Reihe, Sf; * Poffen, Streih, zu. 
Stüdhen, 2.; * - du bâton, Neben= 
vortheile, zu. pl. Eporteln, f pl; de- 
mi - à droite, rechts nm Febrt euch! 
— à, nach der Meihe, wechfelsweife. 

Tour, /. Thurmz 2. Rochen in Schach, 
m. [renfoen, 72. 

Tourbe, f. Zurf; (z. ce) Schwarm 
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Tourbeux, -euse, a. Torf enthaltend, 

Tourbiere, f. Torfmoor, Torfland, ». 

Tourbillon, m. Wirbel, Wirbehvwind; 
Strudel, zz. 

Tourdille, a. gris —, droffelgrau. 

Tourelle, f. Thürnidhen, 72. 

Touret, m, 7, Rädchen, z.; Dolle, f; 
Ring an der Schnellwage;z Kinnhas 
fen, zn. ER: 

Tourière, f. Pförtnerinn (int Riofter), 

Tourillon, m. Zapfen; 7. Skhildza- 
pfen einer Kanone, 772. 

Tourment, m. Pein, Qual, Plage, f: 
Schmerz, Kunmıer, 772. 

Tourmente, f. Seeftuem, u. 

Tourmenter, #. a. quälen, imartern, 
peinigen, heftig bin und her bewegen, 
erfhüttern. se —, #. r. fid) quälen, 
plagen ; fich herum werfen ; fich werfen, 
(vom Holje). 

Tournant, mn. Wendung, Rrüinune, Ede, 
F:; Wafferwirbel, zn.; Walze, /.; mou- 
lin à deux tournants, Wühle mit 
zwei Gängen. 

Tournant, -anle, a, umlaufend, fic) 
berumbdrebend. Urn. 

Tourne, f. 7. Umfihlag oder Trumpf, 

Tournebroche, m. Bratenmwender, 77. 

Tournée, f. Reife eines Beamten zc., fi 
Umgang; fa. Gang, 71. 

Tourné-feuillet, 72. Blattwender, zz. 

Tournemain, m. en un =, * wie man 
eine Hand unnivendet, in einem Nu. 

Tourner, v. a. Drehen, wenden; um: 
wenden, febren, uindreben, umtreiben ; 
drechfeln; * richten; auslegen, eine 
Wendung geben. -#. 7. & se -,v.r, 
herum gehen, fi) unmvenden, fid) dres 
hen; ji) verändern; umfihlageu, verz 
derben, gerinnenz fich färben; * gerei= 
chen, ausfchlagen. 

Tournesol, zn. Sonnenblume ; SaËmufz 
pflanze, 5 Sadınuf, 72. 

Tournette, f. Winde, fi 

Tourneur, m. Dreher, Drechsler, m. 

Tournevis, m. Schraubenfchlüffel, 
Schraubenzieher, 772. 

Tourniquet, m. Drebfreus, 7. Meg: 
haspel; 7. Fenerhaspel; Glidéivhel, 
m. Drehnadel, Wirbel an einer 
Thiv .2c., 72.3 Uderpreffe, f Stimmis 
horn der Orgelbauer, z. 

Tournoi, zn. Turnier, 72. 

Tournoiement, mn. Wenden, Drehen, 
n.; Reimme, f; Ctrudel; Schwin- 
del, m. 
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Tournoyer, sv. n. fit) herum drehen; 
wirbein (vom Wafjer); herum gehen, 
laufen 20,5 * jich Friimmen und winden. 

Tournure, f. Wendung; Drehfunft, 7: 

Tourte, f. Torte, f. \ 

Tourtereau, m. Turteltäubchen, z. 

Tourterelle, f. Turteltaube, f- 

Tourtière, f. Tortenpfanne, f. 

Toussaint, f. Alferheiligen (Feft). 

Tousser, v. n. huften. 1 

Tousseur, m. -euse, f. Dufter, m. sinn, 

Tout, toute, «a. ganz; aller, alle, alles; 
jeder, jede, jedes. 

Tout, zn. das Ganze, Alles. 

Tout, ad. ganz, gänzlich, völlig; tout — 
à-— fait, ad. ganz, gänzlid); après -, 
bei alle dem. 

Toutefois, ad. dennod), doch, gleichwohl, 

Toute-presence, f; Ullgegenwart, 7, 

Toute-puissance, f, Allnacht, f. 

Tout-puissant, -ante, a. allmächtig, 

Tout-puissant, 77. der Ullmächtige. 

Toux, f. Nuften, m. j 

Traban, m. Trabant, zz. 


'Tracas, m. Särn, Wirewarre, 72, Berz 


wireung ; Befchwerlichkeit, f 
Tracasser, v. n. hin und her laufen, 
febr gefchäftig feyn, Eränferei anrichz 
ten. — v. a. quälen, beunrubhigen. 
Tracasserie, f. boshafter N m. 
Händel, m. pl. Stänferei, f. % 
Tracassier, N -iere, f. unrubige Per 
fon, die lauter Stänferei macht, j. 
Trace, f. Spur, f. Fußftapfe, m.; Fähre 
te; Vorzeichnung, Abzeihnung, J:; * 
Merfinal, z. 
Tracé, zn. Rif, Ubriß, m. [r. 
Tracement, m. Ubzeichnen; Abfteten, 
Tracer, », a. zeichnen, abzeichnen: vor= 
zeichnen, abfteeken ; * bahnen ; entwerfen. 
- #. n. auf der Oberfläche der Exde hin 
wurgzeln, 
Trachée-artère, 7: 7’. Quftrôbre, 7: 
Tradition, f. 7. Vlebergabe, Ausliefez 
rung, Weberlieferung; fortgepflanzte 
Nachricht oder Sage, f: 
Traditionel, -ell&, a. Sagen. . - 
Traducteur, zn. Ueberfeger, 72. 
Traduction, fi Ueberfegung, f 
* Traduire, p. a. überjeßen. 
Traduisible, a. überfesbar. F*). 
Trafic, m. Handel, m. Gewerbe, 2. (auch 
Trafiquant, 71. Dandelsmann, 72. 
Trafiquer, v. 7. handeln. — #. a. er: 
handeln. [Bodsvorn, zn. 
Tragacanthe, Tragant, m. Tragant, 
UN 


308 Tra Tra 


Tragédie, f. Teauerjpiel, z.; * traurige | Traitreux, -euse, a.n. c. verrätherifch. 
Begeberiheit, 7: Trajet, m. Ueberfahrt, Reife, de 

Tragedien, m.p.u. Teagödienfpieler, m. | Trame, fi 7. Eingang oder Einfchlag 5 

Tragique, a. tragifch, traurig; — m.| * Lebensfaden, zn.; Sompflot, 7. 
das Tragifche; Tragifer, m. Tramer, p.a. T eintragen od. einfchla= 

Trahir, v. a. verrathen; * fchaden, su-| gen; * anfpinnen, anzetreln, 
wider handel. + Tramontane, f. T, Nordwind; Nords 

Trahison, f. Berrätherei, f£ ftern, Polarfteen, zn.; nördliche Küfte, 

Traille, f: fliegende Bride; Fähre, f. J'3 * Ja. perdre la -, aus feiner Faj- 

Train, m. Schritt, Gang; Zug, m. Ge- fung fommen. 
folge, n.; Ja. Gefindel, Wagengeftell, | Tranchant, -ante, a. fhneidend, fharf. 
n., Slöße, [5 faire du -, lärmen;| Tranchant, m. Schneide, f: 
faire le -, fid) lärmend beluftigen. Tranche, f. Schnitte, fs, Schnitt eines 

Trainant, -ante, a. fihleppend. Buches, 72. 

Traine, f£ 7 Gibleppfeil, m. Tranchée, f. Graben, Waffergraben ; 

Traîneau, m. Schlitten, m. Schleife, | 7. Saufgraben, m. Tranchées, pl. 
Streihgarn; Schleppgarn, z. Sihneiden int Leibe, Bauchweh, 7, 

Trainee, f. langer Strich von etwas, | Tranchefile, f 7. Sapitälhen, z. (an 
das verjihlittet 2c. worden, zz. Spur, f.; einem Buche) ; inwendige Naht in Saf- 
T. Sauffener, n.; Schleifer in der Mus fianfehuhen, /: 
fif, zn. Trancher, ». a. fihneiden, zerfchneiden, 

Trainer, #. a. & n. fchleppen, jihleifen, abfchneiden; durdbauen ; DEREN 
ziehen, dehnen; mit fich fehleppen, mit zerlegen; * endigen. — v. ». fchneiden, 
fi) führen; fic) verweilen, in die Sän- fharf feun; im Leibe reißen; * gegen 
ge ziehen; hinten nach Fommenz unor= | einander abjteyen; - du grand Sei- 
dentlich herum liegen; * nad) fid) jie:| gneur, den großen Herrn fpielen. 
hen; fränfeln. se-, v. r. fit fort: | Tranchet, m. Kneif, zn. 
fchleppenz Friechen, fchleichen. Tranchoir, m. hölzerner Teller, m. 

Traineur, 72. der mit dem Streichnege|) Hadbret, nz. 

Dögel fängt; Nachzügler, marvder | Tranquille, a. rnhig, fin. 
Soldat, 72. Tranquilliser, 2. a. beruhigen. 

* Traire, v. a. melfen. Tranquillite, £ Rube, Stille, fi 

Trait, m. Gefhoß, 2. Pfeil rc, Zug; Transaction, f. Vergleich, 72. Beile- 
Zugriemen, Strang, m.; Giveic ; gung, fü [Meberfegenheit, £ 
Schnitt; Ausfchlag im Wiegen; Gold: Transcendance, f. Nebergewicht, 72. 
oder Gilberdraht, m. Transcendant, -ante, a. vorzüglich, 

Traitable, a. umgpängli, gefprädig | erbaben. 
gefhnteidig ; Z'. heilbar. Transcription, f. Abfdreibtung, f. 

Traitant, m. Pachter herrfchaftlicher | * Transcrire, v. a. abfchreiben. 
Gefälle, 72. Transe, f. Angft, Bangigfeit, f 

Traite, f. Gtrede, f. Gtrid Weges, m. | Transferer, ». a. verjehen, verlegen; 
Ausfuhr, 5 7. Ziehen, Trafjiren, z.;| übertragen. [(Cbrifti), Se 
Teatte, Eins und Ausgangszoll, m.;| Transfiguration, fi 7. Berflärung 
— des nègres, Negerhandel, m. Transfigurer, v. a. 7". verflären, 

Traité, m. Abhandlung, fi; Tractat, | Transformation, f. Verwandlung, fi 
Bertrag, Vergleich, zz. Transformer, ». a. umformen, vers 

Traitement, m. Behandlung, Begeg:| wandeln. 
nung; Bewirthung; Heilung, fi Transfuge, m2. Weberläufer, m. 

- Traiter, va. &n. behandeln, bearbeiz Transfuser, ». a. aus einen Gefäße in 
ten, begegnenz-bewirthen; q. de qc.,| ein andreg gieFèn ; das Blut aus einent 
einen etwas heißen; de qe., von etwas| Thiere in ein anderes fließen laffen. 
handeln; um etwas handeln, in Unter: Transfusion, f: Umgiefung ; Unga- 
handlung ftehen., [händler, m.) pfung des Blutes, f [treten, 

Traiteur, m. Epeifewirth; Bwifihen< Transgresser, ».a. überfchreiten ; iberz 

Traitre, m. -euse, f. Berräther, m.sinn, | Transgresseur, m. Mebertveter, 72. 

F- - a. verrätherifih, treulos, falfıh. Transgression, f. ebertretung,.f. 
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Transiger, v.n. einen Vergleich treffen. 

Transir, #. a. durchdringen und erftar= 
ren machen. — v. n. erflarren. 

Transissement, m. Erftarrung, j. 

Transit, v. Passavant. 

Transition, f. 7’. Uebergang in einer 
Mede ıc,, m. [gänglic. 

Transitoire, a. vorübergehend, ver: 

Translation, f. Derfehung; Derlez 
gung, f. 

* Transmettre, p. a. übertragen, über» 
laffen, an einen andern Ort bringen; 
” fortpflangen. 

Transmigration, /. Wanderung, f. 

Transmissible, a. überläßlich. 

Transmission, f- Vleberlaffung, Berer- 
bung; Fortpflanzung, fÜ 

Transmuable, a. verwandelbar. 

Transmuer, #. a. verwandeln, 

Transmutalion, f. Berwändlung, j: 

Transparence, f. Durchfichtigkeit, f 

Transparent, -enle, a. durdfidhtig; 
durchfcheinend. 

Transparent, zn. Linienblatt, 2 ; illu- 
mination en —, durchfcheinende Bez 
‚leuchtung, f , [bobren. 

Transpercer, #. a. durchftechen, durd- 

Transpiration, f. Yusdünftung, f- 

Transpirer, v. a. ausdünften. 

Transplanter, #. a. verpflangen, 

Transport, m. Fortfhaffung, f. Berz 
führen, zz. Ausfuhre; Ueberfahttz 1e- 
bertragung; 1leberlaffung; * Weftig- 
feitz Entziüdung; Berriidung des Gez 
bivng, Wahnfinn, zz. 

» Transporter, v. a. wegbringen; fort: 
Schaffen ; verführen ; verfegen ; überlafs 
fen; übertragen; * entzüdenz; außer 
fid bringen. se -,v. r. * auffahren, 
in Bott gevathen; 7. fid an einen 
Ort hin verfügen. [verbinden. 

Transposer, v. a. verfeßen; (ein Buch) 

Transposition, f. Berfesung, f.; Vers 
binden (eines Buches), 72. 

Transsuder, #. 7. heraus fehwigen. 

Transsubstantiation, f. 7. Wands 
fung, f à 

Transvaser, #. a. umogiefen, umfillen, 

Transversal, -ale, a. 7", quer, 

Trantran, m. fa. Gchlendrian, m. 

à Trappe, od. Trape, f. Fallthiez; Rlape 
pe an Taubenfchlage; Salle, Wolfe: 
grube, f À 

Trapu, -ue, a. unterfeßt, furz und did. 

Traquenard, m. halber Paß eines Pferz 
des, m.; Marderfalle, J. 
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Traquer, #. a. 7’. umftellen, unzingeln, 

Traquet, m. Falle, Mäihlflapper, f 

Travail, m. Arbeit; Scanzarbeit, f5 
Abrechnung eines Finanzminifters mit 
dent Könige ?c., /, Nothftall, zn.; être 
en — (d’enfant), in Kindesnöthen 
feun. 

Travailler, ». r2. arbeiten; fich werfen, 

‘fi biegen. — #. a. bearbeiten ; ängfti- 
gen, beunruhigen; (ein Pferd) Herum 
tummeln, N 

Travailleur, 72. Urbeiter ; Schanzer, zn. 

Travers, m. Quere, Schräge ; Schiefe ; 
* Berfehrtheit, 5 de-, ad. Überzwerc), 
fhrägz; * verfehrt; A tort el à -, in 
den Tag hinein, ohne lleberlegung. 

Traverse, f: Duerftange , . Duerbal: 
fen, m. uerholz, zz. Querriegel; D'uerz 
weg; " widriger Zufall, 77.3 Widerz 
wärtigfeit, 

Traversée, fi Veberfaßtt, f£ 

Traverser, ». a. quer duch oder über 
gehen, fahren, veiten, 26.5 durchreifen;z 
durchdringen; * hindern, hintertreiben. 
- v. n. durchgehen. 

Traversier, -iere, a. vent —, Gegen- 
wind, 72.5 barque -, Barfe zum Ile= 
berfahren; Hüte —, Querflôte, £ Ir. 

Traversin, m. Kopfpfühl, z.; Duterholz, 

Traversine, f. Bindebalfen, vr. 

Travestir, v. a. verkleiden; * anders 
einfleiden, traveftiren. se -, v. 7. fi) 
verkleiden; * fich verjtellen. 

Travestissement, m: DBerfleidung; * 
Berftellung, f- Like, f 

Trayon, m. fa. Strich ant Eurer, 77. 

Trebuchant, -ante, a, iberwichtig. 

Trebucher, ». 7. ftolpern, ffrauche(n ; 
(alt) fallen ; iiberwichtig feyn. 

Trebuchet, m. Goldwage, f.5 Bogel: 
Schlag, Meifenkaften, 72. 

Trefilerie, /. Drabtzieherei, 7. 

Tréfileur, zn. Drahtzieher, 7. [r» 

Trefle, m. Klee, m.; Treff in der Karte, 

Trefonds, m. Grund und Boden, zn. 

Treillage, m. Gitterwerf, 71. 

Treille, f. Weinlaube, f.; Weingelänz 
der, 2. 

Treillis, mm. Gitter, Gatter, z2.; lang: 
leinwand, 5 Drillich, m. 

Treillisser, #. a. vergittern. 

Hasler: a. dreizehn. [zehntel, n. 
reizième, a. dreijehnte. — 71. Dveiz 

Treizitmement, ad. dreizehntens, 

Trema, m. 7’. zwei Punfte über einem 
Vocal, m. pl. 
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Tremblaie, f. Sspenwald, m. 

Tremblant, -ante, a. zitternd, bebenb. 

Tremblant, m. 7". Tremulant, m.; Bit: 
ternadel, fü 

Trémblante, f. 3itteraal, m. 

Tremble, m. 3itterespe, fi ‘ 

Tremblement, zz. Zittern, Beben, n.; 
1". Bebung, f:; -deterre, Srobeben, zz. 


Trembler, p. n. zittern, beben, erbeben. 
Trembleur, m. -euse, f. Nerfon, ivel: 


che zittert, f.; Duäfer, zu. EDEN. 
Trembloter, v. n. Ja. ein wenig git= 
tern, fchauern. 


Tremie, f. 7. Müpfeumpf; Trichter 


zum Salzmeffen, zz. 


Trémousser, v. a. mit den Flügeln 
fihlagen, flattern. se —, v. r. hüpfen; 


fa. fish vegen, fi rühren. 


Trempe, J. Häxctung des Cifens und 
Gtables ; Härte deffelben, :: 2". Feuch- 


ten des Papiers, 72.5 * Art, f. Schlag, m. 


Tremper, v. a. eimweichen ; eimväffern, 


eintauchen; anfeuthten ; (Œifen sc.) här- 


ten. — v. 71. weichen; * — dans un 
crime, an einem Verbrechen Theil ha= 
bem. [bret, 7. 
Tremplin, m. Springbanf, f. Spring- 
Trentaine, /. dreißig Stüd,: halbes 
[Shod, n. 


Trente, a, dreißig. 

Trentième, a. dreifigfte. — m. Dreis 
Bigtheil, 72. 

Trepan, m. 7. Schädelbohrer; Sroboh: 
ter, 72.3 Trepaniren, 2. 

Trépaner, ». a. 7". trepaniren, 

Trepas, m. Tod, m. Ubfterben, n. 

Trépassé, m. Berftorbener, zz. 

Trepasser, v. 71. p. u. fterben, verfibeiz 

Trépied, m. Dreifuf, zz. [den, 

Trepigner, v. a. mit den Füßen ftanı= 
pfen, trappeln. 

Trepoint, m. Trepointe, f 7. Rah: 
men an den Schuhen, zz. 

Très -, ad. febr, gar, iiberaus. 

Trésor, m. Schas, m.; Schakfammer, f. 

Trésorerie, f. Schagmeifteramt, ».; 
Wohnung des Schakmeifters, /! 


* Trésorier, m. Schagmeifter, Rentmeiz 


fter, m. 

Tressaillement, 71. Schauer, m. Sit- 
tern; Auffahrenz; Diipfen, z. 

* Tressaillir, p. 2. fihauern, zitteen; 
hüpfen. 

Tresse, f. Treffe; Slechte, f 

Tresser, ».a. fledten, fihlingen; 7. 
treffiven. [Marftfdveierbibne, f. 

Tréteau, zn. Bod, m.; Geftelle, n.; pe. 
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Trève, f. Waffenftilfftand, 7°. * Ruder 


Raft, f. 

Triage, m. Auslefen, Auswahl, f5 7! 
Gehauz Erzfheiden, z. 

Triangle, m. Deeied, n. Triangel, m. 

Triangulaire, a. Dreiedig. 

Tribale, f. frifes in feinem eignen 
Dette gefochtes Schweinefleifch, 72. 

Tribu, /. Zunft, f;; Volfsftanın, 72, 

Tribulation, f. Trübfal, f. 

Tribule, n. Burzeldorn, 72.5 —aquati- 
que, Baffernuf, f. 

Tribun, zz. Sunftmeifter, Teibun, zz. 

Tribunal, m. Ridterftubl ; Serichte= 
bof, 7. 

Tribunat, a. Bunftnreifteramt, ». 

Tribune, f. Rednerbiipre ; Cmporfirche, 
f. Shor, n. [bur, 72. 

Tribut, m. Steuer, Schagung, f. Tri 

Tributaire, @. zinsbar. 

Tricher, p. a. fa. betriggen (im Spiele). 

Tricherie, f. fa. Betriegerei (im Spies 
le), f 

le m. -euse, f. fa. Betrieger, 
m. sinn, f (int Spiele). 

Tricolore, a. n. c. dreifarbig. 

Tricon, m. 7". drei gleiche Karten, jp. 

Tricot, m. fa. Priigel, 22. gefiritte 
Arbeit, fü 

Tricotage, m. Gtriten: Klöppelnz 
Stridwerf, z.; Striderlohn, 72. 

Tricoter, p. a. firiden; Flöppeln. 

Tricoteur, m. -euse, f. Striker, Klöpps 
ler, zn. sinn, f. 

Trictrac, m. 7. Triftrat, n. 

Trident, zz. Dreizad, zz. 


Tridi, zu, der dritte Tag der Defade (im 


ehemal. republ. Kalender). 

Triennal, -ale, a. dreijährig. 

Trier, p. a, auslefen, ausjuchen; lefen 
(Crbfen 2e.). 

Trigaud, -aude, a. fa. falfd), heintz 
tüdifih. — m. f. Dudmäufer, Fintenz 
macher, za. sinn, fı 

Trigauder, #. n. fa. Finten nıachen. 

ua Je fa. Betriegerei, Fin- 
IR, fe 

Trigemeau, m. Drillingéfind, 2.5 tri- 
gémeaux, pl, Drillinge, m. pl. 

Triglyphe, m. 7'. Dreifchlig, m. 

Trigonométrie, f. 7, Trigonometrie, /: 

Trilatéral, -ale, a. 7! dreifeitég. 

Trillon, m. deutfche Billion, f. (taufend 
Mal taufend Millionen). 

Trimestre, m. Beit von drei Monaten, f. 

Tringle, f. Vorhangsftange, fs; Winde 


Som 








x 


Tri 


"eifen an den Fenftern, 2.3 Leiftes Lats 


teure 
Trinité, f Dreieinigfeit, /. 
Trinquer, #. n. fa. gehen, mit den 
Stäfern anftoßen. [re, zn. 
Trinquel, mm. 7. Sodmaft einer Galee- 
Trinquelte, f. 7. dreiediges Segel, n. 
"Prio, 72) 2. Srıo,z. Loebörig- 
Triomphal, -ale, a. zu einem Trinmpbe 
Triomphant, -ante, a. fiegend, triumz 
pbirend. [unpb, 7. 
Triomphateur, m. @ieger im Tris 
Triomphe, zn. Triumph, Sieg, m. 
Triomphe, f. Trumpf, 2.5 Teumpfs 
fpiel, z. 
Triompher, #. 7. triumphiren; fiegen. 
Tripaille, f. Raldaunen, /' pl. 
Tripe, f. (meiftens, p2.) Raivdaunen, Rut- 
teln, /: pl; (- de velours) Trippjanı= 
niet, 72. [Ranerpfeffer, 72. 
Tripe-madame, f. fleine Haudwours, J. 
Triperie, f: Raldaunenmarft, zz. 
Triphthongue, f. Dreilant, m. 
Tripière, f. Raldaunenhöferinn , f. fa. 
dies, fettes Weib, 72. 
Triple, a, dreifac, 
Tripler, v. a. vervreifachen. 
Triplieite, f. Dreifachheitz 7. Drei- 
Tripoli, zu, Tripel, m. [faltigfeit, /. 
Tripolir, #. a. fa. mit Treipel abreiben. 
Tripot, m. Ballhaus, Spielhaus, z. 
Tripotage, m. Mifhmafch, m. Ge: 
mengfel, z. 
Tripoter, v, a. & n. durch einander 
mengen ; * verwirren; abfarten, 
Trique, f. Rnüttel, zu. 
Trique-balle, m. 7’. Handprogwagen; 
Rugeliwagen, zı. [mengen. 
riquer, #. a. auslefen ; unter einander 
Triquet, zn. Fleines Schlagradet, n. 
Trireme, f. 7. dreiruderiges Fahrzeug 
(bei den Alten), z. [-mutter, /: 
Trisaïeul, m. -eule, f. Urgroßvater, zz. 
Trissyllabe, a. dreifylbig. 
Triste, a. traurig, bereübt; finfter, bun- 
felz; verdrießlich, 
Tristesse, /. Traurigfeit, J. 
Triton, mn. 7', Dreitlang, zz. 
Triturable, @. zerreiblic), 
Trituration, f. Berreibung, Bermals 
nung, f Imalmen. 
Triturer, v. a. zerreiben, zeritoßen, er: 
Triviaire, a. carrefour —, Scheideweg, 
wo drei Wege zufanınen floßen, 71. 
Trivial, -ale, a. gemein, niedrig, abgez 
drofihen. 


Tri 

Trivialite, f. Plattheit, f 

Troc, m. Taufth, m. 

Trocar, m. 1" Werkzeug gum Abzapfen 
des Blutes und Maffers, z. 

Trochée, m. 1" Trochäus, m. (Ders: 
fuß aus -v) [Früchten 26.). 

Trochet, zn, Büfchel, Straus, 72. (von 

Trochisques, m. pl. T. Urzeneifüchels 
hen, z. pl. 

Tro6ne, m. Rauweide, f. Dartriegel, zn. 

Trogne, f. fa. häßliches, Fupferichtes 
Gefiibt, 7. [Griebs, m. 

Trognon, m. Kerngehäufe im Obfie, n. 

Trois, a. drei, - m. Drei, /; Dritte, m. 

Troisième, a. dritte. — f. Tertie, dritte 
Staffe, J. — m. Tertianer, zn. 

Troisiemement, ad. drittens. 

Trôler, #. n, fa, herum trödeln. - v7. 
fa. mit fich fchleppen. 

Da v. a. T!, losfoppeln. 

Trombe, f. 2 Waffechofe, f- 

Trac. Sagdhorn, un, 
Maulteonmel,  Breummeifen, 7.; 
Rüfel, a. 

Tromper, v. a. betriegen, hintergehen, 
täufchen. se —, v. r. fih irren. 

Tromperie; f- Betrug, m.; Betrieges 
rei, Je 


Trompeter, v. 
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a. bei Trompetenfchalfe 
auseufen, befannt machen; * auspos 
faunen, [peter, zu. 

Trompette, f. Trompete, J. — m. Tronız 

Trompeur, -euss, a. betriegerifih ; bes 
trieglich. — m. fi Betrieger, 72. sinn, fi 

Tronc, 72. Stanın, Stod; Rumpf, Als 
mofenftod, Armenfaften, zz. 

Tronche, f Klo, 72. 

Tronchet, mn. Unboßftod; Dadblod, r. 

Trongon, m. abgebauenes, abgefchnits 
tenes 16. Stüd, m. 

Tronçonner, ». a. in Stüde fihneiden. 

Trône, a. Thron, Gis, m. 

Tronquer, #. a. verftimmeln; abfluz= 
zen; cône tronqué, 7. abgeflußter 
Kegel, m. 

Trop, ad. zu viel, zu fehr, zu, — 72. dad 
Zuviel, das Ieberfliffige. N 
Trope, m. T. Anwendung eines Aus- 
bruts im figüelichen VBerftande, / _ 
Trophée, m. Siegeszeichen, rn. 2103 
phee, J° N 

Tropique, m. 7". Wendefreis, m. 

Tropologique, a. 7”. figürlid, tropifch. 

Troquer, #. a. taufchen, vertaufchen. 

Troqueur, zn. -euse , jf. Tanfiher, m. 


sinn, f- 
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Trot, m. Trab, m. 

Trotte, f. fa. Weg, m. Ctrede, f 

Trotter, a. n. traben ; fa. viel laufen. 

Trotteur, m. Traber, 72. (Pferd). [m. 

Trottin, zn. fa. Ausläufer, Laufburjche, 

Trottoir, m. erhabener Fußweg, zz. 

Trou, m. Loc, n. 

Troubadour, m. Minuefänger, 71. 

Trouble, a. trübe. — m. Unruhe, In 
ordnung, Berwirrung, + 

Trouble-eau, m. Fifihtranpe, f. 

Trouble-fete, 70. fa. Freudenfiürer, zz. 

Troubler, v. a. trüben, triibe machen ; 
* ftören, beunvrubigen ; verwirren. 

Troue, -ée, a. lücherig- 

Trouée, f. 7. Deffnung in einem Ge- 
hölze, f.5 Lache, . Lachfteig, zn. 

Trouer, v. a. durchlüchern. 

Trouille, f. Oeblivefter, f. pl; pain 
de -, Oeblfudhen, m. 

Troupe, f. Trupp, Haufen, m. Trou- 
pes, pl. Truppen, m. pl. Kriegsvöl- 
fer, nz. pl. 

Troupeau, m. Heerde, f. 

Trousse, f. Pat, Bündel, Bund, 72.; 
Scherfad, zn. Trousses, pl. fonft, Paz 
genbofen, pl; être aux = de q., fa. eis 
nem auf dem Fuße nachfolgen; ihm 
nachfegen. 5 

Trousseau, zn. Bund, 2.5 Auéftattung, 

Trousse-queue, m. 2". Schweiffcheide, 

Troussequin, 72. Sattelbaufch, m. [f: 

Trousser, #. a. auffchürzen, aufheben, 
auffteden, aufgürten, auffireifen ; * fa. 
gefhivind abthun; hinweg vraffen; — 
bagage, fi) aus dem Staube machen, 

Troussis, 22. Umfihlag, zu. Falte, m. 

Trouvaille, f- fa. Fund, zz. 

Trouvé, -ée, p. & a. gefunden 10.5; en- 
fant -, FSindelfind, z. 

Trouver, #. a. finden, erfinden, erfin= 
nen; dafür halten, se -, v. r. fid) fin- 
den; fich) einfinden; fich befinden, 

Truand, di -ande, f. fa. Landfireidher, 
m, = nu, j. 

Truandaille, f. fa. Bettelvolf, z. 

Truander, v. n. fa. betteln gehen. 

Truble, f Fifshhanen, m. 

True, mn. Dreudtafel, Beilfe, f: 

Trucheman, m. Dollmetfcher, zz. 

Trucher, p.n. fa. aus Faulheit betteln. 

Trucheur, m. -euse, f. fa. Bettler, 
m. = in, f: 

Truelle, f. Mauerfelle, f. 

Truellée, f. Kelle voll, 7. 
Trulie, f. Trüffel, zn. 


Tru 


Truffière, £ Ort, wo Trüffeln wachfen, 

Truie, f. Zuchtfau, /. [pre. 

Truite, f. Sorelle, f- [relfe. 

Truite, -ee, a. mit Fleden wie eine Fo 

Trumeau, m. Ochfenfeule, [5 Senfiers 
pfeiler ; Pfeilerfpiegel, 72. 

Tu, pr. du. [Schlachtgeld, z. 

Tuage, m. T. Schlachten der Schweine; 

Tuant, -ante, a. Ju. äußerjt befchwers 
lich, mühfamz unleidlich. 

Tu-autem, m. fa. wejentlicher Punft, 
Knoten, zu. 

Tube, 7x. T. Rohr, Röhre, /: 

Tubercule, m. 7'. Hügel; Knollen, f. 

Tubereuse, f. Tuberofe, J. 

Tubereux, -euse, a. fnollig. 

Tubérosité, jf: Rnorren, Knoten, Beinz 
fnoten , zn. 

Tudesque, a. altdeutfch. 

Tue-mouches, 72. Fliegenfiatfihe, ÿ° 

Tuer, #. a. tödten, umbringen; fchlachz 
ten; erlegen, füllen; verderben. se —, 
v. r. fi umbringen; das Leben einbis 
Benz; * fich heftig bemühen. 

Tuerie, f. Ja. Gemebel, 2.; Schlachtr 
hof, m. Schlachthaus, 72. 

à Tue-tête, ad. aus allen fräften. 

Tueur, 72. Echweinefihlächter, zz. 

Tuf, m. Tof= oder Tufftein, 72.3 Tuf: 
erde, à 

Tufier, -ière, a. tuffteinartig. 

Tuilage, m. 7. Strid) am Eude, u. 

Tuile, f. 3iegel, Dachziegel, m.; 7. 
Streichbret der Tuchbereiter, zz. 

Tuileau, m. Stüd von einem zerbroches 
nen Dachziegel, zu. 

Tuilerie, /: Biegelbütte, Ziegelbrennes 
rei, fs; Tuileries, pl. die Tuilerien : 
(der Fönigliche Palaft in Paris). 

Tuilier, m. Ziegelftreicher, 72. F 

Tulipe, f. Tulpe, f N; 

Tulipier, zn. Tulpenbaum, 77. UA 

Tuméfaction, /: Sefchwulft, f "as 

Tuméfer, p. a. Gefhwulift verurfachen. 
-v.n.&se-,v.r. ihwellen, auffehiwels 

Tumeur, f. Gefhwulft, f. [lens 

Tumulte, zz. Auflauf, Lavn, Tumult,rn | 

Tumultuaire, a. tumultuarifdh, 

Tumultueux , -euse, a. lärnend, uns 
geftiin ; aufrührifch. [den, n. 

Tunique, f Leibrod, m; 7. Hauts 

Tuorbe, v. Téorbe. 

Turban, m. Turban, 72 

Turbe, f. Haufen, m. 

Turbine, f. Singihor im Klofter, z. 

Turbot, za. Steinbutt, Seefafan, m. 


Tur 


Turbulence, f. Ungeftiim, 77. [big. 
Turbulent, -ente, a. ungeftün, uneus 
Turc, m. türfifche Sprache, f- 

Turc, Turque, a. türfijiy; à la tur- 
que, türkisch; * graufant, 

Turcie, f. Steindamm, 72. 

Turlupin, m. alberner Wißling, zz. 

Turlupinade, f. Wißelei, f- 

Turlupiner, v. nr. mwißgelm. -». a. q. 
einen aufziehen, foppen. 

Turlut, m, Baumterche, Waldlerche, f. 

Turlutaine, f. Bogelorgelchen, z. 

Turluter, p. 71. dudeln. 

Turpitude, f. Schande, f. 

Turquet, 72. türfifches Hündchenz; Art 
türfifches Korn, z. 

Turquette, f. Bruchfeaut, ». 

Turquoise, m. Türfiß, za. (Cbelftein). 

Tutélaire, a. fihügend, Schug...; ange 
=, Schußengel, m. 

Tutelle, f. Bormundfchaft, f 

Tuteur, a. Bormund; Z. Baumpfahl, 

Tutoiement, zn. Dußen, r. Im, 

Tutoyer, #. a. dußen, 

Tutrice, f. Bormünderinn, f. 

Tuyau, m. Röhre, f. Rohr, z.; Sal; 
Kiel, m.; Drgelpfeife. fi 

Tympan, m. 1', Teommelhäutchen, 72.3 
Tvretrad; Getriebe in den Ihren, 2. 

Tympaniser, #. a, q., ausfchreien, ver: 
fhreien. [fucht, zn. 

Tympanite, f. 7. Trommelfucht, Wind: 

Tympanon, m. HSadbret (mufifalifhes 
Sufiruntent), 72. 

Type, m. Mufter, Vorbild, z.; alfego= 
rifche Figur 2. auf den Denfmünzen; 
T'. Letter, J. 

Typique, a, vorbildlich, figürlich. 

Typographe, m, Buc)druder, zz. 

Typographie, f. Buchdruderfunft, fi 

| Typographique, a. typographifih. 

- Typométrique, a. m. l’art -, Kunft, 

 Sandfarten zu deuden, /. 

Tyran, m. Tyrann, Miitherich, zz. 

Tyrannicide, m. Tyrannenmord; Ty: 
tannenmörder, 72. Lf: 

Tyrannie, f. Zyrannei, Graufamfeit, 

Tyrannique, @. tyrannifch. 

Tyranniser, v. a. 4. n. tyrannifivem. 


U. 


Ulceration, f. Schwären, 7. 

‚Ulcere, m. Gefihwür, zz. Schwären, zn. 

Ulcérer, v.a.fiywären machen; "fränfen, 
exrbittern. se, v. r. f[ihwären. [meitig. 

Ulterieur, -eure, a. jenfeitig, ferner- 


Un 
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Un, a. eins. — m. Eins, f. 

Un, une, «a. ein, einer, eine; einig, einz 
jig; un à un, einzeln, 

Unanime, «a, einmiüthig. 

Unanimité, /. Cinmürhigfeit, f. 

Uni, -ie, p. & a, vereinigt; gleich; 
eben; flach ; einfach. 

Uni, ad. gleich, eben, 

Unième, a. ein, evfte; (nur: vingt - 
unieme, trente — unième etc., ein 
und zwangzigfte, ein und dreifigfte 1e.) 

Uniforme, a. einfôrmig, gleichförmig. 
- m. Uniform; Montur, j. 

Uniformer, v. a. n, c. libereinftine 
mend machen. RÉ 

Uniformite, /: Einförmigfeit, Gleichheit, 

Uniment, ad. glei), eben; einfach, oh 
ne Inflände. 

Union, f. Bereinigung; * Ginigfeit, 
Cintracbt, f5 7. der ganze Bau eines 

Unique, a, einig, einzig. LPferdes, 

Unir, #. a. vereinigen; ebeuen, flic 
ten; — un cheval, ein Pferd gujants 
men nehmen, Ceinflinunung, 7. 

Unisson, m. 7. Einffang, 72.5 * leberz 

Unité, f. Einheit, f. 

Univers, m. Reltgebaude, 7. Welt, fi 

Universalité, f. Allgemeinheit, /.; das 
Ganze, 

Universel, -elle, a. allgemein. 

Université, f. Ilniverfität, f. 

Urane, m.T'. n. c. Vxranus, zn. (Planet). 

Uranographie, f. 7. Befchreibung des 
Himmels, f 

Urbanite, /. Höflichfeit, Urbanität, /. 

Ure, m. Auerochs, zn. 

Uretere, m. 7’. Darngang, m. 

Uretre, m. 7. Harnröhre, fe 

Urgence, f. n. ce. dringende Noth, f. 

Urgent, -ente, a, dringend. 

Urinal, m. Uringlas, 72. 

Urinateur, n. Taucher, zn. 

Urine, f, Urin, Harn, zn. 

Uriner, #. n. harnen, den Mein laffen. 

Urineux, -euse, a, urinartig. 

Urne, f. Urne, f Afchenfrug, m. 

Us, n. pl. -et coutumes, bergebradte 
Gewohnheit, /. Herfonmen, 72. 3 
Usage, m. Getraud, 77, Gewohnheit; 
Benugung, f5 7. Holzungseecht ; Trifte 
recht, z.; *il a peu d’-, er hat wenig 
Lebensart. Usages, pl. 7’. Gebetbis 

her, Mekbücher, z. pl 

Usance, f. Ir, jo, n. (bei Wechfeln). 

Usant, -ante, a. Z'. gebrauchend, 

User, v. n. (de) brauchen, gebrauchen; 
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en -, umgehen, behandeln, fich betra= | Vachère, f. Kühhirtinn; Kühmagd, fi 
gen. — v. a, verbrauchen, verzehren; | Vacherie, f. Kuhftalf, mm; Melferei, fü 
abnugen, abtragen, flumpf machen. — Vacillant,-ante,a.wanfend, fchiwanfend, 
am. Brauchen oder Nußen, ». Vacillation, f, Schywanfen, 72.3 * lins 
Usite, -ée, a. gebräuchlich, üblich, ges | entjchloffenheit, f Wanfelmuth, zz. 
wöhnlich, Vaciller, ». n. wanfen, fohwanfen; * 
Usquebac, m. Saffranbranntwein, m. wanfelhmithig feyn. 
Ustensile, 77. Hausgeräth, Rüdengez | Vacuité, Je 1 Leerbeit, Leere, fi 
tit, 2.5 7. Gervis, zu. Quartiergeld, | Vade, f. Cinfatein Epiele; * fa. Anz 
Usuel, -elle, a. 7", gewöhnlich. [r. | theil, 7. 
Usufructuaire, a. den Niefbrauch ge: | Vademanque, Je T. Berringerung des 
während. Capitals in einer Cafe, f. 
Usufruit, 2, Nießbrauc), m. Nukung, /. | Vagabond, -onde, a. herumfchweifend, 
Usufruilier, m2. -iere, f. Nubnieber,| unftät. — m. f. Sandftreicher, zn. sinn, 
m. sinn, f. Vagin, m. 7. Mutterfiheide, f: U: 
Usuraire, a. wucjerlich ; wurcherhaft. | Vagissement, m. Gefchrei Feiner Kinz 
Usure, f. Wucher, 72.; Abnugung, f der, 72. 

Usurier, m. -ière, f. Wurherer, m. Vague, fs Wßelle, Wafferwoge, f. 
Usurpateur, m. -lrice, /: untechtmiäz=| Vague, a. weitläuftg; * unbeftimmtz 
Figer Befiger, m. sinn, J. terres —, Üde Steeden Landes, /: pl. 
Usurpation, f. widerrechtfiche Anmaz| Vagne-mestre, m. Wagenmeifter (bei 

Fung, fÜ widerrechtlicher Befik, m. einer Armee), 772, j 
Usurper, v.a. fir) anmafen, fich wider: | Vaillance, Je Tapferkeit, f. 
rechtlich gueignen, an fish reißen. Vaillant, -ante, a. tapfer. 
Utensile, v. Ustensile, Vaillant, 72. Sevmëgen, bares Geld, n. 
Utérin, -ine, a. frères =, soeurs -, | Vain, vaine, a. eitel, nichtig; unnis, 
Brüder, Schweftern von ein und ders vergeblich; fois, prablerifh: fdhaviit ; 
felben Mutter, pZ; fureur uterine,| en vain , ad. vergebens, unfonft. 
Mutteriwuth. Lich, dientich. |* Vaincre, ». a. überwinden, befiegen ; 
Utile, a. nüglich, tortheihaft, zuträgs | übertreffen. *. - 
Utiliser, #. a. n. e. nugbar madhen;|Vaincu, 72. der Meberwundene, E 
benugen. Vainement, ad. vergebens, umfonft. 
Utilité, £ Nuben, Vortheil, zm. Vainqueur, 71. Weberwinder, Sieger, m. 
V Vairon, a. m. 7". glasäugig. 
L 


Vairon, », Art Gründling, za. 
Va, 2. meinethalben! es fe! es gift! Vaisseau, m. Gefäß; Gefchirr, Faf; 
Vacance, f. Erledigung eines Dienftes 


Gibiff, n. 
te, J. Vacances, pl. Serien, fi pl. Vaisselle, f. Tifehgefchier, 7. 
Vacant, -ante, a, erledigt, leer, unbe= | Valable, a. rechregültig; gültig. 
jest, ledig. 


Valant, a. geltend, werth. 
Vacarme, m. Qürm, m. Gefihrei,n.. | Valeriane, Je Baldrian, za. (Pflanze). 
Vacation, f. Handthierung, f. Gewerbe, | Valet, m. Knecht, Diener; 7’. Bube in 
n.; Miühwaltung; Gigung, fı; Gebühs | der (franzöfifchen) Karte, m. Gewicht 
ven dafiir, /: pl. Vacations, pl. Ge-| an einer Ihr, 2. Rnecht, 71.5 - d’ar- 
richtsferien, /: pZ. tillerie, Stüdfnecht; — à louer, Lopns 
Vaccin, m. T'. n. c. Rubpodengift, z. 


in, 7 Fe bedienter, 72.3 — de miroir, Spiegels 
Vaccination, f. ZT. n.c. Cinimpfung| fuß, m. 
der Rubpoden, f 


Valetaille, f. Bedientenvoff, z.- 
Vaccme, 7. Zu ne. Sthupblattern; | Valeter, v. 7. Anechtsdienfte feifter, 
Ja. Rubpoden, f. pl. 


) Valétudinaire, a. fränflich. à 
Vacciner, ». a. T' n. c. die Rubpoden Valeur, fi Werth, 2.3 Tapferkeit, fi 
einmmpfen. 


Valeureux, -euse, a. tapfer, 
Vache, f. Ruby; Rubbaut, f; * poil de | Valide, a. gültig; mendiant -, ftarfer 
vache, vothes Naar, 7.3 — à lait,| und gefunder Bettler, zz. £ 
Melkfup (auch *). Valider, v. a. gültig machen. 
Vacher, m1. Rübbirt, 72. Validité, f£ Gütrigfeit, fe 















_ 


Val 
Valise, f. Felleifen, z. \ 
Vallée, fi Thal, 7. 3 
Vallon, m. fleines Thal, 7. 


X Valoir, #.n. & a. gelten, werth febn 


taugen; einbringen, eintragen; A-, 7" 
auf Abfchlag; faire valoir, geltend 
machen; cela vaut mieux, das ift bej- 

Valse, f. Walzer, m. (Tan). Ifer. 

Valser, v. a. walzen. [ideln, f 

Valve, f. Schale der Schneden und Mu: 

Valvule, /: 7. Klappe, /: Sallyäutıhen, 

Van, m. Schwinge, Wanne, fi [r. 

Vanille, fi Banille, /: 

Vanité, fi Eitetfeit, Nichtigfeit, £ 

Vaniteux, -euse, a. fa. eitel. 

Vanneau, zn. Kibig, 1. Vanneaux, pl. 
77. Schwungfedern der Raubvögel, f. 

Vanner, v. a. fihwingen. Lpl. 

Vannerie, f. Korbmacherarbeit, 5 Kyrbz 
macherhandwerf, 72. 

Vannette, f. Futterfihwinge, f 

Vanneur, m. Kornfchwinger, m. 

Vannier, m, Korbmacher, 7. 

Vantail, 77. Thürflügel, zu. 

Vantard, m. Prahler, Groffprecher, zz. 

Vanter, p. a. rühmen, anpreifen. se —, 
v.r.fih vübinen, geoßfprechen; fich ges 
trauen, en 

Vanterie, f. Rufnredigkeit, Prahlerei, 7: 

vers r, m, fa, Prahler, Groffprez 

er, m. 

Ven Dunft; Danıpf, mm. bateau 
à —, Dampfboot, r.5 diligence à -, 

- Dampfivagen, zz. Vapeurs, pl, hyftes 
tische, hypochondeifche Zufälle, m. pl.; 
Blähungen, /: pl. 

Vaporalion, /. Yusdünften, 7. 

Vaporeux, -euse, a, dinftig, duftig; 

. Dünfte verurfachend, blähend; zu Blä= 
hungen geneigt. 

Vaquer, p. r. erledigt feyn 5 leer ftehen; 
Ferien haben; — à qe., einer Sache 06: 
liegen. 

Varech, m. Uuswurf des Meeres, 77.5 
gefunfenes Schiff; Art Mieergras, z. 

Varenne, /. Jagdgehäge, z. 

Variable, a. veränderlich. 

Variant, -anle, a. veränderlich (von 

. Menfchen). pl. 

Variantes, f. pl. verfihiedene Sesarten, 

Variation, f. Veränderung, fr 

Varice, f. 1" Rrampfader, J. 

Varicocele, m. 7’. Uderbruch, m. 

_ Varier, v. à. verändern, abwechfeln. — 
v..n. fic ändern oder verändern, Vers 
ânderlid) feyn. 
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Variété, f. Ubwechfelung, Verfchiedens 
heit, f: 
le -euse, a. frampfaderig. 
Varlet, zn. (ehedem): Edelfnecht, zu. 
Varlope, f. 7. Schlichthobel, zu. 
Vase, m. Gefäß, Sefihire, 2.5 2". Bafe, 
Vase, f. Schlamm, m. Cf 
Vaseux, -euse, a. fdlannnig, 
Vassal, m. -ale, f. Vafall, Lehensmann, 
m. = frau, j. fir, £ 
Vasselage, m. Sebenbarfeit, Lehenss 
Vaste, a. groß, weit, ungeheuer. 
Va-tout, n. 7 ganzer Cinfaß im Spies 
fe, mı. [Koyf. 
à Vau-de-rout, ad. über Hals und 
Vaudeville, 27, Gaffenlied, Bolfslied ; 
Art luftiger Schaufpiele, 72. . 
à Vau-l’eau, ad. Strom ab; ohne Nils 
fe, verloren, 
Vaurien, m. Taugenichté, 72. 
Vautour, zn. Geier, 7n. 
Vautrait, m. 7. Beug jure Schweins- 
jagd, 72. 
Vautrer, #. 7, 7’. wilde Schweine jas 
gen. se —, #. r. fit) wälzen. 
Veau, m. Ralb; Kalbfell; Ralbleder ; 
Kalbfleifih, z. [tor, 72 
Vecteur, m. rayon —, 7. Radius Vers 
Védasse, f. Waidafche, f- 
Vedette, f. Schildwache zu Pferde, f. 
Végétable, a. wachsbar (von Pflanzen). 
Végétal, m. Gewäds, 7. Pflanze, /: 
Vegetal,.-ale, a. von Pflanzen herfonts 
mend ; ju dertfelben gehörig. 
Végétant, -ante, a. wad)fend. 
Végétalif, -ive, a. wadhfen machend; 
wachjend, 
Vegetation, fr Wachstyum, Wachfen, z. 
Vegeter, v. 7. wachjen (von Pflanzen) ; 
* vegetiren. 
Vehemence, fi Heftigkeit, /. 
Vehement, -ente, a. heftig, ftarf. 
Vene m. Mittel, Beförderungsmits 
tel, 74 
Veille, fi Wachen, 2.3 Nachtwache, fi; 
der Tag vorher; heilige Abend, 72.35 
etreäla-de..., auf dent Punfre freben, 
zu... 2. Veilles, p2. * Nachtffudiren, 
n.; fchlaflofe Nächte, f. pl. à 
Veillée, f. Abendzeit ; Abendgefellfchaft, 
fes Wachen bei einem Kreanfen, 2. 
Veiller, #.7. wachen. — ». a. bewacen. 
Veilleur, m. Wächter bei einer Leiche, 
Veilleuse, jf: Nadhrlampe, Im. 
Veilloir, m. T. Werftifch bei der Licht: 
arbeit, zz. 
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Veine, f. Blutader, Ader, f- 

Veiné, —ée, a. aderig ; adericht, geädert. 

Veineux, -euse, @, aderig. 

Vêler, v. n. falben. 

Vélin, m. Sungfernpergament;s pa- 
pier —, Velinpaypier, 2. 

Velléité, f. bloßes Wollen, 7. 

Velocifere, jf. n. ce. jhnell fahrende 
Sandfurfihe, f- 

Velocité, f. Schnelligkeit, L. 

Velours, m. Eammıet, 71. 

Velouté, m1. Sammetband, z. 

Velouté, -ée, a. fanunetartig. 

Velouter, #. a. auf Samumetart ngirfen. 

Velte, f. Belte, f. (altes Maß von flüf: 
figen Sachen): Bifirftab, zz. 

Velter, ». a. $äffer vifiren, eichen (mac) 
der Delte). 

Velu, -ue, a. haarig; raucb, zotig. 

Venaison, f. Wildpret vom Nirfihe 2e. 
n.5 Beit, da es feift ift, f: 

Venal, -ale, a. verfäuflich, feil. 

Venalite, f. Seilfeyn, 77. 

Vendable, a. verfäuflid). 

Vendange, f. Weinlefe, fi 

Vendanger, p. a. Weinlefe halten, Lez 
fen; * fa. die Weinberge verderben. 

Vendangeur, zn. -ense, f. Weinlefer, 
m.=inn, Ja 

Vendeur, zn. -euse, oder 7". -eresse, 
f. Berfäufer, 72. sinn, f. 

Vendre, p.a. verfaufen, handeln mit; 
* verrathen. Lfreitag, zz. 

Vendredi, zn. Freitag; — saint, CIhar= 

Venehce, m. 7. Giftmifcherei, f. 

Venelle, f. (alt) Säßchen, 2.5 filer la -, 
das Nafenpanier ergreifen. [zen). 

Veneneux, -euse, a. giftig (von Vian: 

Vener, ». a. ein zahmes Thier jagen, 
beben, damit das Fleifch mürbe werde; 
faire —, (Sleifih) einbeizen. 

Vénérable, a. ehrwirdig. 

Vénération, f. Chrerbietung, Ehrfurcht, 
DBerehrung, f- 

Vénérer, p. a. verehrten (heilige Dinge). 

Vénerie, f. Jagd, Sügerei, f.; Säger- 

Vénérien, -enne, a. venerifch. [bof, m. 

Veneur, m. Jäger, Oberjäger, m. 

Vengeance, f. Rache, Abndung, f 

Venger, #. a. rächen, abnden. 

Vengeur, -eresse, f. Näder, m1. = inn, 
f. - a. rächend. 

Veniel, -elle, a. erläßlich, verzeihlich, 

ae -euse, a. giftig (von Thies 
ren). 

Venin, m. thierifches Gift, 2.5 * Gift, 


[rn.; Bosheit, fr 


Ven 


*Venir, v. rn. fommen; anfonmen; 
fortfonmen, wachfen; herfommten, berz 
vüften ; — bien, gut ftehen, gut fiken, 
gut laffenz; — voir q., einen befuchen; 
en—aux mains, bandgentein werden ; 


je viens de dire, id) habe eben gefagt ; 


à —, fünftig. 

Vent, m. Wind, m. Luft; Blähung; 
T. Witterung, . Gerud, 77. 

Ventail, m. 7. Mundlod eines Del: 
nies, 7. [m. 

Vente, f Berfauf; Markt; 7’. Holzfihlag, 

Venter, #. r. \veben, 

Venteux, -cuse, a. windig ; blähend. 

Ventilateur, m. Suftfang, Ventilator, 
m. [ten ; unterfuchen. 

Ventiler, v. a. T. fhäken, exbfdich= 

Ventosité, f. Blähung, j. 

Ventouse, 7. Gchrôpffopf, 72; Qufts 
loch, Zuglodh, rn. 

Ventouser, v. a. Schröpffüpfe fegen. 

Ventre, 71. Bauch), Leib, 72. 

Ventre-bleu! z. poßtaufend ! 

Ventrée, f. Wurf Junge, m. 

Ventriere, f. Bauchrienien, 72. 

Ventriloque, a. aus dent Bauche redend. 
- m. f. Baudhredner, 72. = in, f. 

Ventru, -ue, a. didbäuchig. 

Venue, f. Unfunft, f5 Wuchs; Dine 
wurf int Regelfpiele, zz. = 

Vénule, f. Uederchen, r. » 

Vepres, f. pl. Vesper, J: Nachmittages 
gottesdienft, 72. : 

Ver, m. Wurn, m. Made, fı 

Véracité, f. Wahrhaftigfeit, j. 

Verbal, -ale, a. mündlich). 

er PO ein Dre aufz 
een; fa. viel Worte machen, fihwaz= 

Verbe, m. 7'. Zeitwort ; GE, a Sehe 


Verbération, f. T'. jitternde Bewegung 


der Cuft vom Schalfe, f. 
Verbeux, -euse, a. gejchwäßig. 
Verbiage, m. Gefhwäg, 2.  [machen. 
Verbiager, #. n. Ja. viel Gefhwäg 
Verbiageur, m. -euse, f. fa. Schwäj= 
jer, m. sinn, je 


Verbosite, f Tgefgmägigfeit, Weitz 


fhweifigfeit, f 
RN Fe Rebftidher (Käfer); 
Wurm im Ropfe;* Cigenfinn, zz. 
Verd, v. Vert. S 
Verdätre, a. grünlih. 
Verdelet, —ette, @.. etwas herbe, (von 
jungen eine); ziemlich munter, 
Verderie, f. 7%. Sorftrevier, z2.; Sorfts 
gerichtsbarfeit, f a 


Ver | 

Verdeur, f. Saft in den Bäumen und 
Pflanzen, m.; Säure des Weines, Derz 
be; * jugendliche Kraft, Lebhafrigfeit, f. 

Verdict, zn. n. c. 7’. Auéfprud) eines 
Sefihwornen, 71. 

Verdier, n. Grinfinf; Süvfter, zz. 

Verdir, v. a. grün anftreichen. -v. n. 
greiin werden, grünen. 

Verdoyant, -ante, a. grünend, 

Verdure, f. Grün, grünes Laub, n. 

ae Sr Fe Mrs wurnftis 
Dig; * fa. jihlecht, unficher. 

versesh pu te Ruthe (Map), 

fs Ring, m. Verges, pl. 3ucdhtruthe, f. 

Vergee, a. f. étolfe —, Zeug, der feb- 
lerhafte Streifen hat, 77. 

Verger, m. Baumgarten, Obfigarten, 
mm. Baumıftüd, z. 

Verger, ». a. nad) Ruthen auémeffen. 
vifiren. ansbirften. 

Vergeter, ». a. ab=, ausfehren, ab:, 

Vergelte, f. fur; gefihnittenes Stirn 
haar, 2. — oder Vergettes, pl. Kehrs 
bicfte, Kleiderbürjte, f 

Vergetlier, zn. Bürftenbinder, =, 

Verglas, m. Gfatteig, n. 

Vergue, f. Segelftange, J: 

Véridicité, f. Wahrhaftigfeit, f 

Véridique, a. wahrhaft. 

Vérification, f. Bewährung, Beurfuns 
dung,/.; 7. — d’un édit, Protofolli- 
zung (eines Edict$). 

Veriber, ». a. bewähren, befräftigen; 
1", — des édits, Ediete protofolliven; 
_ des poids, Gewichte abziehen, 
eichen. 

Vérin, m. T, Schraubenwinde, f 

Verine, f. Barinastabaf, 77. 

Véritable, a. wahr; wahrhaft, echt. 

Vérité, f. Wahrheit, f < 

Verjus, m. unteifer Traubenfaft, zz; 
unzeitige Weinbeeren, fı pZ. 

Verjuté, 6e, a. fauer, herbe, ' 

Wermeil, -eille, &. roth. [bevs z. 

Vermeil, m. int Feuer vergoldetes Gil: 

Vermeille, f böhmifiher Granat, m. 

Vermicelle, m. Fadennudeln, f. p2. 

Vermiculaire, Vermiforme, @. wurent= 
förmig. 

Vermifuge, a, - m. Wirnmittel, z. 

Vermiller, #. a. na) Würmern wühlen, 

Vermillon, zm. gemahlner Zinnober, 
m.; Scyarlachbeere; natürliche Nörhe 
der Wangen 16., /. 

Vermillonner, p. 7. Würmer fuchen 
(von Dachien). 
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Vermine, f. lngesiefer, Gefhmeiß, z. 
Vermisseau, mn. Wiürnichen, zz. 
se Vermouler, v. r. wurmftichig werden. 
Vermoulu, -ue, a. wurnftichig. 
Vermoulure, f. Wurnfraß, 2. Burns 
mehl, 72. 
Vernal, -ale, a. Frühlings... 
Verne, f. &xie, f. 
Vernir, v. a. fivniffen, ladiren, Br 
Vernis, m. Givnip, Lad, 72.3 Glafur, 
Vernisser, v. a. fivniffen; glafuren. 
Vernisseur, m. Sadirer, m. 
Vernissure, f. Firniffen; Cadiren, z. 
Vérole, jf. Luftfeuche; petite -, Kinderz 
blattern, Poden; pelite- volante, 
Wafferblattern, Spikpoden, f. pl. 
Vérolé, -ee, a. mit der Cuftjeuche behafz 
Veron, m. Eitize, f. (Fifth). [tet. 
Véronique, f. Ehrenpreis, a. (Pflanze). 
Verrat, zn. Gber, Hadjıh, Keiler, zn. 
Verre, m. Ölas; Trinfglas, 7. 
Verrerie, f Glashütte; Glasmadhen; 
Slasıwerf, z. 
Verrier, m. Glasmader; Gfaspand: 
fee; Släferforb, 77. 
Verroterie, /. fleine Ölaswaare, f 
Verrou, m. Riegel, m. 
Verrouiller, v. a. verriegeln, zuriegeln. 
Verrue, f. Warze, fi 
Vers, m. Vers, mn. 
Vers, prp. gegen, gen, nad), zu. 
Versant, -ante, a. was leicht umfällt. 
Versatile, a. veränderlich. Litarf. 
A Verse, ad. il pleut —, e8 regnet fehr 
Verse, -£e, a. erfahren, bewandert. 
Verseau, m. 7. Waffermann (Zeichen 
im Thierfreife und Sternbild). 
Verser, p. a. gießen; fihiitten ; einfchenzs 
fen; ausgießen, ausjchlüitten, vergießen. 
- v. a. & n. unuverfeu, unfallen; fi) 
untlegen. 
Verset, m, Berg, Abfak, m. 
Versificateur, zn. Bersimacher, zz. 
Versification, f. Bersbau, 72. 
Versihie, -£e, a, in Bere gebracht. 
Versifier, p. 7. Berfe machen, 
Version, f. Weberjegung, f:; * 11 y en 
a différentes versions, man erzählt 
e8 verjchieden. 4 
Verso, ın. andere Seite eines Blattes, f 
Vert, Verte, a. grün; *ungeitig, unveif; 
feifch, lebbaft; herbe (vom Weine). 
Vert, zn. Grin, n.; gene Farbe, /.; 
faurer Gefchmad des jungen Meines, 
m,; * employer le’- et le sec, alle 
Mittel anwenden, 


| 
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Vert-de-gris, m. Grinfhan, m. 

Vertebre, f. 2'. Wirbelbein, 2. 

Vertement, ad, naddrüdlich, herzhaft. 

Vertical, -ale, a. fenfrecht, vertical; 
point —, Gtheitelpunft, zz. 

Vertige, m. Schwindel, m. 

Vertigineux,-euse, a. nit dem Schwins 
del behaftet, 

Vertigo, m. Roller; * Schwindel, 72. 

Vertu, f. Tugend; Kraft, f.; en-de..., 
ad. Kraft, vermöge. 

Vertueux, -euse, a. fugendhaft. 

Vertugadin, m. (jonft) Rutft, 72. 

Verve, f. Begeifterung, f. Dichtergeift, 
ms * fa. Narrbeit, f. närrifiher Sins 

Vesce, f. Wide, f- [falf, 72. 

Vesicatoire, a. 2°. Blafen giehend. — m. 
Bugpflafter, 77. 

Vesicule, /: Bläschen, 7. 

Vespérie, f T.Nahmittagsdisputation, 
f-; * Ja. Berweis, m. 

Vespériser, v. a. fa. einen Berweis ges 

Vesse, f. Gift, m. [ben. 

Vesse-de-loup, 7. Sofift, m. (Art 

Vesser, v. n. fijten. [Shwänme), 

Vessie, f. Urinblafe, Blafe, J- 5 

Vessigon, m. T. Flußgalle, f. (Rnieger 
fhwulft der Pferde). 

Veste, f. Wefte, f. KRamifol, 2. 

Vestibule, >, VBorhaus, ». 

Vestige, m. Spur, f. Fußftapfe, 77. 

Vêtement, m. Rleid, n. 

Veteran, m. ausgedienter Soldat, m. 

Vétérinaire, a, zur Bieharzeneifunft ges 
hörig, — 72. Bieharzt, zu. 

Vetille, f. Kleinigfeit, J:; Banfeifen, z. 

Vétiller, #. n. fich mit unnüßgen Klei- 
nigfeiten befchäftigen. 

Vetilleux, -euse, a. frittlich. 


A Vetir, v. a. Fleiden, befleiden, se —, #. 


r. fid) ankleiden. 
Veto, m. T'. zn. c. ich wilfige nicht ein; 
le —, das Berneinungsrecht. 
Vêture, /: Einfleidung eines Mönche, 
einer Nonne, f. 
Vetuste, f Alter, 2. (von Gebäuden). 
Veuf, Veuve, a. verwittiwet. — m. fü 
Wittwer, 72, Mittwe, fi 
Veule, a. fa. fhwad) ; terre -, leichte 
Srde, fi [ffand, vr. 
Veuvage, m. Wittwerftand, Wittwen- 
Vexation, f. Berrüdung, f. 
Vexaloire, @..n. ©. driidend. 
Vexer, v.a. dvrüden, quälen; fa. fdheren, 
Viable, a. 7'. was leben bleiben fann. 
Viager, -ère, a. febenslänglih, auf Lez 


Via 
benszeit; rente viagère, Leibrente, fÜ 

Viande, f. Sleifd, z.; Speife, f- 

Viatique, m. Zehrpfennig, 72. Vintis 
cum, 72. 

Vibrant, -ante, a. jdjhvingenbd. Un, 

Vibration, Schwingung, f. Schwung, 

Vibrer, v. n. Schwingungen machen. 

Vicaire, m. Berwefer, Vicar, 772. 

Vicariat, 2. Sicariat, r2.; Verwefung 
(eines Amtes); Mfarrerftelle, 7° 

Vicarier, v.n, den Pfarrdienft verfehen. 

va m. Fehler, 72.53 Lafter, 72.5 lu: 
ut, f 

vice. né Unter sv IE DIEO u. 

Vice-amiral, Vice-chancelier, &c. v. 
Amiral, Chancelier, &e, 

Vice-ro1, m. Bicefünig, 72. 

Vicier, v. a. T'. verderben; ungültig 
machen. 

Vicieux, -euse, a. fehlerhaft, mangels 
haft; lafterhaft; ungültig. 

Vicinal, -ale, a. n. c. 
chemin -, Nebenweg, zz. 

Vicissitude, f. Ubwechfelung, f. Wed): 
fel, lnbeftand, zz. [m. 

Vicomte, m. (ehedem) Bicegraf,Sicomte, 

Victimaire, 72. Opferfnecht, 772. 

Victime, f. Opferthier, Shladtopfer, 
Opfer, 2. x 

Vietimer, v. a.n. c. hinopfern. 

Victoire, f Sieg, m. = 

Victorieux, -euse, a. fteghaft, fiegreich. 

Victuaille, f. Lebensmittel, 72. pl. 

Vidange, f. Uusleeren, Ubleeren, TBegs 
fihaften; Ausleeren einer Miftgeube, zz. 
in pl. (ausgeräumter) Roth, 72. 

Vidangeur, 717. Gecvetfeger, zz. 

Vide, a. leer; ledig; unbefeft ; temps 
-, freie Zeit, 5 —, m. leerer Raum, 
m.s Lite, [5 à —, ad. leer; machine 
du -, Suftpumpe, f. 

Vide-bouteille, m1. fa. Fleines Gartens 
haus; Trinfhaus bei der Stadt, 2. 

Vider, #. a. leeren, ansleeren; ledig 
niachen ; ausräumen; ausbohren, aus= 
höhlen; ausweidenz * abthun, aus- 
machen. [ven. 

Vidimer, ». a. T. beglaubigen, tidimi- 

Vidrecome, m. Willfonmen, 72, (gros 
fes Glas). (rn. 

Viduile, f. Wittwer= od. Wittmenfkind, 

Vidure, f. durchbrochene Arbeit, /:; das 
Ausgefihnittene, Ausgebobrte. 

Vie, f. &eben, 7.3 Lebenszeit; Lebens: 
gefihichte; Lebensart, 5 Hnterbalt, zu. 
Brod, 72. 


nachbarlich ; 


Vie 

Vieil, oder Vieux, vieille,.a. alt. 

Vieillard, m. alter Wann, Greis, m. 

Vieille, fi altes Weib, z. 

Vieilleries, f. pl. alte Zumpen, alte 
Saden, f. pl. 

Vieillesse, f. Ulter, 7. 

Vieillie, v.n. alt werden, ältern, älteln, 
alt ausfehen. v. a. alt machen. 

Vieillissement, zz. Altwerden; Veralz 

Vieillot, -ote, a. ältlich. [ten, n. 

Vielle, fi Leier, f. 

Vieller, #. n. feiern. 

Vielleur, m. -cuse, f. Leiermann, zz. 
Seierfrau, /.; Seiermädchen, 72. 

Vierge, f: Sunafrau, JSungfer, f 

Vieux, a. v. Vieil. 

Vieux-oing, m. Wagenfihmiere, f. 

Vif, vive, a. lebend; lebendig; lebhaft. 

Vif, 72. Leben, lebendiges Fleifch, 72. 

Vif-argent, m. Duedfilber, 72. 

Vigilance, /, Wahfamfeit, f 

Vigilant, -ante, a. wachfanı. 

Vigilateur, zn. n. c. Spion, m. 

Vigile, f. Ubend vor dem Fefte eines 
Heiligen, m.;vigiles des morts, Seel: 
neflen, f pl. 

Vigiler, v. a, bewahren, ein machjames 
Auge auf etwas haben. 


‚Vigne, f. Rebe, f- Weinftod; Wein: 


berg; Weingarten, 72. 

Vigneron, 71. Winzer, m. 

Vignette, £ 7. Buchdruderfiod, m.; 
Vignette, f. 

Vignoble, m. Weinland, n. 

Vigogne, m. peruanifches Schaf, 72,5 
f. defjen Wolle, f 

Vigoureux, -euse, a. ftarf, fraftvelf, 
herzhaft, tapfer, lebhaft. 

Vigueur, f. Kraft, Stärke, f, 

Vil, Vile, a. niedrig, niederträchtig, 
fhlecht, yerächtlich. 

Vilain, -aine, a. garftig, häßlich : Farg, 
filjig. — 77. f. garftiger (unfittlicher) 
WMenfch, 72. liederliche Vettel, fi5 Geis- 
bals, Filz, m. 

Vilebrequin, m. 7. Traubenbobrer, 
Windelbohrer, 77. 

Vilenie, f. Invath, Unflath, ms, gatfti 
ge Rede oder Handlung ; Kargheit, f 
Vileté, f. Niedrigfeit, Geringheit, Gez 

vingfügigfeit, f 

Villace, f. große aber fehlechte Stadt, J. 

Village, m. Dorf, r. 6 f 

Villageois, —oise, @. bäuerifth, länd- 
lich. — m. f. Sandmann, Sandfrau, f. 
Sandmädchen, 72. 
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Villanelle, f£ Urt Hirtenlieder, 72.3 
Bauerntanz, m. 

Ville, fr. Stadt, f 

Villette, f. Städtchen, z. ; 

Vimaire, /. Windfihaden, Windhrud), zz. 

Vin, m. Wein, zz. | 

Vinage, m. Weinzehent; Weinzoll, m. 

Vinaigre, zn. Weinefjig, Cffig, 72. 

Vinaigrer, #, a. mit Ejfig anmachen. 

Vinaigrerie, f. Effigbrauerei, f. 

Vinaigrette, f. Falte Effigtunfe; zweis 
räderige Kalefihe (die ein Menfch 
zieht), fe 

Vinaigrier, m. Effiggefihirr,, z. Sffig- 
flafhe, 5 Kffigbeauer, Sffighänds 
lex, m. \ [rig. 

Vindicatif, -ive, a. rachfüchtig, rachgiez 

Vinée, f. Weinernte, 7. 

Vineux, -euse, a. weinteich ; weinicht ; 
iweinvroth. 

Vingt, a. zwanzig; le — du mois, der 
zwanzigfte des Monats. 

Vinglain, Vinglième, m. Abgabe des 
gwanjigften Pfennigs, f. 

Vingtaine, f. Unzahl von zwanzig, fr; 
altes God, 72. [sigtheil, 11. 

Vingtième, a. zwanzigfte. — m. Bwans 

Viol, m. othzinhtigung, f. 

Violateur, za. -Lrice, /. Uebertreter, m. 
-iun, jf. [Schändung, f- 

Violation, f Webertretung, Verlegung, 

Viole, f Biole, Seigemit fechs Saiten, f. 

Violement, zn. Webertretung, Nothe 
züchtigung, 7. 

Violence, f» Heftigfeitz Gewalt, Ges 
waltthätigfeit, /: Zwang, m. 

Violent, -ente, a. heftig, gewaltig; ges 
waltfan, gewaltthätig. 

Violenter, #. a. Gemalt anthun. 

Violer, #. a. übertreten, verlegen, bre= 
hen, fhänden, nothzüchtigen. 
iolet, -ette, a. veildenblan, - m. 
Beilhenblau, z. er 

Violette, f. Beilchen, 77. 

Violier, zn. gelbes Beilchen, 72. Lad, 77.3: 
gelber Beitchenftod, Fadjtod, 71. 

Violon, 71. Geige (Violine), J:; Geiger 
(Bivlinfpieler), Spielmann, 77. 

Violoncelle, 72, Eleine Bafgeige, f- 

Viorne, f. Meblbeerbaun, zz. 

Vipère, f. Viper, Otter, Natter, f° 

Vipéreau, zz. junge Otter, f. 

Vipérine, f Natterfrant, 72. } 

Virago, f. fa. ftarfe, derbe ae 

n 


on, f- | 
does m. T, Scontriren, Gcontro, 
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Virer, ». a. 7. dreben, wenden (ein! Vitrail, m. pl. Vitraux, m. pl. Kir» 
Schiff se). - v.n. tourner et, *jiih| chenfenfter, z. pl. [Slas, n. 
drehen und wenden. Vitre, f. Ölasfenfter, 2. Glagfheibe, J. 

Virginal, -ale, a. jungfräulid. Vitrer, #. a. mit Glasjcheiben verfehen. 

Virginité, /. Jungfraufihaft, f- Vitrerie, f. Ölaferhandwerf, 7. Glass 

Virgouleuse, f. Urt faftiger Winter-| handel, m, 
birnen, f. Vitreux, -euse, a. glasartig. 

Virgule, f. Komnta, Beiftrich, u. Vitrier, zn. Glafer, zn. 

Viril, -ile, @. männlich. Vitrifier, #. a, verglafen. 

Virilite, f. Nannbarfeit, Mannbeit, f: | Vitriol, m. Bitriol, za. 

Virole, f, Ring, m. Zwinge, . Vitriolé, -ée, a. Bitriol enthaltend. 

Virtualité,f. 7, Wirfungsvermögen, z.| Vitriolique, a. vitriolifch. 

Virtuose, m. & f. 1. Sirtuoje, m.) Vivace, a. lange lebend, 
sinn, fü Vivacité, f. Lebbaftigfeit, Mumterfeit, 

Virulent, ente, a. eiterig, bösartig. J:5 Feuer, n.; Deftigfeit, f. 

Virus, m1. venerifches Gift, Podengift,s.| Vivandier, zn. -iere, f. Marfetender, 

Vis, f. Schraube, Schnede, f. m. =inn, fi 

Vis-à-vis, ad. & prp. (de) gegen über, | Vivant, -ante, a. febent, lebendig. — m. 
gegen. — m. fihmale Rutfihe zu zweil Lebendigers bon -, Ja. Lebemann, m.; 
Plägen einander gegen über, j: du vivant, bei Pebzeiten. 

Visa, m. DT. Bifa ; Präfentatim, 7. Vivat, zn. DBivat, 1. es [ebe! 

Visage, m. Gefibt, Ungefidt, 2.5 *| Vivelote, f. 7. MWithwengeräth, 7. 
trouver — de bois, die Thlire verfchlofz] Vivement, ad. lebhaftig, hikig, baffig. 
fen finden. [haube, 2. | Vive-päture, f. Cichefzeit, fi 

Visagère, f. Vordertheil einer Weiber- | Vivier, zz. Teich, Fijchfaften, zz. 

Viscéral, -ale, a. zu den Cingemeiden| Viviher, #. a. beleben, lebendig machen, 
gehörig. Vivipare, a. 7. [ebendige Junge gebä- 

Viscere, m. Cingemweide, 2. rend. 

Viscosité, / flebrige Befchaffenheitz | Vivoter, v. a, Fimmerlich leben. 
zähe Materie, jf: i * Vivre, v. rn. leben; fich erhalten; fi 

Visée, f. Bielen, n. [fbreiben.| aufführen. — m. Lebensunterhalt, 772. 

Viser, v. n. zielen; #, a. 7 Bifa beis| Vivres, m. pl. Lebensmittel, 2. pZ. 

Visibilité, f. Sichtbarfeit, f. Vizir, zn. Besir, m. 

Visible, a. fihtbar: Flar, offenbar, Vocabulaire, m. Wörterbuch, z. 

Visiere, f. Bifir; Bifieforn, z. Vocal, -ale, a. Bocal . .. Lfung, 7. 

Vision, f. Sehen; Geficht, 2.5 Erfhei:| Vocation, J. Berufs Ruf, m.; Berus 
nung; * Einbildung, f Vocaux, m. pl. Stimmgeber, m. pl. 

Visionnaire, a. & m. f. Geifterfeher, (bei einer Mahl). 
zn. sinn, fs * Träumer, Schwärner, | Vociférer, v. a. n. c. fihreien. 

Visitation, f. 7. Seimfudung, f. [m.| Vocu, m. Gelübde, 1.3 7. Stinmme bei 

Visite, f. Befuh, m5 Befihtigung, | Wahlen, f. Voeux, pl. Wiünfche, zz. pl. 
Durchfuhhung, f- : Vogue, f. Lauf eines Fabrjeuges, 71.; 

Visiter, #.a. befuchen; durchfuchen, un: * Unfehen, zz. Ruf, »2,, Être en —, im 
terfuchen, befichtigen. Schwange gehen; im Rufe ftehen. 

Visiteur, m. Befihauer, Bifitator, m. | Voguer, v. n. ruvern, fortfihiffen. 

Visorion, m. 7. Tenafel, m. Vogueur, zn. Nuderer, zn. 

Visqueux, -euse, a. f{ebrig, zähe. . Voici, ad, hier (da) ift od. find, bag hier. 

Visser, p. a. anfchrauben. Voie, /. Weg, 72.3 Geleife, n.; Fubre ; 

Visuel, -elle, a. zum Gefidt gehörig. T. Fährte; * Gelegenbeit, f5 Mittet, 

Vit, zu. fa. männliche Glied, 1. (bene... | ms — d’eau, Tract Waller, £ ZW 

Vital, -ale, a. zum Leben gehörig, Lee] Led, m. [diefes da. 

Vitalité, fe Lebensfraft, f Voilà, ad. ba ift oder find, da, das da, 

Vitchoura, m. ildfhur, f Voile, m. Borhang ; Schleier; * Deda 

Vite, a. 2 ad. gefihwind, fihnel, Hurtig, | mantel, m.; prendre le, den Schleier 

Vitesse, f. Gefhiwindigfeit, fı [/:| nehmen, Nonne werden. 

Vitrage, m. Senfterwerf, n.; Glasmand, | Voile, f. Segel, n. 
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. l 
Voi 

Voiler, ». a. verfihleiern, verhülfen, 
(auch *). 

Voileric, f. Segelmanufaftur, fÜ 

Voilier, m. Segelmeifter, 72. —a. vais- 
seau bon -, guter Segler (Schiff), m. 

Voilure, fi Segelwerf, n. 

* Voir, v. a. fehen; bejehen, anfehen, 
beobachten; einfehenz zujehen; verfus 
den; bejuchen; * — venir q., jeman: 
des Abfichten errathen. — v. 72, Auéfiht 
haben (sur,in, auf). 3 

Voirie, f. Wegeamt, 2. Aufficht über 
die Etraßen, f; Sihindanger, 72. 
Schindgrube, fi 

Voisin, -ine, a. benachbart, anftoßend, 
angrenzend. — za. f Nachbar, m. sinn, 

Voisinage, nm. Nachbarfıhaft, /. DE 

Voisiner, v. n. fa. gute Nachbarfihaft 
halten. 

Voiture, f- Fuhrwerf, zı Wagen, m.;5 
Fubre, Ladung; Fracht, £ Fuhrlohn, 
n. lettre de =, Srachtbrief, 72. [ven. 

Voiturer, #. a. verführen; fahren, fühz 

Voiturier, zn. Subrmann, 72. 

Voiturin, 72. der in Italien Reijenden 
Pferde und Wagen vermierher. [lich. 

Voix, f. Stimme, /:; de vive-, münds 

Vol, m. Raub, Diebftahl, m.; geltohls 
nes Öutz Fliegen, z. Slug, 72.3 2! 
Beizen oder Sagen mit Vögeln, 72. 

Volable, a. beflehlbarz ftehlbar. 

Volage, «@. leichtfinnig, flüchtig, flatter- 
haft, unbeftändig. 

Volaille, f. ©eflügel, Federvieh, 72. 

Volant, -ante, @. fliegend; pistole -, 
f. Hedethaler, zu. 

Volant, n. Federhall,; Rindmühlenflüs 
gels leichter Meberrodz; 2°. Windfang 
in Echlaguhren, 72. 

Volatil, ile, a. 7’. flüchtig, 

Volatile, a, geflügeltes Thier, 7. 

Volatiliser, v, a. 7. verflüchtigen. 

Volatilité, f£ 7. Flüchtigfeit, fi 

Volatille, f. Öeflügel, z. Im. 

Volcan, zn. Bulfan, feırerfpeiender Berg, 

Vulcanique, a. vulfanifch. 

Vulcaniser, #. n. n. c. erhigen, in 
Flammen feßen. 

Vole, f. 1". Solte int Kartenfpiele, f 

Volée, f. Flug, 2.5 Brut, 3 * Aug, 
Schwarm; Grand, Rang, 72.; T. Borz 
derwage am Wagen 16, /:; —de coups 
de bâlon, Tracht Schläge, [5 — de 
canon, Ranonenfduf, 724 — de ca- 
nons, @alve, /:; à la —, ad. fa. im 
Fluge, in der Eile. 

Franz. D, /V. 


Vol 321 


Voler, #. n. fliegen. - w. a. T. jagen, 
beize. 

Voler, ». a. fehlen, rauben, 

Volerie, f. * Dieberei; Bogelbeige, 7. -. 

Volet, m. Zaubenfihlag, Senfterladen; 
Dedel, m. 

Voleter, #. n. flattern. [7e 

Voleur, m. -euse, f. Dieb, m. =inn, 

Volière, f, Bogelhaus, 2.5 Fleiner Eau 
benfchlag, 72. 

Volontaire, a. freiwillig, — m. Frei= 
williger, Bolontär, 72. 

Volonté, f. Wille, m. Wollen; Berlan- 
gen, Belieben, 7. 

Volontiers, ad. gern, willig. 

Volte, f£ 7. Wendung eines Pferdes, 
Bolte, f. 


Volliger, v. 71. flatterns 7" voltigiren; 


zu Pferde herum fiveifen. 

Voltigeur, zn. uftfpringer, 71.3 der vol= 
tigiven fann; 7% leicht bewaffneter 
Soldat, m. [feit, 

Volubilité, f. Behendigfeit, Beweglich- 

Volume, m. Fürperlicher Ilnfang, 72. 
Größe, f.; Band eines Buches, 72. 

Volumineux, -euse,a. groß, aus vielen 
Bänden beftehend, ftarf. 

Volupte, f. Wolluft, /. 

Voluptueux, -euse, a, woliiftig. 

Volute, f. Walzenfihnede, /.; 7’. Schnör= 
fel, zu. 

Voluter, v. a. Garn auf eine Spule 
windenz; 7. Schnörfel machen. 

Volvulus, m. T. Miferere, 2. Darnız 
sicht, f 

Vomique, f. 7. &ungengefehwür, 72. — 
a. noix —, Brechnuß, Purgienuß, /- 

Vomir, v. a. breihen, fich erbrechen, fic 
übergeben, fheiens * ausfpeien, aus» 
werfen, aueftoßen. [Speien, 72, 

Vomissement, m. Breden, Crbrechen, 

Vomitif, za. Brechmittel, 1. 

Vomitif, -ive, a. ein Erbrechen erres 

Vorace, a. gefrñfig. [gend. 

Voracite, f. Gefräfigfeit, f 

Votlant, mn. Stimmigeber, zz. 

Votation, f. Stimmen, Votiren, zz. 

Vote, m. 7. Stimme, /. mer. 

Voter, v. n. feine Œtinmie geben, ffints 

Votif, -ive, a. gelobt, ein Gelübde bes 
treffend. 

Votre, pr. euer, eure, eures. [eure. 

Vôtre, (le, la) pr. der, die, Das eurige, 

Vouède, m. 7’. Waid, 77. [ben. 

Wouer, p. a. widmen; geloben: angelo- 


IX Vouloir, v.a. & n. wollen; winnfihen, 
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mögen, begehren; erfordert; einwilli= 
gen; en —à ge., an einen wollen, ei= 
nent zu Leibe wollen, einen meinen; 
être bien voulu chez q., bei einem 
wohl gelitten feyn. — 72 Wollen, z. 
Wille, m. 

Voussoir, Vousseau, m. 7}, Gewölb- 
Stein, m. 

Voussure, /-MRölbung,Bogenrundung, f. 

Voüte, f: Gewölbe, r. 

Voüter, ». a. wölben. se —, v.r." fic) 
Frinmmen, 

Voyage, m. Reife, f. 

Voyager, v. n. reifen. Eiende. 

Voyageur, m. -euse, f. der, die Reis 

Voyant, m. 7'. Geber, Prophet, zu. 

Voye, v. Voie, 

Voyelle, f. Seibftlaut ; Selbftlauter, m. 

Voyer, m. Wegeauffeher, ze. 

Vrai,-ie, a. wahr; echt ; wahrhaft ; recht. 

Vrai, m. Wahre, 2. Wahrheit, /: 

Vraiment, ad, wahrhaftig, wirklich) ; 
wahrlich. 

Vraisemblable, a. wahrfiheinlih. — m2. 
das Wahefiheinliche. 

Vraisemblance, £ WahrfcheinlichFeit, 7. 

Vreder, v. n. fa. herum laufen. 

Vrille, f. 7’. Swidbohrer, m. Vrilles, 
pl. Säbelihen an Pflanzen und befon= 
ders am Weinftode, /: pl. 

Vriller, w. n. 1" brebend in die Höhe 
fteigen, (von Schwüärnern 36. bei einen 

‚ Feueriwerke). 

Vrillerie, f. Stahl und Cifemvaare, 7. 

Vrillier, 22. Bohrfihmid, za. 

Vu, prp. in Berracht, in Unfebung; 
— que, ©. weil, da, da doch. 

Vue, f. Geficht, Sehen ; Anfeben, zz. Au 
gen, n. pl. Blid, m.; Ausficht; Un: 
ihr, * Abfichr; Sinficht, ; rasante, 
Ausficht über eine Cbene hinz — lai- 
tiere, Dachfenfter, 72.: à —, Z, auf od. 
nad) Sicht; à - d’oeil, dem Anfehen 
nach, angenfiheinlich; à — de pays, 
auf gut Glück, in den Tag hinein. 

Vuidange, Vuide, Vuider, &e. v. 
Vid 

Vulgaire, a. gemein; niedrig, alltäglich : 
platt. — 72. gemeiner Daufe, genweiner 
Mann, Pöbel, zz. 

Vulgairement, ad, gemein,gemeinigfich. 

Vulnerable, @, verwundbar, 

Vulnerajre, a. für Wunden dienfid. — 
m, Wunpinittel; = /. Wundfraut, zn. 

Vulve, JA" äußere Oeffumg der Nutz 
terfibeide, fi 


... 


W. 


Whisk ‚oder Whist, m. 7. IChift, z. 
(Art Kartenfpiel). 

Wildgrave, mn. Bildgraf, Raubaraf, m. 

Wolfram, m. Wolfram, zn. (Mineral). 


X. 


Xérophtalmie, ff. trodene Röthe der 
Augen, /. 
Xiphias, m, Ecdywertfifch, zz. 
Xiphion, za. Echwertlilie, f 
Xiphoïde, a. 7’. fihwertfürmig. 
Xylobalsamum, zn. Balfambolz, z. 
Xylographe, m. n. e. Holzichneider, m. 
Xylographie, fi n. e. Dolzfchneidefunft, 
Xylon, m. Saunnvollenfiaude, £ [L/- 


De 


Y, ad. & part. dem. da, dort, dafelbft. 
dahin, dau, Daran, barauf. 

Yacht, 2. Sat, f. Sabtjbiff, z. 

Yeuse, f. Steineiche, f 

Yeux, m. pl, Augen, z. pl. v. Oeil. 

Yourte, f. Surte, /. Siljhütte, fi 

2. 

Zain, a. m. ganz fihwarz oder ganz fas 
ftanienbraun (von Pferden). 

Zani, m. Pidelbäring, zu. 

Zèbre, m. Zebra, z. 

Zédoaire, f. Bittwer, m. (Pflanze). 

Zelateur, 72. -trice, f. Eiferer, zz. 

Zele, m. &iferer, zu. 

Zele, -ée, a. eifrig. 

Zénith, zn. 1. Scheitelpunft, m. [rm 

Zephyr, m. Wefhvind, lieblicher. Wind, 

Zero, m. Null, f. 

Zest, m. Puderpüfter, m. — 7. Poffen ; 
entre le zist et le —, fa. fo fo, fo bin. 

Zeste, m. Sattel einerNuß, 72.: Shnitte 
chen einer Pomerangenz oder Citronens 
fibale, 72. 

Zibeline, f. Zobel, m.; Sobelfell, 7 

Aigzag, m. Sidjad, 2.3 Urt Zange, f. 

Zil, m. Beden (bei der Sanitjiharens 
mufif), 22, 

Zinc, m. Binf, m. (Balbmıetall). 

Zinzolin, zn. & a. vöthlic), violett. 

Zodiaque, m. 1" Thierfeeis, zz. 

Zöne, f 7. Erdgürtel, Exroftrich, 2. 
Bone, fü 

Zoolile, m. verfteinertes Thier, 72. 

Zoologie, f. 7’. Naturgefchichte der Thies 

Zoophage, a. Fleifih freffend. [re, À 

Zoophyte, m. 2". Thierpflange, fi 





TABLE 
DES NOMS D’HOMMES ET DE FEMMES. 


(Elle ne contient que ces noms, qui se prononcent d'une 
manière différente dans les deux langues). 


Ade 


Adelaide, f. Adelheid, f. 

Adrien, m. Adrian, 72. 

Adrienne, f. Ndriane, f 

Aèce, m. Vetius, 772. 

Aimé, m. Yınatus, m. 

Albert, Aubert, 72. Albrecht, m. 
Albin, Aubin, nz. Albinus, Albin, 72. 
Alexandre, m. Alexander, zn. 
Alison, f. Elifabethchen, Eischen, n. 
Aloyse, m. Aloyfius, zu. 

Amadée, Amédée, m. Amadeus, m. 
Ambroise, m. f."Aiubrofius, 21. Ymıbro= 
Amélie, f. Amalie, f: Dia, f 
Anchise, m. Unchifes, m. 

Andre, m. Undreas, 72, 

Anastase, m. Unaftafius, 72. 
Anastasıe, /: Anaftafia, f- 
Angélique, f. Angelica, fi 

Anne, f. Unna, f 

Annette, f. Yenndyen, 7. 

Antoine, m. Unter, m. 
Antoinette, /. Antonia, Antonette, f 
Armand, m. Nerrmann, zz. 

Arnaud, m. Arnold, zn. 

Arnoud, Arnould, m. Urnulf, m. 
Aubri, m. Alberich, zn. 

Auguste, m. f. Nuguft, m. Augufte, fÜ 
Auguslin, m. Auguftinus, Auguftin, 71. 
Aurele, m. Auvelius, m. : 
Aurélie, f. Auvrelia, fi 

Babet, Babiche, Babichon, f Lieschen, 
Barbe, f. Barbara, Bärbel, f- [n. 
Barthélemi, n. Bartholomäus, Barthel, 
Basile, zn. Bafilius, 72, [m. 
Baud, m, Baldus, 72. 

Baudouin, m. Balduin, zz. 
Baudour, f. Bathilde, Bathildis, f. 
Baudri, m. Balderic), m. 


Bea 


Beatrice, f. Beatrir, zn. 

Benoit, m. Benedict, 77. 

Bernard, m. Bernhard, zn. 

Berte, f. Bertha, f. 

Bertrand, rn. Bertram, m. 

Blaise, m1, Blafius, 72. 

Blaisot, m. Bläschen, n. 

Bonilace, m. Bonifacius, 72, 

Brigide, Brigitte, f. Brigitta, jf 
Caton, Catin, Cataut, f. Käthe, . Kätz 
Cécile, f. Cäcılie, f. Chen, 72, 
Charle, Charles, m. Karl, m. 
Charlot, m. Karlhen, 1. 

Charlotte, f. Lotte, /: Lottchen, n. 
Chrétien, 71. Shriftian, zn. 
Chrétienne, f. Shriftiane, f- 
Christophle, Christophe, n. Chriftoph, 
Claire, f. Clara, f. [m. 
Claude, m. Claudius, m. 

Claudine, f. Slauvia, 7: 

Colas, m. Klaus, Niflas, Nidel, m. 
Colin, m. Ctläschen, n. 

Côme, m. Cosmus, m. 


| Concorde, f: Concordia, f. 


Corneille, m. Cornelius, zz. 
Crépin, m. Crispin, zz. 
Cunegonde, f. Kunigunde, f. 
Damien, m. Damianus, zn. 
Denis, m. Dionyfius, m. 
Denise, f. Dionvfia, f 
Denisot, m. Dionvyéchen, r. 
Didier, m. Defiderius, 72. 
Didière, f. Defideria, f. : 
Dominique, m. f. Dominicuß, m. Do 

minica, jf. 

orothée, f. Dorothea, f 


lEdme, Edmond, Eme, Emon, m. Eds 


mund, zn. 
ER 


h 
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Edouard, m. Eduard, m. 
Eléonore, f. Eleonore, Lenore, f. Sor- 
den, fr. 
Elie, m. Slias, m. 
Elisabet, f. Clifabeth, f 
Emile, m. Emil, 72. 
Ence, m. Ueneas, m. 
Eric, mn. Crid), m. 
Erneste, zn. Erneft, m1. 
Etienne, m. Stephan, Steffen, 72. 
Etiennette, /. Stephania, f- 
Euchaire, m. Cucharius, 77. 
Eugene, m. Eugenius, Eugen, m. 
Eulalie, f. Eulalia, f 
Euloge, m.,Eulogius, 77. 
Eve, f. Eva, J- 
Everard, zn. Cherhard, Ebert, 72. 
Fabien, m. Fabian, 72. 
Fabrice, m. Fabricius, 77. 
Fanchon, Franchon, m. Sränzchen, n. 
Félix, m. Felix, m. 
Felicite, f. Felicitas, f 
Florent, m1. Florens, m. 
François, m. $ranciseus, Franz, 72. 
Françoise, f. Srancigca, f. 
Frederic, f. m. riedrid), Srik, 72. 
Fréderique, f. Sriederife, f- (Ja. Riefs 
chen, fi 71.) 
Gaspard, m. Kaspar, m. 
Gaulier, 72, Walter, zz. 
Généviève, f. Genvvefa, f- 
Génévion, f. Öenvpefihen, 7. 
Géoffroi, m. Gottfried, zz. 
George, m. Georg, m. 
Georget, Georgelte, m. Georgthen, 2. 
Görgel, 77. 
Gérard, m. Gerhard, m. 
Germain, m. Germanus, Herrmann, 72. 
Gertrude, f- Gertraud, j. 
Gervais, m. Öervafius, f 
Gille, Gilles, m. Vegivdius, zz. 
Godard, m. Ootthard, 7. 
Godefroi, m. Gottfried, m. 
Goton, f. Öretchen, f. 7. 
Gouthier, 2. Günther, m. 
Grégoire, m. Öregorius, 72. 
Guernard, zn. Werner, 72. 
Guillaume, m. Rilheln, 772. 
Guillemette, f. Wilhelmine, f- 
Guillibaud, 77. Wilibald, zz. 
Gustave, zn. Gufias, 72. 
Guy, m. Beit, Guido, zn. 
Helene, f Helene, f. 
Henri, m. Heinrich, zz. 
Henriette, f. Henvica, Sentiette, f. 
Hilaire, zn. Hllarius, 72. 


Hug 
Hugues, m. Sugo, m. 
Ide, f. Ida, J. 
[gnace, m1, Jgnatius, zz. 
Innocent, 72. Innocentius, m. 
Isabeau, Isabelle, f. Sfabelle, f. 
Isac, m. Ifaaf, m. 
Isaie, f. Sfaias, m. 


Jacobée, Jaqueline, Jaquette, f. Saco: 


bean, Sacobine, /. Sacobinchen, 7. 
Jacot, m. Sacöbihen, 2. 
Jaques, m. Jacob, zn. 
Jean, m. Sobann, Hans, m. 
Jeanne, f. Sohanne, Hanne, f 
Jeannette, Jeanneton, f. Hannchen, 7. 
Jeanot, m. Hänschen, z2. Hänfel, zn. 
Jérémie, m. Ieremias, zu. 
Jérôme, zn. Nieronymus, 77. 
Job, m. Hivb, zn. 
Josse, Jodelet, m. Sodocus, Soft, m. 
Josué, zn. Sofua, zn. 
Jules, m. Sulins, 72. 
Julie, f. Sulie, f- 
Julien, 'n. Sulian, m. 
Julienne, f. Suliane, f. 
Juliou, f. ISulianchen, Sulden, jf. rn. 
Justin, 72. Suflinus, 71. 
Justinien, 77. Suflinian, m. 
Laure, /. Laura, 7. 
Laurent, m. Laurentius, Corenz, m. 
Laurence, f. Lauveutia, f 
Leon, m. Leo, m. 
Léonard, m. Seonhard, zz. 
Leonarde, f. Seonbarde, f 
Leonor, zn. Leonor, zn. 
Leonore, f. Cleonore, Lenore, f. 
Liselte, f. Liesthen, z. 
Louis, zn. Ludwig, 77. 
Louise, f. Lubovica, Luife, f- 
Louisette, f. Suischen, z. 
Louison, m. Sudthen, 72. 
Luc, m. Lucas, zn. 
Lucain, m. £uranus, zn. 
Lucie, f. Lucia, f. 
Lucien, zn. Lucian, m. 
Lucrèce, zn. f. Eucretins, zn. ucvetia, f 
Madelaine, Magdalaine, 7. Nagdales 
Madelon, f: Lenchen, 7. [ne, f: 
Manon, Marion, Maion, m. Naries 
Marc, m. Marcus, zz. [cdhen, z. 
Margot, Margoton, n. Öretchen, 72. 
Marguerite, /. Margarethe, Örete, fi 
Marie, f. Maria, J: Ai 
Marthe, f. Martha, f 
Maron, /. Marthachen, Märtihen, fi 7. 
Martin, m. Martin, Märten, 72. 
Matthias, zn. Matthias, Matthis, 7. 


Mat 


Matthieu, zn. Matthäus, Matthes, zn. 
Maure, m. Maurus, m. 
Maurice, m. Morik, m. 
Maximilien, 72. Marimilian, 72. 
Mérovée, m. Meroväus, m. 
Michée, m. Midas, m. 
Michel, m. Midael, Michel, zz. 
Michelle, f. Micheline, f- 
Michon, m. Michelchen, r. 
Mimi, Minette, f. Minden, fi n. 
Moise, m. Mofes, m. 
Nannette, Nannon, f- Xennden, n. 
Nicodème, m. Niendenung, zz, 
Nicolas, m. Nicolas, zz. 
Nicole, f. Nicola, fe 
Noé, m. Noah, 1: 
Odile, f. Ottilie, £& 
RE Otto, m. 
Paul, mm. Paulus, Paul, m. 
Paulin, 72. Yaulinus, zz: 
Pauline, Paule, f. Pauline, f. 
Paulot, m. Paulchen, z. 
Philipot, m. Bhilippchen, z. 
Philippe, m. Philipp, 72. 
Philipine, Plhilipote, f. Philippi= 

ne, f. 
Pierre, m. Peter, m. 
Pierrot, m. ®eterchen, 7. 
Rachel, f Rahel, Rachel, f 
re m. Rudolph, eh 

ebecque, fi Rebecca, f. 
Kernen BR Reinhard, 77. 
Regnauld, Regnaud, 77. Reinhold, m. 
Remi, m. Remigius, m. 
René, m. NRenatus, zz. 
Richard, m. Reichart, Richard, 77. 
Robert, m. Ruprecht, 72. 
Roche, m. Rodus, m. 
Rodolphe, m. Rudolph, m. 
Rodrigue, Roderic, m. Roderid, m. 
Roger, m. Miidiger, 71. 
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Rom 
Romain, m, Romanus, m. 
Rosalie, f. Rofalie, f. 
Rosemonde, /. Rofantunbe, f. 
Rosette, f. Röschen, z. 
Rosine, Rose, f Rofine, Rofe, f. 
Salome, /. Salome, f. 
Sara, Sare, f. Eara, f. 
Sarotte, f. Särchen, 72. 
Sébastien, m. Gebaftian, Baftian, m. 
Sébastienne, f. Sebaftiane, f- 
Sıgefroi, m. Giegfried, zz. 
Sigismond, 72. Sigmund, zz. 
Sophie, /. Sophia, Sophie, f 
Stanislas, m. Stanislaus, m. 
Suzon, f. Suschen, n. 
Théodore, 772. Theodor, 77. 
Théophile, zz. Gottlieb, 72. 
Thibaud, zz, Eheobald, zz. 
Thierri, zn. Dietrich, zu, 
Tiennette, f. Stephanine, J» 
Tiennon, f. Stephchen, /. n. 
Tiennot, m. Stephan, m, 
Timothée, m. Timotheus, zn. 
Tobie, m, Tobias, m. 
Toinette, /, Antonia, f 
Toinon, m. Antoninchen, z. 
Ulrie, Udalric, n. Ulrich, zu, 
Ulrique, Udalrique, f: Wlvica, f 
Urbain, 72. Urban, m2. 
Ursin, 72, lrfinus, m. 
Ursule, f. Urfula, Lxfel, £ 
Valentin, m. Valentin, Velten, m. 
Valère, m. Balerius, z, 
Valérien, m. Valerian, 77. 
Vaubourg, f. Walburgis, f 
Véronique, f. Veronica, f 
Vincent, m. Bincenz, Binz, zz. 
Voit, m. Beit, m. 
Xavier, zn. Kaveritis, zz. 
Zacharie, m. Zacharias, zz, 
Zachee, m. 3adûus, zz. 
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RIVIERES, MONTAGNES etc. 


Aby 

Abyssin, m. -ine, f. Abyffinier, m. 
ınn, f. - a. abyffinifch. 

Abyssinie, f. Abyjjinien, z. 

Açores les, f. pl. die Azoren, azorifchen 
Snfeln, f pl. 

Y’Adige, m. die Etfch, f. (Fluß). 

Africain, m. -aine, JS. Ufrifaner, 77. 
= inn, f. -a. aftifanifih. 

Afrique, f. Ufrifa, m. 

Agria, f Eger in Böhmen, z. 

Aix-la-chapelle, m. Aachen, 7. 

Albanie, f. Wlbanien, 7. 

Albanien, m. -ienne, f Albanier, m. 
-inn, f. [albanifch, 

Albanien, -ienne, Albanois, -oise, a. 

Albe-Grecque, f. Sriechifch - Weiffen- 
burg, Belgrad, z. 

Albe-Julie, f Weiffenburg in Siebens 
bürgen, z. 

Albe-Royale, f. Stuhlweiffenburg, z. 

Albigeois, m.-eoise, f. Waldeufer, zm. 
-inn, f 

Albion, f. n. e. Xlbion, England, ». 

Alep, m. Uleppo, Haleh, z. 

Algarve, f. Algarbien, z. 

Alger, m. Algier, z. Linn, fı 

Algerien, m. -ienne, f. Afgierer, 7. 

Allemagne, m. Deutfihland, n. 

Allemand, m. -ande, /. der, die Deuts 
fe. — a. Deutfch. 

les Alpes, f: pl. die Alpen. 

Alsace, f. Clfaf, m. Linn, fi 

Alsacien, m. -ienne, f. Œlfaffer, m. 

Américain, m. -aine, f. Amerifaner, 
m. sinn, fe — a. amerifanifih, 

Amérique, f. Umerifa, Weltindien, 72. 

Ammonite, m. 2 f. Anmoniter, m. 
sinn, f. [r. =inn, f 

Amorrheen, m. -éenne, f: Anoriter, 

Amsterdam, m; Umfterdam, zz. 

Andalousie, fi Audalufien, 7. 


And 


Andalousien, m. -ienne, f. Undalus 
fier, m. =inn, f. —a. andalufifch. 

les Andes, f pl. die Anden oder Çors 
dilleras, 

Andrinople, f. Adrianopel, . 

Anglais, m. -aise, f. Engländer, m. 
sinn, f. - a. englijch. 

Angleterre, f: England, Gtofbritans 
nien, 72. 

Anspac, m. Unfpad, Onol;bad), r. 

les Antilles, /. pl. die antillijihen Ins 

Antioche, f. Untiodien, 72 [fein. 

Anvers, zn. Antwerpen, 7. 

Apennins, a. m. pl. les monts -, die 
Apenninen, ou apenninifchen Gebirz 
ge, rn. pl. 

Aquitaine, f. Aquitanien, nn. 

Arabe, m. —esse,/. Uraber, m. sinn, fe 

Arabe, Arabesque, Arabique, a. araz 

Arabie, f. Urabien, z. Chifh, 

Archipel, m. v. mer Egée. _ 

Ardennes les, f. pl. Ardennerwalh, zz 

Arménie, f. Armenien, 7. 

Armenien, m. -ienne, f. Urmenier, 
Urntenianer, m.zinn, fo -a.arnenijch. 

Arragon, f. Arragonien, z, 

Arragonien, -ienne, Arragonais, 
-aise, a. arragonifch. - 72. f. Areaz 
gonier, zz. sinn, fü : 

Asiatique, m. & f. Ufiate, m. Afias 
fun, f. — a. aflatifch. 

Asie, f. Afien, n.; - mineure, f. Klein: 
ajien, Natolien, 72. 

a lac Asphallite, bag todte Meer. 
ssyrie, f. Afiyrien, z. 

en m. Kennen Affyrer, m. 
sinn, jf. -a. affyrifch. 

AI: & pe Athen, ». 

Athénien, m. -ienne, fi Uthener, 
Athenienfer, m, sinn, f: = a. alle: 
nifch, 


d 
Aug 

Augsbourg, Ausbourg, zn. Argeburg, 

Austrasie, f. Wefterreich, z. In. 

Autriche, JS: Defterreich, oder Oeft- 
reih, 72. 

Autrichien, m. -ienne, f. Deftreicher, 
zn. sinn, % — a. öltreihifch. 

Avenches, Avanche, /. Wiflisburg, z. 

Babylone, f. Babylon, Babel, r. 

Babylonien, m. -ienne, /. Babyfo: 
nier, za. sinn, f. — a. babylonifih. 

Bade, f. Baden, n. 

Bains de Bade, m. pl. Baden-Baden, n. 

Bâle, Basle, f. Bafel, n. 

Bälois, m. -oise, /. Basler, m. sinn, fÜ 

les Baléares, f. pl die baleartifchen In- 
feln. [Mteer, die Oftfee. 

Baltique, a. f. la mer -, das baltifihe 

Ban de la Roche, m. Steinthal, n. 

Barbare, m. & f. Barbar (Berber), m. 
zinn, f — a. barbarifih, 

Barbarie, f. Barbarei (richtiger: Ber- 
berei), 7. 

Bareith, 772, Baireuth, z. 

Basse-Bretagne, f. Niederhretagner, 72. 

Bas-Breton, m. Niederbretagne, m. 

Basse-Brette, f, Niederbretagnerinn, 7: 

Batave, m. & f. Bataver, m. = im, f. 

Batavie, f. Batavien, Holland, zz. 

Bavarois, m. -oise, /. Baier, m1. sinn, 
f. - a. baierifih. 

Bavière, f. Baiern, 7. 

Belge, m. & f. (n. ce.) (ehedem): Riez 
derländer, Brabanter, zu. sinn, f 
(jest); Belgier, 72. 

la Belgique, (2. e.) (ehedem): öftreichi- 
fhe Niederlande, z. pl. (jest): Bel: 
gien, 72. — a. (Niederländisch), belgifch. 

Belgrade, f. Belgrad, Griehifh2Weifz 
fenburg, 2. 

Bengale, f. Bengalen, 72. 

Berlin, zn. Berlin, z. 

Berne, f. Bern, n, 

Bergame, /: Bergamo, 7. 

Bergue op Zoom, /: Bergen op Boom, 

Besançon, m. Bifanz, rn. [n. 

Bienne, f. Biel, n. 

Bohème, f. Biymen, 7. — m. f, Bühe 
me, m. Böhminn, f: de-, ou -émien, 
-ienne, a. böhmifc). [-inn, f. 

Bohémien, 72. -ienne, f. Zigeuner, 70. 

Bois-le-Duc, m. Derzogenbufih, 72. 

Bolzano, m. Bogen, 7. 

Bonne, f. Bonn, n. 

Bordeaux, ou Bourdeaux, m. 


Bo 
deaur, 72. 2 , À 
Bordelais, mm. -aise, f. Cinivobner, m. 
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sinn, f. in Bordeaur, von Bordeaux 
gebivtig. 

le Borystène, v. le Nièper. 

le Bosphore, der Bosporus, die enrinis 
fche Meerenge. 

Boulogne, f. Bologna (Bononien), 2. 

Bourgogne, f. Burgumd, 2. 

Bourguignon, m. -onne, f. Burgune 
der, zn. =inn, /. 

Bouxviller, 72, Bucheweiler, 72. 

Brabancon, 72. -onne, f: Brabanter, 
zn. int, f 

Brabant, m. Brabant, z. 

Brandenbourg, m. Brandenburg, 72. 

Brandenbourgeois, m. -eoise, f. 
Brandenburger, 72, sinn, f. —a. brans 
denburgijih. 

Brème, f. Bremen, z. 

Brésil, zn. Brafilien, z. 

Bresiaw, m. Breslau, z. 

Bretagne, f. Bretannien, 7. 

Breton, m. -onne , f. Bretannier, m. 
= tun, f - a. bretannifih, 

Brigance, fi Bregenz, 2, 

Brisac, m. Breifach, 72. 

Brisgau, m. Breisgau, 72% 

Britlanique, @. brittifich, 

Bruntrout, v. Porentru, 

Bruges, f. Brügge, z. 

Brunsvic, zı. Braunfchweig, 7. 

Bruxelles, f. Brüffel, z. 

Bude, /. Ofen, z. 

Budissin, m. Budisse, f. Baußen, n. 

Callverie, f. Raffernland, 72. 

Callres, m. & f. pl. die Kaffern, pl. 

le Caire, n. Cairv, 7. 

Calabre, f. Salabrien, 77. 

Calabrois, oise, a. calabrifih, 

Cambrai, m. Rammerich, z. 

Canaries, (les îles), f. pl. die canati- 
fihen Infeln, j: pl. 

Candie, f. Santia, 7. 

Candiol, zn. -ote, f. Candier, m. zinn, 

Capadoce, f. Rappadocien, 2 Cf. 

Capadocien, 2. -ienne, f. Rappado- 
ciet, zn. sinn, f 

Carinthie, f. Kärnthen, 77. 

Carinthien, 77, -ienne, f. Kärnther, 
m. sinn, f. 

Carniole, f Grain, z. 

Carthage, f. Rarthago, r. 

Carthagiuois, zn. -oise, f. Rarthager, 
Rarthaginenfer, 71. sinn, % — a, farz 
thagifih, Farthaginenfifch, 

Carlagene, f. Cartagena, 72, [Meer. 

Caspienne,a. f. la mer -, das caspifihe 
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Cassovie, f. Kafı)au, z. 

Castillan, 77. -ane, f. Caftilianer, m. 
-inn, f. — a. caflilianifch. 

Castille, f Caftilien, z. 

Catalan, 1. -ane, f. Satalonier,n. sinn, 

Catalogne, f. Satalonien, 2. [y 

Chaldée, f. Chaldña, 71. 

Chaldéen, m. -enne, f. Ghalbñer, 71. 
-inn, f [air 

Chaldéen, -enne, Chaldaïque, a. hal: 

Chanaan, n. Ranaan, z. 

Chananéen, m. Kananäer, zn. 

Chersonese, f. Halbinfel, /. — Tauri- 
que, die tanrifche Halbinjel, Taurien, 
n. die Krinmt. 

la Chine, China, 7. 

Chinois, mn. -oise, f. Chinefer, m. -inn, 
f. - a. inefifd. 

Cinq-églises, f pl. Fünfficchen, z. 

Coblence, f. Soblen;, z. 

Coire, f. Chur, z. 

Cologne, f. Côlfn, z. 

la Comté, &e., v. la Franche-Comté. 

Constance, f. Conftanz, Coftnik, z., lac 
de -, m. Bodenjee, Coftnigerjee, 72. 

Constantinople, f. Conftantinopel, 7. 

Constanlinopolitain, m. -aine, f. 


Sonftantinopolitaner, 72. sinn, a — a. 


conftantinopolitanifch. 

Copenhague, f. Kopenhagen, z. 

Corinthe, f. Korinth, 7. 

Corinthien, zn. -ienne, f. Korinther, 
m. zinn, fe — a. forinthifch. 

Corse, f. Corfica, z. - m. f. Corfe, m, 
Corfinn, fr — a. eorfifch. 

Courlandais, zn. -aise, f. Curländer, 
m. = in, f — a. eurländifch, 

Courlande, f Surland, z. 

Courtrai, m. Gortrif, zz. 

Cracovie, f. Rrafau, z. 

Crémasque, m. das Ccemonefifche. 

Creuzenac, zn. Kreuznad), 7. 

Croate, zn. & f. Rrvate, m. Keoatinn, f. 

Croatie, f. Rrvatien, z. 

Cypre, f die Sufel Cypern. 

Cypriot, zn. -ote, f. Cyprier, zz. sinn, 

Damas, m. Damascus, z. GR 

Danemark, m. Dänemarf, 7. 

Danois, m. -oise, fı Däne, m. Dü- 
ninn, f a. dänifc), 

Dantzicois, m. -oise, f Danziger, zn. 

Dantzig, m. Danzig, z. [L- inn, 7. 

le Danube, die Domaır. 

Deux-ponts, m. pl. Bweibriten, z. 

St. Domingue, (l’île de -) f. die Infel 
Domingo, 


Dre 


Dresde, f. Dresden, 2. - 
Dublin, zn. Dublin, z. 
Dunkerque, f. Dünfirchen, 7. 
Ecluse, f. Gluis, z. 

Ecossais, m. -aise, f. Echotte, Sbotts 
länder, 72. sinn,  — a. fhottifh. 
Ecossais montagnard, m. Berafhotz 
te, 22. Ecossaise montagnarde, f. 

Bergfihertinn, f. 

Ecosse, f. Schottland, n. 

Edimbourg, zn. Cdinburg, 7. 

Egée, a, la mer -, ägeijihe Meer, 72. 
Arcchipelagus, 72. 

Egre, Egra, f. Cger, 7. 

Egypte, f Aegypten, 72. 

Egyplien, zn. -ienne, f. Aegbptier, m. 
sinn, fr + a. äguptifh, 

P’Elbe, zn. die Eibe, (Fluß). 

Klseneur, 77. Heljingär, 72 

Envilliers, zn. Ejchweiler, 72. 

Ephese, f. Sphejus, 22 

Ephesien, zn. -ienne, a. ephefifch ; 7. 
fe Epbefer, 72. sinn, fe 

Epire, zn. Epirus, 7. 

Erfort, 27, Erfurt, z. 

Erlang, mm. Srlangen, 2. 

l’Escaul, m. die Sihelde, 

Esclavon, m. =onne, f. Gfavonier, 72. 
= inn, f — a. flavonijih. 

Esclavonie, f. Glavonien, z. 

Espagne, f. Spanien, 7. 

Espagnol, m. -ole, f. Spanier, m. 
= in, fe — a. fpanifıh. 

Ethiope, f Mobreuland, Yethivpien, 72. 

Ethiopien, zu. -ienne, fr Miobr, zz. 
sinn, f. — a. mohrifih, 

Europe, /. Suropa, z. 

Europeen, zu. -eenne, f. Europäer, m. 
siun,  — a. europälfch. 

Fenêtrange,  Fiufleingen, z. 

Ferrelte, /. Pfirt, z. 

Fez, f- Ses, n. 

Finlande, f Finnland, z. 

Finlandois, m. -oise, f. Finne, Sinns 
länder, zz. sinn, % -a. finnländijch, 
finnifih. 

Flamand, m. -ande, f. Flamänder, m. 
sinn, fe = a. flänifch. 

Flandre, f. Slandern, 7. 

Florence, f. Florenz, 7. 

Florentin, m. -ine, f Slotentiner, m. 
sinn, / - a. florentminifih. 

la Foret-noire, der Schwarzwald. 

Foreslières, a. f. pl. les villes —, die 
Waldjtädte, 

Frammont, a. Sranfenberg, z. 


Fra 


Français, m. -aise, f. Sranzofe, m. 
Franzdfinn, f — a. franzöfif. 

France, f. &ranfreid), z. 

Francfort, m. - sur le Mein, Srant: 
furt am Main; — sur l’Oder, Franf- 
furt an der Over, 7. 

la Franche-Comté, f. die Graffchaft 
Hochburgund, die Franche-Comté. 

Franc-Comtois, zn. -oise, f. Hochbur- 
gunder, zn. sinn, fe 

Franconie, f. Sranfen, Sranfenland, z. 

Franconien, m, -ienne, f. Sranfe, 72. 
Fränfinn, f. — a. fränfifih. 

Fribourg, m. Freiburg, z. 

Frionl, m. Friaul, z. 

Frise, f. Friesland, z. 

Frison, m. -onne, f. tiefe, Sriesläne 
der, m. sinn, Je — frieständifch, 
friefifch. 

Fulde, f. Fulda, 7. 

Galice, f. Galicien, z. 

Galilée, f. Galilña, 7. 

Galiléen, m. -éenne, f. Öaliläer, m. 

Galles, f. Wallis, z. Linn, f: 

Gand, Gant, m. Gent, n. 

Gantois, m. -oise, f. Öenter, m. sinn, 

Gascogne, /. Öasconien, z. DR 

Gascon, m. -onne, /: Gagconier, 72. 
zinn, fr - @. gasconifih. 

Gaules, f. pl. Gallien, n. 

Gaulois, m. -oisc, f. Gallier, m. sinn, 
f. - a. gallifch. 

Genes, f. Genua, f. pe 

Genois, n.-oise, f. Genuefer, m. sinn, 

Génève, /. Geuf, z. 5 

Genevois, m. -oise, f, Öenfer, m. sinn, 

Germanie, f. Germanien, alt Deut): 
land. 

Germanique, a. p. z. deutfd). 

Glaris, m, Glarus, 72. 

Goth, za. -e, f. Gothe, m. Gotbinn, f. 

Gothe, f. Öotha, n. 

Gothie, f. Öothland, z. 

Gothique, a. gothif®. 

Gottingue, f. Güttingen, 7. 

Grande-Bretagne,f Großbritannien, z. 

Gravelines, f. Grevelingen, z. 

Grec, m. -ecque, f. Örieche, m. sinn, 

& - a. griechifch. 
rèce, f. Griechenland, 72. 

Grenade, f. Granada, 7. [bürtig. 

Grenadin, -ine, a. aus Granada gez 

Grison, m, -onne,f. Graubindner, zz. 
sinn, f. le pays des Grisons, m, vd, 
la Ligue Grise, /. Graubiindten, 7. 

Grivswalde, f. Greiföwalde, z. 
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Groënlande, f. Grönland, 7. 
Groënlandois, m. -oise, f. Örönläns 

der, za. sinn, f. - a. grönländifch. 

Gueldres, f. Gelbern, n. 

le Hainaut, Sennegau, 72. 

Hambourg, zz. Hamburg, z. 

Hanovre, f. Hannover, 7. 

Hanovrien, zn. -ienne, f. Hannoveras 
ner, zn. siun, f. — a. hannöverifch. 

le Harz, oder la forêt Hercynienne, f. 
der Harz, NDarzwald, 

la Haye, Haag, 7. 

Helvetien, zn. -ienne, f Selvetier, 
Schweizer, 72. = inn, fi 

Helvetique, a. helvetifch, fchweizerifch. 

Hesse, f. Neffen, z. 

Hessien, zı. -ienne, /.. Hessois, m. 
-oise, f. Heffe, m. Heffinn, f. -a. 
heffifch. 

Hibernie, v. Irlande. 

Hibernien, -ienne, Hibernois, -oise, 
v. Irlandais. 

Hollandais, m. -aise, f. Holänder, m. 
sinn, f — a. helfändifch, 

Hollande, £ Holland, z. 

Holsace, f. Holstein, m. Sofftein, 7. 
Holsacien, m. -ienne, f. Holfteiner, m. 
= inn, f. — a. holfteinifch. 
Hombourg-ès-monts, zn. 

vor der Höhe, 72. 

Hongrie, f. Ilngatn, z. 

Hongrois, m. -oise, f. Ingar, zn. -inn, 
f. - a, ungarifch, 

Hottentot, m. -ote, f. Sottentot, m. 
zinn, J» 

er Suyrien, n. 

Illyrien, m. -ienne, f Sllyrier, m. 
sinn, f - a, illyrisch, 

Inde, /. od. gewöhnt. Indes, pl. Ins 
dien, 72.5 les Indes orientales, les 
grandes Indes, Oftindien, 2.3 les In- 
des occidentales, Weftindien, 7. 

Indien, m. -ienne, f. Indier, Indias 
nie m, sinn, % — a, indifch, indins 
ni}, 

éd item, m. Hinboftan, Sndoftan, 7. 

Ingremanie, Ingrie, f. Ingermanıtz 
land, 72. 

Irlandais, m. -aise, f. Irre , Jrländer, 
m. = in, f — a. iviandifé. 

Irlande, /. Icland, 7. 

Isenac, m. Eifenac), 72. 

Islande, f. die Infel Island. _ 
slandois, m. Isländer, m. 
siun, f. - a. isländiicd). 

Italie, f. Italien, Wälfchland, z. 
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Italien, m. -ienne, f. Rälfcher, Ita= 
liäner, m. zinn, jf. — a. italiänifc), 
wälfih. 

Ja Jamaïque, Samaica, rn. 

Japon, m. Japan, z. 

Japonais, m. -aise, f. Sapanefer, Sa 
paner, zn, sinn, A — a. japanifch). 

Jene, f. Iena, n. 

Judée, f. Subdüa, 72« 

Judaïque, a. jüdifch. 

Juif, m. Juive, f. Jude, m. Sübinn, f 

Juliers, m. Jülich, n. 

Konigsberg, m. Königsberg, z. 

Lacedemone, f. Lacedämon, 7. 

Lacedemonien, m. -ienne, f. Sacedäs 
monier, zz. sinn, fe. 

Lacedemonien, Laconien, -ienne, a, 
facedämonifih, lafonifch. 

Lappon, m. -onne, f. Sappländer, m. 
= in, fr — a. lappländifih. 

Lapponie, f. Lappland, z. 

Leipsic, Leipzig, m. Leipzig, z. 

Leopol, zn. Lemberg, z. 

le Levant, die Levante, das Morgenland. 

Leyde, f. Leyden, z. 

Liège, f. Lüttich, 7. 

Liegeois, m. -oise, f. 
zinn, £ — a. büttihifch. 

Lille, f Ryffel, 7. 

Linange, f. Seiningen, 7. 

Lipsien, m. -ienne, f. Leipziger, m. 
inn, f 

Lisbonne, f. Siffabon, z. 

Lithuanie, f. ithauen, z. 

Lithuanien, m. -ienne, f. Lithauer, 
zn. sinn, fe \ 

Lithuanique, a. lithauifch, 

Livonie, f. Liefland, n. 

Livonien, m. -ienne, f. Ciefländer, m. 
zinn, f — a. liefländijch. 

Livourne, f. Sivorno, z. 

Lombard, m. -arde, f. Lombard, zn. 
zinn, f. — a. lombardijch. 

la Lombardie, die Lombardei. 

Lombardique, a. lombardifch. 

Londres, m. & f. London, 72. 

Lorrain, m. -aine, f. Cothringer, m. 
sinn, f. — a. fothringifih. 

Lorraine, f. Lothringen, z. 

Louvain, zn. Köwen, 72 

Lucques, f Lucca, 7. 

Lusace, f. Laufig, n. [sinn, f 

Lusacien, zn. -ienne, f. Saufiker, m. 

Lusitanie, f. £ufitanien, Portugal, z. 

Luxembourg, m. Lüßelburg, Luren: 
burg, 7. 


Süttider, zn. 


Lyo 

Lyon, m. ®yon, n. 

Lyonnais, m. -aise, f. Lyoner, m. 
f. - a. (yonifdh, 

Macédoine, f. Macedonien, 7. 

Macedonien, m. -ienne, a, maceboz 
nifih; — m. f. Macedonier, m. sinn, f 

Magdebourg, m. Magdeburg, z. 

Majorque, f. Majorfer, z. 

Majorquin, m. ine,  Majorfer, zn. 
zinn, f — a. majortifch. 

Malines, f pl. Necdyeln, 2. 

Malte, f. Maltha, z. 

la Manche, die Meerenge 
Sranfreid und England. 

Mantouan, m. -ane, f. Mantuanet, zn. 
= inn, f. — a. mantuanijch. 

Mantoue, f. Diautua, 7. 

la Marche, die Mark, 

Ste. Marie aux mines, & Martfird), z. 

Marmoutier, zn. Maurusmiünfter, 7. 

Maroc, m. Miarocco, 7. 

la Martinique, die Infel Martinique 

Maure, m. & f. Mohr, m. sinn, f. —a 
mohrifch. 

Maurilanie, f. Mohrenland, 7. 

Mayence, f. Mainz, 72. 

Meckelbourg, m. Medlenburg, z. 

Mecque, f. Mecca, 7. 

Mede, m. & [. Meder, 
medisch. 

Médie, f. Meden, Medien, 77. 

Méditerranée, a. f. mer -, Mittelläns 
difches Meer, z. 

le Mein, der Main, (Fluß). 

Messin, m. -ine, f. Meger, za. sinn, fi 

Metz, Mets, m. Wiek, n. 

la Meuse, die Maas, (Fluß). 

le Mexique, Mexico (richtiger : Mes 
jico), n. 

Milan, m. Mailand, 2. 

Milanais, m. -aise, f. Mailänder, m. 
sinn, % — a. mailändifd). 

Minorque, f. Minorfa, 7. 

Minorquin, m. -ine, f. Minorfer, zz. 
sinn,  —a. minorfifch, 

Misnie, f. Meißen, nz. 

Modene, f. Modena, n. 

Modenois, m. -oise, f. Mobenefer, m. 
sinn, f. — a. modenefifch. 

Moldavie, f die Moldaır. 

les Moluques, (îles) die moluffifchen 
Snfelm, 

Mons, m. Bergen in Hennegau, 72. 

Montbelliard, m. Mitimpelgavd, z. 

Morat, m. Nurten, z. 

Morave, m. f der, die aus Mähren ift, 


zwifchen 


. sinn, f. -a. 


Mor 


Moravie, f. Mähren, nz. 

Morée, f. Morea, 7. 

Moscou, m. Moscau, 2. (Stadt) 

Moscovie, f. Moscau, zz. (Land). 

Moscovite, m. & f. Moscowiter, zu. 
inn, f. — a. moscowitifch. 

la Moselle, die Mofef, (Fluß). 

Moudon, m. Milden, 72. 

Munich, m. Wünchen, 7% 

Musulman, m. Mufelmann, Türf, zz. 

Nanci, m. Nancy (Nanzig), 7 

Naples, f. Neapel, n. 

Napolitain, m. -aine, f. Neapolitaner, 
m. sinn, £ — a. neapolitanifch. 

Natolie, /. Kleinafien, 7 

Nazareen, m. -tenne, fr Nazarener, 
m. zinn, f 

Nazaret, m. Nazareth, n. 

le Nècre, der Neder, (Fluß). 

Nègre, m. Négresse, f. Veohr, Neger, 
m. = inn, fr — a. mohrifch. 

Neufchatel, m. Wälfihneuburg, z. 

le Nièper, der Dnieper, (Fluß). 

le Niester, der Dniefter, (Fluß). 

le Nil, der Nil, Nilfivom, 77. 

Nimègue, f. Minuvegen, 72. 

Nordhouse, f. Nordhaufen, 2. 

Normand, m. -ande, f. Nornann, 
Normandier, 72. sinn, f. — a. norimans 
dif), normännifch, 

Normandie, f. Normandie, f 

Norvège, /. Norwegen, 2 

Norvégien, m. -ienne, f. Norweger, 
m. sinn, f 

Notre Dame des Hermites, f. Maria 
Einfiedeln, 2. 

Nuremberg, m. Nienberg, z. 

Nyon, m. Newis, z. 

1’Öder, m. die Oder, (Fluß). 

Onolsbac, m. Onolzbach, Anfnacd, 72. 

les Orcades , f. pl. die vrfadifchen Sn: 

Orange, f. Oranien, z. [feln, p2. 

Orléanais, m. -aise, f. Orleaner, 72. 

Orléans, m, Orleans, 72. Linn, f. 

Ostfrise, f, Oftfriesland, 7. 

Ostrogoth, m. -othe, f. Oftgothe, rm. 
sinn, fo 

Olloman, a. m. l'empire =, die Tür- 
fei; la porte Oltomane, die ottomg= 
nifche Pforte. à 

Pacilique, &, f. la mer -, die Südfee, 

Padouan, m. -ane, f. Paduaner, m. 
sinn, £ = a. paduanifd). 

Padoue, f. Padua, 7 > 

Palatin, m. -ine, f. Pfälzer, zn. sinn, 
f - a. pfülsifh. 


Pal 


le Palatinat, die Pfalz. 

Palerme, f. Palermo, z. 

Palestine, f. Paläftina, m. 

Pannonie, f Ungarn, Pannonien, 7. 

Pannonien, m. -ienne, f. Pannonier, 
Ungar, m. = inn, f a. ungarifth. 

Paris, m. Paris, z. 

Parisien, m. -ienne, f Parifer, m. 
sinn, jf. — a. parififch, 

Parthe, f. das Partherland, - a. f Vars 
ther, zu, = inn, f. 

Parthique, a. parthijch. 

le Patrimoine de St. Pierre, der Kits 

Pavie, f. Pavia, 7. [dhenftaat. 

les Pays-bas, pl. die Niederlande, pl. 

le Perou, Peru, 72. 

Pérouvien, m. -ienne, f Peruaner, 
mn. sinn, f. —a. yeruanijch, 

Persan, m. -ane, f. Perfer, Perfianer, 
m. sinn, fi 

Persan, -anne, ae -ienne, Per- 
sique, @. perfifih, perfianifch. 

Perse, f. CAE fie 

Perse, m.,& f. Perfer, m. sinn, fi; 
(von den alten). \ 

Petersbourg, m. Petersburg, z. 

Phalsbourg, m. Pfalzburg, z. 

Phenicie, f. Yhönicien, z. 

Phenicien, m7, -ienne, f Phönicier, m. 
sinn, %,— a. phönicifch. 

les Philippines, (îles) die philippinte 
schen Snfeln, pl. 

Philisbourg, m. Philippsburg, 7. 

Philistin, zz. Philifter, 71. 

Phocéen, m. -éenne, f. Phocier, Ph: 
cienfer, 72. =zinn, f 

Phrygie, f Porygien, . 

Phrygien, m. -ienne, f. Phrygier, 77. 
sinn, % — a. phrugifth. 

le Pic, der Pico, (Berg). 

Picard, m. arde, f. Picarder,, zn. sinn, 
JF. - a. picardifch. 

la petite Pierre, Lielftein, z. 

Plaisance, f. Piacenza, z. 

Pologne, f Polen, zn. 

Polonais, m. -aise, f. Pole, Molaf, m. 
sinn, f. — a. polnifc). 

Poméranie, f. Pommern, 72.5 (ehedem): 
citérieure, f. Vorpommern; — ulte- 
rieure, f, Ninterpommern; — occi- 
dentale ou Suédoise,  Schwedifih = 
oder Borponunern, 72. 

Pomeranien, zn. -ienne, f. Ponimer, 
m. sinn, f. —a. ponmterifch, 

Pomérélie, f. Klein> Pommern, 72. 

le Pont-Euxin, das fihiwarze Meer, 
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Porentru, m. Brunteuf, zz. 

Portugais, m. -aise, f. Wortugiefe, zn. 
siun, f. — @. portugiefifch. 

Portugal, m. Portugal, z. 

Posnanie, f. Pofen, 72. 

Pouille, f. Apulien, z. 

Prague, /. Prag, n. 

Prusse, f. Preußen, z. 

Prussien, m. -ienne, f. Preufe, 77. 
einn, f. -a. Preußisch. 

les Pyrénées, f.; pl. das pyrentifche 
Gebirge, die Pyrenäen, pZ. 

Rascie, f. Rascien, Näthien, z. 

Rascien, m. -ienne, /. Naiz, Nüther, 
zn, sinn, f. — a. raizijch. 

Ratisbonne, f. Regensburg, z. 

le Rhin, der Rhein; le haut —, der 
Oberhein; le bas —, der Unterrhein. 

le Rhinthal, das Rheinthal, 

Rhodes, f. Rhodus, n. 

Rhodiot, m. -ote, f. Rhodier, m. sinn, 

le Rhône, die Rhone, (Fluß). WA 

Ribaupiere, f. Rapoltftein, 7. 

Ribauvilliers, m. Rappoltöweiler, z. 

Romain, m. -aine, f. Römer, m. sinn, 
f- - a. vönifch. 

Rome, f. Ron, n. 

Russe, m1. & f. Ruffe, m. Ruffinn, f: 

Russie, f. Rußland, z. 

Russien, -ienne, a. ruffifih. 

Saint-Gal, zn. Sanct Gallen, z. 

Samarie, f. Samarien, z. 

Samaritain, zn. -aine, f. Gamariter, 
m. sinn, f. — a. famaritanifih. 

Sardaigne, f. Sardinien, 72. 

Sarde, m. & f. Sardinier, m. =inn, f. 
- a. fardinifch. 

Sarguemine, f. Saargemind, r. 

Sarrasin, zn. -ine, f. Gavacen, m. sinn, 
f. - a. faracenifich. 

la Save, die Sau, (Fluß). 

Saverne, f. Zabern, 7. 

Savoie, f. Savoyen, n. 

Savoyard, 72. -arde, f. Savoyard, Ga: 
voyer, 72. sinn, f. — a. favoyifch. 

Saxe, f. Gathfen, 2.3 la — supérieure, 
la haute —, Oberfachfen; la — infe- 
rieure, la basse —, Niederfachfen, z. 

Saxon, m. -onne, f. Gachje, m. sinn, 
f. - a. fächfish. 

Schaffouse, f. Schaffhaufen, z. 

Séléstat, m. Scylettjtadt, 7: 

Sibérie, f. Sibirien, z. 

Siberien, m. -ienne, f Sibirier, m. 
sinn, f. — «a. fibirifch. 

Sicile, jf. Gicilien, n. 


Sie 

Sicilien, m. -ienne, f. Sicilianer, m. 
= inn, f. —a. ficilianifih. 

Silésie,  Schlefien, z. 

Silésien, m. -ienne, f. Schlefier, m. 
sinu, f» = a. fohlefiich. 

Soleure, f. Solothurn, z. 

Souabe, f. Schwaben, n. - m. & f. 
Schwabe, m. sinn, f. — a. jhwäbifih. 

Spire, f. Speier, z. 

Stirie, f. Steiermarf, z. 

Stockholm, 72, Stodholn, r. 

Stougard, Sloutgard, m. Gtuttgarb, r. 

Strasbourg, m. Strasburg, z. 

la grande mer du Sud, die Eiüdfee. 

Sudermanie, f. Siidermannland, z. 

Suède, f. Schweden, n. 

Suedois, m.-oise, f. Schwede, m. sinn, 
JF. — a. jhiveoifth. 

la Suisse, die Schweiz. — m. & fi 
SAIS, m. sinn, f. — a. fchweizes 
vif. 

le Sun, der Gunb. 

le Sundgou, der Gundgau. 

Syrie, f. Syrien, 7. 

Syrien, zn. -ienne, f. Gyrier, 
f. - a. fyrifch. 

le Tage, der ago, Tagus (Fluß). 

la Tamise, die Thenfe (Fluß). 

Tartare, m. & f. Tatar, m. sinn, f. 
- a. tartarifch. 

Tartarie, f. die Tatarei. 

Terres australes , f. pl. Giibinbien, n. 

la Terre sainte, das heilige Land, Paz 
läftina, 2, 3 

Thessalie, f. Theffalien, z. 

Thessalien, -ienne, a. Theffalier. 

Thessalonique, f. Theffalonid, z. 

Thessalonien, m. -ienne, f. Theffalos 
nier, m. sinn, f. 

Thionville, f Diedenhofen, zn. 

Thrace, f. Thracier, 2. - ın. & f. Thra: 
eier, zn. sinn, f. — a. thracifch. 

Thuringe, f. Thüringen, z. 

Thuringien, a. -ienne, f. Thüringer, 
m. = inn, We { 

Tournay, m. Dornid, m. 

Transılvain, zn. -aine, f: Siehbenhürs 
ge, a, sinn, f — a. fiebenbürgifih. 

Transilvanie, f. Siebenbürgen, 7. 

Trente, zn. Trident, Trient, zz. 

Trentin, m. -ine, f. Tridentiner, rm, 
sinn, f» — a. teidentinifch. 

Trèves, m. Trier, m. 

Trinité, île de la, Infel Trinidad, f. 

Troade, f. Troas, das Gebiet von Troja, 

Troie, f. Troja, #. 


. sinn, 


Tub 


Tubingue, f. Tübingen, 7. 

Thurgovie, /. Thurgau, 72. 

ja Turquie, l'empire Turc, die Tüürfei. 

Turc, m. Turque, f Türk, m. sinn, f. 
- a. türfifch. 

le Valais, dag Walfiferland. 

Valaque, m. & f. Wallad), m. zinn, J. 

la Valaquie, die Wallachei. 

Valon, m. -onne, f. Wallone, m. & f. 
- a. wallonifch. 

Varsovie, f. Rarfıhau, 7. 

Vasselone, f. Waßlenheint, 72. 

Vaud, le pays de, das Wadtland. 

Vaudois, m. -oise, f. Waldenfer, m. 
sinn, f 

la Vendée, n. ec. die Bender, 
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Venise, f. Benedig, z. 
Vénitien, m. -ienne, f. Benetianer, m. 
sinn, f. — a. venetianifih. 
Vestmannie, f. Weftermannland, z. 
Vestphalie, f. Weftphalen, 7. 
Vestphalien, zn. -ienne, f. Weftphäs 
finger, zn. sinn, f. — weftphälifeh. 
la Vettéravie, die Wetterau, 
Vienne, f. Wien, 77. 
Visigotli, m. -othe,  Weftgothe, m. 
siun, f% 
Ja Vistule, f. die Weichfel (Fluß). 
la Visurge, die Wefer (Fluß). 
Vöges, f. Wasgau, 7. 
Vosges, les, die Bogefen, das vogefis 
fihe Gebirge. 


Vendéen, m. -senne, f. n. e, Vendeer, | Zélande, f. Seeland, n. 


m. sinn, f 


Zurie, m. Zürtid), 72. 
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Ya 


Jar, m. anguille, f. N 

Yalfang, m. pêche des od, aux anguil 
les; anguilliere, f. a 

Kalyälter, Aalfaften, Yalteich, m. an- 
guillière, f. 

Malraupe, Aalquapye, 7. lotte, lote, f. 

Mar, m. p.u. aigle, oiseau de proie, m. 

Uasë,z. charogne ; (injure) carogne, fl 

Uashaft, Yafig, a. cadavereux, de 
cadavre, b | 

Nasfäfer, m. bouclier, m. 

Yaf, n. tout ce qui sert d’aliment 
aux animaux. Are 

Haben, AeBen, v. 7. 7. viander, pâtu- 

"AaGung, /- T. viandis, 70. 

Ab, part. deu Hut ab! bas le chapeau ; 
zehn Thaler auf oder ab, dix écus de 
plus ou de moins; ab und zugehen, 
aller et venir. | 

Ubadern, #. a. ôter en labourant. 
bändern, #. a. changer; corriger; 
varier ; 7° décliner. 

Ybünderung, f£ changement, m.; va- 
riation ; 7', déclinaison, f, 


# 


vs 
_ 


Ubangften od. Abängftigen, #. a. tour- 


. menter q.3 fidz=, v. r. se consumer 
en angoisses. 
Ubarbeiten, v.a. ôter, user ou séparer 


en travaillant; fatiguer par le tra- 
vail; acquitter (une dette) par son 


travail; travailler à compte de ce 
qu’on a reçu; das Gröbfte =, degros- 
sir. fit =, v. r. épuiser ses forces 
par le travail. 

Ybart, f. race dégénérée; 7°, variété, f. 

Ubarten, p. 7. dégénérer, s’abâtardir. 

Abartung, f. dégénération, f. abätar- 
dissement, zn. 

Abäfchern, fih, v. Abefhern. 

Abäßen, v. a. 7. brouter, 

Abäften, v. a. ébrancher. [te &e. 

Ubüben, v. a. ôter avec de l’eau for- 

* Ubbaden, #. a. achever de cuire le 
pain. -v.n. se séparer de la mie; 
abgebadenes Brod, pain dontla croû- 
te se sépare de la mie. 

Abbalgen, v. a. dépouiller (un ani- 
mal); fid =, v. r. se fatiguer en lut- 
tant av. q. 

Deutsch Fr. M, 
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Ubbeizen, 








|Ubbeeren, ». a. &gröner; égrapper. 
Abbehalten, v. a, den Aut=, garder, te- 


nir le chapeau à la main. 


* Abbeifen, ». & mordre; arracher 


avec les dents. 
v. a. enlever avec de l’eau 
forte etc. TE 


* Ubberufen, v. a. rappeler. 


Abberufun ; rappel, m. 

Abbeftellen, Fi due 

Abbeftellung, f. contre-ordre, 7. 

Ubbetteln, #. a. tirer qe. de q. à force 
de mendier ou de prier, 

Abbengen, * Abbiegen, v.a. plier, cour- 
ber, tourner de côté. 

* Ubbieten, v. 1leberbieten. 

Abbilden, #. a. figurer, représenter ; 
dépeindre, représenter. et 

Abbildung, f. portrait, m.; figure, 
image, représentation, f» 

* Ybbinden, #. a. délier, détacher. 

Abbitte, f. deprecation; öffentliche >, 
amende honorable, f. 

* A{bbitterr, #.. a. demander pardon, 
faire ses excuses; ôffentlih:, faire 
amende honorable. 

* Abblafen, v.a. souffler ; sonner, -v, 
n. sonner pour la dernière fois, 

Abblättern, v. a. effeuiller ; fihz, v.r. 
s’effeuiller; 7’, s’exfolier. 

Abblätterung, f. 7. exfoliation, fi 

Abbläuen, v. a, fa. gourmer, rosser. 

Abbliihen, v. z. défleurir. 

Abborgen, 9. a, emprunter, prendre 
à crédit, 

* Ubbreden, #. a. abattre, démolir ; 
rompre; cueillir (une fleur); ein £a 
ger=, lever un camp; * ant Lohne >, 
retenir sur les gäges; von Preife, 
rabattre du prix; fi (dat.) etwas», 
se priver de ge. = #. n. se rompre, 
se briser ; * furÿ-, couper court. — 7. 
démolition, action de démolir 


24, f. 


= 


Abbrennen, #. a. brûler, réduire en 


cendres ; eine Kanone =, tirer, de- 

charger un canon; ein Seuerivetfs, 

tirer un feu d’artifice. * -#. n. être 

consumé par le feu; s’éteindre peu 
> 4 
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à peu; rater (de la poudre du bas- 
sinet) ; * être ruiné par le feu. 

Ubbreviatur, /. abréviation, f. 

Ubbreviren, #. a. abréger. 

* Ybbringen, v. a. Ôter, détacher, en- 
lever; * abolir, abroger; einen von 
etwag=, dissuader, ou détourner q. 
de qc. 

Ubbrödeln, #. à: &mierz fid=, #. r. 
tomber en petites pieces; 7 s’e- 
cailler, Z 

Abbruch, a. * diminution, f. rabais; 
dommage, prejudice, tort, m. 

AUbbrüchig, a. 7. derogatoire. 

Abbriben, v. a. échauder. 

Abbuden, v. a. abattre les boutiques. 

Abbürften, v. a. brosser, vergeter. 

N Pak, ex pier 
[bbügung, f. expiation, f. 

Abe, z. abc, alphabet, ur 

Ubehuch), 2. abecedaire, m. 

Ubeschüler, Abefihüg, m. abécédaire, zn. 

Abdachung, f- talus, glacis, 72. 

Abdanıpfen,v. 5. s’evaporer, s’exha- 
ler. [lation, f° 

Abdamypfung, f- évaporation ; 7. ex- 

AUbdanfen, v. a. congédier, licencier, 
remercier. —#. 7. quitter le servi- 
ce, se démettre d’unemploi; ré- 
signer; abdiquer. 

Abdanfung; f. congé, lieenciement, 
remerciment, m. reforme, f.; abdi- 
cation, démission, f. 

Ubparben, (fih etwas) v. r. se priver 

nécessaire, épargner qc. sur sa 
bouche. [écorcher. 

Abdeden, v. a. découvrir; desservir; 

Uddeder, zn. écorcheur, m. 

Abdederei, f. maison d’ecorcheur; 
ecorcherie, f« 

* Abdingen, v. a. rabattre du prix. 

Uhdsrren, v. n. sécher et tomber. 

AUbdörren, v. a. dessécher, sécher. 

Ubdrechfeln, ». a. ôter en tournant; 
arrondir. [nant. 

AUhdrehen, #. a. tordre ; Öter en tour- 

* Vppdrefihen, v. a. battre le blé; ache- 
ver de battre le ble; acquitter (une 
dette) en battant le blé ; * fa. rosser. 

* Ubdringen, v. a. extorquer. 

Abprohen, v. a. extorquer par menaces. 

Abdruf, m. empreinte, copie, fi; 
épreuve, f. exemplaire, m.; deten- 
te, 7-00 N [calquer. 

Abdruden, v.a. imprimer, tirer copie, 

Abdrüden, v. a. séparer à force de 
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presser; “décharger (une arme a 
N * einem etivas =, extorquer qc. 
e q. 
Nbpuäften, v.n, s’evaporer, s’exhaler. 
fih Abeifern, v. r. fa. se tuer ou s’e- 
chauffer à force de s’emporter. 
Abend, m. soir, m. soirée, veillée, f.; 
occident, couchant, ouest, n.; der 
heilige=, la veille d’une fête. 
Ubendbrod, Abendefjen, z. Ubendntahlz 
zeit, jf. souper, soupé, 72. 
Ubenpvänmterung, j. crépuscule, m. 
Ubendgebet, zz. Abendiegen, m. prière 
du soir, f. Im. 
Abenpländer, 1. habitant de l’occident, 
Abendländife), a. occidental, d’occi- 
dent. 
Ubendlied, z. cantique du soir, m. 
ER air du soir, m. 
Ubendmabl, nr. la sainte cène, com- 
munion, f. [per, m. 
Abendmählgeit,  repas du soir, sou- 
Ubendmufit, f. sérénade, f. " 
AUbenpdröthe, f. le rouge du ciel après 
le coucher du soleil, 1. 
Abends, ad. le soir, au soir. 
Ubenpfeite, f: côté occidental, 7n, 
Abendfonne, /. soleil couchant, 7n. 
Ubenditern, zu. étoile du soir, f. 
Ubendftunde, f. heure du soir, f. 
Abendtafel, f. souper, soupé, m. 
Abendwärts, ad. du côté de l’occi- 
dent, [ouest, m.) 
Ubendwind, m. vent du couchant, 
Ubendyeit, f. soirée, f 
Abenteuer, 2. aventure, f. 
Abenteuerlidh, a. exlraordinaire, sin- 
gulier, bizarre, fantasque. 
Ubenteuerlichfeit, 7: singularité, bi- 
zarrerie, fe 
Abenteurer, 2. aventurier, m. 
Uber, c. mais. 
Aberglaube, zn. superstition, f- 
Ubergläubig, a. superstitieux. l 
Ubermal, ad. derechef, de nouveau, 
encore. 
Ubermalig, &. nouveau, autre, second. 
Ubernten, #. a. dépouiller. - v. 2. fi- 
nir la récolte. 






puiser. 
. Manger, ronger (un M 
à, 

chever de manger. 
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* Ybfahren, 2.71. partir en voiture &c. 
sauter, se déjoindre. — #. a. empor- 
ter, casser (une roue &c.); harasser 
(un cheval). [tance, f 

Abfabrt, f. départ, m. sortie; 7. par- 

Abfall, m. chute; pente, déclivité, j, 
penchant, m.; retailles, rognures, 
f. pl.; * décadence, f. déchet, m.; 
defection; difference; exception; 
= von der Religion, apostasie, f. 

* Abfallen, #. n. tomber, déchoir; 
baisser; être de reste; être à ga- 
gner; * perdre son embonpoint; 
dépérir; perdre son lustre; von der 
Religion, apostasier. 

* Ybfangen, v. a. prendre; 7, tuer 
d’un coup d’épieu (un sanglier). 

Ubfärben, ©. a. -v.n. se deteindre, 
lächer la couleur.  \ 

AUbfafien, #. a. concevoir, dresser, 
composer. 

AUbfaffung, f composition, fr 

Ubfaulen, v. z. tomber de pourriture. 

Ubfegen,v.a. balayer, nettoyer; bros- 
ser ; torcher. 

Ubfeilen, . à. öteravec la lime, limer, 

Übferrigen, #. a. expédier; dépêcher. 

Abfertigung, A expédition, dépêche; 
réponse, f. 

Ubfeuern, v. a. tirer, décharger ; faire 
l'exercice à feu. 

AUbfenerung, f. décharge; f. 

* Ybfinden, v.a. contenter, payer, sa- 
tisfaire; desinteresser; apanager 
(un prince); fidhr, v. r. s’accommo- 
der, s’arranger ; se revaucher. 

Abfindung, f. payement, m. satisfac- 
tion, f., arrangement; apanage, m. 

Abfleifehen, v. a. 7. écharner. 

* Ybfliegen, v. n. s’envoler. 

* hfließen, v. n. écouler, découler, 
s’ecouler. [m.; décharge, f. 

Ubfluß, 72. decoulement, écoulement, 

Ubfolgen laffen, v. a, remettre, laisser 
prendre, livrer. frappeler. 

Ubfordern, 9. a. demander, exiger; 

Ubformen, v. a. mouler. 

Abfragen, #. a. einen etwag=, tächer 
d’apprendre ge. en questionnant q. 

* Ybfeeffen, v. a, manger; brouter; (*) 
ronger. [voiture, m. 

Abfuhre, f. transport; départ d’une 

Abführen,v. a. emmener, transporter ; 
T. purger, évacuer; degrossir; * 
payer (une dettè) ; détourner; einenz, 
rembarrer q, 
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PEN a. laxatif, évacuatif, pur- 

gatit, 

Abführung, f. transport, m. action 
d’emmener, #c.; purgation, f. 

Ubführungsmittel, 2. purgation, f. la- 
xatif, évacuant, m. 

Abfüllen, v. a. desemphr; vider. 

Abfüttern, #, a. donner à manger aux 
bêtes, faire repaître. 

Abgabe, f- impôt, droit, m. taxe; de- 
livrance, f. 

* Ybgähren, v. 72. cesser de fermenter. 

Ubgang, m. départ, m.; sortie, fs; de- 
bit (d’une marchandise); manque; 
rebut, déchet, 77.; perte ; levée; re- 
taille, rognure, f.; * in = fonimen, 
s’abolir; tomber en décadence. 

*Ubgeben, x. a. donner, livrer, /dé- 
livrer, remettre, rendre ; contribuer ; 
servir à ...; einen Kaufmann :c. =, 
faire le marchand &c.; fit) mit et= 
was =, s’occuper de gc.; fich mit eis 
nen =, avoir affaire avec q. 

Abgedrofchen, a. * rebattu. 

Ubgefäumt, a. * fin, rusé, 

Ubgefunden, a. 7. apanagé. 

*Ubgehen, #. n. partir, s’en aller; 
s’embarquer; se retirer; sortir; * 
s'éloigner, s’écarter, quitter ; man- 
quer; finir; se debiter; mit Tode >, 
deceder, mourir, 

Abgelebt, a. décrépit, fort âgé, 

Ubgelegen, a. éloigné, écarté. 

Ubgelegenheit, f. éloignement, m. 

AUbgeneigt, a. mal-affectionne. 

Abgeneigtheit, éloignement, m.; 
aversion, fe 

Abgeordnete, m. délégué, député; 
commissaire, zn. 

Ubgefagt, ad. ein abgefagter Feind, en- 
nemi déclaré, m. 

Abgefandte, m. ambassadeur; envoyé, 
député, m. 

Abgefdiedenbeit, f. retraite, f. 

Abgefhinadt, a. fade, insipide; 
surde, fade, insipide, inepte. 

Ubgefhmadiheit, f insipidité, fadeur, 

à [déshabituer. 

Abgewöhnen, #. a. desaccoutumer, 

AUbgezehrt,a. défait, maigri, décharné. 

*Abgiefen, ». a. verser; 7. decanter; 
jeter (en moule). : 4 

* Mbgleiten, Ubglitfchen, #. rn. glisser, 

Abgstt, za. idole, f- 

Abgötter, m. idolätre, m. 

Abgütterei, J AR 


* ab- 
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Abgöttifh, a. idolâtre; idolätrique. 
- ad. en idolâtre. 

*Ybgraben, v. a. ôter en bêchant; 
couper par un fosse; detourner 
(l’eau) par un fossé. 

fi Abgrämen, ». r. se consumer de 
chagrin, se désoler. 

Abgrafen,v.a. brouter; faucher l'herbe. 

* Ybgreifen, #. a. user à force de ma- 
nier. [pice, m. 

Abgrund, m. abime; gouffre, preci- 

Abgunft, f envie; haine, f. 

Abgünftig, a. envieux; défavorable. 

Ubgürten, v. a. ôter la ceinture ; des- 
sangler (un cheval). 

Abguf,m. action de verser, f.; jet, m. 

Abhaaren, v. a. peler, dépiler. - v. n. 
perdre le poil. 

Abhaden, v.a. couper, trancher, abat- 
tre à coups de hache. 

Ubhafen, v. a. décrocher. 

* Ybhalten, ». a. tenir éloigné de soi; 
* détourner, empêcher q. de qc., re- 
tenir, arrêter; fa. ein Rind-, tenir 
un enfant qui fait ses besoins; ». 
n. T. vom Winde -, gagner vent ar- 
rière ; vom Lande s, tenir le large. 

Abhaltung, f * empêchement, m. 

Abhandeln, v. a, traiter de qc.; ache- 
ter qe. d’un autre; rabattre qc. du 
prix. 

Abhanden, a. fa. = feyn, être égaré, 
être perdu; = fommien, se perdre. 
Abhandlung, f. traité, m. dissertation, 

; [chant, m. 

Übhang, zn. pente, descente, f. pen- 

x Ybhangen, v.n. pencher, incliner; 
* por einen 2c. =, dépendre de.... 

AUbhängen, v. a. a détacher. 

Abhängig, a. penchant, en pente, en 
talus ; * dépendant de... 

Abbaängigteit, f. déclivité, pente; * 

_ dépendance, f. } 

fih Abpärmen, v. r. se consumer de 
chagrin. 

Ubhärten, 9. a. durcir, endureir; 
endurcir; fih=, #. r. s’endurcir. 

Abhaspeln, #. a. devider. 

* Ybhauen, 9. a. couper, trancher; 
abattre. 

Abbäuten, #. a. peler, dépouiller. 

* Abbeben, 9. a ôter, enlever; 7". 
couper les cartes. 

Abhefteln, ». a. degraffer. 

Abheilen, v. a. & n. guérir. 

x Ubbelfen, v. a. aider à déposer (une 
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charge) ; * einer Sache =, remédier à 
es [de faire courir. 
Abheten, v. a. lasser, fatiguer à force 
Ubhobeln, v. a. raboter, ôter avec le 
rabot; aménuiser; * polir. 

Abholen, #. a. aller her venir 
prendre, = laflen, envoyer chercher. 

Abhören, w. a. interroger, ouir (des 
témoins); examiner (un compte). 

Abhörang, f. audition, f. 

Ubbub, m. ce qu'on Öte de dessus; 
cartes coupées, f. pl; la desserte 
d’une table. 

Abbiilfe, f. remède, m. 

fih Abhungern, v. r. s’exténuer faute 
de manger. 

AUbjagen, v. a. reprendre, rattraper; 
fatiguer (un cheval &e.). 

Abfämnten, v. a. peigner, ôter ou de- 
crasser avec le peigne. 

Abfanzeln, v. a. fa. deelamer contre 
q.) en chaire ; * reprimander. 

Abfarten, #. a. fa. concerter. 

Abfauen, #. a. Ôter en mächant. 

Abtauf, 77. achat, m. 

Abfaufen, #. a. acheter; racheter. 

Ubfäufer, zn. acheteur, 77. 

Abtäuflidh, a. rachetable. 

Abfebren, v.a, balayer; brosser; ver- 
geter; nettoyer; detourner. 

Abfippen, v. a. épointer, étêter. 

Abflaffen, v. 7. bäiller. 

Ubflappen, #, a. baisser les abatans; 
détrousser (un chapeau). 

Mbfläven, v. a. éclaircir, clarifier ; 7°. 
décanter. [tation, f. 

Abtlarung, f clarification; 7. decan- 

Abtiauben, #. a. éplucher (des her- 
bes); ronger (un os). 

Abfleiden, v. a. déshabiller; cloison- 
ner une chambre. 

Abflenmen, ». a. emporter ou sepa- 
rer en serrant. , 

Apflopfen, #. a. faire tomber battant; 
epousseter; * rosser. 

*Abfneipen, ». a. Ôter en pinçant. 

Ubfnöpfen, v. a. deboutonner. 

Abfnüpfen, v. a. dénouer, délier. 

Abfochen, v. a. cuire, faire bouillir, 
T. faire une decoction. 

* Abfonrmen,». 2. s’ecarter, s’éloigner ; 
* se débarrasser de...; passer, s’a- 
bolir, vieillir. 

Abfonumen, 2. abolissement (d’une 
voutrune); * ein gütliches =, accom- 
modement à Vamuable, m. 


Abt 


Abfömmling, 77. descendant, m. 

Abföpfen, v. a. étêter, écimer (un 
arbre). 

Abfoppeln, v. a. decoupler. 

Ubfrämpen, v. a. einen Hut=, détrous- 
ser (un chapeau). 

Abfragen, v. a. gratter, ratisser, Ta- 
cler ; decrotter. 

Ubfriegen, #. a../a. ôter; en avoir ge, 

Abfriimeln, #. a. émier, émietter, 

Ubfiblen, v. a. rafraîchir. 

Abkühlung, f. rafraîchissement, m. 

Abfündigen, v. a. publier, proclamer. 

Abtindigung, f. publication, procla- 
mation, f. (famille, f. 

Abfunft, f. extraction, naissance, 

Abfirzen, #. a. accourcir, raccourcir ; 
* abréger, accourcir, retrancher. 

Abfürzung , f- accourcissement, rac- 
courcissement, n.; abréviation, f. 

* Ybladen, v. a. décharger. 

Abladung, f. décharge, f. decharge- 
ment, m. 

Ablak, m. saignée (des eaux), f. 
écoulement, mn.; indulgence, rémis- 
sion, f.; ohne =, ad. sans cesse. 

Ublafbrief, m. lettre d’indulgence, f: 

* Yblaffen, . a. lâcher, détendre, de- 
bander: faire descendre ; faire &cou- 
ler; soutirer (le vin); saigner (un 
étang &e.); vider; rabattre (ge. du 
prix) ; céder, donner, envoyer (une 
lettre), — #. n. cesser, disconti- 
nuer; se désister de qe.; von einer 
Forderungs, se désister d’une pré- 
tention. [(la vigne). 

Ablauben, #. a. effeuiller ; épamprer 

Ablauern, Ablaufhen, v. a. épier, at- 
traper par finesse. 

Ablauf, m. écoulement, m.; décharge, 
f:3 départ, m.; fin, f. bout, m.; nad) 
= 2c., au bout de.... 

* Yblaufen, pv.rz. découler, &couler, 
s’écouler; couler; partir; être à 
bas (d’une montre) ; * se terminer, 
finir. — v. a. user en courant (les 

souliers &c.); * einem den Rang», 
l'emporter sur q.; fid =, s’user en 
courant; * fid) die Hörner =, jeter sa 
gourme, \ 

Abläugnen, v. Ublengnen. 

Ableben, rn. décès, mort, f. 

Ubleden, v.a. lécher, ôter en lechant, 

Ablegen, #. a. mettre bas, ôter, quit- 
ter; fein Giaubensbefenntnif =, faire sa 
profession de foi ; einen Eid, prêter 
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serment ; feine Gelibde-, émettre, fai- 
re ses voeux, * einen Defud) 26. =, 
faire une visite &c.; Rechnung, 
rendre compte ; ein 3eugniß=, rendre 
témoignage ; Nelfen-, marcotter des 
oeillets. — #, a. fa. mettre bas, (des 
vaches); fa. accoucher sécrètement 
‘(d’une fille). 

Ableger, m. À. marcotte, f. provin, m. 

Ablebnen, v. a. éviter, parer; etwas 
von fih=, se défendre de gc., s’ex- 
cuser de faire qc. 

Ablehnung, f. excuse, défense, f. 

* Vbleihen, Ablehnen, v. a. emprunter. 

Ubleiten, v. a. détourner; saigner 
(une rivière); deriver (un mot &c.). 

Ableiter, v. Blifableiter. 

Ableitung, f conduit, m.; dériva- 
tion, f. 

Ablenfen, #. a. détourner, divertir, 

Ablenfung, f. action de détourner ; 
diversion, f. 

Ablernen, #. a. apprendre. 

AUblefen, v.a. lire; Raupen», échenil- 
ler les arbres &c. 

Ablefung, f. lecture, f. 

Ubleugnen, ». a. dénier, nier; desa- 
vouer. yE 

Ableugnung, f. action de dénier #e.; . 

Ubliefern, v. a. délivrer, livrer; faire 
Be (des revenus en ae 

ci). :[fß 

Ablieferung, f. délivrance ; prestation, 

Ubliegen, #. n. être éloigné ou di- 
stant de...;der Wein muf erft abs 
liegen, il faut laisser au vin le temps 
de se reposer. Täc. 

Abloden, v. a. tirer, attraper par ruse 

Ablobnen, v. a. congedier; achever 
de payer. 

Ablöfchen, v. a. éteindre; eilacer, 

Ablöfen, v. a. délier, détacher; cou- 
per, amputer ; remplacer q.; relever 
(une sentinelle); racheter (une 

Ablöfend, a. 7’. expectorant. [rente). 

Ablöfung, f. T. amputation ; descente 
de la garde, f.; soldats qui relèvent 
les sentinelles, m. pl. 

Ablöthen, v. a. dessouder. 

* Yblügen, v. a. obtenir par mensonge. 

uluafen, v.a.fa. attraper par finesse, 
bmachen, v. a. ôter, détacher, defaire; 
” eine Sache =, terminer une affaire. 

Abmähen, ». a. faucher, couper. 

Ubmahnen, ». a. dissuader, decon- 
seiller. 


* 
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Ubmalen, v. a. peindre. 

Ubmärgeln, v.. Abmergein. 

Ubmarfeh, 77. marche, f. départ, m. 

Abmarfchiren, v. 2. marcher, partir, 
deloger, decamper. 

Ubmatten, v. a. fatiguer, lasser, ha- 
rasser. [fatigue, f. 

Abmattung, f. affaiblissement, m.; 

Abmeifeln, v. a. ôter avec le ciseau. 

Abniergeln, v. a. épuiser, harasser. 

Abnierfen, v. a. einen etwas=, savoir 
qc. en observant q., remarquer. 

* Ubnteffen, #. a. mesurer ; * juger. 

Ubmiethen, #. a. louer, prendre à 
louage. 

Abmiether, m. sinn, f. locataire, m. & f. 

Abmiethung, f. louage, m. 

Abmodeln, #.a. modeler, faire le mo- 
delede... [loisir. 

fi AUbmüßigen,v.r. se donnerletemps, 

Abmüßigung, f. temps, loisir, zu. 

AUbnagen, v. a. ronger. 

Ubnähen, v. a. piquer. 

Abnahme, f. décadence, diminution, 
f. dépérissement, m, 

* Abnehmen, v. a. ôter, prendre, le- 
ver; détacher; raccourcir; couper, 
retrancher ; 7 amputer ; * (fchließen, 
muthmaßen) juger, conclure, con- 
jecturer. — v. n. diminuer, decroi- 
tre; baisser; s’allaiblir, amaigrir; 
être en decours; (im GStriden) di- 
minuer les mailles. 

Abnehmer, zn. acheteur, chaland, m. 

Abneigung, /, éloignement, m.; aver- 

Abnöthigen, v. @. extorquer. [sion,f. 

Abnugen, oder Abnüßen, v. a. user, 
ruiner. 

Abordnen, 9. a. déléguer, députer. 

Abordnung, f délégation, députation, 
je [fausse couche. 

Abortiren, v. n. avorter, faire une 

AUbpachten, #. a. affermer, amodier. 

Abpachtung, f. amodiation, fi 

Ubpaden, #. a. décharger. 

Abpadung, f. décharge, f. 

Abpaffen, #. a. compasser; * épier le 
temps, l’occasion. 

Abpfliiden, #: a. cueillir, arracher. 

Ubpflügen, v. Ubadern. 

Ubplagen, ». a. einen etwas =, obtenir 
qc. de qn. à force de le tourmenter, 
par des importunites, fi =, se fati- 
guer, se tourmenter beaucoup. 

Abprägen,v. a. marquer au coin; * 
figurer. : 
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Abprallen, v..n. rejaillir, rebondir. 

Abprellen, #. a. faire rejaillir. 

Ubpreffen, #. a. Ôter, séparer en pres- 
sant ; * extorquer. 

Ubproßen, ». a. 7’. démonter un canon. 

Ubprügelm, #. a, bätonner, rosser. 

AUbpugen, w, a. nettoyer; moucher; 
(ein Haus) ravaler, peinturer, ra- 
fraichir (une maison); * fa. repri- 
mander. 1 Llinet. 

Ubquerlen, #.a. remuer avec un mou- 

Abquetfihen, v. a. ôter ou séparer en 
froissant. [sus. 

Abraffen, v. a. rafler, prendre de des- 

Abrahnıen, v. @. écrèmer. 

Abraspeln, v. a. ôter ou unir avec la 
räpe. [suader. 

*{brathen, v. a. deconseiller, dis- 

Abrathung, f. dissuasion, f. 

Abrauden, v. n. 7. s’evaporer. 

Abraufen, v. a. arracher. 

Abraunı, zn. decombres, m. pl.; aba- 
tis; deblai, m. 

Abräumen, v. a. Ôter, emporter, vi- 
der; desservir (une table). 

Ubraupen, v. a. écheniller. 

Ubrechnen, v. a. décompter, déduire; 
regler un compte, compter. 

Abrechnung, /: décompte, m. deduc- 
tion, f.; arrêté de compte, m. 

Ubrede, f. convention, f. accord, m.; 
zit einen nehmen, convenir de qe., 
concerter avec q.; nidt in= feyn, ne 
pas disconvenir de ge. 

Abreden, #. a. concerter; fa. einem -, 
dissuader, deconseiller. 

XAbteiben, v. a. Öter en frottant; 
broyer (des couleurs). 

Ubreihen, v. a. défiler. 

Abreife, fi départ, m. 

Abreifen, w. n. partir. 

* Ubreißen, #. a. arracher, détacher; 
déchirer; démolir, abattre; ébau- 
cher, dessiner. - v.n. se rompre; 
se détacher. 

Abreiten, #. a. ein Pferd =, harasser 
un cheval. #. 7. partir à cheval. 

Ubrichten, w. a. former, dresser, fa- 
çonner ; ajuster. 

Abriffeln, v. a. den Flache =, dréger le 
lin; * fa. einen, deniaiser ; gronder. 

Abrifofe, Ze. v. Uprifofe. 

Ubrinden, v. a. &corcer; écroûter. 

Abrindig, a. dont la croûte se sépare 
de la mie. 

* Abrinnen, #. 7. découler. 
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Abriß, m. plan, dessin;.* ein kurzer =, 
abrégé, raccourci, m. 

Ubrollen, v. a. dérouler. - n. 
Schnees, n. avalange, f. 

Ubroften, v.n. être séparé, tomber 
par rouille. [faire place. 

AUbrüden, v.a. retirer, reculer. -v.z. 

Abruf, zn. annonce, f.; rappel, m. 

Abrufen, v. a. crier, publier; appe- 
ler; rappeler. 

Abrufung, f. criee, f. appel, m. 

Abdrunden, Abründen, v. a, arrondir, 

Abrundung, f. arrondisseméht, m. 

Abrupfen. v. a. arracher; plumer. 

Abrüften, v a. démonter. 

Abfäbeln, v. a. couper avec le sabre. 

Abfage, Abfagung, f. contre-ordre; 
refus, m. 

Abfagen, v. a. contremander; deprier 
- y. n, refuser, renonter; se dedire. 

Ubfägen, v. a. couper avec la scie, 
scier. 

Abfatteln, v. a. desseller; debäter. 

n  Abfaß, m. interruption, pause; sec- 

tion, f. article, paragraphe ; alinéa; 

“verset, m. strophe, f.; talon (d’un 


= des 


© soulier); débit (d’une marchandi- 


+ se); palier (d’un escalier), 1,3 ter- 
» rasse (d’une montagne), f.; noeud 
(d’une canne), m.; obne =, d’un seul 
trait, en un coup. [s’user. 
Abfchaben, v. a. racler, ratisser; fid)>, 
Abjchabfel, 2. raclure, ratissure, f. 
Abfhahern, v. a. fa. einen etwas =, 
acheter qe. de q. [prêle. 
Ubfhadtein, v. a, polir avec de la 
Ubjhaffen, #. a. abolir, abroger ; con- 
gédier, se défaire de qe. 
Abschaffung, : abolition, abrogation, f. 
Abichälen, v. a. peler, écorcer. 
Abjchärfen, #. a. parer; chanfreiner, 
affhiler, effiler, 
Abfcharren, v, a, rätisser; ôter en ra- 
Mbfchatten, v. a, sılhouetter. [clant. 
Abjchaufeln, v. a. ôter, nettoyer avec 
la pelle. 
Arbfehaum, m. écume ôtée ; * rebut, m. 
Abfhäumen, #. a. écumer; T. des- 
pumer. 
Abfcheiden, v. a. séparer, - v.n. mourir, 
décéder. -n. mort, f. trepas, m. 
Abfcheren, v. a. raser ; couper, tondre, 
Abfcheu, mm. horreur, abomination, 
aversion, detestation, f. 
Abfcheueen, v. a. écurer, nettoyer; 
emporter en écurant. 
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Abfchenlich, a. horrible, abominable, 
exécrable, détestable ; atroce, énor- 
me, [noirceur, atrocite, f: 

Abfcheufichfeit, f. énormité, horreur, 

Abfchiden, #. a. envoyer, dépêcher ; 
adresser qc. à q. 

X Abfthieben, v. a. retirer, reculer, 
éloigner. {7 recez, 7n. 

Abfhied, m. congé, adieu; départ; 

Abfchiedsfehmaus, m. repas de congé, m. 

Ubfhiefern, v. a. lever par ferulles ; 
fi =, s’écailler. 

* Ubjdhiefen, v. a. tirer, lancer, dé- 
cocher; décharger; abattre. -v. 7. 
découler, v. aussi Berfihießen. 

Abichiffen, v. 7. partir du port. 

Abfchildern, v. a. peindre ; * dépeindre. 

Abfchilverung, /. portrait, zn. deserip- 
tion, fi 

* Ybfihinden, v. @. écorcher. 

Abfchirren, #. a. déharnacher. 

Abfchlachten, ». a. tuer (ane oïe, une 

oule &c). 

Abfh{ng, m. déduction; baisse, f. auf >, 
en déduction, à compte; das ift ein 
gtofer:, c’est une grande différence. 

* Wofchlagen, v. a. & n. abattre; * re- 
fuser ; diminuer de prix; fein Waf- 
fer =, lächer son eau. 

Abfchlägig, a. se Antwort, f- refus, m. 

Abichläglid, a. à compte. 

Abfchlämmen, #, a. debourber; dé- 
gorger. 

*bjchleifen, #. a. ôter ou emporter 
en émoulant, en aiguissant ; regrat- 
ter (une planche); user (en glis- 
sant &c.). 

Adfchleiffel, z. moulée, f 

it #. a. écumer, purifier, 

Abjchienfern, v. @. lancer, secouer. 

Abfchleudern, v. a. fronder. 

* Ybjchließen, v. @. dechainer: deten- 
dre (le ressort d’une serrure), fer- 
mer à la clef; * conclure, terminer 
(une affaire); clorre (un compte); 
régler (les livres). 

PHARE v. a. humer. 

Abihluß, m. eonclusion: clôture, 
(d’un compte), f.; acte définitif, m. 

Abfhntelzgen, v. a. Ôter, séparer en 

fondant; fondre à point. -* #.n. 
se séparer et tomber en fondant. 

Abfchmugen, ». 7. lâcher la peinture 
&c,; T', maculer. 

Abschnalfen, v. a. déboucler. 

UAbfhnappen, v. a. détendre (le res- 


x 
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sort d’une serrure). -v.n. se dé- 
tendre, 

"Abfchneiden, v. @. couper, retran- 
cher; * couper (les vivres &c. à 
l’ennemi); blesser, flétrir (l’hon- 
neur de q.). 

Abfcehnitt, za. partie coupée ; * section ; 
T. cesure, f. [f 

Abfehnigel, 2. coupeau, m.; rognure, 

Ubfdnisen, ». a. découper; couper. 

Asfhnüren, v. a. détacher; séparer 
avec une corde &c.; T', aligner. 

Abfhöpfen, #. a. ôter de dessus; 
écumer. 

AUbihoß, m. v. Ubzugsgeld. 

Ubfchrauben, v. a. dévisser. 

Abfchreden, #. a. décourager, rebuter, 
effaroucher. 

* Ybfchreiben, #. @. copier, transcrire ; 
contremander par écrit. 

PAIE Rte m. copiste, m. 

Abfchreien, v. a. fid) den Dals=, s’ego- 
siller, s’enrouer à force de crier. 
Abfchreiten, #. a. mesurer à pas 

Usfhnft, 77 eopie, Ya doubl 

tift, /. copie, f.; double, mm. 

Abfhriftlich, En copié. — ad. par ou 
en copie. 

Ubfhuppen, v. a. écailler. 

Ubfdbirfen, v. a. ratisser. 

Abfchürzen, v. a. détrousser. 

Ubjbus, m. chute (des eaux); de- 
charge ; pente, f. [te. 

Abfchüffig, & penchant, - ad. en pen- 

Abfchütteln, #. a. secouer. 

Abfchütten, v. a. désemplir. 

AUblhügen, v. a. bas Maffer +, arrêter 
l’eau par le moyen d’une vanne. 

Ubfhwären, #.72. tomber par ulcéra- 
tion. [noire. 

Ubfdmärsen, v. z. lâcher la couleur 

Ubfhiwahen, #. a. escroquer, obtenir 
par de belles paroles. 

Abfchwefeln, v. a. dépouiller du sou- 
fre, désoufrer. 

Ubfhiweifen, #. n. s'écarter, faire des 
digressions. à 

Abfchweifung, f. digression, f. 

Abfhiwennen, #. a. degorger; guéer; 
emporter en coulant par-dessus, 

Abfdhwüren, #. a. abjurer; denier par 
serment, ( N 

Abfhwörung, f- abjuration, f. 

Abfegeln, v. a. mettre à la voile, par- 
tir du port. 

Ubfebe, /. dioptre, m. visière d’une 
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arme à feu, mire d’un canon, f. 
* Ybjehen, v. a. voir jusqu’au bout; 
* concevoir, Juger, voir; fid die Gez 
legenheit =, profiter de l’occasion; 
‚einem efwas =, apprendre qe. de q. 
en le voyant faire; auf etwas afge- 
fehen feun, viser a qe., avoir dessein 
e... — n. intention, f. but, dessein. 
Abfeihen, v. a. couler, filtrer. 
Abfeits, ad. à l’écart, à part. 
* Ubfenden, #. a. envoyer, dépêcher, 
expédier ; députer, déléguer. 
Abfendund f. envoi, expédition, f. 
Ubfengen, v. a. ôter en flambant. 
AUbfenfen,v.a. 7. provigner ; marcot- 
ter. . 
Ubfenfer, m. 7. provin, m.; marcotte, 
Ubfeben, v.a. & n. mettre à bas, à 
terre; démettre, déposer, quitter; 
démonter (d’un cheval); debiter 
(de la marchandise); composer (une 
feuille); (int Schreiben) aller à las 
ligne, faire un alinéa; (in Reden) 
discontinuer de parler, faire une 
pause; obne-, tout d’une haleine 
tout d’un trait. N 
Abfegung, f- déposition, destitution, 








f.3 xabaissement (d’une mon- 
naie), m. Fées 
Abfiht, f but, dessein, m. intention, M 
vue, f.; in = einer, à mon égard. 5 


Abfihtlih, a. fait à dessein. - ad. à 
dessein. 

Abfieben, #. a. Öter en criblant. 

* Ybjieden, v.a. faire cuire ou bouillir. 

* Vbfingen, v. a. chanter. 

*Ubfigen, #. zn. descendre, mettre 
pied à terre. - v. a. compenser par 
la prison (une dette &c.). 

Ubfolviren, v. @. absoudre ; achever. 

Abfonderlich, v. Befonders. [desunir. 

Ubfondern, v. a. séparer; détacher; 

Abjonderung, f. séparation; 7. ab- 
straction ; secrétion, f. 

Ubfvannen, sw. a. dételer, détendre, 
débander, relâcher. 

Ubfpänftig, a. aliéné ; einent = werden, 
quitter le parti de q.; = machen, de- 
baucher. 

Abfpeifen, v. a. T. einen Kranfen >, 
donner la sainte cène à un malade, 
communier q.; * einen mit leeren 
Worten =, repaitre q. de belles pa- 
roles. - v. n. finir le repas. 

* Ybfpinnen, ».a. filer, achever la que- 
nouille; acquitter une dette en filant. 


# 
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Abfplittern, v. a. détacher par éclats, 
-»p.n. se détacher par éclats. 

* Ybfprechen, #. a. priver, faire perdre 
par jugement éo.; über etwas =, dé- 
cider, prononcer de ge. 

Ubjprengen, v. a. faire sauter, faire 
rompre. 

* Ybfpringen, v. n. sauter; se déta- 
cher, se rompre, se casser en sau- 
tant; * écarter. 

Abfprößling, 72. rejeton, m. 

Abjprung, zz. p. u. saut; écart, m. 

Abfpulen, #. a. devider. 

Mbfpilen , ». a. laver, nettoyer; en- 
lever (des eaux). [river. 

Abftanımen, #.7. descendre; 7. de- 

Abftammung, f. descendance, origi- 
ne; 7. étymologie, f. 

Abftand, zn. distance; * difference, f. 

Abftändig, a. mert, sec (arbre). 

Abftatten, #. a. faire, rendre; Danf >, 
rendre grâces; einen Befud) =, faire 
une visite. [ter, housser. 

… UMbftäuben, v. a. époudrer, epousse- 

“x Abjteden, #. a. abattre, tuer, égor- 
ger; couper (des gazons); surcou- 

"per (au jeu de cartes; marquer 

) (un camp). - v.n. contraster ; tran- 

cher. 

+ Mbfteden, v. a. détacher, défaire, dé- 
trousser; 7. jalonner, tracer, mar- 
quer. 

Abftedpfahl, 2. piquet, jalon, m. 

* Abfteben, #. 2. être éloigné ; *aban- 
donner, se désister, se d&porler; 
sécher, mourir, se tourner, se gäter. 

* Ybftehlen, ». a. dérober, voler. 

* Mbfteigen, ». rn. descendre, mettre 

ied à terre. 

Abfteigequartier, =. pied — à — terre, zn. 

Abftellen, v. a. mettre bas; * abolir, 
abroger. 

Abftellung, f- * abolition, abrogation. 

Abfteppen, v. a. piquer. 

x Ybfterben, v. n. mourir, finir, s’é- 
teindre. — m. mort, f. décès, zn. 

Abftid, m. dessin, m. copie, f.; * 
contraste, m. 

nr  Abftimmmen, e. a. v. Stinmten. 

* Ybftoßen, ». a. abattre, ôter en 
poussant ; *eine Schuld =, payer une 
dette: fi) =, s’user. -v. n. 77. dé- 
river, partir. [tement, 

Abfiract, a. 7. abstrait ; -ad. abstrai- 

Abftrafen, v. a. punir, châtier. [m. 

Abftrafung, f. punition, f. châtiment, 
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Abftrahiren, ». a. abstraire; v. n. bri- 
ser sur un sujet. 

*Xbfteeihen, v. a, ôter en passant la 
main &c. par — dessus qc,; racler. 
Ubftreifen, #, a, dépouiller; &corcher. 
* Mbfireiten, ». a. disputer, contester. 
Abfteiden, #. a. achever de tricoter; 

acquitter une dette.en tricotant. 

Abftufen, v. @. * nuancer. 

Abftufung, jf. * gradation, nuance, f. 

Abftumpfen, v. a. émousser (une 

ee) ; tronquer. 
bfturz, m. précipice, m.3 chute, f. 

Abftürzen, v. a. précipiter. 

Abftugen, ». a. écourter, tronquer;, 
écimer (les arbres). 

Abfuchen, #. a. enlever en cherchant, 

Abfud, m. 7. décoction, f. 

Abt, m. abbé, m. 

Abtafeln, ». a. 7. désagréer, dégréer. 

Abtei, f. abbaye, f. 

Abteilih, a. abbatial. 

Abtheilen, v. a. diviser; séparer; n. 
c. classer, ranger. 

Abtheilung, f. division, séparation, f.; 
département, m. 

Abtheilungszeichen, rn. tiret, m.; T. 
division, f. 

*Abthun, v. a, ôter, quitter; * termi- 
ner, regler, solder (un compte); 
acquitter (une dette); exécuter 
(un criminel). 

Yebtiffinn, jf. abesse, f. 

* Abtragen, v. a. ôter, enlever; des- 
servir; acquiter (une dette); user 
(un habit) ; fi =, s’user. 

Abtränfeln, v. Abtriefen. 

* Ybtreiben, v. @, repousser, chasser; 
harasser (une bête); ein Kind », fai- 
re avorter. 

Abtrennen, w. a. d&coudre ; séparer. 

* AUbtreten, w. a. détacher, user en 
marchant dessus ; * céder, résigner. 
y, n. sortir, se retirer ; bei einent >, 
descendre chez q.; * von etwas, 
abandonner ge. 

Abtretung, f cession, résignation, /+ 

* Ubtriefen, w. n. dégoutter ; * faire 


rofit, 

* Métrinten, v.a. boire le dessus d’un 

| liquide ; eine Schuld -, acquitter une 
dette en buvant &c. 

Abtritt, m. action de descendre &c.; 
marche; * cession, f:; privé, m. 
lieux, m, pl. 

Abtrodnen,v.a. & ». essuyer, sécher. 
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Abtropfen, a. n. s’egoutter; distiller, 
dégouiter ; = laffen, égoutter. 

Abtroben, v: a. extorquer ge. de q. en 
le bravant. 

Abteumpfen, v. a. * fa. einen =, don- 
ner à q. son paquet. 

Abtriinnig, a. révolté, rebelle; = wer- 
den, abandonner son parti; aposta- 
sier ; * = machen, débaucher. 

Abtrünniger, m. apostat ; révolté, m. 

Ubtrünnigteit, f défection; aposta- 
sie, f. 

* Ubwägen, v. a. peser; niveler. 

Abwandeln, v. a. T. conjuguer. 

Abwandelung, f. conjugaison, f. 

Xbmwarten, #. a. attendre; avoir soin. 

Abwartung, f. attente, f.; soin, m. 

Abwärts, ad. en bas, en descendant; 
de côté. 

*Ubwafchen, v. a. laver. 

Ubwechfeln,v.a. Zn. changer; varier, 
alterner ; se relayer. 

Ubmwechfelnd, a. changeant ; alternatif. 

Abwechfelung, /. changement, m. va- 
riation; vicissitude; variété, f. 

Abmweg, m. détour, m.; * auf Übwege 
gerathen, s’écarter, se dévoyer. 

Abwegfan, a. écarté. 

Ubmehen, #. a. ôter, faire tomber en 
soufflant dessus. 

Ubiwebren, #. a. retenir, se défendre 
de..., résister; empêcher, dé- 
tourner ; repousser. 

Ubweiden, v. a. détacher en amollis- 
sant. —v. n. se détacher, tomber en 
s’amollissant. 

* Abweichen, v. 7. se détourner; de- 
vier; 7. deliner; deriver. 

Abweihung, f. déviation, f. 7. = der 
Gonneic., déclinaison du soleil Z#e.; 
= der Magnetnadel, déclinaison de 

l'aiguille, f.. [rager. 

Abweiden, w. a. paître, brouter; four- 

Abmeifen, v. a. devider. 

* Ubweijen, #. a. renvoyer, refuser, 
econduire. 

Abweifung, f. refus, m. 

Ubmelfen, v. a. & n. sécher, se fletrir, 

* Ubwenden, v. a, détourner; dissua- 
der ; aliener le coeur (de q.).; einen 
Stof =, parer un coup, une botte. 

Abwenbdig, a. détourné; aliéné; = ma 
chen, v. a. détourner, aliéner. 

*Ybmwerfen, v. a. & n. abattre, jeter 
en bas; * rapporter. 

Ubivefend, a. absent. 


Ubw 


Ubwefenheit, absence. f. 

Abwideln, #. a. dévider ; derouler,, 

*Ybwiegen, v. Abwägen. 

* Ybwinden, #. a. dévider ; dérouler. 

Ubwifchen, v. a. essuyer; torchers; 
effacer. [cier, ravaler. 

Abmiirdigen, #. a. rabaisser ; * dépré- 

Abwiürdigung, f. rabaissement ; * avi- 
lissement, m. 

AUbwürfeln, v. a. einen=, gagner aux 
des en amenant plus que lui. 

Ubmwürgen, v. a. égorger. 

AUbzahlen, #. a. payer, contenter, ac- 
quitter. 

Abzählen, #. a. compter. 

Abzahlung, f. payement, acquit, m, 

Abzählung, f. denombrement, m. 

Ubzahnen, v. a. faire ses dernières 
dents. 

Ubzapfen, #.a. tirer; vider; einen das 
Waffer =», faire la ponction à un hy- 
dropique. 

Abzäunen, #. a. debrider. a 

Abzäunen, #. a. séparer par une haie. 

Ubzehren, v. a. & n. amaigrir, mai- 
grir, extenuer. fic) =, v. r. se con- 
sumer. Si 

Abzehrung, f. amaigrissement, m.; 
consomption, f. 

Ubzeichnen, v.a. dessiner ;tracer, mar- 

Abzeichnung , f. délinéation, f. trace- 
ment, m. 

* Ubziehen, v. @. tirer, Öter; dégarnir 
(un lit); déduire, rabattre; * de- 
tourner; 7". soustraire; distiller; 
abstraire ; tailler (au pharaon) ; a$e 
filer (un rasoir); ajuster (un poids). 
- v.r. s’en aller; décamper; von der 
Wache s, descendre la garde. 

AUbziehung, f. Abziehen, 7. déduction ; 
soustraction; distillation, abstrac- 
tion, f. [qc. 

Ubjielen, #. a. viser, buter, tendre à 

Abzirfeln, #. a. compasser, mesurer 
avec le compas. 

Abzirfelung, /. compassement, m. 

Abzucht, f. egout, zu.; 7° trace, f 

Abzug, m. départ, zn. retraite, f.; ra- 
bais, m, déduction; 7'. taille, f. 

Ubzugsgeld, 7. droit de retraite, m. 

Abzugspredigt, f. sermon de congé, m. 

AUbzugsrecht, 2. droit d’ecart, zz. 

Abzugsfhmaus, m. repas de congé, m, 

Abzupfen, ». a. tirer, arracher. 

Übzwaden, v. a. Öter en pingantz 
escroquer; rogner. 


fquer.n. 
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Abyrweden, #.72. avoir pour but, viser, | Uchtfeitig, @. octogone. 


Abzwiden, #. a. pineer. 

"Abzwingen, v. a. extorquer. 

Accent, m. accent, m. 

Uercentuiren, ». a. accentuer, 

Heeidenzien, 72. pl. emolumens, m. pl. 

Urcisbar, a. sujet A l’accise. 

Arcife, f. accise, f.; bureau de l’acci- 
se, m. ; 

Uceiseinnehmer, zu, receveur d’accise, 

Yccord, m. accord, m. [gen, 

Ueccordiren, v. r. accorder; v. Bewilli: 

m exact, juste. 
ccurateffe, f exactitude, f. 

A ! 7, RASE Pere 

Achat, 72, agate, f. 

Adel, f. barbe des épis, f. 

ar essieu; 7. axe, m. 

Udjel, f- aisselle, épaule, f. 

Udhfelband, 7. noeud d’épaule, m. 
epaulette, fi 

Adyfelbein, z. clavicule, f. 

Achfelhöhle, f. aisselle, f. gousset, m. 

Adjelftiid,z. épaulette, f. gousset, m, 

 Achfelträger, m. porte - faix; * hom- 

me faux, m. [m. 
Acfelzuden, z. haussement d’épaules, 

At, a. huit. — f. huit. 

Yet, v. Et. 

> Acht, Achtserflärung, f. ban, bannisse- 
ment, n.,; proscription, f. 

Acht, Achtung, f. attention, fi soin, m.; 
= geben, faire attention; aus der Adt 
laffen, oublier, négliger. 

Adtbar, &. estimable, ondrable 

Adtbarkeit, f. p. u. estime, f. 

AUhte, (der, die, das), a. huitième, 

Abted, 7. octogone, m. [huit, 

Uchtedig, a. octogone. 

Adtel, z. huitième, 77. 

Adten, v. a. estimer, respecter, faire 
cas; juger, croire, réputer. 

Uechten, #. a. bannir; proscrire. 

Achtens, ad. huitièmement. 

Udterlei, a. & ad. de huit façons ou 
manières. 

Achtfach, a. octuple. 

Adthalb, «. sept et demi. 

Nechtheit, Echtheit, f. vérité ; originali- 
té, intégrité ; authenticité, f. 

Adtjäbrig, a. de huit ans. 

Adhtlos, z. inattentif, négligent. 

Mbtlofiafeit, f inattention, négligen- 
ce, f. 1 

Aus a. soigneux, attentif. 

Ahtfamfeit, /. soin, m. attention, fi 


Abttägig, @. de huit jours. 

Adtung, f égard, m. considération; 
ber 

Ahtzehen, Achtzehn, a. dix — huit, 

Achtzehnte, a. dix — huitième, 

Adt;ig, a. quatre — vingt, octante. 


nan a. à huit chevaux. 


m. | Adtzigiäbrig, a. octogénaire. 


Adtzigfte, a. quatre - vingtième. 

Nechzen, v. 2. gemir, soupirer. - 7, 
gemissement, m. 

Aer, m. champ ; acre, m. (mesure). 

Aderbau, zn. agriculture, f. pl. 

Adergeräthe, z. outils delabourage, m. 

Aderland, z. terre labourable. 

Adermann, 72. laboureur, m. 
dern, v. a. labourer. - n. labour, 
labourage, n. 

Uderpferd, z. cheval de labour, m. 

Aderzins, zn. redevance rurale, f. cens 
rural, zn. 

Act, m. acte, m. 

Usten, f. pl. actes, m. pl. pieces d’un 

Actie, f action, f. [procès, f. pl. 

Uctienbändler, Actioniff, m. action- 
naire, m. 

Ustivfhuld, f. dette active, f. 

Vetuarius, m. greffier, m. 

Aoddiren, #, a. additionner. 

Addition, 7. addition, f. 

Abdreffe, / adresse, f- 

Avdreghaug, n. bureau d’adresses; 
lombard, m. 

Adel, Adelftand, zn. noblesse, f. 

Adelich, a. noble; 7. ce. nobilitaire. 

Aelicer, zn. noble, gentilhomme, m. 

Udeln, #. a. anoblir. - n. anoblisse- 
ment, m. 

Adelsbrief, zn. lettre de noblesse, f. 

Adelsbuch, zz. nobiliaire, m, 

der, f. veine, f.; filet, m.; = oder zur 
der laffen, v. a, saigner; - v.n. se 
faire saigner. 

Aderig, a. veineux ; filardeux. 

Aderfropf, m. varice, f. 

Aderlaf, m. saignée, f- 

Aderlakbäufchrhen, nz. compresse; f. 

Uderlaßbeden, z. palette, f- 

Aderlakbinde, f. bande, ligature, f. 

Üderlafeifen, 7. lancette, f. [ter 

AUderlasfehnäpper, zz. flamme, flammet- 

AUderlafzeug, 72. étui de lancettes, m, 

Aedern, v. a. veiner. 

Adjunet, 72. adjoint, m. x 

Adjutant, m.adjudant, aide-major, m», 





348 Ab! 


Adler, m. aigle, m. 

Adlersnafe, f. nez aquilin, m. 

an m. amiral, a k 
dntitafinn, f amirale, fi té, f. 

anenthtat Komivalfhän f amirau- 

Admiralsfihiff, z. amiral, vaisseau 
amiral, zn. 

Advent, m. avent, m. 

Adoocat, m. avocat, m. 

Advocatengebühr, f honoraire, m. 

Adoocatur, f. charge d’avocat, f. 

Advoeiren, v. rn. faire la profession 
d’avocat. 

Affe, m. singe, m. 

AUffect, m. allection; passion, f. 

Affectiren, v. a. affecter. 

Affectirt, a. affecté; affété, précieux. 

Ueffen, ». a. bercer, berner. 

Affenliebe, / fol amour, m. 

Affenfpiel, 2. singerie, f. 


Affenweibchen, 2. Ueffinn, f. guenon, f. 


Ufficiven, #. a. toucher, affecter, 

After, m. anus, cul, mn. 

Afterbürde, Uftergeburt, f, arriere-faix, 
m. secondines, f. pl. 

Afterfegel, zz. conoïde, n. 

Ufterforn, 7. faux - seigle, m. 

Ufterleder, zz. retailles du cuir, f pl. 
quartier (des souliers), m. 

Uftermehl, 2. grosse farine, f. 

Ufterreden, #. 2. médire, calomnier. 

Ugende, f. 7. rituel, m. 

Agent, m. agent, m. 

Agentjchaft, j. agence, F. 

Agiren, v. a. agir, jouer un rôle. 

Agatftein, 2. succin, ambre jaune, m. 

Uebern, v. Cbern. 

Ahle, f alène, f. Im. 

Ablenfhnrid, Uhlenmacher, m. alénier, 


I 


Ahnden, ». @. venger, punir, se res- 


ker donner 
hndung, f. ressentiment, punition, f. 
Uehneln, & L f 
bler. Ä 
Ahnen, Ahnden, v. 2. 2 n. pressentir. 
Ahnen, pl. aïeux ; quartiers, zn. pl. 
Alnherr, m. aïeul, grand - père, m, 
Uehnlich, &. ressemblant, semblable. 
Aehnlichfeit, f. ressemblance, f. 
Ahnung, Ahndung, f. pressentiment,m. 


Ahorn, Ahornbaum, m. érable, m.; 


ausländifche =, platane, m1. 
Uebre, f. épi, m.3 Aehren lefen, glaner. 
Achrenlefe, f. glanage, m, 
Uehrenlejer, m. sinn, fr glaneur, ms 
- euse, jf. | 


ebnlid feyn, w. 72. ressem-: 


Webi 1e 


Aehrenfpike, f. barbe, f. 

Aden, 1e, v Ci... 

Afademie, f. académie; université, f. 
Afademifer, mm. académicien, m. 
Afademifch, &. académique. 


Afademift, m. académiste, m. 

Alabafter, 72. albätre, m. 

Ulabaftern, a. d’albätre, 

Ulaun, m. alun, m. 

Alaunartig, Nlaunhaltig, a. alumineux. 

Ulaunbrud, m. Alaungrube, f. mine 
ou carriere d’alun, f. 

Ulaunen, v. a. aluner. 

Alaunhütte, f. Alaunmerf, z. aluniere, 

Alaunfieder, m. alunier, m. i 

Alhern, @. sot, simple, niais, imbe- 
cille. [se; f 

Ulbernheit, f. sottise, niaiserie, fadai- 

Aldhymie, f alchimie, f. 

Aldyymift, za. alchimiste, m. 

Moi fé, a. alchimique. 

Uifangerei, j. fa. hiaiserie, espiegle- 

Algebra, f. algèbre, f. (rie, f- 

Alforan, zn. alcoran, m. 

Alfoven, m. alcove, m. 

AM, Alle, Aller, Alles, &. tout, toute, 


Allbereits, Alda, v. Bereits, Da. 


Allee, f. allée, promenade, f. 
Me silégorie, f f 
Allegorifch, &. allegorique. 
Allein, @. seul; séparé. - c.-mais. 
Alleinig, a. seul, unique, Cle 22. 
Alleinverfauf, Xleinbandel,m. monopo- 
AUlleinverfäufer, 2. monopoleur, m. 
Ullemal, ad. toutes les fois, toujours. 
Ullenfalls, ad. en tout cas. 
Allenthalben,ad. partout, entous lieux. 
Allerdings, ad. sans doute, sans faute. 
Allerdurhlauchtigft, &. Sérénissime. 
Ullererft, (fa. Ullemeile), ad. tout - à 
l'heure, tantôt, 
Allergnädigft, a. très - gracieux. 
Alfechand, Ullerlei, @. divers, de tou- 
tes sortes. 
Ullferheiligen, 7. la toussaint (fête). 
Allerheiligft, a. très — saint ; das Aller- 
beiligfte, le saint des saints. 
Ullerhöchft, a. très = haut. 
AUllerhöchftdiefelben, sa Majesté (l’em- 
pereur, le roi, ou l’impératrice, la 
reine). 
Allerlei, 2. T, potage, m. 
Allferliebft, a. très — aimé ; très - joli, 
charmant, excellent. 
AUllfermeift, ad. surtout, principale 
ment. . 


Au 


Allermeiften, a. pl. la plupart. 
Ullernädhft, a. le plus proche. - ad. 
tout pres. [semble. 
Allerfeits, ad. de tous côtés, tous en- 
AUllefanımt, ad. tous tant qu’ils sont. 
Allezeit, ad. toujours. 
Alfgegenwart, f. toute - présence, f. 
Ullgegenwärtig, ad, présent partout, 
Ulgemah), ad. peu à peu, tout dou- 
cement. [blic. 
Allgemein, a. universel, général, pu- 
Allgemeinheit, f. universalite, f 
AUllgewaltig, a. tout - puissant. 
AUllgütig, a. souverainement bon. 
Allbier, v. Dier. 
Allianz, f. alliance, f 
Ulliiren, v. a. allier. 
Alliirter, zu. allié, 7. 
Almacht, f. toute - puissance, f. 
Uffmädtig, a. tout - puissant. 
Allmählig, a. successif, - ad. peu à 
Allfehend, &. qui voit tout. [peu. 
Altägig, Altaglidh, a. quotidien, jour- 
nalier; * ordinaire. - ad. journel- 
lement. [n. 
Alltagsfleid, zz. habit de tous les jours, 
Allwaltend, a. souverain. 
AUllmeife, @. souverainement sage. 
Allmeisheit, f souveraine sagesse, f. 
Alwiffend, a. qui sait tout. 
Alhviffenbeit, /. toute - science, om- 
niscience, f. 
Alwo, v. Wo. 
Alu, Ullzu viel, Allzu fehr, ad. trop. 
AUllzumal, Alzugteich, ad. tous ensem- 
ble. mn, 
Almanad), 77. almanach, calendrier, 
Almofen, 7. aumöne, charité, f 
AUlmofenamt, 2. Almofenpflege, f au- 
mönerie, f. 
Almofenbüchfe, f. boîte des pauvres, f. 
Almofengeld, 2. aumöne, fi 
Almofenier, Almofenpfleger, zz. aumö- 
nier, m. [pauvres, m. 
Almofenfaften, =ftod, m. tronc des 
Aloe, f. aloès, m. { En. 
Aloeholz, 7. bois d’aloes, agalochum, 
Alp, m. cauchemar, cochemar, m. 
Alphabet, 2. alphabet, ab c, m. 
Alphabetifch, a. alphabétique. 
[8,c. quand, lorsque ; comme; que; 
als ob, als wie, als wenn, comme, 
en; comme si; ald daß, pour, pour 
que. 
Alsbald, ad. d’abord, tout de suite. 
Alsdann, ad. alors, puis. 
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Alfo, ad. Ze. ainsi, de la sorte; donc, 
par conséquent. 

Uelfter, v. Eifter. [use. 

Alt, a. vieux, âgé; ancien; antique; 

Alt, m. Altftimme, f. haute - contre, f. 

Ultan, m. plate - forme, f.; balcon, 
m. galerie. 

Ultar, m. autel, m. 

Ultarblatt, n. retable, m. 

Ultartırch, 2. nappe d’autel, f. 

Ultbaden, a. rassıs. 

Altveutfch, ad. germanique ; tudesque. 

Alte, ne vieillard, zz. vieille, f 

Aelteln, Meltern, v. 1. vieillir, parai- 
tre vieux. 

Uiter, n. Âge, m. vieillesse; ancien- 
neté; antiquité, j. 

Aelterli, a, patrimonial. 

Aeltermutter, f bisaïeule, f. 

eltern, Eltern, pl. parens, m. pl. père 
et mere. 

Altern, v. rn. vieillir, devenir vieux. 

Alterthun, zz. antiquité ; ancienneté, f. 

Ulterthumsforfcher, »fundiger, zn. anti- 
quaire, m. 

Aeltervater, m. bisaïeul, m. 

Ueltefter, zn. le plus äge, aîné; ancien, 
senieur, m. 

Altflider, 71 savetier, m. 

Altfränfifch, a. gaulois, vieux, suran- 
ne. — ad. à l’antique. 

Altgefell, zz. maître — garçon, m. 

Altift, m. haut - contre, f. 

Altflug, a. prudent; -thun, v. n. faire 
l’entendu, l’homme posé. 

Yeltlid), @. un peu vieux. 

Altmeifter, 72, maître juré, m. 

Altmodijch, &. d’une vieille mode. 

Altväterifch, a. du vieux temps, go- 
thique. - ad, à l'antique. [la. 

Anı (an dem), prp. au, sur, auprès, à 

Amarelle, f. griotte, f. 

Amarellenbaum, m. griottier, m. 

Amber, Unbra, 77. ambre, m. 

Ambof, m. enclume, f. 

Umboßftod, n. billot, 72. [Deum. 

Ambrofianifche Lobgefang, m. le Te 

Ameife, f fourmi, f. 

Ameifenfrefier, 2. fourmiller, m. 

Anteifenhaufen, m. Aneifenneft, 2. 

Aa mullere fe RTS 
meifenlöwe, zn. fourmi — lion, m. 

Amelmehl, zz. amidon, m. . 

Unen!amen! ainsi soit - ill 


| Anmetgyft, m- amethyste, m. 


Anmiant, m. amiante, m. 


Ba 
wi 
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Anume, f. nourrice, f. _ [(cerise), f. 
Ammer, f. embérise (oiseau); griotte 
Amypfer, zn. patience, parelle, f. 
Umfel, > merle, m. à 

mt,72. charge, f. emploi, office ; col- 

lege; bureau; bailliage, m. 

Memtdhen, 2. petit emploi &c., m. 

Amthaus, 2. Yıntei, f. bailliage, m. 

Umtlos, @. & ad. sans emploi, sans 

Amtmann, zn. bailli, m. [charge. 

Amtmänninn, f. baillive, f. 

Amtébote, zn. messager du bailliage, m. 

Antsheuder, Untsgehülfe, Amtsgenof, 
m. collègue, 71. 

Amtsdiener, =fnedt, m. archer, ser- 
gent de bailliage, m. 

Antshauptmann, 72. prevöt de bail- 
liage, drossart, 71. 

Anmtshauptmannfchaft, f- prevöte, fi 

Untspflege, f. bailliage, zz. 

Untsfaß, UAntsfchriftfaß, 72. personne 
justiciable du baillage. [ge, m. 

AUmtsfhöffer, m. receveur de baillia- 

Untsfchreiber, 2. greffier du baillia- 
ge, m. É 

Antsftube, f. barreau du bailliage, m. 

Antsverrichtung, f. fonction, f. 

Anıtsverwalter, Amtsverwefer, zz. ad- 
ministrateur d’un bailliage, sub- 
stitut d’un bailli, 7. 

Anıtsvogt, m. prévôt; huissier du 
bailliage, m. 

Yınulett, 7. amulette, m. 

Un, prp. à, au, en, de, sur; vers; 
von...an, dès. 

Ynagrammı, z. anagramme, m. 

Analogie, /. analogie, f.; analogifch, a. 
analogique. [@. analytique. 

Analyfiren, #. a. analyser; analytifch, 

Ananas, f. ananas, f. 

Anatontie, f. anatomie, f. 

Unatomifer, 22. anatomıstg, m. 

Anatomiren, v. a. anatomiser, disse- 
quer. [tion, f. 

Anatomirung, f anatomie, dissec- 

Anatomifch, a. anatomique. 

Anbau, m. pièce attenante à un bäti- 
ment; culture, f.; defrichement, 
m.; construction, fi | 

Anbauen, v. a. bâtir joignant; culti- 
ver ; defricher; fi) =, s’établir. 

Anbauer, m. cultivateur, défricheur, 

X Anbefehlen, #. a. commander, or- 
donner ; recommander. 

Anbefehlung, f: ordre, commande- 
ment, m. xecommendation, f: 


Unb 


Unbeginn, m. commencement, 
origine, f. 

* Anbehalten, #. a. ne pas quitter (un 
habit etc.) qu’on porte. 

Anbei, ad. en même temps; ci-joint. 

* Anbeißen, #. a. entamer avec les 
dents, mordre à qc. 

Unbelangen, v. Unlangen. 

Unbellen, #. &. aboyer contre. 

Anberanen, Unberaunmen, v. a. fixer, 
marquer. 

Unberaumung, /. fixation, préfixion, f: 

Unbeten, #. a. adorer. 

Unbeter, m. =inn, fe adorateur, m. 
adoratrice, f. 

* Unbetreffen, v. betreffen. 

Anbetteln, ». a. aborder en mendiant. 

Anbetung, f. adoration, f. ‘ 

Anbetungswirdig, @. adorable. 

* Unbiegen, v. @. approcher en cour- 
bant, en pliant ; Z'. joindre, ajouter. 

* Anbieten, ». a. offrir, présenter. -v. 
n. faire la première offre à l’encan. 

Anbietung, f. offre, f. 

* Anbindeu, #. &. attacher, lier; * ei- 
nen =, régaler q. de gc. le jour de 
sa fête Ze.; mit einen =, entrepren- 
dre q. 

Anbiß, m. entamure; * collation, f. 

*Anblafen, ». a. soufller; sonner; 
exciter, attiser. 

Anblefen, v. a. regarder en grinçant 
les dents. 

* Unbleiben, v. @. demeurer attaché. 

Unblif, m. regard; coup d’oeil, m. 
vue, f:; spegjacle, m. [sager. 

Unbliden, v. a. regarder, voir, envi- 

Anblinzen, Anblinzgeln, ». @. regarder 
en clignant les yeux. 

Unblöfen, v. a. mugir, bêler contre; * 
einen =, rabrouer q. 

Unbohren, #. a. percer. 

* Unbrechen, v. a. entamer. = #. n. 
commencer, paraître, éclore; mit 
anbrechendem Tage, à la pointe du 
jour. 

Anbrennen, #. a, allumer, mettre le 
feu à qe. * -v.n. prendre feu, s’al- 
lumer. 

* Unbringen, #. a. ménager; placer, 
employer, mettre; porter (une 
plainte #e,); proposer, rapporter. 
- n. proposition, f.rapport; 7". ex- 
posé, m. [ciateur, #1. 

Anbringer, m. rapporteur, denon- 

Anbench, za. entamure, f; commence- 


m. 


Unb 


ment, n,; pourriture, f.; = des Tages, 
la pointe ou le point du jour. 

Anbridig, a. qui commence à pour- 
rir, entiché (des fruits). 

Anbrüllen, #. a. mugir, rugir contre... 

Unbrummien, ». a. gronder contre... 

Unbrüten, v. a. commencer à couver; 
angebritetes Gi, oeuf couvi. 

Andadt, f. dévotion, f. recueille 
ment, m. 

Andächtelei, f. fausse dévotion, fi 

Undädteln, v. n. faire le devot, le 

Undädtig, a. dévot. [biget. 

Andächtler, m. faux devot, béat, n. 

Undenfen, z. mémoire, f. souvenir, 
ressouvenir, m. 

Under, der, die, das Andere, a. second, 
deuxième; autre. 

Undergefchwifterfind, 1 cousin issu de 
germain, m. cousine issue de ger- 
maine, f: 

Uendern, v. a. changer; corriger. 

Andernfalls, ad. au cas contraire ; au- 
trement. [second lieu. 

Underntheilg, ad. de l’autre part; en 

Unders, ad. autrement; dilleremment. 

Anderfeits, ad. de l’autre côté. 

Undersivo, Underwärts, ad. ailleurs, 
autre-part. Underswodurd), ad. par 
ailleurs. Underswoher, ad. d’ailleurs, 
d’autre-part, Anderswohin, ad. ail- 
leurs, autre-part. 

Underthalb, a. un et demi. 

Uenderung, f. changement, zz. 

Underweitig, a. ultérieur, autre. - ad, 
ailleurs, autre-part. 

Mndeuten, v. a. notifier, signifier; 
annoncer, faire savoir ; ordonner, 

Undentend, a. significatif, 

Andeutung, f. notification; marque, f. 
signe, m. 

Andidten, v. a. imputer, attribuer 
faussement, supposer. 

Andidtung, f. imputation, supposi- 
tion, f [(une porte éec.). 

Andonnern, #. 2. frapper rudement à 

Andrang, zn. presse; affluence ; véhé- 
mence, f: [contre 

Undrängen, #. a. presser, serrer 

Undreasfreug, zn. sautoir, m. croix de 
St. Andre, f. [en tournant.) 

Undeehen, v. serrer à vis; ajouter 

* Andringen, #. 2. approcher, s’avan- 
cer vivement, 

Undringlih, v. Budringlid. 

Undeohen, #. a. menacer de qe. 
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Undruden, v. a. ajouter à... (en im- 
primant). 

Andrüden, v.a. presser, serrer contre, 

Aneignen, v. a. approprier, attribuer, 

Un einander, ad. ensemble; contigu; 
l’un contre l’autre, ’ 

Aneinanderfüigung, f conjonction, f. 

Uneinander hangend,a. contigu; suivi. 

Anefeln, v. z. donner du dégoût. 

Anemone, f. anémone, f. 

* Unempfehlen, v. Smipfehlen, 
Unerben, v. a. communiquer par la 
naissance; laisser par succession. 

* Unerbieten, v. Anbieten, 

Unerbieten, zz. Anerbietung, f. offre, f. 

* Unerfennen, 9. «a. reconnaitre, 
avouer. 

Anerfennung, f reconnaissance, f 

Unerfchaffen, e. inne. [aveu, m. 

Unfadhen, v. a. soufller; * allumer. 

Anfächeln, Unfädern, v. a. faire du 
vent à q. avec l’éventail. 

* Anfahren, v. a. voiturier, charier, 
amener; * einen, rudoyer, rabrouer 
q. —v.n. arriver, aborder; an et= 
was =, donner contre... 

Unfahet, f. approche, f: abord, m.; 
7", descente (dans une mine), f. 

Unfall, m. attaque, f. choc, accès 
(d’une maladie), m. 

*Anfallen, v. a. attaquer, assaillir; 
fondre sur...; - v.n. tomber contre. 

YAnfallsgeld, n. 7, droit de mutation, 
de relief, m. | 

Anfallsredht, z. 7. droit de succes- 
sion, d’expectative, m. 

Unfang, m. commencement; principe, 
m. origine, f.; début, m.3 entrée; 
ouverture, jf, 

XA{nfangen, v. a, & n. commencer; 
entreprendre; debuter; se mettre 
à...; se prendre ä...; entrer (en dis- 
cours &c.). 

Anfänger, m. sinn, f. commençant, rn. 
-ante, f. novice; auteur, m. 

Anfänglich, a. premier. — ou Anfangs, 
ad. premièrement, au commence- 
ment, d’abord. Er 

Anfangsbuchftab, m. lettre initiale, f. 

Unfangsgründe, m. pl. elemens, prın- 
cipes, m. pl. [prendre; enfiler. 

Anfaffen, #. a. empoigner, Saisir; 

Anfaufen, v. n. enticher, se carıer. 

* Unfechten, sw. a. attaquer, ımpu- 
gner, combatter; tenter; contester 
(un testament). 
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Anfechtung, f- attaque ; tentation, f. 

Unfeinden, v. a. vouloir du mal,-por- 
ter inimitié à q. 

Anfeffeln, v. a. enchainer, attacher. 

Anfeuchten, v. @. humecter, mouiller, 
arroser. [sement, m. 

Unfeuchtung, f humectation, f. arro- 

Unfeuern, v. a. mettre le feu &..., al- 
lumer; * enflammer, encourager. 

* Yriflechten, v. a. ajouter en tressant. 

Unflehen, v. a. implorer, supplier. 

Auflebung, f. imploration, supplica- 
tion, f. [rapiecetant. 

Anflifen, v. a. coudre à... ; ajouter en 

* Unfliegen, v. rn. s'approcher en vo- 
lant; an etwas =, voler contre qc. 

* Ynfließen, v. 2. couler contre, laver, 

Anflug, m. 7. jeune bois, m. 

Anflug, m. flux, m.; alluvion, f. 

Anforderung, f.pretention, demande, f. 

Anfrage, / question, demande, f 

Anfragen, v. a. demander, venir de- 
mander, s’enquerir, s’informer. 

* Unfreffen, 9. a ronger, manger; 
corroder; carier. [gelant. 

* Ynfrieren, w. m7. s’attacher à qe. en 


Unfrifdhen, v. a. rafraîchir; * encou- 


rager, animer. $ 
Unfeifhung, f. rafraîchissement; * 


encouragement, 772. 


Unfiügen, #. a. joindre, ajouter; em- 


boîter, assembler. 
Unfühlen, v.a. tâter, toucher, manier. 


Anfüblung, f attouchement, tou- 
cher, m. 
Unführen, v. a. charier, voiturer, 


amener; mener, conduire; com- 
mander, être à la têle (d’une armée 
&c.); * instruire, enseigner; diri- 
ger; prétexter; citer, all&guer, rap- 
porter ; tromper, attraper. 
Anführer, z. conducteur, chef, com- 
mandant, directeur, m.  [trice, f. 
Anfübrerinn, f. conductrice, direc- 
Unführung, f. chariage, m.;* condui- 
te, direction, /. ordre, commande- 
ment, m.; citation, allégation; 
‚tromperie, f. té 
Anführungszeihen, z. 7. guillemets, 
m. pl. onglet, 71. | 


Anfüllen, v. a, emplir, remplir. 

Anfüllung, f. remplissage, m. 

Anfurt, f. abord, m» 

Angabe, f ce qu’on donne au lieu 
d’argent comptant, arrhes, f. pl.; 
projet, dessein, m.; dénonciation, 


Ang 
f; calcul; m.; déclaration, fi; dé- 
nombrement, détail ; rapport, m. 

Ungaffen, #. a. fa. regarder à bouche 
ouverte, bayer, badauder. 

* Angeben, v. a. donner à compte; 
donner une chose au lieu d’argent 
comptant; déclarer; rapporter, di- 
re; avancer, proposer; accuser 
(son jeu); donner (pour cause; le 
ton); projeter, donner l’idée; de- 
noncer; feinen Namen =, décliner 
son nom, se nommer; fid=, s’ofrir; 
se présenter. 

Ungeber, zn. auteur, délateur, denon- 
ciateur, rapporteur, m. NA 
Angeberinn, /. delatrice, rapporteuse, : 

Ungebinde, z. présent, cadeau, m. 

Ungeblich, &. prétendu, soi-disant. 

Ungeboren, a. naturel, inne. 

Angebot, 2. premiere offre, f. 

Ungebung, f. déclaration; proposi- 
tion; denoneiation, f.; projet; con- 
seil, m. [céder. 

Ungedeiben * [affent, #. 7. accorder, con- 

Ungedenfen, v. Andenfen. 

Ungehängt, a. additionnel, 7. c. 

Ungehänge, z. pendeloque, f.; amu- 
lette, 71. 

* Ungehen, #. n. commencer; aller; 
réussir; * regarder, toucher, con- 
cerner, importer, intéresser; s’al- 
lumer, s’enflammer; commencer à 
se gâter, à se pourrir; passer, être 
supportable; être praticable. =». a. 
s'adresser à q., aborder q. 

Ungebend, a. nouveau, qui commen- 
ce; naissant. — c. concernant, tou- 
chant, quant à. 

Ungehören, w. 2. appartenir à q. 

Ungehörig, a. appartenant. Meine Anz 
gehörigen, mes parens, mes gens, pl. 

Angel, f. (m.) aiguillon, 2.; soie (d’un 
couteau &c.), f&; hameçon, m.; 

ligne; chausse-trape, f.; gond 
(d’une porte); pivot d’une ma- 
chine), m. 

Angeld, n. arrhes, f pl.; avance, f. 

Ungelegen, a. * qui tient à coeur; im- 
portant; fich (dat.) etwas = feyn laf- 
hen avoir à coeur qc.; prendre soin 

eige, 

Angelegenheit, f. affaire, f. intérêt, m. 

Ungelegentlich, a. instant. - ad. in- 
stamment. [* concerté. 

Angelegt, a. (v. Anlegen) placé; bâti; 

Angeler, m. pêcheur à la ligne, m. 


Ang 


Ungelhafen, m. hamegon, m. 

Angeln, #. a. pêcher à la ligne, pren- 

dre à l’hameçon. | 

Angeloben, v.a. promettre, faire voeu. 

Angelobung, /- Angelöbniß, 72. pro- 
messe, /. voeu, m. 

Angelrutbe, fi verge (à laquelle est 
attachée la ligne), /. 

Angelfchnur, f. ligne, f 

Angelweit, ad. tout-ouvert, 

Angemeffen, à. conforme, convenable ; 
proportionné. 

Angemefjenheit, fi conformité, f. 

Angenehin, a. agréable. 

Anger, zn. pacage, m. campagne, f. 
Angefehen, a. illustre; estimé; consi- 
derable. — c. vu que, attendu que, 

Augefeffen, a. domicilié, établi, 

Ungeficht, 7. visage, m. face, figure; 
Mivue- 6 

Ungewöhnen, #. a. accoutumer, habi- 

Angewobnbeit, À habitude, f.  [tuer. 

Ungewöhnt, a. habituel, accoutume. 

* Ungreifen, #. a. toucher, manier, 
mettre la main à ou sur qc.; * lou- 
cher à q.; entamer, prendre; atta- 
quer; commencer, entreprendre, se 
prendre à...; fidh =, #. r. * s’efforcer, 
faire un eflort; * se mettre en frais. 
- n, attouchement, toucher, 77, 

Ungreifend, a. offensif, agressif, n. c. 

Angreifer, zz. agresseur, m. 

Ungrengen, p. 77. confiner, avoisiner, 
aboutır A... [mitrophe. 

Ungrenzend, &. adjacent, contigu, li- 

Angriff, 2. attouchement, m.; atta- 
que ; alteinte, fi 

Angft, f. angoisse, anxiéte, f. peur, J. 

Angftgefchrei, zz. cri lamentable, m. 

Yengfiigen, #. a. tourmenter, inquié- 

Uengftigung, f. tourment, m. [ter. 

Uengfttich, @. inquiets craintif; re- 
cherche. 

Uengfttichfeit, f. inquiétude, f. embar- 
ras ; soin trop recherché, m, 

Ungftfhiveif, zz. suée, f: 

Angfivolf,a. plein d’angoisses, de peur. 

Unguden, v. a. fa. regarder, lorgner. 

Angürten, #. a. ceindre. 

* Ynhaben, #. 2. porter, avoir sur son 
corps; * einem ehvad =, gagner qe. 
sur q.; man fann ibm nichts =, il ne 
donne point de prise sur lu. 

Unhaften, p. z. avoir, être attaché, 

Anbäfeln, Anhafen, #. a. accrocher. 

Anbalt, m. arrêt; appui, soutien, m. 


Deutsch Fr. 77. 
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* Ynhalten, #. 71. arrêter, retenir; sai- 
sir; * T, resserrer; einen ju efiwaß =, 
pousser, exciter q. à qe. — p.72, * 
continuer, durer, persister ; discon- 
tinuer, interrompre; an einem Ortes, 
arrêter en quelque lieu; um etwas =, 
demander, solliciter, rechercher, 
briguer qe,; fi) an etiwag =, se tenir, 
s'attacher, s’accrocher à qe. 

Unhaltend, a. continuel; Z". astrin- 

Anhalter, m, appui, m. [gent. 

Unhang, m. appendice, f.; supplé- 
ment; accessoire; parti, m. sup- 
pöts, m. pl; = zu einem Teflamente, 
codicille, m. 

Unhängen, #. a. pendre, suspendre, 
attacher, accrocher; * ajouter. 

* Unhangen, #. z. s’altacher, être at- 
taché, tenir à...; adhérer (à un parti), 

Anbânger, 72. coulant, n.; pendelo- 
que, /.; * partisan; adhérent; sec- 
taleur, zn. 

Unhängig, a. altachant; annexé; 7. 
pendant; einen Proceß, eine Klage = 
machen, intenter un proces, une 
action. 

Unhänglich, a. fort attaché a q., à qe. 

Anhänglichfeit, % attachement, m. 

Anbängfel, v. Angebänge. 

Unhauchen, #. a. soufller contre. 

Unhauen, v. a. commencer à couper; 
entamer, 

Unhäufen, #. a. accumuler, entasser, 
amasser; * augmenter. 

* Anheben, #. a. approcher en soule- 
vant. — #.71, commencer, 

Anbefteu, #. a. agrafer, attacher, cou- 
dre A...; afficher. 

Anbeilen, #. a, remettre, rattacher en 
guerissant. — #. 71. se reprendre. 

Anhein, ad, = fallen, v. 72. échoir; eis 
nen etwas = ftellen, remettre à la dis- 
Pons de q., s’en rapporter à q. 

e ge. 

Anbeifhig, ad. fich zu etwas = machen, 
v. r. s’obliger, s’engager à qe. 

Anber, Unhero, ad. ici, en ce lieu. _ 

Unhegen, v. a. commencer à courir 
(une bête) ; lâcher (les chiens); x 
inciler, instiguer, animer. 

Anbesung, f. * incitalion, insliga- 
tion, f. à [tion, f. 

Anhöhe, f. hauteur, éminence, éléva- 

Anhören, v. a. écouter, entendre, ouir. 

Anis, zn. anis, zn. $ 

Anjocdhen, ». a. rc au Jong. 
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Anfauf, m, achat, 2.3 arrhes, fi pl. 

Anfaufen, ». a. acquérir, acheter, fidhz, 
v. r. s'établir. 

Anfer, zn. ancre, fi 

Anferhoje, f. bouée, fi [d’ancre, f. 

Anferfliege, Anferfihaufel, f. Z'. patte 

Anfergeld, 2. droit d’ancrage, m. 

Unfergrumd, zn. ancrage, mouillage, 77. 

Anferhafen, zz. capon, m. 

Anfern, #. a. jeter l’ancre, mouiller. 

Unferring, zn. arganeau, m. 

Anterfihnid, 72. forgeron d’ancres, m, 

Anferfchmiede, f. forge aux ancres, f. 

Anferfeil, Anfertau, zz. câble, m. 

Ynferzeichen, z. amarque, bouée, f. 

Unfetteln, ». a. attacher avec une 
chainette. 

Anfetten, ». a. enchainer. 

Anfitten, #. a. cimenter, masliquer. 

Unflage, /: accusation, délalion, de- 
nonciation, f. 

Unflagen, #. a. accuser ; dénoncer. 

Unfläger, zn. sinn, f. accusateur; dé- 
lateur, m. -trice, 7. [cher. 

Anflanimern,#.a.cramponner, accro- 

Antleben, (Unfleiben) #. &. coller, at- 
tacher; afficher. — #. n. s’altacher, 
se coller, prendre, tenir à... 

Anfleiden, #. a. habiller, vêtir. 

Unfleiftern, #. a. coller A... 

Unklopfen, #. a. heurter, frapper à 
la porte, 

Anftopfer, 72. heurtoir, marteau, m. 

Anfnôpfen, w. a. attacher avec un ou 
plusieurs boutons. 

Anfniüpfen., #. a. nouer, lier ensem- 
ble; * reprendre. 

* Unfommen, #.72. arriver, venir, par- 
vehir; aborder; * wohl oder bel =, 
être bien ou mal reçu, unrecht =, se 
tromper, mal rencontrer; e8 = laffen 
auf..., s’en remettre, s’en rapporter 
à...; le hasarder ; e8 fommıt an auf..., 
il s’agit de... , il tient A... 5 es fonımt 
mir eine Luft au; il me prend une 
envie; e8 Éonnnt mir fihiwer, fauer an, 
il m'en coûte, il me coûte de la 
peine; e8 Fonnmt nur auf Sie an, ıl 
ne dépend que de vous, il ne tient 

u’a vous, 

Anfömmling, zz. nouveau venu, m. 

Anfoppeln, 9. a. attacher avec une 
couple. 

Anförnen, v. a. appäter; allécher. 

* Unfviechen, ». n. s’approcher en 
rampant. 


Une 


Unfündigen, #. a. annoncer, déclarer, 
dénoncer; 7". intimer. 

Unfündigung, /. annonce; dénoncia- 
tion, inlimation, /.; avertissement, 

Anfunft, fi arrivée, venue, fi In. 

Unfuppeln, #. a. harder (les chiens); 
fa. procurer (une femme à q.). 

Anlachen, Anläheln, ». a. rire, sou- 
rire à... 

Anlage, f. plan, dessein, m. ébauche, 
J:3 établissement, n. aptitude, dis- 
position, f: 

Anlände, f: abord, attérage, m. 

Anlanden, Anländen, p. nz. aborder, 
arriver, prendre terre. 

Anlandung, /. arrivée, f.; arrivage, m. 

Unlangen, #. n. arriver; regarder, 
toucher. [de..., quant à, 

Unlangend, ad. touchant, à l’égard 

Anlaß, »2 apparence; occasion, f: 
sujet, molif, m. . 

* Ynlaffen, p. a. permettre qu’on ne 
quitte point ce qu’on a sur son 
corps; lâcher (les chiens) contre...; 
ouvrir; (le pale d’un moulin); * fa. 
einen tibel =, rabrouer q. fit) =, v. r. 
avoir l’apparence; promettre, don- 
ner espérance ; se tourner à... 

Anlauf, m.escousse, f.; assaut, choc, 
abord, m. - 

* Anlaufen, ».a. commencer à courir; 
prendre son escousse; heurter, 
donner contre ; assaillir; s’elancer; 
monter, croître, s’enfler; se moisir; 
s’enrouiller; se ternir; roussir; 
T. blau = laffen, bleuir (de l’acier); 
bronzer (un fusil); * ibel=, s’a- 
dresser mal, avoir un pied de nez; 
einen = laffer, voir venir q. pour 
l’éconduire; laisser q. donner dans 
le piège. 

Anlegen, #.a. mettre, placer, employ- 
er; enchainer; mettre (un chien) 
à l’attashe ; coucher en joue (un fu- 
sil Ze.); établir, faire, fonder; im- 
poser q. à la taille); ebaucher (un 
tableau); * eg war darauf angelegt, 
on avait dessein de..., fi) =, #. r. se 
mettre contre..., s’adosser; s’alta- 
cher. - v. n. 1", aborder; atterir. 

Unlegefihlof, zz. cadenas, m. 

Anlebn, 2. Anleihen, /: emprunt, m. 

Unlehnen, #. a. appuyer, adosser, 

Unleimen, #. a. coller. 

Anleiten, #. a. conduire, instruire, 
diriger. 


An 


Unfeitung, f- conduite, instruction, 
direction ; occasion, f. 

"Anliegen, #. z. Joindre, toucher, 
être joignant, serrer ; * tenir à coeur; 
eitent =, presser, solliciter q. 

Anliegen,z2, peine, f. souci, soin ; in- 
teret, m.; demande, f. 

Unloden, #. a. appäter, leurrer, pi- 
per; * amorcer, attirer, allécher ; 
séduire, [duetion, f. 

Anlodung, f- *attrait, appät, m.; se- 

Anlöthen, #. a. souder. 

Anmaden, #. a. attacher, joindre, 
mettre, appreter, assaisonner ; mê— 
ler ; droguer, frelater (le vin);Seuer, 
allumer, faire du feu. 

Unmahnen, v. Ermabnen. 

Anmalen, v. a. peindre. Ef: 

Unmarfch, 72. approche {des troupes), 

Unmarfchiren, #. 2. s’approcher. 

fit Unmaßen, v. r. (eine oder einer Ga: 
de), s’arroger, s’attribuer, preten- 
dre, usurper. 

Annraßend, a, prétentieux, n. ©. 

Anmablid, a. prétendu. 

Unmaßung, /. prétention; usurpation, 
Men [nant. 

Unmauern, v. a. joindre en magon- 

Anmelden, v.a. annoncer, faire savoir. 

Anmeldung, f. aunonce, % 

Unmerfen, 9. a. observer, remarquer, 
noter. [note, jf. 

Aumerfung, f- observation, remarque, 

Unmerfungswerth, &. remarquable. 

* Ynmeffen, #. a prendre la mesure ; 
* conformer. 

Unnuth, f. grâce, f. agrément, char- 
me, m. douceur, aménité, f. 

Unmuthen, v. Zumutben, 

Unmutbig, a. agréable, doux, char- 
mant, plaisant. 

Unnageln, v. a. clouer, attacher avec 
des clous, [s’approcher. 

Unnahen, Annähernt, #. 7. approcher, 

Annäben, #. a. coudre à qe. 

Unnähernd, a. approximalif, z. c. 

Annäherung, f- approche, f. 

Annahme, f. acceptation, f. 

* Unnehnten, #. a. accepter, agréer ; 
recevoir, prendre ; admettre ; adop- 
ter (une opinion &c.); supposer; 
prendre à son service, engager; ficl) 
einer Sache, se mêler, prendre soin 
de qce.; fi jentandes =, s’intéresser 
pour q., protéger q.; fit) (dat.) etwas 
z, s'appliquer q. 
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Annehmlich, a. recevable, acceptable, 
admissible ; agréable. 

Unnehmlichkeit,f. grâce, f. agr&ment,m. 

Annehmung, /. acceptation; admis- 
sion; réceplion; = an Kindes Statt, 
adoption. ; [rivant. 

Unnieten, v. a. attacher, affermir en 

Annod, v. Noch. 

Anvrdnen, #. a. ordonner, disposer, 
régler, arranger; donner ordre; 
élablir, instituer, 

Unordner, m. ordonnateur, m. 

Anordnung, ordonnance, f. ordre, 
règlement, arrangement, m. dispo- 
sition; institution, f. 

Anpaden, #. a. empoigner, saisir; 
harper ; attaquer. 

Anpaffen, v. a. ajuster; essayer; 

Anpaffend, & conforme. [adapter. 

Anpfählen, v. a. attacher à des pieux. 

Anpflanzen, v. a. planter; fich (wo) >, 
s’etablir, se fixer, 

Anpflanzer, m. colon, zn. 

Unpflanzung, f plantation, . 

Unpflöden, v. a. cheviller. [poix. 

Anpichen, #. a. altacher avec de la 

Anpiffen, #. a. pisser contre... 

Anpochen, v. a. frapper, heurter à... 

Anpralfen, v. a. sauter, donner con- 
tre... 

* Ynpeeifen, v. a. recommander, louer, 

Unpreifung, f. recommandation, f. 

Unyrellen, #. a. lancer, jeter contre... 

Anprobiren, #. a. essayer (un habit, 
des bottes etc.). 

Anpuß, zn. ajustement, mm. parure, f. 

Anpugen, #. a. ajuster, parer. 

Unauiden, v. a. 1. amalgamer. 

Angquidung, f 7. amalgamation, f. 

Anvathen, #. a. conseiller, persuader. 

Anvathen, 2. Anvatbung, f. conseil, m. 
persuasion, f. 

Anvrauden, v. @. commencer à fumer 
(une pipe). 

Anrechnen, #. a. compter, mettre sur 
le compte de q.; * imputer, attrı- 
buer. 

Anrechnung, f. mise en compte, f'; 
emploi, zn.; * imputation, f. 

Unvede, f. discours adressé à q., m; 
harangue, f. 

Unceden, v. a. aborder q., adresser la 
parole à q.; haranguer; T. apo- 
stropher; einen um ehvag =, deman- 
der qe. à q. i : 

Anvegen, p, a. inciter, animer. 

22 
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Anteaung, f incitation, f. 

Anveiben, #. a. enfiler; 2! faufiler. 

* Unveißen, #. a. entamer, en ôter, 

* Anveiten, #, 2. heurter contre en 
montant; bei einent =, s’arrêter chez 
q. chemin faisant, 

Anreijen, #. a. inciter, exciter, pous- 
ser, animer, encourager; irriter; 
provoquer, convier. 

Unveigend, a. attrayant, charmant, 

Anveisung, f- incitation, instigation, 
f.; charme, attrait, m. | 

*Ynrennen, #. 7. courir, heurler, 
donner contre; accourirs * übel =, 
mal rencontrer. 

Anvichten, w. a. dresser, appreter; 
établir; causer, faire. 

Anrichtlöffel, zn. cuiller à dresser, f. 

Anvichttifch, 2. Anvichte, f. dressoir, m. 

* Anriechen, #. a. & n. flairer, sentir. 

Anrißen, v. rn. érafler, 

Anvolfen, w. a. rouler contre. -v.n. 
avancer en roulant, 

Anvoften, #. 7, s’atlacher en se rouil- 
lant. [s’approcher. 

Anruden, Anrüden, ». n. s’avancer, 

Unvüden, #. a. approcher. 

* Unrufen, v. a. crier à q.;" invoquer, 
implorer. [7 

Anrufung,/ invocation, imploration, 

Unrühren, #. a. toucher, manier, tä- 
ter ; mêler ; gâcher. 

Unrührung, f. attouchement, 77, 

Uns (an das), v. An. 

Unfage, Anfagung, /: avertissement, 
m.3 notification ; intimation, f. 

Unfagen, #. a. annoncer, dire, aver- 
tir; notifier; indiquer; déclarer; 
intimer ; accuser (son jeu), 

Unfäfig, z. domicilié. 

Unfaß, m. pièce ajoutées; allonge 
(d’une table), f.; attaque, fi; com- 
mencement; gratin, m.; embouchu- 
re (d’une flûte); eseousse (pour 
sauter etc.); * Ja. disposition, f. 

*Anfaugen, #. 2. commencer à sucer; 

rendre en suçant. 

YAhfehaffen, v. a. fournir, faire provi- 

sion; procurer; pourvoir, acheter, 

Anfhaffung, fi fourniture, f.; achat, m. 

Unfihäften, v. a. monter (un fusil); 
remonter (des bottes). 

Anfchälen, #. a. commencer à peler. 

DE ni, v. a, T!. layer (des arbres). 

Anfdhauen, v. a. regarder, voir, envi- 
sager. 
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Ynfbauen, 2. Anfhauung, f. vue, J. 
regard, aspect, 72.; 7'. intuition, /. 
Anfchauend, Anfibaulidh, a. intuitif; 

évident, 

Anfchanlichkeit, /. évidence, f. 

Anfihein, za. apparence, f. 

* Unfcheinen, #. a. éclairer. 

Anfcheinend, a. apparent. 

fi Anfbiden, v. 7. se préparer, dis- 
poser. 

* Unfihieben, #. a. approcher de..., 
pousser contre, -#.7. jouer le pre- 
mier. 

Unfihielen, #..a, regarder de travers 
ou de côté, guigner, lorgner. 

* Unfchießen, v. a, blesser, tirer pour 
Ja première fois; tirer le premier, 
joindre à ,,. - #. 7. commencer à 
tirer, accourir, s'approcher preci- 
pitamment; donner contre qe. en 
courants; 7’, cristalliser. 

Anfhirren, v. a. enharnacher, atteler. 

Anfihlag, 72 action de frapper &e. 
d’afheher #c. choc; placard, m. 
affiche ; crosse, couche (d’un fusil), 
f, devis, 72.3 taxe, estimation, f.; 
* dessein, projet; conseil, rn. 

* Ynfıhlagen, v.a. frapper à ge.; tinter 
Ja cloche; attacher; afficher, pla= 
carder; coucher en joue (un fusil 
&c.); faufiler ; * estimer, taxer, pri- 
ser; cotiser. — #. n. donner con- 
tre qe.; 7! aboyer; * faire effet, 
opérer; réussir. 

Anfchlagfaden, zm. bâti, m. 

Anfchlägig, a. inventif, ingénieux, 
rusé. \ 

Anfchlagzettel, zn. plarard, m. affiche, 

* Anfchleichen, ». a. angefchlichen Fome 
nen, s’approcher doucement. 

Anfchleifen, ». a. amener sur un trai- 
neau ; nouer, lier. + 

* Anfibleifen, v. a. aiguiser (la puinte 
d’un couteau #e.). 

Anfchlenfern, Anfchleudern, #. a. lancer 
contre...en secouant. 

* Unfihließen, v. a. enchaîner; alta- 
cher avec une cadenas ; * joindre; 
fith », * se joindre, s’unir à ge. - v. 
n. Joindre. 

* Anfihlingen, #. r. attacher à qe. par 
le moyen d’un lacet. 

Anfchluß, zu. pièce ou lettre jointe, f. 

fich Unfchmeicheht, #. 7, s’insinuer par 
des flatteries. 

*Anfihmeißen, v. Unwerfen, Unkloyfeir. 

N 
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Anfchmieden, #. a. corroyer (du fer); 
mettre aux fers. 

fih Unfchmiegen, v. r. fa. se serrer 
contre... en se pliant; * s’insinuer. 

Unfchnallen, v. a. boucler. 

Anfhnarden, Anfihnauzen, v. a. fa. 
rabrouer, brusquer. 

* Unfchneiden, #. a. entamer, ouvrir. 

Anfchnitt, m. entamure; coupe, f. 

Anfhniven, v. a. lacer, serrer avec 
un lacet: enfiler. _ 

Anfchove, f. anchois, zn. (poisson), 

Anfhrauben, v. à. visser. 

* Unfchreiben, #. a. écrire, marquer, 
noter, mettre en compte, 

* Unfchreien, #. a. crier à q. 

Anfihrote, f. lisière du drap, f. 

Unfchub, m. 7. den + haben, avoir la 
boule, pes: 

Unfchuhen, p. a. remonter des bot- 

Anfchuldigen, v. Befchuldigen. 

Anfchüren, v. a. atlıser, nourrir (le 
feu). 

Unfcehuß, m. premier coup, m. 

Unfchütten, 9. a. verser contre...; 
remplir de... 

Anfhwängern, v. a. T. impregner. 

Unfchwärzen, #. a. noircır. 

Unfhwärzung, /: * denigrement, m, 

Unfchiweißen, #. a, corroyer le fer, le 
brasser; 7", einen Wirjd =, blesser 
un cerf. 

Unfchwellen, v. a. enfler, grossir. *-v. 
n, grossir, s’enfler, monter. 

Anfhiwemmen, #. a. flotter, faire flot- 
ter; charier; angefdhiventmtes Stüd 
Rand, une accrue. 

* Anfebeu, v.a. regarder, voir; * con- 
sidérer, envisager; avoir égard; eis 
nen, efhivags fiir..,, prendre q., qe. 
pour...; * etwas mit dem Niden >», 
abandonner ge. 

Unfehen, 2. vue, f.; air, extérieur, m. 
mine, apparence, prestance ; *con- 
sidération, autorité, f. crédit, égard, 
poids, m.; ohne = der Perfon, sans 
acception des personnes. 

Unfehnlich, a. apparent, de belle pre- 
stance; * considérable, distingué, 
imporlant; respectable; remarqua- 
ble. [mine, f.; lustre, m. 

Anfehnlichfeit, f prestance, bonne 

Unfehung, ins, prp. en considération 
de, par rapport A, eu égard à, à l’e- 
gard de, 

Anfegen, #. a. mettre; appliquer; 
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emboucher (un instrument à vent) ; 
attacher, ajouter; * passer qe. en 
compte; priser, estimer, taxer; 
fixer, déterminer; fid) =, s’attacher 
age. —v.n. faire un effort; prendre 
son escousse (pour sauter &c.); 
prendre chair. 

Anfidt,f. vue, fs aspect, m. perspe- 
ctive; apparence, f. 

Anfichtig, @. ziwerden, apercevoir, 
découvrir, [tablir. 

jic) Anfledeln, #.r. se domicilier, s’e- 

* Unfinnen, v. a, v, Zumutheit. 

Aufpann, 72. attelage, m. 

Anfpannen, v. a, atteler; tendre. [tre. 

* Ynfpeien, v. a. cracher sur ou con- 

Unfpielen, », a. commencer à jouer, 
avoir la main; * auf etwas =, faire 
allusion à ge. 

Anfpielung, f allusion, f. 

Unfpießen, #. & embrocher, mettre à 
la broche ; empaler. 

* Unfpinnen, #. a. attacher en filant ; 
* commencer, tramer, [tu. 

Anfpigen,-v. a. aiguiser, rendre poin- 

Anfpornen, #. a. piquer, * aiguillon- 
ner, inciter, encourager. 

Anfpornung, f * incitation, f. encou- 
ragement, 77, 

* Anfpreden, #. a. adresser la parole 
à qe; (einen um etwas) demander, 
prier. = #.n. T'. rendre un ton; bei 
einent =, aller voir q. en passant. 

Unfprengen, #. a. faire sauter vers ou 
contre, qC.; — #. 71, arroser, asper— 
ger; galoper vers q., se lancer 
sur q:. 

* Unfpeingen, #. 72. sauter contre, 
s’élancer sur q.; venir en hâte. 

Unfprigen, #. a. éclabousser; mouil- 
ler un peu; #. n. rejaillir. 

Anfpruch, 72. prétention, /. droit, m. 

Anfpeuchlos, a. sans prétention. 

Unfpeung, m. escousse; 7. achores, 
m. pl. 

Anfyuden, v. Unfpeien. 

Unfpiülen, #. 22. laver, baigner. ; 

Anftalt, /: préparatif, apprêt, m.; dis- 
position, /: arrangement; etablis- 
sement, institut, 72. 

Anftänmen, y, a. appuyer contre, 

Auftand, m. 7. affût; * délai, répit, 
doute, zn.; grâce ; contenance ; bien— 
Séance ,„ fs I. auf den = gehen, se 
rendre à l’affüt; = nehmen, tarder; 
douter, hésiter. 
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Auftändig, a. séant, convenable, üe- 
cent, = jeyn, #. 2. convenir. 

Auftändigfeit, f. convenance, décence, 
bienséance ; bonne grâce, f. 

Anftarren, #. a. regarder fixement. 

Anftatt, prp. au lieu de, en place de. 

Anftaunen, 9. a. regarder avec éton- 
nement. [tamer, 

* Anftechen, #. a. piquer, percer; en- 

Anfteden, ». a. mettre; embrocher; 
attacher; pevcer (un tonneau); * al- 
lumer, mettre le feu à ...; infecter. 

Anftetend, a. contagieux. 

Anftedung, f infection, f. 

*Anftehen, #. 2. être placé auprès de 
ou contre, toucher ; * balancer, he- 
siter, être en suspens; tarder ; plai- 
re, convenir; = {affeu, diflérer, sus- 
pendre; das fteht Shnen wohlan, cela 
vous va, vous sied bien, 

Anfielfen, w. a. mettre, placer; em- 
ployer; établir, disposer, ordon- 
ner; causer (un malheur); etwas mit 
einem =, concerter qc.; fihz, #. r. se 
placer contre..., * faire semblant, 
feindre de...; fid zu etwas (gut, 
fhiedt) =, se prendre (bien, mal) 

Anftenmmen, v. Anftänmen, [à ge. 

Anftiden, #. a. ajouter en brodant. 

Anftieren, .v. a. Ju. fixer (q. ou qe.) 
d’un air étonné. 

Mnftiften, #. a. causer; susciter, ma- 
chiner ; inciter, instiguer. 

Anftifter, zz. auteur, instigaleur, 71. 

Anftiftung, f: instigation, . 

Anftimmen, #. a. entonner. 

* Anftinfen, v. z. puer ; * être en hor- 

 sTeur. [contre. 

Unftolpern, v. 2. broncher, heurter 

Anftopfen, #. a. remplir. 

Anftoß, zn. choc, m.; alonge; baisure 
(du pain); attaque, f. accès ; incon- 
venient, empêchement; scandale, 
m.; vhue =, sans hésitation; Gtein 
pes Unftoßes, m. pierre d’achoppe- 
ment, f. 

* Auftoßen, #. a. pousser, heurter, 
choquer ; ajouter ; T, rentraire. —p. 

n.heurter, donner contre, toucher. 
aboutir, être contigu; * faire une 
faute, offenser, choquer; mit der 
Zunge =, bredouiller un peu ; im Lez 

fen =, hésiter. 

Auftoßen, 7. Anftoßung, fi choc, m.; 
contiguite, f. bredouillement, n. 

Auftoßend, a. contigu, attenant. 
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Anftößig, a. choquant, offensant. 
Anftoßnaht, . 7’. retraiture, f 


* Unfteeichen, ». a. frotter; peindre, 
peinturer; enduire; marquer. - v. 
n. toucher en passant. 

Anfiveifen, ». a. effleurer. 

Anftvengen, #. c. presser, forcer, faire 
un effort; bander; alle Kräfte, em- 
ployer toutes ses forces ; fi) =, ver. 
s’ellorcer. 

Anftrengung, f- effort, 77. 

Anftrich, m. enduit de couleur, m. > 
couleur, f. vernis, m. 

Anftriden, ». a. ajouter en tricotant; 
rempiéter (des bas). 

Anftrömen, ». 72. * angeflrömt Fommen, 
accourir en foule. 

Anftüden, #. a. ajouter; coudre à.…, 
rallonger. 

Anfuchen, #. a. (um etwas) demander, 
rechercher , requérir, prier, solli- 
Citer: [recherche, prière, f- 

Unfuchen, 7. Anfuchung, f. demande, 

Anfummen, #. 7. croilre, monter. 

Antafeln, v. a. ein Schiff =, agreer un 
valısseaut. 

Antaften, v. a. tâter, toucher, ma- 
nier; * altaquer, saisir. 

Antheil, za. part, portion, quotepart; 
quotité, f. = nehmen an..., s’interes- 
ser à... [causer. 

*Anthun, #. a. & n. mettre; * faire, 

Antichrift, mr. antechrist, 7. 

Antif, a. antique. - ad. à l’antique. 

Antife, f antique, f. (pr. 

Antiquar, zn. antiquaire; bouquineur, 

Antiquafchrift, A Z. caractère ro- 
main, m. 

Antlig, z. visage, m. face, f. 

Antrag, m. proposition, offre; n. c. 
motion, f. 

Antragen, #. a. proposer, offrir; auf 
etwas =, faire une motion. 

Untrauen,p. a. marier; ficd) ein Mäds 
chen = laffen, épouser une fille. 

* Untreffen, v. a. trouver, rencontrer. 

*Antreiben, #. a. pousser; piquer, 
presser; chasser; 7°. serrer; * (zu 
etwas) inciter, animer. 

* Antreten, #. a. approcher ou affer- 
mir en foulant; * commencer, en- 
treprendre; ein Amt», entrer en 
charge, einen =, aborder q.; eine Exbs 
fbaft =, s’immiscer dans une suc- 
cession. — #. n. commencer A mar- 
cher; se placer tout près de... 
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Untretung, f- einer Crbfdaft, adition 
d’une hérédité, f. 
Antrieb, zn. incitation, impulsion, /.; 
mouvement, 772 
Antritt, mm. premier pas, m.; entrée, 
f. commencement, m. 
Antrittépredigt, /. prêche d’entrée, m. 
Antrittérede /. discours d’entrée, zn. 
Yntrittérolfe, f. debut, zn. 
Antrittéfhmaus, zn. bienvenue, fi re- 
pas pour sa bienvenue, m. 
Antwort, /: réponse, réplique, repar- 
He; [repartır. 
Untworten, #. 2. repondre, repliquer, 
Untwortfchreiben, z. lettre en réponse, 
réponse, f. [des bottes ée.). 
Unverfuchen, #. a. essayer (un habit, 
Unvertrauen, v. a. confier, fier, com- 
mettre. 
AUnverwandt ze, v. Beriwandt 26, 
AUnwachs, m. aceroissemenl, zn. aug- 
mentalion, f. 
* Umwachfen, v.r. s’attacher en crois- 
sant; croitre, s’augmenter. 
Anwalt, zn. procureur, ayocat, man- 
dataire, syndic, zn. 
Unwaltfchaft, f- procuration, f. 
Unmwälzen, v. a. rouler contre qe, 
Unwandeln, w. z. /a. se sentir attaqué. 
Umwandlung, f- accès, m. 
Anwartfihaft, f. exspectative, survi- 
vance, f. x 
Unweben, #. a. ajouter en tissant. 
Anweben, v. a. souffler contre. 
* Unmweifen, v. a. assigner; adresser; 
montrer, instruire, diriger. 
Unweifung, f- assignation, f. adresse; 
instruction, direction, f 
Amvendbar, a. applicable. 
Anwenden, #. a. employer; * appli- 
quer, adapter. [tion, f. 
Anwendung, f. emploi, m.; applica- 
* Ynwerben, #. a. enröler, recruter; 
engager; (um etwas) briguer, de- 
mander, rechercher. 
Amverbung, /. enrölement, engage- 
ment, zz. demande, recherche, /. 
* Ynwerden, #. 7. vendre, se défaire 
de gc. [contre ; 7", avoir le de, 
* Unwerfen, #. a. & n. jeter, pousser 
Anwefend, a. présent, assistant, 
Unmwefende, pl. présens, assistans, m. 
 Anwefenheit, /. presence, f. (pl. 
Amwirken, #. a. ajouter en tissant. 
-Umvohner, zm. proche voisin; rive- 
rain, n. 
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Anwuche, za. croissance, crue, f. 
Umvünfchen, v. a. souhaiter. 
Anwiünjchung, souhait, m. 

Anwurf, za. jet; enduit de chaux #e.; 
cadenas, m. 

Anwurzeln, #. z. prendre racine. 

Anzahl, 7. nombre, m. quantité, f. 

Anzahlen, #. a. payer d’abord; don- 
ner ge, sur la somme due, 

Unjapfen, 9. a. percer, entamer. 

Anzeichen, rn. signe, m. marque, f.; 
présage, augure, pronostic, m. 

Anzeichnen, v. a. marquer, noter. 

Anzeige, Unzeigung, /. indication, f. 
indice, m. dénonciation; notifica- 
tion; signification; annonce, f.; 
avertissement; signe, m. presa- 
ge, m. 

Anzeigen, v. a. indiquer, montrer; 
notifier ; avertir; annoncer; signi- 
fier; dénoncer; déclarer; présager. 

Ungeigend, a. indicatif. 

Anzeiger, zn. sinn, f. dénonciateur, 7. 
-trice, f. [machiner. 

Unzetteln, #. a. 7. ourdir; * tramer, 

* Anziehen, #. a. tirer: attirer ; tendre; 
serrer ; mettre (un habit &c.): pren- 
dre (l’eau) ; élever (des arbres éc.); 
citer, alleguer. — #. x. êlre en mar- 
che, approcher; entrer en service; 
s’attacher, prendre, fi) =, v. r. fa. 
s’habiller, 

Anziehend, a. * attrayant, intéressant; 
T. attractif, Un. 

Unzieher, zn. chausse-pied ; tirebotte, 

Anziehung, f Z. attraction, f. 

Unzifihen, v. a. siffler contre, 

Anzug, zn. marche, approche, entrée, 
f.3 habillement, vêlement. m. 

Unziiglich, a. piquant, choquant. 

Anzüglichfeit, f. outrage, m. injure, f. 

Anzinden, #. a, allumer; embraser; 
enflammer. 

Unzweden, #. a. attacher avec des 
broquettes ; 7° brocher. 

Apfel, 72. pomme, f. 

Apfelbaunt, zz. pommier, m. 

Upfelbrei, zu. Apfelmuß, 2. marmelade 
de pommes, f. À 

Apfelgarten, m. pommeraie, J. 

Ayfelgrau, a. gris pommelé. 

Apfelgrin, a. vert de pomme. 

Avfelfern, 2. pepin de pomme, m. 

UApfelfudhen, zz. galette de pommes, J 

Apfelmoft, Apfelwein, m. cidre, pom- 
me, m, 
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Ayfelrund, a. pomme. 

Ayfelfchale, /- pelure de pomme, f. 

Apfelfchimmel, za. cheval gris pom- 
melé, m. 

Apfelfine, /: pomme de Chine, f. 

Apfeltorte, f tourte de pommes, f. 

Ayfelwein, zn. cidre, zz. 

Avoftel, m. apôtre, m. 

Apoftelamt, 2. apostolat, m. 

Apoftelgefhichte, j. actes des apôtres, 
m. pl. 

Anofteltag, m. jour d’apötre, ms 

Anoftolifch,@. apostolique. 

Ayothefe, /: apothicairerie, pharma- 

Apothefer, zn. apothicaire, m. [cie,f. 

Avotbefertunft, /. pharmacie, f. 

Appellation, /. 7’. appel, m. [m. 

Avpelfationsrath, 72. conseiller des 
appels, zı. [ter appel. 

Appelliven, v.a. 7. appeler, interje- 

Appetit, zn. appelit, m. 

Unpetitlich, a. appétissant. 

Apylicatur, /: 7! doigter, m. 

Aprifofe, f. abricot, m. 

Aprifofenbaun, zu. abricotier, m. 

April, zn. Avril, mois d'Avril, zn.; eis 
tien in den = fihiden, donner un puis- 
son d’Ayril. 

Aprifnare, #1. poisson d’Avril, mn. 

Aquamarin, 72. aigue-marine, jf. 

Ayuavit, 71. eau de vie, liqueur, fi 

Ava, m. arack, m. 

Arbeit, f- travail, zn. peine, fatigue, 
fi; ouvrage, m.; besogne; façon, 
main d’oeuyre, f. 

Arbeiten, v. 71. 4. a. travailler. 

Urbeiter, zz. travailleur; ouvrier, f. 

Arbeitfam, a. laborieux; actif, indu- 
strieux. 

Arbeitfanfeit, f. diligence, activité, f. 

Urheitsbeutel, 72. sac à ouvrage, m. 

Arbeitslohn, m. paye, façon, main, 
‘d'oeuvre, f. 

Arbeitelente, pe travailleurs, ou- 
vrıers, mn. pl. [vrier, zu. 

Arbeitsmann, 72. ouvrier, manou- 

Arcanımı, 2. secret, spécifique, m. 

Arche, J. arche, f.; conduit, m. 

Architect, v. Baumeifter. 

Avis, z. archives, /: pl.; chartrier 
(d’un couvent), 72, 

Avrdbivarius, m. archiviste, m. 

Yrg,a. méchant, mauvais; malin; * 
sévère. = ad. mal ;* 

Merger, a. pire, plus mauvais ; * plus 
sévère. — ad. pis, plus mal. 
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Verger, m. chagrin, dépit, m. indi- 
gnation, f. 

Arrgerlich, as dépiteux, fâcheux, cha- 
grin, chagrinant ; scandaleux. 

Uergern, v. a. depiter, fâcher, cha- 
griner; indigner; scandaliser. 

Yergerniß, /. dépit, chagrin, n.; scan 
dale, 72, [tifice, zz. 

Urglift, /. astuce, finesse, ruse, /. ar- 

Uvrgtiftig, a. artilicieux, rusé, 

Urglos, ad. sans finesse. 

Uergfte, a. le, la pire; ant âraften, ad. 
le pis. [déliance, f 

Urgwohit, m. soupçon, ombrage, m. 

Urgwohnen, Urgwöhnen, v. a. soup- 
gonner, se défier de q. 

Argwöhnig, Argwöhnifih, a. soupgon- 
neux, défiant, 

Arie, f. air, chanson, f. 

Ariftofrat, zn. aristocrat, mı n. c. 

Uviftofratie, /. aristocratie, f 

Ariftofratifch, a. aristocratique. 

Arithmerif, vo Nechenfunft. 

Urithmetifch, @. arılhmelique. 

Urlesbeerbaum, 72. alizier, zn. 

Urlesbeere, f. eus 

Urn, a. pauvre; indigent, 

Urn, zn. bras, n.; = voll, brassée, f. 

Avmband, z. Avmring, 72. bracelet, m. 

Avmbruft,  arbalete, f N 

Armbeuftmacher, Armbruftfiehüg, 72. ar- 
balétrier, m. 

Urne, m. pauvre, m. 

Urnee, /. armée, fı 

Arrmel, zn. manche, f. Im. 

Aermelauffihlag, zz. parement, revers, 

Arnıenbüchfe, /. boile a queter, f. 

Urmenhaus, zz, Armenanftalt, /: maison 
des pauvres, charité, /. hôpital, zn. 

Urmenfaften, Urmenftod, zz. wone des 
pauvres, m. 

Urmenpfleger, 72. aumonier, m. 

Urmenfihule, /: école des pauvres, fi 

Urntleuchter, zn, lustre, candelabre, m. 
girandole, f. 

Aermlich, a. pauvre, misérable. 

Armfbiene, f brassard; 7". éclisse, f. 

Nemfelig, a. pauvre, chelif; mise- 
rable. 

Acnfeligfeit, f pauvreté, misère, f. 

Armfeffel, Armftuhl, zz. fauteuil, 72, 
chaise à bras, /« 

Urmfpange, / bracelet, zn.; agralfe, f. 

Armuth, f pauvreté, indigence, fn, 
—n. pauvres, m. pl: [prise de corps | 

Urreft, m. arrêt, m. saisie; prison 
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Arreftant, m. sinn, f. prisonnier, m. 
-iere, fı 


‚Urretiven, v. a. arrêter, saisir. 
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Arch, m. fa. cul, derrière, fessier, m, 
Urfhbhaden, m. fa. fesse, f. 

Urfchferbe, f Ju. raie du cul, £  ([m. 
Ürfihleder, #2, fa. tablier des mineurs, 
Arefchloc), 2. fa. anus, trou du cul, m. 
Urfchpaufer, 72. fesseur, fouetteur, m. 
Arfchprügel, /: pl. coups de bâton sur 

es fesses, m. pl. 

Arfchwifih, m.%Ya. torche-cul, m. 

Arfenif, m, arsenic, mn. 

Art, fi sorte, espèce; engeance; ra- 
ce; nature; qualité, manière, façon, 
mode, f.; genre; usage; naturel; 
T. mode, m. 

Urten, p. n. ressembler, tenir de, 
profiter, venir bien, 

Urtig,a. joli, gentil, mignon; galant; 
plaisant, agréable; sage. 

Artigfeit,. gentillesse, grâce, f. agré- 
ment, zn. galanterie, f. 

Artifel, »2. article ; point, chapitre, m. 

Artillevie, f: artillerie, fi 

Urtiffevift, zz. artilleur, rm 

Artifhute, f. artichaut, m. 

Urtifhodentäfe, 72. cul d’artichaut, m. 

Arzenei, fi médecine, f. médicament, 
remède, zn. drogue, f. 

Urzeneien, v. a. médeciner., - #, n. 

en médecine. 
tzeneigelehrfamfeit, =Funde, =Funft, 
zwiffenfihaft, f. médecine, f. 

Urzeneifäftchen, 2. droguier, m. 

Urzeneimittel, zz. remède, m. 

Arzeneitranf, #7. polion, f. breuvage, 

Arzt, zn. médecin, m. j In. 

Usheft, m. asbeste, mn. 

Ah), m. pot, m.; terrine, f.; = voll, ter 

Afche, f. cendre, /. [rinée, fi 

Afihenbrenner, 72. cendrier, 7n. 

Afchenfarbig, Aichfarbig, a. cendré. 

Alhengefäß, z. Afıhenfaften, zn. cen- 
drier, m. 

Afibenteug, AUfchentopf, m. urne, f. 

Afchenfuchen, 72. fouace, f. 

Afchentuch, z. charrier, m. 

Urfiher, 72. T°, plamée, f. 

Afhernithiwocdh, /: mercredi des cen- 

Uefchern, w. a. 1. plamer.  [dres, m. 

Ufibgrau, mm. gris-cendré. 

dir Afıyig, a. cendreux. 


? Khkuhen, m. espèce de gâteau cuit 


1 
dans un pot de terre, f. 


Hffecurany, /° T' assurance, f. 
* 
re 


F 


uff 361 

Uffeenriren, v. a. T'. assurer. 

Affel, Affehwuent, 72. cloporte, m. 

Alfignat, 2. rn. c. assignat, m. 

UF, r. as (de carte) grain, m. 

Aft, m. branche, f.; noeud,yn. 

Ueftdjen, r. petile branche, f.; petit 
noeud, zn. 

Uefthetif, f. 7’, esthétique, f. 

Aefthetifh, a. esthétique. 

Aftig, Leftig, &. branchu; noueux. 

Aftronoimie, 2e, v. Steenfunde, ıc. 

Aftronomifih, @. astronomique. 

Aftwerf, 2. branchage, m. 

Utbeilt, zu. sinn, /. athée, m. & f. 

Utbeiftifth, a. athée. 

Atheifterei, f. athéisme, 77. 4 

Athen, zum, haleine; respiration, # 
souffle, 72. 

Arheniholen, z. respiration, f. 

Athemlos, a. hors d’haleine, essouflé, 

Athemzug, 72. Yıhmen, 7. respiration, 

Aether, zn. éther, m. L£ 

Aetherifch, a. éthéré, 

Urhmen, v. n. & a. respirer. 

Utlab, 72. satin; 7", atlas, m. 

Utlakband, z. ruban satiné, m, 

Utlaffen, @. de satin ; salıne. 

Utlakmacher, zz. satinaire, m. 

Armofphäre, /. atmosphère, f. 

Utmofphärifh, &. atmosphérique. 

Utteftat, 2. certificat, m.; attestation, 

Ütteftiren, #. a. certiher, allester. [ÿ. 

Meter, v. n. 7. graver à l’eau forte ; 
cautériser; abecquer, leurrer; * 
soigner et nourrir. 

Aepend, a. caustique, corrosif, 

Uesfunft, f. gravure à l’eau forte, fl 

Aesmittel, 2, 7’. ruptoire, caustique, 

Yu!z. ah! ahi! Ir. 

Auch, c. aussi, encore, de plus, de 
même. À 

Auction, /. encan, m. enchère, f. 

Audienz, /: audience, f. 

Aupditeur, 72. auditeur, zn. 

Aue, f. plaine ; prairie, f. pré, mn. 

Auerhabu, 72. coq de bruyère, m. | 

Auerhenne, f. poule du coq de bruye- 
re, fü 

Aueroche, za. ure, boeuf sauvage, m, 
(uf, prp. sur, en, par, dans, à, vers. 
our ; auf! auf! 7. alerte, debout, 
sus, allons! aufdaß, c. afin que, afin 
de, pour, pour que ; oder ab, ad, en- 
viron; plus ou moins. 

Aufarbeiten, w.a.acheverson ouvrage; 
mettre en oeuvre ; ouvrir par force. 
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Aufägen, #. a. ouvrir par un corro- 
sif. 

Aufbahren, #. a. mettre sur la bière. 

Aufbauen, #. a. bâtir, construire, éle- 

Aufbauung, f. construction, f.  [ver. 

* Aufbebalten, Aufbewahren, #. a. gar- 
der, conserver, réserver; den Nut 
aufbehalten, ne pas ôter le chapeau. 

x Yufbeißen, 9. a. casser avec les 
dents. 

*Yufberften, 9. 2. crever, se crever, 
crevasser, se fendre, se gercer. 

* Yufbieten, #. a. commander (de 

rendre les armes); publier des 
Line: jeter le ban, proclamer ; * alle 
feine Kräfte <, employer toutes ses 
forces. 

* Yufbinden, #. a. relever, retrousser; 
delier, détacher; lier, atlacher; * 
Ja. einem etwas =, en donner à gar- 
derag. 

Aufblähen, v. a. enfler, gonfler, fid) =, 
v.r. s’enfler; * s’enorgueillir. 

* Yufblafen, v. a. enfler, gonfler, souf- 
fler, ouvrir en soufflant; sonner de 
la trompette, donner du cor, fi) =, 

"op. r. s’enfler; * s’enorgueillir. 

Aufbfättern, #. a. ouvrir les feuilles. 

* Yufbleiben, #. a. veiller, demeurer 
debout; rester ouvert. 

Aufbliden, #. a. lever les yeux, 

Aufbfühen, #. 7. éclore, s'épanouir, 

Aufborgen, #. a. emprunter. 

Aufbraten, #. a. rôtir de nouveau. 

Aufbraufen, #. n. faire effervescence ; 

'* „’emporter, se mettre brusque- 
ment en colère. 

Aufbraufend, &. * bouillant. 

“Aufbrehen, #. a. ouvrir; rompre, 
forcer, -#.n.s’ouvrir ; s'épanouir; 
crever; se gercer ; débâcler ; partir; 
décamper, déloger. 

Aufbreiten, #. a. étendre; déployer, 
déplier. 

Yufbrennen, #. a. consumer en brü- 
Jant, brûler; ein Zeichen =, marquer 
avec un fer chaud ;-v. 7. s’enflamer 
tout à coup. 

* Yufbringen, #. a. lever, soulever, 
relever; ouvrir; élever, nourrir; 
introduire, mettre en usage, inven- 
ter; avancer; mettre en avant; 
amasser, trouver (de l’argent); pro- 
férer (une parole); remettre (un ma- 
lade) ; amener (une prise): * einenz, 
irriter q., mettre q. en colère, 
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Aufbrud, m. ouverture; effraction, 
f.; délogement, décampement, dé- 
part, n.; débâcle, f. 

Aufbuden,v. a. dresser des boutiques. 

Aufbirden, #. a. charger, imposer; * 
imputer. 

Aufdamen, v. 2. 7. damer, 

Aufoñmmern, #. n. fa. * commencer à 
paraître. [debout. 

Aufdanern, #. 2, Ja. veiller, rester 

Aufdeden, #. a. découvrir; couvrir; 
mettre la nappe. æ [apprenti). 

* Yufdingen, #. a. obliger, engager (un 

Aufdrehen, #. a. attacher en tournant 
&e.,ouvrir en tournant, lâcher (une 
vis); detordre. 

*Xufdringen, ». a. obliger, forcer, 
contraindre de prendre; fi einen =, 
importuner q., se rendre à charge 
de q. 

Auforuden, #. a. empreindre, impri- 
mer; apposer (le sceau). 

Aufdrüden, #. a. ouvrir en pressant 

Aufdunften, v. 2. s’évaporer. 

Auf einander, ad. l’un sur lautre; 
l’un après l’autre; de suite. 

Aufeifen, #. a. rompre la glace. 

Aufenthalt, m. séjour, zm.; demeure; 
retraite, /. embarras; retardement, 
délai, m. 

Auferlegen, #. a. charger, imposer; 
enjoindre, commander, 

* Yuferftehen, v. n. ressusciter. 

Auferftehung, f résurrection, f. 

Auferweden, #. a. ressusciter. 

* Auferziehen, ». a. élever. 

* Yufeffen,».a. manger tout, consumer. 

Auffävdeln, Auffädmen, ». a. enfiler; 
efhler. 

* Yuffahren, 9. 2. monter; s’ouyrir 
subitement; s’éveiller en sursaut; 
tressaillir ; * s’emporter. — v.a. en- 
foncer. [trée, f% 

Auffahrt, f. ascension; montée, en- 

* Yuffallen, #.72. tomber sur qe.; s’ou- 
vrir en tombant * frapper, fid =, se 
blesser en tombant, 

Auffallend, a. frappant. 

* Yuffangen, v. a. prendre, attraper; 
recueillir; intercepter (des lettres 
&e.). } [teinture. 

Auffärben, v. a. 7. repasser par la 

Auffafein, Auffafen, ». n. efliler. 

Auffaffen, #. a. prendre, lever; re- 
prendre. : Car. 

* Auffinden, #. a. trouver, decou- 
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Auffifchen, v. a. pêcher, repêcher. 

* Yuffledhten, v. a. défaire, detortiller 
decorder; retrousser (les cheveux) 
en tressant. 

* Yuffliegen, ». n. prendre sa volée; 
s’envoler; sauter; s’ouyrir rapide- 
ment, 

Auffordern, #. a. inviter; provoquer, 
défier ; interpeller; sommer. 

Aufforderung, /: invitation; provoca- 
tion, /. défi, n.; sommation; inter- 
pellation, fi * [peau). 

Aufformen, v. a. assortir (un cha- 

* Yuffreffen, v,@. manger; avaler, dé- 
vorer, engloutir; 7". corroder. 

Auffrifchen, ». a. refraichir; * renou- 
veller, encourager. 

Auffüheen, v. à monter; conduire, 
mener; élever, construire; repre- 
senter (une pièce de théâtre); exé- 
enter (une musique); einzeln =, spe- 
cifier ; einen Poften in einer Rechnung 
=, porter un article en compte, met- 
tre en ligne de compte; fid =, v. r. 
se conduire. 

Aufführung, f. conduite; construction; 
réprésentation ; exécution, f. 

Auffüllen, #. a. remplir. 

Auffülfung, remplissage, rempla- 
ge, m. 

Aufgabe, f. proposition, question, 
Ss problème; thème, m.; leçon; 
tâche, f. 

Yufgang, m. montée, f.; lever; 
orient, levant, est, m.; dépense; 
consommation, fi 

Aufgeben, w. a. donner; proposer 
commettre, charger; abandonner, 
quitter, se démettre; discontinuer. 

Aufgeblafen, ad. enflé; orgueilleux, 
présomplueux, [levée en masse, f. 

Aufgebot, 7, ban, 77, proclamation; 

Aufgedunfen, a. enfle, boufh. 

Aufgehen, #. 7. s’elever, monter en 
haut; se lever, poindre; s’ouvrir ; 
se défaire; percer, crever ; se fondre, 
debäcler ; dégeler, se débander ; être 
consumé, se dépenser; = laffen, de- 
penser; fid =, fic) (dat.) die Füße =, 
se blesser les pieds (à force de mar- 

Aufgeflärt, a. * éclairé. [cher. 

Aufgeld, 7. agio, change; surplus, 
m.; arrhes, /. pl. 

Aufgelegt, «. dispos, en humeur. 

Aufgeräumt, a. arrangé ; * éveillé, de 
bonne humeur, gai, 
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Aufgefdhaut! 7. gare à vous! attention! 

Aufgewedt, a. éveillé, vif. 

Aufgeworfen, a. (nez) retroussé; (1è- 
vres) renversées. 

XUufgiefen, p. a. verser, répandre 
dessus ; 7’, infuser. 

* Yufgraben, v. à. ouvrir en bechant, 
fouiller; déterrer. 

* Yufgreifen, v, a. ramasser, 

Aufgürten, ». a. trousser; ceindre; 
deceindre; dessangler. 

Aufguß, m. 7. infusion, fi 

* Aufhaben, v. 7. avoir dessus ou 
sur..., porter ; fa. avoir qe. à faire; 
avoir ouvert. 

Aufbaten, #.a. ouvrir avec une houe, 
hache &#c., piocher; ouvrir avec le 
bec; rompre; fendre. 

Aufpäfeln, Aufpafen, #. 2. décrocher; 
tirer en haut. 

* Yufhalten, #. a. arrêter, empêcher; 
retenir, retarder; tenir ouvert; 
différer ; die Dand=, tendre la main; 
einen =, amuser q. fid) =, #. r. s’arrè— 
ter, demeurer ; mit etwas =, s’amu- 
ser à qe. liber etivad =, se moquer 
de qc. 

Aufhängen, v. a, pendre, suspendre, 
accrocher; * /a. einen etwas =, per- 
suader q. de prendre gc.; faire ac- 
croire ge. à q. 

Aufpafchen, v. Auffangen. 

* Yufhauen, v. a. ouvrir à coups de 
hache etc.; fendre; casser; &cor- 
cher (la peau) à coups de fouet, de 
bâtons; 7 meltre la mêche sur la 
lumière, 

Aufpäufen, #. a. entasser, amonceler, 
accumuler ; * augmenter; fi -,° 
s’accumuler, accroître, 

Aufhaufung, f entassement, m. accu- 
mulation, f. | 

* Aufheben, #. a. lever, soulever; re- 
lever; ramasser; dresser; garder, 
conserver; abolir, abroger; annul- 
ler; supprimer (un couvent); ex- 
clure; finir; casser (une sentence 
&e.); gerichtlich =, rescinder, résilier, 
résoudre (un contrat &c.); 7'. r&- 
Eh en entiers (une fraction); 2 

nen=, enlever q., l’emmener par 
force; eing gegen das Audere +, com- 
penser l’un par l’autre; s’accom- 
moder ; die Tafel=, se lever de table, 
finir le repas. 


Aufheben, 7. Aufhebung, f levée, fı 
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enlevement, m.; garde, conserva- 
tion, f. abolissement, 71. cassalion, 
annullalion; suppression, f. Uufhez 
bens von etwas machen, faire cas. de 
qc. [eler. 

Aufhefteln, w! a. degraffer, debou- 

Hufbeften, v. a. attacher; * einem et: 
was =, en donner à garder à q. 

Aufheitern, v.a, éclaircir, rasséréner ; 
* égayer. 

* Yufhelfen, v.a. aider q.à se relever; 
* relever, rétablir; secourir, aider. 

Aufhelleu, sw. &. éclaircir, rendre clair. 

Aufbhenfen, ». a. pendre. 

Aufheßen, v. a. lancer (un lièvre); * 
instiguer, inciter. Cf 

Aufhekung, /: incitation, instigation, 

Aufhoden, #. a. prendre sur le dos; 
monter sur le dos de q. 

Aufhören, #. 7. cesser, discontinuer, 

Aufhilen, v. a. dévoiler, découvrir. 

Aufbüpfen, #. 2. sauter, bondir ; tres- 
saillır. 

Aufjagen, v.a. 7’. lancer, faire lever; 
* Ja. trouver. [peignant. 

Auffänmen, v. a. peigner, lever en 

Auffaufen, v. @. enlever; accaparer. 

Auffäufer, m. revendeur; accapa- 
reur, m. 

Auffeimen, #. 2. germer, pousser. 

Auffitten, #. a. attacher avec du ma- 
stic &c. 

Auftlaftern, #. a. Holy =, enloiser, 
mouler du bois. 

Aufflappen, v. a. ouvrir le clapet; le- 
ver les abatans (d’une table); re- 
trousser (uu chapeau). 

Aufflären, #. a. éclaircir ; * éclairer. 

Aufklärer, zu. éclaireur, m. n. ce. 

Aufklärung, /. éclaircissement, m.; 

* clarificalion; lumières, fi pl. 

Aufklauben, v.a.* Jam. relever. 

Aufkleben, Auffleiftern, #. @. coller sur 

c [haussant le loquet. 

Aufflinfen, v.a. ouvrir (une porte) en 

Aufflopfen, #. a. ouvrir en frappant ; 
casser (des noix). 

Yuffnaden, a. casser avec les dents. 

Auffnöpfen, #. a. déboutonner, 

Auffnüpfen, v. a. dénouer; pendre, 

Auffochen, v. a. rebouillir; faire re- 
bouillir, — v. n. bouillonner; se 
milonner, 

* Yuffommen, #. 72 relever, se rele- 
ver; lever; profiter, venir bien; * 
prospérer ; naître, commencer; s’e- 
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tablirs se rétablir. - 7, :avance- 
ment; rétablissement; commence- 
ment, établissement, mn. 

Aufframpen, v. a. retrousser, 

Auffragen, v. a, égratigner, écorcher. 
T'. regratter. 

Auffräufeln, #. @. friser, crêper. 

Yuffinden, Auffündigen, #. a. donner 

‘congé; contremander; einen ein 
Capital =, prévenir qn. de la levée 
de son capital; einen die Freund 
fhaft =, déclarer à qn. qu’on veut 
rompre avec lui. 

Auffündigung, /. congé, m.; nad) dreis 
monatlicher Auffindigung, après trois 
mois d’avis, [m. 

Auffunft, £ guérison, f.; avancement, 

Auflachen, v. 2. éclater de rire. 

"Aufladen, v. a. charger, imposer, 
mettre sur... 

Auflader, zn. chargeur, m. 

Auflage, f- impôt, m. imposition, ta- 
xe, charge, f.; impression, édition 

d’un livre), f.; 7’. sommation, f. 
(uflaffen, v. a. laisser ouvert. 

Auflauern, #. a. Epier, guetter, 

Auflauf, m. attroupement; soultve- 
ment, m. &meute, f. } 

*Auflaufen, v. n. monter, s’enfler, 
grossir ; se gonfler; accroître, s’aug- 
menter ; — #. a. ouvrir, enfoncer en 
courant contre. 

Auflebei, v. a. revivre. 

Aufleden, v. a. lécher; fa. laper. | 

Auflegen, ». a. mettre dessus ; impo- 
ser, charger; appliquer; deferer 
(un serment) ; infliger (une peine); 
faire imprimer (un livre); gerichte 
lid) =, sommer, interpeller. fidh =, v. 
r. s’appuyer, s’accouder, s’attacher; 
wider eineiz=, se revolter contre gu. 
= it einen, quereller, avoir à de- 
mêler qe. avec q. n 

Uuflegung, f impositios , applica- 
tion ; infliction, f. L 

Auflehnen, #. a. appuyer. fi =, #. r. 
s'appuyer, * (wider einen) se révol- 
ter, s’oppuser, 

Aufleimen, #. a. coller sur qe. - vr. 
n. se décoller. ee 

X'Auflefen, #. &. ramasser, recueillir. 

XAufliegen, #. 7. appuyer, poser sur 
qe.; * Ja. n'avoir point de maître, 
être hors de service. fid) =, #. r. fü. 
s’écorcher (pour être long -temps 
couché). EE ANT 
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che v. a, remuer, rendre meu- 

e. 

Auflodern, v. a. s’enfiammer tout à 
coup; s’élever en flammes., : 

Auflösbar, a. dissoluble ; soluble, ré- 
soluble; déchiffrable. 

Auflöfen, #. a. délier, denouer, déta- 
cher, défaire; résoudre ; dissoudre ; 
décomposer ; analyser. N 

Auflöfung, /: dénouement, m.; solu- 
tion, dissolution, resolution; de- 
composition ; analyse, f. 

Aufmaden, ». a. ouvrir; dresser, 
monter; mettre, attacher sur gc.; 
debarrer ; détacher, défaire ; debou- 
cher, décoiifer ; desserrer. ji) =, v. 
r. s’ouyrir; se lever; se mettre en 
chemin, s’en aller, partir; se pré- 
parer. 

Aufmarfch, zz. marche, f. 

Aufimarfhiven, ». 7. se former en 
rangs ; défiler par rangs. 

Yufmausen, v. a, élever en pierres. 

Aufmerfen, #. &. écouter avec atten- 
lion; prendre garde, - v. a. mar- 
quer, noter. 

Aufmerkfam, a. attentif. 

Aufmerffamfeit, /. attention, J. 

Aufmuntern, v. a. éveiller; * égayer; 
einem zur efivad =, exciter, encoura- 
ger q. à qe, 

Aufmunternd, a. encourageant, 

Aufmunterung, /: encouragement, m. 

Aufmußen, v, a. fa. relever. 

Aufnageln, p. a. clouer. 

Aufnäben, #. a. coudre sur qe.; em- 
ployer à coudre, 

Aufnahme, /: réception, f. accueil, 
m.; agregation; (an Kindes Gtatt) 
adoption, f,; (Geld:) emprunt, 72.; 
in = feyn, Bayer: ein Gut in = 
bringen, abonir, améliorer une 
terre, 

* Aufnehmen, v. a. ramasser; lever; 
recevoir, accueillir; loger ; emprun- 
ter (de l’argent); (an Kindes Statt) 
adopter; lever (un plan); arpenter 
(un champ éc.); * es mit einem =, 
tenir tête à q., entreprendre q. 

Aufnöthigen, v. a. contraindre, obli- 
ger de prendre. 

Aufopfern, #. a. sacrifier, immoler, 

Aufopferung, f. sacrifice, m. 

Aufpaden, ». a. charger; deballer, 

 depaqueter, désemballer. 

Aufpafien, v. a. ajuster. — v. n. avoir 
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attention; (einem), épier, guetter. 
Yufpaffer, 72. guetieur; soldat ser- 
vant ; gardien, [élever. 
Aufpflangen, v. a. planter, arborer, 
Aufpichen, v. a. coller sur... avec 
de la poix. 
Aufpaden, v.a. ouvrir à coups de 
bec; saisir avec le bec, [fendre. 
Aufplaßen, ». a. crever, se crever, se 
Aufprallen, #. 2. bondir, rebondir. 
Aufprobiven, v. a. essayer (un cha- 
peau, un bonnet), 
Aufpeogen, #. a. 7’. monter un canon. 
Aufpug, zı. parure, f. ornement, m. 
atours, zn. pl. 
Aufpugen, #. a. orner, parer, meu- 
bler, garnir; nettoyer, polir. 
Aufquellen, v. a. faire gonfler. 
n, sourdre, jJaillir; s’enfler. 
Uufraffen, v. a. rafler, ramasser. 
Aufräumen, #. a. arranger, mettre en 
ordre ; nettoyer. 
Aufrecht, a. droit. — ad, droit, de- 
bout ; = erhalten, — #, a. maintenir. 
Anfrechthaltung, f maintien, 77. 
Aufregen, #. a. inciter, animer. 


"_ 


|A Yufreiben, #. a. écorcher, blesser 


en frottant; broyer (les couleurs) ; 
“ emporter, faire périr. 

Aufreiben, v. a. enfiler. 

* Yufreißen, #. a. ouvrir brusque- 
ment; déchirer; dessiner, tracer; 
die Augen =, ouvrir de grands yeux, 
écarquiller les yeux. -v. 7. se fen- 
dre, crever, s’entr’ouyrir, se feler, 
se gercer ; se découdre. [ter. 

Aufreizen, v. a. animer ; irriter, exci- 

Aufrichten, v. a. ériger, élever, dres- 
ser; établir, instituer; relever; ar- 
borer; contracter (amitié) ; * soula- 
ger, consoler. fii),=, #. r. se tenir 
droit; se lever; * se soulager. 

Aufrichtig, a. sincère, franc. 

Aufeichtigfeit, f. sincérité, droiture, 
franchise, candeur, bonne foi, f. 

Aufriegeln, v. a. déverrouiller. 

Aufrif, 2. 7’, élévation, f. 

Aufrißen, v. &. entamer; érafler. 

Aufrollen, v. a. plier en rouleau, rou 
ler ; dérouler. 

Aufriden, #. a. hausser ; * reprocher. 

Aufruf, m. Aufrufung, / appel m.;* 
invitation, f. défi, 22. 

* Yufrufen, #. a. appeler; inviter. 

Aufruhr, zn. révolte, rebellion, f. 

Aufrühren, p. a. remuer, fouiller. 
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Mufriüprer, m. rebelle, séditieux, n. 


c. m. 
Aufeührifih, a. seditieux, mutin. 


Auffagen, v. a. réciter; donner con-|, 


ge, v. Auffindigen. 

Ynffammeln, #. a. recueillir. 

Auffaß, m. garniture, f.; chapiteau ; 
m. coiflure, f.; écrit, mémoire, zn. 

Auffägig, a. ennemi ; obstine. 

Auffägigfeit, f malice, f.; entete- 
ment, 72. 

Auffchärfen, v. a. die Yaut=, écorcher 
(un peu) la peau. 

Auffcharren, #. a. gratter. 

Auffhauen,. #. rn. lever les yeux; 
prendre garde. 

Auffcheuchen, v. a. épouvanter. 

Auffchenern, 9. a. torcher; écurer; 
ecorcher. 

Auffihichten, #. a. entasser, ampiler. 

* Auffihieben, v. a. ouvrir; * différer, 
remettre ; 2! surseoir ; emplier. 

* Auffhiefen, #. 7. monter; grandir. 

Auffbiag, 22. encan ; enchérissement ; 
surpoids; rebord, parement d’un 
habits retroussis (d’un chapeau), zz. 

* Auffdiagen, #. a. ouvrir à force de 
coups, enfoncer, forcer, casser; 
dresser, monter, tendre (une tente); 
déployer, plier; trousser, retrous- 
ser (un habit), débonder, lever (les 
yeux); ouvrir (un livre); «tourner 
(une carte) ; feine Wohnung an einem 
Orte =, établir sa demeure en un 
lieu. fih =, v. r. se blesser en tom- 
bant. -v. rn. enchérir, monter de 
prix. 

Auffchlagetifch, zn. table pliante, f. 

x Nuffchließen,v. a. ouvrir; * découvrir. 

Auffihligen, #. a. taillader ; fendre. 

Auffchluß, zn. ouverture; * explica- 
tion, /: éclaircissement, rn. 

Auffihmieren, v. @. étendre. 

Auffhnallen, #. a. deboucler; attacher 
sur ge. avec une boucle. 

Auffehnappen, #. a. happer, attraper, 

rendre; * entendre, découvrir par 
Pad y. n. sauter, faire la bas- 
cule. 

*Yufjchneiden, #. a. ouvrir en cou- 
pant; entamer; couper ; tailler ; 2" 
disséquer. - #. 1. * fa. habler, gas- 
connuer. [ron, gascon, charlatan, nm. 

Auffchneider, za. fa. hableur, fanfa- 

Aufjihneiderei, /. fa. gasconnade, ro- 
domontade, f. 
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Auffhuellen", v. a. lancer, faire sau- 
ter. — v. n. sauter. 

Auffdhnitt, za. coupure; entamure; 
coupe, f. 

Auffhnüren, #. a. délacer ; lier, atta- 
cher sur qe. avec une corde. 

Auffehobern, #. a. tasser, entasser. 

Auffehöbling, zn. chanlatte, f. 


Auffchöpfen, 9. a. ramasser avec une 


cuiller. [haut. 

Auffchoffen, #. 2. monter, croître en 

Auffchöhling, 72. jet, scion, m. 

Auffchrauben, 9. a. visser sur ..., éle- 
ver par le moyen d’un vérin; des- 
serrer la vis. 

Auffchreden, p. a. éveiller brusque- 
ment; epotiyanter. [noter. 

*Auffchreiben, #. a. écrire, marquer, 

* Yuffchreien, ». a. éveiller par des 
cris. — #. n. s’ecrier. 

Auffchrift, : addresse, dessus; titre ; 
écriteau, 72.3 inscription, f. 

Auffhub, zu. délai, retardement, zn. 

Auffohürzen, #. a. trousser, relrous- 
ser. 

Auffihüffeln, #. a. fa. servir, traiter. 

Auffchütteln, #. a. remuer, secouer. 

Auffehütten, ».a.verser dessus ; amas- 
ser, engrenerT, emmagasıner. 

AUuffhwänmen, v. a. faire gonfler. 

Aufjchwagen, ». a. persuader de 
prendre. 

Auffihwellen, v. a. enfler, faire enfler. 
* _ op. rn. s’enfler, gonfler. 

Auffhwänzen, #. a. trousser la queue 
dun cheval. 

fich * Auffohwingen, #. r. s’essorer, 
s’élever, prendre l’essor. 

Auffhwingung, /. Anffdwung, za. es- 
sor, m.; élévalion, f. 

* Auffehen, #. n. lever les yeux; * 
surveiller. — 72. * bruit, éclat, m.; 
figure, parade, f. = maden, faire 
sensation. 

Auffeber, zn. inspecteur; surveillant ; 
intendant, a. sinn, f. surveillan- 
tes 

Kuren ©. a. mettre dessus, mettre ; 
dresser; élever, ériger; ranger; 
empiler; coiffer; servir (les plats) ; 
fbriftiid =, mettre ou coucher par 
écrit, écrire ; den Kopf =, s’entêler ; 
* fa. die Leute =, tromper. id) =, #.7. 
monter, se mettre sur... p. n. ti= 
quer, (des chevaux). 

* Yuffeyn, 9. n. être levé, être de- 











Auf 
bout; être ouvert; se porter (bien 
ou mal). 

Auffiht, f. inspection, intendance, 
diregtion, conduite, garde, f- 

* Auffieden, v. 7. bouillonner. - #. a. 
refaire, rebouillir. 

Auffiegeln,». a. decacheter, ouvrir; 
lever le scelle. 

*Aufjigen, v. a. tenir à qe.; être as- 
sis, demeurer debout, veiller ; mon- 
ter à cheval; se percher; fid =, s’e- 
corcher. [fendre. 

Auffpalten, sw, a, fendre. — v. n. se 

Auffpannen, v. a. tendre, étendre. 

Aufjparen, v. a. épargner, réserver; 
* remettre, différer, 

Auffpeifen, ». @. manger tout. 

Auffperren, #. a. ouvrir entièrement ; 
écarquiller ; desserrer. 

Auffpießen, ». a. mettre sur la poin- 
te d’une pique &e.; embrocher; 
empaler. [ver de filer. 

Auffpinnen, v. a. filer tout; ache- 

Uuffprengen, v. a. enfoncer, forcer; 
1". lancer (une bête). 

* Yuffpringen, ». 7. sauter; se lever 
promptement; s'ouvrir, crever; se 
crevasser; se débander. 

Auffpeoffen, v. a. germer, pousser, 
naître. 1 

Auffpeung, »2. saut, bond, m. 

Auffpulen, w. a. bobiner, sépouler. 

Aufjpiinden, v. a. débondonner. 

Auffpiren, v. @. 7’. quêter (une bête); 
* chercher. 

Aufftimmen, v. a, ouvriravec le fer- 
moir; appuyer fortement ; fi :,#.7. 
s'appuyer. 

Auffiand, 72. action de se lever; 
emeute, f. soulèvement, n.; insur- 

Xufftapeln, #. @. empiler. [rection, f: 

* Yufjtshen, v. a, ouvrir, percer; 7. 
retoucher; *relever (un mot). 

Wufiteden, v. 2. retrousser, attacher; 
arborer, planter. 

* Yufftehen, v. x. se lever, se relever: 
être ouvert; poser sur qc.; se ré— 
volter; s’insurger. 

 Auffteifen, v.a. ralfermir (un chapeau). 
* Yuffteigen, #. 2. monter; s’elever; 
* revenir, causer des rapports. 
Auffteigend, a. 7’. ascendant, 
Aufftellen, v. a. mettre debout, dres- 
ser, élever, ériger ; ranger ; tendre 

(des filets); * /«, produire (des té— 

moins &c.); s'informer. 


* 
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Aufftöbern, ». a. faire lever, faire 
partir, 

Auffiöpfeln, #. a. déboucher, 

Uuffidren, v. a. faire lever. 

* Aufftoßen, v. a. ouvrir en poussant, 
enfoncer; faire lever en poussant. 
- v. n. toucher, donner sur. ..; 
fermenter ; revenir, faire soulever 
le coeur, causer des rapports; * 
rencontrer. — 7. choc, m.; rencon- 
tre ; eructalion, /. rapport, m. 

Auffiößig, a. gâté: trouble; aigri. 

Aufjteeben, #.77. faire des efforts pour 
s'élever à ..., tendre à. ,. 

XAuffireiden, #. a. étendre sur qe.; 
retrousser. 

Auffireifen, v. a. retrousser; érafler, 
- v. n. raser, eflleurer. 

Uuffiveuen, v. a. répandre, jeter des- 
sus, saupoudrer. ; 

Aufftülpen, ». a. retrousser; couvrir 
d’un couvercle. 

Aufftürzen, #. a couvrir d’un cou- 
vercle, mettre; placer. 

Aufftuben, w. a. retaper, rebrousser ; 
* ajuster, embellir. 

Aufftügen, #. @. appuyer sur qc. 

Auffuden, v. @. chercher, rechercher. 

Auffuchung, f. recherche, f. 

Auffummen, p.7. =lafjen, laisser s’ac- 
cumuler. 

Auftafein, #. a. 7. agréer. 

Aufibauen, » a. dégeler, - ». n. de- 
geler, se dégeler. - n. dégel, mn. 

* Wufthun, v. a. ouvrir. 

Auftgirmen, #. a. élever (comme une 
tour), entasser, amonceler, 

Auftifihen, ». a. fa. donner à manger, 
traiter. En. 7’. couche. 

Auftrag, m. * commission, f. ordre, 

* Yuftragen, v. @. porter, apporter; 
servir; * charger, donner commis- 
sion, commettre; 7. coucher, ap- 
pliquer (les coul£urs). - v. 7. aug- 
menter l’épaisseur de qe. 

* Yufteeiben, #, a. pousser en haut, 
en avant, ou sur qc.; gonfler, en- 
tler; faire lever, chasser; chercher, 
trouver; 7". lancer (le gibier). | 

Yufirennen, ». a. découdre, défaire. 
- v. n. se découdre. 

* Auftreten, ». a. ouvrir d’un coup de 
pied; casser avec le pied, - m. n. 
meitre le pied sur la terre, mar- 
cher sur... ; monter; paraitre, se 
présenter; s’avancer, entrer dans 
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la scene; * wider jemand =, s’elever 
contre q.; mit etwas =», proposer ge. 

* Yuftrinken, #. a. boire tout. 

Auftritt, 2. marche, f. degré, mon- 
toir; perron, m.; botte (d’un car- 
rosse) ; scene, f., événement, 72. 

Auftrodnen, v. a, & n. sécher. 

Aufwachen, v. z. s’éveiller, se reveil- 
ler. — n. réveil, zu. 

* Yufwachfen, #. 72. croître, grandir. 

Aufwallen, #. z. être en ébullition; 
bouillonner ; bouillir. 

Aufwallung, { ébullition, f. bouil- 
lonnement, emportement, zn, 

Aufwand, m. dépense, f. frais, 22. pl.; 
consommation, /.; * = von Öelehrfani= 
feit, étalage d’erudilion, 72. 

Aufwärmen, #. a. réchaufler; * ré- 
veiller. 

Aufwarten, #. 72. (einem) servir; soi- 
gner; rendre visite, rendre ses re- 
spects, faire la cour; servir (à table) 
eitent mit efiwag =, présenter ge. à 
q., régaler q. de qc. 

Aufwärter, 22. garçon, valet, m. 

Aufwärterinn, f. servante, f. ’ 

Aufwärts, ad. en haut, vers le haut; 
à mont, contre-mont. 

Aufivartung, J. service, m.; visite; 
garde, f. 

* Wufwafihen, #. a. écurer, laver. 

Aufiwäfherinn,  laveuse de vaisselle, 

Aufvafdhiwaffer, 2. lavure, f. [7 

Aufwechfel, 72, agio ; agiotage, m. 

Aufwechfeln, v. a. changer; agioter. 

Aufweden, #. a. éveiller; réveiller. 

Aufweder, m. v. Weder, 

Aufwehen, v. a. faire lever; ouvrir 
en soufflant, 

Aufweichen, v. a, ramollir ; ouvrir par 
un emollient. - v. »7. s’amollir. 

Aufwveifen, v. a. mettre sur le devi- 
doir, [7T. exhiber. 

* Aufweifen, #. a. montrer, faire voir ; 

Aufweifung, /. action de montrer; 2! 
exhibition, f. 

Aufivenden, v. a. employer, dépenser. 

*Yufwerfen, w. a. ouvrir d’un jet, 
casser; Jeter sur qc.; Jeter, pousser 
en haut; élever; faire (une digue 
&c.); * proposer (une question); 
fich zu etwas =, s’erigeren....; fic) 
wider jemandz, se soulever contre q. 

Aufwichfen, #. n. * fa. traiter somp- 
tuensement. 

Aufwideln, ». a. rouler, mettre en 
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peloton; dérouler, développer; pa- 
pilloter (les cheveux); défaire (le 
papillotage); démaillotter (un en- 
fant). 

Aufwiegeln, #. a. soulever, révolter. 

Aufwirgelung, f. incitation, f. 
*Aufwirgen, #. a. peser; * l’empor- 
ter sur gc. 

Aufiwviegler, m. sinn, f. boute-feu; 
1, ©. agitateur, m. [fant). 
Aufwindeln, »,a. demailloter (un en- 
* YAufwinden, #. a. tortiller sur qe.; 
guinder, lever, soulever, hausser; 
detorliller. 

Yufwirbeln, #. a. ouvrir le tourni- 
quet (de la fenêtre). 

Aufwifchen, #, a. torcher, essuyer. 
Aufwiühlen, #. a. fouiller, fouir, re- 
muer; deterrer. 

Aufzählen, #. a. compter, 

Aufzäumen, #. a. brider. 

Aufzehren, v. a. consommer, consu- 
mer, depenser. [somption, f. 
Aufzehrung, f. consommation, con- 
Aufzeichnen, #. a. marquer, noter, 
Aufzeigen, v. Aufweifen. [écrire. 
* Aufsieben, #. 2. ouvrir en tirant; ti- 
rer en haut, monter, lever; étendre, 
tendre sur ge.; hausser ; guinder; * 
élever, nourrir; railler; monter, 
remonter (une montre &c,); 1 our- 
dir (la trame); * zum Tanzes, inviter 
à la danse; * gelindere Gaiten =, filer 
doux. — #.n. s'élever; monter la 
garde ; aller en procession. 

Aufzug, m. action de tirer &e.; pa- 
rade, pompe; procession, /.; train, 
équipage, m.; cavalcade; * figure, 
f. retardement; acte, n.; 7. our- 
dissure ; chaîne, f. 

Aufzweden, v. a. attacher avec des | 
broquettes ; 7. brocher. 

Aufzwingen, #. a. forcer à prendre. 

Augapfel, zz. prunelle, pupille, f. 

Auge, 2. oeil, m. (pl. yeux); * 
(au jeu de cartes); bourgeon, 
ton, 

Urugeln, #. a. 7. grefler en écusson. 

Augenarzt, zu. oculiste, zz. 

Yugenbtid, zn. clin d’oeil; * moment, 
instant, z. 

Augenblitlid, «. momentané, instan-- 
tané. — ad. à l’instant. | 

Augenbraune, / sourcil, m. 
Augenbutter, /. chassie, f. 

Augenfell, z. taie, jf: 


oint 
ou-. 
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Augenfleden, 77. Yugenmaal, z. dragon, 
Yugengefehwir, zz. égilops, m. Im. 
Uugenglas, z. oculaire, m,; lunette; 
lorguette, f. 
Augenfranfheit, maladie des yeux, fi 
Augenleder, z.v. Stheuleder. 
Augenlied, 2. paupière, f» 
Augenluft, f. plaisir des yeux, m. 
Ungenmaf,r. estimation à vue d’oeil, 
f.; coup d’oeil, m,  [sein, but, m, 
Augenmerk, 2. vue ; intention, f. des- 
AUugenmittel, z. collyre, m. 
Augenpulver, zz. poudre ophtalmique, 


f:3* caractères trop minces, qui font. 


mal aux yeux, m. pl. 
Augentinnen, z. épiphore, f. 
Augenfchein, zn. vue, apparence, f'; 
etwas in = nehmen, faire l’inspection 
de qe., examiner qe. | 
Mugenfheintid, a. visible, évident, 
manifeste. 
Augenfiheinlichkeit, évidence, f. 
Augenfprache, /. langage des yeux, m. 
Augenftern, a. pupille de l’oeil, f. 
Augentriefen, z. lippitude, f. 
Augenteoft, za. eufraise (plante), f. 
Augenwaffer, 2. eau ophtalmique, f. 
Augenmweh, 2. mal aux yeux, m. oph- 
talmie, f. 
Augenmweide, f. plaisir des yeux, mn. 
Yugemvimper, f. cil, m. 
AUugenwinf, m. clin d’oeil, signe 
‚d’oeil, zn. oeillade, f. 
Augenzahn, x. dent oeillere, f. 
Augenzeuge, m. témoin oculaire, m1, 
Auguft, 21. Août, mois d’Août, ru. 
Yuguftpflaume, f, reine-claude, f. 
Aubirfh, m. cerf de prairie, m. 
Aucifel, f. oreille d'ours, f. 
Auvripigiment, zz. orpiment, m. 
Aurorfarbe, f. couleur d’aurore, f. 
Aus, prp. de, du, de la, des, par, 
hors, d’entre, dans. - ad. fini, pas- 
sé, achevé. 
Musantiworten, v. Auélieferr, 
Ausarbeiten, v. a, travailler; compo- 
ser; achever, finir, parfaire. 
Ausarbeitung, /- élaboration; com- 
position, f.; essai littéraire; thè- 
me, m. 
Ausarten, v. 2. degenerer, s’abätardir. 
Ausartung, f. dégénération, f. 
Ausathnıen, v. n. expirer, * exhaler. 
*Yusbaden, v. a. & n. cuire assez (le 
ain); achever de cire. 
usbaden, v.a.& n. baigner suffisam- 
Deutsch Fr. 7. 
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ment; achever de se baigner: * et= 
was = müffen, payer la folle enchère. 

Ausbauen, v. a. bâtir l’intérieur d’un 
édifice; achever. - v. n. cesser de 
bâtir. [ver ; stipuler. 

* Yusbedingen, v. a. excepter; réser- 

Ausbedingung, f. réserve, f. . 

Ausbedungen, ad. à l’exception de. 

Ausbeichten, ». a. achever sa confes- 
sion; * avouer. 

* Yusbeißen, v. a. arracher avec les 
dents; chasser à coups de dents; 
se casser à force de mordre; * /a. 
débusquer. 

Ausbeffern, v. @. raccommoder, répa- 
rer, refaire, 

Ausbefferung, f- raccommodage, ra- 
justement, n.; réparation, /. 

Ausbeten, #. 7. achever sa prière. 

Ausbeute, f- profit, revenu des mines, 
m. [la bourse. 

Ausbeuteln, #. a. bluter; * fa. vider 

Ausbieten, v. a. mettre en vente, of- 
frir partout; einen =, enchérir q.; 
donner congé à q. 

Ausbilden, v. a. achever de former, 
donner la dernière perfection ; for- 
mer, polir, cultiver. 

Ausbildung, f perfectionnement. m.; 
culture, f. 

* Yusbinden, v. a. délier. \ 

fi * Ausbitten, v. a. demander, prier 
dédie se réserver, 

* Yusblafen, ». a. souffler, éteindre. 

* Yusbleiben, v. 7. ne pas venir, tar- 
der à venir; 7’. ne pas comparaître. 
- n. retardement; 7’, défaut, m. 

Ausblühen, v. 72. défleurir. [saigner. 

Ausbluten, 9.72. perdre tout son sang, 

Ausbohren, #. a. percer, trouer, fo- 
rer; tirer en forant, 

Ausbraten,“v. a. tirer en rötissant; 
rötir assez, [mer tout. 

Ausbraithen, v. a. erhployer, consom- 

* Unsbrechen, v.a. arracher, ébrècher ; 
édenter (un peigne &e,); 7. vomir. 
- v. n. percer; sortir, rompre 54 

an * éclater, se declarer. _ 
ugbreiten, #. a. étendre, déplier, 
déployer; étaler; * répandre; di- 
vulguer; fid) -, v. r. s’élendre; s a- 
grandir; se répandre. ., bi 

Ausbreitung, f. * divulgation, publi- 
cation; propagation, f- 

* Yusbrennen, #. a. brûler, consumer 
par le feu ; de cuire ; flamber; re= 

a 
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cuire (des pipes). = v. n. brûler, 
se consumer; achever de brûler. 

* Yusbringeit, #. a meltre, transpor- 
ter hors de; * divulguer; obleunir 
(un ordre); eine Gefundheit =», com- 
mencer à porter la santé de q. 

Ausbrud, m. rupture; éruption, fi; 
éclat; emportement (de colère, de 
joie); vin de la première goulte, m. 

Ausbrühen, v. a. échauder. 

Ausbrüten, #. a. couver; * machiner. 

Ausbrütung, /. incubation, f. 

Ausbügeln, #. a. repasser; rebattre 
(les coutures). 

Ausbund, zn. merveille, modèle, m. 

Ausbindig, a. excellent, extraordi- 
naire. 

Ausbürften, ». a. vergeler, brosser, 

Ausbüßen, v. a. fa. etwas = müffen, payer 
la folle enchère. 

Auseuriven, #. a. guérir radicalement, 
achever de guérir. [pirer. 

Ausdanıpfen, v. 2. s’évaporer; trans- 

Ausdänpfen, v. a. éteindre, etoulter. 

Ausdampfung, f. évaporation ; trans- 
piration, f. 

Ausdauer, /. persévérance, f. 

Ausdauern, #. a. endurer, supporter. 
— v. n. durer. 

Ausdauernd, a. persévérant; zde 
Pflanzen,  pl.; plantes vivaces, 
perennes. [ductile, extensible. 

Ausdehnbat, a. dilatable ; expansible ; 

Ausdehnbarfeit, /. dilatabilité; ducti- 
lité, extensibilité. f. [ger. 

Ausdehnen, v.a. étendre, dilater, alon- 

Ausdehnend, a. expansif. 

Ausdehnung, f. extension, dilation, 
expansion; 7°. étendue, fi 

* Yusdenfen, v. a. imaginer, inventer, 
controuver. [ter. 

Ausdeuten, v. a. expliquer, interpre- 

Ausdentung, f. explication, interpre- 
tation. f. [service, 

Ausdienen, v. 72. faire son temps de 

* Ausdingen, #. a. stipuler; excepter, 
réserver. 

Ausdonnern, v. Z, cesser de tonner. 

Ausdorren, v. 2, sécher, devenir sec. 

Ausdörren, v. a. sécher, dessécher. 

Ausdeechfeln, Ausdechen; w. a. creuser 
au tour. 

Ausdeud, zn. expression, f.; terme, m. 

Ausdruden, ». a. empreindre; * ex- 
primer, - p. n. achever d’imprimer. 

Ausdrüden, v.a. épreindre, exprimer, 
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Ansdrüdlich, a. exprès. 
Ausdrudsvoll, a. expressif. 
Ausduften, #.7. s’exhaler ; transpirer. 
Ausdüften, v. a. exhaler. Lf: 
Ausduftung, Yusdiüftung, /. exhalaison, 
Ausdulden, v. 2. supporter, endurer. 
Ausdunften, v. 7. s’evaporer, s’exha- 

.ler, transpirer, 

Auédiinften, v. a. exhaler; faire eva- 
porer. — #. n. transpirer. 

Yusdinftung, f. évaporation; exhalai- 
son; transpiration, f. 

Aus einander, ad. séparément ; = legen, 
bringen, thun 26, séparer; = gebeur, 
se séparer; = nehmen, desassembler; 
deconstruire; = feßen, * accommo- 
der, régler; éclaircir. 

Auserforen, a. élu, choisi. 

Auserlefen, &. choisi, exquis. 

* Yuserfehen, #. a. choisir. 

Auserwählen, v. a. élire. 

Auserwählte, pZ. 7. élus, m. pl. 

Auserwählung, f. 7. élection, fr 

* Auseffeu, #. a. manger tout, vider le 
plat. - v. 7. achever de manger. 

* Auéfabren. v.a. rompre, rendre plus 
profond par l’action de charier ; ex- 
porter. - p. n. sortir ou se pro- 
mener en voiture ou en bateau; 
partir; sortir; * avoir des élevures 
(sur la peau); manquer (du picd). 

Ausfahrt, f- sortie, f. départ, m. 

Ausfall, zu. 2. sortie; poterne, pas- | 
se, fe 

* Ausfallen, #. nz. tomber, s’écaler; 
s’égrener ; 7" faire une sortie; fai- 
re une passe; * aller, tourner; arri- 
ver, se terminer; gut=, réussir. — 
v. n. deboiter, disloquer, demettre. 

* Ausfangen, v. a. prendre, dépeupler 
(un elang). 

Ausfafen, v. a. effiler; fich =, s’efhler. 

Ausfaufen, #. 2. pourrir; tomber de 
pourriture. 

* Yusfechten, v. a. décider par les 
armes; vider une affaire en justice, |} 
ou en disputant. [eurer ; vider. 

Ausfegen, v. a. balayer; nettoyer, | 

Ausfeilen, w. 72. creuser, ôter avec la | 
lime ; * limer. | 

Ausfertigen, v. a. expédier; publier. | 

Ausfertigung, f. expédition, f. | 

Ausfilgen, ». a. feutrer; fa. einen =, 
chapitrer, reprimander q. | 

* Auéfinden, v. a. trouver, découvrir. 

Ausfindig, v. Ausfindig. 


. 
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Yusfifchen, v. a. pêcher, tirer de l’eau; 
depeupler (un étang). - v. 7. finir 
la pêche. [decorder. 

* Ausflecdhten, v.a. défaire une tresse; 

Ausfliden, v. Slider. 

Ausfliegen, #. n. s’envoler, dénicher. 

* Yusfließen, v. 2. couler, s’écouler. 

Ausfludt, f. sortie, f; * subterfuge, 
détour, m. défaite, évasion, f. 

Ausflug, za. sortie, f. [ge, f 

Ausfluß, zu. écoulement, m.; dechar- 

Ausfordern, v. a. provoquer, défier, 
appeler en duel. > 

Ausfürdern, v. a. 7. exploiter. 

Ausforderung, f. défi, appel, m. 

Ausfürderung, - 7. exploitation (des 
mines), f. 

Ausforderungsbrief, m. cartel, m. 

Ausforfchen, #. a. trouver, découvrir, 
rechercher; déterrer ; souder. 

Ausforfchung, £ recherche, £ 

Ausfragen, #. @. questionner, exami- 
ner; découvrir à force de deman- 
der. 

*Yusfreffen, w. a. vider, creuser en 
mangeant, ronger, manger, 

Ausführbar, a. praticable. 

Yusfubre, f. exportation; traite, J:; 
transport, m. 

Ausführen, v. a, exporter; transpor- 
ter, emmener; vider, évacuer, pur- 
ger; exécuter, effectuer; achever, 
finir, traiter (une matière). 

Ausführlich, @. détaillé, raisonné, - ad, 
en détail, tout au long. 

Ausführlichfeit, f détail, zz. 

Ausführung, jf. transport, n.; expor- 
tation; évacuation, purgation, ex&- 
cution; poursuite, déduction, j. 

Ausführungswege, m. pl. 7’. émonctoi- 
res, 22° pl, [transvaser. 

Ausfüllen, #. a. remplir, combler; 

Ausfündig, ad. = machen, v.a. trouver, 
decouyrir. 

Ausfüttern, v9. a. revêtir; doubler, 
fourrer ; rembourrer ; engraisser. 
Ausgabe, f- dépense, mise; édition 

(d’un livre), f. 

(Ausgang, m. sortie ; issue; terminai- 
son (d’un mot), f.; 2. procession 

. du St. Esprit; * dénouement, za. 
issue; fin, f. 

Ausgangszoll, »2. droit de sortie, m. 

Ausgäten, v. a. sarcler, éherber. 

Uusgebegeld, 72. monnaie, f. argent 
pour jes dépenses ordinaires, m, 
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*Nusgeben, v. a. distribuer, donner; 
publier (un livre); dépenser, dé- 
bourser, jouer (une carte); einen 
etwas = flit..., faire passer q. ou qe. 
pour ...; fich für etwas =, se dire ge., 
se qualifier de qe, - v.n. donner, 
rendre, [hotel, nz. 

Ausgeber,, m. distributeur, maître d’ 

Ausgeberinn, [. ménagère, fi 

Ausgebot, 2. mise en vente (des mar- 
chandises), f.; renvi (au jeu), m. 

Uusgebreitet, @. étendu. 

Ausgeburt, /. * produit, m. 

Ausgedienter, m. vétéran, 
emerite, zn. 

* Ausgehen, #. n. sortir; se passer; 
s’en aller, s’öter, s’ellacer; s’étein- 
dre, tomber; * commencer à man- 
quer, se perdre ; finir, se terminer ; 
1". émaner, procéder; auf etwas =, 
machiner qce., avoir le dessein; [rer 
=, ne rien obtenir; ftei >, être quitte. 

Ausgeterbt, a. dentelé; crenelé, can- 
nelé, 

Ausgelaffen, p. & a. élargi; fondu; 
* dissolu, débauché; joyeux à 1’ 
excès. 

Ausgelaffenheit, f dissolution, extra- 
yagauce, f. excès de la joie, m. 

Ausgelegte Arbeit, /. marqueterie, f. 

Ansgemacht, a. achevé, décidé, 

Ausgenommen, ad. à l’exception, ex- 
cepté, hors, hormis. @ 

Ausgepeitfeht, a. * Ju, décrié, décré- 
dité ; rebattu. [re. 

Uusgefhtagen, &. galeux; doublé, four- 

Ausgewachfen, &. bossu. 

Ausgewanderte, za. f. émigré, m.-e£e, f. 

Ausgesadt, a. dentelé, dechiquete. 

Ausgezeichnet, a. insigne, distingué, 
signalé, 

* Ansgießen, v. a. verser, répandre; 
éteindre par l’eau; remplir (un 
creux) ; * épanchgr (son coeur). 

Ausgiegung, f. épanchement, mı. effu- 
sion; 2°. infusion (du St. Esprit), J- 

* Yusgleichen, v. a. egaler; rendre uni, 
* aplanir (une affaire). 

Ausgleihung, f. *accommodement, 7. 

* Yusgleiten, (Ausglitfehen), v. 7. glis- 
ser. [exhumer ; tailler; ciseler. 

*XAusgraben, v. a. creuser; déterrer, 

Ausgräten, #. a. ôter les arêtes, de- 
sosser. [de raffiner. 

Ausgrübeln, ». a. découvrir à force 

Ausguß, a, effusion, f!; évier, zn. 

Aa 2 
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Aushaden, v. a. arracher avec la houe 
&c. découper, dechiqueter, detail- 
ler; erever (les yeux). 

Yushäfeln, Aushafen, v. a. degrafter, 
détacher, décrocher. 

Aushalftern, v. a. déchevêtrer. 

* Yushalten, v. a. souffrir, supporter, 
essuyer, soutenir; endurer. - #. n. 
persévérer ; achever le temps réglé; 
T. appuyer sur une note; im Gin: 
gen =, soutenir le ton de sa voix. 

Aushämmern, #. a. öter à coups de 
marteau. 

AUushändigen, #. a. délivrer, rendre, 
remettre entre les mains de q. 

Yusbanbigung, f. délivrance, f. 

Wushang, zn. botte, f. 

Aushängebogen, #2. 7, montre, f. 

*XAusbängen, #. 7. êlre suspendu, 
pendre exposé à la vue. 

Aushängen, v. a. suspendre, afficher, 
exposer à la vue. [teau, m. 

Aushängefhild, 7. enseigne, f.; écri- 

Ausharren, v. a. persévérer. 

Ausharrung, [. persévérance, f. 

re expiration; exhalaison,f. 

Aushaudyen, v. a. expirer; exhaler. - 
v. n. souffler. 

* Aushauen, #. a. caver, creuser en 
taillant Ze.; sculpter; couper, tail- 
der; fouetter. 

* Ausheben, v. a. retirer, tirer; arra- 

"cher; enlever; mettre (une porte) 
hors des gonds; Refruten :, recru- 
ter, lever des hommes pour de re- 
crues. 

Aushebung, /. action de retirer &c.; 
= der Nefruten, recrue, levée, fi 

Aushecheln, v. a. peigner, sérancer 
assez (le lin);* /a. railler, 

Ausheden, v. a. couver ; * inventer, 
imaginer. 

AYusheilen,v. a &# n. 
achever de guérir. 

Ausheitern, Aushellen, #. a. éclaircir, 
vasserener, 

*AUushelfen, v. a. einen =, secourir, 

» assister q., subvenir à q. dans son 
besoin. 

Aushenmien, #. a. désenrayer. 

Aushöhlen, v. a. creuser, caver, mi- 
ner; canneler. [n.; cannelure, f. 

Aushöhlung, f. excavation, f. creux, 

Aushöhnen, v. a. einen =, se moquer, 
se Jouer, se rire, se railler de q. 

Aushöhnung, f. moquerie, f. 


guérir à fond, 
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Aushöfen, #. &. vendre en détail. 

Ausholen, #. zn. lever le bras, fa main 
pour frapper; prendre son escous- 
se; * weit =, commencer de bien 
loin. - v. a. * einen =, pressentir, 
sonder q., tirer les vers du nez à q. 

Ausholgen, v..a. T. éclaircir. 

Aushören, v. a, entendre ou écouter 
jusqu’ à la fin. 

Aushülfen, v. a. écosser, écaler, 

Aushungern, v. a. affamer.s 

Uusbunjen, ». a. fa. gourmander, 
chapitrer. 

Aushuften, v. a. cracher en toussant; 
expectorer par les crachats. - v. n. 
cesser de tousser. 

Ausfämmten, v. a. peigner; démêler. 

Ausfauen, v. a. mâcher. 

Ausfaufen, #. a. acheter tout. 

Ausfehlen, v. a. 7". canneler. 

Ausfehlung, f 7. cannelure, f. 

Ausfehren, #. a. balayer; brosser, 
vergeter ; ramoner. 

Ausfehricht, 2. balayures, f. pl. 

Ausfeimen, #. 7. germer. 

Ausfeltern, #. a. pressurer, 

Ausfennen lernen, #. a. einetts, étudier q. 

Ausferben, v. a. créneler ; denteler. 

Ausfernen, ». a. ôter les noyaux, les 
pepins ; cerner (des noix). 

Ausklaftern, ». a. toiser. N 

Ausffagen ,.v. 7. cesser de plaindre. 
- v. a. 7". obtenir qe. par un pro- 
ces; discuter q. 

Ausflären, #. a. éclaircir. 

Ausflatfchen, #.a. se moquer de q. en 
claquant des mains ; * fa. redire, 
rapporter. 

Ausflauben, #. a. éplucher; cerner 
(des noix); * fa. inventer qe. 

Ausfleben, Ausfleiben, v.a. enduire en 
dedans avec du papier &c, 

Ausfleiden, v. a. déshabiller. 

Ausffeiftern, #. a. enduire en dedans 
avec de la colle de farine. 

Ausklopfen, #. a. faire sortir en bat- 
tant dessus; épousseter ; rosser. 

Ausflügeln, v. a. inventer, découvrir 
à force de raffiner, approfondir. 


‚Uusfnaupeln, #. a. fa. éplucher. 


Ausfneten, #. a. pétrir. 

Ausfochen, v.a. tirer, extraire en fai- 
sant bouillir ou cuire: bien cuire. 
-pv. n, sortir, s’écouler en bouil- 
lant; cesser de faire la cuisine. 

* Auéfommen, #. 2. sortir, paraître, 
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eclore; * se divulguer, éclater; 
prendre (du feu); avoir assez, suf- 
fre ; gut mit einem =, se comporter 
bien avec q. — nz. nécessaire, m. 
vie, nourritnre, f. 

Auskfranten, #. a. étaler. 

Ausfraken, #. a. gratter; arracher 
avec les ongles; emporter ou effa- 
cer en grattant. | 

* Yusfriechen, v. nz. éclore. 

Ausfundfchaften, v.a. épier, moucher, 
espionner; déterrer. 

Ausfundfehafter, m. espion, émissaire ; 
mouchard, m, 

Auskunft, f. moyen, expedient; avis, 
éclaircissement, zn. 

Ausladhen, v. a. se rire, se moquer de 
q., rire aux dépens de q. - #. n. 
rire tout son soül; cesser de rire. 

Auslachenswerth, a. ridicule. 

* Yusladen, v. a. décharger; debar- 
quer, désembarquer; 7". faire saillir. 

Yusladung, f. décharge, f. debarque- 
ment, m.; T. saillie, f. 

Auslage, f. deboursement, déboursé, 
m. avance ; table d’étalage, f. 

Ausland, 2. pays étranger, m. 

ng m. sinn, f. étranger, m. 
-ère, fi 

Ausländifch, &. étranger ; 7. exotique. 

Auslangen, v. a. avoir assez, suffire. 

* Yuslaffen, v. a. faire ou laisser sor- 
tir; élargir; omettre, oublier; éli- 
der; fondre; décharger (sa colère) ; 
épancher (sa joie); publier (une or- 
donnance) ; fi gegen jetands, s’ou- 
vrir à q.; fid) mit etwas =, donner à 
entendre, faire sentir qc. 

Yuslaffung, jf: omission; 

ublication, f. 

Auslaffungszeichen, z. 7° apostrophe, J. 

Auslauf, 1. écoulement, m.; sortie, 
f. départ, m.; 7! saillie, f. 

*Yuslaufen, v. z. courir, commencer 
à courir; partir, sortir; écouler, 
couler; s’enfuir; s'étendre; * se 
terminer; 7". saillir; fi) =, courir 
assez. 

Auslaugen, v. a. laver (les cendres) 

our en tirer les sels alcalins etc.; 
Pire (une futaille). 

Ausläuten, #. a. sonner le dernier 
coup; publier la fin (de la foire) 
au son de la cloche. 

Ausleden, #. a, lécher. 

Ausfeeren, v. a. vider ; 7. évacuer. 


élision; 
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Ausleerung, f: vidange ; évacuation, f. 
Auslegen, v. a. étaler, avancer, de- 
bourser; 7, marqueter; “expliquer. 

‘interpréter; commenter. 

Ausleger, m. interprète, commenta- 
teur; 7". exegete, m. 

Auslegung, f. étalage, m.; avance, f. 
deboursement, 77.3 explication, in- 
terprétation, f; commentaire, m.; 
T. exégèse, f. 

* Ausleihen, #. a. prêter; louer. 

Ausleiher, zn. prêteur ; loueur, m. 

Ausfernen, v.n. & a. achever d’ap- 
prendre, faire son apprentissage ; 
faire son temps ; approfondir. 

* Yuslefen, #. a, choisir; trier; ache- 
ver de lire. 

Auslidten, #, a. éclaircir (un bois). 

Uusliefern, v. a. livrer, délivrer, ren- 
dre, remettre. . 

Auslieferung, F delivrance, livrai- 
son ; tradition, f. [&e.). 

* Ausliegen, », n. reposer (du vin 

Ausloden, v. a. tächer de découvrir ; 
einen =, tirer les vers du nez à q. 

Ausloofen, v. a. tirer au sort; lotir. 

Ausloofung, fi lotissement, zn. 

Auslöfchen, sv. a. éteindre; effacer; 
amortir. — #. 1% s’éteindre. 

Ausfhung, f. extinction, f: ; amor- 
tissement, 772, 

Yuslöfen, v. a. délivrer, racheter; 
dégager, retirer; defrayer q. { 

Yuslöfung, f. rachat, 2,5 redemption, 
fs défrai, m ; T, bascule, f. 

Anslöfungsvertrag, 72, cartel, m. 

Ausfüften, v. à. aerer; éventer, expo- 
ser à l’air. 

Ausmachen, v. a. ôter, faire en aller; 
* finir, achever, terminer, arrêter, 
déterminer, en convenir, border, 
garnir l’extrémité de qc.; écaler, 
cerner (des noix); écosser (des pois 
&e.); * etiwag +, trouver, découvrir 
qc.; einem etiwage, procurer qe. à q.; 
Ja. einen =, chapitrer, réprimander. 
- p. n. composer, constituer; con- 
sister en...; faire monter, se monter 
à...3 was macht das aus? qu'est ce 
que cela fait? das madt nichts aus, 
n’importe, cela ne fait rien, 

Ausmahlen, ». a. moudre suffisam- 
ment, - #. n. achever de moudre. 

Ausmalen, #. a. achever (un tableau); 

eindre, enluminer. 

Ausmarfch, 72. marche, f. 
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Ausmarfchiren, 9. 2. se mettre en 
marche, sortir (d’une ville &c.). 

Yusmauern, v. a. revêtir de pierres. 

Ausimeißeln, v. a. creuser avec le ci- 
seau ; faire sortir par le moyend’un 
ciseau. 

Ausniergeln, #. a. extenuer, épuiser. 

Ausmerzen, v. a. rebuter, rejeter. 

* Ausmeffen, 9. a. mesurer; toiser; 
auner; jauger ; arpenter; vendre en 
détail. [sion, f. 

Auémeflung, f- mesurage, m.; dimen- 

Ausmiften, v. a. ôter le fumier, 

Yusmitteln, #. a. découvrir, deterrer, 
v. Bermittelm. (armer, 

Ausmontiren, #. a. équiper, habiller, 

Ausmingen, #. @. monnayer. 

Ausmufteen, #. a. rebuter, rejeter; 
congédier, licencier. 

Ausnagen, #. a. creuser en rongeant. 

Yusnähen, #. a. piquer, broder. -#.n. 
achever de coudre, 

Ausnabne, f. exception; réserve, f. 

* Yusnehmen, #. a. prendre, tirer; 
prendre, lever (des marchandises); 
éventrer; effondrer; dénicher; * 
excepter; fi) =, v. r. se bien pré- 
senter, faire un bon effet. 

Ausnehntend, a. singulier, extraordi- 
naire. À 

Auspaden, v. a. déballer, dépaqueter, 
défaire ou ouvrir un paquet. 

Auspariren, v. @, parer, détourner. 

Auspeitfehen, v. à. fouctter, fustiger ; 
chasser à coups de fouet. 

Auspfänden, v. a. saisir les biens 
d’un debiteur. 

Auspfändung, f. saisie-ex&culion, f. 

* Yuspfeifen, v. a. siffler. — y, n. ces- 
ser de siffler. 

Auspichen, v. a. poisser, empoisser. 

Ausplätten, v. a. repasser. 

Ausplaßen, #. a. s’échapper, crever. 

Ausplaudern, v. a. fa. rapporter, re- 
dire, divulguer. -v. n. cesser de 
babiller. 

Ausplündern, v. a. saccager, piller; 
dépouiller, detrousser, dévaliser. 
Ausplünderung, f. saccagement, pil- 

lage, m. 

Auspochen, v. a. battre; égrener (en 
battant); chasser q. en frappant la 
terre; frapper la terre pour témoi- 
gner son mécontentement. 

Auspolftern, v. a. matelasser. 
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Auspofaunen, #. a. publier à son de 
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saquebute; * trompeter, divulguer. 

Ausprägen, v. a. monnayer; bien em- 

reindre. 

Auspredigen, v. 2, finir son sermon. 

Auspreffen, #. a. pressurer; ôter, ef- 
facer par le moyen d’une presse; * 
extorquer, arracher. 

Auspreffung, f- pressurage, m. 

Ausprügeln, #. a. rosser. 

Auspumpen, #. a, pomper. 

Auspunftiren, v.a, deviner, découvrir 

ar la géomance, 

Auspußen, #. a. nettoyer; curer; or- 
ner, parer, embellir; élaguer, 
ébrancher (des arbres); rebouiser 
(un chapeau); éteindre (la chan- 
delle) avec les mouchettes ; * einenz, 
réprimander, vespériser q. 

Auspußer, m. nettoyeur, m.; * fa. 
mercuriale, reprimande, f. 

Ausquetfihen, a. a. faire sortir (le jus 
d’une chose) en l’écrasant. 

Ausradiren, #. a. gratter, raturer. 

Ausrafen, #. 7 cesser d’être en fu- 
reur; * cesser de faire rage; s’apai- 
ser. [a. achever de fumer. 

Ausrauchen, v. z. cesser de fumer. -#. 

Ansräuchern, v. a. enfumer; parfu- 
mer; fuer suffisamment, 

Ausraufen, #. a. arracher, tirer. 

Ausrauhen, v. a. striguer. — 7. stri- 
cage, m. 

Yusrüumen, v. a. vider; déménager, 
démeubler, dégarnir; curer (un 
puits &e.). [tire-bourre, m 

Ausräumer, m. cureur (de puits); 

Yusräumung, f. déménagement, dé- 
meublement, 71. 

Ausraupen, v, a. écheniller. 

Ausväuspern, v. a. & n. cracher en 
toussant légèrement. 

Ausrechnen, #. a. calculer, supputer. 

Ausrechnung, f calcul, zn. supputa- 
tion, fi 

Ausreden, #. a. tendre; étendre, tirer. 

Ausrede,  elocution, énonciation; 
excuse frivole, défaite, f. détour, r. 

Ausreden, v. n. achever de parler; 
prononcer. -p. &. exprimer, énon— 
cer; einem efivag =, dissuader, de- 
tourner q. de ge., fid<, v.r. se dis- 
culper, s’excuser. 

Ausregnen, v. z. cesser de pleuvoir. 

Uusreiben, ». a. Öter en frottant; 
frotter. 

Ausreichen, v. a. suffire, avoir assez. 
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Ausreife, f départ, m. [yager. 

Ausreifen, ». n. partir, cesser de vo- 

.Ausreißen, #. a. arracher, tirer; rom- 
pre. -v. n. se rompre, se déchirer; 
s’enfuir ; déserter. 

Ausreißer, m. déserteur ; fuyard, m._ 

* Yusreiten, v. z. sortir à cheval. -v. 
a. promener (un cheval), 

Ausreiter, zu. huissier, sergent à che- 
val, m. [disloquer, 

Austenfen, v. a, démettre, deboiter, 

Ausrenfung, f. dislocation, f. 

Ausrenten, #. a. extirper, déraciner. 

Auscheden, #. a. 7. agréer ; équiper. 

Ausrichten, #. a. faire, exécuter; ef- 
fectuer, s’acquitler de. . . ; donner 
Ser repas #c.); *reprimander q. 

* Yustingen, 9. a. tordre (le linge). 

* Yusrinnen, v, 2. couler, s’écouler. 

Auscitt, 72. tour à cheval, n.; caval- 
cade, f. 

Ausroden, 2.0.7. essarter (une forêt). 

Ausrohren, v. a. revêtir (une cham- 
bre) de roseaux. 

Ausrotten, v.a. extirper ;* exterminer. 

Ausrottung, f extirpation;* extermi- 
nation, f. 

Ausenden, oder Augsriden, #. 7. sortir, 
se mettre en campagne, marcher. 
Ausenf, zu. exclamation, criée ; pro- 

clamation, f; encan, m.; licila- 
tion, f. 
- *Auseufen, #. a. crier, publier, pro- 
clamer. — p. n. s’écrier. 
Auseufer, 72. crieur, 72. 
Ausrufung, f. cri, m. criée; publica- 
tion ; proclamation; exclamation, f. 
Ausenfungszeichen, 72. point d’excla- 
mation, point exclamatif, m. 
Uusruben, #.7, se reposer, se délasser. 
Auseupfen, ». @. arracher; plumer; 
depiler. [ner. 
Ausrüften, v. @. équiper, armer; * don- 
Ausrüiftung, f équipement, arme- 
ment, 72, 
Ausfaat, f. semence; semailles, fi pl. 
Ausfaden, v. a. tirer ge. d’un sac, vi- 
AUusfäen, ». a. semer, [der. 
Ausfage, f. dire; rapport, m.; dépo- 
sition (des témoins), f. L 
Ausfagen, #. a. exprimer, dire; rap- 
porler; deposer. [seier. 
Ausfägen, ». a. couper avec la scie, 
Ausfaß, m. lèpre, ladrerie , f.; acquit 
(au billard), »2,; mise (au Jeu), m. 
Ausfägig, a. Lépreux,-ladre. 
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* Yusjfaufen, v. a. vider en buvant, 

* Nusfaugen, ». a. sucer; * épuiser; 
sucer q. -v. 7. cesser de teter. 

Ausfohaben, v. a. ôter, eflacer, ou 
creuser en raclant, en ratissant. 

Ausfihälen, v. a. écaler;s cerner; 
&cosser; peler; * depouiller; vider 
la bourse de q. [mander. 

Ausfohänden, v. a. fa. injurier; gour- 

Ansjcharren, v. a. tirer de la terre en 
grattant; deterrer; * Ju, gratter du 
pied pour marque de dérision. 

Ausfchattiren, v. &. ombrer. 

Ausfchaufeln, ».a.vider avec la pelle. 

Ausfhäunen, #. 72 cesser d’écumer. 

* Auéfdhelten, w. a. injurier; gour- 
mander, gronder, tancer. 

Ausfohenfen, v. a. verser; vendre en 
détail (du vin &c.); vider. 

Uusfibeuern, v. a. écurer; * fu, ves- 
periser, chapitrer. 

Ausfhiden, v. a, envoyer q. quel- 
que part, 

* Yusfchieben, #. a. pousser, tirer de- 
hors; Jouer aux quilles. 

Ausfchieber, 2. alonge (d’une table), f. 

* Yusfihiegen, v. @. emporter en tirant 
dessus ; rebuter, rejeter. 

Ausfhiffen, v. @. partir, mettre à la 
voile. — #. a. débarquer; transpor- 
ter par eau. 

Ausfhiffung, f- débarquement ; Lrans- 
port par eau; départ, m. 

Ausfchimpfen, v, a. injurier. 

Ausjhirren, v. a. deharnacher, dé- 
teler, 

Ausfchlachten, v. a. 7. habiller. 

* Yusfchlafen, v. 72. dormir assez; den 
Raufd) =, cuver son vin Ze. ‘ 
Ausfhiag, m. premier coup; service 
(au jeu de paume); trait; surpoids, 
surplus; brout, m.; garniture, /.; 
exantheme, my éruption à la peau, 
gale, lèpre ; tergne;i* fin, issue, /:; 

résultat, 71, ï 
*Ausfhlagen, v. a. rompre, briser, 
casser, faire sauter ou emporter en 
frappant; déplier; démonter; zar- 
nir de qc.s "refuser, rejeter. —#.7, 
frapper le premier coup; Servir (au 
jeu de paume); trébucher, pencher; 
cesser de sonner; cesser de chan- 
ter; pousser, bourgeonner, verdir ; 
paraître, sortir; devenir galeux, 
teigneux; suer, (des murailles); 
ruer, regimber ; * finir, se terminer. 


376 Aus 


Yusfchlagung, j. * refus, m. 

Ausfhlänmen, #. a. debourber. 

* Ausfchließen, v. a. fermer la porte à 
q.; déchaîner (un captif); Z'. finir 
(une ligne) sur le compositeur; * 
exclure ; excepter. 

Ausfhließlich, a. exclusif. 

Ausfhlücfen, #. &. humer. 

Ausfchlufß, zn. exclusion, f. 

Aushhmolen v. a. chapitrer, gronder, 
- y. n. cesser de gronder. 

* Yusfchmeißen, v. Auswerfen. 

Ausfohmelzen, v. a. tirer par la fonte; 
fondre; *- vn. se fondre; se sé- 
parer en fondant. 

Ausfchmelzung, f: fonte, f. À 

Auéfdhmieden, v. a. forger ; étirer ; dé- 
chaîner (un forgat &c.). 

Ausfhmieren, ». a. enduire; * fa. 
copier, piller. 

Ausfhmüden, #. a. orner, parer. 

Ausfhnallen, #. a. deboucler. 

Auéfhnarden, #. z. cesser de ronfler. 

Ausfhnauben, #. 2. respirer ; fi) =, v. 
r. moucher le nez, se moucher. 

Ausfduäujen, #. a. moucher le nez, 
se moucher ; éteindre en mouchant, 

* Yusfchneiden, #. a. couper, tailler; 
découper; échancrer, évider, chan 
tourner; exlirper; émonder (les 
arbres); châtrer (une ruche &c.) 
Ja. vendre en détail. 

Ausfehneidung,  Ausfohnitt, #12. cou- 
pe; découpure, taille; extirpation; 
échancrure ; fa. vente en détail. 

Ausfchneiteln, w. a. élaguer, ebran- 
cher. — 7. ébranchement, mn. 

Uusfehnitthändlee, m. fa. détailleur, 
marchand en detail, 7n, 

Ausfehnitthandlung, 7. commerce en 
détail, 77. [tailler, f. 

Auéfhnithwaate, f. marchandise à dè- 

Ausfhnigen, v. «. sculpter, découper. 

en v. a, délacer. 

Ausjchöpfen, 2. a. puiser; épuiser, ti- 
rer, vider. [la vis. 

Ansfhrauben, v. a. desserrer, ouvrir 

* Ansfchreiben, #. à. transcrire, co- 
pier, extraire; piller (un auteur); 
exprimer distinctement (les lettres); 
publier ou ordonner par des lettres 
circulaires ; convoquer (une diète); 
intimer (un concile); imposer (des 
tailles &c.). - vu. achever, finir 
d'écrire, = n. lettres circulaires, 
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Ausfohreiber, m. plagiaire, m. 

Ausfchreißung, /. copie, transcription, 
f.; plagiat; département (des tail- 
les), m.;indietion (d’un concile), f. 

* Yusfihreien, v.a. crier (des marchan- 
dises); * décrier. — v. n. cesser de 

Ausfhreier, v. Ausrufer, [crier. 

Ausfchreiten, #. 2. enjamber; * s’é- 
carter du chemin. 

Ausfchroten, v. a, tirer de la cave par 
le moyen d’un poulin; creuser en 
rongeant; v. Schroten. 

Ausfhuß, 72.5 rebut, fretin, 72.; élites 
milice, f.; (enger) comité, m. 

Ausfhittefn, #. «. secouer, remuer. 

Ausfchütten, ». a. verser, épancher; 
répandre; vider; * fa. fit) vor £a: 
heit =, pämer, crever de rire. 

*Ausfhwären, p, 7. sortir par ulcé- 
ration. 

Uusfdhiwarmen, v. 7, cesser d’essai- 
mer; * achever de jeter sa gourme; 
finir de faire gogaille. 

Ausfhwasen, v. Auéplaudern. _ 

Ausfihweifen, ?.. a. échancrer, evider, 
chantourner. — v. n. s’écarter, faire 
des digressions; faire des excès; 
extravaguer. ù 

Ausfchweifend, a. dissolu, débauché; 
extravagant. 

Ausfhweifung, Â échancrure, f:; 
écart, zn. digression, N. c., f.; ega- 
rement, n. débauche, f. excès, m.; 
extravagance, f. [creuser. 

Ausfhwenmtn, w. a. miner, caver, 

Ausfchiwenfen, #. a. rincer 

Ausfhwigen, ». a. suer; * oublier, - 
v. n. exsuder; cesser de suer. 

* Ausfehen, #. a. voir jusqu’à la fin; 
fich etivasz, choisirqe., jeter les yeux 
sur qe. = v. %. paraître, sembler, 
avoir l'apparence; (=wie) avoir la 
figure, la mine, l’air de...; ressem- 
bler à...; wie flieht e8 aus? comment 
vont les allaires? - n. air, m. fi- 
gure, mine, apparence, f. 

Außen, ad, dehors; = her, von =, par 
dehors, au dehors. 

Außenfinie, f: Z' contour, zz. 

Außenfeite, f: extérieur, dehors, m. 


Außenwand, f mur de face, f. 


Außenwelt, f tous les objets hors de 
nous. ? [hors, m. 
Außenwerf, 2. ouvrage extérieur, de- 
Außer, prp. hors de; hors, hormie, 
excepté, outre; = den, ad. outre ve- 
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la;.» daß, wenn, wo, da, c. excepié 
que, si; à moins que ou de, si non 
- que. Im. 
Veufere, ad. extérieur. -n. extérieur, 
Außerehelich, &. non-conjugal; aufer- 
eheliches Kind, 2. bâtard, m2. 
Uufbergeridhtlid, a. extrajudiciaire. 
Außerhalb, ad. & prp. hors; par ou 
en ou au dehors. '  [trinsèque. 


AUeuferlich, a. extérieur ; externe ; ex— 


Ueuferlide, 7. extérieur, dehors, m.; 
apparence, f: 

Meufern, v. a. montrer, faire voir, 
témoigner ; n. c. émettre, fi=, v. r. 
paraitre, éclater, se déclarer; p. v. 
einer Sache =, renoncer à qc. 

Außerordentlih, a. extraordinaire ; 
extrême. [point. 

Aeußerft, ad. extrêmement, au dernier 

Ueuferfte, a. extérieur, externe; der- 
nier; extreme. = n. extrémité, fi; 
dernier point, m. 

Ueuferung, f- marque; déclaration, f. 

Außerwefentlid), a. non-essentiel ; ac- 

* Yusfenden, v.a. envoyer, [cidentel, 

Uusfendung, f. envoi, m. 

Ausfeßen, v. a. exposer; débarquer, 
mettre à terre; revêtir en dedans 
(de pierres); mettre à. parts 7! 
achever de composer; transcrire ; * 
fixer (un temps); destiner, consti- 
tuer ; discontinuer, suspendre, dit- 
férer ; etwas woran =, oder auszufegen 
haben oder finden, trouver à redire A 
ou dans qc., fid) =, v. r. s’exposer; 
s'acquitter (au jeu de billard). 

Ausfiht, f. vue, f.; point de vue, m.; 
perspective, f. 

Ausfieben,v.a. cribler, sasser, tamiser. 

* Yusfieden, v. a. tirer, faire sortir à 
force de bouillir; 7". blanchir. 

* Yusfingen, v. a, chanter jusqu’à la 
fin. v. n. cesser de chanter. 

x Auéfinnen, #. a. imaginer, inventer, 
v. Crfinnen. 

* Auéfigen, v. n. rester assis jusqu’à 
la fin; mit Waaren -, tenir bouti- 
que. -». a. feine Zeitz, être en pri- 
son le temps fixe. [moder. 

Ausfühnen, v. a. réconcilier, raccom- 

Ausfühnung, f. réconciliation, f.; rac- 
commodement, zn. 

Ausfondern, v. a. séparer. 

Ansfonderung, f. séparation, f. 

Ausfpähen, v. a. épier; espionner, 
moucher; reconnaitre, 
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Ausfpann, m. gite ; relais, n. 

Ausfpannen, v. a, deteler; relayer; 
tendre, déployer; détendre, 

Ausfpannung, f- action de dételer 
tc,, f. relais, m. 

Ausfpazieren, v. 2. se promener; sortir. 

* Yusfpeien, v. a. cracher; vomir, jeter. 

Ausfpenden, ». @. distribuer, départir, 
dispenser; administrer (le saint 
sacrement) 

Ausfperren, v. a. écarquiller; +inen >, 
fermer la porte à q. 

Ausfpielen, #. @. jouer, avoir la main 
au jeu; servir la balle; achever le 
jeu; la parties eine Uhr ic. =, jouer 
à qui gagnera la montre &c. v.n. 
cesser de jouer. 

* Yusfpinnen, ». à. filer. -v.n. ces- 
ser de filer. K 

Ausfpioniren, #. a. fa. espionner. 

Ausfpotten, w. @. einen =, se moquer 
de q., railler, huer q. 

Ausfpottung, jf. moquerie, risée, f. 

Ausfprahe, f prononciation; ac- 
cent, 777, 

* Yusfprechen, #. a. prononcer, pro- 
ferer, dire; deutlich =, articuler. 

Ausfpreizen, v.a. étendre; écarquiller. 

Ausfprengen, v. a. faire sauter; * ré- 

andre, divulguer. 

* Yusfpringen, v. 7. sauter, se deta- 
cher; s’échapper. - v. n. cesser de 
sauter. 

Ausfprigen, ». ». jaillir, jeter, -v. a. 
T. seringuer; injeter. 

Ausfproffen,v.a. bourgeonner,pousser. 

Ausfpeuch, m. décision, f. jugement; 
arrêt, m. sentence, f; oracle, m. 

Ausfpuden, v. a. & n. fa. cracher, 
crachoter, 

Ausfpinen, #. a, rincer, nettoyer, la- 
ver, guter, aigayer. ' 

Ausfpüinden,v.a.T{ revêtir de planches. 

Auéfpiven, v. a. découvrir; épier; 
quêter (une bête), 

Ausftaffiren, #. a. garnir; équiper. | 

Ausftaffirung, f: garniture, /. équi- 

age, fi [terme fini, m. 

Yhsfand, m. dette aclive, fs restes 

Ausftändig, &. qui reste, dû, en ar- 
rière, ..  {blir. 

Yusftatten, #. a. doter; équiper, éta- 

Yusftattung, f. dotation, dot, 5 trous- 
seau; équipages établissement, m. 

Ausftäuben, v. a. épousseter, épou- 
drer. 
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Ausftäubern, #. a. quêter; faire dé- 
bucher. 

Xusftäupen, v. a. fouetter, fustiger. 

*Yusftechen, v. a. ôter, tirer avec un 
instrument p ointu ; creuser, graver ; 
crever (un oeil); couper (des ga- 
zons): * eine Flafche Wein, vider 
une bouteille de vin; einen =, sup- 
planter q., l'emporter sur q. 

Uuéfteten, v. a. mettre, arborer ; mar- 
quer, tracer. 

* Auéfteben, v. 2. tenir boutique, (des 
marchands); &eld - haben, avoir des 
dettes actives. —v. a. feine Zeit >, 
faire son temps ; “souffrir, endurer, 
essuyer, supporter. 

Yusftehend, a. qui est dû, en arrière. 
ausftehende Schuld, dette active, f. 


Xusftehlich, a, Ja. supportable, tole- 


rable, 

Yusfteifen, #. a. garnir, doubler de 
bougran ; revêtir de planches. 

* Yusfteigen, ». 7. descendre, mettre 
pied à terre; sortir d’un bateau, 


débarquer. - n. descente, f.; debar- 


quement, 7, 
Ausftellen, p. a. exposer, mettre en 
vue; poser (des gardes); * suspen- 
dre, remettre; eine ©uittung ?c. =, 
donner quittance, donner un ac- 
quit ; einen Wechfel auf einen =, tirer 
une lettre de change sur q.; etwas 
woran auszuftellen haben, trouver à 
redire à qc. 
Ausfteller, zn. + eines WWechfels, tireur 
d’une lettre de change, 7. 
Auëftellung, f. exposition; action de 
c.; suspension; 7. traite d’une 
Jettre de change, f; = von Kunftfa= 
hen, exposition publique des ou- 
vrages artistiques, /; Ansftellungen 


- machen, trouver à redire. 
*Ansfterben, #. 7. s’eteindre, finir, 


. — n. extinction, f. 






f ny v9 a. doter. 


hi 


dehors ; expulser; crever (un oeil); 
* exclure; dire, proférer, lâcher, 
1 











Aus 


pousser. - v. n. T. alonger, pous- 
ser une botte. 

Ausftrefen, v. a. tendre, 
alonger. 

Ausftreichen, v.a. unir, aplanir; effa- 
cer, rayer, faturer, barrer; fouet- 
ter. [des excursions. 

Ausftreifen, v.n. battre l’estrade, faire 

* Ausfteeiten, w. a. & n. achever un 
combat &e. 

Ausftrenen, v. a. épandre; répandre, 
disperser ; * semer, debiter. 

Ausftrömen, ». 7. écouler, s’ecouler 
Br torrens; se deborder; 7% ef- 

uer. | 

Ausftudiren, p. n. finir ses études. — 
v. a. approfondir, étudier. 

Ausftirmen, v.r. s’apaiser, se calmer, 

Ausftürgen, p. a. verser, renverser et 
vider. 

Ausfuden, #. a. choisir; trier; fure- 
ter, fouiller, visiter, 

Ausfudung, f. recherche, visite, f. 

Ausfüßen, v. a. Z. édulcorer, dul- 
eifier. 

Ausfüßung‘, f édulcoration, f. 

Yustangen, #. a. achever une dance. 
— p.n. cesser de danser. 

Yustayeziren, #. a. tapisser. 

Austaufhen, v. a. échanger, changer, 
troquer. Im. 

Austaufhung, f: change, échange, troc, 

Aufter, f. huitre, f. 

Aufterbanf, {. banc d’huitres, zn. 

Aufterpändler, Aufternfrämer, za. hui- 
trier, 72, 5 

Aufternfhale, f écaille d’une huitre, 

Austheilen, #. a. distribuer, départir, 
partager, dispenser; répartir, di- 
viser; administrer (le saint sacre- 
Me; 

Austheilung , J. distribution, reparti- 
tion, dispensation; administration 
(des sacremens), f. 

* Yusthun, v. a. Ôter, effacer, rayer, 
éteindre ; prêter, mettre à intérêt. 
Austiefen, #. a. approfondir; creuser. 
Austilgen, v. a. détraire, exterminer, 
extirper. [pation, f. 
Anêtilgung, J. extermination, extir- 


étendre, 


[Unêtoben, #. n. cesser de faire rage; 


s’apaiser, se calmer. 

Austrag, m. issue, décision, J. 
Austragen, #. a. porter dehors ; don- 
ner (les lettres); emporter; ein Kind 
=, porter un enfant à terme; * rap- 


Aus x 


Me einen =, dilfamer, décrier q. 

- v.n. monter, faire la somme de... 
"Anstrauern, v. z. quitter le deuil; le 

porter jusq’au terme prescrit. 

* Yustreiben, v. a. faire sortir, chas- 
ser ; expulser, pousser dehors. 
Austrennen, #. a. decoudre, défaire. 
* Yustreten, #. a. fouler, effacer avec 
le pied; caver, user; élargir en- 
marchant. - v. z. sortir de sa pla- 
ce; s’absenter, s’eloigner, deserter; 
déborder, se deborder; 7. extra- 
vaser. — n. sortie, évasion, f. de- 
bordement, n.; 7', extravasation, f. 
Uuétrinfen, v. a. vider en buvant. - 

v. n. achever de boire. 

Mustritt, m. sortie; évasion; déser- 
tion; issue; marche, fs; balcon, 77. 

Austeodnen, v. a. secher), dessécher, 
tarir. --v. n. tarir, sécher. 

Austeomnteln, v. a. publier à son de 
tambour; * divulguer partout. 

Austrompeten, #. a. publier à son de 
trompe. 

Auströpfeln, v. 2. égoutter, s’egout- 
ter; cesser de s’égoutter. 

Anstunfen, v. a. vider en trempant. 

Austufhen, #. a. 7. laver, ombrer 
avec de l’encre de la Chine. 

Musiiben, v. a. exercer, pratiquer; 
commettre, 

Ausübend, a. pratique ; exécutif, f. 

: Ausübung, f. exercice, m. pratique: 
exécution, f 

* Yuswachfen, v. 2. achever de croi- 
ter; germer; surcroitre; devenir 
bossu. 

* Yuswägen, # a. trier, choisir au 
poids; vendre au poids ou en dé- 
tail. [crue, ÿ. 

Auswahl, / choix, triage, m.; re- 

Auswählen, v. a. choisir, trier, élire: 

Auswalfen, v. a. fouler ; * fa. rosser. 

Auswanderer, 72, -inn, f. émigrant, zn, 
-ante, 

Auswandern, 9. n. émigrer, s’expa- 
trier; faire son tour. 

Auswanderung, f. Emigration, f. 

Auswärnen, #. a. chaulfer suffisam- 
ment, Dusqu’a la fin. 

Auswarten, v. a. attendre la fin ou 

Auswärtig, a. forain, étranger. 

Auswärts, ad. dehors, au dehors, en 
dehors, par dehors ; ailleurs. 

* Yuswafchen, p. a. laver ; rincer; ca- 
ver, miner ; -v. n. achever de laver, 
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en) v. a. detremper, dessa= 

er. 

Auswechfeln, v. a. échanger, changer, 

Auswechslung, f échange, m. 

Auswechslungsvertrag, 71. cartel, 772. 

Ausweg, zn. issue, f.; * débouché, m.; 
ressource, f. moyen, expedient, m. 

Uuswehen, v. a. éteindre en faisant 
du vent, 

* Yusweichen, ©. rn. faire places évi- 
ter, esquiver; parer ; glisser, man- 
quer, (du pied). 

Ausweihung, f. 7. élongation (d’une 
planète); déclinaison (de la bous- 
sole), f 

Ausweiden, #. a. éventrer, vider, 

* Nusweifen,v. a. bannir, faire sortir; 
* moutrer, apprendre, prouver. 

Ausweißen, v. a. blanchir. 

Ausweiten, v. a. élargir. 

Uusivendig, a. extérieur, de dehors, 
- ad. extérieurement, au dehors; 
siviffen, fernen, #.a. savoir, appren- 
dre par coeur. 

* Yuswerfen, #. a. jeter dehors ; faire 
sortir en Jetant; jeter, cracher; re- 
jeter; mettre en compte; régler, 
fixer; einem ein Jahrgeld =, consti- 
tuer une pension à q.; am Rande >, 
émarger ; (des chevaux) lever bien 
les jambes de devant. - v. n. avoir 
le de; avoir la boule. 

Auéwerfung, { jet; crachement, m. 

Ausivegen, v. a. aiguiser ; * eine Schatz 
te =, reparer une faute, un tort. 

Auswideln, v.a. développer, demeler, 
dérouler; démaillotter (un enfant). 

* Yusiwiegen, v. Yusmwägen. 

* Yuswinden, #. a. tordre pour faire 
sortir Leaus» 227 er lhier, 

Auswintern, 9. a. conserver pendant 

Auswirfen, #. a. achever la toile; 7°. 
remanier (la pfte); éventrer (une 
bête); parer (le pied d’un cheval); 
* procurer, ménager; effectuer. 

Yuswifihen, ». a. lorcher, essuyer; 
effacer; écouvillonner. er 

Yuswittern, v. 7, cesser de tonner. - 
v.a. T!, flairer; * découvrir, trou- 

fih Auswölfen, ». r. s’éclaircir. [ver. 

Auswuche, m. germination; excrois- 
sance; surcroissallce, bosse, f.3 
avorton, m. 

Yuswühlen, v. a. arracher, tirer en 
fouillant. 3 

Auswurf, m. jet, m.; expectoration; 
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excrétion, fi; crachat, m.; excré- 
mens, zn. pl.; rébut, m. ! 

Auswirfeln, ». a. jouer aux dés à qui 
gagnera (le cheval &c.) - v.n. ces- 
ser de jouer aux dés. 

Auswurzeln, ». a. deraciner, extirper. 

Auswüthen, v. n. revenir de sa fu- 
reur, s’apaiser. 

Auszaden, v. a. déchiqueter, décou- 
per; denter, denteler. 

Auszahlen, v. a. payer. 

Auszählen, #. a. vendre par nombre, 
compter. — p. 'n. achever de com- 

ter. 

Auszahler, m1. payeur, m. 

Auszahlung, f. payement, m. 

Auszühneln, ». a. denteler. 

Auszjahnen, v. a. 7. évider (un pei- 
gne). -v. rn. avoir toutes ses dents. 

Auszanfen, #. a. fa. gronder, chapi- 

. trer q. =». n. cesser de gronder. 

Auszapfen, v. a. tirer, vider; vendre 
au put et à la pinte. 

Auszehren, v. a. consumer, épuiser. 
amaigrir. - vn. & fid) =, v. r. mai- 
grir, se consumer; languir. - 

Ausgebrung, f. consomption, phthi- 
sie, fi : 

Auszeichnen, p. a. marquer; extraire 
d’un livre; * distinguer. fi) =, v. r. 
se distinguer, se signaler. 

Auszeichnung, f. distinction, f. 

Auszerren, #. a. fa. tirer, arracher. 

* Ausziehen, p. z. tirer, Ôter, arracher ; 
extraire: étendre, étirer, alonger; 
déshabiller; dépouiller q.; fid) =, v. 
r. se déshabiller. - v. n. sortir. 
quitter un lieu; deloger, demena- 
ger; courir, s’enfuir. 

Ausziehtifch, 72. table qui se tire, fi 

Ausziehung, f. extraction, f. 

Auszieren, #. a. enjoliver, orner, pa- 
rer, embellir, décorer; historier. 

Auszierung, f- enjolivement, enjoli- 
vure, ornement, 71. décoration, f. 

Ausziefeln, #. @. trouver par le moyen 
du compas, compasser. 

Auszifchen, #. a. siffler q. ou qe. 

Auszug, m. sortie, f.; déménagement, 
delogement; extrait; abrégé, pré- 
eis; (in einem Schranke) tiroir, m. 

Authentifch, a. authentique, 

Autontat, 77, automate, m. 

Autor, za. »inn, f} auteur, m. 

Autorfchaft, f. état d’auteur, m. 

Aueh! z. ouf, ahi, hélas! 
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Avisbrief, m. lettre d'avis, f. 
Avifta (auf Sicht) 7’. à vue. 
Art, f. cognée; hache, f. 
Azel, f- scolopendre, 7. 
Azur, m. azur, m. 

Azurblau, 7. bleu azuré, m. 
Ajurn, a. azuré; d’azur. 


D: 


Baal, m. Baal (faux dieu), m. 

Baalspfaffe, m. baalite, m. 

Baar, v. Bar. 

Baccalaureus, m. bachelier, n. 

Barralaureat, n. baccalauréat, m. 

Bachantinn, f£ Bacchante, pretresse 

de Bacchus, f 

Backhus, m. Bacchus, m, 

Bacchusfeft, z. bacchanales, orgies, f. 

Bacchusftab, m. thyrse, m. [pl. 
) m. ruisseau, m. 


Ss 
zuge laye, f. 





Bacher, m. ragot, m. 
Barhholunder, 72. obier, m. 
Bachftelge, /: hochequene, m, 
Bachweide, f. osier vert, m. 
Badbirne, f poire séchée un four, f. 
Badbord, m. 7. bâbord, m. 
Bade, Baden, m. joue, f. 
*Baden,v.a, & n. cuire; boulanger ; 
frire; coller. - 2. cuisson, fi 
Badenbart, u. poil des joues, favori, 
Badengrübchen, 2. fossette, f Im. 
Badenftreich, zn. soufflet, m. 
Badenzahn, 77. dent mâchelière, dent 
molaire, f. WE 
Bäder, m. sinn, f: boulanger, zn. -ère, 
Bäderburfihe, Bäderfneht, 77. garçon 
boulanger, mitron, m. 
Bäckerei, f- boulangerie, f. 
Bäderhandwerf, z. métier de boulan- 
er, m. 
Badfifth, m. poisson à frire, m. 
Badgeld, z. fournage, m. 
Badbaus, 2. boulangerie, f.; fournil, 
Badmulde, f. sébile, mai, f. In. 
Badobft, zz. fruit à cuire; fruit cuit, 
ou séché au four, m 
Badofen, m. four, n.5 = voll, fournee, f. 
Badpfanne, f. poêle à frire, f.; pou- 


pelinier, mn. 


| Badfchüffel, f panier, m. 


Badftein, m. brique, f. 
Badftube, f. fournil, m. 

Badteog, 2. huche, f. pétrin, m. 
Battu, 2. couche, f. 

Badiwert, 7, pâtisserie, f. 





Bad 


Bab, n. bain, m. eaux, fi pl. 

Badecur, f. bain, m.; eine = gebrauchen, 

prendre les eaux: 

Badefrau, Badentagd, f. baigneuse, fi 

Badegaft, zn. baigneur, m. 

Badegeld, 2. argent pour le bain, m. 

Badehaus, 2. bains, m. pl. 

Baden, v, a. baigner. - v.n. se bai- 

Badeplas, m. baignoir, m. [gner. 

Bader, zn. étuviste, baigneur, m. 

Baderei, fr maison d’un étuviste, f 

Babeftube, f. bain, m.; étuve, f 

Badewanne, f. baignoire, cuve, f. 

Badewarın, a. chaud comme un bain 
echauffe. 

Bagage, f. bagage, m.; * fa. racaille, 

Bagagefabne, f. fanion, m. ne 

Bagagefarren, 22. fourgon, surtout, m, 

Bagagepferd, 2. cheval de\bät, m, 

Bagagewagen, m. chariot de bagage, 
fourgon, m. 

Bähen, v.a. étuver, bassiner, fomen- 
ter; rötir (du pain). 

Bahn, f. chemin, m. voie, route, f. 
sentier, 72.3 carrière, f. 

Bahnen, v. a. applanir ; frayer, battre 
le chemin. 

Bahre, f. bard, m.; civière ; bière, f. 

Babrtud, z. drap mortuaire, m. 

Bähung, f fomentation, f. étuvement, 
m.; insession, f. 

Bajonett, 73. bayonnette, f. 

Bafe, f. T. amarque, balise, bouée, f. 

Bald, ad. tôt, bientôt, tantôt, vite, 
promptement; de bonne heure; 
pose peu s’en faut; facilement. 

Baldachin, 72. baldaquin, dais, m. 

 Baldig, a. prompt. | 

Baldrian, zn. valériane (plante), f. 

Balg, m. peau; gousse; dépouille 
(d’un serpent), f.; soufflet ; * fa. vi- 
lain, m. vilaine, f. [leter. 

| fi Balgen,v. r. fa. se battre, se col- 

| Bälgentreter, zn. souffleur d’orgues, zn. 
Balger, zn. celui qui aime à se battre. 

Balgerei, f. fa. batterie, f. 

ı Balggerüft, 2. pied du soufflet, m. 

Peisgergwnift, f. T. fumeur enki- 
stée, 

y M poutre; see fléau 
(d’une balance), m.; branche (d’un 

… trébuchet), 7. 

Balfenwage, f. romaine, f. peson, m. 

Ball, m. balle; paume, f.; éteuf, m.; 
bille (au billard), f.; ballon; bal 
(assemblée pour danser), zn. 
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Ballaft, m. TT, lest, m.; = einnehmen, 
lester. 

Ballaftfihiff, 2. lesteur, m. 

Bällcyen, n. petite balle; demi-pièce 
de toile, f 

Ballei, f. bailliage, m. -m. bailli, m. 

Ballen, m. balle, fi; bouton (d’un 
fleuret), m. 


Ballen, v.a. fermer en pelote ; mit gez 


baliter Fauft, Hand, le poing fermé, 
la main fermée, f. 

Ballenbinder, 2. emballeur, m. 

Ballenbinderlohn, #2. emballage, m. 

Ballet, rn. ballet, n. 

Ballhaus, 2. jeu de paume, tripot, 77. 

Ballfleid, z. habit de bal ; domino, m. 

Ballmeifter, 72, paumier, m. 

Ballon, m. ballon, m. 

Ballfpiel, 2. paume, f.; jeu de paume, 

Balfanı, 72. baume, m. (72 

Balfambaunt, zn. baumier, m. 

Balfambüthfe, f. boîte à baume, f. 

Balfamduft, / parfum de baume, m. 

Balfamine, f. balsamine, f. 

Balfamiren, #. a. embaumer. 

Balfamifch, a. balsamique. 

Balzen, #. 2. T. être en chaleur (coq 
de bruyère). 

Bambus, m. Bambusrohr, 2. bambou. 

Banıne, v. Butterbämme. 

Banmeln, v. Baumeln. 

Banco, v. Banf, 7". 

Band,n.lien;ruban ; cordon ; noeud ; 
T. raineau, m. moise; penture, fi; 
cercle, cerceau; ligament; bandage, 
m. bande; case (au jeu de tric- 
trac), f. 

Band, zn. volume, tome, m. reliure, f. 

Bändchen, 2. petit ruban, n. bande- 
lette, 5 petit volume, mn, 

Bande, f. bande, troupe, j. 

Banbelier, z. bandoulière, f. 

Bändern, v. a. 7’, yubaner (la cire). 

Banbfabrif, f. manufacture de ru- 
bans, fi 

Bandhafen, m. 7. gond; davier, m. 

Bandhandel, 72. rubanerie, f. : 

Bändig, a. zmachen, dompter. _ 

Bändigen, v.a. dompter ; apprivoiser. 

RUES apprivoisement, m. 

Bandit, zn. bandit, m. (m. 

Bandmader, Bandiwirfer, 2. rubanier, 

Bandnagel, m. cheville de bois, f. 

Bandnudeln, f. lazagnes, fi pl. 

Banbrofe, /. noeud de ruban en for- 
me de rose, m. - 


Banfen, #. a. entasser (les gerbes). 
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Bandfchleife, f. noeud de ruban, mn. 
cocarde, f. ‘ 
Bandftuhl, zn. 7, métier de rubanier, 
Bandtreffe, f. galon, m. [m. 
Bandwaaren, f. pl. rubanerie, f. 
Bandweide, J. osier, f. 
Bandiwurm, zn. ver solitaire, m. 
Bange, a. qui a peur; inquiet; reinen 
= machen, faire peur à q.; e8 wird mir 
:, je suis inquiet, ma peur s’aug- 
mente; eg ift mir = um ihn, Je crains 
pour lui; davor ift mie nicht =, cela 
ne me fait pas peur; v. Gil. 
Bangigfeit, f. angoisse, anxiété, FA 
Bänglich, a. un peu inquiet. / 
Bank, j. banc, m.; 7! banque, fe 


Banfart, Banfert, m. bâtard, m. bä- 


tarde, f. 
Bänfchen, zz. petit banc, m.; bancelle, 
Banfeifen, z. patte, f. (We 


Bänfelfänger, zn. chanteur en foire, m. 

Banferott, m. banqueroute; fallite, f. 

Banferottiven, v. n. faire banquerou- 
te; faillir, manquer. 

Bankerottiver, 2. banqueroutier, zn. 

Banfett, n. banquet, festin, m. 

Banklehne, jf. dossier, m. 

Banfnote, /. billet de banque, zn. 

Bann, m. ban, bannissement, 71.; en- 
clave, limite (d’une juridiction); 
excommunication, fe 

Bannen, v. a. bannir; mettre au ban; 
exorciser; charmer. 

Banner, zu. exorciseur ; sorcier, m. 

Bannerherr, 72. seigneur banneret, m. 

Bannerlehen, 2. fief banneret, 7. 

Bannfluh, Bannftrahl, u. anathème, 
BD de l’excommunication, 

pl. 

Bannfriede, Bannmeile, /. banlieue, f. 

Banfe, /- partie de la grange où l’on 
entasse les gerbes, f. 


Bar, a. comptant, 
Bär, m. ours, ın.; junger =, ouUrson, ın. 
Barake,  baraque, f. 
Barbat, 77. barbare, cruel, barbe 
(cheval de la Barbarie), m. 
Barbarei, f: barbarie, cruauté; * 
ignorance grossière, f. 
Barbarinn, /. barbare, cruelle, f. 
Barbarifch, a. barbare, cruel, 
Barbe, f. barbeau, 72.3 Eleine =, barbil- 
Barbier, m. barbier, zz. [lon, m. 
Barbierbeden, . bassin à barbe, m. 
Barbieven, v,a. raser, faire la barbe, m. 








Bat 


Barbiergefell, m. garçon barbier, fra- 


ter, m. 
Barbiermeffer, 2. rasoir, 72. 
Barbierfad, m. trousse, f. 
Barbierferviette, - Barbiertuch, z. lin 
ge à barbe, m. à 
Barbierftube, f. boutique du barbier, 
Barbierzeug, 2. trousse de barbier, f. 
ardent, m, futaine, f. - a. de fu- 
taıne. 
Barchentmacher, zm. futainier, m. 
Bärenbeißer, 72. dogue, 72. 
Bärenführer, 77. meneur d’ours, m. 
Bärenhas, /. combat d’ours, m. 
Bärenhaut, /. peau d’ours, f. [m. 
Bärenhäuter, zz. fa. coquin, vaurien, 
Bärenhäuterei, f Ja coïonnerie; co- 
quinerie, f [(constellation), vr. 
Bärenhüter, zu. 2, bouvier, bootes 
Bärenjagd, f. chasse de l’ours, f. 
Bärenklau, f acanthe (branche ur- 
sine), f- 
Bärenraupe, f. chenille-marte, fi 
Bärentage, f- patte d’ours, /° 
Barett, rn. barrette, /« 
Barettfrämer, zz. bonnetier, zz. 
Barfroft, zu. froid sec, n. 
Barfuf, ad. nu-pieds, nu-jambes. 
Barfüßer, m. Religieux déchaussé, 
cordelier, m. 
Barfüßig, a. déchaussé, pieds nus. 
Barhäuptig, ad. fa. nu-tête. 
Bärinn, f ourse, f. 
Barfe, /. barque, f. 
Barfhölzer, 2. pl. T' carreaux, m. pl. 
Barnıherzig, a. miséricordieux, cha- 
ritable. [rité; f. 
Barmıherzigfeit, f miséricorde; cha- 
Bärmuff, n.manchon de peau d’ours, 
SL matrice, f. Urn. 
Baron, m. baron, m. 
Baronei, Baronie, f. baronie, f. 
Baroneffe, /. baronne, f. In. 
Barre, f. Barren, m. barre, f. lingot, 
Bars, Barfıh, zn. perche, f. (poisson). 
Barfihaft, J. argent comptant, comp- 
tant, zn. 
Bart, m. barbe; moustache, f.; mu- 
seau; panneton (d’un clef), m. 
Bartbeden, 2. bassin à barbe, m. 
Bartbürfte, f- releye-moustache, m. - 
Barten, f. pl. fanons, m. pl. 
Bartbaar, 2. poil de barbe, m. 
Sarthe, J. hache, f. 
Bärtig, a. barbu; 7° barbe. 
Bartneige, /ı Ja. houspillon, m. 


| 
| 
| 


Bar 


Bartnelfe, A mignonnette, f. 
Bartfıhere, f ciseaux à faire la barbe, 


Bartfcherer, m. fa. barbier, zn. 

Bartfeife, f savonnette, f. 

Barttuch, 7. linge (m.) à barbe. 

Bartzängelchen, z. pincetie, fr 

Bärwinfel, m. pervenche (plante), f. 

Bafalt, zn. basalte, n. 

Bafe, f. tante; cousine, f. 

Bafilisf, zz. basilic, zn. 

Baf, m. basse, basse-contre, f.; bour- 
don (de vielle. &c.), m. 

Bafflôte, f. basse de la Hüle à bec, f. 

Bafgeige, /. basse de viole, f. vio- 
loncelle, rm. 

Baffift, m. basse-contre, basse, m. 

Baflaute, f. tuorbe, téorbe, jf. 

Baffou, 72. basson, m. 

Bafpfeife, % basson; serpent, m. 

EE m. écorce d’arbre ; sorte d’étof- 

e, f» 

a: m. bâtard, m. bätarde, f. 

Balte, f. 7. baste, f. 

Baften, a. d’écorce. 

Baitei, /. bastion, zn. 

Bataille,  bataille, affaire, action, f. 

Bataillon, m. bataillon, m. 

Batift, zz. batiste, f. 

Batiften, z. de batiste. 

Batterie, f. batterie, f. 

Batteriediele, «planfe, A 77. tabloin, m. 

Baken, m. batz, m. (monnaie). 

Bau, zn. construction, bâtisse; fabri- 
que, /.; bâtiment, édifice, m.; struc- 
ture; culture, %.; 7/@térrien, 2077; 
auf den = fonımen, être mis à labrou- 

Bauanfhiag, zn. devis, m. Cette. 

Bauart, f. structure, façon de bâtir; 
a, 

Baud , m. ventre, m. panse, fi; cof- 
fre (Wun violon Ac) m. A 

Bauche, Bäuche c., Beuche ıc. 

Bauchfett, 72. Ban: 

Bauchgrimmen, 7. colique, f. 

Bauchgurt, m. sous-ventrière, f. 

Bauchig, Baudig, a. à ventre. 

Bauchredner, m. ventriloque, gastri- 
loque, m. 

Vauthrienten, 2. ventrière, f. 

Baucdhiwafferfudht, f. ascite, fi 

Bauchweh, z. mal de ventre, m. 

Bauen, #. a. bâtir, construire, édi- 

fier, élever, faire, défricher, labou- 
rer, cultiver (la terre); pratiquer 
(un chemin); entretenir (une mi- 
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ne); auf einen=, compter sur g 
Bauer, (Bogelbaner), m. cage, f. 
Bauer, (Bauerömann), zz. paysan; vil- 
lageois ; manant; laboureur, culti- 
vateur; 7, pion (aux échecs); valet 
(aux cartes); * fa. rustre, lour- 
daud, m. 
Bauerbrod, 2. pain de village, m. 
Banerburfihe, zz. jeune paysan, m. 
Bauerfrau, Bâuerinn, f. paysanne, f. 
Banergut, z. terre d’un paysan, terre 
ignoble, f. bien taillable, 72. 
Bauerhaug, z. maison d’un paysan, f. 
Bauerhund, zn. mâtin, n. 
Bauerhütte, /. chaumiere, hutte, ca- 
bane, f. 
Bauerjade, f. jaquette, f. 
Bänerifeh, Bauerhaft,a. paysan; rusti- 
que; * grossier. Ur. 
Bauerferl, zu. jeune paysan; *rustre, 
Bauerfnecht, zu. valet de manant, 72. 
Bauerfittel, 77. sarrau, m. souque- 
uille, fi 
Banerleben, nz. vie rustique, f. 
Bauerfiimmel, 72. rustre, palot, m. 
Bauermädchen, zz. jeune paysanne, f. 
Bautermagd, f. servante villageoïse, f. 
Bauernregel, f. pratique des paysans 
fondée sur des observations, f. 
Batıerpferd, z. cheval de labour, zn. 
Banerfihuh, zn. sabot, m. 
Bauerfprache, f. patois, zn. 
Bauerftand, m. état de paysan, 72.; 
paysans, m. 
Bauerftolg, 72. orgueil rustique, m. 
Bauertracht, f costume rustique, m. 
Bauervolf, 2. Bauersleute, pl. gens de 
village, villageois, zn. pl. 
Baufällig, a. ruineux, caduc; * dela- 
bre. [ment, zn. 
Baufälligfeit, . caducité, /.; * délabre- 
Bauflöße, f. train, m. 
Baufuß, 72. Z. pied de maçon, de 
charpentier, m. i 
Baugefangener, m. prisonnier qui est 
mis à la brouette, n. 
Baugeift, 72. manie de bälır, f. 
Baugerüft, z2. échafaudage, 77. 
Bauberr, m. édificateur ; directeur des 
bätimens, m. B 
Bauhof, m. chantier d’atelier, m. 
Baubolg,7. bois de construction, bois 
à bâtir, m. N Ê 
Baufoften, pl. frais d’une bâtisse, m. 
Baufunft, /. architecture, f. [m. pl. 
Baufeute, pl. ouvriers, travailleurs, 


hs 
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Baulich, a. im baulichen Stande, enbon 

Baunt, 72. arbre, m. [etat. 

Bauntaterialien, 7 pl. matériaux, 

m. pl. 

Baumblüthe, fi fleurs des arbres, f. 
pl.; saison où les arbres sont en 
fleur, fi 

Bäumdhen, rn. arbrisseau, m. 

Baumeifter, m. architecte, m. 

Baumeln, #. 7. pendillef; brandiller. 
- n, brandillement, m. 

Bäumelchen, 7. fa. pendeloque, f. 
Bäumen, Baume, ». a. munir d’un 
arbre. fid bäumen, v. r. se cabrer. 

Baumfrucht, f- fruit d’arbre, m. 

Baumgang, 77. allée, f. [tier, m. 


Baumgarten, m. verger, jardin frui- 


Banmbader, 72. grimpereau, 771 
Baunıfnospe, f. bourgeon, m. 
Baumlaus, j: puceron, m. 
Baumleiter, f. échelle double, f 
Baumntiaft, zu. glandée, fi 
Baumöhl, 2. huile d’olives, j. 
Baunpfahl, m. tuteur, m. 3 
Baumrinde, f. écorce, f. , 
Baumfaft, m. sève, f. 
Baumfüge, f. scie de jardinier, f. 
Baumfhere, f: ciseaux de jardinier, 
m. pl. [feuillée, /. 
Baumfchlag, #2. T. touche d’arbre, 
Baumfhnitt, m. 7. ébranchement, m. 
Baumfdule, f- pépinière, f. 
Baumfehwanm, zn. agaric, m. 
Baumftarf, &..de la grosseur d’un ar- 
bre ; * robuste, fort. 
Baumftein, 72. dendrite, f. 
Baunnvads, Baumpflafter, 2. emplä- 
tre d’ente, f. 
Baummanze, f. punaise de jardin, 
punaise volante, f. 
Baunmelle, j. coton, m. 
Baummollen, @. de coton. 
Baunuvollenbaun, m. cotonnier en 
arbre, m. 
Baummwollergarn, zz. fil de coton, m. 
Baummwollenftrand, 72. Baunmollen- 
ftaude, m. cotonnier, m. 
Baunmwollenzeug, 72. toile ou étoffe 
de coton, fi 
Baumaudt, /. culture des arbres, f. 


Ÿ 


Bauordnung, f. ordonnance qui con- 


cerne les bâtimens, m. 
Bausbad, zn. fa. boursouflé, mafflé, m. 
Bausbädig, a. fa. mafflé, joufflu. 
Baufd, ‚m. bourrelet; paquet, tas, 
monceau en confusion, m.; etwas 









Beben, v. 77. trembler. 





g 
Bau 

in und Bogen faufen, acheter ge. en 
bloc 5 en täche. 

Bän en, z. 7’. compresse, f. 

Ba en, #. a. re. J 

Baufhig, a. bouffant. > 

Baufchfauf, 72. achat en bloc, mn. 

Bauftätte, Bauftelle, f. emplacement, 

Baumefen, 2. architecture, f. [7 

Bab, -f. baie, fer 

Beabfihtigen, v. a. avoir en vue. 

Beachten, v. a. observer, remarquer. 

Beamter, m. officier, fonctionnaire, 
agent, m. - [des angoisses. 

Beängftigen, v. a. tourmenter, causer 

Beantworten, v. a. répondre, faire ré 
ponse à, 

Beantwortung, f. réponse, f. 

Bearbeiten, v. a. travailler, façonner, 
manipuler, z. c., manier, mettre la 
main à (un ouvrage); cultiver, la- 
bourer ; fi =, tächer, s’efforcer. 

Bearbeitung, /. manipulation; eul- 
ture, f.; travail, effort, m. 

Benugenfheinigen, v.a. p. u. regarder, 
envisager, faire l’inspeclion. 

Bebauen, #. a. remplir de bâtimens ; 

[eultiver. 

Bebrüten, #. a. couver. 

Becher, m. gobelet; cornet (à de); ca- 
lice (des fleurs), 72. [piner. 

Bedern, v. a. fa. gobelotter, cho- 

Beer, v. Bäder. 

Beden, n. bassin ; 7. cymbale, m. 

Bedenfchläger, m. joueur des cymba- 
les, m. 

Bedachen, #. a. couvrir d’un toit. 

Bedadt, m. circonspection ; delibera- 
tion; réflexion, f.; mit gutem -, de 
propos délibéré ; = auf etwas nehmen, 
faire réflexion sur qe. 

Bedadbt, p. & a. pensé Ze.; auf etwas 
= feyn, penser à qe; avoir soin 


de qe. 4 

Geracıt, Bedätlich, Bedächtig, Bedadit- 
fant, a, circonspect. — ad. de pro- 
pos delibere. Br 

Bedachtfamfeit, fi circonspection, /. 

fi Bedanfen, v, r. remercier, rendre 
gräces; * dafür bedanfe ich mich, je 
ne le ferai pas, il n’en sera sien. 

Bedarf, zn. v. Bedirfniß. 

Bebauern, v. a. regrelter; plaindre, 
avoir pitié; être fâché. - n. regret, 
m.; plainte; bon f 

Bedauernswilrdig, a. regrettable, digne 
de compassion. 


Bed 


Bedeken, #: a. couvrirs cacher, abri- 
ter, mettre à couvert; escorter; 
convoyer; fid) =, #.r. se couvrir, 

" mettre son chapeau. 

Bededung, f. converture; escorte, f.; 
convoi, zn. 
* Bodenfen, #. a. penser; considérer, 
réfléchir, ruminer; avoir égard: eis 
nen =, partager. q. fi) =, v. r. faire 
réflexion sur; d£liberer; hésiler, 

balancer; * se pourvoir, 

Bedenken, z. délibération, considera- 
tion, réflexion; consultation, f. 
avis; scrupule, doute, n.; = tragen, 
faire difficulté, douter. : 

Bedenflich, a. digne de considération; 
* périlleux, dangereux, délicat. 

Bevdenflichfeit, f difficulté, f. scrupu- 
le, m. \ m. 

Bedenfzeit, f- temps pour délibérer, 

Bedeuten, v. a, donner à entendre, 
déclarer ; fith = {affen, entendre rai- 
son, — #. n. signifier, présager. 

Bedeutend, a. significatif; important, 

Bedeutung, f. significalion,f. sens, m. 
acception (d’un mot); marque, f. 
signe, presage, m., von», de con- 
sequence, d’ımportance, 

Bedienen, #. a. servir; administrer; 
fih =, #. r. einer Sache :c., se servir 
de qc. - [quais, valet, m. 

Bedienter,m. officier ; domestique, la- 

Bedienung, f. service; emploi, office, 
m. charge, fonction, f: 

Beding, m. Bedingung, f condition; 
stipulation; réserve, f. 

* Bedingen, —, a. réserver, stipuler, 
convenir du prix de gc. 

Bedinglich, a. conditionnel. 

Bedingungsweife, ad. conditionelle- 
ment, [menter, 

Bedrängen, v, 7. presser, affliger, tour- 

Bedrängnif, zz. Bedrängung, f. tour- 
ment, zn. afiliction, /. 

Bedrohen, v. @. menacer. 

| Bedrohung, f: menace; 7. commina- 
tion, f. 

Bedriden, #. a. opprimer, presser. 

Veorüdung, f- oppression, f. 

Bedünfen, v. z. v. Dinfen. 

Bedünfen, z. avis, sentiment, m. opi- 
nion, f. [soin de... 

* Bedürfen ,v. 2. (eines 26.) avoir be- 

‚Bepürfniß, 2. besoin, m. nécessité, f. 

Bediirfrig, a, indigent, necessiteux; 
einer Sache = feyn, avoir besoin de qe, 

Deutsch Fr. IV: 
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Beehren,v. a, honorer (q. de qe., eis 
nen mit etwas). 

Beehrund, f honneur, m. 

Beriden, Beeidigen, v. a. assermenter, 
affirmer par serment, 

Beeidet, a. juré, assermenté. 

Beeidigung, /. serment, 7.3 confirma- 
tion par serment, f. 

fi) Beeifern, v. r. s’empresser, avoir 
du zele pour... 

Beeiferung, f. zèle, m. 

Beeinträchtigen, v.a. porter préjudice, 
faire quelque dommage ä... 

Beeinträchtigung, /- grief, tort, pré 
judice, zn. \ 

Beendigen,v, a. finir. [streindre. 

Beengen, #. a. étrécir, serrer; * re- 

Beengung, f. étrécissement, 2,3 * re- 
striction, f. 

Beerben, ». 2. hériter de q. à 

Berrdigen, #. a. ensevelir, enterrer, 
inhumer. [mation, f. 

Beerdigung, f. enterrement, 71. inhu- 

Beere, f. baie, f.; grain, m. graine, f. 

Beet, 2. carreau, m.; planche; cou- 
che, f.; parterre, m. 

Beete, J. bette, f.; v. Mangold. 

Beetiveife, ad. par couches, 

* Befabren, #.a. naviguer; fréquenter 
(un chemin); einen Schadht =, des- 
cendre dans un puits; p. z. crain- 
dre. [prendre. 

* Befallen, v. a. saisir, attaquer, sur- 

Befaffen, ». a. täter, toucher, manier; 
fich mit etwas =, s’occuper, se mêler 
de ge, 

Befehden, v. a. faire la guerre à q. 

Befehdung, /. déclaration (f.) de 
guerre; hostilités, f. pl. 

Befehl, m. ordre, commandement, zn. 

* Befehlen, v. a. ordonner, comman- 
der; p. u. recommander. 

Befehlerifih, Befehlpaberifih, a. fa. im- 
périeux. 

Befebligen, v. a. T. donner ordre. 
Befehlshaber, zn. commandant; direc- 
teur, maître, m. + 
Befeftigen, v. a. attacher, assuJettir, 
affermir, assurer; fortifier; * res- 
serrer. Lfortification, TE 
Befeftigung, /. alfermissement, 72; 
Befeuchten, v. a. humecter, mouiller. 
Befeuchtung, f. mouillure; 7. hu- 

mectation, f. 
Befiedern, v. a. emplumer; empenner. 
"Befinden, v. SEE id, v.r. 
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se trouver, se porter (bien ou mal); 

f.5 état, m. condition, f.; état de la 
santé, zn. [situé. 

Befindlich, &. qui est, qui se trouve; 

Befleten, v. a. tacher, souiller ; mettre 
une hausse (à un soulier #e.). 

fich Befleifigen, oder fich * Befleißen, v. 
r. s’etudier, s’appliquer, s’attacher 
à qge., tâcher. [qué à. 

Befliffen, &. attaché, adonné, appli- 

SBefliffener,, 72. étudiant ; curieux, m. 

Befliffenheit, f étude, application, f. 

Beflüigen, v. a. * donner des ailes; 
accélérer. 

Beflügelt, a. ailé. 

Befolgen, #. a. suivre, exécuter. 

Befolgung, f. exécution, f. Im. 

Beförderer, zz. promoteur; protecteur, 

Beförderlich, a. favorable, avantageux. 

Befördern, #. a. avancer, expédier, 
häter, dépêcher; favoriser, aider ; 
promouvoir. 

Beförderung, f. avancement, m.; pro- 
motion, expedition, f. 

Befrachten, v. a. charger (une voiture); 
alfreter (un vaisseau). 3 

Befragen, v. a. questionner, interro- 
ger, demander. fith =, #. r. s’en- 
quérir, s’informer; bei einem, con- 
sulter q. 

Befreien, v. a. délivrer; affranchir, 
exempter, dispenser; 7'. libérer. 

Befreier, 72. sinn, f. libérateur, m. 
-irice, fa [pense. 

Befreiet, @. délivré; exempt, dis- 

Befreiung, . deiivrance, f.: alfran- 
chissement, n.; dispense, exemp- 
tion ; décharge; immunité, f. 

Befrentden, v. 2. surprendre, paraître 
étrange, singulier. 

Befrenidend, a. étrange, surprenant. 

N Befreimden, 2. surpri- 
se, f- 

* Befreffer, #. a. manger, ronger. 

fi Befreunden, v. r. s’apparenter à q. 

Befreundet, a. allié, apparenté | 

Befreundeter, zz. ste, f: parent, m. pa- 
rente, f. 

Befriedigen, #. a. contenter; satisfai- 
re; apaiser; munir d’une haie &e., 
enclorre. 

Befriedigung, fr action de contenter 
&e., f.; payement, ».; clôture, en- 
ceinte de haies, f. enclos, m. 

Befruchten, #. a. feconder; fertiliser. 

Befruchtung, fécondation, f. 


Def 

Befugniß, f droit, m. faculté; com- 
pétence, f. 

Befugt, a. autorisé, en droit. 

Befühlen, v.a. täter, toucher, manier. 

Befücchten, #. a. craindre, apprehen- 
der, avoir peur, 

Befiirhtung, f. crainte, appréhen- 
sion, /. [pourvoir de qe. 

Begaben, #. a. douer, avantager, 

Begabt, p. & a. doué, Ze. 

Begaffen, v. a. fa. regarder q. ou qc. 
la bouche ouverte. 

Begängniß, v. Leichenbegängniß. 

fi) Begatten, v. m. s’accoupler; p. u. 
s’accorder. 

Begattung, f. coit, accouplement, 71. 

ji * Begeben, v. r. venir, arriver, se 
passer, se faire; einer Sache =, re 
noncer à ge.; wohin =, aller, se ren- 
dre, se mettre; in den Cheftand =, se 
marier ; in Gefahr =, se mettre en 
danger, s’exposer. Im. 

Begebenheit, /. aventure, événement, 

Begegnen, v9. n. rencontrer; * arri- 
ver; traiter q., agir envers q.; ob- 
vier à qe. [ment, m. 

Begegnung, /. rencontre, f.; lraite- 

* Begehen, v. a. aller d’un bout à l’— 
autre, visiter; célébrer; faire, com- 
mettre. 

Begehr, Begehren, 7. désir, souhait, 
m.;, demande; prétention, f 

Begehren, v. a. appéter; convoiters 
désirer, souhaiter, prétendre, exi- 
ger ; demander. 

Begehrlich, &. desirable ; exigeant. 

Vegebrlichfeit, f- concupiscence, avi- 
dite, f. [mer. 

Begeiftern, #. a. inspirer ; enthousias- 

Begeifterung, /- enthousiasme, 77.3 

“verve, fougue, f. | 

Begier, Begierde, /. appétit; désir, m. 
envie ; avidité ; concupiscence ; pas- 
sion, m. 

Begierig, a. désireux, avide ; passion- 
né, ardent, âpre; acharné. 

* Begiefen, v. a. verser sur.., mouil- 
ler, arroser. | 

*XBeginnen, #. 1. & a. commencer; 
faire, entreprendre; Ja. feiner >, 
faire l’enrage. —rz. commencement, 
m,; entreprise; conduite, f. | 

Beglauben, Beglaubigen, v. a. attester, 
certifier, assurer, confirmer ; 7", au- 
thentiquer, vidimer., [ce, foi, fi! 

Beglaubigung, /: attention, assuran-| 














| 





Dog... 

Beglaubigungseid, zz. serment de cré- 
dulite, f 

Beglaubigungsfchein, zn. certificat, mn. 

Beglaubigungsfchreiben, z. lettre de 
créance, f. 

Begleiten, v.a. accompagner, condui- 
re; assister; reconduire; escorter; 
envoyer, } 

Begleiter, m. =inn, /. celui, celle qui 
accompagneq., compagnon,m.com- 
pagne, f.; assistant, m. 

Begleitung, f. accompagnement, m.; 
conduite ; suite; escorte, f.; can- 
voi, mi. 

Begliedern, v.a. 7. joindre des mem- 
bres au tronc d’une figure. 

Begliederung, f. 7. emmanchement, m. 

Beglüden,v. a. rendre heureux, com- 
bler de bonheur. 

DBegnadigen,v.a, faire grâce, pardon- 
ner; einen mit etwag =, gralifier q. 
de qe.; begnadigt werden, obtenir sa 
grâce. 

Begnadigung, f. pardon, m.; grâce, f. 

jih Begnigen, #. r. oder fi) Begnügen 
faffen, mit etwag, se contenter, être 
satisfait de ge. 

* Begraben, v. a. enterrer, ensevelir, 
inhumer. 


 Begraben, a. enterré; * da liegt der 


Hund =, c’est ici que git le lièvre, 
voilà le’hic, 

Begräbniß, z. enterrement, m. inhu- 
mation, f.; funérailles, obsèques, 
f pl. sépulcre, m. sépulture, f. 

Begrafen, ». a. brouter; fich=, se cou- 

: vrir d’herbes, 

* Begreifen, #. a. tâter, manier, tou- 
cher ; * comprendre, contemir, ren- 
fermer, entendre, concevoir, saisir; 
fich=, reprendre ses sens, se recueil- 
lir; mit darunter begriffen, y com- 
pris ; implicite ; mit, über, oder in et= 

was begriffen feyn, être occupé de qe. 

\Begreifli), &. compréhensible, con- 
cevable. 

Begrenzen, p. a. terminer, borner. 

Begriff, m. idée, notion; conception, 
perception, compréhension, f.; con- 
tenu; sujet, m.; furzer =, abrégé, 
précis, raccourci, 72.3 lin = feyn, être 
sur Je point de. [raisons. 


|Begründen, v. a. fonder, appuyer de 





Begrüßen, #. z. saluer: einen um etz 
wa$ =, demander qe. à q., requérir 
g. de qe, 
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Begrüßung, f. salutation, f. compli- 
ment, zn. 

Beguden, v. a. regarder, contempler. 

Begünftigen, v. a. favoriser ; seconder, 

Begünftigung, J. faveur, f. avantage. 

Beglieten, v. a. ceindre. 

Begütern, ». a. douer de biens. 

Begiütert, a. opulent. 

Begütigen, v. Befänftigen. 

Begypfen, v. a. plätrer. 

Bebaart, a. velu, pelu. 

Behaden, #. a. houer; 
(un arbre). 

Behaftet, @. mit etwas =, charge, acca- 
blé; atteint de, sujet &... 

Bebagen, ». 7. agréer, plaire. 
agrément, plaisir, m. 

Behaglich, a. agréable ; commode. 

Behnglichfeit, /. aise, commodité, f. 

* Behalten, v. a. garder, retenir; te- 
nir; conserver. 

Behälter, m. réservoir; endroit où 1? 
on conserve qc. 

Bebültnif, rn. magasins; réservoir; 
réceptacle, m. 

Behandeln, #. a. marchander, conve- 
nir du prix de qc.; manierge.; trai— 
ter q. ment, m. 

Behandlung, f. manipulation, traite- 

Behängen, #. a. couvrir de gc.; ten— 
dre, lapisser ; attacher; * fa. fit mit 
etiwag=, se mêler de, s’engager à qe, 

Behängt, a. diefer Aund ift wohl», ce 
chien est bien coille. 

Beharren, v. 7. persévérer, persister, 
demeurer, 

Beharrlich, a. persévérant, persistant, 
constant, ferme. france, /: 

Beharrlichfeit, Beharrung, f. perseve- 

Beharfihen, #. 7. former une croûte. 

Behauchen, #. a. souffler contre. 

*Behauen, v. a. couper, tailler; 7° 
degrossir; degauchir; ébrancher 
(un arbre). dr; 

Behaupten, v. a. soutenir, maintenir, 
assurer, affirmer ; défendre; avan- 
cer; den Plaß-, remporter la vic- 
toire. ..[m. 

Behauptung, f£ assertion, f.; maintien, 

Behaufen, v. Beherbergen. 

Behaufung, f: réception; maison, de- 
meure, f. logis, mn. 

Behelf, m. excuse, prétexte, m. ex= 
ception, adminicule, f: 

fi * Behelfen, #. r. s’accommoder, 
se passer Be ANZ s’aider; fic 


dechausser 


Ne 
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fimmterlid behelfen, vivre pauvre- 
ment. [moder. 

Behelligen, v. a. importuner, incom- 

Behelligung, f- incommodité, f. 

Behend, a. agile, vite, prompt. 

Behendigfeit, f agılite, f. [tirer. 

Beherbergen, v. a. loger, recevoir, re- 

Beherrfihen, #.a. dominer, gouverner, 
commander, maîtriser. 

Beherrfiher, zn. dominateur, souve- 
rain, maître, m. 

Beherrfiherinn, f. souveraine, f. 

Beherrfchung, J. domination, f5 gou- 
vernement, empire, m. 

Beherzigen, v. a. prendre à coeur, ex- 
aminer avec attention. 

Beherzigung, f. müre considération, 
f. examen, m. [mine. 

Beherzt, a. courageux, hardi, déter- 

Biheren, v. a. ensorceler, charmer. 

Behner, x. maniveau, m. 

Behobeln, #, a. raboter; aménuiser. 

Beholzen, #. a. 7’. einen Wald =, peu- 
pler un bois; einen Deich beholzen, 
enfoncer des pilotis autour d’une 
digue; fi) =, pousser de grosses 
branches. 

Behorchen, 9. a. écouter, être aux 
écoutes. 

Behörde, f 7. juge compétent, m.; 
appartenance; adresse, 1% 

Behuf, m. besoin, usage, m. commo- 
dité, jf. 

Benülflih, a. secourable, serviable, 
utile; einem zu etwas = feun, faire 
avoir ge. à q., in, bei, etivas =, aider, 
seconder q. [ce, f. 

Behülflichkeit, f. Ja. secours, assistan- 

Behüten, v. a. garder, garantir, pre- 
server. [né, avisé. 

Bebutfam, a. circonspect, précaution- 

Bebutfamfeit, f. circonspection, pré- 
caution, f.; ménagement, m. 

Bei, prp. à, chez; auprès de, près de; 
dans, en; avec; par; parmi &c. 

Beian, ad. fa. tout proche. 

Beianfer, zu. ancre d’affourche, fı 

* Beibehalten, #. a. garder, conserver. 

* Beibringen, #. a. apporter, amener; 
donner, appliquer; porter (un 
coup) ; * alléguer, rapporter; pro- 
duire) des preuves &c.); einem et- 
was +, apprendre, enseigner. 

Beidte, f. confession, confesse, f. 

Beidten, v. a. confesser; * avouer. 
- vn. se confesser. 
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Beichtgeld, 7. Beichtpfennig, zn. denier 
de confession, n. [rn. 
Beichtiger, Beichtvater, 72. confesseur, 
PA à n. pénitent, m. peniten- 
te, 7e à 

Beichtftuhl, m. confessionnal, m. 

Beide, a. pl. deux; l’un et l’autre. 

Beiderlei, &. les deux, l’un et l’autre. 

Beiderjeitig,a. de deux côtés ; respec- 
tif; réciproque. 

Beiderfeité, ad. de part et d’autre , re- 
spectivement, réciproquement. 

Beidlebig, a. r. e. amphibie. 

Beideuden, #. a. imprimer avec...., 
ajouter à . .. 

Bei einander, ad. ensemble. 

Beieffen, Beigericht, z.entremets ; hors 
d’oeuvre, m. 

Beifall, zz. consentement, m. appro- 
bation, f.;:suflrage, applaudisse- 
ment. 

* Beifallen, #. 2. approuver, souscri- 
re; venir dans l’esprit, sesouvenir. 

Beifrau, f. aide (d’une sage-femme). 

Beifiigen, v. a. ajouter, joindré; an- 
nexer. [Jean, f. 

Beifuß, zn. armoise, herbe de la St. 

* Beigehen, #. 72. fic) = laffen, oser. 

Beigehend, a. ci-joint. 

Beigefhnad, zz. goût heterogene, dés= 
agréable. 

Veibitife, J. aide, f. secours, m. 

Beifind, 2. bâtard, u. 

* Beifomnien, ». 72. approcher; attein- 
dre ; * égaler, ressembler à, 

Beil, z. hache, cognée, f. 

Beilage, f. pièce ajoutée ; incluse, f. 

Beilager, 2. noces, cérémonies du 
mariage, f. pl. 

Beiläufig, a. incident. — ad. en pas- 
sant; environ, à peu près. 

Beilegen, #. a. ajouter, joindre, met- 
tre à part, à côté; * accommioder, 
terminer, imputer, attribuer, — v. n. 
T. tenir au vent; * einem =, prendre 
le parti de q. 

Beilegung, f eines Streit, accommo- 
dement d’un différend, 7. 

Beileid, 2. compassion, pitié, f. 

Beileidsbezeigung, /: condoltance, f. 

Beiliegend, a. ci-joint. 

Beilfe, Beilfetafel, f. galet, truc, m. 

Beim, (bei dem), à, au, aux; beim Efz 
fen, à table. 

* Beimeffen, #. a. attribuer; imputer; 
einem Glauben =, ajouter foi à q. 
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Beimifchen, Beimengen, v. a. mêler 
dans ou avec... 

Bieimifhung, f. mélange; alliage, m. 

Bein, 2.05, m.; jambe, f; pied, m. 

Beinahe, ad. presque, à peu près, en- 
viron. 

Beinane, zn. surnom; sobriquet, m2. 

Beinbruch, m. fracture d'os, f. 

Beinern, a. d’os. 

Beinfraf, m. Beinfäule, f. carie, f 

Beinhaus, 2. charnier, m. 

Beinholz, 2. troêne, m. 

Beinicht, a. osseux. 

Beinfleider, pl. haut de chausses, m. 
culotte, fi 

Beinfchellen, z. ceps, m. pl. 

Beinfchiene, f. 7. éclisse, f; cuissart, 
m. jambière, \ 

Beivronen, #. a. adjoindre. 

Beipferd, zz. badınant, mn. 

Beipflihten, v. rn. (einem) approuver, 
souscrire. 

Beifamntien, ad. ensemble. 

Beifaf, m. manant, m. 

Beifak, mm. addition, f‘; 7’, alliage, m. 

Beifchlaf, 72. coit, m. 

Beifchläfer, m. compagnon de lit, m. 

Beifchläferinn, f compagne de lit; 
concubine, f. 

* Beifchließen, v.a. enfermer, joindre, 

Beifchluß, 72. incluse, f. 

Beifchrift, /. addition, f 

Beifeit, Beifeits, ad. à côté, A part, à 
l’écart. 

Beifeken, #. a. mettre auprès ; ajou- 
ter; déposer (un corps mort); met- 
tre dans la sépulture ; 7. die Gegelz, 
faire force de voiles. 

Beifebn, zz. présence, f. 

Beifis, zn. séance ; assistance, f. 

* Beijiken, v.a. avoir séance, assister. 

Beifiger, m. assesseur, m. 

\Beifpiel, 2. exemple, m. [reil. 

‚Beifpiellos, a. sans exemple; sans pa- 

XBeifpringen, #. 72 (einem) secourir, 

aider, venir au secours. 

*Beißen, v. 2. mordre; mâcher; pi- 

‘ quer ; demanger. 

Brißend, a. mordant; 
piquant, cuisant. 

Beifig, a. hargneux, 

Beiffer, u. lamproyon (poisson), m. 

Beiffohf, zn. bette, poirée, f 

ABeiffort, v. Maulforb, 

ABeifjange, f. pince, f- 


Beiftand, m. assistance, f. secours, 7n.; 


* mordicaut; 
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der rechtliche =, avocat, procureur, m1. 

* Beiftehen, w. 72. (einem) assister, ai- 
der, seconder, secourir, 

Beiftener, f£ secours, 77. collecte, au- 
möne, f. 

Beiftenern, #. a. contribuer. 

Beiftimmen, ©. 7. assentir, donner 
son assentiment à . .. 

Beiffimmung, f assentiment, m. 

Beifteich, zn. 7°. virgule, f. 

Beitrag, 72.3 contribution, aide, f. se- 
cours, m.; addition, j. 

* Beitragen, #. a. contribuer, fournir 
à qo. = [ger (une dette). 

* Beitreiben, v. a. 7. faire venir ; * exi- 

Beitreten, v. 72. * (einen 2c,) se mettre 
du parti, accéder (à un parti); ap- 
prouver, adopter. 

Beitritt, zu. accession, fi 

Beiurtheil, z. Z', interlocution, sen- 
tence interlocutoire, f. 

Bei weiten, ad. à beaucoup près, de 
beaucoup. 

Beiwohnen, s.7. assister, être présent 
à qe.; coucher avec une femme. 

Beiwohnung, f- assistance; cohabita- 
tion, f. 

Beiwort, 2. adjectif, »1.3 épithète, f. 

Beiwbrt{id, ad. adjectivement. 

Beize, /. macéralionz corrosion; 7". 
eau forte, f:; tan; confit; vol, m. 
chasse du vol, volerie, fi 

Beizeiten, ad. de bonneheure, Atemps.. 

Beizen, #. a. macerer; morlilier; 
chasser Al’oiseau, voler. 

Beizend, a, corrodant, corrosif, caus- 
tique. [rêt). 

Bejagen, #. a. chasser (dans une fo- 

Bejahen,v.a. affirmer,assurer, dire oui. 

Bejahend, a. affirmant, afhrmatif. 

Bejahung, f. affirmation, f. 

Bejahrt, a. Age, vieux. 

Bejanmiern, #, a. déplorer, plaindre, 

Bejammernswirdig, @. déplorable, pi- 
toyable, 

Bekämpfen, #. a. combattre. 

Befämpfung, f: combat, n. | 

Befannt, a, connu, notoire; public; 
familiers fameux; + machen, faire 
connaître; publier; notifier; einen 
nit etwag = madhen, instruire q. de 
qe; fi mit einem = machen, faire 
connaissance avec q.; = werden, de- 
venir public; acquérir de la repu- 
tation; mit einen = werden; entrer 
en connaissance avec q, - 
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Bekannte, m. & jf. personne de la 
connaissance de q. 

Bekanntlich, a. & ad. connu, notoire. 

DBefanntmadung, f. publication, ma- 
nifestion, f. 

Befanntjchaft, /. connaissance ; habi- 
tude ; familiarité, f. 

Befehren, v. a. convertir. 

Befehrte, zu. & f. converti, m. — ver- 
tie, k 

Befehrung, f conversion, f. 

*Befennen, #. a. avouer, confesser, 
reconnaître; fich zu einer Handfchrift 
=, avouer son écriture; fid) zu einer 
Religion, professer une religion; 7". 
auf einen=, accuser q.; Sarbe:, don- 
ner de la couleur (au jeu). 

Defenner, m. confesseur (d’une reli- 
gion), /. [sion, f. aveu, m. 

Bekenutniß, z. Befennung, f. confes- 

DBefielen, v. a. emplumer (un cla- 
vecin), 

Beflagen, #. a. plaindre; déplorer. 

Beflägenswiirdig, a. déplorable. 

Beklagte, m. & f. accusé, -£e; 7. dé- 
fendeur, m. defenderesse, f. 

Beflatfhen, v. a. applaudir; fa. rap- 
porter. [toucher. 

Beklauben, #. a. ronger, éplucher; 

Befleiden, v. a. vêlir, habiller; * re- 
velir; incruster; garnir; remplir, 
exercer, administrer (un emploi); 
T'. draper. 

Bekleidung, /- habillement; revête- 
ment, m. garnitures incrustation, 
f-; bordage (d’un navire), m.; ad- 
ministration, f. exercice (d’une 
charge), m. 

Beflemmen, v, a. serrer le coeur. 

Deflenmumg, f. serrement de coeur, 
m.; oppression de la poitrine, f. 

* Befonimen, #, 71. recevoir, avoir, 
toucher; obtenir. — #.%, se trouver 
bien ou mal de qe. [alimenter, 

DBefüftigen, #. @. nourrir, entretenir, 

Beföftigung, f- action d'alimenter; 
nourriture, /, entretien, zn. 

Befräftigen, #. a. confirmer, affirmer. 

Befräftigung, f. confirmation, f. 

Befränzen,».a. couronner (des fleurs). 

Befriegen, #. a. faire la guerre à... ; 
* combattre. 

Befrittein, #. a. critiquer, 

Beftônen, #. a. couronner. 

Befiimmern, #. a. chagriner, affliger, 
attrister; fi) =, w. r. Uber etwas >, 
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s’affliger, se chagriner de qe; um 
etwas =, se soucier de qc.; se mêler 
de qe. 4 

Betinmernif, /. affliction, /. chagrin, 
m. peine, f. souci, m. 

Belächeln, #. a. ricaner sur qe. 

Beladhen, #. a. rire, se rire de qe. 

* Beladen, #. a. charger ; * accabler. 

Beladung, f. charge, f- 

Belagerer, 72, assiégeant, m, 

Belagern, #. a. assiéger. 

Belagerte, m. assiégé, m. 

Belagerung, f- siège, 71. 

Belagerungsgefchüg, z. gros canon, m. 

Belang, m. importance, consequen- 
ce, f. , 

Belangen, v. a. poursuivre, accuser. 
- y. n. concerner, regarder. 

Belangend, a. & ad. touchant, quant 
à ..., pour, conceïnant. 

Belangung, f poursuite, f. 

Belaften, . a. charger. 

Beläftigen, 2. a. charger ;incommoder. 

Beläftigung, f incommodité, j. 

Belatten, v. a. latter. 

Belattung, f- laltis, 7. 

Belauben, #. a. couvrir de feuilles, 

Belaubt, a. feuillu, touffu. 

Belaubung, /. feuillaison, fi 

Belanern, Belaufihen, v. 2. épier, ob- 
server; fa. attraper, tromper. 

Belauf, 72. montant, contenu, 
somme totale; quotité, f. 

*Belaufen, v. a. parcourir, faire le 
tour de; 7". couvrir, aligner. fid) =, 
v.r. s’accoupler ; * monter, se mon- 
ter, faire une certaine somme. 

Beleben, #. a. vivifier, animer. 

Belebt, a. vif, gai; poli. 

Belebtheit, f vivacité, gaieté; poli- 
tesse, f. 

Beleden, v. n. lècher: fa. goûter. 

Beleg. m. pièce Justificative, preuve, 
décharge, quittance, f. certificat, 
document, za. 

Belegen, v. a. couvrir; border, gar- 
nir; incrusler, revêtir; imposer; 
mit Truppen =, mettre garnison 
dans (une ville etc.); nit Nafen =, 
gazonner ; * prouver, justifier. 

Belehnen, #. a. investir; fich belebnen 
{affen, vendre l’investiture. 

Belebnte, zm. vassal feudataire, zm.. 

Belehnung, f. investiture, f. 

Belehren, #. a. instruire, informer; 
fi belehren laffen, prendre avis; * 


m. 











| Bel 


entendre raison, 
raison. 

Belehrung, f- instruction, f. avis, m. 

Beleidigen, 9. a. oflenser; outrager; 
desobliger;* choquer, blesser. 

Beleidigend, m. offensant, outrageant, 
injurieux. 

Beleidiger, 77. offenseur, m. 

Beleidigte, m. offénsé, m. 

Beleidigung, f. ollense, injure, We 
outrage, allvont, tort, zn. 

Belefen, a. qui a de la lecture, f. 

Belefenheit, f- lecture, f. 

Beleuchten, #. a. éclairer, illuminer; 
* examiner de pres. 

Beleuchtung, f- illumination, fr 
examen, m. 

Belfern, p. 2. clabauder, japper, gla- 
pir ; * gronder, crier. | 

Belieben, #. nz. & is (einem) plaire, 
agréer; fid) etwas = faffen, avoir qe. 


se rendre à la 


en gré. — n. plaisir, gré, m. volon- 


té, f. goût, m. 
Beliebig, a. agréable, à volonté. 
Beliebt, a. agréable, aimé, estimé ; fid) 
= madpen, se faire aimer. 
Belladonna, f. belladonne, belledame 


(plante), f- 
Bellen, #, n. aboyer, japper; glapir; 


a. clabauder. -n.aboı, aboiement ; 


* fa. clabaudage, m. 
Belletrift, zn. bel-esprit, m. x 
.Belobt, a. p. u. loué; cité, allégué. 
Belochen, #. a. 7’. percer. 


Belohnen, #. a. récompenser, rému- 


nérer ; * punir. 
Belohner, 72. rémunérateur, zn. 


Belohnung, f. récompense, rémuné- 


ralion, f» 
x Beligen, #. a. mentir (à q.). 
Beluftigen, #. a. réjouir, divertir. 


Belufligend, a. réjouissant, divertis- 


sant, plaisant. 


Beluftigung, j: réjouissance, f. diver- 


tissement, plaisir, m.; récréation, f. 
fi Bemädtigen, #. r. eines Dinges, 


s’emparer, se saisir de qc., arre- 


ter q. 
Bemächtigung, f. prise, occupation, J. 
Bentalen, #. a. peindre. 
Bemannen, #. a. équiper, emmariner 
(un vaisseau). [page, m. 
Bemannung, /: équipement; equi- 
Bemänteln, #. a. pallier, colorer, de- 
guiser, voiler. [sement, m. 


Bemäntelung, f. palliation, /. dégui- 
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Bemaften, #. @, mâter. 

Bemaufen, fa. v. Beftehlen. 

Bemeiftern, #. a. dominer; maitriser, 
asservir; fi einer Sache», se rendre 
maître, s’emparer de qe. 

Benteldet, a. susdit, mentionné. 

fih Bemengen, p. r. * mit etwas, se 
mêler de qc. [remarquable. 

Bemerfbar, a. apercevable, sensible; 

Bemerfen, p. a. remarquer, observer; 
noter. (Re 

Bemerfung, /. remarque, observation, 

Bemitleiden, #. a. einen, avoir pitié 
de q. [de biens, 

Bemittelt, a. A son aise, accommodé 

Bemooft, a moussu, couvert de 
mousse, 

Bemühen, #. a. incommoder, donner 
de la peine; ji) =, v. r. se peiner, 
tächer, s’efforcer, s’empresser, tra- 
vailler. 

Bemühung, f. peine,f. travail,effort,m. 

Benachbart, &. voisin, circonvoisin. 

Benadribrigen, 9. a. avertir, donner 
avis, instruire, informer. 

Benachrichtigung, J: avertissement, 
avis, zn., instruction, f. 

Benachtheiligen, v. 7. préjudicier, faire 
tort à q.; ein Kind =, désavantager, 
léser un enfant. 

Benachtheiligung, /. prejudice, tort, 
dommage, m. 

Benagen, v. a. ronger; brouter. 

Benamen, 9. a. nommer; surnommer. 

Benarbt, a. couvert de cicatrices. 

Benafchen, 9. a. goûter, täter secrete- 
ment de qe. par friandise. 
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Benebeln, #.a. couvrir de brouillard ; 


* offusquer ; fid) =, * Ja. s’enivrer. 
Benebft, ad. conjointement, en même 
temps, outre cela. — prp. avec. 
Benedeien, p.a. bénir, louer, glorifer. 
* Benehmen, v. a prendre, ôter, em- 
pêcher, retrancher, priver de qc:; 
fi) =, #. r. se conduire; #ei etwas =. 
s’y prendre. — rn. conduite, fr _ 
Beneiden, #. a. envier, porter envies 
être jaloux de... k 
Beneidenswerth, a. digne d’envie. 
Beneidung, f. envie, jalousie, f. 
* Benennen, #. a. nommer) appeler; 
marquer ; désigner, fixer. . a 
Benennung, f. nom, m. denomina- 
tion ; désignation, f. [baigner. 
Beneken, 9. à. arroser, mouiller, 
Benekung, f arrosement, m, 
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Bengel, m. bâton, rondin; * lour- 
daud ; Z'. barreau, m. 

Bengelbaft, @. rustre, grossier. 

Benienen, v. a. désigner, fixer, 

Beniefen, v. a, fa. confirmer par un 
eternument, 

Benöthigt, a. = feyn einer Sade, avoir 
besoin de ge.; das Benöthigte, le ne- 
cessaire. 

Benugen, v. a. profiter, tirer profit; 
user, faire usage de. 

Benugung, usage, m. 

Benzve, 2. /: benjoin, m. 

Beobachten, #. a, observer, remarquer. 

Beobadter, 72. ziun, /. observateur, 
m. -trice, f. 

Beobachtung, f. observation; obser- 
vance, spéculation, f. [tif. 

Beobachtungsgeift, #2. esprit spécula- 

Beordern, #. a. commander, donner 
ordre; députer. 

Bepaden, #. a. charger, 

Bepanzern, v. a. cuirasser. 

Bepfühlen, v. a, piloter, palissader; 
echalasser. 

Bepflanzen, v,a. planter une terre de... 

Bepflaftern, #. a. paver; couvrir 
d’emplätres. 

Bepiffen, v. a. pisser, uriner sur... 

Bequem, a. commode, propre, conve- 
nable, aisé, facile; disposé, 

fih Bequemen, v. r. nad), zu etwas, 
s’accommoder à qc.; se rendre, cé- 
der, consentir à qe. 

Benuenlich, ad. commodement. 

Bequemlichkeit, f. commodité, aise, f; 
commodités, aisances, pl. 

Berappen, #. a, 7". bretter, bretteler.) 

Berafen, #. a. gazonner. 

Beraspeln, #. a. racler, räper. 

*Berathen, #. a. conseiller; fid =, 
consulter. 

Berathichlagen, #. a. délibérer, con- 
sulter; fid =, v. r. délibérer, con- 
sulter ensemble. [sultation. 

Beratbfihlagung, f- délibération, con- 

Berauben, #. a. voler q.; devaliser, 
détrousser ; priver, öler, depouil- 
ler; piller (une église) ; einen einer 
Sache =, priver q. de qe.; der Mann: 
heit =, chätrer, der Sungferfchaft =, 
depuceler, deflorer; fid) einer Sache 
=, se priver de qe.; se refuser qe. 

Beraubung, f. vol, m.; privation, f. 

Beräuchern, ». a. enfumer ; parfumer; 
encenser. 
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Beraufchen, #. a. enivrer; fid) =, s’en- 
ivrer. 

Beraufchend, a. enivrant, fumeux. 

Beraufiht, a. ivre, soül. 

Berechnen, v. a. calculer, supputerz 
compler ; fid) mit einen =, compter 
avec q., arrêler un compte avec q. 

Berechnung, f calcul, compte, zn. sup- 
putation, f. 

Bereihtigen, v. z. autoriser. 

Berechtigt, & autorisé, en droit. 

Berechtigung, f. autorisation, f. droit, 
pouvoir, m. ) 

Bereden, v. a, einem zit etwaë, persua- 
der ; etwas =, parler de qe.; einen =, 
blämer q., médire de q. fid) =, ».r. 
s’aboucher avec q. , 

Beredfan, Beredt, a. éloquent. 

Beredjanifeit, /. éloquence, f. 

Béregnen, #. a. mouiller de la pluie. 

Bereichern, #. a. enrichir; fit =, vr, 
s’enrichir. 

Bereicherung, /. enrichissement, m. 

Bereifen, v.a..couvrir de frimas ; gar- 
nir de cerceaux. 

Bereift, a. couvert de frimas;* blanchi, 

Bereifen, v. a, fréquenter (les foires); 
parcourir (un pays). 

Bereit, a. prêt, preparé, disposé. 

Bereiten, #. a. préparer, appr£ter, 
disposer. 

*Bereiten, v. a. aller à cheval en 
quelque lieu pour le visiter; dres- 
ser un cheval. 

Bereiter, 72, écuyer; piqueur, 77. 

Bereit, ad. déjà. 

Bereitfihaft, % disposition, f.; in = fey, 
être tout prêt; in = haben, avoirtout 
pret. [qge. 

Bereitwillig, a. disposé, prêt à faire 

Bereitwilligfeit, f. promptitude, f. em- 
pressement, m. [cerner. 

Berennen, #. a. 7. investir, bloquer, 

Berennung, f. investissement, zn. 

Bereuen, v.@. se repentir de qe. 

Bereuung, /: repentir, m. 

Berg, 72. mont, m. montagne, f. 

Bergab, zunter, ad, en descendant. 

Bergültefie, m. ancien des mi- 
neurs, m. 

Bergamotte, f. bergamote, f. (poire). 

Bergamt, z. tribunal des mines, n. 

Bergan, Bergauf, ad. en montant, 

Bergbau, za. exploitation des miness 
minéralogie, f. 

Bergbewohner, zz. montagnard, zz. 
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Bergegeld, 2. droit de sauvage. 

* Bergen, #. a. sauver ; cacher. 

Bergfeftung, f- place forte située sur 
une Don 

Bergfett, nz. suif fossile, m, 

Berggebrauch, m. coutume des mi- 
neurs, f- 

Berggang, zz. veine metallique. 

Berggegend, f. région montagneuse,f. 

Bergharz, 2. bitume, m. 

Berghauptmann, 72. intendant des 
mines, m. [tueux. 

Bergig, Bergicht, a. montagneux, mon- 

Bergfnappe, Bergmann, 77. mineur, 
ouvrier aux mines, m. Im. pl. 

Bergleute, pl. mineurs ; monlagnards, 

Bergmeifter, 77, maître, directeur des 
mines, m. 

Bergordnung, j. police, f. des mineurs. 

Bergrath, 2. conseiller des mines, zn. 

Berafihloß, z. château situé sur une 
montagne, m. 

Bergftavt, f. ville situé sur des mon- 
tagnes ou près des mines, f. 

Bergtheer, zz. goudron mineral; pi- 
sasphalte, m. 

Bergung, f- 7. sauvetage, m. 

Bergiverf, 2. mine, minière, f. 

Bergwerfswiffenfchaft, f- minéralogie. 

Bergivefen, z, metallurgie, f. 

Bergwetter, zz. pl. exhalaisons, va- 
peurs /: pl. dans les mines. 

Bericht, m. relation, f. rapport; avis ; 
I’. référé, mn. 

Berichten, #. a. avertir, donner avis, 
mander, faire savoir, apprendre, 
informer ; rapporter; 7’. accuser (la 
réception d’une lettre); einen Gter- 
benden =, communier un mourant. 

Berichterftattung, relation, f. compte 
rendu, zn. 

Beridtigen, #. a. corriger, rectifier; 
arranger, finir, terminer ; payer. 

Berichtigung, /: correction, rectifica- 
tion, /.; arrangement; payement, zz. 

‚FBeriechen, v. a. flairer, 

Beritten, a. monté. 

\Berfan, zn. bouracan, m. [rosse). 

‚Berline, f berline, f. (sorte de car- 

Berlinerblau, z. bleu de Berlin, de 
Prusse, mn. Un. -ine, fi 

Bernhardiner, zz. sinn, f. Bernardin, 

Bernftein, 72. ambre jaune, succin, 
carabe, m, [roseaux, 

\Berohren, p. 7. garnir, couvrir de 

(* Berfien, v. 72. crever, se crevasser, 
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se fendre, s’entr’ouvrir; gercer, se 
gercer, [meux, 

Berüchtigt, a. decrie, mal-fame, fa- 

Beriiden, v. a. fa. tromper, surpren- 

dre, attraper. [voir, état, f. 

Beruf, mn. vocation, f.; emploi, de- 

* Berufen, v. a. mander; appeler, en- 
voyer une vocation;* fa. charmer; 
fid) =, v. r. auf etwas =, s’en rappor- 
ter à..., en appeler à...; alléguer 
(un passage). 

Berufsgefchäfte, 2. pl. fonctions de la 
charge, /» pl. 

Beruhen, #.7. demeurer; auf etwas, 
auf einen, tenir A..., dépendre de... 

Beruhigen, v.a, tranquilliser, calmer, 
apaiser; rassurer. [tion, f. 

Beruhigung, fr tranquillité; consola- 

fi Berüpmen, #. r. fa. einer Sache, se 
vanter, se glorifier de gc. 

Berühmt, a. célèbre, renommé, fa- 
meux ; illustre, 

Beribmtheit, fr célébrité, f. 

Berühren, v. a. toucher; 7, faire 
mention. [tact, m. 

Berührung, f- attouchement; 7', con- 

Befäen, v. a. ensemencer; * parse- 
mer. — 72 ensemencement, 772, 

Befage, ad. p. u. selon, suivant, en 
vertu, en conséquence. 

Befagen, v. a. prouver, dire, 

Befagt, a. dit, mentionne; susdit, 

Befalben, #. a, oindre; * fa. salır. 

Befünftigen, v. a. apaiser, adoucir; 
T'. accoiser, [aecoisement, rn. 

Befänftigung, f adoucissement; 7". 

Befasung, f. garnison, f. 

* Befaufen, #.a. fa. soûler, enivrer. 

Befchädigen, ». a. endommager; dé- 
grader ; blesser, 

Befihädigung, /: dommage, m.; degra- 
dation; blessure, fi 

Befibaffen, &. fait; conditionné. 

Befchaffenheit, J: état, m. disposilion; 
qualité, 

Befchäftigen, #. a. occuper. 

Befihäftigung, f. occupation, fi 

Befhälen, v. @. &corcer; peler; T. 
couvrir la jument. 

Befihäler, zu. étalon, m. 

Befdänen, p.z. rendre honteux, con- 
fus, confondre, faire rougir. 

Befbämt, a. honteux, confus, con- 

fondu. L 

Befhämung, j. honte, confusion, f. 

Befihatten, #. a. ombrager, 
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Befchauen, #. a. voir, regarder; con- 
templer. 

Befhauer, v. Güterbefihaner, 

Befhautid, a. contemplatif 

Befhäumen, v, a. couvrir d’ecume. 

Defheid, 72. réponse; sentence, f.; 
= thun, faire raison ; = wiffen, avoir 
connaissance; savoir (les êtres d’u- 
ne maison). 

* Befcheiden, v.a. einen efiwaßs, douer, 
partager q., de ge.; einen wohin =, 
assigner, donner un rendez-vous; 
appointer (les parties). fi) =, v. 
acquiescer, s’accommoder;avoir as- 
sez de raison pour &e. 

Befiheiden, a. discret, modeste. L[f. 

Befcheidenheit, /. discrétion, modestie, 

* Befcheinen, v. a. éclairer. 

Befcheinigen, v. a. certifier, attester; 
quitlancer. 


Pefbeinigung, f- certificat: reçu, 7. |, 


quittance, f. [tromper, duper. 
Befiheißen, #. a, prp. embrener; * 
Befchenten, #. a. régaler, gratifier, 
donner. 
Befiheren, ». a. einen etwas, donner 
qc. en présent à q. 
Befiheren, #. a. raser; v. Scheren. 
Bejcherung, f. don, present, zn. 
Befihiden, #. a. envoyer; disposer; 
das Vieh =, soigner les bestiaux ; 7", 
die Erze =, préparer les mines. 
Befhienen, #. &. embaltre une roue. 
* Befhieben, #. a. canonner, bombar- 
Beihiffen, v. a. naviguer sur... [der. 
Befchimmeln, #. rn. se moisir, se 
chancir. 
Bejchinmelt, a. moisi, chanci, velu. 
Befdimpfen, #. a. injurier, outrager, 
fi) =, v. r. se déshonorer, se pro- 
stituer. [injure, f: 
Befhimpfung, /. outrage, aflront, zn. 
* Befchinden, ». 73. &corcher; rogner. 
Befhirmen, #. a. défendre, mettre à 
labri; protéger. 
Befchirmer, zn. protecteur, m. 
*Befihlafen, #. a. coucher avec une 
fille, l’engrosser; * etwas =, réflé- 
chir mürement sur une allaire. 
Befihlag, m. arrêt, m. saisie, f.; em- 
bargo, m;.; garniture; ferrure, fi; 
= auf etwas legen, ehwas in = nehmen, 
faire arrêt sur qC., se saisir de qe. 
Bejbläge, n. ferrure; garniture, fi; 
fermoirs d’un livre, zn. pl. 
* Befihlagen, ». a. ferrer, garnir de 
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ge. mit Arveft =, arrêter, saisir. - v. 
n. se moisir, se chancir; se ternir 
par l’humidité ; die Wände =, les 
murailles suent. 

Befihlagen, a. ferré, garni; moisi; * 
habile; versé, 

Befhiagnebmung, f. saisie, f.; arrêt; 
embargo, m. 

* Befchleichen, v. a. épier, surprendre. 

Befihleunigen, #. a. häter, presser, 
accelerer, depecher. [gence, f. 

Befchleunigung, f. accélération, dilı- 

X Befchließen, v. à. renfermer, conte- 
nir, finir, terminer; conclure; re- 
soudre, déterminer, arrêter ; se pro- 
poser ; délibérer ; décerner. 

Befihlieker, 72. sommelier, m. 

Befihließerinn, ff sommelière, femme 
de charge, f. 

Befhluf, m. conclusion, fin; delibe- 
ration, f. arrêté, jugement, zn.; clö- 
ture, fi 

* Befchueißen, v. Bewerfen, Befudeln. 

Befchmieren, #. a. enduire de qc.; 
frolter; souiller, salir; barbouiller 
(du papier). Leir. 

Befihnigen, v. a. salir; * tacher, noir- 

Befibmufen, a. salir, souiller. 

Beichnauben, Befehnaufen, Befchniffeln, 
Bejihnuppern, . a. flairer. 

* Befchneiden, ». a. couper, trancher; 
rogner;.circoncire; emonder, tail- 
ler (les arbres); tondre (une haie); 
chätrer (les ruches). 

Befihneidung, f: coupe, tailles; cir- 
concision, f. 

Befihneien, p. a. couvrir de neige. 

Befihnittene, zz, circoncis, m. 

Befihönigen, #. a. pallier, colorer. 

Befchönigung, f- excuse, couleur, J. 

Befihränfen, #. a. barrer, barricaders. 
* borner, limiter, restreindre. 

Befhränfung, /. restriction, limita- 
tion, f. bornes, f. pl. » 

*Befchreiben, #. a. écrires; décrire, 
dépeindre ; définir, exprimer. 

Befchreibung, f. description ; relation, 
Js signalement (d’un fugitif), f. 

X Befhreien, w.a. dillamer, décrierÿ 
déplorer ; enchanter, charmer. 

Befchuhen, #. a. chausser; einen Pfahl 
s, ferrer le bout pointu d’un pieu. | 

Befbuldigen, #. a. accuser, imputer; 
incriminer, 2. c. 6 ESS | 

Befihuldigung, J: accusation, impu- 
tation, f. | 
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* Befchütten, v. a. verser, répandre; 
couvrir de qe. [mettre à couvert. 

Beihügen, v. a. protéger, défendre; 

Befchüger, 77. sinn, f. protecteur, zn. 
trice, f. défenseur, m. 

Befihügung, f: protection, défense, f. 

Befhiwañen, #. a. persuader. 

Befchwerde, J: peine, fatigue, incom- 
modité, /. mal; grief, zn. plainte; 
charge, f. impôt, n. 

Befhiweren, #. a. charger; peser sur; 
accabler; * incommoder, être à 
charge; fid) =, v. r. über etwas, se 
plaindre de qc. 

Sefwerlid, &. onéreux, à charge; 
accablant, gênant, incommode; fa- 
tigant, fächeux, pénible, importun. 

Befchwerlichfeit, - incommodité, pei- 
ne, fatigue, dillieulte, 7. $ 

Befdhivernis, J. peine, f. 

Bejchiwerung, /. charge; * incommo- 
dite, f. mal, m. [taire. 

Befhwichtigen, #. a. apaiser, faire 

Befthnören, y. a. jurer, affirmer par 
serment; conjurer, exorciscer; sup- 

lier. Im. 

Befchiwörer, 2. conjurateur, exorciste, 

Beichwörung, /. conjuration, adjura- 
tion, fi 

Befchwörungsbud), z. grimoire, 1. 

Befchwörungsformel, f. exoreisme, m. 

Befeelen, #. a. animer, vivifier; * ra- 
nimer. [couragement, zz. 

Befeelung, f. vivification, /:; * en- 

* Befehen, #. a. regarder, voir. 

Befeitigen, 9. a. mettre à l’écart; Sins 
derniffe>, lever les obstacles ; Gtreiz 
tigfeiten =, accommoder des diffé- 
rends. 

Befeligen, #. a. rendre heureux, 

Befen, 72. balai, m. 

Bejenbinder, zn. faiseur de balais, zz. 

Bejenftiel, m. manche à balai, m. 

Bejeffen, a, Befeffene, m. & f. possé- 
dé, démoniaque. 

Befeben, #. a. mettre, placer; poser 
sur ...3 occuper; garder; border, 
garnir, remplir (une charge); einen 

‘ Zeich mit Fifhen:, peupler, empois- 
sonner un étang; mit Sijbrut =, 
aleviner. 

Befesung, /. garniture, bordure, f. 

Befeufjen, v. a. soupirer, déplorer, 

Befichtigen, #; a. regarder ; visiter. 

Befihtigung, /. vue; visite, inspec- 
tion, fs... 
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Befiegeln, #. a. sceller; cacheter. 

Befiegelung, f. apposition du scellé, 
me scellé, m. [dompter. 

Befiegen, #. &. vaincre; * surmonter, 

Befieger, zz. vainqueur, zn. 

* Befinnen, #. a, chanter, célébrer, 

fi) * Befinnen, #. r. se souvenir, se 
rappeler ; se reconnaître, réprendre 
ses sens; rêver pour se souvenir 
de qc.; deliberer, penser; fi ans 
ders =, se raviser, 

Befinnung, f. connaissance, f. 

Bejinnungéfraft, /: mémoire ; connais- 
sance, f. [tout etourdi. 

Befinnungélo8, a. sans connaissance, 

Defis, m. Befikung, /. possession, f. 

*Beliken,v. a. posséder, tenir, avoir; 
obseder, 

Befißer, zz. possesseur; détenteur, m. 

Befigerinn, f. maîtresse ; détentrice, f- 

Befignehmung, f. prise de possession; 
13a1s10, fr 

Befißung, j. possession, f. 

Befoffen, @. soll, ivre, gris. 

Befoffenbeit, /. crapule, ivresse, f. 

Befohlen, v. a. metlre des semelles, 
neu =, ressemeler. [doyer. 

Befolden, v.a. gager, stipendier, sou- 

Befolodung, f- salaire, m. appointe- 
mens, gages, m. pl. traitement, 7. 

Befonder, &. particulier ; séparé; spé— 
cial ; spécifique ; singulier. 

Befonders, ad. parliculièrement, sin- 
gulièrement, spécialement, princi- 
palement ; séparément. 

Befonnen, a. prudent, circonspect. 

Befonnenheit, /: présence d’esprit; 
réflexion, f. 

Beforgen, #. a. pourvoir, à qc., soi- 
gner ge., prendre soin de...,crain- 
dre, appréhender. 

Beforgnik,/. appréhension, crainte, f. 

Beforgt, a. = feyn (für), avoir soin 
de...; craindre pour... [A 

Beforgung, f. soin, 2,3 appréhension, 

Vefpannen, #: a. atteler; monter (un 
instrument). 

*Befpeien, #. a. fa. cracher sur qc; 
vomir sur qC. [dre exemple, 

fich Befpiegeln, #.r. se mirer; * pren- 

* Befprechen, #. a. arreter; conjurer ; 
fi =, v. r. s’aboucher; conférer 
avec q. de qc. 

* Befprengen, #. a. asperger; arroser. 

* Befpringen, v.a, sauter dessus ; sail- 
lir, couvrir. 
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Befpriken, #. a. arroser, répandre, 
faire rejaillir ; mit Koth =, &clabous- 
Befpülen, #. a. baigner, laver. [ser. 

Beffer, @, meilleur. — ad. mieux. 

Beffern, #. a. corriger, amender; 
ameliorer ; reparer, raccommoder, 
refaire. fid):, 9. r. se corriger, com- 
mencer à se mieux porter, se ré— 
tablır. 

Befferung, f. correction; améliora- 
tion; réparation; conversion, fr; 
amendement, retablissement de 
santé; 7°. fumier, m. 

Beftallung, f: appointement, gages, 
m. pl. pension, f. 

Beftallungsbrief, zz. leltres d’appoin- 
tement; provisions, f. pl. 

Beftand, 2. consistence, durée, stabi- 
lité, f:; 7. reste, résidu, revenant- 
bon, m.; ferme, f. louage, m. 

Beftändig,a. constant, stable; persé- 
verant, continuel, perpétuel. = ad. 
toujours, perpétuellement. 

Beftindigfeit, f. constance; stabilité; 
persévérance, f. 

Beftandtheil, 72. principe, m. 

Befiärfen, v.a. confirmer, affirmer. 

Beftärfung, £ confirmation, f. 

Beftätigen, #. a. confirmer, assurer, 
affirmer ; ratifier; sanctionner. 

Beftätigung, /: confirmation ; ratifica- 
tion; sanclion, f. 

Beftatten, #. a. zur Erde -, enterrer. 

Beftattung, f. enterrement, m. [sière. 

Beftauben, #. z. se couvrir de pous- 

Beltäuben, #. a. couvrir de poussière. 

Befte, a. le meilleur, la meilleure. - 
n. bien, avantage, m. einen zum Bez 
ften haben, railler q.5 etwas gum en 
geben, régaler de qe. 

* Beftechen, v. a. recouvrir (de fil ée.) 
avec l’aiguille ; * corrompre, 

Beftechlich, a. corruptible. 

Beftechlichfeit, f£ corruptibilité, f. 

Beftehung, /- * corruption, f. 

Befte, 7. Elui, zn. coutelière, f. 

Befteden, 9. a. garnir de qe., piquer ; 
planter, mettre. 

X Befteben, #. z. consister (en, dans); 
être composé (de); subsister, du- 
rer; être valable; auf etwas =, per- 
sister, demeurer ferme (dans...); 
wohl oder übel =, s’acquitter bien ou 
mal de qc. -v.a. 7. louer; affer- 
mer; ein Ubenteuer =, entreprendre 
une aventure. 


Def 


Beftehend, a. (in, aus) consistant (en, 
dans); composé (de). 

* Beftehlen, v. a. voler. 

X Befteigen, 9. a. monter; escalader. 

Beftellen, #. a. mettre sur... couvrir 
de ...3 donner rendez-vous à q.; 
mander q.; commettre q. pour qc.; 
constituer q.; donner à q. le soin, 
l’inspection de qc.; aposter (de faux 
témoins &c.); commander gc. à q.; 
arrêter une place, la poste ; rendre, 
remettre une lettre &c.3 s’acquitter 
d’une commission ; façonner, la- 
bourer un champ; fein Maus-, met- 
tre ordre à ses affaires domestiques; 
* se préparer à la mort. 

Beftellung, commission, f.; rendez- 
vous; labour, m. 

Beftialifch, a. bestial, brutal. 

Beftie, /: bête, brute, f. 

Beftimmen, v. a. désigner, marquer ; 
destiner ; déterminer ;fixer; définir, 
décider. 

Beftinmend, a. determinalif. 

Beftimmt, a. désigné ; destiné ; deter- 
miné, fixé ; défini; précis. 

Beftimmitheit, : précision, f. 

Beltimmung, / destination, designa- 
tion, détermination; fixation; Z2'. 
définition, f. 

Beflinmmungéwort, z. particule, f. 

Beftmôglidft, ad. de tout son possible. 

fi Beftoden, v. r. pousser plusieurs 
tiges. [ner; couper. 

* Beftoßen, #. a. écorcher; 7. écor- 

Beftrafen, v. a. punir, chätier; cor- 
riger. [m.; correclion, f. 

Beftrafung, f. punition, f. châtiment, 

Beftrahlen, #. a. éclairer de ses ra- 
yons, jeter des rayons sur... 

Beftrahlung, f. action de jeter des ra- 

ons sur &40., f. 

fit Beftreben, v. r. s’efforcer, tâcher ; 
nach. etwas >, aspirer à gc. 

Beftreben, 22. Beftrebung , /: effort, m. 

* Befireiden, #. a. enduire de qc., 
frotter de qe.; 7. flanquer, battre 
par enfilade. 

* Beftreiten, #. a. combattre; impu- 
gner, contester ; suffire, fournir. 

Beftreuen, #. a. jeter, répandre des- 
sus; parsemer. 

Befiriden, v. a. garnir, envelopper 
(de fil) en tricotant; empêtrer; at- 
traper. é 

Beftrômen, #. 2. mouiller, baigner. 











Bef 


Beftiirmen, v. a. donner l’assaut, as- 

saillir; * tourmenter, 
. Beftürmung, f. assaut, m. altaque, j.; 

* importuniles, fi pl. 

Beflürzen, v. a. (couvrir de...); 
* consterner. “à 

Beltürzt, a. consterné; effaré, 

Beftürzung, f consternation, jf. 

Befud , m. visite; fréquentation, J.5 
monde, m. 
Befuchen, v. a. visiter, rendre visite, 
aller voir, venir voir; fréquenter. 
Befudeln ». a. salir, souiller, bar- 
bouiller, 

Betagt/a. vieux, Age, décrépit. 

Betafeln, v. a. 7’. agréer, gréer. 

Betaften, ». a. tâter, manier, toucher ; 
patiner. [engourdir. 

Betäuben, v. a, assourdir; étourdir, 

Beräubung, /. étourdissement; en- 
gourdissement, 7, 

Betbruder, zn. bigot, m. 

Berbuh, vw. Sebetbuch, 

Pete, J. 7. la bête. 

Beten, v. a, prier, faire sa prière. 

Berglode, f pardon, m. 

Berhaus, 2. maison de prière; église, f. 

Betheuern, #. a. assurer, protester. 

Beiheuerung, f. protestation, f. 

Bethören, v. a. faire perdre l’esprit; 
eblouir, fasciner l’esprit; tromper, 
seduire. 

Bethörung, f- illusion, séduction, f. 
eblouissement, m. [nen, être gene. 

fit * Bethun, v. r. fa. fid) nicht = fün= 

Beriteln, v. a. intituler, qualifier de... 

Beritelung, f litre, m. qualifica- 
tion, f. Im. 

Betfammer, f Betzimmer, 7. oratoire, 

Betonie, f: bétoine (plante), f. 

Betracht, mn. in =, en considération 
de..., eu égard à, vu. 

Betrachten, #. a, regarder, contem- 
pler; considérer ; méditer. 

Betrachtend, a. conlemplatif. 

Berrächtlich, a. considérable, 

Betrahtung, f. contemplation, consi- 
dération, réflexion ; meditation. 


|! Betrag, m. montant, m. somme tota- 


le, 

* Betragen, v. 7, monter, faire la 
somme de... fichz, #. r. se conduire, 
se comporter; procéder. — n. con- 
duite, f. [deuil d’un mort. 

Betraueru, v. a. déplorer; porter le 

Betraute, m. homme de confiance, m. 
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Betreff, m. in =, à l’égard de... 

* Betreffen, v.a. attraper, surprendre; 
arriver; concerner, regarder, tou- 
cher ; e8 betrifft 2c., il s’agit de... 

Betreffend, ad. touchant, quantä..., 
pour. [vre. 

* Betreiben, #. a. exercer; poursui- 

* Betreten, #. a. marcher, mettre le 
pied sur ./ .3; entrer; die Kanzel >, 
monter en chaire ; einen fiberetivag=, 
attraper, surprendre q. 

Betreten, &. surpris, étonné, confus, 
perplexe. [stigation, f. 

Betrieb, za. poursuite ; impulsion, in- 

Betriebfan, a. actif, industrieux. 

Betriebfamfeit, f activite, industrie, f. 

* Betriegen, p. a. tromper, duper, de- 
cevoir, en imposer; tricher, 

Betrieger, zn. trompeur, fourbe; im- 
posteur, m. 

Betriegerei, f- tromperie, fourberie, 
imposture, f. 

Betriegerinn, /. trompeuse, f. 

* Betrinfen, v. a. enivrer; fi =, #. r. 
s’enivrer, se griser. 

Betroffen,a. surpris, confus, perplexe. 

Betrüben, #.a. aflliger, atlrister, con- 
trister, 

Betribnif, f. affliction, tristesse, f 

Betrübt, à. triste, aflligé; fächeux. 

Betrug, m. tromperie, fourberie, 
fraude ; illusion, /. 

Betriiglich, a. trompeur, frauduleux; 
faux, ıllusoire. 

Betrunfen, p. & a. enivré, ivre. 

Betfchwefter, f fausse devote, bigo- 
16/4 

Betftuhl, 72. prie - Dieu, m. 

Betftunde, /. prière publique; heure 
de la prière, f. 

Bett, 2. lit, zn.; couche, f. 

Bettag, zn. jour de prière publique, m. 

Bettdede, f. couverture de lit, f. 

Bettel, m. guenilles, f. pl. gueuse- 
rie, f. [importune, f: 

DBettelei, güeuserie; * demande 

Bettelfran, Bettlerinm 7. Bettelweib, 72, 
mendiante; gueuse, f. 

Bettelgefindel, 2. gueusaille, f. 

Betteljunge, 72. garçon mendiant, m. 

ER A ‚, pl. mendians; gueux, 
m, pl, = 

Bertehmädchen, n. fille mendiante, fi 

Bettelmann, 72. mendiant, gueux, zn. 

Betteln, ». a. mendier, gueuser, de- 

 mander l’aumöne. 
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Bettelfat, 77. besace, f. 

Bettelftab, m. bâlon des pauvres, m.; 
* menditile, jf. 

Betrelftolz, m. * sot orgueil, m. 

Bettelvogt, 72. chasse-coquin, archer 
des pauvres, 772. 

Bettelvolf, 7. gueusaille, f 

Betten, v. a, faire le lit. 

Betrgeitel, 2. Bettlade,f. bois de lit, m. 

Betthinunel, zn. ciel de lit, zn. 

Bettlägerig, a. alité. 

Bettler, zı. mendiant, gueux, m. 

Bettfad, mn. paillasse ; valise de lit, m. 

Bettitelle, f. couche, f. 

Betttuch, 2. drap de lit, linceul, z. 

Bettiübersug, 72. Bettzieche, /. taie, f. 

Bettwärner, 72. chaufle-lit; moine, 
m. bassinoire, /. 

Bettzeug, 7, garniture de lit, f. cou- 

Bere, f. Ja. chienne, f. [cher, zz. 

Beuihe, f. lessive, f.. 

Beuchen, v. a. lessiver, faire la lessive. 

Beugen, #. a. courber, plier, flechir ; 
* humilier. 

Bengung, f flexion : inflexion, f. 

Beule, /. bosse; enflure, élevure ; te- 
tine, /.; ulcère, bubon, zn. 

Beulig, a. bossué. 

Beunruhigen, p. a. inquiéter, trou- 
bler; alarmer, agiter. 

Beurfunden, #. a. prouver, confirmer 
par document. 

Beurlauben, v. a. donner congé, con- 
gédier; fi) +, prendre congé; dire 

Beuriaubung, /. congé, m. [adieu. 

Beurtheilen, #.a. Juger de ge., criti- 
quer, censurer. [seur, mm. 

Beurtheiler, 77. juge, critique, cen- 

Beurtheilung, f. Jugement, raisonne- 
ment, 72.5 critique, censure, f. 

Beurtheilungsfrafr, jugement, m. 

Beute,/- butin, m. proie; prise ; cou- 
che ; ruche de bois, f. 

Beutel, zn. bourse, poche, f. sacs 7". 
bluteau, m. 

Beutelfaften, #2. 7". blutoir, m. 
Beuteln, v. n. T. bluter; fih =, v. r. 
faire des poches. ! 
Beutelperride, /: perruque à bourse, f. 
Beutelfchneider, 2. coupeur de bourse, 
Beutelthier, 2. didelphe, m. In. 

Beuteltuch, 72. elamine, 77. 
Beutenhonig, 72. miel sauvage, m. 
Beutler, zz. boursier, m. 
Bevölfern, ». a. peupler. 
Bevölferung, f. population, f- 





Bev 


Benollmächtigen, #. a. autoriser. 


Bevollmächtiger, z. procureur, zn. 


mandataire ; plenipotentiaire, zn. 
Berollmäkhtigung, f. autorisation, f. 
Bevor, c. avant que, avant de. 
Bevormunden, v. a, donner un tuteur 
ou un curaleur. 
Bevorrehten, #. a, privilégier. 
* Bevorfteben, 9. 7. être sur le point 
d’arriver. 
Bevorftehend, a. prochain; imminent. 
Bevortheilen, #. a. frauder, frustrer. 
Bevortheilung, f action de frauder, f.; 
préjudice, m. 
Bewachen, #. a. garder, veiller. 
* Bewachfen, #. 2. se couvrir d'herbe, 
de poil #e. 
Bewaffnen, #. a. armer, munir d’ar- 
Bewaffnung, /. armement, m. [mes. 
Bewahren, #. a. garder, conserver; 
préserver, garantir. 
Bewäbrén,v.«. vérifier, avérer, prou- 
ver, confirmer, 
Bewäbrt, a. éprouvé, à l’épreuve. 
Bewandert, a. versé, exercé. 
Bewandt, a. bei fo bewandten Mmftünz 
den, la chose étant ainsi. 
Bewandtniß, / circonstance, condi- 
tion, situation, /. élat, m. ; 
Bewäffern, #. rn. arroser, mouiller. 
Bewäfferung, f- arrosement, zn. 
Bewegen, #. a. mouvoir, remuer ; agi- 
ter. *- y. @. mouvoir, exciter ; por- 
ter, déterminer; emouvoir, atten- 
drir, toucher; fid) =, v. r. se mou- 
voir, se remuer, [tif, m. 
Beweggrumd, Bewegungsgrind, 72. mo— 
Beweglich, a.mobile; mobilier; *tou- 
chant, pathétique. 
Beweglichkeit, . mobilité ; volubilite,f. 
Bewegt, a. ému, touché, attendri. 
Bewegung, f- mouvement, m.; agita- 
“tion ; emotion, f.5 exercice, m. 
Bewehren, v. a. armer. [femme. 
fi) Beweiben, v. r. se marier, prendre 
Beweinen, v, a. pleurer, déplorer. 
Beweinenswirdig, a. déplorable. 
Beweis, m. preuve; demonstration, f. 
* Beweifen, #. a. prouver, démontrer; 
montrer. [ment, 7. 
Beweisgrumd, 72. raison, f.5 1’. argu- 
Beweislich, a. demontrable. 
Beiwenden, v. 2. e8 dabei = laffen, y ac— 
quiescer, s’en tenir là. 
Bewerb, m. fa. recherche, f.; pré- 
texte, mn. 
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fich * Bewerben, v. r. um etwas, recher- 
cher, briguer, ambitionner, pour- 
.suivre. $ Eye 
Bewerbung, f recherche, poursuite, 
* Bewerfen, #. a. couvrir en jetant 
contre ou dessus; 7', ravaler, cré- 
pir, [ter, réaliser. 
Bewerkftelliger, ». a. effectuer, exécu- 
Bewerfftelligung, /- exécution, reali- 
sation, fi [per. 
Bewideln, v. a. entortiller, envelop- 
Bewilligen, #. 2. accorder; octroyer ; 
concéder ; consentir. 
Bewilligung, f. octroi, m, concession, 
f. consentement, m, 
Bewillfonmnen, #. a. accueillir, com- 
plimenter, recevoir. 
Beawillfommnung, f accueil, m. récep- 
tion, f. \ [tenir. 
Bewirfen, v. @. effectuer ; causer ; ob- 
Bewirthen, v. a. traiter, régaler. 
Bewirthfihaften, #. a. administrer, 
traiter économiquement, 
Bemwirthung, f. traitement, régal, m. 
Bewohnbar, a. habitable, logeable. 
Bewohnen, #. a. habiter. 
Bewohner, zn. sinn,f. habitant, m. 
-ante, f. [miratrice, f. 
Bewunderer, 7m. admirateur, m. ad- 
Bewundern, #. &. admirer. 
Bewundernewirdig, a. admirable, 
Bewunderung, Z admiration, f. 
Bewuht, a. (einem) connu; fich einer 
Sache = feyn, se souvenir de qe. 
Bewußtlos, a. sans connaissance. 
Bewuftfeyn, 2. connaissance; con- 
science, f 
Bey 10. v. Dei 2e, 
Bezahlen, ». a. payer. 
Bezahler, zn. payeur, m. 
Bezahlung, f een m. 
Bezähnten, v.a. dompter, apprivoiser. 
Bezaubern, v. a. ensorceler, enchan- 
ter, charmer. [teur. 
DBezaubernd, a. charmant, enchan- 
DBezaubert, a, enchanté, ensorcelé. 
Bezauberung, f enchantement; char- 
me, 71. [denoter, 


 Bezeichnen, 9. a. marquer; désigner, 


Bezeichnung, /: denotation; marque, 
1; signalement, n. 
ejeigen, v. @, marquer, montrer, té- 
moigners fid) =, #.r. se comporter, 
se conduire. — 2. conduite, f. pro- 


cèdé, m 


| Bejeigung, /: démonstration, f. 
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Bezeugen, v. a. attester, témoigner, 
assurer, [f. témoignage, m. 

Bezeugung, f. attestation, assurance, 

* Beziehen, #. a. couvrir, garnir de...; 
monter (un instrument de musi- 
que); se mettre en possession de..., 
se loger, entrer dans...; toucher 
(une somme d'argent); tirer (des 
marchandises) de.…;sfitd) =, #. 7. auf 
etwaëz, re référer, serapporter, s’en 
rapporter à qc. 

fi) Beziehend, a. relatif. 

Beziehung, f relation, f. rapport, m. 

Beziehungsanweifung, f ordre de li- 
vraison de marchandise, m. 

Bezielen, v. Bresveden, 

Beziffern, #. a. chiltrer. 

Bezivf, zu. enclave, f. finage, m.; en- 
ceinte, f. circuit, tour; district, 
canton, 71. k 

Bezvar, Bezvarftein, zn. bézoard, m. 

Bezufern, v. &. sucrer, 

Bezug, zn. garniture, f. * rapport, zn. 

Bezweden, v. a. cheviller; * avoir 
pour but. [douter de. 

Bezweifeln, #. a, révoquer en doute, 

* Beswingen, #. a. vaincre, assujettir. 

Bezwinger, m. vainqueur, dom- 
pteur, m. 

Bibel, f. bible, écriture sainte, f. 

Bibelfeft, 7. bien versé dans la bible. 

Biber, m. castor, m. 

Bibergeil, zz. castoréum, m. 

Biberhaar, z. poil de castor, 1. jarre, 

Biberhuf, 72. castor, m. CA 

Biblivthef, /. bibliothèque, f. 

Bibliothefar, za. bibliothécaire, m. 

Biblifch, a. de la bible. 

Bide, f Biel, m. pic, m. 

Bitelbaube, f- morion, m. 

Biden, v. a. becqueter; 7’. piquer. 

Bieder, zı. loyal, droit, honnete. 

Biederfeit, /. loyauté, honnêteté, f. 

Biederntann, 2. homme de probité, m. 

Biederfinn, zn. loyauté, m. 

Biege, /. courbure, f. 

* Biegen, v. a. plier, courber, fléchir. 

Biegfanı, a. pliable, flexible ; * sou- 
ple. [seu 

Biegfamfeit, flexibilité, souples- 

Biegung, f. Hexion ; courbure, f. 

Biene, f abeille, mouche à miel, /. 

Bienenhaus, z. maison destinée pour 
les ruches, f. [ruche, fi 

Bienenforb, Bienenftof, 72. panier, m. 

Bienenfhiwarm, 77. essaim, m. 
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Bienenzucht, . éducation des abeilles, 
Bier, 2. bière, f- WE 
Bierbratter, 72. brasseur, m. 
Bierbrauerei, f. brasserie, f. 
Biereffig, zu. vinaigre de bière, m. 
Bierfak, z. tonneau, muid à bière, m. 
Bierfiedler, 72. ménélrier, zn. 
Biergeld, zz. argent pour boire, m, 
Bierglas, zz, verre à bière, zn. + 
Bierbaus, 2, cabaret à bière, n.; bras 
serie, fi [rambrot, m. 
Bierfaltefdhale, Biermährre, f. Ja. bi- 
Bierfrug, zn. cruche à bière, f. 
Bierfihanf, zn. droit de vendre la bière 
en détail, m. 
Bierfchenf, Bierwirth, zn. cabaretier à 
assiette, m. 
Bierfihröter, m. encaveur, m. 
Bierfteuer, f. gambage, m. 
Biermwürze, f. moût de bière, m. 
Bierzeichen, 2. Bierwifch, 72, bouchon, 
m.; enseigne à bière, f- 
*Rieten, v. a. offrir; présenter. 
Biez, zn. fa. teton, m. mamelle, f. 
Bilanz, /. 7’. bilan, m. balance, f. 
Bild, m. image, f:; * tableau, portrait, 
Di 1060,75 
Bilden, #. a. former, façonner; orga- 
niser ; représenter ; sculpter ; pein- 
dre, figurer. 
Bilderanbeter, »2. iconolâtre, mn. 
Bilderbefihreibung, f- iconographie, f. 
Bilderbiende, f: niche, f. 
Bilderbuch, zz. livre plein de figures, zn. 
Bildergalerie, /. galerie de tableaux, 
m. gen fe 
Bilderfrämer, Bildermann, zm. ima- 
Bilderlehre, f iconologie, f. 
Bilderfaal, v. Bildergalferie. 
Bilderfihrift, f- hiéroglyphe, 7», 
Bilderfprache, f. langage figuré, m. 
Bilderftüirner, 72. iconoclaste, n. 
Bildhauer, 2. sculpleur; statuaire, zn. 
Bildhanerarbeit, Bildhauerei, f scul- 
pture, f.5 = an einem Gebäude, ma- 
nequinage, 72. [rer 
Bildhauerfunft, f sculpture ; statuai- 
Bilolid, a. graphique; figuré. 
Bildner, m. sculpteur, 771. 
Bildnif, 7. image, /.; portrait, m, 
Bilbfam, a. traitable; souple; fle- 
Bildfüule, f. statue, f: [xible. 
Bilbfhôn, a. très-beau. 
Bildung, f. formation ; conformation, 
organisation; physionomie; édu- 
cation, culture, /. 


Bil 

Bit, 7% T, bill, m. 

Billard, z. billard, m. 

Bilfardfugel, f. bille, f. 

Bille, f. Z'. bille, f.; pivot, m. 

Billet, 2. billet, m. 

Billig, a. équitable, juste; raisonna- ' 
ble, honnête, 

Billigen, v. a. approuver, agréer. 

Billigfeit, équité, f 

Billigung, f. approbation, f. 

Bilfenfraut, z. jusquiame, f. 

Bilz, m. champignon; potiron, m. 

Bimsftein, 72. pierre-punce, f. 

Binde, f. bande, f.; bandage, m. liga- - 
ture; écharpe, f.; bandeau; col, 72.5: 
T'as ce; 

* Binden, #. a. lier; attacher ; nouer; 
joindre; relierz * Noten =, couler 
des notes; * fid) an etwad =, s’atla- 
cher, s’astreindre à qe. 

Bindeftrich, 72. tiret, m. 

Binderwort, 2. Z. conjonction, f. 

Bindfaden, zu. ficelle, f. 

Bindfadenrolle, f. ficellier, zz. 

Bingelfraut, zz. mercuriale, f. 

Binnen, prp. pendant, dans l’espace 
de, d'ici à, entre di et &c. | 

Binfe, f. jonc, m. 

Birfe, /. bouleau, m. 

Birfhahn, zz. coq de hois, m, 

Birfhenne, f poule de bois, f. 

Birn, f. poire, f. 

Bitnbaum, 77. poirier, m. 

Birnmoft, Birmvein, 72. poiré, zn. 

Bis, prp. jusque, jusques. 

Bifan, 72. muse, m. 

Bifaintate, f. genette, f. 

Bifamfügelchen, zz. muscadin, zn. 

Bifamthier, 72. = bod, 72, musc, m. 

Bifhof, 72. évêque, m.; orangeade, f. 

boisson). 

Bıfhöfich, a. épiscopal. 

Bifhofsbut, 72. = müge, f- mitre, f. 

Bifhofsmantel, zz. pallium, m, 

en m, crosse, f. 

Bifchofäwirde, /. épiscopat, m. 

Bisher, ad. jusqu'ici, jusqu’ à present. 

Biß, zn. morsure, f. [peu. 

Bischen, 2. fa. petit morceau, m.; un 

Biffen, zn. morceau, 77. bouchée, f. 

Bijfig, a. hargneux; mordant, que- 
relleur. ; 

Bisthun, rn, évêché, zn. 

Birweilen, ad. quelquefois. à 

Bitte, J. prière, demande; suppli= 
que, fe 618 





Dit 
« Bitten, #. a. prier, demander; sup- 
plier. 
Bitter, a. amer; * aigre. 
Bitterfeit, /: amertume ; * aigreur, fi 
Bitterflee, m. ménianthe, trèfle d’eau, 
ZN. [rement. 
Bitterlich,a. un peu amer. -ad. amè- 
Bitterfalz, 2. sel cathartique amer, m. 
Bitterwaffer, 2. eau minérale qui con- 
ticnt du sel neutre, m. ; ; 
Birtlich, Bittweife, ad. par prière, par 
grâce ; par précaire. RN | 
Bittfehrift, f. requête, f. placet, 
suppligne; z. e. pétition, jf 
Bittfteller, 22. suppliant, m. 
Blachfeld, z. plaine, rase campagne, f. 
Biüben, #. a. enfler, gonfler. - v.n, 
causer des vents; fid) =,” s’enfler. 
Blähend, a. flatuenx, venleux. 
Bläbung, f- Hatuosité, ventosit£, f. 
Blanf, a. blanc; clair, net, poli. 
Blanfett, 2. blanc, bfanc-signé, m, 
Blanffiheit, 2: busc, m. 
Bläschen, z, petite bulle; petite am- 
vule &e. vésicule, f. 

Blafe, / bulle; bouteille ; ampoule, 
cloche; vessie, /.; 7. alambic, n. 
Blafebalg, m. soufllet, m. In. 
Blafeinfteument, zz. instrument à vent, 
* Blafen, #. 7. & a. souffler; jouer, 
sonner (d’un instrument à vent). 

Blafenpflafter, 72. vésicatoire, 7. 
Biafenftein, m. calcul, m. gravelle, f. 
Blafenziehend, a. vesicatoire. 
Blaferohr, zz. sarbacane; 7", fele, f 
Blaf, a. pâle, blème. 
Blakblau,a. bleu pâle, bleu mourant. 
Bläffe, /. pâleur, /,; 7. (des chevaux) 
chanfrein, m. eloile, pelote, f. 
Blatt, z. feuille, f.; feuillet; pan (d’ 
| une étoffe); ais (d’une he m, 
Blatter, f: bube, pustule, f.; bouton; 
grain de petite vérole, m. 
Blättergebadenes, 7. gâteau feuilleté, 





| Blätterig, a. feuillu ; feuilleté.  [r. 
| Blattermiagen, zn. livre, m. 

| Blattern, f. pl. petite ET 
‚Blättern, ». a. feuilleter; fid) +, v. r. 


s’effeuiller; 7’, s’exfolier. 

Blatternarbe, Blattergrube, f marque 
_de petite vérole, f. 

Blatternarbig,a. marqué de petite vé- 
Blätterteig, un. feuilletage, m. (role. 
1 Blättertabaf, 72. tabac en feuilles, m. 
1 Blatrgoip, z. or en feuilles, or battu, 
Blattlaus, j. puceron, m. Leu. 

Deutsch Fr. 7, | 


m.| Blaufürber, m. teinturier 
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Blattfeite, pages J. 

Blattfilber, z. argent en feuilles, m. 

Blattwenpder, 77. tourne-feuillet, zz. 

Blattzeichen, z. signet, m. 

Blau, a. bleu. 

Bläue, blaue Stärfe, fi bleu d’empois, 

Blänel, m. battoir, m. batte, £  [m. 

Blauen, v. n. devenir bleu. - v. a. 
bleuir. [battre, rosser. 

Blänen, v, a. battre avec le battoir: 

Blaufarbe, f. bleu, zn. couleur bleue, 

[teint, zu. 

du petit 

Blauholz, 2. bois de Brésil, bois de 
campeche, m. ' 

Bläulich, a. bleuätre ; azurın, 

Blaufaure, f. acide prussique, 7. 

Blaufteumpf, 72. * mouchard, espion, 
rapporteur, 77. 

Blauziemer, m. litorne, f. 

Blech, zz. fer-blanc, 72.3 tôles lame, 
plaque, f. ; 

Blechen, v. a. fa, payer. 

Blechern, a. de fer-blane. 

Blehhammer, 77, Blechhütte, f forge 
de tôle, f£ 

Blehminze, f. bractéate, f. [pl. 

Blechfchere, f coupoir, m. cisailles, f. 

Blehfhiiger, Blechfhmid, m. ferblan- 
tier, zn. Im. pl. 

Blechwaare, f. ustensiles de ferblanc, 

Bleden, #. a. fa. montrer (les dents). 

Blei, z. plomb, m. 

Bleiarbeiter, zn. plombier, m. 

* Bleiben, . n. demeurer, rester; du- 
rer, subsister; bei etwas =, s’en tenir 
As auf dent Plaße :, demeurer sur la 
place, être tué; e8 bleibt dabei, va; 
= laffen, laisser, cesser, 

Bleich, a, blème, pâle. [cherie, jf. 

Bleiche, f. pâleur lanchifktrie, blan- 

Bleiben, v. a, & n. blanchir. - 7. 
blanchissage, blanchiment, n. 

Bleicher, m. blanchisseur; vin clai- 
ret, m. : [chlorose, f- 

Bleihfudt,  päles couleurs, f- pl. 

Bleiern, a. de plomb. 

Bleigelb, a. massicot, m. 

Bfleigieker, m. plombier, m. 

Bleigiekerei, 1. plomberie, f. 

Bleiglanz, 72. galène, f. 

Bleiglätte, /: litharge, f- 

Bleibe, J: able, m. (poisson). 

‚Bleihütte, f- plomberie, f. | 

Bleitolif, /: colique des plombiers, co- 

_ lique sèche, de 

c 
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Bleifugel, J: balle de plomb, f. 
Bteiloth, 2. plomb, ni.; sonde, f. 
Bleirecht, a. à plomb, perpendiculai- 
re, [n. 
Bfeifehnur, f. chas, niveau; plomb, 
Bleiftift, 72. crayon, m. 
Bfeiftiftrobe, 7. porle-crayon, n. 
Bleiwage, f. niveau, m. 
Bleiweik, z. ceruse, f. 
Bleiwurf, 22. plomb, sonde, f. 
Bleizuder, 72. sucre de saturne, 7. 
Bleizug, m. 7. tire-plomb, m. 
Blende, f 7’. fenêtre feinte, porte 
feinte; niche; cloison; oeillere; 
bastingue, f:; blindes, fi pl. 
Blenden, #. a. aveugler ; éblouir. 
Blendend, a. eblouissant. 
Blendlaterne, f laterne sourde, f 
Blendleder, zz. oeillère, f. j 
Blendling, zn. bâtard, métis, zn. 
Blendung, f. aveuglement; éblouis- 
sement, 22.3 7. blindes, f. pl. 
Blendwerf, 2. 7. blindage, m.; *illu- 
sion, f. prestige, m. 

Blit, 72. regard, coup d’oeil, m.; vue ; 
oeillade, f.; 7". éclair, m. 
Bliden, v. a. regarder; — w. m. 7. 
faire l’éclair; fi) = faffen, se mon- 

trer, paraître. 

Blind, a. aveugle; * faux, feint. 

Blinde, m. f. aveugle, zu. f.; * passe- 
volant, m. 

Blindgeboren, a. aveugle né. Im. 

Blindheit, A cécité, f. aveuglement, 

Blindlings, ad. à yeux clos, à lätons; 
* aveuglement, 

Blindfchleiche, £ orvetz * sournois, m. 

Blinfen, #. 7. reluire, briller; flam- 
boyer; mit den Augen =, cligner; 
faire signe des yeux. 

Blinzen, Ölinzeln, #. n. cligner, ciller. 
— n. clignotement, rn. 

Blik, zn. éclair, ».; foudre, fi 

Bligableiter, 72. conducteur, para- 
tonnerre, nm. 

Bligen, ». n. éclairer, faire des &- 
clairs ; * reluire, briller, 

Blisftoff, a. 7.0. matière électrique, f. 

Blisftrahl, 7. foudre, f. 

Blot, m. billot; bloc; 7, saumon, m. 

Blodade, f blocus, m. 

Blocdhaus, 7, fortin de bois, m. 

Blodiren, #. a. bloquer, serrer. 

Blodmörfer, 72, 7. mortier monté sur 
un bloc de bois, m. 

Blodwagen, zn. binard, m. 


BIö 


Blöde, &. timide, honteux; faible, 

Blödigfeit, /. timidité ; faiblesse, f. 

Bibofihtig, & qui a la vue faible, 

Blödfichrige, mn. & f. myope, m. fi 

Blövfichtigfeit, vue faible, f. 

Blödfinn, 72, Blbdfinnigfeir,  imbe- 
cillité, f 

Bidfinnig ; @. imbécille. 

Blöfen, #. n. mugir, beugler, meu- 
gler ; bêler. -r. mugissement, beu- 

Biond, a. blond. [glement, m. 

Blonde, /- blonde, f. 

Blondine, f- blondıne, f. 

Bloß, a, nu, découvert; seuls sim- 
ple; pur. -ad. à découvert; seule- 
ment, purement, simplement. 

Blöße, f. nudité, f5 eine = geben; se 
decouyrir ; * faire voir son faible, 

Blühen, #. 7. fleurir ; * être en crédit, 
en vogue. [rissant. 

Blühend, a. fleurissant, fleuri; * flo= 

Blümchen, z. petite fleur; 7. Heuret- 
tes 

eh f. fleur, f., T. étoile (d’un 
cheval); queue d’une bête fauve), /. 

Bluntenbeet , zz. carreau, parterre, 77, 
planche, f. 

Blumengarten, 72. jardin fleuriste, m. 

Blumengärtner, 72. jardinier fleuriste, 
m. fton, vn. 

Blumengehänge, 72. guirlande, /. fes- 

Biumenfelcd), zn. calive, zn. 

Blumenfenner, 72. fleuriste, connais- 
seur de fleurs, 77 

Blumtenfohl, zz. chou-fleur, m. 

Blumenforh, 2. corbeille à fleurs, fs 
T. panier de fleurs, m. 

Blumenfranz, #2. couronne de fleurs, 
guirlande, f. 

Blumenfrone, f. couronne de fleurs ; 
7". corolle, f 

Blumenlefe, /- * anthologie, f 

Blumenliebhaber, 72. fleuriste, 7m, 

Blumenliebhaberei, f. Heurisme, m. 

Blumenmaler, zz. fleuriste, zz. 

Blumenveich, a. plein de fleurs. 

Blumenftrauß, 72. bouquet, 71. | 

Blumentopf, m. Blumenfiherbe, f- pot | 
à Hleurs, zu. | 

Blumengviebel, bulbe, f. oignon, m. 

Blumicht, a. à fleurs ; * fleuri. 

Blumig, a. fleuri, couvert de fleurs, 

Blumift, m. marchand de fleurs, fleu- ! 
riste, m. [4 

Blut,r. sang, m.; * famille, race; vie, 

Blutader, f. veine, f | 





Blu 


Blutarnt, ». fa. extrömement pauvre. 
Blutbad, 2. carnage, massacre, m. 
Bliutbibne, f Blutgeriüft, 2. échafaud, 
Blutdiirftig, @. sanguinaire. [m. 
 DBlutegel, (Blutigel, /a.) m. sangsue, f. 

Bluten, v.n. saigner ; * a. cracher au 

bassin. - saignement, ın. 

Blutend, a. saignant. 

Blutfluß, Blutgang, m. flux de sang, 

m.; hémorrhoïdes, f pl. 

Blutgefhwür, nz. flegmon, charbon, 

clou, furoncle, mn, 

Blutgierig, a. sanguinaire, cruel. 
 Blüthe, f- fleur ; Heuraison, f. 
Blüthezeit, f. fleuraison, f. 

Bluthund, 77. * homme sanguinaire, m. 
Blurig,a. sanglant, ensanglante, saig- 
neuxXs 
Blutreinigung, /. remède pour puri- 
Bfutrichter, zn. juge criminel, m, 
Biutroth, &. rouge comme du sang. 
Blutrünftig,a. # ad. sanglant, jus- 
qu'au sang. 
Blutfauier,a. fa. extremement pénible. 
Blutfcehande, f. inceste, m. 
Blutjchänder, zn. incestueux, m. 
Blutfhänderifch, a. incestueux. 
Blutfcehuld, f. crime de meurtre, m. 
Blutsfeeund, 72. proche parent, m. 
Blutsfreundinn, f. proche parente, f. 
Blutsfreundfihaft, F consanguinité, fi 
Blurfpeien, zz. crachement de sang, rn. 
Blutjturz, 2. hémorragie, f. 
Blutumlauf, zz. circulation du sang, f! 


Biutvergiefen, 2. massacre, carnage, 


m. tuerie, f. 

Blutwenig, ad. fa. très-peu. 

Blutwurft, /. boudin, m. 

Blutzeuge, 72. martyr, m. 

Bot, m. bouc; (alter) bouquin; 7, 
treteau; baudet; âne; siége du co- 
cher, n.;* faute, bévue, 7. 

IBoden, #. n. être en chaleur (des 

chèvres); sentir le bouquin ; se do- 

guer, [bouquin. 

Bodig, a, en chaleur; qui sent le 

Bodleder, 2. peau de bouc, f. 

Bodpfeife, J. cornemuse, f. 

Bodéborn, 72. * einen ins = jagen, in— 
timider q. C 

I Bodtsfprung, 1. * gambade, cabriole, f, 

Boden, 72. terre, f-; sul, terroir, ter- 
rain ; fond ; plancher, carreau ; gre- 
nier; galetas, m. 

Bodenfenfter, 1. lucarne, fi 

Bodenfamner, J, galetas, m. 








[fier le sang, m. 
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Bodenlog, a. sans fond. 

Bodenfaß, m. fécule, f. fondrilles, f. 
pl. sediment, dépot, marc, m. 

Bodenthiir, f. porte du grenier, f. 

Bodmerei, f. 1". bomerie, f. 

Bofift, za. vesse-de-loup, f. 

Bogen, m. arc, m.; courbe, f.; 7. 
cintre ; berceau, 77. arcade feuille 
(de papier), f.; archet, m. 

Bogenfeile, f. Z'. lime à archet, f. 

Bogengang, zn. arcade, f. berceau, 71. 

Bogengrôbe, 7 Folio, m. 

Bogenlinie, / ligne circulaire, f. 

Bogenfihuß, zz, coup d’arc; coup de 
flèche, 7. 

Bogenfchüße, zn. archer, m, 

Bogenftellung, f. arcade, ÿ. 

Bogenweife, ad. en arc; par feuilles. 

Bogig, a. courbé en arc, bombé; go- 
dronnne. 

Bogfptiet, za. T. beaupre, m. 

Bohle,f. planche épaisse; cartelle, f.5 
T'. madrier, m. Ri 

Bohlen, v. a. plancheier. 

Bohne, f. fève, f.; haricot, m. faséo- 

sie [- 7. frottage, m. 

Bohnen, #.a, frotter (avec de la cire). 

Bohnenftange, j. rame, f. 

Bohner, zn. frotteur, m. 

Böihnhafe, v. Pfufcher. 

Bohnlappen, 72. frottoir, m. 

Bohren, v. a. forer, trouer, percer; 
die Dirnfchale, trépaner. 

Bohrer, zn. foret; pergoir; vilebre- 
quin, m. tarière, 71.3 perceur, m. 

Bohrloch, z. forure, #. 

Bobrfhinid, 72. vrillier, m, 

Boi, zn. boie, f. (étofte de laine). 

Boje, f» T'. bouée, f. 

Boje, (Wiege) v. Liege. 

Bolle, /. bulbe, oignon, m, 

Böller, m. boîte, f;petit mortier, m. 

Bolficht, a. bulbeux, ) 

Bolfwerf, 2. bastion, £ 

Bolus, m. bol, m. terre bolaire, /. 

Bolzen, n. trait, 77. flèche; cheville, 
J; boulon, m.; mit einen = befefti« 
gen, cheviller ; boulonner. 

Bombarde, f bombarde, f. 

Bombardier, 72. bombardier, 72. 

Bombardiren, v. a. bombarder. 

Bombardirung, /. bombardement, 71. 

Bymbaft, f. phebus, zz. 

Bombe, f. bombe, f: 

Bombenfrei, Bombenfeft, a. al’eEpreuve 
de la bombe. 

Cc2 


404 Boo 


Boot, nr. bot; canot, m. nacelle, peti- 
te chaloupe; barque, f. 

Bootshafen, m. galle, f. 

Bootéfuedt, m. matelot, m. 

Bootsmann, 7% bosseman, zn. 

Borar, zn. borax, m. 

Bord, m. bord, m.; an = gehen, aller à 
bord ; über = werfen, jeter à la mer. 
Bordell, z. bordel, m. - 
Bordiren, v. a. border, galonner, cha- 
Bordirung, f bordure, f. [marrer. 
Borg, m. (Schwein) porc mâle chä- 

tre, m. 

Borg, m. crédit, prêt; emprunt, m. 

Borgen, #. a. prendre à credit; faire 
crédit; emprunter ; prêter. 

Borger, m. preteur; emprunteur, 77. 

Borfe, f écorce, f. 

Born, m. fa. source, puits, zn. 

Borragen, Borretjih, 2. bourrache, f. 

Bürfe, f. bourse, f. 

Borfibefen, =. halai de soie de co- 
chon, m. 

Borfte, f£ soie de cochon, f. 

fi Borften, v. r. se herisser. 

Borftig, a. qui a de la soie; hérissé. 

Borftwifich, 72. houssoir, 71. 

Porte, f. bord, galon, passement, m. 

Bortenwirfer, 72. passementier, 72. 

Bösartig,a. malin, maligne, mauvais, 
nuisible. 

Börartigfeit, f. malignite, f. 

Bifhung, 7. talus, 77. 

Bôüfe, a. mauvais, méchant ; fächeux, 
fâché, en colère. — ad. mal; mé- 
chamment. — 77. mal, m. - m. dia- 
ble, malin, 77. 

Böfewicht, zn. scélérat, m. 

Boshäft, a. malicieux: malin, ma- 
ligne; méchant, opiniätre, 

Bosheit, f. malice, malignité, mé- 
chanceté, f. 

Büslid, ad. malignement. [relief. 

Boffiven, 9. a. travailler en bosse, en 

Boffirer, 72. ouvrier en ouvrage de 
bosse, de relief, m. 

Böswillig, a. malveillant. 

Böswilligfeit, f. malveillance, f% 

Botanif, zn. botaniqye. f. 

Botaniker, zz. botaniste, mn. 

Botanifch, a. botanique. 

Botanifiren, #. 2. herboriser. 

Bote, zum. messager; courrier, m. 

Botenant, Botenwefen, z2. messagerie, 

Botenfrau, f. messagere, f. IR 

Botenlohn, m. paye d’un messager, f. 


Bot 


Botmäßigfeit, /. domination, puissan- 
ce, f.; unter feine = bringen, assujet- 
tir, subjuguer. 

Botfihaft, f. message; avis, m. nou- 
velle; ambassade, f: 

Botfihafter, m. ambassadeur, m. 

Böttcher, 2. tonnelier, 77. 

Böttcherei, f tonnellerie, f. 

Bottich, zz, cuve, f 

Brad, a. en friche, en jachère, 

Brachader, m. Brache, f Brachfeld, z, 
jachère, friche, f 

Brachen, v. a. Jacherer. 

Bradinonat, 2. Juin, mois de Juin, 

Brad, zn. rebut, zz. Ir. 

Brand, 2. embrasement, feu; incen- 
die; tison; brandon, m.; * gangre- 
ne, f.; der Falte =, sphacèle, n.; (int 
Korne :c.) nielle, rouille, f. charbon, 
m.; T. cuites fournée (de tuiles 
eh 

Brandblafe, f. cloche de brûlure. f. 

Brandbrief, m. menace d'incendie; 
lettre incendiaire, f. 

Brandcaffe, f. caisse des incendies, fi 

Brander, zn. Brandfbiff, z. brülot, m. 


Brandfleden, 2. brûlure, f. maque- 


reau, m. 
Brandidt, a. qui sent le brûlé. 
Brandig, a. rouillé, niellé (du blé); 
sphacélé (des membres du corps). 


Brandfugel, f. carcasse, bombe flam- 


boyante, f. 
Brandmaal, 2. * flétrissure, f 
Brandmaalen, Brandmarfen, #. a. 
marquer d’un fer chaud, flétrir. 
Brandimauer, / mur mitoyen, 77, 
Brandopfer, z. holocauste, m. 
Brandeöhre, f goulot de bombe, m, 
ampoulette, f. 


Brandfihaden, 2. dommage causé par ! 


un incendie, 72.; brûlure, f. 


Brandfdagen, ». a. mettre à contri- 


bution. 
Brandfhañutg, f contribution, f. 
Brandfoble, { seconde semelle, f. 
Branbditâtte, f. lieu de l’incendie, m. 
Brandfteuer,f. aumône qu’on fait aux 
incendiés. 
Branpdftifter, 72. incendiaire, rn. 
Brandung, f 7. falaise, 5; brisans; 
écueils, m. pl. 
Brandverfiherung, f. assurance en cas 
Branntwein, zn. eau-de-vie,liqueur, fl 
brandevin, m. 
Branntweinblafe, f alambic, m. 


[d’incendie, &£ 
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Branntweinbrenner, zn. distillateur, m. 
Branntweinbrennerei, /. distillerie, f. 
Branntweinfchenf, 2. brandevinier, mn. 
Branntiweinfhenfe, /. -haus, zn. caba- 
ret où l’on vend de l’eau-de-vie, m. 

Braffen, m. breme, f. (poisson). 

Bratbod, 77, hätier, m. 

Braten, v. a. & n. rötir. — m. rôti. 

_rÔt, m. 

Bratenbrühe, f sauce, f. 

Bratenwender, zn. tourne-broche, zn. 

Bratmafdhine, f. rölissoir, m. 

Bratofen, m. fourneau à rôtir, mt. 

Bratpfanne, /: poêle à frire; cuisi- 
nière ; lechefrite, f. 

Bratröhre, /. rechauffoir, zz. 

Bratfche, /: Brarfihift, m. basse de 
violon, taille de violon, fi 

Bratjpief, 2. broche, J. 

Bratwurit, f. saucisse, jf. 

Bratbottich, zn. brassin, bac, m. 

BEN) m. usage, m., coutume, ha- 
bitude, 7. 

Brauchbar, a. utile, propre à qe. 

Braudbarfeit, f. utilité, j: 

Brauden, #. a. user, se servir de... ; 
employer; jouir de ... #. n. avoir 
besoin. [m. 

Brauen, v.a. brasser. -v.n. brassage, 

Brauer, m. sinn, f. brasseur, m. -eu- 
se, fe 

Brauerei, f art de brasser; métier de 
brasseur, n.;, brasserie, f. In. 

Braugerechtigfeit, f. droit de brasser, 

Brauhaus, zz. hof, zu. brasserie, f. 

Braufefjel, zz. »pfanne, f. brassin, m. 

Braufnedt, m. gargon-brasseur, m. 

Braun, a. brun. 

Braunbier, rz. bière rouge, f. 

Bräune, f. couleur brune; 7, esqui- 

Bräunen, #. a. brunir. [nancie, f. 

Braunfohl, a. chou vert, m. 

Bräunlich, a. brunet, 

Braunftein, zn. manganèse, m. 

Brausrdnung, f. règlement pour les 
brasseurs, m. [ben, faire gogaille. 

Braus, m. fa. im Œaus und Braufe les 

Braufhe, v. Beule., 

Braufe, f. fermentalion ; eflervescen- 

| ce; pomme d’arrosoir, f. 

Braufen, #.71. bruire, mugir ; * brouil- 

lir; s’ebrouer (des chevaux). 

raufend, a. bruyant, mugissant ; * 

fougueux. [mariée, f. 

faut, f. épousée ; fiancée; promise; 

Brantbert, n. lit nuptial, zz. 
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Bräutigam, m, fiancé, /. futur époux; 
marié, m. 

Brautfleid, 2, habit nuptial, m. 

Brautfrans, »2. couronne nuptiale, f. 

Brautleute, pl. fiancés; nouveaux 
mariés, m. pl. 

Brautmeffe, j. messe de l’épousée, f 

Brautnaibt, /- nuit de mariee, f. 

Brautring, zn. bague nupliale, f 

Brautfhas, za. dot, m. 

Brautfuppe, /. chaudeau, m. Im, 

Brautiverber, zz, courtier de mariage, 

Brav, a. brave, courageux; honnête. 

Brechbar, a. fragile ; 7°. réfrangible. 

Brechbarfeit, f. fragilité; 7! refran- 

Bredhe,, f. brisoir, zn. [gibilite, f% 

Brecheifen, 7. DBredftange, f ferre- 
ment, m. pince, f. 

* Brechen, #. a. rompre, casser; bri- 
ser, broyer; teiller; eueillir; plier, 
bätonner; vomir, * das Gefeß >, vio- 
ler la loi. —#. n. rompre, se rom- 
pre, se casser, se briser; * percer. 
fit =, #.7. se rompre; vomir, rendre 
gorge; die Augen brechen ihm, il a 
les yeux mouranls. 

Brechmittel, Brechpulver, z. vomitif, 
émétique, m. 

Brechzeug, z. ferremens, m. pl. 

Brei, m. bouillie, f. 

Breit, a. large, ample; étendu; plat; 
* fid) = machen, se carrer, mit etivag:, 
se vanter de qc.; einen » fihlagen, 
duper q. 

Breite, f. largeur; 7’, latitude; bans 
de, f:; le (d’une toile #c.), mn. 

Breiten, v. a. étendre, déployer. 

Breiumfihlag, zz, cataplasme, m. 

Bremfe,f taon, ton, n.;, Z', morail- 
les, /. pl., manivelle, f. 

Bremfen, »,0. 2". morailler (un cheval). 

Brennbar, a, combustible, inflam- 
mable. ) 

Brennbarfeit, /. combustibilite, f. 

Brenneifen, 72. fers à friser, m. pl; 
fer chaud ; 2°, bouton de feu, m. 

* Brennen, #. a. brûler; meltre en 
feu; friser (les cheveux) avec des 

fers; marquer avec un fer chaud; 
cuire (de la brique, de la chaux 
&c.); faire (du charbon, de l’eau 
de-vie Ze.), distiller; rötir (du ca- 
16) ; * brûler, cuire, piquer. — #71. 
brûler, prendre feu. 

Brennend, a. brûlant, ardent, chaud, 
cuisant; passionné. 
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Breunglas, 7, verre ardent, m. 
Brennholz, 7. bois de chauflage, m. 
Brennneffel, f. ortie, f. 


Bro 


Broden, #. a. morceau, m. miette, f. 
Broden, #. a. rompre en petits mor- 
ceaux. 


Brennofen, 72. four, m. fournaise, f. | Brod, 7. pain, m. 


DBrennöhl, 7. huile à brûler, f. 
DBrennpunft, 72, foyer, m. 
Brennfpiegel, 72. miroir ardent, m. 
Brennftoff, 2. 7". phlogiston, m, 
Brefche, J. 7. brèche, f. 

Bret, n. ais, m. planche, f.; 7% tric- 
trac ; damier, m. 

Bretern, a. d’ais, de planches. 

Breterwerf, 2. planches, f. pl. 

Bretnagel, zn. clou à parquet, m. 

DBretfchneider, zz. scieur de long, m. 

Bretfpiel, z. trietrac, rn. 

Bretftein, m. dame, piece, f. pion, mx. 

Breve, f. bref, m. 

Brevier, 2. bréviaire, m. 

Brezel, fi craquelin, m. 

Bride, /. lamproie marinée, f. 

Brief, zn. lettre; missive, épitre, f. 

Briefbote, 72. messager, m. 

Briefbuch, 72. livre de lettres, m. 

DBriefihen, 7, billet, m. 

Briefgeld, Briefporto, z. port de let- 
res, m. 

Briefpapier, 7. papier à lettres, 7. 

Briefpoft, : courrier, zn.; poste, f. 

Brieffhaften, pl. papiers , zn. pl. let- 
tres, f. pl. 

Brieffteller, 72. auteur d’une lettre; 
recueil de lettres, epistolaire, m. 

Brieftabaf, zn. tabac en paquets, mn. 

Brieftafche, / porte-feuille, 77. 

Brieflaube, /. pigeon messager, pi- 
geon courrier, m. 

Briefträger, 72. facteur, zn. 

Briefmedfel, m. correspondance, f. 

® commerce de lettres, m. 

Brillant, zn. brillant, m. 

Brille, f. lunettes, f. pl.;T! lunette, f. 

Briflenmacher, zz, lunettier, m. 

Brillenfchlange, f. serpent à lunet- 
tes, m. 

* Bringen, ©. a. apporter, porter; 
amener; mener, conduire; presen- 
ter; mettre ; zu Stande =, effectuer, 
produire; einen um etwas =, faire 
perdre ge. à q., priver q. de qe.; fid) 
ums Leben =, se tuer; ich fann es 
nicht übers Herz =, Je ne puis le 
gagner sur moi. 

DBrocat, m. brocart, m. 

Brödelig, a. friable, cassant. 

Brödeln, 7. a. émietter. 


Brodbäder, 27. boulanger, m. 
Brodbanf, f boutique de boulanger, fi 
Brodbaum, za. jaquier, arbre à pain, m. 
Brodbrei, u. panade, f. 
Brodem, m. vapeur: fumée, f, 
Brodfrubt, f fruit à pain, zz, 
| Brodfrumte, f mie, fi [srat. 
| Brodlos, @. sans pain; * inutile, in- 
Brodmangef, zn. disette de pain, fi 
Brodrinde, . croûte de pain, f- 
Brodfad, za. panetière, f. 
Brodfehranf, 72. armoire à pain, f. 
Brodfuppe, f. soupe au pain, panade, 
Brodtorte, f. tarte à pain, f. Er. 
| Brodmaffer, zz. eau panée, f. 
EBrodwiffenfbaft, f- science qui donne 
un état, f. 
Broiban, m. sorte de bière blanche, f. 
Bronbeere, /. baie de ronce, f 
Brombeerfirauch, 72. ronce, f 
Brofame, /. mie, miette, f- 
Bröschen, z. ris de veau, m. 
Bruch, zz, fracture, rupture ; cassure ; 
crevasse, fente, f.; pli, m.; fraction, 
‚f. hernie, descente, fi j 
Brud), m. & n. marécage, marais, m. 
Bruchband, n. brayer, bandage, m. 
Bruchbandimacher, zn. bandagiste, m. 
Briichig, a. qui a des fractures, des 
plis ; cassant, fragile. 
Bruchftein, m. möellon, m. pierre de # 
taille, f. } 
Bruhftüd, 7. fragment, m, 
Bride, f. pont, m. 
Brüdenbogen, zn, arche, f. 
Bridentepne, f. garde-fou, m. 
Bridfenpfeiler, ». pile de pont, f, 
Bridenfchanze, f. Bridenfopf, m. tete 
du pont, f. [nage, m. 
Brüidenzoll, m. Brüdengeld, 2. ponto- 
Briidenzolleinnehmer, 72, pontonier, zı, 
Brudel, zz. Vapeur, /.; bouillon, m.; 
souille, f. 
Brudeln, v. 2. fa. bouillonner. 
Bruder, zn. frère, m. 
Bruderfind, 72. neveu, zn, nièce, fı | 
Bruderfuß, za. accolade fraternelle, f. « 
Briüpderlich, a. fraternel. 
Bruderliebe, f. amour fraternel, m. 
Bruderimord, zn. fratricide (crime), m. \ 
Brudermörder, zu. fratricide (crimi- 
nel), m. 
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Brüderfchaft, f. fraternité ; confrérie. |Bruftrienen, 72, poitrail, m. 
Brudersfohn, m. neveu, fils du fr&-| Bruftfihild, z. pectoral, m.; + der Ins 
re, m. | festen, corselet, 77. 
Bruderstochter, f- nièce, fille du frère , Bruftfihleife, f- noeud de gorge, m. 
Brudersweib, 7. Brudersfrau, /. belle- | Bruftfchleier, m. barbette, guimpe, f. 
soeur, femme du frères f: , |Bruftftidt, 7. poitrine, pièee, 5 
Brühe, f. bouillon, m.; sauce, f. plastron ; buste, m. 
Brühen, #. a. echauder. Bruftthee, zn, thé pectoral, m. 
Brühheit, Brühwarm, a. tout chaud. |Brufttianf, zn. potion pectorale, f. 
Briihl, 72. breuil, m. Brufttuch, 7. pourpoint, m. 
Brühnäpfehen, 2. saucière, f. Brüftung, f. parapet; appui, m. 
Brülfen, 9. n. rugir; mugir, beugler, Brufhvarze, /. mamelon, tetin, m. 
- n. rugissement; mugissement, m. Bruftwafjerfucht, f hydropisie de 
Brumumbär, sfater, m. * fa. grondeur,| poitrine, f. 
Brummbaß, m. bourdon, 72. {m.| Brufhwebre, /. parapet, m. 
Brummeifen, 7. rombe, guimbarde ; | Brut, f. incubation ; couvée ; engean- 
* grondeuse, f. ce, 3 = der Fifche, alevin ; = der Inz 
Brummen, v. z. gronder, murmurer,| fecten, couvain, m. 
bourdonner. — n. bourdonnement, | Brüten, #. a. & n. couver; (aussi *). 
m.; gronderie, f. Brütig, a. Ci, (oeuf) couvi. 
Brummer, Brummodé, 77. taureau, m. Brutto, ad. 7. brut, ort. 
Brununfreifel, 72. toupie bourdon- | ‘Bube, m. garçon; polisson; 7". valet 
nante, f. (au jeu de cartes), m. 
Brunelle, f£ brugnole, f Buben, #. n. fa. huren und =, être 
Brunft, £ 7. rut, zn. paillard, 
Brunfren, #. 7. 7! ètre en rut. Bubenftreich, zn. polissonnerie, f. 
Brunnen, m. puits, m.; fontaine ; | Bubenftüd, za, méchanceté, tour de 
pompe, f.; eaux, f. pl. [n.| fripon, m. [malice, f. 
Brunnenfreffe, {: cresson de fontaine, | Biüberei, {. méchanceté, friponnerie, 
Brunnenmeifter, zz. fontenier, mn. Bübinn, /. méchante fille, friponne, fi 
Brunnenftube, f. regard, m. Bübifd, a. méchant, malicieux, po- 
| Brunnenwaffet, 7. eau de fontaine, lisson, fourbe. 
- eau de puits, f- Bud, 2. livre, m.; ein = Papier, une 
Brunft, f. * ardeur, chaleur, passion, | main de papier; ein = Gold 3, un 
fs T. v. Brunft. e quarteron d’or &e. 
Brinftig, a. ardent ; violent; fervent. Buchadel, m. nouvelle noblesse, f. 
Bruft, /. poitrine, fi; sein; teton, m. | Buchbinder, zn. relieur, 71. 
mamelle; gorge, f. poitrail (d’un | Bucdpruder, m. imprimeur, m. 
cheval), m. Buchdruderei, f. imprimerie, f. 
Brufibeere, [ jujube, [5 sébeste, m. | Buchoruderfunft, j. typographie, im- 
Brufibein, z. brechet; 7°. sternum, m, primerie, f. 
Bruftbild, 7. buste, m. Buhdruderftod, m. vignette, f. cul- 
Brifthen, 2. brassières, f. pl. [r.| de-lampe, fleuron, m. 
Bruftvrüfe, f fagoue, f:; ris de veau, Buche, Büche, f. hêtre, fouteau, zn. 
fih Brüften, w. r. se rengorger, se Bucheiche, Bucheder, f. faine, 7. 
gonfler, se carrer, se pavaner. Biihelchen, 7. livret, petit livre, m. 
Brufifell, 2. 7. diaphragme, m. Bien, a. de hêtre. 
+ Bruftfieber, m. fièvre asthmatique, f» |Bicherauffeher, 72. bibliothécaire, m. 
Bruftgefchwir, 72. empyème, m. Biiherbret, 2. tablette, f. 
Benfiharnifih, 72. corps du cuirasse, 7m. Büchergeftell, 72. tablettes, f- pl. 
Bruftfeanfheit, /. mal de poitrine, f. Büdernarr, zu. bibliomane, m. 5 
Brufifügelchen, #. z. tablette bechi-| Bicherfaal, 7». Bircherfammmlung, f. bi- 
que, f. ; [point, m.| bliothèque, f. \ à 
Bruftlag, m. chemisette, f. pour-| Biicherfchranf, 2. armoıre aux livres,f. 
Bruftlehne, /. parapet; appui (de fe- Bicherfucht,/.bibliomanie, f. [niste,m. 
nêtre), m. Bidyertrödler, m. colporteur, bouqui- 
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Biiderverleiber, m. preteur de li- 
vres, m. 

Biicherwurm, m. gerce, f.; * fa. hom- 
me fort attaché aux livres, zz. 

Budfiné, m. pinson, m. 

Buchgold, z. or d’applique, m. 

* Buchbalten , #. /2. tenir les livres de 
compte. [ptoriste, rn. 

Buchhalter, 72. teneur de livres, com- 

Buchhalterei, Buchhaltung, f. art de te- 
nir les livres; comptoir, m. 

Buchhandel, m. librairie, /. commerce 
de livres, m. 

Bucbbänbdler, zz. libraire, m. 

Buchhandlung, f- librairie, f. 

Buchladen, m. librairie, f. magasin 
de livres, m. 

Buchmaft, . faîne, f. 

Buchs, Budhsbaum, zn. buis, mn. 

Buchsbäunen, a. de buis. 

Bidhfe, /. boîle; arquebuse, f. 

Büchfenfugel, f. balle, f } 

Biichfenmacher, zz. arquebusier, m. 

Bichfenfchäfter, 72. équipeur -mon- 
teur, 77. 

Büchfenfdyloß, 2. platine, f 

Büchfenfhuß, m. coup d’arquebuse, 
m. arquebusade,f. 

Biichfenfchüge, zz. arquebusier, 77. 

Buchftab, 72. lettre, /. caractère, m. 

Buch Habenrühfe, zn, logogriphe, m. 

Buchftabiren, v. a. épeler. 

Buhltiblich, a. littéral. — ad. Mttéra- 
lement, à la lettre. 

Bucht, f. baie, anse; cale, f. 

Budiveisen, m. blé sarrasin, m. 

Budel, m. bosse, f.; dos, 7n. 

Budel, f bossette; boucle, fi 

Budelig, a. bossu ; courbé, 

Budelochs, 72. bison, m, 

fic Büden,v.r. se baisser, s’incliner. 

Büden, zz. Bidling, m inclination, 
bonnetade, reverence, f. compli- 
ment, m. [sauret, m. 

Büdling, 72. hareng saur, hareng 

Bude, /. boutique, fi 

DBiiffel, zn. buffle, m.  [m. bnfile, m. 

Büffelhaut, /. Büffelleder, 7. Büffelvod, 

Büffeln, v. z. p. u. peiner beaucoup. 

Bug, m. courbure, f. pli; 7". jarret; 
paleron (d’un cheval), m.; épaule 
(de mouton &e.). 

Bitgel, zn. étrier; archet, 72.; branche 
(d'épée); sougarde (de fusil), m. 

Bigeleifen, nz, fer à repasser; car- 
reau, m. 


e 
Büg 

Bitgellos, a. sans étriers. 

Biigeln, v. a. repasser (le linge). 

Biigelriemen, m. étrivière, f. 

Buglahın, a. épaulé. 

Bugfiren, #. a. 7’. remorquer. 

Buaflüd, z. épaule; “7, chasse ‘de 
proue, f. (7 

Buble, m. & f. p. u. amant, m1. amante, 

Buhlen, #. a. faire l’amour, faire le 
galant, mugueter; * aspirer à qe. 
rechercher qe. 

Butler, zn. galant, m. 

Bublerei, Buplfchaft, /- galanterie; 
coquetterie ; amourette, /. 

Buhlerinn, Bublfdhwelter, Bubldirne, 7. 
coquette, fille galante, f. 

Buhlerifih, & amoureux, coquet. 

Bühne, f. theätre,m.; tribune, Sr; 
echafaud; grenier, m.3 = im Schadhte, 
repas, m. 

Bühnen, #. a. p. n. planchéier. 

Bulle, Bullochs, 72. laureau banal, m. 

Bulle, /. bulle, f. 

Bullenbeifer, zu. dogue, m. 

Bullenfalb, z. veau mâle, zz. 

Bund, 2. lien, mm. bande; ceinture, 
m.; * alliance, ligue, confedera- 
tion, f. 

Bund, 7. faisceau, fagot, trousseau; 
paquet, m. trousse, botte, f. 

Bundbrithig, &. qui rompt l'alliance. 

Dindel, Bündchen, 7. petit paquet, 
trousseau, faisceau, 22.3 botte (de 
foin &e.), f; = Ucten, liasse; = Rus 
then, poignée de verges, /. 

Bundesgenvf, zn. allié, confédéré, m. 

Bundeslade, /. arche d’alliance, /. 

Biindig, a. valide, concluant. 

Biindniß, zz. alliance, confédération, 
ligue, f- [couleur. 

Bunt, a. de plusieurs couleurs, de 

Buntfdedig, a. bariolé, bigarré. 

Bunzen, 72. 1". poincon, 7». 

Biüvrde, f charge, f. fardeau, faix, m. 

Burg, /. château, m. 

Biürge, zu. caution, f:; garant, m. 

Bürgen, v. 72, fiv etwas, cautionner, 
garantir qc., répondre de qe. 

Biirger, 71. bourgeois; citoyen; ci- 
tadin, m. 

Bürgerrid, zn. serment de bourgeo- 
sie; serment civique, 72. 

Biürgerfreund, 77. ami du peuple, 77. 

Bürgergerechtfame, pZ. droits, privile- 
ges de la bourgeoisie, zn. pl. 

Bürgerinn, fi bourgeoise ; citoyenne,f. 
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e 
Bür 

VBürgerfrieg, 2. guerre civile, fr 

Biürgerfeone, f. couronne civique, J. 

Birgerlid), a. bourgeois, n. ©. civi- 
que; roturier; civil. [nes m. 

Bürgerliebe, . Bürgerfinn, zn. civisme, 

Biürgermädcden, z. fille bourgeoise, f. 

Biirgermeifter, 72 bourguemestre, 
maire ; consul, 71. 

Bürgerrecht, zz. bourgeoisie, f. droit 
de bourgeoisie, de citoyen, indi- 
génat, m. [geeis, m. pl. 

Biirgerfibaft, bourgeoisie, f. bour- 

Birgersfrau, /. femme d’uu bourgeois; 
bourgeoise, roturière, f. 

Bürgerfchule, f. école urbaine; école 
secondaire, 

Bürgerfinn, 72. civisme, m. 

Bürgerftand, 77, bourgeoisie; roture, f. 

Bürgertugend, J. vertu civique, j;; 
civisme, mn. 

Biürgerwadhe, /. garde bourgeoise, f. 

Burggraf, zu, burgrave, mn. 

Burggeäfinn, /. burgravine, f 

Burgarafjıhaft, f- burgraviat, m. 

Birgfihaft, /. caution, f. cautionne- 
ment, 72. Im. 

Burgundermwein, zn. vin de Bourgogne, 

Burgvogf, za. chätelain, concierge du 
château, 77. [gerie, f. 

Burgvogtei, f. chätellenie, concier- 

Burgwarte, /. echauguette, f. 

Buxfd, 72. garçon; camarade; étu- 
diant; drôle, m. 

Birfihen, v. a. giboyer, chasser à ]’ 
arquebuse. [giboyer, f. 

Bürjchrohe, =büchfe, f. arquebuse à 

Bürfte, /. brosse, vergettes, f. pl.; 

décrottoire, f. [crotter. 

Biirften, ». a. brosser; vergeter, dè- 

Biürjtenbinder, zum. brossier, verget- 
tier, 772. Dé 

Bürzel, m. eroupion,cul,2.; T'. queue, 

Burzelbaum, a. culbute, f 

Burzeln, #. 7. culbuter. 

Bufh, m. buisson, hallier; bocage; 
arbrisseau, arbuste; bouquet, m.; 
toulle, f. 

- Büfchel, m. toufle, f.; trochet, sou- 

quet, m.; botte, f. 

Bufihholz, r. broussailles, f. pl. 

Bufhicht, Bufihig, a. toullu, 

Bufchflepper, 72. bandoulier, zz, 

Bufen, m. sein, m.3 gorge, f. 

Bufenfreund, 72. ami intime, m. 

Bufenftreifen, 2. Jabot; Lour de gorge, 
un, tetonnière, f. 
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Bufaar, Bufhard, zz. buse, f. K 

Buße, f. penitence, f.; repentir, m. 
amende, f. 

Bien, #. a, expierz feine Luft =, se 
salisfaire. -'p. n. faire pénitence; 
porter la peine de qe. 

Buffertig, &. penitent. 

Bußfertigfeit, f. pénitence, jf. 

Buflied, zz. cantique de pénitence, m. 

Bufpfaint, zz. un des psaumes péni- 
tentiaux. 

Buftag, m. jour de penitence, m. 

Bilßung, /: expiation, f 

Butte, holte; Z'. recette, f.; = voll, 
hottée, f. 

Butte, Bütte, /: barbue, f. (poisson). 

Bitte, f. cuve, sébile, /. 

Büttel, 72. archer, sergent, z. 

Buttenträger, 72. hotteur, 71. 

Butter, /. beurre, m. 

Butterbiume, / dent de lion, f. pis- 
senlit, souci d’eau, m. 

a rn. Butterbänmme, f. beur- 
ree, f. 

Butterbiüchfe, /. boîte au beurre, J. 

Buterfaß, 2. baratte, fi 

Butterfladen, 72, dariole, f 

Butterhofe, f. tinelte à beurre, f. 

Burtterfräner, händler, mann, ms 
beurrier, m. 

Butterfrämerinn, »frau, f. beurriere, f. 

Buttermild), f. babeure, lait de beur-\ 
re, m. ‘ [ter. 

Buttern, #.a. battre du beurre, barat- 

Butterfiecher, 72. flûle, f. perce-beurre, 

Butterftolle, /: brioche, f [m. 

Butterftößel, 77. ribot, m. 

Buttervogel, 77. papillon, m. 

Butterwed, zz. coin de beurre, m. 

GC. 
Voyez aussi les lettres K. 
et Z. 

Cabale, j. cabale, intrigue, f._ 

Gabalenmather, 77, cabaleur, m. 

Çabbala d' cabale (tradition myste- 
rieuse des Juifs), f 


Gabbalift, m. cabaliste, interprète de 
la cabale, m. 

Sabinett, zz. cabinet, m. 

Cacav, zn. cacao, m. 

Saraobaun, 77. cacaoyer, m. 

Savdenz, {: cadence, /: 

Gabett, zu. cadet, m. 

Gaffee, v. Kaffee. 

Gaftan, mm. cafetan, m. 
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Galamanf, v. Ralmanf. 

Galecuter, Calecutifthe Hahn, m. coq d’ 
Inde, dindon, nz. [dinde, f. 

Salecutifche Henne, poule d’Inde, 

Galiber, zn. 7'. calibre, m. 

Gamee, m. camaïeu, 77.3 camee, f. 
(pierres). [nr 

Ganıerad, 72. camarade, compagnon, 

Gameradfhaft, /. société, compagnie; 
chambree. f. 

Ganıeralift, zu. financier, m, 

Camervalwefen, 2. finances, f pl. 

Sampher, 77. camphre, m. 

Gampherbaum, 72, camphrier, zn, 

Gampiren, #. 72. camper. 

Canal, m. canal, n. 

Ganapee, 77. canapé, sofa, mr. 

Ganarienhede, f. nichoir, m. 

Ganarienfect, zu. vin des Canaries, m. 

Ganarienvogel, 77, canarı, serin de 
Canarie , m. 

Ganafter, v. Rnafter. 

Gandelzuder, Çandissuder, 72, sucre 
candi ; brauner =, caramel, zz. 

Candidat, zn. candidat, m. 

angel, m. v. Zinmet. 

Gannevaf, 77, eanevas ; basin, m. 

Canvu, mn. 7% canon, m. 

Ganonicat, zn. eamonicat, m. chanoi- 
ICRA 5 

Ganonicus, za. chanoine, m. 

Canonifch, a. canonique. 

Ganvnifiren, #. a. canoniser, 

Ganoniffinn, fi chanoinesse, f. 

Gantate, f. cantate, f. 

Gantot, zn. chantre, m.  [chantre, f. 

Gantorei, f. chantrerie; maison du 

Gap, 72. cap, promontoire, m. 

Cayellan, m. chapelain, m. 

Gapelle, f. chapelle ; 7". coupelle, f. 

Gapellmeifter, 2, maître de la chapelle 
de musique, m. 

Gayer, zu, armateur; capre ; corsaire, 

Capern, #. a. prendre, [r. 

Gaperei, fr course, f. 

Saperjchiff, 7. armateur; capre, m. 

Gapital..., @. capital. — n. capital; 
fonds, m. 

Capital, Capitäl, 7. 7. chapiteau, m. 

Gapitälchen, 2. 2! tranchefile, fi - pl. 
lettres capitales, f. pl. 

Gapitalift, za. capitaliste, m. 

Capitän, 72, capitaine, m. 

Gapitel, z. chapitre, mn. 

Gapriofe, /: cabriole, fi 

Capriolenmacher, zz. cabrioleur, x. 
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Sapusiner, 72, zinn, f. capucin, m. 
-ine, fı bi [pot. 

Cayput, 77. capot, m. -a, fa.ruine, ca- 

Saputrod, m. surtout avec un capu- 
chon, zn. redingote, f. 

Gapuie, f. capuchon, capuce, m. 

Garabiner, 77, carabine, f. 

Sarabinier, zn. carabinier, m. 

Saraffine, /: carafe, f. 

Sarbunfel, (Sarfunfel) m. escarbou- 

Cardinal, zn. cardinal, m. [ele, f 

Sarvinalshut, zu. chapeau, rn. 

Cardinalswirde, f cardinalat, n. 

Garnreliter, zn. carme, m. 

Sarmeliternonne, f. carmelite, f. 

Sarmefin, Sarmefinvotb, z, Garmefinfarz 
be, /. cramoisi, a. & m. 

Garmin, zn. carmin, m. 

Carnaval, z. carnaval, m. 

Garneol, m. cornaline, f. 

Carolin, m. carolin, m. 

Garrete, fi charreite, fi 

Garricatur, f£ carricature, charge, f. 

Garriole, J: Garriol, z. carriole, f ca-, 
briolet, m. 

Carrofelf, zz. carrousel, m. 

Cartell, n. cartel; défi, m. 

Garthaufe, f vder Sarthäuferklofter, z. 
chartreuse, f. [-euse, f. 

Farthäufer, m. sinn, f. chartreux, m. 

Sarthäufernelfe, f£ oeillet barbé, m. 

Safel, f chasuble, f£ 

Gafemattre, 7. 7’. casemate, fi 

Saferne, /. caserne, fi 

Gaffe, f caisse, /.; coffre-fort, m. 

Saffenbeftand, zn. restant en caisse, m. 

Saffendiebftahl, zu. péculat, m. 

Cafferolle, f. casserole, f: 

Safferoffod), 7. réchaufloir, m. 

Gaffiven, #. a. casser; congedier. 

Cafjirer, m. caissier, m. 

Saftelf, 2. chäteau; 7". accastillage, n. 

Sajtellan, 77. chätelain; concierge, 72. 

Gaftelfanei, f châtellenie, f. 

Gaftrat, 72, castrat, m. 

Caftrirven, #. &. châtrer. 

Cavalier, zn, cavalier, gentilhomme, m. 

Caviar, 77. caviar, m. 

Geder, f- cèdre, m. 

Cedernbatrz, 2. cédrie, f 

Cedernholz, 2. bois de cèdre, m. 

Sement, f 7, ciment; cément, m. 

Genfiren, v. a. censurer, critiquer. 

Senfor, 1. censeur, critique, m. 

Senfur, f. censure, eritique, fi 

Sentifolie, fi rose à cent feuilles, f. 


x 
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Gentner, m. quintal, m. 
Centrum, 2. #. Mitrelpunft. 
Ceremonie, f. cérémonie, f. 
Geremonialgefes, 7. loi cérémoniale. 
Geremoniell, 2. cérémonial, m. 
Gervelatiwurft, v. Hienwurft. 
Ghalcedonier, zn. calcédoine, f 
Chamäleon, zz. caméléon, 77. 
Champagnermein, #7. vin de Champag- 
Chaog, m. chaos, m, [ne, m. 
Gharafter, zz. caractère, m. 
Sharafterifiven, #. a. caractériser. 
Charafteriftif, /: caractéristique, f. 
Eharafteriftifch, «. caractéristique. 
Charfreitag, m. vendredi saint, 77, 
Sharmoche, /. semaine sainte, fi 
Chemie, /- chimie, f. 
Shemifer, Chemift, #2. chimiste, m. 
Shemifch, @. chimique. | 
Cberub, zz. chérubim, m. 
China, Shinarinde, f. quinquina, m. 
China, Shinawurzel,f. china, squine, f 
Chiragra, z. chiragre, f. 
Gbiromantie, f chiromancie, f 
Chirurg 26 v. Wundarzt ze. 
Chocolate, f» chocolat, rm. 
Shocolatenfanne, /. chocolatière, f. 
Ghocolatenfihent, m. chocolatier, m. 
Ghocolaténtaffe, j. tasse à chocolat, fi 
Chor, m. & n. choeur; ambon, jubé, 
m. tribune, f. In. 
Shoral, zn. Shoralmufif,f. plein-chant, 
‚Chorbifchof, 72. chorévèque, m. 
Shorhemd, 2. surplis, zn. aube, f. 
Gborberr, 77. chanoine, m. 
Ghortnabe, za. enfant de choeur, m. 
Chorrod, m. chape, j. 
Ghorfanger, m. choriste, m. 
Shorftuhl, m. stalle, m. Efap?. 
Chorfiunden, /. pl. heures canoniales, 
Ghrifam, 2. chr&me, m. 
Ghrift, zz. le Christ; chrétien, z. 
Shriftabend, zn. veille de Noël, f. 
Shriftenheit, f. chrétienté, f. 
Ehriftenthum, 7, christianisme, m. 
Ehriftfeft, z. fête de Noël, f. 
Sheiftgefihenf, z. présent de Noël, m. 
. Sheiftinn, f£ chrétienne, f. 
Shriftfindlein, z. enfant Jesus, m. 
Shrijtlich, a. chrétien. 
Gbriftmonat, m. Decembre, m. 
Shriftuacht, f. vigile de Noël, f& 
Chrifttag, 72. jour de Noël, Noël, m. 
Chriftus, zn. Christ, m, 
Chriftwoche, /- semaine de Noël, f. 
Chronif, /. chronique, 7. 
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Shronifenfchreiber, 72. chroniqueur, zn. 
Shronolog, m. chronologiste, m7. 
Chronologie, j. chronologie, f. 
Ghronviogift, a. chronologique, 
Cpryfolith, zu. chrysolite, f. 
Sheyfopras, zz. chrysophrase, f. 
Shur, f: election, f.; électorat, m. 
Shurfürft, zn. électeur, m. 
Shurfürftenthum, 7. électorat, m. 
Shurfürftinn, [ eleetrice. f 
Shurfürftlich, 2. électoral. 
Cburbaus, 2. maison électorale, f. 
Ghurbut, 72. bonnet électoral, m. 
Shurpring, 72. prince électoral, m. 


Churpringeffinn, j: princesse élécto- 


rale, f. [électorat, zz. 

Shurwirde, f dignité électorale, f. 

Shymie, v. Chemie, 

Gichurie, f: chicorée, f. 

Gider, m. cidre, m. 

Sinnamet, 7. cinnamome, m. 

Cirenlarfihreiben, zz. lettre circulaire, 

Sireuliven, #. 2. circuler, Ge 

Gifterne, /. citerne, f. 

Citation, f. assignation, f; ajourne- 
ment, 72.3 citation, f. 

Gitiven, #. a. 7’. assigner; ajourner; 
citer, alleguer; Geifter =, évoquer 
les esprits, les mänes, ) 

Gitronat, m. citronnat, m. 

Gitrone, f- citron, m. 

Citromenbaum, 72. citronnier, m. 

Citronenfaft, zn. jus de citron, m. 

Citronenfäure, f acide citrique, n. 
C., m. 

Citeonenfihale, /. écorce de citron, j. 

Gitronemwaffer, zz. limonade, f. 

Givif ..., civil, —e. 

Klarinette, f. clarinette, f. 

Staffe, f. classe, f. 

Claffificiven, #, a. classer, 

Staffifer, zn. auteur classique, zn. 

Staffifch, @. classique. 

Slaufel, f. 7’. clause, fi ME 

Staufur, fi 7. clôture, fi} fermoir, me 

Stavicymbel, 2. monichordion, 2. 

Clavier, 7, clavecin: clavier, m. 

Glaviermacher, zu. facteur de clave- 
ein, zn, 

Sfavierfpieler, 72. claveciniste, m. 

Slavis, m. touche, f. Claves, pl. Cla= 
viatur, f- clavier, 7. 8 

Stevifei, J clergé, m. 

Client, m. sinn, f. client, m. -ente, f. 

Givaf, fi cloaque, f. 

Gocusbaum, 77. cocotier, m. 
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Socugnuf, f. coco, zn. 

Colibri, 72. colibri, m. 

Colfationiren, #. a. collationner. 

Golfator, zz. collateur, zn. 

Collecte, f collecte, quête, cueillette, 

College, m. collègue, m. ER 

Collegium, zz. college; cours, m. 

Gollett, z. collet, m.; v. aussi Roller. 

Golonie, f. colonie, fi 

Colonift, m. colon, m. 

Golophonium, #2. colophone, f. 

Coloratur, f. 7! fredon, m. 

Colorit, n. 7. coloris, 7. 

Golumne, f. 7. colonne ; page, f. 

Commando, 7. 7. commandement; 
détachement, m. 

Commandant, 72. commandant, m. 

Conmmenthur, 72. commandeur, m. 

Sommenthurei, f. commanderie, f. 

Gonuners, zz. commerce, m. 

Commerzienrat), zu. conseiller 
commerce, 774. 

Commuiffär, 2. commissaire, zz. 

Commißbäder, m. boulanger munition- 
naire, 771. 

Commifbrod, 2, pain de munition, m. 

Sommtiffien, f. commission, charge, f. 

Commiffienär, 2. commissionnaire,m. 

Commtittiren, v. a. 7. commettre. 

Continode, f. commode, jf: 

Gommunicant, 77. communiant, zn. 

GConumuniciren, #. a, communiquer. - 
v.a. & n. communier. 

Conmmunion, f communion, f. 

Eonödie 2c., v. Komödie 2e, 

Compagnie, f. compagnie, f. 

-Compaf, zz. boussole, f. compas, m. 

Compendinum, 72. abrégé, zn. 

Kompliment, zz. compliment, m. 

Contplott, z. complot, 7». 

Gomponiten, #. a. 7. composer, v. 
Segen. 

Gomponiff, 2. compositeur, 71, 

Goncentriren, #. @. concentrer. 

Concept, z. minute, /, brouillon, m. 

Goncepthapier, z. papier urdinaire, zn. 

Concert, zz. concert; concerto, m. 

Concertimeifter, 2. directeur de la mu- 
sique, m. 

Goncertfaal, m. salle du concert, f. 

Gonsertfänger, spieler, 72, sinn, f. con- 
cerlant, 71. -ante, f. 

Conchylien, pl. coquillages, m. pl. 

Gonciliunr, 72. concile, zn. 

Goncipirer, #9. a. concevoir; minuter. 

Coneipift, 77. secrétaire, zn. 
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Coneurd, m. 7". concours des créan- 
ciers, m. 

Conditor, v. Zuderbäder. ( 

Sondoliren, p. n. fa. faire des compli- 
mens de condoléance, 

Sonfect, z. confitures, f. pl. 

Sonferenz, f- conference, f. 

Confiseiren, #. a. confisquer. 

Congreß, zn. congrès, m. 

Sonferibirte, 72. conscrit, m. 

Confeription, f. conscription, f. 

Sonfervationsbrille, f. conserves, f. pl. 

Sonferviren, v. Schalten, Bewahren, 

Gonfiftorialrath, a. conseiller du con- 
sısloire, m. 

Sonfiftoriunt, zz. consistoire, 77. 

Conftabler, zz. canonnier, 7. 

Sonful, zu. Consul, m. 

Sonfulent, 72. avocat consultant, m. 

Gonjumtion, /: consommation, f: 

Conterfei, 2. portrait, zn. 

Gouterfeient, #. a. faire un portrait. 

Gontingent, zz. contingent, 7. 

Sonto, z, 2’ compte, m. 

Gontor, z. comptoir, m. 

Gontrabanb, a. de contrebande. 

Contract, a. perclus, paralytique. 

Contract, 72. contrat, zn. 

Contractmäfig, a. contractuel, 

Sontrahent, zu. l’un des contractans, 
die sen, pl. les contractans. 

Gontrabiren, #. nz. traiter, s’engager 
par contrat, 

Gontrapunft, a. T. contre-point, m. 

Contraft, m. contraste, m. 

Sontraftiren, #. 2. contraster. 

Contumaciren, v. a. T'. contumacer. 

Sontumaz, /. Z'. quarantaine, f. 

Sonvent, 2. convention, assemblée, f. 

Gonventionsgeld, zz, argent de con- 
vention, 72. 

Sopie, f. copie, f. 

Gopiten, #. a. copier, transcrire. 

Gopiff, zz, copiste, écrivain, clerc, m. 

Gopulation, f bénédiction nuptale, 
f. mariage, rn. 

Copuliren, #. a. marier, donner la 
bénédiction nuptiale, 

Goralfe, v. Roralle. 

Gorduan, m. cordouan, m. 

Corduanmacher, m. cordouanier, m. 

Eornett, m. cornette, m. 

Gornette, fi cornette, fi 

Sorporal, 72. caporal, m. 

Corporalfchaft, /. escouade, f. 
drreet, a. correct. 
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Corrector, 72. correcteur, m. 
Sorrestur, f.correction; jf. 


-Correcturbogen, #2. épreuve, f. 


Eorrefpondent, zn. correspondant, m. 

Correfpondenz,  v. Briefwechfel. 

Eorrefpondiren, v. 7. avoir correspen- 
dance (de lettres) avec q. 

Gorrigiren, #. a. corriger; 7 lire les 
épreuves. 

Gorfar, m. corsaire, m. 

Gorjett, 2. corset, m. 

Courier, zz. courrier, m. 

Cours, m. cours de la monnaie, m. 

Couvert, z. enveloppe, f.; couvert, m, 

Greatur, v. Rreatur. 

Gredenjen, #. a. essayer, goûter. 

Credenjteller, zn. soucoupe, f. 

Gredenztifih, m. dressoir, buffet, m. 

Credit, zn. crédit, zz. À 

Grebithrief, 21. lettre de crédit, f. 

Creditiren, #. a. 7% créditer; faire 
crédit. 

Creditiv, 2. lettre de créance, J. 

Greole, zn. sinn, f. créole, m. & f. 

Griminal, a. criminel. 

Criminalgeridt, z2. chambre, justice 
criminelle, f. 

Crucifir, z. crucifix, m. 

Cubebe, /. cubèbe, f. raisin de Damas, 

Eultur, f culture, f. In. 

Eur, f. eure, f. traitement, m. 

Suratel, J. curatelle, fÜ 

Gurator, zn. curateur, m. 

Guvialfiyf, zz. style du palais, m. 

Guriven, v. Weilen. 

Gurrent, à. courant, [coulée, f. 

Gurrentfchrift, f. écriture courante; 

Curvfiren, #. 7. avoir cours. 

ÇGurfivfhrift,  Curjiv, n. 7’. caractère 
italique, m. 

Cuftos, m. 7. réclame, f. 

Gulinder, m. cylindre, m. 

Cylindrifth, a. cylindrique. 

Eymbel, /. cymbale, f. In. 

Eyper, zn. Eyperfaße, f£ chat de cypre, 

Cyypreffe, f; cyprès, m. 


+ 

Da, ad. là, en ce lieu; y; où, que; = 
feyn, être présent; exister; - e. lors- 
que, lors de, comme; puisque ;=dod), 
e. bien que, encore que, quoique. — 
2. tenez! tiens! 

Dabei, ad, près, auprès, proche; y, en. 

Dad, n, toit, m. couverture, f. com- 
ble, m. 
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Dachderer, zn. couvreur, m. 

Dadbfenfter, 2, lucarne, f. 

Dachhafen, m. crochet, zn. 

Dacbfannner, =jtube, f. galetas, m. 

Dacbrinne, f. goutière, f. 

Dach, m. blaireau, taisson, m. 

Dahfehindel, A échandole, f. bar- 
deau, zn. 

Dachshund, zn. basset, terrier, m. 

Dadfpige, /. faite, m. 

Dadftein, za. tuile; ardoise, f. 

Dachftroh, zz. chaume, m. 

Dacdftuhl, zz. ferme, f. 

Dachziegel, zz. tuile, f. 

Dadurd), ad. par là, y. 

Dafern, ce. si, au cas que, pourvu que. 

Dafür, ad, pour cela; en; = * fteben, 
en répondre. 

Dagegen, ad. & e. contre; au contrai- 
re; en, y; en échange, en récom- 
pense, en revanche. 

Dabeinr, ad. fa. au logis, chez soi. 

Daher, c. c’est pourquoi, c’est pour 
cela, donc, par conséquent. — ad, 
de-lä, par-là, en. 

Dabin, ad. là, y; = feyn, être perdu; 
= geben, abandonner; = raffen, reißen, 
emporter; dahinaus, ad. de ce côté 
la, par-là; dahinein, ad. là-dedans. 

Dabingegen, ad. au lieu que, au con- 
traire. 

Dabinten, ad. en arrière, 

Dahinter, ad. derrière, là-derrière; 
= fommen, découvrir. 

Dablen, v. Tändeln. 

Damalig, a. d'alors. 

Damals, ad. alors; fthon =, dès lors. 

Damascenerflinge, /: lame de Damas, /. 

Damaseiren, #, a. damasquiner. — 7. 
damasquinerie, f. 

Damtaseiter, zz. damasquineur, m. 

Damaft, m. damas, m. 

Danaffarbeit, fi damassure, f. 

Damaften, a. de damas ; damassé. 

Dambret, zz, damier, m. 

Dante, f- dame; 7’, dame damée, J. 

Damenfpiel, z. jeu de dames, m. 

Danenftein, za. dame, f. pion, m. 

Damhbirfih, 72. dan, 72. 

Dambirfihfuh, f. daine, f. 

Dämifd, a. fa. étourdi, fou, insensé, 

Damit, ad, par-là, par ce moyen; en; 
avec. -c. afin que, afin de, pour que. 

Danını, m. digue; chaussée, f. 

Dänmmen, #. a. élever une digue; dag 
Waffer-, arrêter l’eau par une digue. 
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Damnterde, f: 7. terreau, m. 

Dämmerig, a. brun, sombre. 

Dämmern, v.z. commencer à poindre; 
es dännmert, la nuit approche. 

Dänmterung, f: crepuscule, zm.; in 
der =, sur la brune, entre chien et 
loup. 

Dampf, m. vapeur; fumée, fs 7. 
asthme, zn.; pousse, f. 

Dampfbad, 2. bain de vapeur, m. 

Dampfen, v. 2. fumer, exhaler. 

Dümpfen, v. a. amorlir, adoucir, 
&teindre, &touffer; 7! mettre à l’é- 
tuvée, faire une daube, 

Dämpfer, zz. éteignoir, m. 7. sour- 

Dämpfig, a. poussif. [dine, fi 

Dampfloch, 2. soupirail, 71. 

Dampfmafchine, f- 7! pompe à feu, f. 

Dampfjiff, z. bateau, vaisseau à va- 
peur, pyroscaphe, m, [peur), f: 

DSampfiwagen, zn. locomotive (à va- 

Daneben, ad. pres, proche; outre cela. 

Danieden, ad. là-bas, ci-bas. 

Danieder, ad. v. Nieder. 

Danf, zn. remerciment, m. action de 
gräces, reconnaissance, f.; = abftat- 
ten, rendre grâces. 

Danfbar, ad. reconnaissant. 

Danfbarfeit, f. gratitude, reconnais- 
sance, f. $ 

Danfbarlich, ad. avec reconnaissance. 

Danten, #. 2. remercier, rendre grä- 
ces (fir etwas, de qc); rendre le 
salut. 

Danfgebet, nz. grâces, f. pl. 

Dantjagung, f. v. Dank. 

Dann, ad. lors, alors; dann und wann, 
de temps en temps, quelquefois. 

Dannen, ad. von =, de là. 

Daran, ad. y, à cela, avec cela; en. 

Darauf, ad. là dessus, dessus; y, en; 
sur cela, à cela ; après, puis. 

Daraus, ad. en, de cela, de la, par là. 

Darben, v. rn. manquer du nécessaire, 
être dans la disette, 

* Darbieten, v. a. oflrir, présenter. 

Darbietung, f- offre, fi [presenter. 

x Darbringen, #. a. apporter; offrir, 

Darbringung, f action d'apporter; 

Darein, ad. y, là-dedans.  [offre, f. 

* Dargeben, #. a. donner, offrir. 

* Darhalten, #..a. présenter ; exposer. 

Darin, ad. y, là-dedans, en cela ; où. 

Darlegen, ». a. mettre là; exposer à 
la vue; déposer; étaler ; * prouver, 
faire voir, exposer. 


Dar 


Darlehen, zz. pret, m. 
Darlehnen, ‚oder * Darleihen,’v. a, pr&- 
Darleiher, m. preteur, 72, [ter. 
Datm, za. boyau; Intestin, zz. 
Darnıbruch, za. enterocèle, hernie, f- 
Darnıfell, 2. péritoine, m. 
Darnıgicht, /. passion iliaque, f. mi- 
séréré, m. 
Darmfaire, f. corde de boyau, f. 
Darnad), ad. ensuite, après, puis ; ÿ, 
en; selon, suivant, là-dessus ; con- 
formément à...3 * es ift aud) =, cela 
ne vaut pas grand’ chose; er fiebt 
nicht = aus, il n’en a pas l’air. 
Darneben, Darnieder, v. Daneben, Das 
Darob, v. Darüber. [mieder. 
Darre, f- four où l’on sèche de l’orge 
c., ms T. phthisie, charlre, fi: = 
der Vögel, bouton, m. Lofriv. 
Darreichen, #. a. tendre, présenter, 
Darren, v. a. secher au four. 
Darftellen, #. a. produire, exposer à 
la vue, présenter; représenter. 


| Darftellung, f présentation; represen- 


tation ; exposition ; production, f. 

Darftreden, #. &. tendre, présenter; 
avancer. 

* Darthun, #. a. prouver, démontrer. 

Darüber, ed. par-dessus, là-dessus; 
au-delà, outre cela, de plus, da- 
vantage; y, en; es geht alles darunter 
und dariiber, tout est en confusion, 
en desordre. | s 

Darum, ad. & c. pour cela, pour cet- 
tre raison, par la raison que, pour 
cet effet; c’est pourquoi, à cause 
que, de ce que; puisque, parce 
que; en. 

Darunten, ad. en bas, là-bas, 

Darımter, ad. dessous, là-dessous ; 
par-dessous, au-dessous; parmi, 
entre, du nombre; y, en. 

Darzu, v. Dazu. fqu. 

Das, art, le, la. - pr. ce, cette, cela; : 

Dafelbft, ad. 1à, en ce lieu; y, où. 

Dafeyn, 2. presence; existence, f: 

Dasjenige, pr. ce, cela, ceci. 

Dafig, a. fa. de ce lieu, de cet en- 
droit. 

Dasmal, ad. pour cette fois. 

Daf,e. que; de, à; afin que, pour, 

our que. 

Daffelbe, pr. le, la même. 

Datiren, #. a. dater. 

Dattel, /. datte, fÜ 

Dattelbaum, zn. dattier, m. 


Dat 


Datum, z. date, f. 

Daube, f. douve (d’un tonneau), f. 

Däudten, z. a. sembler, paraître. 

Dauer, f. durée ; * stabilité, /. 

Dauerhaft, «, durable ; * stable, solide. 

Dauerhaftigfeit, f: durée; stabilité, 
solidité, f. 

Dauern, v.7. durer, subsister ; endu- 
rer, souffrir; regretter, avoir pi- 
tié, plaindre. 

Daumen, 72. pouce, m. 

Daus, 2. as, m. 

Davon, ad. en, de cela, 

Davor, ad. devant, vis-à-vis: y, en. 

Dawider, ad. contre; y. 

Daju, ad. outre cela, en outre, en- 
core en, y, pour cela, à cet ellet. 
Dazwifchen, ad. entre, entre deux, au 

milieu; y. \ 
Dazwifchenfunft, f. intervention, f. 
Decanat, m. décanat, m. 
December, v. Chriftmonat. 
Dechant, Decan, 1. doyen, m.‘ 
Decher, m. T°. dizaine, f. 
Decimal..., a. 7. décimal. 
Decimalbrud, 72. fraction décimale, f, 
Dedbett, 2. lit de dessus, m. 
Dede, f. couverture; housse, f.; plan- 
cher; plafond ; * voile, zn. 
Dedel, m. couvercle, m. 
Deden, #. a. couvrir; Z. escorter; 
epauler;, flanquer. 
Dedenftüd, 7. plafond, #1. 
Deer, m. couvreur, ın. 
Dedmantel, m. * prétexte, masque, 
voile, mu 
Defect, 72. manque, m, 
Defest, a. défectueux. 
Deferte, Defectbogen, zu, pl. T. defets, 
Degen, m. épée, f. Un. pl. 
Degenband, 2. Degenfchleife, f- noeud 
d’épée, n.; dragonne, f. 
| Degengefif, 2. poig d'épée, f. 
| Degengebent, Degenfoppel, z. porte- 
| épée, ceinturon; baudrier, m. 
| Degeufnopf, m. pommeau d'épée, m. 
* fa. alter deutjdher -, homme de la 
vieille roche, m. 
Degenquafte, /: dragonne, f. 
Degenfheide, /: fourreau d'épée, m. 
Dehnbar, a. dilatable ; ductile. (WA 
Debnbarteit, /: dilatabilité ; ductilité, 
Dehnen, v. a. tirer, étendre, élargir, 
alonger; * trainer, 
Deich, m. digue, f. 
 Deichdanını, m. jetée, fi 








Dei 


Deichfel, f timon, m. 

Deichjelgabel, f limons, m. pl. 

Deichfelpferd, zz. timonnier, n. 

Dein, Deine, ton, ta, tes. 

Deinethalben, Deinetwegen, um Deinets 
willen, ad. à cause de toi, pour l’a- 
mour de toi. 

Deinige, Deine, (der, die, das) pr. le 
tien, la tienne. 

Deift, m. deiste, m. 

Deifterei, /. deisme, m. 

Delinquent, zn. criminel; délinquant, 

Delphin, m. dauphin, m. Im. 

Demnad, ce. donc ; comme. 

Demofrat, m. démocrate, 72. e., m. 

Demofratie, /. démocratie, f. 

Demofratifd, a. démocratique. 

Demuth, f. humilité, f. 

Demüthteg, a. humble; soumis, 

Denvüthigen, v. a. humilier. 

Demüthigung, / humiliation, f. 

Denbdrit, m. dendrite, f. 

Denfbar, &. imaginable. 

Dentbud, z. agenda; Journal, m. 

* Denfen,v. a. & n. penser (an etwag, 
à qe.) ; songer, faire réflexion, mé— 
diter, considérer, s’imaginer ; juger, 
croires avoir dessein. 
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À Denfer, zn. penseur, m. 


Denffreiheit, f. liberté de penser, fi 
Denffraft, [- faculté de penser, f. 
Denfmaal, zz. monument, 72. 
Denfmiünze, f. medaille, f. 
Dentiprud), 72. devise; sentence, f. 
Denfungsart, oder Denfart, f. manière 
de penser, f. [quable. 
Denfwirdig, a. mémorable, remar- 
Denfwiürdigfeit,f. chose remarquable, 
fi; sen, pl. mémoires, m. pl. 
Denfzeichen, z. marque, fi; monu- 
ment, 77, 
Denfzettel, zu. mémoire, m.; = der Dis 
den, phylactere, m. 
Denn, e. car; donc, (als) que. 
Dennoch, ad. pourtant, toutelois, ce- 
pendant, néanmoins, 
Deponiren, 9. a. déposer, mettre en 
Depofitunm, 72, dépôt, m. [dépôt. 
Deputat, 2, portion congrue, f. droit, 
Deyputirter, m. député, m. [r2. 
Det, art. le, l’; de la, à las des. -pr. 
ce, celui, qui. [* rude, vert. 
Derb, a. dur, compact, solide, ferme; 
Derxbheit, f dureté, solidité, fermeté, 
Dereinft, ad. un jour. F U: 
Deren,pr. en;dont; de qui, desquels, 
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Derenthalben, Derentwegen, um Derent- 
willen, ad. à cause d’eux ou d’elles, 
pour l’amour d’eux ou d’elles. 

Dergeftalt, ad. & ec. si, si bien, de 
sorte que. 

Dergleichen, a. pareil, semblable, tel. 

Derjenige, pr. celui. 

Dermaßen, ad. si fort, tellement. 

Derv, pr. votre, [lui. 

Derfelbe, Derfelbige, pr. le même, ce- 

Dermifih, zz. dervis, derviche, zn. 

Des, art. du, de la, de }’, de. 

Desfalld, ad. en ce cas, pour cela. 

Desgleichen, a. v. Dergleichen. — ad, 
comme aussi, item, de plus. 

Deshalb, v. Deswegen, 

Despot, m. despote, zn. 

Despotifch, a. despotique. 

Despotismus, 72. despotisme, 77. 

Defrvegen, ad. c’est pourquoi, à cau- 
se de cela, pour cela, 

Deftilliven, #. a. distillers an der Gon- 
ne», préparer par insolation. -n. 
distillation; = an der Sonne, inso- 
lation, f. 

Deftilliver, zz. distillateur, m. 

Defto, ad, tant, d’aulant plus. 

Deuten, #. rn. expliquer, interpréter. 
-v. n. montrer; faire signe; auf et 
was =, se rapporter à qc. 

Deutlich, a. distinct, clair, net; in- 
telligible. 

Deutlichfeit, f. clarté, f. 

Deutfih), a. allemand; germanique; 
teutonique; Deutjihmeifter, zz. grand 
maître (m.) de l’ordre teutonique. 

Deutung, f. interpretation, fi; sens, m. 

Diaconus, m. diacre, m. 

Diaden, z. diadème, m. 

Dialekt, m. v. Mundart, 

Dialeftif, f. dialectique, fi 

Dialeftifer, 72. dialeclicien, m. 

Diamant, 72. diamant, mı. 

Diamanten, a. de diamant, 

Diät, f. diète, f. régime de vivre, m. 

Diätetifih, a. diététique. 

Didt, a. dense, compacte, solide, 
massif; dru, épais. U: 

Didte, Didtbeit, fı densité, solidité, 

Didten, #. a. & n. méditer; inven- 
ter ; faire des vers. 

Dichter, zn. sinn, /. poële, m. f. 

Didterifh, a. poétique. 

Didtfunft, /: poésie; poétique, f. 

Didtung,/. poésie, imagination, fic 
tion, f 


Di 

Dit, a. épais, gros; gras, volumi- 
neux ; replet; enflé, 

Didbaud, m. pansu, ventru, m. 

Didbein, 2. cuisse, f. 

Didbädig, a. joufflu, mafflé. 

Dide, f. épaisseur, grosseur; consi- 
stance ; corpulence; enflure, f: 

Dididt, n. épaisseur d’un bois, f:; 

Dictiren, v. a. dicter. [taillis, za. 

Die, art. la, pl. les. — pr. velle, pr. 
ceux, celles ; qui, que. 

Dieb, m. voleur; larron, m. 

Dieberei, f. larcin, m. volerie, f. 

Diebinn, f. voleuse, larronnesse, f. 

Diebifch , a. enclin ou adonné au vol. 
- ad, furtivement. 

Diebsbande, /. bande de voleurs, f. 

Diebftahl, zn. vol, larcin, m. 

Diejenige, pr. celle. 

Diele, f. planche; aire, f. 

Dielen, #. a. plancheier. 

Dienen, p. n. einem, servir q.; rendre 
service à q.5 ju etivas =, servir à qc., 
être bon à qe. 

Diener, zn. serviteur, domestique, 7. 
ce. attaché; ministre; officier; com- 
mis, m. 

Dienerinn, f. servante ; fille, f. 

Dienerfchaft, f. officiers; domesti- 
ques, m. pl. [venable. 

Dienlic), &. utile, bon, propre; con- 

Dienit, m. service, 72,; fonction ; cor 
vée, f.; office, m. charge, place, f 
f. emploi, m, 

Dienftag, Dinfiag, zz. mardi, m 

Dienfibar, a. sujet; corvéable; ser- 
viable, officieux. 

Dienfibarfeit, j. servitude, . esclava- 
ge, m. [vante, fi 

Dienftbote, 2. domestique, m. f. ser- 

Dienfteifer, m. empressement, zele 
pour le service, m. 

Dienftentlaffung,b congé, 72. 

Dienftfertig, Dienfibefliffen, a. servia- 
ble, ofhcieux. 

Dienfifertigfeit, Dienfibefliffenheit, 7. 
empressement à servir, zn. 

Dienftles, a. hors de service, sans 
emploi. 

Dienfhnagb,  smädchen, 7. servante, f 

Dienftwillig, &. prêt à servir, servia- 
ble ; affectionné. 

Dienftyvang, zz. droit des corvées, m. 

Diefelbe, pr. cette, celle, la même; 
vous. 

Diefer, Diefe, Diefes, pr. ce, cet, cet- 


| 


Die 
te, ceci, cela, ‘celui-ci, celle-ci. 

Diesfalls, ad. dans ce cas, pour cela. 

‚Diesjährig, a. de cette année. 

Dief, pr. ce, ceci, cela, 

Diekmal, ad. cette fois. 

Diesfeitig, a. citérieur. 00 00m. 

Diesjeits, ad. deçà, en decà, ou deçà. 

"Dietrich, za. fausse clef, j: crochet, m. 

Di, m. oder Dille, /: anet, m. (herbe). 

Dille, f. douille; bobëche; Jeu 1: 

Ding, 7. chose ; affaire, /.; être, m. 

* Dingen, v. a. louer, arrêter, retenir. 
Son. marchander no 

Dinfel, m. épeautre, froment locar, m. 

Dinte 20, v. Tinte rc. 

Diôces, f- diocèse, m. 

Diplom, 2. diplome, mm. charte, char- 
tre, patente, jf. 

Diplomatif, f. 7". diplomatique; di- 
plomatie, n. ec. f. ; 

Diplomatifih, &. diplomatique. 

Divectur, m. directeur, m. 

Diveftorium, 7. directoire, m, 

Dirne, fi fille ; servante; donzelle, f. 

Discant, Discantift, 2. dessus, m. 

Discontiven, v. a. 7. escompter. 

Disconto, m. 7. escompte, m. 

Dispenfation, f. dispense, f. 

Dispenfatorium, z. Z'. dispensaire, m. 

Disponiren, #. a. disposer. 

Disputation, /- dispute; these; dis- 

Diftel, f, chardon, m. L[sertation, f. 

Diftelfinf, 2. chardonneret, m. 

Dot, e. & ad, pourtant, cependant, 
toutefois; toujours ; donc ; de grace! 

Docbt, f. mêche, f. 

Dode, f. poupée, f.; T. balustre; 
sautereau; mandrin, écheveau (de 
fil), m. 

Doctor, m. docteur: médecin, m. 


| Doctorbut, 72. bonnet de docteurs, m, 





Doctorinn, f- femme de docteur, f. 
Doctorpromotion, /. doctorerie, f» 
Doctorwiivde, /. doctorat, m. 
Dvgge, /. dogue, f. 
Doble, f. choucas, zn. (oiseau). 
Dobne, f collet, lacet; cerceau, m. 
‚Dold), m. poignard, m. 
Dvlmetfiben, v. z. interpréter. | 
Dolmetfcher, m. interprète, truche- 
man, m. 
Dolmetfchung, f. interprétation, f. 
Dom, m. dôme, m.; cathédrale, f. 
Domäne, f. Domänengut, 2. domaine, 
Domeapitel, zz. chapitre, m. [m. 
Domdechant, m, doyen du chapitre, m. 
Deutsch Fr. IV. 


| Donnerfeif, zn. foudre, fi 
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Domberr, 2, chanoine, m, 
Dominicaner, 72. dominicain, ne 
Domfiche, f. cathédrale, f. 
Dompfaff, 72. pivoine, zn. (oiseau), 
Dompropft, 2. prévôt du chapitre, m. 


| Dompropftei, f. prevöte, fi 


Domflift, 2. chapitre, 72. 

Donat, m. rudiment, m, 

Donner, zn. tonnerre, n.; * foudre, f. 

[& m. 

Donnern, #. a. tonner, 

Donnerjchlag, »2. coup de foudre, m. 

Dounerftag, 2. jeudi, 72. 

Donnevvetter, zn. tempête, orage, ın 

Doppelbier, zz. double bière, f. 

Doppelfenfter, 2. contre-chässis, m. 

Doppelhafen, 2, arquebuse à croc, f. 

et Doppellauter,zz. diphthon- 
gue, f. 

Doppeln,v..a. doubler; joueraux des. 

Doppelpunft, 72, 7!. deux points, m. pl. 

Doppelfinn, 72. équivoque, ambigui- 


SA 

Doppelt, &. double. -ad. doublement, 

Doppeltaffet, 2. tabis, ur. [au double, 

Dorf, m. village, 7. 

Dörfihen, zz. hameau, petit village, m. 

Dorfjunfer, "1. gentilhomme campag- 
nard, m. 

Dorffchaft, f. communauté d’un vil- 
lage, commune, f, [lage, m. 

Dorffihulmeifter, 77. magister du vil- 

Dorn, m, épine ; soie (d’une lame), f. 
f-; ardillon (d’une boucle), f. 

Dornbufch, Dornftrauh, zn. épine, f 

Dornen, a. d’épines. 

Dornenfrone, f. couronne d’épines, f. 

Dornig, a. épineux. 

Dorren, v. a, Dürren, v. a. sécher. 

Dort, ad. Jà, par là, y. 

Dortig, a. fa. de ce lieu, en ce lieu- 

Dofe, f. boîte; tabatiere, f. [la. 

Dofis, f. dose, prise, f. Im. 

Dotter, zn. & n. jaune d’oeuf,moyeu, 

Dradye, m. dragon; (Papierdrache) 
cerf-volant, m. 

Dradenblut, 2. sang de dragon (gom- 
me et plante), n. 

Dradnie, f. drachme, f. 

Dragoner, 72. dragon, 772. 

Draht, m.fil, fil d’archal, fil de fer, m, 

Drahtarbeit, f. filigrane, 72. 

Drahtbohrer, m. petite vrille, fi 

Drabteifen, 7. 7". filière, f. 

Drûbtern, a. de fil d’archal. 

Drabtfugel, f- N ramée, f. 
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Drahtpuppe, /. marionnette, f. 
Drabtfihere, J. cisailles, f. pl. 
Drahtzange, /. béquettes, /. pl. 
Drahtzieher, m. tréfileur, aflineur, u. 
Drabtzieherei, f. Drabt;ug, m. trefile- 
rie, affınerie, f. 
Drama, rn. drame, m. 
Dramatifh, a. dramatique. 
Drang, m. presse; * envie, /:; tort, 
tourment, 71.; urgence, 72. C. f. 
Drängen, #. a. serrer, presser; 
vexer, tourmenter; fid) durc) das 
Bolf =, fendre la presse; fich zu et- 
was =, s’empresser à faire qe. 
Drangfal, z. tort, tourment, 
souffrance, f. 
Draußen, ad. dehors. 
Drechfelbanf, Drebbanf, f. tour, m. 
Drechfeln, v. a. tourner, faire au tour. 
Dreihsler, Dreher, 72. tourneur, m. 
Dred, m. fu. ordure, merde, crotte; 
boue, f. 
Dredig, a. merdeux, fangeux: sale. 
Dredfäfer, 72. fouille-merde, zz. 
Dredfarren, 72. tombereau, zn, 
Dredfärener, 72. boueur, m. 
Drehen, #, a. tourner; tordre; 
Drechfeln. 
Dreher, Drehling, zn. 7’. manivelle, f 
Drebfreuÿ, z. tourniquet, mouli- 
net, m. 
Drehorgel, orgue d’Allemagne, 71. 
Drebivürfel, 72. toton, rn. 
Drei, a. trois. — f. trois, m. 
Dreidrabtig, a. à trois fils, à trois 
" brins; à trois poils. 
Dreied, zz. triangle, m. 
Dreiedig, a. triangulaire ; ein zer Put, 
un chapeau à trois cornes. 
Dreieinig, &. 2”. trois en un. 
Dreieinigfeit, f. trinité, fü 
Dreier, 2. monnaie de trois fenins, f. 
Dreierlei,a. de trois sortes, manières. 
Dreifach, a. triple. 
Deeifaltigfeit, /: triplicité; trinité, f. 
Dreifarbig, @. tricolor. 
Dreifuß, 72. Lrépied, zn. 
Dreijährig, &. de trois ans; triennal. 
Dreitönigsfeft, r. la fête des Rois, 
Epiphanie, f. 
Dreiling, m. petit pain bis, zn. 
Deeifigig, &. à trois places. 
Dreifpännig, &. à trois chevaux. 
Dreift, @. hardi, osé ; ellronte. 
Deeiftigfeit,  hardiesse ;ellronterie, f. 
Dreifylbig, a. trissyllabe. 
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Dreikig, a. trente. 

Dreifiger, m. un des trente; homm 
de trente ans, 77. - 

Dreikigjährig, a. de trente ans. 

Dreifigfte, &. trentième, 

Dreikigtheil, 2. trentième, m. 

Dreitägig, a. à de trois jours; Lierce, 
(fièvre). 

Dreizad, »1, trident, zn. [chons. 

Dreizadig, Dreizinfig, & à trois four- 

Dreijehn, a. treize. 

Dreizehnte, a. treizième. 

* Drefihen, v. a. battre le blé, battre 
en grange. — n. baltage, m. 

Drefiher, zz. balteur en grange, m. 

Drefbflegel, zn. fléau, zn. 

Drillbohrer, 72. 7', drille, /.; trépan 
à archet, 7n. 

Drillyäusıhen, z. pilori, m. 

Drillich, m. coutil, treillis, m. 

Drilling, 72. Drillingsfind, z. trige- 
meau, m. 

* Dringen,v. n. durch etwas, in etivagz, 
percer, pénétrer ge. — v. a. presser, 
serrer ; auf etwas =, insister sur gc.; 
fi =, ». r. * fich zu ehvas :, se four- 
rer, s’introduire. 

Dringend, a. pressant, urgent ; instant. 

Dritte, (der, tie, das) a. troisième; 

Dritthalb, a. deux et demi. [tiers. 

Deitiheil, Drittel, 2. tiers, m. 

Droben, ad. fa. 1à haut, en haut. 

Droben, ». r. menacer (mit etwas, de 

Drohend, a. menaçant. [qe.). 

Drobne, /. bourdon, m. (abeille), 

Drohung, f menace, fı 

Drollig, a. drôle ; drolliger Streid), m. 
drôlerie, f. 

Droniedar, z. dromadaire, m. 

Droffel, f- grive, (oiseau); 7. go- 
sier, m. [dela. 

Drüben, ad: fa. de l’autre côté, au- 

Drud, m. pressions compression, 
impression (d’un livre), f.; serre- 
ment, 72, * oppression, f» 

Druden, #. @. imprimer. 

Drüden, v. a. presser, serrer; peser; 
oppresser; * opprimer, fouler, ac- 
cabler; blesser; Z'. graviter. 

Dridfend, a. pesant, vexatoire, 72, €. 

Druder, 2. imprimeur; pressier, m. 

Driter, m. clinche (d’une porte)s 
détente (d’une arme à feu &e.), f. 

Druderei, f. imprimerie, f. 

Drudfehler, za. faute d'impression, f5 
Berzeihniß derjelben, errata, 71, 


Dru 
Drudjabr, z. an de l’impression, m. 
Drudort, 72. lieu de l’impression, m. 
Drudpapier, 2. papier à imprimer ou 
sans colle, m. : _ - È 
Drudfen, ». nz. fa. barguigner. 
Drufe, f. 7. groupe de cristallisd- 
tions, m. gourme, f. 
Drüfe, f glande; kleine», glandule, 7. 
Drüfig, a, glanduleux. 
Du, pr. tu, toi. \ 
Ducaten, m. ducat, mn. > 
fih Duden, v. r. se baisser; faire le 
plongeon; se tapir. [surnois, m. 
Dudinäufer, zn, m1. fa. cagot; trigaud, 
Dubelfat, zn. cornemuse, musette, f. 
Duell, 7. duel, n. 
Duellant, m, duelliste, m. 
fih Duelliren, v. r. se battre en duel. 
Duett, n. duo, m. 
Duft, m. vapeur; odeur, fi; brouil- 
lard, frimas, m. 
Duften, v. n. s’exhaler ; transpirer. 
Düften, v. a. exhaler des vapeurs, 
des odeurs, 
Duftig, @. yaporeux; nébuleux. 
Dulden, #. a, soullvir, endurer, to- 
lerer. (WE 
Dulder, zn, sinn, f, souffrant, m. -ante, 
Duldfan, a. tolérant. 
Duldfamfeit, f tolérance, fi 
Duldung, . souffrance; tolérance, f. 
Dumun, a. stupide; imbécille, niais, 
'sot, bête. 
Dununbdreift, a. stupide et effront£. [ f. 
Dununodreiftigfeit, / sotte elfronterie, 
Dummbeit,f. stupidité, bêtise ; imbé- 
cillité ; sottise, fi [tor, rn. 
Dununfopf, a. stupide, imbécille, bu- 
Dunipf, @. sourd. 
Dimpfel, zz. mare, f.; gouffre, zn. 
| Dumpfig, a. qui sent le relent, le re- 
| mugle; humide, moite. 
Düne, f. dune, f. 
Dung, Dünger, m. fumier ; engrais, m, 
Dingen, #. a, fumer, engraisser. 
Düngung, f- engraissement, m. 
Dinkel, a. sombre, obscur ; foncé. 
Dunfel, 2. ténèbres, f. pl. 
Dünfel, 72. fantaisie; présomption, 
suflisance, /. 
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Dunfelblau, 2c,a. bleu obscur ou foncé. 
Dunfelbraun, 2. brun obscur, 
Dunfelgelb, a. jaune forcé. 
Dunfelgrin, a. vert foncé. TE pl. 
Dunfelbeit, /: obscurite, f. ténèbres, 
Dunfeln, #. 7. se faire obscur. 
Dunfelvoth, a. rouge foncé, [ser, 
Diinfen, p. 7. sembler, paraître, pen- 
Diinn, a. mince, menu, délié, clair, 
effilé; subtil, ténu; grêle; rare; 
fluide. : 

Diinne, Diünnbeit, f ténuité, fluidité, 

Dunft, m. vapeur, exhalaison; fu- 
mée ; moufette. $ 

Dunften, v. z. rendre des vapeurs; 
transpirer, 

Dunftig, a. vaporeux. 

Dunftfreis, zn. atmosphére, f. 

Duvdez, 7. in-douze, 772. 

Durd, prp. & ad. par, à travers le..,, 
au travers de...; au moyen de, moy- 
ennant, 

+ Durcharbeiten (-) v. a. bien travail- 
ler, manier; fi) =, se faire jour. 

Durchaus, ad, absolument; enliere- 
ment, tout-A-fait; = nicht, nulle- 
ment, point du tout, 

* Durchbeißen (9) ».a. mordre d’outre 
en outre; * fa. fi) =, venir à bout 
à force de paroles ou de chicanes. 

Durchbeuteln (-) v. a. bluter. 

Durdblättern (©) ». a. feuilleter; 
parcourir. 

Durhbohren(») pP... percer; (mit dem 
Degen ıc.), enferrer, enfeler, percer. 

Durdbraten (-) v. a. & n. rôtir assez. 

* Durdbredrn (S) ». a. & nr. percer, 
rompre, se faire jour. 

* Durdbringen (-) #. a. passer, faire 
passer par; * prodiguer, manger, 
fid) =, gagner sa vie. 

Durchbrochen, «. percé à jour. 

* Durddenfen (w) v. a. etwas =, médi- 
ter qe., réfléchir mürementsur qc. 

Durchdrängen(-)». a. passer en pres- 
sant; fich =, fendre la presse. 

* Durchdringen (S) v. a. & n. percer, 
penétrer ; * (-) l'emporter, venir à 
bout de ... 

Durchdringend, a, pénétrant, perçant, 


+) die Beitwërter, wo dure d den Ton hat und gertrennlid ift, find mit (=), 


mo es ihn nicht hat, und unzertvennfich if, mit (U), und die, wo beides Statt 
findet, mit (0) bezeichnet; on a distingué par (-) les verbes, dans. lesquels 
durd) a l’accent étant séparable; par (U) ceux dans lesquels il n’a pas 
Paccent, étant inséparable, et par (5) ceux, où il pe et l’autre, 

d2 
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Durhdringlich, ad. pénétrable. 

Durchorüden (-) v.a. passer à travers 
ge. en pressant; percer, 

Durch einander, ad. confusément, pe- 
le- mêle, 

* Durchfahren (-) v.n. 2a, passer ou 
traverser en voiture ou en bateau, 

Durihfahrt, f. passage, m. 

Durchfall, z2. diarrhée, /. flux de ven- 
tre, m. 

Durbhfallen (-) v. 2. tomber au tra- 
vers; * fd. avoir l’exclusion, être 
passé; avoir un billet blanc dans 
une loterie. 

* Durchflechten (5) #. a. entrelacer. 

* Durchfreffen (5) p.a. percer en ron- 
geant, ronger; manger. 

Durchgang, 72. passage, m, 

Durchgängig, a. commun, général, 
universel. 

Durchgärben (-) #. a. passer bien les 
peaux ; * étriller: 

* Ducchgehen (-) #. 72. passer par; 
percer, pénétrer, traverser; s’en- 
fuir, échapper, deserler; * passer, 
-v.a, passer; user, blesser en mar- 
chant; * examiner, parcourir. 

Durkhgehends, ad. en général. 

* Durchgreifen (-) 9.72. passer la main 
par... ; trancher court. 

* Durchhauen (&) v. a. couper en 
deux; pourfendre. fid =, (-) v. r. 
se faire jour l’épée à la main. 


Durhhecheln (-) #. a, sérancer; * cri-|, 


tiquer, censurer. 

* Durchhelfen (-) v. a. (einem) aider A 

asser ; * aider, secourir, sauver. 

Durchfochen (©) v. a. bien cuire. 

* Durchfommen (-) 9.72. passer par...; 
percer; * échapper ä...;glüdlich e, 
se tirer d’affaire, 

Durdfreuxen (0) v. a. croiser. 

Duridblaffen (-) v. a. laisser passer ; 

asser, filtrer, couler. 

Durdhlaucht, fi Altesse, fi 

Durhlaudtig, Durdiaudtigft, a. Se- 
renissime. 

Durchlauf,rı. passage ; dévoiement, m. 

* Ducchlaufen (-) #. 72. passer en cou- 
rant; passer par...; percer. —p,a, 
(Ÿ) parcourir; (-) user à force de 
courir, 

Durchleben (u) #. a. passer sa vie. 

* Durchlefen (-) v. a. lire d’un bout à 
l’autre; flüchtig =, parcourir. d 


Durchlefung, A lecture, . 


Dur 


fi Durchliegen (-) v. r. s’écorcher la 
peau à force d’être long-temps 
couché, 

Durchlöhern (L) #. a. trouer, percer, 

fi Durcchlügen (-) #. 7. se tirer d’af- . 
faire par des mensonges. 

Durchmarfch, m. marche, /. passage, m. 

Durdmarfhicem (-) #. 7. marcher, 
passer par... 

Durchmeffer, 22. diamètre, m. 

Durchmuftern (-) 9. a. passer en re- 
vue ; * critiquer. [piquer. , 

Durdnäben (0) v. a. contre-pointer, , 

Durchrechnen, ». @. calculer, supputer. 

Durchreife, f. passage, m. 

Durchreifen (-) #. 2, passer. - #. a. 
(Ÿ) traverser ; parcourir. 

Durchreifender, 72. passant, m. 

* Durchreiten (0) 9. a. & n. passer, 
traverser à cheval. 

Durchfehauen (-) p. 2. voir à travers. 
- p.a.(e) voir, examiner; pene- 
trer, prévoir. 

* Ducchfcheinen (-) #. 2. luire à tra- 
vers, entreluire. -v.a. (2) péné- 
trer de sa lumière. [phane. 

Durchfcheinend, a. transparent, dia- 

Durbfcheuern (-)v.a. froisser, percer. 

* Durchfihießen (-) #. a. tirer par...;5 
percer en tirant; (u) interfolier 
(un livre); (-) compter par Jet. 

Durchfchlag, m. passoire, couloire, fi 

* Ducchfchlagen (-) #: a. & n. percer 5 
passer par la passoire; boire (du 
papier). fit) «, #. r. se faire Jour en 
combattant. 

* Durchfchleichen (-) #. 7. 2 fid =, v. 
r. se glisser; s’evader. 

* Durchfihlingen (©) #. a. entrelacer, 

Durchfihlüpfen (-) v.n. & a. se glis- 
ser, echapper. 

* Ducchfihneiden (-) #. @. couper par. 
le milieu, ou en deux, trancher; 
(vw) tendre. 

Durdhfdnitt, m. coupe, conpure; 7. 
seclion, f, profil, .; im, l’un por-, 
tant l’autre. 

Re PAR (&) v. a. & n. pas- 
ser à la nage. , 

Durchfihwigen (5) v. a. mouiller en- 
tièrement de sueur; transuder; 
suinter, | 

Durchfehen (-) 9. a. regarder à tra= 
vers; percer des yeux; revoir, exa- 
miner, parcourir; * (“) pénétrer, 

Duvdfeipen (-) ». a. filtrer, couler. 


Dur 


Durchfeßen (-) v. a. passer; venir à 
bout, faire réussir. 
* Duvdfebn (—) #.7, avoir passe ; avoir 
fini; être troué, percé. 
Durdficht, f. vue; inspection; révi- 
sion, fi [ne ; à jotr. 
Durchfichtig, a. transparent, diapha- 
Durhfihtigfeit ‚f. iransparence, dia- 
phanéité, f. ‘a 
* Durchfiken (©) s.a. trouer, déchirer 
c. à force d’être assis. 
Ducchfiefeen, Duchfintern (-) v. a. 
suinter, 
Durkhftänfern (0) v. a. fa. empuan- 
tir ; * fouiller, fureter. 
*" Durihftechen (©) #9. a. percer; pi- 
quer ; couper. [gance, f. 
Durchftecherei, /. micmac,\ m. mani- 
Durchfteden (-) v. a. passer par. 
* Durchftoßen (-) v. a. pousser à tra- 
vers; trouer, déchirer; (Y) percer. 
* Ducchftreichen (0) v.a. & n. rayer, 
bilfer ; (+) parcourir. 
Durdftubdiren (-)v. a. bien étudier ; 
asser à étudier. 
Durdbfudhen (-) v. a. fouiller ; (©) fu- 
reter, visiter, 
Durcbtrieben, @. rusé, fin. 
Durchtriebenheit, . ruse, finesse, fi 
Durhwachfen, a. entrelardé. 
Durchwaten (S) v. a. passer à gué. 
Durdhiveben (w) v. a, entrelacer. 
*Durchwerfen (-) v. a. jeter au tra- 
vers ou par... 
* Durchiwinden (-)gp. a. passer par. ., 
| entortillant; entrelacer. fi) =, 
-) #. r. se tirer d’affaire. 
Durhwintern (©) #. a. conserver, 
nourrir pendant l’hiver. 
Durcchwirfen (5) v. a. pétrir; (von Urs 
| geneien) opérer. 
Ducchwifchen (-) #. 2. s'échapper. 
‚Durhwihlen (©) v. a. fouiller, re- 
muer ; labourer; vermiller. 
Durchzählen (D) v. &. compter unäun. 
* Ducchziehen (-) ». a. & n. passer 
par...5 traverser (une poutre); 
“(&) courir (un pays); * (-) railler, 
se moquer, 
Durchz;ug, m. passage, m.; tirant, m. 
Durhzwängen (-) vd. * Durchzwingen 
-) #.a. faire passer par force par... 
irfen, v. 2. oser ; avoir la permis- 
sion ; n’ayoir qu'à; pouvoir. 
Dürftig, a. necessiteux, * indigent; 
mesquin, 










* 
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Dürftigfeit, fi indigence, nécessité, fı 

Diitre, @. sec, aride ; maigre. 

Düvere, fi sécheresse, aridité, f. 

Durft, m, soif, altération, f. 

Durften, Dürften, v. 72. avoir soif, 

Durftig, a. qui a soif, altere. 

Düfter, &. sombre, obscur, morne. 

Düte, fi cornet (de papier), m. 

Diiten, Duten, ». n. fa, corner, + 

Dufbruder, zz. =fchiwefter, f fa. ami, 
m. ou amie qu’on tutoie, f. 

Dufen, v. a. tutoyer. - 7. tutoiement, 

Dugend, 2. douzaine, f. [mn. 


CE. 


Ebbe, /. basse marée, f: reflux, m. 

Shen, a. uni, égal, plat, plain; * ex- 
act. — ad. justement, précisément; 
= derfelbe 26, le même. 

Shenbaunt, 72, ébenier, m. 

Cbenbi(d, zz. image, portrait, m. 

Chbene, f. plaine, f 

Ehenen, #. a, unir, aplanir, égaler. 

Cbenfalfs, ad. de même, pareillement. 

Shenholz, zz. ébène, /, bois d’ebene, zn. 

Shenmaß, zz. proportion; symétrie, f. 

Eher, zn. verrat; wilder =, sanglier, zn. 

Sherefche, f. sorbier ; tremble, 72. 

Cho, v. Wiederhall. [thentique. 

Et, a. légitime; véritable, pur; au- 

Echtheit, f. vérité; originalité; inte- 
grité ; authenticité, f. 

Ce, fi coin, angle, m.; aröte; carne 
(d’une table &e.). 

Eihaus, z. maison du coin, f. 

Cdig, a, angulaire, à corues; angu- 
leux. 

Ekjchranf, 72. encoignure, f. coin, m. 
Cdffein, mm. pierre de refond, pierre 
d’encoignure; pierre angulaire, f. 
Edel, a, noble; * excellent, noble; 

généreux. 
Edeldame, Ebelfrau, / dame noble, f. 
Edelgeboren, a. noble, très-noble. 
Cbdelgefinnt, a. généreux. 
Gdelbof, 77. château de gentilhomme, 
m. gentilhommière, f. 
Cdelfnabe, zn. page, m. > 
Edelmanı, m. gentilhomme, cavalier, 
Edelinuth, 77, générosité, f- [mr 
Edelmüthig, a. généreux, noble, 
Cdelftein, m, pierre précieuse, fi Edels 
fteine, pZ, pierreries, f. pl. 
Ediet, 1. édit, m. ; 
Gbictalcitation, Cdistalladung, u ur- 
nement personne}, n. 
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Sffecten, m. pl. effets, m. pl. 

Ege, oder Egge, f herse, m. 

Egen, oder Eggen, v.a. herser. -n. 
hersage, mn. 

Eh, Che, Cher, ad. plutôt, avant; = als, 
plutôt que, avant; je eher, je lieber, 
le plutôt sera le mieux. 

Ehe, f. mariage, m. noces, f. pl.; Kin: 
der erfter, zweiter 2e. She, enfans du 
premier, du second &e. lit. 

Ehebett, z. 2°. lit nuptial, m. 

* Shebrechea, v.z. commettre un adul- 
tere, 

Ehebrecher, zz. sinn, f. adultère, m. & 

Shebrecherifch, a, adultère. : [7e 

Sheden, Cbedeffen, ad. autrefois, ja- 
dis, ci-devant, [me, f. 

Ehefrau, f. Cheweib, 7. épouse, f. fem- 

Chegatte, Shemanı, zz. époux, mari, m. 

‚Chegattinn, f. épouse, compagne, fe 

Ehegeftern, ad. avant-hier. 

Œbebaften, p/. 7'. exoine, f. 

Eheleute, pl, gens mariés, m. pl. 

Ehelih, a. conjugal, matrimonial; 
légitime. 

Shelichen, #. a. épouser. 

Gbeloë, a. célibataire, garçon, fille. 

Gbelofigfeit, /. célibat, zu. 

Ehemalig, &. ancien, du temps passé. 

Ehemale, ad. autrefois, ci-devant, ja- 

Shemann, 72. mari, m. [dis. 

Shepaar, 3. couple, m. 

Ehern, a. d’airain, de bronze, 

Ehefcheidung, /. divorce, m. 

Ehefegen, 72. * enfans, m. pl. 

Eheftand, 772. mariage, zn. 

Eheftens, aufs Chefte, ad. au plutôt. 

Ehrbar, @. modeste, décent, honnete, 
sage, honorable. 

. Gprbarfeit,/. honnêteté, décence, mo- 
destie, /. 

Gbrbegierde, f. ambition, f. 

Ehrbrgierig, &. ambitieux, [tation, f. 

Ehre, f- honneur, n.; gloire; réputa- 

Ehren, #. a. honorer, respecter, r&- 
vérer, vénérer. [honneur, zz, 

Ehrenbezeigung, /. respect, hommage, 

Shreenerflärung, / réparalion d’hon- 
neur, f. [m. 

Œbrenmitgliedb, zz. membre honoraire, 

Cbrenyforte, f. arc de triomphe, m. 

Ehrenpreis, zu. veronique, f. (herbe). 

Cbrenvettung, f. apologie, f. [re. 

Ehreneührig, à injurieux, diffamaloi- 

Ehrenfache, f. aflaire d’honneur, m. 

Ehrenftelle , f dignité, /. honneur, m. 
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Shrenwache, À. garde d’honneur, f. 
Ehrenwort, 2. parole d’honneur, f. 
Ehrenzeichen, 2. marque d’honneur, f. 
Ehrerbietig, a. respectueux. 
Shrerbietigfeit, Chrerbietung, f. respect, 
m. veneralion, révérence, f. 
Ehrfurcht, fi respect, m. vénération, 
F. hommage, m. 
Chrgefühl, z. sentiment d’honneur, m. 
Ehrgeiz, zz. ambition, f. 
Cbrgeisig, @. ambitieux. 
Shrlich, a. honnête; probe, loyal; 
ehrlicher Name, 1. bonne renommée, 
: [bite, f. 
Cbrlidfeit, f. honnèteté ; loyauté, pro- 
Shreliebe, /. ambition honnète, f. 
Shrliebend, &. qui aime son honneur. 
Cbrivg, a. infame, lâche, diffamé. 
Ghriofigfeit, /. infamie ; lächete, fı 
Shefan, a. honnête, honorable. 
Gbrjamfeit, f. honnêteté, f. 
Shrfucht, f. ambition; gloire, f 
Ehrjüchtig, a. ambitieux. 
Ebrvergeffen, a. lâche. 
Chrwivden, p/. Révérence, f. (titre). 
Shewirdig, a. vénérable, respectable; 


Reverend, (titre). [tre). 
Shrwürdigft, a. Revérendissime (ti- 


Gi! z, ah! ha!leh!he! 

Gi, n. oeuf; 7. ove, m. 

Cibe, f. Eibenkaun, 72. if, m. 

Eibifch, 72. althée, guimauve, f. 

Eiche, f. Cidbaunt, zu. chêne, m. 

Eiche, j. jauge, f.; étalon; &talonne- 
ment, m. [verge, fu 

Sichel, { gland, M3 2, tête de {à | 

Eichen, a. de chène. | 

Eichen, #. a. jauger ; étalonner, zn. 

Cichenbolz, zz. bois de chène, m, 

Eicher, Eiihherr, ichmeifter, zn. etalon- 
neur, Jaugeur, 72. 

Eichhorn, Eihhörnchen, zz. écureuil, 72. 

Sichmaß, z. étalon, jauge, f- 

Sichftab, zu. jauge, J. 

Sichwald, Eichenwalp, 77. chenaie, f. M 

Gid, m. serment, zn. | 

Eidam, zn. gendre, beau-fils, m. 

Eidbruch, za. violation de serment, JM 

Cidbrüchig, &. parjure. | 

Eidechfe, /. lézard, m. 

Giderdunen, /. pl. edredon, m, 
Cidergans, f. Cidervogel, za. oie ädu- 
website Im. 
Givesformel, f. formulaire de serment, 
Givlid, a. juré. — ad. par serment. 

Eidotter, z. jaune d’oeuf, moyeu, m. 


| 


À 


| Eid 

Eidfcehwur, za. serment ; jurement, m. 

Eierfuchen, zn, omekette, f. 

Gierfihale, . coque, coquille, écale, 

Cierjtod, zn. ovaire, m. 

Eifer, zn. zèle, empressement, m. ar- 
deur, ferveur, /.; emportement, y. 

&iferer, zn. zelaleur, 72. 

&iferig, a. zélé, empressé, ardent, fer- 
vent; emporté. ‘ [ter. 

Eifern, . 2. avoir du zèle; s’empor- 

Siferfucht, f. jalousie, f. 

Giferfüidtig, a. jaloux. 

Eiförmig, Cirund, a. ovale. 

Eigen, a, propre; parliculier, singu- 
lier; pointilleux ; capricieux. 

Eigener, v. Gigenthinier, 

Eigenhändig, a. 4 ad. en ou de main 
propre. 

Eigenheit, f. propriété; singularité, /.; 
= einee Sprad)e, idiotisme, 72.5 = in 
der franzöfifchen, deutfhen, englifihen 
Sprache, gallicisme, germanisme, 
anglicisme, 71. 

Eigenliebe, f. amour-propre, m. 

Eigenlob, z. louange de soi-même, j. 

Eigenmächtig, &. arbilraire. 

Eigennug, zu. inleret, m. 

Eigennügig, a. intéressé. [ment. 

Eigens, ad, fa. exprès, particuliere- 

Eigenfchaft, /. propriété ; qualité, f. 

Eigenfihaftswort, 2. 7". adjectif, m. 

Gigenjinn, m. caprice, m. 

Eigenfinnig, a. capricieux, entêté, 

Eigenthum, z2. propriété, f. bien pro- 
pre, m. Im. &f. 

Gigenthimet, m; sinn, f. propriétaire, 

Eigenthümlich, a. propre. 

Eigenthimtichkeit, f. propriété. 

Eigentlich, a. propre. 

&igenwille, zn. opiniâtreté, caprice, f. 

Eigenwillig, a. opiniâtre, 

Cignen, #. 72. p. u. apparlenir. fid) =, 
v. r. zu eva =, avoir la qualité ne- 
cessaire à gc. 

Eiland, 2, v. Sufel, 

Gilbote, m. courrier, m. 

Gile, /. hâte, promptitude, f. 

Gilen, v, 2. se häter, se presser, faire 
diligence, se dépêcher. 

Eilend, Silends, ad. vite, à la hâte, 

Gilf, (CIF) a. onze, 

Eiife, (Eife) f. onze, m. 

Eilfed, Eifed, 7. hendecagone, m. 

Eilfertig, a. hâté; vite, prompt, em- 
pressé, pressant. 

Elifte, (Eifte) a. onzième. 
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Silftel, (Efftel) 7. onzième, m. 

Gilig, a. hâté ; vite, précipité, prompt, 
pressant, 

Eiligft, ad. en grande hâte. 

Giluiarfth, za. marche forcée, f. 

Eimer, 1. seau ; 7". eimer, m. (mesure). 

Gin, einer, eine, eines, art. & pr. un, 
une; même; le, la même; quelque, 
quelqu'un. 

Einander, pr. l’un l’autre. 

Ginäfchern, #. &, réduire en cendres, 

Einathmen, #. a. respirer. 

Ginäugig, a. borgne. 

Einballen, Cinballiven, #. a. emballer. 

Einballirung, f. emballage, m. 

Einbalfamiren, #. a. embaumer. 

Ginbalfamirung r embaumement, m. 

Einband, 72, reliure, f. 

* Einbeiben, ». @. mordre dans... 

fi Einbetten, #. r. s’insinuer par 
des flatteries, par des bassesses. 

*&inbiegen, #. a, plier en dedans. 

fi) (dat.) Einbilden, #. 7. s’imaginer; 
etwas =, s’en faire accroire; se don- 
ner des airs. 

Sinbildung, f. imagination; presomp- 
tion ; chimère ; idée, f. [nation, f. 

Einbildungsfraft, f. faintaisie, imagi- 

* Einbinden, v. @, lier; relier; * einem 
etwas =, enjoindre qe. à q, 

* Einblafen, #. a. souffler. 

Sinbläfer, 72. souffleur, m. 

Einblätterig, a. Z. monopétale. 

Einbläuen, #. a, Ja. inculquer. 

* Einbrechen, . a. abattre, —#.71. s’a- 
battre, se rompre, s’enfoncer; for- 
cer, entrer par force; * enfoncer; 
s’approcher, [chaud. 

* Einbrennen, #. a. marquer d’un fer 

* Einbringen, v. a. porter dedans, ap- 
porter, amener; rapporter, valoir; 
wieder =, réparer. [faute. 

Einbroden, p. a. émictter; * faire une 

Einbruch, 77. rupture; effraction; 
irruplion, f 

Einbrühen, #. a. échauder. 

Giubufe, /. perte, f. dommage, "1. 

Cinbitfen, #. a. perdre. 


| Sindorren, #. 7. se rétrécir. 


fi) Eindrängen, #. r. s’introduire, 
s’intriguer. [nant. 
Eindrehen, ». a. faire entrer en tour- 
* Eindringen, ». rn. entrer par force; 
ercer, pénétrer; s’insinuer, s’im- 
Eher: fih <, pere ve Eindrängen. — 
n. irruption; insinualion, f. 
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Eindruf, 72, impression, empreinte, 

marque ; * sensation, f. 

Eindenden, v.a. imprimer,empreindre. 

Eindrüden, #. a. enfoncer, rompre en 
pressant; écraser, effonder; * im- 

Einer, m. un; 7". nombre, m. [primer, 

\Cinerlei, a. & ad. le même, de la mê- 
me façon 5 uniforme, identique. 

&inernten, #. a. moissonner, recueil- 

Eines, Eins, v. Ein, Llir. 

Einfad, a. simple; uni. 

Einfachheit, /: simplicité, f. 

Cinfüdeln, v. a. enfiler; * ménager, 

* Sinfahren, v. a. charier; rompre, 
ruiner; dresser (les chevaux) A ti- 
rer. - v, n. entrer en voiture ou en 
bateau. 

Einfahrt, - entrée; porte-cochère ; 
embouchure ; descente dans lesmi- 
nes, f. 

Einfall, m. chute, f. écroulement, 
éboulement, m.; irruption, inva- 
sion; Z'. incidence ; “ idée, saillie; 
fantaisie, f 

* Ginfallen, v. zz. tomber en ruine, s’e- 
crouler, crouler, s’ébouler, fondre ; 
faire irruption, envahir; echoir, 
arriver; venir, approcher, = #. 7. 
venir en pensée; se souvenir; fit 
(dat.) etwas = laffen, s’aviser de qe. 

Einfalt, simplicité, niaiserie, f- 

Einfältig, @. simple; niais, sot. 

Einfalzen, #. a. emboiter ; enjabler. 

Einfaffen, v. a. border; garnir, fer- 
mer; enchässer, 

&infaffung, f. bordure ; enelöture, zn. 

fi) * Einfinden, v. 7. se trouver, se 
rendre. 

* Einflechten, v. a. tresser, entrelacer, 
(aussi *) - 7. entrelacement, m. 

Einfliden, v. a. “insérer; fi) =, s’in- 
sinuer. 

* Sinfliegein, w. 2, entrer en volant, 

* Sinfließen, #. z. couler, entrer, se 
décharger dans ...; * influer. 

Einflößen, v. a. instiller; * infuser, 
inspirer. e | 2 (tion, f: 

Einfößung, f- instillation; * iuspira- 

Einfluß, m. influence, f. 

Einflüftern, #. a. souller aux oreilles ; 
* suggérer, inspirer. 

Cinfordern, v. a. exiger, demander ; 

Cinfévmig, a uniforme. (recouvrer. 

Finförmigfeit, f. uniformite, f: 
Einfreffen, #. a. manger, corroder; 
“avaler, - n. corrosion, f: 
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* Einfrieren, #. 2. être pris ou arrêté 
par la glace. 

Einfügen, v. nz. emboiter, encastrer, 
enchässer, enclaver. 

Einfuhr, /: entrée ; importation, f. 

Einführen, #, a. introduire, importer; 
charier ; * introduire, établir. 

Einführung, /: introduction, f: 

Sinfüttern, v. &. mettre dans un étui, 
envelopper ; in Stroß =, empailler, 

Eingabe, /: mémoire, m.; requête, 
supplique, /. [(d’un, discours), mn. 

Eingang, m. entrée; * /: oder exorde 

Singaugszelf, zz. droit d’entree, 77. 

* Eingeben, #. a. donner; présenter; 
inspirer, suggérer. 

Eingebildet, &. chimérique, imaginai- 
re ; idéal ; présomptueux. 

Eingebinde, zz, présent de baptême, zn. 

Eingeboren, &. unique; naturel. 

Eingebrachte, zz. bien dotal, apports. 
biens paraphernaux, m. pl. 

Cingebung, f. présentation (d’un 
mémoire etc.); * inspiration ; sug- 
gestion, fi [de digues. 

Eingedämmt, a. couvert ou enfermé 

Eingedenf, ad, eines Dinges = feyn, se 
souvenir de qc. 

Eingefallen &. creux, enfoncé; maigre, 

Eingefleifcht, &. incarné, 

* Eingehen, #. 7. entrer ; * se rétrécir, 
s’apelisser, se resserrer, se retirer; 
deperir; venir, revenir, entrer ; al- 
ler en décadence; #. a. consentir, 
(à qe.), accorder (qe.); (etwas). 

Eingemachtes, zz. confitures liquides 
ou sèches, f. pl. 

Eingelegt, a. marqueté ; plaqué; confit. 

Cingenonunen, a. pris; plein; ravi; 
prévenu, entiche. 

Eingenonmtenheit, f. préoccupation, f. 

Eingepfarrt, a. paroissien, incorporé 
à une paroisse, m. 

Eingepflanzt, &. inne, naturel. 

Eingefihränft, &. * borné. 

Singefelfen, @. p. z. domicilié. 

* Eingeftehen, v. a. avouer, confesser ; 
convenir de qc. [stins, m. pl. 

Cingeweide, 2. entrailles, f. pl. inte- 


Cingewurzelt, a. enracine, invétéré, 


Eingezogen,a. confisqué, saisi; retiré. 
Singezogenheit, { retraite, f. 


* Eingießen, v. a. verser; * infuser; 


mit Blei =, sceller en plomb. _ 
* Cingraben, v. a, enterrer, enfouir, 
graver, 
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* Gingreifen,#.72, engrener ; * empieter 
sur les droits deq. -7. engrenure, f. 

Eingriff, zu. entreprise sur les droits 
de qe., f. [d’un moule, f. 

Ginguf, m. infusion; potion; gueule 

Einhägen, #. a. clorre, fermer de haiés. 

Sinhäfeln, v. @. passer l’agrafe dans la 
porte ; passer le crochet. fi) =, #.r: 
s’accrocher. 

Einhalt, m. einer Sache = thun, arrêter 
les progrès de qc., mettre obstacles 
à qc. 

* Sinhalten, v. a. empêcher, arrêter; 
- ». n. cesser; mit der Sahlung =, 
suspendre le payement; être exact 

Einhändig, a. manchot. [à payer. 

Einhändigen, v. a. remettre, rendre, 
delivrer. 

Einhändigung, f delivrance, f. 

Einhängen, v. a, pendre daus...; en- 
rayer; suspendre ; attacher; mettre 
dans les gonds. 

* Einhauen, #. a. faire une marque 
avec une hache #e.; graver ; enfon- 
cer, forcer ; percer (les rangs). 

X Ginbeben, #. a. méttre dans. ..; met- 
tre (une porte) dans les gonds. 

Einheften, v. a. coudre. 

Einheilen, v, a. enfermer dans la plaie. 

Ginbeimifh, a. indigène; naturel; 
endémique. 

Einheit, f. unité, fi 

Einheizen, », a, chauffer, 

* &inhelfen, ». @. einent =, souffler q. 

Sinhelfer, zn. souffleur, m. 

Einhellig, &. unanime. 

Einhenmien, #. a. enrayer (une roue). 

Einher * gehen, 26, #. 7. marcher, s’ 
avancer. 

Einheßen, #. a. dresser à la chasse. 

Einholen, #. a. aller au devant de q.; 
joindre, atteindre ; Rathrihtz, s’in- 
former de qe. 

Einhorn, z. licorne, f. monocéros, m. 

| Einbüllen, v. a. envelopper. 

\Einig, a. un, seul; unique; uni; d’ 
accord ; = werden, s’accorder. 

Einiger, Cinige, Ciniges, pr, seul; 
quelque, quelqu'un, aucun, 

Einigfeit, /, unilé; union, fi 

Einimpfen, . a. inoculer. 

Eininpfung, f. inoculation, fi 

Einjagen, v. a. eine Surchtz, intimider, 

Einjährig, &. d’un an. 

Einfaffiren, #. a. encaisser, ite; te 

Einfauf, zu. achat, marché, m, emplet- 
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Einfaufen, #.a. acheter, faire empletie, 

Einfäufer, 72. acheter, m,; zinn, f 
acheteuse ; dépensière, f. 

Einfehr, fi gîte, hospice, m. 

Einfehren, #. 2. aller loger. 

Einfeilen, #. a. cogner. 

Einferben, v. a. entailler. 

Einferfern, 9. a. emprisonner, ih- 
carcerer, 

Einfitten, #. &. mastiquer. œ 

Einflammern, p.a. cramponner; met- 
tre en parenthèse. 

Einflang, m. 7°. unisson ; accord, m. 

Einfleben, Einfleiftern, #. a. coller. 

Einfleiden, #. a. donner l’habit (à un 
religieux &e.) ; * habiller. 

Sinflemmen, v. a. serrer. 

Einflinfen, #. a. & n. fermer, ou se 
fermer au loquet. 

Œinfniden, #. a. briser à demi, 

Sinfnöpfen, #. &, nouer dans , .. 

Sinfochen, ». 7. ebouillir, -v.a, lais- 
ser ebouillir, 

* Einfommen, #. a. entrer; * venir, fa, 
s’aviser; fihriftlic) =, présenter un 
placet; q.; dawider =, protester con- 
tre. — 7, revenu, 772, 

* Ginfriechen, p. 1. * se rétrécir. 

Einfünfte, {. pl. revenus, zn. pl, 

* Einladen, #. «, embarquer; convier, 
inviter, [vitation, f 

Einladung, /. embarquement, m,; in- 

Einlage, /: mise ; incluse, /. 

&inlaß, 72. entrée, f; guichet, m. 

* Sinlaffen, v. a, laisser entrer; fich =, 
v. r. in etwas =», s’engager dans gc., 
se mêler de ge.z fid mit einem =, se 
commettre avec q. 

Sinlauf, m. entrée, f. 

Sinlaufen, #. 2. entrer; venir; se re- 
tirer ; se rétrécirs 2°, resserrer. —n, 
entrée, f:; rétrécissement, m 

Sinläuten, #. a. & n. sonner ; die Mefs 
fe =, sonner la foire. 

Einlegemeffer, 2. jambette, f. 

Sinlegen, #. a. mettre dans. ..; saler; 
mariner; travailler en marqueterie ; 
damasquiner; detaler; encaver (du 
vin &c.); provigner; marcolter; 
Shre, Schande mit etwas =, retirer de 
la gloire, de la honte de qc. y 

Cinfeger, 72. 7. marcolle, /:; provin, 
m,; jambette, f- 

Einleimen, #. a. coller. : 

Sinleiten, #. a. * ménager; einen Pros 
cef =, instruire un procès. 
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Einleitung, f. introduction, f. 

Einlenfen, v. a. tourner en dedans; 
remettre. — p..n. rentrer dans le 
chemin ; “ revenir au fait. 


Einleuchten, #. 7. * paraître avec evi- 


dence. 

Cinleudtend, a. évident, clair. 

Einlöfen, #. a. dégager, retirer. 

Ginmaden, #.a. mettre dans; confire. 

Einmal (ein Mat), ad, une fois ; auf >, 
à la fois ; tout à coup. 

Einmal, ad. autre fois; un jour; un 
peu; un coup; nicht =, pas même. 

Œinntaleiné, 7. livret, 7n. 

Cinmännifd, a. pour un homme. 

Ginmarfih, 72. entrée, f. 

Sinmarfchiren, #. 2. entrer. 

Cinmauern, #. a. enfermer dans une 
muraille ; sceller. 

Einmengen, Einmifchen, v. a. mêler, 
entremêler ; * fid) =, s’immiscer dans 
qc., intervenir. 

Einmifihung, /. * intervention, f. 

Einmiethen, #. a. arrêter un logis 
pour q.; fi) =, louer une chambre 

Ce [bler. 

Einmunmen‘, #. a. emmitoufler, allu- 

&inmiüthig, @. unauime, de concert. 

Einmiüthigfeit, f. unanimité, jf. 

Einnähen, v. a. coudre dans ; étrécir. 

Einnahme, f recette ; prise, f 

*GCinnebmen, #. a. faire entrer; reti- 
rer ; recevoir ; occuper, tenir; pren- 
dre; conquérir; respirer; * preve- 
nir, préoccuper ; charmer. 

Œinnefbmiend, a. engageant, prévenant. 

Einnehmer, 71. receveur, 7%. 

fi Cinniften, Cinnifte(n,#.7. se nicher. 

Einÿde, /. désert, zn. solilude, f. 

&inöhrig, &. monaut. 

Einpaden, #. a. empaqueter, emballer. 

! Einpaffen, #. a. ajuster, emboîter. 

Ginpflangen, #.a. planter; * imprimer. 

Einpöfeln, #. a. mettre dans la sau- 
mure, 

Einprägen, #.a.* imprimer, inculquer. 

Sinprügeln, #. a. faire apprendre à 
coups de bâton. 

Cinquartieren, #. a. loger (des soldats). 

Cinquartierung, [. logement, m,; sol- 
dats logés chez q., m. pl. 

Einrammeln, Cinranunen, #. a. ficher, 
hier, enfoncer, piloter. 

Œinrämmen, ». a. emplacer; s’emme- 
nager; detaler; céder; * accorder ; 
avouer, admettre; convenir de qe. 
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Einrede, /. persuasion 
tion, exception, f. 

Einreden, #, a, persuader. — #. n. in 
terrompre, contredire. Ä 

Einreichen, #. a. présenter, produire. 

Sinreihen, #. a. enhler ; faufiler. 

* Ginveifen, #. a. faire une déchirure 
à qc.; démolir, défaire. - #. n. se 
déchirer; se fendre; * s’introduire, 
se répandre, gagner. 

*Ginveiten, #. z faire son entrée a 
cheval, 

&inrenfen, #. a. remboiter, remettre. 

Einrenfung, . remboitement, m. 

Sinvichten, #. a. reduire, remboiter; 
* disposer, regler, arranger, orga- 
niser, accommoder; emménager, 
conformer, proportionnerä... 

Ginrihtung, f. remboitement; * re- 
glement, arrangement, m. disposi- 
tion; organisalion; ordonnance, f.; 
emménagement, zn. 

Einriegeln, #. a. verrouiller. 

Sinritt, zn. entrée à cheval, j. 

Sinroften, v. n. s’enrouiller. 

Ginviiden, #. a. insérer; intercaler. — 
#. n. entrer; succéder à q. dans un 
emploi. - 

Einrüdung, f. insertion, f. 

Sinrühren, #. a. delayer, détremper; 
gächer (de la chaux). 

Sins,a. 2 ad. un, une chose; d’ac- 
cord ; = (auf Wirfeln ıc.) as, zn. 

Sinfaden, v. a. ensacher. 

Einfüen, #. a. ensemencer. 

Sinfalben, #. a, oindre, embaumer. 

Sinfalzen, v. a. saler. 

Sinfalzung, /: salaison, f 

Einfam, a. solitaire. 

Sinjamfeit, J. solitude, J. 

Sinfammeln, #. a. recueillir; faire la 
collecte, 

Ginfanunler, zn. collecteur, m. 

Ginfammfung, /: récolte, collecte, f. 

Ginfag, m. vade; couche, mise, fe 

jeu, enjeu, 72. 

* Sinfaugen, v. a. absorber; * sucer. 

Einfchalten, v. a. intercaler; insérer. 

Sinfihaltung, f: intercalation; inser- 
tion ; parenthèse, f. 

Einfihärfen, #. a. recommander for- 
tement, inculquer. 

Sinfiharren, #. a. enterrer, enfouir. 

Sinfihattige (Bülfer), 7’. hétérosciens: 

Cinjhenfen, #. a. verser. 

Cinfhiden, #. a. envoyer, faire tenir. 


; T. contradic- 
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* Sinfchieben, #. &. pousser, faire en- 
trer en poussant; couler, glisser, 
fourrer ; * interpoler, insérer, in- 
tercaler. 

Einfhiebfel, 7. parenthèse, f 

*&infihießen, v. a. abattre, ruiney à 
coups de canon; 7. enfourner; 
tramer; essayer (un fusil), -v. n. 
s’ecrouler. 

Einfihiffen, v. a. embarquer. 

Cinfhiffung, /: embarquement, zn. 

* Einjchlafen, #. 7, s’endormir, 

Sinfchläfern, ». a. endormir, assoupir. 

Einfchlag, m. incluse; enveloppe, f:; 
rempli; * conseil; 7'. soufre pour 
soufrer les tonneaux. m.; trame, f. 

* Cinfhlagen, v.a. ficher, cogner ; en- 
foncer, rompre, casser; euvelopper, 
encaisser; emballer ; remplier, ren- 
doubler; soufrer (le vin); * einen 
Weg», enfiler, prendre un chemin. 
- +, n. toucher dans la main; tom- 
ber sur, . 3 * rentrer, appartenir; 
réussir, 

*"Einfihleihen, v. 7. & fidj =, w. r. se 
glisser; * se fourrer, s’introduire. 

* Sinfchließen, #. a. serrer, enfermer; 
mettre däns...; enclaver, enclorre; 
reclure; 7". bloquer, 7. c. cerner; 
* renfermer, comprendre. - #. n. 
fermer. [absorber. 

Ginfhluden ; #. a. avaler, engloutir; 

Einfchlummern, v. z. s’assoupir. 

Eiufchlürfen, v. @. humer. 

Einjchluß, za. incluse; parenthèse, f. 
mit =, inclusivement, y compris. 

fich Einfihmeicheln, w. r. s’insinuer. 

Einfchmelzen, #. a. & * ». n. fondre. 

Cinfhmieden, #. a, einen Berbrecher », 
mettre les fers à un criminel. 

Œinfhmieren, #. a. graisser; huiler. 

Œinfhuallen, #. a. boucler. 

| * Cinjhneiden, #. a. inciser, entailler; 

couper, graver. — #. 2. entrer dans 

| Ja chair. [taille, fi 
Einfihnitt, 2. incision, coupure ; en- 

Einfihniüren, #. a. lacer ; corder. 

Sinjchöpfen, #. a. puiser, 

Einjihränfen, v. a. borner, resserrer; 
* restreindre, retrancher, modifer, 

Einfhränfung, f. limitation, restric- 
tion, reduction, f. 

Ginfhrauben, #. a. serrer une vis; 
serrer à vis. 

*Einfihreiben, #. a. inscrire; enre- 
gistrer, 
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Sinfhreibung, f. inscription, f. enre- 
gistrement, 7, 

Ginfhrumypfen, v. 2. se retirer, se ra- 
tatiner, se retrecir, 

Giufibitten, v. a. verser. 

Ginfegnen, #. a. donner la bénédic- 
tion, benir; consacrer; confirmer, 
Einfegnung, f. bénédiction; conse- 

cration ; confirmation, f. 

* Einfehen, #. a. voir, sentir, connai- 
tre ; pénétrer. 

Ginfeifen, #. a. savonner. 

Sinfeitig, a. qui n’a qu'un côté; par- 
lial ; séparé, particulier, 

* Ginfendeu, v.a, envoyer, faire tenir. 

Einfendung, f. envoi, m. 

Ginfenfen, #. a. plonger dans .,.; 
descendre dans la fosse (un corps 
mort). 

Einfegen, #. a. mettre dans ...; plan- 
ter; enchâsser ; encager; enfermer ; 
insérer ; emprisonner ; * mettre au 
jeu, à la loterie; mettre en gage; 
instituer, élablir, installer; fith:, v. 
r. se mettre dans... .; monter; en- 
trer. 

Sinfeßung, f. mise, f.; engagement, 
m.y insertion; installation, institu- 
tion, /:; emprisonnement; établis- 
sement, n.; investilure, f, 

Ginficht, j: inspection; * vue, péné- 
tration, f. lumières, f. pl. 

Sinfichtsvolf, a. intelligent, éclairé. 

Einfiedelei, /. ermilage, m. 

* Einfieden, v. Sinfochen. 

Einfiedler, zz. ermite, anachorète, m. 

Kinfiedlerifch, a. érémilique, soli- 
laire. 

Sinfiegeln, #. a. cacheter, sceller. 

* Sinfingen, #. a. endormir en chan- 
tant, 

* Einfinfen, v. 71. s’affaisser, s’écrouler. 

Einsmals, ad. un jour. 

Einfpannen, p.a. atteler ; mettre sur le 
metier, [seul cheval, f 

Cinfpänner, zn. voiture altelée d’un 

Sinfpännig, a, attelé d’un seul cheval. 

Einfperren, ». a. enfermer, emprison- 
ner, ; [que. 

* Sinfpinnen, fig =, #. r. faire sa co- 

* Einfprechen, #. a. einem Muth =, en- 
courager, ranimer q. — #, 22. bei eis 
nen =, venir voir q- 

Einfprengen, #. a. arroser; asperger; 
enfoncer, forcer (une porte). 

Einfprigen, 9. a. seringuer; injecter, 
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tion, fi 

Einft, ad. un Jour; jadis. 

ESinftalfen, v. a. établer. 

Einfteden, #. a. ficher; empocher; 
rengaîner (l’épée) ; emprisonner. 

fich * Cinfteblen, sw. r, entrer furlive- 
ment. 

* Sinfteigen, #. zz. monter; escalader. 

Einftellen, #. a. mettre dans...;* 
cesser, discontinuer; suspendre; 
remettre ; fit z,#.r. aller se rendre, 
se trouver, comparaître, assister. 

Ginftinunen, #. nz. * être d’accord, 
consentir. [unanime. 

Einftimmig, @. d’une seule voix; * 

Einftiimmung, j. accord, consente- 
ment, 722, 

Einftopfen, v. a. fourrer; remplir. 

* Sinftoßen, #. a. enfoncer, ficher; 
bourrer ; refouler (la charge); ren- 
verser, 

Einfireichen, v. a. frotters * embour- 
ser, tirer (de l’argent). 

Einftudiven, #. a. apprendre (les rö- 
les &c.). 
Einfturg, zn. croulement, écroulement, 

m. chute, ruine, f. 

Einftürzen, #. z. crouler, s’écrouler, 
s’abattre, 

Einftweilen, ad. fa. en attendant, 

Einftweilig, &. provisoire, ad interim. 

Einfylbig, a, monosyllabe. 

Eintägig, &. d’un jour; éphémère. 

Eintauchen, #. @. tremper; plonger. 

Eintaufihen, #. @. troquer, changer. 

Eintheilen, #. @. diviser, partager; ré 
partir, distribuer ; classer. 

Cintheilung, /. division, répartition, 
distribution; classe, f. 

* Cinthun, #.72. mettre dedans, enfer- 

Eintönig, @. monotone. [mer. 

Eintönigfeit, /: monotonie, fi 

Gintradt, f- concorde, union. 

Eintrag, 72. = thun einer Sache, porter 
préjudice, déroger à qe. 

XGintragen, #. a. porter dedans; * 
rapporter, produıre, valoir; noter, 
marquer, inscrire, enregistrer. 

Einträglich, a profitable, lucratif, 

* Eintreffen, #. 7. arriver; être juste, 
répondre à... 3; s’accomplir. 

* Cintreiben, #. a, faire entrer; chas- 
ser, pousser, cogner; exiger, re— 
couvrers * serrer q. de pres; re- 
duire au silence, 
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Ginfptud), zz. opposition, contradic- !* Eintreten, p. z. entrer. = #. a. fou- 


ler ; &crasser; enfoncer. 
Eintrichtern, #. a. * fa. infuser, incul- 
Eintritt, zu. entrée, f. [quer. 
Gintrodnen, #. 1. sécher, tarır, se 
resserrer. 
Eintröpfen, (Eintropfen) #. a. instiller. 
Gintunfen, #. &. tremper. 
Sinverleiben, 9. @. incorporer; insérer, 
Einverleibung, - incorporation; in- 
sertion, f. 
Sinverftändnif, z. intelligence, f. 
fich * Einverftehen, #.7. mit einent =, où. 
mit einen einverftanden febn, s’enten— 
dre avec q., être d’intelligence 
avec q. [poids q. 
fih Einwägeu, #. 7, perdre de son 
Sinwandern, #. z. entrer dans un 
Œimvarts, ad. en dedans. [pays 
Einwäffern, #. a. tremper; dessaler. 
Einweben, v.a. mêler en tissant; en- 
trelacer (aussi *). 
Einwechfeln, #. a. changer. + 
Simweichen, #, a. tremper; infuser. 
Simweihen, #.a. bénir, consacrer, dé- 
dier ; initier. [ce ; initiation, f. 
Cimveijung, /: consécration, dedica- 
* Sinweifen, v.a, installer, introduire. 
* Eimvenden, #. a. objecter, opposer. 
Einwendung, fs objection,exception, f. 
* Einwerfen, #. a. Jeter dans...; casser; 
* objecter. [maillotter. 
Einwideln, ». a. envelopper; em- 
Einwilligen, p. zz. consentir, souscrire 
à qc. 
Einwilligung, f consentement, m. 
Sinwirfen, #. 7, * opérer dans qe. 


Einwohner, m. habitant, 7.3 sinn, fe 


habitante, f. 

Einwurf, 72. objection, f. 

Sinwurzeln, #. 7. enraciner, s’en- 
raciner. [emboîter. 

Einzapfen, #. a. tirer dans un pot &c.; 

Einzäunen, #. a. clorre, fermer d’une 

Einzäunung, f clôture, f. 

Einzeichnen, #. a. dessiner dans...; 
inscrire, marquer, noter. 

Einzeln, a. & ad. seul ; unique; * sé— 
paré ; déparié, depareille. 

* Gingieben, #. a. meltre dedans, en- 
filer; retirer; s’imbiber de qe., 
boire ; emboire; faire entrer (les 
deniers); confisquer; rétrécir ; ges 
fänglidh =, emprisonner; -p.n. en- 
trer ; aller loger; s’imbiber, s’em- 
boire, 
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Einzig, @. unique, seul; = und allein, 
ad. uniquement. 

Einzug, m. entrée, J. 

&is, n. glace, f. 

Eisbahn, f. passage sur la glace, m. 

Gisberg, 77, glacier, m. _ Mi 

Gisbod, Eisbrecher, m. brise-glace, m. 

Gisbrud, 77. débâcle, f.; debäcle- 
ment, m. : 

Eifen, #. a. rompre la glace, 

Eifen, n. fer, m. 

Gifenbabn, f. route, chaussée de fer, f. 

Gifenblech, 7. tôle, f. 

Eifenfled, mm. tache de rousseur, YA 

Gifenfreffer, m. * fanfaron, bravache, 
mäche-fer, 72. 

Eifenhaltig, a. ferrugineux ; martial, 

Eifenhanmer, 72. marteau de grosse 
forge, m.; forge de fer, A 

Sifenhändler, m. sinn, /. ferronnier, 

Eifenhütte, J. forge, f. [re -iere, f. 

Eifenfuchen, m. oublie, f. _ > 

Eifemwaare, f. grosserie, taillanderie ; 
quincallerie, f N 

Eifenwaffer, z. eau minerale, f. 

Cifenwerk, 2. ferrure, f.; ferremens, 
m. pl. \ [sıble. 

Gifern, a. de fer; * dur, fort; insen- 

Eisgang, zn. débâcle, f. 

Eisfahrer, v. Schlittfhuhfahrer. 

Eisgrau, a. chenu, 

Gisgrube, f. Cisfeller, zu. glacière, f. 

Sisfalt, a. froid comme glace. 

Eisfeffel, zu. cuvette à glace, j. 

Eisfluft, : gelivure, f. 

Eignieer, 2. mer glaciale, f, 


Cispfahl, m. pieu de garde; brise- 
glace, m. 

Gisfholle, f- glagon, m. 

Gisvogel, 72. aleyon, m. [glace, f. 


Eiszaden, Eiszapfen, 72. chandelle de 
Gitel, a. vain, frivole; orgueilleux ; 
Gitelfeit, /. vanité, f. | 

Eiter, m. pus, m. boue, f. ; 
&iterig, a. purulent; sanieux; viru- 
Gitern, #. z. suppurer. [lent. 
Giterung, j. suppuration, f. ; 
‚Eiweiß, z. blanc d’oeuf, m.; glaire, f. 
Efel, m. dégoût, m. aversion, f. 

Efel, a. dégoûté; délicat. 

Efelbaft, Cfelig, a. degoütant, 7, 
Eteln, #. z. avoir du dégoût. 
Efelnante, zn. sobriquet, zz. 
Elaftieität, f. élasticité, f. 

Claftifh, a. élastique. 

Œlbogen, m. coude, mi. 
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Efeftricitat, f. électricité, J. 

Eleftrifh, a. électrique. 

Sfeftrifiren, #. a. electriser. 

Sfefirifirmafihine, f machine £leclri- 

Sfement, z2. element, zn, [que, f. 

Sfementarifih, a. élémentaire, 

Elend, 7. misère ; peine, f.; exil, m. 

Elend, a. misérable; pitoyable; mes- 
quin, chelif, pietre. 

Elend, Elendthier, 72. élan, m, 

Elephant, 72. éléphant, m. N 

Efephantenlausbaum,zm,anacarde, ana- 
cardier; acajou, m. 

Elfenbein, z. ivoire, m, 

Elfenbeinern, a. d’ivoire. 

Elle, f. Sllenmaß, 2. aune, f.; Meffen 
damit, zz. aunage, m. 

Eller, v. Erle. 

Eifebeere, f- alise; =beerbaum, zn. ali 

Eifter, J: pie, J. [sier, m. 

Eminens, /. Eminence, f. 

Emmerling, 72. embérise (oiseau), f 

Emyfang, zu. réception, f. accueil, zn. 

* Empfangen, v. a. recevoir; accueil- 
lir; concevoir, retenir. 

Smpfänglich, a. susceptible. 

Smpfänglichfeit, A susceptibilité, f. 

Empfängnis, f conception, f. 

Simpfangfihein, 72. récépissé, reçu, zn. 

Smpfangung, f réception, f. 

Smipfehl, 72. Empfehlung, A recom- 
mandation, f.; complimens, 77, pl. 
civilités, f pl. 

* Empfehlen, v. a. recommander. 

Smpfindbar, a, sensible ; passible, 

Smpfindbarfeit, /» sensibilité; passi- 
bilite, f. Hits % 

Smpfindelei, f. affectation de sensibi- 

* Empfinden, ». a. sentir, ressentir; 
se ressentir de qc. 

Enıpfindlich, a. sensible; * délicat. 

Smpfindlidfeit, f. sensibilité ; &elica- 
tesse, f. 

Empfindfant, a. sensible; sentimental. 

Smpfindfanfeit, J. sensibilité, £ LA 

Empfndung, f.sentiment,”.;sensation, 

Empfindungsvermögen, zz. faculté sen- 
sitive, f: 

Émyor, ad, en haut; sur pied; sur 
l’eau #e.; = bringen, avancer, faire 
fleurir; = heben, élever; = fommen, 
s’élever ; s’ayancer, parvenir. 

Empôren, ». a. soulever, revolter, 
faire révolter. fid =, #. r. se rebel- 
ler, se révolter, se mutiner, 

Empörend, a. revoltant. 
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Empörer, 2. rebelle, mutin, m. 

Emporficche, /: tribune, f. ambon, ju- 
be, m. 

Empörung, /. rebellion, révolte, z. 

Sıufig, a. assidu, industrieux, em- 
presse, diligent, actif. 

Œmfigfeit, f- assiduile, diligence, f. 

Ende, r, bout, m.; fin; mort, f. 

Enden; Endigen, v.a. & n. finir, ter- 
miner, achever. 

Endigung, /- achèvement, m.; fin, f. 

Endivie, /. endive, f 

Endlich, a. fini; final. - ad. enfin, 
à la fin. 

Œndfhaft, £ fin; conclusion, f. 

Endfylbe, f finale, f. 

Endung, f 7. terminaison, f 

Sndurfache, /. cause finale, /. 

Endurtheil, zz. sentence définitive, f. 
arrêt final, rn. 

Endsvet, 72, fin, f. but, dessein, m, 

Eng, Enge, a. étroit; serré, étranglé. 

Engbrüftig, @. asthmatique. 

Engbrüftigfeit, f- asthme, m. 

Enge, f lieu étroit, détroit; défilé, * 
embarras. 

Engel, m. ange, m. 

Engelwurz, f angélique (plante), # 

Œngerling, 77. ver bouvier, m, 

Englifih, &. angelique. 

Enfel, 72. petit-fils, m. 

Enfelinn, f. petite-fille, f 

Entadeln, v.a. dégrader de noblesse. 

Œntarten, #. 77, degenerer. 

fi) Entäußern, v. 7, eines Dinges, s’abs- 
tenir, se defaire de gc. 

Entäußerung, f. démission,privation,f. 

Entbehren, #. a. manquer, être privé; 
se passer de ge. 

Entbehrlich,@. dont on peut se passer. 

Entbehrung, /. non-jouissance, pri- 
vation, f. 

* Entbieten, v.a. faire savoir, mander. 

* Entbinden, #. a. delier; * délivrer, 
accoucher, [chement, m. 

Entbindung, /- * délivrance, f. accou- 

fih nicht Entblöden, v. r. ne pas rou- 
gir de..; prendre la hardiesse. 

Entblößen, #. a. découvrir; * priver; 
dépeupler. 

Entblößt, a. nu, dépouillé; dénué. 

fi * Sntbrechen, v. r. se défendre, s’ 
empêcher de... 

* Snibrennen,v.z. s’enflammer, brûler. 

Entdeden, #. a. découvrir; deterrer, 
révéler. 
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Entbeder, m. celui quia fait la decou- 
verte de qc. 

EntdeŒung, f. découverte, ÿ. 

Ente, f. canard, m. cane, f. 

Enrehren, #, a. deshonorer. 

Entebrend, a. déshonorable, deshono- 

Entehrt, a. éhonté, 7. c. [rant. 

Eutehrung, f deshonneur, m. 

Entenhaus,z. Entenbitte, £ Entenfang, 
zn. canardiere, f. 

Enterben, #. @. déshériter, exhéréder. 

Enterbung, f. exhérédation, f. 

Entern, ». a. accrocher, aborder. 

* Entfabten, v. z. échapper. 

* Entfallen, v. 72. tomber; * oublier. 

Sntfalten, #. a. déplier; développer. 

fi) Entfärben, #. r. changer de cou- 

Entfernen, . a. éloigner. [leur, 

Entfernt, a. éloigné, lointain, distant. 

Entfernung, /: éloignement, m.; dis- 
tance, f. 

Entfeffein, v. a. déchaîner. 

Entflammen, #. a. enflammer. 

* Eutfliehen, #. 72. s'enfuir. 

Entfremden, ». a. aliener (les esprits). 

Sntführen, v. a. enlever. 

Entführer, 72, ravisseur, 77 

Entfühenng, f. enlèvement, zn. J 

Œutgegen, p. & ad. contre; contraire, 
opposé ; = gehen, fonmien 2c., aller ou 
venir au devant de... 3 * prévenir; 
= halten, opposer; mettre en paral- 
lele; = fehen, attendre; = feßen, op- 
poser. 

* Entgeben, p. n. échapper; defaillir. 

Entgelt, (Entgeld) 72. ohne =, gratis. 

Sutgelten, v. 7. porter la peine. 

*&ntgfeiten,v.z.&chapper (en glissant). 

Entalüben, ». 2. * s’enflammer. 

Entgürten, #. a. deceindre. 

* Enthalten, p. @. contenir ; enfermer, 4 
fih =, w. r. (eines Dinger) s’abstenir, 
s’empêcher de... | 

Enthaltfan, a. abstinent; continent, … 
modéré. ! 

Enthaltfamfeit, Œnthaltung, f. absti- 
nence ; continence, retenue, fr 

Enthaupten, ». a. decapiter; décoller, 

Enthauptung,  decapitation; décol- 
lation, f. ” 

Entheiligen, v. a. profaner, 

Sntheiligung,  profanation, fü 

Enthüllen, #. a. dévoiler, développer. 

Enthüllung, /: devoilement, 7n. 

Enthufiaëmus, 72. enthousiasme, zn. 

Enthufiaft, zu. enthousiaste, m. 
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Enthufiaftifch, &. enthousiaste. 
Entjungfern, ». a. dépuceler. 
Entfleiden, #. a. deshabiller. 
* Entfommen, v.72, se sauver, échapper. 
Entfräften, #. a. atténuer, affaiblir, 
énerver. ps 
Entfräftung, f atténuation, f. affaı- 
blissement, m,; faiblesse, f. 1". ina- 
nition, f. i 
* Entladen, v. a. décharger. 
Entlarven, p. a. démasquer. 
* Sntlaffen, v. a. congedier, remercier, 
affranchir, delivrer. 
Entlaffung, /. congé; affranchisse- 
ment, m. 
* Surfaufen, v, z. s’évader, déserter. 
Entiedigen, p. a. délivrer, décharger; 
fi feiner Schuldigfeit=, s'acquitter 
de son devoir. 
Œutlegen, a. éloigné ; écarté. 
| Entlegenheit, /. éloignement, m. 
Entlehnen, #, «. emprunter. 
Eutleiben, v. a. tuer; fit) =, se tuer 
soi-même, se suicider, 
Entmannen, #. a, chätrer. 
Entmannung, / castration, f. 
Sntmaften, v. a. demäter. 
* Sntnehmen, v. a. Z'. auf einen =, tirer 
sur qe 
&ntnerven, v. a. énerver, affaiblir. 
Entnervung, f. aflaiblissement, zn. 
* Entrathen, v. Entbehren. 
Enträthfeln, ». &. déchiffrer. 
* Entreifen, v. a. arracher, enlever. 
Enterich, m. canard ; wilder =, malart, 
Entrichten, p. a. payer. Im. 
* Œntrinnen, #. 2, s’enfuir, échapper, 
Euteungeln, v. a. derider. 
Entrüften, #. a. fächer. fih =», vr. 
s’emporter. [ar 
|Œntfagen v.r. (einem Dinge) renoncer 
Entjaß, zu. secours, zn. 
Entjihädigen, 9. a. dedommager, in- 
demniser. [indemnite, fi 
Enifhädigung, A dédommagement, 
*Enridheiden, #. a. décider, terminer, 
Entfcheidend, a, décisif, définitif. 
Entfheidung, f: décision, f. 
Œntfeioungspunft, zn. 7". crise, f 
*Enifchlafen, 9. 7. s’endormir; " 
mourir. 
fih *Entfchlagen, v. r. (eines Dinges) 
se decharger, se defaire, se debar- 
rasser de...; bannir, fuir. 
Entfchleiern,v.a.devoiler. [déterminer. 
fi * Entfchließen, ».r. se résoudre, se 
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Entfbliefung,/. Entfihluß, m. reso- 
lution, délermination, /.3 parti, m. 
Entfihloffen, p. & a. résolu, déterminé. 

Entfehloffenheit, f. résolution, f 

Entfchlunmeen, #. z. s’assoupir, 

Sntfehlüpfen, #. 7. échapper. 

Entfehuldigen, 9. @. excuser, wegen etz 
was, de qe, mit etivaëz, surge.; ju, 
excusable. 

Entfihuldigung, j. excuse, f 

Entjeelen, #. a. faire mourir. 

Entfeelt, &. mort, défunt. 

Entfegen, #. a. déposer, démettre, de- 
slituer; secourir, délivrer, fid) >, 
v. r. être saisi d'horreur. -n. hor- 
reur, f. 

Entfeslid, @. horrible, épouvantable, 
efiroyable, terrible ; * prodigieux. 
Entfiegeln, #. a. décacheter; lever le 

scellé. 

fi * Entfinnen, v. r. se ressouvenir. 

* Entfpinnen, #. a. * tramer. fid) =, #. 
r. se préparer, naître. 

X Sntfpreihen, v, 2. correspondre; re» 
pondre à ... 

* Entfpringen, #. 2. se sauver, echap- 
per; prendre son origine, prendre 
sa source; * provenir. 

Entfproffen, p. & a. issu, descendu. 

* Entftehen, #. 72 naître, prendre 
naissance; venir, provenir; résul- 
ter; s’elever. 

Entftehung, f. Entftehen, 2. commen- 
cement, zn. origine ; naissance, ge> 
néralion, f. 

Entftellen, v. a. défigurer. 

Entfündigen, v. a, purger de péché. 

Entthronen, #. a. détrôner. 

Suttheonung, f: détrônisation, f. 

Entübrigen, ». a. épargner; dispen- 
ser q. de gc. 

Sutwölfern, w. &. dépeupler. 

Sntvölferung, /, dépeuplement, 72. 
dépopulation, f. 

Entivaffnen, v. a. desarmer. 

Sntwaffuung, f- désarmement, m. _ 

Entweder, co... DDEr OU... . ON, soit. 
soil, 

Sntwehren, v. Erwehren, 

* Eutweichen, #. 7. échapper, s’évader. 

Entweichung, f évasion, fuite, fi 

Entweihen, v. a. profauer. 

Eutweihung, f: profanation, f. 

Entivenden, #. a. dérober, voler. 

Entivendung, f- vol, 72: } 

* Entwerfen, #. a. projeter; mınuter ; 
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T. &baucher, esquisser, crayonner, 
Sntwideln, #. a. developper; de- 
brouiller. 

Entwidelung, f. développement, m. 

Entwirren, #. a. débrouiller, demêler, 

Entwifchen, #. a. échapper. 

Entwöhnen, #. a. desaccoutumer; se- 
vrer (un enfant). 

Entwohnt, p. & a. einer Sache = feyn, 
n’ötre plus accoutume à qe. 

Sntwölfen, v. a. dissiper les nuages. 

Entwölft, a. serein. 3 

Entwurf, m. projet, dessein, m.; mi- 
nute ; esquisse, ébauche, brouillon, 
canevas, m. 

Entwurzeln, #. rn. deraciner. 

Entzaubern, #. a. decharmer, desen- 
chanter, desensorceler. 

* Sutziehen, v. a, soustraire, ôter, re- 
trancher, priver; dérober. 

Entziffern, #.«, déchiffrer. 

Entzüden, #.@, ravir, charmer, en- 
chanler, extasier. 

Entziidend, @. ravissant, extatique. 

Entzüdt, &. extasie, transporté. 

Entzüdfung, f- extase, ravissement, 
transport, zn. R 

Eutziindbar, a. inflammable ; 7. phlo- 
gistique. [ser; * echauffer. 

Entzinden, #. a. enflammer, embra- 

Entzündung, / inflammation, fs 

Entjwei, ad. mis en deux, cassé, 
rompu. 

Entzweien, #. a. brouiller, désunir. 

Eyheu, 2. lierre, zn. 

Spidemie, v. Seide. 

Enidemifch, a. épidémique. 

Epigrammı, 72. épigramme, f. 

Eyifih, a. 7°. épique, héroïque. 

Epiftel, . épître, fi 

Epoche, f. époque, f. 

Cr, pr. 1l, lui. 

Œrathten, v. a. eslimer, croire, juger. 
— n. AVIS, 71. opinion, f. 

fid Srbarmen, #. r. avoir pitié de ..., 
compalir à... [compassion, f. 

Erbarmen, 2. Erbarmung,  pitie, 

Erhärnlich, @. pitoyable. 

Srharmungsvoll, @ compatissant, mi- 
.sécordieux. [passion. 

Srharmungswiirdig, @. digne de com- 

Erbauen, #. a. bâtir, construire; * 
édifier. [ver f. 

Erbauer, zn. sinn, f. fondateur, m. -tri- 

Srbaulich, a. édifiant. [tion, f. 

Erbauung, f. construction; * edifica- 
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Srhbbegräbniß, z. sepulture heredi- 
taire, f: WA 
Erbe, zn. Exbinn, f. héritier, m. -ière, 

Erbe, rn. héritage, m. succession, f. 

Erbeigen, a. héréditaire, 

Erben, v. a. & n. hériter, 

Srhetteln, #. a. mendier, gagner en 
mendiant. [* gagner. 

Erbeuten, #.a. prendre sur l’ennemi; 

Erbfeind, zn. ennemi juré, m. 

Srbfolge, f. succession, f. 

Srbgrind, zz. teigne maligne, f. 

Erbgut, 2. bien héréditaire, patri- 

© moine ; héritage, m. [tre. 

fich * Exrbieten, #. r. s’offrir, promet- 

Grbieten, 2. Exbietung, fs offre, f. 

* Grbitten, #. a. oblenir, fléchir par 
ses prières; fit) = laffen, se laisser 
fléchir. 

Srbittern, #. a. aigrir, exaspérer, 71. ©. 

Erbitterung, /: aigreur, animosité, ex- 
aspération, n. €. f. 

Erbland, 7. pays héréditaire, mm. 

Srblaffen, #. 72. pälir; * mourir. 

Srblaffer, m. =inm, /. testateur, zn, 
-trice, f- 

Erblehen, z. fief héréditaire, m. 

Strbleichen, #. 72. bl&mir; * mourir. 

Erblich, a. héréditaire. F 

Erbliden, #: 72. apercevoir, voir. 

Erblitung, f. vue, f. aspect, mn. 

Crbnefnner, zu. héritier, zz, 

Erbötig, a. prêt. | 

Srhpring, za. = effinn, f prince héré-" 
ditaire, n, princesse héréditaire, fi | 

À Crbreden, #. a. forcer, rompre;| 
ouvrir. fit) =, #. 7. vomir. = 7. vo- 
missement, zn. 

ESrbrechung, f. elfraction, rupture; ou- 
verture, f. [tage, m.) 


mon 


Erbrecht, zz. droit de succession: par- | 








&rbreich, 7. empire héréditaire, m. 
Srhfihaft, f héritage, m. succession, fi" 


Erbfhicht, sfihichtung, Srbtheilung, M 


partage d’une succession, zn. 
Erbfhleidher, zz. captateur, m. 


Srhje, f. pois, m.; geline Erbfen, pois) 


verts, pelits pois; durchgefihlagene , 
purée, f: 
Erbftitt, zz. héritage, m. 
Srbfünde, /. péché originel, m. 
Œrbtheif, 2. portion d’une succession, 
J. partage, zn. 
Crbverbriderung, À pacte de succes- 
sion réciproque, 772. 


Crbvertrag, Erbvergleich, Crbrecef, zu 
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traite d’hérédité; accommodement 
pour soi et ses héritiers, m. 
ESrbzing, 72. redevance emphytépti- 
que, /, ; 
Erdapfel, am. pomme de terre, f. 
Erdball, m. globe terrestre, m2, 83 
Srobeben, 2. Erderfchütterung, /. trem- 
blement de terre, 777. 5 
Œrdbeere, fraise, f.; capron, m. 
Grdbeerpfange, /. fraisier, m. 
Erdbefchreiber, zz. géographe, m. 
Erdbejchreibung, f. géographie, f. 
&robien, /. topinambour, m, 
Erdboden, 71. terre, f.; terrain, sol, 
univers, m. 
Erde, /. terre, /.; monde, m. 
Evdenge, f. isthme, m. 
Erdenfen, v. @. imaginer; controuver, 
inventer. *\ 
Srdenflih, &. imaginable. 
Exdfahl, a. terreux. 
Eroferne, f 7’. apogée, f. ; 
Ervgefchoß, zz. rez-de-chaussée, m. 
Eroharz, zz. asphalle, bitume, zn, 
 Erdicht, a, terrestre. 
 Erdichten, v. a. feindre, inventer; 
_controuver. [mérique. 
‚Exrdichtet, p. & a. feint, fictif; chi- 
 Erdichtung, f. fiction, invention, fi 
| Cvbig, a. Lerrestre; terreux. 
| Erdfivf, m2. motte de terre, fi 
| Erpdfohle, f. charbon de terre, m. 
| Erdfreis, 72. la terre, toute la terre. 
| Erpdfugel, f: globe de la terre; globe 
terresire, m. 
Erdfunde, /: géographie; géognosie,f. 
‚Erdnähe, f: 7’. périgée, m. fre, 7° 
Erdreich, zz. terrain, terroir, m.; ter- 
‚fich Ervreiften, #. 7. oser, avoir la har- 
| Evoroffein, #, a. etrangler. [diesse. 
Erdrüden, v. a. étouffer, écraser. 
Erdfirih (Erdgiictel), 2. zône, f. 
Ervdulden, #. a, souffrir, essuyer, en- 
durer, supporter. 
Srvuldung, f souffrance, f. 
Erdzunge,  langue de terre, f. 
fi, Creifern, », r. s’emporter. 
Sreiferung, f. emportement, zz. 
ich Ereignen, #. r. arriver, se pré- 
senter. 
Ereigniß, 2. événement, cas, m. 
Œteilen, , a. atteindre, attraper, 
Eterben, v. a. h£riter. 
Erfahren, #. a. savoir, apprendre; 
éprouver, essuyer. [versé (dans), 
vfahren, a. (in) expert, expérimenté, 
Deutsch Fr. IF. 



















Erf 433 


Erfahrung, Erfahrenheit, f. expérience, 

* Erfinden, #. a. inventer, 

Erfinder, m. =inn, jf. inventeur, m 
-trice, fi [{ingénieux. 

Srfindfam, Erfinderifh, a. invenuif, 

Erfindfamfeit, f genie d’inventer, m. 

Erfindung, f. invention ; fiction, f. 

Erfindungsfraft, invention, f. 

Erflehen, #. a. obtenir par ses prières. 

Erfolg, m. suite ; issue, /. succès ; ré 
sultat, zn. RO 

Erfolgen, ». 7. résulter; s’ensuivre. 

Erforderlich, a. requis, nécessaire, 

Erfordern, v. a. demander, requérir, 
exiger) à : [saire, f. 

Exforderniß, f exigence ; chose neces- 

Erforfhen, v. a. rechercher, recon- 
naitre, scruter, sonder. 

Srforfchung, f. recherche, f 

Erfragen, v. a. trouver à force de de- 
mander, s’informer. - [dace. 

fi Exfrechen, v. r. oser, avoir l’au- 

Erfreuen, #. a. réjouir, récréer. 

Erfreulich, a. joyeux. [froid. 

* Evfrieren, v. n. geler, mourir de 

Erfeifchen, #. 2. rafraichir, 

Erfrifihend, a, rafraichissant; 7 re- 
frigerant. 

Srfrifchung, f. rafraîchissement, m. 

Erfroren, p. & a. gelé, transı. 

Srfüllen, #. a. remplir; accomplir. 

Erfillung, f: accomplissement, m.; in 
= gehen, s’accomplir. 

Ergänzen, v. a. réparer; parfaire, ré- 
tablir, restituer; suppléer; com- 
pléter. 

Ergänzend, @. complémentaire, n. ec. 

fi * Ergeben, v. r. se rendre, se sou- 
mettre, s’adonner, s’appliquer, s’at- 
tacher; s’abandonner, selivrer; * 
s’ensuivre; arriver, se passer. 

Ergeben, p. & a. adonné, attaché; dé 
voué; appliqué. [ment, m. 

Ergebenheit, {. dévouement, attache- 

Srgebenft, @. très-humble. 

Ergebnif, 2. résultat ; 7. produit, m. 

Ergebung, f soumission, résigna- 
tion, fi | 

* Ergehen, #. 72. arrivers être publié; 
= laffen, publier, émettre (un décret 
&e.) ; Recht = laffen, rendre la Justi- 
ce; was über fic) = faffen, souffrir 4% 
- pv, 2. einem wohl oder übel =, être, 
se trouver bien, ou mal, À 

Ergeijen, ». a. amasser en lésinant. 

Ergiebig, a. des abondant. 

€ 
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Ergiebigfeit, j. richesse, f. 

* Cvrgiefen, #. a. épandre, répandre. 
fidh =, v. r. se déborder, serépandre, 
se décharger. - 

Ergießung, /: débordement; * épan- 
chement (du coeur), m. 

Evgôsen, ». a. récréer, réjouir, di- 
vertir. Douissant. 
Srgögend, Ergöplich, a. recréatil, ré- 
Srgöglichfeit, Ergökung, f récréation, 
réjouissance, /. divertissement, m, 
Srgrauen, #. 72. grisonner, blanchir. 
Ergreifen, #. a. prendre, saisir, at- 
traper; 7. appréhender; * em- 

brasser. 

Ergrimmten, #. rn. entrer en fureur. 

Srgrübeln, #. a. découvrir à force de 
raffiner. [fondir. 

Œrgrinden, #, a. sonder; * appro- 

Erbaben, a. haut, élevé ; * relevé, su- 
blime ; 7. en relief. 

*Grhalten, #. &. recevoir, avoir ; ob- 
tenir; impétrer; remporter; con- 
server, maintenir; nourrir, entre- 
tenir. 

Srhalter, 72. conservateur, m. l 

Erhaltung, /, obtention; impétration ; 
conservation, f. maintien; entre- 
ten, m. 

Srhandeln, v. a. acheter. 

fidh Srhängen, #. r. se pendre. 

Srhärten, #. 2..* prouver, affirmer. 

Srhafchen, #. a. atlraper; saisir. 

* Erheben, #. a. lever en haut; * éle- 
ver; toucher, recevoir; relever; 
louer, exalter; promouvoir. 

Srheblich, =. important. 

Erhebung, f. elevalion ; levée; érec- 
tion, f. ge. 

Exheirathen, #. a. obtenir par maria- 

Srheitern, v. a. éclaircir, rasséréner, 

Exheizen, v. a. chauffer A suflisance, 

Erhellen, #. a. éclaircir, rendre clair; 
illuminer. - #, n. paraître. 

Erhenfen, #. a. pendre. [sie. 

Exhencheln, wa. obtenir par hypocri- 

Erhigen, #. a. &chaulfer ; * irriter. 

Exhirung, f. échauffement, m. 

Erhöhen, v. a. élever, hausser ; re- 
hausser; * exalter. 

Erhöhung, f. élévation, f. haussement, 
exhaussement, n.; * exaltation, f. 
jich Erholen, v. 7. se remettre, reve- 
nir à soi, se rétablir, se refaire, se 
delasser ; se récompenser, se dé- 

dommager, 
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Erholung, f. rétablissement; delasse- 
ment; dédommagement, recours, zı, 
Srholungsftunde, f- heure de récréa- 
Srhören, &. v. a. exaucer, [tion, f. 

Erhörung, f.-exaucement, m. 

Srinnerlich), @ dont on se souvient; : 
es ift mie noch =, je m’en souviens 
encore. 

Erinnern, #. a. faire souvenir q. de 
qc.; mentionner qc., averlir de qc. 
fi) =, v.r. se souvenir, se ressou- 
venir de qc., se rappeler ge. 

Srinnerung, f. souvenir, n.; * admo- 
nition, /.; avertissement, zn. 

Erjagen, v. a. * atteindre, attraper. 

Srfalten, v. n. se refroidir. 

fih Srfälten, v. r. se morfondre, gag- 
ner du froid. (eh 

Srfältung, /: froid; refroidissement, | 

Erfämypfen, #. a. conquérir. 

Œrfannt, p. connu; reconnu. 

Exfargen, #. a. amasser par lésine. 

Erfaufen, #. a. acheter; corrompre. 

Srfennbar, a, connaissable. 

* Srfennen, #. a. connaître; recon- 
naître; avouer pour ...3 in einer 
Sache =, connaître de qc., pronon- 
cer sur qe. [naissant. 

Srfenntlic), &. reconnaissable; recon- 

Srfenntlichfeit, [. reconnaissance, f. 

Srfenneniß, /: connaissance, f. 

Srfennung, jf. reconnaissance; con- 
naissance, f. 

Srfer, zu. avance, f.; balcon, m. 

Srfiefen, ». a. élire, choisir. 

Srflären, v. a. expliquer; déclarer. 

Srkläcung, fr explication, déclaration. 

Scflettern, Erflimmen, #. a. gravir. 

* Erflingen, v. 2. sonner; resonner. 

Erforen, a. élu, choisi. | 

id &rfihnen, v. r. oser, s’enhardir. 

fih Srfundigen, v. r. s’informer, s’en- 
querir de ge. [che, fi 

Erfundigung, /. information, recher- 

Erfünftelit, v. @. inventer; rechercher. 

Sefünftelt, a. teint; allecte. 

Erlangen, #. a. atteindre ; * obtenir, 

Erlangung, obtention; impe6tration, , 

Exlaf, zum. remise, rémission, f. [fa 

* Srlaffen, v. a. envoyer (une lettre) 
émettre (un décret); remellre ; dis“ 
penser, exempter ; pardonner. | 

Srläßlich, a. remissible, veniel. 

Selafjung , fi remise, remission; ex- 
emption, dispense, f. a 

Evlauben, #. a. permettre ; accorders 








2! 
| 


Erl 


Srlaubniß, f£ permission, f. 

Griaubniffein, zu. lettre de per- 
mission, f- 

Erlaubt, a. permis, licite. 

Erfaudht, a. illustrissime. 

Srlauern, v. a. attraper ou obtenir en 
epiant, en attendant. 

Erläutern, #. a. éclaircir, expliquer. 

Erläuterung, f. éclaircissement, zz. 

Erle, f. Erlenbaum, 72. aune, m. 

Erleben, v. a. vivre Jusqu'à ce que &c., 
parvenir à...3 * éprouver, essuyer. 

Erledigt, a. vacant, 

Erledigung, j. vacance, f. 

Etlegen, #. a. tuer ; payer. 

Grleidtern, 9. a. alléger; soulager; 
faciliter. [ment, m. 

Erleichterung, f allegement ;| soulage- 

À Crleiden, v. a. souffrir; v. Leiden. 

Erlen, a. d’aune. \ 

‚Exrlenwald, 77. aunaie, m. 

‚Erlernen, v. a. apprendre. 

* Erlefen, v. a. choisir, élire. 

Etlenchten, #. a. éclairer, illuminer. 

Erleuchtung, f illumination, f. 

* Erliegen, #. 7. succomber. 

Erlogen, a. faux, controuvé; das iff >, 
c’est un mensonge. 

Erlöfchen, #. 77. s’éteindre, 

Erlöfchung, extinction. 

Srlöfen, v. a. racheter, délivrer. 

Erlöfer, zn. redempteur, sauveur, zn. 

Erlöfung, f rachat, zn. redemption; 
délivrance, f. 

‚Semächtigen, #. a, autoriser; fi) -, v. 
r. s’arroger qc.; oser. 

Srmahuen, #. a. exhorter; admone- 

| ter. [tion, f. 

Semahnung, /. exhortation ; admoni- 

Srmangeln, v. 7. manquer. 

Srniangelung, /. manque, défaut, m, 

fi Srmannen, v. r. s’evertuer, 

Sematten, v. 72. se lasser. - v. a. las- 

ser, fatiguer, Um, 

vinattung, f- lassitude, épuisement, 














Evmeffen, #. @. mesurer; * juger, 
croire, présumer, - 7, jugement, 
ayis, zn. [saerer. 


Ermprden,v.a. assassiner, Luer, mas- 
Erniprdung, f. meurtre, homicide, as- 
sassinat, 77. [2. se lasser. 
Crmüpden, v. a. lasser, fatiguer. - v. 
Srmüdung, f. lassitude, fatigue, fi 
Ermuntern, v. a. éveiller ; * encoura- 
ger. [gement, n. 
Evmunterung, f. réveil ; * encoura- 
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| Evnâbren, #. @. nourrir, entretenir. 


* Senennen, #. a. nommer, désigner, 
declarer. [bon, f. 
Senennung, jf. nomination, designa- 

Srnenen, Erneuern, v. a. renouveler. 

Srnenerung, /: renouvellement, m. 

Exniedrigen, p. a. abaisser; * humi- 

lier. nil 

Srniedeigung, /- abaissement, m. hu- 
miliation, f. 

Ernft, 72. Srnfihaftigfeit, f. sérieux, m. 
gravite; sévérité, 5 in allen Exnfte, 
tout de bon. 

Evnft, Ernfiyaft, Ernftlih), a. sérieux, 
grave ; sévère. 6 

Ernte, /. moisson, récolte, depouille, 

Erntefrang, 72, couronne d’épis et de 
fleurs, f. 

Srntemonat, 72. mois d’Aoüt, m. 

Senten, v, a. moissonner, récolter, 
faire la récolte. 

Sentewagen, zz. chartil, 71, 

Eroberer, zu. conquérant, m. 

Srobern, #. & conquérir. 

Sroberung, f. conquête, f. 

Sröffnen, v. &. ouvrir ; * déclarer. 

Sröffnend, a. 7, desopilatif; desob- 
struant, [tion, f. 

Scöffnung, jf. ouverture; * declara- 

Erörtern, v. @. résoudre, discuter. 

Erörterung, f resolution,diseussion,f. 

Srpicht,a. fa. auf etwas=, avide de qe., 
passionné pour ge., acharné à qc. 

Erypreffen, v. @. extorquer. 

Srpreffer, 72. concussionnaire, exac- 
teur, m, [coneussion, f. 

Erpreffung, f extorsion, exaction, 

Erproben, #. a. éprouver. 

Erprobt, p. & a. éprouvé, à l’épreuve. 

Erquifen, #. a. récréer, restaurer, 
soulager. 

Erquidend, a. doux et fortifiant. [rm. 

Crquidung,frécréation,f.soulagement, 

* Errathen, v. a. deviner. [ter. 

Erregen, v. a. &mouyoir; exciter, agi- 

Erreichen, v. a. atteindre; joindre, 
attraper; * gagner, arriver, parve- 
nir.&...; obtenir. 

Srretten, #. a, sauver, délivrer. 

Erretter, zn. sauveur, liberateür, zn. 

Errettung, f. délivrance, f. 

Srrichten, v. a. ériger, élever; * créer, 
instituer, établir, 

Grridtung, f érection; * création, 
institution, f. établissement, 7n. 

* Crringen, #. a. remporter en luttant 

Ee 2 
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contre ...; gagner avec 
parvenir enfin à... 

Srröthen, #. 2. rougir. 

Erfättigen, #. a. assouvir, rassasier. 

Erfaß, 72. compensation, f-; equiva- 
lent, m. [l’eau. 

*Erjaufen, #. 73. se noyer, périr dans 

Erjäufen, #.a. noyer; fid) =, se noyer, 
se jeter dans l’eau. 

* Erfhaffen, v. a. creer. 

Erfhaffung, f. création, f. 

* Sriihallen, v. 7. retentir; résonner ; 
* se repandre. 

* Srjcheinen, 9.7. paraître, apparaître ; 
se manifester; 7". comparaître, 

Erfoheinung, f apparition; vision, f.; 
phénomèné, m.; s vor Gericht. 7 
comparution, /,; das Feft der = Chri- 
fti, P’Epiphanie, f. 

* Srfihießen, #. a. tuer d’un coup d’ 
arme à feu &c., fusiller, arquebuser. 

Erfihlaffen, v. 2. se relâcher. 

Erfihlaffung, f: relâchement , m.; re- 
laxation, f. 

een v. a. tuer, assommer, 

* Srfihleihen, », a. surprendre; * 
capter. 2 

Erfihleichung, f. surprise; subreption, 
obreption, captation, f. 

Erfchlichen, @. subreptice, obreptice. 

Erfihnappen, #. a. happer; * attraper. 

Srfihöpfen, p. a. épuiser. 

Erfihöpfung, f épuisement, zn. 

Erjchreden, #. a. épouvanter, effrayer. 
*_ y. n. s’eflrayer, s’épouvanter. 

Erfhredlid, a. épouvantable, effroya- 
ble, affreux, horrible, terrible. 

Erfchroden, p. & a. effrayé, saisi. 

Srjchüttern, #. a. ébranler. = #, n. 
trembler, s’ébranler, être agité. 

Erfhiütterung, f- secousse, ébranle- 
ment, mn. [plus pénible. 

Evjhwerer, v. a. aggraver, rendre 

*Crfhwingen, v. a. gagner avec pei- 
ne; fournir, suffire. 

* Erfehen, ». a. voir ; “remarquer, ob- 
server ; choisir, destiner, 

Erfeßen, v. a. remplacer; réparer; 
restituer; suppléer, compenser; 
rembourser. 

Erfeglich, a. réparable. 

Erfegung, f. réparation, dedommage- 
ment, 71.3; restitulion ; compensa- 
tion, f. [pirs. 

Srfeufzen, #. a, obtenir par des sou- 

rfihtlid,ad.daransifts,ilappert par là. 


peine; 
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* Sefingen, #. a. gagner en chantant. 

* Srfinnen, #. a. imaginer, inventer; | 
controuver. 

Srjinnlich, a. imaginable. 

Erfparen, #. a. épargner, gagner par 
son épargne. 

Srfparung, Érfparnif, f. épargne, f. 

Srfpielen, #. a. acquérir par le jeu. 

Erfprießlich, a. profitable, avantageux 
utile. [A 

Srfprießlichfeit, À avantage, m. utilité, 

Erit, ad. pe en premier 
lieu; d’abord ; ne... que, seulement. 

Evftarfen, v. 7. devenir fort, puissant. 

Seftarren, #. 72. roidir, transir, s’en- 
gourdir. 

Evftarrt, a. roidi, transi. 

Erftarrung,/. engourdissement; tran- 
sissement, m. 

Srftatten, #. a. restituer, rendre; Bez 
richt =, faire un rapport. 

Srftattung, /- restitution, /.5 = eines 
Berichts, rapport, m. 

Srftaunen, v. z. s’etonner, être sur- 
pris. -n. étonnement, zn. surprise, fi 

Srftaunenswärdig, Exrflaunlic), a. éton- 
nant, surprenant, 

Erftaunt, @. surpris, éperdu, éton- 
né, interdit. [première 

Srfte, (der, die, baë), a. le premier, la 

* Srftechen, w. a. tuer (en perçant)| 
poignarder, [acheter à l’encan, 

*Crfteben, #. zn. ressusciter. - v.a, 

Srftehung, f. résurrection, f.; achat 
qui se fait à l’enchère, 72. 

* Srfteigen, #.a. monter; escalader. 

Erftens, ad. premièrement, 

* Erfterben, #. n. mourir, expirer; ®' 
s’eteindre, se perdre ; ich erfterbe Ihe 
unterthänigfter 1. je suis jusqu’à la 
mort votre tres-humble.... 

Srftgeboren, a. premier né, aîné. 

Erfigeburt,  primogeniture, aînesse,fà 

Erftifen, v. a. n. etoulfer, suffo= 
quer ; etrangler, 

Erftifung, /. etouffement, m. suffo— 
cation, f 

Srftlich, ad. premièrement. 

Erftling, 2. premier fruit, zz. 

Erftlinge, pZ. prémices, f. pl. 

Erfireden, ». a. étendre. fi) -,v. re. 
s’étendre, 

Erftiiemen, #. a. emporter d'assaut. 

Erfuchen, #. a. requerir; prier de qe. 
- n. réquisition, prière, f. 

Ertappen, p. a. altraper, surprendre. 
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Œrtheilen, #. a. conférer, donner. 

Grtônen, #. 1. sonner; résonner, re— 
tentir, r 

Ertrag, m. rapport, revenu, m. 

* Ertragen, p. a. porter; * supporter, 
tolérer. 

Erträglich, &. supportable, tolerable. 

Crtränfen, v. a. noyer. 

Erträumt, a. chimérique. [l’eau. 

* Srteinfen, #. 7. se noyer, périr dans 

Ertrogen, #. a. obtenir en bravant. 

Crübrigen, #. a. avoir de reste; epar- 
gner. [-72. réveil, m. 

Erwachen, v.r. s’eveiller, se réveiller. 

* Srewachfen, #. 2. croître, grandir; * 
* accroître; naître, résulter. 

Erwachen, a. adulte, en âge; nubile. 

* Erwägen, #. a. peser, examiner. 
considérer. | [tion, f. 

Srwägung, f. réflexion, considera- 

Srwiählen, #. a. choisir, élire. 

Ermwählung, f. choix, m. élection, f. 

Erwähnen, #. a. mentionner, faire 
mention. 

 &rwähnt, @. mentionné, susdit. 

Erwähnung, f. mention, f. 

Erwärmen, #. a. chauffer, Echauffer: 
dégourdir. 

Ermwarten,v.a.attendre; s'attendre à qe. 

Erwartung, f. attente, f.; in =, en at- 
tendant, 

Ermeden, #. a. éveiller, réveiller; * 
exciter, eauser; susciter; Gfelz, 
donner du dégoût; von dem Tode >, 
ressusciter. 

Srwedlich, a. édifiant, 

fi Erwehren, #. r. se défendre de ge. 

Erweichen, #. a. amollir; * attendrir 
fléchir. 

| Œrweis, m. preuve, f. 

| * Ermeifen, #. a. démontrer, prouver, 
faire voir, avérer, marquer, témoig- 
ner, faire ; rendre (un service). 

Œriveislid, a. demontrable; = machen, 
prouver, démontrer. 

Srmweifung, f. démonstration, preuve, 

. témoignage, m. 
riweitern, v. a. élargir; évaser; dila- 
ter; * étendre ; amplifer. 

Srweiternd, a. ampliatif; extensif. 

Erweiterung, f. élargissement, m.; 
dilatation, /:; * extension ; amplifi- 
tation, f. 

Erwerb, m. acquet, m. acquisition, f. 

I * Erwerben, 9. a. acquérir, gagner, 

| mériter, 





Erw 


Erwerber, m. acquéreur, m. 
Srwerbfant, a. industriel. 
Ermerbfanfeit, f industrie, f 
Srmerbsjweig, 72. branche d’industrie, 
Srwerbung, /. acquisition, fi [7 
Erwiedern, #. a. rendre, réciproquer; 
* répondre, répliquer, repartir, re- 
prendre. 
Criwifhen, #. a. attraper, prendre. 
Eviviinfht, @. favorable, avantageux. 
Evwiirgen, v, a. étrangler ; égorger. 
Erz, 2. mine, f.; minérai; airain, 
bronze, m. N 
Et; ... part. (dans les compositions), 
archi... (devant les titres); grand, 
achevé, insigne Ze, (devant les sub- 
stantifs); parfaitement, extreme- 
ment (devant les adjectifs). 
Erzählen, #. a, conter, raconter, nar- 
rer, réciter, 
Erzähler, 22. raconteur, conteur, m1. 
Erzählung, f. narration, f. récit, con- 
te; narré, 71.3 exposition, f. 
Erzart, f. minerai, m. mine, f. 
Erzbetrieger, zn. maitre-fripon, m. 
Erzbifihof, 7. archevêque, rn. 
Srzbifchöfich, &, archiepiscopal. 
Erjbisthun, zz. archevêché, archiépis- 
copat, m. 
Er;dieb, 77. maitre larron, 
Erjeigen, v. a, monirer, marquer, té- 
moigner, 
Erzengel, zn. archange, m, 
Erzeugen, #. a. engendrer, procreer; 
produire, [duit, mn. 
Erzeugniß, 2. production, f.; pro- 
Erzeugung, f. procréation, génération ; 
production, f. 
Erzgebirge, 7. montagnes des mines, 
Erzgeube, /. mine, minière, fa [f: pl. 
Erzherzog, 72. archidue, 
Erzherzoginn, /: archiduchesse, f. 
Erzherzoglich, &. archidırcal. 
Srzherzogthum, 2. archiduché, m. 
* Srziehen, #. &. élever, nourrir. 
Erzieher, zn. sinn, f. pédagogue ; gou- 
verneur, 72. gouvernante, f- _ 
Erziehung, f. éducation : pedagogie,f. 
Srziehungsanftalt, f. institut d’educa- 
tion, m.; pension, f. FAR 
Erzielen, v. a. viser; * avoir en vue; 
atteindre. 
Cvsittern, #. n. trembler. 
Crifänunerer, 77, archichambellan, m. 
Gvifangler, #2. archichancelier, ın. 
Erzmarfehall, 72. archimarechal, 771, 
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Erjprabiee, 72. grand fanfaron, ro- 
domont, m. 

Exjpriefter, m. archipretre, m. 

Erzfihagmeifter, zz. architresorier, zn. 

Erzfihenf, zn. archiechanson, 71. 

Erzftift, 2. archeveche, m. 

Erzftufe, f£ mine, f. minérai, m. 

Erztrog, 72. lavoir, m. 

Gritrudfef, m. archiechanson tran- 
chant, 72. [en colere. 

Erzürnen, #. a. fâcher, irriter, mettre 

Criirnt, @. en colère, fâché, irrité. 

Grivater, zz. patriarche, 72. 

* Erzwingen, #. a. forcer; extorquer. 

&, pr. & part. rel. il, le, ce. 

Eiche, f Ejihenbaum, 72. Irene, m. 

Eichen, a, de frène. 

Ejel, m. äne, m. 

Efelchen, Cfelsfillen, 7. Ânon, zz. 

Cfelinn, /. änesse, bourrique, f: 

Gjelsbriite, f- * pont aux ânes, m. 

Efelsgefihrei, z. braiment, braire, nm. 

Efelshaut, f. peau d’äne, m. 

Ejelstopf, m. bête d’äne, fi; * fa. âne, 
m. bête, f. [dans un livre, f. 

Efelsopr,, 7. oreille d’äne; oreille 

Sfelsftreich, zz. Ânerie, fe 

Sjelsteacht, Efelsladung, f. ânée, f. 

Sjeltveiber, zn. änıer, m. 

Espe, f Espenbaun, m. 
tremble, n. 

Eopen, a. de peuplier. 

Espenwald, zz, tremblaie, f. 

CE, v. UE. 

Cfbar, a. mangeable, comestible. 

fe, /. cheminée; chaufferie, forge, f. 

* Cffen, #. a. manger. - n. manger, 
m.; Viande, /.; mets ; repas, zn. 

Effenfehrer, 72. ramoneur, zn. 

Effenz, J: essence, /: 

Eifer, m. mangeur, m, 

Cffig, m. vinaigre, m. [grier, m. 

Effigbrauer, Sfjighändler, m2. vinai- 

Effigbrauerei, /: vinaigrerie, f. 

Cifigbrübe, Effigtunfe, fi vinaigrette, f. 

Ejfigflafche, /. Cffigfrug, m. vinaigrier, 

Efjiggurfe, f. cornichon, m. In. 

Cffigjauer, a. aigre; 7". acétique, 

Céluit, f. appétit, m. 

Efiwaare, f victuailles, denrées, fi 
pl. vivres, comestibles, m. pl. 

Ejirich, 2. pavé; plancher bousillé, 
m.; aire de repous, f. 

Etliche, pr. pl. quelques, quelques 
- uns, quelques-unes, plusieurs, 
les uns...les autres; = zwanzig, = dreis 


peuplier, 
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fig 2e; vingt et tant, trente et tant 
ru. plus de vingt, plus de trente 
fa 

Etwa, Etwarn, ad. peut-être, par ha- | 
sard, environ, à peu près ; en quel- 
que façon. 

Etwas, pr. quelque chose, un peu; 

Euch, pr. pl. vous. [rien. 

Euer, Eure, pr. votre. 

Sue, /. hibou, m. chouette, fi 

Eulenfpiegel, 74 espiegle, m. 

Eufenfpiegelftteich, m. fa. espieglerie, fi 

Eurethalben, Euretwegen, un Curetwils 
len, ad. pour l’amour de vous, à: 
cause de vous. 

Eurige, pr. (der, die, das), le, la vôtre, 

Euter, 22. pis, zn. teline, f. 

Evangelifcd), a. évangélique. 

Evangelift, m. évangéliste, zz. 

Evangelium, z2. évangile, m. 

Siwig, a.-éternel, perpétuel. 

Cwigfeit, À éternité, fi 

Sramen, zz. examen, m. 

Ereellenz, » Excellence, f. (titre). 

Erempel, 2. exemple, zn.; 2" règle, f. 

Sremplar, z. exemplaire, 790.5, U 
copie, f. 

Eremplarifih, a. exemplaire. 

Erequien, pt. obsèques, funérailles, f. 

Erequiren, #. a. 7”. sergenter. [pl. 

Srereiren, v, a. faire faire l’exercice, 
— .n. faire l'exercice. 

Srereirplag, zn. place d’armes, F: 

Erereitinu, zz. exercice; 7. theme, m.) 

Erpediven, #. a. expédier, 

Erpedition, f. bureau (d’avocat, de. 
poste, &c.), m. | 

Erperiment, 2. expérience, épreuve, f.M 

Erpreffer, m. exprès, zn. 

Ertract, zn. extrait, zn. 

Ertrapofi, f poste extraordinaire, f. 





+ 
Fabel, f. fable, f. 
Fabeldichter, 2. fabuliste, m. 
Sabelbaft, @. fabuleux. 
Sabellebre, fi mythologie, f. 
Fabrieiren, #. a. fabriquer, 
Sabrif, /: fabrique, f. [25cm 
Sabrifant, m. fabricant, fabricateur, 
Sad), r. tablette, f.; rayon, 72.3 cel- 
lule, f.; 7’. panneau; compartiment, 
cassetin ; “fort; métier, m.; partie, 
pe [fdlagen, argonner. 
Tahbogen, m. T. arçon, m.; mit den s 
Fücher, m. éventail, 72. 


e 
Sad 

Fächern, Fäheln, v. a. éventer, faire 
du vent avec un éventail, [cotte, f. 

Fächfer, m. 7’. provin, plant, m, mar- 

Sacir, 2. 7’. somme totale, f. | 

Fadel, f. Hambeau, n.; torche, f. 

Sadeln, v. 7. tlamber. 

Sadelftuhl, 72, torchere, f. 

Fadelträger, m. porte-flambeau, m. 

Factor, zn. facteur ; commissionnaire ; 

Sactorei, fi factorerie, f. [prote, m. 

Sactur, 7. an. 

Sacultät, f. faculté, f. 

Facultift, m. membre de la faculté, m. 

Fädchen, z. filet, petit fil, zn. 

Faden, zz. fil, 72.3 corde; brasse, cor- 
de (de bois), /. 

Sadennudeln, f pl. vermicelle, f. 

Fademvurn, 72. dracuncule, m. 

Fagott, Fagottift, zz. basson) m. 

Sähig, a. capable; habile, propre, 

Sähigfeit, /. capacité ; habileté, f. 

Fahl, a. fauve. 

Fablleder, 2. 7°, cuir à la jusée, m. 

Sabne,/. drapeau, zn.; enseigne ; ban- 
nière, /.; etendard ; gonfalon, m. 

Sahnenfutter, 2. étui de drapeau, m. 

Gabnenmarfh, 72. batterie du dra- 
peau, /. [etendard, m. 

Fabnenfbub, 72. talon du fût d’un 

Gabnemvwache, f. garde du camp, m. 

Sahnenjunfer, zz. porte-enseigne, m. 

Fähncich, m. enseigne, m. 

TFahnfıhnid, 72. maréchal ferrant d’un 
régiment de cavalerie, m. 

Fahrbar, a. praticable ; navigable. 

Fähre, J. bac, bachot, n. traille, f. 

* Sahren, #. a. charier, voiturer ; me- 
ner. — p. n. aller (en voiture, en 
bateau #e.); passer; * aus etwag =, 
sortir de ..,, échapper de. ..; aus 
dent Bette fahren, selever en 
sursaut; mit der Hand in die Tafıhe 
sic; porter (vite) la main à la po- 
che éc.; einen durch den Sinn», ran- 
ger qc., in etwas =, entrer; = laflen, 
laisser charier; laisser passer; lais- 
ser échapper; lâcher; * quitter, 
abandonner; wohl, übel mit oder bei 
etiwag =, se trouver bien ou mal 
de qe. 

Sahrend, a, en voiture; fahrende Poft, 


lance, n. 
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Fährmann, 72. passeur, bachoteur, m, 

Sabrt, f voyage, mm. route ; vogue, fe 
trajet, 77. 

Fährte, f. piste; voie, passée, f. 

Fahrweg, zz. grand chemin, 7». 

Fahrzeug, 2. bäliment, vaisseau, m. 

Salb, a. bl&me, éteint; fauve, 

Falbe, za. & f. cheval aubère, m. 

Falbel, f: falbala. 2.; prelintaille, f. 

Salfaune, /: faucon (canon), m. 

Falfe, zn. faucon; 7. oiseau, m. 

Falfenbeize, Salfenjagd, f- fauconne- 
Mes f% 

Talfenier, Falfner, zn. fauconnier, m. 

Salfeniertafihe, f: fauconnière, f. 

Falfonett, z. fauconneau, m. 

Gall, m. chute: pente, /.; cas; acci- 
dent, évènement, n.; int =, Falls, au 
cas que, en cas que ou de. 

Fallbanın, 72. orgue, m. 

Fallbeil, 2. guillotine, f 

Fallbriide, /. pont-levis, 7. 

Salle, /: trappe, jf; * piege, m. em- 

ûche, f. 

* Fallen, #. n. tomber; * déchoir, 
baisser; diminuer; venir; échoir, 
tomber en partage à q.; auf etwas >, 
se mettre qe, en tête; ing Motlhe 16, =, 
tirer sur le rouge ée.; fdhiver =, être 
difficile, causer de la peine; zur 
Saft =, être à charge, importuner. 

Fällen, v. a. abattre; tuer; baisser; 
1". précipiter ; * ein llerheil=, pro- 
noncer une sentence, juger. 

Fallend, a. qui tombe &c.; fallende 
Gudht,f. mal caduc, m.; épilepsie, /: 

Fallgatter, 2. herse, f. 

Fallyut, 2. bourrelet d’enfant, m. 

Fällig, a. échu. 

Falliment, 7. faillite, f. 

Falliren, #. z. faire faillite. 

Falfladen, 22, abatant, m, \ 

Fallfehient, #2. parachute, 7. c., m. 

Falifirid, m. piège, m. embûches, f. pl. 

Fallthür, f. trappe, f. 

Salltifch, zn. table pliante, f. 

Falfd, a. faux; postiche. | 

Falfchheit, f. faussete; duplicité, f- 

Fälfıhlich, ad. faussement, à faux. 

Œalfet, zz. fausset, m. 

Fältchen, zn. petit pli, m» 

Salte, f. pli, froncis, m. plissure, f.; 
repli, n.; ride, f. 

Fälteln, #. a. plisser ; froncer. 

Falten, v. a. plier, plisser; froncer; 
die Hände =, Joindre les mains. 
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Saltenwurf, m. 7. jet d’une drape- 
rie, m. 

Salz, m. coulisse, f.; 7. jable, m.; 
drageoire, rainure, entaille, feuil- 
Jure (d’une porte &e)., f.; onglet 
(d’un livre), m. 

Salzbein, z. plioir, m. 

Salzen, #. a. plier; 7". entailler; ja- 
bler; drayer. 

Sanrilie, /. famille, fi 

Famulug, m. écrivain; 
allaires, m. 

Fanatifer, zz. fanatique, m. 

Sanatifd, a. fanatique. 

Fanatismug, m. fanatisme, m. 

Fang, 72. prise; capture, /:; coup, m. 

Fangball, mm. éteuf, m. 

Fangeifen, 2. épieu, vn. [traper. 

* Fangen, v. a. prendre; saisir; at- 

Fangzähne, Fänge, pl. défenses, f. pl. 

Fantafie, /. fantaisie, imagination, f. 

Fantafiren, v. 1. rêver, extravaguer; 
Jouer une fantaisie ; peindre de fan- 
taısıe. 

Fantaft, 71. homme fantasque, m. 

Fantaftifch, &. fantasque, fantastique. 

Farbe, /: couleur, /.; coloris; teint, 
m. teınture ; teinte ; encre, f 

Färbeholz, 2. bois A teindre, m. 

Särbefufe, f. bain, m. cuve, fı 

Färben, v. a. colorer; teindre, = 71. 
teint, zn. [m. 

Farbenbret, z. 7. palette, f:; encrier, 

Sarbengebung, /. coloris, m. 

Sarbenfaften, 72. boîte à couleurs, f: 

Sarbenreiber, zz. broyeur, zn. 

Sarbenftein, m. pierre à broyer, f.; 
marbre, 71. 

Farbenftift, zz. pastel, m. 

Färber, 2. teinturier, zz. 

Särberei, /. teinture, f.5; métier du 
teinturier; atelier du teinturier, zn. 

Färberröthe, f. garance, f. 

Sarbig, a. coloré, de couleur. 

Farinzuder, zn. cassonade, f. 

Farnfeaut, 7. fougère, f. 

Farre, zn. (v. m.) taureau, m. 

Särfe, jf. génisse, f. 

Farzeit,v. n. pop. peter, lâcher un pet. 

Fafan, m. faisan, m. 

Fafanenjäger, swätter, zz. faisandier, zz, 

Safanerie, /: faisanderie, f. 

F:afanhahn, m. coq faisan, m. 

Safanenpubn, z. poule faisane, f. 

Safbine, f. fascine, m. 

Safhinemverf, 7. fascinage, m2. 
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Fafhing, m. v. Fafinadt. 

Säschen, 2. filet, petit fil, zz. : 

Fafe, £ v. Fafen., 

Fafelei, fi Ja. badinerie, étourderie, 
folätrerie ; radoterie, f. 

Fafelbafr, Fafelig, @. folätre, badin. 

Fafeln, #. n. folätrer; extravaguer, 
rever, radoter; 7'. faire race; faire 
de petits cochons. 

Fafelvieh, zz. 7". bétail à faire race, m. 

Fafen, 72. fil, filet; filament, mn. 

Fafen, Fafern, v. a. efller. 

Fafennadend, a. tout nu. 

Fafeole, Fafele, f- faséole, f. 

Safer, /f: fil; filament, m.; fibre, f. as 
fern, pl. filandres, f. pl. 

Füferihen, z. filet, m.; 2! fibrille, f. 

Saferig, a. filamenteux; fibreux; fi- 
landreux. 

Fafisdt, Fafericht, a. fibreux. 

Fajig, a; eflilee ; ibreux; cordé; co- 
tonneuxs 

Faß, n. vaisseau; tonneau; fût, m. 
futaille, piece, f. muid, m. 

Fäfchen, 2. baril, m. 

Fafbinder, v. Börrcher. 

Faffen, v. a. prendre, saisir, empoi- 
gner; entonner; ensacher; sertir, 
monter; encadrer; enchässer; (in 
fi) renfermer, contenir; * conce- 
voir, comprendre ; retenir. 

Saßlich, a. concevable. 

Saffung, /: enchässure, monture, ser- 
tissure, f.; entonnement, zn.; * dis- 
position; contenance, f. 

Faffungsfrafr, /: conception, fi 

Fafweife, ad. par tonneaux. 

Salt, ad, presque, à peu près. 

Saften, v. n. jeûner; faire maigre. —77 
jeûne, 72 

Faften, /. carême, m. 

Faftenfpeife, /: maigre, m. 

Saftnachr, f. veille de car&me, f.; jour 
de carême prenant, mardi gras; 
carnaval, 771. 

Fafttag, m. jour de jeûne; jour mai- 
gre, m. 

Fatal, a. fatal ; fâcheux; odieux. 

Faul, a, pourri, corrompu, gâté, ca- 
rié; putride; * paresseux, fainéant, 

Faulbaun, 72, bourdaine, f. 

Faute, Fänlniß, . pourriture , putré- 
faction, f. 2 
Fanlen, w. n. pourrir, se pourrir, se 
corrompre, se pulrefier, se carier, 

Saulengen, ». 7. fainéanter. 
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Saulenzer, zz. sinn, f. fainéant, zn. -te, 
Saulenzerei, f. fainéantise, f. a A 
Faulfieber, #7. fièvre putride, f. 
Faulheit, j. paresse, f. 
Faulthier, zz. paresseux, ai, m. 
Sauft, f. poing, m.; * main, f. 
Fäuftdhen, zn. petit poing, m.; * ins = 
lachen, rire sous, cape, rire dans sa 
barbe, 
Faufthandfchuh, 72. mitaine, f. 
Sauftrecht, z. droit du plus fort, m. 
Februar, m. Février, m1. 
Fedtboden, m. salle d'armes, m. 
Fechtdegen, m. fleuret, m. / 
* Fechten, v. 71. faire des armes, escri- 
mer, se battre avec des fleurets; 
combattre ; *.disputer; mendier. 
echter, m. escrimeur ; gladiateur, m. 
Fechthandfihuh, #2. gant bourré, m, 
Sehttunft, fı escrime, f. 
Sechtmeifter, zn. maître d’armes, m, 
Feder, /: plume, f.; plumet, m.; res- 
sort; 7, épieu, m.; soie d’un san- 
Gederball, m. volant, m. glier, fi 
Federhefen, 72. plumail, plumart, m. 
 Zederbett, zz. lit de plumes, m. 
 Federbüchfe, f étui à plumes, m. 
 Federbufih, 2. touffe de plumes ; hup- 
| pe, f; panache, m. [teur, m. 
| Federfechter, »2. * disputailleur, ergo- 
| Federbart, &. écroui; élastique. 
| Federbut, 72. chapeau à plumet, m, 
Federicht, a. plumeux. 
| Federig, a. plein de plumes. 
| Tedertiel, m. Federjpule, f. tuyau de 
| plume, m. 
| Gederfraft, /. élasticité, f. 
Federfrieg, zn. guerre liltéraire, f. 
| Gederimefter, zı. canif, m. 
$edern, v.n. perdre les plumes. fid) >, 
Io. r. muer. - 
Sedernelfe, fi mignardise, f. 
Federrohr, 72. étui à plumes, m. 
Federfihmüder, 72. plumassier, m. 
Gederfpiel, 2. jeu de plumes, m.; T. 
épouvantail; leurre, n.; charnière, 
* chasse au faucon; /&, volaille, f. 
ederflaub, za. duvet, m. 
Sederftäuber, ı.marchand de plumes ; 
plumail, m. 
Federvieh, 7. volaille, f 
See, f. fée, f. 
Seenmährcen, z. conte de fées, m. 
Tege, f. crible à pied, f. 
Segen, ».a. balayer, ramoner; curer; 
nettoyer; fourbir. 
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Fegfeuer, 2. purgatoire, m. 

Fehde, f.p. u. guerre, f. demele, m. 

Fehdebrief, 72. cartel, rn. 

Sehe, f. écureuil de Sibérie, m. 

Sehe, Sehwanıme, fi petit gris; 
vair, m, 

Fehl, ad. vainement, en vain; faux; 
mal; = fahren, gehen, s’égarer; aller 
à faux; = greifen, se meprendre; = 
fhlagen, porter un faux coup; * ne 
pas réussir. 

Febibar, a. faillible. 

Fehibarfeit, f faillibilité, f 

Fehlbitte, /. refus, m. 

Fehlen, #. n. & a. manquer, faillir. 

Fehler, m. défaut, vice, n.; faute, 
bevue, f. 

Feblerfret, @. sans fautes. 

Sehlerhaft, a. vicieux; défectueux; 
congru; incorrect; fautif. 

Fehlaang, m. egarement, zz. 

Fehlgriff, a2. méprise, f. 

Fehtfihlag, =fihluß, =ftoß, =ftreich, a. coup 
manqué, faux coup, mm. 

Fehltritt, zn. faux pas, m. 

Feier, /. repos, m.; fête; célébration 
(d’une fête), f. 

Feierabend, m. cessation du travail, fi 

Feierlich, a. solennel. - 

Friexlidfeit, /. solennité, f. 

Feiern, #. 21. & a. chömer; se repo- 
ser ; fêter ; solenniser, célébrer. 

Feiertag, zn. Jour de fête, m.; fête, fi 
vacances, f. pl. [tion, f 

Feierung, f. solennisation, célébra- 

Feifel, m. & f. T. avives, f: pl, 

Feigbohne, f. Lupin, m. 

Feige, /. lâche, poltron ; timide. 

Feige, f. figue, f 

Feigenbaum, u. figuier, m. | 

Feigengarten, 72. figuerie, fr 

Feigheit, f lächete, poltronnerie ; ti- 
midité, f: 

Feigherzig, @, lâche; timide, peureux. 

Feigherzigfeit, : lächete ; timidité, f. 

Feigwarze, fı fie; condylome, m. 

Feil, @, mis en vente; vénal ; = haben, 
bieten, mettre, exposer en vente; 
eine feile Dirne, une prostituée. 

Feile, / lime, f 

Feilen, v. a. Jimer. - 7. limure, f 

Feilenhauer, m. faiseur ou tailleur de 
limes, zn. À 

Feilicht, n. Feilfpäne, m. pl. limaille, f, 

Feilfihen, w. a. fa. demander le prix; 
marchander. 
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Sein, a. fin, délié; subtil, 
joli ; * fin, rusé ; honnete. 

Feind, ad. einem = feyn, vouloir du 
mal à q. 

Feind, 72. sinn, f. ennemi, m. -ie, f. 

Feindlich, a. ennemi, hostile, 

Seindfihaft, /. inimitié, f. 

Teindfchaftlich, a. ennemi. 

Seindfelig, a. ennemi; hostile; hai- 
neux. 

Feindfeligfeit, /. inimitié; hostilité, f. 

Seine, Feinheit, j. finesse, subtilité; 
délicatesse, f. 

Geift, a. gras. 

Seifte, /. 7. cervaison, porchaison, f. 

Feiftigfeit, f. graisse ; obésité, f. 

Selbel, zn. panne, f. 

Geld, z. champ, m. campagne: 7! 
case (d’un damier),f. panneau (d’une 
porte &c.); m. [campagne, 7. 

Seldapothefe, f. apothicairérie de 

Seldarbeit, f. labourage, m. 

Seldbäder, za. boulanger de l’armée, 72, 

Seldbau, zn. agriculture, f. 

Seldbett, 7. lit de camp, m. 

Seldbinde, /: écharpe, f, 

Seldflaftbe, f. cantine, fi 

Selbfritbte, f pl. fruits de la cam- 
pagne, m. pl. 

Seldgefchrei, 2. mot de ralliement, 7. 

Feldberr, 72. general; capitaine, 72. 

Seldjäger, zu. chasseur, zn. 

Seldfeller, mm. cantine, f. 

Selvfüche, f. cuisine de camp, f. 

Feldfiimmel, 72, carvi, cumin sauvage, 

Feldlager, 2. camp, m. Im. 

Feldlazaret, z. hôpital ambulant, m. 
ambulance, n. c., f. 

Seldmarf, f. finage, m. 

Seldmarfihall, 72. maréchal de camp, 

Feldmeffen, 2. arpentage, m. [m. 

Seldmeffer, z2. arpenteur, géomètre, m; 

Seldmeftunft, /. géométrie, f. 

Seldmufif, f. musique militaire, f. 

Seldpoft, j. poste (/.) de l’armée. 

Feldprediger, 72. aumônier (d’un ré- 
giment), zn. [pagnie, m. 

Feldfiherer, za. chirurgien d’une com- 

Feldfcehlange, f. coulevrine, f. 

Seldfchniede, f. forge de campagne, J. 

Feldfoldat, m. soldat, m. 

Feldftid, #. pièce de campagne, f. 

Feldftupl, m. pliant, m. 

Seldwebel, 72. sergent-major, m. 

Teldzeichen, 7. signal militaire, zn.; 
écharpe; cocarde, f. 


Tel 


délicat; | Feldzeugmeifter, 72. général de V’artil- 


lerie, mn. 

Seldjug, m. campagne, f. 

Felge, J: 7’. jante, f.; recassis, m. 

Fell, 2. peau, f.; cuir, m.; robe, f. 

Felleifen, z. valise, malle, f. 

Sels, Felfen, m. roc, rocher, m. ro= 

Selficht, a. pétreux. [che, f 

Selfig, a. plein de roches. 

Fenchel, zn. fenouil, m. 

Fenfter, 2. fenêtre; vitre, f 

Senftereifen, 2. tringle, f. 

Senftergeld, zz. fenêtrage, m. 

Senfterfiffen,z.coussinel,accoudoir, 7 

Fenfterfreuz, za. croisée, f. meneau, m, 

Fenfterladen, 2. contrevent; volet, m. 

Senfterpfeiler, 72. Fenfterfäule, J. iru- 
meau, 72. 

Senfterrahnten, 72. châssis, 77. 

Senfterftbeibe, f. vitre, carreau de vi- 
tre, zn. Y 

Fenfterwerf, zz. fenêtrage, vitrage, m. 

Ferien, fi pl. féries, vacances, f. pl. 

Ferkel, Serfelchen, z.cochon de lait, m. 

Ferfeln, v. 2. cochonner. 

Fern, a. éloigné, lointain. -ad. loin. 

Fernambuf, 2. vernimbok, fernam- 
bouc, bois de Brésil, m. 2 

Serne, f. distance, f. éloignement, m1. 

Sernen, #. n. fu. paraître beau de 
loin. 

Ferner, a. ultérieur. — ad. plus loin; 
de plus, en outre; plus. 

Fernerbin, ad. à l’avenir. 

Fernglas, 2. lorgnette, lunette, f 

Fernrohr, z. télescope, m. 

Fernfchreibemafchine, /: télégraphe, 77. 

Serfe, f. talon, m. [e., mm. 

Sertig, a. prèt ; achevé, fait; * prompt, 
adroit; habile. 

Fertigen, #. a. achever, finir. 

Sertigfeit, /. prestesse ; habitude, dex-" 
térité, adresse, facilité, f. 

Feffel, f. chaîne, f. fers, m. pl; Te 
paturon (d’un cheval), n. 

Feffein, #. @, enchainer; entrayer ; ® 
captiver. | 

Felt, z, fête, fi; festin, m. 

Self, a. ferme, fixe; compacte, soli- 
de; fort; serré; = fesen, arreterz 
fixer; établir. [stance, fn 

Feftigfeit, J. fermeté, solidité; * cou 

Feftfleid, 2. habit de fête, zn, ) 

Seftlich, &. solennel, pompeux. 

Seftlichfeit, f. solennité; pompe, f. 

Sefttag, zn. jour de’föte, m. 
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Seftung, f place forte, forteresse, f. | Feuerfchwanmt, 72. amadou, m. 


ort, m. [fortification, /. 
Feftungsbau, 71. Feftungsbaufunfk, j. 
Seftungswerf, 2. ouvrage de fortifica- 
tion, m. [cratif, 
Fett, a. gras; sali; 7". fa. riche, lu- 
Fett, 7. graisse, f.; gras, m. 
Fettgans, f. pingoin, m. 
Fetticht, a, graisseux. 
Fettig, a. gras, sali. Lsite, /. 
Settigfeit, f. graisse; obésité; onctuo- 
Fettinagen, m. abomasus, m. cail- 
Jette, 7. 
Fettfüure, f 7°. acide sébacé, m. 
Geben, m. loque, /. lambeau; chif- 
fon, haillon, m. 
Feucht, a. humide, moite, mouillé. 
Seucdten, #. a. humecter; 7". tremper, 
mouiller (le papier), -v. r. suinter ; 
T. pisser, [humeur, /. 
Seuchtigfeit, 7: humidité, moiteur, 
Feuer, 7. feu, incendie, m.; * éclat, 
m.; ardeur, f. In. 
Feucranbeter, zn. ignicole; pyrolätre, 
Seueranftalt, f- arrangement pour les 
incendies, zn. 
Benerbeftändig, a: 7! fixe, 
 Feuerbot, zn. chenet, m. 
Feuerbrand, 72. tison, m. 
Feuereimer, zz, sceau à feu, m. 
Senerfarben, farbig, a. couleur de 
Feuerfeft, @. apyre , massif, [feu. 
Feuergefihrei, z. cri au feu, m. 
| Feuergeiwebr, z. arme à feu, f. 
Feuerhafen, m. croc à feu, zz. 
| Seuerberd, zn. foyer, ätre, 7n, 
| Seuerhinnnel, 72. empyree, m. 
‚Seuerfiefe, f Seuerftibdhen, 72. Ja, 
|. chaulfferette, f. 
Seuerfrüde,  râble, zz. 
Seuerläem, zz. cri au feu, m. 
Feuerleiter, /. échelle à feu, f. 
Feuermauer, f: cheminée, f.; mur 
miloyen, m. 
Feuermörfer, 722. mortier, m. 
Feuern, v. a. faire feu; brûler; faire 
du feu; tirer, [incendies, zn. 
Feueroronung, /. règlement pour les 
Feuerrad, z. girandole, f 
Feuerroth, @. rouge comme le feu, 
Seuerébrunft, /: incendie, embrase- 
ment, feu, 71. [feu, fi 
Feuerfihaden, m. ruine causée par le 
Feuerfchaufel, J: pelle, f 
euerfihein, 72. lueur de feu, m. 
eneefchirm, 72. écran ; garde-feu, m, 
















Fenerjpeiend, a feuerfpeiender Berg, 

Br m. 

Feuerfprige, j. pompe à feu, f 

Geuerftabl, & Fi AU 

Fenerftein, 72, pierre à fusil, f 

Zeuerung, f. chauffage ; feu, m. 

Seuerverfiherung, jf. assurance pour 
les incendies, f. 

Feueriwerf, 7. feu d’artifice, zu 

Feuexiwerfer, zz. artificier, 71. 

Feuerzange, . pincettes, f. pl. 

Feuerzeug, 72. Ai, m. 

Feurig, &. ignée ; ardent; * vif, 

Sibel,  abécé, m. 

Giber, f fibre, f. 

Fichte, F Fichtenbaum, m. pin, m. 

Fichten, a. de pin. 

Sibibus, zz. fidibus, 71. 

Fieber, 7. fièvre, f. 

Fieberanfall, 72. accès de fièvre, 7. 

Fieberhaft, a. fébrile ; fiévreux. 

Fieberhige, f paroxisme, 72. 

Fieberfranfe, Siebernatient, m, febri- 
citant, m, 

Fieberlehre, f. pyretologie, f. 

Fiebermittel, 72. febrifuge, m. 

Fieberrinde, /. quinquina, zn. 

Fieberfchauer, zı. frisson, m. 

Fiedel, f. fa. violon, m, 

Fiedelbogen, za. archet, zn. 

Fiedeln, v. a. fa. jouer du violon. 

Fiedern, v. a. emplumer, empenner, 

Fiedler, m. fa. ménétrier, zn. 

Figur, j. figure, f. 

Figüelich, a. figure. 

Filet, z. filet, zn. 

Filial, v. Tochterficche. VE 

Siltriven, #.a. filtrer. - 7. filtration, f. 

Siltrivfad, zu, sac à filtrer, filtre, m. 

Filtrietuch, 7. étamine, f. 

Filz, m. feutre; 7". blanchet; * avare, 
chiche, ladre, taquin, m. 

Filzen, #. a. feutrer; m. baslir; * ré- 
primander, fic)=, v. r. se brouiller. 
— n. feutrage, m. 

Gil;but, zn. chapeau de feutre, m. 

Filzig, @. ladre, taquin, chiche. | 

Filzigfeit, f. taquinerie, mesquinerie, 

Filzlaus, f. morpion, m. LA 

Silzmacher, za. feutrier, m. 

Silfube, m. pl. chaussons de feu- 
tre, 2, pl. 

Filsfohle, f. semelle de feutre, J. 

Filstud, 7. 7. feutrière, f. 

Ginalfiot, zn. 2. cul-de-lampe, m. 
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Ginanjen, pl. Finanzwefen, rn. Finans- 
wiffenfchaft, /: finances, fi pl. 

Sindelbaug, zn. maison des enfans 
trouvés, m. 

Sindelfind, zz. enfant trouvé, m. 

* Finden, #. a. trouver; découvrir; 
fi) in etiwwag=, comprendre gc.; s’ac- 
commoder de qe. 

Singer, mm. doigt, m. 

Singerling, 72. doiglier, mn. 

Zingern, #. a. doigter, toucher un 
instrument; jouer des doigts. 

Fingerzeig, m. * avis, m. 

Fingiren, #. a. feindre ; imaginer, 

Fingirt, @. imaginaire, 

inf, m. pinson, m. 

Sinne, /. bouton, bourgeon, m. tan- 
ne, /.; grain de ladrerie, m.; na- 
geoire, /. 

Sinnig, @. bourgeonné; ladre. 

Finfter, a. lenebreux, obscur, sombre. 

Sinfterling, za. 7. ec. obscurant, igno- 
rant, m. BA 

Sinfterniß, /. ténèbres, f. pl. obscurite, 

Sinte, : feinte, finesse, f. 

Firmament, z. firmament, mu 

Fitmeln, #, a. confirmer, 

Firmelung, f. confirmation, f. 

Firnif, zz. vernis, m. 

Firniffen, v. a. vernir; vernisser. 

Tirfte, f. faite, comble ; sommet, m. 

Fiscal, m. procureur fiscal, m. 

Fifh, m. poisson, m.; * der = will 
fhwinnten, poisson sans boisson est 
poison; das find faule Fifhe, c’est 
une defaite. 

Fifihbein, ». baleine, f. 

Fifchblafe, : vessie de poisson, f. 

Sifbbrut, f. alevin, nourrain, peu- 
ple, m. 

Sifden, v. a. pêcher. -n. pêche, fi 

Wifher, m. pêcheur, m. 

Fifcherei, f. pêche; pêcherie, f 

Fifchergarn, Fifiherneg, z. filet, m. 

Fifcherfahn, m. nacelle, f. 

Sifcherring, a. anneau du pêcheur, m. 
(cachet du pape). 

Fifcherftechen, 7. joûte sur l’eau, fi 

Sifhfang, m. pêche, f. 

Fifchhändler, za. sinn, f. poissonnier, 
m, —ière, f» 

Fifchhälter, 77. reservoir, m. 

Fifehfaften, zm. boutique, /:; banneton, 

Fifchteffel, m. poissonnière, f. Im. 

Fifchmilh, fi laite, Jaitance, f. 

Sifchohren, z. pl. ouies, branchies,f:pl. 


Sif 

Fifchotter, f loutre, fi 

Fifchreich, @. poissonneux. 

Sifhfhiwans, m. bat, m.; queue de 
poisson, f. 

Fifhteich, Fifchweiher, zn. vivier, m. 

Fifhthran, m. huile de baleines f. 

Fifchweib, 2. poissarde, f. 

Fifchwerf, 2. poissons, m. pl. 

Fifchzug, m. coup de filet, zu. pêche, 

Fiseus, zn. fisc, m. [£ 

Fispern, v. Filtern, 

Gi, zu. fa. vesse, f. 

Fiften, v. 7, fa. vesser. 

Fiftel, fi fistule, fi; 7. fausset, m. 

Fiftelartig, a. fistuleux. 

Fittid, zu. aile, fl 

Fir, a. 7’. fixe; ferme; fa. prompt. 

Firftern, zm. étoile fixe, f. 

Sladı, a. plat; plain; 7”. plan, 

Släche, f. plaine; surface, f.; plats 7. 
plan, m, 

Flächeninhalt, m. T. aire, f. 

Flach, zu. lin, 72.5 hlasse, f. 

Flächfen, a. de lin, 

Stachsfeld, Flachstand, z. liniere, f. 

Flachsfanıen, zn. linette, fi 

Sladern, #. @. Hamber. 

Fladen, m. flan (gâteau), m. 4 

Flagge, f. pavillon, m. bannière, f. 

Flaggenfihiff, z. vaisseau comman- 
dant, m. 

Flaggenftof, m. épars, m. 

Flamingo, Flamant, Flambart, m. be- 
charu (oiseau), m. 

Flänmden, z. flammèche, f 

Slanıme, f: Hamme, f. 

Flammen, ». 7. flamber, jeter des 
flammes. - v.n. faconner en ondes. 

Flanımicht, a. Hambant, onde; 7. 
flamboyant. 

Slanell, m. Hanelle, f. 

Flanellen, &. de flanelle. 

Flanke, j. Hlanc, m. 

Slafihe, f. bouteille, f. flacon, m. 

Flafıhenbürfte, f goupillon, m. | 

Slafchenfutter, 7. Slafıhenfeller, m. 
cantine, fi | 

Flafıhenhals, m. goulot, m. | 

Slafıhenfeffel, coquemar, m. | 

Slafihenfürbiß, 72. calebasse, f° 

Flafhenfüirbishaun, 72. calebassier, nm" 

Flafhenjug, m. 2 moufle, polyspaste, 

Flafıhinett, x. flageolet, m. Im 

Flafıhner, zw. ferblantier, m. 

Slatterhaft, Flatterig, a. léger, volage, 
ınconstant, | 


Î 
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Flatterhaftigfeit, f. légéreté d’esprit, 
inconstance, f. [flet, mn. 

Slattermine, 7. 7! fougade, f. camou- 

Slattern, #. 2. volliger, voleter; on- 
doyer ; trémousser. 

Flaun, mm. Flaumenfeder, /. duvet, m. 

Flechfe, {: tendon, m. 

Flechjig, a. tendineux. 

Flechte, f: tresse; claie; banne; dar- 
tre, /.; lichen, m. 

Flechten, #. a. tresserz natter; enla- 
cer, entrelacer. ÿ 
Gied, m. pièce, f. lambeau, morceau ; 
lieu, m. place ; hausse, f. bout (d’un 

soulier), zn. 

Fletausmacher, 77, dégraisseur, zn. 

Sieden, 72. bourg, m.; tache; mar- 
que, m, 

Sieden, #. n. tacher, faire \destaches ; 
être salissant; * fa. avancer; suffi- 
re. — v..a. tacheter ; moucheter. 

Siedfieber, 2. fièvre pourprée; fièvre 
pétéchiale, f. 

ledig, a. taché; tacheté, moucheté, 

Gledfugel, f- savonnette, /. [tavele. 

Fledermaus, /. chauve-souris, f. 

Glederwifch, 2. plumail, houssoir de 
plumes, m. 

Siegel, f. fléau; * fa. lourdaud, m. 

Fiegelei, f rusticité, lourderie, im- 
perlinence, f, 

Slegelhaft, &. rustique, lourdaud, 
Slehen, #. 724 (um etwas) supplier, im- 
lorer. — n. prière, instance, f. 

Slehentlich, a. instant. 

&(eifch, 2. chair ; charnure; viande, f. 

leifhbanf, f. étal, »2.; boucherie, f. 

Fleifhbruc, zu. sarcocèle, m. 

Fleifchbrüpe, f- bouillon, m, 

Gleifher, Fleifchhauer, zu. boucher, m. 

Fleifihergang, m. * fa. démarche in- 
utile, f. peines inutiles, f. pl, 

Fleifcherhund, 72. mâtin, m. 

Fleifcherfmecht, m. compagnon bou- 
cher; étalier, 71. 

Gieifhern, a. fa. de chair. 

Gleifhesluft, /. concupiscence, plai- 
sir de la chair, m. 

Fleifihfarbe, f. couleur de chair, J.; 
incarnadin, m.; 1’, carnation, f. 

Zleifihfarben, a. couleur de chair. 

Fleifchfreffend, a. carnassier. 

Fleijchgabel, /: fourchette de cuisine, f. 

Fleifchgewächs, z. sarcome; polype, m. 

Fleifihhafen, 72. croc, m. tringle, fı 

Fleifhichr, z, charneux, 
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Fleifihig, a. charnu, potelé, 
Fleifhfanmer, f: charnier, m, 
Fleifhlid, a: 

Fleifchipeife, f. viande, f 
Fleifihtopf, 72. marmite, f. 


charnel. 


| fie, f: 
Fleifhwurft, #5 andouille, andouillet- 
Fleifchzehent, zm. dime de carnage, f. 
Fleifihzeit,  charnage, m. 

Fleik, m, assiduité, application, dili- 
gence, f.; mit =, ad. exprès, à des- 
seine 

Fleifig, a. assidu, diligent, appliqué. 

Fletjchen, #. a. étendre; die Zähne =, 
grincer les dents. 

Fliden, p. a. rapiécer, ravauder, rac- 
commoder, refaire. 

Fliden, n. Sliderei, f. Sliderlohn, m2. 

Slidwerf, z. rapiécetage; ravaudage, 
zn. (ville, fi 

Flidwort, 2. mot explétif, in.; che- 

lieder, 72. sureau, zn. 

Fliege, f. mouche, f 

* Fliegen, #. z. voler; flotter. 

Fliegenoret, 72. chiüre, chiasse de 
mouche, f. [te), f 

Fliegenfalle, /. attrape-mouche (plan- 

Fliegengarn, Bliegenneß, 2. émou- 
chette, f. „ 

Fliegengift, a. poudre aux mouches, f. 

Fliegenflatfche, /: tue-mouches, m. 

Fliegenfihimmel, za. cheval, gris mou- 
chete, m. 

Fliegenfchranf, m. garde-manger, m. 

Fliegenjtein, zz. arsenic sublimé, m. 

Fliegenwedel, 71. chasse-mouches, m. 

* Fliehen, v. nz. fuir, s’enfuir; v. a, 
fuir, eviter. 

Sliefe, f. carreau, m. 

ließ, z. goldene =, toison d’or, jf. 

* lieben, #. 2. couler; fluer; se fon- 
dre; * boire (du papier); venir, 
provenir; s’ensuivre, 

Fliekend, &. coulant; courant, 

Fliefpapier, zz. papier qui boit, papier 
gris, m. LJ- 

Fliefwaffer, z.eau coulante, eau vive. 

Fliete, £ 7’. flamme ; lancette, J. 

Flimmern, p. n, briller; 3 

Flinder, v. Flitter. [papillo 

Slinf, a, alerte, prompt. 

Flinfern, ». rn. étinceler; luire. 

Flinte, f. fusil, m. Al 

Flintenier, Flintenfchüße, 72. fusilier, mm, 

Flintenfolben, zn. crosse de fusil, fe 

Flintenfuget, /- balle, /. 

Flintenlauf, zn. canon, n, 
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Flintenfchaft, m. füt, 71. 

Flintenfchloß, rn. batterie, f. 

Slintenfiohloßblec), z. platine, f. 

Flintenfhub, 72. porte-mousquet, m. 

Flintenfchuß, »2. coup de fusil, m. 

Slintenftein, 72. pierre à fusil, f. 

Flispern, oder Fliftern, v.a. chuchoter, 

Slitter, m. Slitterchen, z. paillette, f. 

Slittergo[d, z. oripeau, clinquant, m. 

Slitterfram, 2. elinquant; colifichet, 
m. [tage, m. 

Flittern, e. z. papilloter. -z. papillo- 

Slitterftaat, m. fanfreluche, f.; clin- 
quant, zn. 

Zlitteriwoche, /: semaine de plaisir, f. 

Tlode, fi oder Floden, m. flocon, m. 

Sloden, v. a. p. u. boucler. - v. n. 
tomber par flocons. 

Flodicht, a. qui ressemble aux flocons. 

Slodig, a. en flocons. 

Slodfeide, f. capiton, m. bourre de 

Slvb, m1. puce, fe [soie, f. 

Slôben, v. a. épucer. 

Slobftid, m. piqûre de puce, fü 

Slor, m. fleur; fleuraison, /.; * état 
florissant, m. 

Flor, m. crepe, m. 

Flovetband, 7. fleuret, m. 

Slvretfeide, J: filoselle, f fleuret, m. 

Sloriren, #. 2. fleurir. 

Sloß, n. Flöße, f. radeau; train (de 

ois), 711. [flottage, m. 

Slößen, v. a. faire flotter, flotler. -n. 

Sloffeder, Sfoffe, /. nageoire, f. 

Floßholz, zz. bois flotte, m. 

Flöte, f. Hüte, f. N 

Flöten, v. 2, fa. Jouer de la flûte. 

Slott, ad, = werden, être A flot, flotter; 
= machen, mettre à flot; « Ieben, * fa. 
vivre à gogo, 

lotte, : Hotte, /.5 Ffeine =, flottille, f. 

Slög, 2. 7. mine ou couche horizon- 
tale, 7 [jurement, zn. 

Fluch, m, imprecation, malédiction, f:; 

lue, #.72. jJurer, pester; maudire. 

Sludt, j. fuite, j:; 2°. jeu, m. 

Flüchten, #. a. sauver. -v.n. & fi, 
v. r. se sauver, se réfugier. 

Flüchtig,a.fugitif, fuyard ; 7", volatil ; 
* volage ; léger, vite ; passager. 

Flüicdtigteit, f. vitesse ; 2, volatilité; 
*]eserete, fe [gie, m. 

Flüchtling, 72. fugitif, fuyard; refu- 

Flüd, @. dru; * fa. nubile. 

Flug, m. vol, m.; volée, f. 

Slügel, m, aile, /.; aileron, m,; cla- 


e 
Fü 
vecin; battant d’une porte &c., m. 

Flügeladjutant, zz. aide-de-camp, 72. 

Flügelffeid, z. habit A manches pen- 
dantes, rn. 

Flügelmann, m. chef de file, m. 

Flugloh, rn. entrée de voliere; en- 
tree sur le devant des ruches, f. 

Ffugs, ad. fa. d’abord, sur le champ. 

Flugjand, 72. sable mouvant, m. 

Slugfbrift, f pièce fugitive, f. 

Flünder, m. flez, Het (poisson de 
mer), m. 

Flur, f: plaine ; campagne, f. champs, 
m. pl.; district; vestibule, m. 

Ffurbuch, zz. cadastre, zn. 

Slurfchlige, zz. messier, m. 

Fluß, r. fleuve, zn. rivière, /.; flux, 
coulement, m.; fonte, fusion; flu- 
-xion, f. catarre, rhumatisme; 7". 
fluor, 72, 

Slußfieber, 2. fièvre humorale, f: 

Flußgalle, . 7’. ergot ; vessigon, rn. 

Flüffig, à. fluide, liquide; Huxion- 
naire, catarreux ; aisé à fondre. 

Flüffigfeit, /. fluidité, liquidité, li- 

ueur, f» 

Siuffthift, zz. bateau, m. 

Flußjpatb, 72. 7. spath fusible, m. - 

Slußwaffer, z. eau de rivière, f 

Sluth, f. flot, flux, m. marée, f.; cou- 
rant, 72,; vague; inondation, f. 

Sluthzeit, j. marée, f. 

Fohlen, z. v. Füllen. - #. n. pouliner. 

Solge, f. suite; série, 7. c.; consé- 
quence; induction; succession; 
obéissance, f.; ellet, résultat, 72.3 
su =, selon, en conséquence, en ver- 
tu denen ’ 

Folgen, p.72. (einen ?c.) suivre ; * suc- 
céder ; obéir ; (aus etivag) s’ensuivre. 

Folgend, @. suivant. - 

Folgendes, ad, fa. ensuite; par con- 

Folgerecht, a. conséquent, [séquant, 

Folgern, #. @. conclure, inférer. 

Folgerung, f. conclusion, consequen- 

Folgefaß, 72. corollaire, m.  [ce, f. 

Folgewidrig, &. inconsequent. 

Folglid), ad. par conséquent, conse- 
quemment. RN 

Folgfanı, a. obeissant, docile. 

Folgfamfeit, f. obeissance, docilite, f. 

Soliant , 72, un in-folio, livre in-fo- 

Folie, f tain; paillon, m.  [lio, 7n. 

Folter, f. torture, question, gêne, fi; 
“tourment, m. Not, vg 

Solterbanf, f. chevalet, m. 
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Soltern, #. a. appliquer à la torture, 
à la question ; * tourmenter. 

Sontanell, z. 7. cautère; fonticale, 
m.; fontanelle de la tete, f. 

Foppen, #. a. fa. se gausser (de q.), 
railler. 

Fordern, #. a. demander, exiger, pré— 
tendre; mander, faire venir q.; as- 
signer, citer q. 

Fördern, v. a. dépêcher, expédier, 
häter, avancer. 

Forderung, /. demande; prétention; 
dette ; assıgnalion ; citation, f. 

Forelle, f. truite, f. 

Form, f- forme; figure, façon, f.; mo- 
dèle, patron, moule, m. 

Formalien, pl. Sormalität, 7: forme, 

Format, 7. format, zn, [formalite, f. 

Fornidrähte, m. pl. T'. vergeüre, f. 

Formel, f formule, f. 

Formen, 9, a. former, figurer, fagon- 
ner ; mouler. 

Formenfchneider, 72. faiseur de for- 
mes, de moules, m. 

Furiniven, ». a. former, façonner ; 7", 

Förnlich, a. formel. [ranger. 

Sörnlichfeit, /. formalité, f. 

Sormjbeibe, fr 1! girelle, tête de la 
roue ; cadre, panneau, m. ; 

Formular, z. formulaire, n. formule, /f’ 

Forschen, ». a. (nad) etwas) rechercher, 
s’informer ; sonder. 

Forfeher, 71. scrutateur, zn. 

Fort, u. faîte, zn. v. Sirfte, E# 

Forxft, zn. forêt, f. bois, m.; verderie, 

Gorftamt, 2. gruerie, grairie, f.; de- 
parlement des forêts, m. 

Sorfiheante, zz, agent de l’administra- 
tion forestière, 1. c., m. 

Forfibediente, 2. officier des forêts, m. 
Forfioieuft, 2. charge forestière, fi 
Sôvfter, 2. forestier, garde-forêt, ver- 

dier, m. [restier, f. 

Sörfterei, f verderie; maison du fo- 
Fırfhman, zn. verdier, m. 
Forftmeifter, 722. maitre des forêts, fo- 
| "restier, 72 
 Forfiwefen, zn. Forftwirthfihaft, f. éco- 
| momie forestière, f. 5 
| Korfhwiffenfchaft, / science forestière, 
Fort, ad. parti; perdu ; en; toujours ; 
weiter =, plus loin, outre. 7. dépê- 
chez-vous! çà! allons! retirez - 
vous! (dans les verbes composés) 
en avants; s’en aller en. -, conti- 
nuer de ou à ,.. 


\ 
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* Fortbringen, v. a. transporter, em- 
porter. fid)e, p.r. se nourrir, gagner 
sa vie. 

Fortdauer, f. continuation, durée, f. 

Fortdauern, #. 7. continuer ; durer. 

Fortdauernd, &. continuel. 

* Fortfahren, v. z. partir, passer ou- 
tre; * continuer. - #. a. transpor- 

* Fortfliegen, #. z. s’envoler. [ter. 

Fortführen, #, a. emmener, emporter; 
* eontinuer, poursuivre. In. 

Fortgang, 72. avancement, progrès, 

* Fortgehen, #.71, s’en aller; se retirer, 

artir ; * continuer; avancer. 

* Sorthelfen, #. @. (einem) aider, se- 
courir; fi) =, se pousser dans le 
monde, 

Fortjagen, #. a. chasser. 

* Fortfonmmen, #. 7. avancer; échap- 
per ; * réussir, venir, profiter. — 72. 
avancement, m. réussite, f, 

*Sortfännen, #. 2. pouvoir marcher 
ou avancer; avoir assez de forces 
pour... 

* Fortlaffen, v. a, laisser aller, laisser 
échapper ; faire échapper. » 

* Fortlaufen, v. 7. s’enfuir; couler; 
courir vite; continuer de courir. 

Fortleben, #. rn. continuer de vivre. 

* Sortlefen, #. 2. continuer de lire. 

Gortmacdhen, v. a. continuer de faire; 
se häter. fit) =, ». r. s'évader, se 
sauver. s 

Fortntarfchiven, v. 7. marcher. 

fi Fortpaden, v. r. fa. s’en aller, dé- 
camper, 

Fortpflangen, #. a. transplanter ; mul- 
tiplier, propager; auf jemanden =, 
transmettre à q. 

Fortpflanzung, f. propagation; multi- 
plication, /. 

Fortreifen, #. 7. partir. 

* Sortreifen, #.æ. emporter, entraîner, 

* Sortreiten, #. 72. partir à cheval; 
continuer son chemin à cheval. 

Fortriden, v. a. & n. pousser, avan- 
cer, 

Fortrudern, #. a. s’eloigner à force 
de rames; continuer de ramer. _ 
Sortfihaffen, #. a. emporter ; ôter, fai 

re en aller; se défaire de qc. 

Fortfihiden, #. a. envoyer; renvoyer. 

* Forrfihieben, p. a. pousser en avant. 

fih * Fortfihleichen, #. r. se derober, 
s’eclipser. # 

Sorifihleppen, v. a, trainer. 
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* Fortfehreiten, v. . marcher; avancer. 

Sortfihreitung, f. progression, f. 

Fortfihritt, zu. progrès, m. [vre. 

Fortfeßen, #. a. continuer, poursui- 

Sortfegung, /- continualion, suite, f. 

* Foritreiben, #. a. pousser, piquer, * 
continuer. 

Fortwähren, #. 72. durer, continuer. 

Fortwährend, &, continuel. 

* Fnrtziehen, v. a. tirer, traîner. -vın. 
partir; conlinuer son chemin; 
changer de logis, de pays. i 

Sracht, fi charge; cargaison; voitu- 
re, f.; port, zn. N 

Srachtbrief, m. lettre de voiture, S.; 
connaissement, zz. 

Frachtiwagen, zz. chariot, m. 

Srad, m. volant, zn. iraque, f. 

Fractur, Fracturfibrift, /. écriture en 
grosses leltres, /.; 2". caractère ro- 
main, m. [rogation, fi 

Frage, /- demande, quesliou; inter- 

ragen, v. a. demander, interroger; 
queslionner, 

Fragezeichen, zz. point interrogant, m. 
Francieeaner, zn. Franciscain, reli- 
gieux cordelier, rn. ka 
Franco, ad. franc de port. - 
Sranfenwein, 72, vin de Franconie, m. 

Sranfiren, # a. allvanchir. > 

Sranfe, f- frange, f. mollet, m. 

Sranzband, a. reliûre en veau, f 

Franzbaum, zu. arbre main, 7n, 

Sranzbranntwein, 72, eau de vie de 
France, f. ; 

Sranzbrod, zz, pain de France, m. 

Sranzobft, z. pommes ou poires d’ar- 
bres nains, / pl. 

Sranzofen, pl. fa. maladie vénérienne, 
verole, /. mal de Naples, m, 

Sranzofenholz, 2. gaïac, zn. 

Franzdfifch, a. Francais. 

Franzwein, zn. vin de France, m. 

Graf, #2. päture, mangeaille, fi ' 

Srañe, J. fa. baliverne; grimace, f.; 
vilain masque, m. 

Frapgengefiht, 2. visage de marmou- 
set, m. [dame ; maitresse, fü 

Frau, iR femme; épouses; madame, 

Frauenbrupder, zn. beau-frère, frère de 
la femme), m, [de la femme, f. 

Franenfihweiter, . belle-soeur (soeur 

Framensleute, pl. femmes, /. pl. . 

Frauenzimmer, 2. Srauensperfon, f. 
femme, dame, demoiselle, fille, /:; 
sexe, m, 


\ 
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Sräulein, z. demoiselle noble, fröle, 
mademoiselle; p. z. femelle, fi 

Stech), a. temeraire, arrogant, inso- 
lent, effronté, elfréné. 1 

Frechheit, {. front, m. effronterie, in- 
solence, impudence, f. \ 

Fregatte, {; frégate, j. 

Frei, a. libre, franc; exempt; - ad. 
librement, franchement; id bin fo 
frei ju ..., je prends la liberté de 
... 3; = halten, defrayer; = laffen, 
mettre en liberté, aflranchir ; =fpres 
then, absoudre ; décharger ; &manci- 
per. [flibustier, z. 

Sreibeuter, zz, pirate, capre, corsaire 3; 

Sreibrief, 72. lettre de franchise, j.; 
privilège, m. 

Sreidenfer, zn. libertin, m. 

Freidenferei, /: libertinage, m. 

Sreieu, #. a. épouser. — #. 72. UN... 
rechercher (en mariage). 

Freier, zn. fa. galant, m. 

Sreierei, Sreitbe, f. fa. recherche en 
mariage, f. 

Sreifrau, /. baronne, fi 

Freigebig, a. liberal, généreux. 

Freigebigfeit, f. libéralité, générosité, 

Freigeboren, @, né libre. t[£ 

Freigeift, f. Freidenfer ıc, [cipé. 

Sreigelaffen, p. & a. affranchis; éman- 

Sreihaltung, /. defrai, m. 

Sreiheit, /. liberté; licence; franchi- 
se, immunité, exemption, f. privi- 
lege, m. 

Freiherr, m. baron, m. 

Sreiherrfchaft, f. baronie, f. 

Sreilaffung, / mise en liberté, fi af- 
franchissement, 71. 

Freilehen, 2. franc fief, zz. 

Freilich, ad. sans doute, oui, certes. 

Sreimaueer, 77. franc-maçon, m. 

Sreimauvrerei, fs franche-maçonnerie, 

. fouvert. 

FSreimithig, & franc, libre, ingénu, 

Sreimithigfeit, /: franchise, ingenui- 
LES [volontaires, m. 

Freipattei, f. Freicorps, zz. corps des 

Freifaß, 72. possesseur d’un franc- 
alleu. 

Freifiehufe, f. école franche, f. 

Sreijige, 72. franc-archer ; chasseur 
sorcier, m. 

Freifprechung, f. absolution, f. 

Sreiltaat, zz. république, f. 

Sreiftätte, / franchise, /.; asile, m. 

Freitag, zn. vendredi, /. 








Ste 
Feeitifch, m. table franche, f. 
Freitreppe, / perron, m. 
Sreimerber, zn. courtier de mariage, m. 
Freiwillig, a. volontaire, gratuit, 
spontané, [spontanéité, f 
Greiwilligfeit, jf. bonne volonté; 
Fremd, a. étranger; forain;. exoti- 
Frempdartig, a. hétérogène. . fque. 
Sremdartigfeit, /. hétérogénéité, f 
Fremde, /. pays étranger, m. 
Sremde, »1. étranger; hôte, m. £ 
Frempdling, 72. étranger ; aubain, m. 
Sresco, n. Grescomalerei, J: 2. fres- 
que, f. N ; 
Frrscomaler, m. peintre à fresque, m. 
Freffen, v. a. manger, dévorer, ava- 
ler; roger. — mangerie; man- 
geaille, f- 
Greffer, m. gourmand, glouton, m. 
Grefferei, f. goinfrerie, ripaille, f. 
Greffieber, 3, faim canine, boulimie, f. 
Greftrog, 72. auge, f. 
Gretthen, Frett, z. furet, zn. 
Freude, fı joie, aise, f. plaisir, m. 
Sreudenbezeigung, f. démonstration de 
joie, réjouissance, f. 
 Greuvenfeft, z. fête de réjouissance, 
fs régal, festin, m. 
Sreudenmädchen, 2. fille de joie, f. 
Sreudenftörer, zn. rabat-joie, trouble- 
| fête, m. 
|Greudig, @. joyeux, gai. 
|Freudigfeit, fi joie, gaieté, fr 
fi) Freuen, v. r, (über etwas) se ré- 
jouir (de qe.); (auf etiwas) s’attendre 
à qc. avec Joie. 
'&reund, m. ami ; parent, allié, zn. 
| Freundinn, f amie; parente, alkiée, f. 
Freundlich, a. riant, gracieux ; affable, 
doux. 













trage, affront, m. x 
Grevelbaft, Freventlih, a. insolent, 

méchant, téméraire, malicieux. 
Grevelhaftigfeit, J: forfait, m. | | 
Sreveln,v. a. transgresser la loi; fai- 

re une malice; être téméraire. [m. 
Grevler, 72. transgresseur ; téméraire, 
Sriede, 72. paix, f- L 
Ë tiedensfeft, 2. fête de la paix, f. 
Sriedensfürft, 2. prince de paix, m. 
Sriedensrichter, 72. juge de paix, m. 
Deutsch Fr. FF. 
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Sriedensfchluß, 72 conclusion de la 
paix, fi 

Sriedensftifter, 2. pacificateur, m. 

Sriedensftiftung, f pacification, f. 

Sriedenstrartaf, 72. traité de paix, m. 

Sriedensunterhandlung, f. négociation 
de la paix, f. 

Sriedfertig, &. pacifique. 

Sriedfertigfeit, /: humeur pacifique, f. 
penchant à la paix, 72, 

Friedlich, @. pacifique; paisible. 

X Srierem, #. 72. geler, se geler; pren- 
dre, avoir froid. 

Fries, m. frise, fi 

Stiefel, 2. & n. pourpre, m. 

Sriesrod, zn. frison, nm. jupe &c, de 
frise, f. 

Gif, a. frais, fraîche ; récent. 

Grifhe, f: fraîcheur, f. 

Frifchling, zz. marcassin, m. 

Frifiren, v. a, friser. 

Stift, f temps, terme; delai, répit, 
sursis, m, surséance, f. 

Sriften, #. a. prolonger, proroger. 

Grifur, % frisure, f. falbala, m.. 

Grub, @. aise, bien aise, gai, de bon- 
ne humeur. F0 [joué 

Fröplich, a. joyeux, gai, gaillard, en- 

Griblihfeit, : gaieté, belle humeur, f: 

Frohloden, #.7. pousser des cris d’a- 
légresse; über etiva® =, triompher de 
ge. — 72 cris d’alégresse, m. pl. 

Grobn, zn. archer, huissier, m. 

Frohne, f. Srohndienft, 2. corvée, f- 

Sehnen, w. n. faire corvée; einen eg, 
travailler pour q.; * feinen Lüften », 
se livrer anx plaisirs des sens. 

Frôbner, z2.-corvéable, m. 

Grobnfaften, z. jeûne des quatre- 
temps, zn. 

Srohnfefte, f- geole, conciergerie, f. 

Seohnleichnamsfeft, z. fete-Digu, f. 

Frohntag, zz. jour de corvée, m. 

Fronmt, a. pieux; religieux; droit, 
bon, sage, doux. 

Srömmelei, f. piété affectée, f. 

Frommen, #. 2. profiter, être utile. 

Ftönmigfeit, f piété, f. 

Frönmmler, 72. faux devot, 72, 

Gronte, f. T. front, m. x 

Frontignae, 72. frontignan, 72. Ga 

Grofh, m. grenouille, /.; 7°. lampas 
(enflure), n.; hausse (d’un archet), 
S.; pétard, zn. t 

rofdhlache, f. grenouillère, f. 

Srofchlaich, m. u grenouilles, m. 
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Sroft, m. gelée, f. froid ; frisson, m. 

Srofibeule, f. engelure, /. 

Sröfteln, v. 7. frisonner ; geler un peu. 

Froftig, a. frileux, froidureux, * 
froid. 

Feucht, f. fruit, m.; grains, blés, m. 

Fruchtbar, a. fertile, fécond; n. e. 
productif. 

Fruchtbarkeit, £ fertilité, fécondité, f. 

Fruchtbaun, zz. arbre fruitier, m. 

Fruchten, #. 7. fructifier, profiter. 

Fruchtiog, a. * infructueux, inutile, 

Fruchtlofigfeit, f * inutilité, f. 

SA din tAeT m. diselte de grains, f. 

Früh, a. & ad, de bonne heure, ma- 
tin; précoce, prématuré, hâtif; = auf, 
matinal. 

reihe, f. matin, m. 

Frühjahr, z. Frühling, =, printemps, 
m. Srühlings . . . printanier, 

Freühmorgens, ad. du matin, 

Frühprediger, 77, predicateur du ma- 
tin, m. [matin, fi 

Frühpredigt, f- sermon, m. prêche du 

Srühobft, 2. fruits précoces, m. pl. 

Frühftüd, m. déjeûné, m, à 

Frühftüden, v. 2. déjeûner. nee, fl 

Frühftunde, /. heure du matin, mati- 

Frühzeitig, @. premature ,. précoce. — 
ad. de bonne heure, 

Fuchs, m. renard; alezan, cheval ale- 
zan;, *rousseau; fin merle, m. 

Fuchsbalg, m. peau de renard, f. 

Fuchseifen, 2. chausse-trape, /. 

Zuchsroth, a. roux. 

Fuchsfhwänzen, #. 7. fu. flagorner, 
flatter, cajoler. 

Suchefhwänzer, 72. sinn, /. flagorneur, 
m. -euse, f. 

Fuchefhwängerei, J. Hagornerie, f% 

Fuchtel, f. épée, f5 die = befontmen, 
avoir des coups de plat d’epee. 

Fuchteln, v. a. donner des coups de 
plat d'épée ; frapper, 

Œubder, zz. voie, charge, voiture, Fi 

Zuge, m. droit, m. raison, f.; pour- 
voir, m. | 

Fuge, f- Joint, m. emboîture; join- 
ture; morlaise; rainure; 7", fu- 
gue, f. IH 

Fügen, v. a. joindre, emboiter; 7" 
embruncher; emmortaiser. fich=, v. 
r. s’emboiter; * se faire, arriver; 
convenir; fid in etwas =, s’accom- 
moder à qc. 

Giüglich, a. commode, propre, conye- 


e 
Dig 
nable. ad. commodement, bien, 

Sügung, f. emboîtement, m.; emboi- 
ture, Haison, jonction; * disposi- 
tion ; providence, f. 

Süblbar, a. palpable; * sensible. 
Fühlen, v. &. tâter, toucher, manier; : 
sentir, se sentir; “ ressentir. - 2. 

toucher, tact, m. 

Fühlhorn, 2. antenne, ÿ. 

Fiihllos, @. insensible. 

Fühllofigkeit, f insensibilité, f 

ŒSubre, f. chariage, m.; voiture ; voie, 
charge, f.; charroi, port, 72, 

Führen, #. a. mener, voiturer; cha- 
rier; conduire ; porter; eine Waare>, 
tenir une marchandise; die Feder, 
den Degen =, manier la plume, l’é- 
pée; einen Procef =, plaider une 
cause; hinter dag Litht -, tromper, 
duper. 

Führer, 7, meneur, conducteur, 72. 

Sübrerinn, {. conductrice, f. t 

Fuhrlohn, 7. voiture, f. port, charia= 
ge, m. froulier, m. 

Fuhrmann, 72. charretier, voiturier, 

Fuhrmannsfittel, 2. blaude, souque- 
nille, f. sarran, m. 

Führung, f conduite; * direction, fi 

Suhrweg, v. Fahrweg. 5 

Subrverf, 2. voiture, f. chariot, m, 

Fülle, £ abondance; plénitude ; far- 
ce, f. farcis, m. 

Füllen, 2. poulain, poulin, zn. f[ner. 

Füllen, Fohlen, #. 72. pouliner; äÄnon- 

Füllen, #. a, emplir, remplir; farcir. 

Süllmund, 72. 2 fondement d’un bâ- 
timent, zn. | 

Fülffel, 2. farce, f. farcis, m. 

Sillung,f. remplissage, remplage; 74 
panneau, m. | 

Fülfwein, m. vin de remplage, m. | 

Fund, m. trouvaille ; * découverte, fr 

Fundament, 2. fondament; fond, m. 

Fundgrube, f. mine, minière, f ‘ 

Fünf, a. cinq. [mt 

Fünfe, f: Fünfer, m. cinq (de chiflve), 

Fünfel, 2. Fünfefig, &. pentagone, m. 

Fünferlei, @. de cinq sortes. | 

Fünffah, Günffaltig, a quintupleh 
cinq fois, de cinq. 

Fünfte, @. cinquième, 

Fünftehalb, a. quatre et demi. 

Fünftel, 2. cinquième, quint, m. 

Fiünftens, ad, cinquièmement. 

Sunfjebn, a. quinze. 

Sunfzehnte, a. quinzième, m. 





Sun 


Funfzehntel, 2. quinzième, m. 

Sunfzjig,.@. cinquante. u 

Sunfzigjährig, a, Funfziger, m. quın- 
quagénaire, zn. 

Funfzigfte, &. cinquantième, m, 

Fünfchen, z. petite étincelle, bluette, 

Sunfe, f. étincelle, f. [PA 

Zunfeln, #. 2. étinceler, briller. 

Zunfelnagelnen, «a. fa. tout battant 
neuf. 

Sunfen, #. 22. jeter des élincelles. 

Fiir, prp. pour, par, en, de, contre, 

Fürbitte, J. intercession, f. 

Givbhaf, ad. (v.) plus lom, outre. 

Gurche, f sillon, rayon, mn. 

Surthen, v. 2. sillonner. 

Surcdt, /. crainte, peur, f. 

Fuvchtbar, @. formidable, redoutable. 

Giüvten, v. a, craindre, redouter, 
apprehender, jic) =, #. r. avoir peur, 
craindre, 

Giivdterlid , &. effrayant, eflroyable, 
terrible, épouvantable, horrible. 

Gurdtios, a. & ad, sans peur, intré- 

| pide. [mide. 

Fuechtfam, v. a. craintif, pceureux, ti- 

‚Zurchtfamfeit, f. timidité, ÿ. 

‚Surie, f- furie, f. 

Fuvier, zn. fourrier, m. 

Furierfchiiß, zz. aide à fourrier, m. 

‚Fürlieb, ad, fa. mit etwas = nehmen, 

| agréer qc., se contenter de qe, 

‚Fürfprache, /- intercession, f. 

‚Fürfpeecher, 72. intercesseur, m. 










se f. 
‚Füxrfibifchof, 2. prince évêque, m, 
Fürftenfchule, f. college illustre, m. 
‚Fürftenftand , zz. principauté, dignité 
de prince, f. 
Güvftenthum, z. principauté, f. 
Fürftlich, a. & ad. de, du, en prince. 
Furt, fi gué, m. 
Giüriwabpr, ad. en vérité. 
Fürwort, 2. intercession, f.; 7’. pro- 
nom, 72. 
us m. pop. pet, vent, m. 
Surzen, #. n. fa. v. Farzen. ; 
Sufel, zn. fa. mauvais brandevin, m. 
Füfilier, 77. fusilier, m. 
Fuß, m. pied, m.; jambe; patte; 7". 
base, f. * einem etwas unter den = gez 
ben, donner à q. des avis en secret; 
einen auf freien = ftellen, mettre q. en 
) liberté. 
Sußangel, f. 7. chausse-trape, f. 








Sukfad, 22, sac à pieds, m. 


‚Fürft, m. siun, f. prince, m. princes- 
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Fußbad, 2. bain des pieds, m. 
Sußbiege, / coude-pied, m. 

Sußblatt, z. devant du pied, m, 
Sußboden, 72. plancher; pavé, j. 
Sußdede, f. couvre-pied, m. 
Sußen,v. z. trouver fond, prendre 


pied ; * auf etwas =, faire fond, 


Fußfall, m. prosternement, n.; einen 


= thin, se prosterner. 


Tuffällig, a. & ad. prosterné, à ge- 


noux. [pied, m. 


Sußflafche, f- Fußwärmer, m. chauffe- 
Fußgänger, m. piéton, marcheur, 72. 

| Sußgeftell, 7. piédestal, piedouche, m. 
Fufgicht, f. goutte, f. 

Guffuf, 72. baisement des pieds, m. 


Sußteife, . voyage à pied, mn. 

[m. 

Fußfehemtel, zn. marchepied, escabeau, 

Zußfohle, f plante du pied, f. 

Fußftapfe, m. trace, f. vestige, m. 

Fußfteig, 72. sentier, m. 

Fußteitt, za. coup de pied, m.; mar- 
che; trace, f.; marchepied, treteau, 

Gufvoif, 2. infanterie, f. [m. 

Futter, 2. doublure; fourrure, f.; 
fourreau, étui, m. 

Futter, (Biebfutter) 2. nourriture, pä- 
ture, mangeaille, /. fourrage, rn. 


Œutteral, 72. étui, fourreau, m. gaîne, f. 


Futterbarchent, zn. boucassin, zn, 
Futterbret, 2. dosse, f. 


| Zuttergeld, 7. affouragement, m. 


utterflinge, /- lame du hachoir, f, 
Futterfnecht, m. fourrageur, zn. 


AGüttern, #. a. doubler, fourrer (un 


habit); revêtir; garnir; nourrir, 
donner à manger, faire repaître. — 
n. affourragement, zn. [m. 
Futterfad, m. sac à l’avoine, havresac, 
Futterjfihwinge, /, vannette, 7: 
Fütterung, f. aflourragement; fourra- 
ge, m.; 2. fourrure, f.; revêtement, 
m,; taquons, m, pl. 


+ 
Gabe, f. don, présent, m.; aumöne; 
1". dose, f.; * talent, don, m. 
Gabel, /: fourche, fourchette, f. 
Sabeldeichfel, f limons, 72. pl. 
Gabelférmig, @. fourchu. 
Gabelpferd, 7. limonier, 7. 
Gabelwagen, zn. fourgon, m, ; 
Gadern, #. 72. crier comme une oje ; 
crêteler (de la poule); caqueter, 
Gaffen, v. ns hol badauder. 
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Gagat, 72. jais, m. 

Gap, 2e. v. Jäh. m. 

Gähnen, v.n. bâiller. -n. bâillement, 

* Gäbren, v. zz. fermenter, m. 

Sährung, f. fermentation; * &mo- 
tion, /. 

Gala, /. gala; habit de gala, m. 

Öalafleid, z. habit de gala, m. 

Galan, m. galant, amoureux, m. 

Galanterie, /: galanterie, f. bijou, m. 

Galanteriebandler, zz. bijoutier, mar- 
chand de nippes, m. 

Galanteriewaare, f. bijouterie, f. nip- 
pes, fi pl. 

Galatag, zu. Jour de gala, m. 

Galeere, f. galère, f. 

Saleerenfelave, zn. galérien, forçat, m. 

Saleerenvogt, m. comite, m. 

Galgeu, m. potence, gibet; 7. che- 
valet, 77. ; 

Gafgendiel, 2. =fchwengel, -ftrid, zvogel, 
m. fa. pendard, m, ! 

Gafgenfrift, / * délai fort court, m. 

©alfapfel, m. noix de galle, f 

Sale, f- bile, f.; fiel; amer, m. 

Sälfen, v. r. reteutir, coruer. 

Salfenbitter, @. amer comme fiel, rn. 

Gallenblafe, f. vésicule du fiel, f 

Öallenfieber, 2. fièvre bilieuse, f. 

Salfenfucht, f jaunisse, f. 

Gallenfücbtig, Salffüchtig, a. bilieux; 
* atrabilaire. 

Gallerie, /. galerie, f. 

Gaïllerte, f. gelée, f. 

Gallidt, a. Het 

Galniei, zn. calamine, f. 

Galopp, m. galop, m. [pade, f. 

Saloppiren, v, nz. galoper. - n. galo- 

Gang, m. pas; tour, m.; allure, dé 
marche, f; mouvement; train, 
cours; vogue; allée, f.; corridor, 
m. galerie, f.; conduits; canal: 7. 
assaut, m.; meule (d’un moulin), 
f:5 filon, m. mine, f.; service (d’un 
repas), m, [rant. 

Gangbar, a. fréquenté, passant; cou- 

Gangbarfeit, J. cours; débit, 72. 

Gänge, a. = und gebe, fa. qui a cours, 
qui est de mise. 

Gängelband, ». lisière, f. 

Singeln, v. a, conduire par la lisie- 
re;* fa. discipliner. 7 

Sans, fi oies 7. gueuse, fi 

Güngihen, n. oison, zz, 

Sänfenugen, pl. 7. guillemets, m. pl. 

Gänfeblume, A paquerelte, f. 


e 
Gân 

Sänfebraten, zn. de l’oison rôti. 

Ganfefett, 2. graisse d’oie, f. Cf 

Günfegefrôfe, Sänfeflein, 2. petite-oie, : 

Ganferid, Sänfer, zz. jars, zz. 

Sanz, Gänzlid), a. tout, toute; total, . 
complet, entier. — ad, tout, tout-ä 
— fait, entièrement, totalement. 

Ganze, 1. tout, total, m. totalité, f; 
ensemble, zn.; masse, f. 

Gar, a. assez cuit, rôti, tendre ; ache- 
ve; 7. corroyé; tanné; confit, -ad. 
fort, très, assez, entièrement ; = nicht, 
point du tout; = nichts, rien dutout, 

Garaus, z. machen, finir; = fpielen, 
achever; ruiner. 

Garbe, f gerbe; 
(plante), f. 

Särben, v. a. passer ou préparer les 
cuirs, tanner, corroyer ; * rosser. 

Gaürber, 72. tanneur, corroyeur, m. 

Gärberri, f tannerie, f. 

Särberlohe, f. tan, 72 

Garde, f. garde, f. 

Sardine, jf. rideau, 7. 

Gare, J. état, zn. et qualité d’une“ 
peau corroyée, f. 

Garfoth, zz. gargotier, m. | 

Gartithe, f. gargote, f. 4 | 

Garmathen, z. 2°. corroi; affinage, m. | 

Öarntacher, zz. affıneur, m. i 

Garn, 7. fil; filage, m.; filure, f. filet, M 
rets, panneau, 71. 1 

Garftig, a. sale; laid ; vilain. 

Garftigfeit, J. p. w. saleté ; laideur, fu 

Gârtdhen, 2. jardinet, m. 

Garten, 72. Jardin, m. 

Gartenarbeit, f =bau, zn. Gartenfunft, ! 
f. jardinage, m. 

Gartenhaus, z. maison de jardin, fü 
pavillon, cabinet, n. 

Gartenfeiter, /: échelle double, f. 

Gartenmeffer, 2. serpe, f. faucillon, m. 

Gärtner, m. sinn, /: jardinier, mm. 
-iere, fi ï 

Gärtnerei, f jardinage, zz, | 

Gas, 2. 7’. gaz, gas, rn. [mer ” 

Säfchen,v.rz. bouillir, mousser, ecu- 

Gäfcht, 77. levure; écume, mousse, fi 

Gäspe, /. jointée, f. N 

Sähchen, z. ruelle, petite rue, f. 

Gaffe, f rue, f. Gaffen laufen, passer“ 

ar les baguettes. Im. 

Saffenbube, Gaffenjunge, 2. polisson, 

Saffenfehrer, 72. sinn, f boueur, zn. 
-euse, fi 


Saffenfoth, m. boue, f. 


mille - 


feuille 












Gaf 

Gaffenlieb, zn. Gaffenbauer, m. vaude- 
ville, z. 

Gaft,m.höte ; convié, convive ;etr&n- 
ger, m.; *ein fhlauer =, drôle; ein 
grober », rustre, 77. 

Gaft, zu = bitten, inviter à manger; 
ju=feun, &treinvite à manger, man- 
ger en ville, 

Gafterei, f. Gaftgebot, z, repas, ban- 

uet, festin, régal, m. £ 

Gaftfrei, Gaftfreundjchaftlid, «. hospi- 
talier. [pitalite, f. 

Gañtfreibeit, f. Oaftfreundfchaft, f, hos- 

Gaftfreund, zn. hôte, m. 

Gaftfreundfchaft, /. hospitalite, fi 

Gaftgeber, Gafthalter, m. hôte, caba- 
retier, aubergiste, iraiteur, zn. 

Gafiberr, zn, hôte, m. 

Saftyof, m. Gaftbaus, z. 
auberge, f. 

Gaftmahl, 7. repas, festin, zn. 

Gaftftube, f. Gaftzimmer, z. salle à 
manger; chambre à loger les &- 
trangers, f. 

Gafttifch, m. table, d'hôte, f. 

Gafhvirth, m. sinu, [. aubergiste, hö- 
tellier, zn. -iere, /. hôte, m. -esse, f. 

Gaftwirthfchaft, : profession d’auber- 

| giste, de cabaretier, m. 

Gaten, #. n. sarcler, éherber. 

Bäthaue, Gaäthade, f. sarcloir, n. 

Gatte, zn. époux, mari, compagnon; 
pair, 7n. ; 

Gatten, v. a, assorlir ; assembler, fid) 
=, », r. s’accoupler, s’apparier. 

Gatter, 2. treillis! 7" châssis, m. 

Gatterthor, zz. Gatteribiir, /. porte 
treillissée, f. 

‚Sattinn, fı épouse, compagne, f. 

Gattung, f- espèce; sorte, f.; genre. 

Gattungsname, 77. 7, nom appella- 
tif, générique, 2. 

Gauche, f. eau de fumier, f. 

Gaubdieb, 72. flou, escroc, m. : 

Gaufelei, swerf, =fpiel, -poffen, f pl. 

prestige, tour de passe-passe, tour 

de souplesse, m. 

Gaufelu, v. a. gesticuler, faire des 
tours de passe-passe. 

Gaufeltafche,  gibecière, fi 

Gaufler, zn. jongleur, prestigiateur, 

bateleur, bouffon, "1. 

Sauf, zu. cheval, zn. 

jauimen, 72. palais, m. Im. 

Gauner, m. escroc, zn. filou, fourbe, 

aunerei, escroquerie, filouterie, f. 


hôtellerie, 


































| Gebiß, 72, 
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Gage, fi gaze, f. 

Gagelle, J. gazelle, f. 
Geartet, a. fait, Nr 
Gebñd, n. fournee,f. 
Gebadenes, 7. pâtisserie, f. 


* Gebären, v.a. enfanter ; * produire. 


faire naître, — n. enfantement, m. 
Gebärerinn, /. mère, fi 
Gebärmutter, fi matrice, fi 


| Sebärftuhl, 72. chaise à accoucher, f. 


Gebäude, z. bâtiment, édifice, m.; 
construction, structure, f. 

Gebe, v. Bänge. [corps, m. 

Gebein, 2. os, ossemens, m. pl.,* 

Gebelfer, Gebell, 2. aboiement, gla- 
pissement, zz. 

* Geben, 2. a. donner: rendre, remet 
tre, offrir, présenter, -». n. don- 
ner; rapporter; fournir, - #.7. ar— 
river, se passer ; y avoir. fi)», s’ar- 
ranger, s’accommoder, aller bien, 

Geberde, f. contenance , f. maintien ; 
air, port; geste, zn. 

fi) Geberden, ». r. faire des gestes, 
prendre un air, se demener. 

Gebet, z. prière, oraison, m, 

Gebetbud, 2. livre de prières, 7», 

Gebett, rn. toutes les pièces d’un 
lit, f. pl. 

Gebiet, zn. domination; juridiction, 
f.; ressort; territoire, 7n, 

À Gebieten, ». a. ordonner, comman- 
der; dominer. 

Gebieter, 72. maître, zn. 

Gebieterinn, f. maîtresse, fi 

Gebieterifh, a. impérieux. 

Gebinde, 7. 7, écheveau, 77. cerceaux 
d’un tonneau, m. pl. 

Gebirge, 7. monts, m. pl. montagnes, 
f- pl; T, gangue, fi 

Gebirgig, a montagneux. 

Gebirgifh, a. situé sur une mon- 
tagne ; montagnard. 

rätelier, zn. denture, j.; 
mors, frein, m. 

Geblint, a. à fleurs, façonné, à ra- 
mages, ouvré, * 

Gebliit, 2, sang, m.; "race, famille, f. 

Grebogen, a. courbé, crochu. 

Geboren, a. né; de nation; = werden 
naître. 

Geborgen, a. sauvé, à couvert, à l’abri. 

Gebot, 7. ordre, commandement; 
précepte, m.; offre, mise, enchère, /. 

Gebräne, 2. bordure, chamarrure, fı 


| Gebraten, a. rôti, m. v. Braten, 
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Gebrauch, zu. usage, m. coutume, 
pratique, f. 

Gebrauden, v. a. user, faire usage, 
employer; se servir. 

Sehräudhliih, a. usité, en usage ; usuel. 

Gebraude, 2. brassin, m. 

Gebrechen, z.manque, défaut ; vice, m. 

* Sebrechen, v. z. manquer, faillir, 

Sebrechlih, a. impotent, infirme; * 
faible, fragile. L% 

Gebredlidfeit, Ainfirmite : * fragilité, 

Gebroien, a. (v. Breden) ein gebroz 
chenes Da, un toit brisé; mansar- 
de, f.3 gebrochene Treppe, f. escalier 
à repos, 2.3; gebrochenes deutfch, mau- 
vais allemand. 

Gebrider, pl. frères, m. pl. 

Gebriüilf, z, mugissement; rugisse- 
ment, zn. 

Gebühr, f- devoir, dû, m.; convenan- 
ce, J. droit, m. Gebühren, pl. droits, 
impôts, m. pl. taxes, jf pl. 

Gebühren, ». 7. (einem) convenir (à 
q.); être dû ; être convenable; e8 gez 
biprt fich, il convient. 

Gebührend, Gebüprlich, a. convenable ; 
dü. [botte, f. 

Gebund, 7. trousse, f. trousseau, m. 

Geburt, f enfantement, accouche- 
ment, zm.; naissance; * extraction; 
origine, f. 

©ebirtig, a. natif. 

Geburtéglied, zz. partie genitale, natu- 
re, partie naturelle, /. 

Geburtshelfer, zn. accoucheur, m. 

Öeburtsort, 72. -ffadt, f. lieu natal, m. 
ville natale, f. 

en, m. re ou jour 
de naissance, f. DE 

Gebüfih,, 1. bocage, m.; SEEN 

Get, 72. fou, fat, sot, m. 

Gedacht, a. susdit, mentionné. [m. 

Sepdächtnik, zz. mémoire, f.; souvenir, 

Gedächrnißtag, 72. anniversaire, zn. 

Giedanfe, m. pensée, idée, f. 

Gedanfenfpäne, m. pl. * pensées iso. 
lées. \ [plume, m. 

Gedanfenftrich, m. barre, /: trait de 

Gedärm, 2. boyaux, intestins, zz. pl; 
tripaille, f 

Gedet, z. couverture, f.; couvert, m. 

* Gedeihen, #. nz. profiter, prospérer, 
venir; * réussir; dabilt =, en venir 
là. —7, prospérité, réussite, f. suc- 
ces, m. |: (bre, 

Geveiblih, a. profitable, utile, salu- 


EGeflanmt, a. onde. N 


Gefledt, @. tacheté, mouchete. 


Geb 


* Gedenfen, #.a. penser, songer; avoir 
dessein, compter ; faire mention, 
Gedicht, u. fiction, fable, f; poëme, m. | 
Gebdiegen, a. natif, vierge ; massif, pur. 
Gedinge, 2. 7. contrat, accord; fa. , 
barguignage, m. 
Geboyppelt, a. double. 
Gedrange, z. foule, presse, f.; * em- 
barras, 72. 
Gedrängt, a. pressé, serré; * concis. 
Gedrängtheit, f. coneision, f. 
Gebritt, a. ternaire, 
Gedudt, a. fa. baissé. 
Geduld, f. patience, f. 
fi Gedulden, v. r. avoir ou prendre 
patıcnce, patienter. 
Gedufdig, a. patient. 
Gedunfen, a. bouffi, boursouflé. 
Geeignet, a. zu etwas =, propre à qe. 
Gefahr, f danger, péril ; risque, zn. 
Gefährde, f. Z. préjudice, m. fraude, f. 
Gefährden, v.a.p. w. risquer; frauder. 
Gefäbrlid, «. dangereux, périlleux. 
Gefäbrlidfeir, danger, péril, 7n. 
Sefährte,zı. compagnon, camarade, m. 
Gefübrtinn, f. compagne, f. 
Gefülle,z. 7°. pente, chute’de l’eau, f.M 
Gefälle, pl. rente, f. revenu, my. 
droits, impôts, zn. pl. 
* Sefallen, #. 7. plaire; fid (da£.) etz 
was = faffeu, agréer, consentir. 
Gefallen, m. plaisir, zn. joie, f. j 
Gefällig, a. agréable; complaisant 4 
Gefalligfeit, /. plaisir, m.; complai- 
sance, f. 
Sefallfüchtig, a. coquet. 
Gefangen, a. pris; captif. [-iere, LM 
Gefangene, m. & f. prisonnier, mu, 
Sefangennehmung,/. emprisonnement," 
zn. Capture, prise de corps, f. 
Gefangenfhaft, f. captivité, f. 
Sefaugenwärter, 72. geolier, m. 
Sefänglich, &. prisonnier. 
Gefängnif, zz. prison, f. 
Gefäß, m. vaisseau; vase, n.; poi- 
gnée, f. 4 
Gefaft, a. préparé, prêt; résolu. 
Sefecht, zn. combat, m. 4 
Gefieder, z. plumage; pennage; plu- 
masseau, 72., volaille, jf: “ 
Geftedert, a. empenne, emplumé. 3 
Gefilde, zz. champs, zn. pl. campagne, 








Geflecht, 2. entrelacs, m. pl. 


Gefliffentlich, ad, à dessein, exprès. 


3 
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Geflifter, zz, chuchoterie, f. 
Geflügel, z. volaille; volatille, f. 
Geflügelt, a, ailé. 
Gefolge, 2. suite, f. trai 
Gefrage, z, action de questionner, f. 

“ Gefranfet, a. frangé, à franges. 
Gefväf, n. mangeaille, f. 

Gefräfig, a. glouton, goulu, gour- 
mand, | que, 7% 

Gefräfigfeit, f- gloutonnerie, voraci- 

Gefreite, zn. exempt de gardes, m. 

Gefreuudet, &. allié, parenté. 

* Gefrieren, #. n. geler, se geler. 

Gefroren, p. & a. gelé, glacé. Gefror- 
nes, n. glaces, f. pl. 

Gefüge, z. rainure ; 7. couche, f. 

Gefiige, Gefügig, @. pliable, flexible. 

Gefühl, 7, tact, toucher; attouche- 

ment; * sentiment, m. 

| Gefühlfos, a. insensible, impassible. 

| Sefühllofigfeit, £ insensibilité, impas- 
sibilite, f. 

Gefühlvofl, a. sensible, touchant, 

Sefülft, &. plein, rempli. 

| Gegen, prp. vers, A, sur; envers, à 
l’égard de, pour; contre; au prix; 
s über, prp. & ad. vis-à-vis, à l- 
opposite. - ad. environ, à peu 

res. 

Gegeuabdrud, m. contrépreuve, f. eis 
nem = maden, contrépreuver, con- 
tretirer. 

Gegenangeige, f. contre-indication. 

Gegenbedingung, f- condition réci- 
proque, f. 

| Gegenbefebl, zz. contre-ordre, f. 

Gegenbericht, 2. rapport contraire, m. 

Gegenbefhuldigung,/récrimination, f. 

Gegenbefud, za. visite réciproque, J. 

| Gegenbeweis, zz. preuve du contrai- 
re, J» Im. 

Gegenbifb, z. antitype; * contraste, 

| Gegenbud), 2. contrôle, m. 
Gegenbürge, 72. arriere-garant, m. 
Gegenbürgfihaft, f. arrière-caution, f 
Gegend, f. contrée; région; 7. pla- 
ge, f-; umliegende =, environs, me pl, 

(Gegendienft, m. service réciproque, m. 
Gegen einander, ad, opposé, l’un con- 
tre (à, pour, avec) l’autre; vis-à-vis, 
à l’opposite ; réciproquement; =hafs 
ten, comparer; confronter. _ L 
Gegenfeufter, 2. contre-chässis, dou- 
ble châssis, 72. 


= 






Gegenfüßler, #2, antipode, zu. 


+ 
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n, cortège, m. | 


[proque, fa 
Gegenforderung, /- prétention ae 
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Gegengefdhenf, 2. présent réciproque, 

Gegengewalt, J. représaille, f [m. 

Gegengewicdt, 2. contre-poids, con- 
tre-balance, fi te, 77. 

Gegengift, 2. contre-poison, antido- 

‚Gegengrund, 72. raison contraire, f.3 

| argument opposé, m. 

Gegengruf, zz. salut réciproque, zn. 

Gegenfiage, j, reconvention, f. 

Gegenfläger, zn. reconvenant, m. 

Gegenlicht, z. 7’. contre-jour, zn. 

Gegenliebe, /. retour d’amour, amour 
réciproque, f. 

Gegenmine, f. contre-mine, f. 

Gegenmittel, zz. remède ; antidote, m. 

Gegenpart, m. parli opposé, 'adver- 
saire, antagoniste, m. 

Gegenpartei, f partie adverse ou 
contraire, f. [le, m. 

Segenrechnung, {. décompte: contrö- 

Gegenvede, /. réplique, exception, f. 

Gegenvegifter, zz. contrôle, 77. 

Gegenfag, 2. opposition ; antithèse, f. 

Gegenfihein, zz, resplendissement; 7°. 
ap m,; wpposilion; contre-let- 
ire fr 

Gegenfihreiber, zz. contrôleur, m 

Gegenfibreiberei, /. contrôle, m. 

Gegenfihrift, /: réplique par écrit; re- 
futation ; défense, j. 

Gegenfeite, f. côté opposé, m. 

Gegenfeitig, a. mutuel, réciproque, 
respectif. 

Gegenfiegel, m. contre-scel, m. 

Gegenfinn, zı. contre-sens, m.; an- 
tiphrase, f. 

Gegenftand, 72, objet; sujet, m. 

Gegenftüid, zn. 7, pendant, compag- 
non, m. 

Gegentheil, za. contraire, opposé, m.; 
= iM =, au contraire, — zn. parti op- 
posé, m. 

Gegenüber, v. Gegen. 

Gegenunterfihrift, f. contre-signe, m. 

Gegenverfihreibung, f- contre-lettre, f. 

Gegenvorftellung, /. remontrance, f. 

Gegenwall, zn. contr’escarpe, f: 

Gegenwart, f présence, f. _ 

Gegenwärtig, @, présent ; assistant. 

Gegenwehr, j: défense, résistance, f 

Gegenwerth, zz, équivalent, zn. 

Gegenwind, m. vent contraire, m. 

Gegenwirfung, f. réaction, fı 

Gegittert, a. treillisse. , ü 

Gegner, m. =inn, f. adversaire, m. & 

_ f antagoniste, m, 


he 


a) 
3. 


456 : Geh 


Schäge, z. enclos, 72.; enceinte: 7, 
varenne, f.; defends, 72.3 einem ing = 
gehen, fonmen, aller sur les brisées 
de q. 


Gebalt, m. contenance, capacité ; va- 


leur, /; aloi, titre, 72.3 pension, f. 
salaire, appointement, zn, gages, m. 
Gebalten, a. tenu, obligé, — 
Geharnifcht, a. cuirassé. 
Gebaffig, &. odieux, haineux, n. c. 
Gebau, zz. taillis, 72, 
Gebauft, «. comblé. 


Öchäufe, z. boîte, cage; châsse, f.; 


étui, 2. 7’. capsule, j: 
Gebecde, n. couvée, volée, f. 


Gebeim, a. secret; in =, en secret, se 
cretement; sous main; = halten, ca- 


cher. 
Gebeimnif, 2. secret; mystère, m. 


GebeimnifooW, a. mystérieux, mysti- 


que. 
Gebeinfhreiber, a. secrétaire, m. 
Geheimfchrift, chiffre, fi 
Gebrif, 2, ordre, zn. 
* Geben, v. n. aller, marcher, passer, 


cheminer; partir; der Teig fängt an 
au gehen, la pète commence à lever ; 


verloren =, se perdre; zu Derzen =, 
toucher au coeur ; wie geht’s Ihnen ? 
comment vous va? [anse, f. 
Gebenf, z. pendant; ceinturon, m. 
Öehenfelt, a. à anse, à ansette, 
Gebenfter, m. pendu, zn. 
Öeheuer, a. es ift nicht = hier, on n’est 
pas sûr ici, il ya des revenans, 
Gebeut, z, hurlement, m. 
Gehirn, 7. cerveau, zn, cervelle, f. 
Gebÿlz, 2. bois, m. 
Gehör, 2. ouïe; oreille: audience, f. 
Geborhen, #.72. (einen) obéir, 
Gehören, #. 72. appartenir: 8 gehört 
fi), 11 convient, il faut. 
Gebürig, a. appartenant; dû, conve- 
Sehörlos, a. sourd. [nable; congru. 
Gehörn, z. cornes, f. pl; bois, m, 
ramure, Lête (de cerf), zn. 
Gehörnt, & cornu. ce; 
Geborfant, a. obeissant. - m. obeissan- 
Geborfamft, a. & ad. très-obéissant, 
en toute obéissance. Im. 
Gebre, J: Gebren, m.“coin ; chanteau, 
Gehülfe, zu. aide; compagnon ; coll&- 
gue, m. 
Gebülfinn, f aide, compagne, f. 
Schwerf, 7. 7. mouvement d’une 
montre, rouage, 74, 


[pl. 


Sei 


Geier, m. vautour, m.; fa. da dich 
der =, male peste. 

Geifer, m. bave, f. 

Geiferer, zn. baveur, 77, 

Geiferidt, Geiferig, &. baveux. 

Geifern, #. n. baver. 

Geifertud, 7. bavette, /. 

Geige, f: violon, m. 

Geigen, v. z. jouer du violon. 

Öeigenharz, zu. colophane, f. In. 

Geiger, m. violon, joueur de violon, 

Geil, a. lascif, lubrique ; * gras. 

Geileu, f. pl. testicules, m. pl. 

Geilheit, f. lasciveté, lubricité, f.; le 
trop de graisse d’un champ. 

Geifblatt, 2. chèvre-feuille, m. 

Geifbot, 2. bouc, zz. 

Gris, fi chèvre, f. 

Geifel, 72. ötage, m, 

Geipel, f. escourgée, f; fouet, m.; 
discipline, f.; * fléau, m. 

Geifeln, v. a. fouetter; discipliner; 
flageller. [Nagellation, /. 

Geikelung, fÜ fouet, 72.3 discipline ; 

Geift, m. esprit, zn. 

Geifterbanner, 72. exorciste, m. 

Geifterbefhiwôrung, /: conjuration des 
esprits, necromance, fl 

Geifterlehre, 7. pneumatologie, f. 

Geifterfeher, 22. visionnaire, m. 

Geifterwelt, £ monde intellectuel, m. 

Geiftesgabe, f. talent, zz, 

Öeifteögegenwart, f. présence d’es- 
prit, m. 

Öeiftesfihmäche, manque d'esprit, m. 

Seiftig, a. spirituel; intellectuel ; 
spiritueux, 

Seiftigfeit, /: spiritualité, f. 

Seiftlih, a. spirituel; incorporel ; 
ecclésiastique, clérical ; religieux. 
Öeiftlicher, 72. ecclésiastique, reli- 

gieux, clerc, prêtre, m. 
Seiftlichfeit, f. ecclésiastiques, m. pl. 
clergé, m. [sipide. 
Seiftios, a. privé d’esprit; fade, in- 
Geifiveidh, a. spirituel ; spiritueux. 
Geiz, m. avarice, f. 
Geijen, #. 7. être avare, « 
Geizhals, zn. avare, m. 
Geijig, a. avare, avaricieux, 
Sejauchze, z. cris de joie, m. pl. 
Geflüffe, zz. aboiement, zn. 
Geflapper,z2. tintamarre, cliquetis, m. 
Geflimper, zz. cliquetis, m. 
Geflingel, z. tintement, m. 
Geflivre, 2. cliquetis, m. 








 Gefröfe, 2. T, mesentere, m.; 


Le 


Get 


Geföpert, a. à grains d’orge, croisé. 

Gefradhe, n. fracas, m. 

(a 2.) a ffaise 

e veau &c.), f.; * Ja. 

Sefünftelt, a. RER 
factice. \ 

Gelächter, n. ris, rire, m.; risée, f. 

Gelag, nz. ecot; festin, repas, m,; ing 
= hinein, à tort et à travers. 

Gelähnt, a. estropie, paralisé, n. e. 

Geländer, 2. garde-fou, m.; balu- 
strade, f.; espalier, m. treille, f. 

Geländerdode, »fäule, f balustre, m. 

Gelangen, #. 7. arriver; zu etwas =, 
parvenir à qc. 

Gelaf, 72. capacité ; commodité, f. 

Gelaffen, a. patient, tranquille, mo- 
dere ; résigné. \. [tion, fi 

Gelaffenbeit, f. tranquillité ; resigna- 

Geläufig, a. familier, versé dans qe. 
- ad, couramment, avec facilité. 

Geläufigfeit, f. facilité ; volubilité (de 
la langue), f. 

Geläut, z. sonnerie, f. 

Selb, a, jaune. 

Gelbbraun, a. saure, 

Gelbgießer, 72. fondeur en cuivre, m. 


jabot. 
affecté ; 


 Gelbholz, rn. fustet, zz. 


Gelblid, &. Jaunätre. 

Gelbfhede, f. cheval aubère, m. 

Gelbfchnabel, 72, béjaune; * blanc- 
bec, béjaune, 77. 


= Gelbfucdht, f- jaunisse, f 





Geibfiihtig, a. ictériqne. 

Gelbiwurz, /: curcuma, souchet, m. 

Geld, 72. argent, 77, monnaie, f, de- 
niers, m. pl. espèces, f. pl; etwas 
zu Gelde machen, convertir qe. en 
argent, vendre. 


Geldbeutel, Geldfad, zn. bourse, f. 


D Getdfaften, zu. Gelbfifte, f Geldfchranf, 


m. coffre-fort, m. 
Geldtake, f» fa. gibecière, f. 
Gelbimäfier, mn. courtier de change, m. 
Gelbforte, f: espèce, f 
Gelbfylitternd, a. dispendieux. 
Geldfirafe, -bufe, f amende, peine 
M pecuniaire, f. [numéraire. 
Geldumlauf, m. circulation (/:) du 
Geldwechfel, 2. change, m, banque, f. 
Geldwechsler, 2. banquier, m. 
Gelegen, a. situé, assis; commode; 
important. - ad. à propos, à point 
nommé. 
Gelegenbeit, f. occasion ; occurrence; 
voie; commodité, f 


Gel 


Gelegenbeitébidter, 2. poëte cyclique, 
m. ’ [que, 77. 

Gelegenheitsgedicht, 7. poëme cycli- 

Gelegentlid, a. occasionnel. - ad. 
par occasion. 


Selehrig, @. docile, Be 
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Gelebrigfeit, f. docilite, f 

Selehrfamfeit, /. érudition, literature, 
f. savoir, zn. doctrine, f. 

Öelehrt, a. savant, docte, littéraire, 
lettre ; scientifique ; doctrinal. 

Gelehrte, zz. savant, homme de let- 
tres, m. 

Geleife, 7. orniere; voie, f. 

Geleit, 2. conduite; escorte; f. con- 
voi; droit d’escorte, 71.5 ficheres =, 
sauf-conduit, 7», 

Geleiten, v. a. conduire, escorter, 
convoyer. 

Geleitéamt, 2. Geleitéeinnabme, f bu- 
reau d’escorte, m. 

Geleitsbrief, u, sauf-conduit, passe- 
port, m. [droits d’escorte, m. 

Seleitseinnehmer, 72. receveur des 

Geleitsfhiff, z. vaisseau de convoi, 
convoi, m. 

Geleitszettel, zn. billet d’acquit, m. 

Gelenf, z. article, jointure, f.; Joint, 
m, articulation,‘f.; noeud; chai- 
non (d’une chaîne), m. 

Gelenf, Gelenffan, a. souple, flexi- 
ble ; * docile. 

Gelenfigfeit, J: souplesse, flexibilité, 

Gelichter, zz, clique, f. re 

Geliebt, @. aimé, chéri, cher. 

Geliebte, m. & f. galant, amant, m.; 
amante, maîtresse, fi 

Geliefern, v. Gerinnen. 

Gelinde, a. doux; indulgent, PR 

Gelindigfeit, douceur; indulgence, 

* Gelingen, v. rn. (einem) réussir, pros- 
pérer, succéder. 

Gelispef, 2. chuchotement ; grasseye- 
ment; * doux murmure, m. 

Gellen, v. Öällen. 

Geloben, v. &. promettre ; vouer. 

Gelöbnik, 2. voeu, 77. a 

Gelt? 7. fa. n’est-ce pas, n’est-il 
pas vrai? 

Gelt, a. bréhaigne. 

Gelte, f. fa. baquet, broc, m. 

* Selten, #. 7. valoir; coûler; être 
valable, - v. z. eg gilt mir, cela me 
touche, me regarde; es gilt mir 
gleich, cela m’est tout égal; «8 gilt! 
va! soit! 


$ 
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Gelühde, 2. voeu, m. 

Gelüften, #7 72. avoir envie, 

Gemadh, 2 appartement, 72. cham- 
Be das heimliche =, commodités, 

pl. 

den. n. lent; commodes - ad. 
doucement, 

nie a. commode, aisé, 

Gemäcdlidhfeit, fl aise, commodité, f. 

Gemächt, 2. ouvrage, travail, n.; fa- 
con, f.; fa. parlies honteuses de l’- 
homme, f. pl. 

Gemabf, mm. époux, mari, m. 

Gemablinn, f. épouse, f. 

Gemälde, n. tableau, 77. peinture, f.; 
portrait, 71. \ 

Gemäß, rn. mesure, fı [m&ment. 

Semäß, a. conforme. - ad. confor- 

Genrafbeit, f. conformité, f. 

Gemäfigt, a. modéré. 

Gemäuer, zz. murailles, f. pl. mur, m. 

Gemein, &. commun ; ordinaire ; pu- 
blic ; populaire, familier; vulgaire, 
trivial, simple. 

Gemeinde, Gemeine, f commune, 
en communion ; parois- 
s0,f 

Semeindegut, 2. communaux, 72. pl. 

Gemeindebaus, zz, commune, 7. 

Gemeinderath, zz. municipalité, z,e., f. 

Gemeingeiff, 2. esprit public, z, e., m. 

Gemeinbeit, f. communauté, f. 

Genteiniglid, ad. communément, or- 
dinairement. 

Gemeinnügig, a. d’une utilité publi- 
que; populaire. 

Gemeinmügigfeit, . popularité, f. 

©emeinplaß, 72 lieu commun, m. 

Gemeinfhaft,f. communauté, société, 
Js commerce, m. communication; 
affinité, f. [eommun. 

Gemeinfchaftlich, a. commun. — ad. en 

Gemeintag, 77. diète, f. 

Genteintrift, Oemeinweide, fi commu- 
nes, f. pl. communaux, m. pl. 

Gemenge, Gemifh, Gemengfel, 7. mé- 
lange, m.; mixtion, f. 

Gemeffen, a. mesuré; précis, limité. 

Gemebel, n. massacre, n. tuerie, f. 

Genodeft, a. figuré, ouvré, façonné, 
gaufré. 

Gemébod, za. chamois mâle, m. 

Gene, f. chamois, m. 

Gemfenbalfen, zum. Gemfenfugel, f. éga- 
gropile, fi 

Gemuvrntel, 2. murmure, m. 


Gem 


Gemurre,z; gronderie, f.; murmure, m, 
Gemüfe, 2. légumes, m. pl. 
SGemiüfigt, a. obligé, contraint, 
Gemiüth, zz. Ame, f. esprit, coeur, 22, 
humeur, f. Fach 
Gemitthéart, f. humeur, f. caractère, 
Gemithsbewegung, f. éinotion, alte- 
ration, f. 
Gen, prp. = Himmel, vers le ciel. 
Genanut, & nommé, surnommé. 
Genau, «&. étroit, serré; * exact, ponc- 
inel, précis; ménager; man muß e8 
nicht fo genau nehmen, il n’y faut pas 
regarder de si près; der genauefte 
Preis, le dernier prix. [té,épargne, f. 
Genauigfeit, /. exactitude, ponciuali- 
Genechmbaltung, Öenehmigung, f agré— 
ment, m, approbation, f. consente- 
ment, 72, 
Senehmigen, #. a. agréer, approuver. 
Geneigt, #. a. (ju etwas) enclin, por- 
té; sujet, adonné; disposé; einem = 
feyn, favoriser q., vouloir du bien 
ag. % Llance, f. 
Geneigtheit, f. inclination ; bienveil- 
General, 72. general, m, - a. général 
(dans les mots composés). 
Generaladjutaut, zu, adjudant-zene- 
ral, n. 
Seneralbaß, zu: 7', basse 
Generalfeldmarfchall, 7. 
me, m. 
Generalfeldzeugmeifter, 22, grand-mai- 
tre de l’artillerie. [l’armée, f. 
Generalgeivaltiger, 1. grand prevot de 
Generalität, {. généraux, #7. pl. corps « 
de genéraux, m. [ral, zz. 
Generalfieutenaut,72. lieutenant-géné- 
Generalmajor, zz. major-général, zz. 
Generalmarfth, 72. générale, f. | 
Generalpachter, 2. fermier general, m. 
Generalpardon, m. amnistie generale, 
R [m. pl 
Generalftaaten, zz. pl. &lats-gentraux, à 
Generalftab, zn. état-major, zn. à. 
Generalswirde, f. généralat, m. À 


continue , f. 
géuéralissi- 


L 


accoucher (d’un enfant). CR 
Genefung, f: guérison, convalescence, 
Genid, z. nuque, f. chignon, cou, me 
Genidfang, 72 coup de couteau au 
défaut de l’épaule, 72. 
Genidfänger, m. couteau de chasses 
epieu, m. 
Genie, z. génie, m. 


Dr 


2 





Gen 


Geniekbar, a. ce dont on peut jouir; 
mangeable. 

.* Geniefen, v. a. etwas =, jouir de?.., 
tirer du profit de qe., profiter; re- 
cevoir; goûter de, prendre (de la 
nourriture). 

Genof, zz. compagnon, m. 

Genoffinn, f compagne, f. 

Genug, a. & ad. assez, suffisamment ; 
= feyn, suffire; (einen :c.)<thun, sa- 
tislaire. 

Genüge, f. sufisance; satisfaction, f.; 
aux =, suffisamment. 

Genügen, v. z. suffire. fi) = laffen, v. 
r. se contenter. 

Genugfam, a. suffisant, 

Genügfanı, @. frugal ; content, 

Genügfamfeit, : frugalité, f, conten- 
tement, 72. 

Genugthuend, a. 7. satisfactoire. 

Genugthuung, /: satisfaction, raison, 

Genuß, zn. jouissance, f. Er 

Geograph, 1c., v. Exrpbefihreiber, 2e. 

Geyad, n. bagage, m. 

Val AE n. babil, m. 

Gepolter, 2. bruit, tintamarre, m, 

Gepräge, z. empreinte, frappe, fs 
coin, m. 

Gepränge, 2. pempe, f. faste, m. 

Geyraffel, 2. fracas ; pétillement (du 
feu), zn. 

Gerade, a. droit; direct; pair; uni; à 
pic; " droit, sincère. — ad. droit; 
tout, Juste, Justement, 

Geradbeit, f. droiture, rectitude; * 
sincérité, f. 

Seradlinig, a. rectiligne. 

Geraffel, 2. fracas ; roulement, 7. 

Geräth, 2. Seräthfihaft, £ meubles, m. 
pl. hardes, f. pl. bagage; trousseau; 
linge, m.; ustensiles, m. pl. vais- 
selle, f.; outils, zn. pl. 

* Gerathen, v. n. réussir, prospérer; 
venir A souhait; trouver, rencon- 
trer; in Sort =, s’emporter; in 
Brand =, s’embraser; in Bergeffenheit 
=, tomber en oubli; einander in die 

"Haare =, se prendre aux cheveux, 

Serathewohl, a. aufö =, à tout hazard, 
à tout risque, à l’aventure. 

Geräthfammer, /: décharge, f. 

Geraum, Geräumig, a. spacieux, au 

‚large ; * geraume Zeit, long-temps. 

N Seräumigfeit, f. espace, m. 

Seräufch, 2. bruit, fracas, 77. 

Gereiht, a. juste, 
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Gerechtigkeit, f. Justice, 3 privilege, 
m.; T. servitude, f. 
Öerechtfane, f. droit; privilege, m. 
Gerede, z. bruit public, raisonne- 
ment, zn. 
Gereihen, v. 72. zu etwas, tourner à 
qc., produire (du bien &e.). 
Gereife, 7. Ja. empressement, m. 
presse, f:; e8 iff viel = darum, la 
presse y est. 
Gereuen, 2. 2. (fih) se repentir. 
Gergel, f Z. jable, m. 
Gergeln, v. a. 7". jabler, 
Gericht, 2. mels, plat; service, zn. 
Gericht, rn. justice, f. jugement, m.; 
juridiction, f. tribunal ; supplieg, m. 
Serichtlich, a. judiciaire, en justice, 
Gerichtsbarkeit, [. juridiction, f; res- 
sort, zz. 
Gerichtspiener, Gerichtsfrohn, 77. ser- 
gent, archer, 77 Ir. pl. 
Gerihtégebiibr, f. droits de justice, 
Gerichtshalter, 72. juge, justicier, m. 
Geridtéberr, 72. „Gerichtöherrfchaft, fı 
seigneur Justicier, 772. 
Gerichtshof, m. tribunal, m. cour de 
Justice, f. [pens, m. pl. 
Gerichtsfoften, pZ. frais de Justice, de- 
Serichtsperfon,  homme de robe, zn. 
Gerichtsfihreiber , 72. greffier de justi- 
ce, m. E% 
Gerichtsftand, m. ressort, mı.;instance, 
Gerichtsftätte, /. supplice, zn. 
Geridtéffube, /: barreau, zn. salle d’ 
audience, f. [barreau, 71. 
Geridtéftyl, zn. style du palais, du 
Gerichtstag, 72. jour d'audience, jour 
plaidoyable, m. [sort, zn. 
Gerichtöjwang, zz. juridiction, f. res- 
Geringe, a. petit, médiocre, mince; 
bas, léger; vil, de peu de valeur. 
Geringfügig, a. insignifiant, n. c. 
Geringfigigfeit, f- insignifiance, n. c., 
Geringhaltig, a. de bas aloi. [gneux. 
Geringfhäsig, a. meprisable, dedai- 
Geringfchägung, f. dédain, mépris, m. 
Geringfte, a. le, la moindre; nicht im 
Geringften, point du tout, 
Gerinne, 2. 7". auge de moulin, f. 
* Gerinnen, #. 7. se cailler, se coa- 
Kuler, se tourner; se iger, se pren- 
re. 
Gerippe, 7. squelette, m. carcasse, f 
Gerippt, a. cannelé. 
Gern, ad. volontiers, de bon coeur, 
de bon gré ; bien; à dessein. 
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Gerngrof, m. fa. suffisant, glorieux, 
Gerfte, f. orge, f. & m. fra. 
Serftengranpen, pl. orge monde, 71. 
Gerftenforn, n. grain d’orge ; (am Au 
ge) orgueilleux, orgelet, zn. 
Gerfteufaft, Oerftentranf, 72, tisane, f. 
Seritenwaffer, 2. 72. orgeat, m. 
Serftenzuder, 72. sucre d’orge, m. 
Serte, /. verge, baguette, houssine, 
\gaulere 
\Geruc, 77. odorat, m.; odeur, sen- 

teur, fs; fumet; 7". sentiment, 77. 
Geruchlog, a. inodore, sans odeur. 
Öeruchsnerve, zz. nerf olfactoire, m. 
Gerücht, 2. bruit, »2.; renommée, f. 
Geruben, #. z. vouloir bien, daigner. 
Gerüfffannter, /. décharge, f. 
Gerunypel, 2. bruit; cahotage, m. 
‚Gerümpel, 2. éboulis, m. 

Gerundinm, 2. 7. gérondif, mn. 
- Gerüft, z. echafaud, échafaudage, m. 
Gefamnit, @. tout, tous ensemble; 
commun, # [semble, zn. 
Sefammtheit, f. totalité, f. tout l’en- 
Sefammntfihaft, /: corps, m. 
Gefandte, u. ambassadeur, envoyé; 

mm. päpftlicher =, nonce ; légat, m. 
Gefandte, Gefandtinn, /. ambassadri- 

Ce [nonciature, f. 
Gefandtfchaft, f ambassade ; légature, 
Gefang, zn. chant; air, m. chanson, 

fs, cantique ; ramage, m. 

Sefangbud, z. livre de cantiques, m. 
Gefangiweife, f air, m. mélodie, f. 
Gefäß, n. derrière; siège, m. 
Gefaufel, 2. murmure, sifflement, m. 
Gefihäft, 2. affaire, zz. 
Gefhüftig, a. actif, agissant, empressé. 
Gefhäftigfeit, J. activité, f. empres- 

sement, m. 
Sefhäftsmann,zz,homme d’affaires, m. 
SHefchäftsträger, m. chargé d’affaires, 

agent, 72. c., m. 

Sefihändet,a. deshonore, éhonté, n.c. 

Gefhett, v. Schedig. 

* Gefchehen, #. 2. se faire, arriver, 
passer. 

Gefiheidt, &. sensé, prudent. 

Gefcheidtheit, f. prudence, f. 

Gefchenf, 2. présent, don, m. 

Gefhichte, f. histoire, f. 

Gefihichtli), a. historique. 

Gefchichtfihreiber, 2. historien ; histo- 
riographe, 71, ? 

Gefchid,n.aptitude, adresse; propor- 
tion, f. rapport; destin, m. 


Gef | 
Gefchiklichfeit, f. adresse, capacité | 
déxtérité, fi | 
Gefbidt, a. (ju etwas) propre à... ca- ! 
pable, habile; disposé; prêt, pré-| 
paré. pce] 
Gefihieden, a. séparé; démarié, divor- | 
Gefchirr, 2. vase, vaisseau, 72,3 vais- 
selle, f,; harnais (des chevaux), 77.: 
outils, m. pl. | 
Sefchirrfanmter, fr sellerie, f. 
Geflecht, 7. genre; sexe, m.; famil- 
le; race, lignée, génération, f. | 
ae tsalter, 72. génération, f. 
Gefchlechtsname, zn. nom de famiile, m. 
Gefchlechtsregiiter, z2. Gefchlechtstafel, f. 
généalogie, f. | 
Parts m. désir de se mulli- 
ier, instinct sexuel, n. | 
Er n. T, article, m. 
Gef Depp, n. fa. train, attirail, m.; 7, 
trainée, f (lo 
Gefblinge, od. Gefdlinfe, . fressure, 
Gefhmad, m. goût, m.; saveur, f. 
Gefhmadlos, @, insipide, fade, 
Gefdmad{ojigfeit, f. insipidité, fa- 
eur, fi [tant, 
Gefchmadvofl, a. de bon goût, ragañ- 
Gefihmeide, zz. joyau, bijou, 7, 
Gefhineidig, &. souple, flexible, *trai- 
table, docile. [lité, 7 
Ua, souplesse, flexibi- 
Gefhmeiß, 2. chiûre; * vermine, f. 
insectes, zn. pl.; fa. canaille; ra- 
caille, f. ! 
Gefihmiere, z. froitement, f.; * bar- 
_bouillage; griffonnage, m. 
CH n. créature, /. | 
Gefdvf, zz. arme à feu, fi; traits éta— 
Gefhof, m. v. Schoß. [ge, m. 
Gefihrei, 2. cri; bruit, rz. clameur, fı 
Gefihüß, z. artillerie, f. canon, z. 
Gefchügfunft, f. artillerie, f. 
a n, escadron, m.; esca- 
dre, f. | 
Gefihwäß, z. caquet, verbiage, babil, 
parlage, 71. ce, m. } 
ae, a. babillard, verbeux. 
Gerhwägigteit, 7° verbosité, loquaci- 
18,5% 
Gefchweigen, v. a.p. u. faire taire, - sn 
n. passer sous silence; gefchweige. 
baf, loin, bien moins,tbien loin de... 
Gefdhivind, a. vite; prompt. 4 
Gefdiwindigfeit, f. vitesse; prompti= 
tude, celerite, prestesse, f. (ec. me 


Sefchwindfihreiber, zz. tachygraphe, me 


4 


| 


4 
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Gefchwifter, 2. frères et soeurs, pl. 

Gefchwifterfind, 2. cousin germain, m. 
cousine germaine, f.; ander =, COU- 
'sin issu de germain &c., m. 

Sefchwollen, a. enflé. 

Gefhwoene, m. juré, m. 

Gefhwornengericht, 7. Juri, m. 

Sefihwulft, f enflure ; tumeur, fi 

Sefhwür,z.abces,ulcere,aposteme,rn. 

Gefell, m. compagnon ; garçon (d’ar- 
tisan), m. 

Gefellen, v. a. Joindre; associer. 

were, a. he 4 
Defelligfeit, f. sociabilité, fi 

eh eompagie f 

Gefellfehaft, f. société; compagnie; 
assemblée, f. 

Gefellfihafter, zn. sinn, f. compagnon, 
associe, m., compagne, f. 

Gefellfihaftlich, &. sociable; social. 

Gefes, n. loi, f.; couplet, zu. 

Gefeßbuch, m. code, m. 

Gefesgebend, a. législatif, 

Gefebgeber, zn. législateur, zn. 

Gefesgebung, f législation, législa- 
tre Vence 

Gefeglich, a. légal. 

Sefeglichfeit, /. legalité, fi 

Gefeglos, a. anarchique. 

Gefeslofigfeit, f anarchie, f. 

Gefegmäßig, a. légitime ; legal. 

Gefeßt, a. mis, placé; réglé, fixé ; * 
posé, grave. - ad. posé, suppo- 
sons le cas. 

Gefehwidrig, a. illegal. 

Gefichert, a. sûr, à couvert, à l’abri. 

Geficht, 72, men yeux, m.pl; vi- 
sage, m. face, figure, f; air, m. mi- 
ne; vision, f. 

Gefichtsbildung, f- air, m. physiono- 

Gefichtsfarbe, f. Leint, m. [mie, fi 

Gefichtsfreis, zn. horizon, m.; * sphè- 
re, fe 

Gefichtsfunde, fi physionomie, f. 

Sefichtsfundige, 2. physionomiste, m. 

Gefidtépunfr, zz. point de vue, m. 

Gefichtözug, m. linéament, trait du 

» visage, m, 

Gefimg, z. moulure; corniche, fi; 
entablement; chambranle, m. 
"&efinde, n. domestiques, m. pl. gens, 

m. : pl, commun, mı, 
Gefindel, z. canaille, racaille, f. 
Gefinnt, a. intentionné. 
Gefinnung, /:; intention, f; senti- 
ment, n.; disposition, f. 
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Gefittet, a, morigéné, civilisé, poli. 

Gefonnen, a. intentionné, résolu. 

Gefottenes, 7. bouilli, zn. 

Gejpann, 2. attelage, m. Im. 

Gefpenft, z. spectre, esprit, revenant, 

Gefpiele, zn. sinn, f. camarade, m, & f. 
compagnon, 7, compagne, f- 

Gefvinnft, 7. filure, f. filage, m. 

Gefpôtt, z. moquerie, raillerie, dé- 
rision, f. RR 

Gefpräch, n. entretien, discours, zm.; 
conversation, f. dialogue, m. 

Sefprädhig, &. disert; allable. 

Gefprähigfeit, f. affabilité, ÿ. 

Gefprenfelt, a. tacheté, marquete, 
moucheté ; jaspé. SEE 

Geftade, zz. rivage, bord, mn. rive ; côte, 

Geftait, f. figure, forme ; façon, mine, 
J: air, m. taille ; * situation, face; 
7". espèce, fi got 

Geftaltet, a. formé, fait. 

Geftändig, a. = jeyn, avouer qe. ‘ 
Geftändniß, 7. aveu, m. confession, f. 

Geftanf, m. puanteur, infection, f. 

Seftatten, ». @. permettre, consentir, 
souffrir; concéder. FR 

Geftattung, f- permission, f. consen- 
tement, m. Concession, f. © 

Geftaude, z. broussailles, f. pl; buis- 
sons, m. pl. 2: 

Gefted, v. Beftet. 

* Gefteben, v. a. avouer; convenir de 
ge. —#. n. se prendre, se figer. 

Geftein, z. 7’, roche, Bangus, fi 

Geftell, z. tréteau; piedestal; pied, 
m,3 monture (d’une scie), f. train, 
(de presse, de carrosse), m. 

Geftern, ad. hier. 

Geftiefelt, @. botté, en bottes. 

Geftielet, «. emmanché. 

Geftifte, z. fondation, f. 

Geftirn, zz. astre, zn. étoile: constel- 

Geftivnt, a. étoilé. [lation, /. 

Geftôber, 7. poussière, f 

Geftotter, 7. begaiement, m. 

Sefträuch, 72. Dr um pl. ar- 
brisseaux; buissons, m. pl. 

Geftreift, a. rayé. 

Geflrenge, a. sévère. : 

Geftrichen, @. voll-, ras, plein Jus- 
qu’au bord. 

Geftrig, a. d'hier. | 

Geftite, 2. v. Gtuterei. 

Gefucd, z. demande, requête, fi 

Gefunune, Gefunfe, 72. bourdonne- 
ment, 72, 
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Gefund, a, sain, bien portant; salu- 
re. [rales, 7, pl. 

Sefundbrunnen, 72. eaux, eaux miné- 

Gefundbeit, f. santé; salubrité, f. 

Setäfel, 2. v. Täfelwerf. 

Getigert, a. tigre. 

Getône, 7. résonnement, m. 

Getüfe, 7. bruit, tapage, m. 


Getranf, z, boisson, fi [oser. 


fi) Getrauen, v. r. se faire fort de; 


Getreide, n. blé, m. grains, m. pl. 
Getreu, a. fidèle, loyal. 

Getreulich, &. loyalement, fidèlement. 
Getroft, & courageux, rassuré, sûr. 


fi) Getröften, v. ». einer Sache, espe- 


rer qc:, s’attendre à qe. 
Getimmef, zz. tumulte, vacarme, m. 
Getüpfeit, @. pointille. 
Geübt, &. exercé, versé, expert. 
Gevatter, m. sinn, f. compère, m. 


commère, f; Gevatter ftehen, tenir 


un enfant sur les fonts de baptême. 


Gevatterbrief, zn. prière par écrit de 


tenir un énfant, f. 

Gevatterfhaft,  compérage, m. 

Geviert, à. quaternaire. 

Gevierte, 7. carré, m. (croissance, f. 

Gewächs, n. végétal; cru, m3 ex- 

Gewadhfen, &. cru ; natif; wohl =, bien 
fait; einer Sache = feyn, suffire à qe. 

Gewächshaus, 7. serre, f. 

Gewabr, ad. = werden, apercevoir qe., 
s’apercevoir de qe, 

Gewähr, Gewährleiftung, Sewährfchaft, 
/. sûreté, caution, garantie, f. 

Gewäbten, #. 7. garantir, répondre: 
accorder; promettre. 

Gewährmann, 72. garant, m. caution, /. 

Gewährfane, f: garde, f. lieu de s4- 
pete, fi aucement, m, 

Gewäbrung, fi accomplissement, ex- 

Gewalt, f- force, violence, /s pou- 
voir, 71. puissance, autorité, f. 

Gewaltgeber, zn. constituant, nz, 

Gewalthaber, m. préposé, m.s person- 
nereyetue d’un pouvoir, f 

Sewaltherufchaft, /- despotisme, m. 

Gewaltig, a. puissant; violent ; grand, 
considérable. 

Gervaltiger, m. prevöt, m. 

Sewaltfan, Gewaltthätig, a, violent. 

Gewaltfamfeit, Oewaltthätigfeit, /% vio- 
lence, f. 

Gewaltthat, f: acte de violence, m. 

Gewand, zz. drap ; vêtement, habille 
ment, m.; 7. draperie, f. 
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Gewandhaus, 2. magasin de draperie, 

Sewandfihneider, v. Tuchhändler. Im. 

Gewandt, a. * agile, souple, expé- 
ditif. ; 

Semwandtheit, f. agilité, souplesse, f. 

Sewarten, Öewärtigen, v. 72. s’atten- 
dre à, espérer. 

Gewärtig, ad. einer Sache = feyn, s’at- 
tendre à qe. [es N 

Gewäfch, 2. babil, verbiage, parlage,n. 

Sewäffer, z. eaux, f. pl. N 

Gewebe, z. tissu, zn. tissure; * con- 
texture, f% 

Gewehr, z. arme, f. armes, f. pl. 

Öewehrfabrif, f. fabrique des armes, f. 

Gewehrhändler, zz. armurier, 72. 

Geweih, z. bois, m. tête, ramure, f. 

Gewerbe, zz. charnière; jointure ; ver- 
tèbre; commission, f. message; 
métier ; négoce, trafic, commerce, m. 

Sewerbfan, &. industrieux. 

Gewerbfamfeit, f industrie, fi 

Gewerhfteuer, /. taille industrielle, . 

Gewicht, rn. poids, n.; *importance, f! 

Sewimmel, 2, foule; action de four- 
miller, f: 

Gewimmter, z. lamentation, f. 

Gewinde, z. pas de la vis, m.; char- 
niere; poignée, f. 

Gewinn, 71. gain, profit, lucre, m. 

* Gewinnen, v. a. & n. gagner; obte- 
nir; einen lieb =, prendre q. en af- 
fection ; Gefihtuad an etiwag=, pren- 
dre goût à qe. 

Gewinner, 71. gagnant, m. 

Gewinnft, zn. gain, profit; prix, m. 

Sewinnfucht, f. avidité du gain, fi 
intérêt, zn, [gain. 

Sewinnfichtig, a. intéressé, Apre au 

Gewinfel, 2, gemissement, 72. lamen- 
tation, f. 

Gewirf, z. tissu, m. tissure; gaufre, f. 

Sewirre, zz. brouillement, entortille- 
ment, m.;, *embarras, m.; 7". gardes 
d’une serrure, fi pl. 

Gewif, a. certain, sûr, assuré. - ad. 
certes, sûrement. 

Gewißheit, : certitude, assurance, f. 

Sewiffen, 2. conscience, f. 

Gewiffenbaft, a. consciencieux, seru- 
puleux. [conscience, f. 

Gewiffenhaftigfeit, délicatesse de 

Sewiffenlos, a. sans conscience, 

Sewiffentofigfeit, f£ manque de con- 
science, 72, 


Geniffensbif, a. remords, m. 
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Gerviffensfreibeit, f liberté de con- 
science, f 

Hewiffensrath, m. père spirituel, #. 

Gewiffensfache, - cas de conscience, m. 

Sewiffenszwang, zx. gene de conscien- 
ce, f. 

Öewitter, rn. orage, m. tempête, fi 

Sewitteriwolfe, f nuée oragouse, fı 

Gewigigt, a, expérimenté, sage. 

Öewogen, a. favorable, alfectionne. 

Serwogenheit, f. bienveillance, alfec- 
tion, f. bonnes grâces, f. pl. 

Sewohnen, Gewohnt werden, v. 7. s’- 
accoutumer, s’habituer à; gewohnt 
feyn, être accoutume, fait à... 

Hewöhnen, v. a. einen zu, an etwas, 
accoutumer, habituer q. à ge. ein 
Rind =, sevrer un enfant., 

Gewohnheit, f, coutume, habitude, f.; 
ordinaire, m. [usuel. 

Gewöhnlich, a. ordinaire, commun; 

Gewöhnung, action d’accoutumer 
ces 

Gewölbe, 7. voûte; boutique, f. ma- 
gasin, 22.; unterivdifches =, souter- 
rain, m. 

Gewölbt, a. voûté, en voûte, arqué. 

Gewölf, 2. nuage, m. 

Gemühl, z. fouille; * cohue, fi 

Oewitrfelt, a. fait à carreaux. 

Sewilv, 7. vermine, f. vers, m. pl. 

Gewürz, n. épices, épiceries, /. pl. 
‘aromate, m. 

Sewürshaft, &. aromatique. 

Gewirzhandel, m. commerce d’épice- 
ries , m. 

Gewirzhändler, Gemiüviframer, m, sinn, 
f. epicier, m.-ıiere, j. 

Gewürzfram, Gewürzladen, za. bouti- 
que d’epicier, f. 

| Gewirznägelein, z. snelfe, f. givofle, 

| clou de girofle, m. 

| Sewirzwaaren, f. pl, épiceries, f pl. 

Oezähnt, a. dente, dentele. 

Gesänf, &. querelle, dispute; noise, f 

Geziemen, 9. 2. convenir, être con- 
venable. ji 

Gezienend, a. convenable, décent, 

Geziere, n. alféteries, f. pl. 

Grjierr, a, orné; aMecté. 

Gesifche, rn. sifflement, m. 

Boire! n. chuchotement, zz, 

Gesirt, zz. engeance, f. 

Gezwitfcher, z. gazouillement, m, 

Gezwungen, a. forcé, obligé, con- 
traint ; * affecté, gene, 
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Sicht, f. goutte, f.; 7, terrasse d’un 
ourneau, f. [goutteux. 
Gidtartig, Gidbtifh, a. arthritique, 
Gidtbeere, f. groseille noire, f. i 
Gichtbrüchig, à. paralytique. 
Giebel, m. pignon; fronton, m. 
Giebefdach, 2. comble à pignon; fron- 
ton, 72. [tière, fi 
Siebelfenfter, Giebelfod),r. lucarne, fai- 
Giebelfpies, 72. sous-faîte, zz, 
Giebelfpise, f poinçon, m. 
Gienmufhel, f. chame, came, f. 
Gierig, a. avide; convoiteux, 
Gierigfeit, f. avidité; gloutonnerie, f. 
Giebbach, m. torrent, m. Ée 
Giekbad, 7. douche, f : 
Siefbeden, 7. aiguière, 5 lavoir, m. 
* Sießen, v. a. verser; répandre; ar- 
roser; 7‘. fondre; mouler, jeter en 
moule ; couler. — 7. fonte, f 
Giefer, m. fondeur, zn. 
Gieferei, /. fonderie, f Sr 
Gieffanne, f aiguiere, f; arrosoir, ın. 
Gift, 2, & m. poison; venin, m, 
Gifthedher, zn. coupe empoisonnée, f. 
Siftbiffen, #2. gobbe, f. AR 
Giftig, a. venimeux, veneneuxz; * fa. 
médisant ; en colère. 


À Gifruifiber, m. ein, Ÿ, empoisonneur, 


m. -euse, fe [venefice, 77. 
Giftmifcherei, empoisonnement; 
Giftmittel, z.. Siftarzenei, f. contre- 

poison, antidote, m. 


Gilde, f. communauté, f. corps de 


métier, 772, 
Gimpel, m. pivoine; * niais, m. 
Gipfel, m. cime, f. sommet, 77, 
Gips, v. Guyyps. 
Giriren, v. a. 7’. endosser. 
Girobanf, fi 2! banque à virement, f. 
Girren, #. 7. roucouler ; * gemir. 
Gitter, z. treillis, m. grille, f. 
Gitterfenfter, u, fenêtre treillissee; 
jalousie, f. 
Gitrerfévmig, Gittericht, a. treillissé ; 
à claire - voie. 
Gittern, ». a. treillisser. 
Gitterthir, f. porte à jour, fr 
Sitteriverf, 2. treillage, 77 
Glacis, 2. 1, glacis, rn. 


"Glanz, zn. lustre, éclat; brillant, Jui- 


sant, poli, m.; splendeur; 7°. gale- 
ne, f.; denz benebmen, dépolir; den 
Glanz verlieren, perdre le lustre, se 
ternir, 


Slanzbürfte, [. brosse à lustrer, f. 
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Glingen, v. 7. luire, reluire, éclater, 


briller, rayonner, resplendir. 

Glängend, a. luisant, brillant; &cla- 
tant; poli. 

Slanzleinwand, /: treillis, zn. 

Ölanzruß, zz. cristal de suie, m. 

Ölanztaffet, 72. talfetas glacé, zn. 

Glag, n. verre, m.; glace, f. 

Giasäugig, a. vairon. 

Ölasblafer, m. félatier, m. 

Ölasbürfte, f. brosse à verre, fi 

Ölafer, 72. vitrier, zn. 

Släfern, &. de verre. [carrosse), f. 

Slasfenfter, 72 vitres glace (d’un 

Ölashanınıer, zu. bésaigue, fÜ 

Slashandel, zn. trafic en verrerie, m. 

Slashändler, 72. verrier, marchand 
verrier, M. 

Glashütte, f. verrerie, f. 

Slaficht, a. vitreux. [rassade, f. 

Slasforalle, f grain de verre, m.; 

Ölaslaterne, f. lanterne à vitre, f. 

Slasmacher, Slasmann, zn. verrier, m. 

Ölasmaler, m. peintre sur verre, ap- 
preteur, m. 

Glagmalerei, f peinture d’apprêt, f. 

Glagpedh, z. poix sèche, f. 

Glasperle, /. fausse perle, f. 

Ölasfiheibe, f vitre, f carreau de 
verre, m. 

Slasfihranf, a. armoire pour les ver- 
res ; armoire vitrée, f. 

Glastropfen, 72. larme de verre, f. 

Glasthiür, f. porte vitrée, f. 

Glafur, f. vernis, m.; couverte, fi 
email; 7". glacis, m. [glacer. 

Glafuren, v. a. plomber, vernisser; 

Slasıwerf, 7. verrerie; Fleined =, ver- 
roterie, f. . [glissant. 

Ölatt, nz. lisse, uni, poli ; plain; lisse; 

Giüttbein, zn. brunissoir, zn. 

Ölätte, f poliment, poli, m. lissure; 
T. litharge, glette, f. 

Glatteis, n. verglas, m. 

Glatteifen, v. 2. e8 glatteifet, il fait (il 
tombe) du verglas. 

. Ölätten, v. a.lisser, polir; 7. brunir. 

Ölätter, zn. lisseur, zn. R 

GSlättholg, 2. lissoir, brunissoir, rn. 

Giättftabl, za. lissoir, polissoir, m. 

Giättftein, za. lissoir, zn. calandrine, f. 

Gfättzahn, za. dent de loup, f. 

Glake, f. tête chauve, f. 

Glaube, m. foi; croyance, f. 

Glauben, #. a. croire, (etwad, qe. an 
etwas à ou en gc.5 einenr, q.). 


Gla 


Slaubensartifel, zz. article de foi, m. 
Glaubensbefenntnis, 2, crédo, symbole 
de la foi, 77. (religion. 
Ölaubensgenof, 2. qui est de la même 
Glaubenslebre, f. dogme de la foi, m. 
Slaubensjwang, 77. gene en matière 
de foi, f. | 
Slaubhaft, Glaubmiürbig, a. croyable; 
digne de foi, authentique. | 
Slaubhaftigfeit, Olaubwirdigkeit, 
authenticité ; 7. crédibilité, f 
Släubig, a. fidèle. 
Gläubiger, zn. créancier, 777. 
Glaublid, a. croyable, 
vraisemblable. 
Slaublichfeit, probabilité, f. | 
Gleich, a. droit, égal, uni; plat, plan, 
ras ; pareil, semblable; pair;même;. 
z, ad. d’abord, aussitôt, tout à ]’ 
heure, tout de suite; ob =, c. quoi- 
que ; wenn =, c. quand même. 
Sfleichartig, &. homogène ; similaire. 
Gleichartigfeit, Z homogeneite, f. 
Sleichbedeutend, a. synonyme. 
Öleihen, v. a. égaler, unir, aplanir; 
égaliser. * -v.n. (einen Dinge) res 
sembler à. ..3; égaler ge. . 
Sleicher, zn. 7. Équateur, 7. : 
Stleichergeftalt, Sleicherweife, ad. ega- 
lement, de même. 
Öleichfalls, ad. pareillement, de même. 
Gleidfévmig, ad. conforme; sembla- 
ble ; égal. - | 
Gteichförmigfeit, f£ conformité, f. 
Gleidgeltend, a. équivalent, de mème 
valeur. 
Gleichgewicht, 2. équilibre, 72. | 
Sleihgültig, & équivalents; indiffe- 
rent, egal; indolent. | 
Sleichgültigfeit, équivalence ; indif- 
férence ; indolence, f; 
Gleichbeit, À égalité, 7. 
Gleid{aufend, a. parallele. 
Steichlaut, mm. unisson, m.; conson- 
nauce, f. [dant; egal. 
Sfeichlautend, a. consonnant, accor- 
Gleidmaf, z. proportion, symétrie, fe 
Gleidmaägig, a. de la même mesure; 
areil. [tion, fi 
Gieihmuth, 71. indifférence ; résigna= 
Gleidnamig, & 7. homologue, corre- 
spondant. pt 
Gleidnif, a. parabole ;comparaison, f 
Gleidfant, ad. comme, comme si, 
presque, à peu près. 2 


Steichfchenfelig, a. T.isocele., 


probable, | 


(Ste 


Sleichfeitig,a. équilatéral, équilatère ; 
* réciproque. 

Stleichftellung, 7. égalisation, fi 
Öleichung, /. aplanissement, 77. res- 

semblance ; 7°, équation, fi 

Gleichviel, ad, tout autant, tout un; 

indifférent, 

 Gieichivie, ad. comme, de même que. 
Sleihwinfelig, a. équiangle. , 
Gleichwohl, ad. pourtant, cependant, 

néanmoins, toutefois. 

Gleichzeitig, &. isochrone, synchrone, 

simultané ; contemporain. 

Gleis, 72. v. Öeleife. 

Glciben, v. 7. luire, reluire, briller, 
Sleiker,, 77. sinn, f. dissimulé, m. 

-ée, f. homme double, m. hypocri- 
te, nm. & fi [erisie, f. 

Gleifnerei, /. dissimulation; hypo- 

* Gleiten, #. 72, glisser, =». glissade, 
jfetfcher, zn. glaciers, m. pl. 1% 

Glied, z. membre; article ; rang, m.; 
partie, f.; noeud; chaînon (d’une 
chaîne), degré(de parenté); 7’, ter- 
me (d’un syllogisme), m. 

Gliedevmann, 2. mannequin, 7% 
Gliederiweife, Gliedmeife, ad. par arti- 
cles, par jointures ; par noeuds; par 

chainons; par rangs. 

"Gliedmaf, z. membre, m. 
Slievfhwanm, 72. fongus, zn. 
Slimmen, #. 2. fumer, couver sous 
les cendres. 

Glinnner, 72. mica, m. _ 

Glimypf, zz. douceur, modération, fi 
Glimypfich, &. doux; modéré, 
Glitfhen, v. Gleiten. 

Giitdhen, 2. clochette, sonnette, f. 
Glode, f. cloche; * heure, horloge; 

7". campane, f. 7. 

| Glodenblunte, /: campanule, gantelée, 

| Glodengiefer, m. fondeur de clo- 
ches, zn. Im. 

Slodenflöppel, »fehwengel, m. battant, 

Slodenfihlag, m. son de la cloche, m. 
heure sonnante, f. [airain, zn. 

Slodenfpeife,  Glodengut, 7. bronze; 

Glodenfyiel, r. carrillon, m. 

Glodenftubl, zur. beffroi, m. 

Glodenthurnt, 72. clocher, m.; cam- 
panille, f. 

Glotentreter, =zieher, 2. sonneur, m. 

Ölödner, 72. sonneur; marguillier, m. 

Glorie, f. gloire; 7’. auréole, f. nim- 

e, m. 

AGlotreid, Glormiürdig, a. glorieux, m. 

| Deutsch Fr. HW. 
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Slüd,r. fortune, f. bonheur, m. 
Öluden, Gludjen, v. rn. glousser. - n. 
gloussement, zz. 
Gliden, v. 73. (einem) réussir. 
Gludbenne, Gfude, /. poule qui glous- 
se; couveuse, f. 
Glüdtlid, @. fortuné ; heureux. 
Stüdsball, zn. jouet de la fortune, m. 
Stlüdsbude, f. bureau de loterie, m. 
Glüdfelig, &. heureux, bienheureux. 
Stüdjeligfeit, /. félicité, fi 
GLüdsfall, m. hasard, coup de hasard, 
m. chance, f. 
Stlüdsfind, 2. homme fortuné, favori 
de la fortune, f. 
Glidéritter, za. aventurier, m. 
Slüdsfpiel, nr. jeu de hasard, m.; lo— 
terie, f. 
Glüdeftern, m. * astre benin, m. 
Slüdstopf, m. Pour 
Glidéumftände, zn. pl. fortune, f. 
Sliikwunfc), u. félicitation, congra- 
tulation, f. compliment, m. 
Glühen, . a. faire rougir dans le feu, 
- y, 71. être rouge, rougir. 
Glübend, a. rouge, ardent; * brûlant ; 
glühender Wein, vin brûlé, m. 
Öluth, f. brasier, m. braise, f.; feu, 
m. flamme; * ardeur; chaleur, f. 
Gnade, f. grâce, faveur; clémence, 
f.; pardon, quartier, zm.; Euer Gna- 
den, (titre) votre Grandeur, votre 
Excellence, Monseigneur, Mada- 
me &c, 
Gnaden, v. a. gnade eud 1e, Gottl 
Dieu vous soit propice ! 
Gnadenbrod, 2. pain précaire, m. 
EN m. Önadengeld, z. pen- 
sion, f. 
Gnadenffof, 1. coup de grâce, m. 
GSnadenftubf, 2. 7’. propitiatoire, m, 
Snadenwahl, f. prédestination, f. 
Önadenzeichen, 72. signe, m. ou mar- 
que de grâce, f. 
Onadenzeit, /: temps de grâce, m. 
Snädig, a. gracieux, clément. 
Gold, n. or, m. 
Goldannner, /. loriot, bréant, m. 
Goldamfel, f. merle doré, m. 
Golbarbeit, f. ouvrage en or, m. or- 
févrerie, f. 
Soldarbeiter, m. orfevre, m. 
Goldbergiwerf, 7. mine d’or, fi 
Golbblätthen, 7. feuille d’or battu, / 
Goldbraun, a. bai châtain, bai doré, 
Golddrabt, zu. fil d’or, zn. 
G& 
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Golpdrahtzieher, m. tireur d’or, m. 

Golden, a. d’or; doré. 

Golvfaden, m. fil d’or, filet d’or, m. 

Goldfinger, zn. doigt annulaire, m. 

Sofpflitter, zn. paillette d’or, f. 

Soldgelb, Goldfarben, a. de couleur 
d’or, jaune doré. 

Goldgrin, a. vert doré. 

Gotdguiden, za. florin d’or, m. 

Golobaltig, a. tenant or. 

Goldlahn, zz. lame d’or, f. 

Golomacher, m. alchimiste, adepte, m. 

Gélomaderei, % alchimie, f. 

Goldiniinge, f. monnaie d’or, f. 

Golbyaypier, z. papier doré, m. 

Goldfand, m. sable d’or ; sable doré, m. 

Golviheider, m. affineur d’or, m. 

Golofchläger, m. batteur d’or; 7". gros 
pifire, m. 

Soldfihlägerhäutchen, r. baudruche, f. 

Goldfdhinid, m. orfèvre, m. 

Goldfpinner, zn. fleur d’or, m. 

Goldfiange, % lingot d’or, m. 

Golbdftiter, m. sinn, /: brodeuy, m. 
-euse en or, f. 

Sotoftoff, m. drap d’or, m. 

Soloftüdk, z. pièce d’or, /.; drap d’or, 

es m. don 
jolofiufe, /: mine d’or, f. 

SD trebuchet, 7". biquet, m. 

Soldiväfhe, f. lavoir, m. 

Soldwäfcher, zn. arpailleur, m. 

Gonbdel, /. gondole, f. 

Gonbelier, m. gondolier, m. 

Gönnen, v.a. nepasenvier, souhaiter. 

Gönner, m. :inn, f. patron, protecteur, 
m. =trice, patronne, fl 

Söpel,m. T'.engin (dans les mines), m, 

Gofe, f. bière de Goslar, f. 

Goffe, f. évier ; ruisseau, m. 

Gofftein, nm. pierre d’évier, m. 

Gothifeh, a. gothique. 

Gott, m. Dieu, m. 

Sötterbote, m. Mercure, m. 

Götterlehre, /. mythologie, f. 

Hötterfpeife, A Götterbrvd, 2. ambro- 
sie, ambroisie, f. ) 

Götterfpruc), m. oracle, 7». 

Gôüttertrant, zu. nectar, m, 

Gottegader, m. cimetière, f. 

Gottesdienft, zu. service ou culte di- 
vin; (chezles catholiques) office, a. 

Gottesdienftlich, a. religieux. 

Gottesfurht, /. crainte de Dieu, pie- 
té, Je [pieux. 

Gottesfirhtig, a. craignant Dieu, 


Got 


Sottesgefahrtheit, Gottesgelehrfamfeit, f. 
théologie, f. 
Gottesgelebrter, j. théologien, m. 
Gotteshaus, 2. temple, m. église, f. 
Gottestaften, zn. tronc, m. 
Gottesläfterer, zn. blasphémateur, m. 
Gottesläfterlid, a. blasphematoire. 
Gottesläfterung, f. blasphème, m. 
Gottesleugner, 72, athée, 77. 
Gottesleugnung, f. atheisme, m. 
Gottestifch, m. sainte cène, commu- 
nion, f. 
Gottesurtheil, 2. ordalie, f- 
Gottesverebrung, . veneralion en- 
vers Dieu, f. 
Gottesvergeffen, &. impie. + 
Gotteswort, zz. parole de Dieu, bible, f. 
Gottgefallig, a. agréable à Dieu. 
Gottheit, J. divinité; déité, fl 
Güttinn, f. déesse, f. 
Göttli), &. divin, de Dieu. 
Göttlichfeit, f. divinité, f. 
Gott{vé, @. impie, méchant. 
Gottlofigfeit, [. impiete, méchanceté, f. 
Öottfelig, @. pieux, religieux. 
Öottjeligfeit, . piélé, f. 
Söge, /: idole, f. faux dieu, m. 
Gügenbild, 2. simulacre, m. idole; f. 
Gögendiener, zu. sinn, f. idolätre, vr. & 
Gökendienft, m, idolätrie, fi [74 
Grab, z. tombeau, m. fossé, fi; se- 
pulcre, zn. tombe, fr 4 
Srabbeln, v. Rrabbeln. N 
Graben, m. fossé, zn, tranchée, f.; ca=" 
nal, m. «A 
* Sraben, #, a. creuser, fouir, fouil- 
ler; bécher; graver, ciseler, buri- 
ner. = #7. fouille; gravure, f. 4 
Grabbigel, m. élévation de terre sur | 
une fosse, f. À 
Grablied, 7. cantique funèbre, m. | 
Grabinah(, z. tombeau, mausolée, 
monument, 72. R 
Grabfheit, z. bêche, f.; louchet, m. 
Grabfchrift, f. épitaphe, 7. N 
Grabitätte, /. sépulture, f | 
Grabftihel, m. burin, m. 
Grad, m. degré ; grade, rm, D: 
Sradiren, #. a. 7. affiner; faire la 
graduation. [graduée, J. 
Gradirhaus, 7. graduation, chambre 
Gradirung, f. graduation, f- 





Graduirt, a._gradue. AUS 1 | 
Gradiveife, ad. gradué; par degrés. 
Graf, m. comte, m. BEN 
Grafenftand, #2, dignité de comte, fe 


DRE 






Grä 


Sräfinn, f: comtesse, f. 

Graflid, a. comtal; de comte,“en 
comte, de comtesse. 

Graffbaft, : comté, m. 

Gram, zn. chagrin, 77. peine, f. 

Gram,.a. einem = feyn, hair q. 

fi Grâmen, v. r. s’aflliger, se cha- 
griner. se. 

Grämlid, a, chagrin, fâcheux, moro- 

Grämlidfeit, f. morosité, f. 

Srammatif, f. grammaire, f. 

Srammatifer, 72 grammairien, m. 

Grammatifh, #. grammatical, 

Gran, m. grain, m, 

Grün, n. grain, mn, 

Granat, m. grenat, m. 

Granatapfel, zu. grenade, fi 

GSranatapfelbaum, Granatenbaum, zn. 
grenadier, m. 


Graunate, f- nad); 
ier, m, 


Granatier, 72. grena 


Granatiermüge, J. bonnet de grena- 


dier, m. 
Sranatiertafche, f. grenadière, f. 
Granit, m. granit, m. 
| Grünge, 20., v. Örenze, ic. 
Srapp, 72. garance, f. 
Grag, n. herbe, f.: herbage, m. 
Örafen, ». 7, faucher, couper l’herbe ; 
paitre, brouter. 
Sräferei, /: fauchage; herbage, m. 
I herbe;.f 
| Graggarten, zn. jardin herbu, m. 
Grasfrofdh, 72. grenouille (f.) verte. 
Örasgrün, a. vert d’herbe. 
Grasbaln, zn. brin d’herbe, m. 
Grafig, a. herbeux, herbu. 
Srasmagd, f. vachere, f. | 
Srasmiüde, f- fauvette, f. (oiseau). 


pelouse, f. 

| Graffiren, #. ». fa. régner, courir. 

| Graf, Gräßlich, «. hideux, horrible. 

Gräflidfeit, f. horreur, f. 

Graswuchs, m. herbage, m. 

| Grat, m. tranchant, lil, m. 

Gräte, f. arête, f. 

Gratulation, f. fe. félicitation, f. 
Gratuliren, #. n. fa. féliciter. | 
Grau, a. gris; grison. -72,.gris, m. 
couleur grise, f. 

Graubart, zm. grison, barbon, zz. 
Graubärtig, a. grison. î 

täuel, zn. horreur, abomination, f. 
Gräuelthat, [. horreur, f: L 
Grauen, v. #. grisonner ; * poindre. 






| 
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Grauen, Graufen, ».z. avoir de l’hor- 
reur, de l’aversion, avoir peur, - 7. 
horreur, fi 


Graufopf, m. grison; m. 


Sraulich, a. grisâtre. | 

Gräulih, Graufend, &. horrible, exe- 
crable ; enorme. [gresil, zn. 

Graupe, f. orge et froment monde; 

Sraupeln, ©. 2. gresiller. — n. gresil- 
lement, m. - f. pl. grésil, m. 

Sraupelwetter, z. gresillement, m. 

Graus, m. grabeau, 71.3 débris, m, pl. 
ruines, f. pl. 

Graus, a. effroyable, 

Sraufam, a. cruel. 

Graufamfeit, f cruauté, fi 

Graufhinunel, 72 cheval 
cheval rouan, m. 

Graufend, a, horrible, épouvantable. 

Öraumerf, n. petit gris, m. 

Graviren, v. a. graver; 7’. charger. 

Sravität, f. gravité, [.zaır serieux, m. 

Sravitätifch, e. grave, sérieux. 

Grajie, /. grâce, f. 

Greif, Greifgeier, 72. griflon, m. 

* Greifen, #. a. prendre, se saisir. - 
#. n. toucher; um fid) =, gagner de 
tous cotés, 

Greinen, v. Weinen. 

Greis, 72. vieillard, m. — &. grison. 

Grell, @. aigu et perçant; 7, cru. 


grison ; 


AGrenadier, v. Granatier. 
À Srenze,f. confins, m, pl. limites, bor- 


nes, f. pl. frontière; barrière, f. 
Grenzen, ». 7. an etwas, confiner avec 
ge.; * approcher de ge. 


| Srenzenlos, a. sans bornes. 
| Srenzfeftung, f. place frontière, f: 
à 1Grenjfette, f. f. cordon, m. 
Grasplag, 72, gazon, boulingrin, m»; 


Grenzpfahl, zu. poteau, m. 
Srenzfänte, f. borne, f.; 7’. terme, m. 
Grenjfheider, zn. cerquemaneur, m, 


1 Srenzitadt, f. ville frontière, f. 


Grenjftein, zn. borne, f. 

Greuel, v. Gränel. 

Griebe, f. ereton, m. 

Sriebs, v. Grôbe, 

Sriehifch, a. Grec. 

Öries, mn. gravier; gruau, m. 7. gra- 

Griefig, a. graveleux. [velle, J. 

Griff, m. attouchement; manche, m. 
poignée, anse; prise; * finesse, f.; 
touche (d’un luth &c.), f. ; 

Griffbtet, 7. manche (d’un violon 
äc.), m. [touche, f. 

Griffel, 21. style; erayon; buriu, m.; 

G 82 
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Grille, /- grillon (insecte); * caprice, 
m. fantaisie, boutade, quinte, f. 

Grillenfanger, m. =inn, f. rêveur, quin- 
teux, 71. -cuse, f. 

Grillenfängerei, /. fantaisies, f pl. 

Grilenbaft, Grillig, a. rêveur, quin- 
teux. 

Grillemvert, 2. 7’. grotesques, zz. pl. 

Grimaffe, f- grimace, f. 

Grinnn, m. fureur, furie, rage, f. 

Grimmen, 7. colique, f. tranchées, f. 
pl. - v. à. sentir des tranchées. 

Grimmig, a. furieux, furibond, en- 
ragé ; “ terrible, excessif. 

Grind, zn. teigne ; escarre, croûte, f. 

Srindicht, Grindig, a. teigneux. 

Grindfopf, 2. teigneux, m. 

Grinfen, #. n. ricaner; fa. pleurer. 

Grob, a. gros, (*) grossier; rude, in- 
civil, impoli. 

Grobbeit, /. grossièreté, f. 

Grobian, 2, rustre, lourdaud, m. 

Sröblih, a. un peu grossier. — ad. 
grossièrement. 

Grübe, 72. trognon, m. 

Srobfhmid, v. Hufjhnid. 

Groll, m. rancune, haine; pique, ai- 
greur, f. [éclore ma rancune. 

Grollen, v. 72. das grolft mich, cela fait 

Grofhen, m. gros, m. 

Groë, a. grand; gros, 

Stoß, z. grosse, f. 

Grofadmival, zz. grand-amiral, m. 

Grofaltern, pl. aïeules, 72, pl. 

Grofültervater, 72, smutter, f: bisaïreul, 
zn. -eule, fi 

Grofbrüftig, a. mamelu. 

Größe, f. grandeur; quantité, fi 

Grofenfel, m. zinn, f. arrière-pelit- 
fils, m. arriere-petite-fille, f. 

Grofentheils, Grüftentheils, ad, pour 
la plupart. 

Grofficit, m. sinn, f. grand duc, m. 
rande duchesse, fi 

Sroffüvftenthun, 2. grand duché, m. 

Grofbandel, m. grosserie, f. 

Grofbändler, 2. marchand grossier,m. 

Grofberr, m. grand seigneur, zz. 

Grofberzog, zu. sinn, f. grand duc, m. 
grande duchesse, f. 

Srofherzogthum, 2. grand duché, m, 

Groffämmierer, zn. grand-chambel- 
lan, m. 

Grobfanjler, m. grand-chancelier, m. 

Sroßfnedht, 77. maitre-valet, m. 

Brokmagd, /. maitresse-servante, f 
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Grofmeifter, 77. grand-maitre, m, 

Grofmuth, f£ magnanimité, générosi= 
site, f. 

A a.magnanime, généreux. 

Großmutter, f grand’ mère, f. 

Srofohein, zn. grand-oncle, m2. 

Grofipreder, Grofprabler, Grofthuer, | 
m. rodomont, fanfaron, m. 

Groffprecherei, f- rodomontade, fan- 
faronnade, f. 

Grofifpreherifch, a. glorieux, fanfaron. 

Groffultan, m. grand sultan, m. 

Grobvater, 72. grand-père, aïeul, m. 

Sroßvaterftuhl, 77. fauteuil, 72, 

Grofvezier, (Grofiweffier), zu. grand- 
V1sir, 772. $ | 

Grotesf, a. T. grotesque. N 

Grotte, . grotte, f. Leaille, f 

Grottenarbeit, f: Grottemwert, z. ro- 

Örottenarbeiter, 2. rocailleur, 7. 

Grübchen, r. fosselte, f. i 

Grube, f: fosse, f. creux, m.; T'. mi- 
ne, minière, f. ' [che, f: 

Griübelei, /. affinement, m. recher- 

Grübeln, v. 71. über etwas, raffiner sur 
qe.; in der Nafe, fouiller dans le nez. 

Grubenarbeit, f. exploitation d’une 
mine, f. 

Grubenarbeiter, zz. mineur, 77. 

Grubenliht, z. chandelle de mi- 
neur, 72. FA 

Grubemvaffer, z. eau dans les mines, 

Gruft, fi fosse, f. tombeau; caveau, 

Grinmimiet, 2. regain, m. Ir. 

Grün, a. vert. 

Grund, rn. fond; terrain, sol, terroir; 
fondement, 72.3 base; vallée, fi; * 
principe; motif, zn. raison ; 7. im- 
primure ; impression, couche, f. 

Grundeis, zz. glaçons que la rivière 
charie, m. pl. 

Gründen, ». «a. fonder, baser, n. c; ZW 
imprimer; gralter; * auf etwa =, 
appuyer, fonder sur gc. 

Srundfalfeh, a. faux de toute fausseté, 

Grundfefte, f- fondement, zn. base, f 

Grundfläche, jf. base, j. 

Grundgelebrt, a. savant à fond. 

Grundgefes, zz. loi foRdamEnE 

ie n.mille-pertuis, zn, (plan- 
te). 

Grundberr, m. seigneur foncier, 72. 

Grundlage, . base, f. basement, m. 

Grindlid, a. & ad. à fond, * solide, 
profond, foncier. ! 


Gründlidteir, f- solidité, f. H 








| Gruß, m. salut, m. salutation, f.; 
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Grünbdling, m. goujon, m. (poisson). 
-Grundlinie, f base, f. ” 
Grundfos, &. sans fond ; impraticable. 
Grundmauer, f embasement; échif- 
fre, m. 
Grundrif, zz. plan, m. 
Grundfaf, m. axiome; principe, m. 
maxime, f. 
Grundçäule, f. colonne fondamentale, 
f.* fondement, m. [original, m. 
Grundfprache, 7. langue Con We 
Grundftein, zn. pierre fondamentale, 
f.; gîte, mm. 
jrundfteuer, f. taille reelle; impo- 
sition foncière, f. 
Srundftoff, zn. élémens, m. pl. 
Geundfteich, 72. 7°. jambage, m. 
Grundftüd, z. bien-fonds) m. terre 
ou maison, f. 
Grumndftüge, f. base, f. 
Örundfuppe, /. fondrilles, fi pl.; lie, f. 
GSrundtert, 2. original, m. 
Gründung, /. fondation, f.; établis- 
sement, 72.; 7. impression, impri- 
mure, f. 
Grumdzahl, /. 7. nombre cardinal, m. 
Grundsiné, m. censive, redevance, f. 
cens, m. [bage, m. 
Griine, z. vert, m.; verdure, /.; her-- 
Griünen, v. n. verdir, verdoyer. 
Griünend, a. verdoyant. 
Grinfinf, zn. verdier, breant, m, 
Srünfraut, n. épinards, m, pl. 
Griünlich, a. verdätre. 
Grünfpan, zn. vert de gris, m. 
Griünfpedt, 72. pivert, m. 


Grungen, #. n. grogner. — n. grogne- 


ment, rn. 
Gruppe,.f: 7. groupe, f. 
Gruppiren, p. a. 7’. grouper. 


compliment, n. 
Grüßen, v. a. saluer. 
Grüße, f. gruau, zn. 
Griighänpdler, m. sinn, f. grenetier, m. 
Guardian, m. pere-gardien, m. 
Guden, v. n. fa. regarder, voir 
Guder, m. Sudglas, z. lorgnette, f 
Gudfenfter, 2. jalousie, /. 


Gudfaften, m». chambre obscure por- 


tative, f.; optique, f. 
ld sde dr tbe À 
Gulden, 72. florin, zu. [gros. 
Gilden, m. Horin, n.; monnaie de 21 
Gülte, v. Bine. [de mise. 
Gültig, a. valable, valide; courant, 












[-ière, J. 
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Giltigfeit, f validité, f 

Gummi, 7. gomme, f. 

Guninmibauin, 72. gommier, m. 
Guntnicdt, & gommeux. 
Gununiguttà, zz. gomme-goutte, f. 
Gunnnilad, m. gomme laque, f. 
Gunnniren, #, a, gommer. 

Gummi Tragantl), 72. gomme traga- 


cante ou adragante, f. 


Gunft, f. faveur, bienveillance, af- 


fection, f. bonnes grâces, f. pl. 


Gunftbezeigung, f. faveur, J. 
Günftig, a. favorable, affectionné, 


propice, f. 


Giinftling, m. favori, zn. favorite, f. 
Gurgel, f. gorge, f-3 gosier, m. 

fi Gurgeln, #. r. se gargariser. 
Surgeln, Gurgelwaffer, z. gargarisme, 
Gurfe, f. concombre, m. 


Im. 

Gurfenmaler, 72, barbouilleur, 1. 

Gurfenfalat, m. salade de concom- 
bres, /. . 

Gurt, m. sangle, ceinture, f. 

Gürtel, zn. ceinture, f. 

Giitten, #. a, ceindre, sangıer. 

Gürtler, zn. ceinturier, crochetier, 71. 

Gruf, zn. jet, m. fonte; giboulee, f.; 
évier, m. 

Gufregen, m. giboulée, lavasse, f. 

Gufftein, 772. évier, m. dalle, fi 

Gut, a. bon. - ad. bien, bon; = feyn, 
einen, aimer q.; = feyn, fagen für... 
répondre de... .; zu = halten, par- 
donner; = fihreiben (einem etwas), 
créditer q. pour qc. 

Gut, n. bien, m.; terre, f.; marchan- 
dises, f. pl, 

Öutachten, 72. avis, sentiment, zn. 

Gutartig, a. de bonne qualité ;bienne, 

Gutbefinden, 2. approbation, fi 

Gutdiinéen, z. avis, m. 

Gute, 7. bon; bien, m. 

Gite (Gutheit), A bonté, f. in der », 
à l’amiable. 

Öutedel, mı. chasselas blanc, 71. 

Güterbefchauer, zz. visiteur, 72. 

Güterbeftäter, z2. pourvoyeur, m. 

Guthaben, z. 2’. revenant-bon, m. 

Gutherzig, Gutmüthig, a. qui a le 
coeur bon, bénin. 1 

Sutherzigfeit, Gutmiütbigfeit, f- bonté 
de coeur ; bonté, f. [bonnaire. 

Gütig, a. bon, bénin, gracieux, de- 

Gütigfeit, f- bonté; bienveillance, f. 

Gütlich, &. amiable. -ad. à l’amiable, 

Gutsherr, zu. seigneur d’une terre, m. 
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Guttbat, f- bienfait, m. 

Gutthäter, m. sinn, f: bienfaiteur, m. 
-trice, f. 

Sutthätig, a. bienfaisant, 

Gutthâtigfeit, /- bienfaisance, f. 

Gutwillig, a. volontaire; complai- 
sant, facile, [plaisance, f. 

Gutiwilligfeit, /. bonne volonté ; com- 

Gymnafiaft, rn. écolier, m. 

Öymnafium, 7. gymnase; collége, m. 

Gps, m. plâtre, gypse, nt. 

Sypsabguß, m. plâtre, m. 

Sypsarbeit, f plätrage, m. 

Ghpsartig, a. gypseux. 

GSiypsbeuc, m. plätriere, f. 

Sypfen, v. a. plätrer. 

Ghpfer, a. plätrier, m. 


+ 
Ha! . ah! ha! 
Haar, n. cheveu, m.; chevelure, fi; 
Naarbereiter, m. crinier, m. [poil, m. 
Daarbeutel, zz. bourse à cheveux, f 
Haaren, v. a. dépiler, peler. -v.n. & 
fid =, v. r. se dépiler, perdre le 
poil ; muer. [cheveu, 
Paarfein, & mince, subtil comme un 
NHaarhemp, zz. haire, f. cilice, m. 
Naarig, @. chevelu; velu, poilu. 
Haarfanın, za. peigne, m. 
Saarflein, a. * jusqu’ à la moindre 
circonstance. 
Haarfräusler, m. coiffeur, zn. 
Haarlode, f. boucle, f. anneau, m. 
Naatlos, a. chauve, pelé. 
Daarnadel, jf. aiguille de tête, f. 
Haarfalbe, /. pommade, /. 
Haarfharf, a & dad. fu. très-tran- 
chant ; * vivement. 
Haarfhlähtig, v. Dersfhladtig. 
Haarfeil, 72. seton, m. 
Saarfieb, n. sas,m.etamine de crin, f. 
Daartud, z. étamine, haire, f. 
Saatwads, 2. tirant, 77.; pommade, f. 
Daarwidel, zz. papillote, f. 
Daatiwuds, 72. crue des cheveux, f. 
Nabe, f: bien, m. 
* Haben, #. a. avoir, posséder, tenir. 
Habenichts, zn. fa. pauvre diable, m. 
Naber, vder Hafer, zz. avoine, f. 
Habergrüße, f. gruau d’avoine, m. 
Haberftroß, 2. paille d’avoine, f. 
Habhaft, ad. = werden (eines Dinges), 
avoir, attraper. 
Habicht, zz. 'vautour, m. 
Habichtenafe, f. nez aquilin, m. 
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Habfeligfeit, ı moyens, biens, m. pl, 
facultés, f. pl. 

Habfucbt, f: avidite, f. 

Habfüchtig, a. avide. 

Hadbeil, 7. hachette, f. 

Hadblod, Hadfivé, m. tailloir; tron- 
chet; billot, m. 

Hadbret, z. taılloir, hachoir, tran- 
choir: tympanon, m. 

Sade, fs hoyau, m. houe, pioche, 
f. talon, m. 

Daden, #. a. houer, piocher, becher, 
hacher; fendre (du bois); becque- 
ter. Ef 

Häderling, Hädjel, m. paille hachée, 

Hüderlingsbanf, /: hachoir, m. 

Häkerlingsfchneider, za. coupeur de 
paille, m. 

Hadmeffer, z. couperet, hachoir, m. 

Hadich, zn. verrat m.;*vrai cochon, m. 

Hader, m. chiffon, m. guenille, f.; 
torchon, 71. 

Hader, m. querelle, dispute, f- 

Haderer, zn. querelleur, m. [m. 

Haderlumpenfanunler, zz. chiffonnier, 

Hadern, v. 7. quereller, disputer, 

Nafen, zu. pot; port (de mer), hâvre, 

Hafer, v. Saber. [n. 

NHaferei, f avarie, fi ; 

Haft, f. arrêt, emprisonnement, m.; 

Prison; capture, /. 

Daft, m. agrafe, f.; fermoir, m. 

Haft, n. éphémère, fi 

Haften, v. nz. tenir, être accroché, 
agrafe ; an etwas, être attaché à ques 
für etwas, répondre de qe.; auf ets 
was, affecter qe.; être charge de... | 

Hägebereiter, Nägereiter, 772, garde- | 
bois, garde-chasse, m. 

Nagebuche, /. charme, m. 

Hagebutte, fı gratte-cu, m. 

Hagebuttenftrauch, zn. églantier, m. 

Hagedorn, m. aubépine, f. 

Nagel, m. grêle ; dragée, f. î 

Hagelforn, z. grain de grêle, grelon, 4 

Hageln, v. z. grêler. [m. à 

Hagelfchaden, =fihlag, m. dommage | 
causé par la grêle. 

Hagelfchrot, m. dragée aux canards, f. « 

Hägen, #. a. clorre; entretenir, con- 

Hager, a. maigre, hâve. [server. | 

Hagerfeit, [. maigreur, f [çon, m. " 

Hageftolz, a. célibataire, vieux gar- 

Häher, zz. geai, m. (oiseau). 

Hahn, m. coq.; chien (de fusil &c.); 
robinet (d’un tonneau), m. 
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Hahnenbalfen, m. 7, tirant, m. 

Hahnenfuß, zz. renoncule, f 

Hahnenfamm, 71. crête, f. 

: Paÿnentritt, m. germe d’un oeuf, M. 
Hahntei, m. cocu, cornard, m. 
Dahnreijchaft, f. cocuage, m. 

Hai, Haififeh, 72. requin, m. 

Pain, m. bois, bocage, m. 

Häkchen, z. agrafe,.f.; crochet, m. 

Häfelig, a. fa, délicat, épineux. 

Hafen, zn. croc, crochet, m. 

Hafen, v. a. prendre avec un croc; 
- v.n. être accroché. 

Hafenzahn, 71. croc, crochet, m. 

Halb, a. & ad, demi, semi..,.,mi..,, 
moilié ; à moitié ; à demi; = erhabene 
Urbert, demi relief, bas relief, mn, 

Halbatlaf, m. satin cafard, m. 

Halbbier, z. petite biere, /, 

Halbbirtig, ad. 7. de différent lit. 

Halbbruder, m. demi-frère, m. 

Halben, Aalber, pr. pour, à cause de, 
par rapport à. 

Datbfenfter, z. fenêtre mezzanine, f. 

Halbgefchoß, z. 7’. entresol, m. 

HDalbgefhwifter, z. demi-frères, de- 
mi-soeurs, pl. 

Halbgott, 72. demi-dieu, m. 

Halbhenid, z. chemisette, fi 

Salbinfef, f. presqu’ile, f. 

Halbiren, #. a. fa. partager en deux, 

Halbjährig, & de six mois. 

_ Dalbfreis, zn. demi-cercle, m. 

Halbfugel, f. hémisphère, m. 

Halbınetall, zn. demi-metal, semi-mé- 
tal, m. 

Halbmond, m. croissant, m. 

Halbfchatten, 72. 7°, penombre, f. 

Halbfeiden, &. cafard. 

Halbftiefel, m. bottine, f.; brodequin. 

Halbtrauer, f. demi-deuil, m. 

Halbtuch, n. demi-drap, 7. 

Halbweg, ad. fa. mediocrement; pas- 
sablement, 

Hälfte, fr moitié, f. 

Halfter, f. licou, m. 

Halftern, v. a. mettre le licou (à un 

Hall, m. son, m. [cheval), 

Halle, f. halle, f.; porche, portique, m. 

Halleluja, #. alléluia, zn. 

Hallen, v. 7. resonner, retentir. 

Hallor, zn. saunier, m. 

Dal, 77. tuyau, tige, me 

Hälnıchen, 2. brin, m. 

Hals, m. cou, col, m. gorge, f.; col- 
let (de chemise #c.); manche (d’un 
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vivlon &c.), m: 

Halsband, 2. collier, m. 

Halsbinde, f. cravate, f. 

DHalsbredend, a. dangereux. 

Halseifen, n. carcan, m, 

Halsgericht, 7. justice criminelle, f. 

Halsfragen, zn. collet, rabat, m. 

Halsfraufe, f. fraise, cravate, f. 

Halsfchnur, J. collier, m. 

Halsftarrig, a. obstiné, opiniâtre. 

Daléftarrigfeit, f. obstination, opiniä- 
treté, f. [rn. cravate, f 

Halstud), 2. mouchoir de cou, fichu, 

Halsıweh, z. mal de gorge, m. 

Halt, m. fermeté ; retenue, f. soutien, 
m.; = mad)en, faire halte. — z. arrête. 

Haltbar, a. tenable. 

Haltbarkeit, fi consistance, f. 

* Halten, v. a. tenir; maintenir, en- 
tretenirz; retenir, arrêter, conser- 
ver; garder, observer, faire; nour- 
rir; dafür =, penser, croire, estimer. 

Haltung, f. tenue, f.; soutien; 7. 
clair-obscur, n. 

Halunfe, m. fa. coquin, m.’ 

Damen, zn. truble, étiquette, f. 

Hämifch, a. malin, malicieux. 

Hanımel, 72. mouton, m. 

Hammelbraten, zz. du mouton rôti, m. 

Hanımeln, #. a. chätrer les agneaux. 

Hammer, 77. marteau; 7, martinet, 
m.; forge, f. 

Hänmerchen, z. martelet, m. 

Danmermeifter, z2. maître ou directeur 
(m.) d’une forge. 

Hämmern, #. a. marteler, 

Hammerfihlag, m. coup de marteau; 
T'. mächefer, 71. 

Hammerwerf, z. forge, f. 

Damfter, za. hamster, m. 

Hand, f. main, f.; flache =, paume, /:; 
= voll, poignée, f. 

Handarbeit, f. travail des mains, m. 

Handarbeiter, zn. manoeuyre, aide-a- 
macon, m. 

Handbeden, n. lavoir, m. 

Hanbbeil, zz. hachette, f. 

Handbud, zz. manuel, f. 

Handeifen, n. pl. Hanpfeffeln, f. pl. 


menottes, /, pl. [registre, m. 
Handelsbudy, z. livre de marchand; 
Händeflatfehen, 7. claquement de 

mains, m. 


Kandel, m. affaire, f:; commerce, né- 
goce, trafic; marché, m. 
Handeln, #. n. agir, en user; négo- 
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cier, trafiquer, commercer; traiter. 

Handelfihaft, f. négoce, commerce, m. 

Handelsdiener, Handlungsdiener, zu. 
commis, m. [chande, f. 

Handelsfrau, f. commergante; mar- 

Handelsgeift, 72. esprit mercantile, m. 

Handelsgenof, »gefellfihafter, 71. asso- 
cié, m. [ce, m. 

Handelögericht, z.tribunalde commer- 

Handelshaus, zz. maison de commerce, 

Er comptoir, 7. [quant, zn. 
andelsherr, zn. commerçant, trafi- 

Hauvdelsleute, pl. négocians, m. pl. 

Handelsmann, 74 négociant, mar- 
chand, m. La 

Handelsplak, m. place marchande, f. 

Handelefchiff, z. navire marchand, zn. 

Handelsftaat, m. état commerçant, zn. 

Handelsjtadt, /: ville marchande, f. 

Handfaß, 2. fontaine, f. 

Handfeft, &. fort de main, robuste. 

Nandgeld, zz. arrhes, f. pl.; engage- 

_ ment, zn.; étrenne, f. 

Dandgelenf, 7. poignet, m. ' 

Nandgemein, ad. = werden, en venir 
aux mains. 

Handgenenge, 7. mêlée, fi 

Handgreiflich, a. palpable. 

Handgriff, zz. anse, poignée, f. man- 
che, n.; * adresse, pralique, f. 
avantage, m. * 

Handhabe, f. anse, poignée, f. 

* Handhaben, v. a. manier; * mainte- 
nir, administrer, 

Handhabung, f- maniement; * main- 
tien, zn. administration, f. 

Mandfauf, zı. achat à la main; com- 
merce en détail, m.; étrenne, f 

Handforb, zn. panier à anse; manne- 

Sanbdfraufe, f. manchette, f. [quin, m 

Handfuß, 72, baisemain, m. 

Handlangen, v. n. être aide-A-ma- 
son, être manoeuvre. 

Handlanger, m. manoeuvre, aide-à- 
maçon, m. 

Handleitung, f. enseignement, m. ma- 
nuduction, instruction, fi £ 

Handleuchter, m. martinet,bougeoir,m. 

Handlicd, a. maniable ; médiocre. 

Handlung, f. action, fi; acte; négoce, 
commerce, trafic, zz. 

Handmühle, /: moulin à bras, mn. 

Dandpferd, zz. cheval de main, m. 

Haundrannne, f. demoiselle, hie, f. 

Handreihung, f. assistance, aide, f. 
secours, m. NE 
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Handfchellen, f. pl. menottes, mani- 
cles, f. pl 

Handfchlag, m. promesse solennelle, f. 

Handfdrifr, /. main, écriture, f ca- 
ractère ; manuscrit; billet, zz. 

Handfdub, mr. gant, m. 

Handfchuhmacher, zn. gantier, m. 

Handjchuhrvaare, f ganterie, f 

Handthieren, v. a. manier; travailler; 
faire du bruit. B 

Handthierung, f métier, m. profession, 

Handtuch, 2. essuie-main, m. [f 

Handvoll, fa. poignée, f. 

Handwerk, z. métier, m, profession, 
f:; corps de métier, m. 

Danbdiverfer, Handiverfömann, 72. arli- 
san, ouvrier, m. 

Sandiwertéburfh, HDandwerkögefell, "7, 
garçon de métier, m. 

Handwerksftau, f. femme d’un arli- 
san, f. Ir. & f. pl. 

Handwerfslente, f. gens de métier, 

Handwerkszeug, zz. oulils, m. pl. 

Handwörterbiuch, z. dictionnaire por- 
talif, zu. 

Nandzug, »2. parafe, m. 

Hanf, m. chanvre, m1. 

Hanfader, mn. chenevière, f. 

Danfbereiter, 2. chanvrier, filassier,m, 

Hänfen, a. de chanvre, 

Hänfling, 1. linotte, f. 

Panffanen, zz. chenevis, m. 

Hanfjihwinge, /. échanvroir, m. 

Hanfftengel, zz. chenevotte, f. 

Hang, mı. penchant, m, pente, f. 

Nangematte, oder Hängematte, /: ha 
mac, branle, m. 


*Hangen, oder Nängen, v. 7. pendre,al- 


leren pente: an etwas =, pendre, &- 
tre suspendu, s’altacher ou être at- 
taché à qc.; * tenir à qe. 

Hängen, #. a. pendre; suspendre; * 
das Maul =, bouder. 

Dangrienten, zn. soupente, f. 

Hanfeatifch, a. anséatique. 

Hanfeftadt, /: ville anséatique, f. 

Hänfeln, v. a. initier (des novices); 
T. baptiser; * railler q. 

Hanswurft, m. fa. arlequin, Jean-po- 
tage, m. [cher, tenir à yc. 

Hapern, #. 7, fa. s’arreter, s’accro- 

Härten, a. de poil, de crin. 

Harfe, f- harpe, f. 

Häring, m. hareng, m. 

Häringsbüfe, f. bâche, f: _ 

Häringsfang, zz. harengaison, f. 





 Hartnädigfeit, /.opiniätrete, obstina- 
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Häringsfafe, f saumure de hareng, f.| Dafeleuthe, f. baguette de coudrier, f. 

Häringstonne, f. caque, f. Hafenfuf, m. patte de lièvre, /.; * ba- 

Häringsweib, 7. harengère, f. din, fou ; poltron, m. 

Harfe, J. Harken, m. râteau, m. Hafenklein, Hafenfihwarz, n. Dafenpfefs 

Harfen, v. a. räteler. fer, zn. civet, zn, 

Harlefin, m. arlequin, m. Hafenpanier, 1. * fuite, [5 das = ergreis 

Harn, m. chagrin, m. [ger.| “fen, prendre la fuite. 

fit Härmen, ».r,. se chagriner, s’affli-!| Hafenjcharte, f. bec-de lièvre, m. 

Harnılos, & sans souci; innocent, Häfinn, /. hase, f. 

Harmonie, f. harmonie, f.; 1". accord, | Haspe, f. oder Haspen, m. gond, m.; 

Harmonifa, f- harmonica, m. [m.|) penture, f.y7'. crochet, m. 

Harmoniven, #. r. s’accorder, Haspeln, za. & f. dévidoir; guindal; 

Harmonifih, a. harmonieux; harmo-| cabestan, m. 

_nique. N s Haspel, v. a, dévider; guinder. 

Harn, m. urine, f. pissat, m. Saf, n. haine, f. 

Harnblafe, f. vessie, f. _ Daffen, ». a. hair. [vilain. 

Harnen, v. 2, pisser, uriner. Häklic), a. laid, difforme, déliguré; 

Harnfluß, m. Harneuhr, f flux d’uri-| Häßlichfeit, f. laideur, difformité, f. 
ne, diabetes, n. \ Haftig, a. hâté, vite; * emporté, 

Harngang, m. 1°. urelère, m, prompt. Tloter, delicater. 

SHarnglas, 2. urinal, m, Hätfiheln, ». a. fu. caresser; dor- 

SHarnifch), 72. harnais, mm. armure, f. |Sau, m. fa. coup; (v. Hieb) 7. tail- 

Harnrüöhre, f. vrètre, m, lis, zn. 

Harneuhe, v. Darufluß. Haube, f. coifles 7. huppe (d’un oi- 

Harnftrenge, f- Darngvang, rn. dysurie,| seau), f; chaperon; dôme (dun 

Haentreibend, a. diurelique, [/.| bâtiment), m. 

Harpume, f. harpon, 71. Haubenband, 7. bride, f. 

Harren, v. n. attendre. Haubenflor, 77. crépodaille, f. 

Harfıh, a. dur. [fort. | Haubenlerche, f. cochevis, n.; alouet- 

Hart, a. dur, ferme, solide; * rude;| te huppée, J. 

Härte, f. dureté ; * rudesse; 7. trem-| Saubenmacderinn, f. coilleuse, f. 
pe, f AIN à Haubenftot, a. têle de bois, poupée, 

Härten, #. a. dureir, endurcir; 7.| Haubige, f. obusier, m. KR 
tremper (le fer Ze.) Haud), m. souffle, »n.; 7! aspiration, f. 

Hartherzig, a. dur, impitoyable. : Hauden, #.7. soufller (ayant la bouche 

Hartherzigfeit, /. dureté de coeur, f. ouverte), — 7, souftlement, 72. 

Hartleibig, a. constipé. "Haudegen, m, espadon, m. 

Hartleibigfeit, f constipation, f. Haute, /: houe, hoyau, f. 

Härtlid, a. duret, duriuscule. Hauen, #. a. couper, trancher, tail- 

Hartmäulig, a. fort en bouche, sans| ler; hacher; frapper; graver; 
bouche. à \  sculpter (en pierre Ge * jiber die 

Hartnädig, a. opiniätre, obstine. Schnur =, excéder les bornes; fi 
herum =, se battre à coups d’e- 
pée &c. 

Hauer, m. coupeur; 7. sanglier, m. 
_— pl. défenses, f. pl. 

Haufe, oder Haufen, zm. monceau, las, 
amas, m. pile ; foule, quantité, trou- 
pe, bande, f. . leeaux. 

Häufeln, v. a. mettre en petits mon- 

Häufen, v. a. accumuler, amonceler, 

_ entasser; combler. [pes- 

Haufemveife, ad. en foule ; par trou- 

Häufig, a. copieux, abondant; fré- 
quent. : 4 di 

Häufung, f. accumulation, f. 



















Härtung, f: 2”. trempe, f. [tion, fi 

Harz, n. résine, f. 

Harzbaumt, za. arbre résineux, m. | 

Harzen, v. n. ramasser la résine. -y. 
a. enduire de résine. 

Harzicht, Harzig, a. résineux, 

Hafardipiel, z. Jeu de hasard, m. 

Hafchen, ». a. attraper, prendre, 

Häschen, 7. levraut, m. 

Häfiher, m. archer, m. 

Hafe, zn. lièvre ; * fa. poltron; fat, ma. 

Hafelbufch, zu. coudraie, f. 

Dajelnub, f. noisette, aveline, f. 
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Haupt, 2. tête, f:; * chef, m. Haupt s, 
.. (dans les compositions) 1) prin- 
cipal; capital; par ex. = abficht, vue 
principale ; =feftung, place capitale ; 
2) céphalique (des remèdes), par 
ex. = balfanı, baume céphalique. 

Hauptaltar, z. maitre-autel, zn. 

Hauptanfer, zn. grande-ancre, mai- 
tresse-ancre, f. 

Hauptarmee, f. gros de l’armée, m. 

Hauptbalfen, #2. tirant, »2.; architra- 
Vest [n, 

Hauptbinde, f. bandeau; 7. diadème, 

Hauptbuc), zz. grand livre, zz, 

Haupterbe, zn. héritier universel, m. 

Hauptgebäude, z. corps de logis, m. 

Haupthaar, z. cheveux, m. pl. che- 
velure, f- [stance, 7. 

Hauptinhalt, 72. sommaire, m. sub- 

Hauptfirche, 7. cathédrale, m. 

Hauptfiffen, zz. oreiller, m. 

Hauptkranfheit, f- maladie de tête; 
maladie grave, f. 

Häuptling, zu. chef, m. 

Hauptmann, m. capitaine, m. 

Hauptmannjchaft, /- capitainerie, fi 

Hauptmaft, 72. grand mât, m. 

Hauptort, zn. chef-lieu, m. 

Hauptperfon, f. principal personnage, 
chef, m. 

Hauptpunft, m. point capital, m. 

Hauptquartier, 2, quartier général, m. 

Sauptregel, : règle générale, fi 

DO EE principal, m. 

Hauptfächlich, @. principal, capital. 

He aa ataille décisive, f. 

Hauptfehliiffel, m. passe-par-tout, m. 

Hauptfhuld, f. Hauptfiuhl, m. capital, 
principal, m. 

Hauptfprade, f. langue originale, f. 

Hauptftadt, J. capitale, f 

Hauptfiraße, f grand-chemin, m.; 

_rue principale, f. 

: Hauptfiüf, z. pièce principale, fs 
_point principal; article, m. 

Nauptfunme, f. somme totale, f. 

Hauptthür, f. porte principale, fi 
portail, zz. 

Haupttreffen, 2. v. Hauptfchlacht. 

Hauptwache, [- grand’ garde, fl corps 
de garde, m. 

Hauptwort, 7». principal mot; 7. 
substantif, m. . 

Hauptzahl, f- 7. nombre cardinal, m. 

Haus, n. maison, f.; logis ;domicile, m. 

Dausarmer, 77, pauvre honteux, 72. 








Pau 

Hausbrod, hausbadenes Brod, 7. Ja. 
pain de ménage, f. 

Häuschen, 7. maisonnette, f. 

Haufen, ». n. loger; faire ménage, 
se conduire; faire du dégât ; faire 
du bruit. 

Haufen, zn. grand esturgeon, m. 

Haufenblafe, f. colle de poisson, ich- 
tyocolle, f. 

Hausflur, f. vestibule, zn. 

Hausfrau, f. maîtresse du logis; é- 
pouse, femme, f. 

Hausfriede, zn. paix du ménage, f. 

Hausgenof, a. sinn, f. celui, celle qui 
habite avec nous dans la même 
maison. 

Hausgeräth, 7. meubles, m: pl. 

* Haushalten, #. n. faire ménage; 
économiser. 

Haushälter, zn. sinn, fr ménager; éco- 
nome, m.; ménagère, f. 

Haushältig, =. ménager, économe. 

Haushältigfeit, f économie, f. | 

Haushaltung, f. ménage, m. économie ; 
famille, maison, f. À 

Hausbaltungéfunft, f. économie, f. 

Hausherr, m. maître du logis ou de la 
maison; père de famille, m. 

Haushofnteifter, zz. maître d’hötel, m. 

Hausbund, m. chien du logis, mätin, m. 

Haufiren, oder = gehen, v. 2. colporter. 
— n. colportage, m. 

Haufirer, za. colporteur, m. 

Hausjungfer, f demoiselle suivante; 
ménagère, f. 

Hausfage, f. chat domestique, fi 

Hausfleid, z. déshabillé, négligé, 77. 

Hausfnecht, m. valet de cabaret, m. 

Hausfreuz,z.* chagrin domestique, m. 

Hanslaub, vd. Hauslaud), z. joubarbe, f. 

Hauslehrer, m. precepteur, gouver- 
neur, zn, 

au an 

Häusler, m. vill 
cataire, m, 

Hausleute, pl. locataires, m. pl. 

Häuslid, a. domestique; ménager. 

Hausmann, zn. locataire ; garde de la 
maison, m. [maire, m. 

Hausmannskoft, oder Hauskoft, /- ordi- 

Hausmeifter, zn. sinn, f. concierge, m. 

° [commun, 7. 

Hausmittel, z. remède domestique ou 

Hausmutter, f mère de famille; ? 

_bonne ménagère, f: 

Hausrath, zu. v. Hausgeräth. 


toile de ménage, f. 
ageois, manant, lo- 


Hau 
Sauêredt, zz. droit domestique, m. 
Hausfchlüffel, =. clef de la mai- 
son, f. 
geh ung ‚Ff. visite domiciliaïre, f. 
Haustrunf, 22. boisson ohdinaire, f. 
Pausunfe, f. crapaud terrestre, m.; * 
casanier, zn. 
Sausvater, zz. père de famille, m. 
Hausverwalter, zz. maitre d’autel; 
concierge, mi, 
Hauswefen, 2. domestique, ménage, m. 
Hauswirth, zz. sinn, f. hôte, m. hö- 
tesse, f. économe, ménager, 7. 
-iere, f. 
Hauswirthfchaft, f. ménage, m. 


Hauswurz, f. Joubarbe, f. 

Hauszins, zı. Dausmiethe, /. loyer, m. 

Haut, f. peau, f-; cuir, n.; dépouille, 

Hautbois, ıc., v. Moboe, 2cà L: 

Häutchen, z. pellicule; 7’. membrane, 
f.; epiderme, /n.; tunique, f. 

Häuten, #. a. ôter la peau; fid) >», 
nıuer, se dépouiller. 

Sat a. qui a de la peau; 7. mem- 

raneux. 

Hautfranfheit, f. maladie cutanée, f. 

Hauzähne, zn. pl. défenses, f. pl. 

He! He da! z. he! ah! courage ! hola! 

Hebanıme, f. sage femme, accoucheu- 
SC, Je vıer, m, 

Hebebaum, Hebel, m. Heu n. 1é- 

* Seben, v. a. lever, hausser; élever, 
soulever; aus Dent Gattel =, desar- 
çonner ; * débusquer. 

Heber, zn. siphon, larron, m. 

Hebopfer, z. 7’. offrande, oblation, f, 

Hebräer, 22. Hébreu, m. 

Hebräifch, a. Hébraïque, Hébreu. 

Hebung, f- levée, f. 

Hehel, f. seran, affinoir, 771. 

Hechelbanf, f étaie de séran, f. 

SHechelfrau, f. sérancière, f. 

Slater Dechelmann, m. séran- 
cier, m. [censurer, critiquer, 

Hedheln, #. a. sérancer, affiner; * fa. 

Hecht, m. brochet, mn. 

NHechtchen, z. brocheton, m. 

Suede, f: haie, f.; brousailles, f. pl.; 
ponte, /.; nichoir, m. | 

Deden, #. a. couver, faire des petits, 
mettre bas. 

Hedenrofe, f. églantine, £ Tlante, f. 

Hedrhaler, Hedarofhen, m. pièce vo- 

Heer, n. armée ; volée, troupe, f. 

Neerbann, m. ban et arriere-ban, m. 

Heerflüchtig, a. heerflüchtig werden, dé- 
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serter; eflüchtige, 77. déserteur, zn. 
Heerführer, m. general, chef de l’ar- 
mee, m. 
Heergeräth, 7. attirail de guerre, m. 
Neermeifter, 72. grand maître de l’or- 
dre de St. Jean, m. 
Heerfchaar, f. armée, f. 
Heerfihau, f. revue, f: 
Neerftraße, f. grand-chemin, m. 
Defen, pl. levure; lie, f.; 7'. féces, f. 
Defig, a. qui a de la lie. {pd. 
Deft, 2. & m. manche, m.; agrafe, f.; 
cahier, m. 
Heftchen, 2. Deftel', m. & n. agrafe, f. 
Nefteln, v. a. agrafer. 

Heften, #. a. attacher; coudre; bro- 
cher; hxer, ? 
Deftig, a. fort, vehement, violent, 
impetueux; vif. [vehemence, f. 
NHeftigfeit, f. violence, impétuosité, 

Neftlade, f. 7. cousoir, zn. 

Hegen, v. Hägen. In. 

Debler, zu. sinn, f. recéleur, m. -euse. 

Hehr, a. (vieux) auguste, grand. 

Hei da! Heifa! z. fa. he! ha! çà çà, 
courage. 

Heide, f. bruyère, lande; forêt, f. 

Heide, m. zinn, f- paienne, f. païen, 
gentil, 72. 

Heidegrüße, f. gruau de blé noir, m. 

Heidekorn, z. blé sarrasin, blé noir, zn. 

Heidefraut, n. bruyère, f. 

Heidelbeerbufch, 77. mirtille, airelle, f 

penser f. airelle, baie de mirtil- 
5% 

Heidelerche, f. alouette des bois, f. 

Neidenbefehrer, 77. missionnaire, m. 

Heidenthun, zz. paganisme, m. genti- 
lité, fü 

Heidereiter, m. garde-for£t, m. 

Deidnifd, a. païen, gentil, 

Heidud, m. heiduque, m. 

Heil,n. salut, m. félicité, prospérité, f 

Heil, a. guéri; = werden, se guérir. 

Heiland, 77. sauveur, m. 

Neilart, f. curation, cure, f- 

Heilbar, a. guérissable, curable. 

Heilen, #. a. & n. guérir, trailer. 

Heilig, a. saint; sacré. i 

Heilige, m. & f. saint, m. sainte, f. 

Heiligen, v. a. sanctifier. 

Heiligkeit, fr sainteté, f- 

Heiligmachend, a. sanctifiant, 

Heifigmiacher, a. sanctificateur, m. 

Deiligmadgung, J. sanctification, f 

Heiligfprehung, f- canonisation, /. 
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Heiligthum, 7. sanctuaire, m. relique, 
3 [tion, f. 
Seiliguug,f. sanctification ; consecra- 

Heilkraft, jf: vertu d’un remède, f. 

Heilfraut, 7. herbe médicinale, f. 

Seilfunde, f. Z. thérapeutique, f. 

SHeilfunft, /: médecine, f 

Heillos, @. impie; scélérat, méchant. 

Heillofigfeit, f. impiete, méchanceté, f. 

Heilmittel, 2. remède, m. 

Heilfanı, a. salutaire ; salubre. 

Heilfankeit, f. salubrité. 

Heilsordnung, f- ordre de salut, m. 

Heilung, f. cure, guérison, f. 

Heim, ad. au logis, à la maison, 
chez soi. 

Seinath, f. patrie, f 

Heime, f. Heimchen, zz. grillon, m. 

Deimfall, m. 7. devolution; deshe- 
rence, /. [en desherence. 

* Seimfallen, v. 7. tomber, en dévolu, 

Deimfunft, . arrivée chez soi, f 

Heimlich, a. secret; clandestin; fur- 
tif, sourd. 

Heinlichfeit, f. secret, m. 

Deinreife, A Meimiveg, 72, retour, m, 

Deimfuchen, v.a. fa. visiter: * affliger. 

Heimjuchung, f visite; * affliction. f. 
Varia =, visitation de la vierge, f 

Heimtüde,  malice cachée, f. 

Heimtidifch, a. malicieux, sournois. 

Heimweh, zz. mal du pays, m. 

Deirath, f. mariage, m; alliance, fi; 
parti, m. [marier, 

Heirathen, 9. a. épouser. - v. n. se 

Meitathegut, zz. dot, f. mariage, m. 

Heifchen, v. a. demander, exiger. 

Neifchefaß, m. 7. postulat, m. 

Neifer, a, enroué. 

Ua enrouement, m. 

Neif, a. chaud; brülant, ardent. 

* Deifen, #. @. nommer ; appeler ; (eiz 
nent efivag) ordonner, commander. 
— v. n. s'appeler, se nommer; si. 
gnifier, vouloir dire. LS: 

Deifbunger, zn. faim canine, boulimie, 

Heißhungrig, &. allame ; vorace, 

Heiter, a. serein, clair. 

Heiterkeit, f. sérénité, f. 

Heizen, v. a. chauffer. 

Heizung, /. chauffage, m. 

Heftif, À élisie, f. 

Heftifch, à. étique. 


Del 


Heldenmuth, 7. héroïsme, m. 
Heldenmüthig,.a. héroïque. 
Heldenthat, f. exploit, m.; fa. prou- 
ESBEH ME 
* Helfen, #? n. (einen) aider, secou- 
rir, assister: ju etivag =, servir à qc. 
Nelfer, 7. aide, assistant ; diacre, m. 
Delfersbelfer, zz. suppôt, m. 
Hell, a. clair, (aussi *). 
Hellblau, 16. a. bleu clair, Ze. 
Nelldunfel,a. & n. T.. clair-obscur, m. 
Helle, 2. & f. clarté, f.; 7’. jour, ın. 
Hellebarde, /. hallebarde, f. 
Hellebardirer, 72. hallebardier, m. 
Seller, m. denier, mm. maille, obole, f. 
Helm, m. casque; 7". timbre; dôme, 
m.; chape (d’un alambic), f.; man- 
che (d’une cognée), zn, 
Helmdach, zn. dôme, m. 
Helngitter, vifier, z. mézail, m. 
Nelmftod, 72, 7’. barre de gouvernail, 
Helmftus, 72. panache, zz. a 
Hemd, z. chemise, f. | [seite, fi 
Nemödchen, z. petite chemise, chemi- 
Hemdfnopf, 77. bouton de poignet, m. 
Hemdfragen, zz. col de chemise, m. 
Hemmien, #. a. arrêter, retenir, retar- 
der ; enrayer (une roue). 
Henmmgabel, fourchette, f 
Denmifette, f enrayure, f 
Hemmfchuh, zn. chien, 72, 
Hemmung, f. arrêt, zn. retardation, f 
Nengft, zn. cheval entier, étalon, 72. 
Nenfel, m. anse; oreille, f. 


| Denfelforb, 72. panier à anses, m. 


Nenfeln, v. &. mettre des anses à... 

Denfelnapf, zu. écuelle à oreilles, f. 

Nenfeltopf, 72. pot à deux anses, zn. 

Henfen, #. a. pendre. - n. pendai- 
son, zu. 

Nenfer, zı. bourreau, 7. [A 

Henne, f. poule, f.; junge =, poulette, 

Her, ad. ici, ça, de ce côté. 

Herab, ad. de haut en bas, d’en haut, 
en bas; = fahren, = gehen, = fonnnen, 
= fteigen, descendre; * fich = laffen, 
s’abaisser, condescendre; = feßen, 
baisser, mettre en bas ; * dégrader, 
décrier, deprecier; = flirgen, préci- 
piter. [pulaire. 

Herablaffend, a. * condescendant, po- 

Herablafjung, {. condescendance, po- 
pularıte, Ar 


Held, m. sinn, f. héros, m. héroïne, f.| Serabfesung, fÜ décri, m. 


Heldenbrief, zn. héroïde, f. [epopee, f. 
Deldengedicht, z. poëme épique, ml 


Herabwirdigung, { dégradation, f. 
Pevaldif, v. Wappenfunde. 


Her 

Heran, ad. près, auprès, proche. -?. 
avancez ! approchez! = fommen, 
avancer, approcher ;-naben,:yiden, 
approcher. 

Herannabung, f. approche, f. 

Hrrauf, ad. en haut. - 7 montez, 
monte! = fahren, = gehen, = Fonunen, 
= fteigen, = treten 2c., monter. 

Deraufwärtd, ad. en haut, vers le 
haut. 

Heraus, ad. hors, dehors, en dehors. 
- z. sortez! = befommen, avoir de 
retour; découvrir, deterrer; = fut: 
dern, demander de retour; provo- 
quer, défier; = geben, donner: deli- 
vrer; donner de retour; publier 
(un livre &c.);: gehen, sortir ; = hels 
fen, tirer, retirer; = fomnmten, sortir, 
paraître; * se trouver juste: * fid) = 
laffen, faire entendre, se déclarer; 
= nehmen, * fid) etwas oder zu viel >, 
s’emaneiper; fichsreden, se disculper; 
s reißen, arracher; = vitfen, avancer; 
faire sortir: * tirer la bourse; =ftrei- 
chen, * vanter; * fid) = wideln, se ti- 
rer d’affaires = ziehen, tirer dehors; 
faire sortir; ôter, extraire. 

Herausforderung, /: provocation, jf, de- 
f ; fihriftliche =, cartel, 77. 

Herausgabe, f. édition (d’un livre), f. 

Herausgeber, zn. éditeur, zz. 

Herauswärts, ad. vers le dehors. 

Herbe, a. pre, rude, âcre, acerbe. 

Herbe, vder Herbigfeit, /. äpreté, acre- 
ten 

Herbei, ad. çà, ici, vers ici, auprès, 
proche; = bringen, = führen, appor- 
ter, amener; seilen, = laufen, = fpriuz 
gen, accourir; = gehen, =» fonmen, 
- nahen, = viiden, = treten, approcher, 
s’approcher; = fihaffen, amener; 
fournir, procurer; = ziehen, tirer à 
soi, attirer; s’avancer, s’approcher, 

Herberge, J: auberge, f-; gîte; bureau 
d’un corps de métier, zn. 

Herbergen, v. a. & n. loger, être logé. 

Herbeftellen, ». a. mander q. 

Herbeten, v. a. réciter. 

* erbringen, #. a. apporter, amener, 

Herbft, m. automne, m. & f.; ven- 
dange, f. 

Herbfilich, a. automnal. [m. 

Herbiimonat, m. mois de Septembre, 

Herbfitag, m. jour d’automne; jour 
de vendange, 72. 

HDerbfhwetter, 3. temps automnal, m. 
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Herd, mn. foyer, ätre, m. 

Herde, Deerde, /. troupeau, m. 

Herdenweife, ad, par troupeaux. 

Nerpdurch), ad. par, à travers. 

Nerein, ad. dedans, en dedans; - 7. 
entrez ! = fiihren, introduire ; = gehen, 
= fonunen, = treten, = fteigen, entrer. 

* Herfließen, v. z. couler; * prendre 
son orızıne, 

Herfordern, v. a. mander, citer. 

Herführen, v. a, amener. 

Hergang , m. approche, venue, f.; * 


état, 72. [fournir. 
* Hergeben, ©. a. donner; livrer, 
X Dergeben, #. 7. venir; * aller; se 


porter. h 

X Herhalten, v. a. tendre, - vn. ”s 
miüfen, endurer ; être exposé à .,. 

Hering, v. Häring. 

* Herfommen, #. 7. venir; * deriver. 
- n. * extraction, naissance; cou- 
tume, fl [coutume. 

Herkömmlich, a. ce qui est passe en 

Herkunft, f. extraction, famille, f. 

Serlangen, v. a. apporter, donner. 

Herlegen, v. a. mellre, poser, 

Herleiten, v. a. conduire vers...;” 
déduire ; deriver. 

Herleitung, /: dérivation, f. 

ji) Hermachen, #. r. über etwas, se 
Jeter sur qc, 

Hermelin, 2. hermine, m, 

Hernac), ad, puis, après, ensuite, 

* Sernehmen, #, a. prendre, trouver; 
puiser ; * einen =, railler q.; repren- 
dre q:; châtier q. 

* Dernennen, #. a. nommer de suite, 

Hernieder,ad.en bas, à bas; v. Nieder, 
Serab, und Herunter. 

Hervifh, a. héroïque. 

Herold, 72. heraut, zn. 

Hrroldsftab, zn. caducée, m. 

Herr, m. maître ; Seigneur, n.; Sieur; 
Monsieur, zn. 

Herreden, v. a. tendre, présenter. 

Herreife, f. voyage vers ce lieu-ci, 
relour, 77, 

Nerreifen, #, z. venir; r&tourner. 

Herrenhaus, 2. maison seigneuriale, f. 

Herrenhuter, 72. pl. frères Moraves, 
frères de Punite, m. pl. 

Herrenleben, z. bonne chère, f. : 

Merrifch, a. & ad. de maître, en Seig- 
neur ; * impérieux. 

Herrlich, a. magnifique, pompeux, 
splendide, excellent, delicieux. 
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Derrlidfeit, f magnificence, splen- 
deur, excellence; gloire ; Seigneu- 
rie, f. (titre). 

Herrfchaft, /. domination, /. empire, 
m.; seigneurie, /.; maître, zn. mai- 
tresse, f. 

Herrfihaftlich, a. seigneurial. 

Herrfhen, v. 7. (über etwas) régner, 
dominer (sur qc.) 

Herrfcher, zn. sinn, f. dominateur, m. 
-trice, souverain, m. -aine, f. 

Herrfhfuht, A envie de régner, f. 
esprit dominateur, 72. 

Herrjhfüidtig, &. impérieux. 

Derriiten, #. @. approcher. - v. n, 
s’approcher. 

* Herrufen, #. a. appeler. 

Herrühren, 9. n. provenir, dériver, 
venir de ... 

Derfagen, #. a. réciter, 

Herfagung, f- récitation, f. 

Herjihaffen, v. a. faire venir, fournir, 

* Herfchießen, v.a.tirervers ici; avan- 
cer. - vn. s’elancer. 

*Nerfeyn, #. 72 hinter einen =, être 
aux trousses de q., presser q. 

Herftammen, v.r. descendre, dériver. 

Herftanınıend, a. issu, descendant. 

Herftanmmung, f. descendance; éty- 
mologie, f. 

Herftellen, #. a. placer, mettre, poser 
ici; * rétablir, reslaurer. 

Herftellung, f * rétablissement, m. 
restauralion, f. 

* Hertreten, #.72. s’approcher. 

Herüber, ad. en decà, de ce côté-ci. 

Herum, ad. autour, à l’entour; da >, 
aux environs de... ;=fahren, faire 
un tour; = fiihren, promener; * eis 
nen bei der Nafe = führen, = ziehen, 
mener q. parle nez; = gehen, se pro- 
mener; tourner; * courir; s holen, 
ramener; * censurer, bourrer ; =[au= 
fen, courir ça et là, tournoyer, rô— 
der; tourner; = uehmen, mettre au- 
tour de soi; * einen =, berner, rail- 
ler; chapitrer qe; fi) = fehlagen, se 
battre; = flreichen, = ftreifen, röder; 
courir de côté et d’autre; » fuchen, 

-chercher partout ; = tragen (Wanten) 
colporter; fi = treiben, courir çà et 
1à, fainéanter. [ment, zn. 

Herumtlaufen, z. course, f.; tournoie- 

Herumlänfer, sftreicher, x. coureur, 
rôdeur ; vagabond, 77. 

Herumträger, m. colporteur, m. 


Her 


Herunter,ad.en bas, à terre ; -bringen, 
porter en bas; * appauvrir, ruiner, 
= fahren, = gehen, descendre; = fonıs 
men, vemir en bas, descendre ; * de- 
choir, perdre son crédit, son bien; 
: machen, ôter; *injurier, gourman- 
der; = feßen, descendre; baisser; * 
abaisser, dégrader, ravaler, depre- 
cier. À [descendant, 

Herunterwärts, ad. vers le bas, en 

Hervor, ad. dehors, en avant; = brins 
gen, produire; * faire naître; pro- 
poser, avancer; proferer; = gehen, 
sortir, passer; = fommen, sortir, se 
faire voir ; naître; = ragen, avancer; 
passer; deborder; = ffedhen, * parai- 
tre; briller; 7. dominer (d’une 
couleur); = ftehen, avancer; saillir; 
fi = thun, se distinguer; = ziehen, ti- 
rer, faire sortir ; * distinguer q. 

Hervorbringung, f. production, f. 

Hermärts, ad. en deçà, de ce côté. 

Herweg, zn. venir, retour, 72. 

* Deriweifen, #. a. montrer (vers ici). 

x Herwerfen, ». a. jeter vers ici. 

Herz, z. Coeur; courage, zn. 
Herzbeflemmung, f. saisissement de 
coeur, m. £ 
Herzblatt, 7. brochet, sternum, n.; * 

fa. ami intime, mignon, m. 

Herzbrechend, a. touchant. 

Herzdriiden, zz. resserrement de coeur, 
m. [leur, zz. 

Herzeleid, 72. crève-coeur, m. dou- 

Herzen, #. a. baiser, embrasser. 

Herzensangft, f- angoisse, f.; saisisse- 
ment de coeur, m. 

Herzensfreude, = luft, . grande joie, f. 
plaisir extrême, m. 

Dersgeblit, 7. sang des artères, m. 

Herzgefpann, 2. cardialgie, f.; = oder 
Herzfraut, 2. agripaume, m. 

Herzgrube, f- creux de l’estomac, m. 

Nerzbaft, &. courageux, hardi. 

Nerzhaftigfeit, f. courage, f. 

* Herziehen, ». a. attirer, -v.n. ve- 
nir s’etablir ici. 

Nerzig, a. fa. charmant, mignon. 

Herzfamımer, f ventricule, f 

Herzfirfche, /. bigarreau, m. 

Herzfirfchenbaun, zn, bigarreautier, m. 

Herzflopfen, 2. palpitation, f. 

Herzlich, a. cordial; = geru, très-vo- 

_lontiers. 

Derglidfeit, f. cordialité, f. 

Herzuagend, a. navrant. 








Her 
Serzog, m. sinn, f. duc, m. duchesse, 
Herzoglich, a. ducal, U: 
Derzogthun, z. duché, n. Fr 
| Derifhlidtig, a, poussif. 
Dersfblädtigfeit, f- pousse, f- 


Herzftärfend, a. Derzfiärfung, f. cor- 


dial, cordiaque, a. @ m. 


Herju, ad. ici, auprès ; v. aussißerbei. 


Herzweh, 7. mal de coeur, m. 
Dergwurgel, f. pivot, zz. 


se à courte, fe 

Heben, v. a. vener, chasser; chasser 
avec des chiens; einenDafen:, cou- 
rir un lièvre; die Sunde =, haler les 
chiens; * an einander =, acharner 
l’un contre l’autre. 

Heshund, m. chien courant, zn. 

Hespeitfche, f. fouet de chasseur, m. 

Heu, n. foin, zn.; = machen, faner. 

Deubaum, zn. arbre, m. 

Heubinder, m. botteleur, zn. 

Heuboden, zn. fenil, grenier à foin, m. 

Heubund, rn. botte de foin, f. 

Heuchelei,  hypocrisie, f- .[dre. 

Heudeln, #.7. faire l’hypocrite, fein- 

Heuchler, m. sinn, /.hypocrite, m. & J. 

Heuchlerifch, a. hypocrite, cafard. 

Heuer, ad. fa. celte année. 

Heusen, v. Miethen. 

Heuerig, a, fa. de cette année. 

Heuernte, f. fenaison, f. 

Heugabel, f. fourche à faner, f. 

Heulen, v. rn. hurler; se lamenter, 
pleurer. - n. hurlemeut, m. 

Heunacher, z. fanage, m. 

Seumaiher, m. faneur, m. 


Heumonat, zn. mois de Juillet, zz, 


Deupferd, n. v. Heufchrede. 

Deufchober, m. meule, m. 

Heufchrede, /. sauterelle, f. 

Heute, ad, aujourd’hui. 

Heutig, a, d'aujourd'hui ; moderne. 

Heumagen, zn. chariot à ou de foin, 77, 

Here, f. sorcière, f. 

Heren,v.n.faire le sorcier ou la sor- 

" cière, user de sortilège. 

‚Serenbuch, 7. grimoire, m. 

Herenfeft, 2. Derentanz, m. sabbat, m, 

ı Derengefhichte, . conte de fées, m. 

Herenmeifter, zn. sorcier, zn. 

| Derenprogeh, m. procès contre les 
sorcières, m. N 

Dexerei, f. sorcellerie, f. 

Hiäne, v. Dyäne. 

Die, Diebei 2e. v. Dier, Hierbei te. 
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Sieb, zn. coup, m.;* pointe de vin, f. 
Dieber, zn. espadon, m. 

NHiefhorn, 7. cornet de chasse, m. 
Sienieden, ad. ici bas, dans ce monde, 
Hier, ad. ici, ci, en ce lieu; voici; 


= oben, ici haut; = unten, ici bas; 
ci-dessous, 


Hieran, ad. par là, à cela, en cela; ” 


ceci, en ceci ; Y, en. 


ı |Dierauf, ad. là-dessus, à cela, après 
Dee, f. chasseavec des chiens, chas- 


cela, sur cela; en y. 


Hieraus, ad. de cela, par là, en. 
Hierbei, ad, à ceci, à cela; ci-joint. 
Dierdurch, ad. par ici, par là, par ce 


moyen ; en, y. 

Dierein, ad. ici, dedans; y, en cela. 

Diergegen, ad. à ceci, à cela, contre 
cela, y. 

Hierher, ad. çà, ici, de ce côté. . 

Dierbermärts, ad. vers ici, de ce cô- 
te-c1, 

Hierhin, ad. vers ici, vers ce côté-ci. 

Hierin, ad. ici dedans, céans, en ce 
lieu ; en cela, [cela ; ainsi. 

Hiermit, ad. par là, par ceci; en, de 

Niernad), ad. après cela ; en. 

Diernächft, ad. tout près ; outre cela; 
de plus. 

Hierneben, ad, ici auprès. 

Hiernieden, v. Nienieden. 

Hieroglyphe, /- hieroglyphe, m. 

Dierfeyn, nz. presence, /, séjour en ce 
lieu-ci, 72. [outre cela 

Dierüiber, ad. de ce côté-ci:; la dessus, 

Hierunter, ad. ci-dessous, lä-dessous, 

Hiervon, part. rel. en, de cela. 

Dierivider, ad. contre-cela, y, à cela. 

Hierzu, ad. à cela, pour cela; y. 

Hierzwifchen, ad. entre cela. 

Dicfig, a. d'ici, de ce pays. 


TOifthoen, v. Hiefhorn, 


Himbeere, f. framboise, f. 
Himbeerftraud, 72. framboisier, zn. 
Himmel, za. ciel ; * paradis, m. 
pousser Himmehvärts, ad. vers le 
ciel. 
Hinmtelbett, zz. lit à baldaquin, m. 
Himmtelbfau, a. bleu céleste. 
Himmelfahrt, f. ascension ; assomp- 
_tion (de la Sainte Vierge), J- . 
Himmelhoch, ad. fa. bitten, conjurer. 
Himmelteich,n.royaume des cieux, m. 


Himmtelfchreiend, a. criant, révoltant. 


[Hinmelsgegend, /: région du ciel; 


zone, f. climat, zn. _ 1 [m. 
Himmelsfarte, /. planisphère celeste, 
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Hinmelsförper, zz. corps ou globe ce- 
leste, zn. [orbe, zn. 
Himmeléfreis, 77. sphère céleste, f.; 

Himmelsfugel, f. globe céleste, m. 

Himmelsluft, f. éther, m. 

Hinmmelsfhlüffel, m. primevere, f. 
(fleur). 

Himmelsftric), zn. climat, m. 

Hinmtelewagen, m. 7. grande ourse 
(constellation), f. 

Hinmmelszeichen, z. signe (du zodia- 
que), m. [grand. 

Hinmelweit, a. * très-éloigné ; tres- 

Himntlifh, a. céleste. 

Hin, ad. là, en ce lieu-là, y; * fa. 
perdu, cassé, passé, usé; = und her, 
= und wieder, çà et là. 

Hinab, ad. en bas; = fahren, = gehen, 
= fonunen, = fteigen, «bangen, descen- 
dre; v. aussi Hinunter. 

Hinabiwvärte, ad. vers en bas, en des- 
cendant. 

Hinan, Dinanf, ad. en haut, en mon- 
tant; =fahren, =gehen, =fonimen, =flei= 
gen, =ziehen, monter. 

Hinaufwärts, ad. vers le haut, 

Dinan, ad. dehors, en dehors ; hors 
d'icis hier =, par ici; = gehen 2e, sor— 
tir; = fihieben, pousser dehors ; * dif- 
fererz * jich = feßen, tiber eiwas, se 
mettre au dessus de qc., ne se sou- 
eier guère de qe 

Hinauswärts, ad. vers le dehors. 

* Hinbringen, #. a. porter, mettre; * 
passer. 

Hinderlih, a. qui empêche; = feyn, 
empêcher gc., êlre contraire, 

Dindern, v. @. empêcher, contrarier. 

Hindernif, zz. Dinderung, f. empêche- 
ment, obstacle, m, 

Hindinn, f- biche, f [(plante). 

FOURS chicorée sauvage, f. 

Hindurd), ad. au travers de... , à tra- 
vers ; pendant. 

Hinein, ad. dedans, dans qce.; gehen, 
fommien, fleigen, 2<., entrer; -bringen, 
porter ou mener dedans ‚ faire en- 
trer ; = ziehen, allırer ; entrer; * im- 
pliquer. 

Hineinwärte, ad. vers le dedans. 

* Hinfalfen, #. z. tomber; * périr, 

Hinfällig, a. périssable ; caduc, faible, 

Hinfälligfeit, - caducité, faiblesse, /. 

Hinfort, Dinfüro, ad. désormais. 

Hingang, 71. aller; départ; *deces, m. 

* Hingeben, #.a. donner; abandonner, 


Hin 
Dingebung, f. abandon, m. [tre. 
Hingegen, ad. au contraire, par con- 
* Singeben, v. 2. aller, s’en aller; * 
passer, se passer; aboutir à; ten- 
dre à qe. 


* Hinhalten, v. a. tendres présenter; 


* einen =, amuser: traîner q. 
Hinhängen, v. a." fa. =lafjen, négliger. 
Sinfen, #. 2. boiter, clocher. 
Hinfend, a. boiteux. [parvenir. 
* Hinfonmten, #. a. venir, arriver, 
Hinlangen, v. a. tendre, donner. - y, 

n. atteindre jusqu’A...; * suffire. 
Hinlänglich, a. suflisant. 
HinlänglichFeit, . suffisance, fi 
Hinleben, #. 7. fo =, fotglos =, vivre le 


jour la journée, ne se soucier de 


rien. 

Hinlegen, v. a. mettre, poser. fid) =, 
v. r. se mellre, se coucher. 

fi Hinmachen, v. r. fa. se rendre en 
un lieu. 

Hinnen, ad. von =, d’ici. 

Ninraffen, #. a. enlever, emporter. 

Dinveiden, #. a. tendre, présenter, — 
v. n. atteindre ; * suffire. 

DHinteichend, a. suflisant. 

Sinveife, /. départ, zn. 

Dinveifen, #. 2. partir pour... 

Ninreiken, #. a. entraîner, emporter; 
* ravir. À 

Hinrichten, #. a. diriger vers ... ; exe= 
cuter, supplicier; * fa. gäter, abi- 
mer, Im. 

Hinrichtung, /. exécution, f- supplice, 

Hinvüden, #. a. & n. approcher. 

Hinfchaffen, #. a. transporter. 

Hinfihiden, * Sinfenden, ». a. envoyer; 
députer. 

* Sinfhiagen, #. 22. tomber par terre. 

Hinfehen, #. 2. regarder vers... jeter 
les yeux sur..., porter la vue 
vers... 

Dinfeben, v. a. mettre, placer. 

Hinficht, f regard; rapport, 71.5 in», 
auf..., à l’égard de..., en égard de... 

* Hinfinken, #, zz. se laisser tomber, 

Hiuftellen, ». a. mettre, poser en quel- 
que lieu. [l’autre). 

Diuftetben, #. 2. mourir (l’un après 


Hinfteeden, v. a. tendre, fid) =, s’tten- 


dre. [pilation. 
Hinftürzen, v. ». tomber avec préci- 
Dinfudeln, v.a.bousiller, barbouiller. 


Hintan, ad. derrière, en arrière ; = fej« 


gen, négliger; mépriser. 


| 
| 








[2 
Hin 
SHintanfegung, f. négligence, f. mé- 
pris, m, [trop tard. 
Hinten, ad. derrières; s nat, après; 
Hinter, prp. derrière, après; = fé{ut- 
ten, avaler, 
Hinter, Dinterft, a. de derrière, der- 
nier, postérieur. 
Hinterbade, f. fesse, f 
Hinterbein, zz. jambe de derrière, f. 
Hinterbliebener, zn. survivant, zn. 
® Hinterbringen, v.a, averlir, rapporter. 
Hinterbringung, /: rapport, m. 
Hintere, n. derrière, cul, zn. 
Hinterflügel, zn. aile de derrière, f. 
Hinterfuß, zn. pied de derrière, m. 
Hintergebäude, 2. arrière-corps, m, 
* Hintergehen, #. a. tromper, duper. 
Hintergrund, m. 7. fond; enfonce- 
ment, 772 
Hinterhaar, 2. tignon, m. | 
Hinterhalt, zn. embuscade, embüche, 
‚f.; corps de réserve, m. 
Sinterband, f. métacarpe, m; (im 
Spiel) arrière-main, f. 
Hinterhaus, z. arrière-corps, m. 
Hinterfopf, zz. occiput, m. 
* Hinterlaffen, #. a. laisser ; faire dire. 
Hinterlaffener, v. Ninterbliebener. 
Hinterlegen, v. a. déposer; consigner. 
Hinterlift, f. circonvention, ruse, fi- 
nesse, supercherie, f. [dieux. 
Hinterliftig, a. cauteleux, fin, insi- 
Hintermann, zn. serre-file, mn 
Hinterpfote, /: patte de derrière, fü 
Hinterrad, za. roue de derrière, f. 
Hinrerriids, Dinterwarts, ad. par der- 
rière ; en arrière ; à la renverse. 
Hinterfaß, m. manant, vassal, m. 
Hinterfiß, m. fond (d’nn carrosse), m. 
Hinterftüd, 2. derrière, m.; queue, fi 
Hintertheil, zz. derrière, m. 
Hintertreffen, z. arriere-garde, f. 
* Hintertreiben, v. @. rompre (une af- 
faire) ; empêcher. 
Sintertreibung, /. empêchement, m. 
* SJintreten, #. 72, se présenter ; mettre 
le pied. 
Hintritr, zn. mort, j. décès, m. 
‚Hinüber, ad. au delà, par-delà ; outre ; 
2 fahren, transporter ; passer ; = ges 
hen, passer de l’autre côté; traver- 
ser; = fonınıen, passer. 
Hinum, f. Herim. 
Dinunter, ad. en bas; en descendant; 
v. aussi Pinab. 
Himwärte, ad. vers un lieu, 
Deutsch Fr. FF. 
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Pinweg, m. chemin vers un lieu, m. 

Simveg, ad. loin, arrière, de là. = 7, 
Ôtez vous de là. fich = begeben, s’en 
aller, se retirer; = führen, emmener; 
transporter. 

* Pimveifen, #. a. montrer; renvoyer, 

Pinjäblen, #. a. compter. x 

*Ninziehen, v. a. tirer vers. = #. 7, 
s’en aller; aller demeurer en quel- 
que lieu. / 

Hinzu, ad. =eilen, se häter d’accourir; 
=fiigen, =legen, =feßen, =tjun, ajouter, 
joindre: = gehen, = treten, s’appro- 
cher, s’avancer; = fonunen, surve- 
nir; être ajouté, 

Hinzufigung, addition, f. 

Ninzug, zı. marche vers un endroit, fi 

Hinzugang, 2. approche, f. 

Dinjufesung, addition, apposition, f. 

Hinzuthuung, f. addition; participa- 
ton, j, [ou funeste, fi 

Hiobspoft,  * Ja. nouvelle fächeuse 

Dippe, J: serpe, serpette; oublie, f. 
cornet, m. 

Nippenbäder, 72. oublieur, m» 

Hirn, n. fa. cerveau, m. 

Hirnbohrer, m. 7". trepan, m. 

Hirngefpinnft, 2. chimere, f. 

Hirnlos, à. ecervele. 

Hirnfchädel, Hirnfchale, f. crâne, m. 

Hienwurft, f. cervelas, m. 

Hirnmwuth, f. frénésie, f. 

Hirfih, m. cerf, m. 

Hirfihfärger, 2. couteau de chasse, m, 

Hirfchgeweih, zz. bois, m. ramure, fi 

Hirfchhern, z, corne de cerf, f. 

Hırichfäfer, <fhrôter, zn. cerf-volant,z, 

Nirichfalb, 7. faon, m. 

Hirfihfeufe, f. cuissot de cerf, n. 

Sixfbfub, f, biche, m. 

Nirfchleder, z. peau de cerf, f. 

u UE n. cerf, m. 

Hirfihziemer, zn. cimier de eerf, m. 

Nirfe, f. millet, mil, m. 

Nirfeförmig, a. miliaire. 

Nirfeforn, z. grain de mil, m. 

Nirt, m. pasteur, pätre, berger, m. 

Dirtenamt, 2, fonction pastorale, jf. 

NHirtenbrief, zn. instruction pastorale, 

Dirtenflôte, /: chalumeau, 72. : 

Hirtengedicht, 7. églogue, idylle, fı 

Nirtenhund, m. mâtin, m, 

Hirtenfnecht, zn. valet de pâtre, 71, 

Hirtenleben, zz. vie pastorale, f. 

Hirtenmäfig, a. pastoral. 

Dirtenfpiel, 2. pastorale, f. 
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Hirtenftab, m. bâton pastoral, m. 
crosse, f. 

KHirtentafche, [. panetière, f. 

Hirtinn, f. bergère, bouvière, vachè- 
re, 

Senn. a. T. hisser, palanquer. 

Hiktau, r. T'. câble, zn. drisse, f. 

Hiftörchen, 2. historiette, f. 

Siftorie, /. histoire, f 

Hiftorifih, a. historique ; historial. 

Dibblaiter, Higblafe, f. échauboulure, 
echauffure, /. bouton, m. [rn. 

Nike, f- chaleur, ardeur, /.; feu; häle, 

Siben, #. a. chauffer, échaufrer. 

Higig, a. chaud, ardent, brûlant; * 
chaud, prompt, emporté. 

Hobel, zn. rabot, m. 

Hobelbanf, f. établi, m. 

Mobeleifen, 2. mêche; doloire, f. 

Hobeln, v. a. raboter. 

Mobelfpäne, m. pl. copeaux, m. pl; 
planure, f. 

Hoboe, Hoboift, 72. hautbois, 71. 

Hoch, a. haut, élevé; grand; * zachten, 
s halten, -fihägen, estimer ; das iftmir 
au =, cela me passe; hohe Schule, 
université, f. 

Hod, Pidblid, ad. haut; hautement; 
fort, très, bien. 

Hoibatbtbar, &. tres-honorable. 

Hodabtung, Hochfihägung, estime, 
considération, f. 

Hochaltar, zn. maître-autel, m. 

Hohamt, z. Z'. grand’ messe, f. 

Sochbootémann, 72. contre-maitre, m. 

Hochdeutfih, a. haut-allemand. 

Hochehrwirden, Euer =, votre Révé- 
rence, fi 

Hochedel,Dochedelgeboren,a.tres-noble. 

Hochehrwürdig, a, vénérable, très-ré- 
verend. ftain. 

Hohfahrend, a. * fier; imperieux; hau- 

Hochfliegend, a. * élevé; sublime; 
enthousiasmé, exalté. 

Sen a. Sérénissime, 

Sochgeboren, @. illustre. 

Socbgeebrt, &. très-honoré, 

Hochgelahrt, oder Dochgelehrt, &. très 

Hochgelobt, a. béni. [savant. 

Hochgeneigt, a, Lr&s-affectionne. 

Hochgepriefen, a. exalté. 

SODaea n. potence, f. gibet, 72, 

Hochherzig, a. magnanime. 

Hochland, 2. pays haut, m. 

Hochländer, m. montagnard, m. 

Hochlöblich, a. très-louable. 


So 


Hochmeifter, 72. Grand-Maitre, m. 


Hohmögend, a. haut et puissant 
(titre), 
Hochmuth, za. orgueil, m. - 


Hohmiithig, a. orgueilleux, hautain. 

Hohroth, a. ponceau. 

Nochfhwanger, a, proche de son ter- 

Hochfelig, a. feu, défunt. [me, m. 

HDI, ad. très. 

Höchfte, a. le plus haut; suprême, 
souverain ; dernier. 

Hodffämmig, a. de haute futaie. 

Höchftens, ad. tout au plus. 

Hochftift, 72. grand-chapitr& n.; église 
cathédrale, f. 

Hochtrabend, a. fastueux; ampoulé. 

Docverrath, 72. crime de haute trahi- 
son ou de lèse-majesté, zn. 

Hochverräther, za. qui est coupable du 
crime de haute-trahison. 

Hochweife, a. tres-sage. 

Hochwohledel, a. noble. 

Hochwohlehrwirdig, &. très-révérend. 

Hodwobigeboren, &. très-noble. 

Dochwiürdig, a. très-vénérable ; Sos 
wilrden, /. Reverence ‚ Eminence, URS 
das Dochiwürdige, le saint sacrement. 

Hochzeit, /. noce, f. noces, f. pl. ma- 
riage, mn. [noces. 

Hochzeitbitter, 72. celui qui convie aux 

Hocyzeitgaft, 72. convié aux noces, m, 

Hochzeitgedicht, z. épithalame, m. (rn. 

Hochzeitgefchenf, 2. présent de noces, 

Hochjeittiein, z. habit nuptial, 72. ro- 
be nuptiale, f 

Hochzeitlich, a. nuptial. 

Hochzeitvater, mutter, f. père, m. 
mère de l’épousée, f. 

Hode, f fa. v. Bündel. 

Hoden, #. a. fa. charger sur son dos, 
- v. n. monter sur le dos de q+4 
s’accroupir, se blottir, 

Hüter, m. bosse, f 

Höderig, Höderiiht, a. bossu, rabo- 
teux ; 7". gibbeux. 

Hude, f (m.) testicule, m. Ir. 

Hodenfad, 2. bourses, f. pl. scroton, 

Hof, m. cour; ferme, métairie, /. halo 
(autour de la lune #e.), m. 

Hofdame, /: dame de la cour, dame 
d'honneur, f: 

Hoffähig, «. admis à la cour. 

Doffart, /: orgueil, 7, [superbe. 

Hoffärrig, a. orgueilleux, glorieux, 

Hoffen, v. z. espérer. [espère que. 

Hoffentlich, ad. comme on espère; on 
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Hoffnung, f: espérance, f. espoir, m. 

Hoffränlein, zz. fille d'honneur, f. _ 

Hofgebraud), 77. étiquette, f.  , 

Hufgericht, z. cour supérieure de ju- 

Hofgut, z. domaine, f. [stice, f 

* Hofhalten, #. 72. tenir cour, résider, 

Sofbaltung, f. cour ; résidence, f. 

Pofbund, m. mätin, m. 

Dofiren , v. a. p. u. faire sa cour; fa. 
faire ses nécessités. 

Hoflager, 2. résidence, f. 

Pofleben, z. vie de gens de cour, fi 

Hoflente, pl. gens de cour, courtisans ; 
gens corvéables, m. pl. 

Höflich, a. civil, courtois, poli, galant, 
obligeant, honnète. 

Höflichkeit, f. civilité, politesse, hon- 
nêteté, urbanite, f. 

Höfling, m. courlisan, zn. 

Hofmanier, Hoffitte, f manières de la 
cour, f. pl. 

Hofmann, zz. homme de cour, m. 

Hofmeifter, 72. sinn, f. gouverneur, m. 
gouvernante, f. 

SHofmeiftern, v. &. censurer. 

Hofnarr, 72, boullon de la cour, mm. 

Hofrath, 72. conseiller aulique, con- 
seiller de la cour ; conseil aulique, 

Hofrichter, zn. juge de la cour, zn. [7r, 

Hoffchranz, 22. courtisan, m. 

Hofffaat, zu. cour, f. 

Hoftag, m. jour de corvée, m. 

Höhe, f. hauteur, f; haut, m.; élè- 
vation; éminence, f. 

Hoheit, f élévation, grandeur; Al- 
tesse, /. (titre). 

Hoheilsrecht, z. regale, f. 

Hohelied, . cantique des cantiques, m. 

Hohepriefter, 7. pontife, m. 

Hohepriefterlich, a. pontifical. 

Hobepriefterthun, zz. pontificat, 72. 

Höher, a, plus haut; supérieur. 

Hohl, a. creux; vide. 

Hohlbeil, 2. erminette, f. 

Hohlbohrer, zu. tarière, f. 

Höhle, f. creux, m. cavité; caverne, 

‚ antre, m. 

Hohfgefchliffen, Hohleund, a. concave. 

Sohlhebel, 22. doucine, fi 

Hohlfehle, f- 7. gorge, cannelure ; 
cimaise, f. 

Hohlklinge, f- lame vidée, f. 

Hohlmeißel, zn. gouge, f. 

Hohlfpiegel, 72. miroir concave, m, 

Hohlunder, zn. sureau; jpanifiher =, li- 
las, m, 
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Höhlung, f. creux, m. concavité, f. 
Hohlweg, zn. cavée, f.; T°. cavin, m. 
Dohlziegel, zu, tuile creuse ; noue, fai- 
tiere, j. 
Hohn, 7. moquerie, f. 
Nüöhnen, v.a.semoquer, se railler de... 
Höhnerei, f. moquerie, f. 
Hohngelächter, Hohnläheln, 2. ris mo- 
queur, 72, \ 
Höhnifch, a. moqueur, dedaigneux. 
Hohnlachen, Hohnlächeln, v. 7. ricaner. 
Hohnlacher, 72. ricaneur, zn, 
Dohnneden, v. a. p. u. berner, railler. 
Hohnnederei, f. moquerie, f. Im. 
Höfe, Höfer, m. revendeur, regrattier, 
Höfen, #, 7, vendre A petite mesure, 
à petit poids. [grattiere, f- 
Sôtinn, Döferinn, f. revendeuse, re- 
Höferei, f. métier de revendeur, zn. 
Höferkram, 72. Düferivaare, f. regrat, m. 
Hold, a, affeetionne, ami, favorable ; 
Holder, v. Hohlunder. [gracieux. 
Holdfelig, a. gracieux, doux. 
Hofpfeligfeit,f. gracieuseté, donceur, f. 
Holen, #. a. aller chercher, aller 
prendre; venir chercher, venir 
prendre; tirer, prendre d’un lieu; 
< laffen, envoyer chercher ; Athen s, 
respirer. 
Holfter, /. fourreau de pistolet, m. 
Hollab ! 7, hola! hé! 
Holländerei, f. métairie, vacherie ; lai 
Hölle, f. enfer, m. [terie, f 
Höllenangft, f. angoisse mortelle, f. 
Hölfenbrand, 72. tison d’enfer, scélé- 
rat, m. 
Höllenfahrt, f. descente aux enfers, J- 
Höllenhund, m. Cerbere, m. 
Hölfenyein, squaal, f. tourmens de 
Venfer, m. pl.; 7’. peines de l’enfer, 
du sens, f pl. 
Hölfenftein, zn. pierre infernale, f: 
Höllifch, a. infernal, d'enfer. 
Holper, m. inégalité, f.; heurt, m. 
Holpericht, Holperig, a. raboteux, 1né— 
Holz, 7. bois, m. [gal. 
Holzapfel, zn. pomme sauvage, J- 
Holzartig, @. ligneux, boiseux- 
Holzart, f. cognée, f. 
Holzbauer, m, bücheron, m. 
Holzbirn, f. poire sauvage, 777: ) 
Holzbod, zu. chevalet; chenet, m. ti- 
que (ver), f: 
laden, ftall, zn. fan 
_mer, f. bücher, m1. [falourde, 7. 
Holzbund, Holzbündel, 72. fagot, m.; 
Hh2 
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Hölzchen, n. brin de bois ; bocage, m. | 

Hölzern, a. de bois ; * froid, sec. 

Holzhader, Holzhauer, za. fendeur de 
bois; bücheron, m. 

Holz;hof, =plak, za. chantier, m. 

Holziht, a. boiseux, ligneux. 

Holzfirfchbaum, zu. merisier, m. 

Holzfirfche, f& merise, f. 

Holzleger, Polzmeffer, za. mouleur de 
bois, m. 

Holzmeffen, 7. cordage, m. 

Holzfäure, fi 7’. lignite, acide ligneux, 
lignique, m. 

Holsfchlag, Yolzhau, m. abatage, m.; 
vente, assiette, f. 

Holzjchneider, zn. graveur en bois, m. 

Holzfihnitt, zz. gravure en bois, taille 
de bois, mm. 

Solifhub, m. sabot, m. 

Holztaube, f: pigeon ramier, biset, m. 

Holzung, jf: abatage ; bois, m. 

Solwerf, 7. bois, m.; charpente; 
boiserie, f. 

Holzwurm, m. artison, perce-bois, 72. 

Honig, nz. miel, m. 

Honigfuchen, zu. pain d’&pices, m. 

Honigreich, a. mielleux. 

Honigfaft, 2. oxymel, m. 

Sonigfheibe, swabe, =tafel, Z rayon de 
miel, m. gaufre de miel, /. 

Honigfeim, zz. miel vierge, m. 

Honigfüif, «. doux comme micl ; miel- 

Honigthau, 72. miélat, m. [leux. 

Sonovar, z. honoraire, m. 

Hopfen, zn. houblon, m. 

Hopfen, #. a. houblonner. 

Dopfengeld, 2. Dopfengarten, zn. hou- 
blonniere, f. [f. 

Hopfenfeimchen, 2. pousse de houblon, 

Hopp, bopp! z. hop, hop! Hopfa! ch 
dà ! ah çà. 

Hörbar, a. ce qu’on peut entendre. 

Dorchen, #. 7. écouter, être aux 
écoutes. 

Hordhwinfel, m. écoute, f. 

Sovrbde,f. claie; elisse ; horde,troupe, f. 

Hören, v. a. ouir, entendre; écouter ; 
* obéir ; fdjiwer =, avoir l’ouïe dure. 

Hörenfagen, 2. ouï-dire, m. 

Hörer, m. auditeur, 72. 

Horizont, za. horizon, zn. 

Horizontal, a. horizontal. 

Horn, r. corne, f.; cor, cornet, m. 
Dotnarbeiter, zu. ouvrier en corne: s 
oder Pornbereiter, zu. cornetier, m. 

Dornartig, a. corneux, 


e 
Hör 
Hörnchen, 7, petile corne,f. corni- 
chon ; cornel, zı. [n. 
Herndrechsler, 72. tourneur en corne, 
Hörnern, a. de corne. 
Nörnerträger, zn. cornard, m. 
Porneule, f. hibou cornu, m. 
Hornhaut, f durillon, 72. 7. cornée, 
Hornidt, & corné, corneux. 
Hornig, a. cornu. 
Hornik, f frelon, m. 
Hornfluft, =fpalte, f. seime, f 
Hornflüftig, ad, qui a l’ougle ou le 
sabot fendu. 
Sornung, zn. Février, m. 
Hornvieh, 72. bête à cornes, f. pl. 
Hornwerf, z. ouvrage à corne, zn. 
Höhrrohr, n. cornet acoustique, 772 
Hörfaal, zn. auditoire, m. 
Dorft, m. & f.touffe d’arbres, f.; buis- 
_son, m.; aire, f.; tas de sable, z. 
Norften, #. z. airer. 
Hort, 72. * appui, protecteur, m. 
Hörwerfzeuge, 2. pZ. organes de l’oui; 
instrumens acoustiques, 77. pl. 
Hofe, /. tinette; trompe, f. Sofen, pl. 
culotte, f. chausses, 71. 

Hofenband, 2. aiguillette, jarretière, f. 
Hofenbund, Hofengurt, zn. ceinture de 
haut de chausses, f ï 
Nofenbutter, /. beurre de tinette, m. 
Hofenhebe, f. Hofenträger, zn. bretelles, 
Nofenlak, 72. patte, f. C7. pi 

Dofenfihlig, zn. brayette, f. 

SWofentafbhe, f gousset, m. 

Hospital, z. höpital, m. 

Soflie, f: hostie, f. 

Hott!z. hurhaut! (à droite). 

Hub, za, action de lever; élite, fi 

Dübel, zn. Diübeliben, x. bosse, f 

Hübfih, a. joli, gentil ; élégant. 

Dubdelei, fi Ja. bousillage, m.; peine, 

tracasserie, f. [railler. 

Nudeln, v. a. bousiller; tourmenter; 

Hudler, zu. fa. bousilleur; tracassier, 
Me [de cheval, m. 

Huf, zz. corne du pied, f. sabot, pied 

Hufe, /. étendue de terre contenant 
ordinairement trente acres, cense, J. 

Dufeifeu, 2, fer (de cheval), zn. 

Puflattidh, zu. tussilage, pas d'âne, m, 
(plante). : 

Hufnagel, m. clou à ferrer, m. 

Dufnvt, 72 censilaire, possesseur 
d’une cense, m. 

Puffblag, m. ferrure; piste, fi 

Huffıynid, za. maréchal ferrant, zu. 
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Hüfte, f. hanche, f. 
Hüftenlahın, a. déhanché. 
Hüftweh, 2. sciatique, f. 
Dufswang, 77. encastelure, f. 
Hufzwängig, @. encastelé. 
Hügel, m. colline, f. coteau, m. 
Hügelicht,a. semblable à des collines. 
-Higelig, «. montueux, inégal. 
Hugenott, zn. Huguenot, m. 
Huhn, z. poule, /.; junges=, poulet, m. 
Hühnchen, 2. poulette, f.; poussin, m. 
Hühnerauge, z. cor au pied, 7». 
Hühnmergeier, 7. Pühnerweihe, /. Ecou- 
fle; fau-perdrieu, m. 
Hiihnerhändler, m. poulailler, m, 
Hühnerhaus, 2 Hühnerftall, m. pou- 
lailler, m. 
SHühnerhof, mm. basse-cour, f, 
Hiühnerhund, m. chien couchant, z. 
Hiühnerftange, f. juchoir, m. LU. 
Sihnerfteige, /. échelle de poulailler, 
Qui! 7, hé! ouf! vite! in einent:, dans 
un instant. 
Huld, f. grâce, faveur, f. 
Huldgöttinnen, fi pl. Grâces, f. pl. 
Quldigen, v. n. rendre l’hommage ; 
‚preter le serment de fidélité. 
Huldigung, f. hommage, m. [té, m. 
Huldigungseid, zz. serment de fidéli- 
Huldreich, &. gräcieux, clément, 
Hülfe, f- secours, m. aide ; assistance, 
ressource; Z'.vichterlidhez, main-for- 
te; exécution, /,; eineut die = thun, 
faire exécuter q..en ses meubles, 
Hilflos, &. délaissé, abandonné, 
Hittflofigfeit, /. délaissement, rn. 
Hilfreich, &. secourable. 
Hilfsbedürftig, a. necessiteux. 
Hilfsgelvder, n. pl, subsides, m, pl. 
Hülfsmittel, z. remède, moyen, m.; 
ressource, f» 

Hiülfsquelle, /. ressource, f. 
Hilfsteuppen, =völfer, pZ2. troupes au- 
xiliaires, f. pl. secours, m. 1 
Dülféwort, Hiülfszeitwort, zz. 7, verbe 

auxiliaire, m. 
Hülle, /. couverture, enveloppe, f. 
Hüllen, v. 72. envelopper; v. Cinbiilfent. 
Hilfe, f. gousse, cosse; écale ; * boi- 
te; tige, f 
Hülfen, v. a. écosser, écaler. 
Hülfenartig, a, légumineux, 
Hülfenfrucht, /: légume, m. 
Hilfig, a. qui a des gousses, cossu. 
Hum!z, hm! Im. 
Hummel, f bourdon; faux-bourdon, 
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Hunmeln, #. 2. bourdonner. 

Hunter, a2. homard, n. 

Sumor, 72. humeur, f. 

Qumpe, f. fa. hanap, m. 

Hund, 72. chien, m. 

Hundefett, zz. axonge de chien, f. 

Dundegeld, 2. * fa. bagatelle, f: 

Dundebaus, 2. =hütte, f =ftall, 77. che- 
nil, 77. [chot, zn. 

Hunbdelod, 2. loge de chien, f.; * ca- 

Hundert, a. cent. - n. centaine, f.; 
cent, m. 

Hunderterlei, ad. cent et cent choses. 

Hundertfältig, a. centuple. 

Hundertjährig,a. centenaire ; seculai- 

Hundertfte, a. centième. [re. 

SDundertiweife, ad. au cent; par cen- 
taınes. 

Hundefchlag, m. tuerie des chiens, f. 

Hiündinn, /. chienne; lice, f. 

Hiindif, a. de chien, canin. 

Hundsbeere, f. grain de troene, m. 

Hundsbeerfirauc), 27. cornouiller sau- 
vage, m. [senlit, 7. 

Hundsblume, f. dent de lion, f. pis- 

NHundsfott, zz. coquin, maraud, 77. 

Hundsfötterei, /. coquinerie, f. 

Hundshunger, zu. faim canine, bouli- 
mie, fi 

Hundslaus, f. tique, f. Ir 

Hundsftern, 72. 7. canicule, f. Sirius, 

Hundstage, m. pl. canicule, f. jours 
caniculaires, m. pl. 

Hundszahn, za. dent canine; dent de 
_chien, f. (plante). 

Hunger, mn. faim, f. Llique, 

Nungerig,a.qui a faim, affame ; fame- 

Dungerleider, 72. pauvre gueux ; * ta- 
quin, gredin, zn. 

Hungern, v.n. & 7. avoir faim; en- 
durer la faim, 

Hungersnoth, /. famine, f. 

Hüpfen, v. rn. sautiller, sauter; fre- 
tiller. = 7. sautillement, m. 

Dürde, fi claie; clisse, f.; parc, m. 

Hürden, v. @, mettre des claies. 

Nürdenfchlag, 71. parcage, m. 

Hürdung, Hürdenwand, f. clayonna- 
ge, m. . 

Hure, f. putain, garce, paillarde, fi 

Durenbalg, m. pop. garce, ribaude, f. 

Nuten, #. 72. paillarder ; se prostituer. 

Surenbaus, z. bordel, m. [r. 

Hurenhengft, zz. pop. ribaud, putassier, 

Hurenwirth, x. sin, f. maquereau, m, 
maquerelle, /. 


485 


486 Hur 


Hurenwicthfchaft, /. maquerellage, m. 
Huver, m. paillard, ribaud, fornica- 
teur, m. 


Hurerei, f. fornication, paillardise, f. | I 


Fa a. paillard, impudique, las- 
cıf. 
Hurfind, zz. bâtard, m. bätarde, f. 
Hurtig, a. vite, prompt; expéditif. 
Nurtigfeit, f- vitesse, promptitude, f. 
Sufar, za. houssard, housard, 7n. 
Hufh! f vite; - m. fa. guilee, f. 
Huften, zn. toux, f. 
Huften, #. n. tousser. 
Hut, zn. chapeau; pain (de sucre), m. 
Hut, f. garde, f.; pacage, pâturage, m. 
Hiten, p. a. garder. 
Hüter, zz. sinn, f. garde, gardeur, gar- 
dien, n. gardienne, gardeuse, J. 
Hutfeder, /. plumet, m. 
NHutfutter, zz. coiffe de chapeau, f. 
Dutfutteral, a. étui de chapeau, m. 
Huthändler,z2. marchand chapelier, m. 
Hutfopf, zz. cul de chapeau, m. 
Hutfranpe, =ftülpe, J: retroussis, 771. 
Hutmader, 77, zinn, f. chapelier, m. 
-iere, f. In. 
Hiütfche, f fa. marchepied, escabeau, 
Sutfchleife, j: cocarde, f. 
Hutfchnur,  cordon de chapeau, n.; 
laisse, f» [peaux, m. 
SHutftaffiver, 72. garnisseur de cha- 
Hütte, f. hutte, cabane, baraque; 
chaumière ; 7". forge, fonderie, /. 
Hittenraud), 72, arsenac blanc, m, 
Hüttenwerf, zz. fonderie, forge, f. 
Hitung, f» pacage, pâturage, m. 
Hutzuder, 72, sucre en pain, m. 
Huzel, f. fa. pomme ou poire sèche, f. 
Hyacinth, zz. hyacinthe, fi 
Hyacinthe, f. jacinthe, f. 
Hyäne, j. hiène, f. 
Hymne, f. hymne, m. & f. 
Hyperbel, f. hyperbole, f. 
Hhpochondrie, f. maladie hypocon- 
driaque, f. 
Hypohondeifeh, a. hypocondriaque. 
Hypochondrift, 2. hypocondre, hypo- 
condriaque, m. 
Hpypothef, f- hypothèque, f. 
Hypothefe, f. hypothèse, f. 
& 
+ 
Sifh, v. Eibifh. 
Sch, pr. Je, moi. 
Schheit, 7. individualite personel- 
le, f le soi-même. 


Jde 

deal, 2. Idee, f- idée, fr ; 

Sdealifh, a. ideal. F4 

Sovlle, /. idylle, f- 

gel, m. hérisson; porc-épic, m. 

Ihm, pr. lui, à lui; à vous (à toi). 

Sbn, pr. le, lui; vous (te, toi). 

Sbnen, pr. leur, à eux, à elles; à 
vous. 

Ihr, pr. vous; à elle, lui. [votre. 

She, Ihre, Ihres, pr. son, sa; leur; 

Sbrer, pr. d’elle; d’eux, d’elles, de 
vous; en. 

Shrethalben, Shretwegen, um Ihretwils 
fen, ad. pour l’amour d’elle, d’eux, 
d’elles, de vous. 

Shrige (der, die, das), pr. le sien, la 
sienne; le ou la leur; le, la vôtre. 

Sbro, pr. son, sa; votre. 

Slumination, f. illumination, f. ; 

Sluminiren, #. a. enluminer; illu- 
miner. 

Sttiß, m. & n, putois, m. [al’, à la. 

Sin, (indem), en, au, dans le, dans la, 

Smmaßen, ce. 7. vu que, parce que. 

Gumatriculiven, #. a. inscrire, im- 
matriculer. 4 

Jnuner, (Snunerdar) Inmerfort, Ints 
mer zu, ad. toujours. - 

Summerbin, ad. toujours, encore. -7, 
à la bonne heure! soit! 

Suunervmebr, ad. de plus en plus. 

Simnteriwabrend, a. perpétuel, perma- 
nent, 

Smmittelft, ad, & c. cependant. 

Smmobiliar, ad. immobilier. 

Suunobilien, pl. immeubles, m. pl. 

Immunität, jf. immunité, f.; privile- 
ge, m. [m. 

Smpfarzt,m.inoculateur, vaccinateur, 

Smpfen, #. a. enter, grefler; inocu- 
ler; vacciner. 

Smplorant, z. 7’. demandeur, n. 

Sniplorat, m. 7', défendeur, zn. 

Impoft, 2. impôt, m. 

In, pr. en, dans, par, sur, à, au, A)’, 
à la; = einander, l’un dans l’autre. 
Subegtiff, zu. contenu; abrégé, m.; 

mit =, inclusivement. 

SInbrunft, J. ferveur, f 

Inbrünftig, a. fervent. [nat, a. & m. 

Sucarnat, Incarnatroth,a. & 7. incar- 

Snden, c. comme, quand, lorsque; 
tandis que. — ad. d’abord, tout à 
l'heure. er 

Indeffen, Indef, c. pendant que, tan- 
dis que; cependant; en attendant. 


Ind 

Indig, Indigo, 72. Indigo, rn, 

Individuum, z, individu, 72. 

Sndoffiren, #. a. Z'. endosser, -n, en- 
dossement, m. 

Infanterie, v. Fußvolf. 

Snfanterift, 72. fantassin, m. 

Snfel, oder Inful, f. 7. milre, f. 

Sngenieurfunft, f. génie, m. 

SIngleichen, ad. pareillement, de même. 

Ingredienz, z. ingrédient, m, v. Bus 
that. 

Sngeimm, zn. colère, rage cachée, f. 

Sngwer, Sngber, zn. gingembre, m. 

Inhaber, zm. possesseur; 7". deten- 
teur, zn. porteur (d’une lettre de 
change), m, 

Inhalt, za. contenu, »2.; teneur, sub- 
stance; capacité, f 

Snjurie, f. injure, f. 

SInjurienflage, /. action en cas d’in- 

Sulage, j. incluse, f. Dures, f. 

SInländer, a. naturel, natif du pays, m. 

Snländifch, a. du pays, 

Snliegend, a. inclus. 

June, ad. mitten =, au milieu; = behal: 
ten, retenir, garder; = haben, tenir, 
posséder ; halten, réprimer; cesser: 
= fteben, être en équilibre ; = werden, 
apercevoir. 

Innen, ad. von =, du dedans, par de- 
dans; nad) = zu, an dedans, vers le 
dedans. [fers, m. 

Snnenftehen, 2. der Wage, entre-deux- 

Sunere, Innerfte, Suiwenbdige, a. inte- 
rieur, interne; intrinsèque, = n. 
intérieur, zn. 

Snnerhalb, prp. en dedans, au de- 
dans ; dans. [stin ; intrinsèque, 

Snnerlid, a. intérieur, interne, inte- 

Snuig, @. intime. 

Sunigfeit, f- intimité, fi 

Snniglid, &. intimement, 

Snnung,f. corps de métier, m.; com- 
munauté, f. 

Inquiriren, w. zz. informer. 

Snquifir, 22. criminel, mn. 

Snjaf, »2. habitant ; manant, zn. 

Inébefondere, v. Befonders. 

Snfbrift, inscription; épigraphe, f. 

Snfect, 2. insecte, m. 

Snfel, f île, f. Infelmeer, z. archipel, 

Infelt, v. linfchlitt. [m. 

Insgeheim, v. Öeheim, 

Iusgemein, ad. généralement, 

Snsgefanmit, ad. tous ensemble, 
njiegel,z. cachet; sceau; 7', scel, m. 
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Snfignien, z. pl. marques d’honneur, 

SIusfiinftige, v. Künftig. C7. pl. 

Snfolvent, a. 7! insolvable. 

Infolvenz, f. insolvabilité, f 

Infonderheit, f. surtout, notamment, 
particulièrement, spécialement. 

Inftändig, a. instant. 

SInftang, f- instance, f. 

Suiter, 2. gros boyau, m. fraise, f. 

Inftitut, v. Anftalt. 

SInfleument, 2. instrument, outil, zm.; 
titre, acte, zz. [mentale, f. 

SInfteumentalmufif, musique instru- 

Snfteumentinacher, m. faiseur d’in- 
strumens, m. WA 

Infulaner, m. sinn, /: insulaire, m. & 

Infurgent, 727. insurgent, mn. 

Sntegralrednung, f. calculintegral, zn. 

Sntelligenzblatt,n. feuilles d’avis, pe- 

tites affiches, /. pl. [ches, m. 

Intelligenz=Comptoir, n. bureau d’ath- 

Sntereffe, intérêt, m. Intereffen, pl. 
intérêts, m. pl 

Suteveffent, zn. interessé, m. 

Intermezzo, 2. v. Sivifhenfpiel. 

Snternuntius, za. internonce, 77. 

Suterpunction, f. 7’. ponctuation, f. 

SInteftaterbe, m. héritier ab-intestat,m. 

Inventur, /. inventaire, m. 

Inwendig, ad, intérieurement, en de- 
dans. — a. v. Innere. 

Inzwifchen, ad. cependant; néan- 

Srden, a. de terre. [moins, 

Irdifch, a. terrestre, 

Srgend, ad, peut-être; par hasard; à 
peu près; = einer, quelque, quel- 
qu'un, aucun; = etwas, quelque 
chose; = wo, wohin, quelque part; 
= woher, de quelque part. 

Irre, a. p. u. égaré; erroné. - ad. 
= führen, leiten, fourvoyer, égarer; 
= gehen, s’egarer; * : machen, deso- 
rienter, derouter; = reden, rêver, 
être en délire; = werden, se brouil- 
ler, s’embarrasser ; = feyn, se trom- 
per. 

SItre, f. in der » gehen, aller errant, 

Seren, v. n. errer. fi) =, #.r. errer, 
se tromper, - v. a. inquiéter, em- 
barrasser, dérouter. 

SIrregehen, 7. &garement, m. 

Irrereden, z. délire, m. i 

Iergang, m. détour, faux chemin, m, 

Irrgarren, zn. labyrinthe, m. 

Srrglaube, zn. hetérodoxie, f 

SIrrgläubig, a. hétérodoxe. 
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Srrig, a. erroné, faux. 

SIerlehre, f- doctrine erronée, fi 

Serlehrer, 72. dogmatiseur, zn. 

Srrlicht, z, Irrwifch, zz. feu follet, ar- 
dent, m. 

Serfteen, 72. (p. u.) planète, f. 

Seethunt, m. erreur; méprise, /. éga- 
rement, 77. 

Serung, f méprise, f.; * different, zn. 

Sruvabn, 72. erreur, f.; préjugé, m. 

SIerweg, v. Iergang. 

SIfegrima, zz. (loup, #2.) ; * grondeur, 

Sfop, m. hysope, f. [m. 

Sht, ve Sekt. 


I. (ob. Sod,) 

Sa, ad. oui, si, si fait; même. - n. 

Sac, 2e, v. Jûb ic. [oui, m. 

Sat, jf. Iahtfihiff, z. yacht, m. 

Jade, f: jaque, f.; corset, m. 

Jüchen, 2. jaquette, % 

Sacobiner, 22. Jacobin, m. 

Jagd, f. chasse; vénerie, fı5 » machen 
auf..., donner la chasse à..., 
poursuivre. 

Sagdbar, a, courable. 

Iagdbediente, 77. officier de la vene- 
rie ou de chasse, 7n. 

Sagoflinte, /. fusil de chasse, m. 

Zagdgerechtigfeit, f. droit de chasse, zn. 

Sagdgefihrei, 2. cri de chasse, m. 

Sagdhund, zz. chien de chasse, m. 

Sagdfleid, zz. habit de chasse, mn, 

Jagdpage, m. page de la vénerie, zn. 

Sagdfpieß, #2 épieu, zn. 

Sagdtafıhe, f. gibeciere; carnassière, f. 

Sagdtücher, r. pl. toiles, f. pl. 

SJagdwefen, zz. venerie, f. 

Jagdzeug, 2. équipage de chasse, m. 

Sagen, ». a, chasser, faire courir. - 
y. n. courir, galoper. - 7. chasse, f: 

Säger, m. chasseur; veneur, m. 

Jägerburfeh, 2. gargon-chasseur, m. 

Jügerei, /- chasse, vénerie, f. 

Jägergarn, n. rets, filet, m. toiles, f. 

Jägerhof, zn. vénerie, f. [pl 

Jägerhorn, zz. cor, ou cornet de chas- 
se, m. 

Sägerrecht, #. droit de chasseur, m.; 
= der Hunde, curée, f 

SJähe, a. escarpé, roide; * prompt. 
subit, -f. pente escarpée ; * promp- 
titude, f. [net, zn. 

SJahere, 2. homme qui opine du bon- 

Sähling, @. prompt, subit, soudain. - 
ad. subitement, soudainement, 


sah 

Jahr, 1. an, m. année, fi 

Sabrbud, #. annales, f. pl, chroni- 
que, f. 

Sahresfrift, f- terme d’un an, m. 

Sahreswechfel, zz. renouvellement de 
l’aunée, m. In, 

Jahrgang, zn. année, f. cours de l’an, 

Sahrgedächtniß, zz. anniversaire, m. 

Sabrgebalt, 2. salaire annuel, m, 

Sabrgeld, zz. pension, jf. 

Sabrhundert, 2. siècle, 77. 

Säbrig, a. d’un an; annuel ; annal. 

Sührlich, a. annuel, anniversaire, = 
ad, par an, tous les ans. 

Sahrmarft, m. foire, f. 

Sabrêtag, m. jour anniversaire, m. 

Jahrszeit, fi saison, f. 

Sabrtaufend, z. millénaire, m. 

Sabriweife, ad. annuellement, par an. 

Sahrzahl, f. année, f.; = auf Münzen, 
millesime, m. 

Jähzorn, m. fougue, f. emportement, 

Sähzvrnig, a. fougueux. 

Sammer, »2. calamité, misère: plain- 
te, lamentation; Epilepsie, f. 

Sammergefchrei, 2. cris lamentables, 
m; pl. 

Sämmerlich,a. calamiteux, misérable; 
lamentable, pitoyable, deplorable. 
SJammern, v. 7. se lamenter. = vw. 7. 

compatir, avoir pitié. 

Sammiervoll, &. misérable, calamiteux. 

Sanitfihar, mm. Janissaire, 71. 

Sanitfiharenmufif, % musique des Ja- 
nissaires, fi 

Jannar, Senner, 72. Janvier, m. 

Jasmin, 72. Jasmin, m. #: 

JIaspis, zu. jaspe, m. 

Säten, v. Öäten. 

Saudjen, w. z. jeter des cris de joie, 
d’alégresse, faire des acclamations. 
- n. cri de joie, zn. jubilation, f. 

JSawort, 2. consentement, zn. pro 
messe, f. | 

Se, part. à, plus = nun, or, or ça; eh 
bien, donc; = zwei und zwei, deux à 
deux ; = mehr, plus ;= weniger, moins; 
= zuweilen, quelquefois ; nachdem, c, 
selon que, à mesure que. - ad. ja- 
mais. | 

Jebenfallé, ad. en tout cas. 

Iedennoch, v. Dennod. 

Seder, jede, jedes, pr. chaque, chacun, 
chacune, tout, toute. | ide 

Jedermann, pr. chacun, tout le mon- 

Sederjeit, ad, toujours, de tout temps. 








| 








SJ ed 

Sebo, a. toutefois, pourtant, ce- 
pendant, 

Dediveder, Ieglicher, v. Ieder. » 

Selängerjelieber, 2. chèvre-feuille, m. 

Semals, ad. jamais. 

Jemand, pr. quelqu'un, personne. 

Sener, jene, jenes, pr. celui-là, celle- 
1A, cela, ce, cette, autre. 

Senner, v. Sanudr. 

Senfeit, Ienfeits, prp. # ad. delà, au- 
delà, de-delä, par delà, de l’autre 
côté. [rieur. 

Senfeitig, a. de l’autre côté; ulie- 

Sefuit, m. Jesuite, m. 

Sefus, Jesus. s Chriftus, Jésus-Christ. 

Sekig, a. actuel, d’à-présent, pré- 
sent ; moderne. 

Set, ad, à présent, maintenant, actu- 
ellement. 

So, 2. joug, m.; couple de boeufs); 
7", palée (d’un pont), f. 

Sobannisbeere, f. groseille, f. 

Sohannisheerftrauch, 72. groseillier, m. 

Sohannisbrod, z. caroube, carouge, m, 

Sohannisbrodbaumt, 2. caroubier, zn, 

Sohannisfeft, 2. la St. Jean. 

Sohanniswiürnchen, 2, ver-luisant, m. 

Subel, m. jubilation, f, 

Subelfeft, 2. jubile, m. 

Subelgefchrei, 7. Subelgefang, m. jubi- 
lation, f. cri d’alegresse; hymne 
Jubilaire, m. 

Subelhochzeit, fa noces jubilaires, f.pl. 

Subeljahr, zz. Jubilé, zn. 

Subeln, Subiliren, ». 7. triompher, 
faire des cris d’alégresse. 

Suchten, m. Suchtenleder, r. roussi, 
cuir de roussi, m. [geaison, f. 

Suden, v. 2. démanger, - n. deman- 

Sudasbaum,”.arbredeJudas gainier,n. 

Jude, zn. Südinm, f. Juif, m. Juive, f. 

Sudengaffe, =fiadt, /: juiverie, f. 

Judengenoß, m. Juif prosélyte, m. 


‚ Sudenfirfdhe, : coqueret, alkekengi,m. 


Sudenpech, Sudenharz,; zz. Sudenleim, za. 
asphalte, 72. 

Sudenfchaft, f. corps de Juifs, m, 

‚Sudenfihule, j: synagogue, f. 

Subdenthun, zz. judaïsme, m, 


 Züdifeh, a. juif; judaique. 


Jugend, /. jeunesse, fi 

Jugendalter, 7. jefine âge, m. 

Sugenvdblüthe, f- *Heur de l’âge, fr 

Jugendfehler, zn. jeunesse, f. ; 

Sugendfeuer, 2. Jugendhige, f. fougue 
de la jeunesse, f 
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Iugendjahre, z. pl. seit, f. Jeunesse, 

Sugendlich, a. jeune. n 

Sulius, zz. Juillet, mois deJuillet, m. 

Jung, a. Jeune ; = werden, naître ; iwies 
der = werden, rajeunir. 

Junge, zn. garçon ; apprenti, m. 

Junge, 2. petit, m. 

Sungemagd, /. fille de chambre, f. 

Sungenhaft, a. puéril, 

Sünger, a. plus jeune, moins âgé; * 
plus récent, postérieur, 

Jünger, m. disciple, m. 

Sungfer, Jungfrau, f. vierge; pucel- 
le; fille, demoiselle, mademoi- 
selle, f. [virginal. 

Süngferlich, Jungfräulidh, a. de fille ; 

Sungfernbonig, zz. miel vierge, m. 

Sungfernfranz, zn. * virginité, f 

Sungfernöhl, 2. huile vierge, f. 

Sungfernraub, zz. rapt, enlèvement, 7, 

Sungfernfchaft, Sungfraufhaft,  vir- 
ginite, f.; pucelage, m. 

Sungfeenftand, m. élat (m.) de fille; 
virginité, fe 

Sunggefell, m. garçon; puceau, m. 

Sunggefellenfihaft, f- pucelage, m. 

Sunggefellenftand, zn. état de garçon, m. 

Süngling, za. adolescent, jeune hom- 
me, m. [eence, 

Singlingsalter, 7. jahre, 7. pl.adoles- 

Siingft, ad. nouvellement, derniere- 
ment, l’autre jour. [nier, 

Siingfte, a. le plus Jeune, cadet; der- 

Junius, 7% Juin, mois de Juin, m. 

Sunfer, zz. gentilhomme, fils de gen- 
tilhomme, m. 

Jupe, f. fa. jaquette, f:; corset, m. 

Surift, zz. juriste, jurisconsulte; etu- 
diant en droil, m. 

Suriftifch, a. appartenant à la juris- 
prudence ; de droit. [même. 

Suft, ad. fa. justement; = fo, tout de 

Sufiiven, v. a. T', ajuster ; justifier. 

Suftiz, f Justice, f. Dou, m. 

Suwel, m. & n. Juwele, f. joyau, bi- 

Sumelenhandel, zn. joaillerie, bijjou- 
terie, f. [bijoutier, m1. 

Juwelier, Sumelenhändfer, zn. joaillier, 

Sumelierfunft, f. joaillerie, f. 


K 


+ 
Kabel, f. Rabeltau, n. 7. câble, m. 
Rabeliau, zu. cabillaud, 72. 

Rachel, /: carreau de (de fourneau), m. 
Kachelofen, zn. fourneau de poterie, m. 
Käfer, zn, scarabée ; escarbot, m. 
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Kaffee, m. café, m. 

'Raffeebaum, m. cafier, m. LU: 

Kaffeebohne, f. café, m. graine de cafe, 

Raffeebraun, a. de couleur de cafe. 

Kaffeebret, 2. cabaret, m. 

Kaffeegeräth, Aaffeegefchier, Raffeeseug, 
n, service pour le café, 72. 

Kaffeehaus, z. cafe, m. 

Kaffeefanne, /. cafetière, f. 

Kaffeemühle, £. moulin à café, m. 

Kaffeefaß, zn. marc de cafe, m. 

Kaffeeihälchen, 7. tasse à café, f. 

ao m. sinn, f. cafetier, m, 
-iere, fe 

Raffeefchwefter, /. amatrice de café, fi 

Kaffeetifch, m. table à café, f. 

Kaffeetrommel, f. tambour à rôtir le 

Rüfid, m. cage, f. [cafe, zn. 

Kafıller, m1. ecorcheur, m. 

Kahl, a, chauve, pelé; * nu; pauvre, 
plat; eine : Entfhuldigung, une ex- 
cuse frivole. 

Rabibeit, . chauveté; 7". calvitie, f. 

Kahlfopf, »2. tête chauve, f. pelé, m. 

Kahlföpfig, &. chauve. 

ab, oder Kahn, zn. fleurs, f. pl. 

Rabmig, Rabnig, a, couvert de fleurs. 

Rabn, zn. nacelle, f. esquif, zn. moisi, 

Rai, m. quai, m. [2. 

Raigeld, n. quayage, m. : 

Kaifer, m. sinn, f. empereur, m. ım- 
pératrice, f. k 

Kaiferlich, @. impérial.  [enne, f. 

Kaiferfihnitt, m. 7". opération césari- 

Kaiferthee, zn. thé impérial, m. 

Raiferthum, 7, empire, m. 

ajiite, J. cajute, fr 

Kalb, 2. veau, m, 

Kalbe, J. génisse, taure, f. 

Ralben, v. n. vêler. 

Kälbergefröfe, z: fraise de veau, f. 

Ratberbaft, a. fa. badin. 

Kälbern, #. 2. folätrer, badiner. 

Kälberfioß, 72. Ralbsfeule, f longe de 

Katlbfleifih, zz. du veau, [veau, f. 

Kalbfleifchflöschen, 2. pl. andouilleites, 

Kalbleder, z. veau, zn. [7 pl. 

Kalblevdern, ». de veau. 

Kalbsbraten, zn. du veau rôti, 

Kalbstopf, zu. tête de veau, f. 

Kalbslunge, { mou de veau, f. 

Kalbemilch, f ris de veau, m. 

Raldaunen, f. pl. tripes, f. pl. 

Kaldaunenfrämer, za. sinn, /. tripier, 
zn, -ierc, fs k 


Kaldaunenniarkt, za. triperie, fi 


Kal 
Kalender, zn. almanach, calendrier, m. 
Ralefhe, f- calèche, chaise ne 
Kalfatern, v. a. 7', calfater. — n. cal- 
fatage, zn. 
Ralfaterer, 72. calfat, calfateur, m. 
Kalf, 72. chaux, f. 
Kalfartig, a. calcaire. 
Kalfbrennen, 7, cuite de la chaux, f. 
Ralfbrenner, zz. chaufournier, zz. 
Kalfbruch, m. carrière de pierres à 
chaux, f. F 
Ralfen, v. a. meitre en chaux. 
Ratfbütte,  Ralfofen, zn. chaufour, m. ,| 
Ralfmalerei, J. peinture à fresque, f. 
Kalfftein, m. pierre à chaux, f. 
Kalmanf, zı. calmande, f. 
Kalmäufer, m. fa rêveur; homme. 
Kalımus, zz. acore, m. [chiche, 72. | 
ait, a. froid. 
Kaltblütig, «. Hegmatique, froid. 
Kaltblütigfeit, f. sang-froid, flegme, zz. 
Kälte, fı froid, n.; froideur, f 
Kälten, ». a. causer du froid, geler. 
Raltfinn, zz. Raltfinnigfeit, /. froideur, 
Kaltfinnig, a. froid, insensible. [f 
Ramafıhe, f. guêtre, f. | 
Rameel, 2. chameau, zn, | 
Rameelparder, 72. caméléopard, zz. 
girafe, f. 
Kanıeeltreiber, 2. chamelier, z. 
Kamelot, 77, camelot, zz. 
Ramille, . camomille, f. 
Ramin, m. & n. cheminée, f. | 
Kaminfeger, 77. ramoneur de chemi- 
nee, m. 
Kamifol, zz. camisole, veste, f. | 
Kanınt, zn. peigne, 71.5 crête (des 
coqs &c.); crinière (d’un cheval); | 
rafle (d’un raisin), f 
Kämnten, #. a. peigner. 
Kammer, /. chambre, f. | 
Ranmerbeden, z. pot de chambre, m. 
Kämmerchen, 2. chambrette, f 
Rammercollegium, x. chambre, f | 
Kammerdiener, m, valet de chambre, 
attaché, n. e. m. |! 
Rännnerer, zz. directeur de la cham- 
bre; chambellan; trésorier, m; 
päpftficher =, camérier, m. 
Kämmerei, / chambre; trésorerie, f. 
Kammıerfraut, /: femme de chambre, f& 
Rammerfräutein, . fille d’honneur, f 
KRanınergericht,n.chambre dejustice,£& 
Rammergut, z. domaine, /. bien do- 
manial, 72 41 
Ranumerberr, zn. chambellan, 77. 








Kam 


Kanımerjäger, zn. preneur de rats, m. 

Ranumerjungfer, . Alle de chambre, f. 

Rammerjunfer, zu. gentilhomme dé la 
chambre, 77. 

Rammerfäschen, 7. fa. soubrette, fi 

$ammermädchen, 2. fille de chambre ; 
soubrette, f. R 

Kammtermagd, f. chambrière, f. 

Kanımermufif, /. musique de la cha- 
pelle, fi [bre, mn, 

Kanımerrath, 77, conseiller de la cham- 

Kammertrauer, /. petit deuil, zn, 

Kammıerton, 72. 2°. petit ton, m. 

Ramntertud, 2. toile de Cambray, f. 

Rannufutter, 5. étui à peignes, m. 

Ranmunacher, 772. peignier, m. 

Rammrad, 2. Z. roue à dents, f. 

Kammftric), m. coup de peigne, m. 

Kanımmolle, f. étaim, m. 

Kanıpf, m. combat, n.; lutte; Joûte, f. 

Kämpfen, #. a. combattre; lutter; 
joûter. 

Kämpfer, zz. combattant; lutteur; 
joûteur ; athlète ; gladiateur ; cham- 
pion, m. 

Kampfplaß, zz. lice, arene, f. champ 
de bataille, 72, 

Rampfridter, zu. juge du camp, m. 

Ranafter, v. Anafter. 

Ranbdelzuder, 72. sucre candi, m. 

Kaninchen, 2. lapin, 77. lapine, f. 
junges =, lapereau, m. 2 

Kaninchengehäge, 2. garenne, f; 

Kaninchenwärter, 72. garennier, m. 

Käunden, z. petit pot, m. 

Kanne, f. pot, m. 

Kannenbürfte, /. goupillon, m. 

Rannengiefer, zz. potier d’étain ; * fa, 
politique, m. Her 

Kannenfraut, zz. queue de cheval, pr&- 

| Kanone, /. canon, 71. m 
| Ranonentugel, f; boulet de canon, m. 
| Ranonenfdiag, m. 2! fusée de bom- 
Mbe 7e 

Kanonenfihuß, zz. coup de canon, m. 

Ranoniren, v. a. canonner, -n. ca- 
nonnade, f. 

Ranonirer, 72. canonnier, n. 

faute, f, carne; arete, fı, bord, m.; 
dentelle, f. 

Ranthafen, zn. 7’. renard, grappın, zn, 

Rautig, a. qui a des carnes, 

Kanzel, f. chaire, f. 

Kanzeldedel, zn. abat-voix, m. 

Kanzellei, /. chancellerie, /. 

Ranjelleifhreiber, Kanzelijt, zu. secré- 
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taire, greffier ou copiste de la chan- 
cellerie, 7. 

Ranzelleiftyl, zz. style du palais, 77. 

Ranzelvedner, zz. prédicateur, 77. 

Kanzler, m. sinn, f. chancelier, m. 
-iere, f. 

Kapaun, KRapphahn, m. chapon, m. 
junger =, chaponneau, zn. 

Rapaunen, v. a. chaponner, 

Raper, m. &e,, Caper. 

Rayer, /. cäpre, f. 

Kapernfiranch, zn. câprier, m, (6 

Käppchen,r. petit bonnet, m.; calolte, 

Kappe, f- cape, f:; bonnet; capuchon, 
m.; calotte, f.; chaperon, päton (de 
soulier), 7.3 jaquette (des en- 
fans), f, 

Kappen, w a. chaperonner; étêter, 
écimer, couper; chaponner, châtrer. 

Kappfenfter, Kapploch, 2. lucarne, jf. 

Rayppjaum, zz. cavesson, m. 

Kapfel, f. étui, zz, boîte; capsule, f. 

Karat, za. carat, m. (poids). 

Karanfche, f. corassin, m1. (poisson). 

Raravane, f. caravane, f. 

Rarbatfche, 7: fouet de cuir, m. 

Rarbatfihen, ». a. fu. fouetter, étriller. 

Rarvatfhe, /. carde; brosse pour les 
chevaux, f. 

Kardätfihen, #. a. carder; nettoyer 
avec la brosse. 

Karde, KRardenpdiftel, /. chardon à car- 


Karfunfel, v. Garbunfel. [der, m. 
Rarg, a. chiche, mesquin. 

Kargen, v. 72. lesiner. 

Kargheit, J, lésine, f. (ment. 


Kärglih, a. mesquin - ad, chiche- 

Karnieß, 2. 7, corniche, f. 

Karniefhobel, zu, 7. bouvet, m.; dou- 
cine, f. 

Küärpfchen, 2. carpeau, carpillon, m. 

Karpfen, m. carpe, f. 

Rarpfenbrut, f. carpıllons, m. pl. 

Karpfenteich, 72. étang aux carpes, m. 

Karte, fi Karren, zn. brouette, f- 

Karren, zn. charrelte, tombereau, ha- 
quet; = voll, charretée, /. 

Karren, v. a. brouetter. — v, n. être 
mis à la brouette. ; 

Karrengabel, /. brancard, m. limons 
de charrette, m. pl. 

Rarrengauf, 1. cheval de charrette, m. 

KRarrenfchieber, za. brouettier, m. 

Rarrenftrafe, /. Ja brouette, les tra- 
vaux publics. ! 

Kärener, za. charretier, m. 
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Karft, m. hoyau, m. 
Kartätfche, /. cartouche, f. 
Kartätfehenfhuß, m. coup de mitraille, 
Karte, f. carte, f. [r. 
Karten, p. n. fa. jouer aux cartes. — 
v. a. * concerter qc. 
Kartenblatt, 2. carte, fi 
Kartengeld, zz. donne, f; cartes, fı pl. 
Kartenhaus, z. château de cartes, m. 
Kartenfünfte, f pl. tours de cartes, m. 
Kartenmacher, zm. carlier, m, 
Kartenpapier, 72, carton; cartier, m. 
Kartenfpiel, 2. jeu de cartes, zn. 
Kartenfpieler, m.joueur aux cartes, mt. 
Raribaune, f. gros canon, zn. 
Kartoffel, /. pomme de terre, patate, f. 
Käfe, m. lait caillé ; fromage, m. 
Käfehaus, zz. :fammer, /. fromagerie, f. 
Käfeforb, m. clayon, m. 
Käfefranı, Käfeladen, zn. fromagerie, f. 
Käfefrämer, zz. zinn, f. fromageur, m. 
fromagère, f. 
Käfefuchen, »2. talmouse, f.; raton, m. 
‚ KRäfemilbe, f. mite, f. 
Käficht, Käfig, a. caseux, fromageux. 
Kaftanie, f. châtaigne, f; große =, mar- 
ron, m. [ronnier, mn. 
Kaftanienbaum, 72. chätaignier, mar- 
Kaftanienbraun, @, châtain. 
Kaftanienwald, zz. chätaigneraie, fi 
Käftchen, n. petite caisse, cassette, f. 
coffret, zn. 
Rafteien, #. a. macérer, mortifer. 
Kafteiung, f: macération, mortifica- 
tion, fi 
Kaften, zn. caisse, f. coffre; bahut; 
(des Ringes), chaton, m. 
Kaftenmacher, za. coffretier, layetier,m. 
Katalog, m. catalogue, zn. 
Ratarrb, 72. catarre, rhume, m. 
Ratarrbalfieber, 2. fièvre de rhume, f. 
Katarrhalifch, @. catarreux. 
Katechet, m. catéchiste, m. 
Katechifiren, v. a. catéchiser, 
Katechismus, 72, catéchisme, m. 
Katehismusfchüler, 2. catéchumène,m. 
Kater, zn. chat mâle, matou, 7n. 
Katheder, zn, chaire, 72, 
Rathedralfiribe, f. église cathédrale, f. 
Katheter, za. cathéter, zz, 
Katholif, m. zinn, /. catholique, m. & 
Katholifch, zz. catholique, 
Katoptrif, f. catoptrique, f. 
Kattun, m. toile de colon; toile pein.- 
te ; indienne, f. 
Kägchen, 2. chaton, m 


. 
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fich Rabbalgen, v. r. fa. se chamailler. 
Rapbalgerei, f. fa. chamaillis, m. 
Rage, f. chat, zn. chatte, f.; 1 cava- 
lier (d’un bastion), m. 
Kaßengold, zz. mica Jaune, m. 
Rañeufraut, 7, =münze, /. herbe au 
chat, f.; marum (plantes), zz. 
Kagenlodh, 2. chatière, f. 
Kaßenmufif, f. "charivari, m. 
Kapenfilber, zz, mica blanc, 72. 
Kagenfprung, 72. saut de chat, m.; * 
petit chemin, m. quelques pas, m.pl. 
Kauderwälfh, a. & n. baragouin, pa- 
tois, zn. [tication, f. 
Rauen, Käuen, w. a. mächer. -n.mas- 
fi Kauern, v. r. fa. se blottir, s’ac- 
croupir. 

Kauf, 2. achat; marché, m. 
Kaufbrief, 77. lettre d'achat, titre de 
possession; contrat de vente, m. 
Kaufen, », a, acheter; 7. prendre (au 
jeu). Cf 
Käufer, m. sinn, f. acheteur, m. -euse, 
Rauffabrer, 1, capitaine d’un vaisseau 
marchand ; vaisseau marchand, m. 
Rauffabrteiflotte, /. flotte marchande, fi 
Rauffabrteifhiff, 72 vaisseau mar 

chand, n. | 
Kaufhaus, zz. magasin public, m.; 
douane, f. In. 
Kauf und Handelsherr, 72, marchand, | 
Käuflic), ad. par achat; = an fich. brinz | 
gen, acheter; = überfaffen, vendre, 
Kaufleute, pl. acheteurs, m. pl. nego- 
clans, m. pl. 
Kaufmann, zı. marchand, négociant, 
commerçant ; acheteur, chaland, zı. 
Raufinannif, & marchand, mercan- 
tile. [de marchand, 71.4 
Kaufmannfchaft, f commerce, corps” 
Kaufmannsdiener, 72. garçon ou com- | 
mis de marchand, m. | 
Kaulbars, m. sorte de petite perche, f\ 
Kaum, ad. à peine. | 
Kauz, m. Räujlein, 2. chouette, 5 2" 
Je. ein reicher =, richard, m. | 
Kebsehe, J. concubinage, m. | 
Kebsmann, 72, concubinaire, zn. ) 
Kebsweib, z. =frau, f. concubine, fi || 
Red, a. hardi, osé, ellronte. a 
Redheit, f. hardiesse, effronterie, f. M 
Redli, ad. hardiment. | 
Kegel, m. quille, f.; 7’. cône, m. È 
Kegelbahn, f =plaß, zz. quiller, rm. 
Regelfürmig, @. conique, 
Kegeln, v. 2. jouer aux quilles. 
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Reg 
Regelfdnitt, ». 7! section conique, f. 
Regelfhub, za. =fpiel,z. jeu de quilles, 
uillier, zn. 

Reblbudftab, Kehllaut, m. lettre £ut- 
turale, f. son guttural, m. 

Kehlvedel, m. 7. épiglotte, f 

Kehle, f. gorge, f. gosier, m. 

Rebltopf, =Fnoten, 2. Z'. larynx, m. 

Reblrienten, 72, sougorge, f. 

Kehlfucht, j: esquinancie, f.; étran- 
guillon, m. 

Rebraus, 72. branle (danse), m. 

Rebrbefen, zn. balai ; houssoir, m. 

Kebrbürfte, /. brosse, f. vergettes, fi pl. 

Kehren, v. a. balayer, brosser, épous- 
seter; tourner; * /a. fit) an etwas 2, 
faire attention à qc., se soucier 
de qe. 

Kehricht, n. balayures, f. pl. 

Rebridthaufen, za, las d’ordures, m. 

Rebrihhvinfel, 72. décharge, f. 

Kehemann, zu. <frau, f. balayeur, m. 
-euse, jf. [pile, f. 

Kehrfeite, f» (einer Miinze), revers, m. 

Rebrwifh, za. houssoir, m. épousset- 

Kebrzehent, 22. champart, m. [te, f. 

Reichen, v. 2. haleter, souffler. - n. 
difficulté de respirer, f. 

Keichend, a. halelant. 

Keichhuften, zn, coqueluche, quinte, f. 

*Reifen, ». a. fa. gronder, quereller. 
- n. gronderie, f. 

Keil, m. coin; ébuard, m. [un coin. 

Reilen, v. a. cogner; alfermir avec 

Keiler, zn. 7. sanglier mâle, m. 

Keim, m. germe, m.; 7. plume, f. 

Keimen, #. 7. germer. — n. germina- 
tion, f. 


Kein, feiner, Feine, Feines, pr. nul, au- 


| Keinmaf, ad. Jamais. 








eun, pas un, personne, point, 


| Reinerlei, @. aucun, nul, 


Keinesweges, ad. aucunement, nulle- 
[ment, 
Reld, 72. coupe, f., calice, m, 


| Ketchdedel, steller, zu. patène ; pale, /.; 


disque, m. 
Relle, f- cuiller; truelle, f. 
Keller, m. cave, f, caveau, zn. 
Rellerei, /. sommellerie ; échanson- 
nerie, f. 
Rellerfenfter, 2, abat-jour, zn. 
Rellergefibuf, zz. elage souterrain, m. 
Kellerhals, m. échappée, f. 
KRellerioih, z. soupirail, 7», 
Kellermeifter, Keller, Kellner, 2. sinn, f. 
sommelier, zn, -ière, f, 
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Relferwurn, sefel, m. cloporte, m. 
Kelter, f, pressoir, m. 
Reltern, w. n. pressurer. — pressu- 
rage, m. 
Keltertreter, Relterer, zz. pressureur, 7n, 
Kennbar, Kenntbar, Kenntlic), a. con- 
naissable, reconnaissable; distinct. 
* Rennen, #.a. connaître. 
Kenner, m. sinn, f. connaisseur, m. 
-euse, J. [savoır, m. 
Kenntniß, /. connaissance ; science, f. 
Kennung, f Z. fève, f. germe de fève, 
m. [ractere, zn. 
Kennzeichen, 2. marque, f. signe, ca- 
Kerbe, f. coche, entaille, entaillure, 
J-, cran, m, 
Kerbel, m. cerfeuil, =. (plante). 
Kerben, #. a. faire une coche, entail- 
ler; creneler. 


Kerbholg, 7. taille, fi 


| Rerfer, zn, geole, prison, f. cachot, m. 


Kerfermeifter, zz. sinn,f. geolier, m. 
-iere, fi [tourmenter. 

Rerfern, 9. a. emprisonner; fa. * 

Kerl, m. homme, garçon; valet, do- 
mestique ; coquin, zn, 

Keen, zn. pepin; noyau, m.; graine, 
f:; grain; coeur (d’un arbre &c.), 
m.; * elite; substance, f, 

Rernbeifer, m. gros-bec (oiseau), m. 

Kerngehäufe, z. coeur des fruits ; tro- 
gnon, m. . [ferme. 

Kernig, a. plein de pepins &c.; * 

Kernubft, 72. fruit A pepins, m. 

Kernfchuß, 72, coup at en blanc, m, 

Kerze, f. cierge, m.; chandelle, f 

Keffel, m. chaudron, zn.; chaudière; 
fosse d’un goullre, f.; » voll, chau- 
dronnée, f. [nier, u. 

Reffeler, Keffelfihläger, zn. chaudron- 

Keflelflider, 72. drouineur, n. 

Keffelhafen, »1. crémaillère, f, 

Rettdhen, z, chainette, fi 

Kette, f chaîne, f.; * suite, /. enchai- 

Rettel, 2, chainette, f. [nement, 7. 

Ketteln, v. a. attacher, arrêter avec 
une chainette. 

Ketten, v. a. enchainer, attacher. 

Rettenglied, 72. sving, 77. chainon, m. 

Rettenbund, zn, chien d’altache, m. 

Kettenfugel, f. ange, boulel ramé, m. 

Rettenvehnung, / 7. arithmétique 
conjJointe, f. 

Rettenfirafe, /. chaîne, f. fers, m. pl. 

Reter, zn. hérétique, 72. 

Keperei, fi hérésie, f: 
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Regergericdt, zz. inquisition, f. 

Reberridter, 72. inquisiteur, m. 

Keperifc), a. hérétique. 

Keufe, f- massue, f.; pilon, m.; cuis- 
se, /.; cuissol, gigot (de mouton), m. 

Keule, v. Keuler. 

Keufch, a. chaste. 

Keufchheit, J. chasteté, f. 

Kibig, m. vanneau, m. (oiseau). 

Kibisblune, f. fritillaire, f. 

Kichererbfe, . pois chiche, m. 

Ridern, w. n. rire d’une voix aigue 
et tremblante, rire sous cape. [m. 

Kids, m. fa. coup manqué, faux coup, 

Kiefer, m. mâchoire, f.; owies des 
poissons, f. pl. 

Kiefer, f. pinastre, m, 

Kiefe, f. Ja. chauftrelte, 7. 

Kiel, m. tuyau, m. tige, f.; plumas- 
seau, 72.5; * plume; 7'. quille, f- 

Rielen, v. a. emplumer. 

Kielholen, #. a. Z'. carener; donner la 
cale. -n. cale, f. 

Riemen, fi pl. ouïes branchies, f. pl. 

Rien, zu. Kienholz, 2. pin, bois rési- 
neux, m. 

Kienbaum, 72. pin, m. 

Kienöhl, zz. huile de pin, m. 

Rienvuf, 72. noir de fumée, m. 

Kies, Kiesfand, 72. gravier, 71.3 T! 
pyrite, fi 

Kiefel, Kiefelftein, m. caillou, 71. 

Kiefig, &, graveleux; pyriteux. 

Kieze, f. chatte, f. 

Kimme, f 7. neille; entaillure, fi 

Kimmen, v. a. entailler. 

Kind, 2. enfant, m. & f. 

Kindbett, z, couche, f. 

Kindbetterinn, f;, accouchee, f. 

Kinderblattern, [. pl. petite vérole, f. 

Rinderei, f Kinderpoflen, [. pl. enfan- 
tillage, m. puérilités, f. pl. 

Kinderfreund, 72. ami des enfans, m. 

Kinderhanbe, me, f beguin, m, 

Kinderhemd, 2. = fchuh, 72. 2e. chemise 
d’enfant, f.; soulier d’enfant, zn. &c. 

Rinderflapper, f- hochet, m. 

Kinderlehre, f. catéchèse, f. catéchis- 
me, m. 

Rinderlebrer, m. catéchiste, 7n, 

Kinderinord, zn. infanticide (crime), m. 

Kindermörder , zn. sinn, f. iufanticide, 
m. & f. (criminel, -elle). 

Rindermubne, /. mie, fr 

Rindermutter, /. fa. sage-femme, f. 

Kindern, #. a. fa. accoucher; badiner. 
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Kinderfpiel, z. jeu d’enfant, badina- 
ge, m. 

Kinderfpott, za. jouet d’enfant, m. | 

Kinvdertaufe, f. baptême de petits en- 

Kinderzeug, 2. layette, f. [fans. 

Riuder;udt, f. éducation; pédagogie; 
discipline des enfans, f. 

Rindesbeinen, von = an, dès la plus | 
tendre enfance. , Lille, 

Kindesfind, 7. petit-fils, =. petite- 

Kindesfindesfind, 2. arrière-petit-filss 
m. arrière-petite-fille, f. ral 

Kindesnöthen, f pins, en travail d’ | 
enfant, m. [opter q | 

Kindesftatt, f. einen an annehmen, ad- 

Kindestheil, »2. partage, 72. ou portion 
d’enfant, f. 

Kindheit, /. enfance, fı 

Kindifch, @. enfantin, pueril. 

Kindlich, a. filial, en fils, 

Rinofhaft, j. filiation, fÜ 

Rindtaufe, /: baptème, m. 

Kinn, z. menton, m. 

Kinnbaden, m. Kinnlade, fr mâchoire; 
T. mandibule, f 

Kinnhafen, 72. touret, zn. 

Kinnfette, /. gourmette, f. 

Kippe, f Ja. bord, m.; auf der = ftehen, 
être prêt à tomber. : 

Rippen, v. 2. faire la bascule. - p. an. 
soulever; = und wippen, p. x. billon- 
ner, rogner. In. 

Kipper und Wipper, zn.p.u.billonneur, 

Kipperei, fi billonnage, m. 

Kirche, f; église, /.; temple, m, 

Kirchenbann, zn. excommunication, fi 

Kirchenbuch, 7. registre de la parois- 
se; rituel, zn. 1 

Kirchenbuße, f. amende honorable, fi 

Kicchenfenfter, z. vitraux, 77. pl. 

soon n. prière publique, f. 

Kirchengebraud), zz. rit, m. 

Kirchengefchichte, f. histoire ecclésias- 
tique, f. 

Kivchengüter, 2. pl. biens ecclesiasti- 
ques ou de l’eglise, m. pl. 

Kicchenlied, z. cantique, m. Im. 

Kirchenpatron, zn. patron d’une église, 

Rivchenpfleger, v. Kiechenvorfteher. Ei 

Kirchenvath, "2. conseil ecclésiastique, 
consistoire, 71.5 conseiller ecclési=" 
astique, m. ‘14 

Rivhenraub, zn. sacrilège (crime), m. 

Rirhenvauber, 72. sacrilège (crimi= 
nel), zz. [elesiastique, zn. 

Kirchenresht, 2. droit canon, droil ec 
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Kirchenftaat, m. état ecclésiastique ; 
patrimoine de St. Pierre, m. 

Kirchenftrafe, f censure ecclésiasti- 

que, fi # 

Rivhenftubl, m. place, loge, ! 

Rivibenväter, = febrer, zn. pl. les saints 
Pères, pl. 

Rivhenverbefferung, f- réformation, f. 

Kirihdenverfanumlung, f. concile; sy- 
node, 771. 

Kivchenvorfteher, zz. marguillier, m. 

Rivdfabrt, f. procession ; paroisse, fi 

Kirchgang, 72. chemin de l’église, m.; 
= einer Sechswöchnerinn, relevailles, 

Kicchhof, m. cimeliere, f. L pl. 

Kicchlich, a. ecclésiastique. 

Rivhmeffe, (Rivmfe) Rirchweihe, 7. Kirch- 
weihfeft, 2. fête de l’église; fete du 
village, f: | 

Rirdner, 2. sacristain, m. 

Rirdfpiel, z. paroisse, fi; * parois- 
siens, 72, pl, 

Rirhfprengel, zu. diocèse, m. 

Rirhthtr, /. porte de l’église, f- 

Kirchthurn, 2. clocher, 7, 

Kirchvater, m. curateur ou économe 
d’une église, m. 

Riveb, 72. manteau fourré, 77, 

Rirre, a. privé, apprivoise; * souple, 
doux, 

Rirren, v. a. apprivoiser ; appâter. 

Rirfihbaunm, zn. cerisier, m. 

Kirsche, f cerise, f. 

Kirfchgarten, Kirfehwald, zz. cerisaie, f. 

Kirfchfern, zz. noyau de cerises, m. 

Kiefchfaft, f. jus de cerises, m. 

Kirfchiwein, m. vin de cerises, m. 

Kirfey, 72. carisel, m, (étoile). 

Riftchen, 7. casselte, f. 

Rifte, f. caisse, f. 

Kiftenmacher, »2. coffretier, m. 

Kitt, m. ciment; Z', lut, m. 

Kittel, m. souquenille; jaque, /.; Ju- 
pon, cotillon, m. [luter. 

Kitten, v. a. cimenter; 7’. mastiquer; 

Kißel, m. chatouillement, m.; 7 * 

‚demangeaison, envie, f. 

Rigelig, &. chatouilleux; * épineux, 

Kigeln, v. a. chatouiller ; * fich über 

etwas =, se réjouir de qe. 

Kladde, /: brouillon, m. 

Rlaffen, #. 72. bäiller, s’entr’ouvrir. 

Kläffen, », rn. glapir, japper, clabau- 

‚Kläffer, 72. clabaud, m. [der. 


Klafter, f. brasse, toise; corde, f. 
Klaftermaß, z. toise; membrure, f. 


EN 
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Klaftern,v. a, entoiser; corder, mou- 

Klagbar, a. accusable. [ler, 

Klage, f. plainte; 7. action, com- 
plainte, instance, demande, f. 

Rlagefrau, J. swei0, zz. pleureuse, f. 

Klagegedicht, 7. élègie, f. 

Klagelied, z. chant, 72. ou chanson 
lugubre, lamentation, f. 

Klagen, v. n. se plaindre; 7". inten- 
ter une action contre q. -v. a, dé 
couvrirs fi) =, #. 7. se trouver mal. 

Kläger, 72. sinn, f. demandeur, com- 
plaignant; accusateur, m.; de- 
manderesse, complaignante ; accu- 
satrice, f. 

Rlagefache, f. procès, m. 

Kläglih, a. plaintif; pitoyable, la- 
mentable; deplorable, tragique. 

Klanıny, a, fa. étroit; rare. 

Klammer, f. erampon ; crochet; fi- 
choir, m. 

Klammern, 9. &. cramponner. 

Klang, 72. son, m. 

Klappe, f. clapet, zm.; languettes 
cuivrette; trape, f.; abatant; rabat, 
rebord, 72. 

Klappen, v. n. tomber, se fermer avec 
bruit; claquer. [quette, /. 

Rlapper, /. claquet; hochet, m.; cli- 

Rlapperjagd, /. chasse à claquet; bat 
LUE 

Rlaypermible, 7. moulinet, m. 

Rlappern, v.a, faire du bruit; locher; 
mit den Zähnen =, claquer des dents. 

Klappernuf, / pistache sauvage, f. 

Klapperrofe, / coquelicot, 71. 

Klapperfihlange, f. serpent à sonnette, 

Klapphanpdfchuh, 72. mitaine, f [72. 

Klappohr, zz. cheval oreillard, zz. 

Klapps, zn. fu. claque, f. 

Klappfen, #. a. tapoter. . 

Klapptifch, zn. table brisée, f, 

Klar, a. clair. } 

Kläre, / subtilité, f 

Klären, #, a. clarifier. fi} =, v. r. de- 

Klarheit, fi clarté, f [venir clair. 

Klärlid), ad. * clair, clairement. 

Rlatfh, m. fa. claque, f-; bruit, m. ° 

Klatfhbüchje, f. canonnière de su- 
reau, f. 

Klatfche,  * fa. rapporteuse, fr 

Rlatfhen, v. 7. claquer; * mit einer 
Peirfche =, faire claquer un fouet; in 
die Dinde =, battre des mains, ap- 
plaudir. - ».n. & a. * fa. bavar- 
der; redire, rapporter. 
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Klatfcherei, f- jaserie, / babil; faux 
rapport, m. 

Klarfihhaft, a. babillard. 

Klarfchrofe, v. Klapperrofe. 

Rlauben, v. a. éplucher ; an etwas =, 

> ronger. i 

Klaus, f. grille, serre, f. ongle, m. 

Klaufe, f- reclusion, f.; ennitage, zn. 

Klausner, m. reclus; ermite,n. 

Kleben, #. nz. tenir à q., s’altacher; * 
rester, demeurer, = #. a. coller. 

Kleberig, a. gluant, visqueux, gluli- 
neux. 

Rlebrigfeit, f: tenacité, f. 

Kled, zu. tache, f. pâlé, m. 

Rieden, v. a. tacher; barbouiller; * 
suflre. 

Kiederei, f. fa. barbouillage, 

Klee, f. m. trèfle, m. 

Kieeblatt, 2. feuille de trèfle, f 

Kleiben, v. a. bousiller; coller. 

Rleiber, zn. bousilleur, 77. 

Kleiberlehn, zn. bauge, f. torchis, zn. 

Kleibewerf, 2. bousillage, m. 

Kleid, z. habit, vêtement, 72.5 robe, f. 

Kieiven, #, a, habiller, vêtir. - ve. n. 
das fleidet ihn gut, cela lui sied bien. 
fi) =, v. r. s'habiller, 

Kleiderbefen, 72. vergettes, f. pl. 

Kleiderbürfte, fi brosse, f! 

Kieiderhandel, 72. friperie, J« 

Kieiderhändler, strödler, 72. fripier, rn. 

Kleiverfanmer, /: garde-robe, f. 

Kleidermotte, f. teigne, gerce, f. 

Kleiderordunng, j. règlement pour les 
habits, 77. 

Rleiderfhranf, 72, armoire, fı 

Rleidertraiht, J. vêtement, 72, mode, 
façon, f% 

Kleidung, / action d’habiller, /.; ha- 
billement, v&tement; n.; Z'. drape- 
1167 Im, 

Kleidungsftiid, 2. pièce d’habillement, 

Klei, m. argile, m. 

Kleie, f. Kleien, pl. son, m.; gröbfte =, 
bran de son, m. 

Kleienbrod, z. pain de recoupe, 72. 

Kleienmehl, 7. recoupe; fihwarges =, 
recoupelte, f. 

Klein, ad, petit; menu; exigu. -ad. 
petitement ; menu ; ein = ıwenig, tant 
soit peu. À 

Kleine, (der, die, das) le petit, la petite. 

Kleinern,». a. 2! diminuer. [de foi. 

Rleingläubig, a. de pelile foi, de peu 

Kleingläubigfeit, f. petite foi, f. 


Mes 


| Klieren, v. 
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Kleinhändler, m. detailleur, m. 
Kleinheit, f petitesse, f. N 
Rleinigfeit, /, * bagatelle, minutie, f. 
Kleinlaut, a. abattu, decourage. : 
Kleinlich, &, petit, mince; mesquin. 
Kleinmuth, za. Kleinmüthigfeit, f. pu 
sillanimité, f. 
Kleinmüthig, & pusillanime, décou- 
ragé, abattu. 
Kleinod, zz. joyau, bijou, 77. 
Kleinfchmid, zn. taillandier, lormier,7n. 
Kleinfchmidswaare, f. taillanderie, A 
ouvrages de lormerie, m. pl. 
Kleinftädter, u. habitant d’une petite 
ville, petit bourgeois, m. 
Kleinftädtifh, & qui sent le petit, 
bourgeois, commun, 
Kleifter, m. colle d’amidon, ou de fa- 
rine, fi 
Kleiftern, #. a. coller. 
Klemme, fr serre, fi; mordant, m.; 
in der = feyn, être à la gêne. 
Klemmen, #. a. serrer, presser, 
Klempner, zz. ferblantier, 7». 
Klepyper, »2. bidet, genet, 72. 
Rlette,. jf. glouteron, zu. bardane, f. 
Klettern, #. 71. grimper, gravir. 
Kletterftange, f- Besche à grimper, c0- 
cagne, fü £ | 
Klima, z. climat, m. 
* Klimmen, v. Klettern. b 
Klimpern, ». 7. faire un cliquetis, 
faire sonner, — 7. cliquetis, m. 
Klinge, /. lame ; * épée, f. 
Klingel, /: clochette, sonnette, f 
Rlingelbeutel, m, sachet de l’église, ms 
Klingelbeutelträger, 72. aumönier, m. «| 
Klingeln, #. 7. sonner (la clochette) 5 | 
tirer la sonnette, | 
Klingen, #. z. sonner, tinter. f 
Klinggedicht, 2. sonnel, zu. 
Klinfe, /. loquet, zz. 
Klinfe, /. Ju. fente, crevasse, fi 
Klippe, f écueil, roc, m, 
Klipper, v. Klempner. 
Klippern, v. 7. faire du bruit. 
n. faire un cli 
crier. — 2. cliquetis, m. 
Rlitfih, m. fa. claque, tape, fi 
Klitfihen, v..a. fa. elaquer; taper. 
Kloben, zu. 7'. poulie, f. palan; cram 
pon, m,; châsse (d’une balance), fa 
Kıöpfel, oder Riüppel, 72: maillet; bat, 
toir; billot, tricot; battant (d’un 
cloche); fuseau à faire de la dentel= 
le, m. 


quelisz 
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Rlopfen, v. n. &a. heurter, frapper; 
cogner ; battre, palpiter. 

Rlopfer, m. heurtoir, marteau, m“ 

Kiopffechter,z, bretteur ; gladiateur,z. 

Klopfhengft, m. cheval bistourné, zn, 

Klopfholz, z. battoir ; 7°. taquoir, zn. 

Rlopfjagen, z. battue, f. 

Kiöppelfiffen, z. coussin à dentelle, m. 

Rléppellade, f. coffret à dentelle, m. 

Klöppeln, #. a, faire un tissu avec des 
fuseaux; Spigen =, faire de la den- 
telle. 

Ktöpplerinn, f. faiseuse de dentelles, f. 

Klof, m. motte de terre; boule de 
pâte Ze., f. 

Klößchen, 7. boulette de pâte, f. 

. Klöfig, a. pâteux. 

Riofter, 7, cloître, couvent, monastè- 
re, m.; ins = gehen, se faire religieux 
ou religieuse, prendre le froc ou le 
voile ; ing = fteden, cloîtrer (une fil- 
le). [vers, m. 

Rlofterbruder, zn. frère lai, frère con- 

Klofterfrau, sjungfrau, sfihwelter, 7. re- 
ee 

Kloftergang, m. cloître, m. L 

Kloftergeiftlicher, m1. religieux, m. 

‚ Kloftergelübpe, z. profession, f. 

Klöfterlich,a. claustral, monacal, mo- 

| nastique : conventuel. 

| Kloftermönd, zn. cloîtrier, m. 

| Klofterordnung, =sudt, f- discipline 
1 claustrale, ÿ. 
| Klo, m. bloc, billot, m.; souche, f. 
| Kluft, f- creux, m. cavité, fente, cre— 
vasse, fi 
| Rlüftig, a. qui a des fentes. 
| Rlug, a, prudent, sage, sensé, avisé; 
politique; fin, rusé; fa. ih, fann 
daraus nicht = werden, Je ne vois pas 
clair dans cette affaire. i 
Klügeln, ». 7. subtiliser, raffiner. -n. 
raffinement, m. 
Klugheit, /. prudence, sagesse, f. 
Klügler, m. raffineur, m. 
Klüglih, Klug, ad. prudemment, sa- 
gement. 
Kliinpchen, z. grumeau, zn. 
Klumpen, m. masse, f.; tas, monceau, 
Kliimper, 77. grumeau, m. [m, 
fümperig, «. grumeleux. 
ih Kliimpern, #. r. fa. se grumeler. 
lumpfuf, 77. pied-bot, m. 
lunfer, f. fa. crotte, gringuenaude ; 
houppe, f. 
füfe, f. T. écubier, m. 
Deutsch Fr. HP. 
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Klyftier, 2. clystère, lavement, m. 

Klyftieren, v. a. fa. donner un lave- 
ment, ö . 

Klyftierfprige, j. seringue à lavement, 

Knäbchen, 2, petit garçon, mn. 

Rnabe, 72. garçon, m. 

Rnabenalter, 2. Âge puéril, m. 

Knabenfihänder, m. pédéraste, m. 

Rnabenfhänderei, /. pédérastie, f. 

Ruad, Knads, m. craquement; crac, m. 

Rnaden, v.n. craquer, — p. a. casser. 

Rnadwurft, /. saucisson fumé, m. 

Knall, m. fracas, éclat, bruit, m. 

Kuallbiüchfe, f canonnière .de su- 
reau, f. 

Rnallen, v. zn. faire du bruit, éclater; 
faire claquer (un fouet). 

Rnalgold, 2. or fulminant, zn. 

Knallfilber, 2. argent fulminant, m. 

Rnayp, a. étroit, juste; * modique; 
rare. 

Knappe, m. garçon ; écuyer, m. 

Rnarre, /. crécelle, f. 

Rnarren, », z, craquer, crier. - n. 
craquement, cri, 72. 

Rnafter, zn. canastre, zn. 

Rnaftern, v. 2. craqueter, petiller. 

Knauf, oder Anäuel, 2, peloton, m. 
pélote, f. 

Rnauf, m. 7° chapiteau, m, 

Rnauypein, v.n. fa. grignoter; ronger. 

Rnaufer, m. pince-maille, taquin, m, 

Rnauferei, /. Jesine, mesquinerie, f. 

Rnauferig, a. mesquin, chiche. 

Rnaufern, #. 72. fa. lésiner. 

Rnebel, m. garrot ; bäillon, m. 

Rnebelbart, zz. moustache, f. 

Rnebeln, v. a. garrotter; bäillonner. 

Rnecbt, m. valet; serf; garçon, m. 

Rnetifh, Knechtlich, a. servile. 

Rnechtfihaft, f. servitude, f. 

Rneif, m. couteau; tranchet, n.; 
serpe, f. 

XAneifen, oder Aneipen, #. a. pincer; 
=» im Leibe, tranchées, f. pl. 

Kneipfchenfe, Kneipe, f. cabaret borgne, 

Br taverne, fü | 

Nneip;antqge, 7. pince, Je 

nelle, A EM tabac (à fu- 
mer), m. 

Rneten, v. a. pétrir. 

Kniden, v.a. feler; tuer. - vn. se 
fêler ; éclater ; Héchir le genou. [m. 

Rnider, m. fa. pince-maille, ladre, 

Kniderei, fs lésine, ladrerie, f. 

Rniderig, a. SE ee chiche, f. 

i 
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Kuidern, v. 7. lésiner. 

KRnide, m. fa. inclination, révérence, 

Knie, 2. genou, m, ; 

Knieband, z. jarretiere, f 

Kniebeuge, f. Rniebug, 72. Kniefehle, f. 
jarret, 7. 

Kniebeugung, f. génuflexion, f. 

Kniegalgen, zn. potence à bras, f. 

Knien, w. n. être à genoux, s’age- 
nouiller. 

Knieriemen, m. genouillère, fi; 7. 
tire-pied, m. 

Rniefheibe, f. rotule, f. 

Knieftüd, z. genouillère, f.; tableau 
qui ne représente une personne que 
jusqu? aux genoux, m, 

Kniff, m. action de pincer, f.; pin- 
con, m.; pinçure; * fa. manigan- 
ce, mauvaise ruse, f. 

Rnippden, z. claquement des doigts, 

Knippelfäulchen, zz. chique, f- [m. 

Knipps, Rnirpg, 2. nabot, bout d’hom- 
me, mirmidon, m. 

Kniefchen, », rn. craquer; mit den Zähs 
nen =, gvincer les dents. — 77. cra- 
quement ; grincement (des dents), 

Rniftergold, 2. clinquant, zz. In. 

Kniftern, v. 7. graqueter, petiller. — 
n. petillement, 72. . 

Ruittel, v. Rnittel, 

Snoblauch, m. fa. ail, m. 

Snoblauchbrühe, f. aillade, f 

Knöchel, m. noeud, article, m.; che- 
ville, f. 

Rnöcheldhen, r. petit os, osselet, m. 

Rnochen, m. os, m. 

NG m. carie, f» 

Knochenartig, a. osseux, 

Rnöchern, a. d’os, 

Rnochig, a. ossu. [bercule, m. 

Rnolfen, zum. masse; tubérosité, f. tu- 

Rnollig, a. tubéreux, 

Knopf, m. bouton ; noeud ; pommeau, 
m. pomme, f. \ (m. 

Kuopfgießer, 2. fondeur de boutons, 

Knopfloch, m. boutonnière, f. 

Knopfmacher, zz. boutonnier, m. 

Knopfmacherarbeit, swaare, f. bouton- 
uerie, f» 

Knorpel, m. cartilage ; tendron, m. 

Ruorpelig, a. cartilagineux, 

Rnorpeln, v. Knarpelır. 

Rnorren, 77. noeud, m. 

Rnortig, a. noueux. [geon, m. 

Ruoëpe, f: bouton, bourgeon; dra- 

Knospen,v.n. boutonner, bourgeonner. 


Rnötchen, n. petit noeud ; tubercule,m. 
Ruÿtein, v. a. faire de petits noeuds 













Knoten, 72. noeud, 71. 
Rnotenperride, {. perruque à noeuds, 
Ruotenftot, zz. bâton noueux, m. ( 
Rnotig, a. noueux; grumeleux; ge- 


Rniüllen, v. a. fa. chiffonner. 

Knüpfen, v. a. nouer. 

Rnutren, #. 7. gronder, murmurer. 

Rnute, fi knout, m. | 

Knüttel, m. rondin; gourdin, tricots | 
| 


Rnüttelverfe, zn. pl. rimaille f 


Koaren, v. Quaten. 
Kobalt, m. cobalt, m. 
Ruben, zn. toit à cochon, m. 
Kober, zn. panier, m. 


Ro, m. cuisinier, m. 


u n. livre de cuisine, m. 
oc 


Rodfunft, f. cuisine (art du cuisi- 
Kochlöffel, m. cuiller à pot, f: [nier), f 
Rochfalz, zz. sel commun, 771. 

Kochtopf, zz. pot, m. marmite, f._ 
Köder, m. amorce, f. appät, 72. 
Küdern, v. @. amorcer, appäter. 




















fins 


dans une couture. | 


U: 


nouille. 


billot, m. 
vers | 
burlesques, m. pl. | 


Kobold, zn. farfadet, m, 


en, #. n. bouillir, cuire; faire la 
cuisine, - #. a. cuire. 
Köcher, 77. carquois, m. 
Köchinn, f. cuisinière, f. 


Rofent, m. petite bière, f. 
Koffer, zn. coffre, m. 
Kohl, mu» chou, m. 
Kohle, f- charbon, m. 
Rohlenbeden, v. Kohlenpfanne, 
Roblenbrenner, Köhler, 72. sinn, f. char- 
bonnier, zn. -iere, f. | 
Kohlenbrennerei, shütte, f. charbon-| 
nière, f. | 
Roblenbänbler, m. charbonnier (qui 
vend des charbons), m, | 
Roblenforb, m. banne, ÿ, | 
Roblenfhaufel, j: pelle à charbons, fs 
Roblentopf, zz. pot à charbons, cou} 
vet, mn. 
Roblfeuer, 7. brasier ; fa. réchaud, m. 
Kohflgarten, m. jardin potager, m. Ml 
Kohlmeife, f. charbonnière (oiseau), fa 
Roblpfanne, f: réchaud, m. u 
Kohlrabi, m. chou-rave, 
Siam, m. ps 
Roblrübe, {. chou-navet, m. 4 
Robifhwarz, a. noir comme du jais. 


| 
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Kohlfproffen, m. pl. tendrons de chou, 
mn pl. 
Robtitrunt, m, trognon de chou, z=, 
Koibe, f. oder Rolben, 72. masse; mas- 
sue; crosse (de fusil), f 
Kolbicht, a. en forme de bosse. 
Kolbig, a. noueux. x 
Kolif, f colique, f. 
Roller, m. gorgerette, Hl collet de 
buftle ; vertigo (d’un cheval), 72, 
Kollerig, a. qui a le vertigo. 
Kulleen, #. z. avoir le vertigo ; * être 
en rage. -v.n. & a. fa. rouler, 
Rolon, zn. 7, deux points, m. pl. 
Rolv£, m. colosse, m. 
Rontet, zn. comète, f. 
Komifer, zz. comique, m. 
Komifch, & comique. 
Romma, nz. virgule, f. 
*Rommien, 2.72. venir; arriver ; = oder 
zu ffeben =, coûter; davon =, se sau- 
ver; en réchapper; hinter etwas =, 
découvrir ge,; uni etwad =, perdre 
ge,; weit =, venir loin; * avancer, 
faire des progrès ; zu fi} -, revenir 
à soi, se remettre; qu etwag =, par- 
venir, atteindre à qc., gagner. 
Romntend, &. venant, qui vient. 
Romôdiant, m. sinn, f. comédien, ac- 
teur, m. comédienne, actrice, f. 
Komödie, f. comédie, f. 
Romôdienbaus, z. comédie, f. 
Rompdienzettel, zn. affiche, f. 
König, m. roi; 7! régule, m. 
Küniginn, f reine ; dame (aux échecs), 
Königlich, a. royal ; réal. Lf- 
Röniglichgefinnter, zz. royaliste, m. 
Königreich, 2. royaume, zn. 
Königemord, m. régicide (crime), m. 
| Königsmörder, zn. régicide (criminel), 
| ne [auté, 7. 
Königsmürde, f. dignité royale, roy- 
Königthun, 2. royauté, f. 
Können, #. n. pouvoir; savoir; être 
ossible; dafür », en être la cause; 
ich) fann nicht dafür, ce n’est pas ma 
faute. 
Küper, m. grain, grain d’orge, m. 
Köpern, 9. a. donner le grain à une 
étoffe, 
Kopf, m. tête, f.;" génie, mn. 
Kopfbinde, : frontal, bandeau, m. 
opfbrechen, zz. casse-tête, zn. 
Kopfbrechend, a. difficile, pénible, 
Köpfen, #. a. décapiter, décoller. 
Kopfgeld, 2. Ropflteuer, f- capitation, f. 
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Kopfhänger, a. torticolis, bigot, zn. 

Ropffiffen, 2. chevet, oreiller, m. 

Ropfnuf, jf. fa. chinfreneau, mn. 

Kopfpug, zn. ormement de tête, m. 
coiffure, f. 

Ropffalat, zn. laitue pommée, fi 

Kopfideu, a. fa. ombrageux. 

Kopffhmerz, 712. Kopfiveh, z. mal de 
tête, ın. 

Kopftuch, 2. mouchoir de tête, zn. 

Kopfwunde, f. blessure à la töte, f. 

Ropfseug, z. coiffure, f. 

Koppe, /. cime, f. sommet, m.; tête; 
huppe, f. 

Koppel, f» couple; 7. harde ; laisse, f. 

Roppeljagd, f chasse commune, f. 

Koppeln, v. @. coupler; lier ensem- 
ble; 7. harder. 

Koppeltiemen, 72. couple, harde, f. 

Roppen, v. a. &cimer, étêter. - v.n. 
tiquer, (des chevaux). 

Koralle, f. corail, m. 

Korallenfarbig, =voth, a. corallin. 

Korallenfifcher, 72. corailleur, zz. 

Korb, zz. panier, m. corbeille; man- 
ne, f. mannequin ; * refus, m. 

Rorbarbeit, {. vannerie, fi 

Korbmacher, 72. vannier, m. 

Korbmacherarbeit, zwaare, f = Hands 
iverf, zz. vannerie, /. 

Korbwagen, zn, chariot à banne, 71. 

Korinthe, f. raisin de Corinthe, m, 

Kork, Korkhaum, 77. Korfholz, #2. lie- 


e,m: 

Korfftöpfel, »m. bouchon de liege. m. 

Korkzieher, 72. tire-bouchon, m. 

Korn, n. grain; blé; seigle; bouton, 
m. mire (d’un fusil), f; aloi (des 
monnaies), m. 

Rornader, m. Kornfeld, 2. champ semé 
de seigle, m. 

Kornähre, f. épi de blé, m. 

Kornblume, f. bluet, aubifoin, m. 

Körnchen, n. grain, m, 

Kornelbaunı, 72. cornouiller, 72. 

Kornelfirfche,  cornouille, f 

Körnen, v. a. granuler, grenailler, 
grener; greneler; appâter. -v.n. 
& fidh », grener, se grener. 

Kornhandel, zn. greneterie, f _ 

Kornhändler, m. blatier, grenetier, m. 

Rornbaus, z. magasin aux blés, m. 

Körnig, a. geenu; * énergique, ner- 
veux. 

Rornjude, swucherer, zm. accapareur, 1. 

Kornwucher, qe accaparement, 72, 

12 


fra 


Kraftfuppe, f- bisque, f. 

Kraftvoll, @. vigoureux; * énergique. 
Kragen, m. collet, rabat, m. 
Rragftein, m. 7. console, f. 

Rrübe, f. corneille, f. 

Krähenauge, zz. oeil de corneille, m.; 
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Kornwurut, m. calandre, f. charan- 
con, m. 

Körper, m. corps, m. 

Körperchen, z. corpuscule, m. 

Körperlich, @. corporel, matériel. 







Körpermeffung, f- 7. stéréometrie, f. 
Körperfchaft, /. corporation, f. 
Kürperwelt, f. monde matériel, m. 
Rofen, v. n. fa. Jaser, causer. 

Roft, f. aliment, m. nourriture, pen- 
sion, table, f. [magnifique. 

Koftbar, a. coûteux, cher; précieux; 

Koftbarkeit, f. prix, m.; chose pré- 
cieuse, f [m. 

Roften, v. a. goûter, essayer. — n. essal, 

Roften, v. 7. coûter, revenir à tant, 

Koften, pl. frais, dépens, m. pl. 

Koftenfrei, a. exempt de tous frais. 

Roftfrei, a. defraye. : 

Koftgänger, m. sinn, fe pensionnaire, 
m.&f. [sion, f: 

Koftgeld, Rofthaus, r. Koftfchule, f. pen- 

Köftlich,a. précieux; excellent, deli- 
cieux ; magnifique: 

Koftfpielig, &. coûteux, dispendieux. 

Rofiveracdbter, zu. Ja. qui est difficile, 
délicat. 5 

Roth, zı. boue, crotte, fange; bourbe, 

Kothhürfte, {: décrottoire, f. 

Rôthe, f. fa. armoire, f.; 7. bowlet, m. 

Rotbig, a. boueux, fangeux, crotté ; 

Rothlache, f. bourbier, zz. [sale. 

Robenr, #. 7. {a vomir, rendre gorge. 

Krabbe, f. crabe, cancre, m.; * fa. eine 
fleine =, un petit marmouset. 

Krabbeln,v. a. fa. gratter, chatouiller 
légèrement. - ». 71. se trainer. 

ra, 72. bruit, crac, m. 

Re, v. n. craquer, éclater; cro- 
quer; petiller. - 7. craquement; 
fracas, petillement, m. 

Krachniandel, f. amande cassante, f. 

Kräcdzen, v. n. croasser; * gemir; 
geindre. - croassement; * gemisse- 
ment, zn. 

Krade, f. Ja. criquet, m. mazette, fi 

Kraft, j: force, vigueur, faculte; ver- 
tu ; energie; substance, f. 

Rraftbrühe, consommé, zn, 

Kräftig, a. vigoureux, fort; * puis- 
sant ; efficace ; énergique ; valide. 
Kraftlos, @. faible, débile, épuisé, af- 

faibli ; inefficace ; * invalide. 

Rraftiofigfeit, f faiblesse, f. épuise- 
ment, m.; ineflicacité ; invalidité, f. 

Rraftuebl, 7. amidon, m. 






Rrüber, v. 1. chanter, coqueliner. = | 





“ 


T. noix vomique, f. 


n. chant du coq, m. 
Rrabn, m. grue, f. corne, m. 
Rrabnbalfen, zu. rancher, n.; écoper- 
che, f. [che de grue, f. 
Rrabnbaunr, m. arbre de grue, m.; fle- | 
Krafeel, m. fa, querelle, noise, f. | 
Rralle, f griffe, serre, j. 
Krällen, v. a. fa. egratigner. 
Krant, m. tralic, commerce, m. mer- | 
cerie; * chasse, affaire, f. | 
Rrambude, f. (Kramladen, m.) bouti- 
que; f{eine =, échoppe, f. 
Rramen, v. z. remuer. 
Krämer, 72. sin, f. mercier, détail- 
leur, 71.3 mercière, f: 
Rramergewidt, 7. poids des mar- 
chands, 7n. 
Gramerbaus, 7. maison marchande, fi | 
Rranterinnung , f. corps des merciers, | 
Krammietsvogel, m. grive, f. [mm | 
Kram Bscra n ; fermoi 2 
pe, f. mpon ; fermoir, m. 
Krämpe, f. retroussis d’un chapeau, m, 
Rrämypel, À carde, droussette, /. 
Krämpeln, v. a. carder. 
Kränpen, #. a. retrousser. 
Rramypenfhnur, f. audace, f- 
Krampf, m. crampe, f. spasme, m. | 
Rraupfader, f. varice, f. | 
Krampfhaft, a. convulsif. | 
Rrampfftillend, &. spasmodique, an- 
tispasmodique. | 
Rranid, m. grue, f. [malade. 
Kranf, a. malade; = werden, tomber 
Kränfeln, #. 72. traîner, être maladif. | 
Rränfen, v. a. affliger, mortiher. | 
Kranfenbett, z. lit de malade, m. auf? 
dent = liegen, être alité. 

Kranfenhaus, z. hôpital, n.; infirme- 
rie,f [* maladie, fi 
Kranfenlager, r. lit d’un malade, 77:54 
Rranfemwärter, zz. =inn, f£ garde-mala=W 
de; infirmier, m. -iere, f. ! 
Kranfhaft, a. maladif;s indisposés 
malingre. | ni 


Rranfbeit, f. maladie, f. CA 













Rranfheitsftoff, 2. matière morbifiguey 
Rräntlid,a.maladif,valétudinaire. [fr 
Keänfung, f. chagrin,m.mortification, | 















fra 


Kranz, m. couronne, guirlande; 7. 
corniche; pente, f. 

Rränzhen, n. petite couronne; %,/a. 

coterie, f. cercle, 7. 

Kränzen, v. a. couronner. 

Krapf, Krapfen, m. oder Kräppel, z. 
beignet, m. S 

Kragbürfte, f. gratte-boësse; sale, f. 

Rrabe, j. Rrabeifen, zn. Z'. grattoir, 7. 
ratissoire; carde ; ripe, f. 

Rräbe, f- gale; rogne; gratelle ; ra- 
clure, f.; déchet, m. 

Araken, #. a. gratler; égratigners ra- 
tisser; carder; racler; * fa. im Hal- 
fe fragen, écorcher le palais. 

Krüger, zn. grattoir ; tire-bourre ; * fa. 
racle-boyau, m, 

Krakfuß, m. * fa. révérence gauche, f. 

Krägig, a. galeux ; gratteleux. 

Kraus, a, crépu; cr&p&, frise. 

Kraufe, f. frisure; fraise; cravate, f. 

Kräufeln, v. à, friser, creper; * frai- 
ser ; fid) =, moutonner. 

Sraufemünge, f. menthe crépue, f. 

Kraushanrig, =Füpfig, a. qui a lesche- 
veux crepus. 

Kraut, zn. herbe,: £; chou, m. T. 
poudre à canon, /. 

Kräuterbuch, 2. herbier, m. 

Rräuterfrau, f herbière, f. 

Kräuterfäfe, m. fromage vert, m. 

Kräuterfenner, »fundige, zz. herboriste, 

. botaniste, zz. 

Kräuterfiffen, z. sachet, m. 

Kräuterfunde, f. botanique, f. 

Rräutermann, m. herboriste, m. 

Kräuterfädchen, z.-sachet, m 

Kräuterfanmuler, 22. herboriseur, zz, 

Sräuterfanmlung, f collection d’her- 
bes, f; herbier, m. 

Kräuterwerf, z. herbage, m. 

Rrautjunfet, zn. planteur de choux, m. 

Rrautfalat, 2. salade de choux, f. 

Krebs, m. écrevisse, f.; 7. cancer; 
chancre, carcinome, mn. 

Krebsartig, a. chancreux, carcino- 
mateux. 

‚ Rrebsauge, 2. oeil d’Ecrevisse, m. 

Krebshutter, f. beurre aux écrevis- 
ses, m. 

Krebfen, v. 2. prendre des écrevisses. 

Krebsgang, m. * den = gehen, aller à 
reculons. 

Krebsfchaden, m. carcinome, cancer, m. 

Krebsfchale, f. écaille d’écrevisse, f. [f. 

Krebsfchere, f. patte d’écrevisse, pince, 
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Kreide, f. craie, f- 

Kreiden, #. a. crayonner. [7!. crétacé. 

Rreidenartig, Kreidicht, =. crayonneux; 

Kreidenmeiß, &. blanc comme craie. 

Kreidig, a. crayonneux ; sali avec de 
la craie, [ment, m. 

Kreis, 7. cercle, rond; orbe, departe- 

Rreisamt, 7. bailliage d’un cercle, m. 

Rreisamtnann, m. bailli d’un cercle, 

Rreifhen, v. n. fa. criailler. Im. 

Kreifel, zn. sabot, m.; toupie, f. 

Kreifeln, v. zn. saboter; toupiller. 

Kreifen, #. 2. tourner, se tourner; 7", 
suivre la piste. 

Kreisförmig, a. circulaire, [cle, m. 

Rreisbauptmann, zn. préposé d’un cer- 

Kreislauf, 2. circulation, f. 

reißen, v. n. 7. Être en travail d’ 
enfant. 

Kreisftadt, f. capitale d’un cercle, f. 

Krepiren, #. n. Ja. crever, mourir. 

Krepp, Kreppflor, zn. crêpe, m. 

Krefie, /- goujon, cresson, m. 

Kreuz, 2. croix; croupe, f.; reins, zn. 
pl. croupion, m. * aftliction, peine, f. 
zu Kreuze Friechen, a. se soumettre. 

Rrenzabnehmung, f- descente de croix, 
f- (tableau). 

Krenzbrav, a. fa. irès-honnèête. 

Rreujbruder, =fahrer, zm. croisé, m. 

Krenzdorn, 71. nerprun, zn. 

Kreuzen, #. 72, croiser. 

Kreuzer, zu. kreuzer, m. (monnaie). 

Kreuzgang, m. cloître, m. 

Kreuzgewölbe, 7. voûte d’arete, f. 

Ana f. T. croisière, croisa- 

es, ; 

Kreuzigen, #. a. crucifier; mortifier 
sa chaire; fic) -, faire le signe de la 
croix. 

Krenzigung, f. crucifiement, m. 

Kreuzlahnı, a. éreinté, dehanche, é- 
pointé, 

Rreugriemen, zn. surdos, mn. 

Rreujfpinne, fi araignée porte-croix,f. 

Kreuzträger, m. porte-croix, 'm.; * 
homme affligé de maux, m, 

Kreuzweg, 72, chemin, croisé, carre- 
four, zn. MAT 

Rreugweife, ad. en croix, croisé 

Kreuzzug, zn. croisade, f- m 

Kriklic), a, fa. hargneux, pointil- 
leux ; épineux, critique. 

Kriebelfranfheit, 7. maladie de St, 


Guy, f: t 1 
Kriebeln, v. 7. Ja. fourmiller, picoter. 
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* Kriechen, #. z. ramper. - n. rampe- 

. ment, zn. 

Kriechend, &. rampant; reptile. 

Krieg, m. guerre ; * fa. dispute, f. 

Kriegen, Krieg führen, v. 72. faire la 
guerre. ï 

Kriegen, v. a. fa. prendre, saisir ; re- 
cevoir, avoir; gagner, obtenir. 

Kriegend, Kriegführend, a. belligérant. 

Krieger, 71. sinn, f. guerrier, m. -ie- 
re, fe [martial. 

Rriegerifd, a. guerrier, belliqueux, 

Kriegsbaufunft, f. architecture mili- 
taire ; fortification, f. 

Kriegsbaumeifter, zz. ingénieur, m. 

Kriegecaffe, f: caisse militaire, f. 

Kriegsdienft, 1, service militaire, ser- 
vice, m. [re, f 

Kriegserflärung,f. déclaration de guer- 

Kriegsgebrauch, zn. raison de pete fe 

Kriegsgefangene, 72. prisonnier de 
guerre, m. 

Kriegsgericht, z. tribunal de guerre, 
m. cour martiale, + 

Kriegsheer, zz. armée, f. 

Kriegsfnedht, zn. (vieux) soldat, m. , 

Kriegskoften, f pl. frais de la guerre, 
m. pl. (que, f. 

Kriegsfunft, f. art militaire, 72. tactı- 

Kriegslift, f stratagème, m. 

Kriegsmadt, f. forces, f. pl. 

Kriegsminifter, m. ministre de la 
guerre, m. 

Kriegsrath, zn. eonseiller de guerre; 
conseil de guerre, zn. 

Rtiegstedt, z. droit militaire; con- 
seil de guerre, n.; justice militai- 
re, fe [m. 

Kriegsfchauplag,ra. théâtre de la guerre, 

Kriegsfhiff, z. vaisseau de guerre, m. 

Kriegsfteuer, © contribution, f. impôt 
militaire, m. 

Kriegswefen, zz. guerre, f. 

Rriegssucdt, f: discipline militaire, f. 

une, À 

Krippe, f- mangeoire ; crêche, f. 

Krippenbeißen, zz. tic, zn. 

Krippenbeißer, #1. cheval tiqueur, m. 

Rrippenteiter, zz. * fa. chercheur de 
franches lippées, m. 

Rritif, f. critique; censure, f. 

Kritiker, 77. critique; censeur, m. 

Kritifch, @. critique. 

Kritifiren, p. z. critiquer; censurer. 

Krittler, m. gloseur, m. [leux. 

Krittlih, a. fa. pointilleux; vétil- 
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Krigeln, #.a. griflonner. -w.7. crier. 
- n. griffonnage, m. 

rofodill, m. & n. crocodile, m. 

Krone, f. couronne, f. 

Krönen, v. a. couronner. 

Kronengeld, 2. bas or, m. 

Rronerbe, 72. héritier de la couronne, 

Krongut, z. domaine de la couronne, 

Kronleuchter, zn. lustre, m. [m. 

Kronprinz, za. prince royal, m. 

Kronpringeffinn, f. princesse royale, f. 

Kronrad, z. roue de champ, f; v. 
Kammırad. 

Krönung, /. couronnement, 7. 

Kröpelftupl, wm. petite chaise à bras, f. 

Kropf, zn. jabot, gosier, m. poche, f.; 
goitre, m. écrouelles, f. pl. 

Kröpfig, a. goîtreux. 

Kröfchen, #. 71. crier. - v. a. rissoler. 

Kröte, f- crapaud, m. [potence, f. 

Krüde, f räble, rabot, m.; béquille, 

Krug, zn. eruche, f.; cabaret, m.3 = voll, 
cruchée, f. : 

Kreugbürfte, f. goupillon, m. 

Krünichen, zz. miette, f. 

Krume, f mie, f. 

Krümelig, @. qui s’emie. 

Krimeln, v. @. &mier, émietter. 

Rrumm, a. courbe, tortu, tortueux ; 
sinueux ; croche, crochu. 

Krummbein, z. jambe tortue ou cro- 
che, f. [tues, cagneux. 

Krummbeinig, a. qui a les jambes tor- 

Krummiarnı, za. 2. ileum, iléon, m. 

Krümmme, Krümmung, f courbure, cur- 
vite, sinuosité, tortuosité, f5 re- 
pli, m. [tortuer. 

Krümmten, ».a. courber, recourber ; 

Krummipolzöpl, 2. huile de pin de 
montagne, f. 

Krummlinig, a. curviligne. 

Krummftab, zn. crosse, f. 

Krummiftroh, z. petite paille, f. 


Rrippel, 2. homme esiropié, m.; fem- 


me estropiée, f. d 
Rrippelig, &. estropié ; impotent. 
Rrufte, f. croûte, f. 

Keyftal, m. Rryftalle, /. cristal, 72. 
Rryftallen, &, de cristal, 
Kryftallifiren, v. a. cristalliser. 
Keyftalllinfe, £ 7. cristallin, m. 
Kübel, zn. baquet, m. 

Kubif..., Kubifeh, &. 7. cube, cubique, 
Küche, f. cuisine, f-; * fa. falte-, vian= 
des froides, f. pl. 
Kuchen, m. gâteau, m. 
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Kuchenbäfer, m. pâtissier, zz. 
Kichengarten, 72. potager, m. 
Riüdengefhire, 7. ustensile, zn. bafte- 
rie de cuisine, f. 
KRiüchengewächs, 72, herbe potagère, f. 
Küchenjunge, 72. marmiton, m, 
Küc)enlatein, z. latin de cuisine, m. 
Sirhenfhelle, fi coquelourde, anemo- 
ne pulsatille (plante), f 


Küchenfihranf, m. garde-manger, m, | 


Rüchenftube, f. office, f 
Küchengettel, zz. menu, m. 
Küdlein, z. poussin, zz. 
Aout m. ee a 
ufe, f cuve, [3 = voll, cuvée, f. 
FEES v. Böttcher. 2 
Kugel, a. boule; balle; bille (de bil- 
lard) sphère, f. globe, m.; ballotte, 
Kugelbahn, f. mail, m. | Fi 
Kugelbüchfe, /. arquebuse rayée, f. 
Rugelform, f- moule à jeter des bal- 
les, fi frique. 
Rugelfôrmig, Rugelrund, @. rond, sphé- 
Kugeln, e. 7. jouer à la boule; bal- 
lotter ; rouler. 
Kugelzieher, m. »zange, fi tire-balle, m. 
Kub, f. vache, f. 
Rubeuter, z2. pis de vache, m.; tétine, 
Rubfladen, zn. bouse, bouze, f. Lf. 
Rübbirt, 2. vacher, m. 
Rubfäfe, 72. fromage de lait de vache, 
Kühl, a. frais. Im. 
Kühle, f. & n. fraîcheur, f. frais, m. 
Kühlen, #. a. rafraîchir; * fa. fein 
Müthhen an einen =», décharger sa 
colere sur q. i 
Kühlfaß, zz. seimer, m. réfrigérant, ca- 
rafon, 772. [cheur, f. 
Kühlung, f. rafraîchissement, n.; frai- 
Kuhmilch, f- lait de vache, zn. 
Kühn, a, hardi, courageux, osé, 
$iübnbeit, f. hardiesse, f. 
Kühnlich, ad. hardiment. 
Kuhpoden, v. Schugblattern. 
Kuhfihelle, f. sonnaille, f 
Rubftall, m. étable à vaches, f. 
Kulweizen, zn. mélampirum, zz. 
Kumme, f. écuelle profonde, f. 
Kümmel, m. cumin, m. 


| Kunmer, m. chagrin, souci, m. peine 


Te saisie,f. 
Riümnterlid, @. misérable. [souci, 
Rununerlo$, a, sans chagrin, sans 
Kümmern,v.n.2 fi =, v. r. s’aflliger, 
Kümmerniß, f. souci, chagrin, m. 
Kıummet, z. collier, m. 


Kum 503 


Kummethörner, 2. pl. attelles, f. pl. 

Kunımetfette, f. mancelle, f 

Rumpf, Rumypfen, zn. jatte, f- 

Rund, a. connu, public; =niadhen, pu- 
blier; = werden, éclater. 

Rundbar, a. connu, notoire, public. 

Rundbarfeit, f. notoriété, /% 

Kunde, f- connaissance, f. 

Kunde, Kundmann, m. chaland, m.; 
pratique, f. 

Kundig, a. expert. 


Kundmachung, f publication, f. 


Kundfchaft, f. connaissance ; informa- 
tion; chalandise, pratique, f; 7. 
certificat, zn. 

Kundfihafter, m. émissaire; espion, m, 

Künftig, a. futur; prochain. 

Künftig, Künftighin, ins Künftige, ad. 
à l’avenir, désormais. 

Kunfel, f. quenouille, f. t 

Kunft, f art, m.; adresse, f.; métier, 
m.; 1. machine hydraulique, £; die 
fdhiwarze =, magie noire, gravure en 
manière noire, f. Rinfte, pl. arts, 
tours d’adresse, tours de main,m.pl. 

Runftausdeud, zn. terme technique, m. 

Kunftdrechsler, m. tabletier, m. 

Kinftelei, /. ouvrage fait avec art; ? 
raffinement, zn. 

Riünjtein, v. a. travailler avec art;”° 
raffiner sur un ouvrage. 

Kunftfleiß, 72. industrie, f. 

Kunftgriff, m. adresse, f. savoir-faire: 
* artifice, m. [pes &e., m. 

Runfthändler, m. marchand d’estam- 

Runftfamnter, f. cabinet de curiosités, 

Künftler, zn. artiste, zz. [m. 

Künftlid, a. artificiel, fait avec ari, 
ingenienx; factice. 

Kunftmäßig, a. technique; suivant les 
règles de l’art. [m. 

Kunftmeifter, zn. machiniste ; fontenier, 

Kunftrad, z. roue d’une machine hy- 
draulique, f. 

Runfireich, @, ingénieux. 

Runftreiter, zn. voltigeur à cheval, z. 

Kunftrichter, 72. critique, m. 

Kunftflüd, n. ouvrage fait avec art; 
tour d’adresse ; secret, m. 

Kunfttifchler, za. ébeniste, tabletier, m. 

Kunftverftändige, 7. maître de l’art, m. 

Kunftwerf, n. ouvrage de Part, m.; 
machine, f. [de Pakt, m. 

Runfhvort, z. terme technique, terme 

Küpe, f. cuve, f. [Lewivre; dan À 

Kupfer, zz. cuivre, m.; fa. vaisselle de 
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Kupferbergwerf, zz. minière de cuivre, 

Kupferdraht, 72. fil d’archal, m. We 

Kupferdruder, 7. imprimeur en taılle- 
douce, m. 

Rupfergeld, 7. monnaie de cuivre, f. 

Rupferacfidt, 2. visage couperosé, m. 

Kupferig, @. cuiyreux; * couperosé, 

Kupfern, &. de cuivre. 

Kupferplatte, f. plat de cuivre, m.; 
planche de cuivre, f. 

Kupferfcehnid, 72. chaudronnier, m. 

Kupferftecher, m2. graveur (en taille- 
douce), m. 

dant gravure, f. 

Rupferftid, zz. estampe, gravure, tail- 
le-douce, f. 

Rupferiwaare, /: chaudronnerie, f 

Kupferwaffer, zz. couperose, f. 

Kuppe, v. Koppe. 

Kuppel, 7. 7. coupole, f.; dôme, m. 
v. ausi Koppel. 

Kuppelei, f. maquerellage, m. 

Kuppeln, v. a. v. Roppeln. - v. n. fa. 
faire le maquereau ou la maquerel- 

Kuppelpelz, 72. paraguante, f- [le. 

Kuppler, 72. sinn, f. maquereau, m. 
maquerelle, f 

Rivaf, m. cuirasse, f. 

Rüvaffier, zz. cuirassier, m. 

Kurbe, Kurbel, f. 7! manivelle, f 

Kücbiß, 77. citrouille; courge; cale- 
basse, f. 

Kürbikflafche, . calebasse, f. 

Kürfchner, m. pelletier, fourreur, m. 

Kürfchnerhandmwerf, zz. swaare, /: pelle- 
terie, fs 

Kurz, a. court; * bref, brief, court, 
suceinet ; concis ; précis ; furze Waa- 
ve, de la quincaillerie; vor, feit Fur- 
zent, depuis peu, tantôt; zu = font: 
nen, den Kiürzern ziehen, avoir du 
pire, perdre, 

Kürze, f. briéveté, f 

Kürzen, 9. a. accourcir, raccourcir. 

Kurzgewehr, z, hallebarde, f. 

Kurzfüpfig, &. fa. emporté, prompt. 

Kürzlich, ad. brievement, en peu de 
mois ; depuis peu. 

Kurzfihtig, a. qui a la vue courte ; * 
qui a la vue bornée. 

Kurzfichtige, m. & f. myope, m. & f. 

Kurzfichtigfeit, À myopie, vue courte, 
f; “vues bornées, f: pl. 

Rurffännnig, &. * rabougri. 

Kurzweile, f. plaisanterie, fi passe- 
temps, zn. facetie, f. 


Kur 


Kurzweilen, v. 7. fa. plaisanter. 
Kurzweilig, @. plaisant, facétieux. 
Kurzwildpret, z. 7", daintiers, m. pl. 
Kuß, m. baiser, m. 
Küßchen, z. petit baiser; .coussinet, m 
Küffen, v. z. baiser, donner un baiser. 
— n. baisement, m. 
Riiffen, 7. coussin, m. 
Küffenzieche, f taie d'oreiller, f 
Kukmaal, 2. suçon, m. 
Riifte, À côte, plage, j.; bord, m. 
Küftenbewahrer, zu. garde-côte, m. 
Küftenbewohner, zz. riverain, m. | 
Riftenfabrer, 77. pilote-côtier; cabo- : 
_tier (Vaisseau), m. 
Küftenfahrt, f. cabotage, m. | 
Küfter, zn. sacristain, m. | 
Rurftbe, f- carrosse, m. 
Kutjfchenbaum, 77. flèche de carrosse, /. 
Kutfchenbod, zz. siège du cocher ; ap- 
pui de carrosse, m. 
Rutfhenfenfter, z. glace, vitre, f. 
Kutfchengeftell, z. train de carrosse, m. 
Kutfehenhimmel, 72. impériale, f 
Rutfhenfaften, zz. corps de carrosse, 77, 
Rutfdenmacher, za. carrossier, m. 
Kutfchenrienen, 72. soupente, f. 
Rutfhenfhilag, m. portière, fi 
Kutfchenthor, zz. porte-cochere, m: 
Rutfder, 712. cocher, m. 
Rutfcherfig, 72. siège du cocher, m. 
Kutfchiren, ».7. fa. mener un carrosse. 
Rutte, f. froc, m.; jupe, f. 
Ruttel, f. Ja. tripe, tripaille, f. 
Kuttelflede, zn. pl. fa. tripes, f. pl. 
Kur, m. portion d’une mine, f 


NER 


Lab, z. présure, f. 
Labbe, f. pop. lèvre ; bouche, fi 
Labberdan, zz. morue salée, f. 
Labbern, p. n- fa. bavarder; redire. 
Laben, ». a. faire cailler (le lait) ; ra- 
fraichir, récréef ; * soulager; fid) =, 
#. r. se cailler; se rafraîchir éc. 
Labenbd, a. récréatif, rafraîchissant. 
Labet, n. & ad. la bête; = werden, faire 
la bête. 
Sabetranf, m. boisson rafraîchissante, 
restaurante, f. \ 
Labfraut, a. caille-lait, me , [m. 
Laborant, m. 7 chimiste, alchimiste, 
Laboratoriunr, 2. 7. laboratoire, m. 
Saboriren,v. a. travailler; 7. souffler. 
Sabfal, 2. Labung, f: rafraichissement, 
soulagement, 772. 


£ 
> 
Be 
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Sabyrinth, 7. labyrinthe, z, 
Ladbaum, m. arbre de lisière, de pa- 
roi, m. air 


Lade, f. bourbier, m. mare, f. 


Lade, f. rire, ris, m. 12 ES 
Lädein, v. z. sourire, — rn. sourire, 
souris, m, 1 


Sachen, v.r. rire, (über etwas, de qe.);| 


fi) Franf =, fich halb todt =, se pämer 
de rire: | 

Laden, #.a. T. marquer; écorcer (un 

Ladhend, a. riant. - ad, riant. 

Lacher, zn. sinn, f- rieur, m, -euse, fi 

Sächerlich, a. ridicule; risible. 

Sägerlichfeit, /2 ridieulite, fi 

Sache, m. saumon, m.; fleiner, junger, 
saumoneau, m. 

Labsforelle, f. truite saumonée, f. 

Sachtaube, f. tourterelle des Indes, f. 

Ladter, z. 7’. toise, f. 

Sad, m. laque, f. laque, vernis, m,; 
(n.) cire d’Espagne; (Sadviole, f.) 
giroflée jaune, f. 

Ladei, 72. laquais, m. se m, 

Ladfienig, zz. laque, vernis de la Chi- 

Ladiven, 9. a. vernir. — n. vernissure, 

Ladirer, zz. vernisseur, 77. [F. 

Lafmuf, 2. tournesol, m. In. 

Ladftod, zu. giroflier ou violier jaune, 

Laden, rn. caissefte; petite but 
que &c., f. 

Lade, f. caisse, f. coffre, m. 

Laden, m. volet; contrevent, m.; bou- 
tique, f. magasin, m. 

* Laden, #. a. charger ; (einladen) prier, 
inviter, convier ; (vor Gericht) citer, 
assigner, ajourner. 

Ladenbdienet, m. garçon de boutique, zn. 

Lavenfligel, zz. battant, 7, 

Lavenbiiter, zn. * garde-boutique, m. 

Ladenjungfer, f mädchen, z. fille de 
boutique. f. 

Lavefhaufel, f chargeoir, mn, 

Sadeftod, zz. baguette, f; refouloir, m. 

Lavung, f. charge; voiture; cargai- 
son; invitation; assignation, cita- 
tion, f. ajournement, m. 

‚Savdungsfchein, m. chargement; con- 
naissement, 772. [m. 

Laffé, m. sot, béjaune, badaud, benêt, 

Lüffelei, f. Ju. caresses, fi pl. cajole- 
rie, f. [caresser, cajoler. 

Läffeln, v. n. & a. fa. faire l’amour, 

Laffette, f. 7'. affüt, m. 

Laffettenftange, /. 7. boulon, m. 

Saffettenwanp, /. 7”. flasque, m. 


 {arbre). | 
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Sage, j, situation, assiette, position; 
attitude; 7. couche, assise, f. lit, 
gisement; cahier (d’un livre), m.; 
garde; bordée, (des canons); * si- 
tuation, disposition, f. état, m. 


Sager, rn. couche, f.; coucher, lit; 


gite; magasin, assortiment; camp, 
m.; T. garde, fi { 

Lager, 5. Lagerbaum, 77. Lagerhölger, zz. 

‚pl. chantier, m. 

Lagerbier, z. bière de garde, f. 

Sagerbud), z. cadastre; livre des as- 
sortiments, zn. > 

Lagern, v.a. verser, coucher; camper. 
fi) =, v. a. se coucher; se camper. 

Sagerobft, 2. fruits de garde, m. pl. 

Lagerftätte, f- lit, gîte, m. 

Sagerivein, m. vin de garde, m. 

Sagersins, m. loyer de magasin, m. 

Labnt, ». perelus; paralytique, boi- 
teux; lâche; * frivole; qui cloche; 
= gehen, boiter, clocher. 

Sähmen, v. a. entreprendre; paraly- 
ser, n.cC, 

Lähmung, f- paralysie, f- 

Labn, m. lame, f. 

Sahnmacher, zu. lamier, 7. 

Sahntrefie, . galon lame, m. 

Laib, m. p. u. = Brob, miche, f. 

Saich, r. Laiche, Laichzeit, J. frai, zz. 

Saichen, v. n. frayer. 

Laie, m. laie, laïque, m. 

Saienbruder, 72. frère lai, m. 

Laienf@wefter,/ soeur laie, converse,/f. 

Lafe, J. saumure, fi 

Lafen, zz. drap, zn.; toile, f 

Safrige, f. réglisse, f. 

Safrigenfaft, m. jus de reglisse, m. 

Sallen, v. n. begayer. — n. begaie- 
ment, m. [die, j. 

Sambertsnuß, f noisette de Lombar- 

Lan, z. agneau, m. 

Lanunden, 2. agnelet, m. 

Sanmen, v. 7. agneler. 

Lannmfleifh, 2. de l’agneau, m. 

Sammsbraten, m. de l’agneau rôti, m. 

Sanımsgefchlinge,z.fressure d’agneau, 

Sämpchen, nz. lampion, zn. [n. 

Campe, f. lampe, f. In. 

Lampenmann, zpuger, #2. lanternier, 

Samprete, f. lamproie, f:3; fleine », 
lamproyon, lamprillon, m. _ 

Sand, 2. terre, f.; pays ; terroir, sol, 
champ, 71.3 campagne; province, 
I; feftes =, terre ferme, /. conti- 
nent, 771. 


- 
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Lanbdaccife, f. accise, f. 
Sandadel, m. noblesse de la province, 
de campagne, f. 
Sandanbauer, zz. cultivateur, m. 
Sandbau, 71. labourage, m. agricul- 
ture, f. [barquer, attérir. 
Landen, v. 7. aborder, descendre, de- 
Landenge, f isthme, m. 
Ländereien, f pl. terres, f. pl. 
Sandesart, /. coutume d’un pays, f. 
Sanvesfirftlih, &. souverain. 
Sandeshauptmann, 71. sénéchal d’une 
province, zn. 
Lanbesherr, »Firft, m. prince régnant, 
souverain, 772. [verain. 
EN MAO a. de prince, de sou- 
Sandesherrlichkeit, f droits seigneu- 
riaux, m. pl. 
Sandeöperrfchaft, Jf: souveraineté, fs 
souverain, m. souveraine, f. 
Sandeshoheit,f. souveraineté ; suzerai- 
neté, f. 
Landesregierung, /. gouvernement d’un 
pays, 72.3 régence, f. 
Sandesfprache, /- langue du pays, f. 
Landesbater, 1. père du peuple, prin- 
ce regnant, m. 
Sandesverweifung, f. bannissement, m. 
Sandflichtig, @. fugitif. 
Sandfradht, f ER 
Landgericht, 2.tribunal du canton; du 
ays, m, 
Sandgerichtstag, zn. assises, f. pl. 
Sanbdgraf, zn. Landgräfinn, f. landgra- 
ve, nm & f. - 
Sandgraffchaft, f. laudgraviat, m. 
Landgut, n. terre, f. 
Landbandel, zn. commerce parterre, mn. 
Landhaus, n. maison de campagne, J. 
Sandjunfer, zn. gentilhomme campa- 
gnard, m. 
Sandfarte, f. carte géographique, f. 
Sandfrämer, 72. mercier villageois, m. 
Sandfundig, a. connu, notoire. 
Sandfutfihe, f: coche, zn. 
Sandläufer, v. Lanpdftreicher. 
Sandleben, 2. vie champêtre, f. 
Sandleute, pl. gens de la campagne, 
villageois, paysans, m. pl. 
Ländlid , a. champêtre ; à la manière 
du pays. 
Lanbdiuft, f. air de la campagne, m. 
Sandmadt, f force de terre, f. pl. 
Sandmäddyen, 7. fille campagnarde, f. 
Sandımanıt, 72. campagnard, paysan, 
villageois, m. 


Landmiünge, f. monnaie du pays, f. 


gan 
Landmeffer, zz. arpenteur, m. 
Sandmekfunft, f. arpentage, m. 
Sandıniliz, A milice, f. 


Sandpfleger, m. prefet, gouverneur 
d’une province, m. ‘| 
Sandplage, f fléau public, m. 
Sandrath, m. conseiller provincial, 1. 
Sanbredt, z. droit provincial; cou-. 
tumier, 771. 1 
Sandregen, m. pluie universelle, fi 
Landreife, f. voyage par terre; tour à 
la campagne, m. [chal, 72. 
Sandrichter, 77. juge provincial; sene- 
Sandfaß, m. 7. feudataire de provin-. 
ce ; possesseur d’un fief noble ayant 
voix à la diète, m. 
Sandfdaft, . province, f. paysage, m.; 
états provinciaux, m. 
Sandfchaftlic), &. provincial. 
Landfhaftinaler, 72. paysagiste, m. 
Sandfreiber, 77. grefher provincial; 
bailli, m. Pr. 
Sandfıhreiberei,  greffe provincial, 
Sandfee, zn. lac, m. [re,-f. 
Sanpdjik, #7. maison de campagne; ter- 
Sandsfind, z. naturel du pays, m. | 
Sandsfnecht, 71. lansquenet, m. 
Lanbéleute, pl. compatriotes, 2. pl | 
Landsmann, m. =männinn, f. compa- 
triote, zn. . 
Sandsmannfchaft, f. qualité de com- 
patriote; nation, f. 
Sandreiter, zu. gendarme, zn. 
Landfpige, jf. cap, m. pointe de terre, f 
Sandftadt, f- ville municipale, f. 
Sandftand, 77. membre des états d’une 
province, zn. Sandftünde, pl. états, 
Sandfterben, z.mortalite, £  Tm. pl. 
Sanpfteuer, f. impôt territorial, 77.5 
taille foncière, f. 
Landftrafe, f. grand-chemin, m. 
Lanpdftreicher, 72. sinn, f. vagabond, m. 
-onde, f. | 
Sandftrich, m. contrée, fi district, m. | 
Sandftube, f. tribunal provincial, m, 4 
Sandfturm, 72. z.c. ban général, m. 
Sandtag, m, diète, f. | 
Sandtrauer, f- deuil general, m. | 
Lanbdtruppen, pl. troupes de terres, f. M 
Sandüblid , &. reçu, introduit. À 
Landung , jf. abord, arrivage, m1.; des- 
cente, f. [sénéchal, za. 
Landvogi,1. gouverneur, grand-bailli, M 
Landbogtei, f. gouvernement, m. se- 
néchaussée, f. 1 
j 
| 
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Lan 
Lanbvoif, . gens de village, ». & f.pl. 
Landwebr, f. milice du pays, m. _ 
Landmebre, f. barrière d’un pays, f 
Landwein, m. vin du pays, m. © 
Landwirth, zu. économe, agriculteur, 
4 Ces Ar h f a 
andwirthfchaft, f 
Landzunge, f. v. Erdzunge. MEN 
Lang, a. long; grand, haut; [ange 
Weile, ennui, a. = haben, s’ennuyer. 
Lange, ad. longuement, long temps; 
wie =, combien de temps, jusqu’à 
quand ; fo =, tant, si long temps. 


 Lünge, f. longueur ; 7', longitude, Fa 


Zangen, v. a. donner,’ chercher, ap- 
porter. — v. n. atteindre; suffire; 
fa. croître. 

Sängenmaß, zz. mesure de longueur, fi 

Länglid, @. un peu long, oblong. 

Langmuth, Langnithigfeit, f. longani- 
mité, fe 

Sangmüthig, a. indulgent, doux. 

Längs, Sängsbin, prp. le long de. 

Langfam, a. lent, long, tardif. 


_ Langjamfeit, /. lenteur, longueur, tar- 






| 


(| 














diveté, f. [euse, 7. 
Sangfıhläfer, m. sinn, j. dormeur, m. 
Sangfhub, v. Regelfhub. 

Lüngit, ad. depuis long-temps. 

Längftens, ad. au plus tard. 

Sängftlebende, m. survivant, m. 

Langiweilig, @. long; ennuyeux. 

Langiwierig, à. long, de longue durée, 

Sangwierigfeit, f. longueur, longue 
durée , / 


Lange, f. lance, f. 


| Saungenbrechen, 2. joûte, f. 


Sanzenreiter, sträger, m. lancier, zz. 

Langette, f- 7. lancette, f. 

Läüppden, z. petite pièce, f. petit lam- 
beau, drapeau; 7° lobule, m. 

Lapp, Lappiht, v. Ghlaff. 

Lappen, m. lambeau, m. pièce; gue- 
nille, f. drapeau; 7°, lobe, mn. 

Sapperei, Lappalie, /.fa. bagatelle, ve- 
tille ; fadaise, jf. \ 

Lävpern, v. n. fa. buvoter. 

Säpperfchuld, f. dette criarde, f. 

Säpperweife, /. chiquet à chiquet. 

Sappig, a. déchiré, deguenille. 

Läppifch, &. fade, sot, folätre, puéril. 

Lärche, f. où. Lärchenbaum, zz. mélèze. 

arix, m. 

Särhenfchwanmt, zz. agaric, m. 

Lärm, m. bruit, fracas, tapage, va- 
carme, tumulte, n.; alarme, /. 


“3 A } 
économie rurale, f.| 


Lafe, f, cruc 


e 
Für 

Lärmen, v, n. faire du bruit. 
Lärmglode, f. beifroi, tocsin, m2. 

Latrve, f- masque, m.; T. larve, f. 
AT J: oreille de soulier, f:; 7. 

‚chanteau, n.; entaille, f. 

Lafchen, ». a. 7. mettre l’oreille à un 
soulier ; entailler; marquer, layer 
(les N A un 
Ce 
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Lat, a. las, fatigué; paresseux. 
X£affen, v.a. & n. laisser; quitter, 
abandonner céder; permettre, souf- 
frir; faire, commander. - #. n & z. 
sembler, paraître ; seoir. 
Lafbeit, J. p. u. lassitude; paresse, j, 
Läffig, @. las; nonchalant, negligent. 
Säffigfeit, f nonchalance, négligen- 
ces. 
Lafreis, 2. T. lais, baliveau, m. 
Saft, /: charge, f. fardeau, faix ; poids ; 
T. laste, mn. [ter une charge. 
Saftbar, a. qui porte ou qui peut por- 
Laften, v. 7. peser. 
Lafter, n. vice, m. 
Säfterer, m. calomniateur, diffamia- 
teur, medisant, 77. 
Lafterbaft, &. vicieux. 
Lafterbaftigfeit, f. habitude au vice, f. 
Läfterlidh, a. calomnieux; infame. 
Säftern, v. a. calomnier, diffamer; 
injurierz sacrer, n. ©; Öott», blas- 
phemer. [n. 
Säfterrede, f. calomnie, f.; blasphème, 
Läfterfrift, Z libelle, m. 
Läfterung, f. calomnie; injure, f. 
Säftig, a. onéreux, pesantz incom- 
mode, accablant, à charge, 
Läftigfeit, f incommodité, f. 
Laftpferd, 2. sonimier, m. 
Laftjhiff, 2. vaisseau de transport, m. 
Lafttbier, 7. bête de somme, f 
Saftträger, zz. porte-faix, m. 
Zaftwagen, zn. chariot des marchan- 
dises, de bagage, zn. 
Safur, Safurftein, m. azur, m. 
Safurblau, a. azuré. 
Safurfarbe, /. azur, outremer, m. 
Satein, 2. Sateinifch, a. latin, m. & a. 
Iateinifche Kirche, f. église d’occi- 
dent, fi [bere, m. 
Laterne, f: lanterne, f-; falot; rever- 
Saternenmacher, mann, spußer, 72. lan— 
ternier, zn. . [terne , m. 
Saternenpfahl, =. pal, pieu de lan- 
Saternenträger, m. porte-lanterne; 
porte-falot, m. 
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Latjche, j. fa. savate, f. 

Satte, f» latte, f. 

Satten, v. a. latter, 

Lattennagel, m. clou à lattes, m. 
Lattenmverf, z. lattis, z. 

Sattic), zn. laitue, fi 


Latwerge, f électuaire, zn. confection, 


Sag, m. pièce; patte (d’une culotte), 
Lau, a. tiède. [f.; pourpoint, m. 
Laub, zz. feuillage, 72. 

Laube, f. feuillee, f. berceau, 7. 

Lauberbitte, À fewllée, f. 

Lauberbittenfeft, z. fête des taberna- 
cles (HA 

Laubfrofd, m. graisset, m.; 7. rouille, 

Saubholz, z. arbres à feuilles (qui 
tombent en automne), m. pl. 

Laubig, a. feuillu, touffu. 

Saubthaler, m. &cu de six francs, m, 

Raubmerf, 2. feuillage; 7". rinceau, m. 

Saud), m. poireau, porreau, m. 

Sauer, zn. piquette, fi 

Lauer, f auf der = feyn, fehen, être aux 
aguets, aux écoutes. 

Lauern, ». a. (auf etwas) épier, guetter; 
écouter secretement; attendre. _ 

Sauf, mm. course, f., cours; canon (de 
fusil Ze.); pied (d’un cerf 4e.), m. 

Laufbabn, f. carrière, lice, f. 

Laufband, 7.:gaunt, zn. lisière, f. 

Saufbanf, f. roulette des enfans, f. 

gaufburfche, m. galopin, m. 

* Laufen, #.7. courir ; couler; être en 
chaleur ; davon =, s’enfuir, s’&chap- 
per; * Gefahr, courir risque, courir 
fortune ; auf eins hinaus =, revenir 
à un. \ 

Säufer, m. coureur, m.; T. molette ; 
meule courante; roulade, f.; cur- 
seur ; fou (aux échecs), m. 

Sauffeuer, z. trainée de poudre, f:; T. 
feu courant, m. 

Saufgraben, m. tranchée, f. appro- 
ches, /. pl. 

. 2äufig, @. chaude, en chaleur. 

Saufzettel, m. lettre circulaire, f.; * 
congé, m. _ 

Sauge, f lessive, f. 

Laugen, #.a. lessiver. 

Laugenartig, a. alkalin, 

Saugenafche, fi charrée, fi 

Zaugenfaß, 7 sguber, m. cuvier, m. 

Saugenforb, m. couloir, m, passoire, f. 

Zaugenfalz, ». alkali, sel lixiviel, m. 

Saugentud , n. charrier, m. 

Läugnen, v. Leugnen, 


Lau 

Lauigfeit, Laulichfeit,  tiédeur, f. 

Saulic), =. un peu tiède; tiède, 

£aune, f. humeur; fantaisie, f. ca- 
price, m.; pur 

Launig, a. de bonne humeur, gaillard. 

Saunifd, a. humoriste, z. e. 

Sauter, zn. guetteur, mouchard, m. 

Laus, f. pou, m. | 

Saufchen, # ‘7. être aux écoutes ; &pier. 

Laufen, v. a. épouiller ; ôter les poux: 
* fa, lanterner. [sine, f. 

Lauferei, f fa. bagatelle, vétille; 1é- 

Läufefucdt, f: maladie pédiculaire, f. 

Laufig, a. pouilleux ; * /a. mesquin. 
aut, m. son; ton, mm. ; | 

Laut, a. haut. -ad. haut, hautement. 
- prp. selon, suivant qgc., confor- 
mement à, en vertu de... 

Laute, f. luth, m. 

Lauten, v.n. sonner; * être, s’appeler. 

Säuten, v. a. & n. sonder. - 7. son- 
nerie, fe 

Santenift, Sautenfchläger, »fpieler, m. 
joueur de luth, m. 

Sautenmadher, 2. luthier, m. 

Sautenfteg, zn. barre, jf: 

Lauter, @. pur; épuré; clair. - ad. 
(nichts als) tout, pur; ne...que. | 

Sauterfeit, f. pureté, f. 

Läutern, ». a. purifier, clarifier, &pu- 
rer; affiner ; raffiner; 7!, rectifier. 

Säuterung, f clarification, f. &pure- 
ment, n. c.; affınage, raffinage, m.: 
T. rectification, f. 

Saumwarnı, a. v. Lau. 

Lamvine, Lawine,/: lavange, avalange, 

Lava, f. lave, fi LAN 

Lavendel, m. lavande, f. 

gavette, v. Laffette. 

Taviren, ». rn. 7’. louvoyer. 

Sariren, v. a, purger - vn. avoir les 
devoiement; se purger. 

Larirntittel, z. remede laxatif, m. pur- 
gation, f j 

Lagareth, 2. hôpital, m.; fahrendes +, 
3. c. ambulance, f. 

Sazur, v. Lafur. 

Leben, 7. vie, f.; vif, m. vivacité, f. 

Leben, v. n. vivre, être en vie; se 
conduire, [den, vıvifier. 

Lebend, Lebendig, a. vivant, vifs = ne 

Sebensalter, z. Âge, m. Ÿ 





| 
| 
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Lebensart, f. manière de vivre, f.genre 
de vie, m.; conduite, f. usage, m. M 
Lebensbefchreiber, zn. biographe, m. 
Lebensbefhreibung,f. vie, biographie,f 
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Sebensfaden, m. * fil de la vie, zn. tra-f soif; * se crevasser, (de la terre). 
me des jours, f. Ledzend, a. altéré ; * ardent. 
Lebensfille, . * force dela vie, f.2 |Led, a. & ad. = feyn, couler; T. faire 
Lelensgefabr, f. danger de la vie, mn. eau. 
Eebensgeift, 22: esprit vivihiant, m, Le-| Let, zn. fente ; 7'. voie d’eau, f. 
benögeifter, pl. esprits vitaux, ou |£eden, v. a. lécher; laper. - v.n. s’é- 
animaux, m. pl. 0} couler, s’enfuir; couler; dégoutter ; 
Lebensgefchichte, /. histoire de la vie, f.| 7. faire eau. 3 
Lebensgröße, f. grandeur naturelle, f.|Leder, 77. qui lèche; * friand; jun: 
Lebensfraft, f. force vitale, f. ! {| ger =, béjaune, m. 
Lebenslang, ad. toute sa vie, jusqu'à | Leder, Lederhaft, a. friand ;' délicieux. 
la mort; auf =, à vie. Lederbiffen, m. Lederei, f. morceau 
Sebenslänglich, ad. à vie, viager. friand, 72. friandise, f. 
Lebenslauf, zn. carrière, vie; histoire | Lederbaftigfeit, : friandise, f. 
delavie, f | Leevmaut, z. friand, zn. 
Lebenslidt, 2. * einen das = ausblafen, | Ledfüfchen, z. baquet, m. 
ôter la vie à q. [gène,72.|Cedivein, zn. baquetures, f. pl. 
Sebensluft, f. air vital; 7. gaz oxi-|£ection, 2. leçon, f. 
Lebensmittel, z. pl. vivres, m. pl. vic- |Seber, z. cuir, m. peau, jf; vom = giez 
tuailles, f pl. hen, fa. tirer l’épée, degainer. 
Lebensordnung, f. régime, m. Lederband, m. reliüre en veau ou en 
Lebensfatt, a. las de vivre. basane, f [peaussier, 771. 
Sebensftrafe, f. peine capitale, f. sup- | Lederbereiter, nm. corroyeur ; habilleur; 
plice, mn. Lederbereitung, f. corroi, m. 
Lebensunterhalt, zn. vie, subsistance, |Cederhandel, m. négoce en cuir ou en 
f. entretien, m. peaux, m. peausserie, /. 
Lebenswandel, zn. vie, conduite, f, Lederhänbdler, m. marchand de (cuir, 
Lebensmaffer, zn. eau-de-vie, f. marchand peaussier, m. 
Lebenszeichen, z. signe de vie, mn. Ledern, a. de cuir, de peau. -v.a. 
Lebenszeit, f. temps de la vie, m.; auf] garnir de cuir. 
=, pour toujours; à vie. Ledermwanre, f. peausserie, f. 
Leber, f. foie, m. Lederierf, 7. ouvrage de cuir, cuir, 
Leberbraun, Leberfarben, a. clair brun,| m.; peausserie, fi fmarié. 
_ de couleur de musc. Ledig, a. vide; vacant; libre, nou- 
Leberentziindung, f- inflammation de |Sebigfeit, f: * célibat, m. 
| foie, hépatite, 7. Lebiglid, ad. fa. seulement, pure- 
ISeberfarhe, f couleur de musc, f. ment; absolument. 
‚Leberfleden, zu. pl.lentilles, éphélides, |£eede, v. Lehve. 
| l Leer, a. vide; vacant; * vain. 


Leere, f- vide, m.; T. vacuité, f. 

Leeren, v. a. vider. lc): 

Lefse, f- lèvres; babine (d’une vache 

Legat, 7. legs, m. 

Legat, m. légat, m. [sade, n 

Regationsrath, rn. conseiller d’ambas- 

Legationsfecretär, za. secrétaire d’am- 
bassade, m. 

Legen, v. a. mettre, placer, poser; 
coucher; Œier =, pondre. fit =, v. r. 
se mettre, se coucher; se camper; = 
cesser, diminuer, se calmer, s’apai- 
ser, s’abattre ; passer ; fi) auf etwas 
2, s’appliquer à ge.; fi im etwas >, 
se mêler de qe.; fi) ins Mittel -, 
s’entremettre, s’interposer; fid) zum 
Biele =, s’accommoder à qe, enten- 
















Cherfuche, m. cheval bai chair, m. 
Leberrein, 72, vers badins, m, pl. . 
Leberftein, 2. hépatite, m. 
eberfucht, fr hépatite, f. 

eberfiichtig, a. hépatique. 

eberwurft, f boudin de foie, boudin 
blanc, m. 

ebewohl, 7: adieu, m. 

ebhaft, a. vif. 

ebhaftigfeit, f- vivacité, f. 

ebfuchen, v. Pfefferkuchen. 

eébios, @. inanıme. 

eblofigfeit, f. manque de vie, m. 
Lebtage, pl. fa. mein =, toute ma vie, 
toujours. 

ebzeiten, pZ. bei », du vivant de ... 
Bechzen, », rn. vor Durft =, brüler de 
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dre raison; fich vor Unfer =, mouil- 
ler l’ancre. 
Legende, /. légende, f. 
Legendenfchreiber, zz. légendaire, m. 
Legeseit, f. ponte, f. 
Legion, f. légion, f. 
Legiven,‘#. a. T'. allier. — alliage, 7. 
Legislatur, f. législature, n. c., f 
Lebde, f. Z. terre inculte, f. 
Lehen, oder Lehn, Lehngut, zz. fief, m. 
Lehen, f- investiture, /. 
Lebenbar, a. mouvant; féodal. 
Lehenbarfeit, f mouvance, féodalité, 
tenure, f. [p£. 
Lebenbrief, 2. lettres d’investiture, f. 
Lehendienft, m. service de vassal, m. 
Lehenrecht, z. droit féodal; droit d’in- 
vestiture, 77,; mouvance, f. 
Lehenrichter, =. juge d’une cour féo- 
dale ; juge féodal, 72. 
Lebensbefteiung, /. amortissement, m. 
Lebenscontract, zn. féage, m. 
Lehenserbe, =folger, =vetter, successeur 
féodal, m. 
Lebensfalf, zz. ouverture de fief, f 
Lebensfolge, /. succession féodale, f. 
Lebensfrau, f dame ou femme fieftée, 
Lehensgebühr, f. relief, m. C7. 
Lebensberr, 2. seigneur féodal, m. 
LehensherrlichFfeit, 7. directe, f. 
Lehenshof, 72. cour féodale; terre te- 
nue en fief, f : 
Lebengmann, m, vassal, hommager; 
feudataire ; homme-lige, m. 
Lebenspferd, Sebnpferd, z. cheval de 
vasselage; cheval de service, m. 
ae hommage, m.; feoda- 
lite, fe 
Lehensverbindlichkeit, fi tenure, fl 
Zehenträger, 72. procureur; homme 
vivaut el mourant, 772. 
Lebenwaate, v. Lehensgebihr. 
Lebenwefen, zz. féodalité, ». c., f. 
Lehenzins, 72. cens, m. 
Lehm, m. terre grasse, f. 
Lebmartig, Lehmicht, @. argileux. 
Lehmgrube, f- fosse d’où l’on tire la 
terre grasse, f. 
Lebmig, a mêlé de terre grasse. 
£ehmmwand, f mur de bauge, de tor- 
chis, zn, 
Zehmmerf, zz. bousillage, m, 
Lebnbant, f. banc à dos, m. 
Lebne, f. appui, m. v. Gtublfebne :c. 
Lebne, f. & a. penchant, m. &# a. 
Lebnen, v. a. appuyer, adosser, - y. 
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n. être appuyé, adossé contre . . , 
Lebnen, v. a. emprunter ; fa. prêter, - 

v. n. 1! relever de q. 
Sebniadei, f. laquais de louage, m. 
Sehnftuhl, za. fauteuil, m. 


Lehramt, z. ministère d’eglise, m.; | 


chaire, f. 
Sebranftalt, f. école, f.5 institut, z. 
Lebrarr, f méthode, f 
Lebrbegierig, a. désireux d'apprendre, 
studieux. 2 
Lebrbegriff, zn. système, m. 
Lebrbogen, zn. T. cintre. 


Lebrbrief, zn. lettre d'apprentissage, fr | 


Lebrbud, z. livre d'instruction, de 
science Ze., m. 


Lebrhurfhe, Lebrjunge, zz. apprenti, m, 


Lebrcontract, zn. obligé, m. 

Sebre, f. doctrine, f.; dogme, 71.; in- 
struction, leçon, f.; apprentissage, 
zn.; 2". cherche, f.; patron, modèle; 
calibre, m. 

Lehren, #.a. enseigner, instruire, ap- 
prendre, montrer; professer (une 
science). 

Lehrer, zu. precepteur, instituteur, 
maître ; öffentlicher =, professeur, m, 

Sehrerinn, f. maitresse, fo 

Lehrgebäude, 7. systeme, m. 

Lebrgebicht, 7. poëme didactique, m. 

£ehrgeld, 7. apprentissage, m. 

Lehrherr, Lebrmeifter, 22. maître, m. 

Lebrjabre, 2. pl. apprentissage, m. 

Lebrling, Lebrjunge, m. apprenti ; &co- 
lier; commençant ; novice, m. 

Lehemädchen, 7. apprentie, f. 

Lebrnteifterinn, f. maîtresse, f. 

Lebrreich, &. instructif. 

Lebrfas, m. thèse, f. théorème; do- 
gme, m. [gme, m. 


Lebrfprud, zn. sentence, f.; apophthe- 


£ehrftuhl, zn. chaire, f. 
Lebrftunde, /: leçon; classe, f. 
Lehrzeit, v. Lehrjahre. 

Leib, m. corps; ventre, m. 





Seibarjt, #2. médecin ordinaire (d’un. 


prince éc.), m. 
Leibbinde, f: sangle; ceinture, f. 
Leibchen, z. corset, m. 
Leibcompagnie, f- colonelle, f 
Seibeigen, a. serf, mortaillable. 


Leibesbefchaffenheit, f constitution du 
corps, 
ment, zz. 

Leibesbewegung, f mouvement, 77. 


complexion, jf: tempéra-, 
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Leibeigenfhaft, f: servitude, mortaille, M 
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Leibeserbe, 72. héritier naturel, zn. 
Leibesfrucht, f. fetus, fruit, m. 
2eibesgröße, f. stature, f. u 
Leibeffen, 7. manger favori, m. 
Leibesftrafe, f punition corporelle, f. 
Seibesübung, f exercice du corps, m. 
Leibfarbe, £ incarnadin, m.; couleur 
favorite, f. 
Leibfarben, @. incarnadin. Cf. 
Leibgarde, Leibwache, f: garde du corps, 
Leibgedinge, z. 7. douaire, m. 
Leibbaft, Leibhaftig, &æ corporel; au 
vif, au naturel, 
Leibjäger, za. porte-arquebuse, m. 
Leibfoch, zz. cuisinier de la bouche, m. 
Leibfutfcher, 72. maitre-cocher, co- 
cher ordinaire, zn. 
Leiblid , a. corporel ; leiblicher Bruder 
2c., frère germain &c., m. \ 
Seiblied, z. chanson favorite, fi 
Leibpage, zn. page ordinaire, m. 
Leibregintent, 2. régiment du roi, du 
prince &c., m. 
Seibrente, f rente viagère, f. 
Leibrot, m. justaucorps, m. = der Geifts 
lien, soutane, f. 
Leibfhmergen, za. pZ. mal de ventre, m. 
Seibfchneiden, z. tranchées, f. pl. 
Leibftücdchen, 2. air favori, m. 
Neibftuhl, v. Nachtftuhl. 
Leibtrabant, m. garde du corps, m. 
‚Reibzucht, f. 7’. apanage ; douaire, m. 
‚Leichdorn, 72. cor aux pieds, m. 
‚Leiche, f. corps mort; cadavre; en- 
| terrement; 7. bourdon, m. 
‚Leichenbegängniß, zz. funérailles, f. pl. 
Leidenbegleitung, f. convoi fune- 
| bre, m. 
Seichenbitter, zz. celui qui invite aux 
| funérailles, 72. 5 
Leidenbud, 2. registre mortuaire, m. 
Leihencaffe, f. caisse mortuaire, f. 
Leiheneffen, 2. repas funèbre, m. 
Leihenfarbe, f. teint cadavéreux, m. 
Leichengedidt, z. poëme funèbre, m. 
Leidenfrau, /. femme qui prend soin 
d’un corps mort (pour le laver 
&c.), f. 
Leichengerucd, zn. odeur cadavéreuse, J. 
Ceidengerüft, n. catafalque, m. cha- 
|! pelle ardente, f. 
eihenbaus, 7. maison du deuil, f 
eidenmufif, f. musique funèbre, f 
eichenpredigt, f. oraison funèbre, f. 
eichenftein, zu. tombe, f. [m. 
eichentert, m. texte d’oraison funébre, 












|Leimidt, 
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Seichenträger, m. porteur d’un corps 
mort, zn. [n. 
Leidentud, z. drap mortuaire, poêle, 

Leihenwagen, m. char funèbre, m. 

Leidenzug, m. deuil, convoi funè- 

re, m, 

Seichnan, 72. corps mort, cadavre, m. 

Leidt, a. léger ; facile, aisé; agile. 

Seichtfertig, a. folätre ; méchant; trop 
libre, [ceté, fi 

Seichtfertigfeit, /. frivolité ; méchan- 

Leichtgläubig, @. crédule. 

Leidtgläubigfeit, f. crédulité, f 

Seichtigfeit, f. légèreté; agilités * fa- 
cilité, j. [tion, f. 

Leidtfinn,: 77. légèreté; inconsidéra- 

Leidtfinnig, a. léger. 

Leid, z. mal, tort, n.; douleur, peine, 
J. chagrin, m.; plainte, doléance, f.; 
* deuil, zn. 

Leid, ad. = feyn, thun, être fäche, fächer. 

* Leiden, v. a. souffrir, endurer, pä- 
tir, supporter, subir; tolérer ; per- 
mettre, — 7, souffrance, fi 

Seidend, a. souffrant; patient; 7°; 
passif. 

Seidendlich, a. passable; passif. 

Seibenfchaft, /. passion, f. 

Seidenjchaftlic), a. passionné. 

Leidensgefihichte, j. passion (de Jesus- 
Christ), f. 

Reider, z. helas; malheureusement, 

Leidig, a. triste, funeste, misérable, 
fächeux; malin. 

Leidlid, a. tolérable, supportable; 
passable, 

Leidtragend, a. affligé ; qui est en deuil. 

Leidiwefen, 2. deuil, zn. aflliction, tris- 
tesse, f.; regret, zz. 

eier, f. vielle; (der Ulten) Iyre, f:; * 
eg ift immer die alte :, c’est toujours 
la même chanson. 

Leievmaun, a. vielleur, m. 

Leiern,p.a. & n. vieller;* fa. lambiner. 

Leibbibliothef, £ cabinet de lecture, m. 

Leihcaffe, f caisse des emprunts, f. 

* Leihen, v. a. prêter; Ja. emprunter. 
- n. prêt, m. [ete, m. 

Leihhaus, 7. lombard, mont de pi- 

Leibfauf, 72. vin du marché, m. ar- 
rhes, f. pl; T. relief, m. 

Seim, zz. colle; glu, f- 

Sein, Leimen, v. Lehm. | 

Ceimen, v.a. coller, enduire de colle. 

Seimfarbe, f. couleur en détrempe, f. 

. Lepmicht. 
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Zeimpinfel, zn. pinceau à colle, m. 

Leimrutbhe, f. gluau, m. 

Leimfihnepfe, f- barge, f. 

Leimftange, /. perche à gluaux, f. 

Leimtiegel, zz. po&le à colle, £. 

Leimiwaffer, 2. eau de colle, f 

Seinizwinge, f Z! sergent, n. 

Rein, m. lin, m. 

Seinader, zn, feld, n. linière , f. 

Leine, % corde, f; cordeau, m.; lon- 
ge, if. 

Be a. de lin; de toile. 

Zeinenwaare, . toilerie, f. 

Seinfuchen, 77: pain de lin, m. 

£einöhl, z. huile de lin, f. 

Leinfamen, zn. linette, graine de lin, f. 

Leinftrafe, f- tirage, lé, m. 

Leinwand, f. toile, f.; linge, m. 

Leinmanbden, a. de toile. 

Leimvandhandel, m. lingerie, toile- 
rie, fü 

Leinmandhändler, zn. sinn, /: marchand 
de toile, linger, m. -ère, f. 

Leinmweber, zu. =inn, f. tisserand, m.; 
femme du tisserand, fi 

Leinmeberhandmwerf, zz. tisseranderie, f. 

Reife, a. bas; * doux, léger. 

Leifetreter, 72. * patte pelue, /. mou- 
chard, espion, m, 

Reifte, f. tringle, f; 7. liste; filet, m.; 
bordure ; lisière; aine, f. 

eiften, zn. forme (de soulier), f. 

Reiften, v. a. faire, effectuer, accom- 
plir; rendre (service, obéissance 
&c.); donner (secours &c.); einem 
Genüge =, satisfaire, contenter q.; 
einem Gefellfchaft =, tenir compagnie 
à qe.; einen Eid =, prêter serment : 
Zahlung, faire un paiement, payer. 

Leiftenbeule, f. poulain, m. 

Seiftenbrud), 2. bubonocèle, m. her- 
nie inguinale, f. 

Leiftenbobel, zz. bouvet, m. 

Leiftenfdhneider, 2. formier, m. 

Leiftenmwerf, zz. 7. moulure, f. 

Leiftung, f. accomplissement, m.: 
prestation.(de serment), f. 

Seitband, 7. lisière, ÿ. 

Leite, . fa. coteau, m. pente, f. 

Leiten, v. a. conduire; mener, guider; 
* diriger, gouverner. 

Leiter, m. 7. conducteur, m.; v. File 

Leiter, f» échelle, f£ Ë Ever, 

Leiterbaunt, zn. arbre d’une échelle, m, 

Leiterfproffe, /. échelon, zz. 

Zeiterwagen, zz. chariot à rıdelles, m. 


: Lei 


Leitfaden, zz. * guide, m. 

Seitfeuer, z. 7. porte-feu, m. 

itbund, za. limier, m. 

Leitrienten, zn. 7'. laisse, f. trait, m. 

Leitfeil, 2. guide, retraite, f. 

Leitftern, m. étoile polaire, f 

Leitung, f: conduite, f. 

Lenden, jf. pl. lombes, reins, m. pl.; 
esquine (d’un cheval), f. Sende, fr 
fa. cuisse, f. 

Lendenbraten, 72. longe de veau, fi; 
aloyau, m. 

Senvenlahn, a. déhanché, éreinté. 

Lendenweh, z. sciatique, f. 

Senfen, v. a. tourner; braquer; gou- 
verner. 

Lenfriemen, m. Lenffeil, zz. rêne, f 

Lenffan, à. docile, flexible, 

Sentfcheit, 2. 7. sassoire, f. 

Lenz, m. printemps, m. 

Lengmonat, zz. mois de Mars, m. 

Leopard, m. léopard, 72. 

Lerche, /. aloueite, f. 

Lerhe, f Lerihenbaum, m. v. Lärche, 
Särchenbaunn. 

Lerchengarn, z, filet aux alouettes, zn. 

Lerchenftreicher, 7. Lerchenfiiih, zu. 
chasse des alouettes à la tirasse, f. 

Lernen, v. a. apprendre, étudier. 

Lernender, m. écolier, disciple; ap- 
prenti, m. 

Lerngeit, f apprentissage, m. 

Lesart, /. leçon, variante, f. 

Lefe, f. cueillette; vendange; 7. {au 
jeu de cartes) main, levée, f! 

efebud, ». livre amusant; compen- 
dium, m. : | 

Lefen, #. a, ramasser; cueillir, ven- 

danger; glaner; trier: éplucher! 

(de la salade &c.). -v. a. & n. live. 

- n. lecture, f. 

Lefensiverth, a. digne de lecture. 

Sefepult, 2. pupitre, m, 

Lefer, m. sinn, f. lecteur; liseur ; cou" 
peur, vendangeur, n.; lectrice ; li- 
seuse; coupeuse, vendangeuse, fc 

Leferlid, a. lisible. 

Lefefhule, J. petite école, f. À 

Lefegeit, f. vendanges, f. pl. | 

Letten, m, glaise, argile, f. 

Lettengrube, : glaisière, f. | 

Legen, v. a. récréer; fih:, v. r. se 
rejouir. "48 

Lekt, a. dernier; extrême; auf bie =, 
fa. enfin, à la fin. [rement. 

Lebtens, Legthin, Lesrlich, ad. dernie- 
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Leu 
Rechte, f. lanterne, f.; falot, m. 
Leuchten, v. 2. luire, resplendir; bril- 
ler, reluire. -v.a. & n. éclairer. 
- n. lueur, fi; éclairs, m.pl, 4 


Leuthter, zu. chandelier, m. 


Seuchterftuhl, m. guéridon, m. 

Leuchtfeuex, 7, fanal, m. 

Leuchtfugel, f. balle luisante, f. 

Leuchtthurm, zn. phare, zn, 

Leugnen, #. a. nier, desavouer; - 7, 
desaveu, m.; dénégation, f. 

Leute, pl. gens, m. & f. pl. person- 
nes, /. pl. monde, f, 2 

Leutebetrieger, zz. grand fourbe, m. 

Seutefiheu, a. farouche. 

Leutefbinder, zn. * &corcheur, m. 

Leutfelig, @. allable; humain, aimant, 

Leutfeligteit, f. alfabilité, f. [z. ce. 

Levit, za. lévite, mn. \ 

Levitifth, @. ce qui est d’un lévite. 

Levfoje, f- girotlée, fü 

Levfojenfiod, m. giroflier, f. pied de 
giroflée, m. 

Lever 26. v. Leier 2e. 

Licenciat, 1. licencié, m. 

Licht, z. lumière, clarté, f.; jour ; lu- 
minaire, m. chandelle, f. 

Licht, Lichte, a. clair. 

Libtarbeit, f£ travail de veille, m. 

Sichtbraun, z. brun clair; bai clair 
(de chevaux). 

Lidten, v. a. 7". lever (l’ancre); allé- 
ger (un vaisseau); éclaircir. (un 

Lichter, zn. allege, m, [bois). 

Lidter{oh, a. tout en feu, 

Lidtfarben, a, blond. 

Lichtfuchs, »2. alezan clair, m. 

Lichtgieher, Lichtzieher,, 77, chandelier, 


Lichthut, za. éleignoir, mn. [m. 
gichtfaften, zu. évente, f. 
Sichtfnecht, zu. binet, m. 

“Cp 


Lichtmeffe, /: la chandeleur, 
Sihtpuge, Richtjiheere, f. mouchettes, f. 
Sichtpußgenteller, m. »fihale, f- porte- 
mouchettes, m. [les, 7. 
£ityuger, zu. moucheur de chandel- 
£idtrofe, jf: champignon de lam- 
pe, m. A N H 
‚Lichtfihen, a. qui craint le jour. 
Lichrfihien, zu. garde-vue, f. 
Sichtjchnuppe, f. mouchure, f. 
Sichtfteahl, »2. rayon de lumière, m. 
Sichtvoll, a. lumineux; clair. 
Qieb, a. cher; aimé; agréable: einen = 
. haben, aimer, chérir g.; es ift mir =, 
Jen suis bien aise. 5 


Deutsch Fr. IF. \ 
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Liebäugeln, #. a. faire les yeux doux. 
Siebchen, z. amante, f.; mein =, m’a- 
mour, m’amie. 


| Liebden, (titre) euer =, Votre dilection. 


Liebe, f. amour, mi; affection, pas- 
sion; charité, f. | 
Liebelei, f. amouretle; coquelterie, f. 
Liebeln, ». 7. coqueter. 
Liebe, v. a. aimer, chérir. 
Liebenswivoig, a. aimable. 
Siebenswilrdigfeit,  amabilite, f. 
Sieber, ad. mieux: plutöl; = haben, 
- wollen, + effen, = trinfen 2c., aimer 
mieux, [amour, f. 
Siebesangelegenheit, - intrigue d’ 
Liebeéblit, zn. regard amoureux, m. 
Liebesbrief, zn. lettre amoureuse, f. 
Liebesbriefihen, rn. billet doux, m. 
Liebesbienft, 2. charité, /. bon oflice, m. 
Liebeserklärung, f. déclaration d’a- 
mour, f. 
Liebesfieber, z. fièvre amoureuse, f. 
Liebesgefihichte, f. histoire amoureu- 
se, fe ’ 
Liebesgott, 77. =göttinn, f Amour, Cu- 
pidon, n.; Venus, f. Cf. 
Liebesbpandel, zz. galanterie, amourette, 
Siebesmahl, r2. (der erften EChriften) aga- 
pes, f.pl.; (* Shrifti) la sainte cène. 
Liebestrant, zu. philtre, zn. CF. 
Liebesierf, z. oeuvre de charité, f. 
Liebeswuth, f. fureur utérine, éroto- 
manie, f. 
Liebevoll, a. plein d'amour, gracieux. 
Liebhaber, 71, amant, amoureux ; ama- 
teur ; curieux, 72. 
Liebhaberei, f. curiosité, passion, f. 
amour, 71, [te, f. 
Liebhaberinn, f. amatrice; p. z. aman- 
Liebfofen, w. a. caresser, amadouer, 
cajoler. 
BRD a. caressant, 
Liebfofung, f. caresse, f. 
Sieblich, ea sf RER delici- 
eux ; suave. [licatesse, f. 
Sieblichfeit, Z douceur; suavité; de- 
Liebling, u. favori, zn. favorite, f. mi- 
non, m. à 
Lieblingéfarbe, f. couleur favorite, f. 
Lieb{o8, a. dur, impitoyable. 
Lieblofigfeit, fi dureté de coeur, fa 
Liebreid, a. gracieux, doux; chari- 
table. 
Liebreiz, zn. attraits, charmes, m. pl. 
Liebreijend, a. charmant, attrayant. 
Liebfhaft, f, qnoureteus amours,fp& 
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Liebfte, m. & f. amant; époux, m.; 
amante ; mailresse, inclination; 
épouse, f. 

Liebflödel, z. livèche (plante), f. 

Lied, 7. chanson, f!; air, chant; can- 

Séedchen, 7. chansonnette, f. [lique,m. 

Liederbuch, zz. livre de chansons, rn. 

Liederdichter, zu. sinn, f. chansonnier, 
m. —ière, fi 

Sieverlich, a. negligent; bas, léger; 
dissolu, débauché, deborde, liber- 
tin. Eche, dissolution, f. 

Siederlidfeit, négligence; debau- 

Lieferant, 2. fournisseur, m. 

SLieferu, v. a. livrer, fournir, donner. 

Lieferung, f livraison; fourniture, 
prestation, f» 

Sieferungefchein, zu. décharge, f. 

XQiegen, v. 72. coucher, êlre conché, 
étendu, placé, silué; être; = faffen, 
laisser, quitter, abandonner ; * einem 
in den Ohren = (mit etwas) rompre 
les oreilles (à q. de qe.). = #.7. e8 
liegt mir daran, 1h m'importe; = nur 
an ihm, il ne tient qu’a lui; e8 liegt 
mir auf der Bruff, J’ailapoitrine en- 
gagée, oppressée; «8 liegt mir in al- 
len Gliedern, J'ai une pesanteur 
dans tous les membres. 

Liegend, a. couché; situé; 7". liegende 
Güter, pl. biens immeubles, 77, pl. 

Lieutenant, 2. lieutenant, zn, 

Lientenanteftelle, /. lieutenance, fi 

Lispfund, 2. lysiponde, m. 

Lilie, f Lis, n.; 7. fleur de lis, /. 

Limonade, f. limonade, f. 

Limone, Limonie, fi limon, m. 

Simonienbaunt, 72. limonier, m. 

Linde, . Lindenbaum, 72. tilleul, za. 

Lindenbaft, zn. tille, fi 

Lindenblithe, 7: Heur de tilleul, À 

Lindern, v.a. adoucir, soulager, al- 
léger ; mitiger ; 7". lénifer, 

Sinderung, /. adoucissement, soula- 
gement, 70. 

Lindwurn, »2. dragon, m. 

Sineal, nz. règle, f (pl. 

Lineamente, z2. pl. traits du visage, m. 

Linie, f ligne; raie, f. T! veglet, zn. 

Linienblatt, 2. transparent, 72.1 

Linienfhiff, z. vaisseau de ligne, m, 

Linientruppen, pl. troupes de ligne, f. 
pl. En. 


Sinienzieher, m. tire-ligne; régleur, | 


Liniren, », a. régler. … 
Sinf, a. gauche; linfe Seite, f. côté 


£in 
gauche; envers, n.; die Linfe, la 


gauche. 
Linfifch, a. * fa. ganche. 


Lints, ad. à gauche; à l’envers; sjeyn, 


être gaucher, -ère. 

Linfe, /. lentille, f£ a [pe 

Linfenglas, 2. Linfe, f. T lentslle ; lou- 

Lippe, /- lèvre ; babine (des animaux), 
JE [labiale, f. 

Lippenbuchftab, Lippentaut, u. lettre 

Lispein, ». 2. sifller; chuchoter. - n. 

Lift, J: ruse, finesse, f arlifice, m, . 

Lifte, J. liste, j: rôle, zn. 

Lifig, @. rusé, fin, artificieux. 

Siranei, /: litanies, f. pl. 

Litevarifh, a. lilteraire. 

Literatur, fı littérature, fü 

Sitevator, m2. litterateur, m. 

Liturgie, /: liturgie, f. Im. 

Lise, f. cordon, cordonnet ; 7. toron, 

Livree, fi livrée, /: couleurs, f. pl. 

Livreebediente, 72. laquais, m. 

£ob, 2. louange, f. éloge, m.; gloire, f. 

Loben, v. a. louer; faire l’éloge de q. 

Lobenwiiroig, a. louable. 

Lobeserbebung, / eloge, m. 

Sobgedicht, 7. éloge, panegyrique en 
vers, m. tique, zn. 

Lobgefang, 71. Loblied, z. hymne, can- 

Lobhudelei, fÜ r. c. vile flalterie, f. 

Lobhudler, 72, m. c. vil flatteur, 72. 

Föblich, &. louable, 

* Cobpreifen, #. a. pröner, vanter. 

Lobpfalm, zn. psaume de louange , m. 

Lobrede, f. éloge, panégyrique, m. 

Lobredner, 72. panégyriste; prôneur; 
louangeur, m. [de q, 

* Cobfingen, ». a. chanter les louanges 

Lobfpruih, zn. eloge, m. 

Lo, 2. trou; * cachot, m.; ouverture, 
Ss * fa. auf dem legten Loche pfeifen, 
être à l’extremile. 

Löihelchen, z. petit trou, zn. 

Cohen, #. a. trouer, percer ; 7". 
quer, layer. 

Löcherig, &. troné, percé; poreux. 

Lochfäge, f: 2! égohine, f. fpée, jf. 

Code, /: boucle, /: anneau, m.; 1 pi- 

Loden, #. a. boucler ; appeler; piper; 
appäter, amorcer, leurrer ; an fit >, 
attirer, allécher, fich =, v. r. tomber 
en boucles, être bouclé, friser. 

Loder, a. lâche; meuble, mouvant, 
léger ; * débauché, libertin. 


mar- 


‚Lodig, a. bouclé, annelé. 


Lodpfeife, J. appeau, m. 





Lo 


Lodfpeife, J: Lodaas, z. appät, leurre, 
m. amorce, f. 


Loditimme, f. voix de l’appelart; * 


voix séduisante, f. 

Lodvogel, m. appeau, appelant, m, 

Lodern, #. z. flamber. 

Löffel, m. cuiller, f.; = voll, cuillerée, f. 

Lüffelbledh, 77. passe-cuiller, m. 

Löffelente, fi souchet, m, 

Löffelei, v. Läffelei. 

Löffelgans, /. cuillier, m. spatule, f. 

Söffelfeaut, 7. cochléaria, 77. herbe 
aux cuillers, f 

Lüffein, », 7. manger avec la cuiller. 

Léffelftiel, 22. manche de cuiller, m. 

Logarithmus, 72. 7°. logarithme, 72. 

Loge, J. loge, f. 

Sogif, f 7. logique, dialectique, fÜ 

Logifer, m. logicien, m. [que. 

Logifh, a. selon les règles de la logi- 

Lobbeise, Lobbritbe, f. eaux d’ecoree, f. 
pl.; jus d’ecorce, m. 

Lobe, f- flamme, /.; 7". tan, m. 

Loben, #. a. tanner. — v. n. flamber. 

Sobfarben, @. tanné. 

Lobgar, &. tanné. 

Lobgärbher, 72. tanneur, 77. 

Lobgarberei, f. tannerie, /: 

Lobgrube, f. fosse à tan, f. 

Lohfuchen, 72, motte à brûler, f. 

Sohmühle, f- moulin à tan, m. 

Sohn, m. gages, m. pl. salaire, m. 
paye; récompense, rétribution, f. 
prix, m. 

Lobnarbeit, f travail mercenaire, m. 

Lobnarbeiter, zz. mercenaire, m. 

Lobnbedienter, 72. valet de louage, m. 

Lobnen, #.æ. payer, gager; recom- 
penser. {cre, zn. 

Lobnfutfde, fe carrosse de louage, fia- 

£Lobufutffer, 2. cocher de carrosse de 
louage, fiacre, m. 

Sébnung, /: prêt, m. paye, solde, f. 

Lüpnungitag, 72. jour du prêt, zz. 

gold), m. ivraie. 

Lomberfpiel, 2. jeu de l’hombre, 7. 

£ove, z. lot; billet à une loterie; 
sort, 77. x 

Loofen, v. 72. tirer au sort, 

Soosfugel, f- ballotte, f. 

Lorbeer, Lorbeerbaum, 772. laurier, zz. 

Lorbeerbiatt, #. feuille de laurier, f. 

Lorbecre, /: baie de laurier, f. 

Sorbeerfirgchbaum, rn. laurier-cerise,7n. 

Sorbeerfrang, 7% couronne de lau- 
rierzif: 
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Cotbeersweig, zn. branche de laurier, zn. 

Log, a. lâche; détaché, relâché, de- 
fait, denoué &c.; * libre, franc, de- 
livré, dégagé; = arbeiten, dégager, 
détacher; = binden, délier, défaire, 
détacher; = bitten, obtenir la dé- 
livrance (de q.) à force de prières; 
= brechen, rompre; se rompre; * de- 
bonder ; = brennen, Lirer, décharger; 
bringen, détacher, défaire; = drüden, 
tirer ; debander, décocher; aufeinen 
= fahren, fondre, se jeter sur q.; = ge= 
ben, délivrer, élargir, affranchir, 
mettre en liberté, relâcher ; congé- 
dier (un soldat); passer un Gus 
prentr) garçon ; = gehen, se détacher, 
se déjoindre ; se denouer, se defai- 
re; se débander; se rompre; * fa. 
commencer ; auf etiwagz gehen, se Je 
ter sur ge., atlaquer; einem = helfen, 
délivrer, dégager q.; = faufen, ra- 
cheter; fich = faufen, se redimer; = 
fnipfen, dénouer, ouvrir le noeud ; = 
fonunen, se dégager; être délivré; 
être élargi; = laffen, lâcher, relä- 
eher; lâcher prise, demordre; re- 
laxer, elargir; darauf = leben, fa. 
vivre au jour la journée; = machen, 
détacher, dégager; allranchir, de- 
livrer; = reißen, arracher; se deta- 
cher; fi) = fügen, se dédire de qe., 
renoncer à qc.; = fihießen, tirer, de- 
charger; auf einen = fdiefen, tirer 
sur q.; s’elancer sur q.; = fihlagen, 
frapper; détacher à force de frap- 
per; * vendre à tout prix; = fprecheit, 
absoudre ; décharger; déclarer un 
apprenti sorti d'apprentissage; = 
fpringen, sauter, éclater; auf einen >, 
se jeter, s’elancer sur q.: = werden, 
se défaire ; développer, desentortil- 
ler, défaire, dévider; fich = wideln, 
se dégager; = winden, détorliller; 
fid) =, se dégager; = zahlen, déchar- 
ger; = ziehen, détacher en tirant, * 
auf einen, se déchaîner contre q., 
tirer sur q. X À 

Cöfchblatt, 2. feuillet de papier brouil- 
lard, 71. 

Lfhbrand, m. tison éteint, 7. 

Cüftben, #. a. éteindre ; effacer; "étan- 
cher (la soif); desalterer; T. de- 
charger (un vaisseau) ; débarquer 
(les marchandises). 

Lôthhoru, 72, éteignoir, 77. 

Lüjhfoble, /: charbon éteint, m. 
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Söfchpapier, z. papier brouillard, m. 

Lüfhung, f. * des Durftes, désaltéra- 
tion, f.; 7. = eines Schiffes, dechar- 
gement d'un vaisseau, m. 

£ofe, a. folätre, malicieux ; méchant; 
ein lofer Bogef, un vert galant. 

Lifegeld, 2. rançon, m, 

Süfen, v. a. delier, dénouer, défaire; 
racheter; tirer, décharger (le ca- 
non); prendre (un billet d'entrée 
&c.);relirer (un gage); faire ou ti- 
rer (de l’argent). 

Losgebung, /. délivrance, jf: élargis- 
sement, 772 

Sosfaufung, f. rachat, m. 

Soslaffung, /- action de lâcher &e., f. 
élargissement; découplement (des 
chiens), m. ( 

Losmadung, f. action de détacher, j.; 
dégagement, m.; délivrance, f. 

Losfagung, f. desistement, zn. renon- 
cialion, f. (ge, f 

Losfprehung, f. absolution, dechar- 

Lofung, f. 2°. signal; mot, 72.5 recet- 
te ; fente des bêtes, f. 

Löfung, f action de delier &e.; * so- 
Julion, f.; rachat, zm.; décharge (du 
canon) ; 

2oth, 2. demi-once; soudure, /.; 7! 

lomb, zı. sonde (du lamaneur), f. 

Lôthe, Löthung, j. soudure, f. 

then, # a. souder. 

Lütbig, a. d’une demi-once; 7. fin, 

Lothrecht, a. T°, à plomb, Ÿ 

Lothfe, Sothémann, 77. lamaneur, pi- 
lote-cötier, m. 

Eothsgeld, 2. Jamanage, m, 

Lotterbube, zn. fa. fripon, coquin, m. 

Lotterie, /» loterie, f: rie, m. 

Lotterieloos, z. lot; billet à une lote- 

Lotto, Lottofpiel, m. loto, m. 

Süive, m. lion; junger =, lionceau, zn. 

Löwengrube, /: fosse aux lions, f. 

Lüwenthaler, m. écu au lion, m. 

Löwenzahn, m. dent de lion, f. pis- 
senlit, #7, (plante). ER, 

Söwinn, /: lionne, f. 

Luchs, m, lynx, loup cervier, m. 

Suchsaugen, z. pl. * vue pergante, f. 

Lüde, f£ vide, m.3 fente, ouverlure, 
brèche; lacune (dans une livre), f. 

Lüdenbüßer, za. * cheville, f:; pis-al- 
ler, m. a 

Liüdig, a. plein de fentes, de brèches, 

£uder, zz. charogne, fi; 7". carnage, m.; 
” fa. carogne, f. ’ 


e 

£üb 

Lüderlih, v. Liederlich. 

Ludern, v.a. 7’. faire une traînée avec 
des morceaux de charogne, pour 
attirer les bêtes. ». n. pop. vivre 
dans la débauche. 

Luft, f air; vent, m. 

Luftart, fi gaz, m. 

£uftball, 2. ballon aérostatique, aé- 
rostat, z.c., m.; montgolfière, f. 

Luftblafe, f. bulle d’air, f. 

Cüfthen, z. souffle de vent, m. 

Lüften, v. @. aërer, éventer, exposer 
à l’air ; soulever un peu. 

Lufterfcheinung, f météore, phéno- 
mène, zn. 

£uftoidt, a. ferme à l’air; ad. 7!. her- 
métiquement. 

Lufrgeift, zn. sylphe, m. sylphide, f. 

Lufthinnnel, zn. éthèr, m, 

Suftig, a. aéré; aérien ; * fa. volage. 

Suftflappe, f. soupape, f. 

Luftfreis, sraunı, 2. atmosphère, f. 

Lufrfugel, fi éolipyle, m. 

Luftleer, a. vide. [touse, f. 

Suftloch, zz. soupirail ; event, m.; ven- 

Suftpumpe, f Z. machine pneuma- 
tique, f. [siftlet, on. 

Luftröhre, f. 7’. trachée — artère, f. 

Luftfalz, z. sel aérien, m. 

Luftjaule, /: colonne d’air, f. 

£uftfñuve, f acide méphitique, air 
fixe, m, 

Luftfhitht, £ couche d’air, f. 

Luftfthiff, 2. aérostat, z. c., m. 

Luftfchiffer, zz. aéronautes aérostatier, 
ne. ml 

Tuftfbifffabrt, fi aérostation, 7. e. f. 

£uftfchloß, 7. * chimère, f. 

Luftfpringer,72. sauteur, cabrioleur, m. 

Lufifprung, zn. cabriole; Z". balotade, 

Suftfireich, 2. * coup vain, m. WE 

Luftzieher, 72, 7". ventilateur, zz. 

Lug, zu. p. u. illusion, f. 

Lüge, fi mensonge, m. menterie, f. 

Ligen, #. 71. *mentir. 

Ligenbaft, @. menteur; mensonger, 

Liigner, zz. sinn, f. menteur, m. -eu- 
Bey. a8 

Lufe, f. lucarne ; 7, écoutille, fi 

Liimmel, 72. lourdaud, homme gros- 
sier, 77 

Lumy, m. fa. gueux; gredin, grigou, 

Siinpihen, z. guenillon, m. (re. 

£umypen, zn. lampeau, chiffon, dra- 
peau, haillon, m. guenille; 7. 


rille, £ 
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Sunpengefindel, Lumpenvolf, z. canail- 
le, racaille, f, 
Lumypenbunbd, 12. galefretier ; gueux, m, 
Sumpenfammler, 2. chiffonnier, m. 
Lumpenzuder, 72. sucre noir, m. 
Lumiperei, + vetille ; gueuserie, f. 
Lumypidt, a. gredin, mesquin, misé- 
rable, chétif, [tif. 
Lunmpig, &. deguenille, déchiré; *ché- 
Zunge, f. poumon, m, LÉ 
Lungenentzündung, /: péripneumonie, 
Lungengefibhwiür, 2. vomique, fi 
£ungenmittel, z. remède pneumoni- 
que, zn, Ir. 
Lungenmuf, 72. hachis de mou de veau, 
£ungenfucdt, f pulmonie,phthisie, f 
Lungenfichtig, @. pulmonique, phthi- 
Lünfe, f: T. esse, f [sique. 
Lunte, fi mèche, f. be 
Luntenftod, 77. boute = feu, m. 
Luft,f. plaisir, divertissement; désir, 
m. envie ; concupiscence, fi 
Lufibarfeit, f% diverlissement, m. ré- 
jouissance; fête; partie de plai- 
Sir, f 
Suftvirne, £ fille de joie, £  [péter. 
Lüften, Liüffern, ». 7. avoir envie; ap- 
Liüftern, a. convoiteux, cupide, 7. c: 
Liüfternbeit, f. convoitise, cupidité, f. 
Luftfahrt, % promenade en voiture ou 
en bateau, fi 
Luftgatten, zu. jardin de plaisance, m. 
Lufibaus, z, maison de plaisance, f. 
Lufibäusden, 2. cabinet de verdure, zn. 
Suftig, @. plaisant, diverlissant, en- 
joué, joyeux, gai, agréable, riant; 
fich über einen = machen, se Jouer, se 
Luftigfeit, f. gaieté, f. [moquer de q. 
Luftigmacher, zz. plaisant, boulfon, m. 
Lufireife, /: voyage de plaisir, m. 
Lufthlof, zz. château de plaisance, m, 
Suftfeuche, 7, vérole, maladie véné- 
rieunez; f. 
Ruftfpiel, 2. comédie, f. 
Luftftiit, zz. parterre, m, 
Suftwald, m. bois de plaisance, m, 
Lufhväloden, 2. bocage, bosquet, zz, 
Lufhvandein, v. 2. se promener: 
Sutheraner, zz. sinn, fı lutherien, 72. 
-ienne, f. 
Rutherifch, @. luthérien. 
Sutheethum, z. lutlieranisme, m. 
Sutter, m. 7’. eau, de, vie de la pre- 
mière distillation, f. 
Lurus, zn. luxe, m, 


Lyrifih, &. lyrique, 
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Maal, 2. marque; tache; envie, fi 
but; terme, 72, [paroi, m. 

Maalbaum, m. arbre de lisière, de 

Maaf, v. Maß. 

Wache, J. fa. travail, m.; façon, fı 

Machen, v. a. faire, produire; for- 
mer; accommoder, appreter; ren- 
dre. fie) =, #. r. se faire, se rendre. 
fih an einen -, s’adresser à q.; en- 
treprendre q.5 fi (daë.) sicht viel 
aus einer Sache machen, ne faire pas 
grand cas de ge.; fid) aus bent Staube 
2, s'enfuir, s’eclipser. 

Macherei, /. Machiverf, 72. fa. ouvra- 
ge, m.; façon, f. 

Maderiobn, nz. façon, f: 

Wacht, f. force, puissance, f. pouvoir, 
m. autorité, forces, troupes, pl. 

Mäcbtig, a. fort, puissants; 7. large, 
épais. A [torite, f. 

Machtipruch, 77. decision faite par au- 

Machtwort, 2. parole emphatique, f 

Macutatur, v. Mafulatur. H 

Mädchen, z. Alle, fr 

Madig, a, plain de vers; véreux. 

Magazin, 2. magasin, m. 

Magazinverwalter, 71 magasinier, zn. 

Magd, f. servante, J. 

Wagen, m.estomac; 7. ventricule, 71. 

Magenarzenei, f. stomachique, sto- 
macal, m. 

Magendrüden, 72. cardialgie, fi 

Wagenhuften, 72. toux stomacale, &pi- 
gastriquè, fü 

Magenframpf,zz. spasme d’estomae,n. 

Magenfranfheit, f zweh, 7. mal d’es- 
tomac, zn. [re 

Magenpflafter, 2. emplâtre stomacal, 

Nagenftärfend, a. stomacal, stoma- 
chique, 772. 

Magenftärkung, f. remède stomacal, 71. 

Magentropfen, f pl. gouttes stoma- 
cales, f: pl. | 

Magenivaffer, 7. eau stomacale, f. 

Magenwurft, / andouille à 
couenne, fi 

Mager, a. maigre, décharné. 

Magerfeit, fi maigreur, /: 

Magie, v. Zauberei. 
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|Magiich, a. magique; v. Zauberifch. 


Magifter, zn. maître-ès-arts, 7. 
Magiftrat, 72. magistrat, m, 


IMagiftratsperjun, f membre du ma- 


gistrat, 72. 
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Magnet, m. aimant, m. 

Magnetifch, & magnétique. 

Magnetijiven, #.a. aimanter; magne- 
tiser. 

Magnetifirer, zn. magnétiseur, m. 

Magnetismus, 72, magnétisme, m. 

Magnetnadel, f aiguille aimantée, f. 

Magnificenz, Magnificence, f. (litre). 

Magfamen, 772. v. Mohn. 

Miabagonybols, 2. bois de mahogon, m, 

Mähen, v. a. faucher. 

Mähen, #. Mäber{obn, 72. fauchage, zz. 

Mäher, 72. faucheur, zz. 

Mähezeit, fi fauche, f. 

Mahl, zn. repas; festin, zn. 

* Wahlen, #. a. moudre. 

Mahlen, Mahlgeld, rn. Mahlmege, f: 
mouture, f. 

Mahlgang, 72. tournant (de moulin), 

Mablgaft, za. chaland, m. Ir, 

Mahlmiühle, . moulin à blé, m. 

Mahlfihag, zz. dot, f. 

Mabtfirom, zz. tournant, gouflre, m. 

Nahlzeit, f. repas, m. chère, f. 

Mähne, f. crinière, f. 

Mahnen, v.a.demander, exiger, som- 
mer de payer, 

Mabontedaner, 71. v. Mohammedaner. 

Mährchen, z. fable, / conte, zn. 

Mährchenhaft, a. fabuleux. 

Mähre, J. (vieux) nouvelle, f. 

Mäbre, f haridelle, rosse; p. uw. ju- 
ment, /.; (vieux) cheval, m. 

Mährte, f Ja. birambrot, 71. 

Mai, m. Mai, mois de Mai, m. 

Meaibliimchen, zz. muguet, 77. 

Maie,f. Maibaunı, 72. bouleau, mai, 

Maififch, zu. alôse, j. [r. 

Maitafer, zn. hanneton, m, 

Mais, zn. mais, blé de Turquie, m. 

Maifeldraht, za. 7’. pointe, f. boyau, m. 

Maifeldrähtig, @. trop retors. 

Maitreffe, J: maîtresse, concubine, f. 

Maieftät, f. majesté, f. 

Majeftätifh, à majestueux. 

Majeftätsverbrecdhen, z, crime de lèse- 

Major, m. major, m. [majesté, m. 

Majoran, zn. marjolaine, f. 

Majorenn, v. Mündig. 

Mafel, zn, tache, /.; défaut, m. 

Mafelei, f. courtage, 71. 

Mäfeln, #. 7. faire le courlier, 

Mäfler, m. courtier; agioteur;* en- 
tremetteur, m. ' 

Mäklergebühren , f pl. Mäklerlohn, 72. 
courlage, m. censerie, f. 
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Mafrele, f. maquereau, m. (poisson). 
Viafrone, f. macaron, m. 
Miafulatur, 2. maculature, f. 
Mal, n.& ad. fois, reprise, f. coup, m. 
Malaga, m. malaga, vin de malaga, m. 
Malen, v. a. peindre (aussi *). | 
Maler, m. sinn, f. peintre, m. 
Dialerafademie, /. académie de pein- 
ture, f. 
Malerei, f. peinture, f.; tableau, m. 
Malerifth, a. piltoresque, 
Nalerfiod, zu. appuie-main, m. 
Mialter, »1. maldre, m, (mesure). 
Maltheferfreus, zz. croix de Malte, f. 
Mialtheferritter, 72. chevalier de Mal- 
Malvafier, zz. malvoisie, f. [te, zz. 
Valve, f. mauve, f. 
Malz, z. malt, #1. drêche, f. 
Mialjdarre, f four à sécher le malt, 72. 
Malzen, v. a. faire du malt, 
Maljteune, /: germoir, zz. 
Mamma, f. /a. maman, f. 
Mammelut, zu. mameluc, renegat, 
apostat, zı. * 
Mamimon, za. richesse, f. Lésors, m. 
Mau, pr. on, l’on. [pe 
Manther, a. tel, maint, plusieurs. 
Mandherlei, a. divers, dillerent, plu- 
… SICUrS. 
Manchmal, ad, quelquefois. 
Mandat, z. mandement ; mandat, m. 
Mandatarius, zz. mandataire, 72. 
Mandel, /. amande; quinzaine, f.; 7. 
tas de quinze gerbes, m. 
Nandelbaum, 22. amandier, m. 
Mandelbrei, 72. bouillie d’amandes, f- 
Pandelbrezel, f craquelin d’aman- 
des, f. 
Mandelfern, 72. amande, f. 
Manbdelfleie, f. son d'amandes, m. 
Dandelmilch, /. lait d'amandes, aman- 
dé, m. [dre. 
Mandeln, #. a. engerber. = #.7. ren- 
Manvelöpl, 2. huile d’amandes, f 
Manpdelfeife, J. savon d’amandes, n. 
Mandelfuppe, f. blanc - manger, m. 
Mandelteig, 22. pâle d’amandes, f. 
Mandeltorie, /. tarte d’amandes, f. 
Neanen, zn. pl. mänes, m, pl. 


1 Mange, Mangel, Mandel, f: calandre, /. 


Mangebret, Mandelbret, 2. planchette 
à calandrer, fi { 
Mangel, m. manque, défaut, m.; di- 
setle, pénurie, privation, f-5 an ets 
was = haben oder leiden, manquer de 

gesaus=an...‚faute d’... 
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angelbaft, &. défectueux ; imparfait; 
vicieux; 2°, defectif. 

- Mangelbaftigfeit, f. défectuosité, f 
Mangelholz, 2. rouleau, m. [lir. 
Mangeln, #.7. manquer, defaillir,fail- 
Mangen, Mangeln, Mandeln, #. a. ca- 

landrer, 
Mongforn, z. meteil, n.; mouture, f. 
Mangold, zn, bette, poirée, f. 
Nanichäer, 72. manicheen; " Ja. 
créancier, 772. 
Manier, /: manière, façon; grâce, f. 
Manierlich, a. poli, honnête, de bon 
air, [se, f. 
Manierlichfeit, . bonne grace, polites- 
Manifefl, z. manifeste, m. 
Wann, zz. homme; mari, époux; sol- 
dat, m. 
Manna, z. manne, f. \ 
Mannbar,a.nubile; 2° pubere; viril. 
Mannbarfeit, 7. âge nubile, 72.3 7. 
puberté, virilité, /. 
Wännchen, nz. petit homme, bout d’ 
homme; mâle (des animaux), m. 
Mannhaft, a. courageux, vaillant. 
Nannhaftigfeit,  courage mâie, m. 
vaillance, f. 
Mannbeit, f- virilité ; masculinité, fi 
Mannigfaltig, a. varié, divers. Ja 
Wannigfaltigfeit, J: variété, diversité, 
Mannteyen, 2. fief masculin, m. 
Männlich, a. viril; mâle; masculin, 
martial, 
Mannlidfeit, . masculinité, f.; * ca- 
ractère mâle, m. 
Mannébifd, 2. fa. homme, garçon, m. 
Mannfibaft, f hommes, gens, m. pl. 
troupes, f. pl. équipage, m. 
Wannshandfehuh, 72. gant d'homme, 
pour homme, m. s 
Wannshemd, zz. chemise d’homme, f, 
Mannsfleid, ?c., 2. habit Ze. d’homme, 
m. [homme, f. 
Wannslänge, f. stature, hauteur d’un 
Mannsleute, pZ. hommes, 72. pl, 
Mannénante, 72. nom d'homme, m. 

Mannsperfon, homme, zn, 
Mannérot, m. juslaucorps, m. 
Wannsfihneider, a. tailleur pont hom- 

mes, m. [hommes, 72, 
Mannéfhufter, "m. cordonnier pour 
Mannsftamn, 72. souche mâle, race 
mâle, f. (plante). 
Mannstreu, f érynge, panicaut, 72. 
Mannfüchtig, a. celle qui désire d’ 
être mariée, 
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Mannêsndt,f. discipline (militaire), f. 

Manmveib, z. fa. virago, f. 

Manntoll, a. celle qui a une passion 
amoureuse très-violente, 

Manntolfbeit, /. hysteromanie, f. 

Maufhen, v, 2, fa. patrouiller. 

Manfıherei, f. fa. patrouillage, m2, 

Manfıhefter, z2. manchestre, zz, 

Manfıhette, f. manchette, f. 

Mantel, zı. manteau, 72.; 7. montre 
du drap, /.5 * deu = nad) dem Winde 
hängen, s’accommoder aux temps, 
aux circonstances. 

Mantelthen, zz. mantelet, m. 

Nantelfad, zn. porte - manteau, 71. 

Manual, 2. manuel, livre journal; 
clavier, m. 

Manufactur, f manufacture, f. 

Nannfsript, 2. manuscrit, m.; 7% 
copie, f. 

Nearder, za. martre, fouine, fi 

Märgel, v. Mergel. 

Marienbad, z. 7 bain — marie, bain 
de sable, zz. [me, f. 

Warienbild, zz. image de Notre -Da- 

Marienglaë, z. pierre spéculaire, f. 

Marieutag, m. Jour de fêle de la St. 
Vicrge, 7. fe 

Marf,z.moëlle; pulpe (des fruits 4e.), 

Diart, f. marche, f: limites, f. pl. fi- 
nage; marc (poids de 8 onces), m. 

Marke, f. marque; fiche (au jeu), f 

Marfetender, zu, zinn, f. vivandier, 772. 
-iere, f. 

Martetenderei, /, métier de vivandier; 
quartier des vivandiers, m. 

Nearfgraf, 22. Marfgräfinn, /. margra- 
Verns Œif, 

Narfgraffihaft,  margraviat, zn. 

Narfgräfich, a. ad. de ou de mar- 
grave. 

Marficht, a. médullaire. 

Warfig, a. moelleux. 

Narksbein, 72. Marfsfnocdhen, 77. 08 
moëlleux, zz. 

Marffiheide, /: bornes, f. pl 

Markfiheidefunft, J: Z. géométrie sou- 
terraine, fe [mines. 

Martfheider, 72, celui qui mesure jes 

Marfsflöschen , z, boulette de moëlle, 

Martftein, zn. borne, f. = (7e 

Marfétorte, /: Lourte de moëlle, f. 

Marft, m. marché, n.; foire; vente, f 

Marften, #. a, marchander. 

Marftfivden, 2. bourg, mr 

Marktkord, zu. mannequin, m. 
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Marftleute, m. gens qui viennent ven- 
dre ou acheter au marché, pl. 

Marftmeifter, 2. préposé pour la po- 
lice du marché, m. 

Marftplag, m. marché, m. place, /. 

Marftpreis, zz. cours du marché, prix 
courant, m. 

Marftfchiff, zz. coche d’eau, m, 

Marftfchreier, 72. sinn, f. charlatan, 
m. -ane, f. 

Marftfchreierei, f charlatanerie, f. 

Marftfchreierifih, &. en charlatan. 

Marfttag, 2. jour de marché, zz, 

Markzieher, zz. tire — moëlle, 72. 

Mavmor, m. marbre, m. 

Marmorarbeit, f marbrure, f. 

Marmorband, za. reliûre marbrée, f. 

Marmorbrecher, :fdneider, 72. marbrier, 

Marmoriren, w.aæ. marbrer, Cf. 

Marmorn, a. de marbre. 

Marmortifih, zu. table de marbre, fi 

Narode, a. fa. las, fatigué, harrasse, 

Marvdiren, #. 7, marauder. 

Marone, f. marron, mn. 

Warfch, zn. marche, f. 

Po m.sinu, f. maréchal, m. 
-ale, f. 
Marfchallftab, a. bâton de maréchal, 

m.; * dignité de maréchal, £  : 
Matfdfertig, a. prêt à marcher. 
Marfhiven, #. zz. marcher. 
Marfihland, z. pays de marais, m, 
Marfhländer, 72. habitant d’un pays 

de marais, m. 

Marsfegel, f- hunier, m. 

Marffalf, 72. écurie d’un prince, d’u- 
neville, ef 

Marter, fi martyre; tourment, m.; 

torture, gene, question, f! 
Marterbanf, /: chevalet, m.; * tor- 

ture, f. 

Marterholz, zz.” souffre - douleur, m. 

Martern, 9. a. marlyriser, tourmen- 
ter; donner la torlure, 

Marterwoche, /: semaine sainte; f. 

Wartialifih, «. martial, 

Martiusfeft, m. la Saint - Martin, 

Martinshorn, zz. cornet de la Saint - 

Martin, m, 

Märtyrer, 72, martyr, m. 
Märtyrerbuch, zz. martyrologe, m. 
Märtyrerfeone, f couronne de mar- 

tyre, jf. , 
Maärtyrerthunt, 72. stod, mt. martyre, m. 
Märtyrertod, zn. mort des martyrs, /: 
Märtyrin, fi martyre, fü 


* 
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Marunfe, f. sorte de grosses prunes, fi 

Mary, 2. Mars, mois de Mars, m. 

Marzipan, zz. massepain, m. L 

Mafche, /. maille, /:; noeud, m,.;, co 
carde, 7. 

Mafıhine, f machine, f£ 

Mafıhinenmäfig, @. machinal. 

Nafchinenmeifter, 2. machiniste, 77, 

Mafer, 72. madrure, ff; (Maferhol;) 
bois madré, m. 

Mafer, J. tâche, fi 

Miaferiht, a. madre. 

Mafern, a. de bois madré. 

Mafern, /. pl. rougeole, fi u 

Nasholder, 2. Maserle, /. petit érable, 

Nasfe, f. masque, m. 

Masfenball, »2. bal masqué, m. 

Masferade, /. mascarade, f. 

Masfiren, #. @. masquer: 

Masfopel, /: société de marchands, j: 

Maß, zz. mesure, /.; pot, m. 

Mabhen, z. petite mesure, f; petit 
pot, 72, 

Niabe, /. mesure, façon, manière, fi; 
über die = oder Mafen, outre mesure, 
excessivement; gewiffer Maben, en 
quelque façon. 

Maßen, €. p. u. vu que. 

Mafgabe, Mafgebung, f nach =, à me- 
sure, suivant, à proportions ohne 
Mafgebung, saus rien prescrire. 

Mafig,a. modéré ; sobre, tempérant; 
modique ; médiocre, moyen. 

Mäkigen, v. a, modérer, adoucir; 
temperer. [modieile, f. 

Wäbigfeit, fi tempérance, sobriété; 

Mäbigung, /: modération, f.; abaisse- 
ment (de la voix), 7. 

Mäfigungsfyften, zz. modérantisme, 
7m... 

Maklade, J: T. compas, m. 

Maßregel, /. mesure, f. 

Mafftab, 2 bâton &c., qui sert de 
mesure, 72. 1" échelle, f. 

Mafiveife, a. À pot et à pinte, 

Waffe, /: masse, fi 

Maffiv, a. massif. 

Mait, Maftbaum, 72. mât, m, 

Maft, Maftung, fi engrais, n.; glan- 
dee, fr 

Maftvarın, 72. boyau culier, m. 

Mäften, v. a. engraisser, 

Maftiv, 72, mastic, u. 

Maftivbaum, 72. lentisque, m, 

Maftforb, 72. hune, fi 

Ninftlos, a. demäle. 
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Maftoche, m, boeuf gras ou engraisse, 
m. [graissé, m. 
Maftfhwein, m. cochon gras ou en- 
Maftung, f. engraissement, m. Cf 
Maftvieh, 7. bétail gras ou engraissé, 
Mafhvächter, zn. gabier, m. : 
Maffivanbd, zn. Z. hauban, m. 
Matador, m. matador, m. 
Materialien, pl. matériaux, m. pl, , 
Materialift, zz. droguiste; 7. mate- 
rialiste, m. Fguerié, f. 
Materiahwaare, drogues, f. pl. dro- 
Materie, f. matière, /.; sujet, m. 
Materiel, &. matériel, 
Mathematif, /. mathématiques, f. pl. 
Mathentatifer, zz. mathématicien, zn. 
Mathematijch, æ mathématique. 
Matraße, f. matelas, m, 
Matrabsenmadher, m. matelassier, m, 
Matrifel, f. matricule, f. 
Matrige, /. 7. matrice, f 
Matrone, f. matrone, f. 
Matrofe, zn. matelot, zn. 
Nearrofengericht, zz. matclote, f. 
Matrofenfold, 72, matelotage, m. 
Matfh, m. & ad. capot (au jeu de 
Fac m.; dévole (au jeu d’hom- 
re), fi 
Matfchen, vn. fa. faire capot. 
Matfbig, a. Ja. matfbiges O6f, des 
fruits écrasés, réduits en pâte. 
Matt, a, languissant, las, abattu, af- 
faibli, recru, épuisé; 7". &* mat. 
Matte, f. natte, fi; p. u. pré, m,; 
caillebotte, fi; v. aussi Motte. 
Matten, Matt machen, v. a. Z'. mater, 
Mattenmacher, zr. nallier, 71. 
Mattigfeit, £ langueur, faiblesse, f. 
Mag, m. fa. nigaud, niais, m.; roche 
Mage, f- 7’. painazyme, m. [stérile, f. 
Mauen, v. 7. miauler. - miaulement, 
Mauer, f. mur, m. muraille, f. 
Maunerabfaß, m. 7. ressaut, m. 
Mauerbrecher, m. bélier; passemur, m, 
Mauerbruch, #2. brèche, j° 
Mauethamnier, 72. hachette, fi 
Mauerfelle, fi truelle, f. 
Mauerfraut, zz. pariélaire, f. 
Mauermeifter, zz. maître. maçon, ms 
Mauern, v. a. maçonner. 
Mauerftein, zz. brique, m. 
Mauerwerf, 2. maçonnerie, fü 
Maufe, f. arêtes, malandres, f. pl. 
Mauf,r. bouche, mulle, m.;gueule, f 
Mattaffe, zu. fa. badaud, m.; Manlafs 
fen feil baben, badauder. 


Mau 


Maulbeerbamm, 72. mürier, m. 
Maulbeere, f. mûre, fi 
Maulbeerfaft, zz. jus de müres; sirop 
de müres, m. 
Mäulchen, z. petite bouche, f.; 
ser, coup de bec, m. 
Mauldriff, a. faux chrétien, hypo- 
erite, zn. [der, faire la moue. 
Maulen, dag Maul hängen, ». z. bou- 
Maulefel, zn. Maulthier, zz. mulet, zn. 
Manlefelinn, f mule, f. 
Maufefeltreiber, 72. muletier, m. 
Mautflemme, Maulfperre, v. Munds 
Flenume. 
Maulforb, 77, muselière, f. 
Maulfchelle, f. souftlet, 72. 
Mauftrommel, /: trompe, guimbarde, f. 
Naultuch, 2. mentonnière, f. 
Maulwerf, 2. fa. don de parler, m. 
Mauhvurf, 72. taupe, f. 
Mauhvurfsfalle, [. taupière, f. 
Mauhvurfsfänger, 72. laupier, m, 
Maulwurfshaufen, 72. taupinée, tau- 
pinière, f» 
Waurer, fa. Mäurer, zz. maçon, m. 
Mauverarbeit, Maurerfunft, f- magon- 
nerie, f. 
Maus, f. souris, /.; 7. muscle, ın. 
Maufıhel, zn. fa. juif, m. 
Mäuschen, z. souriceau, 77 
Mäufe, f. mue, f. (des oiseaux). 
Maäufedret, zu. crotte de souris, f. 
Mänfefalf, za. bondrée, f. 
Mäufefalle, { souriciere, f« 
Mäufefraß, 2. mangeures de souris, f 
Mäufegift,rz. mort aux rats, /: [pl 
Maufefage, f chat bon aux souris, n. 
Waufen, #. 7. prendre de souris. — v. 
a. * escamoter. fi) =, #. r. muer 
(des oiscaux). 
Mauferei, f. fa. volerie, f. 
Maufeftill, & fa. tout cor, 
Maufetudt, a. fa, roide mort, m. 
Maufig, a. fa. fi = machen, faire le 
fendant, lever la crête. 
Mauth, f. péage, m. douane, f. 
Mauthner, zu. douanier, péager, m. 
May, 2. v. Mai, 2e. 
Mechanik, f. mécanique, f. 
Medaniter, m, mécanicien, mM. 
Medanifih, a. mécanique. 
Medanismus, 72, mécanisme, Mm. 
Wetern®o. rn. crier (de la chèvre et du 
bouc); * chevrotter. : 
Mevianfolio, zvctat y Io, 72, grand 11 
folio, grand in-octavo, ms 
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Nedianpapier, 7. grand papier, zn. 

Medicin, f. médecine, /. 

Nediciner, zn. &ludianl en medecine,m, 

Nedieiniren, w. 2. mediciner, être 
dans les remèdes, 

Medicinifh, «. medical. 

Nedicus, v. Arzt. 

Meer, 7. mer, f. océan, m. 

Meeraal, 72, congre, m. 

Meeradler, zn. aigle de.mer, zn. 

Meerbufen, zn. golle, m. 

Meerenge, /. détroit, canal, n. 

Meeresfur, /. marée, haute marée, f. 

Nteeresflille, 7. calme de la mer, m. 
bonace, f. 

Meergrin, 2. & a. céladon, vert de 
mer, 721. & a, 

Meerfalb, 7. veau marin, m. 

Meerfaße,  marmot, m, 

Meerlinfen, pl. lentilles d’eau, fi pl. 

Meerrettig, 22. raifort sauvage, zn, 

JMeerfhaum, a. écume de mer, f. 

Meerfilhivein, 2. marsouin, m. 

Meerfirom, zn. courant, mn. 

Meerftrudel, zz. remole, fi 

Meerweib, zz. sirène, f. 

Meerwolf, zn, loup marin, 77. 

Meerivunder, 7. monstre 
miracle, m. 

Meerzwiebel, . scille, 7. 

Meefeldraht, v, Maifelorabt. 

Mehl, zz. farine, f. 

Mepibrei, za. bouillie, f 

Wenlyändler, 22. farinier, m. 

 Meplicht, Mehlig, a. farineux, 

Mehlfaften, 72. fariniere; huche de 
moulin, f. 

Meblfleilter, 77, colle de farine, f. 

Meblflof, #2. poule de pâte, f. 

Wehljad, m. sac à farine, rn. 

Diebifpeife, f. mets de farine, m. 

Menlfuppe, f- soupe à la farine, fi 

Meblthau, zu. nielle; rouille, f. 

Mehhvurn, 72. ver de la farine, m. 

Mehlzuder, zn. cassonade, fi 

Mehr, ad. plus, de plus, davantage. 
- a. plus, plus de. Mebrere, a. pl. 
plusieurs ; die Mebreften, la plupart, 

Wehren, #. a. augmenter, accroître, 
multiplier. 

Mebrentheils, ad. le plus souvent, or- 
dinairemenl, pour la plupart. 

Mehrheit, f. pluralité ; mulliglicité, f. 

Mehrmalig, a. fréquent. 

Nehemals, ad. souvent, plusieurs fois. 

Mehrfylbig, a. polysyllabe. 


marin; * 





Meh 

Mehrzahl, f. 7. pluriel, m. 

*Meiden, #. a. éviler, fur; s’abste- | 
nir de qe. (721 

Meier, zu. sinn, f métayer, m. -ère, | 

Meierei, /. Meiergut, 2. Meierbof, m. 
métairie, f. | 

Weile, f. lieu, f.; mille, 7n. 

Meilenfäule, f: colonne milliaire, f. | 

Meilenftein, 72. pierre milliaire, f. | 

Meilenzeiger, 72. colonne milliaire ; 
carte milliaire; 2 échelle, f. 

Mieiler, 72. 2. fourneau, m. | 

Mein, Meine, pr. mon, ma. | 

Meine, Meinige, (der, die, das), pr. le: 
mien, la mienne 5 die Meinigen, les 
miens. [ea 

Meineid, 22. Meineidig, a. parjure, m. 

Meinen, #. 72. penser, croire; enlen- 
dre; einen =, parler de qe., en vou- 
loir à q.; e8 gut mit einem =, vouloir 
du bien à q. 

Meinerfeits, ad. de ma part. 

Meinethalben, Meinetiwegen, um Meis 
netwillen, ad. pour moi, pour l’a- 
mour de moi. 

Meinethalben, Meinetwegen, 2. à la 
bonne heure, soit! 

Meiming, f. opinion, fi sentiment, 
vis, 72.5 intention, f.; Semanden feis 
ne = fagen, dire à q. son fait. 

Meifih, m. 7. trempe, fi 

Meifihen, #, a. 7’. rompre la trempe. 

Meife, f. mésange, f. ; 

Meifenfaften, »2. trébuchet, m. 

Meipel,f, & m. T', tente, charpie, [5 
plumasseau, 72. 

Neikel, 2. ciseau, m. 

Meißeln, #.a.travailleravecle ciseau. 

Meift, z. & ad. le plus; die meiften, a. 
pl. la plupart. 

Meiftbierende, zz. le plus offrant. | 

Mieiftens, Meiflentheils, ad. pour la 
plupart. 

Meifter, zn. sinn, f maître, zn. mai- 
tresse, f. | 

Meifterhaft, Meifterlich, a. de maitre, 
en maitre, parlait, acheve. | 

Meiftern, v. &. maîtriser : * critiquer. 

Meifterrecht, zz. Meifterfhaft, /: mai- 
trise, f. [troubadour, zn. 

Meifterjänger, 72. maître — chantre" 

Meifterftreich, 2. coup de maître, m. 

Meifterftid, 2. chef d'oeuvre, m. y 

Melancholie, v. Schwermuth. À 

Melde, f. arroche, bonne - dame, fi 
(plante). 


Mel 


Melden, v. a. annoncer, avertir, man- 
der; mentionner; rapporler; fa. 
mit Ehren zu =, sauf le respect; ohne 
Ruhm zus, sans vanilé. fid) v, r. se 
Presenter; s’adresser; fid) = lafjen, 
se faire annoncer, 
Meldung, f- mention, f. 
Melirt, a. mélangé (de couleur), 
Meliszuder, za. sucre mélis, zum, 
Melifie, /. melisse, fe 
Melk, a. à lait, 
* Melfen, v. a. Lraire. 
Metferei, f. vacherie; laiterie, f 
Mielffaf, 2. baquet à traire, m. 
Meiffub, f. vache à lait, /. 
Meludie, f. mélodie, f. air, m. 
Melvdifih, a. melodieux. 
Melone, /. melon, 72. Le 
Melonenbeet, 2. melonniere, f. 
Melonenfern, zz. graine de melon, f. 
Nemme, {. poltron ; feige », lâche, zz. 
Memvrial, 2. mémoire; placét, mé- 
morial, m. à 
Menge, f. quantité, multitude; foule, 
Mengen, #. a. mêler, mélanger; cou- 
fondre; * fi) in etwad =, se mêler 
de gc, 
Miengfef, m. mélange, m. 
Mennig, 72. minium, m. 
Nienfch, zum. homme, m. 
Nienjd), 2. servante ; garce, f. 
Wenfihenalter, zz. âge d’homme, m. 
Menjchenfeind, 72, misantrope, 2, 
‚Menfihenfeindlich, a. en misantrope. 
‚Menjihenfett, 2. axonge humaine, f 
Menjchenfleifch, zz, chair humaine, £ 
Menjihenfrefler, zz. anthropophage, m. 
‚ Menfiyenfreund, 2. philantrope, zz. 
Menfihenfreundlich, a. humain, aimant, 
Me. Ce 
Menfihenfreundlichfeit, f. humanité, f. 
Menfchengedenfen, bei =, de mémoire 
| d'homme. ë 
Nenfchengefihlecht, 2, genre humain,m. 
Meufihenbak, m. misantropie, f. 
Menfihenfind, z, (fils d’homme) hom- 
me, m, [ment, 72. 
Menfchenfoth, m. merde, f. excré- 
D eliebes f. humanité, philan- 
tropie, f. 
Menfhenraub, za. rapt, m. 
Menfiyenräuber, 72. ravisseur d’hom- 
mes, m. [ne, fi 
Menfihenfagung, /: institution humai- 
Menjchenfiheu, &. farouche. [hommes. 
IMenfhenfbhiag, m. race, espèce (J.) d’ 
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Menfchenfohn, zu. 7, fils de l’hom- 
me, m. 

Dienfihenverftand, z2. entendement hu- 
main , zn.; der gemeine =, sens com- 
mun, zn.; der gefunde=, bon sens, n. 

Menfıhenwerf, 2. ouvrage d’hommes, 

Menfchheit, /. humanité, f [m. 

Menfiblich, & humain. 

Menfblidfeit, Z humanité, 7. 

Menfhiverdung, f. Z, incarnation, f. 

Menfur, /. 2. mesure, f. 

Nenuet,  menuet, f. 

Mergel, 72. marne, f. 

Mergelartig, a. marneux. 

Mergelgrube, /. marniere, fi 

Ntergeln, #. a. marner. 

Merfen, v. a marquer; * remarquer, 
sentir, s’apercevoir, reconnaître; se 
douter de qe.; auf etwas =, faire at- 
tenlion à qe.; fi) (dat.);ehvas, rete- 
nir, garder qe, en sa mémoire; fi) 
(dat.) nichts = laffen, ne faire sem- 
blant de rien. 

Merflich, a. apercevable, perceptible; 
* considérable. [ce, mn. 

Merhnaal, 2. marque, f. signe, indi- 

Merfur, zu. mercure, vif - argent, m. 

Merfurialifih, a. mercuriel. 

Merfwirdig, @. remarquable. 


1Nterfiwiirdigfeit, J. chose remarqua- 


ble, £ 

Merle, /. merle, m. (oiseau). 

Mefbuch, zz. missel, m. 

Mefie, /: messe; foire, f.5 = lefen, dire 
Ja messe, ° : 

* Meflen, #. as mesurer; toiser; ar- 
penter. -v. 7. tenir. — 7, mesura- 
ge; arpenlage, m, [toiseur, n. 

Meffer, zz. mesureur; arpenteur ; 

Meffer, 2. couteau, 77. 

Mefferbefted, zz. élui de couteau, 77. 
coutelière, fi 

Mefferheft, zn. manehe de couteau, m. 

Mefferfbnidt, zz. coutelier, m. 

Mefferipige, f. pointe de couteau, f. 

Mefferfiich, 72 coup de couteau (de 
la pointe du couteau), 772. 

Meßfreiheit, f. franchise de la foire, f. 

Mefgeld, 2. mesurage, m.; foire, f. 

Mefgefbent, 2. Meffe, J: foire (ca- 
deau), f. 

Mekgewand, z. chasuble, fi À 

Mefgut, . marchandises destinées 
pour Ja foire, /. pl. 

Mefhenpd, a. aube, f- 

Meffias, zn. Messie, m. 


524 Mef 


Meffing, r. laiton, cuivre jaune, m. 
Meffingen, a. de laiton, de cuivre 
jaune. 
Meffingdrabt, zu. fl d’archal, 7. 
Meffinghändler, -fdlñger, 71. dinan- 
dier, zn. [laiton, /. 
Meffinghütte, A hammer, zz. forge de 
Meffingwaare, /: dinanderie, f. 
Meffette, f chainelte d’arpenteur, f. 
Meffrèmer, Mebmann, zn. marchand 
forain, m. 
Mesfunft, f. géométrie ; géodésie, f. 
Megfünftler, 72. géomètre, m. 
Weßner, zz. sacristain, m. 
Mefruthe, f verge d’arpenteur, per- 
che, toise, /. 
Mebfihnur, f. corde d’arpenteur, fi 
Meftifhhen, 2. planchette, f. 
Nektuch, 2. corporal, m. 
Mebwoche, /. semaine de la foire, f. 
Nteßzeit, /. temps de la foire, m. 
Meftize, m. sinn, fs métis, m. metis- 
se, fs 
Metall, 7. métal ; bronze, m. 
Metallartig, Metallifi), «. métallique. 
Metallafche, f. cendre métallique, f 
Metallen, a. de métal, de bronze, 
Metallurg, 72. métallurgiste, zz. 
Metallurgie, f- 7°. métallurgie, métal- 
lique, /: 
Metapher, f 7. métaphore, f. 
Wetapborifch, a. métaphorique. 
Metaphyfit, 2 7. métaphysique, fi 
Metaphpfifer, 772. ph ae M 
Metaphyfiich, &. métaphysique, 
Meth, zn. hydromel, 7n. 
Methode, f. méthode, /. 
Methodifch, 7. méthodique, 
Metonymie, f. 7. métonymie, f. 
Metonymifih, &. métonymique, 
Wette, / malines, /. pl. messe de 
nuit, f. > 
Wettwurft, /.mortadelle,andouillette, 
Wee, f. minot,m,; mouture ; putain, 
garce, f. [cherie, f. 
Wegelei, f- massacre, zn. tuerie, bou- 
Megeln, 9. a. massacrer, égorger, 
tuer. [nage ou de mouture. 
Megen, p.72 prendre le droit de mi- 
Megger, v. Sleifcher. 
Meuchelmord, 72: assassinat, m. 
Meuchelmorden, #. a; assassiner. 
Meuchelmörder, 72, sinn, assassin, m. 
-ine, f» RUN; 
Meuchelmörderif), a, assassin, en as- 
sassil, 


Meu 


Meuchlings, ad de guet - apens. 
Meute, f. ZT’. meute, f. 
Meuterei, f. mutinerie, sédition, f- 
Newe, f. mouette, f. 
Miauen, v. Mauen. 
Mid), pr. me, moi. 
WMichaelisfeft, ». la Saint - Michel. 
Michaelismefle, f. foire de St. Br 
. m 
Wieder, r. corset; corps de jupe 
Miene; /. air, m. mine, f. 
Miesmufchel, . moule, f. 
Miete, v. Milde. | 
Mietheontract, 72. bail, contract de 
louage, m. 
Miethe, /: louage; loyer, m. 
Miethen, v. @. louer: retenir, arrêter: 
allreter (un vaisseau). 
Miethgeld, 2. loyer, m.; arrhes, f: pl 
Mierhfutfche, v. Lohnkutfihe. 
Mierhleute, pl. locataires, m. pl. 
Miethling, zz. mercenaire, m. 
Miethmann, 72. locataire, ms 
Mierhpferd, 2. cheval de louage, m. 
Miethiweife, ad. à louage. 
Miethzins, zu, loyer, 71. 
Mifroffop, 2. microscope, m. 
Milbe, J. mite, f; ciron, m. 
Milbig, @. plein de mites. 
Mil, f lait, m.; laitauce, ou laite) 
(des poissons), f. 
Milhader, f. veine lactée, f. 
Milchartig, à. laiteux, | 
Milhafch, zı. terrine au lait, m. 
Milhbhart, zz. poil follet, duvet, m. 
Milhbvei, 72 bouillie au lait, f£ | 
Dildbeod, n. pain mollet, pain à Ia! 
reine, m, ‘| 
Milhbruder, m. frère de lait, m. 
Mitchenr, j. lait, 2. 
Milchfieber, 7, fièvre de lait, f. 
Milibfobr, zu. crêpe lisse, m. ‘4 
Milhfrau, zmagd, 7. mädchen, weiß, za 
laitière, f. [vet, m. 
Mithhaar, r. poil follet, coton, dus 
Mildig, a. qui contient du lait; lai 
teux. N 
Milchfanne, f. pot au lait, m. FA 
Wilchkeller, #2. cave au lait, f 4 
Milhmährte, f. pain trempé dans dus 
lait, m, i Ki 
Mildner, Milcher, za. poisson laite, mu 
Mithpunmpe, f. pompe à sein, f. 
Milkhrapn, m. crème, fi 
Milhfaft, z2.chyle, m. ÿ k 
Mildjäute, f 7. acide lactique, m. 
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Mil 

Milhfehaner, zn. frisson de lait, 7, 

Milchfeherf, #72, Z'. achores, rn. pl. 

Milhfchranf, zz. garde - lail, m, - 

Mitchfihwefter, f- soeur de lait, f. 

Milchfpeife, f. laitage, mn. 

Milchiteaße, J.. 7°, voie lactée, f 

Milchfuppe, Z soupe au lait, f 

Milchtud, zz. couloir, zz. 

Milhwarn, a. tiède. 

Milcyzahn, m. dent de lait, f. 

Milde, a.tendre;* doux, benin, cha- 
ritable ; pie, pieux. 

Milde, Mitdigfeit, f» tendresse ; * be- 
nignilé, douceur; charité, libérali- 
té, f& [dérer, apaiser. 

Mildern, #. a. adoucir, miliger, mo- 

Milderung, f- adoucissement, m.; mo- 
dération, mitigation, f. 

Miloherzig, a. qui a le coëur tendre, 
bénin, charitable. 

Mildbersigfeit, . tendresse, bénignité, 
charité, f 

Mildreidh, &, très — charitable. 

Mildtpätig, a. liberal. 

Mildthütigfeit, /. charité, f. 

Militärifch, a. militaire. 

Miliz, J: milice, f. 

Million, f million, f. 

Millionär, zz. millionnaire, m. 

Milz, fi rate, fi 

D TA fe mal de rate, mn. 

Milzfüchtig, a. atrabilaire. 

Minder, a. moindre, plus petit. 

Minderjährig, a. mineur, 

Minderjährigfeit, /: minorité, f. 

Mindern, #. a. diminuer, amoindrir; 
modérer. fit) =, v. r. diminuer: 


Minderung, f. diminution; modera- 


tion, f. 
Mindeft, a. le, la moindre, le plus 
petit, la plus petite. 
_ Ylindeftens, ad. p. u. au moins. 
Mine, f- mine, minière, fı 
Minenfammer, f. fourneau, m. 
Miner, f. minerai, m. 
Mineral, z. minéral, m. Mineralien, 
l. minéraux, m. pl. 
‚Mineralifih, a. mineral. 
Mineralog, 72. mineralogiste, m. 
Mineralogie, f- 7°. minéralogie, 7. 
Mineralogifh, a. minéralogique, f. 
Mineralreich, a, règne minéral, m. 
Miniatur, /. miniature, f, à 
Miniaturmaler, 72. peintre en minia- 
ture, miniaturiste, zz. 
Miniren, #. a, miner. 





Min 
Miniver, 72, mineur, zn. 
Minifter, 72, ministre, m. 
Minifterium, zz. ministère, m. 
Mine, /. amour, m. v. Liebe. 
Minnefänger, zz. troubadour, m. 
Miunefold, = lohn, 72. gages de l’a- 
mour, 72. pl. 
Minute, f. minute, f 
Minutenubr, f horloge ou montre à 
minute, f. [tes, f. 
Minutengeiger, 77, aiguille des minu- 
Mir, pr. me, moi, à moi. à 
Mifchbar, a. miscible. ; 
Mifchbarkeit, f miscibilité, f 
Mifchen, ». a. mêler, mélanger; mix- 
tionner ; brouiller, confondre ; * fi 
in etivas =, se mêler de qe. 
Nifhmafch, 77. mélange; galimatias; 
ambigu ; micmac, m. 
Mifibung, f. mélange, m. mixtion, f. 
Miferere, z. v. Darmgidt. 
Mispel, 7. nelle, f 
Mispelbaunt, 72. néflier, zz. 
Miffal, J. Z. canon, m. 
Mifachten, v. a. mépriser. 
Mifbehagen, v. Mißfallen. 
* Wißbieten, #. a. mésoflrir. 
Mißbilfigen, v. a, desapprouver, im- 
prouver. [probation, f. 
Wikbiffigung, f desapprobation, im- 
Mibbrauc, 71. abus, m. 
Mifbrauchen, v. a. abuser ; mésuser. 
Mibbräudlid, a. abusif. Lf: 
Wiberedit, za. discrédit, »2,; défaveur,- 
Mifoeuten, v. a. expliquer mal, don- 
ner un sens contraire; * trouver 
mauvais. 
Mifdeutung, / fausse ou mauvaise 
explication, f. [qe- 
Miffen, e. n. manquer, se passer de 
Miffethat, f: crime, délit; péché, m. 
| Miffethäter, m. malfaiteur; criminel, 
m, ; [fausse couche, 7° 
| Miffall, zu. accident fächeux, 72.; 
*Mißfalfen, v. 2. déplaire, désagréer. 
-— n. deplaisir, m. 
| Mißfällig, «. désagréable. 
* Mißgebären, #. 7. faire une fausse 
couche, avorter, 
Mifgebot, 2. mesoffre, f 
Mifgeburt, /. monstre, 7,5 fausse 
couche, /.; avortement, 7. 
Mifgefihid, 77. fatalité, f 
Mikgefchöpf, 2. créature difforme, f. 
MiEgeftait, £ diflormiié, fi 
Mifgewacdhs,#. production difforme, f. 
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Mikglüden, #. 72, manquer, 
Mifgbunen, v.a. envier, porter envie. 
* Wißgreifen, p. 7. se méprendre, 
Mifgriff, 72. méprise, bevue, f. 
Mifgunft, f. envie, jalousie, f. 
Mifgünftig, «. envieux, jaloux. 
Withandeln, v, a. maltraiter. -v.n. 
pecher, faire une faute. 
Nishandlung, f. mauvais lraitement; 
péché, m.; faute, f. 

Niifheirath, f mésalliance, f. 
Mifhellig, a. en discorde, qui n’est 
pas d'accord. 6 
Mifbelligfeit, . discorde, dissention, 

mésintelligence, f. 
Mifjahr, a. année stérile, fi 
* Miffeunen, #. a. p. u. méconnaitre. 
Mitflang, Miflaunt, za. dissonance, f. 
Miklaunifch, a. de mauvaise humeur. 
Miklautend, &. dissonant. 
Mißleiten, 9. a. meconduire, four- 
voyer, [neux. 
Mislih, a. douteux; périlleux, Epi- 
Miflichfeit, f incertitude, f.; hasard, 
danger, m. [réussir. 
* Wißlingen, #. a. manquer, ne pas 
ee m. chagrin, m.; melanco- 
lie, f. N 
Wikmiüthig, a. chagrin ; mélancolique. 
*ONifrathen, #. a, deconseiller, dis- 
suader. — #. z. manquer, ne pas 
réussir, 
Mifratoung, dissuasion, f. 
Mikftand, zu. messéance, f! 
Mifton, za. dissonance, f. faux ton, 
m. Esonant. 
MWißtönen, #. 7. sonner mal, être dis- 
Miptrauen, v. m. einem =, se défier, se 
méfier de q. - a. mehiance, défiance, 
Mibtrauifh, a. méfiant, défiant, [f. 
Mifvergnigen, zz. mécontentement, m. 
Mifverguigt, @. mécontent, malcon- 
tent. 
difverbaltnif, 72. disproportion, f. 
Mikverltand, #2. mal - entendu, m, 
Mißverftänduiß, 72. mésintelligence, f'; 
mal — entendu, 72. 
* Wißverftehen, #. a. entendre mal. 
Mikwache, za. stérilité, £ 
Mift, zn. fumier; engrais, m.; fiente, f. 
Mifibeet, n. couche, f. 
Miftel,  gui, mm. 
Wiiten, v. a. fumer. = v. n. fienter. 
Wiftgabel, f. fourche à fumier, f. 
Miftgauche, f. eau de fumier, f. 
Müuftgrube, f fosse à fumier, mare, f. 
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Miftiaufen, zz. fumier, tas de fumier, 

Wiftpof, zn. pailler, m. Ir. 

Miftfäfer, 7. foutlle - merde, m. 

Mifipfiige, =lache, f. margouillis, za. 
mare, f. 

Mifhvagen, 77. chariot à fumier, m. 

Wit, prp. avec, par, de, à, au, en, 
sous, sur, &e, 

Mitältefte, zn. ancien, zn. 

Mitarbeiten, v. a. partager la peine, 
le travail; 7° coopérer. 

Mitarbeiter, za. collaborateur, coope- | 
raleur, m. [sivement. 

Mitbegriffen,a.ycompris. -ad. inclu- | 

Mirbeflagte, m. coaccusé, zn. 

Mitbelehnte, 72, parageau, parageur, 

Mitbelehnung, f. parage, m. In. 

Witbefik, 72. possession commune, j. 

Mirbefiger, Miteigenthiner, 22. copro- 
priétaire, zn. 

Mitbewerber, zz. v. Mitwerber. 

Mirbezahlen, #. a. payer sa part, son 
écot &e. 

* Witbringen, #. a. apporter, amener. 

Mitbruder, zz. confrère, 71. 

Mitbürger, zz. sinn, j. concitoyen, m. 
-enne, f 

Mitcheift, 72, frère en Jésus Christ, m. 

Mitdafeyn, 2. coexistence, f. ä 

Mit einander, ad. ensemble. 

Mitfahren, v. rn. aller en voiture ou 
en bateau avec q. 

Miteinfließen, * laffen, #. a. insérer, 
faire entrer, [par sympathie. 

* Witempfinden, #. a. sentir, ressentir 

Mitempfindung, - sympathie, fi 

Miterbe, m, sinn, f- coherilier, m2 à 
-iere, f 

* Witeffen, #. 2. manger avec les au- 
tres. - 9.a. avaler qu. avec ce qu'on 
mange, 

Miteffer, m. pl. erinons, m. pl. (vers). 

* Witfahren, 9. a. aller de compagnie 
en voilure ou par eau. 

Mitgaft, zn. convive, m. 

* Witgeben, #. a. donner. } 

Mirgefangene, 772. compagnon de pri- 
son, 7714 

Mitgefühl, 2. sympathie, f. 

* Wirgehen, ». 72. aller avec, accom— 
paguer ; * fa. être passable ; * fa. ets 
was = heißen, voler ge. sous maın. 

Mirgehülfe, zu. sinn, f aide; compli= 
ce,n,&f. 

* Witgenießen, #. a. participer. 

Mitgenoß, 77. compagnon, camarade; 
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associé; 7, consort; complice, m. 
Mirgenoffinn, f. compagne, f. 
Mirgefel, m. compagnon, camarade, 
Mitgift, f- dot, f Im. 
Niitglied, z. membre; suppöt, m, 

* Withalten, 9. 2. tenir qe. avec un 
autre ; * être de la partie. 

Mithelfen, v.r. aider, concourir à qe. 

Mitbin, ad. par conséquent, consé- 
quemment. ; 

Mithridat, 72. mithridate, m. 

Mitnülfe, fi aide, f- secours, m, 

Mitfauf, #2. coemption, f 

Mitfäufer, zz. compagnon d’achat, m. 

Mitflägen, v.n. se plaindre avec les 
autres, 

Mitkfäger, m. =inn, f. complaignant, 
m. -ante, f» 

* Witfonmen, v. 72. venir avec. 

Mitlachen, #. 2. rire de compagnie, 

Mitlaffen, v. a, laisser aller de com- 
pagnie avec &e, 

MWirlaufen, #. 7. courir avec les au- 
tres ; * fa. passer. ; 

Mitlaut, Mitlauter, 72. consonne, f. 

a Mitleiden, 2. compassion, pi- 
tié, fe 

Mitleidenbeit, f- sxmpathie, f. 

Mitleidenswürdig, a. digne de con- 
passion, piloyable. 

Mitleidig, & compatissant,. 

Mitleidigfeit, /. inclination compatis- 
sante, f. 

Mitleidvsbezeigung, À condoléance, f. 

Mitmachen, v. 2. faire comme les au- 
tres ; se mettre de la partie. 

Mitmeifter, 2. confrère de métier, m. 

Mitmenfih, 72, prochain, 77. 

* litnehmen, v. a prendre avec ou 
sur soi, empnrter; emmener; * af- 
faiblir, épuiser, atténuer; passer 
par l’étamine ; s’accommoder de qe. 

Mit nichten, ad. point du tout, 

Mitredhnen, #. a. comprendre dans le 
compte. 

Mirregent, m. corrégent, m. 

Mitregentfihaft, /: corrégence, f. 

Mitreifen, v./2. Voyager avec q. 

* Witreiten,v.n.aller à cheval avec q. 

Mitfhuldig, a. der, die Mirfihutdige, 
complice, a. & m. f. 

Mitfihulduer, 72. coobligé, codébiteur, 

Mirfchüler, zu. condisciple, m. Im. 

 Mitfpielen, v. 7. jouer avec des au- 

tres ; * einem =, maltraiter q. 
Mitftand, zn, cottat, m. 
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Mittag, 72, midi ; sud, m. 

Mittägig, a. méridional, austral. 

Mittags, ad. à midi. 

Mittagseffen, <brod, 2 2mablseit, f% 
=tifih, zz. dîner, dîné, m.; dinee, f. 

Mittagsfreis, zn. méridien, m. 

Mittagslinie, f. méridienne, f 

Mittagspredigt, f- sermon de midi ou 
d’apres-midi, m. 

Mitragsquartier, z. dinée, f 

Mittagérube, f- meridienue, f, 

Mittagsfeire, J: côté du midi, zn. 

Mittagefonne, f: soleil du midi, m. 

Mittagsupe, f 1. cadran meridio- 
nal, zn. 

Mittagswind, zz. vent du midi, sud, 

Witte, f. milieu; centre, m. In. 

Mittel, z.moyen, expedient; remède; 
p- u. milieu; * corps, m, Mittel, pl. 
moyens, biens, m. pl. facultés, f. pl. 

Mittelalter, 7. moyen âge, m, 

Mittelart, /: moyenne sorte, f. 

Mitrelbar, a. médiat. 

Wittelbarfeit, f: qualité de ce qui est 
mediat, J» 

Wittelving, z. milieu, 72. \ 

Weittelfinger, 2. doigt du milieu, m. 

Mittefgattung, f. moyenne sorte, f. 7. 
genre neulre, zn. 

MWitrelländifih, a. méditerranée. 

Mirtelmann, 72. homme du moyen 
état, m. 

Wirtelmäkig, & médiocre, moyen. 

Mittelmäßigfeit, / médiocrité, f. 

Mittefmauer, Mittehvand, /. mur mi- 
toyen, 71. fe 

Mitrelmehl,zz. seconde farine de gruau, 

Mittelpunft, 72. cenlre, zz. 

Wittelfshlag, zz. moyenne sorte, f. 

Mittelsmann, 72. Mittelsperfon, fr me- 
diateur, m. -trice, f. 

Mittelft, a. moyen, du milieu; mi- 
toyen. - prp. moyennanl, au moyen 
de. [crité, je 

Mittelftand, zz, moyen état, n.;medio- 

Mirtelftimme, /: Z. remplissage, ac- 
compagnement, m. 

Mitrtelftraße, fi weg, zn. milieu, m. 

Mittelfiüd, 2. pièce du milieu, f. 

Mitteltuh, 2. drap moyen, m. 

Mittehwort, zz. 2’ participe, 72. | 

Mitten, ad. = in, auf, unter :C., au mi- 
lieu de; = durch, par le milieu, tout 
à travers de. x k 

Mitternacht, /: minuit; septentrion; 
nord, m, 
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Mitternähtig, =nähtlih, a. septen- 
trional; de minuit. 

Mittheilbar, zz. communicable. 

Mittheilen, #. a. communiquer. 

Mittheilend, a. communicatif, 

Mittheilung, f- communication, f 

Mittler, m. sinn, f. médiateur, m. 
-trice, f. 

Mittlere, a. moyen, du milieu. 

Mittlerweile, ad. en attendant, ce- 
pendant, - ce. pendant que. [ment. 

* Mittragen, ». a. porter conjointe- 

* Wittrinfen, v. 7. & a. boire avec les 
aulres;avalerge. avecce qu’onboit, 

Mittwoche, f. mercredi, m. 

Mitunter, ad. fa. avec cela, parmi 
cela; = faufen, se glisser. 

Nitverbrecher , zz. sinn, /. complice, 
m.&f. 

Mitverfchworne, zu. l’un des conjurés. 

Mitvormund, »2. cotuleur, protuteur, 

Nitweinen, #. 2. pleurer aussi. [m. 

* Mitiverben, #. 72. concourir pour qe. 

Nitwerber, zn. sinn, f. concurrent, m. 
-ente, f. 

Mitwerbung, f. concurrence, f. 

Mitwirken, v.a. coopérer, concourir. 

Niitwirfung, f coopération, f. 

Mitwiffen, z. connaissance, f.; ohne 
mein», à mon insçu. 

Mitzählen, #. a. comprendre dans le 
nombre, compter avec. 

*Witziehen, #. a. tirer avec les au- 
ires ; entraîner. — #. n. aller, mar- 
cher avec les autres, 

Mirtur, /. mélange, m.; 7’. mixtion, f. 

Mobiliarvermögen, 2. biens mobiliers, 
m. pl. 

Mobilien, f pl. meubles, m, pl, 

Mode, f- mode; façon, manière, 7.3 = 
feyn, être à la mode, en vogue, 

Nodehändler, »2. in, f marchand de 
modes, 72,; marchande de modes, f. 

Mobdetleid, 2. habit à la mode, 7. 

Model, m. 7, module; moule; pa- 
iron, modèle, m, 

Wodell, 2, modèle, m, 

Modelliren, #. a. modeler; mouler. 

Modeln, #4, façonner; figurer, gauf- 
rer. In. 

Modeltuch,rz, modèle des couturières, 

Moder, zn. limon, m. bourbe; pour- 
riture, fi 

Movderig, a. bourbeux; qui sent la 
bourbe ; pourri. 

Modern, #. 2, pourrir. 
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Mosel €: moderne, 
Modefudht, f. passion de la mode, f. | 
odireh un mode. x 
* Mögen, #. 7. vouloir, désirer; pou | 
voir; êlre en droit, | 
Möglich, a. possible. | 
Möglichfeit, f. possibilité, f. 
Mohanımedaner, m. sinn, f. mahom&- 
tan, m. -ane, f. | 
Mohammedanifih, a. mahométan. | 
Mohn, m. pavot, m. | 
Mohnkopf, zu. tête de pavot, f. 
Mohnfaft, zn. suc de pavot, zn. | 
Mohnfanen, zn. graine de pavot, f. | 
Mohr, m. more, nègre, m.; moire! 
(etolfe), f.; 7. éthiops, m, | 
Möhre, Mohrrübe, f carotte, f. | 
Mohrenfarbig, a, moreau. 
Mobrenfopf, m. cheval cap de more, 
Mobrentans, m. moresque, f. Im. 
Mobrinn, f. négresse, f. 
Mol, zu. mouron, m. salamandre, f. 
Molfen, Molfenfur, f. petit - lait, zz. 
Neolfendieb, zn. papillon, 72. 
Molfig, a. sereux. 
Mollton, 22. Z. ton mineur, mn, 
Monarch, 72. monarque, m. 
Monarchie, £ monarchie, f. 
Monardinn, f. souveraine absolue, f 
Monardifh, a. monarchique. 
Monat, 77. mois, m. | 
Monatlich, a. par mois; tous les mois. 
Monatsfluß, za. 7" règles, f. pl. | 
Monatsgeld, zz. mois, zn. 
Monatsfchrift, f Journal, zz. 
Monatsöuhr, f montre ou horloge qui 
va un mois ou qui marque les 
mois, f. 
Mönch, zu. moine, religieux, m. 
Möncherei, /. moinerie, f 
Möndifih, a. monacal. 
Minchsbogen, zz. Z'. moine, m. 
Mönchefappe, f capuchon, m, 
Mönchsflofter, 72. monastère, m. 
Mönchsfutte, f froc, m. 
Vöncsleben, n, vie monacale, f. 
Nrönchsordem, zn. ordre monacal, m. 
Mönchsfehrift, f. caractère gothique, z. 
Nöndhswefen, 2. moinerie, f.; mona- 
chisme, mm. 
Mond, zn. lune, m. 
Mondauge, z. oeil lunatique, 7. 
Neondängig, Mondblind, &. Iunatique. 
Mondenbelf, a. clair de lune. 
Nondenjahr, 7. année lunaire, f. 
Mondennwnat, #2, mois lunaire, m. 
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Mondfinfterniß, f éclipse de lune, f 
Monpdjchein, m. Monplicht, z. clair de 
. lune, m. 
Mondsgeftalten, Mondsbriüche, pl. pha- 
ses de la lune, f. pl. ; 
Mondfichel, £ croissant, m. 
Monbfucht, /: mal de lune, m. 
Mondfichtig, &. lunatique. 
Mondswandelung, f. lunaison, f. 
Mondviertel, 77. quartier de la lune, m. 
Monfalb, zz. möle, f. 
Monolog, m. monologue, m. 
Monopol, 2. monopole, m. 
Monftranz, f. soleil, ostensoir, m. 
Menftranzhimmel, zn. poele, m. 
Montag, m. lundi, m.; blauer =, fa. 
journée blanche, f. = 
Montiren, #. @. équiper, monter. 
Montur, f. uniforme, m.; livrée, f 
Moor, 2. marais, marécage, m. 
Moorig, a. marécageux. 
Svv$, zz, mousse, f. 
Movsflehte, f- lichen, zz, 
Moofig, «. moussu, 
‚Mops, 71. Möpschen, zz. mopse, m. 
Mopsgeficht, 2. visage de contrebande, 
Mopsnafe, f. nez camus, zz, [m. 
Moral, f morale, f. 
Moralifch, a. moral. 
Moralifiren, v. 72. moraliser. 
Moralift, zr. moraliste, zn. 
Moralität, fı moralité, f. | 
Moraft, m. marais, marécage, m.; 
bourbe, fange, boue, f. 
Morchel, f. morille, f. | 
Mord, za. meurtre, homicide, m. 
‚Mordbrenner, zz. sinn, f. incendiaire, 
m. À 
| he v. n. faire un meurtre. -— w, 
a. tuer, massacrer, assassıner. 
‚Mörder, zn. sinn, f meurtrier, homi- 
cide, assassin, m. meurtrière, f. 
Misroergrube, /: coupe - gorge, m. 
Mörderifih, a. meurtrier. _ : 
Mörderlich, a. fa. * excessif, à tue — 
L tête. Sp 
Mordgemiehr, 7. armes meurtrières, f. 
Mordfeller, m. T. casemate, f. 
Mordluft, f avidité de sang, f. 
















Mordthat, f. homicide, assassinat, m. 
Moroweg, zn, Ja. chemin rompu, af- 
freux, m. à 
torgen, 72. matin, m.; Sn 
orient, levant; est; 7. arpent (de 
| terre), m. - ad. demain. 
Morgenbefud, 72. visite du matin, /. 
Deutsch Fr. MW, 
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Morgenbrod, v. Frühftid. 
Morgend, a. de demain; der morgende 
Tag, demain, le lendemain. 
Morgendämmerung, f aube, f. point 
du jour, m, 
Morgendlid), &, matinal. 
Morgengebet, 2. =fegen, zn. prière du 
malin, f. 
Morgenland, z. orient, levant, m. 
Midrgentinder, m. levantın, m. - pl. 
orientaux, m. pl. 
Morgenländifch, a. oriental. 
Morgenlied, zz. cantique du matin, n. 
Morgenluft, f. frais du matin, m. [f. 
Morgenroth, zz. oder =röthe, f. aurore, 
Niorgens, ad. le matin. 
Morgenfeite, /. côté de l’orient, m. 
Morgenfonne, f. soleil levant, ou de 
la matinée, 71. 
Morgenftändchen, 2. aubade, f. 
Morgenftern, zz. étoile du matin, f. 
Morgenfiunde, f. heure du matin, f. 
Morgenthau, 72. rosée du matin, f. 
Morgenuhr, f. cadran oriental, m. 
Morgenmwärts, ad. vers l’orient. 
Morgemvind, m. vent d’est, vent d 
SE vent du en m. 
torgenzeit, /. matinée, fi 
Morfih, a. ee 
Morfelle, f- tablette, fi 
Mörfelfeufe, f pilon, zn: 
Mörfer, Mörfel, zn. mortier, m. 
Mörtel, 72, mortier, m, 
Mofaifche Arbeit, v. Mufivarbeit. 
Mofche, f. v. Rub, Kalbe. 
Mofchee, f. mosquée, f. 
Mofchus, 72. v. Bifam. 
Moft, 77. moüt, mm. 
Mofteln, Moften, #. a. pressurer. -rv, 
n. sentir le moût. . 
Möfteich, za. moutarde, f. 
Motette, f. motet, zn. [re 
Motion, f. fa. mouvement, exercice, 
Motte, f. teigne, gerce; mite, f. 
Mottenfraf, 72 mangeures de tei- 
Re 
Neottenfreffig, a. rongé des teignes. 
Motto, zn. v. MA AE . 
Mude, f. fa. caprice, m. bizarrerie, fi 
Mie, f. cousin, m.; mouche, f. 
Miüdenflohr, zn. cousinière, f. 
Müdfengaen, Midenmedel, v. Sliegens 
neß, Sliegenmwedel. | 
Mudifch, a. fa. sournois. 
Muden, Mudfen, p. n. fa. nicht », n’o= 
ser soufiler. 
LI 
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Miide, a. las, fatigué. 

Nrüpdigfeit, f- lassitude, f. 

Muff, m. manchon; p. z. moisi, m, 

Miüffchen, z. petit manchon, m. 

Muffeln, #. z. marmotter; mächon- 
ner, frelent. 

Miffen, #. nz. fa. corner, sentir le 

Miffend, Miiffig, a. fa. qui corne. 

Muffring, za. porte -manchon, m. 

Mie, J. peine, f 

Muben, v. n. fa. beugler. 

Mihen, v. a. p. u. peiner. 

Mühlarzt, »2. constructeur de mou- 
lins ; meunier expert, m. 

Mihlbeutel, 72. bluteau, blutoir, zn. 

Miühlbottich, zz. archure, f. 

Mnblbuvfh, Miühlfnappe, 72. garcon- 
meunier, 72 

Mible, . moulin, m. [relle, m. 

Miühlenfpiel, zz. jeu de mérelle ou ma- 

Miühlengang, zn. meule, fi 

Miühlgerinne, zz. auge de moulin, m. 

Mühlkaften, Mübleumpf, 72. trémie, jf, 

Miühlflapper, /: claquet, 2. 

Miüblrad, z. roue de moulin, f. 

Mblftein, 72, meule; meulière, f. 

Mihlwehr, z. batardeau, zz. 

Miühlwerf, z. moulin, m. 

Mubme, 7: cousine, tante, parente; 
mie, f. 

Mühfant, a. pénible; peiné. 

Mibfelig, a. pénible, fatigant, difficile, 

Miühfeligfeit, fi peine, f- 

Miühwaltung, : peine, f: 

Mulatte, zn. sinn, /. mulätre, m. & f. 

Mulde, /. mai, jJatte, f.; = voll, jattée, f. 

Mull, 2. gravois, zm.; balayures, f pl. 

Miller, 72 -inn, f meunier, m. 
-iere, fs 

Mulm, m. menu gravois, m.; terre 
légère mêlée de bois pourri, f. 

Multiplieiren, ». a. 7, multiplier, - 
n. multiplication, f. 

Multon, za. molleton, m. 

Mumie, J. momie, f. 

Mumnte, /. bière forte de Brunsvie, f. 

Munmel, za. fa. goblin, zn. 

Mummeln, ve Durmeln. 

Munmmierei, f. mascarade; * momerie, 

Minh, v. Mönd. 2 

Pump, m. bouche, f.; voll, bouchée, f. 

Mundart, f, dialecte; idiome, m. 

Mundbedarf, a. provisions de bou- 
che, f. pl. 

Miündel, zn. & f. pupille, m. & f. 

Miündig, a. majeur. ! 


e - 
Min 

Miündigkeit, f. majorité, f. N 

Mundiren, #. a. 7. mettre au net. 

al contraction spasmo- 
dique de la bouche, f. 

Mundfoch, zz. cuisinier de la bouche, 

Mundleint, zz. colle à bouche, f. [m. 

Mindlich, a, de bouche ; verbal; oral. 

Mundloch), zz. embouchure; bouche, 
f-; orifice, m. [levres, f. 

Nundpomade, f. pommade pour les 

Mundportion, /: 7. ration, f. 

Mundfchenf, zz. échanson, m. | 

Mundfchenfenamt, zz. echansonnerie, f. 

Mundfpiegel, zn. 7. dilatatoire, 77. 

Mundftücd, 2. embouchure, anche, f. 

Miindung, f bouche, embouchure, f 
orifice, m. 

Mundvorrath, 74. provision, muni- 
tion de bouche, /. 

Mundwerf, z. flux de bouche, m.; 
ein gutes = haben, avoir la langue 
bien pendue. 

Munition, /. munition, f. 

Munitionswagen, m. caisson, m. 

Munfeln‘, v. a. fa. parler sourdement 
de qe. 

Münfter, z. cathédrale, f.; dôme, m. 

Munter, a. éveillé; * gai, vif, alègre, 
alerte. [gresse; fe 

Munterfeit, f vivacité, gaieté, ale- 

Miünzbefchreibung, f. numismatogra= 
phie, f. [de médailles, zn. 

Miünzeabinet, 78. -fannnlung, f. cabinet 

Münze, f. monnaie, f.; espèces, fi pl; 
menthe (herbe), Te 


Münzen, #, a. monnayer, battre mon 
naie; * Ja. auf etwas geminit feyn, 


regarder qe. — 7. monnayage, m. 
Minzer, 72. monnayeur, m. 
Ninzfuß, zz. titre des monnaies, zn. 


Miünzfenner, 72. connaisseur de me- 


dailles, m. 
Minzmeifter, 72. monnayeur, inten- 
dant de la monnaie, rn. 
Miünzforte, f. espèce, f. 
Miünzmwardein, 72. essayeur, m. 
Nnzmwefen, zz. monnayage, m. 
Miünzwiffenfchaft, f. science des mé- 
dailles, f. 
Minzzeichen, 7. déférent, m. 
Miürbe, a. tendre ; mou; frêle, usé; 
Ja. doux, souple. 


Mirbigfeit, f: tendreté, f 


Nurmeln, w.a. 4 n. marmotter, mur- | 


murer; bourdonner, gronder. — rn» 
murmure ; bruit sourd, zn. 


» 








"Mur 


Murmelthier, 2. marmotte, f. loir, m. 
Murren, 9. z. murmurer, gronder. - 
: murmure, m. Er 
Mirrifh, a. grondeur, grogneur; 
ourru. : 
Murrfopf, m. grogneur, grondeur, m. 
Mufchel, f. coquillage, m.; moule; 
coquille ; conque, f. 

- Mufchelbanf, f. falunière, f. 
Mufchellehre, f. conchyliologie, f. 
Mufchelfanmlung, f. coquillier, 77. 
Mufchelfchale, f coquille, conque, f. 
Mufchelmwerf, zz. coquillage, zn. 
Mufe, /. Muse, f. [tan, m. 
Mufelnann, 72. musulman, mahome- 
Mufenalmanad), m. almanach des 

Muses, m. 
Mufenfohn, m. élève d’Apollon; * 
etudiant, m. | 
Mufeum, zz. musée, m. 
Muficiven, #. 7. faire de la musique. 
Mufifus, Mufifer, zz. musicien, 77, 
Mufif, f. musique, f.; concert, m. 
Mufifalifch, a. musical, de musique. 
Mufifant, zn. violon; ménétrier, m. 


Mufifneifter, 2. maître demusique,rz. 


Mufivarbeit, [- mosaïque, /. 
Mufivgolo, z. or de mosaïque, m. 
Mufivmalerei, f- peinture en mosai- 
ue, f. 
Muéfate, f. muscade, f. 
Musfateller, Musfatwein, zz. musca- 
. det, vin muscat, nz. Lf: 
Musfatellerayfef, 72: pomme musquée, 
Musfatellerhbirn, f museadelle, f 
Musfatellertraube, f. raisin muscat, m, 
tusfatenbaunt, 72. muscadier, zn. 
Musfatenblume, =bfüthe, f: macis, m. 
Musfatennuß, {. muscade, noix mus- 
Musfel, zu. muscle, m. [eade,.f. 
Musfelig, a. musculeux. 
Musfete, f. mousquet, m. an 
Musfetenfeuer, z. mousqueterie, f. 
Musfetier, 72, mousquetaire, m. 
Muf, z. bouillie; marmelade, f. 
Muf, . & m. contrainte, nécessité, f. 
Mufe, f. loisir, m.; oisiveté, f. 
Muffelin, za. mousseline, f. | 
xMiüffen, v. x. falloir, devoir, ètre 
contraint, obligé. ; 
Mufidt, Mufig, a, en manière de 
bouillie. 
Müßig,a. oisif: oiseux, ! À 
Mifiggang, »2. oisivelé, fainéantise, f. 
Müfiggänger, m. sinn, f. fainéant, m. 
-ante, f. | 
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Mufter, 2. modèle; patron; compas; 
dessin ; échantillon, m. montre, f. 
Mufterbuch, z. échantillon, zz. 
Mufterhaft, a. exemplaire. 
Mufterfarte,, /. carte d’ échantillons, 
montre, f. 
Muftern, v. a. faire la revue, passer 
Mufterrolle, f rôle, 71. {en revue. 
Mufterfhreiber, 72. contrôleur (d’une 
compagnie), m. 
Mufterung, /. revue, f. Lf. 
Muth, zn. courage, coeur, ”.;humeur, 
Muthig, a, courageux. 
Muthlos, @. découragé, timide; = nta= 
den, intimider. Ttimidite, f. 
Muthlofigfeit, Z decouragement, 71. 


Mutbmafen, #. a, presumer, conjJec- 


Sr soupgonner qu, Se douter 

e qe: 

Mutbmaflid, a. conjectural ; proba- 
ble, présumable, n. e. [tion, 7. 

Muthmaßung,f: conjecture ; présomp- 

Muthwille, zu. méchanceté ; folâtrerie, 
mièvrerie, espièglerie, f. 

Muthwillig, a. folätre; mièvre, es- 
piègle, 

Mutter, f. mère; 7’. matrices lie (du 
vin); douille (de baguette), f.; &crou 
(de vis), m. 

Mutterbefdmerde, Mutterbefehwerung, 
f. mal hystérique, zn, 

Mutterbruder, 72. oncle maternel, m. 

Mütterchen , z. bonne vieille; bonne 
maman, fi 

Mutterfüllen, 2. pouliche, f. 

Mutterherj, 2. * coeur maternel, m. 

Mutterfirche, f église mère, m. 

Mutterforn, z. ergot, m. 

Mutterfuchen, v. Nachgeburt. 

Mutterland, z. mère patrie, f. 

Mutterleib, zu. ventre de la mère, n. 

Mütterlich, & maternel. 

Muttermaal, 7. envie, f. 

Muttermord, 72 matricide, parricide, 
(crime), m. 

Muttermörder, zm. =inn, f. matricide, 
parricide (criminel, -elle), 72. f: 

Peutternadend, a. fa. tout nu. 

Nutterpfennige, pl. argent mignon, m. 

Mutterpferd, 72. cavalle, jument, fi 

Mutterreht, n. Mutterfihaft, f. mater- 
nitey 27a à 

Mutterfchwein, 7. truie; laie, f. 

Mutterfchwefter, f. tante maternelle, f. 

Mutterfühnchen, 72. * enfant mignon, 

enfant gäle, m. 

L12 
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Mutterfprache, f. langue maternelle; 
langue mère, /. [m. 
Mutteetheil, 2. patrimoine maternel, 
Mutterwig, 72. esprit naturel, m. 
Mutterwuth, f fureur uterine, f. 
Mutterzäpfihen, 2. pessaire, m. 
Mise, f. bonnet, m.; coilfe, f. 
Muben, v. Ctuben. 
NMisenmaher, m. bonnetier, m. 
Myriade, /. myriade, f. 
Myrrhe, /. myrrhe, f. 
Mvrtbe, f. myrte, zn. [te, f. 
Myethenfrang, zn. couronne de myr- 
PE m. Myftifch, a. mystique, 


m. &.a. 
Mvthologie, F mythologie, f. 


x 
Nabe, f. moyeu, rn. 

Nabel, m. nombril ; 7. ombilic, m. 
Rabelbinde, f: bandage ombilical, m. 
Nabelfchnur, f. cordon ombilical, m. 
Nabenring, 72. frette, f. 

Rad), prp. après ; d’après, selon, sui- 
vant, sur, vers, à, au &c.; = und», 
peu à peu, petit à petit, successi- 
vement, 

Nahäffen, v. @. contrefaire, singer, n. 
Nachahnıen, v. &. imiter. [e. 
Machabnter, 2. imitateur, m. 
Nahjahnılid), a. imitable. 

To oEr A imitation, f. 
Nacharbeiten, v. z. suppléer au tra- 
vaıl d’un autre; travailler après un 
autre. [q.; tenir de q. 

:Mabarten, v. 71. einem, ressembler à 
Nachartung, f. ressemblance, f. 
Nachbar, m. sinn, f. voisin, m. -ine, fl 
Nakhbarlich, a. de voisin, en voisin. 

nn: droit de voisinage, m. 

Nahbarfchaft, f voisinage, m.; pro- 
ximité, fi 

Nachbeten, v. &. * répéter. 

Mate n. petite bière, f: 

Nahbild, zz. copie, f. 

Nahbilden, v. @. copier. 

*Nachbleiben, v. Zurücdbleiben. 

* Nachbringen, v. a. einen etwas, por- 
ter qc. à q. 

Nachdent, €. après, que; selon que, 
suivant que, à mesure que. -. ad. 
après, ensuite. 

* Nashdenfen, #, 2. penser, réfléchir, 
méditer. — n. réflexion, medita- 
tion, f. 

Nachdenfend, a. méditatif; pensif. 


M à 


Nabbenflid, a. méditatif, digne de 
réflexion. 

Nadorut, m. action de presser, se- 
cond pressurage, m.; contrefaction 
(d’un livre), édition contrefaite, f. 
“poids, m.; énergie, emphase, f. 

Nahdeuden,v.n. contrefaire (un livre). 

Nachdrüden, v. a, fa. presser une se- 
conde fois &c. 

Nachdruder, m. contrefacteur, 7. 

Nahdrüdlich, a. fort, énergique, em- 

hatique, vigoureux. 

Nadeifer, m. Nacheiferung fi 

Madeiferer, 72. &mule, émulateur, m. 

Nacheifern, #. 77. avoir de l’émulation. 

Radeilen, v. n. einen, se presser de 
suivre q. [l’autre. 

Nach einander, ad.de suite, l’un apres 

Nachen, 72. nacelle, f 

Nacherbe, m. héritier substitué, m. 

Nachernte, f. arriere-moisson, f. 

Nacdeffen, z. dessert, m. : 

* Nachfahren, p. n. einen =, suivre q. 
en voiture &c.; poursuivre; Z. vi- 
siter les mines. _ TE 7 

Nachfolge, . succession; * imitation, 

Nadfolgen, v. 7. einen, suivre q.; 
succéder à q.; * imiter q. 

Nachfolger, zz. successeur, m. 

MNadforfhen, v.71. s’enquérir, s’infor- 
mer, rechercher. 

Madforfhung, f recherche, perqui- 
sition, f. 

Nachfrage, f. demande, recherche, f. 

Nachfragen, #. 7, s'informer, s’enqué- 

Nachfibren, v. a. faire suivre.  [rir. 

Nahfüllen, v. a. remplir. 

*Nachgeben, v. a. ajouter. — #. 7. se 
relâcher, se détendre ; * céder; eis 
nem =, déférer, condescendre à q. — 
n. “ déférence, condescendance, f. 

Nadgeboren, a, posthume, 

Madgeburt, f. arrière-faix, m. 

*Nachgehen, v. 7. einen, suivre q, 
marcher après q.; * être inférieur. 

Nahgefhmad, m. déboire, goût desa- 
greable, m. 

Nachgiebig, a. condescendant, defe- 
rant. [ference, f. 

Nachgiebigfeit, f- condescendance, de- 

* Nachgieken, v. a. ajouter en versant, 
remplir ; copier. | 

*Nachgraben, v. 7. suivre en creu* 
sant, creuser. 4 

Nabagriübeln, v. r. subtiliser ; raffiner, 

Nachhall, m. écho, m. 


[tion, fi . 
emula- 


| Nach 


Nachhallen, Ar. continuer de sonner. 


*Nahhängen, vr. “einer Sache, se 


livrer, s’adonner à qe. 

* Mathbelfen, v. a. einem =, aider q. à 
avancer : faire avancer qe. 

Nachher, ad. après, après cela, ensuite. 

Nachherbft, m. arriere-saison, f. 

Nachherig, a. postérieur, suivant. 

Nahhochzeit, f. festin après les no- 
ces, m. [céparer. 

Nadbut, f. arrière — garde, f. 

Radjagen, ». 7. einen, poursuivre q. 

Radflang, m. résonnement, m. 

* Nachflingen, #. 2. résonner, 

“Nachkommen, #. 2. suivre; * einer 
Sade =, observer, suivre qe. 

Madfommen, pl. descendans, m. pl. 

Radfommenfchaft,f. postérité, f. des- 
cendans, m. pl. 

Nahkfömmling, 72. rejeton, m. 

Nachlaf, 2. succession ; dépouille, /.; 
rabäis, m.; remise (d’une dette &c.); 
remission; cessation, discontinua- 
tion; intermission, f. 

* Mad{affen, v. a, laisser; lâcher, re- 
lâcher; accorder (un rabais); * eis 
nem etwas =, remettre qe. à q. -v.n. 
se relâcher, diminuer, cesser, 

Nachläfjig, a. négligent, nonchalant. 

Nachläffigfeit, f. négligence, noncha- 
lance, f. [après. 

*Madlaufen, v. n. (einem ic.) courir 

Nahleben, w. 2. * einer Sade, suivre 
qe., se conformer à qc. 

Machfegen, ». a. ajouter, mettre. 

Nachlefe, f: glanage, m.; glanure, f.; 
* snpplément, m. 

*Madiefen, #. a. etwas=, lire qe.; gla- 
ner; grappiller. 

Hachliefern, v. a. parfournir. 

Nadmaden, ». a. faire encore ;.imi- 
ter, “ontrefaire, copier; singer, 
n. Ce 

Radmalen, v. a. copier un tableau ; * 
contrefaire. 


 Nachmalig, & suivant, postérieur, 


Nachnıald, ad, puis, après, ensuite. 
noue, m. le suivant; 7 homme 
de file, serre-file, 7. 
*Nachmeffen, 9. a. remesurer. 
Radinittag, m. après - midi, après - 
dînée, f. Ir RR: 
Nahmittägig, a. d'après-midi. 
Nachmittags, ad. après-midi. 
adnabme, jf femboursement de 
frais, m. 
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*Nachnehmen, #. a. feine Auslagen auf 
einen =, se prévaloir de ses frais 
sur q;, [ner un compte. 
Nahreihnen, ». a. recompter; exami- 
Nachrede, f. épilogue, m,; die üble =, 
mauvaise réputation ; médisance, /. 
Nachreden, v. a. redire ; einent:, con- 
trefaire la voix de q.; médire, par- 
ler de q. 
Nadreifen ; 2.72. einen, suivre, pour- 
suivre q. 
*Machreiten, v. n. einem, suivre ou 
poursuivre q. à cheval. 
Nachreue, f. repentir tardif, n, 
Nachricht, f. avis, avertissement, m. 
nouvelle, relation, /. 
nt exécuteur, bourreau,z. 
Rachrichtlich, ad. pour donner avis. 
* Nachrufen, v.72. einen, crier après q. 
Nahruhm, zz. renommée, 
(apres la mort), m. 
Nahfagen, v. n. redire ; einem etwas >, 
dire qc. de q. Ë 
Nadfag, m. 1 mineure ; conclusion, 
Nahfhiden, #. a. envoyer après q. 
*Nahfchieben, ». a. pousser. 
*Nachfchießen, v. n. tomber après; 
tirer après q. -v.a.mettre ou four- 
nir denouveau; suppléer à la som- 
me; compter par jets. 
*MRadfdiagen, #. a. chercher, feuil- 
leter; contrefaire (une pièce de 


monnaie). 

aD LEnDEN, y. a, trainer après. 

Nahfhlüffel, 2. fausse clef. 

*" Nachfchreiben, #. a, copier, transcrire ; 
écrire sous la dictée de q. 

Rachfchreiber, m. copiste, m. 

en Al BENERSPBAEN: m., apos- 
ttlle, y, 

Nahfehuf, m. coup tiré après les au- 


"7 


f. renom 


tres, m.; mise nouvelle, com- 

| plément de la somme, m. 

(Nadfegein, =fihiffen, v. 2. poursuivre 

| (en faisant voile). 

Nachfehen, #. a, einen =, suivre q. des 
yeux; etwas =, voir; faire la revi- 
sion ou la revue de qe. — v. n. *eis 
nent etwas =, avoir de l’indulgence 
pour q. -n. revision; * indulgen- 
CRU : 

+ Ne dfenten , v. Nadfhiden. { 

Nadıfegen, v. a. mettre après; * faire 
/moins de cas de... -v. n. einen», 
poursuivre q. 


Nadfesung, f. poursuite, /. 
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Kachficht, f: indulgence; connivence; 
remission, f. 

Nahfichtig, @. indulgent. 

* Nacdhfinnen, v. 7. (einer Stadt) médi- 
ter, rêver. — 7. méditation, f. 

Mad)fonmer, 72, été Saint Denis, m. 

Machfpiel, zz. petite pièce, farce, /. 

Nachfpotten, w. zz. einem =, contre- 
faire q. | 

Rachfpüren, v.z. quêter; *rechercher. 

Nähft, ad. après, tout proche, tout 
près ; dernièrement. 

Nächfte, (der, die, das) a. le, la plus 

roche; prochain. - m. prochain, m. 

*Nachftehen, #. z. avoir place après 
les autres ; suivre; * einen =, céder 
à q. en qc. 

*Nachftellen, v. a. p.u. placer après. 
-v,n. einen =, dresser des embü- 
ches, tendre des pièges à q. 

Nacyftellung, f embüche, f. piege, m. 

Nächftene, ad. au premier jour, bien- 
töt, dans peu. 

Nahftich, zz. gravure contrefaite, co- 

Radftoppeln, a. zz. glaner. {pie, f- 

Nachfireben, v. 7. einer Sache, aspiver 
à qe.; ambitionner, rechercher ge. 

Nacflärgen, #, n. s’abattre, s’écrouler 
après q. ou après qe. 

Nadfudhen, v. z. chercher, faire des 
perquisitions. [sition, f. 

Nahfuhung, f recherche, perqui- 

Nacht, f. nuit, fr 

Nabtarbeit, f. veilles, fi pl. 

Itadtarbeiter, 772. vidangeur, 77 

Machtbeden, zgefihier, zz. pot de cham- 
ue fe - 

Matbteffen, z. fa. souper, soupé, m. 

Macbteule, /- hibou, ER En 

Nadtfroff, m. gelée de nuit, f. 

D au 7e équinoxe, zn. 

Nachthaube, f. cornette, dormeuse, f. 

Nachtheil, 72. préjudice, désavantage, 
détriment, m. 

Natbtbeilig, a. préjudiciable, désa- 
vantageux. 

*Rachthun, v. a. contrefaire, imiter. 

Nachtigall, f. rossignol, m. 

actif, m. dessert, m. 

Nachtrle, n. deshabille, m. 

Nachtlager, #. couchée, fi gîte; cou- 
cher, m. 

Nadtiamype, f lampe de veille, fi 

Nachtleuchter, zn. mortier de veille, m. 

Nähtlid), a. nocturne. [veille, f 

Rabtlidt, z. chandelle ou bougie de 


Nach 


Nachtmahl, z. la sainte cène. 
Nachtmette, f. nocturne, m. 
Nahtmufif, f. sérénade, f: 
Nahtmiüge, f- bonnet de nuit, m. 
a zn, arrière-garde, f- 
Nac 


trabe, m. roupeau ; bihoreau, m. 


Nahtrahten, v. Nachfireben. 

Nachtrag, m. payement du restant 
&c.; * supplément, m. 

* NRachtragen, v. a. porter après ; pay- 
er le restant; * suppléer; einem ets 
was =, la garder à q. 

* Nachtreten, #. 72. einent =, suivre q. 

Nachtriegel, zz. pêne, m. 

Nachtjchatten, m. morelle, f. (plante). 

Nadtidiwärnier, zz. coureur de nuit, 

Nadtfigen, 7. veilles, f. pl. [m. 

Nahtftüd, z. 7". nuit (tableau), f. 

NMabtftuhl, 72. chaise percée, selle, f. 

Nadtftunde, f. heure de la nuit, f. 

Rachttifch, a. table de nuit; toilette, f. 

Nacbttopf, zz. pot de chambre, m. 

Nachtwache, : guet, 72.; veille, f- 

MRadtwidtee, m. garde de nuit; cri- 
eur, m. 

Madtiwanbler, m. noctambule, m. &f. 

Nahtzeit, f. temps de la nuit, m. 

Nachtzeug, z. hardes de nuit, f. pl, 
linge de nuit; déshabillé, =. 

*Machiwägen, swiegen, #. @. repeser. 

Nochweh, 7. ressentiment, m.; Nad)= 
wehen, p2.douleurs après l’enfante- 
ment, f. pl; * repentir après le 
fait, m. [piquette, /. 

Nahwein, m. vin de pressurage, m. 

* Rachweifen, v.a.montrer, faire voir. 

Nakhweifung, f. renvoi, m. 

Nachweifungszeichen, 7. guidon de 

Nachwelt, fi postérité, fi 

NMadivelt, f. postérité, f. 

née à. a. jeter après, 

Nahwinter, zz. hiver tardif, m. 

Nahwuchs, zz. recru, m.; *jeunesse, f. 

Nachzahlen, v. a. payer le restant Ze. 

Nadsitlen v.a. compter de nouveau. 

Na re #. a. copier. 

Mahseidnung, f- copie, f. À 

*Nachziehen, #. a. entraîner, tirer 
après soi; élever. - #.72. suivre. 

Nahzug, a. suite, f. train, m.; arriè— 
re-garde, queue d’une armée, f. 

Naden, m. chignon, m. nuque, f. 

Nadend, Nadt, a. nu. 

Nadtheit, f nudité, f 

Nadel, f. aiguille; épingle; 7. feuille 


aciculaire, f. 
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Nadelbichfe,  aiguillier, m. 

Nadelförmig, a. aciculaire. 

‚Navdelgeld, n. les épingles, f. pl. les 
gants, m. pl. [laires, zn. pl. 

Nadelholz, 2. arbres à feuilles acicu- 

Navdelfiffen, z. peloton, zn. pelote, f. 

Nadelfnopf, Nadelfopf, m. tete d’e- 
pingle, f. [chas, zz. 

Nadelöhe, z. trou d’une aiguille, 

MRadelfpige, /. pointe d’une aiguille, 
d’une épingle, f. 

Mabdler, m. aiguillier, épinglier, m. 

Nadlerwaare, /. quincaillerie, f. 

Nagel, m. ongle (des mains et des 
pieds); clou, 2,5 höfzerner=, chevil- 
le, f.; an der Scheibe, broche, f. 

Nagelbohrer, 72. foret, zz. 

Nägelhen, z. petit clou, m.; bro- 
quette, f. 

Nägelein,v. Gewiirznägeleiitz u. Nelfe. 

Nageleifen, z. 7. cloutiere, f. 

Pagelfell, n. T. ongle, m. 

Nagelfeft, a. cloué, fermé à cloux. 

Magelgefdhiwiir, 7. panaris, zn. 

Nageln, v. a. clouer. 

Nagelnen, a. fa. tout battant neuf. 

Nagelprobe, /. supernacle, rubis sur 
Vongle, m. 

Magelfhmid, 2. cloutier, m. 

Nagelfehmidsarbeit, A Nagelhandel, m. 
clouterie (des clous éc.), f. 

Nagelfehmiede, f. clouterie (le lieu), f 

Magen, ». a. & n. ronger. 

Nagend, a. rongeant, rongeur. 

Rabe, a. & ad. proche, près; voisin; 
contigu, attenant. 

Nähe, f. proximité, f 

Nahen, v. zn. fi) =, v. r. approcher, 

Jlähen, v. a. coudre. [s’approcher. 

Nüäher, Nähter, za. p. u. couturier , m, 

Näher, a, & ad. plus proche, plus 
pres. | 

Räbern, v. a. approcher, avancer; 
fi =, s’approcher (de q. ou de qc.). 

Räberung, f- approche, f.; T, appro- 
ximation, f. 

Räbfiffen, Nähpult, z. carreau, m, 

Nähnadel, f. aiguillé (à coudre), f 

Räbrabmen, 72. métier (de coutu- 
rière), m. 

Rübren, v. a. & n, nourrir, alimenter, 
entretenir ; fid) =, se nourrir; vivre 
subsister de... 

Nährend, a. nutrilif, alimenteux. 

Mabrbaft, a. nourrissant, alimenteux, 
substantiel ; * lucratif, 
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Nahrhaftigfeit, f. qualité de ce qui 
est nourrissant, f. 

Nähring, m. de, m. 

Näprlid, a. & ad. fa. à l’Etroit; mé- 
nager. [aifhcile. 

Nahrlos, a, * ingrat, stérile, fâcheux, 

Nähreftand, 72. tiers-elat, m. 

Nahrung, f. nourriture, f. aliment, a, 

Nahrungsmittel, zz. aliment, m. 

Mabrungsfaft, 72. suc nourricier, zn. 

Naheungsjorge, / soin de la vie, m. 

Nabrhule, Nähjtunde, J. école à cou- 

re, fi 

Nähfeide, f. soie torse, f. 

Naht, /. couture ; 7’. suture, f. 

Niühterei, /. couture, /:; point, zn. 

Nähterinn, f. couturière, fi 

Nähzeug, z. attirail de couturière, m. 

Nanıe, zz. nom ;*reputation, f. 

Namenbuch, z. liste des noms, f:; al- 
phabet, m. 

Namengedicht, z. acrostiche, 717. 

Namenlos, &. anonyme; sans nom; * 
indicible, 

Namenvregifter, = verzeichniß, 2. liste, f 
rôle ; tableau, 31.3 nomenclature, f. 

Namensfeft, 2. Namenstag, m. fête d’ 
une personne, f. [me, 77. 

Namenszug, 72 chiffre; monogram- 

Namentlich, ad. nommement; = neunen, 
denommer. 

Rambaft, @. considérable ; renommé. 
- ad. einen = machen, nommer. 

Nämlich, ad. c’est-à dire, savoir. 

Nämliche, (Per, die, das), a. le ou la 
même. 

Napf, m. écuelle; terrine; jatte, J,; 
voll =, écuellée, f. 

Näpfihen, 2. petite écuelle; soucoupe, 

Raypbta, f. naphte, f U: 
larbe, f. cicatrice, couture, marque, 
f.; T'. grain (du cuir); m. 

Narben, v. n. cicatriser. - #. a. T. 
greneler (le cuir). [grain. 

Marbig, a. cicatrisé, marqué; 7. à 

Narde, f oder Narden, nard, m. 

Narr, m. fou; bouffon ; sot, m.; einen 
zum Narren haben; se jouer de q., 
berner q.; * ja. den Narren an etwas 
gefreffen haben, être fou de qe. 

Narrenhaus, 7. hôpital des fous, m. 
petites maisons, f: 

Marrenfaype, f. bonnet de fou, m; 
marotte, f. 

Narrenfolbe,  matte, f. 

Narrenliebe, f. fol amour, m, 
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Narrenpoffe, f: Narrenftreich, m. folie, 
sottise, extravagance; bouffonne- 
rie ; badinerie, /. 

Narrenfeil, 2. * einen ant = herum fib- 
teu, mener q. par le nez. 

Narrentheidung, f: paroles folles, f: pl. 

Narrbeit, /. folie, démence, sottise, f. 

Närrinn, f. folle, sotte, f. 

Närrifch, a. fol, fou, extravagant; fa. 

Itarwal, m. narval, m. [plaisant. 

Narziffe, /- narcisse, f. 

Nafıhen, #. 2. goûter par friandise, 
être friand. 

Näschen, z petit nez, m. 

Näfcher, m. -inn, f. friand, m. -ande, f. 

Hräfcherei, Nafchhaftigfeit, /. friandise, 

Näfhig, Nafchhaft, a. friand. C7 

Nardniarkt, m. marché au fruit, mn. 

Rafdwert, z. friandises, fi pl. 

Nafe, f: nez, m. 

Näfeln, v. 7. nasiller. 

Nafenband, z. muserolle, f. 

Mafenbein, zz. vomer, 72. 

Nafenbluten, z. saignement de nez, m. 

Nafenbuchftab, Nafenlaut, 72. lettre 
nasale, f. 

Nafengeruch, zn. punaisie, f. 

Nafentod, z. narine (de l’homme), f; 
naseau (de l’animal), m. 

Nafenrimpfen, z. ricanement, m. 

Nafenftüber, 72. nasarde, chiquenau- 
de, f 

Stafeweis, m. trop curicux; suffisant, 
présomptueux. 

tafeweisheit, f. curiosité impertinen- 
te; suffisance, f. 

Nashorn, z. rhinoceros, m, 

Naf, a. humide; mouillé. 

Näffe, /- humidité, f. 

Näffen, #. z. suinter. 

RäGlid, a. un peu humide, un peu 
mouillé. 

Nation, J: nation, 

National..., national; Mationalharat: 
ter, zn. caractère national, m. 

Nationalgarde, verfammilung, /. garde 
nationale; assemblée nationale, 510 

Nativität, f- nativité, f. 

Natter, f. aspic, m.; vipère, fi 

Natur, j.nature, f.; naturel, m.; com- 
plexion, f: tempérament, m. 

Raturalien, pl productions de la 
terre; curiosités naturelles, fi pl. 

Naturaliencabinett, z. cabinet d’his- 
toire naturelle, m. 

Naturalifiren, ». a. naturaliser. 
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Naturalift, mn. naturaliste, m. 
Naturbegebenheit, . phénomène, m. 
Naturell, 7. naturel, 77. 

Naturforfcher, zz. = fundige, m. physi- 
Naturgabe, f- naturel, m. [cien, m. 


Naturgefchichte, f- histoire naturelle, jf. , 


Naturfunde, Naturlehre, f. physique, f. 

Natürlich, &. naturel; physique; naïf. 

Naturmenfch, 77. homme naturel, n. 

Naturrecht, 7. droit naturel, zn. 

Naturreid, 7. règne de la nature, zz. 

Naturfeene, f. théâtre de la nature; 
site, 772. 

Naturtrieb, 77. instinct, m. 

Iebel, zn. brouillard, 72.5 2", brume, f. 

Nebelicht, Nebelig, a. nebuleux. 

Nebeln, #. 7. faire du brouillard. 

Neben, prp. auprès, près, proche, à 
côté de; = her, * en passant. 

Nebenabficht, f. vue secondaire, f. 

Nebenallee, f- contre-allée, f. 

Nebenarbeit, f- ouvrage qu’on fait A 
loisir; ouvrage accessoire, m. 

Nebenbruder, 72. prochain; camara- 
de, m. 

Nebenbubler, zz. rival; concurrent, zn. 

Mebenbubferinn, jf. rivale, f. 

Nebendrift, v. Mitchrift. 

Nebeneffer, z. entremets, m. pl. hors 
d’oeuvre, m. 

Nebengaffe, f- rue voisine ou à côté 
d’une autre, f 

Nebengebäude, z. aile, f. pavillon; 
bâtiment voisin, zz. 

Nebenlinie, f: ligne collatérale, f 
Nebenmann, m. voisin (soldat qui est 
à côté d’un autre dans le rang), m. 

Nebennienfc), za. prochain, m. 
Nebenmond, 2. parasélène, f. 
Nebenniere, f: 2" rein succenturial, m. 
Nebenfache, f. accessoire, zn. chose in- 
différente, f. 
Nebenfonne, f. parélic, f. 
Nebenftube, f Mebengintinter, z. cham- 
bre à côté ou voisine, f. 
Nebenftunde, f. heure de loisir, f. 
Nebenumftand, 1. circonstance acces- 
soire, f. incident, zz, 
Nebenurfache, f. raison secondaire, f. 
Nebenweg, zz. chemin à côté d’un au- 
tre; chemin détourné ; * détour, zn. 
Nebenvort, . 7. adverbe, m. L 
Nebenzimmter, 2. appartement voisin, 
Nebft, prp. avec. [m. 
Neden, v. a. agacer, harceler. 
Nederei, f. agacerie, raillerie, f 
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Nedifch, a. drôle, plaisant, 
Neffe, m. neveu, m. 


‚Neger, m. sinn, f. nègre, m. négresse, 
-Negerfhiff, 2. vaisseau negrier, m. 


* Nehmen, v. a. prendre, saisir; ac- 
cepter; etwas auf fi =, se charger 
de qc,; etwas übel :, prendre ge. en 
mauvaıse part. 


“ Nehnier, zz. preneur; épouseur, m. 


Neid, zm. envie; jalousie, f. Cf. 
Neider, m. sinn, f- envieux, m. -euse, 


| Neidifch, a. envieux ; jaloux. 


Meionagel, (Nietnagel), m. envie (au 
doigt), f- 

Neige, f. baissière, f.; * déclin, m. 

Nteigen, #: a. pencher, baisser, incli- 
ner. fi =, v. r. incliner, se pen- 
cher; s’incliner, faire la révérence. 

Neigung, f penchement;, penchant, 
m. pente, inclination, f. 

Nein, ad. non, non pas, nenni. 

elfe, f veillet; clou de girofle, m. 

Nelfenbeet, 7. oeilleterie, f. 

Nelfenfenfer, 72. oeilleton, mn. 

Melfenftof, m. pied d’oeillet, m. 

* Nennen, #. a. nommer, appeler. 

Nenner, #7. 7’. denominateur, m. 

Nennung, f. nomination, f. 

Nennwort, 2. ZT. nom, m. 

Nero, zu. oder Nerve, f. nerf, m. 

Hervenbau, zn. contexture des nerfs, f, 

Nervenfieber, z. fièvre nervale, f 

Nervenfaft, zz, suc nerveux, m. 

Kervenftärkend, a. nervin, névritique, 

Nervenfyften, m. genre nerveux, m. 

Tervenwärzchen, z. pl. papilles ner- 
veuses, f. pl. 

Meryig, a. nerveux, m. 

Neffel, f orlie, f. [ortiée, fi 

Meffeifieber, 7. Neffelfucht, j. fièvre 

Neffeltud, 2. mousseline, f. 

Neft, z. nid, m.; aire, f.; * lit, m. 
couche ; bicoque, f.; =toll, nichée, fi 

Steftei, 2. nichet, m. 

Neftel, f aiguillette, f.; lacet, m. 

Neftelloch, 7. oeillet, m. 

Nefteln, v. a. aiguilletter ; lacer. 

Mefteiftift, 72. ferret, m. 

Neftier, 71. aiguillettier, m. 


Reftfüchlein, Neftpödchen, 7. culot, m. [9 


Meftling, m. oiseau niais, m. ÿ 

Nett, a, net, propre, élégant, mi- 
non. 

Mettigfeit, /. netteté, propreté, fi 

Netto, ad. T', justement, net. 

Neb, n. réseau; filet, rets, panneau; 
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T. epiploon, m.;crepine (de veau), f 


Negbecher m. Negfchüffelehen, 2. mouil- 


oir, m. 


MNebbrud, za. T°. épiplocèle, f. 
Nefen, v. a. mouiller, arroser. - vn. 


suinter. 


Netbaut, f. T. (im Auge) rétine, f. 
Negwurft, f. fricandeau, m, À 


Neu, a. nouveau ; neuf; frais ; récent, 
moderne. - ad. de neuf; de nou- 
veau; récemment, nouvellement, 
fraîchement. 

Nenaufgelegt, a. réimprimé. 

Meubaden, a. frais, tendre. 

Neue, zz. nouveauté, f. nouveau, 77, 

Neuerdings, ad. fa. de nouveau. 

Neuerlid, ad. nouvellement, depuis 
peu. ASE 

Neuerung, f. innovation, nouveau 

Neugeboren, a. nouveau-né. 

Neugierde, f. curiosité, f 

Neugierig, a. curieux. 

Neuheit, f. nouveauté, f. 

Nenigfeit, j, nouvelle, nouveauté, /. 

Neujahr, z. nouvel an, m. 


.[Seufahrégeviht, 7. poëme pour le 


nouvel an, z. 
Nenjahrsgefchenf, 2. étrennes, f. pl. 
Neujahrstag, zn. jour de l’an, m. 
Neujahrewunfd), za. souhait de bunne 
année, m. [ment. 
Reufich, a. dernier. - ad. dernière- 
Neuling, 77. novice, 71. 
Neumodifh, a. & ad, nouveau, de 
nouvelle mode, 
Neumond, zz. nouvelle lune, f. 
eun, a. neuf. : 
Neunauge, z. lamproie, /. 
Neune, jf. Neuner, zn. neuf, m. 
Neunerlei, a. de neuf sortes. 
Neunfach, Neunfältig, a. & ad. neuf 
Neunjährig,a.deneufans. [fois autant. 
Neunmal, a. neuf fois. 
Neunte,a. neuvième. 
Neuntehalb, a. huit et demi. 
Neuntel, 2. neuvième, m. 
Neuntens, ad. neuvièmement. 
Neungehn, &. dix-neuf. 

Neunzehnte, a. dix-neuvième. 
Jeunjig, a. quatre - vingt- dix, no- 
nante, x 5 
Neunziger, m. nonagénaire; 7. repie 

* (au jeu de piquet), m. 


1Neunzigjährig, a. nonagénaire. 


Neunzigfte, a. quatre — vingt = dixie- 
me, nonantieme. 
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Neunzigfte, m. (neunzigfte Grad, z.), 
T. nonagésime, n. 

Reuftadt, /. ville neuve, f. 

Neutral, a. neutre; = machen, neutra- 
liser, n. c. 

Neutralität, f neutralite, f 

Neutrum, zz. 7. nom neutre; verbe 
neutre, zn. 

Nicht, m. T, spode, tutie, f 

Nicht, ad. ne, ne pas, ne point, non, 
non pas, point. 

Nichte, /. nièce, f. [faut, m. 

Nichterfiheinung, f. contumace, f. de- 

Jichtig, a. nul; vain, frivole, 

Nichtigkeit, f. nullité, f; néant, m. 

Nichts, ad. rien. = néant, rien, m.; 
= defto weniger, e. néanmoins. 

Nichtsbevdeutend, a. insiguifiant, 7. c.; 
qui n’est rien. 

Kichtswirdig, a. vil, futile, de rien, 
de néant. [futilite, f. 

Nichtswürdigfeit, f néant, m. vileté, 

Nidel, m. 7. nickel, zn. mine arse- 
nicale, f. 

Nidel, zn. pop. garce, guenipe, f. 

Niden, #. 7. cligner (des yeux), faire 
signe de la tête; * branler la tête 
en sommeillant, 

Nie, Niemals, ad. jamais. 

Nieder, a. bas ; intérieur. 

Niederbeugen, * Niederbiegen, v. a. bais- 
ser, abaisser, courber. 

Niederbrennen,v. a. brûler de fond en 
comble, reduire en cendre. 

fih Niederbiden, v. r. se baisser. 

Niederbügeln, v. a. rabattre. 

Niederdeutfch, a. & 1. bas — allemand, 
a. & m. 

Niederdonnern, ». a. foudroyer. 

Niederdriiden, v. a. fouler ; * déprimer. 

Niederfahren, v. n. descendre; v. a. 
renverser. 

Niederfahrt, fi descente, f. 

*Niederfallen, #. 2. tomber: vor eiz 
nent =, se prosterner devant q. 

Niedergang, zz. couchant, m. 

Niedergerichte, 72. pl. basse justice, fi 

Ntiedergefchlagen, &. abattu, triste. 

Miedergefdiagenbeit, f. abattement, m. 
tristesse, fe 

* Miederhauen, v.a. abattre ;massacrer. 

Piederhoden, Niederfauern, #. rn. s’ac- 
croupir. [s’agenouiller. 

Niederfnien, #. 2. se mettre à genoux, 

* Miederfonunen, #. 72. accoucher. 

Niederfunft, f- accouchement, m. 


Nie 
Niederlage, f. (eines Heeres ıc.) défaite, 
déroute, f.; (von Waaren 1e.) dépôt ; 
magasin ; entrepôt, n.; étape, f. 
* Niederlaffen, #. a. descendre, bais- 
ser. fi) =, v. r. s’asseoir, prendre 


place; s’etablir; häuslich =, se do- : 


micilier, [sement, m. 
Niederlafjung, f. descente, f.; etablis- 
Niederlegen, #. a. mettre bas, mettre 

à terre; coucher; * déposer; (ein 

Ant ic.) se démettre (d’un emploi 

do.) (die Regierung 26.) abdiquer 

*Pempire &c.); fi) =, v. r. se cou- 

cher, se mettre au lit. 

Miederlegung, f. démission ; abdica- 
tion ; consignation, f. dépôt, m. 

Niedermachen, ». a. descendre, bais- 
ser; abattre; *tuer, assommer, faire 
main basse. 

Niedermekeln, #. a. massacrer, tuer. 

*Niederreißen, #. a. abattre, démolir; 
renverser. 

* Niederfchießen, v.a. abattre ; fusiller, 
tuer. — v. n. s’abattre; couler ou 
tomber en bas. 

Niederfchlag, zu. 7. précipitation, f.; 
précipité, zn. 

*Niederfchlagen, v. a. assommer, ra- 
battre; verser; baisser; * decoura- 
ger; 2°, précipiter ; tempérer. — p.71. 
tomber rudement. 

Niederfchlagend, a. 2’. tempérant ; * at- 
tristant, affligeant. 

* Miederfhreiben, #. a. mettre ou cou- 
cher par écrit. 

Niederfegen, v. a. mettre à terre, bas; 
asseoir. fid) =, v. r. s'asseoir. 

* Mieberfinfen, v. 2. s’affaisser, tomber. 

* Nievderftechen, v. a. tuer, poignarder. 

X Miederftoben, v.a. faire tomber, ren- 
verser; tuer. 

Niederftürzen, v. a. précipiter. -v.n. 
s’abattre ; tomber. 

Niederträchtig, a. bas, vil, lâche. 

Niederträchtigfeit, . bassesse, läche- 
té, f 

* Miedertreten, v. a. fouler; rabattre ; 
die Schuhe =, &culer les souliers. 

Niederung, { lieu bas, m, 

Tlienerwärts, ad, vers le bas, en des- 
cendant. 

* Miederiwerfen, ». a. jeter à terre, ter- 
rasser ; abattre, renverser. 

Niedlid, a. mignon, joli, elegant; 
délicat, exquis. 

Niedlichkeit, Elegance; délicatesse, f 


Nie 

Niedrig, a. bas;* vil. 

-Nievrigfeit, f. bassesse; vileté, ÿ. 

Niemals, v. Nie. & 

Niemand, pr. personne, nul, aucun, 

Niere, , rein; rognon, zn. 

Nierenbraten, m. longe de veau, f. 

Nierenftücd, 2. rognon de veau, m. 

Niefeln, v. 2, nasiller. 

Niefemittel, Niefepulver, 7. sternuta- 
toire, m. [ment, . 

Niefen, v. nz. éternuer. - 7. &ternue- 

Riefewurs, f. ellebore, zn. 

Niekhraud), zu, usufruit, zz. 

Niet, rn, rivet, m1. rivure, f. Un. 

Stiete, f. blanc, billet blanc deloterie, 

Nieten, #. a. river. 

Nietnagel,, 22. clou A river; rivet, m.; 
(oder: Neidnagel) envie (au doigt), f. 

Nilpferd, z. hippopotame, m. 

inner, Rinunermebr, ad. jamais. 

Jinmerfatt, za. insatiable, m. 

Tippen, v. n. fa. buvoter. 

Nirgend, Nirgends, ad. nulle part, en 

a oe f 

Nifche, / niche, f. 

Nik, Niffe, f lente, f 

Niften, #. n. nicher; airer. 

Mix, m. fa. ondin, m. ondine, f. 

Rod, ad. encore, - c. ni. 

Nochmalig, a. répété, réitéré. 

Nochmals, ad. encore une fois, de 
nouveau. 

Monraden, pl. peuples nomades, m. pl. 

Nonne, f. religieuse; fa. nonnain, 
nonne, f: 

Monnenfiofter, z. couvent de filles, m. 

Ropyen, v. a. 7. noper, éplucher, 
enouer, 

Noppeifen, z. 7. epluchoir, m, 

Nord, za. Norden, nord, septentrion,m. 

Nordfaper, zn. épaulard (poisson), m. 

Nördlich, Nordifh, a. septentrional, 
du nord. 

Noxdoft, m. nord-est, m. 

Nordpol, zn. pôle arctique, m. 

Norofhein, m. Nordliht, 7. aurore 
boreale, f, 

Nordjee, f. mer du nord, f. 

Ntordftern, zz. étoile polaire, f. 

Stordiveft, zz. nord ouest, zn, 

Nordiwind, zn. vent du nord, m. 

Nößel, z. chopine, f. 

Notar, zn. notaire, m. 

Notariat, z. notariat, zn. 

Note, f. note, remarque, f. 

Notenbuch, z. livre de musique, m. 





Not 539 


Notenpapier,z. papier de musique, m, 
Notenfchreiber, 72. noteur, m. 

Noth, ad. p. u. nécessaire, 

Noth, f. nécessité, indigence, f. be- 


soin, m.; urgence ; peine, f.; dan- 
ger, peril, m. 
Nothbrunnen, 72. réservoir pour les 
incendies, m. [n. €. 
Mothdringend, a. urgent, impérieux, 
Nothdurft, f. nécessité, f. besoin; 
nécessaire, m. 
Nothdiürftig, a. nécessiteux, indigent ; 
à peine suffisant, 
Notherbe, m. legitimaire, m. 
Nothfall, m. cas de nécessité, m. 
Nothgedeungen, a. contraint par la 
nécessité, * 
Mothbelfer, zn. aide au besoin, m. 
Nothhülfe, f. aide au besoin, f. 
Nöthig, & nécessaires = haben, avoir 
besoin, 
Nöthigen, v. a. nécessiter, contrain- 
dre, obliger; forcer, presser; prier. 
Nothleidend, a.  nécessiteux; qui 
souffre. 
Rothlüge, f. mensonge officieux, m. 
Nothnagel, zı. * pis-aller, zn. 
Rothpfennig, zn, argent de réserve, m. 
Nothfehuß, 2. coup de détresse, m. 
Nothitall, 72. 7. travail, zu. 
Nothtaufe, f. ondoiement, m. 
Nothiwehr, f. défense forcée, f 
Nothwendig, a. nécessaire. 
Rothwendigfeit, f: nécessité; chose 
nécessaire, f. [lement, m. 
Nothzucht, Nothziichtigung, /. viol, vio- 
Nothziichtigen, p. a, violer, forcer. 
Notiren, v. a. noter, marquer. 
Notiz, f notice, connaissance, f- 
Notorifch, a. notoire, 
Novelle, f. nouvelle, fi 
November, zn. Novembre, m. 
Novitäten, f: pl. nouveautés, f. pl. 
Nur, nr. in einem =, dans un moment, 
en un clin-d’oeil. 

Niüchtern, a. à jeûn ; désenivré ; "sobre. 
Niüchternheit, /. état d’un homme à 
jeûn ou désenivré, zm.; sobriété, f. 
Nudel, f. vermicelle; macaronı, m.; 

pâtée, /, päton, m. 
Nudelholz, zz. rouleau, 77. 
Nudeln, ». a. donner des pätons aux 
oies &c. 6 
Null, ad, = und nichtig, nul. x 
Null, f. zero, m. [brer, 
Mumeriren, #. a. numéroter; 7’. nom - 
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Iunmer, £ numéro, m. 

Jun, ad. à présent, maintenant, 
actuellement ; von =: an, des à pré- 
sent, désormais. - ce. or, hé bien. 

Nunmebr, Nunmehro, ad. à présent, 
maintenant. 

Munmebrig, a d’ à présent, actuel. 

Nuntius, »m. nonce, m. 

Nur, c. seulement, ne...que, sim- 
plement. — ad, il n’y a qu’un mo- 
ment. [n. 

Ruf, f. noix; noisette, f.; 7. genou, 

Mufbaun, zn. noyer, zn. 

Nufbraun, a. couleur de bois de no- 
yer. — n. racinage, m. 

Nufgrau, a. gris-noisette. 

Nufhader, m. casse-noix, m. (oiseau). 

Nußfern, m. cerneau, 1.3 amande 
d’une noisette, f. 

Muffnader, zn. casse-noisette, m, 

Mufôbl, 2. huile de noix, J. 

Nuffhale, f. coque de noix, fi; die 
grüne =, brou, m. 

Nuth, f. rainure, f. 

Nupbar, a. utile; avantageux. 

Nutfiben, v. n. fa. sucer. 

NRutfehfänndhen, 2. biberon, m. 

Nus, Rise, ad. nichts = feyn, ne servir 
à rien; fi) (daf.) etwas zu = maden, 
tirer parti de qe. v. Nüglic). 

Nusanwendung,. (einer Fabel) morale 
(d’une fable), f. 

Nugbarkeit, f. utilité, f. 

Nugen, m. usage, zn.; utilité, f. avan- 
tage, profit, intérêt; fruit, m. 

Nuten, oder Rügen, v. a. profiter, fai- 
re valoir, mettre à profit ; user, faire 
usage, — 9.2. einem, être utile à q.; 
zu etwaë =, servir à qe. profiter, 
valoir, 

Ntusholz, 2. bois vif, bois à bâtir, m. 

Rüslid, a. utile; profitable; avan- 
tageux. 

Niüslichfeit, v. Nufbarfeit. 

Nuplos, a. inutile; infructueux. 

is Lu m,sinn,/f. usufruitier, m. 
-iere, fi 

Nugniekung, ve Miefbraud. 

Mutung, fr usage, m.; jouissance, fi; 
usufruit, m. 

NRymphe,  nymphe, f. 

D 
9!7.6!oh!ah! 
Oh! c. si, que. 

_Obadt, f. soin, m. garde, f. 


+ 
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Obdad), n. couvert, logement, m. 

Obelist, v. Prachtfegel. 

Oben, ad. en haut, au haut; dessus; 
= bin, ad. par-dessus ; * superficiel- 
lement. [d’en haut. 

Ober, a, haut; superieur; de dessus ; 

Oberältefter, 72. ancien, zn. 

Oberamt, 7. grand-bailliage, m. 

Oberamtmann, za. grand-bailli, m. 

Oberauditeur, az. auditeur en chef, 77. 

Oberauffeher, 72. surintendant, zn. 

Oberaufficht, f. surintendance, f. 

Oberbefehl, zz. commandement en 
chef, m, [ehef, m. 

Oberbefehlshaber, 72. commandant en 

Oberbett, zz. lit de dessus, n. 

Obercommandn, 2. v. Oberbefehl. [rm. 

Oberconfiftorium, z. grand consistoire, 

Oberconful, =. premier consul, 72. 

Oberchirurgus, 72. chirurgien major, 7. 

Oberdentfch, a. haut allemand. 

Obere, m. & f. supérieur, m. -eure, f. 

Obereinnehmer, m. receveur general,m. 

Oberfeldherr, zn. général en chef, m. 

Oberfläche, f. superficie, surface, f. 

Oberflädlid, a. superficiel. 

Oberförfter, 2. grand forestier, m. 

Oberforftneifter, 72. grand maître des 
forêts, m. 

Oberfuf, m. coude-pied, tarse, m. 

Obergerichte, 2. pl, haute Justice, f. 

Obergefell, zn. maitre-gargon, m. 

Obergefing, 7. corniche, f. 

Obergewalt,, f. pouvoir suprême, 2.3 
suprématie, f. 

Obergewehr, z. hautes-armes, f pl. 

er ad. & prp. au-dessus, par- 

elà. 


Oberhand, f. dessus de la main; car- : 


pe, m.; * main, die = 
avoir le dessus. 

Oberhaupt, 2. * chef, m. 

Oberhaus, z. 7. chambre haute (du 
parlement d’Angleterre), f. 

Oberbemb, zz. chemise de dessus, fi 

Oberherr, 72. supérieur; souvergin, 7. 

Oberberrfhaft, j. souveraineté, f- 

Oberbofgeridt, z. cour de justice su- 
périeure, fi [la maison, 7. 

Oberhofmeifter, zz. grand-maitre de 

Oberhofprediger , za. premier predica- 
teur de la cour, m. 

Oberhofrichter, 72. juge de la cour su- 
périeure de justice, m. 

Oberbolz, zz. 2, bois de haute futaie; 
branchage, m. 


bebalten, 


"5 





ode 

Oberjäger, m. premier veneur, m. 
. Oberjägernteifter, me. grand-veneur, m. 
- Oberfanmmerhere, 77. grand-chambel- 

‚lan, m. ; 
Oberfopf, zz. haut (m.) de la tête. 
Oberland, z. haut-pays, m. 
Oberländer, m. celui qui est du haut 


pays. £ 

Oberlauf, m. 7. tillac, pont, m. 

Oberleder, m1. empeigne, f. 

Dberleib, zn. haut du corps, m. 

Oberlippe, f. lèvre de dessus, f. 

Obermeifter, m. maître d’un corps de 
métier, maître Juré, m. 

Oberoffisier, 2. haut-officier, zn. 

Oberparlement, v. Oberhaus. 

Oberpfarrer, zz. premier pasteur, m. 

Oberpriefter, zn. archiprêtre, m. 

Oberrichter, =. juge supérieur, m. 

Oberrinde,f. croûte de dessus ; écoree 
supérieure, f. 

Oberrof, v. Heberrod. 

Oberfaß, m. 7’. majeure, f. 

Oberfihlächtig, a. & ad. à auge. 

Oberfhwelle, f. architrave, f.; tin- 
teau, m. 

Oberft, a. le plus haut; supr&me, 
premier; zn =, au plus haut, au 
sommet. 

Oberftallneifter, zn. grand-Ecuyer, m. 

Oberfte, m. supérieur, chef, colonel, m. 

Oberftelle, f- première place, main, f. 

Oberft = Lieutenant, 72. lieutenant-eo- 
lonel, zz. [valerie), 7. 

Oberft : Wachtmeifter, 72. major (de ca- 

Obertheil, zn. partie supérieure, f. 

Obervormund, 31. premier tuteur, 72, 

Obervormundfhaft, { tutelle supéri- 
eure, f: 

Obervorfteher, #2. intendant, m. 

Obermärts, ad. au-dessus, par-dessus. 

Oberzahn, m. dent de dessus, f._ 

Obergeug, 7. étofle, f. 

Obgleih, Obfbon, c. quoique, bien 

Obhut, f. garde, f. [que, encore que. 

Obig, a. ci-dessus mentionné, susdil. 

Oblate, f. pain à cacheter, pain à chan- 
ter, m.; oublie; hostie, f. 

Oblatenbäder, a. oublieur, m. 

* Obliegen, v. 72. einer Sache, s’occu- 
per, s’attacher à qe. - v. 7. «8 liegt 
anir ob, il est de mon devoir, il 
m'appartient. 

Obliegenbeit, f. devoir, m. obligation,f. 

Obrigteit,f. supérieurs, m, pl, justice, 
f, magistrat, m. 
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Obrigfeitlidh, a. de magistrat; =e Per- 
fon, magistrat, m.; se Wiirde, ma- 
gistrature, fi 4 

Obrift, v. Oberft. 

Obfiegen, v. Giegen. 

O6ft, nr. fruit, fruitage, m. 

Obfibaum, m. arbre fruitier, m. 

Obfibrecher, a. cueilloir, m. 

Obftaarten, u. fruitier, verger, m. 

Obfibändler, m. sinn, jf. fruitier, m. 
-iere, f. 

Obfifanmmer, /. fruiterie, f. 

Obftforb, m. cueilloir, m. 

Obftwein, m. cidre, m. 

Obftwerf, 2. fruitage, m. 

Obffgeit, f. saison des fruits, f. 

Obmwalten, ».71.regner, menacer; veil- 
ler sur ... ; se trouver. 

Obwohl, v. Obgleich). 

Ocean, m. v. Weltnieer. 

Other, m. ocre, f. 

O8, m. boeuf; taureau, m. 

Odfenfleifh, v. Rindfleifeh. 

Ocbfenbaut, f. peau de boeuf, f. 

Ochfenbirt, zz. bouvier, m. 

Ochfenfalb, 2. veau mâle, m. 

Schfenftall m. étable aux boeufs, bou- 
verie, f. 

Obfentreiber, m. pique-boëhf, m. 

Ochfenziener, m. nerf de boeuf, m. 

Odfengunge, > langue de boeuf; 
buglose (plante), f. À 

Octav, n. Octabband, mm. in-octavo, m. 

Octave, fi 7. octave, fi 

Octavflötchen, zz. flageolet, m. 

October,m.Octobre,moisd’Octobre, m. 

Oculiren, v. a. écussonner; inoculer. 

Dculiemeffer, 2. ecussonnoir, 71. 

Oeulift, v. Augenarjt. 

Ode, f. ode, f. 

Dede, a. désert, inculte, désolé, vide. 

Oden, v. Athen. 

Oder, ce, ou, ou bien ; autrement, sinon. 

Odermennig, m. & f. aigremoine, f. 

Ofen, m. four: fourneau; poêle, m. 

Ofengabel, f. fourgon, m. 

Dfenfrüde, f. räble, m. 

Ofenloch, 2. bouche, gueule de four- 

Ofenfhaufel, f. pelle, f [neau, fi 

Ofenfhirn, m. écran, m. 

Offen, a. ouvert; déclos; découvert; 
* ouvert, franc, sincère. 

Offenbar, a. manifeste, notoire; public; 
évident; prononcé, n. €. 

Offenbaren, v. a. manifester ; revéler;, 
publier, découvrir. 
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Offenbarung, /. manifestation ; révé- 
lation, f 

Dffenheit, {. * sincérité, franchise, fi 

Offenbersig, @. ouvert, franc, sincè- 
re, ingénu, [té, f. 

Offenherzigfeit, f franchise, ingenui- 

Deffentlid), a. public: — ad. en public. 

Deffentlichfeit, £ publicité, f. 

Officiant, zu. fonctionnaire, subalter- 

Offizier, m. officier, m. [ne, m. 

Officin, f. imprimerie; apothicaire- 
rıe, fe 

Oeffnen, #. a. ouvrir; déboucher; 
dissequer (un cadavre); désopiler. 

Deffnung, f- ouverture ; 7". dissection; 
évacuation, f. ; 

Oft, Defters, Oftmals, ad. souyent. 

Oefter, Oftmalig, a. frequent, Weitere. 

Defteften, ad. an =, le plus soyent. 

Obeim, ad. oncle, m. 

Dehl, 2. huile, f. 

Oeblbaunt, zz. olivier, m. 

Oebfblatt, 2. feuille d’olivier, f 

Dehlen, v. a. huiler. 

Oeblfarbe, fi huile, f [lier, zn. 

Oehlflafche , f- glas, =gefihire, z. hui- 

Dehlgöße, 71. * fa. cälin, dadais, m. 

Dehlicht, Oeblig, a. huileux, oléagi- 
neux. # 

Dehlmalerei, f. peinture à P’huile, f. 

Dehlimühle, f- moulin à huile, RN 

Ochlmüller, Oehlfchläger, 72. huilier, m. 

ODeblrettig, zn. olivette, f. 

Oeblruf, 72. noir de lampe, m. 

Dehlträber, <trefter, pl. guignons d’o- 
lives, m. pl. amurgue, f. 

Ochlung, f: le&tes, extrême onction, f. 

Dehljweig, 72. rameau d’olivier, m. 

Ohm, Obme, f. muid, zn. (mesure). 

Ohne, prp. & ad, sans; p. u. excepté, 

Ohnmacht, f faiblesse, impuissance; 
défaillance, pämoison, f. évanou- 

_ issement, 77. 

Obninadtig, @. impuissant, faible; 
évanoui, pâmé ; =werden, s’evanouir, 
se pâmer, 

Ofryzloreille ;VMoute; anse, y. zZ. 
(in der Karte) alpion, zn. 

Dehr, z. anse, oreille, f.; trou, zz. 

ODebrden, rn. ansette, f. orillon, m. 

Obrenbeidte, f. confession auriculai- 
re, \fe [teur, m. -euse, f. 

Ohrenbläfer, m. zinn, f- fa. rappor- 

Ohrenbraufen, z. bourdonnement d’ 

Obrendriüfe, À parotide, jf. [oreille, m. 

Ohrengehenf, #2, pendant d’oreille, zz. 
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Ohr 

Obtenflingen, 2.tintement d’oreille, m, 

Obrenfihmalz, n. cire des oreilles, f.; 
T', cerumen, ‚m. [oreilles, m. 

Ohrenzwang, za. otalgie, f. mal d’ 

Obrfeige,f. soufflet, m; = geben, souf- 
fleter, colaphiser, zn. e. 

Obrfinger, zz. doigt auriculaire, 7. 

Obrlävychen, zz. lobe ou bout d’oreil- 

Obrlöffel, 72. cure-oreille, 72. [le, m. 

Ohrring, 2. boucle d’oreille, f. 

Ohrewurm, Oebrling, za. perce-oreille, 

Oefonom, 72, économe, m. Ir. 

Defononie, f: économie, f. 

Oefonomifth, a. économe, économique. 

Olive, f. olive, f. 

Dlivenernte, f. olivaison, 7. 

Dlivenfarbe, f. couleur d'olives, f. 

Dlivenfarbig, a. olivätre. 

Onyy, Onydftein, 72. onyx, zn. 

Oper, J. Operuhaus, z. opéra, 72. 

Operette, f. opérette, f. [ral), m. 

Oyperment, 72, orpiment, orpin (mine- 

DOpernfänger, Operift, zz. sinn, f chan- 
teur de l’opera, m. chanteuse de 
l’opéra, f. 

Opfer, z. sacrifice, m. offrande; ob- 
latin ; victime, ÿ. 

Opferaltar, 2. autel des holocaustes, m. 

Opferbeden, 2. bassin d’aumöne, 7». 

Opfern, #. a. & n. sacrifier, immoler, 
offrir; viclimer, 7. c. 

Opfern, 7. Opferung, f. sacrifice, m.; 
immolation ; libation; 7". offerte, f: 

Opferpriefter, 72. sacrificateur, m. 

Opferfhale, f. patère, f. 

Opferthier, z. victime, f. 

Opiat, z. opiat, 7. 

Opium, 2. opium, zn, 

Oppoient, 72, argumentant, 7x. 

Optieus, zn. opticien, m. 

Optik, L Optifch, &. optique, f. & a. 

Orafel, n. oracle, m. 

Orange, v. Ponmeranze. 

Orangenbaunt, zz. oranger, zn. 

Drangenblüthe, f fleur d’orange, f. 

Otangenfarben, a. orange. 

Drangengärtner, m, orangiste, m. 

Orangerie, f- orangerie, f. 

Orchefter, 2. orchestre, m. & f. 

Orden, m. ordre, m. 

DOrdensband, zz. cordon, ruban, 72. 

Ordensbruder, za. frère religieux, 7n. 

Ordensgeiftliche, 77. religieux, 772. 

DOrdensgelübde, 7. voeu, zn. profes 
sion, f. 

Drdensgefellfchaft, f congrégation, fi 
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Orbensfette, f. collier, m. 
-Drbensfleid, z. habit de l’ordre ; habit 
: religieux; habit régulier, m. 
Otdensfreuz, 2. croix, f. 
Ordensregel, f. règle d’un ordre, f. 
Drdensritter, 72 chevalier de l’or- 
dre, m. 
Drdensfchwefter, f. soeur religieuse, f. 
Dxdensftern, m. -geihen, z. ordre, m. 
Ordentlid, a. régulier; réglé, en or- 
dre, arrangé ; ordinaire, 
Order, f. T'. ordre, 77. 
Ovdinanz, f: 7. ordonnance, f. 
Drdination, f. 7’. ordination ; confir- 
mation, f» [mer. 
Oroiniven, v. a, T. ordonner; confir- 
Didnen, v. a. ranger, arranger, re- 
gler, disposer, ordonner, 
Ordnung, f: arrangement, règlement, 
zn. disposition; ordonnance, f.; or- 
dre, n.; règle; classe, f. rang, m. 
Drgan, z. organe, m. £ 
Organifth, &. organique. 
Organifiven, #. a. organiser. 
Organtit, za. sinn, f: organiste, m. & f. 
Orgel, f. orgue, m. orgues, f. pl. 
Orgelbälge, m. pl. soufflets d’orgues, 
m. pl, k 
Oxgelbau, zz. construction de l’orgue, 
Orgelbauer, zn. facteur d’orgues, zn. 
Orgelchor, z. orgues, f. pl. tribune, f. 
Orgeln, v. n. fa. jouer de l’orgue. 
Drgelpfeife, f. tuyau d’orgue, m. 
Orgelregilter, z2. =zug, 72. jeu d’orgues, 
DOrgelwerf, 2. orgues, f. pl. Ir. 
Orient, m. orient, m. 
Orientalifh, &. oriental. 
Otientiren, #. a. orienter; fi) =, s? 
orienter. 
Original, 2. & m. original, m, &# n, 
Otfan, m. ouragan, 77. 
Otrlean, 72, roucou, 72. 
Drlogfchiff, 2. vaisseau de guerre, m. 
DOrnat, m. ormemens, zn, pl. 
Ort, m. lieu, endroit, m.; place, f. 
Ort, m. & n. T. alène, f.; pic; quart, 
Oxrtbanb, 2. bouterolle, f. Im. 
DOrtbefchreibung, { topographie, f. 
Dertchen, n. petit lieu, zn. 
Orthographie, v. Rechtfchreibung. 
Orthographifch, @. orthographique. 
Dertlich, a. local ; Z’. topique. 
DOxtsbefchaffenheit, f- local, m. locali- 
te,.n.c. 
DOtfchaft, f. canton, district, m, 
Drtjcheit, z. palonnier, m. 


Drt 543 


Ortsthaler, sgulden, zn. quart d’ecu, de 
flurin, zn. 

Oft, Often, m. est, levant, orient, n. 

Ofterabend, Ofter heilige Abend, m. veil- 
le de päques, f. ° 

Dfterfeft, 2. fête de päques, fi 

Dfterlammt, z. agneau pascal, zn. pà- 
que, f. 

one, a, pascal ; de päques. 

Oftermeffe, f- foire de pâques, f. 

Oftermontag, #2. lundi de paques, m, 

Offern, f der Chriften, pâque ou pä- 
ques, m. pâques, f. pl; der Juden, 
pâque, f. 

Ofterwoche, /. semaine de pâques, f. 

Oeftlid, a. d’est, du côté d’orient. 

Ofhwind, 72. vent d’est, vent d’amont, 

Otter, jf. vipère; loutre, f. Im. 

Dtterngezüicht,, zz. engeance de vipère, 

Oval, v. Eirumd. C7. 

Orxrboft, 2. oxhoft, mn. (mesure). 


+ 

Paar, n. paire, fi; couple, f. & m. 

Paaren, #. a. apparier, accoupler. 

Paaren, 7. Paarung, f. appariement, 
accouplement, 71. 

Paarweife, ad. deux à deux, par 
paires. 

Pabft, 2, v. Papft. 

Pacht, m. Pachtung, f. bail, m. ferme, 
f. fermage, m. 

Pachtbrief, Pachteontract, 72. bail, m. 

Pachten,».a.prendre à ferme, affermer. 

Pachter, 71. sinn, f. fermier, censier, 
m. -iere, fi 

Pachtgeld, 72. fermage, m. 

Paibtgut, 7. ferme; cense, f. 

Va, n. & n. paquet; ballot; trous- 
seau, m. 

Pad, zz, * canaille, racaille, f 

Paden, v. a, prendre, saisir, empoi- 
gner; empaqueter, emballer; fid =, 
Ju. s’en aller, détaler. 

Vader, zn. emballeur, 7. ; 

Padet, Padetchen, 2. paquet, petit 
paquet, 77. 

Padetbuot, zz. paquebot, zn. 

Vadgerath, v. Gepad. 

Padhafen, zn. crochet à ballot, m. 

Padbaus, zz. Wadhof, m. douane, fi 
magasin d’entrepöt, m. 

Padknecht, m. goujal, 77. 

Padleinwand, /. serpillière, 
emballage, f- 


YPadnadel, /- aiguille à emballer, /, 


toile d’ 
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Padpapier, z. papier vanant, m.; ma- 
culature, f. 

Padpferd,z.cheval de bät, de somme, 

Padfattel, 77. bät, zn. [m. 

Padjtod, m. bille, f.; 7. loup, m. 

Padlftrid, m. seizaine, f. 

Padtud), n. serpillière ; baline, f. 

Padwagen, m. chariot de bagage, 
fourgon, m. 

Pädagog, zn. pédagogue, m. 

Pädagogium, zz, pédagogie, f. institut 
d’education, m. 

Pagina, f. page, fı 

Paginiren, #. @. numéroter les pages 
d’un livre. 

Paladin, m. paladin, m. 

Valatin, zn. palatine, f. 

Pallafıh, m. sabre, m. 

Pallaft, m. palais, m. 

Vallifäde, f. palissade, f. 

Palmbaum, 77. palmier, m. 

Palme, f. palmier, m.; palme, f. Pal: 
men, pl. boutons de vigne; chats, 
chatons, mn. pl. 

Pahnfonntag, m. dimanche des ra- 
meaux, zn. päques fleuries, f! pl. 
Palmftängel, Palmgweig, m. palme; 

1". palmette, f. 

Panbdeften, pl. pandectes, f: pl. 

Pandore, f mandore, f. 

Panier, 2. bannière, f. 

Panfter, Panfterrad, zz. 
roue à volets, fı 

Panfterfette, /. chaîne de l’arbre de 
la grande roue, f. 

Pantalon, zn. pantalon, m. ER 

Panther, zu. Dantherthier, 2. panthère, 

Pantoffel, m. pantoufle, /.; des Papftes, 
mule, f. 

Pantoffelholz, z. liege, m. 

Pantoffelmacher, a. pantouflier, m. 

Panzer, zn. jaque de mailles; cuiras- 


T. grande 


se, f. 
Panzerhandjchuh, 72. gantelet, m. 
Pangerbemd, 72. cotte de mailles, fi 
Pangerfette,  chaine à maille, f. 
Pangern, 9. a. armer d’une cuirasse, 

cuirasser. . 

Päonie, f. pivoine, f. (plante). 

Panzerthier, 7. armadille, tatou, en- 
coubert, m. 

Papagei, m. perroquet, m. 

Papa, m. perroquet, m, 

Papier, 2. papier, m. 

Papieren, a. de papier. 

Papierfenfter, z. châssis de papier, m, 


Pap 


Papiergeld, 2. papier-monnaie, m. 

Papierhandel, #7. papeterie, f. 

Papierhändler, zn. marchand pape= 
tier, zn. 


Paypiernacher, smüller, zz. papetier, m. 


Papiermübhle, f moulin à papier, m, 


Papierfchere, . ciseaux A papier, m.pl. 


Papierfpäne, m. pl. rognures de pa- 
pier, fi pl 

Papierftaude, f. papyrus, m. 

Yapift, zz. papiste, m. 

Papifterei, f papisme, m. 

Papiftifch, @.-papal. 

Pappe, /. bouillie; colle de farine, f. 

Panpe, /. Pappendedel, zn. carton, m. 

Payppel, f. mauve, f. (plante). 

Pappel, f. Pappelbaum, zz. peuplier, m. 

Pappelweide, /. peuplier noir, m. 

Parpen, v. a. coller; cartonner. 

Pappendedelmacher, 72. cartonnier, m. 

Pappenftiel, zz. fa. bagatelle, f. 

Vapft, m. pape, saint père, m. 

Päpftlich, a. papal. Ir. 

Papfithun, 2. papauté, f.; papisme, 

Parade, f. parade, f. 

Paradeplak, zz. place d’armes, f. 

Paradies, 72. paradis, m. 

Paradiefifch, «. * très-beau. 

Varadiesvogel, m. paradisier, m. » 

Paradiren, #. 2. faire parade. 

Parador, rn. paradoxe. 

Parallel, a. parallèle. 

Pärchen, v. Paar. 

Parder, v. Panther, 

Parforcejagd, f. grande chasse, fi 

Pari, n. 7" pair, zn. 

Pariren, v. a. T. parer à une botte, à 
un Coup ; /a. parier ; obéir. 

Part, m.parc, m. 

Parket, 2. parquet, zz, 

Parlanıent, ». parlement, m. 

Parmefanfäfe, m. parmesan, m. 

Parole, f. 7. mot du guet, mot, or- 
dre, m. 

Varterre, 72, parterre, zn. fde), f- 

Partei, f. parti, m.; partie (qui plai- 

Parteigänger, 72. partisan, m. 

Parteiifch, Parteilid, a. partial, 

Parteilichfeit, f. partialité, £ 

Parteilos, &. impartial. 

Parteilofigfeit, /. impartialite, f. 

Partie, f. partie, /.; parti, zn. 

Partiegeld, 72. frais, zn. pl. 

Partifel, f. particule, % 


Partiren, v. 7. fa, intriguer, trigauder, | 


Partirer, m. fa. intrigant, mus 






Dar 


Partifane, /. pertuisane, /. 
Partitur, f. 2! partition, f- 
Parie, j. parque, f. 

Par, m. 1. doublet, 1.; rafle, f. 

Pafhen, #. 2. jouer aux dés. 

Pasquill, z. pasquinade, /, libelle; 
(angefchlagenes) placard, zn. 

Pasquilfant, zn. faiseur de pasquina- 
des, m. - 

Pasyuillantifch, a. diffamatoire. 

Qaf, m. (Wen) pas, passage, m.; en: 
ger =, détroit ; (der Pferde) amble; 
(Pafvort) pass-eport, m. 

Pak, ad. zu = fonımen, venir à propos. 

Paffagier, 72. passager, m. 

Paffatwind, zu. mousson, fi 

Paffen, v. a. ajuster, — v. n. être 
juste ; ” auf etwas, cadrer, s’accor- 
der, répondre à qe.; /a.\attendre; 
épier qc.; 7". passer (au jeu). 

Paffend, a. juste” convenable, assor- 
lissant. Un. 

Paßgänger, m. cheval qui va l’amble. 

Paffion, Paffionspredigt, /: passion, f. 

Paffionsblume,  granadille, f. 

Daffionswoche, v. Sharmoche. 

Daifıren,v.a. Zn. passager ; fa. arri- 

Pafjirzettel, m. passavant, m.  [ver. 

Salon delte passive, f. 

Paftell, zn. Baftellualerei, f =gemälde, 
n. pastel, m. 

Paftellmaler, 71. peintre en pastel, m, 

Dajtete, f. pâté, m. 

Paftetenbäder, zn. pätissier, m2, 

DPaftetemverf, z. pälisserie, f 

Paftinafe, fi panais, m. 

Maftor, zu. pasteur, zn. 

Paftorinn, f femme du pasteur, fi 

Patent, 3. patente, f. leltres patentes, 

Mater, »1. père, m. (pl. 

Paternoftet, 2. patenôtre, m. pater; 
chapelet, rosaire, m, 3 

| Paternoftermacher, 2. patenötrier, m, 

: Daternofterwerf, 2. 7, chapelet (hy- 
draulique), 2. 

Parhe, m. & f. (Taufzeuge) parrain, 
m. marraine, f.; (Zäufling) filleul, 
m. filleule, f. 

Mathenbrief, 72. billet de baptème, m. 

Pathengeld, z. présent de baptême, zz. 

| Mathetifh, @. pathétique. 

Patient, m. sinn, /: malade, m. & f. 

Patriarih, m. patriarche, m. 

Patriardhalifh, «a. patriarcal. 

Patriot, zn. sin, /. patriote, m. & f. 

Datrivtifh, z. patriotique. 
. Deutsch Er. 7. 
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4Patrontafhentiemen, 772, 
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Patriotiémué, 72. patriotisme, m. 

Patrize, /. poinçon, m. 

Patrisier, zz. patricien, m. 

Patrofle, Pateufle, f patrouille, f 

Patrolliren, Patrulliren, ». 2. faire la 
patrouille, 

Patron, 72. zinn, f. patron, protecteur, 
m. patronne, protectrice, f. 

Patronat, z. patronage, m. 

Patrone, f. 7’, patron, m.; cartouche; 
gargousse, f. 

Patrontafche, f. giberne, f: 
andouliere, 

Paufe, f. timbale, f. É 

Paufen, v. 2. battre des timbales ;.* 

NA . Tosser. 
aufenflöpfel, zn. baguette, jf. 

Paufer, zn. timbalier, m. 

Paufh, 2c., v. Baufıh. 

Paufe, f. pause, f 

Paufiren, #.71. pauser, faire une pause. 

eh m. babouin, m. 
ech, n. poix, f. 

Pehbaum, m. En m. \ 

Pecbdrath, Wechfaden, 77. ligneul, m. 

Dechfadel, f. torche, f. 

Pechhütte, f. poisserie, f. [sée, f: 

Pechfapye, Pechmiüge, . calotte pois- 

Pechfranz, m. cercle goudronné, m. 

Pechfchwarz, a. noir comme du jJais. 

Pedal, 2. 7". pédale, f. 

Pedant, a, sinn, f. pedant, m, -ante, f. 

Yevanterei, f. pedanterie, f. 

Pedantifih, a. pedantesque. 

Pedell, zn. bedeau, apparilsur; mas- 
sier, porte-verge, 771. 

Pein,f. tourment, zn. douleur, peine, 
soullrance, f. 

Peinigen, v. & tourmenter, bourre- 
ler; donner la torture. 

Peiniger, zn. bourreau, m. 

Peinigung, f- action de tourmenter, 
‚f.; tourment, zn. 

Peinlich, &. tourmentant, douloureux; 
gênant; criminel. 

Peitfdhe, f fouet, m.; T. chambrière, 

Peitfihen, v. a. fouetter. [P 

Pelifan, m. pélican, m. 

Pelz, m. fourrure; pélisse; peau, f. 

Pen: v.a. T', enter, greller; ıno- 
euler. 

Pelzfutter, 2. fourrure, f. 

Pelzhandel, m. pelleterte, f. 2 

Melshändler, zm.marchand pelletier, m. 

Pelzhandfihun, 72. gant fourré, m. öl 

Pelzicht, a. ER corde. en 

m 
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Delzfragen, m. collet de fourrure, m, 

DPelzmantel, m. manteau fourre, m. 
pelisse, fi 

Pelzmüge, f- bonnet fourre, m. 

Pelzwaare, f. Peljwerk, zz. pelleterie, f. 

Pendul, z. 7. pendule, m. 

Penduluhr, f. pendule, f 

Pennal, 2. étui A plumes, m. 

Perennirend, a. 7’. vivace, 

Pergament, z. parchemin ; vélin, m. 

Pergamenten, «. de parchemin, 

Dergamentntacdher, zn. parcheminier, m. 

Periode, f. période, f. 

Perivdifch, a. périodique ; das Periodi- 
ftbe, périodicité, 2, e., f. 

Perle, fi perle, f. 

Derlen, v. z. petiller, (du vin). 

Perlenfifcher, m. pêcheur de perles, m. 


DPerlenfifcherei, /: = fang, m. pêche (f.) | Pf 
F- 


e perles. 
Perlenniutter, f: nacre de perle, nacre, 
Perifarben, farbig, a. gris de perle. 
Derlgerfte, Perlgraupe, f. orge perlé, 
Derlbirfe, 22. gremil, m. [m. 
Perlyuhn, 2. pintade, f 
Perifhrift, f- 2, perle, parisienne, 
sédanoise, f. [gue ; réciter, 
Peroriren,v. a. & n. faire une haran- 
Perpendifel, m. perpendicule, pendu- 
Derpendifelubr, f. pendule, ft Lle, m. 
Perrüde, Perrude, f. perruque, fi 
Perriidenmacher, zz. perruquier, m. 
Perrüdenftod, 2. tete à perruque, f. 
Perfico, m. persicot, m. 
Derfou,/. personne, f.; personnage, m. 
Perjonalien, pl. personnalités, f: pl. 
Perfonenfteuer, fi taille personnelle, 
fs v. Kopfgeld. > 
Perfönlich, & personnel, 
Perfünlichfeit, £ personnalité, f. 
Perjpectiv, zz. lunette d’approche, f 
Derfpective, fi 7". perspective, fi 
Perfpectivifch, a. perspectif. - ad. 
en perspective. 
Pertinenzftüd, z. 7. appartenance, f. 
Pertinenzien, DZ. appartenances, f. pl. 
Peft, J. peste, contagion, f 
Peftartig, a. pestilent. 
Deftilens, J. pestilence, peste, f’ 
Peftilensialifh,aæ.pestilentiel,pestiféré, 
Peftmänner, m. pl. corbeaux, m. pl. 
Pefizeit, f: temps de peste, m. 
Vetarde, f. 7, petard, zn, 
Peterfilie, J: persil, m. 
Perfchaft, oder Ja, Petichier, 77. 
chet, 77. 


ca- 


Pet 

Petfchaftftecher, Perfihierftecher, m. gra- 
veur de cachets, m. 

Pfad, m. sentier, 72, 

Pfaffe, m. pretre, m. 

Pfahl, z. pieu, poteau, palis, pilotis; 
échalas; piquet, m.; palissade, ft; 
T', pal, m. 

Pfahlbaut, zn. pilotage, m. 

Prählchen, 2. petit pieu &c., m. 

Pfählen, #. a. piloler; palissader; 
echalasser (une vigne). 

Pfahlwerf, 7, pilotage, m.; palée;: 
palissade, f. 

Pfablwursel, /. pivot, ms 

Pfablsaun, zu. échalier, m: 

Pfalzgraf, zn. comte palatin, m. 

Pfal;gräfinn, f. comtesse palatine, fi 

Pralzgräflich, a. palatin. 

and, 2. gage, m. hypothèque, f. 

Pfänden, #. 7. einen =, exécuter q, 
saisir les effets de q.; ein Stüd Vieh 
=, mettre une bête en fourrière. 

Pfänverjpiel, 2. jeu au gage touché, m, 

Pfandinbaber, zu. -inn, f. engagiste, m, 
& f. [rie, f. 

Pfindung, /. exécution; saisie-gage- 

f- poêle, f.; bassinet (d’une 

à feu), m; 7. cotyle (d’un 
os), f. 

Pfannenfchmid, #2 poêlier, m. 

Pfannfuchen, 71, omelette, /.; beignet, 

Pfarrdienft, m. cure, fü [ms 

Pfarre, Pfarrei, f. cure; paroisse, jf! 

Pfarrer, Pfarrherr, mm: curé, ministre, 
pasteur, zn. [teur, f. 

Pfarrerinn, Pfarrfrau, f: femme du pass 

Prfarrgebühr, À casuel, m. 

Pfarrgemeinde, f. paroisse, fi 

Pfarrgüter, DL. biens paroissiens, m. 

Dfarrfind, z. paroissien, m [pi 

Pfarrfiche, f. église paroissiale, pas 
roisse, fi $ 

Pfau, zz. paon, m. 

Pfaufenne, f paonne, fü 

Pfeffer, zz. poivre, zn. 

Pfefferbaum, 72, poivrier (arbre), m» 

Pfefferbiichfe, / poivrier, m. 

Pfeffergurke, f. cornichon, m. 

Pfefferfuchen, 77. pain d’epice, m. 

Pfeffernühle, f moulin à poivre, m. 

Pfeffermiünge, f menthe poivrée, f. 

Pfeffern, v. a. poivrer. 3 

Pfeffernüßchen, ». petit pains d’épive 
en forme de noisettes, m. pl. 

Pfeife, f. sifflet, fifre, zn.; flûte; pipe 
à fumer, f. 





fe 
* Pfeifen, v. 7. & a. siffler; jouer du 
. fifre, = n. sifflement, m. 
Nfeifendedel, m. couvercle de la pipe, 
Hfeifenfopf, zn. tete de pipe; f. Im. 
Mfeifenmacher, m. faiseur de filres ou 
de pipes, m. 
Mfeifenräunter, za. cure-pipe, m. 
Pfeifeneohr, 7. tuyau de pipe, m. 
Mfeifenftopfer, zz. lampon, m. 
Mfeifer, u. fifre; siffleur, m. 
Pfeil, m. flèche, f. traits dard, m. 
Pfeiler, zn. pilier: pilastre; jambage 
(d’une porte &c.), m. 
Mfeilerfpiegel, m. trumeau, m. 
N fennig, n. fenin, denier, m. 
Mfennigfuchfer, m. fa. pince-maille, m. 
Pfennigfraut, 2. nummulaire (plan- 
oT: Im. 
NM ferd), zn. fiente, f. fumier, engrais, 
Perd, #2 Pferche, f. parc, m. 
Mferden, #. a. fumer, engraisser; 
faire parquer (les brebis &c.). - #. 
n. fienter ; parquer. 
Pferden, 7. Dferdfblag, Pferdhiins, 


m. parcage, m. 


‚Pferchhütte, f. loge, charrette du ber- 


IE 


ger, f- 
Pferchrecht, z. droit de parcage, m. 
Nfervd, z. cheval, rn. 
Mferdeapfel, zz. crottin de cheval, m. 
Mferdearbeit, /. travail de cheval; * 
travail pénible, m. 
Mferdearzt, zm. maréchal ferrant, vé- 
térinaire, m. 
Mferdebrenfe, f. taon, m, U 
Mferdedede, f. caparagon, m.; housse, 
Mferdefutter, 7. fourrage, m. 
Mferdegefchirr, 2. harnais, m. 
MW fervegurt, 72. sangle; f. 
Mferdehaar, 7. crin de cheval, m. 
Mferdefnecht, m. palefrenier, m, 
Pferdemift, 72. fumier de cheval, m, 
Bferdefihwenmme, /: gué, m, 
Dferveftall, zz. écurie, fi 
Pferdezucht, f. haras, m, 
Pfiff, m. coup de sifflet, zm.; * finesse, 
ruse, fr [de rien, f 
Yfifferling, m, amanite poivrée; * chose 
Hfiffig, a. Ja. finaud, fin, rusé, 
Niffigfeit, f. Ja. finesse, m. 
N ingiten, Pfingftfeft, 7. pentecôte, f. 
Pfingftnelte, /. mignarde, f. 
Pfingftoogel, m. merle dorée, f. 
Dipys, m. pépie, f: 
Pfirfiche, f. pêche, f. 
firfihbaun, m. pêcher, m. 
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Pflanze, f. plante, f. 

Pflanzen, v. a. planter. 

Pflangenfeben, 7. vie végétale, f.; ein 
» führen, vegeter. 

Pflanzenreich, zz. règne végétal, m. 

Pflanzer, 2. planteur, m. 

Nflanzholz, 2. =ftod, m. plantoır, m. 

Pflanzfchule, f. pépinière, f.; * sémi= 
naire, m. 

Pflanzftadt, f. colonie; habitation, jf. 

Pflanzung, /. plantation, f.; plantage, 
m.; colonie, f. 

Pflafter, 77. emplâtres pavé, m. 

Pfafterer, zz. paveur, m. 

Pflaftergeld, #. barrage; carrelage, m. 

Pflafterfaften, m. emplätrier, m. 

Pflaftern, #. a, paver; carreler; fa. 
appliquer des emplätres. 

Pfafterranme, 7. Pflafterftößel, 77, 7. 
demoiselle, f. 

Plafterftein, zz. pavé, m. 

Paftertreter, m. * batteur de pavé, m. 

Pflaume, f prune, f. 

Pflaumenbaunt, 72. prunier, m. 

Pfaumengarten, zn. prunelaie, fr 

Pfaumenfern, m. noyau de prune, 
zn., amande de prune, f. 

Pflaumenmuf, 7, marmelade de pru- 
nes, fe 

Pflege, f£ soin; entretien, m., cura- 
telle, administration, f.; district, 
territoire, 72. 

Pflegefind, zz. <fobn, m. stodhter, . pu— 
pille, m. & f.; nourrisson, ın. 

Piegemutter, /. mère nourricière, f. 

Pflegen, v. a. einen, avoir snin de q., 
soigner q.; fi =, se choyer; * — ». 
a. Geredttgfeit s, rendre, administrer 
la justice ; Rath», délibérer ; Unterz 
handlung =, traiter; 7! der Gite, 
s’accommoder à l'amiable, - v. 7. 
avoir Contume, avoir accoutumé 
de .. ; être accoutumé à ,.. 

Pfleger, m. =inn, f. administrateur, 
curateur; tuteur; m. -trice, fi 

Pflegevater, »2. père nourricier, n. 

Pfeglih, @. économique. 

Pflegung‘, f. soin, traitement; = der 
Güte, accommodement à l’amiable, 
m. [office; serment de fidélité, m. 

Pflicht, f: devoir, m. obligation, f. 

Pflihtbar, Pflichtig, @- obligé à qe. 

Pidtmäfig, a. conforme à son de- 

Pflidttheil, m. légitime, f [voir. 

Plihtwidrig, a. contre le devoir. © 

Pilot, m. piquet, m; cheville, f 

Mm 2 
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58 Pl Pit. 
flüden, #. a. cueilli ;Iypi Fe Pi Bi | 
plumer (les Er a one FR re are | 
gr. aus À ot m. bouflon, fou, arle-| 
ugeifen, Plugmeffer, z. coutre, m, | Piden, v ep | 
ide, #. a. piquer ; becqueter, 
on a. labourer. — n. labou- État n. pique-nique, m, | 
Pflüger, m. laboureur, m. je ae 7. piquet, m.; (Piquetfpiel) 
Pflugochs, 1, boeuf de labour, m Diet, ee 
Piugfchar, f. soc, m. An Bier len | 
Pilugfterze, / versoir, zn. Dietifte m. beat, faux dévot, m. | 
Pförtchen, 7. petite porte, fi; guichet, | Pife En Bor | 
Pforte, [. porte, f. ' Cr, | Dit DE As | 
Pfôvctner, m. sinn, f. portier, m ere Dil, a; 
. ‚| Pilger, Pilgrin, 2, pelerin, 77. 
Pfofte, f. poteau, m.; planche Hi Ur A re à 
dore, fr patte, 1 een Pot mn hitgerfatel y Berne 
rien, 72. 0d.Pfri ; 1 l : Aa ET 
ee Al. 
Pfropf, Pfropfen, 72. RARES tam- Er Pe 
pon, m.; auf die Ladung, bourre A [Pit ki En ek i 
Piroyfen , ER Ei A ÿ hi champignon; potiron, m. 
Lt 5 \ er, | Pimpernuß, j. pistache sauvage, f. 
le n. greffoir, zn. a LE 
vopfreis, 2. greffi le aa 
Pfropfsteber, m. a. m Mel, DENE. 
Pfründe, / bénéfice, m. prébende, f. a en in: 
Pfrindner, m. bénéficier, prebende n Pinfelfiiel je ge 
Pfubl, m. mare, f. marais, m ben, Pinfelt SO 
Pfühl, zn. traversin, chevet un Dinte FE an 
Pfui! 7. fi! fi donc! ER Pip IE Re a 
Pfund, ». livre, f.; * talent, m. ee PAR Sl 
Pfufhen, v.a. & n. bousiller, faire Pipe! 1 ae 
mauvais ouvrage ; in etivaß=, se m&- | Piffe f res 5 i 
ph qce : + Villen, ur bises ARE 
Cr de ; ; 
ee Kan ee massacre, Piffer, m. in, f. pisseur, m. -euse, f. 
Pfufcherei, /. bousillage, m a Rat 
Prise, f. flaque, f. bourbier m DE SN 2 
fa bolcbene er Piftole, f pistolet, m. (arme); pisto- 
Pharaofpiel, Pharao, 2. pharao le, j: (monnaie). Ir. 
Dharifäer, zu. SRI 2% n, m. | Piftolenbolfter, f. fourreau de pistolet, 
> M Pladen, v. a. plaquer; * /&, Lourmen- 
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Pharifäifch, & pharisaïc 

( iarisaïque. ter; fi, se peiner. - irai 

ker Bess m. ai a BE ae 
2, sophie, f. Plage, j. peine, f. tourment; fléan, m. 


© phiefopbinn, femme phifosophe, f.| Blagegeift, mu. importun, Ian, m. 
opher; par- Plagen, v. a. tourmenter, importuner. 


quil ER Plan, #2. plan, dessin; * pl 

PT PTE A SRE à ‚u. plan, dessin; * plan, m. 

EA Pr hide Plan, a. plain, uni, plat „Ir chats 

Pblegmatifh, a. Hegmatique. re Kan: EN 

Phyfif, /. physique, f Dlanire Kr 

Doytitaath, Popfitha. physique. At v. a. T', planer; coller, la- 
hufifer, za. physicien, m. Ryan = Prien, 3 Fes fi 

Phyfifus, m. médecin ordinaire d’ Diänfel BEN Sean: 
ine DRE races re fe ehr, p.z. tirailler. - 2. tiraille= 

»J: [7 


ichen, ». 7. poi i i i 
Pichen, v. n. poisser, empoisssr. Plapperei,f. babil, caquet, bavardage, 


P {a 
Plapperhaft, a. babillard. Ir. 


Nlapperhaftigfeit, : bavarderie, f. 


Plappermaul, 7. Plappertafihe, f- fa. 
babillard, caqueteur, m. -cuse, f. 
Mlappern, v. z. babiller, caqueter, ja- 

ser, bavarder. 

Plärren, v. rn. fa. criailler. 

Blatina, f- platine, f. (métal), 

Diatjhen, Plätfihern, +. 72. battre on 
remuer l’eau; barboter (des ca- 

Matt, a. plat. [nards). 

Plättchen, z. petite plaque, lame, ca- 
dette, &e., f. 

MP lattdeutfch, a. bas-allemand. 

Platte, /: plaque, lame, f.; platz des- 
sus d’une table; carreau de pierre, 
zn. cadelte ; * tele chauve, f. 

Platte, f. Platteifen, z. fer à repasser, 
carreau, 7/1. 

Platteibe, f. Plattfifch, za. carrelet, m. 
plie, f. 

Platten, oder Plätten, v. a.aplatir; re- 
Ar (le linge #c.) avec le fer; 7". 

aminer; carreler, cadetter. 

Platterhfe, fi gesse, f. 

Platterdings, ad. absolument. 

Platifrau, f. repasseuse, f. 

Mlattheit, f. platitude, fi 

Plattiren, #. a. plaquer. 

Plattmüge, f. calotte, f. 

Plattnafe, /. nez plat; camard, m, 

Pak, mn. éclat, bruit, »2.; claque, f. 

Plak, m. place; assiette, fi emplace- 
ment, n.; galette, f. (gâteau). 

Piasbüdfe, /. canonnière, f. 

Plagen, v. rn. crever; éclater avec 
bruit; claquer. 

Plägen, v. a. tirailler ; fesser, 

Pläger, m. ferule; claque, f 

Piañmajor, zn. major de la place, m. 

Piasregen, m. giboulée, ondée, la- 
vasse, fe 

Piauderer, m. Piauberinn, f. jaseur, 
causeur, m. -euse, f. 

Piauderei, f. causerie, f. babil, ca- 
quel, m. 

YW lauderhaft, a. causeur, babillard. 

PM lauderhaftigfeit, f- envie de causer, 
de jaser, f. 

MW lauvern, #. rn. causer; babiller, ja- 
ser, v. a. redire, rapporter. 

PM audertafche, /: jaseur, m. -euse, f. 

Maus, m. fa. fracas, bruit, m. 

Plöge, . gardon, m. (poisson). 

Pöglich, &. soudain, subit, 

Plunp, a. grossier, matériel, lourd. 
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Pumpen, #. 71. tomber. 

Piumpbeit,/. grossièreté, lourderie, f. 

Plunder, 77, vétille, guenille, baga- 
telle, f. (2. c. m. 

Plünderer, a. pilleur, déprédateur, 

Plunderfammer, f. décharge, f 

Plindern, #. a. piller, saccager ; de- 
pouiller, detrousser, devaliser, 

Pliinderung, f. pillage, sac, 71,3 pil- 
lerie, f. 

Plural, m. 7, pluriel, m. 

Plüfch, m. peluche, f. [m. 

Pöbel, zu. populace, f. menu peuple, 

Pôbelbaft, Pôbelmäbig, a. populaire, 

as, 

PVodbret, Pochfpiel, z. poque, 77. 

Pothen, v. a. & n. casser, briser; 
frapper, heurter; ballre; das Erz 
=; 2”. bocarder la mine; * auf et: 
was =, se vanter, se targuer de qc. 

Pocherz, 7. 7’. mine à bocarder, /. 

Pochwerf, 2. Pochmühle, f Z'. bocard, 

Pode, f. 6, v. Blatter ıc. (m. 

Podagra, r. goutte, f. 

Podagrifh, a. Podagrift, za. podagre 
goulteux, a. m. 

Boet, 26, v. Dichter !c. 

Pofal, m. bocal, m. 

Pöfel, zn. saumure, fi 

Pöfelfleifih, z. sale, m. 

Möfeln, #. a. saler, mettre dans la 
saumure, 

Pofuliren, v. n. fa. boire à l’excès. 

Pol, m, pôle, m. 

Polirbürfte, /. polissoire, f. 

Poliren, v. a. polir; lisser ; fourbir, 

Polirer, zn. polisseur, m. 

Putitif, f politique, f 

Politiker, 2r. Politifch, a. politique, 7 

Politur, fi poli, m. polissure, f. 

Polize, /. 7’. police, f. 

Polizei, f- PVolizeiwefen, 2. police, f 

Polizeibeamter, zz. agent de la poli- 
ce, N. C., m. 

Polizeibediente, m. officier de la po- 
lice, m. (72. 

Polfter, z. coussin, carreau, matelas, 

Polftern, #. a. matelasser ; rembour- 
rer. (ré 

Potfterftuhl, m. chaise rembourree, 

Polterabend, 77. fa. veille de noces, 
S.; charivari, m. 

Poltergeift, 72. lutin, m. 

Polterfanmer, /: décharge, f. 

Voltern, #. a. faire du bruit; * gron- 
der, tempêter. 
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Polyp, m. polype, 71. 

Ponrade, /. pommade, f. 

Momeranze, f. orange, f. 

Pomeranzenbaum, 72. oranger, m. 

Pomeranzenfarbig, & orangé, a. 

Monmer, zu. (Art Spik), raquet. m1. 

Pony, m. pompe, magnificence, f. 

Pompelmus, /: pomme d'Adam, /: 

Popanz, 72. fa. moine bourru, m. 

Porphyr, zı. porphyre, m. 

Porree, 71. poireau, porreau, m. 

Porös, a. poreux. 

Portal, 2. 7. portail, m. 

Portechaife, /. chaise, f. v. Sänfte. 

Portofrei, a. franc de port. 

Porträt, 2. portrait, m. [m. 

Vortränmaler, 72. peintre de portraits, 

anal: F- peinture en por- 
traits, 7. 

Portulaf, zum. pourpier, m. 

ER porcelaine, f.; unedtes », 
aience, fi 

Porzellanen, &. de porcelaine, 

Pofament, zz. Pofamentirarbeit, f pas- 
sement, zu. | 

Pofanıentirer, 77. passementier, zz, 

Pofaune, f. saquebute, f. 

Pofaunen, w. 1. sonner de la saque- 

Pofitiv, z. positif, m. [bute. 

Pofitur, f. posture, f. 

Moffe, f: facétie, bouffonnerie, badi- 
nerie ; drölerie, singerie; farce, f. 

Voffefel, m. Z. gros marteau, m. 

Pen, m tour, m. pièce, niche, 
rasque, f. 

offen! z. bagatelles, chansons! 

RONNDaTAR, a. bouffon, plaisant, fa- 
cétieux. 

Poffenreißer,smacher, za. farceur, “bouf- 
fon, homme goguenard, m. 

Poffenfriel, z. farce, f. 

Poffierlich, ad. plaisant, drôle, bouf- 
fon, facétieux, burlesque. 

Poffierlibfeit, f. burlesque, zz, 

Bolt, j. poste, fi; (ordentliche) ordinai- 
re, m.; (teitende) courrier; 7, ar- 
ticle, mı. partie, f. 

Poftamt, z. bureau des postes, m. 

Doftbericht, za. liste des postes, fi 

Moftbote, m. messager, m. 

SP RENE n. base, f. piédestal ; sca- 
ellon, m. h 

Poften, 72. poste ; 7". article, m. EN 

Poftfrei, a. franc de port. 

Mae PR AIA lettres, 72.4 frais 
e poste, mn. pl. 


Poft 
Pofibaus, z. poste, f. 
Pofthorn, z. cornet de postillon, m. | 
Voftille, . sermonnaire, zu. | 
Poftiren, #. @. poser, poster, ranger. 
Poftfnecht, Poftilfion, 72. postillon, za. | 
Poftfutfche, f diligence, f: | 
Moftmeifter, Pofthalter, m. maître de! 
poste, m, Î 
Pofto, ad. = faffen, prendre poste. - 
Poftpapier, z. papier de poste, papier. 
n, m. | 
Poftfäufe,.f. colonne itinéraire, f. | 
Poftichiff, z. coche d’eau; paquebot, | 
Poftfeript, z. v. Racdfibrift, j. (72. 
Poftftation, f relais, m.; poste, f. 
Poftftraße, /: grande route, f. 
Pofttag, 72. jour de poste, m. 
Poftwagen, za. chariot de poste, m. 
Poftwefen, 2. aflaires concernant les 
postes, fi pl. 
Poftzeichen, 2. timbre, zn. 
Voftzug, m. attelage de poste, m. 
Potentat, 72. potentat, souverain, 72. 
Yottafbe, f. potasse, f. 
Pottfifch, 77. cachalot, m. 
Pos, Pogtaufend! 7. fa. dame! par- 
! 


leu ! . 
Prübende, v. Pfreünde. 
Praht, f. pompe, magnificence, 


splendeur, parade, somptuosité, f. 
faste, luxe, zn. 

Prachtaufivand, zz. luxe, zn. 

Prachtausgabe, /: édition de luxe, f. 

Pracdthinnnel, 72. dais, mn. 

Pradtig, a. pompeux, magnifique, 
superbe, splendide, somptueux, 
fastueux, 

Vrachtfegel, zu. obélisque, 7n. 

Practiciven, #. &. pratiquer, 

Practicug, zn. praticien, m. 

Practif, f. pralique, f 

Practife, f. finesse, intrigue, cabale, 
A f Practifen, nk pratiques, 
f. pl. 

Prädicat, 2. 7°, attribut, m. 

Prafect, m. préfet; maître des cho- 
ristes, m. À 

Prägen, v. a. empreindre; frapper de 
la monnaie; * imprimer. 

Prahlen, #. ». faire gloire, faire pa- 
rade, se targner ; faire derodomon- 
tades, des fanfaronnades ; paraître, 
éclater, briller. 

Prablen, rn. Prabferet, f- ostentation, 
jactance, n. c. fanfaronnade, gas- 
connade, rodomontade, f. 


Pra 


© Prabler, v2. fanfaron, rodomont, m. 


Prablerifh, &. glorieux, fanfaron. 

Mrälat, zu. prelat, zn. 

Prälatur, f. prelature, f. 

Prälininarien, pl. preliminaires,m.pl. 

Prall, a. fa. fort tendu, bandé, 

Prallen, #. 72. rebondir; réfléchir. 

Prämie, f prime, f. 

Prangen, v. n. briller; faire parade; 
paraitre, 

Pranger, za. carcan, poteau, 72, 

Pränumerant, 72. souscripteur, m, 

Pränumeration, f payement d’avan- 
ce, m,;, souscription, f. 

Pränumeriren, #. 4, payer d’avance; 
souscrire. 

Drüfent, 7. présent, don, m, 

Präfentirteller, zz. soucoupe, f. pla- 
teau, zn. [euse). 

Prafer, zu, prime; f. (pierre préci- 

Präfident, zu. president, zn. 

Präfidiren, #. 2. présider. 

Praffein, #. 7. craqueter; petiller. — 
n. fracas ; pelillement, m, 

Praffen, #. z. faire la débauche, cra- 
puler. — ». débauche, f. 

Yraffer, zn. debauche, m. 

Präftiren, v. a. fa. elfectuer, satis- 

Praris, £ pratique, f (faire, 

Predigen, v. a. pr&cher; * sermonner, 
- n. prediealion, f. 

Prediger, zn. prédicateur; pr&cheur; * 
sermonneur, 72. 1 = Galomo, Ec- 
clésiaste, m. 

Mredigermönch, 72. frère precheur, 
dominicain, 72, [predication, f. 

Yredigt,, j. sermon, prèche, prône, m. 

Predigtbud, z. sermonnaire, rm, 

Pregeln, v. a. fa. frire, fricasser, 

Preis, zn. prix, m, valeur; louange, 
fs etwas = geben, laisser qe. à l’a- 
bandon ; einen einer Sache =, exposer 
q- à qe. [gnet (chemise), m. 

Preis, za. Preife, f. Preischen, zz. poi- 

Preisaufgabe, f. queslion proposée 
pour le prıx, f. 

Preisconrant, zz. 7". prix courant, zn. 

Preifelbeere, /. airelle rouge, f, 

* Preifen, v. a. priser, estimer ; louer. 

Preisfihrift, f pièce qui a remporté 
le prix, 

Preiswiirdig, a. estimable, louable. 

Brelfe, Z berne; 7, toile A berner, fi 

Prellen, #. a. berner; * fa, duper, 
tromper. 

Preller, zn. berneur, zn.; bricole, f. 


Pre 551 


Prellerei, f. * duperie, fraude, f. 

Prellfehuß, m. ricochet, 77. 

Prefbengel, za. 7’, barreau ; varinet, m, 

Preffe, f- presse, fü pressoir; lustre, 
appret, m. 

Preffen, v. a. presser; pressurer; 7". 
catır; * fouler. 

Preffreibeit, 7. liberté de la presse, f. 

Prefglang, zm. cati, lustre, zn. 

Pridein, v. a. pointer, piquer; pi- 
coter. [tresse, f. 

Priefter, m. sinn, f. prêtre, m. pre- 
Priefternmt, 7, sacerdoce, zn. pre- 
trise, f. Im. 

Priefterfragen, 72. collet des prêtres, 

Priefterlich, &. sacerdotal. 

Priefterrod, m. habit sacerdotal, m;; 
soutane, f. 

Priefterfchaft,f. clergé, m. 

Priefterftand, 72, Priefterthunt, z. pr&- 
trise, f. 

Priefterweihe, f: ordre de prêtrise, m. 
ordination, fi 

Primas, 72, primat, m. 

Primat, z. primatie, fi 

Prime, f. 7’, prime ; première, f. 

Principal, zn. sinn, f. principal ; mai- 
tre, m. mailresse, fi 

Prinz, m. prince, m. 

Pringeffinn, f. princesse, f. 

Prinzeffinnfteuer, f. 7". trousseau, n.; 
les aides, f. pl. 

Prinzlich, a. de prince, en prince, 

Prinzmetall, z. similor, m. 

Prior, 2, sinn, f. prieur, m. -eure, f 

Priorat, 2, priorat, zn. 

Priorei, f. prieuré, m, 

Prife, j. prise, f 

Pritfihe, /. batte, fi battoir, 71.3 pa- 
lette, f.; siège sur le derrière d’un 
traîneau; lit de corps — de - garde, 
grabat, m,; selle rase; * férule. 

Dritfhen, #. a. frapper avec la batte; 
* fouetter, 

Prirfchmeifter, 72. qui punit avec la 
batte; * boulfon, m. 

Privat... (dans les compositions) 
privé, particulier. 

Privet,z. privé, m. commodités, f. pl. 

Privilegiren, v. a, privilégier, 

Privilegium, zz. privilège, m. 

Probe, /. épreuve, f. essai; échantil- 
lon, mm. montre; preuve ; répétition 
(d’une musique &c.), f. 

Probeblatt, 2. Probebogen, Probedrud, 


m. épreuve, f: 


552 Pro Pro 
Probegarn, rn. doitée, f: Peoteftantifch, a. protestant. 
Probehaltig, a. à l’épreuve. Proteftiren, v.a, & x. 1". protester. 
Probejahr, z. noviciat, m. Protofoll, z. registre ; procès-verbal, 
Proben, v. a. éprouver, essayer. Protofofliren, #. a. enregistrer. [m 
ee F- sermon d’epreuve, m. | Progen, v. a. 7. er: monter (un 
( ‚m. Coin, m, canon). = y. n. bouder. 

Probeftüd, n. échantillon; * coup|Progig ) v. Troßig. 

d’essai, m. t [noviciat, m. | Progwagen, mm. avant-train, m. 
Probezeit, / probation, f. temps du| Proviant, m. vivres, m.pl.provisions, 
Probiren, v.a. éprouver, essayer; ré-| munitions de bouche, f. pl. 

péter (un rôle, une musique &c.), |Proviantverwalter, =. inspecteur des 
Probirer, m, essayeur, m. vivres, élapier, m. 
ia Aa m. Be de touche, f. ee m. Caisson, m. 

toblent, 2. problème, zz. eovVinz,  province, fü 
Problenatifch, a. problématique. ER A Mai. 
Probft, v. Propft. s |Provifor, =. maître - garçon d’une 
Procent, 2. pour cent, zn. pharmacie, m. 
Proceh, v. Prozeb. Prozeß, zn. procès, m.; procédure, f.; 
Proceffion, f. procession, fı procédé, zn. [rie, £ 
Procurator, m2, procureur, zz. Prozefiiren, ». a. plaider. -n.plaidui- 
Product, rn. production, f; 7. pro-| Prosekordiung, /: procédure, f. 

duil, m. [see, f | Prüfen, #. a. éprouver, essayer; exa- 
Product, m. (p. u.) 7. fouet, .m. fes-| miner. | 
Profan, a. profane. Prüfung, f: épreuve, f.; examen, m. 
Drofef, f. 2° profession, f. Prüfungszeit, J: probation, fi 
Drofefbaus, 2, maison professe, fi Drigel, mr. rondin, bâton, m. Prügel, 
Profeffion, f: profession, f. métier, m.| pl. coups de bâton, m. pl. { 
Profeffionift, 72. artisan, mn. Prügeln, #. a. battre, bâtonner, ros- 
Drofeffur, zz. professeur, m. ser, donner des coups de bâton. - 
Profefjur, /. chaire de professeur, f. |Prunelle, v. Brunelle. 
FA LL 7", pr m. and Bar ve faste, m. parade, pompe, fi 

vofoß, m. prévôt; sergent à ba-| Prunfvol, @. lastueux. 

guctte, 77. jalım, 77, psaume, »2 
Programm, 7. programme, m. SAL psaulier, m. 
Project, A m. ’ Pialmgefang, zz. psalmodie, f. 
Projectmacher, m. fa. faiseur de pro-| Pjalnuft, zu. psalmiste, m. 
Prolog, za. prologue, m. Dets, m.|Pjaiter, m. psaulier; psalterion (in- 
Prolongiren, v. a. T°, atermoyerg strument), m. 
Promoviren, #. @. promouvoir, avan- Publiciren, w. a. publier. 

cer. — #. n. prendre ses degrés, le| Publieum, zz. public, m. 

grade de docteur, Dudding, zn. pouding, m. 
Prophet, zn. sinn, / prophète, m, pro-| Pudel, Pudelbund, m. barbet, zz. 

phétesse, f. ER Pudel, (Fehler) fa. faute, bevue, fi 
Drophetifd, a. prophétique. rn HI caniche, /. 
Prophezeien, v. «. propheliser, \ Pudelfopf, zu. bichon, m. (frisure). 
Prophezeiung, f prophétie, f Pudelmiüge, f. bonnet fourré, m. 
Propft, zu. prevöt, m. Pudeln, #. 1. fa. faire une faute, une 
Propftei, fı prévôté, f. bévue; manquer le but, 
Propflinn, f prieure, f. Puder, m. poudre (à poudrer), f. 
Profa, Profe, f. prose, f. Puderbeutel, m. sac à poudre, m. 
Profaifch, a, prosaique, en prose, Pudermantel, zz. peignoir, zz, 
Profaift, m. prosateur, m. Pudern, #. a. poudrer, 
Profelyt, zu. prosélyte, m. Pupderquaft, zz. houppe A poudrer, fi 
Profpect, m. vue, f.; coup-d’oeil, m. |Puff! z. pouf. - m. fa. coup, m. 
Proteft, zn. 7. protêt, m. [-ante, .| gourmade, f! 
Proteftant, zn, sinn, fi protestant, m. | Puff, zu. Pufffpiel, z. reverquier, m. 






















Puf 


. Puffen, #. à. Ja. battre, gourmer. T. 


faire bouller. - #. n, faire pouf, 

Buffer, m. pistolet de poche, m. 

Puis, zu. pouls, m. 

Pulsader, /: artère, 7. 

Pirlsadergefhwulft, Pulsaderfropf, zz. 
1‘. anevrısme, 72, 

Yulsfihlag, m. pulsation, f. 

Pulsftifftand, zu. 1. asphyxie, f. 

Bult, z. pupitre; lutrin, m. 

Pulver, z. poudre à canon, poudre, f. 

Dulverbeutel, zn. flasque, m. 

Putverflafihe, /: fourniment, 7, 

Pulverhorn, 2. pulverin, m. poire à 
poudre, f. 

Pulverifiven, Piülvern, v. a. pulvériser. 

Pulvermühle, /: moulin à poudre, m. 

Puivermülfer, 72. poudrier, zn, 

Pulverthurn, 72. magazin, z. tour, f. 
magasin de poudre, zn. 

Pulverwagen, sfarren, 72, caisson à 
poudre, m, 

Pulverwurft, À 7. saucisse, fi 

Pumye, f- pompe, f- 

Dunypen, #. a. pomper. 

Pumpernifel, zu. pompernickel (gros 
pain bis), m. 

Punkt, zu. point; article; période, m. 

Pünktchen, z. petit point, mn. 

Punftiren, 9. a. ponctuer; pointer; 
T. pointiller; découvrir parla geo- 
mance, — rn. ponclualion, f.; 7‘. 
pointlillage, m, 

Punftirer, 2. geomancien, m. 

Punftirtunft, /. geomance, fi 

Pinftlich, a, ponctuel, exact, précrs, 

Pinftlichfeit, f. ponctualilé, exacli- 
tude, J% 

Punfih, 2. ponche, m, 

Yunfchlöffel, az. cuiller à ponche, jf. 

Punfihnapf, za. jatte à ponche, 7. 

Puppe, /. poupée; marionnette; 7, 
chrysalide, nymphe, f. 

Puppenfpiel, 2. marionnettes, f. pl. 

Puypenfpieler, 72. joueur de marion- 
nettes, 772, 


‚Burganz, f purgation, f. purgalif, m. 


Purgiren, v. a. purger. - #. n, se 
purger, prendre medecine. 
Purpur, zu. Purpurfarbe, /. Purpurs 
‚ xoth, zz. pourpre, m. 
PBurpur, 72. Purpurkleid, zz. pourpre, f. 
Purpurfarben, @. pourpre; purpurin, 
Purpurfieber, zz. pourpre, f. 
Purpurjchnede, /. pourpre, fi 


Dub, m.parure, f ornemenl;atour, m. 


æ 
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Yupen, v. a, parer, orner, atourner, 
embellir; nettoyer; polir, fourbir; 
décrotter (les souliers); moucher 
(la chandelle, le nez); élaguer (les 
arbres). 

Pusmaiberinn, f. coiffeuse; (auch Puéz 
händlerinn) marchande de modes, f. 

Pubnarr, za. enärrinn, f. propret, m. 
proprette, f. 

Dubtifdh, 72, toilette, f 

Pusjinmnter, 2. Pusfiube, f. chambre 
de parade, f:; cabinet de Loilette, m. 

Pyramide, /. pyramide, f. 

Pyramidenfürnig, æ. SA 


+ 


Quabbelig, @. dodu, potelé, 
Druabbeln, v. z. fa. Irembler. 
Duadfalber, za. sinn, f. charlatan, m, 
-ane, f. 
Quadfalberei, / charlatanerie, f. 
SDuadfalbern, #. a; faire le charlatan, 
Duader, Druaderftein, 2. Druaderflid, 
n. pierre de taille, f. carreau de 
pierre, m. [dran, 72 
Quadrant, zu. 7’. quart de cercle ; da- 
Quadrat, 2. carré; 2’. quadrat, m. 
Quafen, v. 72. coasser, — 7. coasse- 
ment, zn. [ment, m. 
Duäfen, p. n. glapir. — n. glapisse- 
Quûter, zn. quakre, trembleur, m. 
Quâferei, f. quakerisme, m. 
Dual, f. tourment, 72.; peine, fi 
Quûlen, v. a. tourmenter, marlyriser; 
donner de la peine. 
Qualificiven, ». a, qualifier. 
Qualität, /. qualité, f 
Qualm, zn, fumée, vapeur épaisse, f. 
Qualnen, #. 2. fumer, exhaler. 
Qualfter, zu. fa. flègme, m. 
Seualfteen, 9, n. jeter du flègme, 
cracher, 
Druantität, /. quantité, f. 
Druantsweife, ad. Ja. par faux sem- 
blant, pour la forme. 
Quantum, z, quantité; portion, f: 
Duappe, /. lotte, f. (poisson). 
Quarautêne, f: quarantaine, f° 
Quarf, m. caillé épuré; fromage 
mou, n.; fa. boue, bourbe; * chose 
de rien, f. N 
Druarffäfe, zz. fromage à la pie, m. 
Quart, 2. quart, zn.; quarte, Jı; in- 
quarto, zn. N ; 
Quartal, z. quartier, trimestre, 72. 
Quartalhweife, ad. par quartier, . 
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Duattaner, m. quatrième, m. 
Quartanfieber, 2. fièvre quarte, f. 
Quartant, Quartband, 7. livre in- 
quarto, m. 
Quartblatt, 2. feuille in-quarto, f. 
Duarte, /: quart, m.3 7. quarte; 
quatrième, f, 
Quartett, z. 7. quatuor, m. 
Quartier, z. quart, m.; quarte, f:; 
quartier ; logis, logement, m. 
Quartieren, #. a. loger. 
Sruartiergeld, z, ustensile, m. 
Qruartiermeifter, zz. quartier-mestre; 
maréchal de logis, m. 
QDruartierzeichen, 7. craie, j. 
Qruartierzettel, zn. bulletin, m. 
Quartfeite, jf. page in-quarto, fi 
Quarz, m. quartz, m. (roche). 
Quavitht, Quar;ig, a. quartzeux. 
Quaft, Suafte,  houppe; campane, 
boulftette, . 
Quatember, m. 
temps, m. pl. 
Quatfhlicht, a. fa. grassouillet. [m. 
Quede, f. Duedengras, z. chien-dent, 
QDuedfilber, 2. vif argent, mercure, n. 
Queble, f. essuie-main, f. 
Duellader, f. veine d’une source, f. 
Duelle, f. (Quel, m.) source; fon- 
taine, f. 
* Quellen, #. z. sourdre ; renfler. 
Quellen, #. a. faire renfler; faire 
bouillir. [vive, fi 
Quelhvaffer, z. eau de source, eau 
Quenbdel, zn. serpolet (plante), m. 
Duentchen, #. drachme, f. 
Quer, a. & ad. de travers, à travers, 
transversal. 
Querart, f. besaigue, f. 
Querbalfen, za. seifen, =holz 2c., 2, tra- 
Quere, fi travers, m. [verse, f’ 
.Querflôte, f- Hüte traversière, f. 
Querfolio, z. in-folio oblong, m. 
Duergaffe, f: rue de traverse, f. 
Diuerl, m. moulinet, m. 
Duerlen, v.a, remuer avec le moulinet. 
Querpfeife, f. Querpfeifer, zz. fifre, m. 
Querjat, m. besace, f. bissac, m. 
Querfirafe,  Sruerweg, zz. chemin de 
traverse, 2. [verse, f 
Querftridh, zn. ligne transversale, tra- 
Querfiridelhen, ». tiret, m. [trir, 
Qruetfchen,v.a. écraser ; froisser,meur- 
Quetfhung, 7. froissure, meurtrissu- 
re, contusion, f» 
Quidproquo, 1. quiproquo, m. 


quartier; quatre 


Qui 
Quiefen, #. a. crier. 


Quintaner, m. cinquième, m. 
Quinte, {. 7. quinte; chanterelle; 


cinquième, f. 
Quinteffens, FE tossence G 
Quintett, 2. 7. quintuor, m. 
Duitt, a. quitte. 
Quitte, f. coin, m.3 wilde, cognasse, f. 
Quittenbaunt, zu. cognassier, m. 
Duittenbrod, 72, slatwerge, / muß, ». 
cotignac, 77. 
Quittiren, #. & quittancer, donner 
quittance; fa. v. Berlaffen, Aufgeben. 
Quittung, f. quittance, décharge, f. 
Quobdlibet, z. coq-à-l’âne, mn. 
Quotient, zı. 7’. quotient, m. 


N. 


Ran, f T. vergue, f. 

Rabatt, m, 7. rabais, m. 

Rabatte, {. revers, rabat, m,3 7'. pla- 
te-bande, fi 

Rabattiren, #. a. 7. rabattre, déduire. 

Rabbinifch, m. rabbinique. 

Rabe, m. corbeau, m. 

Rabenaaë, z. carogne, fi 

Rabenälteen, pl. * parents dénaturés, 
ns. pl. [marätre, f. 

Rabenntutter, f£ * mère dénaturée, 

Rabenftein, u. lieu du supplice, m. 

Rabenvater, 71. * père dénaturé, zz. 

RE m. chicaneur, m, 
ache, j. vengeanee, fi 

Radjen, zn. gueule, PE 

Räkhen, #. a. venger. 

Rächer, m. sinn, f. vengeur, m. -eres- 
se, f [geance, m. 

Racdhgier, Radfudt, f esprit de ven- 

Nachgierig, Radfticbtig, a. vindicatif. 

Nader, m. Ecorcheur; fa. infame, 
pendard, n. 

Radet, z. raquette, f, 

Nadete, f. fusée, f. 

Raderenftod, m. baguette de fusée, f. 

Rad, z. roue, f.; rouet, m. 

Radbarge, /. brouette, f. 

Radbrechen, ». a. rouer; * écorcher 
une langue. 

Radehade, RE 

KRädelsführer, zn. chef, 
feu, m. 

Rademacher, m. charron, m. 

Naden, m. ivraie, fe 

Rädern, v. a. rouer, rompre. 

Näpderwerf, 3. rouage, m. ‚dis, m. 

Radiek, m. oder Radiehchen, 2. ra- 


hoyau, n. 
auteur; boute- 














Rad 


Radiren, v. a. gratter; 7. graver à 
l’eau forte. 

:Madirmeffer, z. grattoir, m. 
Nadirnadel, f- pointe, échoppe, fi 
Radfperre,:/. enrayure, f. 

NRapdwelle, /. arbre de roue, m, 

Raffen, v. a. rafler. | ; 

Raffinade, /: raffinage, sucre raffiné,m. 

Raffiniren, #. 72. & a, rafliner. 

Rahm, m. creme, f. 

Nahen, v. @. écrèmer le lait, 

Rahmen, za. cadre; châssis; métier, 
m.; 7. membrure; frisquette, f.; 
trépoint, zn, 

Rabinenfhub, zz. gros soulier, zz. 

Rain, m, raie ; lisière, f:; pacage, m. 

Ramme, Rammel, 7. 7° déclic, mou- 
ton, mı.; hie, f. \ 

Rammel, Rammbod, zn. belier, m, 

Rammeln, v. 7. 7, bouquiner, être 
en amour; * mettre en tapon. 

Rammen, #. a, enfoncer, piloter. 

Raunnler, 72. bouquin ; matou, m. 

Rand, 77. bord, m.; marge; bordure; 
tranche, f: cordon, grenetis, limbe, 
mm, * Ja. das verfteht fi) an Rande, 
cela va sans dire. 

Randducaten, 22. ducat cordonné, m. 

Rändern, v. a, faire un bord ; creneler 
(une monnaie), f. 

Randgloffe, /- apostille, glose mar- 
ginale, fi m.» 

Ranft, zn. bord; chanteau (de pain), 

Raänfrhen, grignon de pain, m. 

Rang, m. rang, mn. rangée, f,; "rang, 
lieu, m. dignité, f. 

Range,  truie, f. — m, & f. fa. gar- 
nement, zn, j 

Ranf, m. ruse, f. artilice, tour, m. 
Ränfe, pl. intrigues, f. pl. 

Ränfeniacher, m. intrigant, m. 

Ranfen, zu, Ranfe, /. branche, main 
(de vigne), f:; bras; 7'.ramage (dans 
les &tolles), 77, 

Ranfen, v.n. & fid) =, v. r. se tortil- 
ler autour, se filer, grimper, ram- 

‚Ränfevoll, a. intrigant. [per. 
Ranunfel, /: renoncule, f. 

Ranzen, m. bougette, f, havre-sae, 
m.; * fa. panse, f. 

Ränzel, m. havre-sac, m. 

Ranzig, @. rance ; = iverden, rancir. 

Ranzion, f. rançon, f. 

Ranzioniven, 9. a. racheter (un pri- 
sonnier, un captif &e.). 

Rappe, m. cheval moreau, m. 
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Raype, f- räpe, fi; 7. räpes, f. pl. 
ee Lo ; FE 

Rappee, zn. tabac râpé, m. 

Rappeln, ». z. faire du bruit; * fü. 
avoir un coup de hache, 

Rappen, Rappfen, v. Raffen. 

Rappier, z. fleuret, m. 

Rappiren, ». a. räper. 

Rappufe, f fa. etwas in die = geben, jJe- 
ter ge. à la gribouillette, donnerge. 


au pillage. 


Räps, Raps, m. navette, f, colzat, 7n. 

Rapunzel, a. Raplinzchen, 2. raiponce, 

Rat, a. rare. DR 

Rarität, /- rareté; curiosité, f 

Rafıh, 72. ras, m. (étofe). 

Rafd, a. vite, prompt; vif. 

Rafen, m. gazon, m. 

Rafen, #. n. être enragé, en fureur; 
être en délire, * faire le fou. 

Kafend, a. enragé, furibond, furieux, 
= werden, enrager. Es 

Rafenplas, zz. parterre de gazon, mn. 

Rafenftüd, 2. boulingrin, m. 

Raferei, f. rage, fureur, f.; délire, m. 

Rafiren, v. a, raser. 

Rafirmeffer, v. Schermeffer. 

Raspel, f. râpe, f.; Z. carreau, m. 

Raspelhatig, 2. maison de force, 7. 

Raspeln, v. a, racler. 

Raspelfpäne, m. pl. raclure, f, 

Raffel, j: crécelle, f. 

Raffeln, #. n. faire du bruit. 

Raft, f- cesse, f.; repos, m.; = eined 
Slintenfchloffes, cran, arrêt, m. 

Raften, v. n. reposer, se reposer. 

Rajtlos, a. sans repos. ö 

Rafitag, zn. jour de repos; 7, jour 
de séjour, m, 

Rath, m. conseil, avis, m.; consulta- 
tion, délibération, f; * remède, 
moyen, expédient, n.; zu Rathe hals 
ten, ménager. k 

Ratb, m. NRathecofegium, z. conseil, 
sénat ; collège, m. ’ 

Rath, m. Rathöglied, 7. conseiller, 
sénateur, m. h 

*Nathen, ». a. conseiller ; deviner. 

Rathgeber,m.conseiller,consultant.m. 

Rathhaus, z. maison de ville, f. hö- 
tel de ville, m. 

Räthinn, f. conseillère, fı \ 

Riäthlich, &, ménager, économe; utile, 

Rathmann, za. sénateur, m. ! 

Rathfam, a. ménager, économe; utile, 
convenable, à propos. . 
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Rathiehlag, m. conseil, m. 
*Nathfchlagen, v. 7. consulter; über 
etwas =, deliberer de ge. 
Rathfehluß, 2. décret, m. 
Rathödiener, m. huissier, sergent, m. 
Nüthfel, z. énigme, J. 
KRäthfelhaft, @. énigmatique. 
Rathöherr, 72. sénateur, m. 
Ratbéfeller, zn, cave de la ville, f. 
Ratbfbluf, m. arrêt du conseil, m. 
Rathsfihreiber, zn. greffier de la ville, m. 
Rathöjchreiberei, f greife, zn. 
Ratheftube, f. chambre du conseil, fi 
Rathöwage, j. balance publique, f. 
Rathewahl, f. élection des magistrats, 
Ratte, oder Make, f. rat, zn. Cr. 
Rattenfalle, f. ratière, /. 
Rattengift, Rattenpulver, 2. mort aux 
rats, 772, 
Raub, m. rapine; proie; depouille, 
butin; larcin ; rapt, m. 
Raubbiefe, f. abeille rapace, f. 
Nauben, #. a. ravir; voler; enlever; 
* ôter. [gandage, m. 
Rauben, z. Räuberei, /: rapine, f. bri- 
Räuber, m. ravisseur, m, voleur, lar- 
ron; brigand ; *am Fichte, larron, zn. 
Räuberbande, troupe de brigands, 
bande de voleurs, f. 
Raubfifih, 2. poisson vorace, m. 
Ranbgier, Raubfucht, /: rapacite, f 
Raubgierig, Naubfiihtig, a. rapace, 
Raubneft, z. repaire de brigands, 7n, 
Raubfihloß, rz. château de brigands, zz. 
Raubthier, z. animal rapace, rn. 
Raubvogel, m. oiseau de proie, m. 
Rauch, a. velu, pelu. 
Raucd, m. fumee, f. 
Rauchen, v. 7. & a. fumer. 
Raucher, za. fumeur (de tabac), m. 
Räuderig, a. qui sent la fumée; en- 
fume. [m. 
Räucerfammter, f: chambre à fumer, 
Räuchertersden, 7. pastille, f. 
Räudern, #. a. fumer; parfumer ; 
encenser. 
Räncherpfanne, À vassolette, f. 
Räucherpulver,n. poudre à parfumer, f. 
Räucherwerf, z. parfum, encens, m. 
Rauchfang, zn. cheminée; botte de 
cheminée, f. N 
Rauchfaf,r. encensoir, m.; navette, f. 
Rauchhändler, m. fourreur, marchand 
pelletier, zu. 
Raudig, a. qui fume ; enfumé, 
Rauchleder, 2, cuir bronzé, m. 


Rau 


Rauchfeide, J. filoselle, fi | 
Rauchtabaf, m. tabac à fumer, m. | 
Rauchtopas, m, topaze enfumée, f | 
Rauchwerf, 2. fourrure, f. [£ 
Raude, Räude, f. gale; rogne; teigne, 
Räudig, a. galeux, rogneux. 
Raufdegen, m. brette, /. 
Raufe, f. rätelier, m.; drege, f. 
Räufeln, Raufen, v. a. dreger, egre- 
ner le lin. | 


Raufen, w. a. Lirers arracher; plu- 


mer; fid) -, v. r. se 
cheveux ; se battre. | 

Raufer, zn. bretteur, ferrailleur, m. | 

Raub,a. rude, âpre; rauque; enroué. | 

Raubigfeit, fi rudesse, âpreté, rauci- 

a: 

Raum, m. espace: lieu, m. place; 
capacité, f.; fond de cale (d’un 
vaisseau), 72, 

Räumen, p.a. ôter, faire place; delo- 
ger; vider, curer (un puits); netto- 
yer (la pipe &c.); T. évacuer (une 

Raunen, v. a. chuchoter. [place). 

Raupe, f. chenille, fÜ 

Raupeifen, z. Raupenfihere, [. Eche- 
nilloir, zn. ) 

Raupen, v. a. Echeniller. 

Raufch, m. ivresse, f. [gris. 

Räufihhen, 7. ein = haben, Être un peu 

Raufihen, v. z. faire du bruit; fanft =, | 
gazouiller. 

Raufchgelb, z. réalgal, m7. 

Raufihgold, z. clinquant, m, 

Räuspern,v.nz.& fi) =, v. r. tousser 
légèrement en crachant, | 

Raute,f. rue, (plante), f.; 7. carreau; 
rhombe, m. losange, /: 

Rautenglas, z. polyedre, f. 

Rautenfranz, za. couronne de rue, f. 

Rautenving, 72. bague à facettes, f. | 

Realfihule, f école polytechnique, f 


prendre aux 








Rebe, f. cep de vigne; sarment, m. | 


Neben, pl. vigne, f. ceps de vigne, 

m, pl. 
Rebel, m. sinn, fi rebelle, m. & fi 
Rebellion, f. rebellion, révolte, f: 
Rebelliven, w. z. se rebeller, se revol- 
Nebellifih, a. rebelle. [ter. 
Rebenblatt, rz. feuille de vigne, f« 
Rebenholz, Rebholz, 2. sarment, zn. 


Rebenfaft, f. sève de la vigne, fs? 


vin, Jus de la treille, 72, 
Rebenftecher, siwurnt, zz. ver-coquin, 
Rebhahn, 72. garbon, 71. In. 
Rebbubu, 72. perdrix, f. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 





Nec: ‘! 


Recenfent, zz. critique, censeur, m. 


© Meceufion, f. critique, analyse criti- 


que, / 
Recenfiven, #. a. critiquer, censurer. 
Recept, 2, recette ; ordonnance, f. 
ReceË, zu. recez; plaidoyer d’un ayo- 
cat; reste, 772. 
Rechen, m. räteau; égrilloir, 72. 
Rechen, v. a. räleler. 
Rechenbuch, 2. livre d’arithmétique, m. 
Rechenfunft, f arithmétique, f. 
Redenmeifter, zu. arithmélicien, mai- 
tre d’arithmétique, zn. 
Rechenpfennig, zn. jeton, m. 
Nechenfchaft, . raison, f. compte, m.; 
= geben, ablegen, rendre compte ou 
raison. 
Mechentafel, f- table à calculer; ar- 
doise en table, /: 
Rechnen, ». a. & n. chilfrer; compter, 
calculer, supputer. 
Rechner, m. chillreur, calculateur, m. 
Rechnung, f. compte, calcul, suppu- 
talion, f., mémoire, m. parties, f.pl. 
Rechnungsführer, sbeainte, zz. compta- 
ble, m. Dustice; loi, f. 
Recht, z. droit; titre, zn.; raison, 
Recht, a. droit; juste; vrai; bon; lé- 
‚gitime,, vérilable. - ad, juste, jus- 
tement; bien. 
Rechten, p. z. plaider; * disputer. 
Mechtfertigen, v. a. justifier ; disculper. 
Reihtfertigung, f- Justification, f. 
Rechtgläubig, /: orthodoxe. 
Rechrgläubigfeit, f. orthodoxie, f. 
Rechthaber, 72. ergoteur, zz. 
Mechthaberei, /. ergoterie, ff. 
Redtlid, a. juridique, judiciaire ; 
honnête, loyal, probe, n..c. 
Recbriihfeit, /. loyauté, probite, hon- 
netete, f. 
Rehtmäkig, a. légitime ; juste, 
Rechtmäigfeit, f. légilimité, f. 
Rechts, ad. A droite, sur la droite. 
KRechtichaffen, a. véritable; intègre, 
honuête, loyal. 
Rehtfhaffeubeit, f. intégrité, honnè- 
tete, probile, f. a 
Rechtfihreibung, f orthographe, f. 
Rechtsgelehrfanteit, aviffenfchafr, f. Ju- 
risprudence, fa. [riste, m. 
Rechtsgelehrrer, m. Jurisconsulle, ju 
Mecdtébandel, 71. Rechtsfache, f pro- 
ces, m. cause, aflaire, f. 
Rechtöpflege, /. administration de la 
justice, f. 
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Rechtemwohlthat, f. bénéfice de-droit, m. 

Redtiwinfelig, a. rectangle. 

Recitativ, z. 7". récitatif, zn. 

Reden, v. a. étendre, alonger; déti- 
rer, [tre. 

Recognogciren, #. a. & n. reconnai- 

Recrut, zu. homme de recrue, m. Rez 
cruten, pl. recrue, jf. 

Recrutiren, #. a. recruter, faire des 
recrues, 

Recrutirung, jf. recrue, fo 

Rector, zn. recteur, zz. 

Rede, f. parole, f; paroles, fi pl. 
propos, mn. pl. discours, n.; haran- 
gue ; de 

Redefunft, f. rhétorique, ÿ. 

Reden, sv. a, & n. parler; discourir; 
dire. — n. parler, discours, langa- 
ge, m. feution, f. 

Redensart, f. phrase, expression, lo- 

Redlid, a. droit, probe, 2. c.; loyal, 
intègre, honnête. u 

Redlichfeit, f. droiture, probité, loy- 
aule, integrite, fi [teur, zn. 

Redner, m. orateur ; harangueur; rhe- 

Rednerbühne, f. tribune, f. 

Rednerinn, /. femme orateur, f. 

Rednerifih, a. oratoire, 

Rednerftuhl, 72. chaire, f 

Redfelig, a. disert. 

Revfeligkeit, J. v. Gefchwäßigfeit. 

Referendar, zn. référendaire, 71. 

Referent, za. rapporteur, zn. 

Referiren, #. a. 7". référer, rapporter. 

Reff, 2. crochets d’un porte-faix, pl. 

Reformation, f. réforme, reformation, 

Reforiniren, v. a. reformer. 192 

Reforimirt, a. réformé. 

Regal, m. tablettes, f. pl.; 7. régale, 

Regale, f. régale, f. Cf. 

Rege, a.mis en mouvement; = machen, 
mouvoir; *émouvoir, exciter 5 ziverz 
den, s’émouvoir; se remuer, 

Regel, fi règle,.f. 

Negellos, v. luvegefmafig. 

Regelmäßig, a. régulier ; réglé. 

Regelmäßigfeit, /. régularité, fe 

Regen, v. a. mouvoir, remuer, 

Regen, 72, pluie, f. ER. 

Regenbogen, zn. arc-en-ciel, iris, m. 

Regenguß, zn. giboulée, ondée, 7. 

Regenfhauer, zn. guilée, fi 

Regeujhirm, 72. parapluie, m. 4 

Regent, m. sinn, f. régent; souverain, 
m.; régente; souveraine, fr 


Regentfihaft, J: régeuce, f. 
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Regenwaffer, 2. eau de pluie, f. Reichsapfel, m. globe impérial, m. 

Regenwetter, 2. temps pluvieux, m. | Reichsfrei, &. immédiat. 

Negenmwirnt, 72. ver de terre, m. Reichsfürft, m. =inn, f. prince, m. et 

Regieren, a. & n. gouverner; régir,| princesse de l’empire, f. 
regner. Reichefuß, m. titre des monnaies de 

Regierung, /. règne, gouvernement;) l’empire, m. [pire, fi 

Regierung, fl regne, gouvernement; Reichögefchichte, f histoire de l’empi- 
empire, m.; domination; régence, f. | Reichsgefeß, 72. loi fondamentale, f. 

Regierhngsform, =verfaffung, f. gou- Reichögraf, 72. = gräfinn, % comte, m. 
vernement, m. et comtesse de l’empire, 7. 

Regierungérath, m. conseiller de la! Reidéfleinodien, ». pl. ornemens de l’ 
régence, 71e [ment, m.| empire, m. pZ, 

Regiment, 7. gouvernement; regi- | Reichsfrone, J. couronne impériale, f. 

Regimentsfeldfcherer, m. chirurgien-| Reidéftadt, J. ville impériale, f. 
major, m. [des logis, m.| Reidéftand, m. état de l’empire, m. 

Regimentsqiartiermeifter, 72. maréchal Reichstag, m. diète de l’empire, du 

Regimentstambour, za. tambour-ma- royaume, f. [£ 
jor, m. à Reichsthafer, m. rixdaler, m. risdale, 

Regifter, 72. registre, 7n.; table, f.; rö- Reichstruppen, pl. troupes de l’empi- 
le; 7'. jeu d’orgues, m. re; fe Pi. Im. 

Regiftrator, zn. registraire, greffier, m. | Reichsverwefer, 7. vicaire de l’empire, 

Regiftratur, /. greife; enregistrement, Reichszepter,nzz.sceptre de l’empire, m. 

Regiftriten, pe a. enregistrer. Cr. | Reidthum, m. richesse, /. 

Regnen, v. z. pleuvoir. Reif, m. gelée blanche, frimas, m. 

Negnerifch, a. fa. pluvieux, 

Regref, m. 7. recours, m. 

Regfant, &. actif. 

Regfamfeit, f. activité, f. 

Negulär, v. Regelmäßig: 

Reguliren, ». a. régler. 

Regung, /. mouvement, in, 

Reh, 2. Rebbot, 72. chevreuil, m, 

Rebbraten, m. rôti de chevreuil, m. 

Rebe, a. fourbu. + fi fourbure, f. 

Rehfarben, a, fauve, 

Rehhaar, z. bourre, fi 

Rehjagd, f. chasse aux chevreuils, fi 

Rehfalb, z. chevrillard, n. 

Rehfeule, f. cuissot de chevreuil, m. 

Rehziege, f- chevreite, f 

Rehziemer, Rebriden, m. eimier de 
vhevreuil, zn. 

Reibe, J. Reibeifen, z, räpe, fi 

Reibefeule, f. pilon, m. 

Reibelappen, m. frottoir, zn. 

* Reiben, #. @. frotter; räper, broyer. 

Reibeftein, zn. marbre, m. 

Reid), 2. empire ; royaume ; règne, m, 

Reich, a. riche, opulent. 

Reiche, m. riche, m. 

Reichen, #.a. présenter, tendre, don- 
ner; fournir. = p.72, aller jusqu? à 
...3 s'étendre, atteindre, porter; 
* suffire, | 

Reichhaltig, a. riche, [largement. 

Reichlih, a. suflisant, - richement; 

















Reif, a. mür, 

Reife, f. maturité, f. 

Reifeln, Reifen, v. a. canneler, rayer, 

Reifen, 9,7. mürir. -».a. faire mürir, 

Reifen, v. 7. faire de la gelée blanche, 
du frimas, 

Reifli), a. mûr. - ad. mürement. 

Reifmacher, 72, cerclier, m, 

Reifrod, zn. panier, m. 

Reihe, f. rang, m. rangée, file; suite; 
enfilade, f tour, m,; 7". série, f. 

Reihen, v. a. ranger; enfiler; 7", fau« 
filer ; bâtir. 

Reihen, Reihentang, m. branle, m. 

Reiher, m. heron, m. 

Reiherbeize, f: chasse du héron, fi 

Reiherbufch, 772, masse de héron, f 

Reiherfeder,  plume de héron, 7. 

Rein, m. rime, f; * vers, m. 

Reimen, v. a. rimer; fi) s, rimer; * 
s’accorder. 

Reimer, Reimfchmid, 2. rimeur, riz 
mailleur, n. 

Reinifrei, Reimlos, a. non-rimé, blanc. 

Rein, a. pur; net, propre; clair, 

Reinheit, f. netteté, pureté, f 

Reinigen, v. a. purifier, nettoyer; dés 
purer, épurer; curer; purger; ab 
sterger ; 7’, affiner. 1 

Reinigfeit, f. pureté, netteté, fi 

Reinigung, / purification, j. netioie= 


Reif, (Fakeeif), zn, cercle, cerceau, m. 
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ment, n.; depuration, aflınage, m.; 

. purgation; abstersion, f« 

Re a. propre, net, 
Reinlichfeit, f. propreté, netteté, f. 
Reis, m. riz, ris, m. 

Reis, z. scion, m. 

Reisbrei, v. Reisnuß. 

Reisbund, 2.fagot, cotret, m. bourrée, 

Reife,  voyage, m, Cf. 

Reifeapothefe, f. droguier, m. - 

Reifebefchreiber, zz. relationnaire, m. 

Reifebefchreibung, J: relation d’un 
voyage, f. voyage, m 

Reifefertig, & prêt à partir. 

Reifegefäbrte, m. compagnon de vo- 
yage, m. \ 

Reifegeid, z. argent .qui’l faut pour 
faire un voyage, m. \ 

Reifegeräth, 72. bagage, m. 

Reifegefellfiehaft, /. compagnie de vo- 
yage, f. N 

Reifefleid, n. habit de voyage, m. 

Reifefoften, pl. frais du voyage, m. pl. 

Reifekutfche, A Avagen, m. carrosse de 
voyage, m. 

Reifeniantel, 72. manteau de voyage, 

Reifen, vn. & a. voyager. Im. 

Reifende, zn. f. voyageur, -euse, f. 

Reifepaf, m. passe-port, m, 

Reifig, Reißholg, 2. ramilles, f. pl. 

Reismus, 7. Reisbrei, u. bouillie de 
riz» fe [fuite. 

Reibaus, 71. fa. snebmen, prendre la 

Reifblei, z. crayon, m. 

Reifbrer, 2. table à crayonner, à des- 
siner, f. 

* Reifen, v. a. déchirer, rompre; fen- 
dre; arracher; emporter; chätrer, 
hongrer (un cheval); crayoñner, 
dessiner. — #, n. se déchirer, rom- 
pre, se rompre; se fendre, se fêler, 
éclater, se crevasser, se gercer, 
s’user. [(goutteux), m. 

Reiben, 2. (in Öfliedern) rhumatisme 

| Meifend, @. rapide; ravissant. 

Reiker, m. fa. dessinateur, m. 

Reiffeder, /.plume à dessiner, f.; por- 
: te-crayon, tire-ligne, m. 

IReiffoble, crayon de charbon, char- 
bon de saule, m, 

Reiffdiene, j- règle, f. 

Reifzeug, 2. étui de mathematique, m. 

Reißsiefel, m. compas à pointes chan- 

geantes, 77 

Reitbahır, /: manége, m. 

*Reiten, w. a. monter un cheval, =». 
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n. monter à cheval, aller à cheval, 
monter. 
Reitend, a. & ad. à cheval, monté. 
Reiter, m. cavalier, m.; 7’. Spanifcher 
:, cheval de frise, m. 
Reiterei, f. cavalerie, f. 
Reitgerte, /- gaule, houssine, f. 
Reitgurt, zn. sangle, fi 
Reithaus, zz. manege, m. 
Reitfnecht, 2. palefrenier, ms 
Reitlings, Mittlinge, ad. à chevau= 
chons, à cadifourchons. 


| Reitpferd, zz. cheval de selle, zn. 


Reitochs, zn. taureau, m. 

Reitto®Ë, m. casaque, f 

Reitfhule, f. manege, m. 

Reitzeug, 2. harnais, 77. 

Reiz, m. irritation, f.; * charme, ap- 
pas, attrait, m. 

Reizbar, a, irritable. 

Reizbarfeit, f. irritabilite, £ 

Reizen, #. 7, irriter: exciter, provo- 
quer; inciter, animer, pousser, ai- 
guillonner ; charmer, 

Reisend, a. charmant, attrayant, se- 
duisant. [aiguillon, »n. 

Reizung, f irritation, charme, fi; ” 

Relegiven, #. a. releguer, 

Religion, f religion, f. 

Reliquie, f. relique, J. 

Reliquienfäftchen, z.reliquaire ; osten- 
soir, m. 

Renittiren, v. a. 7. remettre, 

Renteffe, J. T. remise, fi 

Renegat, m. renégat, m, 

Renette, f. Renettapfel, zu, reinette, fi 

Rennbahn, f, carrière, lice, f- 

Rennen, v. 72 courir. 

Renner, 72. coursier, m. 

Rennfchlitten,m.traineau de course, ns 

Rennthier, 2. renne, f. [res 

Renonunift, 72. bretteur, bretaikleur, 

Rentamt, 72: Rentenei, Rentfamier, Je 
bureau des finances, 72. 

Rente, f rente, f. 

Renten, #. 2. rendre, rapporter: 

Renteniver, Rentner, m. rentier, m. 

Rentineifter, 72. trésorier, m. 

Repertoriunt, 72. répertoire, 71e 

Repetent, m. répétiteur, m. 

Repetiren, ».a.répéter. v. Wiederholen, 

Repetirupr, montre A répétition, fi 

Replié, f. 7. réplique, J: 

Repofitorintit, 2. tablettes, f. pl, 

Repreffalien, pl. représailles, f. pl. 

Republik, f. république, J. 
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Repubfifaner, 7. Republifanifch, a. ré- 
publicain, m. & a. 

Requifit, 2. lerequis, le nécessaire, zn. 

Mefeript, z. rescrit, m. 

Nefidenz, Refidenzfiadr, f résidence, f. 

Refidiren, v. z. résider. 

Refonanz, f. 7. resonnance, f.; ré- 
sonnement, 72. 

Refonanzboden, zn. 7". table, fi 

Refpecttag, m. Z'. jour de grâce, m. 

Reft, m. Refthen, 2. reste, restant, 
résidu ; coupon; réliquat, mn. de- 
meure, f. arrérage ; excédant, m. 

Reflant, zn. reliquataire, m. 

Reftiven, v. n. rester; être en reste. 

Retivade, /. retraite, f. 

Retorte, /: 7! retorte, cornue, f.; ma- 

Rette, f.-chien, m. [lras, m. 

Metten, #. a. sauver, délivrer. 

Netter, zn. sauveur, liberateur, 72 

Rettig, 72. raifort, m. 

Rettung, f délivrance, fi; 7. sauve- 
tage, salvage, m. [tance, f. 

Reue, f. repentir, regret, m.; repen- 

Reuen, 9.2. (e8 venet mich) se repen- 
tir, avoir regret, regreller. 

Meuig, a. repentant. 

Neufauf, zz, dedit, 72.4 folle enchère, 

Reufe, fi nasse, f% WE 

Meverenz, f révérence, fi 

Nevers, zn. vevers; contre-billet, 77. 
contre-leltre; lettre réversale, f. 

Mevidiren, v. a. revoir. [m, 

Revier, z. contrée, f. quartier, district, 

Nevieren, #. n. 7". fureter. 

Revifion, f. revision; 7’. tierce, f. 

Revolution, f révolution, fo 

Nhabarber, mm. rhubarbe, f. 

Rhapontif, f. rapontic, 7. 

Nhede, /. rade, f. 

Nheder, m. agréeur, fréteur, rm. 

Rbeumatifh, &. rhumatique. 

Richten, v. a. dresser, élever, tour- 
ner, diriger vers..; redresser, ajus- 
ter, régler, accommoder; juger; 
justicier, supplicier, exécuter ; cen- 
surer; fit bariad:, prendre ses me- 
sures là-dessus, 

Richter, m. juge, m. 

Ridteramt, 7. judicature,.f. 

Riihterlich, a, de Juge, Judiciaire. 

Rihtern, #. a. critiquer, censurer. 

Richrerftube, fr salle W’audience, f. 

Richrerftuhl, 72. siége ; tribunal, m. 

Richtig, a. droit, juste ; réglé, ajusté, 
accordé ; exact; correct, 
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Ridtigfeit, f. justesse, exactitude, f. 

Richrvlag, zn. lieu du supplice, m... = 

Ridtfheit, 2, règle, /.; calibre, m. 

Richtjhnur, f. cordeau, 72.3 * règle, 
J. modèle, m. 

Richtung, /. direclion, fı 

Ride, f. chevrette, f. 

*MRiechen, #.72. sentir (nad) etwas =, 
ge.). — v. a. etwas, an ehivas =, Hai- 
rer, sentir qe.; * £unte =, éventer la 
mêche. : 

Riechfäfchchen, 2. flacon, m. 

Riefeln, #. a. canneler; rayer. 

Riegel, m. verrou, m. barre ; 7. en- 
tretoise; bride (d’une chemise &c.). 

Riegeln, #. a. barrer, verrouiller. 

Riemen, za. courroie, f. 

Riemer, zz. ceinturier, m. 

Riefe, m. =finn, f: géant, m. géante, J. 

Riefeln, v. 72. grésiller ; ruisseler. 

Riefenförnig, Riefenmäßig, a. gigan- 
tesque, colossal. 

Rief, z. rame (de papier), f. [re 

Rieth, z. roseau de marais; Z', rot, 

Riffel, f- 7. drege, f. 

bel) Buff, v.a. T. dréger; * fa. 
dresser q. 

Rind, z. bête à cornes, f.; boeuf, m. 

Rindchen, 2. croûtelette, f. 

Rinde, j. écorce; croûte, /; 

Rindern, v. rn. T. être en chaleur, 

Rindfleifch, 2. du boeuf, 

Rindvieb, z. gros bétail; * fa. lour- 
daud, gros butor, n. 

Ring, zn. anneau, n.; bague: boucle ; 
anse, f.; eiferner =, frette, f 

Ringel, m. Ringelihen, », pelit an- 
neau, annelet, 72.3 petite bague, f- 
cercle, m. 

Ringeln, 9. a. pourvoir d’anneaux, 

Ringelreim, 72. Ringelgedicht, z. ron- 
deau, m. 

Ringelrennen, zz. course de bague, f. 

* Ringen, #. a. tordre; arracher ge. 
(des mains de q.). — v. n. lutter, 
mit dem Tode =, agoniser; être à ]’ 
agonie. — 71. lutte, f.; * combat, m. 

Ringer, 72. lutteur, 71. 

Ringfinger, 2. doigt annulaire, m. 

Ringfragen, zz. hausse-cou, m. 

Ringmauer, /. mur de clôture, m. 

Rings, ad. = herum, zumber, à l’entour, 
tout autour; à la ronde, autour de. 

Rinne, f. rigole, fs; égout, m. 7. 
chantepleure; goulotte; cannelu= 


re, f 


fin 

*MRinnen, v. rn. couler; ruisseler; 

_ fuir, s’enfuir. 

Rippe, J. côte, fi; * Hanc, m. 

Rispe, . 7. panicule, m, 

Rif, zn. déchirure; fente, crevasse, 
félure, gergure, f.; T. plan, dessin, 

Riffig, &. fele, crevassé; gercé.  [m. 

Ritt, 1. tour à chéval,m, cavalcade, f. 

Ritter, zu. chevalier, m.; * arme Rit- 
ter, des beignets. 

Ritterafademie, Mitterfbule, f aca- 
demie, fi [valerie, f 

Rittergefhidte, £ histoire de la che- 

Rittergut, z. terre noble, f. 

Ritterlid, a. de chevalier, #, c. che- 
valeresque ; * vaillant, brave. 

Ritterorden, 72. ordre de chevalerie, 71. 

Ritterroman, zz. roman de chévalerie, 

Ritterfhaft, f. chevalerie, f 16% 

Ritterfchlag, m. réception d’un che- 
valier, fi 

Ritterfig,n. château d’un chevalier,m. 

MRitterjpiel, z. tournoi, m. 

Ritterfporn, 72. pied d’alouette, m, 
(plante). 

Rittnteifter, 2. capitaine de cavalerie, 

Ritual, 7. rituel, m. [m. 

Risk, za. Ribe, f. fente, felure, lésar- 
de; éraflure, égratignure, f. 

Riten, v. a. Erafler, égratigner. 

Ribig, a. fele ; Erafle. 

Robbe, m. v. Seehund. 

Roche, m. raie, f. (poisson); roc (au 
jeu d’échecs), m. 

Rôdeln, #. n. râler. —n. rälement, m. 

Rod, m. robe, f.; Justaucorps (pour 
hommes), m.; jupe (pour femmes), 

Roden, zn. quenouille, zz. I 

Roden, (Roggen), m. seigle, m, 

Rogen, m. oeufs de poisson, m, pl. 

MRogener, zz. poisson oeuvé, zn. 

Moggen, v. Roden. 

Rob, a. cru, écru; brut; rude; en 
feuilles (d’un livre). 

Robbeit, f, crudité ; * rudesse ; incul- 

ture, j. 

Rohr, n. roseau; tuyau, n.; canne, 

Mf.; canon (d’une arme à feu &c.); 

fusil, m. arquebuse &e., f. 

Robroonmel, /. butor, m. 

Röhre, /. tuyau, conduit; canal ; tu- 
e, canon; 7. os creux, m. 

Rôbrfaften, Röhrtrog, m. réservoir de 
fontaine, m. citerne, f. 

Röhrmeifter, zn. fontenier, m. 

Rohrpfeife, /. chalumeau, m. 

Deutsch Fr. HP. 
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Robrfperling, m. moineau des ro- 
seaux, m. 

Röhrwaffer, 2. eau de fontaine, /. 

Rolfbett, 1. lit à roulettes, n.; rou- 
lelte, 7 

Rolle, jf: rouleau, 1.3 poulie; calan- 
dre, f. rôle, m. liste, f. 

Rollen, v. a. & n. rouler ; calandrer. 

Rollyandtud), 2. zquehle, f touaille, f. 

Kollyol;, z. rouleau, m. 

Rollfanımer, / chambre à calandrer, fi 

Rolfftub{, zu. fauteuil à roulettes, 72, 

Rollvorhang, m. store, m. 

Rolliwagen, mn. chaise roulante, f. 

Rontan, m. roman, m. 

Romanendidter, =fchreiber, 2. = inn, fe 
romaniste, m. & f. romancier, m, 

Romanhaft, a. romanesque. 

Romantifch, &. romantique. 

Romanze, f. romance, J. 

Römer, zn. espèce de verre à vin, f. 

Römerzinszahl, f. 7. indiction, f. 

Rômifdh, a. romain. 

Rondel, zn. ZT. rotonde, f. 

Risden, petite rose ; rosette, f: 

Rofe, f. rose; T. érysipèle, f. 3 

Rofenbufih, 72. rosier en buisson, m, 

Rofeneffig, 2. vinaigre rosat, m, 

Rofenfarben, @. de couleur de rose. 

Rofengarten, m. Rojenhede, f. rose- 
raie, fr 

Rofenfnospe, /. bouton de rose, m. 

Rofenfranzg, m. couronne de roses, fs 
rosaire, chapelet, m. 

Rofenmädchen, r. rosiere, f. 

Rofenmonat,»2, mois deroses, Juin, m. 

Rofenöpl, 2. huile rosat, fı 

Rofentoth, a. couleur de rose; rosé. 

Rofenftod, m. rosier, m. ‘ 

Rofenwafler, 2. eau rose, f. 

Rofenzuidfer, 72. sucre rosat, m. 

Rofette, f. diamant à rosetle, diamant 
rose, m. 

Rofine, f. raisin sec, raisin passé, m. 
große =, raisin de Damas ; fleine =, 
raisin de Corinthe, z. 

Rosmarin, m. romarin, m. 

Rof, r. clieval, coursier, m. 

Roffen, v.n. T. être en chaleur. 

Rofhaar, 2. crin de cheval, m. 

Rofhändter, Roffanım, Roftäufher, zn. 
maquignon, m. 

Roffig, a. en chaleur. 

Roffafer, »2. fouille-merde, m. 

Roffaftanie, /. marron, m. d'Inde ... 

Roffhiweif, ane de cheval; 7, 

n 
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queue, f. touc, toug 
Turc), m. 

Roft, m. grille, f:; gril, m., rouille, f. 

Rofibraten, zz. charbonnée, carbon- 
nade, grillade, f. 

Röfte, /. routoir, zz. 

Roften, v. n. se rouiller. 

Köften, v. a. griller; torréfier, rôtir; 
rouir (le lin Z#e.). 

Noftig, a. rouille, enrouille.! 

Rofteal, nz. patte, fi [sage, m. 

Röftung, . grillage, rötissage ; rouis- 

Roth, &. rouge ; vermeil ; roux. 

Rothbart, »2. barbe rousse, f. 

Rothbuche, f. hêtre rouge, m. 

Rôthe, f- rouge, m.; rougeur; rous- 
seur; garance, fi 

Rotheiche, f- rouvre, m. 

Röthel, 72. rubrique; craie rouge, ar- 
canée, f,; crayon rouge, m. 

Kötheln, pl. v. Mafern. 

Rôüthen, v.a. & n. & fi, v.r. rougir. 

Rothfeder, j. rose, rosière, /.; rouget, 
m. (poisson). 

Rotbfinf, m. pivoine, m. ) 

NRothfuchs, za. alezan brûlé; rousseau, 

Rotbgñrber, 71. lanneur, m. Im. 

Rothgießer, 72. fondeur en cuivre, en 
bronze, 7. 

Motbfebidhen, 2. rouge-gorge, m. (oi- 

Rothkopf, 2. rousseau, n.; tête rouge, 
f. (oiseau). 

Nothköpfig, a. roux. 

Rothlauf, m. erysipele,,f. 

Köthlich, @, rougeätre ; roussätre, 

Rothfbinnuel, 72. rouan, m. 

Rothftift, zn. crayon rouge, m. 

Rothwälfih, 72. argot, m. 

Rothwildpret, 2. bêtes fauves, f. pl. 

Rotte, f. bande, troupe; faction, li- 
gue, clique, f. parti, m3 7. sec- 
tion, f. Rn 

fich Rotten, fi Rottiven, v. 7, s’asso- 
cier (A de mauvais gens). 

Rottineifter, 72. caporal, m. 

Rob, m. morve, f. 

Roken, p.n. pop. jeter de la morve. 

Roig, a. morveux. 

Ride, fs weiße», rave, fi; navet, m.; 
gelbe =, carolte, f.; vothe=, betterave, 

Rubel, m, rouble, ın. ? 

Riübenater, 72. Rübenland, 7. ravière, 

Rubin, »2. rubis, m. 

KRiüböhl, 7. huile de navette, f. 

Rubriciren, v. a. coter. … 

Rubrik, f- rubrique, fe | 


(etendard 





[seau). 


NRüdwechfel, m. rechange, m. 


Ruf, m. cri, m.; * vocation; renom- 


e 
hub 

Mibfaanten, m. Ribfaat, Z navette, £ 

colzat, m, t 
Ruchlog, a. scélérat, impie. [PR 
Ruchlofigfeit A scélératesse, impiété, 
Rucdtbar, a. ébruité, divulgue. 
Rudtharfeit, {. notoriété publique, f. 
Rud, nm. coup, m. secousse, f. 
Riiden, m. dos, m. 
Rüden, #. a. & n. remuer, déplacer, 

tirer, retirer, avancer, Approchiil 





reculer; se mouvoir. | 

Rüdenhalt, 77. réserve, /.; appui, m. | 

Ridenmarf, zum. moëlle épinière ou) 
spinale, f. [cidive, f& 

Rüdfall, za. rechute ; * réversion ; re- 

Riüdtfradt; f. charge de retour, f; 
port de retour, m, | 

Ridgängig, a. rétrograde ; * = machen, 
faire échouer; = werden, échouer. 

Riidgrat, zn. (7.) épine du dos, échi- 

Rithalt, 2, ‘retenue, f [ne, j. 

Rüdfauf, v. Wiederfauf. ÿ 

NRüdfehr, »Funft, f- retour, zn. 

Ridkläufig, a. 7°. rétrograde. L 

Nidlings, ad. en arrière; par derrie- 
re; Areculons, à la renverse. | 

Riidmarfe), 72. retour (d’une armée), 
m.; retraite, f. $ | 

Midreife, f. retour (d’un voyage), m. 

Riüdfeite, £ dos (d’une feuille); re- 
vers (d’une monnaie); dossier (d’un 
carrosse &#c.), m. 

Rüdfidt, f. égard, m.; considération, 
Ss in =, eu égard à.…., à l’egard de..., 
par rapport à... | 

Ridfis, 72. siège sur le devant d’un 
carrosse, m, [rence, fi 

Riüdfprache, f. pourparler, m. confe- 

Riidftand, zz. reste, résidu, restant; 
reliquat ; arrérage ; débet, zn. Ë 

Miüditandig, @. restant, de reste. | 

Ridivand, f. dossier, m. | 

Ridwärte, ad. en arrière, à reculons, 
en reculant; par derrière. 














Ridiveg, zz, retour, m. 

Riüdzug, zz. ent 

Ride, zn. mâle des chiens, renards et 

Rudel, z. harde, f- [loups, m. 

Ruder, zz. rame, /.; aviron, m. | 

Ruderbanf, /: banc; rang, m. | 

Nuderer, Nuderfnecht, 72. rameur, vo! 
gueur, 72, | 

Rudern, ». 72. ramer, voguer. 


mee, réputation, +5 bruit, 72, 1] 
| 





























Ruf 

* Rufen, ©. n. crier. -v, a. appeler; 
= {affen, faire venir, appeler. 

Rüge, f: dénonciation; inquisition; 
pumüon; cour de justice, f.; res- 
sentiment (d’unc ollense), m. 

Rügen, v. a. & n. accuser, blämer; 
relever; punir. _ 

Ruhe, f. repos, m.; tranquillité, f; * 
sommeil, m.; mort, fi 

Ruben, v. n. reposer, se reposer; * 
dormir; chômer. 

Rubeplas, mn. lieu de repos, m. 

Ruhepunft, 2. point d'appui, m. 

Rubeftâtte, f. lieu de repos ; * tom- 
beau, 771, | 

Ruhig, &. tranquille, paisible, calme: 

Rubnt, m. gloire, f. honneur, zz. 

Riibmen, v. a. vanter. 

Rühmlih, Ruhnwiürdig, a. glorieux, 
digne de gloire. 

Rubmvredig, &. glorieux, vain. 

Rubmrebigfeit, f. vanterie, fi 

Rubmfucht, f. gloire ; ambition, fi 

Ruhmfüchtig, a. ambitieux. 

Rubmbvol, a. er 

Ruhr, f (rothe) dyssenterie, f. 

rs oeuf brouille, Ri 

Rühren, #. a. remuer, mouvoir; 
toucher, émouvoir, affecter ; brouil- 
ler (des oeufs) ; battre (le tambour); 
von Blige, vont Schlage gerührt wer- 
den, être frappé de la foudre, d’ 

| apoplexie. 

Rührig, a. fa. agile, alerte. 

KRihelöffel, m. =felle, f cuiller pour 
brouiller qe., f. [ment, m. 

Riübrung, f. emotion, f.; attendrisse- 

Ruin, m. ruine, f. Ruinen, pl. rui- 
nes, f. pl. 

Ruiniren, #. a. fa. ruiner, abimer.. 

Riilyg, m. rot, m, 

Rülpfen, v. 7. roter. 

Run, 772, rum, m. 

Rummel, m. 7. point (au jeu de pi- 
quet); ja. ramas, m.; vétille, f. 
ummtelei, fi Ja. vieille maison &c., f. 

D m. rumeur, f.; Vacarme, 

bruit, m. 

umoren, #. 2. faire du bruit. 

mupelfannner, f. décharge, f. 

umpeln, Rununeln, v. 73. fa. faire du 

bruit, du fracas. 

unpf, 2. tronc; Corps, m.; carcasse 

(d’un poulet Zc., (d’un vaisseau), f. 

impfen, #. a. das Maul, die Nafe =, 

rechigner, faire la moue, 
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Rund, a. rond, 

Runde, f rond, m.; 7. ronde, f.; in 
die =, à la ronde. 

Ründe, Runbdbeit,  rondeur, f. 

Riünden, Rund mahen, v. a. arrondir. 

KRundgefang, m. chanson à la ronde, jf. 

Rundlid), &. rondelet. 

Rundfhnur, f. ganse, f. 

Rundung, Rünvdung, jf. arrondisse- 
ment, #2. rondeur, fe 

Runge, f. enrayoir, m. 

Runfen, m. fa. bribe, jf. 

Rungel, f ride, f.; pli, sillon, m. 

Runzelig, Runzlig, a. ride; sillonné; 
ratatiné. [ner. 

Runzeln, v. a. rider, froncer; sillon- 

Rupfen, #. a. tirer, arracher ; plumer, 

Ruppig, a. pop. déguenillé; chétif; 
mesquin. 

Rufdlig, a. fa. négligent. 

Ruß, 2. suie, j. 

Rußbutte, f. boîte de noir de fumée, f. 

Rüffel, zn. groin, museau, 72,5 trom- 
pe; f [suie. 

Rufig, a. plein de suie; noirci de 

KRüftbaum, 72. échasse d’échafaud, f. 

Rüften, v. a. préparer, apprêter; ar- 
mer; fid) =, s’apprêter, se préparer; 
gum Kriege =, armer; * fi) =, s’armer. 
_— #. n. T. échafauder, 

KRüfter, J. orme, m. 

Rifthaus, 2. Rüftfanımer, f arsenal, 72. 

Riftig, a. vigoureux, actif, prompt, 
expéditif. 

Riiftleiter, f ridelle, f. 

Rifttag, zn. veille du sabbat, f. 

KRiüftung, f, preparatif; armement, m.; 
armure, arbalète, f. 

Riffwagen, zn. chariot de bagage, m. 

Rüftzeng, 2. machine; 7". chèvre, f. 

Ruthe, f. verge, f.; fouet, m,; 7. per- 
che, verge, queue, fi 

Rutfhen, #.7. couler, glisser, s’e- 
chapper; se traîner, 

Rütteln, v. @. remuer, secouer, ho- 
cher; cahoter. 
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Saal, m. salle, /.; großer =, salon, m. 


Saat, f. semailles, f. pl. semence, /'; 


é, m. 

Gaatzeit, f. semailles, f. pl. 

Sabbath, Ei sabbat, m. 

Säbel, m. sabre, m. 

Säbenbaun, 72. sabine, f. sabinier, m. 
Nn2 . 


564 Gad 
Gade, f. chose; affaire, cause, fi; 
fait, zn. Eachen, p£. hardes, f. pl. 
Gatbfundig, a. qui est au fait. 
Sachregifter, 7. table des matières, f. 
«répertoire, m. [doucement. 
Sat, Gadte, a. bas ; lent. - ad. & 1. 
Sadverftändige, m. connaisseur, m. 
Gaciwalter, m. avocat, procureur, 
avOUÉ, Mi C., nt, 
Sad, m. sac, m.; poche, f.; cul 
sac, m.; = voll, sachée, f. 
Säddeu, rn. sachet, m.; pochette, f 
Saden, v. a. mettre dans un sac, en- 
sacher. fit =, #. r. faire des poches. 
Säden, v. a mettre dans un sac et 
noyer. 
Sadgarı, 7. tonnelle ; pochette, f. 
Sadgeige, f. poche, f. 
Sadleinwand, f. grosse toile, f. 
Gadpfeife, /. cornemuse, musette, f. 
Sadyiftole, A Sadpuffer, 72. pistolet 
de poche, 7. 
Gacrament, 2. sacrament, zn. 
Sarramentlid), a. sacramental. 
Gacriftan, 72, sacristain, m. 
Gacriftei, f. sacristie, f. 
Säcularifiren, v. à séculariser. -n. 
sécularisation, f. 
Sadebaun, v. Säbenbaum. 
Säentann, m. semeur, 72. 
Särmafchine, f semoir ; sembrador, m. 
©äen, v. a. semer. 
Säetuch, 72. semoir, m. 
Gaffian, m. marroquin, m. 
Saffianfabrif,  marroquinerie, f. 
Saffianmacher, 71. marroquinier, m. 
Safflor, m. safre ; safran bâtard, m. 
Gafran, m. safran, crocus, m. 
Saft, m. suc, Jus, m.; eau; sève: 
humeur, f. 
Gaftig, «. succulent; * fa. sale, gras. 
Sage, f. dire; bruit, m.; tradition, f. 
Säge, f scie, fi [det, m. 
Sägebod, m. treteau de scieur, bau- 
Sägemühle, f. moulin à scie, zz. 
Sägen, #. a. scier. — n. sciage, m. 
Sagen, v. a. dire; * gut = für einen, 
répondre pour q.5 e8 hat nichts gu =, 
n’importe, cela ne fait rien. 
Sägenfchnuid, m. faiseur des scies, 
taillandier, m. 
Sägefpäne, m. pl. sciure, f. 
Sag), m. sagou, 771.1 
Sahne, f. crème, f. ' 
Saite, f. corde, f- (des, m. 
Saiteninfteument, 7. instrument à cor- 


de 


Sal | 


Salamander, m. salamandre, f. sourd, 
mouron, m. 
Salat, m. salade, f. Im. 
Galattorb, m. Salatfchüffel, f. saladier, 
Salbader, zn. hableur, charlatan, mn. 
Salbaderei, /. bavardage, m.; charla- 
tanerie, f. [sière, fi 
Salband, Salbende, n. Salleifte, f h- 
Salbe, f. onguent; baume, ır. | 
Salbei, j. sauge, f. [crer.! 
Salben, v. a. oindre; embaumer; sa- 
Salbung, f. onction, fi; sacre, m. 
Salviren,v.a. Z'. solder (un compte). 
Saldirung, f. soute, fi 
Saldo, m. 7. solde, f. 
Sal, m. saumon, m. 
Salmiaf, m. sel ammoniac, m. 
Salpeter, m1. salpêtre, nitre, m. 
Salpeterartig, Salpetericht, @, nitreux, 
Salpetererde, / terre nitreuse, f. 
Salpetergeube, =hütte, f salpêtrière, f: 
Salpeterig, &. nitreux. 
Salpeterfieder, m. salpêtrier, m. 
Salpeterfiederei, f. salpetriere, J. 
Salutiren, v. a. T. saluer. 
Salve, f. salve, décharge, f. 
Salvegarde, f. sauvegarde, f. 
Galviren, #. a. sauver. 
Salvusconductus, m. sauf-conduit, zz. 
Gal, n. sel, m. 
Salzbrihe, f: saumure, f. 
Salzjbeunnen, m. puits salé, puits sa- 
Salzen, v. a. saler. [lant, m. 
Salzfactor, 77. inspecteur des sali- 
nes ; grenetier, m. % 
Saljfaß, 2. Salzmefte, f saliere, fi; 
saloir, m. saunière, f. 
Saljhandel, m. saunage, m. 
Salzhändler, m. saunier,.m. | 
Salzhöfe, m. =inn, f. regrattier, m. 
-iere, f: 
Salzig, a. salé; salin; salant. 
Salzigfeit, f. salure, f i 
Salzfothe, f. saline, saunerie, f. 
Salzladhe, f. marais salant, m. 
Salzlafe, f: saumure, f: 1 
Salzmefte, £ v. Salzfaß- N 
Salzquelle, f. source salée, fi 4 
Salzfäure, f. 7. acide du sel, acide 
muriatique, m. 
Galsfhant, m. regrat de sel, m. 
Galsfhent, m. regrattier, m. 
Saljfhreiber, m. greffier de saline, zus 
Salzfee, m. lac salant, m. | 
Saljfieder, m. saunier, m. ÿ 


7 


: 
| 


Galjficderei,  saunerie, f. À 


\ 





Gal 


 Saljfteuer, f. gabelle, f- droit de sa- 
„lage, m. 
Salzwaffer, z. eau salée ; saumure, f. 
Saljwerf, z. saline, saunerie, f 
Galzıwefen, n. saunerie, f. 
Cal;;oll, m. gabelle, f. 
aie, m. semence, graine, f.3 grain; 
T. sperme, m. ; 
Sanenfluß, #Agonorrhée, fi 
Gamenforn, 7, grain, m. graine de 
semence, f.; v. Gaatforn. 
Günerei, f. semences, f. pl, 
Sänifh, a. = Leder, peaux à la cha- 
mois, fi pl. 
Sämifchgärber, m. chamoiseur, m. 
Sammeln, v, & recueillir, rassem- 
bler; ramasser, amasser; queter; 
compiler;* fid) =, se recuéillir. 
Sammelplaß, zn. rendez-vous; quar- 
tier d’assemblée ; receptacle, m. 
Sanmet, Sammt, zn. velours, m. 
Gannmetartig, a. veloute. 
Sammetband, 2. ruban velouté, m. 
Sanmeten, a. de velours. 
Samntetfabrif, fabrique de velours,f. 
Sammıetfleid,z. Sammetrod, zn. häbit 
de velours, mn. [lours, m. 
Sanımetweber, m. tisserand en ve- 
Samnıler,m. quêteur ; compilateur, m. 
Sammlung, f, collection, f. recueil, 
ramas, rasseınblement; amas, m. 
Ganuut, prp. avec. 
Gümimtlid, ad, tous, tous ensemble, 
Sanftag, v. Sonnabend. [tout. 
Œanct, a. saint, 
Gand, m. sable, m. 
Sandbanf, f. banc de sable, banc, m. 
Gandbidfe, f. poudrier, m. 
Sanden, v. a. sabler. 
Sandgeube, f. sablière ; sablonnière, f. 
Gandig, a. sablonneux ; sableux. 
Sandinfel, f. javeau, m. 
Sandforn, z. grain de sable, m. 
Sandntann, m. sablonnier; * fa. der = 
fommt, les paupières s’apesantis- 
sent, 
‚Sandfhinmel, zn. chevalblanc sale,m. 
Candftein, 72. grès, m. 
Sanduhr, f. sable, m. 
Sanft, a, doux; * doux; bénin. 
Süänfte, . chaise ; litière, f. 
Güänftenträger, m. porteur de chaise, 
porteur, zn. 
Sanftheit, Sanftmuth, f. douceur, fi 
Sanftmithig, a. doux, debonnaire. [f. 
Sänger, m.sinn, f. chanteur, m. -euse, 


San 
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Sanguinifch, a. sanguin. 
Sanitär, f. Sanitäts-Coflegium, 7. Gaz 
nirätsausfchuß, zn. comité de santé, m, 
Sardelle, /. sardine, f. anchois, m. 
Garder, Sardonier, Sardonyr, zn. sar- 
doine, 7. 
Sarg, m. cercueil, m. 
Garfibe, f serge, f. 
atan, m. satan, diable, m. 
Satanifch, @. diabolique. 
Satin, m. satin cafard, m. 

Gatt, a. rassasié ;ganz=, soûl, assouvi. 
Sattel, m. selle, f.; zeste (d’une 
noix); chevalet (d’un violon), m. 
Sattelbaum, Sattelbogen, m. arçon, m. 

Satteldede, f. housse, f. 

Sattelgurt, m. sangle, f. 

Sattelhölzger, 3. pl, empanons, m. pl. 

Sattelfnecht, 77. palefrenier, m. 

Sattelfnopf, 2. pommeau de selle, n. 

Satteln, v. a. seller, 

Gattelpferd, 2. eheval de selle; por- 
teur, m. 

Satteltafche, f. bougette; f. 

Sattheit, f satiete, fi 

©ättigen, v. a. rassasier; assouvir; 
T. saturer, 

Sättigung, j. rassasiement; * assou- 
vissement, n.; 7", saturation, f. 

Sattler, m. sellier, 7n. 

Sattfan, a. suffisant. 

Saturei, f. sarriette (plante), f. 

Satyr, m. satyre, m. 

Satyre, fi satire, f. | 

Sat, m. élan, saut; sediment, marc, 


- m.3jeu, enjeu, m. mise, fi; point; 


passage, m.; these; proposition; 7. 
composition (d’une page 4e.), f.; 
nourrain, alevin, (petit poisson); 
plant(d’arbres &c.), m. 
Sathafe, m. hase, f. 
Sagung, f. constitution, f. statut, m. 
Sau, f. porc, cochon, m.; truie, laie, 
Saubeller, m. alan, m. [f 
Sauber, a. net, propre. 
Sauberkeit, fi netteté, propreté, f: 
Säuberlich, &. net, propre. - ad. dou- 
cement, [sterger. 
Säubern, #. a. nettoyer; purger ; ab- 
Sauborfte, f£ soie de cochon, f. 1 
Sauer, a. aigre, sur; 7. acide; * pe- 
nible, rude, dur, réfrogné. 
Sauerampfer, zn. oseille, f. 
Sauerbraten, 71. rôti vinaigré, m, 
Sauerbrunnen,m.eaux minérales, f. pl. 
Gauerei, £ Ja. cochonnerie, saleté, f 
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Sauerhonig, m. oxymel, m. 
Sauerflee, zn. petite oseille, f. 
Sauerkraut, 7. Sauerfohl, m. choux 
surs, m. pl. 
Güuerlidh, a. aigret, aigrelet; 7. aces- 
Gauern, v. n. s’aigrir, [cent. 
Säuern, #.a. aigrır; mettre du levain 
(dans la pâte), 
Sauerfehen, rn. refrognement, m. 
Sauerfichtig, a. rechigné, refrogne. 
Sauerfüh, @. aigre-doux. 
Sauerteig, zn. levain, m. 
Sauertöpfifch, a. sombre, morne. 
Saufänger, 72. alan, m. 
* Saufen, #. a. # n. boire ; ivrogner. 
Saufen, n. Sauferei, /. ivrognerie, f. 
Säufer,, m. buveur, biberon, ivrogne, 
Säuferinn, f. ivrognesse, f. 72, 
Säuganıme, f. nourrice, f. 
* Gaugen, v. a. & n. sucer; teter. 
Gâugen, v. a. allaiter. 
Saugemwerf, 7. pompe aspirante, f. 
Säugling, m. enfant à la mamelle; 
nourrisson, zn. 
Gaugthier, z. animal à mamelles, m. 
Säuifch, @. sale, salope, malpropre. 
Saufoben, zn. toit à cochons, m. 
Säule, f. colonne, 7. 
Güulenfuf, zum. base de la colonne, f. 
Säulengang, m. colonnade, f.; 7!. pé- 
ristile, 771. 
Säulengronung, f. ordre d’architectu- 
Säulenftuhl, za. piédestal, m. [re, m. 
Saum, "1. ourlet; bord, m.; lisière, f. 
Säumen, #. a. ourler ; border. 
Säumen, #. 72. tarder, s’arrêter, 
Gaumfattel, 77. bät, m. 
Saumfelig, a. négligent, lent. 
Gaunfeligteit, j. négligence, Lenteur, f. 
Gaumitbier,z. bête de somme, f. som- 
mier, m. 
Saure, n. aigre, acide, zn. 
Säure, f. aigreur, acidité, f. 
Saurüffel, 2. boutoir, groin, m. 
Säufeln, v. n. (du vent) murmurer. 
Saufen, v.n. bruire, siffler, bourdon- 
Gautrog, m. auge, fi [ner. 
Scandiren, v. a. Z. scander. 
‚Stapulier, n. scapulaire, m. 
Scene, v. Aufteitt. 
Schaaf, Schaale, Schaar, v. Schaf, 
Schale, Schar. [(ver), f. 
Ghabe, f. racloir, m.; gale, teigne, 
Güben, pl. f. chenevottes, f: pl. 
Schaben, v.a.racler, ratisser. [celé, f. 
Schabernat, m2. fa. frasque, méchan- 


Scha 


Schabernaden, v. a. fa. insulter. 

Schäbig, a. galeux, teigneux. 

Schabrade, f. housse, f. 

Schabjel, 2. raclure, ratissure, f. 

Gad, 7. échec; = den Könige! échec 
au roi! v. Schahfpiel. 

Schabbret, z. échiquier, m. 

Schäden, v. Schädten. 


Schäder, m. larron, m. acıner =, pau- | 


vre here, m. i 

Schabdern, #. a. faire un petit trafic, 
marchander ; prendre usure. 

Schacdhmatt, &. échec et mat. 

Schadfpiel, z. échecs, m, pl.; jeu des 
echecs, m. 

Schadftein, m. pièce, f. Schadhfteine, 
pl. échecs, m. pl. 

Schhadt, m. puits, zm.; fosse, f. 

Schadtel, f boîte, f. 

Schadtelhalm, 72. prêle, f. 

Schadteln,v.a.poliravecde la pröle. 

Schädhten, v. a. tuer (un anımal);* 
duper. 

Skhächter, 72. boucher Juif, 72. 

Schadthut, m. chapeau (m.) de mi- 
neur, 


Schade, m. dommage, m. perle, f. 
préjudice, détriment ; dégât; mal, zn. | 


Schaden, v. n. (einen Dinge) nuire, 
faire tort; faire du mal. 
UMR joie maligne, f. 
Shadenfrob, m. songe-malice, zz. 
Scadhaft, & endommagé, ruineux. 





Ghäblid, &« nuisible, dommageable, | 


pernicieux; préjudiciable, desa- 
vantageux, 

Shädlichfeit, fi malignité, f. 

Scadlos, a. indemnise, dedommage. 

Sarlat Eee indemnité, f. de- 
dommagement, m. 

Schaf, z. brebis ; * ouaille, f. 

Skhafblatter, f. clavelée, f.; claveau,m. 

Schafbos, m. belier, m. 

Gibafdhen, n. petite brebis; pl. cha- 
tons (des arbres); moutons (petits 
nuages), 77. pl. 

Schäfer, zn. sinn, fi berger, m.;-ere, J. 

Schäferei, f. bergerie, f. 

Schäfergedicht, A Ne poésie pas 
torale, églogue, idylle, f 

Schäferhund, 72. mâtin, zz. 

Scäferpfeife, f =vobr, z. chalumeau, 

Schäferfpiel, z. pastorale, f [m. 

Schäferftab, 72. houlette, f- 

Schäfertafihe, f. panetiere, f 

Schaffen, v.a. &n. fournir, pourvoir ; 
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procurer; travailler, faire; fid) et: 
vas, einen von Salfe=, se défaire de 
qc., de q. 

Schaffner, m. pourvoyeur, économe, 
dépensier; commissionnaire des 
voiluriers, 7, 

Schaffot, 2. échafaud, m. 

Schafgarbe, f. achitlée, millefeuille, f. 

Schafhirt, v. Schäfer. 

Schafleder, 2. basane, f. 

Schaflorber, f =mift, zu. crottin de 
brebis, m. 

Gibafpoden, Schafblattern, pl. f. cla- 
velée, f. claveau, zn. 

Schaffhere, f. forces, f. pl. 

Schaffchur, jf, tonte, f. 

Scyafsfopf, zn. * fa. niais, benet, m, 

Sobafftall, za. bergerie, f.; bercail, m. 

Schaft, m. fût, m.; tige, f. 

Skhäften, v. &. monter. 

Schafvich, 2. bêtes à laine, j: pl. 

Schafvolle, f. laine, fi 
Schafzede, /- tique, f- 

Schafzudt, f. entretien des brebis, m. 

Schäfer, 72. badin, folätre, m. 

Schäferei, f. badinage, m. 

Schäfern, #. n. badiner, folätrer. 
Schal, a. fade, insipide. 

Schale, f. écorce, pelure; peau ; écail- 
le; écale, coque ; coquille ;conque ; 
couverture (d’un livre); coupe, 
tasse ; écuelle, f.; bassin; plat, m. 
Schälen, #. a. écorcer; peler ; écaler ; 
monder, 

Schalf, m. rusé, fripon, m.; rusée, f. 
Schalfhaft, a. fripon. 

Schalfpaftigfeit, Schalfheit, f. fripon- 
_nerie, ruse, finesse, malice, f. 

: Shaifénarr, m. boulfon, m. 

Schall, m. son, ton, 77. 

Schallen, v. n. sonner; retentiry re- 
| Schalltod, 2. ouïe, f. [sonner. 
ARNO f. chalumeau, rn. 
Schalotte, f. échalotte, f. 

Schalten, v. 7. (und walten), disposer. 
Le pl. crustacés, testacés, 

m. Pb: 

Shnitjahe, n. année bissextile, f. 
Scalttag, m. bissexte, jour interca- 
|  laire, 77. N 

Schaluppe, f &chaloupe, f. 

| ‘FH pee aan re 

Sdambein, 2. 7’. os pubis, m. 

Eyambeule, J: bubon, m. 

Schambug, r. Schamleifte, J. 


ne, f. 


ai- 
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Shan, f Schamtheile, Schamglieder, 
pl. parties honteuses, fi pl. 

fih Schämen, v. r. avoir honte, 

Shambaftigfeit, f pudeur, /. 

Schamfeifte, £ 7. périnée, m. 

Schamlos, a. sans honte, impudent, 
déhonté, 7. c, 

Schamlofigfeit, j. impudence, f. 

Sckhantoth, &. rouge de honte, 

Schameöthe, f: rougeur, pudeur, f: 

Schande, f. honte, turpitude, infamie, 
ignominie, f. deshonneur; oppro- 
bre, m. 

Schänden, v. a. deshonorer, diffamer, 
injurier; prostituer; profaner; de- 
figurer. 

Ghandfiet, a. tache, f.; * opprobre, 
m. flétrissure, f. 

GSdändiid, &. honteux, ignominieux, 
déshonnèête, infame. 

SR RQ turpitude, infamie, fi 

Schandpfahl, 77. Schanpfäule, f po- 
teau, carcan, m. 

Schandthat, f. infamie, f. 

Sant, m. vente à pot et à pinte, f. 

Schanze, f. fort, m.; redoute, f, in die 
= fchlagen, exposer, risquer. 

Schanzen, #. n. travailler à un fort, 
aux fortifications. 

Schanzgräber, m. pionnier; travail 
leur, zn. 

UOTE multitude; troupe, bande, f 

Scharbod, m. scorbut, m.; damit behaf- 
tet, scorbutique. 

Scharf, a. tranchant; aigu; âcre, fort, 
Âpre, piquant; “rude, sévère, rigou- 
reux, rigide; étroit; subtil, fin; = 
laden, charger à balle, 

Schärfe, fi tranchant, taillant, fil, n.; 
âcreté, acrimonie; * sévérité; ri- 
gueur, rigidile, f. 

Skhärfen, ». a, aiguiser, affiler (aus- 
si"); einem das Gemiffen =, parler à 
la conscience de q. 

Scharfeishter, 72. bourreau, exécuteur, 

Scharffchüge, m. tireur, m. [r- 

Scharffichtig,a. quia la vue pergante; 
* clairvoyant, [nétration, f. 

Stharfjichtigfeit, f. clairvoyance, pé- 

Scharfjinn, m. Scharffinnigfeit, fr sa- 
gacité, perspicacité, f. 4 

Sbarffinnig, a, ingénieux, pénétrant. 

Stharlad), zn. écarlate, f. 

Scharlacden, a. d’ecarlate, 

Scharlachfarbe, f. écarlate, f. 

Eharlaöfeber, n. fièvre scarlatine, f. 
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Sdarfadroth, a. rouge d’écarlate; 
rouge comme écarlate. 

sagte n. escarmouche, f. 

Scharmüzeln, Scharmujiren, v. a. es- 
carmoucher, 

Scharnier, 2. charnière, f. 

Gürpe, f. écharpe, f. 

Scharpie, f. charpie, f. 

Sarre, f. racloir, m. ratissoire, f. 
grattin, zn. [* amasser. 

Scharren, v.a. & n. gratter; ratisser, 

Scbarte, f. dent, brèche, f. 

Schartefe, f. méchante brochure, f. 
chétif bouquin, m. 

Shartig, a. ébréché. s 

RE guet, m.; patrouille, f. 

Sharwädter, m. guet, archer du 
guet, 72. [Z'. ombres, f. pl. 

Seal m. ombre, f.; ombrage, m.; 

Schattenbild, 2. fantôme, m. 

Gattentif, zz. silhouette, f Cp. 

Scattenfpiel, z. ombres chinoises, f. 

Gdattig, a. ombragé. [nuer. 

Schattiren, v.a. 7’. ombrer; nuancer; 

Schattivung, f. nuance, f. 

Schatulle, f cassette, f. 

Schaf, m. trésor; * fa. amant, m.; 
amante, f.; mein = oder Schäßchen, 
mon coeur, mon cher, ma chère. 

Shatbar, a. estimable. 

Schäßbarkeinf. prix, m. valeur, f. 

Schäßen, v. a. estimer, priser, taxer, 
évaluer, apprécier; croire, penser. 

Säker, m. taxateur, priseur, esti- 
mateur, zn. 

Gdakgeld, z. argent mignon, m. 

Schapgräber, m. chercheur de trésors 
cachés, m. [du trésor, f. 

Schabfanımer, f. trésor, zn.; chambre 

Sainte m. trésorier, m. 

Gañnteifterant, 2. trésorerie, f. 

Sriuno.? impôt, m. contribution, f. 

Schägung, f: estimation, évaluation, 
taxe, appréciation, prisée, fi 

Schau, j. vue; montre; inspection, f. 

Schaubühne, f. théâtre, m. scène, f. 

Sub m. frisson, frissonnement, 
fremissement, tressaillement, m.; 
horreur, f. ‚[sons ; horrible. 

Schanderhaft, a. qui cause des fris- 

Schaudern, Schauern, v. 7. frissonner, 
tressaillir, fremir. À 

Schauen, v. a. & n. Voir, regarder ; 
contempler. 

Sthauende, 7. montre, fi 

Schauer, m. frisson, frissonnement, 
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tressaillement, m.; guilée, f; abri, m. 
Schauerig, Schauerlid, a. qui frisson- 
ne un peu; qui cause des frissons; 
couvert et froid ; horrible. 
Schauervolf, a. eflroyable, horrible. 
Schaueffen, 2. plat de parade, m. 
Schaufel, £ pelle, f; aileron, volets 
pale, f. [pelle. 
Schaufeln, v. a. travailler avec la 
Schaufel, f. brandilloire ; escarpolet- 
te, fi [branloire, bascule, Pr 
Shaufelbret, 2. Schaufel, f. balançoire, 
Schaufeln, v. a. & n. brandiller, ba- 
lancer; branler, 
Schaunt, m. &cume; mousse, f. | 
Schäumen, #, a. & n. &cumer; mous- 
Schaunigold, 2. oripeau, m. [ser. 
Schaumiht, Schaumig, a. écumeux; 
mousseux, 
Schaumlöffel, zz. &cumoire, f. 
Schaumünze, À Schauftüd, 7. medail- 
le, f.; grofe =, médaillon, 7. 
Ghauplas, m. scène, f; théâtre, m. 
Schaufpiel, z. spectacle, m».; pièce de 
théâtre, fi 
Schaufpieldidter, 72. poëte dramati- 
que, dramatiste, m. 2 
Schaufpieler, m. =inn, f comédien, 
acteur, m. comédienne, actrice, f 
Schaufpielhaus, 7. comédie, fi 
Schaufpielfunft, /. art dramatique, m. 
Schauftüd, z. v. Schaumünze. 
aan m. v. Warte. 
Schebede, f. chebeck, m. (navire). 
Schede, f. pie, f: cheval pie, zn. 
Schedig,a. bigarré, bariolé ; =e8 Pferd, 
cheval pie, m. 
Schedel, m. crâne, m.3 * tête, fi 
Schedelbohrer, 72. trepan, m. 


Schedelftätte, f. calvaire, m. [vie. 


‚Scheel, ad. louche, bigle; * avec en- 


Scheelfudt, f envie, jalousie, f. 

Sceelfüchtig, &. envieux, jaloux. 

Sceffel, m. boisseau, m.; = voll, bois- 
selée, f. 

Scheffeln, . a. rendre. 

Scheibe, f. rond, disque (du soleil, 
&c.); blanc, but (où l’on tire); tour 
(des potiers); carreau, m. vitre | 
(de verre), f. 

Scheibe, A Scheibchen, n. 
rouelle (de citron &e.), f. 

Scheibenrund, a. orbiculaire. J 

Sceibenfchießen, 2. jeu de l’arquebu# 
se, m. 2 

Sheibig, a. par ou en rouelles. 


tranche, 


| 
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Stheide, f fourreau, m.; gaîne, f. 
Scheidebrief, m. lettre de divorce, f. 
Sceidefunft, £ chimie, f. 
GSdeidelinie, f. ligne de séparation, /. 
Scheidemauer, J: mur de refend ; mur 
mitoyen, mn. [monnaie, f. billon, m, 
Scheidentünge, jf. monnaie, petite 
* Scheiden, v. a. séparer; 7. décom- 
poser; démarier ; fi) = laffen, se de- 
marier, — v. n. se séparer, se quit- 
Scheider, m. affineur, m. [ter. 
Scheidewand, f. séparation, f. mur 
mitoyen, m.; cloison, f. 
Scheidewaffer, 7. eau forte, fi 
Scheideweg, zn. chemin fourchu, m. 
carrefour, m. 
Scheidung, f séparation, fi; divorce, 
m.; 7, dissolution, f. départ, m. 
Stein, m. lueur, clarté, f. clair, m.; 
* apparence, f.; prétexte ; reçu, ré- 
cépissé ; acquit, 2.3 décharge, quit- 
tance ; attestation, f. certificat, m. 
Scheinbar, a. apparent; * spécieux, 
plausible, 
Scheinbarfeit, . apparence, f. 
Sheincrift, m. faux chrétien, m. 
* Sceinen, v. nz: luire; * sembler, pa- 
Scheinfreund, m. faux ami, m. [raitre. 
nam: m. raison spécieuse, 
plausible, f. 
Gheinbeilig, a. Scheinheilige, m. hy- 
pocrite, bigot, cafard, tartufe. 
Scheinheiligfeit, £ hypocrisie, tar- 
tuferie, f. 
Steinfauf, 77. achat simulé, m. 
Scdeinmittel, 2. remède palliatif, m, 
Sceintod, zu. mort apparente, f. 
1 Scheinwerfer, m. reverbere, m. 
| Scheiße, f. fa. merde, chiüre ; foire, f. 
* Scheifen, v.a. & n. fa. chier. : 
Sdeit, rn. büche, f. 
Scheitel, m. sommet de la tête, m.; 
raie (de cheveux), f. 
Scheitelfinie, f ligne verticale, f. 
Sceitelpunft, m, point vertical, m. 
Sheitelredt, a. vertical. 
Scheiterhaufen, zn. bücher, m. 
Skeitern, v, 2. briser, * échouer. 
Shel, v. Scheel. 
Shelfe, f. Ja. pelure, écosse, f. 
Scelfen, v. a. peler , écosser. fi) =, 
oder fhelfern, se peler, s’écailler. 
Schelle, f. sonnette, clochette; son- 
naille, f: grelot, m. Schellen, pl. 7”. 
carreau (au jeu de cartes), m.; (Fef- 
feln) ceps, m. pl. 
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Gellen, #.». sonner, tirer la son- 
nette, sonner la clochette, 

Schellengeläut, 7. sonnettes, f. pl. 
harnais à grelots, m. 

Schellenfappe, f marotte, f: 

Schellenfohlitten, zm. traîneau à gre- 

ots, m. 

Schelfifh, m. aigre fin, m. 

Scellfraut, 7, =wur;, f. chelidoine, 
éclaire, f. 

Schehn, m. fripen, fourbe, filou, m.; 
der arme =, le pauvre homme! le 
pauvre garçon ! 

Schelmerei, f Shelmftit, 2. Schehn- 
fireih, m. friponnerie, malice, f. 

Sdelmifd, a. fripon, fourbe, me- 
chant. [fudtac. 

Schelfuht, Selfidtig, v. Scheel- 

* Schelten, v,a. & n.injurier ; répri- 
mander, reprendre, gronder. 

Schenta, 7. modèle, plan, m. 

Schemel, m, escabeau, m. escabelle, f. 

Scyenf, m. cabaretier, tavernier; 
echanson, m. 

Schenfe, fi cabaret, m. taverne, f. 

Skhenfel, m. cuisse; jambe, f. 

Schenfelbruch, 72. rupture crurale, f. 

Schenfen,v. &, donner, faire present; 
pardonner; remettre, faire gräce a 
1 de qe.; verser à boire; tenir ca- 

aret, vendre (du vin &c.) à petite 
mesure ; allaiter (un enfant). 6 

Ha ion m. soucoupe, f- 

Schenftifch, m, buffet, m. ) 

onen présent, m.; donation, f. 


‚Schenfwirth, m. =inn, f: cabaretier, 


tavernier, m. -iere, f. 

Serbe, f£ Scherben, m. pot, m. 

Scerbe, f. Scherbel, m, tet, tesson, m. 

Scherbengericht, zu, ostracisme, m. 

Scerbeutel, m. v. Scherzeug. 

Schere, fi ciseaux, m. pl.; Scheren, pl. 
écueils, m. pl, 

X Scheren, v. a. & n. tondre; raser; 
7", ourdir ; * fa. einen =, vexer, tour- 
menter, importuner; fid fort =, s’en 
aller; dag fchiert nid nichts, Je ne 
m’en soucie point. 

hd Miche) m. émouleur; gagne 

Scherer, zn. tondeur, m.  [petit, m. 

Schererei, f /a.vexation, tracasserie, f. 

Scherf, m. Scherflein, 7. maille, obole, 

Schyerge, m. archer, sergent, m. [f 

Schecnunen, n. rasom, Mm. 

Scherwenzel, m.valet (aux cartes), m,5 
* fa. Jean qui fait tout. 
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Scherwolle, J. bourre tontice, f. 

Scerz, m. plaisanterie, raillerie, f. 
badinage, jeu, m. 

Shergeit, f. tonte, fi 

Skherzen, #. zn. badıner, plaısanter, 
railler. 

Sckherzeug, 2. trousse de barbier, f. 

Gcherjbaft, a. badin, plaisant, comi- 
que. 

SHIRT a. enjoué, jovial. 

Sergnane, 72, sobriquet, m. 

Siherzvede, /. mot pour rire, m. 

SU n. bougran, m. 

Gdheu, a. timide, craintif, peureux ; 
farouche; ombrageux (des che- 
vaux); = machen, épouvanter, ella- 
roucher. 

Scheu, f peur, timidité, crainte, f. 

Skheuthe, f. epouvantail, m. 

Scheuchen, #. a. épouvanter. 

Scenen, #. a. avoir peur, craindre, 
appréhender. fi) =, #. r. avoir hon- 
te; vor etiwag =, avoir qc. en aver- 
sion, en horreur; fuir qe. 

Scheuer, Scheune, j. grange, f. 

Sr n.:lavoir, m. 

Scheuerfrau, snıagd, f écureuse, f. 

Scheuern, v-a, écurer, nettoyer; frot- 

Schenerwifch, 72. torchon, m. [.ter. 

SOLE n. oeillere, /:; lunettes, 


Sbéufat, m. épouvantail, m.; * chose 
ou personne hideuse, affreuse, f. 
Scheußlih, a. hideux, affreux, hor- 
rible. [reur, f: 
Scheuflichfeit, f extrême laideur; hor- 
Shit, j. lit, m. couche, fi; rang, m. 
rangée; 7. (de mine) tâche. 
Ghidten, v. a. mettre, ranger par 
lits, par couches ; entasser, empi- 
ler ; arranger. [nes, zn. 
Schichtmeifter, 2. conducteur des mi- 
Schihtfchreiber, zz. écrivain des mi- 
nes, m. [rangee, m. 
San , J: petit pain blanc par 
Sciden, v. a. envoyer; * disposer; 
nach einen =, envoyer chercher q.; 
fi) =, v, r. s’accorder, cadrer ; con- 
venir ; zu efiwa$ =, se préparer, s’ap- 
prêter; fid in jemanden =, s’accom- 
moder à l’humeur de q.; fid in die 
Zeit =, s’accommoder au temps. 
Shidlih, a. convenable; sortable; 
ropre; pertinent, 
Schidlichfeit, fi convenance, f. 
Gchidfal, 2. sort, destin, m. destinée,f. 
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Schidung, f envoi, m.; * destinée, 
providence, f. 

*Schieben, #. a. pousser; (das Prod) 
in den Ofen =, enfourner (le pain); 
v. n. fa. marcher vite (la tete en 
avant); * etwas auf die lange Banf =, 
trainer en longueur; die Schuld auf 
einen =, rejeter la faute sur q. 

Schieber, m. pousseur, m.; pelle ; tar- 
gette, f., tiroir, m. 

Skhiebfenfter, 2. coulisse, f- 

Schiedsrichter, Schievsmann, zz. arbi- 
ire, 772. 

Schiedsfpruch, m. arbitrage, m. 

Schief, a. oblique; 7, devers; gau- 
ah: ir : 

Sciefe, f. obliquité, f. 

PEL m ardoise, f. 

Güiefer, m. écharde (au doigt) ; feuil- 
le (d’un os cassé), f. 

Sthieferbruch, zz. ardoisière, f. 

Scieferdeder, zu. couvreur, m. 

fih Schiefern, v. r. se séparer par la- 
mes; s’écailler; 7". s’exfolıer. 

Skhieferplatte, f tablette, dalle épais- 
se d’ardoise, f. 

Schieferftift, zz, crayon d’ardoise, n. 

Sciefertafel, f. feuille d’ardoise; ar- 
doise en table, f. 

Sthielen, #. 7. loucher, ‚bigler; nad) 
etwas =, lorgner, guigner. 

Scielend,a.louche, bigle; changeant 
(des couleurs). 

Schienbein, z. os de la jambe, m. 

Gibiene, 5 bande; 7. éclisse, f. 

Schienen, #. a. garnir de bandes de 
fer, embattre ; 7° eclisser, 

Stier, ad. presque, à peu près. 

Scierling, 77. ciguë, f. 

* Schießen, v.a. tirer, décharger, lan- 
cer, darder; porter, atteindre; 
compter (l’argent) par jet; * =[affen, 
lâcher; - #, n. s’élancer. 

Schiekgemwehr, z. arme à feu, f. 

Schießgraben, m. Schiekhaus, z. Schiefs 
plat, 77. jeu d’arquebuse, m. maison 
des tireurs, f. [rr. 

Schieklocdh, 7. canonnière, f.; sabord, 

Shiefpulver, z. poudre à canon, f. 

AM DA À meurtrière, embra- 
sure, f. crénèau, m. d 

Schiebfcheibe, À but, blanc, m. - 

Gbiff, z. vaisseau, navire; bâtiment, 
bateau, 72,3 T. nef (d’une église); 
navette (des tisserands), f- 

Sobiffhar, a. navigable, 


Si 


Schiffbau, m. construction des vais- 


seaux, f. D 
Schiffdaufunft, f. architecture navale, 
Sbiffhrucdh, 77. naufragé, m. Cf 


Goiffbriichig, a. naufragé. 
RACE pont de bateaux, m. : 
Schiffen, #. a. naviguer, v. a. trans- 
porter par eau. 
Schiffer, m. navigateur; marinier; 
matelier; maître d’un vaisseau, zn. 
Sieht f navigation, f. 
Srbiffiunge, 72. mousse, m, 
Sciffmühle,  moulin à nef, moulin 
sur bateau, nz, 
Gobiffécapitän, m. capitaine de vais- 
seau, m. 
St n. cable, m. 
Scıiffshintertheil, 7. poupe, f. 
Shiffsholn, swerft, 72. chaulier, m. 
Schiffsladung, Sciffslaft,/. cargaison, 
? [rene, 7. 
Sbifféraum, m. fond de cale, m. ca- 
Goiffsvolf, z. équipage, m. 
Shiffspordertheil, 2. proue, f 
Sdiffswand, f hauban, zn. 
Schiffszwiebad, zn. biscuit, m. 
Schild, mi. bouclier, Ecu; 7. écus- 
son, m. 
San n. enseigne, f. tableau, m. 
Saebarı m. écu neuf, m. 
Erd peinture, f. tableau, 72. 
Schilderhaus, 2. guérite, f. 
Schildern, #. a. peindre, d&peindre. 
- y. n, faire sentinelle. 
Schilderung, f. peinture, f. portrait, 
tableau, zn. [tenant, zn, 
Schildhalter, m. (in Wappen) support, 
Schildfnapp, zn. écuyer, 77. 
‚Schildfröte, f tortue; (Schale davon) 
écaille, f. j 
Schildfröten, a. d’écaille, de tortue. 


| Schildwache, f- faction; sentinelle, f, f 


Guilf, m. 4 n. Gdilfropr, roseau; 
jonc, m. 

Schilling, m. schelling, m.; * fa. 
fouet, m. fessée, f. 

Schinmiel, an. cheval blanc; moisi, m. 
chancissure, moisissure, f. 

Skhimmelig, a. moisi, chanci. 

Schinmteln, #. 2. moicir, chancir. 

GSdinuner, zn. lueur; splendeur, fi 
éclat, m. TA 

Sinmern, #. 7. reluire, luire, bril- 

Gbinmpf, m. allront, outrage, 77. in- 
jure ; ignominie, /. opprobre, m. 

Schimpfen, v. a. injurier, outrager, 


Shi 571 
insulter; invectiver contre qc. 
Ghimpflid, a. injurieux, outrageux, 
ignominieux, 
Schimpfname, 72. nom injurieux, zn. 
Schimpfwort, z. parole outrageante, 
1. Schimpfworte, pl, injures, invec- 
tives, fi pl. [rogne, f. 
Skindaas, rn. charogne, f. pop. ca- 
Schindanger, m. fa. voirie, écorche- 
rie, f [7', éclisse, f, 
Grhindel, f£ bardeau, m. échandole 
Gibindeln, v. a. couvrir de bardeaux ; 
1", éclisser. 
* Schinden, v. a. écorcher (aussi *). 
Sc)inder, zn. écorcheur, bourreau, 7". 
Schinderei,  écorcherie; * concus- 
sion, fi [r. 
Scinderfnecht, zu. valet de bourreau, 
Ghindmäpre , fi mazette, rosse, hari- 
delle, f. 
Gibinfen, =. jambon, m. 
Sobippe, Schippen, v. Schaufel, ze. 
Schirm, m. paravent; écran; garde- 
vue; * appui, m. 
Skhirmdacd), z. auvent; avant-toit, m. 
Schirinleder, 2. mantelet, m. 
Scirrmeifter, »2. conducteur des cha- 
riots de bagage, m. 
Stat, f bataille, affaire, action, f. 
combat, zn. 
Scdbiadtbant, f boucherie, tuerie, f. 
Schiathten, v. a. tuer, égorger. 
Gthiadtenmaler, 2. peintre de batail- 
Schlädter, m. boucher, m.  [les, m. 
Schlabtfeld, z. champ de bataille, zn. 
Schlabdthaus, 7. hof, 72: tuerie, f- 
Schladtopfer, 2. victime, f. [7e 
Shiadtoronung, f. ordre de bataille, 
Sthlahtvieh, z. bêtes de boucherie, f- 
Schlaf, m. sediment, m. [pl 
eymen f scorie, ecume, crasse, f. 
Scyladig, a. crasseux, impur. 
Schlaf, m. sommeil, somme, repos, 
m.; tempe (de la tête), f. 
* Schlafen, v. a. dormir; coucher. _ 
Schläferig,a. qui a sommeil, assoup1; 
* endormi, lent. [* lenteur, f. 
Schläferigfeit, . assoupissement, m; 
Schläfern, ». 7. e8 fchläfert mich, Jai 
sommeil. 
Schlaff, &. lâche, relâché; flasque. 
<hiafhei,f relâchement, m. 
Sckhlafgeld, zz. gîte, zn. \ 
Schlafgefell, zz. compagnon de lit, m, 
Sclafhofen, f pl. caleçons, m. pl. 
Schlaffammer, f chambre à coucher, f. 
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Schlaflos, a. privé de sommeil. - ad. 
sans dormir. 

Schlaflofigfeit, f. insomnie, f. 

Schlafmüge, f. bonnet de nuit, m.;* 
fa, lendore, m, & f. 

Shlafpeiz, m. Tobe de chambre four- 
ree, % 

Œbiafrod, m. robe de chambre, f. 

Schlafitelle, Schlafftätte, f- couche, f. 

Schlaffucht, f lethargie, f. 

Schlaftrunf, m. coup qu’on boit avant 
de se coucher, m. 

Schlafteunfen, &. assoupi. 

Skhlafwandler, m. somnambule, m. 

Schlag, m. coup; cahot, m.; ruade 
(de cheval), f.; coin (de monnaie) ; 
7, (de marine) bordée; sole (d’un 
champ); portière (d’un carrosse); 
explosion (électrique); chant (d’un 
rossignol), m. * sorte, espèce, f. ca- 
libre, Pe 

Schlag, lagfluß, 2. apoplexie, f. 

Eau Aie m4 ; f 

Schlagbaum, Schlag, m. barrière, f. 

Schläge, m. pl. coups de bâton, coups, 
m. pl. 

Schlägefaul, &. endurci aux coups. 

Schlägel, m. battoir, maillet, batte; 
cuisse, f. cuissot ; gigot, m. 

* Schlagen, #. &, frapper, battre; tou- 
cher ; aus der Urt, dégénérer, -v.n. 
heurter; ruer; tomber; palpiter; 
chanter; sonner ; * dazu =, y surve- 
nirz fi =, v. r. se battre; *fich su eis 
nem =, embrasser le parti de q, 

ne m. batteur, bretteur, m. 

Schlägerei, f. batterie, mêlée, f. 

Siblagfluf, m. apoplexie, fi 

Schylagregen, m. ondée, lavasse, f 

Schlagfhag, m. T. seigneuriage; 


brassage, m. 


Ghlagubr, f- horloge sonnante; pen 


dule à sonnerie, f. 
Sdfagiwerf, zz. sonnerie, fü VA 
Schlamm, m, limon, m. bourbe, vase, 
Schlänmen, #, a. debourber, curer; 
laver. -v.n.* crapuler, goinfrer. 
Schlämmer, m. cureur; laveur ; * de- 
bauché, goinfre, m. 
Schlänmterei, f. crapule, débauche, f. 
Scylamnig, a. limoneux; vaseux, 
bourbeux, gächeux. 
Schlampe, f. fa. salope, gaupe, fi 
Schlange, f. serpent, m, couleuvre, f. 
{id Schlängelm, v. r. serpenter ; s’en- 
torliller. 
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Sdlangenbols, 2. bois de couleuvre, m, 
Slangenfprise, f- serpent (pour les 
incendies), zn, 
Schlanf, a. delie, grêle, menu. 
Schlanfheit, f taille déliée, f 
Schlappe, f échec, dommage, tort, m. 
Shlaraffe, m. cagnard, fainéant, m. 
Schlaraffengefiht, z. visage de con- 
trebande, m. 

Sthlaraffenland, 72. pays de cocagne, f. 
Schlarfen, p.n. fa. marcher en trai- | 
nant les pieds. [din, . c. 
Schlau, a. fin, rusé, adroit, renar- 

Shlaud, m. outre, f.; tuyau, m. 

Scylaudern,v. n. fa. être negligent. 

Schlauheit, Schlauigfeit, j. ruse, fines- 
se, f 

Schlaufopf, m. fin matois, m. 

Schledht,a.mauvais, chétif, méchant; 

as, vil ; simple. 

Schlehterdings, ad. absolument. 

Shledhthin, ad. simplement. 

Schledhtweg, ad. tout courts; simple- 
ment, m. 

Fa m. v. Leder. 

Sclehe, f. prunelle, f. 

Scählehenbaunt, =born, zn. prunellier; m. 

* Schleihen, v.n. & fid =, v. r. mar- 
cher doucement, seglisser, couler; 
se trainer; fid) davon =, s’ecouler. 

Schleicher, m. * patte pelue, f. finet; 
sournois, m. 

Scyfeichhandel, m. contrebande, f. 

Skhleichhändler, m. contrebandier, m. 

Sihleifbahn, FÜ glissoire, f. 

Schleife, £ noeud (de ruban), noeud 
coulant, n.; ganse (de chapeau), f. 
engageant, agrément, m. 

Sthleife, (Schlinge), f. lacs, m. | 

Schleife, (Schlitten, zn.) traîneau, m.; 1 


Räclaie, /s : | 
Schleifen, v. n. trainer; démolir, ra- 


ser (une forteresse); couler (une 
note); mouillir Mei lettre). 
ut v. a. émoudre, aiguiser; 
polir (le verre). = #. n, glisser. | 
Schleifer, zn. &mouleur; polisseur; 
T. coulé, m. | 
Säleiffanne, fi broc, m. 
Schleifmühle, fi moulin à emoudre, m. 
Gibleifrad, 72, polissoir, m. 
Schleifftein, zn. queue; meule de gres, 
Schleiftrog, 77. auget, m. LA 
Schleihe, /. tanche, f. (poisson). 
Gibleint, m. pituite, glaire; f. Heg- 
me, m, 










| * Schließen, v. a. fermer, clorre; en- 


*Schlingen, (Schluden), v. a. avaler: 


a 


St 


Schleimen,». a. ôter le flegme; écu- 
mer (le sucre). — #. 7. causer de la 
pituite. 

Sihleimfieber, n. fièvre pituiteuse, f. 

Schleimig, a. pituiteux, glaireux, 
mucilagineux. 

Schleife, f. éclisse; barbe des plu- 

* Schleifen, 9. a. fendre en long; 
ebarber (les plumes). 

Schlemmen, v. Schlänmen. 

Schlendern, v. n. fa. marcher à pas 
lents, [tran, m. 

Slendrian, m. fa. routine, f. tran- 

Schlenfern, v. a. fa. secouer, lancer, 
- v. n. brandiller, 

Sleppe, f gel 4 

Söleppen, w.a. traîner. \ 

Schleppfleid, 2. robe trainante, f. 

Schleuder,  fronde, f. 

Schleudern, v. a. fronder, jeter, lan- 
cer,ruer. -v.n." mévendre. 

Schleunig, a. prompt, précipité, su- 
bit, soudain. 

Schleufe, jf. écluse, fi Im. 

Schleufenräunter, m. cureur d’écluse, 

Scähleyer, Schleier, m. voile, m. 

Schlid, 72. chemin secret, m.; li: 
che, pl.* souterrains, m. pl, menées, 
intrigues, f. pl. 

Shliht, a. uni, lisse; * plat, simple. 

Gcblidte, f. chas, m. 

Sdfidten, ». a. lisser, égaler, unir, 
polir; arranger; einen Streit =, 
terminer, vider un different. 


chainer; serrer; * finir, terminer, 
clorre; conclure, inférer, juger, * 
in fid) =, renfermer; enfermer. - #, 
n. fermer ; joindre, 

Schliefer, zn. portier; geölier, m: 

Shließgeld, z. geölage, m. a 

Schlieklih, a. final; définitif. - ad, 
enfin, 

Ghlimnr, @. mauvais; méchant. -ad. 

Schlinmer, a. pire. — ad. pis. [mal. 

Sdlinge, fr lacet, lacs ; collet, m. 

ISblingel, m. maroufle, rustre, m. 

* Schlingen, v.«@. in einander =, entrela- 
cer; fih un etwas =, s’entortiller 
autour. [engloutir. 


Schlippe, f. espace entre deux murs, 
entre deux maisons, m. 

Schlitten, 72. traîneau, m. 

Sdlittenbabn, /- chemin propre à al- 
ler en traîneau, m. 











[mes ; charpie, f.| © 
Sdlifen, v. n. fendre, taillader. 
Schloß, 2. serrure ; platine (d’une ar- 
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en course de traineaux, 
partie en traineaux, fü 


Schlittfhuh, m. patin, m.; = laufen, 


= fahren, patiner. 


(ig, m. fente, taillade, fi 


Shit, m. lentes m. patineur, 72, 


me à feu), f.; fermoir (d’un livre); 
château, palais, m. 


Schloße, f. grêle, f. grelon, m. 
Schloßen, ». z. greler. 

Sählofier, 72. serrurier, m. 
Schlofnagel, 77. clou à serrure, m.; 


cheville ouvrière (d’un carrosse), f. 


HUE Sdlobiveis, a: fa. tout 


anc. 

Schlotteranfel, zz. calville, m. 

Slotterig, a. branlant, läche; * né- 
glıgent. Cr. 

Sdfottermildh, f lait caill& et &creme, 

Sdlottern, #. n. fa. branler, pen- 
diller. 

Schludhte, f. gour, m. foundriere, f. 

Schludzen, #. n. sangloter; avoir le 
hoquet. - 7. sanglot, m. 

Shludhzen, Schluden, 77, hoquet, m. 

Schlud, m. gorgée, f. coup, trait, m. 

Schluden, v. a. &n. avaler. 

Schluder, m. * ein armer =, pauvre 
diable ,,m. 

Schlummer, m. sommeil léger; * as- 
soupissement, m. 

Schlummern, #. 7. sommeiller. 

Schlund, m.gosier; goullre, abime, m. 

Schlupfen, Schlüpfen,'e. n. glisser, se 
glisser; se couler. 

Shlüpfrig, a, glissant; * épineux; 
obscène. 


Schlupfwinfel " m. Schlupflodh ,.n. re- 


… coin, zn. cache, cachette, f. repaire, 


 Schlurfen, Schlürfen, v. a. humer. 


m. 
Schluß, m. conclusion, fin, nn: 
fermeture; tenue (à cheval); réso- 
lution; délibération, fi; décret, ar- 
rêté, m.; conclusion, consequen- 
ce, f.; syllogisme, argument, m. 
Schlüffel, m. clef, f. 
Schlüfjelbart, zn. »panneton, m. 
Schlüffelbein, z. 7’. clavicule, j. [m. 
Schlüffelbleh, 7. platine, f-: balustre, 
Schlüffelbfume, £ primevere, f. 
Schlüffelbiichfe, f clef à tirer, £ [m. 
Schlüfjelbund, m. trousseau de clefs, 
Shlüffelloed, 72. 


re, m. 


trou de la serru- 


os 
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Schlüffeleohr, 2. tige de la clef, f. 

Sbliiffig, &. résolu. 

Gchlufreint, m. refrain, m. 

Sdinad, f- ignominie, f. affront, ou- 
trage, opprobre, m. 

Sıhmadten, v. 7. languir. [reux. 

mors tend, a. languissant, langou- 

Shmadtig, a. menu, grêle, effile. 

Schmadhaft, a. de bon goût, savou- 
reux. [veur, 7. 

Schmadhaftigfeit, /. bon goût, m. sa- 

Schmähen, v. &.invectiver, injurier; 
auf eier -, declamer contre q. 

Schmählicd), @. ignomineux, injurieux. 

Son Ale libelle, x. pasquina- 

e, f: 3 

Schmähfucht, f médisance, HS 

Schmähfüchtig, a. médisant. 

Schmähung, f. Shmähmort, 2. invec- 
tive, injure, f. 

Schmal,a. étroit; menu, grêle, effilé ; 
* mince, maigre, pauvre, petit. 

Schmalbädig, &. qui a les joues dé- 
charnées. [quereller q. 

Schmälen, v. a. auf einen =, gronder, 

Schmälern, v. a. retrecir; * diminuer, 
amoindrir, écorner, ; 

Schmälerung, /. diminution, f. préju- 
dice, m. 

Schmalthier, z. 7’. faon de biche, m. 

Schmalz, z. grasse fondue, fi; sain- 
doux (de porc), m. 

Schmaragd, m. émeraude, f. 

Schmarogen, #. 7. ecorniller. Im. 

Schmaroger, m. parasite, écornifleur, 

Schmarogerei, 72! écorniflerie, f. 

Schmarre, f. balafre; estafilade; ci- 
catrice, f. 

Schmarrig, a. balafré, cicatrisé. [m. 

Ets m. Schmäßdyen, 2. fa. baiser, 

Schmuagen, v. a. fa. baiser, -v, n. 
faire du bruit avec la bouche en 
mangeant. 

Sa ‚m.fumee, famée épaisse, f. 

Schmauden, v.a. & n. fumer. 

Schmaus, m. banquet, festin, régal, 
repas, m. 

Schmaufen, #. 7. faire bonne chère, 
faire gogaille, banqueter. 

Schmauferei, f. banquet, régal, grand 
repas, m. 

Schmeden, #. n. gouter, essayer. - v. 
n. avoir du goût, de la saveur; gut, 
nicht gut =, être de bon, de mauvais 
goût; er läßt es fid) (gut) », il mange 
de bon appétit, 
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Schnieer, m. panne, f. 
Schmeerbaud), #7. abdomen, m. 
Schmeichelei, £ Hatterie, cajolerie, f 
Schmeichelpaft, Schmeichelnd, Schmeichs 
lerifch, a. flatteur, caressant. 
Schmeicheln, v. a. flatter ; cajoler; ca- 
resser. | 
Schmeichler, m. sinn, f. flatteur ; cajo— | 
leur, m. -euse, f. 
Schmeidig, v. Öefihnteidig- | 
* Sıhmeißen, v. arfa. battre, frapper; | 
jeter; ruer. -v.n.chier (des mou- | 
ches). 
Schmeißfliege, : mouche à vers, f. 
Schmelz, m. Schmelzglas, 7, émail; 
jJais, m. [FE 
Re RER &maillure ; 7, fonte, 
Schymielzarbeiter, 72. emailleur, 72. 
Schmelzbar, a, fusible. 
Schmelzbutter, f beurre fondu, m. 
Schmelze, . fonderie, f. 
Schmelzen, v. a. fondre. * - v. n, fon- 
dre, se fondre. 
Schmelzer, m. fondeur, m. 
Schmelzofen, 77. fournaise, f 
Schmelztiegel, zz. creuset, m. 
Schmelzwerf, z. émail; ouvrage -d’ 
émail, zn. 
Schmergel, zn. émeri, m. [son). 
Schmerle, f. lotte-franche , f. (pois- 
Schmerz, za. douleur, f. mal, m. 
Schmerzen, p. 2. causer de la douleur, 
faire mal ; * affliger, chagriner. 
Schmerzhaft, Schmerzlich, a. doulou- 
reux ; * affligeant, chagrinant. 
Schiwuerzlindernd, Schmerzfillend, à. 
anodin, lémitif. 
Sdmetterling, zz. papillon, m. 
Schmettern, #. z. rendre un son aigu 
ct très-éclatant. [geur, 77, 
Schmid, m. forgeron ; maréchal ; for- 
Schmiede, f. forge, f. 
Schmieden, v. a. forger. 
Schmiege, /. 7'. biais; zn.; sauterelle, 
equerre pliante, £ 
Schmiegen, v. a. courber, plier. 
Schmiele, fi jonc, m. 
Schmierbud, z. brouillon, m. 
Schmiere, f- graisse, fi 
Schmieren, v. a. oindre, graisser, 
frotter; faire (un emplätre, une 
beurrée) ; * barbouiller; écrivailler. 
Schmierer, zn. * barbouilleur, x. 
Schmiererei, f» * barbouillage, ın. 
Schmierig, a. gras; gächeux. 
Shminthobne, j: faséole, f 





Sdhm 
Schminfhiichfe, f: boîte au fard, f. 
Edaninte # Éd, m. f 
Schminfen, v. a. farder. 
Enuintpfäfterden, n. mouche, f 
ant m. fa. coup, m. 
Schmiß, zz. coup de fouet, m. 
Schmige, f touche, f. fouet, m. 
Schmollen, v, z. bouder. - r. boude- 
ef: 
Bonus m. boudoir, m. 
Schmoren,v.a.&n. cuire à la dau- 
be, à l’étuvée. | 
Schmud, m. ornement, m.; bijoux, 
joyaux, m. pl. parure, f. 
Schmud, a. Ja. joli, joliet. [rer. 
Schmiüden, v. a. orner, parer, deco- 
Schmudlos, a. simple, sans orne- 
ment, | 
Schmucdnadel, f poincon, m. 
Schmudfäftchen, z. écrin, zn. 
sale. m. fa. contrebandier, m, 
Schmunzeln, v. z. fa. sourire. 
_ Schmuß, m. saleté, ordure, f. 
Schmugßen, v. 72. salir, se salir. 
Schmußig, a. sale, mal-propre, cras- 
seux, 
Ghmubtitel, m. T. avant-titre, zn. 
Schnabel, m. bec, m. 
jih Schnäbeln, v. r. se becqueter, 
Sthnafe, J: cousin, moucheron, m.; 
Ja. plaisanterie, drölerie, f. 
Gdhnatifdh, a. plaisant, drôle. 
Rd boucle, f. 
Schnallen, v. a. boucler. 
Scynapyen, #. 2. happer, debander. 
‚Schnäpper, 72. 7". flamme ; arbalète, f. 
‚Schnapphahn, zz. chenapan, bandit, m. 
‚Schnapps, m. Ja. brandevin, m, 
‚Schnappfad, 72. canapsa, m, 
anapaken. v. n. fa. boire un verre 
de brandevin. 
Schnarchen, v. z. ronfler. 
\Schnarre, fi erecelle, fi 
Schnarren, v. 7, sonner la crecelle; 
grasseyer, parler gras ; ronfler. 
Schnattern, v. 7. barboter; * fa. ca- 
‚queter, babiller. 
Schnauben, (Schnaufen), ». a. & n. 
souffler; haleter; respirer; 7, 3? 
ébrouer, ronfler ; /a. moucher. 
Schnauze, j. museau; mufle; groin; 
"* bec, m. gueule, f 
Schnäuzen, ». a. moucher. 
Snede, f. limagon ; limas, zn. lima- 
| ce, f.; escargot, 77.; 7’. (in der hr) 
fusée, f | 
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Sdnedenfürmig, a, spiral. 
ee m.* pas de tortue, m. 
Schnedenhaug, z. coquille des lima- 

çons, f. 
nets m. luzerne, f. 
Donne À spire, spirale, f. 
Schnee, m. neige, f. 
Schneeball, zn. pelote de neige, f. 
Schneeflode, f. Hocon de neige, zn. 
Schneegeftöber, 2. poussière de neige,f. 
en nm. perce-neige, fi 
(fleur), 
Schneehuhn, z. gelinotte blanche, f 
Schneeweiß, a. blanc comme neige. 
Schneewetter, 7. temps neigeux, m. 
Schneide, f. tranchant, taillant, fil, m. 
Schneidebanf, f 7°. bec d’äne; tron- 
chet, m. 
Schneidemühle, À moulin à scie, m. 
* Schneiden, #. a. couper, trancher; 


, tailler; scier; Gefichter =, grimacer 


— v. n. im Leibe =, avoir des tran- 
chées. 

Schneider, m. tailleur, 7,3 * zum = 
machen, faire capot. 

Schneiderlohn, »2. (n.) façon, f. 

Schneidern, #. a. fa. faire le métier 
de tailleur. 

Schneidezahn, za. dent incisive, f. 

Schneien, v. 7. neiger. 

Sneitein, v. a. élaguer (les arbres). 

Schnell, a. vite, prompt, rapide, .roi- 
de; söudain, subit, 

Schnellen, v. a. lancer; fa. tromper. 
- v. n. faire ressort ; trebucher. 

Schneller, m. déclin, mi; chiquenau- 


eh 

Schnellgalgen, m. estrapade, f. 

Schnelligkeit, f. vitesse, rapidité, vé- 
locité, f. 


1 Schnelfäulchen, 2. chique, f. 


Schnellfraft, f élasticité, f. ressort, m. 
af f. peson, 
Se m. 

uepfe, f bécasse, f. 3 
Smart, M Werde de bécane 

neppe, f pointe; gueule, f.bec, m. : 
SEA Hr Schnauben, Schnaufen. ; 
Scyniegeln, v. a. atinter. h 
Sdnipphen, 7. claquement des doigts, 
Schnippifch, a. brusque, piquant. [m. 
Schnitt, m. coupe, taille; coupure, 

taillade, incision ; tranche, f. mor- 

Schnittchen, z. lèche, f. [ceau, m. 
Schnitte, f. tranche, f. 
Schnitter, m, moissonneur, 77, 
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Shnitthandel, m. vente à la coupe, f. 
Schnitthändler, m. détailleur, m. 
Schnittlauch, m. cive, civette, f. 
Schrißeln, 1. a. couper, tailler, de- 
couper. 
Sdnigen, #. a. couper, sculpter. 
Schniger, m. sculpteur, zn.; 7". pla- 
ne; * faute, bévue, f 
"Schnißern, v. 7. faire une faute. 
Schnigneffer, z. plane, f. 
Schnigmwerf, n. sculpture, f. 
Schnöde, a. dedaigneux; impertinent; 
vain, frivole, 
Schnörfel, m. T. enroulement, m. vo- 
lute ; * Ja. plaisanterie, drölerie, f. 
Schnuffeln, Schnüffeln, w. a. reniller. 
Schnupfen, zn. rhume, m. 
Schnupfen, m. v.a. & n. prendre (par 
le nez); Tabaf =, prendre du tabac. 
Snupfer, 72. preneur de tabac, m. 
Schnupfrabaf, 72. tabac en poudre, m. 
Schnupftabafspofe, f. tabatière, 7: 
San: rn. mouchoir, zn, 
Schnuppe, f lumignon, moucheron, 
m,; mouchure de chandelle, f. . 
Schnur, jp. vu. bru, belle-fille, f. 
Schnur, j. cordon, m. corde; (zum 
Meffen) ligne, fs cordeau, m. 
Schnürband, n. lacet, m. 
Schnürstufl f- corps de juge, m. 
Schnürden, z. cordonnet, m. corde- 
lette, jf. 
Schnüren, v. a. lacer, corder', lier: 
serrer; garroter. 

Schnurgerade, Schnurgleih, a. aligné, 
à la ligne, au ou de niveau. 
Schnürlag, m. pièce de corps, jf 
ee m. corps de jupe; corset, 

Sdniüviud, rn. oeillet, m. 

Schnürnadel, f. aiguillette, fi 

Schnurrbart, 72. moustache, f. 

Schnurre, f. crécelle ; * conte à rire, f. 

Schnurren, #. 7. faire un bruit aigre; 
rouer (comme les chats), 

Gdnurrig, @. drôle, plaisant, 

Schnürfenfel,Schnürneftel,m.v. Schmür- 
band, 

Schnürftiefel, m. pl. brodequins, m.pl. 

Schnüchift m. ferret, m. 7 P 

Sänurfteade, ad, tout droit, 

Schober, zn. tas, Monceau, m,; meule 
(de foin), f. [entasser. 

Schobern, »: a. meltre en meules, 

. Got, 2. soixantaine, fl soixante, m, 
Edofet, m. fa. rebut, m. 

Scheer, m. &colier, m. 


So 
Shofaftif, f. scolastique, f. 
Scholaftifer, m. Scholaftifh, a. scolas- 
tique, m. & a. [(poisson), fı 
Scholle, f- motte, glacon, mı.; sole, 
Soin ad. déjà. = ce. bien. 
) 







Schön, a, beau, joli, élégant. 
Schöndend, m. T, prime, f. 
Schöne, j. belle, fr 
Schonen, v a. épargner ; ménager. 
Schöyfärber, m. teinturier du grand 
teint, zn. | 
S A HA grand leint, m. 
Schöngeift, m. bel esprit, zn. 
Schönheit, f£ beauté, f. . GA 
Sbénphäfiee en, =flefen,. mouche, 
rl teibefunft, j. calligraphie, /. 
Schönfchreiber, m. calligraphe, m. 
Schonung, f. menagement, m. 
Schoof, n. giron; sein, m.;basque, f. 
Schooßhund, zn. hündchen, zz. babiche, 
f. babichon, m. 
Schooffind, z. mignon, mignonne, f. 
Schopf, m. toupet, n.;huppe ; cime, f. 
Scöpfbrunnen, 72. puits à seau, fi 
Sôpfe, f source, fontaine, f. 
Schöpfen, v.a. puiser, tirer; prendre. 
Schöpfer, m. créateur, zn. 
Schöpfung, m. création, f 
Share. m. echevin, m. 
Scoppen, m. hangar, m. remise; cho- 
pine, f. 
Skhöppenamt, z. échevinage, m. [m. 
Schöpyenftupl, m. tribunal de justice, 
Ships, zu. mouton; * fa. niais, m. 
Schöpfenfleifhy, z. mouton, m. 
Sr gigot, m. 
Sorf, m. escarre, croûte, f. 


Schornftein, Schorftein, a. cheminée, f. 


m.| Schyornfteinfeger, zn. ramoneur, m. 


Schoß, m. rejeton ; impôt, taille, /. 
Schöfchen, 7. coulisse (de fenêtre), f. 
Schoßfelle, f. panier, f. 
Seil. Schofreis,n. jet d’arbre, 
rejet, scion, drageon 5 bourgeon, m. 
Schote,f. cosse, gousse, f. Schoten, 
Sotenetbfen, pl. pois verts, m. pl. 
Srafficen, #. a. hacher, 
© peafficung, 75 hachure, f. ; 
Schräge, a. oblique, de biais ; diago- 
SEM obliquité, fi . fnal.s 
Sragen, m. tréteau, m,; rois cor- 
des (de bois), f. pl | 
Schrägnuf, 7. 
pliante, fi + . 
Schramme, f. éraflure; écorchure; fi M 
Sdrammen, », a. écorcher, egratignier. 
; 


| 


| 


sauterelle; équerrek 


Schr 


Schranf, m, armoire, f. buffet, m. 

Schranfe, À Schranfen, »2. barrière, f. 
Schranfen, pl. barrières, /. pl. lice, 
fi; * Ja. bornes, limites, /. pl. 

Schraube, f- vis, f. 

Schrauben, v. a. visser, serrer à vis; 
* berner, railler. 

Schraubenmutter, f 7’. écrou, m. 

Schraubenfihlüffel, m. clef à vis, Sf; 
tournevis, m, 4 

Schraubenzieher, 2. tournevis, m. 

Schraubfind, m. etau, m. 

Schred, m, ellroi, m. frayeur, f. 

Schredbild, z. épouvantail, m. 

Schreden, m. & n. lerreur, frayeur, 
épouvante, f. effroi, m. 

Schreden, #. a. &pouvanter, effrayer. 

Schredhaft,a.Limide, peureux, crain- 
tif; affreux, horrible, 

Schredlich,a. terrible, horrible, épou- 
vantable, eflroyable, redoutable; 
allreux. 

Schredlichfeit, f. horreur, énormité, f. 

Schrei, m. cri, m. 

Schreibart, f. style, m.; main, écri- 
ture , 

See n. cahier, m. 

Schreibemeifter, m, mailre à écrire, 
écrivain, 72. 

* Schreiben, v.a. & n. écrire. 

Schreiben, z. écrit, 1.3 écriture; let- 

Sibreibepuft, 2. pupitre, m. (tre, f. 

Schreiber, zn. écrivain ; clerc, copiste, 
scribe, commis, m, 

Schreiberei, f. écriture, f. 

| Schreibefihranf, 77. bureau de secré- 

taire ; serre-papiers, m. 

Schreibfeder, /. plume à écrire, f. 
Schreibfehler, m. faute de copiste, faute 
| d'orthographe, f. Le, 7. 
 Schreibfäftchen, =fchränfchen, z. étudio- 
Schreibpapier, n. papier à écrire, m. 

| Ghreibrdute, f. école à écrire, f. 
Schreibftube, /. étude, f. bureau; gref- 

fe ; comploir, n. 

Schreibftunde, /. heure à écrire; le- 
| çon à écrire, f. 

Schreibtafel, f. tablettes, f. pl. 

Sibreibtif, 2. table à écrire, /; bu- 
reau, secrétaire ; comptoir, m. 

Schreibzeug, 2. écritoire, f. 

* Schreien, v. n. crier, s’éurier ; brail- 

ler. — n. cris, m. pl. 

"Schreiend, a. criant. 

Schreier, m. crieur, 7m. 

\S Eng, m.braillard, criailleur, m, 

eutsch Fr. IV 
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Schrein, m. v. Schranf. 

Schreiner, m. v. Tijchler. 

* Gibreiten,w.n.faire des pas, marcherz 
zur Sache, zum Merfe =, entrer en 
matière, venir au fait. 

Schrift, f. écriture, f caractère ; écrit, 

Schriftgelehrter, zn. seribe, m. Im. 

Schriftgießer, 2. fondeur de caractè- 
res d'imprimerie, f. 

Schriftgießerei, J. fonderie en carac- 
tères, 

Gibriftfaften, m. casse, f. casseau, m. 

Shriftlih, a. & ad, par écrit, par 
lettres, [Ecriture 

Shriftmafig, @. conforme à la Sainte 

Gibriftfnf, a. 7’. personne ressortis- 
sante à la cour supérieure de ju- 
stice, fi 

Skhriftfäffig,e. 7, qui jouit du privi» 

ège du ressort à la cour supérieure 
de justice, 

Schriftfeger, 72. compositeur, m. 

Schriftfteller, 72, auteur, écrivain, m. 

Gibriftftellerei, f- composition de li- 
vres, fe [ivres. 

Schriftftelleen, #. 2. fa. composer des 

Schritt, m. pas, m.; * démarche, f.; 
= Vor =, pas à pas. 

Schroff, @. escarpé; rude, raboteux. 

Schröpfeifen, 2. »fihnäpper, m. scarifi- 
caleur, m. 

Schröpfen, v. a. scarifier; ventouser ; 
1°, effaner (le blé); * fa. surfaire, 
Schröpfporn, 2. Schröpffopf, zz. ven- 

touse, f. 

Schrot, n. blé égrugé, m.; dragée 
(pour tirer), f.; poids, aloi (de la 
monnaie), m. 

Schroten, ». a. egruger; couper, ro- 
gner, tailler; encaver (du vin). 

Schröter, m. encaveur; cerf-volant 
(insecte), m. 

SA poulin, m. 

Screotmühle, % moulin à egruger, 77. 

Sihrotfüge, /- grande scie, f. 

= votfped, 7, petit lard, 4 
hrumpel, fi fa. ride, f. pli, m. 

Sd EN: nee, a. ride. 

SI gerçure, f- 

Schub, m. poussée, fs coup, ms 
fournée (de pain &ec.), f:; 7. trans- 
port d’un individu suspect d’une 
juridiction à l’autre ; = Kegel, jeu de 
quilles, m. È 

Schubfenfter, z. coulisse, f. 

Schubfarren, ie f- 

0 
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Schubfärrner, 22. brouettier, m. 

Schubfaften, m. Schublade, f. tiroir, 
m. layette, f. F 

Sdubriegel, zn. verrou, m.;targelte, f. 

Subfat, m. poche, f. [tif. 

Sibiichtern, a. timide, peureux, crain- 

Schiüchternpeit, f. timidité, f. 

E dhuft, m. gueux, galefretier, zz. 

Schuh, m. soulier; Z. talon (d’une 
pique ée.); pied (mesure), 7, 

Schuhbürfte, /. deeroltoire, f 

Schuhtraht, za. ligneul, zn. 

Shuhflider, m. savetier, 72. 

Schubfnecht, 2. garçon cordonnier, m. 

Schubladen, 2. cordonnerie, boutique 
de cordonnier, f. 

Schuhmacher, 72. cordonnier, zn, 

Schuhmarft, 2. cordonnerie, f. 

Schuhpußer, 72. décrotteur, 7». 

Schuhfchmiere,f: graisse (à frotter des 
souliers), f. 

Schuhfiynalle, f. boucle de soulier, f. 

Echuhfohle, f semelle, f. [m. 

Gibubivass, n. Schuhwichfe, f cirage, 

Schuhzwede, J: brochette, /. DIET 

Schulbuch, z. libre d’ecole, de classe, 

Schuld, J. dette, dette passive; * fau- 
te; coulpe, f. péché, 72.; cause, f. 

SE chuldbrief, 22. Grhuldverfchreibung, f 
obligation, f. 

Schuldenfrei,a. franc de dettes ; quit- 
te de ses dettes. Vos 
Echuldforverung, f. dû, mm. dette aclı- 
Schuldig, a. coupable; obligé; tenu ; 
endetlé ; redevable ; = feyn, devoir. 
Echuldige, 72. coupable, mm. À 
Schuldigteit, /: devoir, zn. obligation, 
Gchuldleute, pl. débiteurs, débitrices, 
Schuldlos, a. innocent. [-trice, f. 
Schulöner, 77, -inu, /: débiteur, 7n. 
©chuldfchein, 72. billet de reconnais- 

sance d’une delle, m. 

Schule, jf: école; leçon, classe, fi; 
college; manége (des chevaux), 72. 
hohe =, université, f. 

Schüler, m. sinn, /. écolier; disciple, 
m.; écolière, f. 

Œdiilerhaft, a. d’ecolier, en écolier. 

Schulferien, pl. vacances, fi pl. 

Schulfuche, 72, pedant, m. 

SO pedanterie, f. 

Scyuldgeld, 2, honoraire du maitre d’ 
école, m. [école, m. 

Sant, m. maitre d’une petile 

Schulhere, m, recteur, régent d’un 
college, zn. N 
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Schuffehrer, Schulmann, 77. regent, m. 

Schulmeifter, zz. maïîlre d’école, pre- 
cepteur, 22.3; ziun, /. maitresse d’e- 
cole, f. 

E chulpferd, zz. cheval de manége, m. 

Shulfiaub, 72. * peines de l’école, f. 

Schulftube, f. classe, fi CL pe 

Schulter, f. épaule, f. (re. 

Schulterblatt, zn. omoplate, f.; paleron, 

Schultern, 2. a. das Örwehr; 7. porter 
les armes. [village, zn. 

Sdulrheis, Schulze, m, maire, juge de 

Schulwefen, 2. aflaires de l’école, f. pl. 

Schulwiffenfchaften, fi pl. lettres hu- 
maines, humaniles, /. pl. QUE 

Gculsucht, J. discipline de l’école, 

Gibund, zn. fa. gadoue, merde, f. 

Schundgrube, / Ju. cloaque, mm. fosse 
d’aisanee, f. [douard, n. 

Schundfönig, 72. fa. vidangeur, ga- 

Skhupp, 2. choc, conp, m, 

Schupye, /. écailles croûte, f. 

Schuppen, v. a. écailler; fa. pousser. 

Schuppen, 22. hangar, m.; appenti, 
m. remise, f. 

Schuppig, a. écailleux. 

Sur, f- tonte, tonture, f. - m.* fa. 
piece, tour, m. i 

Schiren, #, a. altiser, lisonner. 

Skhirfen, v.a. peler, ratisser; eraller, 

Schurke, m. coquin, faquin, m. 

Schurfenflveich, m. Schurferei, f co=1 
quinerie, f. 

Schurg, 72. tablier, devantiers 7. 
manteau de cheminée, 71. 

Schürze, f. tablier, devantier, zn. jeder 
= nachlaufen, courir après toutes les” 
filles, aimer le cotillon. | 

Schürzen, #. a. nouer; trousser ; fidye, 
se trousser. 

Gdhur;fell, n. tablier (de cuir), 77. 

Chu, zu. coup, zm.; charge; portée,s 
f.; mouvement rapide, 71.; pousse, 
f; Jet, m. genouillée; 7. fournées 
(de pain), m. 1 

Schüffel, j: plat, m. LS. pla 

Schyüffelbret, z. tablettes à vaisselle, 

Gibüffelring, 72. porte-assiette, gar- 
de-nappe, m. J 

E chufwaffer, 7. eau d’arquebusade, fr 

Schußweite, J. portée (d’un canon 

ce 

Shufwunbde, . coup de feu, zn. 

Shufter, v. Schuhmacher. 

Gibufterfueif, 72, trauchet, emporte- 
piece, m. il 
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Schufterzeug, n. calebotin, m. 
Schüte, f. barque, f. 
Shutt, m. decombres, mn. pl. gravois, 
m.; p. u. levée; 7'. charge, j. 
Schütte, f. magasin à blé; monceau, 
m.; botte (de paille), f cher. 
Schiütteln, v. a..secouer, branler, ho- 
Schütten, v. a, verser; épancher, ré- 
pandre; jeter; mellre. - p, nm. T'. 
rendre. 
Sdhittern, #. 2. trembler, s’ebranler. 
Schuß, n. protection; garde ; defen- 
se, f-; appui, secours; asile, z.; 
digue, f. 
Sdus, Schuhbret, 7. vanne, pale, f. 
Schusblattern, pl. 7! n.e. vaccine, f. 
Schugbündniß, 7. alliance défensi- 
ve fe 
Schüße, m. tireur: arquebusier; ar- 
baletrier; 7°, sagiltaire, zn.; (der Re 
ber) navette, f. 
Schügen, v. a. protéger, défendre; 
garantir, préserver, meltre à J’abri. 
Schußengel, m. ange tutélaire, ange 
gardien, m. 
Œdufgatter, z. herse; barrière, fi 
Schusgeift, Schukgott, m, génie, dieu 
tulelaire, zn. 
Saar n. tribut, octroi, zn. 
Skhusheilige, m. & f. patron, m, pa- 
tronne, f. 
Schußherr, zn. patron, protecteur, mm. 
Skhiüßling, m. protégé, m. 
Schurmauer, /. rempart, m, 
Schußrede, Schußfchrift, /. apologie, f. 
Schugverwandte, zu. habitant reçu par 
octrol, 77 
Ecdutwaihe, f. sauvegarde, f. 
CE chußiwehr, /. défense, /.; rempart, m. 
Schwabe, f. blatte, f.  [languissant. 
Schwab, a. faible, débile; infirme; 
Ehivid e, f. faiblesse, f.; * faible, zn. 
Schwächen, ». a. allaiblir, débiliter ; 
alténuer; ein Mädchen =, déllorer. 
Chwachheit, /: faiblesse ; langueur ; 
défaillance, f:; faible, 7. 
Shwädlid, a. débile, infirme ; déli- 
cat. [tesse, jf. 
Schwählichfeit, /: infirmité, delica- 
Shwähung, f: alfaiblissement, m.; 
détloration (d’une fille), f. 
Schivaden, m. andain, m.; javelle ; 7, 
vapeur, moufelte; manne, f. 
Sépiwadrone, fi escadron, m. 
Schwager, 72. beau-frere, m. 


Schwägerin, f. belle-soeur, jf 
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Schwägerfhaft, /. affinité, f. cousina- 

Schwalbe, f. hirondelle, /. [ges m. 

Schwall, m. quantité, f. torrent, es- 
saim, débordement, m, 

Sdjvamnt, m. éponge, f.; champi- 
gnon ; amadou; fongus, m. Schwänz 
me, pl. aphte (maladie), zz, 

Schwammicht,a. spongieux ; fongeux. 

Schwan, m. cygne, 771. 

Schwanenboy, 72. revêche fine, f. 

Schwang, m. branle, m.5 * vogue, f 

Schwangbaun, 2. brancard, 7n. 

Schwängel, zn. battant, m.; bascule; 
manivelle, f 

Schwanger, a, enceinte, grosse. 

ESchwängern, v. r. engrosser; T. ım- 
pregner. 

Schwangerfhaft, f. grossesse, f. 

Schwanf, zz. drölerie, plaisanterie, 
zn. mol pour rire, 72. 

Echwanf, a. flexible, pliable ; dégagé. 

Schwanfen, #. 7, chanceler, vaciller; 
branler. 

CS chwänfen, #. a. remuer; rincer (un 
verre, la bouche); v. Schwenfen, 

Schwanfend, a. fluctuant, 7. e. 

Schwanz, m. queue, f. 

Schwänzeln, #. 7. flatter ou frétiller 
de la queue. 

Schwänzelpfennig, a. petit profit illi- 
cile, zu.; se machen, rapiner, ferrer 
la mule, faire valoir l’anse du pa- 
nier. 

Schwänzen, #. a. faire une queue à 
qe.; * fa. rapiner; négliger; eine 
Stunde =, brûler une heure, — #. 71. 
toupiller. [loire, jf. 

Schwanzrienen, m. croupière, ava- 

Sthwanzfihraube, f. culasse, f. 

Schwanzftern, zu. v. Konıet. 

Schwären, #2. ulcere, abcès, m. 

*Schwären, p. n. abcéder; ulcérer; 
suppurer. 

Schwarm, m. essaim, 72.3 cohue, fou- 
le, f.; tapage, m. N 

Schwärmen, v. n. essaimer, Jeter; 
courir çà et là, faire le fou; faire la 
débauche ; extravaguer. —72. Jet, m.; 
extravagance ; débauche, f. 

Schwärmer, 72. 7'. serpenteau, 77. 

Schhwärmer, zn. sinn, f. rodeur, m.; 4 
fanatique, visionnaire, m. & f. 

Schwärmerei, / débauche, f.; fana- 
tisme; enthousiasme , m, extrava- 
gance, f. [siaste, 

Schwärnierifh, a- fanatique; enthou- 

9 - 


* 
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Skhwarte, . couenne, f. 
Schwartenwurft, . boudin à la couen- 
Schiwartig, a. couenneux. [ne, »n. 
Schwarz, a. noir; bis; sale; fehwarze 
Kunft, /. magie noire; 7", gravure 
en manière noire, f. 
Schwarjbraun, a. bai foncé ; basané. 
Gibiwarjdorn, zn. épine noire, f. 
Schwarze, 72. noir, Nègre, m. 
Sihywärze, f. noirceur, /. noir, m. 
Schwärzen, #. a. noircir ; salır. 
Schwanıfaite, m. teinturier en noir, 
Schwarzyelb, a. olivâtre. Un. 
Scywarzfünftler, 72, magicien, negro- 
mancien, m. 
Schiwarzwild, z. bêtes noires, fÜ pl. 
Schwagßen, #. rn. parler, jaser, causer, 
babiller, caqueter. 
Schwäger, m. =inn, f babillard, m. 
-arde, /. causeur; indiscret, m. 
Schwäßerei, /: caquet, babil, m. 
Schwarhaft, @. babillard, causeur; 
indiscret, 
Schwarhaftigfeit, f babil, 2.5 indis- 
cretony jan [suspendu. 
Schwebe, f in der = feyn, hängen, être 
Scweben, #.7. planer ; être suspen- 
du en l’air; flotter; in Gefabr:, être 
en danger. 
Schwefel, m, soufre, m. 
Scwefelfaden, 72. fil soufré, m. 
Schiwefelgelb, a. jaune pâle. 
Schiwefelhölzchen, z. allumette, fi 
Schwefelhütte, /. fonderie de soufre, f. 
Schwefeliht, Schivefelig, a. sulfureux. 
Schwereitihee, m. foie de soufre, sul- 
fure alcalin, m. 
Schwefeln, . a. soufrer, ensoufrer. 
Schwefelfäure, f- acide sulfureux, zz. 
Sıhweif, 77. queue, f. 
Schjweifen, v. a. &chancrer, &vider. 
Schweifftern, m. comète, f. 
Schweifung, f. échancrure, fi 
* Schweigen, #. 77. se taire. 
Schweigfan, a. taciturne ; silencieux ; 
discret. 
Scyweinel 2e, v. Schwindel sc. 
Schwein, 2. cochon, porc, pourceau, 
zn., wildes =, sanglier, zn. 
Schweinbraten, za. du porc rôli, m. 
Schweinefett, zz. graisse de porc, f. 
NAT n. du porc, 
Ne RR cochonnerie, f. 
Schweinefihmalz, m. sain-doux, m. 
Schweinhitt, m. zinm, f. porcher, m. 
-ere, fi 
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Cchweinifc), a. sale, mal-propre. 

Schiweinfoben, m. toit à cochons, m., 

Schweinsblafe, /. vessie de cochon, f. 

Skhweinfchneider, 72. châtreur de co- 
CHOEUR [&c., m. 

Schweinsfeule,  cuissot de sanglier 

Schiveinsfopf, m. tête de porc, f.; wils 
der =, hure, f. 

Schweinwildbret, z. venaison de san- 
glier, f. du sanglier, 

Schweiß, 2. sueur, /.; 7". sang, m. 

Schweißbad, 2. étuve, J. 

Schweißen, #. 7. suinter; 7! saigner, 
- v..a. T', corroyer; souder. 

Schweißfuchs, 72. alezan brûlé, m. 

Schweißhund, m. braque, m. &f. 

Scweißig, a. suant, plein de sueur; 
T'. saignant, 

Schweißloch, 2. pore, m. 

Schweißtreibend, a. sudorifique, 

Schweißtud, 72. suaire, zn. 

Schwelgen, #. 22. crapuler, vivre dans 
la débauche, [che, f: 

Schwelgen, 2. Schwelgerei, f. debau- 

Schwelger, 72. débauché, m. | 

Schwelgerifh, a. crapuleux, luxu- 
rieux, 72. C, [bliere, f. 

Same: seuil; Z" poitrail, n.; sa- 

Schwellen, v. a. enfler, gonfler. * -v. 
n. enller, s’enfler, boufhr. 

Schwenmte, /. gué, m. ein Pferd in die 
= reiten, aigayer un cheval. 

Schwenmmen, v..a. guéer, baigner. 

Schwenfen, v. a. brandiller; remuer; 
manier (le drapeau) ; fi) =, se tour- 
ner; Z', faire une conversion. 

Skhwenfung, /: tournoiement, m.; 7. 
conversion, f. 

Schwer, a. pesant, lourd; 7. grave; 

* difficile, pénible; chargé; grave, 
grief ; grand, énorme. 

Schwere, /: pesanteur, f. poids, m.; 
T'. gravilé ; * grievete, 7. 

Sn rl a. pesant, lourd, gros. 

Shwerfälligfeit, /: pesanteur, /.; ap- 
pesantissement, 72, 

Schwerfraft, f. Z'. gravitation, f. 

Schwerlich, ad. avec peine. 

Schwermutb, /. mélancolie, tristesse,f. 

Schwermüthig, &. mélancolique, mor- 
ne, triste, atrabilaire. 

Schwerpunkt, zu. centre de gravité, m. 

Schwert, 2. glaive, n.; épée; 7. de- 
rive, Je 

Schwertfeger, m. fourbisseur, m, 
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Sıhivirimage, 72. agnat, m. 

Schwelfter, f. soeur, f. 

Schwefterfind, z. neveu, m. nièce, f. 

Schiwefterfohn, m. neveu, m. 

Schweftertochter, f. nièce, fi 

Schwibbogen, m. arc, m. voûte ar- 
che (d’un pont), f. 

Schwirgerältern, p/. le beau - père et 
la belle-mère, 

Schwiegermutter, fr belle-mère, f 

Schiwiegerfohn, m. gendre, beau-fils,m. 

Schwiegertochter, fi belle-fille, f 

Schwiegervater, zı. beau-père, m. 

Schiviele, f. cal, durillon, 7». 

Schwielig, e. calleux, 

Schwierig, a. difficile, mal-aisé ; dif- 
fieultueux ; mécontent, ! 

Schwierigfeit, J. difficulté, f.; incon- 
venient, m. [lPeau. 

* Schwimmen, #. zz. nager; flotter sur 

Schwinuner, zz. nageur, m. 

Schwimmhaut, fr membrane entre les 
doigts des oiseaux aqualiques, f. 

Schwinde, Schwindflechte, f. dartre, S:; 
feu volage, m. 

Schwindel, m. vertige; * vertigo, m. 

Schwindelei, f. projets fous, m. pl. 

Scywindelig, &. pris d’un vertige, ver- 
tigineunx. 

Schwindelfopf, m. * tête évaporée, f. 

Ecdhwinden, w, 2. avoir des vertiges. 

* Schwinden, #. rn. disparaître; de- 
croître, amoindrir ; dépérir, mai- 
grir ; diminuer; se relirer ; dessé- 
cher. [d’aisance, f. 

Siıhwindgruße, /. puisard, m.; fosse 

Schwindfuht, /. phthisie, f. maras- 
me, m. 

Schiwindfüchtig, a. phthisique, étique. 

Schwinge, f. van, m.; vannelte; aile 
(d’un oiseau), f. 

* Schwingen, #. a. branler, brandil- 
ler, secouer; battre (des ailes); 
vanner (les blés); daguer (le lin). 
fi) =, v. r. se brandiller; vibrer, 
osciller ; s’élancer ; s’élever. 

Schwingmeffer, z. dague; espade, f. 

Schwingftod, m. echanyroir, m. [f 

Scdywingung, / vibration, oscillation, 

Schwirren, v. n. faire un bruit aigu; 
chanter, gazouiller. 

Schwigen, ». 7. & a. suer; ressuer, 

Schwisfaften, m. archet, m. 

"Schwören, 9. a. 2 n. jurer, faire 
serment. \ 

Sdhivèrer, m. p. u. jureur, m, 


Schw 


Schwude, 7. 7. dià, à gauche. 

Sdhvif, a. vain, etoullant. 

Schwulft, 72, enflure, tumeur, fi, * 
phébus, m. 

Schwillftig, a. * guindé, ampoule. 

Schwing, zn. branle ; élan, 72, vibra- 
tion, f., * essor; tour, m. 

Schwungfeder, /. penne, grosse plume 
de l’aile, f. 

Schwungfraft, f. 7. force centrifuge, f. 

Schwungrad, zz. balancier, m. 

Schwungriemen, z2. soupente, f 

Schwur, m. serment; jurement, m. 

Sclave, m. Sclavinn, f. esclave, mn. & 

Sclaverei, f. esclavage, m. If 

Sclavifch, a. servile. — ad, en sclave. 

Scorbut, v. Scharbod. 

Scorpion, za. scorpion, m. 

Sceribler, zn. ecrivailleur, #2. 

Seripturen, f. pl. écritures, f. pl. pa- 
piers, zn. pl, 

Serupel, zn. & (poids) 2. scrupule, 7. 

Sed), 2. coutre, zn. 

Gedh8, a. six, - f. six, m. 

Sehsed, 7. Sehsedig, a. hexagone. 
m. &.a. 

Sechfer, m. six, m.; pièce de 6 fenins 
ou de 6 kreuzers, f. 

Schferlei, a. de six sortes, 

Sechsfach, a. sextuple. 

Sechsfpännig, a, six chevaux, attelé 
de six chevaux. 

Serhstaner, 72. sixième, m. 

Sechfte, a.-sixieme. - /. 1’. sexte, six- 
te ; sixième (classe), f. 

Gedétebalb, &. cinq et demi. 

Sechstel, Sechstheil, 7. sixième, m. 

Getbêteng, ad. sixièment. 

Sechswochen, fi pl. couches, fi pl. 

Sechswöchnerinn, f. accouchée, f- 

Sechzehn, a. seize. 

Sechzehnte, a. seizième, seize. 

GSeibjebntel, 7. Sedhjebntheil, m. sei- 
zième, 72 ; 7", double eroche, f. 

Ged);ig, a. soixante. f 

Sedjiger, m. pic (au jeu de piquet); 
sexagénaire, m. { 

Sediiaiäbrig, a. sexagénaire. 

Ged)jigfte, a. soixantième. 

Seciren, v. a. 1". dissequer. 

Seel, m. 7". sicle, m ; v. aussı Sädet. 

Sedelmeifter, 2. boursier, trésorier, re. 

Greret, n. commodités, f:pl. privé, m 

Serretär, 72. secrétaire, m. 

Sect, m. vin des Canaries, m. 

Gecte, f. secte, f. 
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Eeitirer, m. sectaire, m. 

Gecundaner, m, écolier de seconde 
second, 72, 

Gecundant, zı. second, assistant, m. 

Serunde, J. seconde, f. 

Gecundiren, #.a. & n, seconder. 

Sedez, zn. un in-seize. 

Sedezband, 71. livre-in-seize, m. 

Ser, m. lac, m. 

Ger, fi mer, f. océan, m. 

Cerbad, n. bain de mer, m. 

Seebär, 72. ours marin, m. 

Seefahrer, za. navigateur, marin, m. 

Seefahrt, f. navigation; marine, /. 

Seefifh,, m. poisson de mer, 71.5 ma- 
rée, f. 

Seegefecht, zn. combat naval, m. 

Geebafen, za. port de mer, hâvre, m. 

Seehandel, m, commerce marilime, zn. 

Seehund, 72. chien de mer, 2, 

Seejungfer, f. sirène, fi 

Geefalb, 2. veau marin, 77. 

Serfarte, f. carte hydrographique, 
carte marine, fi 

Gecfranfheit, /. mal de mer, m. 

Geefreb8, 72. homard, m, 

Seefrieg, m. guerre navale, f. 

Serfuh, f. vache marine, f 

Seefüfte, /. côte marine, f: 

Seele, /. âme, f. 

GSeelenlehre, f psychologie, f. 

Seelenmeffe, Seelmeffe, 7: messe des 
morts, de requiem, f. obit, zn. 

Seelenverfäufer, 72. vendeur de chair 
humaine, racoleur, 72. 

Geelemvanderung, f. métempsycose, f. 

Seeleute, pl. Seevolf, z. mariniers, 
marins, m. pl. 

Geelforge, j: cure des ames, f. 

Seelforger, m. père spirituel, pasteur, 
m. [rine, fi 

Seemacht, f.forces navales, f. pl. ma- 

Seemain, 72, marinier, marin, zn. 

Seeminifter, 72. ministre de la ma- 
rine, 7%, 

Seeoffizier, m. officier de la marine, m. 

Seeräuber, zn. corsaire ; pirate, m. 

Seeräuberei, f- piraterie, f. 

Grereife, f, voyage sur mer, m. 

Serfihaden, m. avarie, f. 

Seefihadenberecdnung, f. dispache, f. 

Seefchiff, 2. vaisseau, navire, m, 

Seefihlaht, A Seetreffen, 2. combat 
naval, 7, 

Seefoldat, m. soldat de mer, m, 

Seeftadt, /- ville maritime, f: 


See 


Geeftuen, 2, tourmente, f. temps de 
mer, orage, m. . 

Geethier, 7. animal de mer, m. 

Seetruppen, pl, troupes de marine,fpl. 

Seewärtsö, a. du côté de Ja mer, vers 
la mer. 

Seewaffer, 2. eau de mer, eau salée, f. 

Seewefen, 72. marine, f. 

Seewind, zu. vent de mer, 77. 

Segel, n. voile, fi 

Segelfertig, a. appareill&; fid = mas 
chen, appareiller. 

Segelmeifter, zn. trevier, m. 

Segeln, #. z. faire voile, voguer. 

Segelftange, f. vergue, antenne, f. 

Gegeltuch, z. toile à voiles, f. 

Segen, m. bénédiction ; * prospérité, f. 

Segler, m. voilier (vaisseau), m. 

Segnen, #. a. benir, consacrer, 

Segnung, fi benédiction, f. 

Sehe, f. fa. cristallin, zz, pupille, f. 

* Sehen, v.a, & n. voir; regarder; 
apercevoir, s’apercevoir; connai- 
tre; durd) die Finger =, fermer les 
yeux à qe.; ähnlich -, ressembler, 

Geber, m. voyant, prophète, zn. 

Seherohr, 2. télescope, m. lunette, fi 

Sehne, f- tendon, nerf, 72,3 corde 
d’un arc), f. 

fih Sehnen, ». r. nach etwas =, désirer 
ardemment qe., soupirer après qe. 

Sehnicht, a. tendineux. 

Sehnig, &. plein de tendons. 

Sehnlich, a. ardent, passionné. 

Sehnfucht, /. désir ardent, m. 

Sehnfuchtsvoll, a. désireux, langou- 
reux, languissant, 

Sehr, a. très, fort, beaucoup, bien. 

Seiche, f. fa. urine, f. pissat, m. 

Seichen, #. n. Ja. pisser, uriner. 

Seicht, a. bas ; * sec, maigre, superhi- 

Geide,f. soie, f. [ciel. 

Seidel, 2. setier, m. (mesure). 

Seivelbaft, 72. garou, bois gentil, 7». 

Geiden, a. de soie. 

Geidenarbeiter, 72. ouvrier en soie, m. 

Seidenartig, @. soyeux. 

Stridenfürber, 72. teinturier en soie, 72, 

Seidenhandel, 72. commerce de soie, 
de soieries, m. [ries , 72. 

Seidenhändler, zn. marchand de soie- 

Seidenhafe, 2. lapin d’Angora, 72. 

Seidenmantfactur, /. soierie, fi 

Seidenfihwanz, 2. jaseur, geai de Bo- 
hème (oiseau), 71,00 

Scidenfpinner, za. fileur de soie, m. 





Sei 

Seivenfpiße, f. blonde, f. 

Seidenftidter, zn. brodeur en soie, m. 

Seidenwaare, /. soierie, J. 

Seidenweber, = wirfer, 71. tisserand en 
sole, m. Urn. 

Seidenwurn, 77. zranype, f. ver à soie, 

Seidenzeug, m. Elolle de soie, soierie, f. 

Seife, f. savon, m. 

Seifen, #. a. savonner; 7° laver. 

Seifenblafe, /: bouteille de savon, fs 

Geifenfugel, f- savonnelle, f. _ 

Geifenfieder, 72, savonnier, 72. 

Seifenfisderei, f- savonnerie, f 

Seifenwaffer, z. eau de savon, fi sa- 
vonnage, m. 

Seifenzäpfihen, 2. suppositoire, m. 

Geifig, @, savonneux; savonne, 

Geiger, m, fa, horloge; heure son- 
nante, fi [à plomb. 

Criger,a. & ad. T, perpendiculaire, 

Geigern, p. a. 7% faire liquation; 
creuser perpendiculairement, 

Seihe, f: Seiher, zn. couloire, passoi- 
re, f. couloir, m. 

Geihen, v. a. couler, filtrer, 

Geibtridhter, za. chantepleure, f. 

Geibtud), r. élamine, f. filtre, char- 
Tier, 772 

Geil, 2, corde, f.; cable, z2. 

Geiler, zn. cordier, 77. 

Seilerbahn, jf: corderie, /. 

Geiltänger, zu. danseur, -euse de 
corde, m. 

Seimen, p. a. épurer (le miel). 

Sein, Seine, pr. son, sa; sien, sienne, 

Grinige, oder Seine, (der, die, das), pr. 
le sien, la sienne; das Geinige, son 
bien ; die Seinigen, pl. les siens. 

Seinethalben, Seinetwegen, um Geinetz 
willen, ad. pour lui, pour l’amour 

Seit, prp. depuis, des. [de lui. 

Geitoem, Seither, ad. depuis, depuis 
ce temps-là, 

Seite, /: côté; flanc; sens, m. face; 
page (d’un livre), f; pah ; parli, m. 

Gritenabrif, m. profil, m. 

Seitenblid, zz. regard de côté, de tra- 
vers, m. [bätiment, f. 

Seitengebäude, 72. = fligel, 72. aile d’un 

Seitengewehr, r. épée, f. ® 

Seiteuhieb, 2, coup de côté; * coup 
de bec, zn, 

Seitenlinie, f. ligne collatérale, f. 

Eeitenfpring, 72, écart; soubresaut, 77. 

Seitenliechen, 72. point de côlé, m. 
pleurésie, f- 
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Geitenfiiit, z. pièce latérale, f.; Han- 
chet (du boeuf); * pendant, zn. 
Seitenverwandter, »2. parent collaté- 
ral, m. 
Seitenzahl, Ÿ. nombre de la page, m. 
Seirwärts, ad. de côté, à côté. 
Selbander, pr. p. u. à deux, lui, moi, 
toi deuxième. 
Selbige, Selbiger, Selbiges , pr. le ou 
la même, celui; celle. 
Selhft, Selber, pr. même. 
Selbfibeñledung, f onanisme, m, 
Selbfigefühl, 2. sentiment de soi- 
même, 72. [gue, m. 
Selbftgefpräch, z. soliloque ; monolo- 
Gelbfibülfe, /: secours qu’on se pro- 
cure A soi-möme, m. 
Selbftlauter, zn. voyelle, f 
Seibftliebe, /. amour-propre, m. 
Seilbftlob, 7. louange de soi-même, ÿ. 
Selbfimord, Selkftmörder, 72. suicide, 
Selbfirache, /: vengeance privée, f. 
Gellfivubni, za. vaine gloire f% 
Selbftfiändig, a. Z' substantif; * in- 
dépendant. 
Selbfifucht, /. égoïsme, m. 
Selbftfüchtige, zn. égoiste, m. 
Selbiithätig, @. spontane, 
Selbfithätigfeit, /: spontanéité, f. 
Selig, a. bienheureux; feu, défunt, 
Geligfeit, /. beatitude, félicité, f. sa- 
Seligmacher, zn. sauveur, m. [lut, 77. 
Sellerie, m. célerie, m. 
Selten, a. rare, exlraordinaire, sin- 
gulier, curieux, 
Seltenheit, f. rareté, fr Seltenheiten, 
pl. vareles, curiosités, f. pl. 
Seltfan, a, étrange, bizarre, singu- 
lier, baroque. 
Seltfamfeit, fi rareté, singularité, f- 
Seminarium, z2. séminaire, m, 
Semifolon, z. 2! point avec la vir- 
gule, 72. 
Semmef, /. pain blanc, m. 
Semmelmehl, 2. fleur de farine, f. 
Senat, 72. sénat, m. 
Senator, zn. sénateur, 72, 
* Senden, #. a. envoyer, dépêcher, 
expédier. % 5 € 
Sendfchreiben, z. missive, Epitre, f. 
Sendung, f. envoi, m., mission, fi 
Senesbaum, m. Senesblätter, zn. pl. 
séné, m. [nevé, n. 
Senf, m. moutarde, f.5 (Senffraut) sé 
Senfnäpfihen, »fhüffelhen, 2 ztopf, rm. 


moulardier, m. 
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Gengen, #. a. Hamber; = und brennen, 
mettre tout à feu. 

Genivr, m. sénieur, doyen, 77. 

Senfblei, z. soude, f. plomb, m. 

Genfel, mm. lacet, cordon; ferret, zn, 

GSeufeu, #. a. abaisser, descendre; 
plonger; provigner; marcotter ; fid) 
2, v. r, s’allaisser. 

Seufer, m. provin, m.; marcotte, f. 

Senfrecht, a. perpendiculaire, à 
plomb, vertical. 

Senfal, m. v. Mäfler. 

Genfe, f. faux, f. 

Senfenfhmid, zz. taillandier, m, 

September, zn. Seplembre, mois de 
Septembre, m. 

Sequefter, m. sequestre, m, 

Sequeftriren, #. a. sequestrer, 

Seraph, Seraphin, m. seraphin, m, 

Serpentinftein, zz. serpenline, fü 

Serfihant, zn. sergent, zn. 

Sevvis, zı. vaisselle de table, fi 

Servitut, /: 7’. servitude, f. 

Geffel, m. chaise, f. siège ; tabouret, m. 

Geben, #. a. mettre, placer, poser, 
ranger ; arranger ; slatuer, fixer, or- 
donner; 7 composer; faire des 
pelits; einen = laffen, faire empri- 
senner q.; —#. 72, s’elaucer, sauter; 
über den $luß =, passer la rivière: 
über einen Graben =, franchir un 
fossés; an das Land =, débarquer, 
aborder, prendre terre. - pr. es feßt, 
il ya; fidz,v.r, s'asseoir, se mettre, 
prend®e place, se placer; s’allais- 
ser; se rasseoir, se reposer, s’e- 
claircir; se percher (des oiseaux); 


* diminuer, baisser, s’établir, se do- | 


micilier; fid) zu Pferde s, monter à 
cheval ; fi wider envas =, s'opposer 
à ges; fid mit feinen Gläubigern 2) 
composer avec ses créanciers, 

Seßer, m. T'. compositeur, m, 

Sekhafe, mı. hase, f. 

Sesfarpfen, 72: carpillon, zn. 

Segling, 72. plant, plangon, m. 

Sekwage, f niveau, zz. 

Seuche, /: maladie contagieuse, con- 
tagion, épidémie, f. 

Seufjen, #. 72. soupirer, gemir, 

Senfjer, m. soupir, gemissement, m. 
Gen, p. n. êlre, exister. 

Gid,pr.se, soi; Jui, elle, eux, elles. 

Sichel, /: faucille, f: 

Sicher, a. sûr; certain, vrai; à cou- 
vert, à l’abri. 
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Sicherheit,  sürete, assurance; se- 


NR [certainement, 

Cicherlid), ad. sûrement, à coup sûr, 

Cichern, v. @. assurer, garantir. 

Sichern, v. a, 1 Srz=, laver le mine- 
rai écrasé. 

Sicht, 7. vue, fs auf =, À vue. 


Sichibar, Gidtiid, a. visible; * évi= | 


SEMESTERN. visibilité. f. [dent. 


Gidten, #. a. cribler ; bluter. 


Sie, pr. elle; la ils, elles, euxs | 
[vous. | 


Sie, J. femelle, f. 

Sieb, 2. crible; tamis, sas, 72, 

Sieben, #. a. eribler, tamiser, sasser, 

Sieben, a. sept. 

Sieben, f. Siebener, zn. sepl, m. 

Siebenerlei, @. de sept sortes. 

Siebeufach, a. septuple; sept fois au- 
tant. 

Siebengeftien, 2. Z", plérades, f. pl. 

Siebenmal, ad. sept fois. 

Siebenmalig, a. répété sept fois. 

Siebenfchläfer, zu. pl. les sept dor- 
mans, m. pl. 

Eiebente, a. septième. 

Siebentehalb, &. six el demi. 

Siebentel, zz. septième, m. 

Siebentens, ad. seplièmement, 

Siebtuch, 2. étamine, f. 

Siebzehn, Siebenzehn, a. dix-sept. 

Giebjebnte, @. dix-septième. 

Sirbzig, Siebenzig, a. soixante et dix, 
septante. Ë 

Gieljigjtbrig, a. septuagénaire. 

Siebjigfie, a. suixante et dixième, 
septanlieme, 

N: m. einn, f. septuagénaire, 
nt, . 

©iech, a. maladif, valétudinaire. 

Siechbett, zz. lit (r2.) de malade. 

Siechen, v. 7. languir, être maladif. 

Sieihhaus, 2. hôpital, zn. infirmerie, f 

* Sieden, £. a. faire bouillir; cuire, — 
v. n. bouillir, bouillonner. 

Sieg, m. victoire, f. triomphe, m. 

Siegel, 2. cachet; sceau, m, 

Siegelerde, /. terre sigillée, f. 

Giegellat, z. cire d'Espagne, cire à 
cacheter, f 

Giegeln, #. a. cacheter; sceller. 

Siegen, ». rn. vaincre, remporter la 
victoire, triompher. 

Siegehwachs, 2. cire A sceller, f. 

Sieger, za. sinn, f. vainqueur, m. 

Siegeszeichen, z2. trophée, m. 

Giegreich, Sirghaft, a. victorieux. 





a =, > 


Sie 

Siehe! Siehe da! z. Siehe einmal! 
voyez, tenez, voici, voilà. 

Gieferu, #. 2. suinter. 

Silber, n. argent, "1.3 argenterie; 7". 
lune, f [terie, f. 

Gilberarbeit, fi Silbergefihirr, 2. argen- 

Silberarbeiter, 7. ouvrier en argente- 
rie, m. 

Silberbergwerf, z. mine d’argent, fi 

Silberdiener, 72. garde-vaisselle, 72. 

Silberfarben, Silberfarbig, a. argentin. 

Silbergeld, 2. argent blanc, m. 

Silberhell, &. argentin, 

Eilberflang, 72. son argentin, m. 

Silberling, m. p. u. pièce d’argent, f. 
denier, m2, 

Sitbermünge, fr argeht, m. \ 

Silbern, «. d'argent; * argentin. 

Gitberfhrant, zz. bullet, zu. 

Silberjtange, f: lingot d’argent, m. 

Sitberftoff, 2. drap d’argent, 72. 

Silberftufe, : morceau de mine d’ar- 
gent, m. fi 

Silbertanne, f. säpin à feuilles d’if, 

Silberzeug, 7. argenterie, f. [. 

Gimyel, @. simple, uni. 

Sins, zn. moulure; corniche, f.; en- 
tablement ; chambranle, m.; tablet- 
tee [m. 

*"Gingen,v.a.&n. chanter. n. chant, 

Gingeflinune, /: voix chantante ; par- 
tie d’un concert, qui se chante, /. 

Singeftüd, 2, air, m. 

Gingfpiel, z. opéra, m. 

Eingvogel, m. oiseau de chant, m. 

Gingiveife, J. mélodie, f. 

Gingular, m. Z'. singulier, 72. 

* Einfen, v. n. enfoncer, s’enfoncer, 
couler à fond ;s’allaisser, s’abaisser, 
s’écrouler; tomber; den Muth = lafz 
fen, perdre courage. 

Sinn, m. sens; * sentiment ; dessein ; 
esprit, zn. [devise, fi 

Sinnbild, z. embl&me, symbole, 71.5 

Sinnbildlich, a. emblématique, 

* Sinnen, v. zn. penser; machiner; 

! mediler. 

Sinngedicht, z. épigramme, fi 

Sinnlih, @. sensitif; sensuel, 

Sinnlichkeit, f sensualité, /. ig 

Sinnlog, a. privé de sent in- 
sense. ; 

Einnpflange, /: plante mimeuse, f. 

| Sinnfprudh, m. sentence, /. apophteg- 
me, m. 

Sinnreih, a. ingénieux. 























Sin 

Sinnverwandt, a. synonyme. 

Sintemal, a. p. w. vu que. 

Gitte,/. coutume, f. usage, m. Sitten, 
pl, moeurs, f. pl. 

Gittengefek, 2. loi morale, f. 

Gitientebre, fi morale, éthique, % 

Gittenlehrer, 72. moraliste, 27. 

Sittenlos, @. immoral. 

Sittenlofigfeit, L: immoralite, f 

Sittenrichter, zu. (im alten Ron) cen- 

Sittig,a. morigene, modeste. [seur,rz. 

Sittlich, &æ. moral. 

©ittlichfeit, J: moralité, f. 

Gittfam, @. modeste. 

Gittfamfeit, f. modestie, f. 

ik, m. assiette, situation; séance, 
Ss siege, m. place; * demeure, ré- 
sidence, f 

* Gigen, #. 2. être assis ; * être ; rési- 
der; (von Kleidern) aller bien; fa. 
être emprisonné. 

Sikend, a. assis ; séant; sédentaire. 

Gingeld, n. geölage, m. 

Sikung, fı séance ; session, fi 

Gfelett, 2, squelelte, 77. 

Sfizje, fi esquisse, ébauche, f. 

Stisjjiren, v. a. esquisser, ebaucher. 

Sy, pr. qui, que, lequel, laquelle, 
- ad. ainsi, de la sorte, tellement, 
de même, si, aussi. — €. si; quand 
= wohl alé, tant que. 

Gode, f. chausson, m. 

God, m. Sodbrennen, 7. ardeur de P 
estomac, /. fer-chaud, m2 

Sodomit, m. sodomile, 71. 

Spdomiterei, /: sodomie, f 

Sofa, n. & m. sofa, m. 

Goff, m. fa. ivrognerie; boisson, f. 

Sohle, f. plante du pied: semelle; 

Sohn, m. fils, m. [sole, f. 

Solher, Solche, Solhes, pr. tel, telle, 
pareil, semblable; ce, cette, 

Golibemnacd, ad. ainsi; donc. 

Splchergeftalt, ad. tellement, 

Gold, m. solde, paye, f. 

Soldat, m. soldat, m. 

Spldatenftand, zn. état militaire, m. 

Goldatifh, @. soldat, militaire. 

Sÿlduer, 2, mercenaire, 772. 

Sole, fı eau salée, f. [m. 

Colei, n. oeuf cuit dans l’eau salée, 

* Sollen, #. n. devoir; être obligé; 
falloir. 

Œbller, m. galetas, m.; plate-forme, fi 

Solo, n. ZT. solo, m.; (au jeu) sans 
prendre. 
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Ermmier, zn. ele, m. 
Sommerabend, m. soirée d’ete, f. 
Gonunerfleden, =fproffen, pZ. taches de 
rousseur; lentilles, fi pl. 
GSommerfledig, &. lentilleux. 
Spmmiergetreide, z.=faat, /: mars, m. pl. 
Sormmerfleid, 2. habit d’ete, 72. 
Sommern, w. 2. e8 fonunert, l’élé com- 
mence. 
Sömmern, #. a. exposer au soleil; 
entrelenir (du bétail) pendant l’été. 
Sommernacht, f. nuit (7) d'été. 
Gonimertag, zu. jour d’ete, m. 
Goninervogel, za. papillon, m. 
Symmerzeug, z. elolle d’été, fe 
Gonach, v. Folglich. 
Gonder, prp. sans. LE 
Sonderbar, a. singulier ; étrânge, 
Gonderbarfeit, /. singularité, f. 
Sonderfic), &. parliculier; singulier. 
Gonderling, za. homme singulier, m. 
Gondern, #. a. séparer ; v. Abfondern. 
Sondern, ec. mais. 
Gonders, ad. p. u. fannnt und », 
tant qu'ils sont. 
Sonnabend, 72. samedi, m. 
Goune, f. soleil, m. 
Sonnen, #. a. exposer au soleil. 
Gonnenaufgang, zn. lever du soleil, 
Sonnenblume, /. tournesol, m. [m. 
Sonnenbrand, 72. häle, zn. 
Sonnenferne, /. 7’, aphelie, 77. : 
Gonnenfinfternif, 7. éclipse de soleil, 
Gonnenbut, 2. capeline, f. 
Gonnenjabr, 2. année solaire, f. 
Gonnenmonat, 72. mois solaire, m. 
Gonnennabe, J. Z. perihelie, m. 
Gounenfibein, mn. soleil, m. 
Sonnenfchirn, 72. parasol, zn. 
Sommenfihuß, 2. coup de soleil, ver- 
Ugo, 71. 
Sonnenftäubchen, 2. atome, m. 
Sonnenftih, 72 coup de soleil (ma- 
ladie), zn. 
Sonnenuhr, /. cadran solaire, f. 
Sonnenuhrfunft, f gnomonique, f 
Sonnenuntergang, 72. coucher du so- 
leil, m. 
Spimenweifer, sgeiget, 72. cadran so- 
laire, zn. 
Sonnenwende, f solslice, m, 
Sounenzirfel, m. cycle solaire, m. 
Sonnett, z. sonnel, m. 
Sonnig, a. exposé au soleil; soleillé. 
Sonntag, zn. dimanche, 22, [manche. 
Sonntagsfind, 2. Ju. qui est né le di- 


tous 


Son 


Gonntagéfleit, 2. habit des diman- | 


ches, m. 

Goufti, ad. autrement, sinon; d’ail- 
leurs ; autrefois ; au reste, 

Gorge, f. soin; souci, 72.3 peine, in- 
quietude, f A 


Sorgen, v. 7. avoir soin, prendre 


soin; se soucier (für etwas, de qe.); 
craindre, appréhender. 
Gorgenfrei, Sprgenlos, &. sans souci. 


Sorgfalt, Sorgfamfeit, f. soin, zn. at. 


tention, f. [tentif. / 


Sorgfältig, Sorgfan, a, soigneux, at-- 
Sorgins, da. sans SOUCI, 1Nsoucıanl, 72.0, 
Gorglofigfeit, /. incurie, insouciance, 


1110 Becunten 72 
Sorte, f. sorte, espèce, f. 
Sortiment, zz. assortiment, m. 
Gortiren, #. a. assorlir, 


Spähen, #. a. & n. épier; s’enquerir; 


guelter. 
Spalier, 2. espalier, m. 





Spalt, m. Spalte, f. fente; erevasse,f, 
Spalte, fi 7. colonne (d’une page), f. 


Spalten, #. a. fendre, — ». n. & fi) =, 
+. r. se fendre, 
Spaltung, jf * scission, f. - 
Span, m. copeau, éclat, >n.; planure; 
cale, f. 
Spanferfel, z. cochon de lait, 7n, 
Spange, /. agrafe, f Spargen, 
atours d’or ou d’argent, m. pl. 
Spängler, 22. ferblantier, m. 
Spangrin, z. vert-de-gris, 7n. 
Spanifih, a. Espagnol ; * étrange. 
Spannader, f- tendon, nerf, m. 
Spanne, /: empan, palme, m, 
Spanndienft, zn. Spannfrohne, f. cor- 
vée avec attelage, f. 
Spannen, v. a. tendre, tirer ; bander ; 
atteler (les chevaux); mesurer par 
; * serrer, genen. —#. 71. fa. 


pl. 


empan; 
auf etwas =, écouter qe, avec atten- 
tion, être très-altentif à qe. 
Spannfraft, /: élasticité, fi 
Syannriemen, zz. 7 tire-pied, m. s 
pl. entraves, f. pl. | 
Spannung, f. tension; *attente, f.; fie, 
(eben in großer, ils sont mal en- 
semble. [4 
Sparbüchfe, { tire-lire, cache-maille, 
Sparen, v. a. ménager, épargner ; re-) 
server; dillerer. | 
Sparer, 72, ménager, économe, m. 
Spargel, zn. asperge, f» 4 
Spärlich, a. frugal, maigre. 


Spa 


Syarhfennig, 72. argent de réserve, 
argeut mignon, 72. 

Sparren, m. chevron, n.; fa. einen = 
zu viel haben, avoir un coup de ha- 

Sparrwerf, 7. chevrons, m. pl. [che. 

Syarfan, a. menager, epargnant; rare, 

Sparfamfeit, f. épargne, économie, f. 
ménage, m. [badinage, m. 

Eyaf, m. plaisanterie, raillerie, IR 

Spaßen, v. a. plaisanter, railler, ba- 
diner. 

Syafhaft, &. railleur, plaisant, badin. 

Shafmacdher, -vogel, 72. plaisant, 77. 

Syüt, &. lardif. - ad, tard. 

Syatel, zn. spatule ; amasette, f. 
Spaten, m, böche, f.; 7. pique (au 
jeu de cartes), 77, \ 
Späterbfe, { pois tardif, m. 

Spath, 2, éparvin (maladie de che- 

Lvaux); spath (pierre), m., 

Syätjahr, 2. arrière-saison, f: 

Spatobft, z. fruits Lardifs, zn. pl. 

Spas, v. Sperling. 

Spazieren, v. m. 0d. = gehen, se prome- 
ner; = fahren, reiten, se promener à 
cheval, en carrosse; = führen, pro- 
mener. 

Spazierfahrt, f promenade en car- 
rosse, en bateau, zn. 

Spaziergang, m. promenade, f. 

Spazierritt, 2. promenade à cheval, f. 

Spazierflod, m. badine, f. 

Specht, zn. pic, m. (oiseau). 

Species, J. pr. T. espèces, drogues 
simples, f. pl.; die vier = der Rechen 
funft, les quatre premières règles de 
l’arithmétique, f. pl. 

Speviesihaler, Species, m. écu en es- 

èces, m. 

Specifteiven, #. a. spécifier, 

Spesififch, &. 7! spécifique. 

Sped, zn. lard, m. 

Spedfett, a. gras à lard, fort gras. 

Spedhändler, zu. sinn, f charcutier, 

un. -iere, f. 

Spedfeite, /: flèche de lard, f. 

heditein, zn. stéatite; larditez tale 

sleatite, zn. 

Spestafel, 72. fa. tapage, vacarme, zn, 
pediven, #. a. expédier, envoyer. 
editeur, 22. expéditeur, zz. 

edition, /: expédition, /. envoi, m. 

Peer, zu. lance, f. 

Peiche, fe vrais, m. 

Peichel, zn. salive, 7. 
pelcbeleur, /: salivation, f. 
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Speichelfeder, zu. * fa. adulateur, m, 

Speichelu, #. n. p. u. saliver. 

Speicher, 72, grenier; galetas, m. 

* Gyelen, v. a, & n. cracher, vomir, 
rendre gorge. - n. crachement, vo- 
missement, zn. 

Speigatt, z. 7’. dalot; dalon, x 

Speiler, m. brochette, f. 

Speilern, #. a. attacher avec une 
brochette, 

Speinapf, zn. erachoir, 771. 

Speife, f. nourriture, f.; manger; 
mets, plat, m. viande, f. 

Spyeifehaus, zz. auberge, m, 

Speifefanmer, {. dépense, f. garde- 
manger, m.; office, f. 

Speifen, #. 2, manger, être à table, - 
p. a, nourrir, donner à manger ; te 
nir table ; traiter, 

Speifefaal, zn, salle à manger, fi 

Speifefihranf, zn. garde-manger, m. 

Speifewein, zn. vin de table, vin or- 
dinaire, m. [m. 

Spyeifewirth, 2. traiteur, restaurateur, 

Spellen, v. a, fa. v. Spalten. 

Spelz, m. épeautre, m. 

Spelje,f. balle, barbe des épis, paille, 

Syelzig, @. plein de pailles. I 

Spende, f. distribution d’aumönes, f- 

Spenden, v. a. distribuer, 

Sperber, m. épervier, m. 
Syerberbaun, 72. cormier, sorbier, m. 
Sperberbeere, f. corme, m. sorbe, f. 
Sperling, 72. moincau, passereau, m. 
Sperrbaunt, 72. barrière, f. 

Serre, f: “interdiction; 7’, enrayure 
(d’une roue), f. 

Sperren, ». a. fermer, clorre, bou- 
cher; bacler, barricader; bloquer ; 
enrayer (une roue); * entraver, em- 
pêcher ; aus einander =, écarter, sé— 
parer, écarquiller. fih =, v. 7, ré- 
sister, se défendre, 

Sperren, 2. Sperrung, f: fermeture, 
barricade, f. [brant, 72, ©. 

Sperrig, a. diffus, étendu, encom- 

Sperriveit, @. tout ouvert, 

Spefen, pl. 1". frais, dépens, m. pl. 

Spezerei, Spejereiwaare, J: épicerie, f. 
drogues, f. pl. [te, zn. 

Spezereihändler, zu. épicier; droguis- 

Sphäre, / sphère, f. 

Sphärifch, &. sphérique. 

Spiden, vi a. larder, piquer. 

Spidnadel, f. lardoire, f. Im: 

GSyidipet, m. lard à larder, lardon, 
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Spiegel, zz. miroir, m. glace, fi 

Spiegelfechten, zz. stevei, f. * feinte, 
grimace, f. 

Spiegelferneoßr, z. télescope catop- 
trique ou de réflexion, m. 

Spyiegelhändler, 72. miroitier, m, 

Spiegelfarpfen, zz. carpe miroitée, fi 

Spiegellehre, Spiegelfunde, f. catop- 
trique, f. 

Spiegeln, #. 7. briller, luire, reluire. 
fi =, v. r. se mirer; * fid) an etwas 
:, prendre exemple sur qe: 

Spiegelftein, zz. pierre spéculaire, fi; 
mica, m. 

Spiegelwerf, z. miroiterie, f, 

Spiefe, f. aspic, m. 

SARA spicanard, nard italien, 

Spieföhl, 2. huile d’aspic, f. [m. 

Spiel, 2. jeu, n.; partie, f.; * badi- 
nage, m.; T'. bag = rühren, battre le 
tambour. [variete, f. 

Spielart, f. manière de jouer; 7! 

Spielen, v. a. & n. jouer (d’un in- 
strument) ; ein Spiel =, (à un jeu). 

Spieler, zn. joueur, zn. 

Spielerei, f. jeu; badinage, m, 

Spielgefellfchaft, j. écot, jeu, m. 

Spielglüd, 2. chance, f. bonheur du 
jeu, m. 

Syielhaug, zz. jeu,tripot, brelan, m. 

Spielfarte, fi cartes à jouer, f: pl. 

Spielleute, J. pl. violons, m. pl. 

Spielmann, m. violon; /&, ménétrier, 

Spielmarfe, /. fiche, . Ir. 

Spielraum, m. jeu, m.; jouée, f. 

Spielfachen, f. pl. =werf, =jeug, 2. jouet, 
joujou, m. bimbeloterie, /.; jeu, m, 

Spielfihuld, f. dette de jeu, f. 

Spielfucht, /. passion pour le jeu, f 

Spieltifih, #2. table à jouer, f 

Spierlingsbaun, v. Sperberbaunt. 

Spieluhr, /. horloge à carrillon, fi, 

Spieß, 72. épieu, m.; pique: halle- 
barde; broche (à la cuisine); 7. 
Bu Spiefe, pl. T. dagues, 
Je Pt 

Œpiefbivger, 72. (autrefois) piquier; 
Ja. , (par mépris.) simple bour- 
geois, m. 

Spießen, v. a. enferrer ; ewpaler. 

Spießgefell, m. camarade, compli- 
ce, m. » 

Spiekglanz, m., z9{a8, 72. antimoine, m. 

Spiekhirfch, Syiefer, zz. daguet, m, 

Spiefrurhe, =gerte, /. baguette, hous- 
sine; gaule, jf. 


Spi | 
Spille, f. fuseau, m.; broche, f; M 
cabtstan ; arbre ; axe, m. | 
Spilling, m. perdrigon, m. 
Spinat, m. épinards, m, pl. | 
Spindel, f. fuseau; 7 arbre, rl 
Spindelwirbel, v. Wirtel. broche, | 
Spinett, 7. épinette, f. 
Spinne, f. araignée, f. 
* Spinnen, v.a, & n, filer; cordı 
-n.filage, m. . | 
Spinnegewebe, (Spinnewebe), 5. toi 
d’araignee, fi 
Spinner, zn. sinn, fı fileur, mm. -euse, 
Spinnerei, £ filerie ; filure, fi filage, ı 
Spinnhaus, z. maison de correctio, 
Spinnrad, 2. rouet, 71. 
Spinnroden, 72. quenouille, f. 
Spinnwolle, . flasse de laine, f. 
Spion, zn. espion, m. 
Spioniren, #. 2. espionner, épier. 
Spiritus, m. esprit, m. 
Spital, 2. hôpital, m. 
Spig, m.Spigchen, z. roquet (chien),z 
Spisblattern, J. pl. petite vérole vo 
lante, f. [fripon, 7! 
Spisbube, zz. filou, voleur; fourbi 
Spisbubenfprache, . narquois, re. 
Spigbüberei, /- Alouterie, friponne 
rie; fourberie, f. Î 
Spigbübinn, f. voleuse, friponne, fu 
Spikbübifch, a. de filon. -ad. en flot 
Gyige, f- pointe, fi; bout, m.; den 
telle, /-spoinb,izzs nitele, a 
Gyigen, #. a. aiguiser, rendre pointu 
dresser (les oreilles); faire pointes 
fich auf etwas =, s’altendre à qe. M 
Spißenhändler, 72. marchand, f. 3 
Spigenflöppleriun, f. faiseuse de der 
telles, . i 
Spikfindig, a. subtil; piquant, arg 
tieux, 72 ©. [picoterie, 
Spikfindigfeit, f subtilité, argutit 
Spikglag, 2. verre à patte, zz. [7 
Spyishade, Spikhaue, f meigle, f.; pie 
Spisig, a, pointu, aigu; *piquant, ” 
Syigmaus, /: musaraigne, f. r 
Spipname, m. sobriquet, m. a 
Spiynafe, f nez pointu, 72,5 qui al 
nez pointu ; haulin (poisson), 71.4 
Sypigjäule, f. pyramide, f.; obélisqu 
Syiwinfelig, a. acutangle. 
Spitzahn, m. dent oeillère, dent c 
nine, f. 
Spleite, f. éclat, m.; clavette, f. 
* Spleißen, #. a. fendre, - v. nm. 
fendre. 3 


(prune). | 
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Eylint, m. aubier, aubours; £clat, m. 
Splitter, m. éclat, chicot, m.; echar- 
de, f. 
Splittern, v. a. fendre, briser, couper 
ar éclats. - v. n. s’Eclater, 
Splitterrichten, #. a. reprendre. 
Splitterrichter, zn. critiquefächeux, m. 
Sponton, m. esponton, m. 
Sporer, »2. &peronnier, m. 
Sporn, m.éperon ; ergot; (d’un coq.), 
aiguillon, m. 
Epornen, v. a. donner de l’éperon, 
| piquer; * aiguillonner. 
Spornleder, 2. garniture d’éperon, f. 
‚Spornrädchen, z. molette, f. 
Gporurienten, 72. soupied, m. 
Syornftreids, ad. à toute bride. 
Spornträger, zn. rorle-éperon, m. 
Sportelfaffe, /. caisse d’épices, f. 
Sporteln, pl. émolumens, menus sul- 
frages, m. pl. épices, f. pl. 
Spott, m. moquerie, risée, dérision; 
honte, f U: 
Syôttelei, f: raillerie, pelite moquerie, 
Spötteln, #. 72. se moquer un peu. 
Spotten, v.a, & n. railler, se railler; 
se moquer de qe.; insulter à q. 
Spötter, 1. moqueur, railleur, m1. 
LUE moquerie, raillerie ; 
ne,’ 7; L/: 
Spottgedicht, zz. Syottfihrift, f- satire, 
Spotrtgeld, z. fa. vil prix, m. 
Spöttifih, a moqueur, dédaigneux, 
ironique. 
Spottnane, zu. sobriquet, zn, 
Spottvogel, 2. railleur, mauvais plai- 
sant, 772, 
Spottwohlfeil,a. a. à très-bon marché. 
Sprache, f- parole, f.; langage, 7n,; 
langue; voix, f. 
pracheigenheit, /: idiotisme, n.; deutz 
che =, germanisme, m. 
prachfenfter, Sprachgitter, 7, grille, f. 
prachforfiher, za. philologue ; gram- 
mairien. 
prachlehre, f. grammaire, fi 
prachlehrer, 72. grammairien, m. 
prachlos, @. muet, 
prachmeifter, 2. maître de langue, m. 
prachrichtig, @. correct. 
Sprachrohr, zz. porle-voix, m. 
prachtrichter, 72. cornet, m. : 
prachzimnier, z, parloir, 7. 
prechart, /- manière de parler, f. 
Sprechen, v. a. & n. parler, dire; 
prononcer. 
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Sprecher, 72. parleur; orateur, m. 
Spreißel, v. Speilen, 

Spreiten, v. Ausbreiten. 

Spreize, f. étrésillon, zn.; traverse, f. 
Spyreizen, #. a. écarter, étendre ; étré- 


sillonners aug einander =, écarquil- 
ler. fi =, #. r. s'appuyer; * s’op- 
poser ; resister; se payancr. 


Sprengel, m. goupillon, aspersoir; 


finage, ressort; diocèse, m. 


Sprengen, #. a. épandre, jeter, asper- 


ger, arroser; moucheter; faire sau- 
ter; faire crever, rompre ; enfoncer, 
casser; pousser (un cheyal), 


Syrengfanne, f. arrosoir, m. 
Sprengtonne, /. baril foudroyant, m. 
Sprengwedel, awifih, 2. goupillon, zz. 
Sprenfel, 72. cerceau; lacs, m.; la- 


cets, m. pl, 


Sprenfel, m. & f. tache, moucheture, f. 
Sprenfeln, #. @. marqueter, mouche- 


tete 


Sprenflich, a. mouchete ; madré. 
Spreu, f. balle, f. 

Sprichwort, nn. proverbe, m. 
Spriihwörtlic), &. proverbial. 
Spriegel, zn, archet, m. 

* Sprieken, #, n. sorlir, pousser. 
Syringbrunnen, zn. fontaine jJaillis- 


sante, fontaine, f. 


* Springen, ».7, sauter ; bondir; vol- 


tiger; se fêler, crever, se fendre; 
rompre, se rompre; saillir; * tiber 
die Klinge = laffen, faire passer au fil 
de l’épée ; einen iiber tie Zunge = fafz 
fen, calomnier q., médire de q. 


Springer, 72. sauteur; volligeur, m. 


(im Schach) chevalier, zz. 
Springfeder, 72. ressort, zn. 
Springfluth, f. haute marée, fi 
Springglas, z. larme de verre, f. 
Springftod, zn. brin d’estoc, m. 
Spriße, f. seringue; pompe à feu, f. … 
Sprigen, #. a. jeter, faire jaillir, se 

ringuer. — #, 72. jaillir, saillir. 
Sprißenlente, pl. pompiers, m. pl. 
Spröde, a. rude ; aigre ; cassant ; * dé 

daigneux; =thun, faire la renchérie. 
Sprödigfeit, f. aigreur, f. * mamères 

dedaigneuses, pl. f. N 
Sproffe, J: échelon, m. [seion, m, 
Sproffe, f Speößling, m. rejeton, 
Sproffen, v. 2. pousser; bourgeonner. 
Sprotte, f. sardine, f. 

Spruch), m. arbitrage; passage, m.; 
sentence, decision, fr 
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Eprudeht, #. a. jaillir, saillir, bouil- 
lonner. 

Sprühen, #.2. jeter, pousser, bruiner. 

Sprühregen, zz, pluie menue, /: 

Sprung, m, saut, élan; bond, m.; 
monte ; fente, crevasse, f.; tour, zn. 

Sprungriemen, zz. martingale, f. 

Spude, f. fa. v. Speichel. 

Spuden, v. n. fa. cracher. 

Spudnapf, 72. crachoir, u. 

Spuf, zu. fa. spectre, fantôme ; bruit, 
m. [revenans. 

Spufen, v. n. fa. lutiner; y avoir des 

Spule, J. bobine ; 7. sepoule; canel- 
le, f-; tuyau de plume, zn. 

Spulen, #. a. bobiner. 

Spilen, #. a. laver; rincer; &curer; 
aigayer (le linge); dégorger (la lai- 
ne &e.). = v. n. laver, 

Spilfaß, 2. cuvette, f. 

Epiilicht, m. Spiühwaffer, m. lavure; 
rinçure, fı 

Spiilnapf, m. jatte, fi 

Spulwurn, zz. strongle ; ascaride, m. 

Œpund, 72. bondon, m.; bonde, f. 

Spundbohrer, 2. bondonniere, f 

Œpundbret, z. table, Ma 

Spinden, #. a, bondonner; 7! par- 
queter, planchéir. 

Cpundgeld, 2. pertuisage, forage, m. 

Spundbefen, pl. levure, f 

Spundloch, z. trou du bondon, m. 

Spur, f: trace; piste; 7! foulure, f. 
foulées, erres, f. pl; voie (d’une 
voiture), fi; * indice, vestige, m. 
trace, fi 

Spriren, v.a. sentir, s’apercevoir, re- 
marquer. — p..n. nad) etwas =, quê— 
ter, chercher ge. 

Ghirbund, m. chien de quête ; * es— 
pion, m. 

Staar, m. der graue Staar, catarac- 
te, fe5 der fihwarze =, goulle sereine, 
JS; der grüne =, glaucome, m.; Den = 
ftehen, abattre la cataracte. 

Staar, Stahr, m. v. Stahr. [etat, zn, 

Staat, m. parade, f\; atours, m. pl; 

Gtaatengefibidte, jf Jistoire des 
etals, fire 

Gtaatsangelegenbeit, f. alfaire d’état, f. 

Staatsbürger, m. ciloyen, 72. 

Staatedante, f dame d’honneur, f 

Stantögefangene, m. prisonnier d’ 
état, m. [portante affaire, fi 

Stantsgefchäft, #2. allaire d'état; *im- 

Staatskleid, z. habit de cérémonie, m. 
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Staatsffug, @. politique. 
Sraatsflugheit, =Funde, -febre, =funf 
wiffenfihaft, /. politique, f. 
Staatsmann, m. politique; homm 
(’etat, m. 
Staatsminifter, zn. ministre d’étal, m 
Staatsrath, m. conseil d’&tat; con 
seiller d’etat, m. 
Staatsrecht, 2. droit public; droitde 
souverains, 7n.; raison d’élat, f, | 
Staatsferretär, zn. secrétaire d’élat, zu 
Staatsumwälzung, f: revolution, fi | 
Staatsverbrechen, 2. crime d’elat, zn. 
Stantöverfaffung, f gouvernement, m 
conslilution d’un état, fi | 
Stab, m. bâton, 71.3 verge; barre 
aune; fs, 7") état, zn. 
Stabeifen, z. fer en barres, m. 
Stäbelit, #. @, ramer. 
Gtabéofficier, 72. officier de l’état: 
major, zn. 
Stabsquarfier, z. quartier general, m 
Stabwurz, / auröne mâle, f£ 
Stachel, m. aiguillon; piquant, m, 
pointe, fi | 
Stachelbeere, Æ groseille verte où 
blanche, gadèle, fi ; 
Stabelbeerfirauc), 72, groseillier épis 
neux, gadelier, zn. | 
Stachelig, a. piquant ; épineux, 
Staheln, #. a. piquer. N 
Gtachelnuf,f. châtaigne d’eau ; mâcle 
Stachelroche, zn. raie hérissée, f. [A 
Gtachelfhivein, zz. pore-épie, m. 
Gtadet, nz. estacade, palissade, 
pieu, palis, m. 
Stadt, / villes cité," | 
Gtübter, m. habitant d’une ville; e 
tadın, m. 
Stadtgraben, zn. fossé d’une ville, m. 
Sıädtifih, a. de ville, de bourgeois: M 
Stadtfundig, @. noloire, public. 4 
Stadtpfeifer, zz. musicien de la villg 
Stadtrath, 72, magistrat, zu. 2 
Stadtrichter, 72. juge de ville, zz, 
Stadtfihreiber, 72. grefher, zn, 
Stadtjchreiberei, f. grelle, zu. 
Stadtfoldat, 72: soldat de ville, m, M 
Stadtthor, z2. porte de la ville, £ 
Stadtuhr, /. horloge de la ville, £ 
Stadiwage, f balance publique, fr M 
Stadtwappen, 72. armes, armoirie 
d’une ville, fi pl, 
Staffel, /. degré, m. marche, f. 
Staffelei,, 2 chevalet, m. 
Gtaffette, /, estaltette, f. 
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Staffiren, #. a, garnir. 

Staffirung, f- garniture, f. 

Stag, m. 7". étai, m. 

Œtagnof, m. tain, m. 

Stahl, 77. acier; briquet; fusil, m. 

Stählen, #. a. acérer ; * vallermir. 

Stählern, a. d'acier. 

Stabifeder, f: ressort d’acier, m.; 
me d'acier, f. 

Stahlgrün, @. vert obscur, 

Stahr, zn. sansonnet, étourneau, m. 


plu- 


- Stall, m. étable; écurie, f. 





_ 








Stallbaunt, zn. barre, fi 

Stallen, v. a. établer. -v. rn. pisser, 
(des chevaux) ; * fa. mit einander =, 

Stallgeld, n, établage, m. [s’accorder. 

Stallfnecht, za. palefrenier, m. 

Stallmeifter, 2 écuyer, 72. 

Gtallunug, f Stallraunı, zz. écuries, 
élableries, fi pl. 

Stamm, an. tronc, 71.4 tiges souche, 
f.; arbre entier: 7'. talon (au jeu), 
m. * tige, souche, race, f. esloc, 7. 
tribu, f [pl. 

Stammaältern, pl, premiers parens, ın. 

Stammbaum, 72. arbre généalogique, 
ni. falbum, zz, 

Gtammbud, zz. livre de généalogie; 

Stammeln,v.a. & n, begayer, bal- 
butier ; bredouiller. 

Stanımen, v. Abjtamımen, Serftanmten. 

Stämmen, v. & appuyer; arrêter; 7 
abattre ; fi) +, #. r. s’appuyer; * fa. 

Stanniende, 2. souche, f: résister. 

Stammhaft, @, robuste, ramassé. 

Gtanuabalter, 72, soutien de la fa- 
mille, 72. 

Stammhaus, z. maison ou ligne prin- 
eipale d’une famille, /. tronc, zn. 

Stammholz, 2. bois de brin, 72. 

Stämmtig,a. quia une lLige ; “robuste. 

Stannuler, m, zinn, /. bègue, m. & J, 

Stammivegifter, 2. généalogie, f. 

Stanmtafel, /. table généalogique, f 

Stanumvater, zu. souche, f. 

Stammmvort, z. mot primilif, 72. 

Etämpel, m. timbre; coin, poinçon; 
pions piston, 22.3; estampille; 

ouille, f. 

Stänmpeler, m. timbreur ; marqueur, zn, 

Stänpeln, #. @. estampiller ; timbrer ; 
plomber, douaner; marquer du 
poinçon. 


"Stämpelpapier, 2. papier timbré, m. 








Stämpelfihneider, 2. graveur de poin- 
- gons, m. 


Sta 
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Stampfbüchfe, f. egrugeoir, m. 

Stampfe, /. pilon, m. pile; batte, f% 

Stampfen, #. a. piler, broyer, - p.n, 
taper du pied, lrépigner, piéliner. 

Stampfmühle, f moulin à pilons, m. 

Stampfirog, 2. auge, f. 

Staud, zn. assiette, position, silua- 
tion ; place, f. siège; * état, zn. con- 
dition, profession, /.; rang, m. qua- 
lite, .; zu Stande bringen (etwas), zu 
Stande fonunen (mit ehwas), venir à 
bout de ge. 

Stände (deë Reichs te), m. pl. états (du 
royaume #e.), m. pl. [cornette, jf. 

Standarte, f. etendard; guidon, m, 

Standartenjunfer, 72 porle-étendard, 
guidon, 72. 6 

Ständehen, zz, serénade, f- 

Ständer, 72. poteau; pilier; vivier, 
m.; tinette, f 

Standesgebühr, /. nach=, selon le rang, 
la qualité d’une personne, 

Standesmüäfig, a. convenable à la 
qualité, f. BR 

Standesperfon,  personne de qualité, 

Standgeld, n. élalage, hallage, ton- 
lieu, m. [verant, 

Stanthaft,a. constant, ferme, perse- 

Standhaftigfeit, /. constance, ferme- 
tete [nier, m. 

Standfrämer, 72. étaleur; brelandi- 

Standpunkt, za. 2, station, /.; point 
de vue, zn. 

Standquartier, z. quartier militaire, 

Staudeecht, zz. conseil de guerre, zn. 

Standrede, /: harangue funèbre, f. 

Stange, f. perche ; barre ; gaule, f. bâ- 
ton, »2.3 branche (d’un mors &c.),f 

Stängel, zn. tige, queue, f.; 1, pédi- 
cule, 724 

Gtüngeln, v. a, ramer; échalasser, - 
v. n. monter en liges. 

Stangeneifen, z2. fer en barres, zn. 

Stangengold, 7. or en lingots, en bar- 
res, mn, Ir. 

Stangenfugel, f. boulet à deux têtes, 

Stangenleimvand, f. toile ouvrée, fi 

Stangenleiter, J: rancher, m. i 

Stangenpferd, 7. timonnier, limo- 
nier, m. 

Stangenzaunt, zn. bride à branches, f. 

Stangenzirfel, 77. compas.à verge, m, 

Stanivl, v. Stagnol. 

Stäufer, 2. puant; * querelleur, m. 

Stänferei, / puanteur ; * /a. querel= 
le, noise, /. 


# 
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Stänferi,v. a. empuanlir ; * fa. fouil- 
ler, fureter. 

Etanze, /. 7". stance, f. 

Stapel, m. amas, las, m. pile, f.; 
chantier, m. étape, f. 

Gtapelgerechtigfeir, /: droit d’étape, m. 

Gtapeln, v. a. empiler. 

Gtaypelort, Stapelplag , m. Stapelftadt, 
J. ville d’etape, f. lieu d’entrepöt, 
m. [puissant, 

Starf, a. fort; robuste, vigoureux ; 

GStärfe, f. force, vigueur, f.5 * fort; 

pour le linge &e.) empois, ami- 
on, m. 

Stärfen, v. a, fortifier, conforter, 
corroborer ; empeser (de linge). 

Stärfung, f. confortation, f. 

Gtarr, a. roide, gourd, engourdi; 
fixe, 

Gtarren, v. n. roidir; être tout roide, 
se roidir, s’engourdir, — 72. engour- 
dissement, zz. 

Starrheit, /. roideur, f. 

Starıfopf, m. tête de fer, & homme 
telu, m. 

Starrföpfig, a. têtu, opiniâtre, entete, 

Starrfinn, zu. obstination, f. entête- 
ment, 721. 

Starrfucht, j. catalepsie, f- 

Stät, a. fixe, ferme; continu, conti- 
nuel, perpétuel, constant. 

Stätig, a. rétif; contiuuel. 

Station, /: relais, #2. poste; station, 
J-; a. emploi, zn, 

Etatift, zn. personnage muet, fi 

Statifiif, f 7’. statistique, fi Im. 

Stativ, z. pied (d’une machine 4ec.), 

Statt, /. place, JS. lieu, m.; = haben, 
finden, avoir lieu, être admis, reçu, 
valable; von Gtatten gehen, réussir, 
succéder; zu Statten fommen, venir 
à propos, favoriser. [ffatt. 

Statt, prp. au lieu de; y. aussi Un: 

Stätte, f- place, /. lieu, endroit, mn. 

Statthaft, a. qui peut avoir lieu ; ad- 
missible, valable; valide. 

Statthalter, 2. gouverneur, zn, 

Statihalterfihaft, /, gouvernement,-m. 

Stattlich, a magnifique ; important, 

Statue, v. Bildfäule. 

Statuiren, #. a. soutenir; ordonner. 

Statur, f. stature; corpulence, f. 

Statut, 2. statut, m. 

Staub, m. poussière, poudre, f. 

Staubbefen, 2. houssoir, m. 

Stauben, v. z. faire de la poussière. 


* 
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Stäuben, ». a. faire de la poussière, 
épousseter, saupoudrer. 


Staubfäden, m. pl. 2’. elamines, f. pL | 


Staubig, @. poudreux. 

Stauchen, v. a. pousser; secouer for- 
tement. 

Ständihen, 7. petit arbuste, u. 

Staude, f. Staudengemwächs, zz. arbuste, 
m.; fa. pomme (de chou), f. 

fi Stauden, #. 7. venir en arbuste, 

Giaudenfalat, zn. laitue pommée, f. 


Staunen, #. n. s’étunner ; être sur! 


pris, élonné, 


Me 


Staupbefen, Staupenfchlag, m. fouetz 
Staupe, f. fouet, m.; Ja. maladie &pi- 


démique, f. 

Stäupen, sv. a. fouetter. 

Stechapfel, zn. stramonium, n.; pom- 
me épineuse; dature, f. 

* Stechen, v. a. & n. piquer, percer; 
pointer; graver; den Staat =, abat- 


tre la calaracte; nad) dem Ringe =, 


courre la bague; 7’. (au jeu de car- 


tes) couper; tirer au sort; in die 


ee =, prendre le large; die Sonne: 


ftiht, le soleil brülez es ftidt mich 


(in der Seite 2c.); J'ai des élancemens 
(au côté 4e.); das ftiht ihm in die 
Augen, cela lui donne dans la vue. 
Stecher, m. 7. poinçon ; trident, zn. 
Stechypalne, f houx, m. 
Stedbrief, 72. signalement, #1. 


Steden, m. bâton, m,; baguette ; per-- 


che, f 


Steden, #. a. mettre, fourrer, ficher; 
passer; planter; allacher. - #, 7, 
tenir, être attaché ; être enfoncé; * 
fa. être, se trouver = bleiben (in der 
Rede), demeurer court; im Rothe =, 
s’embourber; * Ja, einem etwas z, 
donner avis à q. sous main. 

Stedenfnecht, 2. sergent à baguette, m. 

Stedenpferd, 2. dada ; * marotte, f. 

Stedfluß, v. Stidfluß. 

Steduadel, À epingle, f 

Sterrübe, f. navet, m. 

Steg, m. planche, /. sentier; 7. che- 
valet; bois, m. Stege, pl. 1 garni- 
ture 7e 

Stegreif, m. * aus dent =, sur le champ; 
aus den = gemachted Gedicht 16, 7. 
impromptu, zn. 

* Stehen, v. n, être, se trouver; ban- 
der; fir etwas =, répondre de qe. 
en être garant; nach) eines Leben, od. 
einent nach dem Leben =, altenter à la 


Ste 


vie de q.; gt = fommen, coûter. -v, 
g. wie fteht’8? comment vous va? wie 
fieht e8 um die oder mit der Sache? 
comment va cette affaire ? e8 ftebt bei 
mir, il tient à moi; das Steht Ihnen 
wohl ıc., cela vous va bien &e. 

Stehend, a. & ad. debout, 

* Stehlen, #. a. voler, derober. -n. 
vol, m. [empese; gauche, 

Gteif, a, raide; * ferme, fixe; fa. 

Steife, Steifigkeit, f- roideur, f.; em- 
pois; 7. apprèt; etangon, m. 

Gteifen, v. a. roidir; apprêter, raf- 
fermir (un chapeau); doubler de 
bougran. 

GSteifleinwand, f. bougran, m. ; 

GSteigbiigel, zn. étrier, m. \ 

Steigbügelrienien, zn. étrière, f. 

Steige, j: montée, fi 

* Gieigen, #. n. monter; aus dem Was 
gen, vom Mferde =, descendre de car- 
rosse, de cheval; * s’elever; in den 
Kopf -, donner dans la fête. 

Steiger, m. 7’. officier d’une mine, m. 

Gteigern, ». a. enchérir, surhausser. 

Steigerung, f- enchérissement, m. 

Steigrad, n. 7, roue de rencontre, f. 

Steigrienien, zn. étrivière, f. 

Steil, a. raide, escarpé. 

Steilheit, f. raideur, f. 

Stein, m. pierre; (au jeu de dames), 
dame,piece, f.; noyau (desfruits),rz. 

Steinalt, a. fa. fort vieux, décrépit. 

Eteinbilz, M. potiron, m. 

Steinbod, m. bouquetin ; 7 capri- 

'| corne, m. 

\Steinbohrer, zn. aiguille, f. 

‚ Steinbredh, m. saxifrage, f. (plante), 

‚ \Steinbrecher, 72, carrier, zn. 

1Steinbrud), m. carrière, f 

WGteindorud, m. lithographie, planche 
lithographite, f. 

Steindruder, m. lithographe, zn. 

f: lithographie, f. 

teineiche, f chène vert, m. yeuse, f. 

teinern, a. de pierre. 

Steinfladhe, m. amiante, m. 

teingut, 2. gresserie, f. vaisseaux 

de grès, m. pl. 

teinhauer, Steinmeg, 72. tailleur de 

Pierres, m. [ruines, f pl. 

teinhaufen, m. tas de pierres, m.; 

teinicht, a. pierreux. 

teinig, &. pierreux ; lapidifique. 

teinigen, v. ” MES .f 

feinigung, f. lapidation, 7. 

Deutsch É. W. 
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Steinflippe, f écueil ; rocher, m. 

Steinfohle, f. houille, f. 

Steinfohlenbergmwerf, z. houillere, f. 

Steinfohlengräber, 2. houilleur, 77. 

Steinmarder, zn. fouine, f. 

Steinmeißel, m. 7. repoussoir; ci- 
seau plat, m. 5 


Steinnuf, j. noix angleuse, f 


Steinobft, z. fruit à noyau, m. 

Steinöhl, zz. pétrole, m. 

Steinpflafter, z. pavé; carrelage, 77. 

Steinplatte, f table de pierre ; cadet- 
te; dalle, fi; carreau, zn. 

Steinteich, a. * extrêmement riche. - 
n. règne minéral, m. 

Steinfalz, n. sel gemme, 7n. 

Steinfchnterg, 77. mal de la pierre, mn. 

Ef boucle de pierres, f. 

Gteinfdhneider, zn, lapidaire, graveur 
en pierres; 7. opérateur, lithoto- 
miste, zn. ' 

Se m, T.taille, lithotomie, f. 

Steinfohrift, /. inseription sur la pier- 
re, /.; style lapidaire, m.; lettres 
onciales, f. pl. 

Gteinfhvalbe, f. apode, mn. 

Steinfeger, m. paveur, carreleur ; po- 

Steinwerf, z. rocaille, f. [seur, m. 

Steinmwurf, z2. jet ou coup de pierre, m. 

Steif, m. cul, derrière; croupion, m. 

Steißbein, n. 7, coccyx, m. 

Stelle, f. place, f. lieu, endroit; em- 
ploi, m. charge, f.; passage, m.; auf 
der =, ad, sur le champ, aussitôt. 

Stellen, v. a. mettre, placer, poser; 
ranger; einen zufrieden =, contenter, 
satisfaire q.; einem ein Bein -, don- 
ner le croc en jambe à q.5 fid =, se 
placer, se mettre, se poster; se 
ranger; se trouver, se rendre en 
quelque lieu; comparaître (en ju- 
re * faire mine, faire semblant, 
affecter, feindre, 

Gtellmader, v. Wagner. k 

Stellung, f. arrangement, m.; posi- 
tion ; posture ; atlitude, f. 

Stellvertreter, m, représentant; sub- 
stitut, suppléant, m. 

Stelze, f. échasse, f. 

Stelsfuß, zu. jambe de bois, f. 

Stemmen, v. Stämmen. 

Stempel 16, v. Stämpel. 

Steppe, f lande, jf: step, m. _ 
teppen, .aæ. piquer, contre-pointer. 
teppen, 7. Stepperei, /. piqûre, /. ar- 
riere-point, 72. 
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Steppnadel, f. aiguille à piquer, f. 

Gterbebett, z. lit de mort, 771. 

Gterbebemd, 72. chemise qu’on met à 
un mort, f. 

Sterbelifte, /- registre mortuaire, m. 

* Sterben, v. n. mourir, décéder, ex- 
pirer. 

Gterbensfrant, &. malade à la mort. 

Gterblid, &. mortel. 

Sterblichfeit, f. mortalité, f. 

Stern, m. étoile ; prunelle (de l’oeil), 
f. ordre, m. [badiane, f. 

Sternanis, m. anis de la Chine, m. 

Sternbild, 7. constellation, f. aste- 
risme, m. [vre), m. 

Gternchen, 2. astérisque (dans un li- 

Gterndeuter, m. asiro.ogue, m. 

Gterndeutung, sterfunft, f. astrologie, 

Sternbell, a. étoilé. [f: 

Sternhimmmel, 2. firmament, ciel étoi- 
le, m. 

Gternfegel, m. 7. coniglobe, m. 

Gternfunde, f. astronomie, f. 

Sternfundige, zn. astronome, m. 

* Sternpuße, fihnuppe , f. étoile tom- 
bante, f. 

Sternwarte, f observatoire, m. 

Sterz, m Sterze, f. queue, f. crou- 
pion, m. 

Stet, Stetig, v. Stät. 

Stets, ad. toujours, continuellement. 
Steuer, /: taille; contribution, Ay 
ge, taxe, f. impôt, mn.; aides, f. pl. 

Stenerbar, & taillable. ; ‚AP 
Stenerhord, #2. 7, stribord, m. 
Steuercaffe, jf. caisse des tailles; (en 
Saxe) banque, f. [les, m. 
Steuereinnehmer, 7. receveur des tail- 
Steuerfrei, a, exempt d’impöts, de 
tailles. 
Steuerfreiheit, f. exemption de tailles, 
Steuermann, m. pilote, m. De 
Steuermannsfunft, /. pilotage, m. 
Steuern,v. a. contribuer; 7". gouver- 
ner (un vaisseau). - v. n. (einer Gaz 
che), obvier, prévenir; fih an oder 
auf etwaß =, s’appuyer sur ou con- 
tre qe. 
Gteuerpflidtig, a. taillable. 
Steuerruder, 2. gouvernail, m. 
Stenerfchein, m. quittance de la taille, 
f.; billet de la banque de Saxe, m. 
Stich, m. piqûre, f.; point; coup, m. 
7. gravure ; (au jeu des cartes) main, 
levée [âne ; * plastron, m, 


Stichblatt, rn. garde d'épée, fi; pas d’ 
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Stichbohrer, 72. tarriere, f. | 
Stichelei, f- picoterie, f. brocard, m. 
Sticheln, #. 72. pointer, piquer; * (auf 
einen), brocader, picoter, pincer, 
pointiller. 
Stichelfehimmel, m. cheval rubican, m. 
Stiden, v. a. & n. broder. Lf. 
Stider, m. einn, fi brodeur, m. -euse, 
Stiderei, f. broderie, f.; point, m. 
Gtidfluf, zn. sullocatıon, f. 
Gtidhuften, m. toux suflocante, f. 
Stidrahmen, 72. métier de brodeur, m. 
* Stieben, v. a. disperser. r v. n. se 
dissiper, v. aussi Stäuben. 
Stiefältern, pl. le beau-père et la 
belle-mère. v. Gtiefvater, Gtief: 
niutter. [m. 
Stiefbruder, zn. beau-frère, demi-frere, 
Stiefel, m. botte, f. corps de pompe, 
barillet, m. 
Stiefelband, r. attache, f. tirant, m. 
Stiefelbret, z. clef d’embouchoir, f. 
Stiefelholz, z. embouchoir, m. 
Stiefelette, v. Ramafde. | 
Stiefelfappe, =ftolpe, . genouillere, fi 
Stiefelfnecht, zu. tire-botte, m. | 
Stiefelmacher, 72. bottier, m.  : | 
Gtiefelmanfhette, f. canon de linge, m. 
Stiefeln, #. a. botter. 
Stiefelfchaft, zu. tige de botte, f. 
Stiefehwichfe , f cirage de bottes, m. 
Stiefelzieher, 72. tire-botte, m. À 
Stiefgefchwifter, 2. frères el soeurs de 
deux différens lits, pl. | 
Stieffind, z. enfant d’un autre lit, m. 
Gtiefinutter, fi belle-mère (en égard) 
des enfans de son mari qu’il a du! 
premier lit), 13 *6üfe =, marätre, fü 
Stieffchmefter,  belle-soeur, demi 
soeur, f. | 
Gtieffobn, m. beau-fils (en égard de 
la seconde femme de son père ow 
du second mari de sa mère), m. M 
Gtieftochter, f. bellle-fille der même 
égard que Gtieffobn), f. u 
Stiefvater, 72. beau-père (en égard 
des enfans de sa femme qu’elle a 
de son premier mari), m. : 
Stiege, /: degré, escalier, n.; monté 
T. vingtaine, f de 
Stieglik, zn. chardonneret, m. 
Stiel, m. manche, m. tige, queue, 
T. pédicule, m. : 4 
Stielen, ». a. emmancher. 
Stier, m. taureau, m. Bi. 
Stiergefeiht, zz, combal de taureaux, mm 


? 
11 
| 
| 

















! 


MM 
Es! 


LP x + u 





Gti 


Stift, m. ferret, m., goupille, pointe, 
f3 stile, crayon ; chicot (de dent), m. 

Stift, n. fondation, f.; évêché, mo- 
nastère, chapitre, nm. 

Stiften, v. a. fonder; * causer, faire, 
exciter, [m. 

Gtifter, m. fondateur, m.; * auteur, 

Stiftshütte, /. tabernacle, m, 

Etiftefirdhe, f. église collégiale; ca- 
ea 

Stiftung, /- fondation, institution, f. 
établissement, 77. 

Stilet, n. stylet, 71. 

Still, a. coi, paisible ; calme, tranquil- 
le, pacifique; silencieux, tacitur- 
ne, -7. silence! paix! chut! zfdjvei- 
gen, se taire. \ 

Gtille, f. calme, m, tranquillité, fi si- 
lence, m.3 in der =, secrètement, en 
cachette, : 

Stillen, v. à, calmer, apaiser; arrêter 
(le sang) ; étancher (la soif); allai- 
ter (un enfant). 

Gtilffhiweigen, z. silence, f. 

Stillfehweigend, a. tacite. 

Gtillffand, m. halte, cessation, dis- 
continuation, intermission, sus- 
pension, f, 

Stinme, /. voix; * opinion, f. suf- 
frage, vote, ton, m1. partie (de mu- 

|{sique), f- Gien) di 

Stimme, f. Stinmbolz, 7. 7’, âme (du 

"Stimmen, v. a. accorder, mettre d’ 

| accord (un instrument); " einen =, 

| disposer, prévenir q. -v.n.s’accor- 
| der, être d’accord ; opiner, voter. 

Gtimmgabel, f. 7. fourchette toni- 

que, f. Ir. 

Stimmhanınter, 72. horn, 72. accordoir, 

Stimmung, f action d’accorder; * 
disposition, f. 

| 


\ 


















Stinfend, Stinfig, a. puant, infect, 
Stint, m. chabot, zn. (poisson). 
Stipendiat, zn. boursier, m, 
Stipendium, 2. bourse, f. 

Stirn, /- front, m. 

tirnader, f- veine frontale, f. 
Stienband, 2. =binde, f. frontal, fron- 
teau, 771. 

Btirnbaar, zz. toupet, m. 

Stirnrienten, 72. fronteau, frontail, m. 
Btôber, v. Stäuber. 

Stöbern, v. Stäubern. - v. 7. il fait de 
‚la neige ou de la pluie menue. 
Btodern, w, a. piquer, remuér; in 


Stinfen, #. 72, puers sentir mauvais. 
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den Zähnen fiothern, se curer les 
dents, : 

Gtot, m. bâton, zn.; canne, f.; tronc, 
m. souche, f.; étage; m.; ruche, /.; 
* fers, ceps, m. pl. 

Stordband, z. ruban de canne, m. 

Stodblind, &. aveugle tout-A-fait. 

Stoddumm, a. extrêmement stupide. 

Stoden, v.n. s'arrêter; ne pas eir- 
culer; * languir, cesser; se gâter 
par l’humidité ; im Reden =, hésiter, 
demeurer court, 

Stodfeder, sfpule, f. bont d’aile, m. 

Stodfiedel, Stodgeige, . poche, f. 

Stodfinfter, &. tout noir, tout obscur, 

Gtodfif, 72. stokfiche, m. merluche, 
3% sot,\m. bête if 

Stodfled, m. tache d'humidité, f. 

Stodfledig, a. qui a des taches d’hu- 
midite. 

Gtodflinte, Â couplet, m. 

Stodhaus, 2. geöle, f. Im. 

Stodholz, 2. bois de chicots d’arbre, 

Stodig, a. gâté par l’humidité; co- 
tonneux (des fruits). ‘ 

Stidifh, a, réchigné. 

Stodfnopf, m. pomme de canne, fi 

Stodlaterne, f falot, m. 

Studmeifter, zn. geölier, concierge, m. 

Stodnarr, zn. fou hieffe, m. Ir. pl. 

m, pl. coups de bâton, 

Stodfjchnupfen, 2. enchifrenement, 7. 

Stodung, f. cessation, interruption; 
stagnalion, f. 

Stodwerf, 2. étage, m. 

Stodzahn, 72. dent mâchelière, dent 
molaire, f. [m 

Stoff, 77. étoffe ; * matière, f. sujet, 

Stoffen, a. d’etoffe, 

Stöhnen, v. 2. gémir. 

Stole, fi T. étole, f. 

Stolle, f oder Stollen, m. fa. coin, 
espèce de gâteau, m. + 

Stolfen, m. pied, m. ou colonne (de 
lit), f; crampon (de fer à cheval), 
m, 1". galerie (d’une mine), f. 

Stolfenwagen, m. 2°, binard, m. 

Stolpern, #. 7, broncher, chopper, 
trebucher. — bronchade, f [m. 

Stolz, m. fierté, hauteur, f. orgueil, 

Stolz, a. fier, altier, hautain, orgueil- 
leux, 

Stopfen, #. a. boucher; remplir (une 
pipe); rentraire; ravauder, raccom- 
muder, 

Stopfhaar, 3. bourre, f: 
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Stopflappen, 72. braic, f. 
Stopfnadel, f. aiguille a ravauder, f- 
Stoppel, f. chaume, m. éteule, f. 
Stoppelfeld, z. chaume, mn. 
Stopyelgans, f. oie d’Aoüt, f. 
Stoppelmaft, f. vaine päture, f. vain 
pâturage, rn. 

Stopyeln, v. a. 
grappiller. 

Stoppine, f. Z', étoupille, f. 

Gtünfel, zn. bouchon, tampon, m. 

Stör, m. esturgeon, m. (poisson). 

Storch), m. cicogne, f. 

Storchfchnabel, m. géranium (plante); 
7. bec-de-grue, pantographe, sin- 
ge (instrument), 72. 

Stören, #. a. troubler, interrompre, 
distraire, déranger. - v. n. fouiller, 
fureter. 

Störer, zn. perturbateur, m. 

Stürrig, a. rétif, têtu, reveche. 

Gtôrrogen, 72. oeufs d’esturgeon, m. 
pl. (gefalsener) caviar. m. 

Störung, f. trouble; dérangement, m. 

Stoß, m.scoup; choc, heurt, cahot, 
m,; secousse ; (im Fechten) botte, es- 
tocade, f.; Las, amas, m. 

Stofdegen, m. estoc, m. ; 

Stöfel, m. pilon, zn. 

* Gtofen, v. a. & n. pousser; heur- 
ter ; piler, broyer, égruger; battre; 
frapper (des cornes, du pied); ca- 
hoter; etwas in etiwas =, enfoncer, 
plonger qe. dans qe.; an einander =, 
se toucher, aboutir, être contigu; 
auf einen =, rencontrer q,; zu einem, 
se joindre & q.; über den Haufen >, 
renverser; ind Porn =, sonner du 
cor ; von fi) =, chasser, rejeter; ré- 
pudier. fid =,». r, se choquer, se 
heurter; se blesser; * fid) an etwagz, 
être scandalisé de qe. 

Stüßer, m. pileur, rm. 

Stofgebet, z. vraison jaculatoire, f. 

Stöfig, @. qui frappe des cornes. 

Gtofnabt, f. rentraiture, f 

Stoffeufzer, 77. élancement, m. 

Gtofvogel, zn. oiseau de proie, m. 

Stottern, 9.7. bégayer, brédouiller, 
balbutier. -— rn. bégaiement, bre- 
douiilement, 72. 

Strads, ad. p.u. d’abord ; directement, 

Strafbar, a. coupable, punissable. 

Strafe, f. peine, punition, f:; chäti- 
ment, 72%. correction; amende, PC 
bei =, sous peine de... 


chaumer; glaner; 
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Strafen, #. & punir; chätier; * re- 
prendre; um Geld =, mettre à l’a- 
mende. y 

Gtraff, &. raide, fort tendu. 

Straffällig, #. a. punissable, coupa- 

Straffheit, f- raideur. [ble. 

Strafgefeg, n. loi pénale, f. 

Steäfli), z. blämable, punissable. 

Strafpredigt, f. prêche contre les vi- 
ces, m.; * fig. reprimande, f. I 

Strafruthe, £ * Héau, m. | 

Strahl, m. rayon, m.; T!, fourchette, f.} 

Strahlen, #. z. rayonner, darder des 
rayons. 

Strahlenbrechung, f. réfraction, f. 
Strahlend, a. rayonnant, radieux. | 
Strahlenfrone, A enkbole; f.nimbe, m. 

Strahlig, a. radié ; 7". strié. 

Strähne, f. écheveau, z. [ler. 
Strampeln, vr. fa. gigotter, grampil- 
Strampfen, #. n. trépigner, piéti- 
ner. 

Strand, m. rivage, m. rive, côte, f. 
Strandbemwohner, zn. riverain, 7n. | 
Stranden, v. 7. échouer. 
Strandrecht, 2. droit de rivage, m. 
Strandreiter, m. Gtrandiwache, f- gar- 
‚de-cöte, m. 

Strang, m. corde; hart, f. lacs, m. 

Stranguliren, v, a. étrangler. 1 

Strapaze, f. fa. fatigue, f. [sers 

Strapaziren, v. a. fa. fatiguer, haras- 

Straße, f- chemin ; grand chemin, m 
route, voie, f.; passage, m.; rue, 5 
T', détroit, m. 1 
Gtrafenauffeber, =bereiter, zn. voyer, m. 
Straßenlaterne, fi reverbere, m. 9 
Straßenraub, 72. sräuberei, f. brigan- 
dage, f. 

Straßenräuber, #1. voleur de grands! 
chemins, brigand, m. \ 
Gtrage, f T. brouillon, m. 
Sträuben, v. a. dresser, hérisser. fidll 
:, #. r. se herisser; * s’opposer. 
Straubig, a. herisse ; mal peigne. 
Strauch, zn. arbrisseau, arbuste, m. M 
Strauchdieb, zz. chenapan, m. a 
Straudheln, v.n. trébucher, bronchers 
Strauß, m. bouquet (de fleurs), m5 
huppe (des oiseaux) ; rencontre, fa 
combat, 7. Be 
Strauß, Straufvogel, m. autruche, f. 
Strebe, f. étresillon, m. | 
Streben, v. n. tâcher, s’efforcer ; nad 
etwas =, aspirer à qe., tendre à gc. — 
n. effort, ma 4 














Str 


Strede, f. espace, m. étendue; trai- 
te, fi 

Streden, v. a. étendre, alongers éti- 
rer; dag Gewehre =, poser ses armes; 
* alle feine Kräfte daran =, employer 
toutes ses forces à . .. 

GStreid, m. coup ; * tour, trait, m,; 
dumme Gtreiche, bêtises, sottises, 


fr 

Streicheln, #. a. passer doucement la 
main par-dessus qc.; * flatter, ca- 
resser. 

* Streichen, v. a. passer; frotter;| 
étendre ; rayer; ein Maß =, racler;| 

die Segel», caler, amener les voiles ; | 

ait Ruthen =, fouetter. - v. n. pas- 

ser; marcher; s’etendre; frayer 

|. (des poissons). 

 Gtreidgarn, Streichneg, 7. traîneau, 
m, tirasse, fi 3 

Streihholzg, 2. racloire, radoire, f. 
Steidling, JF. T. ligne de défense; 
ligne flanquante, f. 

Gtreidriemen, 72. cuir à rasoir, m. 
Streichzeit, f frai (des poissons); 
temps du passage (des niseaux), m. 
Streif, oder Streifen, m. bande; raie; 
ligne ; cannelure (d’une colonne), f. 

‚Streifchen, n. bandelette, f. 

‚Streifen, v. a. rayer, frôler, effleurer, 
friser ; passer. — v. a. raser, friser ; 

faire des courses. 

| Gtreiferei, f. course, petite guerre, f. 

\Streifig, «. rayé ; madre, … Ep. 

‚Streifpartei, f. batteurs d’estrade, m. 

Streiffhuß, 772. es attein- 
te (coup qui ne fait qu’eflleurer la 
peau), f | 

Streifzug, zn. courses, f. pl, 

Streit, zn. combat, m. querelle, dis- 
pute, f:; différent, litige, procès, n.; 
T. controverse, f. 

Gtreitart, f. hache d’armes, f 
Streitbar, z. propre au combat ; guer- 

| rier. JR [contester, debattre. 

Streiten, v. 2. combattre; disputer; 

\Streiter, m. sinn, f. combattant; dis- 

| puteur; querelleur, m. -euse, f. 

Streitfrage, f. question controversée, 

| fi; état de la question, zz. 

‚Steeitig, a. disputable, contestable, 

| contentieux, litigieux ; controversé ; 

\ einem etwas = machen, disputer ge. äq. 

Streitigfeit, /. dispute, f; différent, m. 

‚Streitfahe, f. procès, différent, m. 

| dispute, controverse, f. 
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Gtreitfhrift, . ouvrage de controver- 
se; 7". écrit polémique, m. 
Streitfüchtig, @. contentieux. 
Strenge, a. revêche, rude, äpre; * 
austère, rigoureux, raide, sévère. 
Strenge, f. sévérité, rigueur, j: 
Streu, f. litière, paille, f 


Streubüchfe, f. poudriere, £ 


Streuen, v. a. épandre; répandre: 
Joncher ; mit Sands, sabler ;poudrer. 
Streufand, m. sable, zn. poudre, f. 
Strid), 72. trait, zn. barre; raie, 5 
coup (du peigne, d’archet 4e.), m.; 
traite (de chemin), fi; vol, passage, 
des oiseaux); frai (des poissons); 
poil (du drap), m.;' » Landes, von- 
tree, region, f.; wider den =, à con- 
tre-poil, à rebrousse-poil; àre- 
Strid, m. corde, f. [bours. 
Stridbeutel, m. sac à tricoter, sac à 
ouvrage, m. 
Striden, v. a. & n. tricoter. 
Striden, 7. Striderei, J. tricotage, m. 
Gtrider, m. =inn, j. lwieoteur, m. 
-euse, fi - 
Gtridieiter, {: échelle de cordes, f. 
Stridnadel, A aiguille à tricoter, f. 
Stridfcheide, f. affiquet, porte-aiguil- 
e, m. 
Stridzeug, 2. appareil (à tricoter), m. 
Striegel, f. étrille, fı h 
Gtriegeln, v. a, étriller; * critiquer. 
Striene, £ meurtrissure ; bande; ri- 
de, f. sillon, m. 
Sitreieniig, &. meurtri, livide ; rayé. 
Gtrippe, f. tirant (de botte), m. 
Gtrob, 2. paille, f. Los 
Gtrobbad, 2. couverture de chaume, 
Etrobdede, f. paillasson, m. [f 
Steohfadel, f. brandon, m. 
Strohfarhe, f. Strohgelb, a. couleur de 
paille, £ & a. 
Gtrobfiedel, f. claquebois, m. 
Steohhalur, mn. tuyau de blé, chalu- 
meau, mn. 
Gtrobbut, za. chapeau de paille, 7. 
Gtrobbütte, f£ chaumière, f- 
Gtrobjunfer, m. hobereau, m. 
Gtrobfopf, m. * fa. homme stupide, 
m. cruche, f. { 
Gtrobmann, 77. épouvantail, 72. 
Strohfad, m. paillasse, f. [le, m. 
Gtrobteller, m. porte-assiette de pail- 
Strobwifh,71.torchon de paille ; bran- 
don, m. [pour quelque temps, f. 
Steohwittwe, f- * femme sans mari 


ra 
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Stroßwittwer, zn. * mari sans femme 
pour quelque temps, m. 

Strom, a. torrent, courant; fleuve, 
m., =» ab, aval, à-vau-l’eau; = auf, 
amont. [té) ; * couler. 

Strömen, #.71. couler (avec rapidi- 

Strommerfe, ad. par torrens; * en 
abondance, 

Strophe, f. strophe, f. couplet, m. 

Strogen, #. 7. être enflé, gonflé jus- 
qu’à roidir ; * être rempli; être tout 
bouffi de... 

Strudel, zn. tournant, 72. remole, f. 

Strudelfopf, 72. tête bouillante, f es- 
prit fougueux, m. 

Strudeln, v. 7. tournoyer; bouillon- 

Strumpf, m. bas, m. [ner. 

Steunpfband, 7, jarretière, f. 

Strumpffteider, 71. sinn, f. tricoteur, 
trıcoteuse, fi 

Strumpfiwirfer, Steumpffabrifant, zu. 
faiseur de bas, m. 

Strunf, m. trognon, m. 

Stübchen, zn. mesure de quatre pots 
en pintes ; chambrette, petite cham- 

TOM 

Sue poêle, m. chambre, f. 

Gtubenarreft, zu. = haben, avoir sa 
chambre pour prison. 

Stubenburfch, =gefell, 72. compagnon 
de chambre, m. Im. 

Stubenhoder, zn. casanier, sédentaire, 

Stubenfamnter, f chambre joignant 
le poêle, fi 

Stubenmädchen, 2. chambrière, f. 

Stüber, 77. stuvre, m. 

Stud, Studatur, v. Stud ıc. 

Stüd, n. piece; partie, /:; morceau; 
canon, m. piece d’artillerie, f. 

Stüdhen, 7. petite pièce, /. petit 
morceau; * tour; air, 72. 

Gtiden, v.a. mettre en pieces; de- 
pécer; rapiécer, rapetasser. 

Stidfaß, 7. grande pièce de vin, f. 

Stüdgießer, 2. fondeur de canons, m. 

Gtidgieperei, / fonderie de canons, f. 

Stüdgut, n. bronze à canon, m. 

Stüdjunfer, zn. aide d’artillerie, m. 

Stüdfnecdt, m. valet d’artillerie, m. 

Stüdfugel, f boulet de canon, zn. 

Stüdpferd, z. cheval d’artillerie, m. 

Stüdpforte, f. 7. sabord, m. 

Stidfchuß, m, coup de canon, m. 

Stiüdweife, ad. piece par piece; par 
pieces, en detail. 

Gtiüdiverf, zz. * chose imparfaite, f. 


Stu | | 


Student, m. étudiant, zm. | 

Studien, pl. études, f. pl. | 

Studiten, v. a. & 77. étudier; faire ses 
études. — 7. études, f. pl. | 

Studirftube, f. ssimmer, 2. étude, f | 

Stufe, f degré, m. marche, f.; 7. | 
mine, fi | 

Stufenfolge, f. =gang, zz. gradation, fi \ 

Gtufenjabr, z. année climatérique, fi 

Stuhl, m. chaise, f. siége, m.; T. 
metier, m. 

Stuhl, Stuhlgang,/m. selle, fi5 ex- 
crémens, m. pl. [m. 

Stuhlbein, z. pied d’une chaise 4e., | 

Gtublfappe, j: housse de chaise, f. | 

Stuhlfehne, À dossier, dos de chai- 
se, m. 4 | 

Stuplfchlitten, zn. traîneau de glace, m. 

Stubl;apfhen, z. suppositoire, m. 

Stuhlzwang, 77. tenesme, m. épreinte. 

Gtuf, zn. stuc, m. (2 

Stufaturarbeiter, zn. stucateur, m. 

Stulpe, Stülpe, f. rebord, m. retrous- 
sis; couvercle, n.; genouillere, fi 

Stunmt, & muet: der, die Stimme, | 
muet, m, -ette, f | 

Gtumimbeit, { mutisme ; * silence, m. 

Stinmmel, m. bout; moignon; chi- | 
cot, zz. 

Stümpern, v. 2. bousiller. 

Stiimperei, f; bousillage, 7. Im. 

Stimiper, 72. bousilleur, gäte-metier, 

Stumpf oder Stumpfen, zz. bout, pi- 
cot, chicot; moignon, m. 

Stumpf, a. émoussé; agacé (des 
dents); m. (angle) obtus ; “faible. \ 

Stümpfen, #. a. émousser; écourter. 
(la queue) ; agacer (les dents). 

Gtumpfnafe, /- nez camus, m. À 

Stumpffehwanz, m. Stumpffchwänzig, 
a. courtaud, 72. & a. 

Stumpfwinfelig, &. 7! obtusangle. 

Stunde, f heure; lieue ; leçon, f. 

Stundenglas, 2. sable, sablier, m. VW 

Stundenfaule,f colonne, pierre mi 
liaire, f. l 

Stundenuhr, f£ montre (qui ne montrew 
que les heures), f N 

Stundenweife,ad. parheure, Al’heure. 

Stundenzeiger, m. aiguille du cadran 
(qui montre les heures), f 

Gtinblid, a. à toute heure. ! 

Gturnt, m. orage; ouragan, 77. tem 
pête; * alarme, f; tocsin; 7. as= 
saut, 772. LS "4 

Stürnten, v.a. donner l’assaut, mon 











Si : 


ter-à-l’assaut, assaillir; forcer. -#. 
nr. faire du bruit; sonner l’alarme 
ou le tocsin. —#.7, faire un orage, 
une tempête. 
Stürmer, zn. assaillant ; homme * em- 
porté; bretteur, 7. Les), f 
Sturnfaf, z. cuve (dans les incendi- 
Sturniglode, f. tocsin, beflroi, m. 
Gturmbhaube, f. casque, zn. 
Stürmifc), «. orageux; 7. tourmen- 
teux; * violent. 
Sturmfleiter, j. échelle pour escalader, 
Sturmmmetter, z. tempête, f. I 
Sturmwind, m. vent orageux, m. 
bourrasque, f Ern.; * ruine, f. 
Sturz, m. chute; culbute, f.; chicot, 
Stütze, /. couvercle, m.; chape, f. 
Sturzel, Stürzel, 2. bout, chicot, m. 
Stürzen, v. a. précipiter; * culbuter, 
perdre; abaître, renverser. v. n. 
tomber, se précipiter. 
Stute, f. cavale, jument, f. 
Stutenfohlen, z. pouliche, f. 
Stuterei, /. haras, m, 
Stuß, m. ce qui est tronqué, 
Stugbart, m. moustache retroussée, f. 
Stugbüchfe, f. escopetie, f 
Stüße, f. étaie, f. étançon; * appui; 
soutien, support, zn. 
Stußen, w. a. écourter, courtauder, 
‚couper. — y, n. cosser, se doguer; 
über etwaß =, s’etonner, être surpris 
de qe. - 
| Stißen, v. a. étayer, étançonner, ap- 
puyer; * fi s auf etwas, s’appuyer, 
se fonder sur qc. 
Stußer, m. petit-maitre, muscadin, 
m.; escopelte, carabine, f. 
| Stußglas, z. verre sans patte, zz. 
Gtubbandfhub, 2. miton, m. 
Stußig, &. étonné, surpris. 
Stugperrüde, f- perruque ronde, f. 
Stußfohwang, 72. courtaud, zn. 
Stußubr, f. montre de toilette, f. 
Gtyl, m. style, m. 
Subject, z. sujet, m. [ne, m. 
Subferibent, za. souscripteur; abon- 
Subferibiren, #. z. souscrire; s’abon- 
ner. [nement, m. 
Subfcription, f souscription, f.; abon- 
Subfidien, pl. subsides, m. pl. 
Subftanz, /- substance, f. 
Subftitut, z. substitut, m. 
Subtrahiren, ». a. soustraire, 
Subtraction, f. soustraction, f. 
Suchen, v. a, chercher ; demander. 
x 
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Sudt, f. mal, m. maladie; * manie, 
passion, f. 

Sud, m. bouillonnement, zn. 

Siid, Siden, 27. sud, midi, zz. 

Supelbuch, z. brouillon, 77. 

Gubelei, f; saloperie, f.; bousillage, m. 

Sudelig, a. fa. sale, mal-propre, 

Supdelfoch, m. »fühinn, f. gargotier, m. 
-iere, f. 

Sudelmagd, f. souillon, f. 

Sudeln, v. a. fa. bousiller, barbou- 
iller; cuisiner ou faire mal-propre- 
ment. 

Gubler, zz, barbouilleur,bousilleur, z. 

Siüplich, a. meridional, austral, 

Siüpdoft, Sidoftwind, zz. sud-est, m. 

Süpdyol, m. pôle antarctique, zz. 

Sidiwärts, ad. vers le sud. In. 

Güdweft, Sidweftwind, 72. sud-ouest, 

Sidwind, zn. sud, vent du sud, vent 
du midi, m, 

Sultan, m, =inn, f. Sultan, 77. -ane, f. 

Summarifi), @. sommaire. 

Summe, f. somme, f.; * sommaire, 
contenu, 772, 

Summen, v. Gumntiven,u. Yufjumnten. 

GSumnten, Ginmmnfen, #. z. bourdonner. 
- n. bourdonnement, m. 

Summiren, v. a. sommer; additionner. 

Sumpf, m. marais, marécage, bour- 
bier, m. ; 

Gumypfig, @. marécageux. 

Siinde, f. péché, m. 

Siindenbod, 72. bouc émissaire, m. 

Giindenfall, 72. chute du premier 
homme, f. 

Sündenfchufd, f- ER 

Sünder, m. sinn, f. pécheur, m. pe- 
cheresse, f.; fa. arıner Sinder, dé- 
linquant, patient, m. 

Sinpdfluth, f déluge, m. 

Giündbaft, Sindig, a. peccable ; char- 
ge de péchés. 

Siündigen, v. 7. pécher, 

Sindlic), a, criminel. 

Superintendent, zz. sin, f. surinten- 
dant, m. -ante, f. 

Superintendur, /. surintendance, f. 

Superior, 77, sinn, f. supérieur, m. 
-euse, fi 

Superflug, a. fa. suffisant. 

Suppe, f. soupe, f. potage, m. _ 

Suppenjchüffel, /: = napf, m. soupiere, 
terrine, f. | 

Suppenteller,, m. assiette à soupe, f. 

Gupyicht, a, fa. succulent. 
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Suppficant, m. supplicant, m. 

Supplieiren, v. a. présenter une re- 
quete ; supplier. 

Supplif, f. requête, petition, f. 

Gurrogat, 2. succédané, m, 

Suspendiren, #. &. suspendre, 

Güf, a. doux; sucré. 

Süße, Giifigteit, f; douceur, f. 

Giifen, #. a. adoucir; 7. dulcifier 

Sifholz, z. réglisse, f.  [édulcorer, 

Siüßfiefche, f. guigne, f 

Süflid, a. doucereux, douceätre. 

Sylbe, f. syllabe, f. 

Sylbenmaß, 7. quantité des syllabes; 
mesure, /. rhythme, zn. 

Syibenftecher, m. éplucheur de phra- 
ses, m. 

Syllabifch, a. syllabique. (de, f 

Spiphe, Splphide, j. sylphe, m. -phi- 

Symbol, Synbolun, 7. symbole, 7. 

Symmetrie, f. 7! symétrie, fi 

Synumetrifch, @, symétrique. 

Sbmpatbetifh, a. sympathique. 

Sympathie, f. sympathie, f, 

Sympathifiven, #. 2. sympathiser. 

Symphonie, f. symphonie, f. 

Symptom, z. symptôme, 71. 

Gynagoge, f- synagogue, fi 

Syndicus, m. syndic, m, 

Synode, f, synode, m. 

Synonym, 7. synonyme, m. 

Syntar, m. syntaxe, f. 

Spyrup, Syrop, m. sirop, m. 

Syftent, 7. système, m. 

Syftematifch, a. systématique. 


+ 

Tabaf, m. tabac, m. 
ZTabafsbeutel, zn. bourse à tabae, m. 
Zabafsdofe, f. tabatière, fi 
Tabafspfeife, J. pipe (à tabac), f. 
Zabafsraud), zn. fumée de tabac, f. 
Tabafsraucher, zn. fumeur de tabac, m. 
Tabafsfchnupfer, zz. preneur de tabae, 
Tabafsftange, f. carotte, f. 
Tabellarifh, & en forme de table. 
Tabelle, f table, f. 
Tabulatur, f. 7’. tablature, f. 
Tabulettfrämer, zz, porte-balle, m. 
Tact, m. mesure, cadence, f. 
Tactfeft,a. qui observe bien la mesure, 
Tactmäßig, a. régulier, — ad, en me- 

sure, en cadence. 
Tastftrich, 72. barre, f. 
Tadel, m. défaut, vice; bläme, m. 

censure, critique, jf. 


| 


ad 


[Zapelhaft, a. blämable. [surer, 
Tadeln, v. a. blämer, critiquer, cen- 
Tadelnswirdig, a. blämable. | 
Æadelfucht, f. penchant à blämer, m. 
Zadelfüchtig, a. enclin à blämer, cri- 
tique. [Lf- controleuse, fi 


Tadler, m. critique, censeur, m. zinn,! 
Tafel, f. table; tablette (de chocolat), 


1.3 ecriteau, m.; 7 ‘plaque, f. 
Tafelbefied, n. cadenas, m. ; 





Täfelchen, =. petite table; tablette, f. 





ZTafeldeder, m. officier qui a la charge: 
de mettre le couvert, m. 

Tafelgut, z. domaine, m. 

Zafehnufif, f musique pen 
repas, f: 

Tafeln, v. 7. 

Täfeln, v. a. 
queter. 

Tafelrunde, f. 7. table ronde, f. 

Rd zn. maitre-gargon 
tailleur), zn. 

Tafelfervis, 2. service de table, m. 

Tafelftein, zn. table, f. diamant en ta- 

Œafeltud, z. nappe, f. [ble, m. 

Täfelwerf, f boiserie, f. lambrissage, 
lambris ; parquetage, m. 

Tafelgeug, z. linge de table, m. 

Zafelzinmer, 7. salle à manger, fi 

Taffet, m. taffetas, mn. 

Taffetband, z. ruban uni, ruban sim- 

Tafften, a. de taffetas. [ple, m. 

Tag, m. jour, m. journée; 7'. surface 
de la terre, f. 

Tagebuch), 7. Journal, m. 

Tagedieb, m. fainéant, m. 

Tagefahrt, f. assignation, f.; ajourne- 
ment; terme prefix, m. 

Tagelohr, m. journée, f. 

Tagelöhner, 72. journalier, m. 

Tagen, v. 7. faire jour. 

Tagereife, f journée, f. 

Tageslicht, 2, jour, zn. 

Tagesordnung, f. 72. c. or 


dant le | 


de tenir table, 
oiser, lambrisser; par- 


(de 


dre du jour, m, | 


m.|Tageweife, ad. par jour; à la journée. 


Tagewerf,n.Journee;hommee,f.jour, m. 
Zäglid), a. journalier; quotidien ; 7. 
diurne. - ad. journellement, par 


jour. | 

Tafel, Tafelwerk, 2. 7. funin, cordage, 
m. manoeuvre, /. agrès, m. Ple 

Tafeln, v. a. T', agréer. 

Taftif, f. tactique, f. 

Talent, n. talent, m. 

Talg, zn. suif, m. è 

Talgig, a. gras de suif, sali de suif. 


at > 
Tatglidt, 7. chandelle de suif, f. 
Talmud, zn. talmud, m. : 
Tamarinde, f. snbaum , zn. tamarin, m. 
Tamarisfe, f. =nbaunt, z. tamaris, ta- 
marisc, m. [fadaise, f. 


Tändelei, f. fa. badinerie; lenteur, f 
ER Ja. badin; lent. F 
Zändeln, v. n. fa. badiner; lambiner, 
lanterner. 

Tänpler, m, fa. badin ; lambin, m. - 

- Tangent, m. 7. sautereau, m. 

Tanne, f. =nbaum, 72. sapin, mm. 

Tannen, a. de sapin. 

Zannenzapfen, m. pomme de pin, f. 

Tanz, m. danse, f ” | 

Zanzbär, m. ours dressé, m. 5 

Zansboden, eplag, =faal, m. salle à 
danser, fi 

Tanzen, », a. danser. [se, f. 

Tänzer, zn. =inn, f» danseur, m. - eu- 

ZTangmeifter, m. maître de danse, m. 

Tatzfehuh, m. escarpin, m. 

Æapet, n. etwas auf das = bringen, met- 
tre ge. sur le tapis. fre, f. 

Tapete, Tapezerei, f- tapisserie ; tentu- 

Zapeziren, v. a, tapisser. 

Tapezirer, zn. tapissier, m. 

Zapfer, a. brave, valeureux, vaillant, 
courageux. Hau? 

Zapferfeit, f£ bravoure, valeur, vail- 

Tappen,v.rz.tätonner; taper des pieds. 

Tara, f. T. tare, f 

 Zariff, zn. tarif, m. 

- Tariren, v. a. T. déduire la tare, 
Tarof, n. Zaroffarte, f. »fpiel, 1. ta- 

rots, zn. pl, 

| Tartje, f targe (sorte de bouclier), f 

| Zafche, f poche; gibecière, fi 

Tafhenbud, z. livre de poche, m. 

Æafhenfounat, 7. petit format, in- 
seize, m. 

ŒZajhengelb, =, argent pour les me- 
nus plaisirs, n. 

Tafchenfrebs, 77. crabe, m. 

‚Zafhenmeffer, z. couteau de poche, 
m. jambette, f. 

Tafchenfpiel, z. batterie de gobelets, f. 
Tafchenfpieler,2.joueur de gobelets, m. 

| ŒZafchenfpielerei, /. tours de passe- 


| passe, m. pl. 


v 





Tafbentud, n. mouchoir de poche, m. 
Tafchenuhr, j. montre, fü 

| Tafhenwürterbud, 7. dictionnaire por- 
tatif, ou de poche, m. [fretier, m. 
| Täfchner, m. boursier, malletier, cof- 











| 


Taffe, f. tasse, f. 
Taftatur, f. T. touches, f. pl. cla- 
Œafte, f. 7. touçhe,. f. 

Taften, v. a. toucher, tâter. 

k Tape, f. patte, f. 

Tand, m. bagatelle, vanité; frivolité ; |T 
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. [vier, m. 


au, rn. câble, cordage, m. 
Taub,a.sourd ; *engourdi;taube Ruf, 
f. noix creuse ou vide; + Aeffel, or- 
tie morte, f.; se Uebren, pl. épis vi- 
des, m, pl; serv Naber, folle avoi- 
ne, f» AE TEN 
Täubdhen, 7. petit pigeon, m. 
Taube, f. pigeon, m.; 7’. colombe, f. 
Taubenhaug, n. colombier, pigeon- 
nier, m. | i 
Taubennift, m. colombine, f. 
Taubenjchlag, zn. volet, m. voliere, f. 
Tauber, m. pigeon mäle, m. 
Taubheit, f. surdité, fi 
Tänbinn, f pigeon femelle, m. 
Taubftunmt, à. sourd et muet. 
Tauchen, v. a. plonger ; tremper. 
Taucher, m. plongeur; plongeon, m. 
(oiseau). t [m. 
AR un cloche de plongeur, 
Taufbeden, 7. bassin des fonts de ba- 
pteme,m. À 
Taufbuch, z. registre baptistöre, m. 
Taufbund, zn. 7. voeux de baptême, 
Taufe, f. baptème, m. In. pl. 
Taufen, v. a. baptiser. 
Täufer, m. Iohannes der =, St, Jean 
Baptiste, m. [se, m. 
Täufling, m. enfant Ze. qu’on bapti- 
Taufname, zn. nom de bapteme, m, 
Taufpathe, v. Taufzeuge. 
Tauffhein, m. extrait baptistere, m. 
Taufftein, m. fonts de baptème, fonts 
baptismaux, m. pl. 
Taufzeug, 2. langes de baptême, m. pl. 
Taufjeuge, zn. sinn, f. Taufpathe, m. & 
f. parrain, m. marraine, f: 
Taugen, ». n. valoir ; zu etwag =, être 
bon; propre, utile à qe., servir 
Ce 
Taugenidts, m. vaurien, m. 
Tauglich, @. bon, propre, utile. * 
Taumel, m. chancellement; vertige; 
* ivresse, f. 
Taunelig, a. à qui la tête tourne. 
Taumeln, #. 7. chanceler. 
Taufd , m. change, échange, troc, m. 
Zaufdjen, ». a. troquer, changer, 
échanger. {trer, 
Täufchen, ». a. tromper, duper; frus- 


Täufchend, a. trompeur, illusoire. 
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ZTanjchhandel, 77. troc, change, m. 

Täufhung, f- illusion, f. 

Zaufend, a. mille, mil. 
ms der =, 2. peste! 

Saufenderlei, @, de mille façons. 

Taufendfad, =fültig, a. mille fois au- 
tant. 13 

ZTaufendfuß, za. mille-pieds, m.3 sco- 
lopendre, f. (insecte). [cier, m. 

Taufendfünftler, m1. fa. magieien, sor- 

Taufendfhön, z. amaranthe, f. passe 
-velours, zn. 

Taufendfte, «. millieme. 

Tanfendiweife, ad. par milliers, 

Zauıiverf, 2. manoeuvre, f. funin, m, 

Tar, Tarusbaun, m. ıf, m. 

Zarator, Zarirer, zn. taxateur, m. 

Taxe, f. taxe, f. taux, m. 

Tariren, v. a, priser, taxer. 

al m. etang; vivier, m. 

ZTeichrechen, m. egrillon, m. grille; 
drague, f. 

Teig, m. päte, f. 

Zeigicht, Teigig, a. pâteux. 

Zeller, m. assiette, f; tranchoir, mn, 

Tellerforh, string, m. garde-nappe, m. 

Tellerleder, 72. écornifleur, zz. 

Tellertuch, 2. serviette, f. 

Zenipel, 2. temple, m. 

Zempelherr, Eempler, 72. templier, 7. 

Temperament, 7. tempérament, 72. 

Temperatur, A température, f.; 
tempérament, 71. 

Tempo, n. 7. temps, m. 

ne T, visorion, m. 

Tenne, f. aire, f. 

Tenor, en taille, fi 

Zenorgeige, f. taille de violon, f. 

Tenorftinme, fi voix de taille, f 

Teppich, 72. tapis, m. 

Zermin, 77. terme ; 7. ajournement, m. 

Zerminweife, ad. par termes, à poste. 

ZTerpentin, m. térébenthine, f: 

Terpentinbaunt, 72. térébinthe, m. 

ZTerpentinöhl, 2. huile de térébenthi- 
ne, fr, 

Tertie, Terge, j: tierce, f. 

Terzerol, z. pistolet de poche, m. 

Terzett, 2. T°, trio, m. 

Zeit, mn. crasse; 2. casse, f.; tet, m. 

Teftament, rn. testament, m. ‘ 

Teftamentlich, a. testamentaire. 

Zeftator, Teftirer, m. testateur, m. 

Zeufel, m. diable, démon, m. 

Zeufelei, f. diablerie, f. 

Zeufelifh, a. diabolique. 


- n. millier, 


T. 


deu 


Teufelébanner, 72. exorciste, ms 

Teufelsdred, zn. assa foetida, f. 

Teufelöferl, m. * Ja. diable d’homme, 

Tert, m. texte, m. Im. 

Thal, 7. vallée, f. 

Thälchen, z. vallon, m. 

Thaler, m. écu, m. risdale, f. | 

That, f. action, f fait; elfet, m.; ex- 
ploit, m.; in der =, ad. en effet, en 
vérité. 

Thäter, m. auteur (d’un crime), zz. 

Thätig, a. aclif, agissant. 

Thätigfeit, f activité, f. 

Thätlich, a. & ad. par voie de fait. 

Thätlichfeit, f. violence, voie de fait, f. 

Thatfache, f- fait, m. 

Thau, m. rosée, fi 

Thauen, #. z. degeler, se dégeler; e8 
thaut,iltombe de la rosée ; ıl dégèle, 

Thautropfen, m. goutte de rosée, f. 

Thaumetter, z. degel, m. 

Thaumwind, zz. vent de degel, m. 

Theater, z. théâtre, m. ‚Im. 

Theaterdichter, 72. poëte dramatique, 

Æbeatralif, a. théâtral. 

Thee, Theebaum, zz. thé, m. 

Theefanne, f theiere, f. 

Theefeffel, zz. bouilloire, fi 

Theelöffel, 72. cuiller à the, f 

Theemafchine, f. urne à thé, f: 

Theer, m. & n. goudron; brai, m. 

Theeren, v. a. goudronner. 

Theetaffe, /- tasse A the, f. | 

Theil, m. (n.) partie, portion; part, 
J-; tome, volume, m.; = nehmen (an 
einer Sache) prendre part (Age.); zus 
werden, tomber en partage ; id) mei= 
nes Theils, quant à moi, - 

Theilbar, a. divisible; 7". sécable. | 

Theilbarfeit, /- divisibilité, fi { 

Theilchen, 7. parcelle, particule, /. M 

Theilen,v.a. partager, diviser, séparer. 

Theilyaber, m. 7, diviseur, coparta- 
geant, zn. 

Theilhaftig, a. (eines Dinges) parti- 
cipant (de qe.) 

Theilnehmend, a. qui 
térêt pour ge. 

Theilnehmer, 72. intéressé, zn. Ri 

Theilnehmung, Theilmahne, 7: particı- 
pation; conjouissance, fr : À 

Theils, zum Theil, ad. partie, en partie, 

Theilung, f. partage, m. division; 7. 
partition, f. at 

Theilungszeichen, zz. 7. division, f. 

Theilweife, ad. par divis. 
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_ Æborfdhreiber, m. 
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She: 
Zheofog, Theologie, v. Gottesgelebrter, 
Sottesgelehrfamfeit. 
Theologifch, a. théologique. 
Theoretifer, zz. théorélicien, 72. C,, 
Zheoretifch, a. théorique. 
Theorie, /. théorie, f. 
ZTheriaf, 72. thériaque, f. 
Thermonteter, v. WBärntemefler, 
Theuer, a. cher; * précieux. 
Zbeurung, f. cherté, fi 
ŒTbier, 2. animal, zn. bête, f. 
Tbieravit, 72. médecin vétérinaire, m, 
Tbieravzeneifunft , f. art veterinaire,n. 
Thierarzeneifchule, Ecole vétérinai- 
Res) In. 
Thiergarten, 72. parc, m. 
Thiergefihichte, j. zoologie, f. 
Thierhaus, 2. ménagerie, f. | 
Thierifc), &. animal ; * bestial, brutal. 
Thierfreis, zn. 7, zodiaque, m. 
Thierpflange, f zoophyte, mn. 
Thierreich, z. règne animal, m. 
Thon, m. argile; glaise, f. 
Tbonerde, f. terre argileuse, f 
Thönern, a. d’argile, de terre, 
Thongrube, jf. glaisière, f 
Thonicht, Thonig, a. argileux. 
Thor, m. fou, sot, insensé, zn. 
Thor, zı. porte, f. 
Thorflügel, 72. ventail, m. 
Æborgeld, 72. argent pour entrer dans 
‘la ville, 77. 
Thorbeit, f folie, f. 
Thöricht, f fou, AR 
Thörinn, jf. folle, f. 
Shorfchließer, -»wärter, m. portier, m. 
Thorfchluß, za. fermeture des portes, fi 
consigne; commis 
de porte, 72, us 
Thorweg, m. fahrt, f. porte-coche- 
Thorzettel, m. billet d’entree ou de 
sortie, mn. Ù 


m. 


| Thran, zz. huile de baleine, fi 


ZThräne, f. larme, f. [mes. 
Thränen, v.r. pleurer, verser de lar- 
Theänenfiftel, /- fistule lacrymale, f. 
Œbränenpunft,, m. 7. point lacry- 
mal, m. 
Œbränenfad, zz. 7. sac lacrymal, m. 
Thron, 72. trône, m. ! 
Threonbefteigung, f. ayemement au trö- 
ne, m. 
Zhronfolge, f. succession au trône, fi 
Thronfolger, m. successeur autrône,7n. 
Thronhinmel, 72. dais, baldaquin, m. 
"Thun, ». a. & n. faire; agir; prati- 
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quer ; mettre ; zu = haben, avoir beau- 
coup d’affaires, être occupé; = ald 
ob, als wenn —, faire semblant de -. 
Tbunfifd, m. thon, m. 
Thunlich, a. praticable, faisable. 
Thür, f porte, f. 
Thirangel, f£ gond, m. 


[Tbürhand, zz, penture de porte, f. 


Thürhüter, m. portier; huissier, zn. 

Thurn, zz. tour, f.; clocher; donjon, 
m.; prison, f. 

Thüiemer, za. guet du clocher, m. 

Thürfchwelle, f. seuil, zn. 

Thürftüd, z. 7. superport, m. 

Thymian, 72. thym, 72. 

Tief, a. profond; creux; 7. bas (du 
ton de la voix). 

Tiefe, f. profondeur, f.; enfoncement, 
fondy m. = 


Zieffinn, m. Tieffinnigfeit, f. rêverre ; 


mélancolie ; * profondeur d’esprit, f. 
Tieffinnig, a. rêveur; pensif, melan- 
colique ; * pénétrant, profond. 
Tiegel, zz, poële,-f.; 7’, creuse, zn. 
Tiger, zn. tigre, m. f 
ZTigerfarben, a. tigré, tavelé. 
Tigerhund, 77. chien tigre, m. 
Tigerpferd, z2. cheval tigre, m. 
Tigerweibc)en, sthier, 7. tigresse, f. 
Tilgbar, a. payable; amortissable. 
Tilgen, v. a. annuller, abolir, étein- 
dre ; amorlir, payer (une dette). 
Tilgung, f£ abolissement, amortisse- 
ment, 77. 
Tinctur, f. teinture, f 
Æinte, f. encre; 7'. teinte, f. 
Tintenfaf, z. encrier, m. {cher 
Tintenfifch, 72. calmar, cornet, m.; sè- 
Tintenflafche, f. bouteille à encre, f. 
Zintenfled, m7, tache d’encre, f. 
Æintenborn, 7. sffeder, m. cornet à 
encre, zn, 
Tintenfleds, m, pâté, 71. 
Tifth, zm. table, f. 
Œifdbier, z. bière ordinaire, f. 
Zifhblatt, 2. =platte, J: dessus de la 
table, m. [repas, f. 
Tifchgebet,.n. prière avant ou après le 
zilgaekhier, n. vaisselle de table, f. 
Tifhgefted, z. tréteau de table, m. 
Tifhforh, 77. manne, f. 
Tifchler, m. menuiserie, fi _ 
Tifchlerhandmerf, z. menuiserie, f. 
Tifcehtrunf, za. boisson ordinaire, f. 
Tirhtuc, rn. nappe, f. 
Tifhwein, za. vin de table, m. 
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Tifchzeit, f. heure de diner, de sou- 
per, f [de table, 7. 

Zifehzeug, z. linge de table; service 

Zitel, m titre, m. 

Titelblatt, 2. frontispice, m. 

Titelfupfer,z.taille douce du frontis- 
pice, f. [titulaire. 

Titular,… (dans les compositions), a. 

Titulatur, f. titres, m. pl. 

Zituliren, v. 7. titrer, qualifier. 
oben, v. 2. tempêter, faire rage; en- 
rager. - #. 7. rage, f. 

Tobend, a. enragé, furieux, orageux. 

Zodter, f. fille, f 

Tochterficche, f. église fille, f. 

Zochterfprache, f. langue dérivée d’une 
autre, f. 

Tod, m. mort, f. décès, m. 

Zodbett, rn. lit de la mort, m. 

Zodesangft, fi »famıpf, zz. agonie, f. : 

Zodesart, f. genre de mort, m. 

Todesfall, #1. mort, fi décès, m. 

Todesftrafe, f. peine de mort, f. 

Todesftunde, f heure de la mort, fi 
dernier moment, m. 

Todesurtheil, 5. arrêt de mort, 7. 

Todfeind, m. ennemi mortel, m. 

Todfeanf, a. malade à la mort. 

Töpdlih, =. mortel. — ad, à mort. 

Todfünde, f. péché mortel, m. 

Todt, a. mort, défunt; = fhlagen, ?c. 
tuer ; der Todte, mort, zz. 

Tödten, #. a. tuer. 

Topdtenbläffe, f paleur mortelle, f. 

Todtengerippe, 2. squelette, 77. 

Todtenglode, f- sgeläute, n. glas, m. 

Zodtengräber, m. fossoyeur, m. 

Todtenfnochen, m. os de mort; m. pl. 
ossemens de morts, m. pl. 

Todtenfopf, m. tête de mort, fi 

Topdtenregifter, z. obituaire, 77. 

Zodtenfchein, m. extrait mortuaire, m. 

Todtgeboren, a. mort-né. 

Todtfchlag, m. meurtre, homicide, m. 

Todtfchläger, zn. meurtrier, homicide, 

Œof, Tuf, Tofftein, 72. tuf, m. [m. 

Toffteinartig, a. tufier. 

Zoll, a. fou, enrage, frénétique, ma- 
niaque; insense. 

Tollyaus, 2. hôpital des fous, m. pe- 
tites-maisons, f. pl. 

ZTollyäusler, m. fou enfermé dans les 
petites-maisons, m. (aussi*). 

Tullheit, f. rage; fureur; folie, f. 

Zollfopf, za. humeur emportée, f. en- 
rage, m. NN 
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Tolltiihn, a. temeraire, audacieux. 

Tolfihpnheit, f témérité, audace, f. 

Zolhvurn, m. muscle oblong sous la 
langue des chiens, m. 

ZTölpel, m. balourd, lourdaud, m. 

Zombad, zn. tombac, m. 

Ton, m. ton; son; T. accent, m. 

Zonart, f. ton, mode, m. 

Tönen, v. n. sonner, résonner, reten- 

ZTonfunft, f musique, f. ftir.) 

Tonfünftler, za. sinn, fe musicien, m. 
-ienne, fı 

Tonleiter, f. 7. gamme, échelle, f. 

Tonne, f. tonneau, m.; tonne, f. 

Tonfeger, m. compositeur (de musi-. 
que), m. 

Tonfur, fi tonsure, f 

Topas, m. topaze, J. 

Topf, m. pot, m.; =voll, potée, f. 

Topfbret, 7. dressoir, m. 

Töpfer, 72. potier, m. 

Töpferarbeit, f. = gefhier, z. po ene 

Töpfern, @. de poterie, d’argile, de 
terre. | 

Topfftein, zz. pierre ollaire, f 

Topp! z. tope! | 

Torf, m. tourbe, f. ; | 

Torfmohr, za. sland, m. tourbière, f. 

Tornifter, m. havre-sac, m. 

Torte, /: tarte, tourte, f. 

Tortenpfanne, f. tourtière, f. 

Tortur, f. torture, question, gêne, f. | 

Trab, m. trot, m. 

Trabant, m. traban; 7". satellite, m. 

Traben, v. n. trotter, aller au tröt, m. 

Teäber, pl, drague, f:; marc, m. 

ŒTradt, f. charge, voie; portée, f.; 
service, n.; mode, /. costume,ha- 
billement, m.; * = Schläge, volée de 
coups de bâton, f. 

Trachten, v. rn. tächer, s’efforcer ; nad) 
etwaß =, aspiler, prétendre à qc.; eie 
nent nad dem Leben =, attenter, en 
vouloir à la vie de q. 

Teächtig, a. pleine. 

Tractanıent, r. traitement; regal, m 

Tractat, m. traité, m. 

Teactiven, 9. a. traiter ; régaler. 

Treagbar, a. portatif; mettable; ferti- 
le, fecond ; fruitier. [re, fe 

Trage, «bahre, f. bar, bard, m.; civie- 

Träge, a. lâche, paresseux, noncha : 
lant. 

Trageband, 7. bretelle, sangle, f: | 

Tragehimmel, m. dais, baldaquin, m» 

Trageforb, 72. hotte, f. 






! 
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Teagelohn, zn. port, m. 

* Tragen, v.a. & n. ponter, valoir; * 
soutenir, supporters * einen auf den 
Händen =, porter q. sur ses bras, le 
choyer; die Koften=, payer les frais ; 
fa. die Nafe hoch =, porter le nez au 
vent; fid =, s’habiller. 

Träger, m. sinn, f. porteur, m, -euse, 
fs T. portant, m. 

Tragerienen, m. bricole; dossière, f. 

ZTragefeffel, -ftubl, m. brancard, m. 

Zreägheit, f- lächete; paresse, non- 
ehalance, f. 


. Tragifch, a. tragique. 


Tragödie, f. v. Erauerfpiel. 
RSS Sn v. n. trépigner, frapper des 
1eG5. 

Seumnelißieh n. dromadaite, m. 

Zranf, m. boisson, f. breuvage, m. 

Tranf, m, Evanfhen, rn, 7. potion, f 

Tränfe, f. abreuvoir, m, - 

Zreänfen, v. a. donner à boire ; abreu- 
ver ; imbiber. 

Tränfgebif, z. mastigadour, m. 

Tranfopfer, z. libation, f. 

Tranffteuer, f. gambage ; jalage, m. 

Æransporteur, zn. Z'. rapporteur, m. 

Trappe, m. outarde, f. 

Traffat, m. celui sur lequel on a tiré 
(une lettre de change). 

Zraffent, zn. T. tireur. mn. 

Zrajliren,v. a. T, auf einen =, tirer (une 
lettre de change) sur q. 

Zratte, f. 7. traite, f. 

Träubchen, 2. grappillon, m. 

Traube, f. grappe À 

Traubenbeere, v. TWeinbeere. 

Zeaubenbohrer, m. vilebrequin, m. 

Traubenfanum, zn. rafle, räpe, f- 

Zraubenfaft, m. jus de la treille, m. 

Frauen, v. z. einents=, se fier à ou en 
q. =». a. marier. 

Trauer, f. deuil, m.; lesen. fe 

Œrauerjabr, z. année de deuil, f. an 
de viduité, m. 

Zrauerfleid, z. habit de deuil, zz. 

Trauermufif, f£ musique funèbre, f. 

Trauern, v. n. être triste, s’affliger; 
porter le deuil, être en deuil. 

Œrauerfpief, 2. tragédie, f. 

Traufdach, z. larmier, zn. 


Œraufe, f. egout,' m.; gouttière, f. 


Träufeln, v. rn. degoutter, découler, 
Treaufen, v. 7. dégoutter.  [distiller. 
Treauffaß, z. couloir, m. 

Traufhafen, m. chanlatte, fi 
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Traufreht, 2. égout, droit d’égout, m, 

Zraulich, a. familier. 

Traun, m. songe, rêve, m. 

Traumbild, 2. vision; chimère, f. 

Träumen, v. a. & n. songer, rêver. 

Träumer, m. sa songeur; * re- 
veur, m. -euse, f. 

Träunterei, J. reverie, fe 

Träunerifch, @. reveur. 

Traurig, a. triste, affligé, dolent; tra- 
gique, funeste. 

Traurigkeit, fi tristesse, f. [ge, f- 

Trauring, zn. anneau nuptial, m. ver- 

Traufcyein, m. certificat de mariage, m. 

Traut, a. cher, affıde. 

Trauung, f. action de marier, f. epou- 
sailles, f. pl. 

Treff, Treffel, z. 7. trèfle, m. 

* Treffen, v.a.& n. atteindre, toucher 
à qc, donner sur gc.; * trouver, 
rencontrer; faire; 7. trouver le 
ton, chanter juste; attraper la res- 
semblance; nidt =, manquer; eine 
Wahl zc. =, faire un choix; die Reihe 
teifft mich, j’ai mon tour; estrifftfich, 
daß... ıl arrive, que... 

Treffen, z. combat, m.; bataille, f. 

Treffer, m. billet noir, m. 

Teefflih, a. excellent. 

Treibehaus, 7. serre chaude, f. 

Teeibejagen, 2. =jagd, f 7". battue, fi 

Teeibeis, z. glace qui charie, f. 

Œreibeleute, pl. batteurs, m. pl. 

* Treiben, ». a. chasser, pousser, fai- 
re aller, faire entrer dans qc.; con- 
duire; piquer; 7. ciseler, bosseler; 
einen=, presser q.; inciter q.; etwa$z, 
s’occuper de qc. 

Zrenulant, zn. 7. tremblant, m. 

Trennbar, &. séparable. 

Trennbarkeit, f; separabilité, f. 

Trennen, v.a. séparer; desunir; rom- 
pre, dissoudre; découdre. 

Teennpunfte, zn. pl. T!, tréma, m. 

Trennung, f. séparation; désunion; 
dissolution, fi Ë 

Ærenfe, f. bridon, filet, m. 

Trepan, m. 2, trépan, m. 

Trepaniren, v. a. trépaner. 5 

Treppe, f. escalier, degré, m. montée, 

Treppenhaus, zz. cage d’escalier, f. 

Trespe, f. ivraie, f.; bromos, m. 

Trefie, /. galon, m. tresse, fi j 

Teefjenhut, m. chapeau borde de ga- 
lons, m. uni; [re, m. 

Treffenfleid, 2. habit galonné, chamar- 
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*Treteu, #. 71. & a. mettre le pied sur, 
marcher, auf etwag =, sur qc.; «ilt..., 
entrer; = au8..., sortir; näher =, 
aprocher; mit Füßen =, fouler aux 
pieds, 

Treu, a. fidèle; loyal. 

Treue, f. fidélité ; loyauté ; Foi, f. 

Treuherzig, a. franc, ingénu, naïf. 

Treuberzigfeit, . cordialité, ingénuité, 

Æreulih, ad. fidèlement. BR 

Zreulos, @. perfide, infidèle, déloyal. 

Treulofigteit, f. perfidie, infidélité, f. 

Tribut, za. tribut, impôt, m. 

Trichter, 2. entonnoir, m.,; (in Mühe 
fen) tremie , f.; (eines Vulfans) cra- 
tere, 772 

Trieb, m. * penchant, m. inclination, 
propension, f.; instinct, zn. 

Triebfeder, f. ressort; * motif, m. 

Triebfand, zz. sable de ravine, m. 

Triefauge, 7. oeil chassieux, m. 

Triefaugig, &. chassieux, 

riefen, ». 2. degoutter. 

Zriefnafig, &. roupieux. 

* Triegen, v. 7. tromper; manquer. 

Trieglich, a. trompeurzillusoire. | 

Zrift, /. passage du bétail; pâturage, 
m, bande (de boeufs), f. 

A a. concluant, important, so- 

ide. ; 

ZTriller, zn. tremblement, fredon, m. 

Zeillern, v.n. faire un tremblement, 
fredonner. 

Trilling, 77. 7". lanterne, f. 

Ærinfbar, a. potable. 

* Teinfen, #. a. & n, boire; prendre 
(du café, &c.). 

Œrinfer, m, sinn, f. buveur, m.-euse, fs 

ZTrinfgeld, z. (argent) pour boire, m. 

Teinflied, z. chanson à boire, f. 

ZTrinffpeuch, zz. toast, toste, m. 

Zripel, m. tripoli, m. 

Trippeln, v. 7. piétiner; marcher à 

etits pas. [pisse, f. 

akloner, m. fa. gonorrhée, N 

Zritt, m. pas, m.; trace, marche, f. 
coup de pied; marchepied, m. 
estrade, f 

Triumph, =. triomphe, 7. 

Zeinmphbogen, m. ard triomphal, m. 

Triumphiren, #. 7. triompher. 

Triumpbhirend, a. triomphant. - ad. en 
triomphe. 

Triumphiwagen, 72. char triomphal, 7». 

ŒTroden, a. sec; aride. … 

Zrodenheit, J: sécheresse; aridité, 7. 


x 
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Teodenplatte, . platine, f. 
Teodenplaß, m. essui, séchoir, m. 
Trodnen,v.a.&n. sécher, faire sé- 
cher; essuyer. [Fettes 
Teoddel, f- houpe, campane, bouf- 
Trödel, Trödelmarft, zn. friperie, f. 
Trôdelfrau, f. sweib, n. fripiere, f. 
Trödelfram, m. Trödelwanre, /. fripe- 
Trödehnann, zz. fripier, m. [rie tr 
Teödeln, v. 7. faire le métier de fri- 
pier; revendre qc,; * fa, lambiner, 
lanterner. 
Œrôbdler, zn. fripier; * fa. lanternier, 
Trog, m. auge; huche, f. [m. 
Trommel, f. tambour, m. caisse, f. 
Teommelfell,z. peau de tambour, f; 7". 
Aympan, m. 
Teommtelfföpfel, «fchlägel, 2. baguette,f. 
Teommeln, #. 7. battre la caisse ou le 
tambour; tambouriner. 
MAUR m.son de tambour, 7». 
Teommelfchläger, m. tambour, zn. 
Tronmteltaube, f. pigeon tambour, m. 
Ærompete, f: trompette, f. 
Trompeten, #. z. sonner de la trom- 
pete. 
Trompeter, za. trompette, m. 
Treopf, m. sot, benet, m. à 
Teopfbad, z. douche, f.; 7}. embroca- 
Teopfbret, 2. égouttoir, m.  [ton, f. 
Teöpfchen, z. gouttelette, larme, jf. 
Teöpfeln, ». #. distiller, dégoutter, 
couler, — v. a. faire distiller. 
Tropfen, m. goutte, f. 


Teopfen, v. 2. dégoutter. - v. a. faire 


degoutter. 
Tropfenweife, ad. goutte à goutte. 
Teopfftein, zn. stalactite, f. | 
Teoß, m. gros bagages d’une armée, 
zn. pl.; * séquelle, f. 
Trofbube, f. junge, f. m. goujat, m. 
Teoft, m. consolation, f. 4 
Teöften, v. a. consoler. L 
Ærüfter, zz. consolateur , 77. 7'. para- 
clet, m. 
Æroftgrund, m. consolation, f. 
Tröftlih, Teofteeich, &. consolant. 
Troftlos, a. inconsolable ; désolé: 
Teoftlofigfeit, f. désolation, £ _ 
Teoß, m. bouderie, mutinerie, "5 
« bieten, braver; gum Troße, en de- 
pit; malgré ; = dem, der. . . malheur 
à celui, ‘quin v, ” 
Trogen, ». n. bouder; braver, affron- 
ter qe.; défier q.; auf etwmaßz, se pre= 
valoir de qc, 


to 


Trogig, a. fier, hautain; mutin, ob- 
stine, [boudeuse, f. 

Teoßfopf, za. capricieux ; boudeur, m. 

Trogföpfig, @. mutin, obstine oo - 


Tribe, a. trouble; terne ; couvert; * 


sombre. 
Trüben, v. a. troubler. [mité, f. 
Zeübfal, f. affliction; misère, cala- 
Trübfelig, a. calamiteux, triste; la- 
mentable, 
Zrübfinn, zu. mélancolie, f. 
Trübfinnig, a. mélancolique; sombre, 
Ærucdfef, m. écuyer-tranchant, m. 
Trüffel, f. truite, f. 
Trüffelhund, 1. chien dressé à la que- 
te de truffes, m. 
Trüffeljagd, /- quête des truffes, f. 
Treüffeljäger, m. chercheur de truffes, 
mn. \ £ 
Teug, zn. fraude, tromperie; illusion, 
Tengbild, rn. fantôme, m, 
Trugfcehluß, m. paralogisme, sophis- 
Beube te Bale (ruines, f: pl 
ruhe, f. bahut, m. ruines, f. pl. 
Teümpier, pl. bris, débris, m. pl. 
Teumpf, 22. triomphe, f.; à-tout, m. 
Trumpfen, v. a. couper avec un à — 
tout; * Ja. rabrouer. [f 
Teunf, zn. coup, trait, m.; ivrognerie, 
Teunfen, a. ivre, enivré (aussi *), 
soûl, gris. 
| Trunfenbold, m. ivrogne, m. 
Teunfenheit, f. ivresse, f. 
| Teupp, m. troupe, bande, f. 
Teüppchen, Trüppel, z. fa. petite trou- 
+ Truppe, f. troupe, f. [pe, j. 
" Tenppen, pl. troupes, f. 
| Truppemveife, ad. en troupe, par trou- 
LÆrutbabn, zn. coq d’Inde, m. [pes. 
! Truthenne, f. poule d’Inde, f. 
Zeuge und Schukbündniß, 2. alliance 
offensive et défensive, f. 
"Zuberofe, J. tubéreuse, f. 
Tubus, za. tube, m. 
ŒTud, rn. drap, m.; toile, f.; linge, 
mouchoir, rn. 
bÆuchartig, a. drapé. 
"Tuchbereiter, 72. éplaigneur, m. 
MŒucdhen, a. de drap. 
bŒudhändler, zz. marchand drapier, m. 
L Œuchénappe, zz. garçon drapier, zı. 
| Tudiaden, m. boutique de drapier, f. 
Rues. m. drapier, m. 
Tuhmacherhanbmerf, n. draperie, f. 
Tuchmanufaftur, f- draperie, manu- 
facture de drap, f- 
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Tuchnadel, f. épingle de fichu, dra- 
piere, f. 

Tırchrahmen, m. châssis, m. 

Tuchrauher, 72, laineur, nz, 

Tuchfchere, f. forces, f. pl. 

Tuchfcherer, 2. tondeur de draps, m. 

Tüchtig, a. bon, solides zur etwas >, 
capable de qe., propre à ge. :: 

Tüchtigfeit, f capacité, habileté, f. 

Zudwaaren, pZ. draperie, f. 

Tide, zn. pl. malice, méchanceté, fi 

Tüdifdh, a. malicieux, malin, dissi- 
mul&, sournois. 

Tudmänfer, v. Dudmänfer. 

Tugend, f. vertu, 71. 

Tugendhaft, Tugendfan, a. vertueux. 

Tulye, f» tulipe, f. 

Zulpenbaun, n. tulipier, zz. Cf 

Zummel, zz. vertige, m.; * fa. ivresse. 

Zunmeln, fa. fi =, v. r. se dépècher, 
se trémousser. 

Zummielplaß, zn. carrière, f. manége; 
* 7', rendez-vous; champ de ba- 
taille, 772. 

Tumult, zz. tumulte, mn, 

Tummltmarifh, a. tumultuaire; tu- 
multueux. 

Œumultuiven, v.r. faire du bruit ; ex- 
citer un tumulte. [chaux; crépi, m. 

Tinde, f. lait de chaux; enduit de 

Tindhen, v. a. enduire de chaux, 
blanchir, (leur, m. 

Tüncher, m. blanchisseur; barbouil= 

Œunfe, f. sauce, f. [ger. 

Œunfen, #. a. tremper, saucer, plon- 

Tunfnäpfehen, 2. saucière, f. 

Tüpfel, zn. Züpfeldhen, 2. point, petit 
point, m, 

Tipfelig, &. pointillé. 

Œipfein, v. a. pointiller, 

Tiipfen, od. Tupfen, v.a. & n. toucher 
legerement avec la pointe ou avec 
le bout d’une chose, 

Turban, za. turban, 7, 

Tirfiß, m. turquoise, f. 

Turnen, ». 7, donner, prendre des 
leçons de gymnastique. 

Turner, zn. qui apprend ou qui mon- 
tre la gymnastique. ) 

Turnier, 2. tournoi, m, 

Turnierbahn, fi =plag, m. place du 
tournoi, carrière, lice, j, 

Turnieren, v. rn. faire un tournoi; * 
fa. faire du vacarme. 

Turnkunft, f gymnastique, f. 

Zurteltäubßchen, zz. tourtereau, m. 
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Zurteltauße, f. tourterelle, f. 
Tufd, m. fa. fanfare, f. 

Œufde, f. encre de la ie de 
Œufhen, v. a. 7. laver. = n. lavis, m. 
Zyrann, m. tyran, m. 

Zyrannei, f. tyrannie, f. 

Tyrannifch, a. tyrannıque, h 
Tyrannifiren, v. a. & n. tyranniser. 


U. 


Uebel, n. mal, m. -a. mauvais, mé- 
chant. -ad. mal; e8 ift, es wird mirs, 
j'ai mal au coeur; s auöfehen, avoir 
mauvaise mine. 

Uebelfeit, j. mal de coeur, m. 

Vebelflang , Uebellaut, zu. dissonance; 
cacophonie, f. 

Uebelftand, 72, mauvaise grâce, f. 

Uebelthat, f. mauvaise action, f.; for- 
fait, crime, m. 

Uebelthäter, zn. malfaiteur, 7, 

Uebelwollend, à. malveillant. 

Ueben, v. a. exercer (in etwas, à qe); 
pratiquer. 

+ Ueber,prp. sur, par-dessus, au-des- 
sus; delà, au-delà, par-là; pen- 
dant; dans, à; outre; plus de; de; 
sund=,ad.fa.par-tout, entièrement. 

Ueberall, ad. par-tout. 

Ueberantiworten, (+) v. a. rendre, dé- 
livrer, remettre. 

1eberarbeiten, (v) v. a. retoucher; 
remanier; fi =, v. r. s’exceder de 
travail. 

Ueberaus, über die Maben, ad. très, ex- 
BEE RRRU excessivement, à l’ex- 
ces. 

Ueberbein, 2. ganglion; suros, m. 

*Ueberbieten, (w) v. a. surfaire; en- 
chérir. [fragmens, m. pl. 

Ueberbleibfel, zz. reste, 71.3 * débris, 

Ueberblid, zz. coup d’oeil (rapide), m. 

Ueberbliden, (“) #. a. jeter un coup 
d’oeil sur qc. [tre, faire passer. 

*XUeberbringen, #. a. apporter; remet- 

Ueberbringer, =. sinn, f. porteur, m. 
-euse, fe [culbute. 

fi Heberburzeln, (v)#. r. fa. faire une 


m —  ———— 
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Ueberbeden, (7) v. a. couvrir, mettre 
Curse [d’ailleurs. 
Veberdem, UeberdieË, ad. outre cela, 
* Ueberdenfen, (©) p. @. méditer, relle=| 
Ueberdruf, zn. dégoût, m. [chir. } 
Ueberdrüffig, a. einer Sache, las, dé-} 
goûté de qe.; = werden, se lasser, se 
degoüter de qc. | 

Uebered, ad. fa. diagonalement. 

lebereilen, (v) v. a. presser 45 preci- 
piter qc.; * surprendre. fid =, v. r. 
se précipiter, se presser trop. 

Hebereilt, &, précipité. 

Uebereilung, f. précipitation, f. 

Meberein, ad. conforme, conformé- 
ment; = fommen, convenir, corre- 
spondre, s’accorder ; = flimmen, s’ac- 
corder, être d’accord; sympathiser. 

Vebereinander, ad. l’un sur l’autre. 

Hebereinfunft, f. accord, m. conve- 
nance, f. 

Vebereinftimmend, Uebereinftinnnig, &. 
en correspondant; analo- 
ue 
Uebereinftimmung , f. accord, m, cor- 
respondance, proportion; * har- 
monie, f. | 
Ueberfabren, (-) #. a. & n. passer, tra- 
verser, transporter; (v) passér sa 
voiture sur le corps de q.; mit einent 
Schwanme ehvas =, passer l’éponge 
sur gc.; liberfahren werden, &tre&cra- 

sé par une voiture. 

Weberfahrt, f. passages trajet, m. tra- 
versée, f. [prevue, £ 

Ueberfalf, m. surprise; attaque im- 

Veberfallen, (v) #. &. surprendre; at- 
taquer ; saisir. 

Ueberfirniffen, (&) v. a. vernisser. 

Meberfliegen, (v) v. a. voler par des- 
sus gc.; * surpasser, 

XAleberfliefen, (-) ». z. couler par- 
dessus ; deborder, s’epandre;*abon- 
der en qe. 

Meberflügeln, (“) v. a. 7’. déborder. 

leberfluß, m. abondance, f. superflu, m. 

Ueberflüffig, &. abondant, superflu. 

fich Ueberfreffen, (©) v. 7. se crever de 
manger. 






+) In zufammengefegten Zeitwörteen mit über haben die Zeichen (-) () (7) 


die nämliche Bedeutung, mie in den Zufammenfegungen mit durch. 


©. die 


nu. Seite 419. Dans les verbes composés avec über, les marques (-)(v) 


&) ont la même signification que dans ceux qui sont composés avec durch 


v. la note p. 419... 


Ï 
4 




















\*lleberlaffen, (+) v. a. 
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Weberführen, (-) #. a. transporter; * 
(S) convaincre q. de ge. 3 

Hebergabe, /. tradition, délivrance; 
reddition (d’une place), f. 

Uebergang, zn. passage, 2.3 7. tran- 
sılıon. 

* 1lebergeben, (u) v. a. rendre, livrer, 
delivrer, remeltre, donner; eeder; 
commettre, confer. fid) =, v. r.. se 
rendre ; vomir, rendre gorge. 

Uebergebot, z. surenchère, f. 

Xllebergeben, (—) #. 72. passer; deser- 
ter; * se rendre: (von den Augen) 
pleurer. - #. 7. faire le tour; * (©) 
parcourir; omeltre; mit Gtilljdhvei: 
gen =, passer sous silence, 

lebergewicht, zz. surpoids, m.; * as- 
cendant, zn. \ [dessus. 

Neberhand, ad. = nehmen, prendre le 

* eberchangen, (-) v. n. être suspendu 
sur...; s’avancer ; pencher. 

Ileberhängen, (%) #. a. pendre sur, 
couvrir de. [bler, accabler. 

Ueberhäufen, (v) #. a. charger, com- 

1eberbaupt, ad. généralement, en gé- 
neral, en gros. 

* Meberheben, (v) v. a. dispenser q.de 
ge; fiÜ =, vi r, s’enorgueillir; se 
prévaloir de qe. 

Weberhin, ad. par-dessus; * superf- 
ciellement, à la légère, 

Weberhören, (©) v.a. ne pas entendre; 
faire réciter. [toile, m. 

Ileberhofen, pZ. haut-de-chausses. de 

Weberhüpfen, (©) #. 2. sauter par-des- 
sus, — v. a,” omettre, sauter. 

Veberirdifch, a. supérieur aux choses 
terrestres, céleste, 

Weberklug, a. suffisant, présomptueux. 


| Meberfochen, (-) v. 2. s’enfuir en bouil- 


lant. 
*lleberfommen, (v) #. a. recevoir. 


‚*lleberladen, (©) #. a. surcharger, 


charger trop. à 
laisser passer, 
traverser ; abandonner, 


transmettre. 


laisser, 


Meberlait, f. surcharge ; * charge, f. 
Meberläfiig, a. surchargé ; * accablant ; 


à charge. 

* Veberlaufen, (-) v. 7, déborder, re- 
gorger; deserter. — v. a. (©) de- 
vancer A la.course; * importuner; 
parcourir. fit) =, #. r, perdre halei- 
ne en courant. 

1eberläufer, zz. transfuge, rendu, m. 

Deutsch Fr. IV. 
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Veberlaut, ad. à haute voix, hautc- 
ment, 

leberleben, (v) 9. a, survivre. . 

Veberlegen, (-) v; a, mettre dessus (ou 
au travers), appliquer; * (©) etwas 
=, peser, examiner, considérer. 

Wrberlegen, a. supérieur. 

Aeberlegenbeit, {: supériorité, f 

Aleber{egung, /. réflexion, considera- 
tion, délibération, f. 

Xeberlefen, (v) #. a. lire à la hâte. 

Ueberfiefern, (v) v. a. délivrer, livrer. 

Meberlieferung, /: délivrance, livrai- 
son; * tradition, f» 

Ueberliften (&) v. a. duper, 

Uebermachen, (+) #. a. remettre, en- 
voyer. 

Vebermadt, f. supériorité, /. dessus, 
m. prépondérance, f. 

lebermacdung, /: envoi, zn. remise, jf: 

Alebermannen, (&) ». @. vaincre, acca- 
bler par le nombre. [* exces, m. 

1lebermaß, zz. surmesure, f, excédant ; 

lebermäßig, & démesuré, exorbitant; 
excessif, extrême, 

Uebermenfihlicd, «. surhumain, 

Vebermorgen, ad. après-demain. 

lebermuth, za. insolence, arrogance, 
f. orgueil, m. 

Vebernrüthig, a. insolent, arrogant, 
fier, orgueilleux, superbe. 

Mebernachter, (v) 9. 72. coucher, pas- 
ser Ja nuit. [possession, f. 

Meberuabine, f, réception; prise de 

Uebernatiüviich, &, surnaturel. 

* Vebernehnen, (>) #. &. etivag:, pren- 
dre possession; se charger; entre- 
prendre; surfaire ; (-) einen Mantel = 
2c., se couvrir d'un manteau &c.; 
fih =, (o) v. r. s’excéder de qe. 

Ueberrafchen, (w) £a. surprendre, 

Ueberrafhung, f- surprise, f. 

lebervedhnen, (&) #. a. compter, sup- 
puter. [croire. 

Neberveden, (v) v. a. persuader, faire 

Ueberredend, a. persuasif. 

Ueberredung, f. persuasion, f __ 

Meberreichen, (-) #. 7. s’etendre par 
dessus. = #. a. (v) présenter; re- 
mettre, donner. 

Meberreichung, f présentation, f- 

Ueberreif, @. trop mûr. 

* Meberreiten, (7) #. 2. passer à che- 
val. - v. a. renverser avec le che- 
val; devancer; outrer (un che- 


al), 
‘à Qg 
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Ueberreft, zn. reste, restant, ‘résidu; 
débris, m, [sus, f. 
Weberrod, zn, surtout, #2. jupe de des- 

Ueberrumpeln, () 2.7. surprendre. 

Ueberrimmpelung, f. surprise, f. 

Ueberfhatten, (©) p. a. couvrir, d’om- 
bre, ombrager. 

Ueberfhauen, (+) ©, a. jeter les yeux 
sur —. 

Ueberfhiden, (>) v. Heberfenden. 

Ueberfdlag, zu. traits collet, rebord, 
rabat; 7. calaplasme; * calcul, zu. 
supputalion, f. 

*leberfihlagen, (-) v. a, trousser; re- 
trousser; replier; appliquer; (+) 
party omeltre en lisant; * calcu- 

er, supputer, = #. 7. (-) trébucher; 
tomber à la renverse. fit =, (w) 
culbuter. 

Aleberfibuappen, (-) #. r. sauter par- 
dessus en se débandant ; perdre l’e- 
quilibre ; * fa. devenir fou. 

AAleberfhreiben, (>) ». zz. mettre le 
dessus, l’adresse ; éiqueter ; coter. 

* leberfohreien, (o) #. a. crier plus fort 
qu’un autre, 

* 1leberjchreiten, (7) #. 7. & a. enjam- 
ber; * (+) franchir, excéder. 

Ueberfhrift, J. inscription, f.; titre, 
m.; étiquette; adresse, f. dessus 
(d’une lettre), 72. 

Ueberfihub, »2.-galoche, claque, f. 

Ueberfhuf, zz. surplus, excédant, 7 

Aeberjibitten, (u) #. a. répandre par- 
dessus, couvrir de qe.; * combler. 

Ueberjhiwanten, (-Ÿ #. #. se répandre; 
trébucher. [mense. 

Heberfchwänflic), @. surabondant, im- 

Ueberjchwenunen, (v) #. a. inonder, 
submerger. [mersion, /. 

eberfhweiumung, f.inondation, sub- 

Meberjegeln, (4) v, a. devancer (q.) en 
navigant; couler (un vaisseau) à 
fond en le choquant. 

Xleberfeben, (+) #. a. voir, regarder ; 
parcourir qc. des yeux; revoir qe.; 
négliger, oublier qe. 

* Meberfenden, (7) 2. a. envoyer. 

Ueberfendung, /: envoi, m. 

Neberjegen, (-)p.n. & n. passer, fran- 
chir; * (+) traduire; surfaire. 

Ieberfeñer, zz. traducleur, za. 

Ucberfesung, f trajet, 72,3 * tradu- 
clion, version, f, 

Ueberfidt, A inspection, f; coup 
d’oeil, aperçu, m. | 
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Heberjichtig, & trop myope. 

Ueberfinnlich, @. Z'. wanscendant, 

Veberfpamnen, #. @. (-) étendre sur; 
(©) tendre trop; mesurer de Pem- 
pan; * outrer, guinder. 

XAleberfhinnen, () #. a. couvrir de 
fils, Ze. 1% guiper, 

XAleberfpringen, (-) v. 2. franchir, - 
v. a. sauter, omettre. 

*1leberftehen, (&) v. a. 'essuyer, en- 
durer, surmonter, 

Xeberficigen, (-) #. 7. monter par- 
dessus. — v.a. (©) surmonter, pas- 
serz 7", escalader. - 

Veberftiinnen, (&) #. a. l’emporter à 
la pluralité des voix; monter trop 
haut. 

Veberfirahlen, (v) v. a. surpasser en 
eclat. 

* Veberftreichen, (v) ». a. enduire. 

Ueberfivenen, (©) v. @. parsemer; jon- 
cher. [(v) inonder. 

Ueberftrömen, (-) p. a. deborder. -,w.r. 

Ueberftürzen, (-) #. &. couvrir de... 
metlre sur... #72 & fi z, vw. 
r. (©) culbuter, tomber à la renver- 
Ber [dır. 

Uebertäuben, (+) v.a.assourdir, etour- 

Mebertheuern, (©) #. a. surlaire, en- 
chérir, 

Vebertheuerung, f: enchérissement, #, 

XUebertragen, (7) #. a, transporter; 
téansférer, transmettre ; (©) tradui- 
re, einem etiwag =, charger q. de qe. 
einen =, défrayer q. [m. 

Uebertrag, 72. trausport (d’un compte), 

Xlleberiveffen, (©) v. & surpasser, 
l’emporler sur. 

XAlebertveiben, (+) #. a. forcer (un 
cheval) ; * outrer, exagérer qe. 

lebertreibung, . exagération, f. 

Xllebertreten, (=) v. 72. & a, mettre le 
pied par-dessus; passer, déborder ; 
éculer (les souliers); *(&) enfrein- 
dre, violer; transgresser (la Loi). 

Vebevtreter, za. trausgresseur, za. 

Alebertretung, f- transgression, /: 

Uebertvieben, @. * excessif, outré, ex- 
agere, Ni 

Uebertritt, 72. = zu einer andern Religion, 
changement de religion, m.  [per. 

Hebervortheilen, (u) p. a. duper, trom- 

Ueberwältigen, (L) #: a, vaincre, sub- 
juguer, accabler. } 

* Weberweifen, () #. a. convaincre. 

Ueberweifung, f conviction, fi 


[ 
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Ueberwendlich, a. & ad. ze Naht, f T. 
surjet, 72.5 = nähen, surjeler. 

*Meberwerfen, (-) #. a, meltre dessus 
ou au-delà; couvrir; den Mantel =, 
metlre son manteau. fi =, (&) per. 
* se brouiller. : 

Ueberwichtig, Weberwiegend, a. trebu- 
chant ; * prépondérant, 

Xlleberwiegeu, () v. & emporter la 
balance ; * l’emporter sur. 

Xlleberwindeu, (ou) #. 2. vaincre; * 
surmonter. [& f. 

Ueberwinder, 2. sinn, /. vainqueur, za. 

Usberwindung, /. aclion de vainere; 
* violence qu’on se fait en qe., f. 

Ueberwintern, () v. 2. hiverner. —,v. 
a. conserver pendant l’hiver, 

1eberzählig, @. surnuméraire, 

Weberzahn, zu. surdent, f. [suader. 

Ueberzeugen, (©) #.a. convaincre, per- 

Ueberzeugung, f- conviction, persua- 
sion, f- - 

#Aleberjieben, (&) v. @. mettre pardes- 
sis, couvrir, garnir, revelir, en- 
duire; couvrir (un lit) de draps 
blancs ; (=) einen Ieberrod =, mettre 
un surtout sur — 

Ueberzudern, p. a. sucrer. 

Ueberzug, #2. couverture, f.taie; coif- 
fe, housse, f. 

Ueberzwerc) , ad. de travers, de biais. 

1leblidh, &. usité, en usage, usuel. 

Uebrig, a.& ad. restant, ce qui reste; 
= laffen, laisser de reste ; = feyn, bleiz 
ben, rester, être de reste. 

Vebrigens, ad. au reste, du reste, 

1lebung, f. exercice, 1.3 pratique; 
routine, f, 

Ufer, z. bord, rivage, m. rive, fi 

Uferbewohner, zn, rıverain, m, 

Uhr, / horloge ; montre; heure, f. 

Abrband, 2. cordon de montre, n. 

lbrglas, z. cristal de montre, m. 

Ubrfette, /- chainette de montre, f. 

Ubemacher, 72. horloger, m. 

Abrmacherfunft, . horlogerie, f, 

Abrtafibe, f bourson, m. 

Uhrwerf, 2. horloge, f- 

Ayu, za. grand-duc, m. 

Ale, /- Wimenbaun, 72. orme, m. 


en — 


Ult 
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Ulteamarin, 72. outremer, m. 

+) Im, prp. & ad. autour de; pour; 
de; vers, sur, ä;,que; um... willen, 
pour l’amour d&, à cause de; um 
ji... pour; =feyn, être passé, fini; 
être expiré, échu. 

Umadern (-) w.a. labourer; defricher. 

Nmändern, (-) #. a. changer, faire 
autrement. 

Umarbeiten, (-) v. a. refaire, donner 
une autre façon; remanier, refon- 
dre ; remuer (la terre). 

Umarmen, (C) #. a. embrasser. 

HUmarnung, f. embrassement, m. 

* Ynıbehalten, (-) #. a. retemir, garder, 

* Yınbiegen, (-) #. a. recourber. 

Umbilden, (-) v. a. reformer, changer. 

* mbinden, (-) ».a.lier autour, cein- 
dre, mettre, [souffle. 

* mblafen, (-) #. a. renverser de son 

Umblättern, (-)#.a&.tourner une feuille. 

*limbredhen, (-) v. a, defricher; 7". 
remanier, 

*Umbringen, (-) #. a. tuer, faire 
mourir, 

Umburzeln, (-) #. 71. faire la culbute. 

Impdrehen, (-) #. a, tourner; faire 
tourner ; tordre. [ment. 

Umpruden, (-) v. a. imprimer autre- 

Xllhmfabren, (©) 9. a. faire le tour 
de...; (-) renverser avec une voi- 
ture. —, #. n. faire un détour. 

* Alinfallen, ». 72. (-) tomber par terre; 
“mourir (des bestiaux). 

Umfang, 72. circuit, tour, 72. encein- 
te, circonférence ; étendue, f. 

Umfärben, (-) v. a. reteindre, biser. 

Imfafen, (-) #. a. sertir de nouveau; 
(>) empoigner; embrasser. 

Hinflechten, (©) v. a. entrelacer tout 
autour. 

Unformen, (-) #. a. transformer; re- 
former, {fe 

1infrage, demande faite à la ronde, 

ilmfüllen, (-) ». a. transvaser. 

Umgang, m. tour, y». procession, f. 
corridor, n.; fréquentation, con- 
versation, habitude,  commer- 
ce, m. 

Ungänglich,a. sociable, accommodant. 


+) Die Zeichen (-) (>) (7) ‚bezeichnen daffelbe in den Seitwörtern mit um, 
wie in denen mut dur und über; les marques (-) (+) (7) ont la même 
signilication dans les verbes composés avec u que dans ceux avec durch 


et iiber. v. la note 419 et 608. 
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* Ilmgeben, (©) #. a. environner, en- 
tourer, cerner, 72. c., (-) einen den 
Mantel ic. =, aide q. à mettre son 
manteau &c. 

Amgebungen, pl. fi environs, pl. m. 

* Ilıngehen, (&) 9. a. faire le lour de. 
- v.n. (-)lourner ; tournoyer, aller 
en procession; revenir, (des es- 
prits) ; faire un détour, se detour- 
ner ; mit etwas =, manier ge.; s’oc- 
cuper à qe.; traiter qe. (bien ou 
mal); mit einent =, converser avec 
q; praliquer, fréquenter, hanter q:: 
en user bien ou mal avec q.; auf et- 
was =, méditer, machiner q.; avoir 
dessein de; * fa. etwas =, (©) éviter 

c., se défendre, s’empêcher de qe. 

* Umgießen,(-)e.a.transvaser; refon- 
dre; (&) verser à l’entour. 

*Xlmgraben, (-) v. a. fouir, remuer; 
(©) bêcher, fouiller (la terre) autour 
der... [serire. 

Imgrenzen, (v) v. a. borner, circon- 

Amgiirten, (o) v. a. ceindre. 

Xllimbaben, (-) #.a. être vêtu de, avoir 
aulour de soi. 

lmbaten, (-) ». a. couper, abattre. 

Unbalfen, (&) #. a. accoler. 

1linbang, zu. voile ; rideau, zz, 

Umbängen, (-) #. a. pendre autour, 
meltre (un manteau &c.); pendre 
autrement; (©) entourer (d’un 
voile &e.). 

Xilimbauen, (-) #. a. abattre. 

Impauung, fr abatage, m. 

Umber, ad. vund =, ringe=, autour, tout 
autour, à J’entour; v. aussi Serum. 

Umbersiehend, a. ambulant. 

Anıhin, ad. it = fünnen, ne pouvoir 
s’empêcher de. 

Ambüllen, (7) v. a. envelopper. : 

Umkehr, f. tour, 77. 

Inkehren (-) 9. nz. & a. retourner, 
s’en retourner; tourner, boulever- 
ser. 

Unfippen, (-) #. z. perdre l’équilibre. 
- y. a, faire tomber sur le côté; fa. 
renverser. 

Unflaftern, (v) 9. a, embrasser avec 
ses deux bras. 

Unflanmern, (v)P. a. embrasser avec 
ses bras, les serres &c. 

Umfleiden, (-) #. a, habiller autre- 
ment; (©) revêtir de tous côtés ; fic 
:,(—) ver. changer d’habits,  [gäter. 

* mfonmmen,(-)p. 7. périr; dépérir, se 
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Vmfreis, 72 cireuit, tour, zu. cirson- 
ference; périphérie, f; in =, Al’- 
entour. 

Umfeeifen, (>) #. a. entourer, se 
mouvoir autour de, [ner. 

Unlagern, (©) . a. assiéger, environ- 

Imtlauf, m. tour, 72.3 circulation; 
lettre circulaire, fÜ 

Xilnliaufen, (-) v. a. renverser à la 
course: (+) faire le tour de ... -r. 
n. (-) tourner; circuler. 

Wnifegen, (-) v. a. tourner; mettre 
aulour; (v) environner, garnir tout 
autour; (-) abattre, renverser; 
plier, courber; fid) =, #. r. se plier; 
se reboucher. 

linlenfen, (-) #. a. tourner, faire 
tourner. [nant. 

IUmliegend, a. circonvoisin, environ- 

Umleuchten, (&) #. à. environner de 
clarté. [de soi. 

* nehmen, (-) #. a. mettre autour 

Unpaden, (-) v. a. emballer autre- 
ment, 

Umpflanzen, (—) #.a. deplanter; trans- 
planter; (©) planter autour. 

Inpflügen, (-) a, labourer. 

Umprägen, (-) 9. a. réformer les 
monnales, 

Umeifen, (-) v. 7. faire un détour. - 
‚a, (©) faire le tour de. 

* Umweißen, (-) ». &. renverser; abat- 
tre, démolir. 

Xlimveiten, (v) v. a. faire le tour à 
cheval; (-) renverser q. avec son 
cheval. - p. n. faire un détour à 
cheval. 

Xllnivennen, (-) #. a. renverser en 
courant; (©) faire le tour en cou- 
rant. 

Imvingen, (v) #. a. environner, en- 
tourer, cerner, 2. c. 

Inrik, 77. contour, zn. 

Imvwiühren, Inwütteln, (-) #. @, remuer. 

Umfaden, (-) #. a. meltre dans un 
autre sac. 

Unfatteln, (-) #. @. changer de selle; 
* fa. changer de parti. 

Ilmfas, 72. change, échange, troc, m. 

*llmfibaffen, (-) v. a. transformer, 
changer. | 

Umfdangen, (») v. a, retrancher, en- 
vironner de retranchemens, 

Umfehatten, (L) #. a. ombrager, cou- 
vrir d’ombre. 

Unfihiffen, (-) #. rn. faire un détour 
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sur mer; #. a. transporter dans un 
autre vaisseau. = v.n. (v) faire le 
tour de. 

YUmfihlag, m. enveloppe; couverture, 
J:3 repli; rebord, m.; 7. fomenta- 
tion, cataplasme, 72, 

*llinfdlagen, (-) #. 7. se renverser; 
verser (d’une voiture); * se tour- 
ner, dégénérer; échouer. = #. à, 
abattre, renverser; envelopper, 
mettre autour de...;rabaltre (ri- 
ver.un clou); tourner; retrousser, 
replier; appliquer (un emplätre), 

Unifhieiern, (5) v. a. voiler. 

*lmjchließen, (+) #. a. enfermer, en- 
tourer, envırouner, 

*ilmjhlingen, (>) », a, entortiller; * 
embrasser. | 

*llimjneifen, (-) #. a. verser, v. lin: 
werfen. 

Imfchmelzen, (-) v. a. refondre. 

Umfhmieren, (>) v. a. 'graisser tout 
autour, 

Tinfhnalfen, (-) ceindre (en bouclant). 

* 1nfchreiben, (-) #. a. reerire; (©) 
écrire autour; 7! circonscrire, de- 
crire ; * périphraser, 

Uimfhreibung, {: * periphrase, fi 

Ungjehrift, : inseriplion; dévise ; lé- 
gende (d’une monnaie), f. 

Ilufbiittelu, (-) w. a. secouer. 

Unfihütten, (-)v.a. verser, répandre ; 
renverser; = mit Erde :6., (=) cou- 
vrir de terre #c. tout autour. 

Umfchweif, zz. * détour, zz. 

Umfegeln, (©) ». 2, faire le tour de... 
doubler (une île), 

fi *infeben, (-) w. r. regarder der- 
rière soi; regarder autour de soi; 
nad) etiwas =, chercher qe.; * tächer 
de trouver ge. 

Unfegen, (-) v. a. changer la place 
de qe.; transplanter; échanger ; (+) 
border, entourer. 

Inficht, £ eirconspection, f. 

*ilinfinfen, (-) #. 72. tomber, se lais- 
ser tomber. 

Amfouft, ad. gratis, pour rien; en 
vain, vainement, 

Unfpannen, (-) #. a, atteler autre- 
ment; changer de chevaux ; (+) em- 
brasser avec l’empan. 

*% Yınjpinnen, (©) v. @. entourer de fil, 

Unfland, 72. circonstance, /. Umftände, 
pl. situation, /.; façons, cérémonies, 
formalités, f. pl. 
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IAnftändlich, &, circonstancié; = erjähs 
len, 2c., détailler. 

* mıftechen, (-) eine Platte, graver au- 
trement une planche ; das Getreide >; 
remuer le ble. 

* inftehen, (v) v. a. einen =, environ- 
ner q. (en se tenant debout). 

Imftehend, a. assistant; die 1linftehen- 
den, les assislans. 

Umfliinmmen, (-) pe. &. accorder sur un 
autre ton ; * einen<, faire changer q. 
de seutiment &e, 

Imftören, (-) v. a. farfouiller. 

*lmftoßen, (-) #. &. renverser; * an- 
nuller, casser, abolir, 

Unmflülpen, (-) v. a. retourner; re- 
trousser. 

\huffurz, 72, renversement, zn.; chüte; 
* éversion, f. bouleversement, 77, 
Ynftirzen, (-) ». a. renverser, boule- 
verser ; * subvertir. — #, z. se ren- 

verser; verser, 

Imtaufen, (-) ». a. débaptiser. 

Umtaufihen, (-) v.@. échanger, troquer. 

Ynıthun, (-) #. a. mettre (autour de 
soi); Je. fi nad) etwas =, recher- 
cher ge, [tourner, 

Xilintreiben, (-) #. a. mouvoir, faire 

Hnitrieb, zz. circulalion; machina- 
tion, fi 

Iimvadfen,a.environné(d’arbres &#c.). 

Ummälzen, (-) #. a. rouler. 

Umwälzung, /. aclion de rouler; *re- 
volution, f 

Imwechjeln, (-) #. 71. alterner; faire 
tour à tour. — v. a, changer. 

lnuveg, zz. détour, zn. 

Ummwehen, (-) #. a. renverser en souf- 
fant; (o) souffler autour de, 

*llnuvénden, (-) #. a. tourner, re- 
tourner, 

* mwerfen, (-) #. & renverser ; ver- 
ser ; * détruire, 

Unwideln, (-) #. a. entortiller autre- 
ment; (&) envelopper. 

*Ilinvinden, (—) v. a. devider autre- 
ment; (v)entortiller ; mettre autour, 

Ummölfen, (©) v.a. couvrirde nuages, 

Unuviblen, (2) v. a, fouiller, labou- 
ver. ‘[haie. 

Unzäunen, (©) #. a. entourer d’une 

* Umziehen, (-) 9. @. trainer contre 
terre; (©) entourer de.,.; faire le 
tour de. fih =, (=) v. r. fa. change: 
d’habits; * (+) se couvrir (de nua- 
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Umzingeln, (©) #. a. environner, 
cerner. 
Umzug, 2. tour, m. procession, f. 
Un... (particule dans les composi- 
tions), de, des, mal, mé, mts, im, 
in; non; ne pas; sans, 
Wnabänvderlich, a. irreformable; im- 
muable, invariable; 7', indeclinable. 
Unabhängig, a. independant, 
Vnabhängigfeit, f. indépendance, f. 
Unabhelflich, a. irremediable. 
Nnabläffig, @. continuel, perpetuel, 
Unabfehbar, a. & ad. à perte de vue. 
Unabfichtlid, a. & ad. sans dessein. 
Anabiwendbar, a. inévitable. 
Unächt, v. Unecht. 
Wnadıtfan, a. inattentif, inappliqué. 
Unachtfamfeit, /. inattention, megar- 
Unadelich, a. roturier, ignoble. [de,f. 
Unähnlich, a. dissemblable. 
Unähnlichfeit, f dissemblance, f. 
Unangebaut, a. inculte.  [annoncer. 
Unangemeldet, a, & ad. sans se faire 
Unangenchn, a. désagréable, facheux. 
Unangerührt, &. intact. 
Unangefehen, ad. nonobstant, malgr£. 
Unangetaftet, v. Inangerührt. 
Unannehmlichfeit, /. desagrement ; in- 
convénient, m. 
Unanfehnlih, &. de mauvaise mine; 
fa. peu considerable, chetif. 
Ynanjtändig, a. indécent, malhonnete. 
Inanftändigfeit, /: indecence, f 
Unanmendbar, a. inapplicable. 
Unart, f. mauvaise habitude ; impoli- 
tesse; méchanceté, /. 
Unartig, a. méchant; impoli. 
Unaufhörlich, &. continuel, perpétuel. 
- ad, sans cesse, &e. [luble, 
Anauflösbar, Mnauflüslih, @. indisso- 
Unaufmerkffan, &. inaltentif. 
Unaufmerkjanfeit, f. inattention, f. 
Unausbfleibli), a. immanquable; in- 
faillible. 
Unausführbar, @, impraticable. 
Unausführbarfeit, / impossibilité 
d’exécuter gc., f 
Unanggebilvet, a. inculte, 
Unausgemacht, a. indéterminé ; incer- 
tains indeeis. 
Unausgefeßt, a. & ad. sans relache. 
Inauslöfihlich, a. inextinguible ; indé— 
lebile, inellacable. 
Unausfprechlich, a. inexprimable. 
Unausftehlih, &. insupportable. 
Unbündig, a. indomptable; * indis- 
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ciplinable, effréné, intraitable, 
Unbarmbperzig, a. impitoyable, dur. 
Unbarmberzigleit, 7° ke 
IInbärtig, @. imberbe, sans barbe, 
Unbedächtig, Inbedachtfan, a. inconsi- 
dere, ındiscret, mal-avise. 
Unbevachtfamfeit,  inconsideration, 
indiscrétion, f. 
Unbededt, a. Z ad. découvert, à de- 
couvert. 

Unbedeutend, a. insignifiant, 7. e, 
Mnbedingt, a. & ad. sans restriction. 
sans réserve ; absolu. , 

Unbeerbt, a. sans lignée. 
Unbefangen, a. qui n’est pas préoccu- 
pe, naïf, 
Unbefangenheit, f. naïveté, f. 
Unbefletr, a. & ad. sans tache, imma- 
culé, [ineompetent, 
Unbefugt, @. qui n’est pas en droits 
Hnbegreiflid, a. incompréhensible, 
inconcevable. 
Unbegrenit, @. illimité, sans bornes. 
Inbehaglich, &. incommode, mal-aisé. 
Unbepaglichfeit, : incommodité ; mal- 
aise, m. 
Anbepülflich, a. lourd, peu officieux, 
Unbepütftichfeit,  desobligeance, fi -: 
Nubehutjan, a. inconsidéré, 
Unbefannt, a. inconnu, 
Wnbefleidet, @. nu ; déshabillé. 
Unbefünmert, a. sans souci, insou— 
ciant. ' 
Vinbelebt, @. inanimé. 
Inbelefen, &. qui u’a point de lecture. 
Unbemerft, a. & ad. sans être aperçu. 
\nbemittelt, &. sans biens, sans for- 
Unbenommten, @, permis. [tune. 
Unbequen, Inbequemlich, a. incommo- 
de, mal-aise. 
Ynbequemfichfeit, f incommodite, f. 
mal-aise, m. [le; intrus. 
Nuberufen, a. 2. ad. sans être appel- 
Muberibrt, a. * etwas = laffen, ne pas 
faire mention de qe. 
Hnbefhadet, prp. sans préjudice ; sauf. 
Înbefibeiden, &. immodeste, indiscret. 
Unbejcheidenheit, /: immodestie; in- 
discrétion, f. 
Hubefiholteu, a. irréprochable. 
Inbefchränft, a. illimité. P 
Hubert a. indicible, inexpri- 
mable. [indiscret. 
Inbefonner, @. inconsidere, etourdi, 
Uubefonnenbeit, f inconsidération, 
etourderie, f. 


Ban! 


Ainbeffänbig, @. inconstant; variable, 


+ Unbeftändigfeit, fi inconslance, f. 
Unbeftimmt, a. indéterminé, indéfini; 
vague ; irrésolu, 
Unbeteächtlich, a, peu considérable, 
Unbewaffuet, a. saus armes ; désarmé, 
Unbeweglih, a. immobile; * ferme, 
constants inflexibile. fmeté, f. 
 Anbeweglichfeit, f immobilité; * fer— 
Unbewußt, a. ignoré, inconnu; mit >, 
à mon inseu. 
Ynbezweifelt, «. indubitable, 
Unbezwinglich, a. invincible. 
Unbiegfan, a, inflexible ; * raide. 
Unbiegfamfeit, /: inflexibilite ; * rai- 
deur, f. 
Unbiflig, a. injusté, peu équitable, 
déraisonnable. 
Unbilfigfeit, A iniquité, injustice, fi 
Wnbrauchbar, &, inutile. 
Unbraucdbharfeit,  inutilité, fi 
Unbußfertig, @. impénitent, 
Unchvift, mu. non-chrétien, m. 
Unrifilic, a. peu chrétien; * bar- 
Yııd, e. et. [bare. 
Wndanf, za. Undanfbarfeit, f; ingrati- 
tude, f 
Undanfbar, a: ingrat. 
Yndenfbar, a, inconcevable, 
Unvdenflich, @, immemorial. [seur. 
Andentlich, a. indistinelz confus, ob- 
Undentlichfeit, f obseurite, f. 
Undentfih, a. qui n’est pas bon alle- 
mand. 
Iindienlich, @. peu convenable. 
Auding, 2. non-être, m. chimère, f. 
Undurboringlid, «: impenetrable. 
Undurhdringlichfeit,  impenetrabilite, 
Unduechfichtig, a. opaque. 
Unduechfichtigfeit, f- opacité, fı 
neben, a. inégal; * Ja. das ift nicht >, 
cela n’est pas mauvais: 
Inecht, a. faux ; bâtard. 
WUnedel, a. ignoble. 
Inehelich,a.naturel; illegitime, bätard. 
Unehebar, a. déshonnête, immodeste, 
malhonnête, 
Anebrbarfeit, f. deshonnettete, 
Inehre, /. deshonneur, zz. 
Unehelich, @. infame, diflfamé, noté, 
Uneprlichfeit, J: infamie, f. 
Uneigenmüßig, a. desinteresse, 
Vneigennüßigfeit, . desinteressement, 
Uneigentliih, a. impropre. if 
Vneingebunden, a, en feuilles, en blane, 
Uneingedenf, a. sans se souvenir. 
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Uneingefhränft, a. illimité, 
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:[Aneinig, lneins, a. en discorde,brouil= 


Uneinigfeit, f. dissention, discorde, f. 

Wnempfängliih, a. qui n’est pas sus- 
ceptible de, t& 

Unenpfindfich, a. insensible, indolent. 

Unempfnotidfeit, f insensibilite, f. 

lnendlich, &. infini, 

Unenplichfeit, f. infinité, f 

Unentbebrlid, a. absolument neces- 
saire, 


Uunentgeltlid, ad. gratis, gratuit, 


Unenthaltfanm, @. incontinent, 
Unenthaltfamfeit, / incontinence, f 
Unentfihieden, a. indécis. 
Unentjchloffen, «. irrésolu, indécis 


Unentfchloffenheit, f- irrésolution, f 


Unerbittlich, a. inexorable, inflexible, 
Unerfahren, a. inexpérimenté; * neuf. 
Unerfahrenheit, /. inexpérience, fi 
Unerforschlich, @. impénétrable. 
a at a. sans fond ; “inscru- 
table. 
Unerbeblid, a. peu considérable, 
Ainerbürt, @. inouï: fau. 
Unerfannt, a; incognito; non reeon- 
Inerfenntlich, @, meconnaissant. 
Unerkenntlichfeit, f. ingratitude, 
Unerklärbar, Unerflärlich, a. inexplica- 
ble, indéchiffrable, 
Inerlaubt, a. illicites 
Inermeßlich, a: immense, 
Unermeßlichfeit, f. immensité, f. 
Unermüpdet, zmiüdlich, a. assidu au tra- 
vail. - ad. infatigablement, 
Unerreichbar, a. inaccessible. 
Unerfätrlich, ai insatiable, 
Unerjchöpflich, a. inépuisable: 


F. |Unerjchroden, a. intrépide, 


Wnerfchrodenpeit, f. intrépidité. 
Unerfchütterlich, @. inébranlable, 
Unerfihwinglich, a. exorbitant, qu’on 
ne peut pas fournir, 
Unerfeklich, &. irréparable. 
Unerträglid, @. insupportable. 
Unerwarter, & inattendu, inopinés - 
ad, à l’improviste, 
Unerzogen, &. encore jeune. 
Unfäbig, a. incapable; 7". inhabile. 
Unfähigkeit, # incapacité: 7“ inhabı- 
lité. [voitures). 
Unfahrbar, a. impraticable (pour les 
Unfall, 2. accident fächeux, désastre, 
malheur, #2. infortune, fi 
Unfehibar, a-immanquable, infaillible. 
Unfenibarteit, f. infaillibilite, / 
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Unfern, a. & ad. pas loin. 

Unflath, 2. ordure, immondice, he 

Unfiätherei, J. saleté, /:; obscénilés, f. 

Uufläthig, @. sale, mal-propre. Cp£. 

Anfolgfam, a. désobéissant. 

Unförmlich, «&. informe; dilforme. 

Anförmlichkeit, £ diflormité, f. 

Unfreundlih, a. disgracieux; desa- 
greable. 

Unfriede, m. discorde, dissention, f. 

Unfeudhibar, a. infructueux, stérile, 
infertile, infécond. [té, 7. 

Unfeuchtbarfeit, f stérilité, infécondi- 

Unfug, 72. désordre, m. 

Ungangbar, a. impraticable; peu fré- 
quenté ; qui n’a point de cours, 

Ungeachtet, a. pr. noh obstant, malgré, 

Ungeahndet, &. impuni. 

Ungebahut, &. rude, raboteux. 

Ungebervig, @. grimacierz revêche, 

Ungebeteu, a. & ad. sans être prié; 
saus être invilé; * ungebetener Gall, 
homme importun, intrus. 

Ungebildet, &. * inculte: incivilise, 

Ungebräuchlich, &. inusité. 

Ungebühre, fr zur =, mal à 
Justement, 

Ungebüprlich, Mngebührend, a. indu; 
peu convenable, injuste ; indécent ; 
impertinent. 

Ungebunden, a. qui n’est pas lié; en 
feuilles; * libre; libertin, licen- 
cieux; prosaïque. 

Ungebundenheit, /. licence, liberté, f 

Alugedu(d, /: impatience, f. 

Ungedulvdig, @. impatient. 

Ungefähr, a. forluit, accidentel, ca- 
suel. — ad. fortuitement, par ha- 
sard, par accident; à peu près, en- 
viron. — 72, hasard. 

Mngefligelt, a. sans ailes: 7", aplère. 

Augegriudet, @. mal fondé ; faux. 

UHngebalten, &. fâché, indigné, 

Ungebeurr, & monstrueux ; * prodi- 
gieux, énorme. =, 2. monstre. 

Ungehindert, &. libre, sans obstacle, 

Ungehobelt, &, non raboté ; * impoli. 

Ungehorfam,a. désobéissant ; =, 7, dé 
sobéissance, 

Angefinftelt, & naïf; naturel. 
Ungelegen, a. mal situé; * incommo- 
de, importun, =, ad, mal à propos. 

Ungelegenheit, J: incommodité, /. 

Alugelebrig, a. indocile. 

Uugelebrt, a. non-lettré, n. c. 
rant, 


| 


propos ; in- 


igno- 


Ung 


Ungelöfcht, @. zer Kalf, chaux vive, 
Ungemac), zz. mal, m. adversité, f. 
Ungemächlich, &, incommode. Ro 
Ungemächlichfeit, f. incommodité, f 
Uugenein, ad, peu commun; rare. 
Ungemeffen, @. * indéterminé. 
Ungenannt, &. anonyme. 

Wugeneigt, «. mal-affectionné ; etwas = 
aufnehmen, prendre qe. en mauvaise 
part, 

Ungenoffen, a. =, ad. das wird ihm nicht 
fo = hingehen, il n’aura pas fait cela 
impunement, 

Ungenügfan, a. insatiable. 

Ungenügjamfeit, fi insatiabilite, f. 

llugerade, a. inégal; impair, nonpair. 

Ungerathen, a. * mal-né, dépravé, 
dénaturé, 

Ungerecht, a. injuste, inique. 

Ungerechtigfeit, injustice, iniquité, £ 

Mugereimt, a. non-rimé, blanc; * ab- 
surde, inepte. 

Ungereimtheit, f. absurdite, f. 

Ungern, ad. à regret, A contre-coeur. 

Uugefäumt, ad. incontinent. 

Uugefbidtlicdfeit,  mal-adresse, mal- 
habileté, fi 

Ungefihidt, a. 
droit, gauche. 

Ungefihlacht, e. intraitable, rude. 

Ungefchliffen, &. qui n’est pas affilé ; * 
impoli, grossier. 

Ungefchliffenheit, /: grossièreté, f. 

Ungefihoren, @. qui n’est, pas tondu 

e.* fa. einen = laffen, laisser q. en 
repos. [pe. 

Ungefellig, &. insociables misanthro- 

Uugefelligfeit, fi insociabilité ; misan- 
thropie, /: 

Ungejittet, @. mal morigéné, impoli. 

Ungeftalt, Ungeftaltet, a. difforme, de- 

Ungefiört, @. tranquille. (figuré, fi 

Ungefivaft, a. impuni. =, ad. impu- 
nément. 

Ungeftraftheit, f impunité, f 

Ungeftiim, &. orageux, impétueux : * 
violent, brusque. =, m. & n. impe- 
tuosité, j. 

ugefund, &. mal-sain. 

Ungefunoheit, Â. mauvaise santé; in- 
salubrité, f. 

Ilugetbtim, 7. spectre, m. 

Ungeteen, & infidèle, déloyal ; perfide. 

Ilugeweibet, a. profane, 

Ungewiß, a. incertain, douteux ; in— 
dévis. 


r 
J® 


mal-habile, mal-a- 


Ung 

Ungewißheit, { incertitude, f. 

Ungewitter, zz. tempêle, /. orage, m, 

Ungewögnlih, a. inusilé; extraordi- 

Angewohnt, @. inaccoutumé. [naire, 

lingezähmt, @. indompté, elfréné. 

Iingesiefer, 2. vermine, fi 
Ungezogen, a. mal élèvé ; impoli, 
Ingezogenheit, fi impolitesse, fi 
lingezwungen, a. libre, ingenu; de- 

gage. 

Ungeswungenbeit, f. liberté; aisance, f. 
Unglaube, m. incredulite; infideli- 

té, f 
Ingläiudig, a. incredule ; infidèle, 
Unglaublich, a. incroyable. 
Unglaublichfeit, f. incrédibilité, f 
Angleich, a. inégal ; disproportionné; 

différent ; ad, incomparablement. 
Ungleichheit, J. inégalités; dispropor- 

tion, f. fi 
Unglimpflid, @. dur, désobligeant. 
Wuglüd, ». malheur, 72, - infortune, 

disgrace, f. 

Wuglüdlid),a@. malheureux, infortuné ; 
fatal, sinistre, funeste, 

Unglüdfelig, a. malheureux. 

Unglüdsfall, 72. revers, m. 

Ungnade, /: disgräce ; inclémence, f.; 
int = fallen, être, disgracié, tomber en 
disgrace. 

Ungnädig, a. indigné, irrilé; etiwag = 
aufnehmen, prendre qe. en mauyaise 
part. 

Angrund, m. fausselé, f. 

Augültig, @. non valable; invalide; 

nul, cassé. i 
Ungiültigfeit, /: invalidité, nullité, f. 
Ungunft, /. malveillance ; defaveur, f. 
Wugünftig, a. malveillant; défavo- 

rable, 

Ungut, ad. fa. etwas für + nehmen, 
prendre en mal, trouver mauvais. 
Angütig, a. qui n’est pas bou, doux, 
benin. — ad, = aufuebinen, prendre 

| en mauvaise part, 

Anbeil, z. mal, malheur, zz. 
"Uubeilbar, 2. incurable, 
‚Aheilbarfeit, f- incurabilité, f 
‚Unheilig, @. profane, impie. 
Unnörich, a, desobligeaut, incivil, 

impoli. [tesse, /. 
Unnöflichfeit, /. incivilité, impoli- 
Uuhold, a. mal-allechionne; disgra- 

cieux. [cier, mn. -ère, f' 
Aubold, zn. sinn, /: esprit malin ; sor- 
Univerfal, a. universel. 


\ 
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liniverfität, f. université, académie, f. 
Unfe, f. espèce de pelit serpent do- 
mestique; grenouille aqualique, fi 
Anfenntlic), a. meconnaissable. 
Unfeufih, a. impudique. 
Unfenfihheit, [. impudicité, f. 
nflug, @. imprudent, fou, 
Vnflugheit, / imprudence, f. 
Införperlich,@.1ucorporel, immatériel. 
Unfoften, pl. frais, dépens, zn. pl; de- 
peuse, fÜ 
Infräftig, @, inefficace. 
Unfraut, zz. mauvaises herbes, f. pl.; 
ivraie, f. 
Infunde, /: ignorance, f. 
Unfundig, a. = feyn, n'avoir point de 
counaissance de qe. 
Unliugft, ad. depuis peu, nouvelle- 
ment, ; 
Inlauter, @. impur. 
Unlauterfeit, . * impureté, f. 
Unleidlich, @. insupportable. 
Ileferlich, @. illisible. [testable. 
Inlengbar, a. évident, clair; incon- 
Ilulieb, &. desagreable. [poli. 
Wnmanierlich, @. mal-gracieux, im- 
Unmmanierlichfeit, /. impolitesse, £% 
Humannbar, @. impubère. 
Unmannbarfeit,  impuberté, fi 
Unmahgebliih, ad, sans rien prescrire, 
sauf meilleur avis. 
Numäkig, a. excessif, énorme; im- 
modéré ; intempérant. 
Ilunäfigfeit, /. intempérance, 7. 
Alunnenfh, #2. monstre, homme cruel, 
Unmenfchlich, &: inhumain. Un. 
Unmenfchlichfeit, f inhumanité, f 
Unmerftich,a. imperceptible, insensi- 
Anmittelbar, @. iminédiat, [ble. 
Unmöglich, &. impossible. 
Unmöglichfeit, /. impossibilité, 
Iliniindig, & mineur, 
Unminpigfeit, / minorité, 7. 
Îlinuuth, 72 mauvaise humeur, f.; 
chagrin, m. 
Unmutbig, @. de mauvaise humeur. 
Uunadabnlid, &. inimitable. [turé, 
Unmmatielich, @. contre nature; dena- 
lunôthig, a. inutile, supertlu, 
Unmüg, Ummüglich, @. inutile. 
Unmiüglichfeit, /: anutilite, / 
Unprdentlich, «a. desordonne; deran- 
gé, mal réglé, confus; déréglé, 
Unoronung, /. désordre, derangement, 
m. confusion, fe . [lial. 
Huparteiif, Uuparteilid, a. impar- 
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Unparteilichfeit, f. impartialite, f 
Unpaß, Unpäblih, a. indisposé. 
Unpäßlichkeit, /. indisposition, £ 
Unperfünlich, @. 7! impersonnel. 
Inpolirt, a. mat; * fa. impoli. 
Unrath, 72. ordure, boue, fiente, f. 
excremens, m. pl; * fa, supertlui- 
te, 7% 

Unvecht, @. faux, injuste, — ad. mal, à 
tort, =, 2. tort, m.; injustice, f. 

Unrechtmäßig, &. illégitime ; illégal. 

Inredlich, a. mal-honnete, sans pro- 
bite. [probite, f. 

Unredlichfeit, A mal-honnêteté, im- 

Unvegelmäßig, &. irregulier, 

Ilnreif, @. qui n’est pas mûr, vert. 

Unrein, @. impur; sale, immonde. 

Unveinigfeit, f impurete; saleté, f 

Unreinlih, a. mal - propre, sale, 
maussade. 

Unveinlidfeit, fi mal-propreté, saleté, 
maussaderie, f: 

‚Unvichtig, a. qui n’est pas justes ir- 
régulier ; inexact, incorrect; faux. 
Unvicdtigfeit, A irrégularité, f.; dere- 
En m.; incorrection; fausse- 

te, 7% 

Ineuhe, fi inquiétude; alarme, J.; 
trouble ; 7 balancier (d’une mon- 
tre), m. 

Anvubig, @. inquiet, turbulent, 

Unrühmtich, &. peu glorieux, 

Uns, pr. nous, à nous. 

Unfäglich, &. indicible ; immense, 

Unfanft, a. un peu rude, dur, 

Unfauber, @, mal-propre ; impur, 

AUnfauberfeit, /. mal-proprete, jf. 

Unfhädliih, a. peu nuisible, innocent. 

Unfbattig, @. se Bôlfer, asciens, m.pl. 

Unfchägbar, &. inestimable, 

Unjcheinbar, a. peu apparent, sans lu- 
stre, sans éclat. 

Unfbitlid , a. qui ne convient pas, 
inconvenant, nz, c, =, ad mal à pro- 
pos. [congruité, 7. 

Unfehietlichfeit, fi inconvenance; in- 

YUnfihlitt, 2, suif, m. 

Infehlüffig, a. irresolu, faible. 

Unfchlüffigfeit, £ irrésolution, fs 

Unfdhmadhaft, &. insipide, fade, 

Unjchmerzhaft, &. indolent. 


A 





Unf 

Unfehuld, f. innocence, fi 

Infihuldig, a. innocent. 

Unjelig, « malheureux, funeste, 

Ilnfer, prp. notre, 

Unferige , Unfrige, (der, die, bag), a. & 
m, le, la nôtre, 

Unferthalben, Unfertiwegen, um Anferts | 
willen, ad, pour nous, pour l’amour 
de nous. [certain. | 

Unficher, a. peu sûr, mal assuré; in-. 

Unjicherheit, m. manque de sureté, m, 
incertilude, f. 

Unfichtbar, a. invisible. 

Unfichtbarfeit, f invisibilité, f. 

Unfinn, 72. ce qui est contre le sens | 
commun; non-sens, m. frénésie, & | 

Unfinnig, a. iusensé, fou, maniaque; 
forcené, : | 

Unfinnigfeit, f frénésie, folie, f. 

Unfittli), &. immoral, n. c, 

Unfittlichfeit, f- immoralite, fi 

Unftät, à. remuant, errant; incon«- 
stant ; instable, variable. 

Uuftatthaft, a, qui n’a pas lieu; in- 
suffisant, | 

Ilufterblich, a, immortel. 

Unfterblichfeit, £ immortalité, f. 

Inftern, zn. désastre, m, f 

Unfteäflic), a. irréprochable, irrépré= 
hensible. 

Unfträflichfeit, fi intégrité, innocence, 

Unfteeitig, @. incontestable, [# 

Inftudirt, @. iguare ; * non-étudié, 

Untadelbaft, Untadelig, &. ixréprocha= 
ble, irreprehensible. 

Untaugli, &. qui n’est bon à rien, 
inutile ; incapable (ju..., de,..). 

Unten, ad, en bas, par bas; dessous, 

+) Unter, prp. sous, au-dessous, des= 
sous, par-dessous ; entre; parmis 
au milieu de; durant; en; & 
moins de. AN. 

Unterabtheilung, subdivision, & LN 

Unterbau, 72, fondement, embase- 
ment, zn. 

Unterbett, z. lit de dessous, a. St 
* nterbinden, (2) #. a. lier par-des- 
sous; 2" faire une ligature. + 
* interbleiben, (&) ».a, cesser, n'avoir 
pas lieu. . 
* Interbrechen, (+) #. a. interrompre. M 







+) Die in den Am. p. 419. 608. 611. angegebenen Zeichen gelten auch für die 
mit unter zufammengefeßten Zeitwdrter 5 les marques mentionnées dans les 
notes p. 419. 608. 611. s’appliquent aussi aux verbes composés avec unter, M 
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Unterbrechung, / interruption, f. 

*“Unterbringen, (-) v. a. meltre à cou- 
vert; loger; placer; employer. 

Unterdeffen, ad. cependant; en atten- 
dant, [primer, 

Auterdriiden, (&) v.a. supprimer; op- 

Unterdriider, zz. oppresseur, m, 

Unterdrüdung, /: suppressions op- 

| pression, f. 

Unter, Unterfte, (der, die, das), a. bas, 
inferieur. {fusément. 

Inter einander, ad. pêle-mêle, con- 

fich * Unterfangen, (©) ». r. oser; en- 
treprendre, 

Unterfurter, z2. doublure ; fourrure, fi 

Unterfüttern, (-) v. a. doubler; four- 
rer, 

Untergang, za. coucher, couchant, m.; 
* ruine, perte ; décadence, f. 

Xilntergeben, (©) #. 7. commettre, 
donner à gouverner, 

lntergeben, &. soumis , sujet; der lin: 
tevgebene, subalternes inférieur, 
élève, disciple, m. 

*lntergeben, (-) ». 7. se coucher (du 
soleil, de la lune &c.); aller au 
fond, s’enfoncer; couler à fond; * 
perir. 

Untergericht, z. Justice inférieure, f. 

‚Untergewehr, 7. basses armes, armes 
blanches, f. pl. [ner,saper. 

*Untergraben, (©) #. a. creuser, mi- 

Unterhalb, prp. au-dessous, 

Unterhalt, zu. entretien, m. subsi- 
stance, /. 

*intechalten, (-) v. a. tenir sous qe.; 

(©) entretenir ; amuser. 

‚Unterhaltend, &. amusant, 

Unterhaltung, J: entretien; amusc- 

| ment, n.; conversation, /. 

Unterhandeln, () v. a. & n. négocier, 
menager, traiter. 

Unterhändler, zz, zinn, f. negociateur; 

| entremelteur, zn, -euse, f. 

Unterhandlung, /. négociation, f. 

Unterhaus, z. rez-de-chaussée, n.; 

chambre des communes (en Angle- 

Mterre), jf: 

Mnterhemd, 2. chemise de dessous, f. 

Interhofen, pl. caleçons, m. pl. 

Unterivdifch, a. souterrain. 

Unterjochen, (+) v. @. subjuguer, as- 

sujetlir, [menton, m. 

nee, F. Wnterfinn, z. double 

Mnterffeid, 7. habit de dessous, m. 

| luterfleider, pl. chaussure, £, 7 

| 

| 
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* Interfommen, (=) #. n. trouver un 
logis, une place, une condition, 

Unterfommen, z2. place, f, emploi, m. 

Interfünig, 72. vice-roi, m, 

Unrerföthig, a. fa. qui suppure en 
dedans, 

Interlage, fi hausse; 2% cale; cou- 
che, f. [reläche. 

Unterlaß, 7m. ohne =, sans cesse, sans 

* Ynterlaffen, (&) #9. @. omellre, man- 
quer; s’abstenir de qe.; laisser: 
cesser, discontinuer. 

* Iinterlaufen, (-) v. 2. * mit =, passer 
parmi, dans le nombre, se glisser. 
-v.a, (©) 7. einen =, faire une pas- 
se sur q. [meurtri. 

Interlaufen, a. mit Blut =, livide, 

Unterlefze, Iinterlippe,  levre inle- 

‘rieure, balèvre, f. 

Iinterlegen, (-) v. a. mettre dessous, 
garnirz mit untergelegten Pferden 
reifen, aller avec des relais. 

Wnterlehrer, 77. sous-maltre, m. 

Anterleib, 72, bas-ventre, zz, 

*nterliegen, (7) #. 2. succomber, 
être vaincu; (+) einer Befihiverde 2c., 
succomber à un fardeau #ec. 

Untermanern, (©) 9. a donner un 
empatement de maçonnerie. 

Vntermengen, zmifhen, (>) v. a, en- 
tremêler, 

Ântermiether, 77. sous-locataire, n. 

Unterminiren, (&) v. a. miner, saper, 

X Mnternebinen, #. «a. (w) entreprendre ; 
prendre sur soi. 

Internehmend, «. entreprenant, 

Unternehmer, 72. entrepreneur, zn. 

Unternehmung, fi entreprise, f- 

Mnterofficier, 72. bas-officier, m. 

Vnterorduen, (-) #. a. subordonner. 

Unterpacht, 2, sous-bail, nz. 

Unterpachter, zz. sous-fermier, 72, 

Unterpfand, 72. nantissement; gage, 
m.; hypothèque, fi 
fi Uuterreden, (v) v, r. s’entretenir; 
mindlid, s’aboucher. 

Unterredung, f entretien, abouche- 
ment, zn. 

Untereicht, zn. instruction, f. leçons, 
JS. pl. enseignement, m, 

Unterrichten, w. a. instruire, ensei- 
guer ; informer. 

Uuterrinde, /. eroûte de dessous, f: 
Unterrod, zn. jupe de dessous, /. co- 
tillon, m. , 

Unterrddihen, 2. Jupon, m. 


620 Unt Unt 


Unterfagen, (=) #. a. défendre, inter- Unterflügung, f: appui, support, m, 
dire, : Unterfuchen, (2) v. a. rechercher, ey! 

Unterfagung, /: défense, interdiction, miner; visiler; disculer, n. e. 

Interfag, 2. appuis 2! socle; ablot, vichtlich =, informer de ge. 

m, hausse; mineure, f. Unterfuchung, f. examen, 77. rechéeh 
Unterfchale, fi soucoupe, f: che, discussion, disquisition, f. 
Xlluterfbeiden, (+) v. a. séparer; "| vichtliche =, information, R I 

distinguer, discerner. Unterfuchungsfammer, /: chambre ce) 
Interfiheidend, @. distinctif. enquêtes, f. | 
Unterfcheidung, f. distinction, fi [m. Untertaffe, v. Unterjihale. 
Unterfcheidungsfraft, f. discernement, Untertauhen, (-)v.a. En. plonger 
Unterfcheidungszeichen, 2. caractère di- Untertauchung, f. immersion, f. | 

stinctif, m. — pl. 7. ponctuation, fi Unterthan, m. sujet, m. | 
*luterfhieben, (-) v. &. mettre des- Unterthan, =thänig, a. sujet, soum! 
sous : * supposer, substituer. obéissant, | 
Unterfihied, 72, séparation, cloison; * Unterthänig, Interthänigft, & tre 
différence, distinction, fi humble, très-obéissant. | 
Unterfchieden, a, distinct; different, Unterthänigfeit, fi sujelion, soumi 
divers. sion, fi [inferieure, 
* Interfchlagen, (-) v. a. einem ein Bein Untertheif, 2. bas, dessous, m. part 

z, donner le croc en jambe à q.; (©) * Untertreten, (-) v. n. se mettre 

“2, divertir, dérober (des deniers); | Pabri de la pluie. -». a. (u) foul. 

soustraire (un testament) ; suppri-| aux pieds ; * supplanter. 

mer, intercepter (une lettre). Unterwachfen, &. entrelardé, 
Unterfchleif, zn. fraude ; malversation, Unterwärts, &. vers le bas, en ba: 
fes 2's'barat,:m. au-dessous. | 
*Unterfhreiben, (©) v. a. signer, sou- Unterwegs, ad. en chemin, chemi 

scrire, soussigner, faisant; fu N = [affen, laisser. | 
Unterfchriebene, mn. soussigné, zm. *Unterweifen, (v) v. a. instruire, en 
Unterfchrift, souscription, signatu-| seigner. i 

re, seing, m. Unterweifung, 7: instruction, f Î 
Unterfchwelfe, /: seuil, m. Unterwelt, /: monde souterrain „2 
Unterfegen, (-) v. a. mettre dessous. champs élysées, m. pl. 14 
Unterfegt, a. ramassé, trapu. *Unterwerfen, (CL) v. a. assujeltin 
Unterfiegeln, (©) v. a. apposer son| soumettre. [hen 
cachet au-dessous de. fich * Unterwinden, (©) v. fid) Unterfte 
* Unterfinfen, (-) #. n. aller au fond, lUnterwuchs, z2. jeune taillis, m. | 
enfoncer, couler A fond. Unterwühlen, (©) #. a. creuser, minel 
Unterftämmen, (-) v. a. appuyer, ac-| par dessous. à | 
utenwirfig, &. subordonné, soumis 
Unterwürfigfeit, . sujétion, soumis- 
sion, f. [gner ; souscrire: 
Unrerzeichnen, (u) #. a. soussigner, sie 
Unterzeichner, m. signataire. — m. cs 

souscripleur, m. 4 
Unterzeichnung, f signature; sou 
scription, HE J | 
Xluteriehen, oe. a. (-) tirer, mettre 
dessous: * (©) fi einer Sade s, se 
charger de qe. | 
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coter. [la plus basse. 

Unterfte, (der, die, das), a. le plus bas, 

Unterfteden, (-) v. a. mettre, fourrer 
dessous; “incorporer (des soldats). 

* Vnterftehen, (-) w, 7. être ou se mel- 
tre à l’abri, à couvert. fic =, (©) ». 
r. oser. 

Unterftelle, /. dernière place, f.; bas 
bout, m. 

Unterftellen, (-) ». a. mettre, placer 
dessous; fi) =, se mettre à couvert 


(de la pluie &e.). Unthat, fi iméfait, m. 1 A 
* Interftveichen, (v) p. a. souligner. Unibätchen, n. fa. défaut, m. D. 
Unterfirumpf, zu. chaussette, Je bas Unthätig, a. désoeuvré : oisif, # 

e dessous, zn. Unthätigfeit, fi inaction, fi desocuvre= 
Unterflügen, (-) w. a. mettre dessous;| ment, m. j | 


Ç Al 
(7) appuyer; soutenir, seconder, Untheilbar, a. indivisible; impartibles 
ni 







Unt 
Winthier, zz. monstre, 7. 
AUnthunlich, a. infaisable, impraticable. 
‚Untief, a. bas. 
Untiefr, / bas-fond, m.; 7', basse, fi 
Unteren, @. infidèle, 
Untreue, /: infidélité. 
Wutrieglich, a. infaillible; certain. 
Untrieglichfeit, J: infaillibilité, certi- 
tude, f. [solé. 
Untröfibar, =fich, @. inconsolable; de- 
lintröfibarfeit, =lichfeit, f- désolation, f. 
Untüchtig, a. incapable, inepte, in- 
habile. 
Untüchtigfeit, f incapacité, fi 
Eucins, f BR delaut, nr 
Uniüberlegr, &. indélibéré ; inconsidéré, 
Wniüberlegtheit, /. inconsidération, f. 
Unüberfehbar, a. 2. ad. à perte de vue. 
|Nmüberfteiglich, a. insurmonlable. 
Unüberwindlich, ad. invincible; im- 
prenable. 3 
llniberwunden, @. invainen, 
Anüblid, «. inusité. 
Unumgänglic), a. inévitable, indis- 
pensable, [absolu. 
Unumfihränft, a. illimité; souverain, 
Unumfiöglich, a. irréfutable. 
Ununterbrochen, a. non inlerrompu; 
continuel, 
Nnveränderlich, a. invariable, immua- 
ble, inalterable. 
Vnveränderlichfeit, /. invariabilite, f 
Unverantwortlich, a. injustihable; in- 
| excusable. 
Alnveräußerlich, @, inalienable. 
Unveräußerlichfeit, fi inalienabilite, f. 
Unverbefjerlich, a. excellent, accompli. 
Inverbefferlichfeit, perfection, f 
Unverbrennfich, a. incombustible. 
Unverbindfich, a, qui m’oblige point; 
| desobligeant. | 
Unverbriüchlich, a. inviolable. 
Unverbürgt, &. qui n’est pas garanti. 
Luverdaulich, a, indigeste. 
Muverpaulichfeit, /- indigestion, f. 
make à a. incorruptible. 
Inverdient, @. qu’on na pas pas mé 
rite, f. 
Door a. incorrompu. 
Inverdroffen, a. infatigable. 
luverdroffenheit, f- infatigabilite, f. 
Inverehelicht, v. linverbeirathet. 


























patible. 
Unvereinbarfeit, /. incompatibilité, f. 
Unvergänglich, a, impérissable. 











Unvereinbarbar, a. inalliable; *incom- 


RE 


nen. 
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Unvergeklich, &. qui ne s’oublie pas. 
Unvergleichlich, @. incomparable. 
Unverheirathet, a. qui n’est pas marié. 
Unverhofft, a. inespéré, imprévu, in- 
opiné. 
\nverbobfen, ad. ouvertement. 
Unverjährbat, a. imprescriptible. 
Unverfenubar, a. qu’on ne peut pas 
meconnaitre. 


Unverleglich, a. invulnerable; invio= 
Unverlegt, a. entier. [lable. 
Unverlierbar, a. inamissible. [sür. 


verloren, a. qui n’est pas perdu, 

Unverzählt,a. qui n’est pas marié, cé 
libataire. 

Unvermeidlih, æ inévitable. 

Unvermerft, a. insensible, 

Unvermögen, z. impuissance, f 

Unvermögend, a. impuissant. 

Unvermurhet,a. & ad. inopiné, à 1’ 
improviste. 

Unvernehnlich, a. indistinct,inarticulé. 

Unvernunft, /: deraison, J. 

Unverninftig, @. deraisonnable; ir- 
raisonnable. 

Unverrichtet,, a. unverrichtetee Gache, 
sans avoir rien fait, sansavoir reus- 
si. [stant. 

Unverriidt, a. sans être déplacé; * con- 

Unverfämt, a. impudent, insolent, 
imperlinent; ellronle. 

Unverfchämtheit, /: impudence, effron- 

Unverfehen, &. imprévu. fterieitf, 

Unverfehens, ad. au dépourvu. 

Unverfehrt,a.entier, en bon état.[sable. 

Mnverfiegbar, Huverfiegend, a. intaris- 

Inverfiegelt, @, ouvert. [placable. 

linverfébnlid, @. irreconciliable, im- 

Vuverftand, 77. imprudence, f. 

Unverftändig, &. imprudent; étourdi. 

Unverfiändlich, a. inintelligible; in- 
distinet. > [tible. 

nderträglich, a. insociable ; incompa- 

Unverwandt, a. mit sen Augen, fixe- 
ment. 

Unverwehrt, a. permis. 

Inverwelftich, @, qui ne peut se fl&- 
trir; * imperissable. 

Unverweslic), a. incorruptible. 

Unverwundbar, a. invulnérable. 

Unverzagt, a, intrépide, courageux: 

Unverzeihlich, @. impardonnable. 

Unverzüglich, a. sans delai; d’abord, 
tout de suile. ! 

Unvolffonmen, a. imparfait. 

luvolffonmenbeit, / imperfection, f 
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Unvolftändig, a. défectueux, incom- 


plet. ÿ 
Unvoltftändigfeit, f défectuosité, f. 
Unvollzählig, a. incomplet. 


Unvorfäglich,a.sans dessein prémédité. 


Unvorfichtig, &. inconsidéré. 

Unvorfidtigfeit,  inconsideration, 
megarde, f. 

Umwahr, a. faux. 

Umvahrheit, f. fausseté, f. 

Umvahrfiheintih, a. invraisemblable, 

Inmwegfam, &. impraticable. 

Unweife, a, peu sage, imprudent, 

Umveit, ad. non loin, proche. 

Umvejen, 2. désordre, zn. 

Unwetter, z. Ja, mauvais temps, m. 

Umvichtig, &. * peu important. 

Unwiderruflich,@. irrévocable. 

Uimviderfpredhlih, a. incontestable. 

Unimideritehlih, &. irrésistible. 

Unwiederbringlich, a. sans retours ir- 
reparable. 

Unmwille, zu. indignation, fi dépit, m.; 
mit Umwillen, à contre-eoeur, à re- 
gret. 

Umvillig, a. indigné, dépité, fàché ; 
umvilfig werden, s’indigner, 

Unwillführlich, @. involontaire. 

Unwirffan, &. ineflicace. 

Umvirtfamteit, /. ineflicacité, fe 

Umvirthbar, a. inhabite. 

Umeiffend, a. ignorant; idiot. = ad. 
mit =, A mon insçu. 

Umwiffenheit, f. ignorance, f. 

Unwiffentlich, ad. par ignorance, fi 

Unmwirvdig, & indigne. 

Hnwivoigfeit, /: indignite, fi 

Unzahl, f nombre infini, m. 

Unzählbar, Unzählig, a. innombrable, 

Unze, f. once, /: (poids et animal). 

Unzeit, & zur =, à contre-temps, hors 
de saison, | [vert. 

Unzeitig, @. mal à propos, mal place; 

Unzerflöcbar, @. indestructible. 

Inertrennlich, @. inseparable; indis- 
soluble. fdécent. 

Unziemenpd, ziemlich, a. mal-séant ; in- 

Anzucht, /: impudicité, f. 

Unitiihbtig, & impudique. 

Ijufricden, a, mécontent, malcontent. 

Unzufriedenheit, mécontentement, m. 

Unzugängig, lich, a. inaccessible, 

Unzutängtich, Unzureihend, @. insuf- 
fisant. 

Unzulänglichfeit, f insuffisance, fa 

Unzuläffig, & inadmissible, 





Urtheilen, v. a, 
Uretheilsfraft, /: jugement, m. 
Ueverfammlung, /. assemblée primaires 
Ilrwelt, f monde primitif, m. 
Uuwefen, 2. principe, élément, 77, 
Uunwvort, zz. mot primitif. 

Urjeit, f les temps primitifs, 7, pl. 
Ufo, zn. 7’, usauce, f. 


Unz 
Unzuverläffig, @. incertain ; douteux 
Ueppig,a. voluptueux, sensuel ; vai | 
Ueppigfeit, f volupté, f.; luxe, m. | 
rain, m. trisaïeul, »ı. Mvabnen, pi 
aïeux, ancêtres, m2. pl. 
Uralt, a. très-vieux, décrépit; wi 
ancien, | 
Urältermutter, fl trisaïeule, f. | 
Urültern, p£. ancêtres, aïeux, 22. pl. | 
Urbar,a. labourable; cultivé; = nu 
en, défricher. | 
Urbild, @. original, archétype, m. 
Urenfel, m. arrière-pelit-fils, m. 
Urenfelinn, fi arrière-petile-fille, fi . 
Urfehde, /. serment de bannissemen 
et de ne pas se venger, m. 
Urgrofmutter, /. bisaïeule, fi 
Ilrgroßvater, zz. bisaleul, zn. 
Urbeber, zn. sinn, f. auteur, zn. & Ss 
Urin, zn. urine, f. 


Lllringias, #. urinal, mn. 
Urfraft, . force primitive, f. 


Ilrfunde, /: document, titre, zn. 


Urkunden, v. ». certifier, faire loi. 


Urfundlidh, ad. en foi de quoi; au- 
thentiquement. 


Urlaub, m. congé, m. 


Hrne, jf. urne, f. 
Urquell, 72. première source; * ori- 
Urjache,f. cause ; raison, f. sujet, mo- 


Egine, fi 


tif, m, 


Urfdrift, . original, m. 

Urjprache, f- langue primitive, f 
Urfpiung, 72, origine, f. principe, m. 
Urfprünglid, @. originaire, primitifs 


original. [ment, m. 


Uvfioff, #2. première matière, f. &le- 
(Metheil, 2. Jugement, m. sentence, fi 
= 1 


avis, 2.5; Opinion, fi ‘ 
& n. juger. 


LA 


Sa 


Vacant, v. Erledigt. 

Vagabunde, zz. vagabond, m. 
Baluta, f. 7’. valeur, fi 
DBanıpyr, 72. vampire, zz. 4 
Vanille, /. vanille, fi 3 
Varinas, za. vérine, /. (labae). 4 
Bafall, m. -inn, fe vassal, m. -ale, fn 








| 
| 
| 
| 














Vaf 


Vafe, f. 7, vase, m. 

Bater, m. père, m. 

Daterland, z. patrie, f. pays natal, m. 

DBaterländifch, @. qui appartient à la 
patrie. 

Daterlandsfreund, m. patriote, m. 

Baterlandsliebe, fl patriotisme, 7», 

Däterlich, a. paternel. 

Baterımord, 72. parricide (crime), m. 

Baterniörder, 72. sinn, /. parricide 
(criminel, -elle), mu, & f. [m. 

Batersbruder, 7. frère du père, oncle, 

Barersbrudersfohn, 22. tochter, fi cou- 
sin germain, mn. et cousine germai- 
ne (du côté du père), f. LJ: 

Baterfchaft, f Baterftand, »2. paternité, 

Datersfchivelter, /. soeur du père, tan- 
101, Ir \ 

Daterjtadt, f ville natale, f: 

Daterftelle, fi bei einem vertreten, tenir 
lieu de père à 4. 4 

Datertheil, 2. patrimoine paternel;-m. 

Baterunfer, 2. oraison dominicale, f. 
pater, zz, 

Degetabilien,n. pl. T. végétaux, m, pl. 

Degetabilifih, @. végétal, végétable. 

Beilchen, n. violettte, f! 

Deildhenblau, 72. & a. violet, m. & a, 

Veildenftot, m. violier, m. 

Veitétans, zn. mal de Saint-Guy, m. 

Delinpapier, 2. papier velin, zn. 

Denerifih, a. vénérien. 

DBentil, zz. soupape, f. 

Bentilator, zu. 7". veutilateur, m. 

Benusfeuche, f vérole, 7. 

Berabfolgen, w. @. délivrer, remettre. 
- v.n. = laffeı, laisser emporter, 

Berabfolgung, f: délivrance, f. 

Derabreden, #. a. etwas, concerler qe., 
convenir de qe, 

Derabredung, {. convention, f. 

Derabjfüumen, #. a. négliger. 

Berabfihenen, w. a. détester, avoir en 
horreur, exécrer. [sion, f. 

Berabfiheuung, f détestation, aver- 

Derabfiheuungswirdig, a. abominable, 
détestable. 


Berabfihieden, v. @. congedier. 


Derabfehiedung, f congé, m. 
Beraccifeu, v. a. payer Paccise de... 
Beraccordiren, v. a. fa. faire un ac- 
cord, un marche pour ge. 
Berachten, v. a. mepriser; dedaigner. 
DBerächtlich,a. méprisable; dédaigneux, 
Deradtung, f- mépris, dedain, m. 
Berähnlichen, v. a. assimiler, 


. Ber 


Beralten, ». n. vieillir; s’user. 

Veraltet, a. vieux, suranne, 

Veränderlic), a, changeant, variable, 
ınconstant, 

Beränderlichfeit, fi inconstance, f. 

Berändern, v. a, changer; altérer; 
varier. jid) =, v. r. se changer; fa. 
se marier. 

Veränderung, /: changement, m. va- 
riation, fi [ger. 

Beranlaffen, ». a. occasionner; enga- 

Beranlafjung, fi occasion, f. sujet, 
lieu, 72, 

Beranftalten, v. a. disposer, arranger, 

Beranftaltung, f. disposition, f. zen, 
pl. préparatifs, m. pl. 

Berantworten, #. a. répondre, être 
responsable (de qe.); justifier, ex- 
cuser qe. ji) =, v. r. répondre; se 
defendre. [sable. 

Berantiwortlich, @. excnsable ; respon- 

Berantwortlichfeit, /: vesponsabilıte,f. 

Verantiwortung, f. justification, ré- 
ponse, excuse, j. 

Verarbeiten, v. a. meltre en oeuvre; 
employer, consommer. 

Berargen, v. a. trouver mauvais, blä- 

Berarinen, v. 2. s’appauvrir, [mer. 

Verarmung, f appauvrissement, m. 

Berauctioniven, ». a. vendre à l’encan, 

Beräußerlich, @. alienable, N 

Beräußern, 2. a. aliener, vendre, dis- 
poser de ge. ; 

Veräuferung. f. aliénation, f. { 

X Berbaden, »..@, consommer en pain. 

Verband, m. bandage, appareil, m. 

Verbannen, #. a. bannir, exiler, pro- 
ecrire. 

Berbannung, jf. bannissement, rn. 

Berbauen, #. @. consommer à bâtir; 
boucher, fermer, 

Berbeißen, v. &. * se taire en se mor— 
dant les lèvres ; avaler, dévorer. fid) 
2, v. r, ne pouvoir pas demordre. 

* Berbergen, #. a, cacher; céler. 

Verbefferer, m. correcteur; relorma- 
teur, n. 
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À Berbefferlich, &. corrigible ; reforma- 


ble; amendable, réparable. _ 
Derbeffern, #. a, corriger; améliorer ; 
réformer; amender; bonilier; re- 
parer. ; f 
Berbefferung, correction; ameliora- 
tion, réforme, reparalipn, f. amen— 
dement, 72. [une reverence. 


fid Berbeugen, 9, r. s’ineliner, faire 
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Berbeugung, f- inclination, reveren- 
ces 

* Berbiegen, v. a. fausser, forcer. 

* Berbieten, v. a. défendre, interdire. 

* Berbinden, #. a. bander, lier, unir, 
joindre, panser; transposer (les 
feuilles d’un livre); * réunir, com- 
biner, allier; obliger q. à qe. ich) =, 
v. r. * s’allier; se confédérer; s’ 
obliger, s'engager. 

Berbind{id, a. obligatoires obligeant ; 
fi = machen, s’obliger, s’engager. 
Derbindlichfeit, /. obligalion, /.; en- 

gagement, f. 

Berbindung, /: jonction, f. assembla- 
ge, m.; * union, f. liaison, combi- 
naison, connexion, relation, f. rap- 
port, m.; eheliche =, mariage, m. 

Berbindungsfiri®, mn. trait d’union, 
tiret, m. 

* Berbitten, #. a. etwas, fid) (dak.).etz 
was, s’excuser de taire qe.; prier qu’ 
uue chose ne se fasse pas. 

Berbittern, v. a. * rendre amer; ai- 
grir. 

Derblafen, v.a. elfumer (les couleurs). 

Derblättern, #. a. perdre en feuille- 
tant, 

* Berbleiben, #. 2. demeurer, rester ; 
e8 dabei = laffen, en demeurer là. 

* Berbleichen, #. z. palir, blêmir; se 
ternir, [fasciner. 

Berblender, ». a. éblouir, aveugler; 

Berblendung, f eblouissement, m. 

Berblichen, a. pâle, terni; défunt, 
mort. > 

Berblühen, #. 2. delleurir ;* passer. 

Derblüfft, a. fa. perplexe; consterne; 
décontenancé. 

Berblimt, a. figuré, allégorique. 

fi Berbluten, v. 7, perdre tout son 
sang; faire une grande perle de 
sang. 

Berbiutung, /- perte de sang, f. 

Berborgen, #. a. prêter, donner à cré- 

Berborgen, a. caché, secret. (dit, 

Berborgenheit, f. élat d’une chose 
cachée ; * obscurilé, /. 

Berbot, 2. défense, prohibition, f. 

Berbrimen, ». a. border; * embellir. 

Berbraucd), m. consomplion, consom- 
mation, /: [ployer. 

DBerbrauchen, #. a. consommer, em- 

Verbrechen, #, a. * etwas verbrochen baz 
ben, avoir commis une faule, un cri- 
ine.v.r.fa,se.donner un tour de reins, 


DBerbrechen, z. crime ; 7. délit, m. | 
Verbrecher, m. siun,/. criminel, m. | 
-elle, fi 

VBerbrecherifih, a. criminel. 

DBerbreiten, #.a. répandre, . | 

*Verbrennen, #. a. brûler ; hâler. | 

DBerbrenntich, a. combustible. 

Verbriefen, e. a. confirmer par écrit ; | 
fid =, s’obliger par écrit. 

fi) Berbrüdern, #. 7. contracter un. 

pacte de fraternité, se fraterniser, 

n..c. | 

DBerbrüderung, /. confraternite, f. 

DBerbrühen, v. a. trop échauder. 

Verbublt, a coquet; amoureux. 

Verbunden, a. uni, reuni, joint; allié, 
coalisé, n. c.; obligé; einem für et- 
was = feyn, être obligé à q. de qe. 

DBerbinden, #. a. allier ; fi =, s’allier, 
se liguer. 

Verbiindeter, m. allié, fédéré, n. e, m. 

Berbürgen, #. a. & n. garanlır. fi) =, 
v. r. fiir etwag =, être garant de qe.; 
répondre de qec. 

Berbiirgung, caution, garantie, fi 

Verbutten, p. 2. fa. rabougrir. 

Berdacht, 72. soupçon, 72.5; einen in = 
haben, soupçonner q. (wegen einer 
Sache, de qe.): 

Berdächrig, a. suspect. 

Berdammen, #.a, damner ; condamner. 

Berdammtlich, a. damnable, condam- 
nable. 

Berdammmiß,/. damnation, f. 

Berdammt, a. damne; condamné; * 
maudit, ex&crable; z. peste! 

DBerdampfen, v. z2. s’évaporer. 

Berdanfen, #. a. reconnaître; ju e has 
ben, devoir, être redevable. 

Berdauen, v. a. digérer. 

Verdaulih, &. facile à digérer. 

Verdauung, {. digestion, coction, fi 

Berde®, z 7. pont, Lillac, zn. 

Berdeden, #. a. couvrir ; * cacher. 

* Berdenten, v. a, einem etwas, blämer 
q. de qe. [mal, zn. 

Verderb, 1 perte, ruine, f. dégât, 

Verderben, zz. ruine, perte, perdi- 
tion, /. 

Berderben, vn. &" -, v. n. se gäter, 
se corrompre; se perdre, se rulner, 
dépérir, perir; #. a. gäler, détério- 
rer; dépraver, pervertir, corrompre, 
ruiner; deranger. EN 

Berderbliih, a. corruptible; *ruineux,, 
pernicieux., 


| 
Der | 
| 


. 
+| 








Der | 

Berderbniß, f & n. Verderbtheit, ÿ. 
Berdorbenheit, A corruption; * de- 
pravation, f. I 

Berderbung, f. corruption, perversion, 

Berdeutfihen, #. a. traduire en alle- 

Berdichten, v. 7, condenser. [mand. 

Berbiden, v. a. épaissir; condenser. 

DBerdienen, v. a. gagner; mériter. 

Berdienft, m. gain, profit, m. 

DBerdienft, z. mérite, zn. 

Berdienftlich, &. méritoire. 

Berdienftvoll, @. bien mérité. 

* Berdingen, v.a. donner qe. à la tä- 
che. fi =, v. r. se louer, se mettre 
en condition. 

Berbingung, f. louage, accord. 

Berdolmetfchen, #. a. interpréter. 

Berdolnetfhung, f. interprétation, f. 

Berdoppeln, ». a. doubler, redoubler. 

Bervoypelung, f- doublement, redou- 
blement, m. 

Berdorren, v.r. sécher, se sécher. - 
v. a. fa. dessecher. 

… Berbrangen, v: a. déplacer; deloger. 

Berbrehen, v. a. fausser; * pervertir, 
detorquer; rouler (les yeux); fid) 
den Fuß s, se détordre le pied, 

Berdreifachen, #, a. tripler. 

ABerdrießen, ©. 2. (e$: verdrießt nich) 
chagriner, faire de la peine; fächer; 
fi nichts = laffen, ne se rebuter de 
rien. [ennuyant, chagrin. 

| SAME . fächeux; rebutant, 

. Berdrieblichfeit, /. chagrin, déplaisir, 
m.; affaire fâcheuse, f. accident fà- 
cheux, inconvénient, m. 

Beroroffen, a. paresseux, indolent. 

Berdroffenbeit, f. paresse, f. 

Derdruden, #. a. employer à l’im- 
pression; faire une faute d'impres- 

| sion. [goût, dépit, zz. 
Berdruf, zn. chagrin, deplaisir, de- 

Berduften,v. 2. s’exhaler, s’évaporer. 

DBerdunfeln, #. a. obscurcir, olfus- 
quer, 

Berdünnen, v. a, amincir, aménuiser; 
raréfier, attenuer; delayer. 

IBerdunfien, #. 7. s’évaporer. 

Berdurften, #. z. mourir de soif, 

Berdüftern, #. a. * offusquer. 

DBeredeln, v. a. ennoblir; perfection- 
ner; cultiver. 

Berehelichen, v. a. marier, 

Berehelichung, f. mariage, m. 

Verehren, v. a. honorer, révérer, Te- 
* specter ; faire présent, 
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Berehrer, m. sinn, /: adorateur, m, 
-trice, f. 


Berehrung, f. veneration, f.; respect; 


don, present, cadeau, n. 
Berehrungswürdig, a. vénérable, re- 
spectable. 3 
Bereiden, v. a. assermenter. 
Berein, zn, union, coalition, 2. ce. f. 
Bereinbar, Bereinbarlic), a. compati- 
ble, conciliable, 

Bereinfachen, v. a, simplifier, 
Bereinigen, v. a. unir, joindre, réu- 
nir ; accorder; incorporer; allier. 
Bereinigung, f union, réumion, f.; 

accord, m. 
Bereinzeln, v. a. détailler; demem- 
brer; vendre en detail. 

Dereiteln, v. @. éluder, déjouer, n. c. 
Berengen, Berengern, #. a. étrécir, ré- 
trecir. 
Verengung, VBerengerung, f. étrécisse- 

ment, retrecissement, m, 
DBererben, v. a. transporter par voie 
de succession. [liser. 
Berewigen, #. a. éterniser, immorta- 


* Berfahten, #. a. transporter; voitu- 


rer; manquer (la chemin); den Zoll 
=, frauder la douane.,-v. 7. agir, en 
user ; procéder. 

Verfahren, 2, Berfahrungsart, f. proce- 
de, m. conduite, f, 

Berfall, zn. décadence, ruine, f.; de- 
périssement, délabrement, m. eche- 
ance (d’une lettre de change). 


* Berfallen, #. zz. tomber en decaden- 


ce, en ruine, deperir; * déchoir; 
baisser; 7. échoir (d’une lettre de 
change, du BRD Der (sur qc.); 
s’adonner, s’attacher (à qc.). 

Berfallgeit, f. stag, m. échéance du 
terme, f» 

Berfälfchen, v. a, falsifier ; frelater. 

Berfälfcher, a. falsificateur, 7. 

Verfälfehung, f falsification, f. 

* Berfangen, v. a. faire ellet, profiter. 
fi =, v. r. s’essoufler (d’air on cou- 
rant) ; s’engouffrer (du vent); s’en- 
gorger (de la fumée); 7. devenir 
fourbu (des chevaux); se couper 
(dans ses discours). _ 5 

Berfänglich, a. captieux; illusoire. 

fi) Berfärben, ». r. changer de cou- 
leur; pälir ou rougir, 


| Berfaffen, v. a. * composer, écrire (un 


livre) ; rédiger par écrit. 
Verfaffer, 72. am auteur, m. 
5 


\ 


626 Ber 


Berfaffung, f- composition, constitu- 
tion; disposition, f. état, m. 

Derfaffungsmäßig, &. constitutionnel, 

Berfaffungsurfunde, /. charte (consti- 
tutionelle), f [nel. 

Berfaffungswidrig, @. inconstitution- 

Berfaulen, #. zz. pourrir, se pourrir, 
se putrefier; se corrompre; se 
carier. 

Derfault, a. pourri, corrompu ; carie. 

* DBerfechten, v. a. défendre, soutenir. 

Derfehlen, #. a. manquer. 

Derfeinern, #. a. raffiner, polir. 

Derfertigen, v. a. faire, fabriquer, 
composer; préparer, 

Verfertiger, zn. auteur, fabricateur, zn, 

Derfertigung, composition, fabrica- 
tion, f. 

Derfilzen, ». a. mêler (les cheveux), 

Derfinftern, v.a. obscurcir; 7, éclip- 
ser. 

Berfinfterung, /. obscurcissement, m.; 
T. eclipse (du soleil &c.). 

Berfirften, v.a. 7. enfaiter. 

*DBerflechten, ». a. entrelacer; entor- 
tiller. 

* Berfliegen, v. 2. se perdre, se dissi- 
per en l’air ; * s’envoler, 

* Berfließen,v. 7. s’écouler; découler; 
echoir, expirer (d’un terme). 

DBerfluchen , v..a. maudire; detester, 
execrer, n.c. 

Verflüchtigen, #. a. 7! volatiliser. 

DVerfluß, zz. laps de temps, m.; éché- 
anve (du terme), f:; nach) =, au bout. 

DBerfolg, zn. suite, continuation, f. 

DBerfolgen, #. a. poursuivre; * persé- 
- euter, continuer. 

Derfolger, zz. persécuteur, m. 

Verfolgung, /. poursuite; * persécu- 
tion, f. 

Derfrefien, #. a. fu. manger, depen- 
ser en debauche. 

Derfügen, #. a. ordonner, disposer, 
arranger. fi) =, v. r, wohin =, se 
rendre en quelque lieu. 

Derfügung, f. disposition, f. ordre, 
arrangement, zz. 

Verführen, ». a. transporter; * sé- 
duire, debaucher. 

Berführer, m. séducteur, m. 

Berführerifch, a. séduisant ; engageant. 

Derführung, f transport, m.; * sé 
duction, f 

Derfüttern, .a. consommer en foura- 
ge; employer pour nourriture. 


“rs 


SH Vergaffen,v. 7. fa. in eine Perfon, 
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se coiffer d'une personne, 

Dergällen, v. a. rendre amer (un pois- 
son Ze. en déchirant le fiel); *met- 
tre de l’amertune dans -. 

fi Vergalloppiven, v. 7. * fa. s’échap-\ 
per; s’enferrer dans ses discours. | 

Dergangen, a. passe. | 

Dergangenheit, /. passé, m. 

Vergänglid, a. passager, transitoire, 

Berganten, v. a. v. Berfteigern. 

Dergatterung, f Z'. die = fhlagen, bat- 
tre l’assemblée, | 

*DBergeben, #. a. mal donner (les 
cartes) ; donner, distribuer; confé- 
rer (une charge); pardonner, faire. 
grâce à q.; empoisonner q.; céder | 
(son droit) ; payer les droits (d’une. 
marchandise). 

Dergebens, ad. en vain, inutilement. 

Dergeblich, a. inutile, vain; pardon- 
nable, 

Bergeblichfeit, f inutilité, f. 

Vergebung, j: collation (d’un beneh- 
ce), /-; pardon, m. rémission, ab- 
solution, fi 

X Bergeben, #. 2. passer, cesser; s’é— 
couler; diminuer, défaillir, man- 
quer; périr, mourir; se consumer. 
fih =, v. r. * manquer, faire une 
faute. 

Dergehen, 2. Bergehung, f. faute, f 

* Vergelten, v. a. récompenser, re- 
munérer. c 

Dergelter, 72. rémunérateur, m. ! 

Dergeltung, f. récompense, rémuné- 
ration, f. E 

Vergeltungsrecht, f droit de repré- 
salles, talion, m. 

Dergefelfchaften, v. a. fih =, #. r. mit 
einem, s’associer avec (q. 

* Bergeffen, . a. oublier. 

Bergefjenheit, f: oubli, zn. à 

VergeBlih, a. oublieux; ce qui peut” 
être oublié. 

DBergenden, #. a. prodiguer. 

* Bergießen, #. a. répandre, verser. 

Vergiefung, {. eflusion, f. Nid} 

Dergiften, v. a. envenimer; empoi- 
sonner ; * infecter, empester. 

Bergiftung, f- empoisonnement, m. 

VBergifmeinnicht, zz. myosotis, gremil- 
let, zn. [barrer. 

Bergittern, #. a. griller; treillisser, F 

Berglafen, #. & T. vitrifer. 

DBergleich, zu. comparaison, f. paral- 
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lèle: accord, accommodement, m.|Berhältniß, rn. rapport, m.; raison; 
convention, composition, fi pa-| proportion; relation, f. 
cte, m, : Berhältnißmäßig, @. proportionne, 

* Bergleichen, v. a. égaler; * accorder, | Berhaltungsbefehl, m. ordre, m. in- 
accommoder; comparer; conferer, | struction, f. ! 
collationner. fi, v. r. s’accorder, Berhandeln, #. a. vendre, se défaire 
s’arranger, convenir de qc. de. ; traiter, négocier (une affaire). 

Bergleihung, f. comparaison, f. pa=|Serbanbdlung, f. vente; négociation, 
rallèle, m.; conférence, _ [peu.| jf. Berbandfungen, pl. actes, traités, 

*Berglinimen, #. 2. s’éteindre peu à| m. pl. 

Bergnitgen, #. a. contenter, satisfaire ;| Berhängen, #. a. couvrir de... ; einem 
réjouir, divertir. | Pferde die Zügel =, lâcher la bride à 

Vergnügen, 7. plaisir, contentement,| un cheval; * vouloir, permettre, 
m, satisfaction, f. délices, m. pl.| (du destin). 
agrément ; divertissement, amuse-|Berhängnié, z. destin, sort, m, de- 
ment, m. stinée, f. 

Bergnigt, &. content, satisfait; gai. Berhängnißvoll, &. fatal. 

Bergofden, v. a. dorer, \ Berhängt, a. mit sem Zügel, à bride 

Bergolder, m, doreur, m. abattue, à toute bride. 

Bergoldung, f. dorure, fi Berharren, #. u. persister, persévérer. 

Bergônnen, #. a, permettre, accorder.| Berbarfden, #. 72. se durcir, former 

Bergôttern, v. a. déifier ; * idolâtrer, une croûle. 

Bergötterung, f. apothéose ; * idolä-| Berhärten, v. a. endurcir; 7. con- 
trie, f. stiper (le ventre). 

* Bergraben, ». 7. enfouir, enterrer. |Berhärtung, f. endurcissement, m.; 

Bergrafen, #. 2, se couvrir d'herbe, T. constipation, f. 

fi * Vergreifen, #. r. se méprendre, | Berhaft, a. odieux, haïssable. [fant). 
s’abuser en prenant; se disloquer|Berhätfcheln, ». a. fa. gâter (un en- 
(la main); se vendre, se debiter; *| Berhau, m. abalis d'arbres, m. 
an etwas =, toucher à qe.; an einents, | * Berhauen, #. a. couper, découper; 
maltraiter q.; attenter à la person-| abattre. [ruiner, 
ne de q. Berheeren, ». a. ravager, dévaster, 

"Bergrößern, 9. a. agrandir; grossir;| Berheerung, / devastation, f.; ravage, 
augmenter ; * exagérer. r dégât, m. 

Vergrößerung, f. agrandissement, m.:| VBerhehlen, #..4. celer, taire, cacher. 
augmentalion ; * exagération, f: Berbeimliden, ». a. celer, receler, ca- 

Bergrößerungsgias, 7. microscope, zm.|Berheirathen, 9. a. marier. [cher. 
loupe, lentille, £ , ,  [sion, f. | Serbeivatbung, f. mariage, m. 

Bergiünftigung, f. permission, conces-|* Berheißen, #. a. promettre, 

‚Bergüten, v.a. bonifier, réparer; de- | Berheißung, f. promesse, f 
dommager. * Berhelfen, ».a. procurer, faire avoir. 

Bergütung, f. compensation, f. Berhenfert, a. fa. endiablé, vilain. 

IBerbaft, m. arrêt, m. prise de corps, An v. a, glorifier. 
capture, détention, f.; in = nehmen, | Berherrlichung, f glorification, f. 
arrêter, mettre en prison. Berheßen, v.a, instiguer, exciter; de- 

Berhaften, #. a. arrêter. chainer (q. contre q.). 

Berhaftung, f. capture, f. arrêt, em-| Berhegung, . instigation, fe 

| prisonnement, zn. Berhindern, #. a. empêcher. 

Berhallen, #. 7. se perdre peu à peu Berbinderung, f. empêchement, m. 
(du son). Berhöhnen, #. a, se moquer, 8€ rail- 

* Berhalten,v. a, retenir, arrêter; ca-| ler de... 
cher, fich =, v. r. s’arrêter, être ar-| Berhör, r. interrogatoire, examen, m.; 
rêté, retenu ; être tel ou tel, en tel audition (des témoins)s fe 
ou tel état; se conduire; avoir du|Serbôren, v,a. interroger ; ouir; ÉCOU— 
rapport, être en proportionavecqc,| ler; ne pas bien comprendre, [bler. 

Berhalten, ny conduite, “ie Berhülfen, #.a. voiler, couvrir; alfu- 

Karo, 
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Berhungerit, v. z. mourir de faim, 

Derhungen, v. a. fa. gäter ; bousiller. 

Berhuren, #. a. pop. dépenser son ar- 
gent avec les putains. 

Derhurt, @, pop. paillard ; ribaud. 

Berbüten, v.a. empêcher ; detourner; 
prévenir, préserver. 

Verintereffiven, v. Berzinfen. 

fi Berieren, v. 7, s’egarer. 

Verirrung, f. égarement, m. 

Berjagen, v. a, chasser, expulser. 

Verjährbar, a, prescriptible. . 

Verjäbren, ». a. suranner ; prescrire. 

Derfährung, f prescription, fi À 

Verjüngen, #. a. rajeunir ; 7. réduire 
en petit, au petit pied. 

Derjüngt, a. rajeuni; 7. ser Mafftab, 
m. T, échelle de réduction, f. 

Berjingung, fi rajeunissement, zn.; T!. 
réduction, f 

Derfalfen; v. a. 7, calciner. 

Berfalfung, f. 7. caleination, f. 

DBerfannt, a. méconnu. 

Derfappen, v. a. chaperonner ; fi =, 
s’encapuchonner, se masquer; se 
deguiser. 

Derfauf, m. vente, f débit, m. 

Derfaufen, e. a. vendre, débiter. 

Berfäufer, m. -inn, f. vendeur, m, 
-euse, f. 

Derfäuflidy, &. de bonne vente; com- 
mergable ; vénal. [lation, f. 

Verfebr, m. commerce, trafic, n.; re- 

Derfehren, v. a. tourner à l’envers, 
renverser; intervertir; * tourner ; 
pervertir. 

Derfehrt, a. tourné, retourné, renver- 
sé; * pervers. =, ad. de travers, à 
l’envers, à rebours, à contre-sens. 

Derfehrtheit, fi perversité, f. 

Derfennbar, @. meconnaissable. 

* Berfennen, #. a. méconnaître. 

Berfetten, v. a. * enchainer. 

Berfettung, f. enchainement, m. 

Derfeßeen, v. a. accuser d’hérésie, 

Verfitten, v. a. luter; mastiquer, ci- 
menter. 

Derflagen, v. a, accuser. 

Berflagung, fi accusation, f. 

Derklammen, #. n. fa. roidir de froid. 

Berflären, v. a. clarifier; * transfi- 
gurer, glorifier. [rification, fi 

Berflärung, À * transfiguration ; glo- 

Berfleben, v. a, boucher avec de la 
pâte &c,; calfeutrer. [revêtir, 

Derfleiden, v. a, travestir, deguiser; 


Ver | 


Verkleidung, /. travestissement, d| 
guisement ; revêtement ; seiner Thi| 
placard, m. 

Verfleinern, #. @. apetisser, diminue 
amoindrir, réduire en petit; * abai 
ser, avilir. | 

Derfleinerung, f. diminution, apetüi| 
sement, amoindrissement ; * avili! 
sement, m. 

Verfleinerungswort, 7.7. diminutif, 

Derfleifteen, #. a. boucher avec de | 
co’le de farine. | 

Berfnöchern, #. a. ossifier. | 

Verfnüpfen, v. a. nouer de manière 
ne pouvoir être dénoué, *lier,join 
dre ; combiner. 

Berförpern, v. a. 7. corporifier. | 

fi * Verfriechen, ». 7. se cacher; s 
terrer. [ser 

Derfriimeln, v. a. émietter et disper. 

Betfrippeln, v. a, estropier. =,v.n 
se rabougrir. | 

DBerfimmern, #. a, 7, saisir, arrêter. 

DBerfiimmerung, f 7. saisie, f. 

Verfündigen, v. @. annoncer, publier | 
prédire. 

Verfüindigung, f. publication; pré. 
diction; 7! Mariä +, annoncia- 
tion, f. 

Derfünftein, ». a. gâter à force de 
vouloir faire trop bien. 

Derfuppeln, v. a. accoupler, maqui- 
gnonner. 

Derfürgen, #. a. accourcir, raccour- 
cir, abréger, * retrancher. | 

DVerfiirzung , f: accourcissement, rac- 
courcissement, m.; abréviation, f5 
* tort, m. 

Berladhen, v.a. se rire, se jouer de... 

* Berladen, v. a. sortir (des marchan- 
dises) du pays, exporter, | 

erlag, m. avance, fourniture, R 
fonds d’entreprise, m. pl. impres- 
sion, fi [fonds, m, 

DBerlagsbuch, 7. sartifel, mn. livre de 

Verlagsfoften, fi pl. frais d’impres- 
sion, f. pl. 

DBerlagsrecht, z. droit de copie; pri- 
vilège d'impression, f. N | 

Verlangen, v. a. désirer, sonhaiter, 
vouloir, demander; e8 verlangt nid 
gu...,il me tarde de... 

Derlangen, 2. désir, zn. envie, f. { 

* Berlängern, v. a. alonger, rallonger 
* prolonger; 7. proroger, ater 
moyer. “= 















Ber 


 Berlängerung, f. alongement, m.; * 
prolongation, prorogation , f. ater- 
moilement, m. Ë 

-Berlarben, v. a, masquer. 

* Berlaffen; ». a. quitter; abandonner, 
delaisser; laisser en mourant; /à. 
ordonner, fi =, v. r. auf... se re- 
poser sur gc.,; se fier à q. 

Beraffen, &. quitté ; abandonné; de- 
laissé, 

Derlaffenfchaft, f- succession, f. 

Berlaffung, f: delaissement, m. 

DVerläftern, v. @. dilfamer, déchirer. 

DBerlauf, m. suite, f, succès, m.; écou- 
tement,laps de temps, m2.; nad) =, au 
bout de..., après, 

* Berlaufen, #. a. s’écouler, passer, 


| fit =, ».r. s’en aller; s’égarers; se| 


disperser; 7'. se perdre, se blouser 
(au jeu de billard). 

Derläugnen, v. Berleugnen.” 

Berlaumden, v. Berleumden. 

Derleugnen, v. @, renier; démentir; 
T. renoncer. 

Berlaut, zz. dem Berlaut nad), suivant 
le bruit commun. 

Berlauten, ». z, e8 verlautet,'on dit, le 
bruit court; fid = {affen, dire, faire 

Verleben, », a. passer. [connaitre. 

Verlebt, @. vieux, décrépit. 

Berlechzen, v. 2. se fendre de séche- 
resse; * /a. mourir de soif. 

DBevlegen, v. a. égarer; transférer, re- 
mettre, différer; fermer, boucher 
(le passage); faire imprimer (un 
livre). 

Verlegen, a. vieux, presque gâté; * 
embarrassé, en peine. 

Berfegenheit, f. embarras, m.; per- 
plexité, fi 

Derleger, m, éditeur, libraire, m.’ 

Berleiden, a. a. degoüter. 

"Berleihen, 9. a. prêter; louer; ac- 
corder; conférer. 

Berleiten, #. @. * =, induire, porter, 
seduire, engager. 

Berlernen, v. a. desapprendre, oublier. 

* Berlefen, v. a. lire à haute voix; >, 
appeler (les soldats). 

Berlegen, ». a, blesser, offenser; * 
violer. [lesion, fi 

Verlegung, f. blessure; * violation; 

Verleumbdei, #. a. calomnier, detrac- 
ter, médire, RR: 

Berleumder, zz. sinn, f calomniateur, 
m, -trice, f. détracteur, m. 
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Vevleumbderifh, &. calomnieux. 

Vetleumdung, / calomnie, medisan- 
ce, f. [reux. 

fi Verlieben, #. r. devenir amou- 

Derliebt, a, amoureux; épris de... 

Berlierbar, a. amissible. 

* Berliereit, v. a. perdre. 

Berloben, sv: a. fiancer. 

Berlöbniß, . Verlobung, f. hangail- 
les, f. pl. 

Berlobte, m. f. fiancé, m. Ce, f. 

DBerflohnen, v. a, fa: payer, gager. 

Berloofen, v. a. lotir. 

* Berlöfchen, v. 71. s’éteindre. 

Berlöfhung, f extinction, f. 

Berluft, #7. perte, f.; déchet, m. 

Berluftig, ad, fich einer Sache = machen, 
se priver de ge. ; einer Sache = werz 
den, perdre qc. [guer. 

Bermachen, v.a. boucher, fermer; l&- 

Bermächtniß, 2. legs, m. 

Bermählen, ». a. marier. 

Bermählung, f. mariage, m, &pou- 
sailles, f. pl. 

Bermahnen, v. a. exhorter. 

Bermabnung, . exhortation, f. 

Bermaledeien, #. a. maudire, 

Bermiehren, 9. a, augmenter; multi- 
plier, [plication, f. 

Bermehrung, /.augmentation,f, multi- 

*Bermeiden, #. a. éviter, fuir; esqui- 
ver. 

Vermeidung, f bei =, sous peine de. 

Bermeinen, v. @. penser, croire. 

Bermeint, Bermeintlich, @. prétendu. 

Bermeiden, v. a, faire avoir, notiher. 

Bermelden, v. a. faire savoir, noti- 
der; einem feinen Gruß =, faire ses 
complimens à q. 

Bermengen, ». a. entremeler, mélan- 
ger; mixtionner, * confondre, 
brouiller. 

*Bermeflen, #, @. mesurer, arpenter ; 
mal mesurer. ji) =, v. r, se tromper 
en mesurant; * affirmer avec des 
sermens ; se faire fort, se vanter. 

Bermeffen, &. téméraire, audacieux. 

Bermeffenbeit, f. témérité, audace, f. 

Bermietben, ©. a. louer; ein Schiff », 
freter un vaisseau; fidh =, se louer 
au service de q. $ 

Bermiether, 77, sinn, /. loueur, m. 
-euse, f, 

Berimierhung, /. Jouage, m. | 

Bermindern, v. a. diminuer; Amoin- 

- drir; réduire. 
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Berminderung, j: diminution, f. redu- 
ction, f. 

Bermifchen, #. a, mêler, entremeler; 

mélanger, confondre ; fid) =, se mê- 
ler ; fit) fleifchlich =, se joindre pour 
la génération. 

Dermifhung, f. mélange, m.; mix- 
tion, f.3 fleifhliche =, copulation 
charnelle, £ 

Bermiffen, v. à. trouver qu’il manque 
qe., trouver à dire. 

Bermitteln, #. a. moyenner; mena- 
ger; negocier (la paix). 

Dermittelft, prp. moyennant, au 
moyen, par le moyen de, par, à 
l’aide de. ,. 

Dermittelung , f entremise, interven- 
tion, médialion, f.; accommode- 
ment, 777% 

Dermittler, 72. médiateur, m. 

Berniodern, #. 7. pourrir, se pourrir. 

Derinöge, prp. en vertu de... 

* Bermôgen, v. a. etwas, pouvoir; einen 
zu efwad =, disposer, porter q. à qc.' 

DBermögen,rz. pouvoir, zn. force, puis- 
sance; faculté; fortune, jf. bien, 
vaillant, m. 

Bermôgend, a. riche; puissant; ca- 
pable, en état. 

Dermögensfteuer, /. taille réelle, f- 

Vermögensnmftände, pL, moyens, m. 
pl. [bler. 

VBermummen, v. a. masquer; aflu- 

Bermüngen, v, a. employer à mon- 
nayer. 2 

Bermuthen, 8. @. conjecturer, presu- 
mer; fi etwas =, s’attendreà qe. 

Bermuthlich, a. apparent, vraisembla- 
ble, probable. [tion, f. 

Bermutbung, / conjecture, présomp- 

Bernachläffigen, v. a. négliger. 

DBernageln, v. a. clouer, enclouer (un 
canon &c.). 

fih Bernarben, #. r. se cicatriser. 

Bernarten, v. a. fa. dépenser folle- 
ment; fit = in ..., s’infatuer de ge. 

Bernafden, v. a. dépenser en frian- 
dises. 

* Bernebinen, #. a. entendre, écouter, 
ouir ; apprendre; interroger, q. -2. 
intelligence, f. - n. dem = nad), à ce 
qu'on dit, 

Bernehmfich, &. intelligible, distinct. 

Bernehmung, 7. 7. interrogatoire, m. 

fi Verneigeu, #.r, faire la révérence, 
s’incliner. 
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mie 04 inclination, révéren-| 
ce) fee | 
Verneinen, #. a. nier, dire que non. 
Derneinend, a, négatif. 
Verneinung, f. négation, négative, fü 
Vernidten, #. a. anéantir. | 
Bernidtung, f. anéantissement, m. 
Bernieten, #. n.-river. 
Vernunft, f raison, f.; bon sens, ju=) 
ement, m. | 
Vernünftelei, f (trop grande) subtilité 
(du raisonnement), f. [ner.| 
Bernünfteln, v. 72. subtiliser; raison-| 
Vernünftig, a. raisonnable; sensé. | 
Bernunftlehre, f. logique,dialectique,fi 
Bernunftlehrer, za. logicien, dialecti- 
cien, m. 
DBernunftlos, a. irraisonnable. 
Dernunftmäßig, & raisonnable. 
Bernumnftfchluß, 72. syllogisme, m. 
Verordnen, #. & ordonner, mander; 
disposer, régler; établir, instituer ; 
gerichtlich =, décerner, décreter. 
Bervrdnete, 72. commissaire, zn. 
Verordnung, f ordonnance, f. regle- 
ment, 71. 
Verachten, #. a. affermer, arrenter. 
Berpachter, zz. bailleur, amodiateur, n. 
Berpadhtung,  bail à ferme, 77, amo- 
diation, f 
Berpaden, #. a. employer en faisant 
des ballots ; v. Einpaden. 
Berpallifadiren, v. 2, palissader. 
Verpanjern, #. a. cuirasser. | 
Verpaffèn, v. a. passer (le jeu); * 
perdre. Li 
Berpeften, #. a. empester, infecter. 
Verpfablen, v. a. palissader. 
Berpfählung, f- palissade, f- | 
Berpfänden, #. a. engager, mettre er. 
gage; obliger, hypothéquer. 
Verpfhndung, f engagement, n.; hy- 
potheque, f [planter. 
Berpflangen, #. a. transplanter, de- 
Verpflanger, 72. 7". deplantoir, m. - 
Verpflangung, f: transplantation, f. | 
Berpflegen, #. @. soigner, nourrir. Ù 
Verpflegung, f. soins, m. pl. entre 
tien, zn. ; LR 
A AAA v. a. obliger, engager. 
Verpflichtung, f. obligation, engage 
ment, zn. DATE ö 


| 


| 
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Verpfufden, v. a. fa. massacrer, sâtere 
Verpiden, #. a. poissen |: + 









Verpraffen, v. a. dissiper par la d 


HET à 


bauche. 
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 DBerproseffiren, v. a. fa. dépenser en 
procès. [ner. 

Derpeoviantiren, #.a.fa. approvision- 

Derproviantirung, jf. approvisionne- 
ment, m. 

Berpuffen, v. 2. T. détonner. 

Berpuffung, /. 7. delonation, décré- 
pitation, fi 

Tih Berpuppen, v. a, T se changer en 
chrysalide. [midité. 

* Berquellen, #.7. se gonfler par l’hu- 

Berrammteln, #. a. barricader. 

Berrammielung, f. barricade, f. 

* Berrathen, v. a. trahir; découvrir. 

Berräther, 72. =inn, f. traître, 72, trai- 
tresse Pu 

Berrätherei, A trahison, f. - 

Berrätherifih, a, traître, trailreux, 77. c. 

Berrauchen, v. n, s’en aller en fumée ; 
* évaporer, s’exhaler. 

DBerräumen, #, a. egarer, | 

DBerrehnen, #. a. mettre en ligne de 
compte, faire entrer dans le compte. 
fich =, #. r, se mécompter. 

Verrechnung, f. emploi d’une somme, 
compte, mécomple, zz. 

DBerreden, #. a. crever, 

Berreden, v. a. renoncer Age. 

*Berreiben, v. Zerreiben. 

Berreifen, v. z. parlir; aller faire un 
voyage. 

* Berreiten, ©. a, dépenser à monter à 
cheval; fid =, s’égarer à cheval. 

Berrenfen, #. a. disloquer, démettre, 
déboîter, luxer. ‘ 

Berrenfung, f- deboitement, m. 

Berrennen, 9.@. couper (chemin à q.). 

Berrichten, v. a, faire, expédier. 

Berrihtung, f affaire; expédition; 
fonction, f. [ter. 

* Berriechen, v.n. & fi =, v.r.s’Even- 

Derriegeln, v. a. verrouller, fermer 
au verrou, barrer. 

Berringern, v. a. diminuer, amoin- 
drir ; réduire, fit s, v. r. diminuer ; 
* baisser. 

 Berringerung, f diminution, f. 
moindrissement, m. À 

Berroften, w, z. se rouiller. 

Berroftet, a. rouille. 

Berrucht, a. infame, perdu, scélérat, 

Berruchtheit, J. scélératesse, f. 

Derriden, v. a, déplacer, déranger, 

 désajuster ; * démonter (la cervelle 

 Berriit, a. déplacé ; * fou. [à q. 
Bevriüdtheit, /. démence, folie, f 


a— 
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X Berrufen, #, a. décrier. 

Vers, m. vers; verset, couplet, zn. 

Verfagen, v. a. refuser. — #, 72. man- 
quer, rater. fid) =, #. r. zu etwas, 
s’engager à gc. 

DBerfalzen, v. a. saler trop. 

Derfammeln, v.a. assembler, rassem- 

Berfammlung, f- assemblée, f. [bler. 

Berfanden, v. a. ensabler; fih =, s’en- 
sabler, 

Berfauen, v. a. salir. 

Berfauern, #. nz. s’aigrir; * in der Cinz 
fanfeit =, se rouiller dans la soli- 
tude. 

DBerfäuern, v. a, rendre trop aigre. 

* Berfaufen, v.a. fa. dépenser à boire. 

Berfäumen, v. a. négliger, manquer, 
perdre. 

Derfäunmiß, DVerfiumung, /. négli- 
gence, perte, f 

Derfohachern, v. a. f. vendre. 

Derfchaffen,v. a. procurer, faire avoir, 
ménager ; fournir. 

Berfchänt, @. honteux, timide. 

A NUE pudeur, timidité, f 

Berfhangen, #. a. retrancher, 

Berfihangung, f. retranchement, zz. 

Verfharteu, #. a. enfouir, enterrer, 

* Berfcheiden, #. zz, mourir, décéder. 

Berfhenfen, #, a. donner, faire pre- 
sent de...; vendre (du vin &c.) à 
pot et à pinte. à 

Berfcherzen, v. a. passer en badinant ; 
négliger. 

Bexjfheuden, v. a. chasser, effarou- 
cher; étranger, f. 

Berfihiden, #. a. envoyer, expédier. 

* Berjchieben, v.a. déplacer, déranger ; 
T', biaiser ; * différer, retarder; re- 
culer. | [differer. 

Derfchieden, a, différent, divers ; = feyn, 

Berfchiedenheit, /; différence, diversile, 

Berfchiedentlich, ad. dilleremment. [Lf: 

* Berfchießen, v. a. tirer, consumer en 
tirant; fi, 9. r. tirer toute sa pou- 
dre. - v.n. se passer, se déteindre, 
perdre la couleur. . [seaux. 

fich Berfhilfen, #.r. se couvrir de ro- 

Verfhimimeln, w. z. moisir, se mol- 
sir, se chancir. = 

Berfcehimmelt, a. moisi, chanci. 

* Berfchlafen, v. a. passer à dormir; 

‚ perdre en dormant. 

Verfihlafen, a. dormeur. | 

Berjchlafenheit, f. assoupissement, 72. 
Berfchlag, 72, cloison; caisse, f. 


à 


632 Bet 


* Berfchlagen, v. a. fermer (à clous ou 
d’ais); faire une cloison, cloison- 
ner; perdre en feuilletaut; disper- 
ser, écarter (du vent); * Ja. fi) et= 
was, manquer, perdre, négliger qe. 
- v. n. tiédir (de l’eau); devenir 
fourbu, se morfondre (d’un che- 
val); * fa. faire elfet; es verfchlägt 
mir nichts =, cela m'est indifférent. 

Derfchlagen, a. tiède; * fin, rusé, as- 
tucieux, 72, €. 

Berfchlagenheit, f. finesse, ruse, fi 

Berfohlänmen, #. @. couvrir ou rem- 
plir de fange; * dépenser en de- 
bauches, [pirer. 

Berfihlechtern, v. a. deteriorer; empi- 

Berfchleiern, v. a. voiler; * gazer. 

Berfchleimen, ». @. engorger; conglu- 
tiner. 

Berfchleißen,v.a.user; débiter, vendre. 

Berjchleppen, ». a. détourner, dérober. 

Berfhleudern, v. a, dissiper, prodi- 
guer, gaspiller; mévendre. 

* Berfchließen, ». a. clorre, fermer; 
serrer, enfermer; debiter; ven- 
dre. f 

Derfhliefung, f- fermeture, fi 

ee a. empirer, dété- 
riorer, dégrader, 

Berfchlimmerung, f. détérioration, f. 

* Berjchlingen, #. a. entortiller; en- 
gloutir, devorer; avaler. 

Berfihloffen, &. fermé; * taciturne. 

Berfihluden, v. a. avaler; engloutir, 
gober ; * manger (une syllabe). 

Berfhlus, 72. int: haben, tenir sous 
la clef. 

DBerfhmadten, v. rn. defaillir, languır.. 

Berfehmähen, v. a. dedaigner, mé- 
priser. 

Berfhmähung, f. dédain, mépris, m. 

Berfhmanfen, v. a. dépenser en re- 
pas. 

Berfcehmelzen, v.a. employer à la fon- 
te; 7. fondre (les couleurs). 

Derfihmerzen, ». @. endurer, suppor- 
ter. 

Berfehmieren, 9.0. employer à graisser 
&c.; enduire, boucher (avec de l’ar- 
gile &e.); barbouiller (du papier). 

Serra fin, rusé, subtil, espie- 
‚gle. 

Berfhmistheit, f. ruse, finesse, f. 

ich Verfibnappen, ». r. J&. se couper. 

Berfhnauben, Berfehnaufen, ». 7. re- 
prendre haleine, respirer. 
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* Berfchneiden, v. a, couper; employer | 
en coupant; gâler en coupant;.chä- | 
trer: [ge- 

Berfehneien, v. 7. Être couvert de nei- | 

Berfihnittene, zz. châtré, eunuque, m. 

Berfchnupfen, v. a. consommer (du 
tabac). | 

Berfehnupfen, v. z. einen=, choquer. : | 

Verfhoben, a. dérangé; éraillé. ad. | 
de guingois. v. Berfdieberr. | 

Verfhonen, ». a. épargner, ménager; | 
respecter ; exempter, dispenser. 

Berfhüônern, v. a, embellir, enjoliver. | 

Verfdônerung, jf. embellissement, 
enjolivement, m. | 

Verfhoffen, à. & part. v. Berfchießen. 

* Berfchreiben, v. &. employer en écri- 
vant; écrire faux; eommander par 
écrit, faire venir ; ordonner (un re- 
mède) ; assurer par écrit, obliger ; 
fi =, v. r. se tromper en écrivant; 
fi) für einen =, se rendre caution 
pour q. 

Verfdhreibung, f action d'écrire faux 
&c., f.; ordre pour faire venir gc., 
m.; ordonnance (d’un remède); ob- 
ligation, /. billet, m. 

* Berfihreien, #. a, décrier. 

Berfhroben, @. * entortillé, qui a des 
idées entortillées. 

Berfchrobenheit, /. entortillement (des 
pensées Zec.), m. [tatiner. 

Berfihub, m. délai, retard, m. 

Berfihulden, ». a. démériter; se ren- 
dre coupable; mériter; Ja. etwas 
wieder zu = wiffen, êlre reconnais- 
sant. —n. faute, f. 

Berfchuldet, a. endetté, obere. 
Berfihütten, v. a. repandre, combler. 
(un fossé) ; * fa. e8 bei einem =, per- 

dre les bonnes grâces de q. 

fi Berfchwägern, #. r. s’apparenter. 

* Serfdhweigen, v. a. taire,cacher,celer. 

* Berfchwellen, #. 2. s’enfler. 

Verfehwenmten, #. a. inonder. | 

Berfchwenden, v. a. prodiguer, dissi- 
per. . Eteur. 

Derfdhivender, m. prodigue, dissipa- 

Berfdiwenderifd, a. prodigue, depen- 

\ sier. 

Berfchiwiegen, a. discret, secret. : | 

Berfihwiegenheit, f. discrétion, 3 se- 
cret, m. ! | 

* Berfihwinden, ». », disparaître; s’6= 
clipser; s’évanouir. 7 

ih Verfehwifteen, ». m. contracter vor 
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amitié de soeur; fie find verfchwiftert, 
elles sont soeurs; ils sont frere et 
soeur. 

Berfehwigen, #. @. remplir de sueur; 
* fa. oublier. 

* Berfchiwören, ». a. abjurer. fit)», v. 
r. jurer ; conjurer, conspirer. 

Berfcehworne, m. conjuré, conspira- 
teur, m. Has (ration, f. 

Berfhwörung, f. conjuration, conspi- 

* Berfeben, v. @. etwas =, faillir en qe.; 
manquer à qe, négliger qe: eg bei 
einem =, démériter auprès de q.; mit 
envaë =, pourvoir, fournir, munir, 
garnir de qe.; (ein Ant, ein Gefhäft) 
exercer, faire ; avoir la charge de... 
fi} =, v. r. se méprendre, se trom- 
per; fid) einer Sache =, se douter de 
gc., s’attendre à qe. 

DBerfeben, z. faute, méprise, bevue, f. 

Berfehren, v. a. blesser; endom- 
mager. 

*Berfenden, v. a. envoyer, expédier 

Berfendung, f. envoi, zn. expédition, f. 

Berfengen, v. a. brûler, roussir; 
brouir. 

Berfenfen, #. a, abimer, enfoncer, 
submerger; = in bas Grab, descen- 
dre (un corps mort) dans la fosse. 

Berfeflen, &. * auf etwas, affolé de qe. 

DBerfegen, 4. a. transposer; déplacer ; 
transporter ; transplanter ; deplan- 
ter; changer ; engager (une chose); 
porter, appliquer (un coup 4e.); 
T. mêler (les couleurs 4e.; allier 
(l’or &c.); * répliquer. 

Berfesung, f. transposition, f.; de- 
placement, m.; transplantation; 
translation, f.; engagement ; 7', mé- 
lange ; alliage, mn. 

Bersfuß, »2. pied de vers, m. 

Berfihever, m. T', assureur, m. 

Berfihern, #. a. assurer; garantir. 

Berfihert, a. assuré, sûr, certain. 

Berficherung, { assurance, sûreté, fi 

Berfiherungsprämie, f prime d’assu- 
rance, f. j france, f. 

Berfiherungsfchein, m. police d’assu- 

Berfiegeln, #. a, cacheter; sceller, 
apposer le scellé, 

Berfiegen, #. 2. tarir. 

Berfilbern, v. a. argenter; * conver- 
tir en argent ; vendre. 

Vexfilberung, j. argenture, f. 

* Berfinfen, #. 7. enfoncer, s’enfon- 
cer ; * s’abimer. 
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Verfinnliden, #. &, rendre sensible. 

Bersmacher, zz, versificateur, m. 

fit) Berfigen, v. r. s’engourdir à force 
d’être long-temps assis. 

Berfoffen, a. ivrogne. 

Berfühnen, v. a. réconcilier. 

Berfühner, zu. réconciliateur, m. 

Berföhnlich, &, réconciliable. 

Berfébnopfer, z. sacrifice de propitia- 
tion, f. [piation, f. 

Berfübnung, /. réconciliation; 7. ex- 

Berforgen, #. a. pourvoir, fournir; 
établir ; nourrir, entretenir. 

Berforgung, f. établissement, m. _ 

Berforgungshaus, za. zanftalt, fi conser- 
vatoıre, m, 

Berfparen, v. a. réserver, différer, 
remettre à un autre temps. 

Berfpäten, v. a, fi) =, #. r. tarder. 

Berfpeifen, #. a. consommer en man- 
geant. 

Berfperren, v. a. embarrasser, fermer, 
barrer , barricaders encombrer; 
boucher, 

Berfpielen, v. a. perdre. 

Berfpotten, v. a. einen, se moquer de 
g., huer q. 

Berfpottung, /. huée, /,; persillage, m. 

* Berfprechen, v. @. promettre, fid =,v. 
r. se tromper enparlant; s’engager ; 
donner promesse de mariage. 

Berfprechen, 7. Berfpredung, / pro- 
messe, f, 

Berfprengen, #, & employer à arro- 
ser; disperser, feinen Ball oder fic >, 
(au jeu de billard) faire sauter sa 
bille. 

X Berfpringen, ©. a. fid den Fuß >, se 
demettre le pied en sautant. 

Berfprigen, #. &. * verser, répandre, 

Berfpiiren, v. a, sentir, ressentir. 

Berftählen, v. @. acérer, \ 

Berftand, m. entendement, m.; rai- 
son; intelligence, fi esprit; sens; 
Jugement, 77. 

Berjtändig, a. intelligent ; sage, pru- 
dent, sensé, \ 6 
Verftändigen, ». a, fa. faire savoir; 

expliquer, 3 

Berftändfich, a. intelligible, clair. 

Berftändni, 2. intelligence ; liaison, 
heimliches =, collusion, f. 

Berftäcken, ». a. renforcer. 

Berftärfung, /. renforcement, ren- 
fort, m. - Tder. 

Berftatten, #. a. permettre; accor- 
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Verftauben, #. 7. s’en aller en pous- 
sière. 

Berffauden, v. a. fid die Hand -, se 
donner une détorse à la main. 

Serffaudung, f: détorse, entorse, 
foulure, f. 

Berffeten, v. a. cacher. 


*Derfiehen, v.a, & n. entendre: sa- 


voir; comprendre, concevoir. fid) =, 


v. r. s'entendre, mit einem =, avec 


qe; fi auf etwas :, se connaître, 
s’entendre en qc.; fid zu etwas +, 
consentir à qc. 
fich * Serfteigen, #.7. monter trop haut. 
Berfteigern, v. a. vendre à l’enchère, 
à l’encan ; 7". liciter, 
Derfieigerung, f: encan, m. enchère; 
T. licitation ; subhastation, f. 
Derfteinern, v. a. pétrifier. ° 
Derfteinerung, fi pétrification, f. 
Derfiellen, v. a. déranger; * déguiser, 
contrefaire ; déparer. fid) =, v. r. *se 
deguiser; dissimuler, feindre. 


Derftellung, /: déguisement, m.; dis- 


simulation, feinte, f: 

Berfteuern, v. a. payer l’impöt. 

Berflinnten, v, a. desaccorder, 

Derftimmt, &. discordant; de mauvai- 
se humeur. [gäter. 

Derftoden, #. a. endurcir. = v. n. se 

Berftodt, a, endurci, obsting; gäte. 

Verftodung, Verftodtheit, f endurcis- 
sement du coeur, 72. 

Verftohlen, &. furtif. 

Berfiollen, ». &. 7". creuser des gale- 
ries dans une mine, 

Derfiopfen, v. @. boucher, fermer, en- 
gorger; 7. constiper, obstruer, 
opiler. 

Derfiopfend, a. 7. obstructif, opilatif. 

Verffopfung, fı engorgement, TE, 
obstruction, opilation, constipa- 
tion, f. 

Berftorben, &. mort, défunt, 

Berftôven, #. a. troubler, interrompre ; 
disperser ; détruire ; v. Berftürer. 

Derfioß, zn. erreur, faute, f. 

*DBerfioßen, #. a. concasser, piler; 
user, endommager; * einen s, chas- 
ser q.; abandonner q.; feine Frau =, 
repudier sa femme; fa. vendre ge. 
à vil prix, - o, n. gegen etwas =, 
choquer qe.; pêcher contre qc.; fie) 
=, faire une faute, une bévue. 

* Berftreichen, ». a. enduire ; boucher, 
= v.n, passer, se passer, s’écouler, 
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Berfireuen, #. a. disperser; répandre. 
Verftriden, #, @. consommer en trico= 
tant; enlacer ;empèêtrer ; * envelop- 
per, LEdicr: 
Derfludiren, ». a. dépenser à étu- 

Serfanuneln, ». a. mutiler, estropier. 

Derfiünmelung, f. mutilation, f. 

Verftummen, v. 2. devenir muet. 

Derfuch, m. essai, m. épreuve, expé- 
riente; lentative, f. 

Berfuchen, ». a. essayer, goûter, tâter, 
tenter, éprouver; fic) etwas %erfucht 
haben, avoir de l’expérience. 

Derfucher, zz. tentateur, m. 

Verfucht, @. expérimenté. 

Derfuchung, f: tentation, f. 

Derjudeln, #. a. fa. barbouiller; bou- 
siller, gäter. 

fi VBerfündigen, v. r. pécher.… 

Derfüßen, #.«. adoucir, 

Vertagen, v. a. ajourner. 

DBertändeln, #. a. Geld =, éparpiller de 
l'argent, 

Dertaufchen, v. a. changer, échanger. 

Dertaufchung, f: change, échange, m. 

Derteufelt, a. endiabl&; diabolique. 

Dertheidigen, #. 2. défendre, soutenir. 

Vertheidiger, zn. défenseur, m. 

Dertheidigung, /. défense, fi 

Dertheidigungsfchrift, /. apologie, f 

Vertheilen, v. a. distribuer, répartir. 

Dertheilung, f. distribution, réparti 
tion, fi 

Dertheuern, #. a. enchérir, renchérir, 

* Berthun, v. a. dépenser inutile 
ment, prodiguer, dissiper; debiter, 
vendre. , 

Vertiefen, v. a. approfondir. fih =, ». 
r.* s’abimer, s’enfoncer, _ 

Dertiefung, f- enfoncement, creux, 
approfondissement, 7. 

Vertilgen, v. @, exstirper, exterminer. 

Vertilgung, f. exstirpation, extermi- 
nation, fı 

Derfrag, 72. transaction, convention, 
Ff. traité, accord, contrat, pacte, m. 

*Dertragen, #. a. emporter; user en 
portant; * souffrir, supporter, en- 
durer. fid =, v. r. s’accorder, se 
comporter; être compatible, sym- 
pathiser, 4 

DVerträglid, a. sociable, accommo- | 
dant, traitable. [tibilité, £ 

DVerträglichfeit, f. sociabilité; compa- « 

Vertradt, a, fa. méchant, étrange. à 

Derfrauen, #. 72. einem, se fier à q., se 





Der 


reposer sur q.; en Croire q. »,v.a. 
confier. », n. confiance, confiden- 
RD 
Bertraulich, a. familier. 
à: ra f. familiarité, privau- 
BR ir‘ 

Berträumen, v, a. passer (le temps) à 
rever, dans l’inaction. 

Bertraut, a. affidé; familier, intime; 
privés; * = feyn mit dem Geifte einer 
Sprache, connaître parfaitement le 
genie d’une langue. [f. 

Bertraute, m. & f. confident, m, -ente, 

*Bertreiben, #. a. chasser; bannir, 
exiler; expulser; deloger; depla- 
cer; die Zeit =, passer le temps; ei- 
nent die Zeit =, amuser q. 

* Berfreten, #. a. écraser; \fich den Fuß 
», se démettre le pied; * einem den 
eg =, boucher le chemin à q.; je- 
mandes Stelle=, représenter q.; tenir 
lieu de q.; einen =, intercéder pour 
q.; défendre q. 

Bertrieb, za. débit, zn. vente, f. 

Bertriebene, 72. banni, exilé, m. 

* Bertrinfen, #. a. dépenser à boire; 
passer à boire; die Sorgen -, noyer 
ses soucis dans le vin. 

DBertrodnen, v. 72. sécher, tarir. 

Bertrödeln, v. a, vendre à la friperie; 
fa. passer dans l’inaction. 

Bertröften, #, a. faire espérer; amuser 
par de belles espérances. 

Bertufden, #. a, fa. celer, cacher. 

Berübeln, v. a. prendre en mal. 

Beriben, 9, a. exercer, commettre, 
faire. [stituer. 

Berunehren, #. a. deshonorer, pro- 

Beruneinigen,v. a. désunir, brouiller, 

Berunglimpfen, #. a. calomnier, de- 
crier. 

Berunglüden, #. 7. se perdre; périr; 
* échouer, 

Berunreinigen, #, a, souiller, salir; 
infecter. [contrefaire, 

Berunftalten, v. a. defigurer, déparer ; 

Beruntreuen, v. a. divertir, derober, 
détourner. 

Serungieren, », a, déparer. [ner. 

Bernrfachen, #.a. causer; occasion- 

Berurtheilen, v. & condamner, 

Berurtheiluug, f condamnation, fi 

Bervielfältigen, v. a. multiplier. 

Bervielfältigung, /. multiplication, f 

Bervierfachen, v. a. quadrupler. 

Dervollfommmmen, v. a, perfectionner, 
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perfectionne- 


Ver 


Bervollfommmung, f. 
ment, zn. 

Bervollftändigen, #. a, compléter. 

Bervortheilen, #. a, fa. frauder, trom- 
per. 

* Berivadfen, v. a. ein Kleid, devenir 
trop grand pour un habit; eine Nar- 
be =, perdre une cicatrice peu à 
peu. = v. n. se former (des plaies); 
se joindre en croissant; due 
bossu, 

Berwahren, ». a. garder, conserver; 
munir; serrer. fid) =, #. r. vor etwas 
=, se préserver de qe. 

VBerwahrer, m. garde, gardien; dépo- 
sitaire, m. 

Berwahrlich, ad, en garde, en dépot; 
= niederlegen, déposer. 

Verwahrlofen, #. a. négliger; gâter, 
endommager par mégarde. 

Berwahrlofung, f. négligence, f. 

Berwahrung, f garde, fr 

Berwaifet, z, orphelin, orpheline. 

Verwalten, #. a. administrer, exercer; 
diriger, 

Berwalter, zn. directeur, régisseur, zn, 

Berwaltung, f administration, f. ma- 
niement, 72, gestion ; régie, f. 

Berwandeln, v.a. changer, convertir; 
transformer, métamorphoser. 

Verwandlung, f transformation, jf; 
métamorphose, f.; changement, 7, 

Verwandt, a. apparenté, allié. 

Verwandte, m. & f. parent, m. -ente, 
f allié, m. -6e; f. , 

Berwandtfchaft, f. parenté, affinité, f. 

nnd DA FE en a. de parent.‘ 

Berwarnen, v, Warnen. 

* Berwäfchen, ». a, consommer à la- 
ver; einen Sledfen =, Öter une tache 
en lavant; die Farben =, noyer, fon- 
dre les couleurs. 

Berwäflern, #, a. tremper trop. | 

Berweben, #, a. consommer à tisser, 
employer pour un tissu; * entre 
lacer, 

Verwechfeln, v,a. changer; confondre. 

Bevivegen, a. téméraire, audacieux. 

Bervegenbeit, f. témérité, f: 

Derwehen, .a, emporter en soufflant, 
disperser. A 

Berwebren, #. a. défendre; empêcher. 

Verweigern, v. a. refuser. 

Verweigerung , J. refus, m. 

Berweilen, 4 fih s, vr. 
s’arr&ter. 


tarder, 
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Bermeint, a, rouge de pleurs. 

Berweig, zn. réprimande, mercuriale, 
f. reproche, m. 

* Beriveifen, v. a. (einen) renvoyer; 
bannir, proscrire ; exiler, releguer; 
(einem etwas) reprimander, repro- 
cher, reprendre. 

Berweifung, f- renvoi; exil, zn. 

Derwelfen, v. 7, se faner, se fletrir. 

* Berwenden, 9. a. tourner ; employer, 
mettre ; dépenser; fit =, v. r. für ei- 
nen, s'intéresser, intercéder pour q. 

Derivendung, f emploi, 72.3 interces- 
sion, f 

* Beriverfen, v. a. jeter ca et là, dis- 
perser; boucher, combler de ge.; 
égarer ; déranger ;* rejeter, rebuter ; 
récuser; réprouver. fig FPT NEE 
tromper en jetant; se déjeter. =, 
n. avorter, 

Derwerflich, a. rejetable, recusable. 

Derwefen, #. a. administrer, exercer. 

Berivefen, #. 2. pourrir, se corrom- 
pre. [r. 

Derweslich, a. corruptible. 

Veriveslichfeit, f corruptibilite, f. 

DBerwefung, f. administration, f. 

Derwefung, f pourriture, corrup- 


are à 

Berwichen, & passe, dernier. 

Berwideln, #. a, entortiller; embrou- 
iller, mêler; * einen mit in etwas =, 
envelopper, impliquer q. dans ge.; 
* fi) in etivag =, #. r. s’emp£irer; 3’ 
embrouiller dans ge.; fid in feinen 
Redenz=, s’embarrasser dans ses dis- 
cours. 

Berwidelt, @. entortillé ; embrouillé. 

DBerwidelung, f. entortillement; * in- 
trigue, complication, f. 

* Berwiegen, #. @. peser; vendre Au 
poids ; fid) =, se tromper en pesant. 

Deriviefene, m. & f. exilé, m. -ée, fı 

Verwildern, v. 7. devenir sauvage, 
dépérir faute de culture. 

Deriwildert, @. sauvage, inculte, 

Berwilligen, v. a. v. Bewilligen. 

*Berwinden, ©. a. entrelacer: * Ja: 
revenir, se remettre (d’une maladie 
d’une perte 4e.). 

VBerwirfen, v. a. forfaire, commettre ; 
das Leben c., mériter la mort &c, 

Berivirflichen, #. a. réaliser. 

Berwirffihung, fi réalisation, f. 

*Verivirren, v. a, mêler, brouiller, 
embrouiller, confondre. 





Ver 


Verwirtt, @, brouill&; confus ; égaré. 
Berivirrung, f embrouillement, de- 
rangement, zn. confusion, f 
Derwifchen, ». a, effacer. 
Berwittern, #. #2. être décomposé par 
l’air, tomber en florescence. 
Berwittwet, a. veuf; veuve; douai- 
riere: \ 
Verwöhnen, ». a, gäter; affriander, 
fi) s, v. r. prendre un mauvais pli. 
Berworfen, à, réprouvé. 
Berworren, a. entortille, confus. 
Berworrenheit, f. confusion, f; em- 
barras, m. 
Berwundbar, &. vulnérable. 
Berwunden, ». a. blesser. 
Verivundern, #. a. étonner, surpren- 
dre. ji) =, #. r. s'étonner, être sur- 
pris. x 
Verwunberung, f étonnement, m; 
surprise, admiration, f. 
DBerwundung, f. blessure, f. 
Berwiinfhen, v. &. maudire, détester. 
Betwiünfhung, f. malédiction, impre- 
cation, f. 
Beriviiren, #. a, épicer trop. 
Veriviiften, #. a. ruiner, dévaster, ra- 
vager, détruire; desoler; gâter, 
user. [re 
Beriviifter, m. désolateur, déstructeur, 
Verwiftung, /: désolation dévastation, 
destruction, f. ravage, dégât, m. 
Vergagen, ». rn, perdre courage, se 
décourager, 
Derzagt, a. découragé ; lâche ; timide. 
Derzagtheit, f. poltronnerie, f. décou- 
ragement, m. lächete, timidité, f. 
Berzagung, fı decouragement, m. 
Derzählen, fi) », v. r. se mécompter, 
mal-compter. [@e.). 
DBerzahnen, v. a. endenter (une roue 
Verzahnung, f. endenture, f5 7. en- 
grenage, m. 
Berzapfen, #1 à. vendre à pot et à 
pointe ; emmortaiser, 
Derzärteln, v. a. delicater, mignarder, 
mignoter, dorloter. 
Derzäunen, v. &. enfermer d’une haie, 
enclorre. [boucheture, f. 
Berzäumung, /. enclos, m. clôtures 
Vergebnfachen, #. a. décupler. 
Versebuten, v. a. payer les dimes. 
Vergebren, #. a. manger, consommer; 
consumer; * dépenser; dévorer. 
Derzehrung, f consommation, con= 


somption, f 


Ver 


DVerzeichnen, #. a. spécifier, invento- 
rier; noter, annnter; 2. dessiner 
mal ou faux ; fi », se tromper en 
dessinant, 

Berzeichniß, 2. spécification, déclara- 
tion, f inventaire; état; rôle, m.: 
liste, f. 

* Berzeihen, v. a. pardonner; excuser. 

Berzeihlich, a. pardonnable ; graciable. 

Berzeihung, f pardon, m. 

Berzerren, #. a. tordre; defigurer. 

Bergerrung, f. contorsion, distorsion 
(de la bouche), f [pandre, 

Berzeiteln, #. a, fa. éparpiller, ré- 

Bersidt, f: renonciation, f.; = auf et- 
was thun oder leiften, renoncer à qc. 

*Bersieben, #. a. tordre; entrelacer 
(des lettres); gâter (un enfant). :, y. 
n. attendre; temporiser. fid) =, v.r, 
traîner en longueur; se dissiper, 
s’en aller, se perdre, . 

Berzieren, v. a. décorer, orner, parer. 

Verzierung,  ornement, m.; décora- 
tion, f. 

Berzinnen, #. a, revêtir de charpente, 

Berzinnen, v. a. étamer. A 

Berzinnung, f étamage, m.; étamure, 

Berzinfen, #. a. payer l’interöt. 

Bergogen, a. de travers; entrelacé; 
en chiffre ; gâté, 

DBerzögern, v. a. différer, retarder. 

DBerzögerung, f. retardement, m. 

Verjollen, #. a. payer la douane ou le 
peage. 

Derzudung, f. convulsion, f. 

Verzug, m. délai, retardement, m. 

Berzweifeln, ». z. desesperer; se dé- 
sespérer. (excessif, 

DBerzweifelt,a. désespéré ; * fa. maudit, 

Berzweifelung, f. désespoir, m. 

Desper, f. vêpres, f. pl.; (Besperzeit) 
vêpre, soir, m. 

Besperbrod, zz. goûter, m. collation, f, 

Vesperpredigt,/. sermon d’apr&s-midi, 

Vettel, f. coquine, garce, f. Im. 

» Better, zn, parent; cousin; neveu, m. 

Betterfchaft, f. cousinage, m. 

Beriren, #. a. railler; vexer. 

DBerirfihloß, z. serrure à secret, f. 

Berieung, f. raillerie, plaisanterie, f. 

Dezir, Vizie, (Weffir), m2. visir, m. 

Bezirfchaft, f- vizirat, m. 

Bicar, m. vicaire, m. 

PVicariat, z. vicariat, zn, 

Dice, vice... VBicefünig, 2. vice-roi, m. 

‚ Bietualien, pl. v, Lebensnuittel, 


+ 
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Bieh, 2. bête, brute, f animal; be- 
tail, m. 

Bieharzneifunft, f. art vétérinaire, m. 

Bieharzneifchule, f. école vétérinaire, f. 

Bieharzt, m. vétérinaire, m. 

Biehhiet, 72. pätre, m. 

Biebbof, #2. basse-cour, f. 

Biehifch, a. bestial, brutal. 

Biehmagd, f servante de basse-cour, 

Biehmäßig, &. bestial. Dr. 

Biebpadbt, za. cheptel, chepteil, m. 

Viehfeuche, f contagion parmi les 
bestiaux, f. 

Biehitall, za. étable, f. 

Biebfterben, x. mortalité dans le bé- 
tail, f. 

Viehzucht, f. nourriture du bétail, m. 

Biel, a. & ad. beaucoup, bien, plu- 
sieurs, nombre, force. 

Bielbeutig, &. qui a plusieurs sens. 

Viele, rn. Bieledig, a. polygone, m. & 

Bielerlei, @. divers, plusieurs. [ad). 

Bielfach, Vielfältig, a. multiplié, rei- 
tere. -, ad. en abondance. 

Bielfrnf, 77, goulu ; * glouton, m. 

Bielfuß, m. scolopendre, f.; Jule; po- 
lype; m. (insectes). 

Bielgeliebt, a. bien-aimé. 

Bielbeit, f multitude, quantité, fi 

Bieljäbrig, &. de plusieurs années, 

Vielleicht, a. peut-être. \ ß 

Bielmal, Bielmals, ad, plusieurs fois, 
bien de fois, souvent, 

Bielnalig, a. réitéré. ) 

Bielinehr, ad. plutôt ; au contraire, 

Vielfylbig, a. 7’. polysyllabe. 

Vielweiberei, f: polygamie, f. 

Bielwiffer, 2. polymathe, m. 

Biehwifjerei, f polymathie, f. 

Bier, a. quatre, 

Bier, Biere, ff quatre, m. 

Vierbeinig, @. quatre pieds. 

Biere, z. carré, quadrangle, 72. 

Bieredig, a. carré, quadrangulaire. 

Viererlei, @. de quatre sortes. 

Bierfad, (Vierfältig), a. quadruple. =, 
ad. en quadre. 

Vierfüßig, a. quadrupede. $ 

Bierling, #7. pièce de quatre fenins, J. 

Vierräderig, &. à quatre roues. R 

Bierfchrötig, @. carré ; * carré; grossier. 

Bierfigig, a. pour quatre personnes; 
à deux fonds (d’un carrosse). 

Vierfpännig, a. à quatre chevaux. 

Vierte, a. quatrième. \ 

Biertehalb, &. trois et demi. 
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Biertel, z. quart, quartier; quarte- 
ron, m. 

DViertelbunbert, =pfund, 2. quarteron, m. 

Vierteljahr, 2. trois mois, zn. pl. 

Vierteln, v. @. partager en quatre. 

Biertelftunde, quart d’heure, m. 

Biertens, ad. quatriemement, en qua- 
trieme lieu. 

DViertheilen, v. @. Ecarteler. 

Vierzehn, a. quatorze; = Tage, quinze 
yours, 

Dierzehnte, a. quatorzième. 

Dierzig, a. quarante. 

Dierzigjährig, a. Bierziger, m. quadra- 
genaire,a. & m. 

Dierzigfte, a. quarantième. 

Vignette, f. 7°. vignette, f 

Bindieirem, #. a. revendiquer. 

Viole, f. v. Beilchen, et Bratfche. 

Violet, v. Beilhenblau. 

Bioline, f. Vivlinift, zz, violon, m. 

Violoncell, 2. Bioloneellift, za. violon- 

ie vi à 
iper, f vipere, f. 

DVirtuofe, m. era m.&f: 

Vifie, 7, visiere ; mire, fi 

Difiven, #. @. viser, mirer ; jauger. 

Difirer, zn. jaugeur, m. [ton, m. 

Vifiefoen, 2. visière, mire, f. bou- 

Difiemaß, 72. =ftab, m. jauge, f. 

Difitation, f. visite, zz 

Vifitator, zn. visiteur, m. 

Bifitiven, v. a. visiter; fouiller. 

Ditriol, zn. vitriol, 72. 

Bitrivlartig, Vitriolifch, a. vitriolique. 

Vitriolöhl, 7. huile de vitriol, f 

Vitriolfäure, . acide vitriolique, zn. 

Dließ, 2. goldenes =, toison d’or, a 

Docal, 2, voyelle, f. 

Bocalmufif, /. musique vocale, f. 

Vogel, m. oiseau; papillon, m. hölzers 
net =, papegai, m. 

Dogelbaner, zz. cage, fi 

Dogelbeige, fe chasse du vol, faucon- 
nerie, fe 

Dôgelhen, n. oisillon, m. 

Vogelbunft, zn. cendrée, dragée, f. 

Dogelfang, m. oisellerie, f. 

Dogelfänger, m. oiseleur, m. 

Dogelflinte, f. fusil de chasse, m. 

Dogelfrei, @. proserit, 

Dogelfutter, 77. mangeaille, .f 

Dogelhändler, zn. oiselier, m. 

Bogelhaus, 2. voliere, f 

Bogelhede, f. cabane, f. 

Dogelherd, m. aire, f. 
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DBogelfirfchbanm, zz. merisier, 1. 

Bogelfivfche, f. merise, f- 

Bogelleim, zn, glu, fi 

DBogelnäpfchen, 7. auget, m. 

Vogelfheuche, f épouvantail, m. 

Dogelfchießen, 2. tir à l’oiseau ou au 
papegai, m. 

Bogelftange, f. perche de papegai, fi 

Bogelftellen, Bogelfteller, v. Vogelfang, 
Vogelfänger. 

Bogelwildbret, 2. menu gibier, zn. 

Vogt, zn. tuteur, curateur, prevöt, m. 

Vogtei, f. tutelle, curatelle; prévô- 
te, 

Bol. peuple, n.; nation; foule, f. 

Bölferreht, 2. droit des gens, m. 

Välferfchaft, À peuple, 72. nation, f. 

Bölferwanderung, /. migration, f. 

DVolfreih, &. peuplé, populeux. 

DVolfslied, 2. chanson nationale, f. 

Volfémenge, f population, f. 

Dolt$bertreter, 72. représentant du 
peuple, m. 

Volfthun, z. nationalité, f. 

Bolfthiimlich, & national. 

Voll, a. plein, rempli; entier; * fa. 
soûl, ivre. 

Volfauf, ad. en abondance, 

Vollblitig, &. plethorique. 

Vollblütigfeit, % pléthore, f. 

* Bollbeingen, #. a. achever, accom- 
plir, parfaire. 

Bollenden, #. a. achever, finir, con- 
sommer. 

Dollendg, ad. tout-à-fait, entiere- 
ment; =fagen, 2c., achever de dire, &e. 

Böllerei, f crapule, ivrognerie, f 

Vollführen, v. a. exécuter ; achever. 

Völlig, a. plein, entier, total ; plenier; 
replet. [tion, fi 

Bölligfeit, {. embonpoint, m. réplé- 

Volljabrig, @. majeur. 

VBolljährigfeit, /. majorité, fi 

Bollfommen, a. parfait, accompli, 
achevé; complet; entier;trop large 
(d’un habit). 

Bollfonintenheit, fi perfection, f. 

Bollmacht, f pouvoir, plein pouvoir, 
m, procuration, f.; mandat, rn. 

Vollmond, 77. pleine lune, f- 

Bollftändig, &. complet, entier. 

Bollftändigfeit, f- intégrité, f. ’ 

Bollftimmig, a. parfait (d’une musi- 
que, d’une harmonie). 

Vollftreden, v. a. exécuter, effectuer, 

Vollftvedung, f exécution, f 
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 Bollwichtig, a. qui a le juste poids, 
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qui est de poids. 


| Boll;ählig, a. complet, 


* Bolfziehen, v. a. exécuter, effectuer, 
consommer (le mariage). 
Bollziehend, a. exécutif. 


Bollzieher, 2. exécuteur, m. 


Bollziehung, f. exécution, fi 
Bolontär, Freiwilliger, rz. volontaire, m. 


Bolte, £ 7. eu estoc, m. - 


Bon,prp. de, du, de la, par, dès, de- 
puis, de chez. 

Bon einander, ad. =legen, «bringen, =fafz 
fen, smachen, reißen, strennen, sepa- 
rer ; = brechen, rompre en deux ; =ge= 
ben, se séparer; = fügen, scier en 
deux; = fhneiden, trancher, mettre 
en pièces. \ 

Bonnöthen, ad. nécessaire; etwas = ha= 
ben, avoir besoin de qe. 

Bor, prp. avant; devant; de. 

Borabend, m. veille, fi 

Borältern, pl. aïeux; ancêtres, m. pl. 

Boran, ad. devant, à la tete; le pre- 
mier ; = gehen, fahren, reiten 2c., aller, 
passer devant, prendre le devant, 

Sorarbeit, f. préparatifs pour qe., 
m. P . x 

DBorarbeiten, v. a. einen, devancer q. 
dans un trayail; faire les prépara- 
tifs d’un travail. 

Borärmel, zn. fausse-manche, f. 

Voraus, ad. d’avance, par avance; 
par anticipation; = geben, avantager; 
= gehen, prendre le devant ; = nehmen, 
anticiper; = feßer, supposer, pré- 
supposer; = bezahlen, payer d’avan- 
ce; avancer; 7°, souscrire; = fagen, 
= fehen, 20., v. Borher. 

Boransfegung, f. supposition, presup- 
position, fi 

Borbauen, v. a. & n. bâtir devant; 
au-devant; bätir en avant; * einer 
Sade =, obvier à qe.; prévenir qe. 

Borbauungémittel, 2. préservatif, m, 

Borbedacht, 72. mit =, à son escient, 


‚VBorbedächtig, a. avec préméditation. 


Vorbedeutung, f. présage, augure, pro- 
noslic, zn. 

Borbehalt, m. réserves réservation, f. 

* Borbehalten, v. a. réserver. 

Borbei, ad. = fahren, = fließen, = gehen, 
sveiten, = fchiffen, = ziehen, :c., passer; 
= feyn, être passé, fini. 

Borbenannt, Borbemeldet, a. susdit, ci- 
dessus mentionné, 


Bor 


Borbereiten, v. a, préparer, 
(zu etivas, à qe.). 

Vorbereitung, /, préparation, f. pré- 
paratif, m. 

Vorbericht, =. avant-propos, m. 

Borbefcheid, za. 7’. ajournement, m. 
assignation, f. 

*Borbefcheiden, v. a. T, citer, ajour- 
ner, assigner, à 

Dorbefen, . a. réciter des prières (de- 
vant q.). 

Borbeugen, #. a. plier en avant; * eis 
ner Sache, prévenir qc. à 
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disposer 


Borbewußt, zz. mit meinen», de ma 


connaissance ; ohne meinen», à mon 
insçu. 

Borbeigebende, m. passant, m. 

Borbild,r. exemple,modele;7. type,7. 

Borbildlich, a. figuratif, typique. 

*Vorbinden, v. a. lier par devant, 
mettre, 

Borbobren, v. a. amorcer. 

Vorbote, m. messager, avant-coureur ; 
presage, m. 

* Borbringen, #..a. proposer, avancer, 
dire, mettre sur le tapis, exposer; 
proférer, [vant. 

Border, Borderfte, a. antérieur, de de- 

Borderarm, zn. avant-bras, m. 

Borderhiigne, f. avant-scène, f 

Borderfuß, zz. pied de devant, m. 

Bordergebäude, 2. avant-corps, m. 

Bordergrund, zn. 7. devant, m. 

Borderhaus, 72 avant — corps, 
vañt, m. 

Bordermann, zn, chef de file, n. 

Borderrad, z. roue de devant, f. 

Borderfeite, £ devant, m.; face (d’un 
bâtiment), fi [m. 

DBorderfiß, zn. devant d’un carrosse, 

Vorderftube, f. chambre de devant, fi 

Vordertheil, 72. devant, m. partie an- 
térieure, f. 

Vordertreffen, 2. 2’. première ligne, f. 

VBorderwagen, zn. train de devant, ar- 
mon, m. Dadis. 

Bor diefen, Bor ben, ad. autrefois, 

Bordrängen, ». a. pousser, presser en 
avant; fid) =, s’avancer en fendant 
la presse. ı à 

* Bordringen, #, 7. s’avancer. É 

Bordruden, #. a. imprimer à la tête 
d’un livre ; ein Giegel =, apposer un 
sceau, [devant. 

Boreilen, v. rn. se häter de gagner le 

Boreifig, a. pr&ipite. 


de- 


à 
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Boreiligkeit, . précipitation, f. 

* Borempfinden, #. a. pressentir. 

Borentypfindung, f. pressentiment, m. 

* Borenthalten, v. a. retenir injuste- 
ment, detenir. [tion, f. 

Borenthaltung, f. détention, reten- 

Vorerinnerung, /. discours prelimi- 
naire, ayant-propos, m. ‘ [tout. 

Borerft, ad. premièrement ;, avant- 

Borerwährt, @. ci-dessus mentionné, 
susdit, 

Boreffen, z. entrée, f. 

Borfahr, zz. prédécesseur, devancier, 
m.s DBorfahren, pl. ancêtres, aïeux, 
m. pl. 

*X Sorfabren, #. 72 einent.s, passer en 
voiture devant q.; devancer q.; faire 
avancer le carrosse. 

Borfall, m. Chute, fi; cas, accident, 
évènement, m, 

* Borfallen, #. 7. tomber devant qe.; * 
arriver, se passer; survenir. 

Borfallend, a. occurrent. 

Borfechter, m. prévôt de salle d’armes, 

* Vorfinden, 9. a, trouver,. [m. 

Borfordern, v. a. citer; ajourner; as- 
signer. Cf. 

Borforderung, f. citation, assignation, 

Vorfibren, #. a. amener. 

Vorgang, m. pas, rang, m.; priorité, 
f.; état de la chose ; accident, m. 

Vorgänger, m. prédécesseur, zz. 

Borgängig, a. précédent. 

* Borgeben, #. a, donner d’avance;* 
avancer; pretexter; feindre, - n. 
dire, prétexte, mn. 

Borgebirge, 72. promontoire, cap, m. 

Borgeblid), &. prétendu; soi-disant. 

Borgefaßte, a. f. : Meinung, f. préoc- 

‚cupation, f. préjugé, m. 

Borgefühl, 7. pressentiment, rı. 

* Borgehen, #. 2. précéder, devancer; 
avancer; deborder; se passer, se 
faire; * tenir le premier rang, sur- 
passer; passer. 

VBorgemeldet, &. susdit, susmentionné. 

, Borgeridt, n. entrée, f. 

Borgefhmad, m, avant-goût, m. 

Dorgefeben ! 2. place! gare! 

‚Borgefehte, mu. superieur, préposé, 
préfet, zn. 

DVorgeftern, ad. avant-hier. 

Borgeftrig, a. d’avant-hier. 

. Borgiebel, zn. fronlispice, m. [sur. 
AMorgreifen, w.a. anliciper, cempiéter 












Vor 


etwas =, être occupé de qc., avoir à | 
faire ; avoir dessein de...; fa. einen, 


examiner q.; reprendre q. - 72. des= 
sein, plan, projet, zn. 


*Borbalten, #. a. tenir devant; pré, 


senter ; * représenter, reprocher. 
VBorhand, f. carpe, m.; 
jeu), f- 
Borhanden, a. existant ; =feyn, exister, 
se trouver. 

Borhang, m. rideau, m.; toile (du 
théâtre) ; portière(d’une porte), /. 
*XBorbangen, #. 7. pendre devant; 

saillir ; avancer. 
Vorbängen, #. a. pendre ou mettre 
devant. 
Borhangsftange, f. tringle, f: 
Borhaut, j. prépuce, m. 
Borher, ad. auparavant; precedem- 
ment; antérieurement; d’avancc, 
avant, par avance; = beftinnien, pre- 
déterminer, prédestiner ; = gehen, al- 
ler devant ; précéder ; zimetfen, pres- 
sentir; = fagen, = verfündigen, predi- 
re ; pronostiquer; = fehen, prévoir, 
Borherbeftimmung, / predetermina- 
tion; prédestination, 8 
Borhergehend,a. precedent,antecedent. 
Borherfagung, =verfündigung, f. pre- 
diction, f. pronostic, m. 
Borherfehung, f 7. prévision, f. 
Borhin, ad. fa. tantôt, auparavant. 
Borhof,zn. avant-cour,/.; vestibule, me 
Votrig,a. précédent; antécédent, der=" 
nier, passé. l 
DBorjährig, a. de l’année précédentes 
Borfauen, v. a. mächer. un morceau 
(pour le donner à un petit enfants 
äe.);* faire le bec à q. : 
Borfaufen, p. r. einem, acheteravant q# 
Borfaufrecht, zz. droit de retenue; droi 
de retrait, zn. \ 
Borfehren, #. a. * alle Mittel, emplo 
yer tous les moyens. | 
Verfebrung, f. préparatif, zn. mesure, 
disposition, J. \ 
Vorfenntnif, /. prénotion, f. Borlenntz 
niffe, pl. connaissances pr&liminai- 
res, /. pl. 
Bortilage, f. plainte anticipée, fr _ 
* Vorkommen, #. 2. provenir, sortir, 
venir; prévenir; devancer; * se 
présenter, s’ollrir; se passer, arri— 
ver; e8 fommt mie vor, il me semble, 
il me paraît. N {ner. 





® 


* Vorhaben, #, &, avoir devant soi; *|*Borladen, v. a, citer, assigner, ajour- 
L 


; 
4 


main (au | 





Bor 


Borladung, f: citation, assignation, f. 

Borlängft, ad. depuis long-temps. . 

* Borlaffen, #. a. laisser avancer ou 
passer en avant; laisser entrer, ad- 
mettre q. 

Borlaffung, f. admission, fi 

Vorlauf, 72. mère-goutte, fs 7. a- 
vant-coulant, m. 

* Borlaufen, #. r. courir devant; de- 
‚vancer q. [eurseur, 77. 

DBorläufer, zn. avant-coureur, zn. pré- 

Dorläufig, &. préalable, préliminaire ; 
provisionnel, provisoire, 

Borlaut, a. Ja. précipité; = iverden, 
parler trop haut. 

Vorlegelôffel, 72. grande cuiller, f. 
Dorlegen,#.@. mettre devant ; servir ; 
représenter ; * proposer) exposer, 

Borlegefchloß, 2. cadenas, m. 

* Borlefen, #. &. lire qe. à q. 

Dorlefer, a, sinn, f. lecteur, m. =tri- 
ce, P Lf: 

Borfefung, 7. lecture ; leçon publique, 

Sorlest, a. pénultième, avant-der- 
nier. 

Vorliebe, j, prédilection, f. 

DBorliegen, #. n. être couché, situé, 
mis devant; * im sden Salle, dans 
le cas présent, [eroire. 

* Borlügen, #. a, mentir, en faire ac- 

Dormachen, #. a. mettre devant ; * fa. 
en faire accroire à q. 

Bormalen, v. a. * peindre ge. à, 

Bormalig, &. précédent, de ci-devant. 

Bormals, ad. ci-devant, jadis, 

Bormann, 7, quiest devant un autre ; 
premier. Im. 

DBormauer, f. avant-mur; boulevard, 

Bormitrag, m. avant-midi, matin, m. 
matinée, f. [matinee. 

Bormittägig, a. d’avant-midi, de la 

Bormittags, ad. avant-midi. 

Dormumd, 77. tuteur, 72. 

Borminderinn, . tutrice, f. 

Bormundfihaft, f. tutelle, 7. 

Born, ad. devant, par devant; don z, 
en avant; par devant. 

Dorname, m. nom de baptême, pré- 
nom, Mm. 

Bornehm, a. grand; distingué, de 
distinclion, de qualité, de con- 
dition. 

*Bornehmen, 9. @. prendre, mettre 
devant soi; se mettre à faire qce.; 
entreprendre qe.; * eiten =, exami- 
ner q:3 fid =, v. r. se proposer, for— 

Deutsch Fr. 77, 
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mer un dessein. -n. dessein, m, 
entreprise, f. 

VBornehmlich, ad. principalement. 

Vornebmfte, z, principal. 

VBorplak, zn. vestibule, m.; = vor einer 
Kirche, parvis, zn. 

Vorpoften, zu. poste avancé, m. 

Borpredigen, v.a. precher, sermonner. 

VBorragen, #. 72. avancer, 

DBorrang, zn. premier rang, m. 

Vorrath, 2. provision, fourniture, f. 

Vorräthig, a. en réserve. Im. 

Borrarhihaus, zz. »fanmer, /. magasin, 

Borrechnen, #. a. compter, calculer; 
détailler (qe. à q.). [f. 

Borrecht, z. prérogative, préférence, 

Borreden, #. a, f. tendre en avant, 

Vorrede, J. preface, f. avant-propos, 

Vorreden, #. a. dire (qe. à. q.). [m. 

Borteihen, 2. branle à mener, ouver- 
ture du bal, f& 

* Borreiten, v.a, ein Pferd =, promener 
un cheval devant q. - #. n. (einem) 
aller devant à cheval; devancer q. 
à cheval; aller à cheval devant q. 

Borveiter, zn. postillon ,. 72, 

Borrichtung, f préparation, f.5; méca- 
nisme, m. 

Borriß, zn. dessein; croquis, 77, 

Borrüden, #. a. & n. avancer; s’a- 
vancer; * reprocher. 

Borfaal, zn. antisalle, f 

Borfagen, v. a. dire; dicter, 

Borfünger, za, sinn, f chantre, m,&]. 

Borfak, m. * dessein, propos, m. 

Borfäglih, a, prémédité, délibéré. — 
ad. à dessein. 

Vorfibein, 72, zum = fommen, paraître ; 
se montrer; zum = bringen, mettre 
au jour, produire. 

* Borfihieben, #. @. pousser en avant; 
mettre devant. 

* Borfchiehen, ». a. s’avancer, s'élan- 
cer; avancer, saillir. — v. a. einent 
Geld =, avancer de l’argent à q. 

Borfihlag, m. premier coup, 772, 
proposilion, f.; avis, m.; etwas in s 
bringen, proposer qe. k 

* Borfdlagen, #. a. mettre devant; 
ficher devant ; * proposer; conseil- 
ler; surfaire. — v. n. pencher un 
peu; * predominer, . 

Borfhmat, 71. goût predominant; 
avant-goût, m, . R Pr 

Borfihnieden, 9. a. avoir un goût pré= 
dominant, 

Ss 
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* Borfihneiden, v. a. trancher, couper. 
Borfihneider, m. écuyer - tranchant, m. 
Borfdnell, a, précipité, trop prompt. 
* Borjchreiben, #. a. faire une exemple 

(à un écolier); * prescrire, ordon- 

ner. 

Borfihrift, f- exemple, 72.5 

instruction, f. precepte, 7». 

Borfhub, m. premier coup de boule, 

m,; * aide, assistance, f.; einen = 

thun, aider, assister q. 

Borfdub, zu. 7’. empeigne, fi 

Vorfhuben, v.a. remonter (des bottes). 

Borfehuß, m. premier coup ; déboursé, 
m, avance, fe Sur. 

Borfihiügen, #.a. pretexter, s’excuser, 

fi * Borfehen, ». r. prendre garde; 
précautionner. 

Borfehung, /. providence, f. 

Borfegen, #. @. mettre devant; pré- 
senter ; * préposer, établir. fidz, v. 
r. se proposer. 

« Borfeßlih, v. Borfäklidh. 

Borfichtig, Vorfichtigfeit, /. précaution, 
prévoyance, circonspeclion, f. 

"Vorfihtig, a. prévoyant, precaulion- 
ne, eirconspect. 

Borfik, m. préséance; présidence, J. 

* Borfißen, #. 2. présider. 

Vorfigende, Borfiger, zn. president, m. 

Vorforge, f. précaution, /!; soin, m. 

Borfpann, zn. & f. volée, f.; relais, m. 

Vorfpamten, v. & tendre devant; al- 
teler ; fournir des relais, 

Borfyiegelu, 9. a. tromper par des 
fausses apparences. 

Borfpiel, 2. prélude, 72. 

Borfpielen, #. z. préluder. — ma, 
jouer (à q.) d’un instrument de mu- 
sıque. 

* Borfpringen, #. 7. devancer q, eu 
sautant; Z'. avancer, saillir. 

Borfpeung, 72. saut en avants * de- 
vants m. pl. avance, saillie, f. 

Borftadt, m. faubourg, m. fm. 

Borftädter, 22, habitant d’un faubourg, 

Borftand, m. comparution personnel- 
le devaut le juge ; caution, f. 

xY » £ eye * 
Borftechen, v. 7. avancer; 
aux yeux, dominer. 

Borfteden, v. a. mettre, attacher de- 
vant, 

Dorfteder, m. dent-de-loup; clavet- 
te, f.; (BorfteŒuagel) ficheron, 

*Borftehen, v. 72. être devant; saillir, 
avancer; * 2! comparaitre; einer 


* règle, 


sauter 


Por 


Sache =, présider, diriger, admini- 
strer. [chef, m. 
Borfteher, 72. president, directeur, 

Borfteherinn, f. directrice, f. 

Borftellen, w. a. mettre, placer, poser 
devant; avancer (une montre &c.); 
* présenter, représenter exposer; 
remontrer. fid (dat.) », #. r. s’ima- 
giner, se figurer ; fa. croire. 

Borftellig, ad. = machen, représenter; 
exposer. 

Borftellung, f présentation, représen- 
tation; remontrance ; idée, f. Ef 

Borftoß, m.; 7. passe-poil,r1.; avance, 

X Borftoßen, v. a. pousser devant. -v. 
n. saillır. \ 

* Borfireden, v. a. tendre en avant; 
avancer, prêler. 

* Borftreichen, 9. a. étendre en avant, 
marquer par une ligne. 

Bortans, zu, première danse, f. 

Vortanzen, #. z, commencer le bal ; 
mener le branle. 

Bortänger, m. sinn, f. prévôt de salle 
à danser, m. celui ou celle qui mè- 
ne la danse. 

Vortheil, zı. avantage ; profit, m. 

Bortheilhaft, a, avantageux, profitable. 

* Borthun, #. a. mettre devant; fi =, 
se distinguer. 

Borthive, f contre-porte, f. 

Bortrab, 72. avant-garde, f. 

Vortraben, v. a, einen =, devancer q. 
au trot, 

Vortrag, m. exposition, f. récrit, rap- 
port; ZW référé, m.; proposition; 
ouverture; elocution, diction, ma- 
nière de parler, f. 

* Bortragen, #. a. porter devant; 
proposer, exposer, faire un rapport; 
T, référer. 

Bortrefflich, a. excellent, exquis. 

Bortrefflichkeit, fr excellence, f. 

* Bortreten, #, @. avancer, passer de- 
vant. [mier. 

* Bortrinfen, #. a. & n. boire le pre- 

Vortritt, 72. pas, rang, m. 

Vortuib, 2. tablier, mn. 

Borübung, /: exercice préliminaire, m. 

Vorurtheil, 7. préjugé, m. prévention, 
préoceupalion, F, 

X Borwägen, Borwiegen, #. a. 
presence de q. [ner. 

Borwalten, #. 7. prévaloir, predomi- 

Borwand, m, pretexte, m. EXCU- 


se, Je 


* 


peser en 


Por 


Borwärte,ad.en avant; sur le devant, 
de front. i 

* Borweifen, v. a. produire, présenter. 

Dorivelt, f. predécesseurs, m. pl. 

* Borwenden, v. a. pretexter, alleguer, 

* Borwerfen, ». a, jeter devant; * re- 
procher. 

DBorwerf, 2. métairie, f. {sçu de q. 

- VBorwiffen, 2. ohne jemandes -, à l’in- 

Dorwig, zn. curiosité indiscrete; 1&- 
mérité, f» [méraire. 

Vorwihig, &. indiscret, curieux ; té— 

DBorworr, 2. 7, préposition, f. 

Borwurf, m. reproche; objet, su- 
jet, m. [sence de q. 

Dorjäblen, #. a. compter qe. en pre- 

DBorzeichen, zz. indice ; pronostic, m. 

Borzeichnen, #. a, dessiner qe. pour 
servir de modèle à q.; * prescrire, 
ordonner. 

Borzeigen, #. a. monter, faire voir; 
T. produire, exhiber. Lf: 

DBorzeiger, zn. =inn, /. porteur, m,-euse, 

DBorzeit, f. temps passé, m. 

Borzeiten, ad. autrefois, jadis, 

* Borziehen, #, @. tirer devant; * pre- 
ferer. 

Borzimmmter, zz. antichambre, f. 

DBorzug, 2. préférence ; prerogative, fi 

Vorzüglich, a. préférable ; prééminent. 
— ad. surtout, 

Borzüglichfeit, f supériorité, f. 

Votiven, #.72. voter. — 7. votation, f. 

Botum, z. voix, f. suffrage, m, 

Bulfan, 72, Vulcain; volcan, m, 

Bulfanifch, a. volcanique. 


+ 

Waare, f. marchandise ; denrec, dro- 
gue; mercerie, f.; futge =, quaincail- 
lerie, /.; wollene, baunnvolfene, feide- 
ne =, des laines, des cotons, m. pl, 
des soieries, f. pl. 

Maarenlager, nz. magasin; fonds, m. 
provision, f. [marchandises, mn, 

ARanrenpreis, 72. prix courant des 

Wabe, f. rayon de miel, zn. 

Wad, a. éveillé, 

Wache, fi, garde, f. guet, m.; senti- 
nelle, 

Wachen, v. a. veiller, - n. veilles, f 
pl., * vigilance, f. 

Wachfeuer, 72. feu de garde, m. 
À 

MBacdfrau, f. garde, f- 

Wahhabend,a, (quiest) de garde, [m. 

Badbaus, zz. -ftube, J: corps de garde, 
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Wacholder, =firaud), zz. genievre, zn. 
Wahholderbaun, 71. grand genevrier, 
m. % 
Wadhholderbeere, f. baie de genièvre, 
Wachhelderöhl, 2. huile de genievre,f. 
Wachholvderfaft, 72, rob de genièvre, m, 
Wachholderwein, zz. genevrette, f. 
Wachneifter, zz. major, chevalier du 
guet, zn. 
Wachparade, f. parade, f. 
Wachs, 2. cire, f Frese 
Wachsabdrud, 77, empreinte sur la cı- 
Wacdfanı, a. vigilant, surveillant; 
ein =88 Auge auf etwas haben, veiller 
à qe., être attentif à qe. 
Wachfamfeit, f vigilance; surveil- 
lance, 77. c. f. 
Wachsbleiche, [. herberie, f 
Wachsboden, 72. pain de cire, zn. 
Wachsboffirer, 22. ouvrier en ouvrages 
de cire en bosse ou en relief, m. 
WRahfhiff, 2. patache, £ 
* Wachfen, v. 2. croître; végéter ; ve- 
nir ; grandir; *augmenter, s’accroi- 
Wächfern, @, de cire. {tre. 
Wachsfadel, /: flambeau de cire, m. 
Wachsferze, /. cierge, mn. 
Wacsleinwand, v. Wachstud). 
Wadslicht, 72. bougie, f. 
LRU fonderie, f 
Wadhsftod, m. bougie filée, bougie, f. 
Wachsftodsbüchfe,, Wacheftodfchachtel, 
efchere, f. bougeoir, f. 
Wachstaffet, 72. talletas ciré. 
Wahsthun, 72. & n. croissance, ve- 
gélation, f. 


‚Wachstuch, 2. toile cirée, f. 


Wachszieher, zz. cirier, zn. 
Waht,v. Wade, 
Wachtel, f. caille, fi 
Wachtelfang, zn. chasse des cailles, f- 
Wachtelhund, zz. chien couchant, 72. 
Wachtelfünig, zu. râle de genêt, zn. 
Wachtelpfeife, fr courcaillet, m. 
Wächter, zn. garde, guet, m; = in, fe 

garde, f 
Wadtthurn, za. beffroi, m. 
Wadelig, @. qui branle, branlant, 
Wadeln, #. n. brauler; chanceler; 

vaciller; locher. N 
Baden, v. Wafe. 
Wader, a, brave. > 
Wade, fi gras de la jambe, mollet, 
Waffel, f. gaufre, fi (m. 
Waffeleifen, 72. gaufrier, m. 
Waffen, pl. N pl. 

5.2 
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Waffenhaus, 2. arsenal, m. 

Waffenplag, za. place d’armes, f. 

AWaffenrod, zu. cotle d’armes, f. 

Waffenfihnid, m. armurier, m. 

MWaffenftillftand, zz. suspension d’ar- 
mes, trève, f. armistice, 71. 

Waffenträger, =. écuyer, m. 

MWaffnen, v.a. armer; revêtir d’armes. 

Wage, /- balance, fi; palonnier (de 
carrosse), zn. 

Tage, f. =haus, z. balance publique, 
Jf. poids de la ville, m. 

Wagebalfen, zn. fléau de la balance, m. 

ASagebret, 2. plateau, m. 

Wagegeld, z, droit de quintal, m. 

Wagemeifter, 2. maître du poids pu- 
blique, m. 

Wagen, v. a. 2 n. hasarder, risquer, 
oser, fit) =, s’aventurer: 

Sagen, m. chariot: char; carrosse, 
m. voiture, fi Der, 

Mägen, v.a. &*- 2.a. peser; nıve- 

Wagenburg, f barricade de chariots, 
. [ne, f 

Aagendede, =flechte, : =forb, m. ban- 

Wagenleiter, J. ridelle, f 

Wagenmeifter, 2. vague-mestre, m. 

Wagenpferd, zz. cheval de harnais, m. 

Wagenjchmiere, f. vieux-oing; cam- 

ouis, m. few 

Wagenfchoppen, m. hangar , n.; remi- 

Wagenwinde, fi cric, zn. 

Wagerecht, de a. niveau, A niveau, à 
plomb, horizontal. 

Wageftüd, 2. coup hasardeux, m. 

Waghals, zz. Lemeraire, m. 

Waglicd, a. risqueux. 

Wagner, m. charron, m. 

Wagnerarbeit, : charronnage, m. 

agnif, n. /a. hasard, risque, m. 

nk bassin, plat de balance, m, 

Wahl, f. choix, m. option; élection; 
alternative, .f. 

Wählblatt, 2. Z', tourne, relourne, f. 

Wählen, #. a. choisir, opter; élire; 
ballotter; 7‘, retourner (au jeu de 
cartes), 

Wähler, Wahlherr, Wahlmann, m. élec 

Wahlfähig, a. éligible. [teur, m. 

Wahlfähigkeit, f. éligibilité, f. 

Wahlfürft, m. prince électeur ; prince 
électif, m. 

Wahlfind,rz, enfant adoptif, m. 

Wahlfönig, zn. roi électif, m. 

Wahlfugel, f. ballotte, f. 

Wahlveich, z. royaume électif, m. 
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Wahlfpruch, m. devise, f; symbole, m. 

Wahlftatt, f. Wahlplag, m. champ de 
bataille, m. 

Wahtftinme, f suffrage, m. voix, fe 

Wahltag, m. jour d'élection, m. 

Sabu, zz. opinion, présomption, f. 

Wähnen, #. a. penser, croire, pré- 
sumer. 

MWahnfinn, swiß, zz. démence, manie, 
frénésie, f. délire, zn. 

Wahnfinnig, Wahnwigig, a. frénétique, 
maniaque, [le vrai. 

Bahr, a. vrai, véritable; das Wahre, 

Wihren, #. 2. durer. 

Während, prp. durant, pendant, 

Wahrhaft, =haftig, a. véritable, vrai, 
véridiqne. 

Wahrhaftigkeit, f. vérité; véracité, 
veridicite, fi 

Wahrheit, f. vérité, f. vrai, m. 

Wahrlid), ad, en vérité, vraiment. 

* Wahrnehmen, #. a. apercevoir; ob- 
server, remarquer; eine Sade =, 
apercevoir ge., s’apercevoir de qc.; 
einer Gaihe =, avoir égard à qc.; 
prendre soin de qc. [que, f 

Wahrnehmung, /: observation, remar- 

Wahrfagen, v. a. dire la bonne aven- 
ture; deviner; prédire. 

Wahrfager, #2. devin; diseur de bon- 
ne aventure, 71. 

Wahrfagerei, =Funft, sgung, f. divina . 
tion, f. [lion, mu. 

Wahrfagergeift, m. esprit de divina- 

Wahrjagerinn, f: devineresse ; diseuse 
de bonne aventure, fi 

Wahrfiheinlich, a. vraisemblable, 

Wahrfiheinlichfeit, J: vraisemblance, 
probabilité, apparence, f. 

Währung, f durée; valeur des mon. 
naies, /. 

Währwolf, zz. loup garou, ogre, m, 

Wahrzeichen, 2. signe, m.; marque, fi 

Waid, m. guêde, f. pastel, m. 

Waidafche, f. védasse, vaidasse, f. 

Waife, f. (m.) zenfind, 7. =fnabe, m. 
Waifenmädchen, 2, orphelin, m. 
-ine, f. 2 

Waifenhaus, 2. maison des orphelins, 

Wald, m. forêt, f. bois, m. 

Wätpchen, z. petit bois, bocage, m. 

Waldefel, zz. âne sauvage, m, 

Waldhorn, z. cor de chasse, m. trom- 
PS 

Walvhornift, », sonneur de cor, m. 

Waldig, a. garni de bois, boisé. 


Wal 


Waldinenfch, m. orang-outang, hom- 
me des bois, m. (7: 


MWaldnynphe, /- dryade, hamadryade, 


Waldtaube, jf. pigeon sauvage, ra- 
mier, m. 

Waldteufel, 2. pithique, (singe), m. 

Walvdung, f. foret, f. bois, m. 

Wälgern, v. a. rouler avec les mains. 

Walfe, f- foulure, f. 

Walfe, Walfmühle, /. foulerie, f. mou- 
lin à foulon, m. 

Walfen, v. a. fouler, 

Walfer, Walktmüller, m. foulon, m. 

Wall, m. rempart, boulevard, m. 

Wallach, m. hongre, cheval hongre ; 
englifcher =, guilledin, m, 

WRallachen, v. ee, chätrer. 

Wallbruc), m. brèche, f. 

Wallen, ». rn. bouiller, bouillonner; 
p. u. ondoyer ; marcher, 

Wallfahrt, f. pelerinage, m. 

Wallfahrten, v. a. aller en pélerinage. 

el m. baleine, f. a 

Walfifchfang, a. pêche de la baleine, 

Wallfifchpenfel, #1. Wallfifchruthe, . ba- 
lenas, m. 

Wallgräber, zn. terrassier, m. 

Wallnuß, f. noix, f. 

Walleaıh, mm. blanc de baleine, zn, 

Wallroß, 2, morse, cheval marin, m. 

Wallung, f. ébullition ; * émotion, f. 

TBalpurgiénadt, f: sabbat des sor- 
ciers, m. 

Wälfh,a. italien, d’Italie ;* fa. éran- 

Wälfihen, v. &. jargonner. [ge. 

Wälfchfohfl, zn. choux frisés, zn. pl. 

Walten, #. a. p. uw. gouverner (= und 
fhalten), disposer. 

Walze, J. rouleau, cylindre, m. 

Walzen, #. a. aplanır avec un rou- 
leau; danser une valse, valser. 

Wälzen, #, a, rouler, faire rouler; 
fi) =, se rouler; se vautrer; die 
Schuld von fit auf einen, se de- 
charger d’une faute sur q. 

Walzenförmig, @. cylindrique, 

Walzer, zn. valse, f. (danse), 

Wanne, Wampe, /. fanon, m.; ham- 
pe (du cerf), f: 

Wanıs, 72. pourpoint; gilet, m. 

Winschen, 7. chemisette, f. gilet; 
corsel de femmes, m. 

Wand, /. muraille, /: mur, m, paroi, fi; 
fpanifche Band, paravant, m. 

Wandel, m. vie, conduite, fi; dé- 
faut, m. 
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Wandelhar, a. muable, inconstant, 
variable, caduc; détraqué. 

Wandelbarfeit, f. inconstance, cadu- 
cité, fe 

Wandeln, #. zz. marcher, cheminer; * 
se conduire, - #, a. p. u. changer.» 

Wandelftern, zn. planète, f 

Wanderer, Wandersmann, 72. voyageur 
a pied, passaut, m. 

Wandern, vn. cheminer, voyager a 
pied, marcher, aller. 

Wanderfchaft, . voyage (à pied), m. 

Wanderftab, zn. bâton de voyageur, 
ms * den s ergreifen, se meltre en 
chemin, 

Wanderung, f. migration, f 

Mandbafen, »2. croc, manlonnet, m. 

Wandlaus, f. punaise, f. 

Wanpdleuchter, zz. plaque, f. 

Wanduhr, /. pendule, horloge, f. 

Wange, f: joue, f. Wangen, pl. 7". ju- 
melles, f: pl. 

Wanfelmuth, m. Wanfelmüthigfeit, /. 
vacillation, inconstance, f- 

Wanfelmüthig, a. vaillant, inconstant, 

Wanfen, v. a. vaciller, chanceler, 
branler, 

Wann, Wenn, a. quand, lorsque. 

Wanne, f- cuve, /.; van, m. 

Wannen, ad. von =, d’où. 

Wanft, m. panse, f. 

Wanze, fr punaise, fr 

Wappen, n. armes, armoiries, f. pl. 

Wappenbuch), zz. armorial, 7. 

Wappenherold, 77, heraut d’armes, 77, 

Warpenfönig, 72, roi d'armes, m, 

Wappenkunde, f. science héraldique, f. 

Wappenfundige, 2.armoriste, blason- 
neur, m, à 

Wappenfunft, f. blason, m | 

Wappenfihild, zn. écu, m. 

Wappnen, v. Waffen, 

Wardein, m. essayeur, m. 

Warn, a. chaud, (aussi *); mir iff >, 
j'ai chaud ; es ift =, il fait chaud, 

Wärmbeden, zz. bassinoire, f 

Wärme, f chaleur, /: chaud, m. 

Würmeneffer, zn. 7 thermomètre, m, 

Wärnen,p. a. & n. chauller ; echauf= 
fer. | 

Wüärmeftoff, m. 7. calorique, m, 

Wärmflafche, /: bassinoire, fi 

Wärmftube, f chaulfoir, m. 

Warnen, v. a. avertir ! 

Warnung, f averlissement, avıs, 71 
Warte, /: échauguelle ; tour, f, 
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Warteır, 9. 7. attendre. = P.a. soig- 
ner; panser (un cheval); s’acquitter 
(de sa charge). 

Wärter, m. Wärterinn, Wartfrau, f- 
garde, 2. & f. 

Wartung, f. soin; pansement (d’un 
cheval), m. 

Warum, ad. pourquoi. [reau. 

Warze, f. verrue, f. poireau, por- 

Was, pr. ce qui, ce que; que, quoi; 
Ja. quelque chose; = für ein, pr. 
quel, quelle. 

Wafhbanf, f. banc à laver, m. 

Wafhbeden, 7. bassin, lavoir; lave- 
main, m. 

Wäfhe, fi lessive, f. blanchissage ; 
linge; Z'. lavoir, m. 

* Wafıhen, v. a. laver; blanchir, faire 
la lessive. — v. n. * bavarder, ba- 
biller, caqueter. 

Wäpfkher, zn. sinn, fı laveur ; blauchis- 
seur, m. -euse, f.; buandier, zn. 
-iere, /.; * caqueteur, m. -euse, f. 

Wafhfak, 2. cuvier, zn. 

afıhfrau, f. lavandiere, blanchis- 
seuse, f: 

Wafchhaft, a. * babillard, jaseur. 

Wafchhaftigfeit, /: bavarderie, f. 

Wafchhaus, zz. buanderie, f. 

Wäfhkammer, f. lingerie, f. 

Wäfchklannmmner, f fichoir, 72. 

Wäfchforb, 22. manne, f. 

Wafchlappen, zn. lavette, f 

Waffer, 2. eau, f. 

Wafjeraft, zz. branche HAE 

Wafferbau, u. construction d’un bä- 
timent eleve dans l’eau, f. 

Wafferbaufunft, 7 hydrotechnique, 
architecture hydraulique, 7. 

Wafferbeden, 22. bassin ; rond d’eau, m. 

Wafferblafe, J. bulle d’eau; 7, ves- 
sie, f. 

nt, n. plomb de mine, mo- 
lybdène, zn. plombagine, f. 

Wafferbrei, m. smuß, z. bouillie à 
l’eau, f. 

Wafferbruch, m. hydrocele, f. 

Wafjerdicht, a. qui ne donne pas pas- 
sage à l’eau. 

Wafjerfahrt, f partie de promenade 
en bateau. ' [cataracte, f. 

IWafferfall, 2. chute d’eau; cascade, 

Wafferfarbe,  couleur d’eau ; detrem- 
pe, f+ [n. pl. sauvagine, f. 

Waffergeflügel, zz. oiseaux aqualiques, 

Waffergefchwulft, f édème, zz. 
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Waffergewächs, z. plante aquatique, f. 
Wallerhart, a. Z', à demi sec. 
Wafferhofe, f trombe, f. siphon, m. 
Wafferhuhn, z. poule d’eau, foul- 
que, f. 
Wäfferig, a. aqueux; séreux ; * fade. 
Wafferiungfer, 2. demoiselle, f. (in- 
secte). 
Wafferfanne, f- aiguière, f.5 seau, m. 
Wafferfaften, 72. citerne, jf. reser- 
voir, m. 
Wafferfopf, 72, hydroctphale, f. 
Baffertunft {hydraulique ; fontaine, f. 
Wafferleitung,  aqueduc, »2.3 con- 
duite d’eau, f. [marais. 
Wafferlinfe, f. lentüle d’eau ou de 
Wafjerınalerei, f. gouache, detrem- 
pe; f. 
Wafferman, 72. Z'. verseau, 771. 
Waffermiühle, f. moulin à eau, f. 
Wäffern, w. a. arroser, humecter, 
mouiller ; tremper, baigner. 
Waffernuf, f. mäcle, /: écharbot, m. 
Waflferpaß, zu. niveau, zn.; ad. à fleur 
d’eau. 
Wafferperle, J perle fausse, f. 
Wafferratte, /. rat d’eau, 77. 2 
Wafferfchaden, m. dégât, dommage 
causé par l’eau, m. 
Waflerfihag, 72. réservoir, m. 
Wafferfdheu, f. hydrophobie, f 
Wafferfibeu, a. hydrophobe. 
Bafferfhnepfe, / becassine, f. 
Wafferfchwalbe, f. martinet, zn. 
MWafferftrahl, zn. jet, rayon d’eau, m. 
Wafferftreifig, a. päteux. 
Wafferfucht, f: hydropisie, f. 
Wafferfichtig, a. hydropique. 
Wafjerfuppe, /. soupe à l’eau, m. 
Wafferthier, zz. animal aquatique, 22. 
Waflertrog, 77. auge, f. 
Wafferupr, f- clepsydre, f. 
Wälferung, f. irrigation, /. arrose- 
ment, m. 
Waffervogel, zn. oiseau aquatique, m 
Wafferwage, / aréomètre; pese-li- 
queur ; niveau, 72, [que, 7. 
Wafferweide, J: osier, saule aquali- 
Wafjerwirbel, zn. tournant d’eau, m. 
Waten, v. a. guéer, passer à gué; iM 
Rothe =, marcher, patrouiller dans 
la boue. 
Warfihelm, p. z. caneter, 
Watte, /: ouate, f. 
Wattiren, #. a. oualer, 
Wau, zn. gaude, /: (plante). 
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Weben, v. a. tisser, tramer, travailler 
au métier; v.7z, se remuer, se mou- 
Weber, 72. tisserand, m, Weir. 

Weberbaum, 72. ensouple, f. 

Weberei, f Weberfunft, /: métier de 
tisserand, zn. 

Weberfihiff, 2. »fehüge, 72, navette, f. 

MWeberftupl, 72. métier (de tisse- 
rand), 772. 

Wechfel, zn. changement; change, m.; 
*vicissitude (des saisons), incon- 
stance, j. 

Wechfel, Wechfelbrief, m. lettre de 
change, j. billet de change, m, 

Wechfelbalg, m. fa. enfant supposé; 
enfant né par un incube, m, 

Wechfelbanf, f. banque, fi, 

Wechfelevurg, zz. cours du change, m. 

Wechfelfieber, 2. fièvre intermitten- 
te, Je 

Wechjelgeld, r. argent de banque, m. 

Wechfelgefhäft, 2. Wechfelhandel, zz. 
change, commerce d’argent, m. 
banque, f. 

MWechfelhandlung, f. négoce en lettres 
de change; comptoir d’un ban- 
quier, zn. 

Wechfelmäffer, m. agent de change, m. 

Wechhfeln, #. a. changer; échanger, 
troquer; * Briefe mit einem =, avoir 
un commerce de lettres avec q.; 
orte =, parler; disputer avec q,; 
Kugeln =, se battre à coups de pis- 
tolets. =, #. 2. changer; aller tour 
à tour, alterner, garder l’alternati- 
ve; faire le change. 

ie HAUT m. place de change, f. 

Wechjeirehnung, /. compte de ban- 
quier, m. 

Werhfelrecht, z. droit du change, m. 

Ft M IR m, 1", * tirailleur, m. 

und a, réciproque, mutuel, 

Wechfelöweife, ad. alternativement, 
tour A tour, r&ciproquement. 

Wechfehwinfel, 2, pl. T, angles al- 
ternes, 

Wechfeljahlung, f. payement en ar- 
gent de banque, m. 

Wechfelzahn, za. dent de lait, f. 

Wechsler, m. changeur, banquier, m. 

et, Weden, m. od. Wede, f. coin, mn. 

Veden, v. a. éveiller, réveiller. 

Weder, m. réveilleur ; = oder Weduhr, 

de réveil, réveille-matin, m. 

Wedel, m. queue, f. 


Wedeln, v, a. éventer, faire du vent; 
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mit dem Schwange =, frétiller, flatter 
de la queue. 

Weder, c. ni...ni [route, zn. 

rg, m. chemin, passage, 7n. voie, 

Weg, ad. absent; fihlecht =, tout sim- 
plement, tout court. 2,7, loin d’ici, 
ôtez vous de 1à! gare! 

fi) * Wegbegeben, v. r. s’absenter; se 
retirer ; s’éloigner, partir. 

“IWegbeißen, v. a. Ööter à coups de 
dents, ® 

fi) Wegbetten, v. r. faire lit à part. 

* Wegblafen, 9. a. emporter en souf- 
tlant, [omis. 

* Wegbleiben, v. 2. ne pas venir; être 

* Wegbrechen, #. a. ôter, enlever (en 
rompanl; rendre (en vomissant). 

X Wegbrennen, #. a. brûler, =, v. n. 
être consume par le feu. 

* Begbringet, #. a. emporter, ôter; 
faire en aller, transporter, emmener. 

Wegdrängen, #.a. faire sortir q. d’une 
place en le pressant. 

VWegeant, zz. voirie, f 

Wegebereiter, 72. voyer, ms 

Wegebreit, 2. Wegerich, 2. plantain; m. 

Wegegeld, z. péage de long; passage; 
barrage, 717. 

Wegen, prp. pour; à cause de. 

Wegefäule, f. colonne itinéraire, fi 

Tegefiheide,  bivoie, f. chemin 
fourchu, zz, 

Wegefchnede, f. limaçon, m, 

Wegewarte, f: chicorée sauvage, f. 
(plante). m. 

Wegejoll, m. péage, passage ; barrage, 

*Wegfahren, #. 7, partir, s’en aller 
en voiture; über etwas =, franchir. 
- v. a, emporter par charroi. 

* Wegfallen, #. 2, tomber; * cesser, 
n'avoir plus lieu. 

X Wegfangen, #. a. prendre, 

Weofifchen, ». a. fa. enlever qe. à la 
barbe de q. 

* Wegfliegen, #. rn. s’envoler. 

* Wegfreffen, #. a. manger, dévorer. 

Wegführen, #. a. emmener; enlever, 
transporter, , 

* IWeggeben, v. a. donner, quitter gc., 
se défaire de qe. 

* Weggehen, ». 7. s’en aller. 

Weggewühnen, #. a. étranger. s 

"Weggieben, ». a. répandre. [compris. 

*Weghaben, #. a. avoir regn; * avoir 

*Megheben, #. a. Ôter en soulevant; 
bebe did) weg! Öte-toi de là. 
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Wegholen, v. a. aller ou venir emme- 


ner ou emporter, enlever, 


* Begfommen, ». 7. se perdre, s’ega- 
rer; von einen oder etivaë =, quilter 
g. ou qC.; gut, en être quitte à bon 

[dre. 
attraper; compren- 

*Weglaffen, #. a. laisser aller; con- 


marche. 
Wegfriegen, v. a. 


gedier ; omettre. 


* Beglaufen, v. a. s’enfuir, échapper, 


déserter ; s’en aller. 
Weglegen, v. a. quitter, mettre bas, 


Begnaden, v. a, ôter, enlever; fi =, 
v. r. se relirer; fi) heimlich =, sé 


vader. [öter, emporter. 


* Wegnehmen, a. a. enlever, prendre, 


Wegnehmung, Wegnahme, /: prise, f. 
enlèvement, m. } 

fih Wegpaden, v. r. fa. s’en aller. 

MWegraffen, #. a. enlever, emporter, 

Wegräumen, v. @. ôter, débarrasser, 

Vegreifen, #. 2. partir. 

* Wegreißen, v. a. arracher ; abattre. 


* Begreiten, v. 2. s’en aller, partir à 


cheval. 


Wegrüden, v, a. ôter, déplacer, re- 


muer, =, p, 2. faire place. 
Wegfihaffen, v. a, Ööter, enlever, em- 


porter, transporter, se debarrasser 


de ge. 

Weofihenfen, v. &. donner. 

*Wegfiheren, #. a. raser,tondre CE 
s’en aller, se retirer. 

pe ae p. a. envoyer (quelque 
part). 

* Wegfchieben, v.a. pousser, déplacer, 

* Tegfbiefen, v. a. emporter d’un 
coup de feu, 

* egfchlagen, v. a. emporter; chasser, 

fi) * Wegfchleichen, vr. s’éclipser. 

Wegfchnappen, v. a happer ; *attraper. 

*Wegfihneiden, #. @, couper; relran- 
cher, [lence. 

Wegfihleudern, v. @. jeter avec vio- 

Wegfchütten, v. a. verser, épaudre, 

* Wegfihwinmmen, w. n. s’en aller à la 

Wegfegeln, v. Abfegeln. [nage, 
Weogfehen, v. a. détourner les yeux, 

fi) Wegfegnen, ». r. désirer ardem- 
ment de s’en aller, 

Wegfenden, v. Weofihiden, 

Wegfegen, v. a, mettre, placer de cö- 
té, à côté, déplacer; méttre bas ; ex- 
poser (un enfant); über einen Graz 
ben =, franchir un fossé, fit =, v. r. 
* über etwas :, se mettre au-dessus 
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de ge. [être perdu, n’être plus. 

*Wegfeyn, #. 2. être absent, parti 3 

* Wegfiehlen, v. a. dérober, voler; fi) 
=, v.a. derober. 

Wegftellen, #. a. mettre à part, à côté, 

* Wegftoßen, v. a repousser. 

* Wegftreichen, v. a, Ôter en passant 
ge. dessus; ellacer, rayer. 

* MWegtbun, #. a. ôter; quitter qe., se 
defaire de gc. 

* Wegtragen, v. @. emporter; enlever. 

* Wegtreiben, v. a. an deloger, 
repousser; voler (le bétail). 

* Wegweijen, #. a. renvoyer; écon- 
duire. 

Begiveifer, zu. sinn, f guide, mı.; po- 
teau, zn. colonne itinéraire, /. 

* Wegwenden, #. a. delourner. 

* Wegiverfen, v. a. jeter; rejeter, re- 
buter; 7". évarter, fid =, v. a. s’a- 
vilir, se prostiluer. 

Wegwifichen, v. a. essuyer. 

Beajebrung, / passade, f:; viatique, m, 

* Wegziehen, v. a. tirer, Öler. - eo. n. 
quilter un endroit, changer de lieu, 
de demeure, deloger ; partir. 

Wen! Bebe! 7. ah! ha! hé! ahi! aie! 
ouf! malheur! — x. mal, m. dou- 
leur, f. Wehen, 22. douleurs de l’en- 
fantement, f. pl. 

eh, Bebe, ad, = thbun, faire mal, avoir 
mal à ...; * offenser, blesser; fidh = 
thun, se blesser; se douner un tour 
de reins. [souffler, 

Wehen, v. a. venter, faire du vent, 

TSebflage, f. lamentation, plainte, f 

Wepklagen, v. 2. se lamenter. 

Wehmurb, /. douleur, tristesse, fi 

Wehmiüthig, &. lamentable, dolent. 

Wehmutter, fi sage femme, accou- 
cheuse, /: 

Wehr, f: défense, arme, AS Ti rem- 
part, m.; fid) zur = fegen, se mettre 
en défense, 

Wehr, 2. batardeau, m. 

ehren, ». a, défendre, empêcher; 
fi =, o. r. se défendre, 

Wehrgehäng, #2. baudrier, zu. 

Bébrhaft, a. capable de porter les ar 
mes ; = machen, armer. 

Wehrlos, a. sans armes;* faible. 

Wehrfland, zn, état militaire, m. 

Wehtage, m. pl. * douleur, cuisson, f. 

Weib, 2, femme ; altes =, vieille, f. 

Weibchen, 7, petite femme; femel- 


ie, 


Mei 


N 

Weiberfnecht, 72 dameret; damoi- 
seau, m. 

Weiberfranfpeit, f maladie de fem- 
mes, f. 

Weiberlehen, r2. fief féminin, m. 

Weiberliebe, f amour du sexe, m.; 
amour qu’on a pour les femmes, mn. 

Weiberlift, f. ruse des femmes, f 

Weibernarr, za. qui est fou des fem- 
nes. 

ASeiberrvod, m, jupe, f5 cotillon, m. 

Weibertracht, f habillement de fem- 
me, m. 

Weibifch, a, eMéminé, féminin, , 

Weiblich, & féminin, de femme; fe- 
melle. à [hile, f 

Weibebild, 7. zperfon, f. fa. femme ; 

Weibsvolf, zz. leute, pl. fa. femmes, pl. 

Weich, a. mou, mol, mollet, douillet ; 
tendre, 

Weichbild, z. 7° banlieue; f. 

Weiche, f- mollesse ; aine, /: flanc, m. 

Weichen, »#. a. tremper. 

* Weichen, v. n. reculer; branler; se 
retirer; faire place; * céder. 

Weirhgefotten, a. cuit mou; =ne Eier, 
des oeufs à la coque, 

Weichheit, f- mollesse, f. 

Weichherjig, «. sensible, tendre. 

Weichherzigfeit, . sensibilité, tendres- 
se, fi [délicat. 

Weichlich, &. mollet ; * mou, douillet ; 

WBeichlichfeit, Amollesse,delicatesse, f. 

Weichling, zn. homme mou, m. 

MWeichmäulig, @. qui a la bouche tendre. 

MWeichfel, sfirfihe, f. griotte, f. 

MWeichfelzopf, a. plique, plica, f. 

Weide, /. enbaum, m. saule; osier, m. 

Weide, f. pâturage, pacage, 72.3 pätu- 
re, f» 

men, v. a. mener paitre, faire pai- 
tre. =, w. 7, pailre, pälurer. 

MWeiderich, »2. salicaire (plante), fr 

Weidlich, &. brave, fort. 

Weidmann, zz. chasseur, veneur, m. 

Weidmannfchaft, /. vénerie, f 

: Weidmännifch, @. de chasseur. 

Weidmeffer, 1. couteau de chasseur, m. 

1Weidwerf, z. vénerie; chasse, f. 

MWeife, f devidoir, nr. 

Weifen, v. a. devider. 

Weigern, fi =, v. r. refuser, se dé- 
fendre de faire qe. 

Weigerung, /. refus, 72. 

Weinbifchof, m. sullragant, vicaire de 
l’évêque, m. 


Wei 649 

Weihe, m. & f. milan, m. 

Weihe, Weihung, f consécration, f. 
sacre, m. 

Weihen, v. a. consacrer, dedier; de- 
vouer; sacrer; ordonner (un pre- 
tre). 

Weiher, 72. étang; vivier, m. 

MWeihkeffel, 72. benitier, zu. m. 

Weihnachten, f. Weihnachtsfeft, zz. noël, 

Weihnachtsfeiertag, za. fête de noël, f. 

Weihnachtögefihent, z. étrennes de 
noël, f. pl. 

MWeihrauıd, 72, encens, m. 

Weihrauchfaß, z. encensoir, m. 

MWeihwaffer, z. eau benite, f. 

Weihiwedel, 71. asperges, aspersoir, m, 

Weil, e. Blue pour. 

Weiland, a. & ad. p. u. feu, défunt, 
ci-devant. 

Weilchen, n. fa. instant, moment, ın. 

Weile, f quelque temps; loisir, zz. 
fa. alle =, tout à l’heure, tantôt, 

Weilen, #. 2, tarder; s'arrêter. 

Weiler, zn. hameau, 7. 

ein, m. Vin, m.; Vigne, f. 

<Deinariig, a. VINeux. 

Weinbau, 2. culture de la vigne, f 

Weinberre, f raisin, grain deraisin, m. 

Weinberg, zn. vigne, f. vignoble, m. 

Weindroffel, f. mauvis, zz. 

Weinen, ». 2. pleurer, 

Weinerlich, a. pleureux. 

Weineffig, 72. vinaigre, m. 

Weinflafihe, /. bouteille au vin, fe _ 

Weingarten, m. vigne, j 

Weingebirge, 2. vignoble, m. 

MWeingeift, 22. espril de vin, zn. 

Weingeländer, 2. treille, f. 

Weinglas, zz. verre A vin, m. 

Weingrün, a. envine, aviné. 

Weinhandel, zu. trañc de vin, m. 

Weinhändler, 2. marchand, de vin, m. 

Weinhaus, zz. cabaret, zu. 

Weinheber, 22. siphon, larron, m. 

Weinfaltefchale, f. soupe au perroquet, 
soupe au vin froide, fr 

TBeinteller, m. cave à vin, fi 

Neinfenner, »2. gourmet, m. 

Weinfrang, 72. bouchon, m. 

Weinfüfer, 72. tounelier, zn. 

Weinland, z. pays de vignoble, m. 

Weinlaub, 72. pampre, 72. 

Weintefe, f. vendange, vinée, fi 

Weinlefer, zu. siun, f. vendangeur, 

; coupeur,-L. -euse, J 

Weinmonat, za. mois d'Octobre, mn. 
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Weinmoft, 72. vin doux, m. 
Weinpfahl, zz. échalas, n. 

Weinranfe, f. pampre, m. 
Weintebe, /. vigne, f. cep de vigne, m. 
Weinroth, a. vineux. 

Weinfäuerlich, a. aigrelet, vineux. 
Weinfaure, /. verdeur, f. 

MWeinfhanf, za. vente du vin en dé- 


tail, f. [-iere, fi. 
Lei zn. zinn, f. tavernier, m. 
ASeinfbenfe, f. cabaret, m. taverne, f. 


NWeinfchlehe, f. épine-vinette, fi 

MWeinftein, 72. tartre, zn.; gereinigter <, 
crème de tartre, fi 

Weinftodk, za. cep de vigne, m. 

Weinfuppe, f. soupe au vin, f. 

Beintraube, fi grappe de raisin, f. 
raisin, m. 

Weinvifirer, 2. jaugeur de vin, m. 

Weis, ad. fa. einem etwas = machen, 
faire accroire ge. à q., en faire ac- 
croire à q., en donner à garder à q. 

Abeife, /. manière, façon, guise; mé- 
lodie, f. air, m. 

Weife, a. sage, zn. 

Weifel, Weifer, zn, reine-abeille, mè- 
re-abeille, f. 

* Weifen, #. a. montrer, faire voir; an 
einen =, adresser à q.; * fich = laffen, 
entendre raison; von fid) =, ren- 
voyer; aus dem Haufe, aus der Stadt 
=, chasser de la maison, de la ville. 

Weifer, zn. aiguille de cadran, /. 

Weisheit, fi sagesse, f 

MWeislich, ad. sagement. [cheur, f. 

Weiß, a, blanc. -n. blanc, n.; blan- 

Weiffagen, ». a. prophetiser, prédire. 

MWeiffager, m, sınn, f. prophète, m. 
-esse, f. 

MWeiffagung, fi prophétie, f 

Weißbier, 2. bière blanche, f. 

Meißbinder, zn. tonnelier qui fait des 
tonneaux &c. de bois blanc, zn. 

Weißblech, 1. fer-blanc, m. 

Weißbuche, fi charme, m. 

Weihvorn, zn. aubépine, f * 

Weiße, /: blancheur, f. 

Weißen, v. a. blanchir. 

Weißfichte, staune, /. sapin blanc, m. 

Weißfifch, »2. able, ablelte, gardon, zn. 

Weihfledig, a. tacheté de blanc. 

Weikfuchs, 72. alezan clair, zn. 

Weißgärber, zz. megissier, m. 

MWeißgärberei,  Weißgärberhandwerf, 
n. megie, f. [gisserie, f. 

MWeipgärberhandel, zu. zwanre, f me- 


Wei 


Weißgelb, sgelbfidh, a. blond. 

Weibgrau, a, gris blanc. 

Weißfraut,. =fohl, zı. chou blanc, m. 

Weißlich, a. blanchätre. 

Weißpappel,  peuplier blanc, zn, 

Weißfieden, z. blanchiment, zz. 

Weißzeng, z. linge, m, 

Weifung, f. enseignement, m. in- 
struction, fi 

Weit, a, large; ample; étendu, long, 


grand. ad. amplement ; loin ; beau- : 


coup, bien. 
Weite, /. ampleur ; largeur; longueur, 
distance ; amplitude, f 
ji) Weiten, #.r. s’élargir ; s’évaser. 
Weiter, a. plus large, Ze. - ad, plus 
loin, plus avant; ultérieurs outre 
cela, de plus; d'avantage; conti- 
nuez. [lixe, diffus. 
Weitläufig, @. vaste, spacieux ; * pro- 
Weitläufigfeit, / grande étendue; * 


prolixité, diffusion de style, j. 
MWeitläufigfeiten, pl. conséquences 


fächeuses, f. pl. 
Weitfchweifig, &. diffus, prolixe. 
Weizen, m. froment, m.; türfifiher =, 
mais, blé de turquie, froment d’In- 
de, m. 
Weizenbrod, 2. pain, m. de froment. 
Welcher, Welche, Welches, pr. quel, 
quelle ; laquel, laquelle ; qui, que. 
Welcherfei, pr. pe u. quelque, quel, de 
quelle manièré ou sorte. 


Welf, a. fletri, fané, mollasse; flas- 


que. 

Welfen, ». n. se flétrir, se faner. 

WWelfheit, f flétrissure ; mollesse, f. 

Belle, f- flot, zn. vague, f.; fagots 7. 
tambour ; arbre, n. 

Wellen, v. a. faire bouillir. 

Wellenförnig, @. ondoyant; =ge Bemen 
gung, f- ondulation, f. 

Sels, zn, glanis, m. (poisson). 

Welt, f. monde, m. 

Weltall, z. univers, 

Weltalter, 2. Âge du monde, m. 

Weltberiihmt, a. tres-celebre. 

Weltbrauch, 2. usage du monde, 71. 

Weltbiirger, m. cosmopolite, cosmo- 
polilain, zn. 

Weltgebäude, 2. univers, zn. 

Weltgegend, f. region du monde, f. 

Weltgeiftliche, za. eccl&siastique,secu- 
lier, laïque, m, roi 

Weltgefihichte, f allgemeine =, histoire 
universelle, fı 
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+ Werbegeld, 2. engagement, 77. 
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Welthändel, »2. pl. alaires du mon- 
de, f: pl. 

Weltkarte, fi mappemonde, f. 

Weltfenutniß, jf: connaissance 
monde, f. 

Weltfind, 2. smıenfch, 2. mondain, m. 

Weltfiug, a. politique, fin. f 

Weltförper, zu. monde, globe, corps 
céleste, zn. 

Weltfreis, v. Crbfreis. [de, f. 

Weltfugel,f. globe, m. sphère du mon- 

PWeltlauf, zn. cours du monde, m. 

Weltlich, a. séculier; politique, lai, 
laïque ; * profane. 

Weltlichfeit, /: sécularité,mondanité, f. 

Veltmann, zz. politique; homme du 
monde; mondain, m. è 

VBeltmeer, m. océan, n. mer océane, f. 

Weltpriefter, zu. prêtre séculier, m. 

Welttheil, 72. partie monde, jf. 

FBeltweife, #2, philosophe, zn. 

Weltweisheit, f philosophie, f. 

rm? pr. à qui ? Wen?pr. qui? 

TBendebals, zu. torcot, torcou (oi- 
seau), 2. 

PWendefreis, zm, 7. tropique, m. 

Wendeltreppe, f. escalier en limagon 
ou à vis, m. 

TBenden, #. a, &"-, v. a. tourner, 
faire tourner; retourner (un habit 
&e.); etwas auf, au etiwaë =, em- 
ployer qe. à qe. - v. n. tourner, 
faire tourner. fi), #.r. tourner, se 
tourner; fi) an einen =, s’adresser à 
q.; aborder q. [tournure, f. 

Wendung, /. tour; tournant, 7,3 * 

Wenig, a. & ad. peu, ne...guère. 

Wenige, z. peu, 72. 

Weniger, &. moindre, - ad. moins. 

Penigfeit, /. peu, m. pelitesse, f. 

Wenigfte, (der, die, das), a. le, la 
moindre, 

Wenigfteng, gum Wenigften, ad, au 
moins; du moins; pour le moins. 

Penn, e. si; quand, lorsque; = aleid, 
c. quand même, quand; quoique ; 
= dur, = anders, c. pourvu que. 

Wenzel, m. 7’. valet, m, 

er, pr. qui. 


du 


"Werben,v.a, & n. enröler, engager 
(des soldats), faire des recrues; 
heintlich 2c. =, racoler, embaucher; 
un etwas werben, rechercher qe; 


um ein Mädchen werben, demander 


une fille en mariage. 
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Werber, m. enröleur, m. 
Werbung, f. enrölement, m, levée de 
iroupes, f- 
* Merde, #. 7. devenir; se faire, 
Werder, zn. île dans un fleuve, fi 


À Werfen, #. a, & n. jeter, lancer; 7. 


faire des petits; mettre bas; den 
Feind =, renverser, repousser l’en- 
nemi; fi) +, v. r. se jeter; se cof- 
finer, se déjeter, se cambrer, tra- 
vailler. 


Werft, 2. 7! chantier; carénage, m. 

Berg, Bert, 2. étoupe, f F 
Werf, 2. oeuvre, f. & m.; ouvrage, m. 
Werfleute, pl. ouvriers, m. pl. 


Werfimeifter, 72. mailre-ouvrier; ar— 


chitecte ; fabricant, m. 


YSerfflatt, = ftätte, f atelier, ouyroirs 


m. boutique, f. 


Werfftellig, ad. = machen, exécuter, ef- 


fectuer, mettre en oeuvre, 


Werftag, zn. jour ouvrable, m. 
Werftifch, au. sbant, fi établi, m. 
Werkfverftändige, pl. experts, m. pl. 
Werkzeug, 2. outil, instrument, =. 
Wermutb, za. absinthe, f. 

Werth, zn. valeur, f. prix, m. 


che- 


Werth, a. valant; *digne; cher, 
ri; = halten, »fihäßen, estimer. 


Wefen, nz. être, m.; substance ; essen- 


ce, f.3* état; air; tempérament, 72.3 
humeur ; manière, façon, f:; das böje 
=, épilepsie, f. haut mal, 72. viel 
Wefens machen, faire des façons; fai- 
re beaucoup de bruit, : 

Wefentlich, a. essentiel; réel, consli- 
tutif, 

Nespe, f. guêpe, f- 

Wespenneft, 2. guepier, 2. 

effen, Weh, pr. de qui, de quoi. 

Tefhalb, Wehwegen, ad. pour-quoi, à 
cause de quoi. 

Weit, Welten, zu. ouest, occident, m. 

Wefte, fi veste, f. 

Wefterhemd, 2. chemise baptismale, f- 

Weftlich, @. occidental. 

Weftwärtd, ad. vers 
l’ouest, 

Weftwind, za. vent d'ouest, m, 

Wette, f pari, m. gageure,; fr. . 

Wetteifer, m. emulation, rivalité, 
concurrence, f. „u, frents.me 

Wetteiferer, 772. émule, rival, concur- 

Werreifern, 9. 72. s’ellorcer à l’envi, 
rivaliser, 7. Ce 

Wetten, v. a. & 


l’occident, à 


n, gager, parier (um 


652 Met 


etwas, q.; mit einent, avec ou con- 
tre q.). 

Better, n. temps, m. température, 
tempête , fe orage; tonnerre , m. 
foudre, f. 

VWetterableiter, zn. 7’. paratonnerre, m. 

Wetterdach, z2. abat-vent, auvent, m. 

MWetterfahne, fÜ girouette, f: 

MWetterglas, zz. 2! baromètre, thermo- 
mètre, m. 

Wetterhahn, m, coq, m.; * gironetle, f. 

Betterlaunifh, &. de mauvaise hu- 
meur; variable. 

Wetterleuchten, v. z. faire des éclairs. 

Wettern, #. 7, tonuer, =, v. n. fa, * 
tempêter, 

Werterfeite, f côté le plus exposé à 
la pluie, côté d’ouest, m. 

Wetterftrahl, m. foudre, f: 

Wettervogel, zz. courlieu , pluvier, m. 

Wetterwendifch,a. changeant, variable, 

Wetterwolfe, /: nuage orageux, m. 

Wettrennen, zu. Wettlauf, zn. course, f. 

MWertfteeit, = fampf, 7. concurrence, f! 
combat, m. dispute pour emporter 
le prix, f. | 

‚Weken, v. a, aiguiser; affiler. 

WBerftein, zz. pierre A aiguiser, queue, 
f- queux, m. 

Wichfe, f. cirure, f. cirage, m. 

Wichfen, v. a. eirer;=, n, cirage, m. 

Wicht, m. scélérat, m.; armer =, pau- 
vre homme, m. 

Wichtig, a. pesant, de poids; * im- 
portant, considérable, interessant. 

Bidtigfeit, fi poids, m.; * importan- 
ce, conséquence, fi 

Wide, f. vesce, f: 

MWidel, m. rouleau, m.; papillote, fi 

Widelband, m. fchnur, f. lange, m. 
bande de maillot, f. [maillot, m. 

Widelfind, z. poupard, enfant au 

Bideln, v. rouler; envelopper; em- 
mailloter (un enfant); pelotonner 
(du fil). 

Widelzeug, rn. layette, fi maillot, m. 

Widder, zn. bélier, 77, 

Wider, prp. contre. x 

+) Biderbelfern, Widerbellen, (-)v.n. 
‚fa. se rebequer contre q., contredire, 

Widerdrud, m. réaction ; Z retiration, 
contre-épreuve, f: 


—— 


* Widerfahren, #. 77. (einem) arriver. 
Widerhafen, zn. croc, m.; barbe, f. 


Mid 


MWipderhalt, zn. résistance, f; soute= 
nement, zz. [durer, 
*Wivderhalten, (-) #. 7. résister: Je. 
Widerlegen, v. a. réfuter; dementir. 

MWiderlegung, /: réfutation, f: 

Widerlich, a. rebutant; dégoûtant. 

Widerlichfeit, f. dégoût, m. 

Widernatürlic), a. contraire à la na- 
ture, contre nature. 

Widerpart, zn. & f. adversaire, m. 

Widerprallen, (-) #. 1. rebondir, 

*Widerrathen, ». a. dissuader, dé 
conseiller. 

Widerrechtlich, a. illegal, injuste. 

Widerrede, f. contredit, m. contra- 
diction, f, [rathen. 

Widerreden, #. a. repliquer, v. Widers 

Widerrift, za. Z', garrot, m. 

MWidereuf, zu. dedit, m. rétraction, pa- 
linodie, f 

* Widerrufen, ». a. révoquer, retrac- 
ter, se dedire; réclamer. 

Widerriufich, a. révocable. 

Widerfacher, mm. -inn, /: antagoniste, | 
m. adversaire, m. & f. ennemi, m. 
-ie, f. 

fich *AKiderfeten, #. r. s’opposer. ! 

Widerfeglid), a. réfractaire ; opiniätre. 

Widerfeglichfeit, f. opiniâtreté, f. 

Widerfegung, fÜ opposition, f. In. 

MWiderfinn, zu. contre-sens, contraire, 

Widerfinnig, &. absurde, paradoxe. | 

MWiderfpänftig, a. revêche, opimiätre, 
rélif, rebelle. h 

Widerfpänftigfeit, /: opiniätrete, de=" 
sobeissance, f. [rs 

Widerfpiel, 2. contraire, contrepied, 

*Widerfpredhen, v. a. contredire, con 
trarier; reclamer, protester (con- à 
tre qc.). j 

Widerfprechend, a. contradictoire. 

Widerfpruch, 72. contredit, m, contra=, 
diction, contrariete, fi 

Wivderftand, m. résistance, f. 

* Widerftehen, v. 72. (einem) résister ; 
repugner. 

Widerfireben, #. 7. résister, s’oppo- 
ser, 

* Widerfireiten, v. ». contester, im- 
pugner. 
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WKiderwärtig, a. contraire, degoütant; 
rebutant, rebarbatif. 

Widerwärtigfeit, /. adversilé, fi 

Widerwille, /. répugnance, aversion, 
f. dégoût, m., 

Widmen, ». a. dédier, vouer, devouer, 
consacrer, 

Widrig, @. contraire, opposé; rébu- 
tant, degoülanl. 

Widrigenfalls, ad. sinon, autrement. 

Wie, ad. comme; comment; que; 
s breit, 16, de quelle largeur, &c;; 
= fange, combien de temps; + oft, 
combien de fois;z = theuer, = viel, 
= weit, combien; = wenig , combien 
peu; = wohl, e. quoique, bien que. 

WWiebeln, #. 2, fa. fourmiller, grouil- 
ler. \ : 

Wiede, f. rouette, f. pleyon, #1. hart, 

Wiedehopf, mr. huppe, f. 

Wieder, ad. de nouveau, derechef, 
encore, encore une fois; re... (dans 
les mols composés) p. e. = anfangen. 
recommencer; = anfleiden, rhabiller; 
= befonimen, recouvrer ; retenir; = bes 
sahlen, rembourser; = bringen, rap- 
porter ; ramener; = einbringen, r&pa- 
rer, rapporlter, dedommager, ré- 
compenser; = einfegen, remettre en 
possession, réhabiliter, réintégrer, 
rétablir, restituer ; serfefen, erfratten, 
restituer; = geben, rendre; redon- 
ner, = herftellen, rétablir, = holen, al- 
ler chercher de nouveau &c. 

Wiederbesahlung,  remboursement,m. 

Wiederbringlic), a. réparable, recou- 
vrable, : 

TWirdererinnerung, {. ressouvenir, za." 

Wiedererlangung, /. recouvrement, zn. 

MWiedererflattung, /. restitution, /. 

Wiedergabe, f reddition, f 

MWiedergeboren, a. régénéré, 

Wiedergeburt, /. régénération, fi 

Wiederherftellen, #. a. rétablir. 

Wiederholen, (o) v. a. repeter, réité- 
rer; récapituler; fic) =, se résumer. 

Wiederholung, /. répétition, reitera- 
tion ; récapilulation, f 

Wieverfäuen, v.a. & n. ruminer, re- 
mächer. 

Wirderfauf, za. rachat: 7°, retrait, m. 

Miederfaufen, #. a. racheter. 

Wiederkehr, f relour, m. 

Wiederfehren, #. 2. retourner; 
convertir. 

* Wiederfommen, v. 2, revenir. 


se 


Wie 
Niederfunft, f. retour, mu 
Wiedermachen, #. a, refaire, 
Wiedernehmen, v. &. reprendre, 
Wiederfagen, v, a. redire. 
Wiederfihaffen, #. a. faire ravoir, faire 

retrouver. (m. 

Wiederfihall, m. Echo, retentissement, 

Wiederfchallen, ». 7. résonner, re- 
tentır. 

Wiederfihein, zn. réverbération, f. ré 
tlechissement, m. réflexion, f.; re- 
tlet, m. [fléchir, 

X TBiederfheinen, v. 2. réverbérer, re- 

Wiederfchelten, #. a. rendre une in- 
Jure. 

Wiederfehen, 72, revoir, 77. 

Wiedertüufer, zn. anabaptiste, m. 

Wiederum, v. Wieder. 

Wiedervereinigung, /: réunion, fi 

Miederverfaufen, #. a. revendre. 

Wiege, J. berceau, m, 

Wiegeneffer, 2. hachoir, m. 

Wiegen, #. a. bercer. 

Wirgenlied, 72. chansonnette pour 
endormir les enfans qu’on berce, f. 

Wiegen, ». a. & n. peser; v. Wägen, 

Wiehern, #, 7, hennir. — #, hennis- 
sement, 72, 

Wiefe, 7. tente, f. bourdonnet; 
sindon, 2. 

Wiefe, f. pré, m. prairie, fr 

Wiefel, z. belette, fi 

Wiejenlerche, f: farlouse, fi 

Wiefewachs, m. prairies, fi pl. her- 
bage, m. 

Wieviel, Wiewohl, v. Wie. 

Wild, z. sauvage, farouche ; inculte ; 
hagard. 

Wild, n. bête, f. gibier, m. 

Wildbret, 2. gibier, m, venaison, f. 

Wilddieb, 72. braconnier, m. 

Wilvdieberei, /. braconnage, m. 

Wilde, m. sauvage, m. 

Wildenzen, Wilpern, #. z. sentir le 
sauvagin, faisander. FACE 
Wildfang, 2. * jeune homme étourdi ; 

cheval échappé, m. 1 

Wildgefihnad, zn. goût sauvagın, mu 

Wildheit, /. férocité, f 

Wildniß, 72. désert, m» 

Wildpret, v. Wilobret. 

Wildfihur, /: vitchoura, m. 

Wille, zn. volonté, f.; gré, consente- 
ment; leßter =, teslament, m,5 Wils 
fens feyn, vouloir, avoir desseine 


Wıillensmeinung, /. volouté, f 
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Wilfahren, #. a. accorder, condes- 
cendre. 

Willfährig, a. condescendant; offi- 
cieux ; serviable. 

Willfäprigfeit, fi 
complaisance, fi 

Willig, a. prompt à faire qe. -ad. vo- 
lontiers, de bon gré, 

Willigen, #. 2. consentir A qe. 

TWilligfeit,  bonne volonté, f. 

Willfonmen, 2. accueil, m. bienve- 
nue, /.; vidrecome (grand verre), m. 

Willfonnten, @, bienvenu. 

illfühe, f. gré, m. volonté, disposi- 
tion, f. 

Wilffüprlich, a. arbitraire. 

Wimmteln, #. a. fourmiller, abonder ; 
srouiller, 

Wimmern,v.rz. se lamenter, gemir, n. 

Bimpel, m. 7°. flamme, banderole, f: 

Wimper, J. cil,.m. 

Wind, zz. vent, m. 

Windbeutel, zu. échaudé (pâtisserie); 
* fanfaron, m. 

Windbeutelei, /: fa. fanfaronnade, f. 

Windbruch, zı. 7’. chablis, m.; hernie 
venteuse, f. 

Windbichfe, f. arquebuse à vent, f. 

Winde, f. liseron (herbe); 7! guin- 
dal, guindeau; cabestan; cric; de- 
vidoir, m. 

Winde, zz. oeuf sans germe, m. 

Windel, f. lange, m.; braie, f. 

Windeln, », zz. emmaillotter. 

* Winden, #. a, tortiller; tordre; dé- 
vider (du fil &c.); in die Höhe =, 
guinder, poulier, hausser, monter; 
Krünze =, faire des couronnes de 
fleurs ; einem etwas aus den Nändenz, 
arracher qe. des mains de q. fidz, v. 
r. se torliller, s’entortiller (autour 
de qc.); se recoquiller, se replier, 

Windfahne, f girouette ; 7". flouette, f. 

Windfalf, m. Z. chablis, m. 


condescendance ; 


Windfang, m. tambour; volant (d’u-| 


ne pendule), 72. 
Windgefihwulft, £ emphysème, m. 
Windhund, 72. levrier, zn. 
Windhiindinn, f. levrette, f. 
Windig, a. venteux; * fa. en mau- 
vais état, 
Windlade, f. sommier, m. 
Windladen, m. contrevent, m. 
WBindmacher, zz. * vendeur de fu- 
mee, m. 
Windmühle, fi moulin à vent, m. 


Win 
Windnrühlenfligel, m. aile, f. volant, m. 
Windmiüller, 72. meunier, m. d’un 

moulin à vent, 
Windofen, zn. fourneau à vent, m. 
Windpoden, pl. petite vérole volante, f. 
Windröschen, zz. anémone, f. \ 
Windrofe, f: rose du compas, fi 
ÆBindfhirnr, u. brise-vent, abat- 
vent, zn. 
Winpftiffe, a. calme; - f. calme, m. 
2. bonace, f. 
Windftoß, 2. coup de vent, m. 
Windfucht, f tympanite, f. 
Windung, jf: tortillement, entortille- 
ment, n.; 7. circonvolution, f. pas 
(d’une vis), m. pl. . 
Windiwehe, f. monceau de neige fait 
par le vent, 72, 
Winf, m. signe, clin d’oeil, m. 
WWinfel, m. angle; coin, m. 
Winfelehe, f. mariage clandestin, m. 
Winfelhafen, za. 2% composteur, ré 
glet, m. 
Winfelig, @. angulaire ; anguleux. 
Winfehnaß, seifen, ». équerre, f 
Winfelmeffer, 22. 2', recipiangle, rap- 
porteur ; graphomètre, ın. 5 
Winfelrecht, & rectangulaire, 
Winfelfchenfe, fi cabaret borgne, mn, 


Winfelfchule, fécole de permission, fi M 
Winfelfchulmeifter, m. permissionnai- } 


re, m. 


Winfeltreppe, / escalier dérobé, m. 


Winfelzüge, m. pl. détours, prétextes, 
[de la main). 


zu. pl. 
Winfen, #. a. faire signe (des yeux, 


Winfeln, #. 2. gémir; piailler. 
Winter, zu. hiver, m. 


Winterfrüchte, f: pl. = getreide, = forn, - 


n. gros grains, m. pl. 
Wintergrün, z2. pervenche, f 
Winterfleid, z2. habit d'hiver, zz. 
Wintermäßig, Winterhaft, & hivernal, 
d'hiver. 
Wintermonat, zz. mois de Novembre, 
mois d’hiver, m. 
Wintern, #: 2. faire froid. 
Winterquartier, zz. quartier d'hiver, m. 
Winterfeite, /. côté du nord, m. 
Winterzeichen, 1. pl. 7. signe hiber- 
naux, m. pl. 
Winzer, 72, vigneron, m. 
Winzig, ad. fort petit. 
Wipfel, 72 sommet, zn. cime, f. 


Wippe, J. estrapade; ganche; balan- 


coire,ifs 





u 
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Wippen, v.r. estrapader ; se balancer. 

Wir, pr. nous. 

Wirbel, m. sommet de la tête; tour- 
nant d’eau, m.; 7. cheville; em- 
boiture, f. tourniquet; roulement; 
* tourbillon, 72. 

Wirbelbein, z. vertèbre, f. 

Wirbeln, #. zz. tournoyer, tourner; 
battre un roulement. 

Wirheliwind, #2. tourbillon, m. 

Wirken, v.a. & n. opérer, effectuer, 
agir; tisser, travailler au métier; 


petrir; * faire ellet. réel. 
Wirflich, a. actuel, effectif, positif; 


Wirklichkeit, £ existence, fi ellet, m.; 
reakte, f. _ 

Wirkfan, a, agissant; actif, efficace, 

Wirffamfeit, f. activilé, efficacité, fı 

Wirfung, f effet, zn.; action, opera- 
tion, f. WR 

Wirfungsfraft,  efhcacite; virtualité, 

Wirfungsfreis, za. sphère d’activite, f. 

Wirfungslos, @. sans effet, 

Wirren, v. a. brouiller, embrouiller; 
aus einander =, débrouiller, 

Wirrfeide, f- strasse, f. 

Wireftroß, z. petite paille, f. 

Wierwarr, m. fa. brouillamini, m. 
confusion, f. 

Wirtel, za. peson de fuseau, z. 

Wirth, m. hôte; (cabaretier, aubergi- 
ste ; économe, ménager, 72, 

Bivthbar, v. Bewvobnbar. 

Wirthinn, f hôtesse; cabaretière; 
ménagère, f. 

Wirrpih,MWirthfchaftlih, a. & ad. mé- 
nager, économe. [cabaret, m. 

MWirthfchaft,  &comomie, f. ménage; 

Wirthfihaften, #. 7. tenir cabaret; 
faire ménage, conduire le ménage; 
économiser. 

TBirthfhafter, Im. -inn, f. économe, 
ménager, mn. ère, f. 

Wirthfehaftsgebäude, zz. bâliment éco- 
nomique, 71. 

Wirthehaus, zz. cabaret, zn,; auberge, 
hôtellerie, f. 

Wirthetifch, a. table d'hôte, f. 

Wifch, m. torchon, bouchon; * chif- 
fon, ın. [suyer, 7'. estomper. 

Wifchen, #. a. torcher, frotter, es- 

Wifcher, m. torchon, m.; 2°. estompe; 
* Ja, mercuriale, réprimande, f. 

mer, lappen, za. torchon, zz, 

Wi Dtuc, 72. mouchoir, 72. 

Wispel, m. wispel, za. (mesure), fı 
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Wispern, 9.7. fa. chuchoter. 

Wihbegierde, f. envie de savoir, cu- 
riosité, f. jf 

Wißbegierig, a. curieux. 

* Wiffen, v. a. savoir; zu # th, = [ae 
fen, faire savoir; - 7. savoir, m.; 
mit meinen: =, de ma science; ohne 
mein =, A mon insgu. ' 

Wiffenfchaft, f science; érudition, fr 
savoir, 72.5 Connaissance, f, 

Wiffenfchafrlich, &. scientifique, 

Wiffennvirdig, a. digne d’être su. 

Wiffentlich, a. & ad, sciemment, 

Wikmuth, 72; bismuth, 72, 

Rift! z, dia! (à gauche), (7. tonner. 

Wittern, ». & 7! flairer, “sentir. = v. 

Witterung, f temps, m. température 
de l’air, f.; 2". vent, sentiment, m. 

Witterungslehre, f- météorologie, fı 

Wirtwe, Wittfrau,  veuve, f. 

Wittwengehalt, zu. »geld, 2. douaire, 71, 

Wittwenfiß, 72. domicile affecté au 
douaire, m. 

Wirrwenftand, Withverftand, zz. veu- 
vage, m. viduité, f. 

Wittwer, Wittmann, zn. veuf, m, 
Ti, zn. esprits; trait d’esprit, 7n, 
saillie, f.; bons mots, m. pl. F 

Wißelei, /: turlupinade, f, 

Yibeln, v. 7. turlupiner. s 

Wigig, a. ingénieux, plein d'esprit, 

Wigigen, v. m. déniaiser, 

Wigling, zu. diseur de bons mots, m, 

Wo, ad. ot; sticht, si non, autrement, 

Wobei, ad. à quoi? auquel, à laquel- 
le; dont. 

Woche, J: semaine, f. Wochen, pl. * fa. 
couches, f. pl.; in die = fonımen, ac- 
coucher; in den = liegen, être en 
couche, faire ses couches, 

Wochenarbeit, f. semaine, f. 

Wochenbett, 2. couche, f. 

Wochenblatt, zz. feuille hebdomadaire, 

Wohengeld, z. semaine, f. CF 

Wochenfind, zz, enfant au maillot, 72, 

Wochenlohit, zz. semaine, f. r 

Rocdenfihrift,f. journal hebdomadai- 
re, m. [chee, f 

Worchenftubße, f. chambre d’une accou- 

ah, m. jour de semaine; Jour 
ouvrier, 71. 

Wöchentlicd), a. de la semaine, heb- 
domadaire. ad. par semaine, toutes 
les semaines. i 

Wochenweife,ad. par semaine. [re, m. 

Wüchner, 2. semainier, hebdomadai- 


e 
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Vöchnerinn, f accouchée, f. 

Woden, m. quenouille, fi 

MWodurch, ad. par où? par quoi? par 
lequel &c. 

Wofern, e. si, au cas que. 5 

Wofür, ad. pour qui? pour quoi? 
pour lequel &e. 

Voge, f- vague, f. Hot, m. 

IWogregen, ad, vers quel lieu? de quel 
côté? en quel endroit; contre quoi, 

Wogig, a. agité de vagues. 

YWober, ad. d’où? 

Wohin, ad. où ? à quoi. 

Wohl, ad. bien; très, fort; fehr =, très- 
bien. - n. bien, m. 

Wohlachtbar, a. bien estimé. 

Wohlan!z. eh bien! çà! or çà! allons! 

Wohlanftändig, @. bienstant, décent. 

Boblanftändigfeit, f. bienséance, dé- 
cence, convenance, J. 

Wohlauf, ad. = feyn, se porter bien. 

Wohlbedacht, a. bien réfléchi, bien dé- 
libere. [libere. 

Wohibevächtig,a. & ad. de propos de- 

Wohlbefinden, 2. bonne santé, f. | 

Wohlbehagen, z. bien - être, m1. 

Wohlbehalten, a. sain et sauf ; en bon 
elat. [bonpoint. 

Boblheleibt, &. qui a beaucoup d’em- 

Wohnibeleibtheit, 7. embonpoint, m. 
corpulence, f. 

Wohledel, a. noble (titre), 

Wohledelgeboren, a. très-noble (titre). 

Wohehrwiirden, Euer=, votre Reveren- 
ce (titre). 

Wohlehrwiirdig, a. révérénd (titre), 

Wohlergehen, 2. prospérité, f. 

Wohlfahrt, J: salut, #2. prospérité, f 

Wohlfahrtsausfhuß, 72. comité de sa- 
Iut publique, m, [prix. 

Woplfeil,a. & ad. à bon marché, A bas 

Wohlfeilheit, f bon marché, bas 
prix, m. 

MWohlgeartet, a. bien né. 

MWohlgedildet, &. bien fait. 

Wohtigeboren, a. noble (titre). 

Wohlgefallen, z. plaisir, agrément, m. 

Wohlgemeint, a. sincère, par bonne 
intention. 

Wohlgeneigt, a. tres-allectionne. 

Wohlgerathen, a. bien réussi; bien né. 

Wohlgeruch, 772, bonne odeur, sen- 
teur, f. parfum, m. 

Wohlgefhmad, za. NE agreable, m. 

Wohlgefitter, &. de bonnes moeurs. 

Wohlgeftalter, a. bien fait, 


MWoh 


Wohlgewogen, a. bienveillant. 
Wohfgewogenheit, f. bienveillance, f. 
Wohlgezogen,a. morigéné, bien élévé, 
Woftbabend, &. aisé, à son aise. 
Æoblifiang, laut, zu. harmonies; eu- 
phonie, f. [sonore, 

Wohlftingend, sfautend,a. harmonieux, 

Wohlleben, 2. délices, m, pl; bonne 
chère, f. 

obliéblih, z. Touable (titre). 

Wohlmeinend, a. bien alleclionne. — 
ad. en ami. 

Wohlriechend, a. odoriferant. 

WRohifehmedend, & savoureux, ragoû— 

Boblfeyn, z. santé, f. [tant, 

MWohlfiand, m. bienseance; préspé- 
rite, f. bon état, m. 

Wohlthat, f. bienfait, zz. 

Wohlthäter, 72, sinn, f- bienfaiteur, m. 
-trice, f. 

Wohlthätig, a. bienfaisant. 

Wopithätigfeit, /. bienfaisance, f. 

* Wohlthun, #. a. faire du bien; bien 
faire. [du mérite, 

Wohlverdient, a. bien mérité; qui a 

Wohlverhalten, . bonne conduite, f. 

Wohlweife, a. très-sage (titre). 

"MWohlwollen, #. 2. vouloir du bien. 
- n. bienveillance, f. 

Wohlwollend, a. bienveillant. 

Wohnbar, &. habitable, logeable. 

Wohnen, v. n. loger; demeurer, rési- 
der; habiter, 

Wohnhaft, a. demeurant, logé, do- 
micilie; fid) = niederlaffen, se do- 
micilier. | 

Wohnhaus, z. maison, f. logement, m. ” 

Wohnort, »plag, 2. ’habitalion, de- 
meure, fi les, f& 

Wohnfik, 72. domicile, m.; residen- 

Wohnftube, £ = zinuner, 2. chambre, f. 
poêle, m. 

Wohnung, f. logement; domicile, n. 
habitation, demeure, f. 

Witben, v. a. voûter, cintrer. 

Wölbung, f. voûte; voussure, f. 

Wolf, m, loup, m. 

Wölfen, #. 7: 7. louveter. 

Wölfinn, f. louve, f. 

Wörfifeh, @. de loup. — ad, en loup. 

Wolfseifen, 2. sfalle, f. chaussetrape, f. 

Wolfsgran, a, louvet, 

Wolfegrube,  trape, fl 

Wolfsjagd, f chasse du loup, f- 

Wolfsjagdjeug, 72. louveterie, f. 

Wolfsjäger, m. louvetier, z. 





Wol 


Wolfsmilh, f lait de louve, m.; ésu- 
le (plante), f. [loup, 7. 


 Wolfspeg, m. pelisse de peau de 
 Wolfszahn, m. dent de loup, f.; ho- 











chet, m. les fe 
Wölfchen, 7. petite nue; 7. nubecu- 
Wolfe, f. nue, nuée, f, nuage, m. 
fi Wölfen, v.r. se couvrir de nuages. 
Wolfenbruch, zn. lavasse, ondée, f* 
Wolfig, a. nuageux, 
Wollarbeiter, zn. ouvrier en laine, m. 
Wolle, f. laine, f.; coton, 7n. 
Wollen, a, de laine. 
* Wollen, v. 7. vouloir; lieber -, ai- 
mer mieux. 
Wollenfabrif; manufactur, f fabrique, 
manufacture d’étoffes de laine, f. 
Wollengarn, z. fil de taie, 
Wollyandel, m. commerce de laines, m. 
Wollyändler, 72. marchand de laines, 
lainier, 7. F 
Wolliht, a, semblable à de la laine; 
cotonné ; moutonné. 
Wollig, a. laineux ; lanıfere, 


| Wollfamt, 72. carde, f. 
 Bollfänmer, 77. cardeur, zn. 
 Wollnarft, 77. marché aux laines, m. 


Wollreich, a. laineux. 


| Wollfhur, f. tonte, f- 

| Wolljpinner, zz. ade de laine, m. 
 Wolluft, f: volupté; lubricité, f. 

| Wolliftig, a. voluptueux, libidineux. 
: MBollüftling, 72. voluptueux, zn. 


Womit, ad. avec quoi? de quoi? à 
quoi? Ze. 


| Bonne, /. délices, f. pl. joie, f. 


Dee Wonnig, a. délicieux, 
Woran, ad, à quoi, en quoi, dont, &e, 
Worauf, ad. à quoi, sur quoi? &c. 


|” Moraus, ad. de quoi; d’où? dont, Ze. 
| Worein, ad. où? dans quoi ? où &cs 


Worfeln, v. a. vanner, 

Worffchaufel, : pelle à vanner, f. 

Worgen, v. 7. fa. avaler avec peine, 
fig =, v. r. Ja. faire des efforts pour 
vomir. 

"Worin, ad; ol? en quoi, &c. 
Wornuc), ad. après quoi? sur quoi Ze. 
Wort, 2. mot, zn.; parole, f. terme, zn. 
MBortarm, a, pauvre en mots. ° 
Wortbrüchig, @. qui manque à sa pa- 

role. 
Wörterbuch, z. dictionnaire, vocabu- 
laire, lexique, m. 


Wortforfcher, »7. étymologiste, m. | à 
Wunderding, AIR AR. 
t 


Wortforfhung, f. étymologie, f. 
Deuil Er. IP. if 
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Wortfigung, fr construction; syn- 
taxe, f. Im. 

Wortflauber, zn. éplucheur de phrases, 

Wortfram, 71. fatras de paroles, 77, 

Wörtlich, a. littéral. — ad. mot à mot, 
littéralement, 

Wortregifter, z. table des mots; no- 
menclature, f- 

Wortreich, a. abondant en mots. 

Wortfehwall, m. fatras de paroles, m, 

WMWortfpiel, 2. jeu de mots, m. 

WWortftreit, 2. logomachie, f. 

Wortverfekung, /. inversion, trans- 
position, f. 

Wortverftand, m. sens littéral, m, 

Wortwechfel, zn. discussion, dispute, f. 

Worüber, ad. sur quoi? de quoi? où? 

Worunter, ad, parmi quoi? sous le- 
quel Ze. 

Wofelbft, ad. où. 

Wovon, ad. de quoi? dont. 

Wovor, ad. devant quoi? de quoi? 

Wowider, ad, contre quoi, &c. 

VWohrmode, m. vayvode, palatin, zn. 

Woymwodfchaft, f. palatinal, m. 

Wozu, ad. à quoi? à quelle fin? Ze, 

Wrad, m. T. carcasse, f.; débris; re- 
but, m. 

Wucher, zum. Bucdberei, . usure, f _ 

Wucherer, m. Wucherinn, f. usurier, 
m. -iere, f. 

Wucherhaft, w. qui tient de l’usure, 

Wucerlic), a. usuraire. 

Wudern,v.n. faire l’usurier ; = laffen, 
faire profiter. Tle, & 


Wuchs, m. crue, f.; cru; jet, n.; tail- 


Wucht, v. Saft. 

Wiihlen, v. a. fouiller. 

Wulft, 77. bourrelet, bourlet; tortil- 
lon; vertugadin, m, 

Wulftig, a. en forme de bourrelet; 
boufh. 

Wund, a. blessés; &corche. 

Wundarzneifunft, /. chirurgie, f 

Wundarzt, zn. chirurgien, m. | 

Wundbalfan, zn. baume vulnéraire, m. 

Wunde, f. plaie, blessure, f: 

Wundeifen, z. 7’. sonde, f- 4°: 

MBundenmaal, 2. v. Narbe, le Chrifti, 
sligmates de Jésus - Christ, m. pl. 

Wunder, n. miracle, m.; merveille, 
f.; prodige, m. _ £ 

Wunderbar, a. miraculeux, prodi- 
gieux,merveilleux ; admirable ;sur- 
prenant, étonnant; * singulier. 
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Wundergefchichte, f. histoire merveil- 
leuse, f. 

Munderglaube, m. foi de miracles, f. 

Wunderfeaft, / vertu merveilleuse; 
puissance de faire des miracles. 

Wunderlich, a. étrange, bizarre, baro- 
que ; intraitable. 


VWunderlichkeit, f. bizarrerie, f. 


Wundern, v. n. étonner, surpren- 
dre. fid +, - v. r. être surpris, s’é- 
[tonnant, 
Wundernswürdig, a surprenant, é- 


tonner. 


Wunderfihön, & beau à merveille. 


Wunderthäter, 72, »thätig, a. thauma- 


turge. 
PWundervoll,a. admirable, prodigieux. 


Wunderzeichen, z. miracle, phenome- 


[veille, fi 
Aunderwerf, 7 miracle, m. ver- 


ne, m. 


Wunpfteber, z. fièvre causée par des 
blessures, f. 

Wundmittel, zz. vulnéraire, zz. 

Wunfc, 72. souhait, désir, 72. 


Winfchelenuthe, f. baguette divina- 


toire, f. 
Winfchen, v. a. souhaiter, désirer. 
Winfchenswerth, a. souhaitable, de- 
sirable. 5 
Würde, f. dignité, f. ? 
MWiürdern, #. a. priser, taxer, évaluer. 
Wiirderung, f. estimation, évaluation. 
prisée, f. 
Wiirdig,a. digne (einer Sache, de qc.). 
Wirdigen, v. a, digner; estimer. 
Wurf, zn. jet; coup, m. 
MWitrfel, m. dé; cube, m. 
MWiürfelbecher, 77. cornet, m. 
Wirfelförmig, & cuboide, cubiforme. 
MWiürfeliht, Würfelig, a, cube, cubi- 
que; carré, à carreaux. 
Wirfeln, v. n. jouer aux dés, 
Wiirfelfpiel, 7. Jeu des des, m. 
Wurfpfeil, m, dard, m. [ble, f: 
Et an f.. pelle à venter le 
Wurfjcheibe, f disque, m. 
Murffpieß, 72. Javelot, m. 
Wiirgbiene, f. poire d’angoisse, poire 
d’étranguillon, f. 
Wiirgen, v. a. étrangler, égorger ; en- 
gouer ; hinunter =, avaler qe. avec 
peine; fit =, faire des efforts pour 
avaler qe. ou pour vomir. 
Miürgengel, m. ange exterminateur, zz. 
Wurm, m. ver. 
Wurmpdoctor, zn. charlatan, rn. 
Wurmen, v. n. fa, fâcher. 
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Wurmfraf, m. vermoulure, f. 

Wurmfräßig, a vermoulu. 

Wurmig, a. véreux. 

Wurmmehl, z. vermoulure, f. 

Wurmmittel, 2. remède vermifuge, m. 

Wurmnudeln, p/. vermicelles, f. pl. 

Wurmpulver, z. poudre à vers, f. 

Wurnfchneider, 72 celui qui éverre 
les chiens. [moulure, . 

Wurmftich, m. piqûre des vers; ver- 

Wurmftichig, a. vereux, vermoulu. 

Wurft, f. andouille, f boudin, m.; 
* fa. = wieder =, à beau jeu beau re- 
tour; chou pour chou. 

Wurft, fe Wurftiwagen, efchlitten, m. 
chariot ou traîneau à banc, m.;" fa. 
auf der = berimveiten, cousiner. 

Wurftbügel, Wurfttrichter, zu. boudi- | 

nière, f. | 

MBurfibarm, m. boyau à boudin, m. | 

Wurftmauf, 2. grosse lèvre, lippe, fe | 

Wurfifuppe, f: brouet d’andouilles, m. | 

Würze, f. assaisonnement, "1,3 épice, | 
f.; moü (de bière), m. 6 | 

Wurzel, f: racine, f. [raciner. | 

Wurzeln, #. 2. prendre racine, en- | 

Wurzelwort, zz. mot radical, m. 

Würzen, 9. @. épicer, assaisonner; 
aromatiser, R 

MWiirzgeruc), m. odeur aromatique, M 

MWürzgefchmadf, m. goût aromatique, 

Wirzhaft, a. aromatique. Im.” 

Wiürzladen, zn. boutique d’épicier, me‘ 

Wirzmihle, fe moulin à épices, m. M 

Wiirzung, f. assaisonnement, ın.; ATOM 
matisation, f. \ 

Wuft, m. fatras, m.; crasse, ordure, Ja 

Wüft, a. désert; inculte; fa. deregle. 

Wiifte, Wiiftenei, /. désert, m. À 

Wiiftling, zz. homme dissolu, m. ; 

Wuth, f rage, fureur ; furie, f. , 

Withen, v. 2. être en fureur, être fu-M 
rieux, enrager. 

Withend, Withig, a. furibond, fari- 

eux, enragé. [m. 

Wiütherich, m. tyran, homme cruel, 





+ 

Bad, v. äh. | 

Baden, m. pointe, f.; fourchon, (der 
a m., dent, fi, crochet, m.; 

branche ; cheville, f. 

Baden, #. a. déchiqueter, découper. 

Badig, a. qui a des pointes, des four » 
chons; rameux; denté, dentelé5s 

dechiquete, BERN” 1 
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Zagel, m. v. Schwanz. 
Bagen, #. a. avoir peur, se decoura- 
ger. — n. peur; angoisse. f. 
Zaghaft, a. timide, craintif, peureux ; 
découragé ; lâche, poltron. 
Bagbaftigfeit, f. timidité; poltronne- 
nie, lächete, fi 
Bäbe, a. tenace, visqueux; coriace. 
-Zähigfeit, Zähheit, f- tenacité, visco- 
site, f- 
Zahl, f. nombre, chiffre, m. 
Sabibar, a, payable. 
Zählbret, z, comploir, zn. 
Zahlen, #. a. payer. 
Zählen, v.a. nombrer; compter. 
Zahler, m. sinn, f; payeur, m, -euse, 
J. paye; J. \ 
Zähler, u. T, numérateur, m. 
Zahlfigur, f- chiffre, m. 
Zählgeld, n. taxation, f. 
Babllog, a. innombrable. - ad. sans 
nombre, 
Babfmeifter, m. payeur, 77. 
Bablperle, Zählperle, . perle de comp- 
Zahlpfennig, m. jeton, m. [teur 
Zahleeich, &. nombreux. 
Babltag, zn. jour du payement, m. 
Zähltifeh, m. comptoir, m. 
Zahlung, f- payement, zn. 
Zahlungsfähig, a. solvable. 
Zahlungsfähigfeit, f- solvabilité, f. 
Ballungswerth, m, valeur numéraire, f. 
Zahlwoche, f: semaine des payemens, f: 
Bahlwert, 2. mot numéral, m, 
Zahlzeichen, 2. chiffre, m. 
Zahn, a. privé, apprivoisé, domesti- 
3ähnmıbar, a. domptable. [que. 
Zühmen, v. a. apprivoiser; dompter; 
* réprimer, réfréner ; fid) =, se rete- 
Zahn, m. dent, f. . [nir, 
Zahnarzt, m. dentiste, m1. 
Babnbredher, 72. arracheur de dents, m1. 
Bahnıbürfte, /: brosse à dents, fi 
Zähneln, v. a. denteler. 
Zahnen, v. rn. faire des dents. =, n. 
dentition, f- 
Zahnfieber, rn. fièvre causée par la 
dentition, f. 
Zahnfiftel, f- fistule des gencives, f. 
Babnfleifd, 2. gencive, f. 
Zahngefhwir, 7. parulis, m. [m. 
Zähnflappen, 2. claquement des dents, 
Bübnfnirfhen, 2. grincement des dents, 
Bahnlade, f. alvéole, m. Ir. 
Zahnlatwerge, /- opiat pour les dents, 
Zahnlos, a, édenté, [m. 
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Babnlide, f. dent ébréchée, za. 
Zahnlüdig, @. breche-dent. 
Zahnpulver, 7. dentifrice, m. 
Zahnrad, 2, roue dentée, f. 
Bahnfchnierz, m. smeh,r. mal aux dents, 
mal de dents, m. 
Bahnfchnitt, m. 7". dentelure, f. 
Sabnitift, 22. chicot, m. 
Zahnftocher, zz. cure-dent, m, 
Zahnmurzel, f. racine de la dent, f 
Babngange, f. 2”. pélican, davier, m, 
3ähre, f. larme, f: 
Bain, m. 7. lingot, m. barre, f. 
Zange, f. tenaille, f. 
Zängelchen, ». petite tenaille, f. pin- 
cettes, f. pl. [le, m. 
Bant, m. querelle, dispute, f:; deme- 
Zanfapfel, nm. pomme de discorde, His 
Banfeifen, 2. vétille; * fa. pie-grie- 
che, 
Zanfen, v. 7. quereller, gronder, 
3änfer, m. sinn, f. querelleur, m. 
l-euse, f. S 
Zänferei, f. querelle, noise, f. 
Zänfifch, Zanffiichtig, a. querelleur. 
Zäpfchen, 2, cheville; 7". luette, /- 
Zapfen, m, broche, cheville, bonde, 
f; T. tourillon, tenon, m, 
Zapfen, v. a, tirer (du vin &e.). 
Zapfenloch, 7. mortaise ; enlagure, f. 
Zapfenftreich, za. 7". retraite, J. 
Zapfenwein, m, baquetures, / pl. 
Zappeln, v. n. gigotter; se débattre. 
Zarge, f- bord, m. bordure; drageoi- 
re, f. 
PR tendre, délicat ; subtil, 
Zartgefühl, 7. délicatesse, f. 
Bartheit, f. tendreté ; délicatesse, f. 
Zärtlich, a. délicat ; * tendre. 
Zärtlichkeit, f: tendresse ; mollesse, f- 
Zärtling, m. homme délicat, douil- 
let, m. 
Bafer, f. filet, filament, m. fibre, f- 
8äferdhen, z. fibrille, f. 
Baferig, a. fibreux ; filandreux. 
fit Zafern, v. r. s’efliler. 
Zaspel, f: écheveau, m. [m.; magie, f. 
Zauber, m. charme; enchantement, 
Bauberbifb, 7, talisman, m. 
Bauberbucd, 7. grimoire, m. 
Zauberer, m. magicien, sorcier, en- 
chanteur, m7. f 
Zauberei, f- sorcellerie, magie, f. en- 
chantement, charme, maléfice, m. 
Zauberiun, J: magicienne, enchante- 
resse, sorcière, fı 
52 
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Bauberifd, a. magique; enchanteur. 
Zauberlaterne, f. lanterne magique, f. 
3aubermittel, zz. charme, m. 

Zaubern, v. n. exercer la magie, user 
de charmes. =, v. a.* produire, ef- 
fectuer par enchantement. 

Zauberfchloß, zz. château enchanté, m. 

Zauberftab, za. sruthe, f- baguette ma- 
gique, f. 

Zauberftimme, f voix enchanteresse, f. 

Baubertrant, zz. philtre, m. 

Zauderer, m. Bauderinn, /: tempori- 
seur, lanternier, 71. -iere, f. 

Zauderei, f. temporisement, m. len- 
teurs fe 

Bauberbaft, a. lent, qui tarde. 

Bauverbaftigfeit, f barguignage, m. 

Zaudern, #. 7. tarder; temporiser, 
lanterner, barguigner. 

fid Bauen, v. r. fa. se dep£cher. 

Zaunt, m. bride, f.; im se halten, tenir 
en bride (aussı*); * retenir, re- 
Trener. 

Zäumen, v. a. brider; * réfréner. 

Zaun, m. haie, f. 

3aunfünig, zn. roitelet, zn. 

Zaunpfahl, =fteden, zn. palis, m., 

Baufen, v. a. houspiller, tirailler. 

Zebra, n. zebre, m. 

Zechbruder, Becher, m. biberon, com- 
pagnon de bouteille, m. 

Zeche, f. écot, m.; dépense; tribu, f. 
corps de métier, m.; 7. mine, f. 

Bechen, ».r. boire fréquemment, cho- 
piner. 

Bethfrei, a. qui ne paye rien pour 
son écot, 

Bede, f. tique, f. 

Bebe, f- doigt du pied; (große) orteil, 
m.; = Rnoblaud, Meerrettig, gousse 
d’ail, de raifort, f. 

Zehen, oder Zehn, a. dix. 

Zehend, z. dixaine, f. 

Zehentbar, a. decimable. 

Bebente, oder Zehent, mn. dime; decime, 
f; décimes, f pl. 

Zehenten, ». a. dimer. 

Bebenter, zz. dimeur, m. 

Bebentherr, 727. decimateur, m. 

Zehentfnecht, Zehentner, 2. dimier, m. 

Bebentpflidtig, a. decimable. 

Zehne, f- Zehner, m. dix, m.; dixaine,f. 

Bebned, n. Zehnedig,a. decagone, m. & 

Bebnerlei, @. de dix sortes, fe. 

Sebnfad, a. dix fois autant, 

Zehnntal, a. dix fois. 
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Zehnmalig, a. répété dix fois. 

Bebnte, a. dixième. 

Zehntens, ad. dixièmement. 

Bebren, v. 1. vivre, boire et manger; 
“se consumer ; aider à la digestion. 

Zehrfrei, a. défrayé. 

Zehrgeld, 2. Sebrpfennig, au. viatique, 
m. passade, f. 

Bebrung, f. action de boire et man- 
ger; dépense, f 1% 

Zehrungstoften, pZ. dépense de bouche, 

Zeichen, 7. signe, m. marque; ensei- 
gne, f.; signal; augure, presage, m.; 
cote, j. billet, m. 

Beihenbud, ». livre à dessiner; 7". 
livre de portraiture, m. 

Beichendeuter, m. sinn, f. devin, m. 
devineresse, f- 

Beichengarn, 7. fil à marquer, m. 

Beientunft, f. art de dessiner, m. 

3eichenmeifter, za. maître à dessiner, m. 

Zeichenpapier, z. papier à dessiner, m. 

Zeichnen, ». a. marquer; dessiner; 
coter, 

Zeichner, m. dessinateur, m. 

Beidnung, f. dessin, m. 

Beivelbär, 72. ours de la petite espe- 
ce, m. Y [miel, m. 

Beidler, m. qui a soin des mouches à 

Zeigefinger, 72. index, m. 

Zeigen, v.a. montrer, faire voir ; fid)s, 
v.r. se montrer; se déclarer; ap- 
paraître, paraître. 

Zeiger, m. index, m.; aiguille (de 
montre &c.), f- 

XBeiben, #. a. p. aceuser. 


Zeile, f- ligne ; rangée ; file, fi 


Beilenveife, ad. à la ligne; par ligne. 

Beifig, 72. serin, m. 

Beifiggriün, a. vert de serin. 

Zeit, f temps; loisir; terme, m.; 
heure; saison, f.; bei Zeiten, de 
bonne heure, 

Beitalter, n. Âge, m. 

SeitgensË, m. contemporain, n. 

Zeither, Zeithero, ad. depuis, jusqu'ici. 

Zeitig, a. mür. - ad. de bonne heure, 
à temps. | 

Beitigen, #. a. & n. mürir; 7. aboutir. 

Zeitigung, f. maturité ; 7’. maturation, 

Zeitlang, f. quelque temps. [ 

Beitlauf, zn. cours du temps, Mm. Zeitz 
fäufte, pl. conjonctures, f. pl. 

Zeitlebeng, ad. durant ma (ta, sa &c.) 

M a. temporel. [vie. 

Zeitfichfeit, / vie temporelle, f. 
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Zeitlofe, f: colchique, tue-chien, m. 
(plante). 

Zeitmaß, z. 7. temps, n.; quantité, f. 

Zeitpunft, 72. terme, zn.; époque, f. 

Zeitraum, 77. espace de temps, m.; 
période, f. 

Zeitrechnung, f. chronologie; ère, f. 

* Beitfdrift, f. feuille périodique, £ 

Zeitung, j. nouvelle; gazette, f. 

Zeitungsblatt, 2. gazette, f. 

Zeitungserpedition, . bureau d’adres- 
se, m. 

Zeitungsfchreiber, 77. gazetier, m. 

Zeitungsträger, 72. qui porte la gazet- 
te; * diseur de nouvelles, 7». 

Zeitvertreib, zz. passe-temps, amuse- 
ment, 772. \ 

Seitwort; n. 7. verbe, m, | 

Zelle, f. cellule, f. 

Bellenfürmig, v. Zellicht. 

3ellengewebe,z. 7', tissu cellulaire, a. 

Zellernuß, f. noisette de Lombardie, f. 

Salt, n. tente, /.; pavillon, zn. 

Belter, za, haquenée, f. 

Zeltpflod, spfahl, zz. piquet, m. 

Zeltfchneider, m. faiseur de tentes, m, 

Bentner, Centner, 77. quintal, m. 

Zephyr, m. zephyr, m. 

Zepter, m. & m. sceptre, m.; verge, 
masse de bedeau, f. 

Zepterträger, zz ,porte-verge, massier ; 
* n.c. porte-sceptre, m. 

ic) Serarbeiten,v. r.setuerätravailler. 

À Zerheißen, v. a. casser, briser avec 
les dents, 

* Zerberften, w. 77. crever. 

Zerbläuen, v. a. fa. rosser. 

* Zerhrechen, #. a. rompre, casser, bri- 
ser. — #, N. Se TOMPTE, se casser, se 
briser. 

Berbre Ber a, cassant, fragile. 

Zerhrechlichfeit, /. fragilité, f. 

Zerbrödeln, ». a. bresiller. fid) =», v. r. 
s’egrener. 

x Zerdrefchen, v. a. écrabler avec un 
fléau ; * fa. écraser de coups. 

Zerdrüden, v. a. écacher; écraser, 
briser. 

* Zerfahren, 9. a. rompre. -v. 7, 8e 
séparer, se diviser tout-à-coup. 

* Zerfallen, v9, n. se rompre en tom- 
bant ; *tomberenruine ; mit einenis, 
se brouiller avec q.; - a. en ruine; 
delabre. 

Zerfällen, v, a. T eine Zahl =, diviser, 
décomposer un nombre. 
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Berfeilen, #. a. couper avec la lime. 

3erfeßen, v. a, charpenter, charcuter; 
déchirer à coups de fouet; bala- 
frer. } 

3erfleifchen, v, a. déchirer, dilacérer. 

* Zerfließen, ». 2. fondre, se fondre. 

* Berfreffen, v. a. ronger; manger. 

x Zergehen, v.n. se délayer; se fondre. 

Zergliederer‘, 77. anatomiste, disse- 
queur, m. 

Bergliebern, #. a. démembrer ; 7. dis- 
séquer, anatomiser ; * analyser. 

Bergliederung, /. demembrement, m. 
T. anatomie, dissection; * analy- 
se, f 

- tin f. anatomie, f. 

Berhaden, * Berbauen, ». a. hacher, 
couper en pièces, dépécer. 

Betfauen, v. a. mâcher. 

Zerfniden, v. a. briser à demi. 

Berfnirfihen, #. a. écraser, froisser. 

Zerfnirföht, &. * contrit. 

Zerfnirfhung, f ” attrition, contri- 
tion, componction, f. 

Zerfnüttern, Zerfnüllen, #. a. chif- 
fonner. 

Berfodhen, ». a. faire pourrir de cuire. 
- #. n. pourrir de cuire. 

Berfraken, v. a, égratigner. 

Berfrimeln, #. a. émier, émietter. 

* Berlaffen, v. a. fondre; liquéfier. 

* Serlaufen, v. 7. se fondre. 

Zerlechjen, #. a. se fendre de seche- 
resse, 

Berlegen, .a. démonter; décomposer; 
découper, trancher; 7. analyser. 
Berlumpt,«. fa. en lambeaux, degue- 
nillé, [briser. 
Zermalmen, v. a, broyer, froisser; 

Zerplaken, v. z. crever, se crever. 

Berquetfen, v. a, écacher, écraser, 
froisser. 

* Zerreiben, v. a. broyer, gruger, tritu- 
rer; user, à force de se frotter. 

3erreiblich, a. friable, triturable. 

Zerraufen, #. a. houspiller, déchirer, 
arracher en houspillant. 

Zerebild, 2, caricature, f. 

* Zerreißen, . a. déchirer, user, de- 
vorer; 2°, lacérer ; dilacérer, — #. 7 
se rompre; s’user, 

Berren, v. a. fa. tirailler.. 

* Zerrinnen, #. a. fondre, se fondre. 

Zerrupfen, #.a. mettre en petites pièces, 

Berrütten, v. a. troubler, brouiller, 
deranger, bouleverser. 
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Zerrüttung, f. désordre, 
ment, m. 

Zerfägen, v. a, scier (en morceaux), 

Zerjihellen, v. a. briser, rompre (avec 
bruit). 

* Zerfchießen, #. a. percer de coups de 
canon, de fusil &c. 

* Serfihlagen, #. a. casser, briser; 
rompre; fracasser, rosser. fid) =, #. 
r.* se rompre. 

* Serfihmeißen, w. a. rompre, briser, 
casser. {se fondre. 

Berfdntelgen, na. & * -w. n. fondre, 

Berfdmettern, #. a. fracasser, écraser. 

*Zerfchneiden, #. a. découper, dépé- 
cers trongonner; gâler en cou- 

ant &e. 

Berfdroten, #. a. couper, ronger. 

Berfehen, v. a. décomposer. 

Berfesung, f. décomposition, f. 

Berfvalten, v. a. fendre. 

Zerjplittern, v. a, briser, rompre par 
éclats. = v.n. éclater, s’éclater. 

Zerfprengen, #. a. crever. 

* Rerfpringen, #. 77. crever; crevasser, 
se fendre, se feler. 

Berftampfen, v. a. piler, egrugerz mit 
den Füßen =, casser, briser en frap- 
pant des pieds. 

Berftäuben, #. a. disperser. 

* Zerftechen, ». a. percer en plusieurs 
endroits, trouer. 

* Serftieben, #. 7. s’en aller en pous- 
sière ; “ se perdre, se dissiper, 

Zerfiören, v. a. détruire, ruiner; de- 
molir. 

Zerftörer, #2. destructeur, 7». 

Zerftörung, . destruction, ruine, f. 

* Zerftoßen, v. a. piler, égruger, bro- 

er; casser, briser, rompre. 

Zerfirenen, #. a. éparpiller, dissiper, 
disperser ; * distraire. 

Berftreut, @. dissipé; * distrait. 

Berftreuung, f- dispersion; * distrac- 
tion, fr; fi (dat.) eine = machen, se 
dissiper. 

Sevftiden, SBerftidein, v. a. dépécer, 
mettre en pièces ; démembrer; mor- 
celer. 

Serftüdung, Berftüdelung, f depece- 
ment; demembrement, m. 

Sertheilen, w. a. diviser, partager, se- 
parer ; d&membrer ; dissiper ; 7°. ré- 
soudre, dissoudre. 

Bertheilung, /. division, f. partage; 
demembrement, m, 


derange- 
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Zertrennen, v. a. découdre, séparer, 
diviser, partager, déjoindre, desu- 

Bertrennlich, a. separable. [nir, 

Zertrennung, J: séparation, divi- 
sion, m. 

* Bertreten, v. a. écraser du pied. 

Zertriinnnern, ». a. fracasser, briser. 

Zerjaufen, v. a. houspiller; die Haare 
x, décoiffer, decheveler. 

3eter! z. malheur. 

Zetergefchrei, z. les hauts cris, m. pl. 
clameur de haro, f. 

3eterfchreier, zz. crieur de haro, m. 

Zettel, m. billet; &criteau, ın,; affiche ; 
T. chaîne ; ourdissure, f. 

Zetteln, v. a. ourdirz * 
semer. 

Zeug, m. & n. matière, étoffe, . - n. 
T.instruments, outils, m. pl.; toi- 
les, f. pl.; * fa. chose vile, chose, f. 

Zeuge, m. temoin, m. 

Zeugen, a. d’Etoffe de laine. 

Zeugen, #. a. témoigner, porter té- 
moignage ; engendrer, procréer. 

Zeugenausfage, f. déposition des té- 
moins, f. 

Seugenverbôr,z. audition des témoins, 

Zeughaus, 2. arsenal, m. UE 

Beugmacher, siweber, 72. manufacturier 
d’étoffes, m. 

Beugimeifter, zn. maître d'artillerie, m. 

Beugnif, 7. temoignage, m.; attesta- 
tion, f. } 

3eugfehmidt, m. taillandier, m. 

Beugung, f- génération, procréation, fe 

Zeugungsglieder, stheile, pl. parties ge- 
nitales, f. pl. 

Bibeth, Zibethfage, f. civette, f 

3ide, f. biquet, chevreau, zn. 

3ideln, v. n. chevroter, faire de pe- 
tits chevreaux. 

Bidjad, m. zigzag, m. 

Bieche, J. taie, f- 

Biege, f chevre,-bique, f. 

Biegel, (Mauerziegel), m. brique, /.; 
(Dachziegel), 72. tuile, f. 

Biegelarbeit, /. briquetage; ouvrage 
de brique, m. 

Biegelbrenner, Biegelftreicher, zm. bri- 


quetier, tuilier, 72. à 
Biegelbrennerei, shütte, =fiheune, f bri- 
queterie, tuilerie, f. ‚Im. 
Biegelbad, 2. toit couvert de tuiles, 
Biegelei, /. v. Biegelbrennerei. | 
Biegelerde, f. terre à tuiles, à briques, fe 
Ziegehnehl, zn. poudre de brique, f. 


répandre, 
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| Biegelofen, m. four à briques, zn. 


Biegelftein, m. brique, f. 


| Biegenbud, m. bouc, m. 
| Biegenfell, z. chevrotin, m 


Biegenfuf, zn. pied de chèvre, m. 


| Biegenfüßig, a. à chèvre-picds. - 


Biegenbirt, =. chevrier, m. 

Biegenfäfe, 2. fromage de chèvre, m. 

Biegenmelfer, m. tette-chèvre, crapaud 
volant (oiseau), 77. 

Biegenmilh, f- lait de chèvre, m. 

Bieger, zn. petit lait, m. 

Biegerfüfe, m. sérel, m. 

Biegler, zn. maître-briquetier, m, 

Ziehbrunnen, 71. puits, zn. 

* Biehen, #. @. tirer ; * cultiver; nour- 
rir, élever; an fid =, attirer; nad) 
fi =, entraîner; in fid -; boire, ab- 
sorber; humer (l'air); (einen Stein 
im Ghadfpiele 1.) Jouer unpion, une 
piece; 7°. auf einen =, tirer une let- 
tre de change sur” q.; zu Rathe =, 
consulter; in Zweifel =, revoquer en 
doute, -r.r. tirer; passer; partir; 
aller; auf die Wache :, monter la 

arde ; fi) =, #. r. s’étendre ; prêter; 
ler; ». 2. e8 zieht mich, je sens un 
tiraillement; es zieht hier, il y a ici 
aan vent-coulis. 
iehgeld, z. fa. pension, f. 

Siehknge % Tu lame, £ ‘à 

Biebfhraube, f. tire-bord, m. 

Biebfeil, 22. trait, m. 

Ziehung, f- tirage, m. 

Biehzange, f. béquette, f. 

Biel, z. but, n.; borne; fin, fi terme, 

Bielen, v. @, viser; mirer. Lf- 

Bieler, m. celui qui vise. 

Biemenr, #. 7. (einem) & fi, v.r. con- 
venir, 

Biemer, zn. litorne, f. cimier, m. 

Biemlid, a. passable, médiocre; rai- 
sonnable. — ad. assez, bien. 

Bieraffe, m. minaudier, m. -iere, f.; 
pimb£che, pimpesouée, f 

Zierath, Zierrath, zn. ornement, m, pa- 
rure, f. 

Zierbengel, 72. petit-maître, zn. nz. c, 

Zierde, /. ornement,enrichissement, z. 

3ieren, v. @. orner, parer, embellir, 
enrichir ; décorer. fid =, v. r. * faire 
des simagrées, minauder. 

Biererei, f. simagrées, f. pl.; minau- 
derie ; afféterie, f 

Zierlich, a. élégant. 

Bierlidfeit, f. élégance, f. 
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Biffer, f. chiffre, m. 

Sifferblatt, 7. cadran, m. 

Ziffern, v. a.-chiffrer. 

Bigeuner, #1. sinn, f. Bohemien, Egy- 
ptien, m. -enne, f. 

Bimbel, v. Cymbel. 

SBimmer, z. chambre, pièce, f.; ap- 
partement; timbre (paquet de 40 
peaux), m. 

3inumerarbeit, f. charpenterie, char- 
pente, f. Cf. 

3immerart, f. hache de charpentier, 

Bimmerhof, = plaß, m. chantier d’ate- 
lier, m. 

3immterhofz, 2. bois de charpente, m. 

3immerfunft, /. charpenterie, f. 

Bimmerleute, p/. charpentiers, m. pl. 

Zimmermann, m. charpentier, m. 

Zimmierneifter, m. maître charpen- 
tier, m. 

3immern, #. a. charpenter; con- 
struire ; * a. faire. 

Bimmeriwert, 2. charpente, f. 

Bimmt, Sinimet, zn. Sinnutrinde, f. can- 
nelle, f. 

Binuntbaunt, m. cannellier, zz. 

Bimperlid, ce. fa. mignard. 

Bindel, Zindeltaffet, m. ras de Cypre, m. 

Binf, m. zinc, m, (demi-métal). 

Binfe, jf: branche, fi; fourchon, zm.; 
dent; cheville, f.; cornet à bou- 
quin, zn. 

Zinn, n. étain, m. 

Binnafde, f. potée, f. 

Binne, f. créneau, zn. 

Binnern, a. d’étain. 

Binnfolie, f tain, m. { 

Binngiefer, zn. potier d’etain, m. 

Binnober, m. cinabre, m. 

Binnoberroth, a. de couleur de cinabre. 

Bin$, m. cens, m, censive, f. tribut; 
loyer, m. 

3insader, zn. terre censuelle, f- 

Binébar, a. censuel ; tributaire. 

3insbuch, z. terrier, papier terrier, m. 

Binfe, f. intérêt, 1,5 rente, f. 

Zinseinnehner, 2.receveur du cens, m. 

Binfen, #. a. payer le cens ou l’inte- 
rêt, = #. n. rendre, rapporter. 

Binéfrei, a. qui ne paie point de ren- 
tes; allodials se8 Gut, 7. franc 
alleu, m. ; 

Binégans, /: «bahn, m. oie de rente, /:; 
coq de rente, m. 

Zinsgarbe, /: champart, m. 

Zinsherr, m. seigneur censier, m. 
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3insforn, z. blé de cens, m. 
3ingleiften, pl. coupons, m. pl. 
Zinsmann, 72. censitaire ; rentier, m, 
Zindfag, zn. jour du payement, mn. 
3ins;ahl, f 7. indiction, f. 

Zipfel, zn. bout, m.; queue, f. 

Bipfelig, a. barlong. e 

Zipolfe, f. ciboule; ciboulette, f. 

3ippe, f. mauvis, m. petite grive, f. 
(oiseau). 

Bipperlein, z. goutte, f. 

Bixbelbaunt, zz. pin, m. 

Zitbeldrüfe, f. T°. glande pinéale, f. 

Zitfel, m. cercle, rond; compas, m. 

Birfelfürmig, a. circulaire. 

Zirfeln, #. a. compasser. 

Zirpen, v. z. pépier; chanter; gresil- 
lonner. [choterie, ‚f 

Zifheln, #. a. & n. chuchoter, chu- 

Bien, v.n. siffler, -n. sifflement, 77. 

Bifererbfe, f. ciserole, f. pois-chiche, 

Bither, /. guitare, f. [m. 

Bitberfdläger, -fpieler, m. joueur de 
guitare, 772. \ 

Bitteraal, m. anguille tremblante ou 
électrique, f 

Zitterfifch, 72. torpille, f. 

Zittergold, z. oripeau, m. 

Bittermaal, z. dartre, f. 

Zittern, v. n. trembler, - z. tremble- 
ment, zn. 

Zitternadel, /: tremblant, m. 

Zitterpappel, /. tremble, m. 

Zitwer, f. zedoaire, fi [se, f. 

3iß, m. calencar, m.; indienne ; per- 

Bige, f. fa. tetin, n.; telte, f. 

Bobel, m. sthier, 72. =pelz, m. fell, n. 
zibeline, f. 

Zobelfang, m. chasse des zibelines, f. 

3obelfärber, 72. teinturier des zibeli- 
nes, m. Lie, 

Bofe, f. femme de chambre; soubret- 

Zögern, #. 71. tarder. 

Zögerung, f- retardement, m. 

3ögling, m. nourrisson ; élève, m. 

301, m. (pl. Bolle) pouce, m, 

Bol, m. (pl. Zölle) Zollanıt, haus, m. 
douane, f. bureau de la douane, 
péage, m. 

3ollbar, a, sujet à payer la douane, 

Bolfbeamte, Bollbediente, m. doua- 
nier, m, 

Zollbereiter, m. garde du péage, m. 

Zollbude, f. petit bureau de la douane, 
m. [ane, péager, m. 

Bolleinnehmer, m. receveur de la dou- 


; 30! 


30lfen, #. a. payer la douane : * don- 
ner, offrir, 

Bolffrei, a. exempt de payer la doua- 
ne, exempt de péage. 

Zollmaß, 7. mesure de pouces, f. 

Büllner, zn. péager, douanier, m. 

3ollftab, m. équerre pliante, f. 

Bolltafel, f. pancarte de péages, f. 

Zone, f. zöne, f. 

Bopf, m. tresse de cheveux; queue; 
T. cime d’un arbre, f. 

Bopfband, 2. ruban pour la queue, m, 

Born, mn. colère, f. courroux, m. 

Botnig, a. en colère, fâché, courroucé. 

Bote, f, obscénité, vilenie, f. 

Bote, Botte, 3ottel,  flocon de laine 
&c., m.; toute, f. Botteln, pl. lam- 
beaux, m. pl. 

Botenbaft, a. obscène, vilain, sale. 

Botenteifer, =. ordurier, diseur de 
saletés, m. 

Bottig, a. velu ; efhle. 

Bu, prp. à vers; auprès; en, dans: 
de par; pour. - 7, avancez! depe- 
chez-vous! - ad. trop; = febr, = viel, 
trop ; = wenig, trop peu. 

Bubauen, v, a. fermer par une mu- 
raille Ze. 

Zubehör, v. Zugehör. favec. 

* Bubeifen, #. a. mordre; fa. manger 

Buber, m. cuve, tine, f. 

Zubereiten, v. a. préparer, appr£öter; 
accommoder. 

Zubereitung, /. préparation, f. prepa- 
ratif; appret; accommodage, m. 

* Zubinden, #. a. serrer, lier; bander 
cr yeux). 

* Zubringen, #. a. apporter, porter; 
die Seit mit etwas =, passer le temps 
à qc., s’amuser à qe. 

Bubroden, v. a. Ja. mettre du sien; 
“etwas zuzubroden haben, avoir de 
quoi vivre. 

Bubufe, f. secours, m. addition, f. 

Zubüßen,v.a. fournir aux frais ; met- 
tre du sien; perdre. | 

Budt, f. discipline, éducation; pu- 
deur, f.; entretien du bétail, n.; 
race, f. 

BZuchtfähig, a. disciplinable. ; 

Zuchthaus, rn. maison de correction, 
maison de force, f. 

8uchthengft, m. étalon, m. 

Bübtig, a. chaste, pudique. _ 

Züchtigen, #. @. châtier, punir, con- 
riger. 





e 
| Buch | 

Züchtigung, fs châtiment, m. punition, 
correction, f. 

Büdtling, za. prisonnier enfermé dans 
une maison de correction, m. 

Zudtlos, a. indiscipliné, indiscipli- 
nable. 

Zuchtlofigfeit, f- indiscipline, f. 

Budtmeifter, zz. geolier; * précep- 

_ teur, m. 

Budtods, m. taureau, m. 

Zuchteuthe, f. discipline, f. fouet; * 
fléau, m. 

Bucbtfau, f nues 

Sudtftute, f. cavalle poulinière, f. 

Budtvieb,z#. bétail qu’on nourrit pour 
en avoir des petits, zn. 

Zuden, #. zn. palpiter; remuer. -v.a. 

“die Achfeln =, hausser les épaules; 
den Degen =, tirer l’épée. 

Zuder, zn. sucre, m. 

Suderbäder, m. sinn, f. confiturier, m. 
-ière, f. confiseur, m. -euse, f. 

Zurferbäderei, f. métier de confiseur, 
m.; office, f. 

Suderbirn, f. poire sucrée, blanquet- 
te, f. rousselet, m. 

Buderbranntwein, m. guildive, f. 

Zuderbrod, z. biscuit; massepain, m. 

Zuderbüchfe, =dofe, [hahtel, f. su- 
crier, m. 

Budercand, 72. sucre candi, m. 

Budererbfe, :fdote, { pois goulu, m, 

Zuderfaß, 2. barrique à sucre; barri- 
que de sucre, f. 

Zudergebadenes, v. Zuderwerf. 

Zuderguf, 22. glace, f. 

Zuderhut, zn, pain de sucre, m. 

Zuderntandel, /. amande lissée; pra- 
line, f 

Zudern, #. a. sucrer. 


° Buderpapier, z. Ein au sucre, m. 


Zuderplägdhen, rn. biscotin, 7». 

Zuderpuppe, f- poupée de sucre, f. 

Zuderrohr, Z. canne à sucre, zn. 

Zuderfäure, f. 7. oxalate ; acide oxali- 
que, saccharin, n. 


1 Zuderfieden, z. raffinage, m. 


Zuderfieder, 72. raffineur de sucre, m. 
Buderfiederei, /. sucrerie ; raffinerie, f. 
Zuderfüß, a. sucré, sucrin. 
Zuderzange, f. pincettes à sucre, f: pl. 
Zudung, f- convulsion, f. 
Zudänmmen, #. a. fermer avec une 
digue, 
Budeden, ». a. couvrir; * fa. rosser. 
Zudem, ad, outre cela. 
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* Zudenfen, v. a. (einen etwas), desti- 
ner. 

fi Zudrängen, * Bubringen, .r.avan— 
cer en foule ; * s’intriguer, se four- 
rer partout. + 

Zudrehen, v. a. fermer (en tournant). 

Zudringlich, a. importun, persécutant. 

Zudringlichfeit, f: importunité, f. 

He v, a, fermer (en pressant 

C.). 

Re v. a, fit etwas «, s’appro- 
prier ge.; einem etmag », imputer qc. 
à q.; ein Buch =, dedier un livre à qe 

Zueignung, f- appropriation; imputa- 
tion, j. k 

Zueignung, Zueignungsfchrift, f. dedi- 
cace, &pitre dédicatoire, f. 

* Zuerfennen, #. a. déférer, donner, 
décerner; gerichtlich +, adjuger 3 eis 
nent eine Strafe », condamner q. à 
une peine. 

Zuerfennung, f. adjudication, f. 

Zuerft,ad. le premier; premièrement, 

* Zufahren, v. 7. faire aller la voitu- 
re bien vite; * auf etwag =, se jeter 
sur ge.; gleich =, blind =, agir preci- 
pitamment. h f 

Zufall, m. hasard, cas fortuit, accı- 
dent, m. aventure, f. ! 

* Zufallen, v. 2. se fermer; échoir, 
tomber en partage. ; 

Zufällig, a.fortuit, casuel, accidentel, 
contingent. [envoyer. 

Zufertigen, v. a. expédier, dépêcher, 

Zufliden, ». a. ravauder. 

Bufliegen, v. z. voler vers. 

* Aufließen, v. 2. couler vers... ; affluer. 

Zuflößen, v. a. faire flotter vers... 

Zuflucht, f. recours, m.; — f. oder Bus 
fluchtsort, m. refuge, asile, m. re- 
traite, f. 

Bufluf, m. affluence, f. _ 

Bufragen, v. n. venir demander. 

Zufrieden, a, content, satisfait. 

Zufriedenheit, f. contentement, satis- 
faction, f. [prendre. 

*Bufrieren, p. n. se geler, se glacer ; 

Zufügen, v. a. causer. 

Zufuhr, f. amenage; abord (de den- 
rées, Ge); convoi, transport de 
vivres, zn. [transporter 

Bufübren, w. a. apporter, amener; 

Bufüllen, #. a. remplir, combler. 

Zug, m. trait; coup; vent coulis, 
train, passage, m; marche, route; 
procession ; expédition ; couple (de 
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bocufs) ; volée, troupe (d’oiseaux), 
f.; attelage (de chevaux) ; = mit der 
Geber, parafe, f. cadeau, 71.5 in einem 
Zuge, tout d’un tire; in den legten 
Zügen liegen, être à l’agomie. 

Zugabe, j. par-dessus; comble (de 
mesure); surpoids, m. 

Zugang, m. avenue, /. passages ac- 
ces; abord, m. 

Zugängig, Zugänglid, a. accessible; 

Bugband, z. tirant, 771. [abordable 

Bugbriide, f. pont-levis, m. 

* Zugeben, v. a. donner par-dessus 
le marché, donner pour le comble ; 
donner (un assistant à q.); 7, ré- 
pondre, servir (au jeu de cartes) ; * 
accorder, permettre, concéder ; con- 
venir, tomber d’accord; * fa. f{ein:, 
filer doux. 

Bugegen, a. present. 

* Zugehen, v. rn. aller vite; aller vers 

«s à q.; se fermer; arriver, se 
passer, se faire. 

Zugehör, 2. appartenance, f. dépen- 
dance; f.; attirail, m, 

Zugehören, v. 7. einent =, appartenir, 
être à q. 

Zugehörig, a. appartenant, 

Zügel, m. rêne; bride, f. 

Ziigellos, a. débridé, effrene. 

ERNE * licence effrénée, f- 

Zugemiüfe, 2. légumes, m. pl. 

Bugefellen, #. a. associer. 

* Zugeftehen, v.@. accorder, concéder. 

Bugetban, a. * affectionné, dévoué ; 
attaché. 

Bugfif, zn. poisson de passage, m. 

Zuggarn, #. chalon; traîneau, 7. 

XBugiefen, #. a verser davantage; 
remplir. [temps. 

Bugleiÿ, ad. ensemble; en même 

Buglod, 2. soupirail, m. ventouse, f. 

Zugluft, f. courant d’air, vent cou- 
lis, m. 

Bugos, m. boeuf de labour, m. 

Zugpferd, #. cheval de trait, m. 

Zugpflafter, z. emplätre épispastique, 
vésicaloire, M« 

* Bugreifen, ».@. prendre ; * fa, voler. 

Bugvieb, 2. bêtes de voiture, f. pl. 

Bugvogel, zn. oiseau de passage, m. 

Zugwind, zu. vent coulis, n. 

* Zuhaben, v. a. fa. avoir fermé ; avoir 
pour le par-dessus, 

Bubafen, Zuhäfeln, #, a. fermer avec 
des crochets. 


3uh 


* Zuhalten, v. a, tenir fermés; couvrir: 


avec la main. [deau &e. 
Zuhängen, #, a. couvrir avec un ri- 


* Zuhauen, #. n. fouelter rudement. —! 


v. a. T'. dégrossir; tailler. 
Bubeftein, a. fermer avec des agrafes. 
Snheften, v. a. fermer en cousant. 
Bubeilen, v. a. guérir. - v. 7. se fer- 

mer. 


Buborden, s. 2. écouter secrètement. 


Zuhören, 9. a. (einem 2c.) écouter. 
Zuhörer, m. sinn, f. auditeur, zn. 
Zufehren, v.a. balayer vers; tourner; 
einen den Rüden =, tourner le dos 
ag. [nette. 
Bufettefn, v. a. fermer avec une chai- 
Zuflappen, #. a. fermer le clapet, la 
trape &c, [plaudir à q. 
Zuflatfhen, v. a. einem Beifall =, ap- 
Bufleben, Zufleiftern, v.a. coller; bou- 
cher en collant, 
Zuflinfen, ». a, fermer au loquet. 
Bufnüpfen, v. a. boutonner, 
Zufniüpfen, w. a. nouer. 


* Zufommen, #. 7. parvenir, venir, 


atteindre ; tomber en partage; ap- 

partenir, 7 
Zufoft, f ce qu’on mange aveclepain, 
Bufunft, f avenir, f. in =, à l’avenir. 
gufiünftig, @. futur. — ad. à l’avenir. 
Bulädheln, #. 21. einem, sourire à q. 


Zulage, f addition, f.; supplément, 
m.s augmentation d’appointement; 
T'. haute paye, /.; pièces de char-# 

ente pour une maison &c., f. play 


(bei dem Fleifther) réjouissance, f. 
Bulangen, v. z. prendre; (bei Tifche) 
se servir; * suffire, être assez, - v. 
a. einent etiwaß =, donner, présenter 
qc. à q. 
3ulänglich, a. suffisant, 
Bulänglidfeit, f. suffisance, f.. 


* Bulaffen,v. a. laisser fermé ; admet" 


tre ; permettre ; den Sengft », laisser 
faire la monte à l’étalon. 


Bulüffig, Zuläßlid), a. admissible, re 


cevable. 

Zulaffung, f. permission, admission, .f. 

Zulauf, zn. concours, mn. affluence ; 
vogue, f» 

* Zulaufen, #. 2. accourir; affluer; 
courir vite; fpisig =, se terminer en 
pointe. 

Bulegen, v, a. fermer, boucher en 
mettant qe. dessus; ajouter, aug- 
menter ; plier; fid (daé.) =, etwas», 


Zul 
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se fournir, se pourvoir de ge,, [|3ungendrefcherei, f chicane; bavar- 


prendre qc. 

Buleimen, #. a. coller. 

Bulegt, ad. à la fin, enfin, finalement; 

Bulôthen, #. a. souder. [le dernier. 

Buly, m, nouet à sucer, m. (pour en- 
fant). 

'Zulpen, v. a. & n. fa, sucer. 

Bu, (zu bent), à, au, à la; chez; en, 

Bumaden, #. a, fermer, boucher. 

Zumal, ad. surtout, principalement. 

Zunauern, #. a. murer. 

* Bunteffen, #. 4. mesurer ge. à q.; * 
attribuer, imputer, 

Zumnthen, #. a. demander, préten- 
dre, exiger: 

Bumutbung, /, demande, prétention, f. 

Zunädft, ad. tout près, tout proche. 

Bunageln, #. a. clouer. 

Bunûben, #. & coudre, boucher en 
cousant. “ [ment, m. 

Bunahne, f. accroissement; avance- 

Zuname, z. nom de famille; surnom; 
sobriquet, m. 

Bündbar, a. inflammable. 

Bünbdbarfeit, f inflammabilité, f. 

Ziünddedel, m. 7°. chapiteau, 71. (d’un 
canon). [feu à... 

Bünden, 9. 7. prendre feu; mettre le 

Bunder, m. mêche, f.; amadou, zz. 

Zünder, m. 7. fusée d’une bombe &c., 
f.; boute-feu, zn. allumette, f. 

Bündfraut, z. amorce, f. pulverin, n. 

Bündlod, 7. lumière, f. 

Zindpfanne, /. bassinet, m. 

Zindpfannendedel, zz, batterie, fi 

Biündruthe, j. = ftof, zn. boute-feu, rm. 

Zündftrid, zz. T. étoupille, f. 

* Zunehmen, #. z. croître, s’accroitre, 
s’augmenter; profiter, avancer. 

Zuneigung, f. inclination, affection, f. 

Zunft, f. tribu, f. corps de métier, m,; 
communauté, f. 

Bünftig, @. qui est uni en un corps, 

Zunftmeifter, 77, maître juré d’un 
corps de métier; der alten Röner, 
tribun, 72. 

Bunge, f langues; 7. langueite (de 
balance), f.; ardillon (de boucle), m. 

Büngelchen, ». petite langue; 7. lan- 
guette, f. ? 

Züngeln, v. z. jouer de la langue. 

Bungenband, n. filet, m. 

Bungenbuchftab, Zungenlaut, 72. lettre 
linguale, f. - 

Zungendrefiher, m. chicaneur, m. 


derie, f- 

Bunidte, ad. = mathen, #. a. ruiner, 
gâter, détruire ; = werden, s’évanouir. 

Bunideu, v, a. & n. einem», faire une 
inclination de tête à q.; einem Bei: 
fall =, applaudir à q. en faisant un 
signe de tête. 

SBuordnen, v. a. adjoindre. 

Bupeitfhen, v. a. fouetter de la belle 
maniere. 

Bupfen, v. a. tirer, tirailler; epincer, 
effiler, effeuiller, 

Zupflöden, v. a. fermer avec des che- 
villes. 

Buyflügen, v.a, remplir en labourant, 

Buypfropfen, #. @. tamponner, boucher. 

Bupffeide, f. soie tirée, efhlee, f. 

Bupiden, v. a. fermer, boucher avec 
de la poix. ; 

Zur, (zu der,) à, au, à la. 

Zurechnen,v. a. mettre à compte; im- 
puter, attribuer. 

Zurechnung, /. imputation, f. 

Buvecht, ad. zbringen, mettre en ordre, 
rétablir (un malade); fi = finden, 
se retrouver; = helfen, rélablir, ai- 
der; = fonunen, venir à propos; mit 
einem = fommen, s’accommoder avec 
q.; mit etwas = fonınıen, venir à bout 
de qe.; zlegen, =feßen, =ftellen, ranger, 
arranger, ajuster ; * einen: den Kopf 
fegen, mettre q. à la raisonz = mas 
then, préparer, apprêler, accommo- 
der; fid = machen, s’apprêter, s’a- 
juster; einen = weijen, montrer le 
chemin à q.; redresser q. 

Zurechtlegung, : arrangement, m. 

Zurechtweifung, f- redressement, m. 

Zureden, v. nz. parler pour encoura- 
ger, persuader. 

Bureichen, v. a, tendre, donner. = v. 
n. suffire, être assez. 

Bureidend, a. suffisant, 

* Buveiten, v. a. dresser. = #. n. aller 
vite étant à cheval. 

Buridten, v. a. préparer, apprêter, 
accommoder; dresser, arranger; 
habiller ; * accommoder, maltraiter, 
gâter. : à 

Zurichtung, f préparation, f. apprêt,m. 

Butiegein, #. a. verrouiller. 

Biüvnen, v.z. être en colère, se fächer, 

Zurüd, ad. arrière, en arrière; der- 
rière ; à reculons. - 2. en arrière; 
retirez-vous; arrière d’ici; (avec 
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plusieurs mots) re... p. e. fit = bes 
geben, se retirer, s’en retourner; 
s begehren, = fordern, redemander: 
= befonumen, avoir de retour; rete- 
mir; = berufen, rappeler; = bringen, 
rapporter, reporter; ramener; = fab: 
ten, retourner (en voiture &c.); re- 
culer ; : fordern, redemander ; récla- 
mer; = führen, ramener; s geben, 
rendre, restituer ; = gehen, retourner 
sur ses pas, rétrogader ; reculer; * 
n’avoir pas ljeu, échouer; = halten, 
arrêter, retenir, empêcher; * dissi- 
muler, cacher; = holen, aller re- 
prendre ; = febren, retourner ; = fonı= 
men, revenir; * déchoir; = legen, 
mettre à part, de côté, en réserve; 
ein gutes tit Weges = legen, faire 
bien du chemin; = nehmen, repren- 
dre; retirer; fein Wort = nehmen, re- 
tirer sa parole, se dédire; = prallen, 
rejaillir, réfléchir, rebondir; = ru- 
fen, rappeler, ‚faire revenir ; = fhau- 
dern, reculer en frémissant d’hor- 
reur, d’eflroi; = fiden, = fenden, 
renvoyer; = jchlagen, repousser, 
renvoyer ; = feben, reculer ; mettre à 
côté; * négliger; + fpringen (als ein 
Ball) rebondir; = ftoßen, repousser; 
* rebuter; = treiben, repousser, re- 
chasser, faire retirer: = treten, = wei= 
den, reculer, se retirer; = weifen, 
renvoyer; = tverfen, rejeter, repous- 
„ser; das licht = werfen, renvoyer, ré 
fléchir la lumiere; = zahlen, rem- 
bourser; = ziehen, retirer; reculer; 
retourner; fi = ziehen, se retirer; * 
rétrograder, 
a ufang, rappel, m. 
Burüden, v. a. faire place. ’ [. 
Zurüdgabe, f. reddition; restitution, 
Zurüdhaltend, a. * réservé, retenu. 
Buriidhaltung, f empêchement, 71.3 
* retenue, réserve, fi 
Zurüdfehe, sfunft, -veife, fl retour, 7. 
Zurüdfendung, /. renvoi, m. 
Zuridzahlung, f. remboursement, m. 
Butuf, 72. cri, m3 acclamation, f. 
* Zueufen, v. 2, einem =, crier à 0% 
appeler q. [per. 
Zurüften, # .n. apprêter; amer, equi- 
Zurüftung, f.preparatiß,appareil,arme- 
Bufage, f. promesse,parole,f. [ment,m. 
Bufagen, v. a, promettre, 
Zufanmen, ad, ensemble, conjointe- 
ment; = beißen, serrer les dents; s 
: % 











































Buf 


berufen, convoquer; mander; = brin 


poigner ; comprendre ; = fließen, 
affluer ; se joindre 5 = ftieren, se con 

geler; = fügen, joindre, unir, mettre 
ensemble, emboîter ; accoupler, =ge= 
ben, marier; = gehen, marcher en à 
semble; se fermer, se joindre; *di- 
minuer; = balten, tenir ensemble ; 
ble; * comparer, confronter; êtrel 
d'intelligence; = hangen, être bien 
lie; avoir de la liaison ; de la con- 
nexion; 7. avoir de la cohérence; 
= fonmen, se rencontrer; s’assem- 
blers zufammten frieden, se tapir; 
se blotir;‘ se rétrécirs gufantnen 
laufen, accourir en foule, s’attrou- 
per; se joindre; se réunir au cen- 
tre; se retrecir; se cailler, tourner! 
(du lait); = legen, mettre ensemble; 
plier; = nehmen, prendre ensemble; 
ramasser; trousser (le manteau); 
assembler, renfermer (un cheval)! 
* épargner; feine Gedanfen = nehnten, 
se recueillir; fid) = nehmen, rassem- 
bler son courage, ses forces; = paf- 
fen, empaqueter, emballer ; = preffen, 
presser, serrer, comprimer; straffen, 
ramasser; " fi) = raffen, rassembler! 
ses forces ; «tedynen, sommer, addi- 
tionner; calculer ; arrêter un comp- 
te; fich = rollen, se recoquiller; fic = 
rotten, s’atlrouper, s’ameuter; zus 
famnen fchlagen, v. a. briser, casser; 
-fiharren, amasser à force d’epargne, 
ou par lésinez fid = fihiden, s’ac- 
corder, convenir; die Hände = fihlas 
gen, joindre les mains ; #. n. se 
Joindre, se réunir (p. e. les vagues. 
&e.); = feßen, composer ; mettre 

ensemble; assembler, monter; = 

treffen, se rencontrer; coïncider; 

* s’accorder; z treten, s'approcher 

l’un de l’autre; fouler ; *sejoindre, 

s’unir, s’associer; se coaliser ; fic = 
verfchwören, conjurer ; fid) = verfteher, 
être d'accord, d'intelligence; = à 
len, sommer, additionner; = ziehen, 
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bler; rassembler; fich = ziehen, se 

contracter, seresserrer; se rétrécir; 

| s’assembler. 2 

| Zufanmenberufung, f: convocation, f. 

| Bufanunendriidung, f. compression, f. 

| Bufanumenfluf, zn. confluent; * con- 

cours, zn.; affluence, f. | 

Zufammenfügung, f. jonction, fi; as- 
semblage, m. 

Zufammenhang, 77. connexion, liai- 
son; suite, re 

Bufammenbängend, a. cohérent, bien 
suiv1. 

Bufanunenfunft, . assemblée; entre- 
vue, f. rendez-vous, m.; rencontre ; 
T. conjonction, fi 

Zufammenlauf, zn. concours, attrou- 
pement, m. 

Bufanmienfaufen, #7. concours; cail- 
lement (du lait), m. [m. 

Zufammenrottung, f. atiroupement, 

Bufanmmenfegung, f. composition, f. 
assemblage, zn.; combinaison, f: 

Zufanmtenftellung, f. rapprochement, 
m. [eert, m. harmonie, f. 

Zufammenftimmung, f. accord, con- 

Bufammentreffen, 2. rencontre ; con- 
eurrence; 7°, coïncidence, f. 

Bufammenverfhwieung, f conjura- 
-tion, f. [stringent. 

Bufanunengiehend, a: astringent, con- 

Bufammtengiehung, f. resserrement, m.; 
contraction; constriction, f. 


Bufag, m. addition, augmentation, f. | 


supplément ; 7”. alliage, m. id 
Sufbhanzen, #. a. fa. procurer, faire 
avoir, [grattant)- 
Eon aha y, a. couvrir de terre (en 
. Bufchauen, #. 2. voir, regarder. : 
Bufhauer, m. sinn, f. spectateur, m. 
-trice, fi [/@. préparer. 
Bufdhiden, v. a. envoyer, adresser ; 
* Zufchieben, ». @. pousser pour fer- 
mer; approcher en poussant. 
, * Zufihießen, v. a. tirer ; ajouter. -v. 
n. auf etwas =, s’elancer sur qe, 
Zufchlag, m. adjudication, f° 
* Zufchlagen, v. a. fermer avec force; 
pousser vers; * adjuger. -v. n. 
battre, frapper. 
Zufchleppen, v. a. apporter, procurer 
en secret, 
* Zufchließen, v. a. fermer à clef. 
* Zufchmeißen, »,a. fermer avec bruit; 
frapper. 
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Buftnappen, v. a. happer; se fermer 
à ressort, # 

Bufbnitt, m. coupe; taille, f. 

* Zufchneiden, v. a. couper, tailler, 

Bufdniiren, #. @. lacer, serrer, 

* Zufchreiben, v. a. écrire; dédier; ® 
attribuer ; imputer. 

* Zufthreien, #. 2. einem =, crier à q. 

* Zufihreiten, v. #7. doubler le pas. 

Bufcbrift, f- dédicace, épiître dédica- 
toire, missive, lettre, f. 

Bufbuf, m. supplément, m.; aide, f. 
secours d’argent, 71. 

Bufiütten, #. x. combler; verser da- 
‘vantage. [ration. 

* Zufcehwären, v.7. se fermer par ulcé- 

* Zufchwören, v. a. jurer qe, à q. 

* Bufeben, v. a. regarder, être specta- 
teur; voir. 

Zufehend, Zufehends, ad. à vue d’oeil. 

* Zufenden, v. Zufchiden. 

Zufegen, v. a, ajouter, joindre, appo- 
ser; mettre du sien, perdre; met- 
tre (les viandes) au! feu; boucher, 
fermer; 7'. allier. - #. n. einem >, 
presser, attaquer vivement q. 

Zufichern, #. a. donner assurance. 

Zuficherung, f. assurance, f. 

Bufiegein, v. a. cacheter. 

Bufperren, v. a. fermer, barrer. 3 

Zufpigen, v. a. tailler en pointe, ai- 
guiser. 2 

* Zufprechen, ». a. & n. parler; Muth 
=, encourager q.; Ttoft=, consoler q.3 

| einem, bei einem =, aller voir, venir 
voir q.; gerichtlich =, adjuger. 

* Zufpeingen, #. a. accourir en sau- 
tant; auf..., s’élancer sur... 

Bufprud, m. visite; consolation, f 
encouragement, 77. 

Zufpünden, v. &. bondonner. 

Buftanb, m. état, zn. condition, f. 

Zuftändig, & appartenant. 

Zuftändigfeit, f: 7. appartenance, fi; 
droit, n, 

Buftatten, v. Statt. 

Bufteden, #. a. attacher, fermer; 
fourrer, . [competer. 

* Zuftehen, #. 2. apparlenir ; convenir; 

Zuftellen, #. a. boucher, fermer; re- 
mettre, rendre. x \ 

Zuftimmung, LÉ assentiment, 77, 

Buftopfen, v. a. boucher; tamponner; 
raccommoder, reprendre. 


Zuftöpfeln, ». &. boucher, 


Sue 


serrer, étreindre ; resserrer ; assém-{Suf@nallen, #..4. boucler. : 
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* Zuftoßen, v. a. & n. pousser fort; 
fermer en poussant ; * arriver, sur- 
venir. 

Bufirünten, v. nz. affluer en abondance, 

Zuftürzen, #.a, auf..., tomber impé- 
tueusement sur q., assaillir q. 

Buftugen, v. a. dresser, déniaiser, dé- 
bouxrer. ; 

Zuthat, f. ingrédient, zn.; fourniture, 

Zutheilen, #. a. donner en partage, 
assigher, distribuer. 

Zuthulid, a. fa. insinuant, 

Zuthulichfeit, f. adresse de s’insinuer, 
f-, esprit insinuant, m. 

*Butbun, #. a. fermer (les yeux, la 
bouche); fid =, #. r. fa. tächer de 
s’insinuer, faire le complaisant. - 
n. participation, entremise, fi 

* Butragen, v. a. porter, apporter ; * 
fid =, v. r. arriver, se passer. 

Zuträglic), &. avantageux, utile. 

Zutrauen, w. a. (einent etiwas) croire 
(q.) capable (de qe.). 

Butrauen, 7. Zutraulichfeit, f. confian- 
ce, fe 8 zu einem haben, = in einen 
fegen, ayoir confiance en q. 

Zutraulich, a. plein de confiance. 

* Zutreffeit, ». 7. se trouver juste, s’ac- 
corder avec...;se trouver vrai. 

*Buttinfen, v. a. & n. boire (à q.); 
porter la santé (à q.) 

Zutritt, zz. accès, abord, m. entrée, f. 

BZuverläffig, @. positif, sûr, certain. 

Zuverläffigfeit, - certitude, assuran- 

Buverfidt,  confiance, f. [ce, f. 

Zuverfichtlih, @. avec confiance. 

Zuvor, ad, auparavant, d’avance; 
premierement; d’abord; ci-devant, 
autrefois; = einnehmen, préoccuper ; 
+ fomımen, einem, devancer q.; * pré- 
venir q. ou qc.; = thun, (e8 einein) 1’ 
emporter sur q., surpasser q. (an, 
ent) [avant tout, 

Zuvörderft, ad. avant toutes choses, 

Zuvorfommtend, a. * prevenant. 

Buwadé, zn, accroissement, m.; pro- 
ductions d’une terre &e., f. pl. 

* Zuwachfen,v. 2. se fermer en crois- 
sant; * accroître à q. 

Zuwege, bringen, v.a. effectuer ; pro- 
eurer. [soufflant). 

Buweben, #. a. remplir, cembler (en 

Zuweilen, ad, quelquefois. 

* Buweifen,v. a. adresser, recomman- 
der à q. [ver, faire avoir. 

*Buwenden, 2, a. tourner; * procu- 
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Zmvideln, #. a. envelopper. 

Zuwider, ad. contraire, 

Zuzählen, #, a. compter. 

* Buziehen, ». @. serrer; tirer, fermer: 

nourrir, élever (du bétail &c.); * 
fi etwas =, s’atlirer qe. 

Zujudt, f. croît, zz. 

Bwaden, v. a, pincer; * fa. griveler. 

Swang, zn. contrainte, gêne, f. 


Zwangbadofen, Siwangofen, 77. four” 


banal, m. 
Bwangdienft, m. service forcé, m. 
Zwängen, v. a. presser, serrer, gêner. 
Zwangnittel, 2. moyen violent, zn. 
contrainte, f. 
3wangntühle, f. moulin banal, m. 
Zmwangrecht, 7. banalité, coërcition, f. 
Zwangsweife, ad. par contrainte, 
Zwanzig, a. vingt. 
Zwanziger, zn. vingt en chiffre, m.;5 
piece de vingt Kreuzer, f. 
Bivangigfte, @. vingtième. 
Bwangigtheil, #7, vingtième, m. 
Bwat, ad. il est vrai que, en effet. 
3wed, zn. but, fin, fi; dessein, m. 
Bwedbdienlih, & propre, convenable 
au but, ville, broche, fa 
Bwede, f. Zived, m1, broquette, che- 
Sweden, 2.7. aufetwaße, aboutir à qe. 
Bived{os, a. sans dessein. 
Bwedmafig, a. conforme au but, 
Zwedwideig, a. contraire au but. 
Zwei, a. deux. — f. deux, m. 
Zweibeinig, &. bipede. 
Zweidentig, a. équivoque, ambigu. 
Bweidentigfeit, f. équivoque, ambi- 
guite, f. [poils. 
Zweidrähtig, a. à deux fils, à deux 
Zweier, zn, pièce de deux fenins, fi 
Zweierlei, a. de deux sortes; diife- 
rent, [au ou en double. 
Zweifahh, Smeifültig, a. double. - ad. 
Zweifalter, 2. papillon, m. 
Zweifel, zn. doute, m. 
Bweifelbaft, «, douteux, incertain. 
Zweifeln, . 7. douter, 
Siweifelfudt, f. scepticisme, pyrrho- 
nisme, zn. - 
Bweifler, 77. sceptique, pyrrhonien, m. 
Zweifligelig, &. à deux ailes; 7’, dip- 
tère. [rejeton, 7. 
Zweig, m. rameau, 72. * branche, f; 
Biweigig, a. rameux. 
8Bweigrofhenftiid, z. pièce de 2 gros, jf. 
Bweifamyf, zz. duel, m, d 
Bwrijäbrig, a. de deux ans; biennal. 
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| Sweintal, ad. deux fois: Zwirn, m. fl, fil retors, m. 
Sweimalig, @. à deux fois, réitéré. 3wirnbret, zz, doubloir, m. 

| Sweimännifch, Sweifchläfrig, &. fa. pour | Swirnen, a. de fil. ÿ 

| ‘deux personnes (d’un lit). Zwienen, #. a. retordre, tordre du fil, 

| 3weifchneidig, a. à deux tranchans. |3wirnfnaul, 1, peloton de fil. 
Bweifibig, a. à deux siéges. Bwirnrad, rs. guindre, m, 
Bweifpaltig, a. fourchu. Bwirnsfaben, zn. aiguillee de fil, f 
Sweifpännig, a. attelé de deux che- |3wifchen, prp. entre. 

| Biweify{big, &. dissyllabe, (vaux. | 3wifhenbegebenheit, f =fall, m. inci- 

| Biveite, a. deuxième. dent; épisode, zn, 

| Siveitens, ad, deuxièmement, secon- | Zwifchenefjen, gericht, z. entremets, 71. 

| dement. Swifchenhandel, m. commerce d’expe- 
Biweñveiberei, f. bigamie, f. dition, de commission, m. 











3weimuchs, 72. rachitis, 7. 
Zweiwichfig, &rachitique. [chons.| tre-acte, m. 
Zweizadig, Zieizinfig, &. à deux four- | Swifhentlinie, /. entre-ligne, f. [ter, m. 
3weiziingig, a. à double Jlangue; *|3wifchenmaplzeit, /. collation, f.; goù- 
double, dissimulé, Zwifchenmauer, /. mur mitoyen, mur 
Zwerd), ad. v, Sruer. de refend, m. 
Biwwerdfell, 7. diaphragme, m. Biwifhenvaunt, 72. intervalle, entre- 
Zwerg, zn. sinn, f. nain, m. naine, f. | deux, n.; = zwifchen den Yugenbraus 
Zwergbaun, zn. arbre nain, m. nen, entre-sourcil,2.; = zwifcdyen&äu: 
3wergbüffel, zz. bubale, zz. - Ien, entre-colonne, entre-colonne- 
Bivetfdge, j: prune, f. ment, m. 
Zwidel, 72, coin; 7', chanteau, m. 8wifhenfaé, zz. parenthèse, f. 
Bividelbart, zz, moustache, f. Bivifhenfpiel, z. entre-acte, intermè- 
Siwiden, #. a, pincer; mit glübenden | de, m. 

Baugen =, tenailler, Bwifdemvand, /. entre-deux, m. 
3widmühle, f. * fa. vache à lait, f. Zwifchenwort, z. 7. interjection, f. 
Bwidjange, f. pince; pincette, J. Zwifchenzeile, f. interligne, zn. 
Bwiebad, m. biscuit, m. Zwifchenzeit, f. entretemps; interval- 
Zwiebel, f- oignon, m.; 7", bulbe, f. le ; interstice, m.; distance, f. 
Zwiebelbeet, zz. oignonnière, f. Zwift, m. 3wiftigfeit, /. discorde ; dis- 
Bwiebraden, ». a. 7", biner, pute, difficulté, /. différent, m. 
Zwiefel, m. fourchet, m.  “|Swiftig, a. discordant, désuni. 
Zwiefpalt, m. Zwietracht, f discorde, | Zwitfchern, . rn. gazouiller, gringot- 
Zwillich, a, coutil, m. [dissention, f. | ter, =, 7. gazouillement, m. 
Bwilliden, a. de coutil. | 3witter, zn. hermaphrodite, androgy- 
Zwilligweber, zn. coutier, zn. ne; bâtard, métis, zz. 

. Zwilling, 77, jumeau, m. jumelle, f. | 3w0, v. 3wei. 

Zwillinge, pl. 7. gémeaux, m. pl. Zwölf, a. douze; = Uhr (Mittags), mi- 
Zweillingsbruder, zn. frère jumeau, zz, di, (Mitternacht) minuit. 
Zwillingsfchwefter, f soeur jumelle, f. | Swülfed, zz. dodécagone, m. 

Zwinge, f virole, fi; 7. mordant; | 3wölferlei, @, de douze sortes. 
sergent, m. Zwölffach, a. douze fois autant. 
x Swingen, v. a. contraindre, forcer; | Zwölffladh, z. 7. dodecaèdre, m. 
"  ‘iolenter, astreindre. fi =, v. r. se |3wölflöthig, a, de six onces; à neuf 
f forcer, se contraindre ; se gêner, deniers (de l’argent). £ 
Zwinger, m. 7. fausse-braie ; enceinte | Zwölfpfünder, zn. pièce de douze livres 
fermée, f. (espace entre le mur d’u- | 3mwölfte, a, douzième. [de balle, fi 
ne ville etles maisons bâties le long | Zwölftel, 2. douzième, m. 
de ce mur, m.). Zwölftene, ad. douziemement, 


Swifchenhandlung, m. Z. episode; en- 





IAEBTLE 
DES NOMS D’HOMMES ET DE FEMMES. 


(Elle ne contient que ceux, 


langues). 


Ai 
Adilfes, zu. Achille, m. 
Adelheid, f- Adelaide, f- 
Adrian, m. Adrien, m. 
Adriane, /: Adrienne, f. 
Yegidius, zz. Gille, Gilles, m. 
Yeneas, m. Ente, zn. 
Alberich, 77. Aubri, zn. 
Albin, m. Albin, Aubin, m. 
Albrecht, m. Albert, Aubert, m. 
Alonyfius, 72. Aloyse, m. 
Amadeus, m. Amédée, m. 
Amalia, f. Amelie, fi 
Umatus, m. Aimé, m, 
Ambrofius, zz. Ambroise, zn. 
Anaftafia, f. Anastasie, f. 
Unaftafius, zn. Anastase, m. 
Ds er m. 
ngelica, f- Angélique, f. 
Unna, f Anne, f. (+ 
Nennden, 7. Annette, Nanon, f. 
Anton, m. Antoine, f. 


Antonia, Antonette, f Antoinette, | Claudius, m. Claude, m. 


Toinette, f. 
Untonden, z. Toinon, m. 
Arnold, zn. Arnaud, mr 


qui different dans les deu 






Ber 


Bartholomäus, Barthel, m. Barthele- 
Bafilius, m. Basile, zn. Imi, m. 
Baftian, zn. Sébastien, m. 

Bathilde, Bathildis, /- Baudour, f. 
Beatrir, f. Beatrice, f. 

Benedict, zz. Bénoit, m. 

Bernhard, zn. Bernard, m. 

Berthe, f. Berte, f 

Bertrant, zn. Bertrand, m. 

Bläschen, n. Blaisot, m. 

Blafius, za. Blaise, m. 

Bonifacius, 2. Boniface, m. 
Brigitta, /: Brigide, Brigitte, f, 

Cart, Caroline ıc., v. Karl. 

Cecilia, f. Cécile, m. 

Gbriftian, 77. Chrétien, m. 
Gbriftiane, f. Chrétienne, fi 

‚Shriftoph, zum. Christophle, Christo- 
Clara, f. Claire, f. [phe, m. 
Eläschen, z. Colin, m. 

Claudia, f. Claudine, f | 


| 
Claus, Niklas, Nidel, zn. Nicolas, Co- 


las, m. 
Concordia, f- Concorde, f. 


Arnolf, Aenulf, 2. Arnon, Arnould, | Conrad, v. Konrad. 


Arnoul, m. 
Auguft, m. Auguste, m. 
Auguft, Augufte, f. Auguste, f. 


Cornelius, zz. Corneille, m. Ë 
Cosnmus, m. Côme, m. 1 
Grispin, Z Crépin, m. 


Auguftinus, Auguftin, 2. Augustin, m. | Damianus, m. Damien, m. 


Aucelia, f. Aurélie, f. 
Aurelius, ı. Aurèle, m. 
Balderich, 72, Baudri, zz. 
Balduin, 2. Baudouin, zn. 
Baldus, m. Baud, m. 


David, m. David, m. 
Defiderius, zn. Didier, mn. 
Dietrich), zn. Thierri, zn. 
Dionyfia, f Denise, f. 
Dionyschen, zz. Denisot, m. 


Balthafar, m. Balthasard, Balthasar, | Dionyfius, m. Denis, m. 


Baptifta, mn. Baptiste, m. 
Barbara, Bärbel, f Barbe, f. 7 


fm. | Dominieug, 2. Dominica, f- Domini- 


que, m. & J. 


Dot 


Dorothea, Dorden, Dorothée, f. 
Eherhard, Ebert, m. Everard, m. 
Edmund, m. Edme, Edmont, Eme, 
Emon, m, 
Eduard, m, Edouard, m. 
Eieonore, f- Eleonore, f 
Elias, m. Elie, m. 
Etifabeth, f. Elisabet, J. 
Elifabertchen, Elschen, 7. 
Emil, m. Emile, m. 
Emilia, f. Emile, fi 
Erich, m. Eric, m. 
Exnit, m. Erneste, m, 
Efaias, m. Isaie, m. 
Eucharius, m. Euchaire, m. 
Eugenius, 72. Eugene, m, 
Eulalia, f. Eulalie, f. 
Eulogius, zn, Euloge, m. 
Eva, /. Eva, fi 
Fabian, m. Fabien, m. 
Fabriciug, zn. Fabrice, m. 
Felicitas, . Félicité, f. 
Ferdinand, zz. Ferdinand, m, 
Florens, zn. Florent, m. 
Franzisca, : Françoise, fi 
Franzisens, Franz, m. François, m. 
Sränjchen, 2. Fanchon, Franchon, m. 
Friedrich, Frig, 72. Frédéric, m. 
Sriederife,  Frederique, m. 
Genovefa, /: Généviève, f. 
Genovefhen, 2. Génévion, f. 
Georg, m. George, m. [Georgette, m. 
Sedrghen, #7. Görgel, m. Georget, 
Gerhard, m. Gérard, m. 
Germanusg, 72. Germain, m. 
Gertraud, f. Gertrude, f. 
Gottfried, m. Geoflroi, Godefroi, m. 
Gotthard, zn. Godard, m, 
Gottlieb, #2. Théophile, m. 
Gottlob, m. Gottlob, m1. 
Gregerius, m. Grégoire, m. 
Gretdhen, 2. Margoton, Margot, m. 
Grete, f- Marguerite, f. 
Guido, m. Guy, m. 
&iinther, zz. Gonthier, m. 
Suftav, m. Gustave, mn. 
Gufthen, Guftelchen, 7. fa. Auguste, f. 
Hannchen, 2. Jeannette, Jeanneton, /. 
Hanne, f. Jeanne, f. 
Hans, zn. Jean, m. 
Hänschen, 2. Hänfel, m. Jeannot, m. 
Heinrich, m. Henri, m. 
Helena, Helene, f. Helene, f. 
Henriette, Denrica, f. Henriette, f. 
Herrmann, m. Germain, Armand, m, 
Hieronymus, 72. Jérome, m. 
Deutsch Fr. IP. 


Alison, /. 


= 2 
Hil 673 
Silarius, m. Hilaire, m. 

Hivb, m. Job, m. 

Hugo, zu. Hugues, m. 

Son, f. Ida, /: 

Sguatius, zn, Ignace, m. 

Sumocentiug, zn. Innocent, m. 

Sfaaf, 71. Isaac, zn. ; 

Sfabelle, f; Isabeau, Isabelle, fi 

Safob, m. Jaques; (dans la bible) Ja- 
cob, m. 

Saföbchen, 2. (Jofel, m.) Jacot, m. 

Sacobea, Jacobine, /: Safobindhen, n. 
Jacobée, Jaqueline, Jaquette, f. 

Seremiag, 72. Jérémie, m. 

Sodocus, oft, zn. Josse, Jodelet, m. 

Sobann, m, Jean, f. 

Johanna, f. Jeanne, f. 

Sofua, m. Josué, m. 

Julian, zn. Julien, zn. 

Juliana, f. Julienne, f. . 

Sulianden, Sulchen, n. Julion, m. 

Julius, zn. Jules, m, 

Suftinian, zn. Justinien, m. 

Suftinus, 72. Justin, zz. 

Karl, zn. Charles, m. 

Karlchen, n. Charlot, m. 

Karoline, f. Caroline, f. 

Kaspar, m. Gaspard, zn. 

Ratbarine, f. Catherine, ME 

Käthe, J. Käthihen, n. Caton, Catin, 
Cataut, f. 

Konrad, Kunz, Kurt, m. Conrade, m. 

Runigunde, f Cunégonde, f. 

Laura, f: Laure, f. 

£auventia, f. Laurence, f. 

Lene, Lencen, /: Madelon, f. 

Leo, m. Léon, m. 

Leonbard, »1. Leonard, m. 

Leonbarde, /: Léonarde, f. fre, fı 

Leonore, Lenore, f. Eléonore, Leono- 

Lieschen, 2. Lisette, Babet, Babiche, f. 

Lorenz, 72. Laurent, m. 

Lotte, f. Lotthen, z. Charlotte, f. 

£ucanus, zn. Locain, m. 

Lucas, m. Luc, m. 

Lucia, f. Lucie, f. 

Sucian, m. Lucien, m. 

Ludchen, 7. Louison, m. 

Cudovifa, Luife, /. Louise, f- 

Ludwig, za. Louis, m. 

Luishen, 7. Louisette, fe \ 

Magdalene, f- Madaleine, Magdeleine, 

Marcus, m. Marc, m. (UE 

Margaretha, /: Marguerite, f. 

Maria, f. Marie, f. 

Marieen,n Marion, Manon, Mao 0, f. 

u 


| 
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Martin, (Märten), m. Martin, m. 

Matthäus, (Matthes), zn. Mathieu, m. 

Matthias, (Matthis), 72. Matthias, zn. 

Waurus, 2. Maure, zn. 

Marimilian, zz. Maximilien, zz. 

Meroväus, zn. Mérovée, f. 

Michael, Michel, 2. Michel, 71. 

Midas, zz. Michee, m. 

Michelchen, 2, Michon, zz. 

Micheline, f Michelle, m. 

Minchen, zz. v. Wilhelmine. 

Noris, zu. Maurice, m. 

Nofes, zn. Moïse, m. 

Nifodenus, zn. Nicodème, m. 

Nifola, f. Nicole, f. i 

Mifolaus, 72. Nicolas, Nicole, m. 

Noah, zn. Noë, m. 

Ottilie, /. Odile, f. 

Otto, m. Othon, m. 

Vaulden, zz. Paulot, m. 

Paulina, /: Pauline, Paule, f. 

Paulinus, zu. Paulin, m. 

Paulus, Paul, zn. Paul, m. 

Meter, 71. Pierre, m. 

Deterchen, z. Pierrot, m. 

Philipp, zn. Philippe, 771. 

Doilippdhen, z. Philipot, m. 

Philippine,f.Philippine, Philippote, f. 

Rahel, Rachel, f Rachel, f. 

Rebeffa, fi Rebecque, /. 

Reichard, Richard, 72. Richard, m. 

Reinhard, 77. Regnard, m. 

Reinhold, 72. Renaud, Regnauld, 72. 

Renatus, m. René, rn, 

Remigius, 72. Remi, nr. 

Riefchen, z. fa. Frédérique, f. 

Robert, zz. Robert, zn. 

Roderich, m. Rodrigue, Roderic, m. 

Romanus, m. Romain, m. 

Rofalia, f. Rosalie, f. 

KRöschen, z. Rosette, f. 

Rofimunda, Rofanunda,  Rosemon- 
de, f» 


Rof 


Rofina, Rofe, f. Rosine, Rose, f. 
Niidiger, zn. Roger, m. d 
Rudolph, 72. Rodolphe, Raoul, m. 
Ruprecht, 22. Robert, zn. 
Salome, f. Salomé, m. 
Salon, zn. Salomon, m, 
Sara, f. Sara, Sare, f. 
Särdhen, n. Sarotte, fi 
Sebaftian, m. Sébastien, m. 
Sebaftiane, f. Sébastienne, f. 
Siegfried, m. Sigéfroi, m. 
Siegmund, zu. Sigismond, m. 
Sinfen, 72, Samson, zn. 
Sophia, f- Sophie, f. 
Stanislaus, 72. Stanislas, m. 
Stephan, 72. Etienne, Tiennot, zz. 
Stephanine, /. Tiennette, 7. 
Stephen, z. Tiennon, m. 
Suschen, z. Suzon, m. 
Theobald, 72. Thibaud, zz. 
Timotheus, zz. Timothée, m. 
Tobias, zu. Tobie, m. 
Ulrich, 22. Ulric, Udalric, m. 
leica, S Ulrique, Udalrique, f. 
Urban, 72. Urbain, zn. 
Urfinus, 72. Ursin, m. 
Urfula, Urfet, f Ursule, 7 
Valentin, Belten, 72. Valentin, m. 
DBalerian, zn, Valerien, zn. 
Valerius, 71. Valère, 72. 
Beit, zn. Voit, Guy, 72. _ 
Veronica, /: Véronique, f. 
Vincenz, Binz, 772. Vincent, m. 
Walburgis, /: Vaubourg, f. 
Walther, 72. Gauthier, u. 
Werner, 72. Guernard, m. 
Wilhelnt, zn. Guillaume, m. 
Wilhelmine, f. Ja. Minchen, 2. Guille- 
melte, f» 
Wilibald, a. Guillibaud, m. 
Xaveriug, 2. Xavier, m2. 
Bahäus, zu. Zachee, m. 
Batharias, 2. Zacharie, m. 





TABLE DE QUELQUES NATIONS. 
PAYS, VILLES etc. 


Aa ch 

Yachen, nr. Aix-la Chapelle, m. 

Abyffinien, n. Abyssinie, f. 

Abyifinier, zu. sinn, f Abyffinifih, a. 
Abyssin, m. -ine, f. &a. 

Adrianopel, 2. Adrinople,\f. 

das Adriatifche Meer, la mer Adriati- 

Afrifa, 2. Afrique, f. [que. 

Afrikaner, zu. sinn, f. Afrifanifh, a. 
Africain, m. -aine, f. & a. 

das Uegeifche Meer, n. la mer Egée, 1’ 
Archipel. 

Aegypten, n. Egypte, J: 

Argypter, m sin, f Aeayptifch, a. 
Egyptieu, m. -ienne, , & a. 

Atbanien, 2. Albanie, f: T[-ienne, J. 

Albanier, 72. sinn, f Albanien, m. 

Albanifch, a. Albanien, Albanois. 

Ulerandrien, 2. Alexandrie, /. 

Ulgarbien, z. Algarve, f 

Algier, 2. Alger, m. f-ienne, f. 

Ulgierer, m. sinn, f Algerien, m. 

die Alpen, pl. les Alpes, f. pl. 

Ynerifa, z. Amérique, f. 

Amerifaner, m. sinn, f Amerifanifch, a. 
Américain, m. -aine, f. & a. 

Anunoniter, za. sinn, /. Ammonite, m. 
af. [-enne, f. 

Amoriter, m. sinn, {. Amorrlieen, m. 

Amfterdanı, m. Amsterdam, m. 

Andalufien, z. Andalousie, /. 

Andalufier,a. sinn, /: Andalufifch,a.An- 
dalousien, m. -ienne, f. & a. 

die Anden, oder Corvdilleyas, pl, les An- 
des, f. pl. ‘ 

Angermannland, v. Ingermannland. 

Anspadh, 2. Anspac, Ouolsbac, m. 

die Anrillifchen Iufeln, pl. les Antil- 
les, f. pl. 

Untiochien, 72, Antioche, f. 

Antwerpen, 2. Anvers, m. 

die Appennin, die Appenninifchen Gebirs 
ge, pl. les Monts Apennins, m, pl, 

Avulien, zz. la Pouille. 

Yauitanien, #. Aquitaine, f 


Urragonier, m. 








Upu 
Arabien, n. Arabie, f 


Uraber, zn. sinn, f. Ârabe,m. Arabes- 


[bique. 


Be, fn 
Arabifh, a. Arabe, Arabesque, Ara- 


Archipel, m. v. Uegeifhe Meer. 

Urnenien, zn. Arménie, J. 

Armenier, Armenianer, m. sinn, fı Ars 
menifd, a. Arménien, m. -ienne, J- 

Urragonien, n. Arragon, m. 

eiun, /. Arragonien, 
m. -ienne, f. [Arragonais. 

Arragonifh, a. Arragon, Arragonien, 

AUfien, z. Asie, f. N 

Afiate, zu. sinn, f. Afiatifeh, a. Asiati- 
que, m. & a. 

Affurien, zz. Assyrie, f- 
Afyrer, m2. sinn, f. Affurif, 
rien, zn. -ienne, f. & &. 

Afturien, n. les Asturies, fı pl. 

Athen, n. Athènes, f. 3 

Athener, Athenienfer, m. = inn, f. Athes 
nisch, Atbenienfifd, a. Athénien, 
-ienne, f. & a. 

Xetbiopien, 2. Ethiopie, f. 

Yethiopier, zu. inn, f. Uethiopiféh, a: 
Ethiopien, m. -ienne, f. & a. 

Augsburg,n. Augsbourg, Ausbourg,m. 

Babel, Babylon, m. Babylone, f- 

Babylonier, za. sinn, f. Babylonifeh, a. 
Babylonien, m. -ienne, f. & a. 

Baden, z. Bade, J. “ Cp. 

Baden: Baden, 2. Bains de Bade, m. 

Baier, 72 sinn, a, Baierifih, a. Bava- 
rois, m, -oise, f. & a. 

Baiern, z. Bavière, f. 

Baireuth, zz. Bareith, m. , 

die Balearifihen Sufeln, pl. les Balea- 
res, f. pl. ? à 

Barbar, (Berber) m- sinn, f: Barbarifch, 


a. Assy- 


… a Barbare, m. f: a. : 


Barberei, (ribriger: Berberci), f. Bar 

Bafel, zn. Bâle, Basle, f. [barie, f 

Basler, m. sinn, f. Bälois, m. -oise, fi 

Bataver, za, sinn, f. Batave, m. & f. 
Uu2 
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Vatatien, n. Batavie, f. 

Bauen, z. Budissin, m. 

Belgien, z. la Belgique. 

Belgier, m. -inn, f. Belge, m. & f. 

Belgrad, n. Belgrade, J. 

Bengalen, 2. Bengale, f. 

Bergamo, 2. Bergame, zn. 

Bergen im Hennegau, zz. Mons, 72 

Bergen op Boom, 2. Bergue op Zoom, f. 

Bergjfdhotte, zz. zottinn, /. Ecossais 
montagnard, zn. -aise-arde, f. 

Berlin, 2. Berlin, m, 

Bern, 2, Berne, f. 

Biel, z. Bienne, f. 

Bifanz, 2. Besançon, m. 

der Bodenfee, le lac de Constance. 

Böhme, m. Bôbminn, f. Bôbinijdh, a. 
Bohème, m. f. & a. 

Böhmen, zn. Bohème, f. 

Bonn, /. Bonne, f. 

Bononien, 2. Boulogne, f. 

Bosporus, zn. Bosphore, m. 

Bogen, z. Bolzano, m. 

Bourdeaur, z. Bourdeaux ou Bor- 
deaux, m. Einwohner, zn. =inn, f. von 
Bordelais, n. -aise, f. 

[-onne, fi 


Budisserf. 


Brabant, z. Brabant, 7. 

Brabanter, m. =inn, /. Brabancon, m, 

Brandenburg, z. Brandebourg, m. 

Brandenburger, m, sinn, /. Branden- 
burgifceh, a. Brandebourgeois, m. 
-eoise, f. & a. 

Brafilien, z. Brésil, m. 

Braunfhiveig, zz. Brunsvic, mn. 

Bregenz, 2. Brigance, f. 

Breifach, z. Brisac, m. ‘ 

Breisgau, zz. le Brisgau. 

Bremen, zz. Brème, f. 

Britannier, zz. sinn, /. Britte, m. Britz 
tinn, f. Breton, m. -onne, f. 

Britannien, z. Bretagne, f. 

Brittifh), a. Brittanique, 

Brügge, 2. Bruges, f. 

Bruntrut, 2. Porentru, ou Bruntrout, 

Brüffel, 7. Bruxelles, f. Im. 

Bufchweiler, z. Bouxviller, m. 

Burgund, 2. Bourgogne, f. 

Burgunder, za. sinn, f. Bourguignon, 
m. -onne, f. 

Gairo, n. le Caire. 

Kalabrien, z. la Calabre. 

Salabrifch, &. Calabrois. 

die Canarifchen Infeln, ad. glüdlichen 
Snfeln, pl. les îles Canaries, f. pl. 

Sandien, zz. Candie, f. ER 

Eandier, m. sinn, fs Candiot, m. -ote, 

} 


Gap | 

Cappabwcien, 7. Capadoce, f. \ 

Sappadocier, m. einn, /. Capadocien, m. 
-ienne, fi | 

Sarthagena, 7. Carthagène, f. 

Garthago 1e. v. Rarthago ir. | 

das Cagpifdhe Meer, la mer Caspienne.w 

Gaftilianer, m. = inn, f. Caftilianifch, a. 
Castillan, m. -ane, f. & a, 

Gaftilien, 2. Castille, f 

Satalonien, 2. Catalogne, fi 

Satalonier, zz. zinn, Catalonifch, a. Ca- 
talan, zn. -ane, f. as 

Chaldäa, rn. Chaldée, f. [-enne, f. 

Shaldäer, m. sinn, f. Chaldéen, m. 

Ghaldäifh, a. Chaldéen, Chaldaïque. 

China, zz. la Chine, 

Shinefer, zu: sinn, f. Chinefif, a. Chi- 
nois, m. -oise, /. &a. 

Chur, n. Coire, f. 

Soblenz, z. Coblence, fi 

Güln, rn. Cologne, fi 

Sonftantinopel, zz. Constantinople, f. 

Souftantinopolitaner, m. sinn, f. Con- 
stantinopolitain, zn, -aine, f. 

Sorfe, m. & f. Sorfifch, a. Corse, m. f. 

Sorfifa, z. Corse, f. [a 

Sortrif, 2. Courtrai, za. 

Coftnig, 2. Constance, f 

Sremonefifche, 2. Crémasque, m. 

Surland, 2, Courlande, f. 

Surländer, zn. sinn, f. urländifch, a. 
Courlandais, m. -aise, f. & a. 

U 


Cvpern, z. Cypre, f. 

Eyprier, m. siun, /. Cypriot, m. -ote, 

Dantascus, zn. Damas, m. 

Däng, m. sinn, f. Dänifch, a. Danois, 
m. -o3se, PC AT TE 

Dänemarf, z. Danemarc, mn. 

Danzig, 2. Dantzic, m. 

Ben. m. sinn, f» Dantzicois, m. 
-o1se, f. 

Deutfder, za. Deutfihe, f. 
Allemand, m, ande, fi & 

Deutfihland, 2. Allemagne, f. 

Diedenhofen, z. Thionville, £ 

der Ouieper, le Borystene, Nièper. 

der Dniefter, le Niester. [mingue. 

Domingo, die Infel =, l’île de St. Do- 

die Donau, le Danube. 

Dornif, z. Tournay, zz, 

Dresden, 2. Dresde, f. 

Dublin, z. Dublin, x, 

Diünfieshen, 7. Dunkerque, £ 

Sdinburg, 2. Edimbourg, m. 

Eger, n. Egre, Egra, (Agria), m. 

Cifenad, rn. Isenac, m. 


Deutfch, a. 
d. 
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die Elbe, l’Elbe, m. (rivière), 

Eifaß, ». Alsace, f. {ne, f. 

Elfaffer, m. sinn, f» Alsacien, m. -ien- 

England, z. Angleterre, f. | 

Engländer, m. sinn, f- Englifd, a. An- 
glais, m. -aise, f. & a. 

Epirus, m. Epire, m. 

Erfurt, z. Erfort, m 

Erlangen, 2. Erlang, m. 

Ejchweiler, z. Envilliers, m. 

die Etid, l’Adige, m. (fleuve). 

Europa, 2. Europe, f. 

Europäer, m. siun, fr Œuvopaijh, e. 
Européen, m. -enne, f: & a. 

Eurin, m. le Pont-Euxin. 

die Eurinifche Meerenge, le Bosphore. 

Finnland, z. Finlande, f 

Sinne, Sinnländer, zz. sinn, f. Finlan 
dois, m. -oise, f. 

Finftringen, 7. Fenêtrange, f 

Slammänder, za. sinn, f. Slammifih, a. 
Flammand, m. -ante, f. & a. 

Slandern, z. Flandre, f. 

Florenz, 2. Florence, f. 

Slorentiner, m. sinn, /. Florentinifch, a. 
Florentin, m. -ine, f. & a. 

Sranfenland, zz. Franconie, f. 

Sranfe, m. Sranfinn, f Fränfifch, a. 
Franconien, m. -ieune, f. & a. 

Franfenberg, z. Frammont, m. 

Sranffurt, 2. + am Main, Francfort 
sur le Mein; = an der Oder, Franc- 
fort sur l’Oder, m. > 

$ranfreid, 2. France, f. 

Sranjofe, m. = RE = if), a. Fran- 
Gais, m. -aise, f. & a. 

Freiburg, z. Fribourg, m. 

Sriaul, 2. Frioul, m. 

Sriefe, Friesländer, m1. sinn, f. Fries- 
ländifd, Friefijch, . Frison, m. -on- 
ne,f. & a. 

Friesland, . Frise, f. 

Fb je Fulde, f. 
ünffiechen, z. Cinq-églises, f. pl. 

Galisien, n. Cal Zu; 

Saliläa, a. Galilée, f. ; 

Galiläer, m. sinn, f. Galiléen, m. 
-enne, fr 

Gallien, #. les Gaules, f. pl. 

Gallier, za. inn, f Gallifh, a. Gaulois, 
m. -oise, f. & a. 

Sasconien, 2. Gascogne, fi ! 

Gagconier, m. sinn, f. Öasconifih, a. 
Gascon, m. -onne, f. & a. 

Geldern, z. Gueldres, fi 

Genf, z. Génève, f. 
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1 Genfer, m. sinn, f. Génévois, m.-oise, 


Gent, 2. Gand, ou Gaut, m. 102 

Genter, m. sinn, fe Gantois, m. -oise, 

Genua, z. Genes, f. 

Genuefer, za. sinn, /. Génois, m,-oise, 

Germanien, 2, Germanie, /+ 

Ölarus, z. Glaris, m. 

Gotha, zz. Gothe, j. 

Sothe, m. Sothinn, f- Goth, m. Go- 

Gothifh, &, Gothique. [the. 

Gothland, z. Gothie, f. 

Göttingen, m. Goltingue, f. 

Granada, zz. Grenade, f» 

Graubünden, z. le pays des Grisons, 
la ligue grise. 

Greiféivalde, z. Gripswalde, f. 

Grevelingen, z. Gravelines, f. 

Grieche, zn. sinn, f. Griecdhifdh, «, Grec, 
zn. grecque, f. & a. 

Griechenland, 2. la Grèce. 

Sriehifch = Weißenburg, nz. Alba-Grec- 
que, Belgrade, f. 

Grönland, z. Groënlande, f. 

Grônländer, zn. sinn, f. Grönländifch,a. 
Groënlandois, m. -oise, f. & a. 

Großbritannien, z. la Grande-Bre- 

Haag, z. la Haye, [tagne. 

Hamburg, 2. Hambourg, m. 

Hannover, z. Hanovre, f. 

Hannoveraner, za. sinn, f. Hannöverifch, 
a. Hanovrien, m. -ienne, f..& a. 

der Harz, Darzıwald, zz. le Harts, la fo- 
rêt Hercynienne. 

Helvetien, n. Helvétie, 7. 

Hennegau, z. le Hainaut. 

Herzogenbufch, za. Bois-le-Duc, m. 

Seiler eee Delti[ä, a. Hessien, 
‚m, -ienne, f. Hessois, m. -oise, fr 

Neffen, z. Hesse, f. ; [é& à. 

Hindoftan, od. Sndoftan, z. Indostan, m. 

Hinterpommern, 7. la Poméranie ul- 
térieure, [Comte. 

Hochburgund, 2. JaComte, la Franche- 

Hochburgunder, m. -inn, f. Comtois, 
m. -olse, f. 

Holland, z. Hollande, f À 
Holländer, m. sinn, f. Pollanbifd, a 
Hollandais, m. -aise, f. & a. , 
Holftein, z. l’Holsace, f. le Holstein. 
Holfteiner, m. sinn, f. Holfteinifd), a. 


« 


Holsatien, m. -ienne, f. a. 
Homburg, vor der Höhe, 7. Hombourg 
es monts, m. [-ote, fi 


Hottentot, m. sinn, f. Hottentot, m. 
Ilyrer, mm. sinn, /. Syrifd, a. Uly- 


rien, m. -ienne, f. & a 
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Syrien, 7. Illyrie, f / 

Sndien, 2. l'Inde, f. les Indes, fi pl. 

Subdier, Indianer, m. sinn, /. India= 
nifh, Sudifch, &. Indien, za. -enne, 
ndoftan, v. Dindoftan. [RACE 
ugermannland, 7. Ingrie, Iugrema- 
nie, J. 

Stland, z. Irlande, Hibernie, f. 

Srländer, (Irre), m. sinn, f. Irlandais, 
m. -aise, f. Hibernois, m. -oise, f. 
Hibernien, m. -ienne, a 

Srlanvdifh, @. Irlandais. 

Ssland, n. Islande, f. 

Ssländer, m. zinn, f. Isländifch, a. Is- 
landois, m. -oise, f. & a. 

Staliäner, zz. sinn, J. Staliänifh, a. 
Italien, m. -ienne, f: & a. 

Italien, z, Italie, f. 

Santaifa, 2. la Jamaïque. 

Japan, z. Japon, mn. * 

Sapaner, Japanefer, 72. sinn, f. Sapaz 
nif), a. Japanais, m. -aise, /, & a. 

Dena, 7. Jene, f. 

Sudäa, 2. Judée, Fr 

Jude, zn. Zidinn, /: Juif, m. 

Siüdifch, a. Judaïque, 

Süli), z. Juliers, zn, 

Saffern, pl. les Callres, m. & f. pl. 

SKaffernland, z. la Callrerie, f. 

Kamerich, 72. Cambrai, m. 

Kanaan, zı. Chanaan, m. 

Kanander, zm. Chananéen, f 

Kärnthen, zz. Carinthie, fi  - 

Käruther, zu. sinn, fÜ Carinthien, m. 

Karthago, z. Carthage, fi [-ienne, f. 

Karthager, = ginenfer, »2, sinn, fi zgifch, 
sginenfifd, a. Carthaginois, m. -oi- 
se, (a f 

$afdau, 7. Cassovie, f. [Pierre. 

der Kirchenftaat, le patrimoine de St, 

Kleinafien, z. Asie mineure, Natolie, 
Anatolie, f. 

Sieinpommeru, 7. Pomérélie, f. 

Königsberg, 2. Konigsberg, m. 

Kopenhagen, 7. Copenhague, f. 

Korinth, 2. Corinthe, f. 

Korinther, zu. sinn, j. Korinthifih, a. 
Corinthien, m. -ienne, f. & a, 

Keain, z. la Carniole. 

Krafau, 72. Cracovie, f. 

Krezuad), Creuzenac, m. 

Rroatien, 7. Croalie, fi 

Krvate, m. Rrvatinn, f. Croate, 

Lacedämon, m. Lacedemone, /. 

Lacedänonier, 72. =inn, fr Lacédémo- 
nien, 7%, -ienne, fü 


-ive, f. 


m. @ [. 










Lac 


monien, Laconien. 
Lappland, 7. Lapponie, fe 


Laufit, fi Lusace, f. [a. 
-ienne, f. 

Seiningen, 7. Linange, f. 

Leipiig, z. Leipsic, m. 

Leipziger, m. sinn, f» Lipsien, m. 
-ienne, f. 1 

Lemberg, 2. Leopol, m. 

Levante, /. v. Morgenland. 

Leyden, z. Leyde, f. 

Siefland, zz. Livonie, f. 

Liefländer, za. sinn, f. Liefländifch, a. 
Livonien, m. -ienne, f. & a. 

Liffabon, z. Lisbonng, f. 

Sithauen, 2. Lithuanie, f. : 

Lithauer, zn. sinn, f. Lithuanien, m. 
—ienne, f. 

Lithauifh, &. Lithuanique. 

Sivorno, 2. Livourne, f. [-arde, f. 

Lombard, m. -inn, Lombard, zn. 

die Lombardei, la Lombardie. 


Lombardifh, a. Lombardique, Lom- 


bard. 

London, z. Londres, f. 

Lotbringen, zz, Lorraine, fl 

Lotbriiger, 72. sinn, f. Loihringifh, a. 
Lorrain, 72. -aine, f. & a. 

Lôiven, zz. Louvain, m. 

Lucca, 2. Lucque, f. 

Lufitanien, z. la Lusitanie, le Portu- 

Lüttich, 2. Liège, f. [gal. 

Lütticher, zu. sinn, f. Süttichifch, a. Lie- 
geois, m. -oise, f. a, 

Lübelburg, Luxemburg, 7. Luxem- 
bourg, m. 

Sigelftein, zz. la petite Pierre, 

Lyon, 2. Lyon, m. 

Lyoner, m, sinn, f. Lyonifd, a. Lyon- 
nais, zn. aise, f. & a. 

die Maas, la Meuse. 

Mähren, z. Moravie, f 

Mailand, zz. Milan, 77, 

Mailänder, zz. sinn, f% Mailändifch, 
a, Milanais, m. aise, f. & a. 

der Main, le Mein. 

Mainz, zz. Mayence, fi 

Majorfa, 2. Majorque, f. à 

Majorfer, m. sinn, f. Majorfifd, a. 
Majorquin, m, -ine, f. & a. 


Malta, 2. Malte, f. 


Nantua, zz. Mantoue, f. } 


Sacedämonifh, Lafonifh, a. Lacede- 


Lappländer, (Lappe), zz: sinn, f. Sappz 
Ländijch, a. Lappon, m. -ohne, f. &. 


Saufiger, zum. sinn, f. Tusacien, m. 





| 
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Mantuaner, zn. sinn, J. Mantuanifih, a.] Niederländer, 77. sinn, f. Belge, m. &f 


Mantuan, zn. -ane, . & a 
Marie Einfiedeln, z. Notre 
Hermites, /. 
die Marf, la Marche. 
Marfirh, 72. St. Marie aux mines, f. 


Dame des 


"Martinique, die Infel=, la Martinique. 


Marveco, 2. Maroc, m. 
Maurusimiünfter, zz. Marmoutier, m. 
Mecca, zz. Mecque, f 

Meiheln, z. Malines, fi pl. 

Medlenburg, z. Meckelbourg, m. 

Dieden, 2. Médie, f. 

Nieder, m. sinn, . Méde, m. & f. 

Medifch, a. Mede, Médois. 

Meißen, z. Misnie, f. 

Mes, 2. Metz, Mets, m. 

Meer, zn. sinn, fr Messin, m. -ine, f. 

Mexico, (richtiger: Mejico) 7. le Me- 
xıque, . 

Milden, 2. Moudon, m. 

Minorfa, 2. Minorque, f. 

Dinorfer, zz, sinn, f. Minorfifh, a, 
Minorquin, m. -ine, f. & a. 

das Mittelländifche Meer, 72. la mer 
Méditerranée, f. 

Modena, 2. Modene, f, 

Mohr, m. =inn, /. Ethiopien, m. -ien- 
ne, /,, Maure, ın. & f:; Nègre, m. 
-gresse, f. [nie, f. 

Mohrenland, 2. Ethiopie; Maurita- 

Moprifih, & Maure; Ethiopien. 

die Moldau, 2. la Moldavie. 

die Moluffifchen Snfein, pZ. les Molu- 

Morea, Moree, /, , [ques, f: pl. 

Morgenland, z. le Levant, l’Orient. 

Mvsfau, 2. Moscou, zz. (ville) ; Mos- 
covie, /. (pays). 

Moscowit, za. inn, f Mosfowitifch, a. 
a. Moscovite, m1. f. & a. 

die Mojel, la Moselle. 

Miümpelgard, zz. Montbelliard, m. 

München, 7. Munich, m, 

Murten, zz. Morat, n. 

Matolien, v. Kleinafien. 

Nazareth, 2. Nazaret, m. 

Nazarener, Nazarüer, zz, 
zareen, m. -enne, f. 

Neapel, z. Naples, f. 

Neapolitaner, 72. inn,f. Neapolifanifch, 
a. Néapolilain, zn. -aine, f. & a. 

der Meter, le Nècre. 

Niederbretagne, 2. Basse-Bretagne, f. 

Niederbretagner, m. zinn, f. Bas-Bre- 

» ton, 772. Basse-Brette, fi 


zinn, f. Na- 


die Niederlande, pales Pays-bas, 


“4 re 
Pros,‘ 


M4, 
"À 


1, de 


der Niederrhein, le bas Rhin. 

Nieverfachfen, rz. la basse Saxe, la Sa- 
xe inférieure. 

der Nil, Milffront, le Nil. 

Rimivegen, z. Nimègue, fi 

Mordbaufen, zz. Nordhouse, f. 

Normandie, /. Normandie, f. 

Normandier, Normann, 22. smännin, f 
Normandifch, Normännifd, a. Nor- 
mand, 72. -ande, . Za. 

Norwegen, zz. Norvège, f. 

Norweger, 77, sinn, Norvégien, m. 
-ienne, fi N 

Jliienberg, z. Nuremberg, m. 

der Oberrhein, le haut Rhin. 

Oberfachfen, 2. la haute Saxe, la Saxe 
supérieure. 

die Oder, l’Oder, zz. 

Ofen, z. Bude, f. 

Oranien, n. Orange, f. [des, f. pl. 

die Orfadifchen Snfeln, pé les Orca- 

Defterreich, Oeftreich, 72. Autriche, /. 

Oeftreicher, m. sinn, f Deftreichifch, a. 
Autrichien, m. -ienne, f. & a. 

Deftreichifche Niederlande, pl. la Belgi- 

Ofifriesland, zz, Ostfrise, f. [que. 

Oftgothe, m. sinn, f: Ostrogoth, vn, 
-othe, fi 

Oftindien, zz. les Indes orientales, les 
grandes Indes, f. pl. 

die Ofifee, la mer Baltique. 

die Ottomannifche Pforte, 
Ottomanne. 

Padua, z. Padoue, f. 

Paduaner, 72. zinn, f Paduanifch, a. 
Padouan, m. -ane, f. & a. 

Paläffina, z. Palestine, la Terre 
sainte, f. 

Palermo, 2. Palerme, f. 

Pannonien, ».Pannonie, f. v. IIngarn. 

Paris, 2. Paris, u, 

Parifer, 2. sinn, f Parififih, a. Pari- 
sien, 72. -ieune, f. 4a. 

Varther, 72, sim, f. Parthe, m. af. 

Partherland, zz. Parthe, f: 

Parthifih, a. Parihique. 

YPavia, z, Pavie, f. 

Perfien, zz. la Perse. 

Perjer, Perjianer, m. sinn, f. Perse, 
m, & f. Persan, m. -anne, f. 

Perfianifh, Perfifh, a. Persan, Per- 
sique, Persien. : 

Peru, 2. le Pérou. 

Peruaner, m. sinn, f. Peruanifdh, e- 


la Porte 


a. Péruvien, m. -ienne, f. & a 
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Petereburg, z. Pétersbourg, m. 

die Pfalz, le Palatinat. 

Pfaljburg, z. Phalsbourg, m. 

Pfälzer, m. = inn, f. Pfälziih, a. Pala- 
tin, m. -ine, f. & a. 

Pfirt, 2. Feretle, f. ; 

die Philippinijchen Infeln, pl. les Phi- 
lippines, f pl. 

Philippsburg, z. Philisbourg, m. 

Philifter, 22. Philistin, 72. 

Phocier, sienfer, zn. = inn, f. Phocéen, 

Phönicien, zz. Phenicie, f. |m.-enne;f. 

Phönicier, m. sinn, f. zcifch, @. Pheni- 
cien, m. -enne, f. & a. 

Porygien, z. Phrygie, f. 

Phrygier, m. sinn, /: Phrygijh, a. 
Plırygien, m. -ienne, f. & a. 

Viacenza, 2. Plaisance, /. 

Picarder, za. sinn, f: sdifd, a. Picard, 
m. Picarde, f. & a: 

der Pico, le Pic (mont). 

Note, Polaf, m. Polinn, Polafinn, /. 
Polnifi), a. Polonais, m. -aise, f. 

Polen, z. Pologne, f. [& a. 

Pommern, z. Poméranie, f. 

Pommier, za. sinn, fi = erifd), 2. Pomé- 
ranien, zn. -ienne, f. Za. 

Portugal, z. Portugal, m. 

Portugiefe, =. -finn, fi =jif), a. Por- 
tugais, -aise, f. & a, 

Pofen, z. Posnanie, f. 

Prag, n. Prague, f. 

Preußen, z. Prusse, fi 

Preufe, m. sBinn,  =fifieh, a. Prus- 
sien, m, -ienne, f. Za. [es, f. pl. 

das Pyrenäifche Gebirge, les Pyrene- 

Rappoltftein, z. Ribaupiere, f. 

Rappoltsweiler, z. Ribauvilliers, 772. 

Räther, Mais, 72. einn, /: Raisifh, a. 
Rascien, zn. -ienne, f. & a. 

Rätbien, z. Rascie, f. 

Regenöburg, 2. Ralisbonne, f. 

der Rhein, le Rhin. 

das Rheinthal, le Rhinthal, 

die Rhone, le Rhône. 

Rhodus, 2. Rhodes, f. 

Rhodifer, zu. zinn, f Rhodiot, m. 

Ron, 2. Rome, f. [-ote, f: 

Römer, m. sinn, f. Rönifch, a. Ro- 
main, mn. -aine, f. & «. ; 

das Rothe Meer, la mer rouge. 

Ruffe, zn. Ruffinn, f. Russe, m. & f. 

Ruffifch, a. Russien. 

Rußland, z. Russie, f 

Ryffel, z. Lille, fi 

Saargemiünd, z. Sarguemine, /. 


Gad 


Gachfen, n. Saxe, fi 
Gachje, m. Sabfinn, f. Sähfifh, a. 


Saxon, m. -onne, f. & a. 


Sanct = allen, n. Saint-Gal, m. 
Saracene, 72. GŒaraceninn, f. Garaces 
nifch, @. Sarrasin, m. -ine, fi & a. 

Carvinien, z. Sardaigne, f. 

Sardinier, zz. sinn, f Garbinif®, a. 
Sarde, m. & f. Sardiot, m. -ote, f. 

die Sau, la Save. d. 

Savoyard, za. zinn, jf. Savoyijch, a. 
Savoyard, m. -arde, f. Za. 

Savoyen, z. Savoye, f. 

Schafhaufen, zz. Schalfouse, f. 

die Schelde, l’Escaut, 

Sthlefien, 2. Silesie, f. [-ienne, f. 

Sclefier, m. sinn, f Silésien, n. 

Sclertftadt, /. Séleslat, m. 

Schotte, Schottländer, 77. 
Schottifeh, a. Ecossais, m, -aise, fr 

Schottland, 2. Ecosse, f [4 a. 

Schwabe, m. Schwäbinn, fr Schwäbisch, 
a. Souabe, m. f. & a, 

Schwaben, z. Souabe, f. F 

das Schwarze Meer, Ja mer noire, 
Pont-Euxin. 

der Schwarzwald, la Forêt noire. 

Schweden, 2. Suède, f. 

Schwede, m. Schwedinn, f. Schwedifch, 
a. Suédois, m. -oise, . & a. 

die Schweiz, la Suisse. 

Schweizer, m. sinn, f. Suisse, m. & f. 

Scyweizerifch, a. Suisse, Helvétique. 

Sclavonien, n. Esclavonic, f. 


le 


Sclavonier, za. sinn, f. Gclavenifd, a. 


Esclavon, n, -onne, f. & a. 
Seeland, 2. Zélande, f. 


Sibirien, 2. Sibérie, /. 


Gibivier, m. zinn, f. Sibirifch, a. Sibe- 


rien, m, -ienne, f. 4a. 


3 -aine, f. 
Samariter, zn. sinn, f. Samaritain, m. 


sinn, 7. 


Gicilianer, m. sinn, f. Sicilianifch, a. M 


1 


Sicilien, m. -ienne, f. 
Gicilien, z. Sicile, f. 
Siebenbürgen, z. Transilvanie, f. 
Siebenbürge, 72. = ginn, fr gif), @. 

Transilvain, m. aine, f. Za. 
Gitten, n. Sion, m. 

Gluis, 2. Ecluse, f. 

Solothurn, #. Soleure, fi 

Spanien, 2. Espagne, f. 

Spanier, m. sinn, f. sif), a. Espagnol, 

m. -ole, f. & a. 

Steinthal, » Ban de la Roche, m. 
Steiermarf, z. Stirie, f. 
Stodyoln, 2. Stockholm, 72, 


ar 
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Straßburg, z. Strasbourg, m. 
Stuhl-Weißenburg, z. Albe Royale, jf. 
Stuttgard, z. Stougard, Stoutgard, zn. 
Sidanrerifa, z. Amérique méridio- 
nale, fi 
un, n. Sudermanie, f. 
Güvindien, z, les Terres australes, f. 
pl. [grande mer du sud. 
die Güdfee, J. la mer pacifique, la 
der Sund, zn. le Sund, 
Gundgau, z. le Sundgou. 
Syrien, n. Syrie, f. 
Syrier, zz. sinn, /. Gyrifd, a. Syrien, 
m. -ienne, f. Za. 
der Tago, Taqus, le Tage. 
Tatar, (unrichtig: Tartar) m. sinn, f. 
Tartare, m. & 
die Tatarei, la Tartarie, 
Zeutfch, v. Deutfih. 
die Theme, la Tamise. 
Theffalien, z. Thessalie, fi 
Iheffalonid), z. Thessalonique, f. 
Zheffalonier, zn. siun, f. Thessalonien, 
zn. -ienne, f. 
Thracien, z. Thrace, f 
Thracier, 72. sinn, 
Thrace, m. f. & a, 
Thurgau, 2. Turgovie, f. 
die Tiber, le Tibre. 
das Todte Meer, le lac Asphaltite, 
Trier, n. Trèves, m. 
Ærident, Trient, 2. Trente, f! 
Zridentiner, m. sinn, f. Tridentinifch, 
a, Trentin, m. -ine, f. & a. 
Zürf, za. sinn, f if), &. Turc, m. 
Turque, f [Ottoman, zn, 
die Türkei, f la Turquie, l’Empire 
Ungar, za. = inn, f- Hongrois, m. -oi- 
Ungarifch, @. Hongrois. [se, f. 
Alngarn, zz. Hongrie. 
"die Vendee, la Vendée. [-enne, f. 
Bendeer, m. sinn, jf. Vendeen, 77. 





J. Thracifh, a. 
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Benehig, 7. Venise, f. k 

Venetianer, zn. =inn, f. Benetianifh, a. 
Vénisien, m. -ienne, f. & a. 

Bivginien, 2, la Virginie. 

die Dogefen, das Bogefifche Gebirge, les 
Vosges. 

Borpommern, zz. la Poméranie cilé- 
rıeure. 

das Wadtland, le pays de Vaud. 

Waldenfer, Walfifer, za. sinn, /. Vaus 
dois, Albigeois, m. -oise, f. 

die Waldftatte, les villes forestières. 

Wallach), m. sinn, f. Walfadifch, a. Va- 
laque, m, f. & a. 

die Walfachei, la Valaquie, 

Wallis, z. Galles, /. 

Walfiferland, z. le Valais. 

Wallifer, v. IWaldenfer. 

Wallon, m. Vallone, f. Wallonifh), a. 
Vallon, m. -onne, J. & a. 

Wälfchland, z. Italie, f. 

VWälfihneuburg, zz. Neufchatel, m. 

Warfchau, z. Varsovie, f. 

Wasgau, 2. Vôges, f. 

Waflenheim, 7. Vasselone, f, 

die Weichjel, la Vistule. 

die ABejer, la Visurge, Weser. 

Wefterreich, 2. Austrasie, f. 

Weftermannland, 7. Vestmannie, f. 

Weftgothe, m. sthinn, f. Visigoth, m. 
-othe, f. [/: pl. 

Werftindien, z. les Indes occidentales, 

Weftphale, Weltphälinger, 72, sinn, jf. 
2lifd, a. Vestphalien, m. -ienne, f. 

Weftphalen, z. Vestphalie, f. [&a. 

die Wetterau, la Vetteravie. 

Bien, z. Vienne, f.. 

3abern, 2. Saverne, f. 

Bigeuner, m. =inn, f. Bohémien, 
Egyplien, m, -ienne, f. 

Zürich, z. Zuric, m, 

Zweibrüden, 2, Deux-Ponts, m. pl. 
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